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Zur  Einführung.  III 


Zur  Einführung. 

Bei  einem  so  unpersönlichen  Buch,  wie  es  ein  Wörterbuch  dieser  Art  darstellt, 
ist  es  wohl  erlaubt,  die  Vorgeschichte  etwas  eingehender  zu  erzählen.  Den  Plan  zu 
dem  "Werk  habe  ich  gelegentlich  meiner  ßevisionsarbeit  an  Stade  und  Siegfrieds 
hebräischem  Wörterbuch  gefaßt  und  seit  1892  mit  SXADE  mehrfach  bis  ins  einzelste  be- 
sprochen. Mir  schwebte  ein  Gegenstück  zu  dessen  Wörterbuch  vor,  das  für  das  Neue 
Testament  und  die  mit  ihm  zusammenhängende  Literatur  das  Material  ebenso  knapp 
und  tibersichtlich  zusammenfassen  sollte,  wie  er  es  für  die  hebräische  Sprache  getan 
hatte.  Da  Stade  großes  Interesse  für  die  Sache  bezeigte  und  mich  mit  der  Freundlich- 
keit, die  ich  allezeit  von  ihm  erfahren  durfte,  lebhaft  zur  Ausarbeitung  ermunterte, 
begann  ich  mit  der  Sammlung  des  Materiales,  die  mich  seit  jener  Zeit  unausgesetzt 
beschäftigt  hat.  Für  das  Neue  Testament  war  diese  Arbeit  nicht  sehr  mühevoll,  zumal 
nach  dem  Erscheinen  von  MoULTON  und  Gedens  trefflicher  Konkordanz,  die  sich  mir 
in  weitgehendem  Maße  als  zuverlässig  erwiesen  hat.  Schwieriger  war  die  Sache  bei 
den  sogenannten  Apostolischen  Vätern.  Nachdem  ich  selbst  einen  Zettelindex  für 
alle  nicht  im  NT  vorkommenden  Wörter  und  die  wichtigeren  Stellen  der  übi-igen  an- 
gelegt hatte,  stellte  sich  beim  Fortgang  der  Arbeit  eine  vollständige  Verzettelung  des 
Materiales  als  wünschenswert  heraus.  HeiT  stud.  theol.  Paul  Schoelemmer  in  Gießen, 
der  mir  von  der  Schule  als  sehr  sorgfältiger  Arbeiter  bekannt  war,  hat  diesen  Index 
mit  musterhafter  Genauigkeit  angefertigt.  Inzwischen  ist  der  Index  patristicus  von 
Goodspeed  erschienen,  an  dessen  Hand  nochmals  alle  Angaben  nachgeprüft  worden  sind. 
TJm  auch  das  sprachliche  Material  der  außerkanonischen  Evangelien  und  verwandten 
Schriften  bequem  zur  Hand  zu  haben,  legte  ich  mir  eine  Sammlung  dieser  Fragmente 
an,  die  dann  unter  dem  Titel  „Antilegomena"  im  Druck  erschienen  ist  (Gießen,  Ver- 
lag von  A.  TÖPELMANN,  2.  Auflage  1905).  Mit  der  Ausarbeitung  habe  ich  1895  be- 
gonnen, doch  haben  die  ersten  Teile  infolge  der  sich  stets  vermehrenden  Literatur 
eine  wiederholte  Umgestaltung  erfahren ;  auch  konnte  das  Werk  nur  mit  häufigen  Unter- 
brechimgen  infolge  anderer  größerer  Arbeiten  weitergeführt  werden. 

Die  Absichten,  die  mich  bei  der  Abfassung  des  Buches  geleitet  haben  und  die 
ich  bei  seiner  Beurteilung  im  Auge  zu  behalten  bitte,  waren  diese:  Es  sollte  in  erster 
Linie  ein  Buch  für  die  Hand  der  Studenten  und  der  Geistlichen  sein,  das  zu- 
nächst nicht  sprachgeschichtlichen  Studien  dienen,  sondern  ein  genaues  Verständnis 
des  neutestamentlichen  Urtextes  ermöglichen  wiU.  Manche  recht  elementare  Belehrung 
ist  für  die  Anfänger  bestimmt,  deren  Bedürfnisse  mir  auf  Grund  einer  mehr  als  zehn- 
jährigen Lehrtätigkeit  in  den  oberen  Klassen  eines  Gymnasiums  einigermaßen  genau 
bekannt  sind.  Dem  Kundigen  werden  sie  nicht  störend  erscheinen  und  dem  An- 
fänger werden  sie  erwünscht  sein.  Bei  den  Literaturhinweisen  habe  ich  absichtlich 
die  Angabe  von  schwer  erreichbaren  Büchern,   soweit  es  geschehen  konnte,  vermieden 
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und  mich  in  der  Regel  auf  das  beschi-änlit,  was  ein  Pfarrer  entweder  selbst  besitzt,  oder 
ohne  besondere  Mühe  beschaffen  kann. 

Die  Hauptgrundsätze  waren  folgende: 

1.  Beschränkung  auf  den  im  Titel  angegebenen  Literaturkreis.  Daher  sind 
alle  Hinweise  auf  das  sonstige  Vorkonunen  der  "Wörter  vermieden.  Ohne  diese  Be- 
schränkung wäre  das  Buch  nicht  in  diesem  Umfang  zu  schreiben  gewesen,  da  mit 
einer  bloßen  Stellenangabe  den  wenigsten  Lesern  gedient  sein  konnte;  eine  Mit- 
teilung der  Belegstellen  in  extenso  aber  hätte  den  Umfang  um  mindestens  ein  Drittel 
erhöht,  oder  es  hätte  ein  so  kompresser  Druck  gewählt  werden  müssen,  wie  ihn  z.  B. 
Geimm  hat.  Diesen  aber  halte  ich  bei  einem  Handbuch  für  unerlaubt.  In  dieser  Selbst- 
bescheidung bestärkte  mich  der  Umstand,  daß  mir  selbst  in  Darmstadt  die  Publikationen 
der  Papyri  und  Inschriften  nur  in  unzureichendem  Maße  zugänghch  waren ,  obgleich 
die  Verwaltung  der  dortigen  Hofbibliothek  meiner  Arbeit  jede  Förderung  in  der 
dankenswertesten  Weise  angedeihen  ließ.  Als  Ersatz  habe  ich  Hinweise  auf  die  ebenso 
Stoff-  wie  lehrreichen  Ai'beiten  von  DeiSSMANN,  NäGELI  u.  A.  überall  zugefügt. 

2.  Möghchste  Vollständigkeit  in  der  Angabe  der  Stellen  ist  angestrebt  worden. 
Nur  einem  kleinen  Teil  derer,  die  ich  vor  allem  als  Benutzer  meines  Buches  im  Auge 
hatte,  steht  erfahrungsgemäß  eine  Konkordanz  zur  Verfügimg:  das  Wörterbuch  mag  sie 
ihnen  zum  Teil  ersetzen. 

3.  Übersichtlichkeit  der  Anordnung  und  Knappheit  des  Ausdruckes,  durch 
die  allein  das  rasche  Auffinden  der  für  eine  Stelle  passenden  Bedeutung  ermöglicht  wird. 
Welche  Mühe  darauf  verwandt  worden  ist,  wird  nur  dem  in  vollem  Maße  deutlich  sein, 
der  selbst  Ähnliches  versucht  hat.  Daß  trotzdem  das  Ziel  nur  annähernd  erreicht  worden 
ist,  kann  mir  selbst  am  wenigsten  verborgen  sein.  In  vielen  Fällen  wird  man  eine 
andere  Anordnung  für  ebenso  zweckmäßig  oder  für  zweckmäßiger  ansehen  können,  je 
nach  dem  subjektiven  Urteil.  Denn  meist  haben  mehrere  Gesichtspunkte  für  die 
Anordnung  die  gleiche  oder  annähernd  die  gleiche  Berechtigung.  Wer  Besseres 
vorzuschlagen  hat,  darf  sicher  sein,  von  mir  dankbar  gehört  zu  werden.  Daß  das  Streben 
nach  Knappheit  zu  dem  von  mir  selbst  als  lästig  empfundenen  Notbehelf  der  Anwendung 
einer  größeren  Zahl  von  Abkürzungen  geführt  hat,  war  aus  Gründen  der  Raumersparnis 
nicht  zu  umgehen.     Es  ist  ein  Fehler,  den  dies  Buch  mit  den  meisten  dieser  Art  teilt. 

4.  Den  bei  den  LXX  vorkommenden  Wörtern  ist  das  hebräische  Äquivalent, 
wenn  ein  solches  vorhanden  ist,  beigefügt  worden.  Auf  diese  Weise  war  es  möglich,  ohne 
lange  Auseinandersetzungen  eigentümliche  Nuancen    des    Sprachgebrauches  zu   erklären. 

Nach  diesen  Grundsätzen  ist  das  Buch  ausgearbeitet  worden.  Aufnahme  haben 
gefunden  alle  Wörter  des  NT,  für  das  ich  die  Ausgabe  von  NESTLE  als  die  wohl  jetzt 
schon  am  weitesten  verbreitete  zu  Grund  gelegt  habe.  Wo  es  nötig  war,  ist  auch  auf 
Handschriften  und  die  älteren  Ausgaben  von  LACHMANN  an  Rücksicht  genommen  worden. 
Femer  sämtliche  Wörter  der  sog.  apostolischen  Väter,  die  nach  der  kleinen  Ausgabe  von 
Gebhaebt-Haknack-Zahn  zitiert  sind,  für  die  aber  auch  die  Texte  von  FüNK  und 
LiGHTFOOT  benutzt  wurden.  Die  Evangelienfragmente  sind  nach  der  zweiten  Auflage 
meiner  „Antilegomena"  angeführt.  Über  die  sonstige  Literatur  und  die  benutzten 
Auflagen  berichtet  das  Verzeichnis  der  Abkürzungen.  Von  SCHÜEERS  Geschichte  des 
jüdischen  Volkes  erschien  die  neue  Auflage  zu  spät,  als  daß  ich  die  Zitate  noch 
nach  ihr  hätte  ändern  können.  Ich  zitiere  also  nach  den  Seiten  der  dritten,  nach 
denen  die  Besitzer  der  vierten  Auflage  leicht  die  Stellen  finden  können.  Daß  ich  das 
Handwörterbuch  von  Riehm  nach  der  ersten  Auflage  angeführt  habe,  wird  keiner  be- 
sonderen Entschuldigung  bedüi-fen. 
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Dankbar  bekenne  ich  die  Förderung,  die  mir  durch  die  Arbeit  der  früheren  Lexiko- 
graphen zuteil  geworden  ist.  Die  Lexika  von  Passow,  Pape,  JaCOBITZ-Seilee,  Suhle- 
SCHNETDEWIN  habe  ich  fortwährend  zur  Hand  gehabt,  auch  den  Thesaurus  des  Ste- 
PHANüS  eingesehen,  so  oft  reichere  Materialsammlungen  erwünscht  schienen.  Nicht 
minderen  Dank  soliulde  ich  auch  den  'Wörterbüchern  zum  Neuen  Testament  von  Bket- 
SCHNETDEB,  Wahl,  Gkimm,  Cremee  und  ganz  besonders  der  vorzüglichen  englischen 
Bearbeitung  Grimms  durch  J.  H.  Thatee.  Daß  ich  keinen  Artikel  geschrieben  habe, 
ohne   das  von  ihnen  dargebotene  Material  sorgfältig  zu  prüfen,  versteht  sich  von  selbst. 

Bei  der  Revision  des  Druckes  hatte  ich  mich  der  hingebenden  Unterstützung 
mehrerer  befreundeter  Gelehrten  zu  erfreuen,  die  ihre  Mitarbeit  nicht  nui-  auf  die 
Verbessei-ung  von  Druckfehlern  beschränkten.  Es  sind  die  Herren  Dr.  AuSFELD  in 
Darmstadt,  Prof.  Dr.  Coessen  in  "Wilmersdorf,  Prof.  Dr.  Nestle  in  Maulbronn  und 
Prof.  Dr.  "Wendland  in  Breslau.  Zu  ihnen  wird  in  Zukunft  noch  Herr  Prof.  Dr.  LiBTZ- 
MANN  in  Jena  treten,  der  sich  ebenfalls  freundlichst  bereit  erklärt  hat,  die  Bogen 
durchzusehen.  Allen  diesen  Herren  danke  ich  auf  das  herzlichste.  "Was  mein  Buch 
an  Korrektheit  gewonnen  hat,  bitte  ich  die  Benutzer  zum  guten  Teil  ihrer  treuen 
Mitarbeit  anzurechnen,  was  es  in  Anlage  und  Ausführung  an  Fehlern  aufweist,  mir  zur 
Last  zu  legen.  Durch  bereitwilliges  und  verständnisvolles  Entgegenkommen  hinsichtlich 
der  Anlage  und  Ausstattung  des  Buches  hat  der  Verleger,  Herr  A.  TÖpelmann,  ein 
Anrecht  auf  den  Dank  des  Verfassers  und  der  Benutzer  erworben. 

Man  hat  in  neuester  Zeit  einem  Wörterbuch,  wie  dem  vorliegenden,  den  wissen- 
schaftlichen "Wert  abgesprochen;  ein  solches  "Werk  könne  nm-  dann  füi-  die  "Wissen- 
schaft "Wert  haben,  wenn  es  für  jedes  "Wort  die  Sprachgeschichte  kurz  darstelle.  Nie- 
mand empfindet  lebhafter  als  ich,  daß  die  statistische  Ordnung  eines  bestimmten 
"Wortschatzes  weit  weniger  interessant  ist,  als  die  Durchforschung  der  Geschichte  der 
einzelnen  "Wörter  an  der  Hand  der  jetzt  so  reich  erschlossenen  Quellen.  Die  Ver- 
suchung, mich  auf  dieses  Gebiet  zu  begeben,  war  daher  auch  für  mich  groß  genug. 
Ich  habe  sie  aber  in  dem  Hinblick  auf  die  einmal  gesteckten  Ziele  immer  wieder 
zurückgedrängt.  Ob  das  Buch  dadurch  seinen  wissenschaftlichen  Charakter  verloren 
hat,  kann  ich  nicht  entscheiden.  Ich  war  seither  der  Meinung,  daß  alles,  was  der  Er- 
kenntnis und  Beförderung  der  "Wahrheit  dient,  auch  in  irgend  einer  "Weise  den  An- 
spruch erheben  darf,  "Wissenschaft  zu  sein.  Aber  ich  kann  mich  darin  ja  irren.  Hilft 
das  Buch  dazu,  das  Neue  Testament  ia  der  griechischen  Sprache  besser  zu  verstehen, 
und  befördert  es  die  Freude  an  solchem  Studium,  so  hat  es  seinen  Dienst  getan. 
Vielleicht  ist  doch  auch  dem  Gelehrten  die  bequeme  und  übersichtliche  Zusammen- 
stellung des  Materiales  nicht  unwillkommen.  Ich  bin  zufrieden,  wenn  es  im  ganzen 
der  Wahrheit  und  nicht  dem  Irrtum  dient,  und  dazu  wünsche  ich   ihm  Gottes  Segen! 


Hirschhorn  a.  Neckar,  im  Mai   1908. 


Epilogus. 


Den  Herren  Rezensenten  der  ersten  Lieferungen,  den  freundlichen  wie  den  ge- 
strengen, bin  ich  zu  aufrichtigem  Dank  für  alle  Ausstellungen  verpflichtet,  die  mich 
immer  wieder  zwangen,  Plan  und  Ausführung  des  Buches  zu  prüfen.  Diese  Dankbar- 
keit  konnte   mich   allerdings   nicht   veranlassen,   die   ersten  Lieferungen  einstampfen  zu 
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lassen  und  das  Buch  zu  dem  zu  machen,  wozu  ich  es  eben  nicht  machen  wollte,  zu 
einem  Thesaurus  der  neutestamentUchen  Gräzität.  Die  Herren,  die  diese  Forderung 
erhoben  haben,  vergessen,  daß  mit  einer  Heranziehung  einiger  Inschriften,  Papyri  und 
Ostraka  der  Wissenschaft  auch  nur  scheinbar  gedient  wäre;  ohne  eine,  im  Augenblick 
noch  gar  nicht  mögliche  vollständige  Aufarbeitung  des  Materiales  bleibt  alles  Stückwerk, 
ganz  abgesehen  davon,  daß  nach  meinem  unmaßgeblichen  Dafürhalten  ein  solcher 
Thesaurus  doch  auch  den  gesamten  handschriftlichen  Variantenapparat  des  NT's  zu 
buchen  hätte  —  eine  Aufgabe  von  deren  Umfang  TiSCHENDOEFs  Apparat  nur  einen 
unvollkommenen  Begriff  gewährt.  Wer  den  Mut  hat,  auf  dieses  mare  vastum  zu  segeln, 
mag  es  tun;  ich  gestehe,  daß  er  mir  fehlt.  Außerdem  ist  die  Aufgabe  der  Lexiko- 
graphie die  Sammlung  der  Wörter,  nicht  die  Sammlung  exegetischen  Materiales.  Dafür 
ist  der  Kommentar  da,  den  kein  Lexikon,  auch  nicht  das  idealste,  überflüssig  machen 
kann.  Daß  man  übrigens  meine  Absicht,  die  sprachgeschichtlichen  Belege  auszuscheiden, 
so  verstehen  könnte,  als  ob  ich  die  Ergebnisse  der  sprachgeschichtlichen  Forschung 
ignorieren  wolle,  hätte  ich  nicht  erwartet.  Daß  es  nicht  geschehen  ist,  wird  der  Kundige 
leicht  bemerken.     Allzu  luftige  Kombinationen  habe  ich  allerdings  übergangen. 

Durch  einzelne  Berichtigungen  und  Hinweise  haben  die  Arbeit  in  dankenswerter 
Weise  gefördert  die  Herren  D'AlÄS,  CeÖNEET,  DittMAE,  GoODSPEED,  Meineetz, 
HSCHOENE  (Basel),  IdeZwaan  (Heemse);  auch  HAchelis  hat  aus  seinen  Kollek- 
taneen  einige  wertvolle  Ergänzungen  beigesteuert.  Die  Nachträge  und  Berichtigungen, 
die  leider  nötig  geworden  sind,  bitte  ich  vor  dem  Gebrauch  des  Buches  durchzusehen; 
man  kann  etwa  am  Rand  durch  ein  Zeichen  auf  sie  verweisen. 

Der  Gang  der  Korrektur  war  folgender:  die  Fahnenkorrektur  wurde  gelesen  von 
Coessen,  Lietzmann,  Nestle  und  dem  Verf.;  die  Zitate  wurden  sämtlich  vom  Verf. 
und  gleichzeitig,  von  den  umfangreichen  Artikeln  abgesehen,  von  Nestle  nachgeprüft, 
der  mit  nie  ermüdender  Sorgfalt  auf  Lücken  hinwies.  CoBSSEN  prüfte  besonders  die 
Disposition  der  Artikel  und  verbesserte  an  unzähligen  Stellen  schiefe  Ausdrucksweise, 
Unklarheiten,  falsche  Übersetzungen  und  fragwürdige  Interpretationen.  Den  Hebraicis 
(Sig.  37 — 50  ausgenommen)  wandte  der  Direktor  der  linguistischen  Abteilung  im  Hause 
W.  Deugulin,  Herr  Dr.  Chamizee  seine  besondere  Aufmerksamkeit  zu  und  überwachte 
auch  sonst  die  sorgfältige  Ausführung  der  Korrektur,  die  durch  die  treffliche  Arbeit  des 
Setzers,  Herrn  Steankmetee  wesentlich  erleichtert  wui-de.  Die  erste  Revision  las  außer 
dem  Verf.  Herr  Dr.  AuSFELD  in  Darmstadt,  die  weiteren  der  Verf.  allein.  Herr  Professor 
Dr.  Wendland  konnte  leider  nur  die  ersten  Bogen  lesen;  Arbeitsüberhäufung  machte 
ihm  eine  weitere  Teilnahme  an  der  Korrektur  luunöglich.  Ich  erwähne  das,  nicht  um 
das  Vorwort  mit  stolzen  Namen  zu  schmücken,  wie  ein  Rezensent  mir  untergeschoben 
hat,  sondern  damit  auch  der  Leser  weiß,  wem  er  zu  danken  hat,  wenn  sich  das  Buch  als 
ein  zuverlässiger  Führer  erweist.  Welche  Mängel  der  Arbeit  trotz  dieser  unschätzbaren 
HUfe  anhaften,  erkennt  niemand  besser  als  ich.  Gegenüber  von  dem,  was  andere  als 
Mangel  empfinden  werden,  kann  ich  mich  freilich  mit  dem  Worte  Tertullians  trösten: 
malumus  in  scripturis,  si  forte,  minus  sapere,  quam  contra. 

Hirschhorn  a.  Neckar,  im  Dezember   1909. 

Erwin  Preuschen. 


Verzeichnis  der  Abkürzungen. 
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I.  Abkürzungen  der  Schriftzitate. 


AE  =  Aegypterevangelium 
(Preueohen ,  Antüegomena ', 
S.  2f) 

AG  =  Apostelgeschichte 

Agr  =  Agraphon  (nac}i  der 
Zählung  bei  Preuschen,  Ant.i- 
legomena ',  S.  26  if  zitiert) 

Apc  =  Apocalypse 

B  =  Barnabasbrief 

ICh  =  1  Chronik 

2Ch  =  2  Chronik 

ICl  =  1  Clemens 

2C1  =  2  Clemens 

Col  =  Colosser 

ICor  =  1  Corinther 

2Cor  =  2  Corinther 

D  =  Didache 

Da  =  Daniel 

Dt  =  Deuteronomium 

Dg  =  Diognet 

EbEv  =  Ebionitenevangelium 
(Preuschen,  Antüegomena ', 
S.  9fif) 

Eph  =  Epheser 

Esr  =  Esra 

Esth  =  Esther 

Ex  =  Exodus 

Ez  =  Ezechiel 

Gal  =  Galater 

Gen  =  Genesis 

H  =  Hermas 

m  =  mandatum 
8  =  simüitudo 
V  =  visio 

Hab  =  Habakuk 


Sb  =  Hebräerbrief 
HE^Hebräerevangelium(Preu- 
schen,  Antüegomena',  S.  3fi") 
Hg  =  Haggai 
Hi  =  Hiob 
HL  =  Hohes  Lied 
Hos  =  Hosea 
J  =  Johannesevangelium 
IJ  =  1  Johannesbrief 
2J  =  2  Johannesbrief 
3J  ^  3  Johannesbrief 
I  =  Ignatius 

Eph  =  Epheser 

Mg  =  Magnesier 

Phld  =  Philadelphier 

Pol  =  Polycarp 

Rö  =  Römer 

Sm  =  Smyrnäer 

Tr  =  TraUer 
Je  =  Jacobus 
Jd  =  Judas 
Jer  =  Jeremias 
Jes  =  Jesaias 
Jo  =  Joel 
Jon  =  Jona 
Jos  =  Josua 
IKö  =  1  Könige 
2Kö  ==  2  Könige 
Kl  =  Klagelieder 
Lc  =  Lucas 
Lev  =  Leviticus 
LJ  =  Logia  Jesu  (Preuschen, 

Antüegomena  2,  S.  22  ff) 
Mal  =  Maleachi 
Mo  =  Marcus 


Mi  =  Micha 

MPol  =  Martyrium  Polycarpi 

Mt  =  Matthäus 

Na  =  Nahum 

Naass  Ev  =  Naassener  Evan- 
gelium (Preuschen,  Anti- 
legomena',  S.  10  ff) 

Neh  =  Nehemia 

Num  =  Numeri 

Ob  =  Obadja 

Ox  =  Oxyrhynchus  Fragment 
(Ox.-Papyri  V,  840) 

PA  =  Petrusapocalypse  (Preu- 
schen, Antüegomena',  S.  84  ff ) 

PE  =  Petrusevangelium  (Preu- 
schen, Antüegomena',  S.  16  fl') 

Phil  =  Phüipper 

Phlm  =  Phüemon 

Pol  =  Polycarp 

Pre  =  Prediger 

Ps  =  Psalm 

IPt  =  1  Petri 

2Pt  =  2  Petri 

Ri  =  Richter 

Rö  =  Römer 

ISa  =  1  SamueKs 

2Sa  =  2  Samuehs 

Sach  =  Sacharja 

Spr  =  Sprüohe 

ITh  =  1  Thessalonicher 

2Th  =  2  Thessalonicher 

ITi  =  1  Timotheus 

2Ti  =  2  Timotheus 

Tit  =  Titus 

Ze  =  Zephania 


II.    Verzeichnis  der  sonstigen  Abkürzungen, 

soweit  sie  sich  nicht  aus  dem  Zusammenhang  ergeben. 


A.  =  Andere 

abs.  =  absolut 

Act.  =  Activ 

Adj.  =  Adjektiv 

Adv.  =  Adverb 

a.  E.  =  am  Ende 

aUg.  =  aUgemein 

Antüeg.  =  Antüegomena 

Aor.  =  Aorist 

Art.  =  Artikel 

AT.  =  Altes  Testament 

Ausgg.  =  Ausgaben 

bes.  =  besonders 

betr.  =  betreffend 


bez.  =  bezeichnet 

Bez.  =  Bezeichnung 

büdl.  =  büdlich 

BL.  =  Bibel-Lexikon  v.  Schen- 
kel, 4  Bde.  1869  ff. 

Bl.  =  Blass 

=  ,  §  =  Grammatik  d.  ntl. 
Griechisch'  1902 

Bousset,  Rel.  =■  Rel.  d.  Juden- 
tums' 1906 

Btm.  =  Buttmann 

=  ,  §  =  Grammatik  d.  ntl. 
Sprachgebrauchs  1859 

Buhl  =  Geogr.  v.  Palästina  1896 


BW  =  Kurzes  Bibelwörterbuch 

hrsg.  V.  Guthe  1903 
BZ    =    Biblische     Zeitschrift 

hrsg.    V.    J.    Göttsberger    u. 

J.  Sickenberger  1902  ff 

c.  =  cum 
Cod.  =  Codex 

d.  =  der,  die,  das 
Dat.  =  Dativ 
dav.  =  davon 

DB.  =  Dictiounary  of  theBible 

ed.  Hastings  1898  ff. 
Deißmann,  B.  =  Bibelstudieii. 

NB.  =  Neue  Bibelstudien. 

LO  =  Licht  vom  Osten  1908 


vin 


Verzeiclmis  der  Abkürzungen. 


d.  h.  =  das  heißt 

e.  =  ein,  einer 

EB.  =  Encyclopaedia  Biblica 
ed.  S.  Black,  4  Bde.,  1899  ff. 
eigtl.  =  eigentUch 
entspr.  =  entsprechend 
erg.  =  ergänze 
etw.  =  etwas 
Ev.  =  Evangelium 
Expos.  =  The  Expositor 
Expos.  Times = The  Expository 
Times 

f.  =  für 

f.  d.  T.  r.  =  faUs  der  Text  richtig 

flgd.  =  folgend 

Eut.  =  Futurum 

Gbh.  =  V.  Gebhardt 

gebr.  =  gebraucht 

gen.  obj.  =  genitivus  objectivus 

gen.  subj.  ^  genitivus  sub- 
jectivus 

Ggs.  =  Gegensatz 

Gerichtsspr.  =  Gerichtssprache 

Geschlechtsreg.  =  Gesohlechts- 
register 

gew.  =  gewöhnlich 

Guthe  s.  BW 

Hss.  =  Handschriften 

HW.  =  Hand -Wörterbuch, 
biblisches,  hrsg.  v.  Riehm, 
2  Bde.  1884 

ib.  =  ibidem 

Imp.  =  Imperativ 

Ind.  =  Indikativ 

Inf.  ==  Infinitiv 

intr.  =  intransitiv 

Ipf.  =  Imperfekt 

Jmd.  =  Jemand 

Komm.  =  Kommentare 

Komp.  ==  Komparativ 

Konj.  =  Konjunktiv 

Konstr.  =  Konstruktion 

Kj.  =  Krüger,  Griech.  Sprach- 
lehre* 1861 

krit.  =  kritisch 

Kühner-Bl.  =  Kühner,  Ausf. 
Grammatik  d.  griech.  Sprache^ 
bearb.  v.  Blaß  u.  Gerth  1890ff. 

L.  =  Lachmann 

LA.  =  Lesart 

Lghtf.  =  Lightfoot 

m.  =  mit 

Med.  =  Medium 

mediz.  =  medizinisch 


miüt.  =  militärisch 

Mit.  =  Moulton,  Grammar  of 

NT.  Greek,  I,  1906 
N.  =  Nestle 
n.  A.  =  nach  Andern 
Nägeli  =  N.,  d.  Wortschatz  d. 

Apostels  Paulus  1905 
NF.  =  Nebenfoi-m 
NkZ.  =  Neue  kirchliche  Zeit- 
schrift hrsg.   V.   W.  Engel- 

hardt  1890 ff 
n.  pr.  m.,  f.  ==  nomen  proprium 

masculinum,  femininum 
NT.  =  Neues  Testament 
nt).  =  neutestamentlich 
Obj.  =  Objekt 
od.  =  oder 
parall.  ==  parallel 
Pass.  =  Passiv 
Pauly -W(issowa)     =     P.-W., 

Realencyclopädie     d.    klass. 

Altertumswissenschaftl892  ff. 
Pers.  =  Person 
Pf.  =  Perfekt 
PI.  =  Plural 
Praep.  =  Praeposition 
Pron.  ^  Pronomen 
Ptc.  =  Particip 
r.  =  receptus 
RE.  =  Realencyclopädie    von 

Herzog-Hauck3  1896  ff. 
Riehm  s.  HW. 

RW.=  Biblisches  Real- Wörter- 
buch V.  Wiuer3,  2  Bde.  1847  f. 
s.  =  siehe 
Schenkel  s.  BL 
Schürer     =    Gesch.     d.    jüd. 

Volkes  3,  3  Bde.  1898—1901 
s.  d.  =  siehe  dies,  dort 
Sing.  =  Singular 
spez.  =  speziell 
StKr.  =  Studien  und  Kritiken 

hrsg.   V.  Haupt  u.  Kautzsch 

1826  ff. 
str.  =  streicht 
Subst.  =  Substantiv 
Substantiv.   =    substantivisch, 

substantiviert 
Superl.  =  Superlativ 
s.  v.  a.  ^  so  viel,  als 
syn.  =  synonym 
T.  =  Text 
Tdf.  —  Tischendorf 


t.  r.  =  textus  receptuB 

trans.  =^  transitiv 

1. 1.  =  terminus  technious 

u.  =  und 

u.  a.  =  unter  anderem 

überh.  =  überhaupt 

überl.  =  überliefert 

Übers.  =  Übersetzung 

übertr.  =  übertragen 

Übertr.  =  Übertragung 

ugf.  =  ungefähr 

unpers.  =  unpersönlich 

u.  o.  =  und  oft 

u.  ö.  =  und  öfter 

u.  s.  =  und  sonst 

u.  s.  0.  =  und  sehr  oft 

V.  =  Vers 

V.  ^  von 

verb.  =  verbunden 

Verb.  =  Verbindung 

Verh.  =  Verhältnis 

vgl.  =  vergleiche 

V.  1.  =  varia  lectio 

voUst.  =  vollständig 

W.  =  Winer  s.  W-S  u.  RW 

WH.  =  Westcott-Hort 

Wlh.  =  Wellhausen 

W-S.=Winer-Sohmiedel,Gram- 

matik  d.  ntl.  Sprachidioms  8 

1894  ff. 
z.  =  zu 

Zahn  Binl.  =  Einleitung  i.  d. 
NT  2,  2  Bde.,  1900 

Forsch.  =   Forschungen    z. 
Gesch.  d.  ntl.  Kanons  1881ff. 

GK.  =  Gesch.  d.  ntl.  Kanons 
I.  IL  1888  ff. 
ZatW.  =  Zeitschrift   für   die 

alttest.  Wissenschaft  hrsg.  v. 

Stade  (Marti)  1881  ff. 
ZDPV=  Zeitschr.  d.  deutschen 

Palästina- Vereins     hrsg.    v. 

C.  Steuernagel  1878  fi'. 
z.  d.  St.  =  zu  der  Stelle 
z.  1.  =  zu  lesen 
ZntW.  =  Zeitschrift   für  die 

neutest.  Wissenschaft  hrsg.  v. 

Preuschen  1900  ff. 
Zshg.  =  Zusammenhang 
zus.  =  zusammen 
zweifelh.  =  zweifelhaft 
ZwTh.  =  Zeitschrift  für  wis- 

senschaftl.  Theologie  hrsg.  v. 

Hilgenfeld  1858  ff. 


TF.  ==  Textfehler 
*  am  Ende  eines  Artikels  bezeichnet,  daß  alle  Stellen  angeführt  sind; 
f ,  daß  das  Wort  in  der  hier  berücksichtigten  Literatur  nur  an  der  angeführten  Stelle  vorkommt, 


A 


A  erster  Buchstabe  des  Alphabets  (Zalil- 
wert  1).  Daher  für  den  Anfang  gebrauclit 
in  der  Redensart  eY«  Bt^t  xo  u).(fa  xal  rd  co  Apn 
1, 8.  [1 1  r.]  erklärt  als  Anfang  und  Ende  2[,C>, 
und  als  erster  und  letzter  22,  13.  Vgl.  N. 
Müller,  RE  I,  Ifl".  A.  Dieterich,  ABC-Denk- 
mäler  Eheiu.  Mus.  50  (1901)  S.  77flf.  Riedel 
erklärt  «  u.  tu  wegeu  o  SQxöftevog  als  Umschrift 
vonNundn(=  NnN  ,. erkommt ")(StKr  1901, 
295f.).   Chabrol,  Dict.  d'Arch.  I,  1  if.  46fr.* 

AapÜJV  ()nnX)  u.  pr.  m.  Äaron,  der  Bruder 
Mosis  AG  7,  40  (Ex  32,  1).  Als  Repräsen- 
tant des  Priesteramtes  Hb  5,  4.  7,  11. 
Stammvater  des  Aaroiiidengeschlechtes  Lc 
1,5.  Der  Streit  Aarons  und  Mirjams  mit 
Moses  (Nu  12)  wird   1  Ol  4,  11    angezogen, 

43,  5.   Hb  9,  4  die  Stabi^robe  (Nu  17).* 
'Aßaööüüv  (1^5«  Unferwelf)  n.  pr.  m.Abad- 

don  Name  eines  Engels  Apc  9,  1 1,  wo  er  als 
änoXlvcüP  Verderber  (von  12^)  erldärt  ist. 
Vgl.  Baudis^u  RE  I,  14.    Charles  DB  I,  3.* 

dßavauCTiui;  Adv.  ohie  Anmaßung,  bescheiden 
}.eiToi'QYSip  d.  neben  ufiei-tmcog  und  ijaviCtisg  1  Cl 

44,  3.  [Const.  Apost.  11,  3,  2  =  Didask. 
apost.  syr.  3  (p.  11  Lewis)  versteht  d.  Syi-er 
liUfreich\\ 

dßapr|5,  es,  Gen.  ou?,  Adj.  eigentl.  leiclif, 
nur  übertr.  unheschwerlkh  üßa^^  eanriv  zrjQelf 
Tiri  sich  für  Jenid.  imbeschirerlich  halten  = 
jmdm.  nicht  zur  Last  fallen  2  Kor  11,  9.t 

dßßd  (2S,  aram.  31;?,  st.  emph.  N3X)  der 
Vater  aram.  Gebetsanrede,  stets  mit  der 
Übersetzung  b  tiuti/q  versehen  Mc  14,  30. 
Rö  8,  15.  Gal  4,  6  [H  dßßd].  Vgl.  Thayer, 
DB  1,4.* 

'Aßeipiuv  (Dy?^5)  n.  pr.  m.  Abiron,  Sohn 
Eliabs,  mit  Dathan  Führer  der  Rubeuiten 
bei  der  Erhebung  gegen  Moses  (Nu  1 0).  Als 
Beispiel  verderbl.  Eifersucht  genannt  1  Cl 
4,  12. t 

"AßeX  (^nn)  n.  pr.  m.  Abel,  Sohn  Adams 
(Gen  4);  d.  Blut  Abels  Mt  23,  35.  Lei  1,  51. 
Hb  12,  24  (Henoch  22,  7);  sein  Opfer  11,4. 
1C14,  If.  6.* 

Preuschen,   Ilandwörterbucb. 


'Aßid  (n»2N)  n.  pr.  m.  Äbia  1.  Sohn  d. 
Eehabeam  (1  Kö  14,  1).  Mt  1,  7.  2.  Name 
eines  Priestergeschlechtes  (iCh  24,10.  Neh 
12,  17  woher  der  Name  Zacharias  [hier  ^13)] 
stammt)  Lc  1,5.     [Vgl.  etp^i^Egla,  Za^agiag].* 

ÄßidOap  (in''3S)  n.  pr.  m.  Abjathar,  Prie- 
ster in  Nobe  (Y  Sa  22,  20 ff.),  Sohn  Ahime- 
lechs,  der  David  mit  Speise  u.  Waffen  ver- 
sah.   Mc2,  26.+ 

'AßiXr|vr|,  fii;  n.  pr.  f.  Abilene,  Gebiet  am 
südl.  Libanon,  nach  der  Stadt  Abila  genannt, 
die  nordwestlich  von  Damascus  am  Baradä 
bei  Abil  es-Suk  Wadi  Baradä  gesucht  wird. 
Herrschaft  des  Tetrarcheu  Lysanias.  Lc  3, 1 
[Joseph.  Antiq.  XIK  5,  1].  Vgl.  Schürer 
I,  599ff.    Guthe  RE  I,  99ff.   DB  I,  8.t 

'Aßioüb  (nin^3«)  n.  pr.  m.  Abihud,  Sohn 
des  Sorobabel  (fehlt  1  Clu-  3,  19;  8,3  als 
benjaminit.  Familie  genannt),  im  Geschlechts- 
register Mt  1,  13.t 

'Aßpad|i  (D^^2^5)  n.  pr.  m.  Abraham,  in 
der  Genealogie  Jesu  Mt  1,  1.  2.  17;  Stamm- 
vater des  Volkes  Israel  3,  9.  Lc  1,  73.  3,  8. 
J8,  33.  37.  39f.  AG  7,  2.  Rö  4,  1.  Je  2,21. 
Träger  der  Verheißung  AG  7,  17.  Rö  4,  13. 
Gal  3,  8.  14.  16.  18.  Hb  6,  13;  sein  Glaube 
Rö  4,  3  9.  12.  16.  Gal  3,  6.  9.  1  Cl  10,  6. 
(Gn  15,  6.).  Freund  Gottes  genannt  (nach 
Jes  41,  8;  vgl.  Rönsch,  ZwTh  1873,  583; 
Philo  zitiert  Gen  18,17  tplXog  fiov  de  sobr.  56) 
Je  2,  23.  1  Cl  10,  1;  fülu-t  den  Vorsitz  bei 
dem  großen  Mahle  seines  Stammes  im  Jen- 
seits Lc  16,  22  ff.  Mt  8,  11.  Gott  als  Gott 
Abrahams,  Isaaks  u.  Jakobs  bezeichnet  (Ex 
3,  6).  22,  32.  Mc  12,  26.  Lc  20,  37.  AG 
3,13.  7,  32.  B  6,  8.  Neben  Isaak  und  Jakob 
zu  den  großen  Gottesmännern  der  Vorzeit 
gezählt  B  8,  4.  "Weist  typisch  auf  Jesus  hin 
B9,7f.  Neben  Proisheten  vi.  Aposteln  ge- 
nannt IPhild  9,  1.* 

dßpoxioi,  r|  der  Begenmangel.  ä.  ^-tVsrat  es 
tritt.  B.,  Dürre  ein  Hs  2,  8.t 

dßpujTog,  ov  nicJtt  zerfressen  v.  Zweigen 
Hs8,  4,  6.t 

1 


aßuoaos 


dTaöOTn? 


dßucrcToq,  ou,  f\  (urspr.  Adj.)  der  Abgrund 
=  Unierwelt.  1.  allg.,  Luft  imd  Erde  ent- 
gegengesetzt 1  Gl  20,  5.  28,  3.  Dg  7,  2 ;  da- 
her dem  menschl.  Auge  verborgen,  nui-  Gott 
erkennbar  1  Cl  59,  3.  2.  bes.  Aufenthalt  der 
Toten  Rö  10,  7  (Deut  30, 13);  Verbanuungs- 
ort  der  Dämonen  Lc  8,  31 ;  Sitz  des  ifijQiov, 
d.  Ajitichrist  Apc  11,7;  des  Sqäxav  17,8. 
Des  Engels  der  Unterwelt  Abaddon  (s.  d.) 
9,  11.  Als  Grube  gedacht  (Ps  55,  24);  daher 
qppEap  Tijg  u.  9,  1  f . ;  verschließbar  9,  1.  20,  1. 

Vgl.  Nägeii  46.  [Lxx  für  Dinn,  srin].* 

'AYaßoi;,  ou  n.  pr.  m.  Agahus,  ein  christl. 
Prophet ;  weissagte  die  Hungersnot  unter 
Claudius  AG  1 1,  28  (Joseph.  Ant.  XX,  2,  (i) 
und  mit  symbolischen  Zeichen  die  Gefangen- 
schaft des  Paulus  21,  10.* 

dYCl9oepYeuj  (contrah.  üfa&ovQyico  AG 
14,  17)  Gutes  tun,  von  Reichen  1  Ti  6,  18; 
von  Gott  AG  14,  17.* 

dYttGoTTOieUJ  Aor.  1.  Inf.  ÜYa&onoit/aai. 
Ghdes  hm  a)  eig.  Ggs.  xaxonoda  Mc  3,  4.  Lc 
6,  9.  v.  menschl.  Wohltun  m.  persönl.  Obj. 
«.  riväjmdni.  G.  1  Lc  6,  33.  35.  b)  ^  recht- 
schaffen sein  i.  Sinne  der  Erfülliing  d.  christl. 
Sittengesetzes  (Ggs.  nopi^svecr&ai.  Hs  9,  18, 
If.  Dg  5,  16).  lpt2,  15.  20.  3,  6.  17.  3J 
11.  201  10,  2.  Hv  3,  5,  4.  9,  5.  [LXX 
für  3^t3\n].* 

dYaOoTToiriO'iS,  f]  das  Tun  d.  Guten  Hm 
8,  10.  nqoiyvfxCav  t/stv  Tr/g  u.  bereif  Sein,  G^äes 
zu  tau  Hs  5,  3,  4.* 

dYotBoTTOiia,  (a^,  f]    das   Tun    des  Guten 

xiiarj)  naQatit^sa&ai  xäg  yntj(ag  iv  ÜYa&onoun 
[v.  aYad^onouacg]  d.  Seele  dem  Schöpfer  durch 
Tun  d.  G.  weihen,  was  allgemein  oder  v. 
"Woliltaten  [so,  weini  PL]  zu  verstehen  ist 
1  Pt  4,  19.  Tiö&og  Eig  ä.  Verlangen,  Gutes  zu 
tun  1  Cl  2,  2.  7.  33,  1.  nQÖ&v/iog  stg  ä.  bereit, 
Gutes  zu  tun  34,  2.* 

dYCxBoTTOiöq,  öv  nur  übtr.  =  der  Gide. 
Rechtschaffene  (Ggs.  xaxonoiög)  IPt  2,  14.+ 

'AYaOÖTTOUi;  n.  pr.  m.  Agathopus,  Beiname 
des  'Palog  (Piog,  s.  d.)  IPhld  1 1,  1.  Sm  10,  1. 
Als  Name  von  Sklaven  u.  Freigelassenen 
häufig  s.  Lightfoot  z.  St.  Die  Identität  mit 
dem  V.  Clem.  AI.,  Str.  HI,  7,  59  genannten 
A.,  an  den  d.  Gnostiker  Yalentinus  e.  Brief 
schrieb,  ist  fi-aglich.* 

dYa6ö(;,  r\,  6v  Komp.  (?£^.rifü)';  üj'a&wTEpo; 
Hm  8,  1 1  Superl.  ugiaiog;  uyu&äjarog  Hv 
1,  2,  3  (Deißmanu  B  215)  gut  1.  s.  v.  a.  taug- 
lich, brauchbar  a)  v.  Dingen  ötidQov  Mt  7, 1 7  f. 
Y^  gutes  Land  Lc  8,  8.  B  6,  S.  10.  xaqnol  Je 

3,  17.  d6iiaxa  Mt  7,  11.  Lc  11,  13.  So  Xöyog 
«.  TiQüg  otxoSo^rjv  tauglich  zur  Erbauung  Eph 

4,  29.     äüaig  Je  1,17;   ^'''^fl  «■  <^-   gnädiger 


Spruch  1  Cl  8,  2 ;  dagegen  uvfißovXta  ^-vwui^c  «• 
e.  wohlmeirmider  Bat  B  2 1, 2.  Allgem.  ijUBgai 
a.  glückliche  Tage  1  Pt  3,  10.  1  Cl  22,  2  vgl. 
50,4.  b)  V.  Personen  tüchtig  Soü^og  Mt 
25,  21.  23.  Lc  19,  17.    av^g  Lc  23,  50.  AG 

11,  24.  vittc  Tit  2,  5  =  gütig  Mt  20,  15. 
Seanorai  1  Pt  2,  18.  ünoazoXoi  lOacker  1  Cl 
5,3.  2.  im  sittlichen  Sinne  v.  innerlich 
Wertvollem  a)  v.  Sachen  ivxoh)  Rö  7,  12. 
fivEia  gutes  Andenken  1  Th  3,  6.  ilmg  g.  Hoff- 
nung 2Th  2,  16.  liEQig  d.  beste  Teil  Lc  10,42. 
(jvvdSrjaig  d.  gute  (=  reine)  Gewissen,  d.  h. 
d.  Bewußtsein  des  Guten  1  Ti  I,  5.  IPt 
3,  16.  21.  näar]  avvetdrjaet  u.  mit  völlig  g. 
Geu'issen  AG 23, 1 ;  daher  Ip/oy  «.  jedes  recht- 
schaffeiw  Werk,  was  von  jeder  Tat  d.  Liebe 
gesagt  werden  kann  2  Cor  9,  8.  Col  1,  10. 
2Ti2,  21.  3,17.  Tit  1,16.  3,  1.  Hb  13,  Ir. 
Bes.v.  TFo7(/totei (neben  ilerjuoavvtf)  AG  9,  36. 
1  Cl  33,7.  iv  navTL  Sg^V  ""'  ^öj'M  ä.  2  Th 
2,  17.  V.  gesamten  Verhalten  d.  Menschen 
(ov)  (foßog  TW  ä.  Egya  ällü  rä  xaxö)  kein  Gegen- 
stand d.  Furcht  für  das  gute  Tun  Rö  13,3, 
(vgl.  2,  7  vTiofiov/j  kg^ov  a.  d.  Ausharren  im 
Tun  des  Glden  u.  1  Pt  3,  16).  a.  ävaargoifii 
guter  Lebensicandel.  ix  toü  ä.  &i]aavgov  =  aus 
d.  Schatze  des  GutenMi  12,30.  Lc6,45.  xag- 
dla  xaltj  xtti  a.  (attisch :  vormhni,  nobilis ;  dann 
allg.)  edel,  trefflich  Lc  8, 15.  b)  v.  Personen: 
sittlich  vollkommen  v.  Gott  Mt  19,  17.    Mc 

10,  17f.  Lc  18,  18f.  Joh  7,  12.  insg  Tov 
ÜYaifov  unod^afciv  für  den  Edlen  sterben;  v. 
Andern  wird  tov  uyu&ov  als  Neutr.  gefaßt: 
für  das  Gide,  ein  Ideal  Rö  5,  7  [s.  Komm.]. 
novTjgoi  ts  xal  a.  Böse  u.  Gute,  die  Extreme 
zur  Bezeichnung  d.  Gesamtheit  Mt  22, 10.  — 
ßsXjiovtt    noiBiv   bessern  rng    ngö    rjfiüv  j-sys«? 

1  Cl  19, 1.  ßelria  Yevia&ai  sich  bessern  Dg  1. 
Das  Neutr.  als  Subst. 

dY(x9öv,  TÖ   das  Gute    1.  alles  äußerlich 
Wertvolle,  der  Besitz  zä  uYa&a  Lc  1,  53. 

12,  18f.  16,  25.  TU  «.  T^f  Y^i  d'  <5«^«»*  d- 
Erde  1  Cl  8,  4  (Jes  1,19).  «.  gide  Dinge  Hs 
9,  10,  1.  Güter  Hv  3,  9,  6.  2.  Das  innerlich 
Wertvolle  ig^äiBa-d-ai  rö  ä.  Gutes  ivirken  Eph 
4,28.  TÖ  «.  dcwxetv  ITh  5, 15.  jiojeiV  Mt  19, 16, 
J  5,29.  V.  Wohltaten  Gal  6,  10.  Eph  6,  8. 
Bes.  d.  sittlich  Gute  (Ggs.  tö  xaxöv  Sg.  u.  PI.) 
Rö2,  10.  3,8.  7,18.  9,  11.  IPt  3,  11.  13. 
V.  d.  Seligkeit  Phlm.  14.  t«  ftiXlorra  ÜY^ifii 
d.  zukiin/tigen  Güter  Hb  10,1.  t«  d.  t«  ücp&ag- 
r«  d.  UHvergüngl.  Güter  2  Cl  6,  6;  vgl.  15,  5. 
d.  Gesetz  ein  Gut  Rö  7,  13.  d.  gute  Sache,  d. 
Ideal  14,  16  [Andere:  d.  christl.  Freiheit, 
d.  Reich  o.  ä. ;  s.  Komm.].  Allgem.  siiaj-j'E- 
Xit,ead-ai  ü.  gute  Botschaß  bringen  10,  15. 

dYCtOOTriq,  riTOq,  t)  die  Güte  vnsgßoX!/  rijg  «. 
d.  Übermaß  von  Güte  2  Cl  13,  4.t 


dToiöoupYeiu 


aTairauj 


dYCÖOUpYeUJ  s.  aj'a^ospj-ita  AG  14,  17.t 
dTüiöiuffüvri ,   fiq,    f)    die   Tüchtigkeit   als 

niensclil.  Eigenschaft  ßö   15,  14.    Eph  5,9. 

2  Th  1,  11.   die  Gate,   das  Wohlwollen  Gal 

5,  22.   V.   Gottes   Güte:    «.   rov   nargög  t'jfiMv 

B2,9.* 

F^dYaXXi'acTiq,  eiuq,  r\  der  Jubel  (v.  lauten 
Fieudeubezeuguugen)  neben  ;f«p«  Lc  1,  14. 
1  Ol  G3,  2.  MPol  18,  2;  neben  svifQoavvrj  101 
IS,  8.  B  1,  6.  iv  a.  voll  Jubel  Lc  1,  44.  AG 
2,  46.  Jd  24.  MPol  18,  2.  slaiov  dYaUiairsag 
Freudenöl  Hb  1,  9  (Ps  45,  8  jlB'b'  IDB*).  äno- 
didöpoct  «.  Ttvoi  Freude  wiedergeben  über  etw. 

ici  18, 12.  [Lxx  für '7^11,  njjnn,  nj-i,  ii^to].* 

dyttWlduu  [a;'aAX(5TE  1  Pt  1,  6,  V.  1.  «j-K^- 
ktäa&B  Apc  19,  7  a^aAA«o),(t£»' V.  1.  öj-aiAiW/teä^a 
Aor.  1.     i'jyaXUaaev  Lc  1,  47];  gew.  Med. 

d^aWldo^ai  Aor.  1  ijYalhaaafitjv ;  Pass. 
rjYa).Xiä&ijv  aufjauchzen,  jubeln  abs.  AG  1 6, 34 
J5,35.  IP  1,6.  10118,8.  Hm  5,  1,2.  2,3. 
s  1,  6.  die  Zunge  jubelt  vor  lauter  Freude  AG 
2,26;  neben  svcpgaivsrTfhtti  Hm  5,  1,2.  s  9, 
18,4.  ;f«/9£«c  xai  ä.  Mt  5,  12.  Apc  19,  7;  vgl. 
i'fa  x<iQ'ire  äyttlXianevoc  damit  ihr  freudig  jubelt 
lPt4,13.  Mit  Angabe  des  Urhebers  d. 
Freude  im  Dat.  oi.  zZi  nvsvixaxi  xä  afl(o  Lc 
10,21.  M.  Dat.  d.  Grundes  d.xagä  ävExlaXrjTw 
vor  unaussprechlicher  Freude  jubeln  1  Pt  1,8. 
oig  äyalXtäfiai  worüber  ich  mich  freue  LEph 
9,  2 ;  der  Gegenstand  des  Jubels  mit  ini  itvt 
zugefügt:  d.  inl  tu  d^eöiljc  1,47.  Hs  8,  1,  IS. 
9,  24,  2;  mit  flgd.  iVa:  ä.,  Iva.  törj  tI/v  ij^igav 
daß  er  sehen  sollte  J  8,  56.  Dafür  eV  iivi:  d. 
iv  Tb)  nä&ec  über  d.  Leid  jubeln  LPhld  inscr. ; 
einmal  Acc.  d.  xijv  dixaioavvtjv  über  d.  Gerech- 
tigkeit jubeln  ici  18, 15.  [LXX  für'p^ii,  V^nnn, 
)i"i,  nDb»].* 

dfdXXuj  erfremn  Med.  d.  eni  xoig  egfoig 
sich  freuen  über  d.  Werke  1  Ol  33,  2. t 

dyaiiO?,  ou,  6  und  f|  dem.  die  Unverheiratete 

1  Oor  7,8.34.  V.  gei5chiedenen  Frauen  v.  1 1 , 
allgem.  v.  Ehelosen  v.  32.  Agr  18.  PA  26 
(?  d.  Oonject.  ergänzt).* 

dYCivaKTeiu  Aor.  1  fjfavdxtrjaa  unwillig 
sein,   zürnen  Mt  21,  15.    26,  S.   Mc  10,  14. 

2  Ol  1  9,  2.  Mit  Angabe  der  Person  d.  neqi 
Tinos  überJmd.  Mt  20,  14.  Mc  10,  41.  «.  tni 
Tivi  über  Jmd.  PE  14;  über  etw.  ICl  56,2. 

rjuav  äs  xcfeg  dYctvaxxov)>Teg  ngog  savxovg  sie 
beschwerten  sich  gegen  einander  Mc  14,4  (f.  d. 
T.r. ;  cod.D  hat  oiSe  iiad-r/xal  avxov  Sibtiovovvto 
xttl  eXe^ov).  Der  Ginind  des  Unwillens  mit 
ort  zugefügt  Lc  13,  14.* 

dYavdKTr|Criq,  ewq,  f\  der  Unwille  2  Cor 
7,  11.+ 

dYandiu  Ipf.  ij/üncü»',  Fut.  äj-aTiiJo-u,  Aor.  1 


ijydntjda  ;  J'i.ijyäTtrixtt ;  Ptc.iy^'anrj/xo); ;  Pass.Pto 
jjyanrjidyog.  Put.  Pass.  dYanri&jao^ai.  lieben 
1.  von  der  Zuneigung  zu  Personen,  a)  zu 
Menschen  mit  Angabe  d.  Obj.  j-^yarx«?;  Eph 
5,25.28.  Col.  3,  19.  Hv  1,  1,  1.  TÖvTik^aiov 
Mt  5,  43.  19,  19.  22,  39.  Mc  12,  31.  33.  Eö 
13,9.  Gal5, 14.  B19,5.  Je  2,  8(Lev  19, 18). 
TOP  BTsgofHö  13,8.  xöv  ddeXcpuv  1J2, 10.  3,10. 
4,20f.   Toiig  däeXcpovg  3,  14.    xäxexfa  xov  &60v 

5.2.  «U/Moi-,- J13,34.  15,12.17.  1J3,  11. 
23.  4,  7.  11  f.  2J5.  Röl3,  8.  1  Th  4,  9. 
Tovg  dYoinmvxag  Mt  5,  46.  Lc  6,  32.  xo  s&vog 
i'lfiav  7,  5.  xoiig  ix&govg  Mt  5,  44.  Lc  6,  27. 
35.  d.  Ttva  vTteg  xr/v  ipvxr/p  mehr  als  .sein 
Leben  lieben  B  1,  4.  4,  6.  si  negiaaoTHgmg 
vfiäg  dyanä,  ijacrov  dYanäfiai  je  mehr  ich  euch 

Liebe  erzeige,  um  so  iveniger  empfange  ich 
Liebe  2  Oor  12,  15.  Abs.  rj^elg  d-^unä^Bv 
loir  haben  Liebe  1  Joh  4,  19.  d.  nolv,  dUfov 
viel,  ivenig  Liebe  zeigen  Lc  7,  47;  vgl.  nXelov 
avxöv  dfanijaBi  loird  ihn  mehr  lieben  v.  42. 
Tid;  ö  dyanäi'  jeder,  der  Liebe  hat  1  J  4,  7; 
ö  filj  d^ombiv  wer  keine  Liebe  hat  v.  8.  Mit 
Angabe  d.  Ursprungs:  d.  iv  Xg.  'Jijirov  in 
Christus  lieben  IMg  6,  2.  Ggs.  {uaslv  Mt  6,  24. 
Lc  16,13.  Von  der  Liebe  d. Menschen  zu  Jesus 
1  Pt  1,  8.  J  S;  42.  14,  15.  21.  23f.  21,  15f. 
(hei  Joh  stets  im  Munde  Jesu),  b)  Von  der 
Liebe  d.  Menschen  zu  Gott  Mt  22,  .'i 7.  Mc 
12,  30.  33.  Lc  10,  27.  ßö  8,  28.    1  Cor  2,  9. 

8.3.  V.  d.  Liebe  zum  Schöpfer  B  19,  2. 
Von  Gottes  Liebe  zu  den  Menschen  Rö  8,  37. 
9,  13.  Gal  2,  20.  2Th  2,  16.  J  14,  21.  1  Joh 
4,10.19.  1C156,4.  aag6vä6x7jv2GoT9,l. 
Von  Jesu  Liebe  zu  den  Menschen  '/.  ij^änriaev 
avTor  I.  gewann  ihn  lieb  Mc  1 0, 2 1 .  — Eph  5,2. 
J  11,  5.  15,  9.  B  1,  1.  lEph  1,  3.  Jmd.  e. 
Liebesdienst  erweisen  J  13,  1.  34  [e.  Anspie- 
lung auf  d.  Agapeu  findet  in  d.  St.  Schwartz, 
ZntW  1906,  25,  2].  Von  dem  Lieblings- 
jünger  Jesu  J  13,  23.  19,26.  21,7.20. 
V.  Gottes  Liebe  zu  Jesus  J  3,  35.  10,  17. 
17,  26;  sie  ist  vorzeitlich  17,  24.  V.  Jesu 
Liebe  zu  Gott  14,31.  c)  Abs.  mit  Angabe  des 
Mittels  fii]  dyanüfisv  Xö-^V  M^^  ^Jl  J'^wo-o-/;  dXXd 
SV  Sgya  nicht  durchs  Wort  oder  mit  der  Zunge 
Liebe  erweisen  1  J  3,  18;  vgl.  d.  xZ>  axöftaxi 
mit  d.  Munde  l.  1  Ol  15,4.  d)  Pto  Pass.;  als 
Bez.  Jesu  o  ^Yanti/iivog  d.  Geliebte  Eph  1,  6. 
B  3,  6.  4,  3.  8.  7/fanri/xBvog  nalg  avxov  1  Ol 
59,  2  f.  viog  ?j.  Hs  9,  12,  5.  V.  Jerusalem  xi/v 
noXiv  XTjv  Tj.  Apc  20,  9.  V.  den  Christen 
dÖBXcfol  Tj.  liebe  Brüder  1  Th  1,  4.  2  Th  2, 13. 
dyiOL  xai  Tj.  Col  3,  12.  Tolg  iv  öeü  naxgl  fiya- 
nijftivoig  Jd  1.  ixxXtjain  r).  ITr  iusc.  Rom 
insc.  —  2.  V.  d.  Liebe  zu  Dingen  oder  Eigen- 
schaften ;  bezeichnet  oft  d.  Streben  nach  ihnen 
ziiv    7ig(i)ioxa&BÖgiav   .  .   xai     xovg    dffnatffiovs 

1* 


aTotTTr] 


aTöTTai 


Lc  11,  43.  Tov  xöa^iov  1  Joli  2,  15.  toi»  yw 
a/äv«  2Ti  4,  10.  Pol  9,  2.  öiKawaipT/v  Hb 
1,9.  T^j-  äivö^««»'  1  Cl  18,  6.  Hm  a,  1. 
Ggs.  tt.lpEvdrjH  20,  2.  OQXovipevöij  2,8.  /täklov 
TÖ  o-xdios  7/  To  (pcüi  J  3,  19.  ä.  T^y  (Jöla»'  Twy 
avd^Qwnap  fiälkov  ijueq  i.  (J.  toÜ  ^60t)  (7ie  ikfci- 
nung  der  Menschen  höher  schätzen  als  das  Ur- 
teil Gottes  12,  43.  l^a^v  d.  Leben  lieb  haben 
1  Pt  3,  10;  ebenso  ji/v  fvx^v  Ajic  12,  11. 
Daher  geradezu  herbeisehnen  rljv  imtfäveiav 
aviov  seine  Wiederkunft  2  Ti  4,  8;  mit  folgd. 
Inf.  wünschen  a.  i'ifiigag  tSelv  ayad^üg  gute  Tage 
zu  sehen  w.  1  01  22,  2.  rd  nai^slv  d.  Marty- 
rium U'.  ITr  4,  2.  —  Seine  Liehe  beweisest  t« 
«jEff/i«  IPol  2,  3  (nicht  ,.küssen'',  vgl.  Light- 
foot  z.  St.,  viell.  Textfelder).  —  Die  Be- 
deutung =  aYänr/v  noistv,  Agaren  halten,  die 
manche  Ausll.  üi  ISm  7,  1  avvetfSQB  avioig 
äyanäv  es  wäre  besser  für  sie  zu  lieben,  = 
wenn  sie  Liebe  hätten,  finden,  ist  unmöglich. 
Vgl.  Lightfoot  z.  St.     Zahn,  Ign.  v.   Ant. 

348.  [LXX  für  an«,  ysn,  um,  nsn.] 

äYÖtTTn,  riS,  f]  die  Liebe  1.  von  d. Motiv  für 
d.  Verhalten  d.  Menschen  untereinander  1  Cor 
13,  Iff.  8,  13.  2  Cor  2,  4.  8,  7 f.  24.  Gal 
5,  22.  Phil  1,  9.  Col  1,  8.  2Ti  1,  13.  Phlm 
5.7.9.  J  13,35.  Eingehende  Schildei-ung 
d.  sittl.  u.  relig.  Beschaffenheit  d.  a.  1  Ol  49  f. 
Gott  als  die  Quelle  d.  Liebe  bezeichnet  1  J 
4,7,  daher  Gott  mit  der  Liebe  identifiziert 
4,8.16.  L.  d.WegzuGottIEph9,l.  Neben 
E).nlg,  niazig  1  Oor  13,  13,  wo  sie  als  wert- 
voller bezeichnet  wird.  Neben  nhjig:  B  11,8. 
lEph  14, 1  u.o.  ajam]  ^sid  mcriECdi- Eph  6,23. 
1,  15  (v.  1.).  lTh3,  6.  5,8.  1  Ti  1,  14.  2  Ti 
1,13.  Beider  Verhältnis  zueinander  maxtg  dt 
afänrig  evsQyovfiivrjd.  Gla'ube  wird  durch  d. Liebe 
wirksam,  praktisch  Gal  5,6 ;  ähnl.  t1/v  «.,  ö  iativ 
avvd8<TnogTijgjB'Kei.6Tt]TogivasdieZ^tsammenfas- 
sung  d.  Vollkommenheit  (=  d.  vollkommenste 
Tugend)is<Col3,14  [s.Komm.].  xovSEaiiövTijg 
ä.  d.  Band  d.  h.  d.  verbindende  Ki-aft  d.  Liebe 

1  01  49,2.  Als  nX^QCo/ja  vofiov  hez.  ßö  13, 10; 
neben  nifriig,  ayLaafiog,  acorpgoavv)/  1  Ti  2,  15. 
SV  aYomi],  bv  marsi,  äy  äyvEln  4 ,  12;  vgl  Pol 
4,2.  Mit  Einig  u.  dixaioavrtj  die  drei  Kardinal- 
tugenden bildend  B  1,6;  neben  imo^ovrj  1  Th 
1,  3;  neben  dvvafiig  u.  aucfQoviauög  2  Ti  1,  7; 
neben  svaEßsia  u.  (filttdei.q>ia  2  Pt  1,7;  neben 
mehreren  Tugenden  1  Ti  6,  1 1.  2  Ti  2,  22. 
3,  10.  Tit2,2.  Hv3,S,5.  m  8,  9.  10121, 7f. 
Ggs.  (fiößog:  cpoßog  ovx  iariv  iv  t^  «.  1  Joh  4,  18. 
Dagegen  /xsiä  qiößov  xal  üyunTjg  noliTEvea&ai 
in  Ehrfurcht  und  Liebe  wandeln  1  Ol  51,2.  — 
Mit  Angabe  d.Gegenstandes  d.Liebe :  Tr/v  äj-ä- 
nrjv,  yv  c;|f6T6  elg  näviag  Tovg  ayiovg  Col  1,4., 
Vgl.  2Cor  2,4.  1  Pt  4,  8.   nlBovitiBi  Ei'g  aUT/Xovg 

2  Th  1,3.    xVQüiaai  stg  aviov  «j-äre/^v  2  Oor  2,  8, 


öiä  TTjg  a.  SovXevbte  dllijloig  Gal  5,1  3.  M.  gen. 
obj.  «.  rrjg  ä).7jx^Ei.ag  di^aa&ai  Liebe  zur  Wahr- 
heit 2Th  2,  10.  rj  ü.  rj  Big  d^EoP  xal  Xqkttov  xai 
Big  Tov  nXtjcriov  Pol  3,  3.  —  Ohne  Obj.  diüxBiv 
lijv  ä.  1  Cor  14,  1.  BXBiv  J  13,  35.  Phl  2,2. 
srävaaa&ai.  Ool  3,  14.  Bg^Ead^ai  iv  ä.  (Ggs.  sv 
(>dßdu)  1  Cor  4,  21.  üXri^Eviöv  iv  «.  Eph  1,  15. 
TTEQinaTBiv  xazd  d.  Eö  14,  15.  eV  d.  Eph  5,2. 
j^iivsiv  EV  Tji  ä.  J  1 5,  9  f.  nsQiiTijEvaai.  xj]  d.  2  Cor 
8,  7.  1  Th  3,  12.  iidvxa  vfib)v  iv  d.  ycvEad'a) 
1  Cor  16,  14.  Ausgangspunkt  u.  Ziel  an- 
gegeben jf/  t'l  vfiüv  iv  ijfiiv  d.  d.  V.  euch  aus- 
gehende Liebe  in  mir  2  Cor  8,7.  —  Betätigung 
u.  Wirkungen  d.  Liebe  xr/v  Bvdst^iv  xTjg  d. 
8,  24.  nago^vu/^ög  d.  xai  xaXwv  EQytav  Hb 
10,24.  xönog  xijg  d.  lTh1,3.  nagafw^t-wv 
d.  Pliil  2,  1.  cpiXtjfia  «.  (=  qtiXrj^a  dyiov)  Bru- 
derkuß  1  Pt  5,  14.  ^  d.  o/xodofiBi  1  Oor  8,  1 ; 
vgl.  Eph  4,  16.  xS)  TiXrjaiid  xaxov  ovx  iQ^dl^Exai 
ßö  13,  10.  a.  xaXvnxEi  nXij&og  dfiaQXtZiv  1  Pt 
4,  8;  bes.  1  Oor  13,  4—8.  —  Attribute  d. 
Liebe  dvvnöxqixog  unverstellt,  ungeheuchelt  Bö 
12,9.  2Cor6,6.  yviiaia  d.  echte  L.  ICH\2, 2. 
(pt.).6&Eog  u.  cpikuv&QConog  Agr  7.  av/^icpoivog 
einmütig  lEph  4,  1.  iioxvog  unermüdlich 
IPol  7,  2.  ixxEvljg  stetig  1  Pt  4,  8.  —  Sie  ist 
eine  Wirkung  d.  Id.  Geistes  xagnog  xov  nvsv- 
/laxog  Gal  5,  22,  u.  zw.  an  erster  Stelle  unter 
dessen  Wirkungen  genannt,  d.  xov  nvEvfiaxog 
ßö  15,30;  vgl.  Col  1,8.  «.  i.  Süme  v.  Liebes- 
erweis, Wohltat  ISm  6,2.  —  2.  Von  d.  Liebe 
d.  Menschen  zu  Gott  oder  Christus  J  5,  42. 
1  J  2,  5,  15.  3,  17.  4,  12.  5,  3.  2Th  3,  5.  — 

3.  Von  d.  Liebe  Gottes  u.  Christi  a)  zu  d. 
Menschen  Lc  11,42.  1J4,9,  16.  V.  Gott: 
uvviaxtjcriv  xrjv  d.  Big  iifiäg  ßö  5,  8.  dyäntiv 
didovac  L.  schenken  1  Joh  3,  1.  ;fO)pt(rae  xtva 
dnd  x^g  d.  xov  &Eov  xijg  iv  Xqi.<tx(J)'I.  ßö  8,  39; 
vgl./0)p/(T£t  «710  xr/g  d.  xov  XgtdTov  V.  35.  iv  d. 
nQooQitrag  rj^iag  Big  vio&Ecriav  Eph  1,  5  (oder  es 
hängt  V.  e?£Xt'|aio  ab ;  s.  Komm.)  ^  d.  S^eov 
Exxixviai,  iv  xalg  xagdiaig  Tjfiäv  Bö  5,  5;  vgl. 
Eph  2,  4.  Daher  xixva  äj-aui^s  Anrede  an  d. 
Christen  B  9,7.  21,9.  ä.  twj' «(JeAgpö)»' ^  d.  ge- 
liebten Brüder,  d.  brüderl.  Liebe  LPhld  11,2. 
Sm  12,  1 ;  vgl.  Tr  13,  1.  ßö  9,  3.  —  Jesu  im 
Tod  bewälu-te  Liebe  2  Oor  5,  14;  vgl.  Eph 
3, 19.  Daher  Jesus  geradezu  als  dXt/d-lig  d-yuntj 
bez.  Pol  1,1.  b)  V.  d.  gegenseitigen  Ver- 
hältnis zwischen  Gott  u.  Cluistus  J  15,  10. 
17,26.  xov  viov  xrjg  d.  avxov  d.  Sohnes  seiner 
Liebe  d.h.  seines  geliebten  Sohnes  Ool  1, 13.  — 

4.  V.  d.  Liebe  zu  irdischen  Gütern  d.  xt/g  naxgi- 
8og  Vaterlandsliebe  101  55,5.  [Deißmann,  B 
80 f.  NB  26  ff.  Lütgert,  D.  L.  im  NT.  1905.]. 

ciYiiTrri,^  das  Liehesmahl  wohl  d.  irgendwie 
gottesdienstlichen  Charakter  tragenden  Ver- 
anstaltungen d.  praktischen  Bruderliebe  Jd 
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12  (Hss.  änäzacg  wie  2  Pt  2,  11^  unäiatg  u. 
«j-oTraejüberl.  ist).  «}'«;ii;  ufpd^aQtog  in  einem 
Wortspiel ERö 7,3.  äyanr/v noislvc. Liebesmahl 
veraiv^falteii  ISm  S,  2  (steht  d.  Bischof  allein 
zu).  Vgl.  Zahn,  EE  1,234  flf.  Keatiug,  The 
Agape  a.  the  Eiicharist  in  the  early  Church, 
Lond.  mOl.  Batiffol,  Etudes  d'histoire  et 
de  Theologie  positive  1902,  27!lff.  Funk, 
Revue  d'hist.  eocl.  1903.  1906.  Chabrol,  Dict. 
d'Areh.  I,  7 75  ff.  |LXX  für  n^ns]. 

dYttTtriTÖ?,  l'i,  öv  lieh  1,  z.  Bez.  eines  ver- 
traulichen Verhältnisses,  namentl.  d.  Kindes- 
verhältuisses  vlöi  Hs  .T,  2.6;  neben  Texvoi' 
lCor4,  17,  Tsxva  V.  11.  Eph  5,  1,  äöeXtpög 
Phlml6;  neben  Eigennamen  ßö  16, 12.  Phlm 

1.  AG  15,  25.  3J  1 ;  neben  Eigennamen  mit 
aäshfog  verb.  Eph  6,  21.  Col  4,  7.  9.  2  Pt 
3,  15;  mit  crvvdovkog  Col  1,7;  mit  zexvov  2  Ti 
1,2;  mittaroöi  Col  4, 14;  mit  Gen.  despron. 
pers.  u.  Eigenname  'EnaivBiöv  tov  n.  fiov  ßö 
16,  5;  vgl.  V.  8 f.  IPol  8,  2.  —  Daher  häuüg 
in  d.  Ani-ede  mein  Lieber  3  J  2.  5.  11;  meist 
PI.  Eö  12,  19.  2  Cor  7,  1.  12,  19.  Hla  6,  9. 
IPt  2,  11.  4,12.  2  Pt  3,  1.  8.  14.  17.  IJ 
3,2.21.  4,  1.  7.  11.  Jd3.  17.20.  1  Cl  1,  1. 
7,  lu.  ö.  «./iovlCorlO,  14.  Phil2,12.  IMg 
11,  1.  ICI  8,  7.  avö§eg  afannxol  1  Cl  16,  17. 
aSsktfoi  /.lov  tt.    1  Cor  15,58.    Je  1,  16.  19. 

2.  5.  adaX(foi  fiov  ä.  xal  inmö&rjxoi  Phl  4,  1. 
Als  Bez.  d.  christlichen  Gemeindeglieder  a. 
■dsov  Eö  1,  7;  dieselben  sind  xaTcc  zSjv  bxXo- 
•^}jv  ö.  11,28.  —  «j'OTri^Toi  i/jufi'  dysvtj&i/TS  ihr 
seid  mis  lieh  geworden  ITh  2,8;  vgl.  ITi 
6,  2.  OL.  i.iav  e'xeiv  Jivii  Jmd.  Sehr  lieb  habev 
IPol  7,2.  —  2.  V.  d.  Verh.  Christi  zu 
Gott  o  wos  fiov  6  ä.  Mt  3,  17.  (EbEv  4). 
17,5.  Mc  1,  11.  9,  7;  vgl.  12,  6.  Lc  3,  22. 
9,  35.  20,  13.  2Pt  1,  17;  vgl.  Mt  12,18; 
vgl.  MPol  14, 1.  Dg  8, 1 1.  [Im  joh.  Sprach- 
gebrauch dafür  ftopoYEvvi',  beides  =  T"!!^]. — 

3.  Beinamen  d.  Propheten  IPhd  9,  2.   [LXX 

fm-nn,  TT,  Tn;, -I"';?:]. 

"ATütp  n.  pr.  f.  (IJn)  Hagar,  Name  eines 
Kebsweibes  d.  Abraham,  Mutter  Ismaels; 
von  Paulus  allegorisch  auf  d.  Judentum  ge- 
deutet Gal  4,24.  ZuV.25  zö  ds'ytyuQ  2tvä  oQog 
iaxlv  iv  jjj  'AgaßCn  s.  Komm.  xAls  Zahlen- 
spielerei (V)  erklärt  v.  Lipsius  i.  HC.t 

dYT<^p€UUJ  Ft.  ä^'^otpswu  Aor.  1  ijyyäQevau 
(v.  pers.  aukär  h/l.  Stafette)  requirieren, pressen 
mitObj.  TovTot'  rjYya^evaati,  'iva  iigrj  xbv  axavQov 
■sie  preßten  ihn,  daß  er  das  Kreuz  trüge  Mt 
27,  32;  vgl.  Mc  15,21.  öang  as  ayyaQEvast 
lilhov  SV  (sc.  vnÜYBcv)  wer  dich  preßt,  eine  Meile 
mitzugehen  Mt  5,  41.  D  1,  4.  [Lagarde,  Ges. 
Abb.  184,5.  Deißmann,  B81f.  288«.  NB 
10].* 


(XYYE^ov,  ou,  t6  d. Gefäß  v.  d.  mitgeführten 
Krug,  in  dem  Lamjienöl  aufbewahrt  wurde 
Mt25,4.  V.  Fischreusen  13,48  (v.  1.  Sy^ii). 
V.  Leib  als  d.  Behausung  v.  Geistern  (neben 
aj-yog)  Hm  5,  2,  5.   [LXX  für  113, 133,  ^"pS.]* 

dYYE^iot»  a?,  f]  die  Botschaft  allg.  «.  äya&t] 
e.  gute  Botschaft  Hv  3,  13,2;  v.  Evangelium 
1  J  1,5,  mit  Einschluß  e.  sittlichen  Forde- 
rung 3,  1 1.   [LXX  für  n;^,  DJJD,  njJIÖB'].* 

dYY£^iKÖg,  i'i,  öv  zum  Engel  gehörig  rono&s- 
aiai  ü.  d.  liaiigiirdimiigeH  d.  Engel  ITr  5,  2.t 

dYYt^^iJU  Aor.  1  i'/j-yscIu  melden  rtviJmdn. 
V.  d.  Üstcrbotscliaft  d.  Jlaria  Magdalena  J 
20,  18.  Abs.  4,  51  [inljxrBt^avy.  i.;  "WH  u. 
N  streichen  d.  Worte].* 

«YY^^oq,  ou,  6  der  Bote  1.  v.  menschl. 
Boten:  der  Abgesandte:  Jesus  änsinsdEv  liyyB- 
Xovghc  9,52;  v.  d.  Jüngern  d.  Johannes  7,24  ; 
V.  d.  Kundschaftern  Josuas  Je  2,25.  —  2.  v. 
menschlichen  Boten  Gottes,  bes.  v.  d.  Vor- 
läufer d.  Messias  (Mal  3,  1)  Mt  1  1 ,  10.  Mc  1,2. 
Lc  7,27.  —  3.  bes.  von  d.himml. Gottesboten: 
der  Engel,  meist  mit  Gen.:  xvqcov  Mt  1,  20. 
2,  13.  19.  Lc  1,  11.  2,  9.  AG  5,  19.  12,  7. 
23;  oderioC^6oCLcl2,8f.  15,10.  Jl,51. 
ä.  ^eoi5AG27,23.  Gal  4,  14.  Hlil,6;abs. 
Lc  1,13.  18.38.  2,  10.  13.  15.21.  J  20,12. 
AG  7,53.  ITi  3,16.  1  Cl  29,  2.  34,  5  u.  ö. 
äj-m  «.  (m25,  31  v.l.)  Mc  8,38.  Lc9,26. 
AG  10,22.  Apc  14,  10.  ICI  39,7.  ixlexxoi 
a.  ITi  5,21.  «.(o-^i^pös  Apc  5,2.  18,21.  Ihr 
Aufenthalt  im  Himmel,  daher  a.  tüv  ovQaväv 
Mt  24,36  [wenn  nicht  ovq.  =  ^soi)].  «.  iv 
Toig  ovQavotg  Mc  12,  35.  «.  iv  ovquvS)  13,  32. 
».  £|  ovgavoi  Gal  1,8;  vgl.  Mt  22,  30.  28,  2. 
Lc  22,  43;  wohin  sie  zurückkehren,  wenn 
sie  ihren  Auftrag  auf  Erden  erfüllt  haben 
2,  1 5.  Daher  u.  (pcoiög  (Ggs.  2ttTavüg)  Engel  d. 
Lichtreichs  2Cor  1 1,14.  Dort  sind  d.  From- 
men nach  d.  Tode  mit  ihnen  vereint  Hv  2,2, 
7.  8.  9,  27,  3.  Sie  erscheinen  im  Lichtglanz 
Lc  2,  9.  AG  7,  30.  ISm  6,  1 ;  daher  Bild  d. 
Vei'klänujg  AG  6,  15;  statt  dessen  in  hellem 
Gewand  Joh  20,  12;  vgl.  Mt  28, 3.  Lc  24,  4. 
nvevfiaJtt  genannt  Hb  1,7.  1  Cl  36,  3.  nvev- 
fiaitt  keiTovgytxd  dienende  Geister  Hb  1,  14. 
Ihre  Stimme  wie  Donner  Joh  12,  29.  yläa- 
aai  a.  Sprachen  d.  Engel  v.  bes.  gewaltiger 
Zungenrede  1  Cor  13,  1  [Everling,  Paul.  An- 
gelol.  38 f.].  Sie  überbringen  d.  Menschen 
göttl.  Botschaften  Lc  1, 1 1  tf.  Mt  28, 2  ff.  Lc 
24, 4  ff.  Daher  a.  tov  ngoqii/Tixov  nvsvfiatog  Hm 
11,9;  auch  bei  der  Gesetzgebung  sind  sie 
tätig  vö/iog  diaTuyslg  Si  ötY^eltav  Gal  3,19;  vgl. 
AG  7,  38.  53.  Hb  2,  2.  Als  Schutzengel  ein- 
zelner Personen  Mt  18,  10.  AG  12,  15.  Lc 
4,  10.   Hv  5,  If. ;  die  Verstorbenen  in  d.  Hirn- 
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mel  führend  Lc  16,22;  dalier  a.  (poiTayoYoi 
B  18,1.  Die  Mensclien  z.  Guten  anleitend 
Hv  3,  5,  4  ;  «.  dixaioavvijg  s  6,2,  1  ;  sicli  über 
d.  Besserung  d.  Sünders  freuend  Lc  15,  10; 
vgl.  d.  «.  fierarolag  Hm  12,  4,  7.  6,  1  u.  ö. ; 
die  Vorgänge  auf  Erden  beobachtend  I  Cor 
4,  9;  mit  Angabe  ilu'es  Wirkungskreises  a. 
ö  £^(M)'  i^ovaiav  zov  nVQog  Apc  14,18.  «.  vSärcoi' 
16,  5.  —  Zweifelliaft  a.  TÜy  67iia  ixxXtjaitov 
Apc  1,20;  vgl.  2,  1.  8.  12.  18.  3,  1,  ob  v. 
Schutzengeln  oder  Gemeindebeamten.  Ein 
Engel,  Thegri,  über  der  Tierwelt  Hv  4,  2,  4. 
—  Christus  Untertan  Mt4,  11.  Hb  1,  4 ff. 
lPt3,  22.  Apc5,  llf.  Eine  Rangordnung 
d.  Engelmächte  Bö  8,38;  vgl.  öädsxa  IsytS}- 
vag  a.  Mt  26,  .'')3.  fiVQiaaiv  ä.  Hlj  12,22; 
vgl.  Apc  5,  11.  Sieben  Engel  ausgezeichnet 
Apc8,2.6.  15,1.6.  16,1.  17,1.  21,9.  Seclis 
zuerst  erschaffene  Engel,  denen  d.Welt  über- 
geben ist  Hv  3,4,1.  Ein  Engel  an  der  Spitze 
anderer  kämpfend  Mi/atil  xai  ot  S.  aviov  Apc 
12,  7.  Bei  der  Wiederkunft  für  Christus 
kämpfend  Mt  24 ,  3 1 .  2  Th  1 ,  7 .  V.  Menschen 
verehrt  -äQrjirxeia  tüv  ä.  Engelverehrung  Col 
2,18.  Christus  als  o-£,«»'ÖT«rof  «.  Hv  5,2.  Hm 
5, 1,  7 ;  vgl.  ö  aY^og  ä.  s  5,  4,  4.  ö  erdo^og  ä. 
s7,  Iff.  ö  oi.  xvqCov  s  7,5f.  8,  l,2ff.  wemi  er 
s  8,  3,  3  Michael  genannt  wird,  so  ist  zu  be- 
achten, daß  M.  Schutzengel  d.  jüd.  Volkes 
war  (vgl.  Harnack's  Note  zu  v  5, 2.  Merx,  BL 
4, 2 14  f.  Lueken,  D.  Erzengel  Micliael.  Göt- 
tingen 1900).  —  4.  V.  d.  Teufeln  rio  diaßöla  xal 
Tolg  ajyiloig  aviov  Mt  25,  41 ;  vgl.  Apc  12,  9. 
ö  ägöxav  xal  oi  a.  avTov  V.  7.  a.  aßmaov  9,  1  1 
{s. 'AßadSäv).  «'.  Jioj'^pöi  B  9,  4.  Den  Schutz- 
engeln entsprecliend  «.  novrjqiag  Hm  6,  2,  1 ; 
«.  Saxavtt,  der  körperlich  peinigt  2  Cor  12,7; 
bes.  genannt  a.  TQVcfrjg,  ändiTjg  Hs  6,  2,  1  f . ; 
d.  Menschen  z.  Bösen  verfülirend  B  18,  1. 
V.  Eall  dieser  Engel  o  -S-sög  a^'y^lcav  tt|Uup- 
TrjaavTav  oix  icpelaaro  2Pt2,  4.  ä.  lovg  fiij 
TijQijuavrag  tijv  eavxäv  öiQX'l^  '^i^  iliTe  Herr- 
schaft nicht  beicahrten  Jd  6.  Auf  d.  infolge 
ihrer  sinnlichen  Begierde  gefallenen  Engel 
(Gen  6,  1)  bezieht  sicli  wolil,  daß  d.  Frauen 
verschleiert  sein  müssen  Sia  Toiig  dYyBlovg 
1  Cor  11,  10,  was  andere  auf  Späher  der 
Christenfeinde  beziehen.  Praglich  ovx  ot'duTs, 
oTi  ä^j's'Aoiii,-  xQtvovfisv  6,  3,  ob  nur-  auf  d.  ge- 
fallenen Engel  zu  beziehen.  (0.  Everling,  Z. 
paulinischen  Angelologie  u.  Dämonologie 
1888.  Bousset,  Eeligion  d.  Judent.  313ff.) 
[LXX  meist  ftir  '^«'jD.] 

dTToq,  ouq,  t6  das  Gefäß  B  8,  I.V.  Pisch- 
reusen  Mt  13,48  (v.  1.  äj-j-er«).  Übertr.  v. 
Leib  als  d.  Behausung  v.  bösen  Geistern 
Hm  5,  2,5  (neben  äy^BTov).    [LXX  für  2l'?3, 


öiTe  Imp.  Praes.  v.  u;-«,  als  Adv.  gebraucht 
icoMaii  bei  direkter  Anrede  ohne  folg.  verb. 
fin.  mit  vvv  verb.  «.  t'vv  ot  iByarreg  Je  1,  13. 
a.  vvv  oi  nlovaioi  5,  1.    a.  di}  Dg  2,  1 . 

diTeXri.  »ISi  ^  '^"^  Herde,  v.  einer  Schweine- 
lierde  Mt  S,  30—33.  Mc  5,  11.  13.  Lc  8, 
32  f.* 

aTEVeaXoTnTOS,  ov  ohne  Stammbaum  neben 
änaxaQ  u.  afirjTag  V.  Melohisedek  Hb  7,  3.t 

OTeviTS,  ic,  gen.  ovg  ohne  vornehme  Ab- 
kunft, ?(«P'7rf  (ignobilis;  Ggs.  ev^er^g)  1  Cor 
l,28.t 

ÜTewriTOS,  ov  unerzeiujt  neben  j'evj'i^tög  v. 
Christus  lEjjh  7, 2  (v.  1.  äj-eV^roj) ;  vgl.  Light- 
foot,  IgnatiusII,  p.  OOff.t 

dTlÖtCu),  Aor.  1  r/ytaau.  Lup.  äytacrov.  Pf. 
Pass.  '/■j^iaafiui.  Ptc.  i/yiaufiirog.  Aor.  Pass. 
r/yiad&r/v.  Imp.  aj'ta(7Ö^;/iü).  Put.  aj'tair^f^ao/tat 
ICl  46,  2  keilig  machen  1,  v.  Dingen:  dem 
kultischen  Gebrauche  übergeben  oder  dafür 
passend  machen  «.  xo  öüqov  d.  Opfergabe 
Mt23,  19.  lTi4,  5;  durch  Berührung ' mit 
HeiligemProfanes  heilig  machen,  a.  xbv  xQvaov 
d.  Gold  am  Tempel  Mt  23,  17.  —  2.  v.  Per- 
sonen weihen,  heiligen,  d.h.  kultischen Cliarak- 
ter  verleihen.  So  v.  den  Cliristen,  die  durcli 
d.  Taufe  geweiht  werden ;  neben  dnoXoiaaa&ac 
1  Cor  6,11.  V.  d.  Gemeinde  iVu  uvtI/v  uYiäarj 
xa&aqiaag  TÖ)  lovTQiS  rov  'iidaiog  Eph  5,26. 
V.  Opferblut :  heiligen,  d.  h.  d.  Sünden  sühnen 
Hb  9,  13.  V.  Christus  'iva  ayiüarj  diu  xov  tStov 
aiuaiogxovXttöv  13,  12;  vgl.  2,  11.  10,14.29. 
Durch  Berührung  mit  Heiligem  weihen  1  Cor 
7,14.  D. Christen  daher  rjfiacfievoi.  Hb  10,1 0. 
AG  20,  32.  2G,  18.  lEph  2,  2.  ^.  tV  Xqktxu 
'Itjdov  iCor  1,2.  7j.  iv  ttXi/ 0-81(1  Joh  17,19. 
D.  Gemeinde  Tj^icKJ/tivri  er  nvevftaxi  uylo)  Bö 
15,16.  T).  Ivirche  äyiaad^Etcra  ^  Üy^"^^  10,5. 
xlr/xoi  7j.  1  Cl  insc.  Der  Einzelne  ein  axBvog 
t/fcacrfieiov  2Ti  2,  21.  Paulus  T/Yiaa^drog 
lEph  12,  2.  Gott  heiUgt  d.  Seinen  J  10,  36. 
17,  17.  ITh  5,  23;  u.  zwar  durch  Christus 
ICI  59,  3.  V.Jesus  vnegavxäv^'YCo  äj'KiJct)  s^ati- 
xop  ich  ireihe  mich  für  sie  (d.  Jünger)  z.  Opfer 
J  17,  19.  —  3.  Jmd.  (etw.)  als  heilig  behan- 
deln V.  Personen  xvqiov  de  xöv  XqtaTov  ayiä- 
aaxs  IPt  3,15  (Jes  8,13).   äj't«(7Ö'//Ta)  xo  oyofta 

(Tov  dein  Name  werde  heilig  geachtet  Mt  6,  9. 
Lc  11,2.  D  8,2.  xö  aißßaxov  B  15,1.  3.  6f. 
Med.  sich  heilig  halten  ö  üyiog  äj-fao-fl-^/rcj  eVt 
Apc  22, 11.  —  4.  s.  V.  a.  reinigen  «.  anb  nduri/g 
novrjqiag  xal  änb  näarjg  axoXioxtjXog  V.  aller 
Bosheit  und  v.  aller  Verkehrtheit  r.  Hv  3, 
9,  1.* 

oiTiacr^a.TÖ  das  Heiligtum  xa  de^td  fieQi;  xov 
a.  d.  rechte  Seite  d.  H.  =  d.  personifizierten 
Kirche  Hv  3,  2,  1.  [LXX  für  B*-3|5.]t 
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afiaapiöq,  oG,  6  die  Heiligung  i.  sittl.  Sinn 
eig  ÜYtu(jfi6y  ^ur  Heiligung  (Ggs.  e4"  uvo/iiav) 
Rö6, 19.22.  Ggs. uxad-aQiritt  IThijl ;  neben 
■tcfi^  V.  4;  vgl.  V.  3;  neben  niaxi^  u.  aYant] 
ITi  2,  15;  neben  eiqi'jvtj  Hb  12,  14.  eV  «'. 
nvEvixaxoi  i.  H.  durch  den  Geist  2Tli2,  13. 
1  Pt  1,2.  Christus  als  «.  bezeichnet  neben 
dtxaioavfij  u.  «noAi/rpfüo-j,- (abstr.  pro  concreto) 
1  Cor  1,  30.  Tioietp  ntifia  r«  tov  ü.  alles,  was 
z.  Heiligung  gelwH,  hin  ICl  30,  1.  Byx^uista 
dp  VC. Enthaltsamkeit,  d.  in  H. geübt  wird  35, 2.* 

otYioirpenri?,  e?  was  den  Heiligen  (d.  h. 
Christen)  angemessen  ist  Xo^oi  ü.  Worte,  wie 
sie  e.  Heiligen  geziemen  ICl  13,3.  deirfwC  d. 
Banden,  toie  sie  e.  H.  trägt  Pol  1,1.* 

Syios,  i'a,  ov  1.  gott geweiht,  Iwilig,  von  d. 
Qualität  der  Dinge  u.  Personen,  d.  mit  Gott 
in  Berührung  kommen  dürfen  a)  v.  Dingen, 
d.  kultischem  Gebrauche  dienen  oder  dienen 
können,  od.  die  sonst  kultische  Bed.  haben. 
«.  nohg  v.  Jei-usalem  Mt  4,  5.  27,53.  Apc 
11,2.  21,2.  22,19.  ö  TÖ7I0S  5.  v.  Tempel  Mt 
24,  15.  AG  6,  13;  dagegen  v.  Jenseits  ICl 
5,7,  wie  0  «.  ttioiv  d.  heilige  Zeit  B  10,  11. 
vabg  li.  1  Cor  3,17.  Eph  2,21.  dnttgx'7  d.  Ersf- 
Ungsgahe  Rö  11,  16.  ^vaia  12,  1.  j-^  «.  AG 
7,  33  (Ex  3,  5).  oQog  ä.  V.  Berge  d.  Verklä- 
rung 2Pt  1,  18.  Auf  Religiöses  allg.  übertr. 
xi^o-jf  «.  2Ti  1,9.  (fär/utt  ä.  d.  Brmlerkuß 
Rül(i,lü.  ICor  10,20.  2Corl3,  12.  ITh 
5,2(j.  «j-jaKxfoCTipoqpat  2Pt  3, 1 1.  b)  V.  Per- 
sonen siTig  ä.  iaziv,  EQ/ta^co  ivenn  einer  h.  ist, 
komme  er  z.  Eucharistie  D  10,6.  epjvyxüpEc 
imeg  üyccüp  für  Heilige  Rö  8, 27.  v.  Propheten 
Lc  1,70.  AG  3,  21.  2Pt  3,  2.  v.  Johannes 
dem  Täufer  Mc  G,  20.  v.  d.  Aposteln  Eph 
3,  5.  8.  Allg.  V.  d.  heiligen  Männern  d.  Vor- 
zeit Mt  27,  52.  al  li.  Yvpaixsg  v.  d.  Frauen 
d.  Patriarchen  IPt  3,  5.  Bes.  v.  Christus  ö 
«.  TOV  »EOÜ  Mc  1,  24.  Lc  4,  34.  Nur  6  li.  ICI 
23,  5.  Dg  9,  2;  viell.  ist  «pa  ü^tcüp  Hochhei- 
liges 1  Cl  29,  3  auch  auf  d.  Messias  zu  be- 
ziehen. 671^  TOP  li.  naldä  oov  AG  4,27;  vgl. 
1 J  2,  20.  Apc  3,  7.  TÖ  yBPPco^epop  li.  [i.  d. 
LXX  für  TU]  Lc  1,35.  Christi  Namen 
li.  opofitt  ICl  64.  Israel  laig  li.  ICI  8,3; 
vgl.  B  14,  6.  . —  Namentl.  v.  d.  Christen  als 
Bürgern  d.  mess.  Reiches  (nach  Jes  4,  3). 
ot  Sj-jot  Rö  1,7.  12,13.  15,25.31.  16,2.15. 
lCorl,2.  6,  If.  14,33.  16,  1.15.  2Cür  1,  1. 
8,4.  9,1.12.  13,12.  Eph  1,1.  2,  19U.Ö. 
Hb6,  10.  IPtl,  15f.  Apc  8,4.  11,18.  ICl 
46,  2.  56,  1.  Hv  1,  1,  9.  3,2  u.  ö.  Vollstän- 
dig Ol  äyioi  avTov  (d.  li.  dsov)  Col  1,  26;  vgl. 
AG  9,  1  ;j.  1  Cl  34,  6.  legdTBVfia  li.  1  Pt  2,  5. 
e&rog  ä.  V  9.  Neben  ufiafiog  Eph  1 ,  4. 
5,27;  neben  mffiot  ISui  1,2.  ixx).ij<jia  ü.  JTi- 


insc.  Hv  1,  1,  6.  3,  4.  —  2.  heilig  a)  v.  Gott 
s.  V.  a.  unnahbar  J  17,  11.  Apc  4,  8.  6,  10. 
V.  Namen  Gottes  Lc  1,49.  Dann  übertragen 
auf  die  Äußerungen  d.  göttl.  Willens  pöfiog 
u.  £VioA;/Rö  7,  12.  ipToli^  2Pt  2,  2  1.  ditt»t/x^ 
Lcl,72.  7pa(f.atRö  l,2.X6Yog  ICI  13,3.56,3. 
Dg  7,2.  niatig  «^«oiür?;  Jd  3.  20  ;  bes.  nPEVfia 
li.  s.  TiPEvfitt.  b)  auf  d.  Engel  übert-r.  Mc  8,  38. 
Lc9,  26.  AG  10,22.  Apc  14,  10.  1  Cl  39,7. 
Hv  3,4, 1  f.  EP  äyiaig  ftv()i(i(np  aviov  mit  seinen 
heiligen Engelscha7-en Jd  14;  vgl.D16,7.  Das 
Neutr.  substantiviert 

Syiov,  t6  das  Heilige  Sg.  nur  Mt  7,  6.  ,u^ 
dö)iE  TÖ  «.  rot;  xiio-iV  gebt  nicht  d.  Heilige 
den  Hunden,  wo  liyiop  viell.  falsche  Über- 
setzung V.  qedäsa  Ohrring,  wofür-  qudsä  = 
üfiop  gelesen  wurde,  und  Hb  9,  1  i6  li.  xotr/ni- 
xöp  d.  irdische  Heiligt  mn\  sonst  PL  t«  «j-t«  d. 
Heiligtum  Hb  9,25.13,11.  la  äyut  tZ)p  dyiap 
d.  Allerheil igste  9,  3.  IPhld  9,  1.  v.  Tempel- 
iuventar  Hb  9,  2.  v.  Jenseits  9,  12.  10,  19. 
Fragl.  ob  vtteq  dpoip  für  heil.  Dinge  Rö  8,27. 
[Vgl.  Issel,  Begr.  d.  Heiligkeit  i.  NT.  Haar- 
lem  1886.  "Wobbermin,  Religionsgesch.  Stu- 
dien.  1896.  S.  59£f.] 

dYiÖTiiS,  'ITO?,  T]  die  Heiligkeit  v.  Gottes 
heiligem  Wesen,  neben  Eihxgtpia  2  Cor  1,  12. 
fiETaXaßsiP  Trjg  «.  Hb  12,  10.* 

dYiocpopo?,  ov  heilige  Dinge  (Geräte  in 
Prozessionen)  tragend  v.  Personen;  neben 
paoqioQoi  u.  anderem  LEph  9,  2.  Von  d.  Ge- 
meinde viell.  heilige  Männer  hervorbringend 
od.  lieilige  Geräte  d.  h.  Tugenden  tragend 
ISm  insc,  vgl.  Lightfoot  z.  d.  St.* 

ÖYiuucruvr),  riq,  f)  die  Heiligung  etthsIeIp 
ü'j'tcotrvpijp  d.  Heiligung  vollenden  =  vollkom- 
men heilig  werden  2Cor  7,1.  npsvfia  üpoia-vvijg 
ein  verstärktes  tip.  «j-jov  Rö  1,4.  ep  ttyioiavpij 
inHeiligkeit  ITh  3, 13.  [LXXfürnin,tJ;,  tr'-lj?.'] 

«YKäXtii  Tai  ^  '^'^^  gekrümmte  Arm  «Je'gao-- 
&ai  Eig  TÜg  ä.  in  d.  Arme  .schließen  Lc  2,28 
(Mc  9,  36  dafür  Epa^xalÜTaad-ai).    [LXX  für 

^3S,  p'-n.]* 

OtYKlCTTpOV,  OU,  TÖ  die  Angel  ßdUeiP  «'.  Eig 
&dluaaap  Alt  17,27;  übertr.  ifinEOEip  Ei'g  u. 
xEPoäo^iug  in  d.  Angeln  d.  Irrtums  geraten  IMg 

11, 1.  [LXXfürnan.]* 

üYKupa,  a?,  r\  der  Anker  1.  eigentl.  v. 
Scluffsanker^JtTiTEt»'  d.AnkerwerfenAXi21 ,2^. 
d.  ExTEiPEip  d.  Anl;erta.ue  spannen  v.  30.  «. 
TiEQiatQEip  d.  Ankerlaue  kappen  v.  40.  —  2. 
übertr.  der  Halt,  die  Stütze  v.  d.  Hofi'uung 
^p  lüg  uYxvQup  s'xoftsp  Tr/g  xpvx^g  Hb  6,  19.* 

ÖYKiüv,  divoc,,  6  der  Ellenbogen,  der  ge- 
krümmte Arm  ai'QEip  tipü  Tüip  d.  Jmd.  an  den 
Armen  aufheben  Hv  1,  4,  3.t 
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diYvaqjoq,  ov  ungewalkt  =  tieu  inlßlim« 
Qaxovg  u^väifov  e.  Flicklappeii  V.  neuem  Zeug 
Mc2,  21.  Mt9, 16.* 

dfveia,  aq,  r\  die  Reinlieit,  Keuschheit  von 
reiner Gesimmng  tp  miarj  «.  i.  aller  ZiicMigkeit 
1  Ti  5,  2.  Neben  dyiint}  Pol  4,2.  Neben 
dixttioavvrj  Hs  9,  16,  7.  Neben  (rsfivör^g  Hs 
5,  6,  5.  Neben  dbKfQoavvri  lEpli  10,  3.  Neben 
anderen  Tugenden  genannt  lTi4,12.  10164. 
Hs  9,  1 5,  2.  Hm  6,  2,  3.  Als  erste  Pflicht  der 
Jugend  bez.  Pol  5, 3.  eV  «.  fdveiv  keusch  bleiben 
IPol  5,  2.  Dafür  iv  ä.  xajoixslv  Hm  4,  3,  2. 
«.  (puABo-o-etv  (Z.  Keuschheit  bewahren  4,  1,  1. 
«.  Ti/gerf  4,  4,  3.   [LXXfiir  niHB,  T'li,  n».]* 

ctYveuTnpiov,  ou,  t6  das  Heiligtum  v. 
Tempelbezirk (V)  Ox  8.  13. 

äyveuiju,  Put.  «j-veijo-w  rein  sein  vnsg  trjv 
■kjivxTjv  (v.  1.  jr/g  y/vxijg)  ivec/en  d.  Seele  (oder: 
im  Interesse  d.  S.)  keusch  sein  B  19,  8. t 

aYVlClU  Aor.  1  i/j-vtaa.  Pf.  o  f/Yvixäg.  Pf. 
Pass.  rjyvKjficvog.  Imp.  Aor.  Pass.  üj'j't'o-öi/Tt. 
Ptc.  ötyvKjf^eig.  1.  entsühnen,  reinigen  xnQÖiug 
Je  4,  8.  TÜgtjivxiig  IPt  1,22.  eatiröi'  v.  d.  zum 
Paschabfest  ziehenden  Juden  Joh  11,55;  vgl. 
IJ  3,  3.  Abs.  Pass  B  5,  1.  dnb  jüv  u^uQTiäv 
8,  1.  2.  Med.  (mit  Pf.  u.  Aor.  Pass.)  v.  d. 
Lustrationen  z.  Lösung  e.  Nasiräatsgelübdes 
sich  reinigen  AG21,24.26.  24,18.  sich  opfern 
d.h.  sicli  als  Sülinopfe)'  hingeben  vtieq  ifiür  für 
euch  lEpli  8,  1.  ayvit,siai  imEQ  vuCiv  i'o  ifiov 
nvEvfia  m.  Geist  ojtfert  sich  für  euch  Tr  13,  3. 

[LXX  für  «ennn,  nnp,  Tin,  tr'ip.]  * 

äYVlC^^6q,  oö,  6  die  Heiligung  a)  die  Lus- 
tration z.  Lösung  e.  Gelübdes  tüv  r/uB^är  lov 
li.  AG21,  26.  b)  i.  sittl.  Sinne  ö.  «'.  z/jgxaQÖiag 
B  8,  3 ;  neben  Sündenvergelniug.   [LXX  für 

riNtsn,  in.]* 

aYVOeiU  Imijf.  j^^j'Öow  Aor.  1  ijyvÖTjda  1. 
nicht  V'issen,  nicht  erkennen  mit  flgd.  öt«  ßö 
2,4.6,3.7,1.  MPoll7,2.  Bes.  beliebt  bei 
Paulus  d.  Formel  ov  d^eXa  v/iäg  uyvoElr,  mit 
flgd.  öii  ich  möchte  euch  darüber  nicht  in  Un- 
kenntnis lassen  Bö  1,13.  ICor  10, 1 ;  vgl.  201 
14,2;  mit  flgd.  nsgl  lOor  12,1.  2Corl,8. 
1  Th  4,13;  mit  flgd.  Acc.  Rö  1 1, 25 ;  vgl.  ov 
yÜQ  avTov  T«  votj^ittia  ayvoovfiev  ich  kenne  Seine 
Gedanken  sehr  wohl  2Cür2, 1 1 ;  mit  flgd.  direk- 
ter Frage  MPol  10,1;  mit  flgd.  indirekter 
Frage  2  01  10,  4.  Abs.  uj-voüi'  inolijaa  ich 
habe  tiwrisseidlich  gehandelt  ITi  1,  13.  ■ — 
2.  nicht  erkennen,  nicht  kennen  m.  Acc.  d.  Pers. 
od.  Sache  zoviov  u'^t'oi'jtjavzeg  AG  13,  27.  t^v 
Tov  -ö-soC  SixaioavvTjv  Rö  10,  3.  7iagänro>fia 
Hm  9,  7.  TÖ  xäQiTfia  lEph  17,2;  vgl.  MPol 
1  1,2.  Abs.o  üyi'oovpieg  evaeßetre  was  ihr,  ohne 
es  zu  kennen,  verehrt  k.G  17,23;  vgl.ISm5,l. 
ö  ayvoöiv  der  es  nicht  kennt  ITr  6,  2.  Pass.  «;■- 


voovvxac  (d.  Christen)  sind  imbekannt  (d.h.  man 
weiß  nichts  v.  ihnen)  Dg  5,  12.  uyroovftevoc 
(Ggs.  imifivaaxofisvoi)  20or  6,  9  ;  äyvoav/nBrog 
TÖ)  ngoaäna  latg  ixxXrjaiaig  d.  Gemeinden  von 
Angesicht  (=  persönlich)  unbekannt  Gal  1 ,  22. 
=  nicht  anerkennen  st"  itj  afvoet,  dYPOBirat 
wenn  es  einer  nicht  erkennt,  so  wird  er  nicht 
anerkannt  v.  Gott  1  Oor  14,  38  [v.  1.  ä/yoetTO) 
so  mag  er  es  nicht  erkennen'].  —  3.  nicht  ver- 
stehen m.  Acc.  To  Q^iJ.a  Mc  9,  32.  Lc  9,  45. 
iv  oig  [=  Bv  TovToig,  «]  dyvoovatv  ßXaacfrjftovv- 
Tsg  das  lästernd,  n-orin  sie  irren  2Pt2,12. 
Abs.  irren  neben  nlaväaä-ai,  Hb  5,  2.* 

dfVoriMCX,  ttTO«;,  t6  der  Irrtum.,  die  Un- 
wissenheitssünde Hb  9,  7.  V.  Gott  vergeben 
Hs  5,  7,  3 f.    [LXX  für  HJii'p.]* 

aYVO:a,  aq,  f]  die  Unirissenheit  a)  allg. 
xciT«  uyvoiav  angd^aTB  ihr  habt  es  aus  Umvissen- 
heit  getan  AG  3,  17.  u/gi  TJjg  dyvolag  so  lange 
er  nichts  davon  weiß  Hm  4,  1,  5.  —  b)  bes.  i. 
religiöser  Hinsicht  lEph  19,  3.  toi;?  /pöyo'u? 
zTjg  uyvoiag  AG  17,30.  Std  Ttjv  ayvoiav  Eph 
4,  18.  iv  rfi  uyvolit  vuS)v  1  Pt  1,  14.  «.  ngoiigu 
Hs  5,7,3.  '[LXX  für  HJJB',  OB'S,  ]\V,,  V^^-f 

dYVÖq,  r|,  öv  1.  rein,  v.  d.  Fähigkeit  am 
Kulte  teüzunehmeu,  dami  tiberh.  rein,  keusch 
a)v. Personen  uBaviöv  d.  it/gBc  Italte  dich  rein{v. 
Sünden)  1  Ti  5,  22  ;   vgl.  Ti  2,  5.     a.  tj/  aagxi 

1  Ol  38, 2.  nagiUrov  uyvtjv  nagaaiTjuai  xTo  Xgc- 
crrw    2  Cor  11,2.      t6   ßäniiir/ja    dyvöv   Trjgeiv 

2  01  6,  9.  s.  V.  a.  schuldlos:  «.  iv  eg^oig  1  Ol 
48,  5.  avvBCPTrjuaTB  iaviovg  äyvoiig  eivai  ihr  habt 
beiriesen,  daß  ihr  schuldlos  seid  20or  7, 1 1,  wo 
jb)  ngaYjiaxi  nicht  mit  d'^vovg,  sondern  iv  navxl 
z.  verb.  ist.  b)  v.  Dingen  uaa  u^vü  iras  keusch 
ist  Pill  4,  8.  epj-a  «.  Hv  3,  8,  7.  ü.  dvaaxgotpij 
1  Pt  3,  2.  nj-wj-'/  1  Ol  48,  1.  axii'Biöijaig  reines 
Gewissen  (neben  ufiBi^niog,  uBftvog)  1,  3.  Pol 
5,3.  dyaTirj  lautereLiebe  10121,8.  xei:gsg2d,l. 
—  2.  heilig  v.  Gott  1  Joh  3,  3.  v.  d.  göttl. 
Weisheit  Je  3, 17.*  —  Dav.  Adv. 

dYVUJq  lauter,  in  lauterer  Absicht  töv  Xgi- 
iTiöv  xarayyil.'kovaiv  ov/  «.  Phl  1,17.  /.levBiv  d. 
kcuscli  bleiben  B  2,  3  (vgl.  Komm.);  dafür  «. 
7roiti6tWi)^«(Hs  5,6,6.  dvaiTTgi(fiB(T&atii  9,27,2. 
SidüaxBiv  (jE/iväg  xai  a.  s  7,  25,  2.  diaxorelv  d. 
V  3,  5,  1 ;  vgl.  s  9, 26,  2.  [LXX  fiü-  Ijl,  linB.]* 

ÜYVÖTrii;,  r|T05,  f)  die  Keuschheit  ivdyvÖTtjTi 
20or  6,  6.  [1 1,3  ki-itisch  unsicher],  d.  xijg  dlij- 
tfBLug  d.  wahre  K.  Hv 3,  7,3.  nogevsaihaiiv  a.= 
dYvö>ge.keuschenLebenswandelfiihrenm4,'l,i.* 

äYVUjoia,  az,  f]  die  Unkenntnis  djvaaiav 
&B0V  TtvBg  Bxovuiv  einige  wissen  nichts  v.  Gott 
(=  uyvoovaiv  &e6v)  1  Oor  15,  34.  ififiovv  xjjv 
xwv  d(fg6v(ov  dn&gwnav  d.  d.  unwissenden  Reden 
unverständigerMenschen  zum  Schweigen  bringen 
IPt  2,  15.    dnö  d.  Big  ini^vaatv  101  59,  2.* 
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aTViucTTO?,  OV  unbekannt  v.  d.  Aufschrift 
auf  Altäreu  iu  Athen  «j-räurw  Seip  AG  1  7,  2H 
[Pausauias  1,1,4  ßcofiol  üyibxricof  ftshtf^.* 

ÖYOpd,  äq,  n  der  Versammlungsort,  Markt- 
platz als  Spielplatz  d.  Kinder  Mt  11,10.  Lc 
7,32.  Standort  d.  Arbeitsuchenden  Mt  20, :!. 
Aufenthalt  d.  Müßiggänger  Mt  2H,  7.  Mc 
12, 3S.  Lc  1 1,43.  Schauplatz  aller  öffentlichen 
Vorgänge,  daher  auch  der  Heilungen  Jesu 
iv  xati  u.  eTi&eiTar  rov;  üa&evovvra;  Mc  (>,  5(i. 
D.  Markt  in  Philippi  Ort  einer  Gerichts- 
verhandlung gegen  Paulus  AG  1(5,  19.  V.  d. 
Agora  (am  Keranieikos)  in  Athen,  d.  Stätte 
d.  gesamten  öffentl.  Lebens  17,  17  [vgl.  Cur- 
tius,  Paulus  i.  Athen.  Sitz.-Ber.  d.  Berl. 
Akad.  ph.  hist.  Kl.  1895].  Unsicher  äm'äj'o^i«; 
sä»'  fi^  qavxiacovTai  ovx  ea&lovaiv  vom  Markte 
[wir  „V.  d.  Straße"]  kommend  essen  sie  nicht, 
wenn  sie  sich  nicht  gebadet  haben  (schwerl. 
sie  essen  nichts  vom  Markte  /rff/usw.)  Mc  7,4. 
(Vgl.  Komm.  z.  St.)* 

aYOpCtZoi  Ipf.  )JYÖQat,ov.  Aor.  1  rjfogaaa. 
Pass.  rjYOQuati^tjv.  \.  kaufen  va.  Acc.  ror  ilygov 
ixetnoi' MX  13,44.  aviöv  (sc.  /(apj'apt'r;/)')v.  4t). 
aiväövtt  Mc  15,46.  ÜQUftaTa  IG,  1.  ^ujraigav 
Lc  22,36;  vgl.  14,  IS  f.  J  4,8.  6,  5;  mit  rela- 
tiv. Obj.  «.  UV  xQ^ioiv  e'xo/iev  ivas  wir  brauchen 
13,  29.  Acker  u.  übertr.  Seelen  k.  =  gewin- 
nen Hs  1,  8f. ;  mit  Dat.  d.  Pers.  u.  Acc.  d. 
Sache  iavioti;  ß^afiaza  Mt  14,15;  vgl.  Mc 
6,  36.  Nur  mit  Dat.  d.  Pers.  Mt  25,9.  ä.  it 
Et'i  Tct'u  etic.  für  Jmd.  Lc  9,  13.  Abs.  1  Cor 
7, 30.  Apc  18,11;  neben  ncalBT»  Apc  13,  17; 
vgl.  Mt21,  12.  Meli,  15.  Lc  17,28  [19,45 
V.  1.].  Mit  Angabe  des  Preises  im  Geu.  drjva- 
Qiav  dittxoalav  u^iov;  Brod  für  200  Denare  k. 
Mc6,37.  Dafür  £z:  ijYÖouaaf  i^  avioiv  \<X.\\. 
von  den  30  Silberlingen]  töv  üyQor  Mt  27,  7. 
Mit  Angabe  d.  Veikäufers  ä.  na^  e/tov  xqv- 
aiov  Apc  3,  IS.  —  2.  V.  Sklavenraarkt:  als 
Eigentum'  enverben  bildl.  v.  d.  Gläubigen,  für 
die  Christus  mit  seinem  Blut  den  Preis  be- 
zahlt hat;  mit  gen.  pretii  ij^oQÜai^i/ie  tt/ii/g  ihr 
seid  um  e.  (liehen)  Taxpreis  erworben  1  Cor 
6,20.  7,23;  ohne  Angabe  d.  Preises  2Pt 
2,  1 ;  mit  Dat.  d.  Besitzers  und  iv  d.  Preises: 
^yögaaug  tw  &sü>  eV  aifiaxi  Apc  5,  9.  i)yoQaa- 
fiivoi  unö  Tz/f  yTjg  Apc  14,  3;  vgl.  V.  4.  [LXX 

für  nj;?,  ^■ylä.Y 

dTOpaioq,  OV  eigtl.  was  z.  Markt  gehört; 
nur  substantiviert  1.  ol  u.  die  Müßiggänger 
(Corßen:  die  Marktleute)  AG  17,  5.  —  2.  ai 
uYOQuXoi  (sc.  TjfifQtti)  die  Gerichtstage  ä.  u^ov- 
lat  es  werden  G.  abgehalten  19,3S.* 

ÄTPa,  OLq,  f\  der  Fang  abs.  Lc  5,  4 ;  vollst. 
ä.  tS)p  t^i^vcov  V.  9.* 

Preuachen,  Handwörterbuch. 


dYpd|a)aaTOq,  OV  ungelehrt,  v.  Petrus  u. 
Johannes  uri^ganoi  u.  xal  IdiuTai  AG  4,  13.t 

dTpctuXeiu  unter  freiem  Himmel  übernach- 
ten, biwakieren  Lc  2,  S.t 

dypeOlu  Aor  1  t/y/ievan  fangen,  jagen  nur 
übertr.  tr«  uj'pEvcrtdo-ji'  avTitp  Aöj-w  daß  sie  ihn 
mit  Worten  fingen  Mc  12, 13,  wo  cod.  D  nayi- 
öemtoacv  hat;  s.  d.    [LXX  für  tl^ib,  ■71S.]t 

«Ypiöiov,  ou,  t6  eig.  das  Landgütchen, 
dann  das  Landhaus  (v.  d.  um  die  Städte  lie- 
genden Villen,  um  die  sich  Landbesitz  be- 
fand) MPol  5,  1.    6,  1.* 

dTpieXaioq,  ou,  f)  der  wilde  Ölbaum  (Ggs. 
xa^Aje'Aatos-)  bildl. v.HeidentumeRö  1 1,17.24.* 

d'YpiOi;,  la,  ov,  eig.  auf  d.  Felde  wachsend, 
tcild  1.  eigil.  V.  Pflanzen,  v.  Weinstock  Hs 
9,26,4.  V.Tieren  lC156,llf.  [liU  a.  Honig 
von  wilden  Bienenschwärmen  Mt  3,  4.  Mc  1,6. 
Eb  Ev  2.  —  2.  Übertr.  v.  Personen  wild 
aussejiend  v.  Frauen  mit  aufgelösten  Haaren 
Hs  9,  9,  5 ;  vollst.  «.  jij  Iden  v.  wildem  Aussehen 
Hs  6,2,  5.  V.  Begierden  heftig  Hm  12,  1,  2. 
4,6.  tö  ufQtov  d.  wilde  Wesen  (Ggs.  ry.uepo,-) 
lEph  10,2.  V.  Dingen  xv^axa  «.  t^alaaaijg 
n'ilde  Meeresivogen  Jd  13.* 

dYpioiriq,  TiTOg,  f]  die  Wildheit  von  Begier- 
den Hm  12,  l,2.t 

dYpiÖai  n'ild  machen.  Pass  verwildern  v. 
Menschen  Hs  9,  26,  4.t 

'AYpiTTTTai;,  a,  6  Agrippa  1.  Enkel  Herodes 
d.  Gr. ,  Herrscher  zuerst  über  Gaulonitis, 
Trachonitis,  Batanäa,  Panias,  dann  auch  über 
Abilene,  über  Galiläa  u.  Peräa,  zuletzt  auch 
über  Judäa  u.  Samaria;  regierte  37 — 44  n. 
Chr.  AG  12,  1 — 30  Herodes  genannt.  Vgl. 
Schürer,  Gesch.  I,  549  ff.  Keim  in  Schenkels 
BL  m,  49  ff.  —  2.  Agrippa  H,  dessen  Sohn, 
regierte  50 — 100  n.  Chr.  Über  sein  Ein- 
greifen in  den  Prozeß  des  Paulus  berichtet 
AG  25,  13ff.  (Er  ist  dort  genannt  25,  13. 
22—24.26.  26,lf.  19.27f.'32.)  Vgl.  Schü- 
rer, Gesch.  I,  585 ff.  Keim  in  Schenkels  BL 
in,  56  ff.* 

dYpöi;,  oO,  6  1.  der  Acker  Mt  13,  24.  27. 
31.38.  Lc  14,18.  15,  15.  AG  4,37.  oi  a. 
d.  Grundbesitz  Mt  21,  IL  MclO,  29f.  Nähr- 
boden für  Pflanzen  zä  xQiva  lov  ä.  d.  Feld- 
lilien d.  h.  wahrsch.  d.  Feldanemonen  Mt  6, 28. 
XÖQTog  rov  u.  d.  Unkraut  d.  AckersY.  30.  ?t?ü»'«a 
zov  tt.  d.  Ackerlolch  13,  36.  na^ßoxavov  rov  «. 
jedesGewächs  d.AAGl  56,14.  AlsVerbergungs- 
ort  für  gefährdete  Schätze  Mt  13,44.  «.  rov 
xeQttuiug  d.  Töpferacker  v.  einem  entwerteten 
GnmdstückMt27,  7  f.  10.  —  2.  das  Feld  im 
Ggs.  zur  Stadt  oder  d.  Dorf  Hv  2, 1,4.  3, 1,  3. 
s  1,1.4.  8f.  5,2,2.  5.  4,1.  5,  1  f .  6,  1,5.  «V 


19 


dTpUTTV^lU 


ctYUJviZo|aai 


20 


äYQÖ)  auf  dem  Felde  Mt  24,  18.  Lc  17,31. 
e!rai  fV  tw  «.  Mt  24, 40.  Mc  1 3, 1 6.  Lc  1 5, 25. 
17,36.  6p;f£<r3^a(  elg  töv  a.  aufs  Feld  gehen  Hv 
3,  1,2.  M^x^uS^ai  an  aygov  vom  Felde  heim- 
kommen Mcl  5, 2 1 .  Lc  2  3,  2  6.  Dafür :  eiudQ- 
xsad^ai  EX  Tov  a.  V.  Feld  heimJcommeu  Lc  17,  7. 
nogsvead^ac  elg  u.  ins  Feld  gehen  Mc  16,  12. 
Dafür  vndfsi-v  etg  löv  «.  Hv  4,  1,  2.  negmareiv 
Big  ä.  aufd.  Feld  spazieren  gehen  s  2, 1 .  3.  Bas 
Land  im  Ggs.  z.  Stadt;  uebeu  noXig:  änl/Y- 
veiXav  ei'g  ti/v  noliv  xal  elg  tov;  afQovg  Sie  mel- 
deten es  in  Stadt  u.  Land  Mc  5, 14.  Lc  8,34; 
neben  xäfiai  von  dem  Dorf,  Weder  Mc  6,36. 
Lc  9,  12;  neben  xaifiat  u.  noleig  Mc  6,  56. 
[LXX  meist  für  .Tlfc'.]* 

a~ip\m\iw  irachcn  a)  eigtl.  sich  irnch  halten 
i'tYQvnrBiTs  Mc  13,  33.  Lc  21,  36.  b)  übertr. 
übe7-  et'W.  wachen  =  für  etiv.  sorgen  «.  vneq 
Tb)v  yjvxbiv  Hb  1 3, 1 7.  elg  avio  Eph  6,18.  sich 
sorgen  um  etw.  «.  ovx  elg  ib  üyaitöv  al,X'  elg  tö 
novTjQÖv  D  5,  2.  ovx  elg  (fößov  &eov  äXht  inl  to 
novrj^öv  sich  nicht  7im  d.  (Tottesfnrcht.  sondern 
um  d.  Böse  Sorgen  macJien  B  20,2.  [LXX  für 

ctYpuTTVia,  aq,  r)  das  Wachen,  die  Schlaf- 
losigkeit 1.  eigtl.  nur  PL  ip  uyQvnriatg  unter 
Wachen  2  Cor  6,  5.  11,  27.*  —  2.  übertr.  die 
Sorge  B  21,  7  (neben  ini&vfita). 

'  d'YUJ  Tut.  «Iw.  Aor.  2  vj-aj'ov.  Ipf.  Pass.  r/^o- 
firjv.  Aor.  Pass.  ijxi^ijv.  IPat.  uxd^riaoutti  i.  füh- 
ren a)  eigtl.  mit  d.  Hand  leiten  rr/p  ovov  xui  toi' 
nöiloi'  Mt  21,  7.  j'uyaix«  J  S,  3.  TÖv  nalda  AG 
20,  12 ;  mit  Acc.  u.  Angabe  d.  Zieles  ngög 
avTÖv  Lc  4,  40.  18,40;  vgl.  19,  35.  AG 
9,27.  J  9,13.  eni  atfafi'iv  zum  Schlachten 
AG  8,  32  (Jes  53,  7).  slu  J  19,  4.  13.  okJe 
Lc  19,  27.  Mit  Dat.  d.  Pers.  äj-ä^sTc  fioi 
führt  mir  es  zu  M.t  2i,  2.  V.  d.  die  Herde 
führenden  Hirten  Job  10,  16.  b)  geleiten 
elg  lAvriöxeiav  AG  11,22.  ewg'A&rjvüv  17,15. 
enl  tov  'A(jeiov  nüyov  V.  19.  ayopieg  nag 
b)  ^Bvur&iafiev  Mvaacovi.  indem  sie  (uns)  ZU 
Mnason  geleiteten,  damit  wir  hei  ihm  über- 
nachteten AG  21,  16  (vgl.  dazu  W  §  24,  2). 
aye  fieja  aeavTov  bringe  (ihn)  mit  2Ti  4,  11. 
Übertr.  tivö  elg  fietuvoiav  Rö  2,  4.  elg  do^uv 
Hb  2,10.  elg  &ttPttTor  101  9,  1.  —  2.  t.  t. 
d.  Gerichtssprache:  abführen,  verhaften  m. 
Acc.  Mc  13,11.  Lc22,54.  AG  5,26.  19,37. 
25,  6.  cmag  dedefiirovg  äj'«;'//  elg  'legovaaU/fj, 
9,  2 ;  vgl.  22,  5.  Vollständig  elg  tö  deafia- 
riJQiov  5,  21.  Abs.  J  7,  45  —  V.  d.  gericht- 
lichen Vorführung  z.  Verhör  inl  t6  ß^/ia 
AG  18,  12.  elg  TÖ  avpidgior  6,  12.  ngög  tov 
Xdiagxov  «.  23,  18;  abs.  25,  17.  23.  V.Trans- 
port e. Gefangenen  23, 3 1 .  Joh  1 8, 28.  elg  rijv 
nage^ßoXt/v  in  d.  Kaserne  abführen  AG2\ ,34. 


23, 10.  V.  der  Abführung  z.  Hinrichtung  Lc 
23,  32.  3.  Übertr.  auf  das  Besitznehmeu  d. 
Geistes  v.  einem  Menschen  Ttpev^aTi  S^eov 
u'^ead-ai  vom  Geiste  Gottes  geleitet  Verden  Rö 
S,  14;  vgl.  Gal  5,  18.  Lc  4,1.9.  ■j-vpatxügia 
nyö^tei'a  ijTi&v^tLatg  TTOtxilatg  2Ti  3,  6.  Tigog  t« 
eidoyku  T«  «(jpD))'«  ä>g  ar  i/yeirS-e  ünayöfievot  ilir 

wurdet  mit  Gewalt  zu  d.  stummen  Götzen  ge- 
schleppt ICor  12,  2.  —  4.  V.  d.  Zeit  ver- 
bringen Ttjv  f/fiBgav  Ti^v  6yS6r]i>  u.  elg  evcfgoavvijv 
d.  8.  Tag  als  Freudenfest  begehen  B  1 5, 9 ;  intr. 
jgiTijv  TttvTTjv  ijfxigav  uyei  es  ist  dies  der  dritte 
Tag  Lc  24,  21.  V.  Versammlungen  avijßov- 
liov  u^eiv  e.  Versammlung  abhalten  IPol  7,2. 
Pass.  «j-opa?oi  uyovxtti  es  toerden  Gerichtstage 
abgehalten  AG  19,38.  —  5.  heraufführen, 
o  &eog  ii^aye  röi  'lagui/t.  iraTJ/ga  'Itjirovr  Gott 
führte  Israel  einen  Heiland,  Jesus,  zu  13,  23. 
—  6.  intr.  gehen  (=  vnÜYBiv):  u^ui^ev  laßt 
uns  gehen  Mt  26,  46.  Mc  14,  42.  Joh  11,16. 
Mit  Angabe  d.  Ziels  elg  rüg  xco/jonoXetg  Mc 
1,38.  elg  rijv  'lovdalap  J  11,  7.  elg  t6  ogog 
PA  4.  elg  »Ygop  Hs  6,  1,  5.  ngog  Tipa  Joh 
11,15.  M.  Angabe  d.  Ausgangspunktes  iv- 
revd-ep  14,  31. 

(XTiJUYri,  fjq,  i]  die  Lebemfühi~ung  [Nägeli34] 
2Ti  3, 10.  r/  ip  Xgiarw  d.  d.  christliche  Lebens- 
führung 1  Gl  47,6.  (TSfipij  . . .  ttfpij  «.  heilige, 
lautere  L.  48,  1.* 

a-^ixiv,  iJJVOq,  6  1.  der  Wettkampf  nur  i. 
Bild:  rgexfJfep  top  Tigoxel/iepop  i/uip  dycopu 
laßt  uns  den  uns  auferlegten  Wettlauf  zurück- 
legen Hb  12,  1.  2.  Allg.  der  Kampf  nur 
übertr.  v.  d.  Anstrengung,  d.  höchsten  Güter 
zu  erlangen:  Phil  1,30.^  1  Th  2,2.  M.  An- 
gabe dessen,  für  den  d.  Kampf  geführt,  wird 
VTieg  Jipog  Col  2,1.  1  Gl  2.  4.  7,  1 .  Statt  vneg 
tritt  Gen.  obj.  ein:  «j'ajn'tov  töv  xaXov  d.  Tr/g 
niareoig  kämpfe  d.  tapferen  Kampf  um  d.  Glau- 
ben lTi6,  12;  vgl.  2Ti4,7.  6  Tys  d(f»ag- 
alag  d.  d.  Kampf  um  d.  Vnvergänglichkeit 
2 Gl  7,  5.  Dafür  uqi&agiog  d.  v.  3.  Ggs. 
q>&ttgTt)g  d.  v.  1  [s.  xaiajiAt'cj].   4.* 

dYuuvia,  ai;,  r)  die  Angst  Yeiö/jepog  ep  d.  Lc 
22,  42.t 

dYtuvidiu  Ipf.  t/j-oiplap  in  Angst,  Aufregung 
sein  fiejdlag  PE45.  Mit  flgd.  indir.  Frage 
fii/noreY.  15.   [LXX  für  «T.]* 

dYUJVi'Z!o)aai  I]if.  fj^'^pitöftiiv.  Aor.  1  ijycopc- 
aäjirjv.  Pf.  yyänaiiai  i.  V.  Wettkampf:  nvir 
bildl.  im  Wettkampf  kämpfen  nüg  b  dycopiiö- 
fiepog  jeder  Wettkämpfer  ICor  9,25.  2  Gl 
7,  1  ff.  —  2.  tJberh.  kämpfen  a)  eigtl.  v. 
Waffenkampf  i/yi^vIKopio  Sp,  ipu  fiy  nagaSo&Z) 
J  18,  36.  b)  übertr.  v.  jedem  Kampf  xoniü 
d^api^öfiEvog  ich  kämpfe  mich  müde  Col  1,29. 
V.  Gebetskampf  d.  vjihg  vfiüp  4,  1  2.    «.  xalöp 
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aybifa  1  Ti  6,  12.  «j-üva  töv  xa}.6v  ^yä^ca/xai 
ich  linbc  tapfer  gekämpß  2Ti4,  7  (s.  öj-wi'). 
Mit  flgd.  Lif.  ü-fbivit.sad^s  shsX&etp  kämpß  um 

d.  Eintritt  Lc  13,24.   ICl  35,4.  B  4, 11.* 

'A5d|U,  6  (D"]i<)  Adam  Name  d.  ersten Meu- 
scheu  ITi  2.  13  (vgl.  Gen  1,  27£f.).  Stamm- 
vater d.  Menschen  Rö  5,  14.  JdM.  1C150,3. 
Dalier  nailjQ  rjixwv  6,  3 ;  d.  Mensclieu:  vloi  14. 
29,  2.  Sein  Sündenfall  Rö  5, 14.  1  Ti  2,  14. 
Tyjjus  für  d.  zukünftigen  Messias  I4öüu,  ög 
iuTiv  Tvnoi  Tov  ueklovTog  Rö  5,  14  [s.  Komm.]. 
Parallele  zwischen  Adam  u.  Christus  1  Cor 
15,  22.  Christus  (nach  rabb.  Auffassung)  als 
EuxaTOi  'Adiiu,  bezeiclinet  ¥.45.  Vgl.  DB  1,3 7.* 

dbomavo?,  ov  n'ohlfeil,  kost&tilos  'iva  ä.  S^ijcrco 
TÖ  Eva/j-Wtov  d.  Evangelium  wohlfeil  machen 
lCor9,  IS.t 

'  Aöbei  n.  pr.  m.  Addei  Name  in  der  Genea- 
logie Jesu  Lc  3,  28. t 

döeXqpr),  f\<^,  X]  die  Schwester  1.  eigentl. 
Mt  19,29.  Mcl0,29f.  Lcl0,39f.  14,26.  J 
11,1.3.5.28.39.  19,25.  Röl6, 15.  lTi5,2. 
V.  Jesu  Schwestern  (nicht  Basen)  Mt  13,  56. 
Mc  6,3.  Die  Schwester  d.  Paulus  AG  23,  16. 
V.  Jesus  angewandt,  um  e.  geistige  Ver- 
wandtschaft an  Stelle  einer  natürl.  zu  be- 
zeichnen Mt  12,  50.  Mc  3,  35.  a^"'^"^  "^  «■ 
Hv  1,1,1.  ivjQinsa&ai  öig  ä.  respektieren  wie. 

e.  Seh.  V  1,1,7.  —  2.  Bildl.  v.  d.  Trauer: 
aösXfftj  iaxiv  r^g  dcipvxiag  ist  mit  dem  Zweifel 
verschwistert  Hm  1 0, 1 , 1  f.  —  3.  Übertr.  auf 
d.  Glaubensgenossin  (wie  im  Hebr.  niHS  d. 
Volhsgenossin)  Rö  16,  1.  1  Cor  7,  15.  9,  5. 
Je  2,  15.  2J  13.  IPol5,  1.  2C1  12,5.  20,2. 
V.  d.  enthaltsamen  Frau  Hv  2,  2,  3.  3,  1.  I.  d. 
Anrede  neben  adeltfoi  2C1  19,  1.  [LXX  für 
niHK.]* 

dbeXcpoKTOVia,  rj  der  Brudermord  Kains 
1C14,  7.t 

döeXqpoi;,  oü,  6  der  Bruder  1.  eigentl.  Mt 
1,  2.  1 1.  4,  18.  21  u.  ö.  V.  Jesu  Brüdern  Mt 
12,46f.  13,55.  Mc3,  Blff.  Joh  2,  12.  7,3. 
AG  1,  14.  iCor  9,  5.  Jacobus  6  äfJeAqpoj  rov 
xvgtov  Gal  1,  19.  — ■  2.  V.  d.  Mitgliedern  e. 
religiösen  Gemeinschaft  [Nägeli  38].  Als 
Bruder  bezeichnet  Jesus  jeden,  der  ihm  zu- 
getan ist  Mt  12,50.  Mc  3,35;  vgl.  auch  Mt 
28,  10.  J  20,  17,  wo  andere  an  d.  natürl. 
Brüder  Jesu  denken.  Daher  überhaupt  als  Be- 
zeichnung für  d.  in  solcher  geistigen  Gemein- 
schaft Stehenden  gebraucht  Mt  23,  8.  5,  47. 
25,40.  Hb  2, 12.  17.  2Th3, 15u.  ö.  ImVer- 
hcältnis  zu  e.  Frau  den  Gegensatz  z.  Ehemann 
bezeichnend  Hs  9,  1 1,  3  u.  ö.  Bes.  Bezeich- 
nung d.  Christen  in  ilirem  gegenseitigen  Ver- 
hältnis Rö  8,29.    ICorS,  11.  Eph  6,23.   ITi 


6,2.  AG  6, 3.  9,30.10,23.  Apcl,9.  12,  lo. 
lEph  10,3.  Sm  12,lu.ö.  So  bes.  bei  Eigen- 
namen zur  Bez.  d.  Zugehörigkeit  z.  Gemeinde 
Röl6,  23.  lCorl,l.  IG,  12.  2Cor  1,1.  Phil 
2,25.  Col  1,1.  4,7.9.  lTh3,2.  PlJm  1. 
I  Pt  5,  12.  2P  3,  1  5.  Vollst.  ddei.(pdi  i»  xvqUi 
Phil  1,14.  Oft  in  d.  Anrede  1011,1.4,7.  13,  l'. 
33,  1.  2C1  20,  2  u.  ö.  B  2,  10.  3,  6  u.  ö.  ERö 
6,2.  Hv2,4, 1.  3,1,1.4.  ädslcfoi fiovB  ^,i\. 
5,5.  6,15.  lEph  16,  1.  uvSqs;  ä.  101  14,  1. 
37, 1.  43,  4.  62,  1 .  —  3.  der  Volksgenosse  AG 
2,  29.  3,  17.  22.  7,  2.  23.  25.  26.  37  u.  ö.  — 
4.  ohne  Rücksicht  auf  d.  Volks-  u.  Glaubens- 
gemeinschaft (/.  Nächste  Mt  5,  22  ff.  7,  3  ff. 
18,15.21.35.  Lc6,41f.  17,3.  B  19,4.  Hm 
2, 2  u.  ö.    Deißmann,  B  82 f.  1  40.   [LXX  für 

n«,ai.]_ 

döeXcpÖTr)?,  yyxoc,,  x\  die  Brüderschaft,  die 
Bräilei'genu'inde  y.  d.  christl.  Gemeinde,  deren 
Glieder  (iösX<foi  u.  ddeXifai  sind  IPt  5,  9.  101 
2,4.     tijv  d.  dyanäv    lPt2,  17;    a.   avvjrjQslv 

d.  Br.  zusammenhulten  Hm  8, 10.* 

döeil)?  Adv.  ungefährdet,  ungestört  TiQoaev- 
xe<T&ac  MPol  7,  2.t 

dbriXoq,  ov  undeutlich  t«  fipijfieta  i«  «.  uti- 
kenntliche  Gräber  Lc  11,44.  x«  a.  ätjXovv  d. 
Unklare  erklären  101  18,  6  (Ps  51,  8).  —  V. 
d.  Trompete  a.  qxüfljp  öiöovai  undeutlich,  un- 
rein ertönen  1  Cor  14,  S.  —  Davon  Adv. 

döriXtuq  i.  Bilde:  v.  Wettlauf  ovrag  ^g^xco 
äg  ovx  ädi'ßcog  ich  laufe  wie  einer,  der  nicht 
unsicher  ist  [Corsen :  nicht  zum  ScJiein]  1  Cor 
9,  26.* 

döi^XÖTrii;,  »1x05,  r|  die  Unsicherheit  ilnl^eiv 
inl  nXoiiov  ddrjXöxrjji  auf  d.  unsichem  Reich- 
tum ITiO,  17.t 

dbriliioveu)  beunruhigt,  beängstigt  sein  abs. 
Phil  2,26;  nehenXv7iEtad-aiM.t  26,37;  neben 
i>i»aftßst(T»ac  Mc  14,  33.* 

Ötöri5,  OD,  6  1.  der  Hades,  die  Unterwelt  als 
Aufenthaltsort  d.  Toten  AG  2,  27.  31  (Ps 
16,  10);  i.  d.  Tiefe,  dem  Himmel  entgegen- 
gesetzt Mt  11,23.  Lc  10,  15;  v.  d.  Himmel 
durch  einen  Spalt  getremitLc  16,  23.  Durch 
Tüi-en  zugänglich,  daher  nvXai  adov  Mt  16,18; 
verschlossen  e'xa  xäg  xXelg  tov  d^aväiov  xal 
TOV  (tdov  Apc  1,18  (weim  nicht  auch  hier 
personifiziert  u.  v.  Ketten  zu  verstehen,  die 
gesclüossen  sind).  V.  d.  Todesschmerzen 
adlveg  tov  (iäov  Pol  1,2  (nach  AG  2,  24,  wo 
d.  AVestl.  Text  ebenso  hat),  sig  Ifäov  (erg. 
ddfiovg)  AG  2,31  (v.).  101  4,  12.  51,4.  — 
2.  Personifiziert  neben  &dvaTog  Apc  6 ,  8. 
20, 13f.  (lOorl5,55Hss).  Vgl. Stade, Gesch. 
d.  V.  Israel  I,  4 1 8  fif.  Schwally,  Vorstellung 
V.  d.Tode  59  fr.  Rhode,  Psyche  194  flf.  Diete- 
rieh,  Nekyia.* 

2* 
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d&idKpiTO? 


ÖblKO? 
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dbiaKpiTog,  ov  1.  nicht  zweifelnd  v.d.yfei^- 
heit  Je  3,  17  (andere  standhaft,  unparteiisch, 
oder  dem  Streif  abhold).  2.  keine  Parteimi 
bildend,  einigend.  V.  Geist  Hlg  15,2  (Light- 
foot :  standhaft)  diayoia  u.  neben  aftcofiog  Tr  1 . 
Vgl.  Zahn,  Ignatius  v.  Ant.  429,  1.  Light- 
foot  zu  lEph  3,  2  (ü,  39,  5),  wo  Scämtliche 
Bedeutimgen  des  Wortes  gut  zusammenge- 
stellt sind.  Christus  i6  «.  f/uSiv  ^rjv  d.  uns 
einigende  Lehen,  Lehenscjrund  lEpli  3,2.  Dav. 
Adv. 

dbiaKpiTOiq  unydrennt,  einmütig  IRö  inscr. 
uyalhüird-ai  IPhld  insw.* 

döldXeiTTTO?,  ov  unaiifhörlich ,  beständig 
bö'vvrj  ßö  '■),  i.     uvsitt  2Ti  1,  3.    nQoasvx'j  IPol 

1,3.  V.  e.  Bewässerung: perennierendlis2,  8. 
a.  j-ivB(Tt^ai  ev  föfl  beständig  zu  leben  haben  Hs 
2,  6.*    Dav.  Adv. 

dbiaXeiTTTUU?  beständig  gedenken  ßö  1,  '.I. 
ITh  1,3.  danken2,13.  beteu5,17.  lEphlO.I. 
Pol  4,  3.  Hs9,ll,7.  hoffen  Pol  8,1.  öMrm 
(v.  Gott)  Hs  .i,  4,  4.   schützen  s.  9,  27,  2.* 

döiacpGopia,  aq,  n  Ti  2,  7  Hss  für  äqi&ogia, 
s.  d. 

döuiYnTO^,  ov  nicht  atisztisjjrechen,  v.  Per- 
sonen nicht  genug  zti  preisen  b  iv  ayu-nrj  ü.  vnv: 
dessen  Liebe  imaus^prechlich  ist  lEph  1,  3.t 

dölKeUJ  Put.  äöixijaa.  Aor.  1  r/öixijaa.  Pf. 
t/äixr/xu.  Aor-Vuss.  ^dtx^&tiv  1,  Unrecht  tmi  \' . 
jeder  Verletzung  meuschl.  u.  göttl.  Rechtes 
abs.  ö  ddtxäv  äöixijadToi  e'jt  Apc  22,  11  ;  vgl. 
AG25,11.  Col  3,25.  2Cor  7, 12.  Ox  1.  Mit 
Acc.  d.  Person,  an  der  Unrecht  geschieht  iva 
zC  ädixetTs  äkXijXovg  irarumfügtihr  einander  Un- 
recht zu  AG  7,  26.  xov  nXrjalov  v.  27.  oidiva 
2 Cor  7,  2.  Totis  äSeX(fovi;  1  Cor  6,  8.  jue  IRö 
1,2.  vTjniov;  1C157,  7.  Mit  Acc.  d.  Sache  xo- 
fiiairai  o  rjdixrjas  ey  )vird  davontragen,  icas  er 
verfehlt  hat  Co\  3,  27.  Mit  doppelt.  Acc.  ovSbv 
jie  tjdtx^aare  ihr  habt  mir  kein  Unrecht  zu- 
gefügt Gal  4,  12;  vgl.  AG  25,  10.  MPol 
9,  3.  Pass.  Unrecht  leiden  ICl  8,  4.  Dg  6,  5. 
tdmv  Jtva  ädixovfiefov  AG  7,24.  1  Cor  6,  7. 
2  Cor  7, 12.  tig  TiMov  aötxri&eig  wer  hat  mehr 
Unrecht  erlitten  lEph  10,  3.  Mit  flgd.  ix  zur 
Angabe  d.  Seite,  von  d.  Unrecht  erfolgt  ov  ftii 
ötdixTj9ri  ix  Tov  ^aräiov  rov  devxioov  wird 
kein  unrecht  erfahren  durch  d.  zweiten 
Tod  Apc  2,  1 1.  —  2.  schädigen  mit  Acc.  d. 
Pers.  ovx  ttdixä)  (JE  ich  schädige  dich  nicht  Mt 
20,13.  Totisöv^jcünous  Apc9,10.  avxovgXifb. 
Mit  Acc.  d.  Sache  verderben  xijv  y^>'  7,  2 f. 

TOV  xög'^ov  r^g  Y^g  9,  4.  To  skaiov  xal  röv  oivov 
6,  6.  Mit  doppelt.  Acc.  ovdkv  vfiäg  ov  fit] 
aöixTjtTBi  Lc  10,  19.  et  5i  Tc  T/dixijaB  ae  wenn 
er  dich  an  etims  geschädigt  h(d  Phlm  1 8.  Mit 
eV  z.  Angabe  d.  Mittels,  wodurch  d.  Schädi- 


gimg  erfolgt  iv  aiaaig  (d.  li.  ovqalg)  adixavai 
Apc  9,  19.* 

döiKHILia,  ttTOi;,  xö  das  Unrecht,  Vergehen 
rjv  ä.  AG  18,  14.  EVQOv  ä.  24,20.  ijj.vijfiövBvaev 
6  &ebg  rä  a.  avtijg  Apc  18,  5.  PL  Vergewal- 
tigungen IRö  5, 1.  [LXX  für  i'ij;,  )}^B,  yn.]* 

döiKia,  aq.  f)  1.  das  Unrecht,  das  man  tut 
(Ggs.  dixatoijiv^)  Hb  1,  9.  2C1  19,  2.  Neben 
äro/Mia  1  Cl  35,  5.  X"Q^<^'"^^i  i"0«  ^V""  "'Stxiav 
TavTt]v  verzeiht  mir  dieses  Unrecht  (ironisch) 
2Cor  12,  13.  unixBa&tti  naarjg  a.  Pol  2,2. 
PL  d.  ungerechten  Taten  Hb  8,  12.  Neben 
avofiiai  iClßO,  1.  —  2.  die  Ungerechtigkeit, 
Ruchlosigkeit  Dg  9, 1  f.    Als  Sünde  bez.  IJ 

5,  19;  daher  bei  Gott  unmögl.  Rö  9,  14. 
ini  adixiav  av&qaniov  zätv  tjjv  uXiji^Biav  iv 
a.  xazBxövxmv  über  d.  Ungerechtigkeit  d.  Men- 
schen, d.  die  Wahrheit  durch  Ungerechtigkeit  zu- 
rückhalten Rö  1,  18;  derselbe  Ggs.  v.  «.  u. 
üXrjd^t'ig  J  7,  18.  nBi&Bcrttai  xfi  «.  sich  VOn  d.  U. 
leiten  lassen  Rö  2,  8.  jfaf'pet^  inl  r/}  ä.  sich  über 
d.  U.  freuen  ICor  13,  ß.  bvöoxbcv  t;/  ä.  an  d.  U. 
Gefallen  haben  2Th  2,  12.  äcfiaxavai  änö  x^g 
d.  V.  der  U.  ablassen  2Ti  2, 19.  xad^agiCsiv  rfiäg 
ünö  näarjg  u.  1  J  1,  9.  TiEnXtjQafiivog  näajj  «. 
Rö  1,  29;  vgl.  3,  5.  iv  nuuTj  ÜtiÜxij  ddixiag  in 
allem  Betrug  d.  Ungerechtigkeit  d.  li.  mit  allen 
Täuschuugskünsten,  wie  sie  d.  Ungerechte 
ersinnt  2Th  2,  10.  —  D.  Gen.  steht  häufig 
statt  d.  Adj.  i^YoiTai  xijg  ä.  ungerechte,  ruch- 
lose Arbeiter  Lc  13,27  (Ps  G,  9).  olxovö/xog  x^g 
tt.  16,  8.  XQixi^g  x^g  ä.  18,6.  /xa/ncüväg  x^s  «. 
16,  9  (dafih-  /^.  udixog  v.  11).  xoafiog  T^g  «. 
Jac  3,  6.  önXai  lijg  «.  Waffen  d.  Ungerechtig- 
keit d.  h.  unerlaubte  Wa/fenHö  6, 13  (andere: 
Werkzeuge  d.  U.).  avvöea^og  d.  d.  Fessel  d.  Un- 
gerechtigkeit d.  h.  die  Ungerechtigkeit  wie 
Fesseln  AG  8,23.  B  3,3.  futr&dg  d.  unge- 
rechter Lohn  2Pt2,  13.  15.  Dagegen  /na&ög 
xTjg  d.  Lohn  für  d.  U.  AG  1, 18.  [LXX  für 
V^B,  ]1j;  u.  a.].* 

d'öiKoq,  ov  1.  ungerecht  v.  Personen:  d. 
Recht  vei-letzend  Ggs.  dixaiog  Mt  5,  45.  AG 
24,  15.  1P3,  18.  ICl  56,  11.  Hm  6,  1,  1  f . 
Dg  9,  2.  Neben  otQnayBg  u.  fioixoi  Lc  18,  11. 
V.  e.  ungerechten  (heidnischen)RichterMPol 
19,2.  Negativ  v.  Gott  Rö  3,  5.  Hb  6,10. 
a.  V.  Himmelreich  ausgeschlossen  iCor  6,  9. 
Ungerechte  werden  reich  2C120,  1.  V.  d. 
heidn.   Richtern   xgivBa&at   inl   xäv  d.    1  Cor 

6,  1.  Ggs.  BvoBßrjg  2Pt  2,9.  S.  V.  a.  unehr- 
lich b.  SV  iXaxiaxto  a.  xal  iv  noXXTo  d.  iaxLv  Lc 
16,  10.  —  2.  V.  Dingen  a)  unrechtmäßig  fia- 
fiuväg  16, 10.  b)  ungerecht  ä.  xgiatg  ungerechtes 
Richten  Pol  6,1.  «.  ßcog  (neben  avofiog) 
MPol  3.  ^rßog  ä.  ICl  3,  4.  5,4.  45,4.*  — 
Dav.  Adv. 
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döiKUi^  ungerecht,  ohne  Beüht.sijrwul  B  5,4. 
nä(Txoiy  «.  lPt2,  19.    fiiaelv  iira  u.  ICl  60,3.* 

dbiöTaKToq,  ov  nidit  zireifehnJ,  zuversicht- 
lich  uur  Adv.  döuriäxTcog  Hiibcileitklich  bitten 
Hm  9,  2.  4.  6.  ohne  Zik/ern  d.  Ai-meu  helfen 
s  2,  5.  9,  24,  2.  [iBxafOBiv  ohne  Zaudern  Buße 
tun  s.  8,  1 0, 3.  untjestört  i.  Gottesreich  wohnen 
s.  9,  29,  2.* 

'Aö^eiv  n.  pr.  m.  Admui  Sohn  tl.  Arnei, 
Name  i.  d.  Gesclileclitsreg.  Jesu  Lc  3,  33 
[d.  Name  fehlt  in  r. ;  WHmg  Mdttfi].f 

dbÖKliUOq,  ov  Hnbeiciihrf  1.  eigtl.  v.  falscher 
Münze  nur  übertr.  iiiclit  jjrobehaltig,  venivrf- 
lich  V.  Personen  l  Cor  9,  27.  2Cor  13,  5—7. 
ITr  12,  3.  ävr/Q  «.  äneiQuaiog  e.  Unversuchter 
ist  e.  unhewähter  Mann  Agr  21.  «.  vovs  Rö 
1,28.  Mit  Angabe  dessen,  worin  d.  Probe 
nicht  bestanden  wird  aöoxiuoi  neiti  ri/v  nimiv 
die  d.  Frohe  im  GlaHben  nicht  besfeliii  2Ti  3,S. 
—  2.  unbrauchbar  nQoi  näv  sq^op  «j'a^öv  Ti 
1, 16.  V.  e.  Land,  das  d.  Anl)au  nicht  lohnt 
d.  Xtti  xarapaf  i^yiig  Hb  6,  8.* 

dbo\o5,  OV  unverfälscht  loyixöv  «.  j-oXa 
Milch  der  unverfälschten  Lehre  [d.  h.  der 
Lehre,  d.  keinen  Trug  kennt  u.  davon  be- 
freit] IPt  2,  2.  [Deißmann,  NB  84.]t 

dfboSoq,  ov  nicM  geachtet,  nicht  angesehen 
(Ggs.  Bfdolo;)  ICl  3,  3.  IMPol  8,  1. 

'AöpaHUTTriVÖ?,  l'l,  ÖV  {/tdQafivvtijvös  WH] 
?'0«  Ädrami/ttiuiit  e.  Hafen  in  Kleinasien  am 
ägäischen  Meere,  gegenüber  Lesbos  [d.Nanie 
ist  im  heutigen  Edremid  erhalten],  nkoiov 
'AÖQauvTTrjvöv  e.  Fahrzeug  cms  A.  AG  27,  2.  7  ; 
vgl. Eiehm, HWI,  29.  Woodhouse  bei  Cheyne 
EB  I,  72.    Ramsay,  DB  I,  43.t 

dbpavrji;,  ic,  schtmch  (neben  äövyazog)  nvev- 
fiaia  enCyeia  ä.  d.  Erdgeister  sind  kraftlos  u. 
schwach  Hm  11,  19. t 

'Abpiaq,  ou,  6  (sc.  növiog)  das  aäriatisclie 
Jlfeer  AG27,27.t 

döpÖTtis,  HTO?,  n  die  Fülle,  die  Menge  iv 
Tri  ü.  ravtrj  bei  dieser  Fülle  d.  Liebeserweise 
2Cor8,2Ö.t 

dbuvaTeuj  Fut.  öJuj'aTiJo-a)  eigtl.  unvermö- 
gend sein;  nur  unpers.  es  ist  unmöglich  ovdsn 
ädvyur/jaei  vuip  Mt  17,20.  ovx  aS.  nagä  tov 
•ö-sov  (v.  1.  TÖ)  5-£fci)  TT«»'  §^fia  nichts  icird  bei 
Gott  (von  Gottes  Seite)  unmöglich  sein  Lc  1,37 
(Gen.  18,14).  [LXX  für  «bw  .]* 

dbuvaToq,  ov  1.  unvermögend,  kraftlos  mit 
Dat.  IJ.VIJO  rt.  Tot;  noaiv  AG  14,8.  V.  d.  Glau- 
bensschwachen d.  h.  d.  Judaisten  ni  daitevt]- 
jiaxa  Täv  d.  ßaaiä^eiv^'6  15,1.  V.  Geistwesen 
Hm  11, 19.  —  2.  unmöglich  nagü  dvit^ünotg 
TovTo  d.  iaxiv  MX  11),  26 ;  ohne  etrit  Mc  10,27. 


r«  d.  nuQÖt  df&gänoig  —  (JveoiT«  .  .  iaiiv  Lc 
I S, 27.  ddvyuiov  (ohne iirti)  mit  flgd.  Lif.  es  ist 
unmöglich  Hb  6,4.  18.  10,4.  11,6.  MPol 
6,  1.  Ohne  Lif.  Hin  11,  19.  tö  ä.  tov  vo^ov 
was  dem.  Gesetz  unmöglich  ist  (sc.  hat  Gott 
getan)  Bö  8,  3  [z.  Konstr.  vgl.  Bl  §  47,  1. 
Btm  §  131,13b.  W§63,2d].  Substantiv. 
TÖ  d.  elg  TÖ  Tv/ety  ^a'^g  d.  Unmöglichkeit,  Un- 
fähigkeit, Leben  zu  erlangen  Dg  9,  6.* 

dbuJ  singen  abs.  (neben  xoqsvbiv,  öp;i;e(iri^aj) 
Hs  9,  11,5.  M.  Dat  d.  Pers.  SdavTsg  xai  ilidl- 
kovTBg  [eV  Hss]  Tjj  xu^älri  löi  xvQia  singend,  u. 
spielend  mit  d.  Herzen  Eph  5,  19.   «.  tm  nuTQi 

LEph  4,2.      TW  TTttTQl  iv  XQKTTÜ'IljaOV  0102,2. 

i't.  iv  laig  xttQdiaig  Col  3,  16.  Mit  flgd.  Acc. 
(hä/jv  xatvr/v  Apc  5,9.  i)g  &>di]v  xatvi'jv  14,  3. 
xrjv  (oStjvMbivijBag  15,  3(Dt32,4).  Pass.'J^crotii 
XQiaiög  nÖBxai  man  singt  v., Jesus  Christus  LEpli 
4,1.  (foßog  vöfiov  ffäßxai  man.  singt  v.  Gesetzes- 
furcM  Dg  II,  5.   [LXX  für  niST,  yp.]* 

dei  Adv.  immer,  stets  v.  einem  lange  an- 
dauernden Zustand  «.  xctgovxBg  2  Cor  6,  10. 
KgrJTBg  d.  yjBvaxac  Ti  1,  12.  Sxoijioi,  d.  ngög 
dnoloYtav  stets  zur  Verteidigung  bereit  IPt 
3, 15.  V.  einer  häufig  wiederkehrenden Hand- 
Umg  oder  Situation  jedesmal,  unaufhörlich 
d.  elg  &dvaTov  naQadido^is&a  2  Cor  4,  11.  a. 
TM  7ivBv/j,axi  xö)  uyloi  dvaninXBXB  AG  7,  15. 
«.  vfiüg  vno/jtfiv^iTxeiv  2  Pt  1,  12.  d.  n).avS>v- 
xac  Hb  3,  10. 

devaoq,  ov,  1.  eigtl.  stets  fließend,  unver- 
sieglich  v.  Quellen  ICl  20,  10.  —  2.  übertr. 
dauerhaft  t>/v  d.  tov  xotr/jou  avaiautv  d.  dauer- 
hafte Bau  d.  Welt  60,  1.* 

deT6(;,  oö,  6  der  Adler  Bild  d.  Schnellig- 
keit Apc  12, 14 ;  vgl.  4,  7.  Sein  scharfer  Schrei 
8,  13.  Aas  fressend  ixet  (jwaxt^juovxai  ot  d. 
Mt  24,  28.  Lc  17,  37  [wo  jedenfalls  d.  Aas- 
geier gemeint  ist].  Den  Juden  zu  essen  ver- 
boten B  10,  1.  4.   [LXX  für  IB^i.]* 

'ACapiaq,  ou,  6  n.  pr.  m.  Azaria,  nach  d. 
Zusatz  im  griech.  Danielbuche  einer  d.  drei 
Jünglinge,  d.  Nebukadnezar  in  d.  Eeuerofen 
werfen  ließ  1C145,  7.t 

dZiunoq,  ov  ohne  Gärungsstoff  1.  tu  «t,vfia 
(sc.  Id^ava  =  Kuchen)  a)  die  ungesäuerten 
Brotfladen,  Mazzen  [ni3)2],  d.  Speise  d.  Ju- 
den am  Paschafeste;  nur  übertr.  eopräjw- 
fiBV  iv  d.  BihxQiviag  xai  dXiiD^eiag  mit  MaZZen 
(l.  Reinheit  u.  Wahrheit,  d.  h.  einem  reinen  u. 
wahrhaftigen  Wandel  iCor  5, 8.  b)  d.  Mazzen- 
fest  [Wlh,  Prolegoraenafi  SO  ff.]  neben  ndaxa 
Mc  14,  1.  !j  soqtI]  xüv  d.  Lc  22,  1.  ac  ij^gac 
TÜv  d.  v.  7.  AG  12,  3.  20,  6.  x^  n^üxij  rjui^tt 
TÖ)v  ö.  Mc  14,  12;  vgl.  Mt  26,  17.  ngö  i^tSg 
;  TÖu'  d.  e.  Tag  vor  d.  Feste  d.  ungesäuerten  Brote 
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PE  5.  —  2.  übertr.  v.  Mensclieu,  bei  denen 
d.  Sünde  prinzipiell  überwunden  ist  Ka^co; 
'laxe  it.  1  Cor  5,  7.    [LXX  für  HSD.]* 

'  AZiÜJp,  6  Azor  Name  in  d.  Genealogie  Jesu 
Mt  l,l3f.t 

"ACuuTO?,  ou,  ri^Sftof^eine  d.fünfPhUister- 
süidte,  am  Meer  gele,s;en,  v.  Pompejus  zu 
Syrien  geschlagen  AG  8,  40. t 

dr|bi'a,  aq,  ^  der  Widerwille  ovreg  er  urjdin 
obgleich  sie  sich  nicht  leiden  konnten  Lc  23,  12 
nach  cod.  D.t 

dribujq  Adv.  (v.  ä>idjg)  unangenehm  a.  e'xstv 
(neben  äyaraKTely)  es  unangenehm  empfinden, 
Übel  nehmen  2C119,  2.t 

drip,  epog,  6  die  Luft  neben  d.  Sonne  Apc 

9,  2 ;  als  Element  neben  Feuer  u.  Wasser  Dg 
7,2.  Als  Bez.  der  Höhe  etg  xöv  ä.  Qlnxeiv  in 
die  Hölle  werfen  AG  22,23.  äQnoQsad-ai.  eig  ä. 
emporgerissen  werden  ITli  4,  17.  ix/isiv  inl 
TOI'  ä.  in  d.  Luft  aussclintten  Ajic  16,  17. 
In  Redensarten:  depa  öiQEiv  e.  Lufthieb  tun 
V.  Gladiator,  d.  daneben  haut  1  Cor  9,  26. 
eig  ä.  Xixi^eiv  in  d.  Wind  sprechen  14,  9.  —  V. 
Luftreich,  in  dem  d.  Geistwesen  wohnen  ä'p;f  (ay 
T^,-  i^ovalag  rov  ä.  d.  Herrscher  d.  Luflreiches 
d.  h.  d.  Satan  Eph  2,  2  [andere:  d.  Heichesd. 
Finsternis].  Vgl.  Everling,  Paulinische  Au- 
gelologie  S.  107f.* 

a9d  s.  /laQava&tt. 

dGavacria,  ag,  f\  die  Unsterblichkeit  (neben 
j';'fü(7ii;,  m'(TTtir)  D  10,2.  ivdvaau&atu.  Unsterb- 
lichkeit (wie  e.  Gewand)  anlegen  ICor  1 5,  53  f. 
V.  Gott  o  fiövog  s'xcüp  «.  ITi  6,  16.  t^alj  iv  ä. 
unsterbliches  Leben  ICl  35,2.  D.Abendmahl 
ein  (fuQixaxof  a&avaalag  (syn.  avrCdoTOv  rov  fii/ 

UnotyavEiv)  e.  Heilmittel,  das  Unsterblichkeit 
bewirkt  lE^h  20,  2.* 

dedvöToq,  ov  unsterblich  a)  v.  Personen 
u.  deren  Eigenschaften :  v.  Jesus  o  ä.  Dg  9,2. 
V.  d.  Seele  6,  8.  V.  d.  /vcüo-is  [Ggs.  ex 
fiegovg  ICor  13,  9]  1  Cl  36,  2.  b)  V.  Dingen 
ö  ä.  T^s  dvaaTÜaeiog  xagnog  2C1  19,  3.  tö  ä.  d. 
Eioige  (Ggs.  xb  &vrjT6v)  D  4,  8.* 

d9e)ui(TToq  Dg  4,  2  s.  d.  flgd. 

d0e|uiToq,  ov  ungesetzlich,    unerlaubt   sl- 

dcoXoXaiQELa    IPt  4,3.       ögyij    1  Cl   63,2.      u. 

noiBiv  ungesetzlich  handeln  D  16,  4.  ä&ifiuov 
iariv  es  ist  unerlaubt,  unrecht  mit  flgd.  Inf.  AG 

10,  28.   nüg  ovx  ä&i/^iiuroi'  Dg  4,  2.* 

deeog,  ov  gottlos,  v.  Gott  nichts  wissend 
a)  V.  Heiden  «.  iv  rät  xiafito  Eph  2,  12.  ot  u. 
ITr  3,2.  V.  falschgläubigen  Christen  ITr  10 
(erklärt  a.  toviboxiv  uncaxoi).  b)  Als  Bez.  d. 
Christen  i.  Munde  d.  Heiden  o'ps  xovg  ä.  weg 
mit  d.  Gottlosen!  MPol  3.  9,  2.* 


d6e(T|aoq,  ov  kein  Gesetz  habend  (Ggs.  öi- 
xaiog).  Subst.  o  a.  der  Frevler:  v.  d.  Sodo- 
mitern  2Pt  2,  7.    V.  Verführern  3,  17.* 

dSexeO)  Fut.  äd-ex^aco.  Aor.  1  tjxHiijaa. 
l.Ftir  ungültig  crkliiren, aufliehen  e. Testament 

Gal  3,  15.  xrjv  SPXoXrjV  xov  ^Eov  Mc  7,  9.  xljv 
ßovXi/v  xov  x^Bov  Lo  7,30.  vöfiof  Mavaeoig  Hlj 
10,28.  xi/i' xuQt''  xov  &sov(ia,\2,2\ .  xSjV  nQiäxrjv 
niaxiv  d.  cr.'itc  VerspreckrH  breclien  ITi  5,  12. 
xijv  avveuiv  xav  tivvExäv  1  Cor  1 , 1 9  (Jes  29,1 4). 
—  2.  V.  Personen  verwerfen,  nicht  anerkennen 
LclO,  16.  Christus  J  12, 48.  Gott  lTh4,  8. 
xvQiöxrjxa  Jd  8.  xöv  xvQiov  Hm  3,2.  Allge- 
mein :  ovx  Tjd-iXrjaEv  ä&ex7/aat  avxljv  er  wollte 
sie  nicht  ahveiseyi  Mc  6,26.  —  Pass.  v.  Christus 
xig  a&ExijitBig  lEph  10,  3.  3.  Intr.  sich  ver- 
gehen [wie  yB'Bj  £4-  xuv  d-adv  Hv  2,  2, 2.  [LXX 
u.a.  für  nja, V?*?-]* 

dGexriCii;,  (.wq,  f)  1.  die  Ungidfigkeitserklä- 

rung  ä.  ylvBiai  nqoafovaijg  evxoX7/g  Hb  7,  1 8.  — ■ 
2.  Allg.  die  Beseitigung  eig  «.  üuaQxiag  9,  26. 
Deißmann,  NB  5 5 f.    [LXX  für  nj3,  V^^-]* 

'AGfjvai,  liJv,  ai  Athen,  d.  Hauptstadt  v. 
AttikaAGl7, 15f.  18,  1.  lTh3,l  (auch  in  d. 
Untersolirift,  V.  1  u.  2Th).* 

'AGiivaToi;,  ou,  6  der  Atliener  AG  17,  21 ; 
als  Anrede:  updgeg^t&ijvaioc  Athener!  v.  22.* 

dGiKTog,  ov  unantastbar,  unverletzlich  xä  a. 
ägX^'"  LPhld  8,  2  (s.  äQxeiov).f 

deXeuu  Aor.  1  ij^lijua  kämpfen  a)  eigtl.  v. 
d.  Kampf  i.  d.  Arena  2Ti2,  5.  vofuficog  ä. 
nach  d.  Regeln  kümpfen  ib.  b)  Übertr.  v.  d. 
Aposteln  Sag  xtaväxov  ^ftXr/aar  ICI  5,2.  Allg. 
nstgav  ä.  (neben  ■YVfivä^Edltai)  d.  Probekampf 
ausfechten  2C1  20,2  [f.  d.  T.  r.].* 

deXriffig,  eiui;,  f\  der  Wettkampf  mir  ühertr. 
V.  Anfechtungen  u.  Leiden,  d.  gleichs.  gegen 
d.  Menschen  ankämpfen :  noXlrjv  a.  VTreftsivaxs 
naitrj/jctxmy  ihr  habt  einen  heftigen  Leidens- 
kampf zu  bestellen  gehabt  Hb  10,  32. t 

d9\r|Tri5,  ou,  6  der  Kämpfer  nur  übertr. 
V.  d.  Märtyrern  ot  Ej-j-tor«  '^Evofievoi  ä.  1  Cl 
5,  1.  V.  d.  im  Leiden  Geübten  xiXeiog  a. 
Meisterkämpfer  (Pa,ncraX\a,sie€)  IPol  1,3.  //e- 
yag  a.  3,  1.     «.  &Bov  2,  3.* 

dSpauffTog,  ov  unversehrt,  vollständig  ä. 
öia(fvXäa<TBir  agiitfiöv  e.  Zahl  vollständig  er- 
halten ICl  59,  2. f 

döpoiZuj  Pf.  Pass.  Ptc.  ri&QoiiTfjhog  ver- 
sammeln Lc  24,  33.  [LXX  für  |'5)?.]t 

döu)ieiju  mutlos  sein,  den  Mut  verliermi  v. 
Kindern  'iva  fir/  ä^vfiaacv  damit  sie  nicht  scheu 
werden  Col  3,  21.t 

d9u)aia,  aq,  f|  die  Mutlosigkeit  eig  a.  ßiiXlecv 
xivix  in  Mutlosigkeit  stürzen  ICI  49,  9.t 
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dGuJo?,  ov  J^eine  Strafe  verdienend,  iin- 
schiihlig  ai'fta  d.  uHscJiiddiges  Bltit  Mt  21 ,  4. 
V.  Personen:  «.  stt'ai  ävio  tipoi  an  ehv.  un- 
schuldig sein  V.  24.  1  Cl  59,  2.  —  V.  Alnio- 
seusjieuderD  1,  5.  Hm  2,  (j.  fieiu  itpSgüg  üffüov 
«.  8(7,/  1  Cl  4G,  3  (Ps  18,  2b).  Neben  Hixato; 
V.  4.'* 

aiYElO?,  ov  von  d.  Ziege;  v.  d.  Bekleidung 

d.  Propheten:  tV  aiyeioi;  äi^dufriv  Ol  Ziegen- 
fellen Hb  11,37.  ICl  17,  1  (neben  fiTjXaiaC). 
V.  d.  Bekleidung  d.  Bußengels  Hs  6,  2,  5.* 

aiYictXo^,  oO,  6  der  Strand  allg.  saxävai 

inl  i6y  al.  Mt  1 3, 2.  Borrdvat  ei'g  Tov  ai.  .721,4. 
V.  Netzen:  ui'aßißdt,8i.v  Eni  röv  ai.  Mt  13,  48. 
t'ni  TÖv  at.  Ti&fvui  Ta  yovuiot  AGr21,  5.  Zum 
Anlaufen  v.  Schilfen  geeignet  xoXnov  E'xovja 
nt.  eine  Bucht  mit  (gutem)  Strande  27,  39. 
xai^/sfv  eig  top  ai.  auf  d.  Strand  zuhalten  (s. 
xaie/oj)  V.  40.* 

Alf  ÜTTTloq,  ia,  ov  ägyptisch  nvir  als  Volks- 
name d.  Ägypter  AU  7,  24.  28.  Ihre  Weis- 
heit 7,22.  V.  einem  bestimmten,  ungenannten 
Ägypter  21,  38.  D.  A.,  den  Moses  erschlug 
ICI  4,  10.  ol AifimioLY.  d. Pharao  u.  seinem 
Heere  Wo  11,29.  Als  Bez.  d.  Volkes  B  9, 6.* 

Ai'YUTTTOq,  ou,  f).4(7(y;/ei(  Mt2,13 — 15.  10. 
AG  2,  10.  7,9— 12. 15.1 7f.  34.  39.  Hb3,  l(i. 
11,  26  f.  1C14,10.  25,3.  51,5.  Vollst,  rv  ^i'- 
j',;7iiot.AG7,[36v.l.]40.  13,17.  Hb  8, 9.  Jd 
5.  ICl  53,  2.  B  14,  3.  D.  Landesname  f.  d. 
Volk   10117,5.  —  Als  symbolischer  Name 

e.  Stadt,  neben  Sodom;  durch  den  Zusatz 
önov  xal  I)  xvQioi  aviür  iaiavQÖiäi  aut  Jerusa- 
lem bezogen  Apc  11,  8;  vgl.  d.  Komment.* 

diöto^,  ov  eioig,  unvergänglich  tj  u.  uvtov 
(Gottes)  dvi'afitg Eö  1,20.  SBUfiolg  ä.  Jd  (j.  ?&));• 
lEph  19,3.* 

aiöeO|iai  Aor.  1  fjdea&ijv  li  ehrfürchtige 
Scheu  haben  rivä  vor  Jmd.  rovg  nQoijyovfdrovg 
10121,6.  2.  Rücksicht  nehmen,  zi  auf  etw. 
aidsad-riTi  aov  jrjv  jjXixiav  nimm  B,Ücksicht  auf 
dein  Alter  MPol9,2. 

aibuüq,  oöq,  r\  die  Schamhaftigkeit  v.  Frauen 

fiST't  ai.  xal  (TwtfiQoavvrjg  xoafXBiv  iavTÜg  ITi  2,  9. 
(Neben  evXdßsia  v.  d.  Ehrfurcht  Hlj  12,  28  v. 
1.)* 

AiGl'oiJJ,  OTTOC;,  6  '/.  Äthiopier  ßaailiaur] 
Aityiünav  AG  8,27  ;  als  Adj.  neben  dvijQ  ib.* 

aiKia,  r)  die  Mißhandlung  v.  d.  Folter  (nelien 
ßüauvog)  ICI  6,  1.  64"  at.  nBQißaXslv  \naQttßuXBiv 
verm.  Liglitf.J  drangsalieren  45,  7.  atxiaig 
TiBQmiTiTBiv  drangsaliert  werden  51,2.* 

aiKiajja,  aioq,  tö  die  Mißhandlung  1016,2. 
17,5.* 

aiKiCTiaöi;,  oü,  ö  die  Mißhandlung,  Züch- 


tigung (neben  xöXatrig)  stg  ai.  iitUvui  =  aixü^Bcv 
züchtigen  101  11,  l.t 

aFiua,  aroq,  t6  das  Blut  1.  eigtl.  a)  v. 
Menschenblut  J  19,  34.  orav  ix  kvXov  «;! 
(TToiSfl  n-enn  Blut  aiw  d.  Holze  tropft  B  12,  1 
(4Esr  4,  33.  5,  5).  Qvirtg  aifiarog  d.  Blut/tuß, 
Blutgang  als  Frauenkrankheit  Mo  5,25.  Lc 

8,  43  f.  nr/yii  rov  ai'.  Quelle  d.  Blutgangs  Mc 
5,29.  S^gS/jßoi  ai'fiaiog  Blutstropfen  Lc  22, 44. 
Bes.  als  e.  Hauptbestandteil  d.  menschl.  Lei- 
bes neben  o-cf^l ;  trapl  xal  atfia  Umschreibung 
für  Mensch,  mit  starker  Betonung  seiner  Ver- 
gänglichkeit u.  Kurzsichtigkeit  (Sir  17,  31). 
ICor  15,50.  Gal  1,16.  Eph  0,  12.  Mt  16,  17. 
xoivavBiv  al/juTog  xal  aagxög  =  Mensch  werden 
Hb  2,  14.  PI.  T«  ai'fiaia  das  Geblüt  «|  oiju«- 
Jüif  'jfEvvrjty^vai.  (neben  sx   &BXr//^aTog  aa^xog) 

aus  d.  sinnlichen  Natur  stammen  J  1,13.  — • 
b)  V.  Tierblut  Hb  9,  7.  18.  25.  al  igaytav 
V.  12.   TttVQav  V.  13.   B  2,  5.    tÖ)v  fii,(Jx(oy  Hb 

9,  19.  Jww»"  TÖ  a'  13,  11.  Tipoir/iKrtj  Toii  al'. 
11,28;  vgl.  12,24.  Sein  Genuß  verboten 
AG  15,20.29.  21,25  [v.  A.  als  Mord  ge- 
deutet s.  Komm.].  —  2.  Übei-tr.  a)  als  Sitz 

d.  Lebens  ai.  ixxvvvsiv  Blut  vergießen  =  töten 
Lc  1 1,  50.  AG  22, 20.  ixxieiv  Eö  3,  1 5.  Apc 
16,6.  Daher  aifia  auch  d.  im  Mord  vergossene 
Blut:  al  lAßBl,  ZuxuqIov  Mt  23, 35.  Lc  1 1, 51. 
lai»'  ngocp/jTiov  Mt  23,30.  äyiav  xal  nQOcp^täv 
Apc  16,6.  17,6.  18,24.  täv  dovXcop  airov 
19,2;  vgl.  6, 10.  Pol  2, 1.  Geradezu  =  Mord 
Mt  27,  24  [s.  u&ioog^.  ovna  fiixgig  aiparog 
ävnxaiiaTtjia  ihr  liaht  noch  nicht  bis  aufs  Blid 
widerstanden  d.  h.  so,  daß  es  zum  Blutver- 
gießen gekommen  ist,  daß  ihr  euer  Leben 
riskiertet  Hb  12,  4.   ti,u;)  a'ipaiog  d.  Lohn  für 

e.  Mord  Mt  27,  6.  u^Qog  aipuxog  d.  Mordacker 
V.  8;  vgl.  AG  1,  19.  —  V.  der  Blutschuld 
TÖ  aiua  avtov  B(p  rjfiag  Mt  27,25 ;  vgl.  23,  35. 
AG  5,  28.  18,6.  20,26.  Dafür  oi;««T«  ICl 
18,  14.  —  b)  Menschenblut  als  Sühnemittel 
1  Cl  55,1.  Bes.  V.  Blut  Jesu  als  Sühne- 
mittel tXaarrjQiov  tV  tm  uvtov  ai.  ßü  3,  25. 
ixnoXvJQ(iiai.g  Siä  tov  a'i.  avrov  Eph  1 ,  7  (Col 
1,14  V.  1.).  V.  hohenpriesterl.  Opfer  Jesu  Hb 
9, 12. 14.  10, 19.  1 J  1,7.  Apc  1,  5.  5,  9.  B 
5,  1.  Qavxiapog  ai.  Besprerigung  mit  Blut  iPt 
1,2.  af.  TOV  uQviov  Apc  7,  14.  12,11.  lifivov 
IPt  1,19.  Als  Mittel  d.  Lossprechung  v.  d. 
Schuld  Eö  5,  9.  1017,4.  12,7.21,6.49,6. 
Daher  maTBvBiv  sig  tö  at.  Xq.  LSm  6,  1.  Bes. 
V.  d.  Abendmahl  in  d.  Einsetzungsworten  Mt 
26,28.  Mcl4,24.  Lc  22,  20.  lOor  11,25; 
vgl.  10,  16.  J  6,  53—55.  IJ  5,  6.  8.  Daher 
at.T!jgdia»,}x>igBhiO,29.  13,20.  V. d.Abend- 
mahlsgemeinschaft  noTi/giov  Big  svauiv  tov  a'i. 
avTov  HPhld  4.  Daher  als  geineindebildend 
bezeichnet  AG  20, 28.  Eph  2,13;  vgl.  sigi/vo- 


31 


ainaxeKxuffia 


aipiu 


32 


noiijaai  diu.  tov  a't.  rov  aravQOv  Col  1,20  [vgl. 
Komment,  z.d. St.].  D.Liebe  wird  mystisch  als 
Blut  Jesu  bez.  (mit  Eücksicht  auf  d.  Abeud- 
mahlsgemeinschaft)ITr  S,  1 .  Eö7, 3 ;  vgl. auch 
Sm  1,1.  Igu.  wagt  sogar  a£  &eov  Eph  1,  1 
(vgl.  Lghtf.  z.  d.  St^).  —  3.  V.  d.  roten  Farbe, 
deren  Erscheinen  am  Himmel  Unglück  an- 
zeigt; neben  Eeuer  u.  Rauch  AG  2, 19  (Joel 
3,  4).  Darum  geht  die  Welt  unter  di  acfiarog 
xai  nvQÖg  Hv  4,  3,  3 ;  neben  Feuer  u.  Hagel 
Apc  8,  7.  Färbung  d.  Wassers  v.  8.  1 1 ,  6 ;  vgl. 
16,  3 f.  Färbung^d.  Mondes  A(J  2,  20  (Joel 
3,4).  Apc  6,  12'^  V.  Saft  d.  Trauben  äir/l&ef 
ul  ix  TTig  It,pov  14,  20.   [LXX  für  D'l.] 

aiMareKXuffia,  a?,  ir)  (v.  «i^ia  u.  ixxia  s.  o.) 
(las  Blidverqießen  v.  Opfer  xcoglg  aifuxTBxxvaiag 
ov  yifBTat  ucpeaig  ohne  Untiges  Opfer  yiht  es 
keine  Vergebung  HId  9,  22.t 

aiiaappoeu)  an  Blutfluß  leiden  ywtj  aifzog- 
qoova«  Mt  9,  20.  [D.  Legende  von  ihr  bei 
Euseb.,  h.  e.  VIT,  18.  Vgl.  v.  Dobschütz, 
Christusbilder.    lS99.]t 

aiiaartübriSj  £?  blutrot  Hv  4,  1,  10  (als 
ajjokal.  Farbe  neben  schwarz,  gelb  u.  weiß) ; 
mit  nvgoecdr/g  feuerrot  zus.  gestellt  4,  3,  3.* 

Aiveag,  ou,  6  Aeneas,  Name  eines  v.  Petrus 
geheilteulahmenMannesinLydda  AG  9,  33  f.* 

aivecTn,  eujg,  f)  das  Lob  ava(fiQBiv  &vaiav 
alviaeag  ein  Lobopfer,  Danlcopfer  darh'ingen 
Hb  13,  15  (vgl.  mW  n5I);  vgl.  ICl  35, 12. 
52,  3.  äynj-j-e'AXEjv  Tt/v  a.  Tiiog  Jmds.  Lob  ver- 
künden iri  IS,  15  (Ps  51,  17).* 

aiveuj  loben,  i)reisen  nm-  v.  d.  Preise  Gottes 
gebraucht  ai.  t6v  &s6v  Lc  2,  13.  2Ü.  19,  37. 
AG  2,  47.  3,  8f.;  vgl.  MPol  14,  3.  iovxv(.«oy 
Rö  15,11  (Ps  117,1).  Tb)-&ECü  j/u&yApc  19,5. 
Neben  evkoj-elv  Lc  24,  53  [T.  unsicher].  Abs. 
B  7,  1.  V.  Preise  d.  Götter  dm-ch  d.  Heiden 
Dg  2,  7.   [LXXfür'p^n.]* 

aiviTna,  aroq,  xo  eig-tl.  das  Rätsel,  dann 
das  undeuttiche  Bild  ßUnofiev  Si  iaönjQov  iv 
ttiviYiiaxi  wir  schauen  vermittelst  eitles  Spiegels 
in  einem  undeutlichen  Bilde  iCor  13, 12  (vgl. 
Komment.).   [LXX  füi- .Tnn.]t 

aivoq,  ou,  6  der  Lohpreis  ati'ov  diöövai  rü 
»BÖ,  Gott  preisen  Lc  18,43.  2C1  1,  5.  9,  10. 
xataQTi^Ba&ai.  alvov  Mt  21,  16  (Ps  8,  3).* 

AivÜiV,  f)  Aenon  Aufenthaltsort  Johamies 
d.  Täufers  Job  3,23.  Nach  Furrer,  ZntW 
in,  258,  ist  es  d.  heutige 'Ain  Fära,  nordöstl. 
V.  Jei-usalem.  Nach  Mommert  [Aenou  u.  Be- 
thania  1903]  'Ain  Dsii-m,  südöstl.  v.  Skytho- 
polis.t 

aipeojiai  Fut.  aiQtjaoftai.  Aor.  2  Bilöftjjv 
BÜ.ufit]v  Hs  5,  6,  ü.  [Nägeli  19  f.]  eruiihlen.  tI 
aiQijaoßui  Phil  1,  22.    Tivä  el'g  riJmd.  zuetwas 


erioählen,  bestimmen  vftüg  Big  aaxtjQMv  2Th 
2,13.  fiüXkoi'  BliaS^ai  es  vorziehen  m.  flgd.  Lif. 
Hb  11,25.  itigäv  H-enn  du  sie  erwählst  Dg  12,  8. 
[T.  krit.  unsicher].* 

aipecTi?,  ecreuj?,  f)  die  Sclude,  Partei  (von 
Philosophenschulen  s.  Diels,  Doxographi, 
Lidex  s.  V.).  a)  V.  d.  Sadduccäeru  AG  5, 17. 
V.  d.  Pharisäern  15,  5.  Diese  als  /)  üxqißB- 
(TTÜrrj  a'i.  i^g  7/uejegag  ^Qi/axBiag  d.  strengste 
Schule  unserer  Religion  bezeichnet  26,  5.  D. 
Christen   a'iQBuig   rüv  Na^aoaiav  24,5;    vgl. 

28,  22.  Y.  d.  verschiedeneu  christl.  Parteien 
(Judaisten,  Paulineru usw.)  lCorll,19.  Gal 
5,20.  — b)  Allg.  v.d.religiösen  Überzeiigungen : 
xatit  XTjv  oSöv,  fjv  H-(oviTiv  atgscriy  nach  d.  Über- 
zeugung, die  sie  eine  SchuJmeinung  nennen  AG 
24, 14.  ai.BxBive.tlherzeugunghahen'Ks^,2?>,h. 
—  C)  Im  Sinne  d.  späteren  Zeit,  die  außer- 
kirchliche Sekte  lEph  6,  2.  Tr6,  1.  MPol, 
epil  1.   nagsKräyeiv  ai.  anaXBiag  2Pt  2,  1.* 

mpETiZiu  Aor  1  rjQBiKTa  erwählen  Mt  12,18. 
(Jes  3,  17).  Med.  sich  erwählen  mit  flgd.  Inf. 
2C1  14,1.* 

aiperiKO?,  r\,  6v  häretisch  uvO-gomog  ai  e. 
Häretiker  Ti  3, 10  (s.  aigeaig  c).+ 

aiperö?,  r|,  ÖvKomp.  aigBiäiBgogWÜnSclmiS- 
Wert  aigsTonegof  t/y  aviotg  m.  flgd.  Inf.  es  wäre 
für  sie  tvünschenswerter  gewesen  Hv  4,  2,  6.t 

ai'ptuFut.  agä.  Aor  ^ga.  Pf.^pxo(Col  2, 14). 
Pass.  Pf.  >/gfiai  (J  20,  1).  Aor  i/pö'^»'.  Fut. 
agt^rjaouai.  1,  aufheben,  erheben,  in  d.  Holte 
heben  a)  eigtl.  Steine  J  8,59;  vgl.  Apc 
18,21.  e.  Leichnam  Mt  14,  12.  Mc  6,  29.  e. 
Fisch  an  d.  Angel  Mt  1  7,  27.  d.  Hand  Apc 
10,5.    d.  Hände,  Geberde  d.  Gebetes  ICI 

29,  1.  Aber  ai.  rtjv  x^^Q"  ""ö  xipog  s.  Hand 
V.  Jmd.  abziehen  =  sich  v.  Jind.  lossagen 
D  4,  9.  Schlangen  Mc  IG,  18.  xllfi/v  Bahre 
Mt  9,  6.  xhviSiov  Lc  5,  24.  xgußßaiov  Bahre 
Mc  2,  9.  11.  Job  5,  8^12.  V.  e.  Geist,  der 
e.  Menschen  wegträgt  Hv  2,1,1.  ai.  (ivaarjuov 
e.  Panier  hissen  ISm  1,  2.  Abs.  als  nautischer 
t.  t.  agavTBg  (sc.  afxvgag)  d.  Anker  lichtend 
AG  27,  13.  —  Pass.  ag&tjTi  erhebe  dich  v. 
Berge  Mt  21,21.  tjgi^^  vBxgog  e.  wurde  für 
tot  (v.  Pflaster)  aufgehoben  AG  20,  9.  ai.  xiva 
xäv  a^xävtar  Jmd.  an  d.  Armen  aufheben  Hv 
1,4,3.  bj  ITbertr.  qtoirr/y  laut  rufen  Lc  17, 13. 
ngög  xiva  Jmd.  laut  anrufen  AG  4,24.  xovg 
ü<fi&alfiovg  ava  aufwärts  blicken  J  11,41.  x!/v 
^ivx>/y  xivog  Jmd.  in  Spanmmg  versetzen  (A. 
hinhalten)  10,24.  —  2.  tragen  a)  eigtl.  mit 
Acc.  d.  Obj.  (Txavgöv  Mt  16,24.  27,32.  Mc 
8,  34.  15,  21.  Lc  9,  23.  tiv^ov  Mt  11,29. 
xLva  ini  xBigöjp  4,  6.  Lc  4,  1 1.  Pass.  Mc  2,  3, 
at.  XI  Ecg  ödov  auf  d.  Weg  mitnehmen  Mc  6,  8. 
Lc  9,  3.  An  sich  iiehmen  e.  Beutel,  Banzen 
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22,  36.  b)  übertr.  auf  sich  nelimen  mit  der 
Nebenbetl.  des  Wegiiehmens,  Fortschaftens 
jljv  uuaQxiav  Tov  xödfiovj  1,  29.  IJ  3,  5  ;  vgl. 
]'\]l  Kb'i  u.  d.  Kommeut.  z.  d.  St.  M.  d. 
Nebeubi'd.  d.  Iiibesitznelnuei)S  dö^ay  eig  eav- 
TÖv  mich  Ruhm  haschen  B  19,  3.  —  3.  (nuf- 
hehen  und)  wegtragen,  fortschaffen  a)  eigtl. 
Tavia  J  2,  16.  (Vom  Ki'euze)  ahnehmen  J 
19,38.  EinenStein  von  der  durcliilm  verschlos- 
senen Üft'nung  wegnelimeiiJ  1 1,  39.  41.   Pass. 

20,  1.  T()  nB(iiiiasvov  ä.  Rest  Mt  14,  20;  vgl. 
1  5,37.Lc  9,17.  ji£p(cr(TSv/taTaMc8,8.  xXäafiara 
Brocken  6,43.  Körhe  S,  1 9  f.  Kävrjv  AG2 1 , 1 1 . 
Pass.  fortgebracht,  entfernt  iverden  v.  e.  Wett- 
kämpfer, der  betrügerisclie  Mittel  anwen- 
det 2  017,4.  hinnehmen:  tö  aov  was  dir  zu- 
koiiniit  Mt  20,  14.  Mit  ix:  ai.  n  ix  jrjg  otxiag 
etw.  aus  d.  Hause  holen  Mc  13,  l."i;  vgl.  Mt 
24,  17.  Aus  d.  Grabe  hervorholen  J  20,  2; 
vgl.  V.  13.  15.  1. 1.  d.  ßechtsspraclie :  e.  De- 
positum abheben  at.  ö  ovx  s&rjxag  was  du  nicht 
deponieH  hastige  19,  21  f.  entrücken  tcva  ix 
TOV  xöafiov  J  17,  15.  — Daher  4.  wegnehmen, 
beseitigen  ohne  die  Nebeubed.  des  Auf- 
hebens ;  absol.  agov,  agov  fort,  fort  (mit  ihm)  J 
19, 15.  M.Obj.  ttigsTovTovljc  23,  lS;vgl.ACT 

21,  36.  aiQE  Tovg  (id^iov;  iceg  mit  d.  Gottlosen! 
MPol  9,  2.  Mit  der  Nebenbedeutung  des  Ge- 
waltsamen: 10  ifiäxioy  Lc  6,  29  ;  vgl.  V.  30. 
D  1 , 4.  jrjv  navonliav  d.  volle  Rüstung  11,22. 
PassMc4,25;  erobern,  in  Besitz  nehmen  rönov, 
E&vog  J  11,48.  Übertr.  v.  Leben  ttjv  ^iv^i^v 
10,  18.  Pass  mit  utco  xijg  yrjg  AG  8,  33.  ü(f 
vuä>v  Mt21,43.     rijv   vnoxQiaiv   i^  eavTov   d. 

Heuchelei  i'.  sich  fernhalten  B  21,  4.  dno  röiv 
xaqdiwvTÜidtrpvxiag  al'.d.  Ziveifel  aus  d.  Herzen 
reißenJiy  2,  2,  i;  vgl.  m.  9,  1.  wegraffen  Mt 
24,  39.  atisschließen,  enffernen  ix  fiiaov  vfiSiv 
iCor  5,2  \v.i^aQd-Ji\.  V.  Ranken:  abschneiden 
J  15,  2.  Intrans.  tö  nXJQoua  atgei,  dnö  jov 
ifiaxiov  d.  Flicken  reißt  vom  Kleid  ab  Mt 
9,  16.  Übertr.  nehmen,  um  etwas  aus  d.  Obj. 
zu  machen  iCor  6, 15.  Aufheben,  beseitigen  d. 
Gericht  AG  8,33.  Einen  Schuldschein  at"  ix 
xov  füaov  über  Seite  scliaffeii  Col  2, 14.  Pass. 
i.  intr.  Sinne  weichen  änö  zivog  Eph  4,31. 

aiCrSctVOliiai  Aor2  //(r9^o,u^vKonj.  ul'a&Ufiai 
1.  Empfindung  haben  Dg  2,  8.  —  2.  verstehen 
Q^ftoc  Lc  9,  45.  j'i'CüjU^»'  B  2,  9.  Mit  flgd.  ort 
6,  1 8.  aicrt^ävead^e  merkt  rtw/'mit  flgd.  Frage- 
satz 11,8;  vgl.  13,3.* 

ai'crGriö'iS,  eoiq,  f)  das  Verständnis  neben 
iniyvayuig,  dem  intellektuellen  Erkennen,  das 
sittl.  Verständnis  bezeichnend;  v.  d.  Liebe, 
die  iv  nuuTij  atad^ijaec  in  jedem  (sittl.)  Gefühl 
wachsen  soll  Phil  1,  9.  ai.  e'xeiv  fühlen  (neben 
XoYKTfiög  Überlegung)  Dg  2,  9.* 

Preuschen,   Handwürterbucb. 


aicr9r|Ttipiov,  ou,  tö  d.  Mittel  zum  ah&n- 

VEiT&tti,  der  Sinn  xä  atad^rjXrjQin   J'E}'t)»va(T|U£'j'0 

BXEiv  nqog  xi  s.  Sinne  geschürft  haben  für  etw. 
Hb5,  14.t 

aiffxpOKtpörii;,  iq  schmutzig  geizig  lTi3,8 
(3r).  Tit  1,7.*   Davon  Adv. 

aicTxpoKepöuJq  in  schmutziger  Gewinnsucht 
(Ggs.  Ttgod-vfKog)  1  Pt  5,  2.t 

aicTXpoXoYia,  aq,r|  Schandworte,  schmutzige 
Reden  Ool  3,  8.  D  5,1.* 

aiCTxpoXÖYOi;,  ov  schmutzige  Reden  führend 
D3,  3.t 

aiCTXpÖi;,  d,  ÖV  schmutzig  alaxqöv  xigdogTii 
1,11.  ^^/i«  Hv  1, 1,  7.  Neutr.  in  der  Redens- 
art aliTXQov  iaxi  xtvi  mit  flgd.  Inf.  es  ist  un- 
passend für  Jmd. :  für  d. Weib,  sich  zu  scheren 
IKor  1 1,6 ;  in  d. Versammlungzureden  14,35. 
Cime  Angabe  d.  Pers.  Ej^h  5,  12.  PI.  alaxqü 
(erg.  iaxiv)  es  ist  e.  Schande  ICI  47, 6.  [LXX 
für  VT.]* 

ai^XPÖTri?)  IT05,  r\  die  Häßlichkeit,  dann 
abstr.  jjro  concr.  =  ataxQoXoyia  Schandworte 
Eph  5,  4.t 

aicTX'Jvri,  riq,  f]  l.  die  Scham  als  eigne 
Emjjfindung  a)  v.  d.  sittl.  Scheu:  10  evSv^a 
xr/g  aiaxvpijg  naxetv  wahrscheinl.  das  Gewand 
d.  Scham  (d.h.  das  wegen  d.  Schamhaftigkeit 
notwendig  ist)  mit  Füßen  treten,  ausziehen; 
doch  ist  d.  Sinn  d.  St.  fragl.  AE  1 ,  c.  (ehr- 
fürchtige) Scheu  (neben  (fößog)  v.  Sklaven 
gegenüber  d.  Herrn  D  4,  11.  B  19,  7.  — 
b)  die  Scham  über  begangenes  Unrecht :  /isxä 
alaxvpijg  mit  Scham,  beschämt  Lc  14,  9.  — 
2.  die  Schande  als  Beurteilung  d.  Andern: 
xaxa<fiQovBh'  aiaxvvtjQ  d.  Seh.  gering  achten  Hb 
12,  2.  1]  d65,a  iv  xfi  ulaxvvi]  avxZiv  sie  Sehen  in 
ihrer  Schande  ihren  Ruhm  Plül  3, 19.  — ■  3.  die 
Schandtat  t«  xqvnxä  x^g  aiaxvvrjg  lieimliche 
Schändlichkeiten  2  Cor  4,2.^  at.  xfjg  yv^upöxT/xog 
d.  schmachvolle  Blöße  Apc  3, 1 8.  ina(fQit,Bcv  xüg 
alcTxvvag  d.  Schandtaten  auswerfen  wie  Wogen 
d.    schmutzigen   Schaum  Jd  13:    [LXX  für 

ntJ'ä,  ns-in.]* 

aicTxuvTripoi;,  d,  öv  verschämt,  schamhaft 
(neben  xgvqeQÖg,  nQuvg,  ijavxiog)  v.  Engel  d. 
Gerechtigkeit  Hm  6,  2,  3.t 

aiO'X'JVUj  nur  Med.  u.  Pass.  Ipf.  i/uxwöfDjv 
Aor  Pass.  Konj.  ataxvvStZ).  Fut.  aiarxvi'&r/- 
aofxai.  sich  schämen  müssen  d.  h.  [wie  ti'la] 
i.  e.  Hoffnung  enttäusclit  werden  (d.  Ggs. 
durch  naggrjina  bez.)  Phil  1,  20.  2  Cor  10,8. 
ano  xcvog  vor  Jmd.  l.J  2,28.  —  .svV/«  schämen 
mit  flgd.  Inf.  inaixslv  Lc  1  6,  3.  fisx'  avxöiv 
fiireiv  Hs  9,  11,  3.  £'5  aixäv  Xiysad-ai  einer 
V.  ihnen  zu  heißen  IRö  9,  2.  Abs.  lPt4,  16. 
Scheu  empfinden  lEph  11,  1  .* 
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aiTeuJ  Put.  ah^aw.  Imp.  «Äst' IPol  2,2. 
Aor.  tJTr/aa.  Pf.  f/Ti/xa  IJ  5,15;  Med.  Ipf. 
i/Tovfi>]V.  A.or.fjTrji7du>iv.Tin]).acr)]aat.FMt.ahij- 
aofiai.  fordern,  bitten  (ohne  wesentl.  Unter- 
schied zw.  Act.  11.  Med.)  mit  Acc.  d. 
Sache,  um  die  mau  bittet:  ix^'i"  Mt  7,  10. 
TÖ  <TÖ)fia  Tov  'IijCTov  27,  58.  Mcl5,43.  Lc 
23,  52.  nivttxlätov  e.  Schreibtäfelchen  Lc  1,63. 
EiQ^vijv  AG  12,  20.  (JDWTO  AG  16,  29.  arifieTa 
l  Gor  1,  22.  TÖv  BttQQttßÜr  Mt  27,  20.  ßamlia 
AG  13,  21.  Allgemein  tiT  Mc  6,  24.  10,  38. 
Mt  20,  22.  IJoh  3,  22.  nQÜ^/^arog  ov  iav 
atrtjaavTtti  (mit  Attraktion  d.  Relat.)  irorum 
sie  hüten  Mt  1 8, 1 9  ;  vgl.  Eph  3, 20.  Mit  Acc. 

d.  Sache  und  Angabe  d.  Zweckes  ai.  tj  ngög 
TL :  ai.  TÖ  acifia  tov  xvqIov  n^ög  Taqit'iv  PE  3.  tivl 
Tt  tti.  für  Jmd.  etw.  erbitten  ERö  3,  2.  Mit 
Acc.  d.  Person,  die  man  bittet  Mt  5,42.  6,8. 

7,  11.  Lc  6,30.  11,  13.  J4,  10.  AG  13,  28. 
Mit  doppeltem  Acc.  Jmd.  um  etw.  bitten  Mc 
6,22f.  10,  35.  JU, 22.  15,16.  16,23.  Mt7,9. 
Lc  11, 1 1 ;  vgl.  V.  12.  at.  Tiva  Kö^ov  Jmd.  zur 
Reclienschaft  fordern  IPt  3,  15.  Tt  nagä  ztrog 
Jmdm.   etw.   abfordern  Mt  20,  20    [v.   un]. 

e.  Almosen  AG  3,2.  Abs.  atttjaui  nag  iftov 
bitte  mich  1  Cl  36,  4;  vgl.  Hm  9,  1  (LA  un- 
sicher). 2.  4.  8.  e.  Trunk  Job  4,  9.  Briefe  AG 
9, 2.  Weisheit  Jac  1,  5.  ti  uno  nvog  IJoh  5,  15 
[v.  naQaJ.  Mt  20,  20  [v.  Trapci].  ahov^iEvoi 
XÜQiv  xat'  avTov  sie  baten  sich  e.  Gunstbezeii- 
gung  aus,  die  sie  ihm  (Paulus)  feindlich  ge- 
stalten wollten,  AG  25,  3.  ahovfievot  xax 
aiiTov  xaxaäixrjv  sie  baten  um.  seine  Verurteilung 
V.  15.  at.  ncQL  xivog  z.  Jmd.  Gunsten  b.  ERö 

8,  3.  Mit  näherer  Charakterisierung  der  Art 
d.  Bittens:  xaxiog  Je  4,  3.  iv  rfj  ngoaevxfj  Mt 
21,  22.  Dafür  äei/aea-iv  at.  tov  &eöv  unter  Ge- 
beten Gott  b.  Pol  7,  2 ;  in  dems.  Sinn  öau 
nqouBvxea&B  xai  aiteta&6  worum  ihr  im  Gebet 
bittet  Mc  1 1,  24.  iv  niaxsc  Je  1,  6.  iv  xü  övö- 
fiaii  fiov  Johl4,13f.  15,10.  16,26.  xl  xttxä 
xb  itiXrjfia  aixov  efw.  was  s.  Witten  entspricht 
IJ  5,  14.  Elliptisch:  atxEÜj&ai  xa&iig  enolsi 
ttviolg  bitten  (zu  tun),  loie  er  ihnen  zu  tun  pflegte 
Mc  15,  8.  Mit  flgd.  Acc.  u.  Lif.  avxöv 
aiavQoi&yvai.  Lc  23,  23  ;  vgl.  AG  3,  14.  Mit 
flgd.  Lif.  f/xi'/craxo  Bvgstv  ax^vcofta  er  bat  sich 
aus,  daß  er  eine  Wohnstätte  finde  7,46.  aL  &eov 
imxvxBiv  b.,  Gottes  teilhaftig  zu  icerden  ITr 
12,  2  ;  vgl.  IRö  1,1.  Negat.  aixovfiai  fi!j  e^xa- 
xeiv  Eph  3,  13.  ]Mit  flgd.  Iva  neben  ngoaev- 
Xea&ai  Col  1,  9.  Mit  flgd.  direkter  Aufforde- 
rung IRö  8,  2.  Absol.  Mt  7,  7  f.  Lc  1 1,  9  f. 
J  16,24.  IJ  5,16.  Med.  Mc  6,25.  [LXXfür 

aiTiTna,  Toq,  t6  die  Bitte,  das  Begehren 

Hm  9, 4.  t«  at.  y)>(öQi^iad^(i)  Tigög  xbv  ^bop  d. 
Bitten  sollen  bei  Gott  kund  getan  werden  Phil  4 , 6 . 


atxslij&ai  xb  at.  Hm  9, 8.  xb  aViij/ia  j-t^BTui  d.  B. 
geht  in  Erfüllung  Lc  23,  24.  exeiv  t«  at.  1 J 
5,  15.  Itt/ißuvsa&ai  xä  at.  d.  Erbetene  erhalten 

Hs  4,  6  ;  vgl.  m  9,  5.  7.     xb  ai'.  xijg  \pvx^g  nXrj- 

QoqtoQ'^aai  d.  herzliclie  Bitte  erfüllen  Hm  9,2.* 

aiTlTCri?,  euJ5,  ^  die  Bitte  nltigänai  xijv  ai. 
d.  Bitte  erfüllen  ITr  13,  3.t 

aiTia,  aq,  r\  1,  der  Gi-und,  die  Ursache  Dg 
5,  17;  i.  Verb,  mit  diä:  Siu  xavxrjv  xr/v  atxlav 
aus  diesem  Grunde  AG  28,20;  vgl.  10,21. 
10144,2.  2C110,  3.  Hs  9,8,3.  oi,  dt  aUrjv 
Tt»"«  at.  aus  keinem  andern  Grund  1  01  51,5. 
äi  ijp  atxiap  in  indir.  Frage  weshalb  Lc  8,  47. 
AG 22, 24  ;  in  relat.  Anknüpfung  daruml'iiva 
1,6.  12.  Tit  1,  13.  Hb  2,  11.  —  2.  t.  t.  d. 
Gerichtssjsr.  a)  allg.  der  Rechtsgrund  xaxä 
näaav  attiav  auf  jeden  Bechtsgrund  hin  (A. 
ganz  allgem.  aus  jedem  beliebigen  Gnmde,  oder 
Klage  od.  Schuld)  Mt  19,  3.  et  ovxcog  iaxiv  ^ 
tttxia  xov  uv&Qbmov  fiBxä  xf/g  yvpaixbg  wenn  das 
Bechtsverhältnis  d.  Menschen  zu  d.  Weibe  derart 
ist  V-  10;  vgl.  d.  Komm,  b)  die  Schuld  (d. 
lOagegrund)  «t.  BvQlaxEtv  (eV  xtvt)  Jmd.  sclml- 
dig  finden  Joh  18,38.  19,4.6.  «tTt«  ^ai'äxov 
causa  capitalis,  e.  Kapitalverbrechen  Act 
13,  28.  28,  18.  D.  Formulierung  d.  Verge- 
hens Mt  27,  37.  Mc  15,26.  c)  die  Klage 
atxtav  (fi^gBtv  Kl.  erlteben  AG  25,  18.  «i  xax' 
avxov  at.  d.  gegen  ihn  erhobenen  Rlage)i  V.  27.* 

aiTidonai  die  Schuld  auf  Jmd.  schieben 
mit  Acc.  d.  Pers.  treavxör  Hm  9,  8.  xöv  xvqtov 
d.  Schuld  auf  d.  Herrn  schieben  Hs  6,  3,  5.* 

aiTtZluj  Aor.  Pass.  rjxitr&ijv  betteln  fit)  xi  atxta- 
x^waiv  im'  uvxöiv  daß  sie  von  ihnen  um  etivas 
angebettelt  unirden  Hs  9,  20,  2.+ 

aiTioq,  i'a,  ov  schuldig,  nur  Subst.  o  at.  d. 
Vrhcher  at'.  aoix^gtag  Hb  5,  9.  Neutr.  xb  at"  = 
aiTt«  2b :  derKlagegrund,  fitjdevbg  at.  imügxorxog 
es  ist  kein  Kl.  vorhanden  AG  19,40.  die  Schuld 
at.  EVQiaxBiv  i'v  xivi  Jmd.  schuldig  finden  Lc 
23,  4.  14.  at".  &aväxov  e.  Kapitalverbrechen 
V.  22.* 

aiTlOllua,  TOS,  TÖ  f klass.  atxlufiaWS  §  5,  2  1  d] 

dieKlage  at.  xuxaifiQEiv  Kl.  erheben  AG  25,7.t 

aiqpviöiog,  ov  piVötzlich,  unvorhergesehen  Lc 
21,  34.    ITh  5,  3.   at.  avficfOQat  ICI  1,  1.* 

aiXMCiXujaia,  aq,  r\  1.  die  Kriegsgefangen- 
schaft 201  6,  8;  neben  nölB/iog  101  3,  2.  Bixig 
Etg  at.  [erg.  änd^Ei,  was  t.  r.  zusetzt],  stg  at. 
imäyBi  teer  in  Kr.  fülirf,  kommt  selbst  hinein 
Apc  13,  10  (vgl.  Jer  15,  2).  —  2.  abstr.  pro 
concr.  die  Kriegsgefangenen  atxfiaXaxBvstv  ai. 
Eph  4,  8  (Ps  68,  19).  [LXX  für  nUB»,  •'3B>.]* 

aix^ctXuJTeuui,  Aor.  1.  f/xfiaXoixEvaa  in 
Kricg.sgefangenscJiaft  führen  atxiiaXaaiav  at. 
Eph  4,  8  (Ps  68,  19).  [LXX  für  i3li'  HDB'.Jt 
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aiXfJaXuJTlilLU  Aor.  1.  Pass.  fjXfiaXad^lad-tjv, 
Put.  tti'xftalonifTd-ijaoftac  ZUM  KriegsgefangeneH 
machen,  als  Kr.  wegfahren  a)  eigtl.  «4"  t«  b&vtj 
nävxa  als  Kr.  unter  alle  Völker  zerstreut  wer- 
den Lc  2 1,  24.  —  b)  Ubertr.  gefangen  iiehmen 
V.  Gesetz :  aixfialoiTi^oi'iä  fts  iv  tm  ro/tco  i^g 
äfiagi(a;   es  nimmt  mich  gefangen  durch  d. 

Gesetz  d.  Sünde^ö  7,  23.  ai/fiaXaTÖt^orTsg  näv 
voi/xa  etg  vnaxoijv  tov  Xqktiov  wir  führen  jedes 
Denken  gefangen  in  dem  Gehorsam  unter  Chr. 
2  Cor  10,  5.  V.  Teufel  fi!/  aiXfiaXoixiaji  v/tüg  ex 
TOV  TiQoxsifiepov  t^i/v  daß  er  euch  nicht  aus  dem 
euch  bestimmten  Lehen  abführe  EEpli  17,  1.  — 
c)  M.  verwischtem  Bild:  abfangen  t=  verfüh- 
ren, berücken  ai.  •^waixuQt.a  2Ti  3,  6.  ztvä  nvi 
ai.  Jmd.  durch  etic.  verführen,  fangen  LPhkl 
2,2.   [LXX  für  nbj,  n^B».]* 

ai'xMaXujTiffiuög,  oO,  6  die  Gefangenschaft, 
Haft  (neben  ö^dvazog)  ai.  Savico  incanäa&ai, 
sich  Haft  zuziehen  Hv  l,  1,  8.t 

aix^dXiUTOS,  ov  der  Gefangene  uebeu 
Bettlern,  Blinden,  Verletzten  als  Bild  d. 
Elends  Lc  1,  19.  B  14,  9  (Jes  61,  1).* 

aiiüv,  üJvoq,  6  die  Zeit  1.  v.  d.  vergangeneu 
Zeit,  die  Vergangenlieit ,  graue  Vorzeit,  äfioi 
an  alävog  nQocfyxai  d.  lieiligen  Proplieten  d. 
Vorzeit  Lc  1,  70,  AG  3,  21;  von  Alters  lier 
bekannt  machen  AG  15,  18  (Jes  45,  21).  anb 
täv  aiävcov  neben  änö  räv  Y^veäv  vor  Zeit  u. 
Ewigkeit  Col  1,  26,  vgl.  Eph  3,  9.  nQÖ 
TÖiv  ai.  V.  Ewigkeit  her  1  Cor  2,  7.  «5  ai. 
V.  Urzeiten  her  D  16,  4.  —  2.  v.  der  zu- 
künftigen Zeit,  die  Zukunft,  eig  xbv  uiStva 
(nSi"?)  in  Ewigkeit  =  ewig,  für  die  Zukunft : 
lebe'u  J  6,  51.  58.  B  6,  3.  bleiben  J  8,  35. 
12,  34.  IPt  1,  25.  1J2,  17.  2J2.  bei  Jmd. 
sein  J  14,  16.  Mit  Negation  =  niemals,  nie- 
mals mehr  Mt  21,  9.  Mc  3,  29.  11,  14.  ICor 
8,  13.  eiog  aiüvog  1  Gl  10,  4.  Hv  2,  3,  3. 
8.  9,  24,  4.  Bes.  im  joli.  Sprachgebr.,  wo  es 
z.  T.  ganz  formelhaft  verwendet  wird  u.  oft 
d.  Begriff  der  Ewigkeit  vergessen  ist:  niemals 
mehi-  dürsten  4,  14;  den  Tod  nie  schauen 
8,  51  f.  vgl.  11,  26;  niemals  verloren  gehen 

10,  28;  niemals  (=  durchaus  nicht)  d.  Füße 
waschen  13,  8.  Negat.  nachgestellt  ex  tov 
aiävog  ovx  ijxova&rj  es  ist  noch  nie  erhört 
worden  3  ^,'i'2.  —  Li  der  Doxologie  wird 
dafür  der  PI.  gebraucht:  Bvi.oyiTbg  Big  Tovg 
aiävag  in  alle  Ewigkeit  Rö  1,  25.  9,  5.  2  Cor 

11,  31.  avTä  r/  dö^a  etg  Tovg  ai.  Rö  1 1,36,  vgl. 
16,27;  vollständiger  sig  Tovg  ai.  tüv  uiävoip 
(wie  Ij;  •'O^iynj?  Jes  4  5, 1 7)  bis  in  die  fernste 
Ewigkeit  doxologisch  Gal  1,  5.  Phil  4,  20. 
ITi  1,  17.  2Ti4,  IS.  Hb  13,21.  lPt4,ll. 
5,  11.  10120,  12.  32,4.  38,4.  43,6.  Apc 
1,6  (textki'it.  unsicher).    5,  13.    7,  12.    Sin- 


gular sig  näaag  t«j  yeveäs  xov  altävog  tüv  ai. 
Eph  3,  2 1.  V.  Gott  6  Jüv  Big  Tovg  ai.  t.  ai.  Apc 
4,  9f.  10,  6.  15,  7;  formelhaft  =  ejftjr  14,  1 1. 
19,3.  20,  10.  22,  5.  —  o£ aiävsg  d.  Zeiträume, 
Vergangenheit  u.  Zukunft  umfassend,  v.  Gott 
durch  d.  Sohn  geschaffen  Hb  1,  2  vgl.  11,3. 
xaTÜ  n^o&Bocv  Tüv  aiävav  nach  d.  Vorbestim- 
mung  über  d.  Zeiten  Eph  3,11  (wenn  nicht  ngo- 
d^sijiv  =  HQoi^etFfiia).  Daher  Gott  ßatnlsvg  tüv 
ai.  ITi  1,  17.  1C161,2.  naTtjQ  TÜv  ai.  35,  3. 
d^sbg  ai.  55,  6.  Tslrj  läv  ai.  d.  Ende  d.  Zeiten 
(d.  Tage  d.  Wiederkunft  Jesu  vorausgehend) 
iGor  10,  11,  vgl.  Hb  7,  28;  d.  ganze  Zeit 
umspannend  anb  aiävtav  xal  sig  Tovg  aiiSpttg  v. 
(vergangener)  Ewigkeit  zuizxikmÄiigev)  Ewig- 
keit B  18,  2.  —  3.  e.  Zeitabscluiitt,  das  Welt- 
alter allg.  PA  14;  bes.  a)  ö  aiav  ovTog 
(nW  D"5lJ?n)  das  gegenwärtige  (seinem  Ende 
naiie)  W.  d.  Zukunft  entgegenges.  Mt  12,  32. 
Zeit  d.  Sünden,  Schwächen,  d.  Elends  Hv  1 , 
1,8.  s.3,lff.  ij [iiQi,jj,va  TOV  ai.  [verstehe  tovtov\ 
d.Sorge  d.  GegeyiwartMt  13,22.  PI.  Mc  4, 19. 
nloviog  Hv  3,  6,  5.  fiaTaioifiaxa  d.  Eitelkeiten, 
Nichtigkeiten  Hm  9,  4.  s.  5,  3,  6.  ngayiiuTslai, 
m  10,  1,4.  im»viiiam.  ll,8.s.  6,2,  3.  s.  7,2. 
S  8,  11,3.  novTjQCtt  s.  6,  1,  4.  änäxat  s.  6,  3,  3. 

Ol  vLol  TOXI  ai.  TovTov  d.  Weltkinder  (Ggs. 
Bürger  d.  Gottesreichs)  Lc  16,  8.  20,  34. 
ö  ai.  TOV  xöcrfiov  Toinov  d.  Welt,  loie  sie  gegen- 
wärtig ist  Eph  2,  2.  —  Die  weltlichen  Reiche 
ßaa^ilsTat  tov  ai.TovTovTSi'd  6, 1 .  (rv(TxrjfiaTi!^S(T&ac 
IM  ai.  TovTo)  d.  bösen  Welt  ähnlich  werden  Rö 
12,  2.  Das  Streben  nach  Weisheit  iu  sich 
fassend:  (Tvvt,r]TriTtjg  xov  ai.  tovtov  v.  d.  dis- 
putierlustigeu  heidn.  Sophisten  (neben  Weisen 
u.  Schriftgelehrten)  1  Cor  1,  20  [s.  Komm.]. 
aotfbg  iv  rw  ai.  tovtio  weise  in  der  Wissensciiaft 
dieser  Zeit  3,  18.  aoqiia  xov  ai.  tovtov  2,  6. 
Der  Beherrscher  dieser  Weltperiode  ist  der 
Teufel :  o  &ebg  tov  ai.  tovtov  2  Cor  4,  4.  ä^xcop 
Toi,  ai  xovxov  LEph  17,  1.  19,  1.  Mg  1,  3.  Tr 
4,  2.  Rö  7,  1.  Phld  6,  2.  dessen  Geister  sind 
die  uQxovTsg  xov  ai.  tovtov  1  Cor  2,  6.  8  (un- 
sicher; nach  A.  sind  d.  Machthaber  Judas 
gemeint,  vgl.  d.  Komment.).  Dafür  o  vvv 
aioiv:  nXovaiot  iv  tö  vvv  ai.  ITi  6,  17.  aYanäv 
Tbv  vvv  ai.  2Ti  4,  10.  Als  schlecht  bez.  o 
ai.  0  ivsaxäg  novtjQog  d.  schlechte  Gegenwart  Ga.1 
1,  4.  D.Ende  dieserPeriode  avvxiksta  tov  ai. 
Mt  13,  40  [LA  unsicher].  49.  24,  3.  28,  20. 
(Tvvxiksia  TÜv  ai.  Hb  9,  26.  —  b)  o  aicov 
,uiXKojv  (NSn  üb^)il^)  d.  messiauische  Welt- 
periode, das  zukünftige  Weltalter,  nach  2C1 
6,  3,  vgl.  Hs  4,  2  ff.  dem  aicov  oviog  zeitl.  u. 
qualitativ  entgegengesetzt:  Mt  12,  32.  Eph 
1,21.  dvvttfiEig  TOV  /nelXovTog  ai.  Hb  6,  5. 
Dafür  ai.  sxstvog:  tov  ai.  sxslvov  tvxsIv  an  d. 
Zukunft igenWeltzeit  teilnehmen'Lc  20,35.  ui.tQ- 
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XÖtiBi'og  Mc  10,  30.  Lcl8,  30.  Hs4,8.  o  al.v 
eWp/ö/ievos  Hv4,  3,  5.  PI.  if  ToTg  aiäaiv  roig 
insg/ofi^foig  in  d.  Zukunft iyen  Zeiten  Ei^li  2,7. 
Die  Zukunft  ai  äj-«o;  (Ggs.  o  xöafiog  ovtoq) 
B  10,  1 1  11.  als  voUkommue  Zeit  ai  aXvn^iog 
e.  leiiUose  Eirigkeit  2C1  19,  4.  ■ —  4.  Iguatius 
braucht  alävsg  i.  Sinne  d.  guostisclien  Äo- 
nen, d.  Personifikationen  d.  Zeiträume  lEpli 
19,  2  (vgl.  Lghtf.  z.  St.);  vgl.  8,  1.    [LXX 

für  n'?ij;,''n^»?n.] 

aidüvios,  [ia  2Th  2,  16.  Hb  9,  12],  ov 
ewig  a)  V.  d.  vergangenen  Zeit,  euig  dauernd 
XQovoig  Ott.  eiviglangH'ö  16,  25.  nQÖ  xgofoiv  «'". 
vor  imvordenkliclier  Zeit  2Ti  1,9.  Tit  1,2. 
b)  ewig  mit  d.  Begr.  d.  Unvergäugliclieu  ver- 
bunden ;  von  d.  Vergaugeulieit  bis  in  d.  fernste 
Zukunft  dauernd.  V.  Gott  Eö  16,  26;  v.  hl. 
Geist  in  Christus  Hb  9,  14;  auch  v.  Auf- 
enthaltsort im  Jenseits  axrjval  ai.  Lc  16,  9. 
oixla,  der  otxla  inl^eiog  entgegenges.  v. 
himmlischen  Lichtleib  2  Cor  5,  1.  t^gopog  ai. 
ICI  65,  2.  dia»;]XTi  Hb  13,  20.  sia^Y^hov 
Aj)c  14,  6.  xguiog  in  e.  doxolog.  Formel  (= 
£4"  ^ovg  alävag)  lTi6,  16.  na^äxlrjULg  2Th 
2,  16.  XvTQaaig  Hb  9,  12.  xXrjQovo^da  9,  15. 
ttt.  anixeiv  xivä  (Grgs.  ngög  ägay)  Jmd.z.ewigen 
Besitz  habeuFUm  15.  Sehr  häufig  vom  Straf- 
gerichte Gottes  xöi.a,ng  ai.  Mt  25,46.  2  Cl  6,  7. 
xgC/ia  ai.  Hb  6,  2.  xQiatg  at.  Mc  3,  29  [v.  1. 
ujAUQTrjuaiog,  ufiagiiag^.  &avazog  B  20,  1. 
oIb»qov  2Th  1,  9.  nvQ  Mt  18,  8.  25.  41.  Jd  7. 
Dg  10,  7.  Andererseits  vom  ewigen  Lehen  im 
Gottesreich:  U?  ««".  Mt  19,  16.  29.  25,46. 
Mc  10,  17.  30.  Lc  10,  25.  18,  18.  30.  AG 
13,  46.  48.  Eö  2,  7.  5,  21.  6,  22f.  Gal  6,  8. 
ITil,  16.  6,  12.  Tit  1,2.  3,7.  Jd21.  Bes. 
bei  J  3,  15f.  36.  4,  14.  36.  5,  24.  39.  6,  27. 
40.47.  54.68.  10,28.  12,25.50.  17,  2f. 
IJ  1,2.  2,25.  3,15.  5,11.  13.  20.— D  10,3. 
2C1  5,  5.  8,  4.  6.  EEph  18,  1.  Hv  2,  3,  2.  3, 
8,  4  u.  ö.  Dafür  ßaadsCa  at.  2Pt  1,11.  V.  d. 
Verklärung  im  Jenseits  dö^a  at.  2Ti  2,  10, 
vgl.  utäviov  ßäqog  dö^rjg  2 Cor  4,  17.  aaTr/gia 
at.  Hb  5,  9.  V.  d.  unsichtbaren  Herrlichkeit 
im  Ggs.  zur  vergänglichen  Erscheinuugswelt 
Tot  fii)  ßXenöfieva  atüvta  2  Cor  4,  18.  X^Q" 
IPhld  inscr.  %o>'  IPol  8,  1. 

ctKaeapcria,  a%,  f|  die  Unreinigkeit,  der 
Schmutz  1.  eigtl.  von  d.  Unrat  d.  Verwesung 
in  d.  Gräbern  Mt  23,  27.  —  2.  Übertr. 
auf  d.  sittl.  Beschafi'enheit  d.  Menschen: 
die  TJnsittlidikeit,  Lasterhaftigkeit  bes.  v.  ge- 
schlechtl.  Sünden  neben  nogvela  2Cor  12,  21. 
Gal  5,  19.  Col  3,  5.  Eph  5,  3.  Ggs.  aYia^/wg 
1  Th  4,  7.  V.  unnatürl.  Lastern:  nagaSiäövai 
etg  ä.  der  Lasterhaftigkeit  jjreisgehen  Eö  1,  24. 
öl   äxa&agacav  aus  unsauberer  Gesinnung  B 


10,  8.  Big  igyaaiav  äxa&agaCag  näatjg  zur  AuS- 
übung  jeglicher  Unzucht  Eph  4,  19.  Neben 
ni.ttvtj  ITh  2,  3.  iv  ä.  riviov  unsicher;  wahr- 
sch.  in  Gegenivart  v.  Unreinen  B  19,  4  (vgl. 
Komm.)  [LXXfüi-nKOta.]* 

dtKOtGapTOS,  ov  unrein,  schmutzig  1,  i.  kul- 
tischem Sinne,  was  mit  d.  Gottheit  nicht  in 
Berührung  gebracht  werden  darf:  v.  Speisen 
(neben  xoivög)  näv  xoivov  y  ä.  irgend  etwas  Ge- 
meines oder  Unreines  AG  10,  14.  11,  8;  ne- 
ben ixefiiijrjfiivog  V.  Vögeln  Apc  18,  2.  t6  ä. 
d.  Unreine  2  Cor  6,  17  '(Jes  52,  11).  —  Bes. 
V.  allem,  was  mit  Götzendienst  zusammen- 
hängt, da  dieser  alles  verunreinigt:  v. Heiden 
äv&gconog  xotvhg  ?}  d.  AG  10,  28.  tixfa  ä. 
(Ggs.  äyia)  iCor  7,  14.  —  2.  Mt  Schwin- 
den d.  kult.  Bed.  übertr.  auf  d.  sittl.  Be- 
schaffenheit unsauber,  lasterhaft  (vgl.  «xa- 
&agata  2)  B  10,  8.  Neben  nögvog  u.  eidaXo- 
Xdxgijg  Eph  5,  5.  —  ra  ä.  (neben  novijga) 
unsaubere  Dinge  Hv  1,  1,  7.  Daher  bes.  v. 
d.  bösen  Geistern  nvsvfiaia  ä.,  weil  sie  zum 
Bösen  in  jeder  Form  verführen  Apc  16,  13. 
18,  2;  bes.  werden  d.  Dämonen  als  Krank- 
heitserreger so  bez.  Mt  10,  1.  12,43.  Mc 
1,23.  26f.  3,  11.  30.  5,2.  8.  13.  6,7.  7,  25. 
9,  25.    Lc  4,  33.  36.   6,  18.   8,  29.    9,  42. 

11,  24.  AG  5,  16.  8,  7.   [LXX  für  «013.]* 

dKaipeO)aai  IlJf.  ^xatgovfitjv,  Aor.  ^xatgi&ijv 
keine  (günstige)  Gelegenheit  haben  abs.  yxai- 
gEiad-B  ihr  hattet  keine  G.,  näml.  d.  Gesinnung 
zu  betätigen  Phil  4,  10.  fiixgov  exco  äxaige- 
S-ijvtti  ich  bin  kurze  Zeit  verhindert  Hs  9, 1 0, 5.* 

aKaipo?,  ov  unzeitgemäß,  evvota  a.  unzeit- 
gemäßer Eifer  (sprichwört.l.  Eedensart),  d. 
Jmd.  lästig  oder  gefälu-l.  wird  LRö  4,  1  (vgl. 
Lghtf.  z.  St.).t    Dav.  Adv. 

ÖKaiptJU^Wortsjiiel  eixatgag  d.zur  Zeit,  zur 
Unzeit  (d.  h.  jederzeit)  2  Ti  4,  2.t 

c(KaKia,a5,f]  die  Arglosigkeit  1  Cl  1 4, 5 ;  (neben 

anXÖTrjg)  Hv  1,2,4.  2,  3,2.  3,  9,  1.  ivdvaaa&tti 
uxaxtav  sich  arglos  zeigen  s  9,  29,  3.  personi- 
fiziert als  christl.  Tugend  v  3,  8,  5.  7.  s  9, 

15,  2.* 

ciKaKOS,  ov  ohne  Falsch  ICl  14,  4.  Hs  9, 
30,2.  ttxaxov  flvB(T&tti  m  2,  1.  xagdlag  xö>v  d. 
E^anaTÖv  d.  Herzen  d.  Arglosen  verführen  Eö 

16,  18.  (neben  fiaxgod^vfiog,  iXerjfiav  u.  a.)  D 
3,  8.  Dg  9,  2.  (neben  unXovg,  fiaxägiog)  Hs 
9,  24,  2 ;  V.  Christus  (neben  öinog,  dfilavjog) 
Hb  7,  26.  [LXX  für  Dn,  D"'?;?.]* 

dKav9a,  r)  die  Dornpflanze,  v.  stachlichen 
Pflanzen,  bes.  v.  der  als  Unkraut  wuchern- 
den Ononis  spinosa,  Hauhechel  (vgl.  Furrer 
in  Schenkel  BL  II,  13)  im  Ggs.  zu  Nutz- 
pflanzen Mt  7,  16.  Lc  6,  44.  Zi.  Einfassung 
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der  Acker  bemitzt:  Mtl3,7.  22.  Mc4,7.  18. 
Lc  8,  7.  14.  B  9,  5  (Jer4,  3).  —  aiigiapog  e5 
«.  e.  Kranz  aus  Sfaclielkraidranhen  Mt  27,  29. 
J I !),  2.  —  Neben  Disteln  als  Kemizeiclieu  e. 
verwahrlosten  Ackers  Hb  6,  8.  Hs  6,  2,  Gf. 

9,  1,5.   20,  1.    Neben  anderm  Unkraut  Hm 

10,  1,5.  —  In  d.  Besolu'eibmig  d.  Riten  d. 
Versöhuvuigsfestes  B  7,  1 1  bez.  a.  den  Dorn- 
straiorh,  auf  d.  e.  Teil  d.  Wolle  aufgestreift 
wurde,  vgl.  göx^ii  ('"X^"  w.  Komm.  [LXX 
für  y\p,  n\t!/.]* 

dKdvSivoq,  a,  ov  aus  StacJwlkraut  bestehend 
uTiqxtroi  ü.  Kranz  aus  St.  Mc  15,  17.  J  19,  5. 
PE  S.* 

dKavGujbr)?,  e?  dornig,  mit  Dornen  be- 
wachsen öäög  Hm  6,  1,  3  f.   TÖnog  Hs  6,  2,  6.* 

dKapTTO?,  ov  keine  Frucht,  keinen  Ertrag 
bringend.  1,  Eigil.  melea  ^vXov  «.  d.  Ulme  i.'it 
e.  unfruchtbarer  (d.  li.  keine  eßbaren  Früchte 
bringender)  Baum  Hs  2,  3.  Sevöga  u.  (neben 
(f&ivontoQiva)  Bild  nichtsnutziger  Menschen 
Jd  12.  Hs  4,4.  V.  e.  Berg,  auf  dem  nichts 
wächst  ÖQog  ölov  ü'.  trägt  gar  nichts  Hs  9, 1 9, 2. 
—  2.  Ülaertr.  keinen  Nutzen  bringend  v.  d.  Er- 
folglosigkeit d.  Predigt  Mtl3,  22.  Mc  4,  19. 
V.  Werken  egya  ü.  jov  axözovg  nutzlose  Werke 
d.  Finsternis  d.  h.  d.  niclits  gutes  schaffen 
Eph  5,11.  V.  Menschen ,  d.  keine  guten 
Werke  tmi  Tit  3, 14.  IPet  1,8.  V.  mchtge- 
deuteter  Propheteni'ede,  d.  keine  Erbauung 
stiftet :  vovg  a.  iaziv  d.  Geist  bleibt  unfruchtbar, 
leer  iCor  14,  14.* 

ÜKaTaYViucTTO?,  ov  nicht  zu  verurteilen, 
unanfechtbar  loyov  iyirj  a.  d.  rechte  unanfecht- 
bare Bede  Tit  2,  8.  Deißmann,  NB  28f.t 

dKaTaKdXuTTTOi;,  ov  unverhüllt  d.  zjj  xstpalT/ 
mit  u.  ]Iau])te  (v.  betenden  Frauen)  1  Cor  11,5. 
Kurzweg  'fwuixa  «.  e.  Frau  ohne  Kopfhülle 
V.  13.  [LXX  für  J>1B.]* 

dKaidKpiTO?,  ov  unverurteilt,  Jmd.  mit 
dem  kein  geordnetes  Prozeßverfahren  angestellt 
ist.  a.  eig  (pvXax^v  ßäXlecv  Jmd.  ohne  Prozeß 
in  Haft  bringen  AG  1(5,37;  geißeln  22,  25.* 

dKaTdXtiTTTOg.ov  unfaßbar,  unbegreiflich 
V.  Gottes  Weisheit  avveatg  ICI  33,  3.t 

dKOTaXuro?,  ov  unauflöslich,  unzerstörbar 
?(«»/  Hb  7,  Ifi.t 

dKaidnaCTTOS  s.  uxuränavaiog. 

dKaidnauaioq,  ov  ruhelos  mit  Gen.  oqp- 
^aXfioi  d.  äfiagtlag  Augen,  d.  ruhelos  nach 
Sünden  ausblicken  2Pt  2, 1 4 .  [v.  1 .  uxazanttarovg 
unersättlich?  d.  Deutungistunsicher;  wahrsch. 
nur  graphische  Komiptel  (Wendland) ;  über 
d.  LA  vgl.  Btm  S.  67.]t 

dKOTaffTaCTia ,  aq,  i]  1.  die  Unbeständig- 
keit,    Unrulie    (Ggs.     eigr/pt])    1  Cor.  14,33; 


neben  dXal^ofeca  ICl  14,  1.  Hs  6,  3,  4;  neben 
qiaiikov  ngäy/ia  Je  3,  16.  —  2.  Der  Aufruhr 
(neben  nöXsfiog)  Lc  21,  9;  (neben  öioi-yfiog) 
ICl  3,  2,  vgl.  43,  6.  PI.  Unruhen,  Unordnun- 
gen 2Cor  6,  5.  12,  20.  ü.  exeif  unruhige  Zelten 
erleben  2  Gl  11,4.   [LXX  für  nn"]».]* 

dKaTaCTTaxeuu  unbeständig  sein,  unstät  sein; 
d.  von  bösen  Geistern  Besessene  ist  unstät 
Hm  5,  2,  7.  Mit  Dat.  d.  zaig  ßovlaig  unbe- 
ständig sein  in  d.  EntschUlssen  Hs  0,  3,  5.* 

dKaxdcrTaTOg,  ov  unbeständig,  unruhig  v. 
unentsclilossenen  Menschen  d.  iv  ndaaig  zalg 
bSoig  avzov  H'ankelmüfig  in  alle^i  s.  Handlun- 
gen Je  1 ,  8.  V.  d.  Zunge  xaxov  d.  e.  un- 
ruhiges ilbel  3,  8  (v.  1.  dxazädxszoy  schwer  zu 
beherrschen).  V.  d.  personifizierten  Verleum- 
dung dxazäazazoi'  daiuöviov  e.  unsteter  Dä- 
nton Hm  2,  3.* 

dKaxdcrxETOi;,  ov  nicht  zurückzuhalten,  nicht 
zu  bändigen,  dxazatrxiia  &vftm  )nit  nicht  zu- 
rückzuhaltender Wut  MPül  12,  2.  [Ülser  Je 
3,  8  s.  dxazdazazog.y* 

dKauxricria,  ai;,  f|  die  Zurückhaltung,  Be- 
scheidenlicit  eV  d.  fiei/siv  sich  zurückhalten  LPol 
5,  2,t 

*AKeXöa)Lldx  {'v.'AxEläatidx),  aram.  SÖ"=J  ^i?n 
als  x^Q^ov  ai'/.iazog  (Mt  27,  8  «j-pos  ai'uttzog 
genannt)  erklärt,  Blutaclier,  v.  Acker,  der 
für  den  Judassold  gekauft  worden  sein  soll 
AG  1,19  (Mt  27,  7  Töpferacker  genannt); 
nach  der  Tradition  südl.  von  d.  Hinnomtale 
gelegen.  Vgl.  Baedeker,  Syrien  u.  Pal.'  S. 
100.  Robinson,  Paläst.  H,  178 ff.  Tobler, 
Topogr.  V.  Jerus.  n,  2 60 ff.  Riehm  HW  I, 
193  f.  über  die  Legende  vgl.  Hanne,  BL  I, 
469 f.  Über  d.  Namen  s.  Klostermann,  Pro- 
bleme im  Aposteltext  1883,  1  ff.  Dalman, 
Gramm,  d.jüd.  paläst.  Aram.  105'.  161.  Arn. 
Meyer,  Jesu  Mutterspr.  49'.* 

dKepaiog,  ov  unvermischt,  rein,  lauter  nur 
übertr.  [Nägeli  20]  rein  wie  Tauben  Mt  10,16. 
rPol  2,  2.  Neben  afte^mzog  Phl  2,  15;  neben 
siXtxQii>T/g  101  2,  5.  d.  stg  zd  xaxov  arglos  d. 
Bösen  gegenüber  Rö  16, 19.  t6  d.  zt/g  nQaizTjzog 
ßovXrjfia  d.  lautere  Absicht  ihrer  Sanftmut  1  Cl 
21,  7.* 

dKepaiO(Tuvr),r|q,r|f?.  Lauterkeitiv  d.ntazev- 
eiv  i.  (Kerzens)reinheit  glauben  B  3,  6.  iv  «. 
nsQinazslv  i.  Reinheit  wandeln  10,  4.* 

anribia,  a?,  f|  die  Sorglosigkeit  naQuöMvai 
iavzöv  ztttg  d.  sich  d.  Sorglosigkeit  überlassen 
Hv3,  11,  3.t 

dKlvriTO^,  ov  unheircglirh  a)  eigtl.  v.  Felsen 
nizqa  d.  Ll'ol  1,  1.  ■ —  b)  übertr.  unerschütter- 
lich nCaxig  Sm  1, 1.  unbeicegt  (v.  Leidenschaften) 
v.  Gott  zb  dxivrjzov  s.  unbewegtes  Wesen  Phld 
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1,  2 ;  imhewegt  (durch  Bitten)  v.  Götzen  Dg 

2,  4.* 

aKKenta,  uuv,  xd  das  Acce^jt  (accepta)  lat. 
Leimwort.  1. 1.  d.  Geschäftslebens,  liier  spez. 
dermilit.Fiuanzverwaltmig :  d.Summe, d.  dem 
Soldaten  gutgeschrieben  u.  beim  Abscliied 
ausbezahlt  wurde  IPol  6,  2  (vgl.  Lghtf. 
z.  St.)t 

dK\ivr|i;,  e?  unwandelbar,  fest  t!/v  öfioloYlav 
ä.  xarixBcv  unwandelbar  am  Bekenntnis  fest- 
halten Bh  10,  23.t 

av.)xähJJ  Aor.  1  ijxfiaaa  reif  sein  v.  Trauben 
(übertr.  auf  d.  Sünde)  Apc  14,  1S.+ 

äK|ir| ,  vi5,  f|  nur  Acc,  axiii/v,  'd.  als  Adv. 
gebraucht  vnrA:  im  Augenblick,  jetzt  noch  Mt 
15,  16.t 

üfK]muv,  ovos,  6  der  Arnims  Bild  d.  Festig- 
keit, u.  jvntö^Bvog  e.  A.,  auf  d.  man  schlägt 
IPol  3,  1  .t 

dKOn,  f]  das  Gehör  (als  Hörshni)  1.  eigtl. 
neheu  6(p\tttl/i6g  u.  oarpQijaig  ICor  12,  17;  neben 
ßkififia  2Pt  2,  8.  —  2.  Das  Ohr  bes.  PL  al 
üxoal  Mc  7,  35.  shtfEQBiv  stg  rag  ä.  Jmd.  ZU 
Gehör  bringen  AG  17,20.  etg  t«;  a.  jtvog  vor 
d.  Ohren  Jmd.  =  öffentlich  Lc  7,  1.  ria&QÖg 
Tacg  ä.  taub,  schwerhörig  Hb  5,  11.  xv^&ea&at 
xiiv  «.  d.  Ohren  Idtzeln  2Ti  4,  3,  vgl.  V.4.  He- 
braismus :  axoTj  nxoveiv  mit  eignen  Ohren  hören 
Mt  13,  14.  AG  28,  2G.  B'o,  2  (Jes  6,  9). 
slg  a.  ü)Tiov  vnaxovetv  aufs  Wort  folgen  B  9,  1 
(Ps  18,45).  Tiiläl.  negiTififsiv  tag  d.  d.  Ohren 
beschneiden  =  macheu,  daß  Jmd.  gut  hört 
9,  4.  10,  12.  —  3.  Übertr.  das  Gehörte,  die 
Mitteilung,  Erzählung,  Predigt  ntarevetv  tfj  a. 
J  12,  38.'  101 1  (i,  3.  Rö  10,  1(1  f.  £|  ä.  mvieo); 
infolge  d.  Fredigt  vom  Glauben  Gal.  3,  2.  5 
(vgl.  Komm.),  lofog  dxotjg  d.  Wort  d.  Predigt 
ITh  2,  13,  vgl.  Hb  4,  2.  —  D.  Hörensagen, 
Gerücht,  Kunde  Mt  4,  24.  14,  1.  24,  6.  Mc 
1,28.13,7.    10147,7.    [LXX  für  njJ^DB', 

dKoinnTOS,  ov  ruhelos  axüXr/xeg  ä.  riüielose 
Würmer  als  Quälgeister  d.  Verdammten  PA 
27.   nvevfia  a.  IPol  1,  3.* 

dKoXouGeuj  Imp.  axoXov9si,  Ipf  fjxoXov- 
9ovp,  Put.  äxolovD^tjda,  Aor.  1  r/xolovSr/aa  fol- 
gen, nachgehen  a)  abs.  AG21,36.  lCorlO,4. 
Apc  14,  8.  Mt  8,  10.  21,  9.  Mc  3,  7.  10,  32. 
J  21,20.  b)  mit  Dat.  allg.  Mt  9,  19.  Mc 
14,13.  Lc22, 10.  J  11,31.  IPhld3,3.  11,1. 
Hv  3,  8,  4.  7.  T^  öSZ)  1  Ol.  35,  5.  lotg  vout/noig 
Tov  SeanÖTov  denVorschriften  d.  Herrn  f.  40,  4. 
dem  Bischof  ISm  8,  1.  dem  Engel  d.  Ge- 
rechtigkeit Hm  6,2,  9.  den  Hirten  J  10, 4  f. 
27.  V.  der  Jesus  nachfolgenden  Volksmenge 
Mt4,25.  8,  1.  12,  15.  14,  13.  19,2.  20,29. 


Mc  5,  24.  Lc  7,  9.  9,  11.  23,  27.  J  6,  2 
V.  d.  Jüngern,  d.  Jesus  nachfolgen  Mt  8,23. 
Lc  10, 39.  J  1 3,  36  f.  Allg..  v.  Jüngerschaft 
überh.Mt  4,20.  22.  8,19^22.  9,9.  16,24. 
19.21.  27f.  Mcl,18.  2,14.  8,34.  9,  38  [LA 
unsicher].  10,  21.  28.  Lc  5,  11.  27f.  c)  mit 
neia  Tcvog  verb.  [Bl  §  37,  6]  Jmdm..  folgen:  v. 
Hades  Apc  6,  8.  v.  d.  Werken  14,  13.  Da- 
gegen oTt  ovx  dxolovS^sT  fteS''  ijfiüiv  mit  uns  zu- 
sammen (erg.  aoi)  Lc  9,  49  (vgl.'  Komm.) 
d)  Hebraisierend  mit  oniaw  rtvog  Mt  10,  38. 
Mc  8,34  (v.  1.  il&sli').  e)  Aus  d.  eigtl.  Bed. 
Jmd.  als  Jünger  folgen  entwickelt  sich  d. 
weitere,  übertragene  sich  Jmd.   anschließen 

d.  h.  V.  d.  Gesinnung  Jmds.  sich  leiten  lassen 
J  12,26. 

dKoXouGoi;,  ov  auf  etw.  folgend 'S.sii,  5,  1. 
9,  15,3;  m.  Gen.  x«  a.  roviav  was  hierauf 
folgt  Hm  8,  4.  10.  —  m.  Dat.  rä  tovioig  d. 
u.  s.  IV.  MPol  8,  2.  9,  2.  —  Abs.  ä.  iiricv  er- 
gibt sich  daraus  LEph  14, 1 .  önov  xai  d.  r/v  da, 
wo  es  auch  selbstverständlich  (war  MPol  18, 1.* 
dKÖpecTTO?,  ov  unersättlich  nö&og  1  Ol  2,2.t 
dKOUTiCuj  Put.  dxovitZi  hören  lassen  d.  fw 
dfaXliaatv  101  18,  8  (Ps  51,  10).t 

dKOUuj,  Put.  dxoidb)  Mt  12,  19.  13,  14.  J 
5,  25.  28.  10,  16.  dxovaonm  AG  3,  22  (Dt 
18,  15).  28,  28.  PL  dx^xoa,  Aor.  1.  Pass. 
fjxovaS-rjv  hören.  1.  eigtl.  v.  d.  siunl.  Wahr- 
nehmung a)  intr. :  tb  itiza  aAovovaiv^i  13, 16. 
xacfoi  d.  11,5;  vgl.  Mc  7,  37.  Lc  7,  22.  loZg 
aalv  ßaQecog  d.  .schwer  hören  Mt  13,  15  (Jes 
6,10).  äxo,^  «.  AG28,26.  dxovopTsg  ovx  dxov- 
ovcTiv  sie  hören  und  hören  doch  nicht  Mt  13,  13, 
vgl.  Mc  8, 1 8  (Ez  1 2, 2).  Aufforderung  an  die 
Hörer,  diirch  die  auf  e.  bes.  Schwierigkeit 
hingewiesen  wird:  ö  excov  cora  (ovg)  dxovEiv 
«xowaTwu.  ä.  Mtll,15.  13,9.  Mc  4, 23.  Apc 
2,7.11.  17.  29.  3,6.  13.22.  13,9.  b)  trans. 
tt)  d.  Obj.  ist  aus  d.  Zshg.  zu  erg.  Mt 
13,  17.  Mc  4,15;  xa&wg  dxovco  =  ä  ä.  J  5,  30. 
AG 2,6. 37.  8,30.  9,21.  J6,60.  EölO,  14. 
ß)  mit  flgd.  sachl.  Obj.  im  Acc.  Mt  11,4. 
13,  17ff.  Lc7,22.  IJoh  1,1.3.  d.  Stimme 
Mt  12,  19.  J  3,  8.  AG  22,  9.  101  39,  3. 
(Pass.  Mt  2,  18.  Apc  18,  22.)  d.  Eede  Mt 
13,23.  J5,24  d.  Worte  Mt  10,  14.  J  8,  47. 
AG  2,22.  Baieg  u.  Ki-iegsgesclrrei  Mt  24, 6. 
Lästerung  26,  65.  d.  Giiiß  Lc  1,41.  unsag- 
bare Worte  2  0or  12,  4.    d.  Zahl  Apc  9,  16. 

e.  Ofifenbarung  Hv  3,  12,  2.  Pass.  la  dxova- 
&drTa  d.  Gehörte  =  d.  gehörte  Verkündi- 
gung Hb  2,  1.  rjxovafyjj  6  i.ö'j'og  sig  t«  mt« 
T^j  ixxXrjalag  Tr/g  ovutjg  iv  ' IsQOvaaX^fi  d.  Ge- 
rücht V.  ihnen  kam  d.  Gemeinde  in  Jerus.  zu 
Ohren  AG  11,22.  y)  x^  rivog  etw.  von  Jmd. 
hören:    d.   Verheißung  AG  1,  4.     Dafür  it 
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änö  Ttvog  U  1,  5.  it  ex  Tivog  2Cor  12,  6.  tj 
nagä  rtvog  J  8,  26.  40.  15,  15.  AG  10,  22. 
28,22.  2Ti2,  2;  mit  Attraotion  d.  Relat. 
Xoyojv  b>v  TittQ  euov  i/xavaag  (l.  Tjeliren,  iJie  du 
von  mir  ijehört  hast  1,  13.  8j  mit  flgd.  sachl. 
Obj.  im 'Gen.  [Bl  §  36,  5.  Btm  §  132,  17.] 
etw.  hören  lijg  ßlaacprj^Cag  Mc  14,  64.  Musik 
u.  Tauz  Lc  15,25.  d.  Stimme  J  5,25.  28. 
AG  9,  7.  11,7.  22,7.  d.  Worte  J  12,  47. 
d.  Seufzen  AG  7,  34.  d.  Verteidigung  22,  1. 
d.  Evangelium  Col  1,23.  c)  zuhören  mit  Gen. 
d.  Person  u.  Ptc. :  ijxovattftev  avjov  UyovTog 
wir  haben  Hin  sayen  hören  Mc  14,  58.  t/xovsv 
s'g  sxatyiog  . . .  XaXovvjav  avjcäv  jeder  Einzelne 
hörte  sie  reden  AG  2,  6.  11.  Apc  16,  5.  7  (wo 
der  Altar  redet)  Hv  1,  3,  3;  statt  dessen  mit 
Acc.  nur  xxlafitt  .  .  .  xal  Ta  iv  avJolg  navia 
ijxovixa  Xi-foviag  [v.  1.  ie^ovio]  Apc  5,  13. 
Ohne  Ptc.  mit  bloßem  Pronom.  verb.  fiov 
Mc  7,  14.  AG  26,  3.  avtZiv  Lc  2,  46.  avxov 
V.  47.  15,  1.  19,  48.  21,  38.  J  3,  29  etc. 
^fiZiv  AG  24,  4.  —  u.  Tirog  nsQi  xivog  Jmd. 
Über  et.iv.  hören  AG  17,  32.  i^xavtrev  avxov 
negl  x^g  .  .  niaxsag  er  hörte  ihn  iÜjer  d. 
Glauben  reden  AG  24,  24,  vgl.  Hm  11,7.  — 
Mit  flgd.  ZxL  AG  22,  2.  —  Abs.  oi  axovov- 
xeg  d.  Zuhörer  Lc  6,  27.  MPol  7,  2.  Bes. 
Lnp.  uxuvB  höre  zu!  Mc  12,29.  Hs  5,  1,  3. 
PI.  Mo  4,  3.  äxovaaxe  AG  7,2.  13,  16.  Ne- 
ben uvvIexs  hört  zu  u.  sucht  zu  verstehen  Mt 
15,  10.  —  2.  verhören  mit  naga  xivog:  eav 
filj  uxoviTrj  nqCixov  naQ  avxov  u'enn  man  ihn 
nicht  zuerst  verhört  J  7,  51.  —  3.  erfahren, 
Kunde  V.  etir.  erhalten  a)  abs.  «xovo-ng  öe  b 
'ItjfTovg  als  Jesus  davon  (v.  Tode  d.  Täufers)  er- 
fuhr Mtli, Vi.— Mc  3,21.  6,14.  EölO,  18. 
Neben  draYYilXeiv  1 5,21  (Jes  52, 15).  b)  mit 
Acc.  d.  Sache :  xl/v  ufanijv  Phlm  5.  i;)v 
isvaaxQotfjjv  i\  d.  Verhalten  Gal  1,13.  t«  egya 
jov  Xqiitxov  Mt  11,2.  x!/v  tvtÖQav  v.  d.  Nach- 
stellunyen  AG  23,16.  xöv  vöfiov  Gal  4,21  (wo 
mau  aucli  an  eigtl.  Hören  bei  d.  gottesdienstl. 
Vorlesiuig  denken  kann,  vgl.  u.  f.)  Xf/tarta- 
viufiöp  ü.  etw.  V.  Christentum  hören  IPhld  6,  1 . 
xt]v  oixovo/iiav  Eph  3,  2.  xf/v  nCaxiv  1,  15.  Col 
1,  4.  XTiv  vTxofiovrjv  Je  5,  1 1.  —  Pass.  üxovexai 
ip  iifitv  noQvsia  man  hört  von  Unzucht  in  Eurer 
Mitte  1  Cor  5,  1.  eäv  uxovad^]  xovro  inl  xov 
?/Yeitöi>bg  irenn  dies  dem  Statthalter  zu  Ohren 
kommen  sollte  Mt  28,  14.  c)  a.  xi  nsQi  xiiog 
etw.  vher  Jmd.  erfahren  Lc  9,  9.  16,  2.  d)  «• 
XI  nagä  zivog  z.  Bez.  d.  Urhebers  d.  Kunde 
xZtv  üxovirüpxui'  naQtt  'laixpvov  die  es  v.  Johannes 
erfahrot  liafteii  (wer  Jesus  sei)  J  1,41,  vgl. 
6,  45.  e)  «.  unö  xcpog  tteqI  xivog  v.  ,Tmd.  etir. 
über  Jmd.  erfahren  AG  9,  13.  f)  «.  xi  ex  xtvog 
z.  Bez.  d.  Quelle  einer  Kunde  rjxovaa/iev  ix 
tov  rofiov   icir  hörten  (bei  d.   gottesdienstl. 


Verlesung)  aus  dem  Gesetzt  12,  34.  —  g)  mit 
flgd.  ort  Mt  2, 22.  4,12.  5,21.  27.  33.38.43. 
Mc  16,  11.  Lc  1,  58.  AG  15,24.  Gal  1,  23. 
Phil  2,26.  1 J  2,  18.  a.  XU  tzsqI  vfiüv,  oxi  ich 
ei-fahre  v.  euren  Angelegenheiten,  daß  ihr  näm- 
lich (mit  Vorwegnahme  d.  Lahaltes  d.  Aus- 
sagesatzes) Pliil  1,  27.  —  Pass.  >/xov(T&/i  oxi 
bv  otxto  [v.  1.  sig  otxov]  iaxlv  es  loar  bekannt 
geivorden,  daß  er  im  Hause  .sei  Mc  2,  1.  ovx 
^xovad-i],  0X1  es  ist  unerhört,  daß  J  9,  32.  4.  a. 
xivög  auf  Jmd.  hören,  Jmd.  fohjen  äxovexs 
a^roi5Mtl7,5.  — 18, 15.  Lc9,35'.  16.  29,31. 
J10,8.  AG  3,  22f  (DeutlS,  19.  Lev23,29). 
4,  19.  5.  u.  xivög  Jmd.  (geduldig)  anhören 
Mc  6, 1 1.  V.  Gott :  erJwrm  AG  7, 34  (Ex  3,  7). 
J  9,  31.  ll,41f.  IJ  5,  14f.  Abs.  xa&iog 
fjSvvavxo  ä.  ivie  sie  imstande  waren,  es  zu 
fassen  Mc  4,33.  6.  etw.  zu  hören  bekommen 
=  genannt  werden  rjxovaav  ngodöxai  yovioiv 
s.  mußten  sich  Verräter  d.  Eltern  nennen  lassen 
Hv  2,  2,  2. 

aKpacria,  a^,  f]  die  TJnmäßigkeit  ha  /ni/  net- 

Qa^rj  vftäg  ö  (jaxarüg  öiü  T»)/'  «.  vfiüv  iCor  7,5. 
—  Mt  23,  25    [v.  1.  äxad^agalag,  uStxiag,  nXso- 

vsiCttg\.  Personif  als  Laster  Hs  9,  15,  3.* 

aKparrj?,  iq  zügellos,  unmäßig  2Ti  3,  3 
(im  Lasterkatalog). t 

oiKpaTOi;,  ov  ungemischt  oivog  (l'ildl.  v.  d. 
Zorn  Gottes)  Apc  14,  10  (Ps  75,  9).t 

ÜKpißeia,  aq,  r\  die  Genauigkeit,  Strenge 
■nenaidevfiivog  xaxä  u.  xov  naxQoiov  vöfiov  streng 
nach  d.  väterlichen  Gesetz  erzogen  AG  22,  3.t 

dKpißeüo|aai  .5.   sorgfältig  kümmern   tibqI 

lijg  aaitjQiag  B  2,  10.+ 

dKpißri5,    kq  streng  xata   xljv   äxgtßeirxdxi/v 

aigeaiv  nach  d.  Strengsten  Schule  AG  26, 5.t  — 
Dav.  Adv. 

ötKptßa)?  genau, sorgfältig ßXineiv  Eph  5, 1  5. 
äxovELv  Hm  3,  4.  4,  3,  7.  ngoaixEiv  genau  auf- 
merken B  7,  4.  YipcjaxEiv  Hs  9,  5,  5.  xuxuroetv 
s  9,  6,  3.  äcdaaxeiv  AG  18,  25.  Pol  3,  2. 
i^exdl^Biv  Mt  2,  8.  Hs  9,  13,  6.  nagaxoXovi^eiv 
Lc  1,  3.  —  Komjj.  äxgtße(Txegov  genauer,  aus- 
führlicher. «.  ixxi!^Ecr&ai  a.  auseinandersetzen 
AG  18,  26,  vgl.  23,  15.  20.  24,  22.  ^^vcoaxEtv 
Hv  3,  10, 10.    fiavt^avEiv  s  9,  1,  2.* 

ctKpißöo)  Aor.  1.  ijxgißaaa  etm.  genau  von 
,Tmd.  erkunden  xi  nagä  xivog:  nag'  avxtov  xbv 
Xgovov  Mt  2,  7;  vgl.  V.  16.* 

dKpi5,fbO(;,f|  die  Heuschrecke  als  Nahrungs- 
mittel der  Beduinen  noch  lieute  geViräuclilicli 
Mt  3,  4.  Mc  1,  6  (vgl.  EYxgig);  begleiten  d. 
Auftreten  d.  Antichrist  Apc  9,  3.  7.  feurige 
Heuschrecken  Hv  4, 1,6.  Vgl.Furrer.BLIlI, 
80.  Post,  DB ni,  30 f.  Eiehm,HWJ,609tr.* 
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ÖKpoaTripiov,  Ol),  t6  das  Auditorium,  der 
Audienzsaal  d.  Stattlialters,  in  dem  d.  nicht- 
öffeutliche  ßeclitsprechung  stattfindet  AGr 
25,  23.  Vgl.  Mommsen,  röm.  Strafreclit  S. 
3G2.t 

ÜKpottTiiq,  oO,  6  der  Hörer  Dg  2,  1.  «. 
löyov  Jo  1,  23;  PL  V.  22.  ä.  vönov  Rö  2,  13. 
ä.  inilTiafiovljg  6.  vergeßlicher  H.  (uacli  hebr. 
Eedeweise)  Jo  1,  25.  j-ei'ov  «.  höre  zu!  Hv 
1,3,3.* 

äKpoßuCTTia,  aq,  ii  die  Vorhand  (G-gs.  negi- 
To^ij)  1.  eigtl.  uvÖQBi  a.  e'xovzei  unheschnittene 
Leute  (=  Heiden)  AG  1 1,  3.  —  1  Cor  7,  IS  f. 
äns^hfi7;Tog  üxQoßvaxln  mit  imheschnittemr  V. 
B  9,  5.  —  2.  übertr.  v.  Heidentum  als  d. 
Zustand  d.  TJnbesclmittenlieit  Rö  2,  25ff'. 
3,30.  Gal  5,  0.  6,15.  ■nitrrevBiv  dt'  üxQoßv- 
(TxCag  im  Zustande  d.  Unbeschnittenheit  =  als 
Heide  glauben  Rö  4,  11.  B  13,  7.  IVIit  Be- 
ziehung auf  d.  Sünden  d.  Heidentums  vsxqoI  . . 
T^  a.  T^s  aagxog  vfiäv  tot  durch,  euer  unbe- 
schnittenes (==  in  heidnischer  "Weise  laster- 
liaftes)  Fleisch  Gol  2,  13.  - —  3.  abstr.  pro 
concr.  die  Heidenschaft,  Vnheschnittenen'Siö\,'i. 
Eph  2,  1 1.  Col  3,  1 1.  To  svaYyHtov  rijg  ä.  d. 
Evangelium  f.  d.  Heidenwelt  (A.. :  d.  Ev.,  das 
d.  Vorhaut  bestellen  läßt)  Gal  2,  7.    [LXX  für 

dKpößucTToq,  ou,  6  der  ünbeschnittene,  der 
Heide  IPhld  (i,  l.t 

ÜKpoYUJViaTog,  a,  ov  an  d.  dußersten  Ecke 
liegend  Xilfog  ä.  Eckstein,  Fundamentstein  nur 
im  Bild  e.  Baues  v.  Christus,  als  d.  Gi-und- 
lage  Eph  2,  20;  mit  Rücksicht  auf  d.  Kost- 
barkeit d.  Materials  U&ov  äxlexiöv  «.  eptiuov 
1  Pt  2,  fi.  B  0,  2.   [LXX  für  njB.]* 

diKpoGiviov,  ou,  TO  der  Abhub,  die  Hebe  v. 
dem  für  d.  G  ottheit  bestimmten  Teil  d.  Beute 
Hb  7,  4.t 

dfKpoq,  a,  ov  (über  d.  Art.  vgl.  WS 
§  20,  12  c)  TÖ  «.  die  Spitze  xb  a.  rov  daxTvkov 

d.  Fingersintze  Lc  16,  24.  rö  u.  z^g  qäßSov  d. 
Stockspitze  Wo  11,27.  V.  d.  Spitze,  d.  Ende 

e.  Zweiges  Hs  8,  1,  14.  8,  10,  1.  oQovg  Berg- 
gipfel Hs  9,  1,  4.  eV  lixQov  oQovg  v'iiitjXov  auf  d. 
(ripfel  e.  hohen  Berges  LJ  6.  der  äußerste, 
um  Ende  bepndliche:  an  ä.  ovqolpöjv  sag  xöjv 
«.  uvtäv  V.  einem  Ende  d.  Himmels  zum  andern 
Mt24,  31.    Vgl.  Mcl3,27.* 

ötKTiv  PA  7  [Bl  §  8, 3]  s.  d,  flgd. 

dKTiq,  ivoq,  6  d.  Strahl  v.  d.  Straldeu  d. 
Sonne,  in  die  mau  nicht  blicken  kann  B  5,  10. 
V.  d.  Stralilen,  d.  v.  Engeln  ausgehen  PA  7 
<«xr(i'>6S  nvgög  PA  26.* 

'AKÜXaq,  ou,  6  n.  pr.  Acpiila  e.  aus  d. 
Pontus   stanmiender    Sattler   [s.   axrjponoiög] 


jüdischer  Abkunft,  Ereund  d.  Paulus,  der 
ihn  und  seine  Frau  Priscilla  hoch  schätzte. 
AG  18,  2.  18.  26.  Rö  16,  3.  1  Gor  16,  19. 
lTim4,19.  Vgl.  Holtzmann,BL  1,276.  EB 
270.  D.  Komment,  z.  AGu.Rö.  Harnack, 
Zeitschr.  f.  d.  neut.  Wiss.  I,  16  ff.  Lipsius, 
Apokr.Apostelgesch.I,  203fF.  399.  ü,  367.* 

diKupog,  ov  ungültig  axvgov  noistv  ungültig 
machen  xäg  ßovlag  1  Gl  57,  4  s.  d.  flgd.  [LXX 
für  VlB.jt 

aKupöuj  Aor.  1.  r/xigaira  außer  Geltung 
setzen,  rör  löyov  rov  d^eov  Mt  15,  6.  Mc  7,  13. 
dm&ijxijv  Gal  3,  17  [s.  Zahn  z.  d.  St.].* 

ükujXutijui;  Adv.  unbehindert  Sidüaxsiv  «. 
AG  28,  31.t 

dKUJV,  aKOUffa,  «kov  unfreiirillig,  gezwun- 
gen 1  Cor  9,  17.  u.  ünuQxaveiv  u'ider  Willen 
sündigen  ICl  2,  3.* 

dXdßacrrpoq,  ou,  r\  [Mc  14,3;  v.  1.  5]  der 
Alabaster,  dann  d.  aus  Alabaster  verfertigte 
Salbenbikhse,  das  Salbgefäß  mit  länglichem 
Halse,  der  beim  Gebrauch  abgebrochen  \TOrde; 
Behälter  für  Nardenwasser  Mt  26,  7.  Mc 
14,  3.  Lc  7,  37.  Vgl.  Fraas  bei  Riehm  HW 
I,  43f.  BB108.* 

dXaZloveia,  ag,  r\  die  Prahlerei,  iu  Wor- 
ten xau/äui^at  iv  xalg  uXu^ovEiaig  sicll  ihrer 
Frechheit  brüsten  Je  4,  16.  i-^xavxHatyui  iv  u. 
rov  loyov  sich  mit  prahlerischen  Worten  rühmen 
1  Gl  2  1,  5.  änoxi&ea&ai  ä.  (neben  xvcpog,  dqigo- 
avv)j,  ogyai)  13,  1.  (liebeu  uxaxaaiaaia)  14,  1. 
(neben  ijTiEgi/qpaj'i«)  16,2.  35,5.  Neben  andern 
Lastern  Hm  G,  2,  5.  8,  5.  D  5,  1.  V.  jüd. 
Hochmut:  Dg  4,  1.  6.  tj  a.  xov  ßlov  d.  hoch- 
fahrende Leben  (A.  d.  Geldstolz)  1  J  2 ,  16 
[vgl.  Komm.].* 

dXaCoveüojiai  prahlen  m.  Acc.  mit  ettv. 

firjSiv  ICl  2,  1.  xljv  fieluxTiv  rijg  imgxög  Dg  4,  4. 
Abs.  ICl  38,  2.* 

dXaZiüüv,  ovog  der  Prahler,  Großspreclier 
Rö  1,  30.  2Ti  3,  2.  —  Als  Adj.  (neben 
vnsgrjcpavog)  ij  u.  aviUSeia  d.  prahlerische  An- 
maßung ICl  57,  2.   [LXX  für  T,T,  yn^.]* 

dXaXdCuj  laut  schreien  v.  d.  Totenklage  «. 
TioUä  (neben  xXaisif)  laut  klagen  Mc  5,  38. 
Uberh.  v.  schi'illenTönen  xv/ußaXor  äXnläl^ov  e. 
gellende  Cymbel  ICor  13,  1.* 

dXdXr|T05,  ov  unaussjirechlicli  aievuYfiol  a. 
unaussprccldirhe  Seufzer  v.  d.  unartikulierten 
Lauten,  die  d.  im  Geiste  Redenden  von  sich 
geben  Rö  8,  26.t 

dXaXog,  ov  stumm  iiXa).op  Y^veaS^ai  stumm 

werden  v.   trügerischen  Lippen   1  Gl  15,  5. 

noiEi  «.  Xaletv  er  macht  die  Stummen  reden 

Mc  7,  37.    nvBv/ja  «.  e.  sprachloser  Geist,   d. 

I  dem  Menschen  d.  Sprache  raubt  Mc  9,  17; 
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nach  V.  25  mit  Taubheit  verbuudeu.   [LXX 
für  Dil«.]* 

ä\aq,  axog,  t6  das  Salz  a)  eigtl.  als 
"Würze  d.  Speiseu  Lc  14,  34.  Mc  9,  50  [s. 
Komm.],  b)  Ubertr.  auf  die  geistigen  Quali- 
täten d.  Jünger  lo  «.  Ttjg  /7g  Mt  5,  13.  v. 
Witz  u.  Scharfsinn  o  lo^og  SiXaii  ^Qjv^iivog 
d.  Rede  ist  mit  Salz  gewürzt  Col  4,  ti.* 
dXaTOiariTO^,  ov  unbehamn  Hs  9,  16,  7.t 
äXfeuJ  Schmerz  empfinden,  Seh.  haben  dl- 
j-eTy  nocet  läßt  Seh.  e.,  =  schickt  Leiden  ICl 
5(>,  0.  ö  «Xj-w»'  aägxa  d.  leiblich  Kranke  B  8,6.* 

dXeeui;,  6  NF  für  üXcsig  s.  d. 
äXeicpuj,  Aor.  ^isjT^«,  Imp.  ukBtxpat  salben 
a)  eigtl.  irjv  xetfalrjv  z.  Zeichen  der  Festfreude 
Mt6, 17.  Tovi  noäag  uvqio  d.  Füße  mit Mjjrrhen- 
salbe  salben  (nach  d.  Baden  angewandt,  um 
die  Haut  geschmeidig  zu  machen)  Lc  7,  38. 
46.  Kranke  werden  mit  Ol  gesalbt  (mediz. 
Hausmittel)  Mc  6,  13.  Je  5,  14;  Tote  durch 
Bestreichen  mit  Essenzen  einbalsamiert  Mc 
16,  1.  b)  TJbertr.  Pass.  ä.  Svaadiav  sich  mit 
stinkender  Salbe  bestreichen  v.  d.  Annahme  v. 
Ii-rlehren  lEph  17,1.  Vgl.  "Winer,  Eeal  Lex. 
n,  357.  Weinel,  d.  Derivate  d.  Stammes  HtJ'D 
ZAW18  (1889)  S.lff.  DBI.lOOf.  EB  172ff. 
Eiebm,HWll,  1327ff.  [LXXfürnB'a,1J1D.]* 
dXeKTpoq)ujvia,  a?,  r\  der  Hahienschrei 
älsxT^o(foj)>iag  zur  Zeit  d.  Hahnenschreies, 
Name  d.  3.  Nachtwache  (12—3  Ulu")  Mc 
13,  35  [z.  Gen.  vgl.  Bl  §  36,  13].t 

dXeKTpuiiüv,  övoq,  6  der  HahnHiv.  Fragm. 
aus  d.  Faijüm  7  [Antilegomena  S.  22,  5].t 

dXeKTUjp,  opoq,  6  der  Hahn  cpaveT  Mt 
26,  34.  74f.  Mc  14,  30.  68.  72.  Lc  22,  34. 
60f.  J  13,  38.  18,  27.   [LXX  für  TH?.]* 

'AXeSavbpeug,  euji;,  6  der  Alexandriner 
V.  Apollos  AGr  1 8,  24.  awafafi]  xäv  jt.  Jeru- 
salem. Synagogengemeinschaft,  in  der  die  A. 
mit  d.  Libertinern  und  Cyrenaikern  zusam- 
menzukommen pflegten  [Schürer  11,  65.  431. 
449]  6,  9.* 

'AXeHavbpivöi;,  r|,  6v  alexandrinischnlolop 
' 4.  e.  alexandrinischesSchiff  AG21 , 6.  28, 1 1.*' 
'AXeHavöpoq,  ou,  n.  pr.  m.  Alexander,  e. 
bei  d.  Juden  beliebter  Name  [Exp.  Times 
1899,  Aug.,  527]  1.  d.  Solm  v.  Simon  v. 
Cyrene  Mc  15,21.  —  2.  e.  Mitglied  d.  hoheu- 
priesterl.  FamUie  AG  4,  6.  • —  3.  e.  ephesi- 
nischer  Jude  19,  33  f.  —  4.  e.  Apostat,  ITi 
1,20,  der  nach  2Ti  4,  14  ein  Schmied  war 
u.  d.  Apostel  Paulus  viel  Übles  tat.* 

dXe(J|aöi;,  ou,  ö  das  Mahlen  ükeirfwl  öXov  lov 
aüfiaiog  d.  Zerreibuny  d.  ganzen  Körpers  (A. 
äXva^ol  d.  Unruhe,  Bangigkeit)  v.  Foltern 
lEö  5,  3  (vgl.  Lghtf.  z.  St.).t 

Preugchen,  Handwürterbucb. 


dXeupov,  ou,  t6  das  Weizenmehl  z.  Brot- 
teig benutzt  Mt  13,  33.  Lc  13,  21.  [LXX 
für  n!3i5.J* 

dXr|9eia,  aq,  ii   1.  die  Wahrhaftigkeit,  Auf- 
richtigkeit a)  d. Gesinnung;  v.  Gott  Ro  3,  7. 
25,  8.  v.  Menschen  «V  d.  lalelv  aufrichtig  reden 
1  Cor  7,  14.    (neben   sihxgiveta)    1  Cor  5,  8. 
(neben  (yj^aioai^»'?)  Eph  5,  9.  ICl  19,  1.  31,2. 
35,2.  Pol  2,1.  SV  nüarj  ä.  ganz  aufrichtig  A,  2. 
Hm  8, 9.  12, 3, 1.  s  9, 1 5, 2.  b)  dieZurerlässig- 
fe*<  im  Wandel,  Rechtschaffenheit  mit  Ubertr. 
d.  objectiven  ä  i.  d.  Sphäre  d.  Subjects  (Ggs. 
liätxia)  CTDj'jfatpE«!'  ijj  «.  s.  mit  d.  Wahrh.  freuen 
1  Cor  13,6.  Christus  als  d.  Vorbild  Eph  4, 2 1 . 
sich  mit  Wahrh.  gürten  6,  14 ;  vgl.  Hm  11,4. 
dnsaiBQijuifog  Trjg  d.  d.  Rechtschaffenlieit  bar 
(parall.    diBcpt^aQ^etog    xov    vovv)    ITi  6,   5. 
nBQtnaTsli'  iv  d.  rechtschaffen  wandeln  2J4. 
3J  3 f.  —  2.  d ieWahrheit (Cigs.  fsidog)  a)  allg. 
d.  XaXetv  d.  Wahrheit  reden  Eph  4,  25.  Hm 
3,  5.   2C1  12,  3.    d.  Xb-^biv  Rö  9,  1.   ITi  2,  7. 
Fut.    d.  igä  2Cor  12,  6.     dyanäi'    dXljtiBiav 
Hm  3,  1.    Ggs.  tpBvdeat^tti.  xarä  Tfjg  d.  wider 
d.  Wahrheit  lügen  Je  3,  14.   biubv  atirw  näaav 
Tl/f  d.  sie  sagte  ihm  d.  volle  Walirheit  Mc  5,  33. 
Bv  Xuya  dlijd^eiag  in  wahrhaftiger  Rede  2  Cor 
6,7.    Qtjfiara  r^g  d.  AG  26,  25.    /lÖQqioifng  ryg 
Y^ädBcag  xal  zr/g  d.  d.  Verkörperung  der  Erkennt- 
nis U.  d.W.Hö  2,  20.    öixawavyr/,  oaioTrjg  xrjg 
d.  wahre  Gerechtigkeit,  Heiligkeit  Eph  4,  24. 
Ij  dfvÖTrjg  iTjg   d.    d.   mit  d.   Wahrh.    verbun- 
dene Heiligkeit  Hv  3,  7,  3.    e^ad^Bv  lijg  d.  = 
rpBvSi'jg  V  3,  4,  3.   b)  Bes.  v.  d.  christl.  Lehre, 
als  der  absoluten  Wahrheit  0  Xo-^og  zijg  d.  d. 
wahre  Lehre  Eph  1,  13.   Col  1,5.  2Ti  2,  15. 
Je  1,  18.    Tj  d.  xov  BituY^iXiov  Gal  2,  5.  14. 
0   nBQL   d.    Xofog   Pol   3,  2.     nBld^BuSyai    xjj   d. 
Gal   5,  7.      ntaxBVBcv   xJj   d.  2  Th  2,  12;   da- 
her TiiaxBi  dXrj&eiag  Gl.  an  d.  Wahrheit  =  d. 
wahre  Lehre  V.   13.    f^r  xai«  «.  lEph  6,2. 
nooBVBat^ai  xaxvt  x!]v  d.    Pol  5,  2.    bv  d.  Hm 
3,4.    Ggs.   dnBii^Blv  x/i  d.  Rö  2,8.    nXaväar&ai 
dno  xyg  d.  v.  d.  Wahrheit  abirren  Je  5,  19. 
dnoiTXQi(fEi.v  xTjg  d.  Hs  6,  2,  1   vgl.  4.    sqbvvüv 
nsgl  d.  idjer  d.  W.   Untersuchungen  anstellen 
Hm  10.  1,  4.  6.   dvO^iaxauOai  xJj  d.  d.  Wahr- 
heit (d.  h.  d.  Evangelium)  widerstreben  2  Ti 
3,  8.    (Ggs.  /xv&ot)  4,  4;   sie  ist  mitteUbar: 
(farBQäaBi  xr/g  d.  dadurch,  daß  wir  d.  Wahr- 
heit offenbaren  2  Cor  4,  2 ;    wird  gelehrt  D 
1 1, 10;  erkannt  ITi  4,  3.  vgl.  2,  4.  2Ti  2,  25. 
3,7.  Tit  1,  1.  Hb  10,26.  Hv3,6,2.  bdög  xJjg 
d.  2Pt  2,  2.    ICl  35,  5.    vnaxoii  xJjg  ».  IPt  1,  22. 
d^dnq  li/g  d.  2Th2,I0  ;  sie  ist  gegenwärtig  2Pt 
1,12.    Gott  ist  naiijg  xr/g  d.  2C1  3,  1.  20,  5. 
d^BÖg  xfjg  u.  1 9,  1,  vgl.  1  Cl  60, 2.   giüs  uXrj&Biug 
d.  wahre  Licht  =  cp.  dXijä-ivöv  IPhld  2,1.  Bes. 
beliebt  ist  d.  im  joh.  Sprachgebrauch,  in  dem 
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d.  Wort  e.  große  Rolle  spielt.  Neben  X"Q'S 
(d.  Guade  besteht  i.  d.  Mitteilung  d.W.)  1,14; 
neben  nrev/ja  4,  2  3  f.  d.  Geist  fülu-t.  ein  in  d. 
W.  16,13.  Daher  nvBvfiaT^i<iAi,n.  15,20. 

16,  13.  IJ  4,  6  (vgl.  Hm  3,  4).  ^vev/ta 
wird  mit  ä.  identifiziert  IJ  5,  6.  neben  Jta;/ 
J  14,  6.  Sie  wu-d  Vermittelt  durch  Christus 
1,  17,  dessen  Wort  d.  Wahrheit  ist  17,  17. 
Wer  Christus  besitzt,  erkennt  d.  W.  8,  32. 
2  J  1 ;  tut  d.  Walii-lieit  3, 2 1 ,  vgl.  IJ  1 ,  6  ;  er 
steht  in  d.  W.  J  8,  44;  ist  aus  d.  W.  18,  37 
(sachl.  =  ttv(0&£v  yEvrtjd^ijvat)  vgl.  1J2,21. 
3,  19.  D.  W.  befreit  ihn  J  8,  32.  Christus 
verkündet  diese  W. :  U-^biv  8,  45f.  16,  7. 
XalsTv  8,  40  (dafür  XuXetv  iv  «.  lEph  6,  2). 
fiuQTVQBiv  Tji  ä.  J  18,  37.  Christus  wird  selbst 
als  W.  gefaßt,  v.  der  Johannes  d.  T.  Zeug- 
nis ablegt  5,  33,  vgl.  fiaQJvgovrroit'  aov  tJj 
dlij&ein  3J3.  Iva  avvEQYoi  yiviöfiEi^a  tJj  ö.  V.  8. 
In    diesem  Sinne   braucht  J    äyiixisiv  iv    u. 

1 7,  1 9  für  das  Versetzen  in  d.  Lebensgemein- 
schaft mit  Chr.  Für  den  Weltmenscheu  gilt 
d.  PUatusfi-age  rC  ianv  ä.;  18,  38,  d.  Frage 
d.  skept.  Schulen  d.  Zeit.  Ggs.  iyävaioi 
ISm  5,  1.  —  3.  die  WirkUchh-eif.  i.  Ggs.  z. 
Schein  (Ggs.  ngoquaig)  Pliil  1,18.  Bes.  i.  d. 
Verbindimg  iv  ul)]f)^dn  wirklich,  wahrhaftig. 
imyi'fviKjxBi.v  T^v  X"Q^''  d.  Gnade  w.  erkennen 
Coll,6.  1C163,  1;  meist  eV  ulij&siag  [ütTn 
§  147,23.  Bl  §  43,2]  öcdäaxsir  Mc  12,  14. 
Lc20,  21.  EräetV  Mc  12,  32.  kiyeiv  Lc 'i,2b. 

(JVydYSiTO^ttiA.Gi,  27.  xaKxXa/tßdi'Sd&ai  10,  34. 
Tsleioiip  1  Cl  23,  5.  iniaiiU.Eiv  47,  3.  Als 
Beteuening  (=^  aXt/&äg-  s.  d.  2)  in  d.  xal 
ovTos  fiet"  avTov  rjv  tvakrhaftig,  der  war  auch 
m.  ihm  Lc  22,  59.  Wendt,  StKr  1883, 
511ff.  EülingNKZ1895,  625ff.  [LXX  für 

nj!i»«,  na«.] 

dXr|9eutJU  wahrhaftig  sein,  die  Wahrheit 
reden  rwl  zu.  Jmd.  Gal  4, 16.  Abs.  ü'krjd^bvovxBg 
iv  iiyunj]  d.  h.  so,  daß  d.  Gebot  d.  Liebe  nicht 
verletzt  wiid  Eph  4,  15.* 

dXr|9r|(;,  kc,  wahr  1.  v.  Personen:  wah-- 
huftig,  aufrichtig  v.  Jesus  Mt  22, 1 6.  Mc  12, 1 4. 
J  7, 18.  V.  Gott  J  3,  33.  8,  20.  Rö  3,  4.  Dg 
8,  8.  Allg.  (Ggs.  nUvoi)  2  Cor  6,  8.  —  V. 
Bischöfen  u.  Diakonen  D  15,  1 .  2.  v.  Dingen : 
wahr  Qij/^ta  «.  Hm  3,  3  f.  nuQoi/xCa  ä.  e.  wahrer 
Spruch  2Pt  2,  22.  äh/»?/  XifBiv  J  19,  35. 
TOÜTo  dlrj&kg  [v.  1.  dlrjitCtg^  UQrjxag  dies  hast 
du  wahr  (eig.  als  etwas  wahres)  geredet  4,  18. 
vgl.  10,  41.  öaa  ia-Ttv  ülij&i/  Phil  4,  8.  ulti&eg 
iaiiv  xal  oix  taiiv  yisiidog  U  2,  27  vgl.  V.  8. 
Hv  3,  4,  3.  AG  12,  9,  s.  v.  a.  untrüglich  v. 
d.  Hl.  Schrift  YQ"<fai  1  Ol  45,2.  Xö^og  Dg 
12,  7.  s.  V.  a.  zuverlässig  fiagrvQia  J  5,  31  f. 
8,  13f.  17.  21,24.  3J12.  Titl,13    3.  wirk- 


lich, echt  d^änr]  Pol  1,1.  MPol  1,2.  /«p(ff 
IPt  5, 12.  l,arj  Dg  12,  4.  ßgüaig,  nouig  v.  d. 
Leib  u.  Blut  Jesu  J  6,  55.  «.  /la&ijTt/g  rov 
XgiiTTov  e.  wahrer,  echter  Jünger  d.  Christus 
HRö  4,2.  iva  Tu  nvEvfitt  dlyd^ig  svqbx)-;/  Hm  3,1.* 
—  Davon  Ädy. 

d\r|6uJ5  wirklich,  umhrhaftig  1.  als  eigtl. 
Adv.  mit  d.  Verb,  verbimden  U^etv  wahrhaftig 
.w^eM[Bl§44,  l]Lc9,27.  12,44.21,3.  JRö 
8,  2  ;  XuIbIv  ib.  '^lyvüaxei.v  wirklich  erkennen  J 
7,26.17,8.  eidivat  wirklich  wissen  AG  12,11. 
ä.  TeTeXelcoTui  ist  ■wirklich  vollkommen  1 J  2,  5. 
xrä(T&ai  lEph  15,  2.  nifiTCEir  17,  2.  nQuaaeiv 
Mg  1 1 .  iyeiQBa&ai  Tr  9, 2.  ixUj-e<T&at  Pol  1,1. 
<pgovEtv  (neben  xalüg^  Hm  3,  4.  ßlineiv  B  1,  3. 
xaToixEiv  16,  8.  J^y  Dg  10,  7.  2.  satzartig 
(vgl.  Kr.  §  66,  1,8)  tvirklich!  als  Übers,  v. 
)1?1J.  dlji&äg  ^eoii  mog  et  ivirkUch,  du  hist  Got- 
fes5o7/MMt  14,33.  27,54  vgl.  26,73.  J8,31. 
ISm  1,  2.  B  7,  9.  Dg  7,  2.  3.  i.  Verb,  mit 
Substantiven  (Kr.  §  50,  8,  19)  töe  d.  'lagariU- 
TTjg  (vgl.  dX?id^r/g  3)  siehe  e.  ivirMicher  Israelit 
(eigtl.  wii'klich  e.  I.)  J  1,  48.  «.  ö  acoii/Q  tov 
xöcr/jov  d.  -wahre  Heiland  d.  Welt  4,  42.  «.  6 
ngoffi'jTtjg  6,  14.  7,  40.  tog  d.  oixoSofiijjbg  vaog 
äid  x^i-Qog  e.  wirklich  mit  Händen  e>~baider 
Tempel  B  16,  7.  xcti^wg  d.  ianv  (wofür  sonst 
äg  d.  steht)  ivie  es  ivirklich  ist  lTh2, 13. 
[Über  d.  joh.  Gebrauch  v.  dlTj&rjgn.  aki/d-tvög 
s.  Findlay  u.  Hamilton  Exp.  Times  1904, 
Okt.  p.  42f.].* 

dXiiGivÖ?,  X],  öv  wahr  1.  wahrhaftig  v. 
Gott  i.  Unterschied  v.  d.  heidnischen  Lügeu- 
göttern  J  7,  28.  17,  3.  1 J  5,  20.  lThl,9. 
ICI  43,  6.  (neben  dyjsvdi/g)  MPol  14,  2  m.  ge- 
nauerer Bestimmung  o  xvgcog  d.  iv  navtl  (ii'j/iaTi 
Hm  3,  1  (Ggs.  ipevdl'jg).  V.  Cluistus,  d.  Welt- 
richter, neben  «j'/oi;  Ajjc  3,  7;  V.  Hiob  ICI 
17,3;  nebenmffTÖi- Apc3,14.  19, 1 1.  2.wahr 
Hm  3,  5.  käyog  J  4,  37  Xö^oc  Apc  19,  9.  (neben 
niuTÖg)  21,  5.  22,  6.  fiagTvgla  glaubwürdig, 
zuverlässig  J  1 9,  35.  xgifng  d.  gerechtes  Gericht 
bei  dem  d.  Wahrheit  zu  Tage  kommt  8,  16. 
(füg d.wirklicheLicht 3  \,^.  1J2,8.  aufrichtig 
•xagdltt  Hb  10,22.  3.  echt,  wirklich  a^nsXog 
J  15,1.  ägiog  d.  echte  Brot  v.  Abendmahl  6, 32. 
Z(o>j  lEph  7,  2;  vgl.  11,1.  Tr  9,  2.  Sm  4,  1. 
ngoaxvvrjxat  4,  23.  ngotfyjui  i.  Ggs.  zu  d. 
falschen  Propheten  D  11,  11.  öiödaxaXog  i. 
Ggs.  zu  d.  Lrlehrern  13,  1  f.  nd&og  d. 
wirkliche  Leiden  (i.  Ggs.  zum  Doketismus) 
lEph  inscr.  4.  rechtschaffen  (neben  dixaiog) 
ööoi  Apc  15,  3.  16,  7.  19,  2,  vgl.  Hv  3,  7,  1. 
5.  irahr  i.  Sinne  d.  Realität  mit  Anlelnuing 
an  platonische  Ideen  ;  ax>ivi'/  d.  d.  walrre  Stifts- 
hatte,  d.  himmlische  Urbild  d.  Kirche  Hb  8, 2, 
d.  AUerheiligste  d.  Tempels  drttTvna  xäv  d. 
d.  Urhild  d.  wahren  (Allerheiligsten)  9,  24. 
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6,  ro  ä.  (las  loalire  Gut  =  ä.  Wahrheit  (Ggs. 

()  aSixog  fia^utväi)  niaiBveiv  lo  a.  ä.  TV.  anvei'- 
fraiWH  Lc  16,  11  [„Wortsjiiel  v.  Mamon  = 
in«n"  Nestle].* 

dXr|Ouj  mahlen  1.  eigtl.  «.  eV  tcü  fivXm  and. 
HanilmüMc  m.  Mt  24,  -11.  Dafür  ä.  inl  zb 
aviö  an  demselben  Platte  m.  Lc  17,  35. 
2.  übertr.  auf  d.  Martyrium ;  Pass.  zerrieben 
werden  Si   odoeiojf  d'rj^lap  LRö  4,  1.    [LXX 

für  ]my 

äXr)9ai5  s.  äl)}d-^g. 

dXieÜ?,  euuq,  6  [über  d.  Form  äksetg,  die 
sich  in  Hss.  an  allen  Stellen  findet,  vgl. 
Bl  §  6,  3.  WS  §  5,  20  aj  der  Fischer  eigtl.  Mt 
4, 18.  Mc  1,  16.  Lc  5,  2  übertr.  v.  d.  Jüngern 
tthsig  äv&gänav  Menschenfisclier  Mt  4,  19. 
Mc  1,17  mit  allegor.  Verknüpfung  des  gegen- 
wärtigen u.  zukünftigen  Berufes  (Lc  5,  10 
hat  dafür  av&Qänovg  eirrj  t^oiygäf  s.  d.).* 

dXieuiu  fischen  vtiöyco  ähevscv  ich  gehe  fischen 
J21,3.t 

dXiZtu  nur  Fass.  Put.  üha&ija-ofiai  salzen  iv 
xlvi  ttXtdd-ijdBTai;  womit  wird  f/esalzen  iverden? 
Mt  5,  13.  d.  Opfer  wii'd  gesalzen  (Lev  2, 13.) 
Mc  9,  49  (v.  1.).  Ganz  dunkel  ist  d.  Sinn  d. 
Wortes  71«!;  /«p  nvgi  aXiai^ijuexai  Mc  9,  49. 
Wenn  d.  Zusatz  richtig  ist,  liegt  d.  Deutung 
am  nächsten:  Jeder  (Sünder)  wird  durch  d. 
Feuer  gesalzen  d.  h.  konserviert  [der  V.  „ist 
ad  vocem  nvq  angehäugi.  Das  Feuer  ist .  .  . 
e.  Fegefeuer,  das  jeder  Mensch  zu  bestehen 
hat,  das  nur  d.  Schlechte  an  ihm  verzelu't, 
aber  d.  Gute,  d.  Hauptsache,  gerade  um- 
gekelu-t  konserviert  u.  also  d.  Wirkiuig  d. 
Salzes  hat"  Wlh.  S.  d.  Komm.].  Übertr. 
uXll^ead-ai  if  uvtm  (X^kttS))  mit  Ghristus  ge- 
salzen IV.  =  durch  Christus   konserviert   w. 

iMg  10, 2.  [LXX  füi-  rha].* 

dXi'ö'YriMO'!  ciTOi;,  t6  die  Verunreinigung, 
übt'rtr.  auf  d.  religiöse  Verunreinigung:  dni- 
Xsa&ai  icjp  ä.  twj'  sidäXav  sich  fernhalfen  v. 
d.  Verunreinigungen  durch  Götzendienst  AG 
15,  20.t 

"AXkI],  fl  n.  pr.  f.  ^//ceName  e.  Smymäeriu 
ISm  13,  2.  Pol  8,3.  MPol  17,  2;  v.  Ign. 
durch  d.  Beisatz  xb  no&tjjof  fioi  övo/ia  aus- 
gezeichnet, i.  d.  man  eine  Anspielimg  auf  d. 
Bed.  ihres  Namens  finden  wollte.  (Vgl.  Lghtf. 
z.  d.  St).* 

dXXd  Adversativpartikel,  vorausgegange- 
nes negierend  u.  durch  etwas  anderes  er- 
setzend (während  d^  etw.  v.  vorhergehenden 
Verschiedenes  zufügt)  sondern,  aber,  doch, 
indessen  1.  nach  vorausgegangener  Negation 
a)  e.  Gegensatz  einführend  ovx  jjXS'ov  xaxa- 
Xvaai,    uXXü    TiXi/ofäixai   Mt   5,   17.      oii   nüg    o 


Xiywv .  .  tiXX'  b  notäv  7,  21.  oiix  dne&avev,  äXXä 
xa&Evöei  Mc  5,  39.  ovxen  ovätva  etäov,  dXXü 
(v.  1.  sj  ,(«7)  lov  'Ii/dovf  fiövov  9,  8.  ovx  fort 
&edgvexgäi'  äU«  Uj/Twi-Mt  22,  32.  Mc  12,27. 
Lc  20,  38.  —  Steigernd  [Bl  §  77, 13.  Btm 
§  149,17.]  ov  fiövov — ■  äXXd  xal  nicht  allein, 

sondern  auch:  ov  ftöt'ov  ds&^i'at,  dXXa  xal  dno- 
d'areiv  AG  21,13.  ov  fiövov  ae  dXXa  xal  ndvittg 
xovg  dxovovxag  26,29,  vgl.  27,  10.  Rö  1,  32. 
4,  12.  16.  9,24.  13,5.  2Cor8, 10.  21.  9,12. 
Eph  1,21.  Phil  1,29.  ITh  1,5.  2,8.  Hb  12,26. 
IPt  2, 18.  Mit  Verkürzung  d.  ersten  Gliedes : 
ov  fxövov  de,  dXXä  xal  nicht  nur  dies  aber  (ist  der 
Fall),  sondern  auch:  ov  fiövov  de  (erg.  xavxä- 
fie&a  enl  xovico^  dXXä  xal  xavxäfieS^a  ev  xaig 
»XCifisinv  Rö  .5,3,  vgl.  V.  11.  8,  23.  9,  10. 
2 Cor  8, 19.  —  Nach  vorausgegangenen  aus- 
di-ücldichen  oder  involvierten  Fragen,  u. 
darauf  erfolgter  verneinender  Antwort  d. 
Zutreffende  einführend:  ovxi'  dXXd  xXrj&r/osiac 
'laävrjgnein;  vielmehr  soll  er  Johannes  genannt 
werden  Lc  1,  60.  ovxi,  As'j'w  vfüv,  äXXd  edv  fiij 
fisxavoTjXB  nein!  sage  ich  euch;  vielmehr,  wenn 
ihr  nicht  Buße  tut  13,  3.  5;  vgl.  16,  30. 
J7, 12.  AG  i6,37.  Rö3,27;  nach /i/)  j-eVotro, 
das  d.  Stelle  e.  scharfen  Negation  vertritt 
3,31.  7,7.  13;  vgl.  lCor7,  21.  Dafür  dXX' 
7  Lc  12,  51.  Auch  nach  vorausgegangener 
Negation  und  aXXog:  außer  oii  j-äo  aXXa  ygä- 
cpofiEv  vfiiv  dXa  tj  d  dvaYivöjiTxsxs  denn  tüir 
schreiben  eiKh  nichts  anderes,  außer  tvas  ihr 
lesenkönnt  2Cor  1,  13.  [Btm  §  150,  13.  Ki- 
§  69,  4,  6].  b)  innerhalb  desselben  Satz- 
gliedes zur  Gegenüberstellung  einzelner 
Worte  dienend:  ov  . . .  Sixaiovg,  dXX'  äftag- 
xcoXovg  Mt  9,  13.  Lc  5,  32.  ovx  ifte  dexexac 
dXX'  löv  dnoaxetXaviä  fie  Mo  9,  37.  dXX'  ov  xi 
ifi>  &bXo},  dXXa  xi  av  14,  36,  vgl.  J  5,  30.  6,  38. 
ij  ifii]  äiöax'j  ovx  eaxtv  ifiS]  dXXd  xov  nefiipavxög 
fiE  7,  16.  ovx  B^if,  dXXd  o  xvQiog  ICor  7,  10. 
ov  xfi  nogveüf,  dXXd  xä  xvgiro  6,  13.  ovx  eig  xö 
XQSccraov  dXXä  Big  xö  jjdtjov  11,  17.  ovx  euxiv  bv 
fieXog  dXXd  noXXä  12,  14.  ovx  sig  xö  dyad^öv  dXX' 
Big  xö  novrjQÖv  D  5,  2.  ovx  ^i  diöäaxaXog  dXK 
äg  Big  e|  vfiöjv  B  1,8  u.  o.  Bei  ovx  eaxiv 
ifiöv  xovxo  äovvai,  dXX'  oig  rjxoifiaaxai  vitb  xov 
naxgög  fiov  Mt  20,23  liegt  eine  Versclnränkung 
vor  =  ovx  ifiöv  . . .  dXXä  xov  naxqög,  ög  däasi 
oig  fjxoiftauxai  vn  avxov.  —  Nach  fiiv,  das  auf 
d.  flgd.  Beschi'änkuug  liinweist  nävxa  fiiv 
xa&ttQa,  dXXd  xaxöv  xä  dvd'gäTico  Rö  14,  20. 
ov  fiev  j-«^  xuXäg  evxagiirxBig,  dXX'  ö  e'xsgog  ovx 
oixoöofiBixai  ICor  14,  17.  — Bes.  bemerkens- 
wert ist  d.  Verwendung  v.  dXXd  i.  johannei- 
schen  Sprachgebrauch,  sofern  die  genaue 
Congruenz  d.  Glieder  oft  fehlt:  ovx  r/v  ixBtvog 
xö  (päg  dXX'  iva  fiagxvgrjiTTj  nsgl  xov  rpaxög  = 
dXX'  ö  fiagxvgüv  n.  r.  (f,   1,  8.    ovx  f/dBiv  avTÖv, 
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ttXl'  . . .  rjl&ov  obgleich  ich  ihn  nicht  hannte, 
kam  iclt  dochY.  3 1.  on  etnov  ovx  eitd  bXgiijTÖg, 
aKl'  ölt  statt  ölt  oiiK  stTTOV  ■  ei'fii  ö  Xg.,  a).l'  örc 

ich  sagte  nicht:  ich  bin  ä.  Chr.,  sondern:  ich 
hin  vor  ihm   hergesandt   3,  28.     ovjb  ovrog 

"jflttQTSV  OVIE  OL  YOVBli  avTov,  uKk'  IVa  (faVBQtil&lj 

=  nicht  weil  dieser  oder  seine  Eltern  gesündigt 
haben  (ist  er  bliud),  sondern  damit  offenbart 
würden  9,  3.  —  2.  Bei  Gegeuüberstelluiig 
V.  ganzen  Sätzeu  zur  Bez.  d.  Überganges 
zu  Verscbiedeuem  oder  Entgegengesetztem: 
doch,  aher.  ÖbI  füg  j-Ecäo-ö^at  äkl'  ovna  iaTiv 
TÖ  JÜog  Mt  24,  6,  vgl.  Lc  21,  9.  xexoi- 
fiijTai  •  aXXä  jcoQBVOfittC  iva  i^vnviaa  avxöv 
J  11,11,  vgl.  15.  Ifi,  20.  22,36.  J  4,23. 
6,  36.  64.  S,37.  AG  9,6.  Eö  10.  ISf.  Einen 
neuen  Einwand  einführend:  lUi'  tgst  Tig 
iCor  15,  35.  Je  2,  18.  Eine  vorliergegan- 
gene  Aussage  zurücknehmend  oder  ein- 
schi'änkend :  nagivsfxB  tö  nottjgiov  tovto  an 
Bfiov  •  aXV  ov  Tt  Byä  &iXiii  Mc  14,36.  aXV  ovx 
mg  %b  naguTTTiofia  ovro)?  xal  JÖ  ;fäpt(r|«a  Rö 
5,  15.  di.),'  ovx  ixgtjdäfisi^a  tij  i^ovain  lav- 
TTj  1  Cor  9,  12.  ulXü  exauTog  i'diov  b^bi  /«- 
giafia  7,  7.  ulXü  xal  nBgl  tovtov  Ob  Bl'gijzai 
D  1,  6.  Bei  dubitativeu  Fragen:  ÜX).'  ov 
doch  nicht:  äXl'  oi  nävTBg  Ol  B^BX&övTBg;  Hb 
3,  16.  —  Nur  scheinbar  z.  Eiui'ülu'ung  eines 
Satzes  dienend  und  aus  Ellipsen  zu  erklären 
sind  St.  wie  dXXa  5  o^Xog  ovrog  . .  .  inägatoi 
Biaiv  aber  gar  dieser  Haufe  .  .  .  verfluM  ist  er! 
J  7,  49.  ttXX'  ovä'  et  nvBv/ia  ÜYioy  saiiv  tjxov- 
aauBv  (nein);  sondern  noch  nicht  einmal  das 
haben  wir  gehört,  ob  es  e.  hl.  Geist  gibt  AG 
19,2.  äXX'  iv  TovTOig  näaiv  vnBgvixäfiBv  (nein !) 
sondern  in  dem  allen  siegen  wir  Rö  8,  37. 
äXi'  ÖTt  «  &VOVUIV,  öatfiovioig . . .  -d^vovaiv  (nein !) 
sondern  ireil  man  das,  was  mau  opfert,  Dä- 
monen . . .  opfert  1  Gor  10,  20.  Vgl.  Gal  2,  3. 
Eph  5,  24.  Ähnlich  Mt  1 1,  7  f.  hla  xl  e'IvA- 
ö'ttTB  ISbIv  (d.  konntet  ihr  nicht  sehen  wollen) ; 
sondern  was  seid  ihr  ausgegangen  zu  sehen? 
Ebenso  elliptisch  zu  erkl.  das  steigernde 
ulXa  xai  (u.  nicht  nur  dies :)  sondern  auch  Lc 
12,7.  16,  21.  24,22.  Phil  2,  17;  negativ 
äAi'  ovdi  Lc  23,  15;  verstärkt  dXXä  fiev  ovv 
j-s  xal  Phil  3,  8.  3.  Im  Nachsatz  v.  Be- 
dingungssätzen so  doch;  ei  xai  ndvTeg  axav- 
daXicr&ijcrovrai,  aXX'  ovx  Byoi  SO  doch  nicht  ich 
Mc  14,  29;  verstärkt  dXXä  xai:  et  'ydg  avftcfv- 
Toi  }'Sj'()»'a,us»' . .  . ,  aXXd  xal  J^g  ävacnäfTBag 
(erg.  avfifpvToi)  iaöfisd-a  so  loerden  wir  doch 
gewiß  erst  recht  mit  seiner  Auferstehung 
verwachsen  sein  Rö  6,  5;  dui-ch  j-s  einge- 
schi'änkt  et  aXXoig  ovx  bI/jI  uTtoaToXog,  äXXä 
ye  vftiv  Bcfic :  so  bin  ich  es  doch  zum  mindesten 
für  euch  ICor  9,2.  —  2  Cor  4,  15.  11,6. 
über  5,  1 6  vgl.  Komm. ;  hier  ist  entw.  Xgiatöv 


als  Glossem  zu  str.  oder  auf  die  jüd.  Messias- 
vorstellungen zu  beziehen,  die  Paulus  vor  s. 
Bekehnmg  hatte:  uvnn  ich  einen  Messias  in 
fleischlicher  Weise  gekannt  habe,  so  kenne  ich 
ihn  jetzt  doch  nicht  mehr.  —  iäv  ^äg  /xvgiovg 

naidaya>YOvg  bxtjte  bv  XgwTä,  dXX'  ov  noXXovg 
narigag  SO  doch  nicht  viele  Täter  1  Cor  4, 1 5.  — ■ 
4.  Rhetorisch  steigernd:  (nicht  nur  dies,) 
sondern  vielmehr  nooijv  xaTeigYairaio  v/ntr  iTTiov- 
drjv ,  ttXXd  anoXoYiav,  (JXXa  ayavuxitjaiv,  dXXa 
(foßov,  äXXd  B7ii7iö&ij<nv,  äXXd  ZijXor,  dXXcc  ixSi- 
xr;<nv  2  Cor  7,  11.  —  5.  Li  Verb.  m.  einem 
Lnp.  zur  Ver.stärkung  d.  Auffordening :  nun 
denn:  dXXd  bX&üv  ini&eg  trjv  x^'Qa  uov  nun 
denn,  so  komm'  vnd  lege  deine  Hand  auf  Mt 
9,  18.  äXX'  Bt  Tt  ävi'i;,  ßot/S^tjaot'  nun  hilf,  wenn 
du  kannst  Mc  9,  22.  äXXä  {mayeTE  BihatB  nun 
geht  denn  hin  und  sagt  16,7.    äXXd  dvaaidg 

xardßrj&c  AG  10,  20.     dXXd  dpd(TTri»l  26,   16. 

—  Li  dems.  Sinne  bei  deiiiKonj.  dXX' ...  dnei- 
X^aäfie&a  avroig  /itjxBJi  XuXbIv  nun,  SO  wollen 
wir  ihnen  drohen,  nichts  mehr  zu  sagen  4,  17. 
uXK,  äirrteg  iv  navxl  TiBgitroEvsTB  .  .  .  Iva  xai 
iv  TavT;i  Tij  /agiri  nBgiaaBtnjTB  2  Cor  8,7. 

dWayri,  f\c,,  r\  die  Veriinderung,  der  Weclisel 
Tag  räv  xaigüp  dXXaydg  xaTaSiaigBiv  d.  Wechsel 

d.  Jahreszeiten  einteilen  Dg  4,  5.  (Saji.  Sal. 
7,  lS).t 

dXXdCTffUU  Put.  «U«|(a;  Aor.  1.  yXXa^a; 
Fut.  Pass.  dXXayijuo^ai  (eigtl.  anders  machen) 

1.  verändern.  t>/v  (fcovtjv  /.lov  anders  reden,  e. 
andern  Ton  anschlagen  Gal  4,  20  [s.  Komm.]. 
V.  Hyänen  ti/v  cpiaiv  s.  Geschlecht  wechseln 
B  10,"7  [vgl.  dazu  Riehm  HW  I,  648].  rag 
xgöag  d.  Farbe  ivechseln  v.  Steinen  Hs  9, 4,  5. 8 
V.  Jesus  am  Gerichtstag:  röv  ijXtov  xal  xijv 
(tbXi'/vijv  xal  Tovg  dazegag  d.  Sonne,  den  Mond, 
die  Sterne  verwandeln,  daß  sie  ihren  Schein 
verlieren  od.  anders  leuchten  B  15,  5.  t« 
B&t]  andere  Sitten  einführen  AG  6,  14.  — 

2.  vertauschen  IjXXa^ar  (v.  1.  r/XXa^avto,  wie  i. 
att.  Sprachgebr.)  tI/v  öö^av  tov  dcpd^ägTov  S^bov 
iv  buoccjfiaii  Bixorog  sie  vertauschten  d.  Herr- 
lichkeit d.  unvergänglichen  Gottes  mit  dem  Ab- 
bild (nach  3  TOn  Ps  105,  20)  Eö  1,  23.  V. 
schlechten  Steinen  an  e.  Bau:  auswechseln 
Hs  9,5,2.  —  Pass.:  vertauscht,  gewechselt 
werden  übertr.  v.  Gewand  auf  d.  Neuschaffung 
des  Menschen  u.  seines  Leibes  im  Jenseits 
verwandelt  icerden  1  Cor  15,  51  f.  auf  d.  ein- 
ander ablösenden  Himmel  Hb  1,  12.  [wo 
Tdf.  st.  iXt^ecg:  dXXd^Big  liest.]* 

dXXaxööev  Ortsadv.  von  einer  andern  Seite, 
anderstvoher  dvaßaCvBiv  v.  e.  aridem  Seite  über- 
steigen (Ggs.  BttjegxBud^ai  diu  X'jg  &vgag)  J 
10,  l.t 

dXXaxoö  Ortsadv.  anderswo  u.  m.  Ver- 
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tauschung  d.  OrtsbegrifFes  atiäersiookin  «. 
aj-sty  sig  Taj  ixofibvag  xcofionöleti  atlderSlOoMn 
gehen  Mc  1 ,  3S.t 

dWriYOpeuu  etw.  anders  ausdrücken,  als 
d.  Wort  eigtl.  besagt,  sinnhilälich  sprechen 
aJiva  iaxiv  aXXrjyoQoviisya  cl.  ist  bildlich  ge- 
sprochoi  6al  1.  24. t 

dWriXouia  (iT^'I^Vn)  eigtl.  preiset  Jahve 
liturg.  Formel  d.  jüdischen  Gottesdienstes  u. 
als  solche  verwendet  Apc  19,  1.  3.  6  neben 
'A/i^pY.i.   DBll,  2S7.* 

dXXt'lXuJV  Gen.  d.  Pron.  reciproc.  Dat. 
dllijkoig,  Acc.  dWjkovg  einander,  wechselseitig, 
gegenseitig  akl^Xav  fieXij  i.  Verhältnis  z.  ein- 
ander Rö  12,  5  a.  TÜ  ßttQT]  Gal  6,2.  xoeia- 
XalBiv  d.  einander  verläumden  Je  4,  11.  «»-e- 
Xs<T»at.  ä.  Col  3,  13.  dn  d.  Mt  25,  32.  AG 
15,  39.     xaz    d.  Je  5,  9.    fiET    d.  J  6,  43. 

11,  56.  16,  19.  ftSTa^v  d.  Rö  2,  15.  naqd  d. 
J  5,  44.  vneQ  d.  1  Cor  12,  25.  im'  d.  Gal 
5,  15.  —  dXXiiXoig  diTixeijai  Gal  5,  17.  i^xa- 
Xsiv  d.  AG  19,  38.  öovXevsip  d.  Gal  5,  13. 
e^ouoXoYBid&ai  Je  5,16.  neixneiv  d.  Apo  11,10. 
nQOiJ(f(i)i'elv  d.  Lc  7,  32.  vnoxäaiTsa&at  d.  Eph 
5,21.  IPtS,  5[r].  (p^oj'E«' Gal  5,  26.  eiQrj- 
vevSLv  iv  d.  Mc  9,  50.  —  dXXtjXovs:  dyanäv 
d.3  13,34.  15,  12.  17.  Rö  13,8.    lTh4,9. 

1J3,  11.23.  4,7.  11  f.  2J5.  na^aöMvai  d. 
Mt24, 10;  /iwerj/ ib.  TT^iös  ä.  Mc  4,  41.  8,16. 
sk  a.  J  13,  22.  Rö  12,  10.  Eph  4,  32. 

dXXoYevr|(;,  ic,  aus  anderm  Volke  stammend , 
landfremd  v.  d.  dankbaren  Samaritaner  et  ^ij 
o  d.  ovTog  außer  diesem  Landfremden  Lc 
17,  IS.t 

dXXoiÖU)  Aor.  1  rjXXoiaaa  Pass.  tjXXoiä&ijP 
verändern,  ändern,  tcechseln  v.  d.  Aussehen 
^XXoiä&Tj  7  tdia  avTov  s.  Aussehen  reränderte 
sich  Hv   5,4.    ^   l^0Q<f^   avTov    ^XXoiä&y   m. 

12,  4,  1  d.  Farbe  wechseln  v.  Zweigen  s  8. 
5,  1.  —  übertr.  umkehren  rö  Qtj^iv  d.  Wort 
[Gen  2,23],  weil  es  nicht  mehr  gilt  ICI  6,  3 ; 
V.  d.  Erde  firj  dXXotovaä  ri  rüv  öeöoYuaittT- 
fiBvav  nichts  V.  d.  bestimmten  Gesetzen  ver- 
kehrend 20,  4.   [LXX  für  niB*].* 

aXXonai  Aor.  1  ^Xäfi^v.  springen  1.  eigtl. 
V.  d.  raschen  Bewegung  lebender  "Wesen:  v. 
d.  geheilten  Lahmen  negmaxäv  xal  uXXoi^evoi 
gehend,  u.  springend  d.  h.  in  langsamer  u. 
schneller  Bewegung  d.  Tatsache  d.  Heilung 
zeigend  AG  3,  8.  'ijXaTO  xal  negcendiei  er 
sprang  auf  tind  konnte  gehen  ii,  10.  2.  übertr. 
auf  d.  rasche  Bewegung  v.  Leblosem;  so  v. 
Wasser  sprudeln  vdag  äXXofiepov  springendes 
Wasser  (Steigerung  d.  väag  i,äv)  J  4,  14.* 

dXXoq,  r),  0  Adj.  u.  Subst.  e.  anderer 
1.  a)  verschieden  v.  d.  redenden  od.  logischen 


Subjekt  lirjniag  äkXotg  xr/gv^ag  aviög  dSöxifiog 
Yerofiat  damit  ich,  wenn  ich  andern  gepredigt 
habe,  nicht  selbst  verwerflich  toerde  iCor  9,27. 
«.  siTTiv  6  fiuQjvQßv  J  5,  32.  dXXtj  aweidijaig 
(=  äXXov  avr.)  d.  Gewissensbedenken  e.  andern  ■ 
1  Cor  1  0,  29.  ttXXovg  sacaaev,  iaviöv  ov  ävparai 
aäaac  andere  hat  er  gerettet,  sich  kann  er  nicht 
reffen  Mt  27,  42.  Mc  15,  31,  vgl.  Lc  23,  35. 
b)  verschieden  v.  e.  zuvorgenannten  Subjekt 
od.  Obj.  aXXa  TS  eneirev  sig  xiX.  Mt  13,  5.  7  f. 
ciXkij}!  TiaQußoX^v  Y.2i.  'il.  ^VA.  21,33.  evgBf 
SXXovg  BdTätag  20,  6  vgl.  3.  —  Häufig  ist  d. 
Subjekt  od.  Obj.  nicht  ausdrücld.  genannt, 
sondern  aus  d.  Vorhergehenden  zu  entnehmen 
dnsaTeiXev  dXXovg  äovXovg  Mt  21,  36.  xal  dXXa 
nXottt  (außer  dem  in  d.  er  sicli  befand)  Mc  4,36 
u.  o.  —  c)  bei  Kardinalzahlen  addierend 
ireitere  «.  3vo  ddsXrpovg  zicei  weitere  Brüder, 
noch  2  Br.  Mt  4,  21.  dXXa  nivxs  TdXavxa 
noch  fünf  Tidente  dazu  25,  20;  vgl.  22.  fist" 
aiiTov  a.  ovo  J  19,  18.  —  d)  m.  Bewahrung 
d.  komparativischen  Bedeut.  1  Cor  15,  39  ff. 
d.  itnlv  b  aneCgaiv  xal  dXXog  6  d'£QlZ<Jiv  (==  xov 
&8Qii;orTog)  d.  Säemann  ist  e.  anderer  als  d. 
Scliniffer  J  4,  37.  Neg.  ovx  eanv  d.  nXijv  avxov 
es  gibt  keinen  (Gott)  außer  ihm  Mc  12,  32. 
Mit  flgd.  dXXä  ICI  51,  5,  dXX'  //  2  Cor  1,13. 
Hierher  gehört  eig  sxegov  svafYBXiQv,  o  ovx 
saxiv  dXXo  da  es  doch  kein  anderes  gibt  d.  h.  d. 
Ev.  ist  nur  eines;  was  d.  Gegner  so  nennen, 
ist  keines  Gal  1,  7  [s.  Komm.].  —  2.  i.  Pa- 
rallelismus d.  Gegenüberstellung  ot  fisv  — 
dXXoc  ö6  d.  einen — ■  andere  J  7,  12.  unbe- 
stimmt xivsg  —  ttXXot  9,  16.  Dafür  auch  o 
oxXog  —  dXXoi  d.  Mehrzahl  —  andere  12,  29. 
b  nXBiaxog  oxXog  —  dXXoc  di  Mt  21,8.  Ohne 
Bez.  d.  ersten  Gliedes,  wälu-end  die  flgden 
durch  dXXoi  —  dXkoc  eingeführt  werden  Mc 
6,15.  8,28.  Lc9,19.  J9,9. — Bei  Aufzäh- 
hmgen  i.  ersten  Gliede  b  fiiv,  d.  flgd.  mit  uXXog 
ÖE  weitergeführt  (damit  wechselnd  BXBgog) 
1  Cor  12,  8 ff.  Ol  TiBvxs  —  b  Big  —  6  dXXog  = 
d.  Letzte  Apc  17,  10.  —  Verschiedene  Kasus 
V.  d.  zusammengestellt  ä.  ngbg  d.  XByovxBg 
eitler  sagte  zum  andern  AG  2,  12.     äXXoc  fiav 

ovi' dXXo  XI  Bxgal^ov  19,32,  vgl.  21,34.  3;  subst. 
dXXog  Tig  irgend  e.  anderer,  e.  beliebiger  An- 
derer; fiijXB  dXXov  xivd  ögxov  Je  5,  12.  a.  xcg 
äti'axvgil^Bxo  Lc  22,59.  Bes.  Et  xtg  d,  1  Cor 
1,  16.  Phü  3,  4.  —  4.  ö,  ^  «XAos  unter- 
scheidet das  zu  neunende  Zweite  von  dem 
bereits  genannten  Ersten:  d.  geheilte  Hand 
ist  iiycrig  äg  r]  dXXrj  Mt  12,  13.  i'/  d.  Magia 
(x.  Unterschied  v.  Maria  Magdalena)  27,  61. 
28,  1.  (Txgirfiov  avTÜxai  xl/v  o.  halte  ihm  auch 
d.  andere  (linke  Wange)  dar  Mt  5,  39,  vgl. 
Lc  6,  29.    b  fitt&rjxijg  b  d.  d.  Jünger,  u.  zwar 

d.  andere  J  18,  16;   lov  d.  xov  awaxavgati^iv- 
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jog  19,  32.  Ohne  Bez.  auf  e.  vorher  Ge- 
nannten 6  tt.  fia&rjT^g  20,  2 ff.  (doch  vgl. 
18,  16).  — ■  Ol  «.  fia&i/rat  z.  Unterschied  v. 
Thomas  20, 2 5 ;  v.  Petrus  21,8.—  Dav.  Adv. 
d\\(JU?  anders,  auf  andereWeise  t«  ä.  e/ofra 
xQvßJjvai  ov  dvvavrai  d.  Gegenteil  kann  nicht 
verhör  gen  werden  ITi  5,  25.+ 

dWoTpioeiricrKOTTog,  ou,  6  e.  Wort  mit 
noch  nicht  genügend  erklärter  Bedeutung 
viell.-He/(/er;  k..Spitzel,  Denunziant  [soHilgen- 
feld,Einl.  680]uehen  cfovEvg,KXinT)]g,xaxonoi6g 
genannt;  strafbar  seitdem  Trajan  d.  Denun- 
ziantenwesen   einzuschränken    suchte    1  Pt 

4,  15.  [Vgl.  Zeller,  Sitz.  Ber.  d.  Berl.  Akad. 
1893,  I,  129 ff.  Wendland  ThLz  1893, 
Sp.  492:  „Jmd.,  d.  sich  i.  Dinge  einmischt, 
d.  mit  dem  Bekenntnis  ihres  Glaubens  nichts 
zu  tun  haben".  Gyprian:  alieni  speculator; 
Augustin :  curas  alieuas  agens ;  Vulg. :  alie- 
norum   appetitor.   —  Bischoff,   Zeitschr.  f. 

d.  neut.  Wiss.  1906,  271  ff.]. t 

dXXÖTplO?,  l'a,  ov  was  e.  andern  {«IXog) 
gehört,  fremd  1.  (Ggs.  l'diog)  a.  oixhtjg  e. 
fremder  Sklave  Rö  14,  4.  yw//  a.  Hm  4,  1,  1. 
12,2,  1.  xav/cia&ai  sv  d.  xönoig  fl.  fremder 
Ärheit  rühmen  =  s.  mit  fremden  Federn 
schmücken  2  Cor  10,  15.  xoivavsiv  afiaQxlaig  ä. 
s.  an  fr.  Sünden  beteiligen  ITi  5,  22.  ev  ä. 
xavöri  xavxäa&ai  =  mit  c.  fremden  Amts- 
bereich prahlen  2  Cor  10,  16.  nävT«  d.  staiv 
(neben  vn  e^ovuiav  erigov)  Hs  1,3.  «.  a^fia 
Hb  9,  25.  &BfiBhop  B.Ö  15,  20.  dkXoTQicxg 
ddijxag  xarea&ieii'  fremdes  Fleisch  fressen  B 
10, 4.  d.  ßotdi'rjg  dnixB(T&ai.  sich  fremder  Weide 
enthalten,  ITr  6,  1.  —  tö  d.  d.  fremde  Eigen- 
tum B  10,  4.  iv  z(o  d.  niaroi  d.  fremden  E. 
gegenüber  zuverlässig  Tic  16,  12.  tov  d.  drfiaa- 
&ai  Hs  1,11.  d).XoTQ£av  ent^v/isiv  ib.  —  ol 
ttllÖTQcoi  (Ggs.  ol  viot)  fremde  Leute  Mt 
17,25f.  J10,5.  Y .Jj&ndeni  ndgocxop  ev  y;/ d. 

e.  Beisasse  im  fr.  Lande  AG  7,  6  (Gen  15, 13). 
nagoixsiv  eig  j'^j' . .  wff  d.  in  e.  Lande,  ivie  in  c. 
fremden,  nur  Beisasse  sein  Hb  11,9.  dllöiQiog 
ist  d.  Bewolmer  eines  solchen  Landes:  na^efi- 
ßoldg  xUvEiv  dXlotqCav  fremde  Heere  z.  Weichen 
bringen  V.  34.  d.  tov  i^eov  oneg  Gott  fremd, 
1  Cl  7,  7  ;  älmlicli  ra  xoafiixd  äg  d.  tjyeür&ai, 
d.  h.  als  etw.  anselien,  d.  andern  gehört  2  Cl 

5,  6.  —  2.  fremdartig  d.  "Wesen  d.  betr. 
widersprechend:  (rtdarcg  d.,  genauer  erläutert 
durch  ^6v)/  Totg  sxlsxTolg  rov  ^eov  ICl  1,  1. 
d.  fväiiij  fremdartige  =  falsche  Ansicht  IPhld 
3,  3.  d.  xgS>fitt  TRö  inscr.* 

dXXoqpuXoq,  ov  v.  anderem  Stamme,  aus- 
ländisch daher  für  jüd.  Anschaumigsweise  = 
heidnisch  Subst.  d.  Heide  (Ggs.  dvljQ  'loväatog) 
xoXX&ad-ai  )j  ngodigx^'^'^'"'  «■  s.  mit  6.  Heiden 


abgeben  od.  an  ihn  herankommen  AG  10,28. 
Bes.  V.  d.  Philistern  1  Cl  4,  13.  B  12,2. 
TtaQEfißoVij  TÜv  d.  d.  Heerlager  d.  H.  ICl  55,  4  ; 
V.  d.  Cliristen  i.  Verhältnis  z.  d.  Juden  Dg 
5,  17.* 

dXXtU?  s.  äUog  a.  E. 

dXodiu  dreschen  meist  durch  Ochsen  be- 
sorgt, d.  über  d.  Tenne  getrieben  wurden 
iCor  9,  9.  ITi  5,  18  (Deut  25,  4);  vgl.  dazu 
Winer,  E,L  u.  „Dresclien";  Riehm,  HW  u. 
„Ackerbau  6";  lüer  Abbildungen.  6  dXoäv 
in  ilnidc  rov  fiezsxetv  iver  drischt  (tut  es)  in 
d.  Hoffnunq.  v.  d.  Ertrag  e.  Teil  zu  bekommen 
lCor9,  10.    [LXX  für  Bfn].* 

dXoTOq,  ov  unvernünftig  1.  eigtl.  v.  Tieren 
äg  d.  iüa  wie  u.  Tiere  2Pt  2,  12.  Jd  10.  — 

2.  übertr.  auf  Handlungen  äXoYov  fioi  doxei 
es  .scheint  mir  töricht  AG  25,  27.* 

dXÖri)  ISj  f]  die  Aloe  d.  trockne,  a.  d.  Luft 
rasch  trocknende,  stark  aromatische  Saft  e. 
Baumes  (Aquillaria),  d.  m.  Myrrhe  gemischt 
u.  z.  Einbalsamieren  verwandt  wui'de  J  19,39. 
Vgl.  Furrer  in  Schenkels  BLI,  102.  Elehm, 
HWI,  47 f.  EB  120 fif.  DB  1,  (i9.t 

äXg,  dXos,  6  das  Salz  (vgl.  äXag)  ndaa 
^vcriu  ttXi  dXia&rjijETai  Mc  9,49  (Zusatz  in 
AC(D)X  verss).    aji'iXi]  äXög  e.  Salzsäule  1  Cl 

11,2.  [LXX  für  nVn].* 

dXuKO^,  r|,  ov  salzig  dXvxbv  fXvxv  nou/uai 

vöoQ  Salzicasser   zu  Süßwasser   machen  Je 

3,  12.+ 

dXuTTriTOc;,  ov  keinen  Schmerz  bereitend 
EV(fQaii'B<jt}tti  Big  TOV  d.  amva  wird  s.  freuen 
bis  in  d.  Zeit,  da  es  keinen  Schmerz  mehr  gibt 
2C1  19,4.+ 

dXuTTO?,  ov  sorgenfrei,  getrost  iva  xd^ä  dXv- 
nÖTBgog  i)  damit  auch  ich  sorgenfreier  (a\s  jetzt) 
sein  darf  Vhi}  2,  28.    [Nägeli  25].+ 

dXuCTK;,  eujq,  f)  (richtiger  «i.  WS  §  5, 10  e) 

1.  eigtl.  die  Kette  bes.  die  Handschellen  z. 
Fesseln  gebraucht  öt/aaC  xiva  uXvaBi  Jmd.  i. 
Ketten  legen  v.  e.  Tobsüchtigen  Mc  5,  3  vgl. 
V.  4.  dBaixevsiv  äXiasaiv  (neben  nedaig)  Lc 
8,29.  Doppelte  Ketten  AG  12,  6.  21,33. 
Paulus  gefesselt  28,  20.  In  d.  Endzeit  wii-d 
d.  Satan  an  e.  Kette  gelegt  Apc  20,  1.  — • 

2.  übertr.  das  Gefängnis,  die  Gefangenschaft 
TiQsaßBva  iv  dXvaBi,  Eph  6,  20;  entehrend  2Ti 
1,16.    [Nägeli  34].* 

dXu(TiTeXr|?,  e^  unnütz,  dXvaiiBXsg  vfüv 
TovTo  d.  bringt  außh  keinen  Nutzen  Hb  13,  7.+ 

dXqpa,  t6  Alpha  s.  o.  Sp.  \.\ 

'AXqjaToi;,  ou  n.  pr.  m.  (aram.  ''£7^1  hebr. 
''Sbri).  L  Vater  d.  Zöllners  Levi  (Matthaeus) 
AbvIv  tov  tov  14.  Mc2,  14.   Lc  5,27  (D).  — 
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2.  Vater  Jakobus  d.  Kleinen,  d.  'läxcoßog  6 
Tov  'A.  heißt  Mt  10,  3.  Mc  3,  18.  Lc  6,  15, 
auch  bloß  '/.  Hkcfiaiov  AG  1,  13.  —  Über 
d.  Persönlichkeit  u.d. Versuche,  2  mitKlopas, 
sowie  1  u.  2  zu  identifizieren  s.  Schmiedel 
i.  EB  122f.  Zahn,  Forsch.  VI,  323f. 
Chapman,  Joimi.  Theol.  Stud.  VH,  4 12  ff. 
F.  Maier,  Bibl.  Zeitschr.  IV,  164  ff.  255  ff.* 

äXujv,  ijuvog,  f)  (Nbf.  v.  üXag  vgl.  WS 
§  8,  13,  Bl  §  9,  3)  d.  Tenne  1.  eigtl.  j-scj-f 
/laia  It/vov  xal  älat'og  d.  Früchte,  d.  in  d. 
Kelter  u.  auf  d.  Temie  kommen  D  13,  3. 
&i;iicüviä  älcovog  d.  KornscMtte  auf  d.  Tenne 
1  Cl  56, 1 5.  —  2.  übertr.  auf  d.  ausgedrosche- 
ne, noch  nicht  gereinigte  Korn  diaxa&aiQSiv 
zrjv  aXava  d.  Aiisdnisch  reinigen  Mt  3,  12. 
Lc3,17.  — Att.äXuJsGen.aa;  so  1C129,3. 
[LXX  meist  für  jn-l].* 

äXiUTrr|5,  eKO<;,  r\  der  Fudis  in  Löchern 
hausend  ac  ä.  qiai-Bovg  B/ovatv  d.  F.  haben 
Löcher  Mt  S,  20.  Lc  9,  58.  2.  übertr.  auf 
verschlagene  Menschen:  v.  Herodes  Autipas 
stkoTS  Ttj  äXdynext  Tavxrj  13,  32.  Vgl-  Furrer 
BL  n,  306 f.;  über  Herodes  Keim  BL  IH, 
4 2 ff.    Schürer  1,431  ff.* 

CtXlUi;  s.  ü>-0}r. 

äXiuffii;,  £UU5,  f|  das  Einfangen  v.  jagd- 
baren u.  eßbaren  Tieren  j-SYevt'ijuBPtt  eig  «. 
xal  (f&ogäv  d.  gehören  sind,  um  eingefangen  zu 
w.  IL  ZU  Grunde  zu  gehen  2Pt  2,  12.t 

äfia  zusammen  1.  Adv.  zugleich,  z.  Bez.  d. 
Gleichzeitigkeit  zweier  Handlungen  m.  d.  Ptc. 
verbunden  [Bl  §74,0.  "W"§  54,  6]  «.  xai  ilniKav 
zugleich  hoffte  er  auch  AG-  24,26.  «.  dvivisg  Tag 
^evxTrjQittg  27,  40.  M.Verb,  fin.  «.  >/xQEd)ft'/uav 
(wie  nny)  Rö  3,  12.  «.  de  xal  ÜQ^ai  fiav&d- 
vovaiv  ITi  5, 1 3.  «.  Se  xui  BJoifia'Qe  Phlm  22.  — 
Nachgestellt  ngoaevxö^svoi  'äfxa  xal  nBQi  i/fiüv 
Col  4,  3.  —  2.  Praep.  m.  Dat.  zugleich  mit 
ixQi^bjijTjze  «.  avToig  Mt  13,  29.  «.  'PaC<o  ISm 
11,  1.  Scheinbar  pleonastisch  mit  avv  verb., 
um  Gleichzeitigkeit  u.  Zusammengehörigkeit 
zu  bez.  (ugf.  wie  lat.  una  cum):  «.  avp  avioig 
UQnayrjao^Bxta  lTh4,  17.  ix.  avy  avTÜ  Ja/<j&)- 
liBv  5,  10.  —  Auch  mit  Zeitadv.  ä.  Ttgai' 
gleich  am  frühen  Morgen  Mt  20,  1.  (Ki-. 
§  48,14.  Bl§37,6).* 

d^aOt^q,  iq  einer,  der  nichts  gelernt  hat, 
unwissend  neben  curxii^txxog  v.  unwissenden 
Christen    d.  h.   Häretikern  gebraucht  2  Pt 

3,  16. t 

'A|uaXllK  n.  pr.  gent.  Amalek,  semit.  Volks- 
stamm in  der  Wüste  d.  Sinailialbinsel  wohn- 
haft, wo  d.  Israeliten  mit  ihm  in  kriegerisclie 
Vei-wickelung  gerieten.  B  12,  9.  Vgl.  Nöl- 
deke.  Über  d.  A.  Göttingen  1864.  EB  128  ff. 


djaapdvTivoq ,  r) ,  ov  unverwelklich  nur 
übertr.  v.  ewigen  Leben  löv  a.  x^g  dö^iig  (ttb- 
(fai'ov  d.  unverwelklichen  Kranz  d.  Herrlich- 
keit IPt  5,  4.t 

d^dpavTOl;,  ov  unverwelklich  1.  eig. «.  ixi/d^q 
unvernvlkliche  Blumen,  wie  s.  im  Jenseits 
blühen  PA  15.  2.  übertr.  neben  «qoff^apio; 
u.  dfiiavrogy.  d. Seligkeit :  xKi/govo^ia  IPt  1,4.* 

d|LiapTdviU  Fut.  ä/iagi^aco  (WS  §  13,  10). 
Aor.  2  r/fiagrov  Konj.  ä/iiägT(o  Lo  17,3.  Aor.  1 
rjfiuQxrjaa.  Konj.  «ftaQTtjaa  Mt  18,  15.  Lc 
17,  4.  Bö  6,  15.  Ptc.  dfiuQTi'jaag  Bö  5,  14. 
16.  Hb  3,  17.  2Pt2,  4.  fehlen,  sündigen  v. 
d.  Verfehlungen  gegen  d.  religifisen  u.  sitt- 
lichen Ordnungen  Gottes  abs.  Mt  18,  15. 
Lc  17,3.  J  5,  14.  9,  2f.  Rö  3,23.  5,  12. 
ICor  7,  28.  36.  Eph  4,  26.  Tit  3,  11.  IPt 
2,20.  ICI  4,4.  56,13.  2C1  1,2.  B  10,10. 
Hv  3,  5,  5.  m  4,  1,  4f.  8.  4,  2,  2  u.  ö.  v.  sün- 
digenden Engeln  2  Pt  2, 4.  v.  Teufel  1 J  3,  8. 
—  Mit  nälierer  Angabe  dessen,  worin  d. 
Sünde  besteht,  im  Ptc.  '^/nagTov  nagadovg  ai/na 
u&üov  ich  beging  e.  Sünde  dadurch,  daß  ich 
unschuldiges  Blut  verriet  Mt  27,  4.  —  Mit 
Angabe  der  Art  d.  Sündigens  dvö^cog  ä.  Rö 
2,  12.  Ggs.  ev  vö/^a  tt.  ib.  Bxovfriag  d.  Hb 
lü,  26.  Ggs.  si' Ti  üxoviBg  rj^dgxBTB  1  Cl  2,  3. 
Auch  mit  Acc.  dfiagiCav  a.  (^  HSOn  KtSn) 
1  J  5,  16.  ttfiagxlag  d.  Hv  2,  2,  4.  Dafür  xo- 
auvxa  (=  xoaavxTjv  a/iagxiav)  Hm  9,  1.  — 
D.  Ausdruck  vnd  x^^^Q"  «•  wii-d  verschieden 
gedeutet  =  HD"!  H^S  m.  erhobener  Hand  d.  h. 
exovaCcog,  absichtlich?  oder  häufig  sündigen? 
oder  wie  sub  manu:  so  iceiter  s.  Hm  4,  3,  6 
(vgl.  x^^q)-  —  Mit  Angabe  d.  Person,  gegen 
die  d.  Sünde  begangen  wird,  a)  i.  Dat.  aoi 
flava  rjfiagxov  gegen  dich  cdlein  1  Cl  18,4  (Ps 
51,  6).  —  b)  ä.  Big  Tiva  Mt  18,  21.  Lc  17,  4. 
Big  XgiiTxov  1  Cor  8, 12.  Big  xovg  dSeXifovg  ib. 
Big  Kaiiraga  A.G  25,8.  Big  xö  idiof  aStfia  ICor 
6, 18.  — ejV  xöv  ovgavöv gegenirott  Lc  15,21. — 
C)  a.  Bvimiöv  xivog:  ivioniuv  aov  ib.  —  Mit 
Angabe  d.  Folge  xolg  dttagTurovai  filj  ngig 
t/dvaxov  e.  Sünde,  d.  nicht  zum  Tode  führt, 
begehen  (wie  Wo'?  Snil  Nu  18,  22)  1 J  5,  16; 
vgl.  Komm. 

d|LidpTri)aa.  xoq,  t6  (Bl.  §  27,  2)  die  Ver- 
fehlung, die  Sünde  (d.  Resultat  d.  dfiagxdvBw) 
aiäfiov  tt.  e.  etvigdauernde  S.  Mc  3,  29  (v.  1. 

xgtascag,  dfiagxiag).  xd  ngofBfovoxa  dfiagrijfiaxa 
Rö  3,  25,  vgl.  xäv  Tidlai  avxoii  dfiagx^jjdxioi' 
2Pt  1,9  (v.  dftugxiöjp).  B^tilBiifEtv  xd  ngüiBga 
d.  d.  früheren  S.  tilgen  2f!l  13,  1.  xaD-ugi'Qed- 
&ai  dnb  xäv  d.  V.  d.  Sünden  gereinigt  werden 
Hv  3,  2,  2.  710(6«'  «.  e.  Sünde  begehen  ICor 
6,  1 8.  dffiivtti  Ttvl  xd  tt.  Jmd.  d.  Süwle  ver- 
geben Mc  3,  28.  Dafür  lüa^ai  xd  d.  Hv  1,1,9. 
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s  9,  23,  5.  noiely  l'aaiv  roig  ngoxigoig  d.  m 
12,  6,  2.  ivot  xäxetpoi  TBXBiadSxjiv  rot?  a.  da- 
mit sie  i.  ihren  S.  vollendet  =  damit  ihre  S. 
voll  Hürden  B  14,  5.  fisTaposTv  tni  toT;  ü. 
wegen  d.  S.  =  für  d.  S.  Buße  tun  ICI  7,  7. 
i(pijdsf7&ac  Toig  ä.  sich  über  d.  S.  freuen  Dg 
9,  1.  [ßö  5,  16  lesen  Hss.  auagt^ftttrog  st. 
äfiaQji^aavTog^.* 

älidpTriffiS.  eujq,.  f|  das  Sündigen,  d.  Hand- 
lung d.  uuttorupeir:  iciv  .  .  eti  ä.  y^PT/iai  wenn 

noch  gesündigt  wird  Hv  2,  2,  5.t 

a|LiapTia,  x\  die  Sümle  u.  zw.  a)  sowohl  d. 
Tat  selbst  (üaugrijcrtg),  als  auch  d.  Resultat 
d.  Tat  (üuuQTtj/ia),  bez.  jedes  Abirren  v.  AVege 
d.  göttlichen  u.  menschl.  Rechtes  nüaa  ädcxia 
d.  saxiv  IJ  5,  17.    ö.  neben   ävofiTifiaTa  Hv 

1,  3,  1,  als  dvofda  bez.  IJ  3,  4;  wer  aber 
liebt,  ist  fem  v.  d.  S.  Pol  3,  3,  vgl.  Je  5,20. 
lPt4,  8.  1C149,  5.  Agr  13.  uvanlriQäaat 
rag  d.  d.  Maß  d.  S.  voll  machen  ITh  2,  16. 
xoivayeiv  ä.  dlXoTgiacg  s.  an  fremden  S.  be- 
teiligen ITi  5,22.  Tioistp  ä.  sündigen  IJ  3, 4.  8. 
2Corll,7.  IPt  2,  22.  Je  5,  15.  Dafür 
äuagrävEtv   «.    1 J  5,  16.      iQYdl,sattai.  a.   Je 

2,  9.   Hm  4,  1,2.     fiBYalijv  ä.   eg/äfso-S^at   e. 
schwere  S.  begehen  m  4,  1,  1.  8,  2.  PI.  s  7,  2. 
lni(fBQeiv  a.  xivljmäm.  d.  Vorwurf  d.  S.  bringen 
Hv  1,2,4.    iavTÜi  u.  inKfBQBcv  sich  e.  Sünde 
aufladen  in  11,  4 ;   dafür  «.  Bnianüa&uC  nvi 
m  4,  1,8.    nQoaiid-ivai  xatg  a.  weiter  sütuligen 
V  5,7.  m4,  3,  7.  s6,  2,  3.  8,  11,3.  (figBiv  L 
1  Cl  16,4.     dvaipigBiv  Y.  14.    '^fijj.Biv  äfiagriäv 
B  1 1 ,  1 1 .  —  V.  Gott  äquifai  xdg  ä.  d.  S.  (eigtl. 
d.  Strafe  f.  d.  S.)  erlassen  Mt  9,  2.  5 f.   Mc 
2,  5.  7.  9f.  Lc  5,  20ff.  Hv  2,  2,  4.  1  Cl  50,  5. 
53,  4  u.  ö.  (s.  ötcpi^ut);  daher  äcpBaig  auagit&v 
Erlaß  d.  Sündenschuld  Mt  26,28.   Me  1,4. 
Lei,  77.    3,3.    24,47.    AG  2,  38.   5,31. 
10,43.  13,38.  Hm4,3,2.  B5,l.  6,11.  8,3. 
11,  1.  16,  8.    kaßBiv  u<fB<nv  «.  Erlaß  d.  S.  er- 
langen AG  26,  18.    xa&agC'QEiv  lüg  ü.  rov  laov 
d.  S.  (als  Befleckung  gefaßt)  reinigen  =  von 
d.  S.  reinigen  Hs  5,  6,  3.    xa&agCQBir  unö  «. 
1  Cl  18,  3.     Dafür  xa&ugt<Tfi6p  noiBia&at  täv 
ä.   Hb  1,  3.     änolovBiT&ai  züg   «.  AG  22,  16 
(neben  ßami^Biv),  vgl.  XvTgaaig  «.  B  19,  10.  — 
d.  S.  als  Last  gefaßt:  atgsiv  .J  1,29.    ^sgis- 
).bTp  ä.  Hb  10,  11.    äffBlBtv  V.  4.   Hs  9,  28,  3. 
xaiBßugijaav  Ott  ä.  s  9, 28,  (i ;  als  Kj-aukheit  ge- 
faßt iüaitui  s  9,  28,  5.     gvtTitrjvai  unb  a.    ICI 
60,  3.  —  wie  e.  Eintrag  im  Schuldbuch  an- 
gesehen; daher  £|aAei'qpEi«t  r)  ä.  wird  ausgetan 
AG  3,  19.  —  Ggs.   axijatti  TTjV  ä.:  fiij  ajtjatjg 
avrolg  xavrtjv  ttjv  a.  stelle  ihnen  diese  S.  (als 
Schuld)  nicht  fest  (A. :  iväge  ihnen  nicht  zu) 
AG  7,  60  [s.  Komm.].     XoYi'iBir&ai  u.   d.  S. 
berechnen  (wie  e.  Schuld)  Rö  4,  8  (Ps  60, 2). 


1  Cl  60,  2.  Pass.  d.  oix  ElXo^Btrai  d.  S. 
icird  nicht  ber-echnet  Rö  5,  13.  D.  Sünder  ist 
e.  ocpBiXijTig  öt.  Pol  6,  1.  —  yiYviiaxBty  d.  Rö 
7,  7.  2Cor  5,  21.  Hm  4,  1,  5.  BTtl^yaing 
dixagriag  Rö  3,  20.  B^OfioloYBia&tti  ini  raig  d. 
B  19,  12.  i^ouoXoyeiad^tti  xa?  d.  Mt  3,  6.  Mc 
1,  5.  Hv  3,  1,  5f  s  9,  23,  4.  diioXo^Biv  rüg  «. 
1  J  1,  9.  E'^OfioXo^Blaü^B  dlXrjXotg  Tag  ü.  bekennt 
euch  gegenseitig  d.  S.  .Je  5,  16.  —  iXi^x^iv 
Tivä  uBgl  tt.  Jmd.  e.  S.  nachveisen  J  8,  46, 
vgl.  t'va  aov  rag  er.  fie'j'Sw  ngig  zbv  xvgiov 
damit  ich  vor  d.  Herrn  deine  S.  nachweise 
Hv  1,  1,  5.  —  (TsacogBVfiBrog  duagiCaig  SÜnden- 
beladen  2  Ti  3,  6  ;  vgl.  ini(TtogEvBiv  laig  d.  B 
4,  6.  Bvoxog  T^s  d.  d.  S.  schuldig  Hm  2,  2. 
4,  1,  5.  [liroxog  Ttjg  d.  m  4,  1,  9.  —  b)  Im 
johanneischen  Sprachgebr.  ist  d.  als  Eigen- 
schaft gedacht  u.  d.  aXrj&Bia  entgegengesetzt ; 
daher  ä.  e/ei»-  J  9,  41.  15,  24.  1J1,8.  fiei- 
L,ova  d.  exBiv  .J  19,  11.  d.  /xivBc  9,  41.  ^'«»'väo-- 
&tti  ir  duagiiaig  Sündig  geboren  werden  9,  34. 
Ggs.  BP  d.  aTiod^apBip  sündig  sterben  8,  21.  24. 

d.  iv  avtä  oix  Baxip  IJ  3,  5.  —  c)  Paulus 
faßt  d.  S.  persönlich,  als  e.  herrschendes 
Prinzip.  Die  S.  kam  in  d.  Welt  Rö  5,  12, 
herrscht  dort  V.  2 1 .  6,  14 ;  alles  war  ihr  unter- 
worfen Gal  3,22;  d.  Menschen  dienen  ihr  Rö 
6,  6;  sind  ihre  Sklaven  V.  17.  20;  sind  unter 
ihre  Hei-rschaft  verkauft  7,  14  oder  werden 
V.  ihr  freigelassen  6,  22;  sie  hat  ihr  Gesetz 
7,23.  8,2.  IKor  15,56;  sie  lebt  auf  (dj'e'^^o-ev) 
Rö  7,  9  oder  ist  tot  V.  8 ;  da  sie  herrscht,  zahlt 
sie  ihren  Sold,  d.  Tod  6,23,  vgl.  5, 12.  Alse. 
persönliches  Prinzip  wohnt  sie  im  Menschen 
Rö  7,  17.  20  u.  zwar  i. Fleisch  (vgl.  aug^)  8,  3, 
vgl.  V.  2.  7,25.    D.  irdische  Leib  wird  daher 

e.  aüfitt  x^g  a.  genannt  6,  6  (Col  2,11  r).  Aus 
d.  Vorstellung  v.  d.  personifizierten  Sünde 
erklären  sich  d.  auffallenden  Wendungen  xbv 
^11]  vvopxa  a.  vnBg  rj^äv  uuagxiap  BnoirjcrBP 
(Gott)  hat  den,  der  keine  S.  kannte,  für  uns 
zur  Sünde  d.  h.  z.  e.  dem  Tode  Unterworfe- 
nen gemacht  2  Cor  5,21  (vgl.  d.  Komm.  u. 
xaxuga) ;  und  6  pöfiog  diiagxCa ;  ist-  d.  Gesetz  d. 
jjersonifizioie  Sünde?  Rö  7,  7.  D.  Definition 
d.  S. :  nüip,  S  ovx  tx  nlaxEiag,  d.  iaxip  S.  ist  d. 
niaxig  entgegengesetzt  14,  23.  —  d)  Als  d. 
den  Menschen  betrügende  u.  z.  Abfall  ver- 
führende Macht,  deren  Emfluß  u.  Wirkungen 
nur  durch  Opfer  aufgehoben  werden  köimeu, 
erscheint  d.  S.  wie  im  AT.  in  Hb.  unuxr] 
xrjg  ä.  3,  13;  d.  S.  wird  gesühnt  (tXdaxBad^ut 
xdg  d.  2,  17)  diu'ch  Opfer  &vaiat  vnBg  d.  5,  1. 
(vgl.  1  Cl  41,2).  ngoaqiogä  nsgl  d.  10,  18 
\7iBgl  ä.  1. 1.  beim  Sündopfer;  LXX  für  n«^n]. 
7TgoiT(fBgeip  nsgl  d.  Sündopfer  darbringen  5,  3, 
vgl.  10,  12.  13,  11.  öXoxavxa/^axa  TXBgl  d. 
Ganzopfer  f.  d.  Sünde   10,  8.    D.  voUkom- 
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mene  Schuldopfer  für  d.  S.  hat  Cliristus  dar- 
gebracht 9,  23  if.  iTweCSi/tTii  ä.  d.  Schidd- 
heimißtsein  10,  2.  äväuvrjaii  ü.  d.  Erinnerung 
an  d.  Schuld,  die  durch  die  Versölinuugsfest 
bewirkt  wird  V.  3.  —  Bes.  Bez.  für  Sün- 
den: ct.  TiQÖg  &ävaTov  d.  zum  Tode  führen  1  J 
5,  16.  Ggs.  ov  txqÖs  &ävatoy  V.  17.  ^Byälrj 
ä.  Hv  1,  1,  8  u.  ö.  tj  n^oif^a  ä.  d.  vor  d. 
Taufe  begangene  S.  m  i,  1,  11.  4,  3,  3.  s 
8,  11,  3,  vgl.  V  2,  1,  2.  ftsCl:^»  ä.  m  11,  4. 
rjiioyy  ICl  47,4.  ueyi'^l  xai  «>'i«ro5-Hm  5,2,4. 
idlecai  ti.  B  8,  1,  vgl.  To  leXeiop  läv  ä.  5,  1 1. — 

0  urttQbino;  17J  d.  (bessere  LA  ävoftcag)  2Th 

2,  3  wohl  Übersetziuig  v.  7j?^b3  vgl.  BsUao, 
ün'ouia,  ävTlxeCliierog  u.  Komm. 

ändpTUpo?,  OV  ohne  Zeugnis,  unhezeugf  v. 

Gott  ovx  duägjv^ov  avTov  a(frjxBv  Gott  hat  Sich 
sehr  wohl  bezeugt  (i.  d.  Natur)  AG  14,  17.t 

diiapTUjXö^,  6v  1.  Adjekt.  sündhaft,  sün- 
dig äfi/g  ä.  e.  Sünder  Lc  5,  8.  19,  7.  avd-ga- 
no;  IX.  J  9,  16;  PI.  Lc  24,  7.  iv  xf,  fsveit 
ravitj  t;/  fioixaUdi.  xai  «.  in  diesem  ehebreche- 
rischen (=  abtrünnigen)  u.  sündhaften  Ge- 
SChJecht  Mc  8,  38.  iVa  j-eVj^ion  . . .  li.  tj  dfiag- 
lia  damit  d.  Sünde  sündig  icürde  Rö  7,  13 
(vgl.  Komm.)  —  2.  Subst.  6  d.  der  Sünder  d. 
Jiopä  Tiäviag  lovg  FahlaCovg  größere  S.  als 
alle  andern  G.  Lc  13,2.  Ggs.  Sixaiog:  ovx 
ijX&ov  xaXiaat  dixaiovg,  dXXd  it.  Mt  9,  13.  Mc 
2,17.    Lc5,32.    2012,4.    B  5,  9,  vgl.  Hs 

3,  3.  4,  2  ff.  ix.  Eifii  m  4,  2,  3.  ovtog  ö  uv- 
itgcüTiog  a.  iarivj  9,24  ;  vgl.  2h.  yvv'ri  rjxig  r/v  .. 
d.  Lc  7,  37 ;  vgl.  39.  d.  fieiavoäv  e.  bußfertiger 
S.  Lc  15,  7.  10.  fieidvoia  tüv  d.  Hs  8,  6,  6. 
duaQTioXovg  nQoaSij^ea&ai.  Lc  15,  2.     d.  aHaai 

1  Ti  1,  15.  iniüTgiifBif  d.  Je  5,  20.  tXda&rjil 
fioi  Tio  d.  sei  mir,  dem  S.,  gnädig  Lc  18,  13. 
a^ua^TDjAojv  ovx  uxovei  V.  Gott  J  9,  31.  — 
Neben  TeXüivrjg  i.  Sinne  v.  Heide  Mt  9,  10  f. 
11,  19.  Mc  2,  15f.  Lc  5,  30.  7,34.  15,  1. 
neben  e&v^  Hs  4,  4 ,  genauer  ^fietg  ov«  t? 
i&yüv  dftagjiüXol  wobei  ct.  im  Sinne  d.  Juden 
u.  Judenchristen  gesagt  ist:  keine  „Sünder" 
heidnischer  Herkunft  Gal  2,  15.  Der  Begriff 
Heide  Lc  6,  32  ff'.,  wo  Mt  5,  46  -teXüvrjg  hat. 
7  666g  duixQxoiXmv  d.  Weg  d.  Sünder  B  10,  10 
(Ps  1,  1)  deckt  sich  d.  Begriffe  nach  ugf.  mit 
d.  letzteren  Bedeutung.  Neben  utaeßijg  ITi  1,9. 
IPt  4,  18.  B  11,7;  neben  Trovf/pos  4,2,  völlig 
verloren  ist  der  Adjektivcharakter  Jd  1 5, 
wo  «.  äaeßeig  gottvergessene  Sünder  gewagt  ist. 
—  V.  d.  Zustande  d.  Menschen,  der  noch 
nicht  versöhnt  ist  er«  d.  ojrti)»'  jfiüy  als  wir 
noch  S.  waren  Rö  5,  8.  d.  xaTsaxiit^ijaav  oi 
noXXol  d.  Vielen  (d.h.  die  Menschheit;  Ggs. 
d.  eine,  Adam)  ivurden  zu  Sündern  gemacht 
5,   19.      Ggs.  xBxwgiauivog    dno    tüv   u.   v.  d. 

PreuBchen,    Handwörterbuch. 


Sündern  getrennt  v.  Jesus  Hb  7,26.  [LXX 
für  Nüh,  ytS'-J  u.  a.]. 

diuaüpujCTig,  eoig,  fi  die  Finsternis  nur 
übertr.  v.  d.  Finsternis  d.  Sünde  (neben 
d/Xvg)  üuavQuiTcy  TxegtxsiuBvoi  i.  Finsternis  ge- 
hüllt 2011,6.  f 

dffiaxo?,  ov  nicht  streitsüchtig,  friedfertig 
V.  Bischöfen  ITi  3,  3;  v.  d.  Christen  allge- 
mein Tit  3,  2.* 

d|Liduj  Aor.  1.  Ptc.  dfijjaag.  cdjmülien  ö 
^uiut^og  Tiör  igyajöiv  twv  d^r^ailviiiiy  rtiä  XbyQtxg 
vfiäv  d.  Lohn  d.  Arbeiter,  d.  eure  Felder  ab- 
gemäht haben  Je  5,  4.t 

d|LtßXua)TT€iu  blödsichtig  sein  nur  übertr.  b'v 
ifj  niaiBi  avTov  äußXvotnT/aai  i.  S.  Glauben 
kurzsichtig  icerden  1  Gl  3,  4.t 

dpeOuö'TOS,  ö  der  Amethyst,  e.  Edelstein 
V.  violetter  Farbe  Apc  21,  20.  Vgl.  Eiehm, 
HW  1,293.    RoskoffBLn,40.t 

d^eißuj  Fut.  üuBiyjouai.  vergelten  ufieißoi 
iiulv  6  itBÖg  vergelts  euch  Gott  ISm  9,  2.  M. 
Acc.  d.  Person  12,  1.* 

d|ieXeia,a5,  r]  dieVernachlässigung,  derMan- 

gel  an  Pflege  ufinBXog  aiisXBi'ag  Tvyxdfovirtt  e. 
Weinstock,  d.  vernachlässigt  wird  Hs  9,  26,  4. 
Älml.  m  10,  1,  5.* 

djueXeuj  Aor.  1 .  ^fieXi/aa  (Fut.  lifiBXi'jixci) 
2Pt  1,  12  r.  für  fisXXi/aa,  wie  z.  1.)  Pass.  Imp. 
dfiBXBiiTtfüi  vernachlässigen,  sich  nicht  kümmern 

Tivög  um  Jmd.  od.  etw.  xdyi)  t}ueXrjiTa  avriSv 
Hb  8,9.  X^^^i  -Pol  6,  I.  T>/XtxavTrjg  auBXtj- 
o-avTEi;  aonijQiag  e.  solches  Heil  vernachlässigen 
Hb2,3.  ,«//  ccufXei  jov  £»'  aoi xfgii^.aixtog vernach- 
lässige nicht  =  verachte  nicht  d.  Gniidengabe 
in  dir  ITi  4,  14.     «/«eAiJcraMEs  Tijg  ivToXtjg  Toü 

tteov  die  s.  nicht  kümmerten  um  d.  Gebot  Gottes 
PA  30.  ä.  ^ftäv  iäöxEi  (neben  üifgavTiarBtt') 
Dg  8,  10.  —  Abs.  üfiBXi'iiTttrTsg  ÜTiT/Xttoy  S. 
gingen  unbekümmert  weg  Mt  22,  5.  Pass.  v. 
Witwen  unversorgt  sein  LPol  4,1.   [LXX  für 

d|ueXr|?,  65  nachlässig  ovx  BvQBttr/aoiiai  «. 
Hs  8,  2,  7.    x«Yw  «.  (5ö|w  Biyat  9,  7,  6.* 

d|ue)aTrTOq,  ov  untadelhaft,  woran  nichts 
auszusetzen  ist :  v.  d.  unter  Moses  geschlosse- 
nen Bund  Hb  8,  7 ;  v.  Herzen  elg  tö  axrjQi^ai 
yftüy  T«,-  xaQÖCag  u.  iv  aYiuavyrj  unsere  Herzen 
zu  festigen,  daß  s.  untadelig  sind  in  Heiligkeit 
1  Th  3,  13.  Sonst  nur  v.  Personen  ;-6i'd- 
fiByog  ix.  Phil  3,  6.  nogsvöfiByot  .  .  .  isftBjxnroi- 
(für  äfiBftTiTtüg ,  vgl.  Bl  §  44,  2)  Lc  1,  6. 
Neben  uxegacog  Pliil  2,  15;  neben  dixatog  v. 
Hiob  101  17,3.  «.  ctTio  Tüjy  Bg^coy  untadelig 
seinen  Werken  mich  (eig.  von  s.  W.  aus)  39,4. 
V.  Diakonen  Pol  5,  2.  «.  iy  näacy  in  allen 
Stücken  u.  5,  3.  [LXX  für  DP].*    Dav.  Adv. 
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dneiHTTTlu?  untadelhaß  (neben  oalcog  u. 
dtxaiag)  yeviji^^vai  1  Th  2,  10.  ä.  Trigsia&ai 
IL  bewahrt  bleiben  5,  23.  ütaaTQEffBa&ai  «.  e. 
untadeligen  Wandel  führen  1C163,  3.  Sov- 
levBiv  TÜ  xvqIw  a.  Hv  4,  2,  5.  dovUwtv  lä 
nveifturc  a.  s  5,  6,  7  (Text  lückenhafte).  Ast- 
TOVQYetv  «.  ICI  44,  3.  n^oaqi^Eiv  a.  44,4. 
Bx  zijg  <i.  avToig  XEiijirjfiivrjg  XeiTOVQYiag  nach 
dem  Dienste,  d.  v.  ihnen  in  tadelloser  Form 
i.  Ehren  gehalten  (d.  h.  erfüllt)  loorden  war 
44,6  (Lghtf.  ändert  TetrjQijiiivtjg;  Lat. :  ex 
illo  sine  qiierela  Ulis  fundo  ministerio).* 

äuepi^via,  ag,  n  die  Sorglosigkeit  iv  «.  »bov 
in  e.  Sorglosigkeit,  wie  sie  Gott  verleiht,  d.  h. 
Gott  hat  m.  Sorgen  -verscheucht;  viell.  ist 
aber  auch  d.  Gen.  objektiv  zu  fassen,  so  daß 
d.  Siim  wäre:  ich  mache  mir  über  Gottes 
Absichten  keine  Sorgen  mehr  [so  Corßen]. 
rPol  7,  l.t 

dnepiiavoi;,  ov  sorgenfrei,  sorglos  [Nägeli 
37']  a)  V.  Personen:  &ilb>  vfiixg  «.  Bivat  ich 
will,  daß  ihr  sorgenfrei  seid  1  Cor  7,  32.  üfie- 
Qtfivov  noiBlv  Tivä  Jmdm.  d.  Sorge  abnehmen 
Mt  28,  14.  b)  V.  persönl.  Eigenschaften 
fiaxQO&Vfda  Hm  5,  3,  2.* 

d|U€plCrT05,  ov  ungeteilt  üyanäv  eV  a.  xagdia 
wigeteiUen  Herzens  liehen  ITr  13,  2.  eins 
werden  bv  «.  xagSia  IPhld  6,  2. 

dneTdGcToq,  ov  uuahänderlich  nQÜynuxa  «. 
Hb  6,  1  S.  «.  ^BTurout  MPol  11,1.  TÖ  «.  r^g 
ßovlt/g  avTov  d.  Unabänderliche  seines  Be- 
schlusses Hb  6,  17.* 

dlieTaKlVtlTOq,  ov  unheiveglich  (neben  sdqitt- 
og)  j-ü'Ecrö^E  «.  iCor  15,  58. t 

dneTa(ieXr|TOS,  ov  etw.  worüber  man  keine 
Reue  zu  empfinden  braucht,  unberetd  fisiü- 
voiix  a.  (Oxymoron)  e.  Reue,  d.  keine  Reue 
nach  sich  zieht  2 Cor  7,  10  (A.  verb.  a.  mit 
aaitigia  d.  unwiderruflich  sichere  Heil).  Da- 
her untadelig:  nolneCa  ö.  10154,4;  otfiBja- 
fieXiiTov  Etfüct  iniitvt  etw.  nicht  bereuen  ICI  2,  7. 
Sarai  lifiBiuftiXrjTa  vfilv  ihr  werdet  es  nicht  zu 
bereuen  haben  58,  2.  Daher  etwas,  das  mau 
auch  nicht  zurücknimmt,  unwiderruflich  X"- 
Qiajxata  Eö  11,  29.*  —  Davon  Adv. 

djueTaficXriTUU^  ohne  Reue  zu  empfinden, 
unverdrossen  1  Gl  58,  2.t 

diaeiavoriTO?,  ov  imbußfertig,  wer  nicht 
fiBTavoet  Rö  2,  5.    [Nägeli  45].t 

dfieipo?,  ov  ungemessen,  maßlos  Big  t«  «. 
xavxäa&ai  sich  maßlos  rühmen  2  Cor  10,  13. 
15.* 

dut'iv  (]0K)  Adv.  ivahrlich,  gewiß  1.  Liturg. 
Formel,  am  Schluß  d.  Liturgie,  v.  d.  Ge- 
meinde gesprochen;  daher  tö  «.  Uystv  1  Cor 
14,  10,  vgl.  Apc  5,  14.    Am  Schluß  d.  Doxo- 


logie  (Mt  6,  13  V).  Rö  1,  25.  9,  5.  11,  36. 
15,33  (in  AFG  fehlt  «.).  (16,  24v)  16,27. 
Gal  1,  5.  6,  18.  Eph  3,  21.  Plül  4,  20.  (V.  23 
«ADG)  ITi  1,  17.  6,  16.  2Ti  4,  18.  Hb 
13,  21.  (25  v).  IPt  4,  11.  5,  11.  Jd  25. 
Apc  1,6.  7,12.  1C120,  12.  32,4.  38,4. 
43,6.45,8.  50,7.  58,2.  61,3.  65,2.  2C1 
20,  5  mit  d.  Übersetzung  vai,  d.  ja,  Amen 
Apc  1,7.  —  Bes.  ist  d.  nach  späterer  Sitte 
an  d.  Buchschlüsseu  fast  überall  zugefügt 
worden,  doch  nicht  v.  d.  älteren  Hss.  Mt 
28,20.  Mc  16,  20.  Joh21,25.  iCor  16,24. 
2  Cor  13,  13.  Erweitert  ist  d.  litm-gische 
Formel  zu  «.  dXkrjJ.ovia  nach  d.  Doxologie 
Apc  19,4;  zu  «.,  BQXov  xi'gcB  'Iijaov  (vgl.  /jaga- 
pü&a)  22,  20;  richtiger /lap«)'  d&öi.  d.  D  10,6. 
—  Ajh  Anfang  d.  Doxologie  u.  am  Schluß 
Apc  7,  12.  — Daher  2.  Beteuermjgspartikel, 
stets  mit  Af'^cj  verbunden,  am  Anfang  einer 
feierlichen  Erklärung  Mt  5,  18.  26.  6,  2.  5. 
16.  8,  10  (31  mal,  doch  ist  18,19  fragl.) 
Mc  3,  28.  8,  12.  9,  1.  41  (13  mal).  Lc  4,  24. 
12,37.  18,  17  (6  mal).  J  hat  dafüi-  stets 
dfilj^  dfiljv  Xifui  1,  52.  3,  3.  5.  11.  5,  19.  24f. 
(25  mal).  —  3.  r6  d.  (neben  lo  j'ut):  8ih  xal 
öc  avTOv  TÖ  d.  i(ö  &BÖ)  ngüg  öo^ai'  deshalb  sind 
sie  (d.  Verheißungen)  durch  ihn  d.  Amen  Gott 
zur  Ehre,  d.  h.  d.  Gemeinde  eignet  sie  sich 
an  (Anspielung  auf  d.  liturg.  Gebrauch  v. 
Amen)  2  Cor  1,  20  (vgl.  Komm.).  —  4.  ö  a. 
V.  Cluistus  nur  in  d.  Rätselsprache  d.  Apc,  er- 
klärt als  0  fii'tgjvg  o  niaiog  xal  dlr/fftvög  3,  14. 
Vgl.  DB  I,  80  f.  Cabrol,  Dict.  d'Arch. 
ehret.  I,  1554  ff. 

d)ur|Tiup,  opoq  ohne  Mutter  (neben  dnÜKog, 
d'j'syeako-j-i/iog)  v.  Melchisedek  nach  jüd.  Tra- 
dition, tlie  ihn  anfaugslos  sein  läßt  Hb  7,  3 
(vgl.  dYBfBalÖYijTog  u.  Komm.).t 

dfiiaVTO?,  ov  unbefleckt  um-  übertr.  a)  v. 
Dingen  xohi;  d.  (parall.  ilfuog  ydj^tog)  Hb 
13,  4;  neben  zaitagög:  itQijaxeia  d.  Je  1,  27. 
xagdia  Hm  2,7.  aügi.  s  5,  7,  1 ;  neben  üyvög: 
ßänTKT/jtt  2  Cl  6,  9.  x^'Q^S  «•  1  Cl  29, 1 ;  neben 
üaniXog:  adg^  Hs  5,  6,  7 ;  neben  acp&agTog  u. 
d/iägavjog:  xXtjgovofiia  1  Pt  1,4.  I))  v.  Per- 
sonen: neben  ocriog,  uxaxog  v.  Christus  Hb 
7,  26.* 

'A|mvabdß  (ai^BJ?)  n.  })r.  m.  Aminadah 
Sohu  Arams  (Lc.  Acknins),  Vater  Naassons; 
in  d.  Genealogie  Jesu  genamit  (vgl.  Ex  6,23. 
Num  1,  7).  Mt  1,  4.  Lc  3,  33  (Text  hier  im- 
sicher,  Hort  str.  d.  W.).* 

d'iu^O^,  OU,  f)  der  Sand  «.  ziig  ttaXäirarjg  d. 
Sand  d.  Meeres  >/  u.  jT/g  &aXuaijtig  =  Meeres- 
gestade Apc  12,  18  (vgl.  iliüfiftog).  —  Meist 
i.  Bilde  gebraucht:  Als  Bild  d.  Unzählbar- 
keit Rö  9,  27.   Apc  20,  8.    Dafür  genauer  7 
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ä.  7  naoä  rö  /£("io;  r^^  *.  ä.  StDld  am  Meeres- 
strcmd  Hb  11,12.  In  demselben  Sinne  a.  tr/; 
rn?  101  10,  5.  Flugsand  als  Bild  d.  Uni 
beständitfkeit   oixoSoueTt'  inl  ri/)'  a.  Mt  7,  26. 

[LXX  für  bm\:* 

diivriCTiKaKOi;.  OV  an  zugefügtes  Böse  uiclit 
denkend,  nii'Iifs  nnrhtrdqpiid  neben  axiQniog, 
EiXtxoivtjs  1  Ol  2,  ä.  nfirtjaixaxov  sivai  nichts 
nachtragen  Hm  8,  10.  V.  Gott  Hm  9,  3.*  — 
Davon  Adv. 

d)ivr|(TiKdKUj?  ohne  nachzutragen  öfiovoeTv  a. 
lClG2.2.t 

diuvög,  OÖ.  ö ''i/v/j((;((/«  nur  V.  Christus  ge- 
braucht oderauf  ihn  bezogen. Bild  d. Unschuld 
üg  «.  äuü)fiov  IPt  1,  19.  o  o.  Tov  &sov  i. 
Munde  Johannes  d.  Täufers  .1  1,  29.  36.  Bild 
d.  Greduld  u-itaviiop  tov  xeignvro;  AG  8,  32. 
ICI  16,7.  B  .■),2.  (Jes  53,  7).* 

d|uoißr|,  Y\q,  T]  das  Entgelt,  die  Vergeltung 

äjioißu;  änodiäoi'tti  loig  vtQO'^öi'Ot;  den  Elfcm 
vergelten  1  Ti  .5,  4.t 

d|aTTeXoi;,  ou,  f|  der  Weinstock  a)  eigtl. 
10123,4.  201  11,3  [Zitat uubek. Ursprungs; 
nach  Lghtf.  viell.  aus  d.  Buch  Eldad  u. 
Modad].  Hs  5,2,  5.  9,  26,  4.  tö  yiwjjfia  xr/g 
d.  d.  Erzeugnis  d.  W.  =  d.  "Wein  Mt  26,29. 
Mc  14,25.  LiC  22,  18.  fi!/  divaxat  noi^ani 
ä.  (7vxa;  kann  etwa  d.  W.  Feigen  tragen?  Je 
3,  12.  An  Ulmen  in  d.  Höhe  rankend  Hs 
2,  2  ff.  In  Weinbergen  angepflanzt  s  5,  5,  2. 
jQVj'äv  jovg  ßoiQvag  jijg  «.  trjg  j-^j  d.  Trauben 
V.    dem  Weinstock   d.    Erde   (d.  h.    d.  unter 

d.  Bilde  d.  Weinstockes  sjnnbolisierteu  Erde) 
abernten  Apc  1 4 ,  1 8  f.  —  b)  übert  r.  v. 
Christus  in  s.  Verhältnis  zu  d.  Jüngern: 
er  d.  Weinstock,  sie  d.  Beben  J  15,  1.  1  f . 
Unsicher  ist  d.  Deutung  der  Worte  d. 
eucharist.  Gebetes  über  d.  Kelch  stixagicnov- 
/liv  aoi  .  .  vneg  Tijg  aytag  ä.  /taßiS  lov  naidög 
(TOV,  Tjg  d'j't'ägtaag  tj/iif  diä  'Ii/ijov  tov  naidog 
TOV  D  9,  2  (d.  Weinstock  Davids  ist  wohl  d. 
Abendmahlskelch;  vgl.  Harnack  z.  d.  St. 
Drews  in  Henneckes  Handbuch  d.  Apoki'. 
269  f.  Sabatier,  La  Didache  100  ff.  v.  d. 
Goltz,  d.  Gebet  i.  d.  ältesten  Christenh. 
214ff.  Scherer, Katholikin.  Ser.  17,  457ff.). 
[LXX  für  ]Zi].* 

d^rreXoupTÖ^,  ou.  6  der  Winzer  Lc  13,  7. 
[LXX  für  Dl'SJ.t 

äpneXuiv,  liJvoq,  6  der  Weinberg  cpvTsveiv  d. 

e.  W.  anlegen  1  Cor  9,  7.  Hs  5,  2,  2.  6,  2.  d. 
xttlol  gutgepflegte  W.  m  10,1,5.  /apKxoü)'  a. 
e.  W.  einfriedigen  s  5,  2,  3  f.  axinretv  &  e.  W. 
umgraben  5,2,4,  vgl.  5,4,  Iff.  In  d.  Parabeln 
Mt  20,  IfF.  21.28flF.  Mc  12,  Iff.  Lc20,9flf., 
vgl.  13,  6:  Bild  d.  abtrünnigen  Volkes,  wie 
Jes  5,  1  ff.  (Jer  2.  3).  Bild  d.'  Christenvolkes 
Hs  5,  5,  3.    [LXX  für  0-13].* 


'A|UTTXläT05  [NF  'Afinliäg,  richtiger  'Aft- 
ixXiäg  zu  betonen  s.  WS  §  6,  7  g.  Bl  §  29.] 
n.  pr.  m.  Ampliatus  (häufiger  Sklavenname) 
Ailressat  e.  Gnißes,  durch  uYanrjxög  Iv  xvgiio 
ausgezeichnet  Eö  16,  8.  [Vgl.  Lghtf.,  Phil, 
p.  i72.  DBI,  88.  Leclercq  i.  Cabrol,  Dict. 
d'Arcb.  ehret.  I,  1712ff.].t 

d|uuvo|aai  Aor.  1.  ij/ivpä/i^i'  Widerstand 
leisten  abs.  neben  ixdix^inv  noislv  v.  Moses, 
der  d.  Ägypter  erschlug  AG  7,  24.  t 

ä\X(^\aLw  NF.  äfiffie!;^  (hellenist.  Bildun- 
gen f.  ufKfdfvvfii)  bekleiden  si  .  .  ö  ö^Eog  oviiog 
äjicfid^si  Lc  12,  28  (d.  Hss.  schwanken  zw. 
d.,  «^uqntf'fet,  ä/Kfcii'fvucyy  Vgl.  Bl  §  17. 
WS  §15.+ 

d)uqp:ßdX\uj  herum  werfen  i.  t.  v.  Aus- 
schleudern d.  runden  Wurfnetzes;  abs.  etöev 
SCfiava  xttl   'Avdgiav  u^ixfißdXXovTag  ep  rij  &a- 

IdcTCTr}  er  sah,  wie  .sie  d.  Netze  i.  Meere  im 
Bogen  auswarfen  Mc  1,16.  Dieser  Bogen- 
wurf ist  e.  Zeichen  bes.  Geschicklichkeit  u. 
noch  heute  e.  Spezialität  d.  Fischer  d.  Sees 
Gennezareth;  vgl.  v.  Soden,  Eeisebriefe  aus 
Palästina  2  S.  162.+ 

diaqpißXriCTTpov,  ou,  tö  das  (l^reisrunde) 
Wurfnetz,  d.  mit  e.  gescliickten  Schwung  in 
d.  Wasser  geworfen  wird  (vgl.  dtxTxmv,  d.  klei- 
nere Wurfnetz)  ßdlXstv  d.  d.  Netz  auswerfen 
Mt  4,  18.  (Mc  1,16  in  Hss  als  Obj.  zu  d/i- 
(fißälXoPTag  ergänzt  s.  d.).  Vgl.  Eiehm  HW 
I,  44  I.  V.  Soden,  Eeisebr.  aus"Paläst.2  162. t 

d)aq)ißoXia,  ac„  x\  der  Streit  d.  exeiv  /isrä 
nvog  D  14,  2.t 

d^IcpieCuj  s.  ä,u(ptajw. 

d|uqpievvu)Jl  Pf.  Pass.  Ptc.  t/ficpcsa/iipog 
(vgl.  WS  §  12,  6.  Bl  §  15,  7)  bekleiden  zbv 
yÖQiov  d.  Feldgewächs  Mt  6, 30.  Pass.  er  /laXa- 
xotg  t^iaiioig  i).  mit  Weichen  Gewändern  bekleidet 
Mt  11,8.  Lc  7,  25.  ZuLc  12,  28  s.  «//(pirf^u.* 

'A|aq)i7ToXi?,  euj?  n.  pr.  f.  Amphi2)olis, 
Hauptstadt  d.  südöstl.  Macedoniens,  am 
Stryraon  gelegen,  Militärstation  an  d.  via 
Egnatia.  Paulus  passierte  d.  Stadt  auf  d. 
Eeise  von  Pliilippi  nach  Thessalonich  AG 
17,1.  Euinen  beim  heutigen  Veoc/wrj.  Hirsch- 
feld bei  Pauly-Wissowa  s.  v.  A.  l.t 

djacpobov,  ou,  t6  die  Straße,  d.  außerhalb  d. 
vor  d.  Häusern  befindlichen  freien  Raumes, 
der  area,  herführt:  u.  durch  e.  Einfriedigung 
von  diesem  abgeschieden  ist  [vgl.  Wilcken, 
Grlech.  Ostraka  I,  432].  e|oj  inl  tov  d.  außen, 
an  d.  Straßenseite  festgebunden  z.  Gebrauch 
für  d.  Eeisenden,  die  d.  beschwerlichen  Ab- 
stieg sparen  wollen  Mc  11,4.  zgi/sip  Big  xb  «. 
aufd.  Straße  laufen  AG  19,  28r.    [LXX  für- 

l'in.]* 
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dUcpÖTepoi,  ai,  a  beide,  «.  avvTtjQovixai 
beide  (rl.  h.  Weiii  u.  Schläuche)  werden  gerettet 
Mt  9,  17  (vgl.  Lc  5,  38  DG),  ä.  stV  ß6»v,'ov 
neixovi'tai  beide  (Führer  u.  Greführteu)  wer.  Jen 
in  d.  Grube  fallen  1.5,  11.  Lc  6,  39.  —  i/aai' 
dUawi  «.  Lc  1,  (i  vgl.  V.  7.  äuipoie^oi;  E/apt- 
aaio   7,  12.     xaTBßrjfTati   ä.   AG  8,  38.      ä.    i« 

nXola  beide  Fahrzeuge  Lc  5,  7.  —  Mit  Art.  ot 
a.  beide  zusammeu  {lilriqiw;  ot  dvo  jeder  ein- 
zelne V.  beiden  iderqu£  vgl.  Bl  §  47,  9  a.  E.) 
ünoxaialkätTuecv  loii;  <i.  r«  ü-bS  beide  zusammen 
m.  Gott  versöhnen  Eph  2,  16.  ot  «.  iv  en 
nievfiitii  V.  18.  I«  «.  Bv  noislv  V.  11-  'Vagiaaloi 
öfioXoyovaiy  tu  ä.  behaupten  d.  beiden  Sätze 
AG  23,  8.  Unsicher  ist  d.  Erkl.  19,  Ifi,  wo 
vorher  v.  7  Söhnen  d.  Rede  ist,  von  denen 
nachher  ä.  gebraucht  wird.  Nestle  (Berl. 
pliil.  Wochenschr.  1900,  Nr.  47.)  Harnack 
(Th.  Lit.  Ztg.  190(J,  Nr.  16).  Mit.  p.  80  er- 
klären es  wolil  mit  Recht  als  alle,  A.  denken 
an  sprunghafte  Kürze  d.  Erzählung;  s. 
Komm.* 

d|UUJHliTO?,  OV  untadelig  neben  uandog  v. 
d. Christen  2  Pt  3,  14  (v.  läfico^iot).  Phil  2, 15 
(DG  ufiafitjin,  sonst  auiüfia).* 

dflUDHOV,  ou,  TÖ  Ämoinum  e.  indische,  mit 
d.  Weinstock  verwandte  Gewüi'zpflanze  cissus 
vitiginea  L.  neben  xiväfiaixov ,  x^v/^ta/iara, 
fivQov  u.  a.  Gewürzen  Apc  18,  13.t 

d|UUJ|iO(;,  OV  untadelig  a)  v.  Personen:  v. 
Christen  u.  d.  Gemeinde ;  neben  'afiog  Eph  1,4. 
.'i,27.  Neben  ÜYiog,  üvbyx^ito;  Col  1,22. 
TBxva  x^eov  ä.  Pliil  2,  15  (vgl.  ttfiüfttirog). 
«.  elaiv  Apc  14,  5,  vgl.  Jd  24.  1  Cl  50,  2. 
ITr  13,  3.  Bes.  v.  Christus  in  d.  Bilde  v.  d. 
Opferlamm,  das  keinen  Makel  haben  durfte 
wg  ufit'ov  d.  xal  dantkov  1  Pt  1,  19.  iaviör 
nQoa!]veyxBv  a.  tä  &B(ii  er  brachte  sich  selbst 
Gott,  als  ein  untadeliges  Opfer  dar  Hb  9,14.  — 
b)  V.  göttl.  u.  mensclil.  Eigenschaften  u.  ä. : 
ßovXrjing  ICl  35,  5.  öy/ig  36,2.  TiQüadmof  TPol 
1,1.  jfEtpEb  (neben  (Spat)  1  Cl  33,  4.  äitivoia 
ITr  1,  1.  xagdca  (neben  xa&agä)  Hv  4,  2,  5. 
nQO&caig  (neben  oaiog)  1  Cl  45,  7.  avvBiSt]- 
aig  (neben  oB^ipög,  a^vög)  1,  3  vgl.  Pol  5,  3. 
X^Qä  lEph  inscr. sVÖTi^s-  4,2.  Mg  7,  I .  nQoaiäy 
fiura  1  Cl  37,  1.  —  D.  hl.  Geist  nvsvfia  ä. 
ISm  inscr.  a/KOfiov  naS-Eiv  ah  Utdadelhafter 
leiden  =  sich  beim  L.  untadelhaft  zeigen 
MPol  17,  2.*  —  Davon  Adv. 

dmJü|mjuq  untadelhaß,  schicklich  xatgsip  lHö 
inscr.  t 

'Anöiv  (jIDN)  n.  pr.  m.  Aman  in  der  Ge- 
nealogie Jesu  Mt  1 ,  1 0  (d.  bessere  LA  ist 
li/xojg)  Sohn  Mauasses,  Vater  Josias.t 

'Ahüj?  (1*1D«,  DIOj;?)  n.  pr.  m.  Arnos,  in 
d.  Genealogie  Jesu,   Vater  des  Mattathias, 


Sohu  d.   Naum  Lc  3,  25;    Sohn  Manasses, 
Vater  Josias  Mt  1,  10  (v.  Uficöv)* 

dv  (dafür  nach  Relativen  häufig  iäv  ge- 
braucht,  doch   schwanken   d.    Hss.   vielfach 
vgl.  Bl  §  26,  4.  65,  7.  Mit  p.  43,  woselbst  d. 
Vorkommen  i.  d.  Papj'ri  verfolgt  ist.    Deiß- 
mann,  NB  29  ff.).    Dem  Griechischen  eigen- 
tümliche Partikel,  durch  die  d.  Inhalt   des 
Satzes,   in  dem  sie   angewandt  wird,   als  je 
nach   d.  Modis  u.  Zeiten   d.  Verbs   bedingt 
bez.  wird.   Im  Deutschen  nur  durch  d.  Modus 
d.  Vei'bs  zum  Ausdmck  gebracht.    Im  NT 
findet    sich  in    d.    Hauptsache   d.    Partikel 
ebenso  gebraucht,  wde  in  d.  Idass.  Sprache, 
wenn     schon     wie    in     d.     späteren     Gräci- 
tät    überhaupt,    d.    reiche  Mannigfaltigkeit 
der    Anwendimg    eingeschränkt    wird    (Kr 
§  67,  7.    W  §  42.  Btm  §  139,  12 ff.).    1.  «v 
mit  Ind.  Aor.  o.  Ipf.   a)  d.  wiederholte,  aber 
nur  gegebenen  Falles  eintretende  Handlung 
bezeichnend  bes.  nachßelativen :  Ötiov  ay  bIub- 
noQBVBto  Big  xüfiag  WO  er  (wie  er  zu  tun  pflegte) 
in  d.  Dörfer  eintrat  Mc  6,  56.  öaoi  av  ijipayio 
aviov,  iaä^ovio  alle,  die  ihn  berührten,  wurden 
geheilt  ib.  xattön  av  ttg  xQBiav  eixev  wie  es  ge- 
rade ein  jeder  bedurfte  AG  2,  45.  4,  35.  Ahn- 
lich äg  av  ^j-eo-^E  ivie  ihr  immer  getrieben  wur- 
det ICor  12,  2  (vgl.  d.  Komm.  z.  St.,   Btm 
§  139,13.  151,10).  —  b)im  Nachsatz  nach 
Bedingungssätzen  mit  ei  zur  Bez.  d.  Gegen- 
teiles   als    d.    Reiilen;     und    zwar     a)    mit 
Ipf.  OVTog   Bl    r/v    ngocpiJTrjg,  B^ivtoaxBV  av  wenn 
er  ein  Prophet  wäre  (was   er  nicht  ist),   so 
würde  er  einsehen  Lc  7,  39.  ei  bxbzs  nlaxiv..., 
iUysTB  av  wenn  ihr  Glauben  besäßet  .  .  .,  so 
ivürdet  ihr  sprechen  17,  6.  6t  imaxBvBTB  Mav- 
iTBi,  BniaiBVBiB  UV  Bfioi  J  5,  46.    fit  i^e  f/deiiB, 
xai  Tov  natiga  fiov  av  jjSeiis  8,  19,   vgl.  42. 
9,41.  15,19.  Bl  BTi  äv&Qanoig  rjQBdxoVyXqitiJov 
äovXog  ovx  üv  ijfiijv  G?i\  1,  10.  st  BavJovg  SibxqI- 
vofiBv,   ovx  av  äxQivöfie\)^a  1  Cor  11,31.   bi  >jv 
ini  f^g,  oid'  av  r/v  IsQBvg  ivenn  er  auf  d.  Erde 
wäre,  so  wäre  er  nicht  einmal  Priester  Hb  8, 4. 
—  ß)  Mit  Aor.,  d.  Annahme  in  d.  Sphäre  d. 
Vergangenheit  rückend,  wofür  im  Deutschen 
d.  Konj.  Plsqpf.  steht,    st  iyivovio  ai  dvvd- 
/iBig,  naXai  av  . . .  fiBiBvörjoav  ivenn  d.  Wunder- 
taten  geschehen   wären,    so  hätten  sie  längst 
Buße  getan  Mt  11,21.    bi  s^vaauv,  ovx  av 
iaiavgoaav   lCor2,  8,  vgl.  Rö  9,  29.    ei    e'- 
YvbJXBiTB,  ovx  av  xaisdixadaTB  wenn  ihr  erkamd 
hättet,  so  hättet  ihr  nicht  verurteilt  Mt  12,  7. 
El  ^fanttii  fiB,  ixägrjjB  av  wenn  ihr  mich  liebtet, 
so  hättet  ihr  euch  gefreut  J  14,  28.    Für  d. 
Ind.  Aor.  steht  Plsqpf.    Et  /^aai',  /ts/jBv^xBKTav 
av  1J2,  19,  vgl.  J  11,  21AC3  ^al.  —Zu- 
weilen ist  d.  Bedingungssatz  ausgelassen  u. 
aus   d.  Vorhergehenden  zu  ergänzen:   xäj'iü 
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ek&i)»  avv  %6xa  av  airb  engcx^a,  wenn  ihr  d. 
Geld  d.  Wechslern  gegeben  hättet,  so  hätte 
ich  es  nach  meiner  Ankunft  mit  Zinsen  einge- 
zogen Lo  19,  23,  vgl.  xtti  BXd^av  iycü  ExoftKräfir/v 
av  10  dfiov  Mt  25,  27.  Ahnlich  tnel  ovx  av 
inavaavio  n^oacfSQOfievai.;  denn  (wenn  die 
Opfer  wirldich  e.  dauernde  Entsühuung  be- 
wirkt hätten),  liätte  man  dann  nicht  mit  ihrer 
Darbringiing  aufgehört?  HIj  10,  2.  Über 
scheinbare  Auslassung  v.  äv  s.  Btm  §139,15. 
■ —  2.  ("iv  (dafür  oft  (äv  gesclir.)  m.  Konj. 
nach  Relativen  [vgl.  Deißmann  NB  3  l  ff.]. 
D.  Relativsatz  wird  daduixh  z.  Vertreter  d. 
Vordersatzes  i.  e.  hypothet.  Satzverhält- 
nisse, das  eine  der  wLrkl.  Sachlage  ent- 
sprechende Bedingung  enthält  [Kr  §  54,  15]. 
a)M.  Fut.  ud.  Inip.  i.  Nachsatze,  um  zu  bez., 
daß  Bedingung  u.  Folge,  sei  es  i.  d.  Zukunft, 
sei  es  einmal,  sei  es  wiederholt  gedacht  wird. 
ög  ä'av  noir^aij  xal.  diöü^rj,  oviog  fdfag  xlrj&ij- 
asiai  wer  es  aber  tut  u.  lehrt  =  wenn  er  es  tut 
u.  lehrt  Mt  5,  19.  Sg  av  icr&irj . .  .  svoxog  eaiai 
1  Cor  11,27.  ovg  eäv  [v.  1.  ai'\  doxifidatjie . .  . 
toviovg  nsfiifio}  l(i,23.  —  Mt  10,  II.  1  Cor 
16,  2.  b)  M.  Präs.  i.  Nachsatz,  um  zu  bez., 
daß  Bedingung  u.  Folge  ohne  Rücksicht  auf 
d.  Zeitstufe  wiederholt  gedacht  wird :  ä  av 
exeivog  noifj,  lavra  xal  6  viög  ofioicjig  noiel  alles, 

was  er  tvt,  tut  ebenso  auch  d.  Sohn  J  5,  19. 

önov  iav  [v.  1.  ä»"]  avtöv  xaxaXäß;],  Qr/aasi  avTov 
ICO  immer  er  ihn  packt  Mc  9,  18.    viiiv  iaxiv  y 

inayfsXCa öaovg   av  nQoaxaXiarjrai.   xvQtog 

AG  2,  39.  ÖS  iäv  [v.  1.  äv]  ßovXtj&Jj  rpckog 
Bivai  Jov  xöafiov,  ixd^Qog  Tov  ffeov  xad^iaiaiai 
jeder  der  e.  Freund  d.  Welt  sein  ivill  Je  4,  4. 
Tiiyixa  .  .0  Ti  iäv  [v.l.  «v]  Evodäiai  iCor  16,2. 
iva  firj  ä  iäv  xfeXijie,  taiiTa  noiijxe  Gal  5,  17. 
xat^o  iäv  [v.  1.  ttvj  t/tj  .  .  .  ov  xa&ö  ovx  e'xBi 
wenn  er  überhaupt  etiv.  hat,  sei  es  viel  od. 
wenig,  . .  .  rvenn  er  nichts  hat  2  Cor  8,  12.  — 
"Wo  og,  öiTitg  m.  Konj.  Praes.  ohne  äv  er- 
scheint, wird  wohl  die  LA,  die  d.  Ind.  Fut. 
bietet,  im  Rechte  sein:  öaxtg  rrj^/jarj  NBC,  rr/- 
q!j(tbi  AKLP  Je  2,  10.  öaoi,:  öaoi  fietavor/abjai. 
xal  xad^aqiaiiKji  Hs  8,  1 1 ,  3  ist  von  V.  Gebhardt 
durch  Conjectur  eingesetzt;  d.  Hs.  bietet 
xaitaqCaovin,  sodaß  auch  hier  Lid. Fut.  =  Konj. 
Praes.  mit  äv  steht.  Vgl.  Bl  §  65,  7  a.  E., 
dessen  letzte  "Worte  z.  str.  sind.  —  3.  Li 
Temporalsätzen  steht  äv  c.  conj.,  wenn  e. 
Fall  zu  bez.  ist,  der  zwar  eintreten  kann 
u.  wird,  dessen  Eintreten  aber  noch  nicht 
bestimmt  vorausgesetzt  werden  kaim.  So 
a)  oxav  (aus  016  av;  vgl.  öi«»')  mit  Konj. 
Praes.  z.  Bez.  d.  stets  regelmäßig  Wieder- 
kehrenden :  oiav  äprov  ba^imaiv  SO  oft  sie  Brot 
essen  Mt  15,  2.  öiav  Xai.^  x6  xf/evdog  so  oft  er 
seine  Lügen  vorbringt  J  8,  44.    öxuv  Xi^ü  "i 


SD  oft  jemand  sagt  ICor  3,  4.  —  Mit  Konj. 
Aor.  zur  Bez.  d.  in  d.  Sphäre  der  Zukunft 
bereits  vollendet  gedachten  Handlung  öxav 
noitjaijXE  nävxa  wann  ihr  getan  habt  Lc  17, 10. 
öxav  b'X&>]  b  xvQiog  wann  d.  Herr  gekommen 
ist  Mt  2l',  40.  öxav  sAö-fl  eV  r^  (^tilff  Mc  8,38, 
vgl.  J  4,  25.  16,  13.  AG  24,  35.'  öxav  näXiv 
sidO'ji'äYfl  TOV  ngaxöxoxov  Hb  1,  6.  —  b)  !/v[xa 
av  jedesmal  wenn,  ijvixa  äv  (so  ABKC  1 7  P  Or., 
äv  fehlt  DFG  37.17  KL)  äva-^ivwaxrjxai  Mcov- 
arjg  jedesmal,  wenn  Moses  gelesen  tvird  2  Cor 
3,  15.  fjvUa  äs  äv  {iäv  A«*  17  d'äv  BN^DFG 
rel)  iniaxQBrpj]  V.  16.  —  c)  oaäxtg  äv  SO  oft: 
baüxig  iäv  (so  BNC  1  7,  äv  DFG  47  KL)  nivijXB 
I  Cor  11,  25.  öaäxig  iäv  (ABKC  1  7,  äv  DFG 
37.  4  7  KLP)  ia»Crjxs  V.  26.  —  d)  äg  äv 
sobald:  L>g  äv  no^siafiai  Sobald  ich  reise 
Rö  15,24.  äg  äv  ax&b)  sobald  ich  komme 
1  Co  1  1,  34.  üi  ar  äcpidoi  lä  tteqI  ifie  sobald 
ich  meine  Verhältnisse  übersehen  kann  (eigtl. 
überschaut  habe)  Pliil  2,23.  —  Bei  den  e.  Ziel 
bezeichnenden  Zeitpartikeln  ei»!,-  ov,  äxQcg  (ov), 
fiBXQig  {ov)  herrscht  in  d.  Hss.  Schwanken; 
doch  ist  d.  Zufügung  d.  äv  wohl  selten  im 
Rechte  (s.  Bl  §  65,  10).  Nur  sag  äv  ist 
sicher  belegt:  /isivaxB  eag  äv  i^iXi^i/xB  bleibt, 
bis  ihr  hinansgeht  Mt  10,  11.  Siog  äv  l'daatv 
xl/v  ßaaiXeiav  xov  &Bov  Lc  9,  27.  Sag  äv  (^ 
13.  31,  o5  68  al. ;  in  ABKL  al.  nur  sag)  Xäß/i 
.Tc  5,  7.  —  äxQig  ol  {Sv  N-:D<=  37.  47  KLP, 
es  fehlt  in  AB«*  CD*  FG  1 7)  sX»,/.  1  Cor 
11,26.  äxqcg  ov  {äv  H'B^  37.  47  KL)  *,?/ 
1 5, 25.  äxqt  ov  äv  (fehlt  38)  i/^a  Apc  2, 25.  — 
jiqIv  äv:  nglv  äv  {nglv  t}  AD«^  1,  nglv  ;/  äv 
R(L)X  33,  71^(1'  allein  69.  sag  äv  H*)  i'örj  xöv 
XQiaxiv  Lc  2,  26.  — •  4.  D.  Opt.  mit  äv  i. 
Hauptsatz  ist  fast  ganz  verschwunden;  sin- 
gulär  EV^aifirjV  {sv'^äfiijv  «*  6 1  HL)  äv  AG 
26,  29  i.  d.  Rede  d.  Paulus  v.  Agrippa, 
Buchsprache  vgl.  Bl  §  66,  2.  Nur  Dg  hat, 
elegant  stilisiert,  d.  Opt.  bewahrt  (2,  3.  10. 
3, 3 f.  4,5.  7, 2  f.  8,3).  AuchMPol2,2  findet 
sich  xig  ovx  äv  &av[iäaEiEv.  —  Häufiger  in 
indir.  Frage,  nach  e.  Praeterit.  od.  Praes. 
hist.  (Bl  §  66,  3)  To  it  äv  itiXoc  xaXsiaä^ai  avxö 
wie  er  es  etwa  genannt  haben  wolle  Lc  1,  62. 
xi  äv  notrjiraiBv  xä>  'Iijoov  ivas  sie  Wohl  mit 
Jesus  anfangen  könnten  6,  11.  xig  äv  bltj  /ieI- 
l;(av  avxüv  wer  Wohl  d.  größte  von  ihnen  sein 
machte  9,  46.  xCg  äv  stij  ovxog  J  13,  24  ADG 

(v.l.  xCg  iaxiv).  xi  äv  yivoixo  lotiio  AG  5,  24. 
li  äv  EiTj  lö  oQa/ia  10,  17.  —  5.  Der  Gebrauch 
V.  äv  beim  Lif.  u.  Ptc.  ,  der  in  d.  klass. 
Sprache  häufig  ist,  fehlt  i.  NT  völlig;  'iva  fitj 
(Jolü)  big  äv  Ex(f  oßslv  vfiäg  2  Cor  10,  9  ist  sicher 
so  zu  erklären,  daß  üg  äv  einen  Begriff  bilden 
=  quasi:  damit  es  nicht  scheitle,  als  wollte  ich 
euch  erschrecken;  vgl.   Btm  §  139,  20.    Bl 
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§  78,  1.  —  Zu  El  fttj  II  a>'  (jivtjxtti)  ix  (xv/t- 
qiävov  außer  etwa  wich  Verahredimg  iCor  7,  5 
vgl.  Btm  §  139,20.  Bl  §  65,6. 

dv  st.  inv  rl.  liellenistischen  Spraoligel)r. 
fremd  (Bl  §  20,  7),  von  einzelnen  Hss.  je- 
doch geboten;  so  J  13,  32  v.  B.  13.  20 
(A)BSCLX  33  K  al.  16,23  ABCLY*  20,23 
BULXA.  K*  einmal,  al.  A&  9,  2  «E. 

dvä  Praep.  über  etwas  hin,  in  d.  späteren 
Sprache  selten  geworden  (Bl  §  39,  2.  Btm 
§  117,  14.  W  §  40,  b)  1.  ttfä  fibiTor  c.  gen. 
zwisrlifiilla  '.),  1  5,2.  a.  a.  rov  aUov zwische^l  die 
FnirMMt  1 3, 25.  ä.  u.  rüv  uQi'avzir.  il.  Grenzen 
Mc  7,  31.  Mit  Breviloqucnz  dcnxgivai  n.  fi. 
Tov  ndekq>ov  ZU  schlichten  zirischcn  d.  Bruder 
(u.  s.  Gegner)  ICor  6,  5.  tö  ägviov  rö  ä.  fi. 
TOV  &görov  auf  d.  Thrmic  Apc  7,  17.  ä.  /i. 
ixxltjaiag  inmitten  d.  Gemeinde  B  6,  16  (Ps 
22,  23).  —  «i'a  /le'po?  d.  Reihe  nach  1  Cor 
14,  27.  —  2.  Bei  Zahlen  distributiv  je 
i\v<\  öqvuQiov  je  einen  Denar  Mt  20,  9  f. 
äniaTBilev  nvrovg  ixvcc  ävo  er  sandte  sie  zu 
zweien  aus  Lc  10,  1.  xhirlag  ÖkteI  upä  nevrfi- 
xovTU  etwa  zu  50  9,  14.    ävn  fiErgjiräg  8vo  tj 

jgetg  je  zwei  oder  drei  Maß  J  2.  6.  Z.  Adv. 
erstarrt  n.  mit  Nom.  verb.  ärü  ef;  Exaa-Tog 
jäv  nvXävav  Apc  21,21.  avn  fdaor  avTÜf  di'ct 
ovo  nuQ&evoi  dazwischen  je  .2  Jungfrauen  Hs 
9,  2,  3.  Hebraisierend  dvä  dvo  ovo  je  zwei  u. 
zwei  (^vie  D^iK^  D^iti')  PE  35.* 

dvaßaGno^,  oO,  6  die  Stufe,  PI.  d.  Terrassen. 
V.  d.  Treppe,  d.  vom  Tempeli^latz  zur  Bm-g 
Antonia  führt:  ors  efivEto  int  Tovg  «.  als  er 
auf  d.  T.  war  AGr21,  35;  iajäg  inl  rar  ct. 
auf  d.  T.  stellend  V.  40.  Auf  d.  terrassen- 
förmigen Vorbau  desHerodespalastes  bezieht 
d.  Stellen  v.  Bebber,  z.  Chronol.  d.  L.  Jesu 
177.* 

dvaßaivuj  Aor.  2.  ävißijv,  Imp.  äraßa  Apc 
4,  1,  PI.  äväßurs  11,12  (WS  §  13,  22).  Tut. 
äiaßi/ao/iai.  Pf.  ävaßißtjxit  1.  eigtl.  hinauf- 
gellen,  hinaufsteigen  a)  v.  wirldicliem  Gehen : 
n)  V.  lebenden  Wesen:  eig  rö  vnsgotov  i.  d. 
Obergemach  AG  1,13.  elg  zb  ogog  Mt  5,  1. 
14,23.  15,29.  Mc3,  13.  Lc  9,  28.  Bes.  v. 
d.  Wege  nach  d.  hochgelegenen  Jerusalem 
{yn%  nbj;)  Mt  20,  1 7  f.  Mc  1 0,  32  f  Lc  1 8,  3  1 . 
19,2S.'J2,13.  5,1.  11,55.  AG  1 1,2.  21, 12. 
15.  24,11.  25,1.  9.  Gal  2,1.  slg  tö  hgdv, 
weil  d.  Tempel  auf  e.  Höhe  liegt  Lc  1 8,  1 0.  J 
7,  14.  AG  3,  1.  —  Aus  Breviloquenz  ist  d. 
Ausdruck  bei  J  zu  erklären  d.  et;  irjv  iogTrjv 
li.  nach  .Jerusalem,  um  dort,  d.  Pest  z.  feiern 
7,  8.  10.  —  Mit  Inl  TJ  verb.  im  rb  dtö/jn  auf 
d.  Haus  d.  h.  d.  flache  Dach  d.  H.  Lc  5,  19. 
AG  10,  9.  inl  avxouogiav  auf  e.  Sgkomore 
steigen  Lc  19,  4.  —  ngbg  Tovg  anoiTTÖi.ovg  xai 


rtQEußvtigovg  etg  'IsQovirnXrj^  negl  tov  l^t/r'/fiaTog 
lovTov  AG  15,2.  Mit  Angabe  d.  Ortes,  v. 
dem  aus  man  aufsteigt  anb  tov  vdarog  bei  d. 
Taufe  Mt  3,  1  0 ;  dafür  ix  tov  vöarog  Mc  1,10. 
AG  8,  39.  dl'  väuTog  Hs  9,  16,2.  Y.  d.  Reise 
nach  Judäa  and  Trjg  raXiXuütg  slg  ttjv  'Iov- 
dalav  Lc   2,  4.     Allg.  «AXa/öi^E.'  J  10,  1.     V. 

Schiffen:  besteigen  slg  tö  nXotov  Mt  14,  32. 
Mc  6,  51.  Dagegen  aus  d.  Schiffe  ans  Land 
.steigen  J  21,  1 1.  AG  18,  22.  —  Abs.  dvaßdg 
er  stieg  wieder  auf  d.  Dach,  wo  er  lehrte  AG 
20,  11;  nach  Jerusalem  Gal  2,  2,  vgl.  V.  1. 
ß)  V.  jeder  nach  oben  gerichteten  Bewegung: 
aufsteigen  slg  rovg  ovgarovg  AG  2,  34,  vgl. 
Rö  10,6.  J3,  13.  B  15,9;  dafür  st'?  vipog 
Eph  4,  8f.  vTisgävoi  TtävToyv  tüv  ovgaväv  V- 10; 
umschrieben  «.  önov  r/v  tö  ngöxsgov  J  6,  62. 
ItSs  Apc  4,  1.  11,12.  inl  TÖ  nlocTog  t^?  j'^? 
auf  d.  breite  Fläche  d.  Erde  aus  d.  Tiefe  Apc 
20,  9.  M.  Angabe  d.  Ausgangspunktes  ix 
Ttjg  äßvaiTov  11,7.  17,8.  ix  r^j  ^aXäaaijg  13,  1. 
EX  T^f  ytig  aus  e.  Erdspalt  V.  1 1  ■  Abs.  v. 
Engeln:  dyyilovg  tov  &eov  avttßalvovTag  xal 
xaTttßulrovTag  J  1,51.  —  V.  Fischen  auf- 
steigen Mt  1 7,  27.  —  b)  V.  Dingen :  v.  Rauch 
Apc  8,  4.  9,  2.  19,  3;  V.  Eelsen  ix  nsSiov  Hs 

9,  2,  1;  ix  ßv»ov  9,  3,  3;  v.  Reben,  d.  sich 
an  Ulmen  hinaufranken  inl  ti)v  nreXiav  hin- 
aufklettern Hs  2,  3.  Abs.  wachsen,  aufsprießen 
Dornsträucher  Mt  13,  7.  Mc  4,  7.  orav  anagfj 
äraßairei  V.  32  aufgehen;  neben  av^uvsir&at 
V.  8.  —  Gebete  steigen  auf  z.  Himmel  AG 

10,  4.  —  Der  Situation  durchaus  entspre- 
chend 21,  31  ävißii  cpäutg  TÖ)  /tAtöp/M  e. 
Gerücht  drang  z.  Tribunen,  der  sich  i.  d.  Aii- 
tonia,  also  an  e.  höher  gelegenen  Orte  be- 
fand. —  2.  Übertr.  ü.  inl  xagöiav  e.  Gedanke 
steigt  in  uns  auf,  weil  d.  Herz  als  Sitz  d. 
Denkens  galt  (=  sS  "py.  nV^)  1  Cor  2,  9.  Hv 
1,1,8.  3,  7,  2  u.  ö.  [s.  xagdiit  1  a].  Dafür 
ä.  iv  TJj  xagSiif  s  5,  1,  5.  dtaloYKTfiol  ava- 
ßahovaiv  iv  Talg  xagSiaig  Gedanken  steigen  in 
d.  Herzen  auf  l,c  24,  38.  [LXX  fiir  nbj?.] 

dvaßdXXiu  Akt.  u.  Med.  aufschieben;  t.  t. 
d.  Gerichtssprache  rivii  .Tmdm.  d.  Vertagungs- 
beschluß eröffnen  äveßdi.ero  avrovg  h  <P7jli^  AG 
24,  22.t 

dvaßäTr|5,  ou,  6  der  Wagenkämpfer  äg- 

jiiaTa  xal  draßdrai  1  Cl  51,  5.t 

dvaßtßdZuu  hinaufbringen  v.  Netze  dvaßt- 
ßäuarrsg  inl  tÖv  alyiaXöv  sie  zogen  es  auf  d. 
Strand  Mt  13,  48.t 

dvaßiöuu  Wiederaufleben  nach  d.  Tode  z. 
ewigen  I;eben  2  Cl  19,  4.t 

dvaßXeTTUu  Aor.  1.  dvißkeifia,  Lup.  dvü- 
ßXsyjor  aufsehen.  1.  eigtl.  d.  slg  töv  ovgavöv 
z.  Himmel  hinaufblicken  Mt  14,  19.  Mc  6,  41. 
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7,  34.  Lc  9,  16.  ICI  10,  G.  MPol  14,  1.  — 
d.  (gesenkten)  Amjen  aufschlagen  Mc  S,  24. 
MPol  9,  2.  «.  xoii  Sifd-akfwcg  101  10,4. 
MPol  2,  3.  üfußXeijjaaac  &eo}^ovacv  als  sie  d. 
Augen  aufschlagen,  sahen  sie  Mc  16,  4.  Lc 
19,  5.  21,  1.  dväßXsyjov  schlage  d.  Augen  auf 
AG  22,  13.  —  2.  tjberh.  sehen,  d.  Fähigkeit 
besitzen ,  etw.  zu  erblicken,  i.  Aor.  m.  voll- 
ständiger Preisgabe  d.  Bed.  v.  ä>ä  das  Ge- 
sicht erlangen  sowohl  v.  Blindgeborenen  als 
auch  Erblindeten  a)  eigtl.  evt^ecog  üfißlsifiai' 
sogleich  wurden  sie  sehend  Mt  20,  34 ;  vgl.  Mc 
10,  52.  (&Hcü),  iva  äpttßXeijjb)  ich  möchte  sehen 
kmnenMc  10,51.  Lc  18,41.  J9,ll.  15.  18. 
AG  9,  12.  17f.  — b)  tJbertr.  auf  d.  geistige 
Schauen  tV  uVt  di/eßUifiais  ii'orin  seid  ihr  zum 
Schauen  gekommen?  2  Gl  9,  2,  vgl.  1,  6.  Die 
Perikope  J  9  v.  d.  Heilung  d.  Blindgebore- 
nen soll  denselben  Gedanken  veranschau- 
lichen.   Vgl.  ßXinco* 

dvdßXen;iq,  eoiq,  r|  das  Sehen,  d.  Fähigkeit 
zu  sehen  xij^v^ai  Tvqikoig  aväßXEijitv  d.  Blinden 
zu  verkünden,  daß  sie  seilend  tverden  sollen 
Lc4,  18.  B  14,  9  (Jes61,  1).* 

dvaßodiu  Aor.  1.  üveßorjaa  aufschreien,  u. 
qxüvfj  fie^üXii  (^nj  7lp3  K'^fjü)  mit  lauter 
Stimme  rufen  Mt  27,  46.  (Mc'is,  8  AN'^CX 
al.  dvaßorjoag  st.  avttßug).  üveßorjae  Xiyoiv  PE 
19.* 

dvaßoXr),  n?,  i\  1. 1.  d.  Gerichtsspr.  die  Ver- 
tagung «.  ftrjde/^Cav  TioiijiTuftEvog  er  vertagte  d. 
Sache  nicht  weiter  AG  25,  17,  vgl.  uvaßülla.'i 

dvdYOiiov,  ou,  TÖ  der  Speisesaal  Mc  14, 15 
(so  nach  d.  besten  Zeugen ;  ««j^'atoj'B  ^XMSU, 
üvoiYBov  P  1  f )  Lc  22,  12  {livbiyaiov  SU^, 
uvü'fEov  XF).  Vgl.  Bl  §  7,  5.  WS  §  5,  18. 
Nach  Van-o,  De  lingiia  Lat.  5,  162  meist  in 
dem  über  d.  Erdgeschoß  liegenden  Stockwerk 
befindlich ;  daher  d.  Name.* 

ävaffiWu)  Fut.  «»■«j-j-siü,  Aor.  1.  ütr^Y- 
YsUa,  Inf.  äva^Ystlai,  Pass.  uvtjYy^Xrjv  ver- 
künden Tt  ettc.  aCveaiv  d.  Lob  Gottes  v.  1  Gl 
18, 1 5.  noirjaiv x^'-Q^''  ''■  Werk  d.  Hände  27,  7. 
melden  itvi  n :  liraYYtXXov  rj/jin  xi;v  viiäv  tni- 
n69tj(jiv  er  meldete  uns  euer  Vei'hmgen  =  be- 
richtete davon  2 Cor  7,  7.  a.  'iiaa  inoiijaEv  u 
&etg  .sie  berichteten,  was  Gott  getan  habe  AG 
14,27,  vgl.  15,4.  (t.  Totg  ixXsxxotgUv  2,1,^. 
d.  Totg  Xomoig  la  yepöftBva  MPol  15,  1 . 
Obj.  zu  erg.  Hv  3,  3,  1.  —  Neben  t'lo- 
lioloYEia&ai :  d.  xäf  nQa^Btg  avToiv  beichten 
u.  bekennen  AG  19,  18.  —  V.  Anzeigen  an 
d.  Behörde  J  5,  15  (nach  d.  besten  Hss., 
KGL  Bmev).  —  V.  d.  Verkündigung  d.  Zu- 
kunft durch  d.  Geist  rü  ig^öfisva  u.  vfilv  d. 
Kommende  wird  er  euch  künden  16,  13,  vgl. 
14f.   —  V.  d.  Lehrvcrkündigiing:   'predigen 


neben  diöüaxeiy  AG  20,  20,  vgl.  k.  nüuui'  iijv 
ßovXrjv  xov  ttsov  V.  27.  «  t'vy  dvi/YysX/j  v/xiy 
was  euch  jetzt  verkündigt  umrde  1  Pt  1,  12. 
IJ  1,  5.  df'iYYslXajJBi'  ivuviiov  aviov  wir 
predigteti  vor  ihm  1  Gl  16,  3;  vgl.  EbEv  6. 
nsgi  tcvog  V.  etw.  predigen  2  Ol  1 7,  5.* 

dvttYtVvdlu Aor.  X.utBYtv'jaa, Ptc.Pass.Pf. 
dvuYBYBfvijfiivog  ivieder  zeugen,  ivieder  geboren 
werden  lassen  übertr.  v.  d.  geistigen  Neu- 
geburt d.  Christen.  —  V.  Christus  o  «»■«- 
YBvvi'ifTug  fjfiäg  Big  iXnida  t,ä(rav  d.  UnS  hat  wie- 
der geboren   werden  lassen  zu  e.  lebendigen 

Hoffnung  IPt  1,  3.  dyaysYByvrjfitvoi  oiiK  ix 
anoQÜg  (fdafjxrjg  'Wiedergeboren  nicht  aus  ver- 
gängliclwm  Samen  V.  23.  Vgl.  d.  bei  xziatg 
Bemerkte.    J  hat  dafür  uvoii^sv  YBwiH^qyai 

[s.  d.].* 

dvaYlTVWffKUU  Fut.  uraYrüdOfiat,  Aor.  2. 
dveY'''^''j  Ptc.  dvuYi'ovg,  Aor.  1 .  Pass.  uvby- 
vixitfijv.  1.  lesen  mit  Angabe  d.  Ortes,  wo 
man  etw.  liest  iv  rfi  ßlßXio  Mc  12,  26.  iv  rü 
röfio)  Mt  12,  5.  iv  zatg  YQi'ffi?  21,  42.  M. 
Acc.  t6  QTj&iv  Mt  22,  31.    ir/v  YQU(f)!/v   Tavxr/v 

Mc  12, 10 ;  vgl.  AG  8,  32.  xiv  xiilov  d.  titulus 
an  d.  Kreuze  J  19,  20.  i«j  (fwpüg  xüv  n()0- 
(p^it3»' AG13,27.  Mwiio-^y  2  Gor  3,  15.  'HaaCav 
AG  8,  28.  30.  i/>  i-TiiaxoViv  ITh  5,  21.  Gol 
4, 16.  xoxixo  Lc  6, 3.  —  ßißXagiätor  Hv  2, 1,  3. 
—  M.  flgd.  '6x1  Mt  19,  4.  21,  16.  —  M. 
flgd.  Fragesatz  «.  xi  tnoiijaBv  Javeid  Mt 
12,  3.  Mc  2,  25.  —  AVoiispiele  /t^'wo-xeii,"  « 
dvaYtvcoaxBLi;  verstehst  du,  was  du  liesest  AG 
8,  30.  iniaxoXri  Y^^uaxouivrj  xal  dpaYivuaxo- 
nivij  ■vnb  Txüvxav  dv&gtjno}»'  bekannt  ii.  gelesen, 
V.  allen  Menschen  2  Gor  3,  2.  —  Abs.  ö  «<■«- 
j'ty&KTx&j»'  (d.  h.  Twvxa)  roBlxca  d.  Leser  [A. : 
Vorleser]  merke  auf  M.t  24,  15.  /jaxujjiog  d  d. 
selig  d.  Leser  (dieses  Buches)  Apc  1,3.  Meist 
ist  d.  Obj.  leicht  zu  erg.:  Me  13,  14.  dvaY- 
vSvxBg  (d.h.  Tijv  intaxoXriv)  ij(ÜQr]<iav  AG  1  5,31. 
dvnYVOvg  (d.  h.  xtjv  iniaxoXijv)  xal  BneQO)T>/(Tug 
23,34.  dvvud&e  üruYit'bKjxoi'XEg  (d.  h.  «  ngoi- 
Ygaifia)  voTiOaL  Eph  3,  4.  iva  xal  vftBig  «/'«j-ywTE 
(d.  h.  rljp  BniirxoXr/v)  Gol  4,  16.  —  2.  vei'- 
lesen  v.  d.  Schriftverlesung  i.  Gottesdienst 
d.  Synagoge  u.  d.  christl.  Gemeinde.  V. 
Jesus  dviaxrj  dtuY^aivai  er  stand  auf,  um  d. 
Schriftverlesmig  zu  halten  Lc  4,  16.  McovaT/g 
xaxä  nüv  aäßßuxov  uvaY^fOi<Tx6fiBvog  allsabbat- 
lich  verlesen  AG  15,  21.  ijvlxa  Hv  upaYivojaxrj- 
xai  Muvurjg  SO  oft  (iiwh  immer  M.  -verlesen 
tcird  2  Gor  3,  15.  Li  d.  christl.  Gemeinden 
wurden  frühzeitig  d.  Apostelbriefe  verlesen 
Col  4,  16.  upaYtvbidxa  vftif  seisv^if  201  19,  1. 
nagaßoXdg  Hv  5,  5.  Absol.  v  1,3,3.  2,4,3. 
BxiXBOBv  di'('Yi>'^<"<ovija  sie  hörte  mit  d.  Vor- 
lesen auf  V  1,  4,  1.* 
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OVOLfKätW  Ipf.  '/i'äj-xa^or.  Aor.  1 .  ijyäj'- 
xaaa;  Tinp.  dvuyxaiTOP;  Aor.  Pass.  rjva^xuad^rjv. 
zivinfjen  v.  äußerem  u.  innerem  Zwang;  m. 
flgd.  Inf.  1  Cl  4,  10.  //yitj-xosoc  ßi.aaq»]fisly 
ich  zwang  sie  zu  lästern  AG  26,  1 1.  t«  e^^i'^ 
J.  tovdalC.Ei.v  ä.  Heiden  zwinge)i  jüdisch  zu  leben 

Gal   2,  14.      ovx    TjvaYXua&rj    Ttegtifir/d^r^vat    er 

wurde  nicht  gezwungen,  sich  heschneiden  zu 
lassen  2,  3;  vgl.  6,  12.  i'/ra^xüa-S^riv  inixa- 
Uauad^ai  KtttaaQot  ich  sah  midi  gezwungen, 
Berufung  an  d.  Kaiser  einzulegen  AG  28,  19. 
Daher  nötigen  ü.  si<jeXd^eii>  Lc  14,  23.  ^vä^- 
xaae  Tovi  fiaS^ijiäg  er  veranlaßte  d.  Jünger 
Mt  14,  22.  Mo  6,  45.  «.  aviovg  nsiai^rjval  aoi 
ich  werde  sie  nötigen,  dir  zu  folgert  Hm  12, 3, 3. 
St.  des  Inf.  steht  Big  n:  «»■aj'xajo,«««  eig  tovto 
ich  werde  dazu  gezwungen  B  1,  4.* 

dvaYKaioi;,  a,  ov  1.  notioendig  (physisch) 
TU  fieXij  Tov  crüfiaTog  d.  ioTiv  d.  Glieder  d. 
Leibes  sind  n.  iCor  12,  22;  vgl.  ICI  37,  5. 
alä.xQstai  d.  dringenden  Bedürfnisse  Tit  3, 14. 
—  2.  Wie  necessarius  v.  engen  Banden  d. 
Verwandtscliaft  u.  Freundschaft  «.  ifüoc 
nahe  Freunde  AG  10,  24.  —  Neutr.  üyaj-- 
xacöv  inTiv  es  ist  nötig,  es  muß  m.  flgd.  Inf. 
13,  46.  «.  ijyovfiai  ich  halte  es  für  nötig 
2  Cor  9,  5.  Phil  2,  25.  a.  iailv  .  .  .  firidev 
■jiQÜaaeiv  ihr  dürft  nichts  tun  ITr  2,  2.  öti^Bv 
ufayxaiov  (d.  li.  iaiiv)  s'xecv  rt  weslialh  er  etw. 
haben  muß  Hb  S,  3.  —  Komp.  «»'«j-zatörspoi' 
taiif  es  ist  nötiger  Phil  1,  24.* 

dvaYKaffTU)?  Adv.  v.  äva^xaiTTÖg  gezwun- 
gen (Ggs.  sxovaCcog)  noi/ialrsiv  1  Pt  5,  2.*. 

üväYKii,  iiq,  r)  1.  die  Nötigung,  der  Zwang. 
a)  V.  äußeren  Zwange  avev  l^vyov  üi'dyxtjg 
ohne  d.  Zwang  e.  Jochs  B  2,  6.  t'l  dvdyxrjg 
gezimmgen  =  unfreiwillig  2  Cor  9,  7.  w?  xutü 
dpäyxijp  (Ggs.  xttiä  exovaiov)  gleichsam  ge- 
zwungen Phlm  14.  Dafür  fil/  e'xcor  ä.  ohne 
(äa&ereii)  Zwang  iCor  7,  37.  —  b)  v.  jeder 
phys.  u.  sittl.  Nötigung  ü.  (eazlv)  eld-Elv 
lä  (Txäi'daXa  d.  Anstöße  müsse)i  kommen 
Mt  18,7.  öiö  u.  (erg.  eaiiy)  vnoTÜaaaa&ai 
daher  muß  man  sich  unterordnen  Rö  13,  5. 
iHivttTov  «.  (erg.  taiiv)  (fiqea&ai  tov  Siaitsfii- 
vov  d.  Tod  d.  Erblassers  muß  angezeigt  UTr- 
den  Hb  9,  16.  d.  £/£«y  c.  Inf.  müssen  iöeiv 
aiiöv  Lc  14,  18.  xtvaiag  dvaqiiQetv  Hb  7,  27. 
acTeia&ai  Hs  5,  4,  5.  egarav  s  9,  14,  4.  16,  2. 
(Lc  23,  17  V.  d.  besten  Zeugen  ausgelassen). 
EU»'  t]  d.  icenn  es  nötig  ist  =  tv.  es  sein  muß  D 
12,  2.  —  V.  d.  logisch  notwendigen  Folge 
al  d.  iaxiv  we)in  es  nötig  ist  Hs  9,  9,  3.  e'I 
dfd-jfxijg  notwendiger  (=  folgerichtiger)  Weise 
Hb  7,  12.  Hs  7,  3  ;  dafür  pleonastisch  äel  t'5 
«.  m  6, 2,  8.  s  9,  9, 2.  «.  ow  (erg.  iaiiv)  es  folgt 
notwendiger  Weise  Hb  9,23.  —  2.  die  Not, 


Bedrängnis  (wie  13,  nj^lSD)  v.  d.  Not  d.  End- 
zeit d.  fisfäXt]  Lc  21,  23.  rj  ivBatSiaa  d.  d. 
gegenwärtige  Not,  d.  Paulus  eschatologisch 
wertet  ICor  7,  26.  V.  d.  gerichtlichen 
Zwangsmitteln  wie  Folter  u.  ä.  neben  iHiifitg 
1  Th  3,  7 ;  PI.  d.  Nöte  neben  Sliipstg  u.  ote- 
i'oxcogiai  2  Cor  6 ,  4 ,  neben  dicayuoC  u.  arevo- 
Xbiqlat    12,   10.      e|    dvuYxüv   i^aiQBia&ai   aUS 

Nöten  erretten  1  Cl  56,  8.  Dafür  eI  diayxäv 
XvTQOvaitai  lovg  öovXovg  tov  \^bov  Hm  8,  10.* 
dvttYVO^,  ov  unkeusch  (neben  uiaQÖg)  avfi- 
nXoxai  d.  u.  Umarmungen  b.  Geschlechtsver- 
kehr ICI  30,  1.  (A  afrovg]  Xa^voig  geil  las 
Lghtf.  ftiiher).t 

dvQYVUjpiConai  Aor.  1.  dvBfvaQuräiirjv 
wieder  erkennen,  wiedersehen  tuvti^v  Hv  1,1,  1 . 
(Hss  lesen  AG  7,  13   dvByt'WQia&tj  st.  ayvo}- 

dvdYvujcri(;,  eujq,  r\  1.  das  Vorlesen,  d. 
Handlung  d.  Lesens;  v.  der  i.  d.  Synagoge 
üblichen  gottesdienstl.  Vorlesung  d.  Gesetzes 
u.  d.  Propheten  gebr.  fisxd  Ttjv  d.  tov  vo/iov 
xal  icüv  ngoqujTÖiv  AG   13,  15.    7/    d.  t^j  na- 

Xaiäg  ditt&^xtjg  d.  Vorlesung  d.  alten  Testa- 
mentes 2  Cor  3,  14;  auch  i.  d.  christl.  Ge- 
meinde üblich :  ngöaaxB  tTj  d.,  i,^  nagaxX^aei, 
t;i  SidoiaxaXin  lallte  dich  an  d.  Vorlesung,  d. 
Ermahnung,  d.  Lehre  1  Ti  4, 13,  d.  Elemente 
d.  Gottesdienstes  bezeichnend:  Schriftver- 
lesung ,  Malmpredigt ,  Lehrunterweisung 
(Katechese).  —  2.  Die  Lesung  =  das  Ver- 
lesene  ijgeait'  aoc  !/  d.  piov;  hat  dir  m.  Vorlesung 
=  das,  was  ich  verlesen  habe,  gefallen?  Hv 
1,4,2.  [LXXfür  N-Jpp.]* 

dvaYpacpn,  vj?)  i\  die  Aufzeichnung  im- 
(jxinTead^ai  tkj  «.  twv  /•jidra»'  d.  GeSchicMsauf- 
zeichnungen  nachsehen  1  Cl  25,  5.t 

dvoYpdqpuj  aufschreiben  bI  avTt]  fioi  tj  dfiaq- 
Tta  üyaYgd(fSTat  H'enn  mir  diese  Sünde  aufge- 
schrieben  wird  (i.    Buche   d.    Gerichts)  Hv 

1,2,  l.t 

dvaYUJ  Aor.  2.  ör^j'ßj'o»,  Pass.  dvijx&i" 
hinaufführen  1.  eigtl.  auf  e.  höher  gelegenen 
Punkt :  öyijj'oj'o»'  avToy  Btg  'jBgoaoXv/ia  sie 
brachten  ihn  hinauf  nach  Jerusalem  Lc  2,  22. 
auf  e.  Berg  4,5.  avrjxi^tj  Big  Tyv  BQrj/iov  er 
ivurde  hinaufgeführt  in  d.  Steppe,  aus  d. 
Jordanniedeiimg  in  d.  Hochland  Mt  4,  1. 
Big  v7iB()wov  in  d.  Obergemach  AG  9,  39.  Big 
TOV  olxov  i.  d.  Wohnung,  die  i.  Obergeschoß  lag 
16,  34.  ■ —  2.  TJneigtl.  von  d.  Liebe  tö  vxf)og 
Big  0  dvuyBi  1/  dfdnt]  1  Cl  49,4.  —  d.  ttvaiav  e. 
Opfer  darbringen  eigtl.  d.  Opfertiere  i.  feierl. 
Zug  zu  d.  hochgelegenen  Opferstätte  führen 
(wie  nblj;  iT^yri)  AG  7,41.  —  «.  ex  psxQÜy 
aus  d.  unterirdisch  gedachten  Totenreirh  her- 
aufführen  Eö   10,  7.    Hb  13,  20.    —    Als 
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t.  t.  d.  Gerichtsspr.  «.  itvii  rtvi  Jmd.  einem 
vorführen,  weil  d.  Angeklagte  bei  d.  Ver- 
handlung allen  siclitbar  auf  e.  erhöhten 
Platz  gestellt  wurde  AG  12,  4.  —  Als 
t.  t.  d.  seemännischen  Sprache  («.  x^v  vavv 
e.  Schiff"  auslaufen  lassen),  Med.  tiväyBad-ai, 
auslaufen,  in  See  gehen:  avrix&rjfxsf  tV  Tilola 
ivir  liefen  aus  AG  28,  11.  a.  und  nd(pov  v. 
Fai)hos  abfahren  AG  13.1 3,  vgl.  l(i,  11 . 1 S,  2 1 . 
27,21.  sW-*s>'27,4.  12.  Mit  Angabe  d.  Km-- 
ses  eig  t!/v  Sv^iav  20,  3.  eni  tyv  Ziaaov  V.  13. 
Abs.  avrjxd^rjaav  s'e  liefen  aus  Lc  8,  22,  vgl. 
AG  2 1,1  f.   27,2.    —    3.   tjbertr.  fördern 

Toiig  aa&epovvTtti  ne^l  xb  dya&ov  il.  Schwnclien 
mit  Rücks-icht  auf  d.  Gute  fördern  2C1  17,  2 
(urspr.  V.  Aufziehen  schwächl.  Kinder).* 

dvaYUUYeu?!  i-wq,  6  dieWimle,  überh. jedes 
Werkzeug  z.  Aufziehen  e.  Last;  nur  i.  Bilde 
r/  mang  iiuMf  «.  vixüv  euer  Glaube  ist  euer  Auf- 
zug, der  euch  i.  d.  Himmel  zieht  EEph  9,  1 
(vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.).  Das  Kj-euz  ist  d. 
Krahnen,  d.  Geist  ist  d.  Seil,  d.  Glaube  d. 
bewegende  Ki'aft.t 

dvabEiKVum  Aur.  1.  uviäst^a  aufzeigen, 
bekannt  machen  tivu  AG  1,  24.  Bes.  den  zu  e. 
Amt  Erwählten  öffentl.  bekannt  geben,  er- 
nennen üviSec^ei'  ö  xvQioi  sxeQovg  eßöou^xovTu 
d.  Herr  ernannte  andere  70  Jimger,  d.  gleich- 
sam als  seine  Beamten  angesehen  werden 
Lc  10,  1.* 

dvdbeiEii;,  euu?,  r\  das  Bekanntmachen,  das 
öffentliche  Hervortreten  ecog  ^ttigag  üvadei^eag 
avTOv  ngug  röv  'laga^l  bis  zum  Tage  S.  öffentl. 
Hervortretens  vor  Israel  Lc  1,  SO.  (A:  bis  er 
Israel  öffentl.  als  Vorläufer  bekannt  gegeben 
wui'de  od. :  bis  er  vor  Israel  berufen  \vui'de).t 

dva5exo|uai  Aor.  1.  avE8B^uii,r]v  bei  sich 
aufnehmen  v.  Gästen.  uvaäe^aftE^og  t;fiäg  AG 
28,  7.  annehmen  lüg  ena-j-Ysi-iag  d.  Verheißun- 
gen Hb  11,  17.  ertragen  t«;  aftaQttag  Dg  9,  2. 
t6  ßäiiog  d.  Last  auf  sich  nehmen  10,  6.* 

dvaöiö(JU)ai  Aor.  2  Ptc.  uva3ovg  hingeben, 
überreichen  xivi  xi  .Tindm.  etic.  a.  xt]v  iniaxoXrjv 
TW  Tjfeiiovi  sie  id)erreichten  d.  Schreiben  dem 
Statthalter  Ad  2:i,  32.  f 

dvaZidiJU  Aor.  1  ävil;i;aa  wieder  aufleben 
[Nägeli  47]  a)  eig'tl.  v.  etw.  bereits  abge- 
storbenem y  ufiuQxitt  äve^Tjaev  d.  Sünde,  d.  als 
persönliches  Wesen  gedacht  ist,  bekam  neues 
Leben  Rö  7,9.  (v.  Christus  14,  9  r.  mit 
schlechteren  Zeugen,  ebenso  Apc  20,  5  r. 
V.  d.  Toten  allgemein).  —  b)  übertr.  v.  e. 
sittlich  abgestorbenen  6  viög  fiov  rexQÖg  i/y  xai 
üviZifrev  Lc  15,  24.  32  [an  beiden  St.  v.  1. 
Bi^rjarev].* 

dvaZeu)  aufwallen  v.  Höllenschlamm  PA 
31. t 

Preuschen,  Handwörterbuch. 


dvaZ!r|Teuj  Impf,  äcfij/jrow.  aufsuchen  xcvä 
.Tmd.  SavXov  AG  11,  25  =  nach  Jmd.  suchen 
uvEL,t'lTovv  aviov  Lc  2,  44  vgl.  45  (an  letzterer 
Stelle  lesen  manche  ^ijxovvxeg  si.  üvatrjiovvxeg). 
e.  verloren  gegangenes  Sclu-iftstück  MPol 
22,3.* 

dvaCdlVVum  Med.  Aor.  1.  uvBiatnifitjV  sich 
aufscJiürzcn  übertr.  ut'ai^axiäfiBvoi  raj  iacpvag 
xrjg  diavoiag  vfiüv  nachdem  ihr  euch  d.  Lenden 
eures  Sinnes  gegürtet  habt,  wie  der  es  tut,  d. 
zu  einem  Wege  gerüstet  ist  =  bereit,  d.  Zu- 
kunft entgegen  zu  gehen  IPt  i,  13.  Pol  2,  1.* 

dva&JUTrupeuj  Aor.  1  avEt,convQt](ja  1.  trans. 
beleben  xi  etn\ :  xö  /ügurfia  xov  &^bov  der  Gnaden- 
gabe Gottes  neue  Kraft  verleihen  2  Ti  1,6. 
2.  intr.  sich  beleben,  neue  Kraft  gewinnen  üpa- 
i^tOTivgr/aavxBg  Bv  a'ijiaxi  &bov  neu  belebt  durch 
Gottes  Blut  LEjjh  1,1.  uvaiitanVQrjacixa  >/  niaxig 
avxov  d.  Vertrauen  zu  ihm  soll  'neues  Leben 
gewinnen  1  Cl  27,  3.* 

dvaedWuj  Aor.  2  ävB9aXov  (WS  §  13, 10. 
Bl  §  19,  1)  1.  trans.  wieder  liervorsprossen 
lassen  xi  etw.  übertr.  aved^äXBxe  xb  vubq  ifiov 
cpQovBiv  ihr  habt  eure  Sorge  für  mich  von  neuem 
betätigt  Phil  4,  10.  — •  2.  intr.  aufblühen 
übertr.  ij  iaxoxa^iBpt]  Siävoia  >/fi(Sv  äva&äU.Bi. 
Big  xö  cpüg  unser  verfinste)ier  Sinn  erschließt 
sich  dem  Licht  10136,2.* 

dvdGejia,  aroq,  t6  1.  wie  □'in,  eigtl.  alles, 
das  d.  allgemeinen  Gebrauch  entzogen  ist,  was 
wegenHeiligkeit  oderUnheiligkeit  geschehen 
konnte.  Das  Gebannte  =  d.  Jahve  Geweihte, 
oder  =  d.  Verfluchte,  im  N.  T.  nur  der 
Gegenwand  des  FlucJ/es  oväslg  iv  mBvfiaxt  &bov 
XnXäv  lifBc-  oLvad-Bfia  'Iijaovg  keiner,  der  durch 
göttliclwn  Geist  redet,  sagt:  Fluch  (dem)  Jesus! 
1  Cor  12,  3.  Formelhaft  dvä&Bfia  Bareo  Fluch 
soll  Über  ihn  .sein!  Gal  1,8 f.  Dafür  l'/xm  ä. 
1  Cor  16,22.  Ebenso  ijvxöfiijp  uväd^Bfiu  bivui 
avibg  ej-w  und  xov  Xgtaxov  ich  wünschte  durch 
d.  Bannfwh  .selbst  geschieden  zu  sein  von  dem 
Christus  ßö  9,  3.  —  In  d.  Ausdruck  uvad-i- 
fittxi  dvB&Bfiaxt<TttUEV  ittvxovg  firjÖBvbg  YBviTua&at 
AG  23,  14  heißt  es:  sich  unter  d.  schärfsten 
Bedingungen  zu  etw.  verpflichten,  sodaß  bei 
Nichterfüllung  d.  Betr.  d.  Banne  verfällt. 
Vgl.  Merx  BL  I,  351fi".  Zu  «.  vgl.  auch 
Deißmann,ZntWn,  343.  Nägeli  48.  [LXX 
für  D'in].  2.  das  Weihegeschenk  Lc  21,5,  wo 
richtiger  urud-^ftaacv  z.  sehr,  ist.* 

dvaSeiaaiiliu  Aor.  1  ävB&Bfiäxiaa  ver- 
fluchen uvu&Bfjaxi  ti.  BnvTov  AG  23,  14  s. 
ttvud^Bfia;  dafür  il.Buvxöv  V.12.  2  1.  Abs.  ijq'^uxo 
dva&BuaxiCBcv  (d.  li.  e«iiio»')  xai  dfivvi'ai  er  be- 
gann sich  zu  verfluchen  u.  zu  schwören  Mc 
14,71.   [LXX  für  Dnnn].* 

dvaSeujpeuJ  wieder  u.  wieder  ansehen  = 
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genau  ansehen  a)  eigtl.  avad-eagäv  tu  (reßäa- 
fiuTu  vfiüv  ich  sah  mir  die  Gegenstände  eurer 
Verehrung  genau  an  AG  17,23.  —  b)  TJbertr. 
auf  d.  geistige  Gebiet  genau  betrachten  &r 
dvtt&swQovvTsg  ttjv  k'xßuiriv  r^g  ävaargocpr/g  deren 
Lebensende  genau  betrachtend  Hb  13,  7.* 

dvder|)ia,  aro?,  tö  das  Weiliegeschenk  Lc 
21,5  [Tdf.  «Vo*E>ao-tJ'].t 

dvaibia,  ctc,,r\  die  Unverschämtheit, Dreistig- 
keit V.  d.  trotz  aller  Abweisungen  stets  wieder- 
holten Bitten  e.  Menschen  Lc  11,  8.  t 

dvaibeiJO)aai  Aor.  1  Ptc.  äraidevaä/jEvog 
unverschämt,  dreist  sein  ä.  avtijv  inrjQmijaa 
dreist  fragte  ich  sie  Hv  3,  7,  5.t 

dvaibris,  €5  unverschämt,  dreist  d.  ei  du 
bist  unverschämt  Hv  3,  3,  2;  neben  hafio;  n. 
noXvlttXog  m  11,  12.* 

dvaipe(Ti5,  euj?,  r\  die  Ermordung  rjv  avvsv- 
Soxäv  xfi  ttvaiQEOBi  avTov  er  ivar  mit  s.  Er- 
mordung einverstanden  AG  8,  1.  (22,  20  felüt 
in  d.  bessern  Hss.  t^  «.  avxov,  was  aus  8,  1 
hier  wiederholt  wurde). t 

dvaipeuu  Fut.  avatgi/aa  Aor.  2  avelXor  u. 
dvBiXtt  [äveHuTS  AG  2,  23,  äi'SiXav  10,  39) 
Konj.  äfiXco;  Med.  uvBiXofiijv  u.  üvEÜ.a^tjr  (^üvel- 
i«io7,  21.  Bl§21,  1.  WS  §13,  13).  I.Act. 
Jmd.  od.  etw.  wegnehmen,  beseitigen  nvä  Jmd., 
meist  V.  d.  gewaltsamen  Beseitigung  durch 
Hinrichtung,  offenen  Mord  oder  Meuchelmord 
a)  e.  Menschen  «.  nuviag  tov;  Tiatßag Mt  2,  IG. 
i^ijTovv  To  nüg  driXaun>  avröv  une  sie  ihn  be- 
seitigten Lc  22, 2.  rovTop  AG  2, 23,  vgl.  ^,  33. 
7,  28.  9,  23f  29.  22,  20.  23,  15.  21.  25,  3. 
101  4,  10.  d.  savTÖv  Selbstmord  begehen  AG 
16,  27.  V.  d.  Him-ichtung  Lc  23,  32.  AG 
10,39.  12,2.  13,28.  Sjti.  m.  »avaioip  ICl 
39,  7.  V.  d.  Vernichtung  d.  Antichrist  öv  u 
xvQtog  'Irjaovg  dveXsi  [v.  1.  uvaXol,  dvaXiacFBt^ 
TW  nvevfiazi  tov  (TTÖfiaiog  avTov  den  d.  Herr 
Jesus  töten  wird  durch  d.  Hauch  s.  Mundes 
2Th  2,  8.  Prägn.  v.  Märtyrern  dvaigov/jsvot 
stg  &EÖV  d.  getötet  u.  dadurch  zu  Gott  geführt 
sind  lEph  12,  2  [s.  Lghtf  z.  d.  St.].  V. 
Baume  d.  Erkeimtnis:  töten,  ov  to  rT/g  yvä- 
(TS(jg  (erg.  ^vXov)  dvaigel  dXl'  ij  nagaxorj  dvaiQEi 
Dg  12,2.  —  Pass.  dvatge&ijvat  AG  5,  3(). 
23,  27.  26,  10.  b)  Dinge  wegnehmen  nvo!]v 
101  21,  9.  (Ggs.  <jxri<sui)Wo  10,  9.  V.  Reli- 
quien MPol  18,  1.  —  2.  Med.  v.  Boden  auf- 
nehmen =  adoptieren:  dveO.aro  witov  ij  &vyvi- 

■trjg  0agaü  AG  7,  21. 

dvaiffGriTeuj  unempfindlich  sein  zivög  gegen 
etw.  iTjg  xgiiajorrjTog  avTov  für  seitie  Güte  keine 
Empfindung  haben  IMg  10,  1.  Abs.  nichts 
spüren  v.  d.  Götzen  Dg  2,  8 f.* 


dvaia9r|T0i;,  ov  empfindungslos  v.  Götzen 
Dg  2,  4.  3,3. 

dvaiTio<;,  ov  unschuldig  -nivxrj  2  01  10,  5. 
d.  ELvai  Mt  12,  5.  7.* 

dvaKa6iZ!ai  Aor.  1  dvexaitwa  sich  aufsetzen 
aus  d.  liegenden  Stellung  in  d.  sitzende  sich 
aufrichten:  v.  ausgestreckt  liegenden  Toten 
dvExü&iasv  0  vexgög  d.  Tote  setzte  sich  aufrecht 
Lc  7,  15  (v.  1.  ixd»iaer};  vgl.  AG  9,  40.* 

dvaKaiviIuj  Aor.  1  dvexaipiaa  erneuern, 
übertr.  ndliv  d.  sig  fiSTavoiav  zur  Buße  er- 
neuern (sachlich  =  dvayBvfäv)  Hb  6,  6.  — 
dvaxttivlaag  i/fiäg  iv  Trj  dcpeasi  tbiv  äftagriäv  da 
er  uns  durch  d.  Sündenvergebung  (bei  d.  Taufe) 
erneueH  hat  B  6,  11.  «.  tö  nvBv^a  e.  neuen 
Geist,  geben  Hs  9,  14,  3;  vgl.  8,  6,  3.* 

dvaKaivöuu  erneuem  nur  Pass.  u.  übertr. 
V.  d.  geistigen  Neubildung  d.  Christen  (Ggs. 
6ia(f&eigBiv^  o  Baa  tjfiäv  {av i) gtänog)  dvaxai- 
vovxai  unser  innerer  (geistiger)  Mensch  wird 
immerfort  neu  gebildet,  neu  geschaffen  2  Oor 
4,  16.  d.  Big  iniyvmmv  erneuert  werden  zur 
Erkenntnis  Ool  3,  10.* 

dvaKaivujcriq.euJS,  rj  dieErneuerung;  übertr. 
auf  d.  geistige  Neubildung  d.  Menschen  fiaxa- 
fiogcfom^ai  rtj  d.  tov  voog  umgestaltet  werden 
durch  d.  Erneuerung  d.  Gesinnung  B,ö  12,  2. 
lovrgör  d.  nvBvfiuTog  äfiov  d.  Bad  d.  Erneue- 
rung durch  d.  hl.  Geist  (neben  nttUf'^Bvedia) 
Tit  3,  5.  d.  Tüv  nvBvfiÜTav  vfiäv  d.  Erneuerung 
eures  Geistes  d.  h.  Verleihung  e.  neuen  G. 
Hv  3,  8,  9.* 

dvaKaXuTTTUJ  Pf.  Pass.  dvaxsxälvfiiiat  ent- 
hüllen, d.  Hüllen,  ivegnehmeyi  dvaxBxalvuuii'Cü 
ngoaäna  mit  entschleiertem  Antlitz  =  offen, 
deutlich  (mit  Rücksicht  auf  Ex  34,  34  v.  d. 
Schauen  d.  Christen  gebraucht)  2  Oor  3,  18. 
xälvttuix  (UeVet  fi/j  dvaxaXvnJO^Bvov  d.  Hülle 
bleibt,  da  sie  nicht  weggenommen  wird 'S' .  14. 
[LXX  für  n^J].* 

dvaKäfiTTTlU  Fut.  dpaxäfixfia  Aor.  1.  dvi- 
xafi^ia  intr.  zurückkehren  a)  eigtl.  ,«7  «.  ngög 
'Hgiidrjv  Mt  2,  12.  Tigog  vfiig  AG  18,  21. 
Abs.  Hb  11,  15.  b)  übertr.  auf  d.  Friedens- 
gruß £(j)'  vfiäg  dvaxüfirfjBi  er  icird  auf  euch 
zurückkehren  Lc  10,  6.    [LXX  für  21E'].* 

dvÖKei^ai  Ipf  dvBxEifitjv  liegen  a)  Allg. 
(Ggs.  earrjxBvac)  Hv  3,  12,  2.  b)  Sonst  stets 
v.  d.  Liegen  zu  Tische  =  bei  Tische  sein 
ttVTOv  dvaxBtfitrov  iv  T/j  olxiit  als  er  i.  Hau^e 
bei  Tische  war  Mt  'J,  10.  —  26,  7.  Mc  14, 18. 
16,  14.  «.  ^eiü  Tivog  Mt  26,  20.  avv  rivi 
J  1 2, 2.  tt.ivxä  xölna  Tivog  a.  Jmds.  (recliter) 
Seite  liegen  =  d.  Ehrenplatz  einnehmen,  weil 
dies  d.  Platz  rechts  v.  Hausherrn  ist  13,  23 
(vgl.  Lc  16,23,  wo  üfuxBi'fiti'ov  z.  erg.  ist).  — 
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0  äyaxsCfiBvog  d.  Gast  Mt  22,  lOf.  Lc  22,  27 
(Ggs.  ö  Jittxoi'wy).  —  ol  d.  (l.  zum  Mahle 
Gelagerten  J  6,  11.  13,  28.  —  Abbildungen 
auf  antiken  Reliefs  u.  Vasen,  vgl.  z.  B.  Jung, 
Leben  u.  Sitten  d.  Römer  I,  S.  24.  Bau- 
meister, Denkmäler  d.  klass.  Altert.  I,  365f.* 

ävüKecpaXaiOUJ  Aor.  1 .  Med.  civsxscpalaca- 
(TÜfir/v  zusammenfassen  v.  d.  einzeluenGreboteu : 
en  TW  läym  TovifJ  ävaxstfaXaioviai  wird  i.  die- 
sem Worte  (d.  Gebot  d.  Liebe)  zusammengefaßt 
Rö  13,  9.  ttvaxeffaXaionja.ad'at  Ta  ntxvTu  iv  tcZ 
Xpeo-Tw  alles  zusammenzufassen  i.  Christus  (als 
d.  Haupte)  Epb  1,  10.  ä.  tö  jiXstov  xiöv 
d/xagriüv  d.  Summe  ä.  Sünden  2.  B  5,  1 1.* 

dvaKXlVLU  Fut.  äfaxlivä,  Aor.  1  dvixUva 
Pass.  (mit  med.  Bedeutung).  dfsxUd-ijv;  Put. 
dvaxXid^ijaofiai  1. Trans,  niederlegen  v.  e.  Kinde 
d.  avxoi'  iv  (faxvtj  es  in  6.  Krippe  niederlegen, 

betten  Lc  2,  7.    e/.i8  dvixXivav  eig   fiirror  avTÜy 

mich  ließen  sie  m.  Lager  zwischen  ihnen  smhen 
Hs  9,  11,  7.  — •  dvaxXivst  avTovi  er  wird  sie 
sich  niederlegen  lassen  Lc  12,  37.  2.  Litrans. 
Aor.  Act.  u.  Pass.  sich  niederlegen  z.  Mahle 
enl  Tov  xöfixov  i.  Grase  Mt  14,  19.  inl  lü 
xXfoQä  xÖQxa  i.  grünen  Grase  Mc  6,  39.  dra- 
xXlvBU&tti  sig  tovg  E^ixovrag  TÖnovg  sich  auf  d. 
bevorzugten  Plätze  legen  Agr.  22.  tjbertr. 
auf  d.  messianisclien  Mahl  (nach  jüd.  Vor- 
stellung, die  sich  d.  Reich  Gottes  als  e. 
Mahl  denkt)  Lc  13,29.* 

dvaKOivöuu  Jmd.  etw.  mitteilen  xivl  xi: 
Bvvoiav  e.  Gedanken  Dg  8,  9.t 

dvaKÖTTTUU  abstoßen  übertr.  Gal  5,  7  v.  1. 
|s.  ifxinxb)].  uvttxonTea&ai  anb  xäv  sni&v- 
fttüv  sich  der  Begierden  enthalten  Pol  5,  3.* 

dvaKpdZu)  Aor.  1  dvixga^a  aufschreien  v. 
Geschrei  Besessener  Mc  1,  23,  m.  d.  Zusatz 
(pcop^  /iBydcXi]  (7113  71p3)  mit  lauter  Stimme 
Lc  4,  33,  vgl.  S'  28;'  v.  Aufschi-eieu  Er- 
schreckter Mc  6,  49;  v.  Geschrei  e.  erregten 
Volksmenge  Lc  23,  18.  —  V.  lauten  Reden 
Ärgerlicher  o.  (paiy^  i"^)'«^,'?  Hv  3,  8,  9.  (Syn. 
dvaßoäci)).* 

dvaKpivU),  Aor.  1  dvixgii'a  Pass.  dvBXQi&rjv 

1.  befragen,  ausfragen,  untersuchen  d.  xäg 
YQacpä;  d.  hl.  Schrift  befragen  =  darin  suchen 
AG  17,  11.  iii7)3sy  dvaxQlvovxBg  ohne  lange  zu 
fragen  iCor  10,  25.  27.  —  V.  gerichtl.  Ver- 
höre :  mit  Acc.  d.  Verhörten  d.  xovg  «piJXaxa; 
d.  Posten  verhören  AG  12,  19.  28,  18.  iCor 
9,  3.  Pass.  4,  3f.  Neben  iXi^XBiv  14,  24. 
Abs.  e.  Untersuchung  anstellen  Lc  23,  14.  — 
Mit  Angabe  d.  Sache,  auf  d.  sich  d.  Unter- 
suchung erstreckt  d.  nsgl  nävxav  xovtuv  über 
all'  diese  Dinge  AG  24,  8.  —  Mit  Angabe  d. 
Gründe,  die  e.VerhörveranlassensTO  BvsgyBaiif 


wegen  e.  Wohltat  4,9.  —  2.  untersuchen  u. 
beurteilen  nana  ICor  2,  15.    Pass.  V.  141'.* 

dvaKpicTi?,  eiui;,  x]  das  Verhör  vor  Gericht 
xrji  tt.  yet'oi-dfiji  u'ermi  d.  V.  stattgefunden  hat 
AG  25,  26.  t 

dvOlKTdo|Uai  Aor.  1  nvsxxqadfirjv  mit  savxov 

ivieder  zu  Kräften  kommen,  sich  stärken  if 
nCaxBt  I  Tr  8,  1  (nacli  Coteliers  Konjektur, 
Cod.  nvaxriana-d-B;  vgl.  Lghtf.  z.  St.). 

dvaKTlClU  S.  dvaxxäoficu. 

dvaKuXiu)  Pf.  Pass.  dvaxsxvXurfiai  loeg- 
wälzen  v.  d.  Verschliißplatte  d.  Grabhöhle 
Mcl6,  4.t 

dvKKUTTTUJ  Aor.  2  dvixvipa  Imp.  dpixxvipov 
sich  aufrichten  J  S,  7.  10.  V.  d.  durch  Ki-ank- 
heit  kiiimm  gezogenen  Körper  ,«17  dvvafiBvij 
dvaxmpai  Lc  13,  1 1.  Neben  inaiQBiv  x!/v  xecpa- 
Xiiv  21,28.* 

dvaXaiußdvUJ  Aor.  2  dviXaßov  Aor.  1  Pass. 
nveXi/fifpd-tjv  Pf.  uvBiXijq>a  WS  §  5,  30.  Bl 
§  6,  8  1.  aufnehmen,  i.  d.  Höhe  nehmen  Big 
x6v  ovqavöv  v.  Christus  Mc  16,  19.  AG  1,11. 
Li  demselben  Sinne  ohne  d.  Znsatz  AG  1,  2. 
22.  lTi3, 16.  PE19.  V.  einer  Verstorbenen 
Hv  1,  1,  5.  V.  e.  Gefäße  AG  10,  16.  —  V. 
d.  in  feierlicher  Prozession  umhergetragenen 
Kultbild:  d.  xl/v  axrjvijv  xov  MoXöx  ihr  hobt 
d.  Bild  des  Molochtempels  auf  AG  7,43.  (Am 
5,  26).  —  V.  "Waffen:  ergreifen  xijv  navo- 
nXiav  xov  &bov  d.  Rüstung  Gottes  Eph  6,  1 3. 
xov  &vgB6v  x^g  nluxBag  d.  Schild  d.  Glaubens 
V.  16.  —  2.  annahmen  xijv  ngavnäd-Biav  d. 
ITr  8,  1.  «.  l^ijXov  liäixop  xttl  dasßtj  e.  unge- 
rechten u.  gottlosen  Eifer  bezeigen  1  Cl  3,  4. 

fuagöv  Xttl  ädtxov  ^ijXov  d.  45,  4.  —  d.  xljv  äta- 
9-ijxrjv  ini  xov  axo/iaxog  d.  Bund  i.  d.  Mund 
nehmen  35,  7.  —  x^v  dvvaixiv  xivog  Jmds. 
Kraft  annehmen  Hs  9,14,2.  xijv  l^co^v  i.  Leben 
empfangen  s  9,  16,  3.  3.  mitnehmen  v.  e. 
Reisebegleiter  2Ti  4,  1 1 ;  v.  e.  Eskorte  AG 
23, 3 1 .  —  «M  Bord  nehmen  20, 1 3 f.  —  4.  etw. 
zur  Hand  nehmen  xr/v  bttktxoXjjv  xov  fiaxaglov 
navXov  1C147,  1.* 

dvdXriiaijiiq,  euji;,  f)  die  Erhebung  al  i^fiiqai 
xtig  d.  aviov  d.  Tage  seiner  Erhebung,  d.  h. 
daß  er  z.  Himmel  erhoben  werden  sollte  Lc 
9,  51,  vgl.  dpuXafißäva.'t 

6.\a\iaKiU  Aor.  1  dvi]Xoi<Ja  Pass.  dvrjXa&ijV 
verzehren  xivä  v.  Eeuer  Lc  9,54.  Übertr.  ßXi- 
naxs  fiTi  vn  dXXijXotv  di'aXad'^xe  sehet  zu,  daß 
ihr  nicht  der  eine  vom  andern  vertilgt  werdet 
Gal  5,  15  (2Th  2,  8  lesen  d.  besseren  Hss. 
dvsXBi  statt  dt'ttXädSi  s.  dpuigia  1  a).* 

dvaXoYi'ct,  ai;,  f]  das  richtige  Verhältnis,  die 

Proportion  xar«  xi/n  d.  xijg  niaxsmg  nach  Maß- 

6* 
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dvavTXeiu 


gäbe  ä.  Glaubens,  entsprechend  ä.  Gl.  Rö  12,6 
(wie  fihgov  TTjg  n.  V.  3).t 

dvaXoYiZofXai  Aor.  1  dyeloYiirdtfit/v  idier- 
legen,  erioligen,  denken  xivä  an  Jmd.  HIj  12,  3. 
Abs.  ixvaloYi(ri)^Bti^a  laßt  uns  bedenken  1  Ol 
38,  3.* 

dva\oq,  ov  salzlos,  d.  Salzgehaltes  beraubt 
alag  Mc  9,  50.  Da  das  an  d.  Räudeni  d. 
Toten  Meeres  duixli  natürliche  Verdunstiuif,' 
gewonnene  Salz  nie  rein  ist,  sondern  nur  mit 
Kalk  geniisclit  vorkommt,  bleiben  nach  der 
bei  dem  Zutritt  v.  feuchter  Luft  bewirkten 
Auflösung  d.  Salzes  d.  unreinen  Bestandteile 
als  e.  unbrauchbarer  Sclmiutz  zurück.  EB 
4250.    Eiehm  KWH,  1343.t 

dvdXucrii;,  euu?,  f\  eigtl.  dk  Auflösung: 
dann  niilitär.  t.  t.  der  Almmrsclr,  übertr.  auf 
d.  Scheiden  aus  d.  Leben  («.  ix  jov  ßiov): 
xaiQÖg  T^i  a.  fiov  d.  Zeit  meines  Srheidens  2  Ti 
4,  6.  BfxaQTiov  xtti  reksiav  B^eiv  dvälvixii'  e. 
Heimgang  haben  reich  an  Erfrag  (d.  li.  nach 
ertragr.  Leben)  u.  in  hohem  Alter  ICI  44,  5. 
[Nägeli  75].* 

dvaXüu)  Aor.  1  drelvtra  aiifbrerjien  ix  twj' 
yiium'  V.  d.  Hoch  zeits feie  r  a  nf  brechen  Lei  2 , 3  6 . 
übertr.  scheiden  (erg.  ex  tov  ßiov)  euphe- 
mistisch f.  sterben  ini&vfiiav  s'xcav  eig  rö  uva- 
XviTtti  indem  ich  Lust  habe,  zu  scheiden  Phil 
1,23.* 

dva|LidpTr|T05,  ov  sündlos  6  «'.  v^iäv  iver 
V.  euch  sündlos  ist  J  8,  7.t 

dva)uapuKdo|iai  wiederkäuen  übertr.  m. 
Anspielung  auf  Lev  11,3.  Dt  14,6  töv  Xö'^ov 
xvqCov  d.  Wort  d.  Herrn  immer  wieder  i. 
Munde  führen  B  10,  11 .  t 

dVül|ieVlU  Aor.  1  ävifiBtva ;  Imp.  dväfiBivor. 
erionrten  a)  allg.  abs.  drdfieivop  warte  Hs 
8, 1,4.  b)  bes.  i.  eschatolog.  Sinne  v.  Warten 
auf  d.  Wiederkommen  d.  Messias :  ct.  idv  vlbv 
avTov  ix  zäv  ovquvcüp  s.  Sohn  am  d.  Himmel 
(kommend)  erwarten  1  Th  1,  10.  Sr  Sixaiag 
dvifievov  auf  den  sie  rechtschaffen  waiieten 
IMg  9,  3.  Neben  ii-niKuv  eig  aviöv  LPhldS,  2. 
Uberir.  v.  d.  Zeit  ^axugiog  avTÖv  dvafiivei 
XQÖvog  d.  selige  Zeit  erwartet  ihn  2C1  19,  4.* 

dvajLiecTov  s.  «V«  1. 

dvaiaiiavria'KiJU  Fut.  dpa^ivijdo).  Aor.  Pass. 
dvefivrjd&Tjv  erinnern  nvd  ti  Jmd.  an  etw.  ög 
dvttfivTjaei,  vfiäg  rä?  oöovg  fiov  de)'  euch  an  meine 
Lehren  erinnern  wird  1  Cor  4,  17.  —  Tivä  c. 
inf.  a.  as  dva^convQsiv  ich  erinnere  dich  daran, 
daß  du  .  .  wieder  neu  belebst  2Ti  1,6.  —  Med. 
sich  erinnern  m.  Acc.  d.  Sache  dtB^tv^a&ri  6 
nirgog  xö  g^fja  er  dachte  an  d.  Wort  Mc  14,  72. 
d.  Ttjv  vnaxo^v  des  Gehorsams  gedenken  2  Cor 
7,  15.    d.  1(1;  ngÖTBQOP  ^ftigag  an  d.  früheren 


Tage  denken  Hb  10,  32.  M.  Genit.  i^g  negv- 
aivrjg  ögädBag  an  d.  frühere  Vision  Hv  2,  1,  1. 

—  Abs.  äva/ipt/a&Blg  o  UsTgog  Xbj-bi.  P.  dai'hte 
daran  Mc  11,  21.* 

dväiuvriffii;,  eiuq,  f)  die  Erinnerung,  das 
Erinnern  nvog  an  ctw.  d.  ä/iagiicüv  d.  Er- 
innerung an  d.  Sünden,  d.  durch  d.  jälu-lich 
wiederholten  Opfer  bewirkt  wird  Hb  10,  3. 

—  Im  Abendmahlsbericht  £4'  tI/p  i/iijp  dpufiprj- 
aiv  z.  Erinnerung  an  mich  1  Cor  11,  24  f.  Lc 
22,  19.  —  ngög  ä.  Ygä(feiv  zur  Erinnerung  = 
damit  ihr  euch  erinnert  1  Cl  53,  1.* 

dvaveöuj  Aor.  1.  «cev^wo-«  1.  Irans,  er- 
'tieuern  a.  t?/p  Zt-ii/p  v.  Bußengel:  e.  neues  Leben 
verschaffen  Hs  9,  14,  3.  dpaPBovatyui  i5  nvev- 
iuai4  JOV  voog  sich  erneuern  im  Geiste  d.  Ge- 
sinnung Eph  4,  23  (SjTl.  dpaxatpöid).  dpu- 
vBovTai  TÖ  nPBvfia  d.  Geist  erneuert  sich  Hv 
3,  12,2.  13,2,  vgl.  12,  3.  2.  intr.  wieder 
jung  iverden  fijjxiii  b^optbc  ikniSa  zov  dpttvBÜ- 
(Ttti  d.  keine  Hoffnung  haben,  wieder  jung  zu 
werden  v  3,  11,  3.* 

dvavetJUffiq,  euu?,  iq  die  (geistige)  Erneue- 
rwig  d.  Christen  «.  Xa/ißäpeiv  tüv  npevftditov 
■sich  geistig  erneuern  Hv  3, 1 3, 2.  iknig  dparsä- 
uBÜg  Tipog  =  Toii  dpupsäirat  s  6,  2,  4. 

dvavriqpui  Aor.  1  üpipijyja  sich  ernüchtern, 
zu  ruhiger  Überlegung  kmnmen  d.  ix  ir/g  rov 
äcaßöXov  nayiäog  zur  Besinnung  kommen  u. 
sich  d.  Schlingen  d.  Teufels  entziehen  2Ti  2,26. 
Abs.  üpap^ipac  nüchtern  sei«  ISm  9,  1.  [Nä- 
geli 30]* 

'Avaviag  (n^JJO)  "■  !"'•  ™-  Ananias  1.  e. 
der  di-ei  Jünglinge,  d.  nach  d.  Zusätzen  z. 
Buche  Daniel  v.  Nebukadnezar  i.  d.  Feuer- 
ofen geworfen  wurden  1  Cl  45,  7  (vgl. Daniel 
3,  24  nach  LXX).  2.  E.  Mitglied  d.  Jenisa- 
lemer  Christengemeinde,  das  bei  d.  freiwilligen 
Güterteilung  e.  Teil  d.  Ertrags  s.  Acker 
unterselilug  u.  dafür  samt  s.  Weibe  mit  plötzl. 
Tode  bestraft  wui-de  AG  5,  1.  3.  5.  3.  E. 
Christ  zu  Damaskus,  der  Paulus  i.  d.  christl. 
Lehre  unterwies  u.  taufte  9,  10.  12f.  17. 
22,  12.  4.  Jüdischer  Hoherpriester,  Sohn  d. 
Nedebäus,  regierte  von  c.  47 — 59.  (Joseph., 
AnttXX,  5,'2fF.)  23,2.  24,1.  Vgl.  Schürer 
n,  219.* 

dvaVTl'ppilTOq,  ov  {upaviiQijXog  WHj  un- 
widersprechlich,  unbedingt  richtig  &.  ovtav  tov- 
xap  da  dies  unbedingt,  richtig  ist  AG  19,  36. 
ßgaßBlop  n.  dnoq-igsa&ai  e.  Siegespreis,  d.  nicht 
angefochten  icerden  kann,  davontragen  MPol 
17,  1.*  —  Davon  Adv. 

dvaVTippr)TUjg  ohne  Widerspruch  sgxBa&at. 
AG  10,  29.t 

dvavrXeiu  Aor.  1  «yj/vTAi^aa.    ausschöpfen 
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übertr.  auf  Mühen:  erfragen  rovra  ndvta 
1  Cl  2(i,  3  [viell.  TF  statt  avuTXrjnaaav;  vgl. 
Lghtf.  z.  d.  St.  Caspaii,  Quellen  z.  Gesch. 
d.  Taufsymb.  HI,  158].t 

dvd£io?,  ov  uiiiviiriVnj  twog  e.  Sache:  uva- 

^loi  i(TTS  xQnrjQiwv  ilaxiaicov;  seid  ihr  unwür- 
dig, Gericht  über  d.  geriiif/füyigsteii  Dinge  zu 
halten?  1  Cor  6,  2.  nqäaasiv  Tivä  «.  loü  ^eoC 
Dinge  tun,  d.  Gottes  unwürdig  sind  lEph 
7,  1.  a.  ia^g  d.  (ewigen)  Lehens  unwürdig 
Dg  9,  1.     i^j   iv    Xqkjtw    dyaiY'iS    '  f'l  '^^j  6- 

ävä^coi  imwürdige  M&ischen  Hs  ti,  3,  4.*  — 
Dav.  Adv. 

dvaSiuuq  unnnirdiy  iird-ieiy,  niystv  h.  Abend- 
mahl, weuu  man  es  nur  um  zu  essen  u.  zu 
trinken  feiert,  l  Cor  11,27  (29  v.  1.).* 

dvaTrdpTiffTog,  ov  unfertig  äg  sn  wv  ä.  da 
ich  noch  unfertig  zu  sein  meine  IPhld  .5,  1 
[Codd.  itvÜQnaaTog  s.  d.  textkrit.  Note  bei 
Zalin  u.  Lghtf.J.t 

dvdnauffis,  tüyc,.  i'i  1.  das  Aufhören  ieAer 
Bewegung,  eigtl.  dvdnavcnv  ovx  E/oufftv  Ae'- 
'YovTEg  sie  sagen  unaufhörlich  Apc  4,  8,  vgl. 
14,  11.  2.  die  Muhe  svgiaxeiv  ä.  zatg  lyv^alg 
Buhe  für  d.  Seele  finden  Mt  11,  29,  vgl.  2Ci 
6,  7.  tr/ieiv  tt.  Ruhe  suclwn  Mt  12,  43.  Lc 
11,24.  ö.  didövai  Zivi  Jmd.  Buhe  gewähren, 
gönnen  Hs  6,  2,  7.  —  ä.  i^g  /islXoviTr/g  ßaai- 
Xeiag  xai  t,arjg  aiaviov  B.  des  künftigen  Beiches 
u.  d.  ewigen  Lebens  d.  h.  die  das  k.  R.  gibt 
2C15,5.* 

dvOtTrauuu  Fut.  linanavaio  Aor.  1  avBnavaa; 
Imp.  draTiaviTov.  Pf.  Pass.  äranenavfiai.  Aor. 
Pass.  ävEnav9tjv  Hs  9 ,  .5 ,  1  f.  Fut.  Pass. 
ttvanavaoiiai  u.  uvanatjaofiat  Apc  14,  13  (vgl. 
WS  §  13,  9.  Bl  §  20,  1)  1.  Trans,  ausruhen 
lassen,  Buhe  gewähren  xilyä  dvanavaa  vfiöig 
u.  ich  werde  euch  B.  g.  Mt  11,28.  «.  xb 
npsvfia  1  Cor  16,  18.  rl/f  i^vx'jv  Hs  9,  5,  4. 
livänaviTÖv  fiov  Ja  anXttYX""^  Icß  Mein  Herz  z. 
Buhe  hommen  d.  h.  befreie  mich  v.  meiner 
Sorge  Phlm  20.  erquicken  xarä  navia  {xQonor) 
i.  jeder  Weise  lEph  2,  1.  Mg  15.  Tr  12,  1. 
Sm  9,2.    10,  1.   12,  1.    Abs.  IRö  10,2.  — 

Pass.  dvaninaviai  to  npsv/ia  avxov  S.  Geist 
ist  erquickt  worden  2  Cor  7, 13.  xä  anXafX'^'^ 
dvaninavxai  ä.  Herz  ist  beruhigt  ivorden 
Phlm  7.  —  2.  Med.  sich  ausruhen  v.  Sclilaf- 
ti'unkeneii  avanavsalts  ruht  euch  aus  Mt 
26,  45.  V.  Abgearbeiteten,  d.  reichen  Ge- 
winn hatten  Lc  12, 19.  V.  Satten  B  10,  1 1. 
—  V.  Müden  allg.  Mo  0,31.  Hs  9,  5,  1  f. 
«.  ex  iMv  xöniüv  sich  V.  d.  Müllen  ausruhen  Apc 
14,  13.  ä.  xgovov  fuxgöv  kurze  Zeit  ruhen  = 
abwarten  6,11.  —  sich  auf  etw.  nieder- 
lassen; d.  Bild  ist  V.  d.  Vogel  genommen, 
d.  nach  d.  Fluge  sich  setzt,   um  zu  inihen: 


niu'  v.  Geist  (nach  Gen  1,  1  häufig  mit  e. 
Vogel  vergl.)  t6  xov  Ssov  nt'svfia  ecp'  v/xäg 
ävanavExai  d.  Geist  Gottes  ruht  auf  euch  1  Pt 
4,  14.  V.  Gott  «j'to;  eV  ufloig  dvanavüfievog 
d.  Heilige,  der  auf  d.  Heiligen  ruht  1C159,3. 

dvaTTaq)\d£uj  aufwidlen  v.  heißem  Schlamm 
PA24.t 

dvaireiöiu  Aor.  Pass.  uPEnsCaS-i/v  überreden 
xivä  Jmd.  ra.  flgd.  Inf. :  d.  roiig  np&gömovg 
AG  18,  13.    Pass.  Hs9,  13,8.* 

dvdrreipoq,  ov  s.  drän^gog. 

dvaTre^TTUJ  Fut.  dyanefitfio}  Aor.  1  «Ve- 
ns/irjja  emporsenden  z.  Himmel  to  dfitjv  MPol 
15,  1 .  zurücksenden  xivd  xivi  Lc  23, 1 1 .  Phlm 
12  zu  einem  Höhergestellten  senden,  xivä 
ngög  xcva  Lc  23,  15.  AG  25,  21.  ICI  (15,  1. 
[Nägeli  34].* 

dvaTtribdiu  Aor.  1  dfe-n/di/aa  aufspringen 
Mc  10,  5(1. t 

dvÖTTripos,  ov  verkrüppelt  neben  nxaxog, 
Xoilog,  Tvqikög  Lc  14,  13.  21  [WM  lesen  dpa- 
nelgovg  s.  WS  §  5,  15].* 

dvaTTlTTTlU  Aor.  2  dvsnsaop  u.  dpBneaa  (WS 
§  13,  13.  Bl  §  21,  I)  sich  zum  Essen  nieder- 
legen Lc  1),  37.  17,  7.  22,  14.  J  13,  12. 
d.  sig  xöp  eaxaxov  xönov  sich  am  untersten 
Platze  niederlassen  Lc  14,  10.  Ggs.  d.  inl  to 
(Tx^&ög  xtvog  sich  a.  Jmd.  Brustseite  nieder- 
lassen J  13,  25.  21,20.  sich  lagern:  drinEaov 
uQuaial  TTQacrcai  sie  lagerten  sich  abteilungs- 
weise z.  Essen  Mc  6,  40;  vgl.  J  6,  10.  d.  enl 
x^g  Y^g  sich  auf  d.  Erde  lagern  Mc  8,  6.    «. 

ent  xi]v  fT]v  Mt  15,  35.* 

dvaTrXdffCVuj  Aor.  1  Med.  dvEnlaaä^ijv  um- 
bilden a)  eigtl.  v.  Töpfer,  d.  e.  mißratenes  Ge- 
fäß neuformt  ndlip  avxo  n.  2C1  8,  2.  b)  Übertr. 
auf  d.  geistige  Umbildung  d.  Menschen  B 
6,  11.  14.* 

dvarrXripoiu  Fut.  dpanhjQbiabi  Aor.  1 . 
dvenXrjQaaa  1.  erfüllen,  vollständig  machen 
übertr.  d.  uvtüv  tb^  äfiuQxiag  d.  Maß  ihrer 
Sünden  voll  machen  l  Th  2,  1(1.  V.  Prophe- 
zeiungen avanXrjQovxai  avxolg  ij  ngoqjrjxsia  eS 

erfüllt  sich  an  ihnen  d.  Prophezeiung  Mt 
13,  14.  —  V.  Anforderungen:  d.  xov  vofiov 
xovXqiaxov  d.  Anforderungen  d.  Gesetzes  Christi 

erfülle)!.  Gal  6,  2.  d.  näaap  ivxoXijv  B  21,8. 
—  Latinismus  d.  xbv  xönov  xivog  =  implere 
vicem  alicuius  (Pliuius  ep.  VI,  6,  6,  vgl.  v. 
supplere  V,  6,  24)  d.  Posten  ausfüllen,  Jmds. 
Stelle  einnehmen  ö  dvanXrjqäp  xbv  xönov  xov 
iäiüixov  wer  d.  Stelle  e.  tdiäxrjg  (Laien,  nicht 
Geistbegabten)  einnimmt  ICor  14,16.  xbv 
xönov  x^g  vnaxoijg  d.  d.  Stelle  d.  Gehorchenden 
einnehmen  lCl(i3,  1. — 2.  «M,f/MWeM  e.  Lücke : 
xb  vaxcQrjfid  xtvog  dem  Mangel  Jmds.  abhelfen 
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iCor  16,  17.  Phil  2,  30.  1  Cl  38,  2.  rovg 
Tvnovg  Täv  U&av  ä.  d.  Vertiefungen  i.  d.  Steinen, 
die  diuxli  d.  Behaueu  entstanden  od.  v.  Natui- 
i.  d.  Bruolisteinen  vorhanden  sind  ausfüllen 
Hs9,  10,  1.* 

dvaTToXoYiiTOi;.  ov  ohne  Entschuldigung  eis 
ro  sli'ai  äpanoloyr/Tov;  SO  daß  sie  keine  Ent- 
schuldigung haben  ßö  1 ,  20.  d.  st  du  hast  keine 
E.  2,  1.* 

CtVaTTTUCrCTai  Fut.  ävaniv^a  aufwickoht  V. 
Aufrollen  e.  auf  d.  Stab  gerollten  Buclirolle 
Lc  4,17  (Tdf. ;  d.  neueren  Ausg.  lesen  avod^ag 
mit  d.  Mehrzahl  d.  Hss.).t 

dvdTTTUU  Aor.  1  Pass.  «vijtfij&v  anzünden 
ä.  vhjv  e.  Wald  i.  Brand  stecken  Je  3,  5.  v. 
Feuer  nvQ  dvfi(f&>]  ist  bereits  angezündet  = 
brennt  schon  Lc  12,  49  (AG  28,2  ist  atfiavieg 
z.  1.  st.  ävdyiavTsg  t.  r.).* 

dvapi'9|ariToq,  ov  unzählbar  v.  Sand  am 
Meere  Hb  11,  12. t 

dvaffeiuu  aufreizen,  ttrd  Jmd.  rdv  o^lov 
Mc  15,  11.  Tov  Xaöv  Lc  23,.5.* 

dvaffKeudZuj  verslören  übertr.  neben  ro- 
Qairasiv :  dvatrxEvä'^Ei.v  xori;  rpy/äg  Jnid.  verstÖren 
AG  1.5,  24.t 

dvaffTrduJ  Fut.  dvaandaa.  Aor.  Pass.  dvea- 
ndd&tjv  heraufziehen  einen  i.  e.  Zisterne  gefal- 
lenen Ochsen  Lc  14,  5.  V-d.  Tuch,  d.  Petrus 
i.  Traume  sah  dveanaad^ij  sig  töv  ovQavov  AG 
11,  10.* 

dvdffTaffiq,  euu?,  f\  1.  das  Aufstehen  (Ggs. 
müaig)  xelu&ai  eig  müinv  xal  a.  noXXäv  z.  Fall 
u.  Aufstellen  für  Viele  gereiclien  v.  Jesus  Lc 
2,  34,  d.  h.  viele  werden  über  ihn  z.  Falle 
kommen,  andere  durch  ilm  z.  Aufstehen, 
beides  auf  das  Religiöse  übertr.  —  Bes.  2.  die 
A'ufei-steMmg  v.  d.  Toten  u.  zwar  a)  i.  d.  Ver- 
gangenheit V.  Jesu  Auferstehung  AG  1,  22. 
2,31.  4,33.  Rö6,  5.  Phil  3, 10.  lPt3,  21. 
ICI  42,  3;  genauer  ä.  ex  vbxqüv  IPt  1,3.  ä. 
vEXQÜv  A.  V.  d.  Toten  Rö  1,4;  neben  Jesu  Lei- 
den lEph  20, 1.  Mg  1 1.  Tr.  iasc.  Phld  inscr. 
8,  2.  9,  2.  Sm  3,  1.  3.  7,  2.  12,  2;  vgl. 
1,  2.  Tov  'hjsovv  xal  Tr/v  d.  Eva^yBUl^etTitttt 
V.  Jesus  u.  d.  Auferstehung  predigen,  d.  h. 
seiner  Auferstehung  u.  daran  anschließend 
d.  Möglichkeit  d.  Auferstehung  allgemein 
AG  17, 18  ;  vgl.  32.  V.  d.Totenerweckmigen 
durch  Elias  u.  Elisa  skaßov  ^'Dyotxss  e|  d.  rovg 
rexijovg  aviSif  Frauen  (d.  h.  d.  Witwe  i.  Sa- 
repta  u.  d.  Smiamitin)  erhielten  ihre  Toten  aus 
d.  A.  heraus  (=  nachdem  sie  auferstanden 
waren)  Hb  1 1 ,  35.  b)  V.  d.  zukünftigen  Auf- 
erstehung, die  mit  d.  Gericht  verbunden  ge- 
dacht wird;  als  d.  vexgäv  bez.  Mt  22,  31.  AG 
23,6.24,15.21.26,23.    iCorlS,  12f.  Hb 


6,  2.  D  16,  6;  oder  a.  ex  vexqüv  Lc  20,  35. 
B  5,  6;  vgl.  IPol  7,  1.  Pol  7,  1.  MPol  14,  2. 
V.  Jesus:  T^y  «.  notecp  d.  A.  (d.  Toten)  be- 
toirken  B  5,  7.  Jesu  Leiden  als  unsere  A. 
bez.  ISm  5,  3.  dd^dvarog  t^j  d.  xagnög  2C1 
19,3.  Z.Unterscliied  v.  der  in  d.  Vergangenh. 
geschehenen  Auferweckung  als  d.  xQshicop 
bez.  Hb  11,  35,  weil  jene  doch  wieder  mit 
d.  Tode  abschloß,  ij  fieXXovaa  d.  easrr&ac  d. 
zukünftige  A.    1C124,  1.    ^  xazä  xatgdv  ytvo- 

fdvri  d.  d.  A.,  d.  zu  ihrer  Zeit  erfolgen  wird 
24,  2.  Genauere  Angaben  bei  J,  der  d.  iv 
Tfl  EiTxdifj  tj/iega  am  jüngsten  Tage  nennt  1 1,  24 
u.  diese  als  d.  xglaeag  A.  zum  Gericht  f.  d. 
Gottlosen  u.  d.  Coi^g  A.  zum  Leben  f.  d.  Jünger 
unterscheidet  5,  29.  Christus  nennt  sich 
J  11,25  selbst  d.  u.  icoi/,  sofern  er  beides 
garantiert.  Paulus  sucht  d.  Gewißheit  d. 
Auferstehungshoffnung  zu  beweisen  1  Cor 
15,  12ff. ;  sie  ist  garantiert  durch  d.  A.  Jesu, 
vgl.  Pliil  3,  10.  Nur  e.  Auferstehung  d. 
Frommen  nach  jüd.  Glauben  kennt  Lc  14,14; 
ähul.  B  2 1 , 1 .  Hebraisierend  viol  lijg  d.  (neben 
viol  &eov) Kinder  d.A.  =  Auferstehende  20,36. 
Eine  zweimalige  A.  setzt  Apc  20,  5 f.  mit  d.  tj 
ngmtj  voraus.  Leugnung  d.  Auferstehung  bei 
Sadducäem  Mt  22,  23.  28.  30f.  Mc  12,  18. 
Lc  20,  27.  33.  35  (vgl.  dazu  Schürer  11,  391. 
415),  Epikureern  AG  17,  18  u.  christlichen 
Parteien  1  Cor  15,  12.  2Ti2,  18.  [Letztere 
hielten  d.  Auferstehung  für  bereits  geschehen, 
indem  sie  viell.  an  Stelle  d.  leibl.  Anferst,  d. 
geistige  d.  Buße  setzten;  s.  Komm.] 

dvacTraTOUJ  Aor.  1  «vso-Täiwo-a  verstören,  in 
Aufruhr  versetzen  ti/v  otxovfievijv  AG  17,6.  V. 
den  d.  Gemeinden  beuiu'uhigenden  Partei- 
führern Gal  5,  12.  Abs.  6  dvaataiäaag  d.  e. 
Aufruhr  gemacht  hat  AG  21,  38.  [Nägeli 
47.  78.]* 

dvacTTaupöuu  abermals  kreuzigen  dvaaiav- 

QOVPiag  BavToig  tov  vibv  tov  \)^eov   da    sie  sich 

selbst  d.  Sohn  Gottes  von  neuem  kreuzigen  Hb 
6,  6  V.  abgefallenen  Christen.  [Vgl.  d.  Wort 
d.  Acta  Pauli  bei  Orig.,  in  Joh  20,  12,  91 : 
dvaS^sv  fiiXXa  aTavQoi&rjpai;  vgl.  Acta  Petri 
et  Pauli  82.]t 

dvacTTevdCuj  Aor.  1  dpetrih'a^a  aufseufzen. 

dpaarevä^ag  rö)  nPBv/iaii  uvtov  er  seufzte  in 
s.  Geiste  (=  aus  tiefstem  Herzen)  auf  Mc 
8,  12.t 

dvaCTTpecpuj  Aor.  1  «veo-ipsi^a.  Aor.  2  Pass. 
dpeaiQdtftjp,  Ptc.  dpaucQaqiBig.  1,  trans.  um- 
kehren, umiverfen  rl  etw.  rag  xqaniZag  d.  Tische 
umiverfen  J  2,  15.  —  2.  Med.  sich  hin  u.  Jier 
ivenden  übertr.  auf  d.  Verhalten  d.  Menschen : 
wandeln,  sich  irgendivie  betragen,  od.  überh. 
leben  i.  Sinned.  Betätigung  bestimmter  Grund- 
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Sätze ;  stets  mit  genauerer  BestiniinuBg  d.  Art 
a)  durch  Adv.  äfväg  Hs  9,  27,  2.  taxvQäi  xal 
aySgelca;  a.  stark  u.  mannhaft  wandeln  Hs  5, 
6,  tj.  xalüi  «.  e.  guten  Wandel  ßhren'Hh  13,18. 
ufiifimai  e.  mdadelhaften  W.  f.  ICI  (53,  3. 
balüi;  2C1  5,  6.  ovTdi  ü.  Hb  10,  33.  b)  durch 
präpositionale  Ausch-iicke :  sV  lalg  ini&vuiais 
T>/g  aagxög  in  d.  fleiscJd.  Lüsten  wandeln  = 
i.  Leben  d.  fl.  L.  fröhneu  Eph  2, 3.  iv  naXuLoTg 
nQaffiaaiv  sich  i.  Taten  beivegen,  die  dem  alten 
Menschen  entsprechen  JMg  9, 1.  ir  t^vqiaig  e. 
schwelgerisches  Leben  führen  Hm  11,  12."  eV 
TiXävrj  ä.  i.  d.  Irre  wandeln  2Pt  2,  18  v.  häre- 
tischen Libertiaisten ;  a.  iv  otxa  ^eov  i.  Hause 
Gottes  (d.  h.  d.  Kirche)  leben  =  ihr  ent- 
sprechend 1.  lTi3, 15.  iv  (foßat  d.i.  Furcht 
leben  1  Pt  1, 17.  c)  beide  Konstr.  verb.  öaioyg 
tt.  ip  xa&agü  dcavoln  heilig  i.  reiner  Gesinnung 
wandeln  (mit  Betonung  d.  prakt.  u.  theoret. 
Seite)  ICI  21,8.  3.  verkehren  fiEjä  xivog  B 
19, 6.  D3,9.  —  4.  Intr.  umkehren,  sich  um- 
ivenden  AG  5,22.  15,  16.  Vgl.  Deißmaim, 
B  83.  NB  22.    Nägeli  38.   [LXX  für  aitJ*.]* 

c(va(TTpoq)r|,f)q, r\  l.derLebenswandel , d.Ai-t 
d.  Leben  z.  führen,  sich  z.  betätigen  [Nägeli 
34J  ^xovaaTe  Tt/y  Bfir/v  a.  noTS  iv  Jio'Iovdaia^ü 
ihr  habt  davon  gehört,  wie  ich  mich  als  Jude 
betätigte  Gal  1,  13.  xazä  x!jv  ngoieQav  «.  uaclt 
d.  /'/-MÄwe?*  (d.h.  vorchristlichen)  Tl  ««(?(??  Eph 
4,  22.  ^  «j-y?)  «.  IPt  3,  2;  vgl.  V.  1.  ^  ä^ax)-!/ 
«.  V.  lö.  )?  xal>i  ä.  d.  gute  W.  Je  3,  13.  IPt 
2,  12.  7/  ftaiaia  d.  nargonagädoTog  d.  eitle  (d. 
h.  d.  Eitlen  nachgehende)  v.  d.  Vätern  über- 
lief erteW.  1,18.  'rj  iv  daelfsüi  d.  e,ausschweifen- 
der  Lebenswandel  2  Pt  2,  7.  PI.  'dftai  d.  xal  ei- 
aißsiai  heiliger  Wandel  u. Frömmigkeit  (PI.  um 
alle  Nuancen  einzuschließen)  3,  1 1.  —  2.  das 
Leben  allg.  nach  s.  aktiven  Seite  7  exßaatg 
T^g  d.  Hb  1 3,  7.  Üyi^ov  iv  näurj  d.  fivsai^ai  sich 
i.  ganzen  L.  heilig  erweisen  IPt  1,  15.  Das 
Handeln  i.  Ggs.  zum  Reden  iv  Xofa  iv  d.  in 
Wort,  in  r«<  lTi4,  12.* 

ävaTdO'(TO(aai  Aor.  1  dveraläfiriv  eigtl.  i. 
Reih'  u.  Glied  stellen,  übertr.  auf  literar. 
"Untersuchungen  dt.rjyTjijt.v  d.  e.  Erzählung  in 
richtiger  Reihenfolge  abfassen  Lc  1,1;  vgl. 
Corssen,  Gott.  Gel.  Anz.  1899,  S.  31 7f. 
Nestle,  Expos.  Times  XYIE,  978.t 

dvateXXuj  Fut.  ävaXEXw.  Aor.  1  dvixeda. 
Pf.  uvaxiTttXxa.  1.  Trans,  aufsprossen  lassen 
^v).ov  hervortreiben  Dg  12, 1.  xgoif^v  xolg  ^aoig 
Nahrung  wachsen  lassen  für  d.  Tiere  1C120,4. 
^liov  d.  Sonne  auf  gehen  lassen  Mt5,45.  Ev 
Naas  2.  —  2.  Intr.  aufgehen  v.  d.  Sonne  Mt 
13,  G.  Mc4,G.  IG,  2.  Je  1,11.  V.  e.  Gestini 
qpöiff  dvizBilsv  avxoi;  e.  Gestirn  ging  ihnen  auf 
Mt  4,  1  G  (Jes  9,  1).    Y.  Gottes  Lichtgewand 


B  3, 4  (Jes  58, 8  LXX).  Ubertr.  auf  Christus 
sag  ov  q>a(T(fÖQog  dvaxeClij  iv  xaig  xa^diatg  v/iSiv 
bis  d.  Morgenstern  i.  euren  Herzen  aufgehe 
2Pt  1,19.  V.  Wolken  heraufziehen  Lc  12,54. 
Ubertr.  mit  stark  verwischtem  Bild  hervor- 
brechen V.  Hörnern  B  4,  5.  Ubertr.  Sj  t,(aij 
^fiötv  dvixBdeiv  unser  Leben  strahlte  auf  IMg 
9, 1.  D.  Tod  wird  mit  d.  Untergang,  d.  Auf- 
erstehung m.  d.  Aufgang  e.  Gestirnes  vergl. 
IRö  2,  2.* 

dvaTiöriiai  Aor.  Med.  uvst^ifii/v.  beilegen 
a)  Akt.  xö)  &Bäx!]vxuxd  nävitov  e^oviiiav  Gott 
die  Allm,acht  beilegen  MPol  2,  1.  b)  Sonst 
nur  Med.  eröffnen,  Mitteilung  machen  xivC  xi 
Jmden.  v.  etwas  m.  d.  Nebenbed.,  daß  der, 
der  d.  Mitteilung  erhält,  zugleich  wm  sein 
Urteil  gebeten  wird  [vgl.  Zahn,  Komm.  z. 
Gal    2,  2].      b    0f,axog   dvit^Bxo    xd    xaxd    xov 

riavlov  xS>  ßaailsi  Festus  machte  d.  König  von 
d.  Sache  d.  Paulus  Mitteilung  AG  25,  14. 
uvB&iurjv  avxotg  x6  Bvw^yBXiov  ich  machte  ihnen 
Mitteilung  v.  d.  Evangelium  Gal  2,2.  [Vgl. 
Hülsten,  Zum  Ev.  des  Paulus  u.  Petr.  25Gf. 
Nägeli  45.] 

dvaToXri,fj(;,fi  der  Sonnenaufgang,  der  Osten 
d.  Himmelsrichtung  bez. ;  vollst,  dnb  d.  ijUov 
im  Osten  Apc  7,  2.  IG,  12;  nur  dnb  ä.  östlich 
21,  13.  Ti^bg  xi/v  d.  nach  Osten  hin  Hv  1,4,1.3. 
ICI  10,4  (neben  d.  drei  andern  Himmelsrich- 
tungen die  im  Osten  liegenden  Länder  bez.). 
PI.  fiÜYot  dnb  dvaxoi.üv  Magier  aus  d.  Morgen- 
land (d.  h.  Persien  oder  Chaldäa)  Mt  2,  1  ; 
vgl.  2,  2.  9.  i^BQXB(T&ai  dnb  d.  V.  Osten  Jier 
kommen  (v.  Anticlu-ist)  Mt  24,27.  dnb  d. 
xal  öva^äv  V.  Ost  u.  West  =  aus  d.  ganzen 
WeltMtS,  11.  Lc  13,29.  Allg.  d.  Morgen- 
land bezeiclmend  (Ggs.  ävaig)  1  Gl  5,  G.  LRö 
2,2.* 

dvaroXlKÖ^,  r),  ÖV  östlich  iv  xoTg  d.  xonoig 
in  (I.  ö.'itlichen  Ländern  1C125,  l.t 

dvaro^ri,  fj?,  r\  die  Zerschneidung,  Auf- 
schneidung, Zerhackung  (d.  Körpers)  PL  v. 
Folterungen  EElö  5,3  [textkrit.  unsicher;  vgl. 
d.  textkrit.  Note  v.  Lghtf.  u.  Hügenfeld  z. 
d.  St.]  + 

dvarpeTro»  umstürzen,  zu  Fall  bringen 
a)  eigtl.  xüg  XQuni'Qag  J  2,  15  (v.  1.  dviaiQB- 
ipBv).  —  b)  Ubertr.  dvaxqinovaiv  xr/v  xtvcav 
nCaxiv  sie  bringeti  d.  Glauben  einiger  zu  Fall 
2Ti  2,  18.  ölovg  ol'xovg  ganze  Familien  zer- 
stören, näml.  durch  Lrlehren  Tit  1,  11.* 

dvaTpeqjO)  Aor.  1  «w'^^^ei^o.  Aor.  Med. 
dvB&Qsytd^i/v.  Pf.  Pass.  dvttxid-Qafi^iai.  Aor. 
Pass.  dvBxgdqir/v  1.  V.  leiblicher  Forderung 
großziehen,  aufziehen  v.  Kindern:  v.  Moses 
AG  7,21.  V.  d.  Jungend.  Phönix  IGl  25,  3. 
—  2.  V.  geistiger  Förderimg  erziehen  dvs- 
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x^Qiifiato  ttviöv  eavTtj  etg  viöv  sie  erzog  ihn  sich 

Z.    Sohne  AG  7,  21.       dfare&gufiftivo;  eV   t;/ 
nökei  TttvTtj  i.  dieser  Stadt  erzogen  22,  3.* 

dvarpextu  Aor.  2  avidgafiov  eigtl.  zurück- 
laufen; trans.  übertr.  nachholen  'iva  Avaöqü- 
fiaaip  Tatg  rji.dQttig  (so  Gbh. ;  d.  Hs.  iv  t.  f/.) 
damit  sie  es  jetzt  noch  nachholen,  hessern  Hs 
9,  20,  4.t 

dvaTuXiffcra)  Aor.  1  äpstvlc^a  zurück- 
ivickeln;  übertr.  noch  einmal  Tiber denkeml  etw. 
T«  an  uQ/Tjg  ^euofiEpa  loas  V.  Anfang  an  ge- 
schehen ist  ICI  31,  l.t 

dvaq)aivai  aufhellen,  erscheinen  lassen  Med. 
erscheinen  Lc  19,  11.  Dazu  Aor.  2.  Pass. 
dvatpavivTsg  tt/v  Kvttqov  AG  21,3;  bessere  LA 
äva>fi(ivavT£g  rijv  K.  nachdem  ivir  Kypros  ge- 
sichtet hatten  [s.  Bl  §  16,  3.  WS  §  is,  2].* 

dvctcpepiu  Aor.  2  «yi^i'Ej-xa  u.  uvljveY>'ov  hin- 
aufbringen, a)  eigtl.  ä.  avTovg  elg  uqog  vyjtjlov 
er  führte  sie  auf  e.  hohen  Berg  Mt  17,  1.  Mo 
9,  2.  Pass  öivBcptQBTo  eig  rov  ovgaröv  er  wurde 
in  d.  Himmel  hinaufgehoben  Lc  24,  51  (fehlt 
bei  Tdf.).  uracfsgofiBrog  stg  t«  viprj  i.  d.  Höhe 
emporgehoben  lEph  9,  1.  b)  Spez.  t.  t.  d. 
Opferwesens  a.  &vaiag  vniQ  ttvog  für  etw. 
Opfer  darbringe a  Hb  7,27  (urspr.  wohl  d. 
Opi'ertiere  in  feierl.  Prozession  z.  Oijferstätte 
hinaufführen;  vgl.  avu-^m).  «.  Tivä  inl  to 
&vaiaaTriQiov  Jmä.  auf  d.  Opferaltar  legen  Je 
2,  21.  V.  d.  Opfer  .Tesu:  bavxliv  avevi'^xttg 
der  sich  seihst  als  Opfer  dargebracht  hat  Hb 
7,27.  TÜg  ttunQting  ijfiüv  avTjveyxBv  iv  rö)  crü- 
fiaic  ttvTov  inl  tu  iv).ov  er  brachte  unsere  Sün- 
den auf  d.  Holz  mit  seinem.  Leibe  lPt2,24. 
Pol  8, 1.  —  Übertr.  d.  {^vaiar  uiviaeug  e.  Loh- 
opfer  darbringen  (nnwn  n^r^j;  an.pn)  Hb 
13,  15.  tt.  nrevfiuTcxüg  tfvaiag  1  Pt  2,5.  d. 
ngoaBv/äg  Gebete  emporsteigen  lassen  2  Gl  2,2. 
d.  di)](nv  nBgl  jtvog  e.  Bitte  für  etw.  empor- 
sendcn  B  12,7.  c)  tvegschaffen.  durcli  kultische 
Sühnung  a.   rag  üfiagUag  avxüv  (Jes  53,  11  : 

"päp-;  «in  nnüy)  ici  16, 12.  14;  vgl.  Hb 

9,  28,   wo  d.  Jes.stelle  vorschwebt.    [Deiß- 
mann,  B  83 ff.].* 

dvaqpaiveuj  .\or.  1  di^aipavi/cru  anfschreien. 
«.  xgavYTi  fiBydlij  (^Hl  "^Ip^  Nnj?)  laut  auf- 
schreien V.  Überraschte'n  Lc  1,  42.'  (Vgl.  uva- 
ßoäca.)f 

ävdxuffiq,  eujq,  )]  eigtl.  die  Ausgießung, 
dann:  der  breite  Strom;  nur  übertr.  (rvyigix^"' 
Big  tljv  damlag  d.  ugf.  m.  verändertem  Bild 
mitschwimmen  i.  Strome  d.  Üppigkeit  lPt4,4 
[s.  Komm.J.t 

dvaXUUpeUJ  Aor.  1  diBxügr/aa.  Pf.  dvaxe/ä- 
gijxa  sich  zurückziehen,  dnö  nvog  v.  Jmd.  weg- 
gehen Hs  9,  1 1,  2.    Big  Aiyvmov  Mt  2,  14.    Big 


!  T>)v  FaXikaCav  4,  12.  ei'i-  xiva  rönov  an  e.  Stelle 
Hv  2,  1,  4.  ngög  (Tdf  Btg)  z!]v  d^äXanijav  nach 
d.  Meere  =  vestwärts  (wie  Hö^)  Mc  3,  7.  sig 
lö  ogog  auf  d.  Berg  J  6,  15.  slg  tijv  x<i>go"' 
avTÜv  i.  ihre  Heimat  Mt  2,  12.  exeii^s»' Mt 
12,  15.  ixei&Bv  Bcg  sgtjfiov  ronov  von  da  an  e. 
einsamen  Ort  14,  13.  Abs.  Mt  2,  13.  9,24. 
27,5.  AG23, 19.  26,31.  Hv3,l,8.  s9,5,  If. 
fuxgov  6.  kleine  Strecke  s  9,  5,  1.  rönog  dvaxB- 
xagrjxäg  e.  entfernter  Ort  Hv  3,  1,  3.* 

dvdijjuEig,  eiuq,  f|  das  Atemholen,  das  Auf- 
atmen übertr.  v.  d.  messiamscheu  Zeit  xaigol 
dvaifiv^Bag  Zeiten  d.  Ruhe  AG  3,  19.  t 

dvaniuxuj  Aor.  1  driipv^a  trans.  Atem  holen 
lassen,  Jmd.  erquicken  xtvä  Jmd.  LEph  2,  1. 
Tr  12,  2.  noXi.äxtg  fiB  dvirpv^Br  er  brachte  mir 
oft  Erquickung  2Ti  1,  16.* 

dv5paTro5iaTr|5,  oO,  6  der  Menschenver- 
käufer, Sklavenräuber  (viell.  hier  i.  Sinne  v. 
Kuppler;  Vulg. :  plagiarius)  ITi  1,  lO.t 

'Avöpeac;,  ou  u.  pr.  m.  Andreas,  Bruder 
des  Simon  Petrus,  nachj  1,44  ausBethsaida 
■A.  galiläischen Meere  stammend  u.ursprüngl., 
wie  sein  Bruder,  zum  Jüngerkreis  d.  Johamies 
d.  T.  gehörend;  doch  ist  diese  Tradition,  da 
sie  d.  Zwecke  d.  Ev.  dient,  schwerlich  histo- 
risch. Mt  4,  18.  10,  2.  Mc  1,  16.  29.  3,  18. 
13,3.  Lc  6,  14.  Jl,41.  6,8.  12,22.  AG 
1,13.  Vgl.Lipsius.  Apokr.Apostelg.I,543ff. 
Ergänzuugsheft  2Sff.    DB  I,  9 2  f.* 

dv5p€Toij,  eia,  eiov  mannhaft,  stark  Subst. 
TU  dvdgBtit  die  Heldentuten.  inixBlBiuD^ai  noXXix 
d.  viele  H.  verrichten  ICl  55, 3.t  —  Dav.  Adv. 

dvöpeiujg  mannhaß  d.  dvaargiffBad-ai  e. 
mannhaften  Wandel  führen  (neben  iaxvgäg) 
Hs  5,  6,  (i.   d.  eaii/xhac  fest  dastehen  s  9,.2,5.* 

dvöpiZiOfiai  sich  mannhaft  betragen  neben 
xgaiaiova&ui  (wie  j'^NI  pin)  iCor  16,13; 
neben  laxvBiv  MPol  9,1.  dvdgi'Cov  sei  e.  Mann ! 
Hv  1,  4,  3.  V.  e.  Greis,  d.  neue  Lebenshoff- 
uung  geschöpft  hat  v  3,  12,  2.  Selbst  v.  e. 
Erau,  d.  geschürzt  u.  wie  e.  Mann  dasteht 
v3,8,4.*" 

'AvbpöviKO?,  ou  n.  pr.  m.  Andronikus, 
sonst  uid)ekannter  Adi'essat  e.  Grußes  Rö 
16,  7;  mit  Junias  v.  Paulus  als  o-nj'j'EVEti;  xat 
(TvvaiXfidluToi  bez.  Man  hat  daraus  geschlos- 
sen, daß  es  geborene  Juden  waren,  d.  mit  P., 
in  Gefangenseil,  geraten  waren.  D.  Name, 
der  sich  als  Name  e.  Sklaven  findet,  führt 
viell.  darauf,  in  A.  einen  jüdischen  Frei- 
gelassenen zu  sehen.  Vgl.  EB  164  f.  DB 
T,  93.  Bacon,  Am.  Journ.  of  Theol.  1903, 
769.  t 

dvöpocpövo?,  ou.  6  '7p;-  Mörder  ITi  1,  9.t 
dvtYKXtlTO?,  OV  unbescholten  als  Eigensch. 
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d.  Cliristeu  allg.  og  ßeßaiüirei,  viiai  «.  iv  r^ 
ifiBQ«  Tov  xvgCov  der  euch  befestigen  loird  als 
UnbeschoUeiie  am  Tage  u.  Herrn  Jesus  Chr.  = 
daß  ihr  an  ihm  u.  seid  iCoi-  1,8;  neben  aj-«os 
u.  ufUüfiog  Col  1,  22.  Als  Eigenschaft,  die 
für  d.  Bischöfe  Tit  1 ,  0  f.  u.  d.  Diakonen  ge- 
fordert wird  ITi  3,  10.* 

dveKbitiYnfOSi  ov  unbeschreiblich  i.  Sinn  v. 
gewaltig,  erhaben  inl  xjj  u.  Sageit.  aviov  2  Cor 
it.15.  V.  Gottes  Kraft  «.  xQnTo;  ICIGI.I. 
TÖ  vipog,  e4"  ö  «"«}'£«  '/  ufitnij,  u.  iari  d.  Hohe, 
zu  drr  d.  Liebe  f'iilirt,  ist  unbeschreiblich  49,  4. 
teoTe(}üiv  «.  xXCuaxa  [so  ist  st.  d.  überlief.  xqC- 
ftuia  z.  l.J  d.  unbeschreiblichen  Tiefen  d.  Unter- 
welt 20,  5.  [Nägeli  72.]* 

dveKXdXrjTO?.  ov  >iiiiii(ssjirecldichx«Qif  «■  xal 
öedu^aaftBfij  Dl.  aiiaiissprechlicher  u.  verklärter 
Freude  IPt  1,  8.  Pol  1,  3.  (fäi  ü.  v.  (Ilanze 
d.  Sternes,  d.  Jesu  Geburt  verkündete  lEph 
19,2.* 

dveKXeiTTTO?,  ov  unerschöpflich  v.d.  Schatz 

d.  guten  AVerke  d^ijaavQ'oi  a.  Lo  12,  33. t 

dvEKTÖ^,  öv  erträglich  «vexiöv  tjv,  st  es  wäre 
zulässig  gewesen,  venu.  2  Gl  10,5.  —  Komp. 
TvQa  xai  SiSiavi  ävexröiegov  Strxni  es  wird  für 
Tgrus  u.  Sidon  leichter  auszuhcdten  sein  Mt 
11,22.  Lc  10,14.  ä.S.  Y^Soö6ij.b>f  Mt  10,  15. 
11,  24;  vgl.  Lc  10,  12'  (Mc  G,  11  t.  r.  mit 
AN  al).* 

dveXennujv,  ov.  ovog  erbarmungslos,  nicht 
mildtätig,  als  Eigensch.  d.  Heiden  Rö  l,31.t 

dveXeos,  ov  anharmherzig  xgCatg  e.  unbarm- 
herziges Urteil  Je  2,  13  (t.  r.  ttviXeo)i;).f 

dveiniZio)  durch  Wind  bewegen  xkvScov  ih's/ic- 
JduEj'o,-  xixl  QCTzuöuei'og  d.  r.  Winde  aufgeregte 
u,  hin  u.  liergetriebeue  Brandung  Je  1,  6.t 

dve|i0g,  6  der  Wind  1.  eigtl.  wehend  Apc 
7, 1 ;  i.  Röhricht  spielend  Mt  1 1,  7.  Lc  7,24. 
Staub  aufwirbelnd  B  11,7;  dem  Scliiffer  er- 
wünscht IPol  2,  3;  d.  Schiff  in  d.  Eahrt  hin- 
dernd ivat'jiog  «.  e.  widriger  W.  Mt  14,24.  6  «. 
d.  Sturm  1  1,  30  [«.  taxvyug  t.  r.]  ;  vgl.  V.  32.  «. 
fdyag  e.  starker  Wind.  .1  (i,  IS.  Apc  (i,  13.  «. 
Tvrpoivixög e.  Zgklon(Ttdhiii)  AG  21 ,  14.  Dafür 
XixlXaiji  üvBfiov  e.  Sturmwind  Mc  4,37.  Lc  8 , 2  3 . 
PI.  Ol  ü.  indem  man  d.  aus  verschiedenen  Rich- 
tungen wehenden  W.  jjei'sonifiziert  dachte 
Mt  7.  25.  27.  8,  2(if.  Lc  8,  25.  Jd  12.  .2. 
ipavrioc  u'idrige  W.  AG  27,  4.  ol  reo-o-apec  "'■ 
d.  4  Windrichtungen  Mt  24,31.  Mc  13.27. 
D  10,  5.  «ve'ucjj'  oTttf^fiold.  regelmäßigenWind- 
drehungen  1(J120,  10  [Hieb  28,  25;  s.Lghtf. 
z.  d.  St.].  Vollst,  oi  Tiauttqeg  u.  171;  fT/g  Apc 
7,  1.  —  2.  Übertr.  auf  geistige  Strömungen 
neQiq'SQÖuei'og  navil  uvifKo  xrjg  SiöuaxttXiitg  um- 
hergetrieben V.  jc'b-m  Wind  d.  Zv^Are  Ephl,  14.* 

Preuachen,    Haudwörterbucli. 


dveHTTOÖiö'Toq,  ov  unbehindert,  unangefoch- 
ten nur  Adv.  dveiiTTOÖiffTUuq:  xI^qov  ä.  uno- 
Xaßelv  d.  Erbe  u.  empfangen  IRö  1,  2.t 

dvevbeKTO?,  ov  unmöglich  avivSexröv  eaxlv 
es  ist  unmöglich.  Lc  17,  l.t 

dveEepauvriTO?,  ov  nicht  zu  erforschen,  un- 
erforscldich  v.  Gottes  Gerichtssprüchen  xü 
XQifiaxa  avxov  Rö  11,  33.  [NF  livs^s^BvpijXog 
s.  WS  §  5,  21  a.  Bl  §  6,  1  a.  E. ;  z.  d.  Wort 
vgl.  Nägeli  IG.  23.].t 

dveEiKaKoq,  ov  geduldig  Böses  ertragend, 
gelassen  als  Eigensch.  v.  Christen  2Ti  2,24 
(neben  ^ntog,  diöaxxi.x6g).'i 

dveSixviaöToq,  ov  nicht  aufspürbar  d.  h. 
unbegreiflich  v.  Gottes  Wegen  Rö  1 1,  33.  V. 
Christi  Reichtum  an  göttl.  Herrlichkeit  Eph 

3,  8.  ä.  drjfiiovQfCa  d.  unergründliche  Schöpfung 
Dg  9,  5.  — -  Subst.  x6  tt.  d.  Unergründliche, 
itßvaaoiv  avE^ixviaaxa  d,  unergründlichen  Tiefen 
d.  Unterwelt  1  Cl  20,  5.* 

dvETTaiö'x'JVTO^,  ov  der  sich  nicht  zu  schä- 
men braucht  v.  e.  Bischof:  £()/ot7?  «.  e.  Ar- 
beiter, der  s.  nicM  zu  seh.  br.,  weil  er  redlich 
seine  Pflicht  erfüllt  hat  2Ti  2,  15.t 

dveTTiXriiaTTTO?,  ov  tadellos,  tadelfrei  (vgl. 
dvBYxlr/xog)  V.  Bischof  1  Ti  3,  2 ;  allg.  v.  d. 
christl.  Gemeindebeaniten  5,7;  neben  uanilog 
G,  14.  nohteia  d.  e.  tadelloser  Wandel  MPol 
17,  1.* 

dvepxo|Liai  Aor.  2  dvTjld-ov  heraufkommen 
V.  e.  tiefer  gelegenen  Oi'te  zu  e.  höhereu  Big 
x'o  oQog  J  G,  3 ;  v.  d.  Reise  nach  Jerusalem 
(vgl.  H/J?,  uvaßaii'o)  (x.  Big  ' IsgodöXv/ia  Gal 
l ,  1 7  f.  V.  d.  Heraussteigen  aus  e.  Flusse  «. 
«iro  xov  vöaxog  EbEv  3.* 

dvepoiTdui  fragen  xcvä  MPol  9,  2.t 
dveffi^.  eu)?,  r\  die  Linderung,  Milderung 
1.  eigtl.  V.  d.  Milderung  d.  Haft,  bei  der  d. 
Fesselung  wegfiel  a.  bxeiv  milde  Haft  haben 
AG  24,  23.  —  2.  die  Erholung,  Buhe  (vgl. 
lii'änttvaig;  Ggs.  d-Urfiig)  ii>a  älkoig  a.  (erg.  t/), 
v^iiv  d-Uifjig,  daß  andere  Erholung,  ihr  Last 
habt  2  Cor  8,  13.  «'.  b'xbiv  Buhe  haben  7,5. 
ufBiTiv  Sidovttt  xiti  ,Tmden.  Buhe  geivähren  B 

4,  2.  toTg  ttXißouivoig  uveaiv  dvxanoSovvai  d. 
Bedrängten  zur  Entschädii/nnq  Buhe  gewähren 

2Th  1, 7.  [LXX  für  nmia!]* 

dveidCuj  verhören  t.  t.  d.  Gerichtsspr. 
AG  22,  29  fiüaxt^iv  d.  unter  Anwendung  d. 
(in  Geißehuig  bestehenden)  Folter  verhören 
V.  24.* 

dv€U  Praep.  m.  d.  Gen.  ohne  (vgl.  «lep, 
/fjpt,"  ohne  bes. Unterschied  gebr.)  a)  v.Pers. : 
(i.  xov  naiQog  vfiäv  oh)ie  d.  Willen  eures  Vaters 
Mt  10,  29.     h)  v.  Sachen:  «'.  Aöj-ot'  ohne  daß 
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sie  e.  Wort  verlieren  (Ggs.  Stu  t^j  ävaajQO(frig) 
1  Pt  3, 1.  tt.  ■^offvafiüv  0.  Murren  4,  9 ;  neben 
Xcoglg:  ov  Süvarai  xecpaXr/  ;fca()i?  'jfevvTj^rjvai  ü. 
fisXäv  d.  Haupt  kann  nicht  ahgesmiäeH  gehören 
w.,  ohne  d.  Glieder  ITr  11,  2. 

dveüGexo?,  ov  schlecht,  ungünstig  gelegen 
V.  e.  Hafen  hfiijy  d.  nqög  naga/ei/jacriar  un- 
günstig für  d.  Übenointern  AG  27,  12  (v.  d. 
Hafen  Kalol  Aiuiveg  auf  Greta),  t 

dveupicTKUU  Aor.  2  äveC^a  Lc2,  IG.  (ärev- 
Qov  AB2  N*  PE  al.  svQov  D.  1.  69.  N^  vgl. 
"WS  §  13,  13)  Ptc.  ävBvqüv  auffinden  (d. 
Suchen  voraussetzend)  Tivä  Jmd. :  rr/v  Magiä/j 
xai  TÖy  'lauijq)  xai  tö  ßgecfiog  Lc  2,  16.  tov; 
f,a&>iTä;  AG  21,  4.* 

dveucpr||neuj  Ipf.  drEvq>^uovf  laut  preisen 

TOV  XVQIOV  yteOV  PA   19.1' 

dvexiu  NT  nur  Med.  Ipf.  aveixo^riv.  Put. 
dve^ouai.  Aor.  2  dvEaxöfirjv  (AG  18,  14;  v.  1. 
yrea/ofirjv ;  über  d.  Augni.  s.  Bl  §  17,  7.  WS 
§  12,  7)  1.  aushalten,  eiiragen  a)  i^ög  Jmd. 
Hm  4,  4,1.  ■i^wj' Mt  17,  17.  Mc9, 19.  Lc 
9,41.  ftov  2  Cor  11,1.  ttXlr/)iO)v  ev  dfänj]  ein- 
ander i.  Liehe  ertragen  Epb  4,  2 ;  vgl.  Col 
3, 1 3.  rüiv  dcpQÖrcop  törichte  Leute  2Cor  11,19. 
b)  etwas:  M.  Acc.  d.  Sache  närra  ICI  49,  5. 
T«  aäßßaia  d.  Sahhaffeiern  B  2,  5.  15,  8. 
Toiria  a.  (neben  vTioftevecf)  Dg  2,  9.  iv  ratg 
&UifiBaiv  aig  drixBa&E  i.  ä.  Verfolgungen  d.  ihr 
zu  etiragen  halt  2Th  1,4.  nämav  IPol  1,2. 
C)  Mit  Adv.  xaXüig  dvf/sa&B  [v.  1.  dve(xB(r&e] 
haltet  nur  gut  aus  2  Cor  11,4.  d)  Abs. ;  doch 
ist  d.  Obj.  aus  d.  Zshg.  zu  erg.:  an  sich  halten 
Dg  9,  1  f.  öiaxöuevoi  diexojxE&a  trenn  wir  ver- 
folgt icerden,  halten  tvir  aus  1  Cor  4, 12.  Mit 
flgd.  6t  2  Cor  1 1, 20.  —  2.  sich  etwas  gefallen 
lassen  -tov  Xö^ov  tljg  nagaxl^aeag  d.  TrOSttVOrf 
aw/iW'CTiHb  13,22.  ir/g  vYiatvovir^g  SidaaxaUag 
d.  gesunde  Lehre  2Ti  4,  13.  M.  Acc.  oXifa 
fiov  g^/iaitt  erj  upaa/ov  e.  paar  Woiie  V.  mir 
laß  dir  noch  gefallen  Hm  4,  2, 1.  ^  1. 1.  d.  Ge- 
richtsspr.  e.  Klage  annehmen  xatä  Xö^ov  uv 
dveaxöfiijv  vfiäv  ich  hätte  eure  Klage  mit  Recht 
angenommen  AG  18,  14.* 

dvev|ii6q,  oO,  6  der  Vetter  Mägxog  ö  d.  Bag- 
väßa  Col  4,  lO.t 

dvriöov,  ou,  t6  der  Bill,  Gewürzpflanze,  d. 
überall  heimisch  ist  (anethum  graveolens  L.), 
neben  i'/dvoa^ov  u.  xvuitnv  genannt,  nach  rabb. 
Tradition  d.  Zehnten  untexliegend  Mt  23.23. 
[Vgl.  Nestle,  Exp.  Times  XY,  528.  ZntW 
1906,  261.]t 

dvrjKUU  1.  sich  beziehen  sig  n  auf  etw.  äia- 
xovia  big  TÖ  xoivöv  dvtjxovaa  e.  Dienst,  der  sich 
auf  d.  gemeinen  Nutzen  bezieht,  dem  g.  N.  dient 
IPhld  1,1.    Tß  dr^xoi'ia  elg  Jr/v  ixxXt/aiar  tcas 


d.  Kirche  angeht  ISm  8,  1.  rä  d.  etg  aarijolav 
was  zum  Heile  dient  1C145, 1.  B  17,  1.  oixo- 

öour/  ecg  TOV  xvgiov  r/uär  ärt/xovua  Erbauung, 
d.'umeni  Herrn  betrifft  Pol  13,  2.  Statt  d. 
Praep. :  tivl  auf  etiv.  tu  d.  xtj  ^gtjdxeCa  was 
d.  Gottesdienst  betrifft  ICI  62,  1.  räd.Tji  ßov- 
XrjaEi  -O-eov  was  d.  Willen  Gottes entspricht^ö,  5. 
Bvnoiia  &e(o  drrixovira  e.  Wohltun,  wie  es  Gottes 
würdig  ist  IPol  7,  3.  tä  d.  raig  rfivxatg  loas  d. 
Seelen  angeht  D  16,2.     nagaßoXSjv   dvrjxovaav 

rfj  vtjazEia  e.  Gleichnis,  das  sich  auf  d.  Fasten 
bezieht  Hs  5,  2,  1.  —  2.  TJnpers.  [Nägeli  48.] 
dvrjxet  es  geziemt  sich,  äg  dvTjxBv  «-/e  es  sich 
ziemt  Col  3,  18  (über  d.  Gebr.  d.  Impf  Bl 
§  63,  4).  d  ovx  dvijxev  Eph  5,  4  (T<i  ovx  dvrj- 
xovTa  r.  mit  DFG  al).  tö  dvrjxov  d.  Gezie- 
mende, d.  Pflicht  inndaaBiv  tö  d.  d.  Pflicht 
einschärfen  Phlm  8.* 

dvr||iepoq,  ov  unfreundlich,  barsch  neben 
anderen  Untugenden  2  Ti  3,3.  (A.  unge- 
zähmt.)'i 

dvrip,  dvbpöi;,  6  der  Mann  1.  i.  Ggs.  zum 
Weibe  Mt  14,21.  15,38.  Mc6,44.  Lc9, 14. 
J  1,13.  AG  4,4.  8,  3.  12.  iCor  ll,7fi'.  Hm 
5,  2,  2.  6,  2,  7.  12, 2,  1  u.  o.  Daher  dvdga  j-t- 
väaxeip  (tS'^SriTIN  J?T)  v.  Weibe :  mit  e.  Manne 
Geschlechtsverkehr  gepflogen  haben  Lei,  34. 
Bes.  der  Ehemann  Mt  1,  16.  19.   Mc  10.2. 

12.  Lc2,36.  J4,  16ff.  AG5,9f.  Eö7,2f. 
ICor  7,  2ff.  lOff.  11,3.  14,35.  Gal4,  27. 
Eph5,22ff.  Col3,18f.  lTi3,2.  12.  5,9. 
Titl,6.  2,  5.  lPt3,  1.  5.  7.  Hm  4,  1,4  ff. 
ICI  6,  3.  Pol  4,  2.  Auch  d.  Bräutigam  kami 
so  genannt  werden  (vgl.  B^'N  Dt  22,  23)  ug 
vvfiqsrjv  xExoaiiijfiirriv  tö)  dvdgi  aii^g  Apc  21,2. 
Häufig  i.  d.  Anrede:  urdgsg  ihr  Männer  AG 
14,  15.  19,  25.  27.  10.  21.  25.  «.  döeXtfoi  ihr 
Manne);  Brüder  15,  7.  13.  23,  1.  6.  28,  17. 
ICI  14,  1.  37,  1.  43,  4.  62,  1.  «.  ddsX(fol  xai 
TiaTsgsg  AG  1,  2.  V.  Soldaten,  wie  -wir  Leute 
als  PI.  V.  Mann  sagen:  oi  «.  ot  awexofteg 
avTÖv  d.  Leute,  d.  ihn  in  der  Mitte  hatten  Lc 
22,  63.  — ■  2»  D.  Mann  i.  Ggs.  z.  Knaben  öre 
yi-fora  d.  als  ich  e.  Mann  geworden  war  ICor 
13,11.  «.  TiXeiog  e.  vollkommener  Mann,  d.  die 
männl.  Seife  besitzt  Eph  4, 13 ;  i.  sittl.  Sinne 
vollkommen  Je  3,  2.  —  3.  I.  Verb,  mit  e. 
Gentiliciiun,  d.  einzelne  Individuum  hei-vor- 
hebend  od.  auch  d.  Mehrzahl  individualisie- 
rend; daher  bes.  bei  Aureden:  dvr/g  Ai^Coy^i 
AG  8,  27.  d.  'Ad rjvalot  \1,  22.  u.  raXdaloi 
1,11.  u.  'Ecfiaioi  19,  35.  «.  'lovdawg  10,  28. 
ä.  'loväaioi  2,  14.    «.  'lagarjXtxai  2,  22.  5,  35. 

13,  16.  21,  28.  d.  Kvjigioi  xai  Kvgrjpatoi  11,20. 
d.  Maxedäv  16,  9.  (Vgl.  Bl  §  44,  1  a.  E.)  — 
4.  In  Verb,  mit  Adjektiven  d.  i^ersönliche 
Moment  hervorhebend:  d.  dfaitog  AG  1  1,24. 


101 


dvGeuj 


ävöpujTroq 


102 


«.  afoid^öi  xal  äCxaioi  Lc  23,  50.  li.  SeSoxifiaa- 
fiifo;  ICI  44,  2.  dixttiog  Hm  4. 1,  3.  11,9.  'l3f. 
dixuioi  xul  üj-to;  Mc  6,  20.  d.  diifjv/Oi,  uxuiua- 
tatog  Je  1,8.  a.  iXXÖYt,uo;  ICI  44, 3.  «.  svSo^og 
Hv5,l.  a.svXaß^;  AaS,2.  a.  ev(reß^g22,V2. 
tt.  lÖYtos  18,24.  «.  fiEuaQTVQrjuirogTPhld.  11,1. 
d.  -ntaxog  xul  iU-o^iftüraro;  ICI  62,  3.  d.  no- 
VTjQÖg  AGr  17,  5.  d.  tzquv;  D  15,  1.  d.  crwEiö? 
AGr  13,  7.  d.  (fQÖviuog  Mt  7,  24.  —  Oft  pleo- 
uastisch,  d.  Subst.  umsclu-eibend  (wie  B^'N)  ol 
uvÖQBg  xov  TÖnov  (1.  Ortseuiwohwr  Mt  14,35. 
«.  nh'jQrjg  Xsji^ag  e.  stark  mit  Aussotz  Beliafteter 
Lc  5,  12.  d.  nXfjQtjg  nÜTisag  e.  GlMtnger  AG 
6,  5.  Vgl.  d.  üuaqxalög  e.  Sünder  Lc  5,  8. 
19,  7.  d.  7iQoq:i'jTi]g  e.  Prophet  24,  19,  «.  TiQsa- 
ßvTijg  e.  Crreis  MPol  7,2.  d.  XQvaodaxTvliog  e. 
mit  Fingerringen  Beladener  Je  2,  2.  —  b.  d. 
Mann  mit  bes.  Betonung  d.  Mannhaftigkeit 
V,  d.  Aposteln  ICI  6,  1.  — -6.  d.  3fann  =  zig 
(wie  in  Jedermann):  Lc5,  18.  8,27,  9,38. 
11,  31,  19,  2.  AG  6,  11.  Mit  flgd.  Relat. 
is,  qui  (\vie  "IB^N  »i«)  Eö  4,  S.  Je  1,  12.  ol 
xaz  avÖQa  d.  Einzelnen  für  sich  (singuli)  lEph 
4,2.  20,2.  ITrl3,2.  ISm5,l.  12,2.  IPol 
1,3. 

avöeuu  blühen  xi/v  yr/V  dv&ovaa»  djxuQdvxotg 
ttv9e(Tt  blühend  v.  unverwelklichen  Blumen 
PA  15.t 

dvöicTTimi  Aor.  2.  dvxicxxrii',  Pf.  dv&iaxrjxa, 
Aor.  Pass,  dyxeazu&rjv  Hm  12,  2,  3.  Intr. 
(Med.  mit  Aor.  2.  u.  Pf.  Act.)  entgegentreten, 
sich  widersetzeti  xivC  Jmdm.  a)  Personen :  AG 
13,8.  xar«  ngöiTiOTiop  avxä  dvTiaxrjv  Auge  in 
Auge  bin  ich  ihm  entgegengetreten  Gal  2,11.  «. 
Mciwaei  2  Ti  3,  S.  ö.  xü  diaßbXta  Je  4,  7  ;  dafür 
Tüj  TiovrjQÜiMi  5,  39,  vgl,  IPt  5,  9,  Hm  12,5, 
2,4,  uvxKTxijxa  uoi  der  trete  mir  entgegen  B  6, 1 . 
—  b)  Dingen:  t^  aoifCa  Lc  21, 15,  AG  6, 10. 
ßovXtjjXttXi  wixov  Rö  9,  19.  d^BOv  Siaxayfj  Rö 
13,  2.  T(5  xQÜxet  XTJg  ia)(vog  &eov  ICI  27,  5. 
xfi  uktjd'eüt  2  Ti  3,  8.  xoi;  r/usx^^ocg  Xö^otg 
4,  15.  eTiit^vuiaig  Um  12,  2,  3  f.  d.  xfj  o^vxolCn 
d.  Jähzorn  bekämpfen  m  5,  2,  8.  —  c)  Abs. 
iva  dvvtjS^tjXB  dvxiax^vai  damit  ihr  Widerstand 
leisten  könnt  Eph  6,  13.  dvxKrxöiuEi'  icir  wollen 
Widerpart  leisten  B  4,  9.  ot  dv&eaxr/xöxeg  d. 
Widersetzlichen  Rö  13,  2  (erg.  xjj  diaxa^Jj).* 

dv0O)JO\OYeuu  Ipf.  Med.  dvit^io^olo-^oiinjv 
lobsingen,  preisen  xä  if^eü  Lc  2,  38.  (vgl. 
s^oftoXoYiouai).    [LXX  für  min.]* 

avöoq,  ouq,  tö  die  Blüte,  die  Blume,  eigtl. 
V,  d,  Blüte  d.  AVeinstoeks  ICI  23,  4.  BUd 
d.  Vergänglichkeit  «.  xÖQxov  d.  Wiesenblume 
Je  1,  10  f.  IPt  1,24  (Jes  40,  G.  8).  BUd 
btinter  Pracht  PA  10.  u.  d/iägayxa  unver- 
welkliche  Bl.  PA  15.* 

dvOpaKid,  fjq,  r)  das  Kohlenfeuer  u.  noieiv  e. 


Kohlen feuer  anmachen  J  18,  18;  auf  d.  Erde 
angezündet  d.  xeifievr]  [v.  1.  xttio^ivr)\  e.  am 
Boden  brennendes  Feuer  21,  9.t 

dv6pal,  aKoq,  6  die  Kohle  nur  i.  d,  Sprich- 
wort avi^Quxug  Tivgög  arcügeveiv  inl  xijv  xetfuX^v 
xivog  brennende  Kohlen  aufjmd.  Haupt  häufen 
Eö  12,  20,  d.  h.  Jmd.  d.  Schmerz  d.  Be- 
schämung zufügen  (Spr  25,22:  HIJS  D^^nj 
IC'NT/y  nnn;  d.  Bild  ist  noch  nicht  genü- 
gend gedeutet;  vgl.  Eiehm,  HW  u.  Kopf  3).t 

dvGpuuTTapecrKeiu  den  Menschen  zu  Gefallen 

sein  oi'  xfsliü  vftag  uvd^QUTiaQEdx^aai  ich  will 
nicht,  daß  ihr  Menschen  zu  Gef.  lebt  lEö  2,  1 
(vgl.  Gal  1,  10).t 

dvGpujndpecTKog,  ov  Jmd.  der  den  Men- 
sclien  zu  gefallen  sucht  ag  d.  Col  3,  22.  Eph 
6,  6.    Neben  doiaxeiv  iavxä  2  Cl  13,  1.* 

dvGpÜJTTivoq,  T],  ov  menschlich  a)  allg. 
SQ^a  d.  Menschenwerke  1C159,  3.  cpößoc  d. 
Menschenfurcht  2C1  10,  3,  awrj^Eia  d.  lEph 
5,  1.  (tüq^  d.  IPhld  7,  2,  dv9Q(i>ntvov  Aej-eiy 
menschlich  reden  d.  h,  so  wie  es  d.  M.  i.  tägl. 
Leben  tun  Rö  6,19  (sonst  xuxd  äv&Qomov  l.)  — 
b)  i.  Ggs.  z.  Tierischen  dedufiaaxai  xJj  (fvaei  xJj 

d.  ist  gezähmt  tvorden  durch  d.  menschl.  Xatur 
Je  3,  7.  —  c)  i.  Ggs.  z.  Göttlichen :  jivaxrjQia  d. 
menschl.  Geheimnisse  Dg  7,1.  vnb  x^igüv  d. 

ttsganevexai  AG  n,2ö.  aocpia  d.  Men.schen- 
weisheit  1  Cor  2,13  (t.  r.  auch  2,  4).    d.  rj^iiga 

e.  menschl.  Gerichtstag  (Ggs.  d.  Gericht 
Gottes)  4,  3.  ngöaxliaig  d.  Menschengunst  ICl 
50,  2.  SÖYtta  d.  Menschensatzung  Dg  5,  3. 
xxlaig  d.  d.  meiischl.  Ordnung  v.  Behörden 
iPt  2,  13.  Tieigadfiög  d.  e.  menschliche,  d.  h. 
V,  M.  ausgehende  Versuchung  (Gott  versucht 
nicht)   1  Cor  10,  13.*  —  Davon  Adv. 

dvOpuuTiivuus  menschlich  d^eov  ä.  (fuvsgov- 
fievov  nachdem  Gott  menschl.,  d.  h.  i.  Menschen- 
gestalt, offenbart  worden  war  LEph  19,3,t 

dvOpuiTTOKTOVog,  6  der  Mörder  v.  dem, 
d,  seinen  Nächsten  haßt  1J3,  15  (vgl,  Mt 
5,  21  ff,),  V.  Teufel  «.  r/v  dn  dgx^i  er  war  e. 
Mörder  v.  Anfang  an  mit  Bezug  auf  d,  Bruder- 
mord d.  Kaiii  gesagt  J  8,  44.* 

dv9pujTTÖ|uopcpoq,  ov  Memchengestalt  tra- 
gend ii^rjoCu  «.  Bestien  i.  Menschengestalt  v. 
Häretikern  ISm  4,  l.t 

dvöpiuTTOTTOiriToq,  ov  V.  Menschen  gemacht 
nQO(j<foqü  d.  e.  V.'  M.  dargebrachtes  Opfer  B 
2,  6.t 

dvGpuuTTO?,  6  der  Mensch  1.  allg,  a)  als 
Gattung  aXeelg  üp&qÜtto»'  Menschenfischer  Mt 
4,  19.  Mc  1,17.  eig x^'Q"i  d.  in  Menschenhände 
9,  31.  iv  dv&Q0ü7toig  eidoxla  [v.  1.  svdoxiag] 
Lc  2,  14.  yjvxij  dtihgcönov  Rö  2,  9.  avtreiSr]- 
aig  d.  2 Cor  4, '2.    Im  Ggs.  z.  d.  Engeln  1  Cor 


103 


avGpujTToq 


divepUJTTOq 


104 


4,9.  13,  1.  im  Grgs.  zu  Gott:  ivralftara 
üv&gänav  MeiiscJiengebote  Mt  15,  9.  Mc  7,7; 
nebeD  ovgavög  (=  Gott)  Mt  21,25.  Mo 
11,  30.  (idvvara  naga  äy&gäjioig  Lc  IS,  27, 
Vgl.  Mtl9,  2ü.  dovXot  ttv&QÖincov  Menschen- 
knecJite  1  Cor  7,  23.  dgiaxetv  d.  Gal  1,  10. 
fiEaizTjg  &eov  xal  «.  1  Ti  2,  5  u.  ö.  Häufig  in  d. 
Ani'ede  av&Qwne  Mensch  in  vertraul.  Zusam- 
meuscliluß  d.  Redenden  u.  Angeredeten  Lc 
5,  20;  mit  d.  Nebensiun  d.  Scheltens,  wie 
bei  uns  emphatisches  Mensch!  12,  14.  22,  58. 
60.  Auch  i.  d.  rlietor.  Anrede  e.  Briefes  Rö 
2,  1.  3.  9,  20.  .Je  2,  20.  —  Im  PI.  i.  allgeni. 
Bedeutmig  oi  a.  d.  Leute  Mt  5,  13.  16.  6, 1  f. 
5.  14fF.  18.  7,  12.  8,  27.  23,  5.  Mc  8,  27. 
u.  s.  o.  ot  TÖTE  a.  d.  Leute  von  damals  Pol  3,  2. 
—  b)  d.  Mensch  m.  bes.  Betonung  d.  menschL 
Natur  in  physischer  u.  geistiger  Bez. :  d. 
Tode  unterworfen  Hb  9,  27.  Apc  8,  11.  Eö 
5,  12;  i.  Sünde  verfallend  5,  IStf.  u.  ö.  V. 
Elias  'HXiag  «.  r/v  Je  5,  1 7  ;  v.  Jesus  a.  Xgcaidg 
'Jijcrovg  1  Ti  2,  5 ;  v.  Paulus  nach  rabb.  Tra- 
ditionen Adam,  dem  ngätog  a.  als  der  Bcr^axog 
od.  öevTBQog  ä.  entgegengesetzt  iCor  15,45if., 
vgl.  Rö  5,  12  ff.  ■ —  Christus  nennt  sich  selbst 
Meusch  viog  tov  d.  Mt  8,  20.  9,  6.  10,  23. 
13,  37.  41  u.  o.  (über  d.  Sinn  dieser  Bez. 
vgl.  viög);  PI.  wie  D"]X  ''i3  d.  Menschenkinder 
Mc  3,  28  u.  s.  —  Die  beiden  Seiten  d. 
menschl.  Wesens  werden  v.  Paulus  unter- 
schieden, d.  physische  als  6  e'lw  «.  d.  äußere 
Mensch,  d.  h.  M.  nach  seiner  materiellen, 
vergängl.  u.  sündigen  Seite  2  Cor  4,  Ki ;  Ggs. 
b  ecro)  a.  d.  innere  M.,  d.  h.  d.  M.  nach  seiner 
geistlichen,  unvergänglichen,  Gott  zustre- 
benden Seite  Rö  7,  22.''2  Cor  4,16.  Eph  3, 1 0. 
Denselben  Gegensatz  bez.  Paulus  mit  naXatog 
und  xatvög  «.  Rö  6,  6.  Eph  4, 22.  Col  3,  9.  — 
Eph  4,24;  (vgl.  auch  Dg  2,  1.  Ebenso  wird 
.Jesus  als  xatvög  a.  bez.  lEph  20,  1)  wobei  d. 
Ggs.  zwisclien  altem  u.  neuem  Bund  an- 
klingt oder  mit  ö  ipvxixög  «.  u^nd  ü  nvev^aii- 
xbg  «.  1  Cor  2,  14.  Ebenso  zu  verstehen  ist 
b  xgvTitbg  Tijg  xagdCag  a.  d.  verborgene  M.  d. 
Herzens  =  b  eaa  «'.  IPt  3,  4,  —  M.  d.  Neben- 
siim  d.  bösen  MenscJien  d.  li.  d.  M.  mit  bes. 
Betonung  der  d.  Wesen  d.  M.  anhaftenden 
Sünden,  Feliler  u.  Schwächen  nQoaix^i^^  dno 
TÖjv  «.  sich  vor  d.  Menschen  in  Acht  nehmen 
Mt  10,  17,  vgl.  Lc  6,  22.  26.  31.  —  c)  xatä 
ar^QCünov  »öcA (sündiger)  Menschen  Art;  führt 
d.  Analogie  vergleichbarer  menschl.  Ver- 
hältnisse od.  Erwägungen,  wie  sie  d.  Mensch 
verständiger  Weise  anstellt,  ein  [vgl.  Zahn  zu 
Gal  3,15]:  nEQinaTslv  ein  Leben  nach  Mensclten- 
art  führen  ICor  'i,'i.  ■d^ijQiojxaxelv  15, 32.  (=«>'- 
■&Qä>nivov  A.)^«A6t»' reden,  wie  man  so  redet  9,8. 
li'YEiv  nach  Menscheniveise  reden  d.  h.  so  reden, 


wie  es  d.  Leute  i.  tägl.  Leben  tun  Rö  3,  5.  Gal 

3,  15.  V.  Evang.  ovx  sativ  x.  a.  es  ist  nicht 
menschlicher  Art  1,  12.  xai«  dv&Qamovg  Ggs. 
xaTÜ  S^EÖv  nach  menschl.  Beurteilung  iPt  4,  6. 
—  2.  Mit  völlig  verblaßter  Grundbedeutung 
fast  d.  unbest.  Pronomen  entspr.,  ohne  Ar- 
tikel a)  mit  Tig  verb.  iur  yivrjxai  iivi  uvitgana 
Mt  18,  12.  ttv&gomog  zig  xazfßacvev  irgend 
Jmd.  ging  hinab  Lc  10,  30.  dp&güirov  xivog 
nXovaiov  12,  16.  a.  zig  rjv  vögcontxug  14,2,  vgl. 
V.  16.  15,11.  16,1.  19.  19,12.  i/r  zig  a.  exBi 
J  5,5.  —  In  Fragen  it'g  e5  vftcor  ü.  wer?  Mt  7,9. 
12,  11 ;  vgl.  Lc  15,  4.  J  5,  12.  Dafür  korrekt 
zig  otäev  uv&gcönap  1  Cor  2,  11.  —  b)  Als 
Ersatz  für  zCg  (DIN  entspr.)  sj^  «.  =  eig  zig 
ein  einziger  J  1 1,  50,  vgl.  18,  14.  eidev  uvd-ga- 
nov  xa&i/fisvov  er  Sah  einen  sitzen  Mt  9,  9. 
idov  ix.  /erpa  i'xav  ^r/gdv  siehe,  es  hatte  da  einer 
e.  vertrocknete  Hand  12,  10.  laßäv  ä.  es 
nimmt  es  Jmd.  13,  31;  vgl.  Mc  1,23.  3,  1. 

4,  26.  5,  2.  10,  7.    Lc  2,  25.   4,  33.   5,  18. 

6,  48f.  13,  19.  J  3,4.  27.  u.  ö.  Mit  Ne- 
gation verbunden  «.  ovx  s/a  ich  halte  Nie- 
manden. J  5,  7.  ovdinoze  o'vziog  iluXrjaEV  a. 
niemand  hat  Je  so  geredet  7,  46.  «  ovx  i^bv 
uvifgana  lalijuai  die  Niemand  sagen  darf  2Cor 

12,  4.  —  c)  Mit  flgd.  Relativ  =  is,  qui  iSeze 
«.,  ög  Eintp  fioi  sehet  den,  der  zu  mir  sagte  J 
4,  29.    «. ,  og  z!jv  dXrjxteittv  vfiiv  XBläkt/xa  den, 

d.  euch  d.  Wahrheit  gesagt  hat  8,  40.  b  ä.,  iv 
u)  r/p  zb  nvavjxa  rö  nortjgöv  AG  19,  16.  — 
d)  Pleonastisch  e.  Subst.  zugesetzt  «'.  <fÜYog  e. 
Fresser  Mt  1 1,  19.  Lc  7,  34.  «.  e/inogog  e. 
Kaufmann  Mt  13,45  (v.  1.  e/jnbga  ohne  «.). 
u.  olxoäeanözTig  e.  Hausherr  Y.  52.  21,  33. 
li.  ßaadevg  e.  König  18,  23.  22,2.  Ebenso 
mit  Gentiluamen  «'.  Kvgr/vaiog  e.  Kgrenäer 
11,  32.  a.  'lovdttiog  AG  21,  39.  «.  'PanaZog 
16,37.   22,  25f.    Mit  Adjektiven   .<.  zvcfUg 

e.  Blinder  J  9,  1.  u.  üfiagicakög  e.  Sünder 
V.  16.  «.  aigszixög  e.  Häretiker  Tit  3,  10. 
M.  Partizipium:     «'.  aneigcov  e.  Säonann  Mt 

13,  24.  —  e)  Mit  generisch.  Artikel  ö  «j-a- 
%tbg  u.  der  Gute  Ggs.  o  novi/gbg  li.  der  Böse 
Mt  12,  35.  ovx  in  ligzia  ^rjaezai  b  u.  kein 
Mensch  lebt  v.  Brot  4,  4  [d.  LA  schwankt; 
d.  Art.  fehlt  in  vielen  Hss.].  xoivoi  zbv  li. 
verunreinigt  d.  Menschen  15,  11.  18.  Vgl.  Mc 

7,  15.  20.  TÖ  außßaxov  öiu  xöi>  u.  eYirsxo  2,  27  f. 
Tt  )/y  eV  TW  ä.  ?ras  in  .Jedermann  war  J  2,  25. 
xgivBiv  zbv  a.  7,  51.  ö  vöfiog  xvgiBvBi  znv  d.  d. 
Gesetz  herrscht  über  jeden  Jlf.  Rö  7,  1.  b 
noirjuag  li.  jeder,  der  es  tut  10,  5.  xaxbf  Tfü  «. 
TW  öilt  ngoaxli^iftaxog  ttj&iorxi  bÖSe  für  jeden, 
der  es  ißt  n.  dabei  Anstoß  nimmt  14,20  u.  ö.  — 
3.  Mit  Artikel  als  verächtliche  Bez.  für  e. 
bestimmte  Person  ovx  oida  xbv  li.  ich  kenne 
d.  M.  nicht  Mt  26,  72.  74;  vgl.  Mc  14,  71. 
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nQOVtjviyxaxi  ftoi  tov  ü.  toviov  Lc  23,  1-1.  et 
ö  «.   raXiXaiüg  injiv   V.  6.      idov   6    ä.    sehet, 

7celch'  ein  Memeh!  J  19,  5.  fiij  oiia&co  6  ä. 
ixBivog  so  e.  M.  soll  nicht  glauben  Je  1,7.  — 
4.  Aus  d.  Zshg.  ergibt  sich  oft  füi-  «'.  noch  e. 
bes.  Bedeutung,  woltei  das  allgem.  mensch- 
liche stärker  betont  ist,  als  d.  bes.  Typus; 
a)  '/.  Miinil  oi.  Bf  jualaxoTg  ij^q>isafiivov  e.  Mann 
in  weichen  Geicämleru  Mt  1 1,  S ;  vgl.  Lc  7, 25. 
axlrjqbg  si  ä.  du  bist  6.  harter  Manu  Mt  25,24; 
vgl.  Lc  19,  21  f.  d.  Mann  i.  Ggs.  z.  Weibe 
iCor  7,  1.  —  b)  (l.  Ehemann  f/  «1x1«  tov  «. 
[isTa  i^g  Yvv«tx6;  Mt  19,  10.  —  c)  rl.  Sohn  i. 
Ggs.  z.  Vater  dixäaai  a.  xbt«  tov  naTgög 
aiTov  10,35.  —  d)  d.  Hansherr  V.  36.  — 
e)  d.  Sklave  Lc  I  2, 3(5. —  f)  d.  Untergebene  Mt 
8,  9.  Lc  7,  8.  —  Genauer  bestimmt  durch 
Attribute:  ä.  xov  &eov  Gottesmann  ITi  6,  1 1. 
2Ti  3,  17.  2Pt  1,  21r.  Ggs.  ö  5.  x^?  ävo^d«g 
V.  Anticlu-ist  2Th  2,  3.  —  oi  a.  tov  nvgög  d. 
Sklaven,  d.  bei  Hinrichtungen  d.  Scheiter- 
haufen z.  besorgen  hatten  MPol  15,  1. 

dvOuTTareuai  Prokonsul  sein  AG  18, 12  r. 
äv&vnuTEvopio;  StutCov  KodQttTov  irähren.d  d. 
ProkoH.sulafes  d.  Statins  Quadratus  MPol  21.* 

dveünaToq,  ou,  ö  der  Prokonsul,  an  d. 
Spitze  d.  Verwaltung  senatorischer  Provinzen 
stehend ;  genannt  wird  d.Prokonsul  v.Cypern, 
Sergius  Paulus  AG  13,  7,  vgl.  8.  12.,  u.  v. 
Achaia,  Gallio  18,12;  vgl.  19,  38.  v.  Asien 
MPol  3f.  9,2.  10,2.  11,  1.  12,  1* 

dviaro?,  ov  unheilbar  niu-  übertr.  äfta^xi« 
(leyälrj  xai  d.  e.  schwere  u.  unvergebbare  Sünde 
Hm  5,  2,  4.t 

äviri)Ul  Aor.  2.  ävijx«,  Ptc.  avecg,  Aor.  Pass. 
avei^rjp  (Bl  §  15,  4).  1.  loslassen  tiv«  Jmd., 
den  man  festhält  ov  fi^  as  avä  ich  lasse  dich 
nicht  los  Hb  13,  5.  V.  Fesseln  navTcov  t« 
^60-^«  nvB&>i  alle  wurden  entfesselt  AG  16,  26. 
V.  Tauen  a.  Tng  i^svxirjQi«g  d.  Rudertaljen 
lockern  27,  40.  —  2.  Üljertr.  ablassen  ti  von 
etw.  ä.  T)jv  anBdrjv  d.  Drohen  sein  lassen  Eph 
6.  9.* 

äviXetu?,  Ol  unbarmherzig  xQiaig  Je  2,  13 
t.  r.  nach  L  ;  der  bessere  Text  ist  dveksog  s.  d.t 

dviTTTaiaai  auffliegen  v.  gescheuchten  Vö- 
geln voaaoi  drcTnä/nspoi  B  11,  3.t 

dviTTTOS,  OV  ungewaschen  xBtgsg  Mt  15,  20. 
als  unrein  i.  kult.  Sinne  bez.  xoivaig  xBQ'riv, 
xovTtdTtv  dvinToig  Mc  7,  2  (V.  5  r.).  Nach 
rabb.  Vorschrift  wusch  man  vor  d.  Beginn 
d.  Mahlzeit  d.  Hände  (D''J1tl'K"!  D'.?  genannt) ; 
wer  es  unterließ,  soll  nach  d.  Talmudisten 
mit  Armut  bestraft  werden.  Ob  viell.  d. 
Ebioniten  diese  Drohung  veranlaßt  haben  ? 
[Vgl.  Schröder,  Satzungen  u.  Gebr.  307  flf.]* 


dviCTTr))ai  Fut.  uynaTt/aco,  Aor.  I.  driazijaa, 
trans.  Aor.  2.  ävBaxrjv,  Imp.  uviicrTij&i  u. 
«raVia  Eph  5,  14.  AG  12,  7  (9,  11.  11,  7  v). 
WS  §  14,  15.  Bl  §  23,  4.  Fut.  Med.  dv«- 
(Tr>jaon«i  intr.  1.  Trans.  (Put.  Akt.  Aor.  1) 
aufstellen,  aufstehen  machen  a)  eigtl.  v.  Jmd. 
Liegenden:  3ov;  «vtJ/  /srip«  dviaxijaBti  avxi/p 
ergab  ihr  d.  Hand  u.  richtete  sie  auf  AG  9,4  1  ; 
bes.  V.  Toten  auferwecken  J  6,  39 f.  44.  54; 
vollst.  «.  sx  vexgäv  AG  13,  34.  Bes.  v.  d. 
Auferweckung  Jesu  AG  2,  24.  32.  3,  26. 
13,  32.  34.  17,  31.  —  b)  Übertr.  erschei- 
nen  lassen  vfiiv  nqoffi'jTtjv  3,  32.  anigfia  tw 
dÖBlffädemBruder  Nachkommenschaft  erzeugen 
Mt  22,  24,  mit  Rücksicht  auf  d.  Leviratsehe. 
—  2.  Litr.  (Aor.  2  u.  Med.)  aufstehen  a)  eigtl. 
V.  e.  Sitzenden  od.  Liegenden  dvaaTÜg  ö  d^xis- 
QBvg  BinBv  Mt  26,  62.  V.  Kranken  od.  Ge- 
storbenen dri(TTTj  TÖ  xogaamv  5,  42  ;  vgl.  9,27. 
Mit  flgd.  Inf  z.  Angabe  d.  Zweckes  d.  dvu- 
Yfärat  a.  um  zu  lesen  Lc  4,  16.  d.  naü^stv 
1  Cor  10,  7  (Ex  32,  6).  d.  dgxBiv  Rö  15,  12 
(Jes  II,  10);  verkürzt:  aufstehen  u.  gehen 
dvaoT«g  o  dgx'sgevg  scg  fibaov  er  stand  auf  u. 
trat  in  d.  Mitte  Mc  14,  60.  «.  dnö  t^?  avva- 
YCi>Y^g  Lc  4,  38.  d.  dnö  i^g  nQOOBVxijg  22,  45. 
V.  sich  neigenden  u.  wieder  aufrichtenden 
Bäumen  B  12,  1.  —  Bes.  häufig  v.  Toten 
gebraucht,  vollst,  ex  vbxqCüv  d.  Mc  12,25. 
J  ll,23f.  lTh4, 16.  IRö4,  3.  Sm7,  1.  B 
11,7.  2C19,  1.  Namentl.  V.  d.  Auferstehung 
Jesu  (Mt  17,  9.  20,  19  v).  Mc  8,  31.  9,  9f. 
31.  10,34.  16,9.  Lc  18,33.  24,7.46.  J 
20,9.  AG  17,3.  ITh  4,  14.  IRö  6,  1.  B 
15,9.  Irijertr.  auf  d.  geistige  Auferstehung 
dväuTa  ex  töji'  vexQäv  v.  Sünder:  stehe  auf  v. 

d.  Toten.  Eph  5, 14  (aus  e.  christl.  Psalm V).  — 
Ign.  braucht  v.  Jesus  d.  Ausdruck  dvecFTrjaBv 
e«vTov  Sm  2.  Seltsam  ist  auch  dvanTavT« 
iino  TOV  &EOV  Pol  9,  2  (vgl.  Zahn  u.  Lghtf  z.  d. 
St.).  —  b)  auftreten,  liervortreten,  aufkommen 
V.  e.  Könige  AG  7,  I  8.  V.  e.  Priester  Hb 
7,  11.  15.  V.  Anklägern  vor  Gericht  Mt 
12,  41.  Lc  11,  32.  Mc  14,  57.  V.  e.  Fragen- 
den, der  i.  d.  Kreis  der  d.  Lelrrer  umgeben- 
den Schüler  tritt  Lc  10,  25,  vgl.  AG  6,  9. 
V.  e.  Feind  ct.  ini  tiv«  sich  gegen  Jmd.  erheben 
Mc  3,  26.  —  c)  Allg.  mit  verblaßter  Grund- 
bedeutung zur  Bez.   d.  Beginnens  d.  durch 

e.  anderes  Verb,  (meist  d.  Bewegung)  aus- 
gedrückten Handlung:  sich  auf  machen,  sich 
bereit  machen  dvauTÜg  ^xoIov&tjitsv  «vtö)  er 
machte  sich  bereit  u.  folgte  ihm  Mt  9,  9.  Lc 
5,  28.  Mc  2,  14.  d.  i^^k&sv  1,  35.  d.  dn^X&sv 
7,  24.  d.  BgxBT«i  10,  1.  nraorätra  ercogevi^ri 
Lc  1,  39,  vgl.  15,  18.  dv«iTTävTBg  i^eßulov 
4,  29.  dvaaTÜa«  ditjxovei  V.  39.  «.  eajij  6,  8. 
n.    rjXS^B   15,  20.     ttfä(Jit/&i    xal    nOQBVOV    auf! 
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gehe  hin  AG  8,  26;  vgl.  27.  Dafür  «rmirräg 
7iOQ8v&>]Tt  9,  11.  OLvatTUj&i  xai  sttrsld-e  \.  6. 
ävä(rTi]S-i  xai  crTgäaor  V.  34 .   ävaa^räg  xarüßrj&i 

10, 20  u.  ö.  [LXX  für  n^p,  D^i?n.] 

"Avva  [Hin]  n.  pr.  f.  ^»J»»a  Name  e.  Pro- 
phetin Lo  2'36  [WH  'livpttj.-t 

"Avvag  n.  pr.  m.  Annas  (vgl.  Bl  §  10,  2 
verkürzt  aus  'J4vavog,  HOSn),  Solm  d.  Seth, 
Hohenpriester  v.  Quirinius  7  n.  Chr.  ein-, 
i.  J.  15  durch  Valerius  Gratus  abgesetzt, 
und  durch  Ismael,  Sohn  d.  Pliiabi,  ersetzt 
Lc3,2.  J  18, 13.24.  AG  4,  6.  Vgl.  Joseph., 
Ant.  XVin,  2,  1  f.  XX,  9,  1  ff.  Keim  BL 
I,  135ff.  Schürern,  217.* 

dvobia,  r|  die  unwegsam.e  Gegend  Hv  1 ,  1,3. 
Ggs.  i>Sög  3,  2,  9.   PI.  3,  7,  1.  m  6,  1,  3.* 

dvoriTOi;,  ov  unverständig,  unvernünftig 
a)  V.  Personen  Ggs.  croqpö?  Rö  1,14;  neben 
«qp^iiBJ'  1  Ol  21,  5;  neben  ßgaövg  itj  xaqdln  Lc 
24,25.  I.  d.  Anrede  10123,4.'  20111,3. 
Hm  10,2,1.  V.  wankelmütigen  Menschen 
Gal  3,  1.3.  V.  d.  geistigen  Verfassung  d. 
Menschen  vor  d.  Gläubigwerden  ij^ev  ^«^ 
noTB  xai  ffistg  d.  Tit  3,  3.  ■ —  b)  V.  Eigen- 
schaften incd-v/ilai  «.  törichte  Begierden  1  Ti 
6,  9  [v.  1.  ävov^Tovg^.* 

dvoia,  rj  die  Unvernunft,  der  Unverstand 
V.  Irrlehi-en  2Ti  3,  9.  Allg.  v.  menschl.  Un- 
verstand neben  novrjQia  2  Gl  13,  1.  V.  Zorni- 
gen inlTj<i&tj(Tav  ttvolag  sie  wurden  ganz  toll 
Lc6,  11.* 

dvoiYW  (über  diese  NP  zu  avoi'^vvfu  s. 
Veitch  sub  ot^vvfii,  WS  §  12,  7.  15  [S.  130]. 
Bl  §  24)  Put.  dvoi^a,  Aor.  1.  aviwJ^tt  (v. 
^viaia,  ijvoi^a)  J  9, 14.  iivoila  V.  17  (SADal. 
jJvEöl«  BX,  dvea^a  KL)  meist  i/voi^a  AG 
5,  19.  9,  40  u.  ö.  Pf.  (intrans.)  äviafa  Pf. 
Pass.  aviaffiai  {^vBajfiai  2  Oor  2,  12  nach 
DEP).  Aor.  1  Pass.  dvBax»rjv  Mt  3,  16. 
rjveüx^rjv  (Mt  3,  16  B.  9,  30  BD).  J  9,  10. 
^voCxS-rjv  AG  16,  26.  {^vBäx&tjv  BCD).  Inf. 
äj'EWjj^^j'ai  Lc  3,  21  {avoix&yjvatTy).  avoix&>j- 
aoiiai.  Lc  11,  9  ([ADJEF  al.).  Aor.  2  t/vniyip 
Mc  7,  35.  Fut.  Stvoif^aoiiai,  Mt  7,  7.  Hv  1, 
1,  4.  öffnen  etw.  verschlossenes  rag  ■O-vQug  e. 
Tür  öffnen  (eigtl.  d.  Flügel  d.  Tür)  AG  5, 19. 
12,10.  16,  26f.,  vgl.  Apc  11,19.  15,5.  «. 
TÖv  nvlwva  d.  Vorhallentür  (Haustür)  öffnen 
AG  12,  14.  d.  Stiftshütte  101  43,  5.  d.  Tür 
d.  Tempels  B  1 6,  9.  —  Übertr.  auf  d.  geistige 
Kommen  Jesu,  dem  d.  Tür  geöffnet  wird 
Apc  3,  20,  vgl.  3,  7  f.  nvlag  dixaioavvrjg  101 
48,  2,  vgl.  4.  —  Auf  d.  Predigt,  d.  offene 
Ohren  findet  ijvoi^sv  rotg  e&vsatr  &vQar  nlajeag 
er  ermöglichte  den  Heiden  d.  Zutritt  z.  Glau- 
ben AG  14,  27.    Vgl.   &VQa  yäg  fioi  dviaysv 


fiEYäXi]  e.  großes  Wirkungsfeld  hat  sirh  mir 
(mf getan  1  Oor  16,9,  vgl.  2  Oor  2,12.  «.  ItvQav 
Tov  lÖYov  d.  Wort  e.  Tür  öffnen  =  d.  Mög- 
lichkeit gewäliren,  daß  es  gepredigt  \vird 
Col  4,  3.  —  d.  Tovg  &r]aavQovg  d.  Srlliltzhe- 
hälter  öffnen  Mt  2,  11.  —  d.  ßcßUov  e.  durch 
e.  Siegel  versclilossene  Buclu'olle  öffnen  Apc 

5,  2ff^  10,  2.  8.  20,  12.  —  d.  t«?  a<ffiafiSag 
d.  Siegel  lösen  u.  damit  d.  Buch  öffnen  5,  9. 

6,  1  — 12.  8,  1.  T«  firrjfiBta  dvso>xä^1(yav  d. 
durch  e.  Platte  verschlossene  Grah  iriir  ge- 
öffnet Mt  27,  52  ;  übertr.  auf  d.  Kehle  lügne- 
rischer Menschen  rntpog  avtiöfuivog  b  A.äpt)j-| 
avTÜv  e.  offenes  Grah  ist  ihre  Kehle,  d.  h.  sie 
bereiten  Verderben  diuxh  ihre  Worte  E,ö  3,13 
(Ps  5,10).  —  a.  To  ajo/itt  a)  e.  andern  d. 
Mund  öffnen  1  Ol  18,  15;  einem  Fische,  um 
etw.  herauszunehmen  Mt  1  7,  27 ;  e.  Stummen 
Pass.  Lc  1,64.  —  b)  selbst  d.  Mund  auf  tun, 
umzuredenMt5,2.AG8,35.  10,34.  18,14. 
EbEv  5.  101  16,7.  Mit  genauerer  Be- 
zeichnung ir  naQaßokaig  =  er  redete  in 
Gleichnissen  Mt  13,  35.  eig  ßlaaffrjfiiag  er 
sprach  Lästerungen  aus  Apc  13,  fi.  —  d. 
Mund  nicht  öffnen,  stumm  bleiben  AG  8,  32. 
—  TJbertr.  auf  d.  Erde,  d.  sich  auftut,  um 
etw.  zu  verschlingen  yvoi^sv  y  yi/  t6  tji6/ta 
avT^g  Apc  12,  16.  —  d.  Tovg  6(p&al/iovg  d. 
Auqen  öffnen  a)  e.  Blinden  Mt  9,  30.  20,  33. 
J  9,  10.  14.  17.  21.  26.  30.  32.  B  14,  7.  — 
b)  d.  eignen,  um  zu  sehen:  d.  Augen  auf- 
schlagen AG  9,  8.  40.  —  tjbertr.  auf  d. 
geistige  Sehen  26,  18.  zovg  6(f&aXfiovg  itjg 
xagdlag  101  59,  3.  Pass.  36,  2.  —  d.  tt/v 
xagdtav  nqbg  töv  xvgtor  dem  Herrn  d.  Herz 
erschließen  Hv  4,  2,  4.  —  d.  z6r  ovqavov  d. 
Himmel  öffnen,  sodaß  s.  Inneres  sichtbar 
wird  Mt  3,  16.  Lc  3,  21.  J  1,  52.  AG 
10,  11.  Apc  19,  11.  EbEv  3.  Hv  1,  1,4.  — 
Abs.  XQOVSTE  xai  dvoi^tjasTni  vfilv  Mopfet  an  U. 
es  icird  euch  geöffnet  werden  Mt  7,  7  f.  Lc 
1 1,9  f.,  wobei  i/  &vga  zu  erg.,  u.  dasGanze  zu- 
nächst wörtl.  zu  fassen  ist.  Übertr.  gedeutet 
Lei 3, 25  xvqte  avot^ov  ^/«»'näml.  d.  Himmels- 
tür. V.  Gefäßen:  anbrechen  xsqd^iov  ol'vov  ? 
ilalov  e.  Wein-  od.  Ölkrug  D  13,  6.    [LXX 

für  nns].* 

dV0lK0b0)HeiU  Fut.  dvoixodofirjaa  wieder 
arifbauen  ri/v  axrjvijv  Javeld  d.  Hütte  Davids 
AG  15,  16.  Ta  xaTeargauftipa  avTj/g  ihre  Zer- 
fallenen Teile  ib.  (.3er  12,  15).  d.  Tempel  B 
16,  4.* 

d'voiEi?,  eiJU5,  f|  dm  Offnen  fvaqiaai  eV  «. 
Toii  azö^ttiög  /aot»  neben  sv  naqqyalif  kundtun  in 
(freudigem)  Öffiien  d.  Mundes,  i.  Ggs.  zu  ver- 
stohlen geflüsterter  Kede  Eph  6,  19.t 

dvO)ie(JU    Aor.    1    r/röfir/aa,    Ptc.    drofir/aag 
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gesetzwidrig  handeln,  ei'g  upa  gegen  Jmd.  Hv 
1,  3,  1 .  Absol.  1  Ol  53,  2.  B  4,  8.  14,  3.* 

dv6iuri|ua,  aroq,  t6  die  gesetzwidrige  Hunä- 
Iniig  neben  nuagzia  Hv  1,3,  1;  neben  ävofiCa 
u.  äiiagila   l  Gl  18,2.* 

ävo|uia,  a?,  r\  die  Gesetzlosigkeit  a)  als 
Gesinnung  Ggs.  dcxctioavvij  2  Cor  6,  14.  Dg 
9,  5.  Hm  4,  1,3;  neben  vnöxQiaig  Mt  23, 28 ; 
meist  neben  aaaQxia,  mit  d.  sie  IJ  3, 4  identi- 
fiziert wird:  vgl.  1C18,3.  18,3.  Hs7,2.  %a 
T//J  ä.  gesetzlose  Taten,  wie  sie  aus  dieser  Gesin- 
nung entspringen  B  4, 1.  Hs  8,  10,  3.  vloI  rijg 
ä.  gesetzlose  Leute,  die  d.  Gesetz  verachten  Hv 
3,  6,  1.  PA  3.  o  ar&Qanog  r^g  o.  V.  Antichrist 
2  Th  2,  3  (v.  1.  äfiagriag,  als  Tibers,  von  Beliar 
gefaßt,  vgl.  Bousset,  d.  Antichr.  86).  fivatij- 
gior  rijg  «.  '/.  Geheimnis  d.  Gesetzlosigkeit  v. 
d.  in  der  Endzeit  herrschenden  Gottlosigkeit 
V.  7,  vgl.  D  16,  4.  Mt  24,  12.  /iB^vafia  ävo- 
fiCag  gottlose  Trunkenheit  Hm  8,  3.  d.  r^g 
nlttvrig  d.  gottlose  Irrtum  B  14,  5.  6  xatgög  6 
vvv  i^f  cc.  d.  gegenwärtige  Zeit,  in  der  d.  Gott- 
losigkeit herrscht  18,2.  V.  Gott  (iiaeiv  ä. 
Hb  1,  9  [v.  1.  ttdtyäav].  —  b)  d.  gesetzwidrige 
Tat  B  15,  7.  XvTQibaaad^ai  dnb  naarjg  a.  V. 
aller  Gesetzlosigkeit,  d.  b.  den  g.  Taten,  erlösen 
Tit2,14.  %ö?£ff*atä.  Mt7,23.  Hm  10,3,2. 
BQYÜTrjg  ö.  2C1  4,5.  o.  noiEiv  Mt  13,  41.  IJ 
3,  4.  ICl  16, 10;  genauer  bestimmt  durch  iv 
o-rö^ar«  sich  mit  d.  Munde  vergehen  B  10,  8. 
ägnaieiv  iv  a.  gesetzwidrig  rauben  10,  4.  PI. 
d.  gesetzwidrigen  Handlungen  Bö  4,7.  Hb 
8,12r.  10,17.  10116,5.9.  18,5.9.  50,6. 
60,  1.  B  5,  2.  Hv  2,  2,  2.  3,  6,  4.  s  5,  5,  3. 
(Das  "Wort  ist  in  d.  Überlief,  zuweilen  mit 
Synonymen  vertauscht  worden;  so  Hb  1,  9. 
2Th2,  3.  1C135,  5).* 

dvö|JOioq,  OV  unähnlich  v.  Stern  d.  Ma- 
gier noOsf  rj  xatpötrjg  f/  a.  avtotg  woher  d.  neue 
ihnen  (d.  h.  d.  anderen  Gestirnen)  unähnliche 
Erscheinung  stamme  lEph  19,  2.t 

dvO|ioq,  OV  gesetzlos,  gesetzwidrig  a)  m. 
Bezug  auf  jedes  Gesetz  xQizrjg  ä.  e.  ungerech- 
ter Richter,  d.  sich  um  d.  Gesetz  nicht  küm- 
mert B  20,  2.  D  5,  2.  —  b)  M.  Bezug  auf 
d.  mosaische  Gesetz  v.  d.  Heiden  gebraucht 
3ia  /ee^oj  dro/iav  V.  d.  Hand  d.  Heiden  AG 
2,  23.  Tolg  d.  äg  a.  den  Heiden  wie  e.  Heide 
lCor9,  21  (Ggs.  Svvofiog).  Genauer  t«  a. 
B&vri  d.  gottlosen  Heiden  MPol  9,  2.  o£  «.  d. 
Heiden  16,  1.  — ^  c)  M.  Bezug  auf  d.  sittl. 
Gesetze  Gottes  überh.  fiij  av  ä.  &eov  nicht  als 
e.,  der  Gottes  Gesetz  verwirft  iCor  9,  21. 
Daher  überh.  gottlos  neben  dvmioTaxxog  1  Ti 
1,  9;  neben  dasßtjg  1  Cl  18,  13  ;  neben  uäixog 
56.  11.  Ggs.  Sixaiog  45,  4.  äyiog  Dg  9,2. 
jusia  dfouiüf  loYia&^vai,  unter  d.  Verbrecher  ge- 


rechnet werden  Mc  15,  28.   Lc  22,  37.    1  Cl 

16,13.  dro^uaTegog  vnSQ  näaav  ufiagTiav  über  d. 
Maßen  gottlos  B  5,  9.  —  V.  Dingen  ßiog  ä.  xal 
ddtxog  MPol  3.    BQfa  ä.  2Pt  2,  8.     o  a.  xatgög 

d.  gottlose  Zeit  B  4,  9  (vgl.  18,  2).  'j-ivog  «. 
d.  gottlose  Geschlecht  Hs  9,  19,  1.  —  d)  6  «. 
d.  Teufel  ö  xaigbg  rov  d.  d.  Zeit  d.  T.,  d.  h. 
in  der  er  regiert  B  15,  5.  V.  Antichrist  2Tli 
2,  8  (vgl.  V.  3).*  —  Davon  Adv. 

dv6|mju?  ohie  Gesetz  oaoc  d.  ij/iagzop,  d.  xal 
uTioKovvzai  d.  ohne  Gesetz  sündigten,  werden 
ccuch  ohne  G.  ins  Verderben  kommen  Bö.  2,  12. 
(=  jfwp/?  rö^iov  7,  9).t 

ävOvei&lCTTUjg  Adv.  neidlos  neben  döuTzax- 
jcag:  xoQrjfelv  zivi  Jmd.  u.  helfen,  Hs  9,  24,  2.t 

dvövtiTOS,  OV  nutzlos,  keinen  Nutzen  stif- 
tend enid-vfdai  d.  neben  ßlaßegaC  1  Ti  6,  9 
[v.  1.  dfor/zovg^.f 

dvopOoiU  Fut.  dpog&üixa)  Aor.  1  Pass. 
dpog&ä&jjv  Lc  13,  13  (dvcog&M&r/  t.  r.,  WH) 
wieder  aufrichten  eigtl.  e.  zerfallene  Hütte 
AG  15,  16.  V.  e.  Gelähmten,  d.  durch 
Christus  geheilt  wurde :  dvog&äO-r)  er  richtete 
sich  aufj-ic  13,  13.  «  zag  Ttageii^ievag  x^'9"S 
xal    zä    nagttXEXvfj,iva    fovaxa    d.    erschlafften 

Hände  u.  d.  schlotternden  Knie  wieder  gerade 
ricJden  Hb  12,  12.* 

dvoffioq,  OV  unJieilig,  gottlos  a)  v.  Personen 
neben  ufiagzioKog,  ßißijXog  u.  a.  1  Ti  1,9;  vgl. 
2Ti  3,  2.  neben  ävofioi  1  Cl  45,  4.  b)  v.  Din- 
gen (neben  fiiagog)  d.  (Tzdaig  d.  gottlose  Auf- 
ruhr 1,1.  tttxCafiaxa  Ssivci  xal  d.  furchtbare  u. 
ruchlose  Martern  6,  2.* 

dvoxri,fis,r|  1.  das  Auf  halten,  d.  Hemmung 
dvox'jv  oim  B/eiv  keim  Paicse  haben  =  unauf- 
hörlich Hs  6,  3,  1.  «'.  x^g  otxodofc^g  e.  Unter- 
brechung d.  Baues  s  9,  5,  1.  14,  2.  2,  die 
Zurückhaltung,  d.  Nachsicht  iv  zfj  d.  xov  &eov 
während  d.  Zeit  d.  göttl.  Nachsicht  Bö  3,26. 
Neben  fiaxgo&v/üa  2,  4.* 

dvTaYtuviZonai  ankämpfen  ngbg  xijv  äfiag- 
xlav  Hb  12,4.t 

dvTttKOUUj  Put.  dvxaxovaofi.ai  tvieder  hören 

6  noXlä  leycop  xat  dvzaxovuszai  wer  viel  redet, 
bekommt  auch  loieder  viel  zu  hören  ICl  30,  4.t 

dvTaXXaTil,  n?,  ^  <ier  Tausch  öj  zijg  yXvxeiag 
d.  0  d.  süßen  Tausches!  näml.  aus  Sündern 
Gerechte  geworden  zu  sein  Dg  9,  5.t 

dvidWaYMO,  axo?,  t6   das   Tauschmittel 

zC  Süiiei  üvffganog  d.  zijg  ilmx^g  avxov  was  Soll 
d.  Mensch  als  T.  für  s.  Seele  geben  ?  er  hat 
nichts,  womit  er  die  verlorene  eintauschen 
könnte  Mt  16,26.  Mc  8,  37.* 

dviavaipeuj  Aor.  2  dpzaveiKop  zur  Ver- 
geltung, Strafe  wegnehmen  xl  dnö  xipog  Jmdm. 
etw.  ICl  18,  U.t 
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dvxavaTTXripouj  elir.  in  Stellvertretung  am- 
füUen  T«  viTTBQ^fittTtt  Täv  &XCyjecov  ich  erfülle, 
was  noch  v.  Leiden  Uhrig  ist  Col  1,  24.  D. 
Wort  wird  verschieden  gedeutet,  s.  Komm. 
Wiiier,  de  verli.  cum  praep.  comp.  HI,  20  sqq.t   | 

dvTaTTOÖlölUjai  i\lt.  ivxanoSäaa  Aor.  luf. 
uvTanoSovvui  Fut.  Pass.  ctvTttTiodo&TJaofiac  als  ! 
Ersatz  erstatten,  vergelten  a)  i.  guten  Sinne  iiti  \ 
Tt :  svxaQiaTLttv  iw  S^eto  a.  Gott  (als  Vergeltung) 
Dank  abstatten  1  Th  3,  9  ;  ohne  Obj.  ovx  exov- 
mv  a.  aoi  sic  haben  nicht  d.  Mittel,  es  dir  z. 
vergelten  Lc  14,  14.  änanoöo&^aerai  aviiö 
es  wird  ihm  zurückerstattet  werden  Rö  II,  35. 
■ —  b)  Ln  bösen  Sinne  als  Strafe  o.  Rache 
rächen:  Tirl  an  Jmd.  a.  roti  &h'ßovui.v  v/AÜg 
&Xiyiiv  2Th  l.t).  Abs.  tj-w  dpranodaira  ich 
w.  Vergeltung  üben  Rö  12,  19.  Hb  10,  30.* 

äviaTTÖbo^a,  arog,  t6  die  Vergeltung,  als 
Lohn  B  20,  2.  D  5,  2 ;  ^'q  yivTjiat  d.  aoi  da- 
mit dir  nicht  V.  zu  Teil  werde  Lc  14,  12;  als 
Strafe  (neben  axaväalov)  etg  li.  avioig  zurV.  für 
sie  Rö  II,  19.  —  Neutral  V.  Endgericht,  das 
Lohn  u.  Strafe  verteilt;  neben  dväaTaaig  B 
21,1.* 

dvTaTTÖÖocrig,  euji;,  i]  die  Vergeltung  i-a/i- 
ßdreiv  rijv  d.  lijg  xXi/Qoi'o/iiag  d.  Vergeltung 
empfangen,  d.  im  Erbteil  besteht  Col  3,  24. 
^fi^qa  Tijg  d.  ä.  Tag  d.  Vergeltuny  v.  göttl. 
Gerichtstag  B  14,9.* 

dviaTToboTiT?,  ou,  6  der  Vergelter  6  tov 
fita&ov  xaXög  d.  d.  gütige  Vergelter,  d.  den  Lohn 
zur iwker stattet  D  4,  7.  B  19,  1 1.* 

dvTaTTOKpivoinoi,  Aor.  1  dvTunsxQi&tjr  ent- 
gegnend antworten  ovx  iaxvaav  d.  nQÖg  ravra 
sie  vermochten  dagegen  nichts  z.  antw.  Lc  14,  (i. 
o  dvTanoxgcvofiBvog  rä  &sü  der  antwortend  Gott 
entgegentritt,  Rö  9,20.* 

dvTaffTrd20|iai  Aor.  2  drTtianaaäfirjv  wieder 
grüßen  to«  Jmd.  Hv  4,  2,  2.  5,  1.* 

dvTemov  Aor.  2  (an  Stelle  des  fehlenden 
Aor.  V.  dridi^a)  leidersprechen,  eriridern  zivi 
Jmdm.  Lc  21,  15.  Hm  3,  3.  ovÖBf  eixov  dvisi- 
nsTv  sie  hatten  nichts  zu  erwidern  AG  4,  14.* 

dviexuj  (mu-  Med.)  Fut.  Med.  dvd-i^ofiac 
1.  .sich  halten  an  Jmd.  od.  etw.,  Jmd.  anhangen 
Tivog:  dv&i^erat  ivog  er  irird,  d.  einem  anhangen 
Mt6,24.  Lc  16,13.  tov  ncatov  Köyov  sich  an 
d.  zuverlässige  Wort  halten  Tit  1,9.  räv  dyu- 
&äv  xäv  fisXlöfjoiv  an  den  zukünftigen  Güter 
festhalten  Hv  1,  1,  8.  —  2.  sich  amiehmen 
Tivög  Jmds.  d.  TÜv  da&Evüv  sich  d.  Schtvaclien 
annehmen  1  Th  5,  14.* 

dvTl  Praep.  m.  Gen. ;  eigtl.  lokal  gegenüber. 
Ubertr.  1.  z.  Bez.  e.  Wechselverhältnisses 
dienend:  gegen,  anstatt.,  für  dvii  tov  nargög 
avTov   Hgüdov  anstatt  seines  Vaters  Herodes 


Mt  2,  22.  «.  ix9vog  o(fiv  anstatt  eignes  Fisclies 
c.  Schlange  Lc  11,11.  «.  zi/g  xagü;  v.itfiBivEv 
axavQovMh  12,2.  2.  z.  Bez.  d.  Gleichstel- 
lung: anstelle,  für  x6/i?j  d.  negcßolaiov  Haar 
statte,  nulle  ICor  11,15.  6<p&alfibv  d.  itftfaX- 
fiov  odovTtt  d.  bSövxog  Auge  um  Auge,  Zahn 
um  Zahn  Mt  5,  38.   xaxöv  «.  xaxov  Rö  12,  17. 

1  Th  5,  15.  IPt  3,9.  locöogiav  d.  Xoiöoqiag 
ib.  ;f«pt>'  «.  ;^rtpjro;  e.  Gnade  statt  d.  andern 
J  1,  U)  (vgl.  Komm.).  Daher  =  für,  zu 
Gunsten  von  Jmd.  Sovvai  d.  ifiov  xat  (tov  für 
midi  u.  dich  abgeben  Mt  17,27.  Ivrqov  d. 
nolläv  Losegeld  ZU  gmisten  Vieler  20,  2S.  Mc 
10,  45.  —  «.  Toviov  (=  )?  ^j;)  deshalb  Eph 
5,31.  Mit  relat.  Attraction  dvä^  Lv  dafür 
daß  ^  weil  Lc  1,  20.  12,  3.  19,  44.  AG 
12,23.  2Th  2,  10.  Mit  subst.  Inf.  d.  jov 
iej-siv  vfiäg  statt,  daß  ihr  .sagt  Je  4,  15.  ■  — 
D.  Gen.  pretii  ersetzend  d.  ßgaaeag  /uag  dnd- 
äsio  für  e.  Mahlzeit  Hb  12,  10. 

dvTtßdXXuu  entgegenhalten  xl  nqog  xiva 
Jmdm.  ehr.  xirsg  ol  Aöj-o«  ovg  dvießdXXBxe  ngng 
dXXrjXovg  )ra,s  waren  das  für  ^]'orte,  die  ihr  mit 
einander  austauschtet:'  Lc  24,  17. t 

dvTißXeTTiu  ansehen  ngog  ttcoe  Jmd.  PA  (i.t 
dvTiTpacpov,  t6  das  Exemplar  e.  Buches 
MPol  22,  2.  Epil.  Mosq.  4. 

dvTibiaTiöiiiui  Med.  sich  entgegenstellen  nai- 
öevBip  xovg  dpndcaxcxtE/j.Bvovg d.  Widerspenstigen 
erziehen  2Ti2,25.+ 

dvTlölKOq.  ou,  6  der  Prozeßgegner  Mi  5,25. 
Lc  12,58.  18,3.  V.  Teufel,  weil  er  beim 
Gericht  als  Kläger  auftritt  lPt3,  8  (vgl. 
Apc  12,  10.  Hiob  1,  6ff.  Sach  3,  1).* 

dvTiboTog,  ou,  f)  (sc.  ä6(ng)  das  Gegengift 
neben  (püguaxoi':  d.  tov  ftr/  dnottavBiv  G.  gegen 

d.  ro<nEph2o,  2.t 

dvTiZ!r|Xo5,  ou,  6  der  Neider  neben  ßäaxavog 
u.  novrjQÖ;  v.  Teufel  gesagt  MPol  1 7, 1  (LXX 
ira'?).t 

dvTiöeffK;,  etug.  r\  der  Gegensatz,  die  Anti- 

tlw.se  u.  T/yg  ifiBvdoirviiov  yväaBag  d.  A.  d.  fälsch- 
lich so  genannten  Gnosis  1  Ti  0,20.  Viel), 
m.  Bezug  auf  d.  Werk  Marcions ;  s.  Komm.t 

dvTiKa9i(TTn|.ii  dagegenstellen  Aor.  2  dvxi,- 
xaTBdTtjv  Intr.  Widerstand  leisten  fiixQtg  a'i^a- 
Tog  d.  bis  aufs  Blut  inderstehen  Hb  12,  4. t 

dvTiKaXe'uu  Aor.  1  dvTBxaXeaa  Jmd.  ivieder 
einladen,  xivd  v.  d.  Einladung  zu  e.  Mahle  als 
Er-«iderung  e.  vorausgegangenen  Einladung 
Lcl4,  12. t 

dviiKeifiai  im.  Gegensatz  zu  Jmd.  stehen 
xivi:  ToÜTo  dXXrjXoig  dvxixstxai  diese  .stehen  i. 
Gegensatz  zueinander  Gal  5,  17.  d.  x^  vj-iai- 
vova/i  SiSaaxaXCn  i.  Ggs.  zur  gesunden  Lehre 
stehen  ITi  1,  10.  —  ö  dvxixBi/isrog  d.  Wider- 
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sacher,  d.  Feiitd  [Niigeli  39]  m.  Dat.  d.  Fers. 
Lc  13,  17.  21.  15.  Abs.  1  Gor  16,  !).  riiil 
1,28.  V.  Teufel  2  Th  2,  4.  lTir>,  11.  1  Gl 
51,  1.  MPol  17,  1.* 

ävTiKVtiiuiov,  ou.  t6  das  Schieubeiii  MPol 
8,  3.t 

dvTiKpu?  Adv.  gegenüber  von,  m.Gen.  verb. 
xttTijvrrjaausv  u.  xiov  wir  kamen  vor  Chios  an 
AG  20,  Ifi.t 

dvTlXa^ßdvuj  nur  Med.  Aor.  2  dpieXaßoiirjv 
1.  sich  Jiiids.  ((iiHcJimeii  Ttvoi:  v.  Persouea 
uvxeXußeJo  'luijai/i.  naidog  aiiiov  Israel  hat  sich 
seines  Knechtes  angenommen  Lc  1,  54.  «.  tüv 
ua tferovt'ibiv  sich  d.  Kranken  a.  AG  20,  35. 
ü.  (iXXi'/X(öf  Hv  3,  !),  2.  —  V.  Dingen:  ot  i^g 
evBQyeaiui  uvziXutißntröftsi'oi  d.  sich  d.  Wohltuns 
hefleißii/en  1  Ti  (i.  2.  2.  cf/c.  icahrnchwcii  svw- 
(Jt«i  e.  ]]'ohlgrntrli  bemerken  MPol  15,2.* 


ctvTiXeTui    (li 


Aor.    2    ttVTBinov    s.    d.) 


i.  tridersprechen.  xivC  Jmdm.  oA..  etir.  loig  vnö 
riavXov  XaXovfUfoii  AG  13,45.  Abs.  Toii;  dvri- 
Xeyoviai  iXf^/etf  d.  Widersprechenden  idierfnh- 
rcii  Tit  1 ,  !1 ;  oi  fii/  üntXbyovxeg  2,0.  —  Mit  flgd. 
,«»/  c.  inf.  etn\  leugnen  d.  dviaTuaiv  fi^  elvai 
sie  leugneten,  daß  es  e.  Auferstehung  gehe  Lc 
20,27.  —  2.  t.  t.  d.  Gerichtssprache:  Ein- 
spruch erheben  AG  2S,  19.  22.  —  3.  sich  i. 
Gegensatz  zu  Jmd.  bringen,  sich  vidersetzen, 
Jmd.  bekämpfen  d.  tw  Kaiaagc  J  10,  12.  Xaov 
ufTiX^YOpra  odü  dtxaCn  ftov  das  sich  meiner  ge- 
rechten Leitung  widersetzt  B  12,4.  17  Sagen 
Tov  &BOV  =  d.  Gabe  nicht  annelimen  ISm 
7,  1.  Abs.  Xab)'  dnBid^ovna  xal  dvjiXi'^ovTa 
e.  ungehorsames  n.  iciderspensfiges  Volk  Eö 
10,12.  —  ai/fistoy  dvTiXBYOfiBvov  e.  Zeichen, 
das  bekämpft  wird  Lc  2,-34.* 

dvTiXr|ni|it(;,  eiuq,  r\  die  Hilfe  1  Cor  12,28 
Abstr.  pro  concr.  Hilfeleistungen  st.  Helfer; 
gedacht  ist  an  Diakonen  u.  Diakonissen. 
Vgl.  Komm.  u.  DB  II,  347  f.   [Nägeli  30].t 

dVTl\r|TTTlUp.  OpO?,  6  =  ÖS  dvidttjißnvBTiii 

der  sich  Jmds.  annimmt,  der  Beschützer  !>  ßorj- 
x^og  xal  d.  ij^äv  unser  Helfer  u.  Beschützer 
IGI  59,4.  (Ps  118,  114  -]yo). 

äVTlXlUpi^  .s.  dvxiXr/fi^iig. 

dvTiXoYia,  aq,  r)  1.  der  Widerspruch,  der 
Eimrand  ij  stg  eaviovg  d.  d.  Selbstwiderspruch 
Hb  12,3  (v.  1.  £4  BavTov;  doch  vgl.  v.  Soden 
z.  d.  St.).  X'^Q^?  nädTjg  dvziXoYtag  ohne  jede 
Widerrede  =  selbstverständlich  7,7.  i//  dv- 
xiXofi(f  TovKoQB  anäXovio  durch  d.  Auflehnung 
Koras  Jd  11.  —  2.  t.  t.  d.  Gerichtsspr.  der 
Einspruch,  Einwand  näaijg  &.  nigag  d.  Ende 
jeden  Einwandes  Hb  6,  16.* 

dvTiXoibopeuu  wieder  schmähen  v.  Ghristus 
XoidoQovfiBvog  ovx  dvieXocdogei  1  Pt  2,  23. t 
PreuBchen,  Handwörterbuch. 


dvTiXuTpov,  OU,  TÖ  das  Lösegeld  d.  ineg 
noXXäv  =  l.  dvti  nokXäv  ITi  2,  6.t 

dvTl|UeTp^U)    Fut.    Pass.     dvztuBTQrjfH/aBXai, 

Jnidni.  nieder  zumessen  Tifihc  (>,  38.  Pol  2,  3.* 

dvTi)aijjeo)aai  Jmd.  cds  Vorbild  nachahmen 
Ttvä  lEph  10,  2.t 

dvTl)Ul(T9ia,  aq,  r\  d.  Lohn  ni.  Betonung  d. 
Leistung,  für  d.  er  gegeben  wird  [dvzC):  zijv 
avzljp  d.  nXuzvvd^Tjzs  xal  v/iBlg  weifet  auch  ihr 
eiwh  aus,  in  derselben  Weise  z.  Lohne  2  Gor 
6,  13  (z.  Acc.  vgl.  Bl  §  34,  3).  —  dnoXa/i- 
ßdvaiv  zr;v  d.  d.  Lohn  erhalten  Rö  1,  27.  «. 
ätdörai  ztvC  .Tmdm.  L.  geben  2  Gl  1,  3.  9,  7. 
dvzifiia&iag  dnodtdovai  Zivi  I  1,  II.  15,  2.  /«(T- 
{^öv  dvzipiattCag  dcdovac  Ijiihn  zutn  Lohne, 
Entgelt  geben  1,  5.* 

'AvTiöxeia,  ac,  n.  pr.  f.  Antiochia  1.  A.  am 
Orontes,  d.  größte  Stadt  Syriens,  Residenz 
d.  Legaten,  gegründet  300  v.  Ghr.  v.  Seleu- 
cusNicator,  d.  Hauptstadt  d.  östlichen  Welt, 
mit  e.  aus  Griechen,  Römern  und  Semiten  ge- 
mischten Bevölkerung.  Die  christliche  Ge- 
meinde in  A.,  deren  Gründung  unbekaimt 
ist,  gab  d.  Heiden  Anlaß  zu  d.  Spottnamen 
XQTjiTTiavoi,  woraus  d.  Ehrenname  X9i'^^'''>"'oi 
wurde.  Paulus  wirkte  dort  u.  erwählte  d. 
Stadt  als  Ausgangspunkt  für  s.  Missionstätig- 
keit unter  d.  Griechen  AG  1 1,  19 f.  22.  2 6 f. 
13,1.14,26.  15,  22ff.  18,22.  Mit  Petrus 
hatte  er  dort  e.  öffentlich  z.  Austrag  ge- 
brachten Konflikt,  bei  dem  es  zu  e.  offenen 
Bmche  kam  Gal  2,11.  Ignatius,  Bischof  d. 
dortigen  Gemeinde,  ei-wähnt  d.  Stadt  mehr- 
fach u.  rühmt  bes.  d.  friedl.  Verhältnisse 
IPhd  10,  1.  ISm  11,1.  IP0I7,  1.  Heute 
heißt  d.  Stadt  Antäkijeh.  —  2.  ,4.  ad  Pisidas, 
zur  Pi'ovinz  Galatien  gehörig,  Sitz  d.  zivilen 
u.  militäiischen  Verwaltung  v.  Südgalatien, 

c.  300  gegründet  und  z.  T.  mit  Juden  be- 
siedelt. Von  Paulus  mehrfach  besucht  AG 
13,  14.  14,19.  21.  2Ti  3,  11.  Ruinen  bei 
Jalowadsch.   Vgl.  Ramsay,  Expos.  1907.* 

'AvTioxeüq,  eujq.  6  der  Antiochener,  aus 
Antiochia  1  stammend.  V.  Nikolaus,  e. 
Proselyten  AG  6,  5.t 

dVTlTraXaiai  Aor.    1   dvzsndXaitra  Llf.  dvzi- 

naXulaai  kämpfen,  ringen  zivC  mit  Jmd.: 
Zü>  öiußöXio  Hs  8,  3,  6.  Abs.  (Ggs.  xazana- 
Xaiiü)  m  12,  5,2.* 

dvTiTTapeXKUU  nur  Med. :  sich  nach  d.  ent- 
gegengesetzten Seite  abziehen  lassen  2  Gl  17,3.t 

dvTlTtapepxOfjai  Aor.  2  dyztnag^X&ov  an 

d.  entgegengesetzten  Seite  (d.  Straße)  vorbei- 
gehen, indem  man  um  etw.  e.  Bogen  macht 
LclO,  31f.* 

'AvTiTTO?,  a  n.  pr.  m.  [wohl  verkürzt  aus 
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'Aviinargog]  Antipos  angebl.  Märtyrer  in  Per- 
gamum  Apc  2,  13.  Alles  Nähere  ist  ebenso 
uubekanut,  wie  überh.  d.  Text  u.  d.  Er- 
klärung d.  St.  unsicher  ist.  Über  verschie- 
dene Phantasien  hinsichtl.  seines  Namens  s. 
Meyer-Bousset  z.  St.  Die  Legende  (Acta 
Sanct.  April  1 1 )  macht  ilm  zum  Bischof  v. 
Pergamum.    DBI,  107.t 

'AvTiTTOTpi?,  iöog  u.  pr.  f.  Anti]]atris  Stadt 
in  Judäa,  v.  Herodes  d.  Grr.  gegründet  u.  s. 
Vater  Antipater  z.  Elu-en  benannt,  au  d. 
Wege  V.  Jerusalem  nach  Caesarea  gelegen. 
Lage  unbekannt;  man  sucht  d.  Ruinen  bei 
Kal'at  Käs  el-'Ain.  Paulus  berührte  d.  Stadt, 
als  man  ihn  nach  Caesarea  eskortierte; 
dort  wurde  d.  größere  Teil  d.  Eskorte  ent- 
lassen AG  23,  3 1 .  [Mt  1 3,  54  N].  Vgl.  Buhl 
199.  EB188f.  DBI,  107.  GutheBW34.t 

dvTiTTepa  Adv.  aufä.  entgegengesetzten  Seite 

c.  gen. ;  v.  Gerasa  «.  Tr/g  Fahlaiag  G.  gegen- 
über am  Ostufer  d.  Sees  Gennesareth  Lc 
8,26.+ 

dvTiTTiTTTUJ  süA  Jmdm.  entgegemverfen,  wi- 
derstreben Tifi:  TW  «j-tM  nvEvfiari  AG  7,51.t 

dvTi(TTpaTeuo)aai  gegen  Jnid.  zu  Felde 
zieliemcvi;  nur  übertr.  auf  d.  als  Herrscher- 
macht gedachte  Süude  «.  tu  vöfico  tov  voog 
fiov  kämpfend  gegen  d.  Gesetz  meines  Denkens 
Rö7,  23.+ 

dvTiTdcTcru)  nur  Med.  sich  Jmd.  entgegen- 
stellen, sich  gegen  Jmd.  auflehnen  nvC:  vneQy- 
(pdroig  Je  4,  6.  IPt  5,  5.  ICl  30,  2.  lEph 
5, 3  (Spr  3,  34).  Tjj  s^ovcrln  gegen  d.  Obrig- 
keit ßö  13,  2.  /iirjdsvC  (neben  ^crvxiov  ecvac) 
Hm  8,  10.  M.  sachl.  Obj.  tS>  &s).ijfiaTt  &eov 
sich  gegen  Gottes  Willen  auflehnen  ICI  36,  6. 
TW  vö/io)  Hs  1,6.  Tttlg  fjdovttlg  gegen  d.  Lüste 
ankämpfen  Dg  6,  5.  Abs.  AG  18,  6.  Als 
Kläger  gegen  Jmd.  auftreten  oix  a.  v/j,iv  er 
tritt  nicht  gegen  euch  in  d.  Schranken  Je  5, 6.* 

dvTiTUTTO?,  ov  gegenbildlich,  dem  Vorbild 
(rinog)  entsprechend  ö  (d.  h.  vdag)  vfiäg  d. 
vvv  (TÜfet  ßänriiTfia  das  gegenbildlich  euch  jetzt 
als  Taufe  rettet,  d.  h.  d.  Rettung  Noahs  aus 

d.  Flut  ist  Tvnog,  Vorbild,  d.  Taufe  d.  Gegen- 
bild IPt  3,  21  [s.  Komm.].  V.  Fleisch  ^  (r«p| 
«.  i(Tiiv  TOV  nvBvfiazog  ist  e.  Nachhildung  d. 
Geistes  1Q\  14,  3.  —  Subst.  t6  d.  das  Abbild 
(d.  oilfl-sj'rjxöv  entgegengesetzt),  nach  platoni- 
scher Lehre  v.  d.  sinul.  Erscheimmgswelt  i. 
Ggs.  zu  den  wahrhaften,  himmlischen  Urbil- 
dern. So  x^^goTioCjjTtt  «j-ja,  ä.  TÜy  dXrj&tväv  e. 
mit  Händen  gemachtes  Heiligtum,  d.  Abbild  ä. 
wahren  (Heiligtums)  Hb  9, 24 ;  neben  avdsv- 
iLyiiv  2  Gl  14,3.* 


i'  dvTiXpiO'Tog,ou,  6  der  Antichrist,  d.  zur  End- 
zeit auftretende  Gegner  d.  Messias,  mit  dessen 
IJberwindung  d.  1000  jährige  Reich  herauf- 
geführt wird  1J2,  18.  22.  4,3.  2J7.  Pol 
7,  1.  PI.  d.  noUoi  IJ  2,  18.  Vgl.  Bousset, 
Der  Antichrist  1895.  EB  177 ff.  Sieffert, 
RE  I,  577 ff.  DB  m,  226 ff.  Preuschen, 
ZntW  2  (1901),  169ff.  Friedländer,  Der 
Antichrist  i.  d.  verehr,  jüd.  Quellen  1903.* 

dvTivjJUXOV,  ou,  t6  das  stellvertretende  Sühn- 
opfer (vgl.  ütiUvTQov)  ?  od.  die  Lebensbürg- 
sc/w/?.?iEph21,l.  LSmlO,2.  IPol  2,3.  6,1.* 

dvT\euj  Aor.  1  ^piXt/aa  1.  .schöpfen  m.  Acc. 
TÖ  vSoiQ  J  2,  9.  4,  7.    Abs.  2,  8.  4,  15.  — 

2.  übertr.  erdulden  nollovg  xönovg  d.  viele 
Mühen  erdidden  Hs  5,  6,  2.* 

dvTXrma,  aro?,  t6  der  Schöpfeimer  J  4, 11  .+ 

dvToq39aX|ueuj  entgegensehen,  gerade  hinein- 
sehen  ei'g  i<  in  etu\  :  etg  läg  dxTivag  ctvrov  B  5,10. 
Tivi  Jmd.  ins  Gesicht  sehen,  d.  xto  iQfonaQixtrj 
d.  Arbeitgeber  ICI  34,  1 .  Übertr.  v.  e.  Schiffe 
TOV  nXolov  fiij  dvvtt/idvov  d.  rä  dvi/ia  da   das 

Schiff  nicht  gegen  d.  Wind  ankommen  konnte 
AG  27,  15.  «.  Ttj  dkrj&sin  der  Wahrheit  ins 
Gesicht  sehen  AG  6,  10  cod.  D.* 

dvußpiffTCJU?  Adv.  ohne  Überhebung  d.  dyal- 
hä(7&ac  ohne  Übermut  frohlocken  Hs  1,  6.t 

d'vuöpoi;,  ov  wasserlos,  dürr  TÖnoi  d.  wasser- 
lose Plätze  als  Aufenthaltsort  d.  Dämonen 
Mt  12,43.  Lc  1 1,24  ;  übertr.  mj^al  d.  Quellen, 
d.  kein  Wasser  geben  v.  Sündern  2Pt  2,  17. 
Dafür  veqpe'iat  d.  Wolken,  d.  keinen  Regen  gehen 
Jd  12.* 

dvuTTepßXiiTOi;,  ov  unübertrefflich  xelewT^g 
d.  u.  Vollkommenheit  ICl  53,  5.  Bvvoia  MPol 
17,3.* 

dvUTTOKpiTOS,  OV  Hugeheuchelt  dyäni]  Rö 
12,9.  2CorG,G.  <ptka3EX(pia  1711,22.  niaTig 
ITi  1,  5.   2Ti  1,  5.    nicht  lieuclielnd  aoqiia  Je 

3,  17.*  —  Dav.  Adv. 

dvuTrOKpfTuuq  ohne  Verstellung,  Heuchelei 
2C112,  3.* 

dvuTTÖTaKTO?,  ov  1.  nicht  unterworfen  ovdev 
dcp^xev  avTÜ)  d.  er  hat  ihm  nichts  nicht  u.  ge- 
lassen d.  h.  nichts  hat  er  seiner  Herrschaft 
entzogen  Hb  2,  8.  —  2.  unbotmäßig,  wider- 
setzlich, neben  dvofiog  ITi  1, 9.  V.  aufsässigen 
Gemeindegliedern  Tit  1,  10.  V.  mißratenen 
Kindern  1,6.   [Nägeli  45.]* 

ävuCTepriTO^,  ov  nicht  entbehrend,  keinen 
Mangel  habend  mit  Gen.  verb.  an  etw.  ixxlij- 
<jla  d.  ovarj  navTog  x^gidfinTog  keiner  Gnaden- 
gabe ermangelnd  ISm  inscr.  dnb  nävTav  xäv 
ahtjfiäxav  d.  sarj  alle  deine  Sitten  werden  dir 
erfüllt  iverden  Hm  9,  4.* 
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äviu  Ortsadv.  1.  oben.  (Ggs.  x«rw)  tV  zw 
ovpavw  o.  öftere  i.  Himmel  AG  2,  19,  wo  ä. 
scheinbar  pleonastiscli  stellt.  >/  ü.' IsQovaalrj^ 
(Ggs.  ')  _>;ti>'  ■/.)  rf.  himmlische  Jerusalem  Gal 
4,  26.  Ähnlich  i)  a.  xkTjaig  tov  &eov  d.  obere 
(d.  h.  i.  Himmel  geschehene)  Berufung  Phil 
3,  14  (vgl.  Komm.).  Substantiviert  t«  «.  tl. 
Obere  =  d.  Himmel:  eyio  ix  täv  u.  sifü  ich 
stamme  aus  d.  oberii  Welt  J  8,  23.  fj^ierv  xä 
«.  (i.  Öftere  (Himmlische)  suchen  Col  3,  1. 
Ta  «.  (ppoj'Er»'  V.  2.  Dagegen  noistv  tä  a.  Big 
lä  xÜTat  d.  Oberste  zu  unterst  kehren  Agr  IC. 
Sag  a.  bis  oben  hin  yefjLit,eiv  bis  a.  d.  Rand 
füllen  J  2,  7.  —  2.  aufimrts,  hinauf  «.  ögäf 
aufwärts  blicken  Dg  10,2.  'Da.iür  f/Qev  tovg 
öcp&al/ioiig  a.  (wobei  «.  überflüssig  ist)  J 
11,  41.  gCta  «.  q>vov(Ta  e.  aufsprossender 
Wurzelsclwß  Jih  12,  15.* 

dvdÜYeov,  t6  der  Speisesaal  s.  avayaiov. 

avuj9ev  Ortsadv.  1.  local  von  oben  her 
a/KT&'ijvai  (In  a.  sag  xaTco  V.  oben  bis  unten  zer- 
reißen Mc  1 5,  38.  Dafür  «.  sag  xäia  Mt27,  5 1 
(wo  an  von  d.  meisten  Zeugen  nach  Mc  zu- 
gesetzt wird),  sx  Tav  u.  ixfavtbg  di  öXov  v. 
oben  an  ganz  gewebt  (d.  h.  ganz  ohne  Naht) 
J  Ifl,  23.  Bes.  V.  Himmel  her  (vgl.  äva  1) 
o  ä.  BQxofievog  wer  v.  Himmel  kommt  (gleich 
darauf  durch  6  sx  tov  ovQarov  SQXÖ/isrog  erkl.) 
3,  31.  V.  hl.  Geist  nvevfitt  a.  igxö/nsvov  Hm 
11,21;  dafür  einfach  zö  nvsv^a  ro  «'.  11,  8. 
7]  Svvauig  rj  a.  SQXOfiBvrj  11,  20.  fj  <JO(fln  a. 
xaisiix'^t^^^l  Je  3,  15.  Dafür  y  a.  ao(fla  V.  17. 
«'.  sivai  V.  oben  her  stammen  Hm  9,11.  11,5. 
Je  1,  17.  Ggs.  fiv  (vgl.  ^j-ü)  1)  201  14,2. 
«.  dedofiivov  v.  oben  her  (d.  h.  v.  Gott)  ver- 
liehen J  19,  11.  Absichtlich  dopjjelsinnig  a. 
fsvvrj&^vai  von  oben  her  geboren  werden  oder 
wiederum  geboren  ic.  3, 3.  7  (s.  3).  —  2.  zeitl. 
twt  Anfang  an  TtagaxoXov&sTv  «.  i'.  Anfang  an 
nachgehen  Lc  1,3.  nQoytYvaaxeir  a.  von  A.  an 
kennen  AG  26,  5.  naXiv  a.  dovlsvsiv  wieder  v. 
Ä.  an  dienen,  da  d.  Dienst  d.  Elementar- 
geister e.  Rückfall  in  d.  primitivste  Religion 
ist  Gal  4,9.  —  3.  wiederum,  v.  neuem  ü.  im- 
Ssixvvvai  MPol  1,  1.  a.  YSrVTj&ijvai  J  3,  3.  7 
(s.  o.  1).   [Nägeli  39.]* 

dvujTepiKO^,  ri,  öv  d.  obere  rä  «.  (isqtj  d. 
oberen  d.  h.  landeinwärts  gelegenen  Gegenden 
AG  19,  1  (wie  ava  d.  Binnenland  bez.).t 

dvujxepoq,  epa,  ov  nur  Neutr.  als  Adv. 
1.  hinauf  ngorranaßaCva  a.  ireiter  hinaufrücken 
Lc  14,  10.  —  2.  früher  (wie  wir  bei  e.  Citat 
oben  sagen)  ä.  li^etv  Hb  10,  8.* 

dvuuqpeXri?,  eq  1.  unnütz,  erfolglos  vrjaxsla 
Hs  5,  1,  3.  öitt  ro  äad-eveg  xal  ä.  wegen  d. 
Schwäclie   u.   Erfolglosigkeit    Hb  7,  18.   — 


2.  schädlich  V.  theologischen  Streitigkelten 
Tit  3,  9.  IMg  8,  ]  .* 

dHtaYdnriTOi;,  ov  liebenswürdig  v.  Per- 
simen  (neben  ü^io&avf.iadzog')  IPhld  5,  2.  — 
liebenswert  ovofia  ICI  1,  1.  rj&og  21,  7.* 

dEia^VO?  s.  a^toa^vog. 

dSierraivos,  ov  lobenswert  v.  d.  röm.  Ge- 
meinde lEö  inscr.t 

d£ivr|,r]S,r)  die  Axt  z.  Holzfällen' gebraucht 
Mt3,  10.  Lc3,  9.* 

dEiöatvo^,  ov  in  würdiger  Weise  heilig 
(digne  castus)  Ißö  inscr.  (Lightf.  a|^a}'»'og).t 

dEioeTTiTeuKToq,  ov  wert  d.Erfolges?  wert, 
daß  man  mit  Jmdm.  zusammentrifft?  IRö 
inscr.  (s.  Lghtf.  z.  St.).t 

dEioSaujiaö'TOi;,  ov  beumnderungswürdig 
(neben  a%iaf°^^V^°i)  IBhld  5,  2.t 

d£i69eog,  ov  Gottes  wert,  würdig  v.  d.  Ge- 
meinde V.  Tralles  ITr  inscr. ;  v.  Rom  Rö 
inscr.;  v.  Personen  Mg  2,  1.  Sm  12,2.  t« 
OL.  TiQoaana  TRö  1,1.* 

dSiO)iaKdpi(TToq,  OV  preiswürdig,  d.  ver- 
dient, glücklich  genannt  z.  werden  lEph  inscr. ; 
IRö  inscr.  ii.  10,  1  ;    v.  Paulus  lEish  12,  2.* 

dEiovönaCTOq,  ov  d.  genannt  zu  tuerden 
verdient  ngsaßvisgiov  lEph  4,  l.t 

dElÖTTlffTO^,  ov  glaubwürdig  oi  doxovvxsg  d. 
sivtti  xal  sxegoäiöaaxaXovvzeg  d.  scheinbar  Glavh- 
würdiges  u.  (i.  Wahrheit)  FalscJies  lehrenden 
IPol  3,1.  Ironisch  für  unglaubwürdig,  irrend 
(pd6(Toq>oc  Dg  8,  2.    Ivxoi  d.  IPhld  2,  2.* 

dEiöirXoKO^jOV  würdig  geflochten  zuwerden, 
verdient  (rzBcpavog  i.  e.  gesuchten  Bild  v.  e. 
Kreis  %vürdiger  Personen  IMg  13,  l.t 

dEiorrpeTTn? ,  eq  der  Achtung  toürdig  v. 
d.  röm.  Gemeinde  HRö  inscr.  V.  Personen 
d^tongsnBatttTog    iniaxoitog     d.    hochu'Ürdigste 

Bischof  Mg  13,  1.* 

d£i05,  ia,  ov  1.  v.  Sachen  an  Wert  od.  Be- 
deutung e.  Sache  entsprechend,  angemessen 
a)  V.  d.  Preis  ovx  d^ca  rü  na&i^/iata  ngög  ri/v 

juiUoviTuv  Sö^av  d.  Leiden  dieser  Zeit  sind 
nichts  wert  gegenüber  d.  zukünftigen  Herrlich- 
keit  Rö  8,  19.  ovösvbg  d.  löyov  nicht  d.  Bede 
wert  Dg  4,  1 ;  vgl.  4.  b)  AUg.  v.  jedem 
sonstigen  Verhältnis  xagnol  d.  xijg  fiszavoiag 
Früchte,  d.  der  Buße  entsprechen  Lc  3,  8.  Mt 
3,  8.  Dafür  «.  ryg  (isxavoCag  sgya  AG  26,  20. 
xagnogd.ovBdaxev  e.  Frucht,  die  dem  entspricht, 
luas  er  uns  gegeben  hat  2C1  1,  3.    «.  ngäYfi« 

ISm  1 1,3.  dxKSnttt  rPol  6,2.  sg'^tt  d.  zär  gifiä- 

zav  d. denWorten entspr.  2 Gl  1 3, 3.  näarjg  ano- 
doxtjg  aller  Annahme  wert  1  Ti  1 , 1 5 .  4 , 9 .  ovdsv 
d.  S-avdzov  nichts  todeswürdiges,  d.  h.  nichts 
was  Todesstrafe  verdient  hätte  Lc  23,  15. 
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AG  25,  I  1.  25.  «.  xt^ttvuTov  rj  dea/ibiv  was  Toi 
oder  Gefängnis  verdient  hätte  26,  31.  c)  Un- 
pei-sönl.  «IjoV  sau  es  ziemt  sich,  es  ist  billig 
mit  flgd.  Substantiv.  Inf.  tov  noQSvscr&ai  1  Cor 
16,  4.  xad^cog  «.  butov  2Th  1,  3.  ü.  ^Yeia&ni 
es  für  angemessen  erachten  mit  flgd.  Iva  Hs 
9,  28,  5.  —  2.  V.  Personen  icilrdig,  irert  a) 
i.  guten  Sinne  mit  den.  d.  Saclie,  deren  man 
würdig  ist  (Bl.  §  36,  1 1)  Trjg  Tgo(f^g  aiiiov 
seiner  Nahrmig  Mt  10,  1 0.  D  1 3, 1  f.  t^s  ataviov 
?(ü7?  AG  13,46.  ToC  jUto-fl-oC  ITi  5,  18.  näarig 
Tifiijg  6,  1.  a.  fieiaroiag  Hs  8,  6,  1.  «.  d-avätov 
Bltsiv  sie  r^räiem')/  d.  Tod  Eö  1,  32.  Mit  Gen. 
d.  Person:  ovx  i'mi  fiov  a.  ist  meiner  nicht 
■!cert  =  verdient  nicht,  mir  auzugeliören  !Mt 
10, 37  f. ;  vgl.  D  1 5, 1 .  «.  &eov  lEpli  2,1.4,1; 
vgl.  15,  1.  IRö  10,  2.  (ov  ovx  rjv  «.  ö  xöafiog 
d.  Welt  ivar  ihrer  nicht  wert  =  verdiente  sie 
nicht  zu  besitzen  Hb  1 1,  38.  Mit  flgd.  Inf. 
ovxBTi  Btfil  «'.  xh/&!jvai  viög  aov  Lc  15,  19.  21  ; 
vgl.  AG  13.25.  Apc4,ll.  5,2.4.9.12.  B 
14,1.  lEph  1,3.  Mg  14.  Tr  13,1.  Sm  11,1. 
Hs  8,  2,  5.  M.  Gen.'^d.  Inf.  MPol  10,  2.  Mit 
flgd.  iva  (vgl.  Bl.  §69,5):  ä.  'iva  i.v(rco  rov 
c/iävra  J  1,  27.  Mit  flgd.  Relativsatz  a.  iaxiv 
Ol  naQt^r]  TovTo  Lc  7,  4.  Abs.  a.  st<n  sie  ?'er- 
(lienen  es  Apc  3,1.  16,6.  lEph  2,2.  Mg  12. 
ITr4,2.  IEö9,2.  ISm  9,!2  ;  vgl.  IPol  8, 1. 
Hs  6,  3,  3.  B  9,  9.  14,  4.  21,  S.  «.  upa  7/s«r- 
&ai  Hv  2,  I,  2.  3,3,4.  4,  1,  3.  m  4,  2,  1. 
s  7,  5.  Als  Beiwort  v.  Personen  IMg  2.  b)  i. 
schlimmen  Sinne  a.  nlij^äv  Schläge  verdienend 
Lc  12,48.  Mit  flgd.  Kelativsatz  «.  oiv  ingä- 
^afiev  Lc  23,  41.  Komp.  ä^iäregog  Hv 
3,  4,  3.*  —  Dav.  Adv. 

d£ilJU?  würdig,  wert  m.  flgd.  Gen.  d.  Person 
[Nägeli  54]:  tov  &bov  ITh  2,  12.  3J  6;  vgl. 
Pol  5,2.  101  21,  1.  Jov  xvgiov  Col  1,  10 
(vgl.  z.  d.  Formel  Deißmann,  NB  7  5  f.).  tüv 
afCav  B,ö  16,  2.  luv  vnijgezäv  Dg  11,1.  Mit 
Gen.  d.  Sache  tov  EvayfsUov  Phil  1,  27.  rtjg 
xlrjdEoig  Eph  4,  1.  7^g  ivxol^g  Pol  5,  1.  Abs. 
ayanüv  «.  in  ivürdiger  Weise  liehen  MPol 
17,3.* 

dSlOOl  Ipf.  y^iovv.  Pnt.  ä^iäirai.  Aor.  1 
i/^icoaa.  Med.  Imp.  a^iova&o).  Pf.  ^^iiafiai. 
Fut.  Pass.  a^tad^rjaofiai  1.  für  wert,  würdig 
ansehen  nvä  -itvog  Jmd.  einer  Sache  ae  lö^ov 
MPol  10,2;  vgl.  14,2.  M.  flgd.  Gen.  d. 
Sache  ji/g  xXr/iTEwg  2  Th  1,  11.  äml^g  rtfir/g 
ü^tova&ac  doppelter  Ehre  ivert  gehalten  werden 
ITi  5,  17.  dö^rjg  Hb  3,3.  I.  schlimmen  Sinn 
Xeigovog  Tifimgiag  10,29.  Mit  flgd.  Inf.  ovSs 
ifiavibv  Tj^iaira  ngog  ae  il9stv  ich  habe  mich 
nicht  für  würdig  gehalten,  zu  dir  zu  kommen  Lc 
7,  7.  ^IPol  20, 1.  Pass.  gewürdigt  werden  mit 
flgd.  Inf.  lEph  9,2.  21,2.  IMg  2. 14.  IRö  1, 1. 
—  2.  für  angemessen,  passend  halten,  als  sol- 


ches verlangen  m.  flgd.  Inf.  ylt'ot',  ,«'}  avvnaQu- 
XanßavBiii  TovTov  er  verlangte,  daß  er  diesen 
nicht  mitnehme  AG  15,38.  äliovfisv  naga  aov 
axovacu  wir  verlangen,  von  dir  zu  hören  2S,  22  ; 
vgl.  Dg  3,  1.  7,  1.  9,  1.  —  3.  bitten  m.  flgd. 
Inf.  1  Gl  51,  1.  53,  5.  59,  4.  M.  Acc.  d.  Pers. 
u.  flgd.  iva  Hv  4,  13.  Abs.  ICI  55,  6.* 

doKVO?,  ov  unermüdUch  dyäni]  IPol  7,2. 
öv  (XYaTitjTov  liav  b'xbtb  xal  aoxvov  den  ihr  sehr 
lieb  habt  u.  der  unermüdlich  für  euch  sorgt  ib.* 
—  Dav.  Adv. 

doKVUJ?  ohne  Zaudern  ngoaigXBa&aixivi  ICl 
33,  8.t 

döparoq,  ov  unsichtbar  v.  Gott  Col  1,  15. 
ITi  1,17.  Hb  11,27.  2C120,  5.  Dg  7,  2. 
V.  göttlichen  Eigenschaften  övrafiigUy  1,3,4. 
3, 3,  5.  Ja  a.  TOV  itBov  Gottes  unsichtbare  Ma- 
jestät H.  Wesen  ßö  1,  20.  V.  Christus,  d.  als 
n.  iniaxonog  bez.  wird  IMg  3,2.  xa.  a.  d.  un- 
sichibareWelt  (Ggs.  xä  ögaxd  d.  Erscheinungs- 
welt) Col  1,16.  ITr  5,  2.  IRö  5,  3;  auch:  d. 
UHsicldbaren  Geister  IPol  2,2.  Daher  alles, 
was  damit  zusammenhängt:  agxovxsg  ögaxoi 
xal  a.  d.  sichtbaren  u.  unsichtbaren  Herrscher- 
mächte Sm  6,  1 .  xaigög  d.  (d.  gegenwärtigen 
Zeit  entgegenges.)  IPol  3,  2.  rj-rjaavgoi  a.  B 
11,4.   ifivxrj  Dg  6,  4.   -d-Boaißsta  ib.* 

dopYlTO?,  OV  nicht  zürnend  \ .  Gott  (neben 
Xgr]ax6g  u.  uyat^og)  Dg  8,  8.  d.  vnagxBi  ngög 
Ttäaav  xijv  xxlaiv  er  ist  nicht  zornmütig  gegen 
alle  seine  Geschöpfe  ICl  19,3.  t6  dögytjxov 
avxov  =  äogY>jaCa  sein  dem  Zorne  abholdes 
WeseJiIPhld  1,2.* 

drraYTe^^uJ  Ipf-  dnrjYyBllov.  Fut.  «Traj-j-sAä. 
Aor.  I  dn)/YYBii.tt.  Pass.  dnrjy'YeXrjv  1,  melden, 
berichten  m.  Dat.  d.  Person  Mt  2,8.  11,4. 
AG  22,26.  23,  16.  M.  Acc.  d.  Sache  u. 
Dat.  d.  Pers.  23,  17.  Abs.  5,22.  —  2.  er- 
zählen V.  jeder  Art  referierenden  Berich- 
tens  m.  Acc.  d.  Sache:  ndvxa  Mt  8,  33.  öaa 
s'reav  AG4,23.  uBglxivog  \T\\i,'.).  M.  Dat. 
d.  Pers.  Mt  14,  12.  28,  8.  10.  Lc  18,  37.  J 
20,  18  [r.  mit  vielen  Hss.].  M.  Dat.  d.  Pers. 
u.  Acc.  d.  Sache  Mt  28,  11.  ICl  65,  1.  Hs 
5,2,  11.  Ttvl  negi  Tivog  Lc  7,18.  Abs.  «.  etg 
xrjv  nohr  xat  xoiig  dygovg  d.  Nachricht  i.  Stadt 
u.  Dorf  bringen  Mc  5,  14.  Lc  8,  34.  M.  ieytjy 
verb.  J  4,  51  r.  AG  5,  22.  M.  Dat.  d.  Pers. 
u.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  IPhld  10,  1.  _  3.  an- 
sagen, verlcündoi  (v.  Gegenwärtigem  u.  Zu- 
künftigem) xgiaiv  xoig  B&PEacv  Mt  12,  18. 
(neben  ftagTvgei)>)  xSjv  t,ai'jv  IJ  1,  2  ;  vgl.  V.  3. 
tö  ovofiä  aov  xoig  dÖB^cftoTg  Hb  2,12.  I.  Sinne 
V.  offen  aussprechen  o.n>]yyBÜ.Bv  ivianiov  navTog 
TOV  Xaov  sie  bekannte  vor  allem  Volk  Lc  S,  47  ; 
vgl.  ICor  14,  25.  M.  flgd.  Inf.  AG  12,  14. 
d.  fisxavoBiv  xai   Bniaxgicfsiv   sie  Verkündeten 


121 


aTra^Xw 


äitaS 


122 


den  Heulen,  sie  sollten  Buße  tun  ...  A(i 
26,20. 

dTTdYX*JU  Aor.  1  Med.  anrjY^äfiijv  sich  auf- 
hängen V.Judas  Mt  27,  5.  Sein  Tod  wird 
verscliiedeu  erzählt,  vgl.  AG  1 ,  1 7  f.  Papias 
AntilegomenaS  S.  98,  6ff.t 

ClTrdYU)  Aor.  2  «TD/j'aj'oy.  Pass.  anijxd-rjv 
AG  12,  19.  u-ey führen  t.  allg.  z.  Tränke  Lc 
13,  15.  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  Angabe  d.  Zieles 
(UE  EIS  jiQxaöiav  Hs  9,  1,  4.  —  2.  t.  t.  d.  Ge- 
richtssprache a)  vorführen  nqbs  Kuiütfav 
Mt  2(3,  57.  nqog  jöv  aQXtBQi«  Mc  14,53. 
Mt  27,  2.  V.  d.  Vorführmig  e.  Zeugen 
AG  23,  17.  tt.  (xacpaXüig  e.  Verhafteten 
unter  sicherer  Berlerkiing  abführen  Mc  14,44. 
b)  e.  Verurteilten  abführen  aus  d.  Verhand- 
lungsraum Mc  15,  lö.  c)  z.  Hinrichtung  ab- 
führen ä.  e4"  10  aTavQä<Tai  zur  Kreuzigung  Mt 
27,31.  Ohne  Zusatz  Lc  23,  26.  (J19,16r.). 
Pass.  ExiXsvaEv  dnax&^fat  er  befahl,  daß  sie 
(z.  Hinrichtung)  abgeführt  würden  AG  12,  19. 
Bcs  'Pafitjv  lEpii  21,2.  —  3.  Intr.  v.  e.  Wege 
führen  (wie  ducere)  etg  n:  etg  tI/v  u7i6iXeta)>  in 

d.  Verderben  Mt  7,  13.  eis  tijv  t,(i)ijv  V.  14.  — 
4.  Pass.  sich  hinreißen,  verführen  lassen  ngog 
tu  ei'doiKa  äg  uv  r/YEdd'S  ana^ofiEvoi  ihr  iciirdet 
verführt,  gleichsam  m.  Gewalt  zu  d,  Götzen 
geschleppt  iCor  12,  2.  ijdovatg  xal  inc&vfilatg 
anttföfievoi  verführt  durch  Lüste  u.  Begierden 
Dg  9,  [.* 

ÖTiaöriq,  eq  nicht  fähig  zu  leiden,  leidenslos 
(Ggs.  7ia»ijj(,g)  V.  Christus  lEph  7,2.  IPol 
3,  2.* 

dTraiöeuT05,ov  ununterricMet,  ungebildet  = 
(neben  fiaqog)  1  Gl  39,  1.  t,t]ir,aEtg  törichte 
Untersuch untien  (Spekulationen)  2Ti  2,23. 
[LXX  für  V^p?].* 

dTTaipuu  Aor.  1  Pass.  äni'ig&tjv  .Jmd.  einem 
icegnehmen,  entreißen  twü  ünö  Jirog  nur  Pass. 
OTav  unuotyji  an  aviüv  o  n'/icpiog  icenn  ilinen 
d. Bräutigam  entrissen  MvV(/Mt9,15.  Mc2,20. 
Lc  5,  35.'* 

dTTttlTeuj  l.  zurückfordern  e.  Schuld  rt  unö 
Tivog  Ijc  (i,  30.  D.  Übj.  aus  d.  Zshg.  zu  erg. 
ano  xivog  Hs  8,  1,5.  D  1,4.  Abs.  1)  1,5. 
2.  Allg.  etw.  fordern,  i.  Ans^rrurh  nehmen 
rijv  ifjvx'jv  anaiTovaiv  anb  aov  man  U'trd<  dir 
deine  Seele  abfordern  Lc  12,  20  [v.  1.  ahovcnv]. 
ö  «uiQÖg  änaaeZ  (te  d.  Zeit  verlangt  dich,  d.  h. 

e.  Mann,  wie  dich  IPol  2,  3.* 

aTTaXYf  UJ  l^f-  "'"'ßytjxa  stumpf  werden  durch 
Leid  ünrjlyrjxnifg  stumpf,  fühllos  geicorden 
Eph  4,  19  (schlechtere  LA  anr/lnixÖTeg).^ 

dTiaXXdö'cruj  Aor.  1  an^lka^a.  Pf.  Pass. 
anißXay fiai.  Aor.  2.  Pass.  änrjXluirt)v  1.  Trans. 
befreien,  los  machen  toviovg  Hb  2,  15.    Pass. 


dog  (Q^aoCttv  änr/Xlaxff^ui  an  avTov  gib  dir 
Mühe,  gütlich  von  ihm  loszukommen,  d.  h.  daß 
er  V.  d.  Klage  Abstand  nimmt  Lc  12,  58.  — 
3.  Med.  [m.  Aor.  Pass.]  intr.  sich  entfernen, 
weichen  v.  Krankheiten  anö  ttvog  AG  19,  12. 
Tov  xöafiov  aus  d.  Welt  scheiden  euphem.  f. 
sterben  ICI  5,  7.  Dafür  tov  ßCov  MPol  3.  Eig 
oixov  nach  Hause  gehen  PE  59.   201  17,  3.* 

diraWOTpioai  Aor.  1  anrilXorgicüira.  Pf. 
Pass.  Ptc.  unijXXoiQibifdvog  entfremden  tcpü 
Ttvog:  fanExug  avögäv  d.  Frauen  den  Männern 
ICl  (),  3.  f/fiäg  TOV  xaXüg  s^oviog  V.  dem,  ivas 
recht  ist  14,  2.  Pass.  UnrjXXozQioifievog  iT/g  'Carg 
TOV  -ä-sov  dem  LebenGott.es  fremd'Eiyhi,  18.  tT/g 
noXiTElag  tov  'laga^X  ausgeschlossen  v.  d.  bür- 
gerl.  Gemeinschaft  mit  Israel  2,  12.  Neben 
ix^gog  Col  1,  21  (z.  d.  Bed.  d.  Wortes  vgl. 
V.  Soden  z.  d.  St.  Nägeli  84.).* 

UTraXos,  r|,  ÖV  zart,  v.  jungen  Trieben  d. 
Feigenbaumes  oxav  b  xXadog  avT^g  «.  jEvijTai 
wenn  ihre  Zweige  schon  zart  werden,  d.  h.  wenn 
sie  junge  Triebe  ansetzen  Mt  24,  32.  Mc 
13,28.* 

dTTOvaivonai  verneinen,  cdjschlagen  vovd^t- 
Ti/fia  navToxgäxogog  d.  Zurecldweisung  d.  All- 
mächtigen verschmähen  101  56,  6.t 

dTrdvöpujTTOi;,  ov  unmenschlich  ßnaai'iinui 
MPol  2,  3.t 

dTtaVTauU  Fut.  anavTi'jaco.  Aor.  1  änt'ivrrjua 
.Jntdm.  /;rt7fY/tte«T«j'(i.  freundl.  Sinne  Mc  14,  13. 
Ohne  Obj.  ünr/rTijaav  dixa  Xsngol  iivägeg  da 
kamen  zehn  Aussätzige  entgegen  Lc  17,  12  (v. 
vntjvTijaav) .  (In  den  Hss.  häufig  mit  imaviua 
verwechselt,  so  Mt  28,  9.  Mc  5, 2.  Lc  14,31. 
.1  4,51.  AG  16,  16.)  ovSiv  ttoi  ilni/riijUEii; 
ist  dir  nichts  begegnet'?  Hv  4,  2,  3.* 

dTrdvTlTCTK;,  eujq,  f)  die  Begegnung  nur  i.  d. 
Formel  £4"  dnuvitjaiv  entgegen  [Mt  27,  32  v.  1.]. 
i^EQXEaftai  e.  a.  entgegengehen  Mt  25,6.  sgxEn- 
i^ai  s.  d.  TivlJmdm.  entgegengehen  AG  28,  15. 
dgnd^Ead^ai  e.  d,  tov  xvgiov  Eig  ddga  d.  Herrn, 
entgegen  i.  d.  Luft  gerissen  nvrden  1  Th  4,  15 
(wie  'S  nNlip"?,  'S  ^iS"?).* 

äiraS  Adv.  einmal  1.  als  eigtl.  Zahlbegriff 
it.  iXiD^üa&tjv  e.  wurde  ich  gesteinigt  2  Cor 
11,25.  «.  Tieqpoo's'pejTat  Hb  9,  26.  ü.  dno&avEtv 
V.  27.  d.  ngocrcfigecrd^at  V.  28.  «.  nduxEiv  IPt 
3,  18.  M.  flgd.  Gen.  «.  tov  iviavTov  e.  im 
Jahre  HIj  9,  7.  ere  «.  noch  einmal  =  zum 
letzten  Male  12,  26  f.  'ü.  xal  dig  d.  eine  und  d. 
rt»^/«-eilM=  wiederholt  Phil  4,  16.  lTh2,  IS. 
M.  Verblassen  d.  Zahlbegritt's  insl  ä.  da 
doch  einmal  Hv  3,  3,  4.  m  4,  4,  1.  —  2.  ein 
für  alle  Mal  «.  qxoTKTÖ^iviBg  d.  einmal  (  =  üljer- 
haupt)  Erleuchteten  Hb  6. 4.  «.  xixttttaQiafifroi 
10,2;  vgl.  Jd3.  5.* 
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dTTapdßaTOi;,  ov  nicJd  (auf  e.  Andern) 
übergehend  ieqiaavvtj  Hb  7,  24. t 

dTTapacTKeuacTTOg,  ov  nicht  in  Bereitschaft 
(eigtl.  1. 1.  d.  Militärspr.)  bv^bIv  rivä  a.  Jmd. 
nicht  in  Bereitschaß  finden  2  Cor  9,  4.t 

aTrapveopai  Fut.  dnagpi^aofiai.  Aor.  1 
än>iQy>j(Tafirif.  Pf.  Pass.  änijQvrjfiat  ISm  5,  2 
Put.  Pass.  annQVijd^rjaojxat  (WS  §  13,  9.  Bl 
§  20,  1.  54, 1).  Verdorben  Aor.  Act.  anaqvrj- 
(ratHsl,5.  Jmd.  verleugnen  nva:  Christus 
(v.  d.  Verleugnung  d.  Petras)  Mt  26,  34  f. 
75.  Mc  14,  30f.  72.  Lc  22,  61.  Vollst. 
TQii  |UE  anaqvTjai,  fie  dSivai  du   wirst  dreimal 

leugnen,  mich  z.  kennen  V.  34.  tö»'  xvqiov  Hv 
3,  6,  5.  Abs.  (doch  ist  tov  xvqiov  z.  erg.) 
s  8,  8,  2.  ISm  5,  2.  zöv  vöfiov  s  1,  5.  a. 
eavTÖv  sich  selbst  verleugnen  =  vollkommen 
selbstlos  handeln,  seine  Persönlichkeit  auf- 
geben Mt  16,  24.  Mc  8,  34  (Lc  9,  23  v.  1.). 
Pass.  anuQvij&IjasTtti  ivwniov  rüv  uYyeXbiv  er 
wird  vor  d.  Engeln  verleugnet  d.  h.  nicht  an- 
erkannt werden  Lc  12,  9.* 

dirdpil  (richtiger  an   agit  Bl  §  4,  1)  VOH 

jetzt,  (ib  S.    UQIC. 

dTtapTlZuj  Aor.  1  omriQTiaa.  Pf  Pass.  anijQ- 
jia/itti.  Pto.  dnijQTKTfiivog.  vollenden  j(  etiv. 
k'QYov  leJleicüg  d.  e.  Werk  völlig  zu  Ende  bringen 
lEph  1,1.  TÖr  l'Siov  xXtjQov  sein  Geschick  voll- 
enden MPol  6,2.  oTttv  avTÖ  dnaQxiarjxe  icemi 
ihr  das  vollendet  habt  IPol  7,  3.  V.  Gott  6 
dnaQji(Tag  aviä  d.  CS  vollendet  hat  Hs  5,  5,2. 
Auch  jivu  Jmd.  vollkommen  machen :  cmagrltrec 
/i8  LPhld  5,  1.  Pass.  dirrjQjiaiiivog  naqu  &eov 
LEph  19,  3.  dnrjQXia^iai  ir  'I.  XqkttÖ)  ich  bin 
vollendet  =  gestorben  3,  1.* 

dTrdpTi(T|aa,  aTO?,  t6  die  Vollendung  r^g 
uq>&aQ(Tiag  d.  V.  d.  Unsferblichkeit  ==  d.  voll- 
kommene Herbeiführung  d.  TJ.  IPhld  9,  2.t 

dTtapTiffiao?,  oö,  6  die  Vollendung  z.  B. 
u.  Txvqyov  Lc  14,  28. t 

dTTapxili  HS?  ^  1. 1.  d.  Opfersprache  die  Erst- 
Ungsf'rwht  jeder  Ai-t  (auch  d.  Heerdeu),  d. 
der  Gottheit  heilig  war  u.  geweiht  wurde, 
ehe  d.  Ganze  d.  profanen  Gebrauch  übergeben 
werden  durfte.  1.  eigtl.  et  /}  u.  afla  xal  rö 
(fVQafia  wenn  d.  E.  heilig  ist,  so  auch  d.  Sauer- 
teig d.  h.  d.  letzte  Produkt  ßö  1 1 ,  1 6.  Vollst. 
«.  -jrEvvtjfiäiüiv  Xijvov  xal  alavog  ßoüv  te  xal 
■nqoßdxbiv  d.  Erstlinge  d.  Ertrages  v.  Kelter  u. 
Tmme,  der  Herden  v.  Ochsen  u.  Schafen  D  1 3,  3, 
vgl.  5f. ;  u.  xt/g  äXco  d.  Erstlinge  d.  Ertrags  d. 
Tenne  ICI  29,  3.  Dem  Propheten  zugewiesen, 
wie  im  A.T.  dem  Priester!)  13, 6  f.  2.übertr. 
d.  Erstlinge  v.  d.  Christen  «.  xTjg  'Aaiag  d.  h. 
die  in  Asien  zuerst  bekehrten  Bö  16,  5.  d. 
x^g  :4xaiag  1  Cor  16,  15;  PI.  1  Cl  42,  4.    Allg. 


«.  xbiv  aiiTov  xxtafidxav  ä.  Erstlingsfrucht  sei- 
ner Geschöpfe,  weil  d.  Christen  d.  zuerst  Gott 
wahrhaft  geweihten  Geschöpfe  sind  Je  1,18. 
D.  urspr.  Bed.  ist  stark  verblaßt,  so  daß  d. 
fast  =  nqwxog  ist;  v.  Cliristus  a.  xüv  xexoi- 
firjfdpav  d.  Erste  der  Gestorbenen  iCor  15, 20 ; 
vgl.  V.  23.  1C124,  1.  V.  d.  Erwählten  d. 
TW  i^Eä  als  E.  für  Gott  Apc  14,  4.  —  xljv  d. 
xov  nvsvfiaxog  B/ovieg  da  wir  d.  Erstlings- 
frucht, d.  Geist,  besitzen  Bö  8,23.  8i86vai 
dnaqxdg  x^g  ysiueäg  xtvog  e.  Vorschmack  V. 
etw.  geben  B  1,  7.    [LXX  für  n^B»«"]].* 

Ctira?,  aCTa,  av  (neben  näg,  i.  Attischen 
nach  Konsonanten,  nag  nach  Vokalen,  vgl. 
Diels,  Gott.  Gel.  Anz.  1894,  298ff.;  doch 
ist  d.  TJnterscliied  f.  d.  N.  T.  nicht  festzu- 
halten Bl  §  47,  8  Anm.;  über  d.  Verb.  m. 
Art.  WS  §20,  11.  Bl§47,  9,  von  Lc  bevor- 
zugt) 1.  i.  Verb.  m.  e.  Substant.  m.  Artr. 
a.  xöv  laöv  d.  ganze  Volk  (Ggs.  e.  Einzelner) 
Lc  3,  21.  «.  x6  nXrj&og  d.  ganze  Menge  8,  37. 
19,37.  23,1.  AG  25,  24.  «.  x6v  ßlov  Lc 
21,  4  (v.  nävxtt).  a.  xa  yevöfiBva  alle  Ge- 
schehnisse Mt  28,  11.  xrjv  i^ovalav  xavxrjv 
änaaav  diese  Macht  i.  ihrem  ganzen  Umfange 
Lc  4,  6.  ö  Xaög  d.  d.  Volk  i.  seiner  Gesamtheit 
19,  48.  —  2.  Ohne  Subst.  Masc.  dnarxeg  Alle 
Mt24,  39.  Lc5,  26.  7,  16  v.  9,  15.  21,  4  v. 
AG  2,  7  V.  4,  31.  5,  12  v.  16.  16,  3.  28. 
27,23.  Gal3,28v.  Je  3, 2.  — 'Seuir.  dnarxa 
4/feMc8,  25.  Lc2,  39v.  15,  13v.  exeiv  ä. 
xoivä  Alles  gemeinschaftlich  haben  AG  2,44. 
4,  32.  ;fp,iJ?Et»'  Tovxav  «.  dies  Alles  brauchen 
Mt  6,  32.' 

dTTacrird£0]uai  Aor.  1  dnrjanaaüfuiv  sich 
von  Jmd.  verabschieden  xivd:  dnrjanaaä/ie&a 
dU^lovg  wir  nahmen  Abschied  v.  einander 
AG  21,  6. t 

diraxdiu  Aor.  1  Pass. i/nax^&ijv  \..Tmd. irre- 
leiten, täuschen  durch  etw.  xivd  xivc:  fti/dslg  vfiäg 
dnaxdio)  xsvoig  löyoig  Ni£mand  soll  euch  durch 
nichtige  Reden  täuschen  Eph  5,  6.  dnaxäv 
avxovg  xaig  init^v/Ataig  zafg  novijQalg  indem  er 
sie  durch  d.  bösen  Begierden  betrügt  Hs  6, 2, 1. 
d.  xagäiav  iavxov  sich  selbst  täuschen  Je  1,  26. 
Hs  6,  4,  1.  4.  M.  Acc.  d.  Pers.  Dg  2,  1. 
Hm  11,  13.  Pass.  'Adä^  rjnaxlj»r,  1  Ti  2,  14. 
dnaxTjd^elg  xü  xaklst  xaiv  ywarxiäv  xovtcov  ver- 
führt durch  d.  Schönheit  dieser  Weiber  Hs 
9,  13,  9.  —  2.  Med.  sich  vergnügen  (neben 
XQv<f>äv)  s  6,  4,  1.  5,  3f* 

dTTdir),  T\q,  f|  1.  die  Täuschung,  Verführung 
7j  d.  xov  nlovTov  d.  Verführung,  die  durch  d. 
Beicidum  erfolgt  Mt  13,  22.  Mc  4,  19.  d.  x^g 
ufittQxCag  d.  Verführung d.  Sünde,  d.h.  d.  durch 
Sünder  erfolgt  Hb  3,  13.  ä.  xov  xöafiov  der 
Trug  d.   Welt  Dg  10,  7.   (neben  <fiXoao(fia) 
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xevr/  ä.  leerer  Trug  Col  2,  8.  «V  näa))  d.  rri; 
ddixCa;  mit  jedem  Trug  d.  UngerecMigkeit 
2Th  2,  10.  —  2.  der  Betrug  neben  (fda^- 
yvQia  2C1  6,4.  Neben  etxaiöirji  Dg  4,6. 
Neben  andern  Sünden  aufgezählt  Hm  8,  5. 
Personifiziert  s.  9,  15,  3.  3.  Bes.  die  i. 
Sünde  verstrickende  Lust,  Yergnügmig.  [Deiß- 
manu,  Neue  Jahrb.  f.  klass.  Phil.  1903, 
1655]  uebeu  i^vq,^  Hs  6,  2,  1.  4,  4.  5,  1.  3 f. 
PI.  m  1 1,  12.  s  6,  2,  2.  4.  (Neben  im^v/iiai) 
dnttTtti  jov  aliävoi  tovtov  d.  befrügerischeii 
Lüste  dieser  Weitzeit  6,  3,  3;  vgl.  5,  6.  Da- 
her evTQVcpcöi'Teg  iv  Tatg  d.  [v.  1.  äj-aTrat?] 
schivelgend  in  ihren  Lüsten,  s.  geben  d.  Mittel 
zum  Prassen  2Pt2,  13.* 

dTTCtTUup,  op05  vaterlos  v.  Melchisedek 
neben  dfir/jag,  d'jrEVEalö'jfriTo;  Hb  7,  3.+ 

dTTauTaff|ua,  aroq,  t6  der  Glanz,  Abglanz 
unzertrennlich  v.  Licht,  aber  durch  d.  Licht 
bedingt;  v.  Philo  auf  d.  Verhältnis  d.  Logos 
z.  Gott  übertragen,  vgl.  Steinhart,  Philo 
bei  Pauly,  EE  V,  1508.  Dähne,  jüd.  alex. 
Eeligionsphil.  I,  270 £F.  Daher  Christus  als 
«.  i^s  äo^ijg  Abglanz  d.  HerrlicMeit  bez.  Hb 
1,  3.  Dafür  «.  t^;  ,u£)'«Aft«rw);S  1  Cl  36,2. 
(Jöla  u.  fiEyaXwavvrj  =  1132).  Vgl-  Komm. 
Z.  Bestimmuug  d.  Vorstellung  wichtig  Ori- 
geues,  comm.  in  Job  Xl  1 1,  25.* 

direTbov  Aor.  2  zu  d(faQä(i),  s.  d. 

dTTeiSeia,  aq,  r\  der  Ungehorsam  stets  v. 
Ungehorsam  gegen  Gott;  v.  Heiden  E,ö  1 1,3U, 
die  daher  vloi  Trji  d.  ungehorsame  Kinder  ge- 
nannt werden  Eph  2,  2.  5,  6.  Col  3,  6  (NA 
etc.  t.  r.).  V.  Ungehorsam  d.  Juden  Hb  4,6. 
1 1 ;  überh.  aller  Menschen  Rö  1 1,  32.  Per- 
sonifiziert Hs  9,  15,  3.* 

dTveiGeu)  Aor.  1  ijnsl&Tjua  ungehorsam  sein 
a)  m.  Dat.  d.  Person  iw  9^eü  E,ö  1 1,  30,  vgl. 
Pol  2,  1.  TW  vta  J  3,  36.  — M.  Dat.  d.  Sache 

Ttj  dlij&sin:  ßö  2,  8.  T(ü  E^a^'j-EAtw  1  Pt  4,  17. 
TU  Agj-w  2,  8.  3,  1.  Totg  eiqrjfiivoig  1  Cl  59,  1. 
Tolg  Eftoig  iXiyxoig  57,  4.  —  b)  Abs.  v.  d. 
Juden  AG  19,  9.  Rö  11,  31.  15,  31.  ot  dnei- 
&^auvzBg  'lovöaiot  d.  ungehoisamen  Juden  AG 

14,2.  Xaög  dnEi&Civ^'ö  10,21.  ol  unBtS-ovrTeg 
IMg  8,  2.  ICI  5S,  1.  V.  d.  Heiden  o£  dnec&,/- 
auvTEg  Hli  11,  31.  —  Allg.  (=  aniaTstv)  3,18. 

1  Pt  3, 20.  [Lxx  füi-  Txya,  -n.D.]  * 

direiGris,  ic,  ungehorsam  a)  m.  Dat.  d. 
Person  j'Oj'Eiio-j»'  den  ElteniHö  1,  30.  2Ti  3,  2. 
■ —  M.  Dat.  d.  Sache  ijj  ov^avia  oniaaüt  d. 
himml.  Vision  AG  26,  19.  —  b)  Abs.  Ggs. 
Sixaiog  Lc  1,17;  neben  ßöeXvxtog  Tit  1 ,  16; 
neben  drörjzog,  nlavä/iEvog  3,  3.  V.  d.  Juden 
laögd.  B  12,4.* 

dtreiXeoi    Impf.    ijnEikovf,    Aor.    1    Med. 


^nEtXrjaüfiTjv  drohen  tivi  Jmdm.,  m.  flgd.  ///J 
unter  Drohungen  verbieten,  daß  AG  4,  17.  iC 
etw.  androhen  nvg  MPol  11,  2.  Abs.  v. 
Christus  ndax^iv  ovx  ^neiXei  leidend  drohte  er 
nicht  1  Pt  2,  23.* 

drreiXri,  f\<;,  r\  die  Drohung  cfv^Ecv  Ta^-  d.  d. 
Drohungen  entgelten  1  Cl  58,  1.  iftnrüf  unsc- 
X^g  xtti  (fovTjg  Drohung  u.  Mord  atmend  AG 

9,  1.  dviivai  Tr/v  d.  d.  drohende  Schelten  sein 
lassen  Eph  6,  9.  y  d.  xov  diaßoXov  Hm  12, 
6,  2.    PI.  iffOQÜv  Eni  tag  d.  4,  29.* 

I.  aTTeijui  (v.  Eiiii)  Ptc.  dnmv  abwesend  sein. 
noQQCd  d.  dnö  rivog  Weit  entfernt  V.  Jhid.  sein 
1  Cl  15,  2.  2C1  3,  5.  Ggs.  nagäv  2  Cor  13,  2. 
ISm  9,  2;  vgl.  Pol  3,  2.    uttüv  ^uqqü  2  Cor 

10,  1.  d.  YQdcpo)  13,  10.  «.  dxova  Phil  ],  27. 
M.  genauerer  Bestimmung  d.  tu  acofiaii  d. 
Leibe  nach  abivesend  s.  1  Cor  5,  3.  Dafür  «.  tji 

aaQxi  Col  2,  5.* 

II.  dTrei|ui  (v.  Biju)  Ipf.  dnfjEiv  weggehen 
dnö  Tivog  V.  etw.  Hs  9,  7,  3.  Big  rrjv  avva-^oiyrjv 
i.  d.  Synagoge  AG  17,  10.  V.  Tag:  dahin- 
geiien  (Ggs.  inigxEa&ott)  1  Cl  24,  3. 

aTreTlTOV  (Aor.  zu  duaYogEva  u.  un6q>rjfu') 
Med.  dnBinujitjv  (z.  Form  vgl.  WS  §  13,  13 
Anm.  Bl  §  21, 1)  Med.  sich  lossagen  xl  v.  etw. 
dnBinafiEifa   rä  XQvmci  zT/g  alaxvt'jjg    icll    habe 

mich  losgesagt  v.  d.  Heimlichtun,  als  hätte  ich 
mich  zu  schämen  2  Cor  4,  2;  vgl.  Komm.  u. 
Nägeli  23.  [LXX  für  D«0.]t 

dTceipacTTOc;,  ov  ohne  Versuchung,  entw. 
aktiv :  der  nicht  versucht,  od.  pass. :  der  keine 
Versuchung  erduldet  hat  od.  erdulden  kann : 
V.  Gott  6  &E6g  d.  xaxäv  Gott  hat  keine  Er- 
fahrung im  Bösen  od.  G.  kann  durch  Böses  nicht 
versucht  w.  Je  1,  13  (vgl.  Komm.).  V.  Men- 
schen :  drijg  ddöxifiog  dnEigaazog  (nagix  &BÜ 
fügen  Const.  apost.  TL,  8  zu)  e.  Unversuchter 
ist  e.  unbewährter  Mann  Agr  21.* 

I.  direipo?,  ov  (v.  nEigdo^ai)  unkundig,  v. 
e.  unmündigen  Christen  «.  Xö'^ov  dixaioavvtjg 
unerfahren  i.  d.  Lehre  der  Gerechtigkeit  Hb 
5,  13.t 

IL  direipo^,  ov  (v.  nigag;  vgl.  dnigavzog) 
uneudlich  ^ulaaua  2C1  10,  O.t 

dTTEKÖexopai  Ipf.  dTis^EäExöfuiv  Jind.  od. 
etiv.  erwarten  zivd,  zi  stets  v.  d.  christl.  Hofl'- 
nung  mit  ihren  versch.  Objekten:  zov  uaztjgu 
Phil  3,  20.  Cliristus  Hb  9,  28.  —  t/}^  dno- 
xäXvyjtv  züv  viäv  xov  öeov  d.  Offenbarung  d. 
Gotteskinder  Eö  S,  19,  vgl.  1  Cor  1,  7.  vioite- 
aiav  d.  Ado2>tion^ö  8,  23.  iXnida  dtxaioavi't/g 
Gal  5,  5.  —  Abs.  abwarten  3c  vnoiiovrjg  in 
Geduld  warten  Eö  8,  25.  V.  Gottes  Langmut 
IPt  3,  20.   [Nägeli  43.]* 
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dTTeKblJO)Jai  Aor.  1  Ptc  insxdvaäfievog 
1.  etw.  ausziehen  (Ggs.  inerdvo/nui)  nur  übertr. 
rov  naXawv  ur^ganop  d.  alten  Menschen  a.  = 

d.  Sünden  d.  TJubekehrten  ablegen  Col  3,  9. 
• —  2.  entwaffnen  tivü  Jmd.  ri?  uQXag  xai  i«i 
i^ovalag  d.  Mächte  u.  Gewalten  2,15.  [Nägeli 
43.  52].* 

cmtKÖucTi?,  eujq,  n  das  Ablegen  e.^Gewan- 
des ;  nur  übertr.  tV  tJ/  ä.  rot»  aäuuroi  rijg  auQxog 
V.  Ahlegen  d.  Fleischesleibes,  weil  sie  gleichsam 

e.  neuen  Leib  haben  Col  2, 1 1.   [Nägeli  50j.t 
dTTeXauvu)  Aor.  1  an^laua  Jmd.  wegjagen 

rcvit  dnu  tivog:  avTOvg  anb  tov  ßt/fjarog  V.  d. 
Tribimale  AG  18,  lö  [v.  1.  anavasp 

dneXeTMog,  ou,  6  dieWiderlegung  eig  «.  il- 
&EIV  in  redargiitionem  venire  =  in  Mißkredit 
kommen  AG  19,  27.+ 

dTTeXeuGepoq,  ov  der  Freigelassene  nm- 
übertr.  auf  d.  Christen  a.  xvqIov  e.  Frei- 
gelassener d.  Herrn,  weil  d.  Christ  v.  d. 
Sklaverei  d.  Sünde  befreit  ist  1  Cor  7,  22. 
Ebenso  a.  'Jijaov  Xqkttov  IE,ö  4,  3. 

'AiTe\Xfi(;,  oö  n.  i^r.  m.  Apelles  Adressat 
e.  Graßes  Rö  1  ü,  1 0.  D.  Name  war  bei  Juden 
häufig    (vgl.    credat  Judaeus   Apella  Hör. 
Sat.  I,  5,  100).    AG  18,24.    19,  1  steht  14. 
i.  K    für  lAnolkäviog  vgl.  Bl  §  ü,  2.* 

dTTeXTTlZiu)  Ptc.  Pf.  u(frjX7nxbig  [Hv  3,  12,2; 
vgl.  dazu  Reinhold,  de  graec.)iatr.  apost.  3G] 
verziveifeln  «.  BavTÖv  an  sich  selbst  verzweifelnd 
Hv3,  12,2.  Pass.  antjXntaiiivog  verzweifelt 
ICI  59,  3.  —  Pragl.  Lc  6,35  darsil^eTS  fiijdei' 
anelnitovieg  leihet  indem  ihr  nichts  verloren 
gebt  od.  leihet  ohne  etw.  zurückzmrwarten,  was 
d.  Zshg.  am  besten  entspricht,  sprach],  aber 
bedenklich  ist;  v.  1.  fir/deva  «.  ohne  Jmd.  zu 
enttämclien.  Vgl.  Komm.  z.  St.  [Als  v.  1. 
Eph4, 19].* 

dTtevaVTi  Ortsadv.  m.  Gen.  1.  gegenüber  von 
Jmd.  od.  etw.  a)  rein  örtl. :  xa&^fiEvot  d.  tov 
täqiov  d.  Grabe  gegenüber  Mt  27,  6 1 ;  =  i.  An- 
gesicMe  .Jrnds.  «.  rov  üxXov  angesichts  d.  Volks- 
menge V.  24  (v.  1.  xativtti'Ti)  \  ä.  nüviav  vfiüv 
AG  3,  16.  ßlina  «.  nov  ich  sehe  vor  mir  Hv 
2j  Ij  3.  —  b)  Übertr.  ü.  tüv  d(f&aXfiüv  avtbiv 
vor  ihren  Augen  =  bei  ihnen  (=  ViJ?  1317) 
Rö  3,  18.  «.  T.  <i.  fiov  =  so  daß  ich  es  sehe 
1  Gl  8,  4;  vgl.  Pol  6,  2.  —  2.  gegen,  entgegen 
TiQÜaaeiv  li.  tcüj'  dofliäiwv  tov  KaiaaQog  d.  Er- 
lassen d.  Kaisers  zuwiderhandeln  AG  17,  7.* 
direpavToq,  ov  tmendlich,  endlos  a)  eigtl. 
lixiavog  d.  'unendliche  Ozean  ICl  20,  S.  — 
b)  Übertr.  ^Ei'tailoj-iat  Geschlechtsregister,  d. 
ins  Endlose  fortgeführt  werden  1  Ti  1,  4.t 

dTrepivöriTO?,  ov   unbegreiflich  v.  göttl. 
>.öj'Os  T)g  7,  2.t 


dTTepicnraffTOi;,  ov  nicht  zerstreut,  gesam- 
melt ä.  diavoin  m.  gesammeltem  Sinn  lEph 
20,  2.    [Nägeli  30].+'  —  Dav.  Adv. 

dTTepiO'Trdö'TUJ?  ungehindert,  ungestört  to 
eindgeögov  <x.  d.  ungehinderte  Ausharren  iCor 
7,  35.+ 

dTTepi'rnnToq,  ov  unbeschnitten   a)  eigtl. 

EÜ^v)]  äneQiifiijia  dtxQoßvariav  d.  Heiden  mit  U. 
Vorhaut  B  9,  5.  —  b)  Übertr.  «.  xagSiaig  xal 
TOS,-  üo-tV  mit  u.  (=  verstockten)  Herzen  und 
Ohren  AG  7,51.   [LXX  für- "^nj;.]* 

direpXOUCtl  Fut.  dneXevao^ai,  Aor.  2  dnTjX- 
fl-ov.Pf.  äneXrjXvd^a.'ic  1,24.  VWifi.dnelijXvd^Eiv 
J  4,  8.+  1.  weggehen,  sich  entfernen  a)  eigtl. 
ohne  Ortsangabe  Mt  8,  21.  13,  25.  16,4. 
AGI0,7.(28,29r.).  Je  1,24. —Mit Angabe 
d.  Ortes  od.  d.  Person:  dno  rcvog:  unb  räv 
bgiar  aviüv  Mc  5,  17.  un  aviT/g  Lc  1,  38. 
«7i'  ttvtäv  2,  15.  8,  37.  —  alM  jov  aweÖQWv 
AG  4,  15.  m.  e.  Schiffe  abfahren  J  6,  22.  — 
b)  Übertr.  auf  Krankheiten  u.  ä.  aTti/kd-ev  ün 
avTov  rj  Xinga  d.  Aussatz  ging  V.  ihm  tceg  Mc 
1,  42.  Lc  5,  13.  —  c)  V.  d.  Zeit:  vergehen  fj 
bnäga  aov  r7]g  inid-v^dag  dein  Sommer  der  Be- 
gierde =  dein  lieblicher  S.  Apc  18,  4.  tu 
ngära  d.  erste  Periode  21,4.  Daher  auch 
6  TiQÜiog  ovgavbg  xai  1/  Ttgcozr/  /^  V.  1.  Allg. 
vorübergehen,  zu  Ende  gehen  >;  oval  ^  füa  9,  12. 
^  ovai  y  devtiga  11,  14.  —  2,  hingehen  m. 
Angabe  d.  Ortes  etg:  Big  BQrjfiov  xbnov  Mc 
1,35.  elg  TÖ  oQog  6,46.  Big  i«  oqia  7,24. 
Big  Tijv  noliv  Mt  S,  33.  bIq  la?  xcö/nag  14,  15. 
elg  Tovg  xvxkio  d-fQovg  xal  xfo/iag  Mc  6,  36. 
Big  ibv  oixov  Mt  9,  7.  Lc  1,  23.  Mc  7,  30. 
Hs  9,  11,  2.  Big  Ttjv  raXilttlar  Mt  28,  10. 
J  4,  3.  Big  Snaviav  Rö  15,28.  Big  Maxedovlav 
1  Cor  1,  16  (v.  ötBXd^Biv).  Big  ylgaßlav  Gal 
1,17.  iv.  Hs  t,  6.  —  V.  Dämonen  «.  Big 
zovg  y.oiQovg  i.  d.  Schweine  fahren  Mt  8,  32. 

ä.    ngog    Tiva    ZU    ,Jmd.    hingejien:    Mc 

3,  13.  Apc  10,  9.  —  J  16,  7  ist  ngbg  tov 
nuTiga  aus  d.  Zshg.  hinzuzunehmen.  —  Auch 
V.  d.  Fahrt  m.  e.  Schiffe:  Big  tö  negav  nach 
d.  gegenüberliegenden  Seite  fahren  Mt  8,  18. 
Mc  8, 1 3.  Big  egrjiiov  rönov  Mc  6,  32.  —  Ohne 
Ortsangabe  Lc  17,23. — 3.  V.  e.  Gerücht  aus- 
gehen u.  .iich  verbreiten  slg  öXtjv  n'/v  ^vgiav  Mt 
4,24.  —  4.  M.  Angabe  d.  Ausgangspunivtes 
od.  d.  Zieles :  «.  inl  tbv  xbnov  an  d.  Ort  ge- 
langen Lc  23,  33  (v.  ijXttov).  Bnl  xb  ftvr/tieioi' 
zum  Grabmal  kommen  24,  24.  —  5.  «•  bniaa 
xivög  (entspr.  'B  nnS  "^TV)  hinter  Jmd.  her- 
gehen, Jmd.  folgen  v.  d.  Jüngern  Mc  1,  20;  v. 
d.  Welt  J  12,  19;  V.  d.  Sodomitern :  ä.  onCiro} 
aagxog  ixBgag  hinter  fremdem  Fleisch  herlaufen 
.Td  7.  —  Abs.  d.  slg  to  unlaoy  zurückweichen 
J  18,  6.  s.v.  a.  abtallen  6,  66. 
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ÜTTexuj  Fut.  Med.  «cjps'Sou««  1.  zuritckhaUeii 
Med.  sich  enthaUen  m.  Gen.  d.  Sache :  etdca- 
Xod^vicon  xttl  al'uaio;  xal  nvixiSif  xal  noot'EÜtg 

sich  d.  Götzenopfers,  d.  Blutes,  d.  Erstickten  ti. 
d.  Unzucht  e.  AG  15,  29,  vgl.  V.  20.  näaq; 

aäixiUs  Pol  2,  2.    Tiüaij;  OQ^^Q  6,  1.    axavSalup 

6,  3;  vgl.  Hv  1,  2,  4.  2,  2,  3.  3,  8,  4.  m  3,  5. 

9,  12.  (IXu^oveCag  Dg  4:,  6.  läv  xaxbif  ßoravöjv 
IPhld  3,  1.  dXXoTQlai  ßorävra  ITr  G,  1.  /9?tü- 
/laioiv  1  Ti  4,  3.  ev^agtcniag  xal  nQoaevx^S  UM 
Abendmahl  u.  Gehetsgottesdienst  nicht  teilnehmen 
ISni  7,  1.  xäv  (juQxtxüv  enid^vfutov  1  Pt  2,  1  1. 
D  1,  4.  TTji  yXataatjg  =  d.  Zunye  hüten  Hv  2, 
2,  3.  XaXQeiag  Dg  3,  2.  —  M.  ünö  Tivog:  anb 
jrjg  noQVBiag  1  Th  4,  3.  änb  navTÖg  sl'äovg  no- 
vijQov  V.  jeder  Art  v.  Bösem  5,  22.  dnö  navxog 
xaxov  ICI  17,  3.  —  Pol  5,  3.  Hin  2,  3. 
4,  1.  3.  9.  5,  1,7;  5,2,  8.  7,3.  11,  4.  8.  21. 
12,  1,  3.  2,  2.  s  4,  5.  —  2.  t.t.  d.  Gesclülfts- 
spr.  e.  Betrag  empfangen  haben  u.  über  ihn 
quittieren  (vgl.  Deißmauu,  NB  5t).  Erman 
im  Arcli.  f.  Papyrusforsch.  1,  77  ff.),  xöy 
fuad^öv  Mt  6,  2.  5.  16.  Trjv  nuQi'txXijaiv  Lc 
6,   24.     Tci  Tiuvxa  Phil  4,  18.      x6    xiXsiov    xrjg 

fvbiiTeag  d.  vollkommene  Erkenntnis  B  13,  7. 

—  Alml.  Phlm  15  <<■«  aidnov  aiixöp  ixnix;]g 
damit  du  ihn  eirig  hehältst  (Ggs.  /w^i'^ca-L^at 
nQÖg  (igavy  u.  xijv  ünoxüXvif/iy  d.  Offenbarung 
empfangen  haben  Hv  3,13,4.  Hierher  viell. 
d.  uiipers.  anexei  es  ist  quittiert  Mo  14,41; 
vgl.  Theol.  Studien  1905,5.  Expos.  Times 
Xn,  459  u.  d.  Komm.  z.  d.  St.  —  3.1iitr.  ent- 
fernt sein  ttvxov  fiaxQÜi'  änexovxog  als  er  noch 
weit  ireg  war  Lc  15,  20.  ov  fiaxgaf  (ini/iof 
dnö  x^g  olxiag  nicht  ireit  V.  Hause  c.  7,  0;  vgl. 
MPol  5,  1.  Mit  genauer  Aug.  d.  Entfernung 
xcöutj  UTidxovda  axaöiovg  i^rjxovxa  anö  'legovira- 
Xiju  60  Stadien  v.  Jerusalem  entfernt'Lc2i,  13. 

—  Ubertr.  nogga  «.  äno  xivog  (=  ]0  pH"!)  v. 
Jmd.  fern  sein  Mtl5,8.  Mc7,6  (Jes29,  Ta).* 

ÖTnCTTeiJU  Ipf.  iinluxovr,  Aor.  1  ^niaxiiaa 
ungläubig  sein  a)  allg.  Mc  10,  11.  Lc24,  41. 
AG  28,  24.  ßö  3,  3.  d.  xtvi  Jmdm.  keinen 
Glauben  schenken  Lc  24, 1 1 .  —  b)  Bes.  i.  relig. 
Sinne  Mc  16,  16.  2Ti  2,  13.  ol  dni<jxovfXBg 
d.  Ungläubigen,  v.  Heiden  u.  .Juden  lPt2,  7. 
lEph  18,  1.* 

dTTicTTia,  aq,  f)  der  Unglaube  der  Juden  v. 
Nazaret  Jesus  gegenüber  Mt  1 3,  58.  Mo  6, 6. 
d.  Jünger  Jesus  gegenüber  9,24.  16,14. 
d.  Juden  Gott  gegenüber  B,ö  3,  3.  11,  20.  23. 
Hb  3,  19.  diaxgCveadai  xtj  ilniaxiu  durch  Ungl. 
sich  irre  machen  lassen  Rö  4,  20.  tnoii/ira  eV  «. 
während  ich  noch  u.  war  ITi  1,  13.  xagdia 
novrjovi  dniatCag  e.  höses  Herz  des  Ungl.  =  e. 
böses  Herz,  dessen  Schlechtigkeit  in  Uiigl. 
besteht   Hb  3,  12.   —  Bei   Christen   neben 

Preuschen,   Handwörterbuch. 


diipvxüc  2C1  19,  2.  Personifiziert  unter  d. 
Hauptsündeu  Hs  9, 15,  3.  (Ggs.  niuiig)  lEph 
8,2.* 

aTTiffTO^,  ov  1.  unglaubwürdig  xi  itmmov 
xqivBxai  naq  v}ilv  was  gilt  euch  als  unglaub- 
würdig AG  26,  8.  — ■  2.  ungläubig  [Nägeli 
39]  YsvEd  Mt  17,  17.  Mc  9, 19.  Lc  9,  41 ;  v. 
Thomas  n^  Ytvov  üncaxog  sei  nicht  u.  J  20,  27. 
—  Bes.  V.  d.  Heiden  oi  ä.  1  Cor  6,  6.  7,  15. 
10,27.  14,  22.  2C1  17,5.  Dg  11,2.  MPol 
16,1.  IMg5,  2;  als  ä»soc  bez.  ITr  10. 
Beim  jüngsten  Gericht  verdammt  Lc  12,  46 ; 
neben  cdiäxai  Uneingeweihte  u.  Ungläubige 
lCorl4,23f.  &.Yv>'^7,V2Ai.  dvijgYAdl  M. 
d.  Nebenbedeut.  d.  Lasterhaften  2  Cor  6, 14  f. 
ITi  5,  8;  neben  fisftta/jftefot  Tit  1,  15;  vgl. 
Apc  21,  8.  —  V.  L-rlehrern  ISm  2.  5,  3.  — 
Über  eV  oig  ixvcfXcoaev  xü  ro^naxa  xcHf  d.  2Cor 
4, 4,  wo  xöjy  «.  viell.  Globsem  ist,  vgl.  Komm.* 

dTrXÖTrjS,  ^^oq,  {]  die  Einfalt,  Schlichtheit, 

Gradheit  if  d.  xijg  xaqdlag  vjiaxovstv  m.  red- 
licliem  Herzen  gehorchen  Eph  6,  5 ;   vgl.  Col 

3, 22    [vgl.  337   1^^]-    ^iBxadtdövai  tV  u.  =  d- 

nXüg  ohne  Hinter gedanken  ßö  12,8.  in  a.  Xijsiv . 
schlicht  reden  B8, 2.  iv  d.  dijXäaai  deutlich, 
verstäudlich,  klar  machen  17,  1.  iv  d.  eigCa- 
xead-ai  aufrichtig  erfunden  werden  Hm  2,  7. 
}/  d.  Tj  Big  x6v  Xqiaxöv  d.  schlichte  Hingabe 
an  Chr.  2  Cor  11,3.  die  Gutherzigkeit  i.  Sinne 
V.  Freigebigkeit:  xö  nXovxog  xijg  d.  d.  Reich- 
tum ungeheiwhelter  freundlicher  Gesinnung  8,2; 
vgl.  9,  11.  d.  x!jg  xoivavCag  d.  aufrichtige 
freigebige  Gutherzigkeit  9, 13.  Bes.  beliebt  bei 
Hermas:  neben  dxaxia  v  1,2,4.  3,9, 1.  Neben 
BfxguxBiu  V.  2, 3, 2.  Neben  vrjTiLÖxijg  8  9,24,3. 
efifih'Biv  xfj  d.  seine  Schlichtheit  behalten  v  3, 1 , 9. 
Dafür  d.  B/siv  m  2,  1.  Personifiziert  unter 
anderen  christl.  Tugenden  v  3,8,5.7. 
s  9, 15,  2.  Bousset,  ßel.  d.  Jud.  480ff.* 

ÖTTXouq,  rj,  ouv  einfältig,  schlicht  eivat  d. 
XI/ xugdüt  geraden  Herzens  sein  B  19,2.  d. 
Sitt»oia  schneide r  Sinn  ICl  23,  1.  Neben  dxa- 
xog  Hs  9,  24,  2.  V.  Auge  klar  od..gesuwl  od. 
gerade  sehend  u.  daher  nicht  täuschend  (Ggs. 
novrjQÖg)  Mt  6,  22.  Lc  11,  34  [s.  Komm.] 
Sui3erl.  änXovaxaxog  v.  Tauben  Mt  10,  16 
[cod.  D.  für  dxBQttioi].*  — ■  Dav.  Adv. 

(xttXuji;  schlicht,  gerade  diöofai  ohne  Hinter- 
gedanken g.  Je  1,5;  durch  /(/)  (yioräfcdv  ohne 
langes  Besinnen  erläutert  Hm  2,  4.  d.  xbXbiv 
diaxoflav  e.  Dienst  anspruchslos  leisten  2,  6 ; 

vgl.  d.  öiaxoyetv  ib.  ngoaEVxdg  üyaqiiQStv  ein- 
fältig beten  2C1  2,  2.  dnXöjg  d'  slnscv  um  es 
gerade  heraus  zu  sagen  Dg  6,1.  Komp.  aTi^otJ- 
aisgo)'  YQ<'(fBi.v  ganz  schlicht  schreiben  B  6,  5.* 

ÜttXÖiju  einfach  machen  Pass.  /«p«;  dnXov- 
fiiv/j  =  X-  dnXTj  d.  einfache  Gnade  Dg  1 1,  .">.t 
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üiTTXuToq,  ov  ungetvaschen  xd  Evregov  a. 
(paYstv  ä.  innern  Organe  u.  essen,  B  7,  4.t 

dTTÖ  Praep.m.Gen.  (W  §  47.  Btm  §  147,2. 
Bl  §  40,  2)  Grundbed.  Trennung,  Scheidung 
V.  etw.,  woraus  sich  d.  andere  Bedd.  eut- 
wickehi.  Hat  i.  N.  T.  in  einzelnen  Bedd. 
vnö,  nagd  verdrängt-  u.  ist  z.  T.  an  d.  Stelle 
d.  alten  Gen.  d.  Trennung  getreten  vgl.  Mit 
102.  237.  Bröse,  StXi-.  1S98,  351  £f.  (in  d. 
LXX  für  )a,  3,  S). 

I.  Rein  örtl.  von,  von  —  irey  1.  bei  allen 
Verba,  die  eine  Bewegung  bez.,  uamentl.  sol- 
chen, die  mitönö  zus.  gesetzt  sind;  avayBox^ai, 
anaXlazteaitai,   anElavvBiv,  äa^p/Etrtfat,    ano- 
Ivea&ai,    änonXavüa&ai,    üjiojfMffiü',    anoxcogC- 
Zea&ai,  öiaarrjrai,;  aber  auch  bei  SdQX^'^^"h 
ixöijfiBiv,    ixxitetv,  BxnlBiy,  exnogevEd&ai,  s^fQ- 
Xead^ai,   fiEToßaCvEir,    fieiaji&ead^ai,  i'OfjffiKEif , 
ni.avtt(T&ai,  nogEVSad^ca,  vnuYBiv,  imoaigiffBiv, 
(fsifSLv,  s.  d.  betr.  Yerba.   2.  Bei  allen  Verb., 
die  d.  Begriff  d.  Trennung  enthalten  ixßullBiv 
lö  xuQ(foi  ano  lov  off  i^alfiov  d.  SpUfter  aus  d. 
Auge  reißen  Mt  7,4.  dnoXvBcrf^ai  anö  dvägög  V. 
'Manne  geschieden  iv.    Lc  Ki,  18,   vgl.   AG 
15,33.  unoxvXil^str,  dnolafißdreaD^ai,  unoargi- 
(fBty,  iniaTgiqita^at,  Bnayu^Btv,  ai'gsiv,  acpaigBiv, 
dnoUattaiii.a,.,  s.  d. betr.  Verba.  So  auch  xei-oi,- 
«Tiö  T£vofHs9,  19,2.  egt/fjoi  uTio  Ttyoi  2C1  2,  3. 
Bei  d.  Verba,  die  d.  Begriff  d.  Trennung  im 
weitern  Sinne  enthalten,  wie  lösen,  befreien, 
freisprechen  u.  a.    dnogcpavil^Biv,  öceYBtgBa&at, 
ÖLxatovy,  ilevS^Bgovv,  lovBiv,  XvBiv,  ).vTgovv,  gav- 
iiQbiv,  aaXBvBiv,  (jtbIIbiv,  (pH^BigBir,  s.  d.  Verba ; 
daher   auch    df^coog,    xa{)^ugdg    dnö    rivog    Mt 
27,  24.    AG  20,  26.  —  3.  Die  Verba  siel 
hüten,  schämen  usw.    nehmen  d.  Gegenstand, 
vor  dem  man  sich  hütet,   schämt,  fürchtet 
mit  dnö  zu  sich :  so  aiaxvt'Ba&ai,  ßXineij',  fisra- 
voEcy,  Tigoadxetv,  qioßBid&ui,  (fvXdaaBiv,  (fvXua- 
aead^ai  s.  d.  Verba.   —   4.  Bei  d.  Verba  d. 
Verheiinlichens,  Verhergens,  Verhinderns  steht 
d.  Person,  vor  der  etw.  verborgen  wird,  mit 
dno;  so:   xgvTiTBtv  ti  dnö  Ttvog,  nagaxaXvnTsiv 
XI  dnö  xivog,  xcnXvBir  xt  dnö  xtvog  s.  d.  Verba. 
5.  Als  Ersatz   d.  gen.   partitivus  tx/eöi  dnö 
xov  nyBVfiaxög  ftov  AG  2,  17  f.    XafißdvBiv   dnö 
xöiy  xagnoiv  d.  Anteil  an  d.  Früchten  nehmen 
Mc  12,  2.   —  Bei  Speisen   saitiBiv  dnö   xäv 
tfiixiav  V.  d.    Brocken  essen  Mt  15,  27.   Mc 
7,  28.      /opifi^Effdae    dnö    xcrog   sich    an   etw. 
sättigen   Lc    IG,  21.      afgBiv    dnö    xüv   Ix&var 
Reste  V.  d.  Fischen  aufheben  Mc  6,43.    tysy- 
xaxB  dnö  xS>y  ö\^agiav  bringt  l'.  d.  Fischen  J 
21,  10.   —  V.  Trank:    nlyBiv   dnö  xov  yBvrj- 
fiaxog  x^g  d/jniXov  V.  Geu'ächs  d.  Weinstockes 
trinken  Lc  22,  18.    Bes.  zur  Vermeidung  d. 
Aufeinanderfolge  zweier  Gen.  xiyi'tg  xüiv  dnö 


xrjg  exxXijatag  einige  Gemeindeglieder  AG  12, 1. 
xiysg  xEiy  dnö  xr^g  aigiaBag  xä)y  ^agiaaiay  einige 

pharisäische  Parteigenossen  15,  5.  —  Ähnl. 
z.  Bez.  d.  Stoffes:  SySvfin  dnö  xgixäv  xaur/Xov 
e.  Kleid  von  Kamelsharen  Mt  3,4. 

IL  Zur  Bez.  d.  Ausgangspunktes  in 
eigentl.  u.  übertr.  Bed.  1.  örtl.  von,  von  — 
aus,  aus  arjuBloy  dnö  xov  ovgavov  e.  Zeichen  vom 
Himmel  Mc  8,  11.  dnö  nöXsag  Big  nöXiv  V. 
einer  Stadt  in  d.  andere  Mt  23,  34.  an  uxgav 
ovgavüv  Bcog  uxgav  aviäy  v.  e.  Ende  d.  Him- 
mels zum  andern  24,  31,  vgl.  Mc  13,  27.  an 
avad-Bv  Sag  xdxa  V.  oben  bis  unten  Mt  27,  51. 
aglttfisyoi  dnö  'iBgovauX^/j,  in  Jerusalem  an- 
fangend Lc  24,  47.  dcp  vuür  B^i/xixai  6  Xöyog 
xov  xvgiov  von  euch  ausgehend  ist  d.  Wmi  d. 
Herrn  erschollen  1  Th  1 , 8.  Hebraisierend  dnö 
vöxov  =  35il3  i.  Süden  Apo  21,13.  —  2.  zeit- 
lich von  —  an,  von    a)   dnb  xäy  ^fiBgSjv  'I(ää- 

vov  V.  d.  Tagen  d.  Johannes  an  Mt  11,  12. 
dnb  xrjg  ägag  BXBivrjg  V.  jener  Stunde  an  9,  22. 
an  BXBty^g  xTjg  ijfiBgagV.  jenem  Tage  an  J  11,53. 
Bxrj  Bnxä  dnö  xT/g  nag&Bviag  avxrjg  7  Jahre, 
seit  sie  nicht  mehr  Jungfrau  war  Lc  2,  36. 
dnö  xrig  d^Xi^pBag  nach  d.  Verfolgung  AG 
11,  19.  Mit  bestimmten  ZaMen  dnb  häv 
däÖBxa  seit  d.  12.  Jahre  Lc  8,  43.  dnö  xgCxr/g 
iogug  xijg  pvxxög  AG  23,  23.  Vgl.  an  atäyog 
V.  Uranfang  an  3,  21.  dnö  xxtaBag  «ötjfiov  v. 
Erschaffung  d.  Welt  an  Rö  1,20.  dnö  nigvin 
seit  d.  letzten  Jahre  2  Cor  8,  10.  un  dgx^g, 
dii  ixgxi,  dnb  xaxaßoXT/g  xöafiov,  ano  xoxb, 
dnö  xov  rvy  s.  d.  betr.  Woi-te.  —  b)  Mit 
Bez.  d.  Grenzen  nach  rückwärts  u.  vorwärts: 
dnb — uxgt  Fhil  1,5.  dnö  —  /it;^^!  AG  10,  30. 
Rö  5,  14.  15,  19.  —  c)  d(f  T/g  (erg.  Vfiigag) 
seitdem  Lc  7,  45.  AG  24,  11.  2Pt  3,  4.  d<f 
ov  (erg.  ;f{iö>'or)  seitdem  Lc  13,25.  24,21. 
Apc  16, 18.  —  3.  D.  Anfangspunkt  e.  Reihe 
bez.  vo^i  —  an  a)  dg^äuBvog  dnö  Mavaiatg 
xttl  nüyxcov  xöiy  ngoff^iür  mit  Moses  u.  allen 
Fropheten  beginnend 'Ld'i,  21 .  ißdo/iog  dnb 
\45dfi  Jd  14.  b)  M.  Bez.  d.  Anfangspunktes 
und  Eudpunktes  dnö  —  sag:  Mt  1,17.  23,35. 
AG  8, 10.  Ähnl.  dnö  dö^rjg  Big  Sö^av  V.  Herr- 
lichkeit z.  Herrlichkeit  2Cor3,  18. 

III.  Z.  Bez.  d.  Entfernung  V.  e.  Punkte 
aus :  vcm  —  ab  ftaxgäy  dnö  xivog  fern  v.  Jmd., 
dnb  uttxgö&By  aus  Weiter  Entfernung  s.  fiaxgäv, 
fiaxgöxtBy.  dnBxBiy  dnö  xiyog  s.  dnix^'^.  Bei  ge- 
nauen Angaben  (entspr.  lat.  a,  vgl.  Bl  §  34,  7 
a.  E.)  //)'  Bii&ayia  tYj"^'?  ^^''  "^legovaaXijii  ug 
dnö  axaäicoy  ÖBxansyxB  Bethanien  liegt  nahe  bei 
J.  etwa  15  Stadien  entfernt  J  11,  18.  üg  dnö 
m]XÖ3V  diaxoaCay  ettva  200  Ellen  21,8.  dnö 
axttdiav  ;fjit'(B»'  B^axoaiwy  Apc  14,20.  (Bl 
§   34,  8).   —   Hebraisierend    dnb    ngoaänov 
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Ttvög  =  'B  ''iBD  vor  Jmd.   2Th  1,9.    Apc 
12,  14.   (Bl  §  40,  9).  j 

IV.  Z.  Bez.  d.   Ursprunges,   d.   Her- 
kunft von  —  her    1.  eigtl.    a)   bei  Verben, 
die  6.  Bewegung  ausdrücken  a)  von  —  herab 
nimscr  äno  zrjg  iQunitirii  ü.  Tische  herabfallen 
Mt  15,  27.    xa&eiXev  dvvdiriai  änö  ä'^övo)»'  er 
stürzte  Herrscher   v.    Throne   Lc   1 ,  52.   — 
^)  von  —  her  ep/so-^J^at  und  dsov  v.  Gott  her 
kommen  J  3,  2;  vgl.   13,3.    16,30.     nuqa- 
Y^fSTai  (ino  xrji  FaXil-aiai  er  kam  von  Galiläa 
lier  Mt  3,13.    ano  ävuioXiäv  ri^ovaiv  sie  iver- 
den,  V.  Osten  herkommen  8,  1 1.   inoQsvsTo  anb 
jov  isQOv  24,  1.     anö  FlaftqivUai  AGr  15,  3S. 
ifeiQBad^ui  anö  xäv  yexQÖiv  V.  d.  Toten  aufcr- 
weckt  w.  Mt  14,2.    b)  Z.  Bez.  d.  Herkunft 
Jinds.  aus:  tjv  äno  Brjd^aalöix  er  war  aus  B. 
J  1,44;  vgl.    12,21.    ox^oi  änö  i^g  FakdaCag 
Leide  aus  G.  Mt  4,25.    aydgsg  änb  navTog  eO-- 
vovg  Männer  aus  allen  Völkern  AG  2,  5.   avijQ 
anö  xov  öx^ov  e.  Mann  aus  der  Menge  Lc  9, 38. 
ot  änö  'iBgoaoi.vuoyy  YQauuaTBig   Jerusalemer 
Schriftyelehrte  Mt  15,  1.    Mo  3,  22.    ö  uqo- 
tftjTtjg  u  änö  NatiaQstt  d.  Prophet  aus  N.  Mt 
21,  11.     oc  änö  Kchxiag  Cilicier  AG  6,  9.     Ol 
uJeiqpoi  Ol   änö  ^lonnrjg  d.  Brüder  aus  Joppe 
10,23.  oi  änö  QsudttXovixtjg^lovdutoi  d.  Thessa- 
lonikischen  Juden  17,  13.    oi  änö  rijg  'Iraliag 
d.  Italiener  Hb   13,  24  [vgl.  z.  d.  St.  Deiß- 
mann,  Tli.  üuudsch.  V,  64.  Hermes  YXXTIT, 
344.  Mit  237J.  —  2.  übertr.    a)  bei  Ver- 
ben d.   Forderns,    Begehrens  u.  ä.  z.    Bez. 
d.  Person,  von  der  man  etw.  fordert:    Safsi- 
aatrö^tti  änö  zivog  V.  Jmd.  borgen  Mt  5,42. 
ex^Tjieiv  änö  i^g  y^*'^^^  ravir/g  Lc  11,51.    änai- 
XEiv  Ti  änö  Tivog  Lc  12,  20.    I^^tbi)/  ii  äno  zivog 
ITh  2,  6.    Xa^tßäveiv  ri  änö  xivog  Mt  17,  25  f. 
3J  7.    b)  Bei  Verben  d.   Wahrnehmeus,    z. 
Bez.  dessen,  woran  d.  Wahrnehmung  gemacht 
wird:     änö    tüv    xagnäv    aviüv    eniyväaecrD's 
aviovg  an  ihren  Früchten  werdet  ihr  sie  er- 
kennen  Mt  7,  16.  20.     fiaviUveiv  naqaßoXljv 
änö  i^;  avx^g  an  d.  Feigenbaum  e.  Gleichnis 
lernen  24,  32.   Mo  13,  28.  — ■  Dagegen  ftav- 
&äveiv  it  änö  xivog  etw.  V.  Jmd.  erfahren  Gal 
3,2.  Col  1,7. 

V.  Zur  Bez.  d.  Ausgeheus  e.  Wirkung 
i.  allg.  z.  Angabe  e.  Grundes  wegen:  ovx  ijdv- 
vaxo  änö  xov  oxXov  er  verinochfe  es  nicht  iregen 
d.  Menge  Lc  19,  3.  ovx  iftßXenov  änö  xrjg  öo^rjg 
xov  (fcaxög  sie  komden  nicht  hineinsehen  tvegen 
d.  Lichtglanzes  AGr 22,  il.  änö  xoii  nXi'i&ovg 
xäv  i'xd-vcov  wegen  d.  Menge  d.  Fische  J  21,  6. 
oval  TM  xödfia  änö  xäv  axavöäXwv  wehe  d.  Welt, 
tvegen  d.  Anstöße  Mt  18,  7.  siaaxovattelg  änö 
x^g  evXaßelag  erhört  wegen  d.  Frömmigkeit  Hb 
5,  7.  —  2.  Z.  Angabe  d.  Mittels,   wodurch 


d.  Wirkung  erzielt  wird:  mit  Hilfe  von,  mit, 
durch  ■fs^iaai  x!jv  xoiXiav  änö  xSiv  xsgaxiav  swh 
d.  Bauch  mit  Schoten  füllen  Lc  15,  16.  ol 
nXovx^uavxeg  an  avx^g  Apc  18,  15.  —  3.  Z. 
Angabe  d.  Beweggrundes  aus,  vor  xoi^äat^ai 
änö  x^i  Xvnr/g  vor  Trauer  schlafen  Lc  22,45. 
änö  x!/g xagäg  avxov  vor  FreudeMt  13,44;  vgl. 
Lc24,41.  AG  12,14.  Ggs.«7tö  cfößoworFurcht 
änö  xov  (fößov  xQÜi^eiv  vor  Furcht  schreien  Mt 
14,26.  «710  (fößov  xai  ngoaSoxlag  starr  Sein 
vor  Furcht  u.  Erwartung  Lc  21,  26.  Daher 
werden  d.  Verba  d.  Fürchtens  u.  ä.  mit  änö 
verb.,  um  d.  Ursache  d.  Furcht  zu  bez.  fir/ 
q)oßsi<T&ai  änö  xäv  änoxxsvvövxav  xö  aä^a  Sich 
nicht  vor  denen  fürchten,  die  d.  Leib  töten  Mt 
10,  2 S.  Lc  1 2,  4.  4.  Z.  Bez.  d.  Urhebers,  von 
dem  das  ausgeht,  was  d.  Verbum  angibt,  von : 
änö  o-oD  aijftslov  töstv  von  dir  e.  Zeichen  sehen 
Mt  12,  38.  fiyväaxeiv  änö  iivog  von  Jmd. 
erfahren  Mc  15,  45  äxoveiv  änö  xov  <Ti6fiuxog 
xivog  ausJnids.3Iund  hören,  es  v.  ihm  persön- 
Uch  hören  Lc  22,  7 1  ;  vgl.  AG  9,  1 3.  IJ  1,  5. 
xrjv  änö  trov  enayyeXiav  d.  i>.  dir  gegebene  Zu- 
sage AG  23,  21  [W  §  30,  3,  5]  yBwrjitTivui 
äqp'  ivog  Hb  11,  12.  Ebenso  ist  naquXafißä- 
vsiv  änö  xvqIov  1  Cor  11,23  zu  verstehen ; 
denn  Paulus  führt  d.  Mitteilung  auf  Christus 
selbst  zurück,  einerlei  wer  sie  ihm  mensch- 
lich vermittelt  hat;  vgl.  d.  Komm.  z.  d.  St. 
Mlt237  u.  d.  Untersuchungen  über  d.  Abend- 
mahl. —  V-  d.  entfernteren  Ursache  an  äv- 
y-gäniav  V.  Menschen  (neben  3t'  ävt^ganoxi)  Gal 
1,1.  änö  xvqIov  nvEVfiaxog  V.  dem  Herrn  her, 
der  Geist  ist  2  Cor  3,  18  [s.  Komm.].  Sxeiv  xi 
änö  xivog  etwas  V.  Jmd.  besitzen  1  Cor  6,  19. 

1  Ti  3,  7.  IJ  2,  20.  4,  21.  —  V.  d.  Gniß- 
formelu:  eiQijvi]  änö  ttsov  naxQog  Friede,  d. 
ausgeht  v.  Gott,  d.  Vater  Rö  1,  7.   1  Cor  1,  3. 

2  Cor  1,2.  Gal  1,  3.  Eph  1,2;  vgl.  6,  23. 
Phil  1,2.  Col  1,2.  [ITh  1,  Ir.].  2Thl,2.  ITi 
1,  2.  2  Ti  1,  2.  Tit  1,  4.  Phlm  3.  aoq.Ca  änö 
&eov  Weisheit,  die  v.  Gott  stammt  1  Cor  1,30. 
snaivog  änö  &sov  Lob,  das  V.  Gott  gespendet 
wird  4,  5.  xai  xovxo  anö  ä-eov  u.  dies  auf  Ver- 
anlassung Gottes  Phil  1,  28.  Ganz  singulär 
ist  d.  Ausdruck  BiQijvrj  änö  „  o  S>v  xai  ö  rjv  xai 
ö  igxo/iBvog^^  Apc  1,  4,  wobei  o  cöv  xxX.  als 
Ersatz  für  HIH^  gebraucht  u.  wie  e.  Eigen- 
name behandelt  ist. —  5. Wie  i.klass.Sprach- 
gebr.  findet  sich  häufig  ärp'  tavtov,  ätf'  eavxäv, 
wenn  es  sich  um  melirere  handelt,  an  ifiuv- 
xov,  wenn  es  sich  auf  d.  Subj.  bezieht:  von 
selbstJjc  12,57.  21,30.  2  Cor  3,5;  bes.  häufig 
bei  .T:  5,19.30.  8,28.  10,18.  15,4.— 
7,  17  f.  11,51.  14,10.  16,13.  18,34.  So 
auch  an'  Sftavxov  ovx  iXijXv&a  ich  bin  nicht  v. 
selbst  gekommen  (Ggs.  d.  Vater  hat  mich  ge- 
sandt) 7,  28.  8,  42.  —  6.  Beim  Passiv  u.  bei 
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Verben  m.pass.  Sinu  wii-d  vno  zuweilen  durch 
a7i6  ersetzt  [Bl  §  40,  3].  Docli  ist  gerade 
hier  d.  Überlief,  d.  Textes  bes.  schwankend  u. 
d.  Wahl  d.  Präposition  meist  durch  bes.  Nu- 
ancen d.  Ausdruckes  veranlaßt.  anod&SeiY- 
fiivog  unb  tov  &£ov  V.  Gott  beglaubigt  AG  2,22. 
iniAri^ek  Bagnißa;  äjiö  {vnö  D  131  t.r.)  räv 

linoarölav  V.  d.  Aposteln  B.  genannt  4,  36 
xaTBvEx»ek  u^ö  '^ov  vjtvov  V.  Schlafe  Hher- 
mannt  20,  9.  Häufig  bez.  i.  solchen  Fällen 
äno  d.  indirekten  Urheber  u.  ist  dann  von 
Seiten  zu  übersetzen:  nokXä  nat^etv  unb  läv 
nQBaßvi^Qcov  viel  erdulden  v.  S.  d.  Ältesten  Mt 
16,21;  vgl.  Lc9,  22.  17,25,  wo  d.  Nach- 
druck auf  na&Eiv  u.  nicht  auf  änoöoxifiatr- 
&rjvaL  liegt.  «710  &eov  Tistgdio/tai  d.  Ver- 
suchung ist  V.  Gott  veranlagt,  geschieht  aber 
nicht  durch  ihn  Je  1,13.  fiToc^iaa/tiro;  ünö 
TOV  &EOV  V.  Seiten  Gottes  bereitet,  nicht  durch 
ihn  selbst  Apc  12,  6. 

VI.  In  einzelnen  Redensarten  dient  uno 
Z.Umschreibung  v.  Adv.  «tio  fiigovc:  teüweise 
Eö  11,25.  15,15.  2Cor  1,14;  s.v. a.Äi^er- 
maßm'Rö  15,24.  unb /jiSi? (cpoiv^g) einstimmig 

Lc  1 4,  1 8.  Ähnl.  unb  zZiv  xagöibiv  herzlich 
Mt  18,  35  (wie  2^3). 

dnoßaivuu  TPlli. ünoßtjao/iai.  Aor.2.  unißtjv 
1)  V.  Personen  xveggehen  bes.  v.  Scliiif  ans 
Land  steigen,  ä.  eig  tijv  yqp  sie  stiegen  an  d. 
Land  J  2 1 ,  9.  Abs.  dnoßävxsg  nachdem  sie 
gelandet  waren  Lc  5,  2.  2,  v.  Sachen:  aus- 
gehen, zu  etw.  werden  «.  elg  ftagzvgtov  zu  e. 
Zeugnis  w.  21,13.  «.  Et;  aan^giav  z.  Heile 
ausschlagen  Phil  1,  19.* 

dTTOßdWlU  Put.  anoßaXS).  Aor.  2.  anißalov. 
'Pi.uTToßmtixa;  Vans.'Pic. inoßEß).i,uh>og.  Aor. 
äuEßh'j^Tjv.  1.  abwerfen,  ablegen  a)  eigtl.  e. 
Gewand  Mo  10,  50.  V.  Baum  o.  i«  (fvUa  d. 
Blätter  abwerfen,  verlieren  Hs  3,  3.  «.  Ui)-ovg 
Steim  bei  Seite  werfen  B[v3,2,  7.  3,  5,5.  Pass. 
3,  7,  5.  s9,  8,  4ff.  9,4.  13,3.6.9.  30,  L 
u7Toß(tX}.E(T&ai  änb  tov  nvQYOv  S  9,  8,  3.  uno 
TOV  ol'xov  s  9,  13,  9.  ix  Tijg  oixo3ofu/g  s  9,  7,  1. 
9,  5.  M.  Angabe  d.  Zieles  ünoßdUEa&ai  Eig 
TÖv  iÖLov  TÖnov  an  seinen  Platz  geivorfen  wer- 
den S  9,  12,  4.  anoßallEad^ai  ngb?  Tiva  zujmd. 
geworfen  iverden  s  9,  8,  7.  b)  Übertr.  a)  ab- 
legen ■v.T&igenscha.iten,  die  man  wie  e.  Gewand 
an-  u.  ablegt  (neben  Evdvaaat^ai)  m  10,  3,  4. 
«.  Totj  novrjgiag  s  6,  1,  4.  ä.  nüattv  Xvnijv 
V  4,  3,  4.  «.  noviigiav  «(p'  euvtov  d.  ScMcchtig- 
h'eit  ablegen  m  1,  2.  «.  t«^  iniitvfiiug  s  9,  14,  1. 
TU  BQ^a  Toi'ruc  TÖüc  yvvaixöiv  s  9,  14,  2.  ^)  ver- 
werfen  twÜ  1  Cl  44,  4.  2  Gl  4,  5  (Zitat  un- 
bekannten Ursprungs).  Pass.  1  Cl  45,  3.  Hs 
9, 1 8, 3f.  22,3.  y)  heraimvmfen  Pass.  anb  zijg 
niuTEcog  V.  Glauben  ahgedriimjt  werden  m  S,  10. 


2.  verlieren  tI  etw.  t^v  nagg>]cittv  Hb  10,  35. 
V.  Gold  ÜTioßaUEi  tIjv  (Txcoglar  verliert  d. 
Schlacke  Hv  4,3,4.  iäv  filj...anoßdX;j  f5  ttirov 
Ti  icenn  er  nicht  etivas  davon  verliert  v  3,  6,  6. 
—  3.  verstoßen,  vertreiben  tivu  tivoq  Jmd.  v. 
etw.  Pass.  ä.  Tjjg  lEiTovgfMg  seines  Dienstes 
entsetzt  tverden  1  Cl  44,3.* 

dnroßXeTriu  Ipf.  dnißXenov  hinUicJcen  übertr. 
V.  Moses  «.  Big  ti)v  fitaffaTiodocrlat'  auf  d.  Lohn 
hinblicken  voraus,  v.  d.  Gegenwart  weg  Hb 
ll,26.t 

ärrÖßXriTO?,  OV  (Verbaladj.  v.  dnoßdXloi) 
verworfen  v.  d.  Gottheit  =  unrein  (Ggs.  xalog) 
1  Ti  4,  4.  (Sym.  =  NOB,  Aq.  Sym.  =  '?UB).t 

dTtoßoXn,  tlq,f|  i)  dieVerwei-fung  ühertr. 
auf  d.  Verwerfung  d.  Juden  durch  Gott  (Ggs. 
7jg6ifhjfiifitg)^ö  11,  15.  2.derVe)iust  a.  ipvxSfg 
ovdBfiia  EOTui  £|  viibiv  es  icird  kein  einziger  v. 
euch  verloren  gehen  AG  27,  22.* 

aTTOYiTVOnai  Aor.  2  unEYBvofir/v  loskommen 
rivC  V.  etw. :  raig  üftagiiuig  1  Pt  2,  24.t 

ÜTTOYiTVÜJCTKUJ  Pf.  «ncY»'""«  Verzweifeln  tC 
an  etw.:  u.  BavTop  an  sich  selbst  v.  Hv  1,  1,  9. 
s  9, 26, 4.  T^v  tpvx'jy  sein  Leben  verwirkt  haben 
m  12,  6,  2.* 

dTTOfVUupiCuj  Jmdm.  (durch  e.  Beschluß) 
etw.  aberkennen  tL  anb  Tivog  [nach  abiudicare 
aliqiud  ab  aliquo  gebildet].  —  Pass.  ino- 
YvoigCieiiitai  unb  Tijg  Zco^g  d.  ewige  Leben  wird 
.Tmdm.  aberkannt  Hv  2,  2,  8.t 

dTTOTpacpn,  Aq,  r|  v.  A%if Zeichnung  v.  d. 
statistischen  Mitteilungen  u.  Steuerdekla- 
rationen, die  d.  Bürger  z.  Zwecke  d.  Er- 
gänzmig  d.  Steuerlisten  u.  d.  Stammrollen 
zu  machen  hatten.  (Vgl.  Schürer  I,  514  ff., 
wo  d.  Llt.  angegeben  ist)  Lc  2,  2  ist  d. 
Wort  i.  Sinne  e.  allgem.  Genms,  Schätzung 
gebr.  V.  d.  Schätzung  d.  Quii-inius  6/7  n.  Chr. 
Auf  sie  bezieht  sich  auch  AG  5,  37  iv  xaig 
t/fi{guig  xTjg  iinoYgucfiijg  [Mommsen,  Staats- 
recht II,  319  fi'.  Kubitschek,  Art.  Ceusus  bei 
Pauly-Wissowa  III,  1914  ff.  Unger,  de  cen- 
sibus  prov.  roman.  i.  Leipziger  Stud.  z.  klass. 
Phil.  X  (1887),  Iff.  Sieflert,  EE  XVH, 
530ff.Eamsay,w.Chi-istbornatBethlehem?].* 

dnoTpdcptu  Aor.  1  Med.  ünej-gayjäiiiiv  Pf. 
Pass.  Ptc.  unofEjgafiuivo;  aufzeichnen  v.  d. 
amtl. Eintragung  i.  d.  Steuerlisten;  Med.  sich 
eintragen  lassen  Lc  2,  1.  3.  5  (vgl.  unoygaifi)). 
Übertr.  auf  d.  v.  Gott  geführten  Listen  (d. 
„Buch  d. Lebens")  ngmoTÖxot  uno^Byga^i^Bvoi 
iv  ovQuvoi;  d.  im  Himmel  eingetragen  sind  Hb 
12,  23.* 

dTTObeiKVUiai  Aor.  1.  unidei^a.  Pf.  Pass. 
Ptc.  ünodeÖEiynivo;.    1.  aufzeigen,  kund  tun  m. 
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doppelt.  Acc.  V.  Gott  ^(löig  roiig  dno(TTÖi,ovg 
siTxÖTovg  nuiSetsit'  er  hat  um,  ä.  Apostel  als 
d.  letzten  (d.  h.  niedrigsten)  kund  getan,  hin- 
gestellt 1  Cor  4,  9.  M.  t'lgd.  öii  statt  d.  2.  Acc. 
änoSsixvvt'Ta  iavTÖi'  öii  eirziv  &e6i  der  sich  als 
Grift  aitsgibf  2  Th  2,  4.  rö  axigaiov  xTj^  Ttgav- 
rrjTOi  aviüv  ßovktjfia  ünoSec^äTCöuat'  sie  Sollen 
ihre  laidere  sanßmidige  Gesinnnnq  erweisen 
l  Cl  21,  7.    Pass.   avÖQtt    ttnoSeöei^fiii'ov    und 

&SOV  V.  Gott  beglaubigt  AG  2,  22.  «.  iv  y''^M 
Xqkjtov  i.  Christi.  Gesinnung  beglaubigt  IPhld 
inscr.   2  beweisen  ti  etw.  AG  25,  7.* 

äTTÖbeiEii;,  eiuq,  x\  der  Beweis  iv  d.  nvsv- 
lUaTOs"  xal  dvyaftsag  Beweis  d.  Geistes  u.  d. 
Kraft  d.h.  d. Beweis,  deri.  Besitz  d.  Geistes 
u.  d.  Betätigimg  d.  Wunderkraft  liegt  (Ggs. 
nsid-ol  Xöyoi.)  1  Cor  2,  4.| 

dTrob€KaTeuuj  verzehnten,  d.  Zehnten  ent- 
richten It  V.  ctw.  ndi'Xa  Lc   IS,  12.t 

dTTobeKaTÖui  1.  ehr.  verzehnten,  d.  Zehnten 
entrichten  tC  v.  etio.  t6  tjdvoufiov  v.  d.  Minze 
Mt23,  23.  Lc  11,42.  (Vgl.  dBxdTrf).  2.  d. 
Zehnten  auflegen  xivä  Jnidtn.  töv  i.a6v  Hb  7,5. 

[Lxx  für  -itävy 

dTTÖbeKTO^,  OV  (Verbaladj.  v.  dnodt/ouai) 
angenehm  (neben  xaiö?)  tovio  «.  eräntoy  tov 
(xai^gog  das  ist  angenehm  vor  d.  Heiland  1  Ti 
2,  3;  vgl.  5,  4.  V.  Lehren:  annehmbar  ei  zig 
TovToiv  TÜv  i-öycoy  d.  itTTi  wenn  eine  v.  diesen 
Lehren  a.  ist  Dg  S,  3.* 

arrobexoUCtl  Aor.  1  dnede^dfit/p;  Pass.  dns- 
äex&i''-  1.  Jmd.  aufnehmen  nvä  y.  gastl.  Auf- 
nahme AG  18,  27.  21,  17.  Jnid.  empfangen 
V.  Erwarteten  Lc  8,  10.  9,  11.  AG  28,  30 
annehmen  zi  etw.  v.  Lehi'en  z6v  lo-^ov  2,  41 ; 
vgl.  Dg  8,  2.  2.  etw.  anerkennen,  loben  Jmd. 
AG  24,  3.  lEph  1,  1.  IPol  1,  1.  ITr  1,2. 
tivä  iivog  Jmd.  fliegen  etw.  z^g  7iQo9vfdag  ae 
zavTrjg  ich  lobe  dich  wegen  dieser  Bereitwillig- 
keit T>g  1,  1.* 

dTTObrmeuu  Aor.  1.  dTXEdrjurjaa  verreUen, 
Big  jfüjpaj'  fiaxQÜv  in  e.  iceit  entlegenes  Land 
Lcl5, 13.  Abs.Mt21,33.  25,15.  Mc  12, 1. 
Lc  20,  9.  äv&Qunog  dnoSijßäv  Jmd.,  der  ai(f 
Reisen  gehen  wollte  Mt  25,  14.  —  Übertr. 
euphemistisch  d.  zijg  aagxög  aus  d.  Leben 
scheiden  MPol  2,  2.* 

dTTObr)|Liia,  aq,  f|  die  Abwesenheit,  Bpise 
Hs  5,  5,  3.  Elf  d.  e^egxs(T&ai  auf  Reisen  gehen 
s  5,  2,  2.* 

diTobriiioq,  OV  auf  Reisen  abwesend  Sv&ga- 
nog  d.  Jmd.,  der  auf  R.  a.  ist  Mc  13,  34.1 

dTTOblbpäCTKUU  Aor.  1  dnidgaau  3.  Sg.  dniÖQu 
davonlaufen  dnö  zivog  vor  Jmäm.  1  Cl  4,  8. 
28,  4.* 


dTTObiba)|Ul  Ptc.  dnoSidovii  (st.  -döv)  Apc 
22,  2.t  Ipf.  dnediöovv  AG  4,  33.t  Tut.  dno- 
däatxi;  Aor.  1  dnidoixa;  Konj.  2.  Sg.  dnodüg 
3.  Sg.  dnoäö};  Imp.  d.T:6äog,  d.iöäoze;  Aor.  2 
Med.  dnsööfirjv  3.  Sg.  dnidezo  Hb  12,  lü.f 
Aor.  1  Pass.  dnsdöd-rjv,  Inf.  dnoSo&rjvai  [d. 
hsl.  tJberliefenmg  schwankt  beim  Konj. 
Aor.  1  Act.  vgl.  WS  §14,  8.13;  Bl  §23,3.4] 
1.  abgeben,  herausgeben  z6  aäfia  Mt  27,  58. 
TOV  fiiiT&6v  d.  Lohn  auszahlen  Mt  20,  8.  2  Cl 

20,  4.  B  11,  8.  T>/v  dvzifiia&iav  ztvög  d. 
2  0111,6.  15,2.  Übertr.  (Tid,fapo>'  d.  e. 
Kranz  (als  Lohn)  geivähren  2  Ti  4,  S.  d. 
Pacht  zahlen  Mt  21,41.  d.  Steuer  22,  21. 
Mc  12,  17.  Lc  20,  25.  d.  zu  vifjlaza  zag  sv/äg 
d.  Höchsten  d.  Gelübde  zahlen  1  Cl  52,3.  ttjv 
o(fsdr/p  zivt  d.  seine  Pflicht  gegen  Jmd.  erfüllen 
1  Cor  7,  3.  PL  Eö  13,  7.  V.  Gott:  verleiheti, 
schenken  zivl  n  Jmdm.  etw.  1  Cl  23,  1.  B  5,  7. 
Hv  1,  3,  4.  Fracht  bringen  Apc  22,  2  ;  übertr. 
Hb  12,  11.  zovg  ÖQxovg  d.  d.  Eid  halten  Mt 
5,  33.  ^ittQzvQcov  d.  Zeugnis  ablegen  AG  4,  33. 
lö-^ov  d.  Rechenschaft  ablegen  Mt  12,30.  Lc 
16,2.  AG  19,40.  Rö  14,  12  v.l.  Hb  13,17. 
IPt  4,  5.  Hv  3,  9,  10.  m  2,  5.  2.  über- 
geben, zurückgeben  zl  etiv.  Hv  2,  1,  3.  m  3,  2. 

S  2,  7.    T(Tj  vnrjQBTrj    Lc4,20.    aviöv    Z(ü    naxqi 

10,  42.  e.  Schuld  zurückzahlen  Mt  5,  26. 
18,  25  ff.  34.  Lc7,42.  12,  59.  D  1,5.  Aus- 
lagen zurückerstatten  Lc  10,35.  fälschlich  er- 
hobene Steuern  wiedererstatten.  19,8.  3.  i. 
guten  u.  schlimmen  Sinne  vergelten  wie  dvza- 
Tiodidafu  v.  Gott:  Mt6,4.  6.18.  ixäaxa  xaxä 
x!jv  TCQd^iv  Jedem  nach  seinem  Tan  16,27;  vgl. 
1C134,3.  2Ti4,14.  Apc22, 12  xtviztJmdm. 
ctw.  1  Cl  18,  12.  xaxov  dvzl  xaxov  Böses  mit 
Bösem  V.  Eö  12,  17.  1  Th  5,  15.  1  Pt  3,  9. 
Pol  2,  1.  dfioißäg  d.  Wiedervergeltung  erweisen, 
iviedervergelten  1  Ti  5,  4.  Abs.  dnödoxe  avxjj 
äg  xal  avxr/  dnedaxev  übt  an  ihr  Vergeltung,  wie 
sie  Vergeltung  übte  Apc  18,  6.  —  4.  Med.  a) 
verkaufen  x(  xtvog  etio.  für  etw.  xoaovxov  zö 
xaqCov  d.  Gütchen  für  soviel  v.  AG  5,  8.  xöv 
'laaijqi  7,9.  b)  hergeben  xbv  l'diov  vl6v  Ivxqov 
d.  eigene)i  Sohn  als  Lösegeld  hergeben  Dg  9,  2. 
dafür  xl  dvxl  xivog  Hb  12,  16.    c)  abgehen  zag 

gdßSovg  Hs  s,  1, 5.  [LXX  für  a^B^n,  ]r\i,  thvi, 

13)3,  "l^SB^n].* 

diTObiopiCuj  sondern,  trennen  (Ggs.  enoixo- 

(Jousty)  Abs.  ovxol  elatv  ol  dnodiOQi^oyzsg  diese 

sind  es,  die  lostrennen,  e.  Trennung  verursaclien 
Jd  19.t 

dTTobiüXiCuj  klären,  reinigen  dnb  navzög 
dXXozQtov  xQi>i^azog  V.  jeder  fremden  Färbung 
übertr.  auf  d.  reine  Lehre  lEö  inscr.  [Z.  Wort 
vgl.  Lghtf.  z.  St.].1- 

dTTobiüXiCTuöSi  oö,  6  die  Reinigung,  die 


139 


diTTOÖOKl)LlC(Z(JU 


diTOKaXunTiu 


140 


Klärung;  übertr.  R.  v.  sclilecliten  Elementen. 
(Ggs  fiegta-fw?)  I  Phld  3,  l.f 

äTT050Kl|HC(£uj  Aor.  1  ÜTtedoHCfiaaa  Pass.  une- 
doxtfiäcr&ijp  Pf.  Pass.  Ptc.  anodsdoxi^air^ivoi 
(nach  vorausgegangener  Prüfimg)  verwerfen, 
für  unbraucMiar  erklären  a)  v.  Sachen:  v. 
Sternen  Mt 2 1,42.  Mcl2, 10.  Lc20, 17.  IPt 
2,  4.  7.  B6,4.  Hs9,7,4.  9,23,3.  lC»ovg  «.  ex 
liy?  otxoSofir/g  Steine  aus  d.  Bau  aussclieiilen. 
59,  12,  7.  d.  Münzen:  als  unecht  verwerfen 
Agr.  10.  b)  V.  Menschen  Pass.  verworfen 
werden  (eigtl.  aus  d.  Rangliste  od.  d.  Kandi- 
datenliste gestrichen  w.)  v.  Jesus  Mc  8,31. 
Lc  9,  22.  17,25.  Allg.  v.  Gott  verworfen  wer- 
den Hb  12,17.  IRö8,  3  (hier  i.  Sinne  v.: 
nicht  z.  Martyrium  konunen,  Ggs.  na&e.lv). 
[LXX  für  DSID].* 

dTTOÖoxii.  vj?,  n  die  Anerkennung,  dieBilli- 
giincj  naarj;  tx.  u|tof  aller  Anerkennung  wert 
ITi  1,  15.  4,9.  [Nägeli  34].* 

ÖTrobuoiuai  Aor.  1  Ansdvtrafitjv  ausziehen 
t6  Bi'övfia  Hs  9,  13,  8.t 

aTToOecriq,  eiws,  r|  das  Ahlegen  nur  übertr. 
n.  ^vnov  V.  A.  d.  Schmutzes  i.  d.  Taufe  1  Pt 
3,21.  ^.  «.  Toti  vxtjväiittxog  fiov  d.  A.  meiner 
Behausung  eupheni.  für  Tod  2  Pt  1,  14.* 

otTroGriKri,  115,  if)  die  Scheune,  der  Speicher 
awayeiv  etg  d.  i.  d.  Scheune  einfahren  Mt3, 12. 
(3,26.  13,30.  Lc3,  17.  —  12,18.  neben 
tafiEiov  12,  24.  d.  Vorratskammer  i.  Ol  u. 
Wein  Hm  1 1,  1.  [LXX  für  Dn«!?].* 

diroOncraupiCuj  aufspeichern  übertr.  d.  e'ov- 
Toii  d^BfiBhov  xalov  e.  gute  Ch'undlage  wie  e. 
Schatz  aufspeichern  1  Ti  G,  19.t 

aTToOXißuj  drängen  iivu  Jmd.,  v.  diängen- 
den  Volksmassen  (neben  awexBiv)  Lc  8,  45. 
[LXX  für  yn"?].! 

aTTOSviTCTKUJ  Ipf  ani&vijaxov;  Fnt.  dno&a- 
poiifitti;  Aor.  2  änd&avov  {.versterben,  sterhoi 
a)  eigtl.  V.  physischen  Tod:  v.  Menschen  Mt 
9,24.  22,24.27.  Mc  5, 35.  39.  9,26.  Lc 
8,42.52.  9,37.  Eö  6,  10.  7,2.  Phil  1,21. 
AE  1.  u.  o.  V. gewaltsamem  Tode  Mt  26,  35. 
J  19,  7.    AG  21,  13.     25,  1 1.     «.  snl    dvaiv  y 

TQitriv  fiÜQTvacv  auf  Grund  d.  Zeugnisses  von 
2  od.  3  Zeugen  d.  Tod  erleiden  Hb  10,28. 
M.  Angabe  d.  Zweckes  d.  vnig  Tivog  d.  Tod 
für  jmd.  erleiden  J  11,  50  f.  Eö  5,  6  ff.  dcä 
'iTjdoxrr  XgiuTÖv  d.  lEö  6,  1  [d.  LA  schwankt 
zwischen  dia,  eig,  eV],  Bes.  v.  Ghi-isti  Tod 
Eö5,8.  14,15.  lCorl5,3.  2Cor5,14f.  ITr 
2,  1.  LRö  6,  1.  Pol  9,  2.  d.  SV  xvQia  i.  Herrn 
sterben  v.  Märtyrern  Apc  14,  13.  Dafür  ineg 
&SOV  d.  IRö  4,  1.  Töj  xvgla  d.  für  d.  Herrn 
sterben  Eö  14,  8.  M.  Angabe  d.  Grundes  d. 
8x  iivog  an  etio.  sterben  Apc  8, 1 1.  Eigentüml. 


d.  big  ?6  aviov  [d.h.  Jesu]  Tidt^og  i.  Hinblick  auf 
seinLeiden  sterben  I  Mg  5,2.  —  V.Tieren  d.  iv 
vdaaiv  i.Wasser  umkommen,  ersaufen  Mt  8, 32. 
—  V.  lebl.  Dingen:  v.  Getreidekörnem  ver- 
gehen J  12,  24.  1  Cor  1 5,  3G.  V.  Bäumen  ah- 
sterben  Jd  12.  b)  Übertr.  auf  geist.  u.  sittl. 
Tod  [vgl.  ^drajog  u.  Lietzmann,  Excurs  zu 
Rö  6,  4].  1/  d/iagria  dve^rjorBi',  iya  de  dnd&avov 
d.  Sünde  begann  lebendig  zu  werden,  ich  aber 
starb  Eö  7,  10.  d.  nvi  e.  Sache  od.  Person 
absterben  =  von  ihr  frei  w.  (weil  man  durch 
d.  Tod  d.  Freiheit  v.  Gesetz  erlangt)  tu  vöfia 
Gal  2,  19.  vgl.  Rö  7.  6.  t^  afiagiin  Rö  6,  2 
[vgl.  Delitzsch,  Römerbr.  81].  Dafür  ag  dno- 
ttvTjuxovTEgxtti  löoviwftEv  als  sterbende,  d.Tode 
geweihte,  u.  siehe!  tvir  leben  2Q'0rPi,  9.  dno  raiv 
azotxeiav  tov  xoa/xov  den  Elementargeistern  a. 
Col  2,  20.  —  Abs.  3,  3.  2.  V.  Todesgefahr  u. 
Todesscliicksal :  xot9^'  Ij^egav  d.ich  schwebe  täg- 
lich i.  Todesgefahr  1  Cor  15,  31.  dg  dno- 
&vrjaxovTeg  uv&Qonot  d.  Tod.  geiceihfe,  sterbliclie 
Menschen  Hb  7,  8.  3.  Bei  J  fast  stets  v. 
ewigen  Tod  gebraucht  (s.  rtävaxog,  i,a>ti)  J 
6,  50f  54.  58.  8,5.  21.  24.  11,  26  u.  ö. 
[LXX  für  n^lD]. 

dTTOKaOicTTriMi  "•  diroKaOicTTdviJU  AG  1,  6t 

(Bl  §23,2.  WS  §  14, 14M)rut.«7ioxaTa(rr/;V(a; 
Aor.  2  dnBxaiiatrjv;  Aor.  2  Pass.  ctTiexaTS- 
aidd^r/v,  Put.  dnoxaTaaTad^rjaofiai.  [über  d. 
doppelte  Augm.  vgl.  WS  §  12,  7.  Bl  §  15 
a.  E.]  1.  i.  d.  früheren  Zustand  zurückver- 
setzen, wiederherstellen  lä  ndvxa  Mt  17,  11. 
Mc  9,  12.  ct.  xS]V  ßacnlBiav  TÖ)  'lagarjX  Israels 
Königsherrschaft  wiederherstellen  AG  1,  6. 
Abs.  101  56,  6.  Mediz.  t.  t.  eigtl.  einrenken, 
V.  kranken  Gliedern,  herstellen.  dnExatiaxr]  er 
war  gesund  Mc  8,  25.  Pass.  dnBxaxeaxä&ij 
vfitjg  sie  wurde  gestind  Mt  12,  13.  Mc  3,  5. 
Lc  6,  10.  Übertr.  auf  d.  Kirche  I  Sm  11,2. 
2.  zurückfuhren  a)  eigtl.  xivä  et'g  ti:  si'g  xöv 
oixov  Hs  7,  6.  Cva  dnoxaxaaxa&ü  vfitv  damit 
ich  euch  wiedergeschenkt  werde  Hb  13,9. 
b)  übertr.  Bnl  xijv  ubjjvijv  xT/g  (piXadBl<fiag  öj'oj- 
Yvv  z.  ehrbaren  Verhalten  d.  Bruderliebe  1  Cl 
48,  l.[LXX  für  niB'n,  2'B'in].* 

dTTOKaXurrTU)  Put.  dnoxalvifja.  Aor.  1. 
dnsxdlmfja  ;  Pass.  dnBxakvcp&ijv.  Fut.  dnoxa- 
lvq>&r/(TOfiai.  offenbaren,  euthüllen  nur  übertr. 
a)  allg.  verborgene  Dinge  ans  Licht  bringen 
(Ggs.  xalinxo))  Mt  10,  26.  Lc  12,  2.  Pass. 
offenbar  iverden,  klar  erkannt  iverden  J  12,38. 
ICl  16,3  (Jes53, 1).  Rö  1, 18.-b)Bes.v.gött- 
licher  Offenbarung  ii'gend  welcher  Geheim- 
nisse «.  xiHxi  Jmdm.  etw.  offenbaren  Mt  1 1,25. 
16,  17.  Lc  10,  21.rEph20,  1 .  Organ  d.  Offen- 
barung Christus  Mt  11,  27.  Lc  10,  22;  d.  hl. 
Geist  1  Cor  2,  10.  14,  30.  Eph  3,  5.  Phil  3,  15. 
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1  Pt  1,  12.  d.  TÖv  vibv  6v  Tivi  d.  Sohn  i.  Jmä. 
offenhareii  d.  h.  d.  Wesen  d.  Sohnes  Jmdm. 
zum   Bewußtsein   kommen   lassen  Gal  1,  16. 
Abs.  (neben  (iix)'eQovt>)  «.  dcä  ttvog  Dg  S,  11. 
Ta  dnoxakvcpiUtra   rjuly  d.  uns  ZU  feil  gewor- 
denen Offenbarungen   11,8.   —  V.  d.  Offen- 
barung relig.  od.  sittl.  Wahrheiten  Eö  1,  17. 
—  c)  V.  d.  Deutung  prophetischer  Visionen 
«.  XLvC  Hv  2,  2,  L  4,  1.  3,  3,  2  ff.  4,  3.   8,  10. 
13,  4.  «.  xivl  unoxdlvifiii'  Jnidm.  e.  Offenbarung 
zu  teil  werden  lassen  v  3,  12,  2.  «.  xtvl  jisqC 
TifOi  Jmdm.  e.  Enthüllung  über  etw.  zu  teil 
werden  lassen  v3,  10,  2.    dnexalv(fti^rj   fioi  y 
YvStaigTovßißUovd.Erkenntnis  d.  Buches  wurde 
mir  erschlossen  v  2,  2,  1.  —  d)  I.  eschatolog. 
Sinne   v.   d.  Offenbarung  best.  Pers.  u.  Zu- 
stände: V.  d.  Wiederkunft  Christi  Lc  17,  30. 
V.  Antichrist  2  Th  2,  3.  ü.  8.   V.  Gerichtstag 
1  Cor  3,  13. '/  ^bXXovaa  do^a  dnoxalvcpd'r/pac  = 
ij  (Jö|a  7  unoxaXvtfi^riao^ivtj  d.  künftig  i.  Er- 
sclieinung  tretende  Herrlichkeit  ßö  8,18;  vgl. 
IPt  5,  1.  aaiTjQia  1,  5.  nicriig  Gal  3,  23.  [Vgl. 
Westcott,  lutrod.  to  the  Study  of  the  Gosp. 
p.  9  f.  Lücke,  Einl.  i.  d.  Offenb.  d.  Joh  18  ff. 
F.  G.  B.  van  Bell,  Disput,  theolog.  de  voca- 
bulis  qxtrsQovf  et  ä.  in  NT.  Lugd.  Bat.  1849. 
NaegeU  27.  61.  80 f.  85  f.]  [LXX  für  nbj].* 
ciTTOKdXuijJi?,  eujq  f]  die  Enthüllung,  Offen- 
barung, mir  übertr.  a)  v.  den  auf  Gott  zurück- 
zuführenden Aufschlüssen  über  Dmikelheiten 
d.  Gegenwart  u.  Zukunft;  m.  Genit.  subj.  d. 
'Itjaov    Xqkjxov    Gal  1,12.    Apc  1,  1.   (neben 
omaaiu)  d.  xvqiov  2  Cor  12,  1.  M.  Genit.  obj. 
d.  Tov  fivazT/Qiov  Rö  16,  25.  D.  Geist  heißt  als 
Organ  d.  d. :  nvEvfiu  uTioxaXvipeoig  Geist  d.  Offen- 
barung,  d.  h.  dei-  sie  bewirkt  Eph  1,  17.    V. 
Paulus   als  bes.  Weisungen   Gottes  benutzt 
dvaßuiveiv   xaxä    dnoxdi.vtl/cv   infolge  V.  0.  Gal 

2,  2.  —  xax'  d.  YQÜcpsiv  MPoI,  epil  4.  q>avSQOVP 
22,  3.   xaio  d.  s^PCogifTt^jj  fioi  xb  fivaxrjQiov  d. 

Geheimnis  tmrde  mir  infolge  e.  0.  kund  Eph 
3,3.  d.exsive.O.  haben  \Corli,2G.  V.  prophe- 
tischen, visionären  Offenbarungen  Hv  3,  3,  2. 
10, 8 f.  V  5  inscr.  Nebenöpö,uar«  v4, 1,3.  dno- 
xaXvyjetg  iäsif  v  3,  10,  8.  ahelf  dnoxdlvipiv  iv 
de^asi  i.  Gebet  e.  0.  erbitten  v  3,  10,  7;  vgl. 

3,  3,  2.  aixsTn  nsQi  dnoxakvyjecog  um  0.  bitten 
v  3,  13,  4.  Yfäpttc  TTjv  d.  d.  0.  kennen  lernen 
v  3,  10,  6.  (faveQOvv  dnoxaXvrjjtv  v  3,  1,  2.  V. 
Mitteilungen  an  d.  Gemeinde  iv  d.  Xalsiv  i. 
(Fonn  von)  Offenbarungen  reden  1  Cor  14,  6. 
—  b)  I.  eschatolog.  Sinne  v.  d.  Enthüllung 
d.  Geheimnisse  d.  Endzeit  d.  xtjg  äö^rjg  xov 
Xgidxov  1  Pt  4,  13.  V.  d.  Parusie  d.  xov  xvgiov 
'I.  X.  1  Pt  1,  7.  13 :  vgl.  1  Cor  1,  7.  2  Th  1,  7. 
xyv  d.  xüv  viäf  xov  D^eov  dnexdixs(T&at  auf  d. 
0.  d.  Söhne  Gottes  warten  d.  h.  auf  d.  Zeit,  i. 
der  sie  offenbar  werden  E,ö  8,  19.  ö.  dixaioxQt- 


aiag  &eov  2,  5.  cpcog  eig  d.  it^ybjy  zur  0.  für  (/. 
Völker  Lc  2,  35  [s.  Konun.]* 

dTTOKapaboKia,  aq.  n  eigtl.  d.  erwartungs- 
volle Erheben  d.  Hauptes;  dah.  die  sehnsüch- 
tige Erwartung  >/  d.  xrjg  xxiasag  =  tj  dnoxaga- 

Soxovaa  xxiaig  d.  erwartungsvoll  harrende 
Schöpfung  Rö  8,  19.  xaxd  xr/t>  d.  fwv  (neben 
eXnig)  entsprechend  m.  Erwartung  =  wie  ich 
erwarte  Phil  1,  20.* 

dTTOKaTaWdcTCTUU  Aor.  1  dnoxax/ßka^a : 
Pass.  dnoxuitßläYrjti  Jmd.  mit  einem  an- 
dern versöhnen  xivd  el'g  xtva:  d.  xü  Tiävxa  Big 
avxöf  Alles  auf  ihn  hinzu  versöhnen  Col  1,  20. 
Abs.  V.  22  [v.  ÜTToxaxaXXuYirxsgy,  dafüi'  d.  xovg 
uu(f>oxeQovg  tw  dsii)  Eph  2,  16.* 

dTTOKaTdcTTaa'i?,  eiug,  ri  dieWiederherstellung 

"/fC  X§o''<J>*'  dnoxaxttoxäasag  nävxcov  bis  ZU  d. 
Zeit  d.  Wiederherstellung  v.  Allem  i.  d.  voll- 
kommenen Zustand  AG  3,  21 ;  vgl.  z.  d.  Wort 
d.  Komm.  [Für  Origeues:  de  princ.  TTT, 
6,  l.]t 

dnÖKeiiuai  aufbewahrt  sein  a)  eigtl.  ;/  fivä, 

i}f  Bi/ov  unoxBiiiBVTjv  bv  aovSagUo  d.  Mine,  die 
ich  aufbewahrt  hielt  i.  Schweißluch  Lc  19,  20. 
b)   übertr.  äcd  xijv  iXniöa  dnoxeifievtjv  vfiiv  iv 

xoig  oiiQayotg  loegen  d.Hoffnung,  die  euch  auf- 
behalten ist  im  Himmel  Col  1,5.  —  TJnpers. 
dnöxEixaC  fioi :  es  wartet  meiner,  es  ist  mir  vor- 
behalten, sicher  2  Ti  4,  8  ;  mit  flgd.  Lif.  oma^ 
dno^avElv  Hb  9,  27.  [Nägeli  55]*. 

dTTÖKevo?,  ov  (verstärktes  xevög)  leicht- 
fertig od.  töricht  (neben  difvxog)  Hm  5,  2,  1. 
12,  5,  2  ff.* 

drroKeqpaXi^u)  Aor.  1.  ünexs<fdU<Ta  ent- 
haupten 'ladivrjv  Mt  14,  10.  Mo  6,  16.  27.  Lc 

9,  9.  [LXX  für  tS^NI-n«  mS].* 

dTTOKXeiuj  Aor.  1  dnexXeiaa  verschließen  xC 
etw.  x!jv  »iqav  Lc  13,  25.  [LXX  für  -iJDJ.t 

diTOKOiuiZuu  Aor.  1.  Konj.  dnoxofilaa  be- 
sorgen, bestellen  Ygäfiftaxa  Briefe 'Pol  13,  l.f 

dTTOKÖTTTU)  Fut.  dnoxöxpta  Aor.  Lif.  Pass. 
dnoxonrjvat  1, rtW(a»e)jd. Hand,  d. Fuß  Mo 9, 4 3. 
4 5.  TO  öixdgtov  ä.  Ohrläppchen  J  1 8, 1 0.  Dafür 
TO  dixiov  V-26.  T«  (Txoivia  d.Taice  kappen  AG 

27,  32.  nöXv  dei  an'  uvxäv  dnoxon^rai  es  muß 
viel  V.  ihnen  abgehauen  icerdcn  Hs  9,  9,  2.  — 
2.  entmannen  öcfsXov  xal  xaxaxoxpovxai  mögen 
sich  doch  auch  entmannen  lassen  Gal  5,  12  s. 
Komm.,  bes.  Zahn,  z.  d.  St.  [LXX  für  ri"]3].* 

dTTÖKpiiua,  OTOS,  t6  t.  t.  d.  Geriohtsspr. 
das  ausgefertigte  Urleil  d.  xov  Suvdxov  d.  Todes- 
urteil 2  Cor  1,  9.  [Deißmann,  NB  84.  Nägeli 
30].t 

dTTOKpivO|Uai  Aor.  1.  Med.  ünexgcpäfi'/v 
(7  Mal);    Pass.    dnexglt^ijv   (195  Mal).     Fut. 
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dnoKQi^ljaouixi  1.  Jmd'ii.  antworten  rwC  und 
bei  Lc  ngig  riva  AG  3,  12.  25,  IG.  vgl.  Lo 
4,4.  6,  3.  auf  e.  Frage  Mt  11,  4.  13,  11. 
19,4.  Mc  12,  28.  34.  Lo  3,  11.  7,22.  .T 
1,21.  26.  48.  3,  5  u.  ö.  auf  Bitten,  Ev- 
maliuuugeu,  Gebote  u.  ä.,  was  1.  direkter 
Eede  gesprochen  ist  Mt  4,  4.  12,39.  13,37 
ICI  12,4u.ö.  Häufig  bei  Hermas:  v  1,  1,5.  7. 
3,3,1.  3,4,1.3.  3,  ß,  5f.u.  ö.  V.  d.Antwort 
bei  e.  Verhöre  Mt  20,  62.  27,12.  14.  Mc 
14,  61.  Lc  23,  3.  9.  J  18,  8.  20.  22f.  34.  36. 
19,11.  AG  5,29.  Ohne  vorausgeg.  Frage 
od.  In  Frage  umzuwandehide  Aussage,  wenn 
d.  Eede  sich  inhaltlich  auf  d.  Vorhergehende 
bezieht  u.  e.  Ggs.  dazu  einführt  erwidern  Mt 
3,15.  8,8.  12,48.  14,28.  15,24.  28.  Mc 
7,28.  J2, 18.  3,9.  AG25, 4u.  ö.  «.  nvi 
XI  Mt  15,23.  22,46.  —  M.  flgd.  Lif.  «. 
^,7/  eiSivai  Lc  20,  7 ;  m.  flgd.  ort  IPhld  S,  2. 
2.  hebraisierend  v.  d.  Fortführung  d.  Eede 
wie  ni^;  (IDK'I  l^l)  fortfahren  Mt  11,25. 

12,  38'.'l5,'l5.    22,  1.    26,  25.   Mc  9,  19. 

10,24.    Auch  a.  Anfang  e.  Eede:  heginnen, 

anheben  Mt  26,  63.  Mc  9,  5.   10,51.    11,14. 

12,35.  Lei,  19.    13,14.   14,  3.  J  5,  19.  AG 

5,  8.  Stereotyp  i.  Verbindmig  mit  sinstv  od. 

IsYeir:   dnexgCd-)]  xal  einBv  J  2,  19.  imoxgil^sig 

eJubv  Mt  16,  16.  ilnBxgld^)]  xal  Uysi  Mc  7,28. 

anexol»i]aav    Uyovrei   Mt  25,  37.    2  015,3; 

[vgl.  Bl§  79,4]. 

dTTOKpiffiS,  cujq,  f)  die  Antivort  Lc2,  47. 

20,  26.  «.  öidövai  Tivi  Jmä.  antworten,  e.  A. 

geben  J  1,  22.  19,  9.  [LXX  für  n}5|0].* 

dTTOKpUTTTO)    Fut.    djioxgvyio}    Aor.  2.   äni- 

«Qvijja  Pf.  Pass.  Ptc.  (tnoxexQVfi^hos  etw.  ver- 
bergen (Tocpiav  t!/v  unoxsxQVfijiiytjv  d.  verborgene 
Weisheit  (=  Ohristus?)  1  Cor  2,  7.  t6  /ivcttij- 
Qiov  TÖ  ä.  d.  V.  Geheimnis  (=  d.  U^og  &eov) 
Eph  3,  9.  Col  1,26  tt.  Ti  dnö  Tii'og  etw.  vor 
Jmd.  verheimlichen  Lc  10,  21.  ovöev  öho; 
d.  dno  (Tov  ich  werde  dir  gar  nichts  ver- 
heimlichen Hs  9,  11,9.  [LXX  für  ]ü  TROn, 

p  «bsi].* 

drroKpucpoi;,  ov  verborgen  v.  vergrabenen 
Schätzen,  übertr.  auf  d.  geheimnisvolle  Weis- 
heit d-Jiaavgol  d.  Col  2,  3.  B  11,4.  (Jes  45,  3). 
Ggs.  (faregög  Mc  4,22.  Lc  8,17    [LXX  f. 

dTTOKTeiVUJ  NF.  dnoxrivicü  Mt  10,20.  Mc 
12,  5.  Lc  12,  4.  2  Cor  3,  6.  Apc  6,  11.13,  10. 
2  Ol  5,  4.  [vgl.  Bl  §  17.  WS  §  15  u.  xzeiva; 
d.  Schreibung  schwankt  in  d.  einzelnen  Hss. 
stark  dnoxrirvco,  dnoxtivo},  dnoxrevvva,  dno- 
xTivvvco  vgl.  Bl  a.  0.]  Fut.  dnoxTsvüi ;  Aor.  1 
dnixTsifa  Aor.  1  Pass.  dnsxidv&Tjv  [vgl.  dazu 
WS  §  155  Bl  §  19,  a.  E.  §  54,2]  Jmd.  töten 
Tivd  a)  eigtl.  v.  jeder  Art  gewaltsamer  Tö- 


tung Mt  14,5.  16,21.  21,35fF.  Mc6,  19.  Lc 
0,9r.  11,47.  J  18,  33.  Apc  6,  8.  9,5.u.ö.  V. 
Gott  ö  dnoxTBlvav  xal  f^y  noiüv  1  Ol  59,  3.  d. 
Bavinv  Selbstmorde  hegeJten  J  8, 22.  Pass.  sterben 
Apc  9,  18.  20.  6,11.  11,5.  13.  13,15.  rl/y 
ipi'X'jt'  d.  d.  Seele  töten  v.  ewigen  Tod  i.  Ggs. 
z.  phys.  (=  tp.  dnoXiaai  tv  yehnnj)  Mt  10,  28. 
Lo  12,  4  f.  Auch  v.  sachl.  Subjekten  d.  Tötens 
TÖ  fQÜ^ifia  d.  d.  Buchstabe  (d.  Gesetzes)  macht 
tot,  sofern  d.  Gesetz  d.  Tod  d.  Menschen  wirkt 
2  Cor  3,  6.  1/  üfiaQxla  di'  avr^g  (d.  h.  durch  d. 
Gebot)  «.  Eö  7,  11.  V.  e.  einstürzend.  Tui-m 
erschlagen  Lo  13,4.  b)  Übertr.  ertöten  tI/v 
Bx»Q»r  d.  Feindschaß  e.Eph  2,  IG  [LXX  für 

jnn,  n^on,  r^^n]. 

dTTOKueuj  Aor.  1  dnBxvijtra  gebären  nur 
übertr.  v.  Gott  (vgl.  ^e»';'«w)  dnBxvtjaBv  rjfiäg 
lofoi  dlrj&elag  er  hat  uns  geboren  durch  d. 
Wort  d.  Wahrheit  Je  1, 18.  V.  d.  persönl.  ge- 
dachten Sünde  7  äuagiia  d.  {^dvuTov  d.  Sünde 
gebiert  d.  Tod  V.  1  6.* 

dnOKuXltJU  Fut.  dnoxvUaa,  Pf.  Pass.  dnoxE- 
xvhafiac  [vgl.  Bl  §  2i  \i.  xvUo)]  etw.  wegwälzen 
it:  d.  TÖr  U&or  d.  als  Grabverschluß  dienen- 
den Stern  Mt  28,  2.  PE  53.  d.  TÖr  U^ov  ix 
T%  &vgag  d.  Stein  aus  d.  Tnröffmmg  heraiis- 
ioälzen  Mc  16,  3;  vgl.  V.  4.  Xit}og  dnoxexvha- 
(livog  dno  tov  ^vTjftsiov  v.  Grabe  iveggewälzt 
Lc  24,  2.  [LXX  für  bbl].* 

diroXaKTiZliJU  Aor.  1  dnEläxTiaa  eigtl.  mit 
dem  Fuß  wegstoßen,  dann  allg.  verschmähen 
l  Ol  3,  1  pt  32,  15)  [LXX  für  tä'Wj.t 

dTToXaXeuj  Ipf.  3.  Sg.  dnBh'tUi  frei  lieraus- 
reden  in  Cod.  D  AG  18,  25  st.  HüIbi;  vgl. 
A.  Wright,  New  Test.  Problems  3 18  ff 

dTToXajaßdvuu  Fut.  dnoli/ipo/iai  Aor.  2  dni- 
laßov  Aor.  2.  Med.  Ptc.  dnolaßoftBvog  1.  emp- 
fangen, ei'halten  iletw.  ti/v  vlo&Ealav  d.  Kindes- 
stelle empfangen  =  adoptiert  werden  Gal 
4,  5.  Ttjv  BnayyBUa,'  B  15,7;  Plur.  Hv  2,  2,  6, 
vgh  5,7.  ndi'Tu  Hm  9,4.  e^BfinXdQtov  dfanrig 
e.  Beweis  d.  Liebe  erhalten  LEph  2,  1.  to  i'diov 
fiire&og  ISm  11,2.  J>/v  noi.vnli]{H(tv  vfiär  euch 
in  eurer  ganzen  großen  Anzahl  lEph  1,3.  Trjv 

ixxXi}alav  nvBVfiaTixrjv  2  Ol  14,  3.  ataviov  t,aijv 
8,  6.  Als  1. 1.  d.  Geschäftssprache  [vgl.  onf/cj] : 
empfangen  haben  rä  äj-a^«  aov  du  hast  dein 
Gutes  bereits  empfangen  Lc  16,25;  vgl.  2  01 
11,4.  Bes.  V.  Lohn:  d.  nolXanXaaiova  viel- 
fachen Lohn  erhalten  Lc  18,  30  [v.  lißn]-  «?'« 
d.  e.  entsprechenden  Lohn  erhalten  23,41.  t6v 
fii(T&6v  2  Cl  9,  5.  Hs  5,  6,  7.  po-ö-oy  nl^gii  e. 
vollkommenen  Lohn  e.  2  J  8.  dvii^ia&iav  ä. 
Lohn  als  Ersatz  e.  Eö  1,27.  dnö  xvgiov  d. 
dvxanbdocnv  V.  Herrn  d.  Ersatz  empfangen  Ool 
3,  24.  rbv  xXrigor  d.  seinen,  Anteil  erhaltai  IRö 
1,2.  TOV  ^iUona  ttibiva  d.  zukünftige  Weltzeit 
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(mit  ihrer  Herrlichkeit)  e.  Pol  5,  2.  zöv  «(fithtq- 
aCag  <jT^(f(tfov  MPol  19,  2.  Zweifelhaft  ist  die 
Bed.  Ox  4,  wo  «.  abs.  gebraucht  ist,  viell. 
TF.  s.  ZutW  190S,  4.  2.  zurückempfangen 
To  l'iin  dieselbe  Summe  Lc  6,  34.  ij-««tVo)'ra 
avzhv  dnikaßBv  er  hat  ihn  gesund  wiedererhalten 
15,  27.  IJbertr.  töv  Xaov  xad-agöv  d.  Volk  ge- 
reinigt wieder  erhalten  Hs  9,  1 8,  4.  3  weg- 
nehmen V.  Personen:  a.  avröv  änd  ti/iov  x«i' 
i'dlay  sie  nahmen  ihn  v.  d.  Menge  weg  abseits 
allein  Mo  7,  33.  [LXX  für  n^)].* 

dTTÖ\auCTiij,  euus,  r|  1.  der  Nutzen,  Vorteil 

TXQorrxaiQov  e/Biv  auagrlag  unölav<ni'  e.  zeitlichen 
Vorteil  v.  d.  Süwle  haben  Hb  11,25.  (Ggs. 
inayyBlia)    >/   iv&dös    a.2  Cl  10,  3  f.  arpos  imö- 

Ittva-tv  zum  Nutzen  1  Cl  20,  10.  2.  der  Genuß 
£(V  «.  Sidöi'ttt  Tt  xiri  Jmdm.  etw.  z.  Genuß  über- 
lassen D  10,  2.  Dafür*  7t«p^;fstv  ri  iiyt  slg  u. 
ITi  6, 17.  Vgl.Nägeli  30.[LXXfürn''J?B'J>B^].* 

dTTOXeiTTlU  Ijaf.  dneksmov  Aor.  2  anihnov 
1.  Jmd.  zurücklassen  xivä:  Sv  änihnov  iv 
Tgaddi  den  ich  i.  Troas  zurückließ  2  Ti  4,  13. 
a.  iv  MiX>iTC;j  V.  20;  vgl.  Tit  1,  5.  Pass.  «. 
aaßßaxtafiög  e.  Sabbatfeier  bleibt  übrigHh  4,  9. 
n.  d-vaia  e.  Opfer  bleibt  übrig  =  bleibt  darzu- 
bringen 10,  26.  Abs.  «.  mit  flgd.  inf.  es  bleibt 
bestellen,  es  ist  sicher  4,  6.  2.  verlassen  xb  i'öiov 
oUrjxrjoiov  d.  eigne  Behausung  v.  Jd  6.  3.  auf- 
gebeti  xbv  <f6ßov  d.  Furcht  fahren  lassen  1  Cl 
3,  4.  Tccg  xevd;  qigovxläag  d.  eitlen  Sorgen  7,  2. 
X7]V  fiaxaionopiap  9,  1.  fxtxQÖtg  ini&vfilag  28,  1. 
x!/r  xEvijv  fiaxawloYlav  Pol  2,  1;  vgl.  7,2. 
[LXX  für  215; J.* 

ÜTToXeixu)  Ipf.  aniletxov  ablecken,  belecken 
Lc  16,21  wo  d.  bessere  LA  inilsixov  ist, 
s.  d.t 

dTT6XXu)Lii[Kouj.  s.Bl  §  23, 1.  WS  §  14, 18] 
Ptc  anoXlvg  Fut.  dnoXiaat;  Att.  dnolä  1  Cor 
1,  19;  Aor.  1  dnioXeaa;  Fut.  Med.  dnoXov^tai 
Lc  13,3;  Aor.  2.  Med.  dnuXöiirjv;  Pf.  dno- 
XaXexa  Pf.  Pass.  dnoXtola ;  Ptc  dnoXalög  I.  Activ. 
1.  verderben,  ver-nichteti  a)  v.  Personen:  ins 
Verderben  stürzen  Mc  1,  24.  Lc  4,  34.  M.  d. 
Gedanken  an  d.  ewige  Verderben:  fiij  ixecrov 
dnölXvs  bringe  ihn  nicht  ins  Verderben  Rö 
14,15.  Bes.  töten,  umbringen  Hs  9,26,7. 
nacdCov  Mt2,  13;  Jesus  12,14.  27,20.  Mc 
3,6.  11,18.  Lc  19,47.  B  12,5;  d.  bösen 
"Weiugärtner  xaxoiig  xaxSig  d.  er  wird  d.  Übel- 
täter übel  umbringen  Mt  21,41.  xovg  feaQ'^ovg 
Mc  12,9.  Lc  20,  16.  Toi«  tfovBig  Mt  22,  7. 
xovg  fif/  nmxsvaavxag  d.  Ungläld)igen  Jd  5.  näv- 
xag  Lc  17,27.  29.  Neben  aätrai  Je  4,  12. 
Hm  12,  5,  3.  s  9,  23,  4.  Neben  xlenreiv,  d^veiy. 
schlachten  u.  morden  (Sachen,  Tiere  u.  Men- 
schen) J  10,  10.  V.  ewigem  Tod  aä),uo  ct.  iv 
faävrrj  d.  Leib  i.  d.  Rolle  verderben  Mt  10,2S. 

Freuscben,  Haadwörterbucb. 


tfivx^p  B  20,  1.  xäg  rpvxdg  Hs  9,  26,  3.  —  b)v. 
Eigenschaften:  (v.  IiTlehren)  d.  xljv  äiüvoiav 
d.  Sinn  verwirren  Hm  11,1.2.  verlieren  a)  v. 
Dingen:  xöy'ftta&öv  d.  Lohnes  verlustig  gehen 
Mt  10, 42.Mc9,4  l.Hs  5,6, 7Jgaxii>}yLc  15,  8f. 
d.  «  iigYauttusd^a  einbüßen,  was  wir  erarbeitet 
haben  2  J  8.  dia&rjxijv  e.  Bundes  verlustig  gehen 
B  4,  6.  8.  x^v  Zcoriv  xüv  dvd'gäntav  Hm  2,  1  ;  vgl. 

s8,  6,  6.  7,  5.  8,  2  f.  5.  x,)v  iknlSa  d.  Hoffnung 
verlieren  m  5,  1,  7.  —  ngoßaxov  Lc  1 5,  4.  He- 
braisierend:  iVa  näv  '6  äedoyxey  fiot /.i!/  dnoXirroi 
i^  avxov  daß  ich  nichts  von  dem,  was  er  mir 
gegeben  hat,  verliere  J  6,  39.  —  d.  ivc  ipvxrjv 
d.  Leben  verlieren  =  ewigen  Tod  leiden  Mt 
10,39,  16,25.  Mc  8,35.  Lc  9, 24.  17,33 
vgl.  J  12,  25.  Dafür  d.  eavxbv  sich  selbst 
verlieren    Lc   9,  25.      II,    Passiv    u.    Med. 

1.  ins  Verderben  kommen  a)  v.  Personen :  um- 
kommen: 1  Cl  51,  5.  55,  6.  B  5,  4.  12.  D  16,5. 
Hs  6,  2,  1  f.  Als  Angstruf  aTioUi'/tES-n  unr  sind 
verloren!  Mt  S,  25."Mc  4,  38.  Lc  8,  24.  iv  /*«- 
xaign  d.  durchs  Schwert  umkommen  Mt  26,  52. 
Xifim  Hungers  sterben  Lc  15,  17.  1,7  dvxiXofCn 
xov  Koge  bei  d.  Auflehnung  Kores  u.  Jd  1 1 . 
vnö  xav  o(fB(ov  V.  Seidangen  getötet  h\  1  Cor 
10,  9  vgl.  V.  10.  Abs.  V.  e.Volk:  zu  Grunde 
gehen  J  11,  50.  V.  Einzehien  AG  5,  37.  2Pt 
3,9.  ICl  12,6.  39,5.  —  Bes.  v.  ewigen 
Tode  J  3,  16.  17,  12.  dnoXia&ai  Big  xov  alära 

auf  eivig  sterben  10,  28.  dvöfiag  d.  ohne  d.  Ge- 
setz sterben  E,ö  2,  12.  /lagöyg  d.  durch  Torheit 
umkommen  EEph  17,2.  iv  xavxtjasi  wegen  d. 
Rühmens  ITr  4,  1 ;  vgl.  IPol  5,  2.  Abs.  1  Cor 
8,11.  15,  18.  Hb  1,11.  2C1  17,  l.ISml0,l. 
—  Ol  dnoXXvfiEvoi  (Ggs.  Ol  oal^ö/iBvoi)  d.  Ver- 
lorenen   ICor  1,18.   2Cor2,  15.   4,3.   2Th 

2,  10.  2C1  1,  4.  2,  5.  Dafür  xö  dnoXcoXög  Mt 
18,  11.  Lc  15,4.  xa  dnoXcoX6xa  2C1  2,  7.  — 
b)  V.  Dingen  verderben,  vergehen:  v.  platzen- 
den Schläuchen  Mt  9,  17.  Mc  2,  22.  Lc  5,37. 
V.  schwindender  Schönheit  Je  1,11.  V.  ab- 
gehauenen Gliedern  Mt  5,  29f  V-  vergängl. 
Goldschmuck  IPt  1,7.  V.  schwindender 
Pracht  Apc  18,  14.  V.  irdischer  Speise  J 
0,27.  V.  verdorbenem  Wein  Hm  5,  1,  5. 
12,  5,  3.  V.  d.  Himmel,  der  wie  d.  Erde  ein- 
mal zu  Grande  gehen  wird  Hb  1,11.  (Ps 
102,27).  V.  Weltuntergang  Hv  4,  3,  3.  V. 
dem  im  Dunkel  sich  verlierenden  Lebenspfade 
d.  Gottlosen  B  11,7.  2.  verloren  gelten  v.  aus- 
fallenden Haaren  Lc  21,  18.  AG  27,  34.  V. 
zerstreuten  Speiseresten  J  6,  12.  —  V-  ver- 
laufenen Schafen  Mt  10,6.  15,24.  B  5,  12. 
V.  e.  verlorenen  Sohn  Lc  15,24.  d.  ^bm  für 
Gott  verloren  gehen  Hs  8,  6,  4.  [LXX  für  n2tjl, 

jnn,  p  rroi].* 

'AttoXXuujv,  ovo?,  6  der  Verderber,  Übers. 
y.kßadöüv;  s.  d.  Apc  9,  1  l.f 

10 
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'AttoWoiviü,  f)  n.  pr.  f.  Apollonia,  Stadt  i. 
Mazedonien,  am  Meere  gelegen,  20  Milien 
V.  Amphipolis  u.  37  v.  Thessalonich  ent- 
fernt, V.  Paulus  auf  d.  Weg  nach  letzterer 
Stadt  berührt  AG  17,  1.  Lage  unbekannt. 
[Vgl.  EB  261f].t 

'AttoWujvio?,  Ö  u.  pr.  m.  ApoUoidus,  Name 
e.  Presbyters  in  Magnesia  IMg  2,  1,  Sonst 
xmbekannt.f 

'AttoWüj?,  tJÜ  n.  pr.  m.  Apollos,  alexau- 
drinisch  gebildeter  Christ,  der  im  Sinne  d. 
Paulus  in  Korinth  wirkte.  Nähere  Einzelheiten 
aus  seinem  Leben  sind  unbekamit.  AG  IS,  24. 
19,1.  ICor  1,12.  3,4—6.  22.  4,6.  16,12. 
Tit  3,  13.  1  Ol  47,  3.  [Über  d.  Namensform,  e. 
Kurzform  y . 'AnolXüvioi  vgl.  "WS  §  16,  9  a.  E. 
Bl  ß  6,  2.  (n.  A.  aus  linollödagog)  Übers. Per- 
son Keim  BLI,  183  ff.  Schmiedel  EB  262  ff.].* 

dlTToXOTeOHai  Ipf.  änekoYOvfitjV,  Aor.  1 
änsloytjaa^tjv  Aor.  Pass.  Inf.  änoXoY>i&ijvai 
Lc  21,  14t.  sich  verteidigen  Abs.  (Ggs.  xairi- 
j'opEw)  Rö   2,  15.  Lc  21,  14.   o  Uavkog  dneXo- 

-yeito  P.  verteidigte  sich  AG  26,  1.  M.  Acc. 
javTa  aviov  änokoYovftsrov  nls  er  dies  Z'U  seiner 
Entschuld igang  vorbrachte  26,24.  nö)g  ?  ^^ 
ttno'ko'^i]aB(T&B  wie  oder  iromit  ihr  euch  v.  sollt 
Lc  12,  11.  xa  Tiept  BfittvTov  d.  ich  bringe  meine 
Verhältnisse  z.  Verteidigung  vor  AG  24,  10. 
d.  nsgi  xivo;  sich  gegen  etw.  v.  (cttC  rtvog  vor 
Jrnd.)  26,  2.  --  M.  Dat.  d.  Person:  d.  töi  d?}fi(;> 
sich  vor  d.  Volke  v.  1 9,  33.  vfily  d.  2  Cor  i 2,  1 9. 
avTolg  MPol  10,2.  —  M.  flgd.  öii:  jov  Ilav- 
Xov  dTioXoYovfieyov,  ort  als  Panlus  zu  seiner 
Verteidigung  erklärte,  daß  AG  25,  8.* 

dTToXoYia,  a?,  r)  die  Verteidigungsrede  1. eigtl. 
dxovaaxe  ri/g  nqbg  vfiäg  vvvl  dnoXoYiag  hört  auf 
meine  gegenwärtige,  an  euch  gerichtete  V.  AG 
22,  1.  2.  d.  mündliche  od.  schriftl.  Verteidi- 
gung, Rechtfertigung  a)  vor  Gericht:  eV  tJj 
Tigärri  ftov  d.  bei  »i.  ersten  Verteidigung  2  Ti 
4,  16.  TÖnov  dnoXoflag  XafißdvBiv  nBqi  zivog  es 

erhält  Jmd.  d.  Möglichkeit,  sich  ivegen  e.  Sache 
zu  vert.  AG  25,  16.  b)  Allg.  m.  flgd.  Dat.  d. 
Pers.  7  B/i^  d.  totg  ifie  dvaxgifovatv  meine  Ver- 
teidigung denen  gegenüber,  die  über  mich  zu 
Gericht  sitzen  1  Cor  9,  3.  V.  d.  Eifer,  Jmd. 
in  Schutz  zu  nehmen  2  Cor  7,  11.  V.  d.  Ver- 
teidigung d.  Evangeliums  Phil  1,7.  16.  siot/ioi 
Ji^ioj  dnoXo^lav  navTl  tu  tthovvxi  bereit,  sich 
gegen  jeden  zu  v.  1  Pt  3,  15.* 

diToXouu)  Aor.  1.  dniXovaa  äbivaschen 
übertr.  t«;  ä^ocQjiag  ä.  Sünden,  (wie  e.  Schmutz) 
a.  AG  22,  16.  Med.  abs.  sicÄ  reinigen  (neben 
öj-tafso-S-aj)  1  Cor  6,  11.* 

dTToXuffiq,  €U)q,  f|  die  Auflösung  euphem.  f. 
d.  Tod  j'i.Veff^a«  ngog  d.  d.  Auflösung  nalw  sein 
1  Ol  25,  2.t 


dTToXÜTpujcrig,  eoi?,  r|  eigtl.  äi^  Loskaufung 
e.  Gefangenen  od.  Sklaven ;  übertr.  auf  d.  Be- 
freiung V.  d.  Sünde,  die  durch  Chi-istus,  der  d. 
XvxQov  (s.  d.)  darstellt,  geschehen  ist,  d.  Er- 
lösung did  Tr/g  d.  T^g  iv  XpiOTM  'I>j(tov  durch  d. 
Loskaufung,  die  in  Jesus  Christus  geschehen  ist 
Eö  3,  24.  Big  d.  Tö)p  nagaßäfTBiov  zur  Erlösung 
V.  d.  Übertretungen  Hb  9, 15  vgl.  11,35.  M. 
eschatologischer  Orientierung  d.  Begriffes : 
die  in  d.  Endzeit  für  d.  Gläubigen  erfolgende 
Befreivmg  aus  d.Gebimdenheit  durch  d.  Sünde 
u.  d.  Vergänglichkeit  Byylt.Bi  fj  d.  vfiaiv  eure 
Befreiung  ist  nahe  Lc  21,28.  B/onBg  tIjv  d. 
jov  (räfiazog  ijixbtv  d.  Befreiung  unsres  Leibes 
V.  d.  Vergänglichkeit  Bö  8,23;  neben  dixaio- 
(Tvt'rj  u.  ÜYiaiTfiög  1  Cor  1,  30.  b'xo/ibv  tt/v  d.  diä 
Tov  aifiaiog  avrov  wir  haben  (als  festen  Besitz) 
d.  Erlösung  durch  sein  Blut  Eph  1,  7.  Col  1,14. 
Ba(fQayia9i]TB  Big  fj^iigav  dnoXvTgüaBog  lltr  em- 
ppnget  d.  Siegel  für  d.  Tag  d.  Erlösung  Eph 
4,  30.  eVqnpaj'iV&j^TS  Big  d.  t^s  nBQinoi^aBoig  zur 

E..  durch  die  ihr  Gottes  Eigentum  werdet  1,14. 
[Nägeli  30].* 

drroXOuJ  Ipf  dniXvop;  Eut.  dnoXvaoj;  Aor. 
1  driBXvaa  ;  Pf.  Pass.  anoXiXvfiai ;  Fut.  Pass. 
dnoXv&r/(To/iai.  1.  Jmd.  loslassen,  rtvd  e.  Ge- 
fangenen d.  Bva  TW  o/Xii)  öiufiiof  d.  Volk  e.  Ge- 
fangenen freigeben  Mt  27,  15;  vgl.  Mc  15,6. 
Lc  23, 16— 25.  J  18,  39.  19,10.  12.  AG 
16,  35f.  26,  32.  28,  18.  e.  Schuldner  losgeben 
Mtl8, 27.  e.  Bittenden  befriedigen  1.5,23. 
Abs.  «710^1/618  xal  d7ToXv9^t}(7B(j&B  gebt  (eure 
Schuldner)  los,  und  ihr  werdet  auch  losgegeben 
iverden  Lc  0,  37.  —  Pass.  v.  Krankheiten 
befreit  werden  dnoXeXva-ai  [Tdf  -\-  dnö]  t^s 
dcrd^EvsCttg  aov  Lc  13,  12.  2.  Jmd.  gehen  lassen, 
entlassen  yvpatxa  dem  Weib  d.  Scheidebrief  geben 
Mt  1,19.  5,31f.  19,3.  7—9.  Mc  10,2.  11. 
Lc  16,18.  Hm  4,1,6.  V.  d.  Frau  «.  rov 
avdga  d.  Mann  verlassen  Mc  10,  12  [wo  D 
b^bX&biv  dnö  TOV  d.  hat].  Vgl.  über  d.  Ehe- 
scheidung EE  V,  744f  Häufig  v.  e.  Volks- 
menge: nach  Hause  gehen  lassen  Mt  14, 1 5.  22. 
15,32.  39.  Mc6, 36.  45.  8, 9.  u.  ö.  Mit 
Angabe  d.  Zieles  d.  sig  röy  otxor  nach  Hause 
entlassen  Mc  8,  3.  Big  rü  tbixij  in  d.  Bau  e.  Hs 
8, 2, 5.  d.  jtjv  BxxXr]aittv  d.  Gemeinde  e.  AG 
19,41.  Auch  V.  Einzelnen:  Lc  8,38.  14,4. 
23,  22.  Pass.  AG  4,  23.  15,  30.  33  Hb  13,23. 
Euphemist.  für  sterben  lassen:  vvv  dnoXvBig  x6v 
dovXöv  aov  (wohl  nicht  v.  d.  Entlassung  e. 
Sldaven  aus  d.  Dienstverhältnis)  Lc  2,  29. 
3.  Med.  weggehen  AG  28,  25. 

dTro)idffcruj    abwischen,  Med.  sich  a.  löv 

xonoQTov  dnofiaaaofiBd-a  i/iiv  d.  Staid)  wiscjien 
wir  euch  z.  Schaden  ab  Lc  10,  ll.f 

dTTOvenu)  ziäeilen,  zu  Teil  werden  lassen  nvi 
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icfi^r  Jmd.  Ehre  z.  T.  w.  l.  1  Pt  3,  7.  1  Cl  1,  3. 

MPol   10,2.   Zivi  näuttv  ivTQonrjV   Jindltl.  jede 

Rikksicht  zu  Teil  werden  lassen  IMg  3,  1.* 

dTroviTTTOt  Aor.  1  med.  unsuxpüfiriv  ab- 
waschen Tag  x^'Q"?  ^-  Hände  waschen  [als 
Zeichen  d.  Unschuld  vgl.  Komm.]  (vgl.  vCnJO)) 

Mt  27,24.t 

dTTOVoia,  aq,  f]  die  Tollheit,  Sinnlosigkeit  etg 
roaovxov  änovoiag  bis  ZU  e.  solchen  Maße  v. 
Tollheit    1  Cl   1,1.  ecg  touavjrjv  a.  s'p;f6(75'«i  in 

e.  solche  Torheit  geraten  46,  7.* 

dTTOTTiTTTUJ  Aor.  2  üniTjsaa  V.  etw.  abfallen 
lino  Tifog,  od.  m.  Cren.  a)  eigtl.  «'.  dziö  tüv  6q>- 
d-akftüv  avtov  es  fiel  von  seinen  Augen  ab  AG 
9,18.  b)  Ubertr.  «.  r^g  Säov  t^^  dixatag  d. 
rechten  Weg  verlassen  2  Cl  5,  7.* 

dTTOTrXavdo)  Aor.  Pass.  anBnXavi'it^qv  Jmd. 
irreführen  xirü  \mx  übei'tr.  auf  Irrlehrer  li.xovg 
ixlexiovg  d.  AuserwciMten  verfuhren  Mc  1 3, 22 ; 
vgl.  Hm  5,  2,  1.  Pol  6,  3.  Pass.  dnonlaväad-at. 
änö  iivog  Jmdm.  entfremdet  werden,  v.  Jmd.  ab- 
gezogen werden  d.  dno  xrjg  niarecog  sie  wurden  d. 
Glauben  entfremdet  1  Ti  6,  10.  dnonlavü/xsvog 
dnb  lov  d-eov  Gott  entfremdet  Hs  6,  3,  3.  d. 
dno  T^g  öiavoCag  avxäv  sie  tverden  ihrer  Ge- 
sinnung entfremdet  Hm  10, 1,5.  Abs.  z.  Irrtum 
verführt  werden  s  9,  20,  2.  tä  dnonsnXavr/fteya 
=  xoiig  d.  d.  Irregeleiteten  Pol  6,  1.* 

dlTOTrXeuj  Aor.  1  dndnXsvaa  1. 1.  d.  Scliiffer- 
spr.  abfahren  ixeit^sv  AG  20,  15.  M.  stg  c. 
acc.  z.  Angabe  d.  Zieles  sig  xijy  Kvnqov  nach 
Gypern  13,4.  atg  ylvxtöxsiav  14,26.  dg  xi/v 
'IxttUav  27,  1.* 

dTTOTrXuVU)  Aor.  2  dnini-wov  [oTi^Ti^irya 
AC  ß]  abwaschen  Lc  5,2,  wo  d.  besten 
Zeugen  snXwov  lesen.f 

dlTOTTviTUJ  Aor.  1  uninvila  Aor.  2.  Pass. 
dnenviYrjv  erivUrgen,  ersticken  (trans.)  v. 
wuchernden  Pflanzen  axav&ai  d.  avxn  d.  Dorn- 
geiväclise  erstickten  sie  Mt  13,  7.  Lc  8,  7.  Pass. 
eigtl.  V.  ertrinkenden  Tieren  tj  dyeXrj  dnsnvlftj 
d.  Herde  ertrank  8,  33.* 

dTTOp^UJ  (i.  NT  außer  Mc  6,  20  nur  medial 
gebraucht.)  1.  in  Ungewißheit,  im  Zweifel  sein 
jiBgl  xivog  über  etw.  Lc  24,4.  Hs  8,3,  1;  m. 
f  Igd.  Lndii'.  Frage  dnoQovfisvoi  negi  xivog  Xi^et 
indem  sie  in  Zweifel  ivaren,  wovon  er  spräche 
J  13,22.  M.  flgd.  Acc.  noXXa  ^noget  er  war 
i.  großer  Verlegenheit  Mc  6,  20.  dnogovfievog 
xt/v  negl  xovxcov  l^tjxijatv  ich  war  i.  Verlegenheit, 
wie  ich  diese  Sache  untersuchen  sollte  AG 
25,20.  2.  iw  Sorge  sein  Sv  xivi  wegen  Jmds. 
Gal4,20.  Abs.  2  Cor  4, 8.* 

drropriYVUHl  Pf.  dnigg^Y"  P*C.  (ineggrjYÜg 
zerreißen  xonog  x^tjfipöidtjg  xai  d.  und  xüy  vdü- 


xo>v  e.  abschüssige  u.  v.  Wasser  zerrissene  Stelle 
Hv  1,  l,3.t 

diTopia,  aq,  f|  die  Ratlosigkeit,  die  Angst 
avvoxrj  itt^väv  iv  d.  7;fovi;  9ttX<i(TiTijg  e.  Zu- 
sammendrängen d.  Völker  in  d.  Angst  vor  d. 
Brausen  d.  Meeres  Lc  21,  25.t 

dTTOplTTTO»  Aor.  1  «TiEpj!/;«  [Hss.  dnigQtIfja 
WS  §  5,  20''.  Bl  §  3,  10.]  Pass.  dnsg£(f^  Hv 
3,  5,  5.  6,  1.  1.  trans.  hinabstürzen  a)  eigtl. 
«710  xov  nvQfov  Hs  9,  23,  3;  vgl.  Hv  3,  5,  5. 
6,  1.  b)  TTbertr.  fiij  dnoQlyjjjg  /re  dnb  tov  nqo- 
aanov  aov  jage  mich  nicht  weg  v.  deinem  An- 
gesicht 1  Ol  IS,  1  1  (Ps  51,11)  d.  dcf,'  Savxäv 
näaav  dSixiav  alle  Ungevcchligkeit  V.  sich  abtun 
35,  5.  2.  Intr.  sich  hinidis/iirzen  AG  27,  43 
[vgl.  Bl  §  53, 1].* 

dnoppeuj  Fut.  ixTrogv^ao/iai  herabfließen 
übertr.  auf  fallendes  Laub :  abfallen  B  1 1 ,  S.f 

dTTOpq)aviIuj  Aor.  1.  Pass.  Ptc.  dnoQ(favi(T- 
y^slg  zur  Waise  marken  übtr.  auf  den  v.  seiner 
Gemeinde  getrennten  Apostel  dnoQ(fttvi(T&ev- 
xeg  dqt'  vfiäf  verwaist  durch  d.  Trennung  v. 
euch  ITh  2, 17.t 

dTTOCTKeudZilJü  (meist  Med.  i.  Gebrauch) 
Aor.  1.  dneaxevaaixfir/v  etw.  ablegen  xijv  avv^- 
xf^Bcap  d.  d.  Gewohnheit  ablegen  Dg  2,  1.  AG 
21,  15  ist  entaxBvaattfiEvoi  z.  1. ;  t.  r.  hat  «.* 

dTTOCCKiaö'iaa,  aroq,  t6  die  Verfinsterung 
astron.  t.  t.  «.  XQonrjg  e.  durch  d.  ivechselnde 
Stellung  (d.  Gestirnes)  eintretende  F.  Je  1,17: 
wohl  auf  d.  Mondphasen  z.  beziehen  [s. 
Komm.].t 

änOOTläu)  Aor.  1  dnEanttua;  Pass.  dns- 
arnda&ijv [mit  medialer  Bed.]  wegziehen  1.  eigtl. 
v.  Schwerte  d.  herausziehen  x!jv  ftdxatgav  d. 
Schwert  ziehen  [A.  teegreißen]  Mt  26,51.  d. 
xovg  TjXovg  dnb  xZ>v  xBiQÖtv  d.  Nägel  aus  d. 
Händen  herauszietien  PE  21.  2.  TTbertr.  auf 
Personen  dbzielien  d.  dnb  xäv  BidüXav  v.  d. 
Götzen  a.  2  Cl  17,  1.  «.  xovg  fiaf^tjxdg  onCata 
iavxäv  d.  Jünger  hinter  sich  hcrzieJien  (d.  h. 
indem  sie  sie  abwendig  machen)  AG  20,  30. 
Med.  a.  dno  xivog  sich  losreißen  v.  Jmd.  Lc 
22,41.  AG  21,1.  Hs  6,2,3.* 

dTTOffTaffia,  aq,  f)  der  Abfall  i.  relig.  Sinn 
dnoaxaalav  diddaxscg  dnb  Mavaicog  du  lehrst  d. 
Abfall  V.  Moses  (d.  h.  d.  Gesetze  M.)  AG 
21,24.  V.  dem  d.  Abfall  i.  d.  Endzeit  be- 
wirkenden Antichrist  2Th  2,  3.* 

dTTO0Td(Tiov,  ou,  t6  eig.  die  Abtretung  [so 
in  Hibeh-Papyri  Nr.  96,  3:  d.  Abtretung  v. 
Land] ;  dann  t.  t.  die  Eliescheidung  Sovvac 
ßißXiov  dnoaxaaiov  der  Frau  d.  Scheidebrief 
[ran^"13  "IDD]  gebeti  Mt  19,  7,  dtdövai  dnovxd- 
aiov  dass.  5,  31.  Dafür  j'p«'()p£t>'  ß.  d.  Mc  10,  4. 
[Vgl.  Winer,  ßL  I,  301  f.  u.  „Ehescheidung" 

10* 
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ßielm   HW   u.    „Ehe"    8.   Benzinger  RE 

V,  744f.]* 

ÖTTOö'TdTrii;,  ou,  6  der  Abtrünnige  neben 
E&yrj  Hv  1,4,2;  neben  nQoSoxrjg  s  8,0,4; 
neben  ßXäuifrj^iog  u.  nqodojtjg  s  9,  19,  1.* 

dlTOCrTeTÖlCuJ  Aor.  1 .  dnEaTifaaa  das  Dach 
abtragen  t!]v  utby'jv  Mc  2,  4.t 

aTTOCTTeXXuj  Fut.  «TiooreiS.  Aor.  2  dni- 
aietXa.  Pf.  dnidTaXxa ;  Pass. «TTEOTaiuat;  Aor. 2 
Pass.  uneaiühjv.  \.  Jnid.  absenden,  wegsenden 
■tiva  a)  m.  einf.  Angabe  d.  Objektes  Mt  13,41. 
Mc  12,  4  f.  Lc  9,  52.  14,  1  7  u.  ö.  I))ni.  näheren 
Bestimmungen  a)  ni.  Angabe  d.  Person,  zu  d. 
Jmd  gesandt  wird:  durch  d.  Dat.  Mt  22,  16 : 
AG  28,  28.  si-g  Tira  Mt  15,24.  Lc  1,26. 
11,49.  AG  20,  17.  TtQog  Teva  Mt  21,34.  37. 
23,34.  37.  27,19.  Mc3,31.  12,4.  6.  Jl,19 
u.  ö.  ^)  m.  Angabe  d.  Ortes,  wohin  Jmd.  gesandt 
wird  durch  slg:  Mt  14,  35.  20,  2.  Mc  8,  20.  Lc 

1 0,  1 .  J  3,  1  7  u.  ö.  Durch  eV :  iv  fiBmo  Xvxav 
mitten  unter  d.  Wölfe  Mt  10,  16.  Lo  10,3. 
e^o)  t^gxiÖQag  außer  Landes  s.  Mc  5, 10.  Dm-ch 
o>ds  hierhin  Mc  11,3.  «.  nQsaßeiav  dnlaco  rivög 
e.  Botschaft  hinter  Jmd.  dreinsenäen  Lc  19, 14. 
n.  BfinQoa&iv  rivog  vor  Jmd.  lier Senden  J 
3,28;  vgl.  «.    li^Y^^ov  nqb  nQogänov  ijov  Mt 

1 1 ,  1 0.  Mc  1,2.  y)  m.  Angabe  d.  Zweckes  d. 
Sendung  durch  h-a  Mc  12,2.  13.  Lc  20,  10. 
J  1,19.  3,  17.  7,32.  Hv5,  2  u.ö.  Dui'ch  Ötiws 
AG  9,  17.  Durch  d.  Lif.  Mt  22,  3.  Mc  3,  14. 
Lc  1, 19.  4, 18.  9,  2.  14,  17.  J  4,  38.  AG  5,21. 
1  Cor  1,  17.  Ai30  22,  0.  B  14,  9.  Hm  12,  6, 1. 
Durcli  ini  xovxo  ZK  diesem  Zwecke  Lc  4,43. 
Big  diaxoUav  zur  Dienstleistung  Hb  1,  14. 
Durch  d.  einf.  Acc.  iovtov  ligj^ovia  xai  kvigco- 
Ttjv  ÜTriaiaXxei'  diesen  hat  er  als  Führer  und 
Befreier  gesandt  AG  7,  35.  d.  ibv  viov  «vtov 
ila(Tfi6v  er  sandte  seinen  Sohn  als  Versöhner  1 J 
4,  10.  d.  z'ov  vtöv  aoiTtjQa  als  Retter  V.  14.  8)  i. 
Pass.  dnouiiklsa&ai  naga  &eov  J  1,  6.  d.  dno 

KacaageCag  V.  Caesarea  aus  abgeschickt  werdeii 
AG  11,11.   £)  Abs.  Mt  2,  16.  10165,1.  — 

c)  Bes.  V.  d.  Aussendung  d.  Jimger  durch 
Jesus  Mt  10,5.  Mc  3,14.  6,7.  Lc  9,2.  J 
4,38.  17,18  (s.  dnöcFTokog),  sowie  d.  Aus- 
sendung Jesu  durch  Gott  Mt  15,24.  Mc 
9,37.  Lc9,48.  Jl,6.  3,17.  34.  5,36. 
38.  6,29.57.  7,29.  8,42.  11,42.  17,3.18. 
21.  23.  25.  20,21.  AG  3,20;  auch  v.  hl. 
Geiste    1  Pt  1,12.    V.    Engeln    Hv  4,  2,  4. 

d)  i.  Verb.  m.  andern  Verben  drückt  es  häufig 
nur  d.  Gedanken  aus,  daß  d.  betr.  Handlung 
durch  Jmd.  anderes  geschehen  ist,  wie  lassen 
dnoaisllag  dfeiks  er  ließ  umbringen  Mt  2,  16; 
d.  ixguTijae  röv  'ladvvriv  er  ließ  d.  Johannes  er- 
greifen Mc  0,  17.  d.  nBTExaliaato  er  ließ  herbei- 
rufen AG  7,  14.  eatj^avev  d,  öiä  tov  dj-j^eXov 


avTov  er  ließ  durch  seine  Engel  kund  machen 

Apc  1,1.  Ahnl.  dniaTEiXav  al  «(Je^qpat  ngög 
avTÖv  U^ovaai  d.  Schivestem  ließen  ihm  sagen 
J  1 1,  3.  K.  SP  drpHTei  frei  gehen  lassen  (=  T]hp 
ü'pBn)  Lc  4,19.  Zu  j'g,  7  2do),\a  o  eg/i^- 
vEvEiai  dnEtrraXuiyog  [also  HI^E']  vgl.  Lagarde, 
Onomastica  sacra  p.  177,  61.  184,  53.  2.  V. 
sachl.  Objekten  ausgehen  lassen  d.  röv  Xöyov 
d.  Wort  ausgehen  lassen  AG  10,  30.  Pass. 
28, 28.  d.  TÖ  dgETtavov  d.  Sichel  ansetzen 
lassen  Mc  4,  29.  fidauyag  Plagen  senden  Hv 
4,  2,  6.  [LXX  für  n'jB'j. 

aTTOCTTepeuj  berauben  nrä  Jmd.:  dnoare- 
gEtiE,  xai  Toino  dÖElffovg  ihr  beraubt  und  ztcar 
d.  Brüder  1  Cor  6, 8.  Übertr.  auf  d.  ehel. 
Pflichten  fi!/  dnoirTEgBCTs  dklijlovg  entzieht  euch 
nicht  gegenseitig  eurer  Pflicht  7,5.  M.  Gen. 
d.  Sache:  dnBarsgrj^dvog  rr/g  dXtj&eiag  d.  IFff/o'- 
heit  bar  1  Ti  0,  5.  M.  acc.  d.  Saclie  «.  ti)v  ^coi'/v 
d.  (ewige)  Leben  rauben  Hv  3,  9,  9.  Abs.  ^i) 
dnoiTTBg^aijg  du  sollst  nicht  rauben  Mc  10,  19. 
Pass.  o  ^iiad'bs  6  dneaTsgrjfiEvog  ä.  den  Ar- 
beitern vorenthcdtene  Lohn  Je  5,  4  [v.  1.  «(jdi/o-- 
lEgijfiEvog^.  zig  nXiov  dnoaxEgrjtyelg;  7Ver  hat 
größere  Einbuße  erlitten?  lEph  10,  3.* 

diTOCrTepriffK;,  euj?,  r\  der  Rauh  i.  Laster- 
katalog Hm  8,  5.f 

dTTOCrTeprjTiTq,  ou,  6  der  Rauher,  neben 
andern  Klassen  v.  Sündern  Hs  0,  5,  5.  at 
rfiEvdöfiEt'Oi  j'iVojraj  dnoarBgi/Tai  rov  xvgiov  d. 
Lügner  werden  z.  Räubern  am  Herrn  m  3,  2.* 

dnoffrißdCuJ  [nach  d.  lat.  stipare  gebildet  ?] 
wie  es  scheint,  nui-  hier  vorkonmiend  «.  ri  si'g 
jijv  dno&ijxiji'  etu\  im  Keller  lagern  Hm 
11,15  [vgl.  neugr.  crußä^eiv  aufschichte n].f 

aTTOCTToXiT,  fjq,  f]  die  Anssendung,  nur  v.  d. 
Apostelamt  gebraucht  neben  SiaxovCa  AG.  1,25. 
Bes.  V.  Paulus  gebraucht  z.  Bez.  seines  Amtes 
1}  affgayig  t^g  Efit/g  dnodiol^g  das  Siegel  (d. 
rechtski-äftige  Beglaubigung)»«.  Ap)Ostelamtes 

1  Cor  9,  2.  EvEgfEiv  iti't  Big  d.  iTjg  TiEgiiofAr/g 
Jmd.  zum  Apostelamt  unter  d.  BeschnWenen 
drängen  Gal  2,  8.  Xafißüvsiv  dnoatoXtjv  Etg  vna- 
xorjv  nlijiBcüg  d.  Apostelamt  empfangen,  damit 
Jmd.  im  Glauben  gehorsam  wird  E.ö  1 ,  5.* 

dTTOCTTOXlKOg,  r|,  ÖV  apostolisch  EV  d. xagax- 
TTjgi  nach  apostolischer  Sitte  =  wie  d.  Apostel 
es  bei  d.  Briefen  taten  ITr  inscr.  öiddaxaXog 
d.  xai  7Tgo(frjTix6g  e.  a.  u.  prophetisclie^'  Lehrer 
V.  Polykarp,  dem  Schüler  d.  Apostel  MPol 
16,2.* 

diTOCTToXoi;,  OU,  6  1.  allg.  der  Sendbote,  der 
Abgesandte  {Ggs.  ö  Tiefiii>ng)  J  13, 16.  V-  Epa- 
phroditus,   d.  A.  d.  Philipper  Phil  2,25.  — 

2  Cor  8,  23.  2.  V.  d.  Sendboten  Gottes  neben 
d. Propheten  Lc  11,49.  Apc  18,20.  vgl.  2,2. 
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Eph  3,  5.  Auch  V.  Christus  (neben  (igx'^^^vg) 
Hb  3,  1.  3.  Bes.  V.  d.  Verkündigern  d.  Evan- 
geliums zunächst  ohne  Beschränkung;  so 
V.  PauUis  (als  Selbstbez.  häufig  gebraucht)  Rö 
1,  1.  11,  13.  1  Cor  1,1.  9,  If.  15,  9.  2Cor  1,1. 
Gal  1, 1.  Eph  1, 1.  Col  1,1.  1  Ti  1, 1.  2,  7. 
2Ti  1,1.  ll.Tit  1,1.— 10147,1.  Bamabas 
AG  14,  14.  Andronikus  u.  Junius  Rö  16,7. 
Dann  bes.  v.  d.  12  Aposteln  oi  ädiöexa  u.  Mt 
10,  2.  Lc  22,  14  vgl.  6,  13.  9,  10.  17,  5.  AG 
1,26.  Petrus  u.  d.  Apostel  5,29.  Paulus  u. 
d.  Apostel  Pol  9, 1  Allg.  AG  1,2.  26.  2,  42f. 
4,33.  35.  37.  5,2.  12.  18.  40.  6,6.  8,1. 
14.  18.  9,27.  11,  1.  lEph  11,2.  Big  7,  1. 
13,2.  ITr  2,2.  3, 1.  7, 1.  IPhld  5, 1 1.  ISm  S,  1. 
D  inscr.  11,3.6.  Als  Behörde  vorgestellt 
neben  d.  Ältesten  AG  15,2.  4.  6.  22f.  16,4. 
Als  Gründer  der  Gemeinden  neben  d.  anderen 
Gemeindebeamten  lCorl2,  2Sf.  Als  solche 
Verkündiger  d.  Evangeliiuns  1C142,  If.  B 
5,  9.  Hs  9,  1 7,  I ;  Streitigkeiten  voraussagend 
10144,1.  Wunder  wirkend  2  Cor  12,  12. 
Neben  Biscliöfen,  Lehrern  u.  Diakonen  Hv 
3,5,  1.  s  9,  15,  4;  neben  Lehrern  s  9,  16,5. 
25,  2 ;  neben  Diakonen u.  Presbytern  I  Mg  6, 1 ; 
neben  Propheten  D  11,3.  Pol  6,  3.  Christus 
u.  d.  Apostel  als  Fundamente  d.  Kirche  IMg 
13,  1.  ITr  12,  2.  vgl.  Eph  2,  20.  «.  u.  i>cA>iaia 
i.  Ggs.  z.  Patriarchen  u.  Propheten  IPhld 
9,  1.  heil.  Schriften  neben  A.  genannt  2C1 
14,2.  Die  ersten  Jünger  v.  Paulus  ironisch 
als  oc  vnBqUav  a.  die  Urnpostel  bez.  2  Cor  11,5. 
12,  1 1.  Sonst  ot  ngb  i^iov  «.  Gal  1,17  [Lghtf. 
Oomm.  on  Gals  p.  92 ff.  Harnack,  Didache 
Texte  u.  Unters.  11.,  2  S.  93  ff.  Dogmengesch. 
I,  132  ff.  Vgl.  W.  Seufert,  D.  Urspr.  u.  d. 
Bed.d.Apostolates  1887.  EobinsonEB264f. 
Wlh.,  Nachr.  d.  Gott.  Ges.  d.  Wiss.  1907, 
Nr.  1,  Z.  d.  Wortgeschichte  vgl.  Nägeli  23.] 

aTTOCTTOHaTiZiuj  an  textkrit.  unsicherer 
Stelle  Lc  11,53,  wo  Cod.  D  u.  SyrSin  stark 
abweichen,  gewöhnl.  mit  umfragen  über- 
setzt (tipu  ne§l  tipo;  Jnifl.  nach  etio.);  doch  s. 
Wlh.  z.  d.  St.  D.  alten  Erklärer  deuten  es 
wohl  mit  Recht  als  mit  Worten  fangen  = 
V.  54;  dann  etwa:  auf  d.  Mund  sehen.\ 

ÜTTOCTTpecpuj  Put.  ÜTtodTgeifiü)  Aor.  1  lini- 
(TiQatpa  Pf.  Pass.  ixniazQu^fiai  Aor.  Pass.  tlne- 
aTQiUf'ijv  I.  Trans.  1.  .fmd.  v.  ehe.  abwenden,  ah- 
kehren  JiPit  ünö  nvo;  a)  eigtl.  tr/p  uxoijp  ünö  Tr/i 
ultj&bCag  ä.  Ohr  V.  d.  Wahrheit  abkehren  =  d. 
Wahrheit  nicht  hören  wollen  2Ti  4,4.  «.  ro 
nQ6(TCü7iop  d.  Anflitz  abwenden  1  Ol  18,  9. 
üniaiQttnxui.  rö  jiQÖauTiop  aviov  Sein  Antlitz 
ist  abgewandt  1 6,  3.  uneazQafififvoi  tjaap  sie 
iraren  (m.  d.  Gesicht)  ahgeirandt  IIv  3,  10,  1. 
I))  Üljertr.  ü.  lop  hiop  d.  Volk  z.  Abfill  bringen 


Lc  23,  14.  Ti/p  oQYtjv  ünö  Ttpog  d.  Zorn  ab- 
ivenden  v.  Jmd.  Hv  4,  2,  6.  ä.  ipvx'/p  st'g  tö  wca- 
a-7»'«ee..S'eefe(durch  Abwendung  v.Bösen)(?a^M 
bringen,  daß  sie  gerettet  wird  201  15,  1.  Med. 
[dazu  Aor.  2  Pass.]  «.  tcpu  od.  it  sich  v.  etw. 
abwenden,  Jmd.  verwerfen  «.  ^e  nüpieg  alle 
haben  sich  v.  mir  gewandt  2Ti  1,  15.  «.  t6v 
ipdeöftevov  sich  V.  d.  Bedilrftige)i  a.  D  4,  8.  5,  2. 
B  20,  2.  «.  TOP  &BXopja  und  aov  dapiaaad^at  sich 
V.  dem  a.,  der  v.  dir  borgen  loill  Mt  5,  42.  «.  top 
an  ovgapüp  den  V.  Himmel  verwerfen  Hb 
12,25.  tr/p  dlijd-siap  Tit  1,  14.  2.  Jmd.  od. 
etw.  ivendeil  dnoiTTQi^si  direßelag  ünö  'luxäß  er 

wird  d.  Gottlosigkeit  v.  Jakob  ivenden  Rö  1 1 ,  26. 
Hebraisierend  a.  ttjv  fidxaigap  sig  top  tÖtiop 
avir/g  d.  Sckwert  an  seinen  Platz  tun  (=  S'B'n 
lOlpD^  ^lO'^i?)  ^^*  26,  52.  IL  Intr.  sich  ab- 
wenden äno  Tipog  vonefw.  AG  3,  20  [s.Komm.]. 

[Lxx  für  mB*,  ypr\,  T'pn,  220].* 

drroö'Tpoqpri,  rj^,  f)  die  Wendung  n§6g  tipu  d. 
Zug  zu  Jmd.  hin  1  Ol  4,  5.  [LXX  für  n^lB'ri.t] 

diTTOö'TUYeuj  verabscheuen  ü.  lonopiigöp  d. 
Böse  verabscheuen  (Ggs.  xol'krKi^ai  tS>  dfaä^b)) 
Rö  12,  9.t 

ÖTrocruvdTUJYO^,  ou,  6,  r\  ans  d.  Synagoge 
ausgeschlossen,  mit  d.  Banne  (ü^n)  belegt  «'. 
noisip  exkommunizieren  J  9,  22.  12,  42.  16,  2. 
[Vgl.  Lightfoot,  horae  hebr.  z.  J  9,  22.  Merx 
„Bann"  BL  1,351  ff.  Hamburger,  RE  d. 
Judent.  u.  „Bann".  F.  Weber,  Jüd.  Theol.2 
142  f.    Sohürer  H,  434  ff.  524  f.].* 

dTTOÖ'uvexuj  wohin  halten  eigtl.  t.  t.  d. 
Scliiflerspr. ;  übertr.  eavTÖp  sig  öäöp  axuTovg  it. 
sich  auf  dem  Wege  d.  Dunkels  halten  B  5,  4.i- 

dTTOCrÜpiU  Aor.  1.  Inf.  unocriigac  abschinden 
xC  etw.  MPol  8,  3.1 

dTTOldö'cruj  Aor.  1  unsra^üfu/p  [nur  als 
Med.  gebr.]  1.  Abschied  nehmen  rcpi  v.  Jmd. 
[Nägeli  39]  roTg  üde).(fioig  AG  18,  18.  aviocg 
2  Cor  2,  13.  Totg  eig  top  oIxöp  [lov  v.  meinen 
Hausgenossen  (A:  d.  Gesinde  entlassen  s.  2,a) 
Lc  9,  61.  TW  ßlm  V.  Leben  Abschied  nehmen 
IPhld  11,1.  2.  den  Abschied  geben  a)  v. 
Personen  entlassen  Mc  6,  46.  (Ggs.  dxolov&eip 
Tivl)  u.  TW  uyyiXa  tr/g  nopijQiag  d.  Engel  d. 
Schlechtigkeit  d.  Abschied  geben  Hm  6,  2,  9. 
b)  V.  Dingen  (Ggs.  XQ'!"'^'")  201  6,  4  f.  xaig 
fjdvna&eiaig  16,  2  verzichten  nätjtp  xoig  iotvTov 
vnugxovaip  auf  allen  seinen  Besitz  Lc  14.  33.* 

dTTOTeXeUU  [Eut.  unoie'Kov^mL  Lc  13,  32  D] 
Aor.  1  .  unExilEaa.  Pass.  linexsXia&rjP  1.  voll- 
enden V.  e.  Turmbau  s  9,  5,  1  f.  26,  6.  Ttdpxa 
T«  qrjfittja  alle  Worte  ausspreclien  Hv  2,4,2. 
Übertr.  auf  d.  Sünde  //  ufiugxla  uTioxsleatyeTaa 
d.  zur  Tat  gewordene,  d.  ausgeführte  Sünde  Je 
1,15.  [s.  Komm.  z.  d.  St.]    2.  vollbringen  iL 
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täasig  Heilungen  v.  Lc  13,32.    [AN  inixeXä, 
D  s.  o.].* 

dTrOTi9r||ai  (Nur  Med.)  Aor.  2  Med.  ötib- 
d^ifir/v ;  Aor.  Pass.  dnsxil^tjv  ablegen  a)  v.  Klei- 
dern T«  luüica  «.  (7.  Kleider  ablegen  MPol 
13,  2.  AG  7,  58;  übertr.  vi(fog2G\  1,6.  >«e(fer- 
?e(/e)j,  hinlegen  d.  Gebeine  e.  Märtyrers  MPol 
18,  1.  Zweige  1  Cl  43,2.  Steine  (Ggs.  moa) 
Hs  9,  5,  4.  9,  4.  «.  Ttvä  er  rij  (pvXax;/  Jind.  ins 
Gefängnis  werfen  Mt  14,  3.  —  b)  Ubertr.  etw. 
ablegen  u.  t«  e'pj-a  lov  axörovg  d.  finstem  Werke 
a.  Rö  13,12.  ('du^oyscav  ICl  13,  1.  avttuSeiar 
bl,  2.  Tot?  /laXaxlag  Hv  3,  12,  3.  Risse  verlieren 
S  8,  5,  1.  ri/v  vixQOKnv  rijg  ^ai/g  s  9,  16,  2  f. 
aigeiTive.  Meinung  aufgeben  s  9,  23,  5.  t«  ndvia, 
OQ^ljn  xtX.  Col  3,  8.  Tov  naXaiov  av&Qomoy  Eph 
4,22.  TÖ  ipEvdog  V.  25.  näaav  QVTiaQiav  alle  Un- 
reinigkeit  Je  1,21.  nCwav  xuxiav  IPt  2,  1. 
o^xov  nävra  d.  ganze  Last  Hb  12,  1.* 

dTTOTlVaCTCriJU  Aor.  1  anexlva^a  abschütteln 
Tt  eUv.  V.  e.  Schlange,  d.  sich  an  d.  Hand  fest- 
gebissen hat  ä.  TÖ  i^rjQiov  etg  tö  uvq  d.  Twr 
ins  Feuer  abschlenkern  AG  28,5.  tör  xovioqi'ov 
dno  TÜv  noäüf  o.  (/.  Staub  V.  d.  Füßen  schütteln 
als  Zeichen  d.  völlig  aufgehobenen  Gemein- 
schaft Lc  9,  5  [s.  Mei-x  zu  Mt  10,  14].* 

dTTOTlVU)  Put.  aTroT^tTW  Jurist,  t.  t.  e.  Schuld 
tviedei'erstatten  abs.  iycü  änoiCaui  ich  werde  für 
d.  Kosten  aufkommen  Phlm  19.  [Deißmann, 
LO  2398].t 

dnOToXiudiJU  frisch  wagen  abs.  'Haatag  äno- 
tokuü  xal  Aeysi  Jesaias  wagt  es  frisch  u.  sagt 
Rö  10,  20.t 

diTOTOHia,  a?.  r;  die  Strenge{Cigs.xg'i<^^ÖTijg) 
d.  »sov  Rö  ll,22.t 

dnÖT0|a05,  ov  strenge  d.  «V  xgcaec  strenge  i. 
Gericht  Pol  0,  l.f  Dav.  Adv. 

dnoTÖiaiJug  strenge,  sAsj-ze  avrovg  d.  über- 
führe sie  mit  Strenge  Tit  1,  13.  Iva  ixij  d. 
XQ^ubifiai  =  dnoTofiCa  xQ-  damit  ich  nicht 
Strengebrauchenmnß2Gorli,  10[Nügeli25].* 

dTTOTpeTTUU  Imp.  Med.  dnojgtnov  Med.  sicJi 

abwenden,  verabscheuen  li  etw.  2  Ti  3,  5.1 
dTTOipexu)  davonlaufen  Hv  3,  3,  1  .f 

dTTOTUYXdvcu  etiv.  verlieren,  e.  Fehlschlag 
erleiden  ?/  diy/vxia  d.  ndvxav  iZv  egYcap  avT^g 
der  Zweifelsucht  schlagen  alle  Werke  fehl  Hm 
9, 10 ;  vgl.  10,  2,  2.  M.  flgd.  Inf.  tov  neiaai  av- 
i6v  es  gelang  nicht,  iltn  zu  überreden  MPol  8, 3.* 

dTT0TU(p\6iJu  blenden  Pass.  übertr.  d.  dno 
Tijg  dfai^fjg  diavolag  er  ivird  für  d.  gute  Ge- 
sinnung blind  Hm  5,  2,  T.f 

diTOUCTia,  a.q,f]  die  ÄbwesenJieä  (Ggs.  nagov- 
ala)  eV  ijjd.fiov  während  ich  abicesend  bin  Phil 
2,12.t 


dTTOqpaivoiaai  zeigen,  offenbaren  Ö^eoV  Dg 
8,3.t 

dlTOCpepuJ  Aor.  2  dn^veyxa;  Inf.  dnevBYxsTv. 
Pf.  Pass.  Ptc.  tt7tBvtjvEf^i>og.  Pass.  aTi^vix^l'' 

I.  Jmd.  wegbringen  v.  d.  Abführung  e.  Ge- 
fangenen Mc  15,  1.  V.  e.  Entrückung  durch 
d.  Geist  d.  fis  eig  Sgr/fiov  ev  nvevfiaic  e.  entrückte 
mich  im  Geiste  an  e.  einsamen  Ort  Apc  17,  3. 
vgl.  21,  10.  Hv  1,  1,  3.  2,  1,  1.  Dieselbe  Vor- 
stellung vergröbert  HE  5 ;  vgl.  aber  auch  Lc 
16,  22.  «.  r^v  X'''^!-"  itiiöv  eig  'Isgovaalr'/fi  eure 
Spende  mich  J.  zu  bringen  lCorl6.  3.  Tird 
TiQÖg  Tj  Jmd.  zu  etw.  hintragen  Hv  3,  10, 1. 
Dafür  el'g  ti  s9,8,3.  9,  5  f.  äreoqpf'peo-ö-«»  xorw 
herunter  gebracht  werden  Hs  9,  4,  7.  hinliringen 
Ti  eni  Tiva  etw.  zn  Jmd.  AG  19,  12.  —  2-  Da- 
von tragen  ßgaßelov  d.  Kampfpreis  MPol  1 7, 3. 

ÖTTOqpeuYUJ  Aor.  2  dnecpvyoy  Jmd.  od.  etiv. 
flieJien  (Ggs.  e^Ytieiv)  m.  Acc.  d.  Person  Hm 

II,  13.  2Pt  2,  18.  M.  Acc.  d.  Sache:  i«  fiid- 
(T^aTa  TOV  xoauov  d.  Befleckungen  d.  Welt  V- 20. 
M.  Gen.  d.  Sache  r^i;  ey  Toixöafico  iv  int&vfiict 
(pttogäg  dem  durch  d.  Begierde  geicirkten  Ver- 
derben in  d.  Welt  entfliehen  1 , 4.* 

diToqpSeYTOMCti  *^*^-  gerade  heraussagen  ti: 
uaxfQoavvrjg  grjfiaTa  d.  Besonnenes  frei  heraus- 
sagen AG  26,  25.  d.  Tivi  Jmd.  freimütig  an- 
reden 2,  1 4   Abs.  V.  4* 

dTTOqpopriCojuai  t.  t.  d.  Sclüfferspr.  aus- 
laden, loschen  töv  •yöfiov  d.  d.  Ladung  löschen 
AG  21,3.  [Neugriech.  «TrocjpoprMj'uJ.f 

dTTÖXpilCTl?,  euj?,  r|  der  Verbrauch  eVnV  sig 
(fttoQttv  TI]  dnoxQijaei  es  geht  zu  Grunde  da- 
durch, daß  es  aufgebraucht  wird.  od.  es  dient 
z.  Verderben  dadurch,  daß  man  es  verbraucht 
Col  2,  22  [s.  Komni.J.f 

dnoxujpeiu  Aor.  1  dnexagr/aa  weggehen 
dnö  TirogvonJmd.  Mt  7,23.  AG  13,  13.  V- 
Geistern :  v.  Jmd.  iveichen  Lc  9,39.  Hm  5,2,6; 
V.  Teufel  m  12,5,4.  otuv  dTioxcogtjaaacv  dn 
dXlijXcav  wenn  sie  von  einander  gegangen  sind 
Hv3,6,  3.    Abs.  Lc  20,20  V.  1.*' 

dTTOXiupi'Cuj  Aor.  1  Pass.  dnsxcoQiir&iif  tren- 
nen Pass.  sich  trenmn  dno  Tciog  v.  Jmd.  AG 
15,  39.  ö  ovQavög  dnexagiat^r]  d.  Himmel  ging 
auseinander,  spaltete  sich  Apc  6,  14.* 

dnoiiiüxuj  besinnungslos  werden  d.  dnö  cf6- 
ßov  vor  Furcht  Lc  21,  2C.t 

'Attttiou  qpöpov  n.  pr.  m.  Forum  Äppii,  an 
d.  via  Ap2iia  gelegene  Ortschaft,  nach  Horaz, 
Sat.  I,  5,  1  if.  voll  V.  Matrosen u.  Spitzbuben; 
43  Milien  v.  Rom  entfernt  [Corp.  Inscr. 
Lat.  X,  1,686]  gelegen;  heute  Foro  Appio. 
Paulus  berühi-te  d.  Ort  auf  seiner  Reise  nach 
Rom  AG  28,  15.t 

drrpeiTri^,  ic,  nicid  passoid  XiHoi  d.  iv  tJ/ 
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oUodouJi  Steine,  die  nicht  in  d.  Bau  passen  Hs 
9,  4,  (i  f.* 

dTTpoCTbet^g,  eq  nicJds  bedürfend  v.  Gott 
1  Gl  52,  l.t 

otTTpocrbÖKriTOi;,  ov  unerwartet  evegYealai «. 
u.  Wohltaten  Dg  9,  5.t 

ülTTpocFiTOi;,  ov  unzugänglich  v.  Gott  (füg 
oi'xniv  itTTQÖdiioy  im  u.  Lichte  wohnen  1  Ti 
6,16.t 

ärrpoüKOTTog,  ov  ohne  Anstoß  d.  avvBidrjaig 
e.  reines  Geirissen  AG  24,  16;  (nebeu  eihxQi- 
vr/g)  ä.  Big  i/tifgav  Xqkttov  untadelliaft  auf  d. 
Tag  Christi  Phil  1,10.  «'.  Ten  ■j'Ueir&at  Jntdm. 
keinen  Anstoß  gehen  1  Cor  10,  32.*  Dav.  Adv. 

äTTpocTKÖTTUjq  untaddhaft  XsnovQyiap  «'. 
ETiiTsXsiv  d.  Dienst  u.  verrichten  1  CI  20,  10; 
dteneiv  rljv  tj^e/noviav  li  d.  Regiment  u.  fiijiren 
61,1;  (neben  öfiaXSjg)  nEginarelv  d.  Hm  6,  1,4.* 

äTTpoffaiTToXtiTrTUj?  Adv.  [über  d.  Form 
-Xij^m-  vgl.  WSchm  §  5,  30.  Bl  §  6,  S.  Rein- 
hold  §  7J  ohne  Bücksicht  auf  d.  Person  d.  h. 
ohne  nach  Rang  u.  Stand  zu  fragen  «.  xQit'siv 
unparteiisch  urteilen  lPtl,17.  B4,  12.  «. 
nävTa  noiEtv  edles  tun,  ohne  nach  den  Menschen 
zu  fragen  1  Gl  1,3.* 

aTTTaiffToq.  ov  ohne  Straucheln  ifvlä^ai 
vfiäg  ü.  euch  vor  d.  Straucheln  bewahren  Jd  24.t 

CtTTTU)  Aor.  1  r/ipa;  Ptc.  "txfjag;  Aor.  1  Med. 
f/xpäftrjy  1.  anzünden  Ivyvov  «.  e.  Licht  a.  Lc 
8,16.  11,33.  15,8.  li.  nvQ  e.  Feuer  anmachen 
22,55  v.l.  nvQttvä.e.  Scheiterhaufen  a.  AG28,2. 
Pass.  Mc  4,21  v.  1.  2.  Med.  Jmd.  od.  etw.  an- 
rühren, anfassen  xivög  a)  eigtl.  Dg  12,  8. 
MPol  13,  2.  Hs  1,  11.  e.  Stern  m  11,  18. 
V.  Speisen:  anrührenYSiö  5,  2.  V.  ehel.  Um- 
gang j-i/yatxoi;  ,u^  «.  e.  Weib  nicht  berühren 

1  Cor  7,  1.  V.  d.  Berührung  unreiner  Dinge 

2  Cor  6,  17.  In  dems.  Sinne  abs.  ^ij  üiprj 
rühre  nicht  daran  Gol  2,2 1.  d.  Brust  berühren, 
unwillkürl. Bewegimg  e.Redenden  Hv  1,  4,2. 
3,  1,  6.  Ubertr.  ov  fi!/  arprjxui  aov  xaxöp  kein 
Übel  wird  dich  berühren,  treffen  1  Gl  56,  8. 
b)  Häufig  v.  d.  Berühnmg  zum  Zwecke  e. 
Heilung:  Allg.  v.  d.  Berührung  d.  kranken 
Person  Mt 8, 3.  17,7.  Mcl,41.  8,22.  10,13. 
Lc5,  13.  8,47.  18,15.  Bes.  v.  d.  Berühnmg 
kranker  Glieder  jJjg  j-Awo-aj^g  Mc7,33.  löi»' 
ofp&al/ibip  Mt  9,29;  vgl.  20,  34.  rov  ätiovd. 
Ohrläppchen  Lc  2  2 , 5 1 .  i  ^g  /etpoV  Mt  S ,  1 5 .  Vgl . 
irjg  aoQov  d.  Sarg  berühren,  um  e.  Toten  z. 
erwecken  Lc  7,  14.  V.  d.  Berührung  d.  Hei- 
lenden durch  d. Kranken  Mt  14,36.  Mc  3, 10. 
5,  31.  6,  56.  Lc  6,  19.  7,  39.  8,  45  ff.  Auch 
v.  d.  Berülu-ung  d.  Kleider  d.  Heilenden 
ä.  lov  ifiuTtov  d.  Gewand  b.  Mt9,  21.  Mc 
5,27.   6,56.   lö)»' ('uört'ia»' 5,30.   rov  xQaaniäov 


d.  Saum  Mt  9,  20.  14,  36.  Lc  8,  44.  c)  Jmd. 
anfassen,  um  sich  v.  s.  Existenz  z.  überzeugen 
fi^  fiov  änzov  faß'  mich  nicht  an  J  20,  17. 
Vgl.  HE  19.  ISm  3,  2.  Übertr.  ergreifen  t^s 
ßaa-deiag  d.  Gottesreich  B  7,  11.  d)  sich  mit 
Jmd.  befassen  ö  novt/Qog  ovx  'dnTeiai  nvzov  d. 
Böse  befaßt  sich  nicht  mit  ihm  (A.  faßt  ihn 
nicht  an,  um.  ihm  zu  schaden)  1  J  5,  1 8.* 

'ATTqpia,  f\  n.  pr.  f.  Appia,  Name  e.  Christin, 
wahrsch.  d.  Gemahlin  d.  Philemon,  Phlm  2 
V.  Paulus  begrüßt.  Sonst  ist  nichts  v.  ihr 
bekannt.    Vgl.  Komm.  z.  St.f 

ÖTTtuGeiu  Aor.  1.  Med.  linaad^rjv  zurück- 
stoßen a)  eigtl.  dnäcraro  avrov  er  stieß  ihn 
weg  AGr  1,21.  b)  übertr.  verwerfen  d.  mos. 
Gesetz  7,  39.  d.  Evang.  13,46.  '^v  (d.h.  d. 
gute  Gewissen)  TtvBg  dnaaüfiBvot  das  manche 
von  sich  weisen  1  Ti  1,  19.  jcvä  dnö  tinog 
Jmd.  V.  etw.  wegdrängen  B  4, 13.  Bes.  v.  Gott : 
d.  Volk  Israel  verwerfen  Rö  11,  1  f.  Überh. 
d.  Menschen  v.  Dg  9,  2.  [LXX  für  HiT,  DKD, 
B^Cli].* 

dndiXeia,  aq,  f)  1.  der  Verderb.,  d.  Handlung 
d.  Verderbens,  Vernichtens,  Vergeudens  scg  it 
fj  tt.  avTt)  Tov  pvQov  wozu  diese  Vergeudung  d. 
Salbe?  d.  h.  warum  hat  man  die  Salbe  ver- 
geudet? Mc  14,  4  ;  vgl.  Mt  26,  8.  2.  das  Ver- 
derben, d.  Zustand  d.  VerdorbenseLus  (neben 
oket^gof)  Big  o.  xal  d.  ßvt)-it,Btv  i.  völliges  Ver- 
derben stürzen  1  Ti  6,  9.  Big  d.  sivai  verderben 
AG  8,  20.  (neben  nXdvi)  2C1  1,  7.  Bes.  v.  d. 
ewigen  F.  als  Strafe  d.  Gottlosen:  imäysiv 
Big  d.  ins  V.  führen  Mt  7,  13.  vnäfBiv  Big  d.  i. 
V.  geraten  Apc  1 7, 8. 1 1 .  (Ggs.  Cwi?)  Hb  1 0, 39. 

(Ggs.  (TUTjjQla)  Phil  1,28.  yfiiga  xtjg  xgiaBcog 
xal  dntoXBlitg  jö>y  daeßüv  dvQ^Qbmmv  d.  Tag  d. 
Gerichtes  u.  des  (darauf  folgenden)  Verderbens, 
Unterganges  d.  Gottlosen  2  Pt  3,  7.  Daher  d. 
Ende  d.  Gottlosen  als  «.  bez.  Phil  3,  19. 
axBvrj  OQ^r/g,  xarijQTiirfiiva  Big  d.  Gefäße  d. 
Zornes,  bereit  z.V.  Rö9,22.  Es  kommt  schnell 
2Pt  2,  1,  schlummert  nicht  V.  3.  Erschemt 
i.  Gefolge  d.  Todes :  o  ttävaJog  d.  b/bi  atäviov 
d.  Tod  zieht  ewiges  V.  nach  sich  Hs  6,  2,  4  ; 
Gott  lacht  darüber  1C157,  4.  Dem  V.  ge- 
weihte sind  viol  r'qg  d.  J  1  7,  1  2.  PA  2.  Auch 
d.  Antichrist  heißt  viog  d.  2Th  2,  3.  aigiasig 
lijg  d.  Sekten  d.  z.  V.  führen  2Pt  2,  1.  Soyfiaxa 
iqgd.  (Irr)lehren,  d.z.  V.  führen  PA  1.  [LXX 
für  T^,  VB'B].* 

Ap  S.  '■iQuaYBädbir. 

dpa,  a^,  f|  der  Fluch  lö  aiufia  dgüg  ysixBi 
d.  Mund  ist  roll  Fluchens  Rö  3,  14  (Ps  10,  7). 
[LXX  für  nSK].t 

■  dpa  Partikel,  die  den  Satz  als  etwas  Er- 
wartetes u.  darum  Selbstverständliches  bez. 
soll;  i.  klass.  Sprachgebr.  nie  am  Anfang  d. 
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Satzes.  Verstärkt  z.  agaye  Mt  7,  20.    17,  26.   j 
AG  17,  27.  Denn,  also  evQlaxco  a.  t6v  vö/iov 
so  finde  ich  denn  d.  Gesetz  Eö  7,21.  ovdey  uga 
vvt>  xttiäxoiua  SO  gibt  es  also  keine  Verurteilung 
8,1.  Yit'oj(TxBie  ciga  erkennt  also  Ga\i,l .  äcpeC-  \ 
Xbte  üga  ihr  mußtet  also  1  Coro,  10.  NachtTrst: 
denn  sonst  7,  14.    Nach  ei  wenn  denn  15,  15. 
Hv3,4,  3.   7,5.  s6,4,  1.  8,3,3.  9,5,7.  Bes. 
häufig  bei  Fragen,  wemi  d.  Frage  i.  Grunde  d. 
Antwort  als  Gewißheit  i.  sich  trägt ;   häufig   \ 
auch  bloß,  um  d.  Frage  lebhafter  z.  macheu. 
[El  §  72,  2]   TtV  «pa  wer  .  .  .  denn  Mt  18,  1. 
19,25.    24,45.   Mc4,41.   LcS,  25.    12,42. 
22,23.  liS.  was. ..denn  Mt  19,27.  Lc  1,66. 
AG  12,  18.  Hm  11,2.    Nach   ow    1C135,  3. 
B  15,  7.  Auch  i. indirekten  Fragen  et  li.  ob...   j 
etwa  Mc  1 1, 13.  AG  8, 22.  17,  27.  orä  «.  AG  j 
21,38.    fi^Ti.   u.  2Corl,17.    I.  Nachsatz  v. 
Bedingungssätzen,  z.  stärkeren  Hervorhebung 
d.  Folge  so...  folglich  Mt  12,  28.  Lc  1 1,  20. 
2Cor5,15.  Gal2,21.  3,29.  5,11.  Hb  12,8. 
2C1  14,4.  B  6,19.    IEph8, 1.    Auch  2Cor 
5, 18  ist  «.zur  Hervorhebung  e.weitereuFolge 
gebraucht   u.  setzt  d.  Nachsatz  V-  17   fort.   { 
A.  Anfang  e.  Satzes  [Btm  §  149,  26]:  folg-  \ 
Vieh  Mi', -20.    17,26.   Lc  11,48.  Eö  10,17. 
20or7,  12.  Hb  4,  9.    Verstärkt   zu   uga  ovn 
[nie  elidiert]  folglich  . . .  also,  wobei  ä.  d.  Fol- 
gerung  u.   ovv   d.   Übergang   bez.  Bö  5,  18. 
7,3.25.  8,12.  9,16.18.  14, 12. 19.  Gal  6,  10. 
Eph2,  19.     lTh5,6.    2Th2,  15.    2C18, 6. 
14,3.  B9,  6.   10,2.  ITr  10.* 

dpa  Fi-agepartLkel,  e.  verneinende  Antw. 
erwartend  (=  imni),  nur  direkte  Fragen  ein- 
leitend |B1  §  77,  2]  «.  Evgrj(T8i  ztjv  nicriiv;  wird 

er  Glauben  finden?  Lc  18,  8  «.  Xgi(TTÖg  äfiag- 
Tiai;  dtdxofog;  ist  also  Christus  e.  Diener  d. 
Sünde?  Gal  2, 17.  I.  dem  zu  e.  Frage  ge- 
stalteten Nachsatz  e.  Bedingungssatzes  Hm 
4,  1,  4.  Verstärkt  V  r«  AG  8,  30.  Dg  7,  3.* 

'Apaßia,  r)  n.  pr.  f.  Arabien  umfaßt  als 
geogr.  Begrift"  d.  Land  westl.  v.  Mesopota- 
mien, südlich  V.  Syrien  u.  Palästina  bis  an 
d.  Landenge  v.  Suez.  In  d.  Zeit  d.  Römer- 
herrsohaft  entstanden  selbständige  Eeiche 
wie  das  d.  Nabatäer  südl.  v.  Damaskus,  das 
denn  auch  schlechthin  als  Arabien  bez.  wer- 
den konnte.  Ob  dies  d.Land  ist,  i.  das  Paulus 
nach  seiner  Bekehnmg  ging  Gal  1,  17,  läßt 
sich  nicht  mehr  ausmaclien.  V.  Arabien  i. 
engern  Sinn,  m.  Einbeziehung  d.  SinaUialb- 
insel  Gal  4,  25.  Als  Heimat  d.  Phoenix  ge- 
nannt 1  Cl  25,  1.  [BW  I,  74  ff.  Steiner,  BL 
1,217  ff.  Noeldeke,  EB  272ff.  Socin  b. 
Guthe,  BW  37  f.].* 

ApaßiKÖg,  öv  arabisch  i)'A.  xi''>s"  d.a.Land 
=  Arabien  1  Cl  25,  S.f 


dpaßlÜV  s.  (iggaßäv. 

'Apd|i  (D"3)  u.  pr.  m.  Arain  Name  i.  d.  Ge- 
schlechtsregister Jesu  Mt  1,  3  f.  —  Lc  3,  33 
istligrei  st.i4.  zu  1.  [iChr  2,  10].* 

öfpaqpoq,  ov  (aggacfog)  migenäht,  ohne  Naht 
Y.  e.  Obergewand,  d.  aus  e.  Stück  gewebt  ist 
.J  19,23.t 

Apaij;,  ßo5,  6  der  Araher,  Bewohner  Ara- 
biens, wo  sich  sowohl  Juden  als  jüd.  Prose- 
lyten  fanden;  viell.  denkt  d.  Verf.  auch  an 
d.  röm.  Provinz  A.  AG  2,  1 1,  vgl.  d.  Komm. 
Als  Träger  d.  Beschneidung  neben  d.  Syrern 
genannt  B  9,  6.  [Vgl.  z.  d.  St.  Benziuger, 
EB  832,  7].* 

dpyeuj  Aor.  1  !jgY>i<ru  müßig  sein,  nach- 
lassen mit  etw.  dnö  Tipog :  (neben  e^xaraXeiTieiy) 
ä.  (xnü  T^i;  ttjad^onouag  lässig  sein  i.  Gutestun 
1  Cl  33,  1.  To  xgifta  sxndtkai  ovx  »'(jj-e*""  (7.  Ge- 
richt ist  V.  alfers  her  nicht  müßig  d.  h.  es  wird 
vorbereitet  2  Pt  2,  3  [s.  Komm.].  [LXX  für 
büS].* 

ötPTÖ?)  Hl  6v  1.  arbeitslos,  müßig.  V.  Ar- 
beitslosen a.  Markte  Mt  20,  3.  6.  V.  müßigen 
Witwen  ITiö,  13.  fiij  «.  /jsd-\v/jäv  t^i'jaijrai 
XgiaTiavög  kein  Christ  soll  unter  euch  m.  leben 
D12,  4.  ogvea  u.  xad^rnxsva  BIO,  4.  V.  d. 
Kretern  Yuaiegeg  agyai  m.  Bäuche  Tit.  1,12 
[aus  Epimenides  Schrift  negl  xg'/T^iS"''^  vgl. 
Diels,   Fragm.  der  Vorsokratiker^  S.  493.] 

2.  lässig,  nachlässig  ü.  elg  Xgtaiov  inifvoKiiv 
lässig  i.  d.  Erkenntnis  Christi  2  Pt  1 , 8.  «.  ngig 
Tijv  ditjatv  l.  z.  Gehet  Hs  5,  4,  3  f.  3.  unnütz 
g'lfiu  u.  e.  11.  Wort  =  e.  Schmähwort  Mt 
12,36.   [Symm.  für  hjS].* 

dpYÜpeog  s.  dgi-VQOvg. 
dpYÜpiOV,  OU,  TÖ  1.  ''rt.s  Silber  neben  Gold 
als  wertvollster  Besitz  AG3,6.  20,  33.  1  Cor 

3,  12,  vgl.  1  Pt  1,  18.  10  tüvrjaaro  ytßgaäfi 
Tifiiig  ixgyvgiov  den  Abraham  um  e.  Summe 
Silbers  gekauft  hatte  AG  7, 1 6  (vgl.  Gn  23, 1 6.) 
—  2,  das  Geld  a)  allg.  Lc  9,  3.  AG  8,  20.  dno- 
xgvniety  jö  n.  Mt  25,  18.  u.  Sovvui  iit'i  ,Tmd. 
Geld  geben,  .fmd.  bezahlen  Mc  14, 1 1.  Lc  22, 5. 
vgl.  D  11,12.  Anders  Stdövai  tu  d.  d.  Geld 
geben  =  anvertrauen  Lc  19,  15.  ätdorac  t6  d. 
inl  Tgdnsl^ai'  d.  Geld  auf  d.  Bank  geben  V.  23. 
Dafür  Tii  d.  Mt25,  27.  öidövai  d  Ixavä  ge- 
nug Geld  geben  Mt  28,  12.  Xafißdfsif  ni  d.  d. 
Geld  nehmen  V.  1 5.  b)  V.  bestimmtem  Silber- 
geld die  Sdbermünze  igiüxovia  dg^vgia  SO 
Silbersekel  Mt  26,  15.  27,  3.  9;  vgl.  V  5  f. 

[=  *]D3  7)?^].    dgyvgiov  fivgiddag  net'TS  50000 

Drachmen  \c.  37  500  M.)  AG  19,  19;  vgl. 
Komm.  [Vgl.  EW  unter  „Geld"  HW  unter 
Geld,  Drachmen,  Sekel].* 

dpYupoKÖTTog,  OU,  6  der  Silberschmied,  sil- 
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berne  Kultbilder  verfertigend  AG  19,  24.  Dg 
2,3.  [LXX  für  :]1-|3].* 

dpYUpoq,  ou.  6  das  Silber  neben  Gold  Mt 
10,9.  AG  17,29.  Apcl8,  12.  MPoll5,  2. 
Neben  andern  Stoffen  2C1  1,  6.  Dg  2,  2.  Eos- 
tend  d.  h.  seinen  Glanz  einbüßend,  weil  es 
nur  m.  Kupfer  verarbeitet  wurde  Je  5,  3.* 

dpTupoüq.  d,  OÜV  säbeni  axevt/  xQvirä  xai  «. 
f/oldene  n.s.  Gefäße  2  Ti  2,  20.  vaot  d.  silberne 
Tempebiaehhildiingen  e.  Art  Denkmünzen  AG 
19,24.  la  etSala  tu  ü.  ftUbeme  Kultbilder  A^ic 
9,  20.  &eoi  d.  silberne  Götterbilder  Dg  2,  7.* 

'Apeio?  TudYOq,  6  der  Äreopag,  d.  Ares- 
hügel in  Athen,  auf  dem  d.  athen.  Schwur- 
gericht tagte.  AG  17,  19.  22.  Wahrsch. 
dachte  d.  Verf.  d.  Erzählung  au  e.  wirkl. 
Gerichtsverhandlung,  die  dort  gegen  Paulus 
stattfand  (vgl.  Overbeok-de  Wette  z.  St.). 
Andere  denken  an  d.  Platz,  auf  dem  sich  e. 
Zuhörermenge    leicht    einfand.     [Vgl.  EW 

1,  83  unter  Areopag.  "Woodhouse  EB  294  ff. 
Curtius,  Paulus  i.  Athen,  Sitz.  Ber.  d.  Berl. 
Akad.  1S93.  Eamsay,  Paul  the  trav.  293  f. 
(Deutsche  Ausg.  S.  200  ff.)].* 

'Ap60TTaYiTr|5,  ou,  6  der  Areopagit,  Bei- 
sitzer d.  Gerichtes  auf  d.  A. ;  v.  Dionysius  AG 
1  7,  34.    [Tdf.  '4(jE07iaYeii?jg\.* 

dpeCJKia,  aq,  r\  das  Wohlgefallen  ek  näaav 
aqeaxinv  ZU  allem  W.  =  um  in  allen  Stücken 
z.  gefallen  Col  1,  lO.f 

dpeCTKUU  Ipf.  riQEuxov;  Fat.  agbcroy,  Aor.  1. 
TjQBda  [Bl  §  37.  2]  gefallen  nvi  Jmd.  a)  V. 
Wohlgefallen,  das  Personen  erwecken  [Niigeli 
40]a.i^Eä)lTh2, 15.  4,1.  Eö8,8;vghIEö 

2,  1.  1  Ci  52,  2.  IPol  6,  2.  Hs  5,  2,  7.  5,  6,  6. 
«.  TW  xvgko  1  Cor  7,  32.  txy&Qanotg  Gal  1.10. 
1  Th  2,4.  K.  zfj  yvvttixi  1  Cor  7,33.  «.  töj  upSqI 
V.  34  tt.  iTa  Tilr/atov  Eö  15,  2.  TÖ)  'ÜQaidij  Mt 
1 1,  (i.  Mc  fi,  22.  «.  envim  sich  selbst  z.  Ge- 
fallen lebenK6\^,Z.  savioba.V.l.  2C113,1. 
Hs9,  22,  1.  nävia  näaty  d.  in  allen  Dingen 
lebe  ich  allen  z.  Gefallen  1  Cor  10,  33.  Dafür 
xttzä  nävra  d.  ITr  2,  3.  b)  V.  Wohlgefallen 
an  Dingen  Hv  1,  4,  2.  tjoEiret'  6  löyo;  eyömtov 
Tov  nXi'/d^ovg  (=  tö)  7t^.i;ö-£()  das  Wort  gefiel  d. 
Menge  (wie  'D  ^iB"?"2r,)  AG  ß,  5.  [Bl  §  70,  7]. 
C)  Unpers.  d^faxei  ftoi  es  gefällt  mir  (=  mihi 
placet)m.flgd.Lif.Hm  B,  1,5.  [LXXfür3D;].* 

dpecTTÖi;.  r|,  öv  angenehm,  irohlgefällig  tu  d. 
TÖ)  d-eijj  noielv  tan,  was  Gntf  gefällt  J  8,  29. 
Dafür  T«  d.  ivbintov  tov  &eov  1  J  3,  22  (s.  o. 
dQeaxo}).  d.  iaTiv  fioi  es  gefällt  mir  d.  iaTiv 
T(j)  L>f5  B  19.  2.  TW  xvqIco  D  4,  12.  Totg  'lov- 
8uloi;  AG  12,  3.  d.  iaTiv  m.  flgd.  Acc.  c.  inf. 
es  ist  nicht  passend  6,  2.  [LXX  für  2113,  "lt!'\ 

]isn].* 

FreuBcben,  Handwörterbuch. 


Aperag,  a  n.  pr.  m.  Aretas,  c.  9  v.  Chr. — 
40  n.  Chr.  nabatäischer  König,  Zeitg-enosse 
d.  Paulus  2CorIl,32.  Der  Name  Häritat 
häufig  auf  nabatäischen  Inscluiften  u.  bei  d. 
Arabern.  [Vgl.  Schürer  I,  736  ff.  v.  Soden  EB 
296].t 

dpenV  n?!  n  '^^'^  Tugend  als  Zusammenfassung 
aller  aktiven  sittl.  Qualitäten:  a)  v.  Christus 
(neben  d6la)  2Pt  1,  3.  b)  V.  menschl.  Tugend 
El"  Tjj  «.  was  e.  Tugend  ist  Phil  4,  S.  Aus  d. 
Glauben  hervorgehend  u. Erkenntnis  wirkend 
2  Pt  1,5.  ivSvaaa&ai  nüdap  d.  dixaiocrvvtjg  jede 
Tugend  ä.  Gerechtigkeit  (=  jede  christl.  T.) 
anziehen  Hm  1,2.  s.  G,  1,  4.  Dafür  iQYatea&ai 
naaav  d.  xai  dixaioavvijv  s  8,  10,  3.  dg'j^d^ea&ai 
d.  T.  üben  m  12,  3,  1.  dcäxeti'  tijv  d.  d.  Tugend 
nachgehen  2C1  10,  1.  d.  e'yäo^og  herrliche  T. 
m  fi,  2,  3.  c)  PI.  ai  d.  d.  herrlichen  Werke, 
Ruhmestaten  i^aYf^^^^"'  ''"i  "■  [J^t^nri]  tov 
xaUaavTog  d.  R.  preisen  1  Pt  2,  9.  [LXX  für 

rhr^p,,  nin].* 

dpvöi;.  Gen.  v.  ungebräuchl.  dprjV,  6  das 
Lamm  als  Bild  d.  Unerfahrenheitu.  Schwäche 
a;  uQvag  iv  fiiaco  Xvxcop  wie  Lämmer  unter 
Wölfen  Lc  1 0,  3  [vgl.  dgnop].-\ 

dpt9)aeuj  Aor.  1  ijpt'ö^iu^o-a;  Imp.K^ü^^^j^o-ov; 
Pf.  Pass.  i'/^id-fit/iiai  zählen  vxlov  Apc  7, 9.  «<tie'- 
Qag  ICI  10,6  (Gen  15,5).  Pass.  Mt  10,30. 
Lc  12,7.  [LXX  für  1SD].* 

dpiöjaos,  oö,  6  die  Zahl  a)  eigtl.  ojra  ix  toC 
doiltfiov  TÜv  däSexa  (latinisierend  =  e  numero 
esse)  zur  Zahl  d.  12  gehörend  Lc  22,  3;  vgl. 
Evuet^Tjvai  iv  tÖ)  d.  Tiro;  untere.  Zahl  erfunden 
nrrden  1C135,  4.  Ähnl.  58,  2.  MPoll4,  2. 
Hs  5,  3,  2.  9,  24,  4.  M.  best.  Zahlenangaben 
verbunden  6  d.  tS>v  dvägäv  AG  4,  4.  5,  36. 
TOV  doid^uov  aael  nevTaxiiTxtlioc  an  Zahl  J  6,  1 0 
vgl.  Apc  5, 11.  7,4.  9,16.  M.  unbestimmt. 
Zahlenangaben  verb.Eö 9, 2 7.  Apc20,8.  Auf 
die  den  Alten  wohlbekannte  Zahlenspielerei, 
bei  derd.Namen  durchZahlen  ersetzt  werden, 
die  man  aus  d.  Zahl  wert  d.  Namensbuchstaben 
bildete,  nimmt  Apc  13,  17  f.  15,  2  Eüoksicht. 
Über  d.  Deutung  d.  Zahl  666  s.  d.  Komm. 
[Zum  Ganzen  vgl.  Corssen,  ZntW  1902, 
238  ff.  1903,  264  ff.],  b)  die  Anzahl  d.  tüv 
ixXsxTäy  d.  Zahl,  Menge  d.  Ausericählten  1  Cl 
2,  4;  vgl.  59,  2.  inhid-vrsTo  0  d.  d.  Zahl  imiclis 
beständig  AG  6,  7.  nBuicFuevsiv  tTo  d.  an.  Zahl 
zunehmen  16,5  noXvg  d.  e.  große  Anzahl  11,21. 
xai«  dgii)-fidv  dyyilcov  nach  d.  Anzahl  d.  Engel 
1C129',2.  [LXX  fürnsp].* 

'ApinaGaia,  a?  n.  pr.  f.  Arimathia,  judäi- 
sche  Stadt  unbekannter  Lage,  mit  Eamataim 
(heute  wie  schon  in  talmud.  Zeit  Bet  rimä) 
zusammengestellt;  Heimat  e.  sonst  nicht 
nälier  bekannten   Joseph   [s.  'iwo-z/cr  6|.  Mt 
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27,57.  Mc  15,  43.  Lc  23,  51.  J  19,  38.  [Z. 
Lage  vgl.  Buhl  S.  170  f.  Baniabe,  Pal.  Expl. 
Fuud  1905,  160].* 

"Apioq  TTÖtTO;  s.  ligeto;. 
'Apiffiapxoq,  ou  u.  pr.  m.  Aristarchns  aus 
Thessalouich,  AG  20,  4  vgl.  19,  29,  Mitglied 

d.  Deputation,  die  d.  Kollekte  d.  paulin.  Ge- 
meinden nach  Jerusalem  überbrachte,  be- 
gleitete Paulus  auf  seinem  Transj^ort  nach 
ßom  27,  2.  Phlm  24  ;  Col  4,  10  als  dwat/- 
fiül.cüTo;  bez.  Seine  späteren  Schicksale  sind 
unbekannt;  was  man  darüber  berichtet  [Lip- 
sius,  Apokr.  Ap.  I,  203 f.  ni,  38.  44  f.  Ergh. 
66.  68],  ist  Legende.* 

dpiCTTduL)  Aor.  1 .  r/giati](Ta  frühstücken  V.  d. 
ersten  Morgeumahlzeit  .T  21,  12.  15.  V.  d. 
Mahlzeit  am  Mittag   [s.  ägicnov]  Lc  1 1,  37.* 

dpiCTT'epÖS,  d,  6v  links  önla  de^cä  xai  d. 
Waffen,  d.  mit  d.  i-echten  u.  linken  Hand  ge- 
führt w.  ==  Avf/riffs-  11.  Verfeii1i{/iingsira/fen 
2  Cor  6,  7.  f/  uQtuTBQu  (erg.  X^Iq)  iL  Linke  Mt 
(),  3.  Tri  li.  nfQ>i  d.  Unke  Seife  Hv  3,  1,  9.  2,  1 ; 
davou  e5  ügtaregäv  (erg.  fiegcov)  links  Lc 
23,33.  Hs9,(),2.  i-y&ii'ot  äB^iäv  xai  uQitnBQuv 
Hechts  11.  Links  unter  sehe  hlen  d.h.  Gut  u.Böse 
P  12.  1.* 

'Api(TT6ßouXog,oun.pr.m.*4«Vo&MteName 

e.  unbekannten  Mannes,  der  viell.  mit  dem 
herodiauischen  Hause  i.  e.  Beziehung  stand ; 
Ol  ix  räv  !4Qiiitoßovlov  ä.  zu.  ä.  Leuten  d.  A. 
(jehörenden  (Gemeindeglieder)  Rö  16,1 0.  Daß 
A.  Bischof  V.  Britannien  geworden  sei,  ist 
e.  haltlose  Sage,  da  sogar  sein  Christentum 
mehr  wie  zweifelhaft  ist  [Gott.  gel.  Nachr. 
1899,  420].t 

dpicTTOV,  OU,  TÖ  das  Frühstück  d.h.  die  nach 
d.  Sitte  aller  Südländer  z.  Mittagszeit  einge- 
nommene Mahlzeit  Lc  11,  3S.  14,  12.  Auch 
Mt  22,  4  ist  wohl  li  nicht  =  detnvor,  sondern 
d.  Mahl,  das  d.  HochzeitsfeierUchkeiteu  er- 
öffnet.* 

'ApKabia.  aq  n.  pr.  f.  Arkadien,  Landschaft 
i.  Liuern  der  Peloponnes,  nach  der  Hermas  i.  e. 
Vision  entrückt  wurde  Hs  9,  1,4.  Ein  Grund, 
mit  Zahn  (D.  Hirte  d.  Hermas  S.  2 1 1  ff.)  slg 
Tijv  l4Qixiav  zu  korrigieren,  liegt,  nicht  vor, 
zumal  d.  Versionen  [Äth. :  Markadiam,  Lat. : 
Arcadia]  übereuistimmeud  denselben  Text 
bieten,  da  doch  Visionen  an  keine  Schranken 
der  Zeit  u.  d.  Ortes  gebunden  sind.  Vgl. 
Harnack  z.  d.  St.f 

dpKeTÖg,  r\,  6v  [Bl  §  69, 5.  72,4.]  genüi/end, 
hinreichend  nvi  fiir  Jmd.  od.  eta:  m.  flg.  Inf. 
«.  fifiiv  6  nage).>iXv&ü)g xgövog  es  ist  für  Uns  genug 
au  d.  vergangenen  Zeit  IPt  4,  3.  Hg  «.  etnetv; 
wer  kann  ausreichend  sagen?  1  Cl  49,  3.  ägxExi'i 


(TOI  ij  vrxöfivtjiTig  avTrj  diese  Erinnerung  mag 
dir  genug  sein  Hv  3,  8,  9.  th  aviägxeiav  tI/v  «. 
croi  d.  Unabhängigkeit,  die  dir  genug  sein  kann 

Hs  1,  6.  ugxBibi'  (erg.  saxiv)  ttj  i)fiegn  i/  xaxia 
aviT/g  dem  Tage  genügt  sein  Übel  Mt  (!,  34.  M. 
flgd.  i'pa  [vgl.  Bl.  §  69,  5]  «.  tw  ixad-rjirj  es 
genügt.  (=  muß  g.)r7.  Schider  Mt  10,  25.  Sub- 
stantiviert TÖ  IX.  tT/g  jgoq)>jg  d.  ausreichende 
Muß  Speise  Hv  3,  9,  3.* 

dpKeU)  Aor.  1.  i'jgxeira;  Fut.  Pass.  (igxea- 
d^ijiTOfitti  lTi6,  8|  [Bl  §  69,5]  «'.  ftoi  n  es 
genügt  mir  etu\  «.  (roi  i/  xügi;  /wv  )n.  Gnade 
ist  dir  genug  (^  du  brauchst  nichts  weiter  als 
m.G.)  2  Cor  12,  9.  ügxovuiv  aoi  at  unoxttXvtpetg 
avrac  diese  Offenbarungen  reichen  für  dich  aus 

Hv  3,  10,  8.  fit]  7T0TS  ov  fir/  ugxiirrj  "(ßl'g'  ^0 
slaiov)  ijjitv  es  mtkhte  nicht  ausreichen  für  uns 
Mt  25,  9.  ligroi  ovx  li.  ai^Totg  die  Brote  reiclten 
nicht  für  sie  J  6,  7.  Unpers.  ügxd  i'/ficv  es  ge- 
nügt uns  14,8.  Med.  ügxeonaC  rivi  sich  mit 
efir.  zufrieden  geben,  sich  im  efw.  genügen  lassen 
1  Ti  6,  8.  (igxsia&e  Tolg  oyjwfioi;  vjxäv  begnügt 
euch  mit  eurem  Sold.  Lc  3, 14.  «.  roTg  nagovmv 
s.  mit  dem  ge>-ade  Vorhandenen  begnügen  Hb 
13,5.  «.  Tolg  Ecfodtoig  rov  \^eov  sich  mit  dem 
Viaticum  Gottes  (d.  h.  d.  Erdengütern)  be- 
gnügen 1  Cl  2,  1  [wo  Andere  rov  Xgcaiov 
lesen;  vgl.  d.  ausfülirl.  Erörterung  bei  Lghtf. 
Y>.  1 3  ff.]  «.  (Tttgxl  xai  nrev/nuii  sich  m.  Fleisch 
u.  Geist  begnügen  d.  h.  d.  ehel.  Pflichten  wie  d. 
relig.  erfüllen  IPol  5,  1.  —  M.  inC  tivi  verb.: 
|U))  inl  TovToig  (d.  h.  Kö^oig)  ligxovfievog  sich 
nicht  mit  Worten  begnügen  (Ggs.  handeln) 
3JI0.  T«  ugxovria  ttvTÖt  d.  für  ihn  genügende 
Vorrat  Hs  5, 2, 9.*  '  Dav.  Adv. 

dpK0uVTUJ5  MnreicJwnd  «.  iinvttüve.iv  Dg 
4,  6.* 

dpKO?,  ou.  6,  V)  [zur  Form  st.  i'igxrog  vgl. 
AVS  §  5,  31]  (fer  Bär  Apc  13,  2.  [LXX  für 
3n].t 

dpKOUVTOK;  s.  liinter  ligxeo). 

dpKTO?  S.  t'igxog. 

ap(.ia,  aT05,  t6  der  Wagen  als  Fuhrwerk 
AG  S,  28 f.  38.  Bes.  d.  Streitwaqen  Apc  9,  9. 
1  Cl  51,  5.   [LXX  für  33-1,  nD3Sn].* 

'AppaYeöÖIV  [WH  'Ag  Jtfaj-erJw»']  n.pr.Har- 
magedon,  mystischer  Name,  als  hebräisch 
ausgegeben  Apc  16,  16.  Deutungen  s.  bei 
Meyer-Bousset  z.  d.  St.  Chejme  EB  310f.t 

dp|UOTt'li  flSi  f]  Aiß  Fuge  bei  e.  Bau  Hv 
3,  2,  0.  3,  5,  1  f.  s  9,  9,  7.* 

dpfJÖClU  Aor.  1  Med.  ijgftoaitftijf  Pf  Pass. 
i/gfioiTfiai  Aor.  1  Pass.  ijgfioad^tjv  1.  Intr. 
a)  passen  ttvC  zu  etw.  v.  Steinen  an  e.  Bau 
jotg  lotnotg  it.  sich  ZU  d.  Übrigen  fügen  Hs 
9,  7,  2;    vgl.    v  3,  7,  6.    Dafür  «.  fiexü   tS)v 
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Xomäv  Uffoiv  s  9,  7,  4.  Dafür  «.  ef^  ji  auf  efu-. 
passen,  sich  auf  etir.  fügen  v  ',i,  2,  8.  3,  6,  5. 
3,7,5.  s9,9,3.  2.  Trans,  anfügen,  evqjasseii 
Pass.  Hv  3,  2,  G.  s  9,  4,  2  f.  8,  1  ff.  9,4.   15,4. 

01  xttiQoi  fiBTÜ  xötTuov  HguöiovTai  kommen  i. 
Einklang  lu.  il.  Weif  Dg  1  2.  '■).  Vnss.  j)as:ieu  rü 

riQÖ;    lij»    nvgur  i/guouuH'a  opj-aya  (las  für  iL 

SdicUerhaufen  geeignete Hoh/rcrk  MPol  13,3. 
3  Med.  st  Akt.  redübeu  [vgl.  El  §  55,  IJ 
iiQ^otTiifitjv  v/xüg  ivi  ttvögi  ich  habe  euch  tu. 
einem-  Manne  verlobt  1  Coi-  1 1,  2.* 

dpiuös,  oO,  6  das  Gelenk  Hb  4,  12.t 

apva?  s.  ÜQip'. 

'Apvei  u.  iir.m.  Ärnei,  Solm  Esrons.  Name 
i.  (1.  (leschleolitsi-egister  Jesu  Lc  3,  33 
\:4Qufi  r.J.t 

Ctpveoiuai  Fut.  ugv/jaofiac;  Aoi'.  1.  i'/grijau- 
I.IIJV ;  Pf.  i/gvijfiai  1.  etn:  verweigern,  abschlagen 
111.  flgd.  Lif.  ^Qvi'jiraxo  Uysattat  vlög  er  lehnte 
es  ab,  sich  Sohn  nennen  zu  lassen  Hb  1  1,24. 

2.  leugnen,  in  Abrede  stellen  (Ggs.  ouoXoyetr)  m. 
flgd.  luf.  ijQVTjarä/irjv  öedoixevai  icJi  stellte  i. 
Abrede  gegeben  z.  haben  Hv  2,  4,  2.  xl  etiv. 
IMg  9,  2.  Abs.  Lc  8,  45.  J  1,  20.  AG  4,  16. 

3.  Jmil.  verleugnen,  sich  von  .Jmd.  lossagen  m. 
Acc.  d.  Pars,  [kägeli  2 3] AG  7,  35;  bes.  a)  v. 
d.  Lossagung  v.  Christus  «.  ^8  eungna&Ev  ruf 
(ififgconcoi'  Mt  1 0,  33.  («.  US  ifaniop  tS)v  liv&Qco- 
71011'  Lc  1  2,  9.  li.  avTÖP  xai«  ngöiTConov  FlEiXonov 
AG  3,  13.  vgl.  V.  14.  7,  35.  «.  xov  xvqiov  Hv 
2,2,8.  s9,2ü,  6.  28,8.   Dg  7,  7-.  top 'hjaovv 

2  Cl    17,7.     XgKTtÖv    3,1.     'IlJITOVV  XqKJTÖv  JA  \, 

TÖv  dedTtöirjv  2  Pt  2,  1;  vgl.  I  Siu  5,  I.  V. 
d.  Verläugnmig  d.  Petrus  Mt  26,  70.  72. 
Mcl4,  68.  70.  Lc22,  57.  J  18,  25.  27.  ». 
jljv  ^toi'jv  =  lop  Xqiutöv  Hv  2,  2,  7.  «.  rljv 
Tiiattv  d.  (christl.)  Glauben  verleugnen  1  Ti  5.  8. 

ApC  2,  1  3.     TO   OVOUÜ    UOV    3,  8.     li.  l6v  VOftOV    Hs 

8,  3,  7.  Allg.  «.  noixilaig  liqvijasin  auf  d.  ver- 
schiedemten  Weisen  v.  Hs  8,  8,  4.  I»)  v.d.  Los- 
sagung V.  Gott :  lt.  TOI'  &ebv  Toig  eg^oig  Gott 
durch  s.  Werke  verleugnen  Tit  1,  16.  ü.  xdv 
Ttttiiga  xal  TÖv  vLov  Gott  alsVater  und  Christus 
als  Sohn  leugnen  1  J  2.  22.  »'.  top  vwr  V.  23. 
c)  V.  d.  Lossagmig  Christi  v.  d.  Menschen : 
Mt  10,33.  2Ti2,  12.  4.  Übertr.  «.  eavTÖp 
sich  selbst  verleugnen  =  vollkoinmen  selbst- 
los handeln  Lc  9,  23.  Dagegen  li.  iavTOP  .sich 
selbst  untreu  w.  2  Ti  2,  13.  «.  li/p  dvpntuv  jijg 
sviießeiag  d.  Kraft  d.  Frömmigkeit  (ihireli  un- 
froninie  Handlungsweise)  v.  3,  5.  t!jv  liaeßeiav 
li.  sich  r.  d.  Gottlosigkeit  lossagen  Tit  2,  12. 
[LXX  für  tS^ns.  D«D,  aram.  IDD].* 

äpvricrK;.  eaiq.  f]  die  Verleugnung  (Ggs.  öuo- 

loyt/irig)  Ks9,2S.7.    8,  8,  4  (vgl.(<(jy£fo-^a{  2  aj. 

eig  ((.  iivit  TQtneiv  .Jniil.  zur  Verleugnung  (d. 
Glaubens)  bringen  MPol  2,4.* 


dpviov,  ou,  TO  das  Lämmchen  in  d.  Apc  Bez. 
d.Messias5,  6.  8.  12  f.  6,1.  16.  7,  9  f.  14.  17. 
12,11.  13,8.11.  14,1.4.10.  15,3.  17,14. 
19,7.  9.  21,9.  14.  22f.  27.  22,  1.  3.  to  li. 
(wie  sonst  ngoßaTo)  Bez.  d.  christl.  Gemeinde 
J  2  1 ,  1 5.    Als  Bild  der  Schwäche  2  Cl  5,  2  ff.* 

dpvöq.  ou,  6  das  Lamm  B  2,  5.t 

dpOTpidoi  pflügen  (neben  not^aCvew)  Lc 
17,7.  öcpsiXsi  BTt  iXnidi  6  ugoTQtöiP  ilgoT()ciiv  d. 
Pflüger  muß  auf  Ho/fiiung  (daß  er  Frucht 
erhält)  pflügen  1  Cor  9,  10.  [LXX  für  ti*nn].* 

d'porpOV,  ou,  t6  der  Pflug snißiiXleiv xbIqu  in 
i'x.  Hand  an  d.  Pflug  legen,,  um  zu  pflügen :  d. 
Pflüger  muß  vorwärts  nach  der  Furche  sehen 
Lc  9,  62.t 

dpiraTtl,  n5,  r]  der  Rauh  a)  eigtl.  v.  gewalt- 
samer Wegnahme  d.  Güter  bei  e.  Verfolgung 
Hb  10,  34.  xad-T/aS-ai  eig  uqTiayi'iv  aufR.  lauem 
B  10,  10.  ai  aqTiayal  Räubereien  D  5,  1.  B 
20,  1.  b)  übertr.  als  starker  Ausdruck  für 
d.  Habsucht:  yi^ieiv  uQnayrjg  xal  novi^glag  Lc 

11,  39.  Dafür  yeiieiv  e'S  «.  [s.  ^'e/tcj]  Mt 
23,25.* 

dpiraYMÖ?.  ou,  6  [WS  §  28,  3 ;  Nägeli  43] ; 
das  Rinihen,  Gegenstand  des  Raubes  ov/  &q- 
Trayfiöv  i/Yi'/aaTo  to  eivai  i'aa  &so)  er  hielt  das 
Gleichsein  mit  Gott  nicht  für  etw.,  was  mau 
rauben,  an  sich  reißen  könne  [A. :  er  betrachtete 
es  nicht  als  e.  willkommene  Glücksbeute]  Phil 
2,  6.  vgl.  d.  Komm.  z.  St.;  Weudlaud,  Sitz. 
Ber.  d.Berl.  Akad.  1898,  794.1 

dpirdZuu  Aor.  1  i'jgjTava;  Aor.  1.  Pass. 
ijQTniad-tjv   [Apc   12,  5t];   Aor.   2  Pass.   Ijg- 

nityrjv     [2  Cor    12,   2.  4].     Put.     ügna^i'/iTOfiai 

[lTh4,  17t]  l  rauben  xl  etic.  v.  reißenden 
Tieren  J  1 0,  1 2.  28  f.  1  Cl  35,  1 1 .  V.  räube- 
rischen Menschen    tu.    arxsvi/    d.  Waffen  Mt 

12,  29.  ü.  T«  äUoTgia  fremdes  Gut  r.  B  10, 4. 
2.  Übertr.  gewaltsam  icegreißen  xivii  Jmd.  ü. 
avTOP  icegschleppen  J  6, 1 5.  V.  Verliaftungen : 
«.  Tiva  ix  fiBoov  avTÜp  Jmd.  aus  ihrer  Mitte 
reißen  AG  23,  10.  Bes.  v.  hl.  Geist,  d.  Jmd. 
entführt  AG  8,  39.  Va.ss.  ügTraYr/vat  ecog  tgitov 
ovgavov  bis  z.  3.  Himmel  fortgerissen  iverdcn 
2  Cor  12,  2.  K.  Big  TÖv  nagä$Biuov  V.  4  «.  iv 
vsqiiXttig  Big  liiga  1  Th  4,  17.  «.  ngög  top  Ssöv 
Apc  12,5.     V.  Ausgesäetem :  ausreißen  Mt 

13,  19.  u.  ix  Tijg  xBigög  aus  d.  Hand  reißen  Hv 
2,  1,4.  li.  Ti/p  ßairilBiav  twp  ovgapöip  d.  Gottes- 
reich  mit  Gewalt  (d.  h.  durch  e.  gewaltsamen 
Bnich  mit  d.  Vergangenheit)  au  sich  reißen 
Mt  11,  12  [vgl.  ßcciioi  u.  Komm.].  V.  e.  Er- 
rettung aus  e.  di'oheuden  Gefahr:  ex  xov  nv- 
gög  u.  aus  d.  Feuer  reißen  Jd  23.  [LXX  für 
''!?.  110].* 

ctpnaS,  ctY05,  6,  i'i  1.  räuberisch  l-ixog  «.  e. 
11* 
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apToq 


168 


räuberischer  Wolf  Mt  7,  15.  2.  Substantiv.  6 
li.  d.  Räuber  neben  uöixoi.,  uoixoi  Jjc  18,  11. 
vgl.  iCorö,  lOf.  6,  10.  D2,  G.* 

CtppaßuJV,  LUVO^.  6  [über  d.  Schreibart  uqu- 
ßaf  vgl.  WS  §  5,  26  c.  Mit  45.  Deißmami  NB 
11]  1. 1.  d.  Gerichtssprache  da.i  Pfand,  d.  ge- 
geben wurde  u.  durch  das  d.  Verkäufer  dem 
Käufer  gegenüber  d.  unbestrittenen  Besitz  d. 
erworbenenObjektes  garantierte  [vgl.  i^e^aidf.j] 
öovg  ibv  d.  Tov  nvbvfiazog  iv  lai,-  xugöiacg  i/tiäv 

er  hat  d.  Pfand,  das  in  d.  Geiste  besteht,  in 
unser II  Herzen  deponiert-  2  Cor  1,22;  vgl.  5,5. 
Als  Pfand  der  xlr/goyo/iia  wird  d.  Greist  Eph 
1,  14  bez.  Jesus  Christus  als  a.  -tr/g  dixaio- 
(Tvvijg  f/fiäiv  bez.  Pols,  1.  [i.  Hebr.  heißt  d. 
Wort  im^j;  vgl.  dazu  d.  LXX.  Vgl.  Deiß- 
mann  B  94 ff.  NägeU  55].* 

appacpog  s.  S^acpog. 

äppr|V  S.  aQcrijv. 

dppriTOc;,  ov  unamsprechlich,  was  nicht 
öffentlich  ausgesprochen  werden  darf,  weil 
es  dui'ch  d.  Aussprechen  seine  geheimnisvolle 
AVirlcung  verlieren  würde  f.  Q/'/iaja  geheimnis- 
volle Worte  2  Cor  12,4.  [Nägeli  55]'.t 

dppujCTToq,  ov  kraftlos,  krank  (neben  «o-- 
^sj-ifi;)  iCor  11,;W.  — Mtl4,  14.  Mc  6,5.  13. 
16,18.* 

dpcTeviKÖ^,  öv  männlich  (fQovelv  n  «.  ns^C 
Tivog  bei  Jmd.an  d.männliche  Geschlecht  denken 
V.  Frauen  2  01  12,5.t 

dpffevOKOlTriq,  ou,  6  Jmd.,  d.  mitMäiuiem 
u.  Knaben  Unzucht  treibt,  der  Knabenschän- 
der, Päderast  1  Cor  6, 9.   1  Ti  1 , 1 0.  Pol  5, 3.* 

dpffriv,  ev,  Gen.  evo?,  attische  Form  uqqijv 
B  10,  7.  vgl.  WS  §  5,  27  b  El  §  6,  7.  männlich 
(Ggs.  d-T]\v)  Substantiv.  t6  «.  m.  starker  Be- 
tonung d.  Geschlechtes  (sj-u.  uv>iq)  B,ö  1,  27. 
uQiTEv  xal  x)-rXv  inolrjcrev  avxovg  Goft  Schuf  sie 

als  Mann  u.Weib'M.\\.%,\.  MclO,6.  10133,5. 
20114,2.  oix  eil  uqaev  xal  x^^Kv  es  gibt  nicht 
Mann  u.  Frau  Gal  3,28;  vgl.  AE  3.  2  01 
12,2.5.  EvNaass  1.  näv  agaev  jedes  Männ- 
liche Lc  2,  23.  vgl.  Apo  12,  5.  13.   [LXX  für 

naj].* 

"Apreiadi;,  ä,  6  n.  pr.  m.  Artemas  (kontrah. 
di\\9  Hqxei.Uda,Qog  WS  §  16,  9.  El  §  29)  sonst 
unbekannter  Freund  d.  Paulus  Tit  3,  12.t 

"Apieiuii;,  xhoc,,  \\  n.  pr.  f.  Artemis  Göttin, 
deren  Kult  durcli  ganz  Griechenland  ver- 
breitet war.  In  Kleinasien  ist  ihr  Kult  mit 
dem  d.  Magna  Mater  (Kybele)  vielfacli  ver- 
quickt worden.  E.  Hauptstätte  d.  Kultes, 
Ephesus,  ist  AG  19,24.  27 f.  34 f.  genannt. 
Wie  hier  wird  sie  in  ephesischen  Inschriften 
als  fiefdlr]  l4.    bez.     [Vgl.  Woodhouse  EB 


1098  ff.  unter  „Diana".  Eamsay  DB  I,  722  ff. 

u.  „Ephesus''].* 

dtpremiiv,  ovoi;,  6  das  Besansegel  inaigeiv 
xbi'  d.  d.  Besansegel  nach  d.  Wind  setzen  AG 
27,40.t 

dpiripia,  ag,  fj  die  Ader  MPol  2,  2.t 

d'pTi  Zeitadv.  ^e/^f ,  eben  [Nägeli  36')  1.  v. 
luunittelbar  Vergangenem  «.  iislevrijuBy  es 
ist  eben  mit  ihr  zu  Ende  gegangen  Mt  9,  18. 
ß.  E^iveio  fj  aaTtjQitt  eben  jetzt  ist  d.  Heil  zu 
stände  gekommen  Apc  12, 10.  2.  v.  d.  Gegen- 
wart i.  Unterschied  v.  d.  Vergangenheit  od. 
Zukunft  (syn.  »'5»').  aqseg  a.  laß  jetzt  gut,  sein 
Mt  3,  15  [z.  Stellung  v.  5.  vgl.  Bl  §  80,  3]. 
7iaQtt(nt](T£t  /ioi  a.  er  wird  mir  jetzt  {=  augen- 
blicklich) zur  Verfügung  stellen  Mt  26,  53.  öi. 
ßUnsi  er  kann  jetzt-  sehen  J  9,  19.25;  vgl. 
13,7.33.37.    16,12.31.    Ggs.  töte    1  Cor 

13,  12;  vgl.  16,  7.  Gal  1,  9f.  4,  20.  1  Th 
3,6.  2Th  2.  7.  IPt  1,  6.8.  201  17,  3. 
Nach  e.  Aor.  Hs  5,  5,  1.  In  Verb.  m.  Präpos. 
an  «QU  [nrij;D]  von  nun  an,  von  jetzt  ab 
an'  «.  Af^ft)  .J  13,  19.  «71°  «.  j'tJ'fcxrxsTs  14,7. 
dnoitvi'iaxovxeg  an  aqri,  Apc  14,  13;  m.  Fut. 
verb.  an  a.  oifiEafte  Mt  26,  64.  [J  1,51  r].  an' 
n.  eag...  Mt  23,39.  26,29.  gcag  «.  bis  zum 
heidigenTageMt\\,l2.  J2,10.  5,17.  16,24. 
lOor4,13.  8,7.  15,6.  IJ  2,  9.  —  In  ad- 
jektivischer Stellung  hat  a.  wie  i.  klass. 
Sprachgebr.  adjekt.  Bcd.  li^Qi-  xijg  «•  oipaj  bis 
zur  Stunde,  bis  z.  gegenwärtigen  Augenblick 
1  Cor  4,  11.* 

dpTiTevviiTOi;,  ov  eben  geboren  ßgig»!  neu- 
geborene Kinder  1  Pt  2,  2.t 

dpTlO?,  ia,OV  i.  völlig  richtiger  Beschaffen- 
heit, vollkommen  v.  Christenmenscheu  2  Ti 
3,17t. 

dpToq,  ou,  6  das  Brot  1.  eigtl.  v.  d.  Nah- 
nmgsmittel  a)  allg.  Mt  4,  3  f:  7,  9.  1 4, 1 7.  1 9. 
15,26.33f.  16,  8  ff.  Mc  6,  52.  7,27.  8,  4  f. 
14.16f.  Lc4,3f.  9,13.  11,11.  J6,5.23.26. 
21,9.  2  Cor  9, 10.  Neben  Wasser  Hs  5,  3,  7. 
D.  Brot  wurde  für  d.  tägl.  Bedarf  an  jedem 
Morgen  hergestellt  [Kamphauseu  bei  ßiehm 
HW  u.  Backen ;  Siegfried  bei  Guthe  BW  97] 
u.  konnte  daher  wohl  einmal  ausgehen  Lc 
11,5.  D.Mahlzeit  ^vurde  damit  eröffnet,  daß 

d.  Hausvater  d.  Brot  i.  d.  Hand  nahm,  unter 

e.  Dankgebet  i.  Stücke  brach  u.  diese  ver- 
teilte,   lui^ßiiveiv    TOI'   «.,    xläcrai    tov    a.  Mt 

14,  19.  15,  36.  Mo  6,  41.  S,  19.  Lc  9,  16. 
24,30.  J6,ll.  21,13.  AG  20,  11.  27,35. 
Bei  größeren  Wanderungen  mitgenommen 
Mc6,8.  Lc9,  3;  vgl.  Mt  16,  5.  7.  Mc8,  14. 
M.  Gen.  pretii  üqxoi  örjvaQiav  a  Brot  für 
200  Denare  .T  6,  7.    Mc  6,37.    «pioi  xqi&tfot 
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Oerstenbrofe  J  G,  9.  13.    Backendes  Brot  als 
Bild  für  e.  im  Feuer  vergelieuden  Leib  MPül 


lo, 


2  


b)  V.  Brotopf'er  uQTot  t;},-  TiQO&ea-eeo; 
(D''J5n  nnh,  ^Ip  an"?)  die  Schaubrote  Mt  12,4. 
Mc  2, 26.'  Lc  G,  -1.  Hb  9,  2.  Es  waren  Brot- 
kiichen,  die  wöcheutlich  i.  Tempel  frisch  auf- 
gelegt Avurden  u.,  nachdem  sie  weggenommen 
waren,  den  Priestern  zufielen  [s.  Delitzsch 
bei  Rieluu  HW  11.  1 3S8  ff.  AVlh.,  Proleg.  G5]. 
—  C)V.Bi-ot  bei  d.  Abendmahlsfeier,  das  eben- 
falls imter  Dankgebeten  gebrochen  u.  dann 
verzehi-t  wurde  Mt  26,  2G.  Mcl4,  22.  Lc 
22,19.  AG  2,42.46.  20,7.  lCorlO,16f. 
11,23.  26ff.  DI4,1.  IEph20,2  [s.  «A««, 
evxttQKTieco].  —  2.  die  Nalirimy  (weil  B.  d. 
wichtigste  Nahi'imgsmittel  ist;  vgl.  UVh) 
7teQia(T£vBcr&tti  üqtoip Brof  i.  Überfluß,  d.h.reich- 
lich  zu  essen  haben  Lc  15,  17.  dta&gvnzscv 
7iBiv5)<Tc  Tor  u.  d.  Hungrigen  d.  Brot  brecJien, 
d.  h.  etw.  zu  essen  geben  B  3,  3,  vgl.  5. 
Daher  u.icrd-ieii'  essen,  speisen  Mc  3,20.  7,2,5. 
a.äcogeuv  (fafsTv  nagä  xivog  sicll  umsonst  V.Jnid. 
speisen  lassen  2Th  3,  8.  Ggs.  rar  eavrov  üqtov 
iab^ietv  V.  1 2.  V. asket. Lebensweise  ;«//  iad^iotr 
ü^Tov  jxißs  nCvav  ohov  nichts  essen  u.  trinken 
d.  h.  fasten  Lc  7,33.  Über  «.  imovaiog  Mt 
G,  11.  LclljS.  D8, 2  s.  iniovaiog. —  tqÜ^siv 
ftEju  Tifog  -tbv  tt.  Jmds.  Tischgenosse  sein 
J  13,18.  Da  nach  e.  bei  Juden  u.  Heiden  ver- 
breiteten Vorstellung  d.  Seligkeit  i.  Gestalt 
e. Mahles  genossen  wird,  ist  (payety  ü.  ev  tJj  ßa- 
adein  tov  &eov  =  an  d.  Seligkeit  teilnehmen 
Lc  14, 15.  —  I.  d.  mystischen  Sprache  des  J 
ist  «.  ix  TOV  ovQavov  (nach  Ps  78,24)  v.  d. 
Abendmahlsspeise,  d.mystischenLeib  Christi, 
gebr.  J  6, 3 1  ff.  4  1 .  4  8.  Dafür  «.  r;},-  ZcoTn  V.  3  5 . 
48.  6  u.  6  füj'  V.  5  1.  Ahnl.  «.  jov  &eov  lEph 
5,2.  lEö  7,  3.  «.  XgiaTov  4,1.  —  3.  der 
Lebensunterhalt  ziv  ü.  lufißüveiv  sein  Brot 
(d.  h.  seinen  L.)  empfangen  D  1 1 , 6.  —  4.  der 
Ertrag  i.afjßäreiv  xov  «.  toü  ngfov  d.  Ertrag 
d.  Arbeit  empfangen    10134,1.    [LXX   für 

Dn^].* 

apTÜU)  Fut.  üqjvfja;  Pf  Pass.  ygrvftac; 
Fni. (igTväi'jaouai  icürzen^Lc  9,50.  Lc  14,34. 
Übertr.  lö'j-og  liXaii  iQxvfiivog  e.  mit  Salz  ge- 
würzte Rede  (wie  salsns)  Col  4,  6.* 

'ApcpaSdö  (^U'2S^^^;)  n.  pr.  m.  Ärphachsad, 
Namei.  d.  Geschlechtsregister  Jesu  Lc  3,36.t 

dpXÖTTE^Oi;,  ou,  6  der  Erzengel,  der  nach  jü- 
discher u.  persischer  Vorstellung  an  d.  Spitze 
einer  der  militärisch  organisiert  gedachten 
Eugelabteilungen  steht.  Michael  als  E.  bez. 
Jd  9 ;  d.  Gericht  der  Menschen  verkündend 
lTh4,  16.* 

cipxaToc;.  aia,  aiov  alt,  ehemalig  a)  eigtl. 
u  oq<tg  ü  «.  d.  uralte  Schlange  Apc  12,  9.  20,2. 


«.  vnodsiyftaTa  Beispiele  aus  alter  Zeit  1  Ol 
5,  1.  b)  Übertr.  v.  Pers.  ol  «.  d.  Alten  =  d. 
unter  d.  a.  Bunde  Lebenden  Mt  5,21.  [27  r]. 
33.  V.  d.  alttestamentl.  Propheten  Lc  9,8. 
19.  D  11,  11.  6  d.  nöa-fiog  d.  a.  Welt  =  d. 
Leute  d.  vorsintflutl.  Zeit  2  Pt  2,  5.  V.  e. 
christl.  Gemeinde  altehrwürdig  1  Ol  47,  6.  ^la- 
&1T'/g  (i.  e.,  der  schon  seit  lange  Jünger  ist  AG 
21,  16.  c)  V.  Zeiträimien  äqp'  t/usgäv  «.  seit 
Alters  15,  7.  Dafür  ex  yereüv  «.  V.  21.  6|  d. 
XQÖvüiv  Pol  1,2.  d)  I«  «.  d.  alte  Wesen  (das 
unter  d.  Gesetze  stand);  n.  A. :  d.  alte  Zeit 
2  Cor  5,17.* 

dpxeTOVoq,  ou,  6  der  Stammvater,  Urgrund 
philos.  t.  t.  V.  Christus  ä.  ndiTrjg  xxiasag  d.  Ur- 
grund d.  gesamten  Schöpfung,  weil  d.  Welt 
durch  ihn  geschaffen  ist  1  Ol  59,  3;  vgl.  nga- 
xöxoxog.j 

dpxeiov,  ou,  TÖ  eigtl.  das  Regiermigsge- 
bäude,  in  dem  sich  zugleich  d.  Registratur  d. 
Akten  befand,  daher  nnch Registratur,  Archiv, 
und  weiterhin  d.  im  Archiv  deponierten  Akten 
selbst  bez.  iüf  ftl/  er  äg^eioig  svgio,  s'v  reo  siJaj'- 
yelico  ivenn  ich  es  nicht  in  d.  Akten,  d.  Ev,  finde 
LPhld  8,  2.  e/.iol  de  dgxe^i"  eaxiv  'Irjaovg  Kgiaxög 
ineine  Akten  sind  J.  Chr.  ib.  Vgl.  Zahn,  Ign. 
V.  Ant.  374 f  Nach  Lghtf.  z.  St.  bedeutet  d. 
Wort  auch  hier  niu-  Archiv,  während  A.  uq- 
/aia  ändern,  wie  G.  u.  Lat.  lesen.* 

'ApxeXaog,  OU  n.  pr.  m.  Archelau^,  Sohn  v. 
Herodes  d.  Gr.  u.  Malthake,  e.  Samaritaneriu, 
geb.  c.  2  1  V.  Ohr. ;  mit  s.  Bruder  Antipas  i. 
Rom  erzogen,  nach  s.  Vaters  Tod  i.  Herbst 
4  V.  Ohr.  Ethnarch  v.  .Judäa,  Idumäa  u.  Sa- 
maria,  doch  nach  lOjähriger  Regierung  v. 
Kaiser  nach  Vienne  verbannt  (6  n.  Chr.). 
Dort  ist  er  gestorben.  Seine  Grausamkeit 
gab  Anlaß  zu  d.  Notiz  Mt  2,  22.  [Vgl.  Keim 
BL  m,  38ff.  Schürer  I,  449ff.].t 

dpxn,  fJ5,  f]  1.  der  Anfang  a)  konkret  PI. 
die  Zip)fel  e.  Tuches  AG  10,  1 1.  1 1,  5.  — 
h)  der  Beginn  (Ggs.  xtlog)  B  1,  6.  lEph  14,  1. 
IMg  13,  1.  IRö  1,  2  vgl.  1.  XU  axoixela  xijg  d. 
d.  ersten  Anfangsgründe  Hb  5,  12.  ö  xijg  d.xov 
X.  Xöyog  d.  Anfangslehre  v.  Chr.  6,  1.  M.  flgd. 
Gen.  'ifiigag  oydöi^g  B  15,  8.  ^uegoir  Hb  7,  3. 
räv  arifieCav  J2,  11.  üdivav  Mt  24,  8.  Mc  1 3, 9. 
Als  Buchaiifang  «.  xov  eva^^eXiov  'I.  X.  An- 
fang d.  Verkiiwligimg  v.  J.  Chr.  Mc  1,  1  [s. 
Komm.].  «.  Ttjg  vTtoaxuasoig  Hb  3,  14.  dgx')'' 
e/siv  m.  Gen.  d.  Inf  mit  ettr.  anfangen  lEph 
3,  1.  dgx'i"  lafißdveiv  seitwii  Anfang  nehmen, 
beginnen  Hb  2,3.  LEph  19,  3.  M.  Präp.  dn 
dgx^g  von  Anfang  an  J  15,27.  1J2,  7.  24. 
3,11.  2J5f.  AG  26,4.  MPol  17,1.  Hs 
9,11,9.    Dg  12,    3.    Ol  dn'  d.  avxunxat  die  V. 


171 


apXITO? 


apxuj 


172 


Anfang  an  Augenzeugen  waren  Lc  1,2.  Da- 
für e?  UQXV?  J6,  64.  16,4.  ICI  19,2.  Pol 
7,  2.  nüUv  £|  ü.  ivieder  v.  Anfang  an  B  16,  S. 
£11  üqxJi  (III fänglich  AG  11,  15.  eV  «.  toC  ei!«}-- 
yeliov  zu  Beginn  d.  (cliristl.)  Verkündigung 
Pliil  4,15.  ICl  47,2  [vgl.  Lghtf.  z.  d.  St. 
Haruack,  TU  NF  V,  3.]  xai'  «(</«?  -^«  ^.  Hb 
1,  10.  Tijv  (i.  ist  adverbial  gebraucht  =  öAius 
überhaupt  zijv  d.  ö,  n  xai  ).alö)  vfiiv;  (ihr  fragt.) 
weshalb  ich  überhaupt  mit  euch  rede!?  J  8,  25 
[s.  Bl.  §  50,  5  u.  Komm.  z.  d.  St.].  —  c)  der 
Anfang,  Vrbeginn  i.  absol.  Siiiu  «.  Tißi'TMv  Pol 
4,  1  (vgl.  ITi  6,  10  wo  st.  «.jetzt  git,»  steht). 
((.  xitjfiov  B  15,  8.  an:'  uQX^ii  von  Uranfang  an 
Mt  19,8.  J8,  44.  1J1,1.  3,8.  2Th  2,13.0 
ixn  li.  1J2, 13f.  Dg  11,4.  o£  (in  K.  d.  Ur- 
menschen 12,  3.  id  (in  «.  ysvötieva  101  31,  1. 
<m  (i.  xTtascog  Mc  10,  6.  13,  19.  2Pt  3,  4.  «V 
».  x6ufiov  Mt  24,21.  Dafür  t?  ».  Dg  2,  1. 
8,11.  eV  «.  im  Anfang,  uranfänglich  J  1,  1. 
iv  d.  T^g  xTjaeMs  B  15,3.  —  d)  Auf  Pers. 
übertr.  der  Anfänger  Col  1,18.  Neben  ziloi 
Apc  21,6.  22,13.  —  2.  die  eiste  Ursache, 
der  Urgrund  [Teichmüller,  Stud.  z.  Gesch.  d. 
Begriffe  48  ff.  560  ff.]  v.  Christus  ')  «.  t;;^-  xjC- 
o-eo?  Apc  3,  14  [s.  Komm.]  —  3.  die  Behörde, 
Obrigkeit  neben  i^ovuia  Lp  20, 20.  PI.  Lc 
12,  11.  Tit  3,  1.  MPol  10,2.  Da  d.  Engel 
ebenfalls  gleichsam  staatl.  organisiert  gedacht 
wurden,  auch  v.  Engelmächten  Kö  8,  3S.  1  Cor 
15,24.  Ephl,21.  3,10.  6,12.  Col  1,16. 
2, 10.  15.  4.  das  Amt  v.  d.  Wirkungskreis  d. 
Engel  Jd  6.  [LXX  für  C»«"!,  n^t?»«-],  H^nri].* 

dpxiTÖS,  oö,  6  der  Führer,  der  Urheber  v. 
Christus  T>;;  Jw/s  d.  F.  zum  Leben  AG  3,  15; 
vgl.  5,  31.  d.  xT/g  dcfi&ag(riag  2C1  20,  5.  «.  T^g 
(TaTi]Qiag  Hb  2,  10.  d.  xTjg  niaTsaiQ  12,2.  \. 
Tumultuanten  d.  aiduecog  d.  Führer  i.  Auf- 
ruhr ICl  51,  1;  vgh  14,  1.  [LXX  für  -p]. 

dpxiepaiiKÖ?,  6v  hohenpriesterlich  ■^h'og  d. 
die  h.  Familie,  das  h.  Geschlecht  A&  4,  6.t 

dpxiepeug,  ewq,  6  der  Hohepriester  a)  eigtl. 
als  solcher  Vorsitzender  des  Synedriums 
[Schürer,  11,  203  ff'.] :  so  i.  Prozesse  Jesu  Mt 
26,57.  62f.  65.  Mc  14,  60f.  63.  J  18,  19.  22. 
24.  Genannt ■werAen:yißcu&aQ,^vavcag,^pvag, 
Kaidcpag,  SxBväg  s.  d.  Artt.  D.  PI.  wird  gebr. 
z.  Bez.  d.  Mitglieder  des  Synedriiuns,  in  dem 
d.  Angehörigen  d.  jDriesterl.  Aristokratie  d. 
leitende  Stellung  einnehmen:  neben  '^Quftfia- 
TStgVi.nQB(sßvrsQOLMt  16,  21.  27,  41.  Mc  8,31. 
11,27.  14,43.  53.  15,1.  Lc9,22;  neben 
YQaftfiaTBig  Mt2,  4.  20,  18.  21,  15.  Mc  10,33. 
11,18.  14,1.  15,31.  Lc20,  19.  22,2.  66. 
23,10;  neben  nQsaßiisgoi  Mt  21,23.  26,3. 
47.     27,1.3.    12.   20.    28,    11.    AG  4,  23. 

23,14.     25,15.    d.   xal    TU    (TVfiö^iov    iXop   Mt 


26,  5Q.  Mcl4,  55.  AG  22,  30.  Sonst  vgl. 
1  Ol  40,  5.  41,  2.  b)  übertr.  a)  auf  Christus, 
der  d.  Sünden  d.  Menschen  gesühnt  hat  Hb 
2,17.  3,  1.  4,14.  5,10.  6,20.  7,26.  8,1.  9,11. 
1  Cl  61,3.  64.  d.  jöiv  7TQO(j(fOQü)f  d.  H.,  der 
die  (vollkommenen)  Opfer  dargebracht  hat 
36,  1.  —  ^)  auf  d.  christl.  Piopheten,  d.  m. 
d.  Herrn  parallelisiert  werden  D  1 3,  3.  — 
Y)  auf  d.  Vorstände  d.  chi-istl.  Gemeinden 
PA  20,  wo  Cod.  dgxBQfov  hat;  Wilamowitz 
änderte  dgx'/YÖiv.  [Schürer  H ,  2 1 4  ö'.  ders. 
Theol.  Studien  u.  Kritiken  1872,  593 ff.] 

dpxiTroi|Lii-)V,ev05, 6 ''t'/'0?;('(7(/r/e  V.Christus 
1  Pt  5,  4  [wie  noifiijp  fii^ug  Hb  13,  20].t 

"ApxiTTTTOq,  ou  n.  pr.  m.  ArcMppus,  e.  Christ 
in  Colossä,  irgendwie  in  leitender  Stelkmg 
wirkend,  Phlm  2  als  (TviTTfjartbiTijg  Mitstreiter 
d.  Pls  u.  Ti  genannt,  nicht  näher  bekannt.  Col 
4,  17  erwähnt,  wo  manche  e.  Hinweis  darauf 
genannt  wollen,  daß  er  Diakon  gewesen  sei.* 

dpxicruvdYoiYoq,  ou,  ö  der  Synagogenleiter, 
e. Beamter,  dei'  d. Leitung  d.  Angelegenheiten, 
soweit  sie  d.  Synagogen  betreffen,  in  Händen 
hatte  u.  der  für  d.  äußere  Orchumg  bei  d. 
Gottesdiensten  sorgen  mußte  [hebr.  B'NT 
npiSn] ;  auch  bloßer  Ehrentitel  Mc  5,  22. 
35f."38.  Lc  8,49.  13,  14.  AG  13,  15.  18,  8. 
17.  Genannt  werden:  Kgianog  u.  2c3(T&ert/g 
s.  d.  Artt.  [Schürer  II,  437  0'.].* 

dpxiTCKTUJV,  ovog.  6  der  Baumeister  1  Cor 
3,  lO.t 

dpxiTeXujvr)?,  ou,  6  der  Zollaufseher,  Steuer- 
kontr oleiire  Ijc  19.2.t 

dpxiTpiKXivoi;,  ou,  6  der  Festordner,  d. 
Sklave,  der  die  Aufsicht  über  d.  beim  Mahle 
dienenden  Sklaven  führte  u.  der  alle  Anord- 
muigen  zu  treffen  hatte;  bei  den  Römern 
fricliniarrha  genannt  J  2,  8  f.  [Marquardt- 
Mau,  Privatleben  d.  Eömer  I,  146.  309.]* 

dpxovTiKÖi;,  i't,  öv  was  den  Archon  (s.  hq- 
Xoiv)  angeht  avaidasig  d.  d.  GruppieruMjen  d. 
ArcJionfen  bei  d.  Gnostikern  ITr  5,  2.f 

d'pxUJ  Fut.  Med.  ("tQ^ofiai  Aor.  1.  /'/(j^dfiijy 
eigtl.  der  Erste  sein  I.  Act.  herrschen  m.  Gen. 
über  Jmd.  tüv  i&vibv  Mc  10,42.  Eö  15,12. 
tZv  &j]Qloif  lijff  yTjg  B  6,  12.  [LXX  für  h^ri] 
n.Med.  beginnen,  anfangen  m.  flgd.Lif.Praes. 
a)  eigtl.,  z.  Bez.  dessen,  womit  man  den  An- 
fang macht  U-j-sii' Mt  11,7.  öretdiieiv  V.  20. 
TvnTeiv  24,  49.  xi/(ivaiTei,v  4,  17.  Mc  5,  20.  TiaC- 
isiv  Hs  9,  11,5.  u.  o.  M.  Attraction  d.  Eelat. 
wi'  1/Q^aro  'Ijjaovg  noisTv  le  xal  Sidäaxeiv  ivas 
Jesus  zu  tun  und  zu  lehren  begann  =  was  J. 
anfänglich  tat  u.  lehrte  AG  1,1.  M.  Angabe 
des  Ausgangspunktes  «.  dnö  tuo;:  d^^üjuerng 
dnb  Mcüvaiiog  mit  Moses  beginnend  Lc  24,  27. 
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((.  a,TÖ  lijs  j-poKf  ij;  TttvTijg  mit  dieser  Schrift  he- 
yiiiiiend  AG-  S,35  vgl.  10,37.  J  8, 9.  IPt 
4,  17.  M.  Allgabe  des  Ausgangs-  u.  End- 
punktes dnö  Tipo;  ecog  Ttvö;:  unü  lüv  iuxuToi)' 
ecüg  Tb)v  Tigärcüf  Mt  20,  8.  vgl.  Lc  23,  5.  AG 

1,  22.  b)  Häufig  hat  d.  Wort  seine  genaue 
Bed.  eingebülit  und  ist  nur  rhetorisch  ver- 
wendet um  e.  neue  Episode  od.  Phase  der 
erzählt eu. Begebenheit  zu  bez.  l/g^aio  didüa- 
xejvMc  6,  34.  S,  31.  Tjq^avio  ufavaKislv  10,41. 
'v9l«ro  UxBtv  13,  5.  Lc  1 1,  29.  Mt  2ü,  22.  /*</ 
iig^i/iTl^e  Uyeiv  fangt  nicht  au  damit  zu  sprechen, 
olme  daß  ilu-  es  durchfühi'eii  köinit  =  ver- 
suchet nicht  Lc  3,  8.  C)  Absolut  (d.  Lif.  ist 
dann  aus  d.  Zsli.  zu  erg.)  oiael  itciiy  t^iÜxoi'Tcc 
ÜQxofisvog  Lc  3,  23  wo  die  Erkl.  schwierig  u. 
d.  Text  wahrsch.  verderbt  ist ;  vielfach  fehlt 
t'tQxöuBfog  [wie  i.  SyrSin] ;  Clem.  hat  igxö/ievo; 
irti  i6  ßämcdfia.  A.  erg.  SiduiTxsiv  s.  Komm. ; 
vermutl.  ist  «.  Glossem.  üg^ii/isi'og  rJeigo;  e'Ie- 
jid-Bio  Petrus  setzte  zuerst  auseinander  AG 

11,4.  [LXX  für  "j^isin,  bm]. 

äpxuuv,  OVTOq,  6  eigtl.  Ptc.  d.  vorhergeh. 
Verbs,  als  Subst.  gebr.  1.  der  Herrscher,  der 
Herr,  der  Fürst  v.  Christus  ü  «.  tüv  ßao-iUojv 
tT/;  }-j;,-  d.  Herr  der  Könige  d.  Erde  Apc  1,  5. 
oi  lt.  räv  i&yö)v  d.  Beherrscher  d.  Völker  Mt 
20,  25  vgl.  B  !),  3.  oc  ä.  d.  Fürsten  [WlVi^] 
AG  4,26;  neben  öixaaTi'jg  v.  Moses  7,  27.  35. 

2.  Allg.  V.  Behörden  Eö  1 3,  3.  a)  v.  d.  jü- 
dischen Behörden ;  V.Hohenpriester  AG23, 5. 
V.  Synagogenvorständen  Mt  9,  18.  23;  ge- 
nauer «.  TÜjg  awa^ayi^g  Lc  S,  41.  V.  d.  Mit- 
gliedern des  Synedriums  Lc  18,  18.  23,  13. 
35.  24,  20.  «.  TMv  'lovSttibiv  J  3,  1.  7,  26. 
12,42.  AG  3,17.  4,5.  8.  13,27.  14,5.  iCor 

2,  6.  8.  (vgl.Konim.).  V.  d.  Richtern,  die  über 
Bagatellsachen  zu  entscheiden  hatten  Lc 
17,  58.  b)v.heicbiischen  Behörden  AG  16,  19. 
1C160,  2.  Neben  vj-ov.usi'oj  61,1.  MPol 
17,2.    Neben  ßuaiXeig  u.  ii^ov^ievoi.  1  Cl  32,2. 

3.  Bes.  V.  den  Dämonen,  deren  Herrschafts- 
gebiet mau  sich  analog  den  ird.  Reichen 
dachte,  daher  sie  auch  wie  menschl.  Staats- 
wesen organisiert  sind.  D.  Teufel  ist  «.  tZiv 
äamoviav   Mt  9,  34.    12,24.    Mc  3,22.    Lc 

11,  15  [vgl.  BBBXi,sßovX^^  oder  «.  toxi  x6(t/iov 
TovTov  .J  12,  31.  14,  30.  16,  1  1  ;  «.  tov  rvf  xai- 
gov  B  18,  2.  6  «.  TOV  aiüvog  tovtov  d.  Herr- 
scher dieser  Weltzeit  lEph  17,  1.   19,  1.  IMg 

1,3.  ITr  4,  2.  IRö  7,  1.  IPhld  6,  2.  bnovi/gig 
«.  B4, 13.  ö  uäixog  u.  MPol  19,2.  6  u.TTjg  elot)- 
iTcug  TOV  (ligog  d.  Fürst  d.  Luftherrschaff  Eph 
2,  2.  Neben  u^yBlog  Vertreter  d.  Dämonen- 
reichs   Dg   7,  2.    Ol    ('('.  OQaXoi   TB  Xttl    HOQUTOl  d. 

sichtbaren  (=  irdischen)  u.  nnsichtbaren  (dä- 
monischen) Fürsten  ISm  6,  1.  [LXX  für  ^7D, 


dtpuj|ua.  aro?,  t6  der  Wohlgeruch  PI.  wohl- 
riechende Kräuter  Mc  16,  1.  Lc  23,56.  24,  1 
J  19,40.  1C125,  2.  Tlftitt  «.  kostbare  Wohl- 
gerüche (wie  Weihrauch  u.  a.)  MPol  15,  2.  V. 
wohlriechenden  Düften  PA   15.   [LXX  für 

mv 

dffdXeuTOi;,  ov  unerschüttert,  unbeweglich 
a)  eigtl.  V.  einem  i.  Felsen  festgeklemmten 
Scliiffsteil  //  TTQcogu  BfietvBv  «.  d.  Bug  saß  fest 
AG  27,4  1.  b)  Übertr.  unerschütterlich  fest 
ßaadeia  «.  Hb   12,28.* 

'Acrdqp  [NDtjlJ  n.  pr.  m.  Asa(ph),  Solui 
Ablas,  Vater  J  osaphats,   i.  der  Genealogie 

Jesu  Mt  1,7  f.* 

dcßecTTOg,  ov  1.  unauslöschlich  (syn.  «taviog 
Mt  18,  8)  ttC?  «.  Mt  3,  12.  Mc  9,  43.  45.  Lc 

3,  17.  2C1  17,7.  lEph  16,2.  2.  v  «.  der  ge- 
löschte Kalk  Hs  9,  10,  1.* 

dcrßöXii.  rig,  r|  der  Ruß,  Bild  d.  Schwärze 
Hs  9,  1,5.  (;,  4.* 

daeßeia,  aq,  f]  die  Gottlosigkeit  a)  als  gott- 
lose Handlungsweise  dnoaTgitf/Bt  ucTBßsCag  dnö 
'laxäß  er  irird  d.  gottlosen  Taten  von  Jakob  wen- 
den Tiö  11,26.  b)  als  Gesinnung  ini  nlslov 
TtQoxoTiTBtv  (iaeßBiug  in  d.  Gottlosigkeit  weitere 
Fortschritte  machen  2Ti  2,  16.  ägvelaS-ai  tIiv 
d.  d.  Gottlosigkeit  verleugnen  Tit  2,  12.  (fvyeiy 
Ti/v  d.  2C110,  1.  V.  religiösen  Habitus  d. 
Heiden  Rö  1,  18.  Bildl.  xTjg  d.  nki/crd-i'/aonai 
sie  werden  v.  ihrer  G.  satt  werden  1  Cl  57,  6. 

[LXX  für  j?B^s,  nisi,  DDn.  v^^y 

dcreßeu)  Aor.  1  i',afßij(ja  gottlos  handeln  Jd 
15.  2Pt2, 6.  2C1  17,6.  [LXX  für  yB?B, 
J?B*-1].* 

dcreßnq.  e?  gottlos  a)  v.  Pers.  üfiaQToiXög  d. 
Jd  15.  oi  d.  av&gcüTToi  2  Pt  3,  7.  Meist  Sub- 
stantiv. l>  d.  d.  Gottlose  Rö  5,6.  2Pt  2,5. 
Jd4.  15.  1C114,5.  (Ps  37,35).  18,13.  (Ps 
51,  15).  57,7.  (Spr  1,32).  B  10,  10.  (Ps  1,1). 
1 1,  7.  (Ps  1,  4  ff.),  (neben  (inagTcol6g}  1  Ti  1,  9. 
IPt  4,18.  (neben  uvofwg)  B  15,5.  Dg  9,4. 
(neben  xexjt^us'i'oi  tw  ^acäifo)  B  10,  5.  oi  xgivo- 
fiei'oi  d.  d.  (bereits  jetzt)  verurteilten  Gottlosen 
2C1  18,  1.  M.  ewigem  Feuer  bestraft  MPol 
11,2.  b)  V-  persönl.  Eigenschaften  (neben 
udixog)  iiißog  d.  1  Cl  3,  4.  Unpers.  nüg  ovx 
doeßsg ;  wie  sollte  das  nicht  gottlos  sein  ?  Dg  4,3. 
[LXX  für  ])^-j].* 

dffeXY€ia.a?.  f\  die  Zügellosigkeit,  Üppigkeit 
neben  andern  Lastern  Mc  7,22.  Gal5, 19.  Hs 
9,15,3.  V.  heidnischen  Lasterleben  Bavxbv 
nagaätdovacBt'gd.sich  d.  Schwelgereiergeben'Eph 

4,  19.  noQBvBdd-ai  iv  dueXysiatg  schwelgerisch 
leben  IPt  4,3;  vgl.  Hm  12,4,6.  t>iv  /''gira 
fiETuTi&ifai  Big  d.  d.  Gnade  i.  Schirelgerei 
verkehren  Jd  4.  ih'xoXuvttBiv  Talg  «.  d.  Hang 
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zur  Schwelgerei  folgen  2Pt  2,2.  Vgl.  Hv 
2,  2,  2.  Bes.  v.  gesclilechtl.  Ausschweif wigeii, 
uebeii  xotiat  Eö  13,  13;  neben  nogveia  2 Cor 
12,21.  //  eV  «.  utiadjQocfi'i  e.  ausschweifender 
Lebenswamlel  2  Pt  2, 7  ;  vgl.V.  1 8.  ai  ini&vfüai 
T^S  «.  ausschweifende  Begierden  Hv  3,  7,  2.* 

dfcTriiaos,  ov  undeutlich  a)  eigtl.  unklar  t« 
/ej-^a/t/ifVa  Dg  12,3.  b)  übertr.  «ic/*<  ««sj'f- 
zeichnet;  unberühmt  ov  ü.  nöUg  e.  nicht  unbe- 
rilhmte  Stadt  AG  21,39.* 

dcrriTTTO^,  ov  nicht  verfault  v.  Zweigen  Hs 
8,6,5.t 

'Acrrip  ("IB'K)  u-  pr-  m-  Äser,  Sohn  .Takobs, 
Stammviiter  e.  Geschlechtes,  zu  dem  d.  Pro- 
phetin Ajnui  gehörte  Lc  2,  36.  In  d.  Aut- 
zählung d.  12  Stämme  Apc  7,  6.* 

äCTGeveia,  ag,  f]  die  Schtmche  1.  eigtl.  a)  v- 
körperliche  Schwäche  Hv  3,  1 1,  4.  12,  2.  Oft 
Euphemismus  f.  Krankheit  neben  vöaog  Mt 
8,  17.  (iaS-evEiav  xi/  aaQxi  iaviüy  i-niuTtcoi'Tai 
sie  machen  sich  krank  Hv  3,  9,  3.  iteganevta- 
&ai  unö  räv  u.  V.  d.  Krankheiten  geheilt 
werden  Lc  5,  15.  Dafür  «7ioAt;£o-&on  i^s  «. 
13,  12.  Irj'  BT7]  EXBiv  iv  u.  38  Jahre  krank 
zubringen  J5,  5;  vgl.  11,4.  Hs  6,3,4.  Da- 
gegen e'xeiv  u.  krank  sein  AG  28,  9.  eV  «. 
krank  (andere :  in  Niedergeschlagenheit)  1  Cor 
2,  3.  TK  t;),-  «.  fiov  meine  Gesundheitsverhält- 
nisse 2  Cor  1 1,  30 ;  vgl.  1 2,  5.  9  f.  dt  aad-evBiav 
xrjg  (TocQxög  in  Leibesschrvachheit  Gal  4,  13.  da- 
^ivsiai.  Schwächeanfälle  lTi5, 23.  V- Dä- 
monen, den  nvEvaata  i'ig  it.,  gewirkt  Lc  8,  2. 
13,  1 1.  b)  allgem.  v.  jeder  Art  v.  Schwäche 
Ggs.  ävvajutg  1  Cor  15,43.  dvvaftovir&at.  ürcö  n. 
V.  Schwachheit  zur  Stärke  kommen  Hb  1 1,  34. 
c)  überh.  v.  d.  Schwäche,  Hinfälligkeit  d. 
meuschl.  Natm-:  v.  Christus  iaiavQaifij  e|  «. 
(Ggs.  ix  dvyufieiog  ri^eov)  er  konnte  infolge  seiner 
Schwächen  (s.  schwachen  Natur)  gekreuzigt 
W.  2  Cor  13,4.  nEQixeiTai  üa&h'eiav  er  trägt 
d.  Schwäche  an  .sich  Hb  5,  2.  Dafür  «.  ifxeir 
7,  28.  2.  Übertr.  v.  d.  Schwäche  d.  Urteils- 
ki-aft  Eö  6,  19.  V.  sittlicher  Schwäche  1  Cl 
36,  1.  Hm  4,  3,  4.  avfina&Bcv  Talg  n.  Mitgefühl 
mit  d.  Schwachen  haben  Hb  4,  15.* 

dööeveuu  Aor.  1  y(T&fvri(ra  kraftlos,  schicach 
■sein  1.  eigtl.  a)  v.  körperl.  Schwäche  krank 
.5.  Mt  10,8.  25,36.  39.  Mo  6,56.  Lc  9,2. 
J4,46.  5,  3.  7.  13.  6,2.  ll.lff.  6.  AG9,37. 
19,12.  Phil  2,  26 f.  2Ti4,20.  Je  5, 14.  Voll- 
ständig «.  voaoig  noixClaig  an  verschiedenen 
Krankheiten  leiden  Lc  4,  40.  b)  v.  jeder  Art 
Schwäche  t^avücnijaov  xovg  da&erovvtag  laß 
d.  Kranken  wieder  aufstehen  1  Cl  59,  4.  a.  et'i 
Tiva  (Ggs.  övvatüi'  e'y  rcvi)  sich  Jmd.  gegenüber 
■schwach  eruieisen  2  Cor  13,  3.  vgl.  V-  4.  9.  V. 
sittl.  Schwäche :  tV  ui  i'a&ivEi  weil  es  unver- 


mögend  war'&ö  8,  3.  V.i'ui'chtsamer  Schwäche 
2  Cor  11,21.  2.  Übertr.  v.  d.  rehgiösen  u. 
sittlichen  Schwäche  Eö  14,2.  1  Cor  8,  1 1  f. 
2C1  17,2.  '^ahe.VL  axavdaU'imtttti  Eö  14,21 
V.  1.  «.  tji  ncarec  e.  schwachen  Glauben  haben 
4,  19.  14,  1.  da&evovfTeg  d.  (i.  Glauben) 
Schimcheti  AG  20,  35.  Allg.  v.  Kleinglauben 
U.Verzagtheit  2 Cor  11,29.   12,10.    [LXX 

für  "PB*!,  n^n,  '^?")].* 

dff6evr||Lia,  aiog,  t6  die,  Schwäche  PI.  v. 
Gewissensbedeuken  aus  Glaubensschwäche 
[vgl.  dudevicü  2]  T«  d.d.  Schwächen  Eö  25,  l.f 

ä(j9eviTi;,  ic,  kraftlos,  schwach  1.  eigtl. 
a)  krank  1  Cl  59,  4.  Pol  6,  1.  urd^gomog  d.  AG 
4,  9.  Substant.  ö  d.  d.  Kranke  Mt  25,  43f.  Lc 
10,  9.  AG  5,  15.  Neben  uggaarog  1  Cor 
11,30.  d.  TÖj  aaftaTi  leiblich  krank,  schwach 
ICI  6,2.  «."  Tfi  (Tugxl  Hs  9,  1,2.  b)  allg.  v. 
jeder  Schwäche  Ggs.  hxvgög  ICl  38,2;  vgl. 
Hv  3,  11,  4.  /;  aägl  d.  eati  d.  Fleisch  ist  schwach, 
gibt  leicht  nach  Mt  26,41.  Mc  14,38.  Pol 
7,2.  V.  d.  Frau  d(rttEve<neQOv  (rxevog  d.  schicä- 
chere  Werkzeug  1  Pt  3,  7.  !/  nagovuia  tov  aü- 
/iaTog  a.  d.jjersönliche  Aniresenheit  ist  .schwäch- 
lich =  er  ist  bei  d.  pers.  A.  schw.  2  Cor  10,10. 
V.  Geistwesen,  die  nichts  vermögen  rd  «. 
crioixei'a  d.  schu'ächUchen  Elementargeister  Gal 
4,9.  2.  übertr.  a)  schivächlich,  armselig  ^fietg 
d.  1  Cor  4,  10.  fidlr/  du&speiTJEQa  d.  schwäche- 
ren, zinljedeutenderen  Glieder  12.22.  Neben 
(h'coqiEh'jg  dcu  rd  d.  wegen  Seiner  Armseligkeit 
Hb  7,  18.  Neben  (p&aQTÖp  v.  d.  leibl.  Be- 
hausung d.  Seele  B  16,  7.  tö  «.  tov  &eov  die 
Schwäche  Gottes  =  was  an  Gott  schw.  ist 
1  Cor  1,25.  Ggs.  TU  d.  TOV  xöcrfiov  1,27.  b)sitt- 
lich  schwach  ovtoiv  r/fiüv  d.  (=^  ufiaQTCdXÜP 
V.  8)  Eö  5,  6.  V-  d.  Glaubensschwäche,  die  in 
äußerlichen  Dingen  d.  Wichtigste  sieht  1  Cor 
8,  7.  10.  iYBvofirjv  Totg  d.  ag  d.  ich  wurde  dm 
Glaubensschcachmi  wie  ein  solcher  1  Cor  9, 22. 
dvTfxsud-ai  Tbip  d.  sich  der  Glaubensschwacheti 
annehmen  ITh  5,  14.  c)  einflußlos,  unver- 
mögend, (TVYYEveta  1  Cl  10,  2.  oi  dfr^Epimegoi 
d.  Armeren  Dg  10,5.  Komp.  da-D-BPEdTegog 
zu  schwach  Hs  9,  8,  4.  6.* 

'Affia,  aq,  r\  Asien,  römische  Provinz  (Asia 
proprie  dicta)  133 — 130  gebildet,  zunächst 
nur  d.  Küstenländer  umfassend,  1 1 6  v.  Chr. 
durch  Phrygien  erweitert,  seit  Augustus  v.. 
Prokonsuln  verwaltet.  Li  d.  AG  wohl  in  d- 
älteren  Bed.  (Mysien,  Lydien,  Carlen  um- 
fassend) gebr.,  da  2,  9  daneben  Phrygien  ge. 
nannt  ist.  Sonst  16,6fif.  19,  10.  22.  26  f.  20,4. 
16.18.  21,27.  24,18.  27,2.  6,  9  fehlt  xai 
Hoiag  in  AD*.  Paiüus  gebraucht  es  wohl  im 
Sinne  d.  röm.  Verwaltung.  Eö  1  6,  5.  1  Cor 
16,  19.  2Cor  1,8.   Vgl.  2Ti  1,15.   lPtI,l. 
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Apc  1,1.  lEpli  inscr.  ITr  iuscr.  IPlild  inscr. 
ISm  inscr.  MPol  12,2.  Vgl.  Braudis,  Pauly- 
W.  II,  1533  ff.  Chapot,  La  province  romaine 
procous.  d'Asie  [Bibl.  de  l'ecole  des  hautes 
etudes  fasc.  150]  Paris  1904.* 

'Acriavö^,  oö,  6  der  Asiate,  aus  d.  Provinz 
Asien  Gebürtige,  v.  Tjchikus  u.  Trophimus 
AG  20,  4.t 

'Affidpxn?!  ou,  6  der  Asiarch,  Titeid.  Vor- 
sitzeudeu  des  xocvup  HaCag,  d.  Landtages  v. 
Asien,  der  inEphesus  zusammentrat;  ilim  lag 
d.  Verpflichtung  ob,  d.  öffentlichen  Spiele,  die 
beim  Zusammentreten  d.  Landtages  jährlich 
stattfanden,  zu  veranstalten  AG  19,31.  Mit 
d.  Ausbreitung  d.  Kaiserkultes  erhielten  auch 
andere  Pers.mit  iihnl.  Obliegenheiten  d.  Titel ; 
so  Pliilippus  in  Smyrna  MPol  12,2.  Vgl. 
Lghtf.  Ign.  a.  Pol.  in.  404  ff.  Brandis,  Pauly- 
W.  II,  15tl4tf'.,  wo  die  weitereLit.z.  finden  ist.* 

dcnTia,  aq,  r|  der  Mangel  an  Lebensmitteln 
TTokX^g  d.  vnagxovar/g  da  an  L.  großer  Mangel 
war  AG  27,21  (A.:  da  man  lange  gefastet 
hatte).! 

acTiTOq,  ov  ohne  Speise,  der  Lebensmittel 
entbehrend  Ixanov  ehac  ohne  Speise  sein  AG 
27,  33.t 

dcTKeuj  Ipf.  //(Txoiij'  etil:  ausüben,  betreiben 
iiinogluv  «.  Handel  treiben  neben  i^eoaißeiav 
«.  Frömmigkeit  üben  2C1  20,  4.  «.  näaav  ino- 
fiovr/v  alle  Gedidd  beiceisen  Pol  9,  1.  dixato- 
avvijv  u.  Gerechtigkeit  üben  Hm  8,  10.  ßCov 
naQÜarjfiov  u.  e.  auffallendes  Leben  führen  Dg 
5,  2.  ()  Eli  Zoji/f  liaxovfiiyij  yrioaii  d.  Erkenntnis, 
die  auf  d.  Leben  angewandt  n-ird  12,  5.  Abs.  ec 
lovza  uaxtü  m.  flgd.  Inf.  ich  gebe  mir  darin 
MüJie  AG  24,  16.* 

d(TKr)ffi5,  eujq,  f)  die  Übung  eigtl.  v.  d. 
Übungen  d.  Athleten,  übertr.  auf  d.  Märtyrer, 
neben  hocfiuiria  MPol  IS,  2.t 

dcTKÖq,  oO,  6  der  Schlauch  meist  d.  voll- 
ständige Ziegenbalg,  der  zusammengenäht 
u.  an  d.  Nähten  verpicht  einst  wie  heute  i. 
Orient  z.  Transport  von  Flüssigkeiten  (Wein, 
Wasser,  Milch,  Ol)  benutzt  wurde,  während 
z.  Aufbewahrung  d.  Flüssigkeiten  meist  Ton- 
gefäße dienen  Mt  9,  17.  m'c  2,  22.  Lc  5,  37  f. 
Vgl.  Winer,  RW  II,  415  f.  u.  „Schlauch". 
Kamphausen,  HW  n,  1407  f.  Abbildung 
BW  5S6.* 

dffKuXToq,  ov  ungequält,  schmerzlos  inifd- 
vsiv  üaxvlxov  ohne  (Qualen  ausharren  MPol 
13,3.t 

dcTfxevujq  Adv.  gerne  u.  ünoSixea&ai  freudig 
aufnehmen  AG  2  1 ,  1 7  (2,  4  1  r).t 

dcTocpo?,  ov  unweise,  töricht  Subst.  ö  «.  d. 
Tor  2C1  19,  2.    Ggs.  ao(f6?  Eph  5,  15.* 

Preaichen,  TTandwörterbuch. 


d0Trd2o|uai  Aor.  1 .  ^anaaüixt]^  grüßen  Jin't 
Jmd.  1.  v.  Eintretenden  Mt  10,  12.  Lc  1,40. 
AG21,19.  HvS,!.  V.BegegneudenMt5,47. 
Lc  10,4.  Jmd.  ivillkommen  heißen  Mc  9,  15. 
Hv  1,1,4.  2,2.  4,2,2.  V.  Scheidenden:  Ab- 
schied  nehmen  AG  20,  1.  21,  7.  —  Häufig  v. 
schriftl.  Gruß  Eö  1  ü,  3  ff.  1  Gor  1 6, 1 9  f.  2  Cor 
13,12.  Phil  4,  21  f.  Col4,  lOlT.  lTh5,26. 
2Ti4,19.21.  Tit3,15.  Phlm23.  Hb  13,24. 
lPt5, 13.  2J  13.  2J  15.  IMg  inscr.  15.  ITr 
inscr.  12, 1 .  1 3,  1.  IRö inscr.  9,  3.  IPhld  inscr. 
11,2.  ISm  11,1.  12,lf.  13,lf.  IPol8,2f. 
Bei  Freunden  ist  d.  Gruß  m.  Kuß  verbunden 
daher:  «.  iv  (fiXi/fiarc  mit  e.  Kusse  grüßen  Eö 
16,16.  lCorl6,20.  2Corl3,12.  lPt5,14. 
Hochgestellte  durch  Niederfallen  begrüßt 
Mc  15,  18.  V.  kurzen  Besuchen,  wie  wir: 
„guten  Tag  sagen"  AG  18,22.  21,7.  lEö 
1,1.  V.  offiziellen  Besuchen  seine  Aufwar- 
tung machen  AG  25, 13.  2.  Übertr.  auf  Dinge 
ivillkommen  heißen  jäg  tnuY-^eliaQ  d.  Ver- 
heißungen Hb  1 1,  13.    [LXX  f.  Dl'?B''p  '?«E'].* 

dCTTTaffnöq,  oO,  6  der  Gruß  a)i.  eigtl.  Sinn 
V.  feiert. Begrüßung  Lc  1,  29.  44.  cpdety  feier- 
liche Begrüßungen  lieben  Mt  23,  7.  Mc  12,  38. 
Lc  1 1 ,  43.  20,  46.  b)  v.  schriftl.  Gruß  (den  d. 
Briefschreiber  persönlich  beizufügen  jiflegt) 
ICor  16,21.  Col4,  18.  2Th3,  17.* 

dffmXoq,  ov  fleckenlos,  nur  übertr.  makel- 
los, ohne  Fehl  i.  sittl.  Sinne  neben  ä/icofiog 
V.Christus  IPt  I,  19;  v.d. Christen  2Pt  3,  14. 
Neben  xad^agög  Hv  4,  3,  5.  —  V.  Fleisch  neben 
(lUiat'To;  s  5,  6,  7.  uoTzü.ot'  euinbv  trjQeiv  «'tii. 
rov  xöiTfiov  sich  V.  d.  Welt  nicht  beflecken  d.  h. 
zur  Sünde  verleiten  lassen  Je  1,27.  xrjqelv 
zrjv  ifTokijf  d.  d.  Gebot  so  halten,  daß  es  nicht 
durch  Sünde  befleckt  icird  lTi6,  14.  t>iv 
acfqafiSa  ü.  tijqbiv  d.  Sieqel  n.  betvahren  2C1 
8,  6.* 

dcTTriq,  iboq,  f]  die  Natter  allg.  v.  giftigen 
Schlangen  wg  uanidav  Schlangengift  Eö  3, 1 3. 

(Ps  140,4).  [LXX  für  nityajjj.t 

dffTrXaYXVO?,  ov  erbarmungslos  neben 
TitxQog  Hs  6,  3,  2.t 

d'cTTrovöoq,  ov  unversöhnlich  i.  Lasterkata- 
log Eö  1,31  r.  2Ti3,3.  [Nägeli  35].* 

dcTcrdpiOV,  ou,  lö  [lat.  Lehnwort :  assarius 
(numnms)]  da>i  As  übertr.  v.  jeder  kleinen 
Münze  dtjauQiov  nwlEtattai  für  e.  Pfennig  ver- 
kauft werden  Mt  10,29.  Lc  12,6.  Pauly- 
Wissowall,  1742ff.   Abbildung  EB  3649.* 

dcTOOV  Adv.  [Komp.  v.  ü'j';f<]  näher  aaaov 
nixQElifovTo  ri'jp  Kgi'ßtjv  sie  fuhren  ganz  nahe 
an  Kreta  her  AG  27,13.  [Vulg.  verstand 
'^aaov,  s.  d.;  vgl.  Ilias  6,  143].t 
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"AöffOS,  OU  n.  pr.  f.  Ässuf:.  Stadt  Klein- 
asieus,  z.  röm.  Provinz  Asieu  gehörig,  heute 
Behram  Kalessi.  Y-  Paulus  auf  d.  letzten 
Reise  nach  Jerusalem  besucht  AG  20,  13  i.' 
dffTaTeuu  unstäf  sein  v.  unstäter  Lebens- 
weise iCor  4,  ll.t 

ämefoq,  OV  obdachlos  B  3,  3  (Jes  58,  7).t 
daxeios,  a,  OV  fein  v.  körperl.  Anmut  u. 
Zierlichkeit  Hb  11,23  «.  &sS,  (D^n'?«'?  nItS) 
fein  für  G-ott,  G.  gefallend  AG  7,20.* 

daitip,  epoq,  6  der  Sfern  v.  Stern  d.  Ma- 
crier  Mt  2.  2.  7.  9  f.  lEph  19,2.  Bei  Jesu  Tod 
hervortretend Mt24, 29.  Mc  13,25.  BeiJesu 
Parusie  verfinstert  B  15,5.  Neben  Sonne  u. 
Mond  l  Cor  15,41.  1  Ol  20,  3.  D.Sternen- 
himmel Bild  d.  Zahllosigkeit  10,6.  32,2. 
V.  d.  7  Planeten  Apc  1,16.  2,1.  3,1  (vgl. 
Komm.).  1,20  auf  d.  Vorsteher  («;'}-Eio()  d. 
7  Kirchen  gedeutet,  d.  6  nguCfüg  ä.  Morgen- 
stern (Venus)  wegen  s.  Glanzes  m.  Christus 
vero-1.  22, 1 6.  Zu  «Jäut,)  aiJiü  to»-  «.  tov  nQtoivöv 
2,  2*8  vgl.  Komm.;  dies  gze.  Vorstellungs- 
material beruht  a.babyl.Apokalyptik.  äaxigt; 
nXaryxat  irrende  Gestirne  (wohl  v.  Kometen, 
nicht  V.  Planeten)  Bild  d.  Irrlehrer  Jd  13.* 
dffTtipiKTOq.  OV  uiujefestigf,  scktcach  tpvxai 
d.  H.  Gemüter  2Pt2,14.  Subst.  ol  i.  (neben 
ilita&el;)  3,  16.'* 

dcTTOiadxnTO?,  ov  nicht  leicht  zu  ärgern 
(neben  f^axQoitvuog)  Hv  l,2,3.t 

affTopTO?,  OV  lieblos  i.  Lasterkatalog  Rö 
l,ai.  2Ti3,3.* 

dcTTOxeiu  abirren,  irren  m.  Gen.  von  etwas 
iTi  1,6  [Nägeli  31].  negl  Tt  «.:  tibqI  niaiiv 
hinsichtlich  d.  Glaubens  auf  Abwege  kommen 

ü,  21.  «.  negl  t)>  i'd'i»stav  2Ti2,  18.  xar« 
jivoi  sich  gegen  Jmd.  verfehlen  D  15,3.  Abs.  ot 
daioxii(Tui'ies  d.  (i.  Glauben)  Irrenden  2  Gl 
17,7.* 

daTpami.  f\c,,  n  der  Blitz,  d.ganzenHimmel 
erhellend  Mt  24, 27.  Gottes  Thron  umgebend 
Apc  4,  5.  Himmelserscheinungen  begleitend 
8,5.  11,19.  16,18.  Bild  höchster  Sclmellig- 
keit  Lc  10.18;  u.  größten  Glanzes  17,24. 
Mt''8,  3;  vgl.  Lc  11,36.  «.  nvgög  e.  Feiicr- 
Uitz  PA  fr.  1.  Spitta,  ZntW  1908,  160  ff. 
[LXX  für  p-13].* 

dcTTpdTTTlU  blitzen  ciaiganii  iiiTTQ(i7iTov<ja  e. 
flammender  Blitz  Jjc  11, 2i.  V.hellscliimmern- 
dem  Gewand,  in  das  Engel  gehüllt  sind  24,4.* 
dGTpov,OU,T6'7«-.'>Ver»nebenSomieu.Mond 
Lc2 1,25.  Dg4,5.7,2.IEph  19,2.  D.Schiffern 
Nachts  d.  Richtung  angebend  AG  27, 20; 
Bild  d.  Menge  Hb  11,12.  xö  «.  tov  &eov 
'Pofiq«i  (PB/iqiifi,  'PttKfäv)  d.  Sternbild  d.  Gottes 
B.  AG  7,43  (Am  5.26)  s.  'Pouqü* 


dffuYKpaffia.  aq,  f|    der  Mangel   an  Zii- 
samnicnhidten.  Gemeingefühl  Hv  3,  9,  4.t 


dffuTKpiToq.  OV  imvergleichlich  ISm  13,2 
(viell.  hier  ebenfalls  Eigenname  s.  d.  flgd. 
Art.].  np«5«s  «■  vortreffliche  Handlungsweise 
Hm  7,1.* 

'AauTKpiTO?,  OU  n.  pr.  m.  Asynkritus  Rö 
16.  1  1  genannt;  sonst  unbekannt.! 

dffunq)OpO(;,  ov  schädlich,  unvorteilhaft  il. 
fV«  JiyC  es  ist  Jmd.  schädlich  2C16,1.  Hm 
4,3,6.  5,1,4.  5,2,2,  s  1,10;  m.  flgd.  Inf. 
s'l,.5.* 

dffüiicpaivo?.  OV  itneinig  «.  oyisg  TiQÖg  AXh]- 
Uvi  mit  einander  im  Zwiespalt  AG  28,25.t 

dcTuveToq.  OV   1,  unverständig  a)  v.  Pers. 
Mt  15,  16.   Mc  7,  18.   B  2,  9.  Hv  3,  10,  9. 
m  10, 1,2  f.  «.  ui'»9(U!iojHv  3,8,9.  ^-ove^- «o-ü- 
«rojRö  1,31.  (hii'vBiüv  tlvu  TTOtsrvHvS,  10,9. 
I.Wortspiel  avvtB  uijvvets  Sei  verstcmdig,  Un- 
verständiger s  9.  12,  1.  Neben  li(f§(üv  s  9, 14,4. 
<;.  EU-  I«  \dUoi'ta  mit  Bezug  auf  d.  Zukunft  n. 
B  5,  3.  Neben  fiagög  v  3,6,5.  s  9,22,4.  Neben 
u(fQcop,  fto)g6g  u.  a.  Eigenschaften  1  Gl  39,  1. 
Neben  öixpvxog  Hm   12,  4,  2.    b)  V.  persönl. 
Eigenschaften.   xugdCa  Hö  1,21.    1  Cl  51,5. 
)}  «.  xai  iaxoTuiiBvr,  didvoia  d.  unverständige  u. 
verfinsterte  Sinn  1  Cl  36,  2.   (neben  novr/gvg) 
Scwvxia  m  9,  9.  —  2,  Hebraisierend  (wie  72}) 
gottlos  e»vog  ,i.  Rö  10,19  (Dt  32,21).* 

äGv\Qtroc,.  0 V  hundbrüchig  i.Lasterkatalog 
Röl,31.  [LXX  für  15>l].t 

dCTUVK.  s.  äo-t'/x. 

d(TcpdX€ia,  as,  f)  1.  die  Festigkeif  a)  xsx^«^- 
fiBvog  £)'  ntidij  «.  ganz  fest  geschlossen  AG  5,23. 
Xaglg  tüg  ifieiBgag  ix  räv  'iß(ov  tlacpa).Biag  ohne 
durch  euch  mit  Nägeln  festgemacht  zu  sein 
MPol  13,  3.  b)  übertr.  f?.  Zuverlässigkeit  töiv 
X6ro»'  d.  Lehren  Lc  1,  4.  2,  d.  Sicherheit  neben 
8lg>ir,l  iTh  5,  3.  [LXX  für  HM,  pOj-t 

dcrcpaXri?.  £?  1.  fest  a)  eigtl.  ärxvga  Hb 
6,  19.  To  «.  »Biiaiov  d.  sicJiere  Fundament 
l'ci33,  3.  b)  übertr.  zuverlässig  dacfaXBg  it 
YQd'^iag  etw. Zuverlässiges  schreiben  M^  25,26. 
Yvävai  70  d.  d.  Zuverlässige  =  d.  AValirheit 
21,34.  22,  30.  V  «.  '{vüaig  d.  wahre  Erkennt- 
nis 1  Cl  1,  2.  Dg  12,  4.  2.  sicher  vfitv  iariv 
daffttXBg  euch  dient  es  z.  Sicherheit  Phil  3,  1, 
dacpaXeg  slvai.  sicher  sein  ISm  8,  2,*  Dav.  Adv. 

dcTcpaXiI)?  sicher  a)  eigtl.  «.  T^^stV  nvi 
Jmd.  sicher  bewahren  =  i.  sicherem  Gewahr- 
sam AG  16,  23.  dTrdrBtf  d.  unter  sicherer  Be- 
deckung  abführeH  Mc  14,44.     b)  übertr.    d. 

VtVbXTXBtV   AG    2,  36. 
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dff(pül\i£uj  Aor.  1  Pass.  iaifaUatttjf  1.  j't'st- 
schließen  rois"  Tioda;  ei',"  io  ItUoi'  d.  Füße  üii 
Block  f.  AGr  Ui,  24.  2.  Med.  rerwahren  zbv 
iu<foy  Mt  27,  Gl  ff.  Übertr.  «.  tivü  Jmä.  he- 
sfärhot,  zuverskhtlkh  machen  IPhld  5, 1.* 

dö'x'lHO've^i'  ■'>■"''*  unschicklich  benehmen 
1  Cor  13,  5.  eilt;  ilax^uotEiv  ini  ti)t'  naQ&svov 
vouiiei  n'enn  Jiml.  gegen  eine  Jungfrau  nicht 
ehrbar  zu  handeln  glaubt  7,  36  [s.  naQS^hog]. 

[LXX  für  n"?!?:].* 

dffxfmoffuvr)  ,115,  {]  unschicklichesBenehnen 
i.  Lasterkatalog  Rö  1,27.  ßXineiv  rt/f  «.  die 
Scham  sehen  =  ä.  Schamteile  Apc  10,15.  [LXX 
für  ni-i5J].* 

dcrxr||uujv,  ov,  ovoi;  unschicklich,  unan- 
ständig (Ggs.  evaxijfici»'):  la  «.  (erg.  idXti)  d. 
unanstiiitdigen  Glieder  1  Cor  12,  23.t 

dcTuJiaaTOq.  ov  körperlos  Saifiörtor  k.  Ge- 
spenst HE  fr.  19  a.  ISm  3,2;  neben  datuofixug 
ISin  2.* 

dcrujTia  aq,  f)  d. Liederlichkeit  v.  Triinksucht 
Eph  5,  18.  Tit  1.  0.  unixvai;  rlj;  «.  Strom  d. 
L.  IPt  4,4.* 

daiLlUiq  Adv.  liederlich  i^v  v.  ausschwei- 
fendem Lebenswandel  Lc  15,  IS.f 

diaKTeiJU  Aor.  1  i/iüxTtiarujjflichf  vergessen  sein 
bes.  v.militar.  Insubordination;  dann  übertr. 
ovK  i}iaxi/'/uaijei'  äi  v/uv  wir  haben  au  Eucli 
■unsre  Pßicht  erfüllt  2Th  3,  7  [A.:  wir  haben 
unter  Euch  nicht  unordentlich  gelebt].^ 

diaKTO?,  ov  ungeordnet  a)  v.  Dingen  iin- 
yezügelt  cpogü  u.  Trieb  Dg  9,  1.  b)  v.  Per- 
sonen 2('((/('WfA  lTh5,14.*  Dav.  Adv. 

dxaKTUJ?  ungeordnet  a)  eigtl.  unordentlich 
V.  unregelmäßigen  Gottesdiensten  1  Cl  40,  2. 
b)  IJbtr.  .?/(//('/^»'  TTsginajetf  e.z.Wandel  führen 
2Th3,  ü.  11.* 

djapdxuj?  Adv.  ohne  Unruhe  inuelEii'  ICl 
48,4.t 

d'TeKVOi;,  ov  kinderlos  Jjc  20,  2SL  [LXX 
für  '?OE'].* 

dieviCuj  Aor.  1  i'/zevtaa  gespannt  auf  elw. 
od.  Jmd.  hinsehen  efg  tj  2Cor3,  7.  13.  AG 
1,10.  7,55.  1C17,  4.  17,2.  36,2.  eig  lu-a 
3,4.  6,15.  11,6.  13,9.  1C19,2.  19,2.  M. 
Dat.  d.Pers.Lc  4,20.  22,56.  AG3, 12.  10,4. 
14,9.  23,1.* 

d'Tcp  Praep.  mit  d.  Gen.  ohne  ü.  o/^-ov  wenn 
er  nicht  v.d. Volksmenge  umgeben  icäre  Lc  22,6. 
ü.  ßaXXttvxlov  0.  Geldbeutel  V.  35.  u.  &sov  o. 
Gott  =  0.  Gottes  AVillen  D  3,  10.  «.  lU.hjXur 
Hs5,7,4;vg].5,4,5.6,2.  7,4.9, 12,8.  27,2.* 

drijudiluu  Aor.  1  i'/iiftatra;  Pass.  i)ji^üa9rjv 
verunehren  ntü  Jmd.  a)  verächtlich  behandeln 
Mc  12,  4.  Lc  20,  11.  Je  2,  6.    b)  beschimpfen 


JS,4i).  Rö2,23.  Dg  11,3.  IPhld  11,1.  c)v. 
gerichtl.  Verwarnung  AG  ö,  4  1.  —  Pass.  rot' 
ÜTiftuiead^ai  i«  (jäuaia  avtöii'  i>'  avTotg  daß 
ihre  Leiber  durch  sie  geschändet  werden  liö 
1,  24.  i'/Tipäa&rj  xttl  OVK  EkoYia&))  er  wurde  ivr- 
unehrt  und  für  nichts  geachtet  1  Cl  10.3  (Jes 
53,  3).* 

diliueuj  verunehren  Pass.  Dg  5,  M.f 

diiuia.  aq,  r)  d.Entehrung  a)  Schmach  2  Cor 
6,  8.  (Ggs.  (Jo'la).  iv  Talg  tltifiiatg  (Jo'Safocrat 
trotz  d.  entehrenden  Mißhandlmigen  werden  sie 
gepriesen  Dg  5,  14.  Schande  na&rj  ilniüag 
schändliche  Leidenschaften  E,ö  1,26.  «.  avrw 
taxw  es  ist  e.  Schande  für  ihn  1  Cor  11,  14. 
h)  d.Verachtung er  (i. verachtet  1  Cor  15,  43.  eigü. 
(=  verächtl.  Gebrauche  dienend).  Eö  9,21. 
2  Ti  2, 20.  xuTÜ  «.  verächtlich  =  als  Verachtetor 
lerecr  2  Cor  11,21.   [LXX  für  HEl'??,  ]'6^]* 

dTi|U05,  ov  entehrt  a)  eigtl.  1  Cor  4,10  (Ggs. 
fVJolo;).  1  Cl  3,  3  (Ggs.  Evxi^iog).  veracldet  etdog 
16,3.  ovx  lt.  ei  ftij  überall  geehrt,  außer  Mt 
13,  57.  Mc  0,  4.  b)  Übtr.  unansehnlich  ftih] 
1  Cor  12,  23.  VTitjqsijia  iliifioxixTrj  d.niedrigste 
Dienst  Dg  2,  2.  [LXX  für  ni23].* 

diiiuouj  verunehren  (Ale  12,4  r.  s.  (<ij,u«tcü). 
Pass.  d.  Ehrenrechte  verlieren  Dg  5,  14.* 

diiuiq,  iboq,  f]  der  Rauch  Bild  d.  Vergäng- 
lichen Je  4, 1 4.  li.  xanfov  rauchiger  Dunst  AG 
2,19.  a.  «710  xvxQag  d.  Dampf,  der  aus  e.  Topfe 
aufsteigt  als  Bild  d.  Nichtigkeit  1  Cl  17,  0. 
(Zitat  unbekannter  Herkunft).* 

dioiiog,  ov  ungeteilt  ir  «.  im  Nu  1  Cor  15,52. 
[Nägeli  31].t 

dxovoq,  ov  schlaff,  kraftlos  v.  d.  Drohun- 
gen d.  Teufels  «.  outtieq  vexqov  ytijpa  kraftlos 
loie  d.  Sehnen  e.  Toten  Hm  12,6,2.t 

diOTroq,  ov  a)  ungervöhnlich  nrjÖEv  «.  ei," 
nvxöv  Yciofietov  es  geschah  an  ihm  nichts  u. 
[A.:  es  widerfuhr  ihm  nichts  schlimmes]  AG 
28,  6.  b)  verkehrt  i.  sittl.  Sinne  neben  norrjqig 
2Th  3,  2  {(ti'fi-Qconoi.).  Ttoislt'  xu  ü.  Unziemliches 
tun  Pol  5,  3.  uxoTTOv  iaxiv  es  ist  verkehrt  IMg 
10,3.  ovdsv  u.  En Qu^Bv  er  hat  nichts  Ungehö- 
riges getan  Lc  23,  41  vgl.  AG  25,  5.  [vgl.  Bl 
z.  d.  St.].* 

diptTTTOi;,  ov  unverändert;  nur  Neutr.  als 
Adv.  ("t.  livapivog  unveränderlich  geeint  lEph 
inscr.f 

'AxTaXia,  aq,  n.  pr.  f.  Ätfalia,  Stadt  in 
Pamphylien,  nach  Attalus  Philadelphus.  d. 
König  V.  Pergamon,  ihrem  Gründer  (159 — 
138  V.  Chr.)  benannt.  Heute  Adalia,  noch 
jetzt  Hafen  m.  beträchtl.  Handelsverkehr. 
AG  14,  25.  Ramsay,  Histor.  Geogr.  of  Asia 
minor  420.  Woodhouse  EB  389.  Pauly- 
Wissowa  II,  2 1  55.t 

12* 
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"AiTaXo«;,  ou.  n.  pr.  m.  Aüaliis.  Name  e. 
unbekannten  Christen  in  Smyrna  IPol  8,2.t 

aÖTü(2uj  Put.  av^daa  seilen  xl  etw.  Übtr. 
auf  d.  Licht  d.  Ev.  2  Cor  4,4  (s.  qocurto-uuc). 
N.  A.  ist  d.  Verb,  auch  hier  intrans.  erstrahlen 
[Nägeli  25].t 

auYn,  fi?,  r]  das  Tageslicht  üxQti  av-  bis 
Tagesanbruch  AG-  20,  1  l.f 

M^OVOTOq,  ou,  n.  pr.  m.  Augustus,  Name 
d.  ersten  röm.  Kaisers  (31  v.Chr. —  14  nach 
Chr.)  Lc  2,  1.  [V.  Gardthausen,  Augustus 
3  BdeJ.f 

auedÖ€ia,  aq,  r\  1.  die  Keckheit,  der  Über- 
mut 1  Cl  30,8.  vnsQ>iq)arog  av.  d.  hocJimüfige 
Uberhebung  57,  2.  i.  Lasterkatalog  D  5,  1. 
B  20,  I.    2.  der  Hochmut  Hs  '.),  22,  2  f.* 

au9dbr)i;,  eg  unverschämt  Tit  1,7.  1  Cl  1, 1 
(neben  ngoneri/g).  Hs  5,  4,  2.  5,  1.  9,  22,  1. 
übermütig,  eigensinnig!)  3,  6.  2Pt  2,  10  kann 
d.  Wort  als  Subst.  od.  Adj.  gefaßt  werden. 
[LXXfür  Tn;|.* 

aüOaipeTOq,  o\  freiicillg  2  Cor  8,3.  17.* 

Dav.  Adv. 

av&aipirwq  freiicHllig  ünoi^avelv  IMg  .5,2.1 

aü6£VTe(ju  herrschen  nvög  über  Jmd.  uvägog 
lTi2,12.  [Nägeli  49].t 

aii6evTr|(;,ou,6(?.üe)VToii7iijp/oiiHs'J,5,6.t 

auötVTiKÖg,  r|,  6v  ursprünglich  rd  av.  d. 
Original  (Ggs.  avTLTvnov)  2C1  14,  3. f 

auXeui  Aor.  1  rjvXrjaa  Flöte  blasen:  rtvC 
Jmdm.  (z.  Tanz)  aufspielen  Mt  11,17.  Lc 
7,  32.  To  avlov^evov  das,  loas  auf  d.  Flöte  ge- 
spielt wird  iCor  14,  7.* 

aüXrj,  f\c,,  f\  1.  der  Hof,  offener  Eaum  vor 
d.  Hause  z.  Aufbewahrung  d.  Geräte ;  i.  vor- 
nehmen Haus  V.Hallen  umgeben.  Mt  26,  58. 
69.  Mc  14,  66.  Lc  22,  55.  J  18,  15.  2.  der 
Viehhof  J  10,  1.  1 6.  ^.der  Vorhof  d.  Tempels 
Apc  11,2.  B  2,  5.  4.  d.  Palast  Mt  26,  3.  Mc 
15,  16.  Lc  11,  21.  [LXX  für  -I?n].* 

aüXriTri(;,  oO,  6  der  Flötenspieler  bei  festl. 
Gelegenheiten  aufspielend  Apc  18,22;  d. 
Trauergesänge  begleitend  Mt  9,  23.* 

aüXriTpii;,  iboi;,  f\  die  Flötenspielerin;  als 
liederl.  Personen  neben  nögvat  genannt  Ox 
36;  vgl.  HB  14.* 

aüXiZ!o|iai  Ipf.  rivlit,ufiijv,  Aor.  1  >jvhaüft>iv 
d.  Nacht  zubringen,  übernachten  exei  Mt  21,  17. 
Etj  it  Lc  21,  37.  sag  ov  avha&Ji  bis  er  sich  z. 
Ruhe  begibt  D  1 1,  6.  [LXX  für  ]!':,  j-'bn].* 

aüXög,  ou,  6  die  Flöte  1  Cor  14,  7  (neben 
d.  Kithara).  [LXX  für  ^'''pnj.t 

augdvoi  NF  av^co  Bl  §  24.  WS  §  15.  Fut. 
ai'Jj'ira);  Aor.  l.;/i"5'?o-«  ;Pass.(/v|//fl^i?»'.  I.Trans. 


vermehren  d.  Früchte  d.  Gerechtigkeit  2  Cor 
9,  10.  Abs.  imchsen  lassen  1  Cor  3,  6  f.  V. 
Gott,  d.  Wachstum  gibt  Hv  1,  1,  6.  3,  4,  1. 
2.  Intr.  ivachsen  eigtl.  v.  Früchten  Mt  6,  28. 
Lc  12,  27.  Ev.  Frg.  (Antil.  S.  26,  19).  Lc  13, 

19.  nkscovu  av^si  wächst  u.  inehrt  sich  1  Cl  24, 5. 
V.  Kindern  Lc  1,80.  2,  40.  V.  e.  Volk  AQ  7, 
17.  V.  e.  Haus  st'g  va6,'  Eph  2.  21.  V.  Wort 
Gottes  AG  6,  7.  12,  24.  1 9,  20.  av.  t1/p  avlrj(nv 
Col  2,  1 9.  eV  Tivi  2  Pt  3,  1 8.  Abs.  v.  Jesus  (an 
Ansehen)  zunehmen  J  3,  30;  vgl.  Agr.  22.  sig 
tiva  in  Jmd.  hineinwachsen,  sodaü  man  gleich- 
sam seine  Gestalt  ausfüllt  Eph  4,15.  3.  Med. 
sich  »He/(cei( v.d.Menschengeschlecht  1  Cl 33, 6. 
B  6,  12.  18.  4.  Pass.  wachsen  v.  Pflanzen  Mt 
13,  32.  Mc  4,  8.  V.  Kindern  etg  aaxrjSjUiv  ins 
Heil  hineinwachsen  1  Pt  2,  2.  Übertr.  v. 
Glauben  2  Cor  10,  15.    V.  d.  Erkenntnis  Col 

1,  10.  V.  d.  Ungerechtigkeit  D  16,4.  [LXX 

für  b-^i,  na-in].* 

auSriOii;,  (.uiq, r\  dasWachstum  av.  noiela&ai 
sich  auswachsen  Big  ti  Eph  4,  16.  av^eiv  ri/v 
av.  Tov  &eov  wachsen  i.  Wachstum  Gottes  (das 
auf  G.  beruht  u.  dessen  Macht  erweist)  Col 

2,  19.* 

auStu  NF  zu  av^äi'b)  s.  d.  Eph  2,' 21.  Col 
2,  19.* 

aupa,  aq,  f]  der  Wind  ICI  39,  3.t 
aupiov  Adv.  morgen  Mt  6, 30.  AG  23,  [15]. 

20.  25,  22.  1  Cor  15,  32.  Hs  9,  11,  7.  ay/^e- 
Qov  xttl  ai:  heute  u.  morgen  Lc  12,28.  13, 32  f. 
(T.  rj  av.  Je  4,  13.  rj  av.  (erg.  fifiBQu)  Mt  6,  34. 
Big  rijp  av.  AG  4,  3.  Hs  6,  5,  3.  ini  Tijr  av.  am 
folgenden  Tag  Lc  10, 35.  AG4, 5.  oixiniazaa&B 
[to,  to]  Ti/g  av.  ihr  wißt  nichts  von  morgen 
Je  4,  14.  [LXX  für -iriD].* 

aücTTripöi;,  d,  6v  hart,  rauh  v.  Personen 
Lc   19,21  f.* 

aÜTÖpKtia,  aq.  {]  1.  genügendes  Äuskommeti 
Hs  1,  6.  nüuar  uv.  b'xbu'  sein  völliges,  gutes 
Äu.skommeii  haben  2  Cor  9,  8.  2.  d.  Genügsam- 
keit Hm  6,  2,  3.   1  Ti  6,  6.* 

aÜTdpKr|5,  eq  genügsam  eu'ui  sich  genügen 
lassen  Phil  4,  1  l.j 

aÜTenaiveTog,  ov  sich  selbst  rühmend  1  Cl 
30,  6.t 

aÜTOKaxdKpiToq,  ov  durch  sich  selbst  ver- 
urteilt Tit  3,  ll.t 

aÜTÖiLiaTog,  ov  von  selbst  (ohne  sichtbare 
Ursache)  geschehend  v.  sich  von  selbst  öffnen- 
den Türen  AG  12,  10.  V.  ohne  Zutun  wach- 
senden Pflanzen  Mc  4,  28.* 

auTO|uoXeiu  desertieren  ünö  itvog  Jmdm.  1  Cl 
28,  2.1- 

auTOTTtrig,  ou,  6  der  Augenzeuge  Jm  l,2.-j- 
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aÜTÖ?,  ti.  öv  WS  §  22.  —  Bl  §  48,  6.  8. 
11.  4!J,  1.  1.  selbst,  sondert  d.  Individuum  v. 
allem  außer  ihm  befindlichen  a)  zur  Hervor- 
hebung e.  Subjektes,  das  a)  mit  Namen  ge- 
nannt ist:  uvTÖg  JaveidMc  12,  361".  Lc  20,42. 
avTÖi  'Iijaovg  J  4,  44.  ai'iro;  ö  'loydvvrjg  Mt 
3,  4.  ovroj  b  'Irjuovg  Lc  24,  15.  Mc  6,  17; 
^)  sonst  genau  bez.  ist :  avxbi  iya  UavKog  2  Cor 
10, 1.  «i'Tot  i'ftet;  J3,28.  ttvrol  ovxoi  AG  24, 15. 
eyv^ifavioi;  ICor  1 1,13.  b)zur Hervorhebung 
e.  bekannten  Subjelrtes:  v.  Jesus  Mt  S,  24. 
Mc  S,  20.  Lc  5,  lüf.  y,  51.  10,  3S.  24,  30. 
(vgl.  d.  pythagoreische  oeiuog  egoa).  V.  Gott 
Hb  13,  5.  c)  v.  andern  Subjekten  sclieidend: 
öiü  TU  Bgya  aviä  eben  toegen  d.  Werke  J  14, 1 1. 
avTÖ;  fiövog  gerade  er  allein  6,  15.  avTog  syä 
ich  allein  2  Cor  12,  13.  ei  filj  avjog  als  gerade 
er  selbst  Apc  19,  12.  avro,-  öydoög  tun  er  ist 
gerade  der  achte  17,  11.  d)  Verstärkend  xat 
avrög  gleich  falls :  xal  ainSj  ijxziijigg.d.  geschaffene 
Welt  ßö  S,  2  I .  xai  nvilj  SttQQu  g.  Sara  Hb  11,11. 

—  Negat.  ovös  ij  (fv(ng  aizr/  diöäaxsi  d.  Natur 
lehrt  ().,  daß  nicht  1  Cor  11,14.  2-  Hebt  mit 
mehr  oder  weniger  Nachdruck  e.  Subjekt 
hervor,  oft  e.  schon  genanntes  Subjekt  wieder 
aufnehmend:  avioi  Tta^axXij&i'jaorTai  .sie (nicht 
andere)  irerden  getröstet  iv.  Mt  5,  4.  ovx  avioi 
ßkaacfn/ZJ-ovai  Je  2,7.  aviog  (toxtei  Mt  1,21. 
ttvTÖg  dnodiiuBi  6 ,  4  r.  —  Mc  1,  S.  6,  17. 
14,  15  u.  o.  3.  D.  Pronom.  d.  3  Pers.  ver- 
tretend :  er,  sie,  es  a)  M.  Bez.  auf  e.  vorher 
genamites  Subj.  äicKpegeie  uvzäv  Mt  6,  26. 
xuTaßävTog  avTov  8,  1.  dnexiikvifjag  avrd  1 1,  25. 

—  26,  43f.  Mc  1,  10.  4,  33ff.  12,  i:i.  Lc 
1,22.4,41.  Der  Gen.  wird  zuweilen  ohne 
bes.  Absicht  vorangestellt  avrov  i«  uijfiEia 
J  2,  23.  vgl.  3,19.  21.  33.  4,47.  .12,40.  ai- 
tbip   Ti]v  aweidr/cnf    1  Cor  S,  12.     Ahnlich  Lc 

1,  36  avijj  xjj  xalovfiivtj  axeiqn  ihr,  il.  eine  un- 
frachtbare  hieß.  Ungenau  wird  av.  öfter 
hintereinander  mit  Beziehung  auf  verschie- 
dene Personen  gebraucht :  (figovinv  aviü  (Je- 
sus) TV(fXo>',  xai  nagaxaXovcny  avzbv  (Jesus) 
iva  avxov  (d.  h.  tov  TvqpAoC)  'uipijxai  Mc  8,  22. 
Pleonastisch :  i^eld^onu  avzot'  . .  eiöev  avJoy 
Mt  26,  7  1  (Tdf).  Mc  9',  27f.  xuiaßiiyn  avuö  ... 
f/xolovt^quav  uvTÜ  Mt  8,  1  (Tdf).  23.  b)  Pur 
e.  nicht  ausdrücklich  genanntes,  aber  als 
bekumit  vorausgesetztes  Subjekt  eintretend: 
tV  awot^oiyaig  aviäv  (d.  li.  ruhkalat')  Mt  4,23. 
£)•  Tuig  7iö).E(Tif  owTcäj'  Mt  11,  1.  ixijgvaaef 
ttVToig  (d.  h.  SafiaQeUacg')  AG  S,  5.  nuQuxa- 
kitja:  avroiv  (d.  h.  xovg  tvotxovyjag)  20,  2. 
linora^u/ieiog   avzoig  (d.  h.  rot;  Tqäsai)   2  Cor 

2,  13.  TU  Yit'OfiSt'a  vn  avT(ür  Epll  5,  12. 
Fiü-  e.  leicht  zu  ergänzendes  Subjekt:  täi/fii/- 
YOQSi  ngbg  aviovg  A\jr  12,  21.  xbv  (fioßov  nvxwv 
IPt  3,  11  (vgl.   13).    Mt  12,9  (vgl.  2).    Lc 


2,  22.  18,  15.  19,  9.  23,  51.  J  8,  44.  20,  15. 
AG  4,  5.  m  2,  26.  Hb  8,  S.  c)  Hebraisierend 
(doch  auch  i.  griecli.  Sprachgebrauch  zuweilen 
vorkommend  Bl  §  50,  4)  nach  vorangegan- 
genem Relativ :  ov  xb  rtxvov  iv  xT/  x^^Q^  avxov 
Mt  3,  12.  Lc  3,  17.  ov  ovx  sifil  ixarbg  .  .  .  xüv 
vTiodjjfiiixo))'  aviovM.c  1,  7.  i/g  ei/s  xb  ii^vyäxQiov 
avxijg  7,25.  näv  5  diäcoxsv  .  .  uvaaXTjaa  avxö 
J  6,  39.  AG  15,  17.  tjv  ovdelg  dvvaxai  xkeicrac 
avxi'jv  Apc  3,  8.  oig  ädödi/  avxoTg  7,  2  vgl.  13, 
12.  ov  t)  Tivoli  avxov  1  Cl  21,9.  d)  In  nacli- 
lässiger  Konstruktion  e.  Relativsatz  fort- 
setzend [Bl  §  50,  4] :  e'l  ov  xu  nüvxa  xal  i'jfxsig 
Eig  avxov  (st.  xai  Big  ov  i'j.^  1  Cor  8,  6.  oig  xb 
XQt^ua  .  .  .  xai  f]  dnojkeia  avxäv  (st.  xal  otr 
ij  änütleia)  2  Pt  2,  3.  e)  Mit  Wechsel  a)  der 
Person  Lc  1,45.  Apc  18,24.  ß)  des  Num. 
u.  Genus  Mt  28,  19  ed-v/j  —  avxovg;  Mc  5,  41 
naiSiov  —  avxfj.  J  1,  10  qpöj;  —  avxov.  Abs.  4. 
b  avxög,  >'/  avx?'/,  xb  avxö  derselbe,  dieselbe,  das- 
selbe xb  «.  ^loteJyMt  5,46.  Lc  6,33.  xbv  avxov 
kö^ov  einelv  Mc  14,  39.  Mt  26,  44.  änayY^k- 
leiv  xä  avxtt  AG  1.5,27.  xä  ttvxaTXQäaasiv  Rö 
2,  I.  xb  avxb  (fvQuau  9,21.  vgl.  1  Cor  1,  10. 
12,  4  ff.  Phil  1,  30.  xb  avxb  adverbial  ebenso 
Mt  27,  44.  inl  xb  avxb  [Bl  §  43,  1]  v.  d.  Ort: 
an  demselben  Ort  zusammenkommen  22,  34. 
iCor  11,20. 14,23.  AG  1,15.  2,1. zusammen 
Lc  17,  35.  xaxä  xb  avxb  ZU  derselben  Zeit  AG 
14,  1.  Li  Zusammensetzungen  Sv  xal  xb  av. 
ein  u.  dasselbe  1  Cor  11,5.  M.  flgd.  Gen.  xu 
uvxä  xZ>v  na&ijfiäxav  dieselben,  Leiden,  wie  1  Pt 
5, 9.  Ohne  d.  Nebenform  d.  Vergleichs :  ö  avxbg 
El  du  bist  stets  derselbe  Hb  1,  12.  13,8. 

Über  den  Wechsel  von  avxov  und  avxov, 
aixäv  und  avxäv,  bei  deren  Gebrauch  die 
Hss.  schwanken  und  sich  selten  e.  sichere 
Entscheidung  geben  läßt,  vgl.  Fritzsolie,  Ev. 
Matth.  p.  858 sqq.  u.  WS  §  22,  12. 

aÜTOO  Ortsadverb  hier  Mt  2 6, 3 6.  [Mc  6,33] 
Lc9,27.  (?or<  AG  [15,34]  18,19.  21,4.* 
aÜTOU  st.  eavxov  s.  aixög  a.  Schluß. 
aÜTÖq)uupo(;,  ov  auf  frischer  Tat  erta2)pt 

xalEikrjift^i/  c;i'  «tJroqitüpu  J  8,  4.t 

aÜTÖX€ip,  p05,  6,  f]  eigenhändig  ^inxeiv 
AG  27,  19.t 

aüxetu  rühmen,  prahlen  lisfäka  av/st  ver- 
mißt sich  großer  Dinge  Je  3,  5  [vgl.  ,uEj-aAai'- 
/">]•! 

aüxunpö?!  «i  öv  wild,  finster  v.  e.  Ort  2Pt 
1,  19.    xönog  uv/i^r/QoxaTog  PA  21. 

dqjaipeuj  Fut.  2  «qneAü.  Aor.  2  ücpeikov; 
Inf.  (icfekEiv.  Med.  difEikour/v.  Pass.  Pf.  «(pi/p;?- 
fiai.  AoY.d(prjQid-)]v.  Fa{.dij'(tiQEd-i/croi.tui.i,A]d. 
wegnehmen  xi  etw.  xb  eqiov  d.  Wolle  abstreifen 
B  7,  8.  rö  äiäqiov  d.  Ohr  abhauen  Mt  26,  51 ; 
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vgl.  Me  14.47.  Lc22,50.  cvetSog  Jjc  1,2,5. 
u^iuQiiag  Hb  I  0,  4.  Tt  änö  rivog  ehe.  V.  Jntfl. 
od,  etlO.  tvegnehmen  rag  norijQiag  und  tüv  ipvxöif 
1  Gl  8,  4  (Jes  1,  16).  iccv  uqieliig  äno  aov  avv- 
deufiop  xal  x^iQOToi'Cav  xal  Qijfta  j'oj'j't)ir|(/oiJ  wenn 
du  d.  Fesseln  v.  dir  abstreifst  u.  d.  Hände  niclit 
erhebst  und  d. Murren  sein  läßtB'i,  5 (Jes  5 S, 9). 
jö  fiiiiog  avTOv  dnb  rov  ^vlov  tz/c  iaijg  Jlllds. 
Anteil  an  d.  Baum  d.  Lebens  wegnehmen  Apc 
22,  19.  M.  Weglassuug  des  aus  d.  Zshg.  zu 
erg.  Obj.  «,To  räv  löyav  etwas  v.  d.  Worten 
weynehmen  ib.  Anders  &.  änö  tov  nörov  ji/g 
ijivxijg  ä.  Seelenqiial  vermindern  1  Gl  1 6 ,  12 
(Jes53,ll).  Ahs.{Ggs.nQO<TU&erat)B  19,11. 
D  4,  13.  —  2.  Pass.  weggenommen,  geraubt 
irerdcn  votmiäg  ucfirgi/fieii/g  nachdem  ihnen  das 
Nest  geraubt  ist  B  1 1 ,  3  (Jes  16,2).  v.  Sünden : 
getilgt  werden  Hs  9,  28,  3.  M.  Genit.  d.  be- 
raubten Pers.  )/Tig  ovx  dcfiacQs&i'/aerai  avii/g 
das  ihr  nicht  genommen  iverden  wird-  Lc  10,42. 
3.  Med  wie  Akt.  loegnehmen,  abnehmen  il  äno 
Tii'og  Jindni.  etw.  xijv  Siaxoriav  nnö  rivog  Lc 
16,3.  M.  Acc.  d.  Sache  rac  üuagrlag  ßö  11,27 
(Jes27,9).[LXXfiir3;i3,Tpn,nE3,ni3u.a.],* 
dcpavng,  e?  unsichtbar,  verborgen,  Hb  4,  1  S.f 
äq)aviCtJU  Aor.  1.  Pass.  ycfaria&ijr.  1.  un- 
sichtbar machen  v.  Schätzen  vernichten  Mt  6, 
19f,  Pass.  V.  Rauch  verscliwinden  .Je  4,  14. 
Ü'Dertr.  v.  d.  Fessel,  d.  Sünde  verschwinden 
lEpli  1 9, 3.  V.  Honiggeschmack  i.  e.Mischiuig 
m.  Wermut  vergehen  Hm  5,  1 , 5.  vor  Schrecken 
vergehen  AG  13,41.  2.  entstellen,  vnscheinbar 
inacJien  tö  ngouamoi'  d.  Gesicht  verzerren  v. 
finster  Blickenden  Mt  G,  1  6.  [IjXX  für  T'Dti'n, 

äqpavifffi65,oO,  6  dieVernichtung  sfT^'^  «T«- 
via^iov  ist  der  Vernichtung,  dem  Untergang  nahe 
Hb  S,  13.t 

d'qjavToq,  ov  unsichtbar  «.  ^"'^'^'^'^'^  "^o 
Tivog  vor  .fmd.  verschwinden  Lc  24,  31.t 

äqptöpijüv,  liJvoq,  6  der  Darm  etg  ä.  exßnX- 
Xerac  kommt  aus  d.  Darm  (A. :  fällt  in  d.  Abtrift) 
Mt  1 .5, 1 7.Mc  7, 1 9  [s.Komm.,bes.Wlh.2.d.St.J* 

d9€ibia,  aq,  r]  die  Schonungslosigkeit,  Härte 
aüuuTog  Strenge  gegen  d.  Körper  (=  Enthalt- 
samkeit) Ool  2,  23'.  [Nägeli  52].t 

ClCpeTÖOV  s.  liqiOQao). 

aqpeiXoV,  üifsXiti'  s.  üqiaigico. 

dcpeXÖTiiq.  r\TOq,  i]  die  Schlichtheit  d.  Her- 
zens AG  2,  46. 

dcpeXiriSuj  st.  'ihekniCco  [Hv  3,  12,  2]  s.  d. 

dq)ecn(;,  iaeuiq,  f]  1.  die  EntJassung  aus  d. 
Gefangenschaft  Lc  4,  18.  B  14,  9.  2.  der  Er- 
laß e.  Strafe  [Nägeli  56]  ufiagtiäv  Sünde^i- 
vergebung   d.  h.  Erlaß   d.   Süudenstrafe   Mt 


26,28.  Mc  1,4.  Lc  1,77.  3,3.  24,47.  AG 
2,38.  ,5,31.  10,43.  13,38.  26,  18.  Gol  1.14. 
B3.3.  5.1.  6,11.  8,3.  11.1.  16,8.  Hm4,3,lff. 
Dafür  H.  TÜv  nagttnTc\uuzüir  Eph  1,  7.  «.  ab- 
solut in  dems.  Sinn  Mc  3,  29.  Hb  9,  22.  10, 18. 
Hm  4,  4,  4.  ahst(T&ut  ucfeair  icti  Jnuhn.  Ver- 
gebung erbitten  1  Gl  53,  3.* 

dqpii,  r\q.  r\  das  Band  d.  Gelenke  Eph  4, 16. 
Gol  2,19.* 

dqpriKO)  st.  nqpvlo)  weggehen  nov  ncfi'i^o)  wo- 
hin soll  ich  weggehen?  1  Gl  28,  3  (Ps  1  39,  7),t 

äqtQapaia,  aq,  i'i  1.  die  Unverdorbenheit, 
Lauterkeit  d^j-anüi'  tr  «,  in  L.  lieben  Eph  6, 24 
(doch  vgl.  Komm,)  [Tit  2,  7  t.  r,].  2.  die  IJn- 
vergänglichkeit  1  Gor  15,42,  50,53f,  IPol 
2,  3.  Als  Eigenschaft  d.  zukünftigen  Lebens 
(neben  ?(U'/)  2  Ti  1,  10;  (neben  dö^«,  iifii]) 
J^reü'  tl.  nach  U.  trachten  ßö  2,  7.  ngouäexs- 
aä-at  d.  U.  erwarten  Dg  6,  8.  nvelr  d(päag- 
(jtav  nach  U.  duften  (weil  d.  Ewigkeit  mit 
süßem  Duft  erfüllt  ist)  lEph  17,1.  fisra- 
kafißdreir  rTjg  d.  an  d.  U.  teil  haben  2  Gl  14,5. 
dgx'iYÖi  riji  d.  Führer  zur   U.  (v.  Ghristus) 

20,  5.  dyä)'  Tijg  d.  d.  Kampf  um  d.  Unsterb- 
lichkeit 7,  5.  dndgjKT^a  T^g  d.  cl.  Vollendung 
(=  vollkommene  Gewähr)  d.  U.  IPhld  9,  2. 
diSax>i  ri/g  d.  d.  U.  garantierende  Lehre  IMg 
6,  2.  (Tidcfiirog  dqtt^ugalag  d.  iSiegeskrone,  die 
in  d.  U.  besteht  MPol  17,  1.  19,2.  eV  «.  nrev- 
iiaTog  «j'i'ou  MPol  14,2.* 

dcpGaproq,  ov  1.  unvergänglich  v.  Gott  ßö 
1,23.  ITil,  17;  v.  Ghristus  bg9,2.  V.  Auf- 
erstehungsleib 1  Cor  15,52.  vaög  B  16,19. 
iTxiffayog  unvergängliche  Siegeskrone  1  Cor  9, 2  5. 
xligorofiiu  it.  unvergängliches  Erbteil  1  Pt  1,4. 
«^üjc  H.  Kampf  um  d.  Unsterblichkeit  2  Gl  7,  3. 
V.  d.  Ewigkeit  dyaS-ä  u.  6,  6,  xagnog  «,  ITr 
11,2.  t6  «.  d.  Unsterblichkeit  B  19,  8,  cpvtä 
PA  15.  2.  unverdorben  Bv  d(f&ugT(o  lovnQütiog 
xai  fjavxiov  nvsvfiajog  i.  d.  Unverdorbenheit  d. 
sanften  u.  ruhigen  Geistes  1  Pt  3,  4,  dyäni]  «', 
unverdorbene,  reine  Liebe  Ißö  7,  3.* 

dqjGopia,  aq,  i]  die  Unverdorbenheit  v.re'mvr 
Lelu'e  Tit  2,  7  [v,  ddiuqi&agia^.-f 

dcpiepoLU  Aor.  1  dffUQcma  versö]nwii  twü 
.fmd.  B  1 6,  2.t 

dq)iripi  Act.  2.  P.  Sg.  Praes.  «qpstc  l.Pl. 
d(pioiney  [dq)iefiEi']  Lc  1  1,4,  3  PI,  dcpCovtnr  Apc 
11,9,  Ipf.  3,  Sg.  i'/qics.  Put.  dcp>/a(o.  Aor.  2.  dq>}jxa 
2.  P.  dcfijxeg  Apc  2,  4,  Imp,  uqieg,  ücfBie.  Konj. 
d(fS),  2.  PI.  dcpi/TE.  Llf  «qrisri'a«  Mt  23,  23,  Lc  5, 

21.  l'tc.  dcpsig.  Pass.  dcpie/iai.  3.  PI.  dcpioriat 
Mt  9,  2.  Pf  3.  PI.  dq)ecorTtti  J  20,  23  v.  1. 
1.  wegschicken  a)  eigtl.  m.  persönl.  Objekt: 
d.  Volksmasseu  Mt  13,  36.  M.  sachl.  Objekt: 
To  nyEviui  d.  Geist  aufgeben  Mt  27,  50.  cpari/v 
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^Bfältiv  e.  lauten  Schrei  ausstoßen  Mc  15,  37. 
b)  aus  e.  Eechtsverliältuis  entlassen:  /t'rorx« 
sich  scheiilen  lassen  I  Cor  7,  1 1  f.  t6  dtasioy  e. 
Darlehen  erlassen  Jlt  1  S.  27.  ocpedi/y  c.  Schnlil 
erlassen  V.32.  Da  d.  Sünde  als  rechtl.  Schiild- 
verhältnis  z.  Gott  erscheint,  ist  «.  auf  d.  Erlaß 
d.  Sündenscluild  übertragen:  ö(fiBdi'/uaTa  d. 
Schulden  erlassen  Mt  (i,  12.  vergehen  (ifiagria^ 
9,6.  Mc  2,7.  10.  Lc.5.21.24.  7,-lil.  11,4.  J  20, 
23.  1  J  1,  'J.  TiaganlM^aja  d.  Fehltritte  V.  Mt 
(>.  14f.  Mc  11.25.  [2(1].  Pass.  aftn^iitti  Hv 
2,  2,  4.  s  7,  4.  üftagii'/fiaTa  d.  Sünden  d.  Gottes- 
lästermy  Mc  3,  2S.  vgl.  Mt  12,  31  f.  dro^lai 
d.  Gesetzesübertretungen  ßö  4,  7.  1  Cl  50,  6. 
Abs.  Mt  18,  21.  35.  Lc  17,  3  f.  23,  34.  1  Cl 
13,  2.  Pass.  Lc  12,  10.  AG  8,  22.  Je  5,  15. 
1  Cl  50,  5.  äqiiEviai  irov  (troc)  ai  ä/iagriai 
deine  Sünden  sind  bereits  vergeben  Mt  9,2.  5. 
Mc  2,  5.  9.  Lc  5,  20.  23.  7,  47  f.  IJ  2,  12. 
2.  a)  verlassen:  m.  j^ersönl.  Objekt  Mt4,  11. 
8,15.  15,14.  22,22.  2ö,  44.  50.  Mc  1,31. 
4,36.  8,13.  12,12.  14,  50.  Lc  4,  39.  J  10,12. 
m.  sachl.  Objekt:  d.  Haus  r.  Mc  13,34.  Judäa 
J  4,  3.  d.  Weg  Hv  3,  7,  1.  Alles  Mt  19,  27. 
29.  Mc  10,  28.  Lc  5,  11.  18,  2Sf.  r«  äU- 
itia  d.  Netze  liegen  lassen  Mt4,  20.  Mc  I,  IS; 
lassen  tö  (J&jpoy  ixsl  d.  Opfergahe  dort  l.  Mt 
5,24.  vgl.  18,12.  Mc  1,20.  —  zurücklassen  i/ui- 
»av^  halbtot  Lc  10,  30.  als  Waisen  J  14, 18; 
vgl.  4,  28.  Frieden  14,  27.  tjv«  fiövov  Jmd. 
allein  lassen  8, 29.  16, 32.  überlassen  nvi 
Tt  Mt  5,  40.  hinterlassen   xtvi  xi  22,  25.  Mc 

12,  19ff.  übrig  lassen  Hb  2,8.  Pass.  übrig 
bleiben  oixog  eQrjjxog  d.  Haus  bleibt  öde  Mt  23, 
38.  [Lc  13,  35  r.]  ov  fil/  äcpsd^T/  Xlf^og  inl  U&ov 
kein  Stein  wird  auf  d.  andern  bl.  Mt  24,  2.  Mc 

13,  2.  Lc  19,44.  21,6.  b)  übertr.  aufgeben 
jijii  ngäitjv  afänijv  Apc  2,  4.  ti/v  (fvtrixljv  -/gTi- 
tjiv  d.  natürl.  Umgang  Rö  1,  27.  lov  T^g  i«p;f'/; 
ko^ov  d.  elementare  Lehre  v.  Christus  Hb  6, 1. 
fallen  lassen  r«  ßagviBga  tov  vöfiov  das  Schwerste 
am  Gesetz  Mt  23,  23.  i^v  ivioh'iv  Mc  7, 8.  3.  zu- 
lassen, gescheiten  lassen  m.  Acc.  c.  Lif.  Mt  8. 
22.  13,  30.  19,  14.  23,  14.  Mc  1,  34.  5,  1!). 
37.  7,  12.  27.  10,  14.  11,6.  14,6.  Lo  8,51. 
9,60.  12,39.  13,8.  18,  16.  J  1 1,  44.  18,8. 
Apc  11,9.  Hv  1,3, 1.  s  9,  1 1,  6.  Verkürzt  iäv 
<x<fiä)uei>  avTov  ovjoig  (erg.  VTrayeiv)  irenn  irir  ihn 
so  gehen  lassen  ,J  11,  18.  iicfeg  aviijv  (erg.  noielv) 
laß  sie  gewähren  12,  7.  ort  n(fetg  rljv  yvvaixn 
aov  ^leiäßek,  iveil  du  dein  Weib  J.  sagen  läßt  Apc 
2.  20.  ovx  üfiixQivQov  iavTov  liipT/xev  er  hat  sich 
nicht  nnbezeugt  sein  lassen  AG  14,  17.  Lnp. 
uffsg,  iKfete  laß.  laßt  mich  gewähren  m.  flgd. 
Ivonj.  Mt  7,  4.  27,  49.  Mc  15.  36.  Lc  6.  42. 
:M.  flgd.  Acc.  c.  Lif.  Hv3.  1.  S.  M.  f Igd.  Sn 
EbEv  3.  (Antil.  S.  11,  18).  Abs.  Mt  3,  15. 
fLXX  für  n'')r\,  t?ü3,  31J?,  n'?D,  «bi  u.  a.]. 


dq)iKveo|uai  Aor.  2.  «(pcxö/niv.  hingelangen 
V.  e.  Kunde  eig  xiva  zu  Jmd.  ;)  vnaxo!;  eig  näv- 
lag  ü(f)ixBTo  d.  Kunde  v.  Gehorsam  ist  zu  allen 
gedrungen  Eö  16,  19.t 

ctqpiXdYOiOoq,  ov  dem  od.  den  Guten  fcind  i. 
Lasterkatalog  2Ti  3,  3.t 

dqpiXdpfupo?,  ov  das  Geld  nicht  liebend, 
umigeunützig  1  Ti  3,3.  Hb  13,5.  D  15,  1. 
Pol  5,  2.* 

dcpiXo£evia.  aq,  \\  die  Unqastlichke.it  1  Cl 
35,  5.t 

d'qpisiq.  euJ5,  rj  die  Abreise  AG  20,  29. t 

dcpiCTTrilUl  Aoi'.  1.  unBirTrjua,  Aor.  2.  dnsaxijv 
Med.  vKfiaxauai.  Imp.  dcfiaxaao.  Fut.  änoaxi'/- 
(Touai.  1.  Trans,  entfernen,  abtrünnig  machen 
xöy  Xaöv  öniaa  nviov  d.  Volk,  daß  es  ihm  folgte 
AG  5,  37.  2.  Litr.  (Formen  d.  Med.,  Aor. 
2,  Pf.  u.  Plsqpf.  Act.)  a)  sich  entfernen,  weg- 
gehen dn6  xivog  Lc  2,  37.  4,  13.  13,  27.  AG 
12,  10.  19,  9.  ix  xoi)  xütiov  sich  V.  d.  Stelle  ent- 
fernen Hm  5,  1,3.  Abs.  s  8,  8,  2.  sich  trennen 
V.  Jmd.  AG  15,38.  abfallenlic  8, 13.  ütiö  xnog 
2Ti  2,  19.  Hb  3,  12.  v.  Gott  abfallen  Hv 
2,  3,  2.  3,  7,  2.  s  8,  8,  5.  8,  9,  1.  3.  8,  10,  3. 
XI log  ITi  4,  1.  b)  ablassen  dnö  xtrog  AG  5,  38. 
22,29.  2Cor  12,8.  Hs  6,  1,4.  in  dW/lcoy 
ovx  unBaxTjcrav  sie  ließen  nicht  v.  einander  s 

9,  15,  6.  c)  Übertr.  weichen  Traurigkeit  s 
7,  7.  Leben  s  8,  6,  4.  Einsicht  s  9,  22,  2. 
Gerechtigkeit  u.  Friede  1  Cl  3,  4.  Bosheit 
Hv  3,  6,  1.  V.  heiligen  Geist  m  10,  2,  5.  V. 
e.  bösen  Geist  m  5,  2,  7.  6,  2,  6  f.  V.  e.  Straf- 
engel s  7, 2.  [Lxx  für  niD,  Tio,  ^j;o,  pn-j].* 

dqpviu  A^Ay. plötzlich  AG  2,  2.  16,  26.  28,  (i. 
ICl  57,4.  PA  11.* 

dqpoßia,  aq,  x\  die  Furchtlosigkeit  «.  f^eov 
Mangel  an  Gottesfurcht  B  20,  1  vgl.  D  5,  l.f 

dqpößujs  Adv.  furchtlos  Lc  1,74.  Phil  1,14. 

.Jd  12.  ICI  57,  7.  ohne  sich  fürchten  z.  müssen 
ICor  16,  10.* 

dqpööeuaii;.  ewc,,  f]  das  Lager  d.  Hasen: 
TikBot'BxxBif  äcpoäevdii'  e.  neues  Lager  suchen  B 

10,  6.t 

dcpofioiöuj  ähnlich  machen,  nur  Pass.  »qnw- 
fioiaixh'og  xä  vlü  xoij  &eov  d.  Sohne  Gottes  ähn- 
lich gemacht,  angeglichen  Hb  7,  3.t 

dcpopduu  Aor.  2  dazu  (InBidov  Konj.  nqida 
vertrauend  auf  Jmd.  sehen  sü  xöv  uQX'ifoi'  ^>H 
niuTBoig  auf  d.  Führer  d.  Glaubens  Hb  12,  2. 
übersehen  äg  av  dcfida  xd  nBqi  Bfii  sobald  ich 
m.  Lage  überseJie  Phil  2,  23.* 

d(p0pi2UJ  Ipf.  «qDWpiJoi'.  Fut.  dffOQlii  u. 
d(fOQilTb).    Aor.     1  .    äff ÜotlTtt    PL    Pass.    nffblQlUflB- 

vog  Aor.  1 .  Pass.  Imp.  dcfogiad^tjxs  1.  absondern, 
aussmidern  xttä  ix  ufaov  xivög  aus  Jnids.  Mitte 
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herausnehmen  Mt  13,  49.  AG  19,  9.  iaviöy 
=  sichv.VerkehrzurückzleheuGal2, 12.  tuu 
(in 6  uro?:  d.  Schafe  v.  d.  Böcken  sondern  Mt 
25,  32.  Pass.  i.  medialer  Bed.  sich  absondern 
2  Cor  6,  17.  —  Abs.  absondern  =  erivählen 
Gal  1,  15.  M.  Angabe  d.  Zweckes  et;  eva-jr- 
yiliov  zur  Verkündigung  d.  Ev.  Rö  1,  1  (v. 
Paulus  wohl  m.  Anspielung  auf  s.  frühere 
Zugehörigkeit  z.  Partei  der  Pharisäer  [ihagt- 
aaioi  =  d(f)ü)gi(Tue)oi.^  gebraucht).  «.  64"  tö  ep- 
Yov  AG  13,2.  2.  vertreiben,  aus  d.  Lande 
jagenljc  6, 22  (A. :  ahsonäern).  [LXX  f.^''12n].* 

dcpopiiäuu  abziehen  ek  rovnlda  zurückkeh- 
ren ICI  25,  4. t 

äcpopfiri.  f\Z,  11  eigtl.  das  Betriebskapital, 
dann  allg.  d.  Gelegenheit,  die  e.  Unternehmen  er- 
möglicht, die  Veranlassung  exxömeir  ri/v  «.  täv 
^eXövicov  d  d.  Gelegenheit  abschneiden  denen, 
die  e.  Gelegenheit  wünschen  2  Cor  11,12.  «. 
didöiac  Tcvö;  i'i'a  e.  Gelegenheit  zu  etw.  geben 
2  Cor  5,  1 2.  PI.  u(f)OQftui  diöörai  riri,  i'i'a  ITr 

8,  2.  Hm  4,  1,  11.  TirC  Jmdm.  e.  Gelegen- 
Jieit  geben  1  Ti  5,  14.  «.  laiißdreiv  d.  Gelegen- 
Jieit  ergreifen  Eö  7,  8.  11.  M.  Ei';-  n  zu  etw. 
201  16,  1.  s4'  «.  ^a  TttQxi  um  d.  Fleisch  Ge- 
legenlieit  zu  gehen  (sich  zu  betätigen)  Gal 
5,  13.  [Vgl.  Nägeli  15].* 

üfqppacTTOq,  ov  unsagbar  evvoia  e.  u.  Ge- 
danken, der  sich  nicht  in  "Worte  fassen  läßt 
Dg  S,  9.t 

dqppiCuj  scÄÄMwe«  V.  tobsüchtigen  Kranken 
Mc  9,  18.  20.* 

dq)povTiaTe(JU  sorglos  sein,  gleichgültig  sein 
Dg  8,  lO.-l- 

dqppovoig  Adv.  unvernünftig  dnox^UeaSai, 
Hv  5,  4.t 

dqppö?,  oö,  6  der  Schaum  Tobsüchtigen  u. 
Epileptikern  vor  d.  Mund  tretend  usi«  «(ppoiJ 
unter  Schäumen  =  so  daß  er  schämnte  Lc 

9,  39.t 

dq^poffüvti.  n?'  n  !•  ''*'■  Unverstand  2 Cor 
11,  1.  17.  21.  ICl  13,  1.  47,  7.  Dg  3,3.  4,  5. 
Gedankenlosigkeit  Hm  5,  2,  4.  2.  die  Tollheit, 
Gewissenloägkeit  Mc  7, 22.  Hs  6, 5, 2  f.  9, 1 5, 3. 
22.  2  f.* 

dqppaiv,  ov,  ovO(;,  1.  unverständig  Eö 
2,  20.  (Ggs.  (fq6yiuoJ)  1  Ol  3,  3.  (neben  äv6- 
ijToi)  21,  5.  (neben  aavvexoS)  39,  1.  2.  töricht 
Lc  11,40.  12,20.  ICor  15,36.  2Cor  11,16. 
19.  12,6.  11.  Eph5,  17.  lPt2,  15.  Hm 
4,  2,  1.  5,  2,4.  s  6,4,3.  5,2.  3.  toll  i/eirissen- 
los  1  Cl  39.  7  f.  ITr  S,  2.  Hm  II,  2,  4.  s  1,  3. 
9,  14,  4.  22,  2.  [LXX  f.  'j'DS,  ^^1N,  •?;;].* 

dqjüXaKTO?,  ov  unbewacht  v.  d.  in  offen- 
stehenden Tempeln  untergebrachten  Gottes- 
bildern Dg  2,  7.-i- 


dqpuTTVÖUJ  Aor.  1.  üffinrcacra  einschlafen 
Lc  S,  23.  Hv  1,  1,3.* 

dcpufftepeUJ  Pf.  Pass.  Ptc.  nqivcnsgijfiirog 
vorenthalten  ftta&ö.:  d.  vorenthaltene  Lohn  Je 
5,  4  [ünea-TSQ^uEvo,:  rec.J.f 

dcptuvo?,  ov  stumm  v.  Götzenbildern  iCor 
12,  2.  v.  Tieren:  sprachlos  2Pt  2,  16.  keinen 
Laut  V.  sich  gebend  v.  Lamm,  das  geschoren 
wird  AG  1,  32.  1  Cl  16,  7.  B  5,  2  (Jes  53,  7). 
ToaavTa  ei  xv/ot  yivrj  qiarcdy  elaCr  ir  xöajxco  xat 
ovöer  äcfiutoi  es  gibt  uvr  iveiß  wie  viele  Arten 
V.  Sprachen  i.  d.  Welt  u.  nichts  ist  sprachlos, 
unverständlich  d.  h.  z.  Mitteilung  d.  Gedanken 
ungeeignet  1  Cor  14,  10  [vgl.  Komm.].* 

"AxaZ  [tnS]  n.  pr.  m.  Achas,  judäischer 
König;  i.  Geschlechtsregister  JesuMt  1,  9.t 

'Axald,  aq  n.  pr.  f.  Achaia,  d.  röm.  Provinz, 
d.  seit  146  v.  Chr.  Attika,  Boeotien  [viell. 
Epirus]  u.  d.  Peloponnes  umfaßte  [Mommsen, 
Eöm.Gesch.V,233fF.]  AG  18,  12.  27.  19,21. 
2Cor  1,  1.  11,  10.  ITh  1,  7f.  D.  Land  st.  s. 
Bewohner,  spez.  d.  darin  wohnenden  Christen 
i  Eö  15,  26.  [16,  5  r.J.  1  Cor  16,  15.  2 Cor  9,  2. 
[Vgl.  Eamsay,  DB  1,23.  Marquardt,  Eöm. 
Staatsverw.  I,  321  f.]* 

'Axct'iKÖ?.  oO  n.  pr.  m.  Achaicus  eigtl.  Bei- 
name d.  Eroberers  v.  Korinth,  L.  Mummius; 
dann  i.  seiner  Familie,  auch  v.  Freigelassenen 
seiner  Familie ;  Name  e.  unbekannten  Chris- 
ten in  Korinth  ICor  16,  17.1 

dxdpiffToq,  ov  undankbar  Lc  6,  35.  2Ti 
3,2.* 

Axtin  u.  pr.  m.  Achim  i.  Geschleohts- 
register  Jesu  Mt  1,  H.f 

dxeipoTTOiriTOq,  ov  nicht  mit  Händen  ge- 
macht y.d.  geistlichen  Beschneiduug  Col  2, 1 1. 
V.  geistl.  Tempel  2  Cor  5,  1.  Mc  14,  58.* 

'AxeX5a|Lldx  s.  l4xeXdafiäx. 

dxXü^,  Ü05,  \\  das  Dunkel  a)  eigtl.  (neben 
(jxoToi)  V.  Verfinsterung  d.  Augen  e.  Erblin- 
denden AG  13,  11.  b)  Übertn  auf  d.  sittl. 
Verfinsterung  2C1  1.  6.* 

dxpeioi;,  ov  unnütz  v.  faulen  Sklaven  Mt 
25.  30.  Lc  17,  10.* 

dxpeiöu)  (NF  «/^ieow)  Pf.  Pass.  Ptc.  ;//pEt&)- 
iU6i'o,-  Aor.  1 .  Pass.  r/xgeä&ijv  unbrauchbar 
maclien  a)  eigtl.  Pass.  v.  besohädig-ten  Stäben 
Hs  8,  3,  4.  b)  Übertr.  Pass.  verdorben  iverdcn 
V.  Charakter  Eö  3,  1 2.   [LXX  flu-  nbsi].* 

axpriCTO?,  ov  unbramhbar,  unnütz  m.  An- 
spielung auf  d.  Namen  d.  Onesimus  Phbn  1 1 
xöv  noxB  (TOI  a.  der  dir  früher  unnütz  ivar.  Neben 
nEQKTaoi  Dg  4,  2.    Ggs.  evxQ'/(TTOi  Hv  3,  6,  7. 
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vgl.  2.  s  y,  20,  4.  üivxoUa  u.  i<Titv  Zorn  führt 
zu  nichts  gutem  m  5,  1,  ü.* 

dfxpi  u-  «/?«?'  [eisteres  vor  Vokalen  u.Kou- 
souantcii,  letzteres  nur  vor  Vokalen  Bl  §  5,  4 
AVS  §  5,  2S  b].  I.  Praep.  m.  Gen.  [Bl  §  40,  G. 
W  §  54,  6].  1,  Zeitlich  bis  (auf  d.  Frage 
wann?)  «.  /%•  //ue'pa,-  bis  zu  d.  Tage,  an  dem 
Mt24,  3S.  Lc  1,20.  17,27.  AG  1,  2.  [22]. 
«.  i//,'  ijiiiQa^  TavTiji  2,  29.  23,  1.  26,  22. 
K.  xaiQov  bis  zur  Zeit  (d.  letzten  Kampfes)  Lc 
4,  13.  bis  zu  d.  (v.  Gott  bestimmten)  Zeit 
AG  13,  1 1  (A. :  auch  e.  Zeitlang).  S.  xgöiov 
vcTTOxaiaa-Juascüi  Tinvxav  bis  z.  Zt.  d.  Wieder- 
hringung  Aller  3,21.  «.  ///jegäv  ndyis  fünf 
Tage  lang  20,  6.  «.  avy/j';  bis  Sonnenaufgang 
V-  11.  «•  xov  devgo  bis  jetzt  Eö  1,  13.  «.  tov 
,w  S,  22.  —  1  Cor  4,  11.  2Cor  3,  14.  Gal 
4,  2.  Phil  1,  5f.  5.T«ot>,-  bis  Z.Ende  Hb  G,  1 1. 
Apc  2,  2G.  2.  Örtl.  bis  — hin  rjlSev  u.  e/ioi 
kam  bis  zu  mir  hin  AG  11,5  vgl.13,6.  20,4. 
28,  15.  «.  Toviov  Toii  köyov  bis  z.  diesen  Worten 
AG  22,  22.  «.  xai  vfiüf  2Cor  10,  13f  «.  fis- 
gtaixnv  bis  da  WO  sich  scheiden  Hb  4,  12. 
3.  Übertr.  v.  d.  Art  u.  Weise  diäxsiv  ü.  tta- 
luzov  bis  in  d.  Tod  (wir:  bis  aufs  Blut)  ver- 
folgen AG  22,  4;  ni(TTÖi  u.  &avuzov  treu  bis  z. 
Tod  Apc  2,  10  vgl.  12,  11.  «.  u'^rotu^  solange 
man  nicht  iceiß  Hm  4,  1,  5.  II.  Kouj.  [Bl  §  G5, 
10.  78,3]  a)mit  Rel.  u/gi^  ov(=  üxgiXQ"'"^'  v) 
bis  dahin  wo,  bis  «.  ov  üreanj  bis  sielt  erhob 
AG  7,  18.  «.  ov  i'ifitQa  Ijjxe'f.let'  yii'Sdd'ai  bis  es 
Tag  iverden  wollte  27,  23.  Vgl.  Eö  11,  25. 
lCorll,2G.    15,25.   Gal  3,  19.   Apc  2,  25. 


7,  3.  solange  «.  ov  lo  tn/u&gov  xalelxai  solange 
es  noch  „heute-^  heißt  Hb  3,  13.  b)  ohne  ßel. 
ra.  Konj.  verbunden  bis  Lc  2 1,  24.  Ajio  15,  8. 
[17,  17.]  20,  3.    M.  Ind.Fut.  17,  17.* 

aXPOVOq,  ov  zeitlos  v.  Gott  IPol  3,  2.t 

axupov,  ou,  t6  die  Spreu  Mt  3,  12.  Lc 
3,  17.    Bild  d.  i.  Endgericht  Verworfenen. 

[LXX  für  ]nri].* 

dxüjp>l'''0?,  ov  unfaßlich,  v.  Gott  Hm  1,  1. 
V.  Namen  d.  Sohnes  Gottes  s  9,  14,  5.* 

dXÜJpiffTOq,  ov  unzertrennlich  m.  flgd.Gen. 
«.  ^Eov  7.  X.  u.  V.  d.  Gott  Jesus  Christus  ITr 
7,  l.t 

dipeuöriq,  iq  truglos.  wahrhaft  Tit  1,2. 
(TTo/ia  d.  Mund,  der  keine  Lüge  redetlRö  8,  2. 
V.  Gott  (neben  ilXti»iv6^)  MPol  14,  2.* 

dipeuO'TOg,  ov  truglos,  wahrhaft  v.  hl.  Geist 
Tjvsvfitt  d.  Geist,  der  nicht  lügt  Hm  3,  2.f 

äi)JnXäcpiiT05.  ov  unbetastbar,  ungreifbar 
V.  Gott  IPol  3,  2.t 

di(jiv6iov,  ou,  TÖ  u.  di)Jiv0o5,  ou,  r\  der 
Wermut  (Artenüsia  absinthiimij,  e.  scharfen 
Bitterstoff  enthaltend,  Honig  bitter  machend 
To  iXüxiatoii  li.  d.  Bischen  Wermut  Hm  5,  1,5. 
Wasser  in  W.  verwandelt  Apc  S,  11.  Als 
Name  e.  Sternes,  ib.* 

dipuxo?,  ov  unbeseelt  v.  Musikinstrumenten 
1  Gor  14,  7.  leblos  v.  Götzen  Dg  2,  4.* 

dujpoi;,  ov  unzeitig  aagovilxiBad^atzufrüh 
gehören  werden  PA  2G.t 


B 


Bda\  [^J?3  Herr^  n.  pr.  m .  Baal,  gemeinsemi- 
tische Gottheit,  deren  Verehrung  seitens  d. 
Israeliten  v.  Elias  u.  d.  späteren  Propheten 
bekämpft  wurde.  xäßnTstv  ^öw  ifi  B.  d.  Knie 
vor  B.  beugen  Rö  1 1,  4  (1  Kö  19,  18).  [über 
d.  weibl.  Art.  s.  Dillmann,  Mon.  Ber.  d.Berl. 
Akad.  ph.  bist.  Kl.  1  881 ,  GOl  ff.  W-S.  §  10,  G. 
Baudissin  RE  11,  337,  25ff.]t 

Baßu\ü)V,  äi/o;  n.  pr.  f  [''5?'  BAb-ili  = 
Gottestor,  Göttertor],  Hauptstadt  Babylo- 
niens;  für  das  Land  gesetzt:  fiBToixeaia  Bu- 
ßvlüvog  Verbannung  nach  B.  Mt  1,  1 1  f .  17; 
vgl.  AG  7,  43.  (Am  5,  27).  Ob  IPt  5,  13  d. 
Stadt  selbst  gemeint  ist,  oder  ob  sich  unter 
B.  eme  andere  Stadt  (Rom?)  verbirgt,  ist 
fragl. ;  vgl.  Komm.  z.  d.  St.  Mythischer  Name 
für  d.  Gott  feindl.  Weltmacht  Apc  14,8. 
IG,  19.   17,5.   18,2.  10.21.* 

PTeuschen,  Handwörterliuch. 


ßaöi2Iiu  gehen,  iramhln  übei-t-r.  auf  d.  prak- 
tische Verhalten  d.  Meuscheu  (neben  tto^si'- 
BO'&ai,  TtoXcTsvecrdat)  ß.  xaTu  xu^  tTziO-vuiU'^  1  Cl 
3,  4.t. 

ßaGeuu?  s.  ßaitvg  a.  E. 

ßaGfioq,  oü,  6  die  Stufe;  nur  übertr.  der 
Rang:  xaXuv  ß.  iavrZi  -negLnotslai^ui  sich  e. 
schönen  Rang  schaffen  ITi  3,  13.f 

ßdGoq,  ovq,  rö  die  Tiefe  od.  Holte,  je  nach 
d.  Standpunkt  d.  Betreffenden.  1.  eigtl.  a)d. 
Tiefe  (neben  vrpo;)  Dg  7, 2.  (neben  d.  andern 
Dimensionen)  Eph  3,  18.  V.  tiefgründigem 
Boden  Mt  13,  5.  Mc  4,  5.  V.  d.  Meerestiefe 
B  10,  10.  vipcoutt  xttl  ßot&og  Höhe  {^~Sxaime\) 
u.  Tiefe  (=  Erde)  Rii  8,  39  [vgl.  Komm.]. 
b)  d.  Höhe,  v.  d.  scheinbaren  Höhe  d  Meeres, 
auf  d.  See  Genezaret  übertr.  inaniyBty  Biq  tö 
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ß.  auf  d.  See  hinaus  fahren  Lc  5,  4.  2.  übertr. 
^  xai«  ßä&ovg  nTW/eia  aviär  d.  tiefste  Armut 
iei  ihnen  2  Cor  8,  2.  ß.  nlovTov  höchster  Eeich- 
tum  Eö  11,33.  T«  ß.  Ttjg  -ä-elag  Y^uasag  d. 
Tiefe  d.  göltl.  Wissens  ICI  40,  1.  tu  ß.  toi 
&EOV  d.  Abgründe  d.  göttl.  Weseiis,  die  uner- 
kennbar sind  1  Cor  2,  10.* 

ßaöuviu  tief  machen  saxuipsv  xal  tßä&wev  er 
gruh  tief  ans.  höh  d.  Grund  tief  aus  Lc  6,  48. 
[LXX  für  p'»yn].t 

ßaOü«;,  €1«,  u  lief  v.  e.  Bnnmeu  J  4,  11. 
iil)ertr.  t«  ßaiHa  jov  aaTctvü  d.  verborgene 
Wesend.Satan  Apc  2,24.  V.  Schlaf  AG  20,9. 
V.Frieden  lCr2,2.  o^&qov ßa&ico;  am  frühen 
Morgen  Lc  24,  1  [ß.  ist  nicht  als  Adv.,  son- 
dern als  Gen.  v.  ßa&v;  zu  fassen,  wie  Tigasag 
lPt3,4.  Vgl.  W-S.,  §  9,5].* 

ßaiov,  ou,  t6  [aeg.  "Wort,  koptisch:  bai] 
der  Palmzu'eig  t«  ß.  roir  cpoivUcov  Palmen- 
zweige J  12  13  (wo  jötf  (f.  eigtl.  überflüssig 

ist).  [LXX  für  nnon  niB3].t 

BaXaäja  {ü))b^)  n.i^r.m. Eil eam,  e.Zauberer 
(Nu  22.  Deut'23,4.  Jos  24,9.  Joseph.,  Ant. 
IV,  6,  2).  Daher  mythischer  Name  f.  Be- 
trüger, Irrlehrer  u.  dgl.  Apc  2,  14  f.  Jd  11. 
2Pt2,  15.* 

BaXdK  [p'?3]  n.  pr.  m.  Balak,  Name  e. 
Moabiterkönigs  (Nu  22,  2 ff.  23,  7.  24,  10). 
Als  myth.  Name  gebraucht  Apc  2,  14.t 

ßaXaveiov,  ou,  t6  die  Badeanstalt  MPol 
13,1.1- 

ßaXXdvTlOV,  ou,  TÖ  [ßaluvicoy  richtigere 
Form;  vgl.  El  §  3,  10.  W-S  §  5,  26^  A.  51] 
der  Geldbeutel  Lc  10,  4.  12,  33.  22,  35  f. 
[LXX  für  11-13].* 

ßdXXuj  Fut.  ßalü.  Pf.  ßeßlfjxa.  Aor.  2. 
ißulor.  ^iPl.sßaXur.  PüSS.VLßeßX^iiat.  Plsqpf 
ißaßXi'ifirjr.  Aor.  1  ißXt/Sip'.  Fut.  ßhj&ijaouai 
1,  werfen  a)  m.  einfachem  Obj.  d.  Samen  auf 
d.  Erde  werfen  Mo  4,  26.  ICl  24,  5.  e.  Senf- 
hrirn  aufd.  Gartenland  Lc  1 3, 1 9.  d.  Los  icerfen 
Mt27,35.  Mc  15,24.  Lc  23,  34.  J19,  24. 
B  G,  0.  b)  Tox  TiJmdm.  etir.  hinwerfen:  Brot 
d.  Hunden  Mt  15,  26.  Mc  7,  27.  tI  sfiQoa&e» 
Ttrog:  Perlen  vor  d.  Säue  Mt  7,  6.  jI  utxu 
Tivog  etw.  weg7verfen  Mt  5,  29f.  18,8.  rl  ex 
Ttrog:  v3coQ  ix  rov  aiüuarog  önCaa  Tivog  Wasser 
ans  d.  Munde  ausstoßen  hinter  Jmd.  her  Ajic 
12,  15  f.  ß.  £|(ü  =  exßüV.eiy  hinausiverfen  2C1 
7,  4.  V.  Salz  ausschütten  Mt  5,  13.  Lc  14,  35. 
V.  faulen  Fischen  wegwerfen  Mt  13,  48. 
Übertr.  d.  Liebe  vertreibt  d.  Furcht  1 J  4,  18. 
ißXt'/O-ii  e'lo)  ist  (aus  d.  Reihe)  hinausgeioorfen 
J  15,  6.  ij  Eni  iiva:  Steine  auf  Jmd.  werfen 
J  8,  7.  59.  Siavb  auf  d.  Kopf  .streuen  Apc 
18,  19.   rl  Big  Tt:   Staub  i.  d.  Luft  AG  22,23. 


Netze  ins  Meer  Mt  4,  18.  13,47.  J21,6f.; 
e.  Angel  ins  Meer  Mt  17,27.  Wermut  i. 
Honig  Hm  5, 1 , 5.  Pass.  i.  d.  Meer,  den  See  Mc 
9,  42.  ßlr/&i;Ti  elg  ^alaatrav  falle  in  d.  See 
Mt21,21.  Mc  11,23;  ins  Feuer  Mt  3,  10. 
18,9.  Mc9,  22.  Lc3,9.  J15,  6;  in  d.  Ge- 
henna  Mt  5,  29.  2  Gl  5,  4;  i.  d.  Backofen 
MtO,  30.  13,  42.  50.  Lc  12,  28.  —  Apc 
8,  7f.  12,4.9.13.  14,19.  18,21.  19,20. 
20,3.  10.  14  f.  2  Gl  8,  2;  i.  d.  Wüste  hinaus- 
stoßen B  7,  8.  i.  d.  Gefängnis  Mt  18,  30. 
Apc  2,  10.  Pass.  i.  d.  Löwengrube  geworfen 
werden  1  Gl  45,  6.  —  aufs  Lager  werfen  v. 
Kranken  Apc  2,  22.  Pass.  inl  xXtujg  ßeßXi/- 
fiBiog  bettlägerig  Mt  9,  2;  vgl.  Mc  7,  30. 
Pass.  abs.  darniederliegen  v.  Kranken  Mt 
8,  6.  14.  M.  d.  Nebensinn  schlechter  Behand- 
lung: ißißXijto  TtQog  Tov  nvlüva  er  war  vor  d. 
Tür  geicorfen  worden  u.  lag  da  Lc  16,  20.  ß. 
BavTÖr  xtiio)  sich  herabstürzen  Mc  4,  6.  Lc  4,  9. 
—  tjbertr.  elg  (l&vfiiaf  ß.  rttd  Jmd.  i.  un- 
midige  Stimmung  hineintreiben  1  Gl  46,  9. 
c)  abicerfen  v.  Feigen,  die  v.  Baume  fallen 
Apc  6,  13;  zu  Boden  werfen,  niedenverfen 
Apc  18,  2 1.  2.  setzen,  legen,  stellen  a)  m.  einf. 
Obj.  xonqia  ß.  düngen  Lc  13,  8.  b)  m.  Angabe 
d.  Zieles  rl  elg  n:  Geld  in  d.  Opferstock  legen 
Mc  12,  41  ff.  Lc  21,  1.  4,  so  daß  ß.  hier  ge- 
radezu d.  Bed.  opfern  erhält  Mc  12,  44.  Lc 
21,  3f.  TU  ßakköfieftt  d.  Einkünfte  J  12,  G.  d. 
Finger  i.  d.  Ohr  l.  bei  Heilungen  Mc  7,  33; 
anders  J  20,  25.  27.  d.  Schwert  i.  d.  Scheide 
stechen  18,  11.  Zügel  ins  Maul  legen  Je  3,  3. 
64"  xolvfißij&gav  in  d.  Teich  bringen  J  5,  7.  eig 
xuqSIuv  ß.,  ii'a  es  Jmd.  eingeben  J  13,  2.  V. 
Flüssigkeiten:  einfüllen  Wein  i.  Schläuche 
Mt9,  17.  Lc5,  37.  Wasser  in  e.  Wasch- 
becken J  13,  5.  aufigießen  Salbe  auf  d.  Leib 
Mt  26,  12.  ßÜQog  ini  icva  e.  TjCist  auflegen 
Apc  2,  24.  SQinavov  Bnl  rl/p  j-'i''  '^-  Sichel  an 
d.  Erde  wie  an  e.  Saatfeld  legen  Apc 
14,  19.  eiQTjvijv,  fiuxuigav  Bnl  tiiv  yyv  Friede, 
Schwert  auf  d.  Erde  bringen  Mt  10,34.  il 
Bvüniov  Tivog:  axuvduXor  e.  Stein  i.  d.  Weg 
legen  Apc  2,  14.  Kränze  vor  d.  Throne  nie- 
derlegen 4,  10.  xC  Tti'i:  d.  Geld  d.  Wechslern 
hilllegen  (als  Depositum)  Mt25,  27.  c)  V. 
Baum  yli^ag  ß.  Wurzeln  treiben  bildl.  gebr. 
1  Gl  39,  8  (Hi  5,  3).  3.  Intr.  eßalei'  xut  aur//,- 
(KQi'jTrig)  upsfio^  e.  Sturm  brach  über  sie  los  AG 

27,14.  [LXX für ^^sn,  n^'pE'n,  Dity,  n-j; u. a  ]. 

ßdvaucro(;,  ov,  6  gemein  ovdev  ßävavaov  er 
ufäTirj  bei  d.  Liebe  gihts  keine  gemeine  Ge- 
sinnung IGl  49,  5.t 

ßaTTliCuj  Fut.  ßanriiTCü.  Aor.  1.  ißünjiaa. 
Med.  Aor.  1  eßücTTTiaü/tiir.  Pass.  Ipi'.  ißunTit.6- 
firp:  J'f.Fic.ßBßaTiTiaiinog  AoT.\ .tßuTiiiaöijr. 
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Fut.  ßamiaO-i/aofiai.  1.  ins  Wasser  tauclieu, 
Med.  sich  traschen  v.  Hiiude waschen  Mc  7,  4 
[v.  1.  Qaviiacoi'Tai].  Lc  1 1,  3S.  ßitniiijd-u;  Tovg 
Tiöda^  in.  (jeirasche)ieii  Filßeii  (Jx  15.  2.  i. 
christl.  Spracligebr.  v.  d.  rituellen  Eintauchen, 
das  als  Sj'mbol  d.  Reinigung  wie  es  scheint  zu- 
erst bei  d.  Autnahnie  v.  Proselyten  z.jüd.  Ge- 
meinde i.  Braucli  gekommen,  dann  v.  Johamies 
d.  Täufer  geübt  u.  schon  früh  i.  d.  christlichen 
Gemeinde  nachgeahmt  wurde.  [Vgl.  Höfling, 
d.  Sakrament  d.  Taufe  18-16.  1S4S.  Usener, 
Religionsgesch.  Unters.  I.  1SS9.  J.  Borne- 
mann, D.  Taufe  1893]  laufen  a)  m.  einf.  Obj. 
V.  d.  Taufe  d.  Johannes  Mc  1,  4.  J  1.  2.5.  28. 
10,40.  lEphlS,  2.  ISm  1,  1.  Daher  Job 
6  ßanxit,c)p  genannt  Mc  6,  1 4.  v.  d. Taufe  durch 
JesusJ3,22f.  4,  lf.;durohPhilipiDusAG8,3S; 
durch  Paulus  1  Cor  1,  14.  16  f.  Allg.  diu'ch 
Apostel  geübt  1C142,4.  Pass.  getauft  wer- 
den Mt^A2i.  16.  Mcl6,16.  Lc3,7.  12,50. 
AG2,  38.  41.  8,13.36.  9,18.  10,  47f. 
16,  15.  33.  EbEv3.  Med.  sich  taufen  lassen 
Mt  3,  6.  Mc  1,  5.  J  3,  23.  AG  8,  12.  18,  8. 
22,  16.  iCor  10,2.  Li  ders.  Bed.  wird  auch 
der  Aor.  Pass.  gebraucht  Rö  6,  3.  1  Cor 
1 0, 2  V.  1.  Über  d.  Taufritus  vgl.  D  7 ;  sie  darf 
nicht  ohne  Bischof  vollzogen  werden  ISm 
8,  2.  Genauer  bestimmt:  ß.  ßumiafia  fteiu- 
yoiag  d.  Bußtaufe  vollziehen  AG  19,  4.  EbEv 
Ib.  Übertr.  auf  d.  Martyrium:  ßamicriH/- 
vai  10  ßänriafia,  ö  eym  ßitnii^o^ai,  sich  SO 
taufen  lassen,  wie  ich,  weil  in  d.  Martyrium 
ebenso  wie  bei  d.  Taufe  d.  hl.  Geist  herab- 
kam Mc  10,  38f.  Lc  12,  50.  [Mt  20,22]. 
Andere  Erkl.  s.  Komm,  b)  M.  Präp.  verb. 
a)  Zur  Angabe  d.  Zieles:  eig  'IoQSavi]v  Mc 
1,9.  Dafür  häufig  iv:  ir  Tw'loqdnvrj  1,  5. 
Mt  3,6.  in  Wasser  Mt  3,  1 1.  J  1,26.  31.  33. 
D  7,  2.  Dafür  bloßer  Dat.  vöaxc  Mc  1,  8.  Lc 
3,16.  AG  1,5.  11,10.  tp  vdati  tfjvTijy  1,\; 
vgl.  Ox  42  f.  if  nvsvuuit  (=  Wassertaufe)  xal 
jivpi  (=  Martyrium)  Mt  3,  11.  [Mc  1,  8  rec] 
Lc3,  10.  [J  1,33].  ß.  ci>  nfSvuaTt  uyia  M.C  1,S. 
J  1,33.  AG  1,5.  11,16.  Daher  ev  evlnveii/iaTc, 
weil  d.  bei  d.  Taufe  auf  d.  Täufling  kommende 
Geist,  ein  einziger  ist  1  Cor  12,13.  Ä)Zur  An- 
gabe d.  Zweckes:  vnio  röji'  isxqSii'  für  d.  Toten 
15,  29  [vgl.  Lietzmann  z.  d.  St.  Rückert, 
Jenaer  Progr.  1847.  Paret,  Ewalds  Jahrb.  d. 
bibl.Wissensch.9,247.  Dürseleu,  StKr  1903, 
291  ff.].  Et,'  fiEiüvoLav  zur  Buße  Mt  3,  11. 
zur  Sündenvergebung  AG  2,  38.  64"  e"  cw,«« 
z.  Zwecke,  daß  wir  einen  Leib,  e.  Körper- 
schaft, bilden  1  Cor  12,  13.  Ahnl.  e«V  lö 
'itiivLvvov  ßunTiiTj.ia  =  eU  fistuvoiav  AG  19,3. 
c)  Eigentümlich  ist  d.  Verbindung  ß.  ei'g  id 
üvouü  Jtvog  oder  Ei'i-  jiki  wobei  d.  Eintauchen 
i.  den  Namen  Jmds.  die  mit  diesem  Namen 


verbundene  zauberhafte  Kraft  auf  d.  Täuf- 
ling übergehen  läßt  [vgl.  ui'oua].  So  si;  tu 
ovoua  rov  ncxTQÖ;  xal  tov  viov  xiti  lov  i't-^iov 
nt'tvuajoi  Mt  28,  19  [über  d.  urspr.  AVort- 
laut  d.  Stelle  s.  Conybeare,  ZntW  1901, 
275  If.  Riggenbach,  d.  trinitar.  Taufbefehl 
Mt  29,  18  i.  d.  Beitr.  z.  Ford,  christl.  Theol. 
VII,  1].  D  7,  1.  3.  Big  TU  üvoua  xvQtov  'Ii/ituv 
AG  8,  16.  19,5;  etg  t6  üvufia  tov  xvqiov  Hv  3, 
7,  3.  Ol  ßanTiattivTsg  etg  uvoita  xvgiov  D  9,  5; 
dafür  eig  XqkttÜv  Gal  3,27.  öVot  ißttnjialfrjuev 
htgXfjitjTuv,  Big  ruf  itdraiov  avToii  ißuuilist^ijUBv 
alle,  die  ivir  in  Chr.  getcmft  sind,  .sind  in  seinen 
Tod  (d.  h.  ihn,  d.  Gestorbeneu)  getauft  Rö  6,  3 
[s.  Lietzmann,  Excurs  z.  d.  St.].  Big  to  üroun 
Uttvlov  1  Cor  1,  13.  15.  Big  töv  Miovcri/v  1  Cor 
10,  2.  Über  d.  Bed.  v.  Bni  [od  bp\  lio  ofufiun 
'/.X.  AG2,38  s.  ovoiia  [Althaus,  d.  Heilsbed. 
d.Taufe  i.  NT  1 897.Bossert,  Zeitsolir.  f.  kirchl. 
Wissensch.  u.  ehr.  Leben  1888,  339  ff.  Heit- 
müUer,  I.  Namen  Jesu  1903.  ders.:  Taufe  ii. 
Abendmahl  1903.  Rendtorff,  d..  Taufe  i.  Ur- 
christent.  1905.  Seeberg,  d.  Taufe  i. NT  1905. 
Drews  RE  XIX,  396 ff.].  [LXX  für  ^ÜS]. 

ßänTicriaa,  arog,  t6  die  Taufe  a)  v.  d.  Jo- 
bannestaufe Mt  3,  7.  21,25.  Mc  1,4.  11,30. 
Lc7,29.  20,4.  AG  1,22.  10,37.  18,25. 
19,3.  Als  ß.  fiBiaroiag  Bußtcmfe  bez.  AG 
13,  24.  19,  4.  EbEv  1,  u.  ß  fisTuvolag  Big 
ä(pB(Tii'  üuaQTiüf  Bußtaufe,  die  z.  Sündenver- 
gebung führt  Lc  3,  3.  ß.  cfigor  ii(fi(Tir  üfiaQiiÜii' 
B  11,  1.  b)  V.  d.  christl.  Taufe  als  kirchl. 
Ritus:  ß.  Big  t'uv  r)-ar«roi' Rö  6,  4  [s.  j9i«Jirt^Cü]. 
Bf  ß.  Eph  4,  5.  Wer  getauft  ist,  ist  gleich- 
sam m.  Christus  gestorben  Col  2,  12.  1  Pt 
3,  21  [s.  utiiivTTog  ].  M.  d.  Waffen  e.  Solda- 
ten verglichen  IPol  6,2.  tijqbTv  tö  ß.  uyiu)'  xal 
üuiaiToi'  2  Cl  6,  9.  Rituelle  Vorschriften  gibt 
D  7.  c)  Taufe  bildl.  v.  Martyrium  gebr.  Mc 
10,  38f.  Lc  12,  50.  [Mt  20,  22f.]  s.  'ßanTÜco* 

ßaTrTicTjUÖi;,  oö,  6  das  Eintauchen,  Spülen 
V.  Geschirr  Mc  7,  4.  [8  r.].  V.  d.  rituellen 
Waschung  Hb  9,10.  diöax'/  ßaTzTia/ubJv  d. 
LeJire  v.  d.  Waschungen,  wie  sie  Rabbinen  u. 
Judenchristen  aufstellten  6,2.  Col  2, 1 2  bietet 
t.  r.  mit  Hss.  ßnnxiiTjiüi  st.  ßamitTuuii;  s.  d.* 

ßaTTTICTTt^^,  OÖ,  6  der  Täufer  stehender 
Beiname  d.  .luhannesMt  3,  1.  11,  11  f.  14,  2. 
i  8.  16,14.  17,  13.  Mc  0,25.  8,28.  Lc  7,  20. 
33.  9,  19.* 

ßÖTTTUJ  Fut.  ßüipoi.  Aor.  1.  eßayja.  Pf.  Pass. 
Ptc.  ßBßaufiiyog  1.  eintauchen  Ttcfii'.  e.  Bissen 
i.  d.  Brühe  J  13,  26.  uxQor  tov  öaxTvXov  vöa- 
Tog  d.  Fingerspitze  ins  Wasser  (xidaxog;  •/,.  (xen. 
[entspr.  d.  Gen.  nach  Verben  d.  Berührcnsl 
Vgl.  W  §  30,  8)  tauchen  Lc  I  6,  24.  2.  färtjen 
iituTiov  ßcßuuuhrov  lüuitxi  e.  hhitgefiirhtrs,  li'nt- 

J3* 
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farbiges  Gewand  Apc  19,  13  [Text  ganz  un- 
sicher v.l.  !iSQarii(juifOV,n£QiQBQafiuifOi',egQafi- 
/jefor  s.  Qairw,  neQioguü'co,  ^ai'iC'Coi\  [L"KX  für 

ßdp  s.  BuQimvä. 

Bapaßßä?  [f<2X  "I3  Vaterssohi\  n.  pr.  m. 
Barabbas  Name  e.  jüdischen  Verbrechers,  d. 
z.  Zt.  Jesu  i.  Gefängnis  lag,  u.  d.  nach  d. 
Tradition  von  d.  Juden  zum  Passah  losge- 
beten wurde  Mt  27,  16f.  20f.  26.  Mc  15,7. 
11.  15.  Lc  23,  IS.  J  18,40.  HE  1(3,  wo  d. 
Name  m.  filii  magistri  eorum  [=  )31 13]  über- 
setzt gewesen  sein  soll;  doch  ist  d.  Übers, 
wahrsch.  auf  d.  Conto  d.  Hieronymus  z.  setzen. 
Über  d.  Namen  Jesus,  den  er  nach  manchen 
Hss.  geführt  haben  soll,  vgl.  Keim,  Jesus 
V.  Nazara  III,  375'.  Schmiedel  EB  477. 
Zahn,  Gesch.  d.  Neutest.  Kanons  IJ,  697 ff. 
W.  Brandt,  Ev.  Geschichte  94  ff.* 

BapÖK  [p13  Blitz]  n.  pr.  m.  Barak,  isra- 
elitischer Heerführer  (Ki  4  f.),  neben  andern 
Helden  genannt  Hb  11,  32. f 

Bapaxiaq  [iTD"]3]  n.  pr.  m.  Barachias, 
Name  d.  Vaters  e.  gewissen  Zacliarias,  der 
im  Temjtel  getötet  wurde  [s.  Zuxotgiag  2]  Mt 
23,  35.  [Lc  11,  51  V.  1.].  Nach  HE  13  war 
dieser  Zacliarias  filins  Jojadae,  nicht  des  B. 
Vgl.  Zahn  zu  Mt  23,  35.'  Wlh  zu  ders.  St. 
Nestle,  ZntW  1905,  198flf.* 

ßdpßapog,  ov  l,  AAj.  fremdsprachig,  bar- 
barisch nöhf  Dg  5,4.  e.  fremde  Sprache  redend 
1  Cor  14,  11.  2.  Substantiviert  (7er  XicJit- 
grieche,  Ausländer,  Barbar,  d.  Griechen  ent- 
gegengesetzt, m.  diesen  d.  gesamte  Völker- 
welt bez.  Eö  1,14.  ß.  ^ixvd^ijg  (steigernd,  da 
d.  Skythen  als  halbmythisches  Volk  galten) 
Col  3,  1 1  [vgl.  Komm.].  V.  d.  Bewohnern 
V.  Malta,  die  wohl  einen  punischen  Dialekt 
sprachen  AG  28,  2.  4.* 

ßapeuj  Aor.  1.  ißÜQijaa.  Pass.  Ptc.  Praes. 
ßttQoii/Aeyo;.  Imp.  ßuQEia&a.  Aor.  1.  ißafji'jiftjv 
Pf.  Ptc.  ßBßii^ijuü'Oi.  bescliweren,  bedrücken; 
nm-übertr.:  v.  schweren  Augenlidern  d(fiö^ajl^ot 
ßsßuQr/fiii'oi  'impcü  scliwer  V.  Schlaf  Lc  9,  32 ; 
ohne  vT[f(i)  Mt  26,  43.  sßu(jijijü  tira  it'  fiixgü  y 
ii'  fiEyühü  ich  bin  Jmd.  i.  Kleinen  od.  i.  Gh-oßen 
zur  Last  gefallen  IPlild6,  3.  V.  Anfeindungen 
vnSQ  dvtufiir  ißuQi'/b-ijfiev  wir  irurden  über  d. 
Kraft  bedrückt  2  Gor  1,8.  Abs.  ßuQovueroi 
bedrückt  5,  4.  V.  finanzieller  Beschwerung 
ft!/  ßuQsia&oi  i)  ixxXijaia  d.  Kirche  soll  nicht 
heiastet  werden  ITi  5,  16.* 

ßapeuji;  s.  ßuQvg. 

BapeoXojuaiog,  ou,  6  [''O^Pi  13]  n.  pr.  m. 
Bartholomaeiis.   Name   e.    d.   zwölf  Apostel, 


nach  haltloser  Annahme  m.  Nathanael  iden- 
tifiziert Mt  10,  3.    Mc3,  18.    Lc6,  14.    AG 

1,  13.* 

Bapiriffou?  \Vy^\  13]  "•  pr-  m-  Barjesns, 
Name  e.  falschen  Propheten  [vgl.  'Elvfia.:] 
AG  13,6.t 

Bapiuuvd  [nil''  13]  n.  pr.  m.  Barjona 
[=  Sohn  d.  J(mas]  Beiname  d.  Apostels 
Simon  (Petrus).  Mt  16,  17.  HE  9  hat  dafür 
vie  'Iiüunov  =  ^nV  "13.    Vgl.  J  21,  16 f.* 

Bapvdßa(;,a|13i-|3?s.Deißmann,B175ff. 
NB  16.  ZntW  VII,  91  f.]  n.  pr.  m.  Barnabas, 
geborener  Cyprier,   zum   Stamme   Levi  ge- 
hörig, eigentl.   Joseph  genannt  (AG  4,  36), 
Genosse  d.  Paulus  auf  seinen  Reisen,  bis  er 
sich  in   Antiochien  v.  ihm  trennte  u.  auf  d. 
:   Seite    d.   judenchristl.    Gegner   d.    Apostels 
übertrat(Gal2,  13).  AG9,27.  c.  1 1  f.  12,25. 
,  c.  13ff.   1  Cor  9,  6.  Gal  2,  1.  9.  Col  4,  10.  B 
1   subscr.  AG  4,  36  wird  d.  Name  vtii  nuQaxXi'j- 
uBojg  Sohn  d.  Trostes,  übersetzt,  doch  ist  nicht 
recht  deutl.,  wie  diese  Übers,  gewonnen  wer- 
den soll.   Schmiedel  EB  484  ff.  Lipsius  BL I, 
359ff.Z.NamenDalman,d.WorteJesu2  178.* 

ßc(p^(;,  0U5,  TÖ  die  Schwere,  nur  übertr. 
a)  die  Last  v.  d.  tägl.  Sorgen  ßuaiä'Qstv  lö  ß. 
Tijg  r/ftegug  d.  tiigl.  Bürde  tragen  Mt  20,  12. 
liXkr/lav  TU  ß.  ßuatüisis  d.  Bürden,  Sorgen 
helft  einander  tragen  Gal  6,  2.  äiads/Bird^ui 
TÖ  ß.  Tov  nlrjdiov  Dg  10,  6.  V.  d.  Last  e.  Ge- 
setzes ßdkXeir  ß.  inC  Tita  Jmdm.  e.  Last  auflegen 
Ajjc  2,24.  Dafür  imild^Ba&ai  tivi  ß.  AG 
15,  28.  b)  d.  Gewicht  v.  Ansehen,  das  Jmd. 
genießt  od.  beansp)rucht:  er  ß.  sh  tu  gewichtig 
auftreten  (wie:  sich  dick  tun)  lTh2,  G  (A: 
beschwerlich  fallen),  c)  d.  Fülle  aluriov  ß. 
d6^<li  d.  Fülle  ewiger  Herrlichkeit  2  Cov  4,  17. 
[LXX  für  nnu3].* 

Bapffaßßctq,  a  [«3ND 13  od.  K3B^  13]  n.  pr. 
m.  Barsabbas  1.  Vateruame  e.  gewissen  Jo- 
sejjh,  der  d.  Beinamen  Justus  führte  u.  z. 
Jerusalemer  Urgemeinde  gehörte  AG  1,23. 

2.  Vateniame  e.  gewissen  Judas,  der  nach 
AG  15,  22  nebst  Barnabas  u.  Silas  dem 
Paulus  V.  d.  Uraposteln  mitgegeben  wurde, 
als  er  nach  d.  Apostelkonzil  nach  Antiochien 
zurückkehrte.  |  Über  d.  Schreibung  d.  Namens 
s.  WH,  Append.  1 59.  Dalman,  d.  Worte  Jesu' 
180.   Schmiedel  EB  487 ff.]* 

BapTiMaioi;,  ou  [''DD  "13 1  n.  pr.  m.  Barti- 
maeiis,  Name  e.  Blinden  Mc  10,  46,  wo  6  viög 
Ttfialov  neben  Bagiiftacoi  i.  jetzigen  Text 
Dublette  ist.  [Schmiedel  EB  489 f.J.  Timai 
ist  wohl  Abkürzung,  etwa  v.  Timothcus  [s. 
Wlh.  z.  d.  St.].t 
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ßapüvuj  Aor.  1.  tßäovta;  Pass.  Konj. 
ßuoind-ä  lirsfhwereu  [Lc  22,  34  r.,  ist  Kor- 
rektur nach  d.  klass.  Sprachc;ebraucli ;  A6 
3,14  ißuQvrn te  Codd.  st.  i'/Qfija-aiT&s.^  ß.  dsirfioi': 
■m.  Keffeii  beladen  2  Gl  20,  4.t 

ßapus,  eTa,  u  schwer  a)  eigtl.  (fnQrin  ßa^än 
schirere   Lds'en  bildl.   v.   Gesetz   Mt  23,  4. 

b)  übertr.  scJiirierig  tu  ßagviega  jov  vöftov 
ä.  nchwien'i/fiten  Gebote  d.  Gesetzes  23,  23.  «i 
Ei'ioXal  ß.avcov  ovxstatr  seine  Gebote  sind  nicht 
schtvierifj,  schcer  zu  erfüllen  IJ  5, 3.  ß.  ui'ua- 
fiata  schirere  Beschuldigungen  AG  25,  7.  ge- 
irichtig  V.  Briefen,  i.  denen  d.  Schreiber  seine 
Autorität  (ßiigo;)  liervorkelirt  2  Cor  10,  10. 

c)  beschwerlich  ß.  Y^f^irfl-ai.  thi  Jmd.  beschircr- 
lich  fallen  IRö  4, 2.  d)  wild  bildl.  kvy.oi  ß.  AG 
20,  20.    [LXX  für  n23,  'iyy      Dav.  Adv. 

ßapeujs  Aor.  schwer  äxoveir  schwerhörig 
sewMt  13,15.  AG  28,  27.* 

ßapiJTi)LiOi;,  ov  teuer,  kosfbitr  v.  Salben 
Mt  26,  7    [vgl.  noXvTiuog].f 

ßaCTaviCuj  Ipf.EjJao-ariJo)'.  Aor.  1 .  ißctiTuiiaa. 
Pass.  Aor.  1.  eßna-nn(T&)ji'.  Fut.  ßduafiu&i]- 
aoficu  foltern,  qitä'en  a)  eigtl.  v.  d.  Folter  bei 
d.  Untersuchung:  MPol  2,  2;  bei  Sklaven 
angewandt  6,  1.  b)  übertr.  auf  jede  körperl. 
Qual,  bei  Krankheiten  Mt  8,  6.  V.  d.  Geburts- 
wehen Apc  1 2 , 2 .  V.  d.  Qualen  i.  d.  Endzeit  9,5, 
die  nach  jiid.  Anschauung  [Bousset,  Rel.  d. 
Judent.  233 ff'.]  m.  d.  Erscheinung  d.  Messias 
verbunden  sind  Mt  8.  29.  Mc  5,  7.  Lc  8,  28. 
Apc  II,  10.  14,10.  20,10.  Hv3,  7,  6.  s 
6, 4,  1  f.  c)  Allg.  bedrängen  nloTov  ßn(javLt,6- 
/jBioi'  vTio  TCüi'  xv^unTbir  d.  Fahrzsug.  dem  d. 
Wellen  stark zuselztenm  14,24;  vgLMc 0,48. 
xpv/l/r  ötxttlav  la'öuot;  BQ^ou  ß.  e.  Gerechten  mit 
Schlechtigkeit  zusetzen  2Pt2,  8.  Jnid.  quälen 
lEph  8,  1.  T/}y  BuvTov  yjv/_i}v  (neb.  Tunsirovr) 
sich  selbst  qiiälen  Hm  4,  2,  2.  Dafür  euvröv 
s  9,9,3. 

ßa(Tavi(TnÖ5,  oü,  6  die  Folterung,  Marter 
V.  d.  Qualen  d.  Endzeit  a)  v.  d.  Art  d.  Bestra- 
fung Apc  9,  5.  b)  V.  Zustand  d.  Bestraften 
14,  11.  18,7.  10.  15.* 

ßaffaviCTTrii;,  oü,  6  der  Folterknecht,  Büttel 
Mt  18,  34.  av»Qanoi  ß.  MPol  2,  3.  u^ysLoi  ß. 
Strafengel  PA  23.* 

ßdffavoq,  ou,  f|  i.die  Folter,  Marter  WPo\ 

2,  4.  Ux  7.  V.  d.  Folterqualen  d.  Hölle:  bv 
ßuanyotg  vnuqxBtv  i.  d.  Qual  sein,  gequält  wer- 
den Lc  10,23.  V.  d.  Hölle  röno;  Tr,g  ß.  d. 
Straforf  V.  28.  2.  Allg.  d.  Qual,  Pein  v. 
quälenden  Leiden  (neben  roaoi)  Mc  4,24.  Hv 

3,  7,  6.  s  6,  3,  4.  4,  3f.  5,  1.  3.  7.  ißixrjr  b^bi 
ß.  u^elche  Strafe  ...  nach  s^ich  zieht  2C1  lü,  4; 
vgl.  17,  7.  V.  Christenverfolgungen  1  Cl  li,  1.* 


ßacTiXeia,  aq,   f]   1.  das  Königtum  XaßBiv 
Bai'Toi  ßnailBiav  sich  c.  Königtum  geti'innen  Lc 

19,  12.    15.  A21C  17,  12.     BnoCrjiTBr   r/iiäg  ßam- 

Xbiuv  er  machte  uns  zu  einem  Königtum  1,  0. 
d.  KönigsJwrrschaft  Lc  1,33.  AG  1,6.  Hb 
1,8.  1  Cor  15, 24.  Aus  Ps  105, 10  erklärt  sich 
ß.  'Itjaov  im  ^vk(p  d.  Herrschaft  Jesu  am  Kreuz 
B  8,  5.  d.  Regierung  Mt  12,  25fi'.  Lc  1 1,  17f. 
Hb  11,  33.  iCl  61,  1.  2.  d.  Königreich  Mt 
4,  8.  24,  7.  Mc  3,  24.  6,  23.  13,  8.  Lc  21, 10. 
B  4,4.  al  ß.  Top  aiävog  rovtov  IRö  0,  1. 
3.  Speziell  v.  d.  Gottesherrschaft,  e.  aus  den 
Ideen  d.  späteren  Propheten  resultierender, 
von  d.  Apokalyptikern  weiter  ausgeprägter 
und  von  Jesus  aus  der  prophetischen  Predigt 
übernommener  eschatologischer  Begriff,  der 
wohl  infolge  Einwirkens  verschiedenartiger 
Gedankenkreise  ein  bald  eschatologisches, 
bald  diesseitiges,  bald  transcendentes,  bald 
ethisches  Gepräge  an  sich  trägt.  D.  Ausdrücke 
wechseln;  ß.  tov  &bov  u.  twv  ovqaväv  sind  we- 
sentl.  identisch,  da  d.  Juden  für  dsot; neben  an- 
dern Umschreibungen  auch  ovgavov  brauchten 
[Schürer,  Jahrb.  f-Vot.  Theol.  1876,  166ff.]. 
Entsprechend  sind  die  Ausdrücke  HOyO 
n"')3t2^,  Kn^NT  NniDbD,  u.  ä.  Bousset,  Ref. 
245ff.  Dalman,  D.Worte  JesuJ  75ff'.  J.Weiß, 
D.  Predigt  Jesu  v.  Reiche  Gottes2  1  ff',  a)  ß. 
Ttöv  ovQatöJt'  nur  bei  Mt  3,  2.  4,  17.  5,  3.  10. 
19  f.  u.  o.  b)  ß.  TOV  &Boi  Mt  C,  33  V.  1.  12, 
28.  21,  31.43.  Mc  1,  15.  4,  11.  26.  30  u.  o. 
Lc  4,  43.    6,  20.    7,  28.    8,  1  u.  s.  o.    AG 

I,  3.  8,  12.  14,  22.  19,  8.  28,  23.  31.  J 
3,  3.  5.  Rö  14,  17.  iCor  4,  20.  u.  ö.  LJ  2. 
Dg9,  1.  B21,l.Pol2,3.  ß&BoilGorf,,  10; 
vgl.  9.  15,  50.  Gal  5,  21.  Pol  5,  3.  ßXgiaioi) 
xal  &BOV  Eph  5,  5.  TOV  XQtdTov  1C150,  3. 
C)  ß  TOV  7TOcTg6g  Mt  13,  43.  26,  29.  d)  ß  ainoi 
(=  TOV  viov  TOV  drS-ganov)  Mt  13,  41;  vgl. 
Col  1,13.    e)  I?.  TOV  TtaTQÖ;  i/fiäf  JaveCd  Mc 

II,  10,  weil  d.  davidische  Dynastie  in  ihm 
wieder  z.  Herrschaft  kommen  soll,  f)  ;/  ß.  tov 

XVqIoV  B  4,  13.     1/ ß.    UVTOV    (=    XI'QWV)    7/  Bnov- 

QÖnog  2Ti4,  18.  Ij  oigüriog  ß.  MPol  22,  3. 
Epil.  4.  >/  Bf  ovQapco  ß.  Dg  10,  2.  g)  ntüvcog 
ß.  Toi  xvQiov  2Pt  li  1 1 ;  vgl.  D  10,  5.  MPol 
20,  2.  V.  d.  Aneignung  d.  Reiches  werden 
folgende  Ausdrücke  gebraucht:  äfarrd-ai  Tijg 
I?.  B  7,  1 1 .  ßtdtBTai  >/  ß.  Mt  1 1 ,  I  2  [s.  ßtdZoitni]. 
dixBafttti  Mc  10,  15.  dcdotai  Lc  12,  32.  tvVt'p- 
XB(T(tai.  £('.•  T<>  ß.  Mt  7,  21.  I  8,  3.  19,  23.  Mc 
10,23ff'.  J  3,  5.  AG  14,  22.  Hs  9,  12,  3  f. 

BlITI/XBir  Big  Tl/I'  ß.  2  ( '1    11,7.    Bfl/BITitltl  bU  TljV  ß, 

9,  6.  £toj/4«Js«»'Mt25,  3i.Bvl^eio)'  eo'ot  sig  Tl/yß. 
Lc9,  ß2.  Bv^BiUji'acBig  tI/v  ß.Ms^,  13,2.  ^tjTBtv 
Mt  6,  33.  Lc  12,  31.  xaTa^tom»ai  Tr,g  ß.  2Th 
1,  5.  xaioixBiv  ir  tjj  ß.  Hs  9,  29,  2.  xX>iijovofiBiv 
1  Cor  6, 9 f.  1 5,  50.  IPhld  3,  3.  vgl.  xXr/Qoyöftog 
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i)%-  ß.  Je  2,  5.  Xaftßüveiv  ApclT,  12.  fia&i/rev- 
eattai  zi/  ß.  Mt  13,  52.  /Aeit^taiiirai  eu  li/p  ß. 
Col  I,  13.  )/  ß  (fd-arei  iTil  Ttva  Lc  1 1,  20.  Als 
sinnlich  wahrnehmbar  bez.  ogäv  tIjv  ß.  Mc 
9,  1,  Lo9,  27.  J3,3.  H«  9,  15,3.  Als  gei- 
stige Größe  u.  claram  durch  Belehrung  zu- 
gänglich zu  macheu:  diayyiU.Eiv  Lc  9,  60. 
dta^iaQjvQBiv  AGr  2S,  23.    evaYyeXi^eiTO-ui  Lc 

8,  1.   IG,   IG    vgl.  xrjQVddBiv  TÖ  Eiaj'j't'Ato»'  tij; 

ß.  Mt  4,  23.  9,  35.  24,  14.  HijQvaaeiv  AG 
28,  31.  Ebenso  iriög  v/jüv  iiriiv  es  ist  in 
euch  Lc  17,  21  (doch  vgl.  Komm.)  D.  Zu- 
gang versperren:  xXei'eiv  Mt  23,  14;  vgl. 
xXBiöes  t;/;  ß.  16,  19  [s.  -AeI;];  vgl.  aigscv  dnö 
TO'Oi,- 21,  43.  Als  zukünftig,  aber  nahe  bevor- 
stehend bez.  iiYyixBv  ^  ß.  Mt  3,2.  10,  7.  Mc 
1,15.  Lc  10,9.  11.  eyyi'i  £ot"'  Lc21,31. 
%eTo«MtG,  10.  Mc  11,  10.  Lc  11,2.  17,20. 
/nslXei  ufaquifEfT&ai  19,  11.  nQOtröexeiT&at  tSjv 
ß.  Mc  15,  43.  ixöixecT&ai  tIjv  ß.  2C1  12,  1. 
ftekXei  egxsuäai  1C142,3.  1/ fiiXlovaa  ß.  2C1 
5,  5.  i'/^ei.  ij  ß.  12,  2.  D.  Teilnehmer  als  viol 
TV,-  ß.  bez.  Mt  13,  38.  Als  Mahl  vorgestellt: 
di'a-Aii^Pjrac  er  Tji  ß.  8,  11.  Lc  13,  28  f. 
vgl.  d.  Gleichnisse  14,-16fif.  vgl.  16,  23  if. 
Mt  22,  2fiF.;  als  Hochzeitsmahl  25,  1  ff. 
[Ebenso  im  Targum,  Vajikra  Eabba  f.  146: 
..Gott  bei-eitet  ein  uQtuiov  für  seine  gerechten 
Knechte  i.  d.  zukünftigen  Zeit".]  Als  neue 
sittliche  Gemeinschaft  v.  d.  jüd.  Theokratie 
unterschieden  Mt  5,  20.  vgl.  Mc  12,  32  ff. 
Mt  6,  33.  Voraussetzung  u.  Ziel  ist  d.  Um- 
wandlung d.  Gesimumg;  Selbstverleugnunc; 
Mt  19,  21  ff.,  Demut  20,  20 ff.,  Liebe  Mc 
12,  32 f.;  Gerechtigkeit  Eö  14,  17  u.  ä.  sind 
seine  Tugenden.  Bedingung  für  d.  Teilnahme 
istBereitwilligkeit, diesen  Gesinnungswechsel 
z.  vollziehen  {fieTiu-oia)  Mt  4,  17.  Mc  1,  15. 
D.  Reich  ist  entwicklungsfäliig  Mt  13,  31  ff. 
u.  findet  seine  Vollendimg  durch  d.  Kom- 
men d.  Messias  Mt  26,  64,  bei  dem  e.  Ge- 
richt d.  Scheidung  v.  Guten  u.  Bösen  voll- 
zieht Mtl3,  40fi'.  49f.  25,  31  ff.,  worauf  d. 
Ende  eintritt  13,40.  Als  sittliche  Größe 
gilt  das  Reich  auch  Paulus:  Gerechtigkeit, 
der  Friede  (m.  Gott)  u.  Freude  folgt  Rö 
14,17.  Es  äußert  sich  in  Taten,  nicht  in 
AVorten  1  Cor  4,  20.  Sünder  werden  es  nicht 
erben  6,  9 f.;  Gal  5,  21.  Eph  5,  5   [vgl.  2C1 

9,  6] ;  aus  letzteren  Stellen  folgt,  dalJ  es  für 
Paulus  im  wesentl.  etw.  Zukünftiges  ist.  Vgl. 
auch  2Ti  4,  1.  Fleisch  u.  Blut  ei43en  es  nicht 
1  Cor  1 5, 50,  sondern  d.  pneumatische  Mensch- 
heit. Gott  ruft  selbst  d.  Würdigen  1  Th  2,  1 2 . 
Vgl  0.  Schmoller,  D.Lehre  v. Reiche  G.  nach 
d. NT.  1 89  l .  Issel,  D.  Lehre  v.  Reiche  G.  i.  NT. 
1 S9 1 .  .T.  AVeiß,. Jesu  Predigt  v.  Reiche  6ottes2 
1900.  Holtzmanu,  Ntl.  Theol.  I,  ISSfif.  Bey- 


schlag,  Ntl. Theol. 1, 324 ff.  Weiß,  Bibl. Theol. 
d.  NT.  4  5  ff.  u.  passim.  Cremer,  d.  paulin. 
Rechtfertigungslehre  24  ff.  u.  passim. 

ßacTiXeio?,  ov  könifjUch  ß.  hgäTsviia  k.  Prie- 
sicischaft  lPt2,  9.  rd  ß.  d.  Köni(jspaJast  Lc 
7,  25.  sla^QXBfX & ai  sig  tö  ß.  tov  &eov  =  zi)v 
ßaaiXeiar  t.  &.  2C1  6,  9.  opüv  rö  ß.  tov  xoafiov 
d.  Weltherrschaft  sehen  17,  5.* 

ßa0iXeüq,  eujc;,  6  der  Köiiir/  1.  allg.  Tioteh 
Tivu  ß.  Jtiid.  z.  König  machen  J6,  15.  ßaadel; 
rijg  Y^g  d.  irdiscJien Könige  Mt  17,25.  ß.  däröiy 
Lc22,25.  (neben  ^yeftöveg)  Mt  10,18.  Mc 
13,  9.  Lc  21,  12;  v.  Pharao  AG7,  10;  v. 
David  Mt  1,  6.  AG  13,  22.  V.  Herodes  d.Gr. 
Mt  2,1.3:  V.  Herodes  Agrippa  Mc  6,  1 4.  Lc 
1,5.AG12,1.25,  13.24.26.  v.  jüd.  Königen 
allg.  (neben  Trgocfijzai)  Lc  10,24  ;  v.  Aretas,  d. 
Nabataeerkönig  2  Cor  11,32;  v.  Melchisedek, 
d.  K.  v.  Salem  Hb  7,1;  v.  röm.  Kaiser  1  Ti 
2,2.  lPt2,  17.  2.  bes.  v.  d.  messianischen 
König  ß  luv  'lovSaloip  Mt  27,  1 1.  29.  37.  Mc 
15,  2.' 9.  18.26.  Lc  23,  3.  37 f.  J18,  33u.  ö. 
ß  tov  'luQalß  Mt27,42.  Mc  15,  32.  Jl,  50. 
12,  13;  daher  v.  Jesus  Christus  MPol  9,  3. 
17,3,  wie  i.  AT  V.Gott  Dl  4, 3  =Ma  1,  14. 
V.  Gott  liir«?  ß-  Mt  5,35.  Hv  3,  9,  8.  ß.  xiiv 
aiürcov  K.  d.  Zeiten  1  Ti  1,  17.  inovgdvtog  ß. 
luv  tti.  \C\[\i,^.  ß.TÖir  ßixa^ü.Bxmyitiiv  lTiG,15. 
^.  l^atrJfW  Apcl7,  14.  19,16.  vgl.  Bl  1,5. 
3.  V.  e.  König  d.  Unterweltsgeister,  Abaddon 
Apc9,  11.   [LXXfür  ^^D]. 

ßafflXeÜlJU  Fut.  ßaadevac,}.  Aor.  1.  ißaal- 
iBvaix.  \.  König  sein,  herrschen  nvognherJmd. 
[Bl  §  36,  8] :  Tcji'  nBgdicoi'  rijg  ytjg  Über  d.  Enden 
d.  Erde  h.  IRö  6,  1.  cttC  zivog  Hier  Jmd  Mt 
2,  22.  Apc  5,  10.  enc  ziva  Lc  1,  33.  19,  14. 
27.  2.  Ubertr.  auf  Sünde  u.  Tod,  die  als  per- 
sönl.  Herrschermächte  vorgestellt  werden  ini 
Tn-aRöS,  14:  Abs.17.21.6,12.  B4,4.  ßaai- 
iBvg  tö)v  ßaailBvuvjav  König  d.  Könige  1  Ti  6, 
15.  M.  AnsjHelung  auf  d.  ßainXeia  zov  xfsov 
Rö  5,  17.  /wpis  >'/,uöiv  ißaailBvaaiB  ohne  uns 
seid  ihr  zum  Reich  gekommen  1  Cor  4, 8  [z.  Aor. 
vgl.  Kr  §53,5,  1].  HE  24.  LJ 9.  Übertr.  auf 
d.  Herrschaft  Gottes,  Apc  11,  17.  19,  6,  u.  d. 
Messias  iCor  15,25.  Apc  11,  15.  MPol21. 
[LXX  für  'B  hv.  ilü].* 

ßacTiXiKÖq,  li,  öv  1.  königlich  v.  Amtsge- 
waud  d.  Königs  e'cr&i'jg  ß.  d.  königliche  Amts- 
tracht AG  12,21.  vöuog  ß.  e.  kgl.  Gesetz,  weil 
V.  König  d.  Gottesreiches  gegeben  Je  2,  8 
(A.:  wichtig),  (xoiga)  ß-  d-  Land  d.  Königs 
AG  12,  20.  6  ß.  ein  kgl.  (herodianischer)  Be- 
amter J  4,  iQ.  49.* 

ßaaiXicTKO?,  ou,  6  der  Unterkönig  J4,  46. 
49  V.  1.* 
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ßaaiXiacTa,  ag,ii  die  Königin  Mt  12,  42.  Lc 
11,;!1.  AGS,27.ApclS,7.[LXXfürn3bD].* 

ßdffig,  eujq,  f)  der  Fuß  AG  3,  7.  [Vgl.  Har- 
uack,  Beitr.  z.  Einl.  i.  d.  NT  I,  133].t 

ßaffKaivai  Aor.  1.  liäcrxapa  1;  Jnt'l.  be- 
hexen !»>■«  Gal  3,  1.  2.  beneiden  nvä  IRö  3, 1.* 

ßacTKavia,  a(;,  rj  der  Neid  IR'6  7,  2.t 

ßdffKavog,  ou,  ö  der  Neider  (uebeu  ufzi^/j- 
kog,  novijQÖg)  MPol  17,  l.f 

Bäffffoq,  ou  n.  pr.  m.  Bassus,  e.  Presbyter 
in  Magnesia  IMg  2.t 

ßaffTdCai  Fut.  ßauiäaa.  Aor.  1.  ißäaraira 
1.  aufheben  Steine  J  10,  31.  Pass.  v.  Men- 
schen, d.  vor  d.  Angriffen  d.  Menge  geschützt 
werden  sollen :  ('.  d.  Höhe  gehoben  werden  AG 
21,35.  2.  wegftcliaffen  Krankheiten  Mt  8,  1 7. 
IPol  1,3.  e.  Leichnam  J  20,  15.  3.  trageH 
a)  oigentl.  e.  Last  Hs9,  2,  4.  die  Schulie, 
was  d.  Arbeit  e.  Sklaven  war  Mt  3,  11.  e. 
Wasserkrug  Mc  14,  13.  Lc22,  10.  e.  Sarg 
7,  14.  Steine  Hs  9,  3,  4.  Knochen  1  Gl 
25,  3.  d.  Hinnnel  Hs  9,  2,  5.  d.  ICreuzbalken 
J  19,  17.  (fii^uaxa  eig  tü:  nv^idag  ß.  Arzneien 
i.  Büchsen  bH  sich  fragen  Hv  3,  9,  7.  V.  Tieren, 
die  z.  Reiten  benutzt  werden  Apc  17,7.  Pass. 
Hv  3,  8,  2.  Bes.  v.  Schwangeren:  /}  xoiUa  !/ 
ßauTÜdaatt  as  d.  Mut/erschoß,  der  dich  trug  Lc 
21,  27.  d.  Süudenbock  i.  d.  Wüste  B  7,  8. 
v.  der  d.  Baum  tragenden  Wurzel  Rö  11,  18. 
e.  Geldbeutel  Lc  10,  4.  d.  eingelegte  Geld- 
summe J  12,  Ö.  b)  Übertr.  a)  v.  allem  Be- 
lastenden: e.  Kreuz  (=  e.  Leid)  Lc  1  l,  27; 
e.  Joch  AG  15,  10.  D  6,  2.  ßaatdieia  äV.ijXcoi' 
ICC  ßä^rj  helft  einer  d.  andern  das  Schwere 
tragen  Gal  6,  2.  d.  eigne  Last  V.  5.  ß)  er- 
tragen, aushalfen  d.  Last  u.  Hitze  d.  Tages 
Mt  20,  12.  Worte  ertragen  können,  v.  göttl. 
Geheimnissen  J  10,  12.  Hv  1,  3,  3.  geduldig 
ertragen:  d.  Schwächen  d.  Schwachen  Rö  15, 
1 ;  vgl.  IPol  1,  2.  Übel  Apc  2,  2f.  xr»,««  e. 
Urteil  ertragen  müssen  =  sich  gefallen  lassen 
müssen  Gal  5, 10.  4.  tragen  i.  abgeschwächter 
Bedeutung,  ohne  d.  Begr.  d.  Last:  Wund- 
male Gal  6,  17;  e.  Namen  AG  9,  15  [ivaniov 
tö-rö.^  vor  d.  Heiden).  Hs  8,  10,  3.  9,  28,  5. 
[LXX  für  «^3,  "pno]. 

ßdios,  ou,  n  [Mc  12,  26  Masc.  Bl  §  7,  (>.], 
der  Dornstrauch  v.  d.  Strauch,  i.  dem  Moses  d. 
Gottesvision  erschien  Mc  12,  26.  Lc  20,  37. 
AG  7,  30.  35.  ICl  17,  5.  Bild  d.  UniVucht- 
barkcit  Lc  6,44.   [LXX  für  niDj.* 

ßdros,  ou,  6  Bat  [=  ns],  hebr.  Hohlmaß, 
nach  Joseph.  Antiq.  VÜI,  2,  9,  72  Sextarü 
fassend,  ungef.  =  40  Liter  [nach  Hultsch 
36,  37  1.]  Lc  16,  6.  [Vgl.  Schrader,  HW 
I,  %W.  EB  5297J.t 


ßdrpaxo?,  ou,  6  der  Frosch,  als  Erschei- 
nungsform uiu'einer  Geister,  die  man  an  feuch- 
ten Orten  wohnend  dachte  Apc  16,13.  [LXX 
für  S^IDSJ.t 

ßaTTaXOY€UJ   Aor.    1.    Konj.  ßnlTnloyiinoi. 

[NF  ßaiioko^ico  Bl  §  6, 2]  plappern,  gedanken- 
los reden  (durch  nolvXoyia  erklärt)  Mt  6,  7. 
[Vulg.  multum  loqui.  Nestle:  ob  vox  hybrida 
aus  "jOaVJ.t 

ßöeXuTM«.  ctTO?,  TÖ  der  Greuel  a)  eig.  alles, 
was  mit  Gott  niclit  in  Berührung  gebracht 
werden  darf,  weil  es  ihn  erzürnt  ß.  trilmiov 
Tov  üeov  ein  Greuel  vor  Gott  (=  ''JD'?  n^JJIPl 
■'"').  Lc  16,  15.  Rauchopfer  e.  Greuel  B  2,  5. 
b)  wie  i.  AT  von  allem,  was  m.  Götzendienst 
zusammenhängt:  (neben  üxa&aQTu)  Apc 
17,  4  f.  noieiv  ß.  xal  ijjsvdog  Greueln.  Trug 
iiben2l,21.  c)  (nach  Da  9,  27  DßU'D  D^SIjSB', 

11,31  Doyo  Y^f>wü;  12,11  aühü'Y^pp)ß. 

rT/g  f^r/uä)(Tsag  Greuel  d.  VericMung  v.  d.  Ent- 
weihung d.  Tempels  durch  heidn.  Idole  Mt 
24,  15.  Mc  13,  14  [vgl.  Driver,  DB  I,  12J.'^^ 

ßöeXuKTÖ?,  11,  öv  abscheulich  Gott  wider- 
wärtig, a)  V.  Personen  (neben  (Instffi'/g)  Tit 
1,  16.  b)  V.  unpers.  Subjekten:  v.  Spal- 
tungen 1012,6;  V.  Begierden  u.  v.  Über- 
hebung 30,  1.* 

ßÖ£Xu(J(70|aai  Pf.  Pass.  Ptc.  eßöekv^^fiii'og 
Abscheu  empfinden  xC  vor  etw. :  vor  Götzen- 
bildern Rö  2,  22.  ißdekvy^ibpog  ==  ßdekvxzö; 
(neben  ßetkog,  cinttTtog)  abscheulich  Apc  21,  8. 
[LXX  für  33;ri].* 

ßtßaioq,  a,  ov  fest,  dauerhaft  a)  eigtl.  v.  e. 
Wurzel  yt^«  jT/g  niareag  Pol  1,2.  v.  Anker: 
sicher  Hb  6,  19.  b)  übertr.  zuverlässig,  ge- 
wiß V.  Glauben  1  Gl  1,2;  v.  d.  Hoffnung 
2  Cor  1,6;  Verheißung  Rö4,  16;  Zuversicht 
Hb  3,  6;  Testament  9,  17.  v.  d.  Eucharistie: 
wirkungskräftig  ISm  8,  1.  v.  d.  Liebe:  stetig 
MPol  1,2.  dQ/i/i'  ßsßuiav  xttTfxiicy  d.  Anfang 
festhalten  Hb  3,  14.  6  köyog  iyifSTo  ßeßacog  d. 
Wort  hielt  .stand  2,  2.  c'xofiep  ßeßaioxsQov  xöv 
7i(io(f>jTixbv  koYov  ivir  haben  d.  Prophctennxn-t 
als  etw.  ganz  zuverlässiges  2Pt  1, 19.  ßsßuiav 
noteiv  rtjv  xkrjaiv  d.  Berufung  fest  machen  = 
machen,  daß  sie  bestehen  bleibt  1,10.  (neben 
iaxvQog,  TEi^Eiiekicoaevog)  Hv  3,  4,  3.  ß.  eivnt 
sicher  sein  IRö  3,  1 .  (neben  dcrcfakrjg)  ISm  S,  2. 
ini  tov  Tijg  niaiEoig  ßeßaiov  Öqo/iov  ■AuravtTjaai 
auf  d.  sicliere  Rennbahn  d.  Glaubens  gelangen 
1  Cl  6,  2.  V.  e.  Gemeinde:  zuverlässig  47,  6.* 

Dav.  Adv. 

ßtßaitui;  sicher,  gewiß  avi'nf^goiieaO-ui  Ulg 
4.  TTodueattac  11.  {nehea  äxQißäg) zuverlässig 
öcdäaxetv  Pol  3,  2. 
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ßtßaiÖU).  Fut.  ßeßatäaio.  Aor.  1.  eßeßaimra. 
Pass.  eßeßuiütfi/i'  fest  machen  tC  dw.  a)  v. 
Dingen  xöv  löyov  d.  Predigt  bekräftigen  Mo 
16,  20.  Totj  inuYY^Uag  d.  Verheißungen  als 
zuverlässig  erweisen  Rö  15,8.  V.  Glauben 
TttvTa  näi'ia  ßeßaioi  1  Cl  22,  1.  Pass.  i6  ,««9- 
rvQiov  Tov  Xqktjov  ißeßaiii&rj  iv  i/ulv  (l.  Be- 
zeugung Christi  irurde  in  uns  zur  Geirißheit 
1  Cor  1,  6.  ('/  (JOiTrjQla)  e4-  t/iiäg  tßeßaia&rj  d. 
Heüspredigt  wurde  uns  g'^genüber  bestätigt  Hb 
2,  3.  V.Herzen:  fest,  sicher  xverden  Hb  13,  iJ. 
b)  V.Personen:  fest  machen,  stärken  ö  ßeßai&y 
f/fiäg  sig  Xqkjiov  d.  uns  fest  macht  in  Christus 
=  zu  treuen  Jüngern  macht  2  Cor  1,  21.  ig 
xai  ßeßaiitaBi  vfiäg  Jrej'zAyroi'i;  eipai  der  euch 
befestigen  wird,  daß  ihr  tailelsfrei  seid  1  Cor 
1,8.  Pass.  befestigt  werden  i.  Glauben  Col 
2,  1.  in  d.  Lehren  IMg  13,  1.  [LXX  für 
D'.i?,  3"'3n].* 

ßeßaiujcri^,  euiq,  fj  die  Befestigung:  tov 
Bvayyf.liov  feste  Begründung  d.  Ev.  Pliil  1,  7. 
£4"  ß-  ö  ÖQxog  d.  Eid  dient  zur  Bekräftigung 
Hb  6,  IG.* 

ßeßaiuucruvri,  rig,  x\  die  Festigkeit  iv  ß.aTij- 
qIIbiv  nnerscMUterUch  festmac]ienlY\\\A  inscr.f 

ßeßrjXos,  ov  Jedermann  zugänglich,  profan, 
unkeilig  a)  v.  Dingen  fiiS^ot  ß.  »al  YQa^Ssig  d. 
nnhciligcn  Ällireibergeschichtcn  v.  gnostischen 
Sjjekulationen  1  Ti  4,  7.  xsvocfoiviai  d.  un- 
lieilige  leere  Gerede  (d.  Gnostiker)  6,20.  2Ti 
2,  16.  b)  V.  Personen :  unfromm  (neben  «cö- 
(jiog)  lTil,9.  (/«>»«» (neben ;iö(i»'o.-)  Hb  12, 16. 
[LXX  für  ^n).* 

ßeßr|X6iu  Aor.  1.  eßeßr/Xoxra  entweihen,  ge- 
mein machen  ä.  Sabbat  Mt  12,  5.  d.  Heilig- 
tum AG  24,  6.  d.  Xaraeu  Gottes  Hs  8,  6,  2. 

[LXX  für  bbn,  bnn,  «sp]. 

BeeXCeßouX  n.  jDr.  m.  Beelzebul  [NF  BssX- 
tsßovß  s.  Weiß  zu  Mt  10,  25  u.  BeeiBßovX 
AV-S  §  5,  31  vgl.  27  A.  56]  urspr.  phi- 
listäische  Gottheit;  d.  Name  3Ut  ^^^  be- 
deutet Fliegenbaal  Ob  d.  Form'  b^2]  ^J?2 
absichtl.  Verstümmelung  d.  Namens  (Mist- 
herr) ist,  oder  nur  e.  bequemere  Aussprache, 
läßt  sieh  nicht  sicher  entscheiden.  Ln  N.  T. 
ist  er  ziun  Dämonenfürsten  geworden  (agx''^'' 
Jü)v  Saiuovlav  Mt  12,  24.  Lc  11,  15).  B.B/Ftv 
V.  Teufel  selbst  besessen  sein  Mc  3,  22.  Jesus 
von  seinen  Feinden  B.  genannt  Mt  10,  25, 
u.  seine  Dämonenaustreibungen  auf  d.  HUfe 
des  B.  zurückgeführt  Mt  12,  24ft'.  Lc  11,  15. 
18  f.  Vgl.  Merx,  BL  I,  329  f  Baudissin  RE 
II,  514  ff.  Nestle,  Dict.  of  Christi,  181.* 

BeXiaX  1^)1^^]  n.  pr.  m.  Belial  [NF  BBXiag 
m.  "Wechsel  von  X  u.  g  WS  §  5,  27a]  Name 
f.  d.  Teufel  2  Cor  6,  15.    Sonst  wird  d.  Anti- 


christ so  genannt.  Vgl.Bousset,  d.  Antichrist 
86  f.  99  ff.  Eel.  292 f.  384  f.  Baudissin  RE 
II,  548 f.  Preuschen,  ZntWH,  173  f.f 

ßeXovri,  r)q,  f)  die  Nadel  Tgijua  ß.  Nadel- 
öhr Ijc  18,  25.t 

ßeXoq,  OVq,  TÖ  der  Pfeil  ßeXij  nBnvgco/iit'u 
Brandpfeile  Eph  6,  16.   [LXX  für-  fn].^ 

ßeXiiöuj  besser  machen  Pass.  besser  werden 
V.  d.  Seele  Dg  6,  9.t 

ßeXliuuv,  ov  Komjiar.  z.  ayaitog  besser  ödog 
Hv  3,  7,  1.  'j'iväaxBiv  ßiXTiov  b.  erkennen  2Ti 
1,  18.  ßBXila  nocBif  besser  machen  1  Cl  19,  1. 
ßBXiioi  YBPta&ai  b.  tverden  Dg  1 .  M.  flgd.  Gen. 
ß.  ttvog  besser  als  Jmd.  Hv  3,  4,  3.  —  Neutr. 
ßiXTLov  iarir  m.  Ügd.  Inf.  es  ist  besser  2C1 

6,  6.  Hs  1,9.* 

Beviaiaiv  []^p''33]  n.  pr.  m.  Benjamin,  jüd. 
Stamm  AG  1 3, 2' i'.  Rö  1 1 , 1 .  Phil  3,  5.  Apc 

7,  8.* 

BepviKri,  riq  n.  pr.  f.  Bcrnike,  Tochter  d. 
älteren  Herodes  Agrippa  u.  Schwester  d. 
Agrippa  II.  geb.  28,  gest.  nach  79  n.  Chr. 
Zuerst  mit  Herodes  v.  Chalcis  (f  48  n.  Chr.) 
vermählt,  dann  mit  d.  König  Polemon  v.  Ci- 
licien,  den  sie  bald  wieder  verließ,  um  m. 
ihrem  Bruder  Agripjia  zusammenzuleben. 
Beide  besuchten  Festus  in  Caesarea  (60  n.Chr.) 
AG 2 5, 13.23.  26,  30. 1.  d.  Legende  spielt  sie 
als  Veronica  e.  Rolle.  Pauly-W.  ni,  287 ff.* 

Bepoia,  aq  n.  pr.  f.  Beröa,  uralte  Stadt 
i.  Macedonien  a.  Fluß  Asträus  i.  d.  Land- 
schaft Emathia  a.  Fuße  d.  Bermios  gelegen. 
Paulus  predigte  hier  auf  d.  Reise  v.  Thessa- 
lonich nach  Achaia  AG  17,  10.  13.  Heute 
Verria  genannt.  Kiepert,  Lehrb.  d.  alten 
Geogr.  §  278.  EB  541  f.  HW  I,  167.* 

BepoiaToi;,  a,  ov  aus  Beröa  stammend  Bei- 
name d.  Sopatros,  e.  Begleiters  d.  Paulus 
AG  20,  4.1 

i  Bedip  ["liy?]  n.  pr.  m.  Beor  Vater  Bileams 
2Pt2,  22.    [v.  1.  Boaög].'^ 

\  Briöaßapd,  aq  n.  pr.  f.  Befhabara,  v.  Ori- 
genes  [Komm,  in  Jo  VL40flF.  204]  J  1,28 
an  Stelle  d.  überlieferten  Bij&avCa  eingesetzt; 
doch  schwankt  d.  Überlieferung  zwischen  B. 
U.  Brj&agaßä.    S.  Bi]&avia  2.f 

BrjOavia,  aq  [nach  d.  Onomastica  =  n^3 
iTi?]  n.  pr.  f.  Belhanie)i  1.  Dorf  auf  d.  Olberg, 
15  Stadien  =  2 '/2  km  v.  Jerusalem  ent- 
fernt. Nach  J  11,1.  18.  12,1.  Heimat  v. 
Maria,  Martha  u.  Lazarus,  nach  Mt  26,  6. 
Mc  14,3  Heimat  Simons  d.  Aussätzigen. 
Letzte  Station  auf  d.  Pilgerweg  v.  Jordan 
nach  JeiTisalem  Lc  1 9,  29,  v.  Jesus  als  Nacht- 
quartier benutzt  Mt  21,  17.  Moll,  11  f.  Ort 
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d.  Hiiniiielfalu't  Lc  24,  50.  Heute  cl-'Azarijc 
fTenannt.  Baedeker,  Piilacst.  u.  Syr. ^  147 IT. 
2.  Jenseits  d.  Jordan  gelegen.  Ort  an  dem  Jo- 
hannes taufte  J  1,28.  Von  Furrer,  Zut"W 
III,  257  mit  Betäne,  im  Wädi  Abu  Miihair 
gelegen,  identifiziert.  Vgl.  Mommert,  Aenon 
u.  Bethania  1903.  Origenes  [Komm,  in  J 
VI,  40,  204]  änderte  auf  Grund  eigener 
tojjogr.  Studien  den  Namen  in  Brj&ußaqa  s.  d.* 

Br|9apaßd  s.  Brjd-aßa^ü. 

BnGefföd  [N^On  iT2  =  Charite'?]  n.  pr.  f. 
Bdliesda,  Name  e.  Hauses  bei  e.  Teiche  in 
Jerusalem  J  5,  2.  Die  neueren  Texte  lesen 
Brj&ia&t'c  a.  d.  St.,  andere  Brjd-aatda.  Vgl. 
AV-S  §  5.27  g.  Bröse,  StKr  1902,  133 ff. 
Nestle';  ZntW  HI,  171  f.  Bröse,  StKr  1903, 
1 53  ff.  van  Bebber,  Theol.  Quartalschr.  1903, 
369  ff.  Baedeker,  Pal  u.  S^-rienS  55  f.  77. 
Harris  Exp.  1906  [VII,  12],  Dez.  Furrer, 
ZntW  in,  2  59  f.  Nestle,  Zeitschr.  d.  deutsch. 
Paläst.  Ver.  29,  193  will  d.  Teich  mit  'Ain 
es  Sefä  „Heilquelle"  identifizieren.  Vgl.  dazu 
Baedeker  56. t 

BnöZiaöd  n.  pr.  f.  Beihzatha  J  5,  2  ver- 
dorbene, wenn  auch  jetzt  meist  rezipierte 
Lesart  f.  Brjlteddä.  Name  e.  mit  5  Hallen 
versehenen  Hauses  an  einem  mit  intermittie- 
render Quelle  versehenen  Teiche  in  Jeru- 
salem. A-^gl.  Baedeker,  Pal.  u.  Sj'rienS  55  f. 
77.t 

Br|8\et|a  [on^  JT'a]  n.  pr.  f.  BetMeliem,  ju- 
däische  Stadt,  Heimat  Davids  u.  daher  als 
Geburtsstadt  d.  Messias  angenommen.  Mt 
2,  1.  5  f.  8.  16.  Lc2,  4.  15.  J  7,  42.  Heute 
Bet  lahm.  Vgl.  Baedeker,  Syr.  u.  Palaest.* 
llOff.^GutheREII,  666  ft'.  Ebers  u.  Guthe, 
Palaestina  i.  Wort  u.  Bild  I,  131  ff.  m.  zahlr. 
Abbildungen.* 

BnOcrdiöd  [ST?  ni3]  n.  pr.  f.  Betlisaidu 
1.  Ort  a.  See  Gennezareth,  wahrsch.  i.  d. 
Nähe  d.  Jordan,  kurz  vor  dessen  Einmün- 
dung i.  d.  See  gelegen.  Nach  J  I,  45  Hei- 
mat d.  Philippus,  Andreas  u.  Petrus.  Mt 
11,21.  Mc6, 45.  8,22.  Lc9,  10.  10,13. 
Nach  anderer  Aimahme  ist  Mc  8,  22.  Lc 
9,  10  e.  anderer,  a.  d.  Westküste  d.  Sees  ge- 
legener Ort  gleichen  Namens  gemeint.  Vgl. 
Furrer,  Zeitschr.  d.  deutsch.  Pal.  Ver. H,  66 ff. 
Holtzmann,  Jahrb.  f.prot.Theol.  1878,  383f. 
Bulil,  Geogr.  V.  Pal.  241  f.  Baedeker,  Pal. 
u.  Syrien»  282 f.  Kuinen  bei  et-Tell.  2.  Fal- 
sche LA  st.  ß>i&e<Tdä  J  5,  2.* 

BnöqpaYn  [SJB  0^3  Haus  d.  Feigen]  n.  pr. 
f.  Bdhphage  Ort  auf  d.  Ölberg  Mt  21,  1. 
Mc  1 1,  1.  Lc  19,  29.  Wahrsch.  östl.  v.  Be- 
thanien.  Über  mittelalterl.  Identifizierungen 

l'reuachen,  Handwörterbuch. 


s.  Baedeker,  Pal.  u.  Syr.^  92,  Buhl,  Geogr. 
V.  Pal.  155.  Nach  Nestle,  Philol.  sacra  ist 
nj^iS  r^^  =  tili  Tijs  äufpödov." 

ßfjiia,  ttTOg,  TÖ  1.  der  Schritt  ovds  ß.  nodoi 
ukht  e.  Schritt  breit  AG  7,  5.  2.  das  Tribunal, 
d.  erhöhte  Sitz,  auf  dem  der  d.  Gerichts- 
verhandlung leitende  Beamte  Platz  nimmt 
Mt  27,  19.  J  19,  13.  Act  18,  12.  16f.  25,  6. 
10.  17.  V.  Richterstuhl  Eö  14,  10.  [v.  1.  d. 
besten  Hss.  d-eov,  doch  bezeugt  schon  Poly- 
karp  d.  LA  XywroO]  2Cor5,  10.  Pol  6,  2. 
3.  d.  thronartige  Rednerbühw,  die  Herodes 
i.  Theater  in  Caesarea  aufschlagen  ließ  AG 
12,21.* 

ßr|puX\05,  ou,  6  der  BerijU,  Edelstein  v. 
meergrüner  Farbe   Apc2I,20.     [LXS  für 

nrifc^]:t 

ßia,  a?,  f)  die  Gewalt  oi  /Ltsni  ß.  ohne  Ge- 
walt anzunvnden  AG  5,  26.  [vgl.  24,  7  r.]  diä 
TTjp  ßiav  Toti  oxi-ov  wegen  d.  getcaltir/en  An- 
sturmes d.  Volkes  21,  35.  iinö  r^g  ß.  Twi'  xvfi.n- 
TMi'  V.  d.  Seegang  27,  41.  ß.  ov  n^oasan  t^eio 
Geivalt  liegt  Gott  fern  Dg  7,  4.* 

ßidZuJ  vergewaltigen.  Meist  Med.  verge- 
waltigen eigentl.  tov;  vnodesaTiQOv;  d.  gcritigcn 
Leute  Dg  1 0,  5.  Abs.  ov  ßiut^ö/iefo;  ohne  Gewalt 
Z.  üben    7,  4.    näg   etg   tiif   ßacrilsiav   ßia'QeiaL 

Jeder  dringt  i.  d.  Gottesreich  ein  Lc  16,  16. 
Pass.  f/  ßaaiXeCa  jöiv  ovgavüv  ßiä^eiai  d. 
Himmelreich  wird  vergewaltigt  (so  nach  den 
alten  Überss.,  andere  deuten  i.  Sturm  ge- 
nommen, od.  fassen  das  Verb,  als  Med.  bricht 
sich  m.  Geivalt  Bahn)  Mt  11,  12  [vgl.  d. 
Komm.].* 

ßiaioq,  a,  ov  gewaltsam  a) eigentl.  a-vt'uHü'j'- 
ftara  mit  Gewalt  erzwungene  Verträge  B  3,  3. 
b)  übertr.  heftig  v.  e.  Windsbraut  AG  2,2.* 

ßiaffTrji;.  od,  6  der  Gewalttätige,  Stürmer 
Mt  11,  12. t 

ßißXapibiov,  ou,  TÖ  das  Büchlein  Apc 
10,2.  Sff.  Hv2,  1,3.  V.  e.  Brief  2,4,  3.  Als 
V.  1.  steht  d.  Form  ßißhdäqiov  Apc  u.  bei 
Herm.  s.  Bibl.  Zeitschr.  1908,  171.* 

ßlßXlbdpiOV  s.  ßißlitniSiov. 

ßißXi'öiov.  ou,  TÖ  das  BiicMein  Hv2, 1,3  f. 
2,  4,  1.  V.  e.  Brief  lEph  20,  I.* 

ßißXiov,  ou,  TÖ  1.  das  Buch  v.  d.  Thora- 
rolle    Gal  3,  10;    v.    e.    Prophetenrolle    Lc 

4,  17.  20.  B  12,9;  v.  A.  T.  überhaupt  Hb 
9,  19;  V.  .Tohannesev.  J  20,  30,  vgl.  21,25. 
Bes.  V.  apokalyptischen  Büchern  Apc  1,11. 

5,  Ifi'.  Hv  1,2,' 2.  2,  4,  2.  Allg.  v.  hl.  Schrif- 
ten TU  ß.  (neben  anocrxoXni)  201  14,  2.  ß.  Cö^? 
d.Lebensbiwh  Apc  13,  8.  17,  8.  20, 12.  21,  27. 
[s.  ßlßlog  icüf,g].  2.  (/.  Brief  ß.  ümoaimnov  d. 
Scheidebrief,  durch  den  nach  Orient.  Sitte  d. 
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Ehcscheidunff  perfekt  wird  Mt  10,  7,  Mc  10, 
4.    [LXX  für  nSD].* 

ßißXoq,  ou,  t'i  das  Buch  a)  v.  e.  einzelnen 
Sclirift  1^.  Mojvaia;  Mc  12,  26.  ß.  IÖyoiv  'Haaiov 
Lc  3,  4.  ß.  --i'uluüv  20,  42.  AG  1,  20.    Allg. 

ß.  ToJi'  7TQoqiijTc7iv  7,  12.  (?.  leQcti  1  Gl  43,  1.  V.  e. 
Evans'clinm  ß.  ^evtaea;  'hjuov  X.  Mt  1,  1.  V. 
Zauberbüchcrn  AG  19,  19.  b)  Bes.  ß.  ZaT/g 
d.  Bndi  (1.  Lehens  Phil  4,  3.  Apc  3,  5.  20, 15. 
Plural  Hv  1,  3,  2.  Dafür  genauer  ß.  tüv  l6v- 
rap  ICI  53,  4.  Hs  2,  9.  Nach  jüd.  Vorstel- 
lung wird  d.  Gericht  v.  Gott  auf  Grund  v. 
2  Büchern  abgehalten,  in  deren  einem  d. 
Namen  d.   z.  Leben  Bestimmten,  i.  anderen 

d.  dem  Tode  Verfallenen  eingetragen  sind. 
Vgl.  Boussct,  Rel.  d.  Judent.  296  f.  Zim- 
mern b.  Schrader,  Keilinschr.'  405f.  [LXX 
für  nSD].* 

ßlßpdjcrKO)  Pf.  ßeßQoixa;  Pass.  Ptc.  ßeßnoi- 
fdi'o-  Pass.  Aor.  1.  ißgä^t^v  verzehren,  essen 
ot  ßeßQCüxÖTs;  die  f/egessen  hatten  Jß,  13.  eßgäO-r; 
1/  öiiura  d.  Nalinmg  unirde  aufgezehrt  1  Cl 
39,8.  V.  Zweigen  zerfressen  werden  Hs 
8,  1,0 f.  4,6.  5,  2'ff.  6,4.* 

Biöuvia,  ai;  n.  pr.  f.  Bithgnien  kleinasia- 
tische Provinz,  i.  Norden  d.  Halbinsel  ge- 
legen, V.  Pontus  Euxinus,  d.  Propontis,  My- 
sien,  Phrvgien,  Galatien  u.  Paphlagonien 
begrenzt."  AG  16,  7.  IPt  1,  1.  EB  585 ff.* 

ßioq,  ou,  6  das  Leben  1.  v.  d.  Lebeus- 
funktion  2C1  1,  (i.  xgovo;  loC  ßiov  d.  Lehens- 
zeit 1  Pt  4,  3  r.  £(',  TÖv  ß.  eiirtQxea&ai  ins  Lehen 
treten  Dg  1.  zaS'  '6).ov  [u)J.ot'  Hss]  ß.  i.  ganzen 
Lehen  lEph  9,  2.  2.  v.  d.  Lebensart  rjdoval 
Tov  ß.  ä.  Freuden  d.  Lehens  Lc  8,  14.  lHö 
7,  3.  tjdvxiov  ß.  ätäyeiv  e.  ruhiges  Lehen  füh- 
ren ITi  2,  2.  ß  ayofwg  MPol  3.  Ggs.  ß.  ivd- 
QSios  1  (1  62,  1.  al  Tov  ß.  TTQaYuaretai  d.  Ge- 
schäfte d.  tagt.  Lehens  2Ti  2,  4.  ß.  tov  y.öafiov 

e.  ireltl.  Lehen  IJ  3,  17.  älat^ovCa  tov  ß.  hoch- 
fahrendes Leben  (Weizs.  (reldstolz)  1  J  2,  16. 
unoxäuuBad^ai  zä  ßm  sich  V.  Lehen  zurückziehen 
IPlüd  11,  1.  3.  d.  Lebenstveise  ß.  -naQäaijfiov 
üaxEiv  e.  auffaltendes  L.  führen  Dg  5,  2.  4.  der 
Lebensunterhalt  Dg  5,  4.  Spez.  d.  Vermögen 
Mc  12,44.  LcS,43.  15,  12.  30.  21,4.  5.  die 
Lehenszeit  u  i'vi>  ß.  d.  gegenwärtige  Leben  2  Cl 
20,2.* 

ßlÖU)  Aor.  1 .  Inf.  ßiöirrnt  leben  ibv  inü.m- 
nov  SP  auQxl  /qovop  ä.  noch  i.  Fleisch  übrige 
Zeitl.  lPt4,2.t 

BiTUjv,  UJV05,  n.  pr.  m.  Biton,  m.  Vorn. 
Valerius,  sonst  unbekannter  Römer,  mit  an- 
dern Überbringer  von  ICI:  65,  l.f 

ßiuuffiq,  euJ5,  i\  d.  Lebenstveise  AG26,  4.t 


ßiujTiKOi;,  r\,  6v  1.  zum  Lehen  gehörig,  da- 
mit rerhnndcii  iiiQifivat  ß.  d.  Sorgen,  die  d. 
Lehen  bringt  Lc  2 1 ,  34.  -n^ahei;  ß.  d.  Geschäfte 

d.  Lehens  Hv  1,  3,  1.  nguy^am  ß.  dass.  v  3, 
11,  3.  m.  5,2,5.  ßäiravoiß.  Strafen,  die d. Leben 
beireffen  s  6,  3,  4.  2.  f?.  Vermögen  betreffend 
ßiaiixu  xgtvetp  über  mein  und  dein  urteilen  1  Cor 
6,  3.  ß.  xQUjjQia  Urteile  über  mein  und  dein 
V.  4.* 

ßXaßepo?,  et,  6v  schädlich  (neben  dvSrjTo;) 
tniävfiint  schallt.  Begierden  ITi  6,  9.  dirvy- 
xQaaiu  ß.  d.  schädl.  Mangel  an  Gemeingefühl 
Hv  3,9,4.  TQvq<(ü  seh.  Vergnügen  Hs  6,  5,  5  ff. 
M.  Dat.  d.  Pers.  Hm  6,  1,  3.* 

ßXdßri,  )-\q,  f\  der  Schade  ßXüßrjp  oi  rfjp  rvxov- 
aap  . .  vnoiaoiiEP  wir  werden  nicht  einen  zufäl- 
ligen Schaden  erleiden  1  Cl  14,2.  ßläß/jv  nnga- 
TiS-h'ai,  Tii'i  Jmdm.  Schaden  verursachen  ITr 
5,1.* 

ßXdlTTUJ  Aor.  1.  eßlttXfia  Konj.  ßXäipa  Aor. 
Pass.  Inf.  ßka(pf>rjrat  [ICI  1,  1].  schaden  rivä 
Jmdm.  MPol  10,  2.  ov  /(l/  aiiov;  ß^äyjij  es 
n<ird  ihnen  niclds  seh.  Mc  16,  18.  it  etw.  xö 
Ttpsvfia  2C1  20,  1.  xi/p  (jiioxa  Hv  3,  10,  7.  — • 
M.  dop25elt.  Acc.  fiijdh'  ßlüxfiav  avröp  ohne  ihm 

e.  Schaden  z.  tun  Lc  4,  35.  Pass.  geschädigt 
icerden  1  Cl  1,  1  [wo  st.  ßi.aq)iHjrac  auch  ßlaa- 
(pi/liijd-tjrai  gelesen  wird]. 

ßXacTTCtvuj  [NF  ßXaimiio  Mc  4,  27.  Hs4, 

1  f.]  Aor.  1.  ißhia-rijua  treiben  1.  trans.  1/  j-v/ 
sßWtuTijaE  TOP  xaQjiöp  d.  Erde  ließ  Frucht  wach- 
sen Je  5, 18.  2.  iutr.  sprossen  v.  Gras  Mt  13, 
26;  V.  d.  Saat  Mo  4,  27.  V.  grünenden  Stab 
d.  Aaron  Hb  9, 4  ;  vgl.  1  Cl  4 3, 4 f.  V.  Sprossen 
treibenden  Bäumen  (Ggs.  S'/f«)  Hs  4,  If.* 

ßXacTTog,  ou,  6  der  Sproß  v.  Weinstock 
ßlaaxbg  Ytt'Exai  er  setzt  Sprossen  an  1  Cl  23,  4. 

2  Cl  1 1 ,  3.  V.  d.  eßbaren  Früchten  eines 
Strauches  [d.  Brombeere?  s.  gaxia]  B7,  8.* 

BXäaTOi;,  ou,  n.  pr.  m.  Blastus,  Kammer- 
herr d.  Herodes  Agrippa  I  AG  12,  20. f 

ßXaffcpiTlJeuJ  Ipf.  ißkaa(f>'/uovp.  Aor.  1. 
fßXaa-cpijftr/aa.  Pass.  Aor.  iß'kaaq't^uijthjr  Fut. 
ßluacfrjuijd-tjcrouai  1.  Jmd.  in  Üblen  Ruf  bringen, 
verleumden  Pass.  v.  gegnerischen  Ausstreuun- 
gen Rö  3,  8.  1  Cor  10,  30.  V.  Namen,  d.  i. 
schlechten  Ruf  gebracht  wird:  upofia  &bov 
Rö  2,  24.  vgl.  ICl  1,  1  v.  1.  2C1  13,  1  f .  4. 
ITr  S,  2.  ö  ).6yo;  tov  &eov  d.  Lehre  Gottes 
Tit  2,  5.  1/  diSaaxaUa  1  Ti  6,  1.  d.  Weg  d. 
Wahrheit  2Pt  2.2.  (Act.  den  Weg  d.  Wahr- 
heit l.  PA  22.)  i'.uöij'  xt)  üyu&ov  euer  Gut  d.  h. 
d.  Heil  Rö  14,  16.  x6  iv  dsijinlij&ogd.  Menge 
d.  Christen  ITr  8,  2.  2.  lästern  a)  abs.  AG 
13,  45.  18,  6.  ITi  1.  20.  2  Pt  2,  10.  eV  of? 
dypoovai  ßXuaqijtiovpieg  das,  ivos  Sie  umvissend 
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lästern  V.  12.  — ■  Bes.  v.  Gotteslästerung 
Mt  9,  3.  2(1,  (iö.  J  10,  3G.  IPt  4,  4.  i/fÖY- 
xa^of  ßla(7(fi/iiscf  sie  suchten  zur  Lästerung 
(Chi-isü)  zu  zwingen  AG '2G,  11.  (ilaaq>iifdavß. 
Lästerungen  ausstoßen  Mo  3,  2S.  Pass.  ver- 
lästert werden  1  Cor  4,  3.  Dg  5,  14.  b)  m.  Acc. 

d.  Person:  Mt27,  39.  Mcls,  29.  Lc23,  39. 
Tit3,  2.   lPt4,  4.  Jd8.  10.  Apc  13,6.  IG, 

21.  Gott  16,  9.  e.  Göttin  AG  19,  37.  tör 
xvQiov  Hs  8,  6,  4.  8,  2.  9,  19,  3.  ISm  5,2. 
xov  ßaaiUtt  (=  Xqkttop)  MPol  9,  3.  C)  mit 
Ei;  ij  JJhlcs  gegen  etw.  reden:  et;  tö  Trrevua  Mc 
3,29.  Lc  12,  10.  eiq  XqiutÖv  22,  65.  st;  TÖv 
xvQiov  Hv  2,  2,  2.  s  6,  2,  4.  si;  tö  uvouu  Seov 
s  6,  2,  3.  [LXX  f.  I^.J.]* 

ßXaacpiiMi'a,  aq,  r|  l.  die  üble  Nachrede  A-i^c 
2,  9.  2.  (//(■  Lästerung,  Schmähung  (neben 
»/t«e"«)Mt  12,  31.— 15,  19.  Mc3,28.  1  Ti 
6, 4.  Jd  9.  Apc  13,6.  die SchmähsucW^cl ,22. 
Eph4,  31.  Col  3,  8.  Hm8,  3.  D3,  6.  övöfxaia 
ßXaa(p7ifuaglästerlicheNamen(=Götteri\a.ineii) 
Apc  13,  1.  17,  3.  M.  Gen.  obj.  ß.  lov  nfeiifta- 
To;  L.  des  hl.  Gei.ifes  Mt  12,  31.  ßkaacpi/iüag 
snc(f£ge(Tfitti  tw  öiöuara  xvqiov  Lästerungen 
gegen  d.  Namen  d.  Herrn  aufstoßen  1  Cl  47,  7. 
—  Spez.  V.  Gotteslästerung:  ß.  ngö;  xöv  &e6v 
Apc  13,  6.  Ohne  Zusatz:  Mt  26,  65.  Mc  2, 7r. 
14,64.  Lc5,  21.  JIO,  33.  Apc  13,  5.  si;  ß 
rgenecr&ai  sich  zur  Lästerung  wenden  2  Cl 
13,  3.   [LXX  für  nSSJ].* 

ßXdaqprifiog,  ov  lästerlich  QTjixüt.xa  Läster- 
tcorte  AG  6,  11 ;  vgl.  V.  13.    ß.  xqi<nv  cpegetv 

e.  Urteil  vorhringen,  das  e.  Lästerung  bedeutet 
2Pt2,  11.  V.Personen:  Lästerer  ITi  1,  13. 
2Ti3,  2.  Hs9,  18,3.  (neben  TrpoWrat)  19,3. 
ß.  et;  IUI'  XVQIOV  19,  1.* 

ßXepiaa,  aioi;,  tö  das  Anblicken,  Sehen 
neben  lixoi'/  2Pt2,  8.  TxeQcnixQOf  d.  bitterböse 
Blick  Hs  6,  2,  5.* 

ßXeiTUJ  Fut.  ßkiipo).  Aor.  1.  eßleipa  [Über 
d.  Gebr.  v.  ßlenoi  u.üqüois.  Reinhold  9  7  ff.  Bes. 
häufig  bei  Hermas  (70  mal)]  .sehen  1.  eigentl. 
V.  d.  Tätigkeit  d.  Augen  a)  m.  Acc.  d.  Ob- 
jektes d.  Sehens:  d.  Balken,  Splitter  Mt  7,  3. 
Lc6,  41.  —  Mt  11,4.  13,  16f.  24,2.  Mc  8, 
23f.  LclO,  23f.  AG9,  S.  Apc  1,11.  5,  3f. 

22,  8.  große  Gebäude  Mc  13,  2.  e.Weib  Lc  7, 
44;  d.  Licht  8,  16;  d.  Strahl  11,  33;  Jesus 
.Tl,29.  B5,  10;  Zeichen  AG8,  6.  B4,  14;  e. 
Vision  AG  1 2, 9 ;  Schande  Apc  1 6, 1 5 ;  d.  Tier 
17,  8;  Eauch  18,  9.  18.  V.  Engeln  ßkenovaip 
10  Tiqoaomov  rov  naigö;  {\s'\fi  B  ''iD  HS^)  sie  ge- 
nießen Gottes  vertrauten  Umgang  v.  d.  Freun- 
den e.  Fürsten  gebr.  Mt  18,  10.  Pass.  ndvicov 
ßlenofiivav  da  alles  gesehen  ivird  1C12S,  1. 
M.  Acc.  u.  Partie,  statt  e.  abhängigen  Satzes : 
Tov  oxf-ov  (TVftUCßoi'iil  (TS  daß  dich  d.  Menge 


bedrängt  Mc  5,  31.  t6v  i.Cüov  i/niifi-of  daß  d. 
Stein  fortgenommen  war  J  20,  1.  daß  Stamme 
reden  Mt  15,  31.  daß  d.  Tüciter  daliegen  Lc 
24,  12.  vgl.  J  20,5.  21,9.  tÖv  nnTign  noiovvTa 
5,  19.  21,  20.  AG  4,  14.  Hb  2,  9.  Ellip- 
tisch iineq  o  ßXenec  fte  (erg.  noiovvxa)  tvas  er 
von  mir  sieht  2 Cor  12,  6.  b)  Absolut:  AG 
1,9.  2,33.  ßöll,  10.  Apc  9,  20.  1C125,  4. 
TU  ßlenöfisfa  uns  man  Sehen  kann  2  Cor  4,  18. 
c)  Mit  präpos.  Bestimmung:  in  xqvjitÖ)  der  im 
Verborgenen  Augen  hat  Mc  6,  4.  6.  18.  öC 
iaönxQov  iv  atfiyuaTi  mit  Hülfe  e.  Spiegels  in 
dunklen  Umrissen  iCor  13,  12.  ßUnaf  ßUnoi 
mit  offenen  Augen  sehen  Mt  13,13;  vgl.  Lc  8,10. 
D.  Hoßen  entgegenges.  B,ö  8,  24.  2.  v.  Seh- 
vermögen: xö  ß.  d.  Gesicht,  d.  Sehkraß  Lc  7, 
21.  offd^ttlfiol  xov  /.ii'i  ß.  Augen  ohne  Sehkra/t 
Röll,8[Bl§71,3].Mtl2,22.  15,31.  J9,7. 
15.25.AG9,9.Apc3, 18.  Hs6,2,  1.  Übertr. 
auf  geist.SehvermögenJ9,  39.  —  3.  hinsehen, 
hinhlicken:  el;  xcra  Lc  9,  62.  J  13,  22.  AG3,  4. 
M.  Acc.  e.  Weib  anblicken  Mt  5,  28.  Zauber- 
riten ansehen  D  3,  4.  ßißUoi'  in  e.  Buch  hinein- 
sehen A\ic  5, 3 f. —  i.V.  geistigen Fnulvtionen: 
zusehen,  sein  Augenmerk  auf  etw. richten  a)  Abs. 
ßXinsTB  paßt  auf!  Mc  13,  33.  b)  ni.  Acc.  1  Cor 

1,  26.  10,  18.  Phil  3,  2.  Col  2,  5.  4,  17.  c)  m. 
flgd.  indir.  Frage  Mc  4,  24.  Lc  8,  18.  1  Cor  3, 
10.  Eph5,  15.  1C156,  16.  d)  m.  flgd.  ha 
1  Cor  16,  10. —  5.  etU'. berücksichtigen:  m.  Acc. 
2 Cor  10,  7.  M.  Bi";  ti:  et;  ngoaanov  ß.  Jm,d. 
auf  d.  Gesicht  sehen:  Jmds.  Urteil  berücksich- 
tigen (wie  S  •'iD  S^i)  Mt22,  16.  Mc  12,  14. 
—  6.  sich  vorsehen,  hüten:  Mc  13,  9.  2  JS.  m. 
flgd.  ftt'j,  fi^TTOTs,  fiijTTco;  u.  Konj.  Aor.  Mt  21,  4. 
Mc  13,5.  Lc21,8.  AG13,  40.  lCor8,9.  10, 
12.  Gal  5,  15.  Hb  12,  25,  od.  Indic.  Fut.  Col 

2,  8.  —  M.  unö  Tivo;:  vor  d.  Sauerteig  d. 
Pharisäer  Mc  8,  15.  vor  d.  Schriftgelehrten 
12,  38.  —  7.  M.  völlig  abgeschwächter  Bed. 
wahrnehmen  a)  v.  sinnl.  "Wahrnehmung:  e. 
heftigen  Wind  Mt  14,  30.  b)  v.  geist.AVahr- 
nehmung:  e.  Gesetz  Eö  7,  23.  M.  Acc.  u.  Ptc. 
2C1  20,1.  B  1,  3.    M.  flgd.  öt«  2  Cor  7,  8.  Hb 

3,  19.  Je  2,  22.  —  8.  Z.  Bezeichnung  d.Him- 
melsgegend:  Xiadfa  ßlinovTu  xar«  Xißa  xnlxuTÜ 
XÜQov  e.  Hafen  d.  nach  Siidarst  u.  Nordwest 
sieht,  d.  h.  sich  nach  diesen  Seiten  öfl'net  AG 
27,  12.   [LXX  für  n«!,  HiB,  tt'2n]. 

ßXr|Teov  Verbaldg.  v.  ßulko)  man  muß  füllen 
[s.  ßüUco  2b]  Lc  5,38.  vgl.  Mc  2,22  [wo  ß. 
in  d.  besten  Hss.  fehlt].* 

ßXrixpoq,  et,  6v  schwächlich  v.  Gebet  (neben 
fuxQo;)  Hs  2,  5.  V-  Personen  (neben  üg^o;) 
ngö;  ti  zu  schwach  für  etw.  5,  4,  3.* 

BoavepYeq  aram.  Worte Boa«er(7es  =  hebr. 

^y^  'i3   Mc  3,17   mit  vloi  ßgoi/Tijg  Donner- 

14* 
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w/jHe  übersetzt;  Beiname,  den  Jesus  d.  Zebe- 
daiden  Johannes  u.  Jakobus  gegeben  hatte 
Lc  9,  54.  Vgl.  Kautzsch,  Gramm,  d.  Bibl. 
Aram.  9.  Dalman,  Gramm,  d.  jüd.  Aram.  122 
A.  2.  Worte  .Tesu  39  A.  4.  A.  Meyer,  Jesu 
]\[utterspr.  ö  1  f.  "\Vlh.  z.  d.  Rt.  Harris  Expos. 
1907,  Feb.  Allen.  Dict.  ofClir.  I,  216.  [Die 
Schwierigkeit  d.  Vokalisation  Boa  ist  noch 
nicht  gelöst;  viell.  liegt  falsche  Überliei'erung 
vor,  e.  Annahme,  die  allerdings  im  Hinblick 
auf  d.  anderweit  überl.  aram.  Worte  bedenk- 
lich ist.  Auch  d.  Identifizierung  v.  rges  m. 
ti*J"l  ist  nicht  unbedenld.;  Kautzsch  denkt  an 
DT  ,Zorn'.  so  daß  d.  Wort  d.  Zornmiitigeii  be- 
deuten würde.  A^Hh.  verweist  auf  d.  Eigen- 
namen Ragasbal.]* 

ßodtUJ  [Ipf.  ißoav  AG21 ,  'A  1  r.].  Fut.  .ßor/aa 
Aor.  1.  iß6i](Ttt  Imp.  ßör/aov  schreien  a)  eigtl. 
(fimni  iiBfdXij  m.  lauter  Stimme  Mc  15,  34.  Mt 
27,  4(1.  AG  8,  7.  MPol  12,  2.  e'S  erb;  ^i6iiarog 
[i.  TTQn;  Tira  iria  aus  e.  MäuiJe  zu  Jml.  schreien 
1  Cl  34,  7.  V.  Tumultuanteu  AG  17,  6.  [21, 
34  r.]  V.  Jubelgeschrei  ^ijkov  xai  ß6t;(rov  brich 
in  Jubelgeschrei  aus  Gal  4,  27.  2  Cl  2,  1  f.  (Jes 
54, 1).  b)  r((/f«v.  solchen,  die  e.  Verkündigung 
zu  wachen  haben  girj»'^  .ioüvTo;  d.  Stimme  eines 
d.  ausruft  Mt  3,  3.  Mc  1,3,  Lc  3,  4.  J  1,  23. 
B  9,  3  (Jes  40,  3).  c)  anrufen  v.  eindringl. 
Gebet  i-l.  aviüTic  1S,3S.  Abs. B  3, 5  (Jes5S,9). 
[LXX  für  pgj,  S-Ji?,  PV.V* 

Boe^  n.  pr.  m.  Boes  Mt  1,5  s.  Boö'Q.-f 

ßoi'T,  f\q,  f]  die  Anrufimg  [s.  ßoäa  c]  al  ßoal 
luv  &eQtaävia)v  d.  Gebete  d.  Erntearbeiter  Je 
5,4.  [A:  d.  Geschrei  d.  Übervorteilten].! 

ßoriÖEia,  aq,  x\  die  Hilfe  evxaiQog  ß.  recht- 
zeitige H.  Hb  1 ,  16.  PI.  ßo^&Eiaig  ixgävTo 
wahrseh.  seemänn.  1. 1.  man  setzte  Stützen  ein,, 
Andei-e:  man  wandte  Gurten  an  kG '21.  17  [s. 
Komm.  Nestle,  ZntW  1907,  75.]  [LXX  für 

nitj;].* 

ßOtT0äu   Aor.   1.  ißoij&rjaa.   Imp.  ßorj&t]aov 

1.  ZU  Hilfe  kommen  ßor/i)-EiTe  zu  Hilfe!  herbei! 
AG2 1,  28.  2.  Jmd.  Mfen  nvi  Mt  1 5,  25.  Mc 
9,22.  AG  16,  9.  21,28.  2Cor6,2.  Hb  2,  18. 
Apc  12,  16.  ICl  39,  5  (Hi  4,  20).  2C1  8,  2. 
1B.Ö  7,  1.  D12,  2.  ßorj^et  fiov  jTj  «TTtint«  = 
fiot  HTicfTTomTc  hilf  mir  Ungläubigem  Mc  9,  24. 
[LXX  für  -llj;].* 

ßoi-jeöq,  öv  hilfreich-.  Subst.  der  Helfer  Hb 
1 3, 6.  ß.  Ti/g  ä<T{teveia;  ^fiäv  der  unsrer  Scliwoch- 
lieit  hilft  1  Cl  36,  1,  twv  xivdwEvovTar  Helfer  d. 
in  Gefahr  Befindlichen  59,  3  vgl.  V.  4.  ßorjd^oi 
Hilfstruppen  B2,  2.* 

ßdOpoi;,  ou,  6  die  Zisterne  B  1 1,  2.t 

ßööuvo?,  ou,  6  die  Grube  Lc  6,  39.  —  Bes. 

die Zisterne!sii  12,11.15,14.  [LXX  für  nns].* 


ßoXt'i,  \\<i,  V)  der  Wurf  öiaci  Xl&ov  ßoh'jv 
eliva  auf  Stcinwurfsweite  Lc  22,  41.t 

ßoXiCo)  Aor.  1  ißöUaa  loten ,  d.  Senkblei 
{ßoXk)  werfen  AG  27,  2S.t 

ßoXi?,  iöo?,  r|  d.  Senkblei,  Lot  Rh  12,  20  r. 
[LXX  für  nbB*].t 

Boöc,  [fj?3]  u-  pr.  m.  Boas  im  Geschlechts- 
register Jesu  Mt  1,  5.  Lc  3,  32.* 

ßopö,  äj,  V)  d.  Fraß  ogoEre  fie  eifni  (t)inioit' 
ßogäv  IRö  4,  l.f 

ßöpßopo?,  OU,  6  1.  der  Schlamm  PA  23.  31. 
2.  der  Kot  v.  Schwein:  Xovaaixinj  eig  Kvlta- 
(ibv  ßogßögov  das  sich  wäscht,  indem  es  sich  im 
Kote  widzt  2Pt  2,  22.  Vgl.  Wendland,  Sitz. 
Ber.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.  1897. 

ßoppaq,  ä,  6  der  Norden  änö  ßoQQÜ  v. 
Norden  Apc  21,  13.  unb  ß.  xai  vöxov  v.  Nord 
u.  Süd  Lc  13,29.  Neben  d.  drei  andern 
AVeltgegeuden  1  Cl  10,4  (Gen  13,14).  [LXX 
für  )1D3].* 

ßöcTKiu  liüten  Lämmer  J21,15.  Schafe 
V.  17.  Hs  6,  1,  6.  Schweine  Lc  15,  15.  ö 
i?()<7xojr  d.  Hirt  Mt  8,  33.  Mc  5,  14.  Lc  8,  34. 
u^ili/  ßuiTxoßivrj  e.  iveidemle  Herde  Mt  8,  30. 
Mc5,  11.  Lc  8,  32.  n^ößana  ßotrxöfieva  ivei- 
dende  Schafe  Hs  6,  2,  4  vgl.  7.  9,  1,8.  [LXX 
für  n«-!].* 

Bofföp  [-|1J?3]  n.  pr.  m.  Bosor  2Pt2,  15 
v.  1.  s.  ii'eojp.f 

ßoTCtvri,  ris,  f]  die  Pflanze  a)  eigtl.  Hs 

9,  1,  5  ff.  21,1.  3.  22,  1.  24,  1,  26,4.  ß. 
si&BTog  nützt.  Gewächs  Hb  6, 7.  jiäo-ai'  ß.  (fäys 
iß  jedes  Kraut  AE  2,    Bes.  v.  Unkraut  Hm 

10,  1,  5.  s  5,  2,  3fP,  4,  1.  5,  3.  b)  tjbertr.  auf 
schlechte  Menschen  (nach  Mt  13,  24  ff.)  ß.  tov 
diaßölove.  Teufelsgewächs  11^])\\  10,  3.  unixe- 
trt^ai  xaxZir  ßozaväy  IPhld  3,  1.  V.Irrlehren 
«nejfEo-y^aj  üXKotqiuc  ßojävr/g  ITr  6,  1.  [LXX 
für  NB^^,  nU'J?],* 

ßÖTpu?,  uoq,  6  die  Traube  (m.  Einschluß 
d.  Stieles)  Apc  14,  18.   [LXX  für  bäti'KJ.t 

ßouXeuTrji;,  ou,  6  der  Ratsherr,  v.  Mit- 
gliedern beratender  Körperschaffen;  v.  Jo- 
seph V.  Arimathia:  ]\[itglied  d.  Sgnedriums 
Mc  15,  43.  Lc23,  50.* 

ßOuXeÜO)  Nur  Med.  ßovlsvontti\]}LißovXev6- 
atjv.  Fut.  ßovXei'uouui  [Lc  14,31.]  Aor.  1. 
eßovlBvcrdfup'.  VL  ßeßovXevfiui  [H  6,1  \.  l,  mit 
sich  zu  Rate  gehen,  m.  flgd.  indir.  Frage  sl 
Lc  14,  31.  überlegen  ri  etw.  Hv  1,1,2.  2.  e. 
Beschluß  fassen  m.  Acc.  2  Cor  1,  17  ßovV/v 
TioyrjQiv  B  6,  7.  M.  flgd.  Inf.  AG  5,  33. 
[15,37r].  27,  39.  M.  flgd.  iV«  [Bl  §  69,  1] 
J  11,  53.    12,  10.  [LXX  für  l'KIJ]-* 
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ßouXr|,  fj?,   ri    i.  der  Bat,  Aiischlci//  Hv 

1,  2,  4.  s  y,  28,  4 f.  8.  ßovKtti  xijg  xagöiag  d. 
Ansclünge  d.  Herzens  I  Cor  4,  5.  (7.  Batsrhlag 
AG  27,42.  1  Gl  G  1 , 2.  2.  der  Besrhhiß  (neben 
n^rxii,').    Lc  23,  51. —  AG  5,38.   ß.ri&ead-cci 

heschließen  27,  12.  t6  u^iBxixd^Eiov  x'/g  ßovlijg 
aviov  ä.  UnerschülferlicJikeit  s.  Bescldttssesüh 
6,17.  xarä  Ttjv  ß.  jov  &BXt)j.iaTog  ttvzov  nach  sei- 
nerWillenseiitscheidniig 'E])h  1,11.  ßovUvsattai 
ßovXljp  nonjQut'  e.  bösen  Beschluß  fassen  B  G,  7. 
laußüvead^ai  ß.  novrjQtti>  xaiä  Tivog  e.  böscn  Rat 
fassen  gegen  Jmd.  19,3.  D  2,  G.  V.  göttl. 
Eatschiüssen  1  Cl  57, 4f.  (Spr  1,25.  30).  AG 
2,23.  4,28.  Dg8,10.  v  eVtJo^oj  f^.  Hvl,3,4. 
TTjv  ß.  xov  &EOV  ^Tttttjuav  sü  eavTovg  sie 
machten  Gottes  Beschluß  gegen  sie  unwirksam 
Lc  7,  30.  T?  Tov  9-sov  ß.  nach  Gottes  Rat- 
schluß AG  13,  3G.  ovöh'  Ult]d-ev  tIjv  ß.  aviov 
nichts  ist  seinem  Bat  verborgen  10127,6. 
üiuyYdXkeii'  näcruf  tI/v  ß.  tov  d^tov  d.  ganzen 
Batschluß  Gottes  d.  h.  d.  Eatschluß  G.  in 
seinem  ganzen  Umfang  verkünden  AG  20,  27. 
—  (7.  Entschluß  äxara(TZaTEip  Tatg  ßovlaig  i. 
seinen  Entschlüssen  wankelnmtig  sein  Hs  G,  3,  5. 
fteaiol  IxTcag  ßovXtjg  heiliger  Entschlüsse  voll 
1C12,3.  3.  d.  Batsversammlung  B  10,  10. 
(Ps  1,  1).    11,7   (Ps  1,  5).   (LXX  für  ni'5?, 

ßoüXiTina,  aroq,  tö  das  Vorhaben  cii  («e- 
^ucof  uvTbii'  ß.  ihre  lautere  Absicht  ICl  21,  7. 
xmlxstv  Tina  tov  ß.  Jmd.  in  seinem  V.  hindern 
AG  27,  43.  V.  Gottes  Willen  E,ö  9,  19.  1  Gl 
23,  5.  33,  3.  10  navToxQaTOQixöf  ß.  aviov  Sein 
allmächtiger  Wille  8,  5.  lö  iiuxqö&v^iov  uvtov 
ß.  sein  erbarmender  W.  19,  3.  t6  ß.  tüv  id^yiöv 
d.  Absichten  d.  Heiden  1  Pt  4,  3  (v.  1.  &iXrifia).* 

ßouXTicri^,  ewq,  f]  der  Wille  v.  Gottes  W. 
1  Gl  42,  4.  ;)  eiiöo^og  ß.  d.  IwrrlicheW.  (Gottes) 
9,  1.  jj  äftcoftog  UVTOV  ß.  sein  untadliger  W. 
35,  5.  Tj  rnieQToiTo.;  avzov  ß.  40,  3.  7i«p«  tö 
xuttyxov  Trjg  ßovh'juuog  avTov  H'i'ler  d.  Ord- 
nung seines  W.  41,  3.* 

ßouXo|uai  2  Sg  ßovXet  [Bl  §  21,  7]  neben 
att,  ßovXn  fLc  22,  42  v.  ].  Hs  9,  11,  9  v.  1.]. 
Jlif.tßovköft^i'  [über  d.  Aug-ment  s.  Bl  §  15,3. 
WS  §  12,  3J;  daneben  '/ßovXeTo  [Hs  5,  6,  5]. 
Aor.  1.  ißovXti»,jv  [,]ßovXiittriv  2  J  12  V.  1.  d. 
klass.  Formen  bernhen  wohl  überall  auf 
Diorthose]  ivollen  1.  V.  d.  Willensakt  des 
Begehrenden:  wollen,  rvünschen  e'ßovXö/ii/v 
nxovtrac  ich  möchte  gerne  hören  AG  25,  22 

[Bl §63,5].  öv  ißovXofirjv  ngög  eftttVTÖv  xaxixEiv 
den  ich  gerne  bei  mir  behielte  Phlm  13.  ol  ßov- 
XüfiBvoi  nXovTBtv  die  gerne  reich  teuren  1  Ti6,9. 
M.sachl.Obj.  2C113,2.  Hml2,5,4.  s5,6,5. 
ü,  5,  3.  ß.  Tor  öut'aiov  tov  üfiagTCüXov  d.  Tod 
d.   Sünders  icünschen    1  Cl  S,  2   (Ez  33,  11). 


ß.  Biqi'iftjy  d.  Frieden  tvünschen  15,  1.  n'/nt 
TavQbiP  .  .  .  ov  ßovXezai  er  mag  nicht  haben 
B  2,  5  (Jes  1,  1 1).  vrjCTBiav  ß.  Hs  5,  1,  4.  öaoi> 
«('    ßovX(ot>Tai    soviel   sie    wollten  MPol  7,  2. 

2.  V.  den  eigtl.  Willensentscheidungen  nach 
vorausgegangener  Überlegung  a)  v.  mensclil. 
Willensentscheidung  «)  m.  flgd.  Inf.  Aor.  Mt 

1,  19  [beaclite  d.  Unterschiedv.  deUw!].  Mc 
15,  15.  AG  12,  4.  18,  27.  19,  30.  22,  30. 
23,28.  27,43.  28,18.  2Corl,15.  1017,5. 
IRö  7,  1.  Auch  V.  e.  erst.  i.  d.  Zukunft  ein- 
tretenden Folge  d.  Wollens  ßovXsa-&B  ünayu- 
yeln  ihr  wolÜ  wegführen  AG  5,  28.  33  [hier 
hat  Tdf.  ißovXBvovTo].  17,  20.  —  ^)  m.  flgd. 
Inf.  Praes.  st  ßovXoiTo  noQBvBatyat  ob  er  nach 
Jerusalem  gehen  wolle  25,  20.  ß.  inaiQBa&ac 
10139,1.    (:/,(f./Ao7ro<'6(>'  2  01  19, 1.   ßntaiBvetP 

Dg   9,  G.     ß.   TlBld-BCV    MPol    3,   I  .     ß.  fiBVBCf    5,    I  . 

J')  m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  ßovXofiac  vfiäg  yifbxr- 
y.Biv  ihr  sollt  meitiem  Willen  nach  erkennen 
Phil  1,12.- ITi  2,8.  5,14.  Tit3,8.  Jd5.- 
ö)  in  flgd.  Konj.  Aor.,  wobei  ß.  die  Zweifels- 
frage eiideitet  ßovXea&e  unoXvaa  vfxiv;  soll  ich. 
euch  . . .  freilassen?  J  1 8,  39  [Bl  §  64,  G.  Btm 
§  139,  2,  W  §  41a,  4  b].  —  e]  m.  Ellipse 
des  aus  d.  Zushg.  zu  ergänzenden  Inf  ünov 
Ij  oQuf] . . .  ßovXBzai  (erg.  ftsiayBif)  Je  3,  4.  Tovg 
ßovXo/iBiov;  (erg.  iindixBad^tti)  xioXvBt  3  J  1  0. 
ovx  eßuvXrj&ijv  (erg.  yQuifeiv)  2J  12.  —  101 
54,  2.  Dg  11,  7.  xat)-iig  ßovXBTui  tvie  er  will 
Hm  5,  1,3;  11,2.9.  12,  1,  1.  2,5.  s  6,  5,  2. 
9,  11,9;  vgl.  Dg  9,  1.  eiti  ßovXEi(evg.  eittbIv) 
Hs  5,  5,  5.  I))  V.  Gott  abs.  ßovXr/i)-Blg  ünB- 
xiiTjuev  ijfiüg  Xoyw  aX)]t)Eiag  er  entschloß  sich, 
uns  durch  d,  Wort  d.  Wahrheit  zu  erzeugen 
Je  1,18.  M.  flgd.  Inf.  Aor.  1  Cl  8,  5.  16,10. 
12  (Jes  53,  10.  12).  M. flgd.  Acc.  c.  Inf.  2Pt 
3,9.  V.Jesus  Mt  11,27.  Lc  10,  22.  V.  hl. 
Geist  ICor  12,  11.    [LXX  für  n^N,  '['Sn].' 

ßouvö?,  oö,  6  der  Hügel,  die  Anhölie  Lc 

3,  5.  23,  30  (neben  o?,)  Hv  1,  3,4.  [LXX 
für  n^23].* 

Boöppoi;,  ou  n.  pr.  m.  Burrus  v.  Ignat. 
als  avriSovXog  bez.,  Diakon  in  Ephesus  lEph 

2,  1.  Als  Sekretär  bei  Ignatius  IPhld  1 1,  2.* 

ßoOq,  ßooq,  6  dtr  Ochse  Lc  13,  15.  Neben 
nqößuTa  D  13,  3.  O.a. Sabbat  aus  d.Cisterne 
z.  retten  erlaubt  Lc  14,  5.  ^Bijog  ß.  e.  Paar 
OcJisen  V.  19.  TTCoXoin'reg  ßöag  Oclisenhiindlcr 
J  2,  14f.  —  Darf  b.  Dreschen  fressen  ICor 
9,9.    ITi  5,  18.    [LXX  für  IIB'].* 

ßpaßeTov,  ou,  tö  (7er  Kampfpreis  a)  eigtl. 
1  Cor  9,  24.  I))  übertr.  auf  d.  Siegeslohn  d. 
Christen,  ß.  Tljg  iiia  xXr'jiiEwg  d.  Siegespreis,  d. 
in  d.  V.  oben  erfolgten  Berufung  besteht  Phil 

3,  14.  [zu  SXaßov  V.  12  f.  ist  wohl  auch  ß.  z. 
erg.].   (neben  atiifiurog)  ß.  uvaiTiQQr/ntf  e.  mi- 
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hedritteiier  Siegcs2)reis  MPol  17,  1.    c)  Allg.  ^ 
Lohn  ß.  T(/,-  vnoijiovij;  L.  für  d.  Ausdauer  1  Gl 
5,  5.* 

ßpaßeuuj  entscheiden  abs.  //  eigi/v)j  tov  X. 
ligaßeviicü  ir  xaU  xagdiau  vuär  d.  Friede  Chr. 
soll  in  euren  Herzen  e.  =  d.  Ausschlag  geben 
Col  3,15  [A. :  d.  Kampfpreis  geben,  oder: 
richten,  od.  herrscJwn].* 

ßpabiwq  s.  ßgadv:  a.  E. 

ßpabÜYXujö'cro?:  ov  v.  schcerer  Zunge  v. 
Moses  101  17,  S.f 

ßpaöOvuj  1.  intr.  zögern,  säumen  1  Ti  3, 15. 
Hs  y,  1 1),  2.  Tt  ßgaSiivEu  ims  zögerst  du ?  MPol 
11,  2.  2.  traus.  verzögern  Tivog  etw.  xijc  eTiay- 
ysUag  f?. (Erfüllung  d.)  Yerheißungv.  2Pt3,9.* 

ßpaöuTiXoeo)  eine  schwei-e  Fahrt  haben  AG 

27,7.-1- 

ßpaöü^,  eia,  ü  langsam  Big  tö  XaUjaat  1. 
zum  Reden  Je  1 ,  1 9.  Übertr.  v.  geist.  Sch-wer- 
fiilligkeit  j^.  tJj  xocgdüc  trägen  Herzens  =  stumpf 
Lc  24,  25.  Komp.  ßguöinego;:  ai'irjfia  ß.  i.afi- 
ßtivew  e.  Bitte  erst  spät  erfüllt  behommen  Hm 
9,  7.  ß.  /teravoBif  erst  Spät  Buße  tun  s  8,  7,  3. 
8,  3.  ßoaSiov  101  1,  1.*  Dav.  Adv. 

ßpaöeuu?  langsam  ß.  tyeieio  es  geschah  nur 
l.  Hs  9,  6,  8.t 

ßpabuTiTq,  fJTOS,  i\  d.  Trägheit  öig  Tcveg 
ßfjuövii'iiu  rjYovviai  icie  BS  einige  f.  Trägheit 
halten  2Pt  3,  9.t 

ßpaxiujv,  ovo?,  6  der  Arm,  anthropomor- 
phist.  Bild  für  Gottes  Macht:  iv  ß.  aviov  mit 
seinem  Arm  Lc  1,  51.  ß.  xvgiov  J  12,  38.  1  Ol 
lü,  3  (Jes  53,  1).  fiEiü  ßgu/lovog  wpijlov  m. 
hoch  erhobenem  A.  AG  13,  17.  1  Ol  60,3. 
[LXX  für  y.ntj.* 

ßpaxui;,  eia,  u  kurz  a)  v.  d.  Raum:  ß. 
Sittuxijaavxe;  i.  kttrzem  Abstand  AG-  27,  28. 
b)  V.  d.  Zeit:  ß.  xi  auf  kurze  Zeit  5,  34. 
Hb  2,  7.  lisxä  ß.  kurz  darauf 'Lc  22,  58.  c)  v. 
d.  Menge :  gering  ß.  xi  e.  tvenig,  e.  Kleinigkeit 
.T  0,  7.  Hb  2,  9.  dtü  ßgaxicoym.  kurzen  Worten, 
■in  Kvrze  13,  22.* 

ßpeqpoq,  oui;,  tö  die  Leibesfrucht  a)  als 
Embryo  Lc  1,41.  44.  b)f7.  Säugling'Lc2, 12. 
10.  18,15.  AG- 7,  19.  fi/niu  ß.  unmündige 
Kinder  Hs9,  29,  1:  vgl.  3.  ütiü  ßgiifovg  v. 
frühester  Jugend  an  2Ti3,  15.  Übertr.  auf 
d.  geistige  Alter  d.  Gläubigen  IPt  2,  2.* 

ßp€Xtw  Aor.  1.  eßgs^a  1.  benetzen  xotg  du- 
xfivaii'  jovg  nudag  Jmds.  Füße  m.  Tränen  Lc 
7,  38.  44.  l'ya  fiTj  vexög  ßgi'/])  daß  d.  Regen 
keine  Feuchtigkeit  spende  K-^o,  11,  6.  2,  regnen 
a)  persönl.  [El  §  30,  4.  53,  1]  v.  Gott  ßgixei 
er  spendet RegenlAi  5, 45.  EvNaass  3. — b)un- 
persönl.  [El  §  30,  4]  ßg^x^i  es  regnet  Je  5, 17 


h'ßQske  nvQ  xai  !tEloi>  es  r.  Feuern.  BchivefefLic 
i-t,  29.  [LXX  f.  TBOn].* 

ßpovTrj,  fi5,  f|  der  Donner  a)  eigeutl.  J 
12,  29.  Apc  14,  2.  19,  (i.  (fiovrj  ßgorx^g  d.  Rol- 
len d.  Donners  6,  1.  qioyai  xai  ßgovxac  laufe 
Donnerschläge  4,  5.  8,  5.  11,  19.  16,  18. 
b)  übertr.  auf  jede  lautwerdende  himml.  Er- 
scheinung: 7  Donnerschläge  als  Pers.  10,  3  f. 
—  Als  Übers,  e.  aramäischen  Beinamens:  vtol 
ßgoftS/g  Donnersöhne  Mc  3, 1 7.  [s.  Boavegy^^]* 

ßpOTÖg,  r|,  6v  sterblich  Subst.  ö  ß.  d.  Sterb- 
liche 101  39,  4.t 

ßpoxi'l,  il?,  f\  der  Regen  v.  Platzregen  Mt 
7,25.  27.  [LXX  für  DB'J].* 

ßpoxoq,  ou,  ö  die  Schlinge  ßgö/ov  imßäX- 
}.eip  xtvi  Jmd.  e.  Schi,  überwerfen,  um  ihn  zu 
binden;  nur  übertr.  1  Cor  7,  35. f 

ßpuYMog,  oö,  6  das  Knirschen  v.  anein- 
andersohlagenden  Zähnen,  Zeichen  d.  höch- 
sten Entsetzens  uöovxoiv  d.  Zähneklappern, 
Zähneknirschen  Mt  8,  12.  13,42.  50.  22,  13. 
24,  51.  25,30.  Lc  13,28.* 

ßpuxuj  Ipf.  Hßqvxov  knirsclien  Zeichen 
höchster  Wut:  xovg  uSovxag  in  avxöv  sie 
knirschten  mit  den  Zähnen  gegen  ihn  AG  7,  54 

[LXX  f.  pnn].* 

ßpüiu  reichlich  cpiellen  lassen  bitteres  u. 
süßes  Wasser  Je  3,  ll.f 

ßpiijpa,  axoq,  t6  die  Speise  a)  eigentl.  v. 
jeder  festen  Nahrung  (neben  noxu)  ITr  2,3. 
(Ggs.  j'aP.«)  1  Oor  3,  2.  (neben  nö^dxu)  Hb 
9,  10.  Allgem.  ßgüiiaxa  Nahrungsmittel  v. 
fleischl.Nahrung  Rö  i 4, 1 5.  1  Cor  8,  8. 1 3.  1  Ti 
4,  3.  Allgem.  Mt  14,  15.  Mc  7,  19  [Thumb, 
N.  Jahrb.  f.  klass.  Philol.  1906,  hält  sonder- 
barerweise m. Pallis  hier  d. i.  Neugriech.  vor- 
handene Bedeutung  v.  '/  ßgöiua  „Unrat,  Ge- 
stank" für  möglich].  Lc3,  11.  9,13.  1  Oor 
6,  13.  Hb  13,  9.  B  10,  9.  EbEv  3.  b)  übertr. 
V.  geistiger  Speise:  v.  allegor.  verstandenen 
Manna  ß.  nvevuaxixov  1  Cor  10,  3.  D.  Er- 
füllung d.  Willens  Gottes  ist  Jesu  S.  J4,34. 
[LXX  f.  ^3K,  "jaKD].* 

ßpujffi)iOq,  ov  eßbar  xl  ß.  Lc  24,  41.t 

ßpinCiq,  euJ5,  f)  1.  das  Essen  (als  Tätigkeit) 
(neben  Tiöau) Rö  14,17.  ß.  xüv  Ecdoilo&vxap  d. 
Verzehren  d.  Opferfleisches  1  Oor  8,  4.  ügxog  stg 
ß.  Brot  z.  Essen  2  Cor  9,  10.  0)^-  Tiegl  ß.  als  ob 
es  sich  ums  Essen  handlet  10,  9.  TBleiag  e'xsxs 
negi  xijg  ß.  ihr  irißt  nun  genug  v.  Essen  d.  h.  v. 
Speisegeboten  10,  10.  Neben  at'^g  d.  zer- 
fressende Zerstörung  e.  Metalls,  wohl  als 
Rost  z.  verst.  Mt6,  19f.  [wo  A.  d.  Korn- 
wurm gemeint  sehen  od.  als  Hendiadyoin  die 
zerfressende  Motte  übers,  vgl.  Komm.].  2.  die 
Speise  a)  eigentl.  Col  2,  16.  T>  6,  3.  Dg  4,  1. 
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b)  übeitr.  V.  geistiger  Speise  .T  4,  32.  0,  27. 
.55.  [LXX  für  b^'K,  S3ND].* 

ßuOiCtu  Aor.  1.  Pass.  i^vd-iirf^ijv  in  il.  Tiefe 
versenken  a)  eigtl.,  nur  Pa.ss.  versinken  v. 
Schiffen  äiore  dvd^it,eiT&ai  avTct  (d.  h.  t«  nXoia) 
SO  daß  sie  z.  sinketi  begannen  Lc  5,  7.  V.  den 
i.  roten  Meere  ertrinkenden  Agj-ptern  1  Gl 
51,5.  b)  übertr.  hinnhstürzen  tlvü  Jind.  £('," 
ulEd^Qor  xal  utxoAeiuv  i.  Verderhcn  u.  Unter- 
gang =  i.  völliges  Verderben  stürzen  1  Ti  6,  9 
[wobei  wohl  d.  Gedanke  au  d.  Hölle  vor- 
schwebt].* 

ßuOoq,  Ou,  6  die  Tiefe  d.  Meeres  iv  zCt  f?. 
noietf  auf  offener  See  mitbringen  (als  Schiff- 
brüchiger) 2Cor  11,25.  V.  Meeresfischeu 
iy  T(3  d.  vljx^Tui.  schwimmen  nur  im  Meere  B 
10,  5.  Allg.  V.  Wasser:  Hv  3,  2,  5f.  3,  5,  2. 
s9,3,3.  5.  4,3f.  5,3.  15,4.  10,1.  5.  17,3.* 


ßupffeui;,  iujq,  6  der  Gerber,  Beiname 
Simons,  e.  Christen  in  Joppe  AG  9,43. 
10,0.  32.* 

ßücrcTivoi;,  r|,  ov  aus  feiner  Leinwand  [Bya- 
sus  s.  d.]  gemacht  lö  d.  d.  Bgssitsgewand  Bild 
f.  e.  reine  Seele  Apc  19,  8.  14.  V.  wert- 
vollem Gewände  18,  12.  16.* 

ßü(Tcro(;,  ou,  f]  Bgssus  [=  y^^],  e.  feine 
Leinwcandart,  [Plinius,  h.  n.  XIX,  1,  (9),  26], 
die  V.  vornehmen  Leuten  trotz  ihres  hohen 
Preises  gerne  getragen  wurde,  weil  sie  sehr 
leicht  war.  Lc  10."l9  [Apc  18,  12  r.]  Vgl. 
EB  2800 f.* 

ßüo)  Aor.  1  sdvara  verstopfen  d.  Ohren 
lEph  9.  l.t 

ßuj|u6q,  oü,  6  der  Altar  AG  17,  23.  d.  xov 
'HUov  ICl  25,  4.   [LXX  für  n|in].t 


['aßßa.Qä[i^!\llAnJwJie,Erhö]iung'KaMizsch, 
Aram.  Gramm'  8  2-  ^°.  «nnn?  freier  PlatzDal- 
man,  Worte  Jesu  0.  Anders  Ar.  Gramm. - 
160.  Nöldeke,  Zeitschr.  d.  deutsch,  morgen!. 
Ges.  54,  IUI  =NnD3,  Jew.Encycl.  V,  540  = 
nyaj.  Alles  unsicher !]  n.  pr.  f.  GabbatJia  durch 
h&uad^Qonov  [s.  d.]  übersetzt,  Name  u.  Loka- 
lität [wahrscheinlich  d.  marmorbekleideteu 
Terrassen  vor  d.  herodian.  Palast]  i.  Jeru- 
salem, wo  nach  J19,  13  Pilatus  d.  Gericht 
über  Jesus  hielt.  A.  nehmen  d.  Wort  als 
Appellativ:  Mosaikpflaster  od.  Podium  [s. 
Komm.  z.  St.]  Vgl.  Keim,  Jesus  v.  Na- 
zara  II,  365.  Tholuck,  Beitr.  z.  Spracherkl. 
1  lOfif.  WiuerEW2,  29f.  v.Bebber,  Chronol. 
d.  L.  Jesu  177.  Riehm,  HW  I,  624  „Hoch- 
pflaster". Guthe  EEVIII,  68(;,  lOff.  Anal. 
Bollandiana  1906,  132.   Nestle,  DB  II,  74.1 

faßpiriX  [^iS''1D5]  n.  pr.  m.  Gabriel,  Name 
e. Erzengels  [s.Bousset,E,el.d.Judent.  374  f.], 
als  Gottesbote  benutzt  Lc  1,  19,  26.* 

fäTTPKiva,  a?,  f)  das  Krebsgeschwür  v. 
wuciiernden  Geschwüren,  Flechten  u.a.  2Ti 
2,  17.t 

rdb  [13]  n.  pr.  m.  Gad,  isr.  Stammname 
Apc  7,  5.t 

fabaprivöq,  ri,  6v  der  Gadarener,  aus  Ga- 
dara  stammend,  e.  Stadt  d.  Ostjordanlandes, 
südl.  V.  Jarmuk,  heute  Mkis  [Buhl,  Geogr. 
255].  Mt  S,  2  8.[Mc  5,  1  r]  Lc  8,26. 37.  Origencs, 
der  d.  Lage  d.  Stadt  für  nicht  mit  d.  Gesch. 


vei'einbar  hielt,  änderte  l'eQystrijt'iüp;  e.  andere 
LA  war  schon  zu  s.  Zt  reQuai/für.  Vgl.  Merx 
z.  St.  Zahn,  NkZ  1902,  923 ff.  Jew.Encycl. 
V,  545.* 

Yä2a,  ]]q,  f]  [v.  persischen  ganiig  Schatz; 
vgl.  hebr.13|2  Schatzmeister]  (?e/-fkgl.J  Schatz 
ö's  ijv  inl  nüarjs  Tijg  yaCt;;  avT^g  der  ihr  oberster 
Schatzmeister  war  AG  8,  27.  Vgl.  Lagardc, 
Ges.  Abh.  195.   [LXX  für  C^iil-t 

rd2[a,  r\q  [nij^]  n. pr.  f.  Gaza,  e.  der  5  Haupt- 
städte d.  Philisterlandes,  i.  Süden  d.  Landes 
gelegen,  heute  Ghazze;  über  sie  führte  d. 
Karawanenstraße  nach  Ägypten  AG  8,  26 
[wo  d.  Zusatz  avTii  imiv  e'Qtjfiog  aiii udüg  geht]. 
Buhl  1 90 f.    Schürer  II,  60 ff.f 

YöZocpuXdKiov,  ou,  t6  eigtl.  der  Temped- 
schatz;  bes.  der  Opferkasten  v.  d.  trompcten- 
förmigen  Opferstöcken  [nllSItl'],  die  am  Aus- 
gang d.  Vorhöfe  d.  Tempels  [Josejdi.,  Antiq. 
XIX,  li,  1]  aufgestellt  waren  Mo  12,41.43. 
Lc  21,  1.  J  8,  20.  [ßiehra,  HWI,  534 f.]* 

rdiO(;,  ou  n.  pr.  m.  Gaius  Name  mehrerer 
nicht  näher  bekannter  Christen  L  aus  Derbe 
AG20,4.  2.  aus  Mazedonien,  Leidensgenosse 
d.  Paulus  i.  Ephesus  19,29.  3.  aus  Korinth, 
v.  Pavdus  getauft  1  Cor  1,  14.  Paulus  wohnte 
bei  ihm,  als  er  Bö  16,  23  schrieb.  4.  Adressat 
v.  3  J  (V.  1),  sonst  unbekannt.  5.  Name  d. 
Abschreibers  v.  Polykarps  Martyrium  ]\1Pü1 
22,2.  Epü.Mosq.  1.4.  Chapman,  J  ThSt  V, 
366  identifiziert  l  u.   1,  viell.  auch  3.* 
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YctXa,  YdXaKTOc,  tö  i^ie  Milch  a)  eigeutl. 
als  Nahrung  .1.  Kinder  1  Cor  9,  7.  B  6,  17. 
Neben  Honig  als  Zeiclien  d.  Fruchtbarkeit 
(>,  8.  10.  13  [vgl.  Usener,  Ehein.  Museum 
LVII,  177ff.  Dieterich,  Mithi-aslit.  171.] 
b)  übertr.  v.  d.  christl.  Elementarunterwei- 
suug  1  Cor  3,  2.  Hb  h,  12 f.  to  loyixöv  ixöolov 
J-.  ä.  unschuldige  geist.  Milch  IPt  2,  2.  [LXX 
f.  27n.]* 

faXäTr)?,  oö,  6  d-  Galater,  Bewohner  Ga- 
latiens  [s.  d.  llgd.J  Gal  3,  l.f 

faXaiia,  a?  n.  pr.  f.  Galatien,  kleinasiati- 
sche Landschaft,  Wohnsitz  d.  kelt.  Galater 
und  römische  Provinz,  zu  der  außer  d.  eigentl. 
G.  auch  Isaurieu,  Cilicien  u.  d.  nördl.  Teil 
V.  Lykaonien  gehörte.  Es  ist  e.  Streitfrage, 
in  welchem  Sinne  G.  im  NT  gebraucht  wird. 
Für  Paulus  ist  d.  BefolgTing  d.  offiziellen  röm. 
Terminologie  wahrscheinlich;  für  d.  AG  [s. 
FalaTcxög]  läßt  sich  kein  ausreichend  sicherer 
Beweis  führen.  Vielleicht  hat  d.  Redaktor 
d.  Verhältnisse  nicht  genügend  gekannt.  Gal. 
1,  2.  iCor  16,  1.  2Ti  4,  10  [hier  versteht 
man  auch  Gallien,  wenn  nicht  mit  {<  ttberh. 
raUiav  z.  lesen  ist  s.  Zahn,  Einl.  I,  41()f.J 
IPt  1,  1.  Vgl.  JWeiss  RE  X,  554 ff.  EB 
15S9ff.  Bes.  Ranisay  bist.  Geogr.  of  Asia 
Min.  2 11  ff.  u.  DBn",  81  ff.  Felix  Stähelin, 
Gesch.  d.  kleiuasiat.  Galater2  1907.* 

TaXaTiKÖ?,  n,  öv  galuiisch  }((jjga  Galatitn 

[s.raiaT^oüberd.Begrifif]  AG  16,  6.  18,23.* 

faXri,  ilS,  ^  f'«s  Wiesel;  i.  d.  mosaischen 

Gesetzgebung  war  d.  Genuß  seines  Fleisches 

verboten  B  10,  S.   [LXX  f.  n^h.]t 

"faXnvri,  n?.  n  '^'^  Meeresstille  Mt  8,  26. 
Mc4,  39.  Lc8,  24.* 

faXiXaia,  aq -i\.\n-Ä.Galil(ia\\o\\Tll'Ki-e\s, 
eigtl.  DMin  b'b\  K.  d.  Heiden,  Jes  8,  23.  Mt 
4,  15,  aram.  «S^bi],  seit  d.  Exil  d.  nördl.  Teil 
V.  Palästina,  der  von  Syrien,  Sidon,  Tjtus, 
Ptolemais,  d.  Karmel,  d.  Ebne  Jesreel  u.  d. 
Jordan  begrenzt  wurde.  Es  zerfiel  in  d.  nördl. 
u.  südl.  Galiläa.  Seit  d.  Vereinigung  mit 
Judäa (vielleiclit  durch  Aristobul  I ;  64  v.  Chr. 
wurde  Hyrkau  11  als  Ethnarch  bestätigt), 
blieb  G.  d.  Sitz  unruhiger  Bewegungen.  Neben 
Samarien  genannt Lc  17,  1 1 ;  neben  d.  Deka- 
jiolislIt4,25;  neben JudäaLc  5, 17.  AG9,31. 
2j.  näheren  Bez.  häufiger  vorkommender  oder 
sonst  unbekannter  Ortsnamen:  JVa^a^sr  t;/j  r. 
Mt21,  11.  51c  1,9.  iCttj'ä  T^c  7^.  J2,  1.  11. 
4,46.  21,2.  Bv»ö-«i'<yaT^?r.  12,  21.  »itlnaaa 
r'^g  r.  d.  See  v.  Tiberias,  Gennesaret  Mt4, 
18.15,29.  Mc  1,  16.  7,  31.  J6,  1.  ra  fieg); 
T^;  r.  (7.  Gebiet  v.  G.  [s.  fiigog]  Mt  2,22. 
;}  Tiegc'xbigog  iTjg  v.  d.  Umkreis  V.  G.  Ale  1,28. 
—  Außer  in  d.  Ew.  nur  AG  9,  31.  10,  37. 


13,31.  Vgl.  Buhl  214  fr.  GutheEEVI, 
336 ff.  R.  Hofinann,  Galiläa  auf  d.  Ülberg. 
1890.  Gegen  diese  unglückliche  Theorie  s. 
Benzinger,  ZdPV  25,  205. 

faXiXaiog,  a,  ov  der  Galiläer,  Bewohner 
Galiläas,  v.  d.  Judäern  als  grobe  Bauern 
wenig  geachtet  Mt  26,  69.  AG  2,  7.  vgl.  J  1, 
42.  7,52;  au  ihrem,  heute  wenig  bekannten, 
Dialekt  kenntlich  Mc  14,  70.  Lc  22,  59.  — 
Lcl3,  If  23,6.  .14,45.  AG  1,  11.  als  Bei- 
name d.  Aufrührers  Judas  5,  37.* 
TaXXia  2Ti  4,  10  v.  1.  s.  Falaria. 
faXXiuuv,  luvoi;,  n.  pr.  m.  Gallio  [Junius 
Gallio,  Senecae  frater  Tacit. ,  Annal.  XV, 
73]  Prokonsul  v.Achaiai.J.  52.  AG  18,  12. 
14.  17.  Vgl.  Zahn,  Einl.  I,  190.  M.  E.  Bour- 
guet,  de  rebus  Delphicis.  Montpellier  1905. 
J.  Offerd,  Pal.  Expl.  Fund  1908,  163  f. 
E.  Schwartz.  Nachr.  d.  Gott.  gel.  Gesellsch. 
1907,  263ff.* 

faiuaXiriX  [^«'''po?]  n.  pr.  m.  Gamalid, 
Pharisäer,  angesehener  Gesetzeslehrer  in 
Jerusalem  AG  5.  34.  Nach  22,  3  Lehrer  d. 
Paulus.  Vgl.  Schürer  IL  369  ff.  Dalmau  RE 
VL  36 3 f. 

YajueTri,  flg,  f)  d.  Ehefrau  1  Cl  6,  3.1 
YOMeuj  Ipf.  eyäfiovi'  [Lc  17,  27].  Aor.  1 
ey-jua  [Lc  14,  20.]  Konj.  Y>'/fJO)  [1  Cor  7,  28.]. 
Ptc.  riuu;  [Mt  22,  25]  u.  tYÜiD/ira  [Mt  5,  32.] 
Aor.  1.  Pass.  t>«,uv&;?>'  [1  Cor  7,39.]  [Vgl. 
Bl  §24.  W-S  i;  15]  1.  ehelichen,  heiraten  v. 
Mann  a)  m.  Acc.  e.  Geschiedene  Mt  5,  32. 
19,9.  Mc 6,  17.  10,  11.  Lcl6,  18.  Hm 4, 1,6. 
e.WeibLcl4,  20.  b)  Absol.Mt  19, 10.  22,25. 
30.24,38.Mcl2,25.  Lc  17, 27. 20, 34 f.  1  Cor 
7,28.33.  Hm  4, 1,8.  IPol  5,  2.  AgrlS.  2.  e. 
Ehe  eingehen,  heiraten  v.  beiden  Gesclilechtern 
gebr.  lCor7,9f.  lTi4,  3.  Hm  4,  4,  If  Dg 
5,  6.  3.  heiraten  v.  Frauen  a)  m.  Acc.  Mc  10, 
12  [t.  r.  Y<'."1^ll  "^-^V  <!•  Idass.  Sprachgebr. 
konformiert].  Pass.  1  Cor  7,  39.  b)  Absol. 
1  Cor  7,  28.  34.  1  Ti  5,  1 1.  14.  Med.j-auEo.u«' 
Tivi  Jmd.  heiraten  nur  v.  Frauen  [Mc  10, 
12  r.]  IPol  5,  2.  Vgl.  Sickenberger,  BZ  LU, 
62  ff.* 

fci|aiZ!uj  Ipf.  tY"i"'^°i"'/''  G-  Tochter*.  (Z.  Ehe 
gehen,  verheiraten  m.  Acc.  ö  faixi'Qcav  YixyafjJiav 
t.  r.]  Tijv  iavjov  nagtUvov  wer  seine  Tochter 
verheiratet  1  Cor  7.  38.  Abs.  Mt  24,  38.  Pass. 
heiraten  v.  Frauen  Mt  22,  30.  Mc  12,  25.  Lc 
17,27.20,35.Vgl.Sickenberger,BZin,62f.* 

f  aiiicTKU)  =  Yttfiita  Pass.  heiraten  v.  d.Frau 
[Mc  12,25  r.]  Lc  20, 34.  [35  v.l.]  Act.  i.  ders. 
Bed.  [Mt  24,  38  v.l.].* 

YOMOi;,  ou,  6  1.  die  Hochzeitsfeier  ■ydfiov; 
Ttouir  e.  Hochzeitsfei.er  vm-ansfaUen  Mt  22,  2. 
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xttletad^tti  6(V  Y-  z-  Hochzeit  eingelaäeH  werden 
V.  3.  Lc  14,  8.  ei'dvfia  J-.  e.  Hochzeitsgewanä 
Mt  22, 1 1  f.  —  V.  4.  8f.  J  2, 1  ff.  Lc  12,  36. 
14,  8.  —  J).  HochzeitsmalüBW^  f.  d.  Freuden 
d.  mess.  Eeiclies  Apc  19,  7.  9.  Daher  ehEQXs- 
iTf)-ai  ei;  rovg  j.  Mt  25,  10  =  i.  d.  iness.  Reich 
eintreten.  Ubertr.  d.  Hochzeitssaal  inlrjad^q 
b  Y»ti-oi  [s.  j-v/igio)»']  dvaxecuifav  d.  Saal  füllte 
sich  mit  Tisch  genossen  [22,  10  r.]  2,  die  Ehe 
Hb  13,  4.  IPol5,  2.* 

Yoip  Partikel,  die  zu  Begrüudungeu,  Er- 
klärungen u.  Folgerung  gebraucht  wird;  nie 
an  1.  Stelle  d.  Satzes  stehend. 

1.  Begründend:  denn  a)  abs.  Mtl,21. 
Mc1,22.  9,49.  Lei,  15.  18.  J2,  25.  Eö 
1,  9.  1  1.  u.  o.  b)  i.  Verbind,  m.  andern  Par- 
tikeln u.  Konjunct.  idov  yÜQ  Lc  1,  44.  48.  2, 
10.6,23.  17,21.  AG9,  11.  2Cor7,  11.  xai 
riiQ  denn  Mt26,  73.  Mo  10,  45.  Lc  22,  59. 
J4,  23.  AG  19,40.  1  Cor  5,  7.  2Cor2,  10. 
denn  auch  Mt  8,  9.  Lc  6,  32  f.  7,  8.  1 1 ,  4.  J  4, 
45.  Eö  11,  1.  15,  3.  16,  2.  yotQ  xaC  denn  auch, 
denn  gerade  2  Cor  2,  9.  fisv  /«p  —  äe,  äkkü  AG 
13,36.   23,8.28,22.    Eö  2,  25.    2Cor9,  1. 

11.4.  Hb  7,  18.  21.  12,  10.  xai  fdg  ov  denn 
nicht  1  Cor  11,9.  ön  uh'  j-«p  AG  4,  1 6.  ov  j-«g 
Mt  9,  13.  10,  20.  Mc  4,  22.  6,  52.  Lc  6,  43'. 
J2, 17.  34.  AG2,  34.EÖ  1,  16.  2,  11.  13.28. 
ICor  1,  17.  2Corl,S.  13.  Gal  4,  30  u.  o.  Eö 
4,  13.  ,«7  Y^Q  Je  Ij  7,  ovde  y"?  denn  auch  nicht, 
denn  nicht  einmal  J  5,  22.  7,  5.  8,  42.  Eö  8,  7. 
Gal  1,  12.  ovie  ^-a'y  ja  nicht  einmal  Lc  20,  36. 
lTh2,  5.  c)  öfters  ist  yÜQ  gehäuft;  so  zwei- 
mal, sei  es,  daß  dieselbe  Behauptung  melu'- 
fach  begründet  wird,  wie  J  8,  42.  1  Cor  16,  7. 
2  Cor  11,  19  f,  sei  es,  daß  immer  e.  Satz  d. 
andern  begründet,  wie  Mt  10,  20.  Mc  6,  52. 
Lc8,29.  J2,34.  5,21f.  46.  AG2,  15;  sei  es, 
daß  verschiedene  Aussagen  desselben  Satzes 
nacheinander  begründet  werden  Mt  3,  2  f. 
.T  3,  19f.  Eö  6,  14.  Auch  dreimaliges  ^"Q 
kommt  vor  Mt  16,25—27.  Mc  S,  3.5—38.  Lc 
9,  24 — 26.  (1)  häufig  ist  d.  zu  begründende 
Gedanke  nicht  ausgesprochen,  sondei-n  aus 
d.  Zshg  z.  erg.  (er  ist  wirk!,  geboren),  denn 
wir  sahen  seinen  Stern  Mt  2,  2.  (Niemand  wird 
sich  sträuben),  o,'  j-ap  iäv  a^^Ai/Mo  8,35.  Lc  9, 
24.  (".Teder  wird  s.  Glauben  vertreten)  ö,- j'aj 
iuf  inuitrxvvdjj  fiB  Mc  8,  38.  So  häufig;  vgl. 
AG  13.3(i.  21,  13.  22,26.  Eö  8,  18.  14,  10. 
iCor  1,  IS.   26.  5,3.   9,  9.  17.  14,  9.  2Cor 

11.5.  Gal  1,  10.  lTi2,  5.  InVerb.m.  an- 
dern Partikeln  xni  faQ  Mt  15,  27.  2 Cor  5,  2.  ' 
13,1.  Phil2,27.  lTh3,4.  4,10.  xai  ^"g 
ovöi  2  Cor  3, 1  0.  fdv  pig  Rö  2.  25.  1  Cor  5, 3. 
11,  7.  2  Cor  9,  1.  Hb  7,  18,  oi  j-äp  Mt  9,  13. 
Mc9,  6.  Lc6,  43f.  AG  4, 20.  Eö8, 15.  2  Cor  , 

PreuBcbeu,  Handwörterbuch. 


1,13.  e)  Bes.  häufig  ist  dieser  Gebr.  v,  j-ÜQ 
in  Fragen,  wo  wir  e.  nachgestelltes  de7in. 
denn  auch  gebr.  (Va  jiyag  . . .  xgCvexai;  icarum 
sollte  denn  auch  ...  beurteilt  iverden?  1  Cor  10, 
29.  //()  Y"?  ■  ■  ■  %/Ei««  soll  denn  d.  Messias  aus 
Galiläa  kommen?  J  7,  41.  fi//  yctg  oixiag  ovx 
exETs  habt  ihr  denn  keine  Häuser?   iCor  1 1, 

22.  noia  yäg  1/  t,a)7j  vfiöiv  was  ist  denn  euer 
Lehen?  Je  4,  14  [wo  j-ap  bei  N,  WH  u.  a. 
fehlt]   710«»'  Y^Q  xUoi  was  ist  denn  das  für 

e.  Ruhm?    IPt  2,  20.    näg   f"Q    "''    SwaC^rjv 

wie  könnte  ich  denn?  AG  8,  31.  —  Bes.  t4- 
fag  wer  denn?  ri  yög  iras  denn?  in  direkter 
Frage:  Mt  9,  5.  16,  26.  23,  17.  19.  u.  o.  ri 
yug  xaxöv  inolrjasv  was  hat  er  denn  für  e.  Ver- 
brechen begangen?  27,  23;  vgl.  Mc  15,  14.  Lc 

23,  22.  it  füg  wie  steht's?  z.  Überleitung  ge- 
braucht Eö3,  3.     was  macht's?  Phil  1,  18. 

2.  Erklärend:  nämlich  M.t  3,  d.  14,3.  15, 
19.  24,38.  Mc6,  14.  17.  7,3.  14,40.  Lc  1, 
48.  8,40.  9,  14.  J3,  16.20.  4,8f.  5,  13.u.ö. 

3.  Folgernd:  also  doch.  V.  selbstverständ- 
lichen Schlüssen;  bes.  in  Ausrufen,  Beteue- 
rungen u.  ä.  firj  yag  olia&oi  6  avt^gconog  ixetvo; 
man  soll  doch  ja  nicht  glauben  Je  1,  7.  fii/  yäg 
xig  v/iäy  naaxeia  es  soll  ja  keiner  V.  euch  leiden 

1  Pt  4,  15.  ävaloYicrcKTd^e  yag  zov  . . .  vnofiej.isvT]- 

xora  denkt  doch  an  den,  der  erduldet  hat  Hb 
12,3.  ov  Y"?'  öUä  durchaus  nicht;  sondern 
AG  16,  37.  In  stark  verblaßter  Bedeutung, 
d. Vorhergehende,  bes.  beilängerenPerioden, 
wieder  aufnehmend:  i/idoxi/anp  yüg  sie  be- 
schlossen also'Rö  15,  27.  ihvd^egog  yag  cov  als 
freier  Mensch  also  1  Cor  9, 19  (vgl.  V.  1).  Ähnl. 
2Cor5,4.  Gal  5,  13.  Li  derselben  Weise 
sind  auch  viele  Fragen  mit  y"9  folgernd  u. 
begründend  zugleich. 

YttCTTrip,  p6q,  f]  1.  der  Bauch  a)  eigtl.  v. 
Leibesinnereu ,  als  etw. ,  das  d.  Blick  ent- 
zogen ist  1  Cl  2 1 ,  2  (Spr  20,  27).  —  b)  übertr. 
V.  e.  Sclilemmer  'j-a(Tiegsg  igfai  müßige  Schiern  - 
mer  Tit  1,  12  v.  d.  Kretern.  2.  d.  Mutterleib 
Lc  1,  31.  iv  faaTgi  exBiv  schwanger  sein  Mt 
I,  18.  23.  24.19.  Mc  13,17.  Lc21,23.  ITh 
5,  3.  Apc  12,2.  B  13,  2  (Gen  25,  23)  [LXX 

für  nini-* 

YCiUpicta)  sich  brüsten  iv  xü  nkovra  mit  d. 
Beichtum'K\-l,],8.f 

YOiupÖLU  Med.  Y'^'VQovfiac  sich  brüsten  iv  xZi 
nlovxb)  Hv  3,  9,  6.t 

Ye  enklit.  Partikel,  d.  Wort  angehängt,  wor- 
auf es  sich  bezieht ;  dient  zur  Hervorhebung 
eben  dieses  Wortes,  sodaß  es  häufig  nicht 
übersetzt  werden  kann,  sondern  nur  d.  Wort- 
stellung beeinflußt :  1.  Besclu-änkend :  wenig- 
stens ditt  }-8  x^v  uvaiöiav  avxov  SO  doch  ivenig- 
sfens  wegen  s.  Unverschämtlmt  Lc  1  I ,  S  äcü  j-s 

15 
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10  naQBXBtv  fiot  xonof  doch  wenigstens,  weil  sie 
mir  Last  macht  18,5.  2.  Steigernd:  sogar 
ög  fs  TOv  IdCov  vlov  oix  ecf-eiaaro  iler  doch  sogar 
sein^i  eignen  Sohn  nicht  schonte  E,ö  8, 32.  auag- 
Titt  ye  iaiiv  freUiclt  ists  Bünde  Hv  1,  1,  8.  — 
3.  Zweifelnd  oqrfiöi'j-E  ißaaiXsvauTB  ach,  wenn 
ihr  doch  zur  Herrschaft  gekommen  wäret! 
1  Cor  4, 8.  4.  Häufig  an  andere  Pai-tikeln  an- 
gehängt: ("loa  ys  [s.  äga,  agaj,  äkkd  j'6  [s.üAiä]. 

—  a)  «'''j-e  wenn  anders  Eph  3,  2.  4,  21.  Col 
1,  23.  Oft  d.  Sichere  hypothetisch  setzend, 
um  es  desto  schärfer  als  gewiß  z.  bez. :  ellip- 
tisch: TocravTa  end&sre  ei'x^:  et"  j-e  xal  ei'xTj.  das 
habt  ihr  vergeblich  erlebt?  Wenn  anders  (es  so 
bei  euch  steht)  dann  freilich  vergeblich!  Gal  3, 4. 
et  J'6  xai  ivSvaäfiBvoi  ov  yv^vol  evge&ijdo/^etta 
da  wir  es  ja  angezogen  Jiaben  u.  deshalb  uns 
nicht  nackt  zeigen  icerden  2  Cor  5,  3.  —  b)  bö 
ÖS  jit]  J'6  andernfalls  a)  nach  affirmat.  Sätzen : 
6t  ^6  fiTj  J'6  (erg.  ngoat/BiB)  /iiad^of  ovx  s/Bre 
andernfalls  habt  ihr  keinen  Lohn  Mt  6,  1 .  Vgl. 
Lc  10,  6.  ijlliptisoh:  xuv  fikv  noi^trij  xaQnöv 
Bi'g  TÖ  jitikXov  Bi'  (Je  |"'?J'6,  exxötfjsi;  avirjv ,  wenn 

er  i.  Zukunft  Frucht  trägt  (ist's  gut);  andern- 
falls sollst  du  ihn  umhalsen  13,  9.  —  ^)  nach 
vorausgeg.  Negation :  ovöb  ßaXKovuif  olvov  vbov 
BIS  ü(Txovg  naXaiovg-  si  ÖB  fiij'ji'B,  qrjyvvviai  man 

füllt  auch  keinen  neuen  Wein  i.  alte  Schläuche; 
andernfalls  platzen  sie  Mt  9, 1 7 ;  vgl.  Lc  5,  36. 
Niemand  soll  mich  für  unverständig  halten; 
andernfalls  mögt  ihr  mich  als  e.  Unverständigen 
aufnehmen  2Cor  11,  16.  —  c)  xa^j-e beschrän- 
kend: wenigstens  Ijc  19,  42.  Steigernd:  sogar 
AG  2,18.—  d)  xaixoixB  o6sc//o?!  J4, 2.  Dg  8, 3. 
e)  fjLBvovv  J'6  ja  sogar  Lc  1 1,  28.  v.  1.  Eö  9, 
20.  10,  IS.  Phil  3,  8.  f)  iiiinys  geschweige 
denn  1  Cor  6,  3.  g)  j-£  loi  doch,  allerdings  nur 
i.  d.  stereotypen  Ubergangsformel  niga;  yi 
TOI  und  ferner  B  5,  8.  10,  2.  12,  6.  15,  6.  8. 
16,3. 

febedjv  []iy"jil]  n.  pr.  m.  Gideon,  Israel. 
Stammfühi'er,  i.  e.  Midianiterki'ieg  als  Volks- 
held aufgetreten.  Neben  anderen  Volkshelden 
genannt  Hb  11,  32.t 

feewa,  r|q,  f\  Gehenna,  gratis,  aus  D13n  ''3, 
Targum  Dan"?  [Dalman  EE  VI,  421]  eigentl. 
nian  153  N"?  Tal  der  Söhne  Hinnom,  Tal- 
schlucht südl.  T.  Jerusalem.  Dort  sollte  nach 
späterem  jüd.  Volksglauben  dereinst  d.  Ge- 
richt stattfinden.  Li  den  Ew.  als  Ort,  wo  d.  Ge- 
richt u.  d.  Strafe  vollzogen  wird,  vorgestellt: 
XQiaii  zT/g  y.  Mt  23,  33.  ßdllsa&ai  et;  T))j'  j'. 
5,  29.  18,  9.  Mc  9,  45.  47.  BfißttlBir  Big  ifjv  y. 
Lc  12,  5.  aTiBl&Blv  Big  T^v  Y-  Mt  5, 30.  Mc  9, 43. 
änoXiirai  if  j-.  !Mt  10,  28.  vldg  r^s  y.  e.  Höllen- 
kind 23,  15.  Broxov  Bivut  fi'g  i!]v  y.  (erg.  ßXri- 
Q^lvai)  5,22.     M.  d.  Straffeuer  identifiziert: 


(fkayiio/iivii  vnö  rt/g  y.  v.  Höllenfeuer  verzehrt 
Je  3,  6.  Vgl.  y.  nvQÖg  Feuerhölle  Mt  5,  22. 
18,  9.  Mc  9,''47.  2C1  5,  4.  Vgl.  Dalman  EE 
VI,  448ff.  Schürer,  H,  552'f  Blau,  Jew. 
Encycl.  V,  582  ff.  Montgomerv.  Journ.  of 
bibl.  Lit.  XXVII,  24ff.  * 

reOffnuavei  ['iOE^n?  Ölkelfer]  n.  pr.  Geth- 
semane,  Name  e.  Oliveupflanzung  a.  Ölberg, 
als  xu)qIov  bez.  Mt  26,  36.  Mc  14,  32.  Zur 
Form  u.  Bedeutung  vgl.  Kautzsch  bei  W-S 
§  5,  13,  a.  Dalman,  Gramm. 22  191. 

YeiTtuv,  ovo?,  6  u.  f)  der  Nachbar,  die  Nach- 
barin (neben  tpiXoc,  cpikat)  Lc  15,  6.  9.  14,  12. 
—  J9,8.* 

YeXäuJ  Fut.  ysläaa.  Aor.  iyiXaaa  lachen 
Lc  6,  21.25.  Hv  1,1,8.  2,3.  [LXXf.  pnfe'].* 

■f  eXuui;,  ujTOq,  6  das  Lachen  in  "Weinen  ver- 
kehrt Je  4.  9.1 

Ye^iCuJ  Aor.  1.  iyB^ttaa;  Pass.  ByBfiCa&tjv 
füllen  a)  tC  xivog  etiv.  mit  ettv.  e.  Schwamm  m. 
Essig  Mo  15,  36.  Krüge  m.  Wasser  J  2,  7. 
e.  Mischki-ug  m.  Wein  Hm  12,  5,  3.  Körbe 
m.  Brocken  J  6,  13.  Pass.  syB/jt'irffrj  ü  vabg 
xttnrov  d.  Tempel  füllte  sich  m.  Rauch  Apc 
15,  8.  b)  ti  Bx  iivog  d.  Bauch  m.  Schoten  Lc 
15,  IG  [wuA.  «710  liü»' xejart'w)' lesen].  e.Weih- 
rauchpfanne  m.  Kohlen  Apc  S,  5.  c)  Abs.  i. 
Passiv :  V.  e.  Schiff  vollschlagen  Mc  4,37.  V.  e. 
Haus  sich  füllen  Lc  14,23.  [LXX  für  ;Q  «i"»].* 

Y6|auj  Ipf  syBfiov  voll  sein  a)  rivög  V.  etw. 
V.  Totenbeinen  Mt23,  27.  EvNaass.  6.  v. 
Sünden  B  1 1,  1 1.  v.  Eaub  u.  Bosheit  Lc  11, 
39.  V.  Fluch  u.  Bitterkeit  Eö  3,  14.  v. Weih- 
rauch Apc  5,  8.  V.  Gräuelu  17,  4.  v.  d.  7 
Plagen  21,9.  v.  Zorne  Gottes  1 5,  7.  QSia  yd- 
fiovia  örp&alticov  d.  Tiere  die  mit  Augen  über- 
sät ivaren  4,  6.  öqog  axia^iäv  oXov  eyB/isv  d. 
ganze  Berg  war  m.  Bissen  überdeckt  Hs  9,  1,7. 
V.  Finsternis  erfüllt  sein  2  01  1,6.  Prägnant 
ä-Bovy.  d.  Gottes  voll  sein  IMg  14,  1.  b)  6x  tivog 
V.  Eaub  Mt  23,  25.  c)  M.  Acc.  d.  Sache: 
lyrjQiov,  yBfiov  tk  [v.l.  j'e',((o»'ra]  ovö^iaiu  ßXaa- 
ifrjfxlag  das  V.  lästerliclien  Namen  strotzte  Apc 
17,3.   [LXX  für  p  abü]* 

Yeved,  aq,  i'i  das  Geschlecht  1.  eigentl.  die  v. 
einem  Ahnherrn  Abstammenden,  dann  über- 
haupt V.  d.  Easse  y.  uniajog  xai  diBaXQttfifiivrj 
e.  ungläubiges  u.  verkehrtes  Lc  9,41.  Mt  17, 
17.  «rttOTo;  Mc  9 ,  1 9 .  nov)/gü  xal  fioixaXigyit 
12,39.45.  16,4;  vgl.  Mc  11,29.  ncixaligMc 
8,  38.  irxoXtd  verkehrt  AG  2,  40.  Phil  2,  15. 
Dafür  y.  avxq  [fast  wie  Hin  D7IJ?,  vgl.  atuiv 
ovxog]  Mt  12,41  f  Lc  ll,''31f!  50f.  17,25; 
vgl.  Hb  3,  10.  (fQovifiaxBQOi  VTTBQ  Tovg  vlovg 
Tov  (fcüTÖg  Big  Ti/v  y.  iainäp  klüger  als  d.  Kinder 
d.  Lichtes  gegenüber  ihrem  G.  Lc  16,  8.   2.  d. 


229 


feveaXoTeuj 


ftvvdu) 


230 


Reihe  d.  zugleich  Geborenen,  Generation  y. 
«üri?Mt  11,  lö.  23,36.  Mc  13,30.  Lc  11,29. 
ISin  f.  vntiQSTrjdai  der  seimr  G.  gedient  hat  AG 
I  3,  36.  }'.  ^fiäf  1  Gl  5,  1 .  «£  Tipo  r/ucj)>  J-.  1 9, 1 . 
nqaxij  f.  d.  erste  Generation  (d.  Christen)  Hs 
9,  15,4.  3.  d.  Zeit  e.  Generation,  als  ugf. 
33  Jahre  angenommen,  wobei  d.  zunächst 
festgehaltene  Begriff  mehr  u.  mehr  schwindet 
u.  der  des  Zeitabschnittes  übrig  bleibt,  wo- 
bei zumeist  an  die  zu  d.  Zt.  Lebenden  gedacht 
ist  [vgl.  Zeller,  Theol.  .Tahrb.  XI.  1  S52, 299f.] 
Als  Generation  Mt  1,  1 7.  Lc  1 ,  48.  1  Gl  50,  3. 
«V  yBVBii  xal  f.  in  e.  Generation  nach  d.  andern 
7,  5.  Als  Zeit  eig  j-scsac  xal  y^vBag  in  alle 
Zeiten  Lc  1,  50 ;  vgl.  1  Gl  6 1,  3.  7, 5.  etg  naaag 
xdj  J-.  in  alle  Zeiten  Eph3,21.  änb  t&v  y. 
von  Urzeiten  her  Col  1,  26.  ix  yspsbiv  äqxaioiv 
V.  alten  Zeiten  her  AG  15,  21.  und  ysveäg  et, 
f.  V.  Geschlecht  zu  G.  MPol  2  1 .  i»  ndaaeg  zalg 
Y-  zu  allen  Zeiten  1  Gl  60,  1 ;  vgl.  11,2.  ei^- 
Qttig  y.  z.  andern  Zeiten  Eph  3,  5.  iv  zalg  rea- 
Qwxifiivaig  y.  i.  d.  verflossenen  Zeiten  AG  14, 
16.  4.  die  Herkunft  t^c  y.  aviov  zig  öujyi]- 
aezai  loer  kann  seine  Herkunft  erklären?  ICI 

16, 8  f.Tes  53,  S).  [Lxx  für  nnsB'p  u.  nin].* 

TCveaXoTeuu  das  Geschlecht  ableiten  yevealo- 
yovfievog  «5  avzö>y  sich  v.  ihnen  herleitend  Hb 
7,6.* 

Y€veaXoYia.  «(;,  rj  das  Geschlechtsregister 
v.  d.  Syzygientabellen  d,  Gnostiker  1  Ti  1,4. 
Tit  3,  9.  Vgl.  Holtzmann,  Pastoralbr.  126 ff. 
134ff.  143.* 

Teve9Xioi;,  ov  Geburts-  //fiegu  G.-tag  MPol 
18,2.t 

T€ve(Tia,  iujv,  rd  d.  Geburtstagsfeier  [=  ys- 
vi&Xia;  sonst  heißt  bei  d.  älteren  Griechen 
d.  Feier  d.  Todestages  ysvi<rtu\  Mt  14,  6. 
Mc  6,  21.    Vgl.  Schürer,  ZntW  H,  48  ff.* 

TevecTii;,  euuq,  f)  1.  die  Geburt  Mt  1,  18. 
[s.  y^vi/tjaig]  Lc  1,  14.  ngöuomov  z^g  y.  avzov 
sein  natürliches  Gesicht  Je  1 ,  23.  2,  die  Ab- 
stammung ßißlog  ys)'Saetog'Ir/aov  Xgiarov  Blich 
V.  d.  A.  Jesu  Chr.  Mt  1 ,  1  [=  nnSm  IDD  Gen 
5,  1  u.  ö.]  Titel  d.  V.  Mt  1  benutzten  Schrift 
[vgl.  Komm. ;  nach  Zahn  z.  d.  St.  liat  d.  Aus- 
druck d.  allgemeinere  Bed. :  Bnch  d.  Ge- 
schichte Jesu  ( hristi].  3,  das  Lehen  (floylioviTct 
zbv  zgoxov  z^g  y.  d.  Zunge  setzt  d.  Lauf  d. 
Lebens,  d.  Daseins  i.  Brani  Je  3,  6  [ob 
hier  an  bes.  astrologische  Spekulationen, 
etwa  d.  EinflulJ  d.  Tierkreises  zu  denken  ist? 

s.  Komm.]  [LXX  für  nii'pin,  nn'jie].* 

Teverri,  fjq,  fj  die  Gehurt  ix  ysiezr^g  v.  Ge- 
burt an  J  9,  1  .| 

Tevrin«,  aro?,  tö  u.  Yevvrnua,  aro?,  t6 
ilas  Erzeugnis,    der  Ertrag  v.  Feldfrüchten 


Lc  12,  18  [wo  N.  z6v  alzov  hat]];  v.  Wein  als  d. 
Erzeugnis  d.  Weinstocks  Mt  26,  29.  Mc  14,  25 
[t.  r.  yevpTjfiuzog^  r«  y.  zr/g  dixaioirvvi/g  vftüv 
d.  Ertrag  eurer  Wohltätigkeit  2  Cor  9,  10  [t.  r. 
^BW^fiaza].    Nägeli  33.* 

YevvaTo?,  a,  ov  1.  edel,  Beiwort  d.  Mär- 
tyrer 1  Gl  5 ,  1 .   MPol  3,1.    vgl.  MPol  2,1. 

z6  ysvvuiov  ttvzcüv  ihr  Adel  2,  2.  tö  yBPPatov 
zrjg  niuzsag  d.  Adel  d.  Glaubmis  [od.  d.  Kraft 
d.  Glaubens]  1  Gl  5,6.  yigag  yBwulov  lafißn- 
fBiv  e.  edlen  Lohn  empfangen  6,  2.  Als  Bei- 
wort d.  Christen  allg.  wacker,  tüchtig  54,  1. 
2.  stark,  kräftig  v.  Phönix  25,  3.* 

YevvaiÖTriq,  r|TOi;,  f\  der  Adel,  die  Tapfer- 
keit Big  zotTovJOv  YBvfaiözrjZog  i).&eip  SO  tapfer 
werden  MPol  2,  2 ;  vgl.  3,  1.* 

Yevvdiu  Fut.  ysvpijatü.  Aor.  1.  iyivpijira. 
Pf.  ye^iffiixa;  Pass.  yB^ivv/j/^iat.  Aor.  1.  iyBv- 
yij^tjv.  1.  zeugen  a)  eigentl.  erzeugen  Mt  1, 
2  ff.   AG  7,  8.  29.  ix  m.  Gen.  d.  Mutter  Mt 

I,  3.  5  f.  Früchte  hervorbringen  ITr  11,  1. 
Pass.  erzeugt  werden  xaza  augxa  ix  naiöiaxrjg 

d.  Fleische  nach  mit  e.  Sklavin  e.  w.  Gal  4,23. 
6  xazü  aagxa  yepy^&eCg  d.  in  fleischt.  Lust  Er- 
zeugte (Ggs.  6  xaza  nvBvfia)  V.  29.  ä(f'  evbg 
iyBiiyij&rjaav  sie  u'urden  v.  einem  erzeugt  Hb 

II,  12  [N  u.  A.  iysvrjf)-rjattv\.  ix  nogyBiag  ovx 
iysfprjd-rifisv  wir  sind  nicht  i.  Hurerei  [=  mit 

e.  Hure]  erzeugt  J  8,  41.  eV  ä/nagzlaig  av 
iyevvtjd-rig  ölog  du  bist  ganz  u.  gar  i.  Sünden 
erzeugt  d.  h.  stammst  v.  ganz  schlechten 
Eltern 9,  34.  \i)^\>&eiT.a)hervorrufen: Streitig- 
keiten 2Ti2,23.  ^)  V.  d.  Erfolg  geistiger 
Einwii'kung  e.  Person  auf  e.  andere :  v.  Lehrer 
auf  Schüler  iv  '/.  X  dia  zov  svayYBliov  vftüg 
iyiffrjaa.  ich  habe  eucJi  i.  J.  Chr.  durch  d.  Evang. 
erzeugt:  i.  d.  Gemeinschaft  m.  Jesus  versetzt 
1  Cor  4,  15.  PhlmlO.  Vau.  ix  &bov  yBwttai^ai 
[vgl.  ?a»J]  J  1,  13.  IJ  2,29.  3,9.  4,  7.  5,4. 
1  8.  Dafür  liva&Bv  y.  .T  3,  3.  näg  o  äyanäv  zöv 
yBPvijijuvia  uyanii  xal  zöv  yBysvtiifiipov e'l  «15701" 
jeder  der  d.  Erzeuger  (=  Gott)  liebt,  liebt  awh 
den  V.  ihm  Erzeugten  (=  Christus)  1  J  5,  1 .  So 
das  alte  Taufwort:  a-7;Uspoy;'6j'6')';');x«o-e(Ps  2, 7) 
1  Cl  36,  4.  Eb  Ev4.  AG  13,  33.  [ursprüngl. 
auch  Lc  3, 22  s.  Usener,  Kel.-gesch.  Unters.  I, 
38ff.]  Vgl.  Hb  1,  5.  5,  5.  2.  v.  Frauen:  ge- 
hären  Lc  1,  13.  57.  23,29.  (uehen  zUzeiv  Ge- 
burt sschmerzen  haben  v.  AIcte  d.  Gebarens) 
J  16,  21.  eig  dovi.Btar  yevvüiia  die  e.  Sklaven 
gebar  Gal  4,  24.  Pass.  geboren  w.  ngiv  jj/iSg 
yevvrjd-rjvai  vor  unserer  Geburt  ICl  38,  3.  Big 
z6v  xöauov  zur  Welt  kommen  Jl6,21.Mt2,l. 
4.  19,  12.  26,24.  (=  1C146,  S).  Mc  14,21. 
Lei.  35.  J3,4.6.  9,2.  19f.  32.  lEphlS,  2. 
ITr  11,2.  ahjd-öig  y.  wirkt,  geboren  werden  (i. 
Ggs.  z.  d.  guostischen  Lehre  d.  Emanation) 
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9,  1.  ;'£/ej'»')?/i6Va  [Tdf /6;-£>')?|«EVa]  eig  äXcocnv 
zum  Fang  geboren  sein  2Pt2,  12.  bI;  tovto 
z.  diesem  Ztveck  J 1 8,  37.  öiälExiog  er  fi  if^"*'!- 
9-rjuev  d.  Sprache,  in  der  wir  geboren  sind  d.  h. 
die  wir  von  Kindlieit  au  sprechen  AG  2,  8. 
i^oj  de  xttl  jeYivvTjfiai  ich  hin  sogar  geborener 
Römer  22,  28.  [LXX  für  n'j^J. 

Ytvvriiua,  aTO?,  t6  1.  der  Sprößling  yeyt'r/- 
fiaitt  ixiSriov  Schlangenbrut  Mt3,  7.  12,34. 
23,  33.  Lc  3,  7.  2.  der  Ertrag  d.  "Weinstocks, 
V.  Wein  Mt  26,  29  v.  1.  Mo  14,  25  v.  1.  Lc 
22,  18  V.  1.  d.  Kelter  u.  Tenne  =  Wein  u. 
Getreide  D  13,  3.  [s.  t-eV^/^cx]  [LXX  für 'jU", , 

ns,  n«nn].* 

TewnCfapeT  n.  pr.  f.  [richtiger  revvtjaÜQ, 
wie  Talmud  u.  D  SyrPesch,  Cur,  Sin  a.  d. 
St.  haben;  Bedeutung  unsicher,  nach  Wlh 
Gesch.  Isr.2  2551:  Garten  Galiläas]  Genne- 
saret,  Name  d.  Sees  i.  Galiläa,  dessen  Wasser 
e.  Hauptgrund  f.  d.  Pi-uchtbark.  d.  Provinz 
war  [Joseph.,  bell.  Jud.  III,  10,  8].  Mt  14, 
34.  Mc  6,  53.  Lc  5,  1.  Sonst  auch  ^aXunaa 
t^g  raXdtttag  [Mc  1,16.  Mt  4, 18]  &älaaiTtt  xTjg 
TißsQiadog  [J  21,  1]  genannt;  heute  Bahr 
Tabarije.  Vgl.  Buhl  §  25.  Furrer  BL  11, 
322ff.  Cheyne  EB  1632£f.  1678f.  Robinson, 
Dict.  of  Christ.  1,640.* 

fevvncTiq,  euji;,  iri  die  Gehurt  Mt  1, 18;  z.  d. 
Text  d.  St.  vgl.  d.  Erörterungen  Zahns  i. 
Komm.  [Lc  1,  14r.]  IMg  11.* 

YevvriTO?,  i'i,  6v  gehören  yeryiiivg  Ywatxüg 
der  V.  Weihe  Geborene,  Bez.  d.  Messias  1  Gl 
30,5  (Hi  11,3).  Umschreibung  f.  Mensch, 
um  seine  Hinfälligkeit  z.  bez.  PI.  Mt  11,  11. 
Lc  7,  28.  V.  Christus  7.  xal  äf^vvi]rog  geboren 
u.ungezeugt  lEph  7,  2.  [LXX  für  nil'«  ni •?■;].* 

YEVO?,  OXiq,  TÖ  das  Geschlecht  1.  d.  v.  einem 
Ahnherrn  Abstammenden  ex  firovg  a^i/tspo- 
rixov  V.  hohenp)riesterl.  Geschlechte  AG  4 ,  6. 
vlol  yivovg  XßQaäfi  Kinder  des  Geschlechtes, 
Stammes  Abraham  13,  26.  j-.  Aaßld  GescM. 
Davids  A^c22, 16.  lEph  20,2.  ITr  9,  1.  ISm 
1,1.  2.  die  Abstammung  tov  /«p  xal  yivog 
iafiir  loir  stammen  auch  von  ihm  ab  AG  17, 
28  [aus  Aratus,  Phaenom.  2G].  t6  y.  rot)  7a)- 
(Tjjqp  d.  Herkunft,  Abstammung  J.  AG  7,  13. 

3.  die  Nation  AG  7,  19.  Gal  1,  14.  Phil  3,  5. 
V.  d.  Christen:  yerog  exXexrör  e.  auserwählte 
Nation  lPt2,  9.  f.  xairov  Dg  1.  y.  Sixaiar 
MPol  14,  1.  17,  1.  d^eoq.degxat&eoaeßegY.jüf 
XQidTiaväv  d.  gottliebende  u.  fromme  Christen- 
volk 3,  1.  TW  j-Ecfit  m.  e.  Stammesnamen  v. 
Nation  Mc  7',  26.  AG  4,  36.  18,  2.  21.  Präg- 
nant: xlvdvroi  ix  yevovg  Gefahretl  v.  Volk  = 
meinen  Landsleutcn,  d.  Juden  2Cor  11,  26. 

4.  d.  Gattung,  Art  v.  Pflanzen  Hs  8.  2,  7; 
V.  Fischen  Mt  1 3,  4  7.  v.  Dämonen  Mt  1  7,  2 1 . 


Mc  9,  29.  j'E>'7  j'Xfatro-räi'  [s.  j-^öxro-a]  1  Cor  12, 
10.  28.  J-.  ifayöiv  14,10.  [LXX  für  Dj;,  VIJ,  TP]- 

YEpaipuj  ehren  nva  nvi  Jmd.  mit  efio.  Dg 
3,5.t 

Yepa?,  WC,,  tö  das  Ehrengeschenk  Xafißaveiv 
PA  frg.  2.    V.  Martyrium  1  Cl  6,  2.* 

TepacTrivoq,  6  cms  Gerasa,  e.  Stadt  in  Pe- 
räa.  stammend.  Variante  aus  vororigenisti- 
scherZeitMt8,  28.  Mc  5,  1.  Lc8,26.  37.  [s. 
rädaQ,jrk].    Vgl.  Zahn,  NkZ  1902,  923ff.* 

fepYecTiTVoi;,  oO,  6  aus  Gergesa,  e.  Stadt  am 
Ufer  d.  galiläischen  Meeres  [heute  Kursi] 
stammend;  eine  v.  Origenes  (ob  nach  hssl. 
Autoritäten,  ist  sehr  fraglich)  Mt  8,28.  Mc 
5,  1.  Lc  8,  26.  37.  angebrachte  Korrektur 
statt  radagii'ög  s.  d.  Vgl.  Zahn,  NkZ  1902, 
923  ff.* 

fepiiaviKO?,  oö  n.  pr.  m.  Germanicusl^ame 
e.  smjTnäisclien  Märtyrers  !MPol  3.t 

Yfpouffia,  aq,  rj  der  Rat  der  Alten  (neben 
Synedrium)  AG  5,  21.  Vgl.  Schürer,  Ge- 
meindeverf.  d.  Juden  in  Rom  1 8  f.  Gesch.  d. 
jüd.  V.  n,  191  f.  196.1 

Yepuuv,  ovTOi;,  6  der  Greis  J  3,  4.t 
YeuOfiai  Fut.  j'Eiüo-OjUa«.  Aor.  1.   ifsvaa^tiir. 
1.  genießen,   kosten  m.  Acc.  Wasser  J  2,  9. 

ftrjdh  et  ftrj  aoTOv  xal  vdoiQ  Hs  5,  3,  7.  M. 
Gen.  d.  Saclie:  (/.  Mahl  =  daran  teilnehmen 
Lc  14,  24.  /.Didefög  AG  23,  14.  e.  giftiges 
Ki-aut  ITr  11,  1.  Absol.  Mt  27,  34.  AG 
10,10.  20,11.  C0I2, 21,  2.  übertr.  e<w. 
kennen  lernen.  M.  Gen.  d,  Sache:  S-ava- 
rovMtl6,28.  Mc9,l.  Lc9,  27.  J  8,  52. 
Hb  2,  9.  LJ  8  [wo  &avdTov  durch  Konjekt. 
ergänzt  ist],  an  Erkenntnis  Anteil  geiüinnen 
ICI  36,  2.  e.  Geschenk  erhalten  Hb  6,  4. 
M.  Acc.  d,  Sache:  e.  Gotteswort  6,  5.  M.  flgd. 
oxl:  'fsvaaa&ai  oxi  /pj^trio?  o  xvQiog  erfahren, 
daß  d.  Herr  mild  ist  1  Pt  2,  3.     [LXX  für 

DV.?]-* 

YeOccis,  6Luq,  f|  der  Geschmack  äovg  omagxäg 
Ijutv  TTjg  ■{.  er  gab  uns  e.  Vorschmack  B  1,  7. 
ueXc  agyiov,  ov  rj  yevaig  rjv  tov  ^uvva  imlder 

.  Honig,  d.  rvie  Manna  schmeckte  Eb  Ev  3.* 

■^vup'^iüi  das  Land  bestellen,  anbauen  ßo- 
idtae  äcricvag  ov  Yccogyei  7  Xg.  Pflanzen,  d.  .T. 
Chr.  nicht  anhaut  IPhld  3,  1.  Pass.  di  ovg  xal 
yetogfeliai  (!,  -yq)  derentwegen  die  Erde  auch  be- 
stellt wird  Hb  6,  7.* 

YEi'üpYiov,  ou,  t6  das  angebaute  Land,  das 
Ackerfeld  übertr.  auf  d.  christl.  Gemeinde, 
als  d.  Acker  Gottes  [vgl.  Mt  13,  3  ff.  18ff.J 
iCor  3,  9.t 

YttJuPTÖ?!  ou,  6  1.  der  Bauer  2Ti  2,  6.  Je 
5,  7,    2.  d.  Winzer  Mt  21,  33fiF.  38.  40f.  Mr 
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12,  11'.   7.  9.    Lc  2ü,  91".    14.    lU.  J   15,  I. 

[LXX  für  13«].* 

Vh  T'l?!  n  f^''*  -Erf/t;  1.  (/.  Erdboden,  d.  Erd- 
reich, Samen  aufnehmend  Mt  13,  5.  8.  23. 
Mc4,  5.  8.  20.2G.  2S.  31.  J  12,24.  v.  Eegen 
liefeuchtet  Hb  6,  7.  Frucht  spendend  Je  5,  7. 
1C120,4.  ■Aaiagfüf  rljv  yr/v  d.  Bodeii  ver- 
derben Lc  13.  7.  2.  d.  Crrmid,  d.  Boden  Lc 
22,44.  24,5.  Mt  10,29.  15,35.  25,  18.25. 
Mc  8,  (i.  9,  20.  14,  35.  J  8,  6.  8.  AG  9,  4.  8. 
oixoöouetf  olxiav  int  Tijv  yrjf  xoiQcg  ^eueXiov  ohne 

Fundament  auf  d.  bloße  Erde  bauen  Lc  6,  49. 

3.  d.  Land  (d.  Meere  entgegengesetzt)  Mc 

4,  1.  6,  47.  Lc  5,  3.  11.  J  6,  21.  21 ,  8ft'. 
AG  27,  39.  43f.  V.  e.  Gegend  AQ  7,  3  f. 
(Gen  12,  1).   V.  G.   I.  polit.  Sinne:  Israel  Mt 

2,  20f.  Geuuesaret  14,  34  r.  Mc6,  35r.  Mi- 
dian  7,  29.  Juda  Mt  2,  6.  J  3,  22.  Naphtali 
Mt  4,  15.  Kanaan  AG  13,  19.  Ägypten 
7,  36.  40.  13,  17.  Hb  8,  9.  d.  Chaldäer  AG 
7,  4.  Heimatland  AG  7,  3.  M.  Einschluß  d.  Be- 
wohner Mt  10, 15.  1 1,  24.  Mt  23,44.  4.  die 
Erdea)  i.  Ggs.  z.  Himmel  Mt  5,  18.  35.  6,  10. 
19.  16,19.  Lc2, 14.  2 1,25.  Coli,  16. Hb  1,10. 

2  Pt  3,  5.  7.  10.  TU  STIC  j-ijj  d.  irdischen  Dinge 
Col  3,  2.  5.  Auf  d.  Meer  gegründet  Hv  1, 3, 4. 
Samt  d.  Himmel  i.  d.  Endzeit  vergehend 
2C1  16,  3  u.  durch  e.  neue  Erde  ersetzt  2  Pt 

3,  13.  Apc21,  1.  b)  als  bewohnter  Hlmmels- 
körijer  Lc21,  35.  AG  10,  12.  11,6.17,26. 
u.  a.  ecog  iaxuTov  ri/g  y^/g  bis  ZU  d.  Enden  d. 
Erde  1,  8.  Daher  d.  Bewohner  d.  Erde,  d. 
Menschen  Lc  18,  8.  J  17,  4.  Mt  5,  13.  10,  34. 
Lc  12,  49.  51.  eni  jijg  yTjg  auf  Erden  =  unter 
d.  Menschen  Rö  9,  28.  Eph  6,  3.  Hb  11,  13. 
Je  5,  5.  Hs  5,  6,  6.  äno  rijg  j-ijg  V.  d.  Erde  = 
aus  d.  Mitte  d.  Menschen  AG  8,  33.  22,  22. 
Apc  14,  3.   [LXX  für  nai«,  p«]. 

TITtViiq.  €c;  erdgeborcu  (parallel  &yiiTog) 
1C139,  2.t 

Ynpctq,  ujq,  TÖ,  Dat.  /'iget  wie  i.  Jonischen 
|W-S  §9,2.  Bl  §  S,  3J  das  Greisenalter  eV 
Y'/'je'  Lc  1,  36.  Dagegen  iv  '^ijga  ICl  10,  7. 
Bcag  fi'ifiovg  bis  in's  hohe  Alter  63,  3.* 

TtlPoitTKUU  Aor.  1 .  eyi/gaira.  Pf.  fSY^guxa  [  1  Cl 
23,  3J  altern,  alt  werden  J  21,  18.  1  Cl  23,  3. 
■nuXuiovfierov  xul  yiKiucrxof  alt  u.  abständig  ge- 
worden Hb  S,  13.   [LXX  für  l''i?|n].* 

Tivojuai  Ipf.  i^iföfciiv  Put.  YBpija-Ofittc.  Aor.  2. 
i^si/öfi^):  Opt.  3  Sg.  ■fivoixo.  Aor.  1  Pass. 
lysnjtJ-i/v  [dorisch,  heilenist.].  Imp.  jefi]i)-i'iTa. 
Pf.  ye^efrifiai  u.  Ytyova,  3  Pers.  PI.  yiyovav 
[Röl6,  7.    Apc21,GJ.  Ptc.  T-e/oj-ws.  Plsqpf. 

3  Pers.  Sing,  iysyövei  |J  G,  17],  augmeutlos 
yB-(6vBt  [AG  4,  22].  W-S  §  13,  9.  13.  §  15. 
Bl  §  20.  Über  d.  Schreibung  yoiofiai  u. 
yifvoKinL  s.  WS  §  5,  31. 


A.  J.  geboren  werden  a)  eigeutl.  m.  tlgd.  ex 
wog  ßü  1  ,  3.  J  8,  41  r.  Gal  4,  4.  Auch  v. 
Pflanzen  1  Cor  15,  37.  v.  Früchten  ex  jtfog 
V.  e.  Baum  hervorgebracM  werden  Mt  21,  19. 
b)  V.  unbelebten  Dingen  ft)  v.  Natui-ereig- 
uissen:  entstehen  Blitz,  Donner  J  12,  29.  Apc 
8,  5.  11,  19.  Meeresstille  Mt  8,  26.  Mc  4,  39. 
Lc  8,  24.  Sturm  Mc  4,  37.  Gewölk  9,  7. 
Lc  9,  34.  Überschwemmung  6,  48.  Erd- 
beben Mt  8,  24.  28,2.  AG  16,  26.  Apc  6,  12. 
11,13.  IG,  18.  FinsternisMt27,45,  Mc  15, 
33.  Lc  23,  44.  J  6,  17.  Hagel,  Feuer  Apc 
8,  7.  ß)  V.  sonstigen  Ereignissen  entstehen: 
Mmren  AG  6,  1.  Verfolgung,  Bedi'ückung 
Mt  13,21.  24,21.  Mc4,  17.  13,  19.  AG  1 1', 

19.  Disputieren  J  3,  25.  AG  15,  7.  Tunudt 
Mt  26,  5.  27,  24.    Getöse  AG  2,  2.    Weinen 

20,  37.  Geschrei  23,  9.  Mt  25,  G.  Hungers- 
not Lc  4,  25.   15,  14.  AG  11,  28.   Aufruhr 

14,  5.    Krieg  Apc  12,  7.    Verbitterung  AG 

15,  39.  Riß  Lc  6,  49.  Stille  Apc  8,  1.  Auf- 
stand Lc  23,  19.  AG  15,  2.  23,7.  10.  Zu- 
sammeulauf  21,  30.  Verwirrung  19,  23. 
Geräusch  2,  G.  19,  34.  Apc  11,  15.  Eifer- 
sucht Lc  22,  24.  Neid,  Streit  1  Ti  6,  4. 
Y)  V.  eintretenden  Tageszeiten  yBvof.tevr]g  ijfii- 
Qug  als  es  Tag  wurde  Lc  4,42.  AG  12,  18. 
16,35.  23,12.  vgl.LcG,  13.  22,66.  AG  27, 
29.  33.  39.  Anders  Mc  6,  21  j-evo/ieV»/?  i/ftigag 
svkuIqov  als  e.  günstiger  Tag  herankam,  öipi 
11,  19.  oxpltti  Mt  8,  IG.  14,  15.  23.  16,  2. 
26,20.  27,57.  Mcl,32.  6,47.  14,  17.  15,42. 
J  6,  IG.  nguiai  Mt  27,  1.  J  21 ,  4.  vvl  AG 
27,  27.  woag  noXXT/g  YBi'Ofiei'ijg  nach  geraumer 
Ze(7McG,35;  vgl.15,33.  Lc22, 14.  AG2G,4. 

2.  gemacht,  geschaffen  werdena)  allgem.  m.  äiü 
ttvo;  J  1,  3.  m.  sx  iivog  Hb  11,3.  v.  Kunst- 
werken Stet  xBiQbiv  yivöiiBroi  die  md  Händen  ge- 
macht w.  AG  19,26.  V. Wundertaten:  geschehen 
Mt  11, 20  f.  23.  Lc  10,  13.  AG  8,  13.  eV  ö" 
yByövBi  TÖ  dtjfiBiov  jovjo  an  dem  dies  Wunder 
geschehen  war  4,22.  m.  Angabe  d.  Ui-hebers: 
dia  xivog  2,43.  4,16.30.  12.9.  24,2.  SiU  -xüv 
XBiqZiv  Tct'og  Mc  6,  2.  A(i  14,  3.  vnö  iivog 
Lc  9,7.  13, 17.  23,8.  Eph  .^,12.  v.  Geboten. 
Aufträgen  erfiiUt,  getan  icerdcn  yBt'ij&i'/jüi  lii 
iyiltjfiä  aov  dein  Wille  soll  erfüllt  werden  Mt 
6, 10.  26,  42.  Lc  11,  2.  vgl.  22,  42.  y^T'»'«''  " 
inixatag  dein  Auftrag  ist  ausgeführt  14,22. 
YBviiT&at  TÖ  atTTjfia  ttvxäv  daß  ihre  Bitte  er- 
fiUlt  werde  2i, 24.  v.  Einrichtungen:  angeord- 
net sein  d.  Sabbat  wegen  d.  Menschen  Mc  2,27. 
b)  M.  Angabe  d.  Art  d.  Geschehens:  Iva  oiucog 
ytvrjiru  iv  ijxol  damit  SO  mit  mir  geschehe  1  Cor 
9,15.  eV  TÖ)  iigä  xi  yivijxai  loas  Soll  mit 
dürrem  Holze  geschehen':'  Lc  23,  31. 

3.  sich  ereignen,  geschehen,  statt  finden  2t)  aWg. 
xovxo  nXn)'  y^foiBv  diese  ganze  Sache  trug  sich 


235 


fivonai 


Tivo|aai 


236 


zw.  begab  sich  m.  flgd.  iV«  Mt  J,  22.  ew;  «v 
TTixvTa  'Yivqrai  bis  alles  eingetreten  ist  5,  18. 
ndvTa  T«  Yst'öfieya  alle  Ereignisse  18,  31;  vgl. 
21,  21.42.  24,6.20.34.  2(3,54.56.  27,54. 
28,  1 1.  Mc  5,  14.  idcüfiev  TovTo  to  Q^fia  rö  ye- 
yovög  ivir  wollen  diese  Geschichte,  die  sich  be- 
geben hat,  sehen  Lc  2,  15.  &aväTov  ysrofiivov 
nachdem  der  Tod  eingetreten,  er  gestarben  war 
Hb  9,  15.  u!/  yh'oiTo  starke  Verneinung  bei 
Paulus  nur  naoli  rlietor.  Tragen  :ja  nicht,  gewiß 
Glicht  Lc20,  16.  Rö3,4.  6.  31.  6,2,  15.  7,7. 
13.  9,  14.  11,  1.  11.  iCor  6,  15.  Gal  2,  17.  3, 
21.  [=  nV^Vn].  Y.'FesÜichkeiim:  stattfinden: 
Tempel  weihe  J  10,  22.  Hochzeit  2,  1.  Passa 
Mt26,2.  Sabbat Mc6, 2.  b)MitDat.  d.Person. 
in  bezug  auf  die  sich  etw.  ereignet :  a)  m.  flgd. 
Inf.  öncog  f/r/  yivrjrai  aviTo  XQoroiQiß^uai  daß  er 
keine  Zeit  zu  verlieren  brauchte  AG-  20,  1 6.  ifiol 
filj  yhatTo  xav^äad^ai  mir  soll  es  nicM passieren, 
daß  ich  mich  riihmeGaX  6. 14.^)  Mit  zugefügtem 
Adv.  oder  adverb.  Ausdruck :  xmä  rljv  Tiiaiiv 
iifiöir  yerri  d^^To)  vfiiv  eucli  geschehe,  ivie  ihr  glaubt 
Mt  9,  29.  vgl.  8,  13.  yiroiTÖ  fjot  «rera  rö  Qrjfii't 
(Tov  es  geschehe  mir,  wie  du  gesagt  hast  Le  1 . 
38.  näg  ij-h'STo  tö>  daiftovit,o^ieva  ivie  es  mit 
dem  Dämonischen  ging  Mc  5.  I  6.  'iva  ev  aot 
yh'rjTiu  daß  es  dir  gelinge  Eph  6,  3.  yerrjfyljTw 
aoi  aq  S-eXetg  dir  geschehe  nach  deinem  Willen 
Mt  15,28.  y)  M.  Nom.  d.  Sache  ylvETai  rirl 
Ti  es  passiert  einem  etwas  Mc  9,21.  'iva  fiij 
■/bTqöv  aoC  11  yiir/Tai  damit  dir  nichts  schlimme- 
res passiert  J  5,  14.  tI  E'j-ei'ETo  avTÖ)  iras  mit 
ihm  vorgefallen  ist  AG  7,  40.  iyäiero  nda-)/ 
■tpvxfi  cpößo;  Furcht  befiel  Jedermann  2,  43. 
ntoQaatg  röj  'Tcrgniß  yi^ors  Israel  ist  verstockt 
worden  Rö  11,25.  Häufig  yiyovB  e/ioi  ti  es 
ist  mir  etwas  zuteil  geworden  =  ich  habe  et- 
was eäv  fivrjTtti  tivi  urf^QOino)  q'  ngößaTa  wenn 

Jemand  in  dem  Besitz  von  100  Schafen  wäre 

Mt  18,  12.  rotg  s^oi  iv  ntxQnßoXntg  in  ndria  ylre- 

Tixi  den  draußen  Stehenden  wird  alles  in  Gleich- 
nissen zufeil  Mc  4.  1  1.  firjyivrjjai  ärjaijodofiä 
aoi  damit  cht  keine  Gegengabe  empfängst  Lc  1 4. 
12.  Vgl.  19,9.  J15,  7.  1  Cor  4,  5.  c)  M.Gen, 
d.  Person:  iyivejo  y  ßttiji).eia  tov  xöa/jov  lov 
xvQiov  rifiöiv  d.  Weltreich  wurde  unserm  Herrn 
zuteil  Apc  1 1 . 1 5.  d)  ylvsTctC  zi  ini  ztvi  es  geschieht 
etrras  anJm'h  Mc  5. 33  v.l.  Dafür  auch  el'g  nra 
AG  28,  6,  od.  doppelter  Nom.  rt  «pn  ö  IThgog 
e^ivsTo  was  doch  aus  P.  geworden  sei  12,  18. 
e)  M.  flgd.  Inf.  um  das  Eintreten  d.  v.  Verbum 
bezeichneten  Handlung  hervorzuheben:  iiiv 
yivtjTttt  evQstv  avrö  wenn  es  sich  ereignet ,  daß 
er  es  findet  =  loetm  er  es  wirklich  findet  Mt 
18,  13.  eyhero  naQunoQfv^a&ai  avror  e)'  kam 
gerade  vorüber  Mc  2,  23.  i^irfto  nnax^lirai- 
TOV  ovgavöv  da  öffnete  sich  gerade  d.  Himmel 
Lc3,21;  vgl.  6,  1.6.  16,22.  AG  4, 5.  9,3.32. 


37.43.  11,26.  14,  1.  16,  16.  19,  1.  21,1.5. 
22,  6.  17.  27,  44.  28,  8.  f)  xai  iyhsTo  peri- 
phrastisch   wie  ^H'^l  m.  flgd.  1  d.  Fortschritt 

d.  Erzählung  anzudeuten;  es  folgt  entweder 

e.  Koujiuiktion,  wie  ore,  äg  u.  ä.  od.  e.  Gen. 
abs. ,  und  daran  anknüpfend  das  Verb,  finit. 
m.  xaiMt9,  10.  Mc2,  15  r.  Lc  2,  15.  5,  1.  12. 
17.  8,  1.22.  14,  1.— Ohnex«tMt7,28.  11,1. 
13,53.  19,  1.  26,  1.  Mcl,9.  4,4.  Lc  1,8.23. 
41.59.  2,  1.6.46.  6,  12.  u.  ö. 

4.  V.  Personen  u.  Dingen,  die  ihre  Eigen- 
schaft verändern,  um  d.  Eintreten  d.  neuen 
Zustandes  z.  bez. :  zu  etw.  werden  a)  M.  Subst. 
verb.:  önoig  firrjoS^B  vloi  tov  naTgög  v/jöiv  da- 
mit ihr  Kinder  eures  Vaters  toerdet  Mt  5,  45. 
Menschenfischer  w.  Mc  1,17.  z.  Verräter  w. 
Lc6,  16.  Freundew.  23, 24.  v. Logos: Fleisch 
werden  J  1,  12.  z.  Quelle  w.  4,  14.  Licht- 
kinder w.  12,  36.  Z.Wurmfraß  w.  AG  12,  23. 
Christ  w.  26.  29.  z.  Vorhaut  w.  Rö  2,  25. 
Vater  w.  4,  18.  z.  Toren  w.  iCor  3,  18.  z. 
Schauspiel  w.  4,9.  z.  Eluch  w.  Gal  3,  13. 
M.  doppelt.  Nom.  verb.  ot  Utloi  uqtoi  ylvovTai 
d.  Steine  w.  zu  Brot  Mt  4,  3.  Lc  4,  3.  eyco  ifB- 
vöuijv  öiäxovog  ich  wurde  z.  Diener  Col  1,23. 
nvx  BrtvTÖv  idö^airev  yei'ijdTjvat.  äp;f(S()E'a  er 
dachte  nicht  daran,  hoher  Priester  zu  n\  Hb 
5,  5.  Dafür  auch  y.  st'g  ti:  ifevsio  eig  divögov 
fif-Y«  er  wurde  zu  e.  großen  Baum  Lc  13, 19. 
Big  xe(fo:Xriv  yaviag  z.  Eckstein  ir.  Mt  21,42. 
Mc  12,  10.  Lc20,  17.  AG  4,  II.  lPt2,  7. 
Big  xaQÖiv  y.  i.  Freude  umschlagen  J  16,  20. 
Big  oiiÖBv  zu  nichte  tv.  AG  5,  36.  slg  nnyiöa 
zum  Fallstrick  Rö  11,9.  etg  xBvbry.  vergeblich 
sein  1  Th  3,  5.  etc  atfurS-ov  zu  Wermut  w.  Apc 
8,  11.  Auch  mit  Ellipse  des  yirB<T&ac:  Big 
xaräxgifta  (erg.  ey^BTo  tö  xqliin)  Rö  5 ,  18. 
b)  M.  Adj.  verb.  z.  Umschreibung  e.  Pas- 
sivs:     dncxXov    y.    ungef.    =    (X7TaX{tvBU&ni    V. 

Feigensprossen  zart  werden  Mt  24,  32.  Mc 
13,  28.  dneiftij  y.  ungehorsam  w.  AG  26,  19. 
änoa-vväyayoi'  y.  aus  d.  Synagoge  ausgestoßen 
w.  J  12,42.  üqiavTor  y.  verschwinden  Lc  24, 
31.  yvcüdiöv,  (favEQor  y.  bekannt  w.  Mc  6,  14. 
AG  1,19.  9,42.  19.17.  1  Cor  3,  13.  14,25. 
Phil  1,13.  äoxi/iov  y.  sich  beiväliren  Je  1,  12. 
sSgaTov  y.  fest  stehen  1  Cor  15,58.  sxdrjXov  y. 
offenkundig  ip.  2Ti  ;<.  9.  s.  f'lsvd-EQog,  sfi(pa- 
ryg,  e/Kfoßog,  efegyi/g,  EvTQO/jog,  B^vnrog,  xa- 
&aQ6g,  UByag ,  viBQixQnTi'jg,  nXijgrjg,  ngtjvrjg, 
Tvqpidj,  vyiTig,  vnTjxoog,  imüdixog.  c)  Zur 
Bez.  d.  Ortsverändermig  ivohin  kommen  [wie 
deutsch  i.  Provinzialismus:  wohin  werden]. 
O.)  Big  Ti:  Big  'iBgoaölvfia  y.  AG  21,  17.  25,  15. 
Big  TOV  nyQor  auf  d.  Acker  kommen  Hv  3.  1,4. 
V.  Geschwüren:  Jmd.  befallen  Apc  16,2.  V. 
d.  Stimme:  tyivBio  Big  TnaiTd/zcv  schlug  an  m. 
Ohr  Lc  1,44.    Ubertr.  v.  Segen  Abrahams 
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eig  TU  e&i'^  auf  d.  Heiden  Übergehen  Gal  3,  14. 
Vgl-  2Cor  8,  14  [s.  ne^iaaev/ja,  v(jtiQ)//iia^. 
ä)  ex  tciog:  /-.  ex  fieaov  e  medio  tolli,  beseitigt 
w.  2Th2,7.  V-  e.  Hünmelsstimnie:  e'x  xüi- 
ov^aicüv  y.  v.  Himmel  her  kommen  Mc  1,  11. 
Lc  3,  22.  9,  35.  vgl.  V.  36.  v)  ini  xt;  enl  t6 
fivi/ftscop  zum  Grabe  kommen  Lc  24,  22.  snl 
Tovi  ttvaßa&fioig  auf  d.  Terrasse  k.  A(jr2i,  35. 
V.  d.  Jmd.  befallenden  Furcht  Lc  1,65.  4, 
36.  AG  5,  5.  V.  Weisungen  Gottes:  an  Jmd. 
ergehen  Lc  3,  2.  Statt  d.  Acc.  ini  c.  Gen.: 
j-ei'OiOei'o.'  ini  rov  ronov  als  er  an  d.  Platz 
gekommen  ivar  22,  10.  e)  M.  xar«  u.  Gen.  d. 
Ortes  :  t6  Y^tö^srof  Qijfioi  xaty'  oXjji  Tijg'IovSacag 
d.  Sache  hat  ganz  Judcia  betroffen  AG  10,  37. 

M.  Acc.  d.  Ortes:  yBiö/teroi  xatü  Jov  TÖnov 
Lc  10,32.  ysvöftsvoixata  lijt  Kvidov.  AG:21 ,1 . 
l)  M.  nqoi  u.  Acc.  d.  Zieles  1  Cor  2,  3.  2J 
12.  V.  Weisungen  Gottes:  an  Jmd.  ergehen 
[vgl.  enC  c.  acc]  J  10,  35.  AG  7,  31.  10,  13. 
13,32.  Jj)  M.  i^Y'^i-  '•  ^oi'  nlolov  flvBad^ai 
nähe  an  d.  Kahn  herankommen  J  6, 19.  Tlbertr. 
auf  d.  Verhältnis  v.  Menschen  zu  einander: 
sich  nahe  kommen  Eph  2,  13.  •9-)  M.  aÖB: 
J  6,  25.  öfiod^vfiaSöy  y.  einhellig  zusammenk. 
AG  15,25. 

B.  Als  Ersatz  für  d.  Formen  v.  6i,ut,  1.  i. 
Verb,  mit  d.  NomLuat.  Yifea&e  (p^övifiot  seid 
klug  Mt  10, 16.  ttxuQaog  ■f'ivBtai  er  bleibt  ohne 
ii'n<cÄa3,22.Vgl.  17,2.Mcl,4.4,19.22.32. 
9,  50.  Lc  1, 2. 2, 2.  6,  36  u.  s.  o.  Häufig  wii-d  d. 
Dativ,  comm.  beigefügt :  «j-öTii^Toy  y.  tivt 
Jmdm.  lieb  sein  1  Th  2,  8.  anQÖaxanov  y.  jivl 
unanstößig  sein  für  Jmd.  1  Cor  10,  32.  fta&rjt/^v 
Tivi  Y-  Jmds  Schüler  s.  J 1 5, 8.  fuad^anoS6tt]v  y. 
Tivi  Jmd.  vergelten  Hb  11,6.  bSq^bv  y.  uvi 
Jmds  Führer  sein  AG  1,16.  Vgl.  nagrjYogla, 
<jrj/xBtop,  tvno;.  yivstai  ti  rivi  ti  etw.  gereicht 
Jmd.  wozu  TÖ  üyad^bv  iuol  d^ävuTog  Rö  7,  13. 
Tj  i^ovaia  Ttgöaxo/i/ia  Totg  älTxtBviaiv  1  Cor  8,  9. 
firoftat  äg,  wansQ,  ÜijbC  tig  ich  Zeige  mich  als 
ehu.  Mt6,16.  10,25.  18,3.28,4.  Lc22, 
26.44.  AG  4,  4.  1  Cor  4,  13.  Gal  4,  12.  xa- 
■&i>g  iy^vBio  —  ovToig  Barai  wie  es  icar  —  SO 
vnrd  es  sein  Lc  17,  20.  28.  ovxgi/  Tatra  ovicog 
YifE(T&ai  das  muß  nicht  so  sein  Je  3,  10.  öaiag, 
öixaioig,  a/xB^mag  v/jiv  iyBvöfirjV  ich  habe  mich 
euch  gegenüber  pflichttreu  .  .  .  gezeigt  1  Cor  9, 
20.  22.  2.  M.  d.  Genitiv  verb.  a)  Gen.  d. 
Besitzers:  Jmd.  angehören  Mt  22,  28.  Mc  12, 
23.  Lc20,  14.33.  Ebenso  wohl:  tSiag  int- 
IwBcjg  ov  firsiai  sie  fällt  nicht  unter  d.  eigne 
£»eMf»m^2Pt  1,20.  [Vgl.Komm.]b)Bei  Alters- 
angaben iTÖjv  öäÖBxu  Lc2,  42  ;  vgl.  1  Ti  5,  9. 
3.  M.  Dativ  d.  Person :  Jmd.  a^igehören  v.  e. 
Frau  uvögi  Bzigio  ßö  7,  3 f.  4.  Mit  Präpos. 
u.  Adverb,  verb. :  sic]i  befinden  a)  fisid  zcvog 
AG  9,  19.  20,  18.  Ol  fiel'  uiTov  YBföftBtoi  seine 


Bekannten,  Vertrauten  Mc  10,  10.  ngog  nya 
bei  Jmd.  sein  1  Cor  10,  10.  aw  nvi  Lc  2,  13. 
BP  im  z.  Bez.  d.  Ortes  Mt  26,  6.  Mc  9,  33. 
AG  7,  29.  38.  13,5.  2Ti  1,  17.  Apc  1,9;  u. 
d.  Zustaudes  e'»'  «j-tüit«  Lc  22,  44.  bp  ixaiüasi 
AG  22,  17.  BP  npsv^iazt  i.  Zustand  d.  Begeiste- 
rung Apc  1,  10.  4,  2.  eV  ofiotcüfiaTi  upttgömaip 
menschenähnlich  s.  Phil  2, 7.  eV  ädöBPsin,  <f6ß(o, 
TQÖfico  .schwach,  furchtsam,  zitterig  s.  1  Cor  2,  3. 
BP  äu^tj  Lk'rlierrlicht  ic.  2  Cor  3,  7.  eV  savica  y. 
■zu  sich  kommen  AG  12,  11.  eV  Xgiifzö)  y.  in 
Chr.  sein  Rö  16,  7.  b)  M.  Adverb.:  exe^AG 
19,21.  xuTttftorag  Mc4,10.  5.  Prägnant: 
existieren,  vorhanden  sein  J  1,  6.  E,ö  11,  5. 
1  J  2,  18.  sc  xipi  2Pt  2,  1.  Bfingoad^ip  tipog 
J  1,  15.  30.    ini  rrg  y^g  Apc  16,  18. 

YlVULtCTKO)  Ipf.  ifipcoaxop.  Fut.  ypüaü^ac. 
Aor.  2  Byrcop,  Imp.  fpäit^i,  yiäxa,  Kouj.  yrTo 
[yvot  Mt  5,  43.  9,  30.  Lc  19,  15.  Bl  §  23,  4. 
W-S  §  13,  22],  Llf.  yrSivat,  Ptc  ypovg-  Pf. 
Byraxa,  3  PI.  Sypuxap  S  17,  7.  [W-S  §  13,  15 
Anm.  15].  Plsqpf.  iyriixeip.  Pass.  Pf.  e^- 
poid/^ai.  Aor.  1 .  Byväa&rjv.  Fut.  ypaa&^dOfiut. 
Über  d.  Schreibung  ytpäaxsiv  u.  yiypcoaxBtp 
s.  WS  §5,31. 

1.  erkennen,  kennen  lernen  a)  Allgemein,  m. 
Acc.  d.  Sache:  Geheimnisse  Mt  13,  11.  Mc 
4, 1 1  r.  Lc  8, 10.  Gottes  Willen  1 2, 4  7  f.  d.  zum 
Frieden  Dienliche  19,  42.  d.  Geschehene  24, 
18.  d.  Wahrheit  J  8,  32.  d.  Zeiten  AG  1,  7. 
Sünde  Eö  7,  7.  Liebe  2 Cor  2,  4.  Gottes 
Herrlichkeit  1  Cl  61,  1.  Absol.  yröpieg  nach- 
dem sie  sich  Kenntnis  davon  verschafft  hatten 
Mc  6,  38.  ex  liigovg  y.  lückenhaft  erkennen,  nur 
teilweise  e.  iCor  13,  9.  12.  M.  Präpos.  y.  n 
Bx  Tcpog  etw.  an  etw.  erkennen:  d.  Baum  au  d. 
Frucht  Mt  12,  33.  Lc  6,  44.  1  J  3,  24.  4,  6. 
y.  II  e'p  Tipi :  etw.  an  etw.  erkennen  d.  Jünger 
au  d. Liebe  IJ  3, 16.  19;  vgl. 4,  2.  Dafür /.  rt 
xaid  Tt:  xara  li  yrüdo/xai  tovto  'Woran  .soll  ich 
das  e.?  Lc  1,  18.  M.  j)ersönl.  Objekt:  Gott 
J  14,7.  17,3.25.  Eö  1,21.  Gal  4,  9.  1J2, 

3.  13.  3,  1.  6.  4,  6 ff.  5,  20.  Jesus  Christus 
J  14,  7.  17,  3.  2Cor  5,  16.  IJ  2,  3f.  13f. 
ö  xöcTfiog  avTÖp  ovx  e'ytco  d.  Welt  nahm  von  ihm 
keine  Notiz  J  1,  10.  ijij,äg  1 J  3,  1.  Pass.:  v. 
Gott  erkannt  sein  1  Cor  8,  3.  Gal  4,  9.  roa 
eV  TiPi  Jmd.  an  etw.  Lc  24,  35.  M.  flgd.  ort 
Mt25,  24.  J  6,  69.  7,26.  8,52.  14,20. 
31.  17,7f.25.  19,4.  Je 2,20.  M. vorausgeh. 
ö&BP  woran  e.  1 J  2,  18.  ir  joiio)  J  13,  35. 
1  J2,3.5.  4,  13.  5,2.  M.Vermischung  zweier 

!  Konstr.  eV  jovtco  yipoiuxofJBP  ort  fiipst  bp  'ifiip, 
ix  Tov  ni'svfiazog  daran  erkennen  wir,  daß  er 
in  uns  bleibt,  näml.  an  dem  Geist  3,  24.  vgl. 

4,  13.  M.  flgd.  indirekter  Frage:  Mt  12,  7. 
J  7,  51.    M.  Verschräuliuug  zweier  Fragen: 
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i'vtt  Y>'ol  t4'  it  diengaYfiuTEvauTo  damit  er  er- 
kenne, was  ein  jeder  erhandelt  Jialie  Lc  19,  15. 

2.  erfahren,  a)  M.  Acc.  d.  Obj.  tovto  Mc  5, 
43.  To  üacfaXig  AG  21,  34.  22,30.  tu  tisqI 
ij^äv  unsre  Lage  Col  4,  8.  eureyi  Glauben  1  Th 

3,  5.  Pass.  zu  Jmds.  Kenntnis  Jcommen  v.  ge- 
heimen Dingen  MtlO,26.  Lc8,17.  12,2. 
V.  Nachstellungen  AG  9,  24.  b)  M.  flgd.  ön 
.J4,  1.  5,6.  12,9.  AG  24, llr.  c)  Abs.  fii/äeti 
fivaaxhco  niemand  soll  davon  unssen  Mt9,  30. 
l'pa  Tig  yvot  daß  niemand  davon  erführe  Mc  9, 
30.  d)  J-.  cinö  Tivoi  V.  Jmd.  e^'fahren  15,  45. 
3,  verstehen  a)  m.  flgd.  Acc. :  d.  Gleichnisse 
Mc  4,  13.  d.  Gesagte  Lc  18,  34.  (neben  üva- 
ytvüaxeiv  i.  Wortspiel)  AG  8,  30.  ravTa  J  3, 
10.  12,  IG.  d.Worte8,  43.  Gottes  Weisheit 
1  Cor  2,  8.  d.  Wesen  Gottes  V-  1 1.  d.  Wesen 
d.  göttl.  Geistes  V.  14.  Gottes  Wege  Hb  3, 
10.  TÖv  vöfiov  gesetzeskundig  sein  J  7,  49.  ßö 
7,1.  b)Abs.  J13,  7.  sie  verstanden  ih7~e  Zeit 
nicht  Mt  24,  39.  c)  M.  flgd.  örc  Mt  21 ,  45. 
24,32.  Mc  12,  12.  13,  28f.  Lc21.30f.  J  4, 
53.  8,  27  f.  2  Cor  13,  6.  d)  M.  flgd.  indirekter 
Frage:  J  10,  6.  13,  12.  28.  4.  merken,  wahr- 
nehmen a)  M.   Acc.  ihre  Schlechtigkeit  Mt 

22,  18.  Y-  Svva^uv  ä^skr/Xv&via)'  daß  e.  Kraft 
ausging  Lc  8,46.  b)  Abs.  Mt  IG,  8.  26,  10. 
Mc  7,  24.  8,  17.  c)  M.  flgd.  ön:  ep'ai  rü  aä- 
fiait  öti  t'aiai  sie  spürte  am  Leibe,  daß  sie  ge- 
heilt war  5,29.  vgl.  15,  10.  J  6,  15.  16,  19. 
AG  23,  6.  5.  wie  VT,  v.  Beischlaf  m.  Acc. 
V.  Mann  Mt  1,  25 ;  v.  Weib  Lc  1 ,  34.  6.  etw. 
erkannt  haben,  ivissen,  kennen  a)  M.  Acc.  a)  d. 
Sache:  tt/r  noaöxrjTu  1C135,  3.  d.  Hei'zen 
Lc  16,  15.  d.  Willen  ßö  2,  18.  d.  Wahr- 
heit 2  J  1.  Sünde  2  Cor  5,  21.  d,  Gnade  8,  9. 
nüria  1J3,20.  Ti  1  Cor  8,  2.  M.  vorange- 
stelltem Objektssatz:  o  xaieQyul^o^ui.  oiiy.  ich 
handle  unbeicußt  ßö  7,  15.  M.  Attraktion  d. 
ßel.  eV  'a>Q(f  7/  ov  /.  ZU  e.  ihm  unbekannten 
Stundem2i,bO.'Lc  12,46.  M. Acc. u. Partie. 
ir/ii  noXip  tecoxoQor  ovcrar  daß  dieStadt  e.  Schldz- 
stadt  ist  AG  19,  35.  —  ^)  M.  Acc.  d.  Person 
Jmd.  kennen  J  1,  49.  2,  24.  10,  14f.  27.  AG 

19,  15.  2Ti  2,  19.  LJ  5.  oidinoxs  efrav  vfiäg 
ich  habe  nie  etw.  von  euch  toissen  wollen  Mt  7, 

23.  b)  M.  Acc.  c.  Inf.  Hb  10,  34.  c)  M.  flgd. 
öu  J21,  17.  Phil  1,  12.  Je  1,3.  2,20.  2Pt 
1,  20.  Apc  3,  3.  Y-  xovg  diaXoyicrfioV';  öii  elirh 
iiäzaiot  er  weiß,  daß  d.  Gedanken  eitel  sind 
1  Cor3,20  (Ps94,  1 1).  —  Häufig  yircoaxeTs,  otc 
seid  überzeugt,  wißt,  daß  Mt  24,  33.  43.  Mc  13, 
8f.  Lc  10,  il.  12,  39.  21,  31.  J  15,  18.  AG 

20,  34.  1  J  2,  29.  TovTO  taxe  Ytvojcrxovxss ,  öxi 
davon  seid  fest  überzeugt  Eph  5,5.  d)  M.  indir. 
Frage:  Lc  7,  39.  10,  22.  J  2,  25.  11,57.  e)  M. 
adverbialer  Bestimmung:  y.  'Elhjviaxi  Grie- 
chisch verstehen  AG  2 1,  37.   f)  Abs.  Lc  2,  43. 


[Vgl.  ßichter,  d.  Verhältnis  d.  Begrifle  ni- 

(Txsveip  u.  'j'tYrclxjxeiv  i.  Ev.  u.  d.  Briefen  d. 

Johannes.    Progr.    Greifswald  1887.] 
YXeÖKog,  ovq,  t6  der  Most  AG  2,  1  S.f 
TXuKÜg,  eia,  u  süß  v.  Wasser  Je  3,  1 1  f.  v. 

Honig  Hm  5,  1,  5  f.  Bildl.  v.  e.  Buch  s.  wie 

Honig,  d.  h.  angenehm  zu  lesen  Apc  10,  9  f. 

V.  Brombeeren  B  7,  8.    Übertr.  v.  Geboten 

Hm  12,  4,  5.    V.  d.  Geduld  m  5,  1 ,  6.    V.  e. 

Tausch  Dg  9,  5.  V-  Personen  IMg  6,  1.* 
YXuKÜTriSi  ^TOq,  f]  die  Süßigkeit  d.  Honigs 

Hm  5,  1,  5.    Übertr.  die  Milde  Gottes   1  Cl 

14,3.* 

yX-UTtto?,  6v  geschnitzt  x6  y.  d.  Schnitzbild 
B  12,  6  (Dt  27,  15  bOSj.t 

YXtuffffa,  r\q,  f]  l,  die  Zunge  a)  eigtl.  Organ 
d.  Geschmacks  Lc  16,24.  d.  ßedens  Mc  7, 
33.  35.  Lc  1,  64.  ßö  3,  13.  14,  11.  Je  3,  5f. 
1  J  3,  18.  naistr  xi/v  y.  txn'o  xaxov  d.  Zunge  VOr 
d.  Bösen  hüten  1  Cl  22,  3  (Ps  34,  14).  Synon. 
ax6fia  35,  8  (Ps  50,  19).  Apc  16,  10.  ICl  15, 
4  f.  xö  intstxeg  xljq  y.  d.  Anstand  d.  Sprechens 
21,  7.  fiäaxi^  yXÖKTdijg  strafende  Worte  56,  10. 
hochfahrende  Bede  5  7, 2.  V.  bösen  Znngenllv2, 
2, 3.  7/Yai.}.iü(iaTo  r/  yXbiaaii  /jov  m.  Zunge  jubelte 
(Organ  st.  d.  Person  genannt)  AG  2,  26.  1  Cl 
18,15  (Ps  1 6. 9).  ngoßüUetv  xr^v  y.  d.  Z.  heraus- 
strecken  v.  e.  Drachen  Hv4,  1,  9.  b)  Übertr. 
auf  züngelnde  Flammen  AG  2,  3  [=  \äH  \Wh]. 
2.  d.  Sprache  AG  2,  1 1.  2C1  17,  4.  näcray. 
jede  Sprache  =  jeder  Mensch,  welche  Spr.  er 
auch  spricht  Phil  2,  1 1.  IMg  10,  3.  3.  Nicht 
ganz  deutlich  ist  d.  Ausdruck  yloiaaaig  la- 
Xsiv,  der  e.  sjsezifische  Erscheinung  d.  ur- 
christl.  Zeit  bez.  Bei  Paulus  scheint  d.  Aus- 
druck V.  e.  ßede  in  ekstatischem  Zustand  in 
verworrenen,  nicht  verständlichen  Worten, 
wie  er  auch  heute  noch  bei  Medien  vorkommt 
[V.  Henri,  Le  Langage  Martien,  Paris  1901 ; 
i  dazu  Conybeare  i.  Hibbert  Journal  1 903, 
!  832  f],  verstanden  werden  z.  müssen.  1  Cor 
i  14,  1—27.  39.  vgl.  12,  10.28.30.  13,  1.8. 
AGIO,  46.  19,6.  yXojcriTaig  higaig  kalBii'  i. 
fremden  Sprctchen  reden  AG  2,  4  [aus  Miß- 
verständnis der  dem  Verf.  fremden  Erschei- 
nung]. yXicaijaig  xaivulg  Xalelv  in  neuen  Spra- 
chen reden  Mc  16,  17  [geht  auf  d.  v.  Paulus 
geschilderten  Geistesäußerungen].  Vgl.  z. 
Sache :  Dav.  Schulz,  D.  Geistesgaben  d.  ersten 
Christen.  1836.  Hilgenfeld,  Glossolalie  1850. 
Gunkel,  Wirkungen  d.  hl.  Geistes  2  1899. 
Weinel,  Wirkungen  d.  Geistes  u.  d.  Geister 
1899.  Schmiedel,EB  4  761  ff.— Aus  älterer 
Zeit  noch:  Bleek,  Stud.  u.  Krit.  1829,  3 ff. 
1 830, 4 5 ff.  Baur.  Tüb.  Ztsclir.  f.  Theol.  1 830, 
(  n,  75ff.  Stud.  u.  Krit.  1838,  618ff.  Wieseler, 
1   ebda  703  ff.   [LXX  für  IIBl*?.] 
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YXtuffffÖKOjUOV,  ou,  TÖ  eigentl.  das Fiilltrul. 
Im  NT  die  Kanxctte,  das  Kästchen  z.  Aufbe- 
wahren V.  Geld  (A. Geldbeutel)  J  1 2,  6.  13,29.* 

Y^uicTcruböri^,  eq  gescliwätziy ,  schwatzhaft 
B19,  7.t 

Yvaqpeui;,  eiu^,  6  dm-Wall<er,  der  schmutzige 
Wollstoffe  z.  reinigen  hat  Mc9,  3.  Vgl. 
Kamphausen  HW  II,  1 7 3 1  f.  RoskoflF  BL  V, 
637  f.f 

TVtiCTioq,  a,  ov  1.  eigentl.  ehelich,  recht - 
niäßiy  übertr.  auf  geist.  Kindschaft  f-  ^^>"'ov 
eV  ni(jt£i  rechtes  Kind  i.  Glauben  1  Ti  1,  2  ;  vgl. 
Tit  1,4.  2.  ecJd  löfog  fptjcnateQog  e.  echtere 
Lehre  B  9,  9.  «j-Öttv  l  Cl  62,  2.  Icader  Phil 
4,3.  TÖ  J-.  d.  Lauterkeit ,  Echtheit  d.  Liebe 
2Cor8,  8.*  Dav.  Adv. 

Yvr|(Tiuj?  lauter,  ohne  Falsch  /jfojuc«»'  Phil 
2,  20.t 

YVÖcpo?,  ou,  6  das  Dunkel  v.  finsterem 
Gewölk  Hb  12,  18.  [LXX  für  pjj,  b^1V.]f 

YViufuri,  Y]q,  f]  1.  der  Sinn,  die  Ansicht  ICor 
1,  10.  Apc  17,  13.  'Jii<7ovX.  lEph  3,2.  IPhld 
inscr.  ^  s4'  &s6i>  y.  d.  auf  Gott  gerichtete  Sinn 
IRö  7,  1.  IPhld  1,2.  !/  iv  »BÖ,  y.  d.  in  Gott  ge-  \ 
gründete  Sinn  IPol  1,1.  2.  die  Meinung,  das 
Urteil  KUTu  Tijv  ifi^f  Y-  nach  meinem  Urteil  iCor 
7,  40.  /(Mpjf  rr/g  aijg  y.  ohne  dein  Einver- 
ständnis Phlm  14.  Dafür  avev  yvdifiijg  aov 
IPol  4,  1.  (Nägeli  33).  y.  äya»)}  d.  günstige  | 
Entscheidung  ICl  8,2.  Vgl.  B  2,  9.  21,2. 
Apc  17,  17.  /.  nargög  (=  Christus)  lEph 
3,2.  3.  der  Rat  y.  didövai  e.  Rat  geben 
ICor  7,  25.  2  Cor  8,  10.  4.  der  Beschluß  iyi- 
t'Sto  y>'(i>ur/g  tov  vnoaTQtcfeip  er  faßte  d.  B.  nm- 
.rukehren  AG 20, 3.  y.  äsov  d.  Batschluß  Gottes 
IRö  8,  3.  ISm6,  2.  IPol  8,  1. 

YVOipiCo)  Fut.  yfoglircü  [j-itap ew Col  4,  9Tdf] 
Aor.  1.  i'YfCüQiua;  Med.  iyt'coQKrüuijv.  Pass. 
iyfUQiad-rjv.  Fut.  yfoygirrtfijiTOuac.  1.  bekannt 
machen,  zu  erkennen  geben  iu%  n  Jmdm.  etw. 
Lc  2,  15.  d.  Wege  d.  Lebens  AG  2,  28.  d. 
Sünden  wissen  lassen  Hv  2,  1,  2.  Worte  mit- 
teilen V  2,  2,  3 f.;  Pass.  v  2,  4,  2.  Vergangen- 
heit U.Zukunft  B  1,  7;  vgl.  5,  3.  näiia  Eph 
6,21.  Col4,  7.  9.  .T15,  15.  d.  Namen  17,26. 
offenbaren,  kundtun  Rö  9,  22.  Eph  3,  10.  t« 
ahr/fiaja  yvaQi'Qia &oi  nQug  tfeov  d.  Begehren 
soll  Gott  kundgemacht  Verden  Phil  4,  6.  e.  Ge- 
heimnis Eph  1,9.  3,  3.  5.  Col  1,27.  d.  Kraft 
Gottes  2Pt  1,  16.  M.  flgd.  indii-.  Frage  Hv 
1,  3,  1.  m  8,  2.  s  2,  5.  8,  3,  1,  M.  Attrakt.  d. 
Relat.D9,  2f.  10,2.  Abs.Hml2,  1,3.  Pass. 
(neben  (fnveoolalfiu)  Rö  16,  26.  2.  hinweisen 
Tifi  Tt  Jmd.  auf  etw.  tu  siayyiXiov  1  Cor  15,1. 
Gal  1,11.  auf  d.  Gnade  Gottes  2  Cor  8,  1. 
m.  flgd.  ÖTf  1  Cor  12,  3.  —  3.  wissen  m.  flgd. 

PreuBchen,   Handwörterbuch. 


iudir.  Frage :  li  ulQi]ao^Ha  nv  y.  n'us  icli  wühlen 
soll,  iceiß  ich  nicht  Phil  1,  22.    Abs.  (neben 

täsip)  Dg  8, 5.  [LXX  für  v.'nin,  i^sn.]  * 

YVÜJCTiq,  euj5,  r\  1.  die  (verstandesmäßige) 
Erkenntnis  ICor  8,  1.  7.  10 f.  löyog  yi'oiaBcog 
erkenntnismäßige  Lehre  12,  8.  Neben  üno- 
«älvipig  14,  6.  E.  d.  Heils  Lc  1,  77.  Gottes 
Rö  11,  33.  2Cor  10,  5.  lEph  17,  2.  2C1 
3,  1.  To  vnsQBxov  zijg  y.  'lijuov  X.  d.  Über- 
wiegende Wert  d.  Erkenntnis  J.  Chr.  Phil  3,  8. 
(IvayyBUeii'  y.  Kunde  vermitteln  1C127,  7. 
i^BiTisiv  48,  5.  2.  d.  Wissen  ICor  8,  1.  13, 
2.  8.  d.  Verständnis  e.  Schriftstückes  Hv  2, 
2,  1.  xXsig  xTjg  y.  d.  Schlüssel  z.  Verständnis 
Lc  11,  52.  3,  spez.  v.  d.  christl.  Erkenntnis, 
die  sich  auf  d.  verborgenen  Dinge  erstreckt: 
als  y.  ööov  Sixaioavvrjg  bez.  B  5,  4 ;  y.  doyjiii- 
Tcov  10,  10.  räv  ötxaicofiäjcüv  »Bov  21,5.  Als 
Tugend  neben  andern  genannt  2  Cor  6, 6.  2Pt 
1,  5f.  DIO,  2.  B  2,3.  V.  Gott  geschenkt 
19,  1.      TeXsia,  uiT(fa).i^g    l  Cl   1,  2.      ä&ävaiog 

36,  2.  »Bia  40,  1.  TO  jfXeioi'  zTig  y.  d.  voll- 
kommene i?.  B  1 3, 7  ;  vgl.  1,  5.  Neben  ^ivarrj- 
Qiof  1  Cor  I  3,  2  ;  dcdaxi/  B  18,  1.  \uyog  1  Cor 
1,  5.  2  Cor  11,  6.  ao(f(u  Col  2,  3.  fjögrfcocnf 
Tijg  y.  s'xscv  d.  E.  in  leibhaftiger  Gestalt  besitzen 
Rö  2,  20  [s.  Komm.].  6<ti^i'/  zT/g  y.  d.  Wohl- 
geruch d.  Erkenntnis  2  Cor  2, 14.  (fazia-ftög  zT/g 
y.  Erleuchtung  d.  E.  4,  6.  xar«  y.  d.  christl. 
Erkenntnis  entsprechend  1  Pt  3,  7.  4.  V.  d.  re- 
ligionsgeschichtl. Erscheinung (?.  Gnosis:  üvzt- 
&£(Tetg  zrjg  if/Bvdo)Pvfiov  yvwaewg  d.  Antithesen  d. 
fälschlich  so  genannten  G.  lTi6,  20  [hierzu 
vgl.  d.  Titel  des  Werkes  d.  Irenäus  u.  Mar- 
cions „Antithesen"].   [LXX  für  njJ'ü.] 

YVÖKTirig,  ou,  6  der  Kenner  d.  Sitten  AG 
26,  3.t 

YVOiffTÖi;,  Y],  6v  1.  bekannt  a)  v.  Dingen: 
e.  Wunder  AG  4,  16.  yvcoazöt'  iaii  zivi  es  ist 
Jmdm.  b.  2,  14.  Bcg  zö  y.  Baal  nüaiv  damit  es 
allen  bekannt  ist  1  Cl  1 1,  2.  M.  flgd.  ou  AG 
4,10.  13,38.28,28.  ■neqlz'^gaiQiaBcogzavzijg 
■f.  ri/Aii'  iazCv  was  diese  Sekte  angeht,  so  ist  uns 
bekannt  28,  22.  ypcoazöv  ritt  noiBiv  zt  Jmdm. 
etiv.  bekannt  machen  Hs  5,  5,  1.  yvaazuv  yirB- 
<r»ai  Tut  ,Tmd.  bekannt  rverden  AG  1,  19.  9, 
42.  19,  17.  Abs.  y.vgiog  6  notSm  zatza  y.  i'm 
acüirog  d.  Herr,  der  dies  von  Ewigkeit  her  be- 
kannt sein  läßt  15,  18.  b)  v.  Personen:  y.  zwi 
bekcmnt  mit  Jmd.  J  18,  15  f.  Lc  23,  49.  oi 
y.  d.  Bekannten  2,44.  2.  erkennbar,  verständ- 
lich yvoiazit  avzö)  yhovzai  zu  gfjjiaza  d.  Worte 
werden  ihm  verständlich  Hs  5,  4,  3.  to  y.  zov 
»eov  d.  Wesen  Gottes,  soweit  es  erkennbar  ist, 
d.  h.  m.  d.  Verstände  begriffen  w.  kann  Rö 
1,  19.  [Vgl.  dazu  Schjött  ZntW  IV,  75  ff.] 
[LXX  für  J?TD.]* 

16 
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4,  7].  Aor.  1.  i'i-oYY'"'^''  brummen,  murren  als 
Zeichen  d.  Unwillens  o/Aod  yoyjfv'QovzoQ  tcbqI 
ttvTov  javia  daß  d.  Volk  murrend  dies  von  ihn 
sprach  J  7,  32.  V.  unwilliger  Rede  xaxü  ntog 
gegen  Jmd  Mt20,  11.  ne^i  nvog  von  Jmd. 
murrend  reden  J  6,41.  61.  fiBt"  üWilav  sie 
sprachen  murrend  zu  einander  NAi.  Abs.  Lc 
5,30.  ICorlO,  10.  PE28.  D4,7.  B19,  11. 
[Nägeli  26 f.]* 

fOYTUff)aö(;.  oO,  6  i. das  Murmeln,  die  heim- 
liche Rede:  nokv;  i/v  y.  es  war  viel  heimliche 
Rede  über  ihn  J  1,12.  2.  d.  Unwille,  der  mur- 
rend geäußert  wird  ylvsTat,  y.  iivog  nqog  riva 
es  entsteht  e.  unwilliges  Gerede  Jmds.  gegen  Jmd. 
AGB,  1.  j^'öp's  i'oyyvafiÖiv  ohne  viel  Murren 
Pliil  2,  14;  vgl.  2Pt4,  l).  ^/>a  yoyyvafiov 
murrende  Rede  B  3,  5.   [LXX  für  ni21^n.]* 

YOYT'Jö'o?,  ov  mürrisch  D  3,  O.f 

YOYY'Jö'Ti'l?,  oO,  6  der  Murrkopf  YOYYvaTttl 
fie^uipifwiiioi  m.  d.  Schicksal  hadernde  Murr- 
köpfe  Jd  15.t 

YÖri^,  riToq,  6  d.  Zauberei-,  Gaukle)'  v.  Be- 
trügern 2Ti  3,  3.  -nXävt]  räv  yoi,jm'  Trug  V. 
Zauberern  Dg  8,  4.* 

ro\Y06ä  |NI?il':JV  auffallende  Bildung  aus 
arara.  «nbl"?:!  =' Hebr.  rb':h'j  Schiidd  vgl.AVlh 
zu  Mc  15,  22 ;  Nestle,  Zd  PV  28,  90  f.J  n.  pr. 
f.  Golgatha,  als  «gavlov  xonog  Schädelplatz  über- 
setzt; Name  e.  Anhöhe  bei  Jerusalem,  als 
Hochgericht  benutzt  Mt  27,  33.  Mc  15,  22. 
J19,  17.  Über  d.  Lage  s.  Purrer  BL  II, 
50611.    Guthe  EE  VH,  44 ff.* 

r6|uoppa  [nnins?]  n.  pr.  f.  [Mt  10,  15  als 
Neutr.  PI.  gefaßt,  vgl.  WS  §  6, 8b.]  Gomorrha, 
Name  e.  untergegangenen  Stadt  einst  in  d. 
Senkung  gelegen,  die  jetzt  d.  Tote  Meer  aus- 
füllt, Beispiel  e.  furchtbaren  Gottesgerichtes 
Mt  10,1 5.  Mc  6, 1 1  r,  Rö  9,29.  2Pt  2,6.  Jd  7.* 

YÖ)noq,  ou,  od.  Ladung  e.  Scliiffes  AG 
21,  3.  M.  Gen.  d.  Eigentümers  Apc  18,  11. 
M.  Gen.  obj.  j-.  /■^ditov  e.  aus  Gold  bestehende 
L.  V.  12.* 

[Yoveuq,  iwq,  öj  nur  PI.  oi  YOveTc;  dieElteru 
Mt  10,  21.  Mc  13,12.  Lc  2,  27.41.43.  8,56. 
18,29.  21,  16.  J9.2f.  18.  20.  22f.  Rö  1,30. 
2Corl2,  14.  EphG,  1.  Col3,20.  2Ti3,2. 
Hv  1,3,1.  2,2,2.* 

YÖvu,  aroq,  t6  das  Knie  t«  nagahXvfiipa 
y.  uvo§»ovr  d.  durch  Lähmung  verzogenen  K. 
gerade  riclden  Hb  12,  2.  JiiHvai  rä  y.  d.  Knie 
beugen  als  Zeichen  des  Respektes  vor  d.  Höher- 
stehenden (neben  7T(>oo-xw£j>')  Mc  15,  19.  Da- 
für nQoanlnrsii'  joig  y.  riiog  vor  Jmd.  nieder- 
sinken Lc5,  8.  Als  Gebetsstellung  (neben 
n^oaevxeaOai)  Lc22,41.    AG  9,  40.  vgl.  7, 


60.  20,  36.  21,  5.  Hv  1,  1,  3.  2,  1,  2.  Dafür 
xufinjsip  Tu  y.  ri/  Baal  vor  Baal  d.  Knie  beugen 
=  B.  verehren  Rö  11,4;  vgl.  14,  11.  ngug 
Tira  Eph  3,  14.    SP  örofiaTi  Tivog  xäfiniBiv  rü  y. 

bei  der  Nennung  v.  Jmds  Xamen  d.  Knie 
beugen  Phil  2,  10.  Übertr.  xüfimstv  rü  y.  u/g 
xaQÖtag  im  Herzen  demutig  verehren  1  Gl  57, 1. 
[LXX  f.  ^•]^  VIS.]* 

YOVUTTeTeai  Aor.  1.  Ptc  yopvnsii/aag  fuß- 
fällig bitten  Tivü  Mt  17,  14.  Abs.  Mc  1,  40. 
Als  Zeichen  d.  Respektes:  y.iiva  Mc  10,  17. 
y.  Efinqoai^iv  luog  vor  Jmd.  niederfallen  Mt 
27,29.  [Vgl.  HW  1,341  f.]* 

YOUV  Part,  also,  daher,  i.  späteren  Sprach- 
gebr.  =  oIp  Hs  8,  8,  2.  MPol  17,  2.* 

Ypti)a|aa,  moc,.  t6  1.  der  Buchstabe  Lc  23, 
3S  r.  Gal  6,  11.  B.  als  Zahlzeichen  B  9,  7  f. 
yqiiifBiy  TiQÖg  y.  e.  Buchstaben  nach  d.  andern 

aufschreiben  Hv  2,  1,4.    äi    oUyav  ygafificnav 

mit  e.  paar  Zeilen  IRö  8,  2.  IPol  7,  3.  2.  (/. 
Brief  AG  28,  21.  Pol  13,  1.  Z.  d.  Schrift: 
V.  d.  Büchern  Mosis  J  5,  47.  v.  d.  AT  über- 
haupt 2Ti  3,  1 5.  V.  d.  ganzen  geschriebeneu 
Gesetz:  SlÜ  yg.  xal  negtiofir/g  Tiagaßärrig  vö/iov 

e.  Übertreter  d.  Gesetzes  selbst  mit  d.  Buchstaben 
u.  d.  Beschneidung  Rö  2,  27  ;  vgl.  V.  29.  3ov. 
XevBtv  ov  naXatoJrjTi  ygd/j/iaiog  niclit  C.  ver- 
alteten Schrifttum  dienen  7,  6.  [vgl.  Komm.] 
Plur.  V.  e.  Schuldschein  Lc  16,  6  f.  4.  to 
yQttUfiuTa  die  Belesenheit  AG  26,  24.  nüg 
ovTog  y.  oiösr  wie  kommt  der  zw  Gelehrsam- 
keit? J  1,  15.* 

YpwMMO'Teiii;,  euuq,  6  1.  der  Sekretär,  Titel 
e.  Beamten,  der  bei  öffentl.  Verliandlungen 
das  aus  d.  Akten  od.  d.  Gesetz  Vorzulesende 
vorlas  AG  19,  35.  2.  Bei  d.  Juden  v.  d.  Ge- 
setzeskundigen, Schrift  gelehrten  neben  d.  Prie- 
stern genannt  Mt  2,  4.  16,  21.20,  18.  21,15. 
27,41.  Mc8,31.  10,33.  11,18.27.  14,1. 
43.  53.  15,  1.  31.  PB  31.  u.  ö.  Neben  d. 
Pharisäern  Mt5,20.  12,38.  15,1.  23,2. 
13£f.  23ff.  Mc2,  16.  7,  1,  5.  AG23,9.  Allg. 
(neben  aoqiög)  nov  yQafii.iaisvg;  WO  bleibt  d. 
icissensdiciftl.  Gebildete?  1  Cor  1,20.  Vgl. 
Schürer  II,  312  ff.   Nägeli  35. 

FpaTTTri,  f\q  n.  pr.  f.  Grapite,  Name  e.  Frau 
der  Gemeinde,  in  der  Hermas  lebte,  die  den 
AVitwen  gegenüber  e.  Aufsichtsrecht  hatte 
Hv  2,  4,  3  [s.  Harnack  z.  d.  St.].t 

YpOlTTTOiJ,  \\,  OV  geschrieben  irdeixrvirai  TU 
Bgyorvöfiov  yganrov  iv  xagSiaig  avToip  Sie  zeigen, 
daß  d.  Ausführung  d.  Gesetzes  in  ihrem  Herzen 
geschrieben  steht  Rö  2,  15.  [s.  Komm.]t 

YpaqpeTov,  ou,  t6  die  Schrift  1  Gl  28,  2.t 

Ypaqpn,  r\q,  \^  d.  Schrift  a)  v.  e.  durch  d. 
Kirche  mitgeteilten  Schrift  Hv  2,  2,  1 .   b)  Im 
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NT  iuissohließl.  i.  suleiiuer  Bedeutuiiü',  v.  d. 
heiligen  Schrift;  «vuj-tvoiCTXEfv  t»}(/  j.  javitjv 
Mc  12,  10.  vgl.  AG  8,  32.  emw  ;/  J-.  J  7,  38. 
42.  Ai^-etMc  15,28.  J19,37.  Rö4,3.  9,  17. 
lü,  11.  Gal4,30.  lTi5,  18.  Je  2,  23.  4,5. 
10123,3,5.  34,6.  35,7.  42,5.  2012,4. 
ü,8.  14,  If.  B  4,7.  11.  5,  4.  6,  12.  13,  2. 
negiix^'-  '•'  J"-  1  Pt  2 ,  0.  rrenki/gmiai,  snXrj- 
gü»tl  V  J-.  Mc  15,28.  Lc4,  21.  J  13,  IS.  17, 

12.  19,  24.  28.  36.  AG  1,  16.  ncarsveiv  ijj 
J-.  .J  2,  22.  ov  dirmai  Xv&^vai  i)  j-.  il.  Schrift 
darf  nicht  aufgelöst  d.  i.  für  mignUifi  erMärt 
werden  10,35.  d.  Schrift  persönlich  gefaßt: 
.■igol'äovaa  7  )-.  d.  Schrift  sah  voraus  Gal  3, 
8.    iTVvix\8ia8r  imo    üftaQiiav  V.  22.     näaa  f. 

d^sönrevaTog  V.  Gottes  Geist  eingegeben  2  Ti  3, 
IG.  Häufig  i.  Plur.  Mt21,42.  22,29.  26, 
54.56.  Mc  12,24.  14,49.  Lc  24,  27.  32.  45. 
J5,  39.  AG  17,  11.  Rö  15.4.  2Pt  3,  16.  j-. 
«j-iot  Rö  1,2.  uXrj&eig  10145,2.  legai  bi,  I. 
TtQotprjTixui  Rö  lU,  26.  xai«  Tag  ;-.  nach  (d. 
Weissagung)  d.  heil.  Schrift  1  Cor  15,  3  f.  xuia 
Ttjf  J-.  Je  2,  8.  Y.  Apokrj'phen  (Henoch)  B 
16,5. 

YpOttpU)  Ipf.  syqacfov.  Aor.  l  BfQu^ta ;  Pf. 
•/■tyQucpa.  Pa.?s.  Pf.  ytyQafii^iat.  Aor.  2  tyqü- 
ijTV''  schreiben  1.  v.  d.  mechanischen  Handlung 
d.  Buchstabenmachens :  nißixoig  yQÜfi^aaiv 
sYQuifja  mit  was  für  großen  Buchstaben  ich 
schreibe  Gral  ß,  11  [vgl.  Komm.],  ot'irw;  ^güqxo 
so  pflege  ich  zu  schreiben  v.  eigenhändiger 
Unterschrift  2Th3,  17.  [J  8,  (i  hat  t.  r.  ej-p«- 
qpsi'  st.  xarEj-jKqpei'  s.  d.]  2.  m.  Bezug  auf  d. 
lulialt:  a)  schreiben  e^Quifie  Uywv  'laävnjg  er 
schrieb  auf:  J.  ist  sein  Name  Lc  1,  63.  fiij 
yyäfpB-  b  ßaaü.ev;  schreib  nicht:  d.  König  d.J. 
.J  19,21.  ygäifiov  fittxügioi  Apc  14,  13.  Ygäcpa 
rj  J  19,  22.  it  eW  11  Apc  2,  17.  19,  16.  il 
int  Tiva  3,  12.  eW  Ttvog  14,  1.  b)  nieder- 
schreiben, aufzeichnen:  e.  Gesicht  1,  19.  Ge- 
bote, Gleichnisse  Hv  5.  5  f.  ravta  Tiüvxa  v  5,  8. 
in  6.  Buch  Apc  1,11.  i.  d.  Buch  d.  Lebens 
17,  8.  Pass.  13,  8.  20,  12.  15.  21,  27.  22,  ISf. 
d.  Namen  i.  Himmel  [Lc  10,  20  r].  c)  y^YQ'''^' 
Tai  ist  Zitationsformel  für  "Worte  aus  d.  AT 
Mt  4,  4.   6f.    10.   21,  13.   Mc  7,  6.   11,  17. 

14,27.  Lc  4,  8.   19,46.    xa»6ig  yirQ'^nJai  AG: 

15,  15.  Rö  1,  17.  2,24.  3,  10.  4,  17.  8,  36.  9, 
33.  10148,2.  u.  ö.  xttd^änsg  j'^j'^utti««  Rö 
3,  4.  9,  13.  10,  15.  11,  8.  j-tvVnr«'  r«?  AG 
1,20.  Rö  12, 19.  14, 11.  lOor  1,  19.  10117,3. 
36,  3.  39,  3.  46,  2.  50,  4.  6.  YsyQctfiftevov  iaih 
.12,  17.  6,31.  45.  10,  34.  12,  14.  6  Xörog  o 
Ysygafifisi'og  1  Cor  15,  54.  xaiä  lö  y.  2  Cor  4, 

13.  £Vp«(pi7Rö4,24.  1  Coro,  10.  10,  11.  Mit 
genauem  Zitat :  i.  d.  Psalmenbuch  AG  1,20. 
i.  2.  Psalm  13,  33.  i.  Buch  d.  Propheten  7, 
42.    i.  Jesaia  Mc  1,2.    i.  Dekalog  B  15.  1, 


Auch  V.  Apokryphen:   Eldad  u.  Modad  Hv 

2,  3,  4.  Henoch  B  4,  3.  Vgl.  16,  6.  V.  Herrn- 
w'orteu  4,  14.  14,  6.  —  M.  Acc.  d.  Person 
od.  Sache :  von  Jmd schreiben  uv  e^gaipe Mo)v<j!jg 
von  dem  3Ioses  schrieb  J  1 , 4  5.  v.  d.  Gerechtig- 
keit Rö  10,  5r.  Dafür  negi  rwog  Mt  26,  24. 
Mc  14,  21.  J  5,46.  AG  13,  29.  ini  xiva  in 
Bezug  auf  Jmd.  Mc  9,  12  f.  ini  jtvi.  J  12,  16. 
[zu  Lc  18,  31  vgl.  Btm.  S.  154,  Aum.J  d)«« 
Jmd.  schreiben  nvl  Rö  15,  15.  2  0or2,4.  9. 

7,  12.  Phlm  21.  2Pt3,  15.  IJ2,  12  ff.  di  ÖXi- 
•j-ar  m.  ein  paar  Worten  IPt  5,  12.  diüfiiXavog 
xai  xakäftov  m.  Hülfe  V.  Tinte  u.  Feder  3  J  13. 
M.  Anführung  d.  gesclii'.  Worte:  Apc  2,  1. 

8.  12.  18.  3, 1.  7. 14.  etw.  an  Jmd.  schreiben 
im  n  1  Cor  14,  37.  2Cor  1,  13.  Gal  1,  20. 
negi  ztvog  AG  25,  26.  2  Cor  9,  1.  ITh  4,  9. 
5,  1.  1  J  2,  26.  Jd  3.  Siä  x^tgög  iivog  e. 
Brief  durch  Jmd.  schreiben  lassen  AG  15,  23. 

3.  beschreiben  ßißXiov  ye^gafiuiror  eaa&ev  xai 
Sm.a&sv  d.  BuchroUe  ivar  auf  d.  Oberseite  ii. 
Rückseite  beschrieben  Apc  5.  1.  4.  v.  schriftl. 
Konzeption:  abfassen,  schreiben  ßißUov  Mc 
10,4.  J  21  ,  25.  dvo  ßißlagiöia  Hv  2,  4,  3. 
xixlovJ  19,19.  6TOOToA'/yAG23,25.  2Pt3,l. 
I.  weiterem  Sinn:  evioh'/v  e.  schriftl.  Gebot 
geben  Mc  1 0,  5.  IJ  2,  7  f.  2  J  5.  [LXX  f.  3ri3]. 

Ypaiüöri?.  ic,  altu'eibermäßig(w\r:  Idndisch) 
v.d.gnostischenSyzygien  ITi  1,7.  Nägeli32.t 

YpriTOpeui  Aor.  1  i^Qn^QV"  wachen 
a)  eigeutl.  Mt  24,  43.  26,  38.  40.  Mc  14,  34. 
37.  Lc  12,37.39.  ü)  übertr.  wachsam  sein 
(wir:  d.  Augen  offen  halten)  Mt  24,  42.  25, 
13.  Mc  13,35.  14,38.  AG  20.  31.  1  Cor  16, 
13.  ITh  5,  6.  lPt5,8.  Apc  3,  2f.  16,  15. 
IPol  1,3.  vnig  r'^g  ?(a^?  über  seinem  Lebeti 
loachen  D  16,  1.  j-.  eV  ngotrBvxJi  sich  ivacker 
an's  Gebet  hcdten  Ool  4,  2.    [LXX  für  np.B*.]* 

Yp6v9o5,  OD,  6  die  geballte  Faust  f.  ödtI 
Ygöv&ov  e.  geballte  Faust  mit  e.  solchen  ver- 
gelten Pol  2,  2. t 

Ypu2iJU  Aor.  1 .  Bfgv^a,  Inf.  ygv^ui  mucksen 
(neben  aievaisiv)  MPol  2,  2.f 

YU^lvdCuj  Pass.  Ptc.  yBYvitvaafihog  Üben 
Hb  5,  14.  12,  11.  (neben  ü&Um)  tZi  vvv  ßla 
sich  für  dies  Jjeben  stählen  2  01  20,  2.  yvfivatB 
asaviöv  ngög  BvaißBiav  gewöhne  dich  an.  (d. 
Übung  d.)  Frömmigkeit  ITi  4,  7.  xagöia 
YSY%iftva(Tfiii'i]  nXsovB^t'ag  e.  Herz,  das  sich  an 
Habgier  gewöhnt  hat  2Pt  2,  14.* 

YUiuvacTia,  a<; ,  \]  die  Übung  y.  (jo)f(aTixij  d. 
Stählung  d.  Leibes  1  Ti  4,  8.t 

YU^Vr|TeÜU)  s.  yv^ynsva. 

YU(iviT€uuj  [j'i/«>''/Tet'ftj  t.  r.]  schlecht  gekleidet 
sein  ICor  4,  ll.f 

16* 
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YUiuvöq,  ri,  6v  1.  nackt  Mc  14,  52.  AG  l'.i, 
IG.  Apc  3,  17.  16,  15.  17,  lü.  nsQi^ieiikiifih'oi 
aiväöva  ini  yvjxvov  der  e.  Leinenliemä  auf  ä. 
Uoßen  Leihe  trug  Mt  1 4,  5 1 .  nöSsg  Hs  9,  20,  3. 

2.  ohne  Oherqewand  (ohne  das  sicli  e.  austän- 
diger  Mensch  nicht  öfFentlich  zeigte)  J21,  7. 

3.  dürftig  gekleidet  Mt  25,  3G.  3S.  43  f.  Je  2, 
15.  B  3,  3.  4.  unverhüUt  Hb  4,  13.  ühertr. 
auf  d.  Seele,  deren  Hülle  d.  Körper  ist :  bloß 
2  Cor  5,3.  Y-  hoxxo;  e.  bloßes,  nacMes Korn  (ohne 
Zutat,  die  sein  Wachstum  hervorrufen  könnte) 
1  Cor  15,  37;    vgl.    ICl  21,  5.     [LXX  für 

nnj;.]* 

YUlLivÖTiiq,  rjTOc;,  i]  1.  die  XacMhcil  utayv''>i 
i^j  j-.  d.  Schande  infolge  deiner  Nacktheit  Apc 
3,  1 8.  2.  die  Dürftigkeit  bes.  i.  d.  lüeidimg 
Eö  8,  35.  2 Cor  11,  27.  [LXX  für  tirV..]* 

YU)av6ijU  Pf.  Pass.  Ysyvftraftac  entblößen 
Pass.  nackt  gemacht  werden  Dg  12,  3.t 

YuvaiKäpiov,  ou,  t6  das  Weibchen  na.  ver- 
ächtl.  Nebensinn;  PI.  etwa  Weibsleide  2Ti 
3,  6.t 

fUVaiKtTov,  a,  OV  weiblich  (tx^vo;  j-.  Um- 
schreibung f.  Weib  [s.  dxsvog]  IPt  3,  7.t 

Yuvn,  aiKÖ?,  f|  dccs  Weib  Ggs.  dvjjg  AG  5, 
14.  8,3.   ICIG,  2.  55,3.  Hv  1,  1,4.  3,8,  2. 


; .  ngetrfivTig  e.  alte  Frau  1,  2,  2.  8pez.  v.  d. 
Ehefrau  Mt  1,  20.  5,  28.  31  f.  14,  3.  18,  25. 
Lc  1,  18.24.  Eö  7,2.  iCor  7,  2ff.  1  Cl  1,3. 
11,2.  21,6.  ISm  13,  1.  Pol  4,  2.  Hv  1,1,2. 
ni.  4,  1,  1.  4ff.  u.  o.  V.  Witwen  y.  xhQ'^  I^c  4, 
26.  j-i;«/  najqöi  Stiefmutter  [=2«  riB'S]  1  Cor 
5,  1 .  Vok.  l)  yvvai  in  verwundertem  Zuruf 
Mt  15,  28;  unwillig:  Lc22,  57.  Hv  1,  1,7. 
Ohne  bes.  Nebensinn  J  2,  4.  21,  9.  Das  Bild 
V.  Mann  u.  Frau  z.  Bez.  d.  Verhältnisses 
zwischen  Christus  u.  d.  Gemeinde  Apc  19,  7. 

21,9.  [LXX  für  r\m.] 

rüJY  [315]  11-  pr.  m.  Gog  symbolischer  Name 
neben  Magog,  z.  Bez.  d.  vom  Messias  z.  be- 
siegenden Feindes  Apc  20,  8.  Vgl.  Bousset, 
Zeitschr.  f.  KG  20  [1900],  113ff.  Eel.  d. 
Judent.  251f. 

Yuuvia,  ac,,  r\  1.  die  Ecke  iZiv  nXuT£cä>i> 
Straßenecke  Mt  6,  5.  xecfaX//  ^avlag  d.  Eck- 
stein [=n3SH'«-|  Ps  118,  22]  Mt21,  42. 
Mcl2,  10.'Lc2Ü,  17.  AG4,11.  lPt2,  7. 
B  6,  4.  ai  S'  -j-avlm  ti/g  y'/g  d-  vier  Enden  d. 
Erde  Apc  7,  1.  20,  8.  V.  d.  Ecken  e.  Steines 
Hs9,  4,  1;  e.  Baues  s  9,  2,  3.  15,  1.  2.  d. 
Winkel  v.  e.  verborgenen  Platz  AG  26,  26. 
V.  Winkelpropheten:  xaiü  ^(oviav  ngoffr/reveii' 
i.  Winkel  2>red igen  Hm  11,  13.* 


b  vierter  Buchstab  i.  Alphabet;  als  Zahl- 
zeichen =  4  Hs  9,  2,  3.  10,  7.  1 5,  3. 

Aaßib  s.  Juvid. 

Adöav  [jn'l]  n.  pr.  m.  Dathan,  Eubeuit 
neben  Abirou  als  Beisjoiel  verderblicher  Eifer- 
sucht genannt  (vgl.  Num  16,1  fl'.),  wegen  ihres 
mißglückten  Aufstandsversuches  gegenMoses 
1C14,  12.t 

baifiOVii^Oluai  Ptc  Aor.  Pass.  öai^ona&sig 
[Mc  5,  18.  Lc  8,  36]  von  e.  Dämon  [s.  dai- 
■fiöviov]  besessen  sein  v.  e.  Mädchen  xaxcbg  dai- 
j.iovit.Bjui,  wird  V.  e.  Dämon  geplagt  Mt  15,  22. 
Sonst  nur  im  Ptc  ö  Saif.toviL,6^tBvog  d.  Besessene 
Mt4,  24.  8,16.28.33.  9,32.  12,22.  Mc  1, 
32.  5,  15f.  J  10,  21.  Dafür  dai^oviattetg  s.  o. 
[JWeißEEIV,  4 10  ff.] 

baijuoviKoi;,  r\,  6v  [v.  e.  Dämon]  besessen 
neben  aaüuuTo;  v.  doketischen  Irrlehrern 
ISm  2.t 

bainöviov,  ou,  t6  der  Dämon  1.  v.  Göttern 
iu  verächtl.  Sinn  Iej-mj'  S.  xaiuYyeXsvg  e.  Pre- 
diger fremder  Gottheiten  AG  17,  18.  V.  d. 
heidnischen  Göttern  1  Cor  10,  20f.  lTi4,  1. 


B  16,  7.  2.  u.  jüd.  Vorstellung  v.  d.  selb- 
ständigen Geistwesen,  die  als  Urheber  v. 
Krankheiten  bes.  psychischer  galten,  indem 
man  sie  i.  d.  Menschen  eingehend  dachte:  ö. 
etaegxerai  Big  Jiva  Lc  8,  30.  d.  e'xBiy  besessen 
sein  8,  27.  V.  Verrückten  Mt  11,  18.  Lc  7, 
33.  V.  Jesus  gesag-t  J  7,  20.  8,  48f.  52.  10, 
20.  D.Heilung  d.Ki-aukeu  wird  entsprechend 
dieser  Anschauung  als  e.  Austreiben  der  Dä- 
monen bez.  ix^idlkBiv  TU  ö.  Mt  7,  22.  9,  34.  1 0, 
8f.  Mc  1,  34.  39.  16,  17.  Lc  9,  49.  11,  14f. 
18  ff.  13,  32.  Pass.  Mt  9,  33.  f|%£Taj  lö  d. 
17,  18.  Mc  7,  29f.  Lc  4,  41.  8,  2.  33.  35.  38. 
V.  Tobsüchtigen:  d.  Geist  schleudert  sie  4,  35. 
Sie  hausen  i.  d.  Wüste  8, 29,  daher  e.  zerstörte 
Stadt  e.  DämonenJterberge  ist  Apc  18,2  [s. 
Komm.] ;  stehen  unter  d.  Herrschaft  d.  Beelze- 
bubs, d.]  Mt  12,  24.  27.  Lc  1 1,  15.  ISf.;  sind 
unfähig  etwas  Gutes  zu  tun  J  1 0,  2 1 ;  doch 
können  sie  AVimder  wirken  Ajic  IG,  14.  Sie 
sind  Gegenstand  d.  Verelu'ung  9,  20.  Als 
gottfeindl.  Mächte  glaubend  u.  dabei  zitternd 
Je  2,  19.  Genauer  als  gottfeindl.  bez. :  nvBvfia 
dixiiioflov  üxa9dgTov  e.  unsauberer  Dämonen- 
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geist  Lc  4,  33.  V.  d.  personifizierten  Ver- 
läumdunij  Hm  2,  3.  s  9,  23,  5 ;  d.  Überhebung 
s  9,  22,  3.  3.  (I.  Ges2)enf!t  3.  üaaftaiov e.  körper- 
loses Gespenst  als  scliatteuhaftes  Wesen  ge- 
dacht ISm  3,  2  aus  HE  19  a.    J.  Weiß  EE 

IV,  408ff.  Conybeare,  Christ.  Demonology, 
Jew.  Quart.  Rev.  Vm.  IX.  Usener,  Götter- 
uamen  247  ff.  291  ff.  Rhode,  Psyche  passim. 

bainoviiLöriq,  eq  dämonisch,  v.  Dämonen 
sfamnienil  v.  Wissensdünkel  Je  3,  IS.f 

öaijuiuv,  OV05,  6  der  Dämon  v.  Krankheit 
erregenden  Geistwesen  Mt  8,  31.t 

öai'pu)  diirclqm'ujehi  Hs  6,  2,  7;  vgl.  6eQu.\ 

bdKVUu  Aor.  ~2&%B.iSi'jx^rjv]  Kouj.  Stjx9S). 

licißen  a)  eigtl.  v.  Schlangen  B  12,  5.  Pass.  7. 
b)  übertr.  neben  xaTea&Cscp  beißen  u.  fressen 

V.  lieblosem  Verhalten  Gal  5,  1 5.* 

ÖÜKpu,  uo?,  t6  die  Träne  a)  eigtl.  Mc  9, 
21.  Lc7,38.44.  AG20,19.  31.  Hb  5,  7. 
12,  17.    b)  übertr.  v.  tiefem  Schmerz  2 Cor 

2,  4.  2Ti  1,  4.   [LXX  für  nj;»"!.]* 

öaKpuov,  oUjTO  (?/erräMeApc7,  17.  21,4.* 

baKpOu)  Aor.  1  iSäxqvaa  weinen  Z  ll,35.t 

baKTuXioq,  ou,  6  der  Bing  Lc  15,  22;  z. 
Siegeln    gebraucht    1C143,2.     [LXX   für 

njjsa.]*  ' 

bdKTuXoq,  ou,  ö  der  Finger  J  20,  25.  27. 
Mc  7,  33.  mit  d.  F.  berühren  v.  leichtester 
Berühi-ung  Mt23,  4.  Lc  11,  46.  Fingerspitze 
Lc  16,  24.  m.  d.  Finger  schreiben  J  8,  6.  8. 
d.  Finger  Gottes  [D^n'^N  V^^  =  Gottes 
Macht  Lc  11,  20;  anders  ^ey^au/ifrag  tw  3. 
T^s  XUQog  Tov  xvqCov  eigenhändig  v.  d.  Herrn 
geschrieben  (Ex  31,  18)  B  4,  7.  14,  2.* 

AaX)iavou6d  n.pr.  f.  Dalmanutha,  angebl. 
Ortschaft  am  See  Genezareth,  viell.  anderer 
Name  für  Magdala  [Dalman,  Gramm.  133] 
i\Ic  8,  10.  Ableitung  d.  Namens  ebenso  un- 
sicher, wie  d.  Lage.  Vielleicht  nur  durch  e. 
Mißverständnis  zu  e.  Ortsnamen  geworden 
u.  eigtl.  „das  zur  Umgegend  gehörige"  = 
..die  Umgegend"  bedeutend  (M.  Schidtze, 
Progr.  Oldesloe  1884).  Falsche  Deutungen 
V.  Delitzsch  (Saat  auf  Hoffnung  XI,  2 14  f.) 
n.  Furrer  (Zeitschr.  d.  deutsch.  Pal.  -Ver. 
IL  59).  Vgl.  Nestle,  Dict.  of  Christi,  406 f.f 

AaXjiaTia,  aq,  r\  Dalmatien.  Küstenstrich 
am  adriat.  Meere,  Teil  d.  Prov.  Ulyricum. 
Als  Reiseziel  d.  Titus  genannt  2Ti  4,  10. t 

bomäluj  Aor.  1  iddftaua  3  Sg.  Pf.  Pass. 
dedäiiaiTTtti  bändigen  a)  eigtl.  e.  Tobsüchtigen 
^fc  5,  4.    V.  unbändigen  Tieren :   zähmen  Je 

3,  7.  b)  übertr.  in  seine  GeioaJI  bekommen, 
bändigen:  d.  Zunge  V.  8.* 


6ä|Lia\ii;,  iwq,  f]  die  Färse,  junge  Kuh,  als 
Sündopfer  geschlachtet    Hb  9,  13.    B  8,  1. 

[LXX  f.  nhivy 

Adjuapii;,  f\  n.  pr.  f.  Damaris,  Name  e.  v. 
Paulus  bekehrten  Atheuerin  AG  17,  31.  [ob 
=  dafiaXii'i  Nestle]. t 

Aa^di;,  a,  6  n.  pr.  m.  [dor.  statt  Jijfäa;, 
-üi\  Damas,  Bischof  in  Magnesia  IMg  2.t 

Aa^a0Kiiv6q,  r\,  6v  aus  Damaskus  b  J. 
d.  Damaskener  2 Cor  ll,32.t 

AaiLiaffKog,  ou  [p^'D'l]  n.  pr.  f.  Damaskus, 
Hauptstadt  v.  Coelesyrien  m.  starker  jüd. 
Bevölkerung  [von  Joseph.,  B.  jud.  II,  35  auf 
10000  angegeben],  Mittelpunkt  d.  Levante- 
handels. D.  Stadt  war  i.  d.  Seleucidenzeit 
diesen  gehörig,  85  v.  Chr.  v.  d.  Nabatäern 
besetzt  u.  65  durch  Pompejus  unter  röm. 
Oberhoheit  gestellt.  AG  9,  2  ff.  22,  5 f.  10  f. 
26,  12.20.  Gal  1,  17.  Über  d.  Besitzverhält- 
nisse, die  2  Cor  11,  32  vorausgesetzt  sind,  s. 
Komm.  u.  Schwartz ,  Nachr.  d.  Gott.  Ge- 
sellsch.  d.  Wiss.  1906,  367f.  1907,  275. 
Schürer  I,  737.    Zahn,  NkZ  15,  34.    [Vgl. 

Adv  []'^]  n.  pr.  m.  Dan,  Israelit.  Stamm- 
name Apc  7,  5  ff.* 

Aavdibei;,  uuv,  ai  d.  Danaiden,  50  Töchter 
des  Dauaos,  die  zur  Strafe  für  d.  Ermordung 
ihrer  Männer,  d.  Söhne  des  Aigyptos,  i.  d. 
UnterweltWasseri.  e.  löcheriges  Faß  schöpfen 
mußten.  Bei  den  mythologischen  Spieleu  u. 
Hetzen,  die  Nero  nach  d.  Brande  Roms  veran- 
staltete, scheinen  Christinnen  dazu  verwandt 
worden  zu  sein,  D.  darzustellen  1  Cl  6, 2.t 

bavdZuj,  ödveiov,  baveiffTiiq   s.  3in'il;o), 

öariov,  daviaTi'ii. 

ÖOlVlCu)  Aor.  1  iSaviaa,  söuvtaüur/y.  Geld 
ausleihen  Lc  6,  34 f.;  m.  Wucherzinsen  PA 
3 1 .  Med.  Geld  entleihen,  borgen  anö  zcvog  Mt 
5,  42.* 

AaviriX  [''5<'i'^]  n.  pr.  ni.  Daniel,  Name  d. 
hebr.  Propheten' Mt  24,  15.  1C145,  fi.  2C1 
6,8.  B4,  5.* 

ödviov,  ou,  tö  das  Darlehen  ntfiii'ui  ro  d. 
d.  Darlehen  schenken  Mt  18,  27. f 

öavicriric;,  oO,  6  der  Darlehensgeber,  Geld- 
verleiher Lc  7, 41.  [LXX  f.  na'iij.t 

bairavduj  Fut.  öanaprioa.  Aor.  1  idanixvrjiTot ; 
Imp.  dunüvijdov  ausgeben  a)  eigtl.  m.  Acc.  d. 
Obj.  f?.  Vermögen  Mc  5,  26.  zl  sig  n  eiiv.  für 
etw.  ausgeben  Hs  1,8.  Abs.  ini  tivi  für  etrr. 
Aufivand  machen  AG  21,24.  Dafür-  vnkg  xivog 
2Cor  12,  15.  M.  d.  Nebensinn  d.  Verschwen- 
dens:  nävTa  Alles vergeudmljc  15,  14.  tpraTg 
ijöovaig  d.  i.  Lüsten  vergeuden  Je  1,3.   b)  übertr. 
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preisgeben  töj  &aväia  B  14,  5.  c)  aufreiben, 
erschöpfen  tov;  ävd-^anovg  Hm  12,  1,  2.  PasB. 
ib.  tivqC  as  noiü  Sanavrj&Tjvai,  ich  lasse  dich  V. 
Feuer  verzehren  MPol  11,2;  vgl.  16,1.* 

bandivri,  rj?.  rj  dk  Ausgabe,  die  Kosten  ifiqcpi- 
Kbiv  Trjv  d.  d.  Kosten  berechnen  Lc  14,28.  o-d^j- 
ipt]<flt.siv  tI]v  noaoiijTa  tijg  ä.  d.  Größe  d.  Kosten 
zusammenrechnen   Hs  5,    3,   7.      [LXX    für 

«nipsj].* 

öaCTÜTTOU?,  oöoi;,  6  der  Hase,  dessen  Genuß 
d.  Juden  veiboten  war  B  10,  6  (Lev  11,  0). 
[LXX  f.  nnJINJ.t 

Aauib  [NF//awi<y,  injungenHandschriften 
auch  Jaßld;  über  d.  Kürzung  ^äd  s.  Traube, 
nomina  sacr.  1907.]  fTH]  n.  pr.  m.  David, 
Name  d.  Israel.  Königs,  i.  Geschleclitsreg.  als 
Stammvater  .Jesu  angeführt  Mt  1,  6.  17.  Lc 
3,31.NachMtl,20.Lc  1,27.2,4  war  Joseph 
aus  david.  Geschlecht ;  Paulus  behauptet  nur 
allgemein  davidischen  Ursprung  Rö  1,3;  vgl. 
Hb  4,  7.  Jesus  (liäufig  v.  Dämonischen) 
viöe  A.  genannt  Mt  9.  27.  12,  23.  15,  22.  20, 
30f.  21,9.  15.  MclO,47f.  12,35.  Lc  18, 
38f.  20,  41.  B  12,  10.  ixanif/fiarog  J.  lEph. 
18,  2.  IRö  7,  3.  tx  yivovgj.  lEph  20,  2.  ITr 
9,1.  ISm  1,  1.  Seine  Flucht  vorSaulMt  12.  3. 
Mc  2,  25.  Lc  6,  3.  S.  Kriege  1C14,  13.  Als 
(inspirierter  Mt  22.  43.  Mc  12.  35)  Psalmen- 
dichter  Lc  20,  42.  44.  Mt  22,  42.  Mc  12,  37. 
B  10,  10.  AG  1,  16.  2,  25.  u.  o.  D.  messiani- 
sche  Eeich  als  E.  Davids  bez.  Mc  11,  10; 
d.mess.  Geschlecht  als  Baum  aus  d.  "Wurzel  D. 
Apc  5,5;  vgl.  22,  10;  sein  polit.  Reich  d.  zer- 
fallene Hütte  D.  AG  1  5,  16.    D.  Messias  hat 

d.  Schlüssel  Davids  d.  h.  seine  Herrschaft 
Apc  3,  7.  Die  Stadt  D.  ist  Bethleliem  Lc 
2,4.  1 1.  J  7,42.  —  Als  fienaQjvQt]fiivoi  bez. 
ICl  18,  1.  sxlsxxoq  52,  2.  —  Prophezeiend  B 
12,  10.  —  Fraglich  ist  d.  Bedeutung  v.  «//- 
tibXos  J.  in  d.  Eucharistiegebet  über  d.Wein 
D  9,  2  [s.  0|UJt8ios]. 

Adqpvo?,  ou  n.  pr.  m.  Duphnos,  Name  e. 
Cliristen  i.  Smyrna.  ISm  13,  2.  [Viell.  iden- 
tisch mit  d.  Vita  Polyc.  23  genamiten.Jf 

öe  e.  der  am  häufigsten  angewandten  griech. 
Partikeln,  die  zur  Aneinanderreihung  von 
Satzgliedern  gebraucht  wird,  weim  diese  als 
in  e.  gewissen,  oft  kaum  empfundenen  Ggs. 
befindlich  dargestellt  w.  sollen.  Übersei zmig: 
aber,  wenn  d.  Ggs.  deutl.  ist,  rind,  wenn  e. 
bloße  Verknüpfung  beabsichtigt  ist,  ohne 
daß  d.  Ggs.  bes.  empfimden  w. ;  häufig  ist  sie 
gar  nicht  z.  übersetzen.  1.  Zm-  Hervorhebung 

e.  Gegensatzes  a)  Allg.  Mt  6,  1.  6.  15.  17.  9, 
17.  13,46.  23,25.  Mc2,  21f.  Lc5,  36f.  10, 
6.  12,  9  f.  13,  9.  u.  ü.  b)  bei  Korrespondenz 
d.  Glieder  fie^ — äi  s.  u.  /leV.  c)  Anakoluthisch 


auf  vorhergehendes  xai  bezogen  Mt  16,  18. 
J6,51.  8,16f.  15,27.  2Ti3, 12.  2.Elliptisch 
bei  Einfüliruug  v.  Antworten  Mt  2,  5.  Lc  12, 

14.  13,  8.  AG  12,  15.  19,  2ff.  22,  8.  Li 
Fragen  2  Gor  6,  14  ff.  3.  Nach  vorausgehen- 
der Negation  vielmehr  Mt6,  33.  Lc  10,  20. 
AG  12,9.14.  Eö3.  1.  Eph4,  15.  Hb  4,  13. 

15.  6,  12.  9,  12;  verstärkt  zu  de  f^iäXXov  son- 
dern vielmehr  12,  13.  Mt  10,  6.  28.  4.  Sehr 
häufig  als  bloße  tjbergangspartikel  oliue 
irgendwie  bemerkbaren  Ggs.  nun  aber,  da 
1,  18.  2,19.  3.  1.  8.30.  Mc5,  11.  7,24.  16,9. 
Lc3,21.  12,2.  1  I.  13.  15f.  50.  13,1.6.10. 
15,  1.  1 1.  u.  ö.  AG  4,  5.  6,  1.  8.  9,  10.  12, 
10.  17.  20.  23,  10.  24,  17.  Rö  8,  28.  1  Cor 
7,  1.  12,1.  15,  1.  15.  16,  1.  10.  12.  15.  17. 
2  Gor  4,  7.  8,  1.  Gal  3,  23.  1 J  2,  2.  Bes. 
um  e.  Erklärung  einzufügen  Eö  3,  22.  9,  30. 
iCor  10,  11.  15,  56.  Eph  5,  32.  Phil  2,  8. 
So  in  Parenthesen  Mt  1,  22.  21,  4.  26,  56. 
5.  Zur  Wiederaufnahme  e.  unterbrochenen 
Rede  Mt  3,4.  Lc  4,  1.  Rö  5,  8.  2  Cor  10,2. 
A.  King,  Exp.  Times  XVI,  43. 

öeiiffiq,  eu)?.  f\  die  Bitte  (ausschließl.  v.  d. 
Bitte  an  Gott)  Lc  1,  13.  2,37.  2Ti  1,3.  1  Pt 
3,12.  lC122,6(Ps34,  16).  Pol7,  2.  Neben 
txeaitt  ICI  59,2.  Neben  ngoaBv/ij  als  dem  All- 
gemeineren d.  Spezielle  bez.  Eph  6, 18.  Phil 
4,6.  lTi5,  5.  IMg7, 1.  Neben  Tipocrxapi^^D^o-is 
Eph  6, 1 8 ;  neben  txeri/Qla  Hb  5,7.  d.  noieia&ai. 
bitten  Lc  5,  33.  Phil  1,4.  1  Ti  2,  1.  dvttcfliQEiv 
ditjuiv  e.  Bitte  (vor  Gott)  brinyen  B  12,  7. 
M.  Hinzufügung  d.  Gegenstandes  ineg  xivog 
Rö  10,  1.  2Cor  1,  11.  9,  14.  Phil  1,4.  nsgi 
Tevos  Eph  6,  18.  noXii  taxvBi  tV.  Je  5,  16.  [LXX 

für  Hinn.  D^i!iinn,  nVsn].* 

bei  Konj.  3  Sg.  %.  Ipf.  sdsi  [Bl  §  63,  4. 
Btm  §  132,  12]  impersönl.  Verb.  1.  man  muß, 
es  ist  notwendig  bez.  e.  Zwang  ii-gendwelcher 
Art.  a)  V.  göttl.  Bestimmung  o.  unabwend- 
barem Geschick  J  9,  4.  10,  16.  AG  1,  16.  3, 
21.  £>'  (!)  dei  ata&tjvai  fjfiäg  (nach  göttl.  Be- 
stimmung) 4,  12.  —  1  Cor  15,  53.  So  häufig 
V.  d.  Erfüllung  göttl.  Verheißung  Mt  17,  10. 
24,  6.  Mc  13,  7.  10.  Lc  4,  43.  22,  7.  J  3,  30. 
20,  9.  2  Cl  2,  5.  b)  v.  Zwang  d.  Pflicht:  man 
muß  ov«  sdsi  dB  ikBT/aai;  hättest  du  dich  nicht 
erbarmen  mitsscn^Mt  18.33.  —  23,23.  Mc  13, 
14.Lc2.49.18,  LAG 5,29. Rö  1,27.1  Th4,l. 
Tit  1,  1  1.  1  Cl  62, 2.  c)  V.Zwang  d. Gesetzes  o. 
d.  Sitte:  f/säei  S-vBirf^ai  rö  näaxa  an  dem  man 
d.  Pascha  opfern  mißtehc  22,7.  —  J  4,20.  24. 
AG  15,5.  18,21.  V.  Zwang  d.  Staatsgesetze 
24,  19.  25,  10.  d)  V.  d.  iimeren  Notwendig- 
keit, die  sich  aus  d.  Lage  ergibt  Mt  26,  35. 
Mc  14,  31.  J  4,  4.  AG  14,  22.  —  M.  Rück- 
sicht  auf  das,  was  zu  geschehen  hat  Lc  12, 
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12.19,5.  lTi3,7.  AG9,6.  lCorlM9.  11,6. 
2C1  1,  1.  B  4,  1.  lEph  7,  i.  lüSioviad  Not- 
loendige  Hs  2,  5.  S.  e)  v.  Zw<aiig  d.  Gezie- 
menden 2Ti  2,  6.  24.  xa&6  dsi  wie  sichs  ge- 
Imhrt  Rö  8,  2(j.  2.  man  iJarf  y.  d.,  was  in  d. 
Sphäre  d.  Erlaubten  u.  Möglichen  liegt  Lc 
13,  14.  Ifi.  15,32.  AG25,  24.  27,  21.  Rö 
12.  3.  2  Cor  1  1,  30.  Col  4,  6.  eäsc  us  jiaigetp 
ich  hätte  Freude  hüben  sollen  2  Cor  2,  3.  ti  fie 
äst  noieiy  was  soll  ich  tun'^  st.  d.  Konj.  de- 
liberat.  [Bl.  §  64,  6  a.  E.J  AG  16,  30.  r«  fil/ 
dsovia  was  sich  nicht  geziemt  ITi  5,  13.  dior 
saxiir  es  ziemt  sich  AG  19,  36;  ohne  «VnV 
lPtl,6.  1  Gl  34,  2.  ITr2,3.  Pol  5,  3.  Über 

d.  Kstr.  m.  Inf.  u.  ua  vgl.  Bl  §  69,  5. 

beiTfja ,  arog ,  t6  1.  der  Beweis  icvüg  für 
ettv.  Dg  4,  5.  7,  9.    2.  das  Beispiel  nag^x^t" 

e.  B.  geben  3,  3.  ngoxetad-ai  d.  als  Beispiel  vor 
Augen  stehen  Jd  7.* 

beiTiaaTiCui  Aor.  1  idBifuixJiaa,  Uoßstellen 
iivä  .Tmd.  e.  Frau  Mt  1,  18  [zur  Frage,  ob 
dsiy^iuiiaai  od.  nagadecYi^iuTiaai  d.  urspr.  LA 
ist,  vgl.  Merx  H,  1,  2  1  S.  u.  Zahn  Komm.  z. 
d.  St.]  z.  Spott  machen  Col  2,  15.* 

öeiKVU|Lll  [NF  dsixvvoi,  wie  schon  bei  Hero- 
dot;  Bl  §  23,  1  .J  Fut.  ädlu.  Aor.  1.  s8ei^a; 
Imp.  Seilov.  Pf.  didsixct  [B  13,  3J.  Aor.  1. 
Pass.  Ptc.  dBtx&sif  Hb  8,  5.  Dg  11,2.  zeigen 
Zivi  Tt  Jindm.  etw.  a)  eigtl.  a)  v.  sinnl.  "Wahr- 
ueiimung:  Königreiche  Mt  4, 8.  Lc  4,  5.  äet^op 
o-eatiTo»'  riü  legei  Mt  8,  4.  Mc  1,  44.  Lc  5,  14. 
Berge  1  Cl  10,  7.  «  dei  <js  täeiv  Hv  3,  1,  2. 
Bäume  Hs  3,  1,  e.  Weg  1  Cor  12,  31.  1  Cl 
35,12.  vor  zeigen 'B.h^,h.  d.  Hände  J20, 20. 
S)  V.  geistiger  Wahrnehmung:  Visionen  Apc 
1,  1.  4,  1.  17,  1.  21,  9f.  22,  1.  6.  8.  d.  Vater 
J14,  8 f.  d.  Verheißung  ICI  26,  1.  d.  Preis 
für  d.  Geduld  5,  5.  Wundertaten  tw^itwe/se« 
haben  J  2,  18.  b)  übertr.  erweisen,  beweise» 
li  etw.  d.  Glauben  Je  2,  18.  3,13.  V.  Zu- 
künftigem ITi  6, 15.  d.  Auferstehung  B  5,  6. 
M.  dopp.  Acc.  xbv  aairiQa  dei^ug  övyaToi'  udi- 

ieiy  er  hat  d.  Heiland  als  mächtig  erioiesen, 
daß  Dg  9,  6.  M.  flgd.  ötc  B  5,  9.  7,  5.  c)  an- 
weisen xtU  11  Jmdm.  etiv.  e.  Saal  Mc  14,  15. 

Lc  22, 12.  [Lxx  für  n^yi,  Tin,  nin.] 

öeiXaivuu  rerzagt,  feige  sein  Med.  IRö 
5,  2.  ^ijdev  ösdaivöfiBPog  ohne  ZU  zagen  Hs 
9,  1,  3.* 

öeiXia  a?,  i\  die  Feigheit  MPol  3,  1.  nvBvfia 
(tsMug  Geist  d.  Feigheit  2Ti  l,  7.  ätä  xi/v  ö. 
aus  F.  Hs  9,  2  1 .  3.'  |LXX  für  nriHD.]* 

beiXiduu  Aor.  1  iÖBiXlaaa  feige,  verzagt  sein 
(neben  lagunaBad-ai)  J  14,  27.  V.  Tieren 
MPol  1.   [LXX  für  DDD.J* 


hixKöq,  r|,  öv  feige,  verzagt  (neben  amaxog) 
Apc  21,  8;  V.  Kleingläubigen  Mt  8,  26.  Mc 
4,  40.  Hs  9,  28,  4.  [LXX  für  Tin.]* 

beiva,  6,  f\.  TÖ  irgendeiner,  den  man  nicht 
nennen  will  o.  kann  ?r^6;  xbv  d.  zu  d.  Bewußten 
Mt  26,  IS.f 

beivöq,  )],  6v  schrecklich,  entsetzlich  v. 
Strafen  2  01  17,  7.  MPol  2,  4.  Hs  6,  3,  3  ;  v. 
Qualen  1  Gl  6,  2.  3.  f/fiaxa  harte  IT'br^eMPol 
8,  3.  Superl.  ösivoTaTogv.  d.  Trauer  dstfoiaz)/ 
xotg  dovXoig  xov  &bov  seltr  schlimm  für  Hm 
10,1,2.*  Dav.  Adv. 

öeivuj?  schrecklich,  furchtbar  d.  ßttcrnvil;6- 

ftsvog  seh.  gequält  Mt  8,  6.  xnTacp&agr/vai  d'. 
auf  furchtbare  Weise  zugrunde  gehen  Hv  1,3,1. 
d.  BvfXBtv  hart  zusetzen  Lc  11,  53.  äanaväd&ai 
(l  übel  zugerichtet  werden  Hm  12,  1,  2.* 

öemvetu  Fut.  dsmvrjaca.  Aor.  1  idsinvijaa 
speisen  Lc  1 7,  8.  22 ,  20.  1  Gor  11,25.  Apc 
3,  20.  Hv  9,  1 1,  8.  Agr.  22  [LXX  für  Dn"?!.^ 

öeiTTVOKXtiTUip,  opoq,  6  der  zum  Semyoy 
xalBt,  der  Gastgeber  Agr.  22.  [Zusatz  zu  Mt 
20,  28 1.   Vgl.  Nestle,  ZntW  1906  362ff.t 

beiTTVOV,  ou,  t6  1.  die  Haupt-Mahlzeit  (ge- 
gen Abend  gehalten)  Lc  14,  12.  J  13,  4.  21, 
20.  Hs  5,  5,  3.  xvQittxov  ä.  d.  Herrnmahl  = 
Abendmahl  1  Cor  11,  20.  negi  dsinvov  'agav 
zur  Zeit  d.  Abendessens  A.  h.  gegen  5  Uhr 
MPol  7,  1.  2.  das  Gastmahl  Mt23,6.  Mc 
12,  39.  Lc  14,  17.  24.  20,  46.  Apc  19,  9.  17. 
noiBiv  S.  e.  Gastmahl  geben  [=  nPlti'D  nWV,] 
Mc6,21.  Lc  14,  12.  16.  J  12,  2.  Hv  5,  2,  9. 
dslnvov  fiyo/^ifoy  während  d.  Mahles  J  13,2. 
3.  die  (d.  Mahl  bildende)  Speise  xb  iöiov  ösm- 
pop  TtgoXttftßurBi  nimmt  seine  (f.  d.  Mahlzeit 
mitgebrachte)  Speise  vor  sich  iCor  11,  21.* 

öeKTibainovia,  aq,  f]  die  Gottesfurcht,  d. 

Religion  Dg  1.   4,  1.     t,rjxfjf.iaxa  tibqI  x^/g  töiag 

äsiiTiäacfiopiag  eixor  sie  hatten  Streit  wegen  ihrer 
Religion  AG  2b,  19.* 

bei(Tibai'|UUJV,  ovoq  religiös,  fromm  öeiai.- 
daifiopeuxfgovg  v/nüg  dsaigSi  ich  sehe,  daß  ihr 
ungewöhnlich  (aWzn) gotfesfürchtige  (d.h.  aber- 
gläubische) Leute  seid  AG  1 7,  22.  [Bl  §44,3] 
Exp.  Times  18,  485.-;- 

UKa  indekl.  zehn  Mt20,24.  25,1.28. 
Mc  1 0,  4  1 .  Lc  I  5,  8.  1 7,  1 2.  1 7.  (J.  rJfiBg&v  »U- 
V<£j?Apc2. 10. Hörner  12, 3. 17, 3.  7. 12. 16.  Sol- 
daten IRö  5,  1.  Reiche  B  4,  4  f.  (Apc  1 7,  12). 
ö.  loyal  d.  10  Gebote  B  15,  1.  öexadio  zivölf 
B  S,  3.  ÖBxaoHxü  achtzehn  Lc  13.  1 1. 16.  B  9,8. 
ÖBxaTTBPxe  fünfzehn  JU,  18.  AG  27,  5.28. 
Gal  1,  18.  dsxaxiiT(Tagag  vierzehn  Mt  1,  17. 
2  Cor  12,2.  Gal  2,  1. 

beKabuo,  beKaoKTU),  beKarrfcVTe  s.  <Jf'x«. 
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AeKOTToXi?,  eujq,  r;  Dekapolis,  Name  e. 
urspr.  aus  10  Städten  bestehenden  Bundes, 
dessen  Gebiet  östl.  v.  Jordan  (Skythopolis 
ausgenommen)  lag.  Damaskus  war  nach 
Norden,  Philadelphia  nach  Süden  d.  Grenze. 
Mt  4,  25.  Mc  5,  20.  7,  31.  Vgl.  Schürer, 
Gesch.  n,  1 1 5  ff. ;  über  die  heidnischen  Kulte 
II,  29  ff.  Buhl  85  f.* 

öeKttTecrffape?  s.  8ixa. 

hiKaioc,,  r\,  ov  der  Zehnte  Apc  21,  20. 
ÜQog  Hs  9,  1,  9.  27,  1.  Stunde  (=  4  Ubr) 
.1  1,  40.  AG  19,  9.  10  d.  zTji  nolea;  e.  Zehntel 
li.  Stadt  Apc  11,  13.  Subst.  //  äexaTi/  d.  Zehnte 
V.  d.  Beute  Hb  7,  2.  4.  v.  Ertrag  d.  Herden 
u.  Felder  V.  8 f.   [LXX  für  nteSD.]* 

öeKttTÖlU  Pf.  dedexuTo)xa  Pass.  SBÖexüroyiiai, 
d.  Zehnten  einfordernWol,  6.  V^is.  d.  Zehnten 
bezahlen  müssen,  gezehntelt  werden  Y.  9.  [LXX 

für  ite'j;.]* 

beKTÖs,  r|,  öv  (Verbaladj.  v.  öexo/nut)  an- 
genehm, willkommen  v.  Propheten  Lc  4,  24. 
LJ  5.  Sabbate  B  15,  8.  M.  Dat.  AG  10,  35. 
Hs  5,  1,  3.  5.  Dafür  na^ü  ttn  s  2,  7.  Opfer 
(neben  Ei)äp£(rros)  Phil  4,  18.  MPol  14,  1.  Hs 
5,  3,  8.  Fasten  B  3,  2.  V.  d.  Zeit  günstig 
2  Cor  6,  2.  JahrLc4,  19.  (Jes61,2).  [LXX 
für  ]13").]  * 

beXeäZai  betrügen,  hintergehen,  (eig.  ködern) 
(neben  e^eXxead-at)  Je  1,  14.  Seelen  2Pt2, 
14.  18.* 

öevöpov,  ou,  TÖ  der  Baum  Mt  3,  10.  Apc 
7,  1.3.  8,7.  9,4.  gesunde  u.  faule  B.  als  Bild 
f.  gute  u.  schlechte  Menschen  Mt  7,  17  ff. 
12^33.  Lc  0,  43  f.  lEph  14,  2.  ä.  üguloy  e. 
schöner  Baum  B  11,  10.  Bild  d.  mächtigen 
"Wachstums  Mt  13,32.  slg  d.  ylvEa  &aiz.  Baume 
werdenJjc  13,  19.  ßUTra  iii  dhdQa{gi-oS>)  ivie 
Bäume  Mc  8,  24.  V.  Hermas  z.  versoh.  Bil- 
dern gebraucht  s  2,  2.  4,  Iff.  8,  1,  3f.  u.  ö. 
[LXX  für  Y)l.] 

beEioXdßoi;,  ou,  6  Wort  unsicherer  Bed., 
militär.  t.  t.  als  Schütze  oder  ScMeuderer  ge- 
faßt, nach  Suidas'  willkürl.  Etymologie  Tra- 
bant, Leihwächter.  Nach  Egli  ZwTh  1884, 
20ff.  delcoXccßo;  linkshändig'  (>)  Bl  §  28,  5. 
W-S  §6,4.  AG23,  23.t 

öeSioi;,  d,  6v  rechts  1.  m.  andern  Subst. 
verb.  ;f£tV  Mt  5,  30.  Lc  6,  6.  AG  3,  7.  Apc 

1,  16f  13,  16.  AugeMtS,  29.  WangeV.39. 
Chi-  Lc  22,  50.  J  18,  10.  Fuß  Apc  10,2. 
(mla  d.  xttl  ötQiarsgd  rechtsseitig  u.  linkseüig 
zu  führende  Waffen  2  Cor  6,  7  [vgl.  Komm.]. 
T«  ä.  fi^grj  d.  rechte  Seite  J  21,  6.  (rvvsaig  3., 
agiaieQu  rechte,  verkehrte  Einsicht  D  12,  1. 

2.  Abs.  a)  V  ä.  (erg.  x^ig)  d.  rechte  Hand  Mt 
6,3.27,29.  Apc  1,20.  2,  1.5,1.7.  1C128,3. 


B  12,  11.  T«;  d.  didüfui  d.  Rechte  geben  als 
Zeichen  beschlossener  Gemeinschaft,  d.  Ver- 
trauens Gal  2,  9.     fieraiid^ivai  zijv  ö.  inl  Trjv 

xEffialrjv  Tivog  d.  Hechte  auf  Jmds.  Haupt  legen 
B  13,  5.  eil  3.  Ttvog  zur  Rechten  Jmds.  Gottes 
AG  2,  33.  5,31.  Kö  8,  34.  Eph  1,  20.  Col 
3,  1.  Hb  10,  12.  IPt  3,  22.  Dafür  eV  3.  zT/g 
fiEyaXwfjvvrjg  d.  Majestät  Hb  1,3.  tov  &qÖvov 
8,  1.  12,  2.  b)  iii  ä.  (erg.  fdgr))  d.  rechte  Seite 
Hv  3,  1,  9.  d.  Altares  Lc  1,  11.  ix  Se^imv 
rechts  Mt  25,  33f.  27,  38.  Mo  15,  27.  Lc  23, 
33.  B  11,  10.  Pol  2,  1.  Hv3,  2,  If.  4.  Dafür 
ev  Toig  3.  Mc  16,  5.  xad-iaai  ex  3.  Tifog  rechts 
V.  Jmd  sitzen  d.  h.  auf  d.  Ehrenplatz  (v.  Sitzen 
bei  d.  Mahlzeit  hergenommen)  v.  Messias 
Mt  20,  21.  23.  Mc  10,37.40.  v.  GottMt22, 
44.  26,  64.  Mc  12,  30.  14,  62.  16, 19.  Lc20, 
42.  22,  69  AG  2,  34.  Hb  1,  13.  1  Gl  36,  5. 
B  12,  10.  EX  3e^cS)v  Tii'og  Eciai  Jmd.  zur  Seite 
stehen  (Bild  v.  Schildträger  i.  Kampf)  AG 
2,25. 

öeo|uai  Aor.  1  E3Erjttriv;  Imp.  3B>/xtijTc;  PI. 
3e//»,/TE.  Ipf.  3.  Sg.  e3eito  Lc  8,  38  [Tdf.  hat 
d.  Jon.  Formetero]  bitten  m.  Gen.  d.  Person, 
a)  m.  flgd.  Inf.  Lc  8,  38 ;  vgl.  AG  26,  3.  b)  m. 
Aco.  d.  Sache  deöfiEfoi.  SjfxZiv  tijv  xuQtv  uns  um 
die  Gunst  bittend  2  Cor  S,  4.  Ohne  Gen.  d. 
Pers.   SEOfiai  To  /*7  nagav  S^aggt/aui  ich  bitte 

darum.,  daß  ich  nicht,  wenn  ich  anwesend  bin, 
heftig  sein  muß  1 0, 2.  c)M.  flgd.  direkter  Rede, 
wie  unser  vorgestelltes  o.  eingeschobenes 
bitte  3iofiaL  aov,  firi  fie  ßaauviaijg  bitte,  quäle 
mich  nicht  "La  8,  28.  —  9,  38  [vgl.  Komm.]. 
AG  8,  34.  21,  39.  Gal  4,  12.  Mit  zugefügtem 
Ae'j'en'  Lc  5,  12.  Ohne  Gen.  d.  Pers.  2Cor  5, 
20.  d)  M.  flgd.  iva  Lc  9,  40.  B  12,  7.  Pol 
6,  2.  Hv  3,  1,  2.  s  5,  4,  1.  ^  Bes.  v.  Gebet 
(neben  ahetir&ut)  1  Cl  50,  2.  M.  Gen.  tov 
»Eov  AG  10,2;  u.  flgd.  ej  Sga  8,22.  '6nag 
Mt  9,  38.  Lc  10,  2.  3.  ngbg  toj-  xvgmv  (ellipt. 
für  dtofiai.  ngocTEvxöftEvog  ngög  tt)v  x.)  m.  flgd.  ■ 
vnfg  Tirog  u.  oncog  AG  8,  24.  M.  vregl  Tivog 
B  13,  2  (Gn  25,  21).  Ohne  Gen.  AG  4,  31. 
M.  flgd.  84-  C.  inf.  ITh  3,  10.  3.  Eni  tÖi,'  ngoa- 
Evxär  i.  Gebet  bitten  m.  flgd.  si'nag  Rö  1,  10. 
Abs.  Ol  3EÖJJEV0I.  d.  Beter  ICI  59,  4.* 

beov  s.  3Bt  o.  S.  253. 
öeo?,  OU5,  TÖ  die  Furcltt  (neben  Eidäßsia) 
Hb  12,  28.t 

öeTTÖCTlTa,  uiv,  rd  (lat.  Lehnwort  deposita) 
die  Deposita,  d.  als  Pfand  niedergelegten 
Summen  IPol  6,  2.t 

Aepßmog,  a,  ov  atcs  Derbe  (s.  d.)  stam- 
mend V.  Gaius  AG  20,  4. t 

Aepßr),  r|5  n.  pr.  f.  Derbe,  Stadt  in  Ly- 
kaonien  au  d.  Grenze  v.  Kommagene  gelegen, 
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daher  Paulus  hier  seine  Reise  beendete  AG 
14,  6.  20.  16,  1.  Heute  nur  Trümmer  a.  Fuß 
d.  Masallall  Dagh.  Vgl.  Furrer  BL  I.  ti02. 
EB  107,5f.  JWeiß  RE  X,  560,  43ff.* 

öepua,  aTO?,  tö  das  Fell  aiYstov  Ziegen- 
feil  Hb  11,  37.  ICl  17,  1.  Hs  6,  2,  5.  Xbvxöp 
iceißes  Fell  v  5,  1.   [LXX  für  "ITJ?.]* 

öepuÜTivoq.  r|,  ov  ledent  !;6)vi/  e.  Leder- 
(ßiiel  Mt  3,  4.  Mc  1.  6.  EbEv  3.* 

öepUJ  Aor.  1  edei(ja.  [Aor.  2.  Pass.  täiiQ/ji/.] 
Fut.  Pass.  äuQi/crouat  (eigtl.  gerben);  nur 
übertr.  prügeln  rtcä  Mt  21,  35.  Mc  12.  3.  5. 
Lc  20,  10  f.  22,  63.  J  18,  23.  AG  5,  40, 
16,  37.  22,  19.  Eic.  TiQÖaconov  d.  ui^  Gesidd 
schlagen  2  Cor  1 1,  20.  SaQ^frexai  noXküg,  oXi- 
yag  (erg.  nlrj^ug)  er  wird  viel,  ivenig  Prügel 
bekommen  Lc  12,  4 7  f.  Aus  der  Fechterspr. : 
äd§a  d.  Lufthiebe  schlagen  1  Cor  9,  26.  — Abs. 
digea&ttc  xul  vixäv  sich  Schlagen  lassen  u.  doch 
siegelt  IPol  3,  1.* 

becTepiUJp.opoq.o  [lat.Lehnwort  desertor] 
der  Fahnenflüchlige  IPol  6,  2.t 

becT|Lieuuu  Ipf.  Med.  iäeafxevö^rjv  binden, 
fesseln  zod  Lc  8,  2').  AG  22,  4.  (fogiiov  e. 
Traglast  zusammenschnüren  Mt  23,  4.* 

ÖEfflLieiJU  Lc  8,  29  t.  r.  s.  dea-fisvcü. 

bioHT],  ri?.  f]  die  Garbe,  das  Gebund  dijaai 
mg  äeufia;  ZU  Garben  zusammenhinden  Mt 
I  3.  30.   I  A.  betonen  deafir].}\ 

öeffjaiog,  i'a,  lov  gefesselt,  gefangen  AG  25, 
1  1 ;  sonst  nur  Subst.  ö  d.  d.  Gefangene  Mt  27. 
151.  Mc  15.6.  AG16.  25.  27.  23.  18.25,27. 
28,  16  f.  Paulus  nennt  sich  d.  Xgiazov  'Ji/dov 
Phlm  l.i);  vgl.  Eph  3,  1.  2Ti  1.  S.  Dafür  Ä 
iv  xvQio)  Eph  4,  1.  V.  christl.  Gefangenen  Hb 
Iti.  31.'  13,  3.  1  Cl  59,  4.  [LXX'für  "IIDS, 
TDN.]* 

htaixöq,  oö,  6  [PL  Bl  §  9,  1  W-S  §  8.  12] 
die  Fessel  a)  eigtl.  IPldd  8,  1.  d.  irg  ^Acjo-tj^,- 
d.  Zungenhand  als  Ursache  d.  Stummheit  Mc 
7.35.  PI.  o.)  xü  dscTfta  d.  Fesseln  v.  Stricken  e. 
Tobsüchtigen  Lc  S,  29,  e.  Gefangenen  AG 
16,  26.  20,  23.  23,  29.  26,  29.  31.  3.  (pogh, 
Fesseln  tragen  [^  dsafioqogBa]  1  Cl  5,  6.  eig 
ö.  TiuquSiSontL  i.  Fesseln  legen  lassen  55.  2.  xä 
S.  neQCKfdgeiv  lEph  11.2.  Mg  1,2.  ß)  oiöeafioi 
d.  Fesseln.  Geradezu  d.  Gefangenschaft  I.  7. 
13  f.  Col  4,  18.  Phlm  10.  fuxgt  äeufiüv  so- 
gar bis  zur  Fesselung  2Ti  2,  9.  iy  zotg  3.  xov 
svttYyeUov  in  ä.  durch  d.  Ev.  veranlaßten 
Fesseln  Phlm  13;  vgl,  ISm  11,  1,  Pol  I,  1, 
h)  Ubertr,  B{iugvrs  dsauog  d.  Fessel  war  schwer 
zu  tragen  2C1  20,  4.  3.  t//;  äyäntjg  d.Band  d. 
lAebe  1  Gl  49.  2.  <).  xaxia;  lEph  19,  3.* 

becriiOcpüXaE,  ukoc;,  ö  der  Gefängnisujärter 


AG  1 6, 23. 27. 36.  [LXX  für  inbri  n^?  ^)ä.] 

Freusciieu,   tLaudwörterbuuh, 


öecrjaujiripiov,  ou,  tö  ''.  Gefängnis  Mt  11, 
2.  AG  5,  21,23,    16,26.    nagaSo^vai  eig  3. 

/,   Gefängnis   geworfen   werden   Hs9,28,  7, 

[LXX  für  nnbn  n^a,]* 

öecriULUTriq,  ou,  6  der  Gefangene  AG  27, 

1.  42,* 

öeffTlÖSuj  unumschränkt  gebieten  iii>6g  über 
etw.  näatjg  xgiascog  Über  d.  ganze  Schöpfung 
Hv3.  4,  l.t 

becrTTÖTr)!;,  ou,  6  Vok.  dianoia  der  Herr, 
Besitzer  e.  Gefäßes  2Ti  2,  2  1.  v.  Honig  Hm 
5,  1,  5.    V,  Sklaven   1  Ti  6,  1  f  Tit  2,  9,  1  Pt 

2,  18.  Hs  5 ,  2 ,  2,  e.  Stadt  Hs  1 ,  6,  Bes.  v, 
GottLc2,  29,  AG4,24,  Apc6,10,  1C17,5. 
9,4,  11,  1,  24,  1,5,  36,2,4.  40.  1  u,  ö,  B  1,7. 
4,  3,  Dg  8,  7,  Hv  2,  2,  4f.  s  1,  il,  3.  anävTcav 
1C18,2,  20,  11.  33,2.  52.  1.  V.  Clu-istus  2 Pt 

2,  1.  Jd4.  [LXX  fürv'^,  D^■^'^K.] 

beOpo  Adv.  L  v.  Orte  hierher  a)  m.  ügd. 
Lnp,  3.  uxoi.ovttei,  fioi  her!  foh/e  m('r  Mt  19, 
21.  Mc  10,  21.  Lc  18,  22.  M.  1  Pers.  Kouj. 
Aor.  [Bl  §  64,  2],  die  den  Lnp.  ersetzt:  AG 
7,  34.  Apc  17,1.21,9,  Als  Verstärkungs- 
partikel d,  Imp,  zugefügt  e^sXds  —  Sevgo  AG 
7,3,    Abs,  3.  e'Im  hierher!  heraus!  J  11,43. 

3.  ngbg  xov  nuzega  her  zum  Vater!  IRö  7,  2. 
2.  V.  d.  Zeit  bis  jetzt  äxgi  zov  3.  bis  auf  d.  heu- 
tigen TagUö  1,  13.* 

beuxe  Adv,  (als  PI,  zu  3svgo)  hierher,  meist 
als  Ermunterungsjiartikel  beim  PI,  ivohlan!, 
auf!  a)  m,  flgd,  Imp,  od,  Konj,  Aor,  3.  t3sis 
Mt  28,  6.  J  4,  29,  3.  ägi(TTi}aazs  ivoUan!  esset 
21,  12,  3.  avvayü^rjze  auf!  sammelt  euch  Apc 
19,  17.  3.  äxoxxruze  1  Cl  22,  1.  3.  dnoxzst- 
vcoftei'  auf!  laßt  uns  ihn  töten  Mt  21,  38.  Mc 
12,  7,  3.  xal  SisXej-x&öi/jBv  her  u.  laß  uns  rech- 
ten! ICl  8,  4  (Jes  1,  18),  b)  Abs,  m,  ömVto 
zivö;  verb,  3.  bnlau)  /lov  auf!  mir  nach!  Mt  4, 
19,  Mo  1,  17,  M..  Bcg  zc:  auf  zur  Hochzeit! 
Mt  22,  4,  auf  zu  einem  twisten  Platz  Mc  6, 
31,  M,  ngug  ziva:  3.  ngi;  fis  her  ZU  mir  Mt 
1 1,  28,  Isoliert  3.  ol  Bvloyi/fibi'ot  her  mit  euch 
Gesegneten!  25,  34,* 

beuiepaio?,  aia,  ov  am  zweiten  Tage  3svzb- 
guToi  tjXftoftev  um  2.  Tage  harnen  rvir  AG  28, 
23,  [Vgl.  Bl  §44,2,]t 

beUTepÖTrpoiTOq,  ov  Wort  zweifelhafter 
Bed, ,  nur  i,  d,  Verb,  iv  aaßßuzo)  3.  Lc  6,  1 
(nach  Cod,  D),  wo  die  neueren  Texte  mit  d, 
meisten  Hss.  d.  Wort  streichen.  Meist  als 
der  ziveite  Sabbat  nach  d.  Passah  gefaßt.  S. 
Komm,  z.  St,  Lübkert,  Stud,  u.  Kr-,  1835, 
664 ff,  Eedslob,  Intelligenzbl,  z.  Hall,  Lit. 
Zt,  1847  Nr,  70,  Tischendorfs  z.  St,  West- 
cott-Hort,  App,  z.  St,  Scrivener,  Introd. 
515f,    Bl  §  28,  4,    D,   M^'ort   ist    wohl    nur 
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gestr.  worden,  weil  man  es  nicht  verstand. 
Es  muß  e.  technischer  Ausdruck  d.  jüd. 
Kalenders  sein. 

beurepovÖMiov.  ou,  tö  das  Deuteronominm 
Titel  d.  LXX  für  V  Mos.  B  10,  2.t 

b«ÜT€pog,  a,  ov  der, die,das zweite  a)  reiner 
Zahlbegr.  Mt  22,  26.  .T  4,  54.  D  2.  l.  b)  zeit- 
lich, d.  in  d.  Zeit  folgende:  Hb  8,  7.  10,  9. 
Apo  2,  11.  20,  14.  21,  8.  11,  14.  21,  19. 
2  Cor  1,  15.  Tit  3,  10.  c)  v.  Range,  d. 
Reihenfolge:  Mt  22,  39.  Mc  12,  31.  Lc  19, 
18.  ICor  15.  47.  2Pt3.  I.  Apc4,  7.  6,3. 
16,  3.  d)  V.  Ort  u.  Stelle:  d.  erste,  zweite 
Wachtposten  AG  12.  10.  d.  2.  Vorhang  Hb 
'J,  3.  7.  Neutr.  deviSQoy,  to  devTSQOv  adverb. 
gebr.  zum  2.  Male  ö.  emeXt^stf  z.  2.  Male  ein- 
gehen J  3,  4.  ä>g  Txaqäv  ro  d.  wie  als  ich  Z.  2.  M. 
ann-esend  war  2  Cor  13,  2.  t6  cJ.  änäXeaBv  das 
2. Mal  vernicMele  er  .Id  5.  d.  etgr/xoty  sie  sagten  z. 
2. Male  Apc  1 9, 3.  Dafür  tx  ihvifgov  Mc  14, 72. 
J  9,  24.  AG  1 1,  9.  Hb  9,  28.  Pleonast.  m. 
Tiähv  verb.  Mt  26,  42.  AG  10,  15.  eV  tö,  d. 
beim  2.  Male  7,  13.  Bei  Aufzählungen:  zwei- 
tens 1  Cor  12,  28.  D  1,2.  Hm  10,  3,  2, 

öeX0|uai  Aor.  1.  ide^ntujv,  Pass.  idix&rjv. 
Pf.  dfdsyiinc  1.  aufnehmen,  annehmen  eigentl. 
lu-u  Jmd.  1C12S,2.  54,3.  IEph6,  1.  IPhld 
1 1,  1.  £4"  T05  äyxdi.ai  Jmd.  in  d.  Arme  nehmen 
Lc  2,  28.  d.  Geist  AG  7,  59.  Briefe  empfan- 
gen 22.  5;  vgl.  28,  21.  rii  nag  vfiSir  Nach- 
richten V.  euch  Phil  4,  18,  Bes.  v.  gast!.  Auf- 
nahme «4  TÖy  olxov  Jmd.  in's  Haus  nehmen 
Lc  16,  4.  9.  Allg,  gastlich  aufnehmen  Mt  10, 
14.  40f.  Mc6,  11.  Lc9,5.  53.  10,8.  10.  Col 
4,  10.  Hb  11,31,  D  11,  lf.4.  12,  1.  i«  /«.«f 
uaTn  Ttjg  t'drji^ov;  äydririg  Pol  1,  1.  V.  d.  Auf- 
nahme Schutzloser  Mt  18.  5.  Mc  9,  37.  Lc  9, 
18.  M.  adverb.  Näherbestimmung  d.  Art  äu- 
/(6>'0)i,-  gern  aufnehmen  AG  21,  1 7  r.  uera  qiößov 
xni  XQOfiov  unter  Furcht  u.  Zittern  2  Cor  7,  15. 
als  Gottesboten  Gal  4,  14.  d.  nva  s4  ofof/d 
ni'og  Jmd.  i.  Jmds.  Namen  aufnehmen  IRö 
9,  3  (s.  ovoiia).  2.  nehmen,  fassen  a)  eigentl. 
ro  Ygäftfia  d.  Schriftstück  zur  Hand  n.  Lc  16, 
6 f.  e.  Becher  ergreifen  22, 17.  e.  Helm  auf- 
setzen Eph6,  17.  V.  Ort:  in  Besitz  nehmen 
oi'Qavöv  AG  3,21.  3i  .Jmd.  hinnehmen  als  etw., 
sich  Jmd.  gefallen  lassen  a)  v.  Pers.  w;  ncpgoia 
2Corll,16.  I))  V.  Dingen:  etw.  gutheißen, 
gelten  lassen  Mt  11,  14.  r«  rov  nyev/iaiog  d. 
Wirkungen  d.  Geistes  gelten  lassen  1  Cor  2,  14 
[A.  fassen,  begreifen],  annehmen  xrjv  naqdxXtj- 
aiv  d.  Trost  2Cor  8,  17,  d.  Liebe  zur  Wahr- 
lieit  (=  zu  Gott)  2  Th  2,  10.  rbi  Ufov  d.  Lehre 
annehmen  Lc  S,  13.  AG  8,  14.  11,  1,  17,  1 1, 
I  Th  1,  6.  2,  13,  Je  1,21,  d,  Gottesreich  (als 
geistige  Größe)   MclO,  15.   Lc  18,  17.    d. 


Gnade  2  Cor  6.  1.  av/jßov^id.e.  Hat  annehmen 
1  Cl  58,  2.   [LXX  für  n|3V,  HSn,  N^l]* 

beuj  Aor.  1.  B6rj(ja,  Konj.  drjijo,.  Pf.  Ptc, 
(hSexüg  AG  22,  29.  Pass.  Sideuai  Aor,  Pass, 
Lif.  ds&ijrat  21,  33.  1.  binden,  fesseln  a)  it 
etw.  1  Cl  43,  2.  W  si'g  xi:  ITnkraut  i.  Garben 
binden  Mt  13.  30.  rt  xivi:  aZijin  o&ovioig  c. 
Korper  mit  Tüchern  umbinden,  umwickeln 
J  19,  40.  xovg  Tjcdag  xeigcaig  d.  Füße  mit 
Binden  umwickeln  11.  14.  b)  v.  eigentl. 
Fesselung  ö.  xivd  äXvaEai  Jmd.  in  Fesseln 
legen  v.  Tobsüchtigen  Mc  5,  3  f.  v.  Gefange- 
nen AG  12,  6.  21,  33.  Dafür  einfach  d.  xnä 
Mt  12,  29.  14,  3.  27,  2.  Mc  3,  27.  15,  1.  J 
18,  12.  AG  9, 14.21.  13.22,29.  27,  2r.  Apc 

20,  2.    B  6.  7.    xoig  nöäag  xal  x/xg  X^'?"-^  OU 

Händen  u.  Füßen  /:  Mt  22,  1 3.  AG  2 1,  1 1 .  <?. 
xivtt  iv  (fvXaxfi  Jmd.  gefesselt  in's  Gefängnis 
werfen  Mc  6,  17.  Pass.  dedsftat.  in  Fesseln  =-■ 
gefangen  sein  15,  7.  xaxeXinsv  öei^e^iipov  er 
ließ  als  Gefangenen  zurück  AG  24,  27.  - —  Col 
4,3.  lEph,  1,  2  u,  ö.  bei  Ignatius.  Übertr. 
ö  Xoyog  xov  &eov  ov  öeöexai  d.  göttliche  Ijchre 
kann  nicht  in  Fesseln  gelegt  wei-den  (wie  o. 
Prediger)  2Ti  2,  9.  dede/iai  eV  xio  dvofiaxi  auf 
Grund  d.  Namens  (=  Christseins)  gefesselt 
sein  lEjah  3,1.  Dafür  d.  iv  'Itjaov  XqktxÖ, 
ITr  1,  1.  IRö  1,  1;  dsSeusiov  ä'^etv  xivü 
.Jmd.  gefesselt  abführen  lassen  AG  9,  2.21. 
22,  5.  IRö  4,  3.     Pass.  ö.  c,7TiiYe<T&ai  lEph 

21,  2.  d.  &B07rgs7i6(Txdxotg  ösafiotg  gefesselt  in 
Fesseln,  die  Gottes  würdig  sind  I  Sm  11,1,  d. 
7  XeXvni}'og  g.  oder  frei  ISm  6,  2.  Pragl.  ist 
d.  Bed.  v.  8.  dexa  Xeonocgdoig  IRö  5,  1  [vgl. 
Lghtf.  z.  d.  St.  Zahn,  Ign,  v.  Ant.  274].  Aus 
d.  antiken  Auffassung  v.  Wesen  d.  Krank- 
heiten als  Besessenheit  erkl.  sich  ^v  edi/asv  ö 
crnxayäg  die  d.  Satan  gefesselt  hatte  v.  e.  hy- 
sterischenPrau  Lc  13,  16.  2.  anbinden  e.'Eii^X 
Mt21,2.Mcll.2.4,Lc  19.30.  3.Übertr.zur 
Bez.  pers.  Gemeinschaft:  deösfiai  xivi  Jnulm. 
verbunden  sein  d.  Frau  dem  Manne  Rö  7,  2. 
d.  Manu  einer  Frau  1  Cor  7,  27.  dem  hl.  Geist 
=  V.  ihm  erfüllt  sein  AG  20,  22.  xotg  Xal'xoig 
nqoaxdffiaaiv  an  d.  für  d.  Laien  geltenden 
Vorschriften  gebunden  sein  1C140,5.  4.  d. 
Verb.  d.  xal  XvBw  (=  TPHI  "IDS)  ist  spez,  jüd, 
Anschauung  entnommen,  wonach  der  niess, 
Zeit  Aufhebung  einzelner  Gebote  und  Ver- 
l)flichtung  auf  d,  Gebote  zugesprochen  wii'd. 
d.  heißt  für  verboten  erklären,  X.  abrogieren, 
lür  erlaubt  erklären  [vgl.  Merx,  d.  4  Ew.  II, 
1,  80 ff.    Wlh  zu  Mt  16,19.     Aus  Zauber- 

brauchen  hergeleitet  EB  Magic  §  3,  4  p. 
2900f.  vgl.  574f.]  Mt  16.  19.  18,  1^8.* 

brj  Part.,  nie  als  erstes  "Wort  d.  Satzes 
stehend.    1.  in  Verb.  m.  Verben  a)  d.  Aus- 
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sage  als  etw.  Feststehendes,  Ausgemachtes 
hez.  B  II.  II.  I))  bei  Aut'forderuiigen,  um  diese 
als  driiiLrlich  erscheinen  zu  lassen:  ja,  doch  ja: 
SisX&wfifv  d!j  laßt  uns  doch  ja  hingehen  Lc  2, 1 5. 
(>o5«?sis  (Vj  TOP  S-Boy  preist  doch  ja  Gott  1  Cor 
ü,  20.  aviSTedlj  versteM  doch  10135,11.  «;-£ 
S.  icohhiil  denn  Dg  2,  1.  eTnaTgiipcivTeg  dt/ 
dniuxerf/üfied^a  AG  15,36.  6,3  v.l.  2.  Beim 
Eelat.,  um  d.  (besagte  unbestimmt  zu  lassen : 
öi  3i)  xagnoffo^st  welcher  etwa  Frucht  bringt 
Mt  13,  23.  3.  Bei  Zeitbest.  schon  ix  yötQ  äi) 
Tiollöip xQÖvcov  schon  seit  Janger  Zeit  1  Cl  42,  5. 

öf|\au"ftu?  Adv.  eigtl.  deutlich  glänzend, 
daiui  ganz  deutlich  Mc  8,  25.  Vgl.  Deißraann. 
Theol.  Eundschau  1906,  223f.   S.  TiiXav^ä;.]- 

bf\Koc,,  \\,  ov  offenbar,  offenkundig  ä.  xtva 
nnisiv  Jmd.  offenbaren  Mt  26,  73.  (v.  1. 
öfiotai,H).  d.  eivai  et'  tivi  sich  i.  ettv.  offenbaren, 
2  Cl  12,  1.  (iijkoi'  (erg.  eaTtr)  m.  flgd.  öii  es  ist 
klar,  daß  1  Cor  15,  27.  Gal  3,  1  l."[l  Ti  6,7 r]. 
IEph6,  1.* 

br|XÖUJ  Fut.  (J^Acüo-f.j.  Aor.  1  iöijkcoan;  Imji. 
di/).o>(ioy.  Pass.  idrjXa&iji'.  Pf.  Pass.  Ssöi'jXo/tat. 
1.  offenbar,  kund  machen  ri  etic.  Geheimnisse 
1  Cl  18,  G  (Ps  51,  8).  zukünftige  Dinge  1  Cor 
3,  13.  IPt  1,  11;  Pass.  IPol  7,  1.  V.  Visio- 
nen Hv  3,  12,  3.  erMären,  deutlich  machen 
Tifi  Jmdin.  2Pt  I.  14  ru't  nJmdm.  etw.  naga- 
SnXijv  e.  Parabel  auflösen  s  5,  4,  1 ;  Pass.  2.  5. 
TiniTu  (TOI  öijUvTot  ich  werde  dir  alles  erMären 
ni  4,  3,  3.  hinweisen  rirü  auf  Jmd.  B  9,  8. 
Aufschluß  geben  tivI  negl  rtvog  m.  flgd.  ort 
1  Cor  1,  11.  tiH Jmdni.'R  17,  1.  luCiiJmdm. 
über  ettv.  Col  1,  8.  Hs  0,  4,  t.  3.  M.  Acc.  d. 
Sache  m  6,  2,  10.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Hb 
9.  S.  anzeigen  m.  flgd.  Acc.  d.  Ptc.  o'g  iSrj- 
XiiaaiE  ej-;-v'?  /*£  oi'za  denen  ihr  angezeigt  habt, 
daß  ich  nahe  sei  lEö  10,2  [Kr  §  56,  7,  2]. 
berichten  itpijmdm.  ITr  1,  1.  IPol  7,  1.  aiw- 
einandersetzen  MPol  22,3.  —  2.  beweisen  zl 
ein',  rjfiiga  xai  vv?  nräaittaiv  f/fiif  örjXovaiv  Tag 
u.  Nacht  beweisen  uns  (d.  Möglichkeit)  e.  Auf- 
erstehung I  Cl  24,  3.  3.  bedeuten  rb  eic  ana^ 
thjXoc  Tijv . . .  fteiü&satv  d.  ..noch  einmal"  bedeutet, 
bezeichnet  Hb  12,  27.  [LXX  für  K^IIH,  nnin.] 

Ar|(iä<;,  d  n.  pr.  ni.  Demas  (Kurzform  v. 
Jijfu'iTQiog'}  Bl  §  29  od.  JrjfiaguTo;?),  Genosse 
d.  Paulus  Phlm  24.  Col  4,  14.  2Ti  4,  10.* 

briiariYopeai  Ipf.  iätniriyogow  zum  Volke 
reden  v.  feierlicher  Ansprache  AG  12,21. f 

Armr|Tpio?,  ou  n.  pr.  m.  Demdrius  1.  sonst 
uiiljekaunter  Christ  3.1  12.  2.  Silberschmied 
in  Ephesus,  Führer  d.  gegen  Paulus  gerich- 
teten Tumultes  AG  19,  24,  38.  Chapmau, 
Jouni.  of  th.  Stud.  V,  364  identifiziert  1  mit 
Jijfing.'' 


öll|aiOUpT€UJ  Aor.  1  iätjiuovQY'l''"-  Aor.  1 
Pass.  id/jftcovQYi'idijp  .schaffen  v.  d.  schöpferi- 
schen Tätigkeit  Gottes  1C120, 10.  38,3.  xai- 
QÖv  ä.  e.  Zeitpunkt  heraufführen  Dg  9,  1.* 

örmioupYia,  aq.  f)  dcts  Schaffen  a  rijg  ai's^- 
r/fiuaiov  dtjfitnvQyiag  über  dcis  unerforschliche 
Schaffen  (das  sich  in  d.  Erlösung  offenbart) 
Dg  9,  5.  x«Ta  Tt/v  d.  ttvTov  entsprechend  s. 
Schopfertätigkeit  ICl  20,  6.* 

brmioupYO?.  oö,  6  der  Schöpfer  v.  Gott 
(neben  Texiirijg)  Hb  11,  10.  Dg  7,  2.  (neben 
SeanÖTrii)  6  idyng  d.  1C120,  11;  vgl.  33,2. 
Dg  8,  7.  ö  (S.  löii'  ündvicor  26,  1.  59,  2  ;  (neben 
Txairjo)  35,  3.* 

bfjimoq,  ou,  6  die  Volksmenge  v.  jeder  zu 
irgend  e.  Zweck  versammelten  Menge  AG 
12,  22.  nqon-^uv  eig  idv  S.  17,  5.  ei(Tei.&eii' 
si'g  TÖv  d.  sich  i.  d.  Versammlung  begeben  1 9,  30. 
linoXoyeiad-ac  rö)  ä.  sich  vor  ä.  Menge  ver- 
teidigen V.  33.  netaov  top  Ö.  überzeuge  d.  Metige 
(daß  sie  für  dich  bittet)  MPol  10,  2.* 

brnucCTio?,  ia,  tov  öffentlich  iv  xtjQi'jaei  d.  in 
offener  Haft  AG  5,  18.  6d6g  e.  öffentlicher  Weg 
Hv  4,  1,2.  dijfwixin  öffentlich  (Ggs.  xai'  oi- 
xovg)  AG  20,  20.  16.  37.  18.  28.* 

ör|vdpiov,  ou,  t6  der  Denar,  röm.  silberne 
Münze  V.  c.  70  Pf.  Münzwert,  durch  d.  Münz- 
verschlechterung unter  Nero  auf  c.  30  Pf. 
herabgesunken  Mt  18,  28.  20,  2.  9.  13.  22, 
19.  Mc6,  37.  12,  15.  14,5.  Lc7,41.  10,35. 
20,24.  J6,  7.  12,  5.  Apc  6,  6.  rb  avä  örjpnQiov 
jeder  e.  Denar,  wie  d.  Andern  vorher  Mt  20, 
10  [Bl  §  47,  4  a.  E.].  Vgl.  Hultsch,  Pauly- 
WissowaV,  202  ff.* 

briTTOTe  Adv.  irgend  einmal  J  5,  4.  n'  d. 
rvas  denn  nur  Dg  1,  1.* 

ötiTTOu  Adv.  dochwohl  Hb  2,  16.  [Bl  §  77, 
3  a.  E.]t 

5id  Präp.  m.  Gen.  u.  Acc.  durch,  durch  — 
hin  [Bl  §42,1.  Btm  §  147,  19.  W§  51,  i. 
Kr  §68,  22.] 

A.  M.  Gen.  I.  V.  Ort  durch,  durch — hin 
a)  bei  Verb.  d.  Gehens  ScBg/sad^ac  dtn  tiuptup 
(erg.  xönav)  edle  Orte  durchstreifen  AG  9,  32. 
lineXevtToitai.  de  vfiür  eig  ich  werde  durch  eure 
Stadt  durchkommen  auf  der  Beise  nach  Eö 
1  5,  28 ;  vgl.  2Cor  1,  16.  ötaßaCpscp  Hb  1 1,  29. 
öianoQEvea&tti  diu  tmoQLfiwv  durch  e.  Ährenfeld 
wandern  Lc  6,  1.  vgl.  Mt  8,  28.  slaiqxBa&ai 
Siä  nvlTjg  durch  e.  Tür  eintreten  7,  13.  .T  10. 
1  f. :  vgl.  V.  9.  ixnogeveird^ttt  diä  aTÖfiarog  aus 
dem  Munde  kommen  (ihn  passierend)  Mt  4,  4. 
■noQevea\i^ui\ic  9,  30.  negmarfip  diu  xovqxorög 
durch  d.  LicJd  hindurchwandeln  Apc  21,  24. 
vnoatqicfBiv  diu  MaxedovCag  äurch  M.  ZUrÜck- 
Ji-ehrenMi2(),  3.  b)Bei  andern  Verben,  die  e. 
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Bewegung  einschließen:  ov  o  enaivog  dtä  naaSiv 
exKXr/uicüv  (äj-^-^AAerat)  durch  aUe  Genieiwlen 
hindurch  2CorS,  18.  diatftQsa&ai  öcä  (Tdf 
xara)  T^g  x'^Q^S  durch  d.  Land,  hin  ■verhreitet 
11).  AG  13,  49.  diu  TÖ}>'  xeQuuoiv  xud'T/xap  avTov 
sie  ließen  ihn  durch  d.  Ziegel  hindurch  herab 
Lc  5,  19  diä  lEtxovg  xttd^tjxav  durch  e.  Blauer- 
öffnung AG  9,  25.  ;|faAao'i9^7)'««  diu  rov  relxovg 
durch  d.  Maaeröffnung  ho'ahgelassen  w.  2 Cor 
11,  33.  (nattt/aerai)  ci;  diu  tivqos  so  wie  man 
durch  d.  Feuer  hindurchkommf  1  Cor  3,  15. 
dl  vdttTog  aäl^ea-it-ui  durchs  Wasser  hindurch- 
gerettet iverden  1  Pt  3,  20. 

II.  V.  d.  Zeit;  a)  z.  Bez.  d.  Erstreckung 
über  einen  ganzen  Zeitraum  hin  bis  ans  Ende 
dici  navTÖg  (erg.  XQOfov:  Tdf  schreibt  dianuv- 
log)  immer,  beständig  Mt  18,  10.  Mc  5,  5.  Lc 
24,  53.  AG  2,  25.  10,  2.  24, 16.  Rö  11,  10. 
2Th  3,  16.  Hb  9,  6.  13,  15.  Hm  5,  2,  3.  s  9, 
27,  3.  diu  i^s  j'uxiös  d.  Nacht  hindurch  AG 
23,  31.  dl  olijg  T^s  yDxro;  d.  ganze  Nacht  hin- 
durch Lc  5,  5.  dl  i'/ftegäv  fi  während  40  Tagen 
AG  1,  3.  diu  navibg  rov  iijv  während  d.  ganzen 

Lebenszeit  Hb  2,  15.  diii  Trjg  efi^g  naQovulug 
Phil  1,  26.  Allgemeiner:  diä  wxioghei  Nacht 
AG  5,  19.  16,  9.  17,  10.  b)  z.  Bez.  d.  zeitl. 
Zwischenraumes:  nach,  nach  Verlauf  von:  diu 
jQiäv  fi^eQäv  nach  Ablauf  v.  3  Tagen  Mt  26, 
6 1 .  Mc  1 4,  58.  dl  iibiv  nleiörcop  nach  mehreren 
Jahren  AG  24,  17.  diu  id'  c'rwj'  nach  14  Jahren 
Gal  2,  1.  dl  juegöif  einige  Tage  nachher 
Mc  2,  1. 

III.  V.  d.Ye. rmitt\u.ng:  vermittelst,  durch 
1.  m.  Genit.  d.  Sache:  a)  z.  Bez.  d.  Mittels 
od.  Werkzeugs  j'pagoeu'  diä  /«jror  xoci  /AeXavog 
m.  Papier  u.  Tinte  schreiben  2  J  12.  m.  Tinte 
u.  Eeder  3  J  13.  diu  nv/ihg  doxiuuCeiv  durch 
Feuer  prüfen  lPtl,7.  diu  xQ'ifiära»' xiäudui 
um  Geld  kaufen  AG  8,  20.  Bei  Ausdrücken 
d.  Wirksamkeit  hebraisiereud  diu  x^tgät  nvog 
[='ETa]  Mc6,  2.  AG  5,  12.  14,3.  19,11. 
26.  Anders  j'pocjps»»'  diu  x^i-QÖg  nvog  durch 
Jmd.  schreiben  lassen  15,  23.  vgl.  11,  30.  et- 
neiy  diu  inöuuxog  zivog  durch  Jmd.  Sagen  lassen 
(wo  Bed.  I  nachwirkt)  1,  16.  3,  18.  21.  4,  25. 
e<iat]nor  Xoyov  äidövui  diä  T^g  yXiiijarig  artiku- 
liert reden  mittelst  d.  Zunge  1  Cor  14,9.  diu 
Tov  roog  laXeiv  unter  Anwendung  d.  Vernunft 
( =  bewußt)  reden  (Ggs.  d.  ekstatische  Rede) 
V.  19r.  V.  Werke  Christi :  neomoieirrH^ui  diu 
TOV  ui'uaTog  durch  s.  Blut  (=  d.  Aufopferung 
s.  Lebens)  erwerben  AG  20,  28.  vgl.  Eph  1,  7. 
Col  1,  20.  Dafür  diu  rov  &uvÜtov  Rö  5,  10. 
Col  1,22.  Hb  2,  14;  diu  lov  oüfiuiogRöl ,  4; 

diu  rov  (TTuvgov  Eph  2,  16;  diu  ri/g  &vaiag 
Hb  9,  26  ;  diu  riig  TjgoacpoQÜg  tov  oiouuiog'Ii/aov 
durch  d.  Opfer  s.  Leibes  10,  10;  diu  nu^rjiiu- 
■ibiv  2,  10.     Über  o  ik&iiv  di  vdurog  xul  ui'fiu- 


Tog  der  mit  Wasser  u.  Blut  (=  Taufe  u.  Abend- 
mahl) kommt  IJ  5,  6  s.  Komm,  b)  Z.  Bez. 
d.  Art  u.  Weise,  bes.  bei  Verben  d.  Sagens : 
äiraj'j'E'Hso'  diu  lo^ov  mündlich  AG  15,  27. 
2Th2,  15.  dl  smaTokäy  brieflich  1  Cor  16,3. 
2Corl0,  ll;vgh2Th2,2.  lö.^taXöj-ot-TroXAoi) 
mit  viel  Worten  AG  15,  32.  di  ogü/iarog  eitteIv 
in  e.  Vision  18,  9.  diu  nuQußolijg  sinslv  gleich- 
nismäßig, parabolisch  Lc  8,  4.  diu  nQOffevx^/g 
xai  dsifoecog  TiQooevxea&ni  unter  Gebet  u.  Bitte 
anrufen  Eph  6.  18.  diu  ßquxiav  tniaTiXXeiv 
kurz  schreiben  Hb  13,  22.  Dafür  äi  bXiyav 
fqüffsiv  1  Pt  5,  12.  vifuvTog  di  olov  durch  M. 
durchgeivebtJ  19,23.  diu  nQoaxofifiutog iuxUeiii 
unter  Anstoß,  Bedenken  essen  Rö  14,  20.  diu 
■nollät'  duxQvav  mit  viel  Tränen  2 Cor  2,  4. 
c)  Z.  Bez.  d.  wirksamen  Ursache:  diu  rö/iov 
iniyvaaig  üfiuQTtug  durch  d.  Gesetz  kommt  nur 
Erkenntnis  d.  Sünde  zustand  Rö  3,  20;  vgl. 
4,  13.  TU  diu  vöi^iovnad^rjuuTu  d.  durch  d.  Gesetz 
aufgestachelten  Leidenschaften  7,  5.  Jj»  vöfiov 
nlaiBag durchd.Glaidjensgesetz  3,27.  Gal2, 19. 
oKfOQfiip'  Xuixßüreir  diu  ivToX^g  durch  d.  Einzel- 
gebot  Anstoß  erhcdten  Rö  7,  8.  1 1.  13.  diu  tov 
1  svuyYsUov  i-)-Fvv^(Tu  lCor4,  15.  diu  r^g  iToq)iug 
vor  lauter  Weisheit  1,21.  Ggs.  diu  rf/g  ,ucügiug 
TOV  KTjQvjiittTog  durch  ä.  Torheit  d.  Predigt  == 
d.  törichte  Predigt  ib.  diu  XevVtixrjg  isQToavvrjg 
durch  d.  levit.  Priestertum  Hb  7,  1 1.  Häufig 
diu  T^i-  nlarecog  Rö  I,  12.  3,  22.  25.  30f.  Gal 
2,  16.  3,  14.  26.  Eph  2,  8.  3,  12.  17  u.  ö.  m- 
OTig  dl  uyuniji  it'egYOVfterr/  Glaube,  der  durch 
Liebe  uHrktGa,\  5,  6.  diu  t^ekruuTog  &sovwenn 
Gott  will  Rö  15,  32.  2  Cor  S,  5;  durch  Gottes 
Willensentschluß   1  Cor  1,  1.  2  Cor  1,  1.   Eph 

1,  l,  Col  1,  1.'  2 Ti  1,  1.  d)  d.  Veranlassung 
bez.  diu  TTjg  xuQiTog  kraft  d.  Gnade  Rö  12,  3. 
Gal  1,  15.  —  3,  18.  4,  23.  Phlm  22.  diu  dö^r/g 
xul  uQST^g  infolge  s.  Herrlichkeit  n.  Tugend 
2Pt  l,  3  r.  e)  bei  dring].  Bitten  diu  oi'xzigfiäv 
&EOV  bei  d.  Barmherzigkeit  G.  Rö  12,  l. 

2.  m.  Gen.  d.  Person  a)  d.  persönl. Werk- 
zeug  bez.    qtj&EV   diu    TOV  TlQOCpr/TOV  Mt  1,22. 

2,  15.  23.  4,  14  u.  o.  ye^Quitfiifu  diu  tüv  ttqo- 
(p)?TwvLcl8,31;vgl.  AG2,22.  10,36.  15,12 
u.  ö.  bvxuQioTEiad^ui  diu  nolXöiv  V.  Vielen  Dank 
onp fangen  2  Cor  1,11.  di  üpftgünov  durch 
menschliche  Vermittlung  Gal  1,1.  diu  Mcoasojg 
durch  Moses  J  1 ,  17;  unter  Führung  d.  Moses 
Hb  3,  16.  diu  nollZiv  fiugxvguv  unter  Anfüh- 
rung vieler  Zeugen  2  Ti  2,  2.  di  liffflav  durch 
Vermittlung  d.  Engel  Gal  3,  19.  Hb  2,  2.  b)  v. 
d.  wirkenden  Ursache:  bes.  v.  Gott  Rö  11, 
36;  u.  Christus  AG  13,  38.  Rö  1,  5.  5,  If. 
9.  11.  17.  18.  21.  8,  37.  2 Cor  1,20.  u.o.  Da- 
gegen siV«9«t£''''  TÖi  O^stii  diü'I.X.  GottdurchVer- 
niitflung  Jesu  danken'Rö  l,S.  7,25.  Col  3, 17. 
[Vgl.  A.  Schettler,  d.  pauliu.  Formel  durch 
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Christus  1907J.  Audi  v.  lil.  Geist:  AG  1,  2. 
11,28.  21,4.  B,ö5,  5. 

B.  M.  Acc.  z.  Angabe  d.  Grundes  1.  z.  An- 
gabe d.  Grundes,  aus  dem  etw.  geschieht, 
erfolgt,  existiert:  wegen,  um — ■  willen:  tvegen 
ä.  Namens \&vh&üi  Mt  10,  22.  ivegen  ä.  Lehre 
tritt  Verfolgung  ein  13,21.  wegen  d.  Un- 
glaubens V.  5S.  wegen  eurer  ITberlieferung 
15,  3.  diu  rov  uif^Qunov  um  il.  Meiifichen  willen 
Mc  2,  27.  diä  TÜp  vnoitt^avTtt  um (lessentvillen, 
der  sie  unterwarf  Rö  8,  20.  wegen  d.  Hero- 
dias Mc  G,  1 7.  wegen  d.  Volksmenge Lc  5,19. 
8,  19  u.  o.  wegen  d.  Juden  AG  16,  3.  8ut 
x6f  &ÖQvßov  vor  dem  Lärm  unverständlich 
sein  21,  34.  wegen  d.  Regens  28,  2.  Jurist, 
zur  Bez.  d.  Schuld :  verhaftet  ivegen  Aufruhr  u. 
Jlfo;YZLc23,25.  Sik  tbi'  (poßov  xirög  aus  Furcht 
vor  Jmd.  J  7,  13.  di  iifiäg  um  euretwillen  = 
durch  eure  Schuld  ßö  2,  24.  öiä  tI/v  nageaiv 
infolge  d.  Vergebung  3,  25.  diä  t«  nagamä- 
/jaztt  infolge  unserer  Übertretungen  4,  25.  dta 
jf/f  xuQtr  auf  G-rund  der  mir  verliehenen  Gonade 
15,  15.  $1  ua&ivEiav  ii/g  (TaQxög  infolge  meiner 
leibl.  Schwäche  Gal  4,  13.  dtä  r6  &ikt]fiü  aov 
infolge  deines  Willensentschlusses  Apc  4 ,  11. 
Sca  TÖv  xgöpoi'  der  Zeit  nach  Hb  5,  12.  Bei 
Aifekten:  aus:  Sta  (f&övov  aus  Neid  Mt  27, 
18.  Phil  1,  15.  äitt  anlä-fx^a  iUovg  aus  göttl. 
Mitleid,  Erbarmen  Lc  1,  78.  dcä  tI/v  nollrjr 
ÜYÜnrjf  aus  großer  Liehe  Eph  2,  4.  2.  In  di- 
rekten Fragen  Siu  xi  warum  ?  Mt  9, 1 1 .  14.  13, 
10.  15,  2f.  17,  10.  21,25.  Mc2,  18.  11,31. 
Lc  5,  30.  19,  23.  31.  20,  5.  24,  38.  J  7,  45. 
8,43.46.  12,5.  13,37.  AG  5,  3.  Rö  9,  32. 
iCorB,  7.  2Cor  11,  11.  Hm  2,  5.  s  5,  5,  5. 
In  wirkl.  u.  suppouierten  A_ntworten  u.  Folge- 
rungen (^«i  xovxo  deshalb  Mt  6,25.  12,  27.  31. 
13,  13.  52.  14,  2.  18,  23.  21,  43.  23,  13.  24, 
44.  Mc  11,24.  12,24.  Lc  11,  19  u.  ö.  Da- 
für öiü  Tat)ra  Ej)h  5,  6.  äiA  xovxo  oxi  darMH, 
weil  J  5,  16.  18.  8,47.  10,17.  12,18.39. 
15,  19.  1  J  3,  1 :  Sia  xovxo  cra  darum,  daß  J 
1,  31.  2  Gor  13,  10.  ITi  1,  16.  Phlm  15. 
3.  äid  m.  flgd.  substantivierten  Lif.  e.  Kau- 
salsatz vertretend:  dcä  rö  ftlj  e/siv  ßäd-o;  iveil 
es  nicht  tiefgründig  ivar  Mt  13,  5f  Mc  4,  5  f. 
iveil  sich  d.  Ungesetzlichkeit  mehrte  Mt  24,  12. 
<Stä  xo  eivtti  f|  otxov  A.  Lc  2,4.  weil  es  ordenfl. 
gebaut  war  6,  48  u.  ö.  4.  Statt  dtä  c.  gen.  ziu' 
Angabe  d.  wirksamen  Ursache :  diu  xö  ai/ia 
durch  d.  Blut  Apc  12,  11.  dtü  xä  ar/ijela  durch 
d.  Wunderzeichen  13,  14.  iä  dtä  x6v  naxiga 
J  f.,  57. 

biaßaivuj  Aor.  1  diißijv,  'Pic.Siaßiig.  durch- 
schreiten m.  Acc.  xijv  iQvdQitv  d^äXaaaav  d.  rote 
Meer  Hb  1 1,  29.  übersetzen  m.  Acc. :  e.  Fluß 
Hv  1,  1,  3.  Big  MvLxedovIav  AG  16,  9.  über  e. 
Kluft  nqng  xiva  Lc  Ifi,  26.   [LXX  für  inj;.]* 


öiaßäXXiu  Aor.  1.  Va.ii!,.3isßlrjd-ijvverdäcli- 
tigen  dießXrj&rj  aircb  ä;  diaifxOQniicov  wurde  bei 
ihm  verdächtigt,  daß  er  verschleudere  Lc  16, 1  .f 

biaß€ßaiöo|uai  e.  feste  Versicherung  abgeben, 

Zeugnis  ablegen  nsqi  xwog  i.  Betreff  e.  Sache 
ITi' 1,7.  Tit  3.  8.* 

öidßriiaa,  aroq,  t6  der  Schritt  xaxEvttvvsiv 
XU  d.  xit'og  d.  Schritte  Jmds.  lenken  1  Cl  60,  2.t 

öiaßXeTTUU  Ft.  diaßlexpa  Aor.  1.  dießkeyja 
hindurchsehen  a)eigi\.{dnrch.  d. geheUte  Auge) 
Mc  8,  25.  b)  Übertr.  (genau)  zusehen  m.  flgd. 
Inf.  Mt7,  5.  Lc6,42.  LJ  1.* 

biaßöriTOq,  OV  weit  u.  breit  bekannt  v.  d. 
Gemeinde  i.  Ephesus  lEph  8,  l.f 

btaßoXri,  fj?,  f]  die  Verläumdung  (neben 

xaxalaXiä)  Pol  4,  S.f 

öidßoXo?,  OV  1.  verläumderisch  Pol  5,  2. 
yvyatxeg  1  Ti  3,  1 1 .  ngiaßviideg  Tit  2,  3.  Subst. 
6  d.  d.  Verläumder  2 Ti  3,  3.  2.  Spez.  v.  Teufel, 
als  Übers,  v.  ]Dfc'n  schon  d.  LXX  geläufig 
[Hi  1,  7.  22.  Sach  3,  1],  Urheber  alles  Bösen. 
[Über  d.  jüd. Vorst.  s.  Bousset,  Rel.  d.  Judeut. 
289  ff.  383  fi'.  Über  d.  neutestamentl.  Holtz- 
mann,  Theol.  d.  NT.  Index  s.  v.  Teufel].  Mt 

4,  1.  5.8.  11.  13,39.  25,41.  Lc4,2f.  6.  13. 
8,12.  J13,  2.   Eph  4,  27.  6,  11.   2Ti2,26. 

Hb  2,  14.  Je  4,  7.  6  avxiäixog  vfiür  diäßoXog 
euer  Widersacher,  d.  Teufel  1  Pt  5,  8.  xov  d.  ßo- 
xäi'ij  e.  Teufelsgewächs  lEph  10,  3.  tvidgai 
xoi  d.  d.  Nachstellungen  d.  T.  ITr  8,  1.  vgl. 
MPol3,  1.  v.  Strafen,  die  d.  T.  verhängt 
IRö  5,3.  xä  d.  laxgBvEiv  d.  T.  dienen  ISm 
9,1.  oQfavtt  xov  d.  Werkzeuge  d.  T.  (v.  d. 
nichtchristl.  Menschheit)  2  01  18,  2.  noi.v- 
nloxla  xov  d.  d.  Verschlagenheit  d.  T.  Hm  4 , 
3,  4.  zur  Sünde  versuchend  m  4,  3,  6;  haust 
in  d. Bitterkeit  m  5,  1,3.  egya  xov  d.  m  7,  3. 
d.  Zweifel  als  Schwester  d.  T.  bez.  m  9,  9; 
ebenso  d.  böse  Lust  m  12,  2,  2.  Das  nvsvfia 
d.  Teufels  nennt  m  11,  3;  es  ist  ein  nvevfia 
inifEiov  m  1  1,  17.  ivxoXal  xov  d.  m  12,  4,  6. 
uvxinalalBiv  xü  d.  d.  T.  Widerstand  leisten  s 

5,  3,  6.  —  Nach  jüd.  Vorstellungsweise  sind 
d.  Bösen  vlol  xov  d.  AG  13,  10.  xixva  xov  ö. 
1 J  3,  1 0.  Dafür  ix  xov  d.  elvai  V.  8 ;  d.  Teufel 
ist  ihr  Vater  J  8,  44.  Übertr.  v.  e.  heim- 
tückischen Schurken  6,  70. 

biaYTe^^"^  Aor.  2.  Pass.  dirjYY^^f,  Konj. 
diuYYBkcü  1.  (weit  u.  breit)  bekanntmachen  d. 
Gottesreich  Lc  9,  60.  xb  ovofia  xov  &bov  Rö 
9,  1 7.  2.  anzeigen  d.  Erfüllung  d.  Reinigimgs- 
tage  AG  21,  26.  v.  d.  Kirche  d.  xatgovg  d. 
Zeiten  verkünden  (Erfüllung  d.  Verheißungen) 
Dg  11,  5.  [LXX  f.  IBD.]* 

öiäye  s.  yi. 
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öiOYivoiaai  Aor.  2  öte^evöinp'  verstreichen 
V.  d.  Zeit  [vgl.  öid  A  IIb]  ötayerofisrov  tov 
aaßßäxov  als  d.  Sahbat  vorüber  tvar  ]\Ic  16,  1. 
i//xBQO}f  öcayBroiiiercüi'  -tirön'  nach  einigen  Tagen 
AG  25,    13.     cxat'ov  XQovov  öitxyBvontvov   ah 

geraume  Zeit  verstrichen  war  27,  9.* 

biaYivdj(TKai  Fut.  äiaYväaoi^iat  entscheiden 
i.  t.  d.  Gerichtssprache  äxgißdatEQor  to  negl 
ttvtov  seine  jbigclegcnhcit  durch  genaue  Unter- 
suchung zur  Eii/sclicidung  bringen  AG  23,  15. 
xä  xa&'  vfiä;  euren  Fall  24,  22.* 

biaYVOipiCuu  Aor.  1  äcByyägtaa  genau  be- 
richten Lc2, 1 7  [wo  die  meisten  neueren  Texte 
Eft'äQiattv  lesen.]  f 

bicxYVLUffK;,  euui;,  r\  das  Erkenntnis  t.  t.  d. 
Gerichtssprache  iijQeTa&ai  Big  tI/v  tov  Seßa- 
aiov  d.  für  d.  richterliche  Entscheidung  d.  Kai- 
sers reserviert  w.  AG  25,  21.t 

biaYOYTuZuu  Ipf.  diByä^yvi^oi'  laut  murren 
m.  ilgd.   U^co,'  Lc  15,2.   19,  7.     [LXX  für 

bittYPHYopeuj  Aor.  1  diBygrifö^ijcrtt  wachen 
äiayQtjyoQiiaut'xi:;  eidav  erwacht,  sahen  sie  Lc 
9,  32.1 

bidYUJ  sein  Leben  hinbringen,  zubringen  i>' 
xaxüf  Tit  3,  3.  «V  Xgiatäi  ITr  2,  2.  iJQSfiov  xai 
>}avxio)'  ßiov  e.  friedl.  u.  stilles  Leben  führen 
lTi2,2.* 

biabexoMO"  ^or.  1  ölböb'^u^ijv  überkommen 
ä.  Stiftshütte  AG  7.  45.  ri/r  lenovQ-j-lav  d. 
Dienst  1  Gl  44,  2.* 

bidörilLia,  aioq,  t6  das  Diadem  eigtl.  d. 
Abzeichen  d.  Königswürde  bei  d.  Persern, 
e.  mit  weiß  verziei-tes  blaues  Band  im  Tur- 
ban, daher  Symbol  d.  Königswürde  überh. 
Apc  12,  3.  13,  1.  19,  12.  Pol  1,  1.  [LXXfür 

biablbuupi  Aor.  1.  ddduxa;  ImjJ.  öiadoi. 
Pass.  Ipf.  3  Sg.  äiediSero  |s.  z.  d.  Form  El 
§  23,  3.  W-S  §"14,  11]  verteilen  x«  axvXa  d. 
Bald)  Lc  1 1 , 2  2 .  ilnvid.  Habe  unter  d.  Armen 
18,  22.  TU  Xoma  Tolg  avvdovXoig  d.  Rest  unter 
d.  Mit  Sklaven  Hs  5,  2,  9.  rivi  an  Jmd.  J  6, 1 1 . 
Pass.  AG  4,  35.* 

bidboxos,  ou,  6  der  Nachfolger  XafißüvBiv  S. 
zum  Nachfolger  erhalten  AG  24,  27.t 

bia2!d)VVU|ai  Aor.  1  diBl^aaa  Med.  öiBl^oiaä- 
fiiji'.  Pass.  Pf.  Ptc.  d leliaxTftBrog  umgürten  d. 
äavTÖi'  sich  umbi'nden  J  13,  4.  ;')'  öieZairfiii'og 
er  hatte  sich  umgürtet  V.  5.  Med.  rijv  inev- 
dvTTjv  sich  d.  Oberkleid  'aufgürten,  schürzen 
21,  7.* 

bia6r|Kri,  !■[<;,  r\  l.  die  letztwilUge  Verfügung, 
das  Testament  Hb  9,  16  f.  d.  xBxvQcofiirri  e. 
rechtskräftig  gewordenes  T.  Gal  3, 1  5,  vgl.  17 


[s.  xvqÖo},  TiQoxvgoo}].  2.  das  Bündnis  wie  hebr. 
JVyz  V.  d.  Bund  zwischen  Israel  u.  Gott, 
der  wegeu  d.  Bundeszeichens  als  dia&i/xrj 
TTBQiTo^^g  B.  d.  Beschneidimg  bez.  wird  AG 
7,  8.  Von  Gott  geschlossen  Lc  1,  72.  AG  3, 
25.  ICl  15,  4.  35,  7.  Wegen  d.  verschiede- 
nen Stadieu  braucht  Paulus  auch  d.  Plur. 
Eö  9,  4;  vgl.  Eph2,  12.  Als  erster  Bund 
gilt  der  m.  Abraham  abgeschlossene ;  daneben 
steht  d.  Vorstellung,  daß  d.  Bund  m.  Moses 
gesolilossen  sei.  Wegen  d.  Buudesopfers 
wird  er  mit  d.  neuen,  v.  Jesus  besiegelten 
Bund  verglichen  Eö  1 1 ,  27.  Hb  8,  9.  9, 1 5. 20. 
TO  aifia  T!jg  d.  d.  beim  Bundesschluß  vergossene 
Blut  10,  29.  d.  Bundesakte  ist  d.  Gesetz 
2  Cor  3,  14.  D.  Buude,slade  Hb  9,  4.  Apc  1 1, 
19.  D.  Christentum  m.  Verwendung  v.  Jer 
31,  31  alsxao-v  ä.  bez.  Hb  8,  8.  10,  16.  vin  d. 
12,  24  ;  bes.  xucr!/  ö.  Lc  22,  20.  1  Cor  1 1,  25. 
2  Cor  3,  6.  ä.  at'ävwg  Hb  13,  20,  der  besser 
ist,  als  ;;  nuXaiü  d.  7,  22.  Vermittler  des 
Bundes  ist  Christus,  der  durch  seinen  Tod 
d.  Bundesopfer  symbolisiert  Lc  22,  20.  Hb 
9,  20.  13,20.  1  Cor  11,25.  toCio  tö  at,ua  fiov 
rijg  dca&i'jxt/g  dies  ist  mein  Blut  d.  Bundes,  dies 
Blut  ist  d.  Bund  Mt  26,  28.  Mc  14,  24  [s. 
Will.  z.  d.  St.  u.  d.  unübersehbare  Literatur 
über  d.  Abendmahl].  Beide  Bundschlüsse 
nebeneinander  Gal  4,  24.  B  4,  6  ff.  D.  Chri- 
sten xhjQoi'ofioi  T7/g  d.xvQiov  Erbend.  B.  6,  19. 
vgl.  13,6.  ix  T^s  d.  Ttt'og  elvtti  Mitglied  v.  Jmds 
Bund  sein  9,6.  ö. dcdöiai  xivi e.  Bund  mit  Jmd. 
schließen  14,  1. 

biaOpÜTTTUJ  brechen  zivi  n  Jmdm.  etu\  den 
Hungrigen  d.  Brot  B  3,  3.  (Jes  58,  7.)t 

biai'peffiq,  eujq,  i]  1.  die  Zerteilung,  Zef\-- 
siüchelung  d.  Leibes  neben  anderen  Kapital- 
strafen lEö  5,  3.  —  2.  der  Unterschied  tivüg 
hinsichtl.  e.  Sache  1  Cor  12,4  ff.  {A.Verteilung.)* 

biaipeiu  Aor.  2  öcstkor;  Konj.  diiXa  ver- 
teilen TcfC  I«  an  Jmd.  1  Cor  12,  11.  dieli-Ev 
avToig  TÖv  ßiov  teilte  cl.  Vermögen  unter  sie  Lc 
15,  12.  Abs.  eüv  öjdfeis  /lij  diBhjg  wenn  du 
(d.  Opfer)  nicht  recht  zer stückst  1  Cl  4,  4. 
(Gen  4,  7  LXX).* 

biaiTO,  r\q,  x\  die  Speise  Dg  5,  4.  d.  Lebens- 
unterhalt ICI  39,  8  (Hi  5,  3).  d.  t^g  axtivT/g 
aov  ov  jji.li  üfiÜQxtj  d.  Unterhalt  für  deine  Hütte 
soll  nicht  fehlen  56,  13  (Hi  5,  24  LXX).* 

bittKaSaipu)  Aor.  2.  Inf  diaxad^ügai  säu- 
bern xi  d.  Tenne  Lc  3,  17.1 

biaKa9apiZ!uu  Fut.  Sia.xa9aqiM  säubern  n'd. 
Tenne  Mt  3,  12.t 

h\O.Ka.-:€kV^XO\Xa.\lT^i.SiaxartiXBfXÖM^(^^^^^'^- 
pfend)  gänzlich  widerlegen  xtvl  Jmd.  [ W §31,1. 
Btm  §  1 33, 8  Anm.]  xoTg'Iovdaioig  AG  1  8, 28. f 
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ÖiaKOVeUJ  Ipt.  äii/xoroi')'.  Fut.  öiaxovi'iaa 
Aor.  1.  diijxorijau;  Va.ss.  dir/xovr/f^i/y  [dazu  Bl 
§  15,  7.  WS  §  12.  GJ  1.  aufwarten  (beiTische) 
riviJmdm.  Mt  4,  11.  Mc  1,  13.  Lc  12,  37. 
17,8.  Abs.  10,40.  J  12,2.  2.  -AWg.  hedieneii 
V.  Dieustleistungen  jeder  Art  Tivi  Jiiid.  Mt  &, 
15.  Mc  1,  31.  dcaxoi'ovaai  aiiS)  indem  sie  ihm 
Dienstleistumjen  ivirichfefen  Mi  27,  55;   vgl. 

Mc  15,  41.  Pass.  ovx  r/Xf^Ef  diuxovrjt^Tjvai  ällu 

äiaxop^aat  am  sich  hedienen  zu  lassen,  sondern 
um  selbst  zu  hedienen  10,  45.  I.  bildl.  Rede: 
ini<7ToX>jXgiaiov  diaxovril^8t(Ta  vcp'  i/uSif  e.  Brief 

Christi  (A. :  über  Christus),  geschaffhi  durch 
imsern  Dienst  2  Cor  3, 3  [s.  Komm.] .  öiaxöi'si  fioi 
dienemir!  Hs  8,  4,  1 ;  vgl.  2.  J  12,  26.  3.  für 
etw.  sorgen,  etw.  besorgen  m.  Dat.  d.  Pers.  od. 
Saclie  Tguneiaii  für  d.  Mahlzeiten  sorgen  AG 
6,  2.  4.  Jnidni.  helfen,  unterstützen  nöre  ov  5it]- 
xorrjijttuiv  aoi  H^ann  haben  wir  dir  nicht  geholfen 
Mt25, 44.  £x  jbiv  vnaQxöfJoii'Jmdm.  mit  seinem 
Besitz  aushelfen  Lc  S,  3.  deu  Heiligen  B,ö  15, 

25.  Hb  6,  10.  /öjec  6.  e.  Gunst  erweisen,  e. 
Unterstützung  zuteil  iverden  lassen  2  Cor  8,  19. 
vgl.  V.  20.  1  Pt  4,  lOf.  outt  diTjxövtjaEv  welche 
Hülfe  er  geleistet  hat  2  Ti  1 ,  1 8.  vgl.  1  Pt  1 , 1 2. 
5.  V.  kirchl.  Diakonenamt  als  Diahon  dienen 
1  Ti  3,  10.  xaAw?  d.  V.  13.  ttj'cw;  xal  (TEfifüg 
Hv  3,  5,  1.     änläg  m  2,  6.     Orgs.  xaxö>s  s  9, 

26,  2.* 

bittKOVia,  aq,  f]  1.  die  Dienstleistung  nvsv- 
uara  Eig  d.  ctnoaTsUöfiEt'a  Geistwesen  zur  D. 
aiisgesandt  Hb  1,  14.  —  1  Cor  16,  15.  Apc 
2,  19.  2.  d.  Bedienung  nsgisanÜTo  TiEQi  noXlljv 
(J.  ivurde  durch  d.B.  vielin  Anspruch  genommen 
Lc  10,  40.  3.  Bes.  v.  Dienst,  Amt  d.  Pro- 
pheten u.  Apostel  ITi  1,  12.  xlrjQOi  trjg  d. 
AG  1,17.  Tono;  zr,g  d.  V.  25.  V.  Dienst  d. 
Leviten  1  Cl  40,  5.  Amt  d.  Biscliofs  IPhld 
1,  1.  10,  2.  Hs  9,  27,  2.  ISm  12,  1.  6.  lafxßd- 
vEiv  d.  D.  übernehmen  AG  20,  24.  äcuLgiaEic 
ätaxoitüv  Unterschiede  hinsichtl.  d.  Dienst- 
leistungen 1  Cor  12,  5.  ö.  Tov  d-arärovd.  Dienst 
d.  Todes  v.  alttestameiitl.  Amt  2  Cor  3,  7.  Da- 
für 3.  rT/g  xaTaxglasco;  d.  D.  d.Verurteilung  V.  9. 
Ggs.  d.  TOV  nyEvtiaxo;  d.  D.  d.  Geistes  v.  neu- 
test.  AmtV.8.  vgl.  AG  21,  19.  Rö  11,  13. 
4,  1.  8,4.  Col4,17.  2Ti4,5.  ä.  t/;?  xaTaa«j-»/5 
d.  Amt  d.  Versöhnung  2 Cor  5,  18.  e'^j'oj-  Sta- 
xotiag  Werk  d.  D.  =  aktive  Dienstfertigkeit 


Epli 


ev/Qi/TTog  slg  3.  brauchbar  im  D. 


2Ti  4,  11.  Telecrat  xrjv  ö.  d.  Amt  ausfüllen 
Hm  2,  6.   12,  3,  3.  s  1,  !l.  2,  7.    Dafür  xsXei- 

nvv  ZrjV  d.  S  9,  26,  2.    nXrjqüaai   jljv  S.  d.  Amt, 

d.  Dienst  verrichten  AG  12,25.  IMg6,  1. 
4.  d.  Unterstützung  bes.  d.  Almosen  u.  Unter- 
stützungen AG  6,  1.  etg  d.  nf/wiai  xi  rcvi  Jmd. 
etw.  zur  Unterstützung  schicken  1 1,  29.  ö.  xTjg 
X.EiJovQYlag  dienstwillige  U.   2 Cor  9,  12,  vgl. 


13.  ngog  xrjv  vfiüv  d.  um  euch  Unterstützen  zu 
können  11,8.  i/  d.  t/Eig'lEgovaah/fi  d.  für  Jerus. 
bestimmte  U.  Rö  15,  31 ;  vgl.  2  Cor  8,  4.  9,  1. 

5.  V.  Diakonenamt  Rö  12,  7.* 
ömKOvoq,  OD,  6    1.  der  Diener  Jmds  Mt 

20,26.  23,11.  Mc  10,  43.  AUer  9,  35. 
Pol  5,  2.  V.  d.  Sklaven,  d.  beiTische  dienen 
J  2,  5.  9.  Y.  d.  Bedienten  e.  Königs  Mt  22, 
13.  D.  Behörden  als  d.  &bov  bez.,  weil  sie 
Gottes  Angelegenheiten  besorgen  Rö  13,  4. 
V.  Aposteln,  als  Verkündigern  d.  Ev.   I  Cor 

3,  5.    d.  xaivijg  ötat)->/xi/g  d.  Diener,  Beamten 

d.  nemn  Bundes  2  Cor  3,  6.    Dafür  d.  fteov 

6,  4.  1  Th  3,  2.  <J.  Xgi(TTov  2Cor  11,  23.  Col 
1,7.  D,  d.  Teufels  =  dessen  Engel  2  Cor  1 1, 
15.  2.  Allg.  Helfer  (ITh  3,  2  Var.  avi'egYÖp) 
ä.  Ef  xD^/fj^Eph  6,  21.  Col  4,  7.  vgl.  1 ,  25. 
Ähnl.  ntein  Helfe)-  J  12,  26.  d.  christl.  Pro- 
pheten als  ö.  &BOV  bez.  Hs  9,  15,4.  Mit 
Bez.  d.  Art  d.  Dienstes  3.  nEgiiofi^g  D.  d.  Be- 
schneidung =  d.  Judentums  v.  Christus  Rö 
15,  8.  3.  EvuYreUov  Col  1  ,  23.  Eph  3,  7.  3 
3maioijvrijg  D.  d.  Gerechtigkeit  =  Gottes  (Ggs. 
D.  d.  Teufels)  v.  Engeln:  2  Cor  11,  15,  v. 
Sünder  3.  jijg  äfiagriag,  weil  ä.  als  persönl. 
Macht  gefaßt  ist  Gal  2,  17.  3.  der  Diakon  i. 
Simie  d.  Idrchl.  Amtes  d.  Armenpflege  (neben 
Bischöfen)  Phil  1, 1.  1  Ti  3,  8. 12.  4,6.  1  C142, 

4.  Hv3,  5,  1.  s9,  26,  2.  lEph  2,  1.  IMg2. 
6,  1.  ;3,  1.  ITr  2,  3.  3,  1.  7,  2.  IPhld  inscr. 
4.  7,  1.  10,  If.  11,  1.  ISm  8,1.  10,1.  12,2. 
IPolG,  1 .  Vgl.Lghtf.Comm,  on  Plill,  dlss.1, 1 . 
Harnack,  große  Ausgabe  d.  Didache,  14011'. 
H.  Achelis,REIV,  600ff. 

öiaKOcrioi,  ai,  a  zweihundert  Mc  6,  37.  J 
6,7.  21,8  u.  ö. 

5iaK0CT|ueuj  anordnen,  ordnen,  li  etw.  d. 
Himmel  d.  h.  d.  Stembahnen  1  Cl  33,  3.t 

öiaKOÜUJ  Fut.  3ittxowo,uai  1. 1.  d.  Gerichts- 
sprache verhören  xtvig  Jmd  AG  23,  35.  Vgl. 
Deißmann  NB.  33.  57.   [LXX  für  J^Da*.]! 

öiaKpivo)  Med.  Ipf.  3iExgcv6,utiv.  Pf.  Pass. 
Ptc.  3i.axExgtfih>og.  Aor.  1.  Pass.  SiExgiitijv 
1.  absondern,  trennen  xt  etw.  nävxa  xaxü  t«!«' 
Dg  8,  7.  xö  acofia  xov  xvgiov  d.  Leib  d.  HerDi 
(v.  gewöhnl.  Speise)  1  Cor  11,29  [A:  unter- 
scheiden,  beurteilen;  s.  Komm.  |  3.  iavivv  sich 
(hochmütig)  absondern  lEph  5,3.  2.  unter- 
scheiden, e.  Unterschied  machen  /jExa^v  ii/iäv  xe 
xal  ttvxüv  zivischen  uns  u.  ihnen  AG  15,  9.  xlg 
(76  3iaxgivEi;  wer  bevorzugt  dich?  1  Cor  4,  7. 
3taxgirEiT&al  xivog  sich  V.  Jmd.  unterscheiden 
Dg  5,  ] .  .fi^Ssv  3taxgiro>v  xin.  3ö)  ohnee.U)der- 
schied  zu  machen,  irem  er  geben  soll  Hm  2,  0; 
vgl.  AG  11,12.  3.  beuiieilen  d.  Ausselien  d. 
Himmels  Mt  16,  3.   sich  selbst  1  Cor  1 1,  31. 

e.  Propheten  Dil,  7.    Abs.:  e.  Urteil  fällen 
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1  Cor  14,  29.  negi  rirog  Erwägjingen  über  etw. 
anslelknB.s  2,  1.  v  1,  2,  2.  4.  1. 1.  d.  Gerichts- 
sprache: entscheiden  ava  fiiaov  nvög  zwischen. 
Parteien  iCor  6,  5. 

Med.  1.  streiten  Tigüg  nva  gegen  Jmä.  an- 
kämpfen, Jmd.  heJiänqifen  AG  11,2.  nvl  mit 
Jmä  Jd  9.  [Bl  §  37,  6].  2.  mit  sich  i.  Streite 
sein,«m/yttMt21,21.  Mc  11,23.  Rö4,20. 
14,  23.  Jd  22.  ir  iavTäbei  sich  zw.  Je  2,  4. 
fitjdsi'  öiaxQcvo/ievog  an  nichts  zineifelnä  J c  1,6. 
voll  Bedenken  zaMern  AG  10,  20.    [LXX 

für  tssB',  p-in,  ;n3.]* 

öiaKpicnq,  euu?,  r\  1.  die  Unterscheidung  v. 
Gut  u.  Böse  Hb  5,  14.  d.  UnterscJieidungsver- 
mögen  nvev^dtav  unter  Geistern  iCor  12,  10. 

2.  d.  Ziveifel  TjgoaXa/ißävEdri^ai,  fxt]  Big  3.  3ia- 

Xoj-tCT/iö))'  annehmen,  ohne  ihn  zu  Zweifeln  in 
Gedanlien  zu  veranlassen  Eö  14,  1  [s.  Komm. 
A. :  Kritik  über  Gedanken].  3.  der  Streit  (T.  läir 
W^-oji'  Wortgefechte,  Disputationen  10148,  5.* 

öiaKußepvduj  regieren  v.  d.  Schutzengel  d. 
Christen,  Michael  Hs  8,  3,  3.t 

öiaKuuXijai  Ipf.  dtBxälvoi'  .Jrnii.  energisch 
verhindern  rtpii  Mt  3,  14.t 

öiaXaXeu)  1.  sich  unterhalten  Sieläi-ow  ngig 
uklr/kovg  sie  unterhielten  sich  miteinander  Lc 
ü,  11.  2.  e.  Kunde  ve>-breiten  dieXuXeno  nävra 
TOT  grjfiuia  Tavia  alle  diese  Ereignisse  sprachen 
sich  herum  1,  05.* 

biaXdTO)aai  Ipf.  die'/.eYÜfi7jii.  Aor.  1.  disls- 
^ä/iqv ;  Pass.  disU/  b-rjv  sich  uiderreden  v.  Streit- 
redeu  ngög  itva  mit  Jmd  Mc  9,  34.  nsgi  rtrog 
über  etw.  Jd  9.  v.  LehrvortTägen ,  d.  in  d. 
Form  V.  Disputationen  verliefen  AG  18,  4. 
19,  Bf.  20,  9.  neglurog  24,  25.  tit'i  mit  Jmd. 
17,  2.  17.  18,  19.  20,  7.  Hb  12,  5.  ngog  wa 
AG  24,  12.  sich  unterhalten  nvC  mit  Jmd. 
MPol  7,  2.* 

öiaXeiTTU)  Aor.  2  3ähnov  au f  hören  negiert 

ra.  flgd.  Ptc.    unaufhörlich  ov  ödhns  xnraq'C- 

Xovcra  sie  küßte  unaufhörlieh  Lc  7,  45.  /j.!/  dia- 
Unrjg  vovd^Bzäv  ermahne  unaufhörlich  Hv  1, 

3,  2.  ^i]  dtuXiTjijg  XaXbiv  4,  3,  6.  firj  d.  ahov- 
usvogm%,'d.    [LXX  für  tyipn.]  * 

bidXeKTog,  ou,  f]  der  Dialekt,  d.  Sprache 
e.  Volkes  od.  e.  Gegend  AG  1,  19.  2,  6.  8. 
21,40.  22,2.  20,  14.  Dg  5,  2.* 

biaXl|iTTäva)  Ipf.  äiBlifmavov  [NF  f.  öia- 
Aei'jTO)]  aufhören  og  noV.ä  xXaiaiv  ov  dieUfinavsv 

er  vergoß  unausgesetzt  viele  Tränen  AG  8,  24 
Cod.  D.t 

ötaXXdcrcropai  Aor.  2  Pass.  Su]lläYijv  sich 
aussöhnen  ttvi  mit  Jmd.   Mt  5,  24.    Abs.  D 

14,2.  [LXXfür  n^inn.]* 

öiaXoYiZ!o|uai  Ipf.  dteXo^iliö/xrir  1.  ei-wägen 
ii  iv  BavTü)  etw.  bei  sich  Hs  9,  2,  6.   ir  eavToig 


bei  sich  Mt  16,  7  f.  21,  25.  Lc  12,  17.  Dafür 
iv  rfi  xagältf  Hv  1,  1,  2.  iv  laig  xagdiaig  Mc 
2,  o'.  8.  Lc  3,  15.  5,  22.  M.  flgd.  indlr.  Frage 
Hv3,4,  3.  Lei,  29.  Abs.  5,21.  Hv3,  1,9. 
4,  1,  4.  sich  Gedanken  machen  li  über  etw. 
m  9,  2.  2.  disjmtieren  nqög  nva  m.  .Tmd  Mc 
8,  10.  ll,31.Lc20,  14.  Abs.McS,  17.  9,33. 
[LXXfürDB'n.]* 

öiaXoTicrfiö(;,  ou,  6  1.  die  Erwägung,  Über- 
legung, d.  Gedanke  Lc2,35.  5,22.  9,  46 f. 
Rö  14,  1.  V.  d.  heidn.  Philosophie  i/juiaito- 
fytjdav  iv  Toig  ä.  avTwv  sie  stellten  nur  noch 
zwecklose  Erwägungen  an  Eö  1,21.  SiaXo^Kr- 
fioiig  7ioiBC(T&ai  E.  anstellen  1C121,  3.  D. 
philos.  Erörterangen  sind  Gott  bekannt  1  Cor 
3,20.  (Ps94,  11).  schlimme  Gedanken  Mt 
15,  19.  Mc  7,  21.  xQiTai  d.  7I0V1/QCÜV  Richter 
von  schlechter  Gesinnung  Je  2,4.  I.d.  Zweifel, 
d.  Bedenken  3.  araßahovai  Zweifelsgedanken 
.steigen  aufLciA,  38.  ■/'>>Qli  ^-  '''"'f  Bedenken 
Phil2,14.  lTi2,S.  |LXX  für  HDB'n»,  |r^"!.]* 

öidXucTi^,  ewc;.  f\  die  Auflösung  e.  Samen- 
korns 1C124,  5.t 

biaXOuj   Aor.    1   Pass.    disXvdijv  auflösen 

a)  eigtl.  v.  Samenkorn  1C124,5.  Bildl. 
(TTguYYttXtcig  ä.  d.  Verstrickungen  lösen  B  3,  3. 

b)  übertr.  v.  e.  Menge  sich  zerstreuen  AG  5, 
36.  zunichte  machen  XoyKTfiovg  i&voiv  1  Cl 
59,  3.* 

öiapapTdvo)  Aor.  2  dc^/iagiov  fehlen,  sün- 
digen 1  Cl  40,  4.  Hm  4,  1,  2.  Dg  3,  2.  ovdev 
in  keiner  Hinsicht  Hs  4,  5.  oiäinojemi,  1,1.* 

öia|LiapTOpo|aai  Aor.  1  diBuagTvgä/jTiv  1.  be- 
schwören m.  Dat.  d.  angerufenen  Pers.  u.  flgd. 
i'ra   [vgl.  Bl  §  69,  4]:    3.  avroig  Iva  fii/  e.  be- 

schivur  sie,  daß  sie  nicht  Lc  16,  28.  Statt 
Dat.  steht  iväntov  1  Ti  5,  21.  2Ti2,  14.  M. 
Vermischung  v.  zwei  Konstr. :  3.  ivimiov  9eov 
xal  'I.  X.  xal  Tijv  intqiuvBtav  ich  beschwöre  dich 
bei  Gott  u.  .7.  Chr.  u.  seiner  Erscheinung  4,  1. 

2.  bezeugen,  Zeugnis  ablegen  v.  feierl.  [urspi'. 
eidlicher]  Bezeugung  rivl  Tita  v.  .Jmd.  bei  Jmd : 
V.  Christus  bei,,  vor  den  Juden  AG  1 8,  5  r.  v. 
d.  Buße  bei  Juden  u.  Heiden  20,21.  ri  v. 
etxo.  d.  Evangelium  20,  24.  v.  d.  Gottesreieh 
28,  23.  xl  Big  ti:  meine  Sache  i.  Jerusalem  23, 
II.  Abs.  2,40.  8,25.  lTh4,  6.  M.  flgd. 
Xi^av  AG  20,  23.  Hb  2,  6.  M.  flgd.  Zn  AG 
10,  42.    M.   flgd.   Aec.  c.  Inf   AG   18,  5. 

3.  warnen  [wie  TJ^n]  nvC  .Jmd.  Le   16,  28. 

[LXX  für  Tyn,  p.nin.]* 

öia|udxo|aai  Ipf  3iBftaxöftiiv  heftig,  scharf 
disputieren  AG  23,  9.   [LXX  für  2nn.)* 

ÖiaptVUJ  Ipf  Siifisvov.  Aor.  1  3iifiBiva.  Pf. 
3iafiBfiBv)jxa  verharren,  bleiben  Sib/jbvb  xoxpög 
er  blieb  stumm  Lc  1,  22.  3.  ngug  rua  bei  Jmd. 
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(lauernd  hUihen,  Jmd.  verbleiben  Gal  2.  5.  S. 
ftsTii  Ttvo;  bei  Jmd.  ausharren  Lc  22,  2S.  bei 
etw.  verharren  Hs  9,  29,  2.  ey  xivi  i.  etw.  zu- 
rückbleiben 9,  28,  5.  i.  etw.  verharren  ITr 
12,  2.  IPol  8,3.  Hs  9,  29,  1.  Abs.  Bestand 
haben  Pol  1,  2.    Ggs.  ömoUa&ai.  Hb  1,  11. 

TTcryTa  o'vXbli  ä.  Alles  bleibt  SO  2Pt  3,  4.    Ötafisi- 

j'oTs  Toiovioi  bleibt  so  Hs  9,  2  1,  4  ;  vgl.  29,  3. 
äiafisvov(Ti.  lafinQol  sie  Werden  hell  bleiben  s  9, 

30,2.  [LXX  für  nnj;.]* 

Öia)Ll€pi'£uj  Ipf.  dief/igcl^or  Aor.  I .  (Jje^uE'gto-«- 
}:i.ed.öieueQi<T(iti)ji'.  J'a.as.  öte/ieQirrffj/t'.  Pf.  Pass. 
Ptc.  dia/Lii/ieQKTinei'o;.  1.  teilen,  a)  eigentl.  d. 
Gewänder  Jinds.  Mc  15,24r.  ykäaijai,  diaftSQi- 
töfiepat zerteilte Feuerzimgen  AG2,  3.  trennen: 
d.  Völker  ICI  29,  2.  2.  übertr.  trennen,  zwie- 
.spältiij  machen  um-  Pass.  zwiespältig  sein  Lc 
1 1 .  1 7  f.  1  2.  5 2  f.  3.  austeilen,  verteilen  eii  tifa 
an  Jmd.  22,  17.  tI  tivi  AG  2,  45.  Med.  untm- 
sich  verteilen  d.  Gewänder  Mt  27,  35.  Mc  15, 
24.  Lc23,  34.  J  19,24.  PE  12.   [LXX  für 

pbn,  Pass.  ibzi.]* 

öia)Liepi(T)a6(;,  ou,  6  der  Zwiespalt,  die  Un- 
einigkeit (Ggs.  eicjr'ivrj)  Lc  12,  Sl.f 

biavenu)  Aor.  1  Pass.  öievEjjLrj&ijv  verbreiten 
Big  TÖv  Ittöv  e.  Gerücht  unter  d.  Leute  bringen 
AG  4.  17.t 

biaveüu)  zuwinken  j'c  diavevav  er  winkte 
ihnen  (auf  ihre  Fragen)  anhaltend  zu  Lc  1,  22. 
[LXX  für  ]^yi_  Pi5.]t 

biavoeo|uai  überlegen  PE  4  l.f 

öiav6ri|Lia,  aro?,  tö  der  Gedanke  eiööjg  rä  ö. 
er  kannte  rf.  G.  Lc  1 1,  17.t 

biävoia,  aq,  r\  1.  die  Denkkraß,  der  Ver- 
stand als  Organ  d.  voeZv  Hm  10,  1,  5.  Als 
Sitz  d.  lo;'Hj-//ot' bez.  Dg  2,  1.  Als  Organ  v. 
?<a7,  nlartg,  i^xQ/ixeia  bez.  1  Gl  35,  2.  Ver- 
finstert d.  li.  seiner  rechten  Kraft  beraubt  u. 
auf  falsche  Wege  gelenkt  Eph  4.18.  1  Cl 
36,  2;   durch  d.  Begierden  verdunkelt  2C1 

19,  2.  Daher  nr/gög  rjj  d.  blind  am  Verstand 
2  Cl  1,  6.  Ggs. :  auf  Gott  gestützt  1  Cl  35,  5. 
Als  Übers,  v.  j"1j?  Hb  8. 10.  10,  16.  (Jer31, 
33).  Nach  hebr.  Trichotomie  neben  Herz  u. 
Seele  als  Triebla-aft  d.  Willens  Mt  22,  37. 
i\Ic  12,  30.  Lc  10,  27;  vgl.  2C1  3,  4.  V.  Er- 
kenntnisvermögen IJ  5,  20.  2.  die  Denkart, 
Gesinnung  sikcxotiilig  d.  2Pt  3,  1.  xad^ngu  (5. 
I  Cl  21,  S.  anVi  d.  23,  1.  llnaiiog  ö.  ITr  1,  1. 
ixYa&rj  ä.  Hm  5,  2,  7.  vnBQr'icfavog  öiavoitf  V. 
.stolzem  Sinn  Lc  1,  51.  Neben  aÜQ^  als  In- 
begriff d.  geistigen  u.  sittl.  Qualitäten  Eph 
2,  3.  ix^QÖg  11]  ä.  d.  Sinne  nach  Col  1,  21. 
une^tandiTro)  d.  m.  gesammeltem  Sinn  lEjsh 

20,  2.  xuTtt  dtavotav  i.  Sinne  1  Cl  33,  4.  D. 
Sinn  wird  entmutigt  Hv  3,   11,  3;  verwirrt 

Preuschen,  Hnndwörterbiich. 


2  Cl  20,  1 ;  v.  Herrn  verderbt  Hs  4,  7 ;  irrt 
V.  Herrn  ab  Hm  10,  1,  5.  savzöv  EnaCgeud^ai 
xfj  S.  sich  i.  seinem  Sinn  (über  andere)  erheben, 
hochmütig  sein  ICI  39,  1.   [LXX  für  :h,  "21^. 

biavoiyu)  Aor.  1.  di^voi^a.  l'as.s.SijjvoixDi]» 

1.  öffnen  a)  eigtl.  xr^v  fii/xgav  äiaroiYoiv  d.  Erst- 
geburt Lc  2,  23.  b)  übertr.  d.  Ohren  Mc  7. 
34.  d.  Augen  (=  d.  Verständnis  erschließen) 
Lc  24,  31.  d.  Herz  (=  Jmd.  Erkenntnis  ver- 
schaflfen)  AG  16,  14.   d.  Verstand  Lc  24,  45. 

2.  auslegen,  erklären  d.  Schrift  Lc24,  32. 
Abs.  (xag  YQutpag  ist  aus  d.  Vorhergehenden 
z.  erg.)  AG  17,  3.   [LXX  für  nns.]* 

ötavuKTepeüuj  die  ganze  Nacht  zubringen 
iv  x/j  ngoixevxjj  mit  Gebet  Lc  6,  12-1 

öiavücu  Aor.  1.  Str^vvau  t.  vollenden  xöv 
ni.ovv  d.  Fahrt  AG  21,  7.  ögöfiov  3.  seinen 
Lauf  zurücklegen  1  Cl  20,  2.  2.  hingelangen  v. 
Arabien  nach  Ägypten  25,  3.* 

biairavToq  s.  A«  II  a. 

bittTTapaTpißri,  fj?,  r\  [Bl  §  28,  2]  fortwäh- 
rendes Gezänk  dianaqaxQißul  öte(pftaQiitivoiv  ut'- 
d^Qänav  d.  ewigen  Zänkereien  verworfener 
Hellsehen  ITi  6,  5  [v.  1.  ■naQadiaXQi^iall].^ 

öiaTrepduu  Aor.  1.  disniQaaa  übersetzenMt 
9,  1.  14,  34.  Mc  5,  21.  6,  53.  hinüberfahren 
eig  <l>otvlxt]v  nach  Ph.  AG  21,2;  über  e.  Kluft 
d.  TiQog  xcva  z.  Jmd.  Mnüberkommeii  Lc  16,26. 

[LXXfür  laj;.]* 

öianXetu  Aor.  1.  ödnhvaa  durchsegeln  xü 
TiBkayog  d.  Meer  AG  27,  ö.f 

öiarroveoiLiai  Ipf.  Sienovov^itjv.  Aor.  1.  Ptc 
di.onTovt!&eig  aufgebracht  sein  Mc  14,  4.  AG 
4,2.  16,18.  [LXXfüi-asy.nv]* 

biaTTOpeuo|uai  Ipf.  SienoQevöfirji'.  1.  hin- 
durchgehen durch  d.  Tore  Hs  9,  3,  4.  äia  xi>v 
crnogcfioiv  durch  d.  Ährenfelder  Mc  2,  23.  Lc 
6,  1.  durchwandern  xag  noXstg  AGr  16,4;  vgl. 
Lc  13,22.  Stano^svo/jeyog  auf  d.  Durchreise 
Eö  1 5 ,  2  4 .  vorübergehen  Lc  1 8 ,  3  6 .  [LXX 
für  NB.]* 

biaTTOpeuu  Ipf.  SiijncQovv  in  großer  Ver- 
legenheit, Unsicherheit  sein  Lc  9,  7.  iv  savrä)  bei 
sich  selbst  10,  17.  ne^i  xcvog  Über  etw.  5,  24. 
ini  xivi  über  etw. 'H.s  9,  2,  5.  Med.  abs.  in  dem- 
selben Sinn  AG  2,  12.  Hs  9,  2,  6.   [LXX  für 

biaTTpaYMOlTeOo|aai  Aor.  1.  öiengaY/^axev- 
aäfirjv  erhandeln  xig  xl  ätengay/imevtraxo  M'rt.9 
ein  jeder  erhandelt  hätte  Lc  19,  15.t 

biaTTpiuu  Ifsf.  Med.  diengiöfitj»  eigtl.  zer- 
sägen Med.  ergrimmen  AG 5, 33.  xuTg  xnqdlaig 
innerlich  7,  54.* 
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öiapTTCtCai  ausplünäern  ri  e.  Haus  Mt  12, 
29.  Mc  3,  27.  berauhen  t,aijv  iivogJmd  d.  Ver- 
mögens Hs  9,  26,  2.  V.  Pers.  Jmd.  rauben  IRö 
7,1.   [LXXfür  tn.]* 

biappriYvujai  u.  biappnffcTiu  [jon.  Bl  §  24 
unter  Qrjyi'v^t.  W-S  §  1 5  uutei'  Q^aaco  Kr  II 
§  40  u.  QijYyvfit].  Aor.  1.  dÜQ>i^a  [Mt  20,  65; 
JjA^  duggi/^a]  Pass.  dieguy-rj  PE  2U.  zerreißen 
a)  eigtl.  Tt:  rf.  Gewand  (alsZeiclieu  d.  Trauer 
bei  Kapitalseutenzen)  Mt  26,65.  Mcl4,63. 
Allg.  als  Trauersy inbol  AG  14,14.  v.  Fesseln 
Lc  8,  29.  Pass.  zerreißen,  reißen  v.  Netzen 
Lc  5, 6 ;  V.  Tempelvorhang  PE  20.  b)  Übertr. 
zerbrechen,  zunidite  machen  li  ehe:  iayhi'  ^aai- 
;i6WB12,  11.* 

öiacraqpetu  Aor.  1.  diEuoKfujua  erklären,  aus- 
legen iirl  Ti:  Jmdm.  etw.  e.  Parabel  Mt  13, 
3(i.  d.  Geschehene  18,31.  [LXXfür  1S3.]* 

biaffeiuu  Aor.  1 .  SUasiaa  eig.  Jmd.  schüt- 
teln (um  Geld  V.  ihm  zu  erhalten),  pJacl<e)i 
fit/diva  TjC  3,  14.f 

öiaffKOpTTlZitJU  Aor.  1 .  diiaxoQniira.  PasS. 
öisiTxoQnia&ijV.  Fut.  diaaxoQnicrd^ijijofiai  zer- 
streuen d.  Tiere  e.  Herde  Mt  26,  31.  Mc  14, 
27.  d.  Kinder  Gottes  J  11,  52.  Hochmütige 
Lc  1,  51.  AG  5,  37.  V.  d.  Bestandteilen  d. 
Abendmahlsbrotes  D9,4.  v.  Samen:  aus- 
streuen Mt  25,  24.  26.  v.  Gut:  verschwenden 
Lcl5,  13.    16,1.  [LXX  für  ps,  n-JJ.]* 

öiaCTTTapdö'ö'uj  Aor.  1  öteananu^a  zerreißen 
V. Wölfen:  t«  ägvia  2  01  5,  B.f 

öiaCTirdlU  Pass.  Pf.  Inf.  diecmüa&ai.  Aor.  1 
dieanüatfrjv  zerreißen  V.  e.  Wahnsinnigen: 
Ketten  Mc  5,  4.  e.  Sclu-ift  B  3,  3.  v,  e.  wüten- 
den Volksmenge  ftij  diaanud&Jj  vn  ai'Tov  o 
llaido;  daß  P.  nicht  von  ihnen  zerrissen  wurde 
AG  23,  10.  Bildl.  (neben  <Su).y.£t>')  d.  Glieder 
Christi  d.  h.  d.  Gemeinden  zersplittern  1  Gl 
46,7.    [LXXfür  Vi?3,  l??'.]* 

öia(J7T€ipuj  Pass.  Aor.  1.  öieanÜQrjv  zer- 
streuen TU'«'  Jmd.  vlovg 'Adäu  1C129.2  (Dt 
32,  8).  Pass.  V.  sich  zerstreuenden  Gemeinden 
AG  8,  1.  4.  11,  19.  [LXX  für  ^B}.]* 

öiacTTTopd,  ä?,  f)  die  Zerstreuung  urspr.  v. 
d.  Deportation  d.  Juden  unter  d.  Babyloniern. 
dann  aber  v.  d.  Z.  d.  Juden  unter  d.  Hellenen 
I  Schürer  Gesch.  d.  jüd.  Volk.  III.  1  ff.]  oi  iii 
')'.  d.  i.  d.  Z.  Lebenden  Je  1  ,  1 .  nagenidtjfioi 
äiaanoQÜg  d.  Fremdlinge  d.  Z.  d.  h.  die  i.  d. 
Z.  leben  1  Pt  1,  1.  Abstr.  pro  concr.  7  8.  tZv 
Elb'/vuv  d.  Z.  =  d.  unter  d.  Griechen  Zer- 
streuten J  7,  35.* 

6id(TTaX)aa,  aTO?,  tö  das  Gebot  ä.  gr/zjazo; 
d.  Gebot  d.  Herrn  [vgl.  ^/>o]  B  10,  ll.f 

öia(JTeXXo)iai  li>i.  SieaTeV.ö/itjv  Aor.  1.  öie- 
i'Tsihaaip.  h, fehlen,  itH  Mc  7,  36.  AG  15,  24. 


M.  Dat.  d.  Pers.  u.  flgd.  'iva  Mt  16,  20  [v.  1. 
BTiEiifirjaBv].  Mc  7,  36.  9,  9.    diecTTeiXaro  ai'Totg 

nollä  er  schärfte  ihnen  dringend  ein  5,  43. 
Abs.  TÖ  dctt(TTel).6fiefov  d.  Gebot  Hb  12,20. 
[LXX  für  Tntn.]* 

öidffTri)Lia,  aio?,  tö  der  Zwischenraum  iyi- 
vBxo  cö;  iigiiv  igmi'  d.  nach  Verlauf  V.  etwa 
3  Stunden  AG  5,7.  ö.  noielv  e.  Abstand  lassen 
B9,  8.* 

öiaCTToXri,  f\q,  rj  der  Vnterschied  Eö  3,  22. 
ö.  'lovSaiov  Kui  "Ell>]vo;  U.  zwischen  e.  Juden  u. 
Heiden  10,  12.  Musikalischer  t.  t.  tuv  dia- 
aiolijv  ToTg  cftioy'Yot.g  fiij  ööi  wenn  sie  (Flöte 
od.  Zither)  bei  d.  Tönen  keine  Intervalle  gibt 
1  Cor  14,  7.  [A. :  wenn  sie  ihre  Töne  nicht 
deutl.  unterscheiden  lassen,  s.  Komm.]* 

biaffrpeqpuJ  Aor.  1.  diiaTgsrpa.  Pass.  Pf 
Ptc.    dieargafifiivog    1.   verdrehen,    verkehren 

a)  eigentl.  v.  e.  auf  d.  Töpferscheibe  in  Arbeit 
befindl.   Gefäß:    verbogen  werden   2C1  8,  2. 

b)  übertr.  lag  oSovg  xov  xvgiov  d.  Wege  d.  Herrn 
krumm  machen  AG  13,  10.  ,u£r«  argeßlov  d. 
mit  d.  Verkehien  auf  verkehrtem  Wege  sein 
1C146,  3.  (Ps  18,  27).  öiEargaufiivog  verkehrt 
i.  sittl.  Sinn,  verdorben  yereu  Mt  17,  17.  Lc 
9,  41.  Phil  2,  15.  dcearga/jiih'u  XuXeiv  ver- 
kehrtes Zeug  reden  AG  20,  30.  2.  abwendig 
machen  rträJmd.  1C147,5.  tö  £Ö^»'osLc23,2. 
Tiol}.ovg  1  Cl  46,  9.  Tirol  ano  iivog:  d.  Pro- 
konsul V.  Glauben  AG  13,  8.  Abs.  1  Cl  46,  8.* 

öiafflÜZiuJ  Aor.  1.  Siitsfätja.  Tsisa.  öteirü&^r 
[über  die  Schreibung  o-ujta  s.  Bl  §  3,  3.  WS 
§  5,  1 1  a.]  hindurchretten,  retten  Tirä  Jmd.  äi 
vdaTog  durch  d.  Gewässer  d.  Sintflut  1  Pt  3, 

20;  vgl.  1  Cl  9,  4.  ix  irjg  iyalaaatjg  auS  d. 
Schiffbruch,  erretten  AG  28,  4  ;  vgl.  1.  Inl  ttjv 
PfV  auf's  Land  retten  27,44.  i'ra  tbv  Tlavlov 
diaatouaidiv  ngbg  'I'ijhxa  daß  sie  P.  glücklich  ZU 
Felix  hinbrächten  2i,  24.  ause.  Gefahr  retten 
27,  43.  ICI  12,  5f.  Pass.  d.  Tode  entgehen 
MPol  8, 2.  V.  KJranken  gerettet  iverden  Mt  14, 
36.   [LXXfür  abiai]* 

öiaTayti,  vj?.  r;  die  Anordnung  Gottes  Eö 
13,2.  V.d.  Weltordnung  1C120,  3.  ilißsTB 
tbv  vö^ov  Big  öittTttyüg  uj'j'sUo))'  ihr  machtet 
(=  saht  es  au  als)  d.  Gesetz  zu  Anordnungen 
\  V.  Engeln  AG  7,  53  [dazu  Henoch  19,  2.  Hs 
8,  3,  3.  Bousset,  ßel.  d.  .ludeut.  377.  A. 
anders;  s.  Komm.]* 

ftidraYUa,  aTog,  tö  das  Gebot  d.  Königs 

Hb  11,  23.  diaTuy/nara  zöiv  unoaxölav  ä.  apo- 
stolischen Anordnungen  ITr  7,  1.* 

bidTügi^,  eo)?,  f)  das  Gebot  1  Cl  33,  3.t 

öiaTapdffCTUU  Aor.  1 .  Pass.  äiBTagtix^l^ 
verwirren  tnl  iw  luyia  äiBiagrixäij  sie  wurde 
infolge  d.  Wortes  verwirrt  Lc  1,  29. f 
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biaräffcriJU  Fut.  dcaiü^ouai.  Aov.  1.  dtija^u. 
Med.  diETa^durjv;  Pass.  disiux\f>/r;  Ptc.  öia- 
Tax&eig;  Aor.  2.  Ptc.  diaiaYsig.  Pf.  Pass. 
Ptc.  diareraj'ufyo;  anordnen,  befehlen  m.  Dat. 
d.  Pers.  Mt  11.  1.  lCor9,  14.16,  1.  1C120, 
6.  lEpli  3,  1.  ITr  3,  3.  lEö  4,  3.  M,  flgd. 
Iiif.  Lc  8,  55.  AG  IS,  2  [Tdl'.  jeraxeyai].  Hv 
3,  1,4.  Pass.  Dg  7,  2.  r«  diaraacrofiBia  d. 
Befehle  ICl  37,  2.  Dafür  x6  diaTSTayuivoi', 
d.  Befehl  Lc  3,  1 3.  xar«  xo  d.  avioig  nach  dem 
ihnen  erteilten  Befehl  AG  23,  31;  vgl.  1  Cl 
43,  1.  T«  öiajaxt^ifTu  d.  Befehle  Lc  17,  9. 
vgl.  10.    (ü  vöfio;)  öiatuyslg  de    «j'j'f'Awr  durch 

Engel  angeordnet  Gal  3,  l'J  [s.  diaTayt}  a.  E.]. 
Med.  anordnen,  bestimmen  m.  Dat.  d.  Pers. 
Tit  1,  5.    m.  Dat.  d.  Pers.  u.  flgd.  Inf.  AG 

24,  23.  Hv  3,  1,  4.  Abs.  iv  nuaacg  laig  ix- 
xltjcriaig  S.  in  aUenGemeinden  treffe  ich  diese  An- 
ordnimg 1  Cor  7,  17.  xatHüg  öistü^uto  nach  d. 
Anordnung  AG  7,  44.  M.  Acc.  d.  Saclie  tu 
locTtd  das  Übrige  [wenn  nicht  d.  Acc.  zu  er- 
klärenist als  Acc.  d.  inneren  Obj. :  im  Übrigen 
werde  ich  m.  Anordnungen  treffen]  1  Cor  11, 

34.  oStm  diaTSTttyfdtog  j]v  er  hatte  es  so  be- 
stellt AG  20,  1 3.* 

biaieXeiJU  bleiben,  verharren  aaaoi  dutie- 
XbIte  ihr  seid  ohne  Nahrung  gehlieben  AG 
27.  33.t 

öiaiiipeuj  Ipf.  äisiijQovf.  betvahren  rä  Qrj- 
fiuTa  iv  tfj  xagdiix  d.  Worte  im  Gedächtnis  be- 
halten Lc  2  ,  5  1 .  ä.  iavTÖp  ex  nvog  sich  von 
etw.  frei  erhalten  AG  15,  29.  ßovlljv  an  e.  Ent- 
schluß festhalten  Dg  8,  10.* 

biaii  s.  öid  B  3. 

öiaiiGnilll  iiui'  Med.  diuii&sfiai.  Put.  dca- 
iHjaofiai.    Aor.  2.  dte&ejjrji'.     Ptc.   dta&eftei'og 

1.  auseinandersetzen  ti  etw.  t«  Sixatäi.iaTu  ftov 
meine  Rechtsforderungen  B  10,  3  (Dt  4,1). 

2.  zur  Verfügung  stellen  xivl  n  Jmdm.  etw.  d. 
Reich  Lc  22,  29.  3.  testamentarisch  über  das 
Seinige  verfügen:  6  öta&e/tei/og  derd.  Testament 
errichtet  hat  Hb  9,  16 f.  4.  e.  Bu7id  schließen 
Siad^rjxtjv  6.  Ttvi  e.  Vertrag  mit  Jmd.  machen 
8,  10.  B  14,  5.    7i(ioV  Tiva  Hb  10,  16.  AG  3, 

25.  [LXXfürn-13.]* 

öiaxpißu)  Ipf.  ScetQcrlov.  Aor.  1.  dieT/jupa. 
Ptc.  diargirfiag.  hinbringen,  zubringen  m.  Acc.  d. 
Zeit  Toy  xQÖfoi'  seine  Zeit  zubringen  AG  14,  3. 
2S.  ijuigugriyög  einige  Tage  verweilen  16,  12. 
vgl.  20,  6.  25,  6.  14.  Abs.  weile)i  fterü  zcvog 
bei  Jmd.  J  3,  22.  1 1,  54.  MPol  5,  1.  —  AG 
12,  19.    M.  Angabe  d.  Ortes  iv  'AvJioxeut  15, 

35.  inl  yz/g  auf  Erden  Dg  5,9.    [LXX  für 

na]* 

öiaTpocpi'i,  f\q,  rj  die  Lehensmittel  1  Ti  (1,  S.f 
h\ix\}{üUu  Aor.  \ .  diijvj'u(Tu  auf  leuchten  i'ag 


ov  ^/liQa  diavyätr/i  bis  d.  Tag  anbricht  2Pt 
1.19.t 

biauYn?,  e? glänzend,leuchtend  valog spiegel- 
helles (?/as  Apc  2 1.21.  t 

öia(pavr|<;,  eq  durchsichtig  v.  1.  statt  dcavyi/g 
Apc21,2l.t 

biacpepuu  Aor.  1  äiijvsYxa.  Med.  Ipf.  Asqps- 
(löfirjv.  1.  Transit,  a)  hindurchtragen  axsvog 
öiä  jov  iegoi)  e.  Gerät  durch  d.  Tempel  Mc  1 1. 
16.  Steine  durch  e.  Tor  Hs  9,  4,  5.  15,5. 
b)  verbreiten  v.  e.  Lehre  AG  13,  49.  c)  hin 
u.  her  tragen,  =  werfen  v.  Wellen,  die  e. 
Schiff  umherschleuderu  27,  27.  2.  lutransit. 
a)  sich  unterscheiden  nvög  v.  Jmd.  oväev  d.  xtvüg 
sich  i.  keiner  Hinsicht  v.  Jmd.  unterscheiden 
Dg  3,  5.  Abs.  T«  äiaifigovTa  d.  unterscheiden- 
den Merkmale  =  d.  Wesentliche  Eö  2,  1 S.  Phil 
1,10.  b)  sich  vorteilhaft  v.  Jmd.  unter- 
scheiden ^  sich  auszeichnen,  sich  hervortun 
icvög  vor  .Tmd.  Mt  6,  26.  10,31.  12,  12.  Lc 
12,7.24.  uarl/Q  aaiigog  ö.  iv  do^tj  e.  Stern 
Übertrifft  d.  andern  an  Glanz  1  Cor  15,  41. 
oväev  d.  öovXov  er  überragt  in  keiner  Hinsicht 
c.  Sklaven  Gal  4,  1.  c)  TJupersönl.  ovdiv  fioi 
öiacfigsi  es  liegt  mir  nichts  daran,  es  ist  mir 
gleichgültig  Gal  2,  6.* 

öiaqpeu'fuj  Aor.  2  ddqvj-ov  entfliehen  AG 
27,  42.  IMg  1,  3.  [LXX  für  ts'?»3,  Dbs.]* 

öiaqpriniCuJ  durch  Gerede  bekannt  machen, 
verbreiten  xivä  Mt9,  31.  v.  Verbreitung  e. 
Lehre  28,  15.  Mc  1,45.* 

biaq)9eipuj  Ptc.  Pf.  Pass.  disif&agfiBiog. 
Aor.  1.  discp&ägriv.  l.  zerstören  y.  Host,  der 
Eisen  zerstört  Dg  2, 2.  v.  Motten,  die  Kleider 
zerfressen  Lc  12,  33.  IMg  10,  2.  Menschen, 
Völker  vernichten  Apc  11,  IS.  Hv  4,  2,  3.  s  9, 
1,  9.  26,  1.  7.  Pass.  zugrunde  gehen  v.  Men- 
schen 2  Cor  4, 16.  Hv  2,  3,  3.  v.  Schiffen  Apc 
8,9.  V.  e.  Eeich  lEph  19,  3.  v.  Leib  Hun- 
gernder /w')«/ec/«eM  Hv  3,  9,  3.  2.  verderben  i. 
sittl.  Sinn :  d.  Land  Apc  11,18.  d.  tIjv  stg 
&ei)v  yvä/Djv  d.  auf  Gott  gerichteten  Sinn  ver- 
wirren lEö  7,  1.  diecpd-aguivot  üv&ganoi  xur 
vovvverdorbene,  verworfene  Menschen  lTi6,  5. 
V.  d.  Gesinnung   verderbt  iverden  Hs  4,  7. 

[LXX  füi-  r^rvä^byn.f 

biucpGopd,  dq,  V)  die  Vernichtung,  Euphemis- 
mus für  Vertvesung  ä.  Leibes  ögüv  d.  d.  Ver- 
wesung erblicken  =  vericesen  AG  2,  27.  31. 
13,  35 fi.  (Ps  16,  10).  vno<Jxgi(fBiv  eig  ö.  i.  d. 
Verwesung  (d.  h.  wohl  d.  Totenreich)  zurück- 
kehren Y.  34.   [LXXfm-nriB'.]* 

öiaqpopd,  äq,  f\  d.  Unterschied  d.  nolh)  e. 
großer-  Z7.  B  18,  1.  D  1,  1.  /.ibtu^v  nvog  xul 
ÜXXov  zwiscfwnJmd.  u.  e.  andei-n'MVii]  16,  I.* 
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bidqpopos,  ov  rerschieäen xaQiujiaiu  Grnadeii- 
t/ahen  Rö  12,  6.  ßamtafioi  Waschungen  Hb  9, 

1 0.  i.  guten  Sinn :  ausgezeichnet  dcaq>ogme.Qor 
övofia  e.  vorzüglicherer  Name  1,4  (=  1  Gl  36, 2). 
diaqiofjÜTSQai  XsiTovQ'^iai  e.  ausgezeichneterer 
Dienst  Hb  8,  6.* 

biacpuXdcrcTiu  Aor.  1  öieqivXa^a  bewachen 
Tivii  Jmd.  V.  Gott  1  Cl  59,  2 ;  v.  Schutzengeln 
Lc4,  10  [LXXfih'-lOB'.]* 

biaxeipiZo)aai  Aor.  1.  dtsxBcQiaä/i>jr  Hand 
an  Jmil.  legen,  Jmd.  ermorden  rira  Jmd.  AG 
5,  30.  Abs.  26,  21.   [LXX  für  T  nbt!'.]* 

öiaxXeuäCuj  aushöhnen,  verspotten  abs.  AG 
2,  13  [t.  r.  xl-B'""KovTBg\.-\ 

öiaxujpi'Ziai  trennen  rl  änö  two;  etiv.  v.  etw. 
1  Cl  33,  3.  Med.  sich  trennen  aTiö  jivog  Lc  9, 
33.    Pass.  101  10,  4.* 

bi^XiDCrciia,  aq,  r\  die  Doppelzüngiglteit,  d. 
Tücke  D  2,  4.t 

bi^XwcTcroq,  ov  doppelzüngig,  tückisch  D 
2,4.t 

blfVUJiiiJUV,  ovo?  gespaltener  Ansicid ,  un- 
zuverlässig B19,7.  D2,4.* 

öiÖKKTiKÖi;,  r\,  6v  zum  Unterricht  geschickt 
V.  Bischof  ITi  3,  2.  2Ti  2,  24.* 

öiöaKTÖq,  r),  öv  gelehrt  diöaxioi  &eov  v.  Gott 
gelehrt  [^'^  niS^]  J  6,  45  (,Tes  54,  13).  einge- 
lernt iv  diäaxToig  uv&Qanivtjg  aocfiag  Xö'j'ot.g  i. 

Worten,  die  v.  menschl.  Weisheit  erlernt  sind. 
Ggs.  iv  ä.  nrsvfiuTog  i.  dem,  was  v.  Geist  er- 
lernt ist,  jenes  philosoph.  Schulweisheit,  dies 
d.  unmittelbare  religiöse  Erfahrung  bezeich- 
nend iCor  2,  13  [s.  Komm.].* 

öibaffKaXia,  aq,  r|  1.  die  Uuleriveisung  v. 
Amt  d.  äuUaxaXog,  ßö  12,  7.  V.  Bischof  1  Ti 
4,  13.  16.  die  Belehrung  elg  S.  B^qä^itj  ist 
zur  B.  geschrieben  15,  4.  ücpeh/iog  npoi  d. 
nützlich  zur  B.  2Ti3,  16.  2.  die  Lehre  (neheu 
inälfiaia  ixvd^Qumcav)   Mt  15,  9.  Mc  7,  7.  Col 

2,  22.  d.  daiftoi'iü»'  Dciinonenlehren  (v.  giiosti- 
schen  Lehren)  ITi  4,  1;  ebenso  xaxij  6.  lEph 
16,2.  dvffioäla  jTjg  ä.  d.  Gestank  d.  Irrlehre 
(d.  Gnostiker)  17,  1.  Häufig  v.  d.  lehrhaften 
Inhalt  d.  kirchl.  Christentums:  ä.  rov  acotrjgog 
'I.  X.  Tit  2,  10.  ö.  vYiuivovaa  d.  gesunde  L. 
ITi  1,  10.  2Ti4,  3.  Tit  1,9.  2,  1.  xaVj  d.  d. 
guteL.  lTi4,6.  1]  xar  eva^ßeiav  d.  d.  fromme 
Jj.  6,  3.    Ohne  Zusatz  ITi  5,  17.  6,  1.  2Ti 

3,  10.  Tit  2,  7.    [LXXfür  ■l^'^kS.]* 

bibdcTKaXoq,  Oll,  6  der  Lehrer  ä.sifvioi'  Dg 

11,  1 .  ninoittag  aeaviüv  sivai  ß.  vrjnlav  du 
hältst  dich  zuversichtlich  für  e.  L.  d.  Unmün- 
digen  Rö  2,20.  ocfeiXortsg  eifai  didiicrxakui  die 
ihr  Jjehrer  sein  müßtet  Hb  5,  12.  Neben  ^a- 
»rjTi'ig  MtlO,24f.   Lc6,40.     Als   Titel  v. 


Jesus  gebr.  [entspr.  d.  Titel  DI  s.  Dalmaii, 
T^orte  Jesu  I,  232ff.]  Mt  8,  19'  12,  38.  19, 

10.  22,16.24.36.  Mc4,  38.  9,17.38.  10, 
17.20.35.  12,  14.  19.  32.  13,  1.  Lc3,  12.  7. 
40.  9,  38.U.Ö.  lEph  15,  1.  IMg  9,  2.  Neben 
andern  Titeln  Dg  9,  6.  Als  ßauiXevg  xal  S. 
bez.  MPol  17,  3.  J  1,  39  hat'Pa/Ji^siIm.tJbers., 
dafür  20,  16  'Paßßowsl.  M.  Art.  [=  «31]  Mt 
9,  11.  17,24.26,  18.Mc5,  35.  14,14.  Lc  22, 

11.  J  11,  28.  b  d.  u.  o  xvQiog  [=  -1)2]  als 
Ehrentitel  13,  13  f.  V.  jüd.  Schriftgelehrten 
gebraucht  Lc  2,  46.  Als  christl.  Amt  AG  1 3. 
1.  ICor  12,  28 f.  Je  3,  1.  Hm  4,  3,  1.  (neben 
noi^iveg)  Eph  4,  11.  (neben  anöaxolog)  2  Ti 
1,  11.  (neben  ngocfiiiai)  D  15,  If. ;  besoldet 
13,2.  (neben  Aposteln,  Bischöfen  u.  Dia- 
konen) Hv  3,  5,  1 .  (neben  Aposteln)  s  9,  1 5, 4. 
16,  5.  25,  2.  Allg.  B  1,  8.  4,  9.    V.  Polykarp 

5.  dnoaioXixog  xal  TTQoqii/Tr/.og  MPol  16,  2.  3. 
iniatjfiog  e.  angesehener  L.  19,  39.  o  rT/gXaiag 
3.  MPol  12,2.  V.  Irrlehre™  3.  non/giag  Hs  9, 
19,  2.  viög  3idaaxüXov  als  Ubers.  v.  Barrabas 
HE  16.  Vgl.  Harnack,  Didache  gr.  Ausg. 
93ff. 

blbäffKUJ  Ipi.  iSiSuaxnv.  Fat.  (J«?«!«.  Aor.  1. 
iSi3a^a.  Pass.  iSiduxifrjv.  1.  lehren  »)  absol. 
Mt4,23.  Lc4.  31.  ICor  4,  17.  (neben  rov- 
ä-BTEtv)  Col  3,  10.     (neben  nagaxakelv)    ITi 

6,  2.  lEph  15,  1.  Pol  2,  3.  V.  d.  Tätigkeit  d. 
christl.  3tdtt(7xal.ot  Hv  3,  5,  1.  inoirjuav  öig  i3i- 
3dxt>']aav  sie  taten,  wie  sie  belehrt  waren  Mt 
28,  15.  b)M.  Acc.  d.  Pers.  Jmd.  belehren 
Mt  5,  2.  Mc  9,  3 1 .  J  7,  35  u.  ö.  Israel  B  5,  8. 
c)  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  Sache  Jmd.  über  etw. 
belehren:  Ttärra  v/iüg  3i3d^ei.  er  wird  euch  über 
alles  belehren  J  14,26.  7TaQa3uaBig  üg  eSiäüx- 
^r/re  d.  Überlieferungen,  über  die  ihr  belehrt 
worden  seid  2Th  2,  15.  Dafür  t«'«  nBQi  Tcvog 
1  J  2,  27.  M.  Acc.  d.  Sache:  cpößov  ^Boi  B 
19,  5.  TÖr  Tiegt  ultj&Biotg  loyov  Pol  3,  2.  cö 
ft!aj-/£7jo>'  MPol  4.  3.  dnoaraaiav  Abfall  lehren 
AG  21,  21.  d)  M.  Dat.  d.  Pers.  [=  )  lisb] 
u.  flgd.  Inf.  idiSttiTxB  röiBaJ.nx  ßaXsiv  Ajici,  14. 
c)  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  flgd.  Inf.  Mt  28,20. 
Lc  1 1,  1.  Pol  4,  1.    Statt  d.  Inf  üzi  Mc  8,  31. 

[LXX  für  ni?'?,  n-iin.j 

bibaxni  vj?,  n  !•  '^'^  Unterweisung,  der 
Unterricht  d.  Apostel  AG  2.  42.  d.  Herrn 
D  inscr.  ßamia^civ  8.  Taufvnterweisung  Hb 
6,  2.  Bes.  V.  d.  christl. Gemeindeunterweisung 
laXitv  iv  3.  lehrhaft  reden  1  Cor  14,  6.  3.  b/biv 
etw.  zur  Belehrung  haben  V.  26.  V.  d.  Unter- 
weisung Jesu  Mc  4,  2.  12,  38.  3.  tthtjov  Xü^oxt 
U.  in  d.  icahren  Jjehre  Tit  1,  9.  ztov  Xoyar  D 
1,  3.  vgl.  2Ti  4,  2.  B  9,  9.  ivroXnl  lyg  8.  16,  9. 
vgl.  D2,  1.  (neben  yvcaaig)  B  18,  1.  2.  d. 
(durch  Unterweisung  überlieferte)  Lehre  d. 
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Pharisäer  u.  Sadduzäer  Mt  16,  12.  Bes.  v.  d. 
Yerkündiguug  Jesu  Mt  7,  28.  22,  33.  Mc  1, 
22.  11,  IS.  Lc4,32.  J7,  IGf.  IS,  19.  AG  13, 

12.  2  J  9f.  Apc  2,  24.  d.  Jünger  AG  5,  28. 
cvnog  dtäax^i Lehrart  (v.paul. Lehre)  Eö6, 1  7. 
odög  i^s  (J.  D  6,  1.  Als  xuiri)  d.  bez.  Mc  1,27. 
AG  17,  19.  ä.  tt((>&aQaiag  L.  V.  d.  Unsterblich- 
keit IMg  6.  2.    V.  L-rlehreu  Apc  2,  14 f.  Hb 

13,  9.  xaxii  d.  lEjlh  0.  1.  d.  fiogal  Fs  8,  6,  5. 
D.  Lehre  d.  Engels  d.  Bosheit  m  6,  2,  7. 

bibpaxuov,  ou,  t6  die  Doppeldrachme  d.  h. 
"Wert  zweier  att.  Drachmen,  nach  unserem 
Geld  etwa  M.  1,56.  Die  Doppeldrachme  galt 
bei  d.  Juden  =  1/2  Sekel  und  war  d.  Betrag 
d.  jährl. Tempelsteuer  für  eine  Person.  Mt  17, 
24.  Pauly-Wissowa  V,433 ff  [LXX für  b^l^.]* 

AibvpLO^,  ou  n.  pr.  m.  Didymus,  deutsch 
Zirilliiifj.  griech.  Name  d.  Apostels  Thomas 
[n«n  =  Zwilling]  J  11.  16.  20,  24.  21,2. 
Thilo,  ActaThomae  IJ2.  Nestle  EB  5057ff.* 

bibujm  NF  Mä  Apc  3,  9  [diSüi  Trg.  didcofic 
t.  r.  1  3  PI.  didöaat.  Ipf.  idiSov,  3  PI.  idiöov)!, 
ididoaav  J  19,  3.    Fut.  dwaco.  Aor.  1.  edaxa. 

2  Sg.  tdüjy.e;  J  17,  7  Trg.,  edcoxag,  diäoixug 
[WH.  Tdf.]  Konj.  dütri,  .1  17,  2.  Apc  8,  3. 
|dazuW-S§  14,9.  v.  1.  (Jwo-ee],  düaoi^Bv  Mc  6, 
37  [v.  Siiaousr].  Säfrcoaiv  Apc  4,  !)  [B«]  Pf. 
didoixa.  Plscßjf.  iÖEÖiüxeiv  [u.  ohne  Augm.  8e- 
ääxecy.  Mc  14,  44.  Lc  10,  15]  3  PI.  dedäxet<Tav 
J  ll,57.Aor.2.Konj.  2Sg.(y«svg].Mt5,25. 

3  Sg.  dco  [öäii  J  1 5,  1 6.  Ei3h  l',  I  7.  2  Ti  2,  25 ; 
öoi  Mc  8,  37],  PI.  ää/iev,  Score,  öäaiv.  Opt. 
3  Sg.  heilenist.  Sär;  st.  doC,/  Eö  15,  5.  2Ti 
1,16.18.  [2Th3,  16.  2Ti  2,  25.  Eph  1,  17. 
3,  16.  Vgl  W-H,  App.  Tdf,  Prol.  p.  122]. 
Imp.  dög,  öiiE.  Inf.  dovvai.  Pfc  dovg.  Pass.  Pf. 
öiöofiixi.  Aor.  1.  tdöltijt'.  Fut.  öol)->iijofiai.  [Bl 
§  23,  3  f.  W-S  §  14,  &ff.  Veitch,  irreg.  Verbs 
s.  V.  (5tJ(ü,u{.] 

1.  gehen,  sclienken  a)  eigentl.  tivi  it  Jmdni. 
cfiv.  Tttviu  nufia  (jot  äcaao}  Mt  4,  9.  d.  Heilige 

d.  Hunden  7,  6.  d.  Kindern  Gutes  V.  11  ; 
14,7.  Mc  6,41.  u.o.  Tii'c  ex  tirog  Jmd  v.  etw. 
(aus  e.  VoiTat)  mitfeilen,  Mt  25,  8.  v.  Brot 
Mc  2,  26.  Lc  6,  1.   Aus  d.  Opferspr.  O-vainv  d. 

e.  Upfcr  darhrinyen  2,  24.  döW"  S.  &eö>  G-utl 
preisen  17,  18.  J  9,  24.  AG  12,  23  u.  ö.  äö^ap 
xal  Tifirjti  Preis  u.  Ehre  darhringen  Apc  4,  9. 
Abs.  /luxuQCÖ)/  iuTif  (lüllov  öiöovai,  T;  Xuix^ufCiv 

Gehen  ist  seliger,  als  Nehmen  AG  20,  35.  Vgl. 
1  Cl  2,  1.  Hm  2,  4  ff.  b)  Gehen  i.  Siime  v.  ge- 
währen^  verleihen  a)  in  zahlreichen  Phrasen, 
wo  die  Übers,  sich  nachd.  Substant.  zu  richten 
hat.  dffognijv  d.  Anlaß  geben  zu  et?v.  2  Cor  5, 
12.  Hm  4,  1,  11.  nttQivqiav  ö.  bezeugen  1  Cl 
30,  7.  fvix>^r)v  8.  seine  Meimmg  abgeben  iCor 
7,  25.  2 Cor  8,  10.  i^xoniiv  ä.  e.  Hindernis  be- 


reiten 1  Cor  9,  12.  evToi.iji'  d.  gebieten  J  1 1,  57. 
12, 49.  1 J  3,  23.  epioVjv  xaur/v  ä.  e.  neues  Gebot 
geben  J  13,  34.  naQaYyellav  d.  verheißen  1  Th 
4,2.  Tttioaxonijv  S.  e.  Anstoß  gewähren  [=  an- 
stößig ersc]ieinen]'2Cor&,  3.  gdniafta  d.JivlJmd. 
ohrfeigend  18,  22.  19,  3.  ai/fielov  8.  e.  Wunder 
tun  Mt  26,  48.  idnov  8.  tiviJmd.  Platz  machen 
Lc  14,  9;  übertr.  Jmd.  d.  Möglichkeit  zu  etw. 
gewähren  Eö  12,  10.  Eph  4,  27.  vncSeiYi^oc  8. 
e.  Beispiel  gehend  13,  15.  tfiltj^ia  8.xi.vi  Jmd. 
e.  Kuß  gehen  Lc  7,  4  5.  tvarjiiov  Xöfop  3.  deut- 
lich, verständlich  reden  iCor  14,  9.  ^)  Bes. 
häufig  V.  Gott  u.  Christus:  geben,  verleihen, 
zuteil  werden  lassen,  bei  Übeln,  Strafen:  ver- 
hängen. tC  ehv.  1  Cl  60, 4.  i«W  Ttvog  Jmd.  v.  etw. 
geben  Apc  2,  17.  Dafür  zivl  ex  tcvog  1  J  4,  13. 
zi  BtV  zijv  xagSittv  in  d.  Sinn  gehen,  =  kommen 
lassen  ITh  4,  8.  vgl.  Hb  10, 1 6.  Apc  17,17.  Da- 
für auch  eig  t!/p  8iaioiap  [==  3^p3]  Hb  8,  10. 
Dafür  ep  xatg  xagSiotig  8.  [vgl.  ev\  2  Cor  1,  22. 
8,  16.  M.  flgd.  ipa  gestatten,  daß  Mc  10,  37. 
Sehr  häufig  ist  i.  diesem  Sinne  das  Pass.  Mt 
19,  11.  21,  43.  28,  18.  u.  o.  ex8U>]uiv  8i86poli 
Zivi  e.  Strafe  über  Jmd.  verhängen  2Tli  1,  8. 
Saaapiafiop  xal  ntpd'og  8.  zipi  Qual  u.  Leid  über 
Jmd  kommen  lassen  Apc  18,7.  e^ovaiav  8. 
Jmd.  Vollmacht  erteilen,  Jmd.  d.  Vermögen,  d. 
Kraft,  Macht  verleilien,  d.  Recht  geben  u.  ä. 
Mt9,  8.  28,  18.  2Cor  13,  10.  Apc  9,  3.  1  Cl 
61,  1.  M.  flgd.  Genit.  über  Jmd.  Mt  10,  1. 
Mc  6,  7.  J  17,  2.  zov  naZEip  enävoi  iipog  über 
ehv.  hinzugehen  Lc  10,  19.  Häufig  steht  d. 
einf.  8.  c.  Lif.  in  ähul.  Sinne:  8e8ozai  es  isl 
Jmd.  verliehen,  gegeben,  beschieden  8.  ypüpui. 
zu  fivazrjQta  d.  Geheimnisse  zu  erkennen  Mt  1 3, 
1 1  ;  vgl.  fj  8o&elaa  avzto  ypioatg  B  9,  8.  e8ciixev 
^oi'ijv  exBcp  Leben  zu  besitzen  J  5,  26.  fieiä  nuQ- 
Qi/aiag  Xaleip  freimütig  ZU  reden  AG  4, 29.  u.  o. 
Nicht  seltenist  d.  Inf.  aus  d.  Zshg.  zu  ergänzen : 
OLg  8i8ozai  evg.  x^igecp  Mt  19,  1 1.  i/p  aoc  8e3u- 
fiipop  erg.  i^ovalap  e'xeip  J  19,  11.  M.  flgd. 
Acc.  c.  Inf.  ov8e  Säcreig  zip  oaiip  aov  I8elp 
Sionfüoqäv  du  ioirst  nicht  zulassen,  daß  dein 
Heiliger  verwese  AG  2,  27.  13,  35.  edaxep 
avzöp  e/Kfap?/  yspiaf^ai.  er  hat  Ulm  verliehen  zu 
erscheinen  10,  40.  Prägnant:  e86&7]  aizoig 
ipa  filj  änoxieipcoaip  es  ivurde  ihnen  geboten, 
nicht  zu  töten  Apc  9,  5.  vgl.  19,  8.  y)  Übertr. 
veiip  S.  regnen  lassen  Je  5,  18.  v.  Gestirnen 
(fiffo;  8.  scheinen,  Licht  gehen  Mt  24,  29.  Mc 
13,  24.  V.  e.  Instrument  (fcjpqp  8.  e.  Ton  v. 
sich  geben  ICor  14,  7 f. 

2.  übergeben,  hingeben  ilpI  ii  e.  Frau  d. 
Scheidebrief  Mt  5,  31.  d.  zufallenden  Ver- 
mögensteil auszahlen  Lc  15,  12.  d.  Jüngern 
Brot  Mt  1  1,  19.  15,  36.  Mc  6,  41.  8,  6.  Lc 
22,  19.  J  21,  13.  zljP  x^iQtt  Jmd.  d.  Hand 
reichen  AG  9,  II.  Dat.  u.  Acc.  sind  zuweilen 
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aus  d.  Zshg.  zu  erg.  Mt  lü,  7.  2fi.  26f.  Mc 
14,  22f.  Lc  11,  7f.  d.  daxiiXiop  eig  x^'Q"  ^• 
Ring  an  d.  Finger  stecken  Lc  15.  22.  M.  flgd. 
Inf.  d.  Twl  cfniyetp  Jnid.  z.  essen  geben  Mt  14, 
I  6.  25,  35.  42.  Mc  5,  43.  6,  37  u.  ö.  z.trinken 
(/eben  Mt  27,  34.  Mc  15,  23.  ,1  4,  7.  Apc 
16,  6. 

3.  überlassen,  anvertrauen  ru-t  r<  Jmd.  ."i  Ta- 
lente Mt25,  1.").  10  Minen  Lc  19,  13.  15. 
il.  Schlüssel  d.  Himmelreichs  Mt  16,  19.  viel 
Lc  12,  48.  M.  Zusatz  v.  «4'  i^''  yj^Q'^  *•  d. 
Handlegen  J  13,  3.  odereVT5;f£tpi,'  mo;  dass. 

3,  35.  V.  geistigen  Dingen  J  17,  S.  14.  AG 
7,  38.  —  Tiva  Tivi  Jmd.  d.  Fürsorge  e.  andern 
übergeben  J  6,  37.  39.  1  7.  2.  6.  9.  12.  24.  Hb 
2,  13. 

4.  zurückgeben,  hergeben  >/  x^aXaaaa  lovs 
rsxQovg  d.  Meer  gibt  ä.  Toten  heraus  Aj^c  20. 
13.  V.  Acker  u.  seinem  Gewächs  [nach  ]rii 
^1S]  xagnöv  6.  FrucU  tragen   Mt  13,  8.    Mc 

I,  7  f.   V.  Lolm:  bezahlen,  geben  nvi  n  Mt  20, 

4.  26,  15.  28,  12.   Mc  14,' II.  Lc  22,  5.  Apc 

II,  18.  Ubertr.  vergelten  tul  xaxä  ttvog  Jmd. 
entsprechend  e.  Sache  v.  Apc  2,23.  V.  Steuern, 
Abgaben,  Pacht  u,  ä.  nvi  und  iivog  Pacht 
ron  etw.  geben  Lc20,  10.  jI  etw.  entrichten 
Mt  16,  26.  27,  10.  Mc  8,  37.  d.xTjvaov,  (fÖQov 
TÖ)  Kuiaagt  d.  Kaiser  Steuer  zahlen  Mt  22,  17. 
Mc  12,  14.  Lc  20,22.  Bes.  lö^o,'  ä.  Bechen- 
schaft  ablegen  Rö  14,  12. 

5.  Als  Äquivalent  für  ii&evac  legen  ägyii- 
Qiov  ircl  t!]v  Tganslav  Geld  auf  d.  Bank  geben 
Lc  19,  23.  egfam'ap  (J.  Mühe  aufwenden  [i.  d. 
Volkssprache  übergegangener  Latinismus  = 
operam  dare  s.  Deissmann,  LO  79.]  Lc  12, 
58.  M.  dojipelt.  Acc.  Jmd  zu  etiv.  machen, 
bestellen,  einsetzen  Toig  ficp  ä/iooröAovi  d.  einen 
zu  Aposteln  Eph  4,  11.  tivü  xecpalj)'  Jmd.  z. 
Haupt  machen  1,  22.  Statt  noieli;  was  Hss. 
einsetzen,  i. :  a-vfißovhor  3.  e.  Beschluß  fassen 
Mc  3,  6. 

6.  Eaviüf  (ri/r  xjivxijv)  d.  sich  hingeben,  auf- 
opfern XvTQov  (h'Ti  nolUn'  sich  als  Lösegeld  für 
viele  a.  Mt  20,  28.  Mc  10,  45.  Dafür  arxilvT- 
Qov  vniq  Ttvog  1  Ti  2,  6.     VTiig  zivog  e.  Sache 

tvegen,  für  e.  Sache  Gal  1,  4.  J  6,  5 1.  Tit  2,  14. 
tavTÖv  d.  IM  &aväT(jt  ISm  4,  2.  Dagg.  sich 
icohin  beqeben  AG  19.  31.  [LXX  für  inj, 
Dll^u.  a.j 

öieTeipO)  Aor.  1  Sijysiga.  Pass.  öitJYegd-ijr. 
Med.  Ipf.  5i)]yEiQ6iir]v  J  6,  1 8.  aufivecken  e. 
Schlafenden  Lc  S,  24.  Pass.  erwachen  Mt  1, 
24  r.  Mc  4,  39.  Bildl.  v.  ruhenden  Meer: 
öii/Yeig&Tn  wurde  aufgeregt  J  6,  18.  Übertr. 
Ttv«  Jmd.  wach  halten  sr  vnofivrjiTBi  durch  Er- 
innern 2Pt  1,  13;  vgl.  3,  1.* 

öieXeYXUJ  Pass.  Aor.  1.  dujXi^x^'/*'  über- 


führen Pass.  dishy/O^tüiiep  irir  wollen  rechten 
1C18,  4  [,Jes  1,  ISJ.f 

bieXKO)  auseinander zielien,  -reißen  (neben 
Sittunua)  d.  Glieder  Christi  1  Cl  46,  7.1 

bi£v6u|ieo]uai  nachdenken  mgl  rov  ogäfiaiog 
über  d.  Vision  AG  10,  19.t 

bie£€pxo]uai  Aor.  2  dcB^ldov  hervorkommen 
AG  28.  3  V.  1.  s.  i^^Qxofiai.\ 

bieHobo?,  ou,  V)  der  Durchgang  S.  xwv  odäp 
Straßenkreuzungen  Mt  22.  9.  S.  tSiv  vddrcov 
Wasserkanäle,  Wasserrinnen  v.  künstl.  Be- 
wässerungsanlagen B  II,  li.  [LXX  für 
nK31\]t 

bierruj  besorgen  r^c  i]ysj.wiiav  d.  Leitung  b. 
ICI  61,  1  f .  TU  ini-^eitt  d.  irdischen  Pflichten 
nachkommen  Dg  7,  2.* 

öl€p^il^V€'JTt'■|l;,  ou,  ö  der  Ausleger,  Erkliircr 
A.  ekstat.  Eede  1  Cor  U.  28.-;- 

biepinriveüuu  Aor.  1.  äisgur/vevaa  1.  aus- 
legen, erklären  li  etw.  e.  ekstat.  Rede  1  Cur 
12,30.  14,5.13.27.  d.  Sinn  v.  "Weissagungen 
Lc24,  27.  2.  übersetzen  Taßid- Ol,  ij  Stegfiiivevo- 
liivTj  Uystoci  Jogxäg  T. ,  d.  übersetzt.  Dorkas 
[=  Reh]  heißt  AG  9,  36.* 

öl6pX0|Uai  Ipf.  Sirjgxofirjv.  Fut.  dieXsvaofifu. 
Aor.  (fiS/ktl-or.  Pf.  Ptc.  diskr/Xv^öig  Hb  4  ,  11. 
1 .  hindurchgehen,  durchschreiten, durcltwandcrn 
a)  M.  Acc.  d.  Orts:  e.  Lisel  13,  6.  t«  dvaiB- 
gtxa  fugtj  d.  Oberland  durchziehen  19,1.  Gegen- 
den 20,2.  V.Schwert:  ä.  rl/r  ^jvxt'jv durchdringt 
d.  Seele  Lc  2,  35.  M.  Ortsnamen  verbunden : 
Tijv  ' legeixä  19,  1.  Pisidien  AG  14,  24.  Phö- 
nizien  15,  3.  Syi'ien  V.  41.  Phrygien  16.  6. 
Galatien  18,  23.  —  xovg  oigavovg  d.  Himmel 
durchivandern  Hb  4,  14.  e.  Wachtposten  AG 
12,  10.  b)  m.  Priipos.  a)  S.  Sui  nvog  durch 
etw.:  durch  Einöden  Mt  12,43.  Lo  11,24. 
durch  e.  Nadelöhr  [Mt  19,  24  v.  1.]  Mc  10, 
25.  durch  e.  Tür  Hs  9,  13,  6.  öia  fiiaov  av- 
Töiv  mitten  durch  sie  hindurch  Lc  4,  30.  [J  8, 
59.]  mitten  d.  Samarien  Lc  17,11;  vgl.  J4, 4. 
d.  alle  hindurch  AG  9,  32.  dm-chs  ]\[eer 
1  Cor  10,1.  dl  vfibit'  etg  Max^doviav  durcji 
euere  Stadt  nach  M.  2  Cor  1,16.  ^)in  verschlun- 
gener Konstr.  tV  o^g  dtfjld^or  xrjgvauo»'  =  sig 
ovg  3.  sf  avToig  x.  ZU  denen  ich  kam,  u.  bei  denen 
ich  d.  Goftesreich  verkündete  AG  20,  35. 
c)  Absol.EZEfV^c  (erg.  otJoC)  ij/^sXXey  disgxea-d^m 
auf  jenem  Wege  wollte  er  hindurchziehen  Lc 
1  9,  4.  diegxö/tsvog  tiufd.  Durchreise  AG  8,  40 ; 
vgl.  10,38.  17.23.  2.  hinkommen,  hingelangen : 
Big  Ttva  V.  Tod:  zu  allen  Menschen  Rö  5,  12. 
in  d.  Heimat  AG  18,27.  v.  Fahrten:  hin- 
fahren eig  TÖ  nignv  nach  d.  jenseitigen  Ufer  Mc 
4,  35.  Lc  8,  22.  etg  tb  nediov  aufs  Feld  gehen 
1  Cl  4,  6  (Gen  4,  S).    Statt  dessen  sag  xivög: 
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sag  Bridhefi  nach  B.  kommen  Lo  2,  15.  sag 
ilwifCxr/g  ACt  1  1,  19.  e'oig  rj^iiiv  '.),  liS.  3.  aiiS- 
i-inandergelmi .  sich  zerstreuen  ö.  xar«  Tag 
xcottag  sich  in  il.  Ortschaffen  zerstreuen  Lc 
It,  6.  S.  ano  T^i  rtegyiig  sie  waniJerten  v.  P. 
iceiter  AG  13,  14.  Abs.  diaanagevisg  dirjld^of 
sie  zerstreuten  sich  u.  gingen  auseinander  8,  J. 
IJbertr.  y.  e.  Gerücht:  d.  Rede  vou  ihm 
dujoxBTo  fiäUov  verbreitete  sich  noch  weiter  Lc 
5.  15.    4.  üherilenJcen ,  i.  Geist,  durchgehen  it 

ctx:  rig  r^iBui  I  C'i  7,  .5.  [Lxx  für  inj;,  Nia, 

öiepuJTduj  Aor.  1  dujQÜTrjtia.  sich  durch- 
fragen iC  nach  eiw.:  nach  e.  Hause  AG 
10,  17.t 

bieiri^,  ei;  zweijährig  äno  öterovg  xal  xarco- 
ifoco  V.  Zweijährigen  an  ahunirts  Mt  2,  16.t 

öieiia,  ai;.  rj  der  Zeitraum  v.  ztoei  Jahren 
(heicag  nhjQOjdelarjg  als  zwei  Jahre  um  icaren 
AG  24,  27.  ivifiuiev  ä.  ökrjv  er  hlieh zwei  volle 
Jahre  28,  30.* 

bieuGuvai  Ipf.  (hev&viov.  lenken  1  Gl  20,  8. 
ilji'  ßovXijv  y.ajü  zi)  xaXöv  seinen  Sinn  i.  Gtiten 
(=  zum  G.)  /.  Gl,  2.  eiVti'^äJj  xal  dixaiag  d. 
(erg.  rö»-  fiof)  sein  Lehen  fromm  u.  gerecht 
fuhren  62,  1.* 

öir|YeO)Ltai  Fut.  öniyr/ao/tai.  Aor.  1.  ätrjY>]- 
iTiiiirjf  erzählen  it  etw.  Lc  8,  39.  tljv  j-evsäi' 
xcinc  Herkunft  aufzählen  AG  8,  33.  1  CU  6, 8. 

döSay  &eov  27,7  (Ps  19,2).  lä  dixaiditiara 
Ihov  Gottes  Eechtsfardernngen  aufzählen  35,  7 
(Ps  50,  16).  Ttt'i  11  Jmdni.  etw.  Mc  9,  9.  Lc 
9,  10.  uWMc  5,  16.  Dg  11,  2.  M.  flgd.indir. 
Frage  AG  9,  27.  12,  17.  ttbqC  nvog  v.  Jmd. 
Hb  11,32.  [LXXfürlED.]* 

öiilTIf^i?)  tiJuq,  f)  die  Erzählung  Lc  1,  l.f 
biriveKiis,  e?  stetig,  ununterbrochen  v.  d.  Zeit 

fi'g  tö  3.  für  immer  Hb  7,  3;  beständig  10,  1. 

12.  14.*  Davon  Adv. 

bir|V£KU)i;  beständig,  fortwährend  1 0124,  l.f 

öiOdXacTcroq,  ov  beiderseitig  v.  Meere  um- 
geben TÖnog  d.  e.  (unterWasser  liegende)  Land- 
zunge kOr  21 ,  XV. ■\ 

5i'iKV60|uai  durchdringen  uxqi.  ^legiauov  fv- 
///-■  X.  nt'svftaTog  bis  dahin,  wo  ■'iich  Seele  u.  Geist 
/rennen  Hb  4,  12. t 

bn0Tri|Lll  Aor.  1  [(TteVr^o-«]    Ptc  dtaat/juag. 
Aor.  2  ätinirjv.  Ptc  diaaxüg  l.Iutraus.  (Aor.  2.   , 
Med.)  wegtreten,  weggehen  änö  xivog  v.  Jmd.  [ 
'ce^  Lc  24,  51.  V.  d.  Zeit:  ablaufen  öioKriäa-rig  | 
öiael  ö)gag  tuäg  nach  Verlauf  v07i  etwa  1  Stunde  • 
J>c  22.  59.  2.  Trans.  (Aor.  \.)  entfernen  ßgaxv 
iituair/rTafieg  (erg.  tIjv  ynvv)  nachdem  sie  c.  kleine 
Strecke  weitergefahren  icaren  AG  27,  28  [s. 
Komm.l.* 


öü(JX"P''^OMC"  Ipf.  <5"ö-^i'pi?o,«7»'  steif  u.  fest 
behaupten  Lc  22,  59.  M.  flgd.Iuf.  AG  12, 1  5.* 

biKdCu)  Fut.  Pass.  3ixa(T&r/(T0fiai  richten 
(Ggs.  dixiiy  uyecp)  Hm  2,  5  [Lc  6,  37  Cod.B].* 

biKatOKpiffia.  aq,  fj  das  gerechte  Gericht 
Rö  2,  5.   [2Th  1,5  V.  1.]  [LXX  für  tSBB'p.]* 

biKaiOTipaYia,  aq,  t'i  '/.  gerechte  Handeln 
1C132,  3.t 

öiKaioq,  aia,  ov  1.  v.  Menschen  gerecht, 
wie  p^^S  =  den  Anforderungen  d.  Mensclien 
in  Recht  u.  Sitte,  sowie  denen  Gottes  ent- 
sprechend, nach  ihnen  handelnd,  a)  M.  Be- 
tonung d.  Rechtssphäre:  ötxaio)  vöaog  ov  xitrm 
für  d.  G.  ist  das  Gesetz  nicht  da  1  Ti  1,9.  v. 
Joseph  rechtlich  =  sicli  d.  Rechte  fügend  u.  d. 
Sitte  nicht  verletzend  Mt  1,  19.  v.  Bischof 
(neben  a-öxfgcov,  ömog)  Tit  1  ,  S.  Allg.  De- 
finition ö  noiäv  Trjv  dixaioavvrjv  S.  t<TTi  wer  ge- 
recht handelt,  tut,  was  recht  ist,  ist  gerecht 
IJ  3,  7;  vgl.  Apc  22,  11.  b)  M.  Betonung 
d.  religiösen  Sphäre,  d.  Rechte  Gottes  nicht 
verletzend u.  seine  Gesetze  befolgend:  S.  naga 
TW  »BIO  g.  bei  (=  i.  Urteil  v.)  Gott  Rö  2,  13. 
<J.  itavTlov  Tov  &eov  Lo  1,6.  Neben  (foßov- 
fiBvog  jöv  &eöv  v.  Cornelius  AG  10,  22.  Neben 
evknßt'ig  Lc  2,  25,  aya^ög  23,  50.  ittäog  1  Gl 
46,  4.  öo-fOj- 2 Cl  15,  3.  TaneivogB  19,  6.  Gott 
dienen  macht  g.  201  11,  1.  Daher  d.  öixatni 
=  d.  Frommen  i.  spez.  jüd.  Sinn  Mt  13,  43. 
Lc  1,17.  lPt3,  12.  10122,6.  33,  7.  45,3f. 
48,  3.  201  6,  9.  17,  7.  20,  3f.  B  1 1,  7.  MPol 
14,  I.  17,  1 ;  auch  v.  Scheiufrommen  Mt  23, 
28.  Lc  20,  20;  übertr.  auf  Christen  Mt  K.i, 
41.  lPt4,  18.  Hv  1,  4,  2.  V.  Aposteln  MPol 
19,  2.  vgl.  1  Ol  5,  2.  Bes.  v.  d.  alttestamentl. 
Frommen:  naregsg  3.  1  Ol  30,  7.  Neben  Pro- 
pheten Mt  13,  17.  23,  29.  Abel  Mt  23,  35. 
Hb  11,  4.  Henoch  1C19,  3.  (Hi  17,  3.)  Jo- 
hannes d.  T.  Mc  6,  20.  (J.  isreXeccofievoc  d.  voll- 
endeten (=  gestorbenen)  G.  Hb  12,  23.  Ggs. 
aöcxoi.  Mt  5,  45.  AG  24,  1 5.  1  Pt  3,  1 8  ;  äfiag- 
TCöXol  Mt  9,  13.  Mc  2,17.  Lc  5,  32.  15,  7. 
Tioi'ijgoC  Mt  13,  49.  Im  Blick  auf  d.  göttl. 
Endgericht  heißt  ö.  gerecht,  wer  in  ihm  besteht 
Mt25,37.46.  — Rö  1,17.  Gal3,  11.  Hb  10, 
38  (Hab  2,4).  Rö  5, 1 9.  Auferstehung  d.  G.  Lc 
14,  14.  Gebet  d.  G.  Jc5, 16.  2.  v.  Gott  gerecht 
m.  Rücksicht  auf  sein  Verhalten  beim  Gericht 
über  Menschen  u.  Völker  xgiTi'/g  ö.  e.  gerechter 
Richter  2  Ti  4,  8.  d.iy  lotg  xgifiaaiv  1  Ol  2  7 ,  1 . 
60,  1 ;  vgl.  56,  5.  nari/g  ä.  J  17,  25.  vgl.  Rö 
3,  26.  Apc  16,  5.  Neben  murög  1 J  1,9. 
3.  V.  Jesus,  der  als  Ideal  d.  Gerechtigkeit  i. 
Sinne  v.  1  u.  2  gelten  kann,  daher  er  schlecht- 
hin ö  (l  genamit  ist  AG  7,  52.  Mt  27,  19  ;  vgl. 
24.  Lc  23,  47.  Je  5,  (,.  1  J  2,  1.  3,  7.  Neben 
äj-(o,-  [s.  d.]  AG  3.  I  1.     Audi  V.  Engeln  Hs 
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6,  3,  2.  4.  V.  Dingen  at'ta  S.  Bhite.  Gerechten 
Mt  23,  35.  27,  4.  ^v/!/  ö.  Seelee.  G.  2Pt  2,  S. 
nvBvfia  d.  Geist  d.  Gereditigheit  Hm  5 ,  2 ,  7 . 
PL  m  1 1 .  1 5.  ivTo).ri  d.  gerechtes  Gebot  (neben 
nyia,  ä-^u&rj)  Rö  7,  12.  xQlaig  J  5,  30.  7,  24. 
2Th  1,5.  B  20,  2.  Pl.Apcie,  7.  19,2.  <fv<TBi 
dcxaüt  etwa:  durch  Rechtheschaffenheit  lEph 

1,  1.  odig  ö.  g.  Wandel  2C1  5,  7.  B  12,  4. 
PI.  Apc  15,  3.  5.  Das  Neutr.  bez.  das,  was 
nach  irgendwelchen  Eeohtsforderungen  ge- 
bührlich oder  z.  leisten  ist :  ä.  iajiv  nugä  d-BÖ) 
es  ist  recht  bei  Gott  2  Th  1,  G.  Dafür  S.  evä- 
niov  &BOV  AG  4,  19.  d.  xal  öaiov  es  ist  gerecht 
u.  fromm  ICI  14,  1.  PL  Phil  4,  8.  S.  e<jti.v  m. 
ilgd.  Inf.  es  ist  recht  Eph  6,  1.  Phil  1,7.  1  Gl 
21,4.  d.  'r,yov^ai  ich  halte  es  für  recht  2Pt 
1, 13.  t6  d.  das,  was  recht  ist  Lc  12,  57.  tu  d. 
naqixBiv  geben,  was  recht  ist  Col  4,  I.  o  iav  Ji 
d.  äätTb)  ich  iverde  euch  geben,  was  ihr  z.  bean- 
sjn-vcheii  habt  Mt  20,  4  Abstr.  pro  concr.  = 
Ol  dcxucot.  d.  Recht  (=  d.  Grerechten)  geht 
d.  geraden  Weg  Hm  (>,  1,  2.  t«  d.  d.  Rechte 
IJ  3,  12.  dixttia  fiovXsvea-&ai  d.  Rechte  denken 
Hv  1,  1,  8.  (LXX  für  p^S,  ^pj.]     Dav.  Adv. 

biKaiaig  1.  gerecht  a)  eigeutl.  richten  1  Pt 

2.  23.  B  19,  li.  D4,  3.  b)  rechtschaffen  (neben 
<Ww;)  lTh2,  10.  ävttax(ji(fBa»at  2015,6. 
(neben  aaxpgöi'ag,  svirBßcbg)  ^J/v  Tit  2,  12;  vgl. 
10162,1.  «j'öTiäy  r.fe'efeji  I Eph  15,3.  ixv^- 
(fBiv  r.  nüchtern  bleiben  1  Cor  15,  34.  d.  äva- 
fdvBiv  iivü  Jmd.  r.  erwerben  IMg  9,  3.  2.  ge- 
rechter iceise,  mit  Recht  xalüg  xal  d.  gut  u.  recht 
I  Ol  51,  2.  TiütT/sif  Hs  6,  3,  6.  Uy^cy  s  1,  4. 
änoXidd-ai  B  5,  4.  xui  fjfiBig  fiev  8.  u.  zwar  sind 
wir  m.  R.  verurteilt  Lc  23,  41.  Ggs.  ov  d. 
m.  Unrecht  1  Ol  44,  3.* 

blKaiOCriJVfl ,  T15,  r\  d.  Eigenschaften  des 
dUaiog  bezeichnend:  Gerechtigkeit,  Rechtbe- 
schaffenheit 1.  G.  als  Eigenschaft  d.  Richters : 
8.  xQiaEag  uQyrj  xal  TÜ.og  ist  Anfang  u.  Ende 
d.  Gerichtes  B  1,  (i.  noteiv  xgifia  xal  8.  Recht 
u.  G.  üben  1  Ol  13,  1.  xglvsiv  in  8.  gerecht 
richten  AG  17,  31.  Apc  19,  11.  ßairdBvg  di- 
xaioavvijg  e.  gerechter  König  (Melchisedek)  Hb 

7,  2.  xara  8.  xljv  iv  vöfico  nach  der  i.  Gesetz  be- 
gründeten G.  Phil  3,  6.  bXbyxbiv  negl  S.  Zeugnis 
ablegen  v.  d.  (?.  J  16,  8.  10.  2.  i.  religiös- 
sittlichem  Sinne:  Gerechtigkeit  als  d.  v.  Gott 
am  Menschen  verlangte  Eigenschaft  [nach 
jüd.  Auffassung:  Bousset,  Rel.  d.  Judent. 
435  ff.  1  a)  G.  i.  Siune  d.  Erfüllung  d.  sitt- 
lichen Pflichten:  nki/^öjcrat  näaav  8.  alles,  was 
Rechtens  ist,  tun  [wo  eher  Sixalafia  zu  erwarten 
wäre  s.  Zahn  z.  d.  St.]  Mt  3,  15.  ISm  1,  1. 
G.  d.  Gottesreiches  Mt  6,  33;  vgl.  5,  20.  als 
etw.  dauerndes  bez.  2Cor9,  9.  ües.Y.  Almosen 
[über  d.  Entwicklung  d.  Begr.  nach  dieser 


Seite  s.  Bousset,  Rel.  d.  Judent.  436 f.]  Mt 
6,  1.  b)  G.  als  cliarakterist.  Moment  d.  ge- 
samten Lebensführung:  hungern  u.  dürsten 
nachG.  Mt  5,  6.  em,d-vftia  rijg8.  Lust  nach  G. 
Hm  12,  2,  4.  SiaXefBad^at  negl  8.  von  der  Cr. 
reden  AG  24,  25.  Ggs.  dScxia  Rö  3,  5.  2C1 
19,2.  üvofäa  20or6.  11.  Hb  1,  9.  %aV 
aS^aid.  gerecht  handeln  A(t  10,  35.  Hb  11,  33. 
Hv2,  3,  3.  m5,  1,1.  12,3,1.  0,2.  Dafür 
SQfov  8ixai,oavvrjg  iQfat,Bai^ai  1  Ol  33,  8.    Ggs. 

oi8Bv  BQYÜ^Ba&ai  xfj  8.  nichts  rechtes  schaffen  Hs 
5,  1,  4.  notBiv  t!)v  8.  tun,  loas  recht  ist  IJ  2, 
29.  3,  7.  10.  Apc  22,  11.  2  014,2.  11,7. 
Dafür  ngadasiv  xr/v  8.  2  01  19,  3.  8ii>xBiv  zi/i' 
8.  G.  ZU  erlangen  suchen  1  Ti  6,  11.  2  Ti  2, 
22.  201  18,  2.  LSbg  TT/g  8.  gerechter  Wandel 
Mt21,  32.  2Pt2,  21.  B  4,  12.  5,  4.  xaxog- 
&OVV  TU?  ö8ovg  SP  8.  gerecht  wandeln  Hv  2, 

2,  6.  ägBTt/  8ixaco<Tvvrig  Tilgend  d.  G.  Hm  1,  2. 
s  6,  1,  4.  nvlrj  rijg  8.  Eingang  z.  G.  (v.  Jesus) 
101  48,  2.  4.  Bv  otg  8.  xttjocxBt  in  denen  G. 
wohnt  2Pt  3,  13.  eV  8.  gerecht  [=  8uatag  s. 
iv  Id]  xQLVBiv  AG  17,  31.  Apc  19,  11.  nai- 
8Bia  ^  iv  8.  d.  Zucht,  u.  zivar  d.  gerechte  2Ti 

3,  16.  BQYot  T«  ^v  8.  d.  Taten,  u.  zwar  d.  ge- 
rechten Tit  3,  5.  Neben  oacÖTiig:  Frömmig- 
keit u.  G.  (als  relig.  u.  sittl.  Seite  d.  Lebens- 
führung) Lc  1,  75;  vgl.  AG  10,  35.  ixttgö; 
näarjg  8.  Feind  jeder  Art  v.  G.  13,  10.  Neben 
niang  Pol  9,  2.  Neben  stQvvri'Rö  14,  17.  1  Gl 
3,  4.  Neben  ÜXijttBia  1  Ol  31,  2.  62,  2.  Neben 
uyünrj  2  01  12,  1.  Neben  j-y&xrfj  ^eoti  D  11,2. 
önXtt  xTjg  8.  Waffend.  G.  [=  gegen  Ungerechtig- 
keit] Rö  6,  13.  20or6,  7.  Pol  4,  1.  »üga^x^g 

8.  d.  Panzer  d.  G.  Eph  6,  14.  8iuxovoi  Stxaio- 
<Tvvr/g  Diener  d.  G.  2  0or  11,  15.  Pol  5,  2. 
xugnög  8i,xaioavvi]g  Frucht  d.  G.  Phil  1,11. 
Hb  12,  11.  ariq>ttvog  xT/g  8.  Krone  d.  G.  [mit 
der  d.  Gerechten  bekränzt  w.]  2Ti  4,8.  Als  e. 
zu  lehi-ende  u.  z.  lernende  Eigenschaft  bez., 
weil  auf  Kenntnis  d.  göttl.  Willens  beruhend : 
xTjQv^  ri/g  8.  Prediger  d.  G.  2  Pt  2,  5.  8i.8ii(TXEiv 
xi/v  8  d.  G.  lehren  (v.  Paulus)  1  Ol  5,  7.  PL  [Bl 
§  32,  6.  Btm  §  123,  2.  WS  §27,  4 d]  8ixuto- 
avvat  gerechte  Randlungen  201  6,  9.  3.  Spez. 
jüd.  Anschauungen  [s.  darüber  Bousset  444  ff.] 
ist  d.  paulinische  Auffassung  v.  8.  entsprossen, 
die  auf  Gen  1 5,  6  gegründet  wii'd  Rö  4,  3.  5f. 

9.  22flf.  Gal3,6.  vgL  Je  2,  23.  10110,6. 
Wie  Gott  gerecht  ist  (AG  17,31.  1  J  2,  29. 
2  Pt  1,  1.  1  Ol  18,  15.  35,  2)  u.  darum  sich  d. 
Erommen  annimmt,  so  verlangt  er  auch  v. 
diesem  G.  D.  Grundlage  d.  Vorstellung  ist 
d.  Auffassung,  wonach  Gott  i.  wesentl. 
Richter,  d.  Verhältnis  d.  Menschen  zu  ihm 
daher  wesentl.  juristisch  bedingt  ist,  nur  daß 
an  Stelle  der  bq-^u  roftov  d.  niaxig  tritt,  wo- 
durch  die   8.   objektiv   e.  Geschenk  Gottes 
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wird,  subjektiv  sich  ähnlicli  wie  i.  Judeut. 
als  Barmlierzigkeit  zu  beweisen  hat.  Rö  4, 
fial  3,  6.  21f.'' Jene  objektive  Seite  d.  G. 
zeigen  Ausdrücke  wie  öcaoei  Tiji  ö.  d.  Geschenk 
(I.  G.  Eö  5,  17;  vgl.  4,  3ff.  II.  13;  vgl.  H 
V  3,  9,  1.  A.ls  Voraussetzuuir  d.  Wirksamkeit 
gilt  d.  göttl.  Guade  Eö  5.  2  1.  Die  subj.  Seite, 
d.  Lebeusgerechtigkeit,  die  sich  i.  sittl.  Tun 
betätigt:  6,  13.  16.  8,  10.  Schillernd  9,  30 f.: 
Heiden,  die  nicht  nach  d.  (jur.  bestimmten)  G. 
trachteten,  haben  G.  (i.  höheren,  sittl.  Sinn 
alsLebeusprinzip) erhalten,  ä.  ö-eoCd.meuschl. 
d.  entgegengesetzt  10,  3 ff.  (vgl.  Komm.)  ni- 
(jievscr&ai  elg  d.  durch  Glauben  z.  G.  gelangen 
V.  10.  —  2Cor  3,  9.  Gal  2,  2  1.  3,  21.  5,  5.  !)  ix 
itsov  d.  inl  Ttj  niacei  d.  aus  Gott  stammende  G . 
auf  Grund  d.  Glaubens  Phil  3,9.  f/  xazä  ni- 
aiiv  8.  die  d.  Glauben  entsprechende  G.  Hb  11,7. 

fiitrS^og  Tfjg  d.  Lohn  für  d.  G.  B  20,  2.  agga- 
ßior  rijg  ö.  Handpfan-l,  das  inG.  besteht  Pol  8, 1 . 
Da  ö.  d.  spezifische  Tugend  d.  Christen  aus- 
macht, steht  d.Wort  fast  =  christl.  Religion 
Mt  5,  10.  Pol  2,  3.  3,  1.  ivxollj  d.  Gebot  d.  G. 
3,  3.  lÖYo;  Tijg  ä.  Hb  5,  13.  Pol  9.  1.  oi/iiaxa 
ö.  Hm  8,  9.  Personifiziert:  iöovlüitTjxe  Jtj  d. 
ihr  seid  d.  G.  dienstbar  gewoi'den  Eö  6.18. 
Dafür  ÜYfElog  irj;  d.  Hm  Ü,  2,  1.  3.  S.  10. 
Abstr.  f  Goncr.  3.  =  SixaimfUyTEg  2  Cor  5,  2  1 . 
Vgl.  Diestel,  Jahrb.  f.  deutsche  Theol.  V, 
1  7  3  ff.  Th.  Häring,  dixaioavrtj  Dsov  bei  Paulus. 
Tübingen.  1896.  Cremer,  paul.  Rechtferti- 
guugslehre  11  ff.  Solmedermann,  NkZ  1895, 
649ff.    Holtzmauu,   Ntl.   Theol.  II,    126  ff. 

[LXX  für  nijns.]* 

ölKaiOlJU  Fut.  dtxumau).  Aor.  1  iäixuioiatt; 
Pass.  idixuiäd^rjv,  Konj.  dixaia&Si,  Ptc.  ScxaicO' 
&eig.  Fut.  öixaca&^dofiai.  Pf.  Pass.  dedixakouai 
Eö  6,  7.  1  Cor  4,  4.  Ptc  öeSixuuoiiivo;  Lc  18, 
14.  1.  Jmd.  sein  Recht  verschaffen  ma:  e. 
AVitwe  1  Gl  8,  4.  dem,  der  Recht  hat  16,  12. 
2.  recht fe)-tlgm .  als  gerecht  hinstellen  d^elav 
S.  äaviov  er  versuchte  sich  z.  rechtfertigen  Lc 
10,  29.  ö.  Euvrov  ivÜTtiöv  xivog  sich  vor  Jmd. 
r.  16,  15.  V.  d.  Weisheit  idtxuiä&ij  ünb  xäv 
xixvmv  ««i^f  wurde  v.  ihren  Kvvlern  gerecht- 
fertigt 7,  35;  dafür  und  xäv  egycov  avxT/g  Mt 
I  I,  19  I  wo  d.  besten  Zeugen  ebenfalls  rixifüf 
lesen  s.  Merx  z.  St.  |.  xeXcoyat  iötxaladav  xiv 
fteöi'  d.  Zöllner  gaben  Gott  s.  Becht  (Gg^.  i&e- 
TEtc  xl/y  ßovXipi  xov  &Eov)  Lc  7,  29.  [s.  Komm.] 
öeStxauojiivog  nag  ixslvov  gerechter  (eig.  mehr 
z.  dixatog  geworden)  als  jener  18,  1 4  [s.  Komm.] 
('  dixaiovftspög  ftoi  der  sich  vor  mir  rechtfertigt 
B6, 1.3.spez.  pauliiüschist  d. Gebr. d.  Wortes 
V.Urteil  Gottes :  Jmd.  für  gerecht  erldarcn,  frei- 
sprechen ö  unoit^avioi'  deöixaicoxat  dnb  xr/g  äuag- 
xCag  d.  Tote  ist  v.  d.  Sünde  losgesprochen  (d.  h. 
8.  Schuld  ist  durch  d.  Tod  gesühnt)  Rö  6,  7. 

PreusobeD,  .Handwörterbuch. 


iSixaiätt^ijis  SP  xä  ('fö/iaTi  xovxvgtov  ihr  wurdet 
freigesprochen  in  d.  Namen  (=  unter  d.  Person) 
unseres  Herrn  1  Cor  6,  11.  öixatbitterxeg  r,^ 
XÜQixt,  freigesprochen  durch  d.  Gnade  Tit  3,  7. 
Ggs.  d.  dl  iavxSiv  1  Cl  32,  4.  Bes.  a)  v.  Men- 
schen dtxuiova&ai  i.  göttl.  Urteil  e.  Freispruch 
erlangen  u.  dadurch  z.  Sixato;  werden  Rö  2, 13. 
3,20.24.  28.  4,2.  5,1.  9.  Gal  2,  16f  3,  11. 
24.  5,4.  B4,  10.  15,7.  IPhld8,2.  (neben 
(«j't«Je(r9^«{)  Hv  3,  9,  1.  nagix  xovxo  dBÖixaiinfiui 
dem  zum  Trotz  bin  ich  g.  IRö  5,  I.  'iva  dixat- 
o}d-;i  (Tovt/aäg^  damit  dein  Fleisch  (als  d.  sün- 
dige Teil)  freigesprochen  werde  Hs5,7,  1. 
ä.  egyaig  durch  (auf  Grund)  d.  Werke  1  Cl 
30,  3;  vgl.  Je  2,  21.  24  f  [s.  Komm.]  b)  v. 
Gottes  Tätigkeit  als  Richter  Eö  3,  26.  30. 
4,  5.  8,  30.  33.  Gal  3,  8.  Dg  9,  5.  c)  s-ich 
als  gerecht  ertoeisen  sp  xotg  käyoig  in  Worten 
Eö3,  4.  1C118.  4.  EP  nPEVfiotic  ?'.  Besitz,  i. 
Kraft  d.  Geistes  1  Ti  3,  16.  ovx  eV  xovirp  Ssöi- 
xaiaixai  damit  bin  ich  noch  nicht  (ds  gerecht  er- 
luiesen  1  Cor  4,  4.  Literatur  zu  Sixaiog  u.  d. 
verwandten  Begriffen :  Winer ,  de  vocabulis 
(J^xato;  etc.  in  ep.  ad.  Eom.  Lps.  1831.  Ustei'i. 
Paulin.  Lehrbegr.4  S6  ff  Baur,  Paulus  572  ff 
2  2.  145 ff.  Lipsius,  Pauliu.  Rechtfertigungsl. 
Lpz.  1853.  JKöstlin,  Jahrb.  f  d.  Theol.  1850, 
85 ff  Weiß  Bibl.  Th.  §  64.  Ritschl,  Recht- 
fert.  u.Ver?.  II,  318ff.  Pfleiderer,  Paulinism. 
172  ff.  Morison,  Grit.  Expos,  of  the  Third 
Chapter  of  the  Ep.  to  the  Rom.  1 63  ff.  Holtz- 
mauu,    Ntl.    Theol.  II,   126 ff.     [LXX   für 

pnsn.]* 

öiKaiuj|ua,  aroi;,  t6  1.  der  Rechtsspruch,  d. 
Urteil  Rö  1,  32.  5,  16.  2.  d.  Rechtsforderung, 
d.  Gebot  1.  Plur.  d.  Rechtsordnung  (neben  ep- 
xoXai)  Lc  1,  6.  (neben  Tr^ooTcfj'^aTa)  1  Cl  2,  8. 
35,  7.  r«  dsdou^pa  ö.  d.  gegebenen  Gebote  58,  2. 
d.  xov  vöuov  d.  Forderungen  d.  Gesetzes  Rö 
2,26.  8,4.  Bes.  v.  göttl.  Rechtforderuug : 
xüd.  d-Eoi  Apc  15,4.  B  1,2;  vgl.  4,  11.  10,2. 
xvgiov  Hm  12,6.  4.  ix^rjiEip  xä  3.  xvglov  d.  göttl. 
Forderungen  aufsuchen  B  2, 1.  ftap&üpstp  21,1. 
ypÜKTtg  x5)v  ä.  21,  5.  lalEiv  d.  xvgiov  vom  Ge- 
setz d.  Herrn  reden  10,  11.  o-oqnt«  xüp  ö.  d.  in 
d.  Rechtsforderungen  sich  offenbarende  Weis- 
heit 16,9.  d.  lax  gel«;  d.  Forderungen  d.  Re- 
ligion Hb  9.  1.  d.  cragxög  R.  d.  Fleisches  Y.  10. 
3.  d.  Rechtfertigungstat ,  Sühne  (analog  den 
naganxw/iaxa)  Rö  5,  18.  xä  ä.  xöiP  uyloiv  d. 
Sühnetod  d.  Heiligen  Apc  19,  8.    [LXX  für 

ph.  ni?n,  nisp.  DSB'p.  nnips.]* 

biKaiujcTii;,  eujq,  x\  die  Rechtfertigung  diä 
xijp  d.  Rö  4,  25.  Big  S.  tiaTjg  z.  R.  d.  Lebens, 
d.  Spruch,  der  Leben  zuspricht  (Ggs.  Todes- 
urteil) 5.  1  8.   [LXX  für  tSBB'p.]* 

biKOCTTriq,  ou,  ö  der  Richter  (neben  ag/iof) 
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AG  7,  27.  35.  ICI  4,  10  [Lc  12,  U  r].  [LXX 
für  tssy.]* 

biKr),  r|5,  t')  1.  der  Urteilsspruch  nvgög  at- 
mviov  dixTjv  vnixeiv  durch  6.  SpriicJi  z.  ewiger 
Feuer  strafe  verurteilt  werden  Jd  7.  2.  ä.  Strafe 
dixtjv  tUbiv  bestraft  werden  xC  m.  etw.  2Tli  1,9. 
Hm  2,  5.  s  9,  19,  3.  Dafür  6.  ÖMvui  D  1,  5. 
3.  ä.  Strafgerechtigkeit  personif.  als  Göttiu 
gedacht  AG  28,  4.  Vgl.  ß.  Hirzel,  Themis, 
Dike  u.  Verwandtes.    1907.* 

biKTUOV,  ou,  t6  das  Netz  v.  Fisclmetzeu 
Mt4,20f.  Mol,18f.  Lc5,2.  4fl'.  J  21, 
6.  8.  1 1.  V.  Vogelnetzen  B  5,  4  (Spr  1,  17).* 

biXoYO?,  OV  doppelzüngig  v.  Diakonen  1  Ti 

3,  8.  —  Pol  5,  2.* 

5l6  Konjunktion,  z.  folgernden  Verknüp- 
fung dienend  [Si  o;  vgl.  Bl  §  7,  5]  deshalb, 
daher,  deswegen  Mt  27,  8.  Mc  5,  33.  Lc  7,  7. 
AG  15,  19.  20,  31.  25,  26.  26,  3.  27,25.  34. 
Rö  1,24.  2,1.  13,5.  ICI  7,2.  9,  l.u.  ö.  3ib 
«ttC  daher  .  .  auch  d.  Folgerung  als  selbstver- 
ständl.  bez.  Lc  1,  35.  AG  10,  29.  24,  26.  Rö 

4,  22.  15,  22.  2  Cor  1,  20.  4,  13.  5,  9.  u.  ö. 

blobeuU)  Ipf.  SiaÖBVoy.  Aor.  1.  diüiSevau 
durchwandern  xarä  nöhv  xal  xäfiijv  durch 
Städte  u.  Dörfer  Lc  8,  1 .  auf  d.  Durchreise 
berühren  AG  17,  1.* 

bioiKriCTiq,  eiuq,  f]  1.  die  Einrichtung,  Ver- 
waltung e.  Staatswesens:  v.  Gottes  "Welt- 
regierung  tJi  d.  avtov  durch  sein  Walten  1  Cl 
20,  1.  2.  d.' Bezirk  «l  er  ovgut>ot;ä.  Dg  7,  2.* 

AiOVU(Ji05,  ou,  n.  pr.  m.  Dionysius,  Name 
e.  Atheners,  e.  Mitgliedes  d.  Ai'eopags,  v. 
Paulus  bekehrt,  schon  früh  als  erster  Bischof 
V.  Athen  angesehen  (Dionys.  v.Kor.  bei  Eus., 
h.  e.  IV,  23,  3;  vgl.  ICE,  5,  10).  AG  17,34. 
Spätere  Legenden  haben  um  seine  Pers.  e. 
reichen  Sagenkreis  gesponnen  u.  an  seineu 
Namen  mystische  Schriften  gehängt,  deren 
Rätsel  noch  nicht  gelöst  sind.  Vgl.  Bon- 
wetsch,  REIV,  687ff.t 

biÖTrep  Konjunktion  {SC  öneQ)  folgernd: 
ebendeshalb  iCorS,  13.  10,14.  14,  13  v.  1. 
[Bl  §  78,  5].* 

biOTtetri?,  £5  vom  Himmel  gefallen  tö  S. 
d.  vom  Himmel  gefallene  Bild  d.  Ai-temis  i. 
Ephesus  AG  19,  35.t 

btopOoo)  Aor.  1.  Med.  Siag&coaä/iijvaufd. 
rechten  Weg  bringen  enl  rö  aya&öv  ä.  z.  Guten 
lenken  lC121,6.t 

biöp6uj|ua,  ttTO?,  t6  die  verbesserte  Ein- 
richtung, Reform;  v.  Verbesserungen  auf  d. 
Gebiete  d.  inneren  Verwaltung  AG  24,3 
[vgl.  xaiÖQ&ci>fia\.-\ 

bi6p9uj(Ti5,  eujg,  r;  die  Wiederherstellung 


V.  d.  messian.  Zeit  j"f;fp«  kuiqov  Sioo&bicreo); 
bis  zur  Zeit  (?.  TF.  Hb  9,  lO.f 

ÖlOpuCTffW  Aor.  1.  Pass.  Inf  ätogvx&^vai 
V.Dieben:  durch  Nachgraben  eindringen,  unter- 
wühlen Mt  6,  19f.  Pass.  24,  43.  Lc  12,  39.* 

AiÖCTKOupoi,  luv  n.  pr.  m.  die  Dioskuren, 
Kastor  u.  Pollux,  als  Gallionfigniren  u.  zu- 
gleich Schutzpatrone  e.  alexandr.  Schiffes 
AG28,  ll.t 

biÖTi  Konjunktion  [Bl  §  78,  6]  1.  deshalb 
iveil  (=  diä  jovTo  öij)  in  begründenden  Sätzen 
Lc2,  7.  21,28.  Röl,  19.  8,21.  1  Cor  15,  9. 
Phil  2,  26.  lTh2,8.  4,6.  Hb  11,  5.  23.  Je 
4,3.  Dg6,  5.  Hv3,  5,4.  m  12,3,4.  s  9, 14,4. 
2.  Z.  Beginn  e.  Polgerungssatzes  deshalb,  da- 
her {=  diä  TovTo)  Rö  1,  21.  3,  20.  8,  7.  IPt 
2,  6.  3.  an  Stelle  d.  begründenden  öri:  denn 
Lcl,13.  AG  18, 10.  22,18.  Gal2,16r.  ITh 
2,  18.  IPt  1,  16.  24.  [LXX  für  '3.]* 

Aiorpeqjri?,  Ou?  n.pr.m.  Diotrephes,  Name 
e.  sonst  unbekannten  Christen  3  J  O.f 

binXoKapbia,  a%,  i\  die  Doppelsinnigkeit, 
das  zweideutige  Verhalten  i.  Lasterkatalog 
neben  vnoxgiasiq  D  5,  1.  B  20,  1.* 

bnxXoui;,  \\,  ouv  doppelt,  zwiefach  tifiij  1  Ti 
5, 17.  TU  xtia^iata  lov  &sov  d.  eiacv  Sind  zwie- 
facher Art  Hm  8,  1.  3.  Biatv  ai  evigfSiai  m  6, 
1,1;   vgl.  8,  1.     dmXovv    Tov   xuQnöv    äiäövai 

ziviefältig  Frucht  tragen  s  2,  8.  xä  dmlü.  d. 
Doppelte  Smlovv  xä  ö.  zwiefach  vergelten  [7B3 
D';'?E3|  Apc  18,  16.  Neutr.  dmlovv  doppelt 
»SQuaai.  ib.  —  Komp.  auffallend  wie  v.  ötnlüg 
gebüdet  dmUxsQos  [Bl  §  11,  4.  WS  §  11,  5.] 
Neutr.  als  Adv.  i.  doppeltem  Maße  viög  ysewtjg 
S.  vfiöiv  zwiefach  so  schlimm  wie  ihr  Mt  23,  15 
[Bl  §  25, 1].* 

biirXöu)  Aor.  1  iöinlüiaa  verdoppeln  i«  Smlü 
zw ie fach  vergelten  Apc  18,  6. f 

AipKr|>  n?  "■  P*"-  f-  Dirke,  Name  d.  auf  d. 
Kithäron  an  e.  wilden  Stier  gebundenen  u. 
V.  diesem  zu  Tod  geschleiften  Gemahlin  d. 
thebanischen  Königs  Lykus.  Plur.  v.  Christ- 
innen, viell.  d.  unter  Nero  i.  mythologischen 
Vermummungen  getöteten  [Tacit. ,  Aimal. 
XV,  44]  1  Cl  6,  2.t 

öiq  Adv.  zweimal  Mc  14,  30.  72.  Apc  9, 16 
[vgl.  Si(Tfivgiä3sg]  ana^  xal  S.  ein-  bis  zwei- 
mal =  ein  paarmal  Phil  4, 1 6.  1  Th  2,18.  1  Cl 
53,  3  (Ex  32,  32).  M.  flgd.  Gen.  6.  xov  aaß- 
ßäxov  zweimal  i.  d.  Woche  Lc  18,  12.  d.  ano- 
&vrjaxBiv  zwiefach  sterben  Jd  12.* 

biCT|iupiC(5e?,  (juv  20000  Apc  9,  16  [auch 
getrennt  geschrieben  6lg  fivQia6sQ\.-\ 

hxOOÖC,,  r\,  6v  doppelt  d.  xqIuiv  i'^ovinr  sie 
werden  e.  doppelte  Strafe  empfangen  2  Cl  10,5. 
d.  (fißot  d.  Furcht  Hm  7,  4.*  Dav.  Adv. 
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öiCffdig  zwiefach,  doppelt  xoi.üt.Bu&ai  z.  ge- 
straft werden  Hs  9,  18,  2. f 

bicrTaYMO?,  oO,  6  der  Zweifel  eig  d.  ßdlXstv 
in  Z.  stürzen  1C146,  9.  dv  d.  YsiiaS-txt  i.  Z. 
geraten  Hs9.  28,  4.* 

ÖKTTClClJU    Fut.   Si(TTäaa.    Aor.   1.   iöiataaa 

I.  zweifeln  Mt  14,  31.  2S,  17.  xJmwxJi  hei  sich 
1C123,  3.  Dafür  r.vxajAV  2 Ci  11,2.  iv  xji 
xagdin  Hm  9.  5.  nEQl  xivog  Zweifel  hegen  in 
Betreff  e.  Sache  1  Cll  1 ,  2.  Hs  9 ,  28,  7.  M. 
flgd.  indir.  Frage  rtVt  Sag  z.,  wem  du  gehen 
sollst  Hm  2,4.  2.  zweifelnd  zögern  m.  flgd. 
Inf.  (hvini  D4,7.  B19,tl.  uheia&ai  ZU 
hüten  Hs  5,  4,  3.* 

bicTTOiuoi;,  ov  zweischneidig  v.  e.  Scluvert 
/läxaiga  Hb  4.  12.   qofiqiaia  Apc  1,  16.  2,  12.* 

t>i(Txi'^«oi  ai,  a  2000  Mc  5,  13.t 

öiüXiCuu  durchseihen  d.  jöv  xäviona  d.  Milchen 
durchseihen,  d.  h.  d.  Wein  wegen  e.  Mücke  d. 
Mt  23,24.1 

öi'xot  Adv.  ahgesondert,  ohne  ro.  Gen.  ä.  nüaijg 
nuQBxßüaebig  ohne  irgend  e.  Ablenkung  1  Cl  20, 3. 
ä.  elleiifisco;  ohne  Aushleiben  V.  10;  vgl.  37,4  f. 
49,5.  50,2.  63,  1.* 

bixäCiu  Aor.  1.  iSCxaaa  entziceien,  verun- 
einigen Ttvu  xaitt  Tivog  Jmd.  mit  Jmdm.  Mt 
10,  35.t 

bixn^^uu  gespaltene  Hufe  hohen  nüf  Sixijlovv 
jeder  SpaWiufer  B  10,  11   [Lev  1 1,  3.|t 

biXoaTacria,  aq,  f)  der  Zwist,  die  Veruneini- 
gung (neben  igcä^eiai,  cxi^iasig)  Gal  5,  20;  vgl. 
1  Cl  46,  5.  5  1,  1.  öixoajuaiug  noielv  Zwistig- 
keiten  veranlassen  Eö  16,  17;  vgl.  Hs  8,  7,  5. 
10,  2.  V.  Zwistigkeiten  i.  d.  Gemeinde  Hv  3, 
9,  9.  m  2,  3.* 

biXOCTTaTeuj  Aor.  1.  idixoaTÜrrjaa  uneinig 
sein  yi]  fti)  SixoTxaxovaa  ohne  Uneinigkeit  1  Gl 

20,  4.  V.  Sündern  Hs  S,  7,  2.  (neben  Siipvx^co) 
s  8,  8,  5.* 

btXO(TTäTri(;,  ou,  6  der  Streitsüchtige,  Zänker 
(neben  nugävo^ot)  Hs  8,  7,  6.t 

öixoTO|ueuj  Fnt.  'ItxoxouijcTco  mitten  entzwei- 
schneiden V.  e.  Zerteilung  d.  Menschen  beim 
Gericht  Mt  24,  51.  Lc  12,  46  [vgl.  Komm.].* 

ÖHjjdu)  Fut.  Siyj^ao).  Aor.  1 .  eShjj/ja-a  dürsten 

a)  eigentl.  Durst  leiden  Mt  25,  35.  37.  42.  44. 
J  4,  13.  15.  19,  28.  Rö  12,  20.  Neben  7r6»'«a) 
als  Bez.  d.  härtesten  Entbelirungen  1  Cor  4, 

II.  Apc  7,  16.  ISm6,  2.  Bildl.  j-^  ötipäiaa 
dürstendes  =   dürres   Erdreich   1  Cl  16,  3. 

b)  übertr.  gierig  nach  etrv.  verlangen  rrjv  Si- 
xaioiTvvrjv  nach  Gerechtigkeit  Mt  5,  6.  Bes.  v. 
Verlangen  nach  d.  Seligkeit  (m.  Anspielung 
auf  d.  Abendmahl)  J  4,  14.  6,  35.  7,  37.  Apc 

21,  6.  22,  17.  [LXX  für  «D^.J* 


öii|;oq,  ovq,  t6  der  Durst  (neben  hfiög) 
2Cor  ll,27.t 

bn|JUX€uu  Aor.  1 .  idixfjvxiaa  unentschlossen 
sein,  wankelmütig  sein,  zweifeln  (v.  d.  Unent- 
schlosseulieit  bei  d.  Annahme  d.  Clu'istent. 
od.  dem  Glauben  an  bes.  christl.  Lehren, 
Hoffnungen  u.  ä.)  a)  Absol.D  4,4.  1C123,2. 
2C1  11,5.  Hv2,  2,  7.  4,1,4.7.  2,4.  m  9,  8. 
s  8,  8,  3.  5.  9,  4.  10,  2.  ol  diifivxovvxeg  d.  Un- 
entschlossenen Hv  3,  2,  2.  m  9,  6.  e/o  xi  äifv- 
xijaui  ich  habe  e.  Ziveifel  über  etw.  Hv  4, 1,  4. 
vgl.  3,  3,  4.  b)  M.  ns^C  xtvog  an  etio.  ztveifeln 
Hs  6,  1,  2.  Dafür  ini  xivi  s  8,  11,  3.  /ir/dev 
oXng  3.  m.  flgd.  Inf.  durchaus  nicht  zio. ,  daß 
m  9,  1.  M.  flgd.  indir.  Frage:  ziv.,  o&B  19,  5. 
M.  flgd.  öxc  Hm  9,  7.* 

biijjuxia,  aq,  r)  die  Unentschlossenheit ,  d. 
Zweifel  (in  religiösen  Dingen)  Hv  3,  10,  9. 
m9,  7.  9ff.  neben  äOTor/a  2  Cl  19,  2.  neben 
fittXaxlttt'Hy  3, 11,2.  neben ölv/oX/am  10, 1, 1. 

2,  4.  ttiQsiv  xrjv  d.  d.  Zw.  wegwerfen,  abtun 
m  9,  1 ;  dafür  aigeiv  xäg  3.  v  2,  2,  4.  öta  xijv  d. 
m  10,  2,  2.  omo  xljg  ä.  infolge  d.  Z.  v  3,  7,  1. 
Als  Tochter  d.  Teufels  bez.  m  9,  9.* 

biipuxo?,  ov  unentschlossen,  zweifelnd  Je 
4,  8.  avijQ  3.  e.  Zweifler  1,  8.  Hm  9,  6.  o  3. 
mlO,  2,  2.  oi3.  ICl  11,2.  23,  3.  2 CHI,  1. 
Hv  3,4,3.  4,2,6.  9,5.  11,1  f.  4.  s  8,7,  1. 
9,21,  1  ff .  Neben  unöxsvog  m  5,2,  1.  xsvög 
mll,13.  äo-'üi'STos  m  12,  4,  2.  «(fjov  s  1,  3. 
ßXäaifrjfiog  s  9,  18,  3.    xaxäXaXog  s  8,  7,  2.* 

öiuiYHiTri?,  ou,  6  der  Gendarm  MPol  7 ,  1 
[Marquardt,  Staatsverf.  I',  213].t 

bioiYHOi;,  oO,  6  die  Verfolgimg  (nur  v. 
Glaubeusverfolgungen)  3.  fiiyag  e.  mächtige  V. 
AG  8,  1.  /<8Tä  3.  unter  F.  Mc  10,  30.  3.  iysC- 
QEiv  ini  Tivtt  e.  V.  gegen  Jmd.  ins  Werk  setzen 
AG  13,  50.  3.  vno<fi§eiv  V.  erleiden  2Ti  3,  1 1. 
xttxanaveip  Tov  Sicoy^op  d.  Ende  d.  Verfolgung 
herheifi'diren  MPol  1,1.  Neben  &Xttpig  Mt  13, 
21.  Mc4,  17.  2Th  1,  4.  axsvoxagia  2Cor  12, 
10.  Neben  beiden  Rö  8,  35.  Neben  Tia&i//iaxa 
2Ti  3,  1 1.    Neben  axaxaaxaaia  1  Cl  3,  2.* 

biiÜKTriq,  ou,  6  der  Verfolger  (neben  ßXäa-- 
(fr]jj.og)  ITi  1,  13.  3.  ttfa&av  der  d.  Guten 
j  verfolgt  D  5,  2.  B  20,  2.* 

bllUKlJU  Ipf.  i3iaxov.  Fut.  3ti)^bi.  Aor.  1 
sdicü^a.  Pass.  e8i6)x&riv;  Pass.  Ptc.  SedtcoY/iivog 
1.  eilen,  rennen  xaxa  crxonöv  nach  d.  Ziele  Phil 

3,  14;  vgl.  V.  12.    2.  verfolgen  »)  Y .  ger\ch.i\. 
!  Belangung  bes.  d.  Christen  xiva  Jmd.  Mt  5, 

11  f.  44.  10,23.  Lc  11,49  [Tdf.  sWtculowtv]. 
21,  12.  Rö  12,  14.  lCor4,  12.  15,9.  Gal  1, 
I  13.23.  PhU3,6.  AG9,4f.  22, 7f.  26,11. 
14f.  Apc  12,  13.  D  1,  3.  B  20,  2.  b)  allg.  v. 
jeder  gewalttätigen  Belästigung  J  5,  16.  15, 

19* 
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20.  AG  7,  52.  (inb  n6).ea;  etg  nähr  V.  einer 
Stadt  in  d.  andere  jagen  Mt  23,  34.  Pass.  Mt 
,5,  10.  Gal5,  U.  6,  12.  IMg  8,2.  ITr  9,  1. 
V.  d.  Nachstellungen,  die  Joseph  erfuhr  1  Cl 
•1,0.  c)  nachlaufen,  um  etw. z. finden  a) eigentl. 
fiijde  dtoiirjTB  Jaiift  nicht  hinterdrein  Lc  17,  23. 
S)  übertr.  etw.  erstrehen,  nach  etw.  trachten 
äiHaioirvDji'  nach  GerecJdi(/keii  t.  Rö  9,  30. 
ITiBjll.  2Ti2,22.  ro/iov  Stxaioavvrji  Rö 
9.31.  Gastfreiheit  12,  13.  friedl.  Sinn  14, 
19:  vgl.  EQ3  12,14.  lPt3.  11.  Liebe  1  Cor 
14,  1.  Tugend  2  Cl  10,  1.   [LXX  für  .11").] 

bÖT(ia.  aroq,  t6  1.  die  Verfügung,  der  Er- 
laß i^rjXd-fv  rV.  naQÜKataaQog  es  erging  e.  haiserl. 
V.  Lc  2,  1.  d.  Verordnung  ngäTzstv  uni'vavn 
tS>v  So^ftätav  Kaiaagog  d.  kaiserl.  Verord- 
nungen zuwider  handeln  AG  17,  7.  V.  d. 
Geboten  Jesu  B  1,  6.  IMg  13,  1 :  des  Ev.  D 
11,3.  der  Apostel  AG  1(),  4.  Säyfiajü  uvog 
lafißavetv  Weisungen  über  ettv.  empfangen  B  9,7 . 
vgl.  10,  1.  9  f.  vofiog  jäv  srioXiöi'  £»■  S.  d.  Ge- 
setz d.  in  Einzel  Satzungen  bestehenden  Gebote 
Eph  2,  15  [s.  Komm.].  t6  xad-'  ^/jüv  /stpö- 
ygaqiov  roig  d.  d.  in  Satzungen  geschrielene 
Sclmldschein,  der  gegen  %ins  ist  [wo  d.  Dat.  v. 
d.  in  /sfpöj'p.  steckenden  Ygdcfciv  abhäng-t  s. 
Komm.]  Col  2,  14.  2.  d.  Lehrsatz  v.  philo- 
sophischen Sätzen  ')'.  av&günirov  Dg  5,  3.  V. 
d.  L-rlehreu  falscher  Propheten  S.notxila  zijg 
ütnui-siag  diSadKEiv  mannigfaltige  Lehren  vor- 
tragen, die  z.  Verderben  führen  PA  I .  [LXX 
für  m.]* 

boff.iaTlZuu  Pf.  Pass.  Ptc.  (hdoYftaica^svog 
Med.  sich  Satzungen  auflegen  lassen  Ool  2,  20 
[s.  Komm.].  xä  deSoYfiaTiaidva  imö  Jivog 
d.  V.  Jmd.  aufgestellten  Satzungen  ICI  20,4. 
27,5.* 

boKeuu  Ipf.  idoxovp.  Fut.  (Jo|(u.  Aor.  1. 
E(Jo|a  l.  Trans,  meinen,  glauben,  wähnen  v. 
Subjekt.  Überzeugung  a)  m.  flgd.  Inf.,  wenn 
d.  Subj.  mit  dem  d.  Inf.  identisch  ist:  fir/ 
Sö^rjTs  l^yetv  laßt  euch,  nicht  einfallen  zu  sagen 
Mt  3,9.  idöxovv  nrevfta  &Ecogeti'  sie  meinten,  e. 
Geist  zu  sehen  Lc  24,  37.  o  äoxsT  e/stp  was  er 
zu  haben  glaubt  8,  18.  ö  doxSir  Tuev/ta  b/siv 
wer  d.  Geist  zu.  besitzen  meint  Hm  11.  12;  vgl. 
J5,39.  16,2.  AG27,  13.  lCor3,  18.  7,40. 
GalB,  3.  Phil  3,  4.  Je  1,26.  2C117,  3.  B 
10,  11.  Dg  3,  5.  8.  10.  HmlO,  2,4.— b)M. 
flgd.  Nominativ  beim  Inf  doxEi  fiälkop  fteil^coy 
eivttt  er  dünkt  sich  viel  größer  zu  sein  1  Cl 
48,  6.  iSoxovusv  eivuL  Sixaioi  wir  vermeinten 
gerecht  zu  sein  2C1  20,  4.  oi  SoxomiEg  «Itö- 
Ttiazoi  ecpai  die  glaubwürdig  zu  sein  wähnen 
I  Pol  3,  1.  —  (■)  M.  flgd.  Acc.  bei  nichtideu- 
tischem  Subj.  ,«/)  lig  /xe  '"^ö^rj  a(fgova  sivai  daß 
mich  nur  niemand  für  unvernünftig  hält .'  2  Cor 


11,  16.  «  SoxovuBv  (iTtuoTBga  gtco«  1  Cor  12, 
23.  oväo^ova-t)'  ano).o)).Bxeyat(Jesns),densieum- 
gebracht  zu  haben  meinen  werden  B  12,  5.  rivn 
rhxBig  Biyac  für  wen  hältst  du  dich  Hv  2,  4,  1. 
(1)  M.  flgd.  all  Mt  6,  7,  26,  53.  Mc  6,  49.  Lc 
12,51.  13,2.4.  J5,45.  11,13.31.  1  Cor 
4,9r.  2Cor  12,19.  Je  4,5.  Hv4,  3,7.  v5,3. 
—  e)  Parenthetisch  [Bl  §  79,  7]  nöaa  do- 
xBiTE  x^^goyog  d^ibiä^i/uBTat  iiuaglag  wie  viel 
mehr,  meint  ihr,  wird  er  gestraft  icerden  Hb 
10,29.  Ti  äoxBiTs  noti/aBi  was,  meint  ihr,  wird 
er  tun?  Hs  9,  28,  8.  f)  Ellip)tisch  f  ov  doxBciB 
ägn  6  viög  rov  avdgänov  Bg^BJai  ZU  e.  Stunde, 

ZU  der  ihr  es  nicht  denkt,  kommt  d.  Menschen- 
sohn Mt  24,  44;  vgl.  Lc  12.  40.  W  öoxbItb 
was  meint  ihr  iGlA'i.  6.  2  017,5.  2.  Li- 
trans.  scheitien  a)  ''.  Anschein  haben  m.  Dat. 
d.  Pers.  it;  lovrav  . .  nXtjuior  lioxst  uoi  j-Ej-o- 
vivai  welcher  v.  diesen  scheint  dir  d.  Nächste 
gewesen  zu  sein  Lc  10,  36.  rJ.  xaioj'j'eAfitii; 
Bivat  er  scheint,  d.  Verkündiger  zu  sein  AG  1 7 , 
18;  vgl.  1  Cor  12,22.  2  Cor  10,  9.  Hb  12,  11. 
st"  Tivi  fil/  doxoirj  xav  ravTa  txava  wenn  das  Jmd. 
nicht  ausreichend  erscheint  Dg  2,  10.  o-iidiv  fioi 
doxovuiv  SittifigBip  s-ie  .Scheinen  sich  mir  in  nichts 
zu  unterscheiden  3,  5.  B'äo^a  tuavTÖ)  öbIv  Tigä^at 
=  mihi  mdebar  AG  26.  9  '[Btm  §  127.  13 
Anm.].  TÖ  doxEif  nBitovd^ivai  aviör  .sein  .schein- 
bares Leiden  [v.  doket.  Christologie]  ITr  10. 
ISm  2.  rö  d.  d.  Schein  geradezu  formelliaft 
geworden  avrol  ovtBg  rö  3.  ihr  .seid  seihst  e. 
.,Schein"  ITr  10.  ISm  2.  tb  8.  diÖB/jai  zum 
Schein  bin  ich  gefesselt  ISm  4,  2.  ö  doxäip  iy- 
&äde  itärarog  der  .scheinbar  hier  herrschende 
Tod  Dg  10,  7.  Als  mildernder  Ausdruck  e. 
Behauptung  Hb  4,  1.  1  Cor  1  1,  16  [W  §  65, 
7  c].  b)  sich  d.  Anschein  geben,  cds  etw.  gelten 
wollen  Ol  doxoiivTeg  Bivai  ti  die  sich  d.  AnscJiein 
geben,  etw.  Bedeutendes  zu  sein  Gal  2,  6;  vgl. 
V.9.  Dafür  einfach  oirhxovyreg  d.  Angesehenen, 
d.  Hochmögenden  V.  2.  6  [W  §45,7;  viell.  ver- 
bindet jedoch  Paulus  mit  d.  Ausdruck  keine 
geringschätzige  Absicht,  sondern  bez.  d.betr. 
dadurch  einfach alsEespektspersonen  i.  ihrem 
Kreis;  s.  Komm.]  oi  öoxoivrBg  agxBiv  die  als 
Herrscher  gelten  wollen  Mc  10,  42.  —  3.  Un- 
pers.  SoxBi  uot  es  .scheint  mir  gut  a)  ich  denke, 
meine,  glaube  (vgl.  1) :  ri  aot  äoxel;  ^cas  meinst 
du?  Mt  17,  25.  22,  17.  n  l^ly  ÖoxbI  18,  12. 
21,18.  22,42.  26,66.  Jll,56.  M.  flgd. 
Acc.  c.  Inf.  ov  SoxBi  aoi  ib  /jBiaroijirai  avvBaiv 
Bivai;  hältst  du  d.  Bißetun  nicht  für  vernünftig? 
Hsm4,2,2;  vgl.  m8,6.  11.  10,  1,2.  rbdo- 
xovv  riri  Jmds.  Ansicht  xar«  10  rV,  avTolg  nach 
ihrer  Meinung  Hb  12,  10.  b)  es  beliebt  mir, 
ich  beschließe  m.  flgd.  Inf.  Lc  1,  3.  AG  15, 
22.  25.  28.  MPol  12,  3.  äg  «>■  aoi  üb^tj  wie  es 
dir  beliebt  D  13,  7. 


297 


boKijadJ^uu 


b6£a 


298 


bOKl|id(2uj  Fut.  duxiuairoj.  Aür.  1.  iöoxtfiaaa 
Pf.  Pass.  äsäoxifiaaftai.  1.  etil',  prüfen  (urspr. 
e.  Münze  auf  ihre  Echtheit)  a)  eigeutl.  Gold 
Hv  -1,  3,  4.  Metalle  durch  Feuer  iPt  1,  7  ; 
vgl.  iCorH,  13.  Ochsen  auf  ihre  Tauglicli- 
keit  untersuchen  Lc  14,  19.  b)  ehe.  unter- 
suchen, auszimiachen  suchen,  prüfen:  m.  Acc. 
BuvTÖv  sich  seihst  prüfen  1  Cor  11,  28.  2 Cor 
13,  5.  s.  Werk  Gal  6,  4.  t«  Siacfigoviu  ä. 
Beste  z.  prüfen  verstehen  Phil  1,  10.  Alles 
lTh5,  21.  d.  Geister  1J4,  1.  vgl.  D  12,  1. 
Hm  1 1 ,  7.  1  Cl  42  ,  4.  Himmel  u.  Erde  Lc 
12,  56.  sich  V.  Jmds  Glauben  iibcrzeutjen  1  Cl 
1,2.  M.  flgd.  indir.  Frage:  il  rö  (Mtjfia  tov 
d-eov  was  Gottes  Wille  ist  E,ö  12,  2.  ri  san^ 
svÜQsaiov  löj  xvgico  was  Gott  gefällt  Eph  5, 10. 
2.  etic.  für  gut  befinden,  für  bewahrt  halten  ic 
TSm  8,  2.  ovg  iäv  rhxtfiaaijTB  die  ihr  für  ge- 
eignet haltet  1  Cor  16,  3.  oi'x  eöoxifiaaat'  s^eiv 
jov  t^BÖf  iv  enij-i'coaei  .sie  befanden  es  nicht  für 
gut,  Gott  in  voller  Erkenntnis  festzuhalten  Hö 

1 ,  28.  idoxt/jäua/ABi'  (Tnovöatoi'  ovia  ich  habe 
s.  Eifer  erprobt  gefunden  2  Cor  8,22.  lö  äj-«- 
ni/s  '^vfjai.ov  d.  Echtheit  v.  Jmds  Liebe  erprobt 
habenY.  S.  Pass.  äed'oxtfiüaued^a  wir  sind  für 
tauglich  befunden  ivorden  m.  flgd.  Inf.  1  Th  2, 4. 
äedoxifiaa^ivoi  beivährt,  erprobt  v.  rechten  Pro- 
pheten D  1 1, 1 1.  3.  als  bewährt  ertveisen  räi 
ipv/äg  PA  3.    [LXX  für  ]n2.] 

bOKl|Uaaia,  aq,  l]  die  Prüfung  neiQÜ!;ei>'  iv 
■  i)'.  e.  Prüfung  unterziehen  Hb  3,  9  [Var.  iSoxi- 
ixaaäv  fiB\.  nvgaxng  t^^-  ä.  Läuterungsfeuer  D 
'l6,  5.* 

boKijan,  f\q,  f]  1.  die  Prüfung  d.  &Uii^Boig 
d.   in  Bedrängnis  erfolgende  P.    2  Cor  8,  2. 

2.  d.  Geprüftsein,  d.  Erprobtheit  Eö  5,  4  (als 
Folge  d.  Geduld).  ytraiaxBcv  xijv  8.  rtvog  Jind. 
(ds  erprobt  erkennen  2  Cor  2,  9.  Phil  2,  22. 
<y.  T^g  SiaxovCag  Bewährung  im  Dienst  2  Cor 
9,  13.  iiijiEu'  d.  e.  Betveis  für  d.  Erprobtheit 
suchen  13,  3.* 

ÖOKi'niOV,  OD,  t6  (/.  Probehaltigkeit  zö  3.  t^? 
niaiBbi;  d.  Frobehultige  d.  Gl.  =  icas  echt  ist 
am  Gl.  Je  1,  3.  IP  1,  7.  [Andere:  to  Soxi- 
fiBiov  der  Prüfstein]  s.  Deißmann,  NB  86 ff.]* 

ÖÖKifuo?,  OV  erprobt  (durch  Prüfung)  Je 
1,12.  2CorlO,  IS.  13,7.  2Ti2,  15.  zgansKl- 
lai  ö.  erpr.  Wechsler  (d.  echtes  Geld  in  Umlauf 
setzen)  Agr  10.  ö  8.  ev  Xgea-ioyi.  ('kristus er- 
jtrobt  =  e.  heivährter  Christ  Eö  16,  10.  oe  S. 
ICor  11,19.  (neben  svägsuTog)  8.  zoig  uvl^gü- 
noig  d.  Menschen  bewährt  Eö  14, 18  [s.  Komm. 
A.:  wert.]* 

hOK.bc,,  ou,  f\  der  Balken  als  Bild  gi-oßer 
Sünden  Mt  7,  3 ff.  Lc6,  41f.* 

ööXio?,  ia,  OV  schlau,  heimtückisch  v.  d. 
Judenchristi.   Missionaren  igYÖTat  8.  h.  Ar- 


beiter 2  Cor  11,  13.  x^^^l  ^-  lückische  Lippen 
(falsche  Zungen)  1C115,  5.  Neben  xarfUuAo,-: 
Ol  8.  d.  Heimtücker  Hs  9,  26,  7.* 

öoXiÖTri?,  tiTO^,  f|  die  Bosheit,  Heimtücke 
TiBQinlexBiv  SohoTijja  tückisch  Verdrehtes  reden 
1  Cl  35,  8.    Neben  novr/gia  Hs  8,  6,  2.* 

öoXlÖUU  Ipf  idoXiovauv  (alexandr.  s.  Btm. 
S.  37)    listig   reden   Eö  3,  13.     [LXX    für 

P'hm.]* 

bÖKoq,  ou,  6  der  Betrug,  d.  List  Mc  7,  22, 
i,  Lasterkatalog  Eö  1,29,  Do,  1,  B  20,  1. 
ICl  35, 5.  iv  0)8.  ovx  Bdiiv  in  dem  kein  B.  steckt 
J  1,48;  vgl.'  IPt  2,  22,  ICI  16,10,  50,6 
(Ps  32,  2).  Pol  8,  1.  nlijQrjg  navxbg  8.  voll  V. 
jeglicher  Tücke  AG  13,  10.  Neben xaz/«  IPt 
2,  1.  XalBLv  8.  listig  reden  3,  10.  ICI  22,  3. 
86ko)  auf  listige  Weise,  hinterlistig  Mt  26,  4. 
2 Cor  12,  16.  SöXco  noii/Qä  i.  übler  Arglist 
lEph  7,  1.    Dafür"  cV  8.  Mc  14,  1.  1  Th  2,  3. 

[LXX  für  nn-iD,  (ja«  =  nnoa.]* 

öoXöuj  verfälschen  8.  t6v  lofov  luv  ^bov 
2Cor4,2.t 

öoiiia,  axoq,  xö  die  Gabe  8.  u^uSta  gute 
Gaben  Mt  7,  11.  Lc  11,  13.  SiSövai  8öfiaTti 
Tivt  Jmdm  schenken  Eph  4,  8.  ovx  öf-  BniQijiö) 
TO  8.  nicht  daß  ich  nach  d.  Gabe  verlangte  Phil 
4,  17.  [LXX  für  ]rip,  mriffl.]* 

öoHa,  r\z,  f\  1.  der  Glanz,  Schein  a)  eigentl. 
oiix  eveßXsnov  anb  zqg  8.  xov  qicoiög  ich  konnte 
infolge  d.  Glanzes  d.  Lichtes  nichts  sehen  AG 
22,  11.  ÖQÜv  zijv  8.  d.  Glanz  sehen  Lc  9, 
32;  vgl.  V.  31.  8.  zcor  snovgavioiv  d.  Glanz  d. 
Himmelskörper  1  Cor  1 5,  40  f.  b)  Daher  trägt 
alles  Himmlische  solcheu  Glanz:  Cherubim 
Hb  9,  5;  Engel  Lc  2,  9.  Bes.  Gott  selbst  L 
Ösi,-  z7jg  8.  AG  7,  2;  vgl.  55.  2Th  1,  9.  2Pt 
1,17.  Apc  15,8.  19,1.  21,11.23.  Aber  auch 

d.  vor  Gott  Hintretenden :  Moses  2  Cor  3,  7  ff. 
verklärte  Christen  1  Cor  15,  43.  Col  3,  4  ;  wie 
Jesus  selbst  e.  crüfia  zt/g  8.  e.  Glanzleib,  Licht- 
leib trägt  Pliil  3,  21  ;  vgl,  2C1  17,  5.  B  12,  7. 
Erweitert  ist  d.  Begr.  z.  Bez.  d.  Erhabenheit, 
Majestät  Gottes  überhaupt:  J  1,  14.  2,  11. 
uUaaaBiv  zijv  8.  zov  &Bov  d.  Majestät  Gottes 
vertauschen  Eö  1,  23.  Christus  auferweokt 
8t,ä  zijg  S.zovnuzQÖg  durchd.  Majestät(^  Herr- 
schergewalt) Gottes  6,4.  nloiizog  zijg  8.  d. 
reiche  Fülle  s.  M.  9,23;  vgl.  Eph  1,18.  Phil 
4,  19.  Col  1,  27.  xQttzog  zijg  8.  s.  majestätische 
Kraft  1,  11.  Neben  /«(>«;  Eph  1,  6;  neben 
ugBZtj  2Pt  1,3.  anav^aa^a  zTjg  8.  e.  Reflex  S. 
Majestät  Hb  1,3.     eixaiv  xal  8.  =  stxbiv  xTjg  8. 

e.  Bild  .s.  M.  1  Cor  1 1,  7.  Übertr.  auf  Cliri- 
stus:  MclO,  37.  Mtl6,  27.  19,28.  24,30. 
Mc8,38.  13,26.  Lc9,26.  21,27.  1  Pt  5,  10. 
c)  d.  Zustand  i.  Jenseits  wird  daher  als  e. 
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Teilnehmen  an  d.  Liclitglanz  bez.  a)  m.  Be- 
zug auf  Christus:  eiaeX&eiy  sig  xqv  8.  in  s.  Herr- 
lichkeit eintreten  Lc  2  4 , 2  6 .  1  Th  2 , 1 2 .  1  Pt  1 , 
11.  Auch  V.  Christi  Präexistenz:  J  17,  5. 
22.  24.  8)  m.  Bezug  auf  s.  Jünger:  Bö  8, 
18.21.  lCor2,7.  2Cor4,17.  Coli,  27. 
lTh2,  12.  2Ti2,  10.  Hb  2,  10.  lPt5,  1.4. 
nvBvua  Tijs  3.  neben  nveifia  rov  &sov  4,  14. 
TÖriog  zT/g  ö.  =  d.  Jenseits  1  Gl  5,  4.  d)  Hebr. 
Liturgie  nachgebildet  ist  d.  liturg.  Formel 
ö.  IM  &EIÜ  Preis  seiGott  Lc  2, 14;  vgl.  19,38. 
E,ö'll,36.  Gall,5.  1C120,  12.  50,7.  sig 
d.  »EoC  z.  Preise  Gottes  1  Cor  10,31.  2  Cor 
4,  15.  Phil  1,  11.  2,  11.  Danach  d.  Bedens- 
art  <y.  diäöfat  tw  d-eü  Gott  preisen:  z.  Dank: 
Lc  17,  18.  Apc  19,  7;  als  Form  d.  religiösen 
Devotion:AGl2,32.  Apcll,13. 14,  7.  16,9. 
Bö  4,  20;  als  Beschwörung  öög  d.  zw  &eä)  gib 
Gott  d.  Ehre  indem  du  d.  Wahrheit  sagst  J 

9,  24.  XBiTovQYstf  rij  ä.  1  Cl  9,  2.  2.  d.  Glanz, 
d.  Pracht,  alles,  was  i.  d.  Augen  fällt:  präch- 
tige Kleidung  e.  Königs  Mt  (i,  29.  Lc  12,  27. 
überh.  v.  königl.  Pracht  Mt  4,  8.  Lc  4,  G. 
Apc  2 1,  24.  26.  Allg.  v.  menschlichem  Glanz 
jeder  Art  Je  2, 1 .  1  Pt  1 ,  24.  3.  d.  Loh  ä.  naqu 
dv&QÜnuv  ov  Xa^ßcifo]  Lob  V.  Menschen  nehme 
ich  nicht  an  J  5,41 ;  vgl.  V.  44.  Neben  Tifii) 
Bö  2,  7.  10.  4.  d.  Anseht,  d.  Ehre  1  Cl  3, 1. 
B  19,  3.  Hv  1,  1,  8.   d.  »Bov  d.  Ehre  bei  Gott 

3,  23.  5,  2.  9,  4.  t^v  3.  t!/v  I3iav  ^ijisiv  s. 
eigne  Ehre  suchen  J  7, 18;  vgl.  8,  50.  54.  3. 
vfiSiv  e.  Ehre  für  euch  Eph  3,  13;  vgl.  1  Th 

2,  20.    [LXX  für  nin3,  "Tjn,  im,  nnssn. 

Vgl.  Deißmaun  N.  Jahrb.  f.  klass.  Phil. 
1903,  165 f.  Nägeli  61  '.  v.  Call,  d.  Herr- 
lichkeit Gottes.    1900.] 

boEäLü)  Fut.  3o^u(TCü.  Ipf  iäo^ttliov.  Aor.  1. 
eSö^aaa,  Imp.  36^aiJOv;  Pass.  tSoi,aa&ijV.  Perf. 
Pass.  (h36^aiii^iai  J  17,  10.  1.  rühmen,  preisen 
«y«  Jmd  d.  Vater  Mt  5, 1 6.  Gott  9,8.  1 5,  3 1 . 
Mc2,12.  Lc  5,25f.  7,16.  13,13.  17,15.  18, 
43.  23,47.  J21,  19.  AG  11,  18.  21,20.  Bö 
15,6.9.  MPol  14,3.  19,2.  20,  1.  Hv2,l,2.  3, 

4,  2f.  SV  ZIVI  i.  d.  Person  Jmds  Gal  1,  24.  vgl. 
lCor6,  20.  Bv  Tü  ovöfinji  zovia  i.  diesem 
Namen  (d.  christl.)  lPt4,  16.  im  nvi  auf 
Grund  e.  Sache,  wegen  etw.  (neben  atvelv)  Lc 
2,  20.  —  AG  4,  21.  Sui  rivoi  2  Cor  9,  13. 
Neben  sv/agKrietv  Bö  1,21.  d.  Namen  Gottes 
Hv  3,4,  3.   t6  öi'Ofia  d.  Namen  =  Gott  IPhld 

10,  1.  V.  Christus  lEph  2,  2.  ISm  1,  1.  Pol 
8,  2.  d.  Gefäß  seines  Geistes  B  11,9.  töv  ae 
XvTQCüaufjspop  ix  &aväjov  den,  der  dicJi  v.  Tode 
erlöst  7m<  B  19,  2.  Jmds  Liebe  I Pol  7,  2. 
Absol.  =  Gütt preisen  ITr  1,2.  2.  Jmd.  Ehre 
geben,  zu  Ehren  bringen  e.  Glied  1  Cor  12,  26. 
Gott  J  17,4;  Vgl.  13,  31f.  14,13.  15,8.  ^s- 
ji'iXag  do^aat^Big  ZU  hohen  Ehren  gebracht  ICl 


17,  5.  3.  Jmd.  zur  Herrlichkeit  [d.  Himmel- 
reiches s.  So^tt  1  c]  gelangen  lassen  fast  als 
christl.  Euphemismus  f  sterben  gebr.  J  7,  39. 
11,4.  12,  16.23.28.  13,31  [wo  d.  Aor.  Pass. 
d.  Beginn  d.  Verherrlichung  bez.].  32.  IG, 
14.  17,  1.  5.  Bö  8,  30.  Pass.  zur  Herrlichkeit 
gelangen  B  6,  16.  21,  1.  IPol  8,  1.  X'^'Q"  3eSo- 
^aa/iirtj  V.  Herrlichkeit  erfüllte  Freude  1  Pt 
1,  8.  Pol  1,3.  4.  in  Ehren  halten,  als  etw. 
gelten  lassen  d.  Dienst  Bö  11,  13.  Pass.  v. 
Worte  Gottes  (neben  rp^/£«i)  i.  Ehren  ge- 
halten w.  2Th3,  1.    5.  meinen,  denken  ovx 

BavTov  iäö^aaBv  yBvrjttrjvuL  UQXtBQBa  er  hat  Selbst 

nicht  daran  gedacht ,  Hoherpriester  zu  w.  Hb 
5,  5  [A. :  er  hat  sich  nicht  d.  Ehre  verschafft]. 
[LXX  für  n23.] 

bopKCi?,  döog,  f\  die  Gazelle  als  Übers,  e. 
Namens  [s.  Taßcä-d]  AG  9,  36.  39.* 

öopu,  poTO?,  TÖ  der  Speer  \.  gezwungenem 
Vergleich  m.  d.  Liebe  IPol  6,  2.t 

böcrt?,  euuq,  r\  1.  die  Gabe,  d.  Geschenk  Je 
1,  17.  2.  fL  Ausgabe  (Ggs.  Umug  Einnahme) 
löfog  3.  xul  hjtfiBcog  d.  Konto  über  A.  u.  Ein- 
nahme Phil  4, 15;  vgl.  Hm  5,  2,  2.  [LXX  für 

]Piü,  nrit?.]* 

ÖÖTriq,  ou,  ö  der  Geber  Ihtgüg  3.  e.  der  gern 
gibt  2  Cor  9,  7.t 

öouXaYtUYeiU  knechten  übertr.  (neben  ina- 
niäZa)  d.  Leib  iCor  9,  27.t 

öouXeia,  aq,  f|  die  Knechtschaft,  Sklaverei 
a)  eigtl.  fiB'xgi  SovkBiag  iX&Bci'  bis  z.  Sklaverei 
gelangen  v.  Joseph  1  CA  4,  9.  iaviöv  ix3t.8ö>itti 
Big  3.  sich  selbst  i.  d.  Sklaverei  begelien  55,  2. 
Übertr.  nvBv/iu  3.  Knechtsgeist ,  wie  ihn  d. 
Heiden  gegenüber  d.  Gottheit  haben  Bö  8, 
15;  äußert  sich  i.  Todesfurcht  Hb  2,  15.  V. 
mos.  Gesetzesdienst:  Jdj'm  3ov).eiag  ivtxBa&at 
sich  durch  d.  Sklavenjoch  halten  lassen  Gal  5, 1 ; 
vgl.  4,  24.  3.  rrjg  qid^ogüg  d.  Knerhtung  unter 
d.  Verwesung  Bö  8,  2  l.  V.  Christi  Erdenleben 
Hs5,  6,  7.* 

bouXtÜUJ  Fut.  Sovksiidcü.  Aor.  1  i3ovXsv(Ta. 
Pf.  3E3ovXBvxa  J  8,  33.  Ptc  3b3ovXbvxüs  B  17,7. 
1.  Sklave  sein  a)  eigentl.  v.  Hagar  u.  Jeru- 
salem Gal  4,  25.  b)  überh.  Sklavendienste 
tun,  dienen  m.  Dat.  d.  Pers.  roauvTa  siij  3.  aoi 
soviele  Jahre  d.  ich  dir  Lc  15,29,  Abs.  ^bt 
Bvpoiag  3.  sogar  m.  Zuneigung  d.  Eph  6,  7. 
^lällov  8.  erst  recht  d.  1  Ti  6,  2.  c)  Bes.  i.  d. 
Verb.  3.  rü  &bÖ)  Gott  dienen,  wo  Gott  als  xv- 
Qiog,  d.  Mensch  als  Sovlog  gefaßt  ist:  Mt  6, 
24.  AG  20,  19.  ITh  1,9.  2C1  11,1.  17,7. 
Pol  2,1.  6,3.  MPol  9,  3.  Hm  8,  6.  12,  6,  2. 
s  4,2.  Dg  2,5.  TW  Xgiaiä'Rö  14,  18;  vgl.  Col 
3,24.  TCO  xvQla  Hv  4,  2,  5.  s  1,7.  4,  5ff.  6,  3,  G. 
8,  6,  2.    d.  Elementargeistern  Gal  4,  9 ;  vgl. 
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V.  8.  Abs.  Rö  7.  6.  2.  Allg.  Untertan  sein  ov- 

(hi'l  rfe('lovXsvxnuev  nänors  wir  Sind  nie  Jmds. 
rnfcrfawH  gewesen  J  S.  33.  e.  Volk  AG  7,  7. 
d.  Altere  d.  Jüngereu  ßö  11,  12.  Daher 
Jmdiii.  gehorchen :  zwei  Herrn  Mt  ü ,  2  4 .  Lc  1 6 , 
13.  2C1  6.  1.  d.  Sünde  Rö  (!,6.  d.  Gesetz  7, 
25.  d.  Begierde  Hm  12,  2,  5;  vgl.  Tit  3,  3. 
d.  Tugenden  Hv  3,  8,  8.  m.  8,  8.  12,  3,  1.  d. 
Glauben  m  9,  12.  3.  einer  Sache  warten,  für 
sie  sorgen  elg  to  sva^-yehov  für  d.  Verbreitung 
d.  Ev.  sorgen  Phil  2,  22.  Dafür  tw  Xquiim 
Rö  16, 18.  Big  8u^(tv  t^Bovfür  d.  Verherrlichung 
Gottes  IPol  4.  3.  (iXhjlois  für  einander  Gal 
5,  13.  [LXX  für  153;.]* 

bouXri,  rjq,  f]  die  Sklavin  AG  2,  18.  neben 
<)'ov).oi  IPol  4,3.  Nach  Orient.  Ausdrucks  weise 
Selbstbez.  e.  niedriger  stehenden  gegenüber 

d.  Höherstehenden  u.  d.  Gottheit  Lc  1,  38. 
18.   [LXX  für  HDN,  HPIDB^.]* 

Ö0ÖX05,  r|,  ov  dienstbar,  untertänig  i«  /.lekij 
ä.  T/7  iixaä^agaüt  d.  Glieder  d.  Unreinheit  (u. 
Sünde)  dienstbar  machen  Rö  6,  19.  t!j  Sixaio- 
(Tvfij  ib.* 

bouXo(;,  ou,  6  der  Sklave,  Knecht  a)  eigentL 
i.  Ggs.  a)  zum  Herrn:  Mt  8,  9.  10,  24  f.  13, 
27f.  21,34£f.  24,45f.  48.  50.  25,  14.  19.21. 
23.26.30.20,51.  Mc  12,  2.  4.  13,34.  14, 
47.  Lc  7,  2f.  8.  10.  12,  37.  43.  45f.  u.  ö. 
Am-ede  an  d.  Sklaven  ol  d.  Eph  6,  5.  Col  3, 
22.  Als  Sklave  Jmds  bez.  sich  Paulus  2  Cor 
4,  5,  um  seine  stete  Dieustfertigkeit  hervor- 
zuheben.    Ghi-istus  nimmt  an  ftoQcprp'  SovXov 

e.  Sklavengestalt  (v.  menschl.  Leibe)  Phil  2,  7  ; 
vgl.  Hs  5,  c.  2  ff.  [dazu  Link,  Christi  Person 
u.  Werk  i.  Harten  d.  Hermas  1886].  ^)  zum 
Freien:  1  Cor  7,  21  f.  12,  13.  Gal  3,  28.  4,  1. 
Eph  6,  8.  Col  3,  11.  Apc6,  15.  13,16.  19, 
18.  IRö  4,  3.  D  4,  10.  y)  d.  Haussklave  i. 
Ggs.  zum  Kinde  Gal  4,  7.  b)  nach  orienta- 
lischem Brauch  v.  d.  Hofbeaniten  e.  Königs 
Mt  18,  23.  26ff.  22,  3f.  6.  8.  10.  c)  i.  weite- 
ren Sinn  V.  jeder  Art  v.  Abhängigkeit  8.  Av- 
^Qiinav  Menschenknechte  1  Cor  7,  23.  nagt- 
aiüvai  eaviöv  xtvi  öovlov  sich  in  Jmds  Gewalt 
hegeben  Rö  6,  16.  V.  demütiger  Gesinnung 
(Ggs.  nQäToi)  Mt20,  27.  Mc  10,  4  1.  S.  zTjg 
(ifiaQxlag  d.  Sünde  unterworfen  3  8,  34.  Rö  G, 
17.  20.  17;  (p9^ogiig  d.  Venvesung  unterioorfen 
2Pt2,  19.  d)  Bes.  v.  Verhältnis  d.  Men- 
schen z.  Gott  [s.  dovleva  1  c]  8.  roij  &eov 
Knecht  Gottes  =  Gott  unteiian:  v.  Moses  Apc 
15,3;  V.  d.  Propheten  10,7.  11,  18.  V. 
d.  Aposteln  AG  4,  29.  16,  17.  Tit  1,1.  All- 
gemein Apc  1,  1.  Lc  2,29.  IPt  2, 10.  Apc  2, 
'20.  7,3.  19,2.5.  22,3.6.  B19, 17.  1C160,2. 
2Cr20,  1.  Hv  1,2,4.  4,  1,3.  m.  3,4  u.  ö. 
Übertr.  auf  d.  Verh.  z.   Christus  8.  Xqkttov 


Selbstbez.  d.  Paulus  Rö  1,  1.  Gal  1,  10.  Phil 
1,  1;  vgl.  Col  4,  12.  2Ti2,24.  Je  1,  1.  2Pt 
1,  1.  Jd  1.  Apc  22,  3.  ICor  7,  22.  Eph  6,  6. 
[LXX  für  -\2V.] 

öouXÖuu  Fut.  (JovAüffO).  Aor.  1.  iSovXbiaa. 
Pass.  iSovXäd^rjv.  Pf.  Pass.  de8ovla^ac.  Ptc. 
8s8ovXauivog.  zum  8ovXog  machen,  tintertänig 
machen,  knechten  a)  eigentl.  e.  Volk  AG  7,  6. 
Pass.  8s8ovXo}fiai  tih  Jmd.  unterworfen  sein, 
V.  einem  i.  Kriege  Unterlegenen  2Pt  2,  19. 
bj  übertr.  unterwerfen  niiatv  ifiavröv  s8ovlcüaa 
ich  habe  mich  allen  untergeordnet  1  Cor  9,  19. 
Pass.  abhängig  sein  eV  rotg  xoiovxmg  i.  dgl. 
Dingen  1  Cor  7,  15.  inö  xä  axot/sca  xov  xötr^ov 
d.  Elementargeistern  tmtertan  sein  Gal  4,3; 
vgl.  Dg  2,  10.  d.  Tode  B  16,  9.  V.  freiwilli- 
ger Dienstbarkeit:  sich  in  Jmd.  Gewalt  begeben 
haben  Gottes  Rö  6,  22.  d.  Gerechtigkeit 
V.  18;  d.  Weines  Tit  2,  3.* 

öoxn>  ns»  Ä  ^'^  Bewirtung,  das  Gastmahl 
notelv  8.  e.  Mahl  veranstalten  Lc5,29.  14,  13. 
[LXXfür  nPlB'p.]* 

bpdiKUiV,  ovTOq,  6  d.  DracJie  mytholog. 
Bezeichnung  f.  d.  Teufel  Apc  12,  3 f.  7.  9. 
13.161.13,2.4.11.  16,13.20,2.  Vgl. 
Gunkel,  Schöpfung  u.  Chaos  29 £f.* 

5pd£,  öpOKOS,  r|  die  (ausgespreizte)  Hand 
B  6,  2.t 

öpdcTCTO^ai  fassen,  ergreifen  xivä  Jmd.  d. 
Weisen  1  Cor  3,  19    (Hi  5,  13).    [LXX  für 

"'-^■^* 

bpax|Lin,  fjc;,  r)  d.  Drachme  gi'iech.  Silber- 

müuze  i.  Werte  v.  etwa  80  Pf.  Lc  15,  8  f. 

AG  19,  19  z.  erg.  Squ/uCiv  [Riehm  HW  1, 

288 f.  m.  Abbild.].* 

bpduj  Aor.  1.  sSgacra  verrichten,  tun  01 
xavxa  8gd(Tayxsg  die  Solches  tun  ICI  45,  7.t 

öperravov,  ou,  t6  die  Sicliel  Apc  14,  14ff. 
Semitismus  anoaieXlBiv  xo  S.  d.  Sichel  atisetzen 
Mc4,29.    [LXX  für  •?».]* 

öp6|uoq,  ou,  6  der  Lauf  a)  eigentl.  v.  d. 
Bahn  d.  Gestirne  Dg  7,  2.  xbv  8.  8cnvvsiv  d. 
Lauf  vollenden  ICI  20,  2.  —  V.  Wettlauf 
bildl.  V.  Märtyrern  inl  xdv  xi/g  niaxsag  ßeßaiop 
8.  xaxijvxTjaav  sie  kamen  auf  die  sicliere  Glau- 
bensbahn 1  Cl  6,  2.  b)  Übertr.  v.  Lebens- 
lauf nlt/govv  xöv  8.  seinen  Lebenslauf  vollenden 
AG  1 3,  25.  xeXerp  beschließen  AG  20,  24.  2  Ti 
4, 7.  ngoaii&Bvat  im  8.  d.  Lauf  fortsetzen  IPol 

I     9  * 

1,  -. 

bpoaiLu)  Aor.  1.  Pass.  i8Qoalai^t]v  betauen 
übertr.  v.  geistiger  Fördening  IMg  H.f 

ApouO'iXXa,  rj?  n.  pr.  f.  Drusilla  jüngste 

Tochter  d.  Herodes  Agrippa  I,  als  Kind  m. 

Antiochus  Epiphanes  v.  Kommagene  verlobt, 

I  den  sie  jedoch  nicht  heiratete,  nahm  sie  c. 
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53  n.  Olli-.  Apipus  V.  Emesa  zur  Ehe,  ver- 
ließ ihren  Mann  u.  heiratete  d.  Prokurator 
Eelix,  dem  sie  einen  Sohn  Agrippa  gebar. 
AG  24,  24.  Vgl.  Schürer  I,  555.  557.  504. 
573.577.+ 

büvaiaai  2  Sg.  8vvr,  u.  öiwaam.  Fut.  Svvlj- 
aouai  Ipf.  ijävvaurjv  U.  idvväfirjv  Aor.  1  rjdv- 
vfiti-riv  u.  növva^»r,v  [Bl  §  23,2.   15,  3.  20,  2. 

WS§  14,  17,2.  12,3.  13,9]  können  a)  m. 
flcrd  Inf.  o)  Inf.  Praes.  ov8bU  SvvaTai  Svai 
y^vQloLi  dovlsiscy  Mt  6,  24.  Lc  16,  13.  Mt 
9,  15.  19,  12.  Mc  2,  7.  19  u.  ö.  xa&co^  '^äv- 
v'avTo  axovsiv  loie  sie  es  hören  Itonnten  4,  33. 
Ol)  dvvä^,s»ai  . .  iiii  XaXslv  wir  vermögen  nicht 
zu  verschweigm  AG  4,  20.  In  Fragen  d. 
/weifeis  statt  d.  Fut.  od.  Konj.  Tiöig  övvaatte 
.iya^ä  laXsl^  wie  solltet  ihr  Gides^  reclmi  Mt 
12,  34.  näi  Svvttjai  actiaväi  aaiarüp  exßaU£(v 
wie  sollte  d.  Satan  d.  Satan  austreiben  Mc  3, 
23;  vgl.  J  6,  52.  Lc  6,  42.  (?)  Inf.  Aor.  (Ji- 
vaa9ai . .  si<TBX»sTp  Mc  l,  45.  2,  4.  5,  3.  Lc  8, 
19.  13,  11.  14,  20u.  o.  Das  Ipf.  i'lvraio 
Toiro  n(>affr,vai  das  hätte  verkauft  w.  können 
Mt  26,  9.  y)  Inf.  Pf.  nnoXeXv(T»ai  iäivaio 
er  hätte  freigelassen  tr.  können  AG  26,  32. 

b)  Absol.,  wobei  d.  Inf.  aus  d.  Zshg  leicht 
zu  ergänzen  ist  Mt  16,  3  (erg.  äiax^ifai). 
20  22.  Mc  10,  39  (erg.  msip).  6,  19  (erg. 
änoxTBtvac);  vgl.  Lc  9,  40.  16,26.  19,3. 
AG  27,  39.  Rö  8,  7.  xainsg  ävyüfiBvoi  ob- 
wohl er  dazu  i.  stände  war  ICI  16,2.  ovnco 
YccQ  i$vva(T!fB  (erg.  XQ'I'^^»^  ^V  ßsf'l'"''')  '''/' 
vertrugt  es  noch  nicht  1  Oor  3,  2.  vncQ  S  Sv- 
va(T»B  (erg.  ive-(xBtv)  iiber  eure  Kraft  10,  13. 

c)  m.  flgd.  Acc,  wobei  etw.  noisTv  z.  erg.  ist 
etw.  können  ov  Swäfis&ä  n  xaj«  tivoq  loir 
können  nichts  machen  gegen  2  Cor  1 3,  8.  ovöb 
iläxiiTiov  d.  nicht  d.  Geringste  vermögen  Lc  12, 
26.  st"  Ti  üvvr/  wenn  du  etw.  kannst  Mc  9,22. 
nXBiova  ä.  mehr  ausrichten  IPhld  1,1.  V.  Gott 
ü  nnvia  SvvafiBvoi  der  alles  vermag  Hm  12, 
6,  3 ;  vgl.  V  4,  2,  6.    [LXX  für  'pä;.] 

öüvaniq,  euj?,  n  1.  die  Kraft  a)  v.  d.  phy- 
sischen Kraft :  lofißiivBiv  S.  Kraft  empfangen 
"VG  1.8.  iSin  S.  aus  eigner  K.  3,  12.  V.  d. 
Kraft  Gottes"  Mt  22,  29.  Eö  1,16.  20.  9,  17. 
iCorl,  18.  24.  10111,2.  33,  3.  Dg  7,  9. 
9,  If.  L  d.  Doxologie  D  8,2.  9,  4.  10,  5. 
TMg3,  1.  ISm  1,1.  Hv3,3,  5.  m5,2,l.  Da- 
her Gott  geradezu  <J.  genannt  wird  Mt  26, 
64.  Lc  22,  69.  Mc  14,  62.  PE  19.  K.  d.  hl. 
Geistes  Lc  4,  14.  AG  6,  8.  Rö  15,  13.  Hb 
6,5.  Hm  11,2.  5.  Daher  d.  3.  'hjaoh  Xqi- 
aiov  geradezu  d.  hl.  Geist  ist  1  Cor  5,  4. 
SwafiBi  x^aiaiM^r/rai  mächtig  gestärkt  w.  Eph 
3,  16.  iv  ä.  (erg.  &sov)  Rö  1,  4.  2Th  1,11. 
Dagg.  =  Adv.  mächtig  Col  1 ,  29.    xaiü  S. 


nach  Kraft  Hb  7,  16.  hebrais.  =  Svyatöguio 
^ijuuTi.  IV,-  ä.  uvrov  durch  sein  mächtiges  Wort 
1,'3.  !il/  exco,'  ä.  kraftlos  Hv  3,  1 1,  2.  m  9,  12. 
iaxvQup  (J.  BXBiv  große  Kraft  besitzen  m  5,  2,  3; 
vgl.  m  9,  11.  SV  noCa  8.  i.  loelcher  Kraftaus- 
stattung AG  4,7.  vifioi  dvvai-tBO)?  Kraftbewußt- 
sein B  20,  1.  b)  d.  innere  Gewall,  Macht,  Be- 
deutimg e.  Sache  (Ggs.  löyog)  1  Cor  4,  19  t. 
1  Th  1,5.     e'xorTBg  ftÖQqicücrcv  Bvasßsiag,   trjv  de 

dvvafiiv  ijQvijixeioi  sie  haben  nur  d.  Äußerliche 
d.  Frömmigkeit,  ihre  innere  Kraft  verleugnen 
sie  2Ti  3,  5.  d.  niazeoigd.  Glatibenskraft  lEi^\i 
14,  2.  Daher  Bedeutung  e.  Wortes  iCor  14, 
11.  d.  Steine  Hv  3,  4,  3.  8,  6f.^  vgl.  s  6,  4,  4. 
2.  d.  Vermögen  exaaza  xarä  rr/v  iöiav  3.  e.  Jeden 
nach  s.  bes.  Vermögen  Mt  25,  15.  ineg  3.  über 
Vermögen  2 Cor  1,8.  8,3.  Neben  hxvs  2Pt 
2,11;  neben  Ei'^pj-st«  Hm  6,1,1.  3.  v.  d. 
Kraft  d.  ÜberzeugTiug  //ej-«^//  3.  inE3iSovv  it> 
fiaQTvQiov  sie  legten  m.  großer  Kraft  Zeugnis 
ab  AG  4, 33.  iv  näarj  8.  d'vva/iov/jBvoi  m.  großer 
Kraft  gestärkt  Col  1,  U...  nvBvfia  3.  e.  starker 


Geist  2Ti  1,  7.  4.  v.  d.  Äußerungen d. Kraft: 
Wundertat,  Machttat  neben  arj^ieta  2Th  2,  9. 
Meist  Plur.  8vvi^mii  Mt  7,  22.  11,  20f.  23. 
13,54.58.  Lc  10,  13.  19,37.  AG2,22.  iCor 
12,  10.  28f.  Gal3,5.  Hb  2,  4.  Hs9,  13,2. 
5.  v.  äußern  Hilfsmitteln:  d.  Macht  ficxQav 
exBiv  3.  geringe  Macht  haben  Apc  3,  8.  ix  ivi 
3.  tov  ax(jiivovi  aus  d.  Fidle  ä.  Üppigkeit  Apc 
18,3.  Bes.  V.  fürstl.  Heeresmacht  u.  zwar 
V.  d.  als  Heere  gedachten  Engelscharen 
Gottes-  3.  Tcav  ovQavZiv  J.  Himmelsheere  Mt 
24,29.  Lc  21,  26;  vgl.  Mt  24,  30.  Lc  21,  27, 
3.  &SOV  d.  göttlichen  Mächte  Rö  8,  39.  iPt  3, 
22.  »BÖg  TÖiv  8.  (ni«33  "'•"')  Hv  1,  3,  4.  i^sbg 
dfr^}''^»  xal  8.  MPol  U,  1.  Ähnlich  fisT  äy- 
yHo)v  3vv(iu£ag  avrov  m.  d.  Engeln  s.  Himmels- 
heeres  2Th  1,7.  Auch  v.  d.  satanischen  En- 
gelsmächten :  tnl  näaav  %r,v  8vvafuv  roO  ix^QOv 
wider  d.  ganze  HeeresmacM  d.  Feindes  Lc  10, 

19;  vgl.  lEph  13,  1.    Abstr.   pro   concr.    d. 

Mächtigen  iCor  15,24.  Eph  1,21.  [LXX  für 

b':n,  iV-  nnnj,  nä.j 

buvajiouu  Aor.  1.  Pass.  idvva/jäd-i^v  stärken 
Bv  ndarj  3.  8vvaiiovfiBvoi  i.  jeglicher  Kraft  ge- 
stärkt Col  1,  11.  3.  dnö  äff»evBiag  v.  Schwach- 
heit zu  Kraft  kommen  Hb  1 1.  34.  [Eph  6,  10 
Var.  i3vvafiov(Ttf£  st.  tvdvvufiova&B  s.  d.  Als 
V.  1.  auch  Hv  3,  12,  3  Lghtf.  u.  s  5,  5,  2 
Funk.]* 

buvd(TTn?,  ou,  6  1.  der  Herrschern.  Gott  o 
fiaxäQLog  xai  ftövog  3.   d.  selige  u.  einzige  H. 

ITi  6,   15.     xa&aiQBiv    3.    dnö    9-qÖvcüv   d.  H. 
entthronen   Lc   1,52.      2.   d.    Hofbeamte  d. 

Königin  Äthiopiens  AG  8,  27.    [LXX  für 

ono.]* 
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öuvaTfcLU  atark  sein  a)  eigentl.  2  Cor  13,3. 
b)  vermögen,  d.  Kraft  z.  elw.  hesifzen  m.  flgd. 
Inf.  Aor.  Rö  14,4.  2Coi-9,8.* 

öuvaio?,  ti,  öv  [Bl  §  58,  3.  69,  .5.  72,  4] 
l.  titark,  mächtUj  a)  v.  Personen  u.  deren 
Eisjenpchaften  «)  eigentl.  Gott  D  10,  4.  Lc 
1,  49.  Hv  1,  1,  3.  V.  Engehvesen  s  9,  4,  1. 
fS.  eifii  ich  bin  stark,  Itriiftifi  2  Cor  12,10.  13,9. 
V.  Glauben  Hm  !»,  10.'  V.  Geist  11,21. 
(?)  übertr.  =  dvt'auat  ich  bin  i.  stände  Hs  I,  8. 
m.  flgd.  Inf.  Präs.  Tit  1,  9.  Hb  1 1,  19.  M.  flgd. 
Inf.  Aor.  Lc  14,  31.  AG  11,  17.  Rö  4,  21. 
11,23.  [2Cor9,  8r].  2Ti  1,  12.  Je  3,  2.  ICI 
48,  5.  61,  3.  Dg  9,  1,  Hs  5,  7,  3.  M.  eV  nrj 
stark  i.  etw.  sein  =  sich  darin  auszeichnen : 
i.  Wort  u.  Tat  Lc  24,  19 ;  vgl.  AG  7,  22.  i. 
d.  Schrift  =  kundig  18,  24.  i.  jeder  Hand- 
lung Hm  7,  1.  oc  d.  d.  [GlaHbens] starken  Rö 
1.5,  1,  b)  V.  Dingen:  önXa  ä.  ngög  Tt  Waffen 
d.  stark  genug  sind  zu  etw.  2  Cor  10,  4.  V. 
Geboten  Hs  6,  1,  1.  2.  Neutr.  Svvaiöp  iaic 
es  ist  möglich  a)  ni.  Acc.  c.  Inf.  AG  2,  24. 
Dg  9,  4.  M.  flgd.  Lif.  9,  6.  et  d.  ivenn  es  mög- 
lich ist,  womöglich  Mt  24,  24.  Mc  13,  22.  Rö 
12,  18.  Gal4,  15;  vollst,  sl  S.  eartv  Mt  26, 
39.  Mc  14,  35.  b)  m.  flgd.  Dat.  d.  Pers.  filr 
Jmd.  9,23.  AG  20,  16.  c)  m.  flgd.  na^u 
Tivi  hei  Jmd  =  filr  Jmd.  [s.  Tiaga  11  2]  Mt 
19,  26.  d)  tö  ö.  =  !/  övin/ng  d.  Macht  Gottes 
Rö  9,  22.  ev  ävvuTÖ)  eivat  (neben  dnXotrjg) 
mächtig  sein  B  17,1  [db  d.  Text  richtig?;  vgl, 
Lat,],  Dav,  Adv. 

öuvatiiJs  sehr,  viel  fi.  öqüv  möglichst  genau 
sehen  Hs  9,  1,  3.t 

buVUJ  Aor.  1  edv(T(t.  1.  eövv  [Bl  §  19,  l. 
W-S  §  15  u.  riib)\  untergehen  v.  d.  Sonne 
Mc  1,  32.  Lc  4,  40.  PE  5.  Bildl.  övvai  äno 
x6<r!,ov  =  sterben  IRö  2,  2.  [LXX  für  «13.]* 

ÖIJO  Gen.  Acc.  dvo,  Dat.  3vai  zivei  a)  No- 
min. «)  m.  Subst.  verb. :  d.  dai^iovit.ötisvot  zivei 
Dämonische  Mt  S,  28.  ö.  rvcpXoi  zwei  Blinde 
9,27.  20,30;  vgl.  26,60.  27,38.  u.  o.  ß)  m. 
flgd.  ix:  ö.  e|  v/Mü)v  zivei  V.  euch  18, 19.  cJ.  t'l 
avTäv  zwei  V.  ihnen  Lc  24,  13.  vgl.  J  1,  35. 
21,2.  y)  3.>}  TQsig  zwei  bis  drei  ungefähre  An- 
gabe e.  kleinen  Zahl  Mt  18,20.  ICor  14,29. 
iS)  M.  Art.  Mt  19,  5.  Mo  10,  8.  1  Cor  6,  16. 
Eph  5,31  (Gen  2,  24).  b)  Genit.  Mt  1 8,  1 6. 
Lc  12,  6.  J8,  17,  AG12,6,  u.  ö.  c)  Dat. 
Mt  6,  24.  Mc  16,  12.  Lc  16,  13.  AG  21,  33. 
Hb  10,  28.  d)  Acc:  Mt  4,  18.  21.  10,  10. 
29.  14,  17.  18,  8.  u,  o,  -e)  M,  Präpos,  avä  * 
je  zwei  u.  zwei  Lc  9,  3.  10,  1.  J  2,  6.  xaia  ä. 
dass.  1  Cor  14,  27.  Dafür  hebraisierend  ävo 
liiio  je  zivei  u.  zwei  [=  D'iB*  D^i^]  Mc  6,  7. 

öuCßctCTTaKTO?,  ov  schwer  zu  tragen  (foqzia 
Lasten  Lc  11,46.   [Mt  23,4  falsche  Glosse. J* 

PreUBchen,  Handwörterbuch. 


buaßaioq,  ov  schwer  zugänglich  übertr.  v. 
Geboten  Hm  12,4,4.'' 

öucrevrepiov,  ou,  tö  der  Durchfall,  die 
Ruhr  m.  Fieber  verb.  AG  28,  8  [t.  r.  dvaey- 
leglot  nach  gewöhnl.  EormJ.f 

bucrepiuiiveuTog,  ov  schwer  darzulegen 
■noXii  0  löfoi  xai  ä.  es  ist  viel  zu  sagen  u.  schwer 
d.  Hb  5,  ll.t 

öucTÖepäTreuTOS,  ov  schwer  zu  heilen  v. 
lasterhaften  Christen  lEph  7,  l.f 

öücri?,  Euuq,  r\  das  Abeyidland  (Ggs.  dvaioX^) 
IRö  2,  2.  TfQ/jtt  T^,-  ä.  d.  Grenze  d.  A.  ICI 
5,  6  f.* 

öuffKoXo^,  ov  1.  schwer  (KaxoXöf  iaxiv  es 
ist  schwierig  m.  flgd.  Inf.  Hs  9,  20,  3.  M.  Acc. 
0.  Inf,  Mc  10,  23.  M,  Dat,  d.  Pers.  u.  flgd. 
Inf.  es  ist  schivierig  für  Jmd.  IRö  1,2.  Abs. 
onBQ  SvaxoXov  (erg.  iaiiv)  ISm  4,  1.  2.  ekel- 
haft,  widerwärtig  Ausschweifungen  Hm  12, 
4,  6.*  Dav.  Adv. 

öuffKÖXo)?  schwer,  schwerlich  ciV^j/so-ö-ai 
ecg  il,v  ßaadelay  Mt  19,  23.  Mc  10,  23.  Hs  9, 
20,  2.  scanoQsisad^ai  Lc  18,  24.  ?^v  z.  (ewi- 
gen) Leben  kommen  Hm  4,  3, 6.  9,  6.  s  9, 23,  3. 
ano&ayetv  Hs  8,  10,  2.  rj fieqovir If  ai  m  12,  1,2. 
xoXXäa&ai  xivt  s  9,  20.  2. 

bu(Tpa6tiq,  es  ungelehrig \.  Selbstgefälligen 
Hs9,22,  l.t 

ÖUffpri,  r\c„  r\  der  Westen,  nur  PI.  (Ggs.  «i'«- 
loXttl)  V.  Ost  u.  West  Mt  8,  1  1 .  Lc  13,  29.  ino 
d.  i.  Westen  Apc  21,  13.  sni  fJw/<üv  am  West- 
himmel Lc  12,  54.  V.  e.  über  d.  ganzen 
Himmel  zuckenden  Blitz  £§fp;feTa«  dnb  uva- 
ToXäv  xai  (faivsiai  ew;  fli".  er  zuckt  am  Ost- 
himmel auf  und  leuchtet  bis  z.  Westen  Mt  24, 
27.   [LXX  für  ti'DB'n  «UD.J  * 

öu(Jv6r|Tog,  ov  schiver  zu  verstehen  2Pt  3, 
16.  S.  xivi  für  .Jmd.  Hs  9,  14,  4.* 

buCT(prmeUJ  verlästern  Sv(T(frjfiovj.iBvot  naga- 

xaXovftev  verlästert  sprechen  wir  noch  Trost  ein 
lCor4,  13.t 

öuffqpriMia,  ag,  X]  d.  Lästerung  (Ggs.  bv- 
(ftjuia)  2  Cor  6,  8.t 

öij(TxP1<JToq,  ov  unnütz,  unbrauchbar  ö. 
ijfuv  iaxtv  wir  wissen  nichts  mit  ihm  anzufangen 
B  6,  7.t 

öuffujöia,  ac,,  i\  der  Gestank  PA26.  Übertr. 
d.  G.  e.  Irrlehre  lEph  17,  1.* 

öiLÖEKa  indekl.  zwölf  Mt  9,  20.  Mc  5,  25. 
42.  u.  ö.  oi  ri.  d.  Zwölfe  (erg.  fia&tjxnl)  1  Cor 
15,5;  Vgl.  Mt  10,  If.  5.  11,1.  20,17.  26,14 
n.  ö. 

bujbeKd(TKr|TTTpov,  ou,  tö  das  Zu^ilf- 
stämmereich  (Israels)  ICI  31,  4. f 

'20 
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bijubeKttTOi;,  r|,  ov  (ler  zwölfte  Apc  21.20. 
MPol  19,  I.   Hs9,  1,  10.  29,  1.* 

b(i)beKdqpu\ov,  ou,  t6  das  Zivölfstämme- 
reirh  AG  26,  7.  d.  tov  'Ictqui'/).  d.  l'i  Stämme 
V.  Israel  1  Gl  5.5,  (i.* 

bujpa,  aro?,  TÖ  das  Dach.  Sprichwörtl. 
xijQva-ireci'  inl  tov  (1  aiif  d.  DacJie  predigen  = 
in  größter  üfieutliclikeit  Mt  10,  27.  Lc  12,  3. 
uvnßaivsiv  ini  i6  d.  aufs  D.  Steigen  Lc  .5,  19. 
AG  10,  9.  o  ini  TOV  Sü^aTog  wer  sich  zu- 
fällig auf  d.  Dache  befindet  IMPol  19,  1.  Hs 
9,  I.  10.  29,1.  Mt24,  17.  Mo  13,5;  vgl.  Lc 
17,  31.   [LXXfür  U]* 

baipdTiov,  ou,  t6  das  Gemach  d.  insgäov 
e.  Daclikiimmerchen  AlPol  7,  l.f 

boiped,  aq,  r\  das  Geschenli,  die  Gabe  Gottes 
J  4,  10.  AG  S,  20.  PI.  1  Gl  19,  2.  23,2.  32, 1. 
35,  4.  «»'rUEyetj"  t,^  S,  tov  deov  d.  Gabe  Gottes 
(=  d.  Ev.)  rmUrspreclien  ISm  7,1;  neben 
xäqig  MPol  20,  2.  i^?  nvBv/nanxT/g  d.  /ü^iv 
kafißui'siv  (st.  nvex'jjari-Ar/.:  ;f(iiptToi  äoQedr  L) 
d.  Gnade  d.  geistigen  Gabe  (=  d.  Ev.)  emp- 
fangen  B  1,  2,  V.  d.  Sündenvergebung  //  3. 
ir  /(igiTt  d.  Galie,  die  i.  Gnade  gewährt  wurde 
Rö  5,  15.  inl  iTj  urex()'ttJY>'/Tco  fV.  für  d.  unbe- 
schreibliche G.  2  Gor  9,  15.  ö.  inovQävLog  d. 
himmlische  G.  Hb  (1.4.  M.  Gen.  object.  ö.  tov 
ni'svfiaTog  Xa/ißiii-eii>  d,  Geist  als  Gabe  emp- 
fangen A(j  2,  3b;  vgl.  10,45.  jj  SficfvTog  S.  t^? 
(ici'iitxtig  B  0,  9.  f)'.  ätSövtti  schenken  AG  11,17. 
ä.  (tixuwcrvi'i/g  d.  gcschcnhle  Gerechtigkeit  E,ö 
5,17.  d.  TTig  yuQiTog  d.  von  Gott  geschenkweise 
verliehene  (x/iarfe  Eph  3,7.  x«t«  t6  fiitQov  i^s' 
ä.  TOV  Xqicfxov  entsprechend  d.  Maße,  uie  Chri- 
stus geschenkt  hat  4,  7.* 

btJUptav  adverbial  gebr.  Acc.  v.  Saged 
1.  umsonst  a)  geschenkweise  d.  Xaußuveiv,  öi- 
äiifai  umsonst  empfangen,  abgeben  MtlO,  8. 
vgl.  Apc  21,  ß.  22,  17.  6.  evuf^BUaaaltai  U. 
d.  Ev.  verkündigen  2  Gor  11,7.   (T.  dcxatovfierot 


umsonst  gerechtfertigt  Rö  3,  24.  oiSk  S.  üqtov 
iffu^o^Bv  nagä  Tivo;  ivir  haben  nicht  d.  um- 
sonst empfangene  Brot  bei  (od.  v.)  Jmd.  ge- 
gessen 2Th  3,8.  b)  vergeblich,  ohne  Grund 
ifiiaijaäv  fis  d.  sie  haßten  mich  grundlos  J  15, 
25.  3.  dnot)-vij(Txsiv  zwecklos  .sterben  Gal  2,  2  1. 
ITr  10.  [LXX  für  Din.] 

buupeu)  Aor.  1.  iäaQijattiit]i'.  Pf.  Pass.  de- 
Sägrjfxtti,  Ptc.  ösSaqrjfiivog  scl/oikmi  Med.  i.  alit. 
Sinne  Tivi  ti  Jmdm.  etw.  tö  möifia  tö>  'Icoarjqi 
d.  Leichnam  dem  Joseph  Mc  15,  45.  Pass.  Dg 
11,  5.  I«  Tifua  inayyiXfiuTaSeöbiQijTai  d.  kost- 
baren Verheißungen  sind  geschenkt  worden  2  Pt 
1,4.    T^g  Osiag  dWdfiecag  . .  .  öedcoQrjuevijg  V.  3.* 

bijüpriiaa,  aroc;,  t6  das  Gesclwnk,  die  Gabe 
S.  TiXetop  e.  vollkommene  G.  Je  1,  17.  V.  d. 
Rechtfertigung  ov/  äg  dt  svlig  a/naQT^aaviog  xo 
3.  d.  Gnadengeschenk  ist  nicht  u'i.e  durch  e.  Sün- 
der veranlaßt  Rö  5,  16  [s.  Komm.],  ix  tüv 
tdiav  3.  von  dem,  was  man  selbst  geschenkt  er- 
haltenhat  Hm  2,  4.  S.  tov  xvqCov  s  2,  7.* 

bujpov,  ou,  TÖ  d.  Gesclienk  a)  allgem.  ngoa- 
(fiQELv  3.  G.  darbringen  Mt  2,  11.  10144,4. 
[viell.  ist  auch  hier  opfern  gemeint;  s.  b]. 
8b)ga  nipneir  ukl^Xotg  sich  gegenseitig  G.  senden 
Apc  11,  10.  V.  Gottes  Gaben  101  35,  1; 
neben  inayysUai  Hv  3,  2,  1.    xal  tovto  ovx  i^ 

i  ir,i(cj>',  &eov  xb  3.  u.  dies  habt  ihr  nicht  aus  eigner 
Kraft;  es  ist  Gottes  Gabe  Eph  2,  &.  b)  Bes.  v. 
d.  Opfergaben  Hb  11,  4.  101  4,  2.  Big  t«  3 
ßdXkBif  ZU  d.  Opfergaben  (in  d.  Gotteskasten) 
einlegen  Lc  21,  4.  ngoa-rpegBiv  ro  3.  sein  Opfer 
darbringen    Mt5,  23f.  8,  4.    Hb  5,1.    8,  3 f. 

,  9,  9;  vgl.  1  Gl  44,  4.    d(fdvat  tö  S.  sein  Opfer 

j  zurücklassen  Mt  5,  24.    8.  als  Übers,  v.  IS^J? 

1  Mc  7,  11.  Mt  15,  5.  äj-täjeiv  to  3.  d.  Opfer 
heiligen  23,  19.  vgl.  V.  18.   [LXX  für  nmo, 

buipocpopia,  a?,  r]  die  Uberbringung  e.  Gabe 
V.  e.  Kollekte  Rö  15,  31  v.  1.  statt  3iaxov(tt.f 


?a  Ausruf  d.  Unwillens  oho!  [Mc  I,  24  r] 
Lc4,  34.  10139,5.* 

€dv  L  Konjunktion  [Bl  §  65,  4.  75,  3.] 
wenn  1.  m.  Gonj.  d.  Verbs  verbunden  z.  Bez. 
dessen,  was  „unter  Umständen,  v.  d.  gegebe- 
neu (allgemeinen  od.  konkreten)  Standpunkte 
wirklich  od.  eintretend"  ersoheiut  (Bl).  a)M. 
Konj.  d.  Präsens,  im  Nachsatz  Pi'äseus :  iav 
xi^iXrjg  3vva(iai  pB  xad-agtaai  Mt  8,  2.  Mc  1,  40. 
Lc  5,  12.  idv  uYu9o7TOiTiTB,  noid  vfiTv  '/"Q^? 
Baxlv;  6,  33.    6«!'  fiugiitgüi,  j/  pugTvtjla  /lov  oiix 


BUTtv  dXtj&i'/g  J5,31;  vgl.  8,  16.  15,  14.  negi- 
TOft)/  bicpBi.61  idv  ro/AOV  ngdaarig  Rö  2,  25 ;  Vgl. 
13,4.  14,8.  iCor  13,  Iff!  u.  ö.  Konj.  d. 
Präsens,  im  Nachsatz  Aorist:  idv  b  novg  aov 
ijxav3ttXi'Cr]  OB,  Bxxoipov  Mc9,45;  vgl.  4  7.  i. 
Nachs.  Futur. :  idv  //. .  inavanaiiaBTai  Lc  1  0,  6. 
idv  b3i/Y;/,  nBuovvTai  Mt  15,  14.  b)  M.  Kouj. 
Präs.  u.  Aor.,  Nachs.  Futur.:  idv  b/i]tb  nC- 
(Tiiv  xal  iii/3iaxgi.d^^Te,notr/(TeiB2l,  21.  c)  Meist 
m.  Konj.  Aor.,  im  Nachsatz  Präsens :  6«»'  dfa- 
nr/ar/TB,  Tiva  ptud^bv  s/sis  5,  46;   Vgl.  47.  18, 
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15  ff.  iäy  iiBQi(T&^,  ov  Svvaxai,  axtt&^vai,  Mc  3, 
24.  iav  Yauriarj,  fiüixatai  10,  12.  iüv  anoXiarj 
oi'/i  Ix.iTEi  Lc  15,  S.  inv  /.ish'ijxs,  fjnttrjiai  iiov 
gVie' J  S,  31 ;  vgl.  19,12.  iap  x^>Q'<^^fl  t'^''"'^ 
1  Cor  7,  1 1 ;  vgl.  V.  39.  eäv  (jpaj-tüHSj'  nEQtuaev- 
ofiev  8,  8.  M.  Konj.  Aor.,  i.  Nachsatz  Aor. 
ecii'  tinaaiv,  /.ir/  i^eKltr/TS  Mt  24,26.  euv  uiiägtij, 
ucpeg  liC  17,  3.  iüv  eiho}  ov  ,ui)  ntcnsvuijte  22, 
67;  vgl.  68.  M.  Konj.  Aor.,  i.  Nachsatz 
Futui'. :  säv  d<fi>jTs,  u<pi'jaEi  xai  vfii)>  Mt  (I,  14. 
£«)■  üipco/jat,  aaffijao^Kti  9,  21.  iüv  ifiniuii,  oi/l 
xqaxqaEi  12, 11 ;  Vgl.  24,48.  28.  14.  Mo  8,  3. 
Lc  4,  7.  14,  34.  J  15,  10  u.  o.  d)  M.  Konj. 
Präsens  u.  Aor.  zugleich  verb. :  iüv  de  xai 
dd-ltj  Ttg  (Athlet  ist,  berufsmüßig),  ov  aietfu- 
vovTai,  iüv  fiij  voiUfioi;  ufUr/ar)/  (nach  den  Hegeln 
kämpft,  einmal,  od.  jedesmalige  Handlung) 
2Ti2,5.  Vgl.  ICor  14,23  :  Ea.'o-i-w/l*// (zeitl. 
vorausgehende  Handlung)  xai  Aaiwu-f»' (wieder- 
holt u.  dauernd)  xai  etaelttrj  (einmal).  2.  m. 
Lidic.  verbunden  [Bl  §  65,  5]  a)  m.  Indic. 
Futur.,  in  derselben  Bedeutung:  iüv  ovtoi 
ixicoTT'/aovatv  ot  Xcö^oi  xqu^ovitiv  Lc  19,40  [Var. 
aiyr/dovaiv,  ijcü}7ii'/<jo)fnv\.  iüv  fti'/  Ttg  udij^ijasi  fts 
AG  8,31  [Var.  oöijjijaij].  iüv  avutfoivljauvaiv 
[Mt  18,19  Tschd.]  iüv  ^iBiavoijUovijiv  My  1,3.2. 
iüv  ngod^i'/aco  m  4,  3,  7.  b) Indic.  Praes.  iüv  üj-a- 
nüii  jus,  TriQrjdijiE  J  14, 1  5.  iüv  iTTr/xEie  iv  xvglo) 
1  Th  3,  8  [Var.  (tii/xi/te].  3.  In  Verbind,  m. 
andern  Partikeln:  a)  iüv  xai  selbst  'Wenn  üal 
6,  1 ;  ebenso  iüv  lU  xai  selbst  wetm  . .  aber  auch 
1  Cor  7,  1 1.  28.  2Ti  2,  5.  Anders  iüv  de  xai 
nagaxovai]  wenn  er  aber  auch  . .  .  mifolgsaiii  Ist 
Mt  18,  17.  I))  iüv  fiti  ivenn  nirhf,  außer  tvenn 
m.  Konj.  Präs.  iüv  öe  fti)  /;  ä^la  Mt  10,  13. 
vgl.  18,3.  21,21.  26,  42.  Lc  13,3.[5].  J3,2. 
27.  Meist  m.  Konj.  Aor.  iüv  /n!/  nEgiaaEvarj 
Mt  5,  20.  6,  15.  12,  29.  Mc  3,  27.  4.  22.  J  4, 
48.  6,44.  7,51.  Eö  10,15.  lCor9, 16.  11,6. 
M.  Fut.  iüv  fi'q  fteittror/aovinv  Apc  2,  22. 
C)  iüvneg  !re)iH  anders  „auf  e.  anderweitige 
Bedingung  (Tatsache)  Bezug  nehmend"  (ßl 
§  78,  2)  m.  Konj.  Präs.  Hb  6,  3  und  Aor. 
3,  14.  (V.  6).  d)  iäv  TB... iüv  TB  sei  es, daß 
.  .  .  sei  es  daß  Rö  14,  8. 

II.  Häufig  statt  av  (s.  d.)  o;  iüv  =  Ij;  üv 
Mt  5,  19.  32.  önov  iüv  =  önovüvS,  19.  öa-üxig 
iav  =  oaaxig  üv  Apc  11.  6.  ov  iüv  =  ov  üv 
ICor  16,6. 

eapivo?,  i'i,  6v  zum  Frühling  gehörig  xatQoi 
i.  Frühlingszeit  ICl  20,  9.t 

tauTOÖ,  fi<;,  oG  PI.  eaviäv.  D.  kontrah. 
Formen  avroii  u.  avröiv  sind  in  den  neueren 
Ausgaben  getilgt  und  durch  die  unkontrah. 
oder  avToii,  aviciiv  ersetzt  (Bl  §  13,  1).  1,  von 
d.  3.  Pers.  Sing.  u.  Plur. ,  um  d.  Identität 
mit  d.   handi'lnden  oder  redenden  Pers.   zu 


bez.  janeivovv  ittvxov  sich  demütigmM.t  18,  4. 
23,  12.  Ggs.  iyjovv  i  s.  überheben  23,  12. 
anagvBtalfat  iavTciv  sicli  verleugnen  16,24.  Mc 
8,34.  Evvovxiiecv  i.  sieh  zum  Eunuchen  machen, 
s.  selbst  entmannen  Mt  1 9, 1 2.  aiit,eiv  e.  sich  ret- 
ten 27,42.  xaxaxönxEiv  e.  sich  Schläge  beibringen 
Mc  5,  5.  u.  a.  ÜYoga^etv  rt  iavTio  s.  etw.  kaufen 
Mt  14,  15.  Mc  6,  36.  Beim  Medium :  diefiegC- 
aavTo  eavxolg  sie  teilten  hinter  sich  J  19,24. 
In  Verb.  m.  e.  Subst.  xag  ka/madag  euviiov 
Mt  25,  1.  xi'/v  eavi^g  voaaiuv  Lc  13,  34.  ihv 
naiiga  eaviov  14,  26.  ti/v  eavxov  (pv/i/v  ib. 
Bes.  i.  Verb.  m.  Präpos.  a)  äqs'  iaviov :  notetv 
XI  etio.  von  sich  aus  tun  5,  19.  )takBcv  von 
sich  aus  reden  7, 18.  16, 13;  vgl.  11,  51.  18, 
34.  xagnbv  (pigEiv  von  selbst  Frucht  hringeH- 
15,  4.  ixavbv  Eivai  V.  selbst  fähig  sein  2  Cor 
3,  5.  ^ij'wirxEt»'  i'.  selbst  erkennen  Lc  2  1 ,  30. 
xgiveiv  von  sich  selbst  aus  (=  sich  selbst  zum 
Maßstab  nehmend)  urteilen  12,  57.  b)  de 
Eaviov:  xoivög  öi  eavxov  an  u.  für  sich  unrein 
Bö  14,  14.  c)  cVJditiife)  &<>(«('(;/(,  meist  m.  Verb, 
d.  Redens  verbunden,  i.  Ggs.  zur  lauten 
Äußerung;  s.  dtaloYi'^eijd^tti,Et'7iBiv,).iyeit';  anders 
E/Btv  IC  iv  Ettviä  etw.  in  s.  trugen  J  5,  26.  42. 
6,53.  17,  13.  2  Cor  1,  9.  Überh.  v.  Vorgängen, 
die  sich  i.  Bewußtsein  abspielen  Sianogelv  AG 
10,  17.  Bes.  yiveattai  iv iavxü  ZU  sich  kommen 
12,  11.  Dafür  d)  etg  Eavxov  Bg/ea&ui  zu  s. 
(=  zur  Besinnung)  Iwmmcn  Lc  15,  17.  e)  e'g 
savxbiv  aus  eigner  Kraft  2 Cor  3,  5.  I')  xab' 
savTÖv  fievstv  für  sich  icohnen  (in  Privat- 
wohnung) AG  28,  16.  niaxig  vExga  iativ  xai>' 
iavxr/v  d.  Glaube  ist  an  sich  tot  Je  2,  17.  ßaai- 
Isia  fiegi(T&Bt<Ta  xatf  iavxT/g  e.  Reich,  das  in 

sich  selbst  gespalten  ist  Mt  12,  25.  g)  nag' 
iavxcü  xityivai  xt  ettv.  zu  Hause  zurücklegen 
1  Cor  16,  2.  h)  xü  nsgi  Eaviov  die  ihn  seihst 
betreffenden:  Stellen  Lc  24,  27.  i)  ngog  Savxov 
ngoaEvxE(T&ai  für  sich  (=  still)  beten  18,  11. 
2.  Für  d.  1 .  u.  2.  Pers.  Sing.  u. Plur.  u<p'  eavxov 
=  änö  UBaviov  J  18,34.  eavtovg^=  >/fiäg  avxovg 
ICor  11,31.  iv  eavxoig  =  ev  f/plv  avxolg  Rö 
8,23.  eavxoig  =  vfiivavxotg^Üj2'i,^y.  S.Für 
das  Pronom.  recipr.  aXi.rjX(av,  aXXijXoig,  aXXij- 
Xovg  [W-S  §22,13]  gegetiseitig,  einer  d.  andern 
Xiyovieg  ngög  iaviovg  indem  einer  z.  andern 
««(/feMc  10,26;  vgl.  J12,19.  SteXoyiQovio  ngiig 
i.  s.  besprachen  sich  untereinander  Mc  11,31; 
vgl.  AG  28,  29.  xagi^sad-ai  iavxoig  einander 
vergeben  Eph  4,  32.  Col  3,  13.  vovd-sxEtv  iav- 
roiV  einander  ermahnen  V-  1 6.  sigi/vevBiv  iv 
iavxoig  untereinander  Friedenhalten  1  Th  5, 13. 
idu}  Ipf.  stiov.  Fut.  eäo-ft).  Aor.  1.  Biaaa. 
Imp.  saaov.  Opt.  3  Sg.  iäuai  1  Cl  33, 1.  Pass. 
Inf.  iaä^ijvai  lassen  a)  zulassen,  geschehen  lassen 
m.  Acc.  d.  Pers.  u.  flgd.  Inf.  Btaasv  nävxa  xä 
sttvi]  nogBvBd  &at  er  ließ  alle  Völker  gehen  AG 
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14,  16.  _  23,  32.  27,  32.  28,  4.  1  Cl  53,  3 
(Ex  32,  10).  55,  4.  Dg  9,  1.  Negiert  ovx  äü» 
nicht  zulassen,  verwehren,  verhindern  Mt  24, 
43.  Lc4,  41.  iCorlO,  13.  1C133,  1.  lEph 
3,  2.  9,  1.  Hv  3,  1,  9.  Statt  d.  Inf.  steht  iva 
V  2,  3,  1.  M.  flgd.  Inf.  1  Cl  38,  2.  M.  Ellipse 
d.  luf.  ovx  eiaasp  aviovg  jö  nrevfia^Ii/ixov  (erg. 
nogev&Tifai)  il.  Geist  Jesu  verhinderte  sie  daran 
AG  16,7.  ovx  Bciüv  aiidv  (erg.  eiasi.&sii')  oi 
fiud^rjial  d.  Jünger  hinderten  ihn  daran  19,  30. 
b)  hei  Seite  lassen,  liegen  lassen  ri  etw.  rr/v 
axiteßXrjv  (erg.  bSöv)  d.  krummen  Weg  meiden 
Hm  (j,  1,2.  M.  relativischem  Obj.  s  9,2,  7. 
=  ätfiei'ai  Tiiü  Jmd.  gehen  hissen  AG  5,  38  r. 
Abs.  eäie  so;  xovxov  soweit  laßt  gilt  sein!  Lc 
22,  51.  c)  viel],  nautischer  1. 1.  iäv  xäg  äyxv- 
p«;  stg  xr/v  &aXttU(Tav  d.  Anker  ins  Meer  lassen 
AG  27.  40.* 

^ßbo^idq.  aiioc,,  f)  die  Woche  B  16,  tj  (i.  e. 
Zitat  unsicheren  Ursprungs).! 

^ßbo)ur|KOVTa  siebzig  AG  23.  23.  L  Ovo  72 
Lc  10,  1.17.  e.  «EVre  75  AG  7,  14.  L  e?  76: 
27.37.* 

eßÖ0|L»riKOVTC(Ki<;  siebzigmal  Mt  IS,  22.t 

?ßöO|Uoq,  IT,  ov  d.  siebente  Jd  14.  Apc21, 
20.  Siegel  8,  I.  Engel  10.7.  11,  15.  16.  17. 
Stunde  J  4.  52.  Tag  Hb  4,4.  B  1 5.  3.  5. 

"Eßep  n.  pr.  m.  Eber,  Sohn  d.  Sala,  Name 
i.  Geschlechtsregister  Jesu  Lc  3,  35-1 

EßpdiKÖq,  i'i,  6v  hebräisch YQÜfiiicKTtf  e.  mit 
h.  Buchstaben  Lc  23,  38  v.  l.f 

'EßpaToi;,  ai'a,  ov  |  WH  'Ed.]  hebräisch ;  nur 
als  Subst.  gebr.  ü  'E.  d.  Hebräer  1.  als  Bez. 
d.  Nationalität  v.  den  Juden  i.  Ggs.  zu  den 
Heiden  2  Cor  1 1.  22.  Phil  3.  5.  2."  Als  Bez. 
d.  Sprachstammes  v.  d.  aramäisch  redenden 
.luden  i.  Ggs.  zu  den  griechisch  redenden 
\'E>.lr,pt(Tiais.  d.]  AG  6,1.* 

'Eßpmq,  i'öo?  hehräisrh  !/  'E.  dialexjos  d.  h. 
Sprache  AG  21,  40.   22,2.  26,14.* 

Davon  Adv. 

'EßpaicTTi  auf  hrbräisch  d.  h.  i.  hebr. 
Sprache  J5.  2.  lil,  13.  17.20.  20,16.  Apc  9, 
11.  IG,  16.* 

eYTevvdiu  in  etw.  erzeugen  Pass.  in  etw. 
entstehen  v.  e.  Wurm,  der  i.  Fleisch  d.  toten 
Phönix  entsteht  1  Cl  25,  3.t 

£YY'2tJU  Fut.  Bf^tä;  Aor.  1.  ^^T"^"'^  ^^• 
rj-C(ixa.  sich  nähern,  nahe  herankommen  a)  M. 
Dat.  d.  Person  od.  Sache  tu  naiöl  B  6,  1 
(Jes  50,  8).  T^;  nvX^  j^s  n6i.Bcog  d.  Stadttore 
Lc  7,  12.  e.  Hause  15,25.  Damaskus  AG 
9,  3.  vgl.  10,  9.  22,  6.  d.  Grabe  PE  36.  — 
Jesus  Lc  15,  1.  22,47.  löi  ^sü  vor  Gott  hin- 
treten V.  Priest erdieust  übertr.  auf  d.  geistigen 


Dienst  d.  Christen  Hb  7.  19.  Je  4,  8.  b)  M. 
Bcg  nur  mit  Ortsbestimmungen:  Jerusalem 
Mt21,2.  Mc  11,  1.  JerichoLc  18,35.  Beth- 
phage  19,29.  bis  i'/»"  xüurjv  d.  Dorfe  24,  28. 
Big  avvafbiyrp  Hm  11,13.  c)  M.  inl  xiva  Lc 
10.  19.  (1)  Absol.  a)  V.  räimilioher  An- 
näherung V.  Personen:  AG  23,  15.  rj'^yixBv  o 
nogadtdovg  fis  mein  Verräter  ist  nahe  Mt  26, 
46.  Mc  14,  42.  e.  Dieb  Lc  12,  33.  d.  Tribun 
AG  21,33.  V.Jesus  Lc  18,40.  19,37.41.24, 
15.  |J)  V.  zeitl.  Anuäherang.  Bei  Zeitbe- 
stimmungen: d.  Stunde  Mt  26, 45.  d.  Tag  Rö 
13,  12.  Hb  10,  25.  d.  Zeitpunkt  Lc  2  1,8.  d. 
Zeit  AG  7. 17.  d.  Passahfest  Lc  22,1.  d.Ende 
1  Pt  4,  7.  d.  Zerstörung  d.  Tempels  Lc  21, 
20.  d.  Erlösung  V.  28.  Bes.  von  d.  nahen 
Herankunft  d.  Gottesreiches:  ijyYixBv  Sj  ßaai- 
XbCu  Töip  ovqaväv  d.  Himmelreich  ist  heran- 
gekommen Mt  3,  2.  4,  17.  10,  7.  Mc  1,15.  Lc 
10,  9.  1 1.    V.  d.  Ärgernis  d.  Endzeit  B  4,  3. 

d.  Wiederkunft  d.  Herrn  Je  5,  S.    [LXX  für 

eYTPM<poq,  ov  eingeschrieben,  aufgezeichnet 
i.  }'(>'S(T(^«t  aufgezeichnet  w.  (im  Buche  d. 
Lebens)  1  Ol  45,  8 ;  vgl.  Hs  5.  3,  8.* 

efYpdqjUJ  Aor.  1.  tvi'^'gayju,  Pf.  Pass.  ty- 
YBYQafji.iai  Fut.  BYYQoKf^uofittt  ei nsch reiben, auf- 
zeichnen  1.  eigtl.  «Yj'^jaqpsjc  stg  agi^fiov  xtvog 
linier  d.  Zahl  eintragen  s  9,24,4;  vgl.  s  5, 3,  2. 
r«  oföftaxa  iYyiyQCTtxai  iv  xolg  ovgarotg  d. 
Namen  sind  im  Himmel  aufgeschrieben  (näml. 
i.  Buche  d.  Lebens)  Lc  10,20;  vgl.  ISm  5,3. 
eYYgcKp'/o'oriai  Btg  xäg  ßlßlovg  xr/g  fo)^«;  sie  wer- 

flen  i.  die  Bücher  d.  Lebens  eingeschrieben 
werden  Hv  1,3,2;  vgl.  m  8,6.  2,  übertr. 
einprägen  (wie  Schriftzeichen  i.  e.  Wachs- 
tafel): intaxoH/  iy'^ByQui.iftivrj  iv  xaig  xagöCaig 
t]f.iOiv  ....  BY'ysyga^UftBi'tj  ov  fiiXavc  dXXii  nrBv- 
uaxi  f^eov  e.  Brief,  der  in  unser  Herz  ge- 
schrieben ist .  .  nicht  mit  Tinte,  smidern  mit  d. 
Geiste  Gottes  2Cor3,2f.* 

eTTUOS,  ov  eigtl.  Adj.  Bürgschaft  leistend, 
Subst.  (!  6.  dci'  Bürge  xQBlxxovog  diad'^xrjg  s.  B. 
eines  vorzüglicheren  Bundes  Hb  7,22.1 

EYyO?  Kom]!.  BYfvxBQov.  Superl.  t-^fiaxu 
Adv.  1.  Eäuml.  a)  d.Riclitung  bez.  nahe  heran 
i.  yh'sa&ac  herankommen  (Ggs.  ^lax^äv  bIvul) 
Eph  2,  13.  M.  Gen.  2C1  18,2.  i.  xov  nloLov 
Yiiead^at  i.  d.  N^ähe  d.  Schiffes  kommen  J  6, 
19.  e.  xivog  sgxB(T»ai  Hv  4,  1,  9.  b)  D.  Ort 
bez.  nahe  bei  a)  m.  Ügd.  Gen.  e.  loii  i'aAet'// 
nahe  bei  Salim  J  3 ,  2  3 .  a.  'iBgovaahjft  Lc  19,11. 

e.  jijg  nolBug  J  19,  20.  i.  xoi)  xönov  6,  23.  t. 
T^s  BQ^fiov  1 1,  54.  6.  idttxojp  Hv  3,  2,  9 ;  vgl. 
3,  7,  3.  M.  Gen.  d.  Pers.  s  8,  6,  5.  9,  6,  2. 
ß)  M.  flgd.  Dat.  d.  Ortes  AG  9,  38.  27,  S. 
Y)  Abs.  £.  Bivumahe sein  J  19,  42.  Ißö  10,  2. 
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ai  s^yto-T«  ixKlijaiai  d.  nächsten  Gemeinden 
JPhld  10,2.  2.  V.d.Zeit  nahe  a)v.d. Zukunft: 
Y.  e.  Zeitpunkt  Mt  20,  18.  Apc  1 .  3.  22,  10. 
V.  Sommer  Mt  24,  32.  Mc  13,  2S.  V.  e.  Fest 
.12,13.  6,4.  7,2.  11,55.  V.  Gottesreicli 
Lc2L31.  V.  d.ParusiePhiU,  5.  20121,3. 
Y ■  Tod  Hs  8,0,4.  «Y^-tirEpov  ijfiön'  ij  trairjQla, 
!'/.■■  unsere  Rettung  ist  niilier,  a?.s  Rö  13,  1 1. 
Abs.  bald  TÖ  Epj'oi'  i.  Tslsaiyljasiai,  ivird  bald 
vollendet  sein  Hs  9,  10,  2.  —  b)  V.  d.  Ver- 
gangenheit eYfKTTtt  vor  fiunz  kurzer  Zeit  1  Gl 
5,1.  3.  Übertr.  i.  aov  rb  Q^fiä  iaiiv  d. 
Wort  ist  nahe  bei  dir,  was  näher  erläutert 
wird  durch:  i.  deinem  Herzen  u.  Mund  Rö 
10,  8  (Dt  30,  14).  xarn^ag  &.  nicht  weit  vom 
Fluch  Hb  6,8.  «'.  lirfapta/jov  nicht  weit  v.  (jänz- 
lichem  Verschivindeii  8,  13.  ol  i.  d.  NahesteJwu- 
den  Eph  2,  17.  e.  blvui  nahe  sein  v.  Gott  ICl 
21,  3.  Hv  2,  3,  4.  TxdvTtt  B.  ttvTöi  iajiv  alles  ist 
ihm  (d.  h.  Gott)  nahe  37,  3;  vgl.  lEph  15,  3. 
i.  ftaxalijag  6.  deov  wer  nahe  bei  d.  Schwert 
(d.  Martyrium)  ist,  ist  nahe  bei  Gott  ISm4,2. 
£.  enl  &vgaig  nahe  vor  d.  Tür  Mt  24,  33.  Mc 
13,29.* 

IfeipiU  Fat.  i^egä;  Aor.  1  //yeigu.  Pass. 
Praes.  äyelQoiiat  Imp.  2  Sg.  ifslqov  PI.  tj-si- 
Qsvt^s.  PLeyi'/yeijuui.  Aor.  (^^'e'pi/^^i';  Fut.eye^- 
»ijaofiai  [Bl  §  24.]  I.  Aliio  1.  Transit,  auf- 
wecken a)  eigentl.  v.  Schlafenden  Mt  8,  25. 
AG  12,  7.  b)  übertr.  außfehen  lassen  v. 
Sitzenden  3,7.  Liegenden  Mc  1,31.  0.27. 
Hingestreckten  AG  10,  20.  Gefallenen  Mt 
12,11.  1  Gl  5!),  4.  Hv  3,2,4.  Bes.  v.Ki-auken 
aufrichten  =  gesund  machen  3c  5,  15.  v.  Toten 
auf  erwecken  Mt  10,  8.  J  5,  21.  AG  26,  8. 
V.  d.  Auferweckung  Jesu  AG  5,  30.  10,  40. 
13,37.  iCor  6,  14.  15,  15fif.  2  Gor  4,  14. 
Vollst,  t.  Tiru  ex  vsxQbip  (meist  von  Jesu 
Auferweckung)  J  12,  1.  9. 17.  AG  3,  15.  4, 
10.  13,30.  Rö4,24.  8,11.  10,9.  Gal  1,  1. 
Eph  1.20.  Gol2,  12.  ITh  1.  10.  Hb  11,19. 
rPtl,21.IMg9,3.  ITr9,2.  Pol  1,2.  2,  1  f . 
v.  d.  Auferweckung  d.  Fleisches  ISm  7,  I. 
C)  aufrichten  d.  Tempel  J  2,  19  f.  xigagaoir^- 
Qiag  e.  Hörn  d.  Heils  Lc  1,  69.  d)  IJbertr. 
entstehen  lassen  nvl  rexva  Jmd.  Kinder  schenken 
Mt  3,  9.  Lc  3,  8.  IjYBiQEi'  röv  Javeld  aviotg  etg 
ßaadea  er  gab  ihnen  David  zum  König  AG 
13,22.  2.  Intrans.  Nur  i.  Imp..  der  foiTnel- 
haft  geworden  ist:  syet^B  steh'  auf!  Mt  9,  5 f. 
Mc  2,  U  [v.  tj-e/pou].  11.  3,3.  5,41.  10,49. 
Lc  5.  2 3  f.  6.  8.  8.  5  1  [v.  BYsCgov].  J  5,  8.  Eph 
5.  14.  Apc  11,1.  II.  Passiv.  Intrans.  a)  auf- 
wachen aus  d.  Schlafe  Mt  1,  24.  25,  7.  Mc  4, 
27.  Übertr.  t|  vnfov syBqd^^vai  aus  d.  Schlafe 
(d.  h.  d.  gedankenlosen  Trägheit)  aufwachai 
Rö  13,  11.  b)  aufstehen  v.  Erwachten  Mt 
2,  13  f.   20  f    S,  2(;.    Lc  11,  S.     V.   Kranken 


Mt  8,  15.  !l.  7.  19.  25.  Mc  2.  12.  Lc  7,  14. 
13,25.  J  11.29.  EX  zov  'hinvov  v.  Mahle 
aufstehen  J  13,  4.  v.  Niedergestürzten  AG 
9,  8.  c)  auferstehen  (bes.  v.  Christus)  ix  vs- 
z^a^McO.  14.  Lc9.  7.  J2.  22,  21.  14.  Rö  1. 
25.  6,  4.  9.  8,  34.  1  Gor  15,  12.  20.  2Ti  2,  8. 
Dafür  dnb  rar  rsxgcop  Mt  14,  2.  27,  64.  28,  7. 
ITr  9,2.  Abs.  Mt  11,5.  12,42.  16,21.  17, 
23.  26,32.  27.52.  28.6.  Mc  6,  14..  12,  26. 
14,28.  [16,  14]  u.  ö.  d)  sieh  erheben  i.  inC 
xiva  gegen  Jmd.  e.  Volk  gegen  d.  andere  Mt 
24.7.  Mc  13.8.  Lc21,  10.  e)  auftreten  v. 
Propheten  Mt  1  1.  1 1.  Lo  7,  16.  J  7,  52.  v. 
Pseudoi^ropheteu  Mt  24,11.24.  Mc  13,22. 
f)  Imp.  eyBigov  auf!  [v.  1.  Mc  2,  9.  Lc  8,  54.] 
iyB(gs(T&B  äycoftBr  auf!  vortvärts!  Mt26,  46. 
Mc  1 1,  42.  J  M,  31.    [LXX  für  nij?.  TJ)n, 

Dip  u.  n''i?n.] 

eTepcri?,  euj^,  f)  die  Aaferiveckung  e.  Toten 
fiBTÜ  Tijv  tjegacyainoii  nach  seiner  Auf erioeckung 
Mt27,53.t 

eYKciOeroq,  ov  zum  Auflauern  angestellt; 
Subst.  sYxä&BToi  Aufpasser  Lc  20,  20.  [LXX 
für  3n«.]t 

dYKÖlOrmai  festsitzen  Big  n  in  etw.  übertr.  d. 
Trauer  i.  Herzen  Hm  lü,  3,  S.f 

EYKaivia,  loiv,  xd  [Bl  §  32,  5]  das  Fest  der 
Tempelweihe  J  10,  22  [s.  Komm.],  i.  2.  Jhdt. 
V.  Clir.  gestiftet  zur  Erinnerang  an  die  Rei- 
uigTing  des  Tempels  v.  syrisch-griech.  Götzen- 
dienst u.  im  Dezember  (v.  25.  Kislev  an)  mit 
allerlei  Lustbarkeiten  gefeiert.   RE  VII,  15. 

[LXX  für  n3jn.]t 

CYKaiviCuj  Aor.  1  tVExaiVfo-of/Pass.  Pf.  iy- 
xBxaCrKTuui  1,  neu  machen  nrevua  E.  c.  neuen, 
Geist  geben  1  Gl  1 8, 1 0  (Ps  5 1 , 1 2).  e,  ööör  e.  Weg 
eröffnen  Hb  10,  20.  2.  durch  sakrale  Riten 
feierlich  loeihen  v.  d.  feierlichen  BundesschlulJ 

9, 18.  [LXXfiü-'^in,  B'-nn.]* 

eYKUKeiu  Aor.  1  irBxäxijua.  1.  müde,  laß 
werden  m.  flgd.  Ptc.  [Bl  §  73,4]  2Th  3,  13; 
vgl.  Gal  6,9.  Abs.  Lc  18,  1.  2Gor  4,  1.  16. 
2.  zagen  v.  Frauen  i.  Geburtswehen  201  2,  2. 
[An  allen  Stellen  d.  NT  6ndet  sicli  als  v.  1. 
ixxaxsii'  s.  d.J* 

eYKaXeuu  Imp.  PI.  iYxaXairaffay ;  Ipf.  ivsxä- 
}.ow;  Kut.  ifxixUaai.  .Jiirist.  1. 1.  anklagen  nri 
Jmd.  AG  19,  38.  23,  28.  tibqo  iivog  wegen  c. 
Sache  iyx.  aiücrBag  tzbqI  jT/g  txijiiBgoy  c.  Aufruhr- 
klage  iregen  d.  heutigen  Tages  (Wzs.)  19,  40. 
i.  nBQi  l^i/rrj/xäiiüv  tov  vofiov  aviZiv  wege)i  strit- 
tiger Fragen  i.  Bezug  auf  ihr  Gesetz  belangt 
werden  2^,2%.  wegene.  Hoffnung  26,  7.  tibqI 
nävTav  av  B^xaloitfisd^u  wegen  aller  d.  Dinge, 
deren  wir  bcsdnddigt  w.  26,2.  Absol.  %lg  e'j- 
nuXdjBi  xaxtt  Bxlexjüv  Ssoti;  icer  ivird  d.  Klage 
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erheben   gegen  d.  Auserivahlten   Gottes?  Eö 
8,  33.* 

ETKcipbia,  luuv,  td  (las  Innere  des  Herzens 
2C19,9.t 

^YKOpiTO?,  ov  reich  an  Frucht,  segensreich 
äiälviTti  e.  Ende  mit  Segen  10144,5.  fivsla 
56,  1.* 

^YKttTa,  (XTiuv,  TCi  die  Eingeiveide,  das  Innere 
10118,  lO.t 

eYKaTdXei)a)aa,  arog,  tö  die  Nachkommen- 
schaft 1  Gl  14,  5.  (Ps  37,  37  LXX.)t 

eYKaraXeiTIlU  Ipf.  e^xaT^Xemov  Fut.  e^xara- 
Xeirfm;  Aor.  2.  ej'""^^^"""';  Kouj.  eyKaTulinoi 
V SLsa.FLInL  iyx(tTuXBi.eiifö^ai.  Aor.  1  i^xaie- 
iBitft^rjv.  Fut.  eyxaTaXeiqd^tjaofiac.  1.  Übrig 
lassen:  Nachkommenschaft  Eö  9,  29.  2.  m 
,%'c/;e  lassen,  verlassen  Tci'a  Jmd  2Ti4,  10. 
16.  d.  Versammlung  Hb  10,  25.  v.  Gottver- 
lassenheit Mt  26,  46.  Mc  15,  34.  2  0or  4,  9. 
Hm  2,  9.  B  9,  2.  1  Gl  II,  1.  v.  Gottlosen:  Hb 
1 3.  5.  d.  lebendige  Quelle  v.  B  1 1 ,  2.  d.  Ge- 
bote Gottes  D  4,  13.  B  19,  2.  3.  preisgeben 
e.  Tr/y  uYanrjv  V.  d.  Liebe  lassen  101  33,  1.  e. 
lijv  ijiv/_riv  il;  niirjv  d.  Seele  i.  d.  Hades  kommen 
lassen  AG  2.  27;   vgl.  B  4,  14.     [LXX  für 

315?,  T'nin.]* 

eTKaTaCTTllpiCu)    Aor.    1    f'yxatEfrir/Qt^a   be- 

feslii/en  li  nvt  in  ctn\ :  d.  Logos  in  den  Herzen 
I>g7,2.t 

eTKaTacrqf)paYi2tju  Pass.  Aor.  1  i^xaie- 
(KfQitjujiftjf  be.sief/eln.  zi  eig  t«  etw.  in  etiv.  d. 
Bund  i.  d.  Herzen  B  4,  S.f 

eYKaroiKeuu  ivohien  bp  xcvi  i.  Jmds.  Mitte 
2  Pt  2,  8.  Übertr.  v.  d.  Liebe  B  1,  4.* 

eYKauxäo|uai  sich  rühmen  nvi  Jmds  2  Th 
1,4.  fV  alu^ovsln  sicli  prahlerisch  r.  101 
21,5.* 

e'YK£i|aai  anliegen,  dringend  mahnen  MPol 
9.2.t 

eYKeVTpiClU  Aor.  1.  ivsxBVTQiaa;  Pass.  eVe- 
«BvXQiatirjv ;  Fut.  BfXBPTQifrd-ijao/iai  aufpropfen 
Pass.  Btg  Ti  auf  etw.  Eö  11,24.  Dafür  xtvl 
V.  23f.;  SV  iivi  V.  17.    Abs.  V.  19.* 

dYK€pdvVUm    Pf.    Pass.   Ptc.   i-^xBxqatdvoi; 

darunter  ■mischen,  Pass.  eng  verbunden  sein  zivi 
m.  Jmd.  lEph  5,  l.f 

EY^Xeioi  Pass.  Pf.  ByxixlEiafjai  einschließen 
Tiva  TiPi  Jmd.  in  etivas  Dg  2,  7.  G,  7.  7,  2.  i. 
feste  Grenzen  fassen  1  Ol  33,  3.* 

eYKXnM")  TOS,  t6  die  Anklage  a)  Jurist. 
nnoloyia  Tov  B.  Verteidigung  gegen  d.  Anklage 
AG  25,  16.  e.  a^iov  {hai'uTov  ij  ÖBafiö)v  An- 
klage auf  ein  mit  Tod  o.  Gefängnis  zu  bestra- 
fendes Vergelten  23,  29.    b)  allg.  i.  Sinne  v. 


Vorivurf  (fvXäaaEa&ai  rä  s.  sich  vor  d.  Vor- 
würfen hüten  ITr  2,  3.* 

eYKO|ußÖOHai  Aor.  1  Bvsxofißacrä^tjp  sich 
etw.  anknoten,  =  sich  etw.  fest  aneignen  -ra- 
nBivo(fQoavvt]v  1  Pt  5,  5,f 

^YKOTiri,  fjs,  ^  die  Hemmung  Eyxont]v  [v. 
ixxont'jv]  dtdövai  jivC  etiv.  hemmen  1  Oor  9,  12.1 

eYKÖTTTUJ  Aor.  1  evixotpa;  Pass.  Ipf.  evb- 
xonröfujv  hemmeil,  hindern  tIq  i\u<ig  Bvixoyjs  m. 
flgd.  Lif.  [Bl  §  75,  4]  wer  hinderte  euch?  Gal 
5,7;   vgl.    1  Th   2,   18.     i'pa    fxl]    tnl   nXsiöv    (re 

Ej-xojircd  um  dir  weiter  keine  Störung  zu  machen 

AG  24,  4.  Big  TÖ  /i)/  BfxönTBU&tti.  zag  ngoaev- 
Xug  vfiöjf  damit  nicht  eure  Gebete  des  Erfolges 
beraubt  werden  lPt3,7.  ivBxomoi^irjv  xa  nolla 
m.  flgd.  Gen.  d.  Inf.  [Bl  §  71,  3.]  ich  tvurde 
regelmäßig  verhindert  Eö  15,  22.* 

eYKpdreia,  eia?,  f]  die  Selbstbeherrschung 
(bes.  m.  Bez.  auf  d.  geschleclitlichen  Dinge) 
201  15,  1.  Im  Tugendkatalog  Gal  5,  23. 
Neben  anderen  Tugenden  1  Ol  35,  2.  62.  2. 
64  ;  neben  ilixntouvi'r/  AG  24,  25;  neben  j'j'w- 
(Tig  u.  vnoftoi')'/  2Pt  1,6;  äyunäv  iv  näfrij  i. 
mit  aller  Enthaltsamkeit  lieben  Pol  4,2;  neben 
finxQob^vuia  B  2,  2 ;  neben  unXütrjg  Hv  2,  3,  2 ; 
neben  niarig  u.  cpößog  m  6,  1,  1.  Doppelte 
e.  m  8,  1.  Als  Tugend  personifiziert  v  3,8, 
4.7.  s.  9.  15,  2.  V.  Gott  verliehen  101 
38,2.* 

dYKpareuonai  enthaltsam  sein,  sich  e.  Sache 
enthalten  v.  Athleten  ano  navtög  nnvrjQov 
ngriyfiaTog  sich  jeder  schlechten  Tat  e.  Hs  5,1,5; 
vgl.  m  8,  1  ff.  Bes.  v.  geschlechtl.  Enthalt- 
samkeit 1  Gor  7,  9.  1  Ol  30.  3.  Als  Eesultat 
d.  Gottesfurcht  Hm  1,2.  M.  Acc.  d.  Inhalts 
TiavTa  i.  i.  jeder  Hinsicht  enthaltsam'  leben  v. 
Athleten  1  Oor  9,  25.  Ähul.  ist  wohl  auch  d. 
scheinbar  transitive  Gebrauch  zu  erklären 
£.  jö  novijQÖv,  t6  äyad-öy  mit  Rücksicht  auf  d. 
Böse  e.  sein  =  i.  anb  xov  novtjQov.  [Bl  §  34,3 
nimnat  i.  hier  geradezu  transitiv].* 

eYKpanis,  e?  enthaltsam  neben  dlxaiog  u. 
'öaiog  Tit  1,  8;  vgl.  Pol  5,  2.  2  01  4,  3.  Als 
ehrendes  Epitheton:  'Eg^iäg  6  e.  Hv  1,2,  4.* 

^YKpivu)  Aor.  1  ivixQtvu  Inf.  Byx^tvat  unter 
etw.  rechnen,  zählen  xiyd  zivc  Jmd.  ivozu,  wor- 
unter (i.  Wortspiel  neben  (TVYxgtvai.  vergleichen) 
2  Oor  10.  12.t 

eYKpis,  iboz,  fi  der  Pfaimknchen,die  Eräpfel 
B.  Bv  iXalm  in  Ol  gebackene  K.  v.  d.  Speise 
Johannes  d.  T.  (st.  dxgläBg)  EbEv  3.t 

^YKpuTTTUJ  Aor.  1  irixQvipa  verbergen  v. 
Teig:  untermengen,  unterkneten  zl  efg  xi  etw. 
unter  etiv.  Mt  13,  33.  [Lcl3,  21.  v.  1.  statt 
exQVipsv.J  f 
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2ykuo5,  ov  sckioanger  Lc  2,  5.    [LXX  für 

eYKUKTUJ  Pf.  iyxixvcfa  hineingucJien  sfg  t« 
in  etw.  stg  imatokäg  Pol  3,  2.  übertr.  e.  Ein- 
hlick  erhalten  in  etw.  in  d.  göttl.  Erkenutnis 
l  Cl  40,  1 ;  i.  d.  hl.  Schrift  45,2;  i.  d.  Worte 
Gottes  53,1;  vgl.  62,3.* 

i^XpiiU  Aoi'.  1  ivexQcaa  Lif  lyxQ'"^'"  [-Ä-. 
f'yXQcuai  Imp.  Aor.  Med.]  einschmieren  zi  ettv. 
d.  Augen  Apc  3,  IS.f 

^YKi^Pios,  OV  landesiiblich  id-q  d.  Landes- 
sitten Dg  5,  4.1 

eyu)  Persoualproiiom.  d.  {.Vera.Bfiov(fiov), 
iftoi  (iioi),  dfti  (fiB);  PI.  Jjfieig,  '/fiöjt',  i/tiiy,  fjfittg: 
ich,  dieut  i.  Verb,  mit  d.  Verbum  zur  Hervor- 
hebung d.  Person:  iyö>  anomiXloi  Mt  10,  16. 
iyio  Xiyui  21,  27.  iyai  iniTäaabi  aoi  Mc  9,  25. 
iyb) xazalvfTtii  14,  58.  Bes.  iii  den  Antithesen 
d.  Bergpredigt  Mt  5,  22 — 44.  tj'öi  ei'/u  ich  hin 
es  (i.  Ggs.  zu  andern)  Mt  14,27.  Lc  24,  39. 
J  6,20.  9,9;  m.  starker  Betonung:  ich  hin 
es  (d.  h.  der  Messias)  Mc  13,  6.  Lc  21,  8.  J 
8,  24. 28.  tSov  tj-ü  =  'ian  Mt  23,  34.  28, 20. 
Mo  1 ,  2.  Lc  24,  49.  iSov  Hyi>  Kvgis  hier  bin  ich, 
Hot  AG  9,  10.  Über  den  Wechsel  v.  Plur. 
u.  Sing,  bei  Paulus  s.  W.  Dick,  D.  schrift- 
stellerische Plur.  b.  Paulus,  Halle  1903.    In 

d.  casus  obliqui  werden  d.  vollen  Formen 
tftov,  ifioi,  ifxi  in  d.  Regel  da  gebraucht,  wo 
der  Hauptnachdi'uck  auf  d.  Pronomen  liegt 
0  äxovbiv  vfibir,  iftov  lixovsi  Lc  10,  16.  Ti/g  ni- 
irieci);  vfiuv  te  xal  ifiov  Rö  1,  12  u.  a.  St.,  wo 
durch  die  Stelliuig  d.  Pronomens  d.  Betonung 
an  d.  Hand  gegeben  wird.  Die  euklit.  Formen 
stehen  da,  wo  der  Hauptuachdruck  auf  d. 
Nomen  od.  Verb,  liegt  ovx  euti  fiov  u^iog  Mt 
10,  37.  tig  fiov  rfXfjaxo  Mc  5,  31.  «Tiaj-j'EtAaif' 
fiot  Mt  2,  8.  u.  o.  I.  Verb.  m.  Präpositionen 
stehen  die  enklit.  Formen  nur  bei  eurtQoaifBv 
u.  6nt(T0),  zuweilen  auch  bei  iviiniov  (AG  10, 
30;  dagegen  Lc  4,  7  e.  sftov),  sowie  bei  ngög 
c.  acc.  bei  Verb.  d.  Bewegung  (öevze  nqög  fie 
Mt  11,28.  ifj/bad^a  ngög  fie  3  1  ,"^1 .  aneuiaX- 
ftiyoi  TiQÖg  /xe  AG  11,11  u.  a.).  Zum  Ersatz 
für  d.  pron.  possess.  werden  nur  d.  enklit. 
Formen  benutzt  o  Xaög  fiou  mein  Volk  Mt  2,  6. 
Als  gen.  object.  steht  fiov:  ficfir/iac  ftov  yiysatte 
werdet  Nachahmer  von  mir  1  Cor  4,  16.  fie- 
veüe  iy  irj  ayuntj  fiov  ihr  tverdct  i.  d.  Liebe  zu 
mir  verharren  J  15,  10  [s.  Komm.].  —  He- 
braisierend[?]  ist  d.  Redensart  tC  ifiol  xal  aol 
was  habe  ich  mit  dir  zu  tun  =  tf^^  •'^TIO  Mc 
5,  7.  Lc  8,28.  J2,4. 

ibacpilvj  Fut.  idacfiöi  zu  Boden  strecken  v. 

e.  Stadt :  dem  Erdhoden  gleich  machen  Lc  1 9, 
44.  [LXXfür  tl'DJ]t 


eöacpoq,  ou?,  t6  der  Boden  nCmeiv  sig  tö  s. 
zu  Boden  stürzen  AG  22,  7.* 

Ibta^xa,  axo?,  tö  die  Speise  nur  Plur.  Hm 
5,  2,  2.  6,  2,  5.  8,  3.  12,  2,  1.  s.  5,  2,  9ff.  3,  7. 

5,  3.  ft'j  e'xsiv  iäeiTfiaia  nichts  ZU  essen  haben 
v  3,9,3.* 

?bo|aai  s.  Ba&iio. 

eöpdCuu  Aor.  l.rjÖQaa-a;  Pass.Pf.Ptc.f/cJpao-- 
fisfog.  begründen,  befestigen ;  übertr.  i.  int  töv 
Tov  ßovli/fiarog  &EjiiXioi>  aufe.  Fundament  grün- 
den 1  Cl  33,  3.  T«  ^Bvö/iBi'a  s.  d.  Geivordene  be- 
festigen 60,  1.  Pass.  (neben  ißBrjjihog)  iv  öfio- 
voin  &B0V  gegründet  in  gleicher  Gesinnung  mit 
Gott  IPhil  inscr.  iv  ufänri  Sm  1,1.  niaiti 
durch  Glauben  13,  2.  yiaifttj  r).  üg  ini  nhQUf 
e.  Meinung,  die  loie  auf  e.  Fels  gecjründet  ist 
IPol  1,  1.* 

^bpaio^,  aiov  fest,  beständig  L-^heattcti  be- 
ständig Verden  1  Cor  15,  58.  Baxtjxivai  i.  fest 
stehen  7,37;  vgl.  IPol  3,  1.  "Neben  tb&biibXko- 
fiBfo;  Cül  1,23.  B.  jji  nidisi  fest  im  Glauben 
lEph  10,  2.  [LXX  für  pDl]  * 

^öpaiiuiaa,  aroq,  tö  das  Fundament  nur 
übertr.  e.  i^,-  TitixTBcog  1  Ti  3,  15. f 

'EileKiaq,  Ö  [in^[5|n]  n.  pr.  m.  Ezekias  jüd. 
König  nur  i.  Gesclilechtsregister  Mt  1,9  f.* 

eOeXobiödcTKaXo?,  ou,  6  der  freiwillige 
Lehrer  i.  Ggs.  zu  dem  v.  d.  Gemeinde  be- 
stellten Hs  9,  22,  2.t 

eGeXo0pri(TK£ia,  a?,  f)  die  freitvill ig  erwählte 
Religion  Col  2,  23. t 

eOeXtu  Dg  10,  6  s.  »iXa. 

iBiluj  Pf.  Pass.  Ptc.  Ei&ia-fiivog  gewöhnen 
xaia  TÖ  Bif^KTfiivov  Tovvofiov  nach  d.  gewohnten 
Forderung  d.  Gesetzes  Lc  2,  27.t 

eevdpxrii;,  ou,  ö  der  Efhnarch,  urspr.  e.  v. 
d.  Römern  an  Unterkönige  verliehener  Titel, 
dann  etwa  =  (/.  Statthalter  2  Cor  1 1,  32.  [Vgl. 
Schürer   StKr  1899,  95  ff.    Gesch.  II,  S2.]t 

eöVlKÖ?,  ri,  ÖV  heidnisch  nur  Subst.  ö  id^n- 
xög  der  Heide  i.  Ggs.  zum  Juden  Mt  5,  47. 

6,  7.  3  J  7.  Neben  rsXäprjg  Mt  18,  17.  (piUai. 
id^vixaC  Freundschaften  mit  Heiden  Hm  10, 
1,4.*  Davon  Adv. 

eOviKuts  Jteidnisch  ^^p  leben  wie  e.  Heide  i. 
Ggs.  zur  jüd.  Lebensweise  Gal  2, 14.  [Nägeli 
46.]t 

29V0?,  Ouq,  TÖ  1.  das  Volk  i6  e.  xTjg  2afta- 

qeiag  d.  Samaritervolk  AG  8,  9.  rüp'Iovdalmv 

d.  Judenvolk  10,  22.  bSpi/  xal  Xaoi  'lagar/X  d. 
Völkerschaften  Israels  4,  27.  daSsxa  b.  Hs  9, 
17,2.  sd-yrj  Bnrä  ep  j-fl  Xavaav  7  Völkerschaften 
in  Kanaan  AG  13, 19.  Das  7.  i.  Ggs.  zu  den 
Fürsten  9,  15.    üt^pog  ini  b.  ein  Volk  gegen  d. 


319 


IQoc, 


61 


320 


andere  Mt  24,  7.  Mc  13,  8.  Lc  21,  10.  nä»ttt 
rä  6.  alle  Nationen  Mt  24,  14.  28,  19.  Mc  11, 
17.  13,8.  GenauernävTa  Tot  E.Toii  HÖtT/iov  alle 
Völker  auf  Erden  Lc  12,  30;  vgl.  1  Cl  59,4. 
2  01  13,  2.  äq/oiTSi  i&yäv  fl.  Völkerherrschcr 
Mt  20,  25.  Dafür  ol  öottovrisg  üfiyeit  tojv  b. 
il.  vermeintlichen  Volhfibeherrsrher  Mc  10,42. 
Ol  ßuadeli  tcüv  i.  Lc  22,  45.  2.  lo  i'd-yij  [entsj^r. 
(1.  hebr.  D''.1JI  wie  auch  i.  Griech.  üblich  v.  Aus- 
ländern] d.  Heiden  neben  d.  Juden  genannt 
Mt  10,  18.  AG  14,  5.  21,  21.  2ü,  17'^  Eö  3, 
21).  9,  24.  15,  10.  ISm  1,  2.  D.  Christen 
gegenübergestellt  Hs  1,  10.  V.  heidenchristl. 
Gemeinden:  Tiüaai  ai  ixxXtjaiai  lojy  etti'cof  ßö 
16,  4,  u.  Gemeindegliedeni:  fisxä  tüv  i&ruv 
iTvyrjirtfiEv  er  aß  mit  Heidenchristen  zusammen 
Gal  2,  12;  vgl.  14.  vite^  v/iäv  räv  d&päf  für 
ciichHeidcnchristcn^ph  3, 1.  Zuweilen  schließt 

d.  Wort  den  für  jüd.  Empfinden  selbstver- 
ständl.  Nebeusinn  d.  relig.  u.  sittlich.  Minder- 
wertigkeit ein  Mt  0,32.  Lc  12,30.  Hm  4, 1,9. 

e.  xal  äfiagrcoXoi  s  4,  4  u.  ö.  Heiden  als 
Gegeust.  d.  Bekehning  201  13,  3.  Gegen  d. 
Christen  mißtrauisch  ITr  S,  2.  avofia  s.  gott- 
lose H.  MPol  9,  2.  Den  Sixaioi  entgegen- 
gesetzt (neben  omoaTäxai)  Hv  1,  4,  2:  vgl. 
2,2,5. 

^0og,  ouq,  TÖ  1.  (lau  Herkommeu,  der 
Brauch  x«  fHig  s.  itcrip  wie  es  bei  ciniyen  Brauch 
ist  Hb  10,25;  vgl.  J  19,40.  AG  25, 16.  ino- 
Qsv&tj  xaTct  TÖ  e.  er  ging,  wie  gewöhnlicli  Lc 
22,  39.  la;  bd^oi  avTotg  U-yeiv  ivie  sie  zu  sagen 
pflegen  MPol  9,  2;  vgl.  13,  1.  18,  1.  2.  die 
Sitte,  die  wie  e.  gesetzl.  Zwang  wirkt:  t«  e.  i« 
TiaxQbia  d.  väterl.  Sitten  AG  28,  17.  to  e.  ä 
TtaqiScMsv  r/filv  Mavaijg  d.  Sitten,  die  ^ins  M.  ge- 
geben hat  6.  14;  vgl.  15,  1.  16,21.  xar«  tö  e. 
rijg  isgaiela;  wie  es  hei  d.  Priesteramt  Sitte  ist 
Jjc  1,  9.  xuTa  TÖ  e.  T^f  f'opr^,-  nach  d.  Festbranch 
2,  42.  loi;  e.  TzsQinuTeif  nach  d.  (väierl.)  Sitten 
wandeln  AG  21,21.  rä  xara  'lovdttiov;  s.  d. 
iinfei'  d.  Juden  geübten  Sitten  26,  3.  r«  iyxäQia 
e&r/  d.  landesüblichen  Sitten.  Dg  5.  4.  Neben 
d.  Dialekt  genannt  5,  1.* 

?9UJ  s.  d'a&a. 

€1  I.  konditionale  Partikel  wenn  [Bl  §  63, 3. 
65,  4 f.  negiert  75,  3].  1,  m.  d.  IndÜk.  a)  aller 
Tempora,  um  d.  als  wirklich  gedachte  Be- 
dingung anzugeben  od.  die  ..auf  d.  bereits 
Geschehene  bezüglichen  Annahmen''  zu  bez. 
( Bl).  El  vlog  et  d-eov  wenn  du  wirklich  d.  Sohn 
Gottes  bist  Mt  4,3.  5,29f.  6,23.  8,31. 
AG  5,  39.  6t  (TV  'lovdalog  inovofiaXi]  icenn  du 
dich  Jude  nennst  B,ö  2,  1 7.  st  Ss  xarnxavxSacti, 
ov  (TV  ßaaza^ei;  wenn  du  dich  rühmen  wiUst,  so 
hedenhe,  daß  du  nicht  trägst  11,  1  8.  u.  s.  o.  Bei 
Paulus  fehlt  nicht  selten  d.Verbum,  wenn  es 


aus  d.  Zslig  zu  erg.  ist:  C(  Ss  Xgtatög  ir  iiftly 
(erg.  EOTtV),  TO  ,«iy  aä/ia  rExQor  (erg.  iuxh) 
loenn  Christus  in  euch  ist,  ist  d.  Leib  tot 
8,  10.  £4  de  xixia  (erg.  iaii)  wenn  ihr  Kindei' 
seid,  so  . .  V.  17.  fl  de  xägi-'i  (/'^j'oj'ej'),  ovxitt 
e'l  epj'wc  11.  6.  u.  ö.  Die  Negation  in  d. 
Sätzen  d.  angenommenen  Wii'klichkeit  ist 
ov  (klass.  ,«7):  st  ov  ÜvfaTai  tovio  naQsX&sh' 
Mt  26,  42.  [bI  ÖS  v/iBi;  oiix  dcfteis  Mc  1 1,  26]. 

Bl   TTKrloi  OVK  BYBVSItD^bJjC  16,    1  1  f.    61  OVK  ixxov- 

ovmr  V.  31.  et  ov  (foßovfiixi  Lc  1 8,  4 ;  vgl. 
.15,47.  10,37,  Eö8,  9.  11.21.  lCor7,  9. 
0,2.  11,6.  15,13ff.  29.  32,  16,  22. u.ö.  Selten 
steht  Bl  m,  Fut,  et  näptB;  axafdahcrd^ljaoyxai 
Mt  26,  33,  Mc  14,  29,  st  d^f^ao/is»»  2Ti  2, 
12.  et  vnofiSfSiTE  1  Pt  2,  20.  et  xal  ov  öäusi 
(klass.  iäv  xal  /itj  da  Bl  §  64,  5)  Lc  1 1,  S.  Da- 
für d.  Aor.,  weil  d.  Ereignisse  als  bereits 
eingetreten  angesehen  w.  Mt  24,  22.  Mc  13, 
20.  b)  m,  Ind,  d.  Ipf.  Aor..  Plsqpf  „um  d, 
Gegenteil  als  d,  Wirkl,  zu  bez."  (Bl),  Im 
Nachsatz  steht  gewöhnlich  äv  (klass.  regel- 
mäßig) et  BfTvQ(f>  xai  ^iöoivt  syBvovTo  alävva- 
fiBig,  naXui  av  jusisi'öiiuar  ivenn  in  T.  U.  S.  d. 

Wundertaten  geschehen  wären,  hätten  sie  längst 

Buße  getan  Mt  11,21,  st  >jfis&a  bv  lalg  y/iB- 
Quig  TÖiy  narigav  rjf.tön'  wenn  ivir  in  den,  Tagen 
unserer  Väter  gelebt  hätten  23,  30.  et  ^äst  ö 
otxoÖBij7iiiTt]g  wenn  d.  Hausherr  wüßte  24,  43. 
6t )/)'  0  TTQoifi'iTtig,  iylroxTxsv  av  wenn  er  d.  Pro- 
phet wäre,  wüßte  er  Lc  7,39  u.  o.  Im  Nachsatz 
fehlt  zuweilen  «»'  [Bl  §  63,  3]  et  fii/  r/v  ovtog 
naq«  &sov,  ovx  fjävyaro  Wenn  diese)'  nicht  V. 
Gott  wäre,  so  hätte  er  nicht . .  .  können  J  9,  33. 
6t  /<^  r/Xt^oy,  äuuQTiuv  ovx  st'xoaav  wenn  ich 
nicht  gekommen  wäre,  hätten  sie  keine  Sünde 
15,  22,  M,  Voranstellung  d.  Nachsatzes  Mt 
16,4,  Mc9,42.  Lcl7,  2.  Rö  7,  7.  2.  M. 
Konj.  xat  sfjig  &BXriarj  Apc  11,5  wäre  ganz 
ungewöhnlich,  wahrschl,  TF;  Bl  §  65,  6f.- 
konjiziert  xtiy  st.  xal  st.  3.  M.  0])tat.  ist  et 
imr  noch  selten  verbunden :  et  xat  naaxone .  . 
/laxÖQioi  wenn  ihr  auch  leiden  müßtet,  wäret 
ihr  selig  1  Pt  3, 14.  st  &^iXoi  tu  i^eA^^/ta  tov  &sov 
wenn  es  d.  Wille  Gottes  sein  sollte  V.  17.  et'Tt 
6/ote»'  (erg.  xar/^j'opetv)  nQÖg  b/ib  wenn  sie  et- 
ivas  gegen  mich  vorzubringen  haben  sollten  AG 
24,  19.  [20.  16  ist  wohl  et  =  ob  Bl-§  66,  4], 
Formelhaft  ist  et  Tt;;fot  wimn  es  sich  trifft  = 
heispielsuvise  1  Cor  14,  10.  15,37. 

II.  Nach  Verb.  d.  Affektes  daß  [Kr  §  65, 
5,  7]  B&ctv/iiaiTsy  st  i'/dij  jB&rr/xBy  er  wunderte 
s.  darüber,  daß  er  schon  tot  sein  sollte  Mc  15, 
44.  ftij  &avixdtsTB  et  ^utirer  v/xäg  6  xöa/iog 
nmndert  euch  nicht  darüher,  daß  euch  d.  Welt 
haßt  IJ  3,13  ov  fiifu  et  es  ist^  nichts  be- 
sonderes, daß  2  Cor  11,  15.  Ahnl.  auch 
uu()TVQnvfiByog  .  .  et  nu&rjjög  6  ;|;pt(TTÖi,-  ich  6e» 
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zeugte,  daß  d.  Messias  leidensfähig  sei  AG 
26,23. 

III.  In  Schlußfolgerungen,  wenn  e.  wirk- 
licher Fall  z.  Voraussetzung  genommen  w., 
wo  auch  wir  ivenn  statt  rfa  brauchen  können: 
et  Tov  xöqiov  .  ..  6  fteö;  ovto);  au(fdfvvaiv  tvenil 
Gott  d.  G-ras  so  kleidet  Mt  G,  30.  Lc  12,28; 
vgl.  Mt  7,  11.  Lc  11,13.  J7,  23.  10,35.  13, 
14.  17.32.  AG  4,  9.  11,  17.  ßö  6,  8.  15,27. 
Col2,  20.  Hb  7,  15.  IPt  1,  17.  IJ  4,  11. 

IV.  Bei  Ausrufen  o  ivenn  doch  ei  syroig 
tveim  du  doch  wüßtest  Lc  19,  42.  Ebenso  he- 
braisierend  bei  Schwüren  wie  Di»! :  es  möge 
mir  dies  und  das  geschehen,  ivenn;  e.  starke 
Verneinung  bezeichnend  gewiß  nicht  afit/v 
Aej-o)  i,«?«-  ei  doffijdeiaL  wahrlich,  ich  sage  euch, 
es  wird  gewiß  nicht  gegeben  w.  Mc  8,  12.  ei 
eiaeXevaoiraL  sie  werden  sicherlich  nicht  dazu 
gelangen  Hb  3,  1 1.  4,  3.  5. 

V.  Fragepartikel  1.  (unklass.  BI  §  7  7,  2. 
W  §  57,  2)  vor  direkten  Fragen:  et  e^eaziv 
ist  es  erlaubt?  Mt  12,  10.  19,3.  et  öUyot  ol 
aaZofiefot  sind  es  wenige,  die  gerettet  w.  ?  Lc 
13,23;  vgl.  22,49.  AG1,G.  7,1.  19,2.  21, 
37.  22,  25.    2.  Häufig  i.  indirekter  Frage  ob 

a)  M.  Indik.  Fraes.  elniji  ei  av  ei  6  /QKTTog 
ob  du  d.  Messias' bist  Mt  20,  t)3.  Lc  22,  Ü7. 
täcofiev  ei  SQ/eiai  Mt  27,  49;  vgl.  Mc  10,  2. 
Lc6,9.  14,  31.  2Cor  13,5.  1J4, 1.  M.  Ind. 
Fut.  ei  &ega7ieva-ei  avidu  üb  er  ihn  heilen  u>. 
Mc  3,  2  |v.  1.  ^egunevet].  Lc  6,  7  [v.  1.  tfega- 
neiiBi].  ei  aüaeig  ob  da  retten  wirst  1  Cor  7,  16. 
M.  Ind.  Aor.  ei  ijäi/  linettavef  ob  ei'  bereits  tot 
sei  Mc  15,  44.   Bes.  ei  üga  1 1,  13.  AG  8,  22. 

b)  M.  Kouj.  äiuxco  ei  xazalaßio  ich  eile 
nach,  ob  ich  es  ergreifen  möge  Phil  3,12.  c)  M. 

Optat.  dvaxQit'Ovieg  ei  e^oi  xavza  ovtwj  sie 
Überlegten,  ob  sich  das  so  verhalten  möchte  AG 
17,  1 1.   et  ßoiiXoiTO  noQSveattat  25,  20. 

VI.  In  Verb.  m.  andern  Partikeln,  in- 
dem d.  Part,  folgt :  1.  et'/e  s.  /e  3  a.  2.  et  äk 
xttl  ivenn  aber  auch  Lc  1 1 ,  1 8.  1  Cor  4,7.2  Cor 
4,  3.  11,6.  3.  et  de  firj  WO  nicht,  andernfalls 
a)  nach  affirmat.  Sätzen  i.  Nachsatz  Lid.  Aor. 
m.  av  J  14,2;  od.  Imp.  V.  1 1 ;  od.  Präs.  Apc 
2,  5.  b)  nach  negat.  Sätzen  sonst,  ividrigen- 
falls  Mc  2,  21  f.  4.  et  xai  a)  icenn  auch,  falls 
Lc  11,8.  18,4.  1  Cor  7,21.  2  Cor  4,  16.  7,8. 
Phil  2,  17  ;  m.Opt.  1  Pt  3,  14  r.  b)  wenngleich, 
wennschon  2  Cor  7,  8.  12.  12,  11.  15  r.  Hb 
6,  9.  Col  2,  5.  5.  ei  //iv  j-«p  denn  wenn  AG 
25,  11  r.  2  Cor  11,  4.  Hb  8,  4  r.  11,  15  r. 
6.  et  ,uec  ovv  wenn  also  AG  17,  38.  Hb  7,  1 1. 
Lei  ftiviot  icemi  jeiloch  Je  2,  8.  8.  et  fii}  ivenn 
nicht,  außer  Mt  11,  27.  12,  4.  24.  5,  13  u.  ö. 
e'xroj  et, UV  s.  exiö;.  9.  ei'^uiy  rt  ivenn  nicht  etwa, 
es  müßte  denn  etwa  sein,  daß  1  Cor  7,  5.  10.  ei 
ovv  wenn  also  Mt  6,  23.  Lc  11,  36.  J  18,  8. 

Prauiicbeu,   Haudwörterbuch. 


Col  3,  1.  Phlm  17.  11.  et-Tie^  wenn  anders  Eö 
3,30.8,9.17.  lCorl5,5.  2  Cor  5,  3.  2Th 
1,6.  xal  YÜQ  eVneQ  selbst  wenn  1  Gor  8,  5. 
12.  eihag  ob  etwa  a)  m.  Optat.  einco;  övvaivxo 
TittQaxetuciaai  ob  sie  etwa  überwintern  könnten 
AG  27,  12.  b)  m.  Ind.  Fut.  e.  evuöut^i.iTOfiixi 
ob  es  mir  vielleicht  glücken  wird  B,ö  1,  10;  vgl. 
11,14.  Phil  3,11.  13.  et-re.  —  et'rE  ob— oder 
a)  m.  Verbum  i.  Ind.  Präs.  1  Cor  12,26.  2  Cor 
1,  6;  od.  Konj.  Präs.  lTh5,  10.  b)  ohne 
Verbum  Eö  12,  6.  8.  1  Cor  3,  22.  8,  5.  2  Cor 
5,  9  f.  u.  ö. 

VII.  In  Verb.  m.  d.  Pronom.  indef.  ei' reg, 
ei' Ti  jeder,  der;  alles,  U'as  Mt  16,  24.  18,  28. 
Mc  4,  23.  [7,  16.]  8,  34.  9,  35.  Lc  9,  23.  14, 
26.  u.  0.  [M.  Konj.  et''Tt;  i^elrjaj]  Apc  1 1,  5 
s.  o.  12.] 

ei  |uriv  Schwurformel  wahrhaftigWo  6,  14. 
[Deißmann  NB  33f.]t 

eibea,  aq,  f]  das  Aussehen,  die  äußere  Er- 
scheinung Mt  28,  3.  [Vgl.  tWa.]t 

eiöov  als  Aor.  2  zu  bgäa  gebraucht:  st. 
etdov  wird  d.  Mischform  aus  Aor.  1  u.  2  ge- 
braucht [Bl  §  21,  1.  W-S  §  13,  13]  et'J«  Apc 
17,3.  6  [v.  1. beidemal  eidov] ;  et'dafiev  Mc  2,12. 
AG  4,  20.  et"(J«TE  i.  Hss  Lc  7,  22.  J  6,  26. 
etäu^  Mt  13,  17.  Lc  10,  24.  Mc  6,  33  u.  ö. 
[überall  v.l.  sidov].  Daneben  findet  sich  häufig 
i.  Hss.  d.  phonet.  Schreibung  |B1  §  3,  1.]  idov 
Apc  4,  1.  6,  1  fi'.  täev  Lc  5,  2.  Apc  1,  2.  tdete 
Phil  1,  30.  Konj.  i'dco;  Imp.  t'de  Inf.  iäeir; 
Ptc  iääp.  sehen  1.  eigtl.  v.  der  durch  d. Gesicht 
vermittelten  Siuneswahruehmung  erblicken 
a)  m.  Acc.  Tti'ü,  II  Jmd,  etw.  e.  Stern  Mt  2,  2; 
vgl.  9  f.  e.  Kind  V.  1 1 .  d.  Geist  Gottes  3,10. 
e.  Licht  4,16.  zwei  Brüder  V.  2 1  u.  o.  Neben 
dxovsip  ILc  1,22.  AG  22,  14.  1  Cor  2,  9.  Je 
5,  11.  dem  niaTeveiv  entgegenges.  J  20,29. 
Jntd.  anblicken  Mc  8,33.  J21,21.  prüfend 
besehen  Lc  14,  18.  Bes.  v.  d.  prophetischen 
Vision,  derein demphysischeu  Sehen  analoger 
geistiger  Prozeß  zugrunde  liegt  iSetv  ugufiu 
AG  10,17.  11,5.  16,10.  eV  oQÜfiaTc  in  e. 
Vision  9,  12.  10,3;  dafür  eV  t^  bgacrec  Apc 
9,  17.  iäeti'  Totg  6q>&uXfiotg  mit  eignen  Augen 
sehen  Mt  13,  15.  J  12,  40.  AG  28,  27.  He- 
braisierend  (ni<"l  1X1)  ist  d.  Verb,  iäuv  eidov 
ich  habe  ivirklich  gesehen  7,  34.  D.  Ptc.  mit 
u.  ohne  Acc.  häufig  zur  Weiterführung  d. 
Erzählung  Mt  2,  10.  5,  1.  8,  34.  Mc  5,  22. 
9,  20.  Lc  2,  48.  u.o.  D.  Acc.  aus  d.  Zshg  zu 
erg.:  Mt  9,  8.  11.  21,  20.  Mc  10,  14.  Lc 
1,  12.  2, 17.  AG  3,  12.  u.  o.  b)  M.  Acc.  u. 
einem  Ptc.  iöcov  noXkoiig  e'p/o/tfVotig  er  sah  viele 
.  .  herankommen  Mt  3,  7.  eiäsv  xijv  nevitegüy 
ßeßlijiiivtjv  er  sah  s.  Schwiegermutter  liegen  8, 
14;  vgl.  9,  9.  16,28.  B7,  10.  Hm5,2,  2u.o. 
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c)  M.  flgd.  indirekter  Frage :  iSelv  top  ^lijaovv 
lig  tariv  ZU  sehen,  leer  Jesus  wäre  Lc  1 9, 3.  l.  ri 
iattv  To  j-Ej-ovöe  iras  passiert  wäre  Mc  5,  14. 
l'dcofiev  £6  EQxsiai  'Hleiag  Zusehen,  oh  Elias 
kommt  15,  3(>.  tda/iey  tC  xaXöv  ICI  7,  3.  Ideie 
ntjlixoig  vfilv  yQuiifiauip  e^gaipa  mit  ivas  für 
(jroßen  Buchstaben  ich  euch  schreibe  Gal  6,  1 1. 

d)  M.  flgd.  '6jc  Mc  2,  16.  9,  25.  J  6,  22.  24. 
11,  31.  Apc  12,  13.  e)  D.  Formel  bq/ov  xal 
lös  komm  u.  sieh  J  1,  40.  1 1,  34.  vgl.  1,  39, 
die  d.  rabbin.  Sprachgebr.  entlehnt  ist  (K3 
nN")1,  ^tni  HPi),  lenkt  d.  Aufmerksamkeit  auf 
e.  best.  Gegenstand.  2.  wahrnehmen  v.  sinnl. 
Wahrnehmungen  jeder  Art:  aeia^uöf  Mt  27, 
54.    3.  Allg.  erkennen,  bemerken  d.  Glauben 

9,  2.  d.  Gedanken  Lc  9,  47.  d.  Güte  Gottes 
Rö  11,  22.  M.  flgd.  ou  Mt  27,  3.  24.  AG 
12,3.  Gal  2,  7.  14.  rl  er  jivt  etw.  an  Jmd. 
Phil  ],  30.  4,  9.  4,  auf  etw.  blicken,  etw.  be- 
trachten m.  flgd.  indir.  Frage  tdere  noianrjv 
vfjrüntjv  Sböcohsv  betrachtet  die  große  Liebe,  die 
Gott  erwiesen  hat  IJ  3,  1.  m.  ne^i  iivog:  negl 
Tov  Xöyov  TovTov  Betrachtungen  icegen  dieser 
Lehre  anstellen  AG  15,0.  5.  etw.  sehen,  be- 
sehen =  etw.  an  sich  erfahren :  gute  Tage  1  Pt 
3,  10.  ttuvaxov  d.  Tod  erfahren  =  sterben  Lc 
2,  26.  Hb  11,  5.  d.  Herrlichkeit  Gottes  J 
12,41.  Leid  er/a/tre«  Apc  18,  7.  rljv  diutf- 
tfo^üy  d.  Venoesung  an  sich  erfahren  AG  2, 
27.  31.  13,  35 — 37.  ri/r  ij^ti^av  tuljv  m.  Tag 
erlebend  8,  56.  d.  Gottesreich  3,  3.  iiiav  tüv 
f/fiBQÜv  Lc  17,  22.  6.  besticken,  aufsuchen  t6 
Ti§6(ro>n6v  xivog  .Tmd.  besuchen   lTh2,  17.  3, 

10.  nebennpotriai^ffat  AG28,20.  Jmd  kennen 
lernen  B,ö  1 ,  11.  tV  jiapöd'w  iSstv  nva  nach  Jmd. 
i.  Vorbeigehen  sehen  lCorl6,  7.  bI»wv  xul 
ISiav  iifiüg  kommen  u.  nach  euch  sehen  Phil  1, 
27;  vgl.  2Ti  1,4.  3  J  14.  [LXX  f.  nST  u.  a.] 

eiöoq,  oui;,  TO  die  Gestalt,  die  äußere  Er- 
scheinung aiüiiurtxä)  Bcdsc  in  körperlicher  Gestalt 
Lc  3,22;  vgl.  EbEv  4.  i6  Bldog  rov  nqoaänov 
aviov  d.  Aussehen  seines  Angesichtes  Lc  9,  29. 
V.  Gott  TO  eidog  avioi  s.  Gestalt  (neben  (fbivt/) 
J  5,  37.  V.  d.  Gestalt  d.  heidn.  Götter  Dg 
2,  1.  ovx  BXEiv  Bldog  imansehnlich  sein  ICI 
16,  3  (Jes  53,  2).  Siu  nlarsag,  ov  öia  Bcdovg 
durch  d.  Glaidjen,  nicht  d.  sinnenfällige  Er- 
scheinung 2  Cor  5,  7  (ders.  Ggs.  zwischen  nt- 
(TiBveiv  u.  idBtv  [s.d.  1]  auch  J  20,  29;  viel], 
richtig  im  Schauen,  wie  Luther  übers.).  i6  nvQ 
xttiuigag  eiöog  noi^aav  bildete  e.  Form  icie  e. 
Wagendecke  MTol  15,  2.  2.  die  Art  dnö  nav- 
i6j  Bidovg  novrjQov  von  jeder  Art  v.  Bösem  1  Th 
5,22.  [LXXfürntJID,  IKh.]* 

eiöubXiov,  ou,  t6  [weniger  gut  bezeugt 
BiSoilBiov  Bl  §  4,  2.  27,4]  der  Götzentempel 
iCorS,  lO.f 


eibuiXoöUTOq,  ov  nur  Subst.  tö  EidoXä&vrov 
das  Opferpeisch,  das  von  d.  heidnisclien  Prie- 
stern auf  d.  Markt  gebracht  u.  billig  verkauft 
vielfach  d.  Nahning  d.  Armereu  bildete.  Sein 
Genuß  war  nach  jüd.  Anscbauvmg  verun- 
reinigend u.  daher  streng  verboten.  AG  15, 
29.  21,  25.  ICorS,  1.4.7.  10.  10,  19.  28  r. 
Apc  2,  14.  20.  D  6,  3.  Vgl.  Lghtf.,  Comm. 
on  Gal.  p.  308 f.* 

eiöujXoXarpeia,  aq,  f|  der  Götzendienst  D 
3,  4.  i.  Lasterkatalog  Gal  5,  20.  B  20,  1. 
D  5,  1.  V.  d.  Habgier,  die  d.  Geld  z.  Gott 
macht  Col  3,  5.  d.  Herz  d.  Heiden  nX^^ijg 
EidaXoXttTQBiag  ist  voll  Götzendienst  B  16,  7. 
qpeiJj'Ei»'  anö  iT/g  ei.  den  Götzenkult  fliehen  bes. 
V.  d.  heidn.  Kultmahlzeiten  1  Cor  10,  14. 
Plur.  TTOQBvBa&at  iv  ä&Bfihotg  sc.  imungesetzl. 
G.  wandeln  s.  v.  a.  unerlaubte  Handlungen, 
wie  sie  mit  dem  Götzendienst  verbunden 
sind,  begelien  IPt  4,  3.* 

eibuiXoXaTpeu)  Götzendienst  treiben  v.  d. 
Lapisi,  die  bei  Verfolgungen  geopfert  haben 
Hs  9,  21,  3.  V.  Christen, '^die  sich  d.  Zukunft 
voraussagen  lassen  m  1 1,  4.* 

eiöoiXoXdTprig,  ou,  6  der  Götzendiener 
lCor5,  10.  Apc  2  1,  S.  22,  15,  verschiedene 
Laster  zusammenfassend  Eph  5,5;  vgl.  1  Cor 
5,  11.  Neben  nÖQvoi,  fioixoi  0,  9.  st.  yit'BirS'ai 
sich  am  Götzendienst  beteiligen  bes.  v.  Genuß 
d.  Opferfleischs  10,  7.  V.  Christen,  die  zu 
heidn.  Propheten  gehen  Hm  1 1,  4.* 

ei'öujXov,  ou,  TÖ  das  Götterbild,  das  leicht 
mit  d.  Gottheit  selbst  identifiziert  werden 
mochte ;  vor  ihm  wurden  d.  Opfer  dargebracht 
AG  7,41.  golden  Apc  9,  20.  ßöelvaascrd-at  tu 
et.  vor  G.  Abscheu  empfinden  Eö  2, 22 ;  vgl.  B 
4,8.  Daher  geradezu :  Götze  ei'dala  utpcova 
stumme  G.,  die  auf  Gebete  nicht  reagieren 
1  Cor  12,  2.  st:  TL  iaTiv;  was  ist  d.  Götze?  10, 
19.  dem  Tempel  Gottes  d.  h.  d.  Gemeinde 
entgegengesetzt  2  Cor  6,  16.  Gott  entgegen- 
ges.    I  Th  1,  9.     qtvXüaoBtv  Baviöv  und  tcüv  ei. 

sich  vor  d.  Götzen  hüten  1J5,  21;  vgl.  AG 
15,  20.  änoanäv  und  T&v  ei.  V.  d.  Götzen  ab- 
ziehen 2C1  17,  1.  oväev  Bf.  eV  xia-fia  es  gibt 
keine  G.  in  d.  Welt  1  Cor  8, 4.  t^  avvijd^ein  [v.  1. 
(rvveidrj(TBL\  sag  ägjc  tov  st.  aiis  d.  gewohnheits- 
mäßigen bis  jetzt  festgehaltenen  Vorstellung  v. 
Götzen  V.  7.  is^slg  tüv  bL  d.  Götzenpriester 
B  9,  6.  [LXX  für  DNi"?«,  D^b-'OE,  n|73.]* 

eiKdCiJU  Aor.  1  Opt.  eixüauc/it  vermuten  Dg 
3,1.  7,2.* 

eiKaiOTrig,  riTog,  i^  die  Unbesonnenheit  neben 
anÜTTj  Dg  4,  6.t 

eiKrj  [zu  d.  Schreibung  stx'^  s.  Bl  §  3,  37; 
W-S  §  5,  11  A  22]  1,  ohne  Grund  Mt  5,  22 
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[s.  z.  Text  d.  St.  Merx,  d.  4  kanon.  Evang.  I, 
S.  23 1  ff.],  [si.  (fV(nov/jsvog  ohne  G.  mifyeblasen 
Col  2,  IS.  Nebeu  diäxtcog  ohne  Gi'und  u.  Ord- 
nung ICl  40,2.  2.  veri/eblich,  ohne  Erfolg 
niaTevetv  1  Cor  15,2.  naaxecv  v.  erleben  Gal 
3,  4.  xonidttLv  V.  arbeiten  4,  1 1.  3.  ohne  Ziceck 
V.  d.  Obrigkeit:  t!jv  /.täxacgocf  cpogetf  d.  Schwert 
zwecklos  führen  E,ö  13,  4.* 

eiKOcri  Zahladv.  zwanzig  Lc  14,  31.  AG  1, 
15.  27,28.  £,::  T^eti  A3  ICor  10,8.  Hv  4,  1,  1. 
ei:  xiacraQBi  24  Apc  4,  4.  10.  5,  8.  11,  10. 
19,  4.  sc.  TreVrs  25  J  G,  19.  Hs  9,4,3.  5,4. 
15,4.* 

eiKTiKÜJ?  Aäy.  nachgiebig  1  Gl  37,2  [durch 
Konjektur  eiugesetzt  s.  d.  textkrit.  Note 
V.  Funk  u.  Lglitf.  z.  St.J.f 

eiKUj  Aor.  1.  ei^a;  Inf.  ei^ai  nachgeben  rivi 
Jmdm.  oig  oiiäs  TiQÖg  ägav  el'^aftey  denen  wir 
auch  nicht  einen  Augenblick  nachgaben  Gal  2,  5. 
//.<«>  1CI56,  1.* 

eiKiüv,  övoq,  f]  dasBild  a)eigtl.v.d. Kaiser- 
kopf auf  e.  Münze  Mt22. 20. Mc  12,1  (i.Lc20,24. 
V.(?öffCTM(ZApcl3,14f.  14,9. 11.15,2.  10,2. 
19,  20.  20,  4.  b)  Übertr.  bes.  v.  Christus  elxäv 
Tov  ^soC  das  Abbild,  Ebenbild  Gottes  1  Cor 
1 1,  7.  2Cor  4,  4.  Col  1,  5.  v.  Gott  ix  i^g  idiag 
El.  Enlaae  er  schuf  nach  s.  eignen  Bilde  Dg 
10,  2;  vgl.  Tijg  eavTov  et.  /"Q""^',?  '^-  Geprlige 
s.  eigmn  Bildes  1  Cl  33,  4.  et.  roii  /oixov,  inov- 
qavlov  d.  Abbild  d.  Irdisclien,  Himmlischen 

1  Cor  15,  49.   fiSTafiOQ<foviTltai  et'g  Jrjv  avTt/v  et. 

ZU  demselben  Bild  umgestaltet  tv.  2  Cor  3, 18. 

avit/iiÖQCfiovg  zt/g  et.  tov  vtov  avrov  gleichgestaltet 
m.  d.  Bilde  seines  Sohnes  E,ö  8,  29.  D.  Mensch 
als  Bild  Gottes  1  Cl  33,  5.  B  5,  5.  0,  12  (Gen 
1,27).  et.  zäv  nQaYfittioiv  d.  Bild  d.  Dinge,  der 
axiu  als  d.  Reale  dem  nur  i.  d.  Vorstellung 
vorhandenen  entgegengesetzt  Hb  10,  1. 
[LXX  für  n%f 

eiXeu)  Aor.  1  el'hjaa  umhüllen  xivi  mit  etw. 
PE  24.t 

eiXiKpivrig,  eg ;  Gen.  oxjc,  rein  (i.  sittl.  Sinne) 
neben  unqöaxonog  Phil  1,10.  Neben  äxiqaiog 
1C12,  5.  et.  äiuvota  e.  reiner  Sinn  2Pt3,  1. 
xapfJt«  2C1  9,  8.*  Dav.  Adv. 

eiXiKpivuJs  unbefangen  xajavoslv  erwägen 
1C132,  l.t 

eiXiKpivia,  aq,  f\  [NF  EiUxQlveia  s.  Bl  §  3,  5. 
W-S  §  5,  1 3  c]  die  Reinheit  i.  sittl.  Sinne  neben 
(llijü^Bia  1  Cor  5,  S.  e'l  eiXcxQivittg  aus  reiner  Ge- 
sinnung 2 Cor  2,  27.  (neben  ayioTtjg')  iv  ei.  tov 
&eov  in  Lauterkeit  Gottes  d.  h.  wie  sie  sich 
bei  Gott  findet  1,12.* 

ei\i(TCT(JU  s.  äUaata. 

ti)ii  Imp.  iaiti,  eaio),  daneben  d.  Vulgäre 
VicülCor  16,  22.  Jc5, 12.  lC148,5.Hv3,3,4. 


3  Pers.  Plur.  eo-iwcr«»'.  Inf.  et'vat;  Impf.  [1  Pers. 
nur  Med.  Ij/itriv]  2  Pers.  >/atta  Mt  20,  09.  Mc 
14,  67  u.  r/g  Mt  25,  21.23  u.  ö.  3  Pers.  r/v. 
1  PI  J/fiev.  Daneben  d.  mediale  Form  rjfttjv, 
Pf.   r/fie»a.    Fut.  eao,uai.     [W-S  §   14,  1.    Bl 

§23,8.] 

I.  als  Prädikat  sein  1.  vorhanden  sein,  exi- 
stieren V.  Gott'  ecTTiv  6  d^eög  Gott  existiert  Hb 
11,6;  vgl.  1  Cor  8,  5.  i  S)v  xal  6  rjv  der  da  ist  u. 
ivar  Apc  1 1,  17.  16,  5.  6  Siv  xal  6  r/v  xai  ü 
egxof^svog,  wo  i/r  wie  ein  Ptc  behandelt  ist 
1,  4.  8.  4,  8.  V.  Logos  eV  dgxf/  'Z"  6  X.  J  l,  1. 
V-  Christus  nglp  lAßgadfi  -^eviat^ai,  iyia  sifti 
bevor  Aljr.  tvurde,  bin  ich  8,  58.  V.  d.  Welt 
ngb  TOXI  xbv  x6(Tfiov  sivat  bevor  d.  Welt  vorhan- 
den war  17,5.  V.  d.  apokal.  Drachen  yv 
xal  ovx  eaitv  Apc  17,8.     zo  fir/   ov  d.   Nicllt- 

existierende,  d.  Unwirkliche  Hm  1,1.  t«  oh« 
d.  Wirkliche  d.  /x!/  ojt«  entgegenges.  Rö  4,  17. 
V.  Gott  xiiaag  ex  tov  fii/  ovTog  tu  ovTa  aus  d. 

Kichtseienden  d.  Seiende Hr  1,1,6.  x«  fiij  ZvTa 
d.  Unbedeutende  i.  Ggs.  zu  r«  orza  d.  Bedeu- 
tende 1  Cor  1,28;  ähnl.  2Clem  1,  8.  Vielfach 
z.  Einleitung  v.  Gleichnissen,  wie  in  luisern 
Märchen,  es  war  einmal:  avd-gomög  Ttg  yr 
nXovaiog  es  toar  einmal  e.  reicher  Mann  Lc 
16,  1.  19.  yv  uLV&Qtonog  ex  tÖ)v  it'aQiaaicav  es 
gab  einen  Mann,  der  zu  den  Pharisäern  gehörte 
J  3,  1.  'üaneg  etalv  x^eoi  noXXol  wie  es  viele 
Götter  gibt  1  Cor  8,  5.  diaigiaetg  Ttvsv/jÜTcor 
etaiv  es  gibt  Unterschiede  in  d.  Begabung  12, 

4  ff.  u.  ö.  Negativ  ovx  eaTi  es  gibt  nicht  öixaiog 
es  g.  keinen  Gerechten  Rö  3,  10.  uväoiaaig  fe- 
xQÜ)'  OVX  EaTn>  es  g.  keine  Totenauferstehinig 
1  Cor  1 5,  12 ;  vgl.  Mt  22,  23.  AG  23,  8.  eiaiv 
Ol,  oiTiveg  es  gibt  Leute,  die  Mt  16,  28.  19,  12. 
Mc  9,  1.  Lc  9,  27.  J  6,  64.  AG  1 1,  20.  Negat. 
ovdelg  e'ariv  og  es  g.  Niemand,  der  Mc  9,  39. 
10,  29.  Lc  1,61.  18,  29.  Als  Frage  xig  iaziv 
og  wen  gibt  es,  der  Mt  12,  11.  2.  Z.  Bez.  d. 
zeltlichen  Existierens,  da  ><ein,  leben  ei  ii^eiya 
ev  zalg  t/fiigaig  zSiv  naztgav  qfiüv  wenn  Wir  l. 
d.  Tagen  unserer  Väter  gelebt  hätten  Mt  23,  30. 
ön  oijx  etaiv  weil  sie  nicht  mehr  da  sind  2,  18. 
3.  Z.  Bez.  d.  Aufenthaltes  bleiben,  verweilen 
ür&i  exei  bleib  dort  Mt  2,  13 ;  vgl.  1  5.  en  egr/- 
fioig  Tonoig  ijv  er  blieb  an  einsamen  Plätzen  Mc 
1,45.  )'v  noigä  Ttjv  d-uXaaaav  er  hielt  sich  am 
Seeufer  auf  5,  21.  4.  V.  Erscheinungen,  Er- 
eignissen, Zuständen  u.  ä.  stattfinden,  sich  er- 
eignen BuTtti  &6gvßog  TOV  Xuov  e.  Volksauflauf 
Mc  14,2.  yoy^va^ög  r,v  es  herrschte  e.  Gemur- 
mel J  7,  12.  axi<r[ia  es  war  e.  Spaltung  ein- 
getreten 9,  16.  ICor  1,  10.  12,25.  egideg  .. 
eiaCv  es  herrschen  Parteikämpfe  1,11.  Sei 
atgeaeig  eivai  11,  19.  xgavyi/  ecrTui  Apc  21,  4. 
eaoi'Tui  Xiuoi  xal  aeiofioi  Hungersnöte  u.  Erd- 

j  bebenMt  24,  7.  Daher  tö  eao^evov  d.  Zukünf- 
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tige  Lc  22,  49.  nbte  tovt«  so-tui;  wann  wird 
das  eintretend  Mt  24,  3.  jicji,-  torat  tovto  wie 
wird  das  geschehen?  Lc  1,  34.  Hebraisierend 
[n'i'n]  EiTzai  m.  Inf.  u.  es  roird  geschehen,  daß 
AG  2,  17(.Jo3,  1).  5.  Bei  Zeitangaben  u.  ä.: 
/'y  (oga  exirj  es  tvar  d.  6.  Stunde  Lc  23,44. 
J  4,  (i.  19,  14.  —  Mo  15,  25.  t/v  ianega  ijör)  es 
war  schon  Abend  AG  4,3.  ngat  es  tvar  früh 
J  18,  28.  T]v  nuQaaxsvi/  es  ivar  Hüsttag  Mc  15, 
42.  7/v  eoQTt/  Tcüp  'lovdaiaiv  es  war  e.  Fest  d. 
Juden  J  5,  I.  aäßßaiot'  iajiv  es  ist  Buhetag 
V.  10  u.  a.  Alml.  ;f6t/(wj'  tanv  es  ist  Winter 
J  10,  22.  NacM  13,  30.  kalt  18,  18.  heiß 
Lc  12,  55.  6.  vorhanden  sein,  gegenwärtig  sein 
nollov  oxi.ov  ovTog  als  viel  Volk  da  war  Mc 
8,  1.  oi'Twt' -ibivnqoijffE^övTav  indem  diejenigen 
da  waren,  die  darbrachten  Hb  8,  4.  oima  i/v 
TifBvfia  der  Geist  war  noch  nicht  da  J  7,  39. 
uxovaag  uvia  ania  J.  hatte  gehört,  daß  Ge- 
treide da  sei  AG  7,  12.  7.  s(ttiv  m.  flgd.  Lif. 
es  ist  möglich;  neg.  oix  eanv  vvv  Xiysiv  es  ist 
jetzt  unmöglich  zu  sagen  Hb  9,  5.  ovx  eartv 
ifayslv  es  ist  unmöglich  zu  essen  1  Cor  11,20. 
II.  Als  Kopula  zur  Verb.  v.  Subjekt  u. 
Prädikat  1.  Allg.  Tigitiig  eiiii  ich  liin  sanftmütig 
Mt  1  1,  29.  Ej-ö)  ec/it  raßgi//l  Lc  1,19.  av  8t  6 
viogtov  &eov  Mc3, 11.  —  J  1,50.  u. s.o.  2.  Zur 
Bez.  eines  bes.  Verhältnisses  zwischen  Subj. 
u.  Prädikatssubstaut.  fjfiEig  vabg  dsov  iaftev 
i^äpTog  wir  sind  e.  Temjiel  d.  lebefidigen  Gottes 
2  Cor  6,  16.  rj  incaioXi/  v/xeig  iare  d.  Empfeh- 
lungsschreiben seid  ihr  3,  2.  (Kf^ayig  fiov  xr/g 
anouTolt/g  vfjBtg  tajs  ihr  seid  d.  Beglaubi- 
gung m.  Apostelwürde  1  Cor  9,  2.  xovrö  eVrt 
To  aöjfia  fiov  dies  ist  m.  Leib  Mt  26,  26.  Mc 
14,22. Lc22,  19.U.0.  3. Erklärend :fcerfeMtoi.- 
so  i.  d.  Formel  tovt'  eaztv  das  heißt  Mt  27, 
46.  Mc  7,  2.  AG  1,  19.  19,  4.  Eö  7,  18.  9,  8. 
10,  6.  8.  Phlm  12.  Hb  7,  5  u.  ö.  Dafür  auch 
relativisch:  »  tVrt  Mc  3,  17.  7,  11.  34.  Hb 
7,  2.  Nach  Verben  d.  Fragens,  Erkeunens, 
Wissens  u.  Nichtwissens:  ftättEJB  xt  iaiiv  er- 
fahrt, ivas  es  heißt  Mt  9,  13.  ifviixene  jieaztv 
12,7;  vgl.  Mc  1,27.  9,  10.  Lc  20,  17.  J  16, 
17f.  Eph  4,  9.  M.  indir.  Frage:  rC  ai'  «/? 
ravTa  Lc  15,  26;  rl  et'rj  tovio  18,  36.  rira 
d^ilec  tttviu  slvtti  was  dies  bedeuten  ivill  AG 
17,  20.  u.  ä.  Bes.  in  d.  Deutung  d.  Gleich- 
nisse: 6  äyQÖg  iaxip  6  xoa/iog  d.  Acker  bedeutet 
d.  Welt  Mt  13,  38;  vgl.  V.  19  f.  22  f.  Mc  4, 
1 5  f.  1 8.  20.  Lc  8,  1 1  ff.  4.  Sehr  häufig  ist  d. 
Umschreibung  einfacher  Tempusfornieadurch 
Ecvai  m.  d.  Partie.  [Bl  §  62,  1.  2.  B  §  144, 
24].  Und  zwar  a)  (wie  im  klass.  Sprachge- 
brauch) m.  d.  Ptc.  Pf.  zur  Umschr.  d.  Pf., 
Plsqpf.,  Fut.  exact.,  Act.  u.  Pass.  f/aay  iXi]- 
Xv&ozeg  sie  waren  gekommen  Lc  5,  17.  tjv  fj 
xagdia  aiizSip  nEnrjQcouivrj  ihr  Herz  tvar  ver- 


stockt Mc  6,  52.  ^InixÖTEg  iafiip  wir  haben 
unsre  Hoffnung  gesetzt  1  Cor  15,  19.  ö  xaiqug 
avvEazalfiipog  taztv  d.  Zeit  ist  knapp  7,  29. 
Ijr  iatbig  er  stand  da  (genau:  hatte  Posto  ge- 
faßt) Lc  5,  1.  b)  m.  Ptc.  Präs.  a)  zur  Um- 
schr. d.  Präsens  sazi  nQoaavanXijQovaa  zu 
vazBqr/fiaza  füllt  d.  Mangel  aus  2  Cor  9,  12; 
^)  Impf.  od.  Aor.  ijv  xixitEvöav  schlief  Mc  4, 
38.  ^r  iiQod-fb)v  ging  voraus  10,  32;  vgl.  Lc 
1,  22.  5,  17.  1 1,  14.  u.  ö.  y)  Fut.  buj]  auonöjp 
du  wirst  stumm  sein  Lc  1,  20 ;  vgl.  5,  10.  Mt 
24,9.  Mc  13,  13.  Lc21,  17.24  u.  ö.  c)  Be- 
merke bes.  d.  Impersonalia  äiov  iaziv  man 
muß  AG  19,  36.  ICl  34,  2;  vgl.  IPt  1,  6. 
nginov  iazi  es  ziemt  sich  1  Cor  11,  13. 
d)  In  vielen  Fällen  soll  d.  Verb,  mit  d.  Part, 
den  Begriff  d.  Dauer  e.  Handlung  o.  e.  Zu- 
standes  bes.  hervorheben  [Bl  §  144,  26]  ijv 
didäaxüir  er  X'fl^g^*^  •^M  lehren  Mc  1,  22.  Lc  4, 
31.  19,  47.  j/v  i^ikcay  er  hegte  den  Wunsch 
23,  8.  ^crav  vtjazsvovzBg  sie  hielten  ihr  Fasten 
Mc  2,  18.  tjaav  avllaXovvzEg  sie  unterhielten 
sich  eine  Weile  9, 4.  t/v  nQoaÖExbfiBvog  er  ivartete 
auf  d.  Reich  G.  15,  43.  »'>'  avYxvnzovaa  sie 
tvar  gebeugt  Lc  13,  11.  e)  Zur  Hervorhebimg 
des  i.  Part,  liegenden  nominalen  Begriffs  an 
Stelle  des  i.  Verb,  finit.  ausgedrückten  Tätig- 
keitsbegr.  [B  §  144,  25]  iöjvBcftL  ichbinleben- 
dig  Apc  1,  18.  »'»  vnozaaaöfisvog  er  blieb  in 
Unterordnung  Lc  2,  5 1 .  t/v  Bxav  xzi/fiaza  noXXä 
er  um-  reich  Mt  19,  22.  Mc  10,  22.  m.  Fut. 
lat^t  i^ovaiav  e/mj'  dii  sollst  Gebieter  sein  über 
Lc  19, 17.  t/v  xtttaXXaaaav  e.  ivar  d.  Versöhner 
2  Cor  5,  19.  5.  D.  Formel  tj-fc)  £(,(«  wird  i.  d. 
Ew.  häufig  gebraucht  (entspr.  hebr.  ''iin), 
wobei  gewöhnlich  d.  prädik.  Bestimmung  aus 
d.  Zshg.  entnommen  w.  muß:  Mc  6,  50.  14, 
62.  Lc  22,  70.  24,  39.  J4,26.  6,20.35.41. 
48.51.  8,  12.  18.  24.28.  u.  o.  Fragend/*!?« 
Efä  Eiui;  ich  bin's  doch  nicht?  Mt26,2'2. 2b. 
6.  In  Verb.  m.  e.  Pronomen:  a)  m.  Pronom. 
demonstr.  t«  dvofiazä  euziv  zavia  Mt  10,2. 
avzi/  iaziv  f/  ^aqzvgla  J  1,  19.  M.  flgd.  Inf. 
^qr/axBia  avzt/  iaziv  tTnaxinZEat^ai  Je  1,  27. 
M.  flgd.  ölt:  avzt/  icrziv  !/  xQiaig,  ozi  lö  (füag 
tA;?';.ti,^sv  J3,  19;  vgl.  21,24.  1J1,5.  3,  11. 
5,  11.  M.  flgd.  iva:  zovzö  iaziv  zö  bq^ov,  iva 
TiiazBvt/zB  J  6,  29;  vgl.  V.  39f.  15,  12.  17,  3. 
1J3,  11.  23.  5,  3.  M.  zt/Xixovzog:  zä  nXoia 
zt/Xcxttvza  uvza  die  so  groß  sind  Je  3,  4.  M. 
zoaovzog;  zoaovzav  ovzoiv  obgleich  es  soviele 
waren  J  21,  11.  M.  rowvzog:  zoioviog  Stv  da 
ich  einmal  so  bin  Phlm  9.  b)  M.  Pronom.  iu- 
def.  it  iazcv ;  ivas  ist,  bedeutet  ?  z.  b.  EidaXo&v- 
zov  1  Cor  10,  19.  Bes.  El fä  ZI  ich  bedeute  etiv. 
V.  Pers.  1  Cor  3,  7.  Gal  2,  6.  6,  3  ;  u.  v.  Sachen 
V.  15.  c)M.  Pronom.  interrog.:  ziva  fiB  Xi- 
yovaiv  Bivai  als  wen  bezeichnen  mich  d.  Leute 
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Mtl6,  15;  vgl.21,  10.  Mc  1,24.  4,41.  8,27. 
29.  Lc  4,  34.  u.  ö.  J  1,  19.  6,  9.  8,  25  u.  ö. 
M.nocro;:  noao;  XQÖvog  iaiiv  wie  lange  ist  es 
her  Mc  9,21.  M.  noianög  ivelcher  Art  Lc  1 ,  29. 
d)  M.  Relat.  oÄ,-  2  Cor  10,  11.  inotog  AG 
26,29.  iCor  3,  13.  Gal  2,  6.  ö.-  Apc  1,  19. 
öaiig  Gal  5,  10.  19.  ej  M.  Pronom.  possess. 
VfiBziqa  iailv  ^  ßaaiXeta  Lc  6,  20.  ovx  eaxiv 
iub)'  dovvai.M.c  10,40.  7.  M.  Zahlworten  tjaav 

01  (fuyovTeg  neyiaxiaxChoc  äfdgeg  6,  44;  Vgl. 
AG  I'J,  7.  23,  13.   Ad^aqog  eF;  i/v  ix  züiv  ava- 

xei^Bvav  L.  war  einer  von  d.  Tischgenossen 
J  12,  2;  vgl.  Gal  3,  20.  Je  2,  19.  täf  maiBv- 
aävxiav  tjv  xagdCa  xai  ijiv/r)  uia  AG  4,32.  ev 
ecvai  eins  sein  i.  Sinn  e.  Willensgemeiiischaft 
J  10,30.  17,  11.21ff.  i.  Sinne  d.  Gleich- 
berechtigung lCor3,  8.  Gal  3,28.  8.  M.  e. 
Adverb,  verb.  a)  m.  Adv.  d.  Zeit  u.  d.  Orts 
iyyvg  naJw  sein  Mt  24,  33.    26,18.    Mc  13, 

2  8  f.  eyf'^i  tipog  Jind.  naJie  sein  Rö  10,  8. 
Iiaxgdv  loeit  sein  Mc  12,  34.  Eph  2,  13.  Dafür 
nogqo)  Lc  14,  32.  indf oi  Tivög  über  Jnid.  sein 
J  3,  31.  x'^gig  Tivog  ohne etw.  Hb  12,  8.  iv&äSe 
AG  16,28.  £(7ü)  J20,26.  ö,uoi)21,2.  o^  Mt 
2,  9.  önov  Mc  2,  4.  5,  40.  uJe  Mt  17,  4.  Mc  9, 

5.  Lc  9,  33.  Auch  futurisch  [Schwartz,  Nachr. 
d.  Gott.  gel.  Ges.  1908,  161  Anm.J  önov  eifü 
J  7,  34.  36.  12,26.  14,3.  17,24.  b)  m.  Adv. 
d.  Qualität:  ovrco;  ei/ii  SO  sein,  sich  so  ver- 
halten m.  vorausgehendem  ckttieq,  xa6^&)s  oder 
flgd.  ÜCTTTep  Mt  13,  40.  24,27.37.39.  Mc  4, 
26.  Lc  17,  26.  M.  Dat.  d.  Person:  o'vjag  surai 
b  viög  r.  d.  xjj  yereü  xavir]  so  wird  es  auch,  mit 
d.  MenscJiensohn  i.  Verhältnis  zu  dieser  Gene- 
ration sein  1 1,  30.  Biixi  'öia-nsg  ich  bin  so,  tvie 
d.  h.  Jmd.  ähnlich  Mt  6,  5.  Lc  18,  1 1.  M.  Dat. 
euroj  aoi  manSQ  xeXüvtjg  er  soll  dir  für . . .  gelten 
Mt  18,  17.  6«'«'  "'"  ^'?  ich  bin  Jmdm.  ähnlich 
V.  äußerer  u.  innerer  Ähnlichkeit  28,  3.  Lc 

6,  40.  11,  44.  22,  26.  u.  ö.  xaOwg  etju  wie 
ich  bin  AG  22,  3.  dvBxiöieQov  Buxat  es  wird 
erträglicher  sein  für  Jmd.  Lc  10,  12.14.  i« 
(TnXdyX'"''  nBQtacroxBQag  eig  v/idg  imiv  S.  Er- 
barmen ist  größer  gegen  euch  2  Cor  7,  15. 

III.  Li  Verb.  m.  Präpositionen.  1.  etvat 
dnö  xivog  woher  sein,  stammen  J  1,  44.  2.  Big 
XI  sich  auf  etw.  richten  l  Pt  1,21.  wohin  ge- 
kommen u.  da  sein  i.  Hause  Mc  2,  l  [v.  1.  fc 
otxfjj.  Auch  übertr.  Big  X'^^V^  nixqlag  Eivai  in 
Bitterkeit  verfalleti  AG  8,  23.  zu  etw.  dienen 
ICor  14,22.  Col  2,22.  e'uoi  Big  ildxiaxöv  iaxi 
es  liegt  mir  sehr  loenig  daran  iCor  4,  3.  zu  etiv. 
loerden  Big  x6  eV  Biaiv  .sie  werden  e.  Einheit  1 J 
5,8 ;  vgl.  Mt  1  9,5.  Mc  1 0,8.  u.  ö.  3.  bx  xivog  zu 
etw.  gehören  1  Cor  12,  15f.  Mt  26,  73.  Mc  14, 
69  f.  Lc  22,58  u.  o.  bx  xov  dgi^/iov  xii'og  zu 
Jmd.  gehören  22,3.  V.  Ursprung:  woher  stam- 
men 2i,l.  J  1,46.   3,31.  u.ö.   ng  iaiiv  B^  vftär 


der  euer  Landsmann  ist  Col  4,9.  e'l  ovgavov,  eS 
dvd^Qänav  himmlischen  (göttl.),  menschl.  Ur- 
sprungs sein  Mt  21,25.  Mc  11,  30.  Lc  20,4. 
Bes.  i.  Johann.  Sprachgebrauch  bx  xov  diaßo- 
Xov  Bifat  teufl.  Ursprungs  s.  J8,44.  1J3,  8. 
BX  xov  novrjQov  3,  12.  bk  xov  xoo^ov  J  15, 19. 
17,14.16.  1J4,5.  Sä  i^f  «A^S^si'as  EiVoj  2,21. 
J  18,  37.  u.  ä.  4.  Bv  xivi  örtl.  iv  xolg  xov  na- 
xQÖg  fiov  i.  Eigentum  m.  Vaters  Lc  2,  49.  iv 
xji  6dÖ)  auf  d.  Wege  Mc  10,  32.  ir  xJjäB^iü  xov 
r)-sov  zur  Rechten  Gottes  Hö  8,  34.  i.  Himmel 
Eph  6,  9.  Übertr.  i.  Lichte  leben  IJ  2,  9.  11. 
ITh  5,  4.  i.  Fleisch  Eö  7,  5.  8,  8.  V.  Zu- 
ständen: sV  (565,7  2  Cor  3,  8.  iv  bIq^vt;  Lc  11, 
21.  iv  B'xi^Qot  23,12.  iv  xgi/xaxi  Y-  'iO.  iv  gvasi 
aifittxog  blutßissig  s.  Mc  5,  25.  Lc  8,  43.  Z. 
Umschreibung  e.  Adv.  iv  i^ovain  machtvoll 
4,32.  iv  ßdgst  gewichtig  tun  ITh  2,7.  iv 
xtj  nldxsi  gläubig  2  Cor  13,  5.  iv  xT/soqxJj  beim 
Feste  sein  =  daran  teilnehmen  J  2,  23.  iv 
xovxoig  laO-c  damit  gib  dich  ab  iTi  4,  15.  V. 
Eigenschaften,  Affekten  u.a.  bv  Tiviiaxtv,  z.B. 
uSixia  J  7,1  8.  ttfvoia  Eph  4,18.  dX^&sia  J  8, 
44.  2Cor  11,  10.  äfiuQxia  U  3,5.  aojitjQia 
AG  4,  12;  vgl.  1  Cor' 2,  5.  Auch  v.  Gott, 
der  in  den  Propheten  ist  1  Cor  14,  25.  V. 
Geist  J  14, 17.  Bemerkenswert  ist  d.  Phrase 
iv  xco  d-sb)  Btvai  V.  Menschen  allgemein :  i.  Gott 
d.  Lebensgrund  haben  AG  17,28;  v.  Christen 
IJ  2,  5.  5,  20.  S.  V.  a.  ex  xivog  etvac  zu  etw. 
zählen  Mt  27,  56;  vgl.  Mc  15,40.  —  ßö  1,6. 

5.  M.  6711  a)  c.  gen.  cm f  etw.  .sein  örtl.  auf  d. 
Dache  Lc  17,  31.  Auch  übertr.  Jmd  über- 
geordnet sein  Rö  9,  5.  b)  c.  dat.  bei  etw.  sein 
vor  d.  Tür  Mt  24,  33.  Mc  13,  29.  c)  c.  acc. 
auf  Jmd.  sein:  Gnade  Lc  2,  40.  AG  4,  33. 
Geist  Lc  2,  25.  Bivai  ivii  x6  oivx 6  an  demselben 
Ort  Zusammensein  AG  1,15.  2,1.  44  r.  6.  M. 
xaxa  a)  c.  gen.  gegen  Jmd.  sein  Mt  12,30.  Mc 
9,40.  Lc  9,50.   b)  c.  acc.  xaxä  adgxa,  nvBvfia  d. 

Natur  d.  Fleisches,  Geistes  an  sich  haben  Rö  8,5. 
ovx  Bdxiv  xaxd  dvS-ganov  ist  nicht  menschlicher 
Art  Gal  1,  11.  7.  M.  fiBxä  c.  gen.  mit  Jmd. 
Zusammensein  Mt  17,  17.  Mc  3,  14.  5,  18. 
Auch  m.  Jmd.  verbündet  sein  Mt  12,30.  Lc 
11,23.  8.  M.  Tiapä  a)  c.  gen.  von  Jmd  kommen 
V.  Gott  J  6,  46.  7,  29.  b)  c.  dat.  bei  ,Jmd 
sein  Mt22,  25.  M.  Negat.  Jmd.  fremd  sein, 
sich  bei  Jmd.  nicht  finden  Rö  2,1 1.  9,14.  Eph 

6,  9.    c)  C.  acc.   naqa  xijv   &dla(TfTav  am  See- 

ufer  Mc  5,  21.  9.  M.  ngög  gegen  etxu.  hin- 
gewandt sein  Mc  4, 1.  bei  Jmd  sein  Mt  13, 56. 
Mc  6,  3.  10.  M.  UVV.  m.  Jmd.  Zusammensein 
Lc  22,  56.  24,  44.  AG  13,  7.  11.  M.  vnsg 
a)  c.  gen.  für  Jmd.  .sein  Mc  i),  40.  Lc  9,50; 
Vgl.  Rö  8,  31.  b)  c.  acc.  über  Jmd  s.  =  mehr 
als  Jmd  sein  Lc  6,  40.  12,  M.  vnö  xiva  örtl. 
sich  unter  etw.  befirulen  J  1,48.    ICor  10,  1. 
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Übertr.  unter  Jmd  stehen  Eö  3,9.  6, 14  f.  Gal 
3,  10.  25f. 

IV.  sifji  m.  Gen.  d.  Besitzers  1.  d.  Besitz 
bez.  Mt  5,  3.  10.  lü,  14.  Mc  12,  7.  23.  Bes. 
V.  Gott,  dessen  Eigentum  d.  Christ  ist  AG 
27,23.  1  Cor  3,  21  ff.  2Ti2,  19.  2.  d.  Zu- 
gehörigkeit bez.  Ol  örxeg  r^i  oäov  die  dieselbe 
Lehre  festhalten  AG  9,  2.  eifii  flavlov  ich  ge- 
höre zu  P.  iCor  1,  12;  vgl.  3,4.  Rö  8,9. 
2CorlO,7.  lTil,20.  3.  d.  Kompetenz  bez. 
ovx  vfiötr  iaxiv  es  ist  nicht  eure  Aufgabe  AG 
1,  7.  —  4.  d.  Eigenschaft  bez.  nairhia  oi 
doxet  x^Q^s  fi""««  scheint  nicht  Freude  zu  sein 
Hb  12,11. 

V.  Unpersönl.  eotj  m.  flgd.  Inf.  es  ist  er- 
laubt, möglich,  nützlich  Hb  9,  .5.  1  Cor  11,20 
u.  o. 

eiveKCV  Präp.  m.  Gen.  wegen  Lc  4,  18  s. 
s'rBxu. 

eiireps.  s«  VI  11  o.  S.  322. 

eiTTOV  2  Aor.  Kouj.  Ecnco;  Imp.  61716 ;  Inf. 
sinsiv;  Ptc  sinöjy.  Daneben  d.  Endung  d. 
1  Aor.  Bina,  ecnag,  Binar.  Imp.  Binöi'  [z.  Accent 
vgl.  Wessely,  Wiener  Stud.  1882,  S.  202'. 
W-S  §  6,  7d],  BmuTO),  slnäTaaav.  Ptc  Blnag 
AG  7,  37.  Fem.  Binaaa  Hv  3,  2,  3.  [4,  3,  7]. 
Fut.  BQÜ;  Pf.  Bl'qtjxa  3  P.  PI.  EiQrjKttinv  u.  et- 
Qr/xav  (Apc  19,  3),  Lif.  siQt/xit'ac;  Pass.  BiQ^- 
Tai,  Ptc.  slgrifiivog.  Plsqpf.  ei'q^xsiv.  Aor.  1 
Pass.  BQQi^nv,  Ptc.  QrjtfBig.  [El  §21,  1.  16,1. 
W-S  §  13,  13]  sagen  1.  m.  Acc.  ibrUyov  Mt 
26,44.  oualjc  12,3.  Tt'V.  11.  e.  Gleichnis 
19,  11.  d.  Walirlieit  2 Cor  12,  6.  u.  o.  roiro 
dXti&Bg  dies  als  etw.  wahres  =  dies  luahrheits- 
gemäß  J  4,  18.  Als  Ausdruck  d.  Unentschlos- 
senheit  ri  el'na  was  soll  ich  dazu  sagen  J  12,27. 
Als  rhetor.  TJbergangsformel  ti  BoovfiBp ;  uns 
ist  darauf  zu  sagen?  Rö  3,  5.  6,1.  7,  7.  9, 
14.  30.  TJ  6ti  Teva  etiv.  gegen  Jmd.  sagen  Lc 
12,10.  Dafür  Tt  xoiärti/oj  Mt  5,  11.  12,32. 
Tt  ZIVI  Jmdm.  etto.  sageti  16,  8.  Gal  3,  16. 
%w  aoi  Ti  BiTiEiv  ich  habe  etw.  mit  dir  zu  reden 
Lc  7,  40.  Tt  iifilv  siTicü  was  soll  ich  euch  sagen? 
1  Cor  11,22.  T£  TiQog  Tiva  etw.  gegen  Jmd.  sagen 
e.  Gleichnis  Lc  12,  16.  m..  Bezug  auf  Jmd. 
sagen  Mc  12,  12.  Lc  20,  19.  Audi:  etw.  auf 
ehe.  sagen  Rö  8,  31.  rl  nsqC  uro;  etw.  über 
Jmd,  etw.  sagen  J  7,  39.  10,  41.  11,13.  M. 
persönl.  Acc.  öv  sinor  von  dem  ich  sprach  J 
1,  15.  ö  grj&sig  d.  genannte  Mt  3,  3.  bItibIv 
iiva  xaläg  Gutes  von  Jmd.  sagen  Lc  6,  26. 
xaxäg  Übel  von  Jmd.  reden  AG  23,  5.  Abs. 
m.  Auslassung  d.  aus  d.  Zshg  zu  erg.  Objektes 
Lc  22,  67.  J  9,  27.  u.  ö.  Als  Ajitwort  av 
Binag  erg.  aiiö  du  sagtest  es  =  ja  Mt  26,  25. 
64.  M.  Angabe  d.  Person,  zu  der  man  etw. 
sagt:  i.  Dat.  Mt  3,  17.  5,22.  8,  10.  13.  19. 


2 1  u.  o.  tivi  tibqC  Tivog  Jmdm.  von  etiv.  sagen 
17,  13.  J  18,  34.  Statt  d.  Dat.  auch  ngog 
ri.va  Mc  12,  7.  Lc  1,  13.  18.  34.  61  u.  s.  o. 
2.  Absol.  sagen,  reden  a)  m.  Modifizierung 
durch  e.  Adv.  6,uoio)g  Mt  26,  35.  tao-aijiwg  21, 
30;  od.  e.  adverbialen  Ausdi-uck  iv  nagaßo- 
latg  in  Gleichnissen  =  parabolisch  22,  1.  diä 
nagaßolrjg  unter  Änioendung  e.  Gleichnisses 
Lc  8,  4.  Bine  Xöja  s^Jrich  mit  einem  Wort 
7,7.  b)  M.  flgd.  direkter  Rede :  Mt  2, 8.  4,3. 
9,4.22.  12,24.29.49.  14,29.  15,16.32.  17, 
17  u.  s.  o.  c)  M.  flgd.  '6x1  Mt  28,  7.  13. 
J  7,  42.  8,  55.  16,  15.  IJ  1,  6.  8.  10  u.  ö. 
d)  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Rö  4,  1  [Text  un- 
sicher.] 3.  Aus  d.  Zshg  ergeben  sich  ein- 
zelne Modifikationen  d.  Bed.  a)  Bei  Antwor- 
ten nach  e.  Frage  Mt  15,34.  16,  14.  19,  18. 
26,  18  u.  ö.  Tiber  d.  dem  Übergang  dienende,  . 
i.  d.  histor.  Bb.  häufige  Verbind,  mit  dno- 
xQtrBa&at  s.  d.  Auch  ohne  vorausgegangene 
Frage  i.  d.  Unterhaltung  Mt  14,  18.  15,27. 
Mc  9,  39.  Lc  1,  38  u.  o.  b)  Bei  Fragen  m. 
flgd.  direkter  Rede  Mt  9,  4.  17,  19.  24.  18, 

21.  20,  32.  26,  15  u.  ö.  M.  Dat.  d.  Pers.  Mt 
13,10.27.  15,10.  c)  Bei  Befehlen:  emer 
do&T/rat  avxf/  (fayslv  er  sagte,  daß  man  ihr  zu 
essen  geben  sollte  Mc  5,  43.  Binsr  xal  TaCra 
nagaii&erai  man  Solle  auch  das  vorsetzen  8,  7. 
M.flgd.iVaMt4,3.  Lc4,3.  Mc9,18.  A)nennen 
m.  doppelt.  Acc.  ixBlvovg  Btne  S-Bovg  J  10, 
35.  v/jag  sigr/xa  (fü.ovg  15,  15.  4.  Stehend 
ist  d.  Gebrauch  bei  Zitaten  aus  dem  AT.  ig- 
gi&rj  Mt  5,  21  u.  o.  xa&cog  Bigrjxer  Hb  4,  3. 
x6  grj&ev  iino  xovxvgwvM.t  1,22.    vnöxovS^BOv 

22,  31.  3ia  xov  7igo(frjXQv  AG  2,  16;  vgl.  Mt 
2,17.23.  3,3.  4,14.  8,17.  12,17.  13,35. 
24, 15  u.  ö.  xb  Bigrjfiirov  das  Schriftwort  Lc  2, 
24.  AG  1 3,40.  Rö  4, 1 8.  5.  Entspr.  13'?3  "1)2« 
heißt  d.  Redewendung  elnBir  Ir  savxZi  bei  sich 
sprechen  s.  v.  a.  im  Stillen  spr.,  bei  sich  denken 
Mt  9,  3.  Lc  7,  39.  16,  3.  18,  4.  Dafür  ir  xf, 
xagdlnc  avToi  (13^3)  Lc  12,  45.  Rö  10.  6. 

eiTTuui;  s.  6t  VI,  12. 

EipiTvaToi;,  ou  n.  pr.  m.  Irenäus,  Bischof 
V.  Lyon  MPol  22,2.  Epil.  Mosq.  1  ff.* 

eiprivapxoq,  ou,  6  der  Friedensrichter,  e. 
Magistratsperson  d.  Kaiserzeit  MPol  6,  2. 
8,  2.  [Vgl.  Lightfoot  z.  St.  Marquardt, 
Staatsaltert.  1,213.  Liebeuam,  Städteverw. 
358.]* 

eipr|V£Üuu Fut. etpi^veiVd)  lC156,12f.  Aor.l. 
Inf.  eigtiremat  63,  4.  1.  Trans,  zum  Frieden 
bringen  xirä  Kämpfende  B  19,  12.  D  4,  3. 
2.  Intrans.  a)  im  Frieden  leben,  Fr.  haben  xirl 
mit  Jmd  1  Cl  56, 12.  v.  d.  Kirche,  die  friedl. 
Zeiten  hat  IPhld  10, 1 ;  vgl.  ISm  11,2.  IPol 
7, 1.  iv  cragxi  xal  nvBvfiaxt  äußeren  u.  inneren 
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Frieden  haben  ITr  inscr.  e.  iv  eavtw  Frieden  i. 
Innern  haben  Hv  3,  6,  3.  daifiofiov  firjÖBnoxs 
etQi]vevop  e.  stets  friedloser  Geist  m  2,  3.  eigr;- 
vevaai  zum  Frieden  gelangen  1C163,4.  b)  Frie- 
den hallen  abs.  2  Cor  13,  11.  ei^rjyeveie  «V 
d).i.rj).oi;  haltet  untereinander  Frieden  Mc  9,  5. 
Dafür  eV  eavTolg  1  Th  5,  13.  Hv  3,  9,2.  10. 
12,3.  s  8,  7,2.  fietä  Ttvog  mit  Jind  Rö  12, 18. 
ICI  54,2.     Ol  eigivsvoi'Tsg  d.  Friedfertigen 

15.1.  [LXX  füi- n^^BT}.]* 

eiprivr).  >!?'  H  !■  ^*'"  Friede  a)  eigtl.  Ggs. 

nölefiog  lEph  13,  2.     squiöc    tu   ngdg   eiqijvtjv 

fragt  nach  d.  Friedensbedingungen  Lo  14,  32. 
eV  b.  eivai  i.  Frieden  liegen  11,21.  Xaftßävstv 
Ttjv  s.  Bx  Ttvog  d.  Frieden  wegnehmen  von  etw. 
=  etw.  i.  Kriegszustand  versetzen  Apc  6,  4. 
V.  Streitenden :  atiBia&ai  b.  um  Frieden  bitten 
AG  12,  20.  b)  übertr.  der  Frieden,  die  Ein- 
tracht neben  o/iöi'Mct   ICI  60,  4;  vgl.  61,  1. 

63.2.  Ggs.  uQY^  D  15,3.  Ggs.  iiä/aiga  Mt 
10,34.  Lc  12,51.  (TvpaXi.üa(T6iv  Big  s.  ZUM 
Frieden  aussöhnen  AG  7,  26.  ßaadBvg  eigijvijg 
Friedenskönig  (als  Übers,  v.  Salem)  Hb  7,  2. 
V.  d.  Kirche :  b.  b/bip  Frieden,  Ruhe  (vor  Ver- 
folgungen) haben  AG  9,  31.  s.  ßaS^Bia  tiefer 
Fr.  1  Cl  2,  2.  ööög  BiQTjvrjg  d.  Weg  d.  Friedens, 
der  zum  Fr.  führt  Eö  3,  17.  .uei'  BiQi'jPtjgmit 
Frieden,  friedlich  Hb  11,  31.  noistp  s.  Frie- 
den schaffen  Eph  2,  15.  ol  noioiiPTsg  s.  d. 
Friedenstifter  Je  3,  18.  ßovUat^ai  s.  d.  Fr. 
wollen  1  Cl  15,  1.  diäxeip  nach  Fr.  trachten 
(neben  dixaiouvvij,  nlaxig,  ayantj)  2Ti  2,22. 
öiioxEiv  B.  ftBia  näpicop  Fr.  mit  allen  zu  halten 
suchen  Hb  12,  14.  t«  r^g  s.  Siwxbip  friedliche 
Gesinnung  pflegen  B,öl4,19.  Z>]T6ipb.  Fr.  suchen 
1  Pt  3,11.  7iQoni[inBip  Tipa  bp  b.  Jmd.  in  gutem 
Einvernehmen  fort  geleiten  1  Cor  16,  11.  t« 
nqög  B.  das  z.  Frieden  dienliche  Lc  19,  42. 
Neben  äa^fuleia  1  Th  5,3.  aninTr]  rj  b.  d.  Friede 
schwand  1  Cl  3,  4.  e.  bxbip  bp  euvtco  imiern  Fr. 
h.  Hv  3,5, 1 .  c)  geordnete  Zustände  Ggs.  dxaia- 
iTTaaia  1  Cor  14,  33;  vgl.  1  Cl  20,  1.  9fiF. 
2.  Entsprechend  hebr.  DI^B*  Wohlbefinde)i, 
Heil  V.  Abschiedsgruß :  vnäyBip  sp  b.  i.  Frieden 
hingehen  etw.  wie  unser:  „bleiben  Sie  gesund" 
Je  2,  16.  Dafür  nogevBcrd^ai  bp  e.  AG  16,  36. 
vTiayBiP  Big  Biq^prjv  Mc  5,34.  noQtvBu&ai  Big  B. 
Lc  7,  50.    8,  48.      anoXvBiv   ziva   fiBiä   BiQr/prjg 

Jmd.  mit  d.  Friedensgruß  entlassen  AG  1 5,33. 
V.  d.  Formel  bei  d.  Begrüßung :  e.  vfilv  = 
DSS  nlba^  Lc  24,  36.  J  20,  19.  21.  26.  bIqIjpti 
TW  oixa  Tovra  Wohlergelien  diesem  Haus!  Lc 
10,5;  vgl.  V.  6.  Mt  10,13.  Eigentümlich  ist 
d.  Verbindung  des  griech.  Briefgrußes  /aiQBip 
mit  d.  hebr.  i.  d.  pauliiiischen  u.  nachpaulin. 
Briefen  /''Q'?  '""■  biq^p'/,  (sXBog  xai  g.)  Rö  1 ,  7 
[s.  Lietzmann  z.  d.  St.]  1  Cor  1,3.  2  Cor  1,2. 
Gall,3.  Eph  1,2.  Phil  1,2.  Col  1,2.  ITh 


1,1.  2Thl,2.  lTil,2.  2Til,2.  Titl,4. 
Phlm  3.  lPtl,2.  2Ptl,2.  2J  3.  Jd  2. 
Apc  1,4.  ICl  inscr.  Pollnscr.  MPol  Inscr. ; 
vgl.  Gal  6,  16.  Eph  6,  23.  2Th  3,  16.  1  Pt 
5,  14.  3J  15.  ISm  12,  2;  wobei  freilich 
d.  im  flgd.  erörterte  Bed.  d.  "Wortes  bereits 
mitklingt.  ;fai'peTg  ip  e.  B  1,  1.  3.  Da  nach 
prophet.  Vorstellung  e.  wesentl.  Merkmal  d. 
messianischen  Reiches  d.  Friede  sein  wird, 
so  ist  auch  i.  d.  christl.  Vorstellung  e.  oft 
fast  gleichbed.  m.  d.  mess.  Heil  Bva-ffBUt,Battai 
s.  d.  Friede)i  d.  h.  d.  messianische  Heil  ver- 
künden AG  10,  36.  Eph  2,  5.  i6  BittfYÜiop 
i^S  B.  6,  15.  b'xbip  ev  Xgiajb)  6.  J  16,  33. 
exBip  B.  nqbg  top  S-böp  Frieden  m.  Gott  haben 
Rö  5,  1.  ttCfiBvcci  B.  d.  Frieden  (als  Gastge- 
schenk) da  lassen  J  14,  27.  Daher  b.  rov 
Xgiaiov  ä.  von  Chr.  gebrachte  Fr.  Col  3,  15. 
B.  jov  &BOV  Phil  4,  7.  6  &s6g  x^g  E.  Rö  15,  33. 
16,20.  2Corl3,  11.  Phil  4,  9.  ITh  5,  23. 
Hb  13,  20;  o  xvgiog  rJjg  b.  2Th  3,  16.  ina- 
paSga/iüp  Bnl  xbv  axonöv  T^f  e.  ZU  d.  Ziel  d. 
Fr.  laufen  1  Cl  19,  2.  Auch  d.  Engelsgruß 
Eni  Y^g  B.  Friede  auf  Erden  Lc  1,79  ist  wohl 
hierherzuziehen.  Neben  (Jö|a,  tiui}  Rö  2,  10. 
[LXX  für  DIVb».]  * 

eipnviKÖq,  rj,  6v  1.  friedlich,  friedfertig 
Spd-Qconog  si.  1  Cl  14,  5  (Ps  37,  37  LXX).  v. 
d.  christl.  Liebe  Je  3,  17.  2.  heilsam  xagniip 
B.  anoSiöoptti  e.  heilsame  Frucht  bringen  Hb 
12,  11.* 

eipr|voiTOieiu  Aor.  1  atgr/ponoi^aa  Frieden 
stiften  Col  l,20.t 

eiprivOTTOiöq,  ÖV,  wie  pacificus  zum  Frie- 
dest (u.  zur  Versöhnung)  bereit,  friedfertig 
Mt  5,  9  [s.  Wlh.  z.  d.  St.J.t 

eipujveia,  a^,  r\  die  Verstellung  xr/g  prjaiEiag 
d.  beim  Fasten  geübte  V.  Dg  4,  l.f 

€15  Präp.  m.  Acc.  die  Richtung  auf  e.  Ziel 
bis  z.  Berührung  bez.  1.  V.  Orte  nach  —  hin, 
in  a)  in  etto.  hinein,  a)  nach  d.  Verben  d. 
Gehens,  od.  solchen,  die  e.  Bewegung  nach  e. 
Orte  einschließen;  so  nach  aj-o),  dxolovfUio, 
dpaßuipca,  upayofiui,  ixpaxoiQBü),  uPBQXOfiai,  ünEi- 
fti,  ötnEQXO^ai,  uno8rjfj.io>,  dnonlBm ,  yivofiai 
ÖBVQO,  diaßaipco,  diunBQabi,  diaad^oi,  Sieq/ofiai, 
äiöjxco,  BiaBifti,  £i(T^gxofiai,  EianoQBVoftai,  BKnkeoy, 
ixnoQSVo^ai,  Bfißaipco,  evdvpofiui,  i^BQj(Ofiai,  tna- 
räyco,  Bnißaivco,  BniaxgEcfo),  EQXOfiai,Bv&vdgouiü}, 
'ijxbi,  xaxaßaipü),  xaxäyo^ai,  xaxapTdcü,xaxa7ilEa>, 
xazaifBiiyo),  xaxBgxouai,  fiBiaßaCvco,  TiixgaßdXXoi, 
naguYiPOfiai,  nBio^ai,  nXEOi,  nOQBiap  noiovfxai, 
TiOQBvo^ai,  ngodfüi,  av/jßüXlo),  (ivpa^ofiai,  avp- 
upttßaipo),  fjvregxo^uai,  vTidya),  vnoffXgEcpcii,  vno- 
XO)geo),  (psv^io,  xagEü)  s.  d.  betr.  Verba.  Daher 
bei  Subst.,  die  e.  zugängl.  Ort  bez.  sig  xr/v 
noXiv  in  d.  Stadt  Mt  26,  18  u.  ö.  sig  x6p  oixop 


335 


eis 


eis 


336 


in's  Haus  9,7.  Synagoge  AG  17.  10. 
Kahn  Mt  8,23.  J  6,  17.  Meer  17,27. 
Welt  J  1,  9.    Himmel  Lc  2,  15.    Abgrund 

8.  31.  noQBvecrifat  et;  ufQov  Über  Land  gehen 
Mc  16,  12.  (fsv^eip  si's  I«  oQtj  in's  Gebirge 
fliehen  13, 14.  ariairj  eig  tiiaov  trat  in  d.  Mitte 
\  4,  60.  axTj&i  et;  id  /jiicrov  tritt  in  d.  Mitte  Lc 
6,  S  ;  vgl.  Ej-Etpe  st;  rö  fi.  Mc  3,  3.  stg  röv  vahv 
rov  &eov  xa&caai  sich  i.  ä.  Tempel  Gottes  setzen 
2Tli2,4.  Bei  Orts-  u.  Ländernamen  nach 
Spanien  Eö  15,  24.  28.  et;' legovaallmY .  25. 
11.  ö.  S)  Nach  d.  Verben  d.  Schickeus,  Be- 
wegeus  u.  a.,  die  e.  Bewegung  zui'Folge  haben 
od.  e.  Bewegung  d.  Körpers  einschließen 
nach,  auf,  unter;  so  nach  änoXva,  dnocniUa), 
ßdXlo),  ßamiia,  didcofti,  iyxevXQi^a,  exßi'Mo), 
exTieftna,  ix/ea,  efißania,  e'^anoaJtXXa,  xaiHi}Ui, 
iteTttTiifiTio/iat,  fua&ovi.iai,  jiaQaxiintco,  nf'uno), 
■/aXiib)  s.  d.  betr.  Verba.  efiTiimetr  et;  lov; 
lijara;  unter  d.  Räuber  fallen  Lc  10,  30.  et; 
ras  dxäv&a;  in  d.  Domen  Mc  4,  7.  u.  a.,  wo 
sich  d.  tlbers.  nach  d.  betr.  Verb,  richten 
muß.  b)  Bei  bloßer  Richtung  auf  etw.  zu, 
od.  Beriiln'ung :  TvnTeiv  et;  xi/v  xecpal^f  aufd. 
Kopf  schlagen  Mt  27,  30.  qa-ni^eiv  et;  jijv  aia- 
fova  auf  d.  Backen  schlagen  5,  39.  dva- 
ntmetp  et;  ibv  Haxaiov  xönov  sich  an  d.  unter- 
sten Platz  setzen  Lc  14,  10.     dexea&ac  et;  TOS 

äj-x«X«s  in  d.  Arme  nehmen  2,  28.  eyylt.ei.v  et; 
Tt  an  etw.  herankommen  Mt  21,1.  Mc  11,1. 
st;  tu;  öSov;  xal  (fQu-f^iov;  auf  d.  Straßen  U. 
an  die  Hecken  Lc  14,  23.  et;  xriv  xetQ»,  toii; 
TToäag  an  d.  Hand,  d.  Füße  15,  22.  xlireiv  lo 
ngöaronov  et;  tijv  yTjv  d.  Antlitz  zur  Erde  kehren 
24,  5.  Bes.  bei  d.  Verben  d.  Sehens  avaßXe- 
netv  et;  ti  nach  etiv.  aufblicken  Mc  G,  41.  Lc 

9.  16.  AG  22,  13;  vgl.  «re^ttw,  ßleTio),  e/i- 
ßlinbi  unter  d.  betr.  Verben,  inaigeiv  tov;  öijp- 
ftaXfioii;  et;  rt  d.  Allgen  ZU  etw.  erheben  Lc  6, 
20;  sowie  nach  Verb.  d.  Sagens,  Lehrensn.  ä. 
kaXeif  st;  top  xocruov  zu  d.  Welt  reden  J  8,  26. 
xr]Qvaaei.p  et;  lü;  awaYoiYÜ;  predigte  vor  d.  Ver- 
sammlung i.  d.  Synagoge  Mc  1,39.  xö  svo/j-e- 
liov  et;  ölov  tov  xöa[iov  d.  Evangelium  i.  d. 
ganzen  Welt  14,  9.    et;  nävza  tu  ed-vt]  Mc  13, 

10.  Lc  24,  47.  84-  vfjä;  ITh  2,  9.  svayyeXi- 
l^ea»atBt;Tivtt1Cov  \0,  16.  lPtl,25.  /»-tupt- 
t,eiv  Rö  16,  26.     dnaYYBXlei.v  Ti  et;  tivu  Mc  5, 

11.  Lc  8,  34.  öca^aQTvgea&tti  et;  IeQov(jnh}j.ij 
fiuQTVQeiv  et;  'Piifirjv  in  Jerusalem,  Rom  be- 
zeugen AG  23,  11.  Li  diesen  u.  ä.  Fällen  Hegt 
schon  e.  Annäherung  au  d.  Vertauschung  von 
et;  u.  iv  s.  u. 

2.  V.  d.  Zeit,  a)  Z.  Angabe  d.  äußersten 
Zeitpunktes:  st;  tHo;  bis  zum  Ende  Mt 
10,22.  24,  13.  Mc  13,  13.  J  13,  1.  stg 
exeivtiv  Ttjv  ijfiegav  bis  z.  jenem  Tag  2Ti  1,  12. 
et;    TjitiQav    X^kjtov    Phil    1,  10.    2,   16;    vgl. 


Eph  4,30.  Apc  9,  15.  b)  Z.  Angabe  d.  Ter- 
miues,  an  dem  etw.  geschieht  in,  an,  auf: 
ftegcfiväv  et;  ti/v  avQiov  auf  d.  morgenden  Tag 
sorgen  Mt  6, 34  ;  vgl.  Hs  6, 5,  3.  et;  lö  fdXlov 
für  d.  Zukunft  1  Ti  6,  19.  et;  rö  /leXkor 
künftiges  Jahr  Lc  13,  9.  et;  töv  xaigov  avxüy 
zu  ihrer  Zeit  1,20.  et;  tö  fieta^v  außßajov 
an  dem  künftigen  Sabbat  AG  13,  42.  et;  to 
ndUv  wiederum  2  Cor  1 3,  2.  et;  tsIo;  am  Ende 
Lc  18,  5.  c)  Z.  Angabe  d.  Zeitdauer  auf,  für: 
et;  BTTj  noUä  auf  viele  Jahre  Lc  12,  19.  eig 
tiaijv  atäviov  in's  eivige  Leben  hinein,  für  d.  e. 
i.  J  12,  25.  et;  TOV  tttävtt,  et;  tov;  at&va;  auf 
ewig  Mt  21,  19.  Mc  3,  29.  11,  14.  Lc  I,  33. 
J  8,  35  u.  o.  £4"  rj/J-eQav  atävo;  für  d.  Tag  d. 
Ewigkeit  2Pt  3,  18.  et;  ^evedg  Yeveäv  für  alle 
Zeiten  Lc  1,  50.  et;  tö  dir/vexe;  auf  immer  Hb 
7,3.  10,1.  12.  14. 

3.  Z.  Bez.  d.  Zieles  oder  Zweckes,  a)  V. 
Eintreten  i.  e.  Tätigkeit:  etafqxBtiti^ai  et;  loy 
xonov  jivö;  in  Jmds.  Arbeit  eintreten  J4,  38. 
TfjBxeiv  et;  nokB/xov  i.  d.  Krieg  eilen  Apc  9,  9. 
eQxeaitai.  etg  rt  auf  etw.  zu  reden  kommen 
2  Cor  12,1.  b)  V.Eintreten  i.e.  Zustand:  j-t- 
vea&ai  st;  xi  zu  etw.  iverden  z.  Mangel  2  Cor 
8,  14.  z.  6.  Baum  Lc  13,  19.  z.  Verurteilung 
Rö  5,  18.  z.  Eckstein  Mt  21,  42.  Mc  12,  10. 
Lc  20,  17.  AG  4,  11.  IPt  2,  7.  £4  ovdev  zu 
nichte  werden  AG  5,  36.  64  xevöv  vergeblich 
IV.  1  Th  3,  5.  Bcvai  et;  ti  etw.  sein  Mt  19,  5.  u.  a. 
So  bei  den  Verb.  d.  Bewegung  dniQXo/toct, 
dnoßaivoi,  etaBQXOfiai,  epjfo^aj,  (leTußatva,  die  i. 
übertr.  Sinne  gebraucht  w. ;  s.  d.  betr.  Verba. 
»YBiv  et;  fiexdvoittv  zur  Buße  bringen  Rö  2,  4  ; 
vgl.  Hb  2,  10.  atxiiaXoiTiQeiv  stg  vnaxoi'jv  gefan- 
gen nehmen  u.  z.  Gehorsam  bringen  2  Cor  10,5. 
dvaxaivi^eiv  et;  /xeTuvoiav  erneuern  u.  zur  Buj'ie 
führen  Hb  6,  6;  vgl.  2,  10.  Ähnl.  dnÜYsir, 
eta(peQeiv,  exßdXXeiv,  elevd^eQOvv,  enca^TQeqiecv, 
xaTBv&vveiv,  fieiaXXaaaeiv,  fiBxafiog<fOvat}ai, 
oörj^elv  u.  a. ;  s.  d.  betr.  Verba.  uexaxii^eat^at 
st;  exsgov  eva^Y^Xcov  sich  aufe.  andern  Stand- 
punkt stellen  u.  e.  andern  Ev.  anhangen  ^ 
sich  auf  d.  Sfandimnkt  e.  andern  Ev.  stellen 
Gal  1,  6.  c)  Z.  Bez.  d.  Zieles  a)  i.  feindl. 
Sinn :  üfiaQxäveiv  et;  Tiva  gegen  Jmd.  sündigen 
Lc  15,  18.  21.  ßXaocftifiBiv  st;  xiva  gegen  Jmd. 
Lästerungen  aussprechen  Mc  3,  29.  Lc  12,  10. 

j  22,  65.  &aQQBlv  st;  Teva  gegen  Jmd.  mutig 
sein  2  Cor  10,1.  ifjevöea-it-at  st;  Tiva  gegen  Jmd. 

,  Lügen  reden  Col  3,  9.  ^)  i.  freundl.  Sinn: 
/j.ttXQo9v/ieiv  2Pt3,9.  TO  avTÖ  qiQovstv  ^ö  12, 
16.  So  auch  niaTBvsiv  stg  xtva  auf  Jmd.  ver- 
trauen, an  Jmd.  glauben  Mt  1 8,6.  Mc  9,42  u.  o. 

I  [%.niaxev(o\.  Auch  bei  Subst.  «j'ttTr^  Col  1,4. 
ITh  3,12.  £i7i4AG24,15.  xot.'WMa  Phil  1,5. 

!    nenoü^Tjaig    2  Cor  8,  22.     ntaxig   AG  20,  21. 

'   24,  24.  26,  18.  Col  2,  5;   u.  Adj.  (fiXo^evog 
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IPtl,9.  ;ifp7ar()!,- Epli  4,  32.  y)  i.  weiteren 
Sinn  in  Bez.  auf  d.  erzielten  Effekt :  av^äveiv 
sk  vaof  zu  e.  Tempel  wachsen  Eph  2,21.  nkt;- 

QOvat^ai,  stg  tj  3,  19.  kvnrjt^iji'ai  e4"  fiBiuvoiav 
betrübt  u:.  sodaß  Buße  entsteht  2  Cor  7,9.  Z. 
Umschreibung  d.  Adverbs  st;  ra  ausiga  iiis 
Ungemessene  10,  13.  stg  xö  navteltg  über- 
haupt Lc  13,  11.  eig  neQiaaBiav  weiterhin,  in 
steigendem  Maße  2 Cor  10,  15.  M.  flgd.  sub- 
stantiviertem Inf.  sodaß  1  Cor  8,  10.  u.  ö. 
d)  Z.  Angabe  d.  Bestimmung  ac^douai  elg 
u  2Th  2,^13.  «(popÄw  Rö  1,  1.  AG  13,  2; 
vgl.  unter  xsf'ua«,  Xafißavco,  Ttpoj'paqpo),  nQonoii^o), 
itvyxXbCoi,  Tctaija,  xi&ijfit,  (fQovoto).  si/ä  efg  Tt 
WOZU  dienen  [s.  6Ü«'in2]  ICor  14,  22.  z.  Ver- 
derb Col  2,  22.  z.  Guten  Eö  13,4.  M.  Subst. 
verb.  axevo;  sig  xtfijjv,  äiifiiav  e.  Gefäß,  d.  zu 
rhrenvoUem,  z.  niedrigem  Gehrauche  bestimmt 
ist.  9,21 ;  vgl.  V.  22  f  2  Ti  2,  20  f.  «V««  £4- 
7iateQa,vi6v,  itv-^axifja  Jmdm.Vater,  Sohn,  Toch- 
ter sein  2  Cor  6, 1 8.  Hb  1 , 5 ;  vgl.  8,10.  <fMa 
toxi  ^iiXov  stg  &BQansiav  Blätter  ä.  Baumes,  die  z. 
Gesundung  dienen  Apc  22,  2.  qiüg  dg  änoxu- 
Ivipir  c.  d.  Offenbarung  dienendes  Licht  Lc  2,32. 

tfSQutnav  stg  uuQXvQcof  xwp  XaXtj&ijaof.dfOiv  c. 
Diener,  der  d.,  was  gesprochen  werden  würde, 
bezeugen  sollte  Hb  3,5.  M.  Acc.  d.  Pers.  7  e4' 
vfiüg  x"Q'i  d.  euch  bestimmte  Gnade  1  Pt  1, 10. 
r«  si;  Xqkixöp  natfi/fiaxa  d.  Über  Christus  ver- 
hängten Leiden  V.  1 1 .  ^«^0»'««  stg  xt  für  etw. 
ausgeben  Mt  27,  10.  nagaSiSövai  stg  (TVpiäQitt 
an  die  Synedrien  ausliefern  10,  17.  Mo 
13,  9.  stg  (fvlaKi'jv  in's  Gefängnis  AG  8,  3. 
22,  4.  e)  Z.  Bez.  d.  Absicht  um,  zu,  für: 
stg  ÜYQav  um  etw.  zu  erbeuten  Lc  5,  4.  £4'  anäv- 

xrjutv,  avpuvxrjiTip,  vnuvxijtrlv  xivi  um  Jnid.  ZU 
begegnen,  Jmd.  entgegen  Mt  8,  34.  25,  1.  J 
12,  13.  fi4"  /nttQxvQWD  aixotg  zum  Zeugnis  gegen 
sie  Mt  8,  4.  10,  18.  24,  14  u.  ö.  e4-  äcpsaiv 
äfiagxcSjy  zur  Vergebung  ä.  Sünden,  damit  d. 
Sünden  vergeben  würden  Mt  26,  28;  vgl.  Mo 
I,  4.  Lc  3,  3.  AG  2,  3S.  stg  npij/^iöawof  xivog 
zur  Erinnerung  an  Jmd.  Mt  26, 13.  Mo  14,  9; 
vgl.Lc22,19.u.ö.  £4S!mrMmColl,29.  2Th 
1,11.  £4  xi  wozu,  ^mr^m  Mt  1 4,  3 1 .  Mc  1 4, 4. 
15,  34.  Hm  2,  5.  D  1,  5.  «4  xovxo  zu  diesem 
Zweck  Mc  1,  38.  Lc  4,  43.  J  18,  37.  AG  9, 
21.  26,16.  Rö9,  17.  14,  9.  2Cor2,  9.  IJ 
3,  8.  Hs  1,  8.  e4  avx6  xovxo  zu  eben  diesem 
Zweck  2Cor5,  5.  Eph  6,  22.  Col  4,  8.  M. 
rtgd.  Substantiv.  Lif.  damit  (Negat.  /iij  damit 
wicA0Mt20, 19.  26,2.  27,31.  Mcl4,  55u.o. 
£4  ddöv  für,  auf  d.  Weg  6,  8.  e4"  nävxa 
xöv  Xaöv  für  d.  ganze  Volk  Lc  9,  13.  f)  V. 
Resultat,  Erfolg  zu,  sodaß:  v.  Gebet  äva- 
ßaifsiv  stg  uvrjuotrvpov  aufsteigen  zum  Geden- 
ken =  sodaß  . . .  gedenkt  AG  10,  4.  öitoloystv 
stg  aaxtjQlav  bekennen  zum  Heil  =  sodaß  man 

Preuschen,  Handwörterbuch. 


d.  Heil  empfängt  Rö  10,  10.  £4  vlxog  sodaß  er 
besiegt  ist  1  Cor  15,  54.  £4  xepov  erfolglos  2  Cor 

6,  1.  Gal  2,  2.  Phil  2,  16.  Aoj't'Jerot'  xi  si'g  xi 
es  wird  etw.  wofür  gerechnet  AG  19,  27.  Rö 
2,26.4,3.5.9.22.  Gal  3,6.  Je  2,23.  tVrtt 
,«ot  fi4"  iXitxiaiov  daran  liegt  mir  gar  nichts 
1  Cor  4,  3.  (jxiioi  stg  ovo  in  zwei  Stücke  teilen 
Mt  27,51.  Mc  15,38.  PE  20.  M.  flgd.  sub- 
stant.  Inf.  sodaß  Rö  1,20.  3,26.  4, 18.  6,  12. 

7,  4  u.  ö. 

4.  D.  Beziehung  auf  e.  Person  od.  Sache 
bez.  zu,  mit  Rücksicht  auf,  hinsichtlich  svd^sto^ 
st'g  XI  geeignet,  tauglich  für  etw.  Dafür  svxqi- 
aiog  2Ti  4,  11.  i/xoifia(Tfispog  bereit  zu  2,  21. 
svxaiQso)  sfg  ii  AG  17,  21.     ixavöa  Col  1,12. 

t(TXVO)   Mt  5,    13.      TtSQKTITSVO)    2  Cor  9,   8.      (TVPBQ- 

j-i'oj  Rö  8,  28.  in  Bezug  auf  nach  Verb,  ano- 
Q0vi.tai,  diaxQtPOfiai,  xuvxäofiai,  naf)Qrjfsiap  bxo) 
s.  d.  betr.  Vei'ba;  u.  nach  Adj.  cixagnog,  lixe- 
Qaiog,  ßQudvg,  (xoqtög,  (TVPSQyög,  vnt/xoog,  qiQoPi- 
ixog  s.  d.  M.  Acc.  d.  Person  verb.  aad-spslv 
si'g  xipu  Jmd.  gegenüber  schtoach  sein  2  Cor 
13,3.  av'^ävscp  hiiieinwachsen  d.h.  venvachsen 
mit  .Jmd.  Eph  4,  15.  ßsßutovp  stg  aixov  fest 
machen  in  (i.  Glauben  an)  Christus  2  Cor  1,21. 
ePBQY'}  ytpsiT&at  Phlm  G.  svdoxeip  Mt  12,  18. 
2Pt  1,  17  u.  a.  dsxofiat  xipa  stg  xö  opofid  xipog 
Jmd.  auf  Grund,  mit  Rücksicht  axifden  Namen 
aufnehmen  so  £4  xö  öpo/xa  Sixaiov,  7iQoq>7jxov, 
fin&tjxov  Mt  10,41  f.  UBXaposiP  stg  xö  x^QVj-fia 
auf  Grund  d.  Predigt  Mt  12,  4 1.  Lc  1 1,  32. 

5.  Mit  d.  Vorstellung  v.  d.  magischenKraft 
d.  Namens  hängt  die  Formel  ßanxt^sip  stg  x6 
övofxü  xtpog,  si'g  xipa  Mt  3,  1  1.  28,  19.  AG  8, 
16.  19,3.5.  Rö6,3f.  lCorl,13.15.  12,13 
zusammen ;  s.  u.  ßanxil^oj.  Ebenso  gehört  hier- 
her wohl  rupvpai  sfg  xc  auf,  bei  etw.  sciuvören 
Mt5,  35. 

6.  Häufig  ist  fi4  angewandt,  wo  man  £V 
erwartet  [Bl  §  39,  3 f.],  sodaß  £4  auf  die 
Frage  „wohin?"  und  „woV"  steht.  So  fi4 
oixop  sipai  Mc  2,  1.  xa&)/fiepov  stg  löögog  13,  3. 
ö  £4  xöp  ufQÖp  av  der  auf  d.  Acker  Befindliche 
13,  16.  yipsa&ai  stg  xr/p  Ka<faQraovfi  in  Kaper- 
naum  gescliehen  Lc  4,  23.  £4  (rypu^uYStg  äagt/- 
asad-s  ihr  werdet  in  d.  Synagogen  geprügelt 
werden  Mc  13,  9.  svq^O-)/  stg  yi^aiop  er  fand 
sich  in  A.  wieder  AG  8, 40.  £4  i'?»'  xoixijv  stpai 

Lc  11,  7.  ö  äp  stg  xÖp  xöknop  xov  naiQog  der 
an  der  Brust  d.  Vaters  ist  J  1,  18.  xaxoixslv 
stg  'Iegov(Tttl>}/i  AG  2,5  [v.  1.  eV];  vgl.  Mt  2,23. 
4, 13.  £/£ti'  ßißUop  stg  xug  x^'?"'?  6-  Buch  i. 
Händen  haben.  Hv  1,  2,  2;  stg  xavxrjp  x^v  nölip 
in  dieser  Stadt  v  2,  4,  3  u.  ö. 

cTq,  fiia,  ev  Zahlwort  einer  1.  eigentl.  AG 
17,26.  Rö5,  15ff.  Ggs.  Tiaj-re?  1  Cor  9,  24. 
Ggs.  Viele  andere   14,  27.    Negiert:  keiner 
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tfOTa  eV  . . .  ov  firj  Tia^eX&Tj  Mt  5,18.  sv  i^  rivrötv 
ov  nEcreijai  keines  von  ihnen  fällt  10,  29.  eVo 
agtov  ovK  eixov  Mc  8,  14.  oväs  sff  nicht  ein- 
mal einen  einzigen  Eö  3,  10.  ovx  euTir  ew,- 
evög  es  gibt  keinen,  auch  nicht  einen  einzigen 
V.  12.  Von  Einheiten,  die  sich  aus  Bruch- 
teilen zusammensetzen :  eaoviai  oi  ovo  eis 
aaQKtt  fiiav  die  zwei  iverden  zu  einem  Leibe  wer- 
den Mt  1  'J.  5.  oi  TioXlol  ev  (TÖjfia  iafiiv  loir  vielen 
bilden  einen  Körper  Eö  12,  5  ;  vgl.  Eph  2,  15. 
tv  daiv  sind  eins  =  haben  denselben  Wert 
ICor  3,  8.  nävTeg  Big  iaxE  ihr  bildet  alle  eine 
EinJwit  Gal  3,  28.     ö  noiijuag  t«  aficpoiBga  tv 

d.  Beides  vereinigt  hat  Eph  2,  14.  Von  d. 
geistigen  Einheit,  die  zwischen  Cliristus  u.  d. 
Gemeinde  besteht  1  Cor  6,1 7;  v.  geschlechtl. 
Verbindimg  V.  16.  uvräyeiv  eig  ev  sammeln, 
soilaß  sie  e.  Einheit  bilden  J  11,  52.  ol  rgeTg 
stg  TÖ  ev  ehiv  d.  drei  bilden  e.  Einheit  IJ  5,  8  ; 
vgl.  J  17,  23.  Häufig  z.  Hei-vorhebung  d. 
Einheit  bei  mögl.  od.  z.  erwartender  Vielheit 
gebraucht :  einer  u.  derselbe  sp  ivi  oi'xa  in  einem 
u.  demselben  Hause  Lc  12,  52.  ev  iri  triö/jan 
m,it  einem  Munde  Eö  15,  6.  tov  ivög  uqtov 
fieiixo/iev  genießen  v.  einem  u.  dems.  Brote 
1  Cor  1 0, 1 7 .  Dafür  lö  tV  xal  i6  avtö  ein  u.  das- 
selbe 12,  11.    Eig  xvQios,  fiianiaxig,  ev  ßamia^a 

Eph  4,  5.  ei'nBQ  Big  6  &e6g  wenn  es  ein  u.  ders. 
Gott  ist  Eö  3,  30.  TÖ  Bf  (fQovelv  einerlei  Ge- 
sinnung haben  Phil  2,  2.  2.  Emphatisch  ein 
einziger  s^g  ianv  ö  u;-aö-ös  7mr  einer  ist  d.  Gute 
Mt  19,  17.  TTOii/aac  Bia  riQOai'j'kvTov  um  einen 
Einzigen  zum  Proselyten  z.  machen  23,  15. 
Big  6  ^BÖg  ein  einziger,  näml.  Gott  Mc  2,  7. 
Lc  18,  19;  vgl.  Mc  10,  18.  xvgcog  Big  eanv 
Herr  ist  nur  einer  12,  29;  vgl.  32.  eva 
eixev  vlöv  aYCTtijjöv  er  hatte  e.  einzigen,  geliebten 
Sohn  V.  6.  eti  SV  uoc  leinet,  nur  eins  fehlt  dir 
noch  Lc  18,22.  e'v  ob  vaiegBl  nur  eins  fehlt  dir 
Mc  10,  21 ;  vgl.  Lc  10,  42.  bv  olda  nur  dies 
eine  weiß  ich  J  9,  25.  v6/Jog  iv bvI  loyo)  nenl^- 
Qoiac  d.  Gesetz  ist  in  einem  einzigen  Gebot  er- 
füllt Gal  5,  14.  SV  äe  TovTo  dies  allein  2Pt 
3,  8.  Ellipt.  SV  dB  erg.  olöa  Phil  3,  13.  Zu 
1  Ti  3,  2.  1 2.  Ti  1 , 6  vgl.  d.  Komm,  fäa  slirodog 
der  einzige  Zugang  Hs  9,  12,6.  3.  irgend  einer 
=  klass.  rlg  (Bl  §  45,  2)  eig  YQotfi^iarBvg  e. 
Schriftgelehrter  MX  %,  19.  e.  Scliuldner  18, 
24;  vgl.  19,16.  26,69.  Mc  12,42.  —  Oft 
mit  flgd.  Genit.  partit.  eva  räv  TtQocptjTÜv 
einer  v.  d.  Propheten  Mt  16,  14.  sva  räv  <tvv- 
dovlcov  18,28.  ev  /ii^  TÖiv  nölecov  Lc  5,  12. 
ev  fiin  ibjv  i'/uegäv  an  e.  d.  Tage  V.  1 7 ;  vgl. 
15,  19.  [21].  26.  17,2.  22,  47.  eig  e^  aviäv 
einer  v.  ihnen  AG  11,  28.  Von  hier  aus  geht 
Big  geradezu  in  d.  Bedeutung  d.  unbestimmten 
Artikels  über:  avx^v  filav  e.  Feigenbaum  Mt 
21,  29.     naiöuQiov  SV  J  6,  9.     sv  eq^ov  7,  21. 


svtavTÖv  sva  e.  Jahr  Je  4,  1 3  r.  evö?  asrov  Apc 
8,  13;vgl.  9,13.  18,21.  19,17.  Mitrigverb. 
Big  Tig  vEavlxTxog  e.  geivisser  Jüngling  Mc  14, 
51.  M.  flgd.  Genit.  partit.  efg  itg  tüv  nags- 
uTTjxöiav  irgend  einer  v.  d.  Dabeistehenden 
V.  47.  Dafür- sfsTjfEjßi^rwi-Lc  22,50.  J  11, 
49.  4.  Hebraisierend  bei  Zeitbestimmungen 
statt  d.  Ordinalzahl :  der  erste  slg  filav  aaßßa- 
jcov  am  ersten  Wochentage  Mt  28,  1 ;  vgl.  Lc 
24,  1.  Mc  16,  2.  J  20,  1.  19.  AG  20,  7.  Da- 
für xaia  filav  aaßßätov  1  Cor  16,  2.  —  Bei 
Zahlen  ev  jQiaxovia  dreißigfach  Mc  4,  8.  20 
["Will.,  Einl.  31].  5.  Bes.  Verbindungen  sind: 

a)  Big  — •  Big  d.  eine  —  d.  andere  Mt  20,  21. 
24,  40f.  27,38.  J  20,  12.  1  Cor  4,  6.  Gal  4, 
22.  £«5  TÖv  Bva  einander  (=  äUt/lovg)  ITh 
5,11.  b)  Big . . .  Big . . .  B^g  d.  eine,  ...d.  andere . . . 
d.  dritte  Mt  17,  4.  c)  si'g  Exuarog  jeder,  ver- 
stärktes BxaaTo;  [Bl  §  51,  5]  Mt  26,  22.  Lc 
4,  40.  16,  5.  AG  2,  3.  6.  17,  27.  20,  31.  21, 
19.  26.  1  Cor  12,  18.  Eph  4,  7.  16.  Col  4,  6. 
ITh  2,  11.  2Th  1,  3.  Hs8,  11,  2.  ävi  s^g 
Bxaaxog  Tb)v  nvXöivav  e.  jeder  Toreingang  Apc 
21,21.  A)  Big ■  ■  ■  ETeqog  d.  eine . ..  d.  andere 
Lc7,41.  16,13.  17,34.36.  18,  lOu.ö.  Ba.- 
iär  Big  .  . .  alXog  A'pc  17,10.  e)  xa&' Eva'mxvTsg 
alle  einer  wie  d.  andere,  alle  bis  auf  d.  letzten 
Mann  1  Cor  14,  31.  ol  xad-'  sva  Exaniog  ein 
jeder  einzelne  Eph  5,  33.  xa(F  sv  einzeln,  bis 
ins  einzelne  J  21,  25.  Dafür  xad-'  sv  sxaazov 
AG  21,  19.  Big  xixTÜ  efff  eitler  nach  d.  andern 
Mc  14,  19.  J  8,  9.  [Wlh.,  Einl.  31].  bv  xa&' 
SV  eines  wie  d.  andere,  e.  jedes  Apc  4,  8.  t6 
xaiF  s'g  Ggs.  ol  noUol  einzeln  Eö  12,  5.  Da- 
gegen xara  eva  =  exaeiov  Hs  9,  3,  5.  6,  3. 
[Bl  §  57,  5].  —  f)  Aramaismus  anö  ftcäg 
(=  snn  p)  auf  einmal  Lc  14,  18;  Wlh. 
Einl.  29. 

(.ioäfvj  Aor.  2  Biai/yaYov  einfuhren,  hinein- 
führen a)  V.  Personen  rivä  stg  ti  Jmd.  i.etw.: 
in  e.  Stadt  AG  9,  8.  in  d.  Kaserne  21,  37. 
22,  24.  i.  d.  EenubahuMPol  6,  2.  in  e.  Haus 
Lc  22,  54.  J  18,  16.  in  d.  Tempel  Lc  2,  27. 
AG  21,  28 f.,-  vgl.  B  16,  9;  i.  d.  Gottesreich 
MPol  20,  2.  i.  d.  Welt  1  Cl  38,  3 ;  vgl.  B  6, 
16.  t6v  tiqiotötoxov  stg  Tt/v  olxoviiivrjv  d.  Erst- 
geborenen auf  d.  Erde  kommen  lassen  Hb  1,6. 
Tiva  Big  TÖifov  Jmd.  ins  Grab  legen   PE  24. 

b)  V.  Dingen:  ijv  (d.  h.  t!jv  axrjvrjv)  Eiaijyayov 
ol  nazsQEg  die  unsre  Väter  einbrachten  AG  7, 
45.  [LXXfür  «•'an.]* 

eidaKOUUU  YvA.  ehaKovaofiai.  Aor.  1.  eIui'i- 
xovaa;  Pass.  Eiat/xova&i/v.  Fut.  Bi'aaxovirt^tj- 
aoiiai.  hören  Tivog  auf  Jmd  =  Jmd.  gehorchen 
lCorl4,  21.  1C18,4  (Jes  1,  19).  V.  Gott 
erhören  22,  7  (Ps  34,  17).  57,  5  (Spr  1, 
28).    Pass.  Mt  6,  7.  Lc  1,  13.  AG  10,  31. 
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siaaxovu&sis  dno  t^g  evlaßeCag  infolge  d.Gottes- 
ßrcJit  erhört  Hb  5,  7.   [LXX  für  )}C^,  Hij;.]  * 

ei(JÖexo|aai  Fut.  siaäd^o/nai.  Aor.  I  Ptc. 
Biads^üfieyog  1.  aufnehmen  1  Cl  12,3.  1.  an- 
nehmen V.  Gott  2  Cor  6,  1 7.  [LXX  für  l*?!?.]* 

ticreilUl  Inf.  etaUvai.  Impf,  etaijety  Ptc.  ei- 
atäv  hineingehen  eig  xi  in  ehr. :  d.  Tempel  AG 
3,3.  21,26.  d.  Stiftsliütte  Hb  9,  6.  i.  d. 
ßeimbahn  MPol  9,  1.  nqöi  icva  in  Jmd.  Haus 

==  zu  Jmd.  kommen  AG  21,21.* 

eicrepxO|aO(l  Fut.  siaelevcroiiai.  Aor.  2.  eiir- 
r/ktfof  (dafür  siirz/Aö^«  [W- S  §  13,  13.  Bl 
§  2  1 ,  1]  Mt  7,  1 3.  Lc  1 1,52.  Imp.  eiasld-üza 
ivic  13,  15.  Pf.  Ptc.  sjffEV^a-cJ,-  [Hs  9,  12,  4. 
13,  4].  1.  eigeutl.  hineinkommen,  eingehen, 
eintreten  a)  stg  ti  au  e.  Ort:  a)  m.  Städte- 
namen: nach  Jerusalem  Mt  21,  10.  sig  'le^o- 
aolv/M  slg  xb  legöv  in  Jerusalem  u.  zwar  in  d. 
Heiligtum  Mc  11,11.  n.  Caesarea  AG  10,  24. 
23,  33.  nach  Kapernaum  Mt  8,  5.  Mc  2,  1. 
Lc  7,  1.  ß)  m.  andern  Ortsbez.  i.  d.  Heilige 
Hb  9,  12.  24  f.  i.  d.  Tempel  Lc  1,  9.  Apc 
15,  8.  i.  e.  Haus  Mt  10,  12.  12,  29.  Mc  7, 
17.  Lc  1,40.  8,41.  AG  11,12.  16.  15.  21,8. 
i.  d.  Synagoge  Mc  1,  21.  3,  1.  Lc  4,  16.  6,  6. 
AG  14,  1.  18,  19.  Je  2,  2.  i.  e.  Stadt  Mt 
10,  11.  27,53.  Mc  1,  45.   Lc  10,  8.  10.  17, 

12.  22,  10.  AG  9,  6.  14,  20  u.  ö.  i.  e.  Dorf 
Lc9.52.  17,12.  Mc  8,26.  i.  d.  Kaserne  AG 
23,  16.  d.  Prätorium  J  18,28.  19,9.  i.  d. 
Audienzsaal  AG  25,  23.  i.  e.  Kammer  Mt 
6,6.  i.  e.  Garten  J  18,  1.  i.  e.  Grabhöhle  Mc 
16,5.  J20,6.  i.  d.  Hof  J  10, 1.  i.  d.  Arche 
Mt  24,  38.  Lc  17,  27.  1  Cl  9,  4.  y)  allgem. 
£4"  xö»  xödfiov  i.  d.  Welt  kommen  Rö  5,  12. 
Hb  10,5.  ICI  3,4.  38,3.  sig  xfjv  vB(peX>ip 
in  e.  Wolke  hineingeraten  Lc  9,  34.  8)  Häufig 
ist  d.  Ort,  an  den  man  kommt,  nicht  genannt, 
sondern  aus  d.  Zshg.  zu  erschließen:  eiasld^iiv 
dii/o/eio  xrjv  'IsQix^  ^>~  ^'*''*  nach  Jericho  u. 
ging  hindurch  Lc  19,  1.  xal  öxe  siaijXD-ov  erg. 
sig  xov  otxov  u.  als  sie  eingetreten  waren  AG  1, 

13.  ^'ij  siaeX&dxco  erg.  eig  xijv  olxiav  Mc  13,15. 
slaeXifcjv  erg.  stg  xb  xccuetov  Mt  9,  25.  b)  cfg 
i«v«  zu  Jmd.,  unter  Jmd.  gelten  elasX&sii'  eig 
xbv  dijuop  unter  d.  Volksmenge  gehen  AG  19, 
30.  Ei.  eig  v/j-üg  in  eure  Mitte  kommen  20,  29. 
Bes.  V.  Dämonen,  die  v.  Jmds.  Leib  als  ihrer 
Wohnung  Besitz  ergreifen  Mc  9,  25.  Lc  8,  30. 
V.  d.  Teufeln  in  d.  Säuen  Mc  5,  12  f.  Lc  8, 
32 f.  V.  Satan  in  Judas  22,  3.  J  13,  27. 
i.  e.  Menschen  Hm  12,  5,  4.  Dafür  s(.  ev  xivi 
[s.  iv  1, 8]  eiar^Xi^Ev  iv  aiixolg  kam  auf  sie  Apc 
11,11;  vgl.  Lc9,46.  1C148,2  (Ps  118,  19). 
c)  TiQog  Teva  ZU  Jmd.  kommen  Mc  15,  43.  AG 
10,3.  11,3.  16,  40.  Apc  3,  20;  1  Cl  12,4.  [Lc 
1,28  wird  nqbg  avxTjv  wohl  ZU  s'tis*' gehören.] 


d)  eni  xiva  ZU  Jmd.  kommen  iv  navxi  xgövo) 

(0  ei'arjXd^si'    xai   i^rjXd^ev  etp'   f/fiäg   während  d. 

Herr  hei  uns  ein-  u.  ausging  =  mit  uns  um- 
ging AG  1,21.  e)  M.  Angabe  d.  Ortes, 
V.  dem  man  ausgeht  st.  ex  xiiog  woher  kom- 
men e'I  dygov  V.  Felde  heimkehren  Lc  17,7. 
f)  M.  vnö  xi:  unter  Jmds  Dach  gehen  Mt  8,  8. 
Lc  7,  6.  g)  M.  Adv.  d.  eao)  eintreten  Mt  26, 
58.  o>Se  hierher  kommen  22,  12.  üziov  idv 
eiaeXd-rj  ivo  er  eintritt  Mc  14,  14.  Hb  6,20. 
2.  Übertr.  a)  V.  Personen :  eingehen  in  etw. 
=  etw.  erlangen  eig  xfjv  ßainXeiuv  xoi  &6ov  i. 
d.  Gottesreich  kommen  Mt  5,  20.  7,21.  19,24. 
Mc9,47.  10,  15.23ff.  Lc  18, 17.25.  J3,  5. 
2C1  6,  9.  u.  ö.  ovSe  xovg  eheQxofiit'Ovg  ixqiiexe 
ecaeX&etv  die,  die  auf  dem  Wege  hinein  sind, 
laßt  ihrnicht  hineinkommen  Mt  23,  14.  Lc  11, 
52.  «XQ'^  OK  xb  nXiqQbi^a  eiaeXt)-;/  hisd.  Fülle  d. 
Heiden  hineinkommt  (näml.  in's  Gottesreich) 
Eö  11,  25.  Dafür  eig  xljv  t^a^v  in  d.  ervige 
Lehen  kommen  =  es  erlangen  Mt  18,  8 f.  19, 

17.  Mc  9,  43.45;  vgl.  Lc  13,24.  eigxljvxaxd- 
navaiv  z.  Ruhe,  z.  Frieden  kommen  Hb  3,11. 

18.  4,  1.3.  5  f.  10 f.  V.  Christus  ei.  eig  xijv 
do'^av  avxov  in  seine  Herrlichkeit  e.  Lc  24,  26. 
Ggs.  ei.  eig  xljv  dnwXsiav  in's  Verderhen  kommen 
Mt  7,  13.  V.  Versuchungen  6(.  e4"  neiQuafwv 
i.  V.  geraten  Mt  26,41.  Mc  14,38r.  Lc  22, 
40.  46.  eig  x"?""  ei.  e.  Freude  erlangen  Pol 
1,3.  in  etw.  eintreten  eig  xbv  xönov  xivog  i. 
Jmds.  Arheit  J  4,  38.  b)  V.  Dingen :  eingehen, 
hineinkommen  v.  Speisen:  i.  d.  Körper  Mt 
15,  11.  AG  11,8.  "V.  Gedanken:  eiar/Xlte  de 
diaXo^tTfibg  iv  avxolg  es  kam  ihnen  ein  Gedanke 
]jC  9,  46.  eig  xd  oirä  xivog  Jmd.  ZU  Ohren 
kommen  Je  5,  4.  bis  zu  etw.  heranreichen  Hb 
6,  19. 

eicTriKiJU  Fut.  Bia^^oi  hineinkommen  i.  d. 
Gottesreich  2C1  ll,7.t 

ei(TKa\eo)Liai  Fut.  eiaexaXeadfiijv  hinein- 
rufen,  einladen  xivä  Jmd.  AG  10,  23.t 

ei'ffoboq,  ou,  r|  1.  das  Eintreten,  das  Ein- 
gehen xcov  K^icüj'  in  d.  Heilige  Hb  10, 19.  eciro- 
äov  e'xeiv  ngög  xiva  bei  Jmd.  Eingang  finden 
ITh  1,9;  vgl.  2,  1.  71^0  ngoaänov  xi/g  eiaoöov 
avxov  Yor  seinem  Auftreten  AG  13,24.  2.  der 
Eingang,  Zugang  v.  Christus :  /xia  ei'aodög  iaxi 
nQog  xbv  xvqiov  ist  d.  einzige  Zugang  zu  Gott 
Hs9,  12,6.* 

eicTTtriöcxuj  Aor.l  eia-enijärjaaMneinspringen, 
hineinlaufen  AG  16,  29. f 

eicTTTOpeilO(aai  Impf,  eiaenoqevöftriv  hinein- 
gehen 1.  eigtl.  m.  flgd.  eig  xi  in  etw.  eig  Kaqiaq- 
vaovfi  nach  K.  kommen  Mc  1,21.  in  Dörfer 
6,  56.  i.  d.  Tempel  AG  3,  2.  i.  e.  Haus  Lc 
22,  10.  M.  Attrakt.  d.  Relat.  iv  f/  eianogevo- 
fievoi  evQijaexe  in  dem  ihr ,   wenn  ihr  hineiri- 
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Jfommf,  finden  laerdet  19,  30.  D.  Ortsangabe 
durch  e.  Satz  ausgedr. :  eianoQeveiai  onov  tjv 
tö  natdiov  er  f/ing  da  hinein,  ivo  d.  Kind  war  Mc 
5,  40.    zaia  rovg  oixovg  etiTTioQevöfievog  er  ging 

i.  ein  Haus  nach  d.  andern  AG  8,  3.  31.  flgd. 
nQog  Tivn  ZU  Jmd.  kommen  28,  30.  Absol.  oi 
st(j7ioQe.v6fievoi  d.  Eintretenden  Lc  8,  16.   11, 

33.  7/»' «er' at!rä)>'  elanOQBvöuevog  xai  exnooevö- 
fievog  eig'IeQovauXijfi  er  ging  hei  ihnen  in  Jeru- 
salem aus  u.  ein  AG  9,  2S.  V.  Teufel,  der  i. 
Jmd.  eindi-ingt  u.  damit  von  ihm  Besitz  er- 
greift Hm  12,  5,  4.  V. Speisen:  bL  ei'g  to  axöfia 
i.  d.  Mund  kommen,  eingehen  Mt  15,  17.  i.  d. 
Menschen  Mc  7,  15.  18 f.  2.  Übertr.  ein- 
dringen, sich  einstellen  el'g  tiva  hei  Jmd.  Trauer 
Hm  10,  2,  2  f.  Absol.  v.  Begierden  Mc  4,  19. 
[LXX  für  K13.]* 

eicTTpeXUJ  Aor. 2.  staedQauov;  Ptc  eiaöga/jüv 

hineinlaufen  AG  12,  14.t 

eicTqJEpUJ  Aor.  shi'ji'ByHa  u.  elaijvsYxov  [Bl 
§  21,  1.  W-8§  13,  13]  hineintragen,  hinein- 
bringen 1,  eigtl.  Tivä:  fti,  svQÖrxeg  nolag  (erg. 
odov)  Biasvi'^xuxiiv  avrov  (näml.  elg  töv  otxov) 
da  sie  keinen  Weg  fanden,  auf  dem  sie  ihn 
hätten  hineinbringen  können  Lc  5,  19;  vgl. 
V.  18.  oiidsv  EiarjviyxufiBv  Big  lov  x6(Tuov  tvir 
haben  nichts  in  d.  Welt  hineingebracht  1  Ti  6,  7 
(=  Pol  4,  1 ).  Pass.  TO  affia  ei(T<ffgeTai . .  .  eij 
ra  äyitt  d.  Blut  wird  i.  d.  Heiligtum  gebracht 
Hb  13, 11.  Et.  iivtt  Big  nBiQdauöv  Jmd.  i.  Ver- 
suchung führen  Mt  6,  13.  Lc  1 1,  4.  D  8,  2. 
Pol  7,  2.  2.  übertr.  hineinbringen  rt  Big  rag 
(Ixoäg  Tivog  etw.  Jmdm.  zu  Ohren  bringen  AG 
17,20.  einführen  ^svag  öiSa/äg  neue  Lehren 
Hs8,  6,  5.* 

eiTa  Adv.  d.  Zeit  dann,  danach  (am  An- 
fang stehend)  siia  yBrouiv^g  d'UyjBiog  luenn 
dann  Bedrängnis  kommt  Mc  4,  17;  vgl.  Lc  8, 

12.  J  13,  5.  19,27.  20,  27.    10125,3.  56, 

13.  B  8,2.  12,2.  13,2.  Hv3,  7,3.u.  ö.  Bei 
Aufzälilungen :  nqajov . . .  eha  erstens . . .  zivei- 
tens  lTi2,  3.  3,10.  [1  Cor  12,  28.  r.]  101 
23,4.  201  11,  3.  B  6,  17.  bubitu  ...Bhadmin 
.  .  .  ferner  1  Oor  15,7;  dafür  Bha  .  .  .  BnBna 
V.  5.  Als  Übergang  B  6,  3.  11,10.  Dg  11,  6. 
In  Schlußfolgerungen  bez.  es  d.  Einführung 
e.  neuen  Argumentes:  iveiterhin  Hb  12,9. 
D.  Jon. -heilenist.  Porm  bItbv  [Bl  §  6,  1]  findet 
sich  Mc  4,  28  in  Hss. 

eire  s.  e«  VI,  13. 

eiiev  s.  Biia  a.  E. 

efujOa  Pf.  zu  e.  ungebr.  e*«.  Plsqpf.  sii)- 
»Biv  pflegen  Mt  27,  15.  Mc  10,  1.  lEph  7,  1. 
ag  etiid^Biv  ivie  ich  zu  tun  l^flege  Hs  5,  1,2. 
xttxa  TO  Biadog  aviü  nach  s.  Gepflogenheit  Lc 
4,  16.  xaxn  TO  66"  TÖ)  Ilavlco  wie  Paulus  ge- 
wöhnlich tat  AG  17,  2.* 


eK  Präp.m.Gen.,  vor  Vokalen  £?  [Bl  §  40,4  ; 
vgl.  2.  35,4.  36, 1.  36,8.  38,1.  76,4.]  bez.d.Aus- 
gehen  v.  etw.  I.  Örtlich:  1.  eigtl.  von  —  aus, 
von  —  her  ix  xäp  ovQaväv  {xov  oi'Qavov)  Mt 
3, 17.  Mc  1, 11.  AG  11,5.  xanvög  ix  xt/g  äo^tig 
d.  vom  Herrlichkeitsglanz  hervorgehende  Rauch 
Apc  15,  8.  Daher  bes.  bei  Verben  d.  Bewe- 
gung dvaßaivoy,  ävaXvio,  avlarrjui,  B^Biiiouai, 
Bxßallo),  ix7TOQßvoj.tatj  i^irj/ouai-,  äg/o/jat,  xuxa- 
ßaii'co,  Qvofiui,  (rv)'«j-M,  (fBvyo) ;  s.  d.  betr.  Verba. 
TtttQayivBird^ai  i^ödovvond.  Bcise  Zurückkommen 
Lc  11 ,  6,  inwxQBifBiv  e'I  ödov  V.  Wege  abbringen 
Je  5,20;  vgl.  2 Pt  2,21.  uvIUysiv  ix  x^g  ßaari- 
KBiag  aus  d.  Reiche  sammeln  Mt  13,  41.  Statt 
I  ix  häufig  (vgl.  DIJ?)?,  "Wp)  ix  fiicrov  [Bl 
§  40,  8]  aqroptfe«'  ix  fieirov  xivög  V.  Jmd.  ab- 
sondern Y.  i9.  u'iQeiv  ix  fiiaov  beseitigen  Ool 
2,  14.  Pass.  1  Cor  5,  2.  ix  fiiaov  yivsaifai  be- 
seitigt werden,  verschwinden  2  Th  2,  7  u.  a. 
Hebrais.  (l')3)  ist  d.  Verbindung  ix  xBcgög  xivog 
[Bl  §  40,  9]  aus  Jmds.  Gewalt  heraus  Lc  1, 7 1. 

AG  12,  11.    Ahnl.   BXqiVBV  6  r^EOJ  TO  XQlUa  V/libv 

e'l  aii^g  Gott  rächte  das  an  euch  verübte  Ver- 
brechen an  d.  Stadt  durch  ihre  Verurteilung 

Apc  18,20.  i^BÖixtjaB  x6  atutt  ix  XBiQÖg  avx^g 
er  rächte  d.  Blut  an  ihr  19,2.  änoxvXiBiv  ix 
x^g  -ä^vQug  aus  d.  Türöffnung  lierauswälzen  Mc 
16,3.  aiQBiv  ix  xov  xöafiov  V.  d.  Welt  Wegnehmen 
.]  17,  15.  i^aiQiouai  xivaBx  xivog  Jmd,  e.  Sache 
entliehen  AG  7,  10.  xuIbiv  xtva  bx  xivog  Jmd. 
woher  berufen  Mt  2,  15.  M  Vertauschung  d. 
Begriffe :  uiqbiv  t«  ix  xTjg  oixCag  das  i.  Hause 
Befindliche  ivegnehmen  24,  17.  önoig  anoxa- 
Xvq)&S)(Tiv  ix  nolküiv  xagdiüv  ätaloyKTfioC  da- 
mit die  in  vielen  Herzen  lebendigen  Gedanken 
enthüllt  würden  Lc  2,  35.  2.  V.  Zuständen 
u.  Lagen,  aus  denen  Jmd.  herausgeführt  wird 
von,  vor,  aus:  i^aYogäl^Biv  bx  xivog  V.  etw.  los- 
kaufen Gal  3,  13.  Dafür  Xvxgovv  iPt  1,  18. 
aätBtv  BX  xivog  von  etiv.  erretten  J  12,  27.  Hb 
5,7;  vgl.  Lc  1,  71.  74.  TrjQslv  bx  xtvog  voretic. 
beivahren  J  17,  15.  Apc  3,  10.  fiBxaßaivBiv  bx 
xivog  Big  XI :  v.  Tod  zum  Leben  gelangen  1 J  3, 
14.  fiBXttvoBiv  BX  xivog  sich  bußfertig  abwenden 
von  etw.  Apc  2,  21  f.  9,  20 f.  10,  11.  dvanai- 
s(T&ai  ix  xäv  xönbiv  V.  d.  Mühen  ausruhen  Apc 
14,13.    BYBigBa&ai  t|  imvov  V.  Schlafe  atif- 

wachen  Eö  13,  11.  ii-Bv&Bgog  iov  ix  närxcov 
frei  V.  allen  d.  h.  Niemand  vei-pflichtet  1  Oor 

9,  19.    ävavr/qiBiv  ix  xt/g  ■na'^lÖQg  sicll  ernüchtert 

d.  Schlinge  entziehen  2Ti2,  26.  3.  d.  Aus- 
gangspunkt bez. :  von  —  her,  von  —  aus  di3ä- 
oxBiv  ix  xov  nloiov  V.  Kahne  aus  lehren  Lc  5,  3. 

BX  x^g  TiQVtivrjg  qlx^iavxBg  xäg  dyxvQag  V.  Achter- 
schiff AG  27,29.  xQBftaad^ai  ix  xrjg  xBigög  V.  d. 
Hand  herabhängen  28,4.  ix  qi^öjv  v.d.  Wurzel 
aus  Mc  1 1,  20.  B  12,  9.  M.  Vertauschung  d. 
Begriffe:  ix  ds^iüv  zur  Rechten  Mt  20,21. 
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23.  22,44.  25,33.   Lc  1,  11.   AG  2,  25.  34. 

7,  55  f. 

II.  Zur  Bez.  d.  Ursprungs,  d.  Ursache,  d. 
Veranlassung,  d.  BeweygrumJes.  1.  Eigentl. 
V.  Verwandtschaft],  u.  ä.  Beziehungen  aus, 
von  sx  ansQuaiös  Jifog  Eivai  ZU  Jmds  Nach- 
kommenschaft gehören  J  7,42.  B,ö  1,3.  11,1. 
2Ti  2,8.  «X  Toti  TTOvrigov  iaiiv  Stammt  vom 
Teufel  Mt  5,  37;  vgl.  IJ  3,  12.  eirui  ex  zov 
dtaßöXov  V.  Teufel  stammen  J  8,  44.  IJ  3,  8. 
bifui  ix  lov  xoaiiov  lovxov  V.  dieser  (bösen) 
Welt  stammen  J8,  23.  15,19.  17,14.  IJ  2, 
lü.  4,  5,  £(')'«(  ix  TÜv  xäib)  aus d. unteren  (d.i. 
ir Axschew)  Sphäre  stammen  S  9i,2'6.  Ggs.  eivai 
ix  Tov  &eov  V.  Gott  stammen,  göttl.  Ursprungs 
sein  V.  47.  IJ  2,  16.  3,  10.  4,  1  f.  «V«t  ix 
tüv  uva  aus  d.  oberen  Sphäre  stammen  J  8,23. 
ysi'väatfai  ix  yvpuixoi  V.  Weibe  geboren  w.  Mt 

I ,  3.  5  f.  10.  Gal  4,4.  22  f.  eifui  ix  175  i^ovcriug 
Tivog  zu  Jmds  Machthereich  gehören  Lc  23,  7. 
Tl.  Umschreibung  d.  Genit.  d.  Ursprungs  ver- 
wandt: (ivaioX/j  t?  vtpovg  d.  Aufgang  aus  d. 
Höhe  Lc  1,  78.  q>b>vrj  ix  lov  uTÖjiaTog  aviov  d. 
Wort  aus  s.  Munde  AG  25,  14.  y'^o'tj  ix  rifg 
Suuiigiag  e.  samarit.  Weih  J  4,  7.  Substanti- 
viert: Ol  e5  'lugu^k  d.  Israeliten  Eö  9,  0.  ö  i^ 
ivuviiug  d.  Gegner  Tit  2,  8.  ol  t|  iQi&Biag  d. 
Heimtucker  Bö  2,  8.  ol  ix  vofiov  d.  Gesetzes- 
treuen 4,  14.  16.  ol  ix  niazeag  d.  Gläubigen 
3,26.  4,  16.  Gal  3,  7.9.  ol  ix  negnofir/g  d. 
Beschnittenen  AG  1 1,  2.  Bö  4,  12.  Gal  2,  12. 
ol  ix  T^g  TceQiTOfit/g  Tit  1,  10.  Dafür  ol 
tJpTeg  ix  TTegiTo/irjg  Col  4,  11.  ol  ix  rijg  avva- 
ycoyr/g  Angehörige  d.  Si/nagogengemeinde  AG 

6,  9.  ol  ix  Tbiv  l4Qi(jToßovl.ov  Leute  aus  dem 
Hausgesinde  d.  Aristobulos  Bö  16,  10 f.  ol  ix 
Tijg  KaiauQog  oi'xiag  Leute  V.  Kaiserhofe  Pliil  4, 
22.  [vgl.  oi'xia  2  b].  2.  Z.  Umschreibung  d. 
Gen.  partit.  [Bl  §  35,  4.  36,  1.  4.  9.]  a)  Nach 
Zahlworten:  elg,  fäu,  eV  Mt  10,  29.  18,  12. 
22,35.  27,48.  Mc9,  17u.  o.  e4-  ks  J  11,49. 
dvoMc  16,  12.  Lc24,13.  J  1,35.  21,2.  Tiivie 
Mt  25,  2.  b)  Nach  d.  Pronom.  indef.  Lc  1 1, 
15.  J6,  64.  7,25.44.48.  9,16.  11,37.46. 
u.  ö.  Auch  nach  d.  Pragepronom.  Mt  6,  27. 
21,31.  Lcll,5.  12,25.  14,28u.  ö.  c)  M. 
eivai  verb.  zu  Jmd.  gehören  xai  tri  c'l  uviöiy  ei 
du  gehörst  auch  zu  ihnen  Mt  26,  73;  vgl.  Mo 
14,69f.  Lc  22,58.  J  6,71.  7,50.  10,26.  AG 
21,8.  d)  Nach  d.  Verben  d.  Mitteilens,  Emp- 
fangeus,  Genießens:   iaiHeiv  ex  jivog  1  Cor  9, 

7.  11,28.  q)a;'6^Lc22,  16.  J6,26.  50f.  Apc 
2,7.  mVEfi-  Mt26,  29.  Mcl4,  25.  J4,  13f. 
Apc  14,  10.  /o^iraje«)/  ex  iipog  mit  etw.  sätti- 
gen 19,21.  ^leri/eiv  1  Cor  10,17.  Xa^ißuveiv 
Apc  18,  4.     öißiyac  Mt  25,  8.    diaötdövac  J  6, 

II.  e)  Nach  Verben  d.  Füllens:  inlrjQÖid^t]  ix 
Ttjg  öafirjg  trurde  erfüllt  v.  Geruch   12,3.    j-e- 


fili^Biv  jijv  xoMav  ex  xivog  sich  d.  Leib  mit  etw. 
füllen  Lc  15,16.  3.  V.  d.  Ursache,  aus  der 
etw.  hervorgeht:  a)  V-  Unterhalt:  iat^ieiv  ix 
TOV  leQov,  ttvatuoTtjQlov  V.  Tempel,  Altare  leben 
1  Gor  9,  1  3.  Hb  1  3,  1 0.  ^t/v  ix  rov  evaYYEi.iov 
V.  d.  Verkündigung  d.  Ev.  leben  1  Cor  9,  14. 
ovx  eanv  ix  xür  vtiuqxÖvkov  avrS)  es  hängt 
nicht  V.  seinem  Besitz  ab  Lc  12,  15.  b)  V. 
d.  Ursprung  e.  Kunde :  Yii'coaxstv  ex  jivog 
an  etw.  erkennen  Mt  12,  33.  Lc6,  44.  IJ 
3,24.  deixvvt'ttt  ex  Ttvog  an  etw.  zeigen  Je  2, 
1 8.  xair/xelcr&ui  ix  rov  rofiov  im  Gesetz  unter- 
iviesen  werden  Bö  2,  18.  c)  V.  Gemütsstim- 
mungen, Eigenschaften  u.  ä.,  aus  denen  e. 
Handlung  hervorgeht:  £|  uv  yiyeiai  (p&öpog 
woraus  Neid  entsieht  lTi6,  4.  ö  ovx  ix  muiecog 
(erg.  j-tVeraj)  7i'as  nicht  aus  Glauben  geschieht 
Bö  14,23.  iiyuTirj  ix  xa&aQug  xagdiag  Liebe 
aus  reinem  Herzen  d.  h.  ohne  Eigennutz  1  Ti 

1,  5.  4.  V.  Stoff,  aus  dem  etw.  gefertigt  ist: 
aus,  von  aiiqxxvog  e'l  dxavSUjv  e.  Kranz  aus 
Dornen  Mt  27,  29.  J  19,  2.  (fQuyelUov  ix 
a/oivlav  e.  Peitsche  aus  Stricken  J  2,  1 5.  Kot 
aus  Speichel  9,  6.  5.  V.  d.  bestimmenden 
Grund:  t6  e?  v^ür  soweit  es  v.  euch  abhängt 
Bö  12,  16.  Bes.  dixatoiiui^ai  ex  xivog  auf 
Grund  e.  Sache  freigesprochen  werden  Bö 
4,2.9,11.11,6.  Gal  2,  16.  3,  24;  vgl. 
Bö  3,  20.  30  iaxttvqü&rj  e|  äatysveiag,  ÖA.A« 
t,J]  ix  övvü/isag  &sov  er  wurde  gekreuzigt  in- 
folge d.  (menschl.)  Schiväche,  aber  er  lebt  durch 
d.  Kraft  Gottes  2  Cor  13,  4.  d.  Gerechtigkeit 
stammt  aus  d.  Gesetz,  Glauben  Gal  3,  21  f. 
V-  zufälligen  Ursachen:  tvegen,  infolge  von: 
xexontaxüg  ex  i//?  oSoinoqlag  ermüdet  infolge 
des  Marsches  J  4,  6.  infolge  d.  Hitze  AG 
28,  3.  ix  nokXüjv  TiagantafiÜTav  infolge  vieler 
Fehltritte  :Rö  5,  16. 

III.  Zur  Bez.  d.  Art  u.  "Weise,  je  nach 
d.  Substant.  verschieden  zu  übersetzen :  ö;-«- 
nä)'  i^  ükTjg  iijg  xaQÖlttg  V.  ganzem  Herzen  lieben 
Mc  12,30.  33.  Lc  10,27.    ix  xa&aqäg  xagdlag 

1  Pt  1, 2 1 .  ix  rfjv/Tig  herzlich  Eph  6, 6.  Col  3, 
23.  YQuifBiv  ix  noXXr/g  ^Xiiiiecog  in  großer  Be- 
drängnis schreiben  =  sehr  bedrückt  sehr.  2  Cor 

2,  4.  ix  noQi'Eiag  auf  ehebrecherische  Weise  J 
8,  4  1 .  ix  TOV  e/eip  nach  Ma/igabe  d.Vermögens 

2  Cor  8,11.  e'I  laöjtjTog  in  gleicher  Weise  V.  1 3. 
ix  nXavrjg,  üxat) agalag  in  trügerischer,  unsau- 
berer Weise  1  Th  2,  3.  Daher  oft  z.  Um- 
schreibung d.  Adv.  verwandt:  ix  devTigov 
abermals  Mt  26,  42.  44.  J  9,  24.  AG  11,  9. 
ix  neQiaaov  übermäßig  Mc6,  51.  14,31.  afi 
ivttvTiag  i.  Gegenteil  15,  39.  ex  ^dTQov  in  be- 
scheidenem MafSe  J  3,  34.  ix  fiigovg  teihveise 
1  Cor  12,  27.  13,  9.  ex  (jv^<fävov  übereinstim- 
mend l,h.  ix  Xvnrig  traurig  2Cor9,  7.  i% 
avä-(xrig  notgedrungen  ib.,  Hb  7, 12. 
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IV.  V.  d.  Zeit:  seit,  von  —  an.  ixxodiag 
I^T/i^öi  V.  Mutterleib  an  Mt  19,  12.  ix  veöiijioi 
V.  früher  Jugend  an  V.  20.  ix  xQovai'  ixavüv 
seit  langer  Zeit  Lc  8,  27.  ix  noXläv  xQovav 
seit  alters  1  Cl  42,  5.  t?  ägxri?  v.  Anfang  an 
J  6,  64.  ix  lovTov  seitdem  V.  66.  ix  j-evet^j 
V.  Geburt  aw  9,  1.    ex  rghov  zum  3.  Male  Mt 

26,  44.  ^ftigav  f'S  7/uiQag  V.  Tag  zu  Tage  2Pt 
2,8. 

?Ka(TToq,  IT,  ov  jeder,  ein  jeder  a)  i.  Verb, 
m.  einem  Subst.  exatriov  divdQov  c.  jeder  Baum 
Lc  6,  44.  ixädToi  (TT()aTiöiT7j  für  jeden  einzelnen 
Soldaten  J  19,  23.  xa&'  exäaxrjv  r/ixigav  an 
jedem  Tage  Hb  3,  13.  B  19,  10.  xat«  fipva 
exuatov  jeden  Monat  Apc  22,  2.  Ii)  Substan- 
tiv. Jeder  Mt  16,  27.  J  6,  7.  AG  4,  35.  Rö 
2,  6.  12,  3.  M.  flgd.  Gen.  part.  Mt  26,22. 
Lc  13,  15.  AG  2,  38.  Rö  14,  12.  1  Cor  15,  38. 
16,2.  10124,5.  41,  1.  B  2,  8.  Fortgeführt 
durch  t'öiog:  sxvkttio  xcnct  if/v  idiav  Svva^iv  Mt 
25,  15.  Lc  6,  44.  AG  2,  8  u.  ö.  Verstärkt  eTg 
txaaio?  jeder  Einzelne  Mt  26,  22.  AG  2,  6. 
20,  31.  21,  19.  Dg  8,  3.  Hs  8,  1,5.  u.  ö.  M. 
flgd.  Genlt.  part.  Lc  4,  40.  16,  5.  AG  2,  3.  17, 

27.  21,26.  Eph4,7.  2  Th  1,3.  xa^'iv exaatov 
eins  nach  d.  andern  =  im  einzelnen  AG  21,  19. 
ICI  32,  1.  Dafür  xa»'  exuata  B  1,  7.  M. 
Verbum  i.  Plural  verb.  ivu  crxoiJTiiaä^iJTB  sxaaiog 
J  16,  32;  vgl.  Eph  4,  25.  Phil  2,4.  Hb  8, 11. 
Apc  5,  8.  20, 1 3.  Als  Apposition  an  e.  Plural 
angefügt  inogevoiio  TiäyTEi- .  .  .  exuaiog  eig  Tr/v 
idiav  nuliv  alle  gingen,  weg,  jeder  in  seine 
Stadt  Lc  2,  3;  vgl.  AG  2,  8.  Eph  5,  33. 
Apc  2,  33.  Ebenso  E^se.  lCorl2,  18.  [LXX 
für  tJ*''«.] 

^KdcFTOTe  Adv.  d.  Zeit  bei  jeder  Gelegenlieit, 
jedesmal  2Pt  1,  IS.f 

^KCtiepoi;,  a,  ov  jeder  von  beiden  Dg 
12,  4. t 

^KttTÖv  Zahlwort  hundert  Mt  13,  8.  23. 
18,  12.28.  Lc  15,4.  16,  6f.  J19,  39.  21,  11. 
AG  1,  15.  Apc7,4.  14,1.3.21,17.  Hv4,l,6. 
e»'  [v.  1.  «V]  s.  hundertfältig  Mc  4,  8.  20.  xata 
i.  je  100  6,  40.* 

iKaTOvraeiriq,  eg  [so  richtig L,  WH ;  meist 
ixazovtaiirjg  geschr.]  hundertjährig  i.  nov 
{mägxoiv  etwa  h.  Rö  4,  19.t 

^KarovTairXaffiujv,  ovo?  hundertfältig  Lc 
8,  8.  ExaiovTanXaaioia  Xafißüvsty  h.  empfangen 
d.  h.  überreichlich  Mt  19,  29.  Mc  10,  30.* 

^KaxovTdpxtl?!  0^1  ö  der  Centurio  etwa 
unserm  Feldwebel  entsjarechend  Mt  8.  13.  Lc 
7,6.  23,47.  AGIO,  1.22.  21,32.  22,26.  23, 
17.23.  24,23.  27,1.6.11.31.43.  Dafür 
^KarövTapxo?  Mt  8,  5.  8.  27, 54.  [An  allen 
d.  Stellen  findet  sich  v.  1.  exarovrugxig]  Lc 


7,2.   AG  22.25.   28,16.   10137,3.   Pauly- 

Wissowa  in,  1962ff.  Mit  48.* 

eKöTÖVTapxoq  s.  exttTofTUQX'ig- 

eKßaivuu  Aor.  2  iUßi^  herausgehen,  aus- 
gehen a.  e.  Land  (v.  d.  himml.  Heimat)  Hb 
11,  15.t 

eKßdWo)  Fut.  ixßakü.  Aor.  2.  i^ißaXov. 
Plsqpf  ixßeßlr/xem  Mc  16,  9.  Aor.  Pass.  i^e- 
ßlrtfrjv.  Fut.  ixßlrjtfijdofiai.  1.  hmausiverfen, 
hinaustreiben  ri  ex  nvog  etw.  umrans:  aus  d. 
Heiligium  Schafe  u.  Ochsen  .12,15.  «^cj  xivög 
aus  etiv.  heraus:  a.  e.  Weinberg  Mt  2 1, 39.  Mc 
12, 8.  Lc  20, 1 5.  a.  e.  Stadt  Lc  4, 29.  AG  7, 
58 ;  vgl.  Hs  1,6.  i.  elw  hinaustreiben  J  6, 37. 
9,34f.  AG  9,40.  Pass. Hs  1,4.  9,14,2.  oi ix- 
ßuUö/jepoi  e^oi  d.  Ausgestoßenen  Lc  13,  28.  i. 
ttva  «710  Tivog :  Jmd.  v.  etw.  ivegtreiben  AG  1 3, 
50.  Hs  8,  7.5.  M.  Angabe  d.  Zieles  i.  eig  ii 
Jmd.wohin  hinausstoßen:  i.d. äußerste Finster- 
nisMt22,13.  25,30.  i.  d. Wüste  Mc  1,12.  Bes. 
v.  d.  Austreibung  d.  Dämonen  gebr.,  die  v.  e. 
Menschen  Besitz  ergrifl'en  haben  Mt  9,  35. 

10,  1.8.  12,26.  17,  19.  Mc  1,34.39.43.  3, 
15.  23.  6,  13.  7,26  {sxTirog).  9,  18.28.  16,9. 
Lc  9,  40.  1 1,  14.  13,  32.  M.  Angabe  d.  Mit- 
tels: 101  CTw  oföfiart  durch  deinen  (zauber- 
kräftigen) Namen  Mt  7,  22.  Xöj-w  durch  e. 
(Zauber))(/'ori  8,  1 6.  Dafür  ev  rivi  durch  Jmd. 
durch  d.  Beherrscher  d.  Dämonen  9,  34.  Mc 
3,  22.  durch  Beelzebub  Mt  12,  24.  27.  Lc 
1  1,  15.  ISf.  durch  d.  Namen  Jesu  Mc  9,  38. 
1  6,  17.  Lc  9,  49.  durch  d.  Finger  Gottes  Lc 

1 1,  20;  vgl.  V.  19.  tJbertr.  loYovg  i.  eig  xa 
oniaa  Gebote  hinter  sich  werfen  1  Ol  35,  8  (Ps 
50,  17).  V.  Dingen:  ausschütten,  auswerfen 
Getreide  i.  d.  Meer  AG  27,  38.  Pass.  v.Kot: 
eig  u(fedQb)vu  ixßdXlerac  kommt  i.  d.  Darm  (?) 
Mt  15,17  [s.  üfpeägav].   2.  Ohne  d.  Nebensinu 

d.  Gewaltsamen:  aussenden:  Arbeiter  i.  d. 
Erntearbeit  Mt  9,38.  Lc  10,2.   V.Geist,  als 

e.  treibenden  Kraft  ixßdlXei  avxiir  eig  xbv 
BQtjfiov  trieb  Jesus  hinaus  in  d.  Wüste  Mc  1,12. 
3.  Jmd.  aus  e.  Gemeinschaft  ausstoßen  e.  Kebs- 
weib verstoßen  Gal  4,  30.  e.  Weib  Agr.  17. 
i.  xijg  ixxXrjaiag  3J  10.  Pass.  unb  xov  nvQyov 
aus  d.  Turm  (=  d.  Kirche)  verstoßen  w.  Hs 
8,  7,  5.  4.  herausziehen,  entfernen  aus  etw.  e. 
Balken,  Splitter  aus  e.  Auge  Mt  7,  4  f.  Lc  6, 
42.  Schafe  aMS^miew  J  10,  4.  Kimdschafter 
aus  e.  Stadt  heraus  lassen  Je  2,  25.  Aus  d. 
Gefängnis  entlassen  AG  1 6,37.  ix  xov  «j-a^oC 
&tiaavQov  i.  i«  dyaiyä  aus  d.  guten  Schatze  (= 
d.  Seh. d.  Guten)  (i.  GuieltervorholenMt  12,  35. 
13,52.  e.  Summe  aMSwer/e«  Lc  10,35.  e.Auge 
ausreißen  u.  wegwerfen  Mc  9,  47.  Von  d. 
Grundbed.  weiter  entfernt  ist  d.  Bed.  an  d. 
Stellen:  17»'  avXrjv  xl/v  s^a&ev  xov  vaov  k'xßaXe 
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i^oii^ey  d.  äußeren  Tempelhof  laß  weg  Apc 
11.2  [vgl.  Xomm.].  'uxav  ixßuXaam  i6  ctpofia 
vuüy  ü)i  noyrjqov  tvenii  sie  euclt  einen  sclilechten 
Namen  anhängen  Lc  6,22  (Wlh.,  Eiid.  11.36). 

6.  £4'  vlxoi  Tijv  xqiaiv  d.  Gericht  z.  Siege  hinaus- 
führen Mt  12,  20.     [LXX  für  Vf^i,    «^3in, 

tKßaaig,  eujq,  r\  der  Ausgang  übertr.  Tt'jg 
«c«ffipoqp/;j-  d.  Ende  d.  Lebens  Hb  13,7.  Bes. 
d.  günstige  A.,  der  Erfolg  iioirjaet  avv  rö 
nBiQaafiw  xul  ci]v  e.  er  wird  mit  d.  Versuchung 
auch  d.  Erfolg  schaffen  1  Cor  1 0, 1 3  [X. :  Atis- 
weg  s.  Lietzmaun  z.  d.  St.]* 

eKßoXri.  fjq,  f|  t.  t.  d.  Schifferspr.  der  Not- 
auswurf d.  Uberbordwerfen  d.  Ladung  zum 
Zweck  d.  Rettung  e.  Schiftes  beim  Sturm: 
ixßoVijv  noisciiä^tti  e.  N.  machen  AG  27,  19.t 

eKßoXoq,  ov  ausgestoßen  sdoptac  exßoloi  sie 
werden  ausgestoßen  sein  Hv  3,  5,  ö.f 

EKYaM'^uj  verheiraten  als  v.l.  Mt  24,38.  1  Cor 

7,  38.  Pass.  heiraten  (v.  Mädchen)  Var.  Mt 
22,  30.  Lc  17,  27.  Dafür  ix^auiaxaiiut  Lc  20, 
34  f.  Mt  22,  30.  Mo  12,  25.  Die  neuereu  Aus- 
gaben haben  dafür  ya^i^to.  [Vgl.  Fritzsche, 
Comm.  in  Ev.  Marci  p.  529  sqq.  Sicken- 
berger,  BZ  HI,  6 2 ff.]* 

^KYÖHiCTKOlUai  S.  ixfauOia. 

e'KYOVOi;,  ov  subst.  lö  e.  der  Sprößling,  der 
Enkel  (neben  rixva)  1  Ti  5,4.t 

eKÖairaväuu  Pass.  Fut.  sxäuTiayri&r^ao/.iai 
aufwenden,  übertr.  i.  Pass.  verzehrt  werden  v. 
d.  Aufopferung  d.  eignen  Lebens  vne^  zSiy 
tfjvxwv  vubiv  für  eure  Seelen  2  Cor  12,  IS.f 

eKÖexo|nai  Ipf.  i^eSexö^rjv  1.  sichJmds.  an- 
nehmen üXltjlovi  lCorll,33.  2.  erwarten, 
warten  iivd  auf  Jmd.  AG  17,  16.  ICor  16, 
11.  Tt  auf  etw.  d.  Bewegung  d.  Wassers  J 
5,3.  d.  Gottesreich  2  Cl  12,1.  zöv  'ayiov  atüva 
B  10,  1 1 ;  auf  d.  Frucht  Je  5,  7.  2C1  20,  3. 
auf  e.  Stadt  (d.  h.  d.  himmlische  Stadt,  deren 
Bürger  d.  Christ  sein  soll)  Hb  1 1,10.  M.  flgd. 
£(a;  warten,  bis  Hb  10,13.  M.  flgd.  Aoc.u.  eta,- : 
ixdi^ofiai  avzöv  ecog  öxfiB  ich  will  auf  ihn  bis 
zum  Abend  warten  Hs  9,  1 1,  2.  exös^aCfie  ade, 
ecü,-  warte  hier  auf  mich  Hs  9,  10,  5.* 

EKÖriXoq,  ov  ganz  offenbar,  g.  offenkundig 
2Ti3,  9.t 

eKÖnneuj  A.ov.l.lai.iKdijiiriaaiaußer Landes 
gehen  nur  übertr.  (Ggs.  ei/dtjuia)  e.  dnö  rov 
xvQtov  fern  sein  v.  Herrn  2  Cor  5,  6.  ix  rov 
tTojuaiog  sich  V.  Leibe  trennen  =  sterben  V-  8. 
Absol.  nicht  mehr  da  sein  V.  9.* 

eKÖiöUJ)Jl  nur  Med.;  Vut.  exdäaofiai;  Aor.  2 
i^eäöuijv,  3  Pers.  e^iäeto  [zur  Fonn  vgl.  Bl 
§  23,  3.  "W-S  §  14,  11]  verpachten  tI  etiv.  e. 


Weinberg  Mt  21,  33.  41.  Mc  12,  1.  Lc 
20,  9.* 

£KbiriYeo|uai  auseinandersetzen,  erzählen  xt 
etw.  AG  15,  3.  Abs.  m.  Dat.  d.  Person  13,  41. 
[LXX  für  nsp.]* 

eKÖlKetU  Fut.  exäixrj<j(ä\  Aor.  1.  i^edixt/aa, 
Imp.  ixölxrjaov.  1.  Recht  verschaffen  nvu  dnö 
Ttpog  Jnid.  vor  einem  andern:  8xö{xr,aöv  /.te  dnö 
rov  dvTidixov  verschaffe  mir  Recht  vor  meinem 
Gegner  Lc  18,  3.  L  iavxop  sich  selbst  Recht 
verschaffen  Eö  12,  19.  2.  rechtfertigen  löv 
TÖnov  s.  Stellung  rechtfertigen  =  ihr  Geltung 
verschaffen  IPol  1,2.  3.  rächen,  strafen  xi 
etw.  d.  Ungehorsam  2  Cor  10,  6.  xö  uifiä  xivog 
ex  xivog  d.  Ermordung  Jmds  an  Jmd.  r.  Apc 

6,  10.  19,  2.  [LXX  für  WTl,  DJ?:,  njjs,  2n, 
tsSB^.]* 

eKÖiKiiCTii;,  eujq,  f]  die  Rache,  die  Bestrafung 
a)  absol.  Bestrafung  (e.  Gegners  Pauli)  2  Cor 

7,  1 1.  ifioi  ixölxijijig  d.  Bestrafung  kommt  mir 
zuHö  12,  19.  Hb  10,30.  v.  jüngsten  Gericht: 
d.  Tage  d.  Eache  Lc  21,22.  b)  M.  Gen.  d. 
Person,  an  der  d.  Strafe  vollzogen  wird:  eig  e. 
xttxonoibiv  zur  B.  d.  Übeltäter  iPt  2,  14.  noi- 
sh  xfjp  d.  xtpog  Rache  nehmen  für  Jmd.  Lc 
1 8,  7  f.  notelv  i.  xin  Jmd.  Vergeltung  verschaffen 
AG  7,  24.  dtdövat  i.  xivc  Jmd.  bestrafen  2Th 

1,8.  [LXX  für  ni?i,  nDi?j,  n^i^s,  d^cidb', 
nn?in.]* 

^KÖiKog,  ov  rächend,  strafend  v.  Gott:  e. 
nsgl  ndfxcop  xovxav  straft  wegen  aller  dieser 
Dinge  1  Th  4,  6.  V.  d.  Obrigkeit:  .«.  Big  dgj-'i" 
xb)  rö  xaxov  ngdaaovxt  übt  Rache  für  d.  Zorn- 
yericht  an  d.  Übeltäter  Eö  13,  4.* 

eKÖldlKUU  Fut.  ixdioi^co ;  Aor.  1  Ptc.  exöiä^ag 
verfolgen  xcvd  Jmd.  lTh2,  15.  Absol.  Lc  11, 

49.  [LXX  für  «]nn,  p^rnn,  f\T\,  D)3inn.]* 

EKÖOTOi;,   ov  AG  2,  23.    eavxbv    e.   dböuxa 

TU)  itavdxw  ich  habe  mich  selbst  d.  Tode  aus- 
geliefert ISm  4,2.* 

eKÖoxri,  n?,  n  A'^^  Erwartimg  qtoßsQÜ  s.  x'/g 
xgciTsag  e.  fürchtbare  E.  d.  Gerichtes  Hb  1 0, 2  7  .f 

eKÖUUi  Aor.  1.  i^eävaa,  Med.  s^sävadfitjv 
ausziehen  1.  eigentl.  xC  xiva  Jmdm.  etw.  «viov 
x!/p  /Aa,ui;(ya  Mt  27,  31.  d.  Pui-purmantel 
Mc  15,  20.  M.  Acc.  d.  Person  Mt  27,  28.  Lc 
10,30.  Jmd. ausziehen  =  a?<S2jföw?e>«B  10,4. 
2.  Übertr.  Med.  (d.  Leibeshülle)  ausziehen 
Euphemismus  für  sterben  ov  tfeXoiiEv  ixävaan- 
&ai  wir  wollen  nicht  sterben  2  Cor  5,  4  (Ggs. 
insvSvaa,T»M).    [LXX  für  tSB'B].* 

dKe!  Adv.  1.  d.  Ortes:  a)  dort,  da  Mt 
2,13.15.  5,24.  8,12.  12,  45u.  o.  Zuweilen 
m.  genauerer  Bestimmung  exel  ngög  xä  ogsc 
Mc  5, 11.  M.  Art.  Ol  exBl  d.  dort  Befindlichen 
Mt  26,  71.    Korrespondierend  m.  Eelativen 
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ov,  onov  . . .  ixei  WO  ...  da  Mt  6,  21.  18,  20. 
Mc  6,  10.  Lc  12,  34.  Apc  12,  6.  14.  b)Diiicli 
Vertauschung  d.  Begriffe  dorüiin,  dahin  exEi 
ünBX&Bli'  dorthin  gehen  Mt  2,  22;  vgl.  20,  36. 
ßaXleiv  Lc  21,2.  egxnad^ai  J  IS,  3.  ngonffi- 
ma^ai  Rö  15,24.  avpiiysa»at  Mt  24,28.  J 
18,  2.  avvTgix^'*'  Mc  6,  33.  vnüysiv  J  11,  8. 
Zu  fieidt^u  tvi^Ev  ixet  Mt  17,20,  WO  i.  deik- 
tiscli  daher  zu  stehen  scheint,  vgl.  Komm. 
2.  V.  d.  Zeit :  dann,  in  jener-  Zeit  (korresp. 
örav)  Lc   13,28. 

EKeiGev  Adv.  d.  Ortes:  von  da,  daher  Mt 
4,21.  5,26.  9,9.27. '11,  1.  12,9.15.  13,53. 
14,  13  u.  ü.  [o(  «'.  die  von  dort  (herüber  "Wol- 
lenden) Lc  16,26  v.l.] 

£KeiV05,  T],  0  Demonstrativpronom.  jener 
1.  Absol.  a)  d.  entfernteren  Gegenstand  be- 
zeichnend; Ggs.  ovio.-  Lc  18,  14.  Jovio  ;y 
ixBii'o  dies  n.  das  Je  4,  15.   vi^tv . . .  exetrot;  Mt 

1 3,  1 1.  Mc  4,  1 1 ;  vgl.  2  Gor  8,  14.  exsltov  . . . 
J;U^  J  3,  30.  ixslvo; . . .  f/fiEi^  1  Cor  9,  25.  Hb 
12,25.  l.T  4,17.  «Uoj...  fxe(>o;  J9,9.  Ggs.  e. 
bestimmtePerson:  Jesus  Mc  16, 19  f.  d.  Juden 
J  2,  20f.  u.  a.  I»)  Auf  e.  unmittelbar  vorherg. 
Wort  zm-ückweisend  u.  es  aufnehmend,  x(.<- 
xEifOt  dxovaavjBi  näml.  ol  iier'  aviov  Mc  16, 1 1. 
Wechselnd  m.  «vrö,-:  Etoiygri^troi.  vn  aviov 
ek  10  ixBivov  ^Blrjfia  2  Ti  2,  26.  Bes.  häufig 
so  bei  J5,  37.  8,44.10,6.  11,13.29.  12,48. 
14,21.26.  16,14u.ü.  Zur  stcärkeren  Hervor- 
hebung verwendet:  Bxtlvov  lufx'üv  den  nimm 
Mt  17,27;  vgl.  J  5,43.  tjj  exeit'ov  -/Üqui 
durch  dessen  G-nade  Tit  3,  7.  Nach  parti- 
zipialem  Subj.  abundierend.    to  BxnoQsvofiBvov 

BXBlt'O  XOJJ'Ot  Mc  7,20.  U  TlBft^jai  exBifoi  J  1,33. 
6  nocijuag  /iB  i'^ir/  bxbIpo^  5, 1 1.  ö  Xalöjv  exBivoi 
BIJZIV  9,37.  0  Bl(TBQ/_6flBP0i  BxBivo;  xi.BTiiij;  tdjiv 
10,  1.     TW    loYttofiBno    ...    ixBivm    xoivöv    ßö 

14,  14  u.  ö.  Ebenfalls  abundierend:  ixBlvo 
yci'aaxBte  öxi  Mt  24,43.  c)  Auf  bekannte  oder 
sonstwie  notorische  Persönlichkeiten  hinwei- 
send: J2,21.  3,30.  7,11.  9,12.28.  19,21.  IJ 
2, 6.  3,  3.  5. 7. 1 6.  4, 1 7.  [Vgl.  zu  d.  johannei- 
schen  Sprachgebr.:  Steitz,  Stud.u.Krit.  1859, 
S.497ff.  1861,8.267  ff.  A. Buttmann,  ebenda 
1860,  S.  505  ff.  Zeitschr.  f.  wiss,  Theol.  1  862, 
S.  204  ff.  Dechent,  Stud.  u.  Krit.  1899,  3, 
S.  446ff.  Bl  ebenda  1902,  128ff.]  M.  ver- 
ächtl.  Beigeschmack  v.  d.  Juden  B  2,  9.  3,  6. 
4,6.  8,7  u.  ö.  d)  M.  flgd.  Relativ:  ixstvö^ 
BijTiv  M  eyci  ßäxpco  J  13,26.  bxbIvov  ...  imBQ 
ov  Rö  14,  15.  Bxeivrjg  dq>'  r/^  Hb  11,  15. 
2.  Li  Verb,  m,  Substantiven  a)  um  genannte 
Personen  od.  Dinge  v.  andern  z.  unter- 
scheiden :  nQoainBaav  tfj  oixla  bxbIvij  sie  kamen 
an  d.  genannte  Haus  Mt  7,25;  vgl.  27.  %fi 
noXsi.    exeiv/i    d.    bezeichneten   Stadt    10,  15. 


18,32.  Mc3,24f.  Lc6,48f.  J18, 15.  AG 
1,19.  3,23.  8,8.  14,21.  16,3  u.  o.  b)  V.  d. 
Zeit  ft)  V.  d.  Vergangenheit:  iv  tati  ?),uc'paj,- 
ixBhaii  in  jenen  Tagen  Mt  3, 1;  vgl.  24,38. 
Mc  1,  9.  8,  1.  Lc  2,  1.  V.  e.  bestimmten  Zeit- 
periode Lc  4,  2.  9,  36.  R)  V.  d.  Zukunft:  bv 
ixsivrj  Tjj  rjUBQn  17,  31.  J  16,  23.  26;  bes. 
V.  Gerichtstage  Mt  7,22.  Lc  6,23.  10,12. 
2Th  1,  10.  2Ti  1,  12.  18.  ev  ixetvaii  i«f,- 
^fiBQait  Mt24,  19.  AG  2,  18.  h  atäv  L  (d. 
aiojv  oho;  entgegeuges.)  d.  zukünftige  Welt- 
periode Lc  20,  35  [s.  aicor  3b],  y)  V.  e.  aus 
d.  Zshg.  ersichtlichen  Zeitperiode  Mt  13,  1. 
Mc  4,35.    J   1,40    U.   Ö.      xulä    tliv    XttLqhv   B. 

während  dieser  Zeit  AG  19,23,  xoi'  f.  töv 
xaiQov  12,  1.  BV  i.  Ttj  äQ(f  zu  dieser  Stunde 
Apc  11,  13,  3.  Adverbial  exBtvrjg  (erg.  t>/,- 
odov)  dort  Lc  19,  4. 

EKeToe  Adv.  d,  Ortes  dorthin  AG  21,  3. 
Durch  Vertauschung  d.  Begr.  dort  lovi  L 
ofia.;  22,5.  xdxeiaB  =  xai  ixBcas:  ojde  x.  hier- 
hin u.  dorthin  Hm  5,  2,  7.  s  6,  1,  6.-  2,  7. 
9,3,1. 

eKÜllieuJ  Fut.  BxZ'jiriao}.  Aor.  Li^eZt/Djau. 
Fut.  ixiqjtjaofiat.  1.  6.  genaue  Untersuchung 
anstellen  neqi  nvo;  übe)-  etw.  (neben  slBgawaa) 
IPt  1,  1 0.  2.  suchen  xi  nach  etiv.  Hb  12,  17. 
B  2 1 .  8.  L  TÖv  x-igiov  d.  Herrn  suchen  d,  h. 
sich  i.  seinen  Dienst  begeben  AG  15,  17  (Am 
9,  12);  vgl,  Rö  3,  1 1  (Ps  14,  2),  Hb  11,  6. 

ICI    13,  1.     T«    äuaiäfiaia    xvgiov    d.   RechtS- 

satzungen  d.  Herrn  B  2,  1.  t«  ngotnona  lüv 
uYiav  d.  Angesicht  d.  Heiligen  suchen  d,  li,  vor 
d.  H.  (d.  Gesetzeslehrem)  erscheinen,  um 
sich  v.  ihnen  belehren  zu  lassen  D  4,  2. 
B  19,10.  T«  Biägeaja  10135,5,  Tr/v  xqiaiv 
d.  Recht  suchen  8,  4  (Jes  1,  17),  t«  dviü/jBva 
aütetv  B  4,  1  zu  erhalten  swheti,  verlangen. 
B.  it  f'-!  /fiptüJ'  nvo;  etiv.  aus  Jmds.  Händen 
verlangen  B  2,  5  (Jes  1,12).—  Statt  d,  Obj. 
m.  flgd.  indir.  Frage  10,4.  21,6.  Abs. 
f".  £ji(,ueAcJ,-  sorgsam  suchen,  forschen  Hv  3,  5, 5. 
3.  besuchen  nvu  Jmd.  loiig  nBivärta;  v  3,  9,  5. 
i.  rächen  il  dno  itvo;  etw.  an  ,Jmd.  tu  aC/xa 
Tbiv  TiQOifrjXhiv  aTtu  xTji  j'£>E«i  juvxrj;  d.  Blut 
(d.  h.  d.  Ermordung)  d.  Propheten  an  dieser 
Generation r.  lue  ll,50f.  aj>«Pol2,l.  [LXX 
für  C'p_^,  ^n,  ISi].* 

eKliiTncTiq,  ewg,  f)  die  genaue  Unterswhung 
nagB/Eiv  Bx'i/fXt/aiv  Gelegenheit  z.  genauen 
üntersuchtingen,  Grübeleien  bieten  iTi  1,4  [v. 

tiijXr/(jBii].f 

eK6a|Liß£0|aai  Pass.  Aor.  1.  B^B»aftßi'ii^rjf 
staunen  Mc  9,  15.  16,  5  f.  sich  entsetzen  neben 
ddrjiuorst)'  zittern  n.  zagen   14,  33.     [Aq.  für 

^KÖaußoi;,  ov  ganz  betäubt  AG  3,  11.    ix- 
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itttußov  j-svi<T&ai  tiqÖs  riva  Sich  heftig  vor  Jmä. 
entsetzen  PA  11.  Absol.  e.  ^sviat^oLi  heftig 
erschrecken  Hv  3,  1,5.    [Symin.  für  T]n].* 

eKÖauiud^a)  Impf,  i^eitttvualov  sich  sehr 
■wundern  (i.  Siune  widerwilliger  Bewunde- 
rung) ini  xivt  über  Jmd.  Mc  12,  IT.f 

e'KÖeToq,  ov  ausgesetzt  v.  kleineu  Kindern 
%><;  AG  7,  19.t 

dKKaöaipuu  Aoi-.  1.  i^exattaga  reinigen 
1.  eigentl.;  m.  Acc.  d.  als  Schmutz  Beseitigten 
i.  lijv  naXaiäti  t^vfir/v  d.  alten  Sauerteig  ausfegen 
1  Cor  5,  7.  2.  übertr.  iavidv  e.  sich  r.  ünö 
Ttvog  V.  etiv.  2Ti  2,  21.    [LXX  für  tjIS].* 

EKKttiu)    Aor.    I    i^ixavaa    Pass.   i^exavtfrjv 

in  Brand  setzen;  übertr.  schüren  aiüaiv  1  Cl 
1, 1.  —  Pass.  entbrennen  v.  siunl.  Begierden: 
s'^BXttv&rjaaf  et'i  dJ.lijXovi  sie  gerieten  gegenein- 
ander in  Hitze  Rö  1,27.* 

eKKOKeai  Aor.  1.  e^Bxuxtjaa  den  Mut  ver- 
lieren (neben  äitpvxioj)  Hm  9,  8.  [Lc  18,  1. 
2Cor  4,  1.16.  Gal6,9.  Eph  3,  13.  2Th3,  13 
V.  für  eYxttxsU'  s.  d.].* 

eKK£VTeuj  Aor.  1.  e^sxefT>j(ja  durchbohren 
Tjj'ä  Jind.  Apc  1,7.  M.  relat.  Attraktion 
öipoi'Tui,  et,'  Ol'  E'iexbnt](Tttv  sie  werden  auf  den 
schauen,  den  sie  durchbohrt  haben  J  19,37. 

[LXX  für  Jin,  ni?n].* 

CKKXdoi  Pass.  Aor.  l.ei&xlua^ijv  ausbrechen 
V.  Zweigen  an  e.  zu  veredelnden  "Wildling 
Rö  11,17.  1 9.  Bildl.  ijj  äniaiifi  e^sxXüKj&rjcrav 
infolge  d.  Unglaubens  ivurden  sie  (Triebe  u. 
Eigenschaften)  ausgebrochen  V.  20. 

EKKXeiuj  Aor.  1.  s^ixleiaa,  Inf.  ixxleiaui; 
Pass.  e^ex\Ei<j&ijv.  Fut.  ixxXeiiil^>}<joiiai.  aus- 
schließen 1.  eigentl.  uvä  Jmd.  i.  Siime  d. 
Aufhebung  e.  Gemeinschaft  Gal  4,17.  Pass. 
E.  OTTO  nöi-ea;  V.  seiner  Heimatstadt  ausge- 
schlossen iverden  Hs  1,5.  elu  i^,-  &vgag  tov 
nvQYov  i.  d.  Tür  d.  Turmes  nicht  eingelassen  ir. 
V  3,  9,  6.  2.  Übertr.  v.  Rühmen  i^sxXeiattn 
es  ist  ausgeschlossen  =  kann  nicht  stattfinden 
Rö  3,  27.* 

eKKXncia,  aq,  r\  1.  die  Versammlung,  so- 
wohl d.  ordnungsmäßig  berufene  polit.  Ge- 
meinde AG  19,39.41;  wie  d.  zufällig  zu- 
stande gekommene  Menschenansammlung  1 8, 
22.  19,32.  V.  d.  zum  Kultus  versammelten 
Gemeinde  Hb  2,  12.  AG  7,  38.  Bes.  2.  v.  d. 
christlichen  Gemeinde  A)dieGe)neindeversamm- 
lung  Mt  18,  17.  avreQ/ofiivwv  v/icbv  iv  e.  loenn 
ihr  zur  G.  zusammengekommt  1  Cor  11,  IS; 
vgl.  14,  4  f.  19.  35.  PL  V.  34.  eV  e.  e^oiioKo- 
fetattai  ra  nuQunJÜuaza  i.  d.  G.  die  Sunden 
bekennen  D  4,  14.  abstimmend  1  Cl  44,  3. 
b)  Die  Gemeinde  als  Zusammenfassung  d.  an 
e.   Ort  lebenden   Christen:   AG  5,  11.   8,3. 

Preuschen,  Handwörterbuch. 


lCor4,  17.  6,4.  Phil  4,  15.  3J6.  M.  ge- 
nauerer Bez.:  d.  G.  i.  Jerusalem  AG  8,  1. 
11,  22.  i.  Kenchreä  Rö  16,  1.  i.  Korinth  1  Cor 
1,2.  2 Cor  1,1.  iClinscr.  47,6.  i.  Thessa- 
lonich ITh  1,  1.  2Th  1,  1.  i.  Ephesus  Apc 

2,  1.  lEph  inscr.  8,  1.  Magnesia  IMg  inscr. 
Tralles  ITr  inscr.  i.  Syrien  ITr  13,  1.  IRö 
9,  1.  Philadelphia  IPhld  inscr.  Autiochia 
IPhld  10,  1.  ISm  11,1.  Philippi  Pol  inscr. 
i.  Smyrna  Apc  2,  8.  i.  Pergamon  V.  12.  i. 
ThyatiraV.  18.  i.  Sardes  3,  1.  i.  Philadelphia 
V.  7.  i.  Laodicea  V.  14.  ep ytpiioxeüi  xarä  ti/v 
ovuuv  (erg.  sxel)  L  i.  Antiochien  u.  der  dort  be- 
findl.  Gemeinde  AG  13,  1.  d.  Gemeinden  i. 
JudäaGal  1,22.  AG  9,31.  ITh  2,14.  i.  Gala- 
tien  Gal  1,2.  iCor  15,9.   i.  Asien  16,19.  Apc 

1.4.  V.  Hausgemeinden  jixvXa»  xul  ütilaxav 
...  xul  rr/V  xai'  oixov  <<vtö>v  e.  Rö  16,  5;  vgl. 
1  Cor  16,  19.  Nvftifay  xnti  zijv  xai  oixoi'  ai5r^,' 
i.  Col  4,  15.  t!/v  xut'  oixöv  irov  e.  Plilm  2. 
D.  Ausdruck  £.  lov  i^eov  ist  im  bewußten 
Gegens.  z.  jüd.  Synagoge  gebraucht  1  Cor 
10,32;  vgl.  1,2.  11,16.22.  15,9.  2Cor 
1,  1.   Gal  1,  13.   ITh  2,  14.   2  Th  1,4.   1  Ti 

3.5.  15.  Dafür  auch  i.  lov  Xqkjtov  Rö  16,  16. 
i.  TÖ)v  üyicov  d.  Gemeinde  d.  Heiligen  =  d. 
Christen  I  Cor  14,  33.  s.  röv  ed^poiv  d.  aus  d. 
Heiden  gesammelte  G.  Rö  16,  4.  c)  Universal 
d.  Zusammenfassung  aller  Einzelgemeinden: 
dieKirclie  Mt  16,18.  ICor  12,28.  Eph  1,22, 
3,10.  5,23ff.27.29.32.  Col  1,18.24.  Phil 

3,  6.  B  7,  1 1.  Hv  2,  2,  6.  4,  1.  3.  3,  3,  3.  lEph 
5,  1  f.  u.  o.  Tj  e.  TOV  xvgiov  d.  Kirche  d.  Herrn 
AG  20,  28.  £.  TOV  ^eov  lTi3,  15.  [Paulus 
denkt  1  Cor  1 5,  9.  Gal  1,13  wohl  i.  erster 
Linie  a.  d.  Gemeinde  i.  Jerusalem,  nicht  au 
d.  Kirche  allgemein.]  D  9,  4.  Dg  1 1,  5f.  7  e. 
Tj  nqöiirj  rj  nvsvftaTixj]  d.  erste,  geistl.  Kirche 
(als  präexistent  gefaßt)  2C1  14,  1.   e.  fwo-«  d. 

■  lebendige  Kirche  Leib  Christi  V.  2.  fj  uyiä  i. 
Hv  1,  1,6.  3,4.  r]  xa&ohx!j  i.  ISm  8,  2.  ;;  «j'i« 
xul  xatfolix'ij  e.  MPol  inscr.  ')  xaru  tIjp  otxov- 
fiivijv  xutfoUxi]  e.  8,  1.  19,  2.  e.  &sov  ITr  2,  3. 
12,1.  IPhld  10,  1.  ISm  inscr.  u.  ö.  eV  (rüfia 
TVi-  e.  ISm  1,  2.    [LXX  für  b:}^)]. 

CKKXriCTiaffTiKOi;,  r|,  6v  kirchlich  e.  xaväy 
xai  xat^ohxog  d.  kirchl.  u.  katholische  Kanon 
MPol  epil.  Mosq.  1   [aus  Irenäus  III,  3,  4].t 

eKKXiv(ju  Aor.  1.  e^exXiva  [Bl  §  53,  1]  aus- 
weichen, sich  abwenden  dno  xivog  sich  von  Jmd. 
od.  etw.  abwenden,  v.  Bösen  iPt  3,  11.  1  Cl 
22,4.  un  avzäv  Rö  16,  17.  ztvü  Jmd.  mei- 
den lEph  7,  1.  Absol.  3,  12.  [LXX  für 
]ü  11D].* 

eKKoXdlTTUJ  Pass.  Pf.  Ptc  exxBxoXafifiirog 
ausmeißeln  Xittog  üg  ix  migag  E.  e.  Stein  wie 
aus  d.  Felsen  herausgemeißelt  Hs  9,  9,  7.t 
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eKK6\at|;i?,  euuq,  rj  die  Ämmeißelung  e.Tür- 
öfFnuug  Hs  9,  2,  2.t 

tKKoXunßäo)  Aor.  1.  BkExolvfißi](T<t  heraus- 
schtvinuiien,  durch  Schvimmen  enlkommen  AG 
27,42.t 

eKKO|LiiZ!iju  Pass.  Ipf.  s^exofiiiöfit/p  Jiinaus- 
trageii.  v.  e.  Leiche,  die  nach  d.  vor  d.  Ort  ge- 
legenen Begräbnisplatz  getragen  wird  Lc 
7,  12.t 

eKKOTTH,  fjq,  f)  S.  i^xon^. 

dKKÖTITIJU  Fllt.  Exxuipa.  Aor.  1.  f'le'xoi/;«, 
Imp.  exxoipoy.  Pass.  i^exöntjv  aushauen,  ah- 
hauen  a)  eigentl.  v.  e.  Baume:  fällen  Mt  3,  10. 
7,  19.  Lc  3,  9.  13,  7.  9.  e.  Zweig  ahhaMen  Rö 
11,24.  e.  Hand  ahhauen  Mt  5,30.  18,8.  e. 
Tür  aus  d.  Felsen  heraushauen  Hs  9,  2,  2. 
b)  übertr.  v.  Personen:  ausrotten  Bö  11,  22. 
ix  j'tjwi'  V.  Grund  aus  a.  B  12,  9.  V.  Dingen: 
Ti'/y  üd^ifiiTOP  ÖQf^v  d.  urierhötien  Zorn  ertöten 
1  Cl  R3,  2.  jijv  (icfoguijv  d.  Gelegenheit  (z.  An- 
griff') ahschneiden  2(Ior  11,12  [vgl.  ilifoqfii/].* 

eKKpe|aa|Liai  Impf,  s^exgsfiüfiijr  [Vulgiir- 
form  t^exQefiöfiTjv,  davon  3.  Pars,  f^ex^ifieto 
Bl  §  23,  2.  W-S.  §  14,  17]  1.  eigentl.  heraus- 
hängen ex  Tipog  aus  etw.  e.  Scharlachteppioli 
aus  e.  Hause  101  12,7.  2.  übertr.  v.  ge- 
spannter Aufmerksamkeit  am  Munde  Jmds. 
hängen  Lc  19,48.* 

eKXaXeiu  Aor.  1.  l^Bhihjaa  ausplaudern 
livi  Jmdm.  m.  flgd.  Srj  AG  23,  32.t 

eKXäjJTtO)  Fut.  exhifii^a;  Aor.  1.  i^iXufixfia 
aufstrahlen,  aufleuchten  v.  d.  Soune  fitxQÖv 
t^iXtt/jipei'  sie  blitzte  e.  wenig  Hv  4,  1,6.  V.  e. 
Flamme  emporlodern  MPol  1 5, 1.  v.  d.  Licht- 
leib d.  verklärten  Gerechten  Mt  13,  43.* 

eKXavGdvuj  Pf.  ixUhjdfiai  Med.  vergessen 

Tirög  etw.  Trjs  nagaxktjaea;  d.  TrOSt  Hb  12,5.1 

eKXeTuu  Med.  Ipf  i^eXeYÖur/v,  Aor.  1" 
i^els^nfiijv.  Pass.  Pf.  fxAt7f J';«at  Ptc  exAeAej'- 
fiBvog  auswählen  nni  (ji)  Jmd.  (etw.).  a)  m. 
Angabe  dessen,  woraus  d.  Auswahl  erfolgt 
Ttj-a  EX  TLfo;  Jmd.  aus  einer  Zahl  a.  1  01  59,  3. 
aus  zweien  AG  1,  24.  vnäi;  ix  lov  xöa^ov  aus 
d.  (sündigen)  Welt  d.  h.  Menschheit  J  15,  19 
[vgl.  xoiTfio;^.  e'I  avTS)v  Hs  9,  9,  3.  ixXs^a- 
fiBPOvg  urdgag  e|  oijTtü»'  ne/iiyjai  Männer  aus 
ihnen  auszmvählen  u.  zu  senden  AG  15,  22. 
Dafür  Tiv(x  unö  rivog:  un  ainäv  äüSexa  aus 
ihnen  12  Lc  6. 1  3.  b)  M.  einf  Accusativ  Jmd. 
{etw.)  auswählen  a)  m.  Acc.  d.  Person:  Mc 
13,20.J13,18. 15,16.  EbEv5.  Jesus  101 64. 
d.  Zwölfe  J  6,70;  vgl.  B  5,9;  d.  Apostel 
AG  1,2.  d.  Stephanus  AG  6,5.  e.  treuen 
Sklaven  Hs  5,  2,  2.  v.  Gott:  e.  Volk  (als 
Eigentumsvolk)  erwählen  AG  13,  17.  ^)  M. 
Acc.  d.  Sache:  B21,l.  d.  gute  Teil  Lc  10,42. 


d.  Ehrenplätze  1 4,  7.  e.  guten  Platz  Hv  3, 1 , 3. 
Fasten  B  3,  1.  3  (Jes  58,  4.  6).  c)  M.  Angabe 
d.  Zweckes,  zu  dem  d.  Auswahl  erfolgt: 
a)  el'g  Tt  zu  etw.  z.  ewigen  Leben  Hv  4,  3.  5. 
e4-  to  iBqttiEvEiv  um  ihm  Priester  zu  sein  1  Ol 
43,4.  ^)  M.  flgd.  »'«  lOor  1,2 7  f.  ^'j  M. 
flgd.  Inf.  B^eli^uTo  '//iäg  ehai  )}fiüg  ä'j^iovg  er 
envählte  uns,  daß  wir  hedig  seien  Eph  1,4. 
Ohne  Obj.  e'IeWIkto  6  &£6g  üxomai  Gott  er- 
wählte sich,  daß  hören  .sollten  AG  15,  7.  M. 
Ellipse  d.  Inf.  e^eM^aTo  roii.:  ntcoxovg  (erg. 
sipai)  nlovaiovg  er  erivählte  die  Armen,  daß 
sie  reich  seien  Je  2,  5.  d)  Abs. :  ixleXs^- 
fiit'og  auserwäldt  v.  Jesus,  als  d.  Sohne  Gottes 
Lc  9,  35.  V.  d.  Ohristen  Pol  1,1.  V.  d. 
Kirche  lEph  inscr.  ot  ixXBXeyfdroi  =  oi 
exXexToi  1  Ol  50,  7.    [LXX  für  nnS].* 

eKXeiTTUU  Fut.  ixXeitpcii.  Aor.  2.  i^iXtnor. 
Nur  intrans.  gebraucht  nachlassen  v.  Glauben 
Lc  22,  32.  V.  Jahren:  aufhören  Hb  1,  12. 
V.  Geld:  zu  Ende  gehen  Lc  16,  9  [v.  e«i'  ixXi- 
nrjTB  wenn  ihr  sterbt^  v.  d.  Sonne:  sich  ver- 
finstern 23,  45.  V.  d.  Aussehen:  eldog  ixXslnor 
■naqtt  i6  siöog  itav  ui'd^qbinon'  d.  Aussehen  war 
schwächlicher  als  das  d.  Menschen  101  16,3. 
[LXX  für  J?15,  ^in].* 

EKXeKTÖ?,  t^.  6v  auserwählt,  auserlesen 
a)  all  gem.  i.  Xid^og  e.  ausgesuchter  Stein  1  Pt 
2,4.6.  üvjiq  i.  e.  vortrefflicher  Mann  IPhld 
11,  1.  i.  «Yj-eAo{  d.  auserwähüen  Engel  1  Ti 
5,21  (nach  Henoch  39, 1 ;  vgl.  Komm.).  Als 
Bez.  d.  Messias  v  i.  tov  &eov  Lc  23,  35  (vgl. 
9,  35).  v.  David  1  Ol  52,  2.  b)  Bes.  v.  d. 
Ohristen,  als  den  v.  Gott  speziell  Auserwähl- 
ten: Mt  20,  16.  22,  14.  Daher  geradezu  Bez. 
d.  Ohristen:  24,  22.  24.  31.  Mc  13,  20.  22.  27. 
IPtl,  1.  2Ti2,  10.  10158,2.  Hv2,4,2. 
s.  Toi,  iteoi  Lc  18,  7.  ßö  8,  33.  Ool  3,  12.  Tit 
1,  1.  101  1,1.  2,4.  6,  1.  46,3f.  8.  49,5.  59,2. 
201  14,5.  Hv  1,3,4.  2,1,3.  2,5;  3,  8,  3  u.  ö. 
Neben  xXrjjoi  u.  ntaroi  Apc  17,  14.  fivog 
exAextoV  d.  auserwählte  Volk  (i.  Ggs.  z.  jüd. 
Nation)  IPt  2,9.  V.  e.  Gemeinde  2J  1.  13 
(m.  Personifizierung  d.  Gemeinde).  ITr  inscr. 
Ggs.  «Titcrro«  MPol  16,  1.  «/(Oi  E.  22,  1.  [LXX 

für  Tna]. 

eKXlTTapeu)  Aor.  1.  iieXmagt/aa  bitten  noXXü 
inständig  h.  MPol  4.t 

eKXofn,  n?,  f)  die  Auswahl,  die  Erwählung 
a")  aktiv:  d.  Handlung  des  Wählens  axevog 
ixXoy)]g  (hebraisierend  =  a.  ixXexxoy)  e.  erlese- 
nesWerkzeug  AG  9,15.  Bes. v.d. Wahl  Gottes: 
2Pt  1,10  xai'  ixXoyi/p  ;f«()(roc  eidspi'echend  d. 
Gnadenivahl  d.  h.  d.  aus  Gnade  erfolgenden 
W.  Eö  11,5.  ^  xai'  i.  ngöi^eaig  lov  i^BOv  d. 
aus  freiei-  Wahl  hervorgeliende  Beschluß  Gottes 
9, 11.    xai'  i.  uYamjTol  Geliebte  entsprecJiend 
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d.  Erwählung  =  «.  sxlexzoC  11,28,  fiaQxvQtov 
exXoY'i;  Dg  4,  4.  etdore;  iljv  e.  vi.tö)v  ihr  kennt 
eure  E.    ITh  1.4.      f'xio^a;  noietv  uno   rivüv 

e.  Auswahl  treffen  aus  MPol  20,  1.  b;  passiv 
(/.  Auswahl  abstr.  pro  coucr.  =  d.  auser- 
wählte Person  Eö  11,  7.  1  Cl  29,  1.* 

eKXÜUU  Pass.  Aor.  1.  e^elvfttjv.  Fut.  exlv- 
t)ij<jo^ai.  Nur  Pass.  kraftlos,  matt  icerden  er 
jjj  ööb)  unterwegs  Mt  15,32.  Mc  8,3  v.  d. 
Lenden.  D16,  1.  ^eglao/jev  fii/ ixlvo/iefoc  wir 
>verden  unermüdlich  ernten  Gal  6,  9.  /Djds 
ixliov  werde  nicht  matt  Hb  12,  5.  Vollst,  e. 
lalg  yjvxatg  V-  3.    [LXX  für  HS"),  ']%  1DJJ].* 

tKJudffö'UJ  Ipf.  e^ej.ta(T(rop.  Aor.  1.  e|f'^a|a 
abwischen  iC  zii't  etiv.  mit  etic.  d.  Füße  m.  d. 
Haaren  Lc  7,  38.  11,  2.  12,  3.  d.  Füße  mit 
e.  Lendenschurz  13,5.* 

eKfiUKiripiCuu  Ipf.  e^EfivxT^Qit.ov  spotten, 
höhnen  nvil  über  Jmd.  Lc  16,  14.  23,  35.  1  Cl 
16,16.    [LXX  für  35;^].* 

^KveuuJ  Aor.  1.  tlfcEiw«  sich  ivegwenden, 
weggehen  J  5,  13.    [L3^:K  für  nJE]. 

eKvriqfiiJU  Aor.  1.  i^evrmia  nüchtern  sein 
ixii'/ti/ixTs  Sixaia;  werdet  in  rechter  Weise  nüch- 
tern ICor  15,  34.    [LXX  für  |'^pn].t 

CKOÜCTioq,  ia,  ov  freiwillig  MPol  4  xaiä 
exovmov  { Ggs.  x«  i«  dvuYxrjv)  freiwillig  Phlm  1 4 . 
[LXX  für  n2nJ2].*  Davon  Adv. 

CKOUcriuj?  freiwillig  (i/j.rtQTävetv  Hb  10,26. 
noifKtivetv  (Ggs.  üvayxttuxbii;^  1  Pt  5,  2.* 

eKTTaXai  Adv.  schon  längst,  seit  langer  Zeit 
2Pt  2,  3.  3,5.* 

eKTTetpdZiuj  Fut.  exnaigdaa.  Aor.  1.  £|e- 
nBLQaaa  auf  die  Probe  stellen,  versuchen  nvä 
Jmd.  d.  Herrn  Mt  4,  7.  Lc  4,  12.  1  Cor  10,  9. 
Jesus  Lc  10,  25.  Hv  5,  3.  Pass.  sxTiEtpua^ti'i 
imö  diaßökov  V.  Teufel  versucht  Hm  4,  3,  6; 
vgl.  12,  5,  4.    [LXX  für  riDJ].* 

eKTTC^ITU)  Aor.  1.  s^ene/iifia.  Pass.  Aor.  1. 
e^e7iift(fd-t]i>;  Ptc.  exnsu(f{teig  aussenden  Kund- 
schafter 1  Cl  12,  2.  exnSfKff^iyTeg  imu  rov 
äylov  nvevfiuTo;  V.  hl.  Geiste  ausgesandt  AG 
13,  4.  V.  Christus  uno  rov  fteov  e^enijJKfitrj 
1  (!1  42,  1.  Mnausgeleiteii  etg  BsQoluy  nach  B. 
AG  17,  10. 

eKTTEpicrcTiIii;  Adv.  übermäßig  s.  kai-slv  leb- 
haft versichern  Mc  14,  31.t 

eKTTeTdvVU|il  Aor.  1.  eieniTaaa.  Plsqpf.  fx- 
nenexttxeiv  ausbreiten,  ausstrecken  nie  ;f£«paj 
(/.  Hände  ausstrecken  (Gestus  e.  Verlangen- 
den) Rö  10,21.  —  Hs  9,3.2.  B  12,4  (Jes 
65,  2).    [LXX  für  IriE].* 

tKTTeTaffiq,  euu?,  n  ''*«  Ausbreitung,  die  Öff- 
nung at/uetop  txneiüijeo);  iv  ovgai'h)  d.  Zeichen 

am  Himmel,  daß  er  sich  öffnet  D  16,  ö.f 


eKTTrjödu)  Aor.  1.  s^snrjdrjo-a  lossjmngen  etg 
rdf  ox>.oy  auf  d.  Volksmenge  AG  14,  14.t 

dKirilTTlU  Aor.  1.  i^ineira  [Bl  §  21,  1.  W-S. 
§  13,  13.]  Aor.  2.  B^insaov  Pf.  exninraxa 
heraus-,  hinfallen  a)  eigentl.  v.  welken  Blu- 
men, die  zu  Boden  fallen  Je  1,11.  1  Pt  1,24. 
ex  Tivog  V.  etw.  herab,  Fesseln  v.  d.  Händen 
AG  12,7.  el'aaoLV  avrrjv  (rtjv  aj'xvgav)  exn&aelv 
sie  liefjen  d.  Anker  fällen  27,  32  Nautischer 
t.  t.  verschlagen  tverdeti,  treiben  etg  tj  wohin: 
nach  d.  Syrte  27,  17.  auf  e.  Insel  V.  26. 
xttTÜ  Tgaxetg  TÖnovg  i.  auf  Klippen  geraten 
V.  29.  b)  übertr.  e.  jivög  einer  Sache  [z. 
Gen.  vgl.  W  §  52, 4]  verlustig  gehen,  d.  Gnade 
Gal  5,  4.  d.  eignen  Festigkeit  2Pt  3,  17. 
Abs.  erfolglos  bleiben  v.  Wort  Gottes  Eö 
9,6.  [v.  d.  Liebe  1  Cor  13,  8  rec].  [LXX 
für  'jSi].* 

eKTrXeKuu  Aor.  1.  ti.ini.ela  loswickeln  öxrTs 

Unit  iZ)v  dxuvt^üji'  .  .  .  ^tij  dvi'ttditai  exnli^ai 
[nach  Lat.  exnXixead^nt  z.  1.]  t«  ngoßaiu  dafi 
sich  die  Schafe  von  d.  Dorsten  niclit  losmachen 
konnten  Hs  6,  2,  6.t 

eKirXeuj  Aor.  1.  i^enlevaa  absegeln  etg  n 
nach  e.  OH:  nach  Cypern  AG  15,39.  nach 
Syrien  18,  18.     Abs.  20,  6.* 

tKTiXriKTOg,  ov  erschrecklich  ßovlr/  (neben 
nopijQii)  Hv  1,  2,  4.1 

eKTTXripöuj  Pf.  ixnsnki'/Qcoxa  erfüllen  übertr. 
V.  Verheißungen  AG  13,33.  s.  rag  i/fiegag 
täv  ixfiaQJtbiv  d.  Tage  d.  Sünden  voll  machen 

Hv  3,  7,  6  [vgl.  exnkrjQ(ü(7ig].* 

eKnXripujcTii;,  eon;,  f)  die  Erfüllung  diay- 
yeD-iüP  Tipi  e.  töv  ^fieQüiy  rov  ayvia^iov  indem 
er  anzeigte,  daß  d.  Tage  d.  Reinigung  vollendet, 
abgelaufen  seien  AG  21,  26.t 

eKTrXricrcruj  Aor.  1 .  eUni-rj^« ;  i.  NT  nur  i. 
Pass.    Impf,  i^enltjao-o/ur/v.   Aor.  2.  B^snXiiyrjv 

I.  erschrecken  rivii  Jmd.  B  1,3.  2.  Pass. 
außer  sich  geraten,  erstaunt,  betäubt  sein  vor 
Schrecken  Mt  19,  25.  Mc  10,  26;  oder  v. 
Verwunderung  Mt  13,  54.  Mc  6,  2.  7,  37. 
Lc  2,  48.  MPol  7,  2.  M.  Angabe  d.  Ursache: 
inC  xcpc  über  etw.  Mt  7,  28.  22,  33.  Mc  1,  22. 

I I,  18.  Lc  4,  32.  9,  43.  AG  13,  12.  B  7,  10. 
16,  10.    [LXX  für  nOE'].* 

^KlTVeuJ  Aor.  1.  e^enfevaa  (die  Seele)  aus- 
liwuchen  Euphemismus  für  sterben  Mc  15,  37. 
39.  Lc  23,  46.* 

eKTTOpeUOpai  Ipf.  e^snogevofirjv  Fut.  ex- 
noQev(Tofi(u  ausgehen  1.  eigentl.  a)  absolut: 
(J/Xoi  exnoQevöiueyoc  d.  hinausgehenden  Volks- 
massen Lc  3,  7.  abreisen  AG  25,  4.  stano- 
gevecrd-ai  xul  L  ein-  und  ausgehen  9,  28.  Bes. 
V.  Dämonen:  aMs/a/(re«Mt  17,21.  AG  19,12. 
b)  M.  Angabe  d.  Ausgangspunktes:  ex  tivog: 
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aus  d.  Heiligtum  Mc  13,  1.  ix  yvi  -^'Yvnrov 
B  2,  7  (Jer  7,22).  V.  e.  Braut  i.  ex  wft- 
ipmvog  aus  d.  Brmdgemacli  heraustreten  Hv 
4,2,  1.  e|&)  t^,-  tjöAeo),-  «ms  d.  Stadt  heraus 
Mc  11,19.  (ino  xtvor.  aus  Jericho  Mt  20,29. 
Mc  10,40.  ixei&er  von  da  ausgehen  6,  II. 
naqü  tivog  V.  Jmd.  ausgehen  =  bei  Jmd.  seinen 
Ursprung  haben:  v.  Geist  ö  nagä  rov  naiQÖg 
exnogevETut  J  15,26.  c)  M.  Angabe  d. Zieles: 
Etg  Tj  auf  d.  Straße  hinausgelieii  Mt  10,  17. 
V.  Kot:  sli  üKfsSQwva  ixnOQevEtai  kommt  l.  d. 
Dann  Mc  7,19[s.Wlh.z.d.  St.]  e.scg  arüaiaair 
Ja>Vb  (aus  d.  Gräbern)  hervorkommen  zur  Anf- 
erstehung  zum,  Leben  J  5,  29.  eni  jiva  über 
Jmd.  kommen  v.  Dämonen  Apc  16,  14.  n^oi 
Tiva  zu  Jmd.  MnaiiszieJien  Mt  3,5.  Mc  1,  5. 
2.  Übertr.  hervorgehen,  ausgehen  v.  "Worten 
u.  Gedanken  i6  ixnogevofiei'ov  sx  rov  aiofiaiog 
was  aus  d.  Munde  hervorgeht  Mt  15,11;  vgl. 
V.  18.  Lc  4,  22.  EiA  4,  29.  Dafür  i«  ex  tov 
(ir&gänov  ixnoQEvöfieva  ivas  aus  d.  Menschen 
herauskommt  Mc  7,  15.  saco&ev  ix  J^g  xagSiitg 
von  innen,  aus  d.  Herzen  V.  21.    qri^a  ix- 

nogevöfiBvov  dtoc  aiöfiaTog  &eov  d.  Wort,  das 
durch  d.  Mund  Gottes  geht  u.  hervortritt 
Mt  4,  4.  V.  d.  Wahrheit  f.  ex  tov  arofinTog 
Hm  3,  1.  V.  Flammen,  Blitzen  u.  ä.  hervor- 
brechen, Blitze  Apc  4,  5.  Feuer  9,  17  f.  11,  5. 
feurige  Heuschrecken  Hv  4,  1,  6.  V.  Wasser- 
masseu  liervorströmen  ix  tov  ■&göyov  rov  ä^eov 
aus  d.  Throne  Gottes  Aipc  22,1.  V.  e.  Schwert: 
ix  TOV  dTÖfiaxog  aus  d.  Munde  herauskommen 
1,  16.  19,  15.  V.  e.  Gerücht:  i.  r/xog  nsgi 
oi'Toti  Big  TiäpTtt  TÖnop  Ttjg  tisqixÖjqov  d.  Ge- 
rücht V.  ihm  drang  zu  der  ganzen  Gegend  Lc 
4,  22.    [LXX  für  NT].* 

eKTTopveüuj  Aoi-.  1.  i^BnoQvsvaa  Sehr  aus- 
schweifend leben  Jd  7.    [LXX  für  nijj.f 

^Kirpenni;,    eq    liervorragend   xiiasig    Hv 

1,  1,  3.      ogaaig  xüXXei  hxnqensaTdjrj  e.  durch 

Schönheit  ganz  hervorragende  Vision  Hv  3, 
10,5.* 

eKTTTÜuj  Aor.  1.  i^iTiTvaa  ausspeien  als 
Zeichen  d.  Absehens  oder  zm-  Abwehr  böser 
Geister,  die  durch  d.  Mund  eindringend  ge- 
dacht wurden  Gal  4,  14.t 

dKpiZiÖlU  Aor.  1.  i^eqit,aaa,  Pass.  £|6pt5(ad-;/v. 
Fut.  ixQi.>ioiiHi<TOj.iai  entwurzeln,  m.  d.  Wurzel 
ausreißen  a)  eigeutl.  Getreide  samt  d.  Un- 
kraut'Mt  13,  29.  V.  jeder  Pflanzung  15,  13. 
V.  e.  Baum  ixgit,ii&t]Ti  reiß  dich  mit  d.  Wurzel 
aus  Lc  17,6.  dii'dga  ixgd^cüd^evTa  entwurzelte 
Bäume  Jd  12.  b)  Übertr.  e.  Volk  völlig  ver- 
nichten 1C16, 4.  V.Zweifel:  noXkovg  exptjot 
änö  j'/g  ntuTsag  entwurzelt  bei  Vielen  d.  Glauben 
Hm  9,  9.    [LXX  für  B^nj,  pnj;].* 

^KpiTTTUj  Aor.  2.  i^sggicf>7;p  wegschleudem, 


forttreiben  a)  eigtl.  v.  Staub,  den  d.  Wind 
verweht  B  1 1,  7.  b)  Übertr.  ixgtcf^vui  ix  iT/g 
ilniäog  aus  d.  Hoffnung  herausgeschleudert  wer- 
den 101  57,2.* 

eKffraffi^,  euu?,  f\  1.  das  Entsetzen  i^iac^aav 
fiEi-uXri  ixazücrst  sie  gerieten  in  großes  Ent- 
setzen Mc  5,42.  Neben  rpo'uo;  16,8.  Neben 
&üfißog  AG  3,  10.  E.  Ei.aße>>  nüvxag  alle  er- 
griff Entsetzen  Lc  5,  26.  2.  die  Verzückung 
als  e.  V.  Gott  gewirkter  Zustand,  bei  dem 
d.  Bewußtsein  ganz  od.  teilweise  aufgehoben 
ist  YBvia&ai  SV  ixcrTudBi  i.  V.  geraten  AG 
22,  17.  ifivBTo  in  ot'roy  E.  e.  V.  kam  über 
ihn  10,  10.  Als  d.  Zustand,  in  dem  d.  Mensch 
visionär  wird  11,5.    Vgl.  ßohde,  Psjxhe  II, 

i8£F.  [LXX  für  TTTjU,  nns,  nvX  pnsn, 
nD-n-in).* 

eKCTTpecpuj  Pss.  Pf.  i^iaiga/iftai  verdrehen, 
verderben  tiva  Jmd.  Hs  8,  6,  5.  Pass.  i^i- 
(TiganTai  6  joiovTog  der  ist  ganz  verdreht  Tit 
3,  11.    [LXX  für  ^sn].* 

eKöqpevöoväu)  Aor.  1.  i^BiicfsvSövtjaa  weg- 
schleudem, verdrängen  übertr.  xivä  inö  ttvog 
Jmd.  V.  etw.  v.  ewigen  Leben  wegdrängen 
B  2,  lO.t 

iKOdiZw  Aor.  1.'  f'lf'crtacra  in  Sicherheit 
bringen  ixaZaat;  aus  e.  Hörfehler  entstan- 
denene  v.  1.  statt  ISwo-at  [s.  i^ad-ia]  AG 
27,  39.t 

eKiapdö'cTiJU  aufwiegeln  xljv  nöhv  AG 
16,20.t 

iKxeivuj  Fut.  ixTBvöi.  Aor.  1.  s^iTeiva  aus- 
strecken 1.  eigentl.  i.  buvtÖv  sich  d.  Länge 
nach  ausstrecken  Hv  4,  1,  9.  V.  Netzen:  aus- 
spannen  B  5,  4  (Spr  1,  17).  Bes.  i.  d.  Verb. 
6.  Ttjv  x^^Q"  ('«»  X^^'^i)  ^-  Hand  (Hände)  aus- 
strecken V.  e.  an  der  Hand  Kranken:  Mt 
12,  13.  Mc  3,  5.  Lc  6,  10;  um  etw.  z.  er- 
greifen Mt  26,  51.  D4,  5;  B  19,9;  um  Jmd. 
zu  fassen  Mt  14,  31;  um  sich  auf  Jmd.  zu 
stützen  J  21,  18;  um  Jmd.  (durch  Berüh- 
rung) z.  heilen  Mt  8,  3.  Mc  1,  41.  Lc  5,  13. 
AG  4, 30.  I.  Tjjv  x^tga  int  rtva  d.  Hand  nach 
Jmd.  ausstrecken  z.  Angriff  Lc  22,  53 ;  Gestus 
d.  Segnens  Mt  12,49.  Gestus  d.  Gebetes 
ICI  2,  3.  B  12,  2.  Oratorischer  Gestus  AG 
26,  1.  2.  Übertr.  etw.  in  die  Länge  ziehen 
löyovg  i.  viel  Worte  machen  1  Gl  57,  4.  [LXX 

für  nD3,  tyns,  nh^y 

eKTeXeu)  Aor.  1.  fleic^Eo-a  vollenden  absol. 
V.  d.  Ausfülu-ung  e.  Baues  Lc  14, 29  f.  [LXX 

für  nb].* 

^KTeveia,  a^,  f\,  die  Beharrlichkeit  ir  i.  be- 
harrlich (=  ixTBfüg)  AG  26,  7.  Dafür  /(sra 
ixTBvBiag  1  Gl  33,  1.  fiETÖ  näarjg  ixTEvEiag  recht 
beharrlich  37,  1.    [Vgl.  Deißmann,  NB  90.]* 
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eKTevr|5,  e^,  Komp.  exzBt'BaieQog  eifrig,  an- 
gespannt exiBvij  Tfjv  ÖBijaip  noiBia&at  beharr- 
lich bitten  1  Cl  59,  2.  tIjv  äYÜm/v  ixJBvij  E/etc 
die  Liebe  anhaltend  pflegen  1  Pt  4,3.  /ibi' 
ixTBfov;  BTicBixsCa.;  m.  beharrlicher  Milde  I  Cl 
58,  2.  62,  2.*  Dav.  Adv. 

CKTeviI)?  beharrlich,  eifrig  ngoaBv/n  s.  yiro- 
fiiri]  beharrliches  Gebet  AG  12,  5.  äyanär  i. 
innig  lieben  iPt  1,  22.  ßoäv  nQÖg  loc  x^büv  i. 
beharrlich  Gott  anrufen  1  Cl  34,  7.  Komp. 
sxtBviaiBQor  eifriger  nQoaevxeattai  Lc  22,  44. 

[Lxx  für  niJms].* 

eKTiGriiai  Ipf.  Med.  B^eiid-B/irif.  Aor.  Pass. 
e^BTi&fjv  1.  aussetzen  v.  Kindern  AG  7,  21. 
2.  Med.  in  übertr.  Bed.  a)  riva  et';-  rt  Jmd. 
wohin  bringen  Bk  &äraxov  zum  Tode  br.  PA 
Fr.  3.  b)  auseinandersetzen  ii  xim  Jmdm.  etw. 
AG  18,26.  28,23.  npi  m.  flgd.  direkter 
Rede  11,4.    [LXX  für  n^3].* 

eKTiWu)  Ipf.  elenAXo)'.  Aor.  1.  b^btcKu  aus- 
reißen xi  etw.  Zweige  Hs  8,  4,  3.  Unkraut 
ausrupfen  s  5,  2,  4  f.  4,  1.  5,  3.* 

eKTlvdffCTUJ  Aor.  1.  B^sziva^a,  Med.  e|8- 
xcpttlüfirjv  wegschütteln  jC  etw.  rbv  xovioqtov 
TDji'  7io(Jt5)'  d.  Staub,  der  an  d.  Füßen  haftet 
Mt  10,  14  [v.  1.  EX  Tbiv  71.].  Mc  6,  11.  Dafür 
Med.  BxTitütraBa&tti  roi'  xovtogiöv  AG  13,  51; 
Symbol.  Akt,  um  d.  Verurteilung  i.  künf- 
tigen Gericht  zu  bezeichnen  [vgl.  Merx  11,  1 , 
S.  178 f.]  Med.  ausschütteln  Kleider  AG 
18,6.* 

eKTiTpuücTKa)  Aor.  1.  e^BTgo)(Ta  eine  Fehl- 
geburt verursaclwn,  die  Leibesfritcht  abtreiben 
PA  26.t 

?KTOq,  r|,  ov  der  sechste  Hs  9,  1,  7.  23,  1. 
Monat  Lc  1,  26.  36.  Siegel  Apc  6,  12.  Engel 
9,  13  f.  16,  12.  Fundamentschicht  21,  20. 
Stunde  (=12  Uhr  nach  unserer  Rechnung) 
Mt20,  5.  27,45.  Mc  15,  33.  Lc  23,  44.  J 
4,  6.  19,  14  [J  scheint  e.  andere  Stunden- 
zählung befolgt.zu  haben;  s.  Komm.  z.  d.St.]. 
Als  Gebetsstunde  AG  10,  9.* 

eKTO^  Adv.  m.  d.  G«nit.  verbunden  1. außer- 
halb B.  Tov  d^vaiaarrjQiov  ITr  7,  2  [v.  1.  Bvtög]. 
t.  TOV  (7ä),uaTo,-  außerhalb  d.  Leibes  v.  Be- 
wußtseinslagen, bei  denen  dem  Menschen  d. 
psychische  Zusammenhang  verloren  geht 
2  Cor  12,  2.  noiBtv  Ti  B.  xiji  Bvxolrjg  xov  ft^Boi 
etw.  unabhängig  v.  Gottes  Gebot  tun  Hs  5,  3,  3. 
TÖ  B.  (erg.  ixBQog)  das  Äußere  Mt  23,  26.  V. 
d.  Sünde  L  xov  aafiaxog  boxCv  ist  außerhalb 
d.  Leibes,  sofern  d.  Sünde  als  persönl.  Macht 
gedacht,  als  etw.  d.  Menschen  objektiv  Gegen- 
überstehendes angesehen  wird  1  Cor  6,18 
[vgl.  Komm.  z.  St.].  2.  außer  Dg  10,5. 
ovÖBv  B.  Lv  nichts  außer,  tvas  AG  26,  22.    e. 


ToC  vnoxä^avxog  den  aufgenommen,  d.  unter- 
worfen hat  1  Cor  15,  27.  s.  b£ /ir}  außer,  wenn; 
es  sei  denn,  daß  1  Cor  14,  5.  15,  2.  ITi  5,  19. 

[LXX  für  )n  nnb,  nnVi?].* 

eKTperru)  Nur  Med.  Dazu  Aor.  2.  Pass. 
B^BXQOLTi^v,  Fut.  BxxQa7i>j(T0fitti.  1.  medlz.  t.  t. 
verrenken  i'va  jiSj  t6  ;ftaioj'  hxxQanfi  damit  nicht 
d.  Lahme  auch  noch  verrenkt  werde  Hb  12,  13. 
2.  Med.  a)  sich  v.  etw.  weg  u.  etw.  anderm 
zuwenden  Big  naxaioloyiav  sich  leerem  Gerede 
z.  ITi  1,  6.  inl  Tovg  ^ivt^ovg  sich  d.  Mythen  z. 
2Ti  4,  4.  6ni(ja  xov  2axavä  sich  d.  Satan  zu- 
wenden ITi  5,  15.  b)  sich  v.  etiv.  abwenden 
m.  Acc.  xäg  xBvocfavCag  V.  leerem  Geschwätz 
1  Ti 6, 20.  M. Gen.  xijg  ki.nidogl'Kg  1 1 .  [LXX 
für  r|Sn]. 

eKTpeq3i.u  Aor.  1.  B^i&geipa  aufziehen,  groß- 
ziehen xivä  Jmd.  Kinder  Eph  6,  4.  Hv  3,  9,  1. 
erziehen  xivä  Jmd.  (neben  d^ülnBiv)  Eph  5,  29. 
[LXX  für  bt>i\.* 

eKTpißuj  1.  austreiben  xC  etil),  d.  hl.  Geist 
Hm  10,  1,  2  f.  2,  1  f.  2.  aufreiben  xtvü  Jmd. 
Hs  6,  1,  4.  2,  1.* 

?KTpO)i05,  OV  zitternd  sxcpoßog  Btftl  xal  B. 
ich  bin  voll  Furcht  u.  Zittern  Hb  12,  21  [v.  1. 
eVTpo^og].! 

eKTpoi^a,  UTOc;,  t6  die  Fehlgeburt,  viell. 
auch  die  Schtvergeburt,  die  nur  mit  e.  Ver- 
letzung d.  Mutter  d.  Kindes  möglich  ist, 
also  m.  Anspielung  auf  d.  Verfolgung  d.  Ge- 
meinde durch  Paulus  1  Cor  15,8;  nach- 
geahmt IRö  9, 2.  [Schwartz,  Nachr.  d.  Gott. 
Ges.  d.  Wiss.  1907,  276  verweist  auf  Euseb., 
h.  e.  V,  1,  45].* 

eKTUTTOtu  Aor.  1.  Pass.  s^exvnättrjv  aus- 
prägen scg  XTjv  fiOQifiljv  xovxcav  sxxvTTCod^t/yai  zur 
Gestalt  Jener  geprägt  tverden  Dg  2,  3.t 

eKq)epu)  Aor.  1.  el^ye^x«  1,  eigtl.  hinaus- 
tragen, hinausbringen  xl  etw.  (Ggs.  Bcagiega) 
ITi  6,  7  =  Pol  4,  1.  e.  Leichnam  z.  Be- 
stattung AG  5,  6.  9  f.  M.  Angabe  d.  Ortes 
slw  x^g  xü/ir/g  aus  d.  Ort  heraus  Mc  8,  23. 
herausbringen  xi  etiv.  e.  Gewand  aus.  d.  Hause 
Lc  15,  22.  Kranke  auf  d.  Straße  AG  5,  15. 
2.  Übertr.  hervorbringen  xi  etw.  v.  Acker: 
Frucht  1  Cl  24,  5.  Disteln  u.  Dornen  tragen 
Hb  6,  8.   xigaxa  e.  Hörner  ansetzen  1  Cl  52,  2. 

[LXX  für  N-'nn,  wsin,  tsin].* 

eKq)euTUJ  Fut.  Bxcpsv^ofiac.  Aor.  'l.B^ifpvYOf. 
Pf.  2.  BxnB(fsvYa.  \.  entfliehen,  entkommen  ab- 
sei. AG  16,  27.  Hv  4,  2,  4 f.  bx  xivog  ivor- 
aus  e.  AG  19, 16.  xcd  Jmdm.  e.Tier  Hv4, 2, 3 
d.  Gerichte  Gottes  Rö  2,  3.  Hb  2,  3.  12,  25. 
d.Tod  ITr  2,  1.  Plagen  Lc  21,  36;  vgl.  1  Th 
5,  3.   TOS  ;f6«?«?  "»'OS  sich  Jmds.  Geivalt  ent- 
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zie}ieH  2Coi-  1 1,  33.  2.  fliehen,  meiden  zl  etw. 
d.  Welt  Hv  4,  3,  4.* 

eKqpoßeoi  sehr  erschrecken,  in  große  Angst 
versetzen  nrä  diä  tipo;  Jmd.  durch  etw.  durch 
Briefe  2  Cor  10,  9.t 

eK(poßo(;,  ov  erschreckt,  excpoßot  i-^ivono 
sie  gerieten  in  großen  Schrecken  Mc  9,6.  (Neben 
6VTpo,uos)Hb  12,  21.* 

eK(ppiKTOS,  ov  Schauder  erregend,  schauer- 
lich (Ggs.  TjfieQos)  V.  Worten  Hv  1,  3,  3.t 

[tKqpütu]  ungebr.  Präsens  z.  Aor.  2.  i^fcpvp, 
Pass.  i^erpviji'  Med.  hervorhrecken  v.  Blättern 
Mt  24,  32.  Mc  13,  28  [ix(fvr,  ist  wohl  zu  be- 
tonen (Bl  §  19,  2.  W-S.  §  13,  11),  denn 
Aor.  2  Act.  wird  zum  Med.  gestellt].* 

eKxeuj  Fut.  ex^bSj.  Aor.  1.  e^&x^"-  Daneben 
d.  hellenist.  e«x'>rro)  [W-S.  §  15.  Bl  §  17]; 
davon  Pass.  Pf.  exxe/vfiat.  Aor.  1.  E^exv&Jiv 
Fut.  1.  Bxxv&tjaofiai.  ausgießen  1.  eigentl.  v. 
Flüßigkeiten,  Wasser  D  7,  3.  aifia  i.  Blut 
vergießen  =  e.  Mord  begehen  AG-  22,  20.  ßö 

3,  15.  Apc  16,  6.  a'fia  exxvt')o,us)OV  Mt23, 
35.  Lei  1,50.  Bes.  V.Tod  .Jesu  1017,4.  a^fia 
i.  tieqI   noXkötr  eig  ScpBinp    üfiaQTiäv    B. ,    das 

um  Vieler-  willen  z.  Vergebung  d.  Sünden  ver- 
gossen wird  Mt  26,  28.  ai.  e.  vtieq  noXKüv  Mc 
14,  24 ;  vgl.  Lc  22,  20.  V.  Wein  beim  Zer- 
reißen d.  Schläuche  exxettai  fließt  fort  Mt  9,17; 
vgl. Lc 5, 3 7.  B.cfiuhjv  vfiewire.  Schale  (d.h.  d. 
Inhalte.  Seh.)  ausgießen  Ai>c  16, 1  ff.  8.  10. 12. 
17.  V.  festen  Gegenständen:  i^Bxv&tj  navxa 
T«  (rnläYxva  alle  Eingeweide  brachen  hervor 
AG  1,18.  V.  Münzen  auf  d.  Erde  verstreuen 
J  2,  15.  2.  Übertr.  v.  hl.  Geist:  über  etw. 
hin  ausbreiten,  Jmdm.  reichlich  zuteil  werden 
lassen  ini  iiva  AG  2, 1 7 f.  33.  1  0, 45.  Tit  3,  6. 
B  1,3.  1  Gl  46,  6.  V.  d.  Liebe  Gottes  kx- 
xixvrai  ist  reichlich  zu  teil  geivorden  ==  wir 
sind  damit  überchüttet  rvorden  Eö  5,  5.  Nach- 
geahmt V.  IPhld  5,  1 :  XCav  Bxxixvfiai  aj-o- 
ncby  vfiäg  etwa :  ich  überschütte  euch  mit  nieimr 
Liebe.  Pass.  sich  e.  Sache  hingeben  nvl:  xjj 
■nXävrj  jov  Baluäu  /iiud^ov  B^Bxv&i]aav  ergaben 
sich  d.  Irrtum.  Balaams  um  Gewinnes  icillen 
Jd  1 1  [s.  Komm.].  [LXX  für  ^BB^]. 
eKXUVVU)  s.  Bxxeco. 

«xucnq,  euji;,  f]  die  Ausgießung  d.hl.  Geistes 
ICl  2,  2.t 

eKxuup^uj  Aor.  1.  i^Exägi/aa.  auswandern, 
sich  davon  machen  abs.  Lc  21,  21.  1  Gl  54,  2. 
M.  flgd.  Gen.  rijs  x^Q^^i  «"«  d-  Lande  31,  4. 
tSibtv  nöXBav  55,  1.  Dafür  ex  tivog:  ix  x^Q"? 
Hs  1,  4.    [LXX  für  m?].* 

eKUJÜxuj  Aor.  l.  B^iifiv^a  den  Geist  aufgeben, 
sterben  AG  5,  5. 10.  12,  23.* 

^KÜuv,  ovaa,  6v  freiwillig,  gern  Dg  2,  9. 


lEö  4,  1.  Ggs.  gezwungen  5,  2.  MPol  4,  1. 
B.  TovTo  ngdaacü  ich  tue  das  f.  1  Cor  9,  17. 
vTiBTÜfi  ovx  exovaa  sie  u'urde  unterworfen  — 
nicht  gerne  Eö  8,  20.* 

eXai'a,  ac,,  rj  1.  der  Ölbaum  (Olea  europaea 
L.)  Bild  gedeihlicher  Entwicklung  Apc  11,4. 
Edlen  Bäumen,  die  verwildert  waren  u.  nicht 
mehr  trugen,  fühi-te  mau  frisches  Holz  durch 
Aufpfropfen  v.  Wildlingen  zu  Rö  11,  17.  24 
[vgl.  dazu  Riehm,  HW  II,  1106;  anders,  aber 
nicht  zutreffend  Sociu  bei  Guthe,  BW  478; 
ausführlich  handelt  über  d.  Sache  Pamsay, 
Expos.  1905,  XI,  16  ff.  152  ff.],  tö  oQOi  xüv 
elaiäv  d.  Olberg  östl.  v.  Jerusalem  Mt  21,1. 
24,3.  26,30.  Meli,  1.  13,3.  14,26.  Lc 
19,  37.  22,  39.  J  8,  1.  2.  d.  Frucht  d.  Öl- 
baums die  Olive  Je  3,  12.    [LXX  für  m]-* 

?\aiOV,  ou,  TÖ  das  Öl  a)  allgem.  Lc  16,  6. 
Neben  Wein  u.  Weizenmehl  Apc  18,  13. 
Neben  Wein  Hm  1 1,  15.  D  13,  6.    Z.  Füllen 

d.  Lampen  benutzt  Mt  2  5,  3  f.  8.  Als  medi- 
zinisches Hausmittel  bei  d.  Wundbehandlung 
Lc  10,  34  [vgl.  Wlh  z.  d.  St.]  u.  auch  sonst 
allgem.  gebraucht  Mc  6,  13.  Je  5, 14.  b)Bes. 
das  Salböl,  das  mit  wohlriechenden  äthe- 
rischen Ölen  versetzt  i.  Haushalt  d.  Israeliten 

e.  große  Rolle  spielte  Lc  7,  46.  Bildl.  ixgccrev 
(TB  6  x)'s6s  B.  dyaXXiäcTBoii  Gott  salbte  dich  m.  d.  Ol 

d.  Jubels  =  gab  dir  große  Freude  Hb  1,9. 
s.  ctfiaQxalZiv  Ol  d.  Sünder  1  Cl  56,  5.  c)  der 
Ölbaum  (neben  olvos  Weinstock)  Apc  6,  6. 
[LXX  für  JOtt^].* 

IXaiiJÜv,  liJvoi;,  6  der  Ölberg  (d.  Ausdr. 
nur  bei  Lc.)  östl.  v.  Jerusalem  tö  ogog  tö 
xalovfisvoy  B.  der  sog.  Olberg  Lc  19,29.  21,  37. 
AG  1,  12.  [Über  d.  Acc.  vergl.  W-S.  §  10,  4. 
Bl  §  10,5,  der  ilatäf  akzentuiert  haben  will, 
wie  Niese  bei  Josejshus  auch  schreibt].* 

'EXa|LiiTr)5,  ou,  6  der  Elamiter,  Bewohner 
V.  Elymais,  e.  Landschaft  nördl.  v.  pers. 
Meerbusen,  östl.  v.  imtern  Tigris  (heute 
Chusistän),  neben  Parthern  u.  Medern  ge- 
nannt AG  2,  9.t 

dXdffffujv,  ?XacTffov  [att.  lioTiwc  1  Ti  5,  9. 
Hv  3,  7,  6.  s  9,  28,  4]  als  Kompar.  z.  fiixgog 
gebr.  geringer  an  Alter  ^  jünger  Rö  9,  12. 
Ggs.  fielt^ay  B  13,  2.  5  (Gen  25,  23.  48,  19). 
Agr22.   anWert  J2,  10.  Hs9,  28,4.   Tonog 

e.  e.  geringe)-er  Platz  Hv  3,  7,  6.  V.  Rang 
Ggs.  xgsTaaov  Hb  7,7.  ovx  b.  1}  m.  flgd.  Gen. 
nicht  weniger  als  Hs  2,  4.  9,  11,  7.  Adv. 
BXaTTor  weniger  b.  btüv  k^^xona  tveniger  als 
60  Jahre  alt  1  Ti  5,  9.* 

^XaxTOveuu  Aor.  1.  iJAairöv^o-«  entbehren, 
Mangel  haben  abs.  2  Cor  8,  15.t 

iXoTTÖtU  Aor.  1.  tji.äxtaaa.  Pass.  Pf.  Ptc. 
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^XaTTauivo;  erniedrigen  ß^aj^v  ti  nao  «j'j'e'Aovj 
eine  kurze  Zeit  unter  d.  Engel  stellen  (eigtl.: 
i.  Vergleich  zu  d.  Engeln  erniedrigen)  Hb 
2,  7.  9.  Pass.  schvinäen  (G-gs.  av^äveiv)  J  3, 
30.  in  dürftigen  Verhältnissen  sein  Dg  10,  6.* 

€\c(TTUJna,  atoq,  tö  der  Fehler,  der 
Mangel  Hs  9,  9,  6.t 

e\(XTTU)V  S.  si.d(T(TOJ): 

eXaÜVU)  Pf.  eli'/Xaxtt  Ipf.  Pass.  tjXavvö^rjV 
treiben,  jagen  v.  Sturmwolken  2Pt2,  17.  v. 
Schiffen  iinb  axXrjqüv  äviucof  eXavioueva  V.  hef- 
tigen Stürmen  gejagt  Je  3,  4.  Iv  tu  eIuvvbiv 
(erg.  Tr,v  vavv)  auf  d.  Fahrt  Mc  6,  48.  kXri- 
XaxoiSi  ü;  a-ittöiov;  etxoai  mvxe  nachdem  sie 
23  Stadien  iveit  gefahren  loaren  J  6,  19.  V. 
dem  z.  Unrast  treibenden  Einfluß  d.  Dä- 
monen Lc  8,  29.* 

eXaqjpia,  aq,  r|  der  Leichtsinn  zfi  L  xgäuS-ai 
leirhtsinnig  sein  2 Cor  1,  17.f 

eXaqppö?,  d,  6v  Komp.  ü.a^fqöxeQo;  leicht 
V.  geringem  Gewicht:  e.  Last  Mt  11,30. 
V.  geringer  Bedeutung:  geringfügig  t6  e.  x^g 
^Uifieag  d.  Geringfügigkeit  d.  Bedrängnis  2  Cor 
4,17.  V.Jähzorn:  rasrhmitd.  ra<Hm5,2,"4. 
V.  Geist  d.  Begierde  leichtfertig  Hm  11,  6. 
i.  iv  xfi  jit'oTEt  leichtsinnig  i.  Glauben  (neben 
xenög)  m  12,  4,  5.  Komp.  Adv.  e).aq>QoidQcog 
leichter  S^Ußsiv  ttpü  Hs  7,  6.    [LXX  für  ]1tSp, 

eXdxKTTOq,  iCTir),  OV  als  Superl.  zu  nixQÖg 
gebr. ,  doch  ist  davon  vulgär  ein  Komp. 
eXaxiaiÖTEQog  gebildet  [Bl  §  11,  4.  W-S. 
§  11,  4]  der  kleinste  (Ggs.  (li-^imog)  Je  3,  4. 
Ud-oi  Hs  9,  8,  7.  L  xoxxäqiQv  e.  ganz  kleines 
Körnchen  Hm  11,  20;  vgl.  21.  (Ggs.  xö  nokv) 
d.  Geringste  Lc  16,  10.  19,  17.  2  Cl  8,  5.  V. 
Geboten  ganz  geringfügig  Mt  5,19.  V.  Tieren 
1C120,  10.  V.Gliedern  37,  5.  Von  e. Volks- 
stamm: d.  unbedeutendste  Mt  2,  6.  v.  Per- 
sonen, die  wenig  gelten:  d.  unbedeutendste 
Mt  25,  40.  45.  xQiTrjQia  e.  Gerichte  über  Ba- 
gatellsaclien  1  Cor  6,  2.  lö  s.  ürfjivd^tov  d.  biß- 
chen Wermut  Hm  5,  1,5.  oväe  i.  nicht  einmal 
d.  Geringste  Lc  12,  26.  h^ml  eU  e.  earnv  es 
liegt  mir  gar  nichts  daran  iCor  4,  3.  i.  tüv 
QuSSav  ein  kleiiies  Stückchen  v.  d.  Stäben  s  8, 
1,  14f.  5,  5f.  10,  1.  3.  Komp.  Bfiol  i5  eXaxi- 
aioiiiqa  mir,  dem  Allergeringsten  Eph  3,  8. 
Neutr.  adverbial  t.  ßaaupü^sditai  ganz  ivenig 
gefoltert  werden  Hs  6,  4.  2.* 

'EXÖdö  n.  pr.  m.  Eldad  Name  e.  Israel. 
Propheten(Ex33,7ff.Num.  ll,26ff.  12,lff.) 
m,  Modad  i.  Titel  e.  verlorenen  apokr.  Schrift 
genannt  [Schürer,  III,  266],  die  Hv  2,  3,  4 
als  Autorität  zitiert  ist.* 


'EXedZap  n.  pr.  m.  Eleazar,  Name  i.  Ge- 
schlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  15.t 

eXeduu  Nebeubildung  für  eXeico  [Bl  §  22,  2. 
W-S.  §  13,  26]  Bannherzigkeit  üben  v.  Men- 
schen: eksÜTS  Jd  22  [v.  eieY^ers]  1  Cl  13,  2. 
Pol  2,  3.  V.  Gott:  eKsäf log  &bov  B,ö  9,  16; 
vgl.  B  20,  2.* 

dXeTjuöq,  oO,  6  die  Überführung  e.  Sün- 
ders (neben  (MaaxaXia  u.  inavÖQ&ovjig)  2  Ti 
3,  16  [eUyxof  t.  r.].t 

eXefSi?,  eu)q,  r\  die  Überführung  e.  eaxev 
zijg  iSiag  TiaQapofüag  er  Wurde  Seiner  Gesetzes- 
übertretung überführt  2Pt  2,  16. t 

eXevxo?!  ou,  6  1.  der  Beweis  e.  ngayfiätaiv 
OV  ßXenofiit'oiv  B.  für  Dinge,  die  man  nicht 
seilen  kann  Hb  11,  1.  2.  das  Überführen  e. 
Sünders:  v.  e.  Person:  av  fiov  S.  et;  du  dienst 
dazu,  mich  zu  überführen?  Hv  1,1,6.  3.  die 
Strafe  1  Cl  57,  4f.  (Spr  1,  25.  30).   [LXX  für 

nn?in,  nnsin].* 

IXeYXiJ^  Fut.  eAe'j-|(u.  Aor.  1 .  Imp.  eXs^^ov, 
Inf.  e'W/lat;  Pass.  rjXeyxli-rjv  i^  überführen  tivä 
Tit  1,9.  13.  2,  15.[Jd22v.  1.]  xcva  neqi  nvog 
Jmd.  einer  Sache  J  8,  46.  16,  8.  Jd  15.  Pass. 
1  Cor  14,24.  iXe^XÖ/^evoi  äg  nagaßarai  als 
Übertreter  überführt  Je  2,  9.  anö  Trjg  da^^g 
eXtYXB<r&ai  durch  d.  Duft  überführt  lo.  IMg 
10,  2.  AJlgemeiner  eXs^^ov  fiexa^v  cov  xai 
aviov  liövov  stelle  ihn  unter  vier  Augen  zur 
Rede  Mt  18,  15;  vgl.  1  Ti  5,  20.  2.  ans  Licht 
ziehen  xl  etw.  Jmds.  Werke  J  3,  20.  d.  Werke 
d.  Finsternis  Eph  5,  11.  (Ggs.  (favsqovv) 
V.  13.  d.  Verborgene  IPhld  7,  1.  nach- 
weisen, beiveisen  xietw.  Dg  9,  6.  xag  äfiaQxiag 
Tivog  ngög  xov  xvQtov  Jmds.  Sünden  dem  Herrn 
nachweisen'K'v  1,1,5.  3.tedete(nebenE7r(Tj,u«(', 
nagaxaXEip)  2Ti4,  2.  V.Gott;  :.ur  Rechen- 
schaft zielten  Hb  12,  5.  (neben  naiÖEvscf)  Apc 
3,  19.    [LXX  fürn-'Sin]. 

eXeeivo?,  r],  6v    bemitleidenswert  (neben 

xaXaincoQog)    Apc  3,  17.     Komp.    sXeecvÖxeqoi 

näviuv  ufd-gdmcäv  bemitleidenswerter  als  alle 
andern  Menschen  1  Cor  15,  19. 

eXeduj  Fut.  eUer/o-w.  Aor.  1.  rjXitjaa,  Pass. 
^Xerj&rjv.  Fut.  iXBrid-ijaofiac  Ptc.  Pf.  Pass. 
tjXsrjfiEvog.  1.  Mitleiden  haben  xcvä  mit  Jmd. 
Hv  1,  3,  2.  10»'  aivSovXov  Mt  18,  33.  Abs. 
Mitleid  emjjfinden  MPol  2,  2.  Bes.  Jmd.  sein 
Mitleid  beiveisen,  sich  Jmds.  (aas  Mitleid)  an- 
nehmen%,21.  15,22.  17, 15.  20,30f.  Mc5, 19. 
10,  47f.  Lc  16,24.  17,13.  18,  38f.  B20,2. 
D  5,  2  (vgl.  2,  7  bei  Harnack).  V.  Gottes 
Erbarmen:  Phil  2,  27.  Bö  9,  15f.  18.  lEph 
12,  1.  1C156,  16.  Va.ss.  Erbarmen  finden  Mt 
5,7.  lTil,13.  16.  1C118,2.  xanEtpovg  b9,4; 
vgl.  B  3,  5.    2C1  1,  7.     oi  ovx  ^Xstjfiivoc  nvy 
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Sb  eltrj&evTEi  die  einst  ohne  Erbarmen  (=  un- 
selig) tvaren,  jetzt  aber  Erbarmen  (jefunäen 
haben  (=  selig  sind)  1  Pt  2,  10.  Übertr.  als 
Geschenk  empfangenijlerjfiivog  vno  xvqIov  niaxög 
dual  ich  habe  es  von  d.  Herrn  bekommen,  daß 
ich  treu  bin  1  Cor  7,  25;  vgl.  2Cor4,  1.  Ißö 
9,2.  IPhlcI  5,  1.  V.  Giiadengesclieuk  d. 
christl.  Heus  Eö  11,  30 ff.  v.  e.  Gemeinde 
ißBijuivtj  der  Erbarmen  widerfahren  ist  lEö 
iuscr.  IPhld  inscr.  ISm  inscr.  2.  Almosen 
geben  xivä  Jmdm.  Waisen  u.  Witwen  PA  30. 
Bf  tkaoÖDjxi  fröhlich'Rö  12,  8.  [LXX  für  ^Dn, 

pn,  DW,  Dm].* 

eXetiiaocTuvr),  y\Z,  ^  das  Almosen  Mt  6,  4. 
D  15,  4.  noiB!>'s.Ä.gebenMtQ,2l  AG  9,  36. 
10,2.  24,17.  didoraci.  Lc  11,41.  12,33. 
ahBiv  B.  um  e.  A.  bitten  AG  3,  2.  XafißüfBiv 
A.  empfangen  V.  3.  tiqö;  tSjv  b.  y.a&i^fiBvo;  er 
saß  bettelnd  da  V.  10.  Personifiziert:  steigen 
zu  Gott  empor:  10,  4.  man  gedenkt  ihrer 
vor  Gott  V.  3 1 ;  sie  sind  soviel  wert,  wie 
Buße,  mehr  wie  Gebet  u.  Fasten  201  16,  4. 
t()(ico(TciTco  }/  e.  stg  las  XBt^äg  aov  d.  A.  soll  t. 
deiner  Hand  schwitzen  d.  h.  soll  nicht  unbe- 
dacht  gegeben   werden   D  1,  6.     [LXX  für 

non,  ni?n^].* 

eXeriiauJV  (ovoq),  ov  1.  mitleidig  v.  Jesus 
Hb  2,  17.  2.  wohltätig,  barmherzig  Mt  5,  7. 
2 Ol  4,  3.  D  3,  8.  64'  Tia'vTo,-  allen  gegenüber 
Pol  6,  1 .    v.  Gott  (neben  otxiiQ^iar)  1  Gl  60, 1. 

[LXX  für  D!in-!  jon].* 

'EXeiffdßeT  s.  'EUaüßBz. 

I\e05,  ouq,  t6  [daneben  in  Hss.  auch  att. 
ö  BlBoi,  ov;  Mt  9,  13.  12,  7.  23,  23.  Hb  4,  16. 
Tit  3,  5.  Bl  §  9,  3.  W-S.  §  8,  11]  1.  die 
Barmherzigkeit,  stets  i.  Sinne  prakt.  Be- 
tätigung d.  Mitleids  Mt  23,  23  (neben  x^lai; 
u.  TiiaTii);  d.  Opfer  entgegenges.  (Kultus  — 
sittl.  Betätigung)  9,  13.  12,7.  V.Glauben: 
fiBaTij  bIbov;  Je  3,  17.  noiBiv  s.  B.  üben  fiBiä 
uro;  an  Jmd.  Lc  10,  37  ;  vgl.  Je  2,  13.  xaio- 
xavxüiai  B.  xQtaBai  d.  B.  triimvphiert  über  d. 
Gericht,  weil  d.,  der  sie  übt,  d.  Geriebt  nichtzu 
fürchten  hat  ib.  2.  das  Erbarmen  Gottes: 
a)  allgemein  v.  der  den  Menschen  gegenüber 
geübten  Gnade  Lc  1,  50.  54.  (neben  eig^rij) 
Gal  6,  16.  Pol  inscr.  B  15,  2  (Jes  17,  24). 
Hv  3,  9,  8.  S  4,  2.  sksos  xvxXÜctbc  ni-ä  E. 
wird  Jmd.  (schützend)  umgeben  1  Ol  22,  8. 
In  Grußüberschriften  (neben  x"Q'?y  ^Q^^'l) 
lTil,2.  2Til,1.2J3;vgl.ISml2,2.(neben 
BtQtjvr],  uYÜnri)  Jd  2.  Bv  nttvil  B.  in  E.  nach  jeder 
Beziehung  IPhld  inscr.  Hebraisierend:  £,«8- 
yaXvvB  xvQto;  i6  e.  avrov  iXBc'  aviijg  erwieS  an 
ihr  ein  großes  Erbarmen  Lc  1,  58.  b'xbiv  b. 
Erharmenfinäen'S.Y 2,2,  3.  b)Bes.  d.v.Gott(i. 
Christus)  den  Menschen  erwiesene  Erbarmen 


Lc  1,54.  Rö  15,  9.  Tit  3,  5.  1019,  1.  Hv  3, 
9,  I.  nlovaiog  iv  bUei  reich  an  E.  Eph2,  4. 
xaxä  t6  nolv  avTov  B.  nach  seinem  großen  E. 
IPt  1,  3;  vgl.  101  18,2.  28,  1.  50,2.  56,5. 
ITr  12,  3.  IttfißävBiv  f.  E.  erfahren  Hb  4,  16. 
noLBLv  B.  fiBiix  uro;  an  Jmd.  E.  üben  Lc  1,  72. 
anXuYX''"  b).bov;  herzliches  E.  V.  78.  (txbvij 
ilfov;  Gefäße  d.  Erbarmens  (Ggs.  axBvt]  oQyiji) 
d.  h.  Ernjofänger  d.  Gnadeuerweise  Gottes 
Pö  9,23.  lö)  vfiBiB^ij)  iliBc  durch  d.  euch  wider- 
fahrene i;.  11,31.  c)  übertr.  auf  Christus: 
TÖ  bXbo;  lov  xvgiov  'i/^ür'Itjaov Xgiaiov  Jd  21. 

[LXX  fiü-  |n;  non,  D-pnn,  nj^-js.] 

eXeuGepia,  a(;,  i\  die  Freiheit  (Ggs.  dovlBia) 
2  Pt  2,  1 9.  IPol  4,  3.  Hs  5,2,7.  Bes.  v.  der 
durch  d.  hl.  Geist  gewirkten  sittl.  Freiheit, 
die  i.  Ggs.  steht  zu  der  als  Sklaverei  be- 
zeichneten Gebundenheit  unter  d.  mosaische 
Gesetz  Gal  2,  4.  5,  1.  1  Cor  10,  29.  2  Cor  3, 
17.  B7i  bIbv&bqm  xui.Ei(rdtti  viit  Hinweis  auf 
d.  Freiheit  berufen  werden  Gal  5, 13.  I.  Ggs. 
dazu  nennt  Je  1,  25.  2,  12  d.  Gesetz  röfio;  tj/? 
ilBvö^Bgia;  Gesetz,  das  d.  Freiheit  schafft  [s. 
Komm.].  —  V.  sittl.  Libertinismus,  der  d.  F. 
als  Deckmantel  d.  Schlechtigkeit  benutzt 
1  Pt  2,  16.  —  I.  Ggs.  zu  d.  Sklaverei,  die  i. 
d.  Gebundenheit  an  d.  vergängl.  Materie  be- 
steht e.  rrj;  do^rj;  zäv  zixrav  zov  &B0V  d.  Fr., 

die  i.  d.  Herrlichkeit  d.  Gotteskinder  verwirk- 
licht ist  Rö  8,  21  [s.  Lipsius  z.  d.  St.].* 

dXeüöepoi;,  epa,  ov  frei  a)  v.  äußerer  Frei- 
heit J  8,  33;  vgl.  V.  36.  (Ggs.  doUog)  1  Cor 
12,  13.  Gal  3,  28.  4,  22f.  30.  Eph  6,  8.  Ool 
3,  11.  Apc  6,  15.  13,  16.  19,  18.  IRö  4,  3. 
Paradox;  d.  Freie  e.  Sklave  Christi  1  Cor  7, 
2 1  f.  f.  rtj  diKuioavrj]  frei  gegenüber  d.  Ge- 
rechtigkeit Rö  6,  20  [d.  Dat.  ist  durch  d. 
Parallelismus  dovXwif^rTe;  tw  äBÜ  V.  22  ver- 
anlaßt s.  Btm  §  133,  12].  freigelassen  i.  butj 
nag  i/xoC  du  wirst  als  Fr.  bei  mir  sein  Hs  5, 

2.2.  V.  Ehefrauen:  v.  ehelichen  Band  gelöst 
lCor7,  39.  iXBvi^BQtt  und  tov  vouov  frei  v. 
Gesetz,  d.  ihr  ehel.  Verhältnis  bestimmt  Rö 

7.3.  V.  d.  Vorrechten  d.  Landeskinder  steuer- 
frei Mt  17,26;  übertr.  .auf  d.  obere  Jerusalem 
Gal  4,  26.  b)  V.  innerer,  sittl.  Freiheit  1  Pt  2, 
16.  1  Cor9,  1.  B.  Bx  närrcop  frei  V.  allem  (Zwin- 
genden) Y.  19.   [LXX  für  ■'B'En,  onh.]* 

eXeuGepoU)  Fut.  iXBv&BQbxra;  Aor.  1  ^Xbv- 
iHguiaa;  Pass.  t^XBv&B/ioiftTir ;  Fut.  iXBvi^Bgco- 
&j}(To^uai.  befreien  xirü  Jmd.  J  8, 32.  36.  «tto  i^; 
a/zttQxiag  V.  d.  Sünde  Rö  6,  18.  22.  anö  xov 
vofiov  xrjg  äfxaQxCag  8,  2  [s.  vö/iogy,  vgl.  Gal 
5,  1.  dnö  xtjg  dovXsiag  x^g  (pitoQÜg  V.  d.  Sklave- 
rei, die  auf  d.  Va'gänglichkeit  beruht  (od.  zu 
ihr  führt)  Rö  8,  21.  anö  xov  xotroi  i\  Ge- 
meinen IPol  4,  3.* 
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lAeufft?,  etuq,  fj  die  Ankunft  v.  d.  ersten 
Parusie:  e.  xov  öixaiov  AG  7,  52  (Lc21,7. 
23,43  Cod.  D).  s.  lov  xvqCov  i'/uäv  Pol  6,  3. 
!/  e.  rot'  Xocarov  1  Cl  17,  1.* 

eXeqpdvTivo?,  ri,  ov  elfenbeinern  (txsvo^  e. 
Gerät  aus  Elfenbein  Apc  IS,  12.  v.  e.  Sessel, 
die  i.  Altert,  häufig  mit  Elfeubeinfoumierung 
hergestellt  wurden  Hv  3,  1,4.* 

'EXiaKein  [D"'p^^'?N]  u.  pr.  m.  FAiakim,  Name 
i.  d.  Geschleehtsreg.  Jesu  Mt  1,  13.  Lc 
3,30.* 

fe'XiYlna,  otTO?,  TÖ  die  Mischung  afivQttii;  xai 
ä).6iji  J  19,  3I(  [v.  1.  /(ty,ua].* 

'EXieCep  [ItJ?'"?«]  n.  pr.  m.  Elieser,  Name 
i.  d.  Geschleehtsreg.  Jesu  Lc  3,  29. f 

'EXlOub  u.  pr.  m.  Eliud,  Name  i.  d.  Ge- 
schleehtsreg. Jesu  Mt  1,  14f.t 

'EXtcTdßeT  [J^??''f  ^5]  11-  pr.  f.  Elisabet,  Name 
d.  Frau  d.  Priesters  Zacharias,  Mutter  d. 
Täufers;  Lc  1,  5.  7.  13.  24.  36.  40f.  57.  Nach 
V.  36  war  Maria,  Jesu  Mutter,  m.  ihr  ver- 
wandt.* 

'EXi0aToq,  ou  [VB'^^XJ  u.  pr.  m.  Elisa, 
Israel.  Prophet;  Lc  4,  27  genannt  m.  An- 
spielung auf  2  Kün  5,  1  ff.  Neben  Elias  u. 
Ezechiel  ICl  17,  1.* 

^XicTÖlU  Fut. sAi'lü)  Pass. ihx&r/aouat  wälzen, 
aufrollen  it  etw.  cog  nsgiSölaiov  eli^et;  avxovg 
du  wirst  sie  wie  e.  Mantel  aufrollen  Hb  1,  12. 
V.  Himmel  wj  ßißXiov  tXiaaöjxevov  wie  e.  auf- 
gerolltes Buch  Apc  6,  14;  vgl.  eh/H-^asiai 
iii  ßißUov  PA  Fr.  5.   [vgl.  D  16,  6].* 

eXKO?,  0U5,  t6  das  Geschwür  Lc  16,21. 
8.  Kaxop  xai  novrjQÖv  e.  böses  u.  schlinimes  G. 

Apc  16,  2;  ißlaaifijjiTjaav  ix  xäv  s.  avTäv  sie 
schmähten  wegeti  ihrer  G.  V.  11. 

eXKÖuu  Geschivüre  verursachenVtc. Pf.  Pass. 
eilxaaiio;  mit  Geschivüren  bedeckt  Lc  16, 20. f 

eXkÜUL)  Fut.  ilxv(T(o.  Aor.  1.  e'iXxvaa  ziehen 
netw.e.  Schwert  J  18,  10.  e.  Netz  21,  6.  11. 
nqöi  iavtöy  an  sich  ziehen  12,  32.  V.  Gott, 
der  d.  Menschen  zu  Jesus  hinzieht  6,  44. 
zerren  ei;  rijy  0^0^1x1'  auf  d.  Marktplatz  AG 
16,  19.* 

?Xkuu  Impf.  Btlxov  1.  trahs.  ziehen,  zerren 
Tivä  Jmd.  e|cd  rotJ  ieqov  zerrten  ihn  aus  d. 
Tempel  heraus  AG  21,  30.  ek  xgaijQia  vors 
Gericht  schleppen  Je  2,  6;  oi  elxoprsi  ljuü;  LJ 
10  ergänzt  Deißmann  durch  et;  xqiTrjQia;  A. 
anders.  V.  Steinen  ex  tov  ßvttov  elxo/iivovg 
die  aus  d.  Tiefe  hervorgeholt  tverden  Hv  3, 2, 6. 
5,  2.  2.  Tntrans.  dahinziehen  v.  e.  Fluß  r'i' 
noiafiö;  elxav  sx  de^tüv  e.  Fluß  zog  rechts  da- 
hin B  11,  10.   [LXX  für  ^B^D.]* 

'EXXdq,  dboq,  n  Griecitenland  i.  Ggs.  zu 

PreuBcheo,   lland Wörterbuch. 


Mazedonien  v.  d.   röni.  Provinz  Achaia   [s. 
^Xaia]  AG20,  2.t 

dXXeiTTUL)  ablassen  dnö  tcvog  von  etw.  (=  etw. 
aufgeben)  B  4,  9.  iJ.r/  sXleCnrjxe  fi^devl  eavioiv 
laßt  es  in  keiner  Hinsicht  an  euch  fehlen  21,  8. 
Abs.  ft>/  ilkeinyjTs  laßt  nicht  nach!  21,  2.* 

^XXeiifJiq,  eoii;,  r\  das  Ausbleiben  e.  Quelle 
(>i>a  ekk&itpeco;  ohne  ZU  versiegen  1  Cl  20,  10. f 

"EXXriv,  rjvoq,  6  der  Grieche  1,  i.  nationalen 
Sinn  (Ggs.  ßdQßagoc)  Rö  1,  14.  [AG  18,17 
Cod.  D;  t.  r.]  2.  i.  weiteren  Sinn  alle  unter 
d.  Einwirkung  d.  griechischen  d.h.  heidnischen 
Kultur  i.  weitesten  Umfang  stehenden  Men- 
schen J7,35.  AG  11,  20  [v.'EkXr/icai  dg  s.d.]. 
16,1.3.  21,28.  lCorl,22.  Gal2,3.  Dgl,l. 
3,3.  5, 17.  Derauf  jüd.Boden die Prägorative 
Israels  deutl.  anzeigende  Ausdruck  'lovdatot 
xitl"Ekkipsg  umfaßt  d.  ganze  Menschheit  AG 
14,  1.  18,  4.  19,  10.  17.  20,  21.  Rö  1,  16. 
2,9f.  3,9.  10,12.  lCürl,24.  10,32.  12, 
13.  Gal  3,  28.  Col  3,  1 1.  V.  jüdischen  Pro- 
selyten  gebr.  J  12,  20.  oi  asß6i.tevoi."Ekkrjveg 
d.  gottesfürchtigen  G.  AG  17,  4  [s.  (jißofiai\. 
Vgl.  Wellhausen,  Isr.  u.  jüd.  Gesch. 2  S.  240 
A.  1. 

'EXXrjviKÖq,  r|,  6v  griechisch  bp  ifi  'E.  (erg. 
Yküaa-tj)  in  griech.  Sprache,  auf  gr.  Apc  9,  11. 
[YQafiixaia'E.  Lc  23,  38  r.]* 

'  EXXnvi?,  iöos  Adj.  1.  griechisch  yw)'/  AG 
17,  12.  noktg  Dg  5,  4.  2.  Substant.  j?  '£.  die 
Griechin  =  Heidin  [s.  "Ekk^r  2]  Mc  7,  26.* 

'  EXXr)  viCTiiq,  oO,  6  d.  Hellenist,  d.  griechisch 
redende  Jude  i.  Ggs.  zu  den  d.  semit.  Idiom 
redenden  AG  6,  1.  9,  29.  [11,  20  t.  r.  s. 
"Ekk,iv  2].  Schürer  I,  187  fr.  II,  7 2  ff.  III, 
304  ff.* 

'EXXriVKTTi  Adv.  auf  griechisch,  in  gr. 
Sprache  (neben  'Eßgai(rTi,'Pcoual'(rzi)  J  19,  20. 
'£.  i'tvbKTxecv  griechisch  können  (d.  h.  reden  u. 
verstehen)  AG  21,  37.   [Schürer  III,  94.]* 

eXXoTduj  u.  eXXoTeuj  [Bl  §  22,  2]  t.  t.  d. 
kaufmäun.  Lebens  aufs  Konto,  auf  d.  Rech- 
nung Jmds.  (rcU)  setzen  Vhlm  18.  V.  d.  Sünde 
ovx  ekkayetiai.  wird  nicht  verrechnet,  i.  Rech- 
nung gestellt  Rö  5,  13.* 

eXXoYiMog,  ov  1.  ansehnlich,  angesehen  av- 
dgeg  e.  1  Cl  44,  3.  V.  armen  aber  elu-baren 
Christen  (neben  fitxQog)  57,  2.  Superl.  ik- 
kofifibtiaTog  hochangesehen  üvdQeg  ntoToi  xai  i. 
62,  3.  2.  eingerechnet  svjexaffiivog  xai  i.  eig 
TÖv  uQi&fibv  tZ)v  ato^ofievav  eingereiht  u.  ein- 
gerechnet in  d.  Zahl  derer,  die  erlöst  werden 
58,2.* 

'EXfiiuödn  n.  pr.  m.  Ehnodam  Name  i.  d. 
Geschleehtsreg.  Jesu  Lc  3,  28.t 
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eXtriCuU  Fut.  eXmä.  Aor.  1.  iflnicra.  Pf. 
tjlnixa  hoffen  a)  neutral  v.  jeder  Erwartung: 
m.  tigd.  Inf.  Aor.  naq'  lir  slnC^^ete  laßelv  von 
denen  ihr  es zurücTxZuempfamjen  hofft  Lc  6,  34 ; 
vgl.  2  Gl  1,2.  Rö  15,24.  ICor  16,7.  Phil  2, 
19.23.  lTi3,14.  2J  12.  3Jo  14.  B  1,3.  Hm 
12,  6,4.  s  8,  9,  4.  M.  Inf.  Perf.  2  Cor  5,  11. 
M.flgd. ort  Lc  24,21.  AG  24,  26.  2Corl3,  6. 
Phlm  22.  Hs  8,  2,  9.  M.  Acc.  etw.  erhoffen 
Tiäna  1  Cor  1 3,  7  ;  (i  ßUnei.  rig  ilmiBi  wer  er- 
hofft das,  was  er  sieht?  Rö  8,  24 ;  vgl.  25.  Ab- 
sol.2Cor8,5.  B12,7.17,l.  ra  ilniiöiiet'a  er- 
hoffte Güter  Hb  11,  1.  M.  d.  Nebeusinn  d. 
Begehrens  ijkniiiv  jc  arj/ietof  täeiv  er  erwartete 

c.  Zeichen  zu  sehen  Lc  23,  8.  dX-ni'Cei  xaxavzi- 
irai  hofft  ZU  begegnen  AG  26,  7.  b)  m.  Angabe 

d.  Grundes  d.  Hoffnung:  tivi  auf  etiv.  rä  ofö- 
/luii.  Mt  12,  21.  sog  Tiva  auf  Jmd.  seine  Hoff'- 
nung  setzen  ,1  5,  45.  sig  &e6v  1  Pt  3,  5.  IPhld 
5,  2.    elg  XqkttÖv  11,2.     e4"  t'l>'  oixoöofii/r  auf 

d.  Bau  d.  Tempels  s.  Hofifmmg  setzen  B  16,  1. 
M.  flgd.  öu  2  Cor  1,  10.  Dafür  eV  im  ICor 
15,  19.  Dafür  inl  ziva :  ini  zöv  i^eöv  1  Ti  5,  5 ; 
vgl.  1  Cl  1 1,  1.  12,7.  B  6,  3.  19,  7.  Hm  12, 
5,2.  inlxvQio»  ICl  16,16.  22,8.  ini  Ttjr  x^'Q''^ 
IPt  1,  13.  tni  rö  ovofitt  »eov  iCl  59,  3.  B 
1  6,  8.  ini'Jijtrovv  B  6,  9.  8,  5.  Eni  tov  <7Tav(/6v 
s.  Hoffnung  aufd.  Kreuz  (=  d.  Gekreuzigten) 
setzen  11,8.  Dafür  inl  nvi  ITi  4,  10.  6,  1  7. 
ßö  15,  12.  B  12,  2f.    (LXX  für  nD3,  HOn, 

i\mq,  ihoq,  f)  die  Hoffnung.  Im  NT  i. 
spezif.  christl.  Sinn:  Erwartung  d.  zukünfti- 
gen Heiles  e.  tov  aa^sa^ai  H.  auf  Erlösung 
AG  27,  20.  (neben ;ir«9«)  1  Th  2,  19.  e.  ä^a»^ 

e.  gute  H.  =  Hoffnung  auf  Güter  2Th  2, 16. 
t6  xavxiiia  ^'li  E.  d.  Prahlen  mit  d.  H.  Hb 
3,  6.  elniätt  exeiv  Ttvog  Hoff'nang  auf  etw.  haben 
2Cor  10,  15.  Hs  6,  2,  4.  rov  ßeiapoety  Hs  8, 
6,5;  vgl.  7,2.  10,2.  Dafür  £.  Ejfso-  Big  iwa 
seine  Hoffnung  fest  auf  Jmd.  setzen :  auf  Gott 
AG  24,  15.  lPtl,21.  aufCluistusB  11,  11. 
ini  xivi  IJ  3,  3  ;  vgl.  £711  Xi9ov  Sifiäv  fj  i. ;  steht 
unsre  H.  auf  e.  Stein?  B  6,  3.  Abs.  2Cor 
3,  12.  Tfi  ÜTiidi  eträx'f^tji^et'  auf  Hoffnung  hin 
ivurden  wir  gerettet  Rö  8,  24.  an  elniöi  auf 
Hoffnung  1  Cor  9,  10.  Im  Wortspiel  mit  nag 
ilnida  er  kam  tvider  alle  Hoffnung  auf  Hoff- 
nung zu  Glauben  Rö  4,  18.  en  elniöi  rrjg  enay- 
YsUag  auf  Grund  d.  Hoffnung  auf  (Erfüllung 
der)  Verheißung  AG  26,  6.  in  s.  Jw^s  atmvlov 
Titl,2;  vgl.  3,  7.  B  1,  6.  Hs  9,  26,2.  Hebrais. 
[n^ab  ISB*]  xuiaaxrivovr  kn  sXniSi  sicher ivohnen 
AG ¥,  26*.  M.  Gen.  subj.  L  toZ  'lu^a^l  AG 
28,  20.  f/  L  wZiv  2  Cor  1,  7;  vgl.  Phil  1,  20. 

f.  zbiv  BxUxxüv  ICl  58,  2.  M.  Gen.  obj.,  der 
d.  Gegenstand  d.  Hoffnung  bez.  b.  zfg  sgyatrCag 
H.  auf  Enverb  AG  1 6,  1 9.  Lz^g  dö^ijg  H.  auf 


Herrlichkeit  Rö  5,  2.  I.  Sixaioavvrjg  H.  auf 
Gerechtigkeit  Gal  5,  5.  I.  (raxi]giag  H. auf  Selig- 
keit 1  Th  5,  8.  B.  xal  (ii'uazaaig  =  L  zijg  «.  H. 
auf  e.  Auferstehung  AG  23,  6  [s.  Komm.].  M. 
Gen.  origLnis  e.  toC  eüoj-j'eAi'ow  H.,  die  aufd. 
Ev.  gegründet  ist  Col  1,  23.  b.  zyg  xh'jaeti>g  H., 

d.  mit  d.  Berufung  gegeben  ist  Eph  1,  18.  4,  4. 
I.  z^g  niazsüig  H.,  die  d.  Glaube  gewährt  B  4,  8. 
Speziell  V.  d.  christl.  Zukunftshoffnung  z^  I. 
XntQBir  sich  d.  Hoffnung  freuen  Rö  12,  12. 
(neben  afänri  u.  niaztg)  1  Cor  13,  13;  vgl.  B 

1,  4.  diä  zl]v  i.  zijv  unoxeifiivijv  vfiti'  iy  roü 
ovgapotg  wegen  d.  H.,  die  für  euch  i.  Himmel 
bereit  liegt  Col  1,  5.  bxbcv  ztjv  L  an  d.  H.  fest- 
halten Rö  15,  4.  Dafür  ngoaxagzegslv  zjj  s. 
Pol.  8,  1.  B.  IJ.7J  BxovzBg  d.  keine  H.  haben  Eph 

2,  12.  lTh4,  13.  Hvl,  1,9.  3,11,3.  s9,  14, 

3,  ^  h  vfiiv  B.  d.  i.  euch  lebendige  H.  IPt  3, 
1 5.  B.  t,b}<Ta  e.  lebendige  H.,  die  auch  d.  Lebens- 
kraft besitzt,  zu  verwirkl.,  was  ihren  Inhalt 
ausmacht  IPt  1,  3.  Daher  v.  Gott  %)-.  zT/g  L 
Gott  d.  H.  (d.  sie  realisiert)  Rö  15,  13.  nXr;- 
gotfogia  z^g  B.  Hoffnungsfreudigkeit  Hb  6,  11. 
XQaZEiv  zijg  nqoxBi^iivtjg  L  an  d.  i.  d.  Zukunft 
liegenden  H.  festhalten  6,  18.  BntiaaYorjrl/  xgsiz- 
zovog  B.  Einführung  e.  besseren  H.  (als  sie  d. 
Gesetz  gewährt)  7,  19.  oftolofia  z^g  L  Be- 
kenidnis  zur  H.  10,  23.  ■ngoadBxöfXBvoi  rrjv 
ftaxagiuv  i.  d.  Selige  H.  erwartend  Tit  2, 13. 
—  1C127,  1.  17  xoivl/  J.  yfiäv  IEph21,2. 
IPhld  5,2.  11,2.  t6  xotvöv  z^g  B.  (Txoneiv  d. Ge- 
meinsame d.  H.    ICI  51,  1.    BXQLIftjVttt  BX  zijg  B. 

57,  2.  D.  Erfüllung  d.  H.  garantiert  durch 
Christus  Col  1,  27,  der  auch  iTi  1,  1  gradezu 
als  unsre  H.  bez.  wird;  vgl.  IMg  11.  ITr 
2, '2.  Als  letzter  Ertrag  christl.  Lebens- 
erfahrung bez.  Rö  5,  4  f.     [LXX  für  nijpri, 

nonp,  nona.] 

'E\ü|ia?,  a,  6  u.  pr.  n.  Elymas  Beiname 

e.  Goeten,  der  eigentl.  Barjesus  liieß,  AG 
13,  8;  der  Name  v.  Verf.  d.  AG  durch  6 
näyog  interpretiert.  Altere  Ausleger  dachten 

an   d.   arab.  Verb.    pX  'alima    Einsicht    in 

etw.  gewinnen,  erkennen;  dav.  'alvm  (r-^   d. 

Zauberer,  der  in  d.  Zukunft  Einsicht  zu  ge- 
winnen sucht.  Neuerdings  hat  man  d.  Namen 
als  e.  Mißverständnis  erklärt;  D  liest  Bzot- 
ju«,;  da  Josephus  (Ant.  XX,  7,  2)  e.  Zauberer 
nennt,  der  i.  Hss.  '.'4zofiog  heißt,  so  hat  man  in 
ihm  d.  Urbild  d.  Elymas  sehen  wollen.  [Vgl. 
Harris,  Expos.  1902,  I,  189  ff.  Schmiedel 
Eucycl.  Bibl.  4556.  Giemen,  Paulus  I,  222 f. 
Zahn,NkZ  1904, 195ff.  U.S.  d.  Komm.  z.St.Jt 

'EXuj'i  [^■^'J^f]  aram.  st.  jjXi  mein  Gott  Mc 
1  5,  34  [s.  Kautzsch,  Gramm,  d.  Bibl.  Ar.  1 1 . 
Wellhausen  z.  d.  St.J.f 
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e)iaUTOÜ,  r\^  pron.  pers.  d.  1  Pers.  (Gen., 
Dat.,  Acc.)  meiner.  Über  d.  Gebr.  s.  W.-S 
§  22,  11.  a)  nach  e.  Nomen  lö  eftavioii  avfi- 
q>ogoi'  (Ggs.  ro  iwr  TioXXäv)  1  Cor  10,  33. 
b)  nach  Verben  eficfutCcno  suaviov  3  14,  21. 
ovSb  euainop  rj^Caaa  ich  habe  mich  nicht  f. 
würdig  gehalten  Lc  7,  7.  avy/^^Q^  e/javiü  B 
1,  3.  (Jo5ao-(u  SfiavTÖr  J  8,  54.  äj-jasO)  s/iavzof 
17.19.  ftSTQÜ  i/iaviöv  ITr  4,  l.  ijyr/iitai  E/iav- 
tor  fiaxaqiov  AG  26,  2.  Söo^a  euaviöi  ich  be- 
schloß V.  9.  aiii'oida  zi  sfiavio)  ich  bin  mir  e. 
Saclie  bewußt  1  Cor  4,  4;  vgl.  B  1,  4.  näaiv 
efiaviör  sdovi.aj(Ta  ich  habe  mich  i.  ä.  Dienst 
aller  gestellt  1  Cor  9, 19.  c)  Häufig  i.  Verb.  m. 
Präpos.  (in  ifiavtov  von  mir  selbst  aus,  aus 
eigner  Kraß  J  5,  30    7,17.28.   8,28.42. 

14,  10.  von  selbst,  freiioillig  10,  18.  Dafür  £? 
Bjiavxov  12,49.  6t,"  euuvToV  für  etV  sid  1  Cor 
4,  6.  iv  B.  bei  mir  selbst  Hv  1,  2.  1.  3,  1,  5. 
4,1,4.  rtEgJ  £.  J8, 14.  18.  AG  24,  10.  n^ög 
euttviov  J  12,  32.  14,  3.  Phlm  13.  iWp  e. 
2  Cor  12,  5.  vn  ißavTÖv  unter  mir  Mt  8,9. 
Lc  7,  8.  M.  Rückbez.  auf  d.  Subj.  d.  re- 
gierenden Satzes  d^iXo)  niivTag  dvi^Qomov;  stvai 
ai  xal  Buavtov  ich  wollte,  es  wären  alle  Men- 
schen wie  ich  ICor  7,  7. 

ejußaiviu  Aor.  2.  Iwi^i?»';  Ptc.  £/^|f?oj  hinein- 
treten i.  d.  Wasser  J  5,  4.  einsfeigen  i.  e. 
SchiiTsjsjiiojoj'MtS,  23.  9,  1.  13,2.  14,22. 

15,  39.  Mc  4,  1.  5,  18.  6,  45.  8,  10  (vgl.V.  13, 
wo  To  nXotov  zu  erg.  ist).  Lc  8,  22.  37;  vgl. 
5,3.  J6,  17.  21,3.  AG  21,6.  £<,■  lä  TiXocägm 
i.  d.  Kähne  J  6,  24.* 

e|ißäXXuU  Aor.  2.  hcßaXov,  Inf.  e/ißaXetv 
hineinwerfen  xtvu  Jind.  sig  xi/v  ^iB^av  Jnid.  i. 

d.  Hölle  werfen  Lc  12,  5.  hineinlegen  Xii^ov 
6tV  xä  &BueXia  e.  Stein  in  d.  Fundament  ein- 
setzen B  6,  2  (Jes  28,  16).  xagSiug  uttQxivag 
6,  14.  Pass.  eingesetzt  iverden  v.  Steinen  e4' 
ritv  Tonov  aviojv  an  ihren  Platz  Hs  9,  6,  5  f. 

eußdiTTUU  Aor.  1 .  Evißaxjja  eintauchen  ii'  tu 
xQvßXCa  i.  d.  Schüsselchen  Mt  26,  23.  Dafür 
Med.  Mc  14,20.* 

dfißaTeüu)  einherstolzieren  ä  iÖQaxsp  i/jßa- 
ZBvav  Col  2,  18;  man  übersetzt :  stolzierend  in. 
dem,  was  er  gesehen  hat;  aber  das  wäre  e.  un- 
mögl.  Kstr. ;  daher  hat  man  wohl  mit  Recht 

e.  uralten  Textf.   vermutet.     Lghtf.    schlug 
vor  ttiagn  xBfBftßaTBvcov  auf  dem  Schwebeseil  '< 
einhergehend  fehltreten,  Hort  aiga  xefBfißuTevcjv 
als  Seiltänzer  fehltretend. -f 

eiußißäCuj  Aor.  1  BvBßlßaaa  besteigen  lassen 
■tivä  Big  Tc  Jmd.  etw.  BÜ  TiXotoy  Jmd.  einschiffen 
AG  27,  6.   [LXX  für  Tll^I-Jt 

eiußXeTTUj  Aor.  1.  svißXerpa  1.  hinsehen  ei'g 
u  auf  etw.  auf  d.  Vögel  Mt  6,  26.    nach  d. 


Himmel  AG  1 , 1 1  r.  ttvi  Jmd.  ansehen  Mt  1 9, 
26.  Mc  10,21.27.  14,67.  Lc  20,  17.  22,61. 
J  1,  36.  42.  Hv3,8,  2.  siißXBns  lolg  Xotnoig 
siehe  auf  d.  Rest  Hs  9,  2,  7.  MPol  9,  2.  Abs. 
B  5,  10.  2.  Soviel  wie  ßXino)  sehen  a)  eigtl. 
v.  e.  Blinden  TtjXavyä;  'unatxa  er  sah  alles  deut- 
lich Mc  8,  25.    äg  ovx  ivißXBTiov  and  tfjg  do^ijg 

als  ich  nicht  sehen  konnte  vor  d.  Glanz  AG  22, 
11.  b)  TJbertr.  s.  roig  ofifiauiy  x'^g  yivxijg  Big  tö 
fiaxQod^vfiov  aviov  ßovXr/fia  m.  d.  Geistesaugeii 
auf  s.  langmütigen  Willen  sehen    1  Cl  19,  3. 

[LXX  für  ta^an.]  * 

e|ußpi0r)s,  eq  würdig,  ernst  i/ißgid^ei  röi 
nQoaänoi  mit  ernster  Miene  MPol  9,  2.t 

e|Ußpi|uäo)jai  [daneben  eußgifieofiai  Mc  14, 
5.  J  1 1,  38.  V.  1.]  Aor.  1.  ivBßQiftjjadfitjv.  Pass. 
ivBßQiurj&ijv  seinen  Univillen  bezeigen  rivLlmdm. 
Mt  9,  30.  Mc  1, 43.  14,  5.  e.  iv  iaviöt  bei  sich 
umvillig  werden  J  11,38;  dafür  i.  tm  nvBvuaTi 
V.  33.  [LXX  für  ^V.]:  '3  nj??.]* 

e|ißpOxn,  fj?,  f]  der  Regenguß,  übertr.  d. 
Wasserguß:  lovg  naQo^vaftovg  ifißgoxatg  navB 
d.  Anfälle  bringe  durch  Wassergüsse  zum 
Schweigen  IPol  2,  l.f 

i.]xiüi  Aor.  1.  iftBaa  ausspeien  nvä  ix  inö- 
liaxog  Jmd.  aus  d.  Munde  Apc  3,  16.t 

e)afiaivo|uai  wüten  w/C  gegen  Jmd.  nBQiiruo}; 
Bfifiaivofiefog  aviotg  heftig  gegen  sie  wütend 
AG26,  ll.t 

'E|UHavoutl\  [hebr. "?«  USy  Jes  7,  1 4.  8,  8J 
n.  pr.  m.  Emmanuel.  Im  Zitat  d.  auf  Jesus 
angewandten  Jesajastelle  Mt  1,  23. f 

'Eju^aoüq  n.  pr.  f.  Emmaus.  Dorf  {xäfiij) 
i.  Judäa,  60  Stadien  (11 '/2  km)  [nach  K 
160  St.]  von  Jerusalem  entfernt.  Lage  nicht 
sicher  nachzuweisen,  nach  Einigen  heute 
Kalönije,  nach  andern  el-Kubebe.  Ersteres 
ist  freilich  nur  34 1/2  Stadien  von  Jerusalem 
entfernt.  Lc  24,  13.  Vgl.  Sepp,  Jerus.  u.  d. 
hl.  Land  2  1,  54  ff.  Zschokke,  d.  ntl.  Emmaus 
1865.  Schiffers,  Amwäs  d.  Emmaus  d.  Ev. 
Lukas  1890.  Rev.  bibl.  II,  23flf.  Zeitschr. 
d.  deutsch.  Pal.  Ver.  XVI,  298 flf.  Savi,  Rev. 
bibl.  II,  223ff.  Guthe,  BW  154.  Buhl  166. 
186.  Abbild,  v.  Kalönije  bei  Ebers -Guthe 
Paläst.  I,  215.t 

e|ipeviJU  Aor.  1.  ivifistva  1.  beharren  jivC 
bei  etlV.  i//  anlöjrjzi.  Hv  3,  1,  9.  zcüg  nqu^BUiv 
s  8,  7,  3.  Tn  ™"«  A.G  14,  22.  Hs  8,  9,  1. 
näui zotgyBYQuiiidvoig  iv züßißXia  Gal  3,10.  Da- 
für tV  ZIVI :  bei  d.  Bund  Hb  8,  9.  iv  zolg  B^yotg 
Hm  4,  1,9.  sni  zivi:  Bif  oig  iniazBviiauBv  bei 
d.,  was  wir  geglaubt  haben  2C1  15,  3.  Abs. 
beharren,  aushalten  Hv  2,  2,  7.  3,2.  3,6,3. 
2.   bleiben,   verharren   iv   zu  c'dla  ftea&bifiazt 
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i.  d.  eignen  Mktsivokmmg  AG  28,  30.  [LXX 
fiu-  D^n.]* 

e|Ll)ue(Tiu  schreibt  Tdf  Weiß   Apc  1,13. 

2,  1.  4.  6.  5,  6.  6,  6.  22,  2  st.  ir  ftitra. 
'Enfiiüp  [ibn]  n.  pr.  m.  Emmor,  Stamm- 
vater d.  vioi  '£.,  d.  Ernmoriter,  die  i.  d.  Ge- 
gend V.  Sichem  wohnten  ii.  v.  denen  Abra- 
ham (beiHebron  ?)e.Begräbuisplatz  für  seine 
Familie  erkaufte  (Gen  33,  19.  34,  1.  Jos  24, 
32.)  AG  7,1  ü  ['f.WHJ.t 

i\iÖq,  r\,  6v  Pron.  possess.  mein  \  W-S  §  22, 
14.  El.  §  48,  7]  1.  Attributiv  häußg  ohne 
bes.  Nachdniclv  angewandt  a)  statt  gen.  pos- 
sess., wofür  fast  überall  ,«ot)  stehen  könnte 
Mt  18,20.  J3,29.  4,34.  10,27.  15,  11.  Eö 
10,  1.  TÖ  e/40*'  m.  Eigentum  Mt  25,  27.  J  16, 
14f.  Dafür  x«  e>a  Mt  20,  15.  Lc  15,31.  J 
10,14.  17,10.  l^&c\\dirüQM.T;]efit]  xtiQi eigen- 
händig lCorl6,21.  Gal6,ll.'Coi4,18.  2Th 

3,  17.  Phlm  19.  ö  efiöi  xaigög  d.  Zeit,  i.  der 
ich  hervortreten  werde  J  7,  6.  8.  t/  ijfiiga  tj  äfirj 
8,  56  u.  ä.  b)  d.  gen.  obj.  vertretend:  eig 
T)jv  iftij)t  dviiftrijatv  zur  Erinnerung  an  mich 
1  Cor  1 1,  24 f.  Lc  22,  19.  [J  15,  9  ftelvaiB  h 
Tjj  dyän^  xfj  ifif/  wird  v.  Manchen  statt  zu  a) 
liierhergezogen:  verharrt  i.  d.  Liebe  zu  wm-]. 
2.  Prädikativ:  ovx  estiv  ifiöv  zovto  öovfut  es 
steht  nicht  i.  meiner  Macht,  das  zu  gehen  Mt  20, 
23.  Mc  10,40. 

e|Li7TaiYM0vr|,  f\(;,  r\  der  Sjjott,  die  Frivolität 

iv  i.  ifinaixiai .  .  .  TtoQevöfitroi  frivol  als  Spötter 
.  .  .wandelnd  2Pt  3,  3.t 

eianaiYiuög,  oö,  6  der  Spott,  die  Verspottung 
neben  jiäaiiYS.;  als  Erfahrung  d.  Märtyrer 
Hb  ll,36.t 

k\ma\tüS  Fut.  Efinaila;  Aor.  1.  evinni^a, 
Pass.  evsnttixd^tjv;  Fut.  Efinatx&'/aofiuc.  Zum 
Besten  haben,  verspotten  zivi  Jind.  Mt  20,  19. 
27,  29.  31.  41.  Mc  10,  34.  15,  20.  31.  Lc  14, 
29.  18,32.  22,63.  23,11.36.  iäi)^  '6u  ifs- 
7iaixä->i  vno  läv  fittfwv  als  er  sah,  daß  er  v.  d. 
Magiern  zum  Narren  gehalfen  worden  war 
Mt2,  16.  [s.  Komm.]* 

enTTaiKTtiS,  ou,  6  der  Spötter,  der  Frivole 
von  PseudoChristen  Jd  18.  2Pt  3,  3.* 

eiUTrepiexiu  umfassen  v.  Gott  6  ta  näna 
Efinc^äxon'  d.  Allumfasser  1  Gl  28,  4.t 

e^iTrepiTTareuj  einhergehen  eV  uo-t  unter  Jmd. 
(neben    hoixsiv)    2  Cor  6,  16    (Lev  26,  12). 

[LXX  für  ^^nnn.jt 

e|JTTijiTTXr||Ul  Ipf.  Pass.  3  Sg.  erEmunlazo. 
Aor.  1.  EvEnlr/aa.  Pf.  Pass.  s/^ninki/ir/iai  (Ptc. 
EfiTienXijUfiEi'og)  Aor.  1.  spETzlrirff^ijv,  1.  füllen 
öKtir  Tijv  nEiqav  Hs  9,  4,  2.  Pass.  übertr.  e. 
&ttQaovg  xal  x^gäg  erfüllt  werden  v.  Mut  u. 
Freude  MPol  12,  1.     2.  sättigen  nvd  xivog 


Jmd.  mit  etic.  d.  Herzen  m.  Sj^eise  u. 
Freude  AG  14,17.  d.  Hungernden  m.  Gütern 
Lc  1,  53.  E.  jrjv  eavTov  ip\^i']v  sich  sättigen  Hs 
5,  3,  7.  Abs.  i)g  Et'ETilija&rjijav  als  sie  satt 
waren  J  6,  12.  fieiä  tö  EunXijatyTjvai  7iacJidem 
man  sich  gesättigt  hat  I)  10,  1.  oi  E/AnEnltja- 
fiivot  d.  Satten  Lc  6,  25.  Ubertr.  Efin)>^tT&^vai 
tii'og  Jmd.  genießen  d.h.  sich  d.  Umgangs  m. 
Jmd.  erfreuen  Eö  15,  24.    [LXX  für  V^'lO.]* 

e|UTn'fiTrpr||Ui  Aor.  1.  ivBtiQtjaa  verbrennen 
nöXiv  Mt  22,  7.  va6i>  PE  26.  Pass.  mediz. 
1. 1.  e.  Entzündung  bekommen  infolge  e.  Schlan- 
genbisses AG  28,  6  [Tdf. :  Efi7ic7tQäa9M ;  "WH. 
N. :  7ilunqtt(r&ai].  Haniack,  Lukas  d.  Arzt 
124.* 

eiUTTlTTTlU  Fut.  EftnEdOVftai.  Aor.  2.  EvinBaov 

hineinfallen  a)  eigentl.  64'  ßo&vvov  i.  e.  Grube 
Lc  6,  39.  E.  Eni  nvQ  ins  Feuer  fallen  Hv  3,2,9. 
b)  in  et'W.  hineingeraten  bildl.  etg  xovg  hjaxäg 
unter  d.Räidjer  g.  Lc  10,  36.  etg  t«  ayxiaxQa 
xtjg  xerodo^iag  e.  i.  d.  Angelhaken  d.  Irrlehre 
geraten  IMg  11.  L  etg  x^'gä?  xtvog  i.  Jmds 
Hände  fallen  Hb  10,31.  PE  48.  elg  nEtgacrfiöv 
i.  Versuchung  g.  1  Ti  6,  9.  etg  xQifia  xov  dia- 
ßölovd.  Gericht  d.  Teufels  verfallen  3,6.  etg  örei- 
Siaubv  xal  naylda  xov  üiaßöXov  i.  Schmähung 

U.  Teufdsstricke  g.Y.l.  ejV  Tottüra?  xäg  ngd- 
^Eig  xäg  noXläg  auf  diese  Dinge  verfallen  Hm 
10,  1,  5.  Eig  Eni&vixiav  Hm  12,  1,  2.  Abs. 
^rjXov  ifinBtrörxog  nsiji  xtrog  als  Eifersucht  ent- 
brannte wegen  1  Cl  43,  2.* 

?)H7T\affTpoi;,  ou,  f|  das  Pflaster  als  Heil- 
mittel auf  Wunden  gelegt  IPol  2,  l.f 

ejUTrXeKUJ  Pf.  Pass.  Ptc.  E^7iEni.Eyfiivoi. 
Aor.  2.  EvBnXdYTjv  Med.  sich  i.etw.  verstricken 
a)  eigentl.  v.  Schafen,  d.  sich  mit  d.  Wolle  i. 
Dornen  fangen  Hs  6,  2,  6  f.  b)  Übertr.  Pass. 
xatg  xov  ßiov  TiQayjxaxeiaig  sich  i.  Geschäfte  um 
d.  Lebensunterhalt  vencickehi  2Ti2,4.  V.  d. 
Befleckungen  d.  Welt  (=  d.  bösen  Lüsten) 
umgarnt  werden  2Pt  2,  20.* 

e|UTTXoKri,  fj?,  r\  die  Flechte  xqixSjv  d.  (kunst- 
volle) Haarflechte,  worauf  d.  Damen  auch  i. 
Altertum  viel  Wert  legten,  wie  zahllose 
Porträtbüsten  beweisen  1  Pt  3,  3.t 

ejiTTVeuj  1.  atmen,  schnauben  übertr.  ünBi- 
l)]g  xal  (fövov  er  schnaubte  Drohungen  u. 
Mord  AG  9,  1.  2.  m.  Geist  erfüllen  v.  Pro- 
pheten hnvEofiEvoi  geisterfüllt  IMg  8,  2.* 

e|UTTOÖiZ!uj  Aor.  1.  EPEnöäicra  hindern  xivl 
Jmd.  m.  flgd.  Lif.  tijaai  lEö  6,  2.  ^trjäkv  uXl?/- 
Xoig  einander  keinerlei  Hindernis  bereiten  1  Cl 
20,  2.* 

eHTTOp£ÜO)aai  Fut.  EunogBvaouai  Ha)idel 
treiben  Je  4, 1 3.  iv  TrltovE^in  L  xivä  Jmd.  über- 
vorteilen 2Pt  2,  3.  [LXX  für  nno.]* 
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e(.iiTopia,  aq,  r)  der  Handel,  das  Handel- 
treihen Mt  22,  5.  euTioijlav  uiTxsh'  Handel  trei- 
ben 2C\  20, 2* 

ei^nöpiov,  OD,  TÖ  der  Handelsplatz  olxo; 
ifinogiov  Kanfstättc  J  2, 1  (i.  (d.  Gen.  ist  epexe- 
getisch  zu  verstehen:  d.  Haus,  d.  e.  Kauf- 
stätte ist.)t 

e|UTTopoq,  ou,  '6  der  Kaufmann  Apc  18,  3. 

11.  15.  23.  Dafür  pleonastisch  uyitQconog  e. 
Mt  13,  45  [wo  WH,  N  tti'»§bJ7no  Str.  Vgl. 
lifdgconog  2d].* 

^iLlTTpocrGev  ursprünglich  Ortsadv.,  dann  als 
Präp.  gebraucht  [Bl  §  36,  1 1.  40,  7].  I.  Adv. 
vorne  (Ggs.oTiKräey)  Apc4,  U.  nQodQa^iäysliTO 
6.  er  lief  voraus  LcI9,  4  [wo  dg  tö  e.  pleonast. 
steht  Bl  §  82, 4J.  nogsvEcritui  e.  vorausgehen  V. 
28.  rä  6.(erg.  ovi«)  d.vorausliegende (Zielj'Phil 
3,  13.  «te.  sxxA^CTt'at  (/.  (auf  meinem  Reiseweg) 
voraiisliegendenCTemeindenWo\  8, 1.  II.  Präp. 
vor  ngonogevsaitai.  e.  iivog  B  3,  4  ;  vgl.  11,4; 
Ggs.  dniaoi  Hs  9,  2,  7.  £.  toi;  xvqwv  m  4,  2,  2. 
e.  lov  d^Bov  [wo  sonst  ivioniov  steht]  vor  Gott 
AG  10,  4.  ITh  1,  3.  3,  9.  13;  vgl.  2,  19. 
e.  Toü  vaov  vor  d.  Tempel  1C141,2.  e.  töij' 
uvi^qÜTiav  vor  d.  Menschen  d.  h.  vor  ihren 
Augen  Mt  5,  16.  6,  1.  laviüv  17,2.  Mo  9, 2; 
vgl.  Lc  5,  19.  14,  2.   19,  27.  J  12,  37.   B  4, 

12.  12,  11.  e.  ndvioiv  i.  Gegenwart  aller  Gal 
2,  14.  vor  aller  Augen  M.C  2,  12.  v.  öfl'entl. 
Bekenntnissen  Mt  10,  32 f.  Lc  12,  8;  vgl.  Mt 

26,  70.  v.  Verhandlungen  vor  e.  Richter 
25,32.  27,  11.  Lc21,36.  AG  18,  17.  2Cor 
5,10.  lTh2,  19.  1J3,  19.  e.  Opfergabe 
stehen  lassen  e.  lou  övaiaaiijQiov  vor  d.  Altar 
Mt  5,24.  YovvTiBTelv  e.  rivog  vor  Jnid.  d.  Kniee 
beugen  Mt  27,  29.  ninieit'  e.  noäöiv  TLvog  Jind. 
zu  Füßen  fallen  Apc  19,  10.  22,  8.  ßuHecp  e. 
jtyog  vor  Jmd.  hinwerfen  Mt  7,  6.  vor  Jmd. 
her :  aalnit.siv  e.  xivog  vor  Jmd.  her  posaunen 
6,2;  vgl.  Lc  7,  27.  J  3,  28.  10,  4.  xleiuv  xi 
e.  tivog  e.  vor  Jmd.  zuschließen  Mt  23,  14. 
sidoxCa  ifivsio  e.  aov  es  gefiel  dir  Mt  1 1,  26. 
Lc  10,  21.  Bdii  äekri^a  e.  aov  du  ivillst  es  SO 
Mt  18,  14.  Schillernd  zwischen  örtl.  u.  zeitl. 
Bed.  6  dniao]  fiov  £p;fö/(e»'o;  e^nQoaiHv  fxov 
^ifore  d.  mir  folgt  war  vor  mir  (nach  Zeit, 
Ort  u.  Rang)  J  1,  15.  [LXX  für  "'is'?.]* 

eJLlTTTUUJ  Put.  ijXTiTvaa).  Aor.  1.  ivemvaa. 
Put.  Pass.  siimTvatttiaofiat  anspeien  itti  Jmd. 
Mc  10,34.  14,  65.  15,  19.  jutg  oyjeai  ztvog 
Jmd.  in's  Gesicht  speien  PE  9.    ei'g  xiva  Mt 

27,  30.  stg  xb  TiQÖaoynov  xivog  Jmd.  in's  Ge- 
sicM  speien  Mt  20,  67.  Abs.  anspeien  d. 
Sündenbock  B  7,  8  f.  Pass.  angespieen  werden 
Lc  18,  32  als  Zeichen  höchster  Verachtung.* 

eficpavtii;,  ic,  sichtbar  eucfaf^  yerButfui  sicht- 
bar werden,  sich  s.  zeigen  AG  10,  40  v.  Auf- 


erstandenen,   i.  ijEvöfirjv  ich  zeigte  mich,  ließ 
mich   finden  Rö   10,  20.     [LXX    für   J>11^ 

B'-ini]* 

e^q)avi2uj  Put.  BUfpariaai.  Aor.  1.  ivecpii- 
vtaa ;  Va.as.it'e(fixri(iit-)ip  sichtbar  machen  1 ,  eigtl. 
nur  Vaas.  sicMbar  werden,  erscheinen  xipi  Jmd. 
7ioUot\-Mt27,  53.  (Toc'HvS,  1,2;  vgl.  10,2. 
löj  nQoaimoi  &Bov  vor  d.  Angesicht  Gottes  e. 
=  vor  G.  hintreten  Hb  9,  24.  2.  übertr.  kund 
tun,  deutlich  machen  xivC  xi  .Tmd.  etw.  PE  43. 
M.  flgd.  öl«  Hb  11,14.  anzeigenxcfiJmdm.AG 
23,  15.  24,  1.  25,  2.  15;  dafür  7iq6g  xcva  23, 
22.    e.  Bavxöv  XIVC  sich  Jmd.  offenbaren  J  14, 

21  f.  [LXX  für  Iß«,  y.nin.]* 

e)a(poßo5,  ov  erschreckt  b.  yLVEdifat  i. 
Schrecken  gesetzt  icerden  Lc  24,  5.  37.  AG 
10,4.  24,25.  Apc  11,  13.* 

enqppdcTCTuJ  Aor.  1.  M(pga^a  verstopfen  xb 
axofia  d.  Mund  stopfen  Hv  4,  2,  4.t 

e|uq)upiju  Pt.  Pf.  Pass.  efinBcpvQftBvo;  hinein- 
mischen, hineinkneten  efinBfpvQ/ntpog  xtvi  mit 
etw.  bemengt,  =  i.  etw.  verstrickt,  verwickelt 
i.  ii'dische  Geschäfte  Hm  10,  1,  4.  s  8,  8,  1. 
9,20,1  f.    M.  d.  Welt  m  12,  1,  2.* 

eiaqpucrduu  Aor.  1.  eVgcjpw^CTo  anhauche7i 
xivi  Jmd.  1  Gl  39,  6  (Hi  4,  2 1  LXX).  Abs. 
z.  Übertragimg  d.  Geistes  J  20,  22. f 

eiaqpuTOi;,  ov  eingepflanzt  löyog  e.  d.  (euch) 
eingepflanzte  Lehre  Je  1,21  [s.  Komm.]  »/  b. 
Jcüjeu  T);!,-  diäixx'jg  avxov  d.  eingepflanzte  Gabe 
s.  Lehre  B  9,  9.  ov  xb  S.,  xijg  öoigsäg  nvBVfia- 
xixr/g,  x"Q"'t  Bih'/cpaxB  dessen  eingepflanztes  Gut, 
d.  Gnade  der  geist.  Gabe,  ihr  empfangen  habt 
1,  2.  [wahrsch.  ist  ovxag  st.  ov  xb  z.  1.  u.  zu 
übersetzen:  i.  solchem  MajSe  habt  ihr  d.  Gnade 
d.  Geistesgabe  eingepfianzt  erhalten].* 

ev  Präp.  m.d.  Dat.  [W§  48  a.  Bl§41,lf.] 
D.  Gebr.  d.  Präp.  ist  so  vielseitig,  aber  auch 
oft  so  verschwommen,  daß  e.  genaue  Syste- 
matik unmöglich  ist.  D.  Hauptkategorien 
müssen  daher  genügen,  um  d.  Gebrauch  i. 
einzelnen  Falle  feststellen  zu  helfen.  I.  Örtl. 
1.  eigentl.  a)  v.  Raum,  innerhalb  dessen  sich 
etw.  befindet:  bv  xjj  nblBt  Lc  7,  37.  eV  Brj&lBBfi 
Mt  2,  1.  BV  xJj  iQTjfia  3,  1.  iv  xTa  iegü  AG 
5,  42.  eV  oixü)  1  Ti  3,  15  u.  s.  o.  b)  auf  iv 
xüoQSc  J  4,  20  f.  Hb  8,  5.  bv  x;/  äyogü  auf 
d'.  Markt  Mt  20,  3.  bv  xJi  bdü  auf  d.  Wege 
5,  25.  BV  nXa^i  auf  Tafeln  2  Cor  3,  3.  c)  d. 
Nähe  bez.  an,  bei  ev  xalg  fiavlutg  xüv  nXaiBiäv 
an  d.  Strafknkreuzungen  Mt  6,  5.  ev  xü  yal^o- 
(fvkaxuo  am  Opferstock  J  8,  20.  bv  xüSdaüfj. 
bei  d.  Siloahquelle  Lc  13,  4.  xai^O^Biv  bv  xjj 
ÖB^iöi  Xivog  zur  Rechten  Jmds.  sitzen  Eph  1,  20. 
Hb  1,  3.  8,  1.  d)  bei  Zitaten  u.  Angaben 
über  d.  Lihalt  v.  Büchern :  in  sv  xi/  Bmaxolfi 
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1  Cor  5,  9.  ev  TÜ  vö/iia  Lc  24,  44.  J  1,  45.  ev 
Tor?  Jipoip'/iuji,-  AG  13,  40.  iv  HUa  Eö  1 1,  2. 
EV  rö)'Ji(T)ie  9,  25.  f)'  Javid  Hb  4,  7.  eV  ettQia 
7TQ0(f!i}Ti/  leysi  i.  e.  amleru  Prophe/en  heißt  es  ; 
B  6,  14.  e)  übertr.  auf  Nichtsinnliches  (fftit-  ; 
^ovai^at  tv  Tttti  avvBiöijaeai  i.  Gewissen  offen- 
bar werden  2  Cor  5,  11.  ev  t^  xagöi^  Mt  5, 
28.  13,  19  u.  ö.  2,  Zur  Bez.  d.  Objektes 
an  dem  geschieht,  sich  etw.  zeigt  oder  aus 
dem  etwas  erkannt  wird:  nn:  iva  tovto 
Yerr/tac  i)'  efioC  cluinit  dies  an  mir  geschieht 
1  Cor  9,  15.  noielr  ji  ev  rivi  etw.  mit  Jnid. 
machen  Mt  17,  12.  Lc  23,  31.  Bes.  bei 
Verben  d.  Anstoßens:  ngoaxomeiv,  nzakiv, 
axavSaUt^ead^ai  s.  d.  betr.  Verba.  —  '^iväaxeiv 
ev  ZIVI  an  Jmd.  od.  etti'.  erkennen  Lc  24,  35. 
J  13,  35.  IJ  3,  19.  fiav&üveiv  EV  Zivi  an  Jmd. 
lernen  1  Cor  4,  6.  t,r]zeiv  zi  ev  zcvi  etw.  an 
Jmd.  suchen  4,  2.  öqüv  ev  ztvi  Phil  1,30. 
eido^aaf^)]vat  ev  ztvt  an  Jmd  verherrlicht  loerden 
2Th  1,  10.  3.  Zur  Bez.  d.  Anwesenheit  e. 
Person:  vor,  hei,  i.  Gegenwart  von  aocpiav  ka- 
Xovfiev  ev  zols  zeleioig  i.  Gegemvart  VoUkomme- 
ner  1  Cor  2,6.  Anders  ev  dfiol  i.  meinen  Augen, 
nach  m.  Urteil  14,  11.  Streitig  ev  vfitv  in 
eurer  Gegemvart  [Andere:  durch  euch]  6,  2 
[s.  Komm.].  Vollst,  ev  ocp^aluoig  ijfiiov 
[=  lyyj;?]  Mt  21,  42.  EV  zolg  ualv  vfiäv  Lc 
4,  21.  4.  Zur  Bez.  e.  näheren  Beziehung 
a)  unter,  in  iv  zfj  ^eveit  zavzrj  unter  d.  jetzt 
lebenden  Generation  Mc  8,  38.  ev  t5  j-^vet  ,0011 
unter  m.  Stammesgenossen  Gal  1,  14.  ev  tw 
o/Ao)  in  d.  Volksmasse  Mo  5,  30.  ev  üWloti 
unter  einander  Rö  1,  12.  15,5.  ev  zolg  t/^e- 
uü<Tcv  'loväa  Mt  2,  0  u.  a.  b)  V.  Gewändern: 
[statt  d.  Acc.  Bl  §  34,  6  A.  1.]  mit  i'/ijqi- 
eafievov  ev  fiiiXaxoig  mit  iveichen  Gewändern  be- 
kleidet Mt  11,  8.  TiEQtßdkXea&ai  ev  cuazioig 
sich  m.  Gewändern  bekleiden  Apc  3,5.  4,4. 
EQxeirf^ttt  EV  evdvuaiTiv  nQoßazav  i.  Schafs- 
kleidern kommen  Mt  7,  15.  neginazelv  iv  azo- 
Xtttg  i.  langen  Röcken  einhergehen  Mc  12,38 
u.  a.  EV  nüai}  ZI]  äö^p  avzov  i.  allem  seinem 
Glanz  Mt  6,  29.'  c)  Bei  d.  Verben  d.  Kom- 
mens z.  Bez.  d.  Begleitung,  auch  d.  näheren 
Umstände:  bvSixa xi-kiüaLvvnavzijaai  m.  10000 
Mann  entgegentreten  Lc  14,  31.  ev  i^v/alg 
sßdo/ii'jxovza  nirze  75  Seelen  stark  AG  7,  14. 
ev  (idßdco  E'Qxe(ri^ai  m.  ä.  Rute  kommen  1  Cor 
4,  21  [s.  Lietzmann  z.  d.  St.].  iv  nkij^üftazc 
eikoyiag  ep^fetr^at  mit  d.  vollen  Segen  kommen 

E.Ö  15,  29.  eQ/saifuL  ev  zfj  öo^r/  zov  nuzgög 
i.  Glänze  d.  Vaters  (=  umgeben  v.  d.  Glänze) 
kommm  Mt  16,27.  Ähnl.  wohl  eiW^/ead^at  ev 
a'i^azi  Hb  9,  25.  eQxeaiyai  iv  zto  vdazi  xai  zu 
a'i/.iazi  1  J  5,  6.  ev  nvEvfiazi  xai  dvvdfiei  zov 
'HUov  m.  d.  Geist  u.  d.  Kraft  d.  Elias  Lc  1,  17. 
(fx^äveiv  SV  zi)  sva^feXlat  mit  d.  Verkündigung 


d.  Ev.  kommen  2  Cor  10,  14.  d)  instrumental, 
zuweilen  hebr.  3  nachbildend  [Bl  §  38,  1] 
eigentl.  xazaxakiv  ev  nvgi  mit  Feuer  ■verbrennen 
Apc  17,  16  [Text  zweifelh.,  Tdf  str.  ev].  ev 
lilviti  üUt^Eiv,  uQzvEiv  Mt  5,  13.  Mc  9,  50.  Lc 
14,  34.  ev  IM  tti'i^azc  levxaiveiv  Apc  7,  14.  ev 
ai/jazi  xn&aQi^EivJlh  9,  22.  £v  Qourpai(f  änoxzsl- 
veiv  m.d.  Schwerte  töten  Apc.6, 8.  Dafür  ev  .uo- 
Xaiga  nazüaaEiv  Lc  22,  49.  e.  ji,  änükXvatttxi 
durch  d.  Schwert  umkommenM-i  26,  52.  xaza- 
nazEiv  ZI  iv  zolg  noaiv  etw.  unter  d.  Füße  treten 
7, 6.  noielr  xgüzog  ev  ß^axiovc  Krafttaten  tun  m. 
d.  Arm  Lc  1,51;  vgl.  1 1,  20.  dixuiova&at  ev 
TW  ai'fiazi  durch  d.  Blut  gerechtfertigt  iv.  E,ö  5, 9. 
eiiloYElv  ev  EvXoyia  Eph  1,  3.  Bei  Personen: 
mit  Hilfe  von  iv  zä  uqxovzi  zwv  datfiövav  ex- 
ßdXXEi  zu  daiuövia  Mt  9,  34.  e'v  EZEQoyXtoaaoig 
XaXelr  m.  Hilfe  V.  Leuten,  die  e.  fremde  Sprache 
sprechen,  reden  1  Cor  14,  21.  Hierher  gehört 
auch  e'v  avzü)  zu  nävza  ixziaittj  durch  ihn  ist 
Alles  geschaffen  =  er  ist  d.  Organ  d.  Schöpfung 
Col  1,  16.  Vor  Substantiv.  Infin.  fMMrt/«  (Zfl/j 
ev  TW  zrjv  xelQa  aov  ExzeivEiv  dadurch  daß  dlld. 

Hand  ausstreckst  AG  4,  30.  eV  zu  vnozü^ai 
avzöi  zu  Tzävztt  Hb  2,  8.  Zuweilen  ist  d.  in- 
strument.  u.  temporale  [s.  u.  II]  Gebrauch 
so  verschwommen,  daß  e.  Entscheidung 
schwierig  ist  Lc  1,  21.  Mc  6,  48  u.  a.  [Btm 
§  140,  9].  e)  Zur  Bez.  e.  Zustandes  [so 
häufig  bei  fivofiat,  Blfti\ :  vnagx^"  '•'  ßoLrruvoig 
er  war  gequält  Lc  16,  23.  eV  t«  ifaväzm  1  J 
3,  14.  e'v  fo).^  Rö  5,  10.  e'v  zolg  deafiolg  Phlm 
1  3.  e'v  nsiQaa/.iolg  1  Pt  1,  6.  e'v  bfioiüftazi  auQxog 

d.  Fleische  ähnlich  Bö  8,  3.    e'v  noXXü  «j-Öivt 

1  Th  2,  2.  e'v  cfi^oQn  i.  Zustande  d.  Verweslich- 
keit  1  Cor  15,  42.   ev  izoifico  e/etv  bereit  sein 

2  Cor  10,  6.  EV  Exazdaec  i.  Zustande  d.  Ver- 
zückung AG  11,  5.  V.Eigenschaften:  iv  dyi- 
aauö)  1  Ti  2,  1  5.  ev  xaxin  xai  (ftfora  Tit  3,  3. 
EV  navoitn-j-ln  2  Cor  4,  2.  ev  EvaeßEin  xai  (TSfi- 
vüzrjzt.  1  Tim 2, 2.  e'v  zf/üvox;/  zov  ö^eot/Rö  3,26. 
Zur  Umschr.  v.  Adv.:  ev  öwd/jEi  machtvoll 
Mc9,  1.  Röl,4.  Col  1,29.  2Thl,ll.  ev 
ÖLxaioavvt]  gerecht  AG  17,31.  Apc  19,  11. 
iv  x"Q<f  f'>'^itdig  Rö  15,  32.  iv  ixzeveiu  beharr- 
lich AG  26,  7.  ev  anovdji  eifrig  Rö  12,  8.  ev 
xdgizi  gnädig  Gal  1,6.  2Th2,  16.  ev  zäxst 
rasch  Lc  18,  8.  Rö  16,  20.  Apc  1,1.  e'v  fiv- 
(TztiQia  gelte imnisvoll  1  Cor  2,  7.  Auch  v.  d. 
Norm :  e'v  ^bzqo)  ivdg  ixdazov  fiigovg  nach  Maß 

e.  jeden  einzelnen  Teiles  Eph  4,  16.  f)  Zur 
Bez.  d.  Ausübung  e.  Tätigkeit:  e'v  zf/  didaxji 
bei  d.  Untenveisung  Mc  4,2.  12,38.  e'v  o^iw 
dabei  Eph  6,  20.  ^QrjyoQOvvzeg  iv  avzji  {zrj 
nQoaevxl)  indem  ihr  dabei  wach  seid  Col  4,  2. 
5.  Zur  Bez.  e.  engen  Verbindung :  Übertr.  auf 
Personen,  um  e.  Erfüllt-,  Ergriffensein  durch 
etw.  z.  bez. :  in  Jmd.  =i.  seinem  Innern  eravTÖj 
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xaioixet nvcy  lo  nl^gco/ia  in  ihm  wohnt  d.  ganze 

Fülle  Col  1,19;  vgl.  2,  3.  kv  iyeäxixQVnxai  rj 
5a>v  ii/^öiv  euer  Leben  ist  in  Gott  vei-horycn  3,  3. 
v.d.Sündei. Menschen Rö7, 17f.  v.  Christus, 
d.  als  pueumat.  Wesen  d.  Menschen  erfüllt 
8,  10.  2  Cor  13,  5.  /xereif  ev  X^ta-iia  J  6,  56. 
?^vGal2,  20.  Ittkecv '2Gov  12,  19.  fto§tpova&ac 
Gal  4,  19.    V.  göttl.  Logos  ovx  eaxiv  ey  ^fiiv 

1  J  1,    10.      uivBlv  EV  TJl't  J  5,  38.      SVOlXBtV  CoI 

3,  16.  V.  Geist  Eö  8,  9.  11.  1  Cor  3,  16.  2Ti 
1,  14.  V.  Geistesgaben  1  Ti  4,  14.  2Ti  1,  6. 
heQYeiv  sV  rtvi  l.  Jmd.  wirksam  sein  Mt  14,  2. 
Mc6,  14.  lCorr2,6.  Phil  2,13.  Eph  2,2  u.ö. 
xaTSQya^Ba&ai^öl  fi.  Bes. zurBez. bestimmter 
seelischer  Vorgänge,  wobei  d.  Innerliclikeit 

d.  Prozesses  hervorgehoben  werden  soll: 
ünoxaXvif/at  k'p  Tivi  Jind.  offenbaren  Gal  1,16. 
(pavegöv  iaiiv  ev  aviolg  es  ist  in  ihnen  offenbar 
Hü  1,19  [doch  kann  auch  verstanden  werden : 
es  ist  unter  ihien  bekannt  s.  Komm.],  ev  eaviä 
bei  sich  d.  h.  i.  Stilleu  dtalofi^Ea&ai.  Mc2,8. 
Lc  12,  17.  SiaixoQBiv  AG  10,  17.  BiSsvai  J  6, 
61.  siTiEiv  Lc  7,  39  U.  ö.  Eitßgciuäu&ai  J  11, 
38.  i-EyBif  Mt  3,  9.  9,  2  1.  Lc  7,  49.  ni^Biv  tV 
T//  äuTcbla  am  Weinstock  bleiben  J  1 5,  4.  ev  bpI 
aiüauTi  uiXrj  noXXa  E/ofisy  an  einem  Leib  haben 
wir  viele  Glieder  Rö  12,4.  xQ^uaird^ctt  eV  nn  an 
etw.  aufgehängt  sein  Mt  22, 40.  Bes.  im  paulin. 
u.  Johann.  Sprachgebr.  zur  Bez.  e.  engen 
persönl.  Verhältnisses:  v.  Christus  sirai,  ^i- 
veiv  Ev  tii>  naXQL  {iv  reo  O-ew)  JIO,  38.  14, 10  f. ; 
u.  V.  d.'Christen  l'j  3,24.  4,  13.  15f.  in 
Christus  bleiben  J  14,  20.  15,  4 f.  fiiveiv  iv  tw 
vi(f  xal  iv  IM  naxQi  1  J  2,  24.    EQ-^a  iv  d^EtoEiQ- 

YaafiEva  in  d.  Gemeinschaft  m.  Gott  getan  J  3, 
21.  Bei  Paulus  wird  sehr  häufig  d.  Ver- 
hältnis d.  Einzelnen  zu  Christus  durch  d. 
Formel  ir  X^icrtb),  iv  xvqito  o.  ä.  ausgedrückt, 

e.  Formel,  die  Gal  2,  20  ^ü  ovxiit  iyi),  t,ti  da 
iv  ifioi  XQKTTog  ihren  klass.  Ausdruck  ge- 
funden liat.  [Vgl.  Deißmaun,  d.  ntl.  Formel 
„in  Christo  Jesu"  untersucht  1892.]  Für 
dieses  neue  Lebensprinzip  hat  Paulus  d. 
verschiedensten  Ausdrucksweiseu  gehabt : 
Erlösung  i.  Chr.  Ilö.3,  24.  Leben  i.  Chr. 
6,  11.  23.  Liebe  i.  Chr.  8,  39.  Gnade,  d.  i. 
Chr.  geschenkt  ist  1  Cor  1,  4.  Freiheit  i. 
Chr.  Gal  2,  4.  Segnung  i.  Chr.  3,  14. 
Glaube  i.  Chr.  V.  26.  Einheit  i.  Chr. 
V.  28.  u.  V.  a.  aj^xeiv  iv  xvgieo  fest  im  Herrn 
stehen  Phil  4,  1.  svQsd^Tjvai  iv  X.  i.  Chr.  sich 
finden  lassen  3,  9.  Eivai  iv  X.  1  Cor  1,  30.  oi 
iv  X.  Rö  8,  1.  1  Pt  5,  14.  xoiuüati-ia  iv  X., 
xtvijaxEcv  iv  xvQibi  1  Cor  15,  18.  Apc  14,  13. 
l^cdOTioiBiad^at  1  Cor  15,22.  Bes.  häufig  findet 
sich  d.  Formel  bei  Verben,  d.  e.  Üljerzeugung 
od.  deren  Äußerung  bez.  nsnoifHvai  Gal  5, 
10.    Phil  1,  14.     2Th3,  4.     nuQQrjalav    Exetv 


Phlm  8.    ninsidfiai  Rö  14,  14.   xav^r/aiv  e'xbiv 

15,  17.  lCorl5,31.  t6  aiiiö  q>()ovBiv  Phil 
4,2.  vnaxovsiv  Eph  6,1.  XaXeiv  2Cor2,  17. 
12,  19.  (UriftBcav  Aej-etJ'  Rö  9,  1.  XiyBiv  xal 
fittQXVQBad^at.  Eph  4,17.  üyid^Bcrft^ai  1  Cor  1,2; 
daneben  «j-jo,-  iv  X.  Pliil  1,1.  Aber  auch 
außer  solchen  au  unzähligen  Stelleu  i.  Verb, 
m.  d.  verschiedensten  Verben  u.  Subst.,  oft 
ohne  bes.  Nachdruck,  um  d.  Sphäre,  inner- 
halb deren  etw.  geschieht  od.  geschehen  ist, 
zu  bez.    aanäl,B<Tiyai  ziva    Rö  16,  22.    1  Cor 

16,  19.    Yautjd^tjvai  7,  39.    dixtttovird^ai,  Gal  2, 

17,  xomüv  Rö  16,  12.  notQaxaXstv  1  Th  4,  1, 
nqo'taxaaltttC  xivog  5,  12.  n^oaSixBad^ai  xiva 
Rö  16,  2.  Phil  2,  29.  xodQEiv  3,  1.  4,  4.  10. 
—  BvägBiTiog  Col  3,  20.  vt/niog  1  Cor  3,  1. 
Ggs.  (fQOVt^iog  4,  10.  naidafbifoi  V.  15.  odoi 
V.  17.  [s.  d.  betr.  Artt.]  Daher  zur  TJm- 
schreib.  d.Begrilfes  „Christ,  Anhänger  Jesu'' 
gebr.  Ol  ovxsg  iv  xvgtco  Rö  16,  11.  üvt^qanog 
iv  X.  2  Cor  12,  2.  ui  Exxi.7i<jiai  ai  iv  X.  Gal  1, 
22.  lTh2,  14.  vBxgol  iv  X.  4,  16.  ixi.BXv6g 
Rö  16,  13.  (5ÖXJ.U0J  V.  10.  dia-fuog  Eph  4,  1. 
TiKTxog  dtaxovog  6,21.  ivX. yevvüv  xivä  Erzeuger 
d.  Christi.  Lebens  i.  Jmd.  sein  1  Cor  4,15  [s. 
Lietzmanu  z.  d.  St.].  xö  eq^ov  fiov  vfiEig  iaxs  iv 
xvgico  ihr  seid  m.  christl.  Tat  9,  2.  Ahnl.  ist 
d.  Gebrauch  d.  formelh.  Wendung  iv  nvsii- 
fiaxi  zu  beurteilen,  die  weseutl.  identisch  ist 
m.  iv  X,  diese  mehr  d.  Ursache,  jene  d.  Wir- 
kung hervorhebend;  so:  iv  nv.  Eivai  d.  Geist 
haben,  i.  d.  Sphäre  d.  Geistes  sein  Rö  8,  9. 
YivEtT&ai  Apc  1,  10.  4,  2.  kai-Eiv  gottbegeistert 
reden  lCorl2,  3.  Auch  i.  d.  Ew.  wird  d. 
Ausdruck  iv  nv.  sivai  gebraucht  um  d.  Ge- 
danken auszudrücken,  daß  Jmd.  unter  d.  bes. 
Wirkung  d.  Geistes,  auch  e.  dämonischen 
Geistes,  gestellt  ist.  Mt  22,  43.  Mc  12,  36. 
Lc2,  27.  iCor  12,  3.  Apc  17,  3.  21,  10.  äv- 
S^gcoTiog  iv  nv.  axaf^agxo)  (uy)  Mc  1,23.  —  iv 
xcö  novijQÜ  xsta-d-ai  i.  d.  Macht  d.  Bösen  sein 
1 J  5,  19.  Ol  iv  vofia  d.  dem  Gesetz  Verpflich- 
teten Rö  3,  19.  iv  zw^Sufi  djio9vrj(jxsiv  durch 
d.  Zusammenhang m.  Adamsterben  ICor  1 5, 22. 
Über  d.  vielumstrittene  Formel  iv  övoftaxi 
Xqkxxov  s.  ovofia.  6.  V.  Grund,  d.  Ursache 
d.  Dinge:  a)  Allgem.  uyiut,B(jd-ai  Sv  xivi  durch 
etiv.  geheiligt  werden  Hb  10,  10;  vgl.  1  Cor 
6,  1 1.  iv  xovxco  niaxBvouBv  darin  liegt  d.  Grund, 
daß  wir  glauben  J  16,  30;  vgl.  1  Cor  4,  4. 
iv  xij  nolvXoyin  uvxötv  auf  Grund  ihres  Ge- 
schwätzes Mt  6,  7.  M.  Attrakt.  iv  w  =  iv 
xovxa  üxi  auf  Grund  dessen,  daß  =  tveil  s.  u. 
9  d.  Ahnlich  v.  Anlaß :  i'ffvyEv  iv  xth  Xö^ot 
xovxa  auf  dies  Wort  hin  AG  7,  29.  b)  Bei 
Verb.,  die  e.  Affekt  ausdrücken,  zur  Bez. 
dessen,  auf  den  d.  Affekt  gerichtet  ist ;  so : 
evdoxsiv    (^Bvdoxiu),    Bv(pgaivB(j9ui,    xavxö'a&at. 
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evatKaXiZonai 


evöeiKVuni 
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XaiQBiv  u.  a.  7.  Bei  Verben  d.  Bewegung 
wird  infolge  e.  BegriflFsvertauschung  fV  gebr., 
wo  man  d;  erwartet  [W  §  50,  4]:  tv  fieaco 
[auch  ififiiaw  geschr.]  heißt  „unter,  zivischen"' 
u.  steht  auch  auf  d.  Frage  wohin  [Bl  §  40,  8] 
Mt  10,16.  LclO,  3.  8,7.  21,21.  So  bei 
BtaiQX^ad^ai  9,  46.  Apc  11,  11.  i^kQX^o&ai 
Lc  7,  17.  1  Th  1,  8.  xaraßttivBiv  J  5,  4.  tni- 
axQixfiai,  anei&eü  iv  (fQoirjaec  dtxaiav  d.  Unfolg- 
samen zur  Einsicht  d.  Gerechten  bringen  Lc  1 , 
17.  S.  auch  lattifii,  xalio),  tiittj^i.  8.  Hebrais. 
ist  d.  Gebrauch  von  tv  iu  Fällen  wie  üXXaaasiv, 
fieraXluaaeii'  i«  bh  im  etic.  mit  etu>.  ■vertcmschen 
ßö  1,23.25  [='2  'l^n].  öfivvvai  Bf  Tivi  bei  Jnid. 
scMoören  Mt  5,  34ff.'23,  16.  18 ff.  Apc  10,  6. 
[=  '3  J'SK'J].  Auch  z.  Angabe  d.  Preises: 
uj'opäteti'  iv  acfiaTi  Apc  5,  9.  Syriasmus  ist 
öfioXo^Bti'  eV  Tti't  sich  zuJnid.  bekennenMt  1 0, 32. 
Lc  12,  8  ['2  •'"ll«].  9.  f'/'  u)  wird  i.  versch.  Sinn 
gebraucht a)  örtl.  ?ror/«Eö 2, 1.  14,22.  2Cor 
11,  12.  h)  -/.eiti.:  ivährendM.c2,  19.  Lc  5,  34. 
J  5,  7.  c)  instrumental:  icodurch  Rö  14,  21. 
d)  kausal:  auf  Grund  dessen,  daß  8,  3.  Hb 
2,  18.  6,  17. 

II.  V.  d.  Zeit  a)  Zur  Bez.  d.  Zeitraumes, 
innerhalb  dessen  etw.  geschieht  iv  Tat;  >}/ii- 
Qai;  ixBivats  Mt  3,  1.  iv  aaßßaKj  12,  2. 
iv  jfi  rjftiqn  J  1 1,  9.  eV  TÜ  dsviBQco  zum  ztveiten 
Male  AG  7,  13.  iv  jü  xa&s^^g  im  iveiteren 
Verlauf,  i.  d.  Folge  Lc  7,  11.  iv  rü  fiBTa^v  in- 
zwischen J4,31.  iv  T>i  TjaXiYYBVBcrin  bei  d. 
Wiederkunft  Mt  19,  28.  iv  r!}  nugovain  1  Cor 
15,23.  lTh2,  19.  3,  13.  Phil  2,  12.'  IJ  2, 
28.  6»'  i,^  uiaatdaBt  bei  d.  Auferstehung  Mt 
22,  28.  Mc  12,  23.  Lc  14,  14.  20,  33.  ' iv  ifi 
ia^x^^n  (räXniYj'i.  bei  d.  letzten  Trompete  1  Cor 
15,  52.  iv  xfi  änoxalvT^Bi  bei  d.  (letzten)  Offen- 
barung Christi  2Th  1,  7.  1  Pt  1,  7.  13.  4, 13. 

b)  bei  d.  Substantiv.  Infinit.  Präs.  wiihrend. 
iv  TÜ)  anBiQBiv  beim  Säen  Mt  13,  4.  iv  rü  xa- 
&svdBit'  Tovi  üvtfgünovi  während  d.  Menschen 
schliefen  V.  25.  iv  rw  xaJtiYOQSW&ai  avjöv 
27,  12.  iv  TW  iXavvscvMc  6,  48.  u.  o.  M.  Inf. 
Aor.  iv  TW  j-Ej-fff&at  ir/v  (pcov^v  während  d. 
Stimme  erklang  Lc  9,  36.  iv  toi  inavBk&tTv 
ttvtöv  19,  15.     iv  TÖ)  BidfXO^Biv   ttvrov;    9,  34. 

c)  Zur  Angabe  e.  Termines  /.  Veidauf  von 
iv  jQiulr  ^^igaig  i.  Verlauf  V.,  innerhalb  dreier 
Tage  Mt  27,  40.   [Mc  15,  29  rec]  J  2,  19f. 

evaYKa\i2o|uai  Aor.  1.  Ptc.  iva^xakiaä- 
/iBvog  in  d.  Arme  schließen  (als  Liebkosung) 
Tivä  Jmd.  Mc9,36.  10,  16.* 

evdXio?,  ov  ztim  Meere  gehörig  tu  iräha 
d.  Tiere  d.  Meeres  Je  3,  7.t 

evaXXdS  Adv.  wechselsiveise ,  kreuzweis 
vnodeixvvovaa  avzotg  i.  indem  sie  ilinen  i.  ent- 
gegengesetzter Richtung  zeigte  1  Cl  12, 4.  notsiv 


TÜf  x^^Q"s  i.  d.  Hände  kreuzweis  übereinander- 
legen B  13,5.* 

^vavTi  Adv.  [als  Präp.  gebr.]  gegenüber, 
vor  e.  Tov  ^Bov  vor  Gott  [^  ^"'  'is"?].  Lc  1,  8. 
=  i.  d.  Augen  Gottes  AG  8,  2i.'  ICI  39,  4 
(Hi  4,  17).   e.  a'agai,  7,  10  Tdf.* 

evaVTi6o|uai  sich  icidersetzen  tw  &Bh'/ftajt 
&eov  dem  Willen  Gottes  ICI  61,  l.f 

evaVTiO?,  a,  ov  entgegengesetzt,  widrig 
a)  eigentl.  v.  Wind  widrig  Mt  14,  24.   Mc 

6,  48.  AG  27,  4.  b)  Übertr.  feindlich  'lov- 
äaCcüv  . . .  näaiv  üvO^gänots  ivavricav  die  Feinde 
aller  Menschen  sind  1  Th  2,  15.  ivavziov  eivai 
jtvi  Jmd.  feindlich,  widrig  sein  tw  i»£Ö)B  16,  7. 
ISm  6,2.  ivttvTLOv  TXQaiTiTBivTiviJmd.  bekänipfen 
AG  28,  17.  Dafür  ivuviia  TXQuifireiv  ngogiiva 
26,  9.     ÜTioXaußüvBiv  T«  ivavria  Tiaqü  Tivog  V. 

Jmd.  Feindseliges  erfahren  Hv  5,  7.  f|  ivav- 
iCag  (erg.  x^Q"?)  gegenüber  naQBaiijxivai  g. 
stehen  Mc  15,  39.  ö  f|  i.  d.  Gegner  Tit  2,  8.* 

Dav.  Neutr. 

evaVTlOV  1.  als  Präp.  gebr.  vor  i.  tov  &bov 

vor  Gott  2C1  11,7.    i.  tov  laov  i.  Gegenwart 

d.  Volkes  Lc  20,  26.     i.  tov  xBCgavjog  v.  d. 

Scherer  AG  8,  32.  1 C116,  7.  B  5,  2  =  Jes  53, 

7.  «i'a^/^AAst»'  i.  iivö;  vor  Jmd.  her  verkünden 
1  Cl  16,  3.  (Jes  53,  2).  Hebrais.  dwaxbq  i. 
^Bov  mächtig  i.  Gottes  Augen  d.  h.  nach  G. 
Urteil  Lc  24,  19  [=  ^'^^i'5^3].  svgiaxBivxagiv 
i.  iivog  Gnade  bei  Jmd.  finden.  AG  7,  10. 
['S  ^yyi2  ]n  KSD.]  2.  Adverbial  m.  Art.  Toi- 
vccvüov'i.'GegVnteil  2 Cor  2,7.  Gal  2,7.  IPt 
3,7.  MPol  12,  1.* 

evdpeTOq,  ov  tugendsam  ßios  1C162,  1. 
j-voifi,!  IPhld  1,2.* 

eväpxo|iai  Aor.  1.  ivijg^ä/ujv  beginnen,  an- 
fangen Tt  etw.  (Ggs.  iTiiTEXBcirO^ac)  er  vfilv 
sgyov  xuXöv  d.  gute  Saclie  Phil  1,6.  Abs. 
ivag^ixfiEvoc  nvBvfiaTt  die  ihr  mit  d.  Geist  be- 
gonnen habt  (näml.  eure  christl.  Lebensfüh- 
rung) Gal  3,  3;  vgl.  2 Cor  S,  6  v.  2.* 

^varoq,  r|,  ov  [swaTog']  Ordinalzahl  der 
neunte  Ay>c2\,  20.  Hv  9,  1,  9.  wga  [=  3  Uhr 
nachm.]  Mt  20,  5.  27,  45f.  Mc  15,  33f.  Lc 
23,  44 f.  AG  3, 1.    Als  Gebetsstunde  3, 1. 

evT  —  s.  iyy  — • 

evöeriq,  eq  bedürftig,  arm  AG  4,  34.  Hv 
3,  1,  2.  Komp.  ivdeiajsgog:  iräBiaiBgov  BivaC 
xcvog  ärmer  sein  als  Jmd.  m  8,  10.  iavibv  i. 
noiBiv  Tivog  sich  ärmer  als  Jmd.  machen  11,  8. 
[LXXfüi--|Dn.]* 

evöei-fM«,  cnoq,  tÖ  das  Anzeichen  e.  tz/s 
dixaiag  xgiaBag  i^sov  für  d.  gerechte  Gericht 
Gottes  21h  l,ö.i 

£VbeiKVU|Lll  [nur  i.  Med.  vorkommend] 
Aor.    1    ivBÖei^üfii/v   zeigen,  beweisen   iv  aoi 
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xijv  diivauiv  fwv  i.  dir  meine  Kraß  beweisen 
Rö9,  17.  jr/v  aocfiav  1C138,  2.  t!jv /.laxQO- 
3-vfiiay  lTil,16.  T^)' öj;'7>' E,ö9,22.  tpdoii- 
fiCav  Dg  3,  5.  Ttjy  xaTaaTaatv  5,  4.  rj&og  1  Gl 
21,  7.  ii]P  X^Q'-"  Eph  2,  7.  nixaav  niaiiv  aya- 
^^v  allen  guten  Glauben  beiveisen  Tit  2,  10. 
näaav  nQavTijia  alle  Sanf/mtlt  3,2.  anoväqv 
Hb  6,11.  erzeigen,  eriveisen  äyunijv  elg  lö 
ovoixa  aviov  s.  Namen  Liebe  bezeigen  Hb  6, 

10.  noXXü  fioi  xaxa  eyBÖei^axo  er  hat  mir  viel 
Böses  angetan  2Ti  4,  14.  ji/f  Sydet^iv  iT/g  äyü- 
ntjg  i.  (l.  Beweis  für  d.  Liebe  liefern  2  Cor  8, 
24.  10  BQyov  jov  i'oftov  YQanzöv  i.  beweisen, 
daß  d.  Aufgabe  d.  Gesetzes  geschrieben  ist  Eö 
2,  15.  [LXX  für  ^DJ.]* 

evbeiSi^,  eoii;,  f]  1.  das  Anzeichen  ia-iiv avioti 
s.  äncüXecag  ist  für  sie  e.  A.,  daß  sie  d.  Ver- 
derben verfallen  sind  Phil  1,28.  2.  der  Beweis 
e.  TJy;  öiAatoavf^g  Rö3,  25f.  e.  i^j  uyaTtrig 
eydeCxtvdftat  d.  B.  für  d.  Liebe  liefern  2 Cor 
8,  24.* 

?vbeKa  Kardinalzahl  elf  fiad^ijTai  d.  elf 
Jünger  (ohne  Judas)  Mt  28,  16.  änöcrioloi 
AG  1,  26.  Dafür  oi  e.  Mc  16,  14.  Lc  24,  9. 
33.  AG  2,  14.* 

^vbexaTO?,  T],  ov  Ordinalzahl  der  elfte 
Apc21,20.  Hs  9,  1,  10.  28,  1.  ne^l  r^y  e. 
SiQttv  um  d.  11.  Stunde  (=  5  Uhr)  Mt  20,  9 ; 
vgl.  V.  6.* 

evöeXexiCTuög,  ou,  6  die  Fortdauer  ftvaCat 
xov  i.  d.  täglichen  Abendopfer  [Tisn]  1  Gl  41, 
2.    [Vgl.  Ex  29,  38  f.    Nu  28,  3  ff!    Schürer 

11,  288.] 

ev&exo|Jai  (annehmen)  nur  unpersönl.  iv- 
dt/eitti  es  ist  möglich  iuv  iyä^xirai  irenn  mög- 
lich Hv  3,  3,  4.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  ovx  sv- 
öexetac  es  ist  unmöglich,  daß  Lc  13,  33.  Hm 
11,  12.* 

I.  evöeoi  Fut.  ivdrjubi  anbinden  a)  eigtl. 

it'dsäeuivog  äixa  Xeonügdoig  an  10  Leoparden 
gefesselt  IRö  5,  1  [Lghtf.,  A.  deöej^ivog']. 
b)  tJbertr.  verwickeln  eaviöv  xivt  sich  i.  etw. 
ov  liixqä  xcvdvvco  sich  i.  e.  nicht  geringe  Gefahr 
begeben  1  Gl  59,  l.f 

II.  evbeai  dürftig  sein  Med.  Mangel  leiden 
i  st'äeoijevog  d.  Bedürftige  D  5,  2.  4,  8.  B 
20,  2.* 

evöriM^'J'^  Aor.  1.  Bveät}firjcra  wohnen,  sich 
aufhalten  uurübertr.  s.  eV  töi  aäuaii  im  Körper 
sein  =  physisch  leben  2 Gor  5,  6.  i.  ngüg  xbv 
xvQiov  beim  Herrn  leben  =  v.  geist.  Fort- 
existeuz  V.  8.  Abs.  i.  dems.  Sinu  (Ggs. 
ixdiifieiy)  V.  9.* 

evölöOcTKO)  Impf.  Med.  iyeSiävtrxöfiriy  be- 
kleiden, anziehen  xivit  xi  Jmdm.  etw.  avxöp 
no§<fv(/uy  zogen  ihn  e.  Purpurgewand  an  Mc 

Preuflclien,   Handwörterbuch. 


15,  17.  Med.  sich  bekleiden,  anziehen  xi  etw. 
e.  Gewand  Lc  8,  27  v.  I.  Purpur  u.  Byssus- 
leinwand  16,  19.  Ubertr.  xn  THEvfiaxa  invxa 
Hs  9,  13,  5  [vgl.  dazu  iydvtraa&ac  XQtaioy]. 
[LXXfür  t!'5'j-]* 

evöiKO(;,  ov  im  Rechte  begründet,  rechtmäßig 
bjy  xö  xQLua  e'ySixöy  iaxi  solche  trifft  von  Rechts- 
wegen Strafe  [Lipsius]  Eö  3,  8.  ^uad^anoSoaia 
gerechte  Vergeltung  Hb  2,  2.* 

evböjiricri?  schreibt  der  t.  r.  i\iv ivSb>jxt](Jig\ 
s.  d. 

evboEdZiuj  Aor.  1.  iyBdo^uad^tjv  ehren,  ver- 
Jterrlichen  Pass.  v.  Herrennameu  Jesu  2Th  1, 
12.  SV  xolg  ayCoig  in  s.  Heiligen  d.  h.  an  d. 
Personen  d.  H.  [andere:  inmitten  s.  iy  1,3 
u.  5a]  V.  10.  [LXX  für  132:,  iNsnn.]* 

evbo£os,  ov  1.  angesehen,  vornehm  a)  v. 
Eang  Agr.22.  (Ggs.  axi^iog)  1  Cor  4, 10.  (Ggs. 
«(Jo|o;)  IGI  3,  3.  MPol  8,  1.  £.  nuQu  &eo)  bei 
Gott  angesehen  Hs  5,  3,  3.  b)  v.  äußeren  Din- 
gen: v.  d.  Kleidung  Lc  7,  25.  avv?  ^'  ^!/  oxfiei 
V.  vornehmem  Aussehen  Hv  5,  1.  2.  herrlich 
xä  S.d.  herrlichen  Tafoihc  13,  17.  [LXX  für 
nlN^Dl]  V.  d.  inEeinheit  strahlenden  Kirche 
Eph  5,  27.  Später  als  Epitheton  ornans  in 
Mode  gekommen :  (neben  ^liyag)  ngü^etg  1  Gl 
19,2.  inttyYeU«i,'ii,  1 .  (neben  fiSYakongsn^g) 
ßovhiaig  9,  1.  &Q)j(Txeia  45,  6.  (neben  //otxa- 
§iog)  nievftaja  B  1,2.  ßovXr/  Hv  1,  3,  4.  öv- 
va/xtg  JLm  1,2.  Sageui  1  Gl  23,  2.  nqäjfiaxa 
Hv  4,  1,4.  V.  d.  heiligen  Namen  e.  oyofia 
1  Gl  43,  2.  fiiya  xai  e.  oyofia  Hv  4,1,3.  nay- 
dfioy  xai  6.  oyoua  1C158,  1.  TiayuQSToy  xal 
E.  0.  Hv  3,  3,  5.'  Dav.  Adv. 

evboSuis  herrlich  oixoöo^uBtad^ai  B  16,  6.  8. 
s.  miyxtt  B/et  alles  sieht  herrlich  aus  Hs  5,  5,  4. 
9,  18,  4.  tli^rjaiv  B.  er  stellt  sie  weit  sichtbar 
aufB  12,  6.* 

evbuna,  aio?,  t6  das  Gewand  a)  eigtl. 
Mt  3,  4.  6,  25.  28.  28,  3.  Lc  12,  23.  xciUyat 
i.  d.  Gewänder  ablegen  PE  12.  b.  unö  xqixüv 
xafi/ßov  e.Gewand  aus  KameelhaarstoffEh'Ev  3. 
E.  Yufiov  d.  Festgewand  Mt  22,  11.  b)  Übertr. 
nach  d.  Bild  v.  G.  als  der  den  Kern  ver- 
deckenden Hülle  Hs  9,  13,  7.  e.  nQoßäxcov 
Schafskleider,  Hüllen  [=  äußeres  Gebahren], 
die  sie  wie  Schafe  erscheinen  lassen  Mt  7,  15. 
BxBiy  B.  xrjg  smd^vfiiag  dYa9rjg  d.  Getcand  d. guten 
Begierde  tragen  [wir:  sich  i.  seine  Tugend 
hüllen]  Hm  12,  1,  2.  Ähnl.  v.  christl.  Tugen- 
den: ivSvBiv  xö  e.  avtöiy  s  9,  13,  2.  ünodvcraa-- 
ö-at  lö  B.  d.  Gewand  auszieJien  =  d.  Tugenden 
ablegen  9,  13,  8.  t6  i^^  alaxvyrig  e.  d.  Gewand 
d.  Schmach  (gemeint  ist  wohl  d.  menschl. 
Leib)  AE  1  c.  [LXX  für  tfia"??.]  * 

evbuV0(|u6uj    Aor.    1.    iyBdvyü/iacra;    Pass. 
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bfedvi'tt/iä&ijv  Pf.  Pass.  Ptc.  it'dedvvafia^Brog 

Hs  5,  4,  4.  stark  mar.hrn.Tivä  Jmd.  a)  eigtl.  y. 
Gott,  d.  dem  Menschen  Kraft  gibt  Phil  4,13. 
2Ti4, 17.  Hs5,  5,2.  7,4.  v.  Christus  ITi  1, 
12.  ISm  4,  2.  F  ASS.  stark  )verdeii,  gcstiirJd  tv. 
V.  e.  Rekonvaleszenten  fiüX).op  i.  uncäer  mehr 
zu  Kräften  kommen  AG  i),  22.  b)  Übertr. 
V.  religiöser  u.  sittl.  Stärkimg:  i.  i/j  nia-Tst 
am  Glauben  erstarken  ßö  4,  20.  eV  t^ 
niaTSi  Hv  3,  12,  3.  iv  xatg  inoXaig  i.  iL  Er- 
füllung d.  Gebote  m  12,  5,  1.  s  6,  1,2.  iv 
nänt  Tocg  dixaibifiacTi  i.  allen  rechtschaffenen 
Taten  Hm  12,  6,  4.  in  rä  xvqüo  stark  sein  i. 
d.  Gemeinschaft  m.  d.  Herrn  Eph  6,  10.  V. 
Frauen  ivSvvttj.ia&ei(Tai  dtä  xr/g  j^ÜQixog  &eov 
1  Gl  55,  3.  3iä  tov  nvBvuarog  Hs  9,  1,2;  vgl. 
13,7.  EvSvi'tt/^ov  sei  stark  &v  i;}  /üqixi  2  Ti  2, 1 . 
Abs.  Hm  5,  2,  8.* 

evbuvu)  hineingehen,  eindringen  a)  eigtl. 
slg  Tag  otxCag  in  d.  Häuser  einschleichen  2  Ti 
3,  6.  b)  Ubertr.  /i>)  xuO'  iavzovg  ivävvopxsg 
ftoval^sxe  bleibt  nicht  einsam,  indem  ihr  euch  in 
euch  selbst  verkriecht  B  4,  10.* 

evöuaig,  euuq,  r|  das  Anziehen  hdvcrecog  l/xa- 
xiüiv  xoafiog  d.  Schmuck,  der  im  Anziehen  d. 
Geivänder  besteht  ==  d.  Eleiderpracht  1  Pt  3,  3. 
Dann  überh.  d.  Kleidimg  Dg  9,  ß.f 

evöÜUJ  Aor.  UvtSvaa;  ^eü.  ivedvaäuijv.  Pf. 
Pass.  Ptc.  epdtfSvfterog.  I,  Akt.  anziehen,  be- 
kleiden xiväJmd.  ivövaaxsaixov  zieht  ihn  ordent- 
lichanLc  15,22.  xivä  n  Jmd.  mit  etu\M.t21 , 

[28  TdfJ.  31.  iviävaav  avzhv  xä  iuuiia  avxoii 
Mo  15,  20.  avTÖr  f.  10  Efdvfta  avxär  mit  ihrem 
Gewände  bekleiden  Hs  9,  13,  2.  Pass.  m.  Acc. 
d.  Gewandes  SvSvfia  PA  1 7.  svdvfia  ^äfiov 
e. Hochzeitsgewand  anziehenM.t22,  11.  xgixag 
xafiij).Q,v  e.  Kameelliaarkleid  Mo  1,  6.  ;ftiä><'a; 
Hs  9,  2,  4.  ßiaaii'ove.  Bijssusgewand  Apc  19, 

14.  nodrjQt]    e.    Talar   1,  13.      Uvov  xa&UQÖv 

15,  6.  II.  Med.  sich  bekleiden,  anziehen  xietw. 
a)  eigentl.  Mt  G,  25.  Lc  12,  22.    l^äxiov  Lc 

8,  27.    dvo  xtxöjtag  Mc  6,  9.    fVö^r«  ßumlcxliV 

königl.  Gewand  [gleichsam  d.  Uniform]  AG 
12,  21.  Cttxxov  B  3,  2  (Jes  58,  5).  tu  onXa 
d.  Waffen  anlegen  Rö  13,  12.  xr/v  naro- 
nllav  d.  vollständige  Rüstung  anlegen  Eph 
6,  1 1  ;  vgl.  V.  14.  i^bjgaxa  niijXEag  d.  Panzer 
d.  Glaubens  umlegen  1  Th  5,  8.  b)  Sehr 
häufig  [wie  ^^h]  übertragen  v.  d.  Annahme 
V.  Eigenschaften,  Tugenden,  Gesinnungen 
u.  a.  [bes.  i.  Sprachgebrauch  d.  Hermas,  auf 
den  wohl  der  Gebrauch  v.  induere  i.  dems. 
Sinn  eingewirkt  hat.]  ä(f&aQalav  e.  unver- 
gängl.  Leib  bekommen  [wobei  d.  Bild  v.  Leib 
als  e.  Hülle  d.  Geistes  d.  Wortbedeutung  v. 
ifävcracritai  nahe  kommt].  1  Cor  15,  5 3 f.  f5 
vtpov;  ävt'ufdv  aus  d.  Höhe  Kraft  empfangen 


Lc  24,49;  vgl.  Hs  9, 13,8.  /(7;fwHv  3, 12,2. 
xa  anläyxra  oIxxiquov  mitleidsvolles  Erbarmen 
üben  Col  3,  12.  üxaxiav  Hs  9,  29,  3.  (xkr&eiav 
m  11,  4.  ägeir/y  m  1,  2.  s  ß,  1,  4.  drpQoavv^v 
s  6,  5,  3.  ini&vutttv  m  12,  1,  1.  2,  4  [vgl.  ev- 
ävj^a^.   Ikagöxrixam  10,  d,l.    fiaxgod^Vfiiav  m.b, 

2,  8.  mVijy  V  4,  1,  8.  m  9,  7.  s.  6,  1,  2.  asfi- 
vöxrjxa  m  2,  4.  vnegijtfaviav  s  8,  9,  1.  öuövoiav 
1  Cl  30,  3.  x^gi"  IPol  1,  2.  Sehr  kühn  ist  d. 
Bild  x6v  xvQiov  'irjiTovv  XQKTtbr  f.  ä.  Herrn 
Jesus  Chr.  anziehen  =  sich  d.  Geist  Chr.  wie 
e.  Gewand  umlegen  Eö  13,  14;  vgl.  Gal  3, 
27.  Ahnl.  sagt  Hs  9,  24,  2:  x6  npevfia  xü 
afiov  i.  u.  auf  dasselbe  läuft  d.  Ausdi-uck 
xov  «aivov  uv&QCönov  d.  neuen  (d.  h.  pneuma- 
tischen) Menschen  anziehen  Eph  4,  24.  Col  3, 
10  hinaus.  [LXX  für  ^äi^.] 

evbdjjirjGiq,  euj?,  f\  das  Baumaterial  xov 
xeixovg  Apc  21,  IS.f 

eveöpa,  aq,  f]  der  Hinterhalt,  d.  geheime 
Anschlag  i.  noislv  e.  Anschlag  machen  AG  25, 
3;  vgl.  23,  16  [v.  1.  xb  eredQOv\.  ai  f.  xov  Sia- 
ßUov  d.  Anschläge  d.  Teufels  ITr  8,  1;  vgl. 
IPhlde,  2.    [LXXfür  2■1^?D,  2:!«.]* 

eveöpeOui  aufpassen  xmä  Jmdm.  AG  23, 
2 1 ;  m.  flgd.  Inf.  Lc  1 1 ,  54.  [LXX  für  T\^.]  f 

eveöpov,  ou,  t6  =  triÖQu  [s.  d.]  AG  23, 
16  als  V.  l.f 

dveiXeuj  Aor.  1 .  iveiXtjaa  einwickeln  xivl  in 
etw.  a)  eigtl.  cnvdön  i.  Leinwandstreifen  Mc 
15,  46.  b)  Ubertr.  iveü.i^fi^vog  xolg  deaiioTg  i. 
Fesseln  gelegt  Pol  1,  1  (v.  1.  ivBiliYi-dt'ovg). 
[LXX  für  Dl"?.]* 

hia\i\  Ptc.  ivätv  darin  sein  2C1 19,2.  rä 
ivövxa  d.  Inlialt  Lc  11,  41.  efsart  unpers.  es 
gibt  IRö  4,  1  (v.  1.).  Hs  8,  10,  2  (v.  1.).  Ver- 
kürzt evt  s.  d. 

eveKa  [nur  AG  26,  21  Bl  §  6,  1],  eveKev 
[eit-exer  Lc  4,  18.  AG  28,  20.  2  Cor  3,  10,  Hv 

3,  2,  1  N.  s'ü'sxa  Hv  3,  1,  9X.  Bl  §  6,  4]  Prä- 
pos., d.  Grund  angebend  wegen  Mt  5,  10  f. 
10,  18.39.  16,25.  Mc  8,  35.  13,9.  Lc9,24. 
18,29.  21,  12.  AG  28,20.  Rö  14,20.  2Cor 
3,  10.  7,  12.  2C1  1,  2.  ITr  12,  2.  IPol  3,  1. 
Pol  2,  3.  MPoll3,  2.  17,3.  Hv  1,  1,  6.  3, 
5,2.  m  5,2,2.  12,4,2.  s  1,5.  9,28,5f.  DlO, 
3.  eV.  xovxov  desicegen,  dämm  Mt  19,  5.  Mc 
10,  7.  Hv  1,3,  1.  i)afür£.Tot'rwvAG26,  21. 
Relat.  angeschlossen  ov  s.  Lc  4,  18.  xipog 
Evexev  warum?  AG  19,  32.  «.  xov  m.  flgd.  Inf. 
damit  S.  xov  (pavegad^i/pai  xi/v  anovSrjV  vfiüv 
damit  euer  Eifer  offenbar  würde  2  Cor  7,  12.* 

eveXiCTCTLU  Pf.  Pass.  ivelhyi^iat  verwickeln, 
verstricken  tpeiXiyfttro;  xolg  ästruoTg  in  Fesseln 
gelegt  Pol  1,  1  [vgl.  evedicoj.-f 
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evevrjKOVTa  Zahlwort  neunzig  Mt  18,  121". 
Lc  15,4.7.* 

eveö?,  d,  6v  spracldos,  stamm  v.  Er- 
schreckten Ol  otvÖQsg  si(TTi'/x8icrttv  ivsoid .  Männer 
stmiden  sjjrachlos  da  AG  9,  7. 

evepY€ic(,  a?,  f]  l,  die  Kraß,  Macht  xai'ifig- 
fsiav  kräftig  Eph  4,  16.  xaz  ipiQ^siuv  tov  Sa- 
xavä  entsprechend  d.  Macht  d.  Teufels  2Th 

2,  9.  tVt'pj'eia  nXavt]i  xvirkuHgsvoller  Trug  V. 
11.2.  d.  Wirkungsiveise  r^g  äivxoXiag  Hm  5, 
1,  7.  2,  1  ;  vgl.  V.  3,  8,  3.  Neben  övvaiug  s  6, 
1,1.  PI.  6,2,2.  3.  d.  Wirhwgskraft  xatä 
Tijv  i.  TotJ  övvacrd-ai  entsprechend  d.  Kraft  Phil 

3,  21.  i.  Tov  xQuTovg  T^s  taxvog  avtov  d.  W. 
seiner  gewaltigen  Stärke  Eph  1,19;  vgl.  3,  7. 

xari't  tijv  i.  avTov  rj/v  freQyovuh'rjv  iy  euoC  ent- 
sprechend s.  W.,  die  in  mir  wirkt  Col  1,  29.* 

evepYELu   Aor.  1.   fViJ^^'^o-«    Pf.  ivriq^ixa. 

1.  Aktiv  ivirken  [bes.  v.  göttl.  Wirken  i. 
Allgemeinen  u.  bes.  i.  d.  christl.  Sache] 
a)  m.  Akkus,  d.  Sache:  etivas:  v.  Gott  6  ti- 
egySiv  tä  navja  der  alles  wirkt,  schafft  1  Cor 
12,  6  ;  vgl.  V.  1 1.  Eph  1,11.  n  sV  uvt  etic. 
in  Jmd  ivirken,  schaffen  ö  ti'spj-wi'  fV  vfüv  xal 
10  ä^ileiy  xai  zu  ifBQ^eip  er  schafft  das  Wollen 
und  das  Wirken  in  euch  Phil  2,  13.  ovde  iv- 
SQYrjaai  dvvarai  ei;  aviovg  er  vermag  nicht 
auf  sie  zu  wirken  Hm  5,  2,  1.  Svi'äfieig 
Kraßirirkungen  erzeugen  Gal  3,  5.  tvi^ytiav 
f.  Eph  1,  20.  b)  m.  Angabe  d.  Zweckes  etg 
Ti :  ö  tvSQyt'jcrag  [JejQco  (Dat.  abhäng.  v.  iv  in 
h'sgj--)  s'j  «7io(TioA//c  der  Petrus  zum  Apostel- 
amte zwang  Gal  2,  8  [A.  der  dem  Petrus  zum 
A.  Erfolg  gab;  s.  Komm.],  c)  absol.  ai  öwu- 
IxBig  iveQYoixnv  iv  avtco  d.  Wunderkräfte  sind 
in  ihm  wirksam  Mt  14,  2.  Mc  6,  14.  v.  Geist 
Eph  2,  2.    V.  Gott  0   evsQj-Z)»  d.  Wirkende  B 

2,  1.  II.  Medium:  sich  tv irksam  ertveisen, 
tätig  sein  |im  NT  nur  v.  Dingen  gesagt]  t« 
natt^fiaxa  iftjqYBiTo  iv  iifitv  d.  Leiden  erwiesen 
sichalswirkungskräftigineuchJiöl,b.T!ig7iaga- 
xXtjaeag  xTjg  ivegyovfiByijg  iv  xmo^tovji  d.  Trostes, 
der  sich  in  geduldigem  Ausharren  icirksam  zeigt 
2 Cor  1,  6.  o  büvuiog  iv  r/nlv  ivs^YsiTui  d.  Tod 
zeigt  sich  an  uns  wirksam  =  arbeitet  an  uns 
4,12.  V.  Logos  ITh  2,  13.  ävrafiig  ivBQ- 
Yovfiivij  iv  r/filv  d.  Kraft,  die  in  uns  wirkt  Eph 
3,20;  vgl.  Col  1,29.  xb  /nvan'/Qtov  ivegyeiTac 
lijg  livofiiag  d.  Geheimnis  d.  Gesetzlosigkeit  ist 
bereits  wirl<sam  2Th  2,  7.  dirjuig  ivsQYovfiirr/ 
e.  wirksames  Gebet  .Je  5,  1 6.  i«  ivBQyox'iuevu 
d.,  ivus  sich  als  wirksam  erweist  1C160,  1. 
T«  xaö''  BXttuia  ßXinovTsg  ivBQYOVftBva  wir  sehen, 

wie  eins  nach  d.  andern  sich  als  wirlisam  er- 
treisf  [oder:  sich  verwirklicht]  B  1,7.* 

ivipfmJLa,  aroq,  tÖ  die  Kraftleistnng  bvbq- 
Y^fiartt  övvüuBcov  wunderbare  Kraftleistungen 


1  Cor  12,  10.  diaigidBig  ivegyiiftttzoiv  Unter- 
schiede i.  d.  Kräften  V.  6.  Bes.  v.  d.  wunder- 
baren Erfahrungen  göttl.  Kraft:  la  avfißaC- 
vovxä  <joi  ivBQYt/i.iaia  d.  Krafteriveise ,  die  du 
erfahren  hast  D  3,  10.  B  19,  6.* 

evepYnS'  £?  wirkungskräftig  xoivavia  x^g 
nicTXBCog  Phlm  0.  o  Xö^og  xov  &Bov  Hb  4,  12. 
Übertr.  i)^vga  Erfolg  verheifknd  1  Cor  16,  9 
[v.  1.  BvttQYVi  offenkundig].* 

evcpetöu)  Pf.  Pass.  ivijqeiafiai  fest  stemnien 
BQig  ivriQBKTxo  iv  iifitv  hat  sich  i.  euch  festgesetzt 
lEphS,  l.t 

eveuXoYetJU  Eut.  1.  Pass.  tVetiAoj'v^'Jo'o,««' 
segnen  AG  3,  25  [v.l.  BvXoYit^>'i(^ofiai].  Gal  3,  8. 
[LXX  für  ^"13.] 

evextu  Impf.  ivBixov  1.  auf  etiv.  spannen ; 
i.  feindl.  Sinne  xivies  auf  Jmd.  abgesehen  haben 
Mc  6,  19.  äscvüg  i..^ehr  aufsässig  sein  [Weizs.] 
Lc  11,  53.  2.  Pass.  unterworfen  sein  Zv^v 
dovXBiag  d.  Sklavenjoch  unterworfen  sein  Gal 
5,  1.  [d-Xixijeaiv  2Th  1,  4  v.  1.]  [LXX  für 
DttB'.]  * 

gvGa  Adv.  da,  dort  MPol  18,  2.t 

ev9dbe  Adv.  d.  Orts  i.  hier,  an  diesem  Ort 
AG  25,  24.  B^Biv  XI  i.  etiv.  da  haben  Lc  24,  4 1. 
irrfiEv  B.  wir  sind  hier  zur  Stelle  AG  16,28. 
i.  jKxQBKTiv  sind  hier  anivesend  17,6.  xä  b.  d. 
hier  Befindliche  =  d.  Irdische  2  Cl  6,  6.  ^  i. 
dnoXavaig  d.  GeniifJ  hier  (auf  Erden)  10,  3  f 
ö  doxäv  i.  &(ivaxog  der  hier  auf  Erden  schein- 
bar herrschende  Tod  Dg  10,  7.  2.  dort  AG  10, 
18.  25,  17.  3.  m.  Vertauschung  d.  Begriffe 
hierher  (ytE^/eo-ö-ae  i.  J  4, 15.  iigx^'^9^"'  '■  '"^'■- 
lier  kommen  V.  16.  Hs  9,  5,  5.* 

evGev  Adv.  d.  Ortes  von  hier  ftsräßa  b.  ixet 
gehe  von  hier  dorthin  Mt  1 7,  20.  ötaßaCvecv  b. 
V.  h'ier  hinübergehen  Lc  16,26.  von  da  2C1 
13,3.  lEph  19,3.* 

evOeoc;,  ov  gotter  füllt  nXt/&og  ITr  8,  2 
[v.  Lghtf.  aufgenommene  LA  st.  rö  iv  &eü 
7r.]t 

ev9u|aeo|Liai  Aor.  1.  ivs&v^n'i^tjv  überlegen, 
erwägen  m.  Acc.  d.  Sache  ravxa  Mt  1,  20. 
novr/gä  iv  zalg  xagöiaig  i.  Herzen  auf  Böses 
sinnen  9,  4.  nsgi  xuog  AG  10,  19  v.l.  [s.  diBv- 

&v(iio/iai,].* 

evOüiLiricnq,  euuq,  f)  das  Überlegen,  der  Ge- 
danke Mt  9,  4.  12,  25.  Hm  4,  1,  3.  f  i.  üva- 
ßttivsi.  int  xijv  xaoöiitv  d.  Gedanke  steigt  i. 
Herzen  auf  m  4,  1,  2.  6, 2,  7.  xo'9»rf'"^^  "/y^s 
xai  ivtfvf/ij(TBOig  <lv9qänov  xb  &Biov  Bcvai  uuocov 
d.  Göttliche  .sei  dem  ähnlich,  was  Menschen- 
kunst H.  -Überlegung  geprägt  habe  AG  17,  29. 
xQixtxbg  ivtfvftr/a-Bcov  xal  ivvoiävd.  Richter  Über 
d.  Erwägungen  u.  Gedanken  Hb  4,  12;  vgl. 
1C12I,9.*  " 

25* 
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ävi  [verkürzt  aus  epea-ri]  i.  NT  nur  negiert 
ovx  svi  es  gibt  nicht  tv  vjtlv  oväelg  aocpög  es  gibt 
keinen  Weisen  unter  euch  1  Cor  6,  5.  'lovdatog 
ovöe  "ElXijv  es  g.  keinen  Juden  h.  Griechen  mehr 
Gal  3,  28.  Col  3,  1 1.  nag'  m  ovx  e.  TiaQuXXayi) 
bei  dem  es  keine  Abwechslung  gibt  Je  1,  17.* 

eviaUTOq.  oO,  6  das  Jahr  a)  v.  Kalender- 
jahr als  bestimmt  umgrenzter  Zeitspanne  t. 
xai  fi^vas  e'|  1^/2  Jahr  AG  18,  1 1  ;  vgl.  Je  5, 
17.  V.  religiöser  Bedeutung  wegen  d.  Feier 
d.  Anfangs  (neben  xaigoC)  Gal  4,  10.  Stunde, 
Tag,  Monat,  Jahr  Apc  9,  15.  tpiavtöv  spa  e. 
Jahr  lang  Je  4,  1 3.  ökov  i.  e.  ganzes  Jahr  lang 
AG  1 1,  26.  Hs  6,  4,  4.  olor  zbv  i.  d.ganzeJahr 
hindurch  a  6,  5,  4.  ana^iovs.  cinmalim  Jahre 
Hb  y,  7.    |U^/p«S  ertttVTOv  bis  zu  1  Jahr  Hs  6, 

5,  3.  xar  i.  jährlich  Hb  9,  25.  10,  1.  3.  B  10, 

6.  Dafür  nag'  i.  B  10,  7.  e.  xvgCov  öexTÖg  d. 
günstige  Jahr  d.  Herrn  =  d.  Zeit,  i.  der  Gott 
gnädig  ist  Lc  4, 19.  B  14,  9.  (Jes  61,  2).  b)  v. 
bürgerl.  Jahr:  uQ/iegsvgjov  i.  d.  Hohepriester 
d.  betr.  Jahres  J  11,49.  51.  18,  13  (vgl.  Bi- 
schoft;  ZutW  1908,  166).    [LXX  für  njE*.]* 

dviöpuu)  Aor.  X.ivldQvua  hineinsetzen,  -legen 
Tivi  bei  Jmd.  töv  Xdfov  äf&gänoig  Dg  7,  2.-J- 

^vioi,  ai,  a  einige  1  Gl  44,  fi.  201  19,  2.  Dg 
5,  3.* 

evioie  Adv.  einigemale,  zuweilen  2  01  19. 
2  V.  l.t 

eviffTtllLll  Aor.  2  iviaitjv,  Ptc.  ivaTag;  Pf. 
iviaiijxa,  Ptc.  iveanjxäg,  kontr.  iveajiig.  Put. 
Med.  tmii/o-ofiai  [nur  Med.  u.  Pf.  Akt.]  bevor- 
stehen V.  Gerichtstag  2Th2,  2;  v.  d.  Drang- 
salen d.  Eudzeit  2Ti  3,  1.  xuigüg  iveairjxiig 
d.  bevorstehende  Zeitpunkt  Hb  9,  9 ;  vgl.  1  Ol 
55,  1.  Ta  iveutiixa  d.  GegeniüaH  {Gg^.zn  fiil- 
lovja  d.  Zukunft)  Eö  8,  38.  1  Cor  3,  22.  B  1, 

7.  4,  1.  5,3.  17,2.  TÖ  ipEatög  noriigöf  d.  gegen- 
wärtige Übel  Gal  1,  4.  7}  e.  ütiayxrj  d.  gegen- 
wärtige Notlage  1  Oor  7,  26.  1)  t.  xügtQ  lEph 
11,  1.* 

eviCTXÜUJ  Aor.  1.  i-pia/vaa,  Pass.  iviaxv&rjv 

1,  trans.  stärken  xlvü  Jmd.  Lc  22,  43.  B  1 4,  7. 

2.  intrans.  zu  Kräften  kommen  AG  9,  1 9  [v. 
tvnjxvd-ti].  sich  auf  etiv.versteifenMPol  17,2.* 

eVK  s.  ifx. 

evvea  Kardinalzahl  neun  Mt  18,  12  f.  Lc 
15,  4.  7.  lEö  10,  3.  ot  L  d.  Neune  Lc  17,  17.* 

ivV(.ÖC,  s.  ivEÖg. 

evveuu)  Lnpf.  ivtvsvov  zunicken,  durch 
Nicken  s.  Zustimmung  geben  Lc  1,  62.  L  rtrl 
tJi  xBigi  Jmd.  m.  d.  Hand  zuwinken  Hv  3,  1,9. 
[LXX  für  Pli?.]* 

evvoeix)  Aor.  1  Ptc.  iwotjaug  überlegen  zi 
elw.   e.   st't'otav    e.    Überlegung    anstellen   Dg 

8,  9.t 


evvoia,  aq,  r\  1.  der  Gedanke,  die  Überlegung 
ivvoslv  t.  Dg  8,  9.  PI.  neben  öcaloyiaftoC  1  Ol 
21,  3.  Neben  if^vfitjaetg  Hb  4,  21.';1  Ol  21,  9. 
Neben  lofiaiioi  Pol  4,  3.  2.  d.  Gesinnung  1  Pt 
4,  1.* 

^vvojaog,  ov  1.  gesetzmäßig,  gesetzlich  ix- 
xltjma  e.  rechtmäßige  Versammlung  (i.  Ggs.  zu 
e.  tumultuarischen)  AG  19,  39.  2.  innerhalb 
ä.  Gesetzes  stehend  i.  kühner  Antithese  [Bl 
§  36,  11]  si'rofiov  Xgcaiov  eipac  I.  Gesetze 
Christi  stehen  =  sich  innerlich  an  d.  Gesetz  ge- 
bunden fühlen  (Ggs.  uvo^iog)  1  Oor  9,  21.* 

evvuxog,  ov  nächtlich  Neutr.  als  Adv.  eV- 
fvxa  [v.  1.  Evvoxov]  nächtlifher  Weile  ngcoi  e. 
Uar  frühe,  als  es  noch  völlig  Nacht  war  Mc 
l,35.t 

eVOlKeUJ  Put.  ivoixijdbj.  Aor.  1.  ii'oix^aa 
imiewohnen  sv  tivi  Jmdm.  v.  Erfülltsein  m.  e. 
göttl.  od.  geistigen  Kraft  v.  Gott  ivoixi'iaco  ir 
avTol;  ich  werde  i.  ihnen  wohnen  2  Cor  6,  16. 
V.  hl.  Geist,  der  d.  Menschen  erfüllt  E,ö  8,  1 1. 
2Ti  1,  14.  V.  Logos  Col  3,  16.  V.  Glauben 
2Ti  1,  5.  V.  der,  wie  d.  Geist,  real  gedachten 
Sünde  Rö  7,  17.  [LXX  für  '2  2B^;.]* 

evo£i2;iju  Aor.  1.  irü^iaa  säuerten,  sauer 
sclimecken  v.  zu  altem  Sauerteig  IMg  10,  2.t 

evoTrTpi2o)uai  imSpiegel  anschauen  ti/v  Sfiv 
10136,2.t 

evopduu  Aor.  2.  treldoy,  Ptc.  iviöav.  wahr- 
nehmen övvafuv  Dg  12,  5.-J- 

evopKiJIuj  [Bl  §  34,  4.  69,  4.]  beschivören 
jträ  II  Jmd.  bei  etiv.  m.  flgd.  Acc.  u.  Inf.  vfiäg 
TÖV  xvgcov  euch  bei  d.  Herrn  iTh  5,  27  [t.  r. 

bgxO^cdj.f 

evÖTH?)  'ITO?,  y\  die  Einigkeit  xi/getv  tIjv  e. 
jov  nvBvfiazog  d.  Einigkeit  i.  Geist  festhalten 
Eph  4,  3.  s.  xtjg  niiTXBuig  d.  E.  i.  Glauben  V.  13. 
Bes.  häufig  bei  I:  sV  e.  einig  lEph  4,  2.  iv  L 
ylvEdd-ai.  einig  werden  lEph  14, 1.  iv  aficjfio) 
s.  eivai  untadelhaft  einig  sein  lEph  5,  1.  «V  xji 
E.  vfiäv  ivenn  ihr  einig  seid  IPhld  2,  2.  s.  xrjg 
ixKlrjutag  d.  Einigkeit,  Einheit  d.  Kirche 
3,  2.  Bes.  auch  v.  d.  Einheit  d.  Christen  m. 
Gott  Ev  e.  'Itj(TOv  Xgiaiov  üvxEg  mit  J.  Chr.  eins 
sein  5,2.  i.  &bov  d.  Einheit,  d.  Einssein 
mit  Gott  IPhld  8,  1.  9,  1.  IPol  8,  3.  L  aag- 
xix'q  xai  nvEVfjLttxtxi]  leibliche  u.  geistige  Einheit 
ISm  12,2.* 

evoxXeuu  plagen,  belästigen  ol  iioxi-ov^iEvoi 
and  nisvfiäxcäv  dxat^ügxav  d.  von  unreinen 
Geistern  geplagt  iverden  Lc  6,  18.  Absol.  Last 
machen  Bh  12,  15.* 

evoxoq,  ov  straffällig,  in  etu\  (xirl)  ver- 
fallen [Bl  §  36,  11]  a)  m.  Dat.  d.  Strafe  t, 
xglarei  d.  Gericht  verhaftet,  verfallen  Mt  5,  21  f. 
b)  m.  Geuit.  d.  Strafe  xov  öuiäxov  des  Todes 
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schuldig  sein  Mt  26,  66.  Mc  14,  ü4.  ataviov 
ü^aQTi'iuaxo^  ewiger  Versündigung  3,  29.  e. 
Sache  verhaftet,  anheimgefallen  e.  xTj;  äovleCag 
d.  Sklaverei  anheimgefallen  Hb  2,  15.  t;;,' 
ä/iaQjia^  tov  xaiaXaXovPTog  d.  Sünde  ä.  Vef- 
läumders  Hm  2,  2  ;  vgl.  4,1,5.  c)  Aus  Bra- 
ohylocliie  erklärt  sich  e.  si;  yeevfap  jov  nvgog 
schuldig,  in  d.  Feuerhölle  zu  kommenMi  5,  22. 
d)  M.  Gen.  d.  Ursache  od.  Schuld  schuldig, 
mit  e.  Schuld  behaftet  e.  jov  araaaTOi  xal  %ov 
ai/iaro;  jov  xvqIov  m.  e.  Schuld  an  d.  Tode  d. 
Herrn  behaftet  ICor  11,27.  e.  tkxvtwv  aller 
(Gebote)  schuldig  =  er  hat  sich  gegen  alle 
G.  verfehlt  Je  2,  10.* 

evÖU)  Pf.  Pass.  Ptc.  ^tauiro;.  Aor.  1.  f/vä- 
&t]v  einigen  v.  e.  Gemeinde  qvcä^Bvq  einig  lEph 
iascr.  Pass.  syad^Tjvai  jivi  mit  Jmd.  geeinigt 
sein  IMg  6,  2.  y.  näai)  tfiolri  einig  i.  d.  Er- 
füllung jeden  Gebotes  IRö  iuscr.  nvsvi.iaxi.xoii 
t).  Tb)  naigi  ISm  3,  3.  V.  Gott  ').  av  der  einer 
ist  IMg  7,  1.    V.  Gebet:  einmütig  IMg  14.* 

6VTT  S.  f  «71. 

evcTKipouu  Pf.  Pass.  Ptc.  ivsa-xtgafiivog  ver- 
härten Hv  3,  9,  8.t 

eVCrTepVl20|Liai  Pf.  Med.  Ptc.  iveaieavta- 
fievo;  ins  Herz  einschließen  eTitiielcog  i.  iiieToig 
(T7iltt')-xvoig  (erg.  rovg  Xöyovg')  ihr  hattet  sorg- 
fältig in  eurem  tiefsten  Herzen  eingeschlossen 
1  Gl  2,  l.t 

?VTaX|aa,  aioq,  tö  das  Gebot  (neben  Ma- 

axttUa)  E.  (i)'d-oanot'  Mt  15,9.  Mo  7,  7.  Col 
2,  22.    T«  TOV  xvqIov  i.  2  01  17,  3.    [LXX  für 

nisp.]* 

evTacrcfuj  Pf.  Pass.  Ptc.  ivTsiaYfierog  ein- 
reihen eig  Ji  in  etw.  sig  tov  ÜQid'fiop  tÖ)v  aoilo- 
.usVcoy  1C158,  2.t 

evTacpidSui  Aor.  1.  tvaiacpiaaa  bestatten  v. 
d.  feierlichen  Bestattuugszeremonien,  bes. 
dem  Einbalsamieren  d.  Leichen  J  19,  40. 
ngög  TÖ  tviatpioKrai  fis  ZU  meiner  Bestattung 
Mt26,  12.* 

ivTa^piaOfiö^,  oö,  6  die  Bestattung  Mc  14, 
8.  J  12,7.* 

evxeXXuj  im  NT  nur  Med. ;  Yut.  iviekovfiac 
[Mt  4,  6.  Lc  4,  10].  Aor.  1.  iveJBdüfirjv;  Perf. 
Pass.  [m.  akt.  Bedeutung]  tvietaXuat,  2.  Sg. 
hxijaXrrai  Hm  12,  G,  4.  gebieten,  e.  Befehl 
geben  xivi  Jmdm.  d.  Aposteln  durch  d.  Geist 
AG  1,2.  BiTdUouai  nücnv  ich  befehle  allen 
lEö  4,  1.  Tivi  negi  xivog  Jmdm.  wegen  Jmds 
d.  Engeln  deinetwegen  Mt  4,  6.  Lc  4, 10. 
wegen  d.  Gebeine  Hb  1 1,  22.  gebieten  Mc  13, 
34.  V.  Gott  Mt  15,  4.  J  14,31.  AG  13,47. 
Pol  0,  3.  B  7,  3;  v.  .Jesus  Mt  17,  '.);  v.  Moses 
Mc  10,  3.  M.  Akkus,  d.  Sache  Mt  28,  20. 
J  15,  14.  Hm  12,  G,  4.  lilo  3,  1.  M.flgd.Inf. 


Mt  19,7.  Lc4,  10.  J8,5.  Hm  4, 1,1.  M.flgd. 
u'a  Mc  13,  34.  J  15,  17.  öia&ijxrjg  ijg  trSTsilaio 

TiQÖg  vfiäg  6  ^sög  d.  Bund,  den  Gott  durch  sein 
Gebot  an  euch  geschlossen  hat  Hb  9,  20.  [LXX 
für  nn.] 

evrepov,  ou,  t6  das  Innere,  d.  inneren  Teile 
d.  Opfertieres  cfoj'S«)'  to  e.  anXviov  ftsiä  o^ovg 
ä.  inneren  Teile  ungewaschen  m.  Essig  verzehren 
B7,4.t 

evT€Ö9ev  Adv.  d.  Ortes  von  hier  Lc  4,  9. 
13,31.  .T  7,3.  14,31.  19,18.  10153,2  (Ex 
32,  7).  (igaze  TavTcc  e.  nehmt  das  v.  hier  iveg 
J  2, 16.  i.  xal  txeid-sv  von  hier  u.  von  da  =  v. 
beiden  Seiten  Apc  22,  2.  y  ßairdela  fj  i/iij  oix 
Saiiv  L  mein  Reich  ist  nicht  von  hier  =  irdisch 
J  18,  36.  i;  EX  zwv  ijdovZiv  von  hier,  d.  h.  aus 
euren  Lüsten  Je  4,  1.* 

^vieuSig,  eujg,  x\  1.  das  Bittgebet  (neben 
nQocrevxri,  als  dem  allgem.  "Wort  f.  Gebet,  u. 
svxaQioila,  dem  Daukgebet)  lTi2,  1.  2.  d. 
Gebet  überh.  (neben  d.  "Worte  Gottes)  4,  5. 
Hm5,  1,6.  10,  3,  2  f.  11,9.  s5,4,3.  oxav  e. 
(in  avxbiv  yivrjxat  ivenn  sie  beten  11,  14.  e. 
noieca&ac  beten  101  63,2.  E.Theorie  über  d. 
Kraft  d.  Gebetes  s.  Hs  2,  5  ff.  Xu/.tßävetv  e. 
Kraft  z.  Gebet  empfangen  s  5, 4, 4.  3.  die  An- 
sprache uvafiY^iiaxsiv  evtsv^cv  e.  A.  vorlesen 
201  19,  1  [viell.  V.  liturg.  GemeindegebetJ. 
DeißmannB  117  f.* 

?VTi|ao?,  ov  1.  hochgeachtet,  geschätzt  v.  e. 
Sklaven  ö^-  tjv  avxöt  s.  den  er  in  hohen  Ehren 
hielt  Lc  7,  2 ;  vgl.  Hs  5,2,2.  s.  e'xeiv  xivä  Jmd. 
i.  Ehren  halten  Phil  2,  29.  hoch  i.  Preis, 
wertvoll  V.  e.  Steine  1  Pt  2,  4.  6.  B  6,  2  (Jes 
28,  16).  2.  V.  Hang  vornehm  tvxiuöxEgög  (tov 
Jmd.,  d.  vornehmer  als  du  lue  14,  8.  (Ggs. 
äxtfiog)  1  Ol  3,  3.* 

eVToXri,  fJ5,  r)  1.  der  Auftrag  Xafißdvetvi.ngog 
xcvu  e.  Auftrag  an  Jmd.  empfangen  AG  17, 15. 
Ool  4,  10;  vgl.  J  10,  18.  f.  execv  m.  Inf.  d. 
Auftrag  haben,  etiv.  zu  tun  Hb  7,  5. 

2.  das  Gebot  a)  v.  behördlichen  Anord- 
nungen J  1 1,  57.  b)  V.  d.  Geboten  d.  mosai- 
schen Gesetzes  Mt  5,  19.  19,  17.  22,  40.  Mc 
10,19.  Lc  18,20.  23,56.  ITrl3,2.  B 
7,  3.  9,  5.  xarü  vofiov  evioXi/g  nach  d.  Ge- 
setzesgebot Hb  7,  16.  V.  einzelnen  Geboten 
EphG,  2.   Mt22,  36.  38.   MclO,  5.    12,28. 

31.  Rö  7,  8ff.  vöfiog  t'vToXcov  f'v  doYfiaai 
Eph  2,  15  [s.  äöyfia  u.  Komm.],  c)  v.  göttl. 
Geboten  überh.  J  12,  49.  1  Oor  7,  19.  1  J  3, 
22 f.  B  10,  2.  1 1  f.  ISm  8,  1.  noisiv  xijv  i.  d. 
Gebot  erfüllen  B  6,  1.  (fvXuaaEiv  beobachten 
4,  1 1.  d)  V.  d.  sittl.  Vorschriften  Jesu  J  13, 
34.  14,15.21.  15,10.12.  lCorl4,  37.  IJ 
2,8.4,21.  2013,4.6,7.17,3.  V.  d.  Ge- 
boten  d.  Bergpredigt    101  13,3.    noieiv  xug 
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ivToXag  fiov  2C1  4,  5  [aus  e.  unbekauuteu  Ev. 
Schrift],  f.  'Irjaov  X(iuTTov  17,  6.  lEph  9,  2. 
Pol  2,2.  Ißö  inscr.  (fvXnaaetv  tö;  e.  tov  xvqIov 
d.  Gebote  beobacMen  2C1  8,4.  xaioQ&cäaaiTO^ixc 
TOS  f.  TOV  xvqIov  d.  G.  erfüllen  Hv  3,  5,  3. 
e)  V.  d.  Geboten  d.  Bußengels  Hv  5,  5 ;  vgl. 

d.  Titel  d.  2.  Teiles:  (irokal,  u.  ni.  1,2.  2,  7 
u.  ö.    [LXX  für  ni3J?.] 

IvTOTTioi;,  ov  ort  sein  gesessen  oi  e.  d.  Oiis- 
eingesessenen  (Ggs.  d.  Begleiter  d.  Paulus) 
AG21, 12.t 

eVTÖ?  Ortsadv.  1.  innen,  drinnen  i;  ßaaiXda 
TOV  f^eov  f.  v^iöjp  iaiiv  Lo  17,  21  v.  umstritte- 
ner Deutung  ist  in  eurer  Mitte  (Ggs.  kommt 
erst  heran)  oder:  ist  imcendig  euch  (Ggs.  läßt 
sich  äußerlich  beobachten)  [s.  Komm.),  iär 
Tig  jovTCüv  e.  r,  wen  diese  in  ihre  Mute  schließen 
Pol  3,  3.  TÖ  £.  das  Innere  tov  noTrjqlov  (Ggs. 
TÖ  ixTÖi)  m  23,  20.  2.  Als  Präp.  ('.  Bereiche 

e.  SacJie  tov  &v(na<7itjglov  lEph  5,  2.  ITr  7,  2. 

f.  tov  nvQ^ov  Hs  8,  9,  4.* 

eviperriu  Aor.  2.  Pass.  irETQÜnijv,  Put.  iv- 

TQanijaoftui  beschämen  Ttvd  Jmd.  tov  tayvQÖv 
1  Cl  38,  2.  ovx  evTQinup  v/jäg  YQ"f"^  TavTa 
nicht  um  euch  zu  beschämen  schreibe  ich  dies 
lCor4,14.  Pass.  2Th  3,14.  Tit  2,8.  Med. 
respektieren,  nvä  Jmd.  tüv  vtöv  fiov  Mt  2 1 , 
37.  Mc  12,  6.  Lc  20,  13.  V.  rücksichtslosen 
Menschen  av&Qconoy  fiij  iiT^enöuerog  18,  2.  4. 
natigag  Hb  12,9.  as  wc  ädeXcpr/p  Hv  1,  1,  7. 
TOV  Kvgcop  'Jr/aovv  lC121,6.  dXXijXov;  IMg 
6,  2.  TOV?  diaxöi'ovg  ö)g  'Irjaovv  ITr  3,  1.  vgl. 
ISm  8,  1.     Tovg  fuHovg  ITr  3,  2.    Abs.  IMg 

12.  [LXX  für  nsn,  dSsj,  yina.]* 

eVTpecpuj  ernähren  nur  übertr.  8vTQE(fi6uEvog 
Totg  XÖYoig  Tijg  niaTsag  genährt  durch  d.  Gkm- 
bensworte  1  Ti  4,  G.f 

evTpo|ao5,  ov  zitternd  s.  ■j^evojisvog  zitternd 
AG  7,  32.  16,  29.  Sxcfoßog  xal  e.  voll  Furcht 
II.  Zittern  Eb  12,  21.* 

evipOTTt],  f\q,  f]  1.  die  Beschämung  ngog  e. 
Tirt  Jmdm.  zur  Beschämung  1  Cor  6,  5.  15,34. 
2.  der  JßespeM  nüaav  e.  im  dnovefieiv  Jmdm. 
allen  schuldigen  Respekt  zuteil  werden  lassen 
IMg  3,  1.* 

evTpuqjdo)  schwelgen  iv  Talg  dnuTutg  vond. 
Betrügereien  schlemmen  2Pt  2,  13  [v.  1.  «)'«- 
naig  bei  d.  Ägapen]  sich's  ivohl  sein  lassen  e'v- 

rgvq)a  iy  avTJj  (d.h.  iXagÖTT/Ti)  U.  laß  dir's  dar- 
in wohl  sein  Hm  10,  3,  1.* 

evTUTXöVU)  Aor.  2.  iviTv^ov  1.  verhandeln 
Tivi  mit  Jmdm.  nsgi  tuo;  wegen  Jmds  1  Cl 
56,  1.  nsQt  ov  'änav  tö  nX!jd-og  fvhvx^v  fioi 
wegen  dessen  das  ganze  Volk  mit  mir  verhan- 
delt hat  AG  25,  24.  inig  Tivog  für  Jmd.,  zu 
.Jmds.  Gunsten  v.    v.  hl.  Geist  xaiä  &b6)'  s. 


vTiig  äj-tuv  er  bittet  nach  Gott  (d.  h.  s.  Willen 
entsprechend)  zugunsten  d.  Heiligen  Eö  8, 
27;  f.  Tili  Jmd.  angehen  MPoll7,  2.  Da- 
her V.  d.  Fürbitte  Christi  Rö  8,  34.  Hb 
7,  25.  f.  TTgb;  töv  xvqiov  zum  Herrn  beten 
Hs  2,  8.  Dafür  f.  iw  xtaw  2,  6.  f.  negC  Tcrog 
für  Jmd  beten  Pol  4,  3.  tivI  ««t«  rivog  mit 
Jmd.  gegen  e.  Dritten  v.  sich  (i.  Gebet)  über 
Jmd.  beschweren  Rö  1 1,2.  Hm  10,  2,  5.  Abs. 
(neben  i^ofioloYeiaS-ai)  10,  3,  2.  Vgl.  Lietz- 
mann  zu  Eö  11,2.  2.  lesen  (eigentl.  f.  ßißluo) 
Dg  12,  1.* 

eVTUXl(T(TUU  Aor.  1 .  evsTvli^a;  Pf.  Pass.  Ptc. 
tvTSTvXiYfiivog  1.  zusammenknäulen  v.  Tüchern, 
die  zusammengewickelt  sind  J  20,  7.  2.  eiw- 
wickeln  aüua  mväovi  d.  Leichnam  mit  Lein- 
loand  umwickeln  Mt  27,  59.  Lc  23,  53.* 

eVTUTTÖLU  einprägen  er  fgäfiixamv  ivTETvna- 

fiiri]  iv  Xi&oig  in  Buchstaben  Steinen  einge- 
meißelt 2  Cor  3,  7.t 

evußpii^uj  Aor.   1.  ivvßgiaa  verspotten  tö 

nrevua  Hb  10,29.1 

evuTTVtäZio^ai  Fut.  srvnvuiao^at  Truum- 
gesichte  haben  ivvnvloig  ifvnvia'Qöfisvoi  in  Träu- 
men Gesichte  habend  AG  2,  17  (Jo  3,1).  V. 
falschen  Propheten  ipvnvca^ö/isvoi  Träumer 

Jd  8.  [LXX  für  nVn.] 

evuTTViov,  ou,  TÖ    der  Traum  AG  2,  17. 

[LXX  für  ni^n.]* 

eviijTTlOV  eig.  Neutr.  v.  iräntog,  als  Präpos. 
verwandt  [bes.  bei  Lc,  Ev.  22,  AG  13  u.  i. 
d.  Apc  32 mal;  9  mal  im  1  Cl.;  überhaupt 
nicht  bei  Mt,  Mc,  2Pt,  2 J,  Jd;  —  IJ.  3J 
je  einmal]  1.  eig.  vor  i.  tov  &qÖvov  Apc 
1,4.  4,  5  f.  7,9.11.15.  8,2f.  14,3.  20,12. 
V.  Personen:  nQOEXevdETai  e.  avTov  er  wird 
vor  ihn  hergehen  Lc  1,  17.  naqeaTrjxäg  i. 
TOV  &E0V  der  vor  Gottes  Angesicht  steht  V.  19. 
V-  d.  Schöpfmigswelt  ovx  ecttiv  dcpavl/g  L 
avTov  sie  liegt  sichtbar  vor  seinen  Äugen  Hb 
4, 13.  V.  d.  feierl.  Adoration  ngotrxwstv,  ngoa- 
ntnTEiv  i.  Ttvog  sich  vor  Jmd.  niederwerfen 
Lc  4,  7.  Apc  4,  10.  5,  8.  15,  4.  Dafür  ngoaxv- 
veTv  e.  Tb>v  noäcby  Tivog  3,  9.  &Eit'ac  f.  Tcvog  vor 
Jmd.  niederlegen  Lc  5, 18.  oiig  EaTrjaay  i.  tüv 
dnoiTTÖkcoy  die  sie  vor  d.  Apostel  hinstellten  AG 
6,  6.     ßatTTtiaai  t6  vvofja  &Eov  E.  TÖ)v  id^vcitv  d. 

Namen  Gottes  vor  d.  Heiden  hintragen  =  zu 
d.H.  bringen  9,  15.  6  xaTtj^ogiov  avTovg  e.  tov 
S-eov  der  sie  bei  Gott  verklagt  Ki^c  12, 10.  2.  in 
Gegenwart  Jmds.,  vor,  bei  dvaaTag  e.  ovtSiv  er 
erhob  sich  vor  ihren  Augen  Lc  5,  25.  än^y- 
YEiXev  E.  navTog  tov  Xaov  er  verkündete  es  i. 
Gegenwart  d.  ganzen  Volkes  8,47.  f.  tüv  dv- 
&gäncov  hei  d.  Menschen  12,  9.  stfaYousv  t.uov 
wir  haben  i.  deiner  Gegenwart  gegessen  13,  26. 
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£.  vfiäv  <ii'<xxQCvai  ich  hübe  ihn  i.  eurem  Beiseln 
verhört  23,  14.  i.  xüv  fiaSyrjxcav  i.  Gegenicart 
d.  Jünger  J  20,  30.  i.  rov  &eov  vor  Gottes 
Angesicht  Rö  14,  22.  2  Cor  4,  2.  Bes.  bei  Ver- 
sicherungen: Gott  ist  mein  Zeuge  7,  12.  M. 
flgd.  Sij  Gal  1,20.  dtauuQTVQoaai  e.  tov  x^sov, 
iva  (fvla^iji  ich  beschwöre  dich  hei  Gott  zu  he- 
ohachten  1  Ti  5,  2 1 ;  vgl.  2Ti  2,  14.  4,  1.  M. 
flgd.  Inf.  7znoayYi).i.o>  troi  i.  J.  &.  1  Ti  6,  13. 
3.  Übertr.  v.  d.  Meinung,  d.  Urteil,  d.  Ent- 
schluß vor,  bei,  i.  Urteile  von  /idycci  e.  xvqIov 
groß  i.  ä.  Augen  Gottes  Lc  1, 15.  ßdilv^fia  i. 
jov  &eov  16,  15.  dixaio;  e.Tov  &eov  AG  4,  19; 
vgl.  Lc  1,75.  üfiagrdiEtt'  i.  rivo;  J)uJ.  gegen- 
über sündigen  Lc  15,18.21.  xalä  t.  näpioiv  röiv 
a,'»Qänbiv  12,17;  vgl.  2Cor8,  21.  lTi2,3. 
änöäexTov  i.  toxi  &eov  5,  4.  evuQsmov  e.  uvTov 
Hb  13,21;  vgl.  to  ügsarü  f.  aviov  IJ  3,  22. 
TiolvtsXes  i.  Tov  S'eov  1  Pt  3,  4.  sniXskiiirfih'ov 
elvai  i.  zivog  bei  Jmd.  vergessen  sein  Lc  12,  6. 
yivExai  x^Q"  ^-  '^^^  aj'j'eXfi)»'  bei  d.  Engeln 
herrscht  Freude  15,  10.  Oft  pleonastisch 
icpävijorav  f.  aviäf  äasl  XtJQo;  erschien  ihnen 
als  törichtes  Gerede  24,  11.  rjqsuev  6  Xö^oi 
i.  navxbg  xov  nXr^&ovg  d.  Wort  gefiel  d.  ganzen 
Volksmenge  AG  6,  5.  x'*?''"  BvgCdxeif  i.  xivog 
Ghiade  bei  Jmd.  finden  7,  46.  xavxüa&ai  i.  xov 
&eov  sich  i.  Angesichte  Gottes  rühmen  1  Cor 
1,  29.  xaTTSircüt^^vac  f.  xvqCov  sich  vor  Gott  de- 
mütigen Je  4,  10.    [LXX  für  m,  liib,  ''ish, 

'Evwq  [tJ'liS]  m.pr.m.  Enos,  i. Geschlechts-, 
register  .Jesu  Lc  3,  38. f 

evuiffic;,  eujq,  f\  die  Vereinigung  ITr  11,2 

(jaoxi);  xal  nvsvuazoglM^g  1,2.  13,2.  e.  ai^iaxog 
avxov  V.  mit  S.  Blut  IPhld  4.   r^c  b.  «j-ayräc  7, 2. 

i^s  i.  (fQot'xi'ZEiv  auf  E.  bedacht  sein  IPol  1,  2. 
üv&QbiTiog  ei;  e.  xaxj/QiiaitBi'og  zur  Einigung  be- 
reit IPhld  8,  1.  T>]p  e.  noiBia&ai  d.  Einigung 
bewerkstelligen  IPol  5,2. 

evuuTiJo|uai  Aor.  1.  ivbixunij.itjv  aufhorchen, 
aufmerken  xä  yi/fiaxa  auf  d.  Worte  AG  2,  14. 

Abs.  B  9, 3.  [LXX  für  yp^n,  ]nNn.]* 

'Eviux  [T^iüi  daher  WH  'Et'ä>x]  u.  pr.  m. 
Henoch,  Solin  Jareds,  [Gen  5,  18tf.]  ind.  jüd. 
Sage  als  Erfinder  d.  Schrift  u.  als  i.  Besitz 
geheimnisvoller  Weisheit  bes.  gefeiert  [vgl. 
Bousset,  Register  s.  v.].  I.  Geschlechtsreg. 
Jesu  Lc  3,  37.  Als  Beispiel  d.  Gehorsams 
gegen  Gott  Hb  11,5.  ICl  9,  3,  Zitat  aus 
Henoch  [i.  jetzigen  Buch  nicht  mehi'  nach- 
weisbar] B  4,3.  Als  Prophet  genannt  Jd  14.* 

e£  Präpos.  s.  ex. 

€'£  Kardinalzahl  sechs  Mt  17,  1.  Mc  9,  2. 
Lc  4,  25.  13, 14.  J  2,  6.  20  u.  ö.  nqo  b.  ^jxsgüv 
TOV  nüaxa  ü  Tage  vor  d.  Pascha  12,  1. 


eSaxTe^^iJU  A.or.  1.  f|i;j-;'8jAoe  verkünden, 
preisen   xäg    uQsxdg    1  Pt  2,  9.     [LXX   für 

eHaYOpdZuj  Aor.  1.  i^rjYÖQttira  1.  loskaufen 

xiPtt  Bx  xivog  Jmd.  V.  etw.   ffiäg  ix  x^g  xaxixQttg 

TOV  vofiov  uns  von  d.  Fluch  d.  Gesetzes  Gal  3, 
13.  xovg  vrö  röjxov  d.  dem  (personifiziert  ge- 
dachten) Gesetz  Unterworfenen  4,  5  [s.  i'öuog]. 
2.  Med.  t.  xov  xttiQov  verschieden  gedeutet: 
die  Zeitverhältnisse  ausnützen  (zum  Guten), 
d.  h.  mit  d.  Rest  d.  Weltzeit  vorsichtig  um- 
gehen, oder:  d.  Zeitläufte  beobachten,  abivägen, 
um  danach  d.  Handeln  einzurichten  Eph  5, 
16.  Col  4,  5.  Anders  äiä  /.iiäg  öiQug  xrjv  atöiviov 
xökaacv  i^ayoQa^^ofiBvoc  mit  einer  einzigen  Stunde 
(d.  Schmerzes)  sich  v.  d.  ewigen  Strafe  los- 
kaufen MPol  2,  2.* 

eSctYU)  Aor.2.  e'lr'^aj'oj'  Jißrausführena)  eigtl. 
Tcpu  Jmd.  1  Cl  10,  6  (Gen  15,  5).  12,  4.  aus  e. 
Land  AG  7, 36.  40.  13, 17.  Hb  8,9.  1C153,2. 
B  4,  8.  14,  3  (Dt  9,  12).  aus  d.  Gefängnis  AG 
5,  19.  12,  17.  16,  37.  39.  aus  d.  Fluß  Hv  1, 
1,2.  Schafe  aus  d.  Pferch  J  10,  3.  M.Angabe 
d.  Zieles  in  d.  Wüste  AG  21,  38.  M.  flgd.  iV« 
Mc  15,  20.  i'ag  Tigög  Bij&avCav  bis  nach  Be- 
thanien Lc  24,  50.  b)  Übertr.  f.  bx  dscrfiäi'  aus 
d.  Fesseln  befreien  B  14,  7  (Jes  42,  7).  [LXX 

für  s^sin.]* 

eSaipeToq,  ov  1.  ausgenommen  bx  xtvog  von 
etw.  f  z  rw )'  xaxbiv  ovx  i.  Bcrovxai  sie  Werden  IK 
d.  Übeln  nicht  befreit  sein  1  Cl  39,  9.  2.  vor- 
züglich, ausgezeichnet  EvafYihov  L  xi  e'xsi  be- 
sitzt einen  Vorzug  IPhld  9,  2.*         Dav.  Adv. 

eEaiperoi?  vorzüglich,  in  besonderer  Weise 
ITr  12,2.  ISm  7,  2.  Dg  4,  4.* 

eEaipeuj  Aor.  2.  s^eiloy,  Imp.  s^bXb,  Med. 
i^BiXnuijv,  Fut.  f leiw,  Med.  f leAoCua«.  I.  Akt. 
herausnehmen,  -reißen  xi  e.  Auge  Mt  5,  29. 
18,  9.  xi  xcvog  etiv.  aus  Jmd.  B  6,  14  (Ez  1 1, 
19).  II,  Med.  1.  aus  etw.  herausreißen,  von 
etil',  befreien  xiva  bx  xivog  ,Jmd.  v.  etw.  AG  7, 
10.  12,11.  Gal  1,4.  1C156,  8(Hi5, 19).  x6v 
avdga  B^BcXä/njv  ließ  (ihn)  wegbringen  AG  23, 
27.  retten  xivd  1  Cl  39,  9  (Hi  5,  4).  52,  3  (Ps 
55,  15).  2.  aussondern,  auswählen  xtvuBxxtvog 
.Jmd.  woraus  AG  26,  17.     [LXX  für  b-^r^, 

-ii?j,  in?.]* 

ejaipo)  Aor.  1.  i^'joa,  Imp.  2.  PI.  b^Üquxb 
ivegnehmen,  erdfernen  xov  novrjquv  t|  vfiäv 
schafft  d.  Schlechten  aus  eurer  Mitte  1  Cor  5, 
13.  t^ccQafiBv  xovxo  wir  wollen  das  beseitigen 
10148,1.  [LXX  für -Ij;?-]* 

eHaiTeu)  Aor.  1.  Med.  i^ijxriaäfirjv  sich  aus- 
hitten  Tivii  ,Tmd.  m.  flgd.  substautiv.  Inf.  Lc 
22,  31.  bitten  xivd  Jmd.  m.  flgd.  iVo  MPol 
1  ')  * 
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eEaiqpvri5  Adv.  unversehens,  plötzlich  Mc 
13,36.  Lc2,  13.  0,39.  AG  9,  3.  22,  6.  ICI 
23,5.  IPol8,  1.  Hv2,  1,4.  3,12,2.  s  G,  1,  2. 
[WH  t^iffvijg  m.   Ausnahme   v.    AG  22,  (3.] 

[LXX  für  Dsns,  j?ns.]* 

eSÜKis  multiplikat.  Zahlwort  sechsmal 
1C156,  8.t 

eEaKiffX'^'O''  "'>  "  Kardinalzahl  6000  B 
15,4.t 

eEaKO\ou9euj  Fut.  i^axolovl^jjaa,  Aor.  1. 
tltjxolovttijija  nacMiuifeu  rifi  Jmdm.  od.  chv. 
nur  übertr.  1  Gl  14,  1.  t/J  bdi)  rov  BaXaiift  d. 
Sitte  Bileams  folgen  2Pt  2,  15.  asaoifKTfdvoii 
fivd-oi?  ausgeklüfjelten  Mythen  anhangen  1, 16. 
oiuTöjv  -lali  aaeXyeiaig  ihren  Ausschweifungen 
nachtrachten  2,  2.* 

eSaKOVTiiüuJ  aufstaclieln  eig  egtv  1  Gl  14,  2.t 

^SttKoaioi,  ai,  a  Kardinalzahl  600  Apc 
13,  18.  14,20.  10143,5.* 

eHciKpißdZiojuai  genau  erforschen,  sich  genau 
erkundigen  ri  naqü  rcvog  bei  Jnid.  nach  etw. 
Hm  4,  2,  3.  3,  3.* 

eEaXeiqptu  Aor.  1.  t^t'/hi^icc,  Pass.  flr/Aetgti- 
it^i/i:  nvgwlsclien  nüv  diixQVov  fx  lüv  6<fltaXfxZ}v 
jede  Träne  v.  d.  Augen  Apc  7,  17.  21,4.  to 
ovofia  ex  ri/g  ßißXov  Trjg  t^aijg  d.  Namen  aus  d. 
Buche  d.  Lebens  tilgen  3,  5 ;  vgl.  1  Gl  53,  3  E 
(Dt  9, 14).  TO  xatf  fjfiäv  x^^QÖYQaqiop  d.  gegen 
uns  zeugende  Urkunde  vernichten _  (eigentl.  d. 
Schrift  auslöschen)  Col  2,  14.  Übertr.  besei- 
tigen, vertilgen  to  üi>6fi)}uu  fiov  1  Gl  18,2  (Ps 
51,  3).  rüg  üvo/iiitg  18,9  (Ps51,  1 1).  t«;  Üuuq- 
Tiag  AG  3,  19.  i^aXeitljaftEv  ücp'  ^ficof  tu  ngö- 
TSQtt  äaaQjijfiara  u'ir  ivollen  d.  früheren  Sünden 
von  lins  abtun  2  Gl  13,1.  Pass.  vertilgt,  ver- 
nichtet werden  1  Gl  53,  5.  Hs  9,  24,  4.    [LXX 

für  nno.]* 

eSdXXo|uai  aufspringen  t^allofisvog  mirj  er 
sprang  auf  u.  stand  da  AG  3,  8.    [LXX  für- 

eSaiJapTÖvo)  Aor.  2.  ^^fiagxov  sündigen  i. 
rt  e.  Sünde  begehen  Hm  6,  2,  7.    tl.äxKTToy  i.  e. 

unschuldige  Sünde  b.  s  8, 10,  1.* 

eEapßXöiu  Aor.  LFass.  a^Ji/ißi-wt^r/y  c.  Fehl- 
geburt tun  TÜ  ßgiffi]  I«  tlafiß).co&evTa  d.  fehl- 
geborenen Kinder  PA  Fr.  2.t 

eEavdOTacTi?,  eiuq,  r\  die  Auferstehung  f  i. 
tj  tx  f6xgibr  d.  A.  von  d.  Toten  Phil  3,  ll.f 

eSavaieXXiu  Aor.  1  i^apiisda  aufschießen 
V.  e.  rasch  wachsenden  Pflanze  Mt  13,  5.  Mc 

4,5.  [LXX  für  n^issn.]* 

e£avicTTri|Ui  Aor.  1  flaveVij/o-a,-  Aor.  2  c'l«- 
vecnijv.  Fut.  B^araarijaco  trans.  aufricläen  tiva 
Jmä.  1  Gl  26,  2  (Zitat  unsicheren  Ursprungs). 


Tot-i  aa&evovvTag  d.  Kranken  aufstellen  lassen 
59, 4.  Übertr.  i.  anigua  Nachkommenschaft 
erstehen  lassen  Mc  12,19.  Lc  20,28.  Med. 
(u.  2.  Aor.  Akt)  aufstehen  AG  15,  5.  B  4,  4 
(Da  7,24).* 

eEaTraidtJU  Aor.  1.  t^tjnaii]aa  irre  leiten, 
durch  List  täuschen  nvd  Jmd.  Eö  7,  11.  2Tli 
2,  3.  V.  Betrug  d.  Schlange  gegen  Eva  2 Gor 
1 1,  3.  2Ti  2,  14.  lEph  8,  1.  i«,-  xagSiag  xiov 
uxttxav  d.  Arglosen  verführen  Rö  10,  18. 
savtov  6.  sich  selbst  betrügen,  täuschen  1  Gor  3, 
18.  rivd  Tivi  t'.  Jmd.  durch  etiv.  betrügen  j?/ 
vhj  IRö  6,  2.* 

iEmiva  A.äv.  2)l'JtzlirhMc  9,  8.  unversehens 
egxead-ai.  Hs  9,  7,  6.  [LXX  für  DNnS,  ynD3.]* 

eEtxirXöu)  Pf.  Pass.  Ptc.  ^^iinXwfiivog  eid- 
falten, aufwickeln  e.  Buchrolle  Hv  3,  1,  4.t 

eEaTTopeoMCd  Aor.  l .  iSanogi'/d-ijvvollständig 
verzweifeln  xov  'Q^/v  am  Leben  2Coi-  1,  8.  «tto- 
goviiieroi  üXk'  ovx  t^anogov/^eroc  iu  Verlegenheit, 
aber  nicht  i.  Verziveiflung  4,  8.* 

e£aTTO0TeXXuj  Fut.  f^aTroo^TEiw.  Aor.  1. 
t^aniirrscXa  1,  tcegschicken  niu  Jmd.  ainöi'  sig 
Taguof  AG  9,  30.  ßagvußar  sag  Xriioxeiag  d. 
B.  nach  Antiochieu  11,22.  Ohne  Angabe  d. 
Zieles  7,  12.  17,  14.  2.  aussenden  v.  offizi- 
ellen Sendungen  v.  Gott  i^aniaieilBv  löv  viov 
aviov  sandte  seinen   Sohn  aus  Gal  4,4.    6 

t^ttnoaTBiXag  rj^lv  xbv  acaTTjga  de)'  d.  Heiland 
zu  uns  sandte  2  01  20,  5.  lo  nvsvfia  xov  vlov 
avxov  sig  xäg  xagdiag  f]fib)f  Gal  4,6.  V.  d.  Aus- 
sendung  d.  Apostel  AG  22,21.  toc  ayyelov 
xr/g  /isxapoiag  sig  yfiäg  d.  Bußengel  ZU  uns  Hs 

9,  14,3.  3.  abschicken,  weggehen  lassen  tjc« 
xBvov  Jmd.  m.  leeren  Händen  Lc  1,53.  20, 1 0  f. 
Übertr.  inayYeUar  ini  xiva  e.  Verheissung  ZU 
Jmd.  gelangen  lassen  Lc  24,49.    [LXX  für 

eEdTTTiu  Aor.  1  i^rjyja  anzünden  x6  nvg 
MPol  15,  l.t 

eEapi6|ueuj  Aor.  l.  i^iigi&fttiaa  genau  zählen 
XI  etw.  xrjv  äufiov  xtjg  y'/g  d-  Sand  d.  Erde  1  Gl 

10,  5  (Gen  13,  16).  xovc  dax6gag  10,  6  (Gen 
15,5).  Pass.  10,5.* 

eEapTdu)  Pf.  Pass.  Ptc.  e^rigxrjfisyog  auf- 
hängen xäv  nXoxäficov  an  d.  Haaren  PA  24. f 

eEapTiZai  Aor.  1.  i^gxtaa  Pf.  Pass.  Ptc. 
i^rjgxiafiivog  1.  vollenden  xüg  Jjfiegag  d.  Tage 
verstreichen  lassen  AG  21,  5.  2.  ausrüsten 
Ttgog  nav  egyov  nya&bv  d^ijgxtafievog  ZU  jeder 
guten  Tat  bereu  2Ti3, 17.* 

eSaffGeveoi  Fut.  H^aa&svijao)  nur  übertr. 
schwach  sein,  nachlassen  fV  xjj  d'^-änt/  i.  d.  Liebe 
IPhld6,2.t 
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eSacTTpctTTTiu  hervorblitzen,  aufhlitzen  über- 
tr.  V.  e.  hellen  Gewand  Lc  9,  29.-t- 

e£auTfJ5  Adv.  sofort,  gleich  darauf  Mc  6, 
25.  AG  10,33.  11,11.  21,32.  23,30.  Pliir2, 
23.  Hv  3,  1,6.* 

^SeYeipUU  Fut.  t^E^SQÜ.  Aor.  1.  i^i/ysiga 
1.  aufrichten  mü  t>/g  x^^QÖg  Jnul.  an  il.  Hand 
a.  Hv  3,  1,  7.  Pass.  sich  aufrichten  3,  12,  2. 
•  V.  Schlafenden  1  Cl  26,  2  (Zitat  unbekannten 
Ursprungs).  Übertr.  Jmd.  groß  iverden  lassen 
Eö  9,  17.  2.  auferweaken  v.  Toten  1  Cor  6, 
14.  [LXXiurT?5?n.]* 

eE€l|Lll  Inf.  t^dvat;  i^tuv.  Impf.  Ptc.  e'^r/eiv 
1.  herausgehen  inl  ti/v  ■j'ijv  ans  Land  steigen 
AG  27,  43.  2.  weqqehen,  ausziehen  13,42. 
17,  15.  20,  7.  MPol's,  1.  [LXX  für  «T.]* 

e£ei)Ul  [v.  dfii]  s.  eleo-ny. 

eSeiTTOV  def.  Aor.  atisspreclien,  verkünden 
rvhaip  10148,5.  Tt49,3.  Dg  11,8.  Abs. 
2C1  14,5.* 

eSeXeyx^J !  fls'l'f')'!««  nur  Jd  1 5  als  v.  1.  st. 
ilif^ai  s.  t'Xfyx'^- 

eSeXicrffuj  enttvickeln;  xvx'kovi  L  Kreise  be- 
schreiben; danach  (ohne  xi'xAot^i)  v.  d.  Sonne 
Tovg  iniiezay^ivov;  ÖQiafiovi,  durchläuft  d.  ihr 
bestimmten  Kreisbahnen  1  Cl  20,  S.f 

eHeXKCU  fortreißen  vnö  Tijg  cöiag  ini&Vfiiag 
E^ei.x6/ii6Pog  i.  Schlepptau  seiner  Begierde  Je 
1,  14.t 

eSeiUTTXdpiOV,  iou,  TÖ  [Lehnwort  aus  d. 
Lat.  exemplar]  der  Beiceis  ir/g  uY""'li  /**''  '^^■ 
Liebe  lEph  2, 1.  ITr  3,  2.  das  Beispiel  &eov 
äiaxoviag  ISm  12,  1.''' 

e£epa|ua,  axoq,  t6  (/«s  Ge.s/jpj  v.  Hund,  der 
sein  eignes  G.  auffrißt  2Pt  2,  22  (Spr  20, 1 1) 
[LXX  f.  Nj5].t 

eSepauvdu)  Aor.  1.  e^i/Quvvijo-a  nachforschen 
TiEQi  iivog  nach  e.  Sache  1  Pt  1 , 1 0.  [LXX  für 

trsn,  -ipn.]  t 

eSepiCtu  Aor.  1.  d^^giaa  streitsüchtig  sein 
i^i'/gtaav  elg  todovio  üvi^ov  kamen  i.  e.  solche 
Streitwut  1  Cl  45,  7.1 

eSepxoiacti  Fut.  i^eksvaofiai.  Aor.  t^rß&of. 
Pf  eleki^XvD^a.  1.  herausgehen  a)  m.  Angabe 
d.  Ausgangspunktes  (u.  Zieles)  ex  zcvog  Mc 
5,30.  7,  31.U.  0.,  dnö  TtrogMt  12,43.  15,22. 
17,  18  u.  ö.,  nagu  itrog  J  16,  27  u.  ni.  d. 
Gen.  aus  etiv.  Mt  13,  1  s?«  t^s-  nolswg  etg 
Brjd^aviav  aus  d.  Stadt  heraus  nach  B.  Mt 
21,  17.  i^eKd^ön'  l|u  (erg.  li/g  avkij^)  er  ging 
hinaus  26,  75.  e'|u  i^g  nvlr/g  nagu  noxafiov 
aus  d.  Tore  heraus  am  Fluß  hin  AG  16,  13. 
e|(j  Trjg  nagefißoi.rjg  aus  d.  Lager  Hb  13, 13. 
B^oi  ov  fii  i^ilttrj  eil  er  soll  nicht  mehr  heraus- 

Preusohen,  Handwörterbuch. 


kommen  Apc  3,12.  aus  e.  Stadt  Mt  S,34.  10, 
11.14.  Lc  17,29.  ,14,30.  AG  22, 18.  aus  e. 
Haus  Mt  12,44.  13, 1.  aus  e.  Landschaft  od. 
e.  Lande  Mc  7,31.  AG  7,3.  Phil  4,15.  Hb  3, 
16.  ICI  10,2.  aus  Gräbern  Mt  8,28.  aus  e. 
Kahn  Mc  5,2.  v. Dämonen:  a. e. Menschen,  i. 
dem  sie  wohnen  Mt  12,43.  17,18.  Mc  l,25f. 
9,25f.2y.  Lc4,35f.  41.  8,29  u.ö.  L  Johann. 
Sprachgebr.  v.  Gott  als  d.  Urgrund  Jesu  tx 
Tov  d^sov  ^^T/XS-oi'  8,  42.  «710  Sbov  t^ijXd^sv  xtti 
TTQog  TOI'  ^eor  vnuYei  13,3.  nagu  tov  nargog 
£^>j).&ov  10,27.  t^Tjld-ov  Bx  TOV  naTQog  V.  28. 
uno   &B0V  t^yXf^sg  V.  30;    vgl.    17,8.     e.   xal 

siadgxs'^^''"'  'JMS-  M.  eingehen  J  10,9.  AG  1,21. 
V.  Aposteln:  auszielwn  D  11,6.  1  Cl  42,3. 
b)    Abs.  hingehen  m.   Angabe    d.    Zweckes 

TOV   (JTCBLQSIV   UM   ZU  SäCn  Mt    13,  3.     fllU&äxTttCr- 

&ai  BQYÜiag  um  Tagelöhner  zu  dingen  20,  1. 
(jvlXaßBiv  fiB  ausziehen,  um  mich  zu  ergreifen 
26,55;  vgl.  Mc  3,21.  4,3.  Lc8,5.35.  14,18. 
AG  20,1.  Apc  20,8.  M.flgd.  'iva  6,2.  M.  An- 
gabe d.Zieles  Big  ti  wohin  gehen  sig  tui;  ödovg  auf 
d.  Straßen  Mt  22,  10.  eig  tüv  nvXüva  i.  d.  Vor- 
halle 2(3,1  l;Yg\.M.c  14,68.  eig  Ti/v  Bgijfiov  &sä- 
aaa&ai  i.  d.  Wüste,  um  dort  zu  sehen  Mt  11,7; 
vgl.  8  f.  ecg  TÖ  ogog  tüv  äXaicov  auf  d.  Olberg 
26,30.  Mc  14,26.  etg  Ti>  raXdaiaf  J  1,44. 
Big  MuxBdonav  AG  16,  10.  2Cor  2,  13.  BigTÖv 
XeyöfiBvov  xgaviov  Tonov  J  19,  17.  etg  tov  xo- 
(Tfiop  1 J4, 1.  ngog  Tiva  ZU  Jmd.  kommen  2  Cor 
8,  17.  c)  Übertr.  auf  Lebloses:  v.  Blut  aw.s- 
treten  J  19,  34.  Apc  14,  20.  v.  d.  Stimme 
erschallen  16,  17;  vgl.  Eö  10,  18.  v.  e.  Ge- 
rücht sich  verbreiten  Mt9,  26.  Mc  1,28.  Lc 
4,  14.  7,  17.  V.Glauben:  bekanntwerden  1  Th 
1,8.  V.  e.  Erlaß  er  gelten  Lc  2,  1.  2.  ausgehen, 
weggehen  e'^eX&cov  b'xbiS^bv  ging  v.  dort  weg  Mt 
15,21;  vgl.  18,28.  Mc6,  l.D  1,5.  t^rjX»By  ex 
zTjg  xetgög  aviäv  er  entschlüpfte  ihren  Händen  J 
10,  39.  i^egxB(T&ac  ix  tov  xöafiov  d.  Welt  ver- 
lassen Euphemism.  L  sterben  1  Cor  5,  10;  vgl. 
2  Cl  5, 1 .  PA  5.  t.  f  K  fdaov  Ttrog  von  Jmd.  weg- 
gehen (^Wp  NT)  2  Cor  6,  17.  Daher  übertr. 
e^fX&By  1/  iXnig  Trjg  egyaaiag  avTÖiv  d.  Hoffnung 
auf  ihren  Erwerb  war  ihnen  vergangen  AG  16, 
19.  3.  v.  Ursprung  v.  Menschen  u.  Dingen: 
hervorgehen  Mt  2,  6.  ix  Trg  dacpvog  I4ßgaäfi 
aus  d.  Schenkeln  Abrahams  =  v.  Ä.  erzeugt 
iverden  Hb  7,  5.  v.  Blitz  i.  dnö  dvaToXSiv  v. 
Osten  hervorbrechen  Mt  24,  27.  v.  "Worten  ex 
TOV  oiVTOv  (jTofiaTog  i.  evXoyla  xal  xaTÜga  aus 
demselben  Mund  kommt  Segen  u.  Fluch  Je  3, 
10.  fx  Tr/g  xugSlag  i.  ötaXoYKT/ioi  novijgoi  kom- 
men schlechte  Gedanken  Mt  15,  18f  [LXX 
für  SSV] 

eSeCTTiv  unpersönl.  Verbum  m.  flgd.  Inf.  es 
ist  erlaubt  a)  nach  göttl.  od.  menschl.  Ge- 
setzen Mt  12,2. 10. 12.  14,4.  15,26.  19,3.  Mc 

26 
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2,24.26.  3,4.  6,18.  10,2.  12,14.  Lc  6,2.4.9. 
14,  3.  20,  22.  b)  nach  d.  Sitte:  es  ziemt  sich 
E&ij  ä  ovx  £.  i/fitv  nuQaSiysa&ai  Sitten,  die  sich 
für  uns  nicht  schickt  anzmiehmen  AG  16,21. 
c)  es  ist  gestattet,  v.  den  i.  d.  Sphäre  eigner  "Will- 
kür liegenden  Dingen  Mt  20,  15.  J  18,  31. 
■nävza  fioi  e.  ich  darf  alles  (tun)  1  Cor  6,  12. 
näfta  £.  man  darf  alles  10,  23.  —  Ptc.  e^öv: 
ovx  i.  taiiv  es  ist  nicht  gestattet  ISm  8,2.  (erg. 
laii)  AG  2,  29.  2  Cor  12,  4.  //^  sivai  i.  aviä 
er  dürfe  nicht  MPol  12,  2.  f.  r/v  [das  Präterit. 
vertretend]  Mt  12,  4. 

eSerdZuj  Aor.  1.  i^^raa-a  1,  untersuchen, 
ausforschen  dxqißüi  negi  Tti'Oi  genau  nach  etw. 
forschen  Mt  2,  8;  vgl.  Hs  9,  13,  6.  M.  flgd. 
Relativsatz  nsgi  hv  ertQn^e  D  1 ,  .^.  M.  flgd. 
indir.  Fragesatz  Mt  10,  11.  2.  ausfragen  rivn 
Jw'?.  J21,12.   Pass.  Hs9,28,4.    [LXX  für 

\i)y\,  ins.]  * 

eSeTacTjuög,  oö,  6  die  Untersuchung  v.  Ge- 
richt Gottes  1  Cl  57,  7  (Spr  1,  33).t 

iikX^u  hervorragen  übertr.  oiilixoviBi  Tonoi 
d.  bevorzugten  Plätze  Agr.  22.t 

ii.r\'\i.o\xo.\  Aor.  1.  i'^t]yrjau^i]v  1.  herichten 
it  V.  ehe.  T«  iv  TJj  öäö)  V.  d.  Erlebnissen  unter- 
wegs~Lz  24,35.  ndvja  PE  45.  2.  auseinander- 
setzen Tt  etiv.  1  Cl  49,  2.  tI  tivi  Jmdni.  etw. 
AG  10,  8.  Hv  4,  2,  5.  xa&^  er  exacriov  eins  nach 
d.  andern  AG  21,19.  t.  xaö^üj  6  ^eög  ineaxi- 
^«ro  15,14.  öaa  inoirjasv  o  &söi'^.\2.  ixelvog 
i^r/y^daro  der  hat  es  erklärt  J  1,  1 8  (vgl.  avjog 
s<fa).   [LXX  für  n-lln,  ISD.Jt 

eSriTricrii;,  eiuq,  ri  l.  die  Erklärung  tovtivq- 
yov  Hv  3,  7,  4.  2.  die  Darstellung,  Beschrei- 
bung   T^g    Telei6rr/rog  avTrjg   ovx  Btniv  i.    ihre 

Vollkommenheit  läßt  sich  nicht  ausreichend  be- 
schreiben 1  Cl  50, 1.* 

feErjKOVTa  Kardinalzahl  sechzig  Mt  13,  8. 
23.  Mc4,8.20.  Lc24,13.  lTi5,9.  Apcll,3. 
12,6.  13,  18.* 

i.if\(;  Adv.  ferner  Dg  3,  1.  ö  i.  (erg. xgoi'og) 
d.  Folgezeit  t j'eVsro  sv  tä  i.  es  geschah  danach 
Lc  7,  1 1  [v.  T^  «.]  f  i.  (erg.  vftfga)  d-  andern 
Tag  9,37.  AG  21,1.  25,17.  27,  18.* 

d£r|X£UJ  Pf.  Pass.  i^rjj^rjfiai,  verkünden  s^ijxi- 
xat  6  Xö^og  ToC  xvgiov  ist  d.  Lehre  d.  Herrn 
verkündet  1  Th  1,  S.f 

e2l\ci0KOfiai  Fut.  f  |eißVo/(at.  Aor.  l.e^iXa- 
aäfirjv  aussöhnen,  versöhnen  xivü  Jmd.  &böv 
1C17,  7.Hv  1,2,1.* 

eixq,  euuq,  f\  die  Beschaffenheit,  Geiwhnheit, 

Fähigkeit  alcr&rjTrjqitt  diit  T>]v  e.  -jfejviivttdjjdva 

d.  Sinne,  die  infolge  Gewöhnung  geübt  sind,  die 
Übung  haben  Hb  5,  14.t 

eHicTTriM»  NF.  eSiaTavu)  AG  8,  9.  Aor.  1. 
f^etrii/aix.   Aor.  2.  i^iuiijv.   Pf.  i^eaiuxa.  Med. 


B^laiaftai.  Ipf.  i^iatäfirjv.  I.  Transit.  /.  Ver- 
wirrung bringen  nva  Jnul.  Lc  24,  22.  v.  e. 
Zauberer  lo  eS^vo;  tT/;  SafioiQBiag  AG  8,  9. 

II.  Intrans.  [Aor.  2,  Pf.  Akt.,  Med.  Praes. 
Ipf.]  die  ruhige  Überlegung  verlieren,  v.  Sin- 
nen kommen  a)  eigentl.  v.  geistiger  Stöning 
SXsYov  '6x1  B^iairj  sie  sagten:  er  ist  v.  Sinnen 
gekommen,  verrückt  geivoräen  Mc  3,  21.  Lro- 
nisch  BLTB  B^BaxtjfiBv  BtTB . . .  mag'S  sein,  daß  ich 
verrückt  geworden  bin  2  Cor  5, 1 3.  b)  v.  d.  Stö- 
rung d.  geist.  Gleichgewichtes  durch  Er- 
staunen, Furcht  u.  ä.  außer  sich  geraten  MPol 
12,  1.  t^Caxarxo  nüriBg  oi  o/Aoj  d.  ganze  Volk 
kam  außer  sich  Mt  12,23;  vgl.  Mc2,  12.  t'lt'- 
axtjaav  ixaxdaBi  fiB'^dki]  sie  gerieten  völlig  außer 
sich  5,42.  liui'  i^hiavxo  iv  kavioig  sie  entsetzten 
sich  sehr  i.  ihrem  Innern  6,  51.  —  Lc  8,  56. 
AG  2,7.12.  8,11.13.  9,21.  10,45.  12,16. 
i^idxttvxo  Bnl  xfi  uvviaBi  avxov  kamen  außer 
sich  über  seine  Verständigkeit  Lc  2,  47.  V- 
Himmel  gebraucht  B  1 1,  2  (Jer  2,  12).  [LXX 
fürDDn,  Tin,  Doa^.]* 

ii.\0)tßw  Aor.  1.  tk^axvaa  vermögen,  im- 
stande sein  m.  flgd.  Lif.  Eph  3,  18.t 

eSoöos,  ou,  rj  1.  der  Auszug  aus  Ägypten 
Hb  1 1,  22.  2.  Euphemistisch  =  der  Tod  fiexd 
xijv  Bfirjv  B.  nach  meinem  Tode  2Pt  1,  15.  x^v 
B.  ijy  BfiBklBf  nXijQovp  d.  Todesgeschick,  das  sich 
an  ihm  er fiülen  sollte  Lc  9,  31.  3.  das  Schick- 
sal V.  Steinen  i.  apokal.  Bild  Hv  3,  4,  3.* 

eSoXeGpeüuj  Aor.  1.  B^coUd-gsvaa.  Fut.  1. 
Pass.  i^oXB&QBv&ijaoftai.  ausrotten  ex  xivo;  aus 
etw.  1  Cl  22,  6  (Ps  34,  17).  x,vd  53,  3  (Dt  9, 
12).  nävia  rä  xBiXrj  xaööha  alle  Lügenzungen 
au.sreißen  ICI  15,  5  (Ps  12,4).  Pass.  B  7,  3 
(Lev  23,  29).  e'x  xov  Xaov  irird  ausgerottet  w. 
aus  d.  Volk  AG  3,  23.  (Dt  18,  19).  dnö  xivog 
1  Cl  14,  4  (Ps  78,  37).    [LXX  für  n?«,  t\y\, 

tj^n.in.]  * 

e£o|aoi6o|uai  ähnlich  sein  xHbov  avJoZg  i^o- 
fioiov<T&B  ihr  seid  ihnen  vollkommen  ä.  Dg 
2,5.t 

e£o|noXoYeuj  Aor.  l.B^ofioXo'^iitTa.  Fut.Med. 
B^o/joXoYr/cFoitai  I.  Akt.  zusagen  absol.Lc  22, 6. 

11.  Med.  1.  bekennen,  eingestehen  xi  etw.  xdg 
«HttQxiag  Mt  3,  6.  Mc  1,5.  Je  5,  16.  Hv  1, 1,3. 
s  9,  23,  4.  T.  ä.  TM  xvQla  d.  Herrn  d.  Sünden 
bekennen  Hv  3,  1,  5.     nsgl  xäv  nagamcüfidxcüv 

e.  Geständnis  wegen  d.  Sünden  ablegen  ICI 
51,  3.  Abs.  e.  Sündenbekenntnis  ablegen  AG 
19,  18.  2C1  8,  3.  V.  öfi'ent].  Bußakt  inl  xalg 
afiaQxiaii  i.  für  seine  Sünden  Buße  tun  B  19, 

12.  xü  naganxäuaxa  Bv  BxxXi/aia  i.  d.  Ge- 
meindeversammlung s.  Fehltritte  bekennen  D  4, 
14.  2.  ^/reisen  loC  Jmd.  niu-  v.  d.  [öffeutl.] 
Lobpreis  Gottes  [i.  d.  Gottesdienst]  aol  Mt 
11,25.  Lc  10,21.  Eö  15,9.  1C126,  2.  61,3. 
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ß  6,  IG.  lö)  &ebj  Gott  preisen  Rö  1-1,  1 1.  Hm 
10,3,2;  vgl.  ici52,lf.  lü  xvgia  48,2. 
3.  preisend  bekennen  m.  flgd.  ow  Phil  2,  11. 

[LXX  für  nnin.]  * 

e£o|aoXÖYticriq,  eoi^,  r|  die  Lobpreisung  v. 
Reichen  Uav  /.uxqüi-  f'xet  trjv  i.  sein  Lobpreis 
ist  sehr  dürftig  Hs  2,  S.f 

eEöv  s.  E^Baitv. 

eEopKi^LU  bescJvrören  i.  ae  xuia  tov  9sov  ich 
beschivöre  dich  bei  (unter  Anrufung  v.)  Gott 
Mt  26,  63.  [LXX  für  T^a'n.Jt 

eSopKiCTTi'i?,  oö,  6  der  Exorzist,  der  dui-ch 
magische  Formeln  Dämonen  austreibt,  e.  Ge- 
schäft, das  viel  getrieben  wurde  u.  sich  bei 
d.  Dämonenglauben  d.  Zeit  wohl  nicht  schlecht 
rentierte.  V-  herumziehenden  jüdischen  E. 
redet  AG  19,  13.  [Jüd.  d.  Salomo  zugeschrie- 
bene Zauberbücher:  Joseph.,  Ant.  Vni,2,5. 
Vgl.  Merx,  „Beschwörer"  i.  Schenkels  BL 
1,411.  Heitmüller,  „I.Namen  Jesu''  Göt- 
tingen 1903.]  t 

eHopücTCTuj  Aor.  1.  i^ägv^a  1.  durchgraben 
it  etw.  V.  e.  Dach:  e.  Loch  hindiirchschlagen 
Mc  2,  4.  2,  ausgraben  v.  Auge  herausreißen 
Gal4,  15.* 

egoubeveu)  u.  eSouöevouj  [d.Hss.  schwan- 
ken] Aor.  1.  Pass.  e^ovÖEVi'/d-rjV  [s^ovöei'üd-r/f'^ 
gering  achten,  verachten  Mc  9,  12;  vgl.  b^ov- 
&Brecü.  [LXX  für  nj3,  DSn.]* 

egouGeveuj  u.  eSouOevöuj  [Mc9, 12  Tdf. 
1  Gl  18,  17]  Aor.  1.  clot/^eV^tra.  Pf.  Pass. 
e^ov&Bvrj/xtti  Aor.  1.  Pass.  B^ov&evij&ijv.  1.  ge- 
ring  schätzest,  verachten  nvu  Jmd.  Lc  18,  9. 
1  Cor  16,  11.  nQO(pi]Teiag  d.  Prophezeiungen 
(chi-istl.  Propheten)  lTh.5,20.  B^ovQ-Bvrjfiivog 
verachtet  oi  e.  1  Cor  6,4;  dafür  r«  t.  1,28.  v.  d. 
Lehre  (parall.  (lad-Bvi'ii)  2  Cor  10,10.  2.  ver- 
ächtlich behandeln  tov  neigaufiöy  d.  Versuchung 
unterschätzen  Gal  4,14.  V.PersouenLc  23,1 1. 
B  7,9.  e.judaisierenden  Bruder  Rö  14,3.  10. 
V.  Dingen:   e.  Stein  AG  4,  11.    [LXX  für 

na,  ma,  dn».]* 

e£ou6evr|fiu.  aroq,  t6  die  Geringschätzung 
iyii  Bifii  B.  TOV  laov  ich  bin  e.  Gegenstand  d. 
Verachtung  für  d.  Volk  ICI  16,  15  (Ps  22,7).t 

eSouCTia,  aq,  i]  1.  die  Befugnis,  das  Hecht 
zu  handeln,  wie  man  will :  i^ovaiav  b/bcv  e. 
Recht  haben  2Th  3,9.  M.  flgd.  Inf  J  10,  18. 
lCor9,  4flF.Hbl3,10.  M.  flgd.  Genit.  et' a^o« 
T^j  vfiöiv  B.  fiBTixovat  wenn  andere  an  d .  Rechte 
über  euch  teil  haben  iCor  9. 12.  Dafür  i.  inl  i6 
^vXov  xTjg  'Cafii  e.  AnrecM  an  d.  Baum  d.  Lebens 
Apc  22,  14.  M.  Verb,  zweier  Konstr.  b'xbi  b.  6 
xBgauBvg  tov  Trrjlov  ex  tov  ntiroii  (fVQÜ/iaTog 
noi^aai  d.  Töpfer  hat  e.  Recht  über  d.  Ton,  aus 
derselben  Tonmasse  zu  bilden  Rö  9, 21.  i.  exsiv 


rtBgC  iivoi  (Ggs.  dvnyxijv  B^Biv)  Freiheit  haben 
hinsichtlich  e.  Sachs  iCor  7,  37  ;  vgl.  8,  9.  bv 
rji  iStn  B.  kraft  seines  Rechtes  AG  1,7.  tV  t;i 
a-rj  £.  vnTjQxsv  stand  ZU  deiner  freien  Verfügung 

5,4.  t.  Tttviijg  tT/;  uBTavoiag  Hm  4,  3,  5. 
2.  die  Macht,  Geivult,  bes.  v.  d.  AVuuder- 
maoht  a)  allgem.  v.  Gott  äidövai  b.  Macht 
verleihen  Mt  9,  8;  vgl.  Apc  9,  3.  13,2.  4. 
M.  flgd.  Inf.  J  1,  12.  Apc  13,  5.  M.  substant. 
Inf.  Toti  Trarer»'  inäva  oq>BO)i'  auf  Schlangen  zu 
treten  Lc  10,  19.  »/  b.  tüv  inntav  iv  Tb)  OTo'uart 
avTCüv  BCTTip  d.  Macht  d.  Rosse  liegt  i.  thron 
Maul  Apc  9, 19.  bxbiv  b.  m.  flgd.  Inf  BxßiillBir 
Ta  äatfiovttt  Macht  haben,  Dämonen  auszu- 
treiben Mc  3,  15.  Efißakstv  slg  xf/v  yesvvav  i.  d. 
Hölle  zu  stürzen  Lc  12,  5.  xXBiaai  zöv  ov^avöj' 
Apc  11,6.  BXBiv  B.  fisYÜXijv  große  Macht 
besitzen  LS,  1.  b.  bxbiv  xivog  Gewalt  über  Jmd. 
haben  PE  6.  w.-  b.  Bxatv  wie  einer,  der  Macht 
hatMt  7,  29.  Mc  1,  22.  M.  Genit.  subj.  aSr^ 
Bariv  7  B.  TOV  axoxovg  dies  ist  d.  Macht  d. 
Finsternis  Lc  22,  53.  ttjv  b.  tov  ngcoTov  &rjgtov 
näorav  notsc  übt  er  i.  vollem  Umfang  aus  Apc 
13,  12.  Adverb,  bv  b.  gewaltig,  machtvoll  Lc 
4,36;  vgl.  V.  32.  Dafür  xax'  i^ovaiav  Mc 
1,  27.  b)  V.  d.  Amtsgewalt  d.  staatlichen 
Regimentes  a)  allgem.  Bt/xi  vnö  i^ovaiav  ich 
stehe  unter  m.  Vorgesetzten  Mt  8,  9  ;  vgl.  Lc  7,  8. 
Hs  1,3.    latfi  i^ovutav  b'xcov  imxvco  ÖBxa  tioXbwv 

du  sollst  Herrscher  über  10  Städte  sein  Lc  19, 
17.  ß)  übertr.  auf  d.  v.  Christus  geübte  Ge- 
walt, die  d.  Amtsgewalt  i.  weltl.  Dingen  ent- 
spricht Apc  12,  10.  Bdöd-tj  fioi  näda  B.  mir 
ist  d.  gesamte  G.  übertragen  worden  Mt  28,  18. 
B.ndarjg  aaqxog  G.  Über  alle  Menschen  J  17,  2. 
f.  t5)v  nvsvfiuTav  dxa&ÜQTcov  G.  über  d.  un- 
reinen Geister  Mc  6,  7;  vgl.  Mt  10,  1.  6  b'xcov 
navToiv  TT/v  B.  Hm  4,  1,  11.  vgl.  12,  4,  2.  V.  d. 
göttl.  Gewalt  .Jd  25.  V-  d.  den  Christen  übertr. 
Getvalt  B.  Bnl  TU  daiuövia  G.  Über  d.  Dämonen 
Lc  9,  1.  Häufig  i.  Sprachgebr.  d.  Apc,  [wie 
denn  d.  Wort  überhaupt  aus  d.  eschatol.- 
apokalypt.  Gedankenkreisen  i.  d.  Sprache  d. 
Ew.  eingedrungen  zu  sein  scheint]  XafißdvBcv 
B.  Macht  empfangen  Apc  17,  12.  b.  im  xc 
Macht  über  etw.  6,8.  13,7.    Bnl  la?  nlrj^äg 

16,    9.         £716    TÖiV    B&VÖlV    2,   26.     20,    6.       inl     TOV 

nvgog  14,18.  inl  tüv  väÜTcov  1 1,6.  v)  v.richterl. 
Gewalt :  i.  xoii  rjyBfiovog  (neben  uqx^  Behörde) 
d.  Gewalt  d.  Statthalters  Lc  20,  20.    M.  flgd. 

Inf.    (TTavgöjaai,    (xnoXvaai    Tiva    G.,   Jmd.   zu 

kreuzigen,  freizulassen  J  19,  10.  i.  xutü  Tivog 
über  Jmd.  V.  1 1 .  Auch  v.  Hausrecht :  Soiig 
Tolg  SovXoig  avxov  xljv  i.  er  übertrug  s.  Sklaven 
d.  Gewalt  Mc  13,  34.  8)  übertr.  d.  Macht- 
bereich, die  Herrschaft  i.  der  d.  Gewalt  aus- 
geübt wird:  ix  xr/g  i.  'Hqädov  iaxCv  er  gehört 
zum  Herrschaftsgebiet  d.  Herodes  Lc23,  7; 
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vgl.  4,  6.  a)  Abstrakt,  für  Konkr.  der  Herr- 
scher, Maclüliaher  v.  mensohl.  Gewalthabern 
Lc  12,  1 1.  Rö  13,  1  ff.  Tit  3,  1.  oi  in  L  dx- 
d-BvTEi  ä.  vor  die  liicMer  geschleppten  Christen 
Hs  9,  28,  4.  Übertr.  v.  Herrschern  d.  Dä- 
monenreiches, das  nach  Analogie  e.  irdischen 
Reiches  vorgestellt  wurde  Eph  6,  12.  Col2, 
15.  r/  i.  Tov  aBQo;  die  Beherrscher  d.  Luft- 
reiches Eph  2,  2.  f.  TOV  axöiovi  Col  1,  13. 
(neben  y.vQiorrjieg,  uQXai)  V.  16.  (neben  ay- 
yeXoi)  IPt  3,  22.  (neben  np;f«i)  Eph  3,  10. 
Sing,  (neben  uQxrj)  1  Cor  15,  21.  Eph  1,  21. 
Col  2,  10.  c)  die  Autorität  iv  noüf  i.  Tavra 
noiüg;  kraft  welclier  Ä.  tust  du  dies?  Mt  21, 
23.  Mo  1 1,  28.  Lc  20,2.  V.apostol.  Autorität 
2  Cor  10,8.  13,  10.  V.  Jesu  messian.  A.  Mt 
9,  6.  Mc  2,  10.  Lc  5,  24.  d)  die  Vollmacht 
Xafißaveiv  f.  na^d  Tivog  d.  V.  V.  Jmd.  erhalten 
AG  26,  10.  exBiv  i.  nagu  jivo;  Y.  V.  Jmd.  be- 
sitzend,\\.  (neben  fjitipoTt;/)  26,  12.  3.  Prag- 
lich ist  d.  Bedeutung  a.  d.  St.  1  Cor  11,  10 
öcfcilei  tj  fwi]  e^ovaiav  ejfst»"  inl  i^s  xeqjalijg 
dtä  Tovg  c'tYyelovg,  wo  man  meist  f.  als  Schleier 
erklcärt  [,  wie  d.  Armen,  auch  übersetzt],  weil 
dieser  d.  eheherrliche  Macht  über  d.  Weib 
symbolisiere,  was  doch  d.  AVort  e.  recht 
kitnstl.  Zwang  auferlegt.  Viell.  liegt  e.  ur- 
alter TF  vor,  für  den  allerdings  noch  keine 
passende  Heilung  vorgeschlagen  worden  ist 
[s.  Komm.].  [LXX  für  n'jtfDn.] 

eSouCTldCuj  Fut.   1.  Pass.   i^ovataa&r/aofiai 

1,  dieHerrscliaft  ausühen  oi  i^ovatut^orreg  aitäv 
ihre  Herrscher  hc  22,2b.  2.  die  Bleicht,  das 
Verfügungsrecht  haben  v.  d.  Ehefrau  u.  d.  Ehe- 
mami  m.  Bez.  auf  d.  ehel.  Pflichten  i.  rov 
idiov  (Tco/iuiog  d.  V.  über  d.  eignen  Körper  haben 
1  Cor  7,4.  Pass.  ovx  iXovaiaaS^rjaouat  vnö 
Tti'o;  ich  tverde  mich  nicht  v.  irgend  Jmd.  ver- 
geivaltigen   lassen    6,   12.     [LXX   für  ^B'IO, 

eEox»!  1  il?  I  ^  Ais  Vorzüglichkeit  ävögeg  ol 
xaT  e.  j^g  nöXsag  d.  angesehensten  Manna-  d. 
Stadt  AG  2ö,23.i 

?£oxoi;,  ov  hervorragend  fiÜQtvg  e.  hervor- 
ragender Zeuge  MPol  19,1.  Siiperl.  t6  eIo/ü- 
xttTov  das  Hervorragendste  1  Cl  33,  4.* 

eEuiTV  iCuj  Fut.  i^vnvla-a  aufwecken  jirä  Jmd. 
V.  Schlafenden  top  xerivQicoru  den  Cenfurio 
PE  38.    Bildl.  V.  Toten  J  1 1, 1 1.    [LXX  für 

e£u7TVoq,  ov  wach  e.  yei'öfisvog  erwacht 
AG  16,27.t 

e£u)  Adv.  d.  Ortes,  auch  m.  Geuit.  verb. 
u.  als  Präpos.  verwandt  1,  außen,  draußen 
TiQÖg  xtvqav  e.  ini  tov  ä/KpSäov  an  d.  Tür, 
draußen,  auf  d.  Straße  Mc  1 1,  4.    eoidiai  t. 


draußen  stellen  Mt  12,  46  f.  Mc  3,  31  f.  Lc  8, 
20.  13,  25.  J  18,  16.  20,  11.  xu»7,(t»ui  e. 
draußen  niedersitzen  Mt26,  69.  e.ui'ai  draußeii 
sein  Mc  1,  45.  nQoasvxBai^ai  e.  draußen  beten 
Lc  1,  10.  E.  Bxeiv  n  etw.  frei  haben  v.  unbe- 
deckten Schultern  Hs  9,  2,  4.  oi  e.  d.  außen 
Stehenden  v.  d.  nicht  zum  Jüngerkreis  gehören-  ■ 
den  Menschen  Mc  4,  11.  v.  d.  Nichtchristen 
überh.  1  Cor  5, 12  f.  Col  4,5.  lTh4,12.  2C1 
13, 1.  6.  Ol  xtii'sf  draußen  sind  d.  Hunde  (d.h. 
Heiden)  Apc  22,  15.  ai  b.  nöXsig  d.  auswär- 
tigen (d.  h.  außerjüdischen)  Städte  AG  26,  11. 
ö  E.  f/uäy  (xi'd-gionog  unser  äußerer  Mensch  {d.h. 
d.  Leib)  2  Cor  4,  16.  to  e.  (Ggs.  xo  Boro))  d. 
Äußere  2C1  12,  2;  vgl.  4.  2.  aus  etw.  Jieraus, 
hinaus  elf'p/Bo-ö-«»  e.  luog  aus  ettr.  herausgehen 
Mt  10,  14.  21,  17.  AG  16,  13.  Hb  13,  13. 
ccYBcv  Tivd  B.  hinausführen  J  19,  4. 13.  o-vqbiv 
tivd  B.  rijg  nöXBoig  Jmd.  aus  d.  Stadt  heraus- 
schleifen AG  14,  19.     BlkxOV  avTÖv  B.  TOV  IBQOV 

rissen  ihn  aus  d.  Tempel  21,  30.  n^oÜYsiv  Tiva 
£.  Jmd.  draußen  vorführen  lassen  16,  30. 
ixcpBQBtr  Tii'ä  £.  Tivög  Jmd.  aus  etw.  lieraus- 
bringen  Mc  8,  23.  ngonsfinsiv  xirü  Sag  B.  Tijg 
nöhcog  Jmd.  bis  vor  d.  Stadt  begleiten  AG 
21,5.  ixTioQBvEo&ai  B.  i^!,-  nölBCäg  aus  d.  Stadt 
ausziehen  Mc  11,  19.  i^s^yjad-ai  b.  heraus- 
gehen Mt  26,  75.    Mc  14,  68.  Lc  22,  62.  J 

18,29.    19,4.     Apc   3,12.      s.  tov   avvBSgiov 

dnBl&Biv  aus  d.  Synedrium  hinausgehen  AG 
4,15.  Sbvqo  e.  komm  heraus  J  11,43.  ßdX- 
Xbiv  Ti  B.  etw.  hinauswerfen  Mt  13,48.  Lc 
14,35.  1J4,  18.  Pass.  Mt  5,13.  J  15,6. 
2C17,4.  exßdUBiv  s.  J6,  37.  9,  34 f.  AG 
9,40.  Pass.  Lc  13,28;  m.  Genit.  verb.  aus 
etw.  hinauswerfen  Mt  21,  39.   Mc  12,  8.  Lc 

4,29.    20,15.    AG  7,  58.      dnouTkXXBiv    S.    Tr/g 

XÖ)Qttg  Dämonen  aus  d.  Lande  vertreiben  Mc 
5, 10.  BxiXBV(TBt'  B.  ß^uxv  Tovg  dpi^QOiTiovg  noiijaai 
d.  Leute  e.  Augenblick  hinauszuführen  AG 
5,  34.  3.  E.  Tivog  außerhalb  v.  etiv.  dnoXio&ai 
E.'lBQovaaXi/fi  außerhalb  Jerusalems  umkommen 
Lc  13,  33.  B.  T^s  nage/ißoX^g  außerhalb  d. 
Lagers  Hb  13,  11.  e.  Tijg  avXr/g  btiuS-bv  er  litt 
vor  d.  Tore  V.  12.  Dav.  Kompar. 

e£d)Tepo(;,  a,  ov  äußere  lo  axoxog  TO  B.  die 
weiter  draußen  (d.  h.  außerhalb  d.  Sphäre  d. 
Lichtreiches) /(err.se/iewrfe  i^msferwis  Mt  8,  12. 
22,13.25,30.  Tci  £.  .os'pv  Hs  9,  9,  3.  uBitovsg 
B^ÜTBQoi  TB&ij(TovTai  d.  größeren  werden  icciter 
draußen   eingesetzt   s  9,  7,  5;   vgl.  8,  3.  5.  7. 

[LXX  für  }>in,  nsm.] 

eEuJÖev  Adv.  d.  Ortes,  auch  m.  Genit.  verb. 
u.  als  Präpos.  verwandt  1.  von  außen  her  tö 
B.  BlanoQBVüfiBvov  ivas  V.  außen  her  eindringt 
Mc  7,  18.  £.  fiüxai  von  a.  Kämpfe  2  Cor  7,  5. 
2.  außen,  draußen  Ggs.  eaaiS^Bv  IRö  3,  2.    e. 
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(faCvontui  biqaloc  V.  außen  scheinen  sie  hübsch 
Mt  23,  27  f.  ots.  ä.  Außenstehenden  d.  h.  Nicht- 
christen  lTi3,  7.  ö  e.  xocrfiog  d.  äußerliche 
Schmuck  1  Pt  3,  3.  i6  e.  d.  Äußere  Mt  23,  25. 

Lc   11,  39  f.      jrjV    uvki/v    XTjV    E.    TOV    VUOV    SxßttlB 

s.  d.  äußeren  Tempelhof  laß  weg  Apc  11,  2. 
3.  als  Präpos.  m.  d.  Geiiit.  außerhalb  von  S.  lov 
uv&QoiTiov  V.  außerhalb  d.  Mensclien  Mc  7,  15. 
s.  17,  nölea;  außerhalb  d.  Stadt  Apc  14,  20. 
ov&ei'  e.  saiiv  xijg  uXrjd^siag  nichts  sieht  a.  d. 
Wahrheit  Hv  3, 4,  3.* 

eSujOetu  Aor.  1.  e'I&hto  [Tdf  e'IeW«  AGt  7, 
45]  hinausstoßen  v.  e.  Volk  vertreiben  dno  lov 
nQoaanov  Tino;  AG  7,  45.  Seemäimisclier  t.  t. 
auflaufen  lassen  elg  alYiaköv  auf  d.  Strand  27, 
39  [v.  1.  ixaücrai,  was  Hörfehler  ist].   [LXX 

für  nnn,  nm.]* 

eliüiepoi;  s.  eIu  a.  E. 

eoiKa  gleichen  xivi  Jmdm.  od.  eftv.  -Avöavt 
■&ttlu<T(jr]g  d.  Meeresbrand iing  Je  1,  6.  ävö^i 
V.  23* 

eopidCuu  e.  Fest  feiern  v.  d.  synibol.  Feier 
d.  Passahfestes  1  Cor  5,  8.    [LXX  für  J?n.]t 

4opTri,  f\q,  f]  das  Fest  tV  ne^ei  ioQz^g  in  d. 
Angelegenheit  e.  Fesfes  Col  2,  1 6.  Über  d.  viel- 
erörterte Stelle  r/y  e.  läv  'lovdaiav  J  5, 1  [wo 
Tdf.  ^  E.  liest]  vgl.  Komm.  M.  genauerer 
Best.  E.  jov  ndaxa  d.  Passahfest  Lc  2,  41.  J 
13, 1.  29.  £.  IM)'  dZvuai'  d.  Fest  d.  ungesäuerten 
Brote  Lc  22, 1.  M.  Art.  ?)  L  d.  Passahfest  Lc 
2,42.  J4,45.  11,56.  12,12.20.  AGl8,21r, 
PE  5;  vgl.  auch  Mt  26,  5.  27,  15.  Mc  14,  2. 
15,6.  Lc  23,  17.  Oft  neben  x6  Tiüiy/a  J  2, 
23.  6,4.  V.  Fest  d.  Laubhütten  7,  2.  8.  10  f. 
14.  37.  V.e.  Freudenfest  (Ggs.  nivito:  Trauer- 
feier) Dg  4,  5.  [LXX  für  :n.]* 

eTTaYTt^iC)  aSi  h  '-  '^'*  Verheißung  Gottes 
od. Christi  a)  i.akt. Sinn:  das Verspi-echen:  v. 
d.  göttl.  Verheißungen  [m.  denen  Paul.  d.  Be- 
griff d.  Freiheit  verbindet]  l  »eov  AG  2,  39. 
2Cor  1,20;  vgl.  1C127,  1.  34,7.  2C111,  1. 
15,4.  B  16,9.  ivzoXr]  n^äi))  iv  i.  das  erste 
Gebot  m.  e.  Verheißung  Eph  6,  2  [vgl.  eV  6] 
Plur.  Hb  11,  33.  '  t.  icor/g  1  Ti  4,  8.  2Ti  1,  1. 
e".  t^;  nuQovaiug  V.  d.  Wiederkunft  2  Pt  3,  4 ; 
daher  Jesus  xil^joj  rr/g  s.  V.  9.  V.  d.  Abraham 
gegebenen  V.  e.  Sohnes  od.  zahlreicher  Nach- 
kommenschaft Rö  4,  13f  16.  20.  9,  9.  Gal  3, 
16  ff.  4,  23.  1  Cl  10,  2.  Daher  tex^«  t,;,-  t.  d. 
auf  Grund  d.  V.  geborenen  Kinder  Rö  9,  S. 
V.  d.  V.  e.  zukünftigen  Messias  AG  13,  23. 
32.  26,  6,  u.  überh.  e.  messiauischen  Zeit  Rö 
9,  4.  £*.  Tfc»'  naiigcov  d.  den  Vätern  gegebenen 
V.  15,  8.  Taviag  e/ofTeg  xäf  e.  da  wir  diese  V. 
besitzen  2  Cor  7,  1.  B  5,  7.  niaug  xT/gl  Glaube 
an  d.  V.  6,  1 7.  dca&^xat  Tt'g  i.  d.  mit  d.  V. 
verknüpften Bund^chließungen  Eph  2, 12.  avfi- 


fihoxog  i'/;  s.  d.  V.  mit  teilhaftig  3,  6.  xIt/qo- 
vofteir  xäg  i.  i.  d.  Erbschaft  d.  V.  eintreten  Hb 
6,  12;  vgl.  V.  17.  T(ii-  i.  äfadixea&ai  d.V.  an- 
nehmen 11,17.  Bes.v.  den  d.  Christen  gegebe- 
nen V.  4,  1.  8,  6.  1  Cl  26,  1.  £.  i-a/ißiiveiv  e.  V. 
empfangen  Hb  9, 15.  1 J  2,25.  2C1 1 1,  7 ;  vgl 

B  15,7.  xijv  i.  Tuv  ni'SvfiaTog'Xa^ßüvsiv  d.Ver- 
heißung  d.  Geistes  (d.  i.  daß  sie  d.  G.  haben 
werden)  empfangen  Gal  3,  14.  [Andere:  das 
V.  Geist  Verheißene,  andere:  =  d.  verheißenen 
G.  s.  Komm.].  V.  d.  Verheißungen  Christi 
2C15,  5.  10,  3  f.  b)  i.  pass.  Sinne  d.  Ver- 
heißene: xofiiaaa&ai  Tag  e.  d.  Verheißene  er- 
halten Hb  10,36.  11,  13.  39.  V.  hl  Geist 
f^anoa-Tiklcü  xrjv  e.  xov  naxQog  icf  vfiäg  ich  will 

das  auf  euch  senden,  loas  d.  Vater  verheißen  hat 

Lc  24,  49.    nBQ^dvBiv  xijv  i.  xov  naxQog  auf  d. 

V.  Vater  Verheißene  warten  AG  1,4.  Daher 
10  nrev^ta  xijg  i.  d.  verheißene  Geist  Eph  1,  13. 
2.  das  Versprechmi  elliptisch:  nQoaÖBxöfiei'oi, 
xtjv  dnö  aov  i.  indem  sie  d.  V.  von  dir  er- 
ivarten  (näml.  ihn  herbeibringen  zu  lassen) 
AG  23,  21. 

ina-^fiWvj  [i.  NT  mit  Ausu.  v.  Gal  3, 19. 
ICI  35,4  Med.  i.  Gebr.]  Aor.  1.  turj^yei.- 
lä/iijv;  Pf.  Pass.  inr^YYskfiat  I.  Akt.  ver- 
heißen xi  etw.  Pass.  (TTiegfia  o)  inr]'c(BXxm  dem 
d.  V.  zuteil  getvordea  ist  Gal  3,  1 9  [wo  andere 
d.  Perf.  ebenf.  medial  nehmen :  dem  er  (Gott) 
d.  Verh.  gegeben  hat  s.  Komm.].  inr/YjBl- 
uhac  daQsal  d.  verheißenen  Gaben  1  C135, 4. 
n.  Med.  1.  verheißen,  versprechen  ti  etw. 
Hv  3,  2,  3.  V  5,7.  nüvxa  m  9,  10.  xivi  xc 
Jmdm.  etw.  Dg  10,  2.  vxiqiavov  xT/g  Z<>i^g 
xolg  rlyanädiv  Je  1,12;  Vgl.  2,  5  ['%■  Bn^yyBl- 
laxo  m.  Attrakt.  d.  Relat.  =  '/»'  e'.].  bIbv^s- 
Qiav  avxolg  2Pt  2,  19.  Hs  5,  2.  7.  ij  inajrYeXia, 
)]v  avxhg  i.  t/uiv  d.  Verheißung,  die  er  uns  ge- 
geben hat  1  J  2,  25.  Hv  1,  3,  4.  s  1,  7.  M.flgd. 
Acc.  c.  Lif.  versprechen  Mc  14,  11.  AG  7,  5. 
2C111,6.  Hs3,  1,2.  n  efttJ.  Rö4,  21.  Tit 
1,  2.  V.  Gott  ö  sna^Y^däusvog  der  d.  Ver- 
heißung gegeben  hat  Hb  6,  13.  10,  23.  11,11; 
vgl.  ICI  32,2.  ITr  11,2.  Mit  flgd.  kircov 
Hb  12,  26.  2.  sich  (öffentl.)  zu  etiv.  beken- 
nen, et IV.  vertreten  xi:  d-BoaißBiav  d.  Gottes- 
fürchtigkeit  lTi2,  10.  t-j-wo-jc  6,21.  niaitv 
lEph  14,2.  M.  flgd.  Inf.  bekennen  Xgiaxov 
Btvai  ib.* 

eTTdfTeXiaa,  aio^,  tö  die  Verheißung  xä 
fiiyLaia  L  fjfiiy  ÖBÖäQijiat  d.  höchsten  V.  sind 
uns  geschenkt  2Pt  1,4.  xaxä  x6  i.  mitsprechend 
d.  V.  3,  13  [i«  i.  Tdf].* 

incmu  Aor.  1.  Ptc.  inä^ag  [Bl  §  19,  1. 
"WS  §  13,10].  Aor.  2.  f7r//j'a/oy/(er&ei/'M/ire«; 
übertr.  xi  ini  xwa  etw.  über  Jmd.  bringen  icp' 
tlfiiig  lö  ttifiu  d.  Blut  Jmds.  über  uns  AG  5, 
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28.  Dafür  nvi  n:  savioti  raxiiljv  d7iäi.ecav 
rasch  Verderben  auf  sich  herabziehen  2Pt.  2,  1. 
xarttxXvcruör  xöcrftco  V.  5.  Ivnrjv  ibt  nvEvfiati 
Trauer  über  d.  Geist  bringen  Hm  3,  4.* 

dTraYUJViiIo|uai  kämpfen  xivi  für  efw.  tJi 
TtlaiBc  Jd  3.1 

eTraGpoiZo)  versammeln  Pass.  riov  ox^-av 
enad-Qoii^oinero»'  als  d.  Menge  sich  versammeUe 
Lc  ll,29.t 

'Enaiveröq,  ou  n.  pr.  m.  Epünehis,  unbe- 
kaunter  Christ,  v.  Paulus  gegrüßt  Eö  16,  5 
[WH  'EnalvsTOi].  Zum  Namen  vgl.  d.  In- 
schriften OIG  2953  (Ephesus)  u.  3903  (Phry- 
gien).t 

etTaiVeuU    Fut.    inaiviaa.   Aor.    1.   fnf,vB<ra 

1.  beloben  Tivä  Jmd.  Lc  16,  8.  1  Cor  1 1,  2.  22. 
IMg  12.  ISm5,2.  MPol4.  iaviöp  l  sich  selbst 
loben  Hs  9,  22,  2.  n'  etw.  1  Gl  33,  6.  Gott  loben 
Rö  15,  11.  Abs.  ovx  inaivö)  das  kann  ich 
nicht  loben  (d.  h.  billigeu)   1  Cor  11,  17.22. 

2.  J>reisen;  Pass.  >}  ^ij  'laxäß  ^'natvonj^irrj 
■nixQÜ  näaav  zip  yijv  gepriesen  vor  allem  Land 
Ell,  9.  [LXXfür  ^^n,  naB*.]* 

^TTttivoi;,  ou,  6  1.  das  Lob  s'xsiv  e.  sx  nvog 
V.  etw.  Loh  ernten  E,ö  13,  3.  ov  o  e.  ev  zio  bv- 
«yybXüp  der  bei  d.  Verkündigung  d.  Ei:  gelobt 
ivird  2  Cor  S,  18.  ol  u  s.  ovx  f|  äp&gajnat'  der 
sein  Loh  erhält  nicht  r.  Menschen  Rö  2,29.  M.  d. 
Nebeubed.  d.  Belohnung:  6  £.  ^EvraEzai  Bxaaia 
üttö  tov  &EOV  einem  jeden  tvird  s.  Lob  v.  Gott 
zuteil  werden  1  Cor  4,  5 ;  vgl.  1  Gl  30,  6.  (neben 
uQBTTj)  BL  Ttg  8.  wenn  es  e.  Lob  gibt  Phil  4,  8. 
[Andere :  etw.  Lobenswertes  s.  Komm.].  (Ggs. 
Strafe)  1  Pt  2,  14.  2.  der  Lohpreis  Gottes 
(neben  66^«)  eU  e.  &bov  zum  L.  Gottes  Phil  1 , 
U.Eph  1,6.  12.  14.  IPt  1,7.* 

eTTaipUJ  Aor.  1.  t'nr/ga,  Inf.  Bnäqui,  Ptc. 
BnäQaq  [Pf.  inf^xu  J  13,  18  Tdf.]  Pass. 
int'iQS-rjv.  aufheben,  emporheben  zi  etio.  zbv 
uQztftwfa  d.  Besansegel  reffen  AG  27,  40. 
Qixßdov  e.  Stab  emporheben  Hv  3,  2,  4.  Bes.  i. 
d.  Redensarten  i.  XBtgag  d.  Hände  emporheben 
V.  Gestus  d.  Gebets  1  Ti  2,  8,  u.  d.  Segnens 
Lc  24,  50.  £.  zä;  xB<fittXtt.;  (neben  dfaxvTizsii) 
d.  Kopf  heben  v.  Menschen,  die  wieder  Mut 
fassen  21,  28.  i.  zovg  6((i&tt>.fwvg  aufhlickoi 
Mt  17,  8.  Big  ZOP  ovQuvop  z.  Himmel  empor- 
blicken Lc  18, 13.  J  17,1.  aufschauen  J  4,35. 
6,  5.  Lc  16,23.  Big  ziva  d.  (niedergeschlage- 
nen) Blick  auf  Jmd.  richten  6,20.  i.  zl]»  nzsQrav 
seine  Ferse  heben,  um  Jmd.  zutreten  J  13,  18. 
Hebrais.  i.  zijv  cfcovi'/p  seine  Stimme  erJteben 
d.  h.  laut  rufen  Lc  1 1,27.  AG  2,  14.  14,  11. 
22,  22.  Med.  übertr.  sich  überheben  2Cor  11, 
20.  1  Cl  2  1,  5.  Neben  vnBQvtiiovaüai  14,  5  (Ps 
37,35).  f.  int  ZI  über  etw.  16,  1.  t.  iavzöv 
39,1.    Pass.  emporgehoben  werden  AG  1,9. 


I  Cl  45,8.  nur  vifjco/ia  inttigöfiBVov  xazü  zijg 
YvüaBcog  TOV  xf^Eov  jede  Erhöhung,  die  aufge- 
richtet tvird  (wie  e.  Schanze)  gegen  d.  Er- 
kenntnis Gottes  2  Cor  10,5.  [LXX  für  Kfe?;.]* 

eTTaicTxuvo|aai  Aor.  1  inaiaxvv&ijv  [2Ti  1, 
16].  Fut.  hnnifjxvi'iti'jaofitti.  sich  schämen  a)m. 
Acc.  d.  Sache  od.  Person  .Tnids.  Mt  8,  38.  Lc 
9,  26.  TU  bvuyybXiov  d.  Evangeliums  Rö  1,16. 
TÖ  ot'ofia  zov  xvqIov  d.  Namens  d.  Herrn  Hs 

8,  6,  4.  9,  21,  3.    zö  fiagzvQtov  zov  xvgiov  fjfiüv 

d.  Bezeugimg  unseres  Herrn  2Ti  1,  8.  zijv 
ttlvalv  fxov  m.  Gefangenschaft  V.  16.    b)  m. 

tni  ZIVI  e.  Sache :  dqi'  oig  rvv  BTiataxvvBO^&e 
tmrüber  ihr  euch  jetzt  schämt  Rö  6,21.  c)  m. 
flgd.  Inf.  ovx  f.  döeXqiovg  aviovg  xuXbiv  er 
schämt  sich  sticht  (d.  h.  ist  nicht  zu  stolz),  sie 
Brüder  zu  nennen  Hb  2,  1 1 ;  vgl.  11,16.  Hs 

9,  14,  6.  d)  Abs.  2Ti  1, 12.  Neben  vnsg- 
cfQorBtv  ISm  10,  2.    [LXX  für  £2/13.]  * 

eiraiTeui  betteln  Lc  16,  3.  18,  35.* 
eTraKoXoueeuu  Aor.  1.  tmyxoXov&rjaa  nach- 
folgen a)  eigentl.  zoig  l'/vBaiv  avzov  seinen 
Spuren  1  Pt  2,  2 1 .  1  Cl  43,  1.  ztvi  sl'g  zi  Jmdm. 
zu  etw.  ISm  10,  1.  Abs.  1  Ti  5,  24.  b)  Übertr. 
navzi  BQya  uya&ö)  i.  jedem  guten  Werke  nach- 
gehen V.  10.  lüt  enaxoXovd^oirza  (jijfista  d. 
nachfolgenden  (d.  h.  später  geschehenen) 
Wunderzeichen  Mc  16,  20.  fnaxolov&ovatjg 
Tt/g  ilniöog  indem  d.  Hoffnung  nachfolgt  (Ggs. 
ngoarc)  Pol  3,  3.  [LXX  für  'B  nriK  r^T}.]" 

eTTaKOÜUU  Fut.  tnaxovaojxai.  Aor.  1.  in>'j- 
xovaii  1.  erhören  zwög  Jmd.  1  Cl  8,  3  (Zitat 
unbekannten  Ursprungs).  B  3,  5  (Jes  58,  9). 
Bnrjxovaü  aov  ich  habe  dich  erhört  2  Cor  6,  2. 
2.  hören  abs.  nginov  iazlv  i.  xazä  fttjÖEfiiav 
vnöxQiutv  es  geziemt  sich  (ani  ihn)  zuhören  ohne 
jeden  Hintergedanken  IMg  3,  2.  3.  gehorchen 
BfiTiQoattBv  zivog  vor  Jmd.  gehorsam  sein  B  12, 

II  (Jes  45,  1).  [LXX  für  HiJ?.]* 
erraKpodofiai  Ipf.  inJixQoä/j^r  zuhören  zu  6g 

Jmdm.  AG  16,  25.t 

ETTdXXriXoi;,  ov  eines  auf  d.  andere  folgend, 
aufeinander  folgend  avfKfOQul  1  Cl  1,  l.f 

6Trdv  temporale  Konjunktion  m.  d.  Aor. 
verbunden  sobald  als,  i.  BvgtjzB  sobald  ihr  findet 
Mt  2,  8.  f.  vix)/<Tt7  avTor  sobald  er  ihn  besiegt 
Lc  11,22.  f.  nop/jQÖg  Ij  tcenn  er  schlecht  ist 
V.  34.* 

eTTüvaYKeg  gezwungener  Weise  zu  i.  (erg. 
ovza)  das,  U'as  notivendiger  W.  geschehen  muß 
AG  15,28.t 

ifxaväfw  Aoi:2.  f'ntti'i'/yaYov  I.  hinausfahren 
uTib  zr/g  Y!jg  f.  oHyor  ihn  €.  Wenig  vom  Lande 
ah  himuisztifahren  Lc  5,  3.  slg  tb  ßüäog  nach 
d.  Tiefe  d.  h.  mitten  auf  d.  See  V.  4.  2.  zu- 
rückkehren Big  zj]v  nöXir  Mt  21,  18.* 
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dTTOVaKd^lTTTtJU 


^1T€{ 


4t4 


eTTavaKctiiTTTuu  Aor.  i.  inax'ixafiif/a  Zurück- 
kehren eii  j!/f  nölir  Hs  1,2.5.  int  laf  nag- 
&i>'ovg  zu  d.  Jungfrauen  s  9,  14,  1.* 

eTTava|uifivricrKuu  Aor.  1.  Pass.  inavs^ivr)- 
(T^tjv  erimiern  tu»«  Jmd.  Rö  15,  15.  Pass. 
sich  wieder  erinnern  rov  qt'uaroi  Hv  4,  1,  7.* 

eTTavaTTaüuu  [i.  NT  nur  Med.  i.  Gebr.] 
Fut.  (Tiavauavcrofiac  Aor.  2.  Pass.  inavenurjv, 
Fut.  inapanar/uoftai.  1.  ruhen  B  4,  13.  inCxiva 
auf  Jmd.  übertr.  tn'  aviöv  eigi'/rrj  vftär  auf 
ihm  wird  euer  Friedensgruß  ruhen  Lc  10,  6. 
2.  sich  ausruhen,  zur  Buhe  kommen  HE  24; 
vgl.  LJ  S.  3.  sich  beruhigen,  sich  ruhig  ver- 
lassen Tii'C  auf  etw.  vöuco  Eö  2,  1  7.  ro«,-  Xö^yoig 
D  4,  2.  [LXX  für  HU,'  ]V.^:.Y 

eTTavarpexuj  Aor.  2.  inaviöquiiov  hinlaufen 

ini  röv  axonöv  auf  d.  Ziel  los  ICl  19,  2  [Bild 
V.  d.  Eennbahn].! 

eiravepxonai  Aor.  2.  inaviß&ov  zurück- 
kehren tc  TW  f7iai'£'^/£(75-at',u6  hei  meiner  Rück- 
kehr Lc  10,'35;  vgl.  19,  15.  Hs  8,  2,  9.  [LXX 
für  3W.]  * 

£TTavr|Kai  Fut.  inavifia  zurückkommen  Hs 
9,ll,2.t 

eiraviCTTriMi  aufstellen,  Med.  Fut.  inavaa- 
Tijaofiai.  Dazu  Aor.  tnaviaxrjr  aufstehen,  sich 
erheben  iniiiva  gegen  Jmd.  Mt  10,21.  Mc  13, 
12.  Dafür  Dat.  tnariuirjaüv  /.wi  traten  gegen 
mich  aufB  5, 13.  [LXX  für  "?«  Dtp.]* 

eTravopSuuaiq,  eoi?,  f)  die  Zurechtweisung 
diq>iXcuo;  ti^o;  f.  nützlich  zur  Z.  2Ti  3,  Iß.j 

eTTÖVUJ  r.  Adv.  über  1.  v.  Ort:  iajü&rj  L 
ov  rjv  TÖ  Tiatöiof  Über  dem  Platz,  wo  d.  Kind 
war  Mt  2,  9  [doch  liest  Armen,  i.  toxi  anr]- 
Xaiov,  ov,  was  viell.  urspr.  ist.  s.  ZntW  LII, 
S.  360].  uvd^qanoi  oi  ixegmaTovrisg  i,  ovx  oi- 
dautv  d.  Menschen,  die  oben  darüber  hingehen, 
wissen  nichts  davon  Lc  1 1,  44.  rä  e.  d.  obere 
Teil  Hs  9,  1,  6.  2.  v.  d.Zahl  [vulgär  Bl  §  36, 
12]  melir  als  bxp&ij  i.  nsiTaxoirCoii  ude).q)ol; 
er  erschien  mehr  als  500  Brüdern  ICor  15,  6. 

nqa&^vai,  L  jQiaxoaloii'  dijvaqicov  für  mehr  als 
300  Denare  verkauft  werden  M.C  14,5.  II.  Als 
Präpos.  gebr.  i.  tivö;  über  etw.  1.  örtl.  [wie 
£711  Ttyo,-]  f.  ö'potij-  auf  d.  Höhe  e.  Berges  Mt  5, 
14.  f.  aviZiv  21,7;  vgl.  23,18.20.22.  27,37. 
28,2.  Lc4,39.  Apc  6,8.  20,3.  naxelv  i.  tivög 
auf  etw.  treten  Lc  10,  19.  e.  töjv  ogiar  über  d. 
Berge  hin  D  9,4.  2.  übertr.  v.  d.  Gewalt  über 
etw.  [.statt  ini  iivog]  t'^ovaia  f.  Sixa  !r6).eo)v 
Herrschaft  über  10  Städte  Lc  19,  17.  f.  näy- 
ifüj'  f'o-rtV  ist  über  alle  J3,  31  [m.  Wortspiel 
u,'ü)»sy  —  e.J.   [LXX  fiü-  bVJO.] 

eTTaoiboq,  oO,  ö  der  Beschwörer  [d.  durch 
gesungene  Formeln  seinen  Zauber  ausübt] 
D3,4.t 


^TTOtpaTO^,  ov  verflucht  J  7,  49  [v.  1.  im- 

x«iaparo^].f 

etTöpKeuu  Aor.  1 .  inrjQxeaa  unterstützen  nvi 
Jmd.  &lcßofihmg  1  Ti  5,  10.    x''9«'S  V.  16.* 

ETTapxeiot,  aq,  r]  das  Herrschaftsgebiet,  die 
Provinz  AG  23,  34.  [25,  1].* 

6TTCtpX£ioq,  ov  zur  Provinz  gehörig  i/  f?r«p- 
xeiog  (erg.  iniiQom])  =  Statthalterschaft  imßäg 
Tjj  £.  nachdem  er  d.  St.  angetreten  hatte  AG 

25,  1    [v.  i7inQxei(t].-f 

^Ttapxos,  ou,  6  der  Präfekt  neben  andern 
militär.  Chargen  1  Cl  37,  3.t 

eTTauXii;,  eiuq,  f)  die  Wohnung,  Wohnstätte 
AG  1,  20.  [LXX  für  nTp.]t 

eiraupiov  Adv.  morgen;  nur  tJi  i.  (erg. 
V.uE>«)  am  nächsten  Tag  Mt  27,  62.  Mc  1 1,  12. 
J  1,29.35.44.  6,22.  12,12.  AG  10,  9.  23f. 
14,  20.  20,7.  21,  8.  22,  30.  23,  32.  25,6.23.* 

eTraqpiriiLii  Aor.  1.  Konj.  ina<f£}  hetzen  tw 
nolvxnQna  Uofja  auf  P.  e.  Löiven  MPol 
12,2.t 

'ETTaqppct?,  d  u.  pr.  m.  Epaphras  [verkürzt 
aus  'EnaffgöäcTog  s.  d.;  vgl.  "WS  §  16,  9.  Bl 
§  29]  aus  Kolossae  stammend.  Gel  4,  12, 
Freund  d.  Paulus  1,7;  als  avraix/iäXaiog  bez. 
Phlm  23.  Sonst  unbekannt.  Fragl.  ob  m. 
Epaphroditus  identisch.    Vgl.  EB  1300.* 

enacppiCuj  wie  Schaum  aufspritzen  lassen 
i.  kühnem  Bild  xvfiaia  tnacfglllorJa  Tag  eavjöip 
ithxvvag  Wogen,  die  ihre  Schande  emporschleu- 
dern wie  Gischt  Jd  13  [s.  Komm.].t 

'ETTaqppööiToq,  ou  n.  pr.  m.  Epaphroditus, 
Christ,  vielleicht  aus  Philippi  stammend 
(Phil  4,  18),  Genosse  d.  Paulus,  v.  dem  er 
wieder  nach  Philippi  gesandt  wurde  2,25. 
Fraglich,  ob  m.  Epaphras  identisch  [s. 
EB  1300.].* 

ETreYeipiW  Aor.  \.  ini'j-^eiqaP  a.^s.  (in^figd^riv 
erwecken,  aufwecken  nur  übertr.  dicoYfiu)'  e. 
Verfolgung  erregen  AG  13,  50.  1«^-  ipvxäg  löir 
i&rcjf  d.  Völker  aufhetzen  14,  2.  Med.  sich 
erheben  ini  xiva  gegen  Jmd.   1  Cl  3,  3.    [LXX 

für  D''pn,  n^j?n.]* 

eTiei  Konjunkt.  1.  temporal  nachdem  nur  an 
d.  beiden  textkrit.  zweifelhaften  Stellen  Lc 
7,  1.  AG  13,  46,  wo  d.  Neueren  meist  ineidt'j 
lesen  [Bl  §  68,9].  2.  kausal  weil,  da  ja,  denn 
Mt  18,32.  21,46.  27,6.  Mc  15,42.  Lc  1,34. 
J  13,29.  19,31.  lCorl4,  12.  2Corll,  18. 
13,3.  Hb5,  2.  11.  6,13.  9,17.  11,11.  2C1 
2,3.  B  6, 2  f.  1 1  u.  ö.  i.  ovv  folgernd  weil  also 
Hb  2,  14.  4,  6.  M.  e.  Ellipse  denn  sonst  Rö 
1  1,  6.  22.  i.  edei  avtöf  nolluxig  naiteiv  denn 
sonst  hätte  er  viele  Male  leiden  müssen  Hb  9, 

26.  i.  uQtt  denn  sonst . . .  allerdings  1  Cor  5,10, 
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7,  14.  Vor  begrimdouden  Fragen  Rö  3,  6. 
1  Cor  14,  IG.  15,29.  Hb  10,  2.*  | 

eTteibri  Koujunkt.  da  nun  1.  Tempor.  nach- 
dem Lo  7,1  [Y.lJnei  öe].  AG  13,46  [vA.inel  Öd]. 
2.  kausal  weil,  da  Lc  11,6.  AG  14,  12.  15, 
24.    iCorl,  21f.  14,16.  15,21.  Phil  2,  26. 

1  Gl  57,  4  (Sprl,24).  02,3.  2  01  12,  1.  B  7, 
5.  9.  u.  ö. 

eneibriTTep  Koujunkt.  kausal  da  nun  einmal 
[„auf  e.  bereits  bekaimte  Tatsache  Bezug 
nehmend"  Bl  §  78,6]  od.  temporal  nachdem 
bekannflick  bereits  Lc  1,  l.f 

eTTeiöov  Aor.  2  zu  i(fOQÜb}\  lui.tTuSeiv  sein 
Augenmerk  auf  eliv.  richten  e'ni  Ji  auf  etw. 
AG  4,  29.  M.  flgd.  Inf.  «(fEAery  rö  vvetiSöi  /lov 
m.  Schmach  wegzunehmen  Tue  1,  25.  [LXX  für 

^7Tei|Jl  Ptc.  tTiiäv,  nva-a,  6v  nur  in  xij  im- 
ova/j  i/fiign  am  folgenden  Tage  AG  7,26.  Da- 
für'nur  Tjj  i.  16,  11.  20,  15.  21,  18.  T?/  671«- 
ova/i  vvxil  i.  d.  folgenden  Nacht  23, 11.* 

eTTeiirep  Konj.  da  jedenfalls  Rö  3,  30  [wo- 
für jetzt  Etns^  steht].! 

eTreKTaYiUYri,  fj^,  r)  die  Einführung  yiPBrai 
e.  xgElziorog  iknidog  e.  bessere  Hoffnung  wird 
eingeführt  Hb  7,  19.t 

tTreiCrepxOHai  Fut.  enSiaeXavaouai.  Über 
Jmd.  kommen,  Jmd.  überfallen  v.  Gerichtstag 
inl  näviag  rovg  xa&riuivovg  int  ngöuamov  nä- 
(Tr]i  Tijg  yi/g  Über  alle,  d.  auf  d.  ganzen  Erde 
sitzen  Lc  21,  35. f 

lireiTa  Partikel,  d.  Zeit-  U.Reihenfolge  be- 
zeichnend I.  zeitl.  dar««/' Lc  16,  7.  Gal  1,21. 
Je  4,  14.  2C1  1 1,  4.  13,  3.  Pol  4,  2.  D  12,  1. 
Pleonast.  £.  fiexä  tovto  J  11,  7.  2.  v.  d. 
Reihenfolge  b.  Aufzählungen  a)  zugl.  m.  zeitl. 
Anordnung rrpwTOi' . . .  e.  zuerst . . .  darauf  iCor 
15,46.   lTh4,  17.     ngoregof  . . .  STiBiTa  Hb  7, 

2  7.  dnagxri . . .  e.  als  Anfang . . .  darauf  1  Cor 
15,  23.  £....£.  ...  e.  sodann . . .  sodann ...  so- 
dann V.  5  ff.  b)  V.  d.  Reihenfolge  allein :  ngä- 
Tov...  e.  Hb  7,  2.  Als  4.  u.  flF.  Glied  e.  Auf- 
zählung ICor  12,28. 

eTTCKeiva  Adv.  darüber  hinaus,  iceiterhin 
oii.  ndsX(foi  d.  ferner  wohnenden  Brüder  MPol 
20,  1.  Als  Präpos.  gebr.  u.  m.  Genit.  verb. 
jenseits  von  etw.  Baßvlävog  AG  7,  43.* 

eueKTEivai  [i.  NT  nur  i.  Med.  gebr.]  sich 
ausstrecken  nvl  nach  etw.  rotg  e/.tngo(T&e)'  nach 
d.  vor  (mir)  Kegenden  (Ziele)  Phil  3,  13  [v. 
d.  vomübergebeugten  Haltung  d.  Laufenden, 
der  dem  Ziele  nahe  ist.]t 

eirevöUTr)?,  ou,  6 '/«s  0&er/cfe«c?  v.  Arbeits- 
kittel e.  Fischers  töv  i.  äieliücraTo  gürtete  d. 
O.  zusammen  J  21,  7.  [LXX  für  h^V.'0.]i 


eTtevöüiu  [i.  NT  nur  Med.  gebr.]  anziehen 
xi  etiv.  übertr.  v.  d.  himml.  Licht  leib,  mit 
dem  d.  Seligen  umkleidet  sind  2  Cor  5, 2. 4.* 

tTreSepYdCoiaai  schaffen  Saviotg  xirdwov  für 
sich  Gefahr  herbeiführen  1  Cl  47,  7.t 

eirepxoiuai  Fut.  eneXevaofiai.  Aor.  2  inT/i.9or 
[3Plur.f77//X&ay  AG  14,  19.  W-S  §  13, 13.  Bl 
§  21,  1].  1.  auf  etw.  zukommen,  herankommen 

a)  örtl.  ETi^ld^av  «no  'AviioxEiag  'loväaiog  v. 
Antiochien  her  kamen  Juden  an  AG  14,  19. 

b)  zeitl.  MaÄe»j  1C124,  3.  bevorstehen  56,10 
(Hi  5,29).    0  tttav  6  tnsgxoftevog  d.  kommende 

Weltzeit  Hv  4,  3,  5.  er  rotg  alönji  xolg  BTregxo- 
fievoig  i.  d.  kommenden  Zeiten  Eph2,  7.  em 
raig  raXamcogiaig  vftäv  taig  tnegxoftevaig  über 
d.  bevorstehenden  Leiden  Je  5,  1.  rä  enegxö- 
/iieva  Tfj  oixovfiirt]  d.  der  Welt  beror stehenden 
Schicksale  1-10  21,26.  I.  demselben  eschato- 
log.  Sinn  Hv  3,  9.  5.  4,  1,  1.  3,  6.  s  7,  4.  9, 
5,  5.  2.  hinzukommen  Agr  22.  3.  über  etw. 
Iierkommen  =  v.  hl.  Geist,  der  d.  Menschen 
plötzlich  erfaßt  AG  1,  8.  V.  e.  Feind  über- 
fcdlen  abs.  EnsX9ö»'  ivenu  er  e.  Lberfall  macht 
Lc  11,  22.  V.  allen  widerwärtigen  Ereig- 
nissen: onwg  firjdev  enikSrj  in  t/ji  o)v  sigi/xaie 
daß  nichts  von  dem,  was  ihr  gesagt  habt,  über 
mich  kommt  AG  8,  24;  vgl.  13,40.  [LXX 
für  t<nS,  «13.]* 

eTTepOITdo)  Imipi.eTDiguTav.  Fut.  ensgarijaci}. 
Aor.  1.  tnrjgäirjaa.    Pass.  Ptc.  inegoirr/d^eig. 

1.  fragen  a)  allgem.  ri  nya  Jmd.  nach  etio. 
aviöv  tjjv  nagaßolrjv  sie  fragten  ihn  nach  d. 
Gleichnis  Mc  7,  17;  vgl.  11,  29.  Lc  20,  40. 
Hm  4,1,4.  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  flgd.  direkter 
od.  indirekter  Rede;  diese  wird  meist  m. 
Uya)'  eingeleitet:  Mt  12,  10.  17,  10.  22,  23. 
27,11.  Mc9,ll.  12,18.  Lc3,10u.ö.  M.flgd. 
direkter  u.  indir.  Frage  zugleich :  et"  ri  ßXinecg 
siehst  du  etwas?  Mc  8,  23.  rl  avv^rjTBtje  ngbg 
avTovg  was  dispatiert  ihr  miteinander  9,16.  M. 
indir.  Frage :  et  i'iörj  ünBb^avsv  ob  er  schon  gestor- 
ben wäre  15,  44.  bi  6  üp&gomog  Faldalog  iaiiv 
Lc  23,  6.  jig  Bit]  tver  er  iväre  8,  9.  ix  noiag 
inagxBtag  iatir  aus  welcher  Provinz  er  sei  AG 
23,  34.  xi  aga  Baxai  aviolg  Hm  11,  2.  Abs. 
LJ  1 1  (verstümmelt).  Pass.  2C1  12,  2.  b)  v. 
d.  untersuchenden  Frage  d.  Richters  xivd 
Mt27,  11.   Mcl4,  60f    15,2.4.  AG  5,  27. 

2.  Hebraisiereud  [vgl.  ^Xti^]  i^BÖv  i.  nach  d. 
Meinung,  d.  Willen,  d.  Absicht  Gottes  fragen, 
Gott  befragen  Ro  10,  20.  3.  bitten  xivä  xi 
Jmd.  um  etuK  avxäv  atjfiBiov  ix  xov  ovgavov 
Mt  16,  1.  [LXX  für  ^«E*,  ÜTl-]* 

€TT£pu)Tr||aa,  aioc,,  tö  1.  die  Frage  laUl 
aviolg  xaiä  rä  i.  a-iiüv  nach  ihren  Fragen  Hm 
11,  2.  2.  die  Bitte  [vgl.  insgoirüa  3]  avvst- 
Sfjasag  üfa97}g  i.  d.  Bitte  um  e.  gutes  Gewissen 
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1  Pt  3,  2 1  [wo  £4"  &e6i;  das  dem  ek  i/v  V-  20 
parallel  ist,  zu  irojt^et  zu  ziehen  ist;  doch  vgl. 
Komm.J.t 

ETTexuu  Impf,  inetxoy.  Aor.  2.  inia/ov. 
1,  [eigtl.  f.  TOI'  voCc,  i(/i'  dtävoii'ti'  xitt^  s. 
Augenmerk  richten  xivi  auf  Jmän.  tTieixBv 
avToii  er  gab  auf  nie  acht  AG  3,  5.  enexB  ae- 
avTü  behalte  dich  selbst  i.  Auge  1  Ti  4,  16.  M. 
flgd.  indir.  Frage  inixa»  nüg . . .  i^sU^opto  er 
gab  darauf  acht,  wie  sie  sich  aussuchten  Lc 
14,  7.  2.  in  seiiiem  Besitz  haben  Ao'j-o»'  fuv; 
d.  Lebensicort  Phil  2, 16  [A. :  festhalten,  hin- 
halten s.  Komm.].  3.  halt  machen,  warten 
iniaxBv  xQÖt'ov  sei  Tt]v  Haiav  er  machte  e.  Zeit- 
lang i.  Asien  halt  AG  19,  22.* 

eTTr|\uT05,  ov  hinzugekommen  wg  tnt/Xvioi 
wie  solche,  die  nachträglich  hinzugekommen  sind 
B  3,6  [so  X;  C  hat  ji^oa-z/Auroj,  ebenso  Lat.J.f 

eirripedCu)  1.  kränken,  chikanieren  tivü 
Jmd.  TieQi  iü)p  STui^ea^ofTiop  vuüg  wegen  derer, 
die  euch  Ränke  bereiten  Lc  6, 28.  2.  schmälien 
xi/y  uyaiHjv  uvaaiQOff^v  d.  guten  Wandel  1  Pt 
3,  16.* 

ertripeia,  a<i,  r)  die  ränkevolle  Feindseligkeit, 
d.  Malice  i.  loü  uQxopzog  rov  atiirog  rovtov 
IMgl,3.t 

eTTl  Praep.  m.  Gen.,  Dat.,  od.  Acc.  verb. 
[W  §  47  g,  48c,  491.  Bl  §  43,  1].  A.  Mit  d. 
Genitiv.  I.  lokal  1.  auf,  über  eni  {lijs)  y'ii 
auf  d.  Erde  Mt  6,  10.  9,  6.  23,  9.  Mc  6,  47. 
u.  ö.  ini  xiji  ifaXüiTcrijg  auf  d.  Wasser  Mt  14, 
26.  Mc  6,  4 8  f.  J  6,  19.  ini  tüv  vsqiskäv  auf 
d.  Wolken  Mt  26,  64.  ini  »q6vov  25,  31.  ini 
■Aüiji  9,  2.  Lc  17,  34.  ini  rov  düuuio;  auf  d. 
Dach  V.  31.  Mt  24, 1 7.  Bei  Verben  x(i»,ifiat, 
■AatHl^oi,  Ku&H^ouac  ini  iifo;  auf  etw.  sitzen 
Mt  19,  28.  23,  2.  27,  19.  u.  ö.  iairjxivai 
ini  Tivog  ivorauf  stehen  Lc  6,  17.  AG  24,  20. 
ini  xBigöi»  atjsji'  auf  d.  Händen  emporlieben, 
tragen  Mt  4,6.  Lc  4,  11.  ini  rt/g  xBcpalJ/g 
aufd.HaupteJ20,7.  lCorll,10.  Apcl2,l. 
ini  j-iiuvoü  auf  d.  bloßen  Haut  Mc  14,  51. 
ini  TT/g  öäov  am  Weg  Mt  21,19.  2.  über  — 
hi7i,  auf,  bei  Verben  d.  Bewegung  ßullsiv  löv 
anögov  ini  iT/g  f^jg  über  d.  Erde  hinstreuen  Mc 
4,26;  dafiir  ffTret'jetc  V.  3 1 .  ninreiv  auf  d. Erde 
fdlen  9,  20.  14,  35.  xttiHijfii  ini  xTjg  yijg  auf 
d.  Erde  herablassen  AG  10,  11.  xid^ivat  ini 
xXtvttoiav  auf  Polster  legen  5,  15.  nd^iyat  int 
aiavijovaiis Kreuz  anheften  J 1 9, 1 9.  ini  Xvxytav 
auf  e.  Leuchter  setzen  Lc  8,  16.  i'tfifiBi'og  ini 
xov  xönov  an  d.  Ort  gelangt  22,  40.  HoxecrS-ai 
ini  xtvog  Hb  6,  7.  V.  e.  Schiff  yliBattai  ini 
xijg  pig  am  Land  anlegen  J  6,21  [v.  xS/v  ^^y]. 
xqsfiümviu  ini  i.vXov  ans  Holz  (d.  h.  Kreuz) 
hängen  AG  5,  30.  10,39;  vgl.Oal  3,  13  [nach 
hebr.  bjj  rhr\\.    3.  Übertr.  v.  d.  Kori'schaft, 

Preuachen,    Handwürterbuch. 


Aufsicht  u.  a.  i^ovaiav  B'xBif  ini  xtvog  Macht 
haben  über  Jmd.  Apc  20,  6.    öidöpac  i^ovaiav 

ini  xiyog  2,  26.     e'xBif  ßaaiXBlav   ini   ßaaiXiav 

d.  Herrschaft  Über  lünige  haben  17,  18.  xa&i- 
aiävM  xivü  ini  iivog  Jmd.  über  e.  andern  setzen 
Mt  24,  45.  Lc  12,  42.  AG  6,  3.  V.  Christus 
0  S)f  ini  näfioiv  d.  über  alles  herrscht  Kö  9,  5. 
V.  Gott  Eph  4,  6.  'ci;  r/v  ini  nuai/g  x^g  }-«?<?,• 
ttviijg  der  ihr  oberster  Schatzmeister  war  AG 
8,  27.  6  ini  xov  xoixöiiog  d.  Kammerherr  12, 
20.  4.  d.  Gegenstand  e.  Handlung  bezeich- 
nend: von,  über  keyetv  ini  xtvog  v.  etic.reden  Gal 

3,  16.   aijftela  noiBiv  ini  xSiv  vKrt^BvovvxarWun- 

der  an  Kranken  tun  J  6,2.  ini  xncov  öei  i^xQ"- 
xBveat^M  bei  einigen  muß  man  enthaltsam  sein 
Hm  8,1.  5.  v.d.  Gegenwart  [bes.beiGerichts- 
prozessen] :  vor,  bei  ini  lov  i/yB/növog  vor  d. Statt- 
halter ^It  28,14.  ini  ij-^Bfiörav  xal  ßacrdioiv  VOr 
Statthalter  u.  Könige  Mc  13,9.  ini  aov  i.  deiner 
Gegenwart  AG  23,  30.  axavxog  ftov  ini  xov 
(TvvbSqIov  24,  20.    xQÜBirS^ai  ini  JÖ)v  üölxav  bei 

d.  Ungerechten  Recht  suchen  1  Cor  6,  1.  xgi- 
d-i'/oBiai  icp'  vftüt'  i.  eurer  Gegenwart  D  11,  11. 
uixqrvQBlr   ini    flovilov  TIbiXutov   vor  P.  P.    e. 

Zeugnis  ablegen  lTi6,  13.  ini  ovo  t}  xQimv 
fiagrvQcov  vor,  bei  Zeugen  iTi  5,  19;  ähnlich 
i.  d.  Redensart  ini  axofiaxog  ävo  jj.aQivQWv 
[•'S  byi]  bei,  auf  d.  Aussage  v.  2  Zeugen  Mt 
18,  16.  2  Cor  13,  1.  haxäg  ini  xov  ßijuaxog 
Kaiuagög  scfii  ich  stehe  vor  d.  kaviert.  Tribunal 
AG  25,  10.  6.  V.  unmittelbarer  Nähe:  an 
iird-leiv  ini  xT/g  TQuni'Crjg  xivög  an  Jmds  Tisch 
essen  Lc  22,30.  II.  Temporal  zur  Zeit  von, 
unter  (bei  Regierungszeiten),  in  ini  jtßtaitaq 
(igxisgicog  lütter  d.  Hohenpriester  A.  Mc  2,  26. 
ini  uQXiEqiag  'Ana  xai    Kaiacpa   Lc  3,  2.     ini 

'EUiralov  xov  nqotfrjxov  Zur  Zeit  d.  Propheten  E. 

4,  27.  ini  KXuvölov  unter  Claudius  AG  11,  28. 
ini  x^g  fiBJoixBaiag  zur  Zeit  d.  Deportation 
Mt  1,11.  in  iaxäxbiv  xS)v  ^fiegäv  in  d.  letzten 
Tagen  2Pt  3,  3.  Hs  9, 12,  3;  vgl.  Hb  1,  2. 
eV  iifxüxov  xqövov  i.  d.  letzten  Zeit  Jd  18. 
in  iaxuxov  xüv  xQovcoy  am  Ende  d.  Zeit  1  Pt 
1,20.  ini  xäv  TiQO(jBv/ßv  jj-ov  bei,  während  m. 
Gebete  Rö  1,  10.  Eph  1,  16.  1  Th  1 ,  2. 
Phlm  4. 

B.  mit  Dativ.  I.  Ortl.  auf,  über  1.  eigentl. 
a)  d.  Höhe  u.  Fläche,  auf  der  sich  etw.  be- 
findet od.  ereignet  ini  nliaxi  auf  e.  Schüssel 
Mt  14,  8.  11.  «vaxAä'a«  ini  xio  x^f^QV  X"Q^V 
sich  auf  d.  grünen  Grase  lagern  Mc  (i,  39. 
ini  xotg  «Qaßßüxoig  aufd.  Bahren  V.  55.  bkeixo 
in  avxä)  lug  darauf,!  1 1,38.  xa&rjftevog  ini  röi 
d-QÖKd  Apc  4,  9.  5,  13.  6,  16.  7,  10  u.  o.  fqp" 
i'nnotg  Xevxolg  auf  weißen  Rossen  19,  14.  ini 
uarlaiv  auf  Planken  AG  27,  44.  in  avxü  zu 
s.  Hänpten  Lc  23,38.    Auch  bei  Verben,  d. 

e.  Richtung  angeben:  DixoSofietv  ini  xivi  auf 
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etiv.  hauen  M.i  IB,  18.  fnowo(yo/<6ä' Eph  2,  20. 
imßülXsiv  inißlrjfia  inl  ifiaiicü  nulutii)  e.  Ijüp- 
pen  auf  e.  altes  Gewand  sehen  Mt  9,  16  [wo- 
für XiO  5,  36  inl  tfittitov  naXaiör  koiT.].  ini- 
ninxBtv  ini  tcvt  AG  S,  16.  b)  V.  d.  Nähe  an, 
hei  ini  tJi  it^iign  (inl  &vQaig)  an  d.  Tür,  vor 
d.  Tür  Mt  24,  33.  Mc  13,  29.  AG  5,  9.  inl 
ToTg  nvlöidtv  an  d.  Torhallen  Apc  21,  12.  inl 

Tjj  nQoßaxixfj  am  Schaftor  J  5,  2.  inl  xfi  aion 
hei  d.  Halle  AG  3,  1 1.  inl  tw  noiauw  an  d. 
Fluß  Apc  9,  14.  2.  a)  v.'d.  Grund,  auf 
dem  e.  Zustand,  e.  Handlung  od.  Folge  be- 
ruht, tt)  V.  Realgrund  in  ügico  !^ijf  v.  Brote 
leben  Mt  4,  4.  Lc  4,  4.  inl  t7j  niaxst  auf  Grund 
d.  Glaubens  Phil  3,  9.    ov  awrjxav  inl  Tok  ug- 

Tocg  sie  waren  durch  d.  Brot  nicht  zur  Einsicht 
gekommen  Mc  6,  52.  in  ilnidi  auf  Grund  d. 
Hoffnung,  auf  d.  Hoffnung  sich  stützend  AG 
2,26.  26,0.  Eö4,  IS.  5,2.  8,20.  lCor9, 
10.  Tit  1,2.  Hierher  gehört  auch  d.  häufig 
gebrauchte  Formel  in  ovo^aii  xtvog  gestützt 
auf  d.  Namen,  mit  Hilfe  d.  Namens  ßamC- 
ieaä-ai  AG  2,  38.  dixe(T»ai  xcpa  Mt  18,  5.  Mc 
9,37.  Lc9,  48.  öiddaxscr  AG  4,  13.  5,28. 
övva/itv  noLEif  Mc  9,  39.  ixßukletv  xü  dat/jövia 
Lc  9,  49.  eQxe(T»at  Mt  24,  5.  Mc  13,  6. 
Lc  21,  8.  xriQvaaeti>  24,  47.  Auch  v.  d. 
Norm:  inl  xöi  bfioiauaxi  xcvog  unter  e.  ähnl. 
Erscheinung  tvie  Rö  5,  14.  xaXeiv  xivä  inl 
Töi  oföjxaxi  xtvog  Jmä.  nach  Jmds.  Namen 
nennen  Lc  1,59.  ^)  Nach  Verben,  die  Ge- 
fühle, Ansichten  u.  ä.  ausdrücken,  zur  Bez. 
d.  Ursache,  d.  Beweggrundes :  dyuXhüv  Lc 
1,  47.  öcuxaQÜaasaä^ac  V.  29.  ixnli'jaaBtj^ai. 
Mt  7,  28.  Mcl,22.  Lc  4,  32.  AG  13,  12. 
s^iaxatr&at  Lc  2,  47.  inataxvvEui^ui  Eö  6,  21. 
iyaiißelattai  Mc  10,  24;  vgl.  Lc  5,  9.  AG  3, 
10.  ^avjuujgjj'  Mc  12,  17.  xati;fä(jtfa£  B,ö  5,2. 
xonsxöv  noietv  AG  8,  2.  ^luxqoitv^islv  Mt  18, 
26.  29.  Lc  18,  7.  Je  5,  7.  neiuvoelv  über  etw. 
Beue  empfinden  2  Cor  12,  21.  ööireträ^at  AG 
20,  38.  öioXv^eiv  Je  5,  1.  naga'Cijkovv  Rü 
10,19.  naguxuhly  2  Gor  1 ,  4.  lTh3,7. 
nagogYiisiv  E,ö  10,  19.  (rnXaYXfl^eattat  Mt 
14,  14.  Lc  7,  13.  (xvXi.vnsia{^ac  Mc  3,  5.  axv- 
YKÜietv  Mc  10,  22.  x^igecp  Mt  IS,  13.  Lc  1, 
14.  13,17.E,ö  16,19u.ö.  /«pucs/etv  Phlm  7. 
Xagu  i'dxui  Lc  15,  7.  Ahnlich  bei  Verben  d. 
Glaubens, Hoffens,  Vertrauens:  nenocö-ivai.  Lc 
11,22.  18,9.  2  Cor  1,9.  Hb  2, 13.  m^ievecp 
Lc  24,25.  Eö9,33.  10,11.  i)ini>;BipUö  15,12. 
1  Ti  4,  10.  6,  1 7 ;  vgl.  IJ  3,  3.  Auch  bei  d. 
Verben,  d.  e.  Gefühlsäußerung  bez.  atieiv  Lc 
2,20.  (Jo5«?s.vAG4,  21.  2Cor9, 13.  ft^«?«- 
cTTsci'  für  etw.  danken  ICor  1,4.  2  Cor  9,  15. 
lTh3,9.  ftagxvgetv'Kh  ll,i.  y)  Allgem.  «tio- 
Ivetfjrvvacxuinl  nogpsin  lüegen HurereiM-i  19,9. 
ini  Tö)  gi'ifiaxi  aov  auf  dein  Wort  hin  Lc  5,  5. 


inl  li/  nia-isc  auf  d.  Glauben  hin  AG  3, 16.  inl 

BVBgyEain  4,9  u.  a.  inl  dvalv  fiägxvacr  auf  d. 
Aussage  zweier  Zeugen  hin  Hb  10,28  [s.  A  5]. 
iq)'  la  =■■  ini  xovxio  oxi  auf  Grund  dessen,  daß 
Rö  5,12  [s.  WS  §'  24,5b  u.  Dietzsch,  Adam  u. 
Christus.  Bonn  187 l,S.50ff.].  2Cor5,4.  Phil 
3,  12.  4,10.  8)  V.  d.  Voraussetzung,  Bedin- 
gung: öta&rjxrj  ^üg  inl  vBxgotg  ßsßaiae.  Testa- 
ment ist  erst  beim  Todfall  gültig,  rechtskräftig 
d.  h.  wemi  d.  Testator  gestorben  ist  Hb  9,  17. 
3.  V.  Zweck,  Ziel,  Erfolg:  xoietV  xiva  ini  xivt 
Jmd.  zu  etw.  berufen  Gal  5,  13.  inl  äxat^agaltf 
zur  Unreinheit,  d.  h.  daß  wir  unrein  sein 
sollten   lTh4,  7.     xxta&Bvxsg  inl  Bgyotg  uya- 

&oig  ZU  guten  Werken  Eph  2, 10.  loyoi^axBlv 
inl  xaxa<Txgo(f7j  xüv  dxovorioif  zum  Verderb  d. 
Hörer  2Ti2,'l4.  4.  V.  Anschluß  an  etw. 
Vorhandenes  zu,  hinzu,  inl  xr/  nagaxh'asc 
t)fiibv  zu  unserer  Auftminterung  (kam  hinzu, 
daß)  2  Cor  7,  13.  ■ngoaB^ijxsv  inl  näaiv  ZU 
allem  Lc  3,  20.  inl  näai  xovxotg  zu  dem 
allem  Col  3, 14  [als  v.  1.  Lc  16,26].  5.  V.  d. 
Obj.  an  dem  e.  Handlung  vollzogen  wird:  an, 
von  ngüaaBcr  xc  ini  xivi  etw.  an  Jmd.  tun  AG 
5,  35.  yB-^gafinira  in  ttvxio  was  von  ihm  ge- 
schrieben ist  J  12,  16.  ngoq»)XEVBcr  ini  xivi  V. 
Jmd.  weissagen  Apc  10,  11.  II.  Zeitlich: 
inl  näarj  xr/  fivBia  vfiüv  hei  jedem  Gedanken  an 
euch  Phil  1,  3.  ini  xjj  &vaia  heim  Opfer  2,  17. 
inl  avvxEXBin  xäv  atitvcov  am  Ende.  d.  Zeiten 
Hb9,26.  aneigBir in  Bvloyimgunter Segnungen 
säen  d.  h.  so  daß  man  S.  erhofl't  2  Cor  9,  6. 
ini  xö)  nugogyn^fö}  vj^iäv  während  eures  Zmiies 
Eph  4,  26.  ini  näatj  xjj  ävaYxrj  bei  aller  Not 
1  Th  3,  7.  inl  xovxcü  ivährenddem  J  4,  27. 

C.  Mitd.  Akkusativ.  I.  Örtlich.  1.  eigtl. 
d.  Richtung  auf  etw.  bezeichnend  aw/J  zu,  mich. 
a)  bei  Verben  d.  Bewegung:  nogBvBir&ai  inl 
xl/v6ö6raufd.  Weg  gehen  AG  S,2ii ;  vgl.  9,11. 
dcaaiotH/fai  inl  xtjr  yiiv  sich  aufs  Land  retten 
27,  44.  inl  xug  diB^ödovg  an  d.  Wegekreuzungen 
Mt  22,9.  ngoigXBditai  inl  xö  nXotov  zum  Schiff 
vorausgehen  AG  20,  13.  avanBaBir  inl  xijv  Y'iv 
sich  auf  die  Erde  lagern  Mt  15,35.  ik&Biy 
ngog  as  inl  xd  iicJara  über  Wasser  ZU  dir  kom- 
men 14,  28;  vgl.  25.  xaS^ijfiBvoi  inl  ngöaw- 
nov  naarjg  x!jg  yi/g  auf  d.  ganzen  Erde  Lc  2  1 , 
35.  V.  d.  Erstreckung  über  etw.  hin:  hfiüg 
tjlx^E  i<f'  öX/;)'  ir/v  j-jyr  kam  Über  d.  ganze  Erde 
AG  7,  11.  (Txöxog  iYtPBXo  inl  nüaav  xrjv  ^'1" 
brach  ein  über  d.  ganze  Erde  Mt  27,45.  Nach 
d.  Verben  d.  Gehens,  Kommens  u.  ä.  v.  d. 
Erreichung  d.  Zieles  zu,  an,  auf:  itrußaCrBif, 
ixnfgxBtTt>(xt,i^igX^'^^<''^>  i^'if"',  im ßa(pBlt',xaxa- 
ßaivEiv,  nogBvBfrttai,  ngoigxBaiiai,  qBiyBiv  s.  d. 
betr.  Verba.  ninxBiv  inl  xovg  nöäag  ZU  Füßen 
fallen  AG  10,25.  ini  {xh)ng6aanov  auf  d.  An- 
gesicht fKi  17,6.  Lc5,  12.  17,16.  lCorl4, 
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25.  Apc  7,11.  Nach  d.  Verben  d.  Stelleus, 
Legeus,  Setzens,  Bringeus  u.  ä.  auf:  ävaßc- 
ßä^eir,  äraqie^Bif,  ßüXkeii',  'YQÜcfstv,  SiSovai,  ini- 
ßdXXsii',  ^mßißäieii',  fTnYQuicpBtv,  tnLiiiHfatjinoi,- 
xoSoastr,  itEiiehovf,  oixoöoiieif,  iiiHt'ui  s.d. betr. 
Verba.  So  auch  dvajilleiv  über  Jmä.  auf- 
gehen lassen  Mt  5,45;  ßgdxetr  regnen  lassen  ib. 
nysir  Über  Jmd.  himoehen  lassen  Apc  7,  1. 
b)  M.  Acc.  d.  Person,  bei  zauberhaften  Hand- 
lungen, die  über  ihm  vorgenommen  werden : 
örojLiä^eiv  to  övofia  'Irjirov  inC  Jiva  d,  Namen 
Jesu  über  Jmd.  ausspredien  [als  magische 
Fonnel]  AGr  19,  13.  imxaXstv  xö  orofiu  Jtioi 
ini  xiva  AG  15,17.  Je  2,  7.  ngoaev/sird^ai 
inl  xiva  über  Jmd.  beten  5,  14.  c)  M.  Ver- 
tauschung d.  Begriffe  auch  v.  d.  Ruhelage 
auf,  überetw.  xatfeväeif  ini  XI  aufetw.  schlafen 
Mo  4,  38.  xaittjad-ai  ini  xi  aufetw.  sitzen  J  12, 
15.  Apc  4,  4.  G,  2.  11,16  u.ö.  xatHaat. 'ilc 
11,2.  Lc  19,30.  J  12,  14.  Apc  20,4.  xetirt^ui 
ini  XI  auf  etw.  liegen  2  Cor  3,  1 5.  xaxaxecatf^ac 
Lc  5, 25.  axijyat  ini  xi  aufetw.  stehen  Apo  1 1, 

1 1.  etTxr/xetai  ini  xbv  aiytaXöp  am  Strande  stehen 
J  21,4.  aiad^^rixc  ini  xi  Apc  12,  18.  axrjvovf 
ini  XI  worauf  lagern,  zelten  7,  15.  stVat  inl  xu 
avxö  zusammen  se»«Lc  17,  35.  AG  1,15.  2, 1. 
44.  [dagegen  1  Cor  7,  5  v.  geschlechtl.  Ver- 
kehr] xaxoixelv  inl  x6  avxö  beisammen  wohnen 
Hm  5,  1,4.  avpsi.9eh'  inl  xö  avxö  an  einem  Ort 
zusammenkommen  1  Cor.  14,23.  ini  xö  aviö 
fii^tvaä^ai  durcheinander  gemischt  toerden  Hm 
10,  3,  3.  ngoaexid^ei  ini  xö  uvxo  fügte  d.  Ver- 
einigung bei  AG  2,  47.  d)  i.  weiteren  Sinn 
V.  d.  Annäherung  an  e.  Ziel:  an,  bei,  zu, 
hin.  inl  xö  iivtjastov  zum  Grabe  Mc  16,2. 
Lc  24, 22. 24.  BQ/jad^aiinixi  vöaQ  an  e.Wasser 
kommen  AG  8,  36.    inl  xljy  nvlrjv  xljv  aidijQäi' 

an  d.  eiserne  Tor  12,  10.  xaxaßaifsiv  inl  x'ijv 
9ttlu(TiTay  an  d.  Meer  hinabgehen  J  6,  16.  M. 
Acc.  d.  Person  an  Jmd.  heran  inl  xöv  'Iijaovv 
ili^öyie;  sie  kamen  an  Jesus  heran  19,33. 
«711  xöv  Kaiaaga  nogevsu&ai.  an  d.  Kaiser  gehen 
AG  25,  12  u.  a.  Bes.  v.  richterl.  Personen: 
inl  //j-euö)'«!,-  xal  ßauiXeli  lifBaS^itt  vor  Statthalter 
u.  Könige  geführt  werden  Mt  1 0, 1 8 ;  vgl.  Lc  2  1 , 

12.  indysi;  in  ügxovxu  du  gehst  zum  GericMs- 
herrn  12,58 ;  vgl.  AG  16, 19.  'lYa^ov  avxöy  inl 
rieilüxoy  Lc  23,  1.  inl  xoiii  i<j;fi£p£t;  AG  9,  2  1. 
Bei  Verben,  die  e.  Ruhelage  ausdi'ücken:  xa- 
H-T/al^ai  ini  xö  xeläviov  am  Zollhause  sitzen 

Mt  9,  9.  Mc  2,  14.  eaxijxiyai  inl  xijy  iHgap  an 
d.  Tür  stehen  Apc  3,  20.  imaxT/yai  inl  xöv 
nvläva  am  Torgang  stehen  AG  10,  17.  inl  xljy 
otxiuv  vor  d.  Hause  11,  11.  inl  xijv  öe^iüv  zur 
Hechten  Apc  5,  1.  Auch  v.  feindlicher  An- 
näherung i^fgxsud-ai  inl  Xrjai^v  gegen  e.  Räuber 
auszielien  Mt26,  55.  Mc  14,  48.  Lc  22,  52. 
ixxeivetv  xit;  x^'QO'i  f"'   '"'"  ''•  Hände  gegen 


Jmd.  erheben  V.  53.  e)  V.  etw.  zu  Holendem, 
Erlangendem:  hinter,  nach  nogevea^ai  inl 
xö  dnoXakö;  hinter  dem  Verlorenen  hergehen 
Lc  15,  4.  2.  a)  m.  Acc.  d.  Person  bei  Verb., 
die  d.  Begrift'  d.  Annäherung  enthalten:  ?; 
Bigrjvtj  iniaxgacfrjico  f'qp'  vfiäs;  d.  Friede  Soll 
sich  auf  euch  zurückwenden  Mt  10,  13;  vgl. 
Lc  10,  6.  iniaxtjvovv  ini  xiva  auf  Jmd. 
wohnen  (v.  d.  divuiug  Xgiaxov)  2  Cor  12,  9.  v. 
Gottesreich  efft>^aaBv  icp'  vuüg  ist  nahe  zu  euch 
(von  oben  her)  herangekommen  Mt  12,28.  Lc 
11,20;  vgl.  10,9.  V.  Geist  £x;feta-ö-at  ini  xiva 
auf  Jmd.  ausgegossen  werden  (wie  Öl,  m. 
Anspiehmg  auf  d.  Salbung)  AG  2,  17  f.  10, 
45.  Tit  3, 6.  xnxaßaiiBiv  ini  xiva  auf  Jmd.  her- 
abkommen  Lc  3,  22.  J  1,  33.  i^anoaxilkeiv 
ini  xira  (vom  Himmel  aus)  auf  .Imd.  gesandt 
werden  Lo  24,  49.    fiivBiv  ini  xiva  auf  Jmd. 

bleiben  J  1,  32f.     dvanavea&aL  ini  xira    IPt 

4,  14.  V.  Loos:  Bneaev  ini  xiva  fiel  auf  Jmd. 
AG  1,  26.  Auch  i.  feindl.  Sinn  v.  unange- 
nehmen Dingen:  v.  Blut  ')}xBt,  Bg/exat  ini  xiva 
kommt  über  Jmd.  Mt  23,  35  f.  27,25;  inüystv 
xö  aifiü  xcyo;  ini  xiva  Jiii'ls.  Blut  über  einen 

bringen  AG  5,  28.    ndvxn  r«  ig/ufASfa  in'  avlöv 

alles,  was  über  ihn  kam  J  18,  4.  v.  Zorn 
Gottes  egxEXai  ini  xiva  Eph  5,  6.  ^ivBaS-ai  ini 
xiva  Lc  1,65.  4,  36.  AG  5,  5.  enBiaig^ead^ai 
Lc  21,  35.  inininxeiv  1,  12.  AG  19,  17.  Rö 
15,  3.  ninxsiv  AG  13,  11.  iniaiijvai  Lc21, 
34.  b)  Addierend:  kvnr/  inl  Xvnrjv  Kummer 
I  über  Kummer  Phil  2,  27.  c)  V.  d.  Grenze: 
bis  zu  inl  axadiov;  daSsxa  bis  ZU  12  Stadien 
Apc  21,16  [v.  (Txadiav\  inl  xgig  dreimal  AG 
10,  16.  11,  10.  eV  Ö(tov  in  d.  Maße,  als,  je 
nachdem  Mt  25,  40.  45.  Rö  11,13.  d)  V.  d. 
Aufsicht,  Gewalt  über:  ßaailBveiv  ini  xiva 
über  Jmd.  herrschen  Lc  1,  33.  19,  14.  27.  Rö 

5,  14.  xttd^iaxüyai  Sixaaxijv  ini  xiva  Jmd.  ZUm 
Richter  über  einen  einsetzen  Lc  12,  14;  vgl. 
Hb  3,  6.  10,  21.  rjYovjiBvog  in  Ai'fvnxov  AG 
7,  10.     i^ovaittv  dtöovai  inl  naaav  xr/v  Svva^iv 

Über  alle  Streitmächte  TiC  10,  19.  vnBgaigsai^ai 
ini  xiva  sich  Über  Jmd.  erheben  2Th  2,4.  e)  V. 

Ziel  bis,  zu  inwxgitfsiv  (innrxgBrpBird'ai)  ini 
xivu  sich  Jmd.  zuwenden  Lc  1,  17.  AG  9,  35. 
11,21.14,15.26,20.  Gal4,9.  lPt2,25. 
f)  V.  d.  Richtung  auf  e.  Person  od.  Sache: 
«)  Nach  Verben,  die  e.  Gefühl  od.  e.  Gesin- 
nungausdrücken: über  xXaiBiv  Lc  23,  28.  Apc 
18,9.  xünXBaO^ai  \,1 .  (rTi^aj';^!'/?^»'^'«»  Mt  15, 
32.  Mc  8, 2.  iXni'QBiv  ini  xi  auf  etw.  hoffen  1  Pt 
1,13.  TiwrstW  AG  9,  42.  11,17.  16,31.22, 
19.  Rö  4,  24;  vgl.  Hb  6,  1.  nsnoiiHvai  Mt 
27,  43.  ^)  V.  d.  Willeusrichtung  auf  e.  Ziel 
inl  xrjv  dsüiglay  xavxr/v  zu  diesem  Atlblick  Lc 

23,  48.  inl  xö  (TVfKpfgov  zum  Nutzen  Hb  12, 
10.    Auch  i.  feindl.  Sinne:   dvaaxijvai  Mc  3, 

27* 
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26.  iYsiQS(T&aiM.t2i,  7.  Mc  13,  8.  Lc  21,  10. 
ineyel^Biv  äiayfiöv  AG  13,  50.  inaigsiv  xi  inl 
Jtva  J  13,  18.  i,B^i(r»^yai  Mt  12,  26.  Mc  3, 
24 f.     da/ijUDvetf  1  Cor  7,  36.     /loixäa&ai,  M.C 

10,  11.  ßgvxeiv  ddovia;  AG  7,  54  s.  d.  betr. 
Verba.  y)  V.  müudl.  od.  schriftl. Äußerungen 
über   ktyscv  Hb  7,  13.     ngocprjreia    1  Ti  1,  18. 

11.  V.  d.  Zeit.  1.  V.  d.  Erstreckuug  über 
e.  Zeitraum  während, . .  lang:  tnl  rgia  eitj  drei 
Jahre  lang  Lc  4,  25.  fni  ^ftegag  Trl.eiovg  wäh- 
rend mehrerer  Tage  AG  13,  31.  ini  xqövov  e. 
Zeitlang  Lc  18,  4.  stjI  cipai-  dvo  zwei  Stunden 
lang  AG  19,  34.  ini  noXXäg  fj/iigag  viele  Tage 
lang  16,  18.  inl  tgelg  fjfiiqag  drei  Tage  lang 
PE  30  u.  ö.  6<jp'  fx^ov  xgövov  solange  als  Kö 
7,1.  1  Cor  7,  39.  Gal4,  1.  Dafür  eV  öaov 
solange  als  Mt  9,  15.  2Pt  1,  13.  fV  ^xavöv 
(erg.  xQÖvov)  e.  ziemliche  Zeit  lang  AG  20,  11. 
Em  nolv  häufiger,  öfter  B  4,  1.  Hm  4,  1,  8. 
ini  nUtov  dass.  AG  4,  17.  2Ti  2,  16.  3,  9. 
1  Cl  55, 1.  2.  d.  Zeitgrenze  bez.  ini  xijv  avQiov 
morgen  Lc  10,  35.  AG  4, 5.  ini  xrjv  'ägav  Tijg 
ngocrevx^g  zur  Stunde  d.  Gebetes  3, 1. 

eiTlßaivtJU  Aor.  2.  inißtjv.  Pf.  inißißijxa  e- 
Ort  betreten  stg  t^p  ylalav  A(jt20,  18.  Big'I^Qo- 
aulvfia  21,4.  jjj  inagxin  d.  Amt  i.  d.Provinz 
antreten  25,  1.  V.  e.  Schiff  besteigen  nXola 
27,2;  abs.  21,2.  e.  Reittier  besteigen  ini 
ovoK  Mt  21,  5.  [LXX  für  n?-1.]  I 

iTTlßdXXuU  Aor.  2.  inißuXov.  3  PL  inißakar 
Mc  14,46.  AG  21,27  [WS  §  13,  13]  I.Trans. 
darüberwerfen  ti  tin  Jindm.  etiv.  ßgoxov  rtrl 
Jmdm.  e.  Schlinge  1  Cor  7,  35.  ifiäiiöv  nn. 
Jmdm.  e.  Gewand  iL,  anziehen  Mc  11,7.  rl/r 
xetga  Hand  anlegen  ini  n.  an  etiv.  Lc  9,  62. 
Till  an  Jmd.  AG  4,  3.  Dafür  ini  xiva  Mt  26, 
50.  Mc  14,  46.  Lc  20, 19.  21,  12.  J7,  30.44. 
AG  5, 18.  12,  1.  21,27.  aufsetzen  inlßXrjii« 
ini  tjiaTia  e.  Flicklappen  auf  e.  Gewand  Mt  9, 
16.  Lc  5,  36.  Med.  ^mternehmen  ngü^cp  Hm 
10,2,2.  noXkä  s6,3,  5. 

2.  Intrans.  a)  darauf  stürzen  tä  xvfiaja  eig 
TÖ  nkocov  stürzten  i.  d.  Kahn  Mc  4,  37.  b)  auf- 
merksam, werden,  seine  Aufmerksamkeit  auf 
etw.  richten  incßaXaf  exkaisp  da  ivurde  er  (a°uf 
d.  Prophezeiung  Jesu)  aufmerksam  u.  weinte 
Mc  14,  72.  [Andere  erkl.  anders;  s.  Komm.] 
c)  zufallen,  zukommen  rö  imßüD.or  /negog  d. 
mir  zukommende  Teil  Lc  15,  12  [Deißmann, 
NB.  S.  57].  d)  inißdXXei  Jtvi  es  gebührt  sich 
für  Jmd.  Pol  1,1.* 

liTißapeuj  Aor.  1.  ineßäg^aa  belasten,  be- 
schweren Tivä  Jmd.  ngög  %b  fir;  inißugTjaal  xiva 
vfiöjv  um  keinem  v.  euch  beschwerlich  zu  fallen 

1  Th  2,  9.  2Th  3,  8.    iva  fi!/  imßagü  um  (ihn) 
nicht  zu  beschweren,  A.  um  nicht  zuviel  zu  sagen 

2  Cor  2,  5  [s.  Komm.].* 


emßißäZiiu  Aor.  1  insßißaaa  aufsitzenlassen 
iLvä  Jmd.  Lc  19,  35.  AG  23,  24.  xivä  ini  zb 
i'öiov  xxTjvo;  auf  s.  eignes  Tier  Lc  10,  34.* 

emßXeTTUj  Aor.  1.  inißlexpa  hinblicken  v. 
Gott  iv  xalg  aßvadoig  i.  d.  Abgrund  1  Cl 
59,  3.  auf  etw.  blicken,  etw.  berücksichtigen 
ini  xt :  ini  xr/v  xansiroxriv  auf  d.  Demut  Lc  1 , 
48.  ini  Teva  auf  Jmd.  1  Cl  13,  4  (Jes  66,  2). 
ini  xöv  (fiogovpxa  xljv  in&ijxa  lijvXa/jnQÜv  Rück- 
sicht auf  d.  nehmen,  der  prächtige  Kleider  trägt 
Je  2,  3.  Daher  allgem.  sich  Jmds  annehmen 
ini  xbv  vlöv  fiov  Lc  9,  38.  [LXX  für  HIS, 
niJT]* 

enißXriiua,  axoq,  tö  der  (aufgesetzte)  Flick- 
lappen Mt  9,  16.  Mc  2,  21.  Lc  5,  36.* 

eTTißoctuu  zurufen  AG  25,  24  t.  r.  [v.  1.  ßo- 
Zii'iEg].  schreien  v.  Geschrei  e.  Volksmenge 
MPol3.  12,  2  f.* 

eTTißouXri,  fjq,  f|  der  Anschlag  Big  xcva  auf 
Jmd.  AG  23,  30.  Dafüi-  xivi  20,  3.  !/  i.  aixäv 
ihr  A.  9,  24.  iv  xalg  i.  xäv'IovdaCavbeid.  An- 
schlägmi  d.  Juden  20,  19.* 

eTriTdußpeüu)  sich  verschwägern;  dann: 
seine  Schwägerin  heiraten  Yvvatxa  v.  d.  Levi- 
ratsehe Mt  22,  24  (Dt  5,5).  Zur  Sache  vgl. 
Merx  n,  l,306ff.  bes.  310.   [LXX  für  D3\] 

eiriYCio?,  ov  irdisch  (Ggs.  inovgünog)  aü/^a 

1  Cor  15,  40.  V.  Leib  oUia  i.  d.  irdische  Be- 
hausung 2  Cor  5,  1.  ao(fia  irdische  Weisheit 
=  menschl.  Philosophie  Je  3,  15 ;  vgl.  e'vQ^fia 
i. e. Menschen fündleinDg  7,1.  nvsvfia  i.  Erden- 
geist V.  Geist  falscher  Propheten  Hm  9,  11. 
11,  6.  llf.  14.  17.  19.  xä  i.  (Ggs.  xa  inov- 
Quviu,  imox&ivta)  d.  irdischen  Dinge  J  3,  12. 
Dg  7,2.  T«  i.  (fQovetv  nur  ans  Irdische  denken 
Phil  3,  19;  vgl.  ITr9,  1.  IEphl3,  2.  Pol 
2,1.* 

eiTiYeXdtJLi  Fut.  incj'sXdao/iai.  lachen  xul  zu 
einer  Sache,  i.  xr/  vi^srign  dncoXeiit  eures  Yer- 
rferftews  1C157,4  (Spr  l,'26).t 

eTTiYivo)uai  Aor.  2.  inBybvö^tip  sich  einstellen 
V.  Wind  AG  28,  13.t 

eTTiYivuJö'KUJ    Eut.  ini^vöiiiojitti.    Aor.  2. 

intypcov.  Pf.  iniyvoixa.  Aor.  1.  Pass.  ine- 
yvoKid^tp:  1.  genau  kennen  xC  etw.  x^v  x"iJ"' 
xov  9eov  Col  1,  6.  xljt'  uXi'/S-scav  1  Ti  4,  3.  xi/v 
ööbv  xrjg  Sixatoavftjg  2Pt2, 21.  xb  Sixaito^ix 
xov  &eov  Rö  1,  32.  xb  oro/ia  xov  Xgtarov 
d.  Namen  Jesu  kennen  Hs  9, 16,7.  M.  Akk. 
d.  Person:  xbv  vlöv,  xbv  naxiga  Mt  11,27. 
xoiig  xoioviovg  solche  Leute  1  Cor  16,18.   fmüg 

2  Cor  1,  14.  TM'«  und  xipog  Jmd.  an  etw.  ken- 
nen lernen  Mt  7,  16.  20.  ovx  iniYuüaxeje 
envToig,  oxi  kennt  ihr  euch  nicht  soweit,  daß  = 
erkennt  ihr  inbezug  auf  euch  nicht  an,  daß 
2  Cor  13,  5.    i.  nsgi  xivog  v.  etw.  tvissen  IRö 
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10,2.  Abs.  ICor  13,12.  2.  erkennen  (v. 
d.  siiml.  u.  geistigeu  Erkenntnis)  rirä  Jmä. 
Mtl4,  35.  Mc  6,  33.  54.  Lc  24,  16.  31. 
Hv  5,  3  f.  M.  Akk.  u.  flgd.  ö«  AG  3, 
10.  4,13.  iCor  14,37.  V.  d.  Anerken- 
nung d.  Würde  e.  Person  Mt  1 7,  12.  M.  Akk. 
d.  Sache  101  32,  1.  Dg  10,  7.  Hm  6,  2,  G.  s  8, 
6,  3.  11,2.    xijv  cpojriji'  Tov  Uetqov  d.  Stimme 

d.  Petrus  AG  12,  14.    Ji/r  y'/^  "ix  tneYCycodxov 

sie  erkannten  d.  Land  nicht  27,  39.  V.  geist. 
Erkenntnis:  roiig  dtaloytafiovi  d.  Gedanken 
erkennen  Lc  5,  22.  Genauer:  i.  eV  buvxü  Mc 
5,  30.  TÜ  nvsvjxart  (m.  flgd.  ö'it)  2,  8.  Abs. 
m.  flgd.  ort  Lc  1,22.  M.  flgd.  indir.  Frage 
Dg  10,  3.  lEph  4,  2.  Hs  4,  3.  3.  sich  verge- 
ivissern,  erfahren  m.  flgd.  ön  Lc  7,37.  23,7. 
AG  19,  34.  24,  11.  M.  flgd.  Kelativsatz  22, 
24.  it  TiaQÜ  Tu'o;  etw.  V.  Jmd.  erfahren  24,8; 
m.  flgd.  ort  28,  1.     4.  wissen  äg  xai  av  xulhov 

tnii'iväaxeig  xvie  auch  du  recht  gilt  iveißt  25, 
10.  [LXX  für  J?T, -1?:.] 

eniTVtucnq,  eaii;,  r\  die  Erkenntnis  (v.  reli- 
giösen u.  sittlichen  Dingen)  (Ggs.  afvaala) 
1  Gl  59, 2.  Ttji  ülrjä-eia;  d.  Wahrheitserkenntnis 
lTi2,4.  2Ti2,  25.  3,7.  Tit  1,  1.  Hb  10,26. 
Tt/;  (iuaQxiag  d.  Sündenerkenntnis  ßö  3,  20. 
M.  Gen.  d.  erkannten  Person  i.  &eov  Gottes- 
erkenntnis Eph  1,  17.  Gel  1,  10.  2Pt  1,2. 
Dg  10,  1.  Dafür  fj  nsgl  aov  i.  MPol  14,  1. 
i.  Tovvlov  TOV  »eovl^phi,  13;  vgl.  2Ptl,8.  2, 
20.  Gottes-  u.  Christuserkenntnis  2Pt  1,  2. 
&ebv  exsiv  iv  i.  Gott  i.  d.  Erkenntnis  festhalten 
Eö  1,  28.  Abs.  V.  d.  chi-istl.  Erkemitnis- 
stufe  (neben  alir&tjaig)  Phil  1,9.  draxatvov- 
fisvog  eig  e.  ZU  neuer  Erkenntnis  gelangt  Col  3, 
1 0.  xat'  inlYfcüdiv  ihrer  Erkenntnisentsprechend 
Rö  10,2.  [LXXfür  ny.l.]* 

eTTiTpaipri,  rjs,  x\  die  Aufschrift,  Inschrift 
V.  d.  am  Kreuz  befestigten  titulus,  der  die 
näheren  Angaben  über  d.  Hingerichteten 
enthielt  [vgl.  Sueton,  Calig.  32.  Domit.  10. 
Die  Cass.  LIV,  3.  Euseb.,  h.  e.  V,  1,  44] 
Mc  15,  26.  Lc  23,  38.  V.  Münzlegenden  Mt 
22,20.  Mc  12,  16.  Lc  20,  24.* 

eTTlYpcttpuJ  Fut.  sntYQuyjcJ-  Pass.  Pf.  ent- 
fbYQafiiiat.      Plsqpf.    inEYBf^ajiurjV.      Aor.    1. 

insfQaffTjv.  1,  mit  e.  Aufschrift  versehen  tjv  t) 
inif^oitfri  .  .  iniyEyqafinivr)  d.  Inschrift  war 
daraufyesetztMc  15,  26.  V.  e.  "Weiheinschrift 
auf  e.  Altar  AG  17,  23.  V.  e.  magischen 
Aufschrift  Apc21,  12.  10143,2.  2.  ein- 
schreiben eig  rüg  ßißXovg  röir  Qöjvibiv  Hs  2,  9. 
Ahnl.  xQEirrovi  eQ^a  e'niYQncprjvai  für  ein  bes- 
seres Werk  eingetragen  iverden  I  E,ö  2 ,  1 . 
3.  Übertr.  hineinschreiben  enl  xagdlag  Hb  8, 
10.     inl    xijV    dittvoiav     10,  16.       [LXX   für 

^5?  an?.]* 


eTnbeiKVUjUl  Fut.  imöeila.  Aor.  1.  eniSsila 

1.  vorzeigen  e.  Münze  Mt  22,  19.  Gewänder 
AG  9,  39.  Med.  zeigen  tl  etw.  rcij  acpQotYiäag 
l  Ol  43,  5.  s.  eavTov  sich  vorstellen  joig  legev- 
atv  Lc  17,  14.  Jivi  m.  flgd.  indir.  Frage  B  6, 
13,  Tivl  Tt  Jmdm.  etw.  zeigen  läg  oixoöondg 
Mt24,  1.  10124,  1.  MPol  1,1.  V.Wundern: 
vormachen  16,  1.  2.  beweisen  m.  flgd.  Inf. 
AG  18,  28.  m.  flgd.  örtB  5,  7.  Ebenso  Med. 
MPol  2,  2.  10  d/ietdt^BTov  xrjg  ßovXijg  aijov  d. 
Unabänderlichkeit  seines  Ratschlusses  Hb  G,  1 7. 
£.  eai;rd»'  sich  erweisen  Dg  8,  5.  Med.  v.  Gott 
Dg  8,  5.  erweisen  jr/v  <To(fiav  1  Ol  38, 2.  [LXX 

für  N^nn.] 

eTtiöeo|iai  dazii,  bedürfen  xivög  e.  Sache  jijg 

TiQoaBvxr/g  xai  UYdnrjg  IMg  14.     ot  BntSsofisvoi 

d.  Bedürftigen  Dg  10,  6.* 

eniöexonai  (gastlich)  aufnehmen  itvä  Jmd. 
3J9f.t 

eTTibtiiLieiu  sich  auflialten,  anwesend  sein, 
leben  oi  imdi/fioivTBg  Pcüuatoi  d.  ortsanwesen- 
den,  dort  lebenden  Römer  AG  2, 10.  ot  «.  SeVoi 
17,  21.  «V  'Eqiiao)  eTudr/fiovfiig  Ttvsg  KoQivä^ioi 
hielten  sich  einige  Korinther  auf  18,  27.  öiav 
emSr/fj,^a>}g  eig  avti'jv  wenn  du  darin  leben  wirst 
Hs  1,9.* 

tTTibriiiia,  ag,  f)  der  Aufeyithalt  v.  ird.  Leben 
TTjg  auQxög  tv  TW  xonfio)  Tovio)  d.  A.  des  Flei- 
sches i.  dieser  Welt  201  5,  5. f 

eTTibiaidcrffoiuai  Jurist,  t.  t.  e.  Testament 

e.  Klausel  anhängen  Gal  3,15.  [Oonrat  ZntW 
V(1904),  S.  215f.  erklärt:  e.  neue  Verfügung 
über  d.  Erbschaft  treffen.^ 

eTTlölboiHl  Ipf.  3  P.  Sing.  iuBdiSov,  3  PL 
e'nsdiäovv,  Fut.  Enidäaio;  Aor.  1.  tniöcoxa. 
Aor.  2  ¥tc.  tTTcSovg.  Pf.  intSidaxa.  Pass. 
Pf.  Ptc.fTniJfJo.uEVog.  Aor.  1.  tnsööt^rjv  l,  über- 
geben, hingeben  iivi  it  Jmdm.  etw.  e.  Stein  Lc 
11,11.  Mt  7,9.  e.  Schlange  V.  10.  e.  Skor- 
pion Lc  11,  12.  e.  Stück  gebackenen  Fisch 
Lc  24,  42.  Brot  V.  30.  e.  Brief  AG  15,  30. 
Pass.    fnBÖö&r/    avicb    ßißXiov    tov    nQocp^iov 

'Haaiov  es  Wurde  ihm  d.  Buch  d.  Propheten 
Jesaias  gereicht  Lc  4,  17.  Steine  den  Jung- 
frauen Hv  3,  2,  5.  Zweige  s  8,  1,  2  u.  o.  jtvl 
xijv  /erpa  Jmdm.  d.  Hand  geben  Hv  1,  1,2. 
eavxov  xivl  sich  hingeben  1  Ol  14,  2.  201  9,  7. 

2.  Abs.  preisgeben  tnidövxBg  sqiSQoftei^a  wir 
gaben  (d.  Schiff)  d.  Winde  preis  u.  tvurden  hin- 
getrieben AG  27,  15. 

eiTlblopOÖUJ  Aor.  1.  inidicoQf^aaa  später  in 
Ordnung  bringen  xc  etiv.  xd  Xsinovxa  d.  übrige 
Tit  l,5.t 

enibüuj  (während  e.  Sache)  untergehen  v. 
d.  Sonne  Eph  4,  26. t 

enieiKeia,  as,  n  [WH  imeixCa]  die  Nach- 


427 


eiTieiKri? 
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giebigkeit,  Milde  I  Phld  1,1.  t,;  o-fl  ^ •  ^^*  deiner 
Milde  AG  24,4.  Neben  TiQaÖJijg  2  Cor  10, 1 ; 
vgl.  Dg  7,4;  neben  fiax^o&vfiia  ICl  13,  1; 
neben  jansirocpQoavyri  30,  8.  56,  1.  fiex  tx- 
TBvovg  iniBixeia;  mit  beharrlicher  Milde  58,2. 
62,2.  T.v  i.  an  Milde  lEpb  10,  3.  tV  -iÖct^ 
i.  &EOV  iwvTo;  mit  aller  M,  wie  sie  d.  leben- 
dige Gott  zeigt  IFUd  1,2.* 

eiTieiKriq,  eq  nachgiebig,  mild  Tit  3,2.  v. 
Gott  1  Ol  29,  1.  als  Tugend  d.  Bischofs  ITi 
3,  3.  V.  Dienstherrn  1  Pt  2,  18.  V.  d. 
höheren  Weisheit  Je  3, 17.  V.  d.  Frömmig- 
keit 1  Gl  1,2.  To  f.  vfiS)v  eure  Milde  Phil  4,  5. 
TÖ  e.  Ttg  j-itüö-o-//.-  uvTÖiv  ihre  maßvolle  Bede 

I  Ol  21,7.  Komp.  tnieixfuTEQov  kaXeti'  etiv. 
milder  reden  Hm  12,  4,  2.* 

ETTlKeiKia  s.  iniBixBia. 

ernZriTeiw  Ipf.  insl^iJTovp.  Aor.  1 .  f Tief 7x70-« 

1.  suchen  abs.  Dg  11,  5.  tu-«  Jmd.  Lc  4,  42. 
AG  12,  19.  Tt  t7ii!;ijTBig;  was  suchst  du?  Hs 
6,4,  1.  7,1.  9,16,  1.   M.  flgd.  Inf.  Dg  11,2. 

2.  wünschen,  verlangen  tI  etiv.  Mt  6,  32.  Lc 
12,30.  Eö  11,7.  äofia,  xttgnuv  Phil  4,  17. 
naTQidaUh  11,14.    xijv  liii.lovdav  nöXtv  13,14. 

II  TjBQaiTBQa  etw.  iceiteres  AG  19,  39.  [v.  1. 
nBQl  BU^m'].  ar/fiBiov  Mt  12,  39.  16,4.  [Mc 
8,  12.  Lc  11,  29  r.]  ?6)-'>  Dg  12,  6.  M.  flgd. 
Inf.  AG  13,7.  3.  e.  tlntersuchwig  anstellen, 
forschen  nsgl  itvog  nach  etw.  negl  r^s  ÜBOTTjTo; 
Hm  10,  1,  4.    [LXX  für  ^r],  WM* 

eTTiGavciTiog,  ov  dem  Tode  geweiht,  ver- 
fallen (InidBi^Ef  üi  tTji&ttrajiovg  1  Cor  4,  9.t 

eirieeaiq,  eujg,  rj  das  Auflegen  zäv  x^i^gSiv 
d.  Handauflegung  als  Weiheritus  AG  8,  18. 
ITi  4,  14.  2Ti  1,  6.  Hb  6,  2.  [s.  Eiehm  HW 
I,  561fi".] 

eTn9u)i€lJU  Ipf  tnB&viiow.  Fut.  fntd^v/x^ua. 
Aor.  1.  enB&v/^Tjaa  begehren,  verlangen  zifSg 
etiv.  Silber,  Gold,  Gewänder  AG  20,  33.  e. 
gute  Sache  1  Ti  3,  1.  irdische  Dinge  2  Cl  5, 6. 
lä  loC  Tilr/alop  D  2,  2.  M.  Akk.  [Bl  §  36,  3.] 
V.  geschlechtl.  Begierde  j-uvarx«  Mt  5,  28 
[v.  1.  yvvtxixög  od.  ohne  Obj.  s.  Merx  II,  1, 
92],  Hv  1,  1,  4.  otxodo/i^v  s  9,  9,  7.  /iijdBi' 
IEö4,  3.  M.  flgd.  Inf  [Bl  §  69,  4]  Mt  13, 
17.Lcl5,  16.  16,21.  17,22.  IPtl,  12.  Apc 

9.6.  2C15,  7.  PoU,  3.  MPoll7,  1.  19,1. 
M.  flgd.  Akk.  u.  Inf.  Hb  6, 11.      Abs.  Eö 

7.7.  13,9.  1  Cor  10,  6.  Je  4,2.  Bni»vtii(fini- 
&vnBlv  lebhaft  begehren  Lc  22,  15.  EbEv  9; 
vgl.  W  §  54,  3.   [LXX  für  nj«,  lOn.] 

€TTi6umiTr|5,  oO,  6  der  GH,erige  xaxüv  nach 
Schlechtem  gierig  1  Cor  10,  6.  fi^  '/Ivov  i.  werde 
kein  Begehrer  D  3,  3.  Vgl.  Deißmann  NB  51 

[LXX  für  njsnpj.t 

eTnöuiiia,  a?,  f)  das  heftige  Verlangen,  die 


Begierde  i.  ri^g  ifivxijg  d.Lust  d.  Seele  Apc  18, 
14.  int&v/^Lar  bxblv  Big  xl  nach  etw.  Verlange)} 
haben  Phil  1,23.  Dafür  hebrais.  [=  lion 
HDn]  fTnd^vulct  eTiittvfiBit'  Lc  22,  15.  fV  nnXXfi 
f.  in  heftigem  Verlangen  ITli  2,  17.  al  tibqI 
T«  lomä  i.  d.  sonstigen  Begierden  Mc  4,  19. 
M.  Gen.  obj.  i.  nqa^Bav  nollöiv  Verlangen  nach 
vielen  Geschäften  Hm  6,2,5.  Bes.  d.  Lust  nach 
Verbotenem  als  d.dem  Gesetz  widerstrebende 
Trieb  Eö  7,  7£  Je  1,  14.   Erzeugt  Sünde  Je 

1.15.  2Ptl,4.  f.«o*'v()a  1,2,4.  3,8,4.  m8,5. 
i.  xaxrj  d.  böse  Lust  Col  3,5.  ndxtog  enc&v/iiug 
sinnliche  Leidenschaft  1  Th  4,  5.  xaz  tni&vfiiar 
i.  sinnlicher BegierdelVol  5,2.  V-  geschlechtl. 
Trieb  D  3,  3.  i.  yvpaixdg  VLm  Q,2,  b.  Plur. 
(neben  na&r/fiaTu)  Gal  5,  24.  i. Lasterkatalog 
D  5,  1.  e.  noXXtti  üvotjToc  viel  törichte  Begierden 
1  Ti  6,  9.  vBaiBQixai  f.  d.  Lust  nach  Neuem 
2Ti  2,  22.  xaiä  rag  idiag  f.  nach  ihren  eignen 
Begierden  4,  d.    (neben  «(jt7j'Et«t)   lPt4,  3; 

vgl.  V.  2.     al  nQOTBQOV  iv   ijj   ayvoin  f.   d.  B., 

die  euch  früher,  als  ihr  es  nicht  besser  ivußtet, 
beherrschten  1,  14.  M.  Geuit.  t.  fitaafiov  d. 
Lust  d.  Befleckung  =  d.  befleckende  Lust 
2Pt  2,  10  [W  §  34,  36].  i.  rf/g  novTj^lag  bÖse 
Lust  Hv  1,  1,  8  f.  iijg  (laBi-yBiag  Hv  3,  7,  3. 
f.  TÜv  xaqSciiv  d.  B.  d.  Herzens  [s.  xagdln]  Eö 
1,  24.  i.  lov  aäfiarog  sinnliche  B.  Eö  6,  12. 
T^g  aa^xog,  rüv  ätfSalitüt'  1J2,16.  2Pt2, 18. 
aagxixal  e.  lPt2,ll.   Dl, 4.   tsIbiv  Bni&vfiinv 

aagxög  tun,  was  d.  fleischliche  Begierde  ivHl  Gal 

5.16.  t.  tov  xoa/jov  weltliche  B.  1J2,  17. 
f.  xoaficxat  weltliche  Lüste  Tit  2, 12.  2C1 17,3. 
f.  tijg  dnürrig  täuschende,  trügerische  B.  Eph 
4,22.  Bcg  B.  sodaß  B.  entstehen  Eö  13,14. 
noiBiv  tag  B.  nach  d.  B.  hcmdeln  J  8, 44.  vna- 
xovBtv  Talg  i.  den  B.  folgen  Eö  6,12.  dovXBvBir 
B.  e.  Sklave  d.  Begierden  sein  Tit  3,3;  vgl. 

SovXog  inid^vfiiag  IPol  4,  3.  ayBaOai  fni&v- 
filaig  sich  v.  d.  Begierden  treiben  lassen  2Ti 
3,6.  TTOQBVBcr&at  xaTÜ  Tag  i,  Jd  16.  18.  2Pt 
3,3.   ttvaijTgicfSd&ai  tr  raig  B.  Eph  2,3.  [LXX 

für  nj«,  nion,  n^on,  ni«n.] 

eTTlOÜlU  Aor.  1.  insd^vaa  opfern  (neben 
6iivvyai)'MVo\\.  8,  2.t 

eTTlKaSiZlU  Aor.  1.  inBxu&iaa  sitzen  inära 
iivög  auf  etiv.  Mt  21,7.t 

eTTiKaOimvöiu  einschlafen  xivi  über  etw.  rnTg 
üftaQTiaig  B  4,  IS.f 

eTTiKaitu  Plsqpf.  BTiBxBxavxBiy  Über  etw.  bren- 
nen V.  d.  Sonne  Hs  9,  1,  ö.f 

eiTlKaX^U)  Aor.  1.  BnBxälsaa.  Med.  Fut. 
inixakBaofiat.  Aor.  i.  BnsxaXBfrafi^v.  Pass.  Pf 
inixixlrjfiai;  Vic.  tnixBxXrjfiBvog.  Plsqpf.  3.Pers. 
inBxtxXrjJO.     Aor.   1.    BUBxX^&ijr.     1.   M.  Acc. 

Jmdm.  e.  Beinamen  beilegen  %öv  otxoäsanöxrjv 
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BßtiX,eßovX  d.  Hausherrn  Beelzebul  nennen  Mt 
10,  25.  [Andere  LA  lä  ocxodsanöiri  sie  be- 
schuldifjten  d.  H.,  er  sei  B.  s.  Komm.]  Auch 
i.  Med.  et  TiaxiQa  i7iixa).Hattb  irciiii  ihr  Vater 
nennt  IPt  1,  17.  Pass.  6  tnixalovaefo,- d.  den 
Beinamen  hat  AG:  10,18.  11,13.  12,  12.  Da- 
für ög  inixalelxai  10,  5.  32.   6  inixXij&d^  4,  36. 

12,25.  EbEv9.   o;  fTiExAvd^i?  AG  1,  23.   ovx 

aiiixvteiai  9^eo,'  fncxnXetal^ai.  avtäf  sich  ihren 

Gott  nennen  zu  lassen  Hb  11,  16.  2.  Med. 
Jurist,  t.  t.  (nach  appellare  gebildet)  appel- 
lieren Tivü  an  Jmd.  Kuiuaqu  an  d.  Caesar 
appellieren  AG  25,  1 1  f.  26,  32.  28,  19.  Da- 
für TÖv  Seßaaiof  25,  25.  M.  flgd.  Inf.  tov  de 
riavlov  intxuXeaafiivov  xijQrjftrjvai.  aviov  eig  ttjv 
roü  Seßaaiov  diä^vcoatv  da  P.  Berufung  ein- 
legte (e.  Appellationsverfahren  verlaugte), 
daß  er  für  d.  kaiserl.  Erkenntnis  zurückge- 
stellt würde  25,21.  3.  In  Verb.  m.  ofo/ia 
a)  Passivisch:  iTtixuXetrac  tö  oiouä  ztvoi  inl 
wt,  [=  'B  bv.  'B  Ufa  Kn;?:]  Jmds.  Name  tvird 
über  Jmd.  genannt,  womit  d.  Betreffende  in 
magischer  Weise  unter  d.  Gewalt  e.  höhei-en 
Macht  gelangt:  v.  Namen  Gottes  AG  15,17; 
v.  Namen  Jesu,  d.  bei  d.  Taufe  über  d.  Täuf- 
ling genannt  wurde.  i6  xa^-bv  övofia,  rö  snt- 
xXrjd^ev  t(f  vfiäi  d.  gute  Namen  (d.  h.  Jesu), 
d.  über  euch  genannt  worden  ist  Je  2,  7.  näari 
ifiv/rj  inixsxkijfxivrj  rö  ovofia  avTov  (d.  h.  'Iijaov 

XQiaTov)  jeder  Mensch,  der  nach  seinem  Namen 
benannt  ist  [wo  rö  ö.  Acc.  d.  inneren  Objektes 
ist]  1  Gl  64,  1.  Wahrsch.  ist  hiernach  1  Cor 
1,  2  aiiv  näai  roig  inixaXovfiivocg  ib  bvofia  tov 

xvqIov  Tjuäf  samt  allen,  die  benannt  sind  nach 
d.  Namen  unseres  Herrn  zu  erklären  [s. 
Komm.].  Dieselbe  Erklärung  ist  mögl.  AG 
9,  14.  21.  Ebenfalls  v.  d.  Getauften  inl  nacn 
ToTg  inixaXovuBvoi,;  tw  ovöfiaTi  avtov  (d.  h.  tov 
xvQiOv)  Hs  9,  14,  3.  TÖ  bvo/xa  xvqIov  to  ini- 
xXrjd^iv  in  avTovg  der  über  ihnen  (bei  d.  Taufe) 
genannte  Name  d.  Herrn  s  8,  6,  4.  [Zu  d. 
ganzen  Sitte  vgl.  "W.  Heitmüller,  Im  Namen 
Jesu.  Göttingen  1903.]  b)  intxai.se(r&ai  tö 
Svoaa  xvqCov  Namen  d.  Herrn  anrufen  [=  N^]? 
^■^  OB'S]  AG  2,  21.  22,  16.  ßö  10,  13f.  Da- 
für einfach  snixaleiaD^ai  töv  xvqiov  d.  Herrn 
(unter  Nennung  s.  Namens)  anrufen  V.  12. 
2Ti2,  22.  1C152,  3  (Ps50,  14).  57,  5  (Spr 
1,  24).  60,  4.  AUgem.  fiaQZvga  löy  &Bbv  ini- 
xalovftai  inl  Tr/v  ifii/y  tf/vx/jf  ich  rufe  Gott  zum 
Zeugen  an  gegen  m.  Seele  2  Cor  1,  23.  4.  rufen 
ICI  39,7  (HiS,  1). 

eTTiKdXufi^a,  aro?,  t6  die  Decke  i.  Tijg  xa- 
xiagd.  Deckmantel  d.  Bosheit  1  Pt2, 16.  [LXX 
für  nD3n.]t 

eTriKaXuTTTtJü   Aor.  1.  Pass.  inexakicpd-tjy 

verhülletl,  bedecken  av  ai u/naQTtai  inexalv(p&>j- 


(Tuv  deren  Sünden  bedeckt  sind  Eö  4,  7.    ICI 
50,  6  (Ps  32,  1).   [LXX  für  nD|.]t 

eTTiKaTaWäcrffuj  Pass.  Aor.  2.  inixart/Xkä- 
Y^v  TivC  sich  mit  Jmd.  aussöhnen  ICl  48,  i.f 

eTriKaidpaTOi;,  ov  verflucht  i.  näg  8?  . . .  jeder 
ist  verflucht,  der  Gal  3,  10.  13.  (neben  na^a- 
ßäxrjg  TOV  vofiov)  Agr  7.  f.  ö  et^  B  7,  7  ;  vgl.  9. 
V.  Fischen,  deren  Genuß  nicht  erlaubt  ist 
10,5.   [LXX  für -in«.]* 

eTTiKEiiaai  Ipf.  inexslfi^v  \.  darauf  liegen 
int  Ttvi  auf  etw.  v.  e.  Stein  J  1 1,  38.  oipdgiov 
inixEifiei'Of  Fisch  daraufliegend  21,9.  ini 
Tivog  auf  etw.  V.  d.  ehernen  Schlange  B  12,7. 
2.  tlbertr.  obliegen,  aufgelegt  sein  dixaiöi/naTa 
fiBXQi  xatQov  äioQtHiaewg  inixsi^eva  die  bis  zur 

Zeit  d.  Richtigstellung  auferlegt  sind  Hb  9,  10. 
ftSTÜvoia  inixsixai  aviotg  liegt  ihnen  ob  Hs  8, 
7,  2.  avuYxrj  fioi  inixeizai  e.  Zwang  treibt  mich 
dazu  =  ich  muß  es  tun  1  Cor  9, 16.  ü^äv  r/ijiv 
inCxeiiai  e.  Kanq^f  ist  uns  verordnet  ICI  7,  1. 
ÖLuxoviai  inixecvjttL  Tivi  Dienstleistungen  sind 
Jmd.  auferlegt  40,5.  Toxeiög  fiot  inixsiTai  d. 
Geburt  steht  mir  bevor,  i.  kühnem  Bild  v.  be- 
vorstehenden Leiden,  das  Tod  u.  Neugeburt 
bringt  IRö  6,  1.  3.  zusetzen,  bedrängen  xsi- 
uävog  intxetfiiyov  da  d.  Sturm  tobte  AG  27, 
20.  V.  Personen:  zusetzen  inixeivio  qxoyatg 
fiej-äXaig  sie  setzten  (ihm)  mit  lautem  Geschrei  zu 
Lc  23,  23.  M.  Dat.  d.  Person:  avxü  5,  1. 
4.  V.  Münzen  /apaxr^^a  inixBi/isvor  B/si  trägt 
e.  ihr  aufgedrücktes  Gepräge  IMg  5,  2.* 

eTTiKeWuu  Aor.  1.  inixsda  1. 1.  d.  Schiffer- 
spr.  ans  Land  treiben,  landen  lassen  [wie  d. 
stammverwandte  appellare']  i.  t^v  vavv  d. 
Schiff  auflaufen  lassen  AG  27,  41   [v.  iaä- 

xEiXav^.f 

[eTTiKtqpdXaiov,  ou,  t6  die  Kopfsteuer  Mc 
12,  14  [v.  1.  für  »^caoi'].!] 

'ErriKOupeio?,  ou,  6  der  Epikureer,  zur 
Schule  Epikurs  gehörig  [s.  BL,  HW]  AG 
17,  18.    \;EnixovQiog  Tdf.,  WH,  NJ.f 

ETTlKOUpia,  ai;,  f)  die  Hilfe  imxovQiag  Tvxav 

Tj'i-  oTtö  &EOV  ich  fand  H.  bei  Gott  AG  26,  22.t 
eiTiKpiviu  xA^or.  1.  inixQiva  beschließen,  ent- 
scheiden m.  flgd.  Inf.  inixQivBv  yEviatfai  zb 
atirjiia  avtäv  er  entschied,  daß  ihrem  Verlangen 
stattgegeben  werde  Lc  23,  24.t 

^TTi\a|ußdviu  [i.  NT  nur  Med.]  Aor.  2. 
inElaßoixijv  1,  anfassen  xtvog  etw.  od.  Jmd. 
TVi-/etpö,-Mc8,  23.  AG23,19.  Auchübertr. 
Hb  8,  9  [nach  'B  T3  p''inn]  Tivbg  Tivog  Jmd. 
an  etw.  /lov  Tijg  x^i-Qog  mich  an  d.  Hand  Hv 
3,  2,  4.  avioi)  Ti'/g  nijQotg  ihn  am  Ranzen  Hs 
9,  10,  5.  M.  Akk.  d.  Person:  Lc  9,  47.  AG 
9,  27.  Bes.  bei  Berührungen  zum  Zweck  d. 
Heilung  Mt  14,  31.  Lc  14,  4.    2.  festnehmen 
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Tivä  Jnid.  meist  v.  tumultuarischer  Fest- 
nahme: Lc  23,26.  AG  16, 19.  17, 19.  18, 17. 
21,30.33.  3.  Übertr.  fangen  iivög  etw.  avrov 
Xöfov  sein  Wort  d.  h.  ihn  durch  s.  Wort  Lc 
20,  20.  avTov  Qt/fiaro;  V.  26  [n.  A.  ist  auch 
hier  Kstr.  mit  doppeltem  Gen.  anzunehmen: 
ihn  bei  e.  Wo7i  fassen  s.  Komm.]  erfassen 
i^j  aicoviov  ico^g  1  Ti  6,12 ;  vgl.  V.  19.  4.  sich 
annehmen    rnög   Jnids.      dj-j-eiu»',    crneQuaro; 

:4ßQaä,u  Hb  2,  16.  [LXX  für  m«,  p^mn.]* 

dTTiXanTTiu  Aor.  1.  fTiBkafirpa  aufstrahlen, 
erstrahlen  übertr.  v.  Erbarmen  Gottes,  ötup 
iniXäfiiprj  lö  sleog  tov  xvqIov  ivann  d.  Erbarmen 
ä.  Herrn  erscheinen  wird  Hs  4,  2.t 

eiTiXavOdvonai  Aor.  2.  e'nela&Sfitiv.  Pf. 
Pass.  tniUh/afiac  1.  vergessen  rtrög  Jmds. 
1  Gl  35,  1 1  (Ps  50,  22).  B  10,  3.  M.  Gen.  d. 
Sache  Hv  3,  13,  2.  s  6,  2,  2.  4,  2.  M.  flgd. 
Inf.  Mt  16,  5.  Mc  8,  14.  101  46,  7.  M.  flgd. 
indir.  Frage  önotog  ^v  Weichergestalt  er  ist  Je 
1,24.  —  Hs  6,5,3.  2.  sich  nicht  kümmern  nvög 
um  etw.  Tov  EQyov  vuöyr  Hb  (!,  10.  Neg.  ovx 
e.  auf  eitv.  bedacht  sein  nys  (fdo^siiixg  13,2. 
17;  Evnotlag,  xouaviag  V.  16.  M.  Akk.  [Bl 
§  36,  6  a.  E.]  ict  oTiiaa  d.  rückivärls  liegetide 
Phil  3,  13.  Pass.  ev  f?  avJwv  ovx  eaiiv  eni- 
keXtifT/iirov  iväniov  &eov  keins  i:  ihnen  ist  hei 
Gott  vergessen  Lc  12,  6.   [LXX  für  nStT.]* 

eTtiXeYuu  Aor.  1.  Med.  eTrsXs^äfirjv  1.  be- 
nennen Pass.  'l'aäß  fj  fTTiXeyofiii')/  nogvij  die  e. 
Hure  genannt  wird  1  Gl  12,  1.  xoXvfißr/O-ga  7/ 
indsYOfiBvT/'EßQatari  BijifZadä  d.  auf  Hebräisch 
B.  heißt  J  5,  2.  2.  Med.  erwählen  iivä  Jmd. 
AG  15,40.  [LXX  für  ins.]* 

eniXeiTruj  Fut.  iTidsiifja  intr.  fehlen  indBiipet 
US  o  XQovog  d.  Zeit  würde  mir  fehlen  Hb 
11,  32.t 

eTTiXeix^u  Ipf.  ejiHstxov  belecken  t«  bXxti  d. 
Geschwüre  Lc  16,21.1 

eiTiXr|CT^ovn,  f\(;,  f]  die  Vergeßlichkeit  äxgo- 
ttTtjg  indrjauovijg  e.  vergeßlicjier  Hörer  Je 
l,25.t 

eTTiXoiTTOq,  ov  übrig  rlv  i.  xqövov  ä.  noch 
übrige  Zeit  1  Pt  4,  2.  [LXX  für  "^r}],  im^ 
u.  a.]t 

eTriXuCTis,  eiuq,  f)  die  Auflösung,  Deutung 

näaa  nootfrjTbia  idiag  endv<xs(jg  ov  ylvBiai  fällt 
nicht  unter  eigne  Deutung  1  Pt  1 ,  20  [s.  Komm. 
u.  yhojxai.  B  2  a].  V-  d.  Deutung  e.  Gleich- 
nisses Hs  5,  5,  1.  5,  6,  8.  5,  7,  1.  8,  1 1,  1. 
9,  13,9.  16,7.* 

eTTlXuuJ  Ipf  iniXvov.  Fut.  Pass.  indv&tj- 
aofitti  auflösen  übertr.  a)  deuten  rtvl  ti  Jmdm. 
etw.  Gleichnisse  Mc  4,  34.  Hs  5,  3,  If.  4,  2  f. 
5,  1.  9,  10,  5.  11,  9.  b)  entscheiden  e.  Streit- 
faU  AG  19,  39.* 


eTnjaapTUpeuj  bezeugen  (neben  nagaxaleiv) 
m.  flgd.  Akk.  u.  Inf  IPt  5,  12.t 

enin^Xeia,  a?,  f]  die  Fürsorge,  Pflege  ent- 
^elBiag  iv/Biv  Pflege  finden  KG  27,  3.  ivTiüaij 
f.  aaQxixfj  xai  TTvevfiaiixJi  in  aller  leiblichen  u. 
geistigen  Pflege  IPol  1,2.* 

eiTlIUeXeOHai  Fut.  iniuBlr]aof.iai,.  Aor.  1. 
Pass.  inBfiBXt'jd^rjv;  Imp.  tnt/nEl^&ijTi  sorgen 
iii'ös  für  Jmd.  Lc  10,  34  f.  iTi  3,  5.  jiiotecü,, 
iXnldog  Agr.  6.* 

eniueXri?,  e?  eifrig,  sorglich,  im^XsTg  no- 
QBvifxBi'ot  als  eifrige  Leute  tvandelnd  Pol  5,  2.t 

Dav.  Adv. 

eTTi)jeXaii;  sorgfältig,  eifrig  !^>}teii'  genau 
suchen  Lc  15,8.  txl^tjielv  e.  Hv  3,  3,  5.  Tivr- 
&ävE(j&uiT>g  1.  xuTaroelfgenatibe(Khten,acht 
geben  Hs  8,  2,  5.  xa&agiieiv  e.  s  9,  7,  2.  tV- 
aiBgvi^sad^ai  1  Gl  2,  1.  d^iovr  f.  eifrig  fordern 
Dg  7,  1.  TBXtiv  diaxoiiuv  B.  e.  Amt  sorgfältig 
führen  Hm  12.3,  3.* 

eTtiiaevuu  Ipf. fTie'iUEiov. Fut. f'ntuEiö).  Aor.  1. 
BnBjieiva  bleiben  a)  eigentl.  iv  'Ecfiaco  1  Cor 
16,8.  avTov  dortselbst  AG  21,  i.  M.  genaue- 
rer Zeitangabe  f.  ^fiigag  rirag  einige  Tage  da- 
bleiben 10,  48.  fjfiigag  nXeiovg  mehrere  Tage 
lang  21,  10.  j'uf'p«;  rgetg  28,  12.  f/uegag  btttix 
V.  14.    t/f/igag  dexanivXB  Gal  1,  18.    L  xgörov 

jirä  ngög  vfiäg  für  einige  Zeit  bei  euch  bleiben 
1  Cor  1 6, 7.  M.  Dat.  xy  aagxi  am  Leben  bleiben 
Phil  1,24.  aaxvXiov  i.  rij  nvgä  ohne  Qual  i. 
ScJieiterhaufenbleiben'MPol  13,3.  ngogrtra  bei 
Jmd.  ICor  16,7.  Abs.  MPol  6,1.  b)  Übertr. 
bei  etiv.  bleiben,  verharren  m.  Dat.  t?/  tt/xagiin 
bei  d.  Sünde  ßö  6,  1.  tJ/  nlaiBi  Col  1,23.  t^ 
aniailn  Rö  1 1,  23.  Tucg  idovatg  s  8,  8,  5.  9,4. 
Ttttg  ngd^eai  s  9,  20,  4.  itj  ini&vfiin  26,  2.  in 
d.  Pflichterfüllung  lTi4,16.  f.  rtj  xqwtöttjTi 
feststehen,  beharren  i.  d.  Güte  Rö  11,  22.  iv 
jfl  aXijfUla  fest  bei  d.  Wahrheit  bleiben  Hv  3, 
6,  2.  Txagd  iivi  bei  etw.  verharren  m  4,  1,  5  f. 
M.  flgd.  Ptc.  iniftBfor  igaiäyzBg  avxov  sie  ließen 
nicht  ab,  ihn  zu  bitten  J  8,  7;  vgl.  2C1  10,  5. 
MPol  8,2.  10,1.  Abs.  aushalten  Hs  6,  5,  7. 
i.  Sag  ziXovg  bis  z.  Ende  ausharren  s  9,  27,  3.* 

eTri'iaovos,  ov  dauernd,  bleibend  aTÜtrig  d. 
Aufregung  i.st  d.  1C146,  9.  17  L  xöXaau  d. 
lange  anhaltende  Folterung  MPol  2,  4.* 

eTTiveuo)  Aor.  1.  insvBvaa  zunicken,  (durch 
Nicken)  seine  Einivilligung  geben  ovx  inivivaBv 
er  ivilligte  nicht  ein  AG  18,20.t 

emvoeuu  Aor.  1.  imvoTjaa  ersinnen  li  xazä 
jtvog  etw.  wider  Jmd.  1  Cl  39,  4.  oväev  ini- 
-  voBig  negi  aviüv;  du  iveißt  mit  ihnen  nichts  an- 
zufangen Hs  9,  9,  1.* 

I        ETTivoia,  aq,  r)  der  Plan,   Anschlag  neben 
(pgoviig    Dg  5,  3.      B.    Trs    xagäCa;    aov    dein 
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geheimer  Plan  AG  8,  22.  itytjrri  e.  Dg 
7,  1.* 

eTnvo|ur|,  r\<;,  rj  sonst:  dieVerbreitung,  ganz 
dunkel  fitia'^i  fniiour/v  eScaxar  [v.  didüixainv\ 
1  Cl  44,  2  ;  TP  [man  korrigierte  t;nöuurjy,  tni- 
voijUv  (was  doch  enifOfiida  heißen  müßte)  u.  ä. 
s.  Komm.  Lat.  legem  deileruni]  viell.  z.  lesen: 
hl  vönov  söaxav  im ivischeii  gaben  sie  obendrein 
d.  Gesetz.^ 

eTTiopKeuj  Fut.  tTnoQxrjaw  falsch  schwören 

Mt5,  33. 1)2, 3  [ni?0  yac»?.]* 

eTTiopKOq,  OV  meineidig  substaut.  ü  f. 
(neben  ifitvcrTui)  ITi  1,  lO.f 

eiTioücTa,  riq,  r|  d.  nächste  Tag  s.  enetut. 

eiTlOUfflO^,  OV  i.  außerchristl.  Sprachge- 
brauch noch  nicht  nachgewiesenes  Wort,  nur 
i.  Verb,  mit  «pro,-  i.  d.  4.  Bitte  d.  Vater- 
unsers Mt  6,  11.  Lc  11.  3;  verschieden  er- 
klärt. Syr.  Sin.  [zu  Lc]  u.  Syr.  Cur.  NJ''DN 
beständig,  lta,]a,:  panis  qwofidianus;  Hierony- 
mus:  panis  supersubstantialis;  HE  7  "iriDT 
(/.  morgenden  Tages.  Die  neueren  Deutungen 
nehmen  es  entw.  i.  Sinne :  das  für  d.  nächsten 
Tag  bestimmte  (vgl.  jj  tn  —  lovaa)  od.  das 
notwendige,  zum  Sein  gehörige  B.  (v.  im — äv). 
E.  sichere  Entscheidung  ist  z.  Zt.  unmög- 
lich. [S.  Komm.  z.  St.  Literatur  bei  "W-S 
§  16,  3b  Anm.  23.  Deißmann,  NB  41  f.  Da- 
zu Nestle  ZntW  I,  S.  2 50 f.  Lightfoot,  Ee- 
vision  etc.,  App. 1,3.  p.  19.5— 234.  C.  Taylor, 
Sayings  of  the  Jewish  Fathers  p.  139  f.  Bi- 
schoffZntW  Vn,26Cff.]* 

eTTlTTeTOiaai  Aor.  2.  inemrjp,  Ptc.  sninrü; 
darauf  zufliegen  ini  tbv  xov  r/Uov  ßco/iöy  auf 
d.  Sonnenaltar  1C125,  4.t 

eTTlTTlTTTUU  Aor.  2.  ininBOOv.  Pf.  intnenjcoxa 
auffallen,  a)  eigentl.  v.  e.  Hagelkorn  ini 
xe<fall]v  dvifgünov  e.  Menschen  auf  d.  Kopf 
Hm  11,20.  Jivi  Jmd.  aais  inmimstv  aviÖ) 
sodaß  sie  ihn  überfielen  (m.  flgd.  JVo)  Mc  3, 
10.  sichüber  Jmd.  u-erfen  AG  20,  \0.  inl  xöv 
igdxn^öv  Tivog  Jmdm.  um  d.  Hals  fallest  Lc 
15,20.  AG  20,  37.  inmeaav  inl  jö  (tt^&o; 
Tov  'Irjaov  er  lag  an  d.  Brust  Jesu  J  13,  25 
[v.  1.  (xvaneaäv\.  b)  Tlbertr.  v.  außerge- 
wöhnl.  Ereignissen,  Übeln  u.  a.  hefallen  ini 
xipa  Jmd.  cpößo;  i.  ini  xiva  Furcht  Überfällt 
Jmd.  Lc  1,  12.  AG  19,  17;  vgl.  Apc  11,  11. 
1  Gl  12,  5.  övsiduTfioi  Schmähungen  fallen  auf 
Jmd.  Eö  15,  3.  Bes.  v.  hl.  Geist,  d.  über 
Jmd.  kommt  inC  thi  AG  8,  16.  ini  uia  10, 
44.  11,  15.  Abs.  intneaev  aiaaig  xüy  il'aqi- 
aalfov  xal  ^adäovxaCbiv  es  entstand  plötzlich  e. 
streit  zwischen  Ph.  u.  S.  23,  7  [v.  1.  t^EVeioJ. 
[LXX  für  •??:.]* 

eTrnrXriffO'uj  Aor.  1.  ininXij^a  tadeln,  schel- 

PreuBcheD,  Handwörterbuch. 


ten  Tivl  Jmd.  1  Ti  5, 1.  Lc  23,43  cod.  D  [wo 

inXriaovii  i.  inmXrjtraovTi  z.  koiT.  istj.f 

ermroSeuj  Aor.  1.  insno&rjiia  Sehnsucht 
haben,  verlangen  rl  etw.  fal.a  Milch  IPt  2,  2. 

Tivä  nach  Jmd.  nävrag  vfiäg  Phil  1,8.  2,  26 
[v.  1.  n.  V.  idstv].  i/iäg  2  Cor  9,  14.  M.  flgd. 
Inf.  lö  otxrjxij^cov  inerditTaaStttt.  2  Cor  5,  2. 
idetv  xiva  Eö  ] ,  1 1 .  1  Th  3,  6.  2Ti  1, 4.  Fragl. 
nqig  qid^öyot'  inmot^et  x6  nysvfta  bis  zur  Eife)'- 
sucht  lieht  er  d.  Geist  Je  4,  5  [A.  anders;  e. 
sichere  Deutung  ist  kaum  möglich,  solange 
nicht  d.  Zitat  nachgewiesen  u.  im  Zshg. 
deutlich  ist;  viell.  TF.]  [LXXfür  SSri,  jnj;.]* 

eiTiTToSiicrig,  euug,  f)  die  Sehnsucht  2  Cor  7, 
7.  11.* 

eTTi7TÖ9r|Toq,  OV  herbeigesehnt  ädsXcpoi  öj'a- 
nr/xot  xal  i.  Phil  4,1.  siQrjvrj  ersehnt  1  Cl  65, 1 . 
7  i.  oifii;  vuSiv  euer  ersehnter  Anblick  B  1,  3.* 

eTTiTToGia,  aq,  r)  die  Sehnsucht,  das  Ver- 
langen inmoiUay  £/«»"  xov  iX&sTr  ich  habe 
Verlangen,  zu  kommen  Eö  15,  23.t 

eniTToXii  B  4, 1  s.  ini  I  2  c. 

eTTiTTOpeüonai  zuströmen  ngög  xiva  Jmdm. 
Lc8,4.  [LXXfürn?;;.]! 

eTTiTTpeiTUj  anstehen  xivi  Jmdm.  od.  etw.  v. 

Haar  xäi/x>i  ininginovaa  xü>  nqoaancä  xai  xoig 

iifioig  stand  gut  zu  d.  Gesicht  u.  d.  Schultern 
PA  10.  t 

eKlpaTTTUJ  [über  d.  unterbliebene  Ver- 
doppelung d.  Q  s.  "WS  §  5,26b]  aufnähen  e. 
Lappen  auf  e.  Gewand  Mc  2,  2  1.  [LXX  für 
■1?I?-]t 

eTTipiTTTlU  [WS  §  5,26b]  Aor.  1.  inigixpa. 
Pass.  üneQQi(fr]v.  iverfen  rl  ini  XI  etiv.  auf  etw. 
a)  eigentl.  Kleider  auf  e.  Eeittier  Lc  19,  35. 
Pass.  V.  Weinstock  öxav  iniggiqijj  ini  xijv 
nxsXeav  wenn  er  sich  an  d.  Ulme  legt  Hs 
2,  3.  b)  ITbertr.  v.  d.  Sorgen  inl  &s6v  Gott 
auflegen  1  Pt  5,  7.  Hv  3, 1 1, 3.  4, 2, 4  f.  [LXX 

für';j-''?ti'n,  ^'En.]* 

emppujvum  Ipf.  ineggavvov  ermutigen  xijv 
dtdiar  xcyög  Jmd.  i.  seiner  Verzagtheit  e. 
MPol  3.t 

einffeiu)  Aor.  1.  iniasiva.  entgegenschütteln 
xiri  xijv  x^iQa  Jmdm.  m.  d.  Hand  ziuvinken 
MPol  9,  2.t 

erricrriMOS,  ov  1.  gezeichnet  v.  e.  Herden- 
tier MPol  14,  1.  2.  hervorragend,  ausge- 
zeichnet dnöaxoXoc  Eö  16,  7.  A^üo-xaioj  MPol 
19,  1.  Auch  i.  üblem  Sinne:  berüchtigt  deu- 
fiiog  Mt  27,  16.*  Dav.  Adv. 

tTnffrDiUjq  in  hervorragetider  Weise  S-r/gto- 

fiayuty  MPol  3.1 

i'n\Ou\0\iöq,  oö,  ö  der  Proviant  evgiaxeiv  i. 
Proviant  auftreiben  Lc  9, 12.  [LXXfürriTS.]t 
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eTTiCTKeTTTOjiai  Aor.  1.  tnetrxeiiiduijv  1.  an- 
sehen, mustern  Hs  8,  2,  9.  3,  3.  9,  10,  4  ;  da- 
her: aussuchen  nvä  Jmä.  avdga^  i^  vfiäv  AG 
6,  3.  Sorge  tragen  m.  flgd.  Lif.  laßel»  i^  ittväv 
Aaö»'  e.  Volk  aus  d.  Heidencölkern  anzunehmen 
AG-  15,  14.  nachseJien  las  «ca^^aqpä,-  ICI 
25,  5.  2.  besuchen  nrä  Jmd.  üäelq>ov;  AG  7, 
23.  15,  36.  dX^lovi  Hv  3,  9,  2.  Bes.  v. 
Krankenbesuchen  Mt  25,  36.  43.  Pol  6,  1. 
M.  d.  Nebeubegrifl'  d.  Fürsorge:  Witwen  u. 
Waisen  tv  if/  tUCipBi  aviüv  in  ihren  Bedräng- 
nissen aufsuchen  =  sich  um  sie  kümmern  Je 
1,27;  vgl.  Hs  1,  8.  ögqiavovg  xai  vdTSQijftei'ov; 
Hm  S,  10.  V.  Gott  [nach  1(55]  heiinsuclien 
Lc  1,  68.   ensaxijpato  r/ftüg  j/  uvuioXij  i^  vyjovg 

d.  Aufgang  aus  d.  Höhe  suchte  uns  heim  V.  78. 

TÖi'  Xaov  7,  16.    TOP  ttvd^Qanov  Hb  2,  6.    [LXX 

für  nps.]  * 

eTTKTKeuäClJU  Aor.  1.    Med.  aneaxevaiTu/urjv 

Zurüstungen,  Vorbereitungen  treffen  abs.  AG 
2I,15.t 

emffKriVÖuu  Aor.  1.  inEax/jPuaa  seine  Woh- 
nung machen  inl  nva  auf  Jmä.  v.  d.  göttl.,  i. 
Geiste  mitgeteilten  Kraft  aiif  Jmd.  ruJien 
2  Cor  12,  9  [vgl.  eTiiaxiaQco,  das  Philo  durch 
BTicaxijvovv  umschreibt].! 

eTTlCTKläZuu  Aor.  1.  ensaxiaaa  1.  überschat- 
ten, .seine  Schatten  werfen  icvi  über  Jmd.  v.  e. 
Wolke  Mc  9,  7.  iva  xliv  !/  axiü  tniaxiäaij 
■tirl  ttvxSiy  daß  sei  es  auch  nur  d.  Schatten 
über  ihn  fiele  AG  5,  15.  M.  Akk.  d.  Person 
Mt  17,  5.  Lc  9,  34.  2.  Übertr.  v.  d.  Kraft 
(d.  h.  d.  Geiste)  Gottes  ruhen  (wie  e.  Schatten) 
Tivi  auf  Jmd.  Lc  1,  35.* 

emCTKOTTeuj  Fut.  tTnaxonijaco.  Aor.  1.  ine- 
ax6ni]ija.  Pf.  Pass.  Ptc.  enfaxoTir/fiirog  1.  auf- 
passen m.  flgd.  .«v  Hb  12,  15.  2.  v.  christl. 
Bischofsamt :  Bischof  sein  zivu  über  Jmd.  v. 
Jesus,  d.  idealen  Bischof  Ißö  9,  1.  i.  Wort- 
spiel m.  iniaxonog :  ini(Txön(o  ^äXXov  insaxoTiij- 
fiiva  vno  itsov  d.  vielmehr  als  Bischof  über 
sich  Gott  hat  IPol  inscr.  Abs.  d.  Bischofs- 
amt ausüben  Hv  3,  5,  1 .  [1  Pt  5,  2  r].* 

eTTiCTKOTTn,  fj?,  f|  1.  die  Heimsuchung  v. 
allen  göttl.  Offenbarungen  (meist  i.  guten 
Sinne)  xaigög  tijg  t.  aov  d.  Zeit,  da  sich  Gott 
nach  dir  umsah  Lc  19,  44.  i'/fttga  imaxonT/g  d. 
Tag  d.Heimsuchung  (v.  jüngsten  Gericht)  1  Pt 
2,  12.  fv  i.  jT/g  ßacriXelag  'Ir/aov  Xqktiov  ivewi 
uns  d.  Reich  J.  Chr.  heimsucht  1  Cl  50,  3.  £<■ 
evÖTriTi  &BOV  xai  iniaxonfj  i.  d.  Gemeinschüft  mit 
Gott  u.  unter  seinem  Schutz  IPol  8,  3.  2.  das 
Amt  V.  Apostelamt  d.  Judas  tI/v  i.  Xaßhco 
BTBgog  seine  Stelle  soll  e.  anderer  einnehmen 
AG  1,  20.  Bes.  das  Bischofsamt  1  Ti  3,  1. 
1  Gl  44,  1.  4.  [LXX  für  n|?S,  niips.]* 
4Tri(TKOTT05,  ou,  6  1.  der  Aufseher  v.  Chi-i- 


stus  (neben  noifir/v)  e.  Täf  tpvxäiv  A.  über  d. 
Seelen  lPt2,  25.    v.  Gott  der  Hort  navrog 

nievfiaTog  xTiaiijv  xai  tniaxonov  1  Cl  59,  3.  \^Eä 
Tfü  ndpKüv  f.  IMg3, 1 ;  vgl.  6, 1.  2.  der  Bischof 
AG  20,  28  (neben  &UXOVO«)  Phil  1,  1.  D  15,1. 
lTi3,  2.  Tit  I,  7.  dnöoToXoi,  i.,  didutjxaXoc, 
didxovoi  Hv  3,  5,  1.  (neben  cpiXu^Bvoi)  Hs  9, 
27,  2.  Bes.  häufig  bei  Ignatius  lEpli  1,  3  f. 
2,  1  f.  3,  2.  4,  1.  5,  1  f.  u.  o.  [vgl.  Zahn,  Igna- 
tius V.  Antiochien  1873,  S.  296ff.].  Über 
d.  ursprüngl.  Bedeutung  d.  Episkopates  vgl. 
Harnack,  RE  XX,  507  ff.  und  d.  Arbeiten 
zur  kirchl.  Verfassungsgesch.  v.  Hatch-Har- 
nack,  d.  Gesellschaftsverf.  d.  Kirche  i.  Altert. 
1883.  Harnack,  d.  Lehre  d.  12  Apostel  1884, 
S.  8  8  ff.  Loeuing,  d.  Gemeinde verf.  d.  TJr- 
christent.  1888.  Loofs,  d.  urchristl.  Ge- 
meindeverf  Studien  u.  Krit,  1890,  S.  6L9ff. 
Sohm,  Kircheurecht  I.  1892.  Beville,  Les 
orgines  de  l'episcopat  1894.  Bruders,  d. 
Verf  d.  Kirche  bis  z.  J.  175,  1904. 

eTTicTKOTÖU)  verfinstern  v.  Geist  fit/  intaxo- 

TOVfiBiov  vnö  Biigov  novrjQov  nrBVfiaTog  Hm  5, 
1,2.  V.Menschen  entirxoToviT&ai  vnd  tiqÜ^bcov 
verble)idet  werden  durch  Handlungen  m  10, 
1,4.* 

eTTiffTTdiu  [nur  Med.]  1.  zu  sich  heran- 
ziehen eigtl.  Tiri  Ti  e.  Tier  MPol  3.  2.  Übertr. 
zuziehen  xl  rtpc  Jmdm.  etw.  uixiiaXaiTiafibv 
EavToig  ziehen  sich  Gefangenschaft  zu  Hv  1, 
1,  8.  da&ipBiav  ifj  aagxl  aiicov  v  3,  9,  3.  fiB- 
ydXrjv  ttfittQtlav  eavrla  m  4,  1,8.  iavTco  Xxmrjv 
s  9,  2,  6.  2.  mediz.  t.  t.  die  Vorhand  über- 
ziehen z.  Verdeckung  d.  Beschneidung  1  Cor 
7,18  [IMakk.  1,15.  Joseph.,  Ant.  XII,  1,5; 
rabbinisch  '^K^D  Buxtorf,  lexic.  talm.  p.  1274. 
Stelleu  aus  mediz.  Schriften  d.  Griechen  bei 
WinerRWI,  160  f.].* 

eirKTTTeipiu  Aor.  1.  tnianBiga  nachher,  dar- 

aufsäen  tI  etw.      '(iit.dvia   dvd  /liaor  Tov   ariiov 
Lolch  tinter  d.  Getreide  Mt  13,  25.t 

e7Ti(TTTOubä2a)  dazu  Eifer  bezeigen  nept  rcvog 
für  .Jmd.  wohl  TF,  em  ist  fälschl.  aus  d.  vor- 
hergehenden hl  wiederholt  Hs  2,  6.t 

imGTa\iai  Ipf.  rjni<jidfn]v  Dg  8,  1 .  1.  ken- 
nen. Tii'd  Jmd.  Tuv  UavXov  AG  19,  15.  xi  etiv. 
Jd  10.  To  ßdrcTiaua  'ladvrov  d.  Johannestaufe 
AG  18,  25.  rö  j^g  avgiov  ivas  morgen  sein 
mrd  Je  4, 14.  li»  ye^fdg  1  Cl  53,  1.  2.  ver- 
idehen  xi  etw.  /xi/dep  inKjidfiByog  ohne  etw. 
zu  verstehen  1  Ti  6,  4.  Abs.  (neben  oiöu)  m. 
flgd.  direkter  Frage  aii  xi  Xe^Bcg  Mc  14,  68. 
3.  wissen  negC  xivog  um  etil),  iniaxaxai  negl 
Tovxcüv  6  ßaaiXBvg  d.  König  weiß  darum  AG 
26,26.  M.  flgd.  öxc  AG  15,7.  19,25.  22, 
19.  1C145,3.B  1,4.  Dafür  öS- AG  10,28.  M. 
flgd.  indix".  Frage:  tiü«  ifBvöiiijv  20,  18.    nov 
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ep/srat  Hb  11,8.  ttw;  rorjau)  aviöv  Hm  6,  2,  5. 
M.  Acc.  u.  Ptc.  ovia  ae  xgiiijy  daß  du  Richter 
bist  AG  24,   10.     noAXotv  naQitdsdaxoiag  sav- 

loi'v  10155,2.* 

enicTTaffiq,  euug,  f]  1.  f/Ze  Hentmung  f/ 1.  fioi 
!/  xaS-'  ^/.t^gay  d.  mir  täglich  entgegentretenden 
Hemmungen  2Cor  1 1,28  [v.l.  iniavaicKTti;  A. 
d.  tägl.  Andrang  zu  mir  od.  m.  tägl.  ange- 
spannte Aufmerksamkeit  s.  Komm.].  2.  der 
Aufstan'l,  Aufruhr  t.  noietv  ox^ov  d.  Menge  i. 
Aufruhr  hingen  AG  24,  12.* 

eTTiffToiTri?,  ou,  6  der  Meister  [bei  Lc  als 
Übers.  V.  ''2.')]  Lc  5,  5.  8,24.45.  9,33.49. 
17,  13.* 

eTTlCTTeWlJU  Aor.  1.  fniaieiXa  1.  (bi'ieflicli) 
schreiben  lui  Jmdm.  Slu  ßga^iaiv  fniffteila 
vuh  ich  habe  euch  kurz  geschrieben  Hb  13,  22. 
ixaviog  f.  vfitv  mit  ausreichender  Deutlich- 
keit 1  Cl  62,  1.  Ttii  nsQi  Tifog  Jmdm.  von 
Jmd  47,  3.  Abs.  7,  1.  2.  (brieflich)  Wei- 
sung geben  negi  xtvog  wegen  Jmds  AG  21,25 
[v.  aneaiBiXtt^ev].  M.  flgd.  Substantiv.  Inf. 
tov  dnixsa&ac  daß  sie  sicJt  euthcdten  sollen 
15,20.* 

eTriCTTrinri,  t]?,  f)  das  Wissen  (neben  aocfCa, 
(Tvy'Sdi;,  yvÖKTii)  B  2,  3.  21,5.  Als  christl. 
Tugend  Hv  3,  8,  5.  7.* 

eTTiCTTriiuuJV,  ov,  Gen.  ovo?  kundig,  wissen- 
schaftlich gebildet  {wehen  (T0(f6i)  Je  3,  13.  B  6, 
10.  (neben  awsto;)  ol  f'römior  eavtäv  i.  die 
171  ihren  eignen  Auge7i  kundig  sind  i,  11.  [LXX 
für]l2i.]* 

eiTKTTripiCuj  Aor.  1.  eneaTijgi^a  stärken  Ufä 
Jmd.  d.  Seelen  d.  Jünger  AG  14,  22.  d. 
Gemeinden  15,  41.  Abs.  V.  32  (erg.  ddek- 
<pov;).* 

eniffToXri,  f\q,  f]  der  Brief  2Cot  3,  2  f.  7,  8. 
2Th3,  17.  1C147,  1.  63,2.  IEphl2,2.  Sm 
11,3.  Pol  13,  2.    dt  iniajol^g  brieflich  2Th 

2,2.  15;  vgl.  3,  14.  ygÖKfecf  tncaToh/y  AG  23, 
25.  Eö  16,22.  2Pt3,l;  vgl.  lCor5,9.  dt^aöi- 
ööfai  Trjv  iniatai.rjv  xiri  d.  Brief  an  Jmd.  ab- 
geben AG  23,  33.  Dafür  inidtäövat  Jivl  15, 
30.  dianiixnE(j&ai  Übersenden  MPol  20,  1. 
Verlesung  e.  Briefes  Col  4,  16.  lTh5,  27. 
Plur.  [wohl  nach  lat.  litterae]  gebraucht  v. 
einem  Schreiben  AG  9,  2.  Pol  3,  2.  di  int- 
aiolüp  brieflich  1  Cor  1 6,  3.  2  Cor  1 0, 1 1 ;  vgl. 
V.  9.  £.  ßaQBtat  xai  laxvQal  d.  Briefe  sind  ge- 
wichtig u.  machtvoll  Y.  10.  Bygaifjev  vfiiv  öig 
xal  iv  ndaatg  f.  2Pt  3,  IG.  t.  avcraiixat  e. 
Emiifehlungsschreiben  2  Cor  3,  1.  iniaToXag 
niuuEtv  IPol  8,  1 ;  vgl.  Pol  13,  2.* 

eTriffT0|m'2iu  den  Mund  .topfen  Jtvd  Jmdm. 
ovg  (Sei  iTxtaiouit,Btv  denen  man  d.  M.  stopfen 


muß  Tit  1,11.  [A.  die  man  zügeln,  denen  m. 
e.  Zaum  anlegen  muß  s.  Komm.Jf 

eTTlCTxpecpuj  Fut.  imaigi^ia.  Aor.  1.  eW- 
axQSipa.  Aor.  2.  Pass.  inEaigdcfrjv  1.  Trans. 
hinwenden  rtvä  ini  rtva  Jmdn.  zu  Jmd.  hin 

noXXovg  int  xvQtov  Lc  1,  16.  xagdlag  naiegcav 
int  rixva  V.  17.  itvä  ex  rivog  Jmd.  von  ettv.  ab- 
wendig machen  Je  b,20 ;  vgl.V.19.  V.Gott Tot's 
nXavauipovg  iniaxQBxfiov  d.  Irrenden  bringe  auf 
d.  rechten  Weg  ICl  59,  4.  Ähnl.  v.  d.  Pres- 
bytern Pol  6, 1.  2.  Intrans.  Aktiv,  u.  Med. 
[m.  Aor.  Pass.]  a)  eigentl.  sich  umwenden 
Abs.  AG  16,  18.  J  21,20.  intaxqacfelg  iv 
xö)  0x1(0  er  wamlte  sich  inmitten  d.  Menge  um 
Mc  5,  30.  intaxga<fslg  xai  tSüv  er  luandte  sich 
um  u.  sah  an  8,  33.  iäv  intaxQiipj)  ngög  ae 
ivenn  er  sich  gegen  dich  wendet  Lc  17,  4.  ngbg 
xö  (Füfia  wandte  sich  ivieder  d.  Leichnam  zu 
AG  9,  40.  M.  flgd.  Inf.  i.  ßlinetv  umzusehen 
Apc  1,  12.  e.  eig  xä  öntaa  sich  zurückivenden 
Mc  1 3, 1 6.  Lc  1 7,  3 1 .  b)  Übertr.  sich  bekehren 
i.  ini  xbv  xvgiov  sich  zum  Herrn  bekehren  AG 
9,  35.  11,21.  Dafür  ngüg  xiigtov  2  Cor  3,  16. 
Hm  12,6,2.  imx6v»e6v  AG  15,  19.  26,20; 
vgl.  14,  15.  ngög  xor  &söv  ITh  1,  9;  vgl. 
1  Cl  8,  3.  Abs.  i^Y^S  o  xiiQtog  xoig  intaxgstfo- 
liirotg  der  Herr  ist  nahe  denen,  die  sich  ihm 
zuivenden  Hv  2,3,4.  (neben  nexavoeh>)  AG  3, 
19.— Mt  13,15.  AG  28,27.  Mc4,12.  c)  zu- 
rückkehren Big  xov  olxov  ftov  in  7n.  Haus  Mt 
12,  44.  V.  Friedensgruß  ngbg  iiuäg  intaxqa- 
q>i/xü}  soll  wieder  zu  euch  zurückkehren  10,  13. 
V.  Atem:  iniaxQEipsr  xb  nvBvfia  avxijg  das 
Leben  kehrte  wieder  zurück  Lc  8,  55.  i.  ini 
XI  ZU  etw.  zurückkehren,  sich  wiederum  e.  Sache 
zuwenden  ini  xbv  kö^ov  Pol  7,2.  ini  xä  da&sv^ 
(jTotxBla  Gal  4,  9.  ini  xtva  sich  Jmd.  zuwenden 
1  Pt  2,  25.  V.  Hund  ini  xb  l'diov  i^igafia  macht 
sich  wieder  über  sein  eignes  Gespei  her  2  Pt  2, 

22.  Abs.  AG  15,  36.    [LXX  für  ^Sn,  330 

(Don),  ni3,  nia/.] 

eTTiCTTpocpri,  fjc;,  r;  1.  die  Bekehrung  xär 
i&viüv  AG  15,3.  Bivai  eig  i.  xivt  Jmdm.  zur 
Bekehrung  dienen  B  11,8.  2.  die  Aufmerk- 
samkeit i.  noieta&ae  ubqI  xtvog  Jmdm.  Seine 
Aufmerksamkeit  zuivenden  ICl  1, 1.* 

eTTKTUVaYUU  Fut.  intawdia.  Aor.  1.  Inf. 
intavvd^ai  Lc  13,  34  neben  iniavvayaYStv  Mt 

23,  37  [WS  §  13,  10].  Pass.  Perf.  Ptc.  im- 
avv>]YfiBvog;  Aor.  iniavv^x^l"!    Fut.  iniavva- 

xd^rjaofiai.  sammeln,  versammeln  xd  xixva  Mt 
23,  37.  Lc  13,  34.  V.  e.  Vogel,  der  seine 
Jungen  zusammenlockt  Mt  23, 37.  xovg  ixXsx- 
xovg  ix  xüv  xBaaÜQOiv  dvifioyv  d.  Auserwählfeu 
ausd.  4  Weltgegenden  zusammenführen  24,  31. 
Mc  13,  27.  Pass.  sich  sammeln  v.  Raub- 
vögeln um  e.  Aas  Lc  17,  37.    v.  e.  sich  ver- 

28* 
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sammeludeu  Menge  12,  1.    okrj  ij  nih;  Mc  1. 

33.  [LXX  für  "pn;?,  1P«.]* 

emcruvaTUJTnT  'l?-  ^  1«  <^*«  Versammlung 
d.  Gemeinde  eyxataleiTiEiv  xtjv  t.  iaviüy  d. 
eigne  V.  verlassen  Hb  10,  25.  2.  d.  Handlung 
des  inKTvvaYEd&ai :  das  Vereintwerden  ini  Tiva 
m.Jmd.  2Th2,  1.* 

eTTiffuVTpexuu  zusammenlaufen  v.  zuströ- 
menden Volksmengen  Mc  9,  25. t 

eTTicTÜCTTacTK;,  eoii;,  f\  der  Aufruhr  AG  24, 
12  r;  d.  Neueren  lesen  iniaTaaig.  Über  2 Cor 
11,  28  s.  iTzidTadi;.   [LXX  für  nlSH.]* 

emffqpaXri?,  e?  unsicher,  gefährlich  v.  d. 
Schiffahrt  i.  Herbst  AG  27,  9.t 

iniGcppa'^iLu)  Aor.  1 .  f  .-T6o-(j)paj-t(7a  besiegeln, 
das  Siegel  aufdrücken,  womit  d.  TJntersclirift 
beglaubigt  u.  demnach .  d.  Schreiben  abge- 
schlossen wird  MPol  1,  l.f 

imoxvu)  Ipf.  inlaxvov  drängen  Abs.  Lq 
23,  5.1- 

CTTKTuupeuuj  aufhäufen,  zuhauf  bringen 
iibertr.  didaaxüXov;  Lehrer  i.  Masse  sammeln 
2Ti  4,  3.  f.  ratg  äfiagziai;  vfiäv  d.  ihr  Lasten 
auf  eure  Sünden  ladet  d.  h.  Sünden  über  S. 
begeht  B  4,  6.* 

eTTiTaf  n,  fl^i  f[  (^"^  Gebot  irxiTUYtjv  fyecv  e. 
Gebot  besitzen  ICor  7,25.  xai  tTitxayiit  ent- 
sprechend, gemäß  d.  Gebot  ßö  1 0,  26.  1  Ti  1, 1. 
Tit  1,  3.  Hv  3,  8,  2.  »ax  i.  la^sty  als  Gebot, 
befehlsiceise  sagen  1  Cor  7,  6.  2  Cor  8,  8.* 

eTnTdcTcruu  Aor.  1.  iniia^a.  Pf.  Pass.  Ptc. 
eniieiaYuivo;.  befehlen,  gebieten  tivI  Jmdm. 
B  19,  7.  D  4,  10.  lotg  TTVEvuaai  Mc  1,  27.  Lc 
4,  36;  vgl.  Mc  9,25.  d.  Wind  u.  d.  Wellen 
Lc  S,  25.  Pass.  i^eUacreiv  rov;  iTitTeraYfiirov; 
avjoi;  6gt<T/iov;  d.  ihnen  gebotenen  Bahnen  durch- 
laufen ICI  20,  3.  jtvl  lö  ävijxov  Jmdm.  seine 
Pflicht  anbefehlen,  gebieterisch  daran  erinnern 
Phlm  8.  im  m.  flgd.  Inf.  Mc  6,  39.  Lc  8,  31. 
AG  23,  2.  Hs  9,  4,  4.  5,  1.    M.  flgd.  Lif.  tW- " 

lale»'  iviyxai  i'/v  xecfalrjy  avioii  daß  man  sein 
Haupt  bringe  Mc  6,  27.  Abs.  B  6,  18.  Pass. 
xä  inixaaaousra  {mö  xov  ßaaiXia;  d.  Gebote  d. 
Königs  10137,  3.  [LXX  für  njS.]* 

eTTlTeXetU  Fat.  inneUaoi.  Aor.  X.ineTiXeaa 
1.  beenden,  vollenden,  vollbringen  ti  dw.  1  Cl 
1,3.2,8.48,4.55,3.   toJto  Eö  15,  28.    t^»' 

axrjvijv   d.   StiftshÜtte  Hb  S,  5.     egyoy   aya^ov 

Phil  1,  6.  ICI  33,  1.  TÖ  noi^aac  i.  s.  Tun  zu 
Ende  führen  2  Cor  8,  11.  Auch  übertr.  auf 
Abstrakta  ayiaavvijv  i.  iv  qioßa  &£ov  Heili- 
gung zustande  bringen  =  es  zu  völliger  H. 
bringen  7,  1.  xa  av^xoria  d.  Pflicht  erfüllen 
1C135,5.  la  Siaiaaaojisva  d.  Befehle  aus- 
führen 37,  2  f.;  vgl.  40,  1  ff.    lyv  /apo'  zavxtjv 


diese  Gnade  voll  zuteil  werden  lassen  2Cor  8,0. 
^lai^E^as  e.  d.  gottesdienstl.  Gebräuche  verrichten 
Hb  9,  6.    S^valag  Opfer  darbringen  Dg  3,  5. 

lijy  ).BiiovgfLuv  1C120,  10.  xtjv  quigav  yevi- 
»hoy  e.  dMeburfstag  feiern  llFol  18,2.  Med. 
endigen  lassen  aagxl  mit  d.  Fleische,  fleischlich 
Gal  3,  3.  2.  Pass.  erfüllt,  vollendet  U'erden  v. 
e.  Schriftwort  1  Cl  3, 1.  xiri  an  Jmd.  xä  aviä 
zSiv  7ia&>/uäxioy..  xfj  däekq>6Ti]xc  dieselben  Leiden 
sieht  man  an  d.  Brüderschaft  sich  vollzieJien 
lPt5,  9.* 

eTTiTiibeiog,  eia,  ov  erforderlich,  nötig  xä  i. 
xov  aöjfiaio;  d.  notwendigen  Lebensbedürfnisse 
Je  2,  Ifi.t 

eiTiTiiöeuna,  üTog,  tö  der  Betrieb,  die  Ein- 
richtung V.  Christentum  rt  d/jnore  xaivby  xovto 
fivo;  'ij  i.  eiai/X&ey  bü  xöv  ßiof  u'arum  diesGe- 
scldecht  od.  diese  Einrichtung  gerade  jetzt  als 
etiv.  neues  i.  d.  Leben  trat  Dg  1  .f 

eirirnöeuiu  Aor.  1.  inexr^dsvaa.  eifrig  be- 
treiben, für  etio.  sorgen  m.  flgd.  6i;  MPol 
17,l.t 

eTTiTripeuu  festhalten,  bewahren  xi  etiv.  B 
10.  4. t 

eTTiTiQrifii  3P1.  inixc&eaaiv  Mt23,4.  Lnp. 
iniii9ii  lTi5,  22.  Ipf.  3P1.  ineti»i:(ray  AG 
8,  17.  Ywi.tTxitfTjaw.  Aor.  \.  inE&ijxa.  Aor.  2. 
enit^iiy;  Im]).  tTiid-s;.  Vtc.  e7ti9Bii.  Med.  Fut. 
STiiif^iTofiai.  Aor.  2.  eTie&Buijy.  I.  Akt.  1.  auf- 
legen, darauflegen  xl  ini  xi  etw.  aufetw.  B  7,  8. 
Steine  auf  d.  Bau  aufsetzen  Hv  3,  5,  2.  9,  3,  5. 
e.  Menschen  auf  d.  Schultern  setzen  Mt23,  4. 
e.  Schaf  auf  d.  Schultern  legen  Lc  15,  5.  Kot 
auf  d.  Augen  legen  J  9,  15.  e.  Joch  auf  d. 
Nacken  AG  15,  10.  Eeisig  auf  d.  Holzstoß 
tverfen  28,  3.  ;^£«pa  (xeigni)  int  xiva  d.  Hand 
Jmd.  auflegen  z.  Zweck  d.  Heilung  Mt  9,  18. 
Mc  8,  25  [v.  E»,ixey].  16,  18.  AG  8,  17.  Da- 
für xui  xä;  x^Tgag  Mt  19,  13.  15.  Mc  5,  23. 
8,23.  Lc  4,  40.  13,13.  AG  6,  6.  8,19.  9,12. 
28,8;  vgl.  Mc7.  32.  B  13,5.  Beim  Seg- 
nungsgebet u.d.  "Weihe  z.  Amt  AG  13,3.  19,6. 
ITi  5.  22.  nlrifäg  ini  xiya  Jmd.  Schläge  ver- 
setzen Apc  22,  18.  Dafür  xni  nli]^"?  Lc  10, 
30.  AG  16,  23.  £.  ini  xy;  xe<fa).^g  etw.  Jmdm. 
zu  Häupten  setzen  Mt  27,  29.  Dafür  inäva 
xTjg  xetfaX^g  27,  37.  e.  Kranz  aufsetzen  J 
19,2.  Jmdm.  e.  Last  auflegen  AG  15,28. 
xivl  71  Jmdm.  etw.  aufladen  d.  Kreuz  Lc  23, 
26.  £.  itM  öyofia  Jmdm.  e.  Namen  beilegen  Mc 
3,  16f.  B  12,  8f.  Übertr.  e.  xö  ileog  ini  xiva 
Jmdm.  s.  Erbarmen  zuteil  werden  lassen  15,2. 
2.  hinzufügen  in  aixä  Apc  22, 18. 

II.  Med.    1.  hinzufügen,   noch  dazugeben 

uya^ouivoig  xä  ngög  xäg  xg^^"?  Sie  gäben  uns 
bei  d.  Abfahrt  noch  das  Notwendigste  mit  AG 
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28,  10.  2.  anhaben  nvi  Jnulm.  etw.  m.  flgd. 
Substantiv.  Inf.  ovdeii  em&^asrai  aoi  toü  xa- 
xbiaaC  US  Niemand  u'inl  dir  etw.  anhaben,  um 
dich  zu  schädigen  AG  18,  10.   [LXX  für  ]riJ, 

imnixäoj  Ipf.  3  S.  insiiua;  3 PI.  inSTiiiwv. 

Aor.  1.  inBzifitjiju  1.  Vorhalt  macliemiviJmdm. 
e.  sündigenden  Bruder  Lc  17,  3.  23,  40. 
(neben  e^YX^^",  nagaxalilv).  schelten,  Torwürfe 
machen  xivl  Jmdm.  Mt  16,  22.  Mc  8,  32 f.  d. 
Meer,  d.  Sturm  4,  39.  Lc  8,  24.  d.  Fieber 
4,39.  zudringlichen  Leuten  Mt  19, 13.  Mc  10, 
13.  Lc  9,  55.  IS,  15.  19,39.  strafen  inaiu!]- 
aac  aoi  xvgio.;  d.  Herr  möge  dich  strafen  Jd  9. 
2.  ernstlich  gebieten  iw  nveifiaxi  (na.  flgd.  di- 
rekt. Eede)  Mc  9,25.'—  Mt  17,  18.  20,31. 
Mc  1,25.  10,48.  Lc  4,35.  41.  9,21.42.  18,39. 
M.  flgd.  Iva  fit)  ernstlich  verbieten  Mt  12,  16. 
16,20.  Mc  3,  12.  8,  30.  [LXX  für  nj;?-]* 

eTTiTiiuia,  ag,  f)  die  Strafe  2  Cor  2,  6.t 

eiTiToauTÖ  s.  Ini  B  1 1  c. 

eTTlTpeTTUJ  Aor.  1.  iniigstpa.  Aor.  2.  ina- 
jQunijv.  Pf.  Pass.  innexQauuai  geivähren,  ge- 
statten xivC  Jmdm.  m.  flgd.  Inf  Mt  8,  21.  19, 
8.  Lc8,  32.  9,  59.  61.  AG21,  39f.  lTi2, 
12.  1011,3.  IEphlO,l.IRö6,3.  Hm 4,1,4. 
D  10,  7.  inijQetpev  avzoig  er  geivährte  es  ihnen 
Mc  5,  13.  0)  «>'  avTÖg  iniTQiifjij  wem  er  es  ge- 
stattet ISm  8,  1.  oi'X  f'uautfü  f'ncTQByjag  nicht 
aus  eigner  Machtvollkommenheit  Pol  3,  1.  M. 
bloßem  Inf.  Mc  10,  4.  AG  27,  3.  Abs.  fW- 
Tgsipsp  6  UedÜTo;  P.  gestattete  es  J  19,38;  vgl. 
MPol  7,2.  tu»'  ü  xvgio;  eTiiTgei/jrj  weiins  ä.  Herr 
erlaubt  ICor  16,  7;  vgl.  Hla  6,3.  Pass.  im- 
iginsral  rtvi  es  ist  Jmdm.  gestattet  m.  flgd.  Inf 
AG26, 1.  28,16.  lCorl4,  34.  Abs.  fWio 
inixirqanxai  ihm  ist  das  Überlassen  Hv  2,  4,  3. 
[LXX  für  215;.]* 

eTTiTpoTTeOiu  Prokurator  sein  mo;  über  e. 

Land  tniTgoncvotio;  IJorxlov  UfiXärov  x^g  'lov- 
daiag  während  d.  Prokuratur  d.  P.  P.  über 
Judäa  Lc  3,  1.  [v.  )/Yfuoyevo>xogJ.\ 

diTiTpOTTri,  fj^,  r)  der  Auftrag  (neben  i^ov- 

ata)  fiEj'  intXQOTirjg  i.  A.  AG  26,  12. f 

leniTpoTToq,  ou,  6  1.  der  Verwalter  Mt 
20,  8.  2.  der  Vormund  Gal  4,  2.  3.  der  Statt- 
halter Lc  8,  3.* 

-'Ettitpotto«;,  ou  n.  pr.  m.  Ep'dropos, 
Name  e.  unbekannten  Christen  in  Smyrna, 
V.  Ignatius  gegrüßt  IPol  8,  2.t 

eTTiTUfXCtvuj  Aor. 2.  tniiv/oy  {.habhaft icer- 
den  xtföge.Sache'Km.XQ,'!,^.  2C15,6.  xTjgina-^- 
-(eliag  Hb  6,  15 ;  vgl.  1 1,  33.  &eov  Gottes  teil- 
haftig werden  =  zu  Gott  kommen  (d.  h.  sterben) 
IEphl2,2.  IMg  14.  ITrl2,2.  13,3.  IRö 
1,2.  2,1.  4,1.  9,2.  IPol  2,3.  7,1.  Dafür  t.  77- 


aov  Xgiaxov  IRö  5,  3.  xov  xX-ijgov  Seines  Loses 
teilhaftig  werden  ITr  12,  3.    x"?"os  ä-  Gnade 

t.  W.  lEö  1,  2.  Tcüj'  aixrifiäxav  Hm  9,  5.  M. 
flgd.  Inf.  lEph  1,2.  lEö  1,  1.  Abs.  Je  4,  2. 
Ißö  8,  3.  2.  Unpers.  es  gelingt  xovxo  ovx  ins- 
xvxev  das  gelang  nicht  Rö  11,7.* 

eTTiqpaivuj  Aor.  2.  Pass.  inB<fävt]v  1.  tran- 
sit.  zeigen  lö  TrgöaaTiov  1  Cl  60,  3.  Pass.  er- 
scheinen V.  Gott  xoig  dsofihoi;  1  Cl  59,  4. 
2.  Litrans.  erscJwinen,  sich  zeigen  v.  e.  Stern 
aufgehen  Lc  1,  79.  v.  Sternen  nach  bewölk- 
tem Himmel  sich  zeigen  AG  27,  20.  Übertr. 
V.  d.  Gnade  Gottes  Tit  2,  11.  v.  seiner  Liebe 
3,4.* 

eTTiqjdveia,  aq,  f\  das  Erscheinen  nur  v.  d. 
Erscheinen  Christi  auf  Erden,  u.  zwar  a)  v. 
d.  Herabkunft  Jesu  zum  Gericht  f.  t;^!,-  na- 
govaiag  2Th2,S.  1  Ti  6,  14.  2Ti  4,  1.  i/fiiga 
x^g  f.  d.  Tag  d.  Wiedererscheinens  2C1  12,  1. 
17,4.  b)  v.  d.  erstmaligen  Erscheinung  Jesu 
auf  Erden  2Ti  1,  10.  4,8.* 

eTTiqpavq?,  iq  glänzend  v.  Gerichtstag  Got- 
tes >}nega  xvgcov  [isYÜXtj  xal  i.  d.  große  u.  glän- 
zende  Tag  d.  Herrn  AG  2,  20.    [Tdf.  str. 

xui  f.]  f 

enicpaücrKuu  Fut.  imcf  avaro  erscheinen  xivl 
Jmdm.  V.  Christus  eTiicfiavaec  uoi  Eph  5,  14 
[v.l.  dTiiyiaviJtig  xov  Xgiaxov,  was  V.  Chrysosto- 
mus  m.  Recht  für  d.  schlechtere  Lesart  er- 
klärt wird;  d.  Ursprung  d.  Zitates  ist  noch 
nicht  sicher  nachgewiesen;  viell.  Eliasapok. 
Schürer  ni,  268fi-.]t 

ETTlCpepiU  Aor.  2.  In^rs'^xor;  Inf.  inereYxsti: 
1.  darbringen  xui  xc  Jmdm.  etw.  xl/r  x<'?^>' 
schenken  1  Cl  7,  4.  auagxiav  Sünde  über  Jmd. 
bringen  47,  4.  Hv  1,  2,  4.  m  11,  4.  ßXacrtpTj- 
/.iCag  xöi  ovötiaxc  Lästerungen  über  d.  Xamen 
bringen  1  Cl  47,  7.  2.  vollziehen  xtjv  6g-(>i'>' 
d.  Zorngericht  Rö  3,  5.  xgiaiv  ßlaagir/uiag  e. 
Urteil  wegen  d.  Lästerung  (fällen)  Jd  9.* 

eTTicpoiveui  Ipf.  ine<fävovv  zurufen  xivl 
Jmdm.  AG  22,24.  uXlo  xc  etw.  anderes  2 1 ,  34. 
Abs.  Lc  23,21.  AG  12,22.* 

eTTicpüJCTKUJ  erstrahlen,  anbrechen  aaßßaxov 
inicpcüdxBv  d.  Sabbat  brach  an  Lc  23,  54;  vgl. 
PE  5.  (7ii.(fäaxoyxog  xov  (jaßßdxov  PE  34.  jjj 
tTTKfCoaxovai)  eig  füixv  aaßßüxcar  beim  Anbruch 

d.  ersten  Wochentags  Mt28,  1  [s.  Komm.]. 

eiTlxeipeuj  Ipf.  STiexeigovy.  Aor.  1.  inexec- 
grjaa.  Hand  anlegen,  versuchen  m.  flgd.  Inf. 
araxu^aai^ai  diqficif  e.  Erzählung  abzufassen 
Lc  1,  1.  ÖlveXbiv  avxöy  AG  9,  29.  övo/id^stv 
b'txC  xtya  Jmd.  besprechen  19,  13. 

emxeiu  daraufgießen  xi  etw.  Ul  u.  Wein 
Lc  10,  31.    xi  Big  xc  ein:  in  e.  Gefäß  schütten 
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"Wermut  in  e.  Houigtopf  Hm  5,  1,  5.    [LXX  1 

fürps;.]*  ' 

eTTlXOpnTeuJ  ^ci'-  1-  i'^exoQ'iYiiaa.  Fut. 
'P ass.  tncxoQrjYi^^couat.  1.  yeivähren  ti  Tivi 
Jmdm.  etw.  Hs2,  5.  anigua  zä  undQavJi  d. 
Säeniann  Samen  geben  2  Cor  9,  10.  vuiv  t6 
nvEvfia  der  euch  d.  Geist  gibt  Gal  3,  5.  Pass. 
i7Hxogiy'jd^'l(TeTai  vfilv  !/  eiaodog  euch  wird  d. 
Zutritt  gewährt  tverden  2Ptl,  11.  Übertr. 
f.  zi/v  ilgsT^r  d.  Tugend  (als  Gegenleistung) 
geben  V.  5.  Abs.  v.  Almosen  ö  nXowiog 
fTiixoQTiYeCzcü  TW  TiTcoxä  d.  Reiche  soll  d.  Armen 
unterstützen  1C138,  2.  Pass.  oniriji  imxoQrj- 
rovfiBi'og  vno  zov  nXovaiov  der  V.  d.  Reichen 
unterstützt  tvird  Hs  2,  6.  2.  herstellen  v.  Leib 
Siä  zäv  ä<fö)V  xal  (TvrSia^wv  tnixoQrjyoviierov 
xai  iTviißtßaiöfisi'oi'  aus  Bändern  u.  Gelenken 
hergestellt  und  dadurch  zusammengehalten  Col 
2,  19.  [A.  nehmen  i.  in  medialer  Bed.  sich 
gegenseitig  unterstützend  s.  Komm.]* 

^TTixopHTia,  et?,  n  der  Beistand,  die  Unter- 
stützungzovnyevfiazogVhil  1,19.  NacliCol2,19 
Z.  erkl.  ist  äcpri  t^g  e.  (s.  v.  a.  acpii  imxoQiyovaa) 
e.  zur  Dienstleistung  bestimmte  Verbindung  Epli 
4,  16  [s.  Komm.].* 

eTTiXpii«  Aor.  1.  inBxgiaa  1.  beschmieren, 
aufschmieren  nri  zt  Jmdm.  etw.  nijVov  inl 
Tovg  o(fi9^aKfiovs  6.  Kot  auf  d.  Augen  streichen 
J  9,  6.  f".  tovg  ()<f»ahiovg  d.  Augen  bestreichen 
V.  1 1 .  2.  aufkleben  (KfQuyldag  Wnchssiegel  an- 
legen PE  33.* 

eiTHjjauuj  Fut.  inixpavaa  berühren  zirög 
Jmdn.  Erleichternde  LA  Eph  5,  14  st.  ini- 
tfavaei,  w.  s.f 

^TTOlKoboHeU)  Aor.  1.  tnoixodößtjialyie.g&n 
d.  fehlenden  Aiigm.  s.  WS  §  12,5].  Pass. 
tnoixodotn'if^rji'  darauf  bauen  a)  eigentl.  t.  e. 
Turm  BfieXle  näXiv  e'noixoäo/isiird-tti  er  sollte 
ivieder  weitergebaid  werden  Hs  9,  5,  1;  vgl. 
V  3,  8,  9.  b)  übertr.  v.  d.  Tätigkeit  au  Ge- 
meinde, als  e.  geistigen  Bau,  d.  geistigen 
Tempel  Gottes  (neben  d-efi^Uov  zittivai)  iCor 
3,  10;  vgl.  V.  12.  14.  tnoixodofir^ifivXBg  ini 
TM  ^B/ieUa  zäv  dnoaTolav  auf  d.  Fundament 
d.  Apostel  erbaut  Eph  2,  20.  Bnoixodofiovixetoi 
tv  aizä  aufgebaut  auf  ihn  (d.  h.  Christus;  d. 
Präp.  erklärt  sich  durch  d.  vorausgehende 
iggilafiivoi)  Col  2,  7.  Daher  f.  buvt6v  sich 
selbst  aufbauen  Jd  20.  äg  U&ot  ^(bneg  btzoixoSo- 
/(fiVö-E  1  Pt  2,  5  [v.  otxo(Jo,u£ro-0-e].* 

dnOKeWuu  Aor.  1.  btiüxbiIu  stranden  lassen, 
auflaufen  lassen  zijv  vaw  AG  27,  4  1 ;  d.  neue- 
ren Texte  lesen  m.  Recht  foe'xftXac.t 

errovoiadCuj  benennen  Pass.  av  'lovdatog 
inovofidi;!  du  nennst  dich  e.  Juden  Rö  2,  17. 
[LXXfiir  «Iß.]! 


eTTOTTTeuuu  Aor.  1.  inänzBvaa  beobachten 
il/)  üi'acrtQoqiiii'  d.  Lebenswandel  iPt  3,  2.  zijv 
u.raaTQO(frjv  ix  zur  xaXö»'  Bgfüiv  i.  d.  Lebens- 
wandel aus  d.Werken  heraus  beobachten  2, 12.* 

eTTÖTTTn?,  ou,  6  der  Augenzeuge  zT/g  BXBäov 
fiBfaXBiözrjTog  seinerGröße  2Pt  1,  16.  v.Gott 
Toc  i.  dv^ganitar  sgyav  d.  auf  d.  Menschen- 
werke  Iwrabschaut  1  Gl  59,  3.* 

eTro?,  ou?,  TÖ  das  Wort  äg  b.  bItibIv  sozu- 
sagen Hb  7,  9.t 

eiTOUpdvio^,  ov  himmlisch  a)  i.  Himmel 
befindlich  v.  Gott  nuziig  i.  Mt  18,  35.  [v.  1. 
ovgdviog];  als  ßaaiUvg  i.  bez.  iCl  61,2.   zd  i. 
d.  himmlischen  Wesen  (Ggs.  intYcia)  Phil  2, 
10.  V.Christus  lCorl5,  48f.  b.  dgxtigBvg'l. 
X.  MPol  14,  3.  V.  himml.  Jerusalem  Hb  12, 
22.    (ra/iitza  f.  (Ggs.  Bniytia)  Himmelsleiber 
(wohl  V.  Engelwesen  z.  verst.)  1  Cor  15,  40. 
[A.  Himmelskörper  d.  h.  Gestirne,  sehr  un- 
wahrscheiul.]     ot  b.   d.   Himmlischen  V.  48. 
ßaaiUla  f.  =  ß  zäv  ovgarüv  ITli,  18.  MPol, 
i   epil.  Mosq.  4.    xgtUiorog  ögejorzai  zovzBaziv 
\  BTiovgaviov  d.  h.  nach  etw.  Himmlischem  Hb 
'    11,   16.    b)  V.  Himmel  stammend,   oft  TJm- 
i   Schreibung  f.  d.  Begriff  d.  Göttlichen  ?a)^  i. 
\  2 Gl  20,5.  xlljaig  e.  d.  v.  Himmel  kommendeBe- 
I  rufung  Hb  3,  1 .    diagsd  i.  d.  v.  Himmel  stam- 
i  mende  Gabe  6,  4.    c)  zd  b.  a)  Umschreib,  für 
Himmel  xatHaag  iv  zotg  b.  i.  Himmel  sitzend 
Epli  1,  20;  vgl.  2,  6.  Blovalai  iv  zolg  i.  d.  Ge- 
ivalten  i.  ff j/;M«eZ  v.  Engelmächten  3,  10.  Als 
Wohnort  böser  Geister  6,  10.   Auch  1,  3  o 
Biiloy^aag  ir  zotg  i.  ist  wohl  lokal  z.  verst.  im 
j  Himmelreich  [s.  Komm.],    ß)  die  himmlischen 
Dinge  v.   höherer  Weisheit  J  3,  12.    v.  Zu- 
stand!. Jenseits  als  d.  Befriedigung  aller  reli- 
giösen Bedürfnisse  überhaupt  Hb  8,5.  9,23. 
V.  d.  Seligkeit  aiiBif  zd  i.  um  d.  hinimlischen 
Güter  bitten  Agr  9.  (Ggs.  inixBia)  lEph  13,  2. 
ITr  9,  1.  zd  i.  fgäipacvon  h.  Di7igen  schreiben 
ITr  5,  1.  yoBif  zd  i.  d.  h.  Dinge  verstehen  ITr 
5,2 .  Pol  2, 1 .  V.  d.  himmlischenWesen  ISra  6,1.* 
enict  Kardinalzahl  sieben  MPol  21,   als 
Planetenzahl  v.  bes.  Bedeutmig,  daher  häufig 
als  symbolische  Zahl  gebraucht:  sieben  Dä- 
monen Mt  12,  45.  Lc  8,2.  11,  26.    7  Brote 
Mt  15,  34.  36f.    IG,  10.     Mc  8,5f.  8.  20. 
7  Brüder  Mt  22,  25f.  28.  Mc  12,  20.  22f.  Lc 
20,29.31.33.    7  Diakonen  AG  6,  3.    Bes. 
i.  d.  Symbolik  d.  Apc:  7  Gemeinden  1,4.11. 
7  Leuchter  V.  12.    7  Sterne  V.  16.  20.  2,  1. 
7  Fackeln  4,  5.    7  Siegel  6,  1.   7  Engel  8,  2. 
15,  6  f.     7   Trompeten  8,  2.  6.     7   Donner- 
schläge 10,  3 f.    7  Könige  17,  10.    7  Plagen 
21,9.    7  Tugenden  Hv  3,  8,  2  u.  a.     Nach 
hebr.  Muster  steht  Mt  18,  22  e.  auch  für  in- 
zdxig  siebenmal. 
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eTiTctKiq  Adv.  siebenmal  1  Cl  5,  6.  sag  s.  bis 
zu  s.  Mt  18,21  f.  s.  xijg  ^fie^ag  s.  am  Tage  Lc 
17,4.* 

^TTTaKicrxi^ioi,  ai,  a  Kardinalzahl  sieben- 
tausend fiö  11,  4.t 

^TTTaTrXao'iLuv,  ov,  Geu.  ovoq  siebetifach 
snTUTiXacFWfit  dnoXa^ßiivuv  s.  Zurückerhalten 
Lc  18,  30  [v.  nolkanlaaioya  s.  d.].f 

^TTTaTrXaffiiuq  Adv.  siebenfach  Hs  6,  4,  2.* 

"Epaaio?,  ou  u.  pr.  m.  Erastus  l.  Christ 
i.  Korinth,  als  otxopö/xog  Tr/g  tiöAewj  Stadt- 
rechner h^z.  Rö  16,23.  2.  Reisegefährte  d. 
Paulus  u.  Timotheus,  nach  AG  19,  22  in 
Ephesus;  nach  2  Ti  4,  20  i.  Korinth  geblie- 
ben. D.  Legende  hat  ihn  zum  Bischof  i. 
Philipp!  gemacht  u.  läßt  ihn  als  Märtyrer 
sterben  [s.  HW  I,  391].* 

epauväiu  s.  tgewäa. 

epduj  Lnp.  iqÜtco.  Aor.  1.  Pass.  ^gäa&ijv 
lieben  Tirög  etw.  r^;  a-agxög  lEö  2,  1.  Lust 
haben,  Verlangen  tragen  rov  unoitarBiv  7,2. 
M.  flgd.  Llf.  änb  Tov  xoivov  fkevä^eQoid&at  V. 
Gemeinen  befreit  zu  werden  IPol  4,  3.* 

epYC(Z!o)aai  Ipf.  ^q^olKoih]''-    A-or.  1.  '/Cj-«- 

iTiiurjf,eiQ^uiTÜurji'2J  S  Tdf.  Pf.Ptc.£t()J'a(7/if  vOi," 
1,  Intr.  arbeiten  D  1 2,3.  t <■  tu  u/inekän  i.Wein- 
berg  Mt  2 1 ,2 8.  latg  ;fe{>ertV  m.  seinen  Händen  a. 
1  Cor  4,12.  1  Th  4,11.  vvxxig  xai  fj/iigag  Tag 
u.  Nacht  a.  2,9.  2  Th  3,  8.  Abs.  Lc  13, 
14.  J9,  4.  AG  18,3.  iCor  9,6.  2Th  3, 
10.  12.  6  egj-aiä/iepog  d.  Arbeiter  Rö  4,4; 
vgl.  V.  5.  V.  Gott:  schaffen,  wirken  J  5, 17. 
V.  Bankgeschäften  i.  sv  jui  mit  e.  Kapital 
arbeiten  Mt  25,  16.  2.  Trans,  a)  schaffen, 
vjirkeu,  tun  eg^ov  AG  13,41.  1  Cl  3 3, 8.  egyov 
xaXöv  eig  iivu  e.  gutes  Werk  an  Jmd.  tun  Alt 
26,  10;  vgl.  B  2 1,  2.  DafUi-  eV  xtvc  Mc  14,  6. 
sgya  iv  ffeä  eigfauaifa  Taten,  die  in  Gott  getan 
sind  J  3,  2 1 .  T«  egY»  tov  x^bov  d.  Werke  Gottes 
tun  J  6,  28.  9,  4.  t6  eg^ov  xvglov  d.  Werk  d. 
Herrn  1  Cor  16,  10.  e.  i6  üyaifov  d.  Gute 
u'irken  Rö  2,  10.  Eph  4,  28.  Hm  2,  4.  Ggs. 
8.  Tioytjgof  Böses  tun  m  10, 2,  3.  i.  ä^a&öv  ngög 
niifia;  allen  gegenüber  Gutes  tun  Gal  6,  10. 
xaxiiy  TM  nlijaiov  e.  d.  Nächsten  Böses  tun  Rö 
13,  10.  f.  Ttjf  ifuluaaoir  auf  d.  Meere  Arbeit 
haben  Apc  18,  17.  Neutral  cl  iäf  ig^üarj 
st;  rov;  uSslcfoig  was  du  an  d.  Brüdern  tust 
3J  5.  AUgem.  Col  3,  23.  2  J  8.  fiiiöey  s. 
nichts  schaffen,  arbeiten  2Th3,  11.  töj  i*-fw 
oväiv  iJj  dtxuioavvfj  nichts  durch  Gerechtigkeit 
für  Gott  schaffen  Hs  .5,  1,  4.  Auch  m.  Eigen- 
schaften verb.  öixuioavvrjv  Gerechtigkeit  üben 
AGIO,  35.  Hb  11,33.  Hv2,2,  7.  m  5,  1,  1. 
ir/v  utojxluv  ungesetzlich  handeln  Mt  7,  23. 
ufiugxiav  Sünde  tun   .Je  2,  9.     V.  Effekt:  ti 


Igyä^fi;  rvas  Schaffst  du,  bringst  du  fertig;-  J  6, 
30.  T«  tsgä  d.  gottesdienstlichen  Handlungen  ver- 
richten iCor  9,  13.  Abs.  s.  sog  XiiTgof  afiag- 
näv  an  d.  Erlösung  v.  d.  Sünden  arbeiten  B 
19,  10.  b)  hervorrufen  /isjävoiav  2  Cor  7,  10. 
SixaioavPTjv  Gerechtigkeit  herbeiführen  Je  1,20 
[s.  Komm.]    c)  erwerben  x!jv  ßghatv  J  6,  27. 

[LXX  für  ^3;e,  t^j;,  nto^j;.] 

epYacria,  aq,  II  1.  das  Tun  sk  e.  dxa&agaiag 
naarjg  (=  ctg  jo  együl^Sdd^acniiiTav  axat^agaiav) 

alle  unsaubern  Dinge  zu  tun  Eph  4,19.  2.  die 
Tätigkeit,  das  Geschäft  AG  19,  25.  Auch 
Geivinn,  Verdienst  daraus  16,  19.  nag^x^cv 
igyaaiav  xivi  Jnulm.  Gewinn  einbrifigen  V.  16. 
19,  24.  3.  die  Beschäftigmig  xwv  äyY^Xcop 'Km 
6,  2,  6.  4.  Latinisierende  vülkstüml.  Phrase 
[Deißmann,  LO  79]  tg^aatuv diöopai  (=  ope- 
ram  dare)  sich  Mühe  geben  Lc  12,  58.* 

epTQffTnpiov,  iou,  TÖ  die  Werkstatt  MPol 
13,  l.t 

epfäiriq,  ou,  6  1.  der  Arbeiter  a)  eigentl. 
Mt  10,  10.  Lc  10,  7.  lTi5,  18.  D  13,  2.  i 
u^ati^ög  i.  1  Cl  34,  1.  Bes.  v.  Landarbeitern 
Mt  9,  37  f.  Lc  10,  2.  Je  5,  4.  V.  Weinbergs- 
arbeitern Mt  20,  1  f.  8.  V.  Handwerkern  xovg 
Tiegl  xoiavxa  eg^iixag  d.  Handwerksleute,  d. 
sonst  dabei  beschäftigt  waren  AG  19,  25  (Ggs. 
Tsxvlxtjg  d.  Hundwerksmeister),  b)  übertr.  auf 
Apostel  u.  Lehrer  (nach  d.  Bild  Mt  9,  37  f.) : 
ig^äxai  Sohoi  betrügerische  Arbeiter  2  Cor  1 1, 
13.  xaxoi  f.  Phil  3,  2.  f.  ävsnul(Txvvxog  e.  Un- 
verschämter A.  2Ti  2,15.  2.  einer  d.  etw.  tut 
B.  döixiag  e.,  d.  Unrecht  tut,  Übeltäter  Lc  13, 
27.    f.  uvofüag  2C14,  5.* 

epTOV,  ou,  TÖ  1.  das  Werk  als  Tätigkeit, 
die  Tat  (Ggs.  Xo-^-og)  ävpaxog  cV  sgyco  xai  Xöfto 
mächtig  durch  Wort  u.  Tat  Lc  24,  19;  vgl. 
AG  7,  22.  eV  käya  ij  dp  e.  i.  Wort  oder  Tat 
Col  3,  17;  vgl.  Rö'l5,  18.  2  Cor  10,  11.  2Th 
2,17.  1  J3, 18.  2C14,3.  17,  7.  —  M.  Näher- 
bestimmung durch  Attribute:  s.  ä^a^oV 
Rö2,  7.  13,3.  2Cor9,  8.  Phil  1,6.  Coli, 
10  U.  ö.  nhigrjg  sgyoip  aYtttHöp  reich  an  giden 
W.  AG  9,  36.  s.  xaXÖp  e.  Guttat  Mt  26,  10. 
Mc  14,  6.  Plur.  Mt  5,  16.  J  10,  32.  ITi 
5,  10.  25.  6,  18.  Tit2,  7.  14.  3,  8.  2C1  12, 
4.14.  Hb  10,24.  lPt2,  12.  egya  öaia, 
äixaia  2C1  6,  9.  s.  äixacoavpjjg  B  1,  6.  s^sgYCOP 
xüp  tV  Öixaioavvtj  gerechte  Taten  Tit  3,  5.  tö 
s.  xijg  niaxscog  d.  im  Glauben  bestehende  W.: 
Glaube  als  Tat  lThl,3.  2Thl,ll.  Hs  S, 
9,  1.  [A.  anders;  s.  Komm.]  t«  e.  xov  ö-eoü  d. 
v.  Gott  verlangten  Werke  J  G,  28.  t«  e.  fiov 
(d.  h.  Xgtaiov)  Apc  2,  2G.  f()j-«  nenlrjgcauspa 
iyäniov  xov  d^eov  ]]'erke,  d.  vor  Gott  getan  sind 
3,2.  —  Ejj-a  noprjgü  böse  Taten  Col  1,21. 
2J  11  ;  vgl.  J  3,  19.  7,7.   1J3, 12.    Dafür 
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£.  ir/g  novijQÜg  oSov  B  4,  10.  vsxqu  tote  W.  d.  h. 
solche,  die  kein  Leben  bewirken  Hb  6,  1 .   9, 

14.  lixagna   erfolglose  W.    Eph5,  11.     lifoua 

gesetzlose  Taten  2Pt2,  8.  Dafür  e.  t//s  üvo- 
filag  B  4,  1.    Hs  8,  10,3.     e^Y"    äaeßeliig    IIH- 

fronime  Taten  Jd  15.  tov  uxöiovg  cl.  Finster- 
nis (d.  h.  d.  Unglauben)  entsprechende  W.  Rö 
13,  12;  vgl.  Eph  5,  11.  s.  r'^g  aagxög  aus  ä. 
Fleisch  (d.  h.  d.  Sünde)  stammende  W.  Gal  5, 
19.  e.  «|ta  T;}i'  fteravoiag  Tiguadeii'  handeln, 
tcie  es  d.  Bußgesinnung  entspricht  AG  26,  20. 
x^vcpca,  (pafSQÜ  e.  verborgene,  offenkundige  W. 
2C1  16,  3.  e'.  aiafiop  unvergängl.  Werk  IPol 
8,  1.  Bei  Paulus  häufig  sQ^a  voftov  Werke, 
die  d.  Gesetz  zu  tun  gebietet  E,ö  3,20.  28.  Gal 
2,  16.  3,  2.  5.  10.  Dafür  bloß  Hgya  (i.  Ggs. 
zu  nlaxig)  y.  d.  Gesetzeserfüllung  E,ö  4,  2.  6. 
9,11.32.  11,6.  Eph  2,9.  2Ti  1,9.  noce.tr 
Tce  E.  tivög  Werke  tun,  wie  sie  Jind.  getan  hat: 

TOV ^tßqaafi  J  8,  39.  Toti  nargög  vfXbiv  (d,  h. 
d.  Teufels)  V.  41.  V.  d.  Taten  Jesu:  T<i  e. 
TOV  XgcaTov  Mt  11,  2;  bes.  bei  J:  5,  20.  36. 
7,3.  10,38.  14,  11  f.  15,24.  Genauer  als  s. 
TOV  nuTQÖg  bez.  Taten,  die  aus  Gott  stammen 
10,  37.  8.  rot;  &SOV  9,  3  ;  vgl.  V.  4.  Sie  sind 
V.  Gott  selbst  gewirkt :  6  -naTi/Q  tr  i/ioi  [livav 
nocet  TÜ  e.  aviov  14,  10.  V.  d.  Tun  Gottes: 
V.  d.  Schöpfungswerk  Hb  4,  10.  Allg.  v.  d. 
Betätigung  i.  Israel  AG  1 3,  4 1.  V.  d.  Schöp- 
fung  als   d.  Erzeugnis  v.  Gottes  Tun   Apc 

15,  3.  2.  die  Arbeit,  die  Beschäftigung  didorai. 
Tivl  To  e.  avTov  e.  Jeden  seine  Arbeit  amveisen 
Mc  13,  34.  nhjQovv  B.  e.  Arbeit  leisten  AG  14, 
26.  tJbertr.  v.  e.  Amt  ITi  3,  1.  Bes.  v.  d. 
Arbeit  d.  Apostel  (nach  Mt  9,  37 f.)  AG  13,  2. 
15,  38.  xuQnög  eg^ov  d.  Frucht  d.  Arbeit  Phil 
1,  22.  Jmd.  lieben  diä  xb  b.  a^ro-ü  wegen  seiner 
Arbeitsleistung  lTh5,  13.  s.  noielv  sva^yeh- 
(TToii  d.  Berufe.  Evangelisten  ausüben  2Ti4,5. 
lö  6.  rifug  ifiAf joCc  die  V.  Jmd.  befohlene  Arbeit 
niesführen  jov  &eov  J  4,  34.  ötü  t6  s.  xvgiov 
wegen  des  für  d.  Herrn  geleisteten  Dienstes  Phil 
2,30.  iv  TW  8.  TOV  xvgiov  im  Dienst  an  d.  Herrn 
iCor  15,  58;  vgl.  16,  10.  dg  e.  diaxoriag  zur 
Dienstleistung  Eph  4,12.  e.  avfYBvixöv  änagri- 
^Eiv  d.  d.  Natur  entsprechende  A.  leisten  lEph 
1,  1.  3.  V.  jedem  Produkt  d.  Arbeit  irgend- 
welcher Art:  die  Leistung  1  Cor  3,  13 ff.  tu 
£.  Toiv  xBigZiv  d.  Werk  d.  Hände  =  d.  mit  d. 
Händen  Geschaffene  AG  7,  41.  Übertr.  auf 
d.  Welt  i.  weitesten  Umfang  als  d.  Werk  d. 
Hände  Gottes  Hb  1,  10.  B  5,  10.  15,  3.  V. 
Gottesbildei-n  egya  ävd-gimuv  Menschenwerke 
2  Cl  1,  6.  TÜ  iv  avtjj  (d.  h.  Tfi  yj/)  e.  die  (Natur- 
u.  Kunst-)  Werke  auf  d.  Erde  2Pt  3,  10.  t6 
8.  TOV  &eov  xaTaXveip  d.  Werk  Gottes  vernichten 
Eö  14,  20.  TÖ  e.  TOV  äiaßölov  IJ  3,  8.  4.  die 
Sache  AG  5,  38.  e.  ÜYaS^ü)'  e.  gute  Sache  Phil 


1,6.  ITi  3,  1.  xgflrTov  Iliö  2,  1.  £.  Bv(fgo- 
(Tvn/g  e.  erfreuliche  S.  B  10,  11.  »w  ov  Tijg 
tTittyyBXia.:  rd  f.  jetzt  gilt  es  nicht  d.  Verkündi- 
gen lEph  14,2;    Vgl.  IRö  3,  3.     [LXX  für 

bvß,  Tvpv;  nsN^D,  r\)ävri.] 

epTOTTaptKTTi?,  ou,  6  der  Arbeitgeber  1  Cl 
34,  l.t 

epe9iZai  Aor.  1.  i/gB&Kra  reizen,  ermuntern 
2Cor9,  2.  i.  bösen  Sinn  aufreizen,  quälen 
Col3,  21.* 

epeiöiu  Aor.  1.  ijgBcaa.  sich  stemmen,  auf- 
sitzen V.  e.  Schiff  AG  27,  41.t 

epeuTOpai  Eut.  tgsv^o/uai  hervorstoßen  xs- 
xgvufieia  ans  Licht  bringen  Mt  13,  35.    g^/^u 

e.  Wort  hervorstoßen    1  Cl  27.  7   (Ps  19,  3). 

[LXX  für  jj^sn.]^ 

epeuvctlju  [NE.  igaviäa,  Alexandrinisch ? 
El  §  6, 1  a.  E.  WS  §  5,2 1  a.  Mit  46]  erforschen 
Tag  ygacpäg  S  ^,'i'd.    xagSlag^ö  ^,11 .    vBcpgovg 

xai  xagöiag  Nieren  u.  Herzen  Apc  2,  23.  v. 
Geist  nüvTa  1  Cor  2,10.  Xvxro;  igevrÖ»'  Ta  ra- 
fieta  T^j  Yaaxgo.;  e.  Leuchte,  die  d.  geheimen 
Winkel  d.  Leibes  durchleuchtet  1C121,2.  M. 
ilgd.  indir.  Erage  1  Pt  1 ,  11.  Abs.  nach- 
forschen J  7,52.    negi  Ttt'og  nach  etw.  Hm  10, 

1,4.6.  B4, 1.  [LXXfürtysn,  npn.]* 

epeuvriTi'iq,  oö,  6  der  Erforscher  v.  Gott 

f.  Bvvoiür  xal  ivt^v^n^uBoir  er  erforscht  d.  Ge- 
danken und  Gesinnungen  ICI  21,  9.t 

epr|nia>  ag,  fi  die  Einsamkeit,  d.  unbewohnte 
Gegend  Mt  15,  33.  Mc  S,  4.  2Cor  11,  26. 
(Neben  ögr/)  Hb  11,  38.  [LXX  für  n3in.]* 

^pn^os,  ov  1.  einsam,  verlassen  zönog  Mt 
14,  13.  15.  Mc  1,  35.  45.  6,  31f.  35.  Lc  4, 
42.  9,  12.  Übertr.  v.  verlassenen  Ehefrauen 
Gal  4,  27.  V.  Ehelosen  2C1  2,  1.  e.  inh  tov 
&BOV  V.  Gott  verlassen  2,  3.  2.  leer  oixog  Mt 
23,  38.  BTiavXtg  AG  1 ,  20.  Idög  menschen- 
leer 8,  26.  3.  Substantiv,  t/  e.  (erg.  /w?«) 
die  Wüste,  die  Steppe  (i.  Ggs.  z.  angebauten 
u.  bewohnten  Land)  Mt  24,  26.  Apc  12,  6. 
14.  17,  3.  Plur.  einsame  Gegenden  Lc  1,  80. 
5,  16.  8,29.  d.  Steppe  als  Weideplatz  15,  4. 
V.  d.  jüdischen  Wüste,  dem  steinigen,  vege- 
tationslosen Ostabfall  d.  jüd.  Gebirges  nach 
d.  Toten  Meere  u.  dem  unteren  Jordanlauf 
zu  Mt  3,1.  Mc  1,4.  Lc  3,2.  J  1,23.  11, 
54.  Sammelplatz  e.  Aufrührerschar  AG  21, 
38  [nach  Joseph.  Ant.  XX,  8,  6.  Bell.  Jud. 
II,  13,  5  östl.  V.  Ölberg,  auf  d.  Weg  nach 
Jericho].  V.  d.  arabischen  Wüste  ij  t.  lov 
vgovg  ^ivü  AG  7,  30.  36.  38.  42.  44.  ICor 
1»,  5.  Hb  3,  8.  17.  Als  Ort  d.  prophetischen 
Predigt  d.  Eldad  u.  Modad  Hv  2,  3,  4.  [LXX 
für  "I2"!P.] 
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eprmöu)  Pass.  Pf.  Ptc.  ij^rjfiauevog.  Aor. 
ygijfioid-Tjv.  veröden,  iviist  machen  e.  Stadt  Apc 
18,  1 9  ;  i.  Bild  17,  16.  ßaaihiav  e.  Reich  seiner 
Bewohner  berauben  od.  um  sein  Ansehen  bringen 
Mt  12,25.  Lc  11,17.  V.  Reichtum  vergeuden 
Apc  18,  16.  V.  e.  Weinberg  sg^uovTat  vnö 
xöjv  ßoTttvar  verwahrlost  durch  d.  Unkraut  Hs 
9,  26,4.  [LXX  fiirDt?^;.]* 

epnniJÜÖrig,  eq  wüst  v.  e.  Berg  Hs  9,  1,9. 
26,  1.  vereinsamt  26,  3.* 

dpriiutjuffiq,  euug,  f]  die  Verwüstung,  Zer- 
störung V.  Jerusalem  Lc  21,  20.  lo  ßdeXvyua 
rijg  e.  d.  Greuel  d.  Verivüstung  Mt  24,  15.  Mc 

13, 14  [s.  ßdavyfiu].  [Lxx'für  nann.]* 

epiZiu)  Fut.  egiaa  zanken,  streifen  (neben 
y-oavyiiieo')  Mt  12,  19.    [LXX  für  pj?3.]t 

epiGeia,  aq,  f\  [WR  tgi»ia  s.  WS  §  5,  13  c. 
Tdf  Prol.  p.  88]  die  Streitsucht  [verstärktes 
egtg,  entgg.  der  i.  klass.  Sprachgebr.  üblichen 
Bed.]  xuia  igi^siav  aus  Streitsucht  Phil  2,  3. 
IPhld  8,  2.  neben  fr/io,-  Je  3,  14.  16.  otilL 
d.  Streitsüchtigen  Rö  2,  8.  Phil  1,  17.  Plur. 
Streitereien  i.  Lasterkatalog  2  Cor  12,  20. 
Gal  5,  20.  [Fritzsche,  Comm.  in  ep.  ad  Rom. 
zu  2,8  p.  143  sqq.]* 

^piov,  ou,  t6  die  Wolle  B7,  11.  8,  5  f. 
levxov  weiße  W.  als  Bild  d.  Reinheit  Apc  1, 
14 ;  vgl.  1  Gl  8, 4  (Jes  1, 18).  xöxxtror  purpur- 
rot gefärbt  Hb  9,  19  [s.  Komm.].  B  7,  8. 
Plur.  e.  Stuhl  f|  igCcoy  /loriVt))'  j-ej-owrav 
fiEYttlrjv  aus  scJineeweijien  Wollentüchern  hoch- 
aufgepolstert Hv  1,  2,  2.  [LXX  für  ^DS.]* 

epig,  iboq,  r)  [Acc.  egu'  Phil  1,15.  Tit  3,9. 
sgHg  Gal  5,  20.  WS  §  9,  8]  der  Streit  Tit  3,9. 
lEph  8,  1.  i.  Lasterkatalog  Rö  1,29.  (neben 
i^kog)  13,  13.  ICorS,  3;  vgl.  2Cor  12,  20. 
Gal  5,20.  ICI  5,  5.  6,  4.  9,  1.  (neben  (^l£^o)'oc) 
Phil  1,15.  1  Ti  6,  4.  (neben  crraVts)  1  Cl  3, 2. 
14,2.  54,2.  e.  iaxiv  izii  uro;  es  ist  Streit  über 
etw.  44,  1.  Plur.  Streitigkeiten  1  Cor  1,  11. 
ICI  35,  5.  46,5.* 

epiffTiKÖq,  ov  streitsüchtig  i.  Lasterkatalog 
D3,2.t 

epiqpiov,  ou,  t6  das  Böckchenljc  15,  29  [v. 
1.  £gc(fov].   der  Bock  Mt25,  33.     [LXX  für 

^piqpo?,  ou,  6  der  Bock  Mt  25,  32.  Lc 
15,29.* 

'Epiiöt^,  ä  n.  pr.  m.  Hermas  1.  Adressat 
e. Grußes  Rö  16, 14;  sonst  unbekannt.  2. Verf. 
d.  Buches  d.  HLrte,  nach  demFragm.  Murator. 
[Z.  7  3  ff.]  Bruder  d.  röm.  Bischofs  Pius  Hv 
1,  1,4.  2,2fF.  4,3;  2,2,2.  3,  1;  3,1,6.9. 
8,  11;  4,1,4.  7.* 

^p|inv€ia,  aq,  f]  [WH  «p^uiyn'a  WS  §  5, 13  c] 

PreuBchen,  Handwürtorbucli. 


die  Auslegung,  Erklärung  Ylaaaüv  1  Cor  12, 

10.  d.  Fähigkeit  d.  Auslegung  14,  26.* 

^PiativeuTriq,  oü,  6  der  Ausleger  iCor  14, 

28  [v.  1.  dc6Qftr/PSVTi}g\.'^ 

^punveüuj  auslegen,  erklären  zC  xtvt.  Jmdm. 
etuK  'lovdu'ia^or  vfiiv  IPhld  6,  1.  Jivi  Jmdm. 
Lc  24,  27  [v.l.  äiEguriveveivJ.  Eg/it/ievöi^iepog 
ßaadevg  als  König  erklärt  Hb  7,2.  übersetzen 
J  1,39.  43.  9,  7.   [LXX  für  DJin.]* 

'Epfirjc;,  ou  n.  pr.  m.  Hermes  1.  d.  griech. 
Gottheit,  Götterbote,  Schützer  d.  Handels 
u.  d.  Beredsamkeit  AG  14,  12.  2.  Adressat 
e.  Grußes  Rö  16,  14;  sonst  unbekannt.* 

Epnoxevri5,  ovq  n.  jjr.  m.  Hermogenes, 
Name  e.  sonst  unbekannten  Christen  2  Ti 
1,15.   [Tdf.  'Egiioye,,,i.]f 

^pireröi;,  6v  kriechend;  nur  Substantiv,  zu 
S.  d.  Kriechtier  (neben  TeiguTioSa)  AG  10,  12. 
11,6.  Rö  1,  23.  Hs  9,26,1.  d^ijgia,  nsieivü, 
s.,  eviilia  Wild,  Vögel,  Gewürm,  Fische  Je  3,7. 
i.  d^avaiääij  todbringende  Reptilien  Hs  9, 1,9. 
[LXX  fürb'on,  Yl^-V 

epuöpös,  d,  6v  rot  v.  Rosen  PA  8.  t]  igv- 
&gä  ttdkaaaa  d.  rote  Meer  AG  7,  36.  Hb  11, 
29.  ICl  51,  5.* 

epxonai  Imp.  egxov,  egxefrf^s.  Ipf.  ijgxofirjv. 
Fut.  thiaofittc.  Pf.  iljjlvb^a.  Aor.  2.  tjlt)^ov, 
yKd-a  [WS  §  13,  13].  1.  kommen  a)  allgem. 
Mt  10,  23.  11,  14.  12,  9  u.  ö.  e.  xal  VTidyao' 
kommen  u.  gehen  Mc  6,  31.  Als  Kommando 
egxov  komm'  her  Mt  8,  9.  M.  flgd.  Dat.  e. 
Zivi  zu  Jmd.  kommen  21,5.  Apc2, 5. 16. 
b)  V.  d.  Zeit  }]X9ev  Tj  üiga  d.  Stunde  ist  heran- 
gekommen Mc  14,  41.  Apc  14,  7.  15.  sgxezai 
öiga  es  kommt  e.  Stunde  J4,21.  ö'te  iß^ev  z6 
nlijgaiia  zov  xQoiov  als  d.  Erfüllung  d.  (fest- 
gesetzten) Zeit  gekommen  ivar  Gal  4,  4.  t) 
xgiatgd.  Zeit  d.  Gerichtes  Apc  18,  10.  öyiiftog 
d.  Zeit  d.  Hochzeit  19,7.  igxö/jevog  künftig: 
aiiov  i.  [=  K3n  n'jlj?]  d.  künftige  Welt  zeit  Mc 
10,30.  Lc  18,30.  engxi]  i.  d.  bevorstehende 
Fest  AG  18,21.  ögy!/  e.  d.  sich  künftig  (d.  h. 
beim  Gericht)  offenbarende  Zorn  ITh  1,  10. 
[od.  d.  künftige  Zorngericht  s.  ig'y>'i\-  V-  Mes- 
sias o  igxofteiog  [=  S3n]  der  kommende  Mann 
Mtll,3.  21,9.  23,39.  Lc  7,  19f.  19,38. 
Hb  10,  37.  V.  Propheten,  Lehrern  u.  a. 
auftreten  Joh  10,8,    v.  Johannes  d.  T.  Mt 

11,  18f.  Elias  17,  lOff.  Mc9,  1 1  f .  v.  falschen 
MessiassenMt24,5.  Mc  13,6.  2  Pt3,3.  c)  M. 
Präpositionen  verb.  a)  m.  etg  ivohin  k.  elg 
r«  ÜQia  Mayaddy  M.t  15,39;  Vgl.  16,  13.  19, 
1  u.  0.  eis  rö  nigav  16,  5.  eig  zi  eintreten  elg 
zrjv  oixlav  2,  11.  etg  zbv  x6(r/A0V  i.  d.  Welt 
kommen  J  1,  9.  3,19.  6,14.  9,39.  11,27. 
12,46.  16,28,  18,37.   lTil,15.   Dafür  fast 
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gleichbed.  e.  cV  aa^xi  IJ  4,  2.  2J  7.  B  5, 
10  f.  e.  ec'g  savzöv  zur  Besinnung  kommen  Lc 
15,  17.  ß)  m.  ev:  &.  fV  ovö^axl  tivog  i.  JmcJs. 
Auftrag  kommen  Mt.  23,  39.  Mc  11,  9.  Lc  13, 
35.  Dafür  ini  lüi  öroftari  Mt  24,  5.  Mc  13,  6. 
Lc  2 1,  8.  E.  fV  r,v  äö^Tj  i.  Herrlichkeit  k.  (=  eV- 
<JÖ|(uj)  Mt  1(1,  27.  25,  31.  Mc  8,  38.  Lc  9,26. 
eV  dvfü[ist  i.  Kräfte  Mc  9,1.  iv  x^Q'f  mit  Freude 
ßö  1 5,  32.  h  Qäßdcp  m.  d.  Stock'  1  Cor  4,  2 1. 
fV  veqiiXaii  i.  Wolken  gehüllt  Mc  13,26;  vgl. 
Lc  21,  27  [dafür  eni  tS>v  vecfsXwv  Mt26,  64]. 
iv  uyiaiq  fivgiäacv  inmitten  seiner  heiligen  Scha- 
ren Jd  14.  iv  nvivfiari  i.  begeistertem  Zustand 
Lc  2,  27.  iv  ööb)  dixaioavvtjg  auf  d.  Wege  d. 
Gerechtigkeit  Mt  2 1 ,  32.  eV  w  Bgxofiat  i.  d.  Zeit, 
liis  ich  komme  Lc  19,  13.  J  5,  7.  v)  m.  ini 
xiva  ZU  Jind.  kommen  Mc  11,  13.   ini  tö  ^vtj- 

fietov  zum  Grabe  k.  16,2.  ini  ib  ßanuafia 
z.  Taufe  Mt  3,  7.  über  Jmd.  kommen  v.  Geist 

3,  16.  AG-  19,  6.  V.  Eegen  auf  Jmd.  fallen 
Hb  6,  7.  V.  Frieden  auf  Jmd.  kommen  Mt 
10,13.  V.  Blut:  auf  Jmds.  Haupt  kom- 
men 23,  35.  nüvTtt  To  iQxö/Jiva  in  aiiov 
Alles,  was  über  ihn  kam.  J  18,  4.  V.  e.  Hmi- 
gersuot  kam  über  ganz  Ägupteii  u.  Kanaan  AG 
7,  1 1.  ini  xljv  Y'/v  an  Land  k.  Mt  14,  34.  V. 
Zorngericht  Gottes  über  Jmd.  k.  Eph  5,  6. 
Col  3,  6.  «71^  Tiva  Jmdn.  angreifen  AG  24,  8. 
V.  Folterqualen  IRö  5,  3.  8)  M.  öniaio  Jivug 
.Tmdm.  nachfolgen,  nach  Jmd.  kommen  Mt  16, 
24.  J  1,  15.  30.  e)  M.  n§6g  xtva  ZU  Jmd. 
kommen  Mt7,  15.  14,28.  17,14.  Mcl,40. 
45.  5,  15.  Lc6,  47.  J3,  20f.  5,40.  6,35.37. 
4 4  f.  65.  14,  6.  S)  M.  vno  xt  unter  etw.  kom- 
men V7i6  xbv  !;vyöv  101  16,  17.  lj)  M.  BY^vg 
xivog  nahe  an  Jmd.  herankommen  Hv  4,  1,9. 
d)  M.  flgd.  Inf.  kommen,  um  etw.  z.  tun  B 
19,  7.  i/Xt^ov  xttxaXvarai.  ich  kam,  um  aufzu- 
lösen Mt  5,  17.  xaUaac  um  zu  rufen  9,  13. 
(jüaui  18,  11.  dnoUaai  Mc  1,  24.  ßukecv  6t- 
(jr'/vijv  Mt  10,  34.  dixäaai,  V.  35.  axovaai  x!/v 
<jo<fCav  12,  42.  idelv  Mc  5,  14  u.  o.  Dafür 
Ptc.Praes.  t/XttBv  ^ijxöjv  er  kam,  indem  er  suchte 
=  um  zu  suchen  Lc  13,  6.  e)  M.  flgd.  Iva 
J  10,  10.  12,47.  Mc4,  21.  f)  Fast  pleouast. 
andern  Verben  zugefügt,  um  d.  Moment  d.  Be- 
wegung deutlicher  hervorzuheben.  So  ist 
a)  d.  Pto.  gebraucht  il^iov  rrQoaxvvt'iau  uvim 
Mt  2,8.   ilö^iüv  iaxdttr]  V.  9.    ilttiür  xaiaxijaBv 

4,  13.  illHiv  &BQan8vato  avxöv  8,  7.  ik&ovxBg 
iTviavixBcvxo  Tb)  'Itjaov  9,  10.  iKd^iiP  evgiaxBi 
12,  44  u.  o.  bei  Mt.  iXd-övxig  Uyovutv  avxä 
Mc  12,  14.  iXttiav  evQBv  14,  40.  il»ovaäi 
üXEiif/OKTCv  16,1.  iX&cov  BvrjYJBlCauxo  Eph  2, 
17;  ß)  d.  Parataxe  angewandt:  sqxbxui  xal 
agnü'^et  Mt  13,  19.  sgxovxac  xal  liyovair  Mc 
2,  18.  ilBiKTBiai  xal  cmoXivei  12,  9.  6p;fErat 
xal  svgiaxsi  14,37u.  o.    2.  V.  jeder  Tätig- 


keit, mit  der  d.  Begriff  d.  lokalen  u.  zeitl. 
Bewegung  verbunden  ist:  v.  d.  Ernte  nahen 
J  4,  35.  herankommen  stg  it  nach  Bethphage 
Mt21,  1.  ng6g  xc  14,  28f.  19,  14  u.  o,  M. 
flgd.  indir.  Frage  yXttiv  st  ivgr/asi  (um  zu 
sehen)  ob  er  etwas  fände  Mc  11,  13.  iXi^ovaa 
oni(T&ev  kam  von  hinten  an  ihn  heran  5,27. 
reisen,  ziehen,  sich  wohin  begeben  nfiigag  bdöv 
e.  Tagereise  weit  Lc  2,  44.  f  i'  xfj  idü,  f/  t/qxov 
auf  dem  du  einlwrzogst  AG  9,  17.  M.  flgd. 
£(V  Mt  19,  1.  26,  36.  M.  flgd.  nqög  Mc  3,  8. 
Ubertr.  iXsvaofiai  Big  xäg  önxaaiag  ich  komme 
nun  zu  d.  Visionen  2  Cor  12,  1.  zu  etw.  ge- 
langen Big  inlfvamv  aXijd^eCag  zur  Erkenntnis 
d.  Wahrheit  lTi2,  4.  2Ti3,  7.  V.  Strömen 
her-anstürzen  Mt  7,  25.  27.  hingehen  ^Xtf^B  ßXi- 
naiv  er  ging  weg  u.  konnte  sehen  J  9,  7.  V.  d. 
Wiederkunft  Christi  Mtl6,  27f.  24,30.44. 
Mc  8,  38.  AG  1,  11.  V.  Gottesreich  ICl 
42,  3.  ausgehen  dno  &bov  J  3,  2.  ix  xov  ov- 
gavov  V.  31.  (xn  i/^avxov  7,  28.  8,  42.  e.  ex 
Tirog  etw.  entrinnen  ix  x^g  f^XiyjBog  xijg  fit^üXrig 
der  großen  Drangsal  entrinnen  Apc  7,  14.  V. 
Vögeln  herbeifliegen  Mt  13,  4.  32.  Mc  4,  4. 
3.  Ubertr.  in  etu'.  gelangen  Big  x6  (faiBgöv  i.  d. 
Öffentlichkeit  dringen  Mc4,22;  vgl.  V.  21. 
fiäXXov  Big  xb  xBigoy  £.  sich  verschlechtern  5,26. 
Dafür  Big  ugav  b.  J  12,  27  [s.  öipa].  e4"  dnB- 
XB^ftbr  iX&Biv  widerlegt  werden  AG  19,27.  dg 
ngoxontjv  xirog  B.  zur  Förderung  d.  Ev.  aus- 
schlagen, gereichen  Phil  1,12.  eig  xoaavxTjv 
unöroiay  s.,  (ü(txb  d.  Torheit  soweit  treiben,  daß 

1  Cl  46,  7.  V.  Dingen:  i/X&bv  (pcov//  ix  xov 
ovgatoi)  e.  Stimme  kam  aus  d.  Himmel  her 
J  12,28.  dxdvdaXa  Anstöße  zeigen  sich  Mt 
18,  7.    Lc  17,1.     xa  äj-a*«   Gutes  entsteht 

daraus  Eö  3,  8.  iXf^ovarjg  xijg  ivxoXijg  als  d. 
Gesetz  erschien  Kö  7,  9.  V.  Glauben  ngb  xov 
iXa^Btv  xrjv  niaxiv  ehe  Glaube  da  war  Gal  3,23; 
vgl.  V.  25.     ij   dnouxaaia  d.  Abfall  tritt  ein 

2  Th  2,  3.     [LXX  für  «13,  NilN,  ^bn,  m]?.] 

epUJ5,  UJT05,  6  die  Liebe  b  e.  i/ibg  iaxav- 
gcoxai  meine  Liebe  ist  gekreuzigt,  d.  h.  ich  habe 
keine  Sehnsucht  mehr  IRö  7,  2.t 

eptUTdu)  Fut.  igaxtjacü.  Aor.  1.  ^gäxTjaa 
1.  fragen  xivü  Jmd.  J  9,  21.  IG,  19.  30  u.  ö. 
xivä  xt  Jmd.  nach  etw.  i/nüg  Xo^ov  Bva  euch 
nach  e.  Wort  Mt  21,24.  avxbv  xdg  nugaßoXüg 
Mc  4,  10;  vgl.  Lc  20,  3.  J  16,  23.  nr«  nBgi 
xivog  Jmd.  nach  etw.  Lc  9,  45.  J  18,  19.  M. 
flgd.  direkter  Frage:  Mt  16,  13.  J  1,  19. 
21.  5,  12.  9,  19.  16,  5.  2.  bitten  xivd  Jmd. 
J  14,  16.  V.  Gebet  xbv  xvgiov  Hv  2,  2,  1; 
m.  flgd.  Xiycov,  d.  direkte  Rede  einführend 
Mt  15,23.  J  12,  21.  M.  flgd.  Imp.  Lc  14, 
18 f.  Phil  4,3.  negi  xivog  wegen  e.  Sache 
bitten  Hv  3,  1,6.    t»*«  nsgi  xivog  Jmd.  um  etw. 
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6j7te«  Lc4,38.  J  17,  9.  20.  1J5,  lü.  npu 
xaiä  Tov  xvQiov  e.  hei  d.  Herrn  bitten  Hv  3,2,3 
[Bl  §  42,  2  a.  E.].  M.  flgd.  tV«  Mc  7,  2G. 
Lo7,  36.  16,27.  J  4,  47.  17,15.  19,31.38. 
2J5.  M.  flgd.  'oncog  Lc  7,  3.  11,37.  AG 
23,  20.  M.  flgd.  Inf.  Lc  5,  3.  S,  37.  J  4,  40. 
AG  3,  3.  10,48.  18,20.  lTli5, 12.  M.  flgd. 
sig  u.  Substantiv.  Inf.  2Th  2,  1.    [LXX  für 

epuÜTnCTi?,  euji;,  f)  die  Bitte  v.  Bittgebet 
HvS,  10,  6.t 

'EcrOtip  [IHD^J  n.  pr.  f.  Esther  (pers. 
Name  v.  sitareh  „Stern"],  Israelitin  am 
pers.  Hof,  Heldin  d.  gleichnamigen  Buches; 
auf  ihre  Befreiung  d.  Volkes  wird  angespielt 
ICI  55,  6  [s.  Nöldeke  EB  1400ff.].t 

ecröfjq,  rJToq,  f\  die  Kleidung  Lc  23,  11. 
24,4.  AGIO,  30.  12,21.  Je  2,  2  f.  Dg  5,  4.* 

eaQr]a\q,  eoig,  ri  die  Kleidung  AG  1,  10. 
Lc  24,4  V.  1.  [Aq.  für  ilMD.]*  ' 

ecreioi  Ptc.  sai^oiv  Lc7,33f.  10,7.  WS 
§  15.  Ipf.  ^(Tlfcof.  Tut.  eSoftai  1  Gl  39,  9. 
57,  6.  Aor.  2.  etfayov.  Fut.  (fuyofiat,  (jpaj'so'ut 
[Lc  17,  8.  WS  §  13,  6.  17]  u.  s.  w.  essen 
1.  eigentl.  a)  m.  Obj.  ii  etw.  Mt6,25.  31. 
15,32.  Mc6,  36.  8,  1  f.  Lc  12,22.29.  loi,- 
uQTovi  Tjji  nQol^iaeios  die  Schaubrote  Mt  12,  4. 
Mc  2,  26.  Lc  6,  4.  lö  näa^a  d.  Paschalimahl 
verzehren  Mc  14,  12.  14.  Lc22,  8.  11.  15.  J 
18,28.  t6  ßißhdägtoy  verschlingeil  Apc  10,  10. 
V.  Vögeln  T«,-  aÜQxag  tipö;  Jnids  Fleisch  auf- 
fressen 19,  18;  vgl.  17,  16.  uqtop  iatHeiv  e. 
Mahlzeit  halten  [wobei  d.  Brot  d.  Hauptbe- 
standteil bildete]  Mt  1 5,  2.  Mc  3,  20.  7,2.5. 
Lc  14,  1.  J  6,  23.  V.  messianischen  Mahl 
Lc  14,  15.  V.  Herrnmahle  ro  xDpjaxoj'  dslnvov 
(pa^-etV  d.  Herrnmahl  genießen  1  Cor  11,20. 
V.  bestimmten  Speisen:  Heuschrecken  u. 
wilden  Honig  Mc  1,6.  Manna  J  6,  31.  49. 
Gemüse  E,ö  14,  2.  Fleisch  EbEv  9.  navxa 
V.  allen  S])eisen genießen  B,ö  14,3.  rä  naganS^e- 
(iBva  d.  aufgetragenen  Speisen  Lc  10,  S.  1  Cor 
10,27.  Ta  nuQtx  Tivoi  d.  was  von  ihnen  kommt 
Lc  10,  7.  TÖ»  saviov  ■üqtov  i.  sein  eignes  Brot 
essen  2Th  3,  12.  uqxov  (pafely  nuQÜ  Tivog 
Jmds  Brot  essen  V.  8.  xä;  i^valug  d.  Opfer- 
mahlzeiten verzehren  iCorlO,  18.  t«  bcöo- 
}.ö}»vxa  d.  Opferfleisch  8,  10;  vgl.  7.  V. 
Abendmahl  xijv  aä^xa  xov  vlov  tov  ULvS^QÜnov 
J  (i,  53.  xö  iv  fiaxiXi.(i)  7ia).ovuei>nv  d.  auf  d. 
Markt  gekaufte  (Fleisch)  1  Cor  10,25.  Negat. 
ovx  tq'aysf  ovd(i>  er  aß  gar  nichts  Lc  4,  2. 
v.  völliger  Enthaltsamkeit  fi'j  eaüiov  ügxov 
lir/XE  Ttlvoiv  otfov  7,  33.  xalöv  x6  filj  qpuj'e«»' 
xQBa  es  ist  etwas  gutes,  kein  Fleisch  zu  essen 

ßö  14,  21.    ov  fiij  qpuj'dj  xQttt  £(j  xöv  atävtt  ich' 
will  in  alle  Einigkeit  kein  Fleisch  essen  1  Cor 


8,  13.  ovdtTioXB  ((pa^ov  näy  xoivor  ich  habe 
niemals  irgend  etw.  Unreines  gegessen  AG  1 0, 

14.  b)  M.  Präpositionen  a)  M.  üno  xivog:  v. 
Hunden :  i.  anb  xcöv  i//t;i;t'füv  v.  d.  Brocken 
fressen  Mt  15,  27.  Mc  7,  28.  dno  xQani^tjg  v. 
e.  Mahlzeit  essen  D  11,9.    änb  x^g  svxagiaxiag 

9,  5.  ^)  M.  fix  xivog  V.  etw.  [statt  d.  Genit. 
partit.]    6x  xov  ÜQiov  1  Cor  11,28;  vgl.  J6, 

26.  50f.  ex  xb)V  xugTto)!'  avTwr  Hs  9,  1,  10.  ex 
rot)  j'ä^axro,-  xov  noL^iviov  sich  V.  d.  Milch  d. 
Herde  nähren  1  Cor  9,  7.  t«  ex  xov  kgov  v.  d. 
Einkünften  des  Tempels  leben  V.  1 3 ;  vgl.  Hb 
13,  10.     c)   Abs.  Mt  12,  1.    Mc  7,  3f.    AG 

27,  35.  D  12,  3.  B  7,  5  u.  ö.  oi  ia&iovxeg 
d.SchmausendenMi,  ii, 21.  15,38.  iad^iövxbiv 
aiixm'  ivährend  ihrer  Maidzeit  26,  21.  26. 
Mc  14,  18.  22.    qia^-w.uf)'  laßt  uns  essen  1  Cor 

15,  32.  10  (j)«j-6tV  d.  Essen  Mt  15,  20.  1  Cor 
11,  21  f.  didöi'at  xivl  tfaysii/  Jmdm.  zu  essen 
gehen  Mt  14,  16.  25,  35.  42.  Mc  5,  43.  6,  37. 
Lc8,  55.  9,13.  J6,  52.  Apc  2,  7.  evxmqioi 
(faycXv  Zeit  zum  Essen  haben  Mc  6,  31.  s^ta 
ßgiiaty  (fafBin  ich  habe  e.  Speise  zum  Essen 
J4,32.  Euä-istf  fieiii  xtvog  mit  .Tmd.  sjjeisen 
Mt  9,  11.  24,  49.  Mc2,  16.  Lc  5,  30.  7,  36. 
(fayetv  ivwniov  xivoi  vor  Jmds  Augen  essen  Lc 
24,  43.  in  Jmds  Gegenwart  (d.  h.  an  s.  Tische) 
essen  13,26.  iad-ieip  xai  niveii' essen  u.trinl:e)i 
(i.  Ggs.  zu  asket.  Enthaltsamkeit)  Mt  11,  19. 
Lc  7,  34;  vgl.  5,  33.  v.  d.  messianischen 
Mahle  E.  xttl  n.  inl  x^g  xgane^iig  xov  Xgiaxov 
am  Tische  d.  Messias  essen  u.  trinken  22, 
30;  vgl.  14,  15.  22,  16.  2.  Übertr.  v.  Gift 
verzehren  xäg  aägxag  vfiöiv  Je  5,  3  [es  ist  au 
Gifte  gedacht,  die  d.  Menschen  Abzehrung 
bringen].  3.  Übertr.  v.  Eifer  aufreiben,  ver- 
zehren Hb  10,  27.  [LXX  für  ^i?«.] 

effGuu  s.  iaifioi. 

'  EcrXei  n.  pr.  m.  Esli,  Name  i.  Geschlechts- 
register Jesu  Lc  3,  25. t 

^CTOiTTpov,  OD,  t6  der  Spiegel  xttxavoeh  xb 
Tigöaojnof  eV  t.  s.  Gesicht  i.  Spiegel  betrachten 
Je  1,  23.  äi  iaönxgov ßXinstv  tv  atvi^fiaxi  mit 
e.  Spiegel  e.  undeutliches  Bild  sehen  1  Cor  13, 
12  [d.  Alten  brauchten  geschliffene  u.  po- 
lierte Metallplatten  als  Spiegel,  die  nur  e.  un- 
deutliches Bild  gaben  s.  HW  II,  1522  f.  m. 
Abbild.  BW  634  m.  Abbdd.  BL  V,  3 58 f. 
u.  Komm.  z.  d.  St.   ZntW  1900,  ISO].* 

effTTepa,  ac,,  \\  der  Abend  AG  4,  3.  i//  L 
am  Abend  20,  15  [v.  1.  xfj  ex4gif].  unb  ngcol 
e'tüj  Bandgag  v.  Morgen  bis  z.  Abend  28,  23. 
Dafür  ünb  ngaiD^Sf  ecog  eanigag  1  Cl  39,  5  (Hi 
4,  20).  ngbg  xijv  e.  iaxCi'  es  geht  gegen  Abend 
Lc24,29.* 

€CTiTepiv6q,  r|,  6v  abendlich  (fvlaxi)  d.  erste 
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Nachtwaclie  v.  6 — 9  Uhr  unserer  Zeitrech- 
nung Lc  12,  38  [v.  1.  devTeQ(fj.f 

'E(TptU|U  n.  pr.  m.  Esrom,  Name  i.   Ge- 
schlechtsregister Jesu  Mt  1,  3.  Lc  3,  33  [v. 

^CTXO'TO?,  rj,  ov  der  letzte  a)  örtl.  eag  ia- 
xdzov  Tijg  Y'ii  lii-s  ans  Ende  d.  Welt  AG  1,  8. 
13,  47.  B  14,  8  (Jes  49,  6).  rä  e.  zr/g  j-^j  d. 
Enden  d.  Erde  ICI  28,  3.  b)  V.  Rang  u. 
Reihenfolge:  Ggs.  ngäzog  d.  letzte,  geringste 
Mt  19,30.  20,  16.  Mc9,35.  10,  31.  J  8,  9. 
LJ  11.  B  6,  13.  Tov  8.  Tonor  xarixsiv  d.  letz- 
ten, untersten  Platz  erhalten  Lc  14,  9  ;  vgl.  10. 
dnöt^Toloi  e.  d.  letzten,  geringsten  Ä.  [zugleich 
m.  Anspielung  auf  d.  Zeit  d.  Bekehrung] 
1  Cor  4,  9.  e.  rüv  Tuaiäf  lEph  21,  2;  vgl. 
ITr  13,  1.  IRö  9,2.  ISm  11,1.  t«  s.  p'f 
^laxa  d.  letzten  Worte  Hv  1,  4,  2.  c)  Zeitlich 
äno  Ttüv  £.  i'tas  räv  nQutav  V.  den  zuletzt  Ge- 
mieteten bis  zu  d.  Ersten  Mt  20,8 ;  vgl.  12.  14. 
6)'  tfi  f.  ijuign  an  d.  letzten  Tage  d.  Festes  J  7, 
37.  7i).r/Yal  E.  Apc  15,  1.  21,  9.  t«  euxatä  ti- 
i'og  d.  Ende  Jmds.  Mt  12,  45.  Lcll,26. 
2Pt  2,  20.  TU  e.  %r«  Apc  2,  19.  Als  Um- 
schreibung d.  Namens  Cluisti  ö  nqwTog  xal 
b  s.  d.  Erste  u.  Letzte  Apc  1,  17.  2,  8.  22,  13. 
äncaTEder  avTÜv  ea/aTov  als  letzten,  zuletzt  Mc 
12,  6.  D.  Neutr.  saxator  wird  adverb.  gebr. 
zuletzt,  e.  7iävT0)v  ZU  allerletzt  1  Cor  1 5,  8.  Mc 
12,  22.  Bes.  v.  d.  Endzeit.:  )}  e.  ni-äfii  d. 
letzte  Irrung  [v.  d.  Verführung  durch  d.  Anti- 
christ] Mt  27,64.  iv  jTj  i.  (Täi.7iijYi  beim  letzten 
Posaunenstoß  1  Cor  15,  52.  7  f.  l/fii^a  d.  jüng- 
ste Tag  J  6,  29  L  U.  bi.  11,24.  12,48.  Hv 
2,2,5.  Plur.  AG2,  17.  D  16,  3.  B  4,  9. 
2Ti  3,  1.  Je  5,  3.  SaxaTov  lür  t//teQÜv  d.  Ende 
d.  Tage  Hb  1,  2.  2Pt  3,  3.  Plur.  2C1  14,  2. 
B  12,  9.  16,  5.  fW  f'axÜTov  xQÖfov  d.  Endzeit 
Jd  18.  in'  £.  xQÖrai'  1  Pt  1,  20.  s.  xaiQog 
V.  5.  D16,2.  Plur.  lEph  11,1.  i.  üga  IJ 
2,18.  [LXX  für  inns,  nn^^<.]      Dav.  Adv. 

effXöTUJ?  zuletzt  i.  Exstv  i.  d.  letzten  Zügen 
liegen  Mc  5,  23.t 

£(TUJ  Ortsadv.  1.  hinein  Sag  e.  eig  tijv  avlliV 
bis  hinein  i.  d.  HofMc  14,  54.  e.  tr/g  avlrjg  i. 
d.  Innere  d.  Palastes  15,  16.  eiaEk&iov  e.  er 
ging  hinein  Mt  26,  58.  2.  inwendig,  i.  In- 
nern AG  5,23.  Ol  £.  qiUßeg  d.  inneren  Arterien 
MPol  2,  2.  iiirav  e.  sie  u-aren  innen  J  20,  20. 
ö  £.  uyit(tconog  d.  innere  Mensch  d.  h.  die  dem 
Geistigen  u.  Göttlichen  zugewandte  Seite  d. 
menschl.  Wesens  Rö  7,  22.  Eph  3,  16.  Da- 
für u  E.  T]^äv  ü.  2  Cor  4,16.  Ol  8.  d.  innerhalb  d. 
Gemeinschaft  Befindlichen  =  d.  Christen  1  Cor 
5,  12.  10  £.  d.  Innere  (Ggs.  to  elw)  2C1  12, 
2.  4  (Herrnwort). 

^ffujGev  Ortsadv.  1.  von  innen  heraus  Lc 


1 1,  7.  £.  fx  xtjg  xagSCag  Mc  7,  21.  e.  ixnogev- 
eattai  V.  innen  herauskommen  V.  23.  2.  M. 
Vertauschung  d.  Begriffe  innen,  inwendig  Mt 
7,  15.  23,25.  27  f.  2  Cor  7,  5.  IRö7,  2.  e. 
xal  e^a&ev  innen  u.  außen  IRö  3,  2.  V.  e. 
Buch  e.  xal  tJniiT&sv  auf  d.  Vorder-  u.  Rück- 
seite [erstere  kam  beim  Rollen  nach  innen] 
Apc  5,  1.  xvxlö&ev  xal  e.  ringsum  u.  innen 
4,8.    TO  £.  vfibjv  euer  Inneres  Lc  11,  3 9 f.* 

eöÜJTepO?,  a,  ov  [eigentl.  Kompar.  v.  eo-oj] 
der,  die,  das  Innere  >/  t .  cpvXaxij  d.  innersten 
Gefängniszellen  AG  16,  24.  tö  i.  tov  xarane- 
TÖaiitttog  d.  innere  durch  d.  Vorhang  abge- 
trennte Raum  =  d.  Allerheiligste  Hb  6,  19.* 

eraipo?,  ou,  6  der  Genosse  D  14,2.  Mt  1 1, 
16  [v.  1.  hEQoig\  Als  vertraul.  Anrede 
haiQB  mein  Lieber  Mt  20,  13.  22,  12.  26,  50. 
[LXX  für  J?-].]  * 

4Tep()YXtJU(T<T0i;.  ov  eine  fremde  Sprache 
redend  iv  siegoY^aairoig  (erg.  Xöfoig)  XaXflv 
in  fremden  Sprachen  reden  1  Cor  14,21  [nach 
Jes  28,  11  nt)ä  ^jy'73.1t 

4T€pOYViL|Liujv,  ov,  Gen.  ovo?  d.  anderer 

Meinung  ist  yvvatxbg  hegayviifiovog  v7iagxovi7r)g 
die  anderer  M.  war  1  Cl  1 1,  2.t 

^TepobiöacrKaXeo)  eine  andere  Lehre  ver- 
breiten v.  Ketzereien  1  Ti  1.  3.  6,  3.  IPol 
3,1.* 

^T€pobo£€(ju  eine  andere  Ansicht  haben  v. 
ketzerischen  Ansichten  ISm  6,  2.t 

eTepoöoHia,  aq,  i]  die  fremde  (d.  h.  irrige) 
Meinung,  die  Irrlehre  IMg  8,  l.f 

^TtpoZufeiJU  an  einem  Strange  ziehen  ttvl 
ni.  Jmdm.  firj  j'tVea&e  ijeQo'CvYovvreg  totg  änl- 
atoig  zieht  nicht  mit  d.  Ungläubigen  an  e.  Strang 
eigtl.  laßt  euch  nicht  an  d.  andere  Seite  d. 
Joches  mit  ihnen  spannen  2  Cor  6,  14  [s. 
Komm.].t 

^TepOKXivnq,  eg  Gen.  oO?  sich  nach  e.  an- 
dern Seite  neigend,  abtrünnig  1  Cl  11,  1. 
47,7.* 

feiepo?,  a,  ov  1.  der  andere  v.  zweien,  e. 
bestimmte  Person  od.  Sache  e.  andern  ent- 
gegenstellend: TOV  Evtt . . .  TOP  e.  den  einen  . . . 
d.  andern  Mt  6,  24;  vgl.  Lc  7,  41.  16,  13. 
17,  34  f.  18,  10.  TÖ)  higco  z.  dem  zweiten  Mt 
21,  30  [v.  1.  deviigco]  Lc  5,  7.  23,  40.  Tfieiigrf 
(erg.  '/iifg(f)  am  darauffolgenden  Tag  AG  20, 
15.  27,  3.  6  e.  d.  andere  =  d.  Nächste  (Ggs. 
d.  eigne  Person)  Rö  2,  1.  13,8.  1  Cor  6,  1. 
10,24.29.  14,17.  Gal6,  4.  1C138,2.  Auch 
ohne  Art.  higat  bitisv  er  sprach  zu  e.  Andern 
Lc  1 6,  7.  Rö  2,  2 1 .  2.  ein  anderer  hei  e.  Aus- 
wahl unter  Mehreren  e.  bestimmte  Person 
od.  Sache  d.  Übrigen  entgegenstellend  Mt  8, 
21.  11,3.  12,45  u.  0.  i.  iig  irgend  e.  anderer 
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ÄG8,  34.  27. 1.  RöS,  39.  13,  9.  lTil,10. 
Auct  ohne  ti;  in  demselben  Sinn  Mt  8,  21. 
Lc  6,  6.  9,59  u.ö.  Bei  Aufzählungen  erepo? 
. . .  s'ispos  anders  . .  .  anders  iCor  1 5,40.  ttXi.oi 
...s.  AG  2,  13.  Hb  11,  36.  Ttve^  .  .  .  etegot 
Lc  11,  16.  6  ftev  . .  .  B.  de  . .  .  allo;  1  Cor  12,9; 
vgl.Mt  16,  14.  Tii ...  s. ...  alko^  TigJjc  22, 58. 
TIS . . .  s'. . . .  s.  Lc  9,  57.  59.  61.  6  ttqSito;  . .  .i'. 
16,7.  0  TTjwro,- . . .  e. .. .  e.  14, 19f.  ötiq&to;... 
6  dsvTBgog  . . .  6  s.  19,20.  dovXog  . ..  s.  dovlog  . . . 
ipt'ro,'  ö.  20,  11.  3.  ein  anderer,  andersartiger 
V.  vorhergehenden  äußerlich  od.  innerlich 
verschiedener:  eV  i.  iJ.oQq)jj  in  verschiedener, 
andersartiger  Gestalt  Mc  16, 12.  eiäog  btbqov 
e.  anderes  Aussehen  Lc  9,  29.  e.  vöfio;  e.  an- 
dersartiges Gesetz  Rö  7,  23.  e.  xQ'^fV  2C1 
2,  4.  s.  fi'äcni  B  18,  1.  e.  'o36g  Je  2,  25.  V. 
Geist  2Corll,4.  V.  Evangelium  ib.  Gal 
1 ,  6.  Daher  geradezu  fremd  hcgacg  ^Xuxro^ai; 
laksiv  in  fremden  Sprachen  reden  AG  2,  4. 
Bv  xeH-Bucv  Biegcüv  in  Zungen  v.  Fremden  1  Cor 
14,21.  [Bei  Mc  nur  i.Anhaug  16,12;  bei 
Jnur  19,37.  Pehlti.  l,2Pt.  l,2,3J.Apc.] 
[LXX  für  -II.]  Dav.  Adv. 

^Tepujg  auf  andere  Weise,  anders  e.  (fgoyetv 
a.  denken  Phil  3,  15.t 

eri  Adv.  noch  1.  zeitlich  a)  v.  d.  Gegen- 
wart: ovds  B.  vvv  övvaaäB  ihr  vertragt  es  auch 
jetzt  noch  nicht  1  Cor  3,  2.  e.  aitov  nögga  öv- 
Tog  während  ernoch  fern  ist  Lc  14,  32.  s.  xdj'öi 
xQivouai  Rö  3,  7.  s.  actQxtxoi  b(jtb  ^hr  seid  noch 
fleischlich  (gesinnt)  iCor  3,  3.  e.  «Vre  iv  xatg 
auaqxlaig  ihr  seid  noch  i.  euren  Sünden  15, 
17.  6.  imo  xlvdvvöv  Bifti  ITr  13,  3.  et  er«  dv- 
&QÖ7iotg  IjgsiTxov  wenn  ich  jetzt  noch  Menschen 
zu  Gefallen  sein  ivollte  Gal  1,  10.  b)  V.  d. 
Vergangenheit  s.  eV  tTj  6a(fvi  rjv  als  er  noch 
i.  d.  Lenden  (d.  h.  ungezeugt)  war  Hb  7,  10. 
8.  avTov  KaXovvTog  während  er  noch  redete  Mt 
12,  46.  17,  5.  26,  47.  Mc  5,  35.  14,  43.  Lc  8, 
49  u.  ö.  Binev  BTi  ?cü>'  als  er  noch  am  Leben 
war  Mt  27,  63.  b.  nqouBQxofiivov  aviov  wäh- 
rend er  noch  herantrat  Lc  9,  42.  b.  avjov  fia- 
xQuv  «Ti^/oyio;  während  er  noch  weit  entfernt 
ivar  15,  20.  axoilag  B.  ovarjg  als  CS  noch  dunkel 
war  J20,  1.  b.  S>v  ngbg  vfiäg  als  ich  noch  bei 
euch  ivar2Th  2, 5.  c)  V.  d.  Zukunft:  b.  (xq6- 
vov)  fuxgöv  noch  eine  kleine  Weile  J  7,  33. 
12,35.  13,33.  14,19.  Hb  10,  17.  e.  tbtqü- 
Hrjvög  BdTi  xttl  es  dauert  noch  vier  Monate  bis 
J  4,  35.     uvanavaovxai    B.  XQOvov  uixqÖv  noch 

e.  kurze  Zeit  Apc  6, 11.  xai  e.  QvaBxai.  daß 
er  uns  noch  retten  ivird  2  Cor  1, 10.  2.  Hin- 
zufügend noch,  noch  dazu,  außerdem,  mehr, 
weiter  alg  ovdiv  taxvsi  e.  es  taugt  zu  tceiter 
nichts  mehr  Mt  5, 13.  t.  eva  ij  dvo  noch  eitlen 
od.  zwei  18,16.  iCi'.  xgeiav  a^ofiav  was  brauchen 


ivir  außerdem  Mt  26,  65.  Mc  14,  63.  Lc 
22,  71 ;  vgl.  Hb  7,  1 1.  s.  sva  bi^bv  er  hatte 
noch  einen  Sohn  Mc  12,  6.  e.  xönog  iaxCv  es 
ist  noch  immer  Platz  Lc  14,22.  b.  bv  aot  XbCtzbi 
dir  fehlt  nur  noch  eins  18,  22.  oväe  äno&afeiy 
e.  övvavxai  sie  können  auch  nicht  mehr  .'Sterben 
Lc  20,36.  e.  XQidxög  noch  dazu  ist  Chr.  Rö  5,6. 
oyxav  ijuäv  uad-Bväv  e.  als  ivir  noch  schwach 
waren  Rö  5,  6.  xi  b.  diäxouai.  warum  werde 
ich  noch  iveiter  verfolgt  Gal  5,11.  xi  b.  Abj-oj 
was  soll  ich  noch  mehr  sagen  Hb  11,  32. 
Nachgestellt  fiBxaioBtv  e.  2C1  8,  3.  b.  ^üllov 
xal  fiäXXov  weiter  mehr  u.  me/ir  Phil  1,9.  ov 
litj  j^ivtj<T&rj(Toaai  B.  werde  ich  weiterhin  nicht 
mehr  gedenken  Hb  10,  17.  e.  äna^...  ov  auch 
nicht  einmal  mehr  12,  26  f.  So  häufig  i.  d. 
Apc  3,  12.  7,16.  9,12.  12,8.  18,21  fi'.  20,3. 

21,  1.  4.  22,  3.  1 1.  B.  ds  xai  außerdem  auch 
noch  Lc  14,26.  AG  2,  26.  21,28.  Hs  5,2,5. 
ICl  17,  1.  3.  B  4,  6  u.  o.  Dafür  l  <J^  Hb  11, 
36.  £.  TS  xai  ja  auch  noch  AG  21,  28. 

eT01|adZ[a)  Fut.  hotfiäcrco.  Aor.  1.  ^xoCfiaea. 
Pf.  Pass.  )/xoiua(7fiai.  Aor.  fjxoiuäaD^rjv  1.  i. 
Bereitschaft  setzen,  halten  e.  Weg  Mt  3,  3.  Mc 
1,3.  Lc  1,76.  3,  4.  Pass.  Apc  16,  12.  e. 
Scheiterhaufen  i.  Bereitschaft  setzen  MPol 
13,  2.  e.  Mahl  bereiten  Mt  22,  4.  Lc  17,  8; 
vgl.l  Cl  39,  9  (Hi  5,  5).  d.  PassahmaW  rüsten 
Mt26,  17.  19.  Mc  14,12.  15f.  Lc22,  8f.  12f. 
e. Vermögen,  Acker erwe/"&e«  12, 20. Hs  1,0.  e. 
Stätte  (zur  Aufnahme)  bereiten  J  14,  2  f. ;  vgl. 
Hb  11,  16.  Pass.  Apc  12,6.  ^Bviav  e.  xivi 
Jmdm.  e.  gastliche  Aufnahme  zurüsten  Phlm 

22.  Abs.  Quartier  machen  Lc  9,  52.  Ge- 
würze (z.  Einbalsamieren)  vorbereiten  Lc  23, 
56.  24,  1.  Übertr.  e.  Volk  i.  Bereitschaft 
setzen  1,  17.  B  3,  6.  5,  7.  14,  6.  e.  Rettung 
bereiten  Lc  2,  31.  V.  Geist  cV  ovg  xö  nvsv^a 
TjxoifiaaBv  die  d.  Geist  zugerüstet  hat  D  4,  10. 
B  19,  7.  V.  Soldaten  (z.  Dienst)  antreten  las- 
sen AG  23,  23.  V.  Jesus  ög  eig  xovio  ^xol- 
fiätrd-t]  i'ya  der  dazu  bestellt  worden  ist,  daß 
B  14,  5.  r/xouiauu^vog  i.  Stand  gesetzt,  be- 
reitet Big  7IÖV  Bgyov  aj'a^ö»'  2  Ti  2, 2 1 .  Big  tiÖXb- 
jiov  z.  Krieg  gerüstet  Apc  9,7.  Big  ägav 
9,  15.  geschmückt  vvfiifr]  21,  2.  e.  savxov  sich 
zu  ettc.  anschicken  m.  flgd.  l'pa  8,6.  sich 
schmücken  v.  e.  Braut  Apc  19,  7.  Abs.  fir/ 
Bxoi/iäfTag  unvorbereitet  Lc  12,47.  2.  V.  Gott 
bestimmen  1  Cor  2,  9.  1  Cl  34,  8.  2C114,  5. 
Pass.  Mt20,  23.  25,34.  Mc  10,  40.  1  Cl 
35,3.   [LXX  für  ]ö.] 

eTOi|aacria,  aq,  f]  die  Bereitschaft  xov  eva^- 
yeliov  irjg  BiQTjvrjg  den  Frieden  zu  verkünden 
Eph  G,  1  5  [s.  Komm.].    Neben  aaxijin.:  MPol 

18,2.* 

?T0i)a05,   ti,  ov  [nach  Mt  25,  10  auch  2. 
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Eudungen  Bl  §  11,  1]  Icreit  a)  v.  Diugen: 
v.e.  Opfer  lEö  2,2.  y.e.  Mahl  Mt  22,4.  S.  Lc 
14,  17.  V.  e.  Speisesaal:  /.  Stand  (jesefd  Mc 
14,  15.  xai^ö;  (l  Zeit  ist  da,  vollendet  J  7,  6. 
aaxijqia  i.  äTioxakvtf&Tjpcu  die  i.  Begriff  stellt, 
offenhart  zu  werden  IPt  1,  5.  e.  Segen  2  Cor 
9,  5.  TÜ  s.  was  fertig  ist  10,  16.  b)  v.  Per- 
sonen lereit,  i.  Stande  Mt25,  10.  M.  flgd. 
Ptc.  AG  23,  21.  e.  dui  ich  hin  hereit  m.  flgd. 
Inf.  Lc  22,  33.  AG  23,  1  5.  eiotfior  j-e.f'ai^aj 
D  16,  1  ;  m.  flgd.  iva  Hs  1,  6.  M.  flgd.  Sub- 
stantiv. Inf.  s  8,  4,  2.  Tipö;  xt  zu  etir.  Tit  3,  1. 
1  Pt  3,  1 5.  Dafür  slTg  xi  1  Cl  2,  7.  ISm  11,3. 
IPol  7,  3.  «  yivea&ac  sich  i.  Bereitschaft 
setzen  Mt  24,  44.  Lc  12,  40.  iv  hoC/^o)  i'xecv 
hereit  sein  m.  flgd.  Inf.  2  Cor  10,  6.  Komp. 
sTotfiöxEQov  hesser  i.  Bereitschaft  2  Cl  15,  4.* 

Dav.  Adv. 

eToiiioig  hereit  L  e/scv  i.  Bereitschaft  sein 
d.  h.  sich  eben  anschicken  m.  flgd.  Inf.  1  Pt 
4,  5.  hereit  sein  zu  sterben  AG  21,  13;  zu 
kommen  2Corl2,  14.* 

"ETOlnaq  s.  'EXvuai. 

tTOS,  OD?,  TÖ  (?«s  Ja/o"  i.  chi-ouol.  Zeit- 
bestimmungen Lc  3,  1.  1C125,  5.  omb  hätv 
dwdtxtt  seit  12  Jahren  Lc  S,  43.  anb  Uaiäv 
f.  seit  vielen  Jahren  Eö  15,  23.  Dafür  ix 
TioUöiv  i.  AG  24,  10.  Big  f.  noXXii  auf  viele 
Jahre  hin  Lc  12,  19  u.  ö.  Bei  Altersbestim- 
mungen: B  10.  6.  ^f  ixöjv  öcoäsxa  sie  rvar 
12  Jahre  alt  Mc  5,  42;  vgl.  Lc  2,  42.  S, 
42.  AG  4,  22.  lTi5,  9.  üael  ixäv  X'  {erg. 
av)  etwa  dreißigjährig  Lc  3,  23.  Xtj'  tysiv  exij 
38  Jahre  alt  sein  J  5,  5;  vgl.  8,  57.  Akk.  d. 
Zeit  [Bl  §  34,  8]  iß'  hrj  12  Jahre  lang  Mt  9, 
20;  vgl.  'Mc5,  25.  Lc2,36.  13.  7f  11.  16. 
1 5,  29.  AG  7,  6.  36.  42.  MPol  9,  3  u.  ö.  Da- 
für ini  E.  XQia  Lc  4,  25  [v.  1.  sxtj  xqia].  int 
exTi  dvo  AG  19,  10.  Dat.  d.  Zeit  auf  d.  Frage 
nach  d.  Zeitdauer  [Bl  §  38,  4  st.  klass.  £»■] 
11%  tieacv  oixoSoaJjxtrj  innerhalb  von  46  Jahren 
J  2,  20.     b>;  Bxeaiy  xexoaxodiot;  xai  Tiefxr/xovxa 

450  Jahre  hindurch  AG  13,20.  xax'  exo;  jähr- 
lich Tue  2,  AI.  [LXX  für  njB'.] 

eu  Adv.  gut  ev  noielv  Wohltaten  tun  Mc 
14,  7.  ev  SovXivsiy  1  Cl  16,  12  (Jes  53,  11). 
BVTxQÜijaeiv  recht  handeln  AG  15,29  [A.  es 
wird  euch  gut  gehen]  IEph4,2.  ISm  11,3. 
i'ra  ev  aoi  yevrjxai.  dajj  es  dir  gut  gehe  Eph  6,  3. 
£1'  fx^iv  TiQÖ;  xiva  sich  gegen  Jmd  gut  betragen 
Hs  9,  10,'7.  Abs.  gut,  wohl  m  25,21.23. 
sehr  wohl  elye  Lc  19,  17  [v.  1.  ev].* 

"Eua  [mn]  n.  pr.  f.  £fa  lTi2,  13.  D. 
Trug  d.  Schlange  an  E.  2  Cor  11,  3.  B  12,  5. 
Dg  12,  8.* 

eüaTfe^iCuj  Aor.  1.  evrjfY^Xiaa  [Apc  10,  7. 
14,  6].    Sonst  nur  Med.  Impf.  sv^yY^^^°I^V*- 


Aor.  1.  evrj^j'eltaäfiijv.    Pass.  Pf.  Ptc.  svjif- 
^eXicrfiivog.     Aor.  1.   ev^YYtXiaf^tiy  [lPt4,  6]. 

I.  Akt.  gute  Botschaft  bringen, verkünden  lassen, 
iivci  Jmd  Apc  10,  7.    f.-rt  xiva  Jmdm.  14,  6. 

II.  Pass.  e.  gute  Botschaft  empfangen  oi  tixco- 
■/oi  fvöj-j-EiCoyiai   (/.  Armen    erhalten    frohe 
Kunde  Mt  11,  5.  Lc  7,  22.    ta^iv  tirj^feXia- 
fiivoi  uns  wurde  frohe  Kunde  zuteil  Hb  4,  2; 
vgl.  V.  6.  verkündigt  werden  v.  Eeich  Gottes 
Lc  16,  16.     i6  evay'feXi.or  xö  evayjeXiai^tv  vti 
ifiov  das  V.  mir  verkündete  Evangelium  Gal  1, 
11.   xö  Q>>utt  xö  ftaj'j'EAfir^e»'  etgvfiS;  d.  Wort, 
d.  euch  gegenüber  verkündigt  mrden  ist    1  Pt 
1,25.   Ilupersönl.  rsxQoig  evriy^eXiati^tj  d.  Toten 
ist  gepredigt  icorden  4,  6.  d.  Evangelium  emp- 
fangen änö  xivoi  V.  Jmd.  1  Cl  42,  1.  III.  Med. 
frohe  Kunde  bringen,  e.   gute  Botschaft  ver- 
künden xifl  Jmdm.  Lc  4,  18.    xtvi  xi  Jmdm,. 
etw.  verkünden   Lc  1,  19.   2,  10.   Eph  2,  17. 
lTh3,6.   BS,  3.    14,9.    xi  etw.  verkünden 
Frieden  AG  10,  36.   Gutes  Bö  10,  15.   Spe- 
ziell V.  d.  christl.  Predigt:   d.  Eeich  Gottes 
Lc  4,  43.   8,  1.    1  Cl  42,  3.      Dafür   negl   x^g 
ßaaiXeiai  xov  &eov  v.  Reich  Gottes  predigen 
AG  8,  12.    Jesus  als  Messias  v.  5,  42.  8, 
35.    d.  Herrn  Jesus  v.   11,  20;  vgl.  17,  18. 
Gal  1,  16.     d.   Evangelium  v.    1  Cor  15,  1. 
2  Cor  11,  7.     xtjv  TTiaxiv  d.  Glauben  predigen 
Gal  1,  23.    d.  Eeichtum  Christi  Eph  3,  8. 
TÖ»-  Xöfov  d.  Lehre  v.  AG  S,  4;  vgl.  15,  35. 
d. Verheißung  13,32.  M.  Akk.d.Pers.:  16,10. 
iPt  1,  12.  Pol  6,  3.    TOI-  Xaöv  dem  Volkepre- 
digen Lc  3,  18.  noXXag  xäaag  vielen  Ortschaf- 
ten AG^Ib.    Städten  V.  40;   vgl.    14,21. 
SV.  naQ  0  iXäßfxe  etwas  anderes  predigen,  als 
ihr  angenommen  habt  Gal  1,9.    M.  Akk.  u. 
flgd.  Inf.  ei',  vuüg  änö  xovxup  xür  fiaxaiar  ini.- 
axQi(feiv  daß  ihr  euch  v.  diesen  eitlen  Dingen 
Gott  zuwendet  AG  14,15.  M.  Dativ  d.  Person 
Eöl,15.    lCorl5,2.   Gal  4,  13.  Abs.  pre- 
digen Lc  9,  6.  20,  1.   AG  14,  7.   Eö  15,  20. 
ICor  1,  17.  9,  16.  18.  2Cor  10,  16.  Gal  1,8. 

[LXXfür  ntya.]* 

eüaTff^iov,  ou,  t6  die  frohe  Botschaft 
[nach  heidu.  Mustern]  v.  d.  Verkündigung  d. 
christl.  Heils  a)  d.  Verkündigung  v.  Gottes- 
reich u.  V.  Jesus,  d.  Messias  a)  Absol.  AG 
15,7.  Eö  1,  16.  10,16.  11,28.  lCor4,  15.9, 
14.  18.  23.  15.  1.  2Cor  8,  18.  Gal  2,  2.  Eph 
3.6.  6,19.  PhU  1,5.  7.  12.  16.  2.22.  4,3. 
1  Th  2,  4.  2  Ti  1,  8.  10.  fj  i^ovaia  xov  ev.  d. 
Vollmacht  d.  Verkündigung  B  8,  3.  7  dX^dsia 
xov  ev.  d.  im  Ev.  beschlossene  Wahrheit  Gal 
2,  5.  Col  1,5.  7  eXnig  xov  ev.  d.  im  Ev.  be- 
gründete Hoffnung  V.  23.  ot  Seauol  xov  ei:  d. 
durch  d.  Er.  verursachte  Gefangenschaft  Phlm 
13.  Als  ewig  bez.  Apc  14,  6.  exe§ov  ev.  e. 
andersartiges  Ev.   (als  d.  v.  Paulus  verkün- 
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digte,  m.  Anspielung  auf  d.  judencliristl. 
Verkündigung) Gal  l,6.2Corl  l,4[s.Komra.]. 
ij  nlaxii  TOXI  e.  ä.  Glaube,  der  in  dem  Ev.  be- 
gründet isf  Phil  1,27  [A.  Gl.  an  d.  Ev.  s. 
Komm.].  j9)  M.  Genit.  object.  e.  t^,-  ßaaUsla^ 
d.  Predifft  v.  Reiche  Mt4,23.  9,  35.  24, 14. 
E.  Tov  XgciTTov  d.  Predigt  v.  Messias  Rö  15, 19. 

1  Cor  9,  12.  2  Cor  2,  12.  9,  13.  10,  14.  Gal 
1,  7.  Phil  1,  27.  ITh  3,  2.  tov  vi'oi  tov  &sov 
Rö  1,  9.  TOV  xVQiov  rj^äv  'Irjdov  2  Th  1,  8. 
xtjQvaafiv  TÖ  f.  avTov  d.  Predigt  v.  ihm  ver- 
kündigen B  5,  9.  M.  allgemeinerer  Bez.  d. 
Heils  Ttji  dQfjvrji  V.  Frieden  Eph  6,  15.  t^? 
aioTijQCag  vfiüv  V.  eurem  Heil  1,13.  x^/g  xägiTog 
TOV  S-sov  V.  Gottes  Gnade  AG  20,  24.  T^g 
dö^rjg  TOV  fiaxaqiov  d'sov  V.  d.  Herrlichkeit  des 
seligen  Gottes  ITi  1,11.  Trjg  dö^rjg  tov  XgtoTov 

2  Cor  4, 4.  y)  M.  Geuit.  auctoris  tö  sv.  tov 
x^Eov  d.  V.  Gott  ausgehende  Verkündigung  Bö 
15,16.  2  Cor  11,  7.  lTh2,  8f.  lPt4,  17. 
ev.  &eov  nsgi  loii  viov  aviov  d.  v.  Gott  aus- 
gehende V.  von  seinem  Sohne  Eö  1,  1.  9.  Auch 
z.  Bez.  d.  menschlichen  Vermittlung  d.  Ver- 
kündigung xaTa  TÖ  s.  uov  entsprechend  meiner 
Verkündigung  2,16.  16,25.  2Ti2,8.  Da- 
für m.  schriftstell.  Plural  t6  e.  rjuäf  2  Cor  4,3. 
ITh  1,5.  2Th  2,  14.  Daher  wird  1C147,2 
sogar  1  Cor.  e.  ev.  genannt:  ev  a^xn  ^°^  ^■ 
BfQayjev  [vgl.  1  Cor  1,  10 ff.].  t6  ev.  tö  eva^- 
YsXta&ev  vn  e'fiov  d.  ran  mir  verkündete  Ev. 
Gal  1,11.  8)  Eigenartig  ist  d.  Verb.  s.  t^s 
uxQoßvoTlag,  nsQiToft^g  d.  an  d.  Unbeschnittenen, 
Beschnittenen  gerichtete  Verkündigung  Gal  2,  7 
[wo  d.  Genit.  nach  Analogie  v.  eva-^yeli^^eaS^aC 
Tiva  gebraucht,  u.  d.  Substantiva  kollektiv. 
z.  verstehen  sind;   s.  Komm.  u.  Bl  §  35,  3]. 

b)  Im  Titel  öiQX'i  ^ov  ev.  'Jijaov  Xqkitov  An- 
fang d.  Ev.  V.  Jesus  Christus  Mc  1,  1  [s. 
Komm.,  bes.  Zahn,  der  anders  erklärt].  V.  d. 
Evangelienschriften  ix^XevaBv  o  xvQtog  ev  toi 
EV.  avTov  d.  Herr  hat  in  seinem  Ev.  geboten  D 
8,  2  [folgt  d.  Vater  Unser] ;  vgl.  15,3.  (neben 
Gesetz  u.  Propheten)  Dg  11,  6.  A^^-st  6 
xvQiog  iv  TW  e.  2C1  8,5.  Die  Stellen  bei  I 
sind  zweifelhaft  IPhld  5,1  f.  8,2.9,2.  ISm 
5,  1.  7,  2.  Doch  ist  IPhld  8,2.  ISm  7,  2 
jedenfalls  an  geschriebene  Ew.  zu  denken; 
s.  Lightfoot  z.  d.  St.  u.  Zahn,  I.  v.  Anti- 
ochien  1873,S.430f.  Nur  an  geschriebene  Evv 
denktMPol  1,1.  19,1.22.  Vgl.  Deißmann  LO 

266fr.  wih.,Eini.  iioff.  [Lxx für nnt^s.]* 

eüaYTE^ifTil?.  oö,  6  der  Evangelist.  Nach 
AG  21,  8  Bez.  d.  Diakonen  Philippus  als 
Gehilfen  d.  Apostel.  Eph  4,  11.  2  Ti  4,  5 
wird  Timotheus  so  genannt.  Wichtig  ist 
Euseb.,  h.  e.  ni,  38.  V,  10,  3.  Vgl.  Hamack, 
Did.  Proleg.  d.  groß.  Ausg.  S.  113fF.  Zahn, 
Skizzen  aus  d.  Leben  d.  alt.  Kirche  S.  42  S. 


Zöckler,  Bibl.  u.  kirchenhist.  Studien  II, 
S.63ff.  Robinson,  EB  1430.  AlsTitel  heidn. 
Priester  nachgewiesen  v.  Dieterich  ZntW 
1900,  336  ff.* 

€uav9r|i;,  eq,  Genit.  oO?  schön  blühend 
qpvict  schön  blühende  Gewächse  PA  IS.f 

eÖapeCTTEOl  Aor.  1.  BvijQiaTtjaa.  Pf.  evr/QE- 
(TTTjxa.    1.  gefallen  tivI  Jmdm.  iw  ö^töj  Hb  1 1, 

5  f.      1   Cl   41,    1.      Hv  3,    1,9.        Tt)    navT0X(JttT0Ql 

d-eä  oaicag  e.  dem  allmächtigen  Gott  durch  hei- 
ligen Wandel  gefallen  1C162,  2.  V.  Jesus 
EvrjQeaTtjaev  rö)  nefirfiavTi  avTÖv  I  Mg  8,  2. 
XQtoTÜt  Pol  5,  2.  Pass.  befriedigt  werden  tivI 
durch  etiv.  ToiavTacg  &vataig  durch  derartige 
Opfer  Hb  13,  16.  2.  Gefallen  haben  tivI  an 
etw.  TÖ}  vnuco  am  Gesetz  Hs  8,  3,  5.* 

eOapeffTrjffiq,  eujq,  f\  das  Wohlgefallen  eCg 
ev.  TÖ)  oVo'.uait  avTov  daß  .sie  seinem  Namen 
(d.  h.  s.  Person)  wohlgefällig  seien  1  Cl  64. f 

cudpeCTO?,  ov  1.  angenehm,  wohlgefällig 
TtvC  Jmdm.  Tf3  ^ecä  Rö  12,  1.  14,  18.  2  Cor 
5,9.  Eph  5,  10.  Phil  4,  18.  1C149,  5.  Dafür 
eväncov  tov  O^eoii  Hb  13,  21  ;  vgl.  1  Cl  21,  1. 
60,  2.  61,2.  ISm  8,  2.  Hs  5,  3,  2.  ev  xvqIm 
Col  3,  20.  V.  Inhalt  d.  göttl.  Willens  to  sv- 
ageoTov  (neben  dfaä^öv,  Tsletov)  das  (Gott) 
Wohlgefällige  Rö  12,  2.  tu  ev.  (neben  evTipöo-- 
dexTa)  1C135,  5.  Abs.  ev.  dovXog  Toii  &eov 
e.  (Gott)  u'ohlgefäUiger  Knecht  Hm  12,3,  1. 
s  5,  2,  2.  2.  gefällig  Tit  2,  9.  [Vgl.  Deiß- 
mann, NB  42.]*  Dav.  Adv. 

euapedToiq  i.  wohlgefälliger  Weise  e.  \a- 

TQeVECV  TÖ)  x^eöi  Hb  12,  28. t 

EiidpeCTTO^,  ou  n.  pr.  m.  Euarestus  smyr- 
näischer  Christ,  Schreiber  d.  Briefes  d.  Ge- 
meinde über  d.  Martyrium  d.  Polykarp 
MPol  20,  2.t 

EußouXoi;,  ou  n.  pr.  m.  Eubulos,  Name  e. 
sonst  unbekannten  Christen  2Ti  4,  21.t 
eÖYe  fcohl  Lc  19,  17  [v.  1.  ev;  s.  d.].t 
eÜYevrig,  €?,  Gen.  oöq.   Komp.  ev^ev^crTe^og 

1.  von  vornehmer  Familie  1  Cor  1,  26.  uvt^ga- 
nog  jtg  e.   e.   vornehmer   Mann   Lc  19,  12. 

2.  von  vornehmer  Gesinnung  oviot  J/auv  si);'s- 
vitjTEQoi  tZ}v  ev  Q  eaaaXovixT}  diese  waren  an- 
ständiger als  d.  in  Thessalonich  AG  17,  11. 
[LXX  für  Snj.]* 

eübainoveuj  glücklich  .sein  Dg  10,  ö.f 
eübia,  aq,  T]   1.  Iwiteres  Wetter  Mtl6,  2. 

2.   die  (seelische)   Ruhe,    Gelassenheit  ISm 

11,3.* 
eüboKeai  Impf. //Wöxovy  [ITh  2,  8,  wo  Tdf 

Evdoxovjitv  hat;  s.  W-S  §  12,  5b.  Bl  §  15,  4]. 

Aor.  1.  evdöxTjaa  u.  rjvdöxijaa  1.  es  zufrieden 

sein,  einwilligen,  beschließen  m.  ügd.  Inf.  Lc 
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12,32.  iCor  l,21.Gal  1,  15.  tTh2,8.  3,1. 
£)'  aviöi  evduxTjasv  nüv  x6  nli/Qcoua  xaiotx'/ffat 

(l.  ganze  Fülle  beschloß  in  ihm  zu  wohnen  Col 
1,  19  [s.  Komm.].  M.  Akk.  u.  Inf.  v.  fi'ei- 
willigem  Entscliluß  Rö  15,  26  f.  fjälXov  ev- 
Soxü  es  gefällt  mir  besser  2  Cor  5,  8.  2,  zu- 
frieden sein  Bv  Tivi  mit  Jmd.  [Bl  §  39,4]  Mt 
3,  17  [wo  A.  erklären:  „Gottes  "Wahl  ii.  Be- 
schluß ist  auf  ihn  gefallen";  so  Zahn].  17,  5. 
Mcl,ll.  Lc3,  22.  iCor  10,5.  2Cor  12,  10. 
Hb  10,  38.  EbEv  4.  Dafür  inl  xiva  ib.  e"; 
TLva  2Pt  1,  17.  M.  Akk.  d.  Person  od.  Sache 
[Bl  §34,  1]  Mt  12,  18.  Hb  10,  6.  8.  1  Cl  18, 
16.  M.  Dat.  tri  uStxln  an  d.  Ungerechtigkeit 
Gefallen  haben  2Th  2,  12.  [LXX  für  3  fsn, 
3  nST]* 

eubÖKrjCfii;,  eui?,  f)  die  Zufriedenheit,  Bei- 
stimmung '^ina&ai  tV  61?.  zur  Zufriedenheit 
geschehen  1  Cl  40,  3.t 

eüboKia,  a?,  y\  der  Entschluß,  die  Willeiis- 
meinung Ell  ijeveTo  B/iTtQOa&Bv  (Tov  so  ist  es  bei 
dir  beschlossen  tvorden  Mt  11,  26.  Lc  10,  21. 
Vollständiger  xaiü  rt/v  ei.  tov  i^eA;/u«to;  av- 
Tov  nach  seinem  Willensentschluß  Eph  1,5; 
vgl.  V.  9.  vneQ  T^?  ev.  Über  Erwarten  Phil  2, 
13.  2.  das  Gefallen  sv.  ä-j-a&oxTvvrji  d.  Wohl- 
gefallen am  Gutsein  2Th  1,  11.  eV  är&Qänotg 
siSoxiag  unter  den  Menschen,  an  denen  Gott  Ge- 
fallen hat  Lc  2,  14.  [v.l.  eV  uv&gänotg  ei'tJoxla 
Gefallen  an  d.  Menschen ;  s.  Komm.  Zum  Text 
vgl.  "WH  i.  Apparat  z.  d.  St. ;  Field,  Otium 
Norvicense  III  z.  St.  Merx  II,  2,  198  3'.,  wo 
d.  Bezeugung  amübersichtlichsten  zusammen- 
gestellt ist.]  &'  Evdoxiav  aus  wohlmeinender 
Gesinnung,  i.  guter  Absicht  Phil  1,15.  e^.  zr/g 
ifitjg  xagdiag  d.  Wohlgefallen  m.  Herzens,  d. 
Sinne  nach  =  mein  Herzenswunsch,  was  es 
sprachlich  nicht  heißen  kann  Rö  10,  1  [s. 
Komm.].  [LXXfür  ]1Sn.]* 

eueibriq,  iq,  Genit.  ou?.  Komp.  siiej^eVte- 
Qog,  Sup.  svEtdidTaiog  wohlgestaltet  v.  Frauen 
EvBidiajatat  tu  jfa^oxT^pt  vo7i  sehr  schönem 
Äußeren  Hs  9,  9,  5.  V.  Jünglingen  Hv  2,  4,  1. 
V.  Früchten  schön  s  9,  28,  3.* 

eüeiKTuu?  Adv.  nachgiebig,  fügsam  1  Gl 
37,2.t 

eüepTecn'a,  aq,  r|  die  Guttat,   die  Wohltat 

ini    BVBQYEuia   avt^günov  aa&Evovg  auf  CrTUnd 

d.  Wohltat  an  schtvachen  Menschen  AG  4,  9. 
Trjg  Bv.  ävTiXafißavBa&ac  sich  d.  Wohltims  be- 
fleißigen lTi6,2.  [K.d.  Bechtttms,  d.  Pßcht- 
erfüllung  b.  s.  Komm.]  Plur.  d.  Wohltaten 
Gottes  1C119,  2.  21,1.38,3.  Dg  8,  11. 
9,  5.* 

euep^ereuj  tvohltim  zivd  Jmdm.  Wohltaten 

erzeigen  rä  nüvja  ICI  20,  11.     xov  ii.azzovfie- 

vop  Dg   10,  6.     Abs.  AG  10,  38.     Pass. 


BvBQYBzovfjiBvoi  ^Eipot),'  ylvovTUL  Sie  wcrdeu, 
wenn  sie  Wohltaten  empfangen,  noch  schlechter 
IRö5,  1.* 

€ÜepYeTriq,  ou,  6  der  Wohltäter  als  Bei- 
name V.  Königen  Lc  22,  25.  V.  Gott  sv. 
nysy/iäKür  1C159,  3.* 

cüepYeriKÖq,  r\,  öv  wohltätig  v.  Gott  1  Cl 
23,  l.t 

eüOaXeiu  frisch,  üppig  sein  v.  Bäumen  Dg 
12,  l.t 

£Ü9a\ri5,  iq  frisch  grünend  v.  ßebstöcken 
i.  e.  gut  gepflegten  Weinberg  Hs  5,  2,  4f. 
V.    Pflanzen   s  9,  1,  7.  24,  1.    V.  Früchten: 

frisch  s  4,  3.* 

eu9eT0?,  ov  1.  passend,  brauchbar  tivi  für 
etw.    T/i  ßumlBiif  TOV  &BOV  für  d.  Gottesreich 

Lc   9,  62.       Abs.     XafißavBtv     xttiQor     sv.     d. 

passenden  Zeitpmnkt  finden  Pol  13,1.  2.  nütz- 
lich Tivl  für  Jmd.  V.  Pflanzen  Bxsiroig  n.  denen, 
die  sie  ziehen  Hb  6,  7.  Dafür  si'g  rt  für  etw. 
V.  Salz  Ollis  Big  y/jv  ovis  sig  xonqiav  weder  für 
d.  Land  noch  für  d.  Mist  etw.  wert  Lc 
14,  35.* 

eüGeuuq  s.  Bv&vg  a.  E. 

eij9r|veiju  in  Blüte,  in  Kraft  sein.  Med. 
dass.  V.  d.  Gelassenheit  sv&tjvovfiivrj  sv  riXa- 
Tvafiä  zeigt  Kraft  i.  iveitem  Wirkungskreis 
Hm  5,  2,  3.  V.  e.  Berg  öXop  svd-ijvovi'  yv  stand 
ganzi.  Blüte  s  9,  1,8.  24,  1.* 

euGnvia,  a?,  ri  das  Glück,  der  (innere) 
Friede  svt^rjvluv  nüvioTs  s^sig  du  wirst  stets 
Frieden  haben  Hm  2,  3.  ixiov  tIjv  ev.  bv  Bavzü 
d.  Frieden  in  sich  tragend  m  5,  1,  2.* 

eüönq,  iq,  hellenist.  NF  für  sv&vg  [s.  d.] 
ICI  18,10  [Ps51,  13].t 

eu6uöpo|a€iJU  Aor.  1.  svO^vägö/jtjaa  geraden 
Wegs,  direkt  wohin  fahren   slg  SafiottQuxtjv 

AG   16,  11.     Abs.   Bv&vdgofijaavTsg   ijk&ofisv 

wir  fuhren  direkt  weiter  u.  kamen  21,  1.* 

€Üeu|ieuj  gutes  Mutes  .sein  AG  27,  22.  25. 
guter  Dinge  .sein  Je  5,  13.* 

eö9u|U0q,  ov  fröhlich,  gutes  Mutes  sv&vftoi 
fsrö/iBvoi  navTEg  alle  Wurden  gutes  Mutes  AG 
27,  36.  Bvxtvfiöv  Tiva  noiEiv  Jmd.  wieder  fröh- 
lich machen  Hm  8,  10.  Komp.  Ev&v^ÖTsqog 
ganz  fröhlich  sv&vfioTSQov  YivBa&ai  IPol  7, 1.* 

Dav.  Adv. 

eij9ü|LiiJUS  voll  guter  Zuversicht  anoXo^sta^ai 
sich  gutes  Mutes  verteidigen  AG  24,  10.  [v.  1. 

Bvd^VflÖTBQOV.Y^ 

euGüviu  Aor.  1.  Bv»vva  [W-S  §  13,  13] 
1.  ebnen  tI^p  idövxvqiovj  1,  23  [Jes  40,3;  Mt 
mit  LXX  sToifiaauxB  I.  ö.].  2.  steuern  b  sv&v- 
v(ov  d.  Steuermann  Je  3,  4.* 
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eiiöu?,  eia,  0,  Gen.  euu?  gerade  a)  eigentl. 
V.  Weg  Ev&Blttg  noieiv  rä?  iQißovg  d.  Pfade  ge- 
rade machen  Mt  3,  3.  Mc  I,  3.  Lc  3,  4  f.  t)jv 
idov  t!/v  svf^Eiav  Ti&ivni,  d.  geraden  Weg  zu- 
rücklegen 2C1  7,  3.  Als  Straßenname  f/  qv/ai; 
)/  xttlovfiEvrj  Ei&eta  die  Straße,  die  d.  'Zeil' 
heißt  AG  9,  11.  b)  Übertr.  gerade  v.  d. 
Führungen  Gottes  13,  10.  d.  grade  Weg  = 
d.  rechte  Lehre  2Pt2,  15.  V.  Herzen  sv. 
snai'Ti  Tov  O^sov  P/iicht  vor  Gott  AG  8,21. 
Dafür  Ev.  ,ufr'  aiUoü  1  Gl  15,  t  (Ps  78,  30). 
[LXX  für  n^\]  Dav.  Adv. 

'eüeu5  sofort,  sogleich  Mt  3,  16.  13,  20f. 
14,  27.  21,  2f.  26,  74.  Mc  1,  10.  12  u.  ö. 
(42  mal).  Lc  6,  49.  J  13,30.  32.  19,34.  AG 
10,16.  ISm3,  2.  Hv  3.  13,  2.  5,2,  4.  m  5, 
1,3.  11,12.  s7,4. 

^eüeeuug  sofort,  sogleich  Mt  4,20.22.  8,  3. 
u.  o.  (12  mal,  Lc  6  mal,  J  3mal;  AG  9  mal) 
Gal  1,16.  Je  1,25.  Apc4,2.  bald,  i.  kurzem 
3J  14.  Über  d.  Unterschied  v.  ev9vi  u. 
svd-ia;  vgl.  Lagarde,  Ges.  Abh.  106  fF.  v. 
Soden,  d.  Schrift,  d.  NT.  §  314  S.  1391. 

eüOuTriq,  riTOi;,  f]  die  Geradheit  übertr. 
Qaßdoi  r»/,-  Bvt>vTrjTo;  e.  grades  Szepter  «=  e. 
gerechte  Herrschaft  Hb  1,8.  die  Schlichtheit 
ICl  14,  5.  noQEvsalfai  eV  x^  e.  tov  xvotov  so 
gerade  wandeln,  wie  d.  Herr  es  gelehrt  od.  ge- 
fordert hat  Hv  3,  5,  3.* 

eÜKaipeiU  Impf.  svxaCqow  u.  tjvxatQow  [s. 
W-S  §  12,  5b].  Aor.  1.  Konj.  EvxaiQviaa 
1.  Gelegenheit  haben  (fayelv  zum  Essen  Mc  6, 
3 1 .  shvdExai  öiav  evxaiQijari  sobald  er  Gelegen- 
heit findet  iCor  16,  12.  2.  sich  Zeit  nehmen, 
sich  m.  etw.  befassen  sig  ovdiv  bieqov  evxaigovi' 
sie  beschäftigten  sich  mit  nichts  anderem  AG 
17,21.* 

euKaipi'a,  aq,  {]  die  günstige  Gelegenheit,  der 
rechte  Augenblick  I^ijteiv  eixat^Cav  auf  d.  rechten 
Augenblick  passen  m.  flgd.  iva  Mt  2G,  16.  M. 
flgd.  Substantiv.  Lif.  Lc  22,  6.* 

eÜKaipog,  ov  schicklich,  passend  tj^iga  Mc 
6,21.  ßorjd-sia  rechtzeitige  Hilfe  Hb  4,  16.* 

Dav.  Adv. 

eÜKaipujq  bei  passender  Gelegenheit  naga- 
Sidovai  Mc  14,  11.  E.  äxuigco;  zur  guten  oder 
zur  bösen  Stunde  2Ti  4,  2.* 

eÜKaxdXAaKTO?,  ov  leicht  zu  versöhnen  v. 
Gott  Hv  1,  l,8.t 

eÜKXerii;,  eg,  Genit.  oöq  ruhmvoll,  (neben 

aEjxvöi)    xuväv    x^g    nagaäüdBCog    d.    ruhmvolle 
Richtschnur  d.  Tradition  1  017,  2.t  Dav.  Adv. 
euKXeuJq  rühmlich  (figetp  ICI  45,  5.t 

eÜKoXujg  Adv.  leicht  Hm  12,  3,  5  als  v.  1. 
st.  EvxoTiaig;  ebenso  s  7,  6.* 

PreuicheQ,    Ilandwortnrbuoh. 


€UKOTTOq,  OV  Komp.  evxonüteQog  leicht  ev- 
xonäiEQÖr  iaitr  es  ist  leichter  m.  flgd.  Akk.  u. 
Lif.  Mt9,  5.  19,24.  Mc2,9.  10,25.  Lc  5, 
23.  16,  17.  18,  25.  Hm  12,4,  5.*  Dav.  Adv. 

eÜKOTTiuq  leicht  (fvXäaativ  Hm  12,  3,  5.t 

eÜKTaioq,  a,  ov  ertcünscht  (uehen  e7im6&)i- 

10,-)  ElQrjVlJ  1  Cl  65,  l.f 

eöXdßeia,  ag,  r\  die  Furcht,  Scheu  v.  d. 
frommen  Scheu  vor  Gott  «(o-axotio-^eis  anö  xrjg 
f.  erhört  auf  Grund  frommer  Scheu  Hb  5,  7. 
i«era  £.  xal  Siovg  mit  Scheu  u.  Ehrfurcht  12, 
28.  iiExä  cfößov  xal  Txaaijg  e.  mit  Furcht  u.  aller 
Scheu  IPhil  6,  3.* 

eüXaßeojiai  Aor.  Pass.  Ptc.  Evlaßrj&eig 
1.  fromme  Scheu  haben  Evlaßrj&Eig  (erg.  ^eöc) 
aus  frommer  Achtung  (vor  Gottes  Gebot)  Hb 
11,7.    2.  sicli  hüten  m.   flgd.  .u^  daß  nicht 

1 01 44, 5.  [LXX  für  non,  «nv]  * 

€ÜXaßriq,  65,  Genit.  oOq,  Komp.  svlaßi- 
axEQog  fromm  xaxä  xüy  voijov  nach  Maßgalje  d. 
Gesetzes  AG  22,  12.  {aehBn  dUatog)  Lc  2,25. 
ttvägsg  ev.  fromme  Leute  AG  2,  5.  8,  2.  evla- 
ßeaxeQog  recht  fromm  MPol  2,  1.    [LXX  für 

Tpn.]* 

eöXaXo?,  ov  geschwätzig,  schöne  Worte  ma- 
chend; Substantiv.  6  ev.  d.  Schwätzer  101  30, 
4(Hill,2).t 

euXoYeuj  Ipf.  tjvXöyow  u.  evIo^ow  [W-S 
§  12,  5b].  Fut.  BvXofiiaco.  Aor.  1.  evlofijaa. 
Pf.  evlöyqxa.  Pass.  Pf.  Ptc.  BvXoYijfiivog. 
Fut.  EvXoyrj&rjuofiai.     1.   preisen  TÖv  {tsöv  Lc 

1,  64.  2,28.  24,53  [v.  1.  atvovvxBg].  Je  3,  9. 
MPol  14,  2 f.  Ohristum  19,  2.  Auch  abs. 
e.  Dankgebet  sprechen  Mt  14,  19.  26,  26.  Mc 
6,41.8,7.14,22.   Lc  24,  30.    lOorl4,  16. 

2.  segnen  xträ  Jmd.  Lc  24,  50f.  AG  3,  26. 
101  10,3.  33,6.  Ggs.  xaxttQäa»ai  15,3  (Ps 
62, 5).  Bv.  xovg  xaxaQtofiivovg  d.  Fluchenden  Lc 
6,  28.  D  1,  3.  xovg  Siiüxovxng  vfiäg  eure  Ver- 
folger Rö  12,  14.  V.  väterl.  Segen  Isaaks, 
Jakobs  Hb  11,20;  vgl.  10131,  2.  B  13,  4f. 
V.  Segensgruß,  mit  dem  man  sich  begrüßt 
Hb  7,  1.  6 f.  Lc  2,  34.  Abs.  XotSogov/iBvot 
EvXoyovfiBv  geschmäht  segnen  wir  10or4,  12; 
vgl.  Eö  12,  14.  IPt  3,  9.  Dg  5,  15.  He- 
braisierend  ['[D'inN  T!S"'3  Gen  22,  17]  bUo- 

I   yöiv   svlayriaa    as    ich    will    dich    wahrhaftig 

I  segnen  Hb  6,14.  itvä  eV  xivt  in  etw.  sV  näa^i 
Evloyln  in  jeder  Segnung  Eph  1,  3.  Pass.  ev- 
Xo^rifidrog  gesegnet  101  30,  5  (Hi  11,  3).  V. 
Messias  Mt21,9.  23,39.  Mc  11, 9f.  Lc  13, 

I  35.  19,38.  J  12,13.  Bes.  v.  göttl.  Segnung : 
V.  d.  Leibesfnicht  Lc  1,  42.  EvXo'Yijfdvri  iv 
^wai^lp  unter  d.  Frauen  V.  28.  42.  iv  näair 
i.  jeder  Hinsicht  I'Eph  2,  i.    ev  xÜQixi  »eov  i. 

\  d.  Gnade  Gottes  IMg  inscr.    evXoYT/ftivoi  xov 
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jiBTpöj  fl.  V.  Vater  Gesegneten  Mt  25,  34. 
3.  das  Segensgebet  sprechen  [um  Profanes  für 
d.  Genuß  tauglich  zu  machen]  it  über  efw.  j 
Tov;  ÜQTov;  Lc  9,  16.  röv  uqxov  Mt  20,  26. 
Mo  14,22.  To  JioTj^pto»'  iCor  10, 16.  rä  Ix&v- 
Sia  über  d.  Fische  Mc  8,  7.    [LXX  für  ^"13, 

eöXoYlTÖq,  öv  gepriesen  v.  Gott  Lc  1,  68.  i 
Eö  1.25.  9.  5.  2Cor  1,3.   11,31.  Eph  1,3. 
iPt  1.3.   B  6,  10.  lEph  1,  3.    V.  Christus  , 
MPül  14,  1.     0  Ell.  als  Umschreibung  für  d. 
aus  Scheu  unausgesprochenen  Namen  Gottes   i 
Mc  14,  61.  [LXX  für  ^n?.]* 

eüXoTicx.  aq.  r]  1.  die  schöne  Rede  Plur.  | 
(neben  /^i/irToioj'ta)  schöne,  wohlklingende  j 
TFoWeEö  10,  18.  2.  der  Segen  (uehen  xaräga) 
Je  3,  10.  xXtjQovofifiv  x!]v  £.  (/.  Segen  erben  = 
d.  Segens  teilhaftig  werden  Hb  12,  17,  IPt 
3,  9.  oSol  svloYtac  Segenswege  1  Gl  31,  1.  I. 
d.  Doxologie  Apc5,  12f.  7,12.  d.  Segen 
Christi  E.Ö  15,  29.  et!,  nvev^azixrj  S.  i.  Geist- 
lichen Eph  1 ,  3.  ev.  'Aßgaifi  d.  über  A.  ge- 
sprochene S.  Gal  3,  14.  Auch  wie  unser  <S'e(/e» 
V.  reichem  Ertrag  j-^  fieiaXafißavBi  svloytag 
dnb  &EOV  empfängt  reichen  Segen  v.  Gott  Hb 
6,7.  t]  nQoenrjYxeXuivrj  Bv.  vftmv  d.  Segen,  der 
euch  zum  Voraus  verheißen  ist  2  Cor  9,  5. 
3.  der  Segenssprnch  nozrjQiov  t^;  ei.  der  Kelch, 
über  den  d.  S.  gesprochen  ist  1  Cor  10,16  [s. 
Komm.],  in  evXoyiaig  unter  Segenssprüchen 
2  Cor  9,  6.  [LXXfürnD"33.]* 

eöXoToq,  ov  vernünftig  ivloyöv  iaxiv  es  ist 
V.,  hat  Grund  m.  figd.  Lif.  ISm  9,  1.  svXoYÖr 
Tt  (faive(Td^ai  etw.  Vernünftiges  zu  sein  scheinen 
IMg",  1.* 

eOneTdöoTOS,  ov  freigebig  eV  eg^o^g  xalotg 
mit  guten  Werken  ITi  6,  18.t 

eu^opqpoq,  ov  u'ohlgestaltet  v.  Frauen  Hs 
9,  13,  S.t 

EüviKr).  n?  "•  P*"-  f-  Eiinike,  Mutter  d. 
Timotheus  2Ti  1,5.+ 

euvoeuj  freundlich  gesinnt  sein  nvl  Jmdm. 
la&i  Evroav  tü  dvTiSixco  aov  Tot/v  .Set  d.  Gegner 
rasch  wieder  gut  Mt  S",  25.t 

eövoia,  aq,  n  die  Zuneigung,  Liebe  ftex  bv- 
roiag  SovXevBiv  mit  Lust  u.  Liebe  dienen  Eph 
6,  7.  Tj  xaia  &e6v  bv.  d.  gottgeivollte  L.  ITr 
1,2.  ev.  äyvTteQßXrjiog  unübertreffliche  Liebe 
MPol  17,  3.  Abstr.  pro  concr.  nagaxaXi) 
vftäg,  firj  BV.  äxaiyog  'yivrjatti  ftoc  daß  eure  Liebe 
zu  mir  nicM  unzeitgemäß  werde  IRö  4,  1.* 

eüvouxia,  aq,  f)  die  Eheloägkeif  Agr.  17.+ 

eüvouxiiluj  kastrie>-en  iaviöv  \.  Selbstver- 
stümmelungen, die,  wie  d.  Beispiel  d.  Ori- 
genes  zeigt,  auch  später  noch  vorkamen  Mt 
19,  12.    Pass.  ib.* 


eüvoöxoq,  ou,  6  der  Verschnittene,  Kastrat 
i\)  V.  solchen,  die  v.  Geburt  zeugungsunfähig 
sind  Mt  19,12.  b)  v.  solchen,  die  sich  selbst 
verstümmelt  haben  ib.  c)  v.  Haremsbeamten, 
Palastbeamteu  d.  Königin  v.  Äthiopien,  die 
aus  Schicklichkeitsgründen  v.  Kastraten  um- 
geben sein  muüte  AG  8,  27.  34.  36.  38f. 
[LXX  für  D^D.]* 

EliOÖia,  aq  n.  pr.  f.  Euodia,  Name  e.  sonst 
unbekannten  Christin  Phil  4,  2.+ 

eüoböo)  [i.  NT  nur  Pass.  i.  Gebrauch] 
Put.  l' ass.  Bvodad-^aouat.  gtäen  Er  folg  haben , 
es  gelingt,  glückt  6ti/o,uai'  <jb  Bvodov<T&ai  ich 
wünsche  dir  Erfolg  3J  2.  ev.  sy  nvi  mit 
etu\  Erfolg  haben  Hs  6,  3,  5  f.  S-ricravgiiwv  Sit 
iäv  BvoSärai  aufzusammeln,  soviel  etwa  ge- 
lingen mag  1  Cor  16,  2.  M.  flgd.  Inf.  ich  habe 
d.    Glück,    daß  Rö  1,  10.     [LXX  für  n'53, 

eüoiKOVOjiriToq,  ov  wohl  besorgt  \.e.  glück- 
lichen Anfang:  wohlgeraten  IRö  1,  2.+ 

eÜTrdpEbpoq,  ov  beharrlich  ngog  lö  e.  im 
xvQla  daß  ihr  b.  beim  Herrn  bleibt  1  Cor  7,35 
[rec.  BVTTQÖaeSQo;  s.  Komm.].+ 

einreienq,  e?,  Genit.  oOq  gehorsam ,  folg- 
sam V.  d.  höheren  Weisheit  Je  3,  17.+ 

eÜTTepiffTaroq,  ov  bestrickend  \.  d.  Sünde 
Hb  12,  1.+ 

EuttXou?,  ou  n.  pr.  m.  Euplus,  Name  e. 
sonst  unbekannten  Christen  IEph2,  1.+ 

eÜTTOua,  aq,  r\  die  Guttat.,  Wohltätigkeit  Hb 
13,  16.  IPol7,3.* 

eÜTTOpeuu  Med.  Impf.  3.  Sing,  bvtioqbiio 
[wegen  d.  Augmentes  s.  W-S  §  12,  5b]  i. 
Stande  sein,  vermögen  xa5-(uj  svtioqbitö  ng  wie 
es  einer  vei~mochte  AG  11,29.+ 

euTTOpia,  aq,  f)  die  Mittel,  das  Vermögen  !/ 
B.  ^filv  iiTTiv  wir  haben  d.  Mittel  AG  19,  25.+ 

eÜTTpaYeuu  Aor.  1  BvngdYijaa  recht  handeln 
2C1  17,7.+ 

eÜTTpeireia,  ag,  r)  die  Schönheit  PA  1 0.  lov 
ngocräiTiov  d.  Antlitzes  Je  1,  11.  nBQixt&ivai 
XTjv  BV.  xin  ettv.  mit  Schönheit  umkleiden  Hv 
;   1,3,4.* 

eÜTTpeirriq,  €?.  Genit.  oüq.  Komp.  Bvnge- 
niaxBQog.  Supei'l.  £t'7i()67i^o-raTo;  L  wohl  aus- 
sehend V.  e.  sorgfältig  gejäteten  u.  umgegra- 
benen Weinberg  simgETiBaxBgog  Baxai  er  wird 
■  besser  aussehen  B.8  ö,  2,  i.  Y.  e.  bewachsenen 
Berg  s  9,  1,  10.  V.  e.  Bauwerk  9,  9,  7.  V. 
e.  Bauplatz  9,  10,  3.  2.  geschickt,  passend 
nqög  «  für  etw.  Dg  2,  2.  xivl  für,  zu  etw.  v. 
d.  Ulme  u.  d.  Rebe  BvngsnBaxaxai  Btaiv  aXXlj- 
j  Xaig  sie  passen  vortrefflich  zueinander  Hs  2, 1  .* 
!  Dav.  Adv. 
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eÜTTpeTTiü?  schicklich,  anständig  v.  Prauen 
nents^aauirai  e.  7K.  anständig  gegürtetem  Ge- 
wand Hs  5,  2,  5.  9,2,4.* 

eÜTTpöcröeKToq.  ov  1.  angenehm,  tcillkom- 
men  nvC  für  Jmd.  a)  v.  Dingeu :  v.  Opfern 
nQoaefoqä  Eö  15,  16.  &vaia  1  Pt  2,  5.  V. 
Dienstleistungen  Eö  15,  31.  tAojiöi^jHm  10, 

3,  1.  TiQo&vuia  xado  iüv  exf]  £.  d.  Bereitwillig- 
keit ist  tvillkommen,  je  nachdem  einer  besitzt 

2  Cor  8,  12.  i(i  61'.  was  Gott  angenehm  ist 
1  Cl  35,  5.  TW  xvQÜo  Hs  5,  3,  8.  £v.  tw  &eXtj- 
fiaii  avzov  seinemWillen  entsprechend  ICl  40,3. 
b)  Y.  Personen  ICl  40,  4.  2.  günstig  xaigög 
SV.  e.  günstiger  Augenblick  2  Cor  6,  2  (Jes  49.  8 

=  jisn  nj;).* 

eÜTTpöcTebpoq,  ov  beharrlich  1  Cor  7,  35 
rec.  [s.  6i'7r«psf5jo;].t 

eiiTTpOCTlUTreuj  Aor.  1.  svngoirän^aa  ein 
gutes  Aussehen  haben  öaoi  tmovaiv  Bimgoua- 
■  nijdai  iv  o-agxt  die  s ich  i.  Fleisch  gut  ausnehmen 
icollen  Gal  6,  12.t 

eupaKuXiuv,  uivo?,  6    [hybride  Bildung 

d.  lat.-griech.  Schiffersprache  entstammend 
6i'po---Aquilo,  Bl.  §  28,3.]  der  Xordostwind, 
als  d.  richtige  LA  anzusehen  AG  27,  14  [v.l. 
evQox).vdb)f  s.  d.J.f 

eupnna,  aT05,  t6  das  Fündlein  Dg  7,  l.f 

€ÜpicTKUJ  Impf.  evQiaxov.  Fut.  evqfjau).  Pf. 
EVQtjxa.  Aor.  2  Eiipoy.  1.  PI.  Bvqa^iev.  Med. 
evQtturjv  [Hb  9,  12].     Pass.  svQtaxoftai.     Ipf. 

3  Sing.  svpfVxEio.  Aor.  1.  evgf&tjv.  Yut.  svqb- 
&//(jouai.  [WS  §  15  s.  V.]  1.  finden  a)  aufetw. 
stoßen,  etw.  antreffen  rt  Mt  13,44.  17,  27.  Lc 

4,  17.  J  12, 14.  AG  17,  23.  xi  bv  tj«  etw.  an 

e.  Orte  antreffen  Mt  8,  10.  Lc  7,  9.  nvä  Jmd. 
treffen  Mt  18,28.  27,32.  J  1,42.46.  5,  14. 
9,  35.  AG  13,  6  u.  ö.  vorfinden  23,  29.  nva 
SV  ZIVI  an  e.  Orte  J  2. 14.  b)  finden,  auffinden 
nach  vorausgegangenem  Suchen  xiva,  xt  Jmd., 
etw.  (Ggs.  V«")  Mt  7,  7f.  Lc  11,  9f.  LJ  9. 
HE  24.  ^^TBiy  xai  ovx  f.  Mt  12,43.  26,60. 
Mo  14,55.  Lc  11,  24.  13,  6f.  J  7,  34.  Apc 
9,  6.  1  Cl  36,  1.  ufd  Mt  2,  8.  Mc  1,  37.  Lc  2, 
45,  AG  13,22  u.  ö.  n  Mt  7,  14.  13,46.  18, 
13.  Lc24.  3.  JIO,  9.  AG  7, 11.  M.  Orts- 
angabe iv  Xfi  <fvXaxjj  5,  22.  nigav  Jr/g  tta- 
i.ä(Taqi  jenseits  d.  Sees  J  6,  25.  Pass.  svqeS-ij 
££,"  UKcoTov  fand  sich  (unversehens)  i.  Asdod 
AG  8,  40.  ovx  BvqiaxBTo  war  nicht  mehr  auf- 
zufinden =  blieb  verschwunden  Hb  11,  5. 
Zweifelhafte  LA  j-^  xai  rä  iv  avxjj  Buftt  bvqs- 
ÜTjuexai  2  Pt  3,  10.  [v.  1.  xaxaxur'iaBiat,  ovx 
EVQSxtrjaexai,  ciffavtlT&rjaEiai;  man  hat  auch 
konjiciert  gui^o-erot]  s.  Komm,  c)  M.  Akk. 
u.  Ptc.  od.  Adj.,  das  d.  Zustand  od.  d.  Hand- 
lung bez.,  in  dem  Jmd.  od.  etw.  angetroffen, 
beftinden   wird    [Bl  §  73,  5.    Btm  S.  258. 


261.]  a)  ni.  Ptc.  Bvglaxei  ir/oAäJoj'ia  er  findet 
es  leer  stehend  Mt  12,  44.  tvgsv  üV.ov;  scrxüxa; 
er  fand  andere  dastehen  20,  6;  —  21,  2.  24, 
46.  26,40.43.  Moll, 2.  13,36.  14,37.40. 
Lc  2. 12.  7,  10.  8,  35.  1 1,  25.  12,  37.  43.  19, 
30.  2C1  6,  9,  ITr  2,  2  u.  o.  M.  Ellipse  des 
Ptc,  Bvoe&ij  fiovo;  (erg,  tav)  Lc  9,  36.  ovS'bv 
BvijCaxbj  aiTtov  (ov)  23,4 ;  vgl.  V.  22.  ICor  4,2. 
Gal  2,  17.  ß)  m.  Adj.  evQOv  avxrjv  vbxoÜv  AG 
5,  10.  evouai  vuäg  dnaqaffxBväffxov^  2  Cor  9,  4, 
r)  Ganz  elliptisch  m.  ganzem  Satz  ovx  ol'ov, 
tUka  Bvqo)  v/lüg  12,  20.  bvqov  xitttäg  bitibv  uv- 
xoig  sie  fanden  es  so,  wie  er  es  ihnen  gesagt 

hatte  Mc  14,  16.  iva  . . .  bvqb&Skjiv  xat^cog  xai 
r/usig  daß  sie  (in  derselben  Gesinnung)  e/y'«»- 
den  werden,  wie  wir  2  Cor  1  1,  12.  2.  IJbertr, 
v.  geistigen  Finden  auf  Grund  e,  Erwägung 
erkennen,  verstehen,  finden  m.  Akk,  xö  xi  noi- 
^croxK.  was  sie  tun  sollten  Lc  19,  48.  lö  nmg 
xoXäacovxai  aviovg  AG  4,  21.  oiÖB  bv.  ivxoXrjv 
hier  erkenne  ich  e.  Gebot  B  9,5.  M.  Angabe  d. 
Preises  svqov  aqyvQlov  uvQidSag  niviB  AG  19, 

19.  M.  Angabe  d. Maßes  oq^viü;  b'xooi  27,28. 
V.  Urteilfinden  d,  Eichters  atxiav  d-avaiot/  sie 
erkannten  auf  Todesstrafe  13,  28;  vgl.  J  18, 
38.  19,4.6.  AG23,9,  24,20.  ov . . BVQr,xd  aov 
BgY"  nBuXrigoifiiva  ich  habe  d.  Werke  nicht  foll- 
luetiig  gefunden  Apc  3,  2.  Über  Eö  7,  21  bv- 
gCaxoj  vöuov ...  ölt  s.  Komm.  V.  d.  Gottes- 
erkenntnis: B.  &e6v  Gott  erkennen  AG  17,  27. 
Pass.  BVQBt^rjv  xoi;  Bjii  fir/  J^ioJo-t  icli  wurde 
V.  denen  erkannt,  die  mich  nicht  suchten  Eö  10, 

20.  Entspr.  NStpi  sich  zeigen,  erscheinen,  er- 
kennbar sein  Bvgi&ij  iv  yaaxgl  i'xovaa  es  zeigte 
sich,  daß  sie  schwanger  war  Mt  1,18.  svgi&rj 
ftoi  rj  ivxolrj  eü  &ävaxov  (erg.  ovira)  es  zeigte 
sich,  daß  mir  d.  Gebot  zum  Anlaß  d.  Todes 
wurde  Eö  7,  10.  ovx  Bvgi&tjaav  imoaxgiifiavxB; 
es  zeigte  sich,  daß  sie  nicht  umkehiien  Lc  17, 
18;  vgl,  AG  5,  39.  1  Cor  4,  2.  15,15.  2  Cor 
5,3.  Gal  2, 17.  IPt  1,7.  Apc  5,  4.  1CI9,  3. 

10,  1.  B  4,  14.  Hm  3,  5  U.  o.  xivi  Bvgs&Tjvai. 
sich  Jmd.  darstellen  als  2Pt  3, 14.  iva  svgs&öj 
iv  aÄTM  (d.  h.  Xgiaxü,  erg.  av)  es  zeigt  sich, 
daß  ich  in  Christus  bin  Phil  3,  9.  ax>iuaxi 
evgtS^Bcg  ä;  av&ganog  seiner  (äußeren)  Gestalt 
nach  erschien  er  als  Mensch  Phil  2, 8.  3.  Med. 
für  sich  finden,  gewimien,  .«'c/t  aneignen  xSjv 
rpvxr/v  Mt  10,  39.  16,  25.  dvüjiavaiv  xivc  Ruhe 
für  etw.  geivinnen  11,  29.  Ivxgaaiv  Hb  9, 12. 
ueiavoi'ag  xÖttov  Raum,  f.  Buße  12,  17,  (TxjJ- 
vaiua  jü  &BÖ)  'laxüiß  e.  Stätte  für  d.  Gott  Jakobs 
erhalten  AG  7,  46.  x"?'''  Gnade  erlangen  Hb 
4, 16.  x^Q'"  ^oigä  Tü  &eit)  Gnade  bei  Gott  e. 
Lc  1,30;  dafür  ivimiov  xov  x^bov  AG  7,46. 
B'XBog  nagd  xvgiov  V.  Seiten  Gottes  Erbarmen 
finden  2  Ti  l'  18.     [LXX  für   SSO,    y\ST\, 

nsB^.] 
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eupoK^ubuiV,  IJUV05,  6  als  Südost,  der  d. 
Wogen  aufwühlt,  erklärt ;  andere  Form  evQV- 
nXvöcof,  nur  AG  27,14,  wo  evgaxvlcoi'  zu  lesen, 

d.  beiden  andern  Formen  wohl  nur  als 
Schreibfehler  anzusehen  sind,  f 

eÜpUKXubtUV  s.  evQoxXväav. 

eOpuxuipos,  ov  weit,  geräumig  v.  e.  Weg 
breit  Mt  7,  13.  t6  s.  d.  Ebene  =  d.  Steppe 
als  Wohnort  v.  Dämonen  Hm  5,  1,  2.* 

eücTeßeia,  ag,  ri  die  Frömmigkeit  AG  3,  12. 
1  Gl  32,  4.  fV  naarjBv.  in  aller  F.,  ganz  fromm 
lTi2,2;  vgl.  4,  7  f.  6,  5  f.  11.  ^tr  evaeßsCag 
in  Fr.  1  Cl  15,  1.  i'/eiv  fioQcpaxTtv  evaeßstag  d. 
äußere  Form  d.  F.  haben  =  Fr.  rein  äußer- 
lich zeigen  2Ti  3,5.  Neben  qido^evia  1  Cl 
11,1.  Fr.  als  Folge  d.  Geduld  u.  Ursache  d. 
Bruderliebe  2Pt  1,  6f.  r/  iv  XgKrtü  ev.  d. 
Christi.  Frömmigkeit  ICl  1,2.  Auf  e.  Formu- 
lierung d.  Lehre  hinauslaufend  ;/  xai'  sv(ts- 
ßsiav  diöaaxaXCa  d.  der  Fr.  entsprechende  Lehre 
1  Ti  6,  3.  1/  dKr/&eca  1/  xax  e.  d.  der  Fr.  ent- 
sprechende Wahrheit  Tit  1,  1.  t6  ^tvairjQLop  T~ig 
SV.  d.  Geheimnis  d.  Fr.  ITi  3,  16.    negi  tIjv 

e.  q)iXonofeif  sich  um  d.  Fr.  bemühen  2C1  19, 1. 
Plur.  fromme  Handlungen  2  Pt  3, 1 1.  [LXX 
fürn«T.]* 

€Uffeß€UJ  1.  Intr.  fromm  sein  AG  17,23. 
2.  Trans,  mit  Ehrfurcht  behandeln  löv  tdiov 
olxov  d.  eignen  Angehörigen  ITi  5,4.* 

eOcreßng,  e?  fromm  Ttenoid-t/at;  fr.  Gottver- 
trauen 1  Cl  2,  3.  Subst.  ö  Bv.  d.  Fromme  (neben 
(foßovfisyog  top  tfeöf)  AG  10,  2;  vgl.  V.  7. 
2Pt2,9.  1C150,  3.  2C119,4.  tö  s,;.  (Ggs. 
lö  xBgdaliov)  d.  Frömmigkeit  2C1  20,  4.* 

Dav.  Adv. 

eücrepuuq  fromm  K'i>'  2Ti  3, 12.  Neben  di- 
xaicii  Tit2,  12.   1C161,2.  62,  1.* 

eucTriiaoc,  ov  deutlich,  artikuliert  e.  Xö-(ov 
Sidovat  artikidierte  Laute  von  sich  geben  1  Cor 
14,  9.t 

eCiCTTrXaTXVia,  aq,  f]  die  Barmherzigkeit 
ICl  14,  3.t 

eö(T7T\aTXVog,  ov  barmherzig,  mildtätig 
1  Cl  54,  1.  (neben  <fiXd3eXtfog,  Ta7ieivö<fQa)v) 
1  Pt  3,  8.  V.  Gott  (neben  incux,',f)  1  Cl  29, 1. 
BV.  Big  Tiva  gegen  Jmd.  Eph  4,  32.  et",  xarti 
Tijv  ttXrj9Biav  ToC  xvqIov  nach  d.  Wahrheit  d. 
Herrn  =  nach  d.  Forderungen  d.  Ev.  Pol 
5,  2.     V.  Presbytern  (neben  iXei'i^av)  6,  1  .* 

eOffTctGeia,  aq,  f\  die  Beständigkeit,  die 
Festigkeit  ICl  61,  1.  65,  1.* 

eÜCTTaGeiJU  Imp.  BV(Trä&ei  3.  PI.  BvcFia&ov- 
aav  Bl  §21,3.  beständig  sein,  fest  sein  IPol 
4,  1.  V.  d.  Festigkeit  gegenüber  Zweifeln 
Hm  5,  2,  2  ;  i.  Verfolgungen  s  7,  3.    V.  bald 


hier,  bald  dort  weidenden  Schafen  ovx  evcrra- 
9ov(Tav  sie  hatten  keinen  Bestand  Hs  6,  2,  7.* 

eucTTaOriq,  £5  beständig,  fest  ib  e.  avTov 
seine  Büstigkeit  MPol  7,  2.t 

eücTuveibriTo?,  ov  ein  gutes Geivissen  habend 
svavvBldrjTov  elvai  e.  gutes  Gewissen  haben 
IMg  4.    ev  xivi  Jmd.  gegenüber  IPhld  6,  3.* 

eöaxilLiOCTUvri,  r]q,  r]  der  Anstand  v.  an- 
ständiger Verhüllung  lö  aax'inora  bv.  uBQta- 
aoiiQuv  e'xBi.  bekommt  e.  desto  anständigere  Ver- 
hüllung iCor  12,  23.t 

eüo'x'IM'Juv,  ov,  Gen.  ovos  1.  anständig  lä 
B.  (erg.  fieXr/)  d.  tvohlanständigen  Teile  1  Cor 
12,24.  rd  B.  d.  Anstand  7,  35.  2.  angeselien 
[wie  wir:  „aus  anständiger  Familie"]  AG 
13,50.  17,12.  wohlhabend  ei.  ßovXevJi'/g  e. 
wohlhahender  Ratsherr  (v.  Joseph  v.  Arima- 
thia)  Mc  15,  43.*  Dav.  Adv. 

€ijCTxnuöviU5  anständig  b.  TiBginaietv  e. 
anständigen  Wandel  führen  Rö  13,13.  1  Th 
4,  12.  TiöyTa  8.  xal  xar«  Ta^iv  j'/fetrS^a«  daß 
alles  a.  u.  i.  guter  Ordnung  geschieht  1  Cor 
14,40.* 

eÜTÖKTUii;  Adv.  in  guter  Ordnung  iinTBXBlv 
Ti  e.  in  g.  0.  aufführen  1  Cl  37,  2.  i^ivsTo  d/i- 
(fÖTSQtt  B.  beides  geschah  i.  rechter  Ordnung 
42,2.* 

cÜTaSia,  a^,  n  die  gute  Ordnung,  die  ivohl- 
geordneten  Verhältnisse  lEph  6,  2.t 

eureKVoq,  o\  kinderreich  ISm  13,  2.  [Von 
Lghtf  u.  Funk  als  Eigenname  gefaßt.]! 

eÜTÖVOl?  Adv.  eifrig,  heftig  xaTiiYogetp  Tirög 
harte  Anschuldigungen  gegen  Jmd.  erheben  Lc 
23,  10.  B.  8iaxaTeXiyx^<i(^ai  Ti'Vt  V.  Jmd.  beschul- 
digt werden  AG  18,28.* 

eÜTpaneXia,  aq,  r)  die Scherzhaftigkeit, d.h.. 
d.  Sucht,  alles  ins  Spaßhafte  zu  ziehen  Ei^h 
5,4.t 

EuTUXoq,  ou  n.  pr.  m.  Eutgchus,  Name  e. 
Jünglings  i.  Troas,  der  bei  d.  Reden  d.  Paulus 
eingeschlafen  v.  Söller  fiel,  sich  aber  wieder 
erholte  AG  20,  9.t 

i.v<pmiia,  aq,  f]  der  gute  Ruf  (Ggs.  dvcrqiij- 
fila)  2  Cor  6,  S.t 

eöcpriiao?,  ov  andächtig  öaa  evifjifia  was  an- 
dächtiger Stimmung  entspricht  Phil  4,  8.  [A. 
icohllautend  od.  löblich ;  s.  Komm.] 

eCiqpopeuj  Aor.  1.  ev<fiQvaa  fruchtbar  sein, 
guten  Ertrag  /ie/ern  v.  Ackerland  Lc  12,  lö.f 

eüoppaivuu  Aor.  1.  Inf.  sicfQäyai  Hm  12, 

3,4.  B  21,9.  Pass.  Aor.  1.  Bxxfqävdriv.  Fut. 

'  Bv(fgav&^(Toutti.   I.  Akt.  erfreuen  ttvä  ,Tmd. 

rig  6  Bv<fQttiv<ov  fiE  wer  macht  mir  e.  Freude 

I   2  Cor  2,  2.  V.  d.  Geboten  d.  Bußengels  äwä- 

jteyai  svcpgiiyat  xagSiuv  uyffganov  sind  l.  Stande 
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e.  Menschenherz  zu  erfreuen  Hm  12,  3,  4.  «4- 
To  svcp^äftti  vfiäg  um  euch  zu  erfreuen  B  2 1,  9. 
II.  Pass.  sich  freuen  inC  un  über  Jmd.  Apc 

18,  20.  fV  Ttii  über  ehe.  Hs  9,  18,  4.  «V  jolg 
iQyot;  TÜv  xeiQb)v  AG  7,  41.  eV  tocg  ßixttiü/ia- 
aiv  über  d.  gerechten  Talen  B  4,  11;  vgl.  1,  8. 
Abs.  Lc  15,  32.  AG  2,  26.  Rö  15,  10.  Gal 
4,  27.  Apc  1 1,  10.  12, 12.  1  Cl  59,2.  2012,1. 

19,  4.  Dg  12,  9.  Hv  3,  4,  2.  s  5,  7,  1.  9,  1 1,  8. 
Bes.  V.  d.  Freuden  d.  Mahles:  qo«'}-«)  "'s,  sv- 
(fqaCi'ov  iß,  trink,  sei  fröhlich  Lc  12,  19;  vgl. 
15,  23f.  29.  16,  19.  [L5X  für  not'.]* 

Eücppärriq,  ou  [iTIE]  n.  pr.  m.  Euphrat, 
d.  westliche  d.  beiden  Mesopotamien  ein- 
schließenden Ströme  Apc  16,  12.  Das  Land 
am  E.  als  Wohnort  v.  Dämonen  9,  14.* 

eüqppoffüvri,  r|q,  f]  die  Freude  AG  2,  28. 
14,  17.  Neben  dyaUiaaig  ICl  18,  8  (Ps  51, 
10).  ttyänrj  evqtQoavvtjg  freudig  bezeigte  Liebe 
B  1,  6.  rexra  BvqiQoavvijg  Kinder  d.  Freude  = 
K.,  deren  Fr.  harrt  7,  1.  f'pj-o»'  svtfQouvvtji;  e. 
fröhliches  Werk  10,  11.  Tjfiiqav  uyetv  dg  e.  e. 
Tag  als  Frevdentag  begehen  15,  9. 

eÜxapi(TTeuU  Aor.  1.  ev/a^iar^aa  [iv/-  Rö 
1,21  s.  W-S  §  12,5b]  Pass.  Conj.  3  Sing. 
svxaQiaTrj&fi  1.  danken,  Dank  sagen  iw  it^eZ 
Lc  17,  16.  AG  27,  35.  28,  15.  Eö  14,  6.'  Phii 
1,3.  Col  1,3.  12.  Phlm4.  10138,4.41,1. 
B  7,  1 .  I  Eph  2 1 , 1 .  Hv  4,  1 ,  4.  Elliptisch  Rö 
1,21,  wo  iw  &ea)  d.  vorausgehenden  oi?  &e6v 
zu  entnehmen  ist.  ITh  5, 18.  2  01  18,1.  Bes. 
V.  d.  Danksagung  vor  d.  Mahlzeit  Mt  15, 
36.  26,27.  Mo  8,6.  14,23.  Lc22,  17.  19. 
J  6,  1 1.  23.  1  Oor  1 1,  24.  M.  Angabe  d.  Ob- 
jektes, für  das  man  dankt  tivl  zi  Jmdni.  für 
etw.  Hs  7,5.  TTsgi  iirog  für  Jmd.,  Jmdsiuegen 
2Th  1,  3;  u.  flgd.  öu  Rö  1,  8.  2Th2,  13. 
vniq  Tcvog  m.  Genit.  d.  Pers.  Eph  1,  16.  D 
9,  2.  10,  2.  4.  ISm  10,  1;  u.  m.  flgd.  Zu 
IPhldll,  1.  i'TitQ  Tivog  u.  Genit.  d.  Sache 
für  etw.,  um  . . .  willen  1  Oor  1 0,  30.  Eph  5, 
20.  M.  em  Tivi  auf  Grund  von  iCor  1,4. 
Ttviu.  flgd.  ort  Lc  18,  11.  J  11,41.  lOor  1, 
14.  ITh  2,  13.  Apc  11,  17.  10138,  2.IPhld 
6,  3.  Als  Zwischensatz  evxagiaxtii  tw  ^e?. 
Gott  sei  Dank  1  Oor  14, 18.  Pass.  iva  . . .  xb 
slg  tjuäg  /«p(0-,ua  evxaQiazrj&Ji  daß  für  die  uns 
zideil  geicordene  Gnade  gedankt  werde  2  Oor 
1,  11  [s.  Komm.].  2.  zu  Dank  verpflichtet 
sein  Tivi  .Tmdm.  Rü  10,  4.* 

eüxapiffTia,  ac,,  fj  1.  die  Danksagung  xü 
■daü  gegen  Gott  2  Oor  9,  1 1  f.  juet«  sixagiaxiag 
unter  D.  Phil  4,  6.  ITi  4,  3f.  stg  ev.  &soium 
Gott  zu  danken  lEph  13,  1.  nEgiaaexeiv  xijv 
SV.  d.  Dank  mehren  2  Oor  4,  15.  evxrtgiaTi'ay 
Tü  &eZ)  avxanoäovtai  Gott  Dank  Sagen  1  Th 
3,  9.  Dafür  eü  didövai  Apc  4,  9.  Bes.  d.  Dank- 


gebet ICor  14,16.  lTi2,l.  Apc  7,12.  2.die 

Dankbarkeit  Eph  5,  4.  Col  4,  2.    ,081«  näaijg 

SV.  in  aller  D.   AG  24,  3.    3.  d.  feierliche 

j  Danksagung  bei  d.  Abendmahl,  daher  dieses 

{   selbst  D  9,  1.  5.    I  Phld  4.    Neben  ngoasvxr} 

;  ISm  7,  l.  8,  1  [s.  Drews,  RE  3  V,  560ff.].* 

,       eüxdpiCTTOq,    ov    dankbar   Ool  3,  15    [s. 
:   Komm.].t 

eüxtpn?,  es,  Genit.  0Ü5  leicht  v^ilv  svxsgeg 
iaxm  euch  ist  es  ein  leichtes  IRö  1,2.  leicht  ge- 
neigt tvxaxaXaXiäraschbeid.  Hand  zum  Lästern 
B20,2.* 

eüxn,  ns,  r)  1.  das  Gelübde  AG  18,  18.  21, 
23.  itvaiat  Bvxüv  Gelübdeopfer  1  Ol  41,  2. 
anoStöovai  xäg  sii.  xw  iyjiaxb)  dem  Höchsten  d. 
Gelübde  erstatten  52,  3  (Ps  50,  14).  2.  das 
Gebet  ei.  zTjg  niaxemg  d.  gläubige  G.  Je  5,  15. 
TiXr/gäaai  zljv  ei.  d.  Gebet  beenden  MPol  15,  1. 
PL  D  15,  4.  v'rjifsiv  Tigög  zag  ev.  sich  ZU  nüch- 
ternem Gebet  anhalten  Pol  7,  2.  [LXX  für  "nj, 

nVsn.]* 

euxo|uai  Impf,  evxö/jrjv  [AG  27,  29  Tdf., 
s.  Proleg.  p.  121]  u.  >!vxofi>j>'  Eö  9,  3.  [AG 
27,  29  V.  1.].  Aor.  1  si^d/mjp  1.  beten  &e(o  IRö 
1,1.  ngög  zöv  &söv  ZU  Gott  2  Oor  13,  7.  vnig 
zivog  ngbg  zöv  &eöv  Hs  5,  3,  7.  vtibq  zivog  m. 
flgd.  oniag  für  Jmd.,  daß  Je  5,  16  [v.  ngoa- 
evxead^ac];  dafür  i'ra  Hs  5,  2,  10.  2.  wün- 
schen ZI  etw.  2 Oor  13,  9.  IMg  1,  2.  M.  flgd. 
Alik.  u.Inf.  AG  27,  29.  Rö  9,  3.  3  J  2.  lEph 
1,3.  2,  l.ITrl0,l.  12,3.  IRö  5,  2.  ISm  11, 

1.  13,2.  IPol  8,  3.  MPol  22, 1.  M.  flgd.  iV« 
IPhldO,  3.  SV.  TW  ^/-BÖ)  zu  Gott  wünschen  AG 
26,  29.  Als  Grußformel  ev.  nXeiaxa  /«/(lEtv 
IMg  inscr.  ITr  inscr.* 

f.\JXpr\OToq,  ov  nützlich,  brauchbar  Hv  3, 
6,  7.   V.  Gliedern  1  Ol  37,  5.   V.  Gold  Hv  4, 

3,  4.  V.  Honig  m  5,  1,  5.  zivi  für  Jmd.  Hm 
5,  1,  6.  s  9,  15,  6.  26,  4.  (rxsvog  sv.  xS>  Setrnoxjj 
e.  für  d.  Herrn  brauchbares  Werkzeug  2Ti  2, 
21.  ev.  ei'g  xi  zu  etw.  brauchbar  4,  1 1.  Hv  3, 
5,5.  6,1.6.  M.  Anspielung  auf ,  d.  Namen 
Ouesimus  Phlm  11.* 

eüij/uxeuj  gutes  Mutes  sein,  froh  sein  Phil 

2,  19.  Imp.  svyjvxei  sei  gutes  Mutes!  Hv  1, 
3,2.* 

euujöia,  a?,  r\  der  Wohlgeruch  uafii/  ei- 
codlag  (=  ninan  n'*'])  e.  süßer  Wohlgeruch  Phil 

4,  18.  Eph  5,2.  B2,  10  (Ps51,  19).  V.  Ohri- 
sten  ei.  eaftev  xS>  &eü  sind  für  Gott  e.  Wohl- 
geruch 2  Cor  2,  15  [s.  Komm.].  Beim  Ver- 
brennungstode Polj'karps  ist  solcher  W.  be- 
merkbar MPol  15,2.* 

eiJLÜvu|ao5,   ov  links  Apc  10,  2.    Neben 

Se^iog  Hs  9,  12,  8.   xuxaXeinetv  xi  siavvuov  etw. 

links  liegen  lassen  AG  21,3.  e5  siafvfuov  links, 
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aufd.  linken  Seite  Mt  20,  21.  23.  25,  33.  4  I. 
27,  38.  Mc  10,  40.  15,  27.  Hv  3,  2,  4.* 

^q)dX.\o|iai  Aor.  eqpuiö^^v  losspringen  inl 
xivtx  auf  Jmd.  V.  e.  Wahnsinnigen  AG  19. 
16.t  _ 

eqpdrraS  Adv.  zu  einem  Male,  auf  einmal 
Rö6, 10.  lCorl5,6.  Hb7,27.  9,12.  10,10.* 

'Eqpefftoi;,  ia,  lov  epJiesisch  oC  'E.  d.  Ej>heser 
[s.  d.  flgd.  A.]  AG  18,27.  19,28.  34  f.  21,29. 
lEphS,  1.  11,2.    IMgl5.    ITrl3,  1.    Ißö 

10,  l.IPhldll,2.  ISml2,  1.* 
"EcpecTO?,  OV  n.  pr.  f.  Eplwsus,  kleinasia- 
tische Stadt  in  d.  Ebene  d.  Kaystros  [bei  d. 
heutigen  Ayasolfik],  Hauptstapelplatz  für  d. 
Handel  nach  d.  Inneren  Kleiuasiens.  Be- 
rühmt durch  e. Dianaheiligtum,  v.  dem  kleine, 
silberne,  fabrikmäßige  Nachbildungen  [viel), 
als  Amulette  benützt]  hergestellt  u.  an  Fremde 
verkauft  wurden.  E.  Christeugemeinde  be- 
fand sich  i.  d.  Stadt,  die  Paulus  melirfach, 
teilw.  zu  längerem  Aufenthalt  besuchte. 
AG  18,  19.  21".  24.  19,  l.  17.  26.  20,  16f. 
iCor  15,32.  10,  8.  [Eph  1,  1.]  ITi  1,3.  2Ti 
1,  18.  4,  12.  Apc  1,  11.  2,  1.  lEph  inscr. 
[Zimmermann,  Eph.  i.  erst.christl.Jhdt.  Jena 
1874.  Wood.  Discoveries  at  B.  Loud.  1877. 
Fergusson,  The  Temple  of  Diana  atE.  Lond. 
1883.  GutheBWieOf.  Woodhouse  EB 
1302  ff.  Bes.  Beuudorf  i.  d.  Festschrift  f. 
H.  Kiepert  1898.  Bürchuer,  bei  Paulv-Wiss. 
V,  2773 ff.]* 

dq)£upeTr|?,  oö,  6  der  Erfinder  icpsvQSTal 
xaxöiy  Böses  Ersinnende  Eö  1,  30  \sc.elermn- 
qiie  inventor  Yerg.,  Aen.  2,  164;  s.  Komm.].t 

"Eqprjßog,  OD  n.  pr.  m.  Ephehus,  m.  Vor- 
namen Claudius,  sonst  unbekannter  röm. 
Christ  1C165,  l.f 

eq)ri5o^ai  sich  freueti  xivi  über  etw.  loig 

ü/xagTiifiaaif  Dg  9,  l.f 

i(pr]pLepia,  aq,  i]  die  Hauptahteilung  d. 
Priester,  d.  abwechselnd  amtierten.   [Schürer 

11,  236  ff.]    t'l  i.  'Aßia  aus  d.  Klasse  Äbia  Lc 
l,5;vgl.  V.  8.* 

eqpr|)iepoq,  ov  für  d.  Tag  bestimmt  rgocp!/ 
6.  d.  tägliche  Brot  Je  2,  IS.f 

dqpiKveonai  Aor.  2.  i(fixöij.i^f  kommen  sl'g 
Tiva  zu  Jmd.  2  Cor  10,  14.  uxqi  tcvö;  bis  zu 
JmiJ.  hinkommen  V.  13.* 

£qpi0Tr||ai  Aor.  2.  inian^v;  Irap.  tniatrjtti; 
Ptc.  eniazä;.  Pf.  Ptc.  iKfeaxüg.  Med.  3 Sing. 
sniaiaxtti  [z.  Form  s.  W-S  §  5,  10c].  Pass. 
Aor.  snEazäd-rjv  Hv  3,  1,6.  Med.  u.  d.  in- 
transit.  Tempora  d.  Akt.  dazu  treten,  sich 
dabei  stellen  jcvi  zu  Jmd.  Lc  2,  9.  24,4.  AG 
4,  1.  23,  1 1.  inearud-t]  fioi  trat  zu  mir  Hv  3, 
1,  6.    M.  Dat.  d.  Sache  AG  17,  5.    inüvm 


tivög  zu,  Jmds  Häupten  treten  Lc  4,  39.  ini 
Tivtt  zu  Jmd.  hin  treten  AG  10,  17.  11,  11. 
Abs.  Lc2,38.  10,40.  20,1.  AG  6,  12. 
12,  7.  22,  20.  23,  27.  1  Gl  12,  4.  MPol  6,  1. 
iniai^i]Ti  sei  eindringlich  2  Ti  4 , 2  [  A. :  tritt  hin ; 
vgl.  Komm.].  V.  Dingen  plötzlich  eintreten 
V.  Gerichtstag  e.  i(f  vfiäg  über  euch  komme 
Lc  21,  34.  V.  Regen  AG  28,  2.  alcfviöiog 
ttvTotc  emaTuTttt  lileS-gog  e.  plötzliches  Ver- 
derben kommt  über  sie  1  Th  5,  3.  V.  Tode  be- 
vorstehen 2  Ti  4,  6.  2.  Trans.  Anordnungen 
treffen  oi  ävdgeg  ot  ecg  xr/v  otxoSofiijv  eq)8<sxb)XBg 
die  am  Bau  d.  Leitung  gehabt  haften  Hs  9,  6, 2. 

[LXX  für  33J ,  33:rin,  nDj;.]  * 

eqjööiov,  ou,  t6  die  Wegzehrung  xü  e.  xov 
Xgcaxov  d.,  was  Christus  für  d.  Reise,  d.  h.  d. 
Leben  mitgibt  1  Cl  2,  l.f 

I        eqpopduj  Aor.  2.  snEiäov  (freundlich)  sehen 
'  inl  xivi  auf  Jmd.  1  Cl  4,  2.t 

'  Eqppaijn  [D1"1DX]  n.  pr.  m.  Ephraim  1.  Sohn 
Josephs,  an  Stelle  dieses  v.  Jakob  gesegnet 
[Gen48,14ff]B13,5;vgl.3.  2. Name e. Stadt, 
wahrscheinlich  identisch  mit  Ephrem  [Ouom. 
Sacra  ed.  Lagarde  p.  94],  5  röm.  Meilen  östl. 
V.  Bethel  gelegen ;  vielleicht  bei  d.  Dorf  et- 
taijibe  zu  suchen  J  11,  54.  Cod.  D  aaficfov- 
gei/i  =  Sejjphoris?  S.  HW  I,  390.  Guthe 
BW  1 62.    Keim,  Jesus  v.  Naz.  UI,  7. 

eqpcpaöa  Aram.  Wort,  durch  öiavoix&i/xt 

tu  dich  aw/' übersetzt  Mc  7,  34.  Es  ist  Kon- 
;  traktion  d.  Form  d.  Ethpeel  [nJlSn«]  s. 
[   Wellhausen  z.  St.f 

I        exO^q    Adv.  gestern    J  4,  52.   AG  7,  28. 
Hb  13,  8.  1C14,  10  [vgl.  ;fW,-].* 

?X6pa,  aq,  f\  die  Feindschaft  Eph  2,  15  f. 
Dg  5,  17.  (Ggs.  (pdia)  f.  xov  if^sov  F.  gegen 
Gott  Je  4,  4.  Dafür  t.  eig  H^bÖv  E,ö  8,  7.  iv 
t.  elvat  uQog  xiva  i.  F.  leben  mit  .Tmdm.  Lc  23, 
12.  PI.  Gal5,20.* 

eXÖpög,  oö,  6  1.  verhaßt  Eö  1 1, 28.  2.  feind- 
lich e.  üv^Qunog  e.  Feind  Mt  13,28,  wo  av- 
d-Q(anog  wie  ti^'S  d.  Sinn  v.  xig  hat.  o  L  d. 
Feind  Mt5,  43f.  10,36,  22,44.  Lei,  71. 
19,27.  D  1,  3.  1C136,  5f.  2C1  6,  3.  B  16,4. 
u.  ö.  V.  Feindschaft  gegen  Gott  ßö  5,  10. 
Col  1,21.  £.  näarjg  dixaioavvrjg  Feind  jeder 
Gerechtigkeit  fv.  d.  Magier  Elymas]  AG  1 3, 
10.    Speziell  d.  Teufel  Lc  10,  19.   [LXX  für 

^Xiöva,  aq,  r\  die  Schlange  AG  28,  3.  j-ec- 
v^fiaxa  ixiSvüv  Schlangenbrut  Mt  3,  7.  12,  34. 
23,33.  Lc3,  7.* 

?Xiu  Fut.  eSa.  Impf,  eixov;  1.  PI.  et'xafisf 
2  J  5.  [W-S  §  13,  13  a.  E.],  2.  PI.  st/«i6 
J  9,  4  1,  3.   BIX""  Mc  8,  7.  Apc  9,  8.   El'xoaav 
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J  15,  22.  24.  Aor.  2  eaxov.  Pf.  eaxr/xa.  L'lsqpf. 
eaX^xsiv. 

l.  Transit.  1.  haben,  halten  a)  eigentl.  i. 
Händen  halten  f.  k  eV  jjj  x^'Q^  ^tw.  i.  d.  Hand 
haben  Apc  1,  16.  0,5.'  10,2.  17,4.  Ohne 
nähere  Bestimmung  e.  xi&ägav  e.  Laute  halfen 
5,  8.  Ußavazöv  xQ'vdovv  e.  f/oldeiw  Bäncher- 
pfanne  halten  8,  3  u.  a.  aXüßuaxQov  e.  Ala- 
bastergeßß  i.  Händen  tragen  Mt  26,  7.  Mc 

14,  3.  b)  V.  Kleidern,  Waffen  u.  ä.  tragen, 
anhaben  xb  tföv/j.a  Mt  3,  4.  22,  12.  Vgl.  iiov- 
aiav  8.  xata  17;  xeqial^i  auf  d.  Haupte  tragen 

1  Cor  11,  4  [s.  i'^ovaia  u.  Komm.  z.  d.  St.]. 
d-üqaxtti  f.  gepanzert  sein  Apc  9,  17.  fiäxai- 
Qav  f.  e.  Schvert  tragen  J  18,  10.  Ahnlich 
V.  Bäumen  e.  (fiilla  Laub  tragen  Mc  11,  13. 
V.  Frauen  iv  j-aorr^i  f.  schoanger  sein  Mt  1 , 
18.23.  24,19.  Mc  13,  17.  Lc21,23.  1  Th 
5,  3.  Apc  12,  2.  iv  xagöitt  f.  xtfä  Jmd.  ins 
Herz  geschlossen  haben  Phil  1,  7  [wie  alqni. 
clausuni  pedore  habere  Ovid,  Metam.  II,  641]. 
SV  Euvxä)  s.  xi  etw.  in  sich  tragen  d.  Todesurteil 

2  Cor  1,9.  e.  Zeugnis  IJ  5,  10.  c)  festhalfen, 
aufbewahren  a)  eigentl.  e.  Mine  i.  Schweißtuch 
Lc  19,20.  j9)Übertr.Gottßö  1,28.  d.  Gebote 
bewahren  J  14,  21.  d.  Geheimnis  d.  Glau- 
bens lTi3,  9.  d.  Muster  d.  gesunden  Lehren 
2  Ti  1 ,  1 3.  d)  V.  Zuständen :  ergreifen,  be- 
fallen sixev  avxüg  XQOfiOi  xai  exaxaaig  Zittern 
u.  Entsetzen  hatte  siebefallen  Mc  16,8.  e)  m  sich 
begreifen,  einschließen  ij  vnouovlj  bqyov  xsXttov  e. 
Je  1,4.  V.  Glauben  ««»-lUiJ  e'xrjegj-a  wenner  keine 
Werke  hervorruft  2,  17.  fimd^anodoaiav  Lohn 
erlangen  Hb  10,  35.  xolaaiv  Strafe  nach  sich 
zielten  1J4,  18.  f)  betrachten,  ansehen  als 
etw.  t/e  fie  7iaQrjxrjij.ivov  laß  mich  entschuldigt 
sein  Lc  14,  18  f.  e'.  xivä  iog  nQOfprjxrjv  Jmd.  als 
e.  Propheten  ansehen  Mt  14,  5.  21,  26.  xöv 
'lioüvrjv  uvxag  öxi  ngoifijxrjg  r/v  hielten  dafür,  daß 
J.  wirklich  e.  Prophet  gewesen  sei  Mc  11,  32. 
£.  xivä  sii  nQoifrjxrjv  Jmd.  unter  d.  Propheten 
rechnen  Mt21,  46.  xivä  svxiuov  e.  Jmd.  i. 
hohen  Ehren  halten  Phil  2,  29.  2.  haben,  be- 
sitzen a)  eigentl.  xxt/fiaxa  noXXü  e.  großen  Be- 
sitzhabenM.t  19,  22.  Mc  10,  22.  no/lJl«  «j-a6^« 
viele  Güter  besitzen  Lc  12,19.    nQoßuxa  Lc 

15,  4.  J  10,  16.  i^qaavgdr  Mt  19,  21.  Mc  10, 
21.  x6v  ßiov  Vermögen  b.  Lc  21,  4.  IJ  3,  17. 
dQttXjiäg  d4xa  Lc  15,  8.  nlota  Apc  18,  19. 
xXrjoovouiav  e.  Erbteil  b.  Eph  5,  5.  fiigo;  t.  tv 
xtvt  Teil  haben  an  etw.  Apc  20,  6.  Allgeni. 
Hijdkv  t.  nichts  b.  2  Cor  6,  10.  öaa  Hxeig  Mc  10, 
21;  vgl.  12,44.  Mtl3,  44.  46.  18,25.  xC 
e'xstg,  o  oiix  tXaßeg  icas  besitzest  du,  das  du 
nicht  geschenkt  erhalten  ha.it?'  1  Cor  4,  7.  Abs. 
£.  Besitz  haben  Mc  4,  25.  Lc  8,  18.  ix  xov 
e'xaiv  i.  Verhältnis  zu  seinem  Vermögen  2  Cor 
8,  1 1.  ,«7  i.  kein  Vermögen  besitzen  Mt  13, 12. 


näi  o  e'xtav  jeder  Besitzende  25,  29.   ö  /«^  ä'xav 

d.  Unvermögende  1  Cor  11,22.  b)  z.  Bez. 
jeder  näheren  Verbindung  v.  Personen  tt)  v. 
verwandtschaftl.  Beziehungen  nuxiga  e.  J  8, 
41.  «(JeAqpoi;^  Lc  16,  28.  uvdga  verheiratet  Sein 
(v.  d.  Frau)  J  4,  17  f.  Gal  4,  27.  fwalxa  dass. 
V.  Manne  1  Cor  7,  2.  12  f.  29.  «x^a  Mt  21,  28. 
22,  24.  1  Ti  3,  4.  Tit  1,  6.  viovg  Gal  4,  22. 
aniqfia  Nachkommenschaft  haben  Mt22,25. 
M.  Objekts-  u.  Prädikatsakk.  f.  xivä  naxiga 
Jmd.  zum  Vater  haben  Mt  3,  9.  e.  xtvä  ywalxa 
Jmd.  zum  Weibe  haben  Mt  14,  4.  Mc  6,  18. 
'ä(TXB  xivä  '^vvaixa  xov  naxfjög  s.  daß  Jmd. 
seine  Stiefmutter  zur  Frau  habe  1  Cor  5,  1 
[s.  Komm.].  ^)  Allgem.  (piXov  e.  Freund  haben 
Lc  11,  5.  V.  Dienerschaft  u.  Untergebenen 
nuidaYoiyovg  f.  Erzieher  haben  1  Cor  4,  15. 
dovXov  Lc  17,  7.  oixovöi^ov  16,  1.  e'xuv  in 
ijMavxov  axqaxiaxag  Soldaten  sind  meine  Unter- 
gebenen 7,  8.  f.  xivä  vnijQixrjv  Jmd.  ZUM  Diener 
haben  AG  13,  5.  xivä  xinov  e.  Jmd.  als  Vor- 
bild haben  Phil  3,  17.   V.Vorgesetzten  xvgiov 

e.  e.  Herrn  haben  d.  h.  unter  e.  Herrn  stehen 
Col  4,  1.    äianöxtjv  e.  1  Ti  6,  2.    ßaadea  J  19, 

15.  «p/i£()£'a  Hb4,  14.  8,1.  noiiiivaMt'3,dü. 
V.  Verhältnis  d.  Christen  zu  Jesus  u.  zu 
Gott  f.  x6v  vtiv  xal  xöv  naxiQtt  d.  Sohn  u.  d. 
Vater  haben  d.  h.  i.  d.  Gemeinschaft  mit  ihnen 
sein  1J2,  23.  2J9.  c)  z.  Bez.  d.  Beglei- 
tung x'lQ'^i  f-  Witwen  bei  sich  haben  1  Ti  5, 

1 6.  äai^svovvxag  Kranke  i.  Hause  haben  Lc 
4,  40.  6.  xivä  fist)-'  eavxov  Jmd.  bei  sich  haben 
Mt  15,  30.  26,  1 1.  Mc  2,  19.  14,  7.  J  12,  8. 
y)  V.  Körperteilen  bei  Menschen  u.  Tieren 
/leX?!  Rö  12,  4.  iCor  12,  12.  aä^xa  xal  oaxia 
Lc  24,  39.  äxQoßvaxiav  AG  11,3.  oig  Apc 
2,  7.  axa  Mt  11,  15.  Mc  7,  16.  ;f«tioas,  nödag, 
ö(p»aA,uov,-  Mt  18,  8f.  Mc9,  43.45.  47.  V. 
Tieren  £.  nQoaoinov  Apc  4,  7.  xfQaxa  5,  6. 
xqixixg  8,  9  u.  a.  Auch  v.  unbelebten  Dingen ; 
V.  Städten  e.  »efisUovg  Hb  11,  10.  Apc  21, 
14.  d)  zur  Hand  haben,  bei  sich  haben,  zur 
Verfügung  haben  agxovg  Mt  14,  17;  vgl.  15, 
34.  ovx  e'xco  o  nuQattt/CTa  aviü  ich  habe  ihm 
nichts  vorzusetzen  Lc  1 1,  6.  /*//  d/öviuv  xi  qiä- 
yuat  da  sie  nichts  zu  essen  hatten  Mc  8,  1.  ovx 
6/oj  nov  avvulb)  ich  habe  nichts,  wo  ich  unter- 
bringe Lc  12,  17.  uvxlijfiu  f.  e.  Schöpfgefäß 
zur  Hand  haben  J  4,  11.  oixiag  e.  Häuser  zur 
Verfügung  haben  1  Cor  11,22.  V.  Personen: 
zur  Verfügung  haben  Moses  u.  d.  Propheten 
Lc  16,  29.  naqäxhjxov  e.  Beistand  1 J  2,  1. 
l^ttQxvqag  Hb  12,  l.  e)  v.  allen  Zuständen  d. 
Leibes  u.  d.  Seele  a)  v.  krankhaften  Zu- 
ständen üaftEveiag  Krankheiten  h.  AG  28,  9. 
ftäaxiYug  Qualen  h.  Mc  3,  10.  jiii?/^»'  xf/g  fta- 
xaigii  e.  Schwerthieb  Apc  13,  14.  »Uipiv  J 
1  6,  33.   1  Cor  7,  28.  Apc  2,  10.    Bes.  v.  Be- 
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sesseaheit:  datfioviov  e.  v.  e.  Dämon  besessen 
San  Mtll,  18.  Lc7,  33.  8,27.  J  7,  20.  8, 

48f.  52.  10,20.  BBEkießoUUci,22.  nyev,ua 
äxd&agjoy  V.  30.  7,  25.  Lc  4,  33.   AG  8,  7. 

n^Bv/ia  novtj^ov  19,  13.  nvBv^ta  aXaXov  Mc 
9,17.  7ivBVj.ialeyeiovah,\.b.  nvevjxa  äal^BvBiag 
e.  Krankheitsäümon  Lc  13,  11.  ^J  v.  nor- 
malen Zuständen,  Eigenschaften  u.  Affekten: 
üj-änTiv  B.  Liebe  haben  J  5,  42.  13,  35.  15,  13. 
1  J  4,  16.  1  Cor  13,  Iff.  2  Cor  2,  4.  Phil 
2,2.  lPt4,8.  äyradiav  &bov  Gott  nicht 
erkennen  lCorl5,  34.    ü/nagriav  J  '3,  il.  15, 

22.  j-räo-tv  iCor  8,  1.  10.  iliTiida  AG  24,  15. 
Rö  15,4.  2Cor3, 12.  10,15.  Eph2,  12.  IJ 
3,  3.   ini9vfi(av  Phil  1,  23.  Bnmo&lav  Rö  15, 

23.  movB.  Eifer  habeti  Ho  10,  2;  eifersüchtig 
sein  Je  3,  14.  &v^öv  Apc  12,  12.  IvntjvS  16, 
2 1  f.  2  Cor  2,  3.  Phil  2,27.  ^vbIuv  tivo;  e.  Jmds 
gedenken  ITh  3,  6.  naggrjaiav  Phlm  8.  Hb  10, 
19.  1J2,28.  3,  21.  4,  17.  5,  14.  nenol^Tjaty 
2Cor3,4.  Phil  3,  4.  niauv  Mtl7,20.  21, 
21  u.  ö.  TiQoifTjxsCttv  Prophetengabe  besitzen 
l  Cor  13,  2.  aoffiav  Apc  17,  9.  awstStjuip 
ü/iaQTiüv  Hb  10,2.  avvBiSqijiv  xaXliV  13,  18. 
a.  ayaitrjv  1  Ti  1,  19.  <t.  u^iQoaxonov  AG  24, 
16.  vnofiovrjv  Apc  2,  3.  ifußov  1  Ti  5,  20. 
/«pöcPhlm  7.  x"Q'-*'  f-  '"■'"i'  dankbar  sein  gegen 
Jmd.  Lc  17,9.  ITi  1,  12.  2Ti  1,3.  ^«(icff- 
ftara  Rö  12,  6.  f)  bei  Zeit-  u.  Altersangaben: 
v'  ixtj  ovTtüi  B'xBig  du  bist  noch  keine  50  Jahre 
alt  J  8,  57.  Ir/  Biij  B}[0)y  Bf  i^  ä(T&evsi(f  avJov 
er  war  38  Jahre  lang  krank  5,  5.  d'  >/fiBgag  b. 
eV  rä  ftvtjueia  4  Tage  i.  Grabe  liegen  11,  17. 
xiXog  b'xbi  es  ist  zu  Ende  mit  ihm  Mc  3,  26. 
Lc  22,  37.  g)  M.  Objekten  jeder  Art  verb., 
die  man  besitzt,  benützt  od.  über  d.  mau  ver- 
fügt: T«  tth^/jara  haben,  worum  man  bittet 
IJ  5,  15.  avänaviTiv  B.  Ruhe  haben  Apc  4,  8. 
14,  11.  änölttvdiv  xivog  E.  d.  Genuß  v.  etw. 
haben  Hb  11,  25.  ßä&og  /»'?  Mt  13,5.  y^v 
TzoXlijv  Mc  4,  5.  BtqijvTjv  Rö  5,  1.  bXbvS^bqCuv 
Gal  2,  4.  Vgl.  B^ovcria,  Bna^Yslltt,  Bnaivo:,  l^oii], 
i-Kfiag,  xatgog,  xagnög,  xav/r^fia,  xav/rjacg,  Xo'j^ogj 
fiLot^og,  vovg,  nvBv/ja,  TTgoawjriOY'/t  ngöffacig, 
TtjMTi,  xägtg,  /ägtafja  [s.  d.  betr.  Art.J.  Im  bes. 
Sinn :  anvertraut  erhalten  haben  b.  läg  xXsig 
d.  Schlüssel  heivahren  Apc  1,  18.  3,  7.  tö 
yXacraoxofiov  d.  Kasse  führen  J  12,  6.  13,  29. 
h)  M.  Objekten  verb.  z.  Bez.  e.  Vei-pflichtung, 
die  man  hat :  dvÜY'"!''  ^-  ^^-  Agd-  Inf-  gezwungen 
sein  Lc  14,  18.  Hb  7,  27.  xgBiav  nvög  t.  etw. 
nötig  haben  Mt  6,  8.  9,  12  u.  ö.  m.  flgd.  Lif. 
3,  14.  14,  16  u.  ö.  vöfioy  J  19,  7.  BTiciaY^v 
1  Cor  7,  25.  eVroii/i' Hb  7,5.  .2  J  5.  diaxoviav 
2Cor4,  1.  «j-ü^aPhil  1,  30.  Col2,  1.  ngi^iv 
Rö  12,4.  ej-z^^ua  AG  23,29.  crtyijv  Schweigen 
beobachten  Hs  9,  1 1,  5.  i)  i.  Verb.  m.  Präposi- 
tionen :  B.  XI  xaxä  xiro;  etil',  gegen  Jmd.  haben  Mt 


5,23.  Meli,  25.  Hm2,2.  s  9,  23,2.  M.flgd. 
'6x1  Apc  2,  4.  14.  20.  e.  n  ngog  xiva  e.  Klage 
gegen  Jmd.  haben  AG  24,  19.  trjxrjixuxa  t. 
ngög  xiva  Beschwerden  gegen  Jmd.  haben 
25,  19.  Aö^-ov  f.  Tigig  xira  e.  Sache  gegen  Jmd. 
haben  19,38.  Dafür  ngäyfia  (=  causa)  b. 
nooixiva  lCor6,  1.  fiOfKftjv  ngog  xifa  e.  Grund 
z.  Tadel  gegen  Jmd.  Col  3,  13.  xgi'fiaxa  fieni 
xivog  Prozesse  untereinander  haben  ICor  6,  7. 
k)  B.  m.  flgd.  Inf.  a)  vermögen,  imstande  sein 
B.  änodovvai  ZU  bezahlen  imstande  sein  Mt  18, 
25.  Lc  7,  42.  14,  14.  b.  xi  noiTjoai  12,  4. 
ovdev  Bixov  uvxeiTiBtv  sie  vermochten  nichts  zu 
encidern  AG  4,  14;  vgl.  Tit  2,  8.  f.  xuxt/yo- 
geiv  xivog  Grund  zur  Anklage  gegen  ,Jmd.  haben 
J  8,  6.  äa(paXBg  xi  ygäyfiai  ovx  B^to  ich  vermag 
nichts  sicheres  zu  schreiben  AG  25,  66.  e.  ftBxa- 
Sidövai  mitzuteilen  imstande  sein  Eph  4,  28. 
^)  haben  i.  Sinne  v.  müssen:  B/a  aoC  xt  bitibIv 
ich  habe  dir  etw.  zu  sagen  Lc  7,  40.  (InaYyBlXat 

AG  23,  17.  19.  Xak^(TacY.  18.  uoU«  j-paqreiy 
2  J  12.  3  J  13.  1)  Bes.  Verbindungen:  eV 
Bfiol  OVX  b'xbc  ovSb)'  er  hat  kein  Anrecht  an  mich 
J  1 4,  30.  B.  xirä  xaxä  ngöaomov  Jmd.  vor  Augen 
habest  AG  25,  16.  xoixijv  b.  bx  xivog  v.  Jmd. 
geschwängert  sein  Rö  9,  10.  xovxo  B'xetg,  öxt 
du  hast  (d.  Verdienst),  daß  Apc  2,  6. 

IL  Intrans.  1.  sich  verhalten  AG  15,36. 
Exotfiag  B.  bereit  sein,  sich  i.  Bereitschaft  halten 
21,  13.  2  Cor  12,  14.  1  Pt  4,  5.  Dafür  iv 
exoifio)  B.  m.  flgd.  Inf.  2  Cor  10,  6.  ev  b.  sich 
gut  gegen  Jmd.  verhalten  Hs  9,  10,  7.  xaxäg 
e.  sich  krank  fühlen  Mt  4,  24.  8,  16.  9,  12. 
xttXöi;  B.  gesund  sein  Mc  16,  18.  eaxdxcog  b.  i. 
d.  letzten  Zügen  liegen  Mc  5,  23.  xoftipoxEgov  i. 
sich  ivohler  fühlen  J  4,  52.  2.  Unpers.  es  ver- 
hält sich  aXXag  ITi  5,  25.  o'iixcog  AG  7,  1.  12, 
15.  17, 1 1.  24,  9.  löxa^öi?  e/or  d.  Geziemende 
1  Gl  14,  2.  TÖ  vvr  Bxov  für  d.  Augenblick,  für 
jetzt  AG  24,  25. 

III.  Med.  sich  halten,  festhalten  xä  Bxöfisva 
xr/g  aaxrigia;  was  z.  Heile  gehört  Hb  6,  9  [s. 
Komm.].  V.  Ort:  ixbfiBvog  benachbart  xca/jo- 
nökeig  Mc  1,  38.  V.  d.  Zeit:  unmittelbar  dar- 
auf folgend  xfj  B.  (erg.  'in(git)  am  nächsten  Tage 
AG  21,  26  [v.  1.  i^  igxoiiivrj].  xä  i.  aaßßäxcp 
dm  folgenden  Sabbat  13,  44. 

ewq  I.  Temporale  Konjunktion  1.  z.  Bez. 
d.  Eintritts   e.   Handlung   od.   e.  Zustandes 

a)  m.  Ind.  Präterit.  (i.  Erzählungen)  iag 
B<jxäd-ri  bis  er  stand  Mt  2,9.  s'uff  i/X9bv 
o  xaxaxlvafiög  bis  d.  Sündflut  kam   24,  39. 

b)  m.  Konj.  u.  [meist]  av  [verneint  fitj],  um 
zu  bez.,  daß  d.  Eintritt  d.  Ereignisses  v.  Um- 
ständen abhängig  ist:  sag  uv  etha  (xot  bis  ich  S 
dir  sage  Mt  2, 13.  —  5,  18.  26.  22,  44.  Mc 
6,10.  9,1.  12,36.  Lc 20,43.21, 32.  AG 2,35. 
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1  Cor4,  5.  Hb  1, 13.  B  12, 10.  Ohne  äv.  Mt  10, 
23.  18,30.  ilc  14,  32.  Lc  15,4.  22,34.  2Th 
2,  7.  Je  5.  7.  Hb  10,  13.  Apc6, 11.  c)  m.  Ind. 
Präs.  [Pi-aes.  histor.]  [El  §  65,  9 f.  W  §  4 1 , 3] 
i'to;  änoXvei  t6v  o/Iop  bis  er  d.  Menge  leeg- 
schickfe  Mc  6,  45.  ei»;  bqxouui  bis  ich  komme 
J21,  22f.  lTi4,  13.  d)  m.  Indik.  Futur, 
an  e.  textkritisch  zweifelhaften  Stelle  [W 
§41,3  Anm.  Bl  §  65,  9]  bco;  i}^ei  ois  sintjxs 
[st.  k'a;  eüriiTs,  wie  "WH  lesen]  bis  d.  Zeit 
kommt,  ivenn  ihr  sagen  werdet  Lc  13,35  [s. 
Tregelles  u.  Tdf  z.  d.  St.].  2.  M.  Indik. 
während,  solange  als  «'.  ri^ga  iaxiv  während 
es  noch  Tag  ist  J  9,  4  [v.  ü;].  12,  35  f. 
reo.]. 

IL  Adv.  bis,  bis  zu  1.  V.  Ort  a)  m.  Adv. 
verb.  s.  uvoi  bis  obenhin  J  2,  7,  eb,-  kWa  bis 
mitten  hinein  Mc  14,  54.  e.  xdxa  Mt  27,  51. 
Mc  15,38.  e.  wds  Lc  23,  5.  b)  m.  Präpos. 
verb.  e.  »ipo;  Brj&aviav  bis  nach  B.  Lc  24,  50 
[v.  s.  stj].  c)  M.  Genit.  d.  Ortes,  d.  Stelle  e. 
Präpos.  vertretend:  e.  ovquvov,  i'fdov  Mt  11, 
23.  Lc  10,  15.  B.  Twv  uxQav  aviüv  Mt  24,  31 ; 
vgl.  Mc  13,  27.  e.  xTii  av).r,;  Mt  26,  58.  e. 
Bi]t^)-Biu  Lc  2,  15.  B.  öqppvo;  rov  oQOv;  4,  29. 
B.  Ba/ärov  t^;  j-»};  AGr  1,  8.  B.  rgiiov  ovoavov 
bis  zum  3.  Himmel  2  Cor  12,  2.  2.  V.  d.  Zeit : 
a)  m.  Adv.  verb.  b.  üqh  bis  jetzt  Mt  11,  12. 
J2, 10.  5,17.  16,24.  1J2,9.  lCor4, 13. Dafür 
B.Bii  2  Cl  1 6,  1 .  B.  (T^fiBQovbisheide  2  Cor  3, 1 5. 
6.  Tiöre  wie  lange?  Mt  17,  17.  Mc  9,  1 9.  b)  M. 
Genit.  d.Zeit,  d.  Stelle  e.  Präpos.  vertretend  s. 
Ttji  'juBga;  bisz.  Tage  Mt  26,  29.  27,  64.  Lc  1, 
80.  AG  1,22  [v. «/?«].  ICIII,  2  u.ö.  s/ägag 


ivätrii bisz. B.Stunde Mt27,45.  Mc  15, 33.  Lc 

23,  44.  B.  rijg  nBvTi]HOiTi~rji  bisz.  Pfingsffest  1  Cor 
16,  S.  B.  T^;  ai'jUBgov  (erg.  ijfiBQcc;)  bis  z.  heu- 
tigen Tage  Mt  27.  S.    b.  toO  rvv  bis  jetzt  Mt 

24,  21.  Mc  13,  19.  6.  reXovg  bis  ans  Ende 
1  Cor  1,8.  B.  ttardxov  1  Cl  5,2.  V.Lebensalter 
B.  Biäv  nS'  bis  zu  84  Jahren  alt  geworden  Lc  2, 

37.  M.  Eigennamen  verb.  änb  Hßqaau  e. 
JavBiS  V.  Ä.  bis  David  Mt  1,17;  vgl.  11,  13. 
AG  13,  20.  Ahnl.  e.  UBXoixealag  Badvlüvog 
bis  z.  babylonischen  Gefangenschaft  Mt  1,  17. 
6.  xrjg  xbIbvxtj;  'HqiüSov  bis  z.  Tod£  d.  H.  2,  15. 
E.tticävo;  bisi.EwigkeitHv2,3,3.  M.  Substantiv. 
Inf.  6.  xov  bI&biv  avibv  sig  Kaiaugiav  bis  er 
nach  G.  kam  AG  8,  40.  c)  M.  d.  Genit.  d. 
ßelativs  verb.  [=  Bcog  ov]  a)  i'.  ov  bis  m.  In- 
dik. Mt  1,25.  13,33.  Lc  13,21.  AG21,26. 
m.  Konj.  Mt  14,  22.  18,  34.  26,  36.  Lc  24, 
49.  AG  25.  21.  2Pt  1,  19.  Nach  Negationen 
Mt  17,  9.  J  13,  38.  AG  23,  12.  14.  21. 
8)  E(o;  Orot)  bis  m.  Indik.  J  9,  18.  m.  Konj. 
Lc  13,  8.  15,  8.  22,  16.  18.  während,  solange 
als  m.  Indik.  Präs.  Mt  5,  25.  3.  lu  Verb. 
m.  Zahlen  d.  Grenze  bez.  Bcag  enxüxcg  bis  zu 
siebenmal  Mt  IS,  21.  e.  xüv  inxä  bis  zu  7. 
22,  26.  6.  xäv  TiQÜxav  bis  zu  d.  ersten  hin 
20,8.  Hebraisierend :  änö  fuxgov  eco;  ubyüIov 
klein  u.  groß  AG  8, 10.  Hb  8,  1 1.  oix  butiv 
B(og  evög  es  gibt  keinen  einzigen  Eö  3,  12.  V. 
Maß  e.  Tifiiaov;  bis  z.  Hälfte  Mc  6,  23.  4.  D. 
Ende  e.  Handlung  od.  e.  Zustandes  bez.  s. 
xovxov  bis  hierher  Lc  22,  51.  TisgilvTiog  b.  Ua- 
växov  bis  z.  Tod  betrübt  =  todtraurig  Mt  26, 

38.  Mc  14,  34. 


ZaßouXiiüv  n.  pr.m.  [11^'2I]  Zabulon,  Name 
eines  israelitischen  Stammes  Apc  7,  8;  v. 
dessen  Gebiet  (neben  Naphtali)  Mt  4,  13.  15.* 

ZaKxaiO?,  ou  ["'S!]  n.  pr.  m.  Zacchäus, 
Name  e.  Zöllners,  „Doppelgänger  des  Levi" 
[Wlh.]  Lc  19,2.5.8.* 

Zapd  [nij]  n.  pr.  m.  Zara,  Name  i.  d.  Ge- 
schlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  3.t 

Cacpeavef  liest  Cod  D  Mt  27,  46.  Mc  15, 
34  statt  außu/ltavi;  es  ist  gelehrte  Korr.  nach 
d.  Hebräischen  [lies  d.la(f&avC  =  'JRDtJ?  u. 
vgl.  Merx  II,  1,424.]* 

Zaxapiaq  ['"1'1?|1  "•  P''-  m-  Zacharias 
l,  Priester,  Vater  Johannes  d.  Täufers  Lc 
1,  5.  12f.  IS.  21.  40.  59.  67.  3,  2.  2,  Z.,  als 
Sohn  des  Barachias  bezeichnet  Mt  23,  35, 
über    dessen    Persönlichkeit    die    Exegeten 

Preuacheo,  Handwörterbuch. 


nicht  einig  sind,  s.  d.  Komm,  zu  Mt  23,  35. 
Lc  11,  51.  Nestle,  ZntW  1905,  S.  19Sff. 
Anders  Bousset,  Theol.  ßundschau  1906, 
47  f.* 

Läu),  ^w  Ipf.  ejcü»'.  Fiit.  tij<Tco  [6 mal]; 
häufiger  Z/jaofiai.  Aor.  1  B^rjaa.  1.  leben  a)  allg. 
V.  physischen  Leben  i.  Ggs.  z.  Tode  Mt 
9,  18.  Mc  16,  11.  AG  9,  41.  20,  12.  Eö 
7,  lif.  14,8.  1  Cor  7,  39.  ■^lvxh  'iäaa  Lebe- 
wesen 1  Cor  15,  45.  öaa  Bitj  ?ä  soviele  Jahre 
er  lebt  B  10,  6.  öiä  navxog  xov  K^f  tvährend 
der  ganzen  Lebenszeit  Hb  2,  15.  ol  ^wj/ie,-  d. 
Lebenden  (Ggs.  oi  rsxgoi)  1  Th  4,  15.  17. 
i/uBig  Oi  Xöivxs;  wir  Lebendigen  2  Cor  4,  11. 
iü»rs,"  ißXrjd^rjuav  .  .  .  Big  xr/v  XCuvijv  xov  nvgög 
bei  lebendigem  Leibe  wurden  sie  in  d.  Feuer- 
ofen gewcn'fen  Apc  19,  20.  ^ävxsg  xal  vsxgoC 
Lebende  und  Tote  2Ti  4, 1.  1  Pt  4,  5.  2C1  1,1. 
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B  7,  2;  vgl.  Rö  14,  9.  Mt  22,  32.  Mc  12,  27. 
Lc20, 38.  Käda  re&vixsv  ist  heUebendigeniLeihe 
tot  lTi5,G;Ygl.Apc3,l.  ixvexQwv^äviagnaQa- 
arTjauLi  Uvtov;  am  Toten  zu  Lebenden  rverden 
Rö  6, 13.  I))  m.  genauerer  Angabe  der  Sphäre 
5.  iv  aaQxi  im  Fleische  leben  i.  Ggs.  z.  liimml. 
Leben  Phil  1,  22.  Gal  2,  20.  ?.  eV  »eco  in  Gott 
(als  d.  Quelle  alles  Lebens)  lebeil  AG  17,  28. 
i^  tV  e/xol  Xgtaiög  Chr.  lebt  in  mir,  ist  m. 
Lebensinhalt  Gal  2,  20.     6>oZ  t6  t^v  XQtaxög 
d.  Leben  ist  mir  Chr.  Phil  1,21.    ?.  «V  «öa/tu 
in  d.  Welt  leben  Col  2,  20.  otb  eQijxe  iv  xoiioig 
als  ihr  unter  ihnen  lebtet  3,  7.  ^  c)  M.  Angabe 
d.  Lebensbedingungen   ?.  in    ugtco  v.  Brot 
leben  Mt4,4.  Lc4,4.    ?.  &  xt.'os  «ms  etw. 
seinen  Lebensunterhalt  verdienen  1  Cor  9, 14. 
?.  ix  äv^äfieai  ^eov  aus  Gottes  Machtßille  her- 
aus leben  2  Cor  13,  4.    V.  Christus  xö  iil>i»c- 
vbv  K'^v  d.  wahre  Leben  ITr  9,  2.  lEph  11,1. 
To  (Wiüxptiov  ly,««»-  J.  ?(«ser  untrennbarer  Le- 
bensgrund 3,  2.  d)  im  Spez.  v.  Gott  ö  Cwv  (?• 
Lebendige  Mt  16,  16.  26,  63.   J  6,  57.   AG 
14,  15.  Rö  9,  26.  2Cor3,3.  6,  16.  lThl,9. 
1  Ti  3,  15.  4, 10.  Hb  3,  12.  9,  14.  10,  31.  12, 
22.  Apc7,2.   2C120,2.    M.  d.  Zusatz  etg 
tovg    attbvag    tcov    atwvav    Apc  4,   9.     15,  7. 
;ü  tV«  so  wahr  ich  lebe  Rö  14, 11.    2.  leben 
=   am  mess.  Reich  u.  ewigen  Leben  teil- 
nehmen  a)  abs.  Lc  10,28.   J5,25.  11,25. 
Rö  8,  13.  14,9.    b)  M.  genauerer  Bestim- 
mung 64-  Tov  atwa  ewiges  Leben  haben  J  6, 
51.58.  B6,  3.  8,5.  9,2.  ll,10f.  avv  XQiatio 
m.  Chr.  zusammen  lebeti  ITh  5,  10.  V.Chri- 
stus C.  <?'«  rop  nariQa  J  6,  57.  V.  d.  Gläubigen 
Z.  Öta  Xqiiji6v  ib.  IJ  4,  9.     l  i"  niaieta;   aus 
d.  Glauben   s.   Leben   enq} fangen  Rö  1 ,   17. 
Gal  3,  1 1.  Hb  10,  38.  3.  leben  v.  d.  sittlichen 
Lebensführung  a)  m.  Adverb,  od.  näheren 
Bestimmungen  verbunden:    öaüicjs   zügellos 
Lc  15,  13.    itffixäg  Gal  2,  14.    swsßüg  2Ti 
3  12.  Tit  2,  12.  /cj^it;  vöfiov  ohne  Kenntnis  e. 
Gesetzes  Rö  7,  9.  £»■  muru  gläubig  l  Gal  2,  20. 
iv    äftagTCn    Sündig    Rö  6,  2.      (I'aQLaatog    als 

Pharisäer  leben  AG  26,  5.    xar«  äXi/äeiai'  d. 
Wahrheit  gemäß  l.  lEph  6,  2.  xaiä  9B6f  8, 1. 

zur«  'hjiTOVV  XqkjtÖv  IPhld  3,  2.   xaTu  Xqiuxi- 

avc^Tfiöv  christlich  l.  IMg  10,  1.  ««i«  ff«?"« 
nach  d.  fleischlichen  Trieben  leben  Rö  8,  12  f. 
xaxü  xvQiax'ijV  J.  (Ggs.  aaßßixTiiBiv)  e.  Sonn- 
tagsleben  führen  9,  1.  V.  einer  Verheirateten 
fieriL  ävdQÖg  m.  d.  Manne  zusammenleben  Lc 
2,  36.  b)  m.  d.  Dat.  d.  Zieles  verb.  xÖ>  itev 
{.  für  Gott  leben  Lc  20,  38.  Rö  6,  lOf.  Gal  2, 
19.  Hm  3,  5.  TäXQKTiSi  2 Cor  5,  15.  iaviibC 
sich  selbst  zu  Gefallen  leben  Rö  14,  7.  2  Cor  5, 
15.  iTj  dcxatoaifji  s.  Leben  d.  Gerechtigkeit 
widmen  1  Pt  2,  24.  ?.  nvsv/xau  i.  Geiste  leben 
Gal  5, 25.  1  Pt  4, 6.   4.  Übertr.  i.  Verbindung 


mit  Dingen  a)  v.  Quellwasser  vSoq  KS>v  Quell- 
wasser i.  Ggs.  z.  Zisterneuwasser  J  4,  lOf. 
7,  38.  D  7,  1  f.  b)  V.  allem,  was  lebenskräftig 
ist  oder  Leben  schafft  Xoyia  Lebensicorte  AG 
7,  38.  iloVo;  &BOV  1  Pt  1,  23.  Hb  4,  12.  J^Äg 
?5(ra  Lebensiveg  10,  20.  ^vala  ^wa«  e.  leben- 
diges Opfer,  das  aus  Personen  besteht  Rö  12,1. 
Uttoc  'Cöivxe;  lebendige  Steine  lPt2,4.  e).nig 
l^üaa  lebendige  Hoffnung  1,3.  i  ägiog  b  Zw 
d.  Lebensbrot  J  6,  51.  [LXX  für  n;n.] 

ZßeVVUlLll  s.  aßevvvui. 

Zeßeöaioq,  ou  p'iai]  n.  pr.  m.  Zebedäus, 
Name  d.  Vaters  v.  Johannes  u.  Jakobus,  e. 
Fischer  Mt4,21.  10,2.  20,20.  26,37.  27, 
56.  Mc  1,  19f.  3,  17.  10,  35.  Lc  5,  10.  J 
21,2.* 

ZiecTTÖq,  n,  6v  heiß,  v.  Charakter  heißblütig 
(Ggs.  ifivxgog)  Apc  3,  15 f.* 

Itv-XOC,,  ou?,  TÖ  1.  das  Gespann  Lc  14, 19. 
2.  das  Paar  ?.  jgvycfcop  e.  Paar  Turteltauben 

2',  24.  [Lxx  fül- nos.]* 

ZieuKTnpia,  aq,  n  [eig.  Adj.  Kevxi/igcog] 
die  Trossen  zum  Festbinden  d.  Ruderpinne 
bei  schwerem  Seegang  AG  27,  40.t 

Zeüq,  Aiöq,  Akk.  Aia,  Zeus,  für  den  d. 
Bewohner  v.  Lystra  den  Barnabas  ansahen 
AG14,  12f.* 

liu)  Ptc.  Se'uv  kochen,  sieden  übertr.  Ziav 
TM  nvev^azc  brennenden  Geistes  AG  18,25; 
vgl.  Rö  12,  11.* 

rnXeüuj  s.  V.  a.  ?»/Adfü  eifrig  sein  Apc 
3,  19.t 

lr\\oq,  ou,  6  u.  tö  lf\\oq,  ovq  Phil  3,  6 
u.  1  Gl.  1.  i.  guten  Sinn  der  Eifer.  Neben 
anovd^  2Cor  7,  1 1.  xax«  C  eifrig  Phil  3,  6. 
M.  Gen.  d.  Obj.  Z.  &eoi>  Eifer  für  Gott  Rö 
10,  2.  2  Cor  11,2.  ttov  otxov  aov  der  Eifer 
um  dein  Haus  J2,  17.  Dafür  vniQ  xcvog:  xbv 
{,uS,v  Z-  vnBQ  i^iov  euer  eifriges  Eintreten  für 
mich  2  Cor  7,  7.  Z-  ■nvqö?  Feuereifer,  der  ni. 
Feuer  u.  Schwert  dreiufährt  Hb  10,  27.  2. 1. 
schlimm.  Sinn  die  Eifersucht  ICI  6,  1  ff.  43, 

2.  63,2.    neben  BQig  Rö  13,  13;  vgl.   iCor 

3,  3.  2  Cor  12,  20.  Gal  5,  20.  neben  BQi»8ia 
Je  3,  14.  16.  neben  (f»6voi  1  Cl  2,  3f.  4,  8 
u  ö  nlmlfrjvai.  Z'ßov  eifersüchtig  iverden  AG 
5^  17.  13,  45.  Z-  führt  z.Tod  1  Cl  9,  1.  39,7. 
fivaBQÖv  Z.  d.  abscheuliche  E.  14,  l.jiiyöv  xal 

udtxor  Z-  45,4.    E/eiV  Zr/^öf  iiva  iv  uUliloii  auf 

einander  eifersüchtig  sein  Hs  8,  7,  4.    [LXX 

für  n«2p.] 

CnXoTUTTia,  aq,  n  die  Eifersucht  D  5,  l.f 
IriXoiU  Aor.  1 .  E^'/Aua«  l.trans.  ««cAei/ir«, 

sich  eifrig  bemühen  a)  m.  sachl.  Obj.  li  um 

e.  Sache  t«  x"^^<^f"'"  ^"  fieCZovu  d.  höchsten 
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Gaben  nachstreben  lCorl2,  31.  i«  Tirsv/na- 
jixd  14,  1.  10  TtQocftjTsvsiv  V.  39.  b)  m.  per- 
sönl.  Obj.  Tiva  sich  eifrig  um  Jmd.  bemühen, 
um  Jmd.  tverben  Gal  4,  17.  2  Cor  11,2.  Pas- 
siv Gegenstand  v.  Jmds.  Werbungen  sein  Gal 
4,  18.  2.  beneiden  xtvü  Jmd.  AG  7,9  [doch 
vgl.  3].  Ti)'(i  11  Jmd.  um  etw..  IRö  5,  3  [s. 
Komm.].  3.  Intraus.  von  Eifersucht,  Neid 
erfüllt  sein  AG  17,  5.  ICor  13,  4.  Je  4,  2. 
2  Gl  4,  3.  Viell.  gehört  auch  AG  7,  9  hierher 
s.  d.  Komm.  [LXX  für  Nip.]  * 

2!n^tJUTr|i;,  oö,  6  der  Eiferer  a)  m.  Gen. 
Obj.  C.  iuie  nvevjiuxav  ihr  Seid  eifrig  versessen 
auf  geistige  Gaben  1  Cor  14,  12.  ?.  xaXüv  eg- 
j'u)'  sich  eifrig  um  gute  Werke  bemühend  Tit 
2,  14.  Tot;  uYciä'ov  1  Pt  3,  13.  Tov  vöfiov  e. 
eifriger  Anhänger  d.  Gesetzes  AG  2  1,  20;  vgl. 
Gal  1,  14.  xov  &eov  e.  eifriger  Verteidiger 
Gottes  AG  22,3.  b)  m.  negi  jcvo;  e.  Eiferer 
um  etw.  ICl  45,  1.  Dafür  Tts^i  it  Pol  6,  3. 
C)  abs.  (neben  egtaiixo;,  d-v^ixöi)  D  3,  2. 
d)  als  Beiname  d.  Simon  Lc  6,  15.  AG  1,  13. 
Vgl.  Kayavatoi  Sp.  564.    [LXX  für  KiJ?.]* 

tr\\x\a,  ag,  r\  der  Schade,  Nachteil  Hs  6,  3, 
4.  ?.  >iYei<7&ui  XI  etw.  für  e.  Nächteil  ansehen 
Phil  3,  7,  vgl.  V.  8.  iJerä  Tzokliig  'Q.  Tcvö;  Zll 
schwerem  Nachteil  für  etw.  AG  27,  10.  ksq- 
öqaai  t!]v  K-  sich  Schaden  zuzielien  V.  21.* 

Zt\)X\Öu}  Aor.  1.  Pass.  et,rjfjiüid-r]v,  Konj. 
^r/uicoltü),    Ptc.   l^rjtitcoD'SCg.     Put.    'Qrjjii.b)iyi'iaoitoa 

e.  Schaden  zufügen ;  nur  Pass.  e.  Schaden  er- 
leiden lCor3,  15.  Z.  Ti  an  etw.  e.  Schaden 
leiden  (El  §  34,  6)  t!j>'  ipvx^v  Mt  16,  26.  Mo 
8,  36;  vgl.  Lc  9,  25.  2  Gl  6,  2.  iv  fi^dsvl  ?.  & 
Tit'og  in  keiner  Hinsicht  v.  Jmd.  geschädigt 
werden  2  Cor  7,  9.  di  öp  lä  nävta  etr/uioj&riv 
durch  den  ich  um  alles  gekommen  bin  Phil 
3,8.* 

Zrjva^,  ä,  n.  pr.  m.  Zenas,  als  votaxog  bez., 
sonst  unbekannt  Tit  3,  IS.f 

Tjyxküi  Ipf  iK'ßovv,  Pass.  3  Sg.  i'QrjTÜxo. 
Aor.  1.  tC,!jXr]ija.     Fut.  l^r/ZTjaco.     Pass.  t,r]Xrji)-rj- 

aoftai  1.  suchen  a)  eigtl.  m.  Akk.  xiyü  v.  Ver- 
lorenem, Nichtvorhandenem  u.  ä.  Mt  18,  12. 
28,5.  Mc  1,37.  Lc2,  48f.  J6,  24.  V.  Ver- 
borgenem Mt2,  13.  13,  45.  AG  9,  11.  i^eöy 
AG  17,  27.  Abs.  Mt  7,  7.  Lcll,  9f  ri  h 
Ttvi  etiv.  von  etiv.  suchen  Frucht  am  Baum 
Lc  13,  6f.  uvanavaiv  Ruhe  Mt  12,  43.  Lc 
11,  24.  Hebrais.  xijp  ■t^vx'jv  tivo;  Jmdm. 
nach  d.  Leben  trachten  Mt  2,  20.  Rö  11,  3. 
ji  ti^ecg;  was  ivillst  du  J  4,  27.  b)  überlegen, 
erwägen  tibqI  xtvog  /xbi'  ulXi/loiv  über  etw.  mit- 
einander disputieren  J  16,  19;  vgl.  Hs  2,  1. 
M.  flgd.  indir.  Rede  nüg  Mc  11,  18.  14,  1. 
11.  xi  Lc  12,  29.  t6  Ttw?  22,  2.  Abs.  Dg 
11,1.    c)  zu  erlangen  suchen,  erstreben  a)  xl 


etHK  u(ft^uQ(TLav  Rö  2,  7.  T«  äv(o  d.  Über- 
irdische Col  3,  1 .    Ttjv  äö^ay  d.  Herrlichkeit 

J  5,  44.  7,18.  8,50.  rl/v  ßceirdeiav  jov  &eov 
Mt  6,  33.  Lc  12,  31.  eiVwy  1  Pt  3,  1 1.  sv- 
xatQtav  auf  e.  günstige  Gelegenheit  warten  Mt 
26,  16.  Lp  22,  6.  t6v  tüvazov  d.  Tod  suchen 
Apc  9,  6.  x6  iH\rj[ii  xcvog  Jinds.  Willen  durch- 
zusetzen suchen  J  5,  30.  Ivaiv  d.  Scheidung 
herbeizuführen  suchen  ICor  7,  27.  xb  avfi^io- 
qöv  xtvog  Jmds.  Vorteil  im  Auge  haben  1  Cor 
10,  33.  T«  eavxov  t  s.  Vorteil  suchen  10,  24. 
13,  5.  Phil  2,  21.  es  auf  Jmds.  Besitz  ab- 
gesehen haben  2  Cor  12,  14.  xop  &e6v  s.  um 
Gottes  Gunst  bemühen  Rö  10,  20.  ß)  M.  flgd. 
Inf  begehren,  wünschen  zureden  Mt  12,40. 
zu  fesseln  21,  46.  Mc  12,  12.  hineinzu- 
bringen Lc  5,  18;  vgl.  6,  19.  9,  9.  J  5,  18. 
AG  13,8.  Rö  10,  3.  Gal  1,10.  2,17.  M.  flgd. 
i'i'ii  1  Cor  14,  12.  2.  verlangen,  fordern  aij- 
fiew»  e.  Wunder  Mc  8,  11.  Lc  11,  16.    aocpiav 

1  Cor  1,  22.  doxcfii'ip  Erjjrobtheif  2  Cor  13,  3. 
xi  nuQtt  xivog  etw.  V.  Jmd.  fordern  Lc  12,  48. 
xi  eV  xtvi,  iya  [=  quaerere  in  aliquo'\  etiv.  v.  Jmd. 
beanspruchen  1  Cor  4,  2.    Dafür  xi  äno  xivog 

B2i,6.  [B'ija,  \sy\,  ^«E».] 

tr\xr\\xa,  aro?,  t6  die  Frage  AG  15,2. 
26,3.  nsQi  xivog  nach  etiv.  18,  15.  25,  19. 
Dafür  Gen.  d.  'Obj.  vöuov  nach  d.  Gesetz 
23,29.* 

ZiriTncTig,  eujs,  f\  1.  die  Frage  negi  xivog 
nach  etw.  AG  25,  20.  2.  die  Disputation 
15,  2.  J  3,  25.     3.  die  Streitfrage   1  Ti  6,  4. 

2  Ti  2,  23.  Tit  3,  9.  d.  Streit  AG  15,  7.* 

2iZdviov,  ou,  TÖ  eigentl.  der  Lolch  (lolium 
temulentum),  e.  lästiges  u.  nicht  ungefähr- 
liches Unkraut  auf  d.  Fruohtfelderu,  das 
sorgfältig  entfernt  werden  muß,  weil  es 
Krankheiten  erzeugt  Mt  13,  25  fi'.  29f.  36. 
38.  40.  S.  Furrer  in  Schenkels  BL  IV,  57. 
SocinBW  696.  ZdPV  XVn,  152ff.* 

Z|aupva  s.  ^^ivgva. 

ZopoßdßeX  ['?53"1l]  n.  pr.  m.  Zorobabel, 
Davidide,  der  d.  erste  Judenschar  aus  d. 
Exil  nach  Jerusalem  zurückführte.  In  d. 
Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  12  f.  Lc  3,  27. 
S.  Ed.  Meyer,  d.  Entstehung  d.  Judentums. 
1896.  E.  Sellin,  Serubbabel  1899;  ders. 
RE  XVIIl,225fiF.* 

Cöqpoq,  ou,  ö  die  Finsternis,  das  Dunkel 
Hb  12,  IS.  V.  d.  finsteren  Unterwelt,  in  die 
kein  Lichtstrahl  kommt  2  Pt  2,  17.  vno  iocpov 
im  Dunkel  Jd  6.  f.  xov  axöxovg  d.  tiefste  Finster- 
nis V.  1 3.  (TBiqal  Cöqiov  d.  Unteriveltsfesseln 
2Pt2,4.* 

Ivföq,  oü,  ö  1.  das  Joch  übertr.  v.  jeder 
Last  C-  äovXeiug  d.  Sklavenjoch  Gal  5,  1.  oi 
vnu  X^'fuv  SovXoi  d.  unter  d.  Joche  schmachten- 

31* 
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den  Sklaven  lYiG,  1.  tv^ög  dvÜYXTjg  e.drücken- 
des  Joch  B  2,  6.    v.  d.  Geboten  Jesii  Mt  11, 

29  f.  D  16,2.  VTio  töv  Qvybv  irig jfägiioi  eg/tatttti 

unter  d.  GnadenjocJi  kommen  1  Gl  16,17.  2.  der 
Wagbalkeu,  danu:  die  Wage  Apc  6,  5.  [LXX 

für  ^ij;.]* 

Z!u|ur|,  T[C,,  n  f^^*"  Sauerteig  a)  eigentl.  Mt 
13,  33.  Lc  13,  21.  Vollständiger  t.  tüv  uqtcov 
Mt  IG,  12.  b)  Ubertr.  v.  arglistiger,  uusau- 
berer  Gesiunuug  Mc  8,  15.  V.  d.  Lehre  d. 
Pharisäer  Mt  16,  6.  1 1  f.  Lc  12,  1.  Sprich- 
wörtl.  ixixQtt  Qvfttj  öXop  70  (fvQttjj.a  t,vfiot  ein 
wenig  Sauerteig  versäuert  d.  ganzen  Teig 
1  Cor  5,  6.  Gal  5,  9.  xuxij  'Q.  v.  Irrlehren  IMg 
10,2;  Christus  als  w a  f.  bez.  ib.  V.  Pasohah- 
ritus  [Ex  12,  19.  13,  7]  übertr.  auf  d.  innere 
Reinigung  ixxa&ai^eiv  t!/v  nakacüv  t,.  d.  alten 
Sauerteig  auskehren  1  Cor  5,  7 ;  vgl.  Y.  8. 
[LXX  für  Ij^b».]* 

lujaöiu  säuern, ver säuern  ICor  5,6.  Gal  5,9. 
Pass.  Mt  13,33.  Lc  13,21.  [LXX  f.  I»?!!.] * 

ZwfpilX)  Ptc.  Pf.  Pass.  äZco'j'Qrifierog  lebendig 
gefangen  nehmen,  übertr.  ctyf^gäiTiovg  firij  fw- 
YQÜf  du  uirst  Menschen  fangen,  d.  h.  für 
d.  Gottesreich  gewinnen  Lc  5,  10.  ilu>- 
YQijueyoi  in  avrov  elg  rö  exBt'fOV  &BXtjfia  V. 
Teufel  gefangen  zti  Jenes  (Gottes)  Willen  d.  h. 
selbst  d.  Schlingen  d.  Teufels  fangen  d.  Men- 
schen nur  zu  d.  Willen  Gottes  hin  2Ti  2,  20 
[s.  Komm.].* 

lujr\,  f\q,  f]  das  Lehen  1.  v.  Leben  i.  physi- 
schen Sinn  neben  acfd-agatix  2Ti  1,  10.  2C1 
14,5.  xiXo;  S&)//!,-  d.  Lebensende  Hb  7,3.  f.  «xai«- 
Iviog  unzerstörbares  L.  V.  16.  J.  xai  -nrot)  L. 
u.  Atem  AG  17,25.  nvsvfia  Jcü;/;  d.  Lebens- 
odem Apc  11,  11.  nüiia  ipvxri  ^ai/g  jedes  Lebe- 
wesen 16,  3.  ioiTjv  äyttTiütv  IPt  3,  10.  Bes.  v. 
menschl.  irdischen  Leben  iy  tJi  f.  aov  während 
deines  Lebens  Lc  16,25.  ngög  'Cco^g  zum  Lehmi 
notivendig  1  Cl  20,  1 0.  h  tT/  ?.  tuvti]  in  diesem 
Leben  1  Cor  ib,  19;  vgl.  Lc  12, 15.' AG  8,33. 
1  Cl  16,  8.  Je  4,  14.  fwjj  u.  &avaTog  entgegen- 
ges.  RöS,  38.  1  Cor  3,  22.  2Cor4,  12.  Phl 
1,20.  Gegenwärtiges  u.  zukünft.  L.  1  Ti 
4,  8.  iv  xuLvorr/xi  'Qcotjg  riEQtnaTBiv  e.  neuen  Le- 
benswandel beginnen  Rö  6,  4  ;  vgl.  lEph  19,  3. 
Bes.  v.  Jesus,  dem  Auferstandenen  u.  Le- 
bendigen Rö  5,  10.  2  Cor  4,  lOf.  2.  Bes. 
a)  v.  Gott,  als  d.  Inbegriff  d.  Lebens  (Dg 
9,  6)  u.  V.  Logos,  der  v.  Gott  d.  Leben  emp- 
fangen hat  (■Johann.  Sprachgebr.)  J  5,  26. 
if  ui'töi  Jo)/;  »}»'  xal  r/  l^col/  r/v  rö  (fä;  rüp  av&QW- 

noiv  in  d.  Logos  war  Leben  und  d.  Leben  tvar 
d.  Licht  d.  Menschen  1,  4.  Daher  6  Xöfog  r^g 
ia^s  d.  Ijebenslogos  IJ  1,  1 ;  vgl.  V.  2.  Chri- 
stus als  t  dlrid-cvii  bez.  lEph  7,  2.  Dann  b)  v. 
d.  v.  Gott  u.  Christus  ausgehenden  Leben,  das 


erst  wahres  L.  ist.  Jesus  Gebot  führt  zu 
diesem  L.  Rö  7,  10.  B  1,  4.  6.  V.  Geist  ge- 
wirkt Rö  8,  2.  10.  Neben  biqi/ptjY.  6;  neben 
ypüatg  D  9,  3.  ?.  «V  uitavuaiit  1  Cl  35,  2.  'C,. 
Tov  &BOV  V.  Gott  gewirktes  L.  Eph  4,  18  [doch 
vgl.  Komm.].  ?.  tüv  äp&goinav  Hm  2,  1. 
xdgtg  i(or/g  d.  Geschenk  d.  Lebens  1  Pt  3,  7.  // 
BP  Xqkttü  ?.  2Ti  1,  1.  I.  Wortspiel  ix  Kf^^i 
Big  'C,(i)rjp  V.  (physischen)  ieteH^.  (wahren)  iefce« 
2Cor2,  16.  Bipai  rijg  C.  d.  Leben  angehören 
2C1  14,  1.  dcdopat  C.  19,  1.  Namentl.  i.  jo- 
hanneischen  Sprachgebr.  ist  d.  Begriff?, 
reiclilich  verwertet  [Köstlin,  Lehrbegr.  d. 
Ev.  Joh.  234 ff.  338 ff.  Reuß,  Joh.  Theologie 
(Beitr.  z.  d.  theol.  Wisseusch.  I)  76 ff.  E  v. 
Schrenk,  d.  Johann.  Anschauung  v.  Leben 
1898]  fiBtaßBjii/xBPttt  ix  TOV  itapuTov  Big  ^aijp 
V.  Tode  (d.  h.  d.  rein  physischen  L.)  z.  (wah- 
ren) L.  gelangt  sein  J5,  24.  1J3,  14.  bxbiv  f. 
J  5,  40.  10,  10.  IJ  5,  12.  t  ^xBiv  iv  iavTb)  d. 
L.  in  sich  tragen  J  5,  26.  ?w»/»  didovai 
L.  spenden  6,  33.  oqüv  tI/p  Qco^p  d.  Leben 
(geistig)  schauen  3,  36.  Christus  als  uqzog 
rr/g  f.  Lebensbrot  bez.  in  mystiscliem  Hinweis 
auf  d.  Abendmahl  6,  35.  48;  als  (pcog  i^g  C 
Lebenslicht,  da  durch  s.  Strahl  d.  Leben  ge- 
weckt wird  8,  12.  Da  dieses  L.  zeitlos  ist, 
wird  es  häufig  J.  aiäiviog  ewiges  Leben  genannt 
4,36.  12,25.  17,3.  1J1,2.  2,25.  diöuvai 
C.a/.J  10,28.  17,2.  1J5,  11.  £/6iyt.a£.J3, 
15.36.  5,24.39.    6,40.47.    20,31.    1  J  5, 

1 3.  ovx  txei  t.  ac.  iv  BavJio  J  3,  1 5.  Big  icol^v  ai.  4, 

14.  6,27.  12,25.  3.  Eschatologisch  v.  d. 
Ijeben,  das  nach  d.  Tode  folgt :  'i.  ix  vbxqüv  L. 
nach  d.  Tode  Rö  11,  15.  dpdataaig  i^cj^g  Auf- 
erstehung z.  Leben  J  5,  29.  axitfavog  x^t'  C-  d. 
Kranz  d.  Lebens,  mit  dem  d.  Auferstandenen 
geschmückt  werden  Je  1,  12.  Apc  2,  10. 
Babylonisch-jüdische  Vorstellungen  liegen 
vor  i.  ^v).ov  rijg  C.  d.  Lebensbaum  2,  7.  22,  2. 
14.  19.  väcog  C(uvs  Lebenswasser  21,  6.  22,  1. 
1 7  ;  vgl.  7,  1 7.  B  1 1,  2.  ßißlog  ftoj},'  d.  Lebens- 
buch,  i.  dem  d.  Namen  der  z.  ewigen  L.  Be- 
rufenen verzeiclmet  sind  Apc  3,  5.  13,  8. 
17,8.20,12.15.  21,27.  Phil4, 3.  Geuauerbez. 
als  J.  aiöipwg  [s.o.]  AG  13,  46.  48.  Rö  2,  7.  6, 
22  f.  Gal  6,  8.  2C1  5,  5.  1  Ti  6,  12.  »}  SviagC 
d.  wirkliche  L.  V.  19.  ^  iv  iw  aiäpi  ico  igx"- 
fiEva  t.  al.  d.  ervige  L.  in  d.  zukünftigen  Welt- 
zeit Mc  10,  30.  Lc  18,  30.  stg  i;roi)v  ai.  Rö  5, 
21.  ITi  1, 16.  Jd  21.  BXBiv  zrjv  i.  at.  Mt  19, 
16.  xXrjQOPouBtp  V.  29.  Mc  10,  17.  Lc  10,  25. 
18,18.  Aa//j?«i'E(»' 2  Cl  8,  4.  dnoluftßdrBipY-Q. 
inovQuviog  f.  d.  himmlisclie  L.  20,  5.  di'diogi. 
lEph  19,  3.  dnoyiVüJuxBiP  zijp  J.  Hv  1,  1,  9. 
[LXX  für  D"n.] 

2ijüvr),  IS)  ^  !•  ''**'  Gürtel,  m.  dem  d.  Ge- 
wand um  d.  Hüften  gegürtet  wurde  Mt  3,  4. 
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Mcl.G.  AG21,11.  Apcl,13.  15,0.  EbEv2. 
i.vBiv  Ttjv  'C.  sich  entfjiü-teii  MPol  1 3,  2.  2.  der 
GeWgurt,   die  Geldkatze  Mt  10,  9.    Mc  6,  8. 

[LXX  für  -iitisi,  nD|?,  n-jin.]* 

2ii)VVU|Ui  NF  ZituvvOuj,  davon  2  Sg.  Ipf. 
iKbUffve;  [Bl  §  23,  1].  Fut.  ftücrw,  Aor.  1.  tjua«, 
Imp.  Med.  tüaai  gürten  xivä  Jmd.  J  21,  18. 
Dafür  Med.  AG  12,  8.  [LXX  f.  "Ijn,  IDK.]* 

IiJUOYOveuu  Fut.  CcooyoiijcTco  1.  Leben  ge- 
währen, spenden  v.  Gott  t«  näura  er  spendet 
allen  Wesen  d.  Leben  ITi  6,  13.  2.  im  Leben 
erhalten  Tr/v  tpvxijf  s.  Leben  retten  Lc  17,  33. 

Pass.  AG  7, 19.  [LXX  für  n;nn.]* 

ZüJov,  ou,  t6  das  Tier  Hb  13,  1 1.  2  Pt  2, 
12.  'Jd  10.  Apc4,6ff.  5,  öflf.  6,1  ff.  7,11. 
14,3.  15,  7.  19,4.  10120,4.10.  25,3.  BIO, 
7  f.  Ox  4  [wo  d.  Herausg.  ^aoü  v.  ?<ua'  Men- 
schen lesen  wollen].  Allg.  d.  Lebeiveseii,  d. 
lebendeGeschöjjf  ICI  9,4.  33,3.  [LXX  f. .TH.]* 

^OIOTTOteuu  Fut.  icoonoiijaa;  Aor.  1.  Inf. 
l^cooTTOi^uac;  Va.ss.ei^iaoTioirjd-iji'  Hm  4,  3,  7.  Ptc. 
t,ioo7roujt^sii.  lebendig  maclien  a)  eigentl.  efwo- 


nocTj&tjv  ich  habe  das  L.  Hm  4,  3,  7.  Ggs. 
x^ttvttiovaä^ai  Dg  5,  12.  Joig  rexQOvg  J  5,  21. 
Rö  4,  17.  J.  rä  &vrjTtt  aäfiaia  8,  11.  V. 
Geist  als  d.  Lebenselement  J  6,  63.  1  Cor  15, 
45.  2  Cor  3,  6.  1  Pt  3,  18.    V.  Christus  sV  t.], 

Xqcittöj  TjävTCi  'Qaonoirj&t'jdOvTai,  in  d.  Chrisfus 

iverden  alle  d.  Leben  erhalten  1  Cor  15,22. 
Jesu  Tod  verschafft  uns  L.  B  7, 2.  12,5. 
vEXQog  olv  övpazai  t,0)onoi^aat  obgleich  er  tot  ist, 
kann  er  L.  schaffen  12,  7.  V.  d.  Taufe  Hs  9, 
16,  2.  7.  Ol  ^oionoiovuBvoi  Dg  5,  16.  V.  Ge- 
setz Gal  3,21.  b)  Übertr.  tt)  auf  d.  Aufgehen 
des  Samens  S  ansigeii  ov  Ccoonoielxai  deine 
Aussaat  erhält  kein  Leben  iCor  15,  36.  ^)  auf 
d.  Ernährung  d.  Kindes  j-a^axrt  JuonoiEira« 
erhält  durch  Milch  seine  Lebenskraft  B  6,  17.* 

Zujffijuoq,  ou  n.  pr.  m.  Zosimus,  Name  e. 
sonst  unbekannten  christl.  Märtyrers  MPol 
9,  l.t 

ZuuTiUJV,  IUV05,  n.  pr.  m.  Zotion,  Name  e. 
Diakons  i.  Magnesia,  v.  I  Mg  2  m.  d.  Prädi- 
kat 6  avvdovlog  fiov  ausgezeichnet;  sonst  un- 
bekannt, t 


H 


H  als  Zahlzeichen  =  8,  zu  e.  myst.  Spielerei 
verwandt  B  9,  S.f 

r\  Partikel  1.  disjunktiv  orfer  [Bl  §  77,  1 1]; 
trennt:  a)  Entgegengesetztes  levxtjv  1}  ^dkui- 
vav  Mt  5,  36.  f'l  ovQavov  Vj  t'l  ard^QÖma»'  von 
Gott  od.  V.  d.  Menschen  21,  25.  dovfac  ?  ov 
geben  oder  nicht  (geben)  22,  17;  vgl.  Mc  12, 
14.  äj'ai^oi' Jiot^o-««  ^  xaxo»' Tiot^o-oi  3,  4.  a^E- 
xsl )}  intötuTainjeTtti  Gal  3,15.  ^  — t]  entweder 
—  oder  Mt  6,  24.  12.  33.  Lc  16,  13.  AG 
24,20;  b)  Verschiedenartiges,  aber  Gleich- 
wertiges TÖv  vöuov  tj  zovg  n^Offr/TU^  Mt  5,  17. 
TioXiv  rj  xüfiTjV  10,  1  1.  naiiga  jj  fir/T^^a  V.  37. 
Tt  (fäycousv  II  Tt  niwftsv  6,  3  1.  roTjaui  ij  avvUrai 
B  10,  12.  c)  Ähnliches,  wobei  eines  für  d. 
andere  eintritt  oder  eines  d.  andere  ergänzt 
oder  auch  iura  eV  /;  ftca  xBQaCa  Mt  5,  18.  Tili]  Hj 
xijvaov  17,  25.  noöiTxouuu  t]  axävdaXov  ßö  14, 
13.  y/jövovg  Vj  xaiqov;  ASj!  1,7.  Etg  TivaT/nocoy 
xttiQov  1  Pt  1 ,  11.  Auch  bei  ganzen  Sätzen 
Mc  4,  30.  Lc  20,  2.  Gal  1,  10.  ICor  13,  1. 
Phil  3,  12.  2  Cl  3,  1.  2.  La  disjunktiven 
Fragen,  die  eine  vorangegangene  Frage  ge- 
nauerbestimmen, e.  vorläufige  Antwort  geben, 
od.  e.  Ggs.  enthalten  ?  ovx  i'^saxC  fioi  oder 
steht  es  mir  nicht  etwa  frei  Mt  20,  1 5.  Vgl. 
26,  53.  Lc  13,  4.  Rö  2,  4.  3,  29.  6,  3.  7,  1. 
11,2.  1  Cor  1,13.  6,  9.  16.  19.  9,  6.  10,  22. 
In  Verb,  mit  e.  anderen  Fragewort:   v  nüg 


igsTg;  oder  ivie  möchtest  du  sagen?  Mt  7,  4.   7 

Tlg  iariv;  V.  9.  1}  nSig  Svfaiai;  12,  29.  jiÖte- 
Qov—ij  ob  — oder  J7,  17.—  2C1  1,3.  6,9. 
3.  Komparativ  a)  nach  e.  Komparativ  evxo- 
TiaTEQov  —  7  ist  es  leichter . . .  oder  Mt  9,5. 
ävexTOTSQOv  eatai  —  tj  es  ivird  erträglicher  sein 
—  als  10,15;  vgl.  11,22.24.  2o',  53.  Lc  9, 
13.  10,  12.  ftäUov  —  tj  mehr —  als  Mt  18, 
13.  J3,  19.  AG  4,  19.  1C12,  1.  14,1.  21,5. 
b)  Auch  ohne  e.  vorausgehenden  Komparat. 
[Bl  §  44,4]  eni  ivl  ?/  Eni  exuTop  über  einen  mehr 
als  über  100  Lc  15,  7 ;  vgl.  17,  2.  »ela  —  7 
ich  tvill  lieber  —  als  ICor  14,  19.  Nach  d. 
Positiv  [Bl  §44,4]  xaXöy  icrziv  —  Tj  es  wäre 
besser  —  als  Mt  18,  8.  Mc  9,  43.  45.  Vgl. 
deSixatto^ivog  (=  Si«aio<)  —  ij  gerechter  —  als 
Mt  IS,  13.  4.  In  Verbindung  m.  andern 
Partikeln:  a)  ö^r  ij  s.  älXä.  b)  7  xai  oder 
auch  Lcll,  llf.  12,41.  18,11.  Rö2,  15. 
4,9.  14,10.  ICor  16,6.  c)  ?  y«p  a?s  Lc  18, 
14  [v.  1.  7ia()'].  d)  r/toi  —  tj  entweder  —  oder 
ßö  6,  16.  e)  ijneq  als  nach  ftälXov  J  12,43 
[v.  1.  vni(>\.  f)  ovökv  btbqov  "j  nichts  anderes 
als  AG  17,  21. 

f\  Adv.  wahrhaftig;  nur  Hb  6,  14  r  //  fit'jv 
icahrlich  [v.  1.  et  firjv,  wie  z.  lesen  ist].  Hs  9, 
17,  5  schreibt  Fimk  fiäilov  Sb  tj  xsiQovBg  (st. 
fi.  ä.  xttl  x),  doch  läßt  sich  d.  Änderung 
grammatisch  niclit  erkl.  [LXX  für  -'S.]! 
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VjYEMOVeOu)  gebieten,  v.  d.  Amtsverwaltung 
d.  kaiserl.  Legaten  [e.  ^;'6.ucü>']  rj^eixorevorTog 
Tijg  Svgiag  KvgtjrCov  während  Quiriiius  Legat 
V.  Si/rien  war  Lc  2,  2.  V.  d.  Prokui-atur  d. 
Pontius  Pilatus  vjE.uoveioyro;  U.  Tl.  ivährend 
F.  P.  Prol-nrator  war  3,  1.* 

riY^l^ovia.  a<;,  X]  die  Herrschaft  v.  d.  kaiserl. 
Regierung  Lc  3, 1.  V.  d.  Amt  d.  Statthalters 
iv  xatoM  r>/g  ?/.  Flofiiov  TliXaiov  Z.  Zeit  d.  Amts- 
verwaltung  d.  Pontius  P.  IMg  11.  V.  d.  Bi- 
schofsamt i.  d.  Kirche  ICI  61,  1.* 

fiYEMOViKÖs,  x].  6v  leitend,  führend  Tiievfia 
Ij.  d.  Geist,  der  mein  Leitstern  ist  ICI  18,  12.t 

fiYCMWV,  ovog,  ö  1.  der  Fürst  eV  roig  »Jj-e- 
.uÖCT/y  'Joväu  unter  d.  Fürsten  Judas  Mt  2,  6 
(nach  Mich  5.1,  doch  m. Mißverständnis  d.Ur- 
textes).  2.  V.  d.  kaiserl.  Statthaltern  [legati]  in 
d.  Provinzen  Mt  10, 18.  Mc  13,9.  Lc21,  12. 
1  Pt  2,  14.  Bes.  V.  d.  Prokuratoren  i.  Juda, 
näml.  V.  Pontius  Pilatus  Mt27,  2.  11.  14  f. 
21.27.  28,  14.  Lc20,  20.  V.  Felis  AG23, 
24. 26.  33.  24,  1. 10.  V.  Festus  26,  30.t 

flY€OHai  Aor.  1.  ^yijo-üfttjv.  Pf.  'ijyijuat 
L  führen,  leiten;  nur  Ptc.  Praes.  5  r/Yovfierog 
d.  Herrscher  (Ggs.  6  ämxotüy  d.  Diener)  Lc 
22,  26.  Bes.  v.  d.  königl.  Gewalt  d.  Messias 
Mt  2,  6.  d.  Statthalter  AG  7,  10.  MPol  9,  3. 
1  Gl  5,  7.  32,  2.  51,  5.  55,  1.  61,  1.  V. 
militär.  Befehlshabern  37,  2 f.  V.  d.  Vor- 
stehern d.  christl.  Gemeinde  Hb  13,  7.  17. 
24.  ICI  1,  3.  [Vgl.  Wrede,  Untersuch,  über 
d.  1.  Clemensbr.]  ürÖQa;  rjyovuiyovg  fV  roig 
äÖBlcfoTg  Manne);  die  unter  d.  Brüdern  e.  füh- 
rende Stellung  einnehmen  AG  15,22,  wenn 
nicht  auch  an  d.  Vorsteheramt  gedacht  ist. 
fjyovuevog  lov  Aöj-ou  d.  Woriführer  14,  12. 
2.  meinen,  glaiihen  avayxawy  m.  flgd.  Lif.  etw. 
für  nötig  halten,  daß  2  Cor  9,  5.  Phil  2,  25. 
dixaiov  m.  flgd.  Inf.  es  für  recht  halten,  daß 
2Pt  1,  13.     ne^Kjaöv    ijyeta&at   m.  flgd.    Llf. 

für  überflüssig  halten  Dg  2,  6.  3,  3.  M.  flgd. 
Acc.  c.  Llf.  Phil  3,  8.  M.  doppelt.  Acc.  Jmd. 
für  etw.  halten,  ansehn  AG  26.  2.  Phil  2,  3.  6. 
3,7.  ITi  1,  12.  6,  1.  Hb  10,29.  11,  11.26. 
2Pt  2,  13.  3,9.  15.  Hv2,  1,2.  Dg  2,  10. 
Dafür  Tivi  üg  nra  2Th  3,  15;  vgl.  2 Gl  5,  6. 
Hv  1, 1,  7.    Ij.  aijroi;  iViS()6Z7i£pjaaä);  £>•  aYanij 

sie  in  Liebe  recht  hoch  halten  lTh5,  13.  Auch 

Pass.  exsivti  ßeßaia  eixagiuTia  ijyeiad^O)  das  Süll 

für  e.  zuverlässige  Eucharistie  angesehen  werden 
ISmS,  1. 

rjöetU?  S.  rj6vg. 

f|5r|  Adv.  schon,  bereits  a)  m.  d.  Präsens: 
nun,  schon  Mt  3,  10.  15,32.  24,32.  Mc  4, 
37.  8,  2.  11,  11.  Lc  7,  6  u.  ö.  ?(J//  xaC  jetzt 
schon  Lc  3,  9.  Dafür  vvv  ijärj  IJ  4,  3.  b)  m. 
Präteritum:  bei-eits  Mt  5,  2b.  14,  15.  24.  17, 


12.  Mc6,  35.  13,28.  15,42.41.  Lcl2,49 
u.  ö.    'jSij  TioTs  endlich  einmal  Pliil  4,  10.  2  Gl 

13,  1.  c)  m.  Futurum:  bald  et ncog  fjätj  uote 
evoSa&i^aoiiai  il&eiv  ob  ich  wohl  bald  einmal 
das  Glück-  haben  iverde  zu  kommen  Eö  1,  10. 

liöiov,  i'ibiffTa  s.  ijövi. 

fibopai  sich  erfreuen  nvi  an  etiv.  rji  rgofff/ 
qp*op«,-  an  d.  vei-gängliche  Speise  IRö  7,  3.t 

flbovri,  fjq,  f)  1.  die  Lust,  das  Vergnügen 
Hs  6,  5,  7.  ijdovtjv  ijYBiiT&ai  Ti  etw.  für  e.  Ver- 
gnügen halte)l  2Pt2,  13.  T/öoriiP  sxec  rC  rtvi 
etw.  bietet  Jmdm.  e.  Vergnügen  2  Gl  15,  5. 
Meist  i.  schlimmem  Sinn:  die  (böse)  Lust 
vollständ. )?.  xaxi]  ITr  (i,  2.  IPhld  2,  2.  Gew. 
dafür  Plur.  die  Freuden  lov  ßCov  d.  Genüsse 
d.  Lebens  Lc  8,  14.  lEö  7,  3.  Abs.  Tit  3,  3. 
Je  4,  3.  Dg  6,  5.  9,  1.  Hs  8,  8,  5.  9,  4.  V.  d. 
Genußsucht  Je  4,  1.  2.  de»-  Wohlgeschmack 
r/dorijp  BXEivWohlgeschmack haben  Hm  10,  3,  3. 
tßovi]  Tov  otiov  d.  Wohlgeschmack  d.  Weines 
12,  5,3.t 

fibuoffiuov,  ou,  TÖ  die  Gartenminze  (Mentha 
hortensis  L.),  wegen  ihres  starken  Geruchs 
bei  d.  Juden  zum  Bestreuen  d.  Bodens  v. 
Haus  u.  Synagoge  verwandt ;  ÜTioSsxaioii'  i6 
17.  d.  Minze  verzehnten  Mt  23,23.  Lc  11,42.* 

fibuTTciOeia,  aq,  f|  das  Wohlbehagen  i.  Sinne 
d.  üppigen  Lebensgenusses  dTtoiäaaea&ai  taig 
7.  den  Freuden  d.  Daseins  entsagen  2  Cl  16,  2. 
fuasTy  ra;  ^.  rTjg  ijiv/tjg  d.  Genüsse,  die  das  Herz 
erfreuen,  hassen  17,7.* 

f)bu5,  eta,  v  angenehm  avxri  7  oS6g  r/dvieoa 
ttvioTg  icfttivETo  dieser  Lebenswandel  erschien 
ihnen  viel  angenehmer,   lustiger  Hs  8,  9,1.1 

Davon  Adv. 

f|öe(JU5  gerne  Xafißdveti'  ITr  6,  2.  !j.  äxovetv 
g.  zuhören  Mc  6,  20.  12,  37.  Hm  2,  2.  ««jfsa- 
itai  g.  ertragen  2  Cor  11,1.  >).  notelr  g.  tun 
Hs  6,  5,  5.  ßaaniiscr  s  8,  10,  3.  9,  14,  6.  tmo- 
dexeatf^ai  s  S,  10,  3.  9,  27,  2.  'laaäx  ?;.  TiQoai]- 
■jrero  &vaCa  wurde  gerne  als  Opfer  dargebracht 
ICI  31,  3.  Komp.  t]dtov  liebei'  ij.  dcöövai  ICl 
2,  1.  vnoutfivtjcrxeit'  62,  3.  Elativ.  Superl. 
[erstari-t  Bl  §44,  5]  'ijöiaxa  gern  2  Cor  12, 
9.  15.* 

ilöog,  OUi;.  t6  die  Sitte  r^g  ä^feiag  d.  S.  d. 
Keuschheit  i  C\  2\ ,  1 .  x^g  (fiXolevia:  \,2.  xa 
XQridTÜ  ij&rj  gute  Sitten  ICor  15,33  [nach 
Menauder].* 

fiKuj  Ipf.  ?ixov,  Fut.  fj^o):  Aor.  1.  '/|o.  Pf. 
vxa  [Bl  §  24.  W-S  §  13,  2.]  kommen  a)  v. 
Personen  a)  m.  Angabe  d.  Ausgangspunktes 
unö  Tipog  Mt  8,  1 1.  Lc  1 3,  29.  ex  tivog  ßö  1 1 , 
26.  fiaxQÖ&Ev  Mc  8,  3.  ^)  m.  Angabe  d. 
Zieles  etg  it  J  4,  47.  /}.  elg  &upaxov  seinen  Tod 
finden  1  Cl  16,9  (Jes  53,  S).  5;.  etg  xlji/  Tivqtomv 
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T^J  äoxtuaaia;  D  16,  5.  nQog  Jiva  AG  28,  23  r. 
sich  zu  Jnul.  hegeben,  um  als  Schüler  bei  ihm 
z.  sein  J  6,  37.    inC  xtva  Jmd.  überfallen  Apc 

3,  3.  dni  Ti  B  4,  3.  M.  flgd.  Inf.  1  Cl  12,  2. 
ecog  ojds  20,  7  (Hi  38,  1 1).  ixel dahin  Hv  3, 1,  3. 
D16,  7.  y)  Abs.  Mt  24,  50.  Lcl2,  46.  15, 
27.  J  8,  42.  Hb  10,  7.  9.  37.  1  J  5,  20.  Apc 
2,25.  3,9.  15,4.  10123,5  (Jesl3, 22). 
b)  V.  d.  Zeit  od.  v.  Ereignissen  Mt  24,  14. 
J  2,  4.  2Pt  3,  10.  Apc  18,  8.  Verkürzt:  ew 
UV  'iq^jj,  0T6  bis  d.  Zeit  kommt,  ivann  Lc  13, 
35.  im  Tiva  Überfallen  v.  d.  Drangsalen  d. 
Endzeit  Mt  23,  36.  Lc  19,  43.  V.  Gottesreich 
201  12,2.   [LXXfürN13.]* 

'HXi  ['h;.i  Tdf.,  We«  WH]  =  "b»  mein  Gott 
Mt  27,  46;  richtiger  'Elcoei  s.  d.* 

'HXl  ['meiTdf.  WH]  n.  pr.  m.  Eli,  d.  Vater 
Josephs  i.  Gesohlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  23.t 

'HXiaq  [~f>^'\  n.  pr.m.  Elias,  d.  Thisbiter, 
Prophet,  dessen  Leben  u.  Taten  i.  d.  Glauben 
d.  jüd.  Gemeinde  e.  große  Rolle  gespielt  haben 
[s.  Schürer  n,  344.  524f.]  Mt  1 1, 14.  16,  14. 
17,  3f.  lOff.  27,47.49.  Mc  6,  15.  8,28.  9, 
4f.  llfF.  15,  35f.  Lei,  17.  4,  25f.  9,8.  19. 
30.33.54.  J  1,21.  25.  Je  5,  17.  10117,1. 
iv  'HUn  in  d.  Elia<i(jescMcMe  Rö  11,2.  ['HAet'«,- 
Tdf.  'Hlda;  WH].* 

f)XiKia.  aq,  r\  1.  das  Lebensalter  IMg  3,  1. 
MPol  3.  7,  2.  9,  2.  TidQÜ  xaiQÖv  i/hxia;  ihrem 
Lebensalter  zum  Trotz  Hb  11,  11.  fiUxlav 
exEiv  alt  genug,  erwachsen  sein  J  9,  21.  23. 
nooxönTetv  rij  }/.  an  Alter  zunehmen  Lc  2,  52. 
si;  ijeTgov  ^lixia;  Toii  TiXrjQÜiiaiog  tov  Xqktiov 

zum  Maß  d.  vollen  Reife  Christi  Eph  4,  13. 
2.  die  Körpergröße  Tij  i/Xixüt  fuxgbg  r/y  er  war 
klein  v.  Gestalt  Lc  19,  3.  I.  di-astischem  Bild 
nQOirftslvai  inl  zt/y  Sj.  nTj/vv  d.  Größe  e.  Elle  zu- 
setzen Mt  6,  27.  Lc  12,  25.* 

riXiKO?,  r|.  ov  wie  groß  ißixov  «j-wia  e/w 
tvelch'  großen  Kampf  ich  bestehe  Ool  2,  1. 
r/Uxrjv  s/ei  ßäaitvov  welch'  große  Qual . . .  nach 

sich  zieht  2  0110,4.     ijXixov   nvQ    f/Uxjjv   vlrjr 

avömisi  welch'  kleines  Feuei' einen  großen  Wald 
anzündet  Je  3,  5.  fjUxoig  YQÜauainv  Gal  6, 1 1 
[v.  1.  Tt^lixotg].* 

fjXiog,  ou,  6  die  Sonne  Mt  13,43.  17,2. 
Lc21,25.  AG2,  20.  26,  13.  10orl5,  41. 
Apc  1,  16.  6,  12.  7,  16.  8,  12.  10,  1.  12,  1. 
16,8.  19,17.  21,23.  10120,3.  B  5,  10. 
15,5.  Dg  7,  2.  IEphl9,  2.  Hs  9,  2,  2.  21, 
1.  3.  utttxiD.eiv  aufgehen  Mt  5,  45.  13,  6.  Mc 

4,  6.  16,2.  Je  1,  11.  ixläuTiBiv  aufleuchten 
Hv  4,  1,6.  inixuletv  s  9,  1,  6.  övreiv  Lc  4,  40. 
Mc  1,  32.  axoTiX,B<jd^ai  verfinstert  icerden  Mt 
24,29.  Mc  13,24.  Lc  23,  45  v.l.  axoiova9ai 
Apc9,2.  ix).slneiysichverfinstern'Lc'23,  45v.l. 


üvaToi.^  ijUov  Apc  7,  2.  16,  12.  <)päi,-  //At'ou  d. 
Sonnenlicht  22,  5.  ngö  t/Uov  vor  Urzeiten  201 
14,  1.  i/Uov  dcauög  d.  Sonnenaltar  10125,4. 
Bild  hellen  Glanzes  Hs  9,  1 7,  4.    [LXX  für 

Bfna*.]* 

'HXioÜTToXig,  euug  n.  pr.  f.  Heliupolis, 
unterägypt.  Stadt  am  rechten  Nilufer  an  d. 
Südspitze  des  Deltas  gelegen;  Sitz  d.Phönix- 
sage  lC125,3.t 

fjXo^,  ou,  6  der  Nagel  jvjiog  tSv  '^kay  d. 
Eindruck  d.  XägelJ  20,  25.  Bei  d.  Foltemng 
verwendet  MPol  13,3.* 

rinepa,  aq,  f]  der  Tag  1.  v.  natürl.  Tag, 
der  durch  d.  Sonnenaufgang  u.  Untergang 
eingeschlossen  wird,  a)  allgem.  (Ggs.  rv^) 
Mt4,  2.  12,40.  Lc  2,  37.  21,37.  /e^o- 
/^iy/g  >\uigug  nach  Tagesanbruch  4,  42 ;  vgl.  6, 
13.  22,66.  AG  12,  18.  16,35.  27,29.39. 
riaoa  äcav^äiet  d.  Tag  strahlt  a»/'2Pt  1,  19. 
cpaiyec  bricht  an  Apc  8, 12.  xkivei.  geht  zur  Rüste, 
es  tvird  Abend  Lc  9,  12.  24,29.  v.  .ueV^  Mittag 
AG  26,  13.  i/fiigag  xai  vvxTÖ;  Tag  u.  Nacht  Mc 
5,5.  Lcl8,  7.  AG  9,  24.  lTh2,9.  3,  10. 
2Th  3,  8.  Dafür  Akk.  d.  Zeit  vvxiu  xai  t;ueQav 
Tag  u.  Nacht  =  unaufhörlich  Mc  4,2  7.  Lc  2, 
37.  AG  20,  31.  Täg^ftigugtagsuber'LQ.2\,il. 
exelvrjv  iSjv  Ijueqav  an  jenem  Tag  J  1,  40. 
örjvaQcov  Trjv  rjjxiQav  um  einen  Denar  den  Tag 
Mt  20, 2.  !/fiigag  6ä6^  e.  Tagemarsch  Lc  2, 44. 
näauv  ijiÜquv  täglich  AG  5,42.    avutfCärEir  ix 

b)  V.  Tageslicht  Tieginarety  iv  t7/  >}.  i.  Tages- 
licht wandeln  J  11,  9;  vgl.  Eö  13,  13.  vioi 
(pcozög  xai  vtol  ij/xigag  Kinder  d.  Lichtes  u.  d. 
liellen  Tags  ITh  5,  5.  7,uE'pa.-  am  hellen  Tage 
10125,4.  2.  V.  bürgerl.  Tag,  d.  Nacht 
mit  einschließend  Mt  6,  34.  15,32.  16,21. 
20,  19.  B  15,  3  fr.  Ggs.  d.  Stunden  Mt  25, 
13.  Monate,  Jahre  Gal  4,  10.  Apc  9,  15. 
Ohne  Rücksicht  auf  d.  im  Worte  liegende 
genauere  Zeitbestimmung  jJ  iv  fj.  xgvffrj  d. 
Schioelyen  am  Tage  2Pt2,  13.  'i^iigrf  xai 
rjuiga  Tag  für  Tag  20or4,  16.  //  iJe  Ijuiga 
an  d.  Tage,  an  dem  Lc  17,  29.  ijfiigav  i^ 
i'lftigag  e.  Tag  um  d.  andei-n  2Pt  2,  8.  iv  ficä 
räv  //.  eines  Tags  Lc  5,  17.  8,  22.  20,  1.  xad' 
fjidgav  täglich  Mt  26,  55.  Mc  14,  49.  Lc  16, 
19."  22,  53.  AG2,  46f  3,2.  16,5.  19,9. 
lOor  15,31.  20or  11,28.  Hb  7,27.  10,  11. 
Dafüriöxa*'//.  Lcll,3.  19,47.  AG  17,11. 
xad^  exäatijv  r/.  an  jedem  Tag  Hb  3,  13.  xazä 
nüaav  i/.  dass.  AG  18,  18.  öi-i/v  t!/V  fj.  d. 
ganzen  Tag  über  Rö  8,  36.  di  tjfiegäv  nach 
einigen  Tagen  Mc  2,1;  genauer  i/tisgüv  Sca- 
yBvofiivoiv  Tiväv  nach  Ablauf  einiger  Tage  AG 
25,  13.  Mit  Zahlbestimmungen  iniäxig  jfg 
^.  siebenmal  am  Tage  Lc  17,4.  zgiin  ^.  am 
3.  Tage  Mt  16,  21.    Mc  9,31.    Lc  17,  29f. 
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AG  2,  41  u.  ö.  fUav  t'/fie^av  eitlen  Tag  lang 
AG  21,7.  011  TioXkäg  »/.  nur  wenige  Tage  J  2, 
12  ;  vgl.  1 1,  6.  AG  9,  19  U.  ö.  an  ixsh'r/g  t^g 
»}.  V.  jenem  Tage  an  Mt  22,  46.  J  11,  53.  AG 
10,  30.  20,  18.  Phil  1,  5.  SxQt  f/g  v,«f>«s  bis 
zu  d.  Tag,  an  ivehliem  Mt  24,  38.  Lc  1,20. 
17,  27.  AG  1,  2.  uxQi  Ttii'iE  t'ifisQäv  imicrhalb 
5  Tagen  20,  6.  ^li/Qi  rijg  ai/uegov  tjfdQag  his 
z.  heutigen  Tage  Mt  28,  15.  ecag  rijg  T^nzr/g  !/. 
bis  z.  3.  Tage  Mt  27,  64;  vgl.  AG  1,  22. 
yToi[ia(TftBrog  stg  lijv  tjjifQav  auf  d.  Tag  gerüstet 
Apc  9,  15.  6711  ijfiBgag  TiXEiovg  mehrere  Tage 
hintereinander  AG  13,  31;   vgl.   16,  18.   27, 

20.  Em  BTiTa  'i/iBQug  sieben  Tage  hing  Hb  11, 

30.  TiQÖ  t'5  r/fxsQcbv  lov  naux"  'j  Tage  vor  d. 
Paschafest  J  12,  1  [El  §  40,  5.  W.  Schulze, 
Graeca  Latiua  15].  fiexä  i'/fieQag  e^  6  Tage 
danach  Mt  17,  1;  vgl.  26,2.  27,  63.   Mc  8, 

31.  Lei,  24.  J4,43.  20,  26.  AG  1,5.  15, 
36.  24,  1.  28,  13.  V.  Festtagen:  Sabbat 
Lc  4,  16.   13,  14.  16.  J  19,  31.  AG  13,  14; 

d.  Tage  d. Ungesäuerten  Lc22,  7.  AG  12,  3. 
20,6;  d.  Pfin^gsttage  2,  1.  20,  16.  Abs.  ^ 
v.  Versöhuungstag  Hb  7,  27.  «v^taxl/  >}.  d. 
Sonntag  Apc  1,  10  [s.  xvgiaxög].  Allg.  v. 
Pesttagen;  o?  ,06»'  xqivbi  ^fiigav  nag'  rjfiiqav, 
og  ds  xQi'rsi  näaav  yfteQuv  d.  eine  beurteilt  d. 

e.  Tag  anders  als  d.  andere,  d.  andere  beurteilt 
sie  alle  gleich  (=  als  gleich  heilig)  E.Ö  14,  5; 
vgl.  6.  Tifiigag  naqaTtjQEitT&ai.  d.  Tage  feiern 
Gal  4,  10.     M.   Genit.  verb.  >'.  ayvicrfiov  AG 

21,  26.  ivx«(fiaafiov  Begräbnistag  J  12,  7. 
ecog  i/fiegag  ixi'aäBi^eug  aviov  nqog  TÖv  'Jagai'/). 
bis  ZU  d.  Tage,  an  dem  er  sich  Israel  zeigte  Lc 
1,80.  M.  Genit.  d.  Pers.  >).  aov  Lc  19,42 
[wo  d.  meisten  Ausgg.  aov  auslassen].  — 
Hebrais.  [vgl.  N7D]  Bnh'ia&tjaav  ai  Ij.  iTjg 
iBiiovQyiag  aviov  d.  Tage  seines  Dienstes  gingen 
zu  Ende  1,  23.  Bn^Tja&tjauv  al  Tj.  oxzlü  lov 
nBQixBiteiv  aviöv  d.  8  Tage  waren  um,  sodaß 
er  beschnitteil  iverden  mußte  2,  21 ;  vgl.  V.  22. 
Vgl.  exnlijQcoaig ,  av/inkr/goa,  (tvi/tbUco,  zeXeiöoi. 
3.  V.  Tag  d.  jüngsten  Gerichtes  >/  ^.  ö 
vibg  Tov  oti'&gäjTzov  cinoxaXvnTBTai  d.  Tag,  an 
dem  d.  Menschensohn  offenbart  wird  Lc  17, 
30.  V  "5  ^^oi  !]■  2Pt  3,  12;  vgl.  Apc  16, 
14.  /}.  xvQiov  AG  2,  20;  vgl.  J  8,  56.  Lc  17, 
24.  1  Cor  1,8.  5,5.  2  Gor  1,14.  lTh5,  2. 
r].  Xqktjov  Phil  1,  10.  2,  16;  vgl.  1,  6.  fj  ia- 
XUT'i  >).  d.  jüngste  Tag  J  6,  39 f.  44.  54.  11, 
24.  12,  48;  vgl.  D  16,  3.  B  4,  9.  i?.  xgiaeag 
MtlO,  15.  11,22.  24.  12,36.  2Pt2,  9.  3,7. 
1J4,17.  201  17,6.  B  19,10.  PA  Fr.  4.  ,).  dg- 
yjjg  xai  Sixatoxgialag  tov  9sov  Eö  2,  5.  )}.  trcpa- 
/i;,'  Je  5,  5.  )).  fiByah]  xal  S^aviittaiij  B  6,  4  ; 
vgl.  Apc  6,  17.  )/.  uTjoXx'TgaaBoig  Eph  4,  30. 
r].  BiiKTxonyg  lPt2,  12.  //.  üfTaTiodöiTBCog  B 
14,  9.    exBifij  i)  1/.  Mt  7,  22.  Lc  6,  23.  10,  12. 


21,  34.  2Th  1,  10.  2Ti  1, 12.  18.  4,  8.  Abs. 
!j.  Bö  13,12.  Hb  10,  25;  vgl.  ITh  5,  4.  B 
21,  3.  4.  Der  Gerichtstag  1  Cor  4,  3.  5.  All- 
gem.  [wie  UV]  die  Zeit  AG  3,  24.  5,  36.  Hb 
8,  9.    f/fziga  novijgd  böse,  schlimme  Zeit  Eph 

6,  13;  Plur.  5,  16.  B  2,  1.  Sj.  noi'r/gul  xal  gv- 
nagai  böse  u. piis/ere Z.S,(i.  >j. Bvxaigog  günstige 
Zeit  Mc  6,  21.  Bc'g  ijiiigav  aiävog  für  ewige 
Zeiten  2Pt  3,  18.    iv  ixBivtj  tJ}  ?/.  damals  Mt 

3,  1.  13,  1.  22,  23.  24,  19.  Mc  1,  9.  2,  20.  4, 
35.  Lc2,  1.  17,31.  J14,  20.  16,  23  u.  ö. 
pleonast.  lore  tfj  r/.  B  7,  9.  iv  ratg  ?/.  Tavzatg 
damals  Lc  1,  39.  AG  1,15.  at  ngözBgov  tj. 
d.  früheren  Zeiten  Hb  10,  32.  dlevaoriai  ^fte- 
gai  es  werden  Zeiten  kommen  Mt  9,  15.  Mc 
2,  20.  Lc  5,  35.  6.  V.  d.  Lebenszeit  1, 
75.     jU'/rs  OLgxriv  t/ficgöof  fi'jZE  ^coT/g  ziXog  e'xciv 

weder  e.  Anfang  d.  Lebenszeit  Hb  7,  3.  eV 
xaTg  y.  zijg  aagxög  avzov  i.  d.  Zeit  seines  fleisch- 
lichen Lebens  5,  7.  ngoßeßrjxäg  iy  zaig  ij.  in  d. 
Jahre  gekommen  Lc  1,  7.  18.  2,  36.  'ij.u'^ad^aC 
glückliches  Leben  lPt3,  10    [LXX  für  DIV] 

lincpoq,  ov  zahm;  v.  Menschen:  milde, 
sanft  Ggs.  ugyiog  lEph  10,  2.  Y.  Worten: 
mild  Hv  1,3,3.  Komp.  r/fiegonsgog  v.  Geboten 
ganz  mild  Hm  12,  4.  5.* 

r])J€p6uj  zähmen  übertr.  auf  d.  Begierde 
Hm  12,  l,2.t 

fijueTepoq,  a,  ov  unser  i.  Verb.  m.  Sub- 
stant.  AG  2,  11.  24,6.  26,5.  Rö  15,4.  2Ti 

4,  15.   1J1,3.  ICI  7,4.  32,4.  33,5.  B  5,  5. 

7,  3.  Dg  9,  2.  ISm  5,  1.  Hs  9,  1 1,  3.  24,  4. 
To  !/.  unser  Teil  Lc  16,  12  v.  1.  PI.  IJ  2,  2. 
ol  y.  d.  Unsrigen  =  d.  Christen  Tit  3,  14. 
MPol9,  1.  12,2.* 

f\  unv  s.  y. 

fiiaiGavnq,  ic,  halbtot  Lc  10,  30.t 

r)|ii£npo?,  ov  halbdürr  v.  Zweigen  Hs  8, 
l,Sf  4,6.  5,  2flF.  7,1  f.  V.  Pflanzemvuchs 
9,1,6.* 

tiihiO'ik;,  eia,   u    Gen.    yfihovg  Mc  6,  23. 

Neutr.  Plur.  'J.ut'o-i;  Lc  19,  8.  halb  zgBig  yuBgac 
xal  y.  vierthalb  Tage  Apc  11,9.  11.  to  ;/.  d. 
Hälfte  12,14.  Hs8,  1,  11.  5,2.  8,1.  PA  27. 
EWi;  ijjiiaovg  zijg  ßaniXstag  ftov  bis  Z.  Hälfte  m. 
Reiches  Mc  6,  23.  t«  'ijfiiay  züp  vnagxovzav 
d.  Hälfte  d.  Vermögens  Lc  19,  8.     ol  y/xtuBcg 

Hs  9, 8, 5.  [LXX  i'ür  ^sn,  n"i?nn.]* 

riiaiiüpiov,  ou,   t6  die  halbe  Stunde  Apc 

8,  l.t 

r)ViKa  Zeitpartikel  wann,  z.  d.  Zeit,  wo 
[a)  m.  Ind.  Präs.  2 Cor  3,  15r.  b)]  m.  Konj. 
Präs.  u.  av  sooft  2 Cor  3,  15.  1  Cl  57,  4.  M. 
Konj.  Aor.  u.  av  dann,  wenn  2  Cor  3,  16.* 

fiTTep  s.  '/. 
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rimog,  ov  mild,  sanft  ITh  2,  7  [v.  1.  vrimoi 
s.  d.].  Ij.  rrpöi  Ki'a  freuiidlidi  gegen  Jmd.  2Ti 
2,  24.*  '     Dav.  Adv. 

r|TTiuus  milde  1  Gl  23,  l.f 

Hp[^K]^.pl■.m.  £r,Naniei!id.Geschleclits- 
reg.  Jesu  Lc  3,  28.t 

r|penoi;,ov  still,  v.  Leben :  eingezogen  (neben 
ipixio;)  ITi  2,2.t 

'Hpüjöriq,  oun.pr.m. -Herof/es,  Namen  d.  idu- 
mäischenDj'nasteii.diev.Antoniusu.Oktavian 
d.  Herrschaft  über  Palästina  erhalten  hatten. 
1.  Herodes  I,  d.  Große  genannt,  (40 — 4 
V.  Chr.)  Mt  2,  1  — 1<J.  Lc  1,  5.  2.  Dessen  Sohn 
Herodes  Antipas  (4  v.  Chr.  —  39  u.  Chr.), 
Tetrarch  v.  Galiläa  u.  Peräa,  i.  NT  erwähnt 
wegen  s.  Konfliktes  m.  Johannes  d.  Täufer. 
Er  hatte  s.  erste  Gattin,  d.  Tochter  d.  Na- 
batäerfürsten  Aretas,  verstoßen  u.  Herodias, 
s.  Bruders  Schwiegermutter  geheiratet  [s. 
(I'dlnnoi].  Von  Kaiser  Caligula  39  n.  Chr. 
nach  Lugdunum  verbannt  scheint  er  dort  ge- 
storben zu  sein  Mt  14.1.3.6.  Mc  6,16fr.  Lc 
3,1.19.  8,3.  9,7.9.  13,31.  23,7ff'.  AG4,27. 
ISm  1,2.  EbEv  1.  PE  1.  5.  Als  ßaatUii 
bez.  Mc  6,  14.  3.  Herodes  Agrippa  I, 
führte  d.  Namen  e.  Königs  v.  Palästina  (ge- 
storben 44  n.  Chr.)  AG  12,  1.  6.  11.  19  ff. 
4.  Herodes  Agrippa  II,  Sohn  d.  Vorher- 
gehenden, letzter  jüd.  König  AG  25,  13. 
22  0'.  26,  If.  19.  2 7  f.  32.  Vgl.  Schürer  I, 
348  ff.  431fr.  553  ff.  585  ff.  Keim  EL  IH, 
27fF.  5.  Irenarch  i.  Smj-rua  MPol  6,  2.  8,  2. 
17,2.21.* 

'Hpujöiavoi,  üJv,  Ol  die  Herodianer,  z.  Zeit 
Jesu  d.  Regierungspartei  [s.  Wlh  z.  Mc  3,  6] 
Mt  22,  16.  Mc  3,  6.  12,  13.  Vgl.  Keim, 
Gesch.  Jesu  v.  Nazara  HI,  130fl:'.  EL  III, 
65ff.* 

'HpLuöidg,  äb05  n.  pr.  f.  Herodias,  Tochter 
d.  Aristobulus,  Schwiegermutter  d.PhUippus 
u.  Gemalilin  d.  Herodes,  eines  Stiefbruders 

d.  Herodes  Antipas,  später  d.  letzteren  Frau ; 
ihm  folgte  sie  nach  Lugdunum  ins  Exil. 
Mtl4,3".  6.  Mc6,  17.  19.22.  Lc3,  19.  Vgl. 
Schürer  I,  435fr.* 

'HpuJÖi'uuv,  luvos  u.  pr.  m.  Herodimi,  Name 

e.  Christen,  Adressat  e.  Grußes  Rö  16,  ll.f 

'Hffaiaq  [in^J?B'''J  n.  pr.  m.  Jesajas,  Name 
d.  Israelit.  Propheten  Mt  3,  3.  4,  14.  8,  17. 
12,  17.  13,  14.  15,7.  Mc7,  6.  Lc  3,4.  4, 
17.  Jl,23.  12,  38f.  41.  AG  8,  30.  28,  25. 
Rö9,  27.  29.  10,16.20.  15,12.  B12,  11. 
V.  Buche  d.  Propheten  Yt^ganittc  dy  tw  'H. 
es  steht  im  Buche  J.  Mc  1,2.  Xifet  fV  löi  'H. 
es  heißt  im  J.  2C1  3,5.* 

Preutcben,   Handwörterbuch. 


'HffaO  [p]l]  n.  pr.  m.  Esau  Hb  1 1,  20.  V. 
Gott  gehaßt  Rö  9,  1 3.  Typus  e.  unsittlichen 
Menschen  Hb  12,  16.  D.  Streit  zwischen 
Jakob  u.  Esau  1  Cl  4,  8.* 

fl0CTdO|Uai  s.  i'ßxuoftai. 

f|(JCTaiv,  ov  1.  kleiner  i).  a/xaQiia  e.  geringere 
Sünde  1C147,4.  //.  xlvSvvog  e.  geringere  Ge- 
fahr 55,  6.  Neutr.  als  Adv.  weniger  et  tisqkt- 
fforf^o),'  i;,u«,'  äyaTiö)  ijtraov  uyanäfiai  je  mehr 
ich  euch  liehe,  desto  weniger  teer  de  ich  wieder 
geliebt2Gorl2, 15.  2.schlechier{Ggs.xgeiiT(T(oi') 
Ol  //.  1  (!1  39,  9  (Hi  5,  4).  s4  tö  fjaaov  avvkQ- 
xe<T&iti  zur  Verschlechterung  zusammenkommen 
d.  h.  eure  Zusammenkünfte  dienen  nicht  dazu, 
daß  ihr  besser,  sondern  daß  ihr  schlechter 
werdet  1  Cor  11,  17.* 

irjCUXCtCuj  Aor.  1  i/av/acra;  Imp.  rjavxnaov 

1.  ruhen,  Ruhe  halten  Lc  23,  56.  1  Cl  4,  5. 
V.  ruhigem  Leben:  ITh  4,  11.  Buhe  haben 
ocTio  xtvog  1  Cl  57,  7  (Spr  1,  33).  2.  schweigen 
Lc  14,  4.  AG  11,  18.  21,  14.  3.  aufhören 
Ttvo;  mit  etw.  tTj;  ftuTaia^  aräaBag  1  Cl  63,  1. 

[LXX  f.  tJ'nnn.]* 

rjcruxia,  aq,  r\  1,  die  Buhe  Hm  5,  2,  6.  v. 
ruhigem  Leben  2  Th  3,  12.  rjavxiav  e'xeiv  ano 
Tivog  vor  ehe.  Buhe  haben  PA  32.  2.  das 
Schweigen  lEph  15,  2.  ev  y.  stillschveigend 
1  Ti  2,  1  1  f .  lEph  19,  1.  TTapEjfBi»'  iiavxittv 
Buhe  halten,  stillschweigen  AG  22,  2.* 

riffuXioi;,  ov  ruhig  B  19,  4.  D  3,  8.  Neben 
TtQttii   1C113,  4   (Jes66,  2).   Hm  5,  2,  3.   6, 

2,  3.  1 1,  8.  nvBifia  1  Pt  3,  4.  ßiog  ITi  2,  2. 
tjavxtov  Bifai  Hm  8,  lO.'' 

ficfuxoi;,  ov  ruhig.  Davon  Adv.  riaüxuig 
XsixovQyBiv  1  Cl  44,  3.t 

r|TOi  s.  >i  4  c. 

lITTÖOfiai   Pf.   'i'/TTtj^iai;   Aor.    1.    !/TT)/&r/v  u. 

r,<Tau»r]v  [Bl  §  24.  W-S  §  15]  besiegt  werden 
Tivl  V.  Jmd.  2'Pt  2,  19  ;  vgl.  V-  20.  li  vtibq 
Tii'a  Jmd.  gegenüber  im  Nachteil  sein,  zu  kurz 
kommen  2  Cor  12,  13.* 

ilTTriMO'.  aTOS,  t6  die  Einbuße,  A.  Verfeh- 
lung, Fehltritt  Rö  11,  12.  öleog  'i}.  v/itv  taiiv 
es  ist  überhaupt  e.  Fehler  v.  euch  1  Cor  6,  7.* 

riX^UU  tönen  v.  ehernen  Instrumenten  1  Cor 
13,  1.   [brausen,  donnern  v.  Meere  Lc  21,  25 

t.  r.]  [LXX  f.  l^r^r\.']  * 

ilXoq,  ou,  6  1.  der  Klang,  Ton  AG  2,  2. 
Hb  12,  19.  V.  d.  Brandung  Lc  21,  25.  (fw- 
vTj;  Hv  4,  1,  4.  2.  der  Ruf,  das  Gerücht  b^s- 
norjBvBTo  ^.  es  verbreitete  sich  s.  BufJjc  4,  37.* 

nXiü,  ouq,  f]  der  Wiederhall  übertr.  i.  ge- 
suchtem Bild  nüXtv  Saofint  r/.  SO  werde  ich 
wieder  z.  (lebendigen)  Ton  IRö2,  l.f 
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©abbaioq,  ou  pW,  talmud.  ^S'in]  u.  pr.  m. 
Thaddäus,  Beiname  d.  Judas,  der  nach  Cod. 
D  aucli  Lebbäus  hieß;  Bruder  d.  jüngeren 
Jakobus  Mt  10,  3.  Mc  3,  18.  Vgl.  EB  5031. 
Lipsius,  Apokr.  Apostelg.  I,  273ff.  u.  Dict. 
of  Christ.  Biogr.  IV,  875  ff.  Merx,  D.  4  ka- 
non.  Ew.  II,  1,  S.  173  f.  Über  d.  spätere 
Legende,  die  Th.  mit  Edessa  i.  Zshg.  bringt, 
s.  V.  Dobscbütz,  Christusbilder  158 ff.* 

edXaffffa,  rjg,  f]  das  Meer  a)  allg.  Mc  11, 
23.  Lcl7,  2.  6.  21,25.  2  Cor  11,26.  ICI 
33,  3.  neben  j'ij  u.  oigavög  z.  Bez.  d.  gesam- 
ten Kosmos  AG  4,  24.  14,  15.  Apc  5,  13. 
10,  6.  14,  7.  nBQiÜYBtv  T^y  ^.  auf  d.  Meere 
herumfahren  Mt23,  15.  igydliEc&ac  ji/v  &. 
auf  d.  Meere  Arbeit  haben  Apc  18,  17.  D. 
Sand  d.  Meeres  Bild  d.  Zahllosigkeit  Eö  9, 
27.  Hb  1 1,  12.  Meereswogen  Je  1,  6.  Jd  13. 
TiUayo;  rijg  0:  d.  Meerflut  Mt  18,  6.  &.  valCvrj 
d.  gläserne  M.  Apc  4,  6.  15,  2  [s.  Komm.  z. 
d.  St.].  //  anetQog  ».  ICl  20,  6.  b)  v.  einzel- 
nen Meeresteilen  a)  v.  roten  M.  AG  7,  36. 
1  Cor  10, 1  f.  Hb  1 1 ,  29.  ß)  v. mittelländischen 
M.  AG  10,  6.  32.  17,  14.  c)  v.  Binnenseen 
wie  DJ  der  See:  &.  Tjjg rahXaca;  d.  c/aliläische 
Seemi,  18.  15,29.  Mc  1,  16.  7,31.  Dafür- 
■9:  Ttjg  TtßeQiadog  J  2 1 ,  1 .  Beides  nebenein- 
ander 0,  1,  wo  Ttjg  TißBQiädog  exepegetisch 
ist:  d.  h.  V.  Tiberias  s.  Btm.  S.  343.  [LXX 
für  D\] 

ödXXiu  Ipf.  e&aUov  aufsprossen  v.  Pflan- 
zen Hs  9,  1,  8.t 

edXTTUJ  eigtl.  erwärmen,  übertr.  hegen  u. 
pfl,egen  ztpä  Jmd.  Eph  5,  29.  ITh  2,  7.* 

0d)uap  [lari]  n.  pr.  f.  Thaniar,  Schwieger- 
tochter Judas,  Weib  des  Zara;  in  d.  Genea- 
logie Jesu  Mt  1,  3.t 

OaiußeO^ai  Ipf.  e&afißovfitiv.  Aor.  i&aftßi'/- 
»Tjv.  Dafür  i»afiß6)»>iv  PA  8  [W-S  §  13 
Anm.  26  a.  E.].  Fut.  d-a/ißijd^i/ao/iiai  stauneu, 
erschrecken  Mcl,27.  10,32.  HE  24  a  [LJ 
9].  PA  8.  eni  Tivi  über  etw.  Mc  10,  24.* 

öd^ßog,  ovq,  t6  das  Staunen  ifipszo  &. 
ini  ndvrag  StauueH  Überfiel  alle  Lc  4,  36.  -Ö-. 
nBQiicrjier  avröv  erfaßte  ihn  5,  9.  enXi'iCrthjaat' 
■»ä/ißovg  AG  3,  10.* 

eajUßOUJ  S.  ^a^ßsoftac. 

6avdcri|a05,  ov  tödlich  &.  (fü^fiaxov  e.  töd- 
liches Griff  ITr  6,  2.  Dafür  i^avdmuov  ti  Mc 
16,18.* 

öavaxricpopos,  ov  todbringeiid  i6v  ^.  e.  t. 


Gift  Je  3,  8.    xaqnbg  5".  e.  f.,  giftige  Frucht 
ITr  11,  1.* 

Gdvarog,  ou,  6' der  Tod  1.  eigtl.  a)  v.  na- 
türl.  Tod  J  11,4.13.  Hb  7,23.  9,  15f.  Apc 
6,8.  18,8.  Hvl,l,8.  1C19,  3.  Ggs.  Jtov 
Rö  7,  10.  8,38.  1  Cor  3,  22.  2  Cor  4,  12. 
Phil  1,20.  yei^so-u^ai  d^avärov  sterben  Mt  16, 
28.  Mc  9,  1.  Lc  9,  27.  J  8,  52.  Hb  2,  9.  Da- 
für iiSslv  ^dvatov  Lc2,  26;  &eoiqeIv  (f.  J  8, 
51.  t^TsTv  Tov  -d:  Apc  9,  6.  S^ttväiov  xaza- 
(fgoreiv  d.  Tod  verachten  ISm  3,  2.  Hebrai- 
sierend  sag  ^avärov  bis  Z-  Tode  =  sodaß  ich 
tot  sein  möchte  (Wlh)  Mt  26,  38.  Mc  14,34. 
e'ag  iJ^.xatavTÜv  i.  d.  Tod  gehen  Pol  1,  2.  fii/.Qi 
&.  bis  z.  Tode  =  d.  ganze  Leben  lang  Phil 
2,  8.  Dafür  «/pt  ».  Apc  2,  10.  12,  11.  etg 
■d:  noQsvea&ai  i.  d.  Tod  gehen  Lc  22,  33.  da- 
■d-Bvsiv  naqaTiV](nov  S-avdia  auf  d.  Tod  krank 
sein  Phil  2,  27.  dtcixeiv  Tii'ä  äxQi  &.  bis  aufs 
Blut  verfolgen  AG  22,  4.  taqiayftetog  eig  xt. 
auf  d.  Tod  getroffen  Apc  13,3.  tiXtji-i/  itardrov 
d.  Todesstreich  13,  3. 12.  ääCreg  roi  &.  Todes- 
schmerzen AG  2,  24.  b)  V.  d.  Todesstrafe: 
Evoxog  d^avdxov  d.  Todesstrafe  schuldig  Mt  26, 
66.  Mc  14,  64.  naQuöidövai  ecg  &.  d.  Tode 
überliefern  M.t  10,  21.  Mc  13,  12.  2Cor4, 11. 
B  12,2.     Dafür  sig  H-Xl^nv   tt.  naQadiSövai  i. 

Todesnot  bringen  12,  5.  it^aväiai  jElevtäv  mit 
d. Todebestraft  werden  Mt  1 5, 4.  Mc  7, 1 0.  ovdh 
tt^iov  davdiQvkeintodesivürdigesVerbrechen  Lc 
23,  15.  AG  23,  29.  25,  11.25.  d^ioi  »ardrov 
etalv  haben  den  Tod  verdient  Bö  1,32.  ovdsv  at- 
Tiov &ttrdjov  keine Todschtdd  Lc23,22.  Dafür 
ahia  »avdrov  AG  13,28.  28,  18.  xgC/xa  ». 
d.  Todesurteil:  naqaSidovai  sig  xQifia  t):  Z- 
Tode  verurteilen  Lc  24,  20.  «V  saviolg  t6 
dnoxQifia  tov  ^.  eaxiixttfxsv  ich  habe  bei  mir 
d.  Todesurteil  gehabt  d.  h.  ich  rechnete 
mit  m.  Tod  2  Cor  1,  9.  xaxaxQlvsiv  tivd  i)a- 
vdxa  Jmd.  z.  Tode  verurteilen  (ad  mortem 
damnare)  Mt20,  18.  Dafür  xqiistv  t5>  Ka- 
rdia B  10,  5.  ft.  (TiavQov  d.  Kreuzestod  Phil 
2,  S'.  —  Bes.  V.Tod  Christi  Rö  5,  10.  6,  3  ff. 
iCor  11,26.  Phil  3,  10.  Coli,  22.  Hb  2,  14. 
nd»i]iia  TOV  ».  d.  Todesleiden  V-  9.  lEph  7,2. 
19,1.  IMg9,  1.  ITr2,  1.  c)  V.  Morde: 
dnoxTBivsiv  in  9:  umbringen  Apc  2,  23.  Dafür 
diäxetv  iv  S:  B  5,  11.  d)  V.  d.  Todesge- 
fahr: aü^stv  Tcyd  tx  9atdzov  Jmd.  aus  T. 
retten  Hb  5,  7.  Dafür  qvsaitai  ix  it.  2  Cor  1, 
10.  2  Cl  16,  4.  ddvaiot  Todesnöte  2Cor  11, 
23.  fiixQt  Ih.  i^yiCsw  in  d.  äußerste  Todesnot 
kommenFhil  2,  30.  e)  V.  d.  Todesart:  noia 
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».  aufweiche  T.  J  12,  33.  18,  32.  21,  19. 
2.  -Das  Toäesreidi  (neben  "fSrji)  Apc  1,  18. 

20,  13 f.  Als  finster  vorgestellt ;  daher  o-xj« 
,^.  Todesschat fen'Mt  4,  16.  Lc  1,  79.  Personi- 
fiziert, d.  Todeshenschaft  Eö  6,  9.  1  Cor  15, 
54ff.  Apc  21,  4.  B5,  6.  16,9.  3.  Übertr. 
auf  d.  geistlichen  Tod,  d.  Sünde:  2 Cor  3,  7. 
Jcl,  15.  2C11,6.  Dg  10,  7.  Hv2,  3,  1.  m4,  , 
1,2.,  Ggs.  f(av  Eö7,  13.  2  Cor  2,  16;  <toi-'\ 
TijQia  7,  10.  V.  d.  Todesursache  Rö  7,  13. 
(Toiietr  ^i'xijv  ix  tt.   Je  5,  20.     fiiieiv  tV  tu  I^. 

1  J  3,  14.      fieiaßefiqxsvai  ex   lov  ifarärov  etg 

Trjv  tia^v  V.  Tode  z.  Lehen  durchgedrungen 
sein  J  5,  24.  IJ  3,  14.  d/jagrärBif  TiQÖg  0^.  e. 
todestvürdige  Sünde  begehen  5,  16;  vgl.  V.  17. 
Paulus  hat  Tod  u.  Sünde  i.  enge  Verb.  m. 
d.  mosaischen  Gesetz  gebracht  Rö  5,  12.  G, 

16.  21.   7,  24.   8,  2.  6.    Personifiziert  5,  14. 

1 7.  2 1 .  7,  5  [s.  Komm,  zu  5,  1 2].  4.  V.  eivi- 
gen  Tod:  &.  atötvtoi  B  20,  1.  Rabbinisch  iK 
SEiTSQOi  Apc  2,  11.  20,  6.  14.  21,  8.  [LXX 
für  niD.l 

VT       J 

GavaTÖUU  Fllt.  Itavaiöiao).  Aor.  1.  ittava- 
tcoaa.  Pass.  ittavaTÜttijv  töten  a)  eigtl.  tivä 
Jmd.  d.  Tode  überliefern,  umbringen  Mt  10, 

21.  26,59.  27,1.  Mc  13,  12.  14,55.  ICI 
39,  7  (Hi  5,  2).  Hs  9,  20,  4.  Abs.  &avaTci- 
aovaiv  £?  \\ucüi'  sie  werden  manchen  v.  euch  um- 
bringen Lc'21,  16.  1  Cl  12,  2.  Pass.  2Cor  6, 
9.  l'Pt  3,  18.  B  12,  2.  Dg  5, 12.  Todesgefahr 
leiden  Rö  8,  36.  b)  Übertr.  ertöten,  unter- 
drücken ZI  etw.  T«s  ngä^sii  tov  uäjittzog  d.  ma- 
teriellen Triebe  11.  Rö  8,  13.  tu  ü  ev  xirt  Jmdm. 
durch  etw.  d.  (geistl.)  Tod  bringen  Hm  12,  1, 
3;  vgl.  12,  2,  2.  ftavaiovattaC  rivc  für  etw.  er- 
tötet iverden  =  für  etw.  gestorben  sein  Rö 
7,4.  [LXX  f.  n^DH,  Jin.]* 

0avaTd)br|i;,  e?  tödlich,  todbringend  v.  gif- 
tigem Gewürm  Hs  9,  1,  9.  V.  d.  Begierden 
Hm  12,2,3.* 

GdlTTTUU  Ipt  at^aniov.  Aor.  1.  ed-aipa; 
Pass.  6iii<p7]v.  begraben  zivu  Jmd.  Mt  8,  2  1  f 
14,  12.  Lc  9,  59  f.  AG  5,  6.  9  f.  PE  5.  Pass. 
Lc  16,22.  lCorl5,  4.   [LXX  für  1?!?.]  * 

0äpa  [nin]  n.  pr.  m.  Tharali,  Vater  Abra- 
hams; i.  d.  Genealogie  Jesu  Lc  3,  34. f 

GappEUU  Aor.  1.  Inf.  &agg!jaac  gutes  Mutes 
sein,  zuversichtlich  sein  2  Cor  5,  6.  8.  üag- 
govfta  XiyBiv  zuversichtlich  sagen  Hb  13,  6. 
^.  ev  ZIVI  sich  auf  Jmd.  verlassen  können  2  Cor 
7,16.  mutig  sein  ef;  nra  Jmd.  gegenüber  10,1; 
vgl.  V.  2.   [LXX  f.  3  nK>3.]*' 

Gapcreuj  [s.  d.  Vorherg.]  im  NT  nur  Imp. 
üägaBi,  i/agaeits;  Aor.  1.  iitägarjaa  gtdesMut.es 
sein  PA  5.  ^.  atS;  tiva  Jmd.  gegenüber  mutig 
sein  Hv  4,  1,  8.    ttägtrsi  sei  gutes  Mutes  Mt  9, 


2.  22.  Mc  10,  49.  AG  23,  1 1.  Plur.  Mt  14, 
27.  Mc6,  50.  J  16,33.* 

GctpcToq,  oug,  t6  der  Mut  %).  lafißävBiv  M. 
fassen  AG  28,  15.  Hv  3,  1,  5.  Neben  x"?" 
MPol  12,  1.* 

Gau^a,  aTO?,  t6  das  Wunder  2  Cor  11,14. 
idsiv  %t.  e.  Wunder  schauen  MPol  15,  1 ;  vgl. 
Apc  17,6.* 

GaU|LläZilU  Ipf.tthn'juajoc.  Put.  ttavftäaoi-tai. 
Aor.   1.  efl^avfiaa-a;    Pass.   iü-avfiuadr/v.    Fut. 

ifavjxaaitijdo^ai  1.  sich  vertvundem,  erstaxinen 
a)  abs.  Mt8,  10.  27.  9,33.  15,31.  21,  20. 
22,  22.  27,  14.  Mc  5,  20.  15,  5.  Lc  1,  63.  8, 
25.  11,  14.  24,41.  J5,20.  7,  15.  AG  2, 7. 
4,13.  13,41.  Apcl7,7f.  Dg  10,  7.  MPol 
16,  1.  b)  M.  Acc.  d.  Person  od.  Sache  sich 
über  Jmd.  od.  etw.  wundern  Lc  7,  9.  24,  12. 
J5,  28.  AG  7,  31.  1  Cl  1,2.  2C113,  3f  Dg 
10,  8.  MPol  7,  2.  Hebrals.  *.  i)avita  fieya 
sich  sehr  wundern  Apc  17,6.  c)  M.  öi.ä  n 
sich  über  etw.  tv.  Mo  6,  6.  [J  7,21  nach  d. 
Interpunktation  einiger  Ausgg.].  Dafür  eV 
Tivt  Über  etuK :  tv  iTo  xgovli^eip  aviöv  darüber, 
daß  er  verweilte  Lc  1,21  [s.  Komm.].  Da- 
gegen &.  ev  sttviä  sich  bei  sich  selbst  w.  Hs  8, 
1,4.  9,2,5.  i ni  rtvc  über  Jmd.  oi.etiv.Mc  12, 
17  [v.  1.  ixSttvuaticö].  Lc  2,  33.  4,  22.  9,  43. 
20,26.  AG  3,  12.  Hs  9,  2,  2.  negi  TtvogIjc2, 
18.  d)  M.  flgd.  ÖTi  sich  darüber  wundern, 
daß  Lc  1 1,  38"  J  3,  7.  4,  27.  Gal  1,  6.  Dafür 
m.  et  verivundert  fragen,  ob...  Mc  15,  44. 
sich  wundern,  wenn  ...  1  J  3,  13.  Dg  10,  4. 
2.  bewundern  li  etw.  MPol  2,  2.  3,1.  He- 
brais.  oniaa  zcvög  bewundernd  hinter  Jmd.  her 
sein  Apc  13,3.  i^.  ngöaanov  zivog  auf  Jmds 
Person  Rücksicht  nehmen  Jd  16.  Pass.  2Th 
1,  10.* 

6au|udffio?,  ov  1.  wunderbar  i«  0.  die 
Wunder  Mt  2 1 ,  1 5.  Hv  4,  1 ,  3.  2.  bewunderns- 
wert V.  Polykarp  0  D^avfiaauorarog  MFo\  5,1. 
16,2.  [LXXf  Kbs,  Sbsi.]* 

GaupaCTTO?,  ov  1.  ivunderbar  er  xovjro  16 
0-.  isTiv  darin  liegt  d.  Wunderbare  J  9,  30. 
Tt  äavfiaaiov;  was  ist  W.  dabei?  1  Cl  43,  1. 
Neben  /leya  Apc  15,  1.  3.  ICI  26,  1.  50,  1. 
53,  3  (Dt  9,  14).  2C1  2,  6.  5,  5.  Neben  ^e- 
Yttg  u.  laxvgog  Hm  12,  4,  2.  Neben  uaxügtog 
1  Cl  35,  1'.  ^o'l«  Hm  12,  4,  2.  V.  Gerichtstag 
Mt  12,  42.  Mc  12,  11.  B  6,  4  (Ps  118,  23). 
V.  Gott  1  Cl  60,  1.  V.  Namen  Gottes  Hs  9, 
18,  5.  D  14,3.  2.  beiuundernsivert  neben  nagä- 
do^o;  Dg  5,  4.  Bewunderung  hervorrufend, 
wirkend  cpäg  1  Pt  2,  9.  1  Cl  36,  2.  [LXX  f. 
H-jli.y  Dav.  Adv. 

6ai))ua(TTiJU<;  wunderbar  i/xovaa  fie-^fülu^  xal 
&.  ich  habe  große  u.  w.  Hinge  gehört  Hv  1,  3, 
3  [über  d.  Gebr.  d.  Adv.  s.  Bl  §  76,  1];  vgl. 
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s  5,  5,  4.  TÖ  ngSYfitt  ^leyälcji;  xal  3.  e'xec  es 
verhält  sich  damit  groß  ii.  iv.  v  3,  4,  1.* 

6ed,  aq,  f\  die  Göttin,  v.  Artemis  AG  19, 
27.  ii;  tfeüv  (Tg  i]Ytjaai.it]v  ich  habe  dich  ivie  e. 
Göttin  angesehen  Hv  1,  1,  7.* 

0eäo|Liai  Aor.  1.  id^Eaaafirjv.  'Pass.  ed^eä&ijv. 
Pf.  Tsttsa/iai  scliuuen,  l>eschaiien,  anschauen 
Tietiv.  Mt  11,7.  Lc  7,  24.  J4,  35.  11,45. 
1  J  1,  1.  To  qicog  AG  22,  9.  V.  geistigem 
Schaueu  &e6v  IJ  4,  12.  rijyöö^ai'J  1,  14.  to 
nreifia  V.  32.  Jcrd  AG  21,  27.  m.  Ptc.  [Bl 
§  73,  5]  airoy  xuifi'jfieyoi'  sah  ihn  sitzen  Lc  5, 
27.  avTov  iYr/yegiidvov  ihn  als  Auferstandenen 
Mc  16,  14.  1^.  avTÖv  7TOQ8v6fieiov  ihn  wandeln 
sehen  AG  1,  11;  vgl.  J  1,  38.  neben  fia^zv- 
geiv  m.  flgd.  on  1  J4,  14;  vgl.  J  6,  5.  Dg 
10,7;  dafür  '6no>;  sehen,  daß  2  Gl  1 7,  7.  &ea- 
■&?ji/ai  V7i6  tivog  V.  Jmd.  gesehen  werden  Mc 
16,  11.  TtQOi  TO  itEa&Tjvai  avToTg  um  von  ihnen 
gesehen  zu  werden  =  um  sich  ihnen  z.  zeigen 
Mt  6,  1 ;  vgl.  23,  5  [Bl  §  37,  4.  54,  4].  etw. 
(prüfend)  betrachten,  mustern  jovg  ävaxeii^ivov.; 
d.  Tischgäste  Mt22,  11.  tö  uyiifteioy  Lc  23, 
55.  sehen  v.  Besuch  bei  Jmd.  E,ö  15,  24.  eV 
Ttvi  7ii.ttvi]v  bei  Jmd.  Irrtum  sehen  2  Gl  1,  7. 
M.  ÖQÜv  korresjjondierend  Hv  3,  8,  1.  [LXX 

für  n«-).]* 

öearpiCuj  zur  Schau  stellen  ivBidiafiolg  is 
xai  tiUip^aiv  /leaTgtS^öftevot  durch  Schmähungen, 
u.  Verfolgungen  an  d.  Pranger  gestellt  Hb 
10,  33.t 

öearpov,  ou,  tö  das  Theater  als  Platz 
öfifentl.  Versammlungen  AG  19,  29.  31. 
Ubertr.  &.  iyevi'iftrjiJEv  im  xoufio)  tvir  sind  d. 
Welt  zu  e.  Scliaustück  geworden  1  Gor  4,  9, 
viell.  m.  Anspielung  darauf,  daß  man  d. 
Apostel  als  komische  Figur  auf  d.  Bühne 
verwandte.* 

QeTpi  Thegri,  Engelname  Hv  4,2,  4  [vgl. 
Harnacks  Note  z.  d.  St.J.f 

'  öeTov,  ou,  t6  der  Schwefel  Lc  17,  29. 
Apc9,  17f.    14,10.    19,20.    20,10.    21,8. 

iciii,  1.  [LXX  f.  nnss.]* 

-  6eTov,  ou  s.  tt^Eiog. 

OeToi;,  Geia,  OeTov  göttlich  dvvafug  2  Pt  1,  3. 
cfiiingY.  4.  xQlaig  2  Gl  20,  4.  yvZwig  1  Gl  40.  1. 
epj-a  Hv  3,  8,  7.  nvBi^ia  Hm  1 1,  2.  5.  7  ff.  12. 
21.  TÖ  &.  d.göttlicheWesen  AG  n, 29.  &el6v 
Tt  etw.  Göttliches  Hv  4,  1,6.  Übertr.  v.  Per- 
sonen  oi  ÜBWTUTOl  TlQOqiTjTttl  IMg  8,  1.* 

GeiÖTiiq,  TiToq,  x\  die  Gottheit,  die  'göttliche 
Natur  Eö  1,  20.t 

Geidübric;,  eq  schweflig  Apc  9,  1 7.t 
GeXr)|ua,  arog,  tö  1.  das  Wollen,  der  Wille 
El  {HXoi  TÖ  !K  Tov  &eov  iveim  es  etwa  d.  Wille 
Gottes  will  lPt3,  17.    tm  &.  äv&^äviov  auf 


menschlichen  W.  hin  2  Pt  1,21.  lysXt'jfiaTi  &eov 
durch  Gottes  W.  ITr  1,  1.  Pol  1,  3.  ngög  to 
II.  Tivog  auf  Jmds  Verlangen  Hs  9,  5,  2.  ix 
{Mi/uaiog  iisov  aus  Gottes  W.  heraus  1  Gl 
42,2.  eV  Tfü  Ö-.  ÜEoii  so  Gott  7vill  Eö  1,  10; 
vgl.  I  Eph  inscr.  diu  i^sXijfiaiog  Oeov  durch 
Gottes  W.  Eö  15,  32.  1  Cor  1,  I.  2  Gor  1,  1. 
8,  5.  Eph  1,  1.  Gol  1,  1.  2Ti  1,  1.  xcitü  tö  H. 
D^eov  nach  Gottes  W.  Gal  1,  4.  IJ  5,  14;  vgl. 
1  Pt  4,  19.  ISm  11,1.  TioiEip  TÖ  0:  Tivog  Jmds 
Willen  tun  Mt  7,  21.  12,  50.  21,  3 1.  Mc  3, 35. 
J  4,  34.  6,  38.  7,  17.  9,  31.  Eph  6,  6.  Hb 
10,7.9.36.  13,21.  1J2,  17.  Pol  2,2;  dafür 
noiEiv  TÜ  &.  EbEv  7.  yivETai  Tu  &.  Jivog  Jmds 
Wille  geschieht  Mt  6,  10.  26,  42.  [Lc  11,2]. 
22,  42.  AG  21,14.  iav  tö  &.  fi  tcenn  Gott  will 
lEph  20,  1.  lEö  1,1.  //  ßoviii  Toi  ».  d.  WH- 
lensentschluß  Eph  1,11.    Dafür  r,  Evöoxia  rov 

6.  V.  5.  der  Muhvillen  nagadidovai  tw  -ö-. 
Tivog  dem  M.  Jmds.  jjreisgeben  Lc  23,  25.  d. 
Gelüst  auQxög,  ixvSgog  J  1,  13.  Ta  &.  d.  Lüste 
Eph  2,  3. 

2.  das  Gewollte  yrovg  to  S-.  tov  xvgiov  d., 
was  d.  Herr  will  Lc  12,  47.  lö  &.  tö  euöv  d. 
was  ich  will  J  5,  30;  vgl.  1  Cor  7,  37.  ITh  5, 
18.  2Ti2,  26.  Hb  10,  10.  Apc  4,  11.  V. 
Gottes  Willen,  d.  v.  uns  Erfüllung  fordert 
d.  Gebot  Eö  12,  2.  Gol  4,  12.  IPt  4,  2.  Plui-. 
T«  &.  d.  Gebote  Mc  3,  35  v.  1.  Prägnant  tö  *. 
Eö  2,  18.  V.  Gottes  Segenswillen:  d.  Ver- 
heißung AG  22,  14.  Eph  1,  9.  Gol  1,  9.  tö  ^. 
TOV  xvgiov  Eph  5,  17.  V.  Gebot  d.  Obrigkeit 
IPol  8,  1.  eoTi  TÖ  .ä.  Tivog  m.  flgd.  ivu  [Btm 
S.  204]  es  ist  Jmds  Wille,  daß  J  6,  39f.  1  Gor 
16,  12.  Dafür  eittiv  tö  &.  SfingoaDiv  Tivog  Mt 
18,  14  [s.  "Wlh  z.  Mt  11,  26].  M.  flgd.  Inf. 
IPt  2,  15.    M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.    ITh  4,3. 

[LXX  f.  yzn.] 

Qi\r\(yi(;,  ewq,  fj  das  Wollen,  der  Wille  xaTa 
Tijv  aviov  tf.  mich  seinem  Willen  Hb  2,  4.  t^^ 
avTov  &.  durch  seinen  W.  2  Gl  1,  6.* 

GeXuj  Ipf  'ittEkov.  Fut.  i^Eh'jab)  [Apc  11, 
5  v.l.].  Aor.  1.  7jttEkrjaa  [über  d.  Augment  s. 
Bl  §  15,  3].  Pass.  Konj.  »B).ti&ö)  I  Eö  8,  1. 
1.  wollen  V.Wunsch,  Begehren  [über  d.  Unter- 
schied V.  ßovXoftai  s.  Mt  1,  19];  daher  ivün- 
schen,  begehren  tC  etio.  Mt  20,  21.  Mc  14,  30. 
Lc5,  39.  J15,  7.  1  Gor  4,  21.  2Gor  11,12. 
M.  flgd.  Inf  Praes.  ti  nühv  SbIete  äxovEiy 
ivas  verlangt  ihr  tvieder  zu  hören  J  9,27. 
^^eXov  nagsivai  ngög  viuöig  ugTi  ich  möchte  jetzt 
bei  euch  sein  Gal  4,  20 ;  vgl.  Hv  3,  8,  6.  B  4,  9. 

7,  1 1  [Bl  §  63, 5].  M.  flgd.  Inf.  Aor.  (u. Praes.) 
Mt5,  40.  12,38.  16,25.  19,17.  Mc  10,43. 
Lc8,20.  23,  8.  J  12,21.  Gal  3,  2.  Je  2,  20. 
1  Pt  3, 10.  Abs.,  doch  ist  d.  Inf  aus  d.  Zshg  z. 
ergänzen:  Mt  17,  12  (erg.  noii/aai).  27,  15. 
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Mc  9, 13.  J  21,  18.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Mc 
7,24.  Lc  1,62.  J  21,  22f.  5,0  10,19.  1  Cor 
7,7.32.  14,  5.  Gal  ü,  13.  Negativ  ov  .füa 
nicht  mögen  m.  flgd.  luf.  Aor.  Mt  23,4.  Lc 
19,  14.  27.  1  Cor  10,  20.  Dafür  ii«  Mt  7,  12. 
Mcü,  25.  9,30.  10,  35.  Lc  6,  31.  J17,  24. 
M.  flgd.Kouj.  Aor.  [Bl  §  69,4.  Btm  S.  180] 
d-eXecg  avXXi^aftsr  avTa;  IV  Hl  st  äu,  sollenwir  Sie 
einsammeln? Mt  13,28.  ti  ihehis notiiacü  v/jh' ; 
was  wollt  ihr,  soll  ich  euch  tun?  20,  32;  vgl. 
27,  17.21.  Mc  10,  36.51.  14,  12.  15,9.  12. 
Lc9,  54.  18,41.  22,9.  M.  flgd.  ;/:  ich  will 
lieher  . .  .  als  1  Cor  14,  19.  M.  flgd.  el:  ich 
möchte  am  liebsten,  daß  xi  &iloi  ei  ißi]  üy!i(f!fi] 
was  wünsche  ich,  wenn  =  icas  gcihe  ich  dar- 
um, ivenn  Lc  12,  49.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf. 
lö  Tt  UV  iHXoi  xaXaiattai  aviu  wie  er  es  genannt 
haben  möchte  Lc  1,  62.  Negat.  ov  .'*^f7tü  t'i,««,- 
xoiruyoi'i  Ytieirttac  ich  irill  euch  nicht  Genossen 
werden  lassen  1  Cor  10,20.  ov  t)^6lü>{IHlofisr) 
vfiüg  a-jfovelv  ich  will  euch  nicht  i.  Unkenntnis 
darüberlassen  Eö  1,  13.  11,25.  ICorlO,  1. 
12,1.2Corl,8.  lTh4,13.Ißö2,l.  -Lwollen 
V.  d.  EutschlulJ,  d.  Absicht  xi  etw.  Eö  7,  15 f. 
1  Cor  7,  36.  Gal  5,  17.  M.  flgd.  Inf.  Aor.  Mt 
20,  14.  26,  15.  J6,21.  7,44.  AG  25,9.  Gal 
4,9.  Col  1,27.  Dafüi-  auch  Inf.  Praes.  J  6, 
67.  7,17.  8,44.  Eö7,21.  Abs.,  doch  m.  Erg. 
d.  Inf.  aus  d.  Zshg.  Mt  8,  2.  Mc  3,  13.  6,  22. 
J  5,21.  Eö  9,  18.  Apc  11,  6.  Abs.  6  tiücor 
d.  Wollende  Eö  9,  1 6.  loü  »sov  ifeXovrog  so 
Galt  will  AG  18,  2  1.  Dafür  iäv  6  xvgw;  ,Ye- 
A'>//lCor4,  19;  vgl.Jc4,  15.  1C121,  9.  örs 
il^eXec  xal  äg  ftelst  27,  5.  xattbj;  tjd^eXijasv  nach 
Belieben  ICor  12,  18.  ov  »iXa  ich  will  nicht, 
ich  habe  nicht  d.  Absicht  m.  flgd.  Inf.  Praes. 
J7,  1.  AG  14,  13.  17,18.  2Th3,  10.  2C1 
6,  1.  13,  1.  M.  flgd.  Inf.  Aor.  Mt  2,  18.  15, 
32.22,3.  Mc6,26.  Lc  15,  28.  J  5,  40.  AG 
7,39.  lCorl6,7.  1  Cl  36,  2.  Dg  10,  7  u.  ö. 
Abs.,  doch  ist  d.  Inf.  aus  d.  Zshge  z.  er- 
gänzen Mt  18,  30.  21,  29.  Lc  18,  4.  V. 
d.  Absicht,  Ggs.  iysQYei"  Phil  2,  13.  Ggs. 
noisif  Eö  7,  16.  19  ff.  2  Cor  8,  10.  Ggs. 
nQÜaaeiy  Eö  7,  15.  19.  .'i^eXap  gerne,  absicht- 
lich, geflissentlich  lavtHvei  avrovg  tovjo  Ö-s'- 
Xonag  sie  merken  es  absichtlich  nicht  =  sie 
wollen  es  nicht  m.  2  Pt  3,  5.  firjöei;  v/AÜg  xaia- 
ßgttßevhu  tt.  Niemandsolleuchgeflissentlichver- 
urteilen  Col  2, 18.  [Andere  verbinden  ^.  iv  i«- 
nBtiO(fqo<jvvTi;  s.dagg.BtmS.322  ;  vgl. Komm. ; 
s.  u.  5.J  3.  sich  anschicken,  im  Begriff  stehen 
tj.'tBXev  nar^eXHeif  avioiig  er  stand  i.  Begriff, 
an  ihnen  vorbeizugehen  Mc  6,  48  ;  vgl.  J  1,44. 
AG  14,  13.  Gal  4,  9.  4.  beheben  m.  flgd.  Inf. 
Mc  12,  38.  Lc  20,  46.  5.  Gefallen  haben  uvä 
an  Jmd.  Mt  27,  43.  IMg  3,  2.  tc  an  etw.  Mt 
9,  13.   12,  7.   Hb  10,5.  8.    Abs.  Ggs.  fuaely 


lEö  8,  3.  [V.  Einigen  wird  auch  Col  2,  8 
hierhergezogen  iK  ev  xivt  =  3  |>Dn  an  etw. 
Gefallen  haben.] 

6e|aa,  axoq,  t6  das  Depositum,  Unterpfand 

lt.  u(ftyaQ(jlag  IPol  2,  3.t 

9e|LieXioi;,  ou,  6  [so  1  Cor  3,  1 1  £  u.  ö.J  u. 
6e|Lie\iov,  ou,  tö  das  Fundament  a)  eigtl.  Hs 
9,  4,  2.  ;fa)p4"  its/jeXiov  ohne  Fundamentierung 
Lc6,49.  PI.  Ol  d-.  Hb  11, 10.  Apc  21,  14. 
19.  T«  t>.  AG  16,  26.  B6,2.  Hs  9,  4,  3.  5,4. 
15,  4.  Tttfevat.  tt.  d.  Fundament  legen  Lc  6,  48. 
14,29.  b)  Übertr.  v.  d.  Grundlagen,  d.  An- 
fängen e.  Sache:  v.  d.  Gemeiudegrüudung 
1  Cor  3,  10.  12.  Christus  als  Grundlage  d. 
Gemeinde,  die  als  Bau  (Tempel)  vorgestellt 
ist  V.  1 1.  Hs  9,  14,  6.  Dafür  d.  Apostel  als 
Grundlage  betrachtet  Eph  2,  20,  od.  d.  erste 
christl.  Generation  Hs  9,  1 5,  4 ;  od.  d.  Kirche 
2Ti  2,  19.  ^TjQu  !f.  ausgetrocknete  F.  [m.  Ver- 
mischung zweier  Bilder,  dem  v.  d.  Wurzel  u. 
dem  V.  d.  Fundament]  Hs  9,21,2.  Gottes 
Schöpferwille  als  Fundament  d.  Schöpfung 

ici  33, 3.  [Lxx  f.  noD,  nnoiD].* 

öeiaeXlÖU)  Fut.  t^eueXtaub).  Aor.  1.  eäefie- 
Xüoaa.  Pf.  Pass.  T£i^s,ueXi&)/(a(.  Plsqpf.  3  Pers. 
Tsy^sfieXicoTo  [über  d.  fehlende  Augment  s.  Bl 
§  15,  1.  W-S  §  12,  4]  das  Fundament  legen 

a)  eigentl.  ini  ri  all f  etw.  Mt  7,  25.  Lc  6,  48. 
V.  d.  Erde  jl/f  y^v  il^sfieXioxrag  hast  d.  Erde 
als  Fundament  (d.  Himmelsgewölbes)  gelegt 
Hb  1,  10.     (i^efisXioKTag  jl/y  yijv  enl  vdixzav  der 

d.  Erde  auf  d.  Wasser  gegründet  hat  Hv  1 ,  3, 4. 

b)  Übertr.  fest  gründen  IPt  5,  10  [doch  ist  d. 
Text  unsicher].  Hv  1,  3,  2.  Pass.  fest  ge- 
gründet sein  Eph  3,  17.  Col  1,  23.  Hv  3,  4,  3. 
13,4.  V.d.  Kirche:  zet^efisXiiarui  Ta  Qi/ftaii 
Tov  TiurToxQttiogog  xai  ifdusov  övö/jarog  Sie  ist 
auf  d.  Wort  d.  allmächtigen  u.  herrlichen  Na- 
mens (=  Gottes)  gegründet  3,  3,  5,  JstlsfieXibi- 
(livog  iinö  rov  xvglov  v4,  1,  4.  [LXX  f.  IDV]* 

öeniTÖs,  r\,  6v  erlaubt  dsfiaov  iaitv  es  ist 

e.  1  Cl  63,  1.   otü  *.  es  ist  unerlaubt  Dg  6, 10.* 

GeoöiöaKToq,  ov  von  Gott  gelehrt,  unter- 
wiesen lTh4,9.  B21,6.* 

0eobp6|uoq,  ov  in  Gott  wanäelndlFhld  2,2. 
IPol  7,  2.* 

BeoiuaKäpicCTO?,  ov  gottselig  v.  Polykarp 
^sofiaxuQcaiaTog  IPol  7,  2.f 

öeo^aKapirriq,  ou  gottselig  Tiadog  ISm 
l,2.t 

6eo|uaxeiJU  gegen  Gott  streiten  AG  23,  9  r.f 

öeo^dxog,  ov  gegen  Gott  kämpfend  AG 
5,  39.t 

GeöiTveuffTO^,  ov  von  Gott  eingegeben,  in- 
spiriert 2Ti3,  16.t 
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GeoKpeTcnq,  ^i;  gottesumrdig,  heilig  a)  v. 
Personen  &.  ngeaßvzt;;  d.  hochwilrdige  G^-eis 
MPol  7,  2.  nQEaßvitQiov  xt.  d.  würdige  Pres- 
hyterium  I  Sm  12,  2.  avußovXiov  uysiv  S-eo- 
ngenearatov  e.  Versammlung  der  Hochwürdiyen 
ahlialten  IPol  7,  2.  ixxkTjaia  ü^eonQBneaxäji] 
d.  hochheilige  Kirche  ISm  inscr.  üvofia  &eo- 
nqe-niiTTaToii  d.  hochheilige  Name  (=  Gott) 
IMg  1,2.  b)  V.Dingen:  Seaiiol  t^eongsnecrTa- 
101  d.  hochheiligen  Bande  ISm  11,  1.* 

6eoTTpecrßeuTr|i;,  ou,  6  der  Gottgesandte, 
der  Stellvertreter  Gottes  ISm  1 1,  2.t 

Geöq,  oö,  6  u.  r);  Yoc.  #66  Mt27,  46  u. 
häufig  'o  tred;  [Bl  §  7,  3.  33,  4.  Über  d. 
Setzung  u.  Weglassung  d.  Art.  s.  W-S  §  19, 
13d.  Bl  §  46,"C.]  Gott  1.  allgem.  v.  gött- 
licben  AVesen  :  2  Th  2,  4.  &BÖg  'PoiKfü  AG  7, 
•  43.     ovdeig  dsös  ei  ^ij  £ig  nur  einer  ist  Gott 

1  Cor  8,  4.  &EOV  (favlj  xal  ovx  ar&gunov  AG 
12,  22.    avd^gtonog  av  TioiBig  aeavjöv  xteov  J  10, 

33.  V  d-eög  d.  Göttin  AG  19,  37.  Plur.  AG 
7,  40  u.  ö.  elheg  etah  Xs^öftevot  Seoi  ivenn  d.  so- 
genannten Götter  existieren  1  Cor  8,  5.  oicfvaei 
jiij  o)'T6s  ^Hol  d.  ihrer  Natur  nach  keine  Götter 
sind  Gal  4,  S.  2.  Streitig  ist,  ob  Christus 
*.  genannt  wild,  wofür  man  auf  J  1,  1.  20, 
28.  Eö9,  5.  Tit2,  13.  2 Th  1,  12.  2Pt  1,  1. 
Jd  4  verweist.  Zu  ßö  9,  5  s.  Schultz,  Jahrb. 
f.  deutsche Theol.  1860,420ff.  Broese,  NkZ 
1899,  H.  8.  Krüger,  Jahrb.  f.  prot.  Theol. 
1889,  ICO.  Zu  d.  andern  Stellen  vgl.  Komm. 
Daß  Christus  schon  frühe  durch  d.  ihm  zu- 
erteilten Prädikate  an  Gott  herangerückt 
wurde,  zeigt  2  Cl  1,  1.  tteog  'Iijaovg  XgiaTÖg 
ITr  7,  1  ;  Xgiaiög  &e6g  ISm  10,  1.  ö  (i-eög 
ij/j-äv  'j)]<Tovg  Xpttriö,-  lEijh  inscr.  18,  2.  IRö 
inscr.  3,  3.  IPol  8,  3.  rö  nüitog  xov  ^eov  fiov 
lEö  6,  3.  eV  aiuaTt  d-eov  lEjjli  1,1.  £»'  (Tagxl 
Ysvofievog  ^^6o',-  7,2.  3.  V.  wahren  Gott,  bald 
mit,  bald  ohne  Art.  gebr.  a)  o  tfeöj  Mt  3,  9. 
4,3.  5,9.  Mc  13,19.  Lc2, 13.  AG  2, 11  u.ö. 
M.  Präp.  ix  Tov  &eov  J  8,  42.  47.  1 J  3,  9f. 
4,  1£F.  6ff.  5,  If.  4.  2Cor  3,  5.  5,  18  u.  ö.  slg 
TOV  &.  AG  24,  15.  iv  TÜ  &.  Col  3,  3.  enl  xov 
d-.  15,  19.  26,  18.  20.  im  tu  ».  Lc  1,47. 
jta(>«  TOV  &.  J  8,  40.  nugä  tw  &.  Rö  2,  13.  9, 
14.  ngög  TÖv  *.  J  1,  2.  AG  24,  16.  b)  Ohne 
Art.  Mt  6,  24.  Lc  3,  2.  20,  38.  ßö  8,  8.  33. 

2  Cor  1,21.  5,19.  6,7.  Gal  2,  19.  3,26.  4,8. 
u.  0.  M.  Präp.  an'o  -d^eov  J  3,  2.  16,  30.  ix 
&eov  AG  5,  39.  2  Cor  5,  1.  Phil  3,  9.  xaiä 
&66p  nach  Gottes  Willen  Rö  8,  27.  2  Cor  7, 9 f. 
lEph  2,  1.  //  xotru  (K  üyäTirj  d.  gottgemäße 
Liebe  IMg  1,  1 ;  vgl.  13,  1.  ITr  1,  2.  c)  M. 
flgd.  Gen.  z.  Bez.  e.  bes.  Schutzverhältnisses: 
0  &.J4ßgaänMf22,-ä2.  AGri,l3.  7,32.  6.». 
To{;'/<Tpa//>lLcl,6S;vgl.AGl3, 17.2Cor6.16. 


Hb  11.  16.  ö  #.  fiov  Rö  1,8.  1  Cor  1,4  v.l. 
2Corl2,21.Phill,3.  l,19.Phlm4.  Hebrais. 
xvgiog  6  d-.  aov  {t/uüy,  vfiüv,  avicov)  Mt  4,  ,7. 
22,37.  Mc  12,29.  Lc  1,16.  4,8.  10,27.  20, 
37.  AG  2,  3y.  3,  22.  6  xigiog  fiov  xal  6  ft.  fiov 
J  20,  28;  vgl.  Apc  4,  11.  ö  .t.  xal  nax^g  xov 
xvgCov  'Itjcrov  Xgiaxov  Rö  15,  6.  2  Cor  1,  3. 
Eph  1,  3.  Col  1,  3.  IPt  1,  3.  ö  &.  xoi,  xvgiov 
fjfiöüv  7.  X  Eph  1,  17.     ö   #.  xal    naXTjg   rjfiüv 

Gal  1,4.  Phil  4,  20.  ITh  1,  3.  3,  1 1. 13.  iK 
ö  naxi'/g  1  Cor  S,  6.  ö  S:  xal  naxyg  1  Cor  15, 
24.  Ej^h  5,  20.  Je  1,  27.  ünö  »sov  nttxgög 
jftüv  Rö  1,  7.  1  Cor  1,  3.  2  Cor  1.  2.  Eph 
1,  2.    Phil  1,  2.    Col  1,  2.    2  Th  1,  2.    Phlm 

3.  &.  naxi'ig  Gottvater  PhU2,  11.  IPt  1,2. 
änö  i^.  71.  Gal  1,  3.  Eph  6,  23.  2Ti  1,  2.  Tit 
1,4.  naga  &eoi  71.  2Pt  1,  17.  2J3.  d)  M. 
Gen.  d.  V.  Gott  gewirkten  Sache :  6  tf.  xi/g  si- 
gr/fr/g  Rö  15,  33.  ITh  5,23.  x^g  ikTitdog  Rö 
15,13.  Tiäaijg  TTttgaxXr/aeoig  2  Cor  \,  3.  6  x):  xtjg 
«)'än7;  2  Cor  13,  1 1.  o  D^.  Ttaarjg  jfagtxog  1  Pt  5, 
10.  ö  i^^.äxoraoTatrtafl  Cor  14,33.  e)d.Genit. 
O^Eov  ist  a)  Genit.  subj.  Tivevfia  &.  Mt  3,  16. 
;/  aocfia  xov  d-.  Lc  1 1,  4'J  ;  daher  häufig  Ersatz 
für  d.  Adj.  ü-üog;  vgl.  IMg  6,  1  f.  15.  IPhld 
1,  2.  IPol  7,  1.  f})  Genit.  obj.  f  uydnrj  xov  it. 
Liebe  zu  Gott  Lc  1 1,  42.  J  5,  42.  //  Tigoasvx') 
xov  ä:  Gebet  zu  G.  Lc  6,  12.  TtCaiig  ftsov 
Glaube  an  Gott  Mc  11,  22.  x6  uagöp  x.  ö^. 
was  bei  Gott  töricht  ist  1  Cor  1,25.  xä  xov 
it^.  d.  göttlichen  Dinge,  Angelegenheiten:  Rat- 
schlüsse 2,  11.  (fgovBtv  XU  X.  ö^.  göttlichen.  Sinn 
haben  Mt  16,  23.  Mc  8,  33.  u7iodid6vai.  xä  x. 
tt-.  xü  d-sä  Gott  sein  Eigentum  zurückgeben  Mt 
22,  21.  ilc  12,  17.  Lc  20,  25.  xä  Tigög  xbv 
»EÖv  d.  Pflichten  gegen  Gott  Rö  15,  17.  Hb  2, 
17.  5,  1.  f)  d.  Dat.  xö)  tfeöi  in  Gottes  Urteil 
[s.  W  §  31,4  a.  Btm  S.  156]  aaxelog  X.  it.  i. 
d.  Äugen  Gottes  AG  7,  20.  önA«  dwaxä  x.  tt. 
i.  Gottes  Anijen  mächtige  Waffen  2  Cor  10,  4, 
wofür  sonst  meist  ivuTttov  xov  it.  steht. 
g)  Als  Vokativ  ist  ö  i9^.  gebraucht  Mc  15,34. 

4.  tibertr.  auf  d.  Verehrungswürdigkeit  all- 
gemein: V.  Menschen  iteoC  [wie  D^H^X]  z. 
Hervorhebung  ihres  Vorzugs  vor  d.  Kreatur 
J  10,  34  f.  (Ps  82,  6).  D.  Bauch  Gott,  d.  h. 
gepflegt  wie  G.  Phil  3,  19.  5.  V.  Teufel  o 
it.  xov  ai&vog  xovxov  d.  Gott  dieser  Weltperiode 
2  Cor  4,  4  [s.  aitöp].    [LXX  flu-  Ü'rf?^,  b^, 

m,T.] 

GeocTeßeia,  ai;,  f)  Gottesverehrung,  Fröm- 
migkeit, Religion  lTi2,  10.  2C120,  4.  Dg 
1,1.  3,  3.  4,  5.  uogaxog  it.  d.  unsichtbare  (d.  h. 
bildlose)  Kultus  6,  4.  x6  xijg  tt.  fivcrxijgiovi,  6. 

[LXX  für  D'n'^s  r\^y,]* 

öeoCTeßem  Gott  verehren  xaxü  xä  avxä  'lov- 
öaiocg  nach  jüdischer  Weise  Dg  3,  l.f 
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Geocreßrii;,  eq  fromm,  gottesfürchtigJd,3l. 
Neben  i^Bocpilij; :  j-eVo;  lü»'  XgiiTTiavwv  MPol  3. 
V.  Hiob  1  Cl  17,  3   (Hi  1,  1).   [LXX  f.  KT 

GeoffTUYii?,  iq  ijottverhaßt ;  A.  Gott  hassend, 
gottlos  i.  Lasterkatalog  Rö  1,  30.  [Vgl.  Fritz- 
sche,  Komm.  z.  d.  St.]  f 

GeoffTuyia,  aq,  \]  die  Gottes feindschaft, 
Gottlosigkeit  1  Cl  35,  5.t 

GeOTriq,  riToq,  f]  die  Gottheit,  d.  Gottsein, 
als  Abstr.  für  f^s6;  gebraucht  to  ^Irjqaua  irj^ 
fK  d.  volle  Gottheit  Col  2,  9.  im'irjXBtv  neqi  iT/g 
IK  Über  d.  Gottheit  disputieren  Hm  10,  1,4; 
vgl.  5  f.  övfaucg  Tijg  lt.  göttliche  Kraft  m  11,5. 
nvBVfia  Tr,g  ö^.  m  11,  10.  14.* 

Geoq)i\r|5,  eq  gottliebend  nebeu  ä-Eoaeßi); 
MPol  3.t 

QeöqpiXoq,  ou  n.  -pr.  m.  Theophiius,  Name 
e.  nicht  weiter  bekannten  Mannes  v.  hohem 
Rang,  dem  Lc  seinEv.  (1,  3)  u.  d.  AG  (1,1) 
widmete.* 

1  Geoqsöpog,  ov  Gott  in  sich  tragend; 
substantiviert:  ö  d.  Gottesträger  lEph  9,  2.t 

2  ©eoqpöpos,  ou  n.  pr.  m.  Theophorus, 
Beiname  d.  Iguatius  lEph  inscr.  IMg  inscr. 
ITrinscr.  IRö  inscr.  IPhld  inscr.  ISm  inscr. 
IPol  inscr.* 

Gepaixeia,  ag,  f\  1.  die  Heilung  Lc  9,  11. 
Apc  22,  2.  ttsgartBiag  tioibiv  Heilungen  voll- 
ziehen LJ  5.  2,  die  Dienerschaft,  xaiaairjuai 
inl  Tag  &.  an  d.  Spitze  d.  Dienerschaft  stellen 
Lc  12,  42  [Mt  24,  45  r.].* 

GepaneÜlJU  Ipf.  BtteQÜnsvov;  Pass.  i&ega- 
nsvöftiv.  Fat.  iteganBvcTCo.  Aor.  l.  id^BQÜnBvaa. 
Pass.  Pf.  Ptc.  T£y^£^««£v,u6j'04.  Aor.  1.  ettsga- 
TiBv&ijp.  1.  dienen  Pass.  vno  iivog  v.  Jmd. 
bedient  werden  AGr  17,25.  2.  heilen  icvä  Jmd. 
Mt  4,  24.  8,  7.  16.  10,  8  u.  ö.  Mc  1,  34.  3,  2. 
10.  Lc  4,  23.  40.  10,  9  u.  o.  xivü  unö  nvog 
Jmd.  V.  e.  Krankheit  heilen  7,  21.  Pass.  5, 
15.   0,  18.    8,  2.    ^/^.  voaov  xttl  fiaXaxiav  Mt  4, 

23.  9,  35.  10,  1.  Lc  9,  1.  V.  Wunden  Apc 
13,  3.  12.  Wunden  durch  Pflaster  geheilt 
IPol  2,  1.  Abs.  Mt  12,  10.  Mc  6,  5.  Lc  6,  7. 

9,  6.  13,  14.  14,  3.  V.  Gott  >:^.  Dsgansib»' 
Gott,  d.  Heiland  2(:'19,  7. 

GepctTTUJV,  OVTOS,  6  (/er  Z)»«««- v.  Moses 
Hb  3,  5.  1014,12.  43,  1.  51,3;  vgl.  5.53,5. 
B14,  4.    [LXXfürnnj;.]* 

GtpiZ^U)  Eut.  theglacd.  Aor.  1.  B^dgiaa;  Pass. 
iltBQiaStqv  ernten  a)  eigentl.  Mt  6,  20.  Lc  12, 

24.  10156,15.  6  ÜBgiaag  J.  Schnitter  Je  5, -i; 
vgl.  J  4,  36.  b)  Übertr.  bes.  i.  sprichwörtl. 
Redensarten  ükkog  iaüv  b  anelgtov,  ü).Xog  ö 
xtsgil^coti  d.  eine  säet,  d.  andre  erntet,  d.  h.  d. 
Früchte  d.  Arbeit  empfängt  e.  Anderer  4, 


37.  o  füg  eüv  (jTiBigrj  6  avO^gcoTiog,  tovto  xai 
Ssgiaet-  was  d.  Mensch  säet,  ivird  er  auch  ernten 
=  wie  d.  Arbeit,  so  d.  Lohn  Gal  6,7.  ttB- 
gl^cov  onov  ovx  sansigag  erntend,  WO  du  nicht  ge- 
säet hast,  d.  li.  sich  d.  Vorteil  fremder  Arbeit 
verschaffend  Mt25,  24.  26.  Lc  19,  21f.  V. 
Lohn  allg.  cpD'ogüv,  l^oir/v  ttläviov  Gal  6,  8. 
Ta  aaoKixü  vfiä»'  euere  irdischen  Güter  in  An- 
spruch nehmen  lCor9,  11.  Abs.  2Cor9,  6. 
Gal  6,  9.  c)  abernten  m.  d.  Nebenbed.  d. Ver- 
nichtung,  Zerstörung  Apc  14,  15  f.     [LXX 

für  ns;?.]* 

Gepivö?,  r|,  öv  sommerlich  xaigoC  Sommer- 
zeiten 1G120,  9.t 

GepicTjaöq,  oö,  6  die  Ernte  a)  d.  Handlung 
d.  Einerntens,  Bild  für  d.  Sammlung  d.  Men- 
schen im  Gottesreich  J  4,  35.  b)  d.  Ernte- 
zeit, Bild  d.  jüngsten  Gerichtes  Mt  13,30. 
39.  Mc  4,29.  c)  d.  Erutefeld,  Bild  der  für  d. 
Gottesreich  zu  gewinnenden  Menschen  Mt 
9,  37f.  Lc  10,  2.  B^gävS^rj  o  &.  xT/g  -f'li  d. 
Ernte  d.  Erde  ist  dürr  geworden  Apc  14,  15. 
[LXXfür  l-S;?.]* 

GepicTTii?,  ou,  6  der  Erntearbeiter,  Schnitter 
Mt  13,30.  39.* 

Gepiiaivopai  Ipf.  id-sgfiaivöurjv  sich  wär- 
men Meli,  61.  J  18,  18.  25.  Je  2,  10.  ngdg 
TÖ  epöjg  am  Wachtfeuer  Mc  14,  54.* 

Gepiurii  iTsi  ^  '^i^  Hitze  unö  xtjg  &.  infolge 
d.  Hitze  AG  28,  3.   [LXX  f.  Qh,  nisn.Jt 

GepiLiöq,  r|,  6v  warm  v.  Taufwasser  väojg 
D7,2.t 

Gepoq,  0U5,  t6  der  Sommer  Mt  24,  32.  Mc 
13,  28.  Lc  21,  30.  Bild  f.  d.  Zeit  d.  himmli- 
schen Seligkeit  Hs  4,2f.  5.  [LXX  f.|'1i5,T3i:.]* 

Geffi?,  €aiq,  f)  die  Stellung  hx^gü  ?;  iHaig 
d.  Stellung  ist  fest  Hv  3,  13,  3.t 

GecJffaXoviKeuq,  eujq,  6  der  Thessalonicher, 
d.  Einwohner  der  makedon.  Stadt  Thessa- 
lonich AG  20,  4.  27,  2.  ITh  1,  1.  2Th  1, 1.* 

QecTcraXoviKri ,  rj?  n.  pr.  f.  Thessalonich, 
makedon.  Stadt  am  thermaischen  Busen,  ehe- 
dem Therme  genannt  u.  v.  Antipaters  Sohn 
Kassander  z.  Ehren  seines  Weibes  Thessa- 
lonica  umgetauft.  Paulus  sammelte  hier  e. 
Christengememde  AG  17,  1.  11.  13.  Phil  4, 
16.  2Ti  4,  10.  Woodhouse  EB  5046f.  HW 
n,  1652  f.  BL  V,499f.* 

Oeubäg,  a  n.  jir.  m.  [Kurzform  aus  ©socJu- 
gog?]  Theudas,  jüdischer  Empörer  i.  d.  Zeit 
d.  Augustus  AG  5,36.  [Joseph.,  Antiq.  XX, 
5,  1.]  Vgl.  Schürer  I,  536.  Keim  BL  V, 
510  ff.  Schmiedel  EB  5049  ff.  Krenkel, 
Joseph,  u.  Lukas  1894,  162  ff.  Komm,  zu 
d.  St.t 


511 


9euj 


9(i0aup6? 


512 


6ciJU  laufen  it.  tI/v  odöv  t!jv  svd^Bcav  auf  d. 
geraden  Wege  dahinlaufen  2C17,  3  [z.  Acc. 
vgl.  Bl  §  34,  8].t 

öeujpeiJU  Ipf.  id^si)Q0vv.  Aor.  1.  it^S(i)Qi]aa 
1.  srhaaen  tivÜ  J  G,  40.  16,  10.  IGf.  19.  AG 
3,  16.  25,  24.  Apc  1 1,  1  If.  TÖy  viov,  to>'  na- 
Tsga  J  12,  45.  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  Ptc.  Lc 
10,  18.  J  6,  19.  20,  12.  14;  vgl.  Mc  5,  15. 
J  10,  12.  l.T  3,  17.  Ti  etiD.  Lc  21,  6.  23,  48. 
ACt  4,  13.  T«  (TqfiEia  d.  Wunder  seh.  .T  2,  23. 
6,2  [v.l.iÜQCüv];  vgl.  AG 8, 13.  t«  %;'«  tovXqi- 
aiov  J  7,  3.  M.  Acc.  d.  Sache  u.  Ptc.  .1  20,  6. 
AG  7,  56.  10,  1 1.  M.  flgd.  iudir.  Frage  Mc 
12,41.  15,47.  M.  flgd. "ort  AG  19,26.  le- 
fradden  tbv  xäcfov  d.  Grab  h.  Mt28,  1.  Abs. 
zu.scJiaue)i  27,  55.  Mc  15,  40.  Lc  23,  35.  M. 
flgd.  indir.  Frage  Mc  12,  41.  15,  47.  ol  ifeco- 
govrteg  d.  Zuschauer  Lc  14,  29.  2.  sehen 
a)  e\gentl.  Tiyä  Jmd.  1  Gl  16,  16.  35,8.  Pass. 
sichtbar  werden  MPol  2,  2.  —  M.  Acc.  d. 
Pers.  u.  flgd.  ,us  exorra  Ptc.  Lc  24,  39.  Dafür 
m.  flgd.  öij  J  9,  8.  —  nPBvfitt  Lc  24,  37.  J  14, 
17.  ovxiic  itecogety  Jtva  Jmd.  nicht  mehr  sehen 
können  V.  19.  Hebrais.  xf.  t6  nguucünov  Ttfog 
Jmd.  V.  Angesicht  zu  Angesicht  sehen  AG  20, 
38.  erblicken  xtrü  Jmd.  Mc  3,  11.  AG  9,  7. 
%i  etw.  Mc  5,  38.  b)  durch  Augenschein  finden, 
erkennen  m.  Acc.  d.  Pers.  u.  Prädikatsadj. 
^.  vfiüg  öeiaidai/iovsaiiQov;  ich  habe  gefunden, 
daß  ihr  abergläubisch  seid  AG  17,22.  M.  Acc. 
d.  Sache  u.  Ptc.  17,  16.  28,  6.  M.  flgd.  ön 
Mc  16,4.  J4,  19.  12,  19.  AG  19,26.  27,10. 
M.  flgd.  indir.  Frage  21,  20.  Hebrais.  ."J-. 
Toc  itäraioy  Sterben.  J  8,  51.  T'/v  öö^av  TOI 
Xgiuxov  d.  messianische  Herrlichkeit  zu  sehen 
bekommen  17,24.  i&eägiiaä  ztva  iv  nidTei  ich 
sah  Jmd.  gläubig  d.  h.  überzeugte  mich  v. 
seinem  Glauben  IMg  6,  1;  vgl.  ITr  1,  1. 
3.  erwägen,  bedenken  m.  flgd.  iudir.  Frage 
Hb  7,  4."  [LXX  für  n«T,  Hin.]* 

Seujpia,  ag,  f]  das  Schausjnel  awitaga^Bvö- 
fiBvot  inl  rr/f  d:  Tavtrjv  d.  ZU  diesem  Sch.  Zu- 
sammengekommen wären  Lc  23,  48.t 

OriKri,  riq,  r)  der  Behälter  a)  die  Gruft  1  Cl 
50,  4.  I>)  die  Scheide  d.  Schwertes  J  18,  1  1.* 
Gr|\d2[ui  Aor.  1  d&jXaaa  1.  trans.  säugen 
abs.  Mt  24,  19.  Mc  13,  17.  Lc  21,  23.  2.  lu- 
trans.  saugen  fiaaiol  ovg  Bd^ijXaaag  d.  Brüste, 
an  denen  du  gesogen  hast  Lc  11,  27.  oi  ttrjXd- 
Kofieg  d.  Säuglinge  Mt  21,  16.  [LXX  für 
P'^in  u.  p3\]* 

örjXuKÖi;,  r\,  6v  tveibliclt  Iva  ovöbv  q-gopf/ 
nBgi  däsJiqii/g  -äiji.vxoy  daß  d.  Bruder  bei  d. 
Schwester  nicht  an  ihre  weiblichen  Beize  denke 
2C112,  5.t 

6nXu?,  eia,  u  iveiblich  >/  &.  das  Weib  Eö  1, 
26f.  AE  3.    10155,5.    20112,2.5.    Dafür 


lö  &.:  agtTBv  xal  &.  Mann  u.  Weib  (Gen  1,  27) 
Mt  19,4.  MclO,  6.  Gal3,28.  10133,5.  AE 
3.  Naass  Evl.  20112,2.  14,2;  vgl.  BIO, 7. 

[LXX  f.  nnpi]* 

öiiiioivid,  ä(^,  X]  die  Garbe  &.  akcopog  e. 
Garbe  aufd.  Tenne  101  56,15  (Hi  5,26  trn3).t 

0r)p,  öq,  6  das  Tier  1 01  20,  4.  &^gBg  ä^gioi 
wilde  r.  56,  12.* 

Gnpa,  aq,  f]  die  Falle  Eö  1 1,  9  (Ps  69,  23, 
wo  hebr.  ns  steht),  f 

OripeOo)  Aor.  1.  iO-i/gsvaa  jagen  übertr.  &. 
xt  ix  xov  (TiöftaTo;  uvxov  e.  Wort  aus  s.  Munde 
erjagen,  erhaschen  Lc  ll,54.t 

0ripio^axe(JU  Aor.  1.  i&ijgio^üxn'^"-  niit 
Tieren  kämpfen  übertr.  e.  lebensgefährlichen 
Kampf  bestehen  1  Oor  15,  32  [s.  Komm.]. 
lEpli  1,  2.  ITr  10.  lEö  5,  1.  Bma>'/ti(og  &.  i. 
ausgezeichneter  Weise  kämpfen  MPol  3.* 

Bripiov,  ou,  t6  das  wilde  Tier,  die  Bestie 
a)  eigentl.  Mc  1,  13.  AG  1 1,  C.  28,  4f.  Hb  12, 
20.  Je  3,  7.  Apc  6,  8.  B  4,  5  (Da  7,  7).  lEph 
7,l.IEö4,  If.  5,3.  MPol  3f.  11, If.  Dg7,7. 
Hv3,  2,  1.  4,1,6.8.  10.  4,2,  1.  3tf.  4,3, 1.  7. 
s  9,  26, 1.  7.  Big  xü  &i]gla  xgivBa»ai,  z.  Tier- 
kampf verurteilt  icerden  MPol  2,  4.  d^.  uj-gia 
10156,  11  (Hi  5,23).  i«  &.  t^s  r?s  B  6,  12 
(Gen  1,  28);  vgl.  18.  V.  Autichrist  Apc 
13,  Iff.  12. 14f.  17 f.  14,9.  11.  15,2.  16,2. 
10.13.  17,3.  7f.  11  ff.  16f.  19, 19f.  20,4.  10. 
I))  Übertr.  auf  Wüstlinge,  viehische  Menschen 
Tit  1,  12.  ^.  dpttganö/iogqta  T.  in  Menschen- 
gestalt iSm  4, 1.  [LXX  für  n»n,  nana.]* 

GricraupiZiuj  Aor.  1.  BD^ijauigia-a.  Pf.  Pass. 
Ptc.  xE&iiaavgiifixivog  aufsjmchern,  ansammeln 
a)  eigentl.  xi  etu\  '6  xi  iüp  Bvod&xai  so  viel  als 
ihm  möglich  ist  lOor  16,  2.  xi  xivi  etiv.  für 
Jmd.  itijijavgovg  eavxä  für  sich  Schätze  an- 
sammeln Mt  6,  19  f.  Abs.  Reichtümer  sam- 
meln Je  5,  3.  xivC  für  Jmd.  Lc  12,  21.  2  Oor 
12,  14.  b)  Überti-.  reichlich  auf  sich  häufen 
ögyr/p  iavxM  =  sich  e.  Zorngericht  zuziehen 
Eö  2,  5.  c)  aufbewahren,  aufspjaren:  Himmel 
u.  Erde  xBd^rjaavgta^dpoi  Btaiv  sind  aufbehalten 
2Pt3,  7.  [LXX  für  13«.]* 

Gnffctupöq,  ou,  6  1.  der  Schatzbehälter  Mt 
2,  11.  das  Vorratshaus  Mt  13,  52.  Übertr. 
auf  d.  Herz  ^.  t^,-  xagäiag  d.  Schatzkammer 
d.  Herzens  Lc  6,  45 ;  vgl.  Mt  12,  35.  2.  das 
Atif gespeicherte,  der  Schatz  Mt  6,  19  ff.  Lc  12, 
33  f.  d.  Schätze  d.  Ägypter,  als  Bild  bes. 
Eeichtums  Hb  11,26.  iftjuavgop  b/eip  ep  ov- 
gavü)  e.  Schatz  i.  Himmel  haben,  derdort  gleich- 
sam deponiert  ist  u.  d.  Menschen  nach  d. 
Tode  zufällt  Mt  19,  21.  Mc  10,  2  1.  Lc  18,22. 
E.  vergrabener  Geldschatz  Mt  13,  44.  tt^q- 
aavgol  axoxBipoi  i.  Dunkeln  liegende  Schätze 
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B  11,  4  (Jes  45,  3).  Übertr.  v.  d.  christl. 
Heil  2  Cor  4,  7 .  t):  aocfiag  xai  j-yöursUi-  e.  Schatz, 
der  i.  Weisheit  ii.  Erkenntnis  besteht  Col  2,  3. 
[LXX  für  ISIK.]* 

GiYTöVUJ  Aor.  2.  eifiyor  berühren,  anrühren 
livög  efw.  od.  Jmd.  Hb  12,  20.  i.  feindl.  Sinn 
erwürgen  nvög  Jmd.  Hb  11,28.  Abs.  Col  2, 
21.   [LXX  für  j;?!]* 

eXdo)  Pf.  TeiHaxa  zerdrücken  e.  Siegel  Hs 
8,  6,  3.t 

OXißui  Pf.  Pass.  Ptc.  Ts&XcfifiByoi.  Aor.  2 
Pass.  et^lißqv  1.  drücken,  drängen  n»'«  Jmd 
Mc  3,  9.  V.  Weg  ödög  le&h^jjiivij  e.  schmaler 
Weg  Mt  7,14.  löno;  Telfh^uiro;  e.  drangvoller 
Ort  PA  25.    2.  quälen,  bedrängen  rirä  Jmd. 

2  Th  1,  G.  To  nveC,««  tö  öj'jo»'  rf.  AL  (?c/s< 
quälen  Hm  10,  2,  5.  /^soKrraj  ö^.  Schuldner 
drängen  m  8,  10.  Pass.  i.  (äußere)  Bedräng- 
nis geraten  2  Cor  1,6.  4,8.  7,5.  Hb  11,37. 
■iHißeli  unter  Drangsale)i  B  7,  1 1.  d-.jjj  yv^fiti 
Tcvög  durch  Jmds  Urteilssjiruch  i.  Bedrängnis 
geraten  IPhld  6,  2.  ipvxij  ithßofiivt/  e.  bedrück- 
tes Herz  Hs  1,  8.  &l(ß6ftsi'0i  e.  Bedrängter 
ISm  6,  2.  Hm  2,  5.  xaiunovTovv  t6v  t).  B  20, 
2.  D  5,  2.  Bes.  v.  d.  Verfolgungen  d.  Chri- 
sten lTh3,4.  2Thl,7.  lTi5,  10.  ä-lißT/vai 
■näaij  &Uifjec  i.  jeder  Weise  verfolgt  tcerden  Hs 
6,  3,  0;  vgl.  7,  1  ff.  8,  10,  4.  vtisq  röfiov  Mt- 
ßerjs;  für  d.  Gesetz  (d. h.  für  d.  christl. Glauben) 
verfolgt  8,  3,  7.   [LXX  für  TIS,  piS.J* 

eXTitiiq, twc,,  i\  [z.  Accent s.ßl § 4, 2.  W-S §  6, 

3  c.  Lipsius,  Grammat.Unters.  34f.  will  {^Uftg 
geschrieben  haben]  die  Bedrängnis,  Drangsal, 
V.  Leiden,  die  durch  äußere  Verhältnisse  her- 
beigeführt sind  AG  11,  19.  Rö  12,  12.  2Cor 
1,  8.  e,  4.  8,  2.  Apc  1,  9.  2,  9.  22.  1  Cl  22,  7 
(Ps  34,  18).  2C1  1 1,  4.  im  näari  xjj  ^.  ^fiSip 
2  Cor  1,  4.  7,  4.  Ö-.  fieyiiXrj  schwere  Drangsal 
AG  7,  11.  Apc  7,  14.  Hv  4,  2,  4.  Plur.  Hv 
3,2,  1.  TÖ  ii.aq>Qoy  rr/g  i>.  d.  leicht  ZU.  ertra- 
gende Bedrängnis  2  Cor  4,  17.  övranodoiivai 
x^XiTpiv  Jmd.  zur  Vergeltung  wieder  bedrücken 
2Th  1,  G.  Neben  (xt'tiyxri  Drangsal  u.  Not  1  Th 
3,7.  Neben (Jjw^-.KÖiMt  1 3,  2 1.  Mc4, 17.  2  Th  1, 
4.  Neben(Ti£i'o/ci)p(aRö2,9.  8,35.  V.d. Drang- 
salen d.  Endzeit  ( wie  i.  AT  rifii^a  &Ux^ieag  v. 
Tage  Jahves  Ps  50,  1 5  =  1  Cl  52,  3) :  Mt  24, 
2  1.  29.  Mc  13,  19.  24.  7  ».  f,  tQxouivq  t,  fie- 
fälrj  d.  große  zukünftige  Drangsal  Hv  2,2,7; 
vgl.  2,3,4.  4,2,5.  4,3,6.  Plur.  4,  1,  1. 
Kriegsnot  1  Cl  57,  4.  ^.  d-aväiov  Todesnot 
B  12,5.  bedrängte  Lage  2 Cor  8,  13.  Je  1,27. 
avjrxotfcavslv  xfj  i)^.  Genossen  d.  Armut  sein  Phil  4 . 
14.  V.d.Kindsnötene.WeibesJ16,21.  V.d. 
Verfolgungen  d.  Christen  1  Cl  59, 4.  Hs  7, 4  ff. 
öiai'  yivTjxai  it.  ivemi  e.  V.  eintritt  Hv  3,  6,  5. 
iHlxjjni  uxoveiv  V.  V.  hören  Hs  9.  2  1,  3.    &).iii/tv 
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e'xecv  i.  Bedrängnis  geraten  J  16,  33.  ICor  7, 
28.  Apc  2,  10.  Hv  2,  3,  1.  it-.snC  xtva  ep^srat 
jB.  kommt  über  Jmd.  AG  7,  11.  iv  fr.  ITh 
1,6.  Plur.  AG  7,  10.  14,22.  20,  23.  Rö  5,  3. 
Ei3h3,  13.  ITh  3,  3.  Hb  10,33.  V.  d.  Leiden 
Christi  tHiifisig  X^KTTov  (neben  nad i/fiaia  Xgi- 
aiov)  Col  1,24  [s.  Komm.].  Übertr.  auf  gei- 
stige Zustände:  ö-.  xat  avioxrj  zrjg  «uQÖiag  Be- 
drängnis u.  Herzensbeklemmung  2  Cor  2,  4. 
d-kiipiv  i^Eigsiv  Totg  dsafiotg  /xov  mir  i.  m.  Ge- 
fangenschaft Trübsal  bereiten  Fh'il  1,17.  [LXX 

für  n-jf  IS,  ynb.]  * 

eviicTKUJ  [»fpaxecr  Bl  §  3,  3;  vgl.W-S  §  5, 
Hb]  Pf.  TilJ^vrjxa;  Inf.  lEffv^xfVat  [AG  14,  19, 
zsi^yufai  rec.].  Plsqpf.  [3.  Smg.hed-n/xet  J  1 1, 
2 1  r.]  2  PL  rsd^fZ/xBiTe  Hs  9,  28, 0.  sterben  Pf. 
tot  sein  a)  eigentl.  Ggs.  f^"  Mt  2,  20.  Mc  15, 
44.  Lc  7,  12.  8,49.  J  11,44.  19,33.  AG  14 
19.  2.5,  19.  Hs8,  7,  1.  9,21,2.4.  b)  Übertr. 
auf  d.  geistl.  Tod:  xed^vtjxevai  zäitaZt  für  Gott 
tot  sein  Hs  9,  28,  6.  Jün«  xi.fvijxev  ist  bei  leben- 
digem Leibe  tot  1  Ti  5,  6.   [LXX  für  niD.]  * 

övrjTOq,  r|,  6v  sterblich  Ggs.  a&äi'axog  Dg 
0,  8.  aiigk  2  Cor  4,  11.  aä^a  Eö  6,  12.  8, 11. 
t)-.  inlvoia  Dg  7,  1.  0  &.  d.  Sterbliche  =  d. 
Mensch  1  Cl  39,  2.  oltt^.d.  Sterblichen  Dg  9, 2. 
TÖ  ^.  das  sterbliche  Teil  iCor  15,  53  f.  2  Cor 
5,4.* 

eopußdZuj  Med.Praes.  2.Sg.&ogvßäiij  Un- 
ruhe bereiten  Med.  sich  Unruhe  maclien  v.  e. 
emsigen  Hausfrau  Lc  10,41  [v.  1.  xvgßäl^r/ 
s.  d.].t 

GopußetJU  Ipf.  i9oQvßovv.  Pass.  i&OQV- 
ßovfiijv  in  Unruhe  versetzen  nöhy  e.  Stadt  i. 
Aufruhr  bringen  AG  17,5.  Pass.  unruhig  sein 
AG  20,  10.  PE  15.  sich  aufregen  Mc  5,  39. 
öxlog  &oQvßoviJisvog d. lärmende Me^igeMi^, 23.* 

Göpußoq,  ou,  6  der  Aufruhr,  Tumult,  Trubel 
V.  Volkstumulten  Mt  26,  5.  27,  24.  Mc  14,  2. 
AG20,  1.  21,34.  lC157,4(Sprl,27).  /<6r« 
tfoQvßov  tumultuarischAG2i,lS.  Y.Getümmel 
e.  in  d.  Zirkus  versammelten  Volksmasse 
MPol  8, 3.  9, 1.  V.  d.  lärmenden  Auftritten  i. 
Trauerhaus  bei  e.Todesfa]leMc5,3S.  ^.^e'j-ai 
großer  Lärm  Hs  9, 3, 1 .  [LXX  f.  ]lDn,  nj;nn.]* 

6pdffO(;,  ouq,  TÖ  die  Keckheit  1  Cl  30,  8. 
&.  didövai  xij  ifivxii  sich  frech  benehmen  B  19,  3. 
D  3,  9.* 

OpacTuTn?,  nTO?,  1^  die  Dreistigkeit  B  20,  1. 
D5,  1.* 

GpauO)  Pf.  Pass. Ptc.  xeStgava^thog.  Aor.  1. 
Pass.  ittgavaitrjv  zerbrechen  a)  eigentl.  v.  Ton- 
gefäßen Hm  1 1,  13.  b)  Übertr.  knicken,  ent- 
mutigen Hv  3,  11,  3.  v.  Eidschwur  brechen 
Dg  11,  5.  xBitQavaixivot  d.  Gebrochenen  Lc  4, 
1  8.  B  3,  3  (Jes  58,  6).  [LXX  für  ^ST]* 
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öpeniua,  aioq,  t6  das  Zuchtvieh  J4.  12.1 

6pr|V£lJU  Ipf.Ed^pjjiovy.  YvA.&qrjvrjaio.  Ä.0V.\ . 
id^Qrtrjda  die  Totenklage  aitstimmen  rn«  über 
Jmd.  Lc  23,  27.    Abs.  (neben  xö^Tsad^m)  Mt 

11,  17.  (neben  xlaiscv)  Lc  7,  32.  J  16,  20. 
[LXX  für  h'^ü'  )31p.] 

Gpfjvoq,  ou.  6  die  Totenktage  Mt  2, 18  rec. 

[LXXfürnyp,  Tiijt 

GpricfKeia,  ag,  f|  die  Religion  (nach  J.  Seite 
d.  Eeligionsübung),  (7er  Kultus  &■  tüv  aj-j-c- 
Aaw'  Engelverehrung  Col2,  18.  V.  Judentum 
r/,uETE'()a  #.  unsre  Religion  AG  26,  5.  uaxaia 
{^.  inhaltlose  R.  Je  1,  26.  xattagä  xai  «uj'onos 
reJMe  n.  fehllose  R.  V.  27.  ^Qtjcrxevuv  ttgija- 
xslav  Religion  üben  1C145,  7.  tIjv  &.  Tigoa- 
äyscy  &b£>  Gott  seine  Verehrung  darh'ingen  Dg 
3,  2.  TÜ  ttv^xovxu  xfi  Ö-.  rjuäv  d.,  was  sich  für 
unsere  Religion  ziemt  62,  1.* 

9priffK6UUJ  Gottesdienst  üben,  Gottesvereh- 
rung treiben  &e6v  Gott  verehren  Dg  1.  uro 
jipi  Jmdm.  durch  etic.  Verehrung  erweisen  2,  8. 
^t.  »g^axeiav  1C145,  7.* 

6pr|(TKÖ5,  oö,  6  der  Fromme  Je  1,  26.t 

Opiapßeüui  Aor.  1.  i&giäußBvaa  1.  trium- 
phieren Tiyü  über  Jmd.  Col  2,  15.  2.  einen 
Triumph  versdiaffen  tteS)  f^giauSevom  ^uü;  dv 
Tb)  Xgcaiü)  Gott,  der  uns  i.  Christus  triumphieren 
läßt  2Cot2,  14.* 

öpiE,  Tpixöq,  f]  da,'i  Haar  a)  v.  tierischen 
Haaren  T^i/e;  xau>i).ov  e.  aus  Kamelhaaren 
gewebtes  Gewand  Mt  3,  4.  Me  1,  6.  Y.  apo- 
kalyptischen Tieren  m.  langen  H.  Apc  9,  8. 
b|  V.  Menschenhaaren:  weiße,  schwarze  H. 
Mt  5,  36;  vgl.  Apc  1,  14.    rgi'xe;  nggaßviegac 

alte  d.  h.  graue  H.  Hv  3,  10,  4f.  12, 1.  tq. 
Xevxai  v  4,  2,  1 ;  leicht  ausgehend  Lc  21,  18. 
AG 2  7,  34.  TQt'/s;  lij;  xccfui-ij;  nüaut  alle Haupt- 
haareMt  10.30.  Lc  12,7;  vgl.  7,44.  Jll,2. 

12,  3.  iunloxij  rgr/biv  Haarzopf,  -flechte  1  Pt 
3,  3.  TQi/a;  leXvuivij  mit  aufgelöstem  H.  Hs 
9,9,5;  vgl.  9,  13,8.  laußäveiv  iv  uiü  röiv  t.  atl 
einem  einzelnen  H.  fassen  HE  5.  ipi/e,-  oQitaC 
gesträubte  H.  Hv  3, 1,5.  [LXX  f.  nj?l7,  n^»».]* 

Gpoeuj  Aor.  1.  Pass.  Ptc.  itgotjä^sig  laut 
werden  lassen  nur  Pass.  erschrecken  2Th  2,  2. 
fi!]  if^Qoeca&e  Mt24,  6.  Mc  13,7.  itgoijtfevze; 
xai  eucfoßot  yevöfievoi  erschreckt  u.  eingeschüch- 
tert Lc  24,  37  [v.  1.  7iToi]ttivXEgY 

epöjißos,  OU,  6  der  Tropfen  if.  al'uatos 
Blutstropfen  Lc  2  2 ,  4  4 .  t 

Bpövog,  ou,  6  1.  der  Thron  a)  d.  Königs 
AG  2,  30.  xaiteXsTv  uTiö  ii^QÖvav  entthronen  Lc 
1,  52.  b)  Gottes  Mt  5.  34.  23,  22.  AG  7,  49. 
Hb  1,  8.  12,  2.  Apc  7,  15.  12,  5.  22,  1.  3: 
vgl.  1,4.  3,21.  4.2ff.  9f.  5,  1.  6f.  1 1. 13u.ö. 
V.  Himmel  B  1 6, 2  (Jes  66,1).   it.  i?,-  ueralw 


avvtjg  d.  'Majestät  Hb  8,  1.  c)  Jesu  ftgovog 
Sö^tj;  avTov  s.  herrlicher  Thron  Mt  19,  28.  25, 
31.  Apc  3,  21.  20,  11.  22,3.  Pol  2,  1.  d)  V. 
d.  Herrscherstühlen  d.  12  Apostel  Mt  19,  28. 
Lc  22,  30.  Apc  20,  4.  e)  V.  d.  Thron  d. 
Satan  Apc  2,13;  vgl.  1 3, 2.  1 6, 1 0.  2.  Übertr. 
die  Herrschaft,  das  Reich  &.  JaveiS  d.  H. 
Davids  Lc  1,  32.  Y.  himmlischen  u.  irdi- 
schen Herrschermächten  Col  1, 16.  I.d.Doxo- 
logie:  v^.  alavio;  d.  ewige  Herrschaft  Gottes 
1C165,2.  Christi  MPol  21.  [LXXfürKDS.] 
Gudreipa,  aq  n.  pr.  f.  Thyatira,  Stadt  i. 
Lydien  (heute  Akhissar)  am  Lykus  zwischen 
Pergamon  u.  Sardes  gelegen  u.  v.  mazedo- 
nischen Griechen  gegründet,  bekannt  durch 
d.  Üppigkeit  seiner  dui'ch  Puriaurhaudel  u. 
Töpferei  reich  gewordenen  Bewohner  AG  1 6, 

14.  Apc  1,  11.  2,  18.  24.  M.  Clerc,  de  rebus 
Thyatirenorum.  These.  Paris  1893.  E.  Zie- 
barth,  Ehein.  Mus.  1896,  632ff.* 

GuTCtTriP)  TpO?,  f|  Yoc.  ^i'^-oiej)  u.  tfvjräitjg 
[Lc8,  4Sv.  J  12.  15.  ■W-S§29,4].  Plur.  tfv- 
Yarigsg  etc.  die  Tochter  a)  eigentl.  Mt  10, 
35.  37.  Lc8,  42.  12,53.  m.  flgd.  Gemt.  d. 
Yaters    od.    d.   Mutter    Mt  9,  18.    14,  6. 

15,  22.  28.  Mc  5,  35.  6,  22.  7,  26.  29.  Lc 
2,36.  8,49.  AG  2,  17.  7,21.  Hb  11,  24.  B 
19,5.  D4,  9;  vgl.  AG  21,  9.  2  Cor  6, 18. 
BUdl.  V.  verwandten  Eigenschaften  Hv  3,  8, 
4  f.  b)  Ühertr.  a)  Yokativ  als  freundl.  An- 
rede an  Mädchen  od.  Frauen  Mt9,  22.  Mc 
5,  34.  Lc  8,  48.  ß)  Z.  Bez.  e.  Stammesver- 
hältnisses &vYaTfgEg  liagäy  d.  weibl ichen  Xach- 
kommen  Aarons  d.  h.  d.  Frauen  aus  Priester- 
familien Lc  1,  5.  &.  Üßguuu  Lc  13,  16. 
Büdl.  V.  Zweifel  it.  eari  tov  diaßolov  Stammt 
V.  Teufel  Hm  9,  9;  vgl.  12,  2,  2.  y)  Hebrais. 
m.  Apposition  e.  Ortsnamens  v.  d.  Bewoh- 
nern u.  Bewohnerinnen  e.  Ortes:  it.  Siüv  d. 
Tochter  Zion  =  d.  Stadt  Z.  Mt  2  1 ,  5.  J  1 2, 1 5. 
8)  M.  Genit.  d.  Ortes  i^v^uidge.:  'IsgovauXr^u 
d.  Töchter  Jerusalems  =  d.  Bewohnerinnen  J. 
Lc23,  28.  [LXX  für  n?.]* 

Guf  dipiov,  ou,  t6  das  Töchterchen  Mc  5, 
23.  7,25.* 

eüeXXa,  aq,  f]  der  Sturm,  de»-  Wirbelwind 
Hb  12,  18.  [LXX  für  ^S-jy.jt 

Guivoq,  r|,  ov  vom  Cärusbaum  ^vXov  d.  Ci- 
trusholz  Apc  18,  12.  "Welcher  Baum  v.  d. 
Griechen  m.  itva  bez.  wurde,  ist  unsicher; 
Manche  denken  an  d.  Lebensbaum,  thuja 
Orientalis  od.  occidentalis,  od.  an  d.  caUistris 
articulata,  Andere  a.  anderes  [s.  Furrer  in 
BL  Y,  519.  Eiehm,  HW  n,  1656 f.  m. 
Abbild.].! 

Gufiiana,  aioq,  t6  der  Weihrauch  B  2,  5. 
PI.   die   Weihrauclncolken ,   -dufte  Apc  5,  8. 
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S,  3 f.  18,  13.  i^vaiairtrjQiov  tov  if.  Mäucher- 
altar  Lc  1 ,  11.  das  TVeihrauchopfer  üga  tov 
».  d.  Stunde  d.  W.  V  10.  [LXX  f.  D\pi.]* 

GumarnpioV:  ou,  tö  der  Räucheraltar  Hb 
9,  4   [s.  Komm.   u.  Haniack,    StKr    1876, 

572f.j.  [LXX  f.  n-;a:e.]t 

euiiictuj  Aor.  1.  Inf.  thifitäaai  das  Weih- 
rauchopfer darbringen  Lc  1,  9.     [LXX  für 

9u|iiKÖq,  ri,  6v  hitzig,  zornmütig  D  3,  2.t 

Gunonaxeuj  heftig  zürnen  jttiaufJmd.  AG 
12,20.t 

6un6q,  ov,6  dasaufbrausendeWesen.dieTVut, 
derZornJlhll,-n.  (neben  ö?;'/;,  Col  3.S.  ICI 
50,  4  (Jes  26,  20j.  (neben  ?v>.o,-,  i^i^u.igitHa) 
Gal  5,  20.  (neben  Tnxqia)  Eph  4,  31;  vgl.  Hm 
5,  2,  4.  i^eoujai  eh  loaovio  tfvuov  i.  solche 
Wut  geraten  1C145,  7.  ögj'lj  xai  ^.  heftiger 
Zorn  Eö  2,  S.  äxaiäff/sio;  if.  unbezähmbare 
Wut  MPol  12,2.  7ii.Tjaitt,vai.  ifvuov  v.  Zorn 
ergriffen  werden  Lc  4,  2S;  vgl.  AG  19,  28. 
l/av  ttvuov  uBYav  voll  heftigen  Zornes  Apc 
12,  12.     itvuoi  Zornausbrüche  2  Cor  12,  20. 

1  Gl  46,  5.  oivo;  &VUOV  Zornicein,  der  d.  Men- 
schen zornig  macht  u.  i.  Sünden  stiü'zt  Apc 
14,  8.  IS,  3.  oivo;  tov  tf.  TOV  &eov  14.  10;  nf; 
oQY^-:  loti  &BOV  16,  19.    19.  15   [s.  Komm.]. 

[LXX  für  •■){<,  nnn.  ]nn,  nn.]* 

Gu^öuu  Aor.  1.  Pass.  ed-vuütt>iv  zornig 
machen,  Pass.  erzürnen,  i.  Zorn  geraten  Mt  2, 

16.  [LXX  für  rnn.jt 

Oüpa,  a^,  f)  die  Tür  a)  eigentl.  ävoiifstv  d. 
Tür  öffnen  AG5, 19.  B  16,9.  Pass.AG  16,26. 
yJMeiv  schließen  Mt  6,  6.  Lc  13,  25.  Pass.  Mt 
25,10.  Lcll,7.  J20,  19.  26.  AG  21,  30. 
xoovEir  xljv  it.  an  d.  Tür  pochen  12,  13.  diu 
T^;  ».  J  10,  If.  ini  1.7  *.  vor  d.  Tür  AG 
5,  9;  Plur.  Mc  13,  29.'  1  Gl  39,  9.  ini  tüv 
ttvQüv  AG  5,  23.  TiQo;  Tt/r  tt.  an  d.  T.  Mc 
1,  33.  1 1,  4.  TÖ  ngö;  Tijv  ».  d.  Hausflur  2,  2. 
e^cü  npö.-  rjj  tt.  draußen  vor  d.  T.  J  18.  16. 
Tigö  Tr/;  ft.  AG  12,  6.  Über  die  &vQa  ugata 
AG  3,  2  d.  Xikanortor  i.  Tempel  zu  Jerusalem 
s.  Schürer  ZntW  1906,  51fiF.  b)  V.  d.  tür- 
artigen Üfl'nung  d.  Grabhöhle  d.  Eingang  Ij 
it.  TOV  uvijixdov  Mt  27,  60.  Mc  15,  46.  16,  3. 
PE  32.  C)  Bildlich  der  Zugang  z.  Personen 
tt.  uot  dyico^ev  usyä}.!/  es  hat  sicJi  mir  e.  Tür 
iceit  aufgetan  =  ich  habe  reichlich  Gelegen- 
heit zu  wirken  gefunden    1  Cor  16,  9:   vgl. 

2  Cor  2,  12.  Col4,3.  it.  tJj;  niaTsa;  d.  Tore 
z.  Glauben  öffnen  =  den  Zugang  AG  14,27. 
d)  Johanneisch  v.  Jesus  lt.  TÜr  TTgoßäTtov  d. 
Tür,  die  zu  d.  Schafen  fühi  J  10,  7.  9  [s. 
Komm.;  d.  Paradoxe  d.  Bildes  hat  Anlaß 
zu  d.  Emendation    ü  zioiuijv  t.  tt.   gegeben ; 


s.  Bl  u.  "Srih  z.  d.  St.].  Vgl.  it.  10,.  TiaTQÜ; 
IPhld  9,  1.  it.  Toi  nvgyov  Hv  3,  9,  6.  Har- 
nack  z.  1  Clem  4S,  4.  Ganz  unsicher  ist  d. 
Deutung  v.  Hegesipps  Ausdruck  ij  it.  tov 
'iTjaov  [Antileg.i  1  OS,  16.  37].  e)  V.  Zugang 
z.  Himmelreich  aTsrij  it.  d.  enge  Pforte  Lc  1 3, 
24.  *.  ^veaYuivrj  freier  Zugang  Apc  3,  S  [s. 
Komm.],  f)  Y.  zeitl.  Xähe  ini  itvgat;  euai 
vor  d.  Tür  stehen  Mt  24.  33.  Mc  13,  29.  Da- 
für ngö  ttvgär  iaTrjxivai  Je  5,  9.  Y.  Christus 
earrjxa  ini  t»)»  it.  xai  xgoiica  ich  stehe  vor  d.  Tür 

u.  klopfe  an  Apc  3,  20.    [LXX  für  ^]!ü,  rlr\, 

Gupeö^,  oü,  6  der  (viereckige)  Langschild; 
bildl.  it.  i^j  niaxEa;  d.  Schild  d.  Glaubens  Eph 

6,  16  [s.  Konun.].t 

Gupi?,  iboq,  r\  das  Fenster  xaS^i^ea-itac  ini 
Ttj;  tt.  sich  ins  F.  setzen  AG  20,  9.  äiä  itvgiSo; 
durch  d.  Fensteröffnung  2  Cor  11.33.  [LXX 

f.  r^n.] 

Gupujpöq,  oO,  6  u.  f|  der  Türhüter  Mc  13, 
34.  J  1  (J,  3 ;  rfie  Türhüterin  J  1 S,  1 6  £*  [LXX 
f.  ^^S,'&.]  * 

Qvaia.  aq.  f]  das  Opfer  a)  eigentl.  (allg. 
Ausdi-uck  Dg  3,  5)  Mt  9,  13.  12,  7.  [Mc  9,  49 
s.  äUia].  Eph  5,  2.  Hb  10.  5. 26.  Plur.  Mc  12, 
33.  Lc  13, 1.  Hb  9,  23.  10,  1.  8.  1  Cl  4,  2. 
B  2,  4.  7.  dya^Eiy  itvoiav  Tivi  Jmd.  e.  Opfer 
darbringen  AG  7,  41.    Dafür  avuifigsiv  it.  Hb 

7,  27.  äovvai  it.  Lc  2,  24.  ngoocfigety  AG  7, 
42.  Hb5,l.  S,3.  lO.llf.  11,4.  1C110,7. 
B  7,  3.  ngoad^Enitai  itvaCar  als  0.  dargebracht 
werden  1  Cl  3 1 , 3.  Pass.  Hb  9,  9.  (figeiv  it.  1  Cl 

4,  1.  diä  xiji  it.  ttvTov  durch  d.  v.  ihm  darge- 
brachte Opfer  Hb  9,  26.  Y.  Opfermahl  iaitieiv 
TÜ;  &.  d.  Opfertiere  verzehren  d.  h.  am  Opfer- 
mahl teilnehmen  1  Cor  10,  IS.  Daher  v.  d. 
chi-istl.  Eucharistie  D  14.  Iff.  b)  Übertr.  e. 
zerbrochenes  Herz  als  it.  bez.  1  Cl  IS,  16 f. 
52,4.  B  2,  10.  it.  eiyhr  d.  Opfer  d.  Gebets 
1  Cl  41,  2.  ft.  o(Vf(TE(a,-  d.  Lobopfer  35, 12. 
ttrtt<figciv  itvaiay  atVfVeoj  e.  Lobopfer  dar- 
bringen Hb  13,  15.  Dafür  itisnitvaiav  atrioEO}; 
1  Cl  52,  3  (Ps  50,  14).  Y.  Leib:  ihn  darstellen 
als  &.  täaa  e.  lebendiges  0.  Eö  12,  1.  it.äExTi, 
e.  icillkommenes  0.  PhU  4,  IS.  Hb  13,  16.  Hs 

5,  3,  8.  *.  nvEvuanxai  geistige  0.  1  Pt  2,  5. 
tt.  T^j  niaiEai  d.  0.,  das  im  Glauben  besieht  Phil 

2, 17.  [LXX  für  n?t,  nnio.]* 

GuCTiacTTripiov,  ou.  tö  der  Altar,  a)  Y. 
Brandopferaltar  i.  Tempelvorhof  i.  Jerusalem 
Mt5,  23f.  23,  ISff.  Lcll,51.  Apc  11,  1. 
B  7,  9.  1C141,2.  lEixovgYEii'  tIj  it.  am  Ä. 
Dienst  tuen  32, 2.  b)  Y.  Braudopferaltar  i. 
Tempel  v.  Jerusalem  Lc  1,  1 1.  I.  apokalyp- 
tischen Bild  V.  himmlischen  Altar  Apc  6,  9. 
8,3.5.  9,  13.  14,  IS.  16,  7.  Hm  10,  3,2f.  s  8, 

33* 
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2,5.  c)  V.  IZter  überhaupt:  I Mg  7,  2.  D. 
V.  Abraham  für  Isaaks  Opferung  errichtete 
A.  Je  2,  21.  B  7,  3.  V.  heidnischen  A.:  !fv- 
aiaaTtjqia  naoedgevstr  ständig  an  d.  A.  be- 
schäßigt  sein,  Hvaiaair/gio)  av/x/iegiCecrifai  Teil 
haben  an  dem  Altar  d.  h.  seinen  Erträgnissen 
1  Cor  9, 1 3.  Die,  die  v.  Opfer  essen  xocvciroi  rov 
&.  sMr  stellen  i.  einem  Verband  vi.  d.  Altar 
(u.  s.  Kultus)  10,  18.  eViÖj  xtvaiaaTiigiov  slnai 
sich  im  (geweihten)  Altarraume  aufhalten 
ITr  7,  2.  Plur.  ßö  1 1,  3.  Übertr.  v.  Christus 
e'xofiEi'    &.,   e'l   ov  CfoyEiv  ovx  e/ovcrty   i^ovaCav 

tvir  haben  e.  Altar,  v.  dem  sie  nicht  essen  dürfen 
Hb  13,  10;  vgl.  IPhld4.  &.  eiotfiöv  saicv  d. 
Altar  ist  gericMet  lE-ö  2,  2.  V.  d.  christl. 
Witwen  stiri  &.  &eov  sie  sind  e.  A.  Gottes  Pol 

4, 3.  [Lxx  f.  naip.]* 

6ÜUJ  Impf,  e^uov.  Aor.  1.  stfvaa.  Pf.  Pass. 
Ptc.  TEd^vfiivog.  Aor.  1.  eivtytjv  1.  opfern  xivi 
XI  etiv.  Jmd.  zu  Ehren   1  Cor  10,20.  MPol 


12,2.  Tivi  Jmd.  zu  Ehren  AG  14,  18.  2C1 
3,1.  Abs.  AG  14,13.  2.  sc/(/ae/;te)t[weilurspr. 
nur  beim  Opfer  geschlachtet  wurde]  ii  etw. 
e.  Kalb  Lc  15,23.27.30.  Pass.  Mt  22,  4. 
To  7iä(7/a  d.  Paschalamm  Mo  14,  12.  Pass.  Lc 
22,  7.  1  Cor  5,  7.  Abs.  AG  10,  13.  11,  7. 
3.  Allgem.  töten  abs.  J  10,  10.    [LXX  für 

tanu',  n?t.]  * 

0uu|iä5,  a  [Di^n]  n.  pr.  ra.  Tliomas,  Name 
e.  Apostels  [s.  Jihvnoi]  Mt  10,3.  Mc  3,  18. 
Lc6, 15.  Jll,  16.  14,5.  20,  24ff.  21,2.  AG 
1, 13.  LJ8.  Über  spätere Legenden(Thomas- 
akten  u.  A.)  s.  Lipsius,  Apokr.  Apostel- 
gesch.  I,  291  ff.;  Hennecke,  d.  Apokr.  d.  NT 
473ff.* 

GdipaE,  aKOg,  6  1.  die  Brust  Apc  9,  9. 
2.  der  Brustpanzer  9,  9.  17.  ivSlealtai  &äQaxa 
öixaioavfTjg  d.  Panzer  d.  Gerechtigkeit  anlegen  = 
sich  m.  G.  umpanzern  Eph  6,14.  S^.  niaieag  d. 
Glaubenspanzer  1  Th  5,8.  [LXX  f  n^E^, ]VVp.Y' 


I  als  Zahlzeichen  =  1 0 ;  zu  e.  mystischen 
Zahlenspielerei  verwandt  B  9,  8. 

'Icteipoq,  ou  [T'N^]  n.  pr.  m.  Jairus,  Name 
e.  Synagogenvorstehers  Mc  5,  22.  Lc  8,  4  1 
[„als  Tj;;  =  Gott  erweckt!"  Nestle].* 

'laKuuß  [ijjy^]  n.  pr.  m.  .Takob  1.  Sohn 
Isaaks  Mt  1,278,  11.  22,32.  Mc  12,26.  Lc 
3,34.13,28.20,37.  J4,5f.  12.  AG3, 13.  7,8. 
12.  14f.  32.46.  Eö9,  13.  Hb  ll,9.20f  1  Gl 
4,  8.  31,4.  B  6,8.  8,4.  11,  9.  13,  4f.  IPhld 

9,  1.  V.  Volk  Israel,  d.  Nachkommen  Jakobs 
Eö  11,  26  [Jes  49,  20  LXX,  wo  der  Grund- 
text ^Kltf  ^  hat].  Dafür  otxo;  'I.  Lc  1,  33 ;  vgl. 
1  Cl  29,  3.  2.  Josephs  Vater,  Großvater  Jesu 
Mtl,  15f* 

'laKoißos,  ou  n.  pr.  m.  [gräzisierte  Form 
d.  Vorherg.  "W-S  §  10,  3]  Jacobus  1.  Sohn  d. 
Zebedäus,  Bruder  d.  Johannes,  als  J.  d. 
Altere  bez.,  [mit  seinem  Bruder  zusammen?] 
44  n.  Chr.  v.  Herodes  hingerichtet  Mt  4,  21. 

10,  2.  17,  1.  Mc  1,  19.  29.  3,  17.  5,  37.  9,  2. 
10,  35.  41.  13,  3.  14,  33.  Lc  5,  10.  6,  14.  8, 
51.  9,28.54.  AG  1,13.  12,2.  EbEv5.  2.J., 
Sohn  d.  Alphäus  Mt  10,  3.  Mc  3,  18.  Lc  6, 

15.  AG  1,13.  Als  b  fitxgög  d.  kleine  od.  d. 
jüngere  bez.,  Vater  d.  Maria  Mc  15,  40,  vgl. 

16,  1.  Mt  27,  56.  Vgl.  M<fuiog  u.  Magia. 
3.  J.,  d.  Bruder  d.  Herrn,  später  m.  d.  Bei- 
namen d.  Gerechte  ausgezeichnet  u.  Bischof 
d.  Gemeinde  v.  Jerusalem  genannt,  schon 
frühe  mit  1  verwechselt  Mt  13,  55.  Mc  6,  3. 


Gall,19.  2,9.12.  AG  12,  17.  15,13.  21, 
18.  Jd  1.  HE  18.  [Je  1,  1.  1  Cor  15,  7  ist 
fraglich  wer  gemeint  ist;  s.  Komm.  z.  d.  St.] 
4.  J.,  Vater  d.  Apostels  Judas  Lc  6,  16.  AG 
1,  13.  Über  d.  verschiedenen  J.  s.  Sieffert 
EE  VIII,  572ff.,  wo  weitere  Lit.  angegeben 
ist;  Cone  EB  23 17 ff.  Keim  BL  I,  482 ff. 
Jesus  v.  Naz.  I,  324 ff.  422ft'.  E.  Schwartz, 
Über  d.  Tod  d.  Söhne  Zebedäi,  Abh.  d.  Gott. 
Gesellsch.  d.  Wissensch.  1905.* 

i'aiua,  aiog,  t6  die  Heilung  /«ptV/tai«  la- 
fiÜTbiy  Gaben,  Heilungen  z.  vollziehen  1  Cor 
12,  9.  28.  30.   [LXX  f  nKIDT,  KE1I?.]* 

'Ia)aßpr|5  n.  pr.  m.  Jambres,  s.  'lüpvijg. 

'lavvai  n.  pr.  m.  Jannai,  Name  i.  d.  Ge- 
schlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  24. f 

'lavvris  n.  pr.  m.  Jannes,  Name  e.  ägypt. 
Zauberers,  neben  'lafißg^g  genannt  2Ti  3,  8. 
D.  Namen  scheinen  auf  e.  sonst  verschollene 
rabb.  Tradition  zurückzugehen.  St.  'laußgi'/g 
lesen  manche  Hss.  Maußgi/g  [=  K^I3)3],  i. 
welcher  Form  d.  Name  auch  als  Titel  e. 
späten  apokryphen  Machwerkes  begegnet;  s. 
Schüi-er  in,  292 f  Vgl.  J,  Abrahams  EB 
2327 ff.  E,  James,  Journ.  of  theol.  Studies 
1901,572ff.t 

ic(0)iai  Ipf  tmfitjv.  Aor.  1.  iaaäfiijv;  Pass. 
iä&rjv;  Imp.  i'a&ijTco.  Yut.  cad^t/irofiai.  Pf.Pass. 
tccfiai  [Bl  §  54,  1]  heilen  a)  eigeutl.  zivd  Jmd. 
Lc  5,  17.  6,  19.  9,  [2  fehlt  lovg  ad^evelg  i.  d. 
besten  Ausgg.].  11.42.  14,4.  22,51.  J4,47. 
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AG  9,  34.  10,38.28,8.  1C15<J,4.  B14,9 
(Jes61,  1).  Pass.MtS,  8.  13.  15,28.  Lc  7,  7. 
8,47.  17,15.  J5,  13.  ICI  16,5.  B  5,  2  (Jes 
53,  5).  tu&'rjvui  ö.-rö  ^^voz  V.  e.  Krankheit  ge- 
heilt werden:  dnö  xrj;  naatiyo;  V.  d.  quälenden 
Leiden  Mc  5,  29.  dnö  tüv  yoaav  uvToiv  V.  ihren 
Krankheiten  Lc  6,  17.  iäa&ai  äcd  xivog  durch 
etw.  geheilt  werden  B  8,  6.  Abs.  1  Cl  56,  7 
(Hi  5,  18).  Bildl.  v.  der  als  Krankheit  vor- 
gestellten Sünde  iva  to  /(a^ov  ta&Tj  daß  d. 
Lahme (=  Sündige)  geheilt  {=  gerettet)  tverde 
Hb  12,  13.  Tivd  Jmdm.  vergeben  (Jes  6,  10) 
Mt  13,  15.  J  12,40.  AG  28,  27.  b)  Übertr. 
heilen,  befreien  bes.  v.  Sünden  1. 1«  ifiagir/^aia 
d.  Sünden  vergeben  Hv  1,1,9.  s9,23,5.  zu 
TiqofBfovoTa  novrjqä  d.  früheren  üblen  Taten 
vergeben  Hv  1 ,  3, 1 .  Pass.  Je  5,16.  1  Pt  2, 24. 
2C1  9,  7.  Hs  9,  28,  5.  [LXX  für  NBT]* 

'IdpeT  pT]  n.  pr.  m.  Jaret,  Name  i.  Ge- 
schlechtsregister Jesu  Lc  3,  37. t 

i'acTii;,  £Ujq,  r]  die  Heilung  a)  eigentl.  stg 
laacv  zur  Heilung  =  damit  sie  geheilt  werde 
AG  4,  30.  a-ijueiov  i^,'  i.  d.  Zeichen  d.  Heilung 
V.  22.  iäasc;  änoTskecy  Heilungen  vollbringen 
Lc  13,  32.  ätTjatg  negt  t^,-  ('.  Gebet  um  H.  B 
12,  7.  b)  IJbei-tr.  auf  d.  Sündenvergebung 
taaiy  doiiyai  Vergebung  gewähren  Hm  4,  1,  11. 
s  5,  7,  3  f.  i'aiTii'  dovvai  xivc  Jmd  Vergebung  g. 
S  7,  4.    taaiv  noisiv  loi;  ttfiaQxlji^iaair  d.  Sünden 

vergeben  m  12,  6,  2.  laaivXafißüvsiv  Vergebung 
empfangen  s  8, 1 1,  3.   [LXX  f.  nWD"l,  «S1D.]* 

laCTTTiq,  löoq,  i'i  der  Jaspis,  e.  Edelstein  v. 
verschiedener  Färbung,  meist  rötlich,  zu- 
weilen grün,  braun,  gelb  u.  weiß;  doch  war 
i.  Altertum  d.  Name  nicht  auf  d.  jetzt  so  ge- 
nannte Quarzvarietät  beschränkt,  sondern 
konnte  jeden  imdurchsichtigen  Edelstein  be- 
zeichnen Apc21,  18  f.  M.  Ud^oi  4,3.  Ud^o; 
iiianii  xQvaTulXiXcif  e.  kristallklarer  Jaspisstein 
21,  11  [vgl.  Jes  54,  12  LXX];  viell.  ist  hier 
an  d.  Opal  gedacht,  n.  A.  a.  d.  Diamant;  s. 
Komm.  u.  Riehm,  HW  1,294.* 

'Idffuuv,  ovo?  n.  pr.  m.  Jason  1.  Gastfreund 
d.  Paulus  u.  Silas  i.  Thessalonich,  Gegen- 
stand d.  Angriffes  seitens  d.  Pöbels  d.  Stadt 
AG  17,  5.  9.  2.  Adressat  e.  Gnißes  Rö  IG, 
21,  schwerlich  m.  1  identisch.  3.  AG  21,  16 
findet  sich  in  Cod  N  u.  in  d.  boheir.  Über- 
setzung 'lüaoyc  ai.  Mvüacüfi;  vgl.  Bl  z.  d.  St.* 

iarpög,  ou,  6  der  Arzt  Mt  9,  12.  Mc  2, 17. 

5,  26.   Lc  5,  31.     iargoT;  nQOauvaXiaxeiv  oXof 

xov  ßiof  d.  Ärzten  s.  ganzes  Vermögen  opjfern 
8,  43.  Als  Beruf  d.  Lc  Col  4,  14  angegeben. 
Sprichvvortl.  iuxQi  ifEQÜnevaof  aeaviöv  Arzt, 
heile  dich  selbst!  weil  d.  Ärzte  bei  Fremden  [ 
oft  d.  Diagnose  richtiger  stellen,  als  bei  sich 
selbst  Lc  4,  23.   Übertr.  v.  Gott  Dg  9,  ü.  V.   i 


Jesus  Christus  i.  aagxtxöi  xal  nvsvfiaitxog  A. 
d.  Leibes  u.  d.  Seele  lEph  7, 2  [nach  d.  Etymo- 
logie V.  'Iriaovi  =  j;i2>^_].  [LXX  f.  KD'?,  NSin.]  * 

'lYvdrioq,  ou  n.  pr.  m.  Ignatius,  Bischof  v. 
Antiochien  lEph  IMg  ITr  lEö  IPhldlSm 
IPol  inscr.  Pol  9,  1.  13,  1  f.* 

i'öe  [hellenistisch  st.  d.  attischen  idi  Bl 
§  33,  2  Anm.  W-  S  §  6,  7  d]  eigentl.  Imp., 
dann  aber  z.  Partikel  geworden  siehe,  meist 
z.  Anfang  d.  Satzes,  zuweilen  auch  i.  d.  Mitte 
[Mt  25,  20.  22.  J  3,  26].  Dient  a)  z.  Hinweis 
auf  etw.  Beachtenswertes  Mt  26,  65.  Mc  2, 
24.  11,21.  13,  1.  J5,  14.  18,21.  B8,l.  12, 

10.  Dg2,  1.  »■:o^;'B6,14.  15,7.  sieh'dochJ 

11,  36  (m.  flgd.  indir.  Frage).  16,  29.  19,  4. 
Gal5,2.  B  12,  11.  M.  flgd.  si  Hm  11,  18. 
b)  Z.  Einführung  v.  etw.  Unerwartetem  J  7, 
26.  11,3.  12,19.  c)  Äi«)- wf  [wie  franz.  voici] 
i.  0  TOTioi  siehe,  hier  ist  d.  Ort  Mc  16,  6.  t.  f/ 
urjirjQ  s.  hier  ist  deine  Mutter  3,  34;  vgl.  J  1, 
29.36.  48.  19,  14.  26f  d)  M.  Verlust  d. 
Grundbed.  t.  vvp  i}xovaaTe  jetzt  habt  ihr  da  ge- 
hört Mt  25,  25.  e)  M.  Ortsadv.  i.  ade  . .  t.  exsi 
s.  hier,  s.  (?a  Mc  11,  21.  13,  1.* 

ibea,  a^,  r|  1.  das  Aussehen  Hs  9,  1 7,  1  f.  l. 
iXuQÜ  ijt>  d.  Aussehen  loar  freundlich  =  er  sah 
fr.  aus  6,  1,  6.  xajtjcpljg  xt/  l.  mit  niederge- 
schlagener Miene  Hv  1,  2,  3.  v  i.  ^Ikoiä&r/  s. 
Ausselien  verändmie  sich  v  5,  4.  iikXrjf  t.  exeiv 
e.  anderes  A.  haben  s  9,  1,  4.  xrjL  dem  Aussehen 
nach  s  6,  2,  5.  9,  3,  1  [Mt  28,  3  s.  etdia].  2.  die 
Art  allaig  ßacräfav  tdiaig  m.  andern  Arten  v. 
Foltern  MPol  2,  4.   [LXX  f.  nN-lO.]* 

ibioq,  a,  ov  [Bl  §  48,  8.  Btm  §  127,  23ff.] 
1.  eigentümlich,  eigen  a)  der  Besonderheit  d. 
Subj.  entsprechend  tdcov  x'^Q'-^f^"  <i-  eigentüm- 
liche, besondere  Gabe  1  Cor  7,7.  idCn  äwüfiet 
durch  eigne  Kraft  AG  3,  12.  iv  Idia  ^lattü- 
uaxi  i.  eigner  Mietsivoknung  28,  30.  xijv  öolav 
xljv  t.  d.  eigne  Ehre  J  7,  18.  ('.  leaovQ'^iai  1  Cl 
40,  5.  i.  dnoaxoloi  bes.  Sendboten  B  5,  9.  xuiqü 
Idüü  zur  rechten  Zeit  Gal  6,  9.  aSijxa  15,  38. 
e^ovdia  AG  1,  7.  ävi>afiig  Mt  25,  15.  äiü  xov 
idiov  cü'fittxogShd,  12.  V.KapemaumtJi'anöAf; 
d.  eigne  Stadt  Jesu ,  weil  er  dort  wohnte  Mt 
9,  1.  idiov  fua&on  d.  ihm  zukommenden  Lohn 
1  Cor  3,  8.  6V  TW  I.  xocy^aTc  i.  d.  Abteilung,  zu 
der  er  gehört  15,23.  b)  heilenist.  st.  d.Pronom. 
reflex., possessiv.  [Mit  S7  tf.]  avxov,  avxät'ySav- 
xov  a)  bei  d.  1  .Person  xoniäftBv  xaig  t.xsQaiv  mit 
eignen  Händen  1  Cor  4,  12.  ^)  bei  d.  2.  Pers. 
iv  lö)  ('.  6q)&akfiü)  in  deinem  eignen  Auge  Lc  6, 
41;  vgl.  Eph  5,  22.  lTh2,  14.  2Pt3,  17. 
y)  st.  eavxov  bei  d.  3.  Pers.  eig  xiv  tdiov  ujqöv 
Mt22,  5;  vgl.  Lc  6,  44.  J  1,  42.  AG  1,25. 
Rö  10,  3.  1  Cor  3,8.  6,  18.  7,  4.  lTi3,  4f. 
.lc  1,  14.    Jd  6.    b)  Zur  Verstärkung  tritt 
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zuweilen  avrZiv  hinzu  i,^  ISiit  diaXixxa  aviäv 
AG  1,19  [wo  WH  Idia  auslassen],  l'.  aiziiv 
TTQo^i/T^g  Tit  1,  12  ;  vgl.  2Pt  3,  3.  16,  s)  Y- 
Angehörigen,  Vertrauten  u.  ä.  Tiazt/Q  J  5,  18. 
vi6g  Eö  S,  32.  di'/jQ  1  Cor  7,  2.  Plur.  Eph  5, 
22.  Tit  2,  5.  1  Pt  3,  1.  5.  fia&Tjrai  Mc  4,  34. 
decrnÖTtti  Tit  2,  9.  ol  i.  d.  Angehörigen  J  1, 11. 
1  Ti  5,  8.  d.  Vertrauten  J  13,  1.  AG  4,  23. 
24,23.  To  t.  d.  Eigentum  J  15,  19.  t«  t".  d. 
Heimat  J  1,  1 1.  16,  32.  19,  27.  ex  rüv  l.  la- 
XbTv  von  sich  aus  reden,  aus  eigner  Machtvoll- 
kommenheit r.  8,  44.  2.  Adverbial  klin  be- 
sonders, für  sich  IMg  7,  1.  ixäirra  für  sich 
besonders  1  Cor  12,  11.  Dafür  xai'  idiar  für 
sich  (Ggs.xocrT/)  Mt  14,  13.  23.  17,  1.  19.  20, 
17.  24,3.  Mc4,  34.  6,  31  f.  7,  33.  9,  2.  28. 
13,3.  Lc9, 10.  10,23.  AG  23,  19.  ISm7,2. 
besonders,  speziell  Gal  2,  2.  Dav.  Adv. 

ibiuji;  in  besonderer  Weise,  besonders  äya- 
niiv  B  4,  6.t 

ibiiuiri?)  ou,  6  1.  ungebildet,  migeschult  l. 
Tü  loya  d.  tvissenschaftlichen  Darstellung  nicht 
kundig,  nicht  rhetorisch  gebildet  2  Cor  11,  6. 
(Neben  «7rt(riog)(?.jLa(e,  der  sich  auf  d.Zungen- 
reden  nicht  versteht  1  Cor  14,  23 f.  avanXrj- 
Qovv  TÖv  TÖnov  idiätov  d.  Platz,  d.  Laien  ein- 
nehmen V.  16.  2.  6  t.  der  Mann  aus  d.  Volk 
(neben  a^gäfifiarog)  AG  4,  1 3. 

iöioiTiKÖq,  ri,  6v  privat  &UTiisig  l.  private 
Unannehmlichkeiten  Hv  2,  3,  l.f 

iöou  Demonstrativpartikel  siehe,  dient 
■ö)  wie  nan  zur  Belebung  d.  Rede,  indem  d. 
Hörer  od.  Leser  auf  d.  Wichtige  hingewiesen 
wird  [i.  1  Cl ,  2  Cl  u.  B  nur  i.  Zitaten  aus  d. 
AT]  Lc22,  10.  J4,  35.  1  Cor  15,51.  2Cor 
5,  17.  Je  5,  9.  Nach  vorausgehendem  genit. 
absol.  Mt  1,20.  2,  l.  13.  9,  18.  12,46.  17,5. 
26,47.  28,  11.  b)  Z.  Einleitung  e.  Erzäh- 
lung: Mtl3,  3.  24,26.  Mc  3,  32.  Lc  2,  34. 
c)  Als  Aufforderung  z.  genauerer  Erwägung : 
Mt  10,  16.  11,8.  19,27.  20,  18.  22,  4  u.  ö. 
Dafür  xixl  iöov  28,  20.  Lc  13,  30.  idoii  j'äj 
Lc  1,44.48.  2,  10.  6,23.  17,21.  AG  9,  11. 
2  Cor  7,  11.     d)  Bei  Exemplifizierungeu  Je 

3,  4 f.  5,  4.  7.  11.  Ganz  hebrais.  iäov  iyü 
[■■ian]  siehe,  hier  bin  ic/j  AG  9,  10.  Hb  2,  13 
(Jes  8,  18).  e)  Z.  Einführung  v.  etw.  Neuem, 
Überraschendem  od.  Unerwartetem :  Mt  2,  9.' 

4,  llu.  ö.  Lc  1,20.31.36.  2,25.  AG  12,7. 
16,  1.  Hv  1,  3,  4.  2,  3,  4  u.  ö.  ug  dno^v^axov- 
reg  xai  i.  ^mfiev  als  Sterbende  u.  dennoch  leben 
wir  2 Cor  6,  9.  xai  l.  ^  doxog  iv  töj  o(p9a).ficü 
aov  u.  d.  Balken  ist  doch  i.  deinem  Auge  Mt  7,4. 
f )  Zuweilen  ist  i.  mitten  i.  d.  Rede  eingefügt, 
um  sie  lebendiger  zu  gestalten  Mt  23,  34. 
Lc  13,16.  AG  2,  7.  13,  11.  20,22.25.  g)  L 
Verb.  m.  e.  Nominat.  ohne  Verb,  finit.  he- 


brais. [Bl  §  30,  3.  81,1]  t.  'i  (fcov)'/  siehe,  (man 
hört)  d.  Stimme  Mt  3,  17.  xai  L  uv^ganog  u. 
s.  da  war  e.  Mann  12,  10;  vgl.  Lc  5,  12. 18. 
7,37.  11,31.  13,11.  17,21.  19,2.20.  22, 
38.47.  23,50.  AG  8,  27.36.  2Cor6,2.  Apc 
6,2.5.8.  7,9.  12,3.    14,14.    19,11.  21,3. 

c.  6  i'vficftog  siehe  d.  Bräutigam  ist  da  Mt  25.  6. 
h)  Zuweilen  ersetzt  c.  geradezu  e.  Demon- 
strativpron.  «'.  av&Qanog  (fü^og  dieser  Mensch 
ist  e.  Fresser  Mt  1 1,  19.  Lc  7,  34.  i)  d.  ur- 
spr.  Bed.  ist  ganz  geschwunden,  wenn  z.  B. 
gesagt  werden  kaim  t.  ovx  ugäg  Hv  3, 2,  4 
[bei  Mt  findet  sich  l.  62  mal,  bei  Mc  Smal, 
davon  einmal  nur  als  v.  1.,  beiLc  56 mal,  bei 
J  4mal,  AG  23mal,  bei  Paulus  9mal,  davon 
1  mal  i.  e.  Zitat,  Hb  4  mal  i.  Zitaten,  Je  6 mal, 
Jd  1  mal,  IPt  1  mal  i.  e.  Zitat,  Apc  26mal; 
es  fehlt  1— 3J,  2Pt;  Eph,  Phil,  Col,  1.2Th, 
Pastoralbr.,  Phlm.,  Dg,  I,  Pol].  Vgl.  Mit  11'. 

'löou)aaia,  aq,  r\  Idumäa,  gräzisierte  Form 
V.  DnS;  südl.  v.  Judäa  gelegenes  Bergland, 
z.  Zeit  Jesu  politisch  m.  Judäa  vereinigt. 
Mc  3,  8.t 

iöpou)  Aor.  1  Imp.  IdQcaaÜTO)  schwitzen 
übertr.  idgarraxo)  >/  eXerjfioavvrj  etg  lug  ;f£rpo? 
(Tov  dein  Almosen  soll  i.  deiner  Hand  schwitzen 

d.  h.  so  lange  darin  bleiben,  daß  es  heiß  wird 
D  1,  6.t 

ibpuuu  Pf.  Pass.  Ptc.  lä^v/ihog  fest  gründen 
V.  Glauben  Dg  11,  6.     xö/iog  avioig  idgv/iivog 

d.  Stelle,  die  ihnen  gesichert  ist  1  Cl  44,  5.* 
ibpiü?,  iLtoi;,  6  der  Schweiß  Lc  22,  44.  Si 

idgÜTog  unter  SchwitzenB  10,4.  [LXX  f.nj;?.]* 
'le^dßeX  [^2r«]  Isebel,  Gemahlin  Ahabs, 
durch  die  der  Kult  phöniz.  Götter  i.  Israel 
begünstigt  wurde,  daher  Bild  götzendieneri- 
scher Menschen  Apc  2,  20.  Vgl.  Komm.  [bes. 
Bousset]  z.  d.  St.  Schürer,  Theol.  Abhandl. 
K.  Weizsäcker  gewidmet  S.  39  ff.  Zahn,  Ein- 
leit.  II,612f.t 

'leZ!eKir|\  [^^<(?|^^]  n.  pr.  m.  Ezechiel,  Name 

e.  exilischen  Propheten  ICI  17,  1.  2C1  6,  8.* 

'lepciTToXii;,  eujq  n.  pr.  f.  Hierapolis,  phry- 
gische  Stadt  am  Lykos  (Ruinen  bei  Pambuk 
Kalessi)  Col  4,  13.  S.  Ramsay,  the  eitles  a. 
bishoprics  in  Phrjgia  I,  1,  84ff.  124f.  172fF. 
1,2,500.  545 ff.  Histor.  Geogr.  of  Asia 
Minor  84.  DB  11,  379  f.f 

lepateia,  aq,  {]  das  Priesteramt,  der  Priester- 
dienst xaTu  t6  f  5-og  T^?  c.  nach  d.  gewöhnlichen 
priesterl.  Dienstm'dnung  Lc  1,9.  rijv  i  ka/i- 
ßäveiv    d.   Priestertwm  empfangen   Hb  7,5. 

[Lxx  f.  mns.]* 

iepdT€U|aa,  aioq,  tö  die  Priester schaft  oi- 
xoöofieÜT&at  eig  i.  'dyiov  sich  zu  e.  heiligen 
Priestersclrnft  aufbauen  lPt2,5.    ßaaiUiov  l. 
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e.   Priesterscliaft  v.    königl.   Rang  V.  1)   (Ex 
19,6).* 

iepaTCÜui  des  Priesteramtes  walten  Lc  1,  8. 
Neben    iBiiovQfBtf    1  Cl  43,  4.     [Deißmann, 

NB  4  2  f.]  [LXX  f.  )n3.] 

'lepeixiJu,  'lepixiiJ  [irT'T]  n.  pr.  f.  Jericho, 
Stadt  i.  Judäa,  nicht  weit  v.  d.  Jordanfurt 
am  Nordraud  d.  toten  Meeres  i.  äußerst 
fruchtbarer  Gegend  gelegen  Mt  20,  29.  Mo 
10,46.  Lc  18,35.  Hb  11,30.  ICl  12,2.  Da 
eine  vielbegangene  Straße  nach  Jerusalem 
vorüberführte,   war  hier  e.  Zollstation  Lc 

19,  1.  D.  V.  Jerusalem  nach  Jericho  füh- 
rende Straße,  die  durch  ödes  Gebirge  zieht, 
war  wegen  ihrer  Unsicherheit  berüchtigt  1 0, 
30.  S.  Robinson,  Researches  I,  547  ff.  Buhl, 
Geogr.  S.  179 f.* 

'lepeMias,  ou  n.  pr.  m.  [.TOT,  ITOT] 
Jeremias,  Prophet  zur  Zeit  d.  Untergangs  d. 
jüd.  Staatswesens  Qtj&kt/  dcü'IsQe/jiov  jov  tiqo- 
(fljTpv  Mt  2,  17.  27,  9  (Sach  1 1,  13!).  Da  er 
i.  Ägypten  verschollen  ist,  glaubte  man  an 
e.  unerwartete  Rückkehr  16,  14.* 

iep€ui;,  euj?,  6  der  Priester  a)  eigentl.  v. 
d.  jüd.  Priestern  Mt  8,  4.  12,  4f.  Mc  1,44. 
2,26.   Lei,  5.    5,14.   6,4.    10,31.    17,14. 

20,  1.  J  1,  19.  AG  4,  1.  6,  7.  Neben  Asvliai 
101  32,2;  vgl.  40,  5.  Hb  7,  14.  20.  8,  4.  l. 
Tov  vaov  B  7,  3.  Melchisedek  £.  tov  d-eov  roii 
ixftiazov'Khl,  1 ;  vgl.  1 1. 15. 17.  V.heidu.  Prie- 
stern AG  14,  13.  1  Cl  25,  5.  c.  tüf  BiSülav 
G'ötzenpriester  B  9,  6.  b)  Übertr.  auf  Chri- 
stus, der  als  Versöhner  m.  Gott  L  (je^ag  Hoher- 
priester  genannt  wird  Hb  1 0,2 1  [s.  Komm.] ; 
l.  wohl  i.  Sinne  v.  dgxi^eQevg  [s.  d.]  5,  6.  7, 
17.  V.  d.  Christen  legslg  lov  &bov  Priester 
Gottes  Apc  2U,  6;  vgl.  1,  6.  5,  10.  [LXX  für 

lüä.] 

iepoGuToq,  ov  Gott  geopfert  xo  l.  d.  Opfer- 
fleisch ICor  10,  28  [v.  itdak6»vTov].\ 

iepöv,  oO,  t6  das  Heiligtum,  der  Tempel 
a)  V.  heidn.  Tempeln:  d.  Dianatempel  i. 
Ephesus  AG  19,  27,  b)  V.  Tempel  i.  Jeru- 
salem, d.  gesamten  Tempelraum  m.  seinen 
Gebäuden,  Höfen  usw.  einschließend  Mt  12,6. 
24,1.  Mcl3,3.  Lc21,5.  22,52.  AG4,1.24,6. 
25,  8.  Ox  9  u.  o.  lö  i.  igYücl;8(Tt)^ai  Tempeldienst 
haben,  tu  ix  tov  t.iatHsiv  v.  Tempellehen  1  Cor  ! 
9,  13.  slas).d-etv  elg  tö  i.  d.  Tempelbezirk  be- 
treten Mt  21,  12.23.  Mc  11,11.  15.  Lc2,27  ; 
u.  ö.  txnoQEVBdffai  ix  loC  i.  d.  Tempelbezirk  ver- 
lassen Mc  13,  1 ;  vgl.  Mt  26,  55.  Mc  14,  49. 
Lc  19,  47.  21,  37.  22,  53.  24,  53.  J  5,  14.  7, 
14.  28.  AG  3,  2  u.  ö.  Als  Wirkungsstätte  d. 
Priester  Mt  1 2,  5.  V.  Vorliof  d.  Heiden,  i.  dem 
allerlei  Verkäufer  Platz  hatten  Mt  21,  12. 


Mc  11,  15.  Lcl9,45.  J2,  14f.  V.  Vorhof  d. 
"Weiber  Lc  2,  37.  V.  Säulenhallen  umgeben 
J  10,  23.    Über  tö  msQvfiov  tov  vaov  s.  tits- 

QV^I-OV. 

iepOTTpenri«;,  iq  wie  es  sich  für  d.  Priester- 
amt geziemt,  priesterlicli  v.  d.  Haltung  d.  Ge- 
meindewitwen Tit  2,  3.t 

icpO^,  d,  6v  heilig  t«  t.  ygäft/iaTu  oidag  du 
kennst  d.  hl.  Schriften  2Ti  3,  15.  Dafür  hgal 
ßißXot  ICl  43,  1.  i.  YQa(fai  45,  2.  53,  1.  [Pol 
12,  1].  i.  x^'Q^i  hl.  Hände,  die  nichts  Pro- 
fanes anrühren  1  Cl  33,  4.  nolvTHsia  xalij  xal 
isQÜ   e.  guter  Aufwand  für  fromme  Zwecke 

Hs  1,  10.    'lega  nöXi^  s.  'leijänolc.;.* 

MepocroXuiLia,  UJV  n.  pr.  neutr.  plur.  u.  f.  sg. 
und  'lepouqaXriiu  n.  pr.  f.  [D'l'jB'n';,  D^B^n';] 
Jerusalem.  Über  d.  Formen  d.  Namens  vgl.  Bl 
§4,4.  10,5.  W-S  §  10,3.  Heydler,  D.Name 
Hierosolyma  Frankf.  1856.  Meist  ohne  Art. 
s.  Bl  §46,  11.  W-S  §  18,  5e;  mit  Ai-t.  nur 
J2,23.  5,2.  10,22.  11,  18;  vgl.  AG  5,  28. 
Gal  4,  25  f.  Apc  3,  12.  Über  d.  Gebrauch  d. 
beiden  Namensformen,  i.  deren  Anwendun- 
gen d.  Hss.  selbst  schwanken,  läßt  sich  nichts 
Genaueres  ennitteln.  1.  Bez.  a)  d.  Stadt 
selbst  Mt  2,  1  u.  o.  Mc  3,  8  u.  o.  Lc  2,  25.  38. 
Jl,19.  Röl5, 19.25f.  Gall,17f.  2,  lu.ö.; 
b)  ihre  Bewohner  näcra  'I.  d.  ganze  Stadt  J. 
Mt2,  3;  vgl.  3,  5.  23,37.  Lc  13,  34.  AG 
21,  31.  2.  L  eschatolog.  Sprachgebrauch 
wird  7  pvv  'I.  d.  gegenwärtige  J.  dem  äVw  '/. 
d.  himmlischen  J.  Gal  4,  25  f.  gegenüber- 
gestellt. [Vgl.  Schöttgen,  Horae  hebr.  I, 
1207  sqq.]  Für  letzteres  auch  7.  inovQÜvtog 
Hb  12,  22  u.  xaivTj  7.  d.  neue  J.  Apc  3,  12. 
21,2.  10,  dessen  Herrlichkeit  v.  d.  Apoka- 
lyptik  m.  glänzenden  Farben  ausgemalt 
wurde.  Über  d.  Geographische  s.  EB  2407 
—2432.  Guthe,REVni,  666ff.  BW2'j8ff. 

'kpoffoXuiaeixri;,  ou,  6  der  Bewohner  v. 
Jerusalem  Mc  1,  5.  .J  7,  25.* 

i€pocri)Xeuj  Tempelra-ub  begehen  Rö  2,  22. f 

iepöauXog,  ov  tempelräuberisch;  subst.  ö  i. 
d.  Tempelräuber  AG  19,  37.t 

iepoupYeuu  priesterlich  verwalten  xl  etiv.  tö 
Bvafyihov  dem  Ev.  als  Priester  dienen  Rö 
15,  16.t 

'kpOUCraXrm  s.  'leQoaölvfta. 

lepujffuvri,  nS»  h  '^** Priestertum  1  Cl  43,  2. 
hviTtxl/  i.  d.  levitische  P.  Hb  7,  1 1.  /isiaic&e- 
fih'r/g  T^j  i.  wenn  d.  P.  verändert  ivird  V.  12. 

dnagäfiaToi'  exBiv  Tr/v  c.  V.  24.* 

'Iea0ai  [''B'^.]  n.  pr.  m.  Jesse  (Isai),  Davids 
Vater  AG  13,"22.  1  Cl  18,  1.  I.  Geschlechts- 
reg.  Jesu  Mt  1,  5f.   Lc  3,  32.     gtj«t  tov  'l. 
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Wurzelsproß  aus  J.  v.  messian.  König  Rö 
15,12  (Jesll,  10).* 

'Ie(p6äe  [nriBiJ  n.  pr.  m.  JepJita,  Name  e. 
israelitischen  Heldeu,  v.  d.  Überlieferung  als 
Richter  bez.  Hb  11,  32.t 

'lexoviaq  [r^MH^  =  ''''AT.]  ^-  W-  ™-  Je- 
tlionja,  jüd.  König,  v.  Nebukadnezar  ins  Exil 
'geführt.   I.  Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  11  f.* 

MnCOÖ?  [yjB*^,  spätere  Form  für  VJB'in';; 
s.  Delitzsch,  d.  Jesusname  Zeitschr.  f.  d.  luth. 
Theol.  1876,  206f.  Nestle,  Dict.  of  Christ  a. 
theGospelsI,  860.  Lidzbarski,Handb.d.nord- 
sem.Epigr. 291.  Praetorius,ZdmGLIX,  1905, 
341  f.],  Genit.  ov.  Dat.  ov,  Acc.  ovv,  Voc.  ov. 
n.  pr.  m.  Jesus.  D.  Name  hat  i.  d.  Ew.  ge- 
wöhnlich d.  Art.,  nur  nicht  vor  e.  Appos.  m. 
Art.  [Bl  §  46,  10.  W-S  §  18,  6]  1.  Josua,  d. 
Heerführer  d.  Volkes  beim  Einzug  i.  Kanaan 
AG  7,  45.  Hb  4,  8.  Vollständ.  7.  woj  lov 
JVav?/  ICI  12,2.  B  12,  8  f.  2.  J.,  Sohn  d. 
Eliezer  i.  Geschlechtsreg.  Lc  3,  29.  3.  J. 
Christus,  genauer  als  7.  X^iaiog,  XQtaiög  7., 
xvgtog  'I.,  7.  aaijjQ  u.  ä.  bez.  Mt  1,  1.  21.  25 

11.  o.  s.  XQiaxög,  xi'Qiog,  aaii'/Q.  Über  d.  Gebr. 
der  Namen  bei  Paulus  s.  Stead,  Expos.  1888, 
386  ff.  Zimmer,  Zeitschr.  f.  wiss.  Th.  1888, 
326  ff.  4.  Jesus  Baralibas  s.  BagaßSäg  o. 
Sp.  199.  5.  J.Justus,  Genosse  d.  Paulus  Col 
4,11. 

iKavoq,  ri,  ov  1.  hinlänglich,  unsehnlich 
a)  quantitativ,  w.noXvg  wenig  unterschieden : 
xega/jia  ixaywTaia  recht  geräumige  Krüge  Hm 

12,  5,  3.  ox^og  e.  große  Menge  Mc  10,  46.  Lc 
7,12.  AG  11,  24.  26.  19,26.  xXav&iiög  e. 
lautes  Weinen  20,  37.  ÖQ^vgia  viel  Geld  Mt  28, 
12.  Xafi^ääeg  viele  Lichter  AG  20,  8.  (jpüj 
helles  Licht  22,  6.  ivlo-^oig  l.  mit  vielenWorten 
Lc  23,9.  b)  temporal:  txapio  XQÖvia  lange 
Zeit  Lc  8,  27.  AG  8,  11  [z.  Dat.  vgl.  Bl 
§38,5.  Btm§133, 26.  W§31,9.]  Dafür 
;.  xQovov  14,  3.  Plui-.  Lc  20,  9  [Bl  §  34,  8. 
Btm  §131,11].  £|  f.  xQovbiv  seit  langer  Zeit 
23,8.  anö  L  iiäv  seit  langen  Jahren  E,ö  15, 
23.  Ixavov  xQÖvov  diafEvofievov  nach  langer 
Zeit  AG  27,  9.  sV  Ixavöv  lange  20,  1 1.  ^^i- 
gag  l.  viele  Tage  lang  9,  43.  18,  18.  Dafür 
iv  rjuigacg  i.  27,  7;  vgl.  9,  23.  c)  Abs.  Ixavoi 
i.  großer  Zahl,   zahlreiche   AG  12,  12.    14, 

21.  19,  19.  1  Cor  11,  30.  ixayoy  iaitv  eS 
reicht  aus,  es  genügt  Lc  22,  38.  Inkongruent: 
Uttvbv  ^  innifiia  a'virj  (erg.  iaiiv)  diese  Strafe 
genügt  2  Cor  2,  6  [Bl  §  30,  2].  ei'xivt  fiij  doxoii; 
xav  Tuvia  ixavä  wenn  dies  Jnid.  nicht  aus- 
reichend erscheinen  sollte  Dg  2,  10.  Latini- 
sierend ixavov  noiBiv  xivt  satisfucere  alicui  = 
Jmd.  genugtun  Mc  15,  15.  Hs  6,  5,  5.  t6  t. 
Xaftßuvsiv  satis  accipere  =  Bürgschaft  nehmen 


AG  17,  9.  2.  tauglich,  tüchtig  ngög  xt  zu  etw. 
2  Cor  2,  16.  M.  flgd.  Inf.  [Bl  §  69,  5]  Mt  3, 
1 1.  Mc  1,  7.  Lc  3,  16.  1  Cor  15,  9.  2Cor  3,  5. 
2Ti  2,  2.  ICl  50,  2.  Dafür  m.  flgd.  'iva  [Btm 
§  139,45.  Bl§  69,5]  Mt8,S.  Lc  7,6.  [LXX 
f.  nn.]  Dav.  Adv. 

iKavÖK;  hinreichend,  ausreichend  l.  insaxsi- 
i,ttfief  ICl  02,  1.  i.  eAs'j'/e"'  ausreichend  wider- 
legen MPol  epil  Mosq.  1.* 

kavÖTriS,  Htos,  f]  die  Tüchtigkeit,  Taug- 
lichkeit 2  Cor  3,  5.t 

iKavötu  Aor.  1.  txttvoi(7a  tauglich  machen 
xcyd  Jmd.  2  Cor  3,  6.  xiyä  eig  xi  Jmd.  zu  etiv. 
Col  1,  12.* 

iKecTia,  a?,  f\  die  Bitte,  das  Flehen  ixievT/ 
xljv  öetjaiv  xui  l.  noielattai  flelientlich  hüten  ICl 
59,2.t 

iKereutu  litten,  anflehen  IfBÖn  1  Cl  7,  7.  48, 1. 
M.  flgd.  Inf.  2,  3.* 

keiripia,  aq,  f\  [eigentl.  Fem.  d.  Adj.,  zu 
erg.  güßdog']  das  Flehen  neben  deijUBig  ngoa- 
(figsiv  ngög  xira  Jmd  anflehen  Hb  5,  7.t 

iKerri?,  ou,  6  der  Bittsteller  Ixiiai  yerö^evoi 
xov  iUovg  avxov  Sein  Erharmen  anflehend  1  Cl 
9,  l.t 

iKiuct^,  dboq,  f]  die  Feuchtigkeit  v.  d.  Erd- 
feuchtigkeit Lc  S,  6.  Hs  8,  2,  7.  9.  V.  d. 
feuchten  Sekret  d.  verfaulenden  Fleisches  1  Cl 
25,3.* 

'Ikoviov,  ou  n.  pr.  n.  Ikonium,  Hauptstadt 
i.  Lykaonien  [heute  Konia^ ,  mehrfach  v. 
Paulus  besucht  AG  13,  51.  14,1.19.21. 
16,2.  2Ti3,  11.  S.  Woodhouse  i.  EB 
2 144  ff.* 

iKTivoq,  OU,  6  [metaplast.  Acc.  ixxtva\  der 
Weih,  d.  Juden  zu  essen  verboten  (Lev  11, 
13ff.)  B  10,4.t 

iXapo«;,  d,  6v  fröhlich  v.  Menschen  Hv  1, 
2,  3.  1,  4,  3.  äöxrjg  d.  m.  fröhlichem  Herzen, 
gerne  gibt  2 Cor  9,  7  (Spr  22,8).  v.  Schafen: 
munter  Hs  6,  1,  6.  v.  Antlitz  Hv  3,  3,  1  u.  ö. 
V.  Dingen  nüvxa  6/iaXcc  xai  l.  alles  ist  glatt  u. 
erfreulich  m  2,  4.  XeixovgYi'a  xuXij  xai  ikagä 
e.  guter  u.  freudig  geübte)-  Gottesdienst  Hs 
5,  8,  3  [Hilgenfeld  liest  iegd]. 

iXapÖTti?)  IToq,  r\  die  Heiterkeit,  Fröhlich- 
keit Eö  12,  S.  Hm  5,  1,  2.  10,  3,  1.  4.  s  9, 
15,2.* 

iXdcTKO^ai  Aor.  1.  Imp.  üüaihjn  vergehen 
m.  Acc.  d.  Sache  i.  xag  äfiagriag  d.  Sünden 
vergeben  Hb  2,  17.  Abs.  m.  Dat.  d.  Pers.  i. 
fiot  vergib  mir  Lc  18,  13.  [LXX  f.  IB?].* 

iXaffjiöq,  OU,  6  die  Sühne,  [n.  A.  d.  Sühn- 
opfer'l  TiBgC  xivog  für  etw.  v.  Jesus   1  J  2,  2. 
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änoaiili.en'  ntü  ilanfiöv  ne^i  rivog  Jnid.  zur  S. 
für  etw.  senden  4,10.  [LXX  f.  nn'ho,  nnSS.]* 

iXacTTripiov,  ou,  tö  das  Sühnemätel,  u.  A. 
Sühnopfer  u.  a.  V.  Christus  öV  ngoio^ejo  o 
IHög  iXaaii'jQiov  den  Gott  zu  e.  S.  bestimmt  hat 
Eö  3,  25  [s.  Komm.].  —  Bes.  der  Deckel  d. 
Bundeslade,  der  bei  d.  Ritus  d.  Versölmungs- 
tages  e.RoUe  spielte  Hb  9, 5.  [LXX  für  mb? 
s.  Komm.  z.  d.  St.  Deißmaun, ZntWI V,  1 93  flf. 
vgl.  341  f.  V,  257 f.  Vn,77ff.  Philologus66, 
257.  J.  Morison,  Grit. Expos,  ofthe  3.Chapt. 
of  the  Ep.  to  the  Rom.  p.  281  ff.]* 

iXaieuopai  Aor.  l .  ilazBvadfttjv  sich  gnädig 
erweisen  xtvi  Jmdm.  Hv  1,2,  l.f 

Ueuuq,  ujv  [Bl  §  7,  5.  W-S  8,  8]  gnädig 
«'.  etvui  rti't  etw.  vergehen  rutg  äftaQit'ttig  Hb  8, 
12.  ii-sü  iivog  TMyx""^^"  Jmd.  gnädig  finden  = 
Gnade  bei  Jmdm.  finden  1  Cl  6 1,  2.  l'.  yeviaiyai 
TifC  Jmdm.  gnädig  sein  Hv  2,  2,  8.  Abs.  i.  ye- 
viaä^ai  gnädig  sein  1  Cl  2,  3.  48,  1.  Hs  9,  23, 
4.  ilBÜg  aoi  [erg.  su/  o  deöj]  das  gnade  dir 
Gott  d.  h.  d.  möge  Gott  gnädig  abwenden  Mt 
16,22  [Bl  §30,3].* 

MXXupiKÖv,  oO  u.  pr.  n.  Illgrikmn,  i.  amtl. 
Sprachgebrauch  Dalmatien  [Illyris  superior] 
und  Pannonien  [I.  inferior].  Fragl.  d.  Bed. 
a.  d.  St.  xvxXo)  ft^xQ^  ^"^  'J-  ringsum  bis  nach 
I.  Rö  15,  19,  da  v.  e.  Wirksamkeit  d.  Paulus 
i.  westlichen  Nordgriechenland  nichts  be- 
kannt ist.  S.  Komm.  z.  d.  St.  Woodhouse 
i.  EB2160f.t 

1(10?,  dvToq,  6  der  Riemen  a.  d.  Sandalen 
Mc  1,  7.  Lc  3,  16.  J  1,  27.  Z.  Fesseln  v.  Ge- 
fangeneu verwendet  AG-  22,  25.    [LXX  für 

■^nu^.]  * 

\\i(XTihi3  Pf.  Pass.Ptc.  luaTidfiivog  bekleiden 
Mc5,  15.  Lo8,  35.* 

iHdiTiov,  ou,  TÖ  das  Gewand  a)  allgem.  v. 
jedem  Gewand  Mt  9,  16.  Mc2,21.  15,20. 
Lc5,36u. ö.  Plur. Mt27,  35.  ano&iad^ateavjti) 
ndvia  tä  i.  sich  selbst  aller  G.  entledigen  MPol 
13,2.  Bild  d.  Alterns  Hb  1,  11.  B  6,2.  /. 
uaXaxä  weiche  G.  Lc  7,  25.  Xsvxä  iveiße  G. 
Mt  17,2.  idlava  L  Hs  9,  13,  8.  15,  1.  3.  V. 
Mottenfraß  zerstört  Je  5,  2.  avvifsatg  inaxlav 
der  Anzug  Hs  6,  1,5.  [Über  d.  Auslassung  v. 
l^iüxia  J  20,  12.  Hv  4,2,  1  s.  Bl  §  44,  1.] 
b)  V.  Obergewand:  der  Mantel  Mt  9,  20.  24, 
18.  Mc5,  27.  Lc8,44.  J  19,2.  Apc  19,  16. 
V.  ;ftT(ü»'  d.  Untergewand  Mt  5,  40.  Lc  G,  29. 
Dagegen  neben  ;fjT(üy  AG  9,  39.  D  1,4.  Zer- 
reißen d.  Obergewandes  als  Zeichen  d.  Trauer 
Mt  26,  65.  AG  14,  14.  Zu  derBed.  v.^irämr 
xä  l.  22,  23  s.  Overbeck  z.  d.  St.  [B  3,  4  ist 
«'uöna  unsicher ;  N  liest  («juara;  CLat.  luüiia; 
viell.TFV].  [LXX für  153,  ^''J?a,no'7to,  n'-l-IN.]* 

Preuaohen,  Uaudwürterbuoh. 


i|uaTi(T|uö(;,  oO,  6  die  Kleidung  Lc  9,  29. 
J  19,  24.  AG  20,  33.  D  13,  7.  B  6,  6.  Hs  8, 
2,4.  9,  13,  3.  5.  ('.  Evdo^og  e.  prächtige  Kl. 
Lc  7,  25.  l.  nolvieX/jg  kostbare  Kl.  1  Ti  2,  9. 
t.  XaftTigÜTaTog  prächtige  Kl.  Hv  1,2,2.  weiße 
Kl.  Hs  8,  2,  3.   [LXX  für  tTcS.]* 

l|aeipo^ai  s.  ö^ielgofint. 

'iva  Konjunktion,  deren  Gebrauch  dem  d. 
klass.  Zeit  gegenüber  außerordentlich  zuge- 
nommen hat,  da  sie  namentlich  auch  zur  Um- 
schreibung des  Lif.  gebraucht  wird.  |Btin. 
S.  201f.  203  ff.  Bl  §65,2.  8.69;  vgl.  64,  4. 
72,  5.] 

I.  I.  finalem  Sinn  1.  z.Bez.  d.  Absiclit, 

d.  Zweckes  od.  d.  Zieles  a)  m.  Konj.  nicht 
nur  nach  e.  Haupt-,  sondern  auch  entspr.  d. 
heilenist.  Gebrauch  nach  e.  Nebentempus : 
a)  Nach  d.  Praes.  Mc  4,  21.   7,  9.  Lc  6,  34. 

8,  16.  16,  27.  J  3,  15.  5,  34.  6,  30.  AG  2,  25. 
16,30.  Röl,  11.  3,19.  11,25.  1  Cor  7,  29. 
9,12.  2Corl,  17.  Gal  6,  13.  Phil  3,  8.  Hb 
5,  1.  6,12.  9,25.  1J1,3  u.  0.  ß)  Nach  d.  Pf. 
Mt  1,22.  21,4.  J  5,  23.  36.  6,38.  12,40.46. 
14,29.16,1.4.  17,4.  lCor9,22u.ö.  y)  Nach 

e.  Imp.  Mt  7,  1.  9,  6.  14,  15.  17,27.  23,26. 
Mc  11,  25.  13,  18.  .14,  15.  5,  14.  10,38. 
lCor7,  5;  od.  Konj.  Mol,  38.  Lc  20,  14. 
J6,  5.  11,  16.  Hb  4,  16.  8)  Nach  e.  Fut. 
Lc  16,4.  18,5.  J5,  20.  14,3.  13.  16.  1  Cor 
15,  28.  Phil  1,  26.  *)  Nach  e.  Nebentem- 
pus: Ii)f.  Mc  3,  2.  6,  41.  8,  6.  Lc  6,  7.  18, 
15  u.  ö.  Plsqpf.  J  4,  S.  Aor.  Mt  19,  13.  Mc 
3,14.  11,28.  14,10.  Lcl9,4.  15.  J7,32. 
12,9.  Rö7,  4.  2Cor8,  9.  Hb  2,  14.  11,35. 
ITil,  16.  1J3,  5.  8.  b)  M.  Lid.  Fut.  [Bl 
§  65,  2]  iva  i)-}ja(j  ICorO,  18.  i'va  aiuvgä- 
(Tovaiv  Mc  15,20.  'iva  iqeX  aoi  Lc  14,  10.  üu 
Säaovaiv  20,  10.  ivu  &so>g)'/ijovinv  J  7,  3.  ü'a 
SixjBt  17,  2  [v.I.cJmo-/;].  Apc  8,  3.  iniaxiü(TBt  AG: 
5,  1  5.  ^vgijarovTai  21,  24.  xBQÖavbj  1  Cor  9,  2  1 
[v.  1.  xBgSdvaj.  xavD^r/aouai  13,  3.  xaTudovlü- 
aovaiv  Gal  2,  4.  xBgSrjt^^aovzai  1  Pt  3,  1. 
aq>u^ov(nv  Apc  6,  4.    dvanavaovTai  V.  1 1 1  vgl. 

9,  5.  13,  12.  14,  13.  22,  14.  B  5,  6  SS.  iva  ,«;? 
iSixi'jaovaiv  Apc  9,  4;  vgl.  V.  20.  13,  17.  D. 
Formen  ()ot;o-to£a-5^E  1  Cor  4,  6  u.  ?<;AoÜTe  Gal  4, 
17  sind  als  Konj.  anzusehen  [Bl  §  22,  3].  Zu- 
weilen wechselt  Fut.  u.  Konj.  'iva  'ij^ovaiv  xai 
TiQoaxvv^aovaiv  . . .  xai  yvbyatv  Apc  3,  9  ;  Vgl. 
Lc22,30.  Phil2,10[TdfJ.  [c)  M. Ind.  Praes. 
findet  sich  'iva  nur  a.  späteren  Stellen  verb. 
u.  auch  da  ist  wahrscheinl.  d.  Überlieferung 
verdorben:  'iva  avviBie.  B  (i,  5  N  [awit/Ts  G, 
awr/TB  C]  'iva  .  ..  aÖBiB  lEph  4,  2  G^  [Lightf. 
rtfJiyis]  fjsiBXBiB  ib.  [G';  al.  |Uei^///Te]  jiXaacprj- 
fiBttai  ITr  8,  2  G'  G2  [al.  ßXuirqiti^uiJac].  Das- 
selbe Schwanken  d.  Überlieferung  liegt  auch 

öi 


531 


iva 


ivöd\Xo)aai 


532 


in  NT  vor;  vgl.  d.  Apparat  zu  J  4,  15.  5,20. 
17,3.  Gal6,  12.  Tit2,4.  2Pt  1,  10.  IJ  5, 
20.  Apc  12,  6.  13,  17,  wo  neuere  Ausgg. 
teilw.  d.  Ind.  bevorzugt  haben.  Ob  an  solchen 
Stellen  nicht  i.  d.  Tat  Vulgarismen  vorliegen, 
die  e.  spätere  Diorthose  beseitigt  hat,  wird 
sich  schwer  ermitteln  lassen,  d)  Als  Optat. 
fassen  manche  'iva  ditj  Eph  1,17  [v.  Sa\ ;  aber 
Süt]  soll  wohl  ein  Konj.  sein  [Bl  §  23,  4];  Sü 
ist  d.  richtige  LA;  vgl.  Btm  §  139,37  Anm.] 
e)  Nach  vorausg.  Demonstrat.  eI?  tovto  zu  d. 
Zweck,  daß  J  18,37.  1J3,  8.  Eö  14,9.  2  Cor 
2,9.  lPt2,21.  3,9.  4,6.  B5,  1.  11.  14,5. 
elg  avTo  tovto  ZU  eben  ä.  Zweck,  daß  Eph  6, 
22.  Col  4,8.  dia  tovto  darum  daß  J  1,31. 
2  Cor  13,  10.  Phlm  15.  1  Ti  1,  16.  Dafür 
tovtov  xägiv  Tit  1,5.  2.  Sehr  häufig  ist  d. 
Gebrauch  v.  iVa  z.  Ersatz  d.  Inf.  a)  nach 
Verben  desBeschließens,  Sorgens  für  etw. 
u.  ä. ;  oKpiBvai,  ßleneiv,  ßovXeveothai,  Ci/lovv,  'Qrj- 
tbIv,  ^elscv,  ttdktjuii  iati,  noietv  Apc  13,  12  s. 
d.  betr.  Verba  didorat,  Iva  Jmd.  gewähren,  daß 
Mo  10,37;  b)  nach  Verben  d.  Sagens,  Be- 
fehlens,  Fragens  u.  ä. :  «j-j'apstjEev,  änayyiX- 
Ieiv,  fQÖKfBiv  vorschreiben  Mc  9,  12.  12,  19. 
Lc  20,  28.  deouat,  dia/iuQtVQeird^ai,  öiaoteX- 
Isa&ai,  dnelv  gebieten  Mt  4,  3.  Mc  3,  9.  Lc 
4,  3.  ivtMead^ai,  svtoXIjv  Sidovai  od.  kafißäreiv, 
i^OQxiteir,  imtifiäv,  igaiTäv,  BQQBitij  Apc  6,  1 1. 
9,  4.  xbXbvsiv,  xijqvcraBiv,  Xb^biv  gebieten  AG 
19,  4.  1  J  5,  16;  TittQaYYBXXBiv ,  nagoxalBiv, 
avvtl&Bcrd^ai  s.  d.  betr.  Verba.  c)  nach  un- 
persönl.  Ausdrücken:  dgxetöv  iati  es  genügt 
Mt  10,25.  IvaitelBi  Lc  17,  2.  avjiCfiQBi  Mt 
18,  6.  iluxiaiov  fioi  iativ  ich  mache  mir  gar 
nichts  daraus  iCor  4,  3.  tfe  B  5,  13.  Auch 
nach  Subst.  u.  Adjekt.  x^^iap  bxbiv  müssen 
J2, 25.  16,30.  1J2,27.  Sotiv  awißsta  J 
18,  39.  "',  iativ  6  ftiaä-og;  l'va  . .  1  Cor  9,  18. 
ovx  etfil  Ixavog  Mt  8,  8.    oix  BCfii  u^tog  J  1,  27. 

d)  nach  Subst.  d.  Zeit  [statt  öis]:  xQÖvov  dc- 
öovai,  i'i'a  Zeit  lassen  Apc  2,21.  BQXBtai  b>()a 
d.   Zeit  kommt    J  12,  23.    13,  1.    16,  2.  32. 

e)  nach  Demonstrat.  notfsv  uoi  tovto  iva  bX&tj 
[statt  tö  iXtfBcv'\  Lc  1,43.  tovtö  eotiv  tö  bq^ov 
tov  ihBoii,  iva  niotBvrjTB  [st.  tö  niatBVBii>  t',««?] 
J6,  29;  vgl.  V  50.  ftBiCora  tavtr/g  äyänriv 
ovÖBig  e'xBi  iva...t^fj  [st.  tov  ttetrai]  15,  13; 
vgl.  17,  3.  IJ  3,  11.23.  5,  3.  2J  6.  tV  toita 
ido^d(X\i'r;  ö  natrj^  fiov  iva  .  .  .  (figijTB  [st.  Bv 
tö)  qiBQBcv  vuäg  ido^üod'i}]  J  1  5, 8 ;  vgl.  1  J  4, 1 7. 

'  IL  Zur  Bez.  d.  Folge  an  Stelle  d.  Inf.  d. 
Folge  bei  'üutB  [Bl  §  69,  3.  Btm  §  139,  43. 
W  §  57,8  Anm.],  wenn  d.  Folge  bloß  ge- 
dacht, nicht  wirklich  eingetreten  ist.  Doch 
ist  diese  Grenze  nicht  überall  streng  inne- 
gehalten. So  nach  d.  Verb.  d.  Bewirkens, 
Zwingens,  Uberredens,  Zulassens  u.  ä.  notstv 


Mc  3,  14.  tid-evatJ  15, 16.  Scöövai  tivl  iva  Apc 
6,  4.  8,  3.  9,  5.  19,  8.  i^ovaiav  dtdovai  Jmd.  be- 
vollmächtigen, etw.  zu  tun  AG  8,19.  Mc  11,28. 

nsi&Etv  Mt  27,  20.  Big  xuQÖiav  ßdXXsiv  J  13,  2 
U.a.  TiQoaBVXBatfa)  iva  diBg^rjvBvtjerSoIlbeten,  daß 
er  auslegen  kann,  um  d.  Auslegimg  1  Cor  14,13. 
I.vielen  Fällen  ist  Absicht  U.Folge  nicht  streng 
geschieden  u.  daher  m.  iva  d.  Folge  als  der 
Absicht  d.  Subj.  od.  Gottes  entsprechend 
bez.  ovxl  fiäXXov  BnBvd^rjoatB  iva  dgltri  trauertet 
ihr  nicht  vielmehr,  auf  daß  ausgestoßen  ivürde 
[was  tatsächlich  eintrat]  1  Cor  5,  2.  Bes.  bei 
göttlichen  Willensentscheidungen  ist  wie  i. 
jüd.  Denken  Absicht  u.  Erfolg  identisch:  Mc 
4,  12.  Lc9,45.  11,50.  14,  10.  J4,36.  9,2. 
12,40.  19,28.  Rö5,20.  7,  13.  8,17.  ll,31f. 
1  Cor  7,  29  u.  ö.  Auch  d.  Formel  iva  nXr/- 
qaS^'^  ist  so  zu  verstehen;  denn  i.  d.  Heils- 
ökonomie Gottes  ist  d.  Erfüllung  beabsich- 
tigt: Mt  1,  22.  2,  15.  4,  14.  12,  17.  21,  4. 
26,  56.  J  12,  38.  13,  18.  15,  25.  17,  12.  19, 
24.36. 

III.  Elliptisch  wird  gebraucht  a)  dXV  iva 
sondern  (aber)  dies  ist  geschehen,  damit  wobei 
d.  zu  erg.  Verb.  d.  Zshg.  entnommen  werden 
muß:  äXX'  iva  uaQtvQi'jarj  [erg.  l/X{^Bv^  J  1,  8. 
äXX'  [i'^-BVBTo  uTiöxQvcpov]  ivu  bX9>i  stg  cfavBQÖv 
sondern  es  war  verborgen,  damit  es  offenbar 
werden  sollte  Mc  4,22.  aXX'  [xgatBl  fts],  iva 
nXriga&äaiv  aber  er  packt  mich,  damit  14,  49. 
dXX'  [^Xd-Bv],  iva  <Tco&}/  J  3, 17  ;  vgl.  12,47.  äXX' 
iBYBveto  tv(fX6g^,  iva  (favBQCüttJi  9,  3.  df.V  [uno- 
ftvr/axci],  iva...avvayi!f^rj  1 1,52.  b)  m. Konj. zur 
Umschreibung  für  d.  Imp.  [Bl  §  64,  4.  Btm 
§  139,  37]  iva  imitfig  tag  x^igag  leg'  ihr  die 
Hände  auf  Mc  5,  23;  vgl.  2  Cor  8,  7.  Gal  2, 
10.  Eph  5,  33.  iva  dvanafjdovtai  sie  sollen 
ruhen  Apc  11,13.  c)  Ohne  Verb,  finit.  iva 
ijlislg  Big  T«  Bi^v))  [^Eva^Y^Xiirüfisä-a]  Gal  2,  9. 
ivtt  xattt xuQiv  [y^'''!^"^]  Rö  4,  16  [Btm  §  151, 
23  a].  iva  dXXoig  uvBaig  \jBvrjtai]  2  Cor  8,  13 
[Btm  §  129,  22].  iva  [f^vtjtai  od.  jii^ptatfj/] 
xattiag  Y^ygantai  1  Cor  1,  31.  [Bl  §  81,  2. 
W§64,7.] 

IV.  Zuweilen  wird  iva  entgegen  d.  ge- 
wöhnl.  Sprachgebr.  nachgestellt:  AG  19, 
4.  Eö  11,31.  iCor  7,29  [s.  Komm.;  d.  Inter- 
punktion schwankt].  2  Cor  2,  4.  12,7.  Gal 
2,  10. 

'iva  Tl  [Tdf.  richtiger  ivati;  aus  iva  ti 
-^ivrjtai  Bl  §4,  1.  "W-S  §  5,  7e]  warum  Mt 
9,4.  27,46.'^Lc  13,7.  AG  4,  25.  7,26.  ICor 
10,29.  1014,4.  35,7.  46,5.7.  B3, 1.  Neben 
£4"  rt  warum  u.  wozu D  1,5.  [LXX  für  HSa]* 

ivbdXXojuai  sich  in  Träumen  wiegen,  A. 
sich  dünken  ini  tin  über  etw.  1  C123,  2  [s. 
Haruack  u.  Lghtf.  z.  d.  St.J.f 
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'lÖTTTTri,  r)q  u.  pr.  f.  Jop2)e,  Hafenstadt  a. 
ehemaligen  philist.  Gestade  [heute  Jäfä]  AG 

9,  36.  38.  42f.  10,  5.  8.  23.  32.  11,  5.  13. 
Baedeker,  Pal.  u.Syr. 5  9 ff.  HWI,  750f.  EB 
2573ff.* 

'lopödvr)«;!  ou  \]Tt]  "•  P*"-  ^-  J'n~äan, 
Hauptstrom  Palästinas,  i.  Antilibanus  ent- 
springend, d.  Hüle-See,  darauf  d.  See  v.  Ti- 
berias  durchströmend  mündet  er  ins  Tote 
MeerMtS,  .5f.  13.  4,15.25.  19,1.  Mc  1,5.9. 

3.8.  10,1.  Lc3,  3.  4.1.  ,7  1,28.  3,26.  10, 
40.  S.  HW  I,  752  ff.  mit  Abbildungen.  BL 
III,  37 8 ff.  EB  2575  ff.  Ljnich,  Bericht  über 
d.  Exped.  nach  d.  Jordan  1850. 

iöq,  oü,  6  1.  das  Gift  v.  tierischen  Gift 
alln-em.  Hv  3,  9,  7.  s9,  26,  7.    Bildl,  Je  3,  8. 

2.äerEostb;i.  Dg  2,2.  [Lxx  f.  nijn,  n^bn.]* 

Mouba  [iTlIiT]  n.pr.m.indecl.  Jm(?«,  eigentl. 
d.  Patriarch,  dann  das  v.  d.  Stamm  J.  besie- 
delte Gebiet  Mt  2,  6.  rtöhg  7.  e.  Staat  i.  J. 
Lc  1,39.   Vgl.  7oV(Ja,-.* 

'loubaia.aq  [nniniJn.pr.f.  Judäa  a)  eigentl. 
V.  d.  südlichen  Teile  Palästinas,  der  nach  d. 
Tode  Herodes  d,  Gr.  wieder  e.  abgeschlosse- 
nes Gebiet  unter  selbständiger  Verwaltung 
bildete  [RE  IX,  556 ff.]  Mt  2,  1.  5.  22.  3,  5^. 
4,25.  24,  16.  Mc3,7.  13,14.  Lc  2,  4.  J4,3. 
47.54.  AG1,8.  8,1.  9,31.  12,19.  15,1.  21, 

10.  28,21.  2  Cor  1,16.  Gal  1,  22.  Übertr. 
auf  d.  Bewohner  Mt  3,  5.  Mc  1,  5.  b)  I. 
weiteren  Sinn  das  v.  d.jüd.  Nation  bewohnte 
Gebiet  Lc  1,  5.  4,  44  [v.  raUlaCag].  7,  17. 
23,5.  AG  10,  37.  11,  1.29.  näaa  >i  x^Q«-  ^'li 
7.  ä.  ganze  jiuJ.  Land  26,  20.  etg  tä  ÖQia  jtji 
'I.  ni^juf  Tov  'looääfov  i.  d.  jenseits  d.  Jordan 
gelegene  jüd.  Gebiet  Mt  19,  1 ;  vgl.  Mc  10,  1. 
Zu  AG  2,  9  vgl.  ZntW  1908,  253.  255. 

iouöailu)  nach  jüdischer  Sitte  leben,  jüdeln 
Gal  2.  11.  I Mg  10,  3.   [LXX  f.  IHünn.]* 

'louba'iKÖ^,  r|,  öv  jüdisch  /iv&oi  7.  jüd. 
Märchen  Tit  1,  14.  Dav.  Adv. 

'louba'iKiiiq  jüdisch,  nach  jüdischer  Sitte  7. 
?»>  Gal  2,  14.t 

'loubaTo?,  aia,  aiov  jüdisch  a)  als  eigentl. 
Adj.  dpr,o  'I.  e.  Jude  AG  10,  28.  22,  3.  uv- 
itgomoi  21,  39.  uQxisQBvg  19,  14.  ■^^j  3  3,  22. 
yw7  AG  16,  1.  24,24.  i^OQxtaxai  19,  13. 
;f(ioa  Mc  1,  5.  \pev5o7i^O(fTjTrji;  AG  13,  6. 
b)  Subst.  6  7.  der  Jude  [m.  Rücksicht  auf 
Geburt  od.  Sitte  u.  Lebensweise]   J  3,  25. 

4.9.  18,35.  AG18,  2.  24.  19,34.  Rö  1, 
16.  2,  9f.  17.28f.  10,12.  Gal  2,  14.  3,28. 
Gel  3,  1 1 .  ot  7.  die  Juden  Mt  2,  2.  27,  1 1. 
29.  Mc  7,3.  15,2.  J  2,  6.  4,22.  5,  1.  18,33. 
7.  xal  "EXlrjveg  J.  u.  Griechen  AG  14,  1.  18,4. 
19,  10.   1  Cor  1,  24.   E&^,j  18  xal  7.  Heiden  u. 


Juden  AG  14,  5;  vgl.  ISm  1,  2.  7.  le  xal 
nQoarjlviot  J.  u.  Proselyten  AG  2,  10.  oi  y.axü 
T«  eä^vtj  7.  d.  unter  d.  Heiden  [i.  d.  Diaspora] 
lebenden  J.  21,21.  Juden  u.  Heiden  als 
Christenverfolger  MPol  12,2.  13,  1.  17,2. 
18,  1.  V.  Judenchristen  Gal  2,  13.  L  johan- 
neischen  Sprachgebr.  wird  mit  ol  7.  d.  Jesus 
feindliche  Masse  d.  Volkes  bez.  1,  19.  2,  18. 
20.  5,10.15f.  6,41.52.  7,1.11.13.  9,18.22. 
10,24.31.33.  11,8.  13,33.  18,14.  [Francke, 
Joh.  Stellung  z.  Volk  d.  A.  Bundes  1882. 
J.  Belser,  Theol.  Quartalschr.  1902,  265  ff.] 

'loubdiffpö?,  ou,  6  das  Judentum  [m.  Be- 
tonung d.  fanatischen  Eigenschaften  d.  stren- 
gen J.]  Gal  1,  13  f.  D.  XQKjTiat'tdftöi  gegen- 
übergestellt IMg  10,  3.  IPhld  6,  1.  xara 
'lovöai'dfiov  it/v  nach  jüdischer  Weise  leben  IMg 
8,  1  [s.  auch  vofiog  b].* 

'loubaq,  a  [n'lin'']  n.  pr.  m.  Judas  1.  Sohn 
Jakobs  Apc  5,  5.  7, 5.  1C132,2.  i.Geschlechts- 
reg.Jesu  Mt  1,  2f  Lc  3,  33.  V.  dessen  Nach- 
kommen Hb  7,  14.    oixo;  7.  d.  Stamm  J.  8,  8. 

2.  Name  im  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  30. 

3.  J.,  ö  rahXatog  genannt,  Empörer  z. 
Zt.  d.  Quirinius  AG  5,  37.  [Joseph.,  Antt. 
XVIII,  1,  1.6.  XX,  5,  2.  bellum  Jud.  II, 
8,  1.  Schürer  I,  420f.  486f.  526f.  532.  542.] 

4.  J.,  e.  Jude  i.  Damaskus,  Gastfreund  d. 
Paulus  AG  9,  11.  5.  J.,  Apostel,  z.  Unter- 
schied V.  Andern  als  '/  'luxüßov  Sohn  d.  Ja- 
kobus bez.  Lc  6,  16.  AG  1,  13  ;  vgl.  J  14,  22. 
[Man  setzt  ihn  gewöhnlich  gleich  Thaddäus, 
Lebbäus.]  6.  J.,  genannt  'laxaotüxtjg  [s.  d.W.] 
f/.Fe>TrtferJes««MtlO,4.  26,14.25.47.  27,3. 
Mc  3,  19.  14,  10.  43.  Lc  6,  16.  22,  3.  47  f, 
J12,  4,  18,  2f.  5.  AGl,  16.  25.  MPol  6,  2, 
Sein  Vater  war  Simon  J  6,  71.  13,  2.  26. 
Als  Geizhals  gekennzeichnet  12,6.  13,29. 
Über  s.  Person  s.  EB  2623  ff.  7.  J.,  genannt 
BttQCTttßßäg  [s.  d.  W.],  e.  christlicher  Prophet 
i.  Jenisalem  AG  15,  22.  27.  32  [34].  8.  J.,  d. 
Bruder  Jesu  Mt  13,  55.  Mc  6,  3.  Wahr- 
scheinlich ist  er  auch  mit  d.  J.  Jd  1  gemeint.* 

loubie  [n''"in';]  n.  pr.  f.  Judith,  Mörderin 
d.  assyr.  Feldherm  Holofernes  1  Cl  55,  4.t 

'louXia,  aq  n.pr.f.  Julia,  Namee.  Christin, 
Adressatin  e.  Grußes  Rö  16,  lö.f 

'louXio?,  ou  n.  pr.  m.  Julius,  Name  e,  Ceu- 
turio  d.  kaiserl.  Garde  AG  27,  1.  3.* 

louviag,  a  n.  pr.  m.  Junias  [aus  Junianus  V 
s.  Bl  §  29  Anm.  4],  Name  e.  zum  Christen- 
tumbekehrten Juden,  der  m.  Paulus  zusammen 
gefangen  war  Rö  16,  7  [nach  A.  ist  'lovica 
gemeint,  doch  s.  Lietzmann  z.  d.  St.].t 

'loGcTTOq,  ou  n.  pr.  m.  Justus,  Beiname 
1.  des  Joseph  Barsabbas,  e.  bekehrten  Juden 
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AG  1,  23.  2.  des  Titius,  e.  Korinthers  AG 
18,  7.  3.  e.  sonst  nicht  bekannten  Jesus  Col 
4,  11.* 

iTTTreüi;,  eoi?,  6  der  Reiter,  v.d.  röm.  Kaval- 
lerie AG23,23.  32.  V.e.PatrouilleMPol  7,1.* 

iTTTTiKÖi;,  r\,  öv  Reifer-  zö  L  die  Reiterei 
T«  (iTguTBvfiaTa  Tov  i.  d.  Reitergeschwader 
Apc  9,  16.t 

'iTTTToq,  ou,  6  das  Roß  Je  3,  3.  Apc  14,  20. 
18,  13.  Verschiedenfarbige  R.  spielen  i.  d. 
apokalyptischen  Bildern  e.  große  Rolle :  e. 
weißes  R.  Apc  6,  2.  19,11.14.  feuei-rotes 
6,  4.  schwarzes  V.  5.  falbes  V.  8.  Heu- 
schrecken wie  R.  9,  7.  löwenköpfige  R.  Y- 
17.  d.  Krieg  auf  e.  Rosse  reitend  19,  18 f. 
21.  Vgl.  M.  "W.  Müller  ZntW  1907,  270ff. 
[LXX  f.  D1D.]* 

ipi?,  löoq,  f|  der  Regenbogen  A.^c  4,3.  10,  1. 
PA  10.* 

'IffaÜK  [pW]  n.  pr.  m.  Isaak,  Abrahams 
Sohn  AG  7,  8.  B  13,  2  f.,  neben  diesem  u. 
Jakob  genannt  Mt  8,  11.  22,32.  Mc  12,2(5. 
Lc3,34.  13,28.  20,37.  AG  3,  13.  7,32. 
B  6,  8.  8,  4.  IPhld  9,  1.  Träger  d.  Verheis- 
sungen  Rö  9,  7.  10.  Gal  4,  28;  vgl.  Hb  1 1,  9. 
1 7  f.  20.  Isaaks  Opferung  Je  2,  2 1 .  1  Cl  3 1 ,  3. 
B  7,  3.    I.  Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,2.* 

icrdYTt^oq,  OV  engelgleich  v.  d.  Verklärten 
Le20,  36.t 

'IffKapiube  [Mc  3,  19.  14,  10.  Lc  6,  16]  u- 
'IffKapidjiriq,  ou  n.  pr.  m.  Ischarioth,  Bei- 
name d.  Judas  [s.  d.  6].  e.  Name,  dessen  Be- 
deutung dunkel  ist,  s.Wlh  z.  Mc  3,  19.  Merx 
II,  1,424  f.  Gew.  deutet  man  ihn  als  Bez. 
d.  Herkunft,  aus  Kerioth  [e.  i.  südl.  Judäa 
liegenden  Stadt;  Buhl  182]  stammend,  B'"'« 
n'^j5  [so  Cod.  D  ö  «710  KaqvbiTov  J  6,  7  1  u.  ö.], 
wobei  auffallend  ist,  daß  bei  keinem  andern 
Apostel  d.  Herkunft  angegeben  wird  Mt  10, 4. 
26,14.  Mel4,43.  Lc22,3.  J6,71.  12,4. 
13,2.26.  14,22.  Tatianhat^'xo^jtüT)??;  viell. 

1(705,  1'  OV  gleich  i^äj-ot  B  7,  10.  ij  i.  dtoQsa 
dieselbe  Gabe  AG  11,  17.  iijv  uydnrjv  tivI  t. 
nag^x^iv  Jmdm.  dieselbe  Liebe  erweisen  1  Cl 
21,  7.  V.  Zeugenaussagen:  gleicldautend  Mc 
14,  56.  59.  l'aor  noiBiv  Tivü  ictc  Jmd.  e.  Andern 
gleichstellen,  glekh  behandeln  Mt  20,  12.  eaviüy 
T(o  tteö)  sich  selbst  Gott  gleichstellen  J  5,  18. 
la  i.  dnoXttßecv  denselben  Beirag  zurückerhalten 
Lc  6,  34.  «ro  etvtti  tivi  Jmdm. gleich seinThil 
2,  6.  Apc  21,  16.  [Bl  §  76,  1.  Btm  §  129, 
11  Anm.]  e|  tirov  i.  gleicher  Weise  Pol 
4,2.* 

icroTri^,  hto?,  r\  i.  die  Gleichheit  i^  iaöti/Tog 


nach  Gleichheit  2  Gor  8, 13 ;  dafür  'oTiag  ^ivi/iac 
t.  damit  G.  eintrete  V.  14.  2.  die  Billigkeit 
neben  lö  dUaiov  Recht  n.  B.  Col  4,  1.* 

ioÖTi)aoq,  OV  gleichwertig  iaän/uov  i/filv  nl- 
aiiv  e.  dem  unsrigen  g.  Glaube  2  Pt  1 ,  1  .f 

i06ijjuxo?,  OV  gleichgesinnt  6  i.d.  Gesinnungs- 
genosse Phil  2,  20.t 

"IcrpariX  ['^jfjl'lt'''.]  n.  pr.  m.  Israel,  Beiname 
Jakobs,  otxoj  '/.  d.  Haus  1.  =  Volk  I.  Mt 
10,  6.  15,  24.  AG  7,  42.  1  Cl  8,  2.  vlol  7.  d. 
Israeliten  Le  1,  16.  AG  5,  21.  7,  23.  37.  Rö 
9,  27.  at  (fvlai  rot)  'I.  d.  Stämme  I.  Mt  19, 
28.  Lc  22, 30 ;  vgl.  Ape  7,  4.  xo  öcoöexuffivXor  tov 
7.  die  12  Stämme  1. 1  Cl  55,  6.  Übertr.auf  das 
Volk:  die  Israeliten  Mt  2,  6.  8,  10.  9,  33.  Lc 
1,54.  80.  Rö  11,2.  7.26.  1  Cl  4,  13.  29,  3. 
31,  4.  43,  5f.  B4,  14.  5,2  u.  ö.  b  Ubg  7. 
das  Volk  J.  AG  4,  10.  27.  rv  'I-  das  Land  L 
=  Palästina  Mt  2,  20f.  ßaadevi  7.  Mt  27, 
42.  J  1,50.  ö^£os7.Mtl5,  31;vgl.  Le  1,68. 
ij  ilnlg  Jov  'I.  AG  28,  20.  ö  7.  xaiä  acxQxa  I. 
im  natürl.  Sinn  iCor  10,  18;  Ggs.  ö  'I.  tov 
&eov  das  (wahre)  göttliche  1.  =  d.  Christen- 
heit Gal  6,  16.    ov  yuQ  nävTSi  oi  £|  7.  ovioi'I. 

nicht  alle,  die  aus  d.  I.  stammen,  sind  wirk- 
lich Israeliten  Rö  9,  6. 

'l0panXeiTns,  ou,  6  ['''«nU':]  n.  pr.  m.  der 
Israelit  J  1,47.  Rö  9,  4.  11,1.  2Corll,22. 
Als  Anrede  ävögeg  'lagaijUltai  ihr  Israeliten 
AG  2,  22.  3,  12.  5,  35.  13,  16.  21,  28.* 

'IcrcTaxäp  [ISB'lJ'^]  n.  pr.  m.  Issachar,  Name 
e.  Israel.  Stammes  Apc  7,  7  [v.  1.  7o-o/ap].t 

'io~r]p.i  [Nebenform  iaxäva  Rö  3,  31.  Bl 
^  23,  6.]  Fut.  (Tir/crco.  Aor.  Editjcra.  Aor.  2. 
eaTrjv;  Imp.  ot^&i,  Inf.  atijvat,  Ptc.  atäj.  Pf. 
siiTijxa  [ich  stehe],  Ptc.  scri^x&is,  ög  u.  euräg, 
äaa  [J  12,  29],  Ntr.  BOTug  [Apc  14,  1  v.l.]  u. 
earog.  Plsqpf.  slui^xsiv  [ich  stand],  iijTrjxbiv 
PE  3.  3.Plur.  BtaTqxBiaav  [Mt  12,  46.  J  18, 
18.  AG  9,  7.  Apc  7,  11.  WH  schreiben  über- 
all to-r.].  Fut.  Med.  ai'/aouoj;  Pass.  Aor.  1. 
iaiäd^ijv.  Fut.  aitt&r/dofiai. 

I.  Transitiv  [Praes.  Ipf.  Fut.  Aor.  1. 
Akt.  sowie  Passiv]  stellen  1.  allgem.  a)eigentl. 
TtcK  Jmd.  AG  1,  23.    Big  avTovg  unter  sie  22, 

30.  Bx  ds^töjy  Tu'og  zur  Rechten  Jmds.  Mt  25, 
33.  B)' ^ii,r(ü  mitten  unter  18,2.  M.C  9,  i&.  J8,3. 
«lömtü»'  Jivog  vor  Jmd.  hin  AG  6,  6.  Dafür 
xaiBt'äniov  iivog  Jd  24.  anl  rivog  vor  Jmd. 
Mcl3,  9.  eW  u  auf  etw.  Mt4,5.  Lc  4,  9. 
nttQÜ  jivi  neben  Jmd.  9,47.  b)  Übertr.  axtf- 
richten,  zur  Geltung  bringen  tov  vofiov  Rö  3, 

31.  To  Sbvtbqov  Hb  10,  9.  geltend  machen  ti/v 
iSiuv  dixuioavvTjv  Rö  1 0,  3.  entgelten  lassen  ai- 

lotg  tijv  üfiaQtiav  AG  7,  60.    festsetzen  f/uiguf 

17,  31.    feststellen   Mt  18,  16.  2  Cor  13,  1. 
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aufrecM  dastehen  lassen  Rö  1 4,  4.  2.  aiissäzen, 
versprechen  avTÖi  r^iäxopra  ü(JYVQia  sie  ver- 
sprachen ihm  HO  Silberstücke  Mt  26,  15  [vgl. 
"Will.  z.  d.  St.  A:  u'ogen  dar,  zahlten  ans']. 
[LXX  für  TI2J?n,  D^pn,  2^sn.] 

II.  Intransi'tiv  [Äor.  2.  Fut.  Med.  Pf. 
Plsqpf.]  stehen  1.  eigentl.  a)mit  Ortsadv.  unb 
ftaxg6»Bv  ferne  Lc23,  49.  Apc  18,  10.  15.17. 
exet  Mt  27,  47.  Mc  1 1,  5.  Je  2,  3.  e^a  Mt  12, 
46f.  Lc  8,20.  13,  25.  ftaxQ6de,'  ferne  18,  13. 
oniaa  dahinter  7,  38.  önov  Mc  13,  14.  uÖqqo}- 
dsyLcl7,  12.  «(Js  Mt20,  G.  Mc9,  1.  avxov 
Lc  9,  27.  b)  Mit  Präp.  d.  Orts:  et;  xi  an  etio. 
J  21,  4.  ix  öe^iüiv  zivo;  neben  etw.  Lc  1,  11. 
AG  7,  55 f.  eimgoa&ev  m.  Gen.  d.  Richters 
Mt  27,11.  V.  messianisclien Gericht  Bfingoa- 
&ev  lov  viov  jov  avifQiionov  Lc  21,  36.  ev  xivt 
mitten  unter  Jnul.  AG  24,  21 ;  m.  iv  u.  Dat. 
d.  Orts  Mt  20,  3.  24,  15.  J  11,  56.  AG  5, 
20.  25.     11,  13.      iv  fii(ra    aviäv  Lc  24,   36. 

AG  17,  22.  27,  21.  Apc  19,  17.  ifämöi' 
Tivog  vor  Jmd.  AG  10,  30.  Apc  7,  9.  enl  tov 
ß/j/jaTo;  aufd.  Tribunal  AG  25,  10.  inl  rönov 
neSii'ov  auf  e.  Ebe>ie  Lc  6,  17.  inl  tov  aws- 
dglov  vor  d.  Sjinedrinm  AG  24,  20.  M.  inC  u. 
Acc.d.  Orts  Mt  13,2.  Apc  3,20.  7,1.  12,18. 
14,  1.  15,2.  ini  ToiK  nodag  sich  auf  d.  Füße 
stellen  AG  26,  16;  vgl.  3,  8.  Apc  11,  11. 
fiEjä  Tivo;  J  18,  5.  nagä  m.  Acc.  d.  Orts  Lc 
'  5,  1.  7,  38;  vgl.  J  1,  35.  nigav  tiv6s  6,22. 
ngö  m.  Genit.  d.  Orts  AG  12,  14.  ngög  ra. 
Dat.  d.  Orts  J  18,  16.  20,  11.  avv  riri  AG 
4, 14.  xvxXo)  Tivög  rings  um  Jmd.  Apc  7,  11. 
C)  Abs.  dastehen  Mt  26,  73.  Lc  19,  8.  23,  35. 
J3,29.  12,29.  18,  18.25.  20,  14.  AGl,  11. 
2,  14.  16,  9.  22,  25.  M.  e.  Näherbestimmung 
eaxrjaar  ivsoi  sie  standen  .sprachlos  AG  9,  7. 
negti^airäuefOf  gegürtet  dastehn  Eph  6,14.  Bes. 
V.  Stehen  vor  Gericht,  sei  es  als  Kläger  Lc 
23,  10  od.  als  Angeklagter  AG  26,  22; 
xgii>öueiov  V.  6;  xig  dviaxai  axad^^vat  wer 
kann  (vor  d.  Richter)  bestehen  Apc  6,  17. 
2.  stehen  bleiben  Mt  20,  32.  Mc  10,  49.  Lc 
18,  40.  inäfb)  m.  Genit.  d.  Orts  Mt  2,  9. 
V.  e.  "Wagen  halten  .AG  8,  38.  V.  e.  Schiffe 
liegen  naga  rr/p  Icfirjp  am  Strand  Lc  5,2.  V. 
Blutfluß:  ausbleiben,  zum  Stillstand  kommen 
8, 4  4 .  3.  Übertr.  a)  v.  Dingen :  bestehen  bleiben, 
Bestand  haben  v.  e.  Reiche  od.  Gemeinwesen 
Mt  12,  25f.  Mc  3,  24ff.  Lc  11,18.  t«  saxäxa 
das  Festsiehende,  d.  Stützen  2C12,  6.  "V.  e. 
Fundament  dauerhaft  sein  2Ti  2,  19.  b)  V. 
Personen:  iSgatov  fest  stehen  1  Cor  7,  37.  re- 
).eiov  vollkommen  dastehen  Col  4,  12.  ii>  xij 
aXrj^ein  i.  d.  Wahrheit  fest  sein  J  8,  44.  ir  xjj 
Xdgixt  Rö  .T,  2  ;  dafür  etV  x//f  y_ugtv  1  Pt  5,  1  2. 
'  iv  xoi  evaYYeliti)  1  Cor  15,1.  xij  niaxei  idxtjxirai 
i.  Glauben  fest  stehen  2  Cor  1,  24.   standhalten 


Eph  6,  13.  ngög  xt  gegen  etiv.  "V.  1 1 .  [LXX 
für  3Si,  10)1,  Dip.] 

icTTOpeuj  Aor.  I .  iaxögrjaa  besuchen  [zum 
Zweck  persönlicher  Bekamitschaft  u.  Be- 
sprechung] Gal  1,  18.t 

iCTXVÖqfiujvos,  ov  stotternd  1  Gl  17,  5.1 

icJXUpOTTOieuU  Fut.  la/vgonouiab}.  Aor.  1. 
laxvgonoitjun  Med.  Imji.  i(T)(vgonoi,ov.  stärken 
xcvd  Jmd.  Hv  1,  3,  2.  4,  1,  3.  xivä  iv  xfj  niaxsi 
Jmd.  i.  Glauben  st.  m  12,  6,  1.  Pass.  s  6,  3,  6. 
Big  x6  aya&öv  im  Gnten  V  3,  13,  2.  iv  xalg  iv- 
xolatg  i.  d.  Erfüllung  d.  Gebote  v  5,  5.* 

icrx"P0TTOiri(Tiq,  euuq,  r|  die  Stärkung  Hv 

3,  12,3.t 

iCTXupos,   ä,   6v   stark  a)  v.  Lebewesen: 

a)  V.  physischer  Stärke  Mt  12,  29.  Mc  3,  27. 
Lc  1 1,  21.  1  (!or  4,  10.  c.  iv  noXe/icj  kriegs- 
mächtig Hb  11,  34.  Komp.  Lc  1 1,  22.  ß)  Y. 
geistiger  Kraft  1  J  2,  14  (Ggs.  üafl-sr^g). 
Komp.  1  Cor  10,  22.  lo  dad-sie;  xov  &6oi 
caxvgoxegov  xäv  avt^gänav  d.  Schwäclie  V. 
Gott  ist  stärker  als  d.  MenscJmi  1  Cor  1,25. 
V.  Eugelu  mächtig  Apc  5,  2.  10,  1.  18,21. 
"V.  Jesus  Agr.  4.  Komp.  Mt  3,  11.  Mc 
1,7.   Lc  3,  16.    Y.  Gott  mächtig  Apc  18,  8. 

b)  "V.  Dingen  uvb^o;  heftig  Mt  14,  30.  ßgovrr/ 
lauter  Donner  Apc  19,  6,  xgav^j  heftiges  Ge- 
schrei Hb  5,  7.  Xi&og  e.  harter  Stein  B  6,  2. 
hfiog  e.  arge 'Hungersnot  Lc  15,  14.  nohg  e. 
feste  Stadt  Apc  18,  10.  (foni/  laidY.  2.  nagri- 
xlrjaig  t.  e.  sicherer  Trost  Hb  6,  18.  ?'/.«"  c. 
zuverlässiges  Wort  Hv  1,  3,  4;  vgl.  3,  4,  3. 
&i<jig  V  3,  13,3.  iniaiolaC  e.  Strenger  Brief 
2  Cor  1 0, 1 0.  [LXX  f.  TaS,  pjn.]    Dav.  Adv. 

idxupuiS  zuverlässig  (neben  dvägelüig)  ava- 
(jxgB(fB(T d^ui  i.  Theben  z.  u.  mannhaft  sein  Hs  5, 
6,  6.  vno(figEiv  tapfer  ertragen  7,  5.  «»-9^«- 
atrjxBvat  m  12,5,4.  E(nüvat  fest  stellen  v  3, 
13,3.  xanBivo(fgorr](jai.  sich  tapfer  beugen  s  7, 4.* 

iffXupÖTri?,  T\^o<;,  f]  die  Kraft,  Stärke 
ngou^ltfev  vftt)'  t.  ihr  bekamt  Kraft  Hv  3, 1 2, 3. 
V.  Steinen:  Härte  s  9,  8,  7.* 

icTxüi;,  uog,  f)  die  Kraft  1  Cl  13,  1  (Jes  9, 
23).  27,  5  ("Weish.  Sal  1 1,  22).  39,  2.  B  6,  3. 
12,  1 1.  Hv  3,  12,  2.    e|  t.  aus  d.  Kraft  IPt 

4,  11.  e'l  ölijg  xtjg  l.  mit  ganzer  K.  Mc  12, 
30.  33.  1  01  33,  8;  vgl.  Lc  10,27.  caxvBiv 
xji  l.  Hs9,  1,  2.  dvvafiig  xal  i.  starke  Macht 
2Pt  2,  11.  D.  Genit.  =  Adj.  xgdxog  xtjg 
i.  getoaltige  Stärke  E\>h  1,  19.  6,  10.  (5o|a 
TTjg  i.  d.  gewaltige  Herrlichkeit  2  Th  1 ,  9.  Als 

]  Eigenschaft    Gottes  Apc  5,  12.  7,  12.    ICI 
'■  60,  1.  Dg  9,  6.   V.  d.  Kraft  d.  Gebets  lEph 

\  5,2.  [LXX  für  Txy^ii,  h^n,  nä,  tj;.]* 

j        ICTXUa»   Put.  iaxviTO).    Aor.  1.  t'axvaa  1.  bei 
■  Kräften  sein,  gesund  .sein  oi  hxvovxBg  d.  Ge- 


539 


IffUJ? 


'luuaaqpäx 


540 


sundenMtd,  12.  ]VIc2, 17.  2.  vermögen, können 
m.  flgd.  Inf.  [Bl  §  69, 4 ;  Semitismus]  Mt  8,28. 
26,  40.  Mc  5,  4.  14,  37.  Lc  6,  48.  8,  43.  14, 
6.  29f.  AG  6,  10.  15,  10.  25,  7.  27,  16.  Hv 
1,  3,  3.  die  Kraft  haben  axänreiv  zum  Graben 
Lc  16,  3.  Abs.,  doch  ist  d.  Inf.  aus  d.  Zshg. 
leicht  zu  erg.  ovx  i'axvauv  \ixßuLl,uv\  Mc  9, 18. 
ovx  laxvovaiv  \BtaBXi^slv\  Lc  13,  24.  nävia 
laxvoi  [ixxsXelv]  ich  bin  zii  allem  fällig  Phil  4, 
13.     ovx    iijyvaar    [ixvxinol8^isiv\    Apc   12,  8. 

3.  gelten,  bedeuten,  ausrichten  ovtb  nsgiTOfn]  t« 
caxvsi,  ovte  axQoßvaxla  iveder  Beschneiduiig, 
noch  Vorhaut  bedeutet  etwas  Gal  5,  6.  noXv 
iaxvBt  richtet  viel  aus  Je  5,  IG.  V-  Testa- 
ment: fiTj  laxvei  gilt  nicht,  tritt  nicht  i.  Kraft 
z.  Lebzeiten  d.  Erblassers  Hb  9,17.  V.  Tode: 
Gewalt  haben  AE  4.    seV  ovdkv  h/iet  taugt  zu 

nichts  Mt  5,  13.  oXov  inaviöv  drxvei  rj  ijfiiga 
d.    Tag  bedeutet  e.   ganzes  Jahr  Hs  6,  4,  4. 

4.  Ubertr.  sich  kräftig  enoeisen  v.  Logos  AG 
19,20.  xaiü  Tiyog  Jmd.  gegenüber  Y.  i&.  ibv 
Tttti  eVToAat;  sich  i.  d.  Erfüllung  d.  Gebote  stark 
zeigen  Hm  5,  2,  8.   [LXX  für  ptn,  ^m,  DSJ?.] 

iCTiu?   vielleicht   Lc  20,   13.      [LXX    für 

'ItaXia,  ac,  u.  pr.  f.  Italien  AG  18,2.  27, 

1.6.  Hb  13,24  [s.  Komm.].* 

'liaXiKÖ?,  r|,  öv  italisch  (rnetga'I.  d.  italische 
Legion  AG  10,  1  [s.  cr7ielQa].j     , 

itoIlJos,  r|,  6v  dreist  Hm  11,  12.t 

ixea,  aq,  x]  der  Weidenbaum  Hs  8,  1,  If. 
2,7.* 

"Iroupaia,  aq  n.  pr.  f.  Ituräa,  zur  Tetrar- 
chie  d.  Philijjpus  gehöriges  Gebiet  am  Liba- 
non u.  Antilibanus  m.  d.  Hauptstadt  Chalkis 
Lc3,  1.   Schürer  I,  707if.t 

i'xOübiov,  ou,  t6  der  Fisch  Mt  15,  34.  Mc 

8.7.  B  10,5.* 

ixOui;,  uos,  6  der  Fisch  als  Nahrungsmittel 
Mt7,  10.  14,17.19.  15,36.  17,27.  Mc  6, 
38.41.43.  Lc5,6.9.  9,13.16.  11,11.  24, 
42.  J21,6.  8.  11.  D.  Fleisch  d.  Fische  l  Cor 
15,  39.  Ungeschuppte  F.  den  Juden  zu  essen 
verboten  B  6,12.  18.  10,1.  10.  [LXXf.J^.]* 

i'xvo?,  ouq,  t6  die  Fußspur  lEph  12,2. 
neginaiBiv  Totg  l'.  Tivog  i.  Jmds.  Spuren  wandeln 
2  Cor  12,  18.  Dafür  crtocxBip  lotg  l'.  zivog  ßö 
4,  12.  BnaxoXovttBii'  xolg  i.  zivog  Jmds.  Spuren 

folgen    lPt2,21.     ngög   xa  i'.   xiv'oi  BvgB&^yac 

sich  auf  Jmds.  Spuren  finden  lassen  MPol 
22,  1.* 

i'xuüp,  ujpoi;,  6  der  Eiter  PA  26.1 
'Iijua6d|i  [DriV]  n.  pr.  m.  Joatham,  Name  i. 
Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  9.t 

'liudva  ['Icuctvva]  n.  pr.  f.  Johanna,  Weib 


d.  Chuza,  e.  herodianischen  Beamten,  An- 
hängerin Jesu  Lc  S,  3.  24,  10.* 

'luuavdv  []inV]  n.  pr.  m.  Jochanan,  Name 
i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  27.t 

'luudvri?  flujdvvris]  n.  pr.  m.  Johannes 
\.  J.,  d.  Täufer  Mt  3,  1.  4.  13  f.  4,  12  u.  ö. 
Mc  1,  4.  6.  9.  14.  2,  18.  6,  14.  16ff.  8,  28. 
11,30.32.  Lc  1,  13.60.63.  3,2.  15f.  20u.ö. 
J  1,6.  15.  19.26.28.  32.35  u.ö.  AG  1,5.22. 
10,  37.  11,  16.  13,  24f.  18,  25.  19,  3f.  ISm 

1,  1.  S.  Schürer  1,436 ff.  Cheyne,  EB2498ff. 

2.  J.,  Sohn  d.  Zebedäus,  Apostel,  Bruder 
Jakobus  d.  Altereu  Mt4,21.  10,2.  17,1. 
Mc  1,  19.  29.  3,  17.  5,  37  u.  ö.  Lc  5,  10.  6, 
14.  8,51  u.  ö.  AG  1,  13.  3,  1.3f.  11.  4,  13. 
19.  8,  14.  12,  2  [Gal  2,9  ist  wahrscheinl. der- 
selbe gemeint;  s.  Komm.;  ebenso  Apc  1,  1. 
4.  9.  22,  8.  S.SchmiedelEB2503ff.  Weitere 
Lit.  bei  Zahn,  EE  IX,  272ff.  Über  seinen 
Tod  vgl.  Schwartz,  Abh.  d.  Gott.  Gesellsch. 
d.  Wiss.  1905].  3.  J.,  d.  Vater  d.  Petrus  J 
1,42.  21,  15ff.  [%.'Iuväg  2].  4.  J.,  e.  sonst 
unbekanntes  Mitglied  d.  hohen  Rates  AG 
4,  6  [v.  1.  'lavaifUg].  5.  J.,  m.  d.  Beinamen 
Markus,  Begleiter  d.  Paulus  u.  Barnabas  AG 
12,  12.  25.  13,  5.  13.  15,  37  s.  Magxog. 

'Iü)ß  [31'N]  n.  pr.  m.  Hiob,  alttest.  Weiser, 
Beispiel  geduldigen  Leidens  Je  5,  11.  ICl 
17,3.  26,3.  2C16,  8.* 

'lujßriö  [^?1']  n.  pr.  m.  Jobed,  Name  i.  Ge- 
schlechtsreg. Jesu  Mt  1,5.  Lc  3,  32.  [t.  r. 
'nß,jäy 

'liuöd  n.  pr.  m.  Joda,  Name  i.  Geschlechts- 
reg. Jesu  Lc  3,  26  [t.  r.  'lovSag'].^ 

'luiriX  [^NV]  n.  pr.  m.  Joel,  alttest.  Prophet 
i.  Zitat  AG  2,  16.t 

'lujvaeäq,  d  n.  pr.  m.  Jonathas  AG  4,  6 
cod. D  M.'laävijg  genannt;  vgl.  Joseph.,  Autiq. 
XVIII,  4,  3. 

'laivdn  n.  pr.  m.  Jonam,  Name  i.Geschlechts- 
reg.  Jesu  Lc  3,  30  [t.  r.  'Imäv].^ 

'\\uvaq  [niV]  n.  pr.  m.  Jonas  1.  alttest. 
Prophet,  dessen  wunderbareLebeusgeschichte 
Jesus  Anlaß  z.  Spi-uche  v.  Jonazeichen  wurde 
Mt  12,  39  ff.  16,  4.  Lc  1 1,29  f.  32  [s.  Komm.]. 
2.  e.  galiläischer  Fischer,  Vater  d.  Simon 
Petrus  u.  Andreas  Mt  16,  17.  Nach  J  1,  42. 
21,  1 5  ff.  hieß  er  'Iioüfijg  [s.  d.].  Vgl.  Bagica- 
vSg.  * 

'lujpdn  [D"31iT)]  n.  pr.  m.  Joram,  jüd. König; 
i.  d.  Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  S.f 

"loipeija  n.  pr.m.Jon>M,Namei. Geschlechts- 
reg. Jesu  Lc  3,  29. t 

'lujCTacpdT  [BDB'in^J  n.  pr.  m.  Josaphat, 
jüd.  König;  i.  Geschlechtsreg.  .Tesu  Mt  1,  8.t 
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'lujcreiai;  [in^B'N'']  n.  pr.  m.  Josia,  jüd. 
König;   i.   Greschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  lOf.* 

'luifff]?,  HTOS  u.  pr.  m.  [über  d.  Namen 
vgl.  "W-S  §  10,  5 1  Jo»es,  1,  Name  e.  Bruders 
Jesu  Mc  6,  3.  [Mtl3,55  rec;  s.  'Iaarj(f  5.] 
Vgl.  'Idxaßog  3.  2.  Sohn  d.  Maria  Mt  27, 
^6  [v.  'Jo}(T)/<f  s.  d.;  z.  Text  s.  Merx  z.  d.  St. 
n,  1,  43(»ff.|.  3.  Name  e.  Leviten  AG  4,  36 
[s.  'Iaa>i<f  7  !■* 

"Iiuffnq)  [IDV]  11-  pr.  m.  Joseph  1.  Name  d. 
Patriarchen  J  4,  5.  AG  7,  9.  13f.  18.  Hb  1 1, 
21  f.  1C14,9.  B  13,4f.  (fvkl;  'I.  d.  Stamm 
Ephraim  Apc  7,8.  2.  Sohn  d.  Jonam,  Name 
i.  Geschlechtsreg.  .Jesu  Lc  3,  30.  3.  Sohn 
d.  Mattathias,  Name  i.  Geschlechtsreg.  Jesu 
3,24.  4.  Gemahl  d.  Maria,  .Jesu  Vater 
Mt  1,  16.   18ff.  24.    2,   13.  19.     Lc  1,  27. 


2,4.1(5.  3,23.  4,22.  Jl,46.  6,42.  5.  e. 
Bruder  Jesu  Mt  13,  55.  6.  J.  v.  Arlmathia, 
Mitglied  d.  Syuedriums,  i.  dessen  Familien- 
grab Jesus  bestattet  wurde  Mt  27,  57.50. 
Mcl5,  43.  45.  Lc23,  50.  J  19,  38.  PE  23. 
Nach  PE  3  war  er  e,  Preuud  d.  Herodes  u. 
Pilatus.  7.  J.,  m.  d.  Beinamen  Barnabas 
AG  4,  36.  8.  J.,  m.  d.  Beinamen  Barsab- 
bas  [s.  d.  W.],  Justus  genannt  [s.  d.  W.] 
1,23.* 

'luj(Tr|X  11-  pi".  m.  Josech,  Sohn  d.  Joda, 
Name  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  26. 

iölia,  t6  Jota,  d.  aram.  Buchstabe  ' ,  der 
sehr  klein  ist,  daher  Bild  für  etw.  Kleines, 
Unbedeutendes  Mt  5,  18  [s.  Komm.  u.  Lidz- 
barski,  Haudb.  d.nordsemit.  Epigraphik  1 92]. 
Zahlbedeut.  d.  <  =  10  B  9,  8.* 


K 


KO.'füi  [durch  Krasis  aus  xai  iyä  entst.]; 
Dat.  xöiftot,  Acc.  x«>E  Bl  §  5,  2.  W-S  §  5,  9. 

1.  imd  ich  Mt  10, 18.  J  1,  34.  7,  28.  10,  28. 
IPhld  11,1  u.  ö.  2.  auch  ich,  ich  auch  Mt 
2,8.  10,  32f.  18,33.  21,24.  Lcl,3.  2,48. 
22,29.  J5,  17.  6,  56.  AG  10,  26.  lCor7, 
40.  2Cor  ll,21f.  B  1,4.  ISm4,2.  In  Ver- 
gleichen: ToiovTovg  onoin;  xäyö)  SO  wie  ich  auch 
AG  26,29.  fiBvEtv  wi  x«/a)  1  Cor  7,  8;  vgl. 
Apc  2,  27.  Nach  xa*ojf  J  15,  10.  iCorll,!. 
L  Nachsatz  Mt  11,28.  J  10,  15.  15,9.  17, 
18.  21.  20,  21.  E.  Erörterung  fortsetzend: 
xö^'o)  U^to  iifiiv  u.  ich  sage  euch  auch  ferner  Lc 
11,9;  vgh  J  6,  57.  15,  4f.  u.  ö.  3.  ich  aber 
J  1,31.33.  12,32.  AG  22, 19.  Rö  11,3.  1  Cor 

2,  1.  2Cor6,  17. 

KaGd  so  wie  Mt  27,  10.  IMg  10,  1.  Hs  1,  8. 
[LXXfür3u.  ^B'ti^.]* 

KaöaiptCTi^,  eujq,  r\  die  Abtragung,  Nicder- 
legiing  e.  Gebäudes  2  Cor  10,  4.  8.  13,  10.* 

Kaöaiperr)?,  ou,  6  der  Umstürzler  ö  räv 
SjUExiQav  tteiip  x.  der  utisere  Götter  stürzen  will 
MPol  12,2.t 

Kaöaipeu)  Fut.  2.  ««»eiü  [Lc  12,  18]. 
Aor.  2.  xtt&elXor,  Ptc.  xad^eXäv  1.  eigentl. 
herabnehmen  xtva.  od.  xl  Jmd.  od.  etw.  Jmd. 
V.  e.  Wagen  MPol  8,  3.  V-  erhobenen  Hän- 
den: sinken  lassen  B  12,  2.  d.  Leichnam  v. 
Kreuz  AG  13,  29;  vgl  Mc  15,  36.  40.  Abs. 
Lc  23,  53.  dvvaaxa;  anö  &QÖva>v  d.  Herrscher 
stürzen,  entthronen  1,  52.  niederreißen  d. 
Tempel  B  16,  3  f.  (Jes  49,  1 7).  Scheunen  Lc 
12,  18.  2.  Übertr.  vernichten  xivu  Jmd.  e&vrj 
AG  13,  19.    loyta^ovi  d.  Gedanken  zunichte 


maclienlGoi- 10,4.  Pass.IEph  13,1.  19,3  xa- 
&aiQsia&ai  xij^  fieyuXewTtjxoi  seinen  hohen  Rang 
einbüßen  AG  19,  27.  [LXX  für  Tl.in,  mS.]* 

Kaöaipiu  Aor.  1.  Ptc.  xad-ügaq.  Pt.  Pass. 
Ptc.  Kexadagfiei/og  reinigen  a)  eigentl.  v.  e.  ab- 
gekehrten Platz :  Tiävitt  xexü&aQxai  alles  ist 
sauber  Hs  9,  10,  4.  V.  Reben  geizen  d.  über- 
flüssige Holz  wegschneiden  xi  etiv.  J  1 5,  2. 
b)  Übertr.  ol  xexattaQi^evoi.  d.  Reinen  Hs  9, 
18,  3.  Auch  V.  sittlicher  Reinigung  xux^ägai. 
eavxbv  anb  xäiv  loyiafiiiv  sich  v.  Gedanken  los- 
machen Dg  2, 1.* 

KoGctTTep  so  wie  x.  Y^yqanivt  Rö  3,  4.  9,  13. 
10,15.  [Tdf  xaö-wg].  11,8.—  1  Cor  10,  10. 
2  Cor  3,  13.  18  [v.  xatyüaneQ].  lTh2,  11.  Dg 
3,  3.  xa&unBQ  xai  icie  auch  Rö  4,  6.  2  Cor  1, 
14.  1  Th  3,  6. 12.  4,  5.  Hb  4,  2.  Dg  2,  1.  7, 2. 
X.  . . .  ovxa  wie  . . .  so  Rö  12,  4.  1  Cor  12, 12. 
2  Cor  8,  1 1 .  [LXX  für  nB^K?.]* 

KaOttTTTiu  Aor.  1.  xa&ijipa  Litr.  sich  an- 
hängen, auch  mediz.  1. 1.  v.  Einströmen  e.  Gift- 
stoffes i.  d.  Körper ;  spez.  v.  giftigen  Schlaugen 
sich  festbeißen  x^g  x^igöe  an  d.  Hand  AG  28,  3. 
Vgl.  Harnack,  Lukas  d.  Arzt  123 f.;  dazu 
Berl.  phil.  Wochenschr.  1908,  1429.t 

KaGapeuu)  rein  sein  xov  «ifiarög  xivog  v. 
Jmds.  Blut  PE  46.t 

KaOapiCuj  [xa»BQiK(^  s.  Bl  §  6, 1.  W-S  §  5, 
20  c]  Fut.  xa&uQiä  [Hb  9,  14.  J  15,  2.  Cod. 
D  Bl  §  24].  Aor.  1.  ixad-ÜQiiJa;  Imp.  xad^ä- 
qiaov.  Pass.  exa&agiad^tjv;  Imp.  xaf^aght^ijxi. 
Pf.  Pass.  Ptc.  xexa&aqca/iifog.  reinigen,  säu- 
bern a)  eigentl.  xC  etiv.  Mt  23,  25f.  Lc  1 1,  39. 
V.  d.  Verdauungstätigkeit  d.  Darms:   xattu- 
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giZay  rä  ß^öj/xara  er  scJieidet  ä.  Speisen  aus 
Mc  7,19.  [A.  er  (Jesus)  erklärt  d.  Speisen  für 
rein;  s.Koinm.l  1))  V.  kultisch  verunreinigen- 
den Ki-ankheiten,  bes.  Aussatz,  reinigen,  heilen 
Mt8,  2f.  11,5.  Mo  l,40fF.  Lc4,27.  5,  12f. 
7,  22.  17,  14.  17.  V.  lailtischer  Reiulieit  d. 
Si^eisen:  für  rein  erMären  AG  10,  15.  11,9. 
C)  IJbertr.  auf  d.  sittl.  Reinigung  x.  tjj'«  unö 
Ttdar/g  äuaQjias  1  J  1,  7.    x.  eavibv  unb  j^ioXvd- 

fiov  aagxvg  sich  V.  d.  Befleckung  durch  d. 
Fleisch  reinigen  2  Cor  7,  1.  äno  iljs  i-vTir/g  Hm 

10.3.4.  änö  T)jg  tnid^vuia;  Hs  7,  2.  x.  xijr 
xaoSiav  sich  reinigen  s  G,  5,  2.  t«j  xagSlag  v 
3,  9,  8.  X.  Tijv  xa^diav  imo  jT/g  Siyjv/iag  sich  V. 
Zweifel  frei  machen  m  9,  7.  und  lö»'  nazata- 
fiäxbiv  V.  d.  Eitelkeiten  m  9, 4.  x.  lüg  xagdlag  dnö 
räv  eni&vfiiäv  sich  V.  d.  Begia'den  freimachen  m 

12. 6.5.  'V-Goiix.TugxaQdiugTijTtiaTBid.IIerzen 
reinigen  machen  durch  Glauben  AG  15,9.  x.  rag 
X^iQai  sich  reine  Hände  beivahren  Je  4,  8.  — 
X.  TTjv  avvEidijaiv  iivo;  anö  rivog  Jmds.  Ge- 
wissen hetreien  Hb  9,  10.  t«,-  uiia^jCug  iivo.; 
Jmds.  Sünden  ivegnehmen  Hs  5,  6,  2  f.  xaltä- 
gtcror    'i/iäg  t6v  xaituQLa^iv    tijg   ar/g  dktj&eiag 

reinige  uns  mit  d.  Beinheit  deiner  Wahrheit 
1C160,  2.  V.  d.  Kirche:  x.  ttjv  ixxltjaiav  löi 
lovigco  Tov  vdujog  d.  Kirche  rein  machen  durch 
d.  Wasserhad  Eph5,  26.  Durch  Ausschluß 
d.  Sünder  Hs9,  18,  2f.  i.aö>'  eavTco  sich  e. 
reines  Volk  bereiten  Tit  2,  14.  Pass.  fV  aifian 
nuvxa  xaliagi'CeTac  Alles  wird  durch  Blut  rein 
(=  entsühnt)  Hb  9,  22 ;  vgl.  23.  xa&agiiea&ai 
lind  täv  dfiuQTibiv  Hv  2,  3,  1.  ano  t£ip  vcriSQt/- 
fiürap  V.  d. Mängeln  frei  werden  v  3,2,2.  «tiö  TÖiy 
7iovi]Qim'  V  3,  8,  1 1.  Abs.  Hv  4,  3,  4.  —  Vgl. 
Deißmann,  NB  4  3  f.  [LXX  für  "inp,  133,  n^D.] 

KaGapicrjiö^,  oO,  6  die  Reinigung  a)  i. 
kult.  Sinn  _Mc  1,  44.  Lc  2,  22.  5,  14.  J  2,  6. 

3,  25.  b)  Ubertr.  xattaoiQttp  xu&aQiufwv  ji/g 
uhjftdug  1C160,  2.  x.räf  u/jagitüf  Beinigimg 
V.  d.  Sünden  =  Sündenvergebung  Hb  1,  3. 

2Pti,9.  [LXX  f.  r\yv^:]* 

Ka9ap6q,  d,  6v  rein  a)  eigentl.  i.  phys. 
Sinn  V.  Gefäßen  Mt  23,  26.  mvöitv  reines 
Linnen  Mt27,  59.  väoiq  r.,  sauberes  Wasser 
Hb  10,22.  V.  Metallen  u.  Steinen /^i/o-foy  x. 
lauteres  Gold  Apc  21,  18.  valog  x.  e.  klarer 
Kristall  ib.  Xl&og  [v.  1.  Xiror]  x.  kafingög  e.  reiner, 
glänzender  Stein  15,  6.  ßvaaivov  x.  e.  reines 
Byssiisgeivand  19,8.14.  oifwhrove.r.  Schulter- 
kleid Hs  8,  4,  1.  b)  i.  sittlichen  Sinn:  rein  v. 
Sünde,  schuldlos  navia  x.  Totg  x.  d.  Reinen  ist 
alles  r.  Rö  14,20;  vgl.  Tit  1,15.  nüvTux.  Alles 
ist  rein  ib.  vf.telg  x.  iaie  ihr  seid  r.  J  1 3, 1 0  [wo  d. 
Wort  dojjpelsimiig gebraucht  ist];  vgl.  15,3. 
V.  Herzensreinheit  x.  tj/  xagäln  reines  Herzens 
Mt5,  8.    xagäia  x.  ITil.S.  2X12,22  [IPt 


1,  22  rec.].  B  15,  1.  awsidijai;  x,  e.  gutes  Ge- 
wissen lTi3,  9.  2Ti  1,  3.  x.  jjj  aweiSr^aei 
gutes  Gewissens  ITr  1,2.  ^feipx.  B  15,  1.  -d^gi)- 
axeia  x.  e.  reiner  d.  h.  sittlich  zureichender 
Gottesdienst  Je  1,  27.  it^vaia  x.  e.  reines  Opfer 
[nach  vorausgegangenem  Sündenbekenntnis] 
D14,  1.  V.  hl.  Geist  Hm  5, 1,2.  V.d.  [ideell 
heiligen]  Christenheit  s  9, 18,  4.  rein  v.  Blut- 
schuld AG  18,  6.  X.  ünö  acfiaiog  rein  V.  Blut- 
schuld, unschuldig  am  Blut  Jmds.  20,  26 
[vgl.  dazu  Deißmann,  NB  24].  V.  Märtyrer: 
X.  ärjTog  Tov  Xqkttov  reines,  vollkommenes  Brot 
Christi  IRö4,  1.  Doppelsinnig  rein  i.  kult. 
u.  sittl.  Sinne  Lc  11,41  [s.  Wlh.  z.  d.  St.]. 
[LXX  für  na,  ])?  n;?!]  Dav.  Adv. 

Kaöapojq  rein  übertr.  Dg  12,  3.t 
Ka9apÖTr)5,  riTog,  f]  die  Reinheit  i.  kult. 
Sinn:  i^g  aaQxög  Hb  9,  13.   [Symm.  f.  nnb.]t 

Kaöebpa,  ac,,  i\  der  Sessel  Hv  1,  2,  2.  1,4, 
1.3.  3,10,3.  3,11,4.  V.  d.  Sitzplätzen  i. 
Theater  B  10,  10  nach  Ps  1,  1  [s.  Komm.  z. 
d.  St.].  V.  Verkaufsständen  die  Bank  Mt 
21,  12.  Mc  1 1,  15.  Dev  Lehrstuhl  Hm  11,  1. 
i'l  Miaaico;  x.  d.  Lehrstuhl  d.  Moses  Mt  23,  2. 
X.  xQiaecag  d.  Richtstuhl,  d.  Tribunal  PE  7. 
[LXX  für  aB'IO,  nSB*.]* 

Ka9eZ!o)uai  Ipf.  ^xa&e^oi^tqv.  1.  sich  setzen 
eig  xttiHÖQav  auf  e.  Bank  Hv  3,  11,4.  inl  jjj 
nr/YJj  sich  an  d.  Quelle  setzen  3  4,  6.  //ei«  tüv 
fiad^tjiiiv  sich  mit  d.  Jüngern  s.  6,  3  [v.  ixü&>iro]. 

2.  sitzen  iv  xw  Ieqü  v.  Lehrenden  Mt  26,  55. 
V.  Lernenden  Lc  2,  46.  iv  rw  avredQLto  i.  d. 
Gerichtsversammhmg  AG  6,  15.  ini  ri/g  &vgc- 
dog  auf  d.  Fensterbrüstung,  im  Fenster  s.  AG 
20,  9.  £)■  TW  otxa  zu  Hause  s.  J  1 1,  20.  Abs. 
dasitzen  20,' 12.  Hv3,  2,  4. 

Ka9ei5  [x«;/'  Big\  s.  etg  5e  Sjj.  340. 

Ka9e£rig  Adv.  der  Reihe  nach  a)  v.  zeitl. 
Reihenfolge  i'mb  SafiovS/k  xal  iwr  x.  von  Sa- 
muel u.  s.  Nachfolgern  an  AG  3,  24.  äiigxsa- 
&al  Tt  X.  nacheinander  Länder  durchivandern 
1 8,  23.  j-^äqpEty  lu'i  xt  x.  Jmd.  etwas  in  richtiger 
[zeitlicher]  Reihenfolge  aiif schreiben  Lei,  3. 
iv  xio  X.  [erg. /poj'fd]  i.  d.  Folgezeit  8,  1.  b)  V. 
logischer  Reihenfolge  cxii'i^Eo-ö^at  d.  Reihe  nach 
auseinandersetzen  AG  11,4.  xb  x.  u.  so  weiter 
1  Cl  37,  3.  iv  TW  X.  i.  Folgenden  MPol  22,  3.* 

Ka9eübuj  Ipf  ixä&sv3ov  schlafen  a)  eigentl. 
Mt8,  24.  13,25.  26,40.43.45.  Mc4,  27. 
38.  13,36.  14,37.40f  Lc  22,46.  lTh5,7.10. 
Fraglich  ist  d.  Sinn  Mt  9,  24.  Mc  5,  39.  Lc 
8,  52,  ob  X.  V.  wirklichem  Schlaf  od.  v.  dem 
durch  Jesus  überwundenen  Tod  zu  verstehen 
ist;  s.Komm.  einschlafen'Mt2b,b.  b)  Ubertr. 
auf  geistige  Trägheit  schlafen,  schläfrig  sein 
ITh  5,  6.  Zitat  aus  e.  unbekannten  Hymnus: 
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ej'BtQs  ö  xa&svSav  wach  auf,  du  Schläfer!  Eph 
5,  14.  [LXX  für  3?B^,  ]Bf;.]  * 

KaGriTITÖ?,  oö,  ö  der  Lehrer  Mt  23,  10. 
[Den  V.  streicht  Blaß  als  Variante  zu  V.  8. 
X.  ist  =  'S"],  was  V.  8  m.  diöütrxalog  über- 
setzt ist.Jt 

KaöiTKO),  impers.  Ka0r|K£i  es  geziemt  sich 
m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  ov  xa&7jxef  aviöi'  ?/}«'  er 
darf  nicht  leben  AG  22,  22.  zu  x.  d.  Ziem- 
liche noXiTeveat^tti  xaia  to  x.  toi  Xgiat^o  e. 
Wandel  führen,  tele  er  d.  Chri<sfus  würdiij  ist 

I  Cl  3,  4.    Jiap«  lö  X.  lijg  ßovk^asct);  aiiTov  noisiv 

II  ettvas  ivi  ler  seinen  geziemenden  Willen  tun 
41,3.  noieli'  lä  [it  xttifljxoyxa  tun,  was  sich  nicht 
ziemt  Rö  1,28.*  Dav.  Adv. 

Ka9r)K6vT(JU5  wie  sich' s  geziemt  lCll,3.t 

KaOriXötu  Aor.  \.  xaiffjlbMra.  Pt.Pass.Ptc. 
xaiftjXujxBvo;  annageln  xu;  auQxai  B  5,  13  (Ps 
119,  120).  e.  zum  Feuertod  Verurteilten  a. 
d.  Pfahl  MPol  14,  1.  Ans  Kreuz  ISm  1,2. 
xiiifijXbijxitog  iv  tw  aiavqio  lov  xvqiov  ' I.  Xg.  an 
d.  Kreuz  J.  Chr.  genagelt  d.  h.  wie  er  zum 
Martyrium  verurteilt  1,1.* 

Kä6r||Liai  Imp.  xü&ov.   Ipf.  ixa&ijfirjy.   Tut. 

xattijcouttt  [Mt  19,  28  V.;  Lc  22,  30J.  1.  sich 
setzen  Bl  §  23,  10.  24.  W-S  §  14,  2.  15.  as 
Tt  auf  etw.  Mc  13,  3.  ev  tivi.  auf  etw.  iv  t^ 
S-aXaaa-ri  auf  d.  Meere  d.  h.  i.  dem  auf  d.  M. 
befindlichen  Schlfle  4,  1.  ex  äs^ccop  xivog  zur 
Rechten  v.  Jmd.  Mt22,  44.  Mc  12,  36.  Lc  20, 
42.  AG  2,  34.  Hb  1,13.  inava  xivog  auf  etw. 
Mt2S,2.  fiiaog  avxür  mitten  unter  ihnen  Lc22, 
55.  |U6rü  xav  imtjqsxüv  mitten  unter  d.  Dienern 
Mt  26,  58.  jio^iä  xc  zur  Seite  v.  etw.  nagä  xrjv 
ifalaaaav  am  Meere  13,  1.  M.  Ortsadv. 
xuiyov  UÖ6  x(x).co(,  setze  dich  hier  auf  diesen  guten 
Platz  Je  2,  3.  exet  dorthin  Mt  15,  29.  J  6,  3. 
ixsi  imö  x6  vnonoöiov  dort  unten  an  den  Fuß- 
schemel Je  2,3.  Abs.  13,2.  2.  sitzen  m. 
Präpos.  ünevavxi  xmo;  gegenüber  V.  etiv.  Mt 
27,  61.  inl  Ti  m.  Acc.  d.  Orts  Mt  9,  9.  Mc  2, 
14.  Lc5,  27.  J12, 15.  Apc4,4.  6,2.4f.  11, 
16.  17,  3.  19,  11.  Hs  5,  1,  1.  Dafür  «V  m.  d. 
Dativ  d.  Orts  Mtll,16.  26,69.  Lc  7,  32. 
eV  deliii  xno;  zur  Rechten  v.  Jmd  Col  3,  1 ; 
dafür  eV  xotg  öskiot;  xivo;  Mc  16,  5.  enuva 
xivö;  auf  etw.  Mt  23,  22.  Apc  6,  8.  enl 
xirog  auf  etw.  Mt  24,  3.  ini  xov  xtgövov  Apc 
4,  9 f.  5,  1.  7.  13.  6,  16  U.  ö.  eni  xijg  vetfeXrjg 
auf  d.  Wolke  14,  15.  inl  xov  ÜQfiaxog  auf  d. 
Wagen  AG  8,  28.  inl  xüv  üinav  Apc  9,  17. 
V.  Richtern:  ini  xov  ßr}uaxog  ZU  Gericht  sitzen 
Mt  27,  19.  ini  x?i  iiqain  nvkt;  an  dem  „schönen 
Tor"  AG  3,  10.  nugü  XI  zur  Seite  v.etiv.  nagä 
x'riv  bdöv  hieben  d.  Wege  Mt  20,  30.  Mc  10,  46. 
Lc  18,  35.    negl  xiva  um  Jmd.  herum  Mc  3, 

Preuscheu,  Haudwörterbuch. 


32.  34.  ngög  x6  <j>äg  am  Feuer 'La  22,  56.  M. 
Ortsadv.  ixet  Mc  2,  6.    ov  AG  2,  2.  Apc  17, 

15.  Vr'Agnawixu&ijuttt  ßaaihaaa  fest  sitze  ich  da 
als  Königin  Apc  18,  7.  Abs.  Mc  5,  15.  Lc  5, 
17.  8,35.  J2,  14.  9,8.  iCor  14,30.  B  10,4. 
M.  Angabe  d.  Eigenschaft  od.  d.  Zustandes  d. 
Dasitzenden:  x.  xqlvovxä  xiva  alsJmds.  Richter 
dasitzen  AG  23,3.  V.  Trauernden  u.  Büßern : 
iv  (jüxxio  xui  anoSio  i.  Sack  u.  Äsche  Lc  10,  13. 
iv  axoxüf  i.  Finstern  sitzen  d.  h.  d.  rechten 
Weg  nicht  finden  Mt  4,  16.  Lc  1,  79.  3.  sich 
niederlassen,  wohnen  ngög  xtva  bei  Jmd.  D  12, 

3.  13,  1.  ini  nQÖaconov  xijg  y^g  auf  d.  Erde 
tvohnen  Lc  2  1,  35.   [LXX  für  2.rä\] 

KaGnMCpaV  st.  xad-'  r/xigav  s.  r/fifga  2. 

KaOripeptvo?,  f],  ov  täglich  8iaxovla  d.  täg- 
liche Armenpflege  AG  6,  1.  Aöj-o,-  d.  Wort,  das 
täglich  wiederholt  wird  Hv  1,  3, 2.* 

KaOiJuj  Fut.  xafHira  u.  xattiö).  Med.  xaf^i'- 
aoftai  u.xattcovfitti  Hv  3,  1,9.  Aor.  1.  ixät^iaa; 
Imp.  xüHiaav  Mc  12,  36  v.  1.  Pf.  xexäS^ixa  [Bl 
§  23,  10.  24.  W-S  §  14,  2.  15].  1.  Intrans. 
a)  sich  setzen  Mt  5,  1.  13,  48.  Mc  9,  35.  Lc 

4,  20.  5,  3.  14,  28.  31.  16,  6.  J  8,  2.  AG  13, 
14.  16,  13.  Hebrais.  m.  flgd.  Inf.  ixaftiaev 
(faxelv  xal  nstv  1  Cor  10,  7  [Ex  32,6].  M.  Adv. 
d.  Orts  ade  Mc  14,  32.  avxov  dahin  Mt  26, 
36.  M.  Präpos.  64  '^öv  vabv  xov  xtsov  i.  d. 
Tempel  Gottes  2Th  2,  4.  elg  xUvrjv  auf  e.  Bank 
Hv  5,  1.    ix  Se^iäv  xivog  ZU  Jmds  Rechten  Mc 

16,  19.  Dafür  iv  äe^tii  xivog  Hb  1,  3.  8,  1. 
10,  12.  12,  2.  iv  xS)  itgövw  fiov  auf  m.  Thron 
Apc3,21.  x.ini  ifgovovg sichaufd.Throne setzen 
20,4.  ini  xa&idgag  Mcoiriag  auf  d.  Lehrstuhl 
d.  Moses  Mt  23,  2.  int  xi  sich  auf  e.  Reittier  s. 
Mc  1 1,7.  Lc  19,  30.  J  12, 14.  V.  hl.  Geist  ixä- 
&e(T6v  i(f  eva  äxatriov  avxav  er  setzte  sich  auf 
einen  jeden  v.  ihnen  AG  2,  3.  xuxivavxl  xivog 
ettv.  gegenüber  Mc  12,41.  avv  xivi  sich  zu 
Jmdm.  setzen  AG  8,  3 1.  V.  Richter  x.  inl  xoii 
ßi'jfiaxog  sich  auf  d.  Richtstuhl  setzen  (zur  Er- 
öffnung d.  Gerichtsverhandlung)  J  19,  13. 
AG  12,  21.  25,  6. 17.  b)  sitzen  Hv  1,2,  2. 
ix  deiiäv  xivog  Mt  20,  21.  23.  Mc  10,  37.  40. 
inl  »givov  Mt  1 9, 28.  25,31.  6711;  XI  aufe. Last- 
tier Mc  1 1 ,  2.  c)  sich  niederlassen,  wohnen  AG 
18,11.  iv  xJi  niXei  i.  d.  Stadt  wohnen  bleiben  Lc 
24,  49.  2.  Transit,  a)  eigtl.  Jmd.  sich  .setzen 
lassen  xivä  iv  äe^iü  xivog  Eph  1,  20.  inl  xov 
d-gövov  auf  d.  Thron  setzen  AG  2,  30.  Med. 
X.  ini  db)Ssxa  ttgövovg  ihr  Werdet  auf  12  Thronen 
sitzen  Mt  19,  28  [v.  xntHjaBotte].  b)  Übertr. 
einsetzen  xovg  i^ovf^evrjfievovg  . . .  xovxovg  xu&i- 
Jers;  die  Verachteten  setzt  ihr  (zu  Richtern)? 
1  Cor  6,  4.   [LXX  für  SB»;.]* 

Ka6iri)ui   Aar.  1  xad-rixa   herablassen   xiva 
Jmd.  ötä  xüiv  xegufiav  durch  d.  Ziegeldach  Lc 

35 
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5,  19.  dia  Tov  Tslxovg  durch  d.  Maueröffnung 
AG  9,  25.  Pass.  10,  11.  11,  5.* 

KaBlCTTdvUJ  B.  xa&l<TTrjfii.. 

KaeiairiMi  u.  Kaeicndvuj  [AG  17, 15.  ICl 

42,  4J  Fut.  xaTaaxtjaa.  Aor.  1.  xaridTtjcra. 
Pass.  Pf.  Ptc.  xattBatafiivog  [10154,2]. 
Aor.    1.    xajsaTattrjv.      Fut.   xaTaaiad^rjaofiai,. 

1.  hinstellen,  einsetzen  tivü  inizivog  Jmd.  über 
etw.  setzen  ini  zrii  olxsreiag  aviov  Über  sein  Ge- 
sinde Mt  24,  45;  vgl.  25,  21.  23.  Lc  12,42. 
AG  6,  3.  Tii'ü  ini  Tivi  Über  etw.  setzen  Mt  24, 
47.  Lc  12,  44.  [ini  n  Hb  2,  7  r.]  2.  bestellen 
Tivtt  Tt  Jmd.  zu  etw.  xqafiv  zum  Richter  Lc 
12,  14.  ICI  4,  10  (Ex  2,  14).  IjYovfiBvov 
zum  Statthalter  AG  7,  10.  ügxovTa  V.  27.  35. 
M.  einf.  Acc.  x.  xt,va  Jmd.  einsetzen,  bestellen 
1  Gl  43,  1.  44,  2  f.  X.  nQsußvteQovg  Älteste  be- 
stellen, einsetzen  Tit  1,5.  M.  flgd.  final.  Inf. 
Hs  5,  6,  2.  Statt  dessen  eig  m.  Inf.  xatHaxa- 
zai  stg  To  ngoacffQSiv  ääga  wird  bestellt.  Gaben 
darzubringen  Hb  8,  3.  Dafür  xociUinaTui  xü 
ngög  xöv  &bÖv,  i'pa  nQoa(fiQrj  wird  für  d.  Lei- 
stungen an  Gott  bestellt  dazu,  daß  er  darbringt 
Hb  5,  1.  Pass.  1  Gl  54,  2.  ^.  zu  etwas  machen, 
als  etw.  darstellen  xivü  xi  Jmd.  ovx  äQyovg  xal 
uxä^novg  macht  euch  nicht  müßig  u.  unfrucht- 
bar 2Pt  1,  8.  Med.  sich  als  etw.  erweisen  ix- 
x)^QÖg  xov  ii^eov  als  Feind  Gottes  Je  4,  4.  M. 
flgd.  Ptc.  i/  'yi.biaaa  xatHiTXnxui  iv  xotg  ^iXeaiV 
vfiüi'  !/  iTniKovdix  uXo)'  xö  aiifiit  d.  Zunge  erweist 
sich  unter  euren  Gliedern  als  das  d.  ganzen 
Leib  befleckende  3,  6.  Pass.  fast  =  j-tVso-i'^ut 
X.  tt^uQXüilög,  dixaiog  zum  Sünder,  Gerechter 
werden  Rö  5,  19.     [LXX  für  W)är\,   n''pn, 

Ti?Dn,  23:nn,  Tpj?n.]* 

Ka9ö  [Bl  §  78, 1]  Adv.  1.  so  wie  x.  dtl  so 
ivie  es  sich  ziemt  Rö  8,  26.  2.  nach  dem  Ver- 
hältnis, wie  X.  iäv  exfi  xig  je  nachdem  es  einer 
hat  2  Cor  8,  12.  x.  xocvai'slxe  i.  d.  Maße,  als 
ihr  teilnehmt  1  Pt  4,  1 3.   [LXX  für  nB*N  nN.]  * 

KaöoXiKÖij,  r),  öv  allgemein  ij  x.  ixxXrjaia  d. 
allgemeine  Kirche  (i.  Ggs.  zu  d.  Sekten)  ISm 
8,2.  MPol  inscr.  16,2.  19,2.  b  ixxXrjucaaxi- 
xög  xal  X.  xanüv  Epil.  Mosq.  1  [Je;  1.2Pt; 
1.2.  3  J;  Jd  sind  nach  Euseb.,  li.  e.  11,23, 
25  d.  X.  int(TXoXttl'\.* 

KttGöXou  [Bl  §  71,2]  Adv.  überhaupt  x. 
fir/  (füiyyBud-ai  überhaupt  nicht  zu  reden  AG 
4,18.t 

Ka90Tr\i20)Uai  Aor.  1.  Vic.xaftonlKränevog. 
Pf.  Pass. Ptc. xat^oinhufiiiog.  bewaffnen a)eigtl. 
IdXVQÖg  xa\^con).i(TfiBvog  e.  Gewaltiger  i.  seiner 

Eästeügr  Lc  1 1,  21.     b)  Bildl.  xa&onUa-aad-ai 

xov  (foßov  xvgiov  sich  m.  Gottesfurcht  wappnen 
Hm  12,  2,  4;  xaifanXtafiivog  (fößai  fteov  ib.* 

KaGopduj    erblicken    übertr.  t«   aÖQaxa  .  . 


voovfiBva  xa&oQÜxai  d.  Unsichtbare  .  .  loird 
mit  d.  geistigen  Äuge  erblickt  Rö  1,  20  [s. 
Komm.].  [LXX  f.  nNn.Jt 

KaGÖTi  [Bl  §  78,  6]  1.  in  dem  MafJe  als;  je, 
nachdem  AG  2,  45.  4,  35.  2.  deshalb,  weil  Lc 
1,7.  19,9.  AG 2, 24.  17,31.  ITr  5,2.  [LXX 
für  nts'^^s.]  * 

KaQwz  Adv.  [Bl  §  78,  1]  1.  vergleichend: 
ebenso  wie,  gerade  so  wie  m.  flgd.  ovxag  wie  . . 
soLcll,30.  17,26.  J3,  14.  2Gorl,5.  10,7. 

Col3,  13.    1J2,  6.   1  Gl  20,  6.    x o/ioicüg 

wie  ...so  etwa  Lc  6,  3 1 .  x xai  wie . . .  ebenso 

J15,9.  17,  18.  20,21.  1  J2,18.  4,17.  1  Gor 
15,49.  oijrw;.  ..X.  soiOTe  Lc  24,  24.  Häufig 
wird  d. Demonstr.  weggelassen:  noirjaavxeg  x. 
avvExa^Bv  uvTocg  o  'Iijaovg  sie  taten  (so),  wie  J. 
ihnen  befohlen  haue  Mt  21,  6;  vgl.  28,  6.  Mc 
16,7.  Lc  1,2.55.70.  11,  1.  J  1,23.  5,23. 
AG  15,  8.  Rö  1,  13.  15,7.  1  Gor  8,  2.  10,6. 
2Corl,14.9,3.  ll,12.Eph4, 17.Hml2,2,5. 
1  Gl  1 6 , 2 .  Formelhaft  x.  jBYQanxai  wie  d.  Schrift 
saf/<  Mt26,24.  Mc  1,  2  v.  1.  9,13.  14,21. 
Lc  2,  23.  AG  15,  15.  Rö  1,  17.  2,  24.  3,  10. 
4,  17.  8,  36  u.  s.  o.  bei  Paulus,  x.  didäaxa 
entsprechend  m.  Lehrweise  1  Gor  4,  17.  D. 
Nachsatz  ist  zuweilen  aus  d.  Zshg.  z.  er- 
gänzen [Btm  §  151,  12]:  X.  nagexukea-ä  aB 
(erg.  vvv  naQttxaXbi  üb)  ITi  1,3;  x.  ^xnva-axe 
an  ttQX'l?  (erg-  ovxo)  xal  vvp  XtjofiBv),  l'ya  2  J  6. 
^ol'iTo  atxBtai^ai  {Iva  noir/aij  avxoig)  x.  inoisi 
avxolg  wie  er  ihnen  gewöhnlich  tat  Mc  1 5,  8. 
I.Verb,  mit  Bivm:  6y/6fiBt^a  avxov  x.iaxiv  wir 
iverden  ihn  so  sehen,  wie  er  ist  1 J  3,  2.  x.  alr/- 
&b}g  iaxtv  Xoyov  was  er  i.  Wahrheit  auch  ist 
1  Th  2,  13.  I.  lässiger  Sprache  wird  auch  d. 
Gegenteil  z.  Vergleich  herangezogen  üya- 
näfiiv  alXrjlovi  ov  x.  Küiv  U  3,  1 1  f.  ovxog 
iaxiv  6  aqxog  . . .  ov  x.  sifayov  ot  naxigsg  ganz 

anders  als  jenes,  das  unsre  Väter  aßen  J  6,  58. 
2.  in  dem  Mafk  als;  je,  nachdem  x.  rjdvvavxo 
üxovBiv  soweit  sie  es  hören  konnten  Mc  4,  33. 
X.  EvnoQBtxö  xcg  je  nach  d.  Maß  seiner  Kräfte 
AG  1 1,  29.  X.  ßoiilexat  soweit  ertvill  1  Gor  12, 
1 1 ;  vgl.  V.  1 8.  X.  e'AajSsj'  x^Q'^"/^''^  nach  d.  Maß 
seiner  Gabe  IPt  4,  10.  3.  Kausal:  da  ja,  in- 
sofern als  J  17,  2.  Rö  1,  28.  1  Gor  1,  6.  5,  7. 
Ephl,4.  4,32.  Phil  1,7.  4.  D.  temporale 
Bedeutung  v.  x.  ist  bestritten,  doch  kaum  zu 
beanstanden  [vgl.  üg] :  x.  [cod.  A  £>;]  ?//^t?6>'  ö 
XQÖvog  als  d.  Zeit  herankam  AG  7,  17  [s. 
Komm.].  5.  Statt  d.  einf.  iig  nach  d.  Verb, 
d.   Sagens    2vfieöiv   i^r/yijuaxo,   x.    inBo-xiijjaxo 

setzte  auseinander,  wie  Gott  heimgesucht  habe 

AG  15,  14.  fiaitxvgovvxav  aov  xrj  älij&Bin,  x. 
ai)  iv  xfi  äXrj&Bin  neginaxBig  die  V.  deiner  Wahr- 
heit Zeugnis  ablegen,  nämlich  ivie  du  i.  d.  W. 
wandelst  3  J  3  [wobei  d.  Satz  m.  x.  das  Vor- 
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hergehende  t^^  d.  näher  erklärt;  A.  fassen  d. 
Satz  m.  X.  selbständig  s.  Komm.]. 

Ka9iJÜCfirep  Adv.  ehmso  tvie  x.  xai  ^lagüy 
ebenso  wie  auch  Aaron  Hb  5, 4.  [2  Cor  3,  18 
lesen  manche  Zeugen  x.  st.  xat^änEQ.~\* 

Kai  Konj.  „ist  v.  sämtlichen  griech.  Par- 
tikeln bei  weitem  d.  häufigste  im  NT  u.  trägt, 
da  sie  nicht  nur  ungleich  häufiger  als  i.  d. 
griech.  Schriftsprache,  sondern  auch  oft  i. 
andermSinn  od.  vielmehr  bei  andern  Gelegen- 
heiten gebraucht  wird,  viel  zur  eigentüml. 
Färbung  d.  Stils  bei"  Btm  §  149,  8. 

I.  Verbindend  dient  es  1.  zur  Verb,  ein- 
zelner Worte  a)  allgem.  'läxcoßog  xai  '/wo-^,- 
xal  Si^uv  xai  'lovdug  Mt  13,55.  XQVaöf  xai 
Ußuiov  xul  (TfiVQvav  2,  11.  ^  ii'loXrj  uyiu  xai 
äixala  xai  äya/^j  Rö  7,  12.  noXvfiegwg  x.nolv- 
jQonai;  Hb  1,1.  ^sog  x  nairjQ  Gott,  d.  zugleich 
auch  d.  Vater  ist  1  Cor  15,24;  vgl.  2  Cor  1 ,  3. 
11,31.  Ephl,3.  Jcl,27.  3,9  u.  ö.  b)  bei 
Zahlwörtern,  m.  Voranstellung  d.  höheren 
Zahl  dexa  xai  oxxöi  Lc  13,16.  TeaaeQaxovia 
X.  ef  J  2,20.   t&XQaxoaiot  x.  nEt'Jijxoi'Tu  AG  13, 

20.  Aus  nachlässiger  Sprache,  wenn  nicht 
aus  rein  graphischer  Textverderbnis  erklärt 
sich  CTii  (Tiöuarog  ovo  ficxQTVQCOv  xai  jqiwv  aia- 
it/jireTai  nuv  ?7/'«  jedes  Urteil  soll  aufj.  Aussage 
V.  2  und  [st.  oder]  3  Zeugen  gestellt  sein  [wäh- 
rend Cod.  N  wie  Mt  1 8,  1 6  >]  tqmv  hat]  2  Cor 
13,  1.  Ahnlich  <jr/fieQoi>  xul  av^tov  Je  4, 13  rec. 
c)  Z.  Speziellen  d.  Allgemeine  hinzufügend 
und  üherhawpt:  ö  nixQog  x.  oi  linödToloi.  P.  u. 
überhaupt  d.  Apostel  AG  5,29.  oi  äj/te^EJ,-  x. 
10  avviäQiov  okov  d.  Hohenpriester  u.  überhaupt 
d.  ganze  hohe  Hat  Mt  26,  59.  Umgekehrt  z. 
d.  Allgemeinen  d.  Spezielle  hinzufügend  und 
besonders:  roig  ftutfr/iaig  X.  lö)  [JiTQo)  Mc  16,  7. 
ffti»'  j-u»ß«|t  X.  Ma^tüfi  AG  1,14.  äni'/YYeda)' 
nüna  X.  xä  xHiv  daifiovi^o^irtov  alles  Vor- 
gefallene u.  bes.  das,  xcas  m.  d.  Dämonischen 
gescMien  war  Mt  8,  33.  d)  Hebraisierend 
zweiVerba  verbindend,  v.  denen  d.eine  i.  Ptc. 
stehen  sollte  otioioXu«  x.  iByei  ==  dnoTokfioiv 
Uybc  er  ivugt  es  auszusprechen  Rö  10,  20. 
e<Txaij/e  x.  ißädvvs  (=  ßaitvvav)  Lc  6,  48. 
ixQvßij  X.  t^r/XD-ev  (=  i^si.ttüjf)  J8,  59.  2.  Sätze 
verbmdend  a)  allgem.:  ip  yaaiql  ä'^ei  x.  xi^Biai 
viöv  Mt  1,23.     Eiaijlt^ov .  .X.  ididuaxov  AG  5, 

21.  diaxat/uQiet  xijv  aXava  avxov  x.  avKx^ei 
xov  (Tixov  Mt  3,  12.  ovd8lg...iv  xqvnxZi  noiet 
X.  t,r)xet  ttvxög  iv  naygiiaiit  eivai  J  7,  4  u.  s.  o. 
Zwei  Fragen  verb.  Mt  2 1,  23.  b)  Sehr  häufig 
ist  d.  dem  Hebräischen  od.  der  Sprache 
d.  tägl.  Lebens  entlehnte  Anfügung  durch 
X.,  wo  6.  gewähltere  Ausdrucksweise  andere 
Partikeln  gewählt  haben  würde  [Btm  §  149, 
8  b]:   xai   e!dof    xai    (st.  ü'n)    aecaftög   i'jreiexo 


Apc  6,  12.     xi^exai  viöv  xai  xuXiaeig  x6  üvofia 
avxov   (st.    ov    x6  ovoua  xaX.)    Mt  1,  21;    vgl. 
Lc  6,6.    11,44.     xaXöv  iaxif   iJftSg  oiäe  eifai 
X.  noiijtTMiiev  (Txtjfag  Mc  9,  5.     Bes.  häufig  ist 
d.  Formel   d.   histor.  Erzählung   xai  ifivexo 
. . .  xai  [wie  1 . . .  \T'1]   u.  es  geschah  . . .  als  Mt 
9,  10.  Mc2,'l5.  Lc5,  1.12.  17.  6,12.   14,1. 
17,  1 1  u.  ö.  Wie  i.  d.  Sprache  d.  Volkes  wird 
X.  i.  d.  Erzählung  gehäuft  Mt  14,  9if.  Mc  1, 
12£f.  Lc  18,  32ff.  J2,13fr.  ICor  12,  5f.  Apc 
6,  12  ff.  9,  1  ff.  c)  Häufig  wird  wie  i.  Hebräi- 
schen durch  X.  d.  Zeit  u.  was  i.  ihr  geschieht, 
nebeneinander  gestellt  [Btm  §  149,  8a]:   )//- 
fixsv  ij  biQtt  X.  nuQaöiSoxai  in  der  überliefert 
wird  Mt  26,45.     x.  iaxavQoiaav  avxov  in  d. 
man  ihn  kreuzigte  Mc  15,  25.   x.  äveßii  sig  'le- 
Qocxökvfia  an  dem  er  nach  J.  ging  J  2,  1  3.    x. 
trvfXBliati}  an  denen  ich  vollenden  luerde  Hb 
8,8;  vgl.  J4,  35.  7,33.  Lc  19,43.   23,44. 
AG  5,  7.    d)  Hebraisierend  [Bl  §  77,  6]  ist 
auch  d.  Einführung   d.  Nachsatzes  durch  x. 
da,  nach  öre  od.  äg  i.  Vordersatz:  öxs  inX^a- 
i^tjUttv  ai  fjßBQai . . .  x.  BxXijtyrj  x6  oyo^ua  uvxov 
Lc2,  21;  vgl.  AG  13,  18  f.    Statt  dessen  x. 
idov  i.  Nachsatz  Lc  7,  12.  AG  1,  10.    e)  Ver- 
neinende u.  bejahende  Sätze  verb.  ovxb  uvx- 
Xrjf^ta  B^Big  x.  xö  (pQCag  iaxl  ßad-v  du  hast  keinen 
ScMpt'er  u.  d.  Brunnen  ist  doch  tief  J  4,  11; 
vgl.  Lc  3,  14.  3  J  10.    Nach  Negationen,  wo- 
bei diese  auf  d.  mit  x.  beginnenden  Satz  nach- 
wirkt: fii'jTioiB  xaxunax^aov(Tiv . ..  X.  crxgacpifXBg 
Qi'jlaaiv  vjiüg  Mt7,6;  vgl.   5,25.  10,38.  13, 
15.  27,  64.  Lc  12,  58.  21,  34.  J  6,  53.  12,  40. 
AG  28,  27.    lTh3,5.    lTi6,  1.  Hb  12,  15. 
Apc  6,  6.  f )  Z.  Einführung  d.  Folge,  die  sich 
aus  d.  Vorhergehenden  ergibt:   und  so,  und 
r/anw  Mt  5,  15.  23,32.  Mc  1,27.  2 Cor  11,9. 
Hb  3,  19.  1J3,  19.    Bes.  nach  d.  Imp.  od. 
Formen,  die  e.  solchen  ersetzen,  sowie  Verben, 
die  e.  Befehl  enthalten  Sbvxb  öniaoi  fiov  xai 
nocijiTb)  u.  dann  will  ich. . .  Iilt  4,  19.    spjrirh 
ein  Wort  x.  iu^t^i'iaBxai  !t   nalg  [lov  u.  dann 
wird  m.  Sohn  geheilt  Mt  8,  8.  Lc  7,  7 ;   vgl. 
Mt7,  7.   Mc6,  22.   LclO,  28.  Je  4,  7.  Apc 
4,  1.    g)  E.  Tatsache  als  auffallend  od.  be- 
merkenswert  od.  unerwartet  hervorhebend: 
und  doch,  und  trotzdem  x.  av  Bgx.i  "gog  fit;  u. 
doch  kommst  du  zu  mir?  Mt  3,  14;  vgl.  6,  26. 
10,  29.  Mc  12,  12.  J  1,  5.  3,  1 1.  6,  70.  7,  28. 
1  Cor  5,  2.  2  Cor  6,  9.  Hb  3,  9.    D.  Gegen- 
satz hervorhebend:   aber  ^r/xBi  x.  ovx  svQiaxet 
aber  er  findet  nicht  Mt  12,  43.    inBitv/irjcrav 
ISbIv  X.  ovx  Bidaf  u.  doch  Sahen  sie  es  nicht  13, 
17;  vgl.  26,  60.  Lc  13,  7.   ITh  2,  18.    Ii)  Z. 
Einführung   e.   Frage,   zuweilen  Verwunde- 
rung, Unwillen  od.  ä.  ausdrückend  [Bl  §  7  7, 
6] :  X.  nöä^ev  ftoi  xovxo  wie  passiert  mir  denn 
das?  Lc  1,  43.    x.  ovx  ej-ctax«?  fis  u.  du  hast 
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mich  ivirklicli  noch  nicht  kennen  gelernt?  J 
14,  9.  Tl.'  noirjaafiBv  x.  t/fietg  was  sollen  wir 
denn  tun?  Lc  3,  14;  vgl.  xal  nö&ey  Mc  12, 
37.  X.  näg  Lc  20,  44.  h.  rig  wer  .  .  .  denn 
Mc  10,  26.   Lc  10,  29.  J  9,  36.    si  yÜQ  ip> 

i.viiöj  vuäg  X.  zig  6  svifQaircif  /.ts  wenn  ich 
euch  i.  Trauer  versetze,  wer  verhilft  mir  dann 
z.  Freude?  2  Cor  2,  2.  i)  Z.  Eiuführimg  e. 
beiläufigen  Bemerkung  x.  Bxai.vt^rjv  axQi  lotJ 
äeigo  ich  loar  nur  bis  jetzt  noch  verhindert  Rö 
1,  13.  3.  E.  Erklärung  zufügend  [Bl  §  77,7. 
Btm  §  149,  8 hj:  und  zwar,  nämlich;  oft  ver- 
tritt das  durch  x.  angefügte  Subst.  e.  Genit. 
xägf  X.  dnomolijv  d.  Gnade,  näml.  d.  Apostel- 
amt [=  d.  Äpostelandes)  ßö  1,5.  negl  8).7iiäog 
X.  äpa(rTci<TBcog  =  xijg  ü.  AG  23,  6.  Bes.  nach 
noXvg  vor  e.  2.  Adj.  [Bl  §  77,  7;  Btm  §  149, 
8  e]  Tioylila  . .  X.  äUa  (TijfiEia  viele,  nämlich  noch 
andere  Z.  J  20,  30.  noVkä  x.  ßagea  «('rtciuara 
viele,  u.  zwar  schwere  Anschiddigungen  AG 
25,  7.  X.  /«ptj'  äi'il  xügiTog  a.zwar  eine  Gnade 
um  d.  andere  J  1,16.  4.  Steigernd:  U7id  noch 
dazu  X.  Toviov  iuiavQca^it'oi'  u.  dazu  noch  diesen, 
de)'  gekreuzigt  worden  ist  1  Cor  2,2.  x.  axaxä- 
xQLiov  u.  dazu  noch  ohne  Urteilsspruch  AG  22, 
25.  X.  jovio  u.  besonders,  u.  nameidlich  [Bl 
§49,2.  7  7,7]  Eöl3, 11.  lCor6,6.8;  ebenso 
X.  Taiira  m.  Ptc.  obwohl,  .noch  dazu  [Bl  §  74, 
2]  Hb  11,  12.  5.  L  -lockerer  Verknüptimg 
z.  Neuem  überleitend:  Mt4,23.  8,  14.23. 
28.  9,1.9.27.35.  10,1.  12,27.  Mc  5, 1. 
21.  Lc8,26.  J  1,  19  u.  o.  6.  xai... xal  so- 
wohl ...als  auch,  ebensowohl  ...als  [Bl  §77,8] 
z.  Verb,  einzelner  Ausdrücke  Mt  10,  28.  Mc 
4,  4  1.  Rö  1 1,  33.  Phil  2,  13.  x.  iv  dUya  x.  ir 
ftsydlo)  i.  Kleinen  wie  i.  Großen  AG  26,29. 
X.  öti«!  X.  5ig  einmal  u.  zweimal  =  öfter  Phil 
4,16.  1  Th  2,  18.  Zuweilen  lose:  x.  eägaxag 
X.  u  laXcdv  jUEia  aov  (==  x.  ijxovaag)  J  9,  37. 
Z.  Verb,  ganzer  Sätze:  Mc  9,  13.  J  7,  28. 
12,  28.  1  Cor  1,  22.  xat .  .  .  x.  ov  Lc  5,  36. 
J  6,  36.  xui  ov . . .  xai  17,  25.  x. . . .  x.  bald .  • . 
bald  Mc  9,  22.    Über  re  .  . .  xai  s.  is. 

II.  Zufügend  u.  gleichstellend,  e.  Wechsel- 
beziehung andeutend:  auch  1.  allgem.  x.  iljv 
alltjv  auch  d.  andere  Mt  5,  39 ;  vgl.  V.  40.  12, 
45.  Mc  2,  26.  8,  7.  Lc  1,  36.  11,  11  f.  u.  o. 
Häufig  m.  Pron.  verb.  xdfä  s.  d.  x.  vfielg  Mt 
20,  4.7.  Lc  21,31.  J  7,  47  u.  o.  x.  «vio;  s. 
aiitög.  Nach  vei'gleichenden  Part.  [Btm  §  149, 
8  c] :  xuttbjg  &i).BTe  ...  x.  ii/xelg  tioisits  Lc  6,  3 1 
[Tdfj.  xaitdjieQ  .  .  .  ovia  x.  2  Cor  8,  11.  cag 
...  X.  Mt  6, 10.  AG  7,  51.  Gal  1,  9.  Phil  1,  20. 
äaiteg...  ovtoj  x.  Eö  11,  30 f.  1  Cor  15,  22. 
Gal  4,  29.  Bl .  .  .  X.  wenn  .  .  dann  auch  V.  7. 
L  beiden  Gliedern  d.  Vergleichung  Rö  1, 13. 
ITh  2,  14.  Col  3,  13.  2.  Steigernd:  selbst, so- 
gar Mt  5,  46  f.   10,  30.  Mc  1,  27.  Lc  10,  17. 


1  Cor  2,  10.  Gal  2,  17.  Eph  5,  12.  Hb  7,  25. 
1  J  5,  6.  E.  einzelnes  Wort  hervorhebend : 
e.  solcher  Hoheipriester  x.  engsuBP  eignete  sich 
eben  für  uns  Hb  7,26.  La  Wunschfoi-meln: 
nur  o(fs).op  X.  daß  doch  nur  Gal  5,  12.  I.  Verb, 
m.  Komparat.  [Btm  §  149,  8g]  noch:  x.  nB- 
QtaaoiBQov  nQOffrjiov  einen,  d.  noch  mehr  ist  als 
e.  Prophet  Mt  11,9.  x.  fisi^ova  noirjasi  der  icird 
noch  größere  Werke  tun  J  14,  12.  L  Verb.  m. 
d.  Fragepron.  it  x.  ßamU^ovxat  ivozu  lassen  sie 
sich  dann  noch  taufen?  1  Cor  15,  29.  rt  x.  bX- 
niZsi  was  brau£ht  er  dann  noch  zu  hoffen?  Rö 
8, 24  [Tdf  ].  iva  xi  X.  wozu  noch  Lc  1 3,  7.  3.  L 
Verb.  m.  d.  Relativ  [Btm  §  143,  5b],  wobei  d. 
angeknüpfte  Relativsatz  fast  d.  Charakter  e. 
Hauptsatzes  erhält:  Lc  10,  30.  AG  1,11. 
10,39.  12,4.  13,22.  28,10.  Gal  2,  10  u.  ö. 
4.  I.  Verb.  m.  Adv.  a)  vergleichenden:  xa- 
i^dnBq  X.  ivie  ttuch  Rö  4,  6.  2  Cor  1,14.  Dafür 
xad-ijg  X.  Röl5,  7.  1  Cor  13,  12.  2Cor  1,  14. 
öig  X.  AG  11,  17.  1  Cor  7,  7.  9,  5.  ofioicog  x. 
[Btm  §  149,  8f]  J  6,  11.  oviag  x.  Rö  5,  15. 
18  f.  6,  11.  1  Cor  11,  12.  (huaixag  x.  V-  25. 
b)  L  Polgerungen  [Bl  §  77,  7]:  äiü  x.  deshalb 
auch  Lei,  35.  AG  10,29.  Hb  13,  12.  Öiü 
xoiixo  X.  Lc  11,49.  J  12,  18.  c)  tiUä  X.  son- 
dern auch  Lc  24,  22.  J  5,  18.  Rö  1,  32.  5,  3. 
11.  8,23  u.  o.  (1)  de . . .  xal,  de  x.  und  auch, 
aber  auch  Mt  18,  17.  27,44.  Mc  14,31.  Lc 
2,4.  J2,2.  3,23.  18,2.5.  [Hatch,  Joum. 
of  bibl.  Liter.  1908,  141  f.]  e)  Bei  Doppel- 
namen 6  xal  der  auch . . .  heißt  SaiiXog  6  xal 
riavlog  AG  1 3,  9.  f)  Pleouastisch  i.  Verb, 
mit  nBxd  Phil  4,3;  u.  (tvp  1  Cl  65,  1.  [Bl 
§  7  7,7.  Deißmann  NB  93.]  —  Über  x. . .  7-«?. 
xai  ys,  X. . .  de  s.  j-«p,  j-f,  de.  Über  6«»'  x.,  si  x., 
7]  X.  s.  ittv,  ei,  ij. 

Kaidq)a(;,  a  n.pr.m. Äaiaj)/ias,  vollst.  Jbsep/t 
K.,  Beiname  d.  Hohenpriesters,  der  v.  d. 
Prokurator  Valerius  Gratus  eingesetzt  z.  Zt. 
Jesu  amtierte  Lc  3,  2.  AG  4,  6.  Nach  Mt  26, 
3.57.  J  11,49.  18,  13f.  24.  28  präsidierteer 
bei  d.  Verurteilung  Jesu  d.  Synedrium.  Vgl. 
Hausrath  BL  III,  4 63 f.  Schürer  U,  204. 
218.  V.  Soden  EB  171  f.  Sieflert  RE  15, 
702.  Z.  Namen  vgl.  Dalman,  Gramm.  127. 
Lagarde,  Übersicht  über  d.  Nom.  97.  Nestle, 
ZwTh  XL,  149.  Theol.  Studien  f  Th.  Zahn 
1908,2650'.* 

Kttixe  s.  }-£. 

Kdiv  []'p]  u.  pr.  m.  Kain,  Adams  Sohn  Hb 
11,4.  lj"3,  12.  Jdll.  1C14,  Ifi'.  [WH 
Kaif].* 

Kaivct^  [Kaifüt']  []^^\i]  n.  pr.  m.  Kainan, 
Namen  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  1.  Sohn  d. 
Aiphaxad  Lc  3,  36.   2.  Sohn  d.  Euos  V.  37.* 

Kaivö^,   t'"!,  öv    Komp.  xaivoxBQog  1.   neu, 
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a)  i.  Sinne  v.  ■ungebraucht  daxoi  Schläuche  Mt 
9,  17.  Mc  2,  22.  luÜTiov  Lc  5,  36.  nvij^ielov  e. 
unbdegtes,  noch  unbenutztes  Grab  Mt  27,60. 
J  l!),  41  [wo  d.  Umschreibung  tV  lo  oidinto 
ovdeig  iisihr/  gegeben  ist],  ro  x.  ä.  neue  Stück 
=  nf.i'iQCöun  Mc  2,21.  b)  I.  Sinne  v.  unbekannt, 
vorher  nicht  vorhanden  dtdaxi}  Mc  1,  27.  AG 
17,19.  ivTo^Jl2,3i.  lJ2,7f.  2J5.  'ovofia 
Apc  2,  17.  3,  12  [hier  m.  d.  Umschreibung  o 
oideig  oidei' et filj  6  i.a/ißüftov'^.  okJjJSjO.  14,3.»/ 
X^yeir  Tt  i}  üxoveiv  ii  xait'öiegoy  etwas  ganz  neues 
sagen  od.  hören.  AG  17,2  1.  z.  j-fVo^  v. d.Christeu 
Dg  1 .  Tivli;  Hs  9, 1 2, 1  ff.  xatra  x.  nalaiä  Neues 
u.  Altes  Mt  1 3,  52  ;  vgl.  Dg  1 1,  4.  c)  I.  Ggs. 
zu  etw.  Altem,  Vergangenem  x.  diad^rxt]  d.  neue 
Bund  Mt26,28.  Mc  14,24.  Lc22,20.  iCor 
11,25.  2  Cor  3,  6.  Hb  8,8.  13.  9,  15.  x.vö/nog 
B  2,  6.  iaö,'  X.  5,  7.  7,  5.  Ggs.  TuÜQxuTa  2  Cor 
5,  17;  vgl.  B  15,7.  xaivbv  nivstv  rö  yevrjiia 
T^j  äunelov  V.  Neuem,  tvieder  trinken  Mt2ß, 
29.  Mc  14,  25  [s.  Komm.].  Bes.  i.  eschato- 
logischen  Sprachgebrauch  x.  ovgavot,  x.  f' 
2Pt  3,  13.  Apc  21,  1.  'ISQOvaalTjfi  xacvt'i  V.  2. 
xaitä  ndvta  noisiv  alles  erneuern  V.  5.  Hier- 
her gehört-  auch  x.  yXaaaaU  XaXelv  Mc  16,  17 
[s.  Komm.].  V.  d.  sittl.  Erneuerung  d.  Chri- 
sten: X.  «»'&90OTO,- Eph  2, 15.  4,24.  IEph20, 1. 
Dg  2, 1.  X.  xUa-cg  d.  Neuschöpfimg  2Cor  5, 17. 
Gal  6,  1 5 ;  vgl.  B  1 6,  8.*  Dav.  Adv. 

Kaivüj?  neu  xal  tovto  oi  X.  (erg.  i^^vsTo) 
das  Warnlichts  Neues  ICI  42,5.  [LXX  f.  B'nn.]! 

KOivoTr)?,  ITOq,  r)  die  Neuheit  e.  Sternes 
[Bild  f.  Christus]  lEph  1 9, 2.  Hebrais.  Subst. 
st.  Adj.  X.  nvevfiaio;  =  ntevfia  xaivöv e.  neuer 

Geist  Rö  7,  6.  x.  Cu?^  e.  neues  Leben  6,  4 ;  vgl. 
lEph  19,3.  X.  ilniSog  e.  neue  Hoffnung  IMg 
9,  1.* 

Kaivoqpuuvia  s.  xeioi^miu. 

KaiTrep  Konj.  wiewohl,  obgleich  m.  Ptc. 
Phil  3,  4.  Hb  5,  8.  7,5.  12,17.  2Pt  1,  12. 
1C17,7.  16,2.  ISm3,  3.  MPol  17,  1.  Hv  3, 
2,  9.  s  8,  6,  4.  11,  1.  [Bl  S  74,  2.  Btm 
§  144,23.]* 

Kaipöq,  oO,  6  1.  der  Zeitpunkt,  die  Zeit 
a)  allgem.  a/gt  xaigov  bis  zu  e.  (anderen)  Zeit- 
fiinkt,  auf  e.  Weile  Lc  4,  13.  AG  13,  1 1.  tV 
navxi  x.  ZU  jeder  Zeit,  immer  hc  21,  36.  Hm  5, 
2,  3.  nnög  x.  bis  ZU  e.  bestimmten  Zeit  Lc  S,  13. 
auf  e.  gewisse  Zeit,  e.  Zeit  lang  1  Cor  7,  5. 
sViot  X.,  öie  es  ivird  e.  Zeitpunkt  eintreten,  wenn 
2Ti  4,  3.  6  X.  ünaneT  <re  d.  Zeit  verlangt  dich 
IPol2,  3.  V.  der  Vergangenheit:  e'c  ixeuo) 
TM  X.  zu  jener  Zeit,  damals  Mt  11,  25.  12,  1. 
14,  1  ;  vgl.  Eph  2,  12.  Dafür  xai'  ixelvor  löv 
X.  AG  12,  1  ;  vgl.  19,  23.  Rö  9,  9.  tV  avu,,  TW 
X.  eben  damals  Lc  13,  1.  M.  Attrakt.  d.  Relat. 
fV  u  X.  damals,  als  AG  7,  20.    tV  rü  vvp  x. 


gegenwärtig  Hö  11,5.  ngog  x.  «p«;  aufd.  Zeit- 
raum e.  Stunde  =  für  kurze  Zeit  ITh  2,  17. 
X.  dexTÖ)  ZU  guter  Zeit  2 Cor  6,  2.  b)  der  gün- 
stige Zeitpunkt,  die  Gelegenheit  xaiQÖr  /uera- 
Xa/ißiiveit'  d.  Gelegenheit  ergreifen  AG  24,  25. 
X.  ev&sTOf  Xafißaveiv  d.  günstige  Gelegenheit  er- 
greifen Pol  13,  1.  X.  s/eiy  Gelegenheit  haben 
Hb  11,  15.  2C1  16,  1.  ISm9,  1.  c)  der  be- 
stimmte Zeitpunkt  x.  d^sgca-fiov  d.  Zeit  d. 
Ernte  Mt  13,  30.  x.  Tüf  xagnStv  d.  Zeit  d. 
Fruchtreife  21,34;  vgl.  V.  41.  Mc  12,2.  Lc 
20,  10.  xatgoi  xagnoqiögot  fruchtbare  Zeiten 
AG  14,  17.  X.  <jvxS)v  d.  Zeit,  i.  der  es  Feigen 
gibt  Mc  11,13.  x.  fieiavoCag  Zeit  z.  Buße  2C1 

8,  2.  6  X.  Tr/g  tti/akiiiTecd;  d.  Zeit  d.  Todes  2Ti 
4,  6.  fiexQ!-  "■  äcog  ttaaeag  bis  zur  Z.  d.  Richtig- 
stellung Hb  9,  10.  nagü  xaigbv  rßixla;  trotz  d. 
Alters    11,11.      iv    X.    li/g    TjyBfioviag    rioijiov 

ndÜTov  zur  Zeit  d.  Prokurattir  d.  P.  P.  IMg 

11.  X.    zov   cit!>)jvai    d.    Zeit    d.   Gesundens 

9,  7.  Bes.  d.  v.  Gott  bestimmte  Zeit  ns- 
nl^gcoTtti  6  X.  d.  Zeit  ist  erfüllt  d.  h.  einge- 
treten Mc  1,  15;  vgl.  Lc  1,20.  21,24.  ö  x. 
fiov  e'yyvg  d.  mir  bestimmte  Zeitpunkt  (d.  Todes) 
ist  nahe  Mt  26,  18;  vgl.  J  7,  6.  8.  xaT«  xaigbv 
zur  festgesetzten,  bestimmten  Z.  Rö  5,  6.  1  Cl 
24,2.  56,  15.  xaigä  i3i(o  ZU  seiner  Zeit  Gal 
6,9;vgl.  ITiB,  15.'Tit'l,3.  Plur.  lTi2,6. 
iv  X.  ttvTov  zu  seiner  ^.  B  11,  6.  8.  Dafür  iv 
X.  IPt  5,  6.    zur  rechten  Zeit  Mt  24,  45.  Lc 

12,  42.  stg  Tiva  ij  noiov  x.  auf  ivelclien  od.  auf 
ivas  für  e.  Zeitjmnkt  IPt  1,  11.  b  x.  tuv  äg- 
^aaitai  zb  xgifta  d.  ZeHpunkt  d.  Gerichtsbeginnes 
4,  17.  Dafür  einfach  ö  x.  d.  Endzeit  Apc  I,  3. 
11,  18.  22,  10.  xora  xaigöv  von  Zeit  ZU  Z.  J  5, 
4  r.  Plur.  öglaag  xaigovg  ngoaTETay ^irovg  er  hat 
festgesetzte  Zeiten  bestimmt  AG  17,26;   vgl. 

1  Cl  40, 1  f.  Ttgb  xuigov  vor  d.  Zeit  d.  h.  vor 
d.  Gericht  Mt  8,  29.  1  Cor  4,  5.  d)  Im  escha- 
tolog.  Sprachgebrauch  die  gegenwärtige 
u.  die  messianische  Zeitperiode  o  x.  ovrog 
d.  gegenwärtige  (unter  d.  Herrschaft  d.  Teufels 
stehende)  Weltzeit  Mc  10,  30.  Lc  12,  56.  18, 
30.    Dafür  b  vvv  x.   Rö  3,  26.   8,18.    11,5. 

2  Cor  8,  1 3.  B  4,  1 .  Genauer  6  vvv  x.  jijs  ävo- 
jAlag  d.  gegentvärtige,  ungerechte  Weltzeit  18,2. 

0  ävoiiog  X.  4,  9.  xaTagyEii'  top  ixi'öfiov  x.  d.  teuf- 
lische Weltzeit  zu  nicJde  machen  15,  5.  eiöevat 
TOI'  X.  d.  Zeitlauf  (d.  h.  dieser  Weltperiode) 
kennen  Rö  13,  11.  b  xatgbg  avvEarak/iivo;  iaxiv 
d.  Zeit  drängt  d.  h.  diese  Weltperiode  läuft  ab 

1  Cor  7,  29.  Die  messianische  Zeit  b  x.  b 
evsaxijxäg  d.  zukünftige  Weltzeit  Hb  9,9  [A. :  d. 
Gegenwart^,  xaigbv  t^eov  inuvxeiv  die  Weltzeit 
Gottes  erreichen  =  in  d.  messianische  Reich 
kommen  IRö  2,1.  V.  d.  Wiederkunft  Jesu  Mc 
13,33.  Lc21,8.  2Th2,6.  D.mess.Zeit  bez.als 
xuigol  dvayjv^ecog  Zeiten  d.  Ruhe  AG  3, 1 9.  er//- 
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fiBttt  TM)'  X.  ä.Zeiclien  ä.Enäzeit  Mt  16,3.  x.  eo-/«- 
xogd.Endzeit  iPt  1,5.  D16,2.  Plur.IEph  11, 
1.  T)dS.wc  XttiQolvaieQOt  lTi4,l.  avriifivaiv  -covg 
x.  die  letzten  Zeiten  verkürzen  B  4,  3.  2.  die 
Zeitumstände  xaiQol  xa^snoi  sclnvere  Zeitläufte 
2Ti  3,  1.  xQÖi'oi  xai  xaiQol  Zeiten  u.  Zeiitim- 
stände  AG  1,7.  1  Th  5,  1.  tlaj-opctjEcrö-ae  101' 
X.  d.  Zeitumstände  ausnützen  Eph  5,  16.  Col 
4,5.     3.  das  Jahr  xaiQor  xai  xaigov;  xal  tj/JtiTV 

xtttgov  ein  Jahr  u.  2  Jahre  u.  '/2  Jahr  Apc 
12,  14  [s.  Komm.],  xmgol  d.  Jahresfeste  (wie 
Pasclia,  Pfingsten  usw.)  Gal  4,10  [s.Komm.]. 
die  Jahreszeiten  1  Cl  20,  9.  Dg  12,  9  ist  xaigoi 
TP  s.  d.  Ajim.  bei  Gebh.-Harn.    [LXX  für 

KaiCTap,  apos,  6  der  Kaiser  Mt  22,  1 7. 2 1. 
Mc  12,  14.  16f.  Lc  2,  1.  3,  1.  20,22.  24f. 
23,2.  J  19,  12.15.  AG  17,7.  25,  8.  10 ff.  21. 
26,  32.  27,  24.  28,  19.  Phil  4,  22.    xvgiog  IC. 

MPol  8,  2.     öfirvvttt  irjv  Kalaago;  iv^l^  heim 

Genius  d.  K.  schivören  9,  2.  10,  1.* 

Kaiffdpeia,  Otq  [Kataagla  falsche  Betonung 
s.W-S  §  5 , 1 3  e  a.  E.]  n.  pr.  f.  Caesarea  1.  C.  Phi- 
lippi,  Stadt  a.  Fuße  d.  Hermon,  einst  Paneas 
genannt  [Euseb.,  h.  e.  VII,  1 7],  v.  Tetrarchen 
Philippus  zu  Ehren  d.  Tiberius  i.  Caesarea 
umgenannt  [Josenh.,  Antiq.  XVIII,  2,  1  f.], 
V.  Agrippa  II  nach  Nero  Neronias  genannt 
[Joseph.  Antiq.  XX,  9,  4],  heute  Bäniäs,  e. 
kleines  Dorf  [b.  Baedeker,  Pal.  u.  Syr.* 
S.  291]  Mt  16,  13.  Mc  8,  27.  Vgl.  Guthe, 
BW  101.  Hildesheimer,  Beitr.  z.  Geogr. 
Paläst.  4 ff.  Schürer  11,  158 ff.  u.  Index  s.  v. 
2.  G.  i.  Palästina,  Küstenstadt  südl.  v.  Karmel 
gelegen,  v.  Herodes  d.  Gr.  bei  d.  alten  Stra- 
tons  Turm  angelegt  u.  Augustus  z.  Ehren  C. 
genaimt;  später  Sitz  d.  röm.  Prokm-atoren 
u.  e.  zahlreichen  griech.  Einwohnerschaft. 
[Joseph.,  Ant.  XUI,  11,2.  XV,  9,  6.  XIX, 
8,  2.  bell.  J.  II,  9,  1.]  Heute  Kaisari  je  AG 
8,40.  9,30.  10,1.24.  11,11.  12,19.  18,22. 
21,8.  16.  23,23.33.  25,  1.4.6.13.  S.  Guthe, 
BW  101  f.  Hildesheimer,  Beitr.  z.  Geogr. 
Paläst.  42  ff.  Schürer  II,  104  ff.  u.  Index  s.v. 
Baedeker,  Pal.  u.SjT.  SS.  265  f.  Büchler  Jew. 
QuaterlyEev.  XIII,  683  ff.  Krauß  ib.  XIV, 
745  ff.* 

KaiTOi  Part.  [Bl  §  74,  2.  77,  14]  m.  Verb, 
finit.  freilich  AG  14, 1 7.  M.  Ptc.  abs.  obgleich 
Hb  4,  3  [s.  Komm.]. 

KttiTOi  fi.  Part.  m.  Verb,  finit.  freilich  J 
4,  2  s.  ^'6  3d.  xahoi.  j's  et  loenn.  freilich  Dg 
8,3.* 

Kaiuj  Aor.  1.  exavtra.  Pf.  Pass.  Ptc.  xsxan- 
fiivog.  Aor.  1.  Pass.  Inf.  xav&t/rai  [MPol  5,  2] 

U.  xarjvai  [12,  3].    Put.  xavlfTjao[iai  [xuv&rjaa- 

fiat  1  Cor  13,  3  s.  W-S  §  13,  7J.    1.  anzündm 


a)  eigentl.  Ivxvov  e.  Lampe  a.  Mt  5,  15.  Pass. 
brennen  v.  Lichtern  Lc  12,35.  Apc  4,  5.  8, 

10.  xUßavog  xauifiivog  e.  lyrennendcr  Ofen  2C1 
16,3.  aaq^  xaioiiivrj  MPol  15,2.  xaiöfxBvog 
nvQi  vom  Feuer  brennend  Apc  8,  8.  uvqI  xai 
S-eioi  V.  Feuer  u.  Sdnvefel  21,  8;  vgl.  19,20. 
nvQ  xexavfiivov  e.  brennendes  Feuer  Hb  12,  18; 
vgl.  MPol  11,  2.  12,3.  V.  Feuertod:  dei  fis 
Jwyra  xavD^ijvai  ich  imiß  lebendig  verbrennen 
MPol  5,  2;  vgl.  12,  3.  Merkwürdig  ist  d. 
Bild  V.  brennenden  Steinen  Hv  3,  2,  9.  7,  2. 

b)  Ubertr.  v.  Herzen  ovxi  ')  xagöia  ijjiZiv  xaio- 
fiü'?}  >/v  unser  Herz  brannte  Lc24,  32  [Wlh. 
vgl.  ''OHT  11033  1  Kon  3,  26 ;  v.  1.  xexakv/iiih'i/, 
Bl  konjiziert  ßeßagi/fiBrtj  •  doch  ist  kein  Grund, 
von  d.  am  besten  bezeugten  u.  durchaus  pas- 
sendenLA  abzugehen].  V.  Johannes d.Täufer: 
rjf  6  kvxfog  6  xaiöuevo;  xai  cpaivcov  J  5,  35  [m. 
ßücksicht  auf  Mt  5,  15].  2.  verbrennen  MPol 
18,  1.  Pass.  J  15,  6.  Hs  4,  4.  Ganz  unsicher 
ist  d.  Bed.  iäv  nagadm  xo  aSt/iä  /.tov  i'pa  xitv- 
^r'aofiai  [v.  1.  xavx'iTCjuat]  1  Cor  13,  3,  wo  d. 
Variante  Verbesserung  d.unverständl.  Wortes 
sein  soll.  Viell.  ist  es  soviel  wie  brandmarken, 
d.  Sklavenzeichen  aufbrennen  d.  h.  man  läßt 
sich  zum  Sklaven  machen  u.  verschenkt  d. 
Erlös.  Meist  denkt  man  an  d.  Martyrium  s. 
Komm.  [LXX  für  "lj;3,  Ij?;,  f\1e>.]* 

KdKeT  Adv.  [dm-ch  Krasis  aus  xai  txel  ent- 
standen 1.  tmd  dort  Mt5,  23.  10.  11.  28,  10 
[Tdl  xai  ixet].  Mc  1,  35.  14,  15  Tdf.  J  11,  54. 
AG  14,  7.  22,  10.  25,  20.  27,  6.  1  Cl  41,  2. 
2,  auch  dort  Mc  1,  38  [Tdf.  xai  exel].  AG 
17,  13.* 

KttKeTGev  Adv.  [durch  Krasis  aus  xal  exet- 
&ev  entst.]  1.  Örtl.  und  dorther,  u.  von  da  Mo 
9,30.  Lcll,53.  AG  7,  4.  14,26.  16,12. 
20,  15.  21,1.27,4.  28, 15.  MPol 7,1.  2.  Zeit!. 
und  danach  AG  13,  21.  [LXX  f.  DlS'p^]* 

KöKeiVOi;,  r],  OV  [durch  Krasis  ausxajfxet- 
rog  entst.]  1.  d.  entferntere  Obj.  bez.  a)  und 
jener  hc  11,  7.  22,  12.  AG  18,  19.  Nach  vor- 
ausgehendem TaüTo  dies . .  .u.  jenes,  das  eine 
...u.d. andere  Mt  23,  23.  Lc  1 1,  42.  b)  auch 
jene)-  AG  15,11.  1  Cor  1 0,  6.    xüxeivoi  de  Eö 

1 1,  23.  2.  d.  nähere  Obi.  bez.  a)  und  er  Mt 
15,  18.  J  7,  29.  19,  35  [v.  1.  xai  i.].  b)  auch 
er  Mc  12,  4f.  16,  11.  13.  Lc  20,  11.  J  14,  12. 
17,  24. 

KÖtKeTcre  Adv.  [xai  u.  txecae]  und  dorthin, 
stets  i.  d.  Verb.  hSe  x.  Hm  5,  2,  7.  s  6,  1,  6. 
2,  7.  9,3,  1.* 

KQKi'a,  aq,  r\  1.  die  Bosheit  B  2,  8.  Neben 
anderen  Lastern  Rö  1,  29.  Col  3,  8.  Eph  4, 
31.Tit3,  3.  lPt2,  1.B20,  1.  D  5,  1.  negitr- 
aeia  xaxiag  ausbiindige  Bosheit  Je  1,21.  Neben 
novrjgia  1  Cor  5,  8.   naarjg  x.  nlijgijg  1  Cl  45,  7, 
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nXeoväaai  xaxiav    1  Cl  35,  8   (Ps  50,   19).    tfi 

xania  vi]7nüt,sn'  e.  Kind  Sein  an  Bosheit  d.  h. 
sowenig  Bosheit  haben  wie  e.  Kind  14,  20; 
vgl.  Hs  9,  29,  1.  3.    fiBiavoBLe  ano   r^i  x.  sich 

V.  seiner  Bosheit  bekehren  AG  8,  22.  inixä- 
Ivfifia  jr/;  x.  s/siv  jt  mit  elw.  seine  Bosheit  ver- 
hüllen 1  Pt  2,  16.  xaxiai ayvoitt  d.boshaßeUn- 
ivi^senheit  l'Eph  19,  3.  2.  die  Plage  ä^xsTÖi'  xfi 
i'ifiign  !  X.  avTrji  jeder  Tag  hat  an  seinereignen 
Plage  genug  d.  h.  dem  Schlimmen,  das  er  bringt 
Mt  6,  34  [s.Komm.;  nach  Nestle,  Exp.  Times 

xvni,  382  =  nnyB'n  npb  nnj.  [LXX 
für  VI,  nj;!.]* 

KaKOÖiöaffKaXeuj  fälsche  Lehren  beibringen 
iivä  Jmdm.  i«j  ävauiovi  yjv/äg  unschuldigen 
Leuten  2C1  10,  5.t 

KaKOÖiöacTKaXia,  aq,  r\  die  falsche  Lehre 
IPhld  2,  l.t 

KaKoriOeia,  ex?,  r|  die  schlechte  Gesinnung, 
Schalkheit  i.  Lasterkatalog  Rö  1,  29.  1  Gl 
35,  5.t 

KaKor|9r|(;,  eq  boshaft,  hämisch  D  2,  6.1 

KaKoXoYe'uj  1,  verfluchen  iiyü  Jmd.  naxiQa 

i}  iirjTiQu  Mt  15,  4.  Mc  7,  10.    Abs.  D  2,  3. 

2.  lästern  ttjv  bäöv  d.  Lehre  AG  19,  9.    libles 

reden  rna  v.  Jmd.  Mc  9,39.  [LXX  für  "j^p.]* 

KaKondGeia,  aq,  f)  das  Erdulden  d.  Unge- 
machs Je  5,  10.     [WH  xaxona»ia.]   [LXX  f. 

n«'?n.]  t 

KaKOTTaGeo)  Aor.  1.  ixttxonä&r/aa;  Imp. 
xa/.onäS-rj(Tot'  Ungemach  geduldig  ertragen  2Ti 
2,  [3  r.]  9.  4,  5.  2  Cl  19,  3.  Ungemach  leiden  Je 
5,13.  [LXX  für '703;.]  * 

KaKOTTOieoi   Aor.   1.   ixaxonoirjaa    1.    B'ÖSes 

tun  Ggs.  dyadonoielv  Mc  3,  4.  Lc  6,  9.  2,  6o.se 
handeln,  übel  tun  1  Pt  3,  17.  3  J  1 1.  [LXX  fiir 

KaKOTTOiöq,  6v  böses  tuend;  subst.  b  x.  d. 
Übeltäter  1  Pt  2,  12.  4,  15.  Ggs.  äfaitonowg 
2,  14.* 

KOKÖg,  rj,  öv  1.  schlecht,  böse  a)  v.  Per- 
sonen Mt2 1,41.  Apc2,2.  x.äoiiXo;  e. schlechter 
Sklave  Mt  24,  48.  x.  egyänji  e.  seh.  Arbeiter 
Phil  3,  2.  b)  V.  persönl.  Eigenschaften  u.  ä. 
ätui-oYtafiol  schlimme  Gedanken  Mc  7,  21.  ini- 
&v/iia  böse  Liest  Col  3,  5.  Bgyop  x.  böse  Tat 
Rö  13,  3.  ofidiai  schlechter  Umgang  1  Cor  15, 
33.  diÖaaxockia  lE^h  16, 2 ;  vgl.  9, 1.  c)  Neutr. 
loxoxüV  das  Böse  J  18,23.  Rö  7,21.  16,  19. 
1  Cor  13,  5.  Hb  5,  14.  lPt3,  lOf.  3J11. 
oidh  X.  nichts  Böses  AG  23,  9.  Plur.  die 
Schlechtigkeiten  Rö  1,  30.  1  Cor  10,  6.  Je  1, 
13.  unversucht  v.  Bösen  [Btm.  §  132,  24.  "W 
§  30,  4]  TtaVio  ti  X.  alles  Böse  1  Ti  6,  10. 
xaxöf  noidf  Böses  tun  Mt  27,  23.  Mc  15,  14. 
Lc23,  22.  2Corl3,  7.  lPt3, 12.    Dafür  lo 


X.  noteXv  Rö  13,  4.  xöt  x.  noiBiP  3,  8.  x.  ngaa- 
creiv  7,  19.  x.  ti  nQuaastv  9,  llr.  lo  x.  xaxsQ- 
Yäi;Ba»ai  2,  9.  Personifiziert  12,  21.  PI. 
xaxä  xivi  ivdBlxrva&ai  Jmdm.  Böses  erweisen 
2Ti  4,  14.  X.  iqyüiBa&ai  xivi  Jmdm.  Böses  zu- 
fügen Rö  13,  10.  Dafür  xaxa  noiBtv  xivl  AG 
9,  13.  X.  änodidövtti  xivl  ävtl  xaxov  Jmdm. 
Böses  mit  Bösem  vergelten  Rö  12,  17.  ITh  5, 
15.  iPt  3,  9.  2.  schlimm,  übel,  iösev.  Dingen 
elxog  X.  xal  noyr/QÖv  e.  böses,  faules  Geschwür 
Apc  16,  2.  I.  Sprichwort:  &rj^la  x.  ivilde 
Tiere,  übertr.  auf  böse,  habgierige  Menschen 
Tit  1,  12.     V.    d.    Zunge    xnxoc    axaxüaxaxov 

e.  unruhiges  Übel  Je  3,  8.  xaxöj'  xi  niiaxei)' 
e.  Ungemach  erd'ulden  AG  28,  5.  x.  npaVo-st)' 
iaviä)  sich  selbst  e.  Leid  zufügen  16,  28.  xC  x. 
s(Txiv  m.  flgd.  Inf.  ivas  ist  es  Schlimmes?  MPol 

8,  2.  T«  X.  d.  Leiden  Lc  16,  25.  2  Cl  10,  1. 
[LXX  für  y^.]  Dav.  Adv. 

KaKLÜq  schlecht  a)  i.  phys.  Sinn :  x.  bxbiv  = 
se  trouver  mal,  krank  sein  Mt  4,  24.    8,  16. 

9,  12.  14,  35.  17,  15.  Mc  1,  32.  34.  2,  17.  6, 
55.  Lc  5,  31.  7,2.  x.  ndaxBiv  Übel  leiden  Mt 
17,  15  V.  1.  daifiori^Ba&ai  bös  V.  e.  Dämon  ge- 
plagt werden  15,22.  xaxovg  x.  ünoXiaBt  er  wird 

d.  Bösen  bös  verderben  21,41.  b)  i.  sittl. 
Sinne :  x.  äiaxorstv  Hs  9,26,2.  x.  Xaketv  schlecht 
reden  J  18,  23.  x.  Bineti'  xtva  Böses  reden  v. 
Jmd.  AG  23,  5.  x.  aheta&at  schlecht  bitten 
Je  4,  3.* 

KaKorexvia,  aq,  f]  die  Zauberei  at  x.  d. 
Zauberkünste  IPhld  6,  2.  IPol5,  1.  [Lghtf. 
z.  d.  St.]* 

KaKOupYeuj  schädigen,  Schaden  tun  Pass. 
Schaden  leiden  v.  d.  Seele  Dg  6,  Q.f 

KaKoOpYoq,  ou,  6  der  Missetäter,  Verbrecher 
Lc23,32f.39.  2Ti2,  9.  PE  10.  26.    [LXX 

für  ;i«  ^j;s.]* 

KaKOUxetu  quälen,  plagen  Pass.  Hb  9,  37. 

13,3.  [LXX  für  naj;.]* 

KaKÖlU  Fut.  xaxwaco.    Aor.   1.  ixäxuaa.    Pf. 

Pass.  Inf.  xBxaxZiad^ai.  1.  mißhandeln.  Böses 
zufügen  xivi  Jmd.  AG  7,  6.  19.  12,  1.  18, 10. 
1  Pt  3,  13.  Pass.  1  Cl  16,  7  (Jes  53,  7).  2.  er- 
bittern  tag  yjvxdg  xtvav  xaxü  xtvog  Jmd.  gegen 

e.  andern   e.   AG  14,  2.     [LXX   für  VlH, 

KÖKUUffiq,  eiuq,  f)  die  Mißhandlung  AG  7, 
34.  Neben  nXrjf^  1  Cl  16,  4  (Jes  53,  4).  [LXX 
für  'iy.J  * 

Ka\d|iir|,  r|q,  f|  der  Halm,  das  Rohr  als  Bau- 
material (z.  Decken  d.  Häuser)  genannt  1  Cor 
3,12.   [LXX  für  B»,-?.]! 

KdXanog,  ou,  6  1.  das  Schilfrohr  [arundo 
douax  Linne] ,  Bild  d.  schwankenden  Unbe- 
Btäudigkeit  Mt  11,  7.  Lc  7,  24;   d.  leichten 
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Zerbrechlichkeit  x.  (Tvrjetqtafiivog  e.  zerknick- 
tes Bohr  Mt  12,  20.  2.  der  Bohrstock  Mt27, 
29f.  48.  Mc  15,  19.  36.  3.  der  Maßstab  Apc 
11,  1.  21,  15  f.  ^.  das  Schreibrohr  [Riehm, 
HWII,  1401]  3J  13.  [LXX  für  r\V?^.]* 

KaXdvbai,tI)V,  ai  [lat.Lehnwort:Kalendae] 
die  Kaienden  d.  erste  Monatstag  i.  röm.  Ka- 
lender TiQÖ  &'  xal.  ^sTiTEußglav  =  am  24.  Au- 
gust IRö  1 0,  3.  ngb  e'  xnl.  MafiCav  am  23.  Fe- 
bruar MFo\  21.* 

KaXeuj  Ipf.  ixttXovv.  Fut.  xaliaa  [Bl  §  18, 1. 
W-S  §  13,  5].  Aor.  1.  ixttXeaa.  Pf.  xlx\i]xa\ 
Pass.  xixXtj^ai.  Aor.  1.  Pass.  ixXij&rjr;  Fut. 
xXrjltijaouai  [W-S  §  15].  1.  rufen  a)  eigentl. 
beim  Namen  nennen  Abs.  1C157,4  (neben 
äxoveiv).  m.  doppelten  Acc.  avxöv  xvqiov  ihn 
Herrn  wnnen  2  Gl  4,  1;  vgl.  Mt  22,  43.  45. 
Lc  20,  44.  Pass.  heißen  Nal;o)^niog  xXrid-ijaSTai 
er  wird  N.  heißen  Mt  2,  23.  ^xXrj&rj  dyQÖi  a'i- 
fiuTo;  er  wurde  Blutacker  genannt  27,  8.  oixo; 
nooaevx^S  xtrjf^rjaBiai  näai  roig  i'&veai  wird  V. 
allen  Heiden  Bethaus  genannt  werden  21,  13. 
Mc  11,17;  vgl.  Lei, 32.  V.Namen  V.60.  62. 
2,4.  Jl,43u.o.  V.  Beinamen  Lc  22,  25.  AG 

8,  10.  ö  xttXovuBvog  mit  Namen  od.  Beinamen 
Lc7,ll.  9,10.  10,39.  AG7, 58. 27,8.16[Btm 
§  144,  19]  Slfiavit  löj'  X.  ^rjXaxTiv  Simon  mit  d. 
Beinamen  'd.  Fanatiker'  Lc  6,  15;  vgl.  8,  2. 
22,3.  23,33.  AG  1,23.  10,  1.  13,  1.  15,22. 
37.  27,  14.  Apc  12,  9.  16,  16.  xttXelyjbovo/^ü 
Tivo;  Jmd.  mit  d.  Namen  benetinen  Mt  1,  21. 
23.  25.  Lc  1,  13.  31;  vgl.   2,  21.    Apc  19, 

13.  xaXsl(rf^al  ovö/iaTl  rtvo;  ni.  Namen  heißen 
Lc  1,  61.  xalüv  iiva  int  tw  ovöuaji  Tivo; 
nach  Jmäs.  Namen  benennen  1,59;  Pass.  Hs 

9,  17,  4.  xakeidifai  e.  Namen  tragen  unöaroloi 
ä.  Apostelnamen  tragen,  führen  1  Gor  15,9. 
Jieißen,  genannt  werden  v.  Jesus  vtog  &eov  Rö 
9,  26.  V.  d.  Ghristen  vioi  &6ov  Mt  5,  9.  xBxva 
&EOV  IJ  3,  1.  V.  Abraham  (fikog  &sov  Je  2, 
23.     ir  'laaäx    xlij^rjcrSTal  aoi   anigfia    durch 

Isaak  wird  dir  Nachkommenschaft  genannt  w. 
d.  h.  du  wirst  N.  erhalten,  die  deinen  Namen 
fortpflanzt  Rö  9,  7.  Hb  1 1,  18  [Gen  21,  12;  s. 
Komm.],  nazega  fiij  xuXiarj-ts  vucov  x.  ihr  sollt 
nicht  V.  euremVater  sprechen  d.h.  euren  irdischen 
Vater  nicht  V.  nennen  Mt  23,  9  [s.  Komm.]. 
xaXelu&ai  'Paßßel  sich  Babbi  nennen  lassen  V. 
7  f.;  vgl.  V.  10.  b)  einladen  uco  Jmd.  etg 
Toiig  YÜuovg  z.  Hochzeit  laden  Mt  22,  3.  9.  Lc 

14,  8  f.  J  2,  2 ;  vgl.  Apc  1 9,  9.  x.  rovg  xbxIt]- 
fiivovg  Big  fä^iovg  die  (bereits  offiziell)  einge- 
ladermi  Hochzeitsgäste  (am  Festtage  noch- 
mals) einladen,  wie  es  d.  orieutal.  Zeremoniell 
vorschreibt  Mt  22,  3.  Zue.  großen  Gastmahl 
Lc  14,  16.  Abs.  einladen  nvä  Jmd.  1  Gor  10, 
27.   ö  xaUaag  d.  Finladetide,  d.  Gastgeber  Lc 


7,  39.  14,  9;  vgl.  10.  12.  ol xBxXijuBrot  d.  Ein- 
geladenen, d.  Gäste  Mt  22,  8.  Lc  14,  7.  17.  24. 

c)  zusammenmfen  Tudg  Leute  Arbeiter  zur 
Lohnauszahlmig  Mt  20,  8.  Sklaven  zur  Er- 
teilung V.  Aufträgen  Mt25,  14.  Lc  19,  13. 

d)  herbeirufen  ma  Jmd.  Mc  3,  31.  V.  Jesus: 
d.  Jünger  Mt4,21.  Mc  1,20.  V.  Gott:  d. 
Israeliten  aus  Agj-pten  Mt  2,  15;  vgl.  Hb 
11,8.  e)  Jurist,  t.  t.  vor  Gericht  laden  Jitü 
Jmd.  AG  4,  18.  24,2.  2  Übertr.  berufen 
Tirä  Eli  u  Jmd.  zu  etw.  i.  d.  Sprachgebrauch 
d.  NT  wie  schon  der  LXX  v.  d.  Erwählung 
zum  Heil:  slg  tijp  ßaa-iXstay  rov  &bov  zum 
Gottesreich  lTh2, 12.  Big  jrjr  uiäviov  öo^av  z. 
ewigen  Herrlichkeit  lPt5,  10.  sog  Zul/v  aicüiiov 
z.  eivigen  Jjeben  lTi6,  12.  sig  i!]r  xonaviav 
Tov  vioij  avioii  z.  Gemeinschaft  m.  seinem  Sohne 

1  Gor  1,  9.  Otto  axoTovg  Big  jö  qpös  V.  d.  Finster- 
nis z.  lAcht  1  Pt  2,  9.  1  Gl  59,  2.  Ohne  nähere 
Best.  Rö8,  30.  9,24f.  iCor  7,  17  f.  20ff.  24. 

2  Gl  2,  6.  5, 1.  9,  5.  10, 1.  x.  5iä  lov  Bvayr^- 
it'ou  2Th  2,  14.  Pleonast.  x.  xXijaBi  durch  d. 
Berufung  berufen  2Ti  1,  9.  u^iog  r'/g  xX/juacog 
'/g  [Attrakt.  st.  i/y]  ixX^d^tjiB  würdig  d.  Be- 
rufung, durch  die  ihr  berufen  wurdet  Eph4, 1 
[z.  Konstr.  vgl.  W-S  §  24,  4b.  Btm  §  143, 
11].  V.  Gott:  ö  xaXüv  rtvtt  Gal  5,  8.  ITh  5, 
24.  Abs.  6  xaXär  Rö  9,  11.  0  xaXiaag  Jitü 
Gal  1,6.  iPt  1,  15.  2Pt  1,  3.  Pass.  ot  xBxXt;- 
fjivot  d.  Berufenen  Hb  9,  15.  Hs  9,  14,  5.  xe- 
xXrjfdvoi  vnb  tov  ttBov  1  Gl  65,  2.  ol  xlr/ttiviEg 
Hm  4,  3,  4.  M.  genauerer  Bestimmung:  in 
iXev&Bgln  zur  Freiheit  Gal  5,  13.  ovx  e'n  äxa- 
tta(j(Tüt  äXX'  iv  äfiaai^ü  nicht  zur  Unsauberkeit , 
sondern  i.  Heiligung  1  Th  4,  7.  if  stg^rij  i. 
Frieden  iCor  7,  15  [s.  Btm  §  147,  9  a.  E.]. 
BP  Xgiarü  durch  Christus  (eigtl.  innerhalb  d. 
Gemeinschaftssphäre  mit  ihm)  1  Gl  32,  4.  iv 
fuä  iXniöi  zu  e.  Hoffnung  Eph  4,4  [s.  Komm.]. 

Big  Biqrjvrjv  tov  XgioTOV  iv  Bvi  aäfxaTi  Gol  3,  1  5. 
ir  Ttj  (jttQxl  2  Gl  9,  4.  Btg  TOVTO,  Iva  dazu,  daß 
1  Pt  2,  2 1.  3,  9.  V.  Christus  :  xaXstv  Sixaiovg, 
Tovg  auuQTaXovg  [Big  fiBTiivoiav  add.  rec]  Mt 
9,  13.  Mc2,  17.  2G1  2,4.  V.  Gott:  ixiXBaBv 
fjftng  ovx  üVTag  uiis,  die  wir  nichts  waren  1,  8. 
ö  xttXüv  TU  fit]  ovra  ag  ovTa  |  c=  Z.utb  Bivai\  der 

d.  Nichtseiende  ins  Dasein  ruft  Rö  4,  17  [s. 
Komm.].  X.  Big  ftsrävoiav  z.  Buße  rufen  Lc  5, 
32.  no&sv,  vnö  Tivog  xctl  Big  üv  TÖnov  2  Gl  1,  2. 
Abs.  Hb  5,  4.  [LXX  für  «"Ji?.] 

KaXXieXaioq,  ou,  r\  die  (fruchttragende) 
Olive  (Ggs.  äyqiiXaiog  d.  wilde  Olive),  die 
durch  aufgepfropfte  Wildlinge  neue  Zweige 
erhielt  Rö  11,24  [s.  iXala  Sp.  364].  HWH, 
1106.  BW478f.  EB  3496.t 

KaXXlOV  s.  xaXhg  \xaXög  a.  E.]. 

KttXXovn,  iis,  r)  die  Schönheit   d.  zukünf- 
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tigen  Herrlichkeit  1  Cl  35,  3.  tö  uefahlov  r^g 
X.  &eov  d.  uberschwiingliclw  Seh.  49,  3.* 

KC(X\o^,  ous,  t6  die  Schönheit  1  Cl  16,3. 
Hv  1,  1,  2.  3,  10,  5.  s  9,  13,  9.  x.  rT/g  öipeag 
d.  Angesichts  PA  7.* 

KaXobiödcTKaXoq,  ou,  6,  ir|  der,  die  Gutes 
lehrt  V.  weibl.  Gemeindebeamten,  denen  d. 
Aufsicht  über  d.  jüngeren  Frauen  übertragen 
war  Tit  2,  3.f 

KaXoi  Aijueveq,  oi  Schönhafen,  Name  e. 
Bucht  auf  d.  Südseite  v.  Kreta,  nahe  bei  d. 
Stadt  Lasäa,  wo  e.  bequemer  Ankerplatz 
war  AG  27,  8.  S.  Woodhouse  EB  1493. 
Karten  bei  Smith,  Voyage  and  Shipwreck  of 
St.  Paul*  82 f.  Balmer,  d.  Eomfahrt  d.  Apo- 
stels Paulus  1905.  Vgl.  auch  Bursian,  Geogr. 
V.  Griechenl.  11,  560. f 

KaXoKaYaOia,  aq,  f\  die  Ehrenhaftigkeit 
lEph  14,  l.t 

KaXoTTOieuj  Ghites  tun  2Th  3,  13. f 

KaXoq,  r|,  6v  1.  schön  Ut^oi  x.  schöne  Steine 
Lc21,5.  V.  Personen  Hs  9,3,  1.  2.  V.  d, 
Beschaffenheit,  dem  Zweck  entsprechend: 
brauchbar,  gut  a)  v.  Dingen  aAa?  brauchbar 
Mc  9,  50.  Lc  14,  34.  V.  Fischen  Mt  13,  48. 
TpaYot  B  7,  6.  10.    yrj  guter  Boden  Mt  13,  8. 

23.  Mc  4,  8.  20.  Lc  8,  i5.  ShSgov  Mt  12,  33. 
Lc6,  43.  fiijQoy  e.  rechtes  Maß,  an  dem  nichts 
fehlt  Lc  6,  38.  ßa»fi6g  e.  schöner  Bang  ITi 
3,  13.  &efiiXiot'  e.  festes  Fundament  6,  19. 
«pj'ov  e.  schönes  Amt  3,  1.  xagnög  gute  Frucht 

Mt  3,  10.  7,  17 ff.  Lc  3,  9.  6,  43.  fiaQ^agltai 
echte  Perlen  Mt  13,  45.  rö/nog  ztveckmäßig  Eö 
7,  16.  ITi  1,  8.  oI,o;  J  2,  10.  na^a^^xr,  2Ti 
1,  14.  Q^!ia  &eov  Hb  6,  5.  xna/na  1  Ti  4,  4. 
nkdafta  B  6,  12.   aniqfia  d.  rechte  Saatgut  Mt 

13,24.  27.  37  f.     t6v    x.    ä^äva    äyavli^ead^ai 

gut  kämpfen  1  Ti  6,  12.  2  Ti  4,  7.  x.  b/^o- 
Xoyla  ITi  6,  13.  fioQTvgla  3,  7.  opofia  d.  gute 
Name  Je  2,  7.  aigarela  ITi  1,  18.  xavxtjua 
ov  xaXov  iaxif  ist  nichts  wert  1  Cor  5,  6. 
TÖ  xaXör  (eigtl.  vöfiiafitt)  d.  vollwertige  Münze 
1  Th  5,  2 1  [s.  Komm.],  xalöv  iazi  tut  es 
•nützt  Jmdm.  m.  flgd.  Lif.  Mt  18,  8  f.  1  Cor 
7,  1.  9, 15.  M.  flgd.  sav  7,  8.  xaXöv  iaxi  es 
nützt  m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Mt  17,  4.  Mc 
9,  5.  43.  45.  47.  Lc  9,  33.   M.  flgd.  st  Mt  26, 

24.  Mc9,42.  14,21  [Bl  §  72,  5.  Btm§139, 
15.  149,  7].  b)  V.  Personen  u.  was  m. 
solchen  zusammenhängt  i.  sittl.  Sinne  gut, 
trefflich  xvqiog  B  7,  1.  iia»7jT^;  IPol  2,  1.  js- 
QeTg  IPhld  9,  1.  diäxovog  1  Ti  4,  6.  oixovöfiog 
lPt4,  10.     noijxrjv  J  10,  11.  14.     aTQttitattjg 

tapfer  2  Ti  2,  3.  x.  avjanodöiijg  e.  gerechter 
Vergelter  B  19,  11.  ayaaTQocp^  e.  guter  Lebens- 
wandet  Je  3,  13.  1  Pt  2,  1 2.  awüdrjaig  Hb  1 3, 
18.    xaQÖla  X.  xal  üja^^  e.  redliches  Herz  Lc 

Preusobcn,  nandwörterbneK 


8,  15.  epj-a  gute  Taten  Mt  5, 16.  ITi  5,  10. 
25.  6,  18.  Tit  2,  7.  14.  3  8.  14.  Hb  10,  24. 
1  Pt  2, 1 2.  dittXQiaig  xttXov  Ts  xal  xaxov  d.  Unter- 
scheidung V.  Gut  u.  Böse  Hb  5,  14.  x.  epöniöv 
Tirog  i.  Jmds.  Augen  gut  =  i.  Jmds.  Beurtei- 
lung Eö  12,  17.  2Cor  8,  21.  ITi  2,  3.  10  X. 
xarspj-aCeai^a«  d.  Gute  tun  Eö  7,  18.  B  21,  2. 
Dafür  t6  x.noteiv  Eö  7,  21.  2  Cor  13,  7.  Gal 
6,9.  Je  4,  1 7  V.  1.  !;ijlova-&ai  iv  x.  i.  Guten  um- 
eifert zu  wer  den  Ga\i,  18;  vgl.Po]6,3.  x.i(FTiv 
es  ist  gut,  recht  m.  flgd.  Inf  Mt  15,  26.  Mc  7, 
27.  Gal  4,  1 8.  Eö  1 4 ,  2 1 .  xaUr  ...Y,  besser 
...  aus  1  Cl  51,  3.  lEö  6,  1.  Komp.  xaniav, 
ov  besser  üg  xal  av  xäXhor  eni^tvoyaxEcg  ivie 
auch  du  recht  gut  weißt  AG  25,  10.  Superl. 
xäXUajog,  tj,  ov  sehr  Schön  vnüSetyfia  e.  vor- 
zügliches Beispiel  1C16,  1.  [LXX  für  HS'', 
31tS-J  Dav.  Adv. 

KaXdig  gid  x.noietv  m.  flgd.  Ptc.  [Bl  §  73,4. 
Btm  §  144,  15  a]  gut  daran  tun,  daß  AG  10, 
33.  Phil  4,  14.  2Pt  1,  19.  3  J  6.  AE  2.  recht 
daran  tun  1  Cor  7,  37  f.  Je  2,  8.  19.  G^des  tun 
Mt  12,  12.  X.  noielv  Tiri  Jmdm.  Wohltaten  er- 
weisen Lc  6,  27  [W  §  32,  Iß.  Btm  §  131,  1. 
Bl  §  34,  2].  V.  Jesus:  x.  niivra  nEnoiijxB  er 
hat  alles  wohl  gemacht  Mc  7,  37.  M.  Verben  d. 
Sprechens:  x.  ontoxQhea&at  recht  antworten 
Mc  12,  28.  X.  stneiv  richtig  sagen  V.  32.  Lc 
6,26.  20,39.  J  4, 17.  AaAs.>  AG 2 8, 25.  Xir^iv 
J  8,  48.  13, 13;  vgl.  18,  23.  nQoq-rjisvecv recht 
weissagen  Mt  15,  7.  Mc  7,  6;  vgl.  x.  äxoveiv 
recht  hören  Hm  4,  3,  2.  x.  fni(jTa(T»aC  ti  etw. 
gut  kennen  ICl  53,  1.  M.Verben,  die  e.  Ver- 
halten bezeichnen:  x.  ävaaigBcpecT&ai  e.  guten 
Wandel  führen  Hb  1 3,  1 8.  Tgi/stv  x.  ordentlich 
laufen  Gal  5,  7.  ^>/Xov(nv  v^üg  ov  xaXöig  sie  be- 
eifern sich  um  euch  auf  unschöne  Weise  4, 17.  x. 
ngoitnaad-ai  seinVorsteheramt  recht  führen  1  Ti 
3,4.  12;  vgl.  5, 1 7.  x.  Siaxovüv  s. Diakonenamt 
gut  führen  V.  13.  x.  sxa  es  geht  mir  gut  Mc 
16,  18.  Als  Ausrnf  xttXüg  7-echt  so !  Mc  12,  32. 
Eö  1 1,  20.  Ironisch:  x.  üvixea&ai.  ihr  laßt  es 
euch  wohl  gern  gefallen  2Cor  11,  4.  x.  dttueiv 
schön  bei  Seite  setzen  Mc  7,  9  [doch  s.  Komm.]. 

KdXunna,  OTOg,  TÖ  die  Hülle,  der  Schleier 
a)  eigtl.  V.  d.  Schleier,  den  Moses  über  s.  Ge- 
sichtdeckte [Ex  34, 33]  2Cor3, 13.  b)  Übertr. 
d.  Hülle,  die  d.  rechte  Verständnis  od.  d.  Er- 
kenntnis verhindert  tö  «tSrö  x.  e'nl  zfj  ocvuyvÖj- 
aei .. .  fiim  dieselbe  Hülle  bleibt  auf  d.  Lesen 
3,  14.  X.  inl  Tr/v  xaqdlav  V.  15.  negiaigetiai 
TÖ  X.  d.  Hülle  tvird  iveggezogen  V.  16.  [LXX 
für  niDO.]  * 

KaXuTTTlU  Fut.  xttXvxjjüi.  Aor.  1.  ixäXvifja. 
Pf.  Vnsn.Vic.xBxaXv^ifievog  verhidlen,  bedecken 
a)  eigtl.  rivä  Jmd.  zudecken  Lc  23,  30.  xi 
Tivi  Jmd.  mit  etw.  bedecken  Xv^pov  axBvBt  x.  e. 
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Licht  m.  e.  Topf  8,  16.  V.  e.  Boot  xaJ.t'OT- 
Tsad^ai  vnö  xvfiäTcüy  V.  Wellen  bedeckt  tuerden 
Mt  8,  24.  b)  Übertr.  zudecken,  verschwinden 
machen  nX^i/^os  ä/iaQTiär  1  Pt4,  8.  Je  5,  20. 
10149,5.2  0116,4.  äuagziag  Dg9,3.  Y- 
Evangelium:  xBxaXvfifiivov  tö  tia^yi^ior  yfiäv 
unsre  Predii/f  ist  verborgen  2  Cor  4,  3  ;  vgl.  Mt 
10,26.  [LXXfürHD?.]* 
Kd)a€  s.  xtt'yt!}. 

Kafiäpa,  aq,  f]  das  Plandach,  Verdeck  e. 
Wagens  MPol  15,  2.   [Über  d.  Bedeutungen 

d.  karischen  Wortes  s.  Solmsen,  Berl.  phil. 
Wochenschr.  1906,  Sp.  853. ]t 

Kä|ar|^05,  ou,  6  u.  f)  das  Kamel  tqIxss  xa- 
jijjlov  Kamelshaare  z.  Herstellung  groben 
Tuches  benutzt  Mt  3,  4.  Mo  1,  6.  EbEv  3. 
Sprichwörtl.  EvxonarSQÖv  iaiiv  xttui]Xov  diä 
Tgjuajog  Qa(fiido;  slaeXO^eti-  es  ist  leichter,  daß 

e.  K.  durch  e.  Nadelöhr  hindurchgehe  v.  etw. 
Unmöglichem  m.  starker  Hervorhebung  d. 
Gegensätze :  d.  größte  Tier  durch  d.  kleinste 
ÖEfnung  Mt  19,  24.  Mc  10,  25.  Lc  18,  25  [s. 
Komm.  z.  d.  StSt.  Farrar,  Expositor  1876, 
I,  3ß9£f.  Wetzstein,  Sitzungsber.  d.  Mün- 
chener Akad.  phU.  bist.  Kl.  1873,  581ff.]. 
Mücken  seihen  xr/v  dk  x.  xaianCreiv  d.  Kamel 
mit  hinuntertrinken  =  i.  Kleinem  übereifi-ig, 
i.    Großen    sorglos    Mt  23,  24.     [LXX  für 

T    T     J 

K(i|aiXos,  ou,  6  das  Schiffstau  lesen  einige 
Has.,  aber  auch  Übersetzungen  (wie  d.  Arme- 
nische) Mt  19,24.  Mcl0,25.Lc  18,25  st, xä- 
firjXoi  [s.  d.].  Das  Wort,  das  nur  v.  Suidas  u. 
dem Scholiasten  d.Aristophanes(Wesp.l030) 
bezeugt  ist,  mag  alt  sein  u.  d.  Schiifersprache 
angehören;  es  au  d.  genannten  Stelleu  ein- 
zuschwärzen,  war  übel  angebrachte  Gelehr- 
samkeit. [Vgl.  Wright,  Expos.  Times  X, 
387f.  Nestle  ib.  p.  474.  Denk,  ZntW  VI, 
256.  Nestle  ib.  VII,  182  f.  Herklotz,  Bibl. 
Zeitschr.  II,  176 f.  Bl  §  3,  6  a.  E.]* 

Kcinivog,  ou,  r|  der  Backofen  Apc  1,  15. 
9,2.  X.  Tov  nvQÖ;  d.  Feuerofen  v.  Töpferofen 
201  8,  2.  V.  d.  Schmelzofen  MPol  15,  2.  F. 
als  Ort  d.  Martyriums  d.  drei  Jünglinge  1  Ol 
45,  7.  Übertr.  v.  d.  Hölle:  Mt  13,  42.  50. 
[LXX  für  IB^M,  1^3,  ]'\F\».]* 

Ka|UjHUUJ  Aor.  1.  ixäfifuiuu  [i.  d.  vulgären 
Sprache  aus  xaTa|Ut'(u zsgezogeu  W-S  §  5, 22c. 
12,  6]  die  Augen  schließen  xov;  d(f&aXfiovg 
übertr.  v.  d.  ablelmeuden  Haltung  gegenüber 
d.  Ev.  Mt  13,  15.  AG  28,  27.  [LXX  für 
yjJB'Hi.]* 

Kd|iVUJ  Aor.  2.  ixafiop.   Pf.  xSxftr/xa  Apc  2, 

3t.r.    Ptc.  xexfitjy.ojg  1.  ermüden,  ermatten  tJi 
ifivx!)  seelisch  Hm  8,10;  dafür  lalg  fv^aig  Hb 


12,  3.  V.  Schriftstücken  a/edoy  ix  tov  xqÖvov 
xexiirjxÖTa  V.  d.  Zeit  fast  zerrieben  MPol  22,  3. 
Epil  Mosq  4.  2.  krank  sein  b  xäfivav  d.  Kranke 
Je  5,  15.* 

Kdjaoi  s.  xäj-ö. 

Kaiarravöi;,  r|,  6v  kampanisch  v.  d.  südital. 
Landschaft  Kampauien  tj  bdbg  rj  K.  Hv4, 1,  2.f 

Kd^lTITUJ  Fut.  xäfixfico.  Aor.  1.  sxuftyiu. 
1,  beugen  tov  TQuxTjXoy  d.  Nacken  b.  B  3,  2 
(Jes  58,  5).  To  j-oyv  d.  Knie  beugen  als  Zeichen 

d.  [religiösen]  Devotion  rivl  vor  Jmd.  tJj  Baal 
ßö  1 1,  4.  Dafür  ngög  xiva  vor  Jmd.  Eph  3, 
14.  I.  üblem  Bild  x.  xä  j-ovaro!  x'^g  xagdiag 
1  Ol  57,  1.  2.  sich  beugen  ifiol  xüfiipsi  näv  yövv 
VW  mir  wird  sich  jedes  Knie  b.  ßö  14,  11.  eV 
TÖ)  ovöi-ittTi  'Iijaov  vord.  Namen  [„Herr"]  Jesxi 
Phil  2,  10  [s.  Komm.].  [LXX  für  ^13, 
VI??-]* 

KÄV  [durch  Krasis  aus  xal  iäv  entstanden 
W-S  §  5,  9.  Bl  §  5,  2].  Part.  m.  Konj.  1.  und 
wenn  Me  16,  18.  Lol2,  38.  J8,  55.  [lOor 
13,2fW-H].  Je  5,  15.  201  19,3.  Ißö  5,  2. 
Hs  5,5,4.  D.  Nachsatz  ist  unterdrückt  xav  fihv 
noitjarj  xaQnbv  Big  xb  fiHXop  (erg.  av  £/et)  wenn 
er  i.  Zukunft  Frucht  bringt,  nun  gut!  Lc  13,  9 
[Btm  §  151,  26].  2.  wenn  auch  elliptisch 
ohne  Vb.  finit.:  wenn  auch  nur  xav  xZ>v  i/ia- 
xkov  avxoii  (erg.  äti/co/itai)  wenn  auch  nur  sein 
Gewand  Mc  5,  28;  vgl.  6,  56.  xuv  r/  axiä  AG 
5,  15.  xuv  big  uqigortt  (erg.  öi^t}<T&i  fie)  2  Cor 
11,16.  2  0118,2.  lEphlO,  1.    I.  Nachsatz 

e.  Bedingungssatzes  2  01  7,  3;  vgl.  Dg  2,  10. 
3.  selbst  ivenn  Mt  21,  21.  26,  35.  J  8, 14.  10, 
38.  11,25.  Hb  12,20.* 

Kavd  n.  pr.  f.  Kana,  Name  e.  Ortes  i.  Ga- 
liläa, dessen  Lage  nicht  mehr  nachgewiesen 
werden  kann  [s.  Guthe  BW  353,  wo  d.  ver- 
sch.  Identifizierungen  aufgeführt  sind].  Man 
sucht  es  bei  d.  heutigen  kefr  Kenna  od.  auch 
bei  'ain  Känä  südl.  v.  er-Rene.  Ort  d.  ersten 
Wunders  Jesu  J  2,  1.  11.  4,  46.  Heimat  d. 
Nathanael  21,2,  nach  manchen  auch  d.  Simon 
Mt  1 0,  4  [s.  Kayayatog].* 

KavavaTo?,  ou,  6  Kananäus,  Beinamen  d, 
Simon  Mt  10,  4.  Mc  3,  18  [wo  t.  r.  Kavavixi/g 
hat].  Nicht:  v.  Kana,  auch  nicht:  d.  Kanaa- 
näer,  sondern  v.  aram.  ]i}ij>  der  Eifere);  der 
Zelot,  wohl  weil  er  früher  dieser  Partei 
[Schürer  1,4  86  f.  573  f.  6 1 7  ff.]  angehört  hatte ; 
s.  Wlh.  z.  St.* 

Kavavirrii;  s.  Kavayaiog. 

KavbdKi],  r|g  u.  pr.  f.  Kandake,  Titel  d. 
äthiopischen  Königin  [auf  ägypt.  Denkmälern 
heißt  sie  k(e)nt(e)ky\  AG  8,  27.  [s.  EB  644. 
Laureut,  Neutest.  Stud.  S.  140  ff.  Kirchen- 
väter hielten  K.  für  den  Namen  d.  Eunuchen 
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vgl.  d.  Fragm.  d.  Philipp.  Sidetes  TU  V,  169. 
Zahn  Forschungen  VI,  165.]* 

Kavtüv,  ovoi;,  6  1.  die  Meßlatte,  der  Maß- 
stab. Bildl. xara  rö  /lei^ov  lov  x.  nach  d.  Maße  d. 
Meßstabes  2  Cor  10,  13.  Der  durch  Gott  zu- 
gewiesene Wirkungskreis  V.  1 5  f.  [s.  Komm.] 
iv  x.  T^,-  vitorayi/g  vtzüqxb'"  sich  i.  d.  Schranken 
d.  Unterordnung  halten  ICI  1,3.  2.  Übertr. 
die  Richtschnur,  der  Maßstab  tm  x.  Tovraaroc- 
xetv  nach  dieser  B.  wandeln  Gal  6,  16  [Phil  3, 
16  rec.].  X.  17;  nagaöötiea;  t/uHir  d.  R.  unserer 
Überlieferung  1  Gl  7,  2.  3.  das  Maß  aiQccyfiBvog 
rijg  XstTovQYlag  avjov  x.  d.  festbestimmfe  Maß 
s.  Dienstes  41,  1.  4.  Die  Sammlung  hei- 
liger Schriften,  d.  Kanon  ixxKr/cnaaiixbg  xal 
xaO-ohxög  x.  MPol  Epil  Mosq.  [Credner,  Z. 
Gesch.  d.  Kanons  S.  6  S.  Westcott,  The  Canon 
of  the  NT  App.  A.  Sohmiedel,  Kanon  bei 
Ersch  u.  Gruber,  Allg.  Encyclop.  d.Wissen- 
sch.  u.  Künste  11.  Sekt.,  B.  32,  309  ff.  Zahn, 
Übersicht  über  d.  Gesch.  d.  neutestl.  Kanons ; 
ders.  in  RE  IX,  768ff.  Robinson  EB  674ff.] 
[LXX  fürni,?.]* 

KaTTCpvaOUfi  S.  Kacpagyaovfi. 

KaTTiTXeÜLU  Handel  treiben,  schachern  übertr. 
rör  Aöj-o)'  Tov  &sov  mit  d.  Wort  Gottes  schachern 
d.  h.  es  i.  gewinnsüchtiger  Absicht  verkünden 
2Cor2,  17.t 

KttTTVOi;,  oO,  ö  der  Bauch  e.  Opfers  Apc 
8,4.  d.  Höllenofens  9,  2 f.  14,11.  18,9.18. 
19,  3.  V.  d.  Rauchwolke,  i.  der  Gott  erscheint 
1 5,  8.  Neben  Feuer  u.  Schwefel  9,  1 7  f.  difilg 
xanvov  qualinender  Bauch  AG  2,  19.  [LXX 
für  ^B»^.]* 

KaTTTraöoKia,  a^  u.  pr.  f.  Kappadocien. 
kleinasiatische  Landschaft,  zentral  gelegen 
u.  i.  Norden  v.  Pontus,  i.  Osten  v.  Armenien, 
i.  Süden  v.  Kommagene  u.  Cilicien  u.  i. Westen 
V.  Lykaonien  u.  Galatien  begrenzt.  Neben 
andern  kleiuasiat.  Landschaften  genannt  AG 
2,  9.  Als  Sitz  V.  Christen  1  Pt  1,  1.  Vgl. 
Ramsay,  The  Church  i.  the  Rom.  Empire 
443ff.  Woodhouse  EB  700f.* 

Kapbi'a,  aq,  r\  1,  das  Herz  als  Sitz  des 
Lebens  u.  verschiedener  seelischer  u.  geistiger 
Eigenschaften  u.  Fähigkeiten:  a)  als  Mittel- 
punkt u.  Quelle  d.  Lebenskraft  iftninXcov 
TÖ?  X.  TQOffTjg  d.  Herz  m.  Speise  sättigen  AG 
14,  17.  rgiqiecv  xüg  x.  d.  Herz  sättigen  Je  5,  5. 
fiijnoiB    ßu^rj&äaiy    vfiöor    «t    x.    XQamäXr/    xal 

fiB&tl  daß  eure  Herzen  nicht  durch  Fressen 
u.  Saufen  stumpf  iverden  Lc  21,  34.  b)  Als 
Mittelpunkt  d.  seelischen  Fähigkeiten,  des 
Sinnens  u.  Trachtens,  Wünschens,  Hoffens, 
Wollens  und  Nachdenkens,  a)  Allgem.  Mt 
6,21.    Mc7,  1',).    Lc  1,51.  2,  51.  8,  12.  15. 


AG  5,  3.  Rö  10,  9f.  1  Cor  14,  25.  2Cor6,  11. 
Eph  6,  5.  Col  3,  22.  1  Pt  3,  4  u.  0.  Flur.  Mt 
9,  4.  Mc  2,  6.  8.  Lc  1,  17.  2,  35.  5,  22.  AG 
7,  51.  Rö2,  15.  16,  18  u.  o.  x.  als  Sitz  d. 
Gedanken  unterschieden  v.  aTÖfia  als  Organ 
d.  Aussprache  Mt  15,  18  f.  Rö  10,  8  f.  2  Cor 
6,  1 1 ;  ebenso  v.  xeiXi  Mt  15,  8.  Mc  7,  6.  Als 
Sitz  d.  wahren  Gesinnung  unterschieden  v. 
TiQÖaanov,  d.  äußeren  Schein  2 Cor  5,  12.  1  Th 
2,  17.  Dieselbe  Bedeutung  liegt  d.  Redens- 
arten zugrunde  ix  xagäiag  v.  Herzen,  aufriclitig 
vnaxovBiv  Rö  6,  17.  1  Pt  1,  22.  tlno  rCiv  xag- 
Sicjv  aufrichtig  ii(fstvat  Mt  18,  35.  iv  ölij  i//  x. 
V.  ganzem  Herzen  «j-aTiäi'  Mt  22,  37.  Mc  12, 
30.  33.  Dafür  e'l  oXtjg  jT/g  x.  äj'aTiäj'  Lc  10, 
27.  ilnO^eir  ganz  zuversichtlich  Hm  12,  5,  2. 
iniaiQi(fE(jt^ai  ngog  xiigior  m  12,  6,  2.  fisia- 
j'os(>  V  3,  13,  4.  m  5,  1,7.  12,6,  1.  |U£i'  altj- 
&tyTig  xuQÖiag  m.  aufrichtigem  Herzen  Hb  10, 
22.  Bildl.  TTBQiTo^i^  X.  Rö  2,  29;  vgl.  B 
9,  1.  10,  12.  OLnBQiifDjiog  ratg  X.  AG  7,  51.  V. 
vollkommener  Gesinnuugsgleichheit  tjv  f/  x. 
xai  ^  ifvx'l  /*'«  ^•s  '*'*'■  ^-  Herz  u.  e.  Seele 
4,  32.  V.  Gott:  BQttvvttv  Tfif  X.  d.  Gesinnung 
erforschen  Rö  8,  27.  Apc  2,  23.  6oxiu.aX.Btv 
prüfen  lTh2,  4.  jf^räcjxBivkennen'hQ,  16,  15. 
diavoiyBiv  ä.  H.  Öffnen:  d.  Gesinnung  offen- 
baren, kundmachen  AG  16,  14.  Tttteaä-ai  xt 
Bv  rfi  X.  [=-h  ^3;  D'^b']  ZU  H.  nehmen,  i.  Acht 
behalten  Lc  1,  66.  ins  Auge  fassen,  beabsich- 
tigen AG  5,  4.  Tivä  Jmd.  ins  Herz  schließen 
Hm  12,  4,  5.  avaßalvBi  int  ttjv  x.  iiyög  =  in 
meutern  venit,  es  fällt  bei  m.  flgd.  Lif.  AG  7,23. 
Hm  12, 3, 5.  s5, 7, 2.  toi  fiBiavoijaat  y  3,  7,  2. 
nBQi  nvog  an  Jmd.  denken  v  1, 2, 4.  m  4, 1, 1.  t« 
SQ^"  o-n  d.  Werke  denken  v  3,  7,  6.  m  6,  2,  8.  7 
TCQot^tg  m  4,  2,  2.  javxa  närra  m  6, 2,  3.  5  ;  vgl. 
lCor2,9.  Dafür  dvaßaCvBi  Bf  Tjjx.sb,\  ,b.  ßal- 
Xbiv  Big  t!/v  X.,  iva  e.  Gedanken  eingeben  J  1 3,2. 
Dafür  didovtti.  Big  ttjv  x.  m.  flgd.  Inf.  Apc  7,23. 
Bei  Verb.  d.  Sprechens  BinBh,  Xb^biv  iv  tJ]  x. 
[=  ia'?3  "!?!?]  l)ei  sich  sprechen  d.  h.  denken 
ohne  es  laut  z.  sagen  Mt  24,  48.  Lc  12,  45. 
Rö  10,  6.  Apc  18,7.  dcaXoflXeat^tti  iv  Talg  x. 
bei  sich  e)-wägen  Mc  2,  6.  8.  Lc  3,  15.  5,  22. 
Hv  3,  4,  3.     iv  Tfl  X.  V  1,   1,  2.    ird^vfJBtdd-aC 

Ti  iv  Talg  X.  bei  sich  etiv.  denken  Mt  9,  4. 
StaxqlvBiv  iv  xfj  x.  bei  sich  zweifeln  Hv  1,2,2. 
diaxgCveaitai  Mc  11,23.  Dafür  dVoruJst»'  Hm 
9,  5.  avftßttXXBiv  iv  Trj  x.  bei  sich  überlegen  Lc  2, 
19.  äiaXo^ia/xot  dvaßaivovmv  iv  tTj  x.  Gedanken 
steigen  i.  Herzen  auf  Tjq.  24,  38.  V.  Begierden 
stägoi  aufx  1,  1,  8.  m  4,  1,  2.  6,  2,  7.  ^)  Als 
Sitz  d.  Verstandes:  2  Cor  4,  6.  Eph  1,  18. 
2Pt  1,  19.  avnirat  zjj  x.  verstehen  Mt  13,  15. 
AG  28,  27.  voBlv  TT/  X.  denken  J  12,40.  Bes. 
bei  negativen  Qualitäten:  !/  uavvBxog  x.  d.  un- 
verständige H.  Rö  1,  21.   ßgaävg  i;/  x.  schwer- 
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fälligen  Geistes  Lo  24,  25.  noAri'iTroj  ^  y..  Mt 

13,  15.  AG  28,  27.  nagovv  ji/v  x.  J  12,  40. 
nBnaQ(üiiiv<i  x.  Mc  6,  52.  8,  17.  v  nwQcoing  lij? 
X.  Mc  3,  5.  xilv/j/ia  xeixai  inl  tIjv  x.  2  Cor  3, 
15.  y)  Als  Sitz  d.  sittl.  Entscheidungen: 
(Jj-rite"'  T«;  «•  Je  4,  8.  Y.a»aQitBir  ri;  x.  AG 
1 5,9.  Hv  3,9,8 ;  m.  ä«d  rtvo;  m  1 2,6,5.  ^a&a- 
gög  Tff  X.  reinen  Herzens  Mt  5,  8.    xa&aQÜ  x. 

Hv4^  2,  5.    5,  7.  m  2,  7.    ^eqavTia^iroi  zUg  x. 

im  H.  besprengt  d.  h.  gereinigt  Hb  10,  22 
[s.  Komm.],  j/  inivoia  x'r/g  x.  AG  8,  22.  al 
ßovXtti  rT/g  x.  1  Cor  4,  5.  «ty^arog  £)■  t,v  x.  7,  37. 
«.ueiacöi^To?  Rö  2,  5.  x  Jioi'^e«  Hb  3,  12.  W- 
,'5^t,.a(  X.  B  6,  14.  ysyviivauuiprj  nXsovellag  l. 
Habsucht  geübt  2Pt2,  14.  ßeß,Hova»at  Hb 
13,  9.  (TTTiglietv  T<i,-  X.  lTh3,  13.  CTx^i?()i:'»'e«v 
Hb  3,  8.  nqoaiQBla»tti  rrj  x.  2 Cor  9,  7.  8)  Als 
Sitz  d.  Affekte :  im»vi^lai  räv  x.  ä.  Begierden 
(].  H.  Eö  1,  24.  /}  X.  xaiofiivri  i,v  d.  H.  brannte 
Lc  24,  32.  e'xetv  lo«  iv  t»/  x.  Jwm^.  i.  Herz  ge- 
schlossen haben  Thil  1,  7.  Hm  12,4,  3.  s  5,4,3. 
Dagegen  iv  tr  x.  e/siv  xaia  Ttvog  etw.  gegen 
Jmd.  auf  d.  Herzen  haben  Hv  3,  6,  3.  jrjv  x. 
BXBiv  TiQbs  xigiov  d.  H.  Gott  zvgeu'andt  haben 
m  10,  i,  6.  strai  iv  iji  x.  Tivög  Jmdm.  tief  i. 
Herz  geschrieben  sein  2'Cor  7,  3.  V.  d.  Freude: 
7,v(fQiv»r,  ^  X.  AG  2,  20.  x<>QW"»<'  ')  «•  J  16, 
22.  V.  d.  Trauer:  //  Ivnrj  jieni'/pwxe  r!/v  x. 
16,  6.  XiOTi?  iYxu&tjrai  eig  rfjv  x.  d.  Traner 
sitzti.H.Rm  10,3,3.  .}  x.  Tapäffffciot  J  1 4,  1 . 

ßaQBiv  Tag  x.  fiBgi^vatg  ßicojcxaig  Lc  21,  34. 
dävvt;  Tfl  X.  Eö  9,2.  avyox!,  xaqäiag  Herzens- 
brast  2  Cor  2,  4.  diuTigleaf^at  talg  x.  AG  7,54. 
xaiavvfrivai  ■tr,v  x.  2,  37.   (TVV»QvnTEiv  xijv  x.  21, 

13.    X.  avvTezQiuuivri  e.  zerknir'scMes  H.  B  2, 

10.  Evdoxla  iT/g  x.Uö  10,  i.  dvijQ  xaiä  T'tjv  x. 
ToC  ^«oC  nach  Gottes  H.  d.  h.  wie  Gott  ihn 
will  AG  13,  22.  e)  Als  Sitz  d.  Gottes- 
erkenntnis: 1J3,  20f.  ÖLVoiyetv  rovg  d(f- 
»alfiovg  Tljg  X.  d.  Augen  d.  Herzens  öffnen 
d.  li.  d.  Verständnis  erschließen  1  Cl  59,  3. 
2.tjbertr.  der  Mittelpunkt,  das  Innere  tT/^  r^g 
Mt  12,  40.  Vgl.  Beck,  Bibl.  Seeleulehre 
S.  64ff.  Wittichen  BL  111,  71  ff.  Lüde- 
mann, d.  Anthropologie  d.  Ap. Paulus  1872. 
Simon,  Psychol.  d.  Ap.  Paulus  S.  24  ff. 
Fischer,  Bibl.  Psychol.  S,  20  ff.  Cremer  EE 
VIT,  7  7  3  ff.  Sokolowsky ,  D.  Begriffe  Geist  u. 
Leben  bei  Paulus.  1903.   [LXX  für  ±.] 

KapbiOTVUJCTTn'S,  ou,  6  der  d.  Herzen  kennt, 
d.  Herzenskündiger  v.  Gott  AG  1,24.  15,  8. 
Hm  4,  3,  4.* 

Kapoüxa,  aq,  n  der  Beisewagen  [eigtl.  kelt. 
Wort  carruca]  MPol  8,  2  f.  Er  war  vierrädrig 
u.  wurde  z.  Eeise  u.  als  Staatswagen  v.  Für- 
sten u.  hohen  Beamten  benutzt.  S.  Mau  bei 
Pauly-Wissowa  III,  1614  f. 


KapTTOKTivoq,  n.  ov  aus  feinem  Flachs  [car- 
basus,  D?"l3]  gewirkt  XUov  «.  e.  Batisttuch 
Hv  3,  1,  4  '[carbasea  lina  Tibull  III,  2,  21]. 
S.  Olck  bei  Pauly-Wissowa  ni,  1572ff.t 

KapTroq,  ou  n.  pr.  m.  Corpus,  Name  e.  un- 
bekannten Christen  2Ti  4,  13.t 

KapTTÖ?,  oO,  6  die  Frucht  1.  eigtl.  v.  Baum- 
früchten Mt  12,33.  21,19.  Mc  11,14.  Lc  6, 
44.  13,  6 f.  V.  d.  Frucht  d.  Weinstocks  Mt 
21,34.  Mc  12,2.  Lc  20,  10.  1  Cor  9,  7.  V.  d. 
Feldfrucht  2Ti  2,  6.  Je  5,  7.  avrurftv  lovg  x. 
d.  Frucht  einscheuern  Lc  12,  17;  vgl.  J  4,  36. 
'6rav  nuQadot  b  x.  wenn  d.  Stand  d.  Frucht  es 
gestattet  Mc  4,  29  [s.  Komm.].  ßlaaTävBif  tov 
X.  hervorbringen  Je  5,  18.  notelv  x.  [=  nWj^ 
i-iD]  Frucht  tragen,  bringen  Mt  3,  10.  7, 17  ff. 
13,26.  Lc3,9.  6,43.  8,8.  13,9.  Apc22,2. 
Dafür  dcdovm  [=  ^£5  ]T\l]  Mt  1 3,  8.  Mc  4, 7  f. 
Hs2,4.  (fiQBivMfi,  18'.  J12,24.  15,2.4f; 
i.  überti'.  Sinne  V.  8.  16.  änodidövai  Frucht 
tragen  Apc  22,2;  d.  Fruchtzins  zahlen  Mt  2 1 , 

41.  yBiräv  xaqnbv  itaraJrjffÖQOV  tödliche  FrUcht 

bringen  ITr  11,  1.  Hebraisierend:  6  x.  17; 
xoiUag  d.  Frucht  d.  Mutterschoßes  [v.  Embryo] 
Lc  1,  42.  V.  Standpunkt  d.  Vaters:  b  x.  rT/g 
dcrffiogd.Fruchtd.  Lenden AG2,  30.  2.tJbertr. 
a)  auf  d.  geistige  Gebiet  v.  Ertrag  d.  Wirk- 
samkeit, d.  Folge,  d.  Ergebnis  x.  zov  nvei- 
fiaxog  Gal  5,  22.  to5  (faiig  Eph  5,9.  x. 
noliiv  (fiQBiv  reichen  Ertrag  geben  J  15,  8. 

16.  dnb  xäv  xagnäv  incyivwaxBiv  tiva  Jmd. 
an  seinen  Werken  erkennen,  wie  den  Baum  an 
d.  Früchten  Mt  7,  16.20.  o(fQayC<Taalfai 
ibv  X.  d.  Ertrag  [e.  Kollekte]  richtig  über- 
mittelnKö  15,28.  V. christl. Tugenden :  Tioierr 
Toiig  xoQnovg  r'ig  ßaadsiug  tov  &eov  sich  für 
d.  Gottesreich  fruchtbarerweisen  Mt21,43. 
71016«'  xagnovg  ä^iovg  T^s  uBTavolag  FrUcht  brin- 
gen, d.  der  Buße  geziemt  d.  h.  durch  d.  Tat 
als  bußfertig  erweisen  Mt  3, 8.  Lc  3,  8.  b)  der 
Vorteil,  Nutzen,  Ertrag  x.  bq^ov  d.  Ertrag  d. 
Arbeit  Phil  1,  22.  im^rjtBlv  xagnör  e.  Ertrag 
sehen  wollen  4,  17.  h^iv  x.  e.  Erfolg  haben  Eö 

1,  1 3.  6,  21  f.  X.  tr/g  dixttioavvrjg  d.  Frucht,  die 
l  Gerechtigkeit  besteht  Phil  1,  11.  Je  3,  18;  <?. 

aus  Gerechtigkeit  erwächst  Hb  12,11.    He- 

brais.  xagnoi  zäv  xBdiav  Opfer  d.  Lippen  13, 

15.  [LXX  für  ns-] 

KapTTOCpOpeUU    Fut.  KUQnoffoqrjOiü.     Aor.   1. 

ixaQno(f6Q>iaa  Frucht  bringen  a)  eigtl.  v.  Acker : 
XÖqxov,  iTTiixvv  d.  grünen  Halm,  Ähren  hervor- 
bringen Mc  4,  28.  V.  Weinstock  Hs  2,  3. 
b)  Übertr.  auf  d.  praktische  Verhalten  als 
d.  Frucht  d.  Gesinnung  Mt  13,  23.  Mc4,20. 
Lc  8,  15.  Hs  4,  5.  8.  x.  tV  t^  xaqdt'n  i.  Herzen 
Frucht  bringen,  näml.  i.  Entschluß  zu  guten 
Werken  B  11,  11.    V.  Glauben  xn^CToqpopf« 
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ei'i  lor  xvQtof  l/ftcov  h/uoijf  Xoiatöi'  bringt 
Frucht,  die  in  Annäherung  an  J.  Chr.  besteht 
Pol  1,2.  X.  iiü  ö-soie.  Gott  willkomiitene  Fruclit 
bringen  ßo  7,  4.  lä  ^«»-«raj  d.  [persöul.  ge- 
dachten] Tod  willkommene  F.  b.  V-  5.  x.  cV 
natii  SQYV  "V"*^  Frucht  an  jedem  guten 
Werke  bringen  Col  1,10.  x.  iv  TqiuxovTa,  i^r/- 
xoiia,  exarof  dreißig-,  sechzig-,  hundertfältig 
Mc  4,  20.  Med.  sich  als  fruclitbar  ertveisen 
Col  1,6.* 

KapTTOcpöpoq,  ov  fruchtbringend,  fruchtbar 
xatQot  X.  Zeiten  d.  Fruchtbarkeit  AG  14,  17.t 

KapTepeu)  Aor.  1.  ixagzigi/aa  stark  sein  j6v 
dÖQuToy  0);  bgöit'  ixaqieQtjusv  V.  Unsichtbaren 
gleichsam  sehend  wurde  er  stark  Hb  11,  27.t 

KÖpqpoq,  oui;,  tö  der  Splitter  i.  d.  Bildrede 
V.  Splitter  u.  Balken  t6  x.  BxßäXleiv  d.  Splitter 
entfernen,  herausziehen  Mt  7,  3  ff.  Lc  6,  41  f. 
LJ  1.* 

KttTCt  Präpos.  [Bl  §  42,2.  Btm  §  147,20.  W 
§  47,5k.  4yd.  Kr  §68, 24].  I.  M.d.Genit. 
1.  Räumlich  a.)von  etw.  herab  ög/iüv  x.  lov  xgrju- 
)ov  V. d. Abitang herabstürzenMt8,y2.  Mc  5,13. 
Lc  8,  33.  X.  xeq;ak!jg  exsty  etw.  auf  d.  Haupte 
haben  [eigtl.  v.  H.  herabhängend,  wie  e. 
Schleier]  1  Cor  11,4.  auf  etw.  herab  ßdUsif 
X.  xivog  Jmd.  überfallen  AG  27,  14.  ij  x.  ßä- 
ifov^  nTwxela  d.  tiefe  [eigtl.  bis  i.  d.  Tiefe  her- 
abreicheude]  Armut  2  Cor  8,2  [W  §  51,  2  g] 
d.  Sünden  islBtcbiTui  xat«  r//,-  xecpakijg  ganz  u. 
gar  über  s.  Haupt  bringen  PE  17.  b)  V.  d. 
Verbreitung  über  etw.  hin  yyauTÖv  'j^sviattat 
x.  ökrji  'lönnqi  t.  ganz  Jopps  AG  9,42.  x.  öktig 
Tijg'loväuCai  i.  ganz  J.  9,  31.  10,  37.  Lc23,5. 
(fil/irj  e^7/ltt6v  X.  ökr/g  j/ji  negixöiQov  verbreitete 
sich  i.  d.  ganzen  Umgegend  4,  14.  c)  V.  d. 
Richtung  7iach  etw.  hin  nki/aaeif  x.  tüv  öcft^ak- 
fiü»'  i.  d.  Augen  schlagen  PA  26.  2.  Übertr. 
gegen  etw.  hin  a)  Bei  d.  Verben  d.  Schwörens 
z.  Bez.  dessen,  bei  dem  man  schwört  [Kr 
§  68,  24,  2J :  bei  iloQxltetv  Mt  26,  63.  ö^vvvai 
Hb  6, 13.  16.  ÖQxit,(:iv  S.a  9, 10,5.  Ahnl.t()(yi«»' 
X.  ztvog  bei  Jmd.  bitten  v  3,  2,  3.  b)  i.  f'eindl. 
Sinn:  gegen,  luider  «)  nach  Verben  d.  Kämp- 
fen s  u.  ä.  (5j/«Jet>'  Mt  10,  35.  i^ovaCut'  exBif 
J  lü,  11.  i7xai§S(rd^ai.2Gor  10,  5.  ia/vetv  AG 
19,  16.  xaxovf  14,2.  ^sgi!^6(Td-ac  Mt  12,25. 
(TT gazeveattai  1  Pt  2,  11.  (fvmovattai  1  Cor 
4,6.  ^;  Nach  Verben  d.  Anklagens  Sx^iv  ii 
etiv.  ivider  Jmd.  haben  Mt  5,  23.  Mc  11,25. 
Apc  2,  4.  14.  20.  ifxttlety  Rö  8,  33.  ifivyx"- 
teiv  iifl  xaiü  iivoi  11,2.  xar^yj-operi' Lc  23, 14. 
xgiaiv  TioiBir  Jd  15.    d^aXeiqeit'   lo  x.  rjixüv  x^''' 

qo^guifov  d.  Schuldschein,  der  uns  z.  Zahlung 
verurteilt,  vernuMen  Col  2, 14.  ijx<favi'c,Biv  AG 
24,1.  25,2.  y)  Nach  Verben  d.  Redens  u.  ä. 
ahslattuC  n  25,  3.  15.   ai  x.  tnoi  uhCui  d.  An- 


klagen gegen  .Jmd.  V-  27.  einsiv  nott/göv  Mt 
5,  1  1.  initfvfistv  Gal  5,  17.  iaksip  AG  6, 13. 
Jd  15.  fiagivgety  iCor  15,  15.  (lugivgiar  t.rjxelf 
Mc  14,55.  ijievdofiagivgsiv\i.c  \.\,b^i.  rf/evSo- 
Hagivgia  Mt  26,  59.  foyx'^'C.eii'K),  11.  didda- 
xBiy  AG  21,  28.  trvftßovhov  noisii'  Mc  3,  6; 
<T.  kaßetv  Mt  27,  1.  ipsvöerrft^ai  Je  3,  14. 
8)  Nach  Verben,  die  e.  Stellungnahme  bez.etVai 
X.  jivoi  wider  Jmd.  sein  (Ggs.  vnig)  Mc  9,  40. 
Rö  8,  31.  (Ggs.  ^iBtä)  Mt  12,  30.  Lc  11,23. 
dvvaai^ttl  K  etw.  ivider  Jmd.  vermögen  2  Cor 
13,8. 

II.  M.  d.  Acc.  1.  Räumlich  a)  v.  räum- 
licher Erstreckung,  Ausdehnung  längs — -hin, 
über  —  hin,  in  oi  ovtbs  x.  xrjv  'lovSalav  d.  über 
Jadäa  hin  Zerstreuten  AG  11,1.  diaanagqyai 
X.  Tai  X'^9"i  Ti/g'lovdaiag  sich  über  d.  Gegenden 
V.  Judäa  zerstreuen  8,  1.  x.  jr/v  olaav  (erg. 
Bxtl)  Bxxkijaiap  bei  d.  (dort)  bestehenden  Ge- 
meinde 13,  1.  zolg  X.  Tijv  ^viiöxEiav  xai  Svgiav 
xal  Kihxlav  ädskcpoig  15,23.  rovg  x.  i«  Bö^fq 
'loväaCovg  d.  unter  d.  Heiden  zerstreuten  Juden 
21,21.    X.  la,'  (ji^raj-oj^a,-  durch  d.  Sgnagogen 

hin  22,  19.  xolg  x.  löy  rofxov  Y6ygaj.ifteyoig 
durch  d.  Gesetz  hin  =  i.  Gesetz  24,  14.  x.  il/y 
6d6y  aufd.  Wege  Lc  10,  4.  AG  25,  3.  26,  13. 
Bei  geogr.  Bestimmungen :  i«  fisgr)  rijg  Aißvijg 
xTjg  X.  Kvgtjvtjy  die  an  d.  Grenze  v.  Kijrene  lie- 
genden Teile  V.  Libgen  d.  h.  Libya  Cyrenaica 
2,  10.     TÖ  X.  Kikixiay  xal  riu/xcftvUay  nikayog 

d.  Meer-  an  d.  Küste  v.  Ciliden  u.  Pamphylien 
27,  5.  b)  V.  d.  Richtung  nach  e.  Orte  hin, 
in,  wobei  d.  Vorstellung  e.  Ausbreitung  über 
d.  Ort  stets  wirksam  bleibt  iyivBio  hfiog  x. 
xrjp  x^Q""  BxBiyi/y  i.  jener  Gegend  Lc  15,  14. 
diegxB<7t^ai  x.  xäg  xäfiag  durch  d.  Dörfer  hin- 
ziehen 9,  0.  X.  'olTjy  xr/y  nöXty  i.  d.  ganzen  Stadt 
8,  39.  X.  xovg  oixov.;  elanogBVBtjd^ai  i.  d.  Häuser 
eindringen  AG  8,  3.  yByBaS^at  x.  x'ov  xönov  an 
i.  Platz  kommen  Lc  10,32.  ikt^öytsg  x.  xr/y 
Mvaiav  nach  Mysien  AG  16,  7.  Tiogcwirttat  x. 
fts(Ttji.ißgiay  nach  Süden  8,  26  [A:  am  Mittag  a. 
2  b].  X.  (Txonöy  öicixsty  (über  d.  Bahn)  aufd.  Ziel 
hin  laufen  Phil  3,  14.  kifir/v  ßUnav  x.  kißa  xal  X. 

xägov  nach  Südwest  u.  Südost  offen  AG  27,  12 
[s.Komm.  u.  ßkina  8].  x.  ngöuanov  ins  Gesicht 
hinein  Gal  2,  11.   b'xbiv  xcyä  x.  ngöatiinoy  Jmdm. 

persönlich  gegenübergestellt  iverden  AG  25,  16. 
X.  ngoabsnov  xanBivog  bei  persönlicher  Anwesen- 
heit bescheiden  2  Cor  10,  1.  x.  ngoatonöv  xiyog 
angesichts  .Tmds.,  vor  Jmd.  Lc  2, 3 1 .  AG  3, 1 3. 
xä  X.  ngöaionov  das,  ivus  vor  Augen  liegt  2  Cor 
10,  7.  X.  öcpd-akfiovg  ngo^gucfsit'  vor  Augen 
malen  Gal  3,  1.  Auch  auf  d.  Frage:  wo?  x. 
oixoy  zu  Hause  AG  2,  46.  5,  42.  c)  D.  Ab- 
sonderung bez.  X.  Idiay  für  sich  [s.  täiog  2.]  x. 
eaviöv  ftiveiv  für  sich  bleiben  v.  d.  Privatwoh- 
nung eines  i.  Untersuchungshaft  Befiudl.  AG 
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28,  16.  niaxiq  vsxgii  x.  iaviijv  trägt  d.  Tod  i. 
sich  Je  2,  17.  s/siv  Ti  X.  eaviöv  i.  sich  tragen 
E,ö  14,22.  !/  X.  oixov  ixxlrjaia  d.  Hausgemeinde 
Rö  16,  5.  Zuweilen  dient  x.  z.  Umschreibung 
e.  Geuit.,  wobei  aber  d.  Bed.  d.  räuml.  Aus- 
dehnung noch  nachwirkt  [Bl  §  42,  2.  Btm 
§  132,  2J    i<i   X.  'Joväaiov;   [=^   löi»'  '/.]   i'l^Ti   d. 

jüdischen  Sitten  [eigtl.  d.  unter  d.  Juden  herr- 
schenden S.]  AG  26,  3.  Ebenso  z.  Umschrei- 
bung d.  Personalpronomens:  ol  x.  vfiüg  noirj- 
raC  eure  eignen  Dichter  1 7,  28.  ö  x.  vftii;  vöfw; 
euer  Gesetz  18,  15.  /}  x.v/iägmaTig  Eph  1,15. 
10  X.  ifis  TiQoävuov  soviel  an  mir  liegt,  soweit 
es  auf  mich  ankommt  Rö  1,  15.  2.  V.  d.  Zeit 
a)  bei  bestimmten  Zeitangaben:  während,  zu 
X.  uQ/cig  zu  Anfang  Hb  1,  10.  .z.  jjjv  iji^iqav 
xov  nuQaafiov  am  Tage  d.  Versuchung  3,  8. 
V.  d.  Zukunft:  x.  xhr  xm^bv  xoviov  zu  jener 
Zeit,  dann  Rö9,  9.  V.  d.  Vergangenheit :  x. 
ixBiPOP  xbv  xacgof  ZU  jener  Zeit,  damals  AG 
12, 1.  19,23.  X.  TÖ  ttvTo  ebe)i  damals  14,1.  x. 
t!]v  eoQTi'jv  zur  Zeit  d.  Festes,  am.  F.  Mt  27,15. 
Mc  15,  6.  Lc  23,  17  v.  1.  Zugleich  distribu- 
tiv [s.  3]:  X.  etog  jährlich  2,41.  Dafür  x.  ivi- 
avTÖv  Hb  9,  25,  10,  1.  3.    X.  i/fiigar  täglich  Mt 

26,  55.  Mc  14,  49.  Lc  16,  19.  22,  53.  AG  2, 
4Gf.  3,2.   16,5.   19,9.    1  Cor  15,  31.  Hb  7, 

27.  10,  11.  Dafür  i6  x.  iuegav  Lc  11,  3.  19, 
47.  rj  iniaiaaig  i]  x.  ^^igav  d.  tägliclie  Hem- 
mung 2  Gor  11,28.  K.  näativ  ijfiiqav  an  jedem 
Tag  AG  17, 17.  Dafür  x.  ixaaxtjv  ijfifQap  Hb 
3, 13.  X.  fiiuv  aaßßÜTov  jedesmal  am  1.  Wochen- 
tag 1  Cor  16,  2.  X.  näp  (Tixßßaiop  an  jedem 
Sabbat  AGr  12,21.  15,21.  18,4.  x. /iTjpa  exa- 
axov  i.  jedem  Monat  Apc  22,  2.  b)  Bei  un- 
bestimmten Zeitangaben :  gegen,  um  x.  xo  fieao- 
rvxxiop  um  Mitternacht  AG  16,25;  vgl.  27, 
27.  3.  Distributiv,  d.  Verteilung e.  größe- 
ren Ganzen  i.  einzelne  Teile  ausdrückend: 
a)  V.  Ort:  X.  TioXtp  xul  xü^ijp  Stadt  für  St.  u. 
Dorf  für  D.  Lc  8, 1 ;  vgl.  V.  4.  1 3,22.  AG  1 5, 
21.  Tit  1,  5.  X.  xönovg  an  jedem  Ort,  überall 
[A.  bald  da,  bald  dort]  Mt  24,  7.  Mc  13,8. 
X.  xag  avpa^-ufnig  i.  d.  Synagogen  hin  u.  her 
AG  22,  19.  b)  V.  d.  Zeit  s.  2a.  c)  M.  Zah- 
lenangaben X.  dio  Vj  xb  nXetaxop  xgBig  ZU  je 
Zweien  oder  höchstens  Dreien  1  Cor  14,27.  x. 
Bpa  einzeln,  einer  nach  d.  andern  V.  31.  x. 
spa  Ud-op  jeden  einzelnen  Stein  Hs  9,3,5.  6,  3. 
X.  SP  k'xaaxov  einzeln  AG  2  1,19.  eins  nach  d. 
andern  ICl  32,  1.  sk  xo^'  ttg  Mc  14,  19.  J 
8,9;  vgl.Rö  12,5.  [Bl  §  51,5].  x.  ixaxüp  xal 
X.  nspXTjxopxa  je  100  U.  je  50  Mc  6,  40.  x.  /ligog 
Uyeip  negi  xipog  V.  etw.  i.  einzelnen  reden  Hb 
9,  5.  X.  opofia  namentlich  J  10,  3.  3  J  15.  4.  D. 
Art  U.Weise,  Beschaffenheit  od.  Eigentüm- 
lichkeit e.  Sache  bez.  [häufig  z.  Umschreib, 
d.  Adv.]  nach  Art  von:  x.  opuq  traumiceise,  i. 


r*-a«wMt  1,20.  2, 12  f.  x.  t^ovaiap  kräftig  Mc 
1,27.  X.  avYxvQiap  zufälliger  Weise  Lc  10,  3 1. 
x.öj-j'oja)'  unwissentlich  AG  3, 17.  x.  iipifgomop 
nach  Mensclienweise  1  Cor  3, 3  [i.uvttQianog  1  c]. 
X.  xqaxog  mächtig  AG  19,  20.  li'^tip  xi  x.  avy- 
^pcofir/p  ov  X.  inixa^tir  etw.  aus  Nachgiebigkeit, 
nicht  als  Befehl  sagen  1  Cor  7,  6;  vgl.  2  Cor 

8,  8.  ov  X.  iniypaaiv  nicht  i.  verständiger  Weise 
Bö  10,  2.  X.  xä^ip  ordnungsmäßig  1  Cor  14,40. 
X.  äxifiiav  li^eip  z.  Schande  (für  euch)  sage  ich 
2  Cor  11,21.  X.  'laaax  nach  d.  Weise  Isaaks 
Gal4,28.  X.  bffituliioäovUav  auf  augendiene- 
rische Weise  Eph  6,  6.  x.  igittiap  fiijöe  X.  XEVO- 
do^iar  i.  Partei-  u.  Ehrsucht  Phil  2,  3.  x.  Z'jlog 
eifrig  3,  6.  noietp  x.  ngöaxhaiv  nach  Gunst  tun 
1  Ti  5,  2 1.  5.  D.  Ähnlichkeit,  Übereinstim- 
mung bez.  gemäß,  entsprechend,  nach:  x.  xrjv 
■niaxiv  vfiöip  YEvrji^ijxoi  vfiip  euch  geschehe  eurem 
Glauben  entsprechend  =  so  wie  ihr  glaubt  Mt 
9,29.  X.  xi]P  ngü^ip  avxov  nach  s.  Tun  16,27. 
X.  xijp  IdUiv  ävpuftip  nach  s.  Vermögen  25,  15. 
X.  xr/p  naQÜdoiTip  entsprechend  d.  Überlieferung 
Mc  7,  5.     X.  xb  ed-og  x^g  legaxeiag  entsprechend 

d.  priesterlichen  Gewohnheit  Lc  1,  9.  x.  top 
pÖuop MavuBag  2,22.  x. xbr  xa&aQiafibp  xStv  'lov- 
daloip  entsprechend  d.  jüd.  Reinigungsvorschrif- 
ten J  2,  6.  uprjQ  X.  xijp  xagdiap  ÜBoii  AG  13, 
22  [s.  xagöla  IbiJJ.  x.  üh'jd^eiap  d.  Wahrheit 
gemäß  Rö  2,2.    x.  ngöt^eatp  8,  28.    x.  ixi-oyiip 

9,  11.  11,  5.  X.  ÜTioxäkvxpcp  gemäß  e.  Offen- 
barung Gal  2,  2.  X.  Xgiaxbp  'Iijaovp  qgopetp  d. 
Gesinnung  haben,  wie  sie  d.  Messias  Jesus  ent- 
spricht Rö  15,5;  vgl.  2  Cor  11,17.  x.  xop  i'Sior 
xönov  seiner  Arbeit  entsprechend  1  Cor  3,  8.  x. 
xä  EQfa  ttvxijp  nach  d.  Beispiel  ihrer  We)-ke 
handelt  nicht  Mt  23,3.  oi  x.  cpvaip  xhidoc  d. 
natürl.  Ziveige  Rö  1  1,21.  exi  x.  vnegßoUjP  bSög 

e.  noch  herrlicherer  Weg  1  Cor  12,31.  ij  x.  d^tbp 
Ivnrj  göttliche  Trauer  2  Cor  7, 10 ;  vgl.  V.  9.  // 
X.  BvufßfKir  öiöaaxaXia  1  Ti  6,  3;  vgl.  Tit  1,1. 

X.  T«  avxi  auf  dieselbe  Weise,  ebenso  Lc  6,  23. 

26.  17,30.  Dg  3,  1.  xat^'  Z(TOP  s.  Za-og  c.  X. 
napxa  xQonop  i.  jeder  Hinsicht  Rö  3,2 ;  vgl.  2  Th 
2,3.  X.  öp  xQÖnop  ebenso  wie  [1D3]  AG  15, 11. 

27,  25.  6.  D.  Richtung,  Beziehung  auf  etw., 
d.  Verhältnis  zu  etw.  bez.  in  Hinsicht  auf,  i.  Be- 
ziehung auf;  zuweilen  geradezu  d.  Grund  an- 
gebend aus:  X.  uagxa  i.  Hinsicht  auf  d.  Fleisch 
d.  h.  d.  menschl.  Abstammung  nach  Rö  1,  3. 
4, 1.  9,  3.  X.  xöP  Baa  uittguTiop  7,  22.  x.  näaap 
alxCap  auf  jeden  Grund  hin  Mt  19, 3.  x<x  x.  xipa 
Jmds.  Angelegenheiten,  Verhältnisse  AG  24,  22. 
25,  14.  Eph  6,  21.  Phil  1,  12.  Col  4,  7.  x. 
nüpxa  i.  jeder  Hinsicht  AG  1 7,  22.  Col  3,  20. 
22.  Hb  2,  17.  4,  15.  Paulus  e.  Apostel  x. 
dnaY^BXiav  ^cor/g  i.  Hinsicht  auf  d.  Verheißung 
d.  Lebens  2Ti  1,  1.  x.  niaxip  ixlBxxoi  i.  Hin- 
sicht d.  Glaubens  Auserwählte  Tit  1,1. 
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KaxaßaiVUJ  Ipf.  xaxißalvov.  Fut.  xttiaßt\ao- 
fitti.  A.or.'2.  xuießijv;lm]i.xaTußri&i.  Pf.xaia- 
ßeßijxa.  hinab-,  herabgehen  1.  Eigentl.  a)  v. 
Personen:  a)  M.  Ortsangabe,  woher  man 
herabsteigt:  ino  xivo;  Mt  8,  1  [Mc  9,  9  TdfJ. 
V.  Kreuz  Jwrabsteigen  Mt  27,  40.  42.  Mc  15, 
30.32.  Aus  e.  Schiff  aussteigen  Mt  14,29. 
M.Bxwog  17,9.  Mc9,9.  Absol.  Lc  19,5f.  J 
5,7.  Aa20, 10.  23,10.  Eph4,10.  MPol7,2. 
M.  flgd.  Inf.  Mt  24,  17.  Lc  17,  31.  xaiaßäg 
saiTj  6,  17.  ß)  Wie  TT  v.  d.  Weggehen  aus 
Jerusalem  od.  Palästina:  änli'IsgoiTolvficov 'M.c 
3,22.  Lc  10,  30.  AG  25,  7;  vgl.  Lc  10,  31. 
AG  24, 1.  22.  Überh.  bei  geograph.  Angaben 
e(i  Aiyv^^ov  7,  15.  sig  AvTiöxsiav  18,22.  eig 
UtiaXiav  14,25.  slgKaiauQBiavIzifi.  sii KacpaQ- 
»aov,«  J2, 12.  etg  Nit^uQSt  Jjc2,bl.  etgTQwada 
AG  16,  8.    Abs.  .T  4,47.  49.  51.   AG  1,  34. 

8,  15.  10,20.  y)V.d.  Herabkunft  V.Himmel: 
ttJiö  tov  ovQtti'OV  J  6,38.   ITh  4,  16.  f|  ovQavov 

Mt28,  2.  Jl,52.  3,13.  6,  33.41f.  58.  Apc 
10,1.  18,  1.  20,  1.  §)  M. -Ajigabe,  wohin 
man  herabsteigt  stg  j>jv  üßvaaov^'6  10,7.  sig 
adov  1  Cl  51,4.  Big  xä  xaToiisga  (le^rj  x'jg  yijg 
auf  (l.  Niederungen,  näml.  d.  Erde  Eph  4,9. 
Bes.  V.  d.  Taufe  x.  e('g  rö  väwg  ins  (Taaf)?<-'rt.s.ser 
Steigen  AG  S,'iS.  B  11,8. 11.  Hm  4,3,1.  s9,lG, 
4.  6.  et,'  TÖv  oixov  (v.  Tempel)  ?iac7t  Hause  Lc 
18,  14.  inl  Ti/y  d-alaaaav  an  d.  Meer  J  6,  16. 
TiQÖg  Toirg  aiögag  AG  10,  21  ;  vgl.  14,  1 1.  V. 
d.  Herabkuuft  d.  Teufels:  Ttgog  tira  Apc  12, 
12.  Abs.  1  Cl  53,  2.  B  4,  8.  14,  3  (Ex  32,  7). 
2,  V.  Dingen :  herabkommen  e.  Gefäß  v.  Him- 
mel AG  10,  1 1.  1 1,  5.  OTiö  TtJ-os  Je  I,  17.  ix 
Tov  ovQaiov  dnö  Tov  D^eov  Apc  3,  12.  21,  2.  10. 
V.  heil.  Geist  Mt  3,  16.  Mc  1,  10.  Lc  3,22. 
Jl,32f.  V.Regen:  fallen  Mt  1,25.  21.  V. 
Sturm:  ein/aWe«  Lc  8, 23.  V.  Feuer:  herab- 
fallen dnö  Toü  ovqavov  Lc9,54.    ix  tov  ovga- 

VOV    Big    IrjV    Y'/"    Apc    13,   13.       BX    TOV    ovquvov 

20,  9.  V.  Hagel:  ix  lov  ovoarov  inC  tiia  v. 
Himmel  aufJmd.  herabfallen  16,21.  V.  Bluts- 
tropfen et,'  xijv  f^v  Lc  22,  44.  V.  e.  Weg:  her- 
abf  Uhren  ünö 'IsQovaaXt'jij.  AG  8,26.  3.  Übertr. 
herabsinken  Eotg  adov 'ii.i\\,22i.  Lc  10,15  [Tdf. 
beide  Male  xixiaßtßaaifrjarj].   [LXX  für  Tl'.] 

KaraßdXXuj  niederwerfen  xaraßaUofievoi 
alK  oi  uTioU.vjxBvot  niedergeworfen,  aber  nicht 
vernichtet  2  Cor  4,  9  [Apc  12,  10  rec.].  Med. 
übertr.  x.  tisuBhov  d.  Grund  legen  Hb  6,  1. 
[LXX  für  Hn.]* 

KttTaßapeuj  Aor.  1.  xareßäg^au  flieder- 
drücken übertr.  v.  d.  Sünden  tivog  Jmd.  Hs 

9,  28,  6.  beschwerlich  fallen  ttvd  .Jmdm.  2  Cor 
12,  16.* 

Kataßapüvuj  beschweren,  niederdrücken  jrjv 
ico^f  d.  Leben  (durch  d.  Sünden)  i.  d.  Staub 


ziehen  Hm  12,  6,  2.  Pass.  v.  d.  Augen  tjuav 
xataßaQvfouBvui,  tvaren  schwer  =  fielen  zu  Mc 
14,40  [s.  Wlh  z.  d.  St.].* 

KaraßacTii;,  eoi?,  n  die  Berglehne  i^ylKsiv 
TiQÖg  ifj  X.  TOV  oQovg  xov  iXaiüvog  an  d.  Lehne  d. 
Ölbergsherankommen'Lc  19,37.  [LXXf.T1lD.]t 

KaraßlßdCuJ  Fut.  Pass.  xaiaßißaoi^fioofiai 
hinabstürzen  Pass.  hinabsinken  bco;  '(tSov  Mt 
1  1,23.  Lc  10, 15  Tdf.  [s.  xaiaßaCva  3].  [LXX 

f.  nnin.]* 

KaraßoXn,  r\<;,  f]  1.  die  Grundlegung,  der 
Anfang  o-Tao-eojs  d.  Revolte  1  Cl  57,  1.  Bes. 
ün'o  xttTaßoXtjg  xoafiov  v.  d.  Anfang  d.  Welt  an 
Mt25,  34.  Lc  11,50.  J  17,  24.  Eph  1,4. 
Hb  4,3.  9,26.  1  Pt  1,20.  Apc  13,8.  17,8.  B 
5,  5.  Auch  abs.  (ohne  xöafwv)  Mt  13,  35  v.  1. 
2.  das  Einsenken  Big  «.  anigfiaxog  um  d.  Samen- 
ergießung  aufzunehmen  [v.  d.  mütterl.  Kon- 
zeption] Hb  1 1,  11.* 

Karaßpaßeüuj  deti  Kampfpreis  aberkeimen 
xtvä  Jmdm.  Col  2,  18.t 

KaraTTe^eü?,  eujq,  6  der  Verkündiger  ^i- 
vav  dauiovloiv  fremder  Gottheiten  AG  17,  18.t 

Kara-^'XiyKwl^i.xaxrjYYBllof.  Aor.  l.xar/;;'- 
yeü.a.  Pf.  xaxrjyfeXxa  Aor.  Pass.  xuxrjyyili] 
[AG  17,13].  verÄünfZ/jtewa)  V.Dingen:  xietw. 
d.  Evangelium  1  Cor  9,  14.  Sitten  AG  16, 
21.  TOV  d^avaxov  xov  xvgCov  d.  Tod  d.  Herrn 
(i.  seiner  Heilsbed.)  1  Cor  11,26.  xov  Xüyov 
xov  &E0V  iv  xaig  awaytoyaig  AG  13,5;  Vgl.  15, 
36.  Pass.  17,  13.  i»  xöi'lrjuov  xi/y  avdaiaaiv 
4,2.    Pass.  7j  nlaxtg  vfiojv  xaia^'j't'AAsiat  iv  'vka 

lö)  xöafia  V.  eurem  Glauben  spricht  man  i.  d. 
ganzen  Welt  ßö  1,  8;  vgl.  Pol  1,  2.  Xivi  xi 
Jmdm.  etw.  äifBcnv  dfiagxiüv  AG  13,  38.  odüv 
aaxijQiag  d.  heilbringende  Lehre  16,  17.  xö 
fiagxvgtov  xov  &£ov  d.  Zeugnis  v.  Gott  1  Cor 
2,1.  El  (püg  fieXXBi  x.  löj  te  Xaco  xai  xoig  B&VBaiv 
ob  er  das  Licht  d.  Volk  u.  d.  Heiden  verkün- 
digen werde  AG  26,  23 ;  vgl.  17,  23.  x.  Big  xi 
etw.  verkündigen  IPhld  5,  2.  b)  V.  Personen: 
xiva  Jmd.  xov  Xgiaxov  Phil  1,  17;  vgl.  V.  18. 
Col  1,28.  Big  xcva  Jmd.  IPhld  9,  2.  xivä  xivi 
Jmd.  Jmdm.  AG  17,  3.* 

KaxaTeXaCTTOs,  ov  lächerlich  Dg  4,  l.f 

KaTafeXdu)  Ipf.  xars^-eUiaj'.  Aor.  1.  xaiej-e'- 
Aocra.  auslachen,  verlachen  xtvog  Jmd.  Mt  9, 
24.  Mc5,40.  Lc8,  53.  1  Cl  56,  1 1  (Hi5,22). 
2C1  13,  4.  [LXX  f.  pn\ä,  iyh-]* 

KaraYiTVOiitti  haften  eV  xivi  an  etw.  rj  8iu- 
vota  iv  zatg  ngä^Baiv  d.  Sinn  bleibt  an  d.  Ge- 
schäften hängen  Hm  10,  1,  S.f 

KaTaflYVÖKTKO)  Pf.  Pass.  Ptc.  xare^jou- 
/.levog  verurteilen  xivög  Jmd.  od.  etw.  1 J  3,  20 f. 
Dg  10,  7.  xaxBYvüiafiivog  r/v  er  war  (durch  d. 
Unwahrheit  S.Verhaltens) ö'mc/i^e/Gal  2, 11.* 
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KaräfVlIlUt  Fut.  xaieä^a.  Aor.  1.  xoTs'ol«. 
Pass.  xaxeÜY)]}'  [WS  §  12,  2.  15  unter  aYrvfit. 
Bl  §  15,2.  24  uiiter  o^ru/«].  zerbrechen  e. 
Rolir  knicken  Mt  12,  20  (Jes  42,  3).  tu  (jxeA^ 
d.  Schenkel  brechen  J  19,  31  ff.  [s.  Komm.]. 

[LXXfür  ym,  nsti*.]* 

KaiaYVoiffi?,  euuq,  f\  die  Geringschätzung 

fiüXXoy  iavräv  x.  (ffQOvaiv  jj  z^g  6uo(f(0)'Cag  sie 
ertragen  lieber  ä.  Geringschätzung  ihrer  selbst 
als  der  Einhelligkeit  1  Cl  5 1,  2.t 

KaiaYpctqauj  Ipf.  y.aTi^ga(fov  Figuren  be- 
sch-eihen,  zeichnen  eig  iljy  pi>'  i-  d.  Sand  J 
8,  6  [v.  1.  i'Ygaq,sv'\.f 

KardYUJ  Aor.  2.  zar^^'oj'oi'.  Va.ss.xttxijx&li'; 
Ptc.  xuiax&cig.  hinabführen,  herabbringen  nvd 
Jmd.  m.  Angabe  d.  Zieles  (v.  Jerusalem) 
Big  KaiaÜQBiav  nach  Caesarea  AG  9,  30.  (V. 
d.  höher  gelegenen  Kaserne)  et;  xo  awiSgiov 
i.  d.  Synedrialgebämle  23,  20.  28;  vgl.  V.  15. 
22,  30.  dg  (tSov  i.  d.  Unterivelt  1  Cl  4,  12. 
Bildl.  X^icrrdv  x.  Christus  herabziehen  E,ö  10, 
6  [s.  Komm.].  V.  Dingen:  ra  ^kotu  ini  tijv 
Y'/f  d.  Kähne  ans  Land  ziehen  Lc  5,  11.  Pass. 
V.  Schilfen:  et";  rt  einlaufen  i.  e.  Hafen  Big  XI- 
dcova  AG  27,  3.    Big  SvQuxovaag  28,  12.* 

KaTayujviloiaai  Aor.  1 .  xaTrjyayiaüiiijv  nie- 
derkämpfen, bezivingen  m.  Acc.  d.  Pers.  MPol 
19,2.   ßaatlsiug  Bh  11,33.* 

Kaxabexonai  Aor.  1.  xaxede^afujv  aufneh- 
men, annehmen  rietw.  tu  Xo-^ia  ttsov  1  Gl  19,1.+ 

Karabetu  Aor.  1.  xaiedr/aa  verbinden  ri  etiv. 
lä  TQavuaru  d.  Wunden  Lc  10,  34.  [LXX  f. 

KttTÖÖri^o?)  ov  ganz  offenbar,  TzeoKTaöiBQov 
Szi  X.  iaiiv  noch  vielmehr  ist  es  ganz  klar  Hb 
7,  lö.f 

KaTubiaipeuj  einteilen  zag  a^Aaj-ä,-  löii-  xai- 
güii/  d.  Wechsel  d.  Jahreszeiten  e.  Dg  4,  5.t 

KaiaölKdltU  Aor.  1.  xazedixaaa.  Pass. 
xaztötxuatttjv.  verurteilen  zifä  Jmd.  zovg  üfac- 
xiovg  d.  Unschuldigen  Mt  12,  7.  zöv  dixawy  Je 
5,  6.  Abs.  Lc  6,  37.  Pass.  ix  löfwy  aov  auf 
Grund  deiner  Worte  Mt  12,  37.     [LXX  für 

T^y}^  * 

KaTabiKf),  r\c,,  r\  das  verurteilende  Erkennt- 
nis aixetaifai  xazä  xivo;  x.  e.  E.  gegen  Jmd. 
verlangen  AG  25,  IS.f 

KttTabiuJKUJ  Aor.  1.  xaxBdico^a  verfolgen, 
nacheilen  ztia  ■Jmdm.  Mc  1,  36.    [LXX  für 

KarabouXöu)  Fut.  xaxadovXäaa  zum  Sklaven 
machen,  knechten  ziyä  Jmd.  übertr.  auf  Ge- 
wissenstj-rannei  2  Cor  1 1,20.  Gal  2,4.  [LXX 

für  T;yn.]* 

KuraöuvacTTeOiu  tyrannisieren  ztvög  Jmd. 


V.  d.  Ausbeutungssucht  d.  Reichen  Je  2,  6. 
Dg  10^  5.  V.  d.  Gewaltherrschaft  d.  Teufels 
Hm  12,  5,  If.;  Pass.  AG  10,  38.* 

KaidGeiia,  aroq,  t6  das  (v.  Gott)  Gebannte, 
m.  d.  Bannfluch  [D"in]  Belegte  Apc  22,  3. 
Fraglich  ist  D  16,  5  <ro}&r,ao>iai  vn  avzov 
xov  X.  sie  werden  v.  d.  „Fluche"  selbst  (d.  h.  v. 
Christus,  der  im  Sinne  derer,  die  sich  an  ihm 
ärgern,  e.  x.  ist)  gerettet  werden ;  viell.  TF.  s. 
Hamack  z.  St.* 

KaiaeciuaTiCa)  verfluchen  Mt  26,  74. f 

KOTaifi?,  ii>oq,  f\  der  plötzliche  Windstoß 
1C157,  4.+ 

KaraKTXüvuu  Pass.  Ipf.  xazrjcrxvvöfiiy.  Aor. 

I.  xuxjjaxvvitrjv.  Fut.  xazaiaxvytt'jaonai.  Pf. 
Ptc.  xazijcr/vfiuiyog  [Hm  12,  5,  2.  Bl  §  16, 
3].   l.  schänden,  verunzieren  zt/y  xBqiaX^y  1  Cor 

II,  4  f.  2.  beschämen  ziyä  Jmd.  y.  Gott  xois 
aotpovg,  xü  iaxvgü  1  Cor  1,27.  Pass.  Lc  13,17. 
2Cor7,14.  iPt  3, 16.  Hm  12,5,2.  Agr  22. 
schamrot  machen  zovg  filj  B/oyxag  d.  Besitzlosen 
1  Cor  11,22.  Pass.  2  Cor  9,4.  3.  enttäuschen 
V.  d.  Hoffnung  ov  xttxataxvyei  bereifet  keine 
Enttäuschung  Eö  5,  5.  Pass.  enttäuscht  werden 
(Jes28, 16)Rö9,33.  10,11.  lPt2,6.  [LXX 

für  tt'ian,  Bf^ain.]* 

KCXTaKOtiuj  Ipf.  xazexaioy.  Fut.  xazaxavam 
Aor.  1.  xazBxavaa.  Aor.  2.  Pass.  xuzexdijy  u. 
xaZBxavitr/y  [MPol  12,  3].  Fut.  xazaxajaoftat 
[iCor  3,  15];  daneben  xazaxavftr/aofiai.  [Apc 
18,  8.  Hs4,4].  [Bl  §  19,  3.  W-S§  13,9f. 
1 5  s.  V.  xaioi]  verbrennen  zl  etw.  Unkraut  Mt 
13,30.  Bücher  AG  19,  19.  d.  große  Hure 
Apc  17,  16.  M.  d.  Zusatz  nvgi  etw.  m.  Feuer 
V.  Spreu  Mt  3,  12.  Lc  3,  17.  Unkraut  Mt  13, 
40.  e.  Färse  B  8, 1.  Pass.  v.  e.  Arbeit  1  Cor  3, 
15.  2Pt3,10.  V.  Tierleibern  Hb  13, 11.  v.  e. 
Kopfkissen  xaxaxaiBfTttac  vtiö  nvgog  v.  Feuer 
verzehrt  werden  MPol  5,  2.  v.  e.  Drittel  d. 
Erde,  d.  Bäume,  die  grünen  Gewächse  Apc 
8,  7.  V.  Holz  Hs  4,4.  Abs.  v.  Märtyrertod 
MPol  12,3.   tV  nvgi  Apc  18,8.    [LXX  für 

«infe?,  Dn"?.]* 

KaTttKaXÖTTTOnai  Pf.  Pass.  Ptc.  xazaxBxa- 

l.vfifiiyog  verhüllen  Med.  sich  verhüllen  m.  e. 
Schleier  17»'  xBtfah'jy  sich  d.  Haupt  v.  1  Cor 
1 1,  7.  V.  Weibe  V.  6.  sag  zoii  uexömov  bis  Z. 
Stirn  Hv  4,  2,  1.  [LXX  für  HD?.]* 

KttTaKdXuqji?,  eujq,  f|  die  Verhüllung  iy 
/lizgif  T]  X.  aiJr^;  sie  tvar  m.  e.  Kopftuch  ver- 
hüllt B-w  i,  2,  l.f 

KardKapTTog,  ov  sehr  fruchtbar  SivSga 
fruchtschwere  Bäume  Hs  9,  1,  lO.f 

KaTaKauxdojjai  2  Pers.  xazaxavxäaat  sich 
überheben  ziyö;  über  Jmd.  bildl.  zöiy  xXüdoiy 
über  d.  Zweige  Rö  11, 18.    xaza  zTjg  ulijttBiag 
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über  d.  Wahrheit  Je  3,  11.  x.  elsn;  ■/.ni(Tea;  (1. 
Barmhenigl-eit  rühmt  sich  gegen  d.  Gericht 
d.  li.  triuiDphicrt  ilariiber  2.  13  [s.  Komm.J* 

KaTÖKeinai  Ipf.  xaTexetfif/v  darnieäerliegen 
a)  V.  Kiaiik-eii  Uc  2,  4.  J  5,  3.  0.  M.  Angabe 
il.  Kraukheit:  AG  2S,  8  nVQiuaovaa  xmi- 
xeno  lag  i.  Fieber  Mc  1,30.  M.  Angabe  d. 
Lagers:  fni  itvos  auf  et  w.  liegen  inl  xQußärior' 
auf  c.  Bahre  AG  9,  33.  ini  ti  auf  etiv.  Lc  5, 
2.->.  I))  V.Euheudeu  MPol  7,  1,  Auch  v.  den 
auf  d.  Weide  lagernden  Tieren  Hs  9,  1,9. 
c)  Y.  Liegen  auf  d.  Tischsofa  beim  Jlahle  = 
Tischgast^ sein:  Mc2,  15.  11,3.  Le  5,  29.  tv 
siöalfiM  X.  an  e.  Tempelmahle  teilnehmen  v. 
Lcctisternien  1  Cor  S,  10.* 

KaxaKevTeuj  Aor.  1.  xaxsxhtijaa  losstechen 
tirä  auf  Jmd.  den  Süudenbock  B  7,  8.  Auf 
Jesus  V.  9.* 

KaTaKXctuj  Aor.  1.  xajixlaaa  zerbrechen 
rov;  «jToiv  d.  Brofkuchen  [womit  d.  Zeichen 
z.  Beginn  d.  Mahlzeit  gegeben  wurde]  llc  0, 
41.  Lc9,  16.* 

KaTaKXeiUJ  Aor.  1.  xajixluaa  einschließen  iv 
qvlttxjj  i.  Gefängnis  Lc  3,  20.  Dafür  tf  (fvla- 
xoü-  AG  26,  10.* 

KaraKXtTpOÖOTeUJ  s.  xaTaxXtjQorof^iia. 

KaiaKXripOVOILieUU  Aor.  [./.nTexXijQOvöjxrjaa. 

erben  lietw.  e.  Land  AG  13,  19  [wo  rec.  xais- 
xlrjoodöxtjasv  hat:  er  gab  z.  Besitz].    B  6,  8. 

[LXX  flu-  &•)],  irnin,  b^np,  Snann.]* 

KaTQKXlVU)  Aor.  1.  xatixhya.  Pass.  xate- 
xXi!>ijt:  sich  niederlegen  lassen  z.  Essen  Ttvä 
Jmd.  xictaxXivare  avTov;  xXcaias  laßt  sie  .sich 
niederlegen  i.  Tisvhgruppen  zu...  Lc  9,  14; 
vgl.  V.  15.  Pass.  zu  Tische  liegen  7,  36.  24, 
30.  Ei;  Tijv  nQoixoxhiTlttv  auf  d.  Ehrenplatz 
11,8.* 

KaxaKXüCuj  Aor.  1.  Pass.  xaiexlvui^ijv 
untertauchen,  unter  Wasser  setzen  Pass.  xötr/iog 
vöaTi    xaraxXv<Tt^£i;    txnojXeTo    d.    Welt   ging   l. 

Wasser  ersäuft  zugrunde  2Pt  3,  ß.f 

KaraKXuajLiö?,  oö,  ö  die  Vberßuiuni/,  die 
Sintßut  llt  24.  38 f.  Lc  17,  27.  xaxaxXvaiioy 
fTTäyeif  Hfl  über  Jmd.  e.  Sintflut  bringen  2  Pt 

KaTOKOXouOeUJ      Aor.    1.       xaTr/xoXov»>iiTn 

narhfiilgciijtfi  .Tmdm.  AG  16,  17.  Abs.  Lc 
23,  55.  Ubertr.  t7/  (rorfCn  nvö;  sich  Jmds. 
Weisheit  z.  Yminhl  nehmen  Pol  3,  2.* 

KaraKÖTTTuu  Ipf.  xaiixomov.  schlagen  nvä 
Till  .Jmd.  m.  etu:  v.  "Walinsiunigen  eoi;rö>' 
Xi9ou  sich  selbst  m.  Steinen  schlagen  Mc  5,  5. 
abhauen  Steine  v.  e.  Bau  Hv  3,  2,  7 ;  vgl. 
3,6.  1.* 

Preuschen,  Handwörterbuch. 


KaraKptllUViiluu  Aor.  1.  xarexQi'/fUKrn  vone. 
Abhang  herabstürzen  rua  Jmd.  Lc  4,  29. -j- 

KaidiKpi^a,  aroq,  tö  das  verurteilende  Er- 
kenntnis, die  Verurteilung  oidiv  x.  totg  iii  Xoi- 
o-ifü  'Irjoov  für  d.  Christen  gibt  es  keine  V.  Rö 
S,  1.  £!,'  niivTai  ttv^QÜ^oiK  et;  x.  (erg.  iyhsin) 
es  kam  für  alle  Menschen  z.  e.  Verurteilung 
5,18.  Wortspiel  m.zji;/aV.16.  [Deißmanu,  NI5 
92  erklärt:  gerichtliche  Belastimg,  Sermtiit.]* 

KaiaKpiVlU  Fut.  xixzaxotiä.  Aor.  1.  xare- 
xQiia.  Pass.  xajexQit^tjv.  Put.  xaraxotd^r/aouai. 
Pf.  Pass.  xaxaxixQtaac.  verurteilen  xnä  ,Tmd. 
J  8,  10 f.  Wortsjiiel  m.xgiisci'  ßö  2.  1.  Pass. 
Mt  27,  3.  Dg  5,  12.  I.  Wortspiel  m.  öiax^C- 
vouac  Rö  14,23.  xLvä  &aväio)  Jmd.  z.  Tode  ver- 
urteilen Mc  10,  33.  Hs  8,  1  i,  3.  Dafür  x.  sü 
^ät'axop  Mt  20,  1 8  [wo  manche  Zeugen  ebenf. 
&aräxb)  lesen].  s4'  nvQ  aläviov  Dg  10,  7.  V. 
Städten  xaxaaxoocffj  x.  z.  Untergang  verurteilen 
2Pt  2,  6.  M.  flgd.  Acc.  e.  Inf.  xaxexgtrav  av- 
x6v  Bvo/ov  eu'ui  itttvüxov  sie  gaben  d.  Urteil  ab, 
daß  er  des  Todes  schuldig  sei  Mc  14,  64.  Abs. 
Rö  8, 34.  V.  d.Verdammuugsurteil  Gottes  Mc 
16,  16.  1  Cor  11,  32.  Hb  1 1,  7.  Jmds.  Verur- 
teilung bewirken  Mt  12,  41  f.  [s.  Wlh.  z.  d.St.] 
Lc  11,  31  f.  Streitig  ist  d.  Deutung  xare- 
xQivEv  xijv  äfiagxian  ip  xJj  aaQxi  Gott  hat  Über 

d.  Sünde  i.  Fleisch  d.  Urteil  gesprochen  Rö  8, 3 
[s.  Komm.].* 

KaTCXKpicTiq,  eujg,  f]  die  Verurteilung  xaxä- 
xqiaiv  Ex^tr  xivi  für  Jmd.  d.  V.  einschließen 
2C1  15,  5.  TiQÖi  X.  ov  A-eYm  ich  sage  das  nicht, 
um  z.  verdammen  2  Cor  7, 3.  V.  alttestamentl. 
Amt :  diaxopCa  xixxaxQiueoig  d.  e.  Todesurteil  ein- 
tragende Dienst  3,  9  [vorher  d.  xov  &aväxov 
genannt,  V.  7 ;  Ggs.  Siaxoria  xtjg  Sixaioavvrji; 
s.  Komm.].* 

KaTOiKpiTO?,  OV  verurteilt,  verdammt  lEph 
12.  l.lTr3,  3.  IRö4,3.* 

KaxaKpodoiaai  Ipf.  3  Sing.  xaxt/xQoäxo  hin- 
hören xivo.:  auf  Jmd.  nooirevxoiiiyov  ftov  Hv 
3,  l,6.t 

KaxaKUTTTUj  Aor.  1.  xiKitxvipa  sich  nieder- 
bücken J  8,  S.f 

KaxaKUpieUU)  Fut.  xnrnzfpistVfO.  Aor.  1. 
xaxexi'QiEvira.  Imp.  xaxaxi'Qisvdoy.  Pass.  xaxe- 
xvgiBv9->jv.  1.  bezicingen,  in  seine  Gewalt  brin- 
gen Tifög  AG  19,16.  tjbertr.  Herr  werden 
xivö.-  über  Jmd.  od.  etu:  xov  diaßöXav  Hm  7,  2. 
12,6,4.  xb>v  EQ-fcov  xov  diaßoXov  m  12,6,2. 
xüv  norrjqüv  eq^uv  über  d.  bösen  Werke  m  5, 
1,  1.  t;},-  dixpi'xiag  des  Zweifels  Herr  werden 
m  9,  10.  Pass.  imö  xiio;  i.  Jmds.  Gewcdt  sein 
m  12,  2,  3.  2.  beherrschen  xirög  Jmd.  od.etw. 
xäv  id-füf  sich  als  Herrn  d.  Völker  aufspielen 
Mt  20,25.  Mc  10,  42.    u/g  r'H  B  fi,  13.  17. 
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T(ov  V7i6  Tov  ovqavbv  iränav  alle  Dinge  unter 
d.  Himmel  m  12,  4,  2  ;  vgl.  3.  o)v  ßleneig  s  9, 
2,  7.  t(Sj'  -/.ItjQav  über  d.  Anteile  v.  Herrn  ver- 
fügen IPt  5,  3.    [LXX  für  ti'ni-]* 

KataXaXeu)  verlästern,  verklatschen  nvi^ 
Jmd.  Je  4.  1 1.  1  Pt  2,  12.  2  Cl  4,  3.  Dafür 
«aroTH'os  10135,8.  Pass.  lPt3, 16.  Übertr. 
TOXI  vöuov  d.  Gesetz  verlästern,  scMecht  machen. 
Je  4,  1 1.  Abs.  ö  xuTttlaXäv  d.  Klatschsüchtige 
Hm  2,  2.* 

KaiaXaXid,  d^,  f)  die  Verläsienmg,  die  üble 
Xachrcde  i.  Lasterkatalogen  2  Cor  12,  20. 
1  Cl  35,  5.  B  20.  2.  Pol  2,  2.  4,  3.  Hm  8,  3. 
s  9,  15,3.    23,3.     änoTL&eat^ai  xaraXaktäg   d. 

Klatschsucht  ablegen  lPt2,  1.  qBvyew  xara- 
laXiäi  Üble  N.  vermeiden  1  Cl  30,  l ;  vgl.  3. 
TziiTieveif  jfi  X.  d.  Lästerung  Glauben  schenken 
Hm  2,  2.  novrjQÜ  j]  X.  2,  3.  X.  ist  verderbl.für 
d.  Glauben  s9,  23,  2.* 

KaidXaXo?,  ov  andern  Böses  nachredend. 
(i.  Lasterkatalog)  ö  x.  d.Verleumder  Eö  1,  30. 
Hs  6,  5,  5.  Neben  diyjvxot  genannt  s  8,  7,2. 
Neben  döXioi  s  9,  26,  7.* 

KaxaXaiaßdvuu  Aor.  2.  xai^lußoi'.  Pf  xaieC- 
}.rj(fu.  Aor.  Med.  xaieXaSufirjv.  Pf.  Pass.  3  Sing. 
xnieiXrjnxitt;  Ptc.  xareiXijiJfih'og.  Aor.  1.  Pass. 
xajsXiJiicF&^i'  [PhU  3,  12.  Bl  §  6,  8.  W-S  §  5, 
30;  über  d.Form  xaTEilrjCf&ij  J  8,  4  i.  älteren 
Ausgg.  vgl.  W-S  §  12,  1].  1.  erlangen  abs. 
[docb  ist  To  ßgaßeiov  aus  d.  Zslig.  z.  erg.]  v. 
Erlangen  d.  Siegespreises  1  Cor  9,  24.  Pliil  3, 
12  f.  Ubertr.  (5(xa(0(ri;»'i;>' Bö  9,  30.  iniyvaait' 
itrogx.  Dg  10,  1.  2.  erfassen,  ergreifen,  Besitz 
ergreifen  rtvä  Jmd.,  V.  Jmd.  xareXaßep  avrovg 
1/  axotia  die  Finsternis  hat  sie  überfcdlen  eigtl. 
J  6,  17  Tdf.;  bildl.  12,  35.  fi!/  r/fiüg  xaraXäßf, 
xaxd  daß  uns  keine  Übel  treffen  2C1  10,  1 ;  vgl. 
B  4,  1.  V.  e.  Dämon  otxov  eäf  avibv  xaTuXüßjj 
wenn  er  ihn  (d.  Kranken)  lyackt  Mc  9,  IS. 
Pass.  (i.  Ggs.  z.  dämonischen  Besessenheit) 
V.  Christus  ergriffen,  erfaßt  werden  Phil  3, 
12.  3.  ertai^inn  Jivä  ini  xivi  Jmd.  hei  ettv. 
ini  fioi/eCn  l.  Ehebruch  J  8,  3.  Pass.  m.  Ptc. 
d.  strafbaren  Handlung  en  aviocfäQcp  in  fa- 
granti  V.  4.  Bildl.  v.  Dieb  ün  >j  ^/.liga  vfiäg 
cü,-  xXinxTjg  xazaXaßr]  daß  euch  d.  Gerichtstag 
ertappe  1  Th  5,  4  [od.  d.  Tag  kommt  über  euch 
s.  2].  4.  begreifen,  verstehen  m.  Acc.  c.  Inf. 
AG  25,25.  M.  flgd.  örc  4,  13.  10,  34.  M. 
flgd.  indir.  Eede  Eph  3,  18.  [LXX  für-  ID^, 
J^lrn,  «30.]* 

KaTaXd|UTTiu  erleuciden  Pass.  tivC  v.  etw. 
leuchten  axilai  jjXiov  PA  15.t 

KaiaXeTW  auswählen.  Pass.  1  Ti  5,  9  [A.  i. 
d.  Listen  eintragen  s.  Komm.].! 

KaTdXei|U)ua,  aiog,  t6  der  Best,  das  Über- 
bleibsel Rö  9,  27  reo.  s.  vnöXeift/ia.f 


KataXeiTra)  Ipf.  xaTeXemor.  Fut.  xnta- 
Xsiifjco.  Aor.  1.  xuriXBitpa  [AG  6,  2.  Hs  8,3,  5]. 
Aor.  2.  xatiXtTiop  [Bl  §  19,  1.  W-S  §  13,  10]. 
Pf.  Pass.  Inf  xaTaXeXEi(fl)^ai.  Ptc.  xaTaXeXeiii- 
fiifog  [W-S  §  5,  13e].  Aor.  1.  xaieXsiqtd^tjt: 
zurücklassen,  hinterlassen  rivd  Jmd.  v.  Ver- 
storbenen yvvatxa  e.  Weib  h.  Mc  12,  19.  rixva 
Lc  20,  3 1 .  V.  Scheidenden  xäxsivovg  xaTiXinov 
avTov  u.  ich  ließ  sie  dort  zurück  AG  IS,  19.  — 
Mt  16,4.  21,  17.  V.  d.  aus  e.  Amtsbezirk 
Scheidenden:  xmiXmev  i'ov  IIuvXov  Ssds^iror 
er  ließ  d.  Paulus  als  Gefangenen  zurück 
AG  24,  27;  vgl.  25,  14.  Auch  v.  Dingen 
Ti  etw.  V.  Schiffahrern :  x.  avr!/v  eväiviiof 
links  liegen  lassen  21,3.  i.  Stiche  lassen  lijv 
cnvdöva  d.  Hemd  Mc  14,52.  V.  jeder  Auf- 
gabe e.  persönlichen  Verhältnisses  od.  Be- 
sitzes verlassen  Vater  u.  Mutter  Mt  19,  5. 
Mc  10,  7.  Eph  5,  31.  e.  FamUie  1  Cl  10,  2. 
TT)'  nuQOtxlttv  Toti  xouuov  2C1  5,  1.  TicipTa  Lc 
5,28.  Schafe  i.  d.  Wüste  15,4.  töv  Xöyor 
Tov  Ü80V  d.  Predigt  d.  Wortes  Gottes  hintan- 
setzen AG  6, 2.  eväeiav  odoi'  d.  rechte  Lehre 
aufgeben  2Pt2,  15.  xaxiav  2C1  10,  1.  E.  Ort 
verlasse)}.:  Nazaret  Mt  4,  13.  Ägypten  Hb  1 1, 
27.  übriglassen  x.  ij^iaviü inTaxiaxtXlov.:  avögag 

ich  habe  für  mich,  übrig  gelassen  7000  Mann 
Rö  11,  4.  V.  d.  Überlassung  e.  Aufgabe  m. 
Acc.  d.  Pers.  u.  Inf.  /loi'ijy  fis  xoniXeiner  dia- 
xofEiv  sie  überläßt  mir  allein  d.  Dienen  Lc  10, 
40.  Pass.  zurückbleiben  J  8,  9.  M.  Lif.  z.  An- 
gabe d.  Zweckes:  tov  cpiiXäiKTBiv  tbv  nvQfov 
um  d.  Turm  z.  bewachen  Hs  9,  5,  1.  iv  lAitlj- 
vmg  1  Th  3,  1.  V.  e.  Verheißung :  unerfüllt 
bleiben  Hb  1, 1.  [LXX  für  l^nin,  nSE'J,  I^NtTn, 

m] 

KaTaXiSdCuu  Fut.  xujaXi&äaroi  zu  Tode  stei- 
nigen Tivä  Jmd.  Lc  20,  6.t 

KaTaXXaTH.  fl^i  h  '''«  Versöhnung  m.  Gott 
X.  xöcrfiov  Eö  11,  15.  Xo^og  iTjg  x.  d.  Predigt 
V.  d.  V.  2  Cor  5,  19.  diaxovla  lijg  X.  d.  Amt 
d.  V.  V.  18.  Xaußaveiv  xuxaXXnyi'jv  versöhnt 
werden  Rö  5,  11.* 

KaTaXXdffffuj  Aor.  1.  x«Tj;Ua|a.  Pass. 
xaitiXXHYijy;  Ptc.  xaiaXXaYslg.  versöhnen  tivu 
Ttrc  Jmd.  mit  Jmd.  v.  Gott  ijfiüg  saviü  din 
XgiaTov   durch  Christus  U7is  mit  sich  selbst 

2  Cor  5,  18.  BP  XgiijTfo  xoa^ov  Bavxta  V.  19. 
Pass.  xuTaXXuY'j'ai  jS>  &6Ö)  Eö  5,  10.  2 Cor  5, 

19.  V.  menschlicher  Aussöhnung:  (yw/j)  tw 
di'ÖQi  xniuXXuyi'jTco  soll  sich  mit  d.  Manne  aus- 
söhnen iCor  7.  11.* 

KaräXomcq,  ov  übrig  gelassen,  übrig  oi  x. 
xZiv  dv&QÖinap  d.  Übrigen  Menschen  AG  1 5, 17. 

[LXX  für  nnsB^.]t 

KardXuiua,  arog,  tö  der  Ausspann,  die  Her- 
berge Lc  2,  7.  Allg.  die  Unterkunft  v.e.Speise- 
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saal   Mc  14,  14.   Lc22,  11.    [LXX  für  pb, 

KaTdXucTKg,  ewq,  f]  die  AufVösuinj,  Vernich- 
tung fUxyi'aov  IPjpli  19,  ?,.\ 

KttTaXÜlJU  Fut.  xmalvuoi.   Aor.  1.  xnxiXvaa. 
Pass.  xaieXv&rjv.   Fut.  xarixlvd^ijaofiui.    1.  «MS- 

spannen,  einkehren  Lc  9,  12.  Neben  daigxea- 
9at  herbergen  19,  7.  2.  auflösen  a)  eigtl.  rt 
e/«'.  e.  Bau  zerstören  raov  cov  &sov  Mfc  26,61 ; 
vgl.  27,  40.  Mc  14,  58.  15,  29.  top  Tonop 
roi'iov  diesen  Ort  (v.  Jerusalem)  AG  G,  14. 
E.  ]\[auer  rt&6m7(e«  Mt24,2.  Mcl3,  2.  Lc 
21,6.  Tirä  Jmä.  vernichten,  beseitigen  AG  5, 
39.  b)  IJbertr.  (Ggs.  oixodoi^inlv)  abbrechen 
Gal  2,  18.  V.  Leib  als  e.  Tempel  Gottes  iäv 
II  iuLysiOi  oiy.ctt  Toii  ax^voiK  y.aiaXvd^ij  wenn 
unser  irdischer  Tempel  (d.  li.  Leib)  zerstört 
wird  (d.  li.  stirbt  u.  verwest)  2  Cor  5,  1.  ro 
egyoi'  lov  &sov  d.  Arbeit  Gottes  (d.  li.  d.  christl. 
Gemeinde)  zerstören  "Rö  14,20.  7«  Eqya  li/g 
&ij).eiag  d.  Werke  d.  Weibes  (d.  h.  d.  Kinder- 
gebären)  vernicMen  AE  6.  x.  toj-  vÖuop  (Ggs. 
nXr/Qovp)  d.  Gesetz  aufheben,  außer  Geltung 
setzen  Mt  5,  17.  Ebenso  rä,-  Svaia;  d.  Opfer 
abschaffen  EbEv  8.  ßovU]  xuTalv&r'/(Tszai  e. 
Anschlag  ivird  zunichte  gemacht  iverden  AG 
5,  38.  Auch  v.  Pars.  xuxnXvBTai  o  uQxav  tov 
aiöjpo;  xoviov  d.  Herrscher  dieser  Welt  ivird 
zunichte  gemachtITv  4,  2.  Abs.  (erg.  äcda/r/p) 
e.  Lelu-e  beseitigen  D  1 1,  2.  [LXX  für  l^^.]* 
KaxajuavGciviJU  Aor.  2.  xaiifia&op  1.  er- 
kennen xi  etw.  Iß  epj-a  kennen  lernen  2  Gl  13,3. 
M.  flgd.  Sit  1  Gl  7,  5.  2.  beobachten  lä  xQipa 
TOV  ä'j'gov  d.  Lilien  d.  Feldes  Mt  6,  28.  lov,- 
iiEQoöo^ovpTug  m.  flgd.  indir.  Frage  ISm  6,  2. 
lov;  xaiQov;  auf  d.  Zeiten  achten  IPol  3,2. 
[LXX  für  11t:'.]* 

Karaf^apTupeuj  aussagen  Tixtpog  etw.  gegen 
Jmd.  Mt  26,  62.  27,  13.  Mc  14,  60.  [LXX 
für  'B-b^  T3;n.]  * 

KaTafievuu  Fut.  xaTauspöi  verweilen,  sich 
aufhalten  ov  tjaav  xaTuuiporTBg  WO  sie  sich  aitf- 
hiellen  AG  1,13.  x.  ngög  tipu  bei  Jmd.  ver- 
weilen 1  Cor  16,  6  [v.  1.  nugaiiepöjl  [LXX 
für  2^\]* 

KUTüliÖva?  S.  fiöpog. 

KaiavdOeMa  Apc  22,  3  t.  r.  s.  xazaitefia. 
KaiavaGeiuaTiZuu  fluchen  Mt  26, 74  t.  r.  [s. 

XitTudsuuTi'^O)]. 

KaravaXicTKUj  verzehren  v. Gott:  nvg  xutu- 
i'ttUijxop  c.  verzehrendes  Feuer  Hb  12,  29. 
[n^3t?  CK  Dt  4,  24.]* 

KaravapKduj  Fut.  xarayagxijiroy.  Aor.  1. 
xttxevugxrjau.  zur  Last  fallen,  beschwerlich 
iverden  Tip6g.hndm.2CoY  1  1,9.  12,  13.  Abs. 
12,  14.* 


Karaveutu  Aor.  1.  xaThsvaa  zmvinken, 
(mit  dem  Kopfe)  e.  Zeichen  geben  tipI  Jmdm. 
Lc  ,5,  7.t 

KaTaVOeU)  Ipf.  x«iej'oov)'.  Aor.  [.xaievötjiTn 
I.  bemerken,  irahrnehmen  i«  etw.  Hm  12,  5,  3. 
doxop  e.  Bcdlien  Mt  7,  3.  Lc  6,  41.  x6Xnop  e. 
Bucht  AG  27,  39.  i'/r  navovg'j'iap  d.  Nichts- 
nutzigkeit 1,020,  23.  2.  betrachten,  beobachten 

II  etw.  xgira  12,  27.  xögaxag  12,  21.  o-w,ua  Rö 
4,19.  TiieAe'ay  Hs  2,  1.  Tongocromop  d.  Gesicht 
betrachten  Je  1,  23.  öiißSovg  Hs  8,  I,  5.  2,  5. 
3,  8.  6,  1.  nvgjov  s  9,  5,  6  f.  u.  ö.  Abs.,  doch 
ist  d.  Obj.  aus  d.  Zshg.  zu  erg.  {ö&Öpijp)  AG 
11,6.  (ro  Ycppij&iv)  7,31.  M.  Acc.  d.  Person : 
nnoaroXop  Hb  3,  1.  aXXy'Xovg  10,24.  iavxop 
Je  1,24.  3.  erwägen,  überlegen  li  etw.  ICl 
32,  1.  M.  flgd.  indir.  Fragesatz  24,  I.  47,  5. 
M.  Acc.  u.  flgd.  indir.  Frage  34,  5.    37,  2. 

[LXX  für  iMann,  ta-'^n,  n«"i.] 

KaraVTauJ  Aor.  1.  xaTt/vnjaa.  Pf.  xaTt'jpiiixn 
[iCor  10,  11].  hinkommen  a)  eigtl.  m,  slg  u. 
Acc.  d.  Ories,  Big  Jigßrjv  AXi  16,  1.  etg"E(feaop 
18,  19.  24.  Big  riToiB/^iatda  21,  7.  B('g  Katait- 
gBiav  25,  13.     Big  'Polnxa  27,  12.     Big  'Pi'jyiov 

28,  13.  itPTixgvg  Xlov  an  e.  Ort  Chics  gegen- 
über 20,  15.  b)  Übei-tr.  gelangen  Big  it  zu 
etw.  26,  7.  Btg  ovg  rä  Tdltj  tEip  akovav  xaTi'ip- 
Tr/xEP  bis  zu  denen  d.  Ende  d.  Zeiten  gekommen 
ist  l  Cor  10,11.  M.  ini  16  etto.  erreichen  ini 
TOP  axonöp  e.  Ziel  erreichen  1  Cl  63,  1.  ini  töv 
ßeßaiop  Sgöfiop  x.  auf  d.  sichere  Bahn  gelangen 
6,  2.  64"  ninsigop  x.  zur  Reife  gelangen  23,  4. 
Btg  t!]p  Bpotrjxtt  xT/g  nicrxscog  z.  Glaubenseinheit 
g.  Eph  4,  13.  Big  B^arüaxaaip  z.  Auferstehung 
kommen  Phil  3,  11.  V.  "Wort  Gottes:  ?  »'V 
i'liüg  fiöpovg  xaxijpxrjijBp;  ist  CS  bloß  ZU  cuch  ge- 
kommen? 1  Cor  14,  36.  Sag  d-apüxov  x.  bis  z. 
Tod  kommen  Pol  1,2.* 

KaiavTiKpu  x\.  KaiavTXKpxx^  gegenüber  xipög 
V.  etw.  PA  21.  29.* 

KatdvuSi?,  etug,  f]  die  Betäubung  npstifia 
xixTarv^EOjg  [=  nülin  Hn  Jes  29,  1 0]  d.  Geist 
d.  Betäubung  Rö  11,8  [  A. :  e.  träger  Sinn,  zer- 
schlagener Geist  u.  a. ;  s.  Komm.].t 

KaiavucTcra)  Aor.  2.  Pass.  xaxevvYiP  quälen, 
peinigen     Pass.    xaxepvy ijuay    x!/p   xagdiap    sie 

empfanden  cpiälenden  Schmerz  i.  Herzen  AG 
2,37  (=33bn?iPs  109,  16). t 

KaraSaiviu  Aor.  1.  Pass.  Ptc.  xaia^apSeCg 
blutig  schlagen  uäaxi^i  xaxa^aptUpXBg  durch 
Geißelhiebe  zerfleischt  MPol  2,  2.t 

KaTaHiomcrTeOo|uai  durch  anspruchsvolles 
Auftreten  imponieren  ITr  6,2  [s.  Lghtf.  z. 
d.  St.J.t 

KaraSlOUJ  Aor.  1.  xaxij^iwaa.  Pass.  xaxtj- 
^töiffrjv.   ivürdigen  xuü  Jmd.  1  Cl  50,  2.     m. 
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instrumeutalem  tV:  iv  iT/  ngoijbvxfj  v/xcov  eures 
Gebetes  lEph  20,  1.  m'.  flgd.  Inf.  Lc  20,  35. 
AG  5,  41.  IRö  2,  2.  Dafür  iV«  I  Sm  11,1. 
I  Pol  7,2.  P  s  s  s.  (jcunlrdujt  iverden  iivög  einer 

Sache  i>/;  ßaadeirtg  zov  &Bov  2Th  1,  5.  nXsl- 
o)og  yvöicreco;  1  Gl  41,  4.  orofiaxog  {^eongene- 
trrnrov  d.  h.  d.  Christenuamens  I  Mg  1,  2. 
Tov  xX^gov  ITr  12,  3.  rijg  xoiavtrjg  diaxovlng 
äieses  Amtesl7h]A  10,  2.  M.  flgd.  Substantiv. 
Inf.  TOV  Big  SvQtai'  no§evead-at  IPol  8,  2.* 

KaTaTTaXaiuj  Aor.  1.  xarsnäXaiait  nieder- 
ringen, bezwingen  (neben  uvrinulalsiv)  zirü 
Jnid.  Hs  8,  3,  6.  Abs.  m  12,  5,  2.* 

KaTaTraxeuj  Fut.  xaTanaz^ao}.  Aor.  1.  zoTe- 
näirjau;  Pass.  xaTe7iaj>/&>jt'.  zertreten  9)  e'igÜ- 
Ti  SV  xin  etiv.  icomit  z.  Perlen  m.  d.  Füßen 
Mt  7,  G.  oiiTTB  xaTanaislv  alXlj'kovg  SO  daß  sie 
sich  gegenseitig  (auf  d.  Füße)  traten  Lc  12,  1. 
Pass.  zertreten  tverden :  auf  d.  Weg  gefallener 
Same  Lc  8,  5.  unbrauchbar  gewordenes  Salz 
Mt  5,  13.  b)  Übertr.  mit  Füßen  treten  T&f 
vibv  tov  &BOV  Hb  10,20.* 

KaxaTTaucrii;,  euig,  f\  die  RiiJie  6(W();f£(T5-a« 
eig  t!]v  X.  zur  Buhe  gelangen  urspr.  v.  Volk 
Israel,  das  nach  s.  Wüstenwanderung  feste 
AVohnsitze  findet,  dann  übertr.  auf  d.  christl. 
Heil  Hb  3,  11.  18.  4,  1.  3.  5.  lOf.  T6nog  r^g 
X.  d.  BuJwplafz  AG7,49.B16,2.   [LXX  für 

nnuö.]* 

KaTaTiauUI  Fut.  xiaunaiiaofnu  [B  15,  5]. 
Aor.  1.  xaxinaviTu.  l,  Trans,  ausruhen  lassen, 
zur  Ruhe  bringen  xtva  Jmd.  Hb  4,  8.  hindern 
Tivä  Jmd.  Tovg  ox}.ovg  rov  /il/  &veiv  avTotg  da- 
von abhalten.,  ihnen  zu  opfern  AG  14,  18.  töv 
Siay/tör  d.  Verfolgung  e.  Ende  bereiten  MPol 
1,1.  i/)c  7tQo<TBvxi']v  d.  Gebet  beendigen  8,  1. 
2.  Inlraus.  aufhören,  ausruhen  v.  Gott  xaii- 
navaev  £>■  lij  >]fdQit  irj  eßdö/iij  er  ruhte  am  7. 
Tage  aus  Hb  4,  4.  B  15,  3.  5.  x.  «tto  iüv  gp^-wv 
V.  d.  Arbeit  a.  Hb  4,  10.  Abs.  B  15,  8.  Med. 

15, 7.  [LXX  für  n^jn,  n?c^  u.  n^aa'n.]* 

KaiaiTeTaffiua,  aio?,  t6  der  Vorhang,  deri. 
Tempel  d.  Allerheiligste  v.  d.  Heiligen  schied 
u.  d.  Zugang  v.  d.  Vorliof  z.  d.  Tempel  ab- 
schloß. Ersterer  ist  i.  NT  allein  genannt  Hb 
10,20.  To  devxegovx.  d.zweite (d.h. umere)Vor- 
hang  9,  3.  tö  iaöijEQor  tov  x.  der  durch  d. 
Vorhang  abgeschlossene  innere  Tempdraum  6, 

19.  D.  Zerreißen  d.  Vorhangs  beim  Tode 
Jesu  Mt  27,  51.   Mcl5,  38.   Lc23,  45.    PE 

20.  [Nestle,  Nov.  Test,  suppl.  79 1  nimmt 
nach  HE  1 7  e.  Verwechsluna;  v.  n3hS  Vor- 
hang  m.  "ihD?  Oberschu-elle  an  u.  meint,  diese 
sei  geborsten;  vgl.  Wlh  zu  Mc  15,  38.]* 

KaTaTTl'vU)  Aor.  2.  xaTimov.  Aor.  1.  Pass. 
xctTtnötfijv.  hin  ant  ertrinken ,  verschlucken 
a)  eigtl.  «'  etw.  i.  drastischem  Bild:  Kamele 


V.  Mt  23,24.  e.  Strom  verschlingen  Apc  12, 
16.  Pass.  V.  Ertrinkenden :  rcrschhoi gen  wer- 
den Hb  11,  29.  b)  Übertr.  verschlingen  v. 
Teufel  ZtjTäv  Tivu  xaTUTiieiv  er  sucht,  wen  er  v. 

soll    lPt5,  8.     Pass.    TO    l^ftjTÖv   vnb   t;/j  J(ü;}^• 

d.  Sterbliche  v.  Leben  2Cor5,4.  ö  &avuTog 
Big  rlxog  d.  Tod  ist  i.  d.  Sieg  hinein  v.  =  be- 
siegt [nach  Jes  25,  8  m.  verkehrter  Übers,  v. 
nSi?]  1  Cor  1 5,  54  [s.  Komm.],  fii)  t!}  negiauo- 
Tegn  Ivntj  xaTuno&Jj  damit  er  i.  seiner  über- 
mäßigen Traner  untergeht  2  Cor  2,  7.     [LXX 

für  j;"?!.]* 

KaTaTTiTTTiu  Aor.  2.  xuiBTisaov  hinfallen  ii~ 
Ti]v  Y^y  auf  d.  Erde  fallen  AG  2G,  14.  ini  tIjv 
nsTQuv  aufd.  Felsenboden  Lc  8,  6  [t.  r.  üneasv]. 
Abs.  xaTuninTeiti  i'Sxqoi'  tot  hinfallen  AG  2S,  6. 
[LXX  für  "??:.]  * 

KaTaTriffTeüo)  trauen  iavxn  sich  selbst  tr. 
Hm  9,  lO.f 

KaTafrXeu)  Aor.  1.  xnTinXevaa  hinfahren 
ei'g  Tijy  x^^af  xäv  FsQuatpäv  nach  d.  Land  d. 
G.  Lc  8,  2G.  Zu  d.  Ausdiaick  x.  etg  uyijivttg 
sich  zu  d.  Wettkämpfen  begeben  2C1  7,  1.3; 
vgl.  Harnack  u.  Lghtf.  z.  d.  St.  Corssen  hält 

e.  TF  für  wahrscheinlich.  * 

KaTctTrXiiHi?,  etug,  f|  der  starre  Schrecken 
Dg7,3.t 

KaTaTTXr|(T(Juj  in  Erstaunen  versetzen  tiv» 
Jmd.  IPol  3,  1.  Pass.  Pf.  xnTanin'kiiyitai,  er- 
staunt, überrascht  sein  ol  xaTanenKijYfiai  i'}" 
intetxBUiv  dessen  Freundlichkeit  ich  staunend  be- 
wundere IPhld  1,1.* 

KaiaTTOVeiJU  nuri.  Ptc.  Praes.  Pass.  ö  zara- 
novovfispog  der  Bedrückte  v.  Lot  2  Pt  2,  7. 
noiBiv  txSix)](Tiv  TÖ)  X.  d.  B.  Recht  verschaffen 
AG  7,  24.  ov  noyeif  inl  x.  sich  um  d.  B.  nicht 
kümmernB  20,2.  D5,  2.* 

KaTaTTOVriCu)  Aor.  1.  Pass.  xaTsnonia&ijy 
ins  Meer  werfen  Pass.  /.  2Ieer  versinken  ev 
TÖ)  tzeKuybi  Trjg  &uliiir(n]g  i.  d.  Meer/tut  ver- 
sinken, Bild  für  völligen  Untergang  [od.  v. 
d.  Todesstrafe  d.  ErsiiufensV]  Mt  18,  6.  eig 
lijv   diduaauv    1  Cl  46,  S.    Abs.   Mt  14,  30. 

[LXX  für  .^BC',  yba.]  * 

Kardpa,  ag,  f]  der  Fluch  neben  evloyCtt  Je 
3,  10.  V.  e.  Land  xarägag  ey^vg  dem  Fluch 
nahe  Hb  6,  8.  V.  Weg  d.  Todes  xaidgag  ftBtrxri 
voll  Fluchs  B  20,  I.  D  5,  1.  V.  Menschen 
TBxya  xuidgag  Verfluchte  2Ft2,  l-i.  BeiPauhis 
V.  d.  Anhängern  d.  mos.  Zeremonialgesetzes 
vTid  xiadgav  Biaiv  sie  stehen  unter  d.  Fluch  [,  der 
auf  denen  ruht,  die  das  Gesetz  nicht  vollkom- 
men erfüllen]  Gal  3,  10.  V.  Christus:  i^t/yci- 
Qtt(TB>'  r/iJÖg  t'x  T^g  X.  TOV  vöfiov  er  hat  uns  v. 
Fluch  d.  Gesetzes  losgekauft  V.  13.  Über 
yerüfietog  vneg  i^uöip  x.  der  für  uns  z.  Fluch  ge- 
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tvorden  ist  ib.,  s.  Komm.  z«t«^«»'  unoöiäörui. 
uni  X.  Fluch    m.  Fluch  verqeUen    Pol  2,  2. 

KaTapü(0(.iai  Aor.  1.  xai ^gixaäuijy.  Pf.  Ptc. 
xatrjQafiiiioi  ver/luclieii  TOM  J)ii(l.  Lc  (i,  28.  Je 
3,  9.  1  Cl  10,  3  (Gen  12,  3).  Dafür  TivUmdm. 
fluchen  D  1,  3.  e.  Baimi  Mc  11,  21.  Abs. 
fluchen  Rö  1 2, 1 4.  1  Cll  5,  3  (Ps  62, 5).  (uebeu 
ufivvtai)  HE  15.  Ol  xaxijiiauiioi  (1.  Verfluchten 
Mt  25,  41.     Ol   X.   vnb  tov   »eoi    1  Cl  30,  8. 

[Lxx  für  -n.x,  b\i>.]  * 

KaiapYtUU  Fut.  xaTuQyi'jaa.  Aor.  1.  xniijQ- 
yijaa.  Pass.  xuiiiQyi'j&rjv.  Fut.  xaxa^jrjtHiao- 
ftat.  Fl.  xuir/QYijxa.  Pass.  xaTtjgY'/M'"-  J-  außer 
Wirksamkeit,  Geltung  setzen  a)  eigeutl.  v.  e. 
Baum  X.  Trjv  yijv  cl.  Land  auszehren,  „verun- 
uützeu"  (Will)  Lc  13,  7.  tov  K»öf  d.  Tempel 
vernichten  B  16,  2.  b)  Übertr.  wirkungslos 
machen,  zunichte  machen  xSp  niativ  tov  i^eoii 
Gottes  Treue  Eö  3,  3.  enaj-YsUuv  4,  14.  Gal 
3,  17.  T«  ovza  X.  das  zunichte  machen,  was 
etw.  zu  bedeuten  scheint  1  Cor  1,  28.  jör  röfwv 
Tcüv  ii>xo).ö}v  ir  Su^fiuai  das  i.  einzelne  Satzun- 
gen verfaßte  Gebot  u.  Gesetz  unwirksam  machen 
Eph  2,  15;  vgl.  Eö  3,  31.  Pass.  i'yu  xaiag- 
ji}{^>/  TÖ  iTÜiua  tT/q  ttjiaQTiai  damit  d.  sündige 
Leib  abgetan  tverde  Eö  6,  6.  2.  ein  Ende 
machen  ti  m.  etw.  xä  xov  vijniov  m.  d.  kindi- 
schen Wesen  iCor  13,  11.  näauv  agxi'iv,  t^ov- 
aluv,    äiivauw    15,  24.      Tafrot  0,  13.    B  2,   6. 

xov    aVOflOV    2Th   2,    S.       xov     XUlQOf    xov    UfUflOV 

der  Zeit  d.  Gesetzlosen  (d.  h.  Teufels)  e.  Ziel 
setzen  B  15,5.  xbv  &apaxoy  dem  Tod  e.  Ende 
bereiten  2Ti  1,  10.  xöp  x6  xgdxog  Sxovxa  xov 
&ayüxovdem,  der  d.  Macht  d.  Todes  hat,  e.  Ziel 
setzen  Hb  2,  14.  xiv  &äyaxov  B  5,  6  ;  Pass. 
1  Cor  15,  26.  Pass.  aufhören  ngocftjxsiu,  yroj- 
(jig  1  Cor  1 3,  S.  x6  ix  uBgovi  d.  Stuckwerk 
V.  10.  xö  xiilvn/xa  icird  beseitigt  2  Cor  3,  14. 
TÖ  (TxäpäaXoy  xov  axavgov  d.  Ärgernis  am  Kreuz 
nimmt  e.  Ende  Gal  5,  11.  xö  xaxagyovfieyoy 
das  d.  Vergänglichkeit  anheimfallende,  d.  Ver- 
gängliche 2  Cor  3,  11.  13.  negixofiij  d.  Be- 
schneidung  hat  e.  Ende  B  9,  4.  näg  nölsfio^ 
jeder  Krieg  ist  zu  Ende  lEph  13,2.  x.  ano 
Tivog  aus  Jmds.  Getvalt  entnommen  werden  v. 

d.  Frau:  xaxrjgyijxai  anb  xov  vöfiov  xov  avdgog 

sie  ist  d.  gesetzlichen  Verhältnis  z.  Mann  ent- 
nommen Eö  7, 2.  X.  dnb  xov  yoijiov  V.  Gesetz  ent- 
bunden werden  Y.  6.  x.  ünb  Xgiaiov  V.  Christus 
abkommen  Gal  5,  4.    [LXX  für  ^p3.J* 

KaiapiOneUJ  Pf.  Pass.  Ptc.  xaxrjgid firij.ibyog 
1.  zuzählen  v.  Juda  tjv  x.  iv  iifxly  er  ivurde  zu 
uns  gerechnet  AG  1,17.  2.  abzählen  ugtd^ftög 
xaxugi&uilfisyog  d.  abgezählte  Zahl  1  Cl  59,  2.* 

Kaiappeu)  herabfließen  xuüg  v.  Jmd.  v.  Eiter 
u.  Unrat  PA  2fi.t 


KarapilZuj  Fut.  xaxagxlaw.  Aor.  1.  xaxijg- 
xtau;  Med.  xaxtjgxiaäuijy;  2  Pars,  xaxijgxiaa. 
Pf.  Pass.  xaxijgTiufittt.  \.  i.  Ordnung  bringen 
xietw.  Netze  Mt4,21.  Mc  1,  19.  Übertr. 
X.  xivä  Jmd.  zurechtbringen  sy  nyev/iaxi  ngui- 
xtjTog  i.  Geist  d.  Sanftmut  d.h.  auf  sanftmütige 
Weise  Gal  6,  1.  x.  xa  vaTegi/fiaxa  xi/g  nlatEwg 
i.  Ordnung  bringen,  was  d.  Glaube  zu  wünschen 
läßt  ITli  3,  10.  Pass.  xttxagxH^eaffB  laßt  euch 
zur  Ordnung  bringen  2  Cor  13,  11.  2.  fertig 
mache)l  nva  Jmd.  vfiäg  eV  navxl  äyud^io  i.  allem 
Guten  Hb  13,  21.  xaxi/gjitrfiiyoi  iy  xio  ai^iw 
voi  xul  sy  xji  avxfi  ^'''^f'fl  befestigt  in.  dem- 
selben Sinn  u.  derselben  Überzeugung  1  Cor  1, 
10.  ey  fiiä  vnoxttY^  lEph  2,  2.  ey  uxivi'jxa  ni- 
(Txei  ISm  1,1.  Abs.  1  Pt  5,  10.  3.  zurüsten, 
bereiten  xi  etw.  afyoy  Lob  zurüsten  Mt  21,  16. 
axevrj  igyqg  xaxrjgxiajiiyu  ei'g  aTiäXeitty  Gefäße  d. 
Zorns,  z.  Verderben  bereitet  Eö  9,22.  neben 
noieiy  B  16,6.  V.  d.  Zeiten:  xuxrjgxialtai  gij- 
fiaxi  &eov  daß  sie  durch  Gottes  Wort  geordnet 
sind  Hb  1 1,  3.  V.  d.  Welt  Hv  2,  4,  1.  Gott 
ö  navxttxxiaagxalxaxagxiaag  d.  alles  geschaffen 
u.  zubereitet  hat  m  1,  1.  V.  Schülern:  xaxijg- 
xKTfiivog  vollkommen  gerüstet  Lc  (5,40.  84-  n 
zu  etw.  IPhld  8,  1.  Med.  xuroigTO^Battai  xi 
xtvi  Jmdm.  etw.  bereiten  aöifia  Hb  1 0,  5.  [LXX 

für  np;,  i'Dn.]* 

KaräpTiCTii;,  euu^,  r\  die  Vervollkommnung, 
die  Herbeiführung  geordneter  Zustände  ev- 
xöfietta  ji/y  vfiüv  x.  tvir  beten  darum,  daß  ihr 
zur  Ordnung  kommt  2  Cor  13,  9.t 

KarapTifffiöq,  ou,  6   die  Zurüstung  eig  xi 

für  etw.  ngbg  xbv  x.  xä)v  ayCoiy  ei'g  egyov  Siaxovlag 

um  d.  Heiligen  zur  Dienstleistang  auszurüsten 
Eph  4,  12.t 

Karacrßevvupi  Aor.  {.lul.xuxacrßeaai  aus- 
löschen xi  etw.  xb  nvg  MPol  16,  l.f 

Karaffeia)  Aor.  1.  xaxiaeiaa  schütteln  irj 
XBigi  m.  d.  Hand  tvinken  [um  e.  Zeichen  zu 
geben]  AG  13,  16.  19,  33.  xivi  Jmdm.  21, 
40.  M.  flgd.  Inf  (Tf^üv  daß  man  schweige,  ge- 
bot durch  e.  Wink  Schweigen  12,  17.* 

KaTaffKaTTTiu  Aor.  1.  xaxiaxayja  nieder- 
reißen, V.  Grund  aus  zerstören  xi  etw.  Städte 
1  Cl  6,  4.    Altäre  Eö  11,  3.    [LXX  für  Din, 

KUTaCfKeuäCuj  Fut.  xaxaaxBvüaa.  Aor.  1. 
xaxBuxbvuutt;  Pass.  xuieoxEvixaitrjv.  Pf.  Pass. 
Ytc.xttXBaxBvucT^uBvo;.  in  Stand  setzen  xi  etw.  xi/y 
bdbv  (Mal  3,  1)  Mt  11,10.  Mc  1,2.  Lc  7,27. 
xißaxöy  d.  Arche  herrichten  Hb  11,7;  Pass.  1  Pt 
3,  20.  oixoy  e.  Haus  bereiten  Hb  3,  3  f.  axrjvt/y 
d.  Stiftshütte  aufstellen  9,  2 ;  vgl.V.  6.  V.  Gott : 
ö  nüvju  xaxaaxEvüaag  der  alles  bereitet,  ge- 
schaffen hat  3,  4.  Pass.  xb  xuiBaxevaauiiov  d. 
Geschaffene  Dg  2,2.  V.  e.  Volk :  iioifiüi/ui  xvgia 
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laöv  «axeaxEvauftirov  d.  Herrn  e.   (jeriistetes 
Volk  hereifen  Lc  1,  17.   [LXX  für  «"la.]* 

KaTa0Kl]v6uJ  Inf.  xaTaaxijVOiv  Mt  13,32. 
[Bl  §  22,  3.  W-S  §  13,25].  Fut.  xaraax^räaw. 
Aor.  1.  xaTBaxjyaaa.  1.  Trans.  Wohnung 
machen  dem  Namen  i.  d.  Herzen  D  10,  2. 
2.  Intrans.  ivohnen,  sich  niederlassen  v.Vögeln : 
ev  ToU  xXadocg  i.  (1.  Zweigen  nisten  Mt  1 3,  32. 
Mc  4,  32.  Lc  13,  19.  Übertr.  !/  a«p5  i>ov 
xaTaaxrjvaaei  in  ikniSc  [=  HD^?  1''3^'!  ^1^? 
Ps  16,  9]  m.  Fleisch  wird  hei  Hoffnung  wohnen 
d.  h.  ich  werde  guter  Zuversicht  sein  AG 
2,26.  10157,7.  Abs.  58,  1.  [LXXfürpu', 

KaracTKriviJUCTii;,  euu?,  i]  die  Wohnstätte  t6- 
nov  e'xsii'  xaTaaxijvbxreco^  e.  Ort  zum  Wohnen 
haben  Hs  5,6,  7.  V.  Vögeln:  Nest  Mt  8,  20. 
Lc9,  58.  [LXX  für  ^SB»».]* 

KaTacrKid2[u)  beschatten,  bedecken  v.  d.  Che- 
rubimfiguren, die  i.  salomonischen  Tempel 
über  d.  Bundeslade  aufgestellt  waren  xaia- 
uKcu^oyta  rö  üaairjQiof  die  d.  Deckel  d.  Lade 
überschatten  Hb  9,  5.^ 

KaiäffKio?,  OV  schaftig  v.  e.  mit  Bäumen 
bewachsenen  Berg  Hs  9,  1,  9.t 

KaTaffKOireutU  Aor.  1.  Inf.  xaittaxonevirai 

auskundschaften  xcogw  e.  Land  ICl  12,  2.t 

KaTaö'KOTTeu)  Aor.  1.  xaTsaxönr/aa  aus- 
spionieren, auskundschaften,  mißtrauisch  beob- 
achten Tijv  ilevt^egiav  ijfiiov  unsem  freien  Staiul- 
punkt  Gal  2,  4  [vgl.  E.  Norden,  Jahrb.  f.class. 
Philol.  Suppl.  XIX,  377 ff.]    [LXX  für  *??-!, 

i?n.]t 

KaTdtCTKOTTOq,  ou,  ö  (fo"  Kundschafter  Hb 
11,31.10112,2.  X.  i^,- T-'/i-B  12,  9.    [LXX 

für  ^sno.]* 

KaTa(Toq)i'Co|Liai     Aor.    1.     xareaocptaäfitjv 

durch  List  übenvinden,  überlisten  rivü  Jmd. 

jü  j-cVo;  ii^iüiv  AG  7, 19  \'sh  D3nnn].t 

KaidaTaCTis,  ecuq,  r|  der  Zustand,  die  Be- 
schaffenheit T^f  noXaeiag  d.  Verfassung  Dg 
5,4.t 

KaTaffTeXXu)  Aor.  1.  xaltazEda.  Pf.  Pass. 
Ptc.  xuTBdutXuivog  beruhigen  kc«  Jmd.  ibv 
oxXop  d.  Volksmenge  AG  19,  35.  öeoy  iailv  v^äg 
xarecnaXfiirovg  vnäqx^^''  ihr  müßt  ruhig  sein 
V.  36.* 

KaTÜCTTriiaa,  aios,  t6  die  Haltung  tV  x  i. 
ihrer  Hcütung  Tit  2,3.  V.  d.  inneren  Quali- 
tät ITr  3,  2.* 

KaiacTToXii,  \\q,  r\  die  Haltung  eV  x.  xoaftCm 
i.  anständiger  Haltung  ITi  2,  9  [A:  i.  geord- 
neter Kleidung].  [LXX  für  nC)VD.]t 

KaTaCTpecpo)  Aor.  l.xajeaiQexpa.  Pf.  Pass. 
Ptc.  xareaTgnftitirog  1.  umstürzen,  umwerfen 


xi  etw.  1  Ol  27,  4.  Wechselbänke  Mt  21,  12. 
Mc  11,  15.  T«  xaTBazQnfijdva  d.  Zusammen- 
gestürzte PiXj  15, 16  [v.l.xaTEo-/(a|((((eVa].  2.  ab- 
wendig machen  nvä  .hnd.  Hm  6,  2,.  1.  xii'a  uno 
Tti'og  Jmd.  V.  etw.  6,2,  1.  mä  tivi  Jmd.  durch 
etw.  m  5,  2,  1.  [LXX  für  ^Sn.]* 

KaxaCTTpriVldu)  Aor.  1.  xaxBaTQrjvlacra  üppig 
sein,  sinnlichen  Begnügen  imterworfen  sein  öxav 
X(txaaXQi])iu(Ta)aiv  xov  Xqiaxov  wenn  sie  Chr. 
zuwider  sinnliche  Triebe  bekommen  ITi  5,  1  l.-j- 

KaTa(TTpoqpr|,  fjf,  f)  die  Zerstörung,  der 
Untergang  allg.  10157,4  (Sprl,27).   v.  U. 

e.  Stadt  7,  7.  xaxaaxgocfT/  xaxaxgivsiv  zum  V. 
verurteilen  2Pt  2,  6  [wo  WH  x.  str.].  Übertr. 
eni  xaxaijxQO(f]j  uro;  zur  Versförvng  d.  Hörer 
(d.  Ggs.  wäre  d.  Erbauung)  2Ti  2,  14.   [LXX 

für  n^^r\-]  * 

KaTCKJTpdlVVUjLll  Aor.  \.  xuxtaigwaa.  Pass. 
xaxBdxgoiitijv.  niederstrecken  v.  d.  in  d.  Wüste 
gestorbenen  Israeliten  1  Oor  10,  5.  x.  Big  xüg 
aßvaaovg  i.  d.  Hölle  stürzen  1  Ol  28,  3.  [LXX 
für  TVä^.}  * 

KaiacTÜpiu  hin.ichleppen,  hinschleifen  xint 
Jmd.  Tipo.'  xöv  xgixi/v  vor  d.  Richter  Lc 
12,58.t 

KataffcpäZia)  niedermachen  xivä  Jmd.  i'u- 
Tjgodd^Bf  xtt'og  vor  Jmds.  Augen  Lc  19,  27. 
[LXX  für  Jin.]  t 

KaxacrcppaYi^a)  Pf.  Pass.  Ptc.  xaxBaq^ga- 
■jfKTfth'og  versiegeln  v.  e.  durch  Siegel  ver- 
schlossenen   Buch    Apc  5,  1.      [LXX    für 

Qrin.]t 

KaTäaxi.a\c„  eiuq,  x\  der  Besitz  Soliai  x!/v 
Y?/i'  Big  X.  d.  Land  zum  Besitz  geben  AG  7,  5: 
vgl.  1  Ol  36,  4  (Ps  2,  8).  d.  Besitznahme  tV  x;/ 
X.  xöiv  id^räv  bei  d.  TJntericerfung  d.  Völlcer 
AG  7,4 5  [s.Komm.].  [LXX  für  ^■m^<, HB'niD.]  * 

KaTariöriiai  Aor.  1.  xaxi&rjxa;  Med.  xuxs- 
iHjxtjv  J.  niederlegen  iv  ui'/jftuxt  e.  Leichnam 
ins  Grab  legen  Mc  15,  46.  2.  Med.  xäg't"  X- 
sich  Ansprucli  auf  Dank  enverben  xivlbeiJmd. 
AG  24,27  [xügixag  rec  entspr.  d.  klass.  Ge- 
brauch].   Dafür  x^gt*'  x-  25,  9.* 

KaTaTOjLir'i,  f\<;,  f)  die  Verschneidung  verächt- 
lich statt  TiBgtxofii,  Phil  3,  2  [s.  Komm.].t 

KaraToEeuiu  Fut.  Pass.  xuxaxo^BvS^^arofiui 
schießen  ßoUdi  m.  e.  Wurfkugel  Hb  12,  20r. 
[/}  ßoXidi  xuxaxo^Bvä tjUBXai  fehlt  i.  d.  besten 
Zeugen  u.  daher  i.  d.  neuereu  Ausgg.]  [LXX 

für  HT,  }*na.]t 

KaiaTpexo)  Aor.  2.  xaitS^a/uop  hinunter- 
laufen inl  xiva  ZU  Jmd.  AG  21,  32.  [LXX 
für  }"n.]t 

KaTauYdlo)  erstrahlen,  leuchten  2  Oor  4,  4 

[v.  1.  av)-äaag].-[ 
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KaTaqpe'pU)  Aor.  1.  xati'jysyxu;  Pass.  xar^- 
i'ix^l^-  !•  herahhriiKjen  abs.  (erg.  tIv  vöfioy) 
B  14,  2.  2.  niederlegen  ifir/cpov  x.  nyo,-  s«'«e 
Stimme  gegen  Jinä.  abgeben  d.  li.  für  JmJs 
Verurteilung  stimmen  AG  2G,  10.  aiuü/iaia 
X.  Beschuldigungen  erheben  25,  7.  3.  Pass. 
xaiacpiQea&ai  itpi  i.  c.  Zustand  geraten  xmva 
ßccOst  i.  tiefen  ScJdaf  verfallen  20,  9.  xuieve/- 
&sli  anö  vnt'ovv. ScJdaf  übermannt  ib.  [Aquila 

für  n^-|i.]* 

Karaqpeu'fuu  Aor.  2.  xaTicfvj-oi'  1.  ftücJden 
Btirü;nHec;itj^AvxttOfiaiAG  14,  ß.  2,Übertr. 
seine  Zuflucht  nehmen  m.  flgd.  Inf.  oi  xaiatfv- 
yovie;  xgaTijaai  r'/;  ngoxsiuen/;  tk^jitSo;  dw  Wir 
unsre  Z.  genommen  haben,  an  d.  vor  uns  liegen- 
den Hoffnung  festzuhalten  Hb  6,  IS.  [LXX 
für  DU.]* 

KaTaqpGeipuu  Pf.  Pass.  Ptc.  xajecp&aguiiog. 
Aor.  2.  Pass.  xarscf&uQijV.  Put.  xaTaipt)-aQt/- 
aouai.  verderben  nvä  Jmd.  v.  d.  Trauer  nagü 
nüvta  Ttt  nrev/iaiu  x.  xiv  üvd^Qonot'  Sie  verdirbt 

mehr  als  alle  andern  Geister  d.  Menschen  Hm 

10,  1,2.  Pass.  verdorben,  untauglich  werden 
unö  iivog  für  etw.  ano  twv  ßtoiTixcöy  ngä^scov 
für  d.  Geschäfte  d.  tägl.  Lebens  v  1,3,  1 ;  vgl. 
m  10,  1,  4.  s  6,  2,  4  [2Pt  2,  12  r].  x.  vno  tivo; 
ei'g  XI. :  64"  ^uvaTov  V.  Jmd.  zum  Tod  gebracht 
werden  Hs9,  26,  6.     xaietfi^aQ/iivo;  xiv   vovy 

VI.  verdorbenem  Sinn  2  Ti  3,  8.  Abs.  Hs  9, 
14,3.26,4.  [LXXfür  n^n'fn.]* 

KHTaqpOopd,  äq,  i]  das  Verderben  nagaäi- 
dövttt  XI  Et;  X.  etw.  dem  V.  überliefern  B  5,  1 . 
16,5.  ünöllvad-ai  eig  x.  ins  tiefste  Verderben 
geraten  B.sQ,  2,  2  ff.* 

KOTacpiXetJU  Ipf.  xaxsq)l).ovy.  Aor.  1.  xaJS(fi- 
hjaa.  ÄMSSefir«'«  Jj«(Z.  alsBegrüßuugMt26,49. 
Mc  14,  45.  Lo  15,  20.  AG  20,  37.  Hs  9,  6,  2. 

1 1,  4.  xt  etw.  d.  Füße  Lc  7,  38.  45.* 

KöTaqppovetu  Fut.  xftxacpgoyi/acj.  Aor.  1. 
xuxEifQÖyrjaa.  vcraclden  xivo;  Jmd.  od.  etn\ 
(Ggs.  ävxixB<Tdai)  Mt  6,  24.  Lc  16,  13.  Dg 
2,7.  e.  Geringen  Mt  18,  10.  d.  Gemeinde 
1  Cor  11,22.  aiaxvi'ig  der  Schande  nicht  achten 
Hli  12,  2.  d.  Tod  Dg  1,  1.  10,  7.  ISm  3,  2. 
Foltern  MPol2,  3;  vgl.  11,2.  d.  Zweifel- 
sucht Hm  9,  10.  d.  Trauer  10,  3,  1.  d.  Herr- 
schaft 2  Pt  2,  10.  ^irjdeCg  aovx^i  vecxrjxogxaxa- 
(fQovdta  niemand  soll  dich  wegen  deiner  Jugend 
V.  lTi4,  12.  unziemlich  denken  xivög  über  etw. 
xov  Tilovxov  xijg  ■/Qijuxixijioi  sich  V.  Reichtum 
d.  Güte  Gottes  falsche  Vorstellungen  machen 
Rö  2,  4  [s.  Lietzmann  z.  d.  St.].  Abs.  (erg. 
ttixZiv)  1  Ti  6,  2.    Pass.  Hm  7,  2.* 

KaraqppoviiTriq,  oö,  6  der  Verächter-  AG 
13,41  (Hab  l,5>t 

Karaxctipu)  Fut.  Med.  xuxu/agov/xai.  Scha- 
denfreude empfinden  1  Ol  57,  4.+ 


Karaxciu  Ipf.  3.  Sg.  xaxixeei'.  hinschütten, 
ausgießen  xipög  auf  etw.  Öl  aufs  Haupt  Mc 
14,  3.    Dafür  inC  xivog  Mt  26,  7.* 

KaraxBovioq,  ov  unterirdisch  xü  x.  d.  unter- 
irdischen We.sen  od.  ILächte  (neben  inovgunn, 
inl^Bia)  Phil  2,  lO.f 

KttTaxpcioiuai  Aor.  1.  xaxexgriaäftrjv.  aus- 
nützen xifC  etw.  xjj  s^ovirin  fwv  meine  Vollmacht 
iCor  9,  18  [A.  mißbrauchen'].  Abs.  oi  xgü- 
usvoi  xä  x6<T/i(ö  wg  tiij  xaxuxgüfisrot  d.  Welt  be- 
nutzend, aber  sie  nicht  ausnützend  7,  31.* 

Kaidxuiuo,  «TOq,  TÖ  die  Brühe  ix  xaxa- 
Xv/ittTog  iteTaXaiißcivety  aus  d.  Brühe  fischen 
d.  h.  alles  für  sich  ergattern  Hv  3,  9,  2.  D. 
Ausdruck  scheint  sprichwörtl.  zu  sein.f 

KaTaq;ei)öonai  belügen  xirög  Jmd.  ITr  10. 
xtfi^g  m.  flgd.  Ptc.  fälschlich  v.  Jmd.  behaupten, 
daß  Dg  4,  3.  xivog  xi  fälschlich  etw.  von  Jmd. 
behaupten  Hv  1,  1,  7.* 

Karaijjijxuj  Aor.  1.  xaxiyjv^a  abkühlen,  er- 
frischen xi  etw.  d.  Zunge  Lc  16,  24.t 

KaieibujXoq,  ov  voller  Götterbilder  v.  Athen 
AG  17,  IG.f 

KÜTeipi  [v.  eifti]  herabgellen  dnö  x^g  xagov- 
/«s  V.  Reisekarren  absteigen  MPol  8,  3.t 

KaTeipYtu  Aor.  1.  Pass.  xaxsigx&'/p  ein- 
sperren Bis-  xäfuvoy  Tivoög  i.  e.  Feuerofen  1  Gl 
45,  7.1 

KatevavTi  Adv.  gegenüber  xirög  von  Jmd. 
[Bl  §  40,  7].  a)  örtl.  X.  xov  yalioifvlaxiov  gegen- 
über d.  Opferstock  Mc  12,41.  x.  xov  legov  d. 
Tempel  gegenüber  13,  3.  x.  fwv  mir  gegenüber 
Hv  1,  2,  2;  vgl.  3,  2,  4.  9,  10.  slg  xljv  xa^r]v 
x'ijv  X.  vfiiov  i.  d.  vor  euch  liegende  Dorf 'Ki  21,2. 
Mc  11,2;  vgl.  Lc  19,  30.  x.  xov  oxXov  i.  An- 
gesicht d.  Volks  Mt  27,  24.  b)  Übertr.  im  Hin- 
bllcJv  auf  Jmd.    x.  &sov  eV  Kgiaxh)  XaXov^Bf  i. 

Blick  auf  Gott  reden  wir  i.  d.  Gemeinschalt 
m.  Chr.  2  Cor  2,  17.  12,  19.  ov  x.  iniaxevasf 
&eov  [^  xoii  \^sov  to  sniirxevoei']  vor  Gott,  an 
den  er  glaubte  d.  h.  i.  Urteil  Gottes  Rö  4,  17 
[s.  Komm.  u.  Bl  §  50,  2.  Btm  §  143,  11. 
Schmid  i.  d.  Tüb.  Zeitschr.  f.  Theol.  1831, 
2,  137if.].  [LXX  für  'S  'ith ,  nji^.]* 

KaTeviÜTTiov  Adv.  im  Angesicht  xivög  von 
Jmd.  od.  etw.  x.  »vxov  vor  ihm  Eph  1,4.  Col 
1,  22.  Pol  5,  2.  X.  xi/g  do^yjg  avxov  angesichts 
seiner  Herrlichkeit  Jd  24 .   [LXX  für  'S  'J''j;3, 

s^jdS,  's^Jsa.]* 

KaTeEoucrictila)  seine  Macht  fühlen  lassen 
xiyög  Jmd.  v.  d.  Mächtigen  d.  Erde  Mt  20, 
25.  Mc  10,  42.* 

KaTeniöuiaoq,  ov  begierig,  verlangend  m. 

flgd.  Inf.  xttbiaai,  Hv  3,  2,  2.     xov  i^eiiaauDui 

3,8,1.* 
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KarepTciZiO^iai  Aor.  1.  xaisi^Yaaäfjt/v.  Pass. 
xuTSiijyi'tiTitijti.    [Über  y.aiij^yauuui/f  s.  Bl  §  15, 

5.  "W-S  §  12,  1.]  1.  voUenäen,  aust Uhren,  tun 
xi  etw.  Rö7,15.  17  f.  1  Cor  5,  3.  lC132,3f. 
tijv  üax'ifioavvrir  x.  scliänällcJie  WoUust  i'ilien 
[v.  Päderastie]  Eö  1 ,  27.  rö  xaxöp  d.  Böse  tun 
2,  9.  10  ßovhjjia  Tb»'  sd^füf  tun,  loasä.  Heiden 
wollen  1  Pt  4,  3.  anavia  xarsQYadä/ifyoi  nach- 
dem ihr  alles  getan,  ausgefithrt  /(«?)<  Eph  0,  13 
[s.  Komm.].  Pass.  rd  (rtjfisia  rot»  unoaTÖXov 
xaiEiQYäaö^rj  iv  vulf  d.  Zeichen,  durch  die  der 
Apostel  seine  Befugnis  erweist,  sind  unter  euch 
cmsgeßhrt  worden  2  Cor  12,  12.  2.  bewirken 
Ti  etio.  vöfiog  ÖQY'i^  heivirJct  Zorn  ßö  4,  15. 
&Uxpii  vno^uovi'jv  5,  3;  vgl.  Je  1 ,  3.  cpt^ofos 
tt3si.(fioxiot>iav  1  Cl  4,  7.  fin/crixaxia  i^avujoy 
Hv  2,  3,  1.     ij  ttfiaglia  x.  tf  ifwi  nüdav  erciifv- 

fiiaf  d.  Sünde  ruft  i.  mir  jede  Begierde  hervor 
ßö  7,8.  o)r  ov  xaTeiQyiiauio  XgiaTog  Si  f«oü 
was  nicht  Ohr.  durch  mich  heicirkt  hat  15,  18. 
&ävuiov  2Cor  7,  10.  aarijQiav  d.  Heil  erar- 
beiten Phil  2, 12.  Ttri  11  Jmdm.  ettv.  schaffen, 
herbeiführen  fiot  &drarov  Eö  7,  13.  ixtänof 
ßÜQog  do^tjg  fj^lv  schafft  uns  e.  eu'ige  Herrlich- 
keilsbürde  2  Cor  4,  17.  iifxtv  anovSi'jv  Eifer  bei 
euch  hervorrufen,  loecken  7,  11.  Ev/agurziat' 
TM  ^ew  Gott  Dank  hervorrufen  9,  1 1.  &ävaTov 
eavrS)  x.  sich  selbst  d.  Tod  zuziehen  Hm  4,  1,2; 
vgl.  s  8,  8,  5.  X.  ziva  Big  XI  Jmd.  zu  etw.  machen 
i/fiäg  eig  aiiTÖ  jovxo  eben  dazu  2  Cor  5,  5.* 

KaT6pX0)Jat  Aor.  2.  xax)jX&oy[xax!jX&a  AG 

27,  5  s.  Bl  §21,1.  W-S  §  13,  13].  herab- 
kommeti  a)  eigtl.  m.  Angabe  d.  Ausgangs- 
punktes (xTtö  xitog  woher  dnb  xov  OQOvg  Lc  9, 
37.  «710  xijg  'lovSctlag  AG  15,  1.  21,  10.  unt) 
x^g  Maxeöofiag  18,  5.  M.  Angabe  d.  Aus- 
gangspunktes u.  d.  Zieles  d-nö  xivog  el'g  xi 
von  —  nach  v.  Jerusalem  nach  Antiochien 
11,27.  V.  Judäa  nach  Caesarea  12,  19.  M. 
Angabe  d.  Zieles  Big  xi  wohin  nach  Kaper- 
nauni  Lc  4,  31.  i.  d.  samaritische  Stadt  AG 
8,  5.  nach  Antiochia  15,  30.  nach  Caesarea 
18,22.  nach  Ephesus  19,  1.  nQÖg  xiia  zu 
Jmd.  9,  32.  V.  Schiffe:  anlaufen  eu  xi  e. 
Hafen  13,  4.  21,  3.  27,  5.  b)  Übertr.  ^  ixoifia 
(h'u&Bf  xaxi-gxofiBfi;  V.  oben  hm'abkommend  d.  h. 
V.  Gott  stammend  Je  3,  15.* 

KaTecreiui  NF  Kareaeiu  [Mc  12,  40  s.  Bl 
§  24  unter  ia»ia;  AV-S  §  5,  22a.  15  unter 
B<ji^ti>\  Aor.  2.  xaxiqiaYOV.  Fut.  xaTacpu^ofiai 
[Bl  §  18,  2.  W-S  §  13,  6.  17]  u.  xaxißofiai 
[1  Cl  8,  4]  verzehren,  aufzehren  a)  eigtl.  xlettc. 
V.  Vögeln  Mt  13,  4.  Lc  8,  5.  v.  apokalypti- 
schen Drachen  xi  xixrov  avxijg  ihr  Kind  ver- 
schlingen  Apc  12,  4.  e.  Buch  10,  9  f.  allo- 
tgiag  aügxag  fremdes  Fleisch  verschlingen  B 
10,4.  Bildl.o-)},xarEff;i/f<i>«,-C,2(Je.s28,16); 


vgl.  IRö  5,2.  b)  Übertr.  v.  Feuer  fressen  xctä 
Jmd.  Apc  11,5.  20,  9.  V.  Schwert  vfiiicxaTe- 
öeiai  1  Cl  8,  4  (Jes  16,20).  V.  Eifer  verzehren 
J2, 1 7  (Ps  59, 10).  xov  ßiov d.Vermögenverpras- 
söhLc  1 5,30.  i«;  otxiug  Tcov x'jQt'X'  d-  Hausgutd. 
Witwen  fressen  d.  h.  an  sich  reißen  Mc  12,  40. 
Lc20,  47  [Mt  23,  13rec].  ÜUijkovg  diixrBxs 
xai  xaxEcrd^Cexe  ihr  beißt  einander  und  freßt  euch 
auf  Bild  gehässigen  Parteitreibens  Gal  5,  1 5. 
Abs.  et  xtg  X.  wenn  einer  (euch)  aufzehrt  [v. 
gewinnsüchtiger  Ausbeutung  od.  v.  Spaltung 
i.  Parteien]  2"Cor  1 1,  20.  [LXX  für  ■??«.]* 
KaTeu6uvuj  Aor.  1.  xaxevitwu;  Imp.  xaxBv- 
ttvt'or;  Opt.  3.  Sing.  xitxBvifvvat.  Inf.  xaxev- 
itvvai.  richten,  lenken  xi  ei'g  xi  etiv.  aufetiv.hin 
Tovg  noSag  ei'g  ödir  sigi'/pijg  d.  Füße  auf  d. 
Friedensweg  hinlenken  Lc  1,79.  x.  xü  öiaßi]- 
fiuxa  d.  Schritte  lenken  1  Cl  60,  2.  d.  Herzen 
zur  Liebe  Gottes  2Th  3,  5.  Dafür  xl/y  6äuv 
iifiüjv  TtQÖg  v/xäg  d.  Weg  z.  euch  hin  1  Tb  3,  1 1. 
X.  xrjv  tioqbCuv  iv  baioxTjxc  seinenWandel  i. Heilig- 
keil führen  1C14S,  4.* 

KaTtuXoyeuu  Ipf.  xaxevXoYow segnenMc  10, 
16  [erg.  Tu  naidiu^.f 

KaTeuOÖOOjaai  Aor.  1.  xaxevoSii&rjv  zum 
Guten  ausschlagen  auQxl  xal  nvev/inxc  für  Fleisch 
u.  Geist  IMg  13,  1  [nach  Ps  1,  3;  Lghtf.  u. 
Funk  lesen  xaxevoöbiitiixe  ihr  habt  Gewinn  für], 
ndvxa  . .  xaxenoSoy&ijaexat  alles  . .  ivird  gelingen 
B  11,6  (Ps  1,3).* 

KaT£qpi(TTa)nai  Aor.  2.  xaxEneaxijv  sich  er- 
heben xiii  gegen  Jnul.  AG  18,  12.1 

KaieXUU  Ipf.  xuxet/oi:  Aor.  2.  xuiiaxov. 
1.  auf  halten,  zurückhcdten  xud  Jmd.  Lc4,42. 
Hs  9,  11,  6.  Er  1,1  xttXEtxofisifa  worimvir  fest- 
gehalten wurdeyi  Eö  7,  6.  öv  ißovX6/i>iv  ngdg 
Eftuvriv  X.  den  ich  bei  mir  behalten  icollte  Phhn 
13.  Ttjv  aoffiiv  ßovli'iv  Dg  8,  10.  hemmen  xl;v 
dXrj&eiav  iv  döixia  Rö  1,  18.  xu  xuxixov  oi'SaXE 
d.  hemmende  Macht  kennt  ihr  2Th  2,  6  [W-S 
§28,  1].  Daher  d.  Antichrist  6  xaxixoiv  d. 
(das  Kommen  d.  Gottesreiehs)  Aufhaltende 
V.  7  [s.  Komm.  W-S  §  28,  1  u.  Bousset,  d. 
Antichrist  84  ff.].  2.  festhalten  xöy  Xoyov  d. 
Wort  behalten  Lc  8,  15.  bc  xaxixBXE  ivenn  ihr 
(d.  Wort)  behalten  habt  1  Cor  15,  2.  xdg 
nagadöoEig  d.  Überlieferungen  bewahren  11,2. 
x6  xaXuv  d.  Gute,  Probehaltige  behalten  1  Th 
5,21.  Agr.  11.  xl/v  naggtjolav  x.  an  d.  Zu- 
versicht festhalten  Hb  3,  6.  14.  x>]v  ofioloyCuv 
d.  Bekemdnis  beivahren  10,23.  Pass.  »■oo//- 
jiaxi  xaxExea&at.  v.  e.  Krankheit  befallen  sein 
J  5,  4  r.  Xgicrxtavoi  xaxixovxai  iig  iv  (pgovgü 
Tbl  xuafiü)  werden  i.  d.  Welt  wie  i.  e.  Gefängnis 
festgehalten  Dg  6,  7.  3.  besitzen,  behcdten  xl 
etw.  TTuvxa  2 Cor  6,  10;  vgl.  1  Cor  7,  30.  xüv 
tnxnxov  xinov  d.  letzten  Ploiz  einnehmen  Lc 
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14,  0.  4.  t.  t.  der  Scliiffersprache  halten  si'g 
Tov  aiYtaXu)'  auf  d.  Strand  2U  halten  d.  h.  d. 
Schiff  auf  d.  Strand  auflaufen  lassen  AG 
27,40.* 

KC(Tr|YOpeUJ    Ipf.    xuJtJYoQOvy.      Fut.    xairj- 

j-op'/ffo).  Aor.  1.  xuTriYOQr/aa.  allklagen  a)  v. 
gerichtlichen  Anklagen  iiyuiJmd.  Mt  12,  10. 
Mc  3,  2.  Lc  G,  7  [v.  1.  xuTi]foQiav\  [11,  54  r.]. 
23,  2. 10.  J  8,  6.  AG  25,  5.  28,  19.  ü  rtvoi 
Jmd.  e.  Sache  anhlagen  negl  nüvjan  rovrcov, 
wr  [Attrakt.  st.  «,  s.  Btm  §  132,  IG]  xaiij- 
YOQovftef  avTov  Wessen  u'ir  ihn  anklagen  24, 

8.    25,11;    vgl.   Mc  15,4.     xal;;j'üpot>»'   avTov 

noUil  sie  brachten  viele  AnMagen  gegen  ihn 
vor  15,  3.  Dafür  xivög  usqC  iivo;  AG  24,  13. 
Tt  xaxä  uro;  Jmd.  e.  Sache  anklagen  Lc  23, 14. 
Abs.  AG  24,  2.  19.  Pass.  angeklagt  loerden 
vno  Tiroi  V.  Jmd.  Mt  27,  12.  AG  22,  30.  ö 
xazijfOQovfiBfoi  d.  Angeklagte  25,  IG.  b)  All- 
gem.  rti-ds-  Jmd.  verklagen,  anschuldigen  ngoi 
iD'u  hei  Jmd.  J  5,  45.  uvibg  iaviov  xair/YO^H 
er  klagt  sich  selbst  an  ICI  17,4.  Likorrekt 
wü  Jmd.  AjDc  12,  10.    Abs.  Rö  2,  15.* 

KaTtiYOpia.  a?,  f)  die  Anklage  liva  x.  (fi^exe 
Tov  uvd-qänov  tovtov  welche  Anklage  erhebt  ihr 
gegen  diesen  Menschen  J  18,  29.  x.  na^aSixs- 
at^ai  xatd  iivog  e.Klage  gegen  Jmd.  annehmen 
1  Ti  5,  19.  evgsip  x.  Lc  6,  7  v.  1.  M.  Geuit.  d. 
Gegenstandes  d.  A.  x.  daaiiot;  wegen  Unmäßig- 
keUTit  1,6.* 

KaTriYopo?,  ou,  6  der  Ankläger  AG  23, 
30.  35  [24,  8  r.J.  25,  16.  18.  IMg  12,  1  (Spr 
18,  17).* 

KaTrifUjp,  6  [Bl  §  9,  3  a.  E.;  wohl  aus  d. 
Einfluß  d.  Latein,  zu  erklärende  Kurzform 
s.  Radermacher,  Rhein.  Mus.  1902,  48°;  in 
d.  Rabbinische  als  ni3''Bi5  übergegangen]  der 
Ankläger,  e.  Name  d.  Teufels  [Schöttgen, 
horae  hebr.  I,  1121  sq.]  x.  tcüc  lidelcpöji'  i'/fiäv 
Apc  12,  lO.t 

Karriqpcia,  aq,  i]  die  Niedergeschlagenheit 
fiexaTganijtcü  .  .  !/  x^Q"  ^k  x.  d.  Freude  soll  i. 
N.  verkehrt  tverden  Je  4,  9.t 

KaTr)qjri5,  e?  niedergeschlagen  xi  x.  xjj  tSia 
u-arum  siehst  du  so  n.  aus?  Hv  1,  2,  3.t 

KttTriXeiJU  -"^"r.  l.x(tii'iX1(^u;  Taus. xaxijx ''/&// f. 
Pf.  Pass.  xaxi/x)i,uat.  mündlich  unterweisen, 
belehren  a)  eigtl.  xik'i  Jmd.  1  Cor  14,  19. 
Abs.  V.  d.  christl.  Uuterweisxmg  2  Cl  17,  2. 
ö  xaxrjxüiv  d.  Lehrer  Gal  6,  6.  Pass.  xaxrjxov- 
fieyog  ex  xov  pöfiov  aus  d.  Gesetz  unterwiesen 
Bö  2,  IS.  M.  Acc.  d.  Gegenstandes  d.  Unter- 
weisung xitxrjxi/iiiro;  rr/v  oSuf  xov  xvfitov  in  d. 
Lehre  d.  Herrn  AG  18,  25.  xaxijxovfisfo;  xiv 
XoYOf  in  d.  fchristl.)  Lehre  Gal  0,6  [Bl  §  34, 
6).  h)  TJbertr.  Pass.  unterrichtet  tverden  nigi 

Preusolien,    liandwörterblioli. 


xivoi  über  Jmd.  AG  2  1,  21.  24.  M.  Attrakt. 
d.Relativs  iV«  i'myrwg  negi  uv  xaxi/xr/f^r/g  Aö^oji' 
xi/f  diTCpiilBiav  [=  x>iv  ct.  TÖi»'  Xiiycov  negl  ar  «.] 
damit  du  d.  Zuverlässigkeit  betreffs  d.  Lehren 
erkenntest,  v.  denen  du  unterrichtet  wurdest  Lc 
1,4  [Bl  §  50,  2  a.  E.  n.  A.  ist  auch  hier  an  d. 
christl.  Unterweisung  gedacht;  vgl.Koniin.].* 

kot'  ibiav  s.  tScog  2. 

Kariöui  mit  Rost  überziehen  Pf.Pass.  3.  Sing. 
xaricaTui  verrosten  v.  Gold  u.  Silber  [die,  weil 
sie  niu'  i.  Legierungen  verwendet  wurden,  Pa- 
tina ansetzten]  Je  5,  3.t 

KaTlcrxui^  Ipf-  xaxiaxvoy.  Fut.  xaxiaxvaa. 
Aor.  1.  xaxiaxvaa.  1.  überivältigen,  besiegen 
xcvög  .Jmd.  od.  etw.  d.  Gemeinde  Mt  IG,  18. 
näaijg  novijgiag  Hv  2,  3,  2.  x.  xäv  eg^toy  xov 
SiußöXov  über  d.  Werke  d.  Teufels  siegen  Hm 
12,6,4.     Abs.  xaxiaxvov  at  (paval  avxüv  ihre 

Stimmen  behielten  d.  Oberhand  Lc  23,  23. 
2.  vermögen,  imstande  sein  m.  flgd.  Inf.  2 1 , 
36.   [LXX  für  pm.]* 

KaroiKetU  Fut.  xaxoixijaco.  Aor.  1.  xaxi'o- 
xtjaa  1.  Intr.  ivohnen  a)  eigtl.  m.  Angabe  d. 
Orts  durch  eV  xivi  AG  1,  20.  2,  5.  7,  2.  4.  48. 
9,22.  11,29.  13,27.  17,24.  Hb  11,9.  Apc 
13,  12.  Hs  3,  1.  Dafür  m.  etg  u.  d.  Acc.  verb. 
[Bl  §  39,  3]  Mt  2,  23.  4,  13.  AG  7,  4.  slg  xä 
xetxi  Hs  8,  7,  3.  sig  xov  aläva  xov  ftikkovxa 
s  4,  2.  ini  xTjg  yT/g  d.  Erde  bewohnen  Apc  3, 
10.  6,  10.  8,  13.  11,  10.  13,8.  14.  17,8.  ini 
navtbg  ngoaconov  xtjg  yT/g  auf  d.  ganzen  Erde 

?«.  AG  17,26.  iroü,  oTTOü  Apc  2,  13.  Abs.  i!jio 

näyxcjv  xaiv  [erg.  cxEt]  xaxotxovixav  'lovdaiay 
V.  allen  dort  wohnenden  J.  AG  22,  12 ;  vgl.  Hs 
1,  G.  b)  Ubertr.  auf  d.  Besitznahme  d.  Men- 
schen durch  Gott,  Christus,  d.  hl.  Geist  u.  ä. 
<5  &eög  X.  iv  rjfüv  B  IG,  8.  V.  Christus  Eph  3, 
17.  v.hl.  Geist  Hm5,  2.  10,2,5.  s  5,  6,  5.  o 
xvQiog  iv  xjj  fiaxQO&Vfiiif  x.  m  5,  1,3.  iv  avxü  x. 
nuv  xö  TiliJQtü/xa  xt/g  &B6x7jXog  i.  ihm  Wohnt  d. 
ganze  Fülle  d.  Gottheit  Col  2,  9;  vgl.  1,  19. 
iy  ocg  Sixutoavvr]  x.  i.  denen  Gerechtigkeit  wohnt 
2Pt  3,  13.  V.  dämonischer  Besessenheit,  da 
d.  menschl.  Leib  als  Behausung  d.  Dämonen 
galt:  Mt  12,  45.  Lc  11,  26.  2.  Trans.  tocoÄ- 
nen  xi  etw.  Lc  13,  4.  AG  1,  19.  2,  9.  14.  4, 
16.  9,  32.35.  19,  10.  17.  ol  xaxoixovvxag  xijv 
yijy  d.  Beioohner  d.  Erde  Apc  17,  2.  x.  nölsig 
Dg  5,  2.  V.  Gott  X.  xov  vaov  der  d.  Tempel 
bewohnt  Mt  23,  21.  [LXX  für  HB';,  laB*.] 

KaroiKricriij,  eaii;,  r\  die  Wohnung  x.  e'xeiv  iv 
xolg  ^u)ii/.taaiy  seine  Wohnung  i.  d.  Grabhöhlen 
haben  Mc  5,  3.  iv  xä  niigya  x.  exeiv  i.  Turme 
iviilüien  Hv  3,  8,  8 ;  ifivsxo  'i  x.  avxZiv  etg  xov 
nvQfov  sie  erhielten  ihre  Wohnung  i.  Turm  Hs 
S,  7,  5.  8,  5  (fV  TW  nvgyM  9,  2).  [LXX  für 
2^*1».]* 
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KaTOiKrjTÖpiov,  ou,  TÖ  die  Wohnung  i^e- 
vero  X.  daifioyicov  er  Wurde  e.  Wohnung  d.  Dä- 
monen d.  h.  sie  ergriffen  Besitz  v.  ihm  Ajic 
18,  2.  V.  d.  Gemeinde  avyoi.xodo^usta&at  e4' 
X.  Tov  Seoii  sich  zu  e. Wohnung  Gottes  aufhauen, 
weil  sie  d.  geist.  Tempel  Gottes  ist  Eph  2, 
22.  TÖ  «.  Tt/g  xaQÖiag  d.  Wohnung  d.  Herzens 
e.  Tempel  Gottes  B  6,  15;  vgl.  16,  7  f.  [LXX 

für  ac^iD,  )i5;o.]* 

KOTOiKia,  aq,  r]  die  Wohnung  etg  rö»-  nvg'^ov 
i.  Turme  Hs9,  13,  5;  vgl.  s  8,3,4.  6,3.6. 
7,3.  8,  2 f.  9,4.  10,1.4.  d.  Sieddung  KG: 
17,26.  [LXXfür  äü/lQ.]* 

KaTOiKiZuj  Aor.  1.  xaiüxiaa.  u'otinenlasseu 

V.  Geist  10  nvsvfia  u  xaiüxiaei'  tv  i)fiiv  der 
Geist,  den  er  (Gott)  i.  uns  hat  Wohnung  nehmen 
lassen  Je  4,  5  [s.  Komm.].  lö  nyevfia  o  xt^eög 
X.  iv  Tji  (TUQxl  TavTij  Hm  3,  1.  10  7i»'6vi,««  xaioj- 
xKTsr  ö  d-eög  elg  aügxa  ließ  Gott  i.  Fleisch  Woh- 
nung machen  s  5,  6,  5.   [LXX  für  2''B'in.]* 

KaTOlKieipuu  Aor.  1.  Inf.  xaToixxeTQai  Mit- 
leid haben  ri  m.  etiv.  Trjv  i'ßixiav  MPol  3.t 

KarOTTTpiCuu  Med.  beschauen,  anschauen  tI/v 
öo^ap  TOV  xvgiov  d.  Herrlichkeit  d.  Herrn  2  Cor 
3,  18.t 

Kaiopöocu  Fut.  xaTogf^öiacü.  Aor.  1.  Med. 
xaxwQttaaüfitjv.  in  Ordnung  bringen  v.  Gott 
Tuj  ftegtitvag  er  wird  sie  zum  glücklichen  Ende 
bringen  Hv  4,  2,  5.  Med.  x.  rüg  tfroXdg  d.  Ge- 
bote ausführen  v  3,  5,  3.  rüg  ödovg  v  2,  2,  6. 
Pass.  v  1,  1,8. 

KttTÖpGuupa,  aT05,  t6  der  geordnete  Zu- 
stand AG  24,  2  r.  [s.  dwg!)ai.ta\.\ 

KHTIU  Adv.  Komp.  xatioxsgo;;  Adv.  xaia- 
jiga  1.  hinab,  herunter  ßüXXstv  savxbv  x.  sich 
hinunter  stürzen  Mt4,  6.  Lc  4,  9.  x.  xvniEiv 
sich  hinunter  (z.  Erde)  beugen  J  8,  6.  8.  nCn- 
TBif  X.  hinabfallen  AG  20,  9.  dnerexif^p'ac  x. 
herabgebracht  iverden  Hs  9,  4,  7.  x.xo^gen'  sich 
herunter  setzen  Agr  22.  2.  unten  a)  ürtl.  eivai 
X.  tV  rfi  aii^  unten  i.  Hofe  sein  Mc  14,  66.  M. 
Gen.  X.  TOV  ßv&ov  unten  i.  d.  Tiefe  B  10,  5. 
Eni  Ti/g  Y^g  x.  unten  auf  Erden  (i.  Ggs.  zum 
Himmel)  AG  2,  19.  ein  uvaltsv  ecog  x.  v.  obe^l 
bis  unten  Mt  27,  51.  Mc  15,  38.  t'x  tüp  x.  eipui 
V.  d.  unten  gelegenen  Teilen  (d.  h.  v.  d.  Erde) 
stammen  J  8,  23.    elg  t«  xaTuTsga  fiigtj  Tr/g  yTjg 

xaTaßalvBip  auf  d.  Niederungen,  näml.  d.  Erde 
herabsteigen  Eph  4,  9  [A.  denken  au  d.  Unter- 
welt; d.  Ausdruck  stammt  aus  Ps  63,  10  = 
y^tjn  ni'nnri;  s.  Komm.],  iav  fil]  non'iotjTB 
vfiüv  TÖ  X.  stg  Ta  äva  wenn  ihr  nicht  euer  Unter- 
stes zu  Oberst  kehrt  d.  h.  wenn  ihr  euch  nicht 
V.  Grund  auf  umwandelt  Agr  16  a.  b)  Zeitl. 
linü  äiETovg  x.  xuTcoTcgco  V.  2  Jahren  an  u.  dar- 
unter Mt  2, 16.  [LXX  füi-  ntse,  niao'?,  nnriD, 


Kaöba  u.  pr.  f.  Kttuda,  Name  e.  kl.  lusel, 
südl .  V.Kreta  gelegen ;  d.  Schreibung  schwankt 
zwischen  K.  u.  KlavSa,  was  viell.  auf  d. Ver- 
wechslung zweier  Liseln  zurückzuführen  ist 
[W-S§  5,  31  u.  Anm.  72];  heute  Gaudos  kG 
27,  16  [s.  Komm.].t 

KaOjaa,  aroq,  tö  der  Brand,  die  Hitze  Apc 
7,  16.  xav^iuTi'Qea&ai  x.  j-dfa  V.  großer  Hitze 
betroffen  icerden  16,  9.* 

KaujittTlZuj  Aor.  i.  ixav^äTiaa.  Pass.  £x«t/- 
fiuTLtT&rjv  brennen,  verbrennen  tiv»  ev  nvgljmd. 
i.  Feuer  V.  Apc  10,  8.  Pass.  verbrennen  v. 
in  d.  Hitze  welkenden  Pflanzen  Mt  13,  0.  Mc 
1,  6.    X.  xai\ua  fiiya  Apc  16,9  [s.  xa{!^*a].* 

KaOcTiq,  eujg,  \\  das  Verbrennen  ^g  tö  TsXog 
elg  xavuif  dessen  [d.  Fluches]  Ende  z.V.  führt, 
der  mit  d.  V.  endigt  Hb  6,  S.f 

KCtucToiu  verbrennen  aToixEta  xaviiov/neya 
i.vti^i,(TETai.  d.  Elemente  werden  i.  Feuerbrande 
aufgelöst  werden  2Pt  3,  10;  vgl.  V.  12.* 

KaUCTripidCu)  Pf.  Pass.  Ptc.  xExavtTTijgiu- 
afdfog  mit  e.  Brandmal  versehen,  e.  B.  auf- 
drücken, übertr.  Pass.  xExavaTrjgiuafiivoi  i/)i' 
tdiav  aweidijaiv  i.  ihrem  Gewissen gebt'andmarkt 
1  Ti  4,  2  [wo  rec.  xExaxnrjgtaafiEvbiv  hat].t 

Kauffoiv,  ujvog,  6  die  Hitze,  der  Sonnen- 
brand Mt  20,  12.  X.  euTai  es  u'ird  e.  heißen 
Tag  geben  Lc  12,  55.  «vETEde»'  6  "ßiog  avv  tu 
X.  d.  Sonne  ging  auf  u.  mit  ihr  kam  d.  Hitze 
Je  1,  11  [A.  m.  d.  Mittagswind  (D^'l)'),  d. 
sengenden  Ostwind].* 

KaUXC(0|uai  2.  Sing,  xavxüaat.  Fut.  xavyJi- 
ao/iui.  Aor.  1.  ixav/ijaüiiij)'.  Pf.  xExavxrjuai. 
1.  Trans,  rühmen  ti  etu\  t«  t;;;  äa&BVEiag  ftov 

d.  Betveise  meiner  Schwachheit  2  Cor  11,  30. 
T//V  ngo&vulav  ijv  vneg  v/jS>v  xavxüiiai  Maxs- 
Söaiv  die  ich  zu  euren  Gunsten  d.  Maze- 
doniern anrühme  9,  2.  2.  Intr.  sich  rühmen  et' 
TivL  e.  Person  od.  Sache  [Btm  §  133,  23.  El 
§  38,  1.  W  §  33d]  cV  &Etp  Eö  2,  17.  tV  tö, 
&eä  5,  11.  IV  xvgla  1  Cor  1,31.  2Cor  10,  17. 
EV  XgtdTÜ)  'Irjaov  Phil  3 ,  3.  tr  uv&gMnoi-; 
lCor3,21.  eV  W/zw  Eö  2,  23.  d.  Verfolgun- 
gen 5,  3.  fremder  Ai-beit  2  Cor  10,  15.  d. 
Schwachheiten  12,9.  d.  hohen  Stellung  Je 
1,  9.  d.  Prahlerei  4,  16.  d.  Weisheit  1  Cl 
13,  1.  EV  t'i]  vfiETEgn  aagxi  Gal  0,  13.  iv  tZi 
ngoaüna  x.,  Ggs.  f )'  Tr/  xagdin  sich  d.  Äußeren, 
Augenfiüligen,  —  d.  Inneren  rühmen  2  Cor  5, 
12.  iv  lü  xav/üvTai  11,  12.  M.  negl  Tivog  !. 
Betreff  e.  Sache  nsgi  Tijg  i^ovaiag  ijfiZiV  10,  8. 

M.  Et"?  Tt  i.  Hinblick,  i.  Hinsicht  auf  etw. 
V.  16.  M.  vnig  Tuog  für  Jmd.,  z.  Jmds. 
Gunsten  7,  14.  12,  5.    M.  inl  Ttvt  auf  Grund 

e.  Sache  in  ilnCdi.  17/5  äol^jg  auf  Grund  d.  Hoff- 
nung aufd.  Herrlichkeit  Eö  5,  2  [Btm  §  1  33, 
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23.  W  §33dJ.  ifäniov  lov  &eov  x.  sich  vor 
Gott  r.  ICov  1,29.  Abs.  1,  31.  4,  7.  2Cor 
10,13.17.     11,  IG.  IS.    12, I.e.    Eph2,9. 

1  Phld  (3,  3.  IPol  5,  2.  —  1  Cur  13,  3  ist  in 
manclieu  Hss  xavi^/jaouat  in  xitv/i'/uaiiut  ver- 
schlimmbessert. [LXX  für  3  "^jirinn,  &)l-Y'' 

Kaux'liua,  axoq,  t6  1.  der  Getjemtand  des 
RnJiiiieus,  d.  Ruhm  x.  e^ei  er  hat  elw.,  dessen  er 
sich  rühmen  kann  Rö  4,  2.  tö  x.  s'xeif  etg  iavxöv 
seinen  Ruhm  für  sich  haben  Gal  ß,  4.  rö  x. 
xEvüaui  d.  R.  zunichte  machen  1  Cor  9,  15.  x. 
Tii'o;  ecKu  Jmdni.  z.  Ruhme  gereichen  2  Cor  1, 
14.  ovx  ia-Tif  fiot  X.  es  gibt  mir  keinen  Anlaß  z. 

Rühmen  iCor  9,  16.  sü  x.  Sftol  ei;  '/ftegav  Xgi- 

aioii  es  gereicht  mir  zum  Ruhme  am  Tage  Chr. 
Phil  2,  16.  t6  X.  xrjg  iXniöo;  d.  Hoffnung,  deren 
wir  uns  rühmen  Hb  3,  6.  2.  das  Rühmen  1  Cl 
34,5.  ov  xaUy  zb  x.  ^uäv  es  ist  nichts  Gutes, 
dessen  ihr  euch  rühmt  iCor  5,  0  [s.  Komm.]. 
iVa  TU  X.  v/iüi'  nSQi(T(TSv>;  iv  Xgcaiw  'Ir/aov  da- 
mit ihr  euch  immer  mehr  Christi  rühmen  mögt 

Phil  1,  26.     uqiOQutjV  dtSöyai    Tifl   xav/i/fiaio; 

■£;ie9  Tnog  Jmdm.  Anlaß  zum  Rühmen  fürJmd. 
geben  2  Cor  5,  12  ;  vgl. !),  3.   [LXX  für  nVnn, 

n-j«Dn.]* 

Kai)xn<J'?>  £^*Jq,  r)  1.  das  Rühmen  Rö  3,27. 

2  Cor  11,  10.  17.  lEjib  18,  1.  Je  4,  16.  I.  e. 
Lasterkatalog  Hm  S,  3.  (Tie(fa)'og  xav/iaeag 
d.  Ruhmeskranz  1  Th  2,  19.  x.  vnig  tcvog  d. 
Rühmen,  das  man  v.  Jiitd.  macht  2  Cor  7,  4.  8, 

24.  Dafür  x.  ini  xtvog  1 ,  14.    bf  x.  dnoKeiT9ai 

durch  d.  Rühmen  ins  Verderben  geraten  Ilr  4,1. 
£jf(j  rl/r  X.  iv  XgtiTTco'ItjCTov  ich  kann  mich  Chr. 
J.  rühmen  E.Ö  15,  17  [A.  ich  habe  m.  Ruhm  i. 
d.  Gemeinschaft  m.  Chr.  J.];  vgl.  1  Cor  15,  31. 
2.    der  Grund    zum   Rühmen   2  Cor  1,  12. 

[LXXfürn-issn.]* 

Kaqpapvaoüiu  [Dinj  123;  i.  d.  jüngeren 
Tr.adition  ist  d.  Form  Kanegiaov/i  vorherr- 
schend] n.  pr.  m.  Kapernaum,  Flecken  a.  See 
Genezaret,  über  dessen  Lage  noch  keine  Ein- 
stimmigkeit unter  d.  Forschern  erzielt  ist; 
n.  Einigen  sind  d.  Rtiinen  bei  Teil  Hitm  (od. 
Telhum)  [so  d.  Onomastica]  zu  suchen,  n.  A. 
bei  Chan  Alinje  [so  Joseph,  bell.  Jud.  III, 
10,8].  Mt4,  13.  8,5.  11,23.  17,24.  Mc  1, 
21.  2,  1.  9,  33.  Lc4,23.31.  7,  1.  10,  15.  J 
2,  12.  4,  46.  6,  17.  24.  59.  [Vgl.  Buhl  224f. 
Zeitschr.  d.  deutsch.  Pal.  Vereins  XI,  219f. 
XV,  191.  XVI,  152.  Furrer,  EL  III,  493  ff. 
Guthe,  REX,  27£f.  Smith,  Histor.  Geogr. 
456f.  EB696ff.  Nestle,  Theol.  Studien  f. 
Th.  Zahn  250ff.]* 

Ke-fXP€Kl,  (Ijv  n.  pr.  f.  Kenchreä,  Hafen  v. 
Korinth,  auf  d.  Ostseite  d.  Isthmus  gelegen, 
etwa  60  Stadien  v.  d.  Stadt  entfernt  AG  18, 
18.  Rö  16,  1.* 


Keöpoi;,  ou,  r)  die  Zeder  J  18,  I  s.  d.  flgd. 
Art. 

Keöpujv  [JITIp]  11.  pr.  m.  Kidron  ü  x^'.">'9' 
(lovg  lov  IC.  [so  ist  m.  Lachmann,  Weiß  u.  a. 
st.  Tov  xtdgov,  TÜjv  xtägtaii  z.  ].]  der  Kidron- 
bach,  e.AVinterbach,  der  sich  östl.v.  Jerusalem 
hinzieht  u.  dessen  Tal  i.  d.  Tote  Meer  ein- 
mündet J  18,  1.  Guthe  RE  VIII,  668,  23  ff.t 

KeT|Liai  Ipf.  3.  Sing.  txsiTo.  liegen  1.  eigtl. 
a)  v.  Personen:  m.  Angabe  d.  Ortes  sV  itri. 
in  etiv.   V.  e.  Kind  iv  (fdivr)  i.  e.  Krippe  Lc 

2,  12.  16.  M.  ov  od.  önov  WO  V.  e.  Leichnam : 
Mt  28,  6.  Lc  23,  53.  J  20,  12.  b)  V.  Dingen 
ini  II  über  etw.  liegen  e.  Schleier  über  d.  Herzen 
2  Cor  3,  1 5.  inüiü}  rivög  auf  etw.  e.  Stadt  auf 
e.  Berge  Mt  5,  14.  Abs.  v.  e.  Thron,  e.  Bank: 
dastehen  Apc  4,  2.  Hv  3,  1,  4.  V.  Tüchern: 
daliegen  J20,  5fF.  V.  e.  Kohle:  21,9.  v. 
Krügen:  dastehen  2,  6.  19,  29.  V.  d.  Ernte: 
i.  d.  Scheune  liegen  Lc  12,  19.  V.  d.  Funda- 
ment: gelegt  sein  ICor  3,  11.  x.  ngög  n  an 
etiv.  angelegt  sein  d.  Axt  au  d.  "Wurzeln  Mt 

3,  10.  Lc  3,9.  Prägnant:  >'  nohg  TSTgüyiovog 
xBtxut  ist  viereckig  angelegt  Apc  21,  16. 
2.  Übertr.  a)  eingesetzt,  bestimmt  sein  el'g  xt  zu 
etw.  Big  nxÖKjiv  xal  uväaxacnv  zum  Fall  u.  Auf- 
stehen Lc  2,  34.  etg  unoloyluv  lov  et'aj'j'eituv 
z.  Verteidigung  d.  Ev.  bestimmt  sein  Phil  1, 
16.  e4-  xovto  1  Th  3,  3.  X.  ini  xivog  Über  etw. 
gesetzt  'sein  v.  Strafengel  inl  xifiugiag  i'djer  d. 
Strafe  Hs  6,  3,  2.  b)  gelten  xivi  für  Jmd.  v. 
Gesetz  ITi  1,  9.  V.Worten:  x.  ini  xivi  auf 
Jmd.  zutreffen  Hm  6,1,1.  c)  ausgedrückt,  dar- 
gestellt sein  iv  nagaßoXatg  B  17,  2.  3ia  xi  6 
viog  xov   deov  etg  äovi.ov  xgonov    xehnt   iv    x7/ 

■nagußoXfj  icarum  ist  d.  Sohn  Gottes  im  Gleich- 
nis nach  Art  e.  Sklaven  (,  als  S.)  dargestellt? 
Hs  5,  5,  5  ;  vgl.  5,  6,  1.  d)  sich  i.  e.  Zustand 
befinden  iv  novijgä  x.  im  Argen  liegen  1 J  5,  1 9. 

Kcipia,  aq,  f)  die  Binde  v.  d.  Leichentüchern 
J  11,44  [s.  Komm.].t 

Kf  ipu)  Aor.  1 .  exetga ;  M.ed. exeigüfirjv.  scheren 
e.  Schaf  AG  8,  32.  Med.  sich  scheren  lassen 
[El  §55,2.  Btm  §  135,4.  W  §  38,2b]  xS,v 
xeqiaXi'jv  sich  d.  Haupt  scheren  la.ssen  [infolge 
e.  Gelübdes]  18,  18.  Abs.  1  Cor  11,6.  u  xei- 
gag  d.  {Schai)scherer  1  Cl  16,  7.  B  5,  2  (Jes 
53,  7).  [LXX  für  m.] 

Keig  l^^py  u.  pr.  m.  Kis,  d.  Vater  Sauls 
AG  13,  21.t 

Ke\ei)CT]ua,  axoi;,  tö  das  Signal,  der  Kom- 
mandoruf 6  xvgiog  iv  x. . . .  xaxaßi'juexai.  d.  Herr 
wird  m.  e.  Signal  herctbsteigen  ITh  4,  16.1 

KcXtUU)  Ipf.  ixiXevov.  Aor.  1.  ixeXevcra  be- 
fehlen, heißen  nvü  m.  flgd.  Inf.  Aor.  Jmdm. 
elw.  zu  tun  Mt  14,  19.28.  AG  4.  15.  M.  Aco. 
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u.  Lif.  Aor.  Mt  18,  25.  Lc  18,  10.  AG  5,  34. 
8,38.  22,30.23,10.25,0.17.  Ohne  Acc,  der 
aus  d.  Zshg.  zu  erg.  ist  Mt  8,  18.  14,  9.  27, 
58.  AG  12,19.  21,33.  10143,2.  M.  Acc.  u. 
Inf.  Präs.  AG  21,  34.  22,24.  23,3.35.  25, 
21.  27,43.  10133,3.  40,  1  f .  Ohne  Acc.  AG 
IG,  22  [W  §  40,  3d].  x^Et o-a.to's  i«»'o,-  anf 
Jnuh  Geheiß  25,23. 

KeveußareOuj  e.  FehUrüt  auf  d.  Seile  tun 
Col  2,  18  u.  Konjektur  s.  t^tßaTsva.f 

KevoboStuj  ruhmredig  sein,  prahlen  MPol 
10,  l.t 

KevoboEi'a,  aq,  t'i  die  eitle  Prahlerei  xazä 
xBvodoliav  i.  leerer  Ruhmsucht  Phil  2,  3.  IPhld 

1.1.  I.  Lasterkatalog  10135,5.  Hm  8,  5. 
ifininXBiv  et;  ii't  liyxicriQa  ii/ix.  i.  d.  Angelhaken. 
d.  Ruhmsucht  geraten  IMg  1 1.  neiiyeattui  lalg 
X.  Ttvog  sich  V.  Jmds.  Ruhmredigheit  fangen 
lassen  Hs  8,  9,  3.* 

K£v6öo2o?,  ov  ruhmredig,  ijralderisch  D 
3,5.  filj  Ysräfist^a  xtyöSo^oi  nur  wollen  keine 
Prahlhänse  sein  Gal  5,  2ö.* 

Ktvöq,  r'i,  6v  leer  a)  eigtl.  xegafnov  e.  leerer 
Krug  Hm  11,3.  15.  axevo;  m  1 1,  13.  x.  öino- 
aifXleir  ju'äjmd.  m.  leeren  Händen  wegschicken 
Mc  12,  3;  vgl.  Lc  1,53.  20,  10.  b)  Übertr. 
a)  V.  Dingen:  leer,  inhaltslos  x.  löyoi  leere 
Worte  Eph  5,  6.  Dg  8,  2 ;  vgl.  D  2,  5.  nrei/ia 
Hm  1 1, 1 1.  17.  X.  dnuT>]  leerer  Trug  Col  2,  8. 
eitel  Hm  5,  2,  2.  igvcptj  m  12,  2,  1.  nsnoi&rjaig 
s  9,  22,  3.  xBva  ^leXsTÜv  Eitles  sinnen  AG  4, 
25.    vergeblich,  erfolglos  (neben /laiato,-)  101 

7.2.  xBrovyevia&aivergehlirh  sein  lOorl5, 10. 
1  Th2,  1.  xonog  I0orl5,58.  niaTigY.  14.  pleo- 
nast.  X.  fiuT atoi-oj-ia  eitle  Ruhmredigkeit  Pol 
2,  1.  üg  X.  vergeblich  2  Cor  6,  1.  stg  x.  Tge/etv 
ins  Blaue  hineinlaufen  Gal  2,  2.  Phil  2,  10. 
^)  V-  Personen:  eitel,  hohl  Hm  12,  4,  5.  ay- 
&§anOi  X.  Je  2,  20.  Pol  fi,  3.  «.  xBvog  ojio  tov 
TifBvfittiog  Tov  dixaiov  d.  Geistes  d.  Gerechtig- 
keit bar  Hm  5,  2,  7.  x.  dnö  dlijd-Biag  d.  Wahr- 
heit bar  m  11,4.  x.  dno  jljg  niajeoig  s  9,  19,  2. 
AVortspiel  «iJrof  x.  av  xej&i;  xal  dnox^iieiai. 
Toeg  X.  er  selbst  antwortet  als  e.  Hohlkopf  d. 
Hohlköpfen  hohles  Zeug  m  11,3.*   Dav.  Adv. 

KeVOiq  hohl,  leer  dnoxqivea&ai  Hm  11,  3. 
laXetv  11,  13.  umsonst  Je  4,  5.  [LXX  für  p"'"!, 

Di?n.]* 

KevöffTTOUöoq,  ov  sich  um  nichtige  Dinge 
bemühend  böv  x.  fi!/  BvgEt)^i/g  wenn  es  sich  findet, 
daß  du  dich  nicht  um  Nichtiges  bemühst  Hs 
9,  5,  5.t 

Kevoqpujvia,  aq,  f]  das  Geschwätz,  d.  leere 
Gerede  ßij^ißoi  xeyoqjcoyiac  unfromnies  Ge- 
schwätz 1  Ti  6,  20.  2  Ti  2,  IG  fv.  1.  au  beiden 
Stellen  xniro(f(.»'t'ai  unfromme  Modernismen].* 


KevÖO)  Put.  xBvcoiTOj.  Aor.  1.  fzeVwo-a;  Pass. 
txBröittrji:  Pf.  Pass.  zExEcw,««»  leer  machen,  zu- 
nichte machen  d.B^nhm  lCor9, 15.  Pass.  2  Cor 
9,  3.  BuvTOf  X.  sich  e.  bestimmten  Inhaltes  be- 
geben, „sich  selbst  entäußern-  v. Christus :  s.  gött- 
liche Existenzform  freiwillig  dahingehen  Phil 
2,  7  [s.  Komm.].  Pass.  seines  Inhaltes  beraid)t 
werden  v.  Glauben  Rö  4,  14.  V.  Kreuz:  seine 
Bedeutung  einbüßen  1  Cor  1,  17.  V.Menschen: 
gedemütigt  werden  Hs  9,  22,  3.  sich  als  leer, 
hohl  erweisen  m  11,  14.* 

KtVTpov,  ou,  TÖ  1.  der  Stachel  e.  Tieres 
Apc  9,  10.  Übertr.  auf  d.  Tod  1  Cor  15,  55  f. 
[s.  Komm.].  2.  der  Stachelstock,  der  d.  Stelle 
e.  Peitsche  vertrat  ngog  xipxga  laxiil^eiv  gegen 
d.  Stachelstock  ausschlagen  v.  e.  bockenden 
Tier  übertr.  auf  e.  sich  sträubenden  Men- 
schen AG2G,  14.* 

KevTupiujv,  (juvoq,  6  der  Cenfurio,  e.  etwa 
d.  Feldwebel  entsprechende  TJnteroffiziers- 
charge  i.  röm.  Heer  Mc  15,  39.  44f.  PE  31. 
MPol  18,  1.* 

Kevxpeai  s.  Ke^x^e"^- 

K£vuj|aa,  aioq,  tö  die  Hohlheit,  Leere  lov 
dv&ganov  Hm  1  1,  3.t 

Keviijq  s.  xBvog  a.  E. 

Kepaia,  ag,  fj  der  Haken,  das  Strichlein  am 
Buchstaben  Mt  5,  18.  Lc  16,  17  [s.  Komm.; 
WH  setzen  xbqbu  st.  xegata]."' 

Kepa^eui;,  euuq,  6  der  Töpfer  Dg  2,  3.  be- 
handelt d.  Ton  nach  Gefallen  Rö  9,  21  ;  vgl. 
201  8,  2.  ö  «j-^ioi;  xov  X.  d.  Töpferacker  v.  e. 
ausgehobenenLehmgrube  Mt  27, 7. 1 0.  [LXX 
für  W.]* 

KCpaiaiKog,  n,  öv  V.  Töpfer  axBvrjx.  Töpfer- 
ware Bild  d.  Zerbrechlichkeit  Apc  2,  27. f 

Kepä)iiov,  ou,  TÖ  das  Tongefäß,  der  Krug 
vdarog  Wasserkrug  Ut  14,  13.  Lc  22,  10.  uf- 
vov,  IXaiov  Wein-,  Olkrug  D  13,  G.  x.  xbvov  e. 
leerer  Krug  Hm  11,  15.  xequ^ua  ixaviiraju 
wohl  geeignete  Krüge  12,5,3.  x.  tieXiiog  e. 
Honigtopf  mb,  1,  5.  [LXX  für  J)/??.]* 

Kepaiuos,  ou,  6  1.  der  Ton  xe(faX!jv  b^xb^ 
äg  xegu/iov  er  hcdtc  e.  Kopf  wie  v.  Ton  Hv  4, 
1,  6  [d.  Text  ist  unsicher  u.  schwerlich  richtig 
überliefert;  Cod.  N'^  liest  wie  die  lat. Versionen 
xaigafiiov  (=  xbqujjlov).  Nestle  vermutet  xe- 
gäarov].  2.  der  Dachziegel  Lc  5, 1 9.  d.  Tropfen 
V.  D.  höhlt  d.  Stein  Hm  11,  20.* 

KepdvVUfil  Aor.  1.  tyjQuaa;  Pass.  ixgdd^Tjv. 
Pf.  Pass.  Ptc.  xExEQaauipog  mischen  a)  eigtl. 
sam-euWein  mit  Galle  PE  IG.  Bildl. <?.  Zorw- 
wein  m.  Apc  14,  10;  vgl.  18,  G.  b)  Übertr. 
xQtt&itiisg  tji  aaQxl  avTov  xal  rü  nyevfiaii  [v. 
ai'juuti]  eng  verbunden  ni.  seinem  Fleisch  u.  Geist 
ISm  3,  2  [s.  Lghtf.  z.  d.  St,].  [LXX  f.  '^DD.]* 
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KEpa?,  aroi;,  t6  das  Hörn  a)  eigtl.  i.  d.  Be- 
schreibung d.  ajiokiilyptischeii  Tiere  Apc  5,  (!. 
12,3.  13,1.11.  17,  3.7.12.  10.  [Ltberd.Deu- 
tuiig  >-.  Komm.]  R  4,  5  (Da  7,  S).  Y.  e.  Böck- 
chen xBQaza  fxiff^ftv  Homer  ansetzen  1  Cl 
I'>2,2  (Ps  69,  31).  b)  d.  hornartig  gewunde- 
nen Ecken  d.  Altars  !),  1 3.  c)  Übertr.  v.  Mes- 
sias X.  17s  (raiijQiag  d.  Hörn  d.  Heus  d.  h.  e. 
starker  Helfer  [wie  ^)}V^  ]-\p  Ps  18,  3J  Lc  1, 
69  [s.  Komm.].   [LXX  für')'"!;?.]* 

KepciTiOV,  ou,  TÖ  [eigtl.  das  Hörnchen ;  auch 
i.  Tirol  noch  heute  „Bockshörndl"  genannt] 
die  Schoten  d.  Johaunisbrotbaums  [Ceratonia 
siliqua  L.],  die  v.  Armen  als  Speise  u.  zugleich 
als  Vielit'utter  benutzt  wurden  Lc  15,  16  [s. 
Komm.].t 

KepßlKcipiov,  OU,  TÖ  [lat.Lehuwortcert'j'ca/] 
das  Kopfpolsier,  e.  m.  Federn  ausgestopfte 
Rolle,  die  man  auf  d.  Lager,  i.  d.  Sanfte  u. 
sonst  unter  d.  Nacken  schob,  x.  \tvovv  e.  mit 
Linnen  hezogoies  K.  Hv  3,  1,  4.t 

KepöaiVUU  Fut.  xspr^/tro).  Aor.  1.  ixSQdrjua 
u.  f'xtQÖara  [Konj.  xsgddva  1  Cor  9,  21,  wo 
AVK  xegdufä  betonen  u.  also  Fut.  lesen].  Fut. 
Pass.  xBQd,/»^crofiac  [Bl  §  24.  W-S  §  13,  12]. 
1.  gewinnen  a)  eigtl.  rt  etw.  nivxB  Tcdavia  Mt 
25,  161'.;  vgl.  20.22.  rov  xöcr^iovölov  d.  ganze 
Welt  d.  h.  d.  Summe  aller  ird.  Reichtümer  Mt 
16,  26.  Mc  8,  36.  Lc  9,  25.  2  Cl  6,  2.  Abs. 
Je  4,  1  3.  b)  Übertr.  Ttvä  Jmd.  für  d.  Gottes- 
reich Mt  18,  15.  für  Christus  1  Cor  9,  19  ff. 
Puss.  1  Pt  3,  1.  Xotaxöv  X.  sicJi  Chr.  zu  eigen 
machen  Phil  3,  8.  2.  ersparen,  vermeiden  vßgif 
xai  t,ijfdaf  Schaden  n.  Verlast  AG  27,21.* 

KgpbaXeo?,  a,  ov  nützlich,  geivinnhringend 
t6  X.  ötMxeiy  hinter  d.  Gewinne  her  sein  2C1 
20,  4.t 

Kepbo?,  ouq,  t6  der  Gewinn  Tit  1,  11. 
1  Pol  I.  3.  fuot  TÖ  änoitareiv  xegSo;  für  mich 
ist  d.  To'l  e.  Gewinn  Phil  1,21.  Plur.  d.  Glücks- 
fälle 3,  7.* 

KCpeOt  S.  XEQttiu. 

Kep)ia,  aroi;,  t6  die  Scheidemünze  ixxhii' 
lu  ■/..  il.  Münzen  verstreuen  J  2,  IS.f 

Kcp^aTiCTTtiq,  oö,  6  der  Geldwechsler;  i. 
äulJeren  Vorhof  d.  Tempels  i.  Jerusalem  saßen 
d.  Wechsler,  die  den  Besuchern  d.Kursmünzeu 
i.  (1.  für  d.  Tempelsteuer  verlangte  tyrischen 
Münzen  umwechselten  [Schürer  II,  55  f.  206  f. 
243ff.]  J2,  14.t 

KeqpctXaiov,  ou,  t6  1.  die  Hauptsache  Hv 
."),  5.  fV  X.  summarisch  i.  Kürze  MPol  20,  1. 
X.  im  xoii  Xe^ofiifou  um  d.  Gesagte  kurz  zu- 
sammenzufassen Hb  8,  1.  2.  die  Geldsumme, 
das  Kapital  noXlov  x.  tI/v  noXneCav  titxnqv 
ixTrjdujj.Tji'  um  c.  heträcMliche  Summe  habe  ich 


dies  Bürgerrecht  erworben  AG  22,  28.  [LXX 

für  tTN'-l.]  * 

KeqpaXaiöuj  s.  xeqpoijou. 

KeqpaXri,  f\<^,  x\  derKoj^f,  das  Hattpt  a)  eigtl. 
e.  Menschen  Mt  5,  36.  6,  17.  14,  8.  11.  26,7. 
27,29f.  Mc6,  24f.  27f.  14,3.  15,  19.  Lc  7, 
46.  J  13,  9.  19,  2.  20,  7.  1  Cor  1 1,  5.  7.  10. 
12,  21.  1  Cl  37,  5.  56,  5  (Ps  141,  5).  B  13, 
5  (Gen  48,  14).  Hm  11,20.  L  apokalypti- 
schen Schilderungen  bei  menschl.  Gestalten 
Apcl,  14.  4,4.  9,7.  12,  1.  14,  14;  v.  Tieren 

9,  17.  19.  12,  3.  13,  1.  3.  17,  3.  7.  9.  18, 
19.  19, 12.  B  7,  8  (Lev  16,8);  v.  Engeln  Apc 

10,  1.  d.  Haare  d.  H.  Mt  10,  30.  Lc  7,  38. 
12,  7.  21,  18.  AG  27,  34.  xiiv  x.  xUvs^v  d.  H. 
niederlegen  z.  Schlaf  Mt  8,  20;  d.  H.  neigen 
i.  Tod  J  19,  30.  xiieiv  xi/v  x.  d.  Kopf  schütteln, 
m.  d.  Kopf  wackeln  z.  Zeichen  d.  Mißachtung 
Mt27,39.  Mc  15,29.  1C116,  16  (Ps  22,  8> 
inalQsiv  zr/v  x.  d.  Kopf  heben,  um  Ausschau 
z.  halten  Lc  21,  28.  ^vqüv  xSjv  x.  d.  Haupt 
scheren  als  Form  e.  Gelübdes  AG  21,  24  ;  vgl. 
18,  18.  ä.  H.  salben  lEpb  17,  1.  liy»guxa; 
Tivgö;  (TWQEvBiv  inl  TTjti  X.  feurige  Kohlen  auf  d. 
Haupt  häufen  Rö  12,20  [s.  üv»Qa!^].  Fluch- 
formel :  xö  aifia  viiibi'  inl  xljv  x.  iiiair  euer  Blut 
komme  auf  euer  H.  d.  h.  d.  Schuld  soll  an  euch 
hangen  bleiben  AG  18,6;  vgl.  PE  17.  zar« 
x£(falrjg  e'xEiv  etu\  auf  d.  H.  haben  1  Cor  11,4. 
eTiävcd  xljg  x.  ZU  Häupten  Mt  27,  37.  b)  Übertr. 
das  Oberhaupt  x.  Mann  i.  Verhältnis  z.  Frau 
1  Cor  1 1,  3.  Eph  5,  23.  V.  Christus  u.  Gott 
i.  Verhältnis  z.  Gemeinde  1  Cor  11,  3;  vgl. 
V.  4f.  Eph  1,  22.  4,  15.  5,  23.  Col  1,  18. 
Christus  X.  nuarj;  ägx'ii  '<«'  e^ovcriag  d.  Ober- 
haupt jeder  Macht  U.Gewalt  d.h.  aller  Engel- 
wesen 2,  10.  V- Dingen:  x.-^aviag  d.  Eckstein, 
d.  Grundpfeiler  (Ps  1 18,  22)  Mt  21,  42.  Mc 
12,10.  Lc20,  17.  AG  4,  11.  B  6,4.    [LXX 

für  trs-i.] 

KCqpaXlÖuj  Aor.  1.  exeqaUaaa  (durch  Faust- 
schläge ins  Gesicht)  mißhandeln  [etwa  wie 
xolacpH^o)  s.  Wlh.  z.  d.  St.]  JIc  12,  4  [ixeqtaXat- 
oi(Tav  rec.].t 

KecpaXi'^,  iboi;,  f)  die  Buchrolle  pleonast.  x. 
ßißXiov  Hl)  1 0,7  [LXX  Ps40,8  für  "IDD  n^JJp.Jt 

Kriiaöu)  Fut.  xrjfiaaa  einen  Maulkorb  an- 
legen ßovv  uloütvxu  dem  Dreschochseu  1  Cor 
9,  9  [v.  1.  cpifiücrei;].    [LXX  für  DDP.]  f 

KnvcTo^,  OU,  6  [lat.  Lehnwort  census]  die 
Steuercinschätzang,  die  Steuer  xTjvaov  didöiai 
St.  zahlen  Mt  22,  17.  Mc  12,  14.  ka,ußüysiy  x. 
Steuer  einziehen  Mt  17.25.  x6  ruixta^ia  xov  x. 
d.  Steuermünze,  d.  Kursmünze  22,  19.  Pauly- 
AV.  m,  1914ff.* 

KiiTTog,  OU,  6  der  Garten  Lc  13,  19.  J  18, 
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1.26.  19,  41.  PE24.    [LXX  für  ni3,  n33, 

IM* 

KiiTTOupög,  oü,  6  der  Giirfncr  J  20,  15.1 
Kiipiov,  ou,  TÖ  idas  IVarhs  B  6,  6.   Lo  24, 
4  2r.  [LXXfürf]1S.]* 

Ki'ipuYfaa,  aroq,  t6  1.  Jie  v.  Herold  aus- 
gerufene Bekamümaclinny  xrjnvy/iaTi,  xaXeh' 
durch  Heroldsrnf  zusammeurufeii  B  12,  (1. 
2.  allg.  die  Ycrkündigung  v.  il.  proplietisclieii 
Predigt  x.  'liovü  Mt  12,4  1.  Lc  1 1,  32.  tö  x. 
'h/a-oi  XQiajov  d.  Yerliündigung  v.  Jesus  Chr. 
R'6  16,  25.  V.  d.  apostol.  Verkündigung 
l  Cor  1,21.  2Ti4,  17.  Hs  8,  3,  2.  lo  x.  fiov 
meine  Predigt  1  Cor  2,  4;  vgl.  15,14.  dcdä- 
iTxakoi.  Tov  X.  Toü  vlov  Tov  &eov  d.  Lehrer  d. 
Verkinidigiing  r.  Sohne  Gottes  Fs  9, 1  5, 4.  o-ippa- 
-j'tg  Toi'  X.  d.  Siegel  d.  V.  d.  h.  d.  Schlüssel  z. 
Verständnis  9,  16,  5.  Y.Prediglamt  Tit  1,3.* 

KfjpuE,  UKog,  6  (z.  Accent  vgl.  AV-S  §  6, 
3  c.  Lipsius,  Gramm. Unters.  36  f.  will  x^qv^] 

1 .  der  Herold,  d.  dem  Volk  e.  öfl'eutliche  Be- 
kanntmacliung  mitzuteilen  hat  MPol  12,  1  f . 

2.  der  Verkündiger,  Prediger  v.  Noah  dixato- 
(TvvTjg  X.  Prediger  d.  Gerechtigkeit  2  Pt  2,  5. 
V.  d.  Aposteln  (neben  inöaiolog)  1  Ti  2,  7. 
(neben  unoaioXog  u.  Sidäaxalog)  2Ti  1,  1 1.  V. 
Paxilus  1  Cl  5, 6.  3.  die Slachelschnerke  (murex), 
die  wegen  ihres  m.  Höckern  u.  Stacheln  ver- 
sehenen Gehäuses  z.  Folter  verwandt  wurde, 
indem  mau  d.  zu  Folternden  nackt  auf  e.  da- 
mit bestreutes  Lager  aufpreßte  MPol  2,  4 
[s.  Lghtf.  z.  d.  St.].* 

Kr|pu(J0a)  Ipf.fxi^'ptio-o-oi'.Fut.zj/pt'So).  Aor.  1. 

e'xi'/gv^a ;  Inf.  xrjgv^at  [x^Qv^at  Tdf].  Pass.  ixt/- 
Qv/ltiiv.  Fut.  xr/gv/d-i'/crofiai.  1,  hekanut machen 
dmxh  d.  Herold  MPol  12,  1.  2.  verkündigen 
a)  allg.  TÖv  Käyop  d.  Geschichte  Mc  1,45.  M. 
flgd.  indir.Eede  Mc  5,  20.  Lc  8,  39.  V.  pro- 
phet.  Voraussage  xaTaaj(}0(fi'iv  d.  Untergang 
1C17,7;  vgL9,4.  17,1.  B6,  13.  Abs.  Mc  7, 
36.  B  8,  3.  b)  V-jüd.  Propaganda,  d.  Predigt 
d.  Täufers  u.  d.  cloi'istlichen  Verkündigung  i. 
weitesten  Sinn:  McovaTjv  Moses  predigen  d.  h. 
d.  Notwendigkeit  d.  Erfüllung  s.  Gesetzes  AG 
15,  21.  negirofuji'  d.  Beschneidung  -predigen 
d.  h.  ihre  Notwendigkeit  Gal  5,  1 1.  d.  Sitte 
d.  Gastfreundschaft  ICl  1,2.  x.  fii/  xlfniew 
predigen,  daß  man  nicht  stehlen  dürfe  Rö  2, 
21  [Btni  §  141,  2].  X.  Ti  etw.  verkündigen, 
predigen  d.  Gehörte  Mt  10,27.  Lc  12,  3.  e. 
angenehmes  Jahr  4,  19.  töv  Xo-^ov  d.  Wort 
2Ti  4,  2.  t6  97,««  xig  niaiscog  d.  Wort  v.  Glau- 
ben Eö  10,  8.  Ttjv  ßtttnXeiav  jov  d^eov  Lc  8,  1. 
9,  2;  vgl.  AG  20,  25.  rö  Bvafr^hoy  Mc  16, 
15.  Gal  2,2.  B  5,9.  i6  oroua  tov  vlov  tov 
&eov  Hs  9,  16,  5.  M.  Dat.  d.  Pers.  1  Cor  9, 
27.  IPt  3,  19.  PE  41.   Big  T«i;  avpa^ioydg  i.  d. 


Sgnagogcn  Mc  1.  39.  Lc  1,  44.  tuC  ti  Jmdm. 
etw.  B  14,  9.  n'  et:g  i«>a  Jmdm.  etw.  tö  nitty- 
yihov  etg  tu  eO^yij  Mc  13,  10.  sig  vfiäg  1  Tli 
2,9.  £(V  ö7. UV  TG r  KoV/iov  Hs  9,  25,  2.  Pass.Mt 
24,14.  26,13.  Mc  14,9.  Col  1,23.  Hs  8,  3,  2. 

9,  17,  1.  Dg  11,  3.  ßinTiajia  d.  Taufe  ver- 
liündigen  d.  h.  ihre  Notwendigkeit  Mc  1,4. 
Lc  3,  3.  AG  10,37.  fUTÜioiar  xnl  ü(fecnv  ititaQ- 
Tioiv  Buße  u.  Sündenvergebung  Lc  24,  47  ;  vgl. 
1  Cl  7,  6.  Dafür  Iva  fieTavoüiriv  Mc  6,  12.  tivu 
Tivt  Jmd.  Jmdm.  XQia-tov  AG  8,  5 ;  vgl.  1  Cor 
1,23.  Phil  1,  15.  'Ir/irovr  AG  19,  13.  2  Cor 
11,4.  Pass.  1  Ti  3,  1 6.  3iä  nvog  dmxh  Jmd. 
verkündigt  2Cor  1,  19.  M.  Zusatz,  der  d.  Li- 
halt  d.  Verkündigung  angibt  on  ovxög  iaTiv 
b  vtog  TOV  &BOV  AG  9,  20.  öii  ex  rsxQÖjr  iyij- 
■j-BQTtti,  daß  erv.  d.  Toten  auferstanden  ist  ICor 
15,12.  X.  mt',  on  AG  10,42.  V.  e.  Engels- 
botschaft X.  fV  (f(ßvjj  fieyälTj  laut  verkünden  m. 
flgd.  direkter  Bede  Apc  5,2.  ovTcog  x.  1  Cor 
15,11.  D.  Lihalt,  d.  Verkündigung  durch 
;.f  j-o))'  eingeführt  Mt  3,  1 .  1 0,  7.  Mc  1 , 7.  Neben 
Uj-Bir  m.  flgd.  direkt.  Rede  Mt  4,  17.  IPhld 
7,2.  Abs.  Mt  11,  1.  Mcl,38.  3,14.  16,20. 
Rö  10, 15.  1  Cl  42,  4.  xi]gv<i(xav  e.  Prediger  Rö 

10,  14.  [LXX  für  «nj?.]* 

Kriio«;,  ouq,  TÖ  das  Seeungetüm  v.  Walfisch 
d.  Jonas  [^n:  :i^]  Mt  12,  40.  V.  e.  apokalyp- 
tischen Tier  Hv  4,  1,6.9.* 

Krjqpdi;  [XB^?  der  Fels]  n.  pr.  m.  Kephas, 
aramäischer  Beiname  d.  Simon,  griech.  Petrus 
[s.  d.  eingehende  Erörterimg  v.  Merx  II,  1, 
160ff.]  1  Cor  1,12.  3,  22.  9,  5.  15,5.  Gal  1, 
18.  2,9.11.14.  1C147,3.  K.,  ö  sgfiijyBVBzat 
niTgog  J  1,43.* 

Kißuupiov,  OU,  TÖ  der  Trinkbecher;  hier 
viell.  das  Kästchen:  AG  19,24  setzen  einige 
Minuskeln  zu  vaovg  dg^vgov-;  hinzu:  lircog  öig 
xißägia  nixgä.^ 

KißoiTÖq,  oO,  rj  da-  Kasten,  die  Arche  d. 
Noah  Mt  24,38.  Lc  17,27.  Hb  11,7.  lPt3, 
20.  1  Cl  9,  4.  ij  X.  tTj  diat^rjxri;  die  Bundcsladc 
Hb  9, 4 ;  auch  i.  himml.  Jerusalem  wieder  auf- 
gestellt Apc  11,19.  [LXX  fiü-  n^'^ri,  ins.]* 

KiOctpa,  aq,  f\  die  Zither,  Laute  e.  Saiten- 
instrument Ajic  5,  8.  14,  2.  X.  TOV  ÜBov  Z.  z. 
Preise  Gottes  15,2.  Neben  d.  Flöte  1  Cor 
14,  7.  D.  Saiten  d.  Z.  lEph  4,  1.  IPhld  1,  2. 
[S.  HWII,  1028  ff.]  [LXX  füi-  '1133.]  * 

KlOapiZui  die  Laute  spielen  neben  Flöte 
blasen  1  Cor  14,7.  x.  iv  xi&ugn  Apc  14,2. 
[LXX  für)?;.]* 

KiGapoibög,  oO,  ö  der  Lautner,  der  d. 
Zither  zu  seinem  Gesänge  spielt  Apc  14,  2. 
18,22.* 

KiXiKi'a,  as  u.  pr.  f.  Kilikien,  Provinz  i.  d. 
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Südostecke  Kleinasieus  m.  d.  Hauptstadt 
Tarsus;  Heimat  d.  Paulus  AG  f3,  9.  15,23. 
41.  21,30.  22,3.  23,34.  27,5.  Gall,21. 
IPhld  11,1.  S.EB  827f.  jnVeiß  R,EX,561  f. 
Conybeare  and  Howson,  Life  of  St.  Paul 
I,  19tr.* 

Kivöuveuuu  Ipf.  fxindvt-Bvoy  1.  in  Gefahr 
schweben  Lc  8,  23.  ol xitövyevovzs; d.i.  Gefahr 
BefiniVicIien  1  Cl  59,  3.  x.  näaay  Zgav  stiliid- 
Uch  i.  Gefahr  schiveben  1  Cor  15,30.  Abs. 
xiidvi'BVBiv  Tivug  x^Q''"  sicli  e.  Sache  wegen  i. 
Gefahr  her/eben  [C\f>^,G.  2.  Gefahr  laufen, 
riskieren  [Bl  §  69,  4]  in.  flgd.  Inf.  xtvöwev- 
oitev  iyxaXeiaä^ai  aräaEag  wir  risJiieren  wegen 
Aufruhr  angeklagt  z.  werden  AG  19,  40.  x.  Big 
lineKeYfwv  tUfetf  droht  i.  Mißkredit  z.  kommen 
V.  27.* 

Kiv&uvo?,  ou,  6  die  Gefahr  Eö  8,  35.  ICI 
55,  5  f.  d.  Gefahrbringende  wird  durch  d. 
Gen.,  od.  dmxh  ix  od.  durch  fV  ausgedrückt ; 
alle  di-ei  Arten  vei-bundeu  2Cor  11,26.  vTto 
xCvävvov  i.  Gefahr  lEph  12,  1.  ITr  13,  3.  x. 
v7io<fsijBiv  sich  i.  e.  Gefahr  begeben  ICI  14,2. 
X.  sainü  inB^BQfat,e<T!yai,  sich  e.  G.  Zuziehen 
47,  7.  xirSvvM  vnoxBcad-ac  i.  Gefahr  schweben 
41,  4.  xiiSvfM  BavTor  ivSTjuai  sicJii.  Gefahr  be- 
geben 59, 1.* 

Kiveui  Fut.  xirijao).  Aor.  1.  ixlinjau.  Pass. 
ixivi'jd-ijv.     I.   bewegen   rt  etw.  öaxivXa   (pogiia 

Lasten  m.  e.  Finger  b.  Mt  23,  4.  x.  t/jv  xecpu- 
h]v  d.  Kopf  schütteln,  m.  d.  Kopf  icackeln  als 
Zeichen  d.  Hohns  Mt  27,  39.  Mc  15,  29.  1  Gl 
1 6, 1 6  (tr«!  rjri  Ps  22,8).  Med.  sich  regen  v. 
d.  Lebeusreguugeu  AG  17,  28.  Hv  4,  1,9.  x. 
IC  Bx  Tito;  etwas  V. etw.  vegrücken,  entfernen  x. 
Trjv  Xv/vCay  ix  tov  zonov  avxt]i  d.  Leuchter  V. 
seinem  Platz  r.  Apc  2,  5.  Pass.  6,  14.  2.  v. 
geist.  Eiu^virkung:  Pass.  beicogen  werden  m. 
ilgd.  Lif.  Dg  11,  8.  3.  aufregen,  erregen  a-ra- 
(7Bi;  mehrfach  Aufrxihr  erregen  AG  24,  5.  tj/c 
nöhv  d.  Stadt  i.  Aufruhr  versetzen  Pass.  21,30.* 

KivricTiq,  euji;,  i]  die  Bewegung  lov  väaio^ 
V.  intermittierenden  Aufsprudeln  e.  Quelle 
J  5,  3  rec.f 

Kl?  s.  KbL: 

Kivvdjuujuov,  ou,  TÖ  der  Zimmet  Apc  18, 
1 3  [auch  xifuvaiiof  geschrieben].  S.  BW  751. 
[Nach Rödiger,  Addit.  zu  Gesenius  Thes.lU 
stammt  d.  Wort  aus  d.  Malaischen.]  [LXX 
für  ]103p.]  t 

KicTcräuj  Aor.  1.  ixiaaijaa  lieiß  hegehren  tivü 
Jmd.  1  Cl  18,  5  (Ps  51,  7).    [LXX  für  Dn\]t 

Kiyptiini  Aor.  1.  Bxgia-a  leihen  nvi  n  Jm'hn. 
elu:  Lc  II,  5.t 

KXdöos,  ou,  6  der  Ziceig  Mt  13,  32.  24,  32. 
Mc  13,28.  Lcl3,  19.  Ha  8,  1,4.   2,9.  3,1. 


TtoiBiv  xXnSovi  Z.  treiben  Mc  4,  32.  xömsiv  xXä- 
8ovi  dnö  ni'og  Zweige  v.  etw.  abhauen  Mt  21,8. 
Hs  8,  1,2.  Z.  e.  Bild  v.  Stammbaum  benutzt 
E,ö  11,  1 6  ff.  21.  Ubertr.  xXääoi  tov  azavQov 
Zweige  d.  am  Kreuz  hervorbrechen  v.  rcclitcn 
Jüngern  ITr  11,2.* 

KXaiUJ  Ipf.  BxXaiov.  Fut.  xXavtra  [Bl  §  18,  l)J 
u.   xXavaoirai    [Hv  3,  3,  2].    Aor.  1.    BxXavaa. 

1.  Intr.  weinen  Mc  14,72.  10,  10.  Lc  7,  13. 
38.  Jl  1,31.  33.  20, 11.13.15.  AG  9,  39.  21, 
13.  Apc  5,  5.  18,15.  19.  1C148,  1.  Hv  1,1,7. 
nixQioi  bitterlich  w.  Mt  26,  75.  Lc  22,  62.  noXv 
heftig  w.  Apc  5,  4.  Xlav  x.  heftig  w.  Hm  3,  3. 
V.  d.  Toteuklage  Mc  5,  38 f.  Lc  7,  32.  8,  52. 
int  Ttra  über  Jmd.  Lc  19,  41.  23,  28.  Neben 
xÖTTTBcrd^ai  m.  ini  Tiva  ülicr  ,Tmd.  Apc  18,9. 
PE  52.  54  [Bl  §  43,  1].  Neben  nBv»BTi'  m.  ini 
Tiva  Apc  18,  11.  Als  Ausdruck  jeder  freud- 
losen Stimmung,  d.  Kummers,  d.  Sorge  od. 
Angst  J  16,  20.  1  Cor  7,  30.  Je  5,  1  (Ggs. 
YbXüv)  Lc  6,21.  25.  (Ggs.  x^'Q^"')  Rö  12,  15. 
Hv  3,  3,  2.  xXaiav  Xb^cü  unter  Tränen  sage  ichs 
Phil  3,  1 8,  Hv  1,  2,  2,   Neben  ubv^bIv  Je  4,  9. 

2.  Trans,  beiveinen  tivu  Jmd.  Mt  2,  1 8.  Apc 
18,  9r.  [Btm  §  131,4.  AV§32,  Ij-].  [LXX 
fürriDa.]* 

K\äffi(;,  euJ5,  f\  das  Brechen  tov  uqtov  d. 
Brotbrechen  Lc  24,  35.  AG  2,  42.* 

Y.\6.C\xa,  atog,  t6  das  gebrochene  Stück,  der 
Brocken  v.  d.  Eesten  e.  Mahlzeit  Mt  14,  20. 
15,37.  McG,  43.  8,  8.  19  f.  Lc  9,  17.  J  6,  12  f. 
V.  zerteiltem  Abendmahlsbrot  D  9, 3  f.  [LXX 

für  ns,  rh^.]* 

KXauba  s.  KavSa. 

KXaubia,  aq  u.  pr.  f.  Claudia,  Name  c.  un- 
bekannten Christin  2Ti4,21.t 

KXaubioq,  ou  n.  pr.  m.  Cto!«Äs  l.  Tiberius 
Claudius  Drusus  Nero  Germauicus,  röm. 
Kaiser  (41 — 54);  s.  Maßregeln  gegen  d.  röm. 
Juden  [Schürer  HI,  32 f.]  AG  18,  2.  E. 
Hungersnot  zu  s.  Zeit  [Schürer  I,  543.  567] 
11,  28.  RE  IV,  133£  Pauly -Wissowa  III, 
2778 ff.  2.  Claudius  Lysius,  röm.  Kriegs- 
tribun, Kommandant  d.  Gai'iiison  i.  Jerusalem 
z.  Zt.  als  Paulus  vei-haftet  wurde   23,  20. 

3.  Claudius  Ephebus,  röm.  Christ,  als  Abge- 
sandter d.  Gemeinde  nach  Korinth  gesandt 
ICI  65,  1.  Lghtf.  z.  d.  St.  denkt  wegen  d. 
Namens  an  e.  Beziehung  z.  kaiserl.  Hause.* 

KXauGjaoq,  ou,  6  das  Weinen  Mt  2,  18. 
ixafög  x.  iyifBTo  nüvTav  alle  hoben  e.  lautes  W. 
an  AG  20,  37.  Neben  ßgvyfiög  tö)v  odävTcov 
If^einen  u.  Zähneknirschen  als  Zeichen  ohn- 
mächtiger Wut  Mt  8,  12.  13,42.50.  22,  13. 
24,  51.  25,  30.  Lc  13,  28.    [LXX  für  'D3.]* 

KXduu   Aor.  1.    BxXaaa.    brechen  v.  Brot- 
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broelieii,  womit  d.  Hausvater  iL  Zeiclien  z. 
Beginn  d.  Mahlzeit  gab  [DH^  nriE,  D^S] ;  spez. 
Sitte  Jesu,  der  an  d.  dabei  gesjirochenen  Ge- 
bet d.  Jüngern  kenntlich  war.  Mt  M,  19.  15, 
36.  2G,  2(i.  McS,6. 19.  14,22.  Lc22,  19.  24, 
30.  1  Cor  1 1,  24.  Auch  bei  d.  christl.  Liebes- 
mahlen üblich  AG  2,  4(1.  20,  7.  1 1.  27,  35.  D 
11,  1.  lEph20,  2.  V.  Paulus  wird  d.  unge- 
brochene Brot  als  Bild  d.  chiisll.  Gemein- 
schaft gedeutet  1  Cor  10,  16.   [LXX  für  DIB 

sb  Dnb.]* 

KXeTöpov,  ou,  t6  eigtl.  der  Biege!,  übertr. 
die  Schranke  v.  d.  Küsten  als  d.  Schranken, 

d.  das  Meer  nicht  überschreiten  kann  1  CI 
20,  6.t 

KXei'?,  böq,  f]  Acc.  »Xeida  u.  x).eiv,  Plur. 
KXslöa^  u.  xXeig  [Bl  §  S,  2.  W-S  §  9,  7].  1,  der 
Schlüssel  übertr.  auf  d.  Vollmacht  d.  Ver- 
walters, dessen  Amtszeichen  d.  Schlüsselbund 
ist  [AVlh  z.  Mt  16,  19]  exeif  tIjv  x.  JavBld  d. 
Volhnacht  Davids  hesitzen  Apc  3,  7.  f'xBiv  xletg 
Tov  ttarniov  xal  Tov  i'tdov  d.  Vollmacht  über 
Tod  u.  Hölle  besitzen  1, 18;  vgl.  9, 1.  20,  1. 

didövai  tag  x.  Jrjg  ßa(Ti).Bcac  Tcbv  ovQttvöyv  d.  Voll- 
macht über  d.  Eintritt  in  d.  Beirh  Gottes  geben 
Mt  16,  19.  M.  schiefem  Bild  al'QBiv  tIjv  xlBida 
jijg  Yvü(Tsag  d.  Schlüssel  z.  Verständnis  ireg- 
nehmen  Lei  1,  52  [s.  Wlh.  z.  d.  St.].  2.  PI. 
das  Schloß  a(fQafl.t,Biv  lüg  x.  d.  Schloß  versiegeln 
1  Cl  43,  3.* 

KXeiüU  Fut.xis/ira  [Apc  3,  7].  Aor.  UxIbchu  ; 
Pass.  exXelaftrjv.  Pf.  Pass.  xexkBcaftai;  Ptc.  xe- 
xhcij/ifrog.  verschließen  a)  eigtl.  ti/v  &vQttv  Mt 
6,  6.  Apc  3,  S.  D.  Stiftshütte  1  Cl  43,  3.  Pass. 
Mt  25,  10.  Lc  11,7.  J  20,  19.  26.  AG  21, 
30.  Tovg  nvkäfcig  d.  Tore  (d.  himml.  Jeru- 
salems) 21,  25.  d.  Gefängnis  AG  5,  23.  Abs. 
Apc  3,  7.  b)  TJbertr.  x.  tov  ovQavöv  d.  Him- 
mel verschließen,  daß  es  nicht  regnet  Lc  4,  25. 
Apc  11,6;  i.  e.  Vision  Pass.  Hv  1,2,  1.  x.  tljv 
ßautlBiav  Twv  ovQavoiv  d.  Himmelreich  ver- 
schließen d.  h.  d.  Zugang  dazu  verwehren  Mt 
23,  14.  X.  I«  anXoiYxva  dnö  iivog  d.  Herz  vor 
Jmd.  verscliließmi  1 J  3, 17.  [LXX  fürnjD.]* 

KXepiua,  aioc,,  t6  der  Diebstahl  nsiavoBiv 
f'x  TÖ)p  x).s/.iudTo)f  Buße  für  d.  Diebstähle  tun 
Apc  9,21.  Im  Lasterkatalog  Hm  8,5.  [LXX 

für  nnif]* 

KXeÖTTag,  a  n.  pr.  m.  Kleojias  [Kurzform 
f.  JCAforrarpos,  nicht  ident.  m.  Alphäus  s.  d.], 

e.  sonst  nicht  bekannter  Jünger  i.  Jerusalem 
Lc  24,  18.    S.  laomäg.f 

KXeO?,  OU^,  TÖ  der  Bukm  ro  yfwalov  x^g 
niaisbi;  x.  1  Cl  5,  6.  x.  nBQinoina&ai  sich  B. 
erwerben  54,  3.  nolor  «.  m.  flgd.  et  was  ist  es 
für  e.  B.,  wenn  1  Pt  2,  20.  [LXX  für  yott*.]* 


KXeiTTn?,  ou.  ö  der  Dieb  Mt  6,  19  f.  24,  43. 
Lc  12,  33.  39.  J  10,  1.  10.  1  Pt  4,  15.  1  Cl 
35,  8.  V-  Eeicli  Gottes  ausgeschlossen  1  Cor 
0,  10.  der  Betrüger  J  12,  6.  D.  Einbruch  c. 
Diebes  Bild  für  etw.  Überraschendes,  Uner- 
wartetes, Plötzliches;  v.  d.  Parusie  gebr. 
ep/so-ö^Kj  i)g  x.  iv  vvxri  kommen  icie  e.  Dieb  i. 
d.  Nacht  1  Th  5,  2 ;  vgl.  V.  4.  2Pt  3,  10.  Apc 
3,3.  16,  15.  V.  falschen  Propheten  u.  Mes- 
siassen  J  10,  S.  [LXX  für  33?.]* 

KXeTrTU)  Fut.  xUifta.  Aor.  1.  ixleipa.  Aor.  2. 
Pass.  BxXüntji'  [Dg  2,  2]  stehlen  ii  etw.  Silber 
Dg  2,  2 ;  vgl.  7.  d.  Leib  Jesu  Mt  27,  64.  28, 
13.  PE  30.  Abs.  Mt6,  19f.  19,18.  Mc  10, 
19.  Lc  18,  20.  J  10,  10.  Eö2,  21.  13,9.  Eph 
4,28.  [LXXfür  3iJ.]* 

KXfjjua,  aTOq,  TÖ  die  Bebe  bildl.  v.  d.  Jün- 
gern i.Verh.  z.  Jesus  J  15,  2.  4  ff.   [LXX  für 

KXripriq,  evTOi;  u.  pr.  m.  Clemens  1.  v. 
Paulus  m.  d.  Ehrentitel  „Mitarbeiter"  aus- 
gezeichnetes Gemeindeglied  z.  Philippi ;  sonst 
nicht  weiter  bekannt  Phil  4,  3  [s.  DB  s.  v. 
Clement;  Komm.  z.  d.  St.].  2.  e.  Glied  d. 
römischen  Gemeinde,  dem  d.  Verkehr  mit  d. 
auswärtigen  Gemeinden  oblag  Hv  2,  4,  3.  V. 
Alteren  m.  Unrecht  mit  1  identifiziert,  v. 
andern  m.  d. Verfasser  v.  1  Cl  [s.Lghtf.  Apost. 
Father  I,  1,  14  ff.  Salmon,  Dict.  of  Christ. 
Biogr.  I,  55 5 ff.  Haruack,  Chronol.  I,  251  ff. 
Uhlhorn  EE  IV,  163 ff.].* 

KXrip0V0|UeuJ  Fut.  xlt/gofo/a'/aco.  Aor.  1 
BxXijQoi'öütjijtt.  Pf.  xBxXijQoi'ofirjxa.  1.  beerben 
xipi  Jmd.  1  Cl  10,  13  (Jes  53,  12).  —  Abs. 
erben,  Erbe  sein  Gal  4,  30  [nach  Gen  21,  10 
ist  d.  Sohn  v.  d.  Sklavin  v.  d.  Erbfolge  aus- 
geschlossen]. B  13,  1.  Jesus  als  ö  xXr/govoftäv 
d.  Erbe  bez.  14,5.  2.  als  Anteil  erhalten,  als 
Besitz  empfangen  xietw.  [Bl  §  36,  3]  bes.  v.  d. 
Teilnahme  a.  messian.  Heil :  xi^v  f'iiv  Mt  5,  5. 
D  3,  7.  xip  ßacTiXBiav  xov  &eov  d.  Beich  Gottes 
1  Cor  6,9  f.  (=  Pol  5,  3).  15,50.  Gal  5,21. 
lEph  16,  l.IPhld3,  3;  vgl.  Mt25,31.  ?«»> 
aiaviov  ejriges  Leben  empfangen  19,  29.  Mc  10, 
1 7.  Lc  10, 25.  1 8, 1 8.  Hv  3, 8, 4.  (JÖ5«v  xal  x,fu)v 

1C145,S.  aü)TTjgiavTi\)  1,  14.  xag  BnaYY^^'"i  d. 

Verheißene  e.  0,  12.  1  Cl  10,  2.  ii(f»uQaiar  Un- 
vergänglichkeit  1  Cor  15,  50.  ri/v  evXoYiav  Hb 
12,  17.  1  Pt  3,9.  diatfoqäxEQov  ofoiia  c.  vor- 
züglicheren Namen  e.  Hb  1,  4  (=  1  Cl  36,  2). 
ToüTo  dies  alles  Apc  21,7.    [LXX  für  7)13, 

KXr|povo|uia,  a<;,  n  1.  das  Erbe,  Erbteil  Mt 
21,38.  Mc  12,7.  Lc20,  14.  1C13Ü,  4  (Ps  2, 
8).  Hv3,  12,2.  s  5,6,4.  fiBQiuaa&at.  jI/p  x.  /ibtü 
Titog  d.  Erbe  mit  Jmd.  teilen  Lc  12,  13.  Xaög 
xXijQotoniag  ä.  Erbvolk  B  1 1,  4.    2.  der  Besitz 
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dtäöiai  jtn  ri  x.  ehr.  Jmäm.  z.  Besitz  geben 
AG  7,  5.  luußixt'Bif  11  eü  X.  etw.  z.  Besitz  er- 
halten Hb  11,8.  3.  Spoz.  i.  christl.  Spracli- 
gebr.  d.  Heilsbesitz  [als  d.  Erbe  d.  Kinder 
Gottes]  Gal  3,  IS.     dnoXaußafen'  i/}c  «vrareo- 

dodw  t;/,-  X.  d.  Gegengabe,  die  im  Heilshesitz 
besteht,  empfangen  Col  3,  24  [W  §  59,  Sa],  y 
ttimio;  X.  d.  ewige  Besitz  Hb  9,  15.  x.  äopt^a^- 
lo;  e.  imvenjänglicher  Besitz  1  Pt  1,4.  v  x. 
rjuS»'  d.  uns  zugeteilte  Heilsbesitz  Eph  1,  14; 
V.  Gott  verliehen  V.  IS.  öoviai.  x.  iv  lol;  fj^iaa- 
fiifoc;  d.  Hei'sbesitz  unter  d.  Geheiligten  geben 
AG  20,  32.  X.  e/Bir  e'v  ifj  ßaa-Xetn  lov  Xowiov 
Anteil  am  Reiche  Chr.  haben  Eph  5,  5.  Ge- 
radezu V.  d.  messian.  Eeich  B  4,  3.  [LXX  für 

rbny  nü'i\  n^^io.]  * 

KXripovÖMO?,  ou,  6  1.  der  Erbe  a)  eigtl. 
Mt  21,  3S.  Mc  12,  7.  Lc  20,  14.  Gal  4,  1.  Hs 
5,  2,  6.  b)  Übertr.  auf  d.  christl.  Heilsgüter 
X.  &eov  e.  Erbe  Go'tes,  dtn-  die  i.  Gottes  Be- 
sitz befindlichen  Heilsgüter  erhält  Bö  8,  17; 
vgl.  Gal  4,  7.  Genauer  x.  lij;  diatt^^xrjg  rov 
xvqCov  d.  Testamentserbe  d.  Herrn  B6,  19. 
1 3,  6.  xai'  enaYyeXiay  xltjoopoitot  Erben  d.  Ver- 
heißung entsprechend  Gal  3,  29 ;  vgl.  Hb  6,  17. 
X.  t7j;  ßu<TtXeia;  Erbe  d.  Reichs  Je  2,  5.  2.  der 
Besitzer,  Herr  x.  nänojf  d.  alles  erhält  Hb 
1,  2.  Y.Abraham  x.  Tovxötrfwv  Herr  der  Welt 
ßö  4,  13 f.  X.  fw^;  atcoi'iov  Empfänger  d.  ewi- 
gen Lebens  Tit  3,  7.    i^ireio  x.  r7/;  xaia  ncariv 

öixaioavi'ij;  er  besaß  d.  glaubensgemäße  Ge- 
rechtigkeit Hb  1 1,  7.  [LXX  für  tJ^IV.]* 

KXfipog,  ou,  6  1.  das  Los  ßükXeip  top  x. 
losen  Mt  27,  35.  Mc  15,  24.  Lc  23,  34.  J  19, 
24.  B  6,  6  (•?■:«  ^'Sn  Ps  22,  19).  Bneasv  6  x. 
i.ii  Tiva  d.  Los  fiel  auf  Jmd.,  traf  Jmd.  AG 
1,26.  2.  der  für  Jmd.  ausgeloste  Anteil  Xaj-- 
yareiy  lov  x.  i//,-  Scaxoviu;  d.  LoS  e.  Amtes 
erhalten  1,  17.  oix  ean  aoi  fisgl;  ovde  x.  tV 
TÖ)  Xoya  jovib)  du  hast  hehl  Teil  no'h  Anwati- 
schaft  auf  di';se  Lehre  8,21.  XeißEtv  xbv  x.  eV 
lol;  rjytatT^ifjii  seinen  Anteil  unter  d.  Heiligen 
haben  26,  18.  /leglg  tov  x.  tüv  ÖYÜovif  iw  qpcüii 
Anteil  am  Los  d.  Heiligen  i.  Licht  Col  1,  12 
[s.  Komm.].  3.  d.  Los,  das  Geschick  bes.  v. 
Märtyrern  ibv  tdiov  x.  änagil^eiv  s.  Geschick 
vollenden  MPol  6,  2 ;  vgl.  ITr  12,  3.  I ßö  1,  2. 
IPhld  5,  1.  4.  die  Geistlichen  [nach  spez. 
christl.  Sprachgebr.;  s.  Lghtf.,  PhU.p.246f.] 
IPt  5,  3.    I  Eph  11,  2.     [LXX   für  "nii, 

n'jra.]* 

KXripÖai  Pf.  Pass.Ptc.  xexX^Qaaero;.  Aor.  1. 
Pass.  ixlqoüt^qv  1.  durchs  Los  zuteilen  Pass. 
als  Los  erhalten  allg.  ü;  ixXqoäd^q  wie  es  e. 
jeden  traf  Dg  5,  4.  6  xexXqowidto;  lö  aiiü 
Si'ofia  der  zufällig  denselben  Namen  trug  MPol 
6,2.    2.  i.  spez.  christl.  Sinn  erwählen,  aus- 

PreuBchea,  Uandwörterbach. 


wählen:  fV  m exXtiocatti/usf  i.  dem  wir  encählt 
wurden  Epli  1,  11.    [LXX  für  ^Hi  Hoph.]* 

KXtiffii;,  euug,  r\  die  Berufung,  Einladung  z. 
ßeiche  Gottes  x.  inovoürto;  d.  himnüische  = 
(fWliche  B.  Hb  3,  1.  i)  x.  loü  »eov  d.  v.  Gott 
ausgehende  B.  Rö  11,29.  ;/  iXntg  i/},-  x.  lov 
&eov  die  durch  d.  göttl.  Berufung  erweckte  Hoff - 
««H^Eph  1,  18  [s.  Komm.].  /'  avca  x.  tov  &eov 
er  Xqkjiü  d.  V.  Himmel  kommende  u.  i.  Chr. 
erfolgte  göftl.  Berufung  Phil  3,  14;  vgl.  1  Ol 
46,  6.  xaXtü'  xXr/(T6i  üfUf  durch  hl.  Berufung 
berufen  2Til,9;  vgl.  Eph  4,  1.4.  V.  Gott 
äitovv  jiva  ly;  x.  Jml.  d.  Berufung  ivürdigen 
2  Th  1 ,  1 1 .  17  X.  Tifo;  d.  Berufung,  d.  Jmd. 
zuteil  geworden  ist  2Pt  1,  10.  ßX4neiB  lijv  x. 
ificov  seht  eure  B.  an  d.  h.  wie  es  dabei  zuge- 
gangen ist  1  Cor  1,26.  X.  j^i  enuYysXia;  d. 
Ladung  zur  Verheißung  B  16,  9.  V.  d.  Pre- 
digt Christi  //Er«  ttjv  x.  txfinjv  tl/v  fisyuXiiv 
xitl  asi-ivijv  nach  jener  großen  u.  hehren  B.  Hm 
4,  3,  6;  vgl.  s  8,  11,  1.  Eigentüml.  fteteir  er 
11/  x.  fj  ixX^di/  i.  d.  B.  verharren,  in  der  er  be- 
rufen tcurde  d.  h.  in  d.  Stande  bleiben,  i.  dem 
ihnd.  jB.  getroffen  hat  iCor  7,20  [s.Komm.].* 

kX^töi;,  r\,  6v  berufen,  geladen  z.  e.  Mahl 
als  Bild  für  d.  Berufung  z.  Reich  Gottes  Mt 
[20,  16r.]  22,  14(=B4,  14).  Bes.  i.  Sinne 
berufen  z.  Gottesreich  xXrjxol  'J/itov  Xgiaiov 
V.  Jesus  Chr.  Berufene  ßö  1,  6  [Btm  §  132, 
23].  xuitt  ngod^eaiv  x.  ovtb;  berufen  nach  Gottes 
Vorsatz  ßö  8,  28.  Juden  u.  Heiden  xXrjtoC 
1  Cor  1,24.  Die  Gemeindeglieder  x.  Jd  1. 
Apc  17,14.  X.  afiot  d.  (v.  Gott)  berufenen 
Heiligen  ßö  1,7.   iCor  1,2.    x.  iiYtaufthot  i» 

&BXiifiaic  &BOV  Siü  Toii  xvqIov  ijUüjy  ' t.  Xn.  d. 
Hei'igen,  die  im  Willen  Gottes  durch  unscrn 
Herrn  J.  Chr.  berufen  sin-l  1  Cl  inscr.  \ .  d. 
Berufung  z.  e.  Amt:  x.  unnaioXo;  e.  (v.  Gott) 
berufener  Apostel  ßö  1,1.  iCor  1,1.* 

KXißavoq,  ou,  6  der  (tönerne)  Backofen,  der 
mit  Mist,  Stroh,  Stoppeln  u.  ä.  geheizt  wurde 
Big  X  ßüXXBip  i.  d.  Ofen  stecken  Mt  6,  30.  Lc 
12,  28.  D.  Gerichtstag  üg  x.  xatoftBfog  wie  e. 
brennende)-  Ofen  2  Cl  1 6, 3.  [s.  Abbild,  e.  Ofens 
BW  unter  „Ofen''].  [LXX  für  ^1iF^.]* 

kXiho,  aroq,  tö  der  Landstrich  i«  x.  i^g 
'Jxaia;  die  Gegend  v.  Achaja,  bez.  d.  Provinz 
i.  ihrem  ganzen  Umfang  2  Cor  11,  10.  tu  x. 
17s  Svglag  xai  KiXtxiag  Gal  1,21.  fV  Tolg  x. 
TovToig  i.  diesen  Gegenden  ßö  15,  23.  Übertr. 
fsgiegcoy  aptxdirjfqxa  x.  d.  unbeschreiblichen  Re- 
gionen d.  Unterwelt  1  Cl  20,  5.* 

KXivctpiov,  ou,  t6  [B1  §  27,  1]  das  Bit 
(neben  xgüßuiiog)  AG  5,  lä.f 

KXi'vri.  n?,  n  ''««  J^'-'ti  Mc  7,  30.  Lc  17,  34. 
die    Tischbank    Mc  4,  21.  [7,  4  r.]   Lc  8,  16. 
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xa&laai  eU  x.  sich  auf  d.  Bank  setzen  Hv  5,  1.  ! 
die  Bahre,  auf  d.  Lahme  transportiert  wurden 
Mt  9, 2.  6.  Lc  5,  18.  ßüUeif  eig  x.  aufs  Lager  \ 
strecken  d.  h.  m.  Krankheit  schlagen  Apc  2,  | 
22.  [LXX  für  n^n,  ty-lj;,  33B*p.]* 

KXivibiov,  ou,  TÖ  [Bl  §27,4]  die  Bahre, 
auf  der  Kranke  transportiert  wurden  Lc  0, 
19.24.* 

kXiVUJ  Aor.  1.  exXi>'a;  Pass.  txXiäijv  [Bl 
§  19,  3.  W-S  §  13,  9 f.].  Pf.  zezi<z«.  I.Trans. 
a)  neigen  lijv  xeqalrjv  d.  Haupt  /(.  v.  Verschei- 
denden J  19,  30.  d.  Haupt  amlegeu  v.  Schla- 
fenden Mt  &,  20.  Lc  9,  58.  16  Tigöaanov  eig 
xijf  yijv  d.  Blick  zur  Erde  richten  v.  Erschreck- 
ten Lc  24,  5.  b)  militär.  t.  t.  x.  i«,-  nage/x- 
ßoXag  Tirog  Jmd.  zum  Weichen  bringen  =  aciem 
iuclinare  Hb  11,34.  c)  umbiegen  öiap  IvXoy 
xXi&fi  wenn  d.  Holz  umgebogen  ivird  B  12,  1 
(4Esr4,33).  2.  Intr.  [B1§53,1.  Btm  §  130, 
4]  sich  neigen  v.  sinkenden  Tag  Lc  9,  12. 
24,29.  [LXX  fürnnj,  HiE.]* 

KXicria,  aq,  f)  die  Tischgesellschaft  xaiuxU- 
jorie  ainoi'g  xltalag  laßt  sie  sich  i.  Sjieisegruppen 
lagern  Lc  9,  l.f 

KXoTrn,  \\q,  f\  der  Diebsfahl  i.  Lasterkata- 
logen D3,  5.  5,  1.  PL  Mt  15,  19.  Mc7,22.* 

kXOöijuv,  IJLIV05,  ö  der  Wellenschlag  x.  loii 
vdatog  Lc  8,  24.  die  Braudung  x.  i^,-  tfalüacn/g 
d.  Meercsbranduug  Je  1,  0.  [LXX  für  IJ??.]* 

KXubaiviCo|aai  branden  übertr.  aufgeregt 
werden  (neben  nBgicpdgea&at)  Eph4,  14.t 

KXuJTräq,  d  [^<B'?^]  u.  pr.  m.  lüopms,  wold 
identisch  m.  Alphäus,  Gemahl  d.  Maria,  nach 
Euseb.  [h.  e.UI,  11.  32,  6.  IV,  22,  4J  Bruder 
Josephs  u.  dadui'ch  Oheim  Jesu.  J  19,  25. 
Schmiedel,  EB  849  ff.  D.  Name  ist  nicht 
sicher  gedeutet,  viell.  Kurzform  v.  lO.EÖTtu- 
TQog,  viell.  semitisch  (Palmar.  t<Bl7p)  vgl. 
Kleopatra.    Vgl.  Kleönag.f 

Kvn9uj  jucken  xyrji^öfiepoc  irjf  uxoi'jv  da  ihnen 
d.  (Jhr  juckt,  eigtl.  da  sie  am  Ohr  gekitzelt 
werden ;  Aiisdi'uck  für  d.  Neugierde,  d.  Inter- 
essantes od.  Pikantes  begierig  aufsucht  2  Ti 
4,  3  [s.  Koram.J.t 

Kviboq,  ou  n.  pr.  f.  Knidus,  Halbinsel  u. 
darauf  gelegene  Stadt  an  d.  karischen  Küste 
[heute  Kap  Krio  m.  stattlichen  Euiuen  d. 
alten  K.],  v.  Paulus  auf  d.  Fahrt  nach  Kreta 
berührt  AG  27.  7.  EB  853.  BW  369. 

KvicTa,  ns,  n  ''f''  Opferduft  Dg  2,  8.  3,  5.t 

KobpdvTriq,  ou,  6  [lat.  Lehnwort  f/Ma(?ra«s; 
eigtl.  '/* As]  derQuadraits,  Pfennig  =  2  Xmiü. 
Sein  Wert  war  etwa  1  Pf.  Mt  12,  42.  sag  Uv 
anoSäg  ivi'  saxaiov  x.  bis  du  d.  letzten  Pfennig 
bezahlst  Mt  5,26.  D  1,5.* 


KOiXia,  aq,  rj  der  Leib  a)  v.  d.Verdauungs- 
organen  ei'g  i;)»'  x.  xoiQScf  i-  d.  Bauch  eingehen 
Mt  15,  17;  vgl.  Mc  7,  19.  V.  d.  Bauchhöhle: 
der  Bauch  d.  Walfischs  Mt  12,  40.  V.  Magen 
1  Cor  6,  13.  YSfiiaai  Ttjv  x.  ixnö  jivog  d.  Magen 
füllen  mit  etiv.  d.h.  sich  satt  essen  Lc  15,  16. 
nixgitheiv  it/v  x.  Bauchgrimmen  verursachen 
(eigtl.  e.  bittern  Geschmack  geben)  Apc  10, 
9 f.  SovlsiiBiv  iJi  X.  dem  Bauche  dienen  v.  nie- 
drigster Lebensauffassung  Rö  16,  18.  0»'  0 
&s6g  '/  X.  deren  Abgott  d.  Bauch  ist  Phil  3,  19. 
b)  der  Mutterschoß  Lc  1,  41f.  44.  2,  21.  11, 
27.  23,29.  J3,  4.  B  13,  2  (Gen  25,23).  ix 
xodiag  firjxqög  V.  Mutterleib  an  d.  h.  v.  frühe- 
ster Jugend  an  Mt  19,  12.  Lc  l,  15.  AG  3,  2. 
14,  8.  Gal  1,  15.  c)  allg.  dan  Innere  noiafioi 
ix  xyj  X.  aviov  ^evaovaiv  vöixiog  t^änog  aus 
seinem  Innern  werden  Ströme  lebendigen  Was- 
sersfließen J  7,  38  [vgl.  Sach  9,8,  wo  Gieseler 
StKr  1829,  138  e.  Anspielung  auf  das  aus 
d.  Timern  d.  Tempelbergs  fließende  Wasser 
sah].  [LXX  für  ]Ü2,  nii?,  Dni..]* 

KOlfiduj  Aor.  l.  Pass.  ixoiur/&>/v;  Fut.  xol- 
firj&^aoiitti.  Pf.  Pass.  xsxoi/ji/fiat,.  Nur  i.  Pass. 
gebraucht  schlafen:  a)  eigtl.  Mt  28,  13.  Lc 
22,  45.  J  11,  12.  AG  12,  6.  Hv  2,  4,  1.  s  9, 
1 1,  3.  6,  Neben  vnroiy  1  Gl  26,  2  (Ps  3,  6). 
Bildl.  V.  d.  Nacht  xoifiüiui  !/  »'t'!  d.  Nacht  geht 
zur  Ruhe  24,  3.  b)  übertr.  euphemist.  für 
sterben ;  wie  auch  wir :  entschlafen  J  11,  11. 
AG  7,  60.  13,36.  1  Cor  7,  39.  11,30.  15, 
6.51.  2Pt3,  4.  PE41.  1  Cl  44,  2.  xoi- 
fitj&sig  nach  m.  Tode  Ißö  4,  2.  ot  xotfico/iBPoi 
die  Entschlafenen  1  Th  4,  13.  Dafür  oi  xbxoi- 
urjuivoi  Mt  27,  52.  iCor  15,  20.  Hv  3,  5,  1. 
s  ii,  1 6,  3.  Ol  xoifiij&iueg  1  Th  4,  14  f.  ot  x.  tV 
Xfiiaicü  i.  d.  Gemeinschaft  m.  Chr.  iCor  15, 
18.  OL  X.  iv  dixaioavi'fj  d.  gerecht  Entschlafenen 

Hs  9,  16,  7.  X.  fV  3vvä/uBi  xai  ntaxBi  tov  viov 
lov  &60V  d.  in  Kraft  ii.  im  Glauben  [d.  h.  i.  d. 
Kraft  des  GL]  an  d.  Sohn  Gottes  Entschlafenen 
s9,  16,5.  [LXX  fürnSB'.]* 

KOinnc^'S!  euj?»  n  <'«*  Einschlafen  a)  eigtl. 
)/  X.  loü  vnvov  d.  Einschlafen  zum  Schlummer 
J  11,  13.  b)  übertr.  euphemist.  der  Tod  Hv 
3,  11,3.  s9,  15,6.* 

KOlVf)  s.  xoirog  4. 

KOivöq,  ri,  6v  i,  gemeinsam  nt'o-usTit  1,  4. 
aaiqQiu  Jd.  3.  B?y_ov  änuvia  x.  sie  hielten  alles 
gemeinschaftlich  AG  2,44;  vgl.  4,32.  lo  x.  t7 j 
iXnidog  d.  gemeinsame  Hoffnung  1  Cl  51,  1.  x. 
o;o,u«  ]  Eph  1,  2.  ilnig  z.  2  1,  2.  IPhld  5,  2. 
11,2.  10  X.  d.  Gemeinschaft  IPhld  1,  1.  V. 
Leib  u.  Geist  üjugiörs^io  x.  tjic  sind  nicht  v. 
einander  z.  trennen  Hs  5,  7,  4.  2.  gemein,  pro- 
fan V.  d.  kultisch  nicht  Reinen  Apc  21,  27. 
XB'ijBg  [nicht  schmutzig,  sondern  kultisch]  im- 


G13 


KOIVOUJ 


KOITH 


614 


rein  Mc  7,  2.  5.  ovdev  x.  dt  iui'tov  nichts  ist  v. 
sicJi  aus  unrein  ßö  14,  11.  x.  i,Ysia&ai  n  elw. 
für  profan  halten  JLh  10,29.  ovdinoie  ecfayov 
Ttäf  X.  xnl  lixu^ttuioy  ich  habe  noch  nie  irgend 
cttr.  Gemeina  u.  Unreines  gegessen  AG  10, 14; 
vtrl.  V.  28.  11,8.  3.  To  X.  die  Gemeindekasse, 
V.  iSklaven  ei.sv9eooviT9^ui  tlnö  lov  x.  atif  Ge- 
meindekosten (1.  Freiheit  erhalten  IPol  4,  3  [s. 
Lghtf.  z.  d.  St.].  4.  xotrij  Adv.  gemeinsam 
lEph  20,  2.  ISm  12,  2.  r'ö  x.  uv^tcfigov  d.  ge- 
meinsame Xutzen  B  4,  10.  (Ggs.  xnr  iöiay) 
lSm7,2.   [LXXfür  ^n.f 

KOIVÖUU  Aor.  1.  exoii'bxra.  Pf.  xexoiraxa; 
Pass.  Ptc.  xexoiKouifog  1.  gemein  machen,  ver- 
unreinigen i.  kultiscbeu  Simi  tc  etiv.  d.  Speise, 
d.  Gedanken,  den  Menschen  Mt  15, 1 1. 18.  20. 
Mc  7,  15.  18.  20.  23.  d.  Tempel  profanieren, 
entweihen  AG  21,28.  Pass.  v.  Opfer:  verun- 
reinigt icerdenD  11,  2.  o! xsxoircofteiot  d.  (kul- 
fiscli)  Unreinen  Hb  II,  13.  2.  für  (kultisch) 
unrein  ansehn  AG  10,  15.  11,9.* 

KotvTOq,  OD  n.  pr.  m.  Quintus,  Name  e. 
Christen  i.  Smyrna,  eines  geborenen  Phry- 
giers,  der  angesichts  d.  Tierhetze  s.  Glauben 
verleugnete  MPol  4.t 

KOlVOlveuJ  Fut.  xou'tji'/JcTM.  Aor.  1.  ixocrü- 
vrjda.  Pf.  xexoiiüivrjxa.  1.  Anteil  liaben  iivog  an 
elir.  [Bl  §  36,  1]  v.  d.  Mensclien  aiitmoi  xnl 
iruQxög  an  Fleisch  %i.  Blut  teilhaben  Hb  2,  14. 
Dafür  Tci'i  an  etw.  [Bl  §  3(5,  1.  37,  6]  roTg 
Ttt'svfiaxixoig  an  d.  Geistesgaben  ßö  15,27.  toig 
joiX§i(TTov  Tia^rjfiaaiv  an  d.  Leiden  Chr.  IPt 
4,  13.  V.  d.  Vei'ehrung  e.  Märtyrerleibes 
X.  lö)  uyIio  auQxia)  MPül  17,  1.  2.  teilnehmen 
xivl  an  etw.  üi.ia^tcutg  dXkoTQiatg  sich  an  fremden 
Sünden  beteiligen  1  Ti  5,  22 ;  vgl.  2  J  1 1.  M. 
jii'i  sog  TC  m.  Jmd.  zusammen  an  etw.  x.  tivi  eig 
Xöjrot'  doueoig  xal  ki'juy/eojg  s.  mit  Jmdni.  an  d. 
Abrechnung  über  Ausgabe  u.  Einnahme  beteiligen 
d.  li.  gemeinschaftl.  Kasse  machen  [s.  X^firpig] 
Pliil  4,15.  X.  xui  mit  Jmd. Gemeinschaft  halten 
V.  Geistesgemeinscbaft  od.  materieller  Unter- 
stützmig  Gal  G,G  [s.Komm.].  3.  mitteilen,  bei- 
steuern iivC  zu  etw.  xatg  xQeluig  zu  d.  Bedürf- 
(»SSfrt  ßö  12,13.  xotvuivtjabigipnäijiv  xlänXrjuiov 

iTov  teile  alles  mit  deinem  Nächsten  B  19,  8.* 

KOivoivia,  a?,  f\  1.  der  Anteil  nvög  an  eiu\ 

X.  10)1'  7Tu!)-rjuiit(i)i'  xov  X^iaiov  an  d.  Leiden 

f'h)isti  [=  avfinuaxstv  Xqktxöj]  Phil  3,  10. 
2.  die  Gemeinschaft,  das  (brüderliclie)  Zu- 
sammenhalten AG  2,  42.  xCg  X.  (fcoxi  ngög  axu- 
xog  was  hat  d.  Finsternis  mit  d.  Licht  gemein 
2  Cor  6,14.  xoivMfCav  Sxeiv  fiexd  xivog  mit  Jmd, 
Gemeinschaft  halten  d.  h.  eng  verbunden  sein 
IJ  1 ,  3.  6  f.  de^iüg  xoiicifiug  didoiai  d.  ßruder- 
liand  reichen  u.  damit  e.  bestehende  Gemein- 
schaft anerkenueu  Gal  2,  9.  x.  xovui'fxuxug  xov 


XQiTtov  G.  d.  Blutes  Christi  1  Cor  10,  16.  x. 
xov  uüjuaxog  Xqiuxov  ib.  [s.  Komm.],  x.  xov 
vlov  avxov  G.  mit  Gottes  Sohn  1,9.  x.  tij'sv- 
uaxo;  Geisfesgemeinschaft  d.h.  durch  d. Geist 
hergestellte  G.  Phil  2,  1;  vgl.  2  Cor  13,  13. 
i'fa  )'/  X.  ri/g  Tjlaieäg  (tov  ei'SQY>ig  yerrjxai  damit 

\  deine  Glaubensgemeinschaft  sich  auch  durch  d. 
Tat  erweise  Phlm  (>.  x.  elg  rö  evu^yehov  ä.  Ge- 

j  meinschaft  im  Evangelium  (fast  =  x.  xov  e.v.) 

\  Phil  1,  5.    'i.  die  Beisteuer,  das  Alniosen[B\g\.\. 

'  d.  tätige,  mitteilende  Gemeinschaft']  xotvcorlay  xi  vä 
Tioiijdau&ai  etg  xoitg  nxaxovg  xäv  afiav  den  Ar- 
mend. Heiligen  [i.  Jerusalem]  e.Beisteuerleisten 
ßöl5,2G.  T'/g  Evnouag  xat  X. /.i!/ ^nikardüyeirO-e 
vergeßt  d.  Woltun  u,  d.  Beisteuer  niclit  Hb  13, 
16.  tj  X.  rrjg  diaxovlag  Trg  eig  Tovg  ayiovg  d.  Bei- 
steuer zur  Hilfeleistung  an  d.  Heiligen  2  Cor 
8,  4.  äni-öxT/g  T^s  x.  sig  avrovg  xal  sig  näyiag 
d.  Aufrichtigkeit  d.  Beisteuer  für  sie  u.  für 
alle  9,  13  [A.  d.  Aufrichtigkeit  d.  (brüder- 
lichen) Teilnahme  für  sie  s.  Komm.].* 

KOivoiviKO?,  1],  öv  der  teilnehmen  läßt  am 
Eignen  (neben  BvuBxädoxo;  mitteilsam)  1  Ti 
6,  18.t 

Koivuuvög,  oö,  6  u.  f)  der  Genosse  xui  Jmds 
IM  ^ificof  Lc  5,  10.  Dafür  xcvög  [Bl  §  36,  1  1] 
rö))'  otrcjs  liraaxQscpoiievcoi'  derer,  die  e.  solclten 
Wandel  führen  Hb  10,33.  x.  inög  mein  Ge- 
nosse 2  Cor  S,  23.  e/ECP  xipü  xoivcorof  J)lld.  zum 
Genossen  haben  Phlm  17.  eUadat  xivä  xoiva- 
vin'  Jmd.  zum  Genossen  gewinnen  Hs  5,  (i,  6. 
X.  iivog  iv  Till  a'ifiaxi  xivog  an  ,Jmds.  Blut  mit- 
schuldig Mt  23,  30.  X.  x^g  fioixsiixg  mitschuldig 
am  Ehebruch  Jim  i,  1,  5.  x.  ttov  Saiiiopiwv  Ge- 
nossen d.  Dämonen,  d.  mit  d.  Dämonen  i.  en- 
gere Gemeinschaft  treten  1  Cor  10,  20.  x.  xov 
&va<.aaT)]qiov  Genossen  d.  Altares,  d.  h.  Mit- 
glieder e.  heidnischen  Opfergemeinschaft 
V.  18.  Auch  V.  jeder  anderen  lebendigen 
Gemeinschaft,  die  e.  Anteil  an  bestimmten 
Dingen  gewährt:  x.  xöjv  nat^rjLiÜTwv  Leidens- 
genossen  2  Cor  1,7;  vgl.  Xqktxov  x.  v.  e.  Mär- 
tyrer MPol  6, 2 ;  vgl.  17,3.  xi/g  Sö^i/g  Genossen 
d.  Herrlichkeit  lPt5,  1.  x.  &sing  qivasco;  G. 
d.  göttlichen  Natur  2Pt  1,4.  Dafür  x.  eV  xipc 
G.  in  e.  Sache  tV  tw  dqilfttQxu  G.  im  Unver- 
gänglichen B  19,  8.  2.  der  etw.  mitteilt  tipI 
Jmdm.    Tay    omoxaXvfffyh'Tay    rj^ty    jiyonsSa 

v,uiy  xoiybivoC  wir  teilen  euch  das  mit,  ivas  uns 
offenbart  worde^i  ist  Dg  11,8.* 

KOivujq)eXr|q,  e?  gemeimmtzig  ilijxety  lö  x. 
Tiaaiv  das  was  allen  nützt,  d.  allgemeinen  Nutzen 
sucJien  ICl  48,  6.t 

KOITH,  r]Z,  f]  1.  da^  Bett  a)  allg.  eig  xijy  x. 
eiyui  zu  Bette  sein  Lc  1 1,  7.  b)  bes.  das  Ehe- 
bett (neben  }-ü,uo,-)  Hb  13,  1.  2.  euphem.  der 
Beischlaf  V\.  (neben  uuikyBiui)  die  Ausschwei- 

39* 
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fvngm  Rö  13, 13.  Übertr.  auf  d.  im  Beischlaf 
empfangene  Kind  xoin/p  s/biv  i'x  tivoi;  v.  e. 
Mann  empfangen  haben  9,  10.  [LXX  für 
D3B'p,  .123^^.]* 

KOiTÜJV,  uJvog,  6  die  Schlaf kammer ;  als 
Titel:  6  eni  xov xoamvog  der Kammerherr  AG 
12,20.t 

KOKKcipiov,  ou,  t6  das  Körnchen  v.  e.  Hagel- 
korn Hm  ll,20.t 

KOKKivo?,  r|,  ov  scharlachrot  x^-^l^h  x.  e. 
roter  Mantel  v.  d.  saginn  purpureum  (palu- 
damentum),  das  d.  römische  Imperator  trug 
u.  das  d.  Soldaten  durcli  ihr  rotes  sagum 
[Marquardt,  Rom.  Altert. II,  567]  angedeutet 
haben  werden  Mt  27,  28.  e'Qiov  x.  scharlach- 
rote Wolle  Hb  9,  19.  B  7,  8ff.  8, 1.  lö  x.  d. 
Scharlachtuch,  -geivand  Apc  17,  4.  18,  12. 16 
(Ggs.  SQiov  rceiße  Wolle)  1  Cl  8,  4.  Als  Kenn- 
zeichen e.  Scharlachtuch  a.  d.  Fenster  hängen 
12,7.  AlsFarbee.  apokal.  Tieres  Apc  17,3.* 

KOKKO?,  ou,  6  das  Körnchen  v.  e.  Samen- 
korn d.  Senfes  Mt  13,  31.  17,  20.  Mc  4,  31. 
Lc  13,  19.  17,  6.  V.  Getreidekoru  J  12,  24. 
ICor  15,  37.  V.  d.  Scharlachkorn  [s.AViner, 
RW  u.  Carmesin;  HWu.  „Farbe"]  1  Cl  8,  3.* 

KoXaßpiCiu  Aor.  1.  V&ss.  iKolaßqiad^rjv  ver- 
spotten 1  Cl  39,  9.t 

KoXdiZiuj  Fut.  xoXäaui.  Aor.  1.  Med.  ixola- 
aduijv.  Fut.  Pass.  xoAa(7&);'(7o/(«t.  strafen,  züch- 
tigen V.  gerichtl.  Bestrafung  tivü  Jmd.  Dg 
2,  8.  V.  Bestrafung  d.  Sklaven  Hs  9,  28,  8. 
Dafüi-  Med.  AG  4,  2 1 .  Meist  Pass.  v.  d.  Be- 
strafung d.  Christen  Dg  5,  16.  6,  9.  7,  8.  10, 
7.  ßaaufoig  2  Cl  17,7;  vgl.  MPol  2,  4.  V. 
Endgerioht  2Pt2,9.  öiacrZtg  doppelt  gestraft 
werden  Hs9,  18,  2.* 

KoXaKeOo)  Put.  xolaxBvaa.    Aor.  1.  ixolä- 

xBV(Ta.  schmeicheln  nvä  Jmdm.  t«  &qQin  IRö 
4,  2.  5,2.  Eli  nqöaaiiov  x.  ins  Gesicht  hinein 
seh.  IPol  2,  2* 

KoXaKia,  ai;,  f]  die  Schmeichelei  löyog  xoka- 
xiag  Schmeichelrede  1  Th  2,  S.f 

KoXaCTCrai  s.  KoXoaaai 

KoXaCJcraeÜi;  '[KoXo(T<7asvi,Koloaaevg,Koi.a- 
(TUBvg],  imt^  n.  pr.  m.  der  Kolosser  [s.  KoXoa- 
aaC].    Nur  i.  d.  Überschrift,  v.  CoL 

KoXaoiq,  euj(;,  f]    die  Züchtigung,  Strafe 

a)  eigtl.  X.  vno^Bt'Bcv  e.  Str.  erleiden  Ox  6. 
X.  SXBI.V  seine  Strafe  erhalten  haben  IJ  4,  18. 
X.  tivo;  s'xeir  e.  Strafe  für  ettc.  empfangen 
Hs  9,  18,  1.  V.  d.  Folterqualen  dBival  x. 
furchtbare  Str.  MPol  2,  4.  ^  iniiwvog  x.  lange 
Folterung  ib.  D.  Riechen  d.  Geruches  v. 
Opferdampf  ironisch  als  Str.  bez.  Dg  2,  9. 

b)  V.  d.  ewigen  Verdammnis  als  d.  göttl. 
Strafe  (neben  O^dfuiog)  Dg  9,  2.    Neben  at- 


xicr/tiög  ICl  11,  1.  TÖnog  xoXdcrBcog  d.  Straforf 
PA  21.  (ineQ)(BiT9ai  Big  alaviov  x.  i.  d.  ewige 
St.  kommen  Mt  25,  46.  Qveu&ai  ix  t^?  alavCov 
X.  V.  d.  ewigen  St.  erraten  2  Cl  6,  7.  tj/v  at- 
äviov  X.  iittyoQdliBa&ai  sich  V.  d.  ewigen  St. 
loskaufen  MPol  2,  3.  xaxal  x.  tov  diaßblov  d. 
argen  St.  d.  Teufels  IRö  5,  3.* 

KoXaqpiCuu  Aor.  1.  ExoXäqito-«.  ohrfeigen  nvä 
Jmd.  a)  eigtl.  Mt  26,  67.  Mc  14,  65.  V.Miß- 
handlungen überhaupt:  xoXarfi!;6/.isd-a  wir 
müssen  uns  mißhandeln  lassen  1  Cor  4,  11. 
xoXarfi'C,6^Bvov  vnoixBvBiv  Mißhandlungen  ge- 
duldig ertragen  1  Pt  2,  20.  b)  Übertr.  auf 
quälende  Anfälle  e.  Leidens,  die  als  Faust- 
schläge e.  Satansengels  bez.  werden  2  Cor 
12,  7  [Hj'sterie?  n.  A.  Epilepsie;  vgl.  Komm. 
Binswanger,  Lehrb.  d.  Psychiatrie  2  41. 
Krenkel,  Beiträge  47 ff.].* 

KoXXdoi  meist  Med.  Aor.  l.Pass.tzoAXi/ö^/yj'. 
Fut.  xoXXiilh'/iTOfiai  [Mt  19,  5].  zusammenfügen 
a)  Akt.  übertr.  fest  verbinden  to'Ü  jin  Jmd. 
mit  Jmd.  t)  d-^dni]  xoXXTt  i/fiüg  Tiii  &EÖ>  d.  Liebe 
verbindet  uns  eng  m.  Gott  1C149,  5.  vov&i- 
Tijcng .  .  xoXXii  fjftüg  TÖj  &bXi'jjjuii  rov  d'Bov  d. 
Zurechtweisung  verbindet  uns  m.  Gottes  Willen 
56,  2.  b)  Pass.  an  etic.  haften  a)  eigtl.  v. 
Steinen:  fe,st  aneinander  gefügt  sein  Hv  3,2,6. 
V.  Staub:  rbi'  xoiioqtÖv  top  xoX.XrjSyBvia  >'/fiii'  ix 
Ti/g  TioXeag  vucov  d.  Staub,  der  uns  v.  eurer 
Stadt  anhaftet  Lc  10,  11.  ^)  übertr.  sich  an- 
hängen, sich  halten  riti  an  Jmd.  1  Cl  30,  3. 
46,  1.  Toig  BlQTjvEvovat  an  d.  Friedfertigen 
15,  1.  tolg  aytoig  46,  2.  Hv  3,  6,  2.  loTg  dov- 
Xotg  TOV  &eov  Hs  9,  20,  2.  26,  3.  lor,;  Sixaioig 
s  8,  9,  1.  Tolg  öftpvxotg  xai  xBvoig  d.  Zweißem 
U.  Hohlköpfen  m  11,  13.  Toig  äxad^ägroig  B 
10, 8;  vgl.  10,  3  ff.  Dafür;U6r«n>'os  10,  11.19, 
2.  6.  D  3,  9.  TCO  xvgia  d.  Herrn  anhangen  1  Cor 
6,17.  HmlO,  1,6.  V.geschlechtl. Zuneigung: 
Tfj  ywuixi  seinem  Weibe  anhangen  Mt  19,  5. 
V.  Beischlaf:  1,7  ttSqvij  sich  mit  e.  Hure  ab- 
geben 1  Cor  6,  16.  V.  lästiger  Aufdj-inglich- 
keit  [wie :  sich  Jmd.  an  d.  Rockschöße  hängen] 
Lc  15,  15.  AG  5,  13.  9,  26.  10,  28.  V.  Nach- 
folge: 17,34.  sich  an  Lügengeister  hangen 
Hm  11,4.  X.  Tü  ä^fiari  e.  Wagen  nachlaufen 
AG  8, 29.  Auch  m.  Dat.  d.  Sache :  raig  dcogsaig 
an  d.  Geschenken  festhalten  1  Cl  19,  2.  tu 
(ifad-ö)  d.  Guten  zugetan  sein  Ho  12,  9.  B  20,  2. 
D  5,  2.  Tij  BvXoylff  sich  an  d.  Segen  halten  1  Cl 
31,  1.  xQloBi  öixalif  B  20,  2.  V.  Geist:  t.v 
uttQxi  m.  d.  Leib  verbunden  sein  2  Cl  14,  5. 
V.  Dingen:  d.  Jähzoni  xoXXönai  iw  dvä-gionio 
haftet  am.  Menschen  Hm  10,  2,  3.  d.  Strafe 
X.  TiT)  uf&güna  hängt  am  Menschen  s  6,  5,  3. 
d.  Sünden  ixoXXi/&r/aav  ux(ii  tov  ovQavov  reichen 
bis  zum  Himmel  Apc  1 8,  5.   [LXX  für  p?'!.]  * 
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KoXXoüpiov,  ou,  TÖ  [xollvQiov  NBC;  nach 
Bl  §  Ü,  4  ist  d.  übliche  Form  mit  ov  latciu. 
Ursprungs;  vgl.  "W-S  §  5,  2  1  b]  die  Äugen- 
salbe Apc  3,  IS.f 

KoXXußicTTrl^,  ou,  6  der  Geldwechsler  Mt 
21,  12.  Mc  11,  15.  J2,  15. 

KOXXupiOV  S.  xolkov^cov. 

KoXoßöq,  6v  verstümmelt  v.  beliaueuen 
Steinen:  beschädigt,  scliadhaft  (Ggs.  ölojslrji 
vollkommen)  Hv  3,6,4.  s  9,  6,  4.  8,  4. 
26,  7  f.* 

KoXoßoLU  Aor.  1.  ixolößcoaa.  Pass.  ixoXo- 
ßä&r/v.  Fut.  xoXoßiäd^rjao^tti.  Pf.  Pass.  Ptc. 
xExoXoßatth'o;.  verstümmeln  a)  eigtl.  v.  Steinen 
xsxoloßwMt'oi  schadhaft  Hv  3,  2,  8.  6,  4.  ölto-; 
£§  aviäp  ovdh'  bxoloßüi'drj  von  ihtien  warüber- 
liaupt  nichts  beschädigt  worden  s  9,  8,  5. 
b)  übertr.  verkürzen  d.  Tage  d.  Endzeit  Mt 
24,  22.  Mc  13,  20.  [LXX  für  ISj?.]  * 

KcXocrcTai,  ujv  n.  pr.  f.  Kolossae,  e.  Städt- 
chen [noliaua  Strabo  XII,  8,  13  p.  576]  i. 
Phrygieu,  am  Lykus  gelegen  u.  v.  d.  großen 
Handelsstraße  berührt,  dievomEuphrat  nach 
Ephesus  führte.  D.  Reichtum  d.  Stadt  be- 
ruhte auf  d.  "Wollweberei.  D.  Anfänge  d. 
Gemeinde  liegen  i.  Dunkel;  Paulus  war  viel], 
dort,  wenn  auch  d.  Gemeinde  wahrscheinl. 
durch  Epaphras,  der  daher  stammte  [Gel  4, 
12],  gegründet  worden  ist.  Col  1,  2.  Vgl. 
Henle,  Kolossä  1887.  Eamsay,  The  Church 
in  the  ßomau  Empire  2  p.  465  ff.  Cities  and 
Bishoprics  1,1,  208  ff.  Zahn,  Einleit.  I, 
§  27,  2,  der  auch  über  d.  versch.  Formen  d. 
Namens  [KoXaaaal,  KoXaaaC]  handelt.f 

koXtto^,  ou,  6  1.  der  Busen  avaxsTa&at  tV 
xoXna  Tivöi  (bei  Tisch)  zu  Jmds.  Rechten  sitzen 
d.  h.  am  Ehrenplatz  J  13,  23.  iv  xöXnco  tov 
^AßqacLfi  Bu'ac  neben  Abraham  sitzen  d.  h.  d. 
Ehrenplatz  bei  d.  großen  Mahl  i.  Jenseits 
innehaben,  bei  dem  d.  Gesohlechtsgenossen 
vereinigt  sind  Lc  16,  23.  linei'exd'^rac  elg  tov 
X.  'Aßqaaix  i.  Abrahams  Schoß  kommen  d.  h. 
neben  ihn  zu  sitzen  kommen  V.  22  [s.  Komm, 
u.  vgl.  Salmond,  DB  I,  17  f.].  iav  ijie  (jvvtjy- 
fiivoi  iv  Tfü  X.  IJ.OV  wenn  ihr  an  meiner  Seite  zu- 
sammenseid 2  Gl  4,  5  [Antilegomena 2  XIV,  9 

5.  32,  30].  V.  engster  Gemeinschaft:  ö  wytV 
TÖ)  X.  TOV  nazQoi  der  i.  Schoße  d.  Vaters  ist 
[vgl.  Schoßkind]  J  1,  18.  2.  der  Bausch  d. 
Gewandes  äiäuvac  zc  dg  tov  x.  Tivog  Jmdm. 
etw.  i.  d.  Bausch  seines  Gewandes  geben  [wie 
p"'n  bat,  2''ti'nj   d.  h.  Jmd.  etw.  vergelten  Lc 

6,  38.'  3.'r/<e  Bucht  AG  27,  39.    [LXX  für 

P'D-]* 

KoXufjßduu  1. untertauchen B 1 0,5.  2.schwim- 


men  tov.;  äwafiivovg  x.  die  schwimmen  konnten 
AG  27,  43. 

Ko\u|ußr|9pa,  ac;,  f|  das  Schwimmbassin,  der 
Teich  [,  der  z.  Baden  benutzt  wurde]  v.  Be- 
thesda    [s.   Bi^tfQad^a]    J  5,  2.  4.  7.     Siloam 

9. 7.  [LXX  für  nana.]* 

KoXuJVia,  05,  n  [lat.  Lehnwort:  colonia]  die 
Kolonie,  P/ianzstadt  v.P\n\ii,-pi  i.  Mazedonien, 
das  V.  Augustus  i.  e.  Militärkolonie  umgewan- 
delt worden  war  [s.  <InXinnoi]  AG  16,  12.1 

KO)iäuu  langes  Haar  tragen,  sich  d.  Haar 
lang  wachsen  lassen  für  d.  Mann  entehrend 
1  Gor  1 1,  14;  für  d.  Frau  e.  Schmuck  V.  15.* 

k6|U11,  r|5,  f]  das  Haar  Y.  Frauenhaar  1  Cor 

1 1,  15.  X.  ovXrj  krauses  H.  PA  10.* 

KOjaiZiUU  Aor.  1.  exöfttaa.  Med.  ixoiu(Td^rjV 
[Btm  §  135,  1].  Fut.  1.  Med.  xo^Uao^at  u. 
xofjiovftttc.  herbeibritigen,  herbeitragen  tC  etw.  e. 
Salbengefäß  Lc  7,  37.  Med.  a)  davontragen, 
erhalten,  erlangen  fua-dov  2  Gl  11,5;  vgl.  B  4, 

12,  w^o  fita&öv  zu  erg.  ist.  t«  öyjojvia  d.  Sold 
erhalten  IPol  6,  2.  fua&öv  ädtxlag  ungerechten 
Lohn  empfangen  2Pt  2,  13.  t;};  öö^tig  aTi<fa- 
vov  d.  Krone  d.  Herrlichkeit  davontragen  1  Pt 
5,  4.  tIjv  inayYsXcav  d.  Verheißung  (d.  h.  d. 
verheißenen  Güter)  davontragen  Hb  10,  36. 
11,  13.  39.  t6  Te'Ao;  %>]{  7il<TTS0}g  acoirjQlav  yjv- 
xäv  als  Ziel  d.  Glaubens  d.  Seelenheil  erlangen 
IPt  1,  9.  b)  wiederempfangen,  zurückerhalten 
TÖ  Eftov  avv  TÖxM  d.  Mciuc  mit  Zinsen  Mt25, 
27.  V.  Abraham:  d.  Sohn  v.  neuem  erhalten 
Hb  11,  19.  Prägnant  v.  Lohn  u.  Strafe  da- 
vontragen TU  dttt  TOV  uauaTog  loas  d.  Leib  be- 
gangen hat,  büßen  2  Cor  5,  10.  S  i)dixri<jev  das 
begangene  Unrecht  büßen  Col  3,  25.  x.  zi  nagä 
xvgiov  etil).  V.  Herrn  vergolten  bekommen  Eph 

6.8.  [LXXfür  «nrt,  np':.]* 

KÖjUTTOij,  OU,  6  die  Prahlerei  ICI  16,  2. f 

KO|uqpeKTUjp,  op05,  6  [lat.  Lehnwort:  con- 
fector]  der  Nachrichter,  der  i.  d.  Arena  den  bei 
Tierkämpfen  verwundeten  Bestien  d.  Garaus 
machte  MPol  16,  1  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.].t 

KO|Ui(JÖT€pov  Komp.  V.  xofiijjog  fein  v. 
Kranken :  x.  b'xsiv  sich  auf  den  Weg  d.  Besse- 
rung befinden  J  4,  52.t 

KOVlduj  Pf.  Pass.  Ptc.  xexovcafifvog  weißen 
Totxog  X.  geiveißte  Wand,  bei  der  d.  Anstrich 
das  liiuter  ihm  Liegende  verhüllt  AG  23,  3. 
Tu(fog  X.  geiveißte  Gi'äber  Mt  23,  27.  EvNaass. 
6  [man  pflegte  d.  Gräber,  die  an  d.  Straßen 
lagen,  i.  Frühjahr  zu  weißen,  um  sie  aus 
kultischen  Gründen  als  solche  kenntlich  zu 
machen;  s.  Kamphausen  HW  I,  536''].* 

Kovioprö?,  ou,  6  der  Staub  ixTiviiauBiv  tov 
X.  Tü)v  nodäv  d.  Staub  v.  d.  Füßen  schütteln 
Mt  10,  14;  vgl.  Lc9,  5.   10,  1  I.    AG  13,51 
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[über  d.  Bed.  d.  Redensart  s.  Marx  II,  1, 
178f.].  V.  e.  tobenden  Volksmenge,  die  mit 
d.  Füßen  trampelt:  xoyioQjöv  ßüHeir  ei'i  lov 
ntga  (l.  Sfaiib  i.  d.  Luft  wirbeln  AG  22,  23. 
V.  e.  Staubsäule,  die  durch  e.  Ungeheuer  er- 
regt wird  X.  eY^'V^"'  '^''«"''  aufwirheht  Hv  4, 
1,5.  X.  as  elg  löv  ovQaröv  e.himmelliohe  Staub- 
säule ib.  fivo^h'ov  ,ueiZo''og  xai  fjei^orog  xoviog- 
jov  als  d.  Staubwolke  größer  ii.  größer  wurde 
4,1,6.  [LXXfür  ID5;.]* 

KondLiu  Aor.  1.  txÖTTuira  nachlassen  avEftog 
txönaasv  d.  Sturm  legte  sich  Mt  14,  32.  Mc  4, 
39.  G,  51.   [LXX  für  pnu',  '^?B'.]* 

KOTTCTÖq,  ou,  6  das  Wehklagen,  das  nach 
Orient.  Sitte  m.  Schlagen  auf  d.  Brust  ver- 
bunden war  inolrjaav  x.  //^j-«»'  in  aviio  sie  er- 
hoben e.  lautes  W.  über  ihn  AG  8,  2.  '  [LXX 
für  nEDp.]t 

KOTTri,  f\q,  f]  die  Niederwerfung  inoajqlffsiv 
üno  Tt/g  X.  tZiv  (luaiUav  V.  d.  Niederwerfimg  d. 
Könige  zurückkehren  Hb  7,  1 .  [LXX  f.  nSC.jf 

KOTTlCtUU  Aor.  1.  ixo7iia(TU.  Pf.  xsxom'axa; 
2.  H'mg.xexoTtiaxeg  [Bl  §  21,4.  W-S  §  13,  16; 
d.  hsl.  Überlieferung  schwankt],  l.  ermüdet 
sein  Apc  2,  3.    ex  tivog  V.  etlV.  ix  jijg  ödornngiag 

V.  d.  Wanderung  J  4,  6.  2.  sich  abmühen,  sich 
plagen  v.  körperl.  Anstrengung  Mt  6,  28.  Lc 
5,5  [12,27r].  J  4,  38.  AG  20,  35.  lCor4, 
12.  Eph4,28.  2Ti2,0  [s.Komm.].  xCächmit 
etw.  plagen  3  \,  38.  ol  xoiuäuBg  die  Mühseligen 
Mtl  1,28.  V.d.  Mühen  Jesu  7ioAAa)(07t(ä(r(r?f7er 
sich  viel  gemüht  hat  Hs  5,  6,  2  ;  vgl.  201  7,  1. 
V.  d.  Tätigkeit  d.  Apostel:  1  Cor  15,  10.  16, 
16.  X.  eV  nvi  sich  um  etiv.  bemühen  iy  iö)-« 
xui  StduaxuXin  um  Lelire  n.  TJnte^'iceisHng  1  Ti 

5,  17.  Dafür  dtä  Ufov  B  19,  10.  D.  Wir- 
kungskreis bez.  iv  v/iiy  unter  euch  ITh  5, 12. 
D.  Art  d.  Wirksamkeit  charakterisierend  x. 
iv  xvgico  sich  im  Herrn  mühen  ßö  16,  12. 
Big  rtya  x.  Sich  um  Jmd.  bemühen  V.  6.  Gal 
4,  1 1.  Big  tovio  ZU  diesem  Zweck  1  Ti  4,  10. 
Big  <"  xo.T/w  worum  ich  mich  bemühe  Gol  1,  29. 
£4"  xeyöv  rergeblich  arbeiten  Phil  2,  IG.  Dafür 
Btg  fittiriv  Hs  9,  4,  8.   [LXX  für  j;i\]* 

KOTTOq,  ou,  6  1.  die  Mühsal  2  Cor  6,  5.  11, 
27.  Apc  14,  13.  xonovg  nagt/siv  xiyi  Jmdm. 
]\[ühe  machen  Mc  14,  6.  Lc  1 1,  7.  18,  5.  Gal 

6,  17.  Hv  3,  3,  2.  nolXovg  xoTiovg  rjyjXijxäg 
nachdem  er  viele  M.  erduldet  hatte  s  5,  6,  2. 
2.  die  Arbeit  x.  rijg  ayänrig  d.  Liebesarbeit 
1  Th  1,  3.  Neben  ejj'o  Apc  2,  2.  Neben  idqäg 
B  10,  4.  Neben  fiöx9og  1  Th  2,  9.  2Th  3,  8. 
6  X.  vfjbiy  eure  Arbeit  iCor  15,58.  I.  Bilde 
V.  d.  Erntearbeit  e4"  xöy  x.  Tivbg  BiaBQX^'^&ci' 
i.  Jmds.  Arbeit  eintreten  d.  h.  Jmds.  Werk 
fortsetzen  J  4,  38.  fn'/nag  Big  xevhy  yivr/Tai  ü 
X.  vucjy  damit  eure  Arbeit  nicht  vergeblich  ist 


1  Th  3,  5.  fiiaOby  XaftßärBiy  xarö  iby  x,  d.Lohn 
erhalten,  der  d.  Arbeit  mdspricht  1  Cor  3,  8. 
o.Toti  tiXbIcüv  X.,  7To).v  xB^Sog  ICO  vlel  Arbeit  ist, 
ist  auch  großer  Gewinn  IPol  1,3.  3.  der  Er- 
trag der  Arbeit  xav/üaltai  iy  uXXoXQiotgx.  sich 
mit  fremden  Federn  schmücken  2  Cor  10,  15. 
V.  Gewinn  Hm  2,  4.   s  9.  24,  2  f.    [LXX  für 

KOTTpia,  aq,  f)  der  Kot,  der  Mist  als  Abfall 
Lc  14,  35.  [LXX  für  ^B\iiV_.]f 

KÖTTpiov,  OU,  TÖ  der  Mist  als  Dünger  x6- 
TiQia  ßuXXBiy  düngen  Lc  13,8.  t«  x.  atgeiy  d. 
Abfälle  wegschaffen  v.  d.  Schmutz,  der  um  e. 
Neubau  entsteht  Hs  9,  10,  3.* 

KÖnpov,  ou,  TÖ  der  Mist  Hs  9,  10,  3  v.  1. 
st.  xbnQia  s.  d.f 

KÖTITUU  Ipf.  exoniov.  Aor.  I.  Sxoxfja.  Med. 
Fut.  xotfiofiat.  Aor.  1.  ixoifittj.tt]y.  Pf.  Pas?. 
Ptc.  xexoiifiiyog  [Hs  8,  1,  4].  Aor.  2.  Pass. 
ixonijv  [Hs  8,  1,  4].  1.  abschlagen  ti  etw.  xXa- 
dovg  äno  rü»'  diid^oiy  Zweige  V.  d.  Bämnen  Mt 
21,8.  xlddovg  unu  Tf/g  iiing  Zweige  V.  d.  Weide 
Hs  8,  1,2;  vgl.  4.  3,  1.  4,  4  f.  aTißuSag  ixiöiy 
(ij'Qioy  grüne  Büsche  v.  d.  Ackern  abhauen  Mc 
11,8.  2.  Med.  sich  vor  Trauer  d.  Brust 
schlagen  x.  r«  aTr/S^r/  sich  an  d.  Brust  schlagen 
PE  28.  Dann  überh.  heftig  trauei'n  Mt  24, 
30.  (neben  i^9vi'6'''')  11,  l''.  Lc  23,27.  (neben 
xlaiBiy)  PE  .52.54.  X.  int  aaxxov  xai  (Tnoöov 
in  Sack  u.  Asche  trauern  B  7,  5  [d.  eigentüml. 
Gebrauch  v.  ini  erklärt  sich  wohl  daraus,  daß 
d.  Trauernde  auf  Asche  saß;  vgl.  4, 2].  M.flgd. 
Akk.  Jnul.  betrauern  [Bl  §  34, 1.  Btm  §  131, 
4]  Lc  8,  52;  vgl.  23,  27.  Dafür  inixtya  Jmd. 
betrauern  Apc  1,7.  18,9.  Als  Zeichen  d. 
Entsetzens  PE  25.  [LXX  für  n":,3,  ^J^IBD.]* 

KopaE,  aKOq,  ö  dei-  Rabe  Lc  12,24;  d. 
Juden  zu  essen  verboten  B  10,  1.4.     [LXX 

für  anj?.]* 

Kopaffiov,  ou,  t6  das  Mädchen  familiäre 
Bez.  wie  unser  das  Mädel;  als  Übersetzung 
d.  aram.  i<n''3T  [wofür  durch  Korrektur  d. 
edlere  ^<^I^7D  eingesetzt  wurde  s.  Wlh  z.  d. 
St.]  Mc  5',  -l'l ;  vgl.  Mt  9,  24  f  14,  1 1.  Mc  5, 
42.  6,  22.  28.  [LXX  für  TV^b",,  .T]?!?.]* 

Kopßdv  []5"li5]  hebr.  Wort,  durch  d.  Glosse 
ö  £(7T£  6ö}Qov  erläutert,  bez.  d.  Gabe,  d.  man 
Gott  als  fromme  Stiftung  weiht  [Lev.  2, 1  ff.]. 
Kritik  d.  Brauches  Mt  15,  5.  Mc  7,  1 1.  Z. 
Sache  vgl.  Merx  II,  1,  244  ff.* 

KOpßavä?,  et,  ö  [|?"li5;  Aram.  WSIJJ]  der 
Tempelschatz  Big  iby  x.  ßäXlBiy  i.  d.  Tempel- 
schatz legen  Mt  27,  6.i- 

Kope  [nij?]  n.  pr.  m.  Köre,  Haupt  e.  gegen 
Moses  gerichteten  Aufstandsbewegung  [Nu 
16].  Jd  ll.t 
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KOpevvUfil  Pf.  Pass.  Ptc.  xf^o^eaufvog. 
Aor.  1.  Pass.  ixootat}rjv  säftigen  Vass.  safl  sein 
riyög  II  etw.    a)   eigtl.  xoqeatthxsi  jrjg  j^ocpr/g 

als  sie  sich  satt  gegessen  haften  AG  27,  38. 
b)  Ubertr.  i/Si/  xexoQsuuiyot  eurd;  seid  ihr 
schon  satt  ?  <1.  h.  liabt  ihr  Icein  Verlangen  mehi- 
nach  d.  geistl.  Speise  1  Cor  4,8.* 

KÖpi],  r\q.  {]  der  Augapfel  vollst,  z.  jov  ocp- 
9aXiiov  i.  Bilde  äyaTiäv  w,-  x.  t.  o.  wie  seinen 
Äugapfel  lieben  d.  h.  sorglich  B  19,  O.f 

KopivGioq,  ou,  ö  ihr  Korinther  AG  18,  S. 
27.  2Cor  (1,  11.    ICl  inscr.  subscr.  47,0.* 

Köpiv9o?,  ou  u.  pr.  f.  Korinth,  Hauptstadt 
V.  Achaja,  auf  der  d.  Pelopounes  mit  Attika 
verbindenden  Landenge  äußerst  günstig  ge- 
legen u.  daher  als  Handelsstadt  zu  großer  Be- 
deutung gelangt.  Nach  d.  Zerstörung  durch 
Mummius  [14fi  v.  Chr.]  hatte  Caesar  44  v. 
Chr.  d.  Stadt  wieder  aufbauen  lassen,  u.  sie 
war  schnell  wieder  zu  großer  Blüte  gekom- 
men. Als  Sitz  e.  Universität  u.  als  Mittel- 
punkt e.  reichen  künstlerischen  Lebens  war 
sie  ebenso  berühmt  wie  durch  d.  Luxus  u.  d. 
Sittenlosigkeit  d. Bewohner.  Paulus  besuchte 

d.  Stadt  auf  d.  sog.  2.  Missionsreise  u.  be- 
gründete dort  e.  Gemeinde,  i.  deren  Leben 
u.  Treiben  uns  d.  erhaltenen  Briefe  e.  inter- 
essanten Einblick  verstatten.  AG  18,  1.  27. 
19,1.  1  Cor  1,2.  2  Cor  1,1.  23.  2  Ti  4,  20. 
ICI inscr.  MPol  22,  2.  epil.Mosq.  4.  EBS97fT. 
HW  L  S.'il  f.  BL  III,  574.  Unter  den  v.  B. 
Powell,  Amer.  .lourii.  of  Arch.  VII,  1903,  1 
veröffentlichtenlnschriften  befindet  sich  auch 
[Nr.  40]  diese:  (^awayY'^'Y'i  'Eßg^^aiwvy* 

KopvriXioq,  ou  n.  pr.  m.  Cornelius,  Name 

e.  römischen  Centurionen,  der  i.  Caesarea  Pa- 
läst, zum  Christentum  bekehrt  wurde  AG 
10,  1.3.  17.22.24f.  30f.* 

KÖpoq,  OU,  6  Kor  [lä],  e.  jüd.  Hohlmaß 
für  Getreide,  Mehl  u.  ä.,  nach  des  Josephus 
unzuverlässiger  Angabe  [Antiq.  XV,  9,2]  = 
10  attisclien  Metreten  [so  ist  zu  lesen],  also 
=  394  Liter.  Malter  übers.  Luther  Lc  1 6,  7-1 

KOO'fitUJ  Ipf.  ixöauovf.  Aor.  1.  ixuaftrjtju. 
Pf.  Pass.  3.  Sing.  xexoufirjTai;  Ptc.  xsxoa/iij- 
fiBvo;.  Plsqpf.  3.  Sing.  6z6J(üo-,u7To.  \.  in  Ord- 
nung bringen  heruntergebrannte  Larapen  Mt 
25,  7.  2.  schmurken,  putzen  a)  eigtl.  a)  v. 
Personen  tivü  Jniil.  x.  eaviöv  sich  putzen  1  Ti 
2,  9.  Pass.  yv/iqtj  xexorriitjah'ri  e.  geschmückte 
Braut  Apc  21,2;  vgl.  Hv  4, 2, 1.  V.  Weibern 
xoaft^iteiaut  tzqo;  ftot/eiag  z.  Ehebruch  ge- 
schmückt PA  24.  ß)  V.  Dingen  ti  etw.  olxog 
xBxoautjuiyo;  e.  geschmücktes  Haus  Mt  12,44. 
Lc  11,25.  V.  Tempel  Xit^ocg  xaXoi.:  xai  ava^i'/- 
fiaai  xBxöijitrjTai.  ist  ausgeziert  mit  bunten  Fitei- 
nen u.  Weihegesrhmketi  21,5;  vgl.  Apc  21,  19. 


X.  T«  itt'iifiBia  zierliche  Gi'abdenkmäler  errichten 
Mt  23,  29  [s.  Komm.  u.  d.  Abbild.  HW  I, 
537].  deyÖQtt  xagnoTg  xexoafirjfiiva  i.  Schmwk  d. 
Früchte  prangend  Hs  9, 1 , 1 0.  28, 1 .  b)  Übertr. 
zieren,  zum  Schmuck  gereichen  x.  euvröy  sich 

schmücken  lPt3,5.    1C133,7.    jijy  dcda(TxaX£av 

itjy  lov  (joytTiQog  r/fiSiy  O^sov  der  Lehre  Gottes 
unsres  Heilandes  zur  Zierde  gereichen  Tit  2, 

1 0.  xexoaUTj^ivoi  iy  raU  iiJoXalg  'lijaov  Xqi- 

(Tiov  im  Schmuck  d.  Gebote  J.  Chr.  lEph  9,  2. 
nayrl  xaXS)  txexöafirjxo  er  war  mit  allem  Guten 
geschmückt  MPol  13,  2.    xagnol^   Dg  12,  1. 

noXiisia  1  Cl  2,  8.  TÖj  iydi'i^a  oruuaTi  43,2. 
[LXXfür^-15;.]* 

KoapiKOi;,  r|,  öv  L  irdisch  iifiov  ib  x.  d. 
irdisclie  Heiligtum  Hb  9,  1.  t6  x.  /ivait/Qiov 
ixxXtjalag  d.  irdische  Geheimnis  d.  Kirche  D 

11,  11  [s.  Harnack  z.  d.  St.].  t«  x.  ratJr« 
diese  irdischen  Dinge  2C1  5,  0.  xocrfuxal  ßdau- 
yoi  irdische  Prüfungen  MPol  2,3.  2.  weltlich 
mit  d.  Nebensinn  d.  sittlich  Verwerflichen 
xoditixal  inid^vjjilai  d.  w.  Begierden  Tit  2,  12. 
2C1  17,3.* 

KÖ(T|Liioq,  ov  anständig,  ehrbar  a)  v.  Per- 
sonen: 1  Ti  3,  2.  b)  V.  Dingen:  iy  xaraaxoXJj 
X.  i.  anständiger  Kleidung  1  Ti  2,  9.*  Dav.  Adv. 

KOCTjuiai?  anständig  1  Ti  2,  9  v.  l.f 

KOCruOKpctTUjp,  opog,  6  der  Herr  d.  Welt 
V.  Teufel  u.  seinen  Dämonen  01  x.  rnv  axorov; 
TnvTov  d.  Herrn  der  Welt  d.  Finsternii  d.  h. 
d.  Beherrscher  dieser  sündigen  Welt  Eph 
ß,  12  [s.  Komm.].t 

KOffMOTrXavri?,  fJTO^,  ö  der  Weltverführer 
V.  Antichrist  D  IG,  4.    [Haniack  liest  xoauo- 

TlXtt'j'OJ.] 

KOffjiOTTXdvO?  S.  xoiTfiOTiXavt'ig. 

KÖcr|U05,  OU,  6  1.  der  Schmuck,  der  Putz  v. 
weibl.  Putz  ö  s^w^EJ' . . .  xod/iog  d.  äußerliche 
Putz,  der i.  künstl.  Haarfrisur,  Schmucksachen 
u.  kostbaren  Kleidern  besteht  1  Pt  3,  3. 
2.  nach  philos.  Sprachgebr.  die  Welt,  das 
Weltall  ij  uiyvaoi  xov  x.  avaTaatg  d.  eivige  Welt- 
ordming  1  Cl  60, 1 .  V.  4  Elementen  beherrscht 
Hv  3,  13,  3.  TXQo  lov  TÖy  X.  eu'ai  vor  d.  Exi- 
stenz d.  Welt  J  17,5.  «J16  xaraßoXT/g  xöafiov 
V.  Anbeginn  d.  Welt  an  Mt  13,  35.  25,  34.  Lc 
11,50.  Hb  4,  3.  9,26.  Apc  13,8.  17,8.  Da- 
für lin  agx'li  "■  Mt  24,  21.  ngö  xaraßoXrjg  x. 
vor  Anbeginn  d.  Welt  J  17,  24.  Eph  1,  4. 
1  Pt  1,  20.  ovösy  etäcüXoy  fr  x.  es  gibt  keine 
Götzen  i.  d.  Welt  1  Cor  8,  4.  Bes.  v.  Gott: 
J  notijaag  oXov  tov  x.  der  d.  ganze  Welt  ge- 
schaffen hat  AG  17,  24.  ö  xjiaxrjg  tov  <tvij- 
navTog  x.  1  Cl  1 9,  2 .  ö  xiiaag  rny  x.  Hv  1,3,4; 
vgl.  m  12,  4,  2.    6  xvqiog  naytög  Tovx.  B  5,  5; 

vgl.  21,5.    Um  d.  Kirche  willen  geschaffen 
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Hv2,4,  1.  3.  die  Weif,  Erde  a)  als  d.  der 
Menschheit  zugewiesene  "Wirkungsstätte  Hs 
9,  17,  If.  25,  2.  eQxe(Tf^al.  etg  jöv  x.  i.  d.  Welt 
kommen  J  1,9;  vgl.  1  Cl  38,  3.  ix  jovx.e^eX- 
&siy  d.  Welt  verlassen  1  Cor  5,  10.  2  01  8,3. 
YBv)'ij»>/vai  el;  xbv  x.  i.  d.  Welt  hinein  gehören 
werden  J  1 6,  2 1 .  ew»  eo-^ec  eV  Totn«  tw  x.  2  Cl 

8,  2.  ovdiv  si'aqiBQBtv  Big  zbv  x.  nichts  i.  d.  Welt 
hineinbringen  lTi6,  7.  Abraham  als  xltjgo- 
vö^io;  xodfiov  Herr  d.  Welt  bez.  ßö  4,  13.  to- 
aai'ta  . .  ■yivt]  (pavöiv  if  töj  x.  es  gibt  soviele  Arten 
V.  Spradien  auf  d.  Welt  1  Cor  14,  10.  ökuv  tör 
X.  ßacTTixieiv  d.  ganze  W.  tragen  Hs  9,  14,5. 
Andere  Welten  hinter  d.  Ozean  1  01  20,  8. 
Als  Objekt  d.  apostol.  "Wirksamkeit:  Mo  14, 

9.  16,15.  Mt  13,38.  Hs9,  25,2.  }/  mang 
vfxZiv  xoTGtj'^'äAisrat  iv  oXto  tto  x.  Überall  d.  h. 
bei  allen  Christen  Rö  1,  8;  vgl.  Ool  1,  6.  Als 
d.  Stätte  d.  Genusses  u.  d.  Leiden:  olov  ibv 
x.xsQÖaCvBif  d.  ganze  Welt  gewinnen  Mt  16,  26. 
Mo  8,  36.  Lc  9,  25.  201  6,  2.  tä  zsQm'ä  rov  x. 
d.  Freuden  d.  Welt  lEö  6,  1.  xaxona&ely  iv 
TW  X.  Tovtto  2  01  19,  3.  OL  xQci/iBvoc  xov  X.  ag 
/lij  xaja/QÜfiBt'ot  die  d.  Welt  nutzen,  ohne  sie  aus- 
zunutzen 1  Cor  7,31;  vgl.  3,  22.  b/biv  töv  ßiov 
Tov  X.  weltliche  Güter  haben  IJ  3,  17.  mw/oi 
TW  X.  für  d.  Welt  Arme  Je  2,  5.  b  x.  xal  t«  iv 
TW  X.  d.  Welt  u.  ihre  Güter  1J2,  15f.  Li 
eigentüml.  Übertragung  v.  d.  Zunge:  xotTfiog 
ädixiai  e.  Welt  d.  Ungerechtigkeit  Je  3,  6  [s. 
Komm.],  b)  die  Welt  i.  ihrem  Ggs.  zu  Gott, 
sündig  u.  d.  Tod  verfallen  I  Mg  5,  2.  IRö  2,  2. 
D.  Tod  i.  sie  eingedrungen  llö  5, 12  f.  101  3, 4. 
b  X.  oXog  iv  tw  tiovijqw  xehai  hegt  i.  Argen  1  J  5, 
19.  b  X.  ovTog  [mn  Dbiyn]  J  8,  23.  12,25. 
13,1.  16,11.  18, Ve.  lj'4,  17.  lCor3,  19. 
5,10.  7,  31.  Hv4,  3,  2ff.  DIO,  6.  TiBgmaiBiv 
xaiüc  TÖv  alcivtt  roii  x.  toviov  gemäß  d.  Zeitalter 
dieser  Welt  leben  Eph  2,  2  ;  vgl.  B  10,  1 1.  7 
intdijfiia  iv  rw  x.  Tovia  2  015,5;  vgl.  1.  d. 
Himmel  entgegengesetzt  J  8,23.  V.  d.  Jün- 
gern: t6  (fäg  TOV  xoa/iov  d.  Licht  d.  Welt  Mt 
5,  14;  vgl.  J  11,  9;  v.  Jesus  12,  46.  Bildl. 
cpttCvBcrd^B  w;  qnwo-i^jB,'  iv  x.  ihr  strahlt  wie  Lich- 
ter i.  d.  Welt  Phil  2,  15.  —  c)  die  Menschlmt 
a)  Allg.  ägxf'^ov  X.  ovx  icfsiaaio  er  verschode 
d.  alte  M.  nicht  2  Pt  2,  5 ;  vgl.  V.  6.  xgivscv  xbv 
X.  Rö  3,  6.  B  4,  12.  (}  tov  navTog  x.  xüv  aco^o- 
ftivcov  aajtjQia  d.  Heil  d.  Gesamtheil  d.  Ge- 
retteten MPol  17,  2.  vnoöixog  neig  b  x.  tw  ö^sw 
d.  gesamte  M.  ist  Gottes  Gericht  verfallen  Rö 
3, 19.  nEQixaä^ixQfiaTatov X.  Auswurf d. Mensch- 
heit 1  Cor  4,  13.  oval  TW  X.  otnb  töjv  axavSüXcov 
wehe  d.  M.  ivegen  d.  Ärgernisse  Mt  18,  7.  ovo' 
avrbv  oifiui  Xd^Q'jCBtv  xbv  x,  xa  Ygaqio^isvit  ßißUa 
d.  Menschen  können  sie  nicht  fassen  J21,  25. 
ß)  d.  sündige,  verderbte  Menschheit  bes.  der 
Heidenwelt:  üaniXov  iavibv  ti/qbiv  anb  xov  x. 


sich  V.  d.  W.  unbefleckt  erhalten  d.  h.  an  d. 
Sünden  d.  Heiden  nicht  teilnehmen  Je  1,27. 
7/  (fdla  xov  X.  d.  Weltfreimdschaft  4,  4.  ütio- 
tfBvjBLV  xT/g  iv  X.  iv  ini&v^in  (f&oQÜg  dem  i.  d. 
Begierde  bestehenden  Verderben  i.  d.  W.  ent- 
gehen 2Pt  1,  4;  vgl.  Pol  5,  3.  IRö  7,  1.  fua- 
Biaitat  vnb  x.  von  d.  (bösen)  W.  gehaßt  iver- 
den  3,  3.  —  Namentl.  i.  d.  Sprachgebr.  d. 
Paulus  u.  J  ist  diese  Bed.  ausgeprägt:  Gott 
u.  Welt  als  Ggs.  xb  nvBv/ia  xov  x.  u.  ib  nvsv/ja 
xb  ix  &B0V  d.  Geist  d.  Welt  u.  d.  v.  Gott  stam- 
mende Geist  1  Cor  2, 12.  t«  toü  x.  u.  t«  tov 
xvgiov  7,  33f. ;  vgl.  d.  Antithesen  1,27 f.  »/ 
xar«  &Bbv  Xvnij  u.  ij  xov  x.  Xvntj  Gott  gemäße 
Trauer  —  Erdentrauer  2  Cor  7,  10.  x.  als  d. 
heidnische  Menschheit  Rö  11,12.15.  D.Welt 
d.  Gericht  Gottes  unterworfen  Rö  3,  6.  19. 
1  Cor  1 1,  32,  aber  auch  Objekt  d.  göttl.  Heils- 
plaues  2  Cor  5,  19;  vgl.  1019,4.  D.  Christ 
ist  daher  für  diese  Welt  tot  di'  ov  iftot  x. 
iaittvgiüxat  xd-j-co  rw  x.  durch  Chr.  ist  für  mich 

d.  Welt  ans  Kreuz  geschlagen  u.  ich  d.  Welt 
Gal6,14.  D.  Christen  als  AVeltrichter  1  Cor 
6,  2.  Über  axoixBia  xov  x.  s.  axocxBiov.  —  Bes. 
ausgedehnt  ist  d.  Gebrauch  d.  Wortes  x.  bei 
J.  Es  ist  d.  natürl.  Lebeusordnung,  i.  die  d. 
Mensch  eintritt  16,21,  u.  die  dem  Menschen 
i.  ihrer  Art  Befriedigung  gewährt  14,27,  i. 
der  aber  auch  gottfeindl.  Mächte  wirken  1 J 
4,  1.  Als  Objekt  d.  göttl.  Offenbarung  3, 
19.  6,  14.  11,27,  aber  diese  Offenbarung  ab- 
lehnend 1,10.  17,25.  7,7.  1J4,  4f.  5,19, 
u.  daher  d.  Gericht  unterliegend  J  12,  31. 
47.  Sie  empfängt  d.  Leben  erst  v.  Gott 
6,  33.  51,  da  sie  Objekt  d.  Liebe  Gottes 
ist  3,  16.  Christus  hatte  dort  nicht  seinen 
Ursprung  8,23.  17,14.  16,  u.  kehrt  v.  da 
wieder  zum  Vater  zurück  13,  1.  Doch  ist  er 
Sieger  über  d.  Welt  als  d.  Inbegriff  d.  Sünde 
geblieben  16,33.  Er  hat  d.  Sünde  d.  Welt 
auf  sich  genommen  1,29,  hat  d.  Sünden  seiner 
Jünger  u.  d.  der  ganzen  Welt  gesühnt  1 J  2, 2. 
So  ist  darch  ihn  d.  Welt  gerettet  worden  J  3, 
17.  12,  47 ;  er  ist  d.  acüxi/Q  xov  x.  4,  42.  So- 
fern er  d.  Wahrheit  verkündet,  ist  er  xb  ipäg 
xovx.  9,5.  12,46;  vgl.  1,9.  3,19.  14,17. 
D.  Jünger  sind  aus  d.  Welt  d.  h.  d.  Mensch- 
heit erwählt  15,  19,  leben  innerhalb  d.Welt 
17,  1 1,  u.  sind  doch  nicht  aus  ihr  V.  14,  er- 
leben darum  auch  ihren  Haß  ib.;  vgl.  15, 
18f  1 J3,  1.  13.  [LXX  für  1):  nj?,  n>SDn.] 

Koudpios,  ou  n.  pr.  m.  Quarius,  Name  e. 
sonst  unbekannten  Christen,  der  Rö  16,23 

e.  Gruß  bestellen  läßt.f 

KOU)Ll  mesopotamische  Form  d.  Imp.  Dip, 
wofür  d.  palästinische  Aram.  ''lilp  hat,  stehe 
auf;   d.  letztere  Form  ist   wohl   ursprüngl.. 
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erstere  viell.  durch  Taüau  eingesetzt  Mc  5, 
41  [s.Wlh.  z.  d.  St.J.t 

KoO)iai,  luv  n.  pr.  f.  Cumae,  Stadt  i.  Kam- 
pauien,  nördl.  v.  Kap  Miseuum  nicht  weitv. 
Neapel  gelegen ;  alte  griechische  Kolonie,  be- 
rühmt durch  ihre  Sibylle.  D.  Stadt,  d.  noch 
lange  e.  kümmerliches  Dasein  fristete,  liegt 
seit  1203  i.  Trümmern.   Hv  1,  1,  3.  2,  1,  1.* 

KOU(TTUJÖia,  aq,  f]  [lat.  Lehnwort:  custodia] 
die  Wache  v.  d.  Wachmanuschaft  Mt27,  G6. 
28,  11.  xovaiaöiav  e'xBie  da  habt  ihr  e.  Wache 
27,65.* 

KOU)Ul  S.  xovfi. 

K0U(pi2uu  Ipf  ixoxxfi^ov  erleichtern  xi  efw. 
t6  nloiov  d.  Schiff  erleichtern  durch  Auswurf 

d.  Ladung  AG  27,  38.  [LXX  für  ^(?n.]t 

KOuqpia|ua,  aioc;,  t6  die  Erleichterung  v. 
Almosen  x.  ä/iagxia^  yivetai  erleichtert d. Sünde 
2  Gl  16,  4  [nach  3  Esr.  8,  85  (86);  s.  Lghtf. 
z.  St.].t 

KÖcpivo?,  ou,  6  der  Korb  Mt  14,  20.  16,9. 
Mc  6,  43.  8,  19.  Lc  9,  17.  J  6,  13.   x.  xongiav 

e.  Korb  Mist  Lc  1 6,  8  v.  1.  [LXX  für  ^D,  ^\^.]  * 

KpdßaTTOq,  ou,  ö  [das  Wort  ist  viell. 
mazedou.  Ursprungs;  über  d.  Schreibung  s. 
Bl  §  3,  10.  W-S  §  5,  26a  Anm.]  die  Bahre 
neben  xlipägtof  AG  5,  15.  Mc  2,  4.  6,  55.  ai- 
Qstv  xhv  X.  d.  Bahre  aufheben  Mc  2,  9.  1 1  f  J 
5,  8  ff.    xaxaxslad^ai  ini  xgaßuxxov  auf  d.  Bahre 

liegen  AG  9,  33.* 

KpälM  Ptc.  Neutr.  xgäiov  [Bl  §  4,  2.  W-S 
§  6,  2]  Ipf.  exgai^oy.  Fut.  xqÜ^oi  u.  xexgü^o/jai 
[Bl  §  18,  3.  W-  S  §  13,  2]  Aor.  1.  ixgaia  u. 
ixixga^a  [AG  24,  2 1  s.  Bl  §  1 9, 1 .  W-S  §13,2. 
10  Anm.  10].  Pf.  x^xQu^a  [Bl  §  59,  2].  1.  eigtl. 
schreien  v.  heiseren  Schreien  e.  Wahnsinnigen: 
Mc  5,  5.  9,  26.  Lc  9,  39.  V.  Todesschrei  e. 
Hingerichteten:  ort  ovioii  xgd^ag  i^tTipavaef 
daß  er  mit  so  lautem  Geschrei  seinen  Geist  auf- 
gegeben hatte  Mc  15,  39r.  V.  d.  Geschrei  e. 
Gebärenden  Apc  12,  2.  änö  xoii  (foßov  «.  vor 
Furcht  aufschreien  Mt  14,  26.  <favTj  /iEj-uA»?  x. 
mit  lauter  Stimme  schreien  Apc  10, 3.  v. Todes- 
schrei Mt  27,50.  V. Wutgeschrei  AG  7,  57.  x. 
öniatHv  xti'Oi  hinter  Jmd. herschreien  Mt  1 5, 23. 
2.  rufen,  ausrufen  xi  etw.  v.  e.  durcheinander 
schreienden  Menge  AG  19,32.  (pcayi/f  x.  e.  Wort 
laut  heraussagen  24,21.  M .  flgd.  direkter  Re de 
[Bl  §70,3]  Mc  10,48.  11,9.  15,  14.  Lc  18, 
39.  AG  19,  34.  21,28.36.  23,6.  M.  «pucfl 
fisYalri  u.  flgd.  direkt.  Rede  Mc  5,  7.  AG  7, 
60.  Dafür  tV  cficovri  /isYaktj  [7113  71p3]  Apc 
14,  15.  I.Verb,  m.  ki^ecr  [Bl  ^  74,3]  v. 
lautem  Sprechen  xgäQb)  liyav  ich  sage  laut  Mt 
8,29.  14,30.  15,22.  20,  30f.  21,  9.  27,  23. 
Mc  3;  1 1 .  Dafür  pleouastisch  x.  (^bivfi  ue^'J'^n 

Preuicbeu,    Handwörterbuch. 


li^av  ich  sage  m.  lauter  Stimme  sprechend  Apc 

6,  10.  7,  10.  X.  iv  (pavtj  fiB^uh^  ksyco)!  19,  17. 
xpä^as  e'KsYs  Mc  9,  24.    x.  xai  Xhfsiv  Mt  9,  27. 

21,  15.  Mc  10,47.  [Lc4,  41  WH].  AG  14, 

14.  sxga^B  U^cop  m.  flgd.  direkt.  Rede:  J  1, 

15.  7,  37.  sxga^e  xai  etnsv  12,  44.  sxga^s  di- 
öüaxav  xai  Ae'j-cdJ'  er  lehrte  laut  n.  Sprach  7,  28. 
V.  eiudringl.  Gebet  Rö  8,  15.  Gal  4,  6.   1  Gl 

22,  7  (Ps  34,  18).  V.  Engelhymnen  34,  6 
(Jes  6,  3).  xivl  X.  £>'  (favfi  fiBYiilrj  Jmd.  laut  an- 
rufen Apc  7,  2.  14,  15.'    [LXX  für  py.J,  «"JiJ, 

pj;s,  y^B'.]* 

KpaiiraXti,  nSi  H  ''^^  Katzenjammer,  dann: 
d.  Völlerei  iv  x.  xai  j-dd-rj  m.  Rausch  u.  Trunken- 
heit V.  schwelgerischen  Trinkgelagen  Lc  2 1 , 
34  [Luther  gut:  mit  Fressen  u.  Saufen],  nolv- 
xdkeca  ^te&vuftdxcov  xai  xgainaXiov  d.  Mannig- 
faltigkeit berauschender  Getränke  Hm  6,  2,  5.* 

Kpaviov,  ou,  TÖ  der  Schädel  xgaviov  \(j(iväi. 
epexeget.]  xönog  d.  Ort,  der  Schädel  heißt  als 
Übers,  v.  rokyoS-ä  [s.  d.]  Mt  27,  33.  Mc  15, 
22  [s.Wlh.  z.  d.  St.]  Lc  23,33.  J  19,  17. 
[LXX  für  n^-l^.]* 

KpdcTTTcbov,  OU,  TÖ  1.  die  Troddel,  Quaste, 
wie  sie  d.  Juden  nach  Nu  15,  38  f.  an  ihren 
Gewändern  trugen.  V.  d.  Pharisäern  fteya- 
IvfeLv  I«  X.  sich  d.  Kleider  m.  Quasten  behängen 
u.  damit  renommieren  Mt  23,  5.  2.  Allg.  der 
Zipfel  d.  Gewandes  Mt  9,  20.  14,36.  Mc  6, 
56.  Lc  8,  44.  [LXX  für  n^?-]  * 

Kparaiög,  ä,  6v  stark,  mächtig  v.  Gottes 
Hand  1  Pt  5,  6.  1C128,  2.  60,  3.  Wj-a/u,-  ge- 
ivaltige  Macht  Hv  1,  3,  4.* 

KparaiÖO)  Pass.  Ipf.  ixgaxaiov^irjv.  Aor.  Inf. 
xgaxaiojitrjvai  stärken  Pass.  stark  sein  (neben 
aiidgit,e<T&a()  1  Cor  16,  13.  erstarken  Lc  2,  40. 
X.  JTvsvftaxi  geistig  erstarken  1,  80.  äwüfisc  x. 
äiä  lov  nfsvfiaxog  kräftig  erstarken  durch  d. 
Geist  Eph  3,  16.  [LXX  für  fD«,  123,  pm.]* 

KpaieiU  l])Lixgdxovv.  'FvLi.xgaii/dCO.  Aor.  1. 
ixgdxtjaa.  Pf.  Inf.  xexgaD/xh'ai.  Pass.  Ipf. 
exgaxovfirjv.   Pf.  xBxgütrjfiai;   3 PI.  xBxgäxtjvxut. 

1.  fassen,  ergreifen  a)  eigtl.  xTjg  ^eipö,-  xivog 
d.  Hand  Jmds.  ergreifen  [Bl  §  36,  2.  Btm 
§132,9.  AV§30,8d]Mt9, 25.  Mcl,31.  5,41. 
9,27.  Lc8,54.  B14,7.  xdg  xe'gag  Rv  2,8,3. 
xivü  xiji  x^'QÖg  Jmd.  an  d.  Hand  fassen  Mc  9, 
27  r. ;  vgl.  B  12,  1 1  (Jes  45,  1).  M.  Acc.  d. 
Pers.  Jmd.  ergreifen,  festnehmen  Mt  14,  3.  18, 
28.  21,46.  22,6.  26,4.48.50.55.57.  Mc  3, 
21.  6,  17.  12,  12.  14,  1.  44.  46.  49.  51.  AG 
24,  6.  Apc  20,  2.  Hs  9,  8,  5.  festhalten  xivd 
,Tmd.,  sodaß  er  nicht  weggehen  kann  AG  3, 
1  1  [s.  Komm.].  Pass.  oi  dvvaxbv  xgaisiutf^ai 
avxöy  vno  avxov  es  ivar  nicht  möglich,  daß  Chr. 
vom  Tode  behalten  wurde  2,  24  [s.  Komm.]. 
—  Hv  3,  3,  5.  8,  7.    St.  vnö  steht  üiü:  ö  x6- 

40 
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<Tuo;ditt  jeani'tQtöv  aioixeio»' x^itiBiTuilViril rlurcll 
4  Elemnite  beherrscht  Hv  3,  1 3,  3.  E.  in  e. 
Zisterne  gefallenes  Tier  anfassen,  um  es  her- 
auszuziehen Mt  12,  II.  X.  Toti,'  nödag  Tirög 
Jinäs.  Knie  umfassen  28,  9.  QaßSov  e.  Stab 
ergreifen  Hs  9,  R,  3.  b)  Übertr.  aufgreifen 
Tor  Xoyoi'  il.  IVort  Mo  9,  10.  n'/i  nQof^tasa; 
X.  J.  Absicld  erreichen  AG-  27,  13.  2.  haJten 
a)  eigtl.  T(  iv  Tfi  de^iit  i.  ä.  Rechten  halten  Apc 
2,  1.  b)  Übertr.  behalten  rt  etw.  o  s/ere  2, 
25;  vgl.  3,  11.  TÖ  ofoi.ia  ä.  Namen  behalten 
2,  13.  irjv  nuQttdoinv  and.  Tradition  festhalten 
Mc  7,  3 f.  8;  vgl.  2Th  2,  15.  t^v  (höaxijv  an  d. 
Lehre  Apc  2,  14  f.  rr/v  xBcf«lijr  am  Haupt 
(d.  h.  an  Christus)  festhalten  Col  2,  19.  M. 
Genit.  d.  Sache :  t//;  üiioloyla;  am  Bekenntnis 
festhalteil  Hb  4,  14.  Tijg  iXntdog  an  d.  Hoffnung 
f.  6,  18.  t5»'  eQYf^v  ti->'o;  sich  an  Jmds.  Werhe 
halten  Hv  3,  8,  8.  c)  behalten  rag  üuuQiing  d. 
Sünden  b.  (Ggs.  licfiivat)  J  20,  23.  zurück- 
halten m.  ilgd.  Iva  ftrj  Apc  7,  1 .  Dafür  rov  ft^ 
[Bl  §  71,  3.  Btm.  §  140,  16(9]:  v.  Augen 
txQoiTovyro  rov  fiS]  ßUnsiv  waren  geschlossen,  so- 
daß  sie  nicht  sahen  Lc  24,  1 6  (s.  Wlh  z.  d.  St.). 
[LXX  für  pm,  m«.]* 

KpÖTiCTTO?,  r|,  ov  horhansehnlich,  Vokativ 
als  Anrede  an  Vorgesetzte  AG23, 26;  anhohe 
Beamte  24,  3.  26,25;  u.  überh.  an  Personen 
V.  Rang  Lc  1,  3.  Dg  1,  1  [Bl  §  1 1,  3.  33,  4. 
Zahn,  Eiul.  11,  385].* 

KpÜTO?,  ouc,  TÖ  1.  die  Kraft,  Macht  v. 
Gottes  Macht  10133,  3.  61,1.  64.  20117,5. 
To  X.  xT/g  iajfvog  avzov  seine  mächtige  stärke 
Eph  1,  19.  6,  10.  10127,5  (Weish.  Sal.  11, 
21).  TÖ  K.  li^,-  Sö^rjg  ttvTov  seine  machtvolle 
Herrlichkeit  Ool  1,  11.  xarä  xgäxog  av^dvsiv 
kräftig,  mächtig  wachsen  AG  19,  20.  notetv  x. 
[=  b'n  r^'011  Ps  1 18,  16]  machtvolle  Taten  tun 
Lc  1 ,  5 1 .  2.  die  Macht,  die  Herrschaft  röv  to  x. 
s'xovia  Toü  &aii(iTov  der  Über  d.  Tod  Macht  hat 
Hb  2,  14.  i.  d.  Doxologie:  lTi6,  16.  1  Pt  4, 
11.  5,  11.  Jd25.  Apc  1,6.  5,  13.  10165,2. 
MPol20,2.  [LXX  für  Tj;.]  * 

KpaUYäZu)  Ipf.  ixQavfaL,ov.  Fut.  xqav- 
j'Hirw.  Aor.  1 .  ixQavYaaa.  schreien  a)  V.  tieri- 
schen Lauten,  wie  d.  Quieken  hungriger 
Schweine  B  10,  3.  b)  v.  d.  menschl.  Stimme 
Mt  12,  19.  AG  22,  23.  laid  rufen,  ausrufen 
m.  flgd.  direkt.  Rede:  J  12,  13.  19,  15.  M. 
Zusatz  V.  Jlf  j-tav,  der  d.  direkte  Rede  einführt 
J  18,  40.  19,  6.  12.  X.  x«t  «;'£()' Lc  4,  41.  x. 
(favrj  fteyäXrj  laut  rufen  m.  flgd.  dir.  Rede  J 
11,43.  IPlild  7,1.  [LXX  für  py.S,  riH.]  * 

KpauYri,  ^Z•  h  ^^'^^  Geschrei  v.  d.  Angst- 
rufen der  i.  Not  Befindlichen  Apc  21,4.  V. 
Aufgeregten  Eph  4,  31.  syersTo  x.  uByäXrj  es 
erhob  sich  e.  lautes  Geschrei  AG  23,  9.    x.  y^- 


yovBv  m.  flgd.  direkt.  Rede  es  inirde  d.  Rtif 
to/^Mt25,  6.  ävatfioireti'  xQavyji  /jE^nX'}  laut 
aufschreien,  laut  ausrufen  Lc  1,  42.  V.  ein- 
dringlichem Gehet  «sr«  x.i'a/vQÜg  mit  eindring- 
lichem Rufen  Hb  5,  7.  So  wohl  auch  lEph 
19,  1,   wo  xQBvyT/g  viel!.  TF  ist.     äxovir&rpai 

iv  X.  <fapr/v  daß  eure  Stimme  sich  i.  lautem 
Rufen  hören  lasse  B  3.  1.     [LXX  für  npj??, 

Hßjjv,  nj;iiy.]* 

Kpeag,  eoTO?,  tÖ  das  Fleisch  [nur  v.  ge- 
schlachtetem i^.]  qnoj-s»'  xpe'a  Fleisch  essen  Rö 
14,  21.  1  Oor  8,  13.   [LXX  für  nfc'a.]* 

KpeiCTfflJUV  S.  XQslzTav. 

KpeiTTUJV,  OV,  Genit.  OVO?,  und  Kpei'ffffuiv 
[Bl  §  6,  7.  W-S  §  5,  27  c;  d.  Überlieferung 
schwankt  an  d.  meisten  Stellen  zwischen  ir 
u.  au,  wohl  infolge  e.  Diorthose],  als  Komp. 
zu  xaX6g  gebraucht  s.  10146,8.  2  01  16,4. 
IPhld  9,  1.  1.  stärker,  kräftiger  xoaovxu  x. 
YevöfiEvog  räp  «j-j-eicj»'  um  soviel  stärker  ge- 
tvorden  als  d.  Engel  Hb  1,4.  2.  besser  a)  v. 
d.  vorzüglicheren  Beschaffenheit:  Hb  7,  7. 
19.  22.  8,  6.  9,  23.  10,  34.  1 1,  16.  35.  IRö 
2,  1.  M.  flgd.  Gen.  2  Ol  16,  4.  Dg  2,  2. 
nfnELdus&a  nsql  vfimv  xä  x.  wir  haben  d.  beste 
Zutrauen  zu  euch  6,  9.  Big  xö  x.  trvvf'j/e- 
ad^ai  (Ggs.  Big  xö  fj(TiTov)  Zur  Besserung  zu- 
sammenkommen d.  h.  d.  Resultat  ihrer  Zu- 
sammenkünfte sollte  ihre  B.  sein  1  Oor  11, 
17.  X.  eit'ttc  e»  xin  i.  etw.  bes.  tüchtig  sein  Dg 
10,  6.  Ütiö  xöiv  X.  im  xä  /e^ptü  MPol  11,  1. 
b)  V.  Zweckmäßigen,  Nützlichen:  xqbi(T(jÖv 
ia-xiy  m.  flgd.  Inf  es  ist  b.  1  Oor  7,  9;  vgl. 
lPt3,  17.  2Pt2,21.  10146,8.  x.  7to(6<V 
besser  daran  tun  1  Oor  7,  38.  noXXü  fiüXXov  x. 
sehr  viel  besser  Phil  1,  23.  xqbTxxöv  xt  etwas  b. 
Hb  11,40. 

Kpe^iaiaai  s.  xQBfiävfviu. 

Kp£|jävvU|Lll  Aor.  1.  exgi^iaaa;  Pass.  fxpe- 
fjäad^iji:  I.Akt,  aufhängen  inl^vXov  ans  Holz 
(d.  Kreuzes)  a.  AG  5,  30.  10,  39.  Pass.  iva 
XQBjxaal^;!  /.ivXog  övixög  int  xbv  xqux'jXov  daß  e. 
Mühlstein  an  s.  Hals  gehängt  würde  Mt  18,  6. 
V.  Höllenstrafen:  ix  xijg  j'Acüo-o-^i  x.  an  d. 
Zunge  atif gehängt  sein  PA  22.  Abs.  aufgehängt 
werden  v.  d.  Kreuzigimg  Lc  23,  39.  2.  Med. 
hängen  a)  eigtl.  v.  e.  Gehenkten  inl  %iXov  Gal 
3, 13.  v.d. Ranken  d.  Weinstocks  ,u?/x{)B|(/a/<^vi/ 
im  xrjg  nrsXiag  wenn  sie  nicht  an  d.  Ulme  hängt, 
anrankt  Hs  2,3;  vgl.  4.  V.  e.  sich  festbeißen- 
den Schlange:  x.  ix  x'/g  /fipös  hing  an  d.  Hand 
AG  28,  4.  b)  übertr.  v.  Gesetz  u.  Propheten: 
iv  xnvxaig  ivxoXalg  xpiuarxai  hängen  an  die.'fen 
Geboten  d.  h.  finden  darin  ihre  prinzipielle 
Zusammenfassung    Mt  22,  40    [s.   Komm.]. 

[LXX  für  nbn.]* 

KpeTrdXr)  schreiben  WH  st.  xQuinäXt/  b.  d. 
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Kpr||Liv6(;,  oö,  6  iler  steile  Abhanq,  Absturz 
y.itiä  Tnv  X.  vom  steilen  A.  herah  Mt  8,  32.  Mc 
5,  13.  Lc  8,  33.  «710  X.  iieyiHnv  v.e.  liolfn  Ab- 
hani)  herab  PA  32.* 

Kpimvdiöns,  €5  steil,  abschüssig  zono;  e.  ab- 
schüssige Stelle  Hv  6,  2,  6;  vgl.  v  1,  1,  3.* 

Kpi'iq,  ^^öq,  6  der  Kreter,  v.  d.  Bewohnern 
tl.  Lisel  Kreta  AG  2,  1 1.  E.  boshafte  Cha- 
rakteristik der  K.  [nach  Epimenides  nsql 
XQrja^tav;  od.  e.  Hymnus  auf  Zeus  s.  Harris, 
Expos.  1906,11,  305  fr.;  vgl.  Diels,  Fragm. 

d.  Vorsokr.-2  493]  Tit  1,  12.* 

KpriCTKr)?,  nvTO?  n.  pr.  m.  Crescens,  Name 

e.  sonst  unbekannten  Begleiters  d.  Paulus 
2Ti  4,  10.  D.  spätere  Legende  hat  ihn  zu  e. 
gallischen  Bischof  gemacht.  [Syr.  Goth.  lasen 
Crispus.Jt 

Kpr|Tr),  riq  n.  pr.  f.  Kreta,  fruchtbare  Insel 
i.  aegäischen  Meere,  mit  zahlreichen  Eesten 
e.  uralten  Kultur,  heute  (Jamlia.  AG  27,  7. 
12  f.  21.  Tit  1,5;  s.  EB  9551'.  BW  377.* 

KpiGaf,  LUV,  ai  die  Gerste,  z.  Herstellung 
d.  billigeren  Brotsorten  verwandt;  dreiMetzen 
G.  für  1  Denar  Apc  6,  6.  BW  206.  BL  U, 
408f.  HW  I,  493.  ZdPV  IX,  3fF.  [LXX  für 

KpiGiVOq,  r),  OV  aus  Gerstenmehl  bereitet 
aaio;  x.  Gerstenbrot  J  6,  9.  13.* 

KpiKOij,  OD,  6  der  Bing  xnfimeiv  töv  tqü- 
/jjlov  ioi  xoixov  d.  Nacken  une  e.  Ring  biegen, 
d.  h.  daß  er  rund  ist  wie  e.  R.  B  3,  2.t 

Kpi^a,  aroq,  t6  [über  d.  Accent  s.  Bl  §  4, 

2.  27,2.  W-S  §G, 3 a.—  d. Bedeutungen  v.z. 
u.   xoiati  gehen  vielfach   i.    einander  über]. 

1.  der  Streitfall,  die  Streitfrage  xgifiaTa  e'xetv 
iieru  icvoi  mit  Jmd.  rechten  1  Cor  6,  7.  2.  der 
Urteilsspruch,  die  richterliche  Entscheidung  v. 
Gottes  Urteilen  Rö  11,  33.  äixaiog  sV  lotg  x. 
gerecht  i.  seinen  Urteilen    1C127,  1.    60,  1. 

3.  das  Urteil  a)  v.  richterl.  Urteil  allg.  nuqa- 
öidofui  Tivü  Bcg  X.  d-uvttjov  Jmd.  Zum  Tode  ver- 
urteilen Lc  24,  20.  V.  Gottes  Urteil  t6  x.  biV 
xaxdxQiua  d.  Urteil  führte  zur  Verurteilung 
Rö  5,  16.  I))  das  verurteilende  Erkenntnis,  die 
Verdammung  2  Pt  2,  3.  Jd  4.  x.  tov  &eov  d. 
V.  Gott  ausgesprocheyie  Verdammungsurteil  Rö 

2,  2  f.  XnußärsiT^at  x.  Sein  Urteil  empfangen, 
verurteilt' werden  Mc  12,40.  Mt23,  13  r.  Lc 
20,  47.  Rö  13,  2.  Je  3,  1.  x.  e/eiv  s.  Urteil 
empfangen  haben  ITi  5,  12.  ßaaiüKeiv  zö  x. 
s.  Strafurteil  erhalten  Gal  5,  10.  Et,-  x.  flvBcr- 
S-ai  zur  Aburteilung  kommen  ICl  11,2.  21,1. 
I  Eph  11,1.  Bivat  iv  TÖJ  avuo  x.  demselben 
Strafurteil  unterliegen  Lc  23,  40.  oiv  ro  x. 
evdixöv  ifTTiv  ihre  Verurteilung  ist  zu  Recht  er- 
folgt Rö  3,  8.   nQoöijlov  iaxiv  ihre  V.  ist  offen- 


kundig 1  Cl  51,3.  Eis  X.  ifmlmFif  rov  ßmßoXov 
i.  d.  Gericht  d.  Teufels  geraten  d.  h.  s.  Urteil 
unterliegen  ITi  3,  6.  10  x.  jr/g  noQi'i/;  d.  \'er- 
urteilung  d.  Hure  A-pc  17,  1.  In  kühnem  Bild 
X.  t'a&leiv  eavib)  sich  durch  Essen  e.Verurteilung 
zuziehen  1  Cor  11,29.  c4"  x.  (jvvtQXBad^ai  durch 
d.  Zusammenkommen  e.  Urteil  herbeiführen 
V.  34  [s.  Komm.],  c)  das  Strafgericht  si'g  x. 
BQxeaifat  zum  St.  wohin  kommen  J  9,  39  [s. 
Komm.].  16  X.  uoxBitti  d.  St.  nimmt  seinen 
Anfang  1  Pt  4,  17.  to  x.  16  ftiXlov  d.  zukünf- 
tige St.  AG  2i, 2a;  Plur.  1C128,  1.  X.  atbinof 
d.  eivige  St.  Hb  6,  2.  sxQcysv  6  x}B6g  xt>  x.  v^iCtv 
e|  avTiii  Gott  hat  euer  Urteil  an  ihr  vollzogen 
d.  h.  hat  für  euch  an  ihr  Rache  genommen 
Apc  18,  20.  X.  SMt'ai  Tivi  .Lnd.  d.  Gericht 
überfragen  20,  4.  d)  übertr.  auf  d.  gehässige 
Aburteilen  über  Personen :  w  x.  xqUbxb  xQi&rj- 
aBad-e  wie  ihr  aburteilt  .sollt  ihr  abgeurteilt 
werden  Mt  7,  2.  4.  das  Recht  als  subjektives 
Rechtsempfinden  notslvx.  xal  Sixaioavvrjv Recht 
u.  Gerechtigkeit  üben  ICI  13,  1;  vgl.  Mt  23, 
13.   [LXX  für  DBB*p.]* 

Kpivov,  OD,  TÖ  die  Lilie,  wahrscheiul.  d. 
Herbstzeitlose  [Colchicum  autumnale],  andere 
denken  an  d.  Türkenbund,  od.  d.Windröschen 
[Anemone  corouaria].  Nach  Christ  [ZdPV 
XXI,  1  if.]  ist  an  Schwertlilien  zu  denken,  v. 
denen  i.  Palästina  verschiedene  Arten  vor- 
kommen. Wahrscheinlich  hat  Jesus  keine  be- 
stimmte Blume  i.  Auge  gehabt,  sondern  an  alle 
d.  herrlichen  Blüten  d.  verschiedenen  Arten  v. 
Gladiolus  u.  Iris  gedacht,  die  noch  heute  d. 
Felder  Galiläas  schmücken.  Als  herrliche 
Blume  ist  sie  genannt  Mt  6,  28.  Lc  12,  27. 
Vgl.  Post,  DB  in,  1 22  f.  [LXX  für  HiB'lty.]  * 

KpiVU)  Fut.  XQiVüi.  Aor.  1.  Exqiva.  Pf.  xi- 
xQixa.  Plsqpf.  3.  Sing.  xsxgixEi  [Bl  §  15,  1. 
W-S  §  12,  4].  Pass.  Ipf.  Bxqivufirjv.  Pf.  xi- 
xgtiiai.  Aor.  1.  ixQix^rjv.  Fut.  xQC&rjcroijai. 
1.  ei«e  (richterliche)  Entscheidung  abgeben,  ur- 
teilen a)  eigtl.  6  vöiiog  X.  Tot'  ut'&Qomov  d.  Ge- 
setz richtet  d.  Menschen  [während  d.  Richter 
nur  sein  nienschl.  Repräsentant  ist]  J  7,  51. 
X.  xaxix  xbv  vöftov  nach  d.  Gesetz  r.  18,  31. 
AG  23,  3  [24,  6  r].  M.  Angabe  d.  richterl. 
Sentenz  i.Inf.  3, 13  [Bl§70,2].  Pass. einenUr- 
teilsspmch  enqjfangenHö  3,  4.  ov  fis  öbcx.  um  ich 
mein  Urteil  empfangen  muß  AG  25, 10.  Baxrjxa 
xgivüfispog  stehe  ich  (ds  Angeklagter  [eigtl.  als 
einer,  der  seinen  Spruch  empfangen  soll]  da 
26,  6.  X.  jiegi  xtrog  um  e.  Sache  willen  ver- 
urteilt werden  23,  6.  24,21.  x.  inl  xirog  nsgi 
xivog  vor  Jmd.  wegen  e.  Sache  Recht  suclten 
25,  9.  11.  Angabe  d.  Strafe  xBxgiuivoc  rü 
&avüxa  z.  Tode  verurteilt  B  10,  5.  Dafür  x. 
Big  i^üvttxov  Ha  9,  18,  2.  Abs.  verurteilen  AG 
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13,27.  b)  V.Urteil  Gottes  od.  Jesu:  ityuJwZ. 
richten  1  Cor  5,  13.  ^bivrag  xal  vsx^ovi  Lebende 
u.  Tote  richten  2  Ti  4,  1.  1  Pt  4,  5.  B  7,  2. 
Toti;  dcreßet;  15,  5.  vexgov;  Apc  11,  18.  r« 
xQVJiiä  TÖij'  üfd^Qüincüi'  il.  heimlichen  Gedanken 
d.  Menschen  richten  ßö  2,  16.  xoc  xöauoy  3,  6. 

B  4,  12.  Ti/v  otxov,uiv)jv  Ä-Gf  n ,'dl.  X.  t6  xgifia 
Tivög  ex  Tivog  Apc  18,20  s.  x^lfia  3  c.  x.  xai 
ixSixelv  10  atjAtt  rivog  ex  Tirog  Jnvls  Blut  durch 
Richterspruch  an  Jm'l.  rächen  6,  10.  x.  Tivä 
xaia  t6  fp^'oj'  avTov  Jnid.  nach  s.  Tun  he- 
urteüen,  richten  IPt  1,  17.  ixgi&^aav  otvexgoi 
ex  JÜv  YEYQaftuii'üif  ey  roTg  ßißUocg  xaia  lä 
eQY"  avTcbv  die  Toten  tvurden  nach  dem,  was 
i.  d.  BücJwrn  [d.  Lebens  u.  d.  Todes]  ge- 
schrieben stand,  ihren  Werken  entsprechend  ge- 
richtet Apc  20,  12  f.  öixalco;  x.  gerecht  richten 
1  Pt  2,  23.  B  19,  1 1.  Dafür  tV  dixatoavt}]  Apc 
19,  1 1.  Abs.  J  5,  30.  8,  50.  B  5,  7.  M.  Acc. 
ToüT«  exQivug  du  hast  dieses  Urteil  gefällt  Apc 
16,  5.  Bes.  V.  Strafurteilen:  verurteilen,  ver- 
danunen  nm  Jmd.  J  5,  22.  12, 47  f.  AG  7,  7. 
Hb  10,  30.  13,  4.  Apc  18,  8.  19,  2.  Pass.  J 
3,18.  Eö2,  12.  1  Cor  11,  31  f.  2Tli2,  12.  Je 
5,9.  1  Pt  4, 6.  wg  äuaqxbilog  xQii'Ofiai  ich  iverde 
als  Sünder  gerichtet  Kö  3,  7.  oi  xexqitiiyoi  uas- 
ßelg  d.  verdammten  Gottlosen  2  Gl  18,  1.  x.  jöv 
x6a}iov  d.  Welt  [d.  li.  d.  gottfeindl.  Mensch- 
heit] verurteilen  J  3,  17.  12,  47.    V.  Teufel 

ö  UQXCOV  Toü  xöanov  tovtov  xixqnai,  d.  Fürst 
dieser  Welt  ist  bereits  gerichtet  [v.  Christus] 
16,  11.  V.  göttl.  Strafgerichten  x.  iira  Siä 
zivog  Jmd.  mit  etw.  strafen  ICI  18,4;  Pass. 
11,  1.  c)  V.  d.  Christen,  denen  d.  Gericht 
übertragen  werden  soll:  x.  tov  xüOfiov  d.  Welt 
riditen  ].Cov%,2.  lovga'^-jfilovgY.'i.  A)  Recht 
schaffen  iivijmdm.  dgifavü  ICI 8, 4.  2.  übertr. 
urteilen,  ein  Urteil  abgeben  abs.  J8,  16.  26. 
xttTÜ  Tt  nach  etw.  urteilen  xaxä  ztjv  aä^xa  fleisch- 
lich d.  h.  menschlich  urteilen  8,  15.  xui'  bipiv 
nach  d.  ÄugenscJiein  7,  24.  rtyü  Jmd.  beurteilen 
ex  jov  (TTojxaTog  aov  xqivci  (76  ich  werde  dich 
nach  deinen  Worten  beurteilen  Lc  1 9, 22.  xQlvaxe 
ö  (frjfii  beurteilt,  ivas  ich  sage  1  Cor  10,  15;  vgl. 
29.   tI  ä<p'  eaviär  ov  xgCvere  zb  dixaiov  warum 

findet  ihr  nicht  v.  selbst  d.  rechte  Urteil  Lc  12, 
57.  M.  flgd.  61  urteilen,  ob  AG  4,  19.  xglveiv 
Ti  e.  Urteil  über  etw.  abgeben  1  Cor  4,  5.  xgiacv  x. 
äixalati  e.  gerechtes  Urteil  abgeben  J  7,  24  [z. 
Koustr.  s.  Bl  §  34,  3.  Btm  §  131,  5].  V.  d. 
Kritik  an  d.  Nebenmenschen:  ziva  über  Jmd. 
aburteilen,  Jmd.  kritisieren  Eö  2,  1.  3.  14,  3f. 
10.  13.  tv  lü  xotuaii  xgtyeTS  xQid^i/aeijd^e  wie  ihr 
aburteilt,  sollt  ihr  abgeurteilt  werden  Mt  7,  2. 
X.  jcvv  et'  Tivi  Jmd.  nach  etw.  beurteilen  ev  ßqä- 
aei  xai  f  c  noaei  nach  dem,  ivas  er  ißt  u.  trinkt 
Col  2,  16.  ö  n'j  xQifCoy  eaviop  ey  o)  öoxifiuiei 
der  nicht  über  sich  selbst  aburteilt  i.  dem,  was 


er  billigt  Rö  14,  22  [s.  Komm.].  Abs.  Mt  7,  1. 
Lc  6,  37.  Eö  2,  1.  1  Cl  13,  2.  verurteilen  tivü 
Jmdm.  d.  Urteil  sprechen  Eö  2,  27.  Je  4,  11  f. 
3.  beurteilen,  schätzen  rj^igav  nag'  !/fiegav  einen 
Tag  anders  b.  als  d.  andern  Eö  14,  5  [Lietz- 
mann:  beobachten].  4.  ein  Urteil  abgeben,  eine 
Meinung  äußern  ögO^üg  exgivag  du  hast  recht 
geurteilt  Lc  7,  43.  di6  xgipio  m.  flgd.  Lif.  da- 
her meine  ich,  daß  AG  15,  19.  M.  flgd.  Acc. 
C.Inf.  16,  15.  toviox.  m.  flgd.  ort  das  meinen, 
daß  2  Cor  5,  14.  M.  flgd.  direkt.  Frage  eV 
vfAip  avTotg  xgifazs  bei  euch  Selbst  urleilt,  erwägt 
iCor  11,13.  X.  lud  XI  Jmd.  für  etw.  halten, 
erachten  u^lov  für  würdig  erachten  AG:  13,  46. 
TU  vcnegtjfiaTtt  tdcu  exglvaxe  ihr  erachtetet  d. 
Mangel  so,  als  wäre  er  euer  eigner  d.  h.  ihr 
empfandet  d.  Mangel  als  eignen  1  Cl  2,  6.  Pass. 

xi  dntaxov  xgivexat  nag'  v/uty  was  gilt  bei  euch 

noch  für  unglaublich  AG  26,  8.  5.  beschließen, 
entscheiden  xovxo  1  Cor  7,  37.  i«  öo^fiaxa  %ä 
xexginira  vnö  xäv  oiTioarxöXcoy  d.  V.  den  Aposteln 
erteilten  Gebote,  erlassenen  Verfügungen  AG 
16,  4.  xovxo  xgCiaxB  m.  flgd.  substant.  Lif. 
entschließt  euch  dazu,  daß  Eö  14, 13.  exgiva 
i^avxüi  xovxo  m.  flgd.  substant.  Lif.  ich  ent- 
schloß mich  für  m.  Teil  dazu,  daß  2  Cor  2,  1. 
M.  flgd.  Inf.  AG  20,  16.  25,25.  1  Cor  2,  2. 
5,3.  Tit  3,  12.  enel  Ijä/j  aeavxü  xexgixag  xov 
fi^  dvraa&ut  ra;  ivxolug  xavxag  vnb  uvttgimov 
cpvXaxä^i/rai  da  du  dich  bereits  da  für  entschieden 
hast, daßdieseGebotev.e.Menschennicht  gehalten 
IV.  können  Hm  12,  3,  6.  M.  Acc.  c.  Inf.  AG  21, 
2 5.  M.  d.  Genit.  d. Inf.  [Btm  §  1 4 0, 1 6  ö]  2 7, 1 . 
6.  Hebraisierend  wie  DSB*  herrschen,  da  d. 
Vorrecht  d.  Herrschers  d.  oberste  richterl. 
Funktion  ist:  xäg  ääö'sxa  qvXug  xov  'laga^k 
Über  d.  12  Stämme  Israels  Mt  19,  28.  Lc  22, 
30.  7.  Med.  u.  Pass.  rechten,  streiten  v. 
Eechtsstreit  xin  mit  Jmd.  Mt  5,  40.  fiexü 
xLvog  m.  Jmd.  1  Cor  6,  6.  x.  enl  xüv  uöixav 
vor  d.  Ungerechten  (d.  h.  Heiden)  e.  Rechts- 
streit ausfechten  6,  1.     [LXX  füi-  DBB*,  pi, 

Kpiö?,  oO,  6  der  Widd-er  x.  ima-ijftog  e.  aus- 
gezeichnetei-  Bock  MPol  14,  l.f 

KpiOiq,  eujg,  rj  1.  das  Gericht  a)  v.  G.  Gottes 
u.  d.  Messias  o)  allg.  Je  2,  13.  Hb  10,27. 
7j  dixaia  X.  xov  {^eov  d.  gerechte  G.  Gottes  2  Th 

1,  5.  üKijttit'al  xai  dixaiuc  ai  xgCaeig  aov  wahr- 
haftig u.  gerecht  sind  deine  Gerichte  Apc  16,  7. 
19,  2.  ß)  Bes.  V.  jüngsten  Gericht  >'/  fifiiga 
xgiuEüis  d.  Gerichtstag  Mt  10,  15.  11,22.24. 
12,36.  2Pt2,  9.  3,7;  vgl.  1J4,  17.  2C1  16, 
3.  17,6.  B  19,10.  21,6.  ^j-j-iaer  //  x.  d. 
jüngste  Gericht  ist  nahe  PE  25.  (/  ^leXlovau  x. 
d.  zukünftige  G.  2  Cl  18,  2.  MPol  11,  2.  x. 
enegxofdpi  d.  nahende  G.  Hv  3,  9,  5.   Zweifel 
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am  jüngsten  G.  Pol  7,  1.  x.  ftsyüXin  ^fifQa;  tl. 
GericM  d.  großen  Gerichtstags  Jcl  6.  7  aqa 
TJjg  X.  avTov  d.  Stunde,  i.  der  Gottes  Gericht 

stattfindet  Apc  14,  7.     avauTrjaovTca  ol  (xasßslg 

SV  X.  d.  Gottlosen  tverden  am  Gerichtstage  auf- 
erstehen B  11,  7;  vgl.  Mt  12,  41  f.  LclO,  14. 
1 1,  31  f.  noiijaai.  xoiaiv  xar«  nüvToiv  e.  Straf- 
gericht aber  alle  abhalten  Jd  15  [Henoch  1, 
9].  fiBTa  ÖB  lovTo  X.  danach  aber  kommt  d.  Ge- 
richt "Hb  9,27.  Grerechtigkeit  xQiaeoig  üqx'! 
xnl  liXog  ist  Anfang  ti.  Ende  d.  Gerichts  d.  h. 
befreit  davou  B  1,  6.  y)  (^«^  Strafgericht,  die 
Strafe  Staa-!,)'  x.  k'^oviny  sie  werden  doppelte 
Strafe  empfangen  2  Cl  20,  4.  na^aöMfat  ecg 
X.  d.  Strafe  überliefern  2Pt2,  4.  (j^oße^ä  ng 
ixdoxi  xolaea;  e.  furchtbare Eru'artimg  d.  Straf- 
gerichts Hb  10,  27.  ^  X.  aov  deine  Strafe  Apc 
18,  10.  7  X.  ttvxov  ^Q&i  seine  Strafe  wurde 
aufgehoben  AG  8,  33.  inö  xQhiv  niTniiv  d. 
Strafgericht  unterliegen  Je  5,  12.  fj  x.  t^g  ys- 
syyrji  d.  Höllenstrafe  Mt  23,  33.  b)  v.  mensclil. 
Gericht  x.  di/.alct  B  20, 2.  D  5,  2.  x.  uSixog  unge- 
rechtes  G.  Pol  6,  1.  dnöiofiog  iv  x.  strenge  i. 
Eichten  ib.  ngoäysiv  Big  X.  zum  Gerichte  voran- 
gehen 1  Ti  5,  24  [s.  Komm.].  xQhtv  inufi^eiv 
ß).a(T(fijfilag  über  d.  Lästerung  e.  Urfeil  fällen 
Jd  9.  ßl.ä(T(fr]uov  X.  xaxä  Tuog  initfiQUv  naqä 
Ttvi  e.  lästerndes  Urteil  über  Jmd.  anbringen  bei 
Jmd.  2Pt  2,  11.  xqtaiv  xoivEiv  e.  Urteil  spre- 
chen, richten  J  7,  24.  x.  iaxiv  riii  es  ist  für 
Jmd.  e.  Gericht  d.  h.  er  ist  damit  gerichtet 
ISm  6,  1.  c)  bei  J  wird  x.  i.  verschiedenem 
Sinn  gebraucht  [s.  Groos,  d.  Begriff  d.  x.  bei 
Job.  StKr  1868,  244 ff.]  a)  v.  Gericht,  das 
Jesus  durch  sein  Erscheinen  auf  Erden  bringt 
u.  das  i.  d.  Ablehnung  seiner  Person  u.  des 
durch  sie  garantiertenHeils  durch  die  „  "Welt " 
besteht  3,  19.  xQlatv  noieiv  d.  Gericht  voll- 
ziehen 5,27.  sqxBor&ac  sig  x.  zum,  Gericht  er 
scheinen  (v.  d.  irdischen  "Wirksamkeit  Jesu) 
V.  24.  X.  rov  xötriwv  rovzov  d.  Gericht  i(berd. 
Welt  V.Strafgericht  12,  31.  sUyx^^''  ^öv  xöa- 
fiov  tisqI  xoheag  d.  Welt  hinsichtl.  (der  Tat- 
sache) d.  Gerichtes  überführen  16,8.11.  ff)  v. 
jüngsten  Gericht ;  ärao-rao-ts  xgiueag  Auf- 
erstehung zum  Gericht  5,  29.  v)  v.  gegen- 
wärtigen u.  zukünftigen  G.,  das  Jesus  über- 
tragen ist  i^J'  xqiaiv  nüirav  öiSaxsy  tw  via  d. 
ganze  G.  hat  er  d.  Sohne  übertragen  5,22; 
vgl.  30.  8,  16.  2.  das  Eichterkollegium,  Ge- 
richt e'po/og  £oT«t  T,^  X.  wird  d.  Gerichte  ver- 
fallen Mt  5,  2  1  f.  3.  das  B.echt  i.  Sinne  d. 
Subjekt.  Eechtsempfiudens  Mt  23,  23.  Lc  1 1, 
42.  xglaiv  ünaYyi'kXsiP  ToU  e&fsijiv  d.  Heiden 
d.  Recht  verkünden  Mt  1 2, 1 8.  ixßüXXetv  elg  vTxog 
jriv  X.  d.  Recht  zum  Siege  führen  12,  20. 
[IjXX  für  BBC^e,  ;n,  an.]* 

KpicriTOi;,  OU  n.  pr.  m.  Crispus,  e.   Syua- 


gogenvorsteher  i.  Korinth  AG  18,  8;  v.  Pau- 
lus getauft  iCor  1,  14.  Als  v.  1.  [syr.  goth.] 
2Ti4,  10.* 

Kpiinpiov,  OU,  t6  der  Gerichtshof,  das  Ge- 
richt sXxitv  Tivu  st'g  xQiiTjQia  mit  Gewcdt  vor 
Gericht  ziehen  Je  2,  6.  xQinjqiu  eXa/KTTa  Ba- 
gatellgerkhte  1  Cor  6,  2.  ßtconxa  x.  Gerichte 
für  d.  Streitsachen  d.  tägl.  Lebens,  d.  Zivil- 
sachen V.  4  [s.  Komm.].  [LXX  für  «3''1.]* 

Kpiini;,  oO,  6  1.  der  Richter  a)  eigtl.  Mt 
5,  25.  Lc  12,  14.  58.  dixacog  x.  Hs  6,  3,  6. 
X.  ttSixiag  e. ungerechter R.  Lc  18,  6  [Btm  §  132, 
10.  W-S  §  30,  8].  X.  nvoixoi  Tüiv  nevrjioiv  un- 
gerechte B.  d.  Armen  B  20,  2.  D  5,  2.  "V. 
Prokurator  AG  24,  10.  "V.  Synedrium  PE  1. 
V.  Prokonsul  x.  lovicov  ov  ßoxXoftui  Bifai  ich 
will  darüber  nicht  entscheiden  AG  18,15.  b)  V. 
Gott  u.  Christus  Hb  12,  23.  Je  4,  12.  "V. 
Christus  X.  fwjrta»'  xal  isxq&v  e.  Richter  über 
Lebende  U.Tote  AG  iO,i2.  2C11,  1.  Pol  2,1. 

Sixaiog  x.  2Ti  4,  8.  o  x.  tiqo  &voäv  saiijxEV  d. 
Richter  steht  vor  d.  Tür  Je  5,  9.  V.  d.  "Volks- 
genossen: xQtTul  saovTUL  vfiöiv  sic  wcrdeH  eure 
Richter  sein  d.  h.  sie  überführen  euch  des  Un- 
rechtes Mt  12,  27.  Lc  11,  19  [s.  Komm.]. 
2.  i.  spez.  Sinne  d.  theokrat.  Geschichts- 
schreibung der  Richter  als  "V^orläufer  d. 
Israelit.  Könige  AG  13,  20.  [LXX  für 
tosy,  ]>3.]  * 

KpiTiKoq,  11,  6v  der  Beurteiler,  Richter  ii- 
d-i\uiiijBcoy  xal  Bvvoiüv  xaqdiag  e.  Richter  d. 
Willensregungen  u.  Gedanken  d.  Herzens  Hb 
4,  12.t 

KpÖKOq,  OU  n.  pr.  m.  Crocus,  Name  e.  sonst 
unbekannten  Christen,  der  mit  d.  Prädikaten 
&eov  ü^iog  xul  v^iüd  ausgezeichnet  wird  lEph 
2,1.  Nach  IRö  10,1,  wo  er  durch  10  nodrjiöy 
uoi  öfoiia  mein  lieber  ausgezeichnet  wird,  Be- 
gleiter d.  Ignatius.  [Der  Eigenname  ist  selten 
s.  Lghtf.  zu  IEph2,  1.]* 

KpoKUjbr|(;,  €?  safrangelb  als  Farbe  e.  Ge- 
wandes Hs  0,  1,  5.t 

Kpouuu  Aor.  1.  EXQoviTa  anklopfen  Mt  7, 7  f. 
Le  11,  9f.  12,36.  AG  12,  16.  Apc  3,  20.  M. 
Acc.  trjv  S-vQov  an  d.  Tür  a.  Lc  13,  25.  AG 

12, 13.  [LXX  für  pD'i,  ps^nn.]* 

Kpüßw  s.  xovmci. 

KpuTTToq,  X],  6v  verborgen,  versteckt,  geheim 
oväsf  .  . .  X.  ö  ov  yi/bia^rjUBjat  nichts  ist  geheim, 
was  nicht  erkannt  tvird  Mt  10,  26.  Lc  12,  2; 
vgl.  Mc  4,  22.  Lc  8,  17.  ra  x.  eXdyxBt  er  führt 
d.  verborgenen  Dinge  ans  Licht  IPhld  7,  1. 
lü  X.  Tivog  Jmds.  geheime  Gedanken,  Pläne,  Ab- 
sichten Rö  2,  16.  lEph  15,  3.  i«  x.  xfg  xaq- 
Slag  d.  geheimen  Herzensgedanken  1  Cor  14. 
25.  Pol  4,  3.   TU  X.  ir/g  uiiTxvfi/g  d.  Schändlichen 
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Heimlichkeiten  2 Cor  4,  2.  z-.i  x.  rot*  axörov; 
was  im  Dunkel  verborgen  lierjt  1  Cor  4,5.^  eV 
lö)  X.  im  Ytrhorgenen  Mi  ü,  4.  G  [18  r].  fr  x. 
heimlich,  rcrsfoiileii  J  7,  4.  10.  18,  20.  ö  i»  i« 
X.  'luvduw;  e.  Jude  ist,  iccr  es  im  Innern  ist. 
d.  li.  dem  mein  es  nicht  nur  durch  d.  Be- 
schueiduug-  anmerkt  Rö  2,  29    [s.  Komm.]. 

0  X.  jr,i  xafidiai  üf9gbjnog  (l.  innere  Mensch  d. 
Herzens  d.  h.  derjenige,  der  au  s.  Gesinnung 
u.  nicht  an  äußeren  Vorzügen  erkannt  wird 

1  Pt  3,  4  [s.  Komm.].*  Als  Subst. 

KpuTTTH,  nq,  f)  [WH  xi/int,j]  das  Versteck, 
Verborgene  Aiü/i'oi'  eig  x.  näivai  c.  Licht  an  e. 
versteckten  Platz  stellen  Lei  1,  33.  [D.  Wort 
hat  wohl  nichts  m.xoinTij  vnterirdischerGang, 
verdecktes  Behältnis  zu  tun,  sondern  ist  nach 
Analogie  v.  64"  fiuxcjüv  u.  ä.  zu  erkl.]t 

KpÜTTTUU  NF.  Kpüßuj  davou  Ipf.  Med.  s'xjv- 
ßofii/pVE  26.  Aor.  l.exQvfu.  Pf.Pass.  3. Sing. 
xixQvniui;  Ptc.  x6X5)t;,((,iiti'0,-.     Aor.  2.  ixgvßip:    , 
l\it.  xQvßi'/troaai  verbergen,  verstecken  a)  eigtl.   j 
id  dft'.'Oeld  Mt  25,  18.   e.  gefundenen  Schatz 
13,  44.  TÖ  fiiivva  ib  xBXQVfijxiyoi'  d.  verborgene 
(d.h. himmlische)  .l/«HMwApc2,  17.  Pass.  x^v- 
ßrjvui  verborgen  sein,  bleiben:  V.  Moses  ixQvßi] 
iQLHijvov  er  blieb  3  Monate  verborgen  Hb  11, 
23.     E.  hochgelegene  Stadt  ov  övpazm  x^v- 
ßf/rai  Mt  5,  14.  LJ  G.   V.  guten  Werken  1  Ti 
5,  25.     Med.   sich  verstecken   PE  26.     Mit 
Angabe  d.  Ortes:   tdXarjov  iv  ifi  ifii  d.  Ta- 
lent i.  d.  Erde  Mt  25,25.     »ijaavQÖg  xexqv^i- 
uivog  cV  tSi  üygio  e.  im  Acker  versteckter  Schatz 
13,44.    V.  wahren  Leben:  xixqvnjai  avf  löi 
XQiaiöi  tj'  IM  tfeü  ist  mit  Chr.  zusammen  i. 
Gdt  geborgen  Coi  3,  3  [s.  Komm.].    ?A"V>'  "■ 
eü  «Afi'^iot»  iQtuijuia  Sauerteig  unter  3  Svheffel 
Mehl  mengen  Lc  13,  21.    M.  Akk.  d.  Pers. 
Jmd.  verstecken  1  Cl  12,  3.    Exgvxfiav  suvrol; 
Big  lä  (TTt/ßata  sie  versteckten  sich  in  d.  Höhlen 
Apc  6,  15.     X.  ij)'«  «710  nQoaänov  xivög  Jmd. 
den  Blicken  Jmds.  entziehen  V.  16  [W  §  66, 
2d];  vgl.  ICI  38,  3  (Ps  139,  7).    x.  itm  dnö 
r(co,-  Jmd.  voretn\  verbergen  56, 10.  txqvßr]  an 
ttvibiv  er  entzog  sich  ihren  Blicken  J  12,36. 
ixQvß'i  xal  i^Jik96v  .Jesus  ging  heimlich  hinaus 
8,^59.     b)  Übertr.    verbergen,    verheimlichen 
il  änö  tifog  etw.  vor  Jmd.  Mt  11,  25.    Pass. 
Lc  18,34.     EXQvßt]  an    icf&aXfiü>y  v/^äv  eS  ist 
vor  euren  (geistigen)  Augen  verborgen  d.  h. 
ihr  merkt  nichts  davon    19,  42.    xexijv^ifiei'u 
verborgene,  unbekannte  Dinge  Mt  13,35.    V. 
d.  Gerechtigkeit  iv  hl  öixaicp  x^vß^/vai,  i.  einem 
einzigen  Gerechten,  beschlossen  liegen  Dg  9,  5. 

[Lxx  für  N^ann,  Tnon,  iss,  ]ßui.  nn?, 

KpuffTttWiZiiu  ivie  Kristall  glänzen  v.  Jaspis 
Apc  21,  ll.t 


KpÜCTiaWoi;,  ou,  6  der  Bergkristall  e. 
wasserheller  Edelstein  Apc  4,  6.  22,  1.  S. 
HW   unter  Edelsteine  7.    [LXX   für  nn;?, 

nä-!?.]* 

Kpuqjaioi;,  uia,  aiov  verborgen  if  lä  x.  im 
Verborgenen  Mt  6,  18.  [LXX  für  nnot?.] 

Kpucpri  [xgvq,r/  Tdf.  s.W-S  §5,11  c.  Bl §  3, 3] 
insgeheim  ra  x.  Ycvofieva  im'  aviüv  ihre  heim- 
lichen Taten  Epli  5,  12.  [LXX  für  nnB3.]t 

Kpuqpio?,  la,  lov  geheim  i«  x.  d.  Geheim- 
nisse 1  Cl  18,  6  (Ps  5  1,  8).  2  Cl  I  (i,  3.  B  d, 
10.  IMg3,  2.* 

Kläonai  Eut.  xti'/uouai.  Aor.  1.  ixTtjaülujr. 
erwerben  u  etw.  2C1  5,  7.  IPhld  6,  3.  Gold 
u.  Silber  Mt  10,  9.  d.  Gottesgabe  d.  Geistes 
AG  8,  20.  oi'Ofia  lEph  1,  1.  «'/'''"/''  1  li  '-■ 
körov  'Ir,iTOV  15,  2.     nt'BVfitt  IMg  15,  1.   IPol 

1  3.  yvbsjxijv'ii,!. 'oaaxiöiixai  mein  ganzes  Ein- 
kommen Lc  1 8, 1 2 .  M.  Genit.  pretii aoUot) xsgi«- 
laiov  füre,  hohe  Summe  AG  22,28.  ;f&)9tov  ix 
ftuT&ov  i'/g  ttdixCag  e.  Stück  Land  für  d.  Sünden- 
lohn 1,  18.  Über  lo  buvjov  axevog  xtüa&ai.  iv 
afiauftw  xal  TinJi  sich  sein  Werkzeug  (z.  Be- 
friedigung d.  Geschlechtstriebes)  i.  Heilig- 
keit u.  Ehren  verschaffen  d.  h.  durch  Heirat, 
nicht  durch  Hurerei  1  Th  4,4  [s.  Komm.]. 
iv  xfj  vnofiovji  vfuof  xii/aBd&B  i«j  yjvxäg  vfiäv 
durch  euer  standhaftes  Aushalten  werdet  ihr 
euer  Leben  erwerben  Lc  2 1,  19.  Ohne  d.  Be- 
"riff  d.  Erwerbs  erhalfen  rivä  Jmd.  inlaxonov 
lEph  1,  3.   diaxonav  IPhld  1,1.    [LXX  für 

n?i?-]* 

KTfiiaa,  axo?,  tö  der  Besitz,  die  Habe  nuv 
X.  D  13,  7.  V.  Immobilien  AG  2,  45.  5,  1.  v. 
d.  fahrenden  Habe  Hs  1,  9.  t«  x.  d.  Vermögen 
exBip  X.  noUÜ  e.  großes  Vermögen  besitzen  Mt 
19,22.  Mcl0,22.* 

KTfivo?,  Olli;,  t6  das  Haustier,  bes.  (/.  Bmd 
neben  Schafen  Apc  18,  13.  Neben  Vögeln  v. 
d.  Vierfüßlern  Hv  4,  1,  5.  s  9,  1,  8.  24,  1 ; 
vgl.  ICor  15,  39.  V.  Reittieren  Lc  10,  34. 
AG  23,  24.   [LXX  für  nöHa,  n^j??.]* 

KTriTUjp,  opog,  6  der  Besitzer  x^gicof  '>j  ot- 
xiöiv  V.  Jjändereien  od.  Häusern  AG  4,  34. f 

KTltw  Aor.  1.  Bxiiaa.  Pf.  Pass.  exiiu^iat. 
Aor.  \.ixTia»t]v.  schaffen  v.  Gottes  Schöpfer- 
tätigkeit a)  eigtl.  I«  etiv.  1  Ti  4,  3.  xilaiy  Mc 
13,  19.    Toy  oxgavbv  xal  xa  ifavxio  d.  Himmel 

u.  was  darin  ist  Apc  10,  6.    i«  nävta  4,  11. 

Eph  3,  9.    ö  IH  nävTa  xriaag  Hm  1,1.    S  7,  4. 

ö  X.  lä  Tidvia  s5,  5,  2.     Pass.  Col  1,  16.     ix 

i  ioi5  fi!i  ovTOi  la  Ivia  d.  Seiende  aus  d.  Nichts 

Hv    1,   1,6.       101'    x6(T/lOV    V  1,3,4.       lÖv    XOUftOV 

Brexaiovuvä-QÜnov  m  12,  i,2.    i«  s&j'j?  S  4,  4. 

j   löv  laöv  s  5,  6,  2.   den  Menschen  Col  3,  10. 

Pass.  Eph  4,  24.     V.  d.  Kirche  ngönof  ix- 
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litr!^)/  Hv  2,  1,  1.  V.  d.  Engeln  oi  nriCitoi 
xiialUyiii  V  'i,  1,  1.  s  5,  5,  3.  Abs.  ö  xiitias 
d.  Schöpfer  Eö  1,  25.  Mtl'J,4.  Auch  v. 
Geist  xliffav  nüaui'  il/t>  xiCutv  Hs  5,  ü,  5.  b)  QC-  , 
titalleii,  bilden,  formen  v.  d.  Menschen  xiiu- 
iHvisi  tV  Xi)iai(;>  'Iijdov  f.Tt  tQjotg  uYuttotg 
i.  Chr.  J.  fjcschd/fen  zu  ijiden  Werken  Eph  2, 
10  [s.  Xomin.].  ii«  lov;  iJt'o  xiiatj  iv  uviia  stV 
Eva  xuifif  äf^guTiof  damit  er  d.  '2  in  sich  seihst 
211  e.  neuen  Mensclien  umschaffe  V.  15.  Daher 

urltganov  xaiu  t^sbv  xTiatUpiui  iv  dixaioavvf] 
d.  nach  Gott  gebildet  ist  i.  Gercchtiykcit  4, 
21.  V.  d.  Christen:  nülif  t|  ÜQX'/i  xic!^6-  , 
uet'Oi  [=  (jii'if(srvijt^iviBi,  ünot^tv  yevvi]iHviSi\ 
wieder  v.  Nenem.  ijeschaffen  B  lü,  8.  x.  xaqdluv 
xit&uQtti'  e.  reines  Herz  schaffen  1  Gl  18,  10. 
[LXX  für  «"13.] 

Kxiffiq,  eujg,  i'i  1.  die  Schöpfung  a)  vom  Akt 

d.  Schaft'eus :  x.  tov  xöitiwv  d.  Weltschöpfung 
Rö  1,  20.  So'^ü^etv  jüix.  lov  Osov  d.  Schöpfer- 
taten Gottes  preisen  Hv  1,  1,  3.  b)  das  Ge- 
schaffene als  Resultat  jenes  Aktes  tt)  v.  ein- 
zelnen Wesen:  das  Geschöpf  v.  Heidentum 
lutqevEiv  xji  x.  d.  Geschöpf  dienen  Rö  1,25.  - 
oix  Baity  x.  acpuiij;  iiimiov  avtov  e.  Geschöpf 
ist  nicht  unsichtbar  vor  ihm  Hb  4,  13.  nüv 
■(iro;  z'/g  x.  roü  xvgCov  jede  Art  v.  Geschöpf  d. 
Herrn  Hs  9,  1,  8.  V.  Geschöpfen  jeder  Art, 
irdischen  u. überirdischen  Rö  8, 39.  D.  Christ 
wird  nach  rabbin.  Sprachgebrauch  [8ch  öttgeu, 
horae  hebr.  I,  328.  704  sq.]  bez.  als  xattij  x. 

e.  neues  Geschöpf  od.  e.  Neuschöpfung  Gal  6, 
15.  2  Cor  5,17.  f})  die  Summe  alles  Ge- 
schaffenen, die  Schöpfiutg,  Welt  (i.  weitesten 
Sinn)  f  ufjx'/  i^g  xiCasoi;  lov  &eov  d.  Anfang 
d.  Schöpfung  Gottes  (v.  Christus)  Apc  3,  14. 
V.  Christus  TiQiüiöioxo;  nüarjg  x.  d.  Erst- 
geborene d.  ganzen  Schöpfung  Col  1,15  [s. 
Komm.].  Dafür(m.tJbertragungv.  Sohn  auf  s. 
oi'oftu)  üoxfyoiog  Tiuutji  x.  1  Cl  59,  3.  nQü^Bti- 
aitfto;  nüuijg  x.  älter  als  d.  gesamte  Seh.  Hs  9, 
12,  2.  uTi  utfjX'jg  xiiasojg  v.  Anbeginn  d.  Welt  an 
Mc  13,  19.  2  Pt  3,  4.  iv  (xQxjj  jijg  x.  am  Anfang 
d.  Welt  B  15,3.  Mc  10,  (i  gibt  dnö  ägx^JQ 
xtiaeag  wohl  r''t^t<"]2  wieder:  am  Anfang  d. 
Genesis  [s.  Wlh.  z.  d.  St.].  Bes.  bei  Hermas 
V  1 ,  3,  4.  s  9,  1 4,  5.  9,25,1.  Gott  fürchtend 
m  7,  5;  dem  Menschen  untertänig  s  5,  6,  5. 
Gott  hat  Gewalt  über  sie  s  9,23,4;  über- 
trägt d.  Macht  d.  Engeln  v  3,  4,  1.  D.  ganze 
Welt  ist  vuU  V.  Gottes  Herrlichkeit  1  Cl 
34,6;  daher  zürut  er  ihr  nicht  19,3.  Gott 
d.  Herr  d.  Welt  MPol  14,1.  V.  d.  Welt  avT>, 
ij  X.  diese  (irdische,  vergängl.)  Well  Hb  9,  1 1. 
Bes.  V.  der  Menschheit  '/  x.  litv  di^tfgbmcdv  d. 
Menschenicelt  T>  I  li,  5.  xijitvaasiv  tu  sluy^iliof 
■nuai]  iji  X.  d.  Ev. d.  ganzen  Menschenireltverhün- 
digen  Mc  lü,  15.     xi/uvxD^e»  tf  nüarj  x.  iTj  viiu 


löv  ovQuvov  das  i.  d.  ganzen  Schöpfung  unter  d. 
Himmel  verkündet  wird  Col  1,23.  Eragl. 
ist  d.  Sinn  d.  AVortes  Rö  8,  19  ff.,  wo  mau 
meist  an  d.  Harren  d.  unvernünftigeu  Ge- 
schöpfe od.  auch  d.  Materie  denkt,  wahr- 
scheinlicher aber  an  d.  höhere  x.,  d.  zum  Ver- 
derben verurteilten  Geister,  Däuioueu  u.  ä. 
zu  denken  sein  wird;  s.  Komm.  2.  die  Ord- 
nung üri>QwnCpii  X.  d.  menscM.  Ordnung  v.  d. 
Obrigkeit  irt2,  13  [s.  Konmi.].* 

KTi^na,  UToq,  TÖ  das  Geschöpf,  das  Ge- 
schajfene  Dg  8, 3.  nüv  x.  i^eov  xu).üv  alles,  was 
V.  Golf  geschaffen  ist,  ist  gut  iTi  4,  4.  V.  d. 
Geschöpfen  d.  Meeres  Apc  S,  9.  V-  Tieren 
jeder  Gattung  5,  13.  r«  x.  lov  Oeov  diJiXä 
eaici'  d.  Geschöpfe  Gottes  sind  zweierlei  Art  Hm 
8,  1.  d.  Menschen  Herrn  d.  Geschöpfe  m  12, 
4,  3;  sie  sind  unug/ij  jZiv  x.  ioü  &eov  d.  Erst- 
linge d.  Geschöpfe  Gottes  Je  1,  18  [s.  Komm.], 
r«  X.  TOV  i^sov  d.  Güter,  d.  Gott  geschaffen  hat 
Hv3,9,2.* 

KTiCTTri^,  ou,  6   der  Schöpfer  v.  Gott  1  i't 

4,  19.  1  Cl  02,  2.  X.  zov  (TVfinai'iog  xunfinv 
Sch.  d.  ganzen  Weltalls  19,2.  x.  nuitog  mtv- 
jiaiog  Sch.  eines  jeden  Geistivesens  59,  3.* 

Kußeia  s.  xvßiu. 

Kußepvnaic,  eiDq,  \\  die  Leitung  Plur.  Be- 
weise organisatorischen  Talentes  i.  d.  Ge- 
meinde 1  Cor  12,28  [s.  Komm.].    [LXX  für 

ni'?3nn.]  t 

Kuß6pvr|Tnq>  ou,  6  der  Steuermann  a)  eigtl. 
AG  27,  11.  Apc  18,17.  IPol2,3.  b)tJbertr. 
v.  Christus  x.  läi'  uayuntuf  tifiön'  d.  Lenker 
unsirer  Leiber  MPol  19,  2.  [LXX  für  "rnn.]* 

Kußia,  aq,  r\  das  Würfelspiel  fV  r;/  x.  löiv 
ufO-QÜnm'  im  (trügerischen)  Spiel  d.  Menschen 
Eph  4,  14  [s.  Komm. ;  i.  rabb.  bedeutet  i<''31p 
geradezu  Trug  s.  Schöttgen  z.  d.  St.  Levy 
s.  v.].t 

KÜÖpa,  as,  f)  Jon.  Form  X'"^Q"-  ''<^'"  2'o/)/ 
1  Cl  1  7,  6.   [Zitat  unbekannten  Ursprungs.]! 

KUKXtüu)  Aor.  1.  ixvxi.Bvaa  rings  umgeben, 
umringen  tI/v  niiQSfißolrjv  töjp  üyloif  d.  Lager 
d.  Heiligen  Apc  20, 9.  lud  Jmd.  J  1 0, 24  [v.  1.] 
Vgl.  xvxXöa.   [Symm.  für  3Dn.]t 

KUK\ö6ev  Adv.  rings  um  etw.  x.  lov  &q6>ov 
rings  um  d.  Thron  Apc  4,  3 f.  x.  xal  sacotHv 
rimisum  u.  inwendig,  d.h.  an  d.  Peripherie  u. 
auf  d.  inneren  Fläche  V.  8.   [LXX  f.  T2012.]  * 

KUkXÖU)  Aor.  l.t'xixltaaa;  Va,ss.  txvxlö)ttrj>'. 
umringen  iifii  Jmd.  .7  10,24.  AG  14, 20. 
101/  7iv(jYot'   d.    Turm  umkreisen  Hs  9,  9,  6. 

Pass.  xvxXovueyrji'  vnn  (TTQaTondäcoi'' hgovaaXi/fi 
Jerusalem  r.  Heerlagern  rings  nmsrhiossen  Lc 
21,  20.  V.  d.  Mauern  .Jerichos  enBaui/  xvxi.o)- 
d^ifiu  dni  Bald  ^fiiijug  sie  stürzten,  nachdem 
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sie  7  Tage  lang  i.  ihrem  Umhris  ttmscMossen 
worden  waren  Hb  11,30.     [LXX  für  32D, 

kOkXu)  Adv.  rings  um  a)  abs.  a)m.  Verben 
verbunden:  x.  nSQtieixiieiy  MPol  15,  2.  nsQi- 
ßUyjtto-S^ttL  tivai  x.  rundum  d.  Leute  ansehen 
Mc  3,  34.  ncgiäyetv  rä;  xüuag  x.  i.  d.  Runde 
durchwanäer ti  6,  6.  «jtö  'JBQovaaXijfi  xai  x.  v. 
Jei-usalem  aus  u.  rundum  weiter  Rö  15,  19. 
ß)  m.  Subst.  e4"  ''ovg  x.  crj'pot'?  i.  d.  Länder 
ringsum  6,  36.  etg  i«,-  x.  xrofiag  i.  d.  Dörfer 
ringsum  Jjc  9,  12.  b)  m.  flgd.  Genit.  x.  rov 
&Q6rov  rings  um  d.  Thron  Apc  4,  6.  5,  1 1.  7, 
11.  X.  jov  nvQyov  rings  um  d.  Turm  Hv  3, 
2,  8.  X.  rov  nedCov  d.  Ebene  ringsum  s  9,  1,  4. 
[LXX  für  a^3D.] 

KuXiffiuö?,  oö,  6  das  Walzen  v.  suhlenden 
Scliwein  Xovcrafiifi/  st^  x.  ßogßo^ov  das  sich 
wäscht,  indem  es  sich  i.  Kote  wälzt  2Pt  2,  22 
[xüi«7,ua  t.  r.].f 

KuXilU  Aor.  1.  ixvUaa.  Med.  Impf  ixvliö- 
fiijv.  hinwälzen  U&orVF,  32.  'Med.  sich  ivälzen 
V.  e.  Tobsüchtigen  Mc  9,  20.  V.  den  am 
Strafort  befiudl.  Sündern  PA  30.  Pass.  i. 
iutrans.  Sinne:  rollen  v.  Steinen  ix  r^g  ödov 
big  Tijv  äroöiav  stg  rö  iSaiQ  i\  Wege  auf  d.  un- 
wegsame Land,  ins  Wasser  Hv  3,  2,  9.  7,  1.  3. 
[LXX  für'?'??.]* 

KuXXoq,  ri,  6v  lahn  Mt  15,  30  f.  18,  8.  Mc 
9,43.* 

Kupa,  aTO?,  TÖ  die  Woge  Mt  8,  24.  14,  24. 

Mc  4,  37.     xvfiara   ayoia   &aXäaatji;  d.    loilden 

Meereswogen  Jd  13.   [^LXX  für  D^V?-]* 

KujaßaXov,  ou,  t6  das  Bedien,  e.  Musik- 
instrument aus  e.  hohlen  Metallbecken  be- 
stehend, deren  zwei  anelnandergeschlagen  e. 
gellenden  Tou  geben  x.  a^aXü^ov  e.  gellendes 
B.  1  Cor  1 3,  1  (vgl.  Ps  1 50,  5  LXX).  Vgl. 
HW  I,  157.  II,  1039.  Greßmann,  Musik  u. 
Musikinstr.    i.   AT  27  Anm.  4.     [LXX  für 

n:ri'?:jo.]t 

KU|aivov,  ou,  t6  der  Kümmel  (cuminum 
sativum),  Doldenpflanze  m.  ovalen,  würzig 
riechenden  u.  etw.  bitter  sclimeckenden 
Früchtchen,  die  im  ganzen  Orient  verbreitet 
ist.  Trotz  d.  Wertlosigkeit  d.  Frucht  ver- 
zehntet  Mt  23,  23.  [Abbildung  HW  I,  873.] 
[LXXfür]1I23.]t 

Kuvdpiov,  ou,  TÖ  das  Hündchen  [d.  Dimi- 
nutiv als  Schmeichelform  s.  El  §  27,  4]  Mt  1 5, 
26f.  Mc7,27f.* 

KuvriYCffiov,  ou,  t6  die  Tierhetze  an  be- 
stimmten Festtagen  v.  d.  dazu  gewählten  Be- 
amten, z.  B.  i.  Smyrua  v.  d.  Asiarchen,  ver- 
anstaltet. MPol  12,2  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.].t 

Kuoq)Op£iu  schivanger  sein  übertr.  fruchtbar 


sein  Y'i  xvorfOQovaa  d.fruclittragende  Erde  1  Ol 
20,  4.  Pass.  V.  Jesus  ixvotfoqijiti]  vnö  Magias 
wurde  v.  Maria  als  Leibesfrucht  getragen  d.  h. 
sie  ging  mit  ihm  schwanger  lEph  18,  2.* 

KuTrpiOi;,  ov  von  d.  Lisel  Ci/pern  stammetid 
Mvüaoin  rti  K.  e.  Gyprier,  Miiason  AG  21,16. 
livdge;  K.  Cyprier  1 1,  20.  K.  röi  ^ivei  v.  Gehurt 
e.  C.  4,  36.*  . 

KuTTpog,  OU  n.  pr.  f.  Cy])ern,  Insel  i.  der 
von  d.  Südküste  Kleinasiens  u.  d.  sj'rischen 
Küste  gebildeten  Bucht  liegend,  fruchtbar 
u.  reich  an  Metallen,  vortreffliches  Schiffs- 
bauholz liefernd.  Seit  22  v.  Chr.  senatori- 
sche Provinz,  stand  sie  unter  d.  Verwaltung 
V.  Proprätoren,  die  d.  Titel  Prokonsul  führ- 
ten. V.  Paulus  auf  d.  sog.  1.  Missionsreise 
besucht,  doch  war  d.  Christentum  bereits 
durch  Flüchtlinge  aus  Jerusalem  dorthin  ge- 
bracht worden  [AG  11,  19].  13,  4.  15,  39. 
21,3.  27,4.  S.  Ghuefalsch-Richter,  Kypros 
1893.  Cesnola,  Cyperu  1879.  G.  Hirsch- 
feld, Deutsche  Eundschau  XXIII,  257ff. 
J.  Weiß  EE  X,  502  f.  J.  Hackett,  History 
of  the  Orthodox  Church  of  Cyprus   1901.'* 

KUTTTiu  Aor.  1.  exmjia  sich  bücken  Mc  1,  7. 
xüra  X.  sich  zur  Erde  niederbeugen  J  8,  6.  8. 

[LXX  für  nry^,  ii;?,  inj.]* 

Kupnvalo?,  a,  ov  von  Kgrene  [s.  KvQ^y)f\ 
stammend,  der  Kyrenäer  Beiname  Simons  Mt 
27,32.  Mc  15,21.  Lc23,  26.  d.  Lucius  AG 
13,  1.  «»'(Jpe,-  K.  Leute  v.  Kyrene  1 1,  20.  Sie 
hielten  sich  e.  eigne  Synagoge  i.  Jerusalem 
6,9.  [Schürer,  11,65.431.]* 

Kupnvri,  r]<;  n.  pr.  f.  Gyrene,  Hauptstadt 
d.  nordafrikanischen  Landschaft  Cyrenaica 
(Pentapolis),  die  seit  27  v.  Chr.  als  Senats- 
provinz mit  Kreta  verbunden  u.  e.  Prokonsul 
unterstellt  war.  Zalili'eiche  Juden  waren  dort 
angesiedelt,  die  e.  lebhaften  Verkehr  mit  d. 
ilten  Heimat  unterhielten.  ^  Aißvrj  y  xarä 
KvQi'jvrjv  d.  gegen  Cyrene  liegende  Libyen  d.  h. 
Libya  Cyrenaica  AG  2,  lO.f 

Kupi'ivioi;,  ou  n.  pr.  m.  Quirinius  [P.  Sul- 
picius],  kaiserl.  Statthalter  i.  Syrien  [3 — 2 
V.  Chr.?],  bekannt  durch  d.  Lc  2,  2  erwähnten 
Oeusus  s.  Schürer  I,  322  ff.  508  ff.  St.  Mayer, 
d.  Schätzung  bei  Chr.  Geburt  i.  ihrer  Bez. 
zu  Quirinius.    1908. 

Kupi'a,  aq,  f)  die  Herrin  als  Anrede  an  höher 
stehende  Frauen  2  J  1.  5  [wo  Tdf  u.  andere 
3.  Eigennamen  sehen].  Hvl,l,5.  1,2,2.  1, 
3,3.  1,4,2.  2,1,3.  3,1,3.8.  2,4.  3,  1.4f. 
4,1.3.  5,3.  6,  5  f.  8,2.  5  f.  4,  2,  2  f.  3,  1.* 

KUpiaKoq,  r|,  ov  Herren-  x.äsTnyov  d.Her ren- 
mahl 1  Cor  1 1,  20.  X.  ri;ifqa  d.  Tag  d.  Herrn 
d.  h.  d.  Sonntag  Apc  1,  10.   Dafüi'  xv^iaxi}  D 
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14,  1.  PE  35.  xuTcc  xvQittxrjv  ^r/v  e.  SoHutags- 
leben  fuhren  {Qgs.mtßßatiteiv)  IMg  9, 1.  [Vgl. 
Deißmann,  NB  45  ff.  LO  258  ff.] 

KUpieOu)  Filt.  xvQievaa.  Aor.  1.  exvgievaa. 
herrschen  a)  v.  Personeu  nvoi  über  Jmd.  Eö 
14,  9.  B  7, 1 1.  X.  Tijg  niaiBbii  xtvog  Jmcls.  Glau- 
ben vergewaltifjeH  2 Cor  1,24.  V.  Gott  x.näv- 
rcor  alles  beho'rschen  Hs  9,  23,  4.  xoa/tov  B 
21,5.  tVroA//,-  e.  Gebotes  Herr  werden  d.  h.  es 
sich  ganz  zu  eigen  machen  Hm  5,  2,  8.  Abs. 
B  0,  1 8.  oc  xvQcevoi>iei  d.  Herrscher  1  Ti  6, 1 5. 
I))  V.  Dingen  vtrög  über  Jmd.  v.  Gesetz  Rö  7,1. 
V.  d.  Sünde  (!,  14.    V.  Tod  V.  9.* 

'KÜpio?,  i'a,  lov  vorzüglich,  entscheidend  tu 
(Je  xvQibiieoov  was  aber  d.  Hauptsache  ist 
IMgl,2.t  Meist  Subst. 

^Kupioi;,  ou,  6  der  Herr  a)  v.  Eigentümer 
X.  Tov  üunelcüvni  d.  Weinbergsbesitzer  Mt  20,  8. 
21,40.  Mc  12,9.  Lc  20,  15.  x.  tov  ds§i(Tfwv 
d.  Herr  d.  Ernte  Mt  9,  38.  Lc  10,  2.  x.  'rvc 
oixiag  d.  Hausherr  Mc  13,35.  x.  tov  näi.ov 
d.  Besitzer  d.  Füllens  Lc  19,  33.  x.  tov  a-aß- 
ßÜTov  Herr  über  d.  Sabbat  Mt  12,  8.  Mc  2,  28. 
Lc  6,  5.  Auch  bei  persön].  Objekten  Ggs. 
doidog  Mt  1 0,  24  f.  Lei  4,  23  ;  vgl.  Eph  6, 5.  9. 
Col4,l.  z.ioü  (Jov'iov Lc  12,  46f.  14,21.  x.tov 
olxovöfiov  IG,  3.  5.  X.  natdiaxijg  e.  Sklavin  AG 
16,  16.  19.  X.  Tiaviav  o)v  d.  Herr  d.  gesamten 
Besitzes  Gal  4,  1.  dvalv  x.  Sovleveiv  2  Herren 
dienen  v.  freiwilliger  Dienstbarkeit  Mt  6,  24. 
b)  als  Bez.  jedes  Höherstehenden:  d.  Kaisers 
AG  25,  26.  d.  Gatten  als  d.  Eechtsinhabers 
gegenüber  d.  Weib  1  Pt  3,  6.  d.  Lehrers  i. 
Ggs.  zu  d.  Schülern:  v.  Jesus  Mt  8,21.  25. 
14,28.30.  16,22.  Lc  9,  54.  10,  17.40.  11,1. 
22,  33.  38.  Jl  1,12.  13,6.9.13.  21,l5ff.  20f. 
Bez.  Jesu  seitens  seiner  Anhänger:  xvgie, 
xvQie  Mt  7,  2 1.  2  Ol  4,  2.  Anrede  d.  Vaters 
seitens  d.  Sohnes  Mt21,29.  d.  Gerichts- 
präsidenten seitens  d.  Zeugen  27,  03.  Anrede 
Jesu  seitens  solcher,  die  v.  ihm  etw.  begehren 
Mt8,  2.  6.  8.  15,27.  Mc7,  28.  Lc5,  12.  13, 
25  u.  ö.  Anrede  d.  Sklaven  an  d.  Herrn  Mt 
13,27.  25,  20.  22.  Lc  13,8.  14,22.  c)i.  reli- 
giösen Sprachgebr.  a)  Bez.  Gottes  [LXX  für 
mn^J  üx.  Mc5,19.  Lc  1,6.9.28.46.  AG7,33. 
8,24.  11,21.  Eph  6,  7.  2Ti  1,16.18.  Hb  8,2. 
Je  4, 15.  Ohne  Art.  Mt  21,9.  27, 10.  Mc  13, 
20.  Lei, 17. 38.58. 66.  2,9.23.26.39.  AG7, 
49.  Hb  7,  21.  12,6.  IPt  1,25.  2Pt2,9.  Jd  5. 
M.  genauerer  Bestimmung  d.  Herrschafts- 
gebietes X.  Tiuyrcov  Rö  10,  12.  x.  tov  uvgavov 
xal  xr/g  Y^ii  Mt  11,25.  Lc  10,21;  vgl.  AG  17, 

24.     X.  XVgio))'  ApC   19,   16.     X.  tS)V   XVQtEVÜvTUV   6. 

Herr  d.  Herren  ITi  6,  15.  x.  ö  &s6g  Mt  4,  7. 
10.  22,37.  Mcl2,  29f.  Lc  1,16.32.  4,8u.ö. 
X.  o  &fii^  TOV  'JiTQn^K  1,  68.   X.  o  xt'SogvIßQatifi 
Preusclieii,  Handwürterbuoli 


20,  37.  X.  ö  d-ebg  6  navToxgÜTcog  d.  Herr,  d. 
allmächtige  Gott  Apc  4,  8.  1 1,  17.  15,  3.  16,7. 
19,6.  21,22.  X.  Sttßot6>»  Rö9,29.  Je  5,  4. 
Engel  d.  Herrn  Mt  1,20.  2,  13.  19.  28,2. 
Lc  1,  1 1.  2,  9.  AG  5,  19.  8,  26.  12,  7.  23.  d. 
Geist  d.  Herrn  Lc  4,  1 8.  AG  8,  39,  als  Welt- 
richter B  4,  12.  M.  Präpos.  naga  xvgiov  Mt 
21,42.  Mc  12, 11.  7tap«xt.(.<'M2Pt3,  8.  ^)  V. 
Messias  sowohl  allg.Lc  1,43.  2,11.  Mt22,45. 
Me  12,  36.  Lc  20,  44  ;  als  spez.  v.  Jesus,  der 
damit  als  d.  Herr  d.  Seinen  bez.  wird  [s.  Lietz- 
mann,  Exkurs  zu  Rö  10,  9]  ö  x.  Mt21,  3. 
Mc  1 1,  3  [s.  Wlh.  z.  d.  St.].  Le  19,  34 ;  vgl. 
7,13.  10,1.  11,39.  17,  5f  24,34.  J  4, 1  [v.l. 

0  'Irjaovg'].  6,  23.  11,  2.  AG  5,  14.  22,  10.  B 
5,5.  lEph  10,3.  Neben(J«J«(7xaAog  J  13, 13f. 
Neben  uaTt'ig  2Pt  3,  2.  Neben  X^torös  AG  2, 
36.  Bes.  häufig  sind  d.  Eormeln  ö  x.  'Irjaovg  Mc 

16.19.  Lc24,  3.  AG  1,21.  4,  33.  8,  16.  11, 
20.  15,  11.  16,31.  19,  5.  13.  17.  20,24.35. 
21,13.  lCor5,5[v.l.].  11,23.  16,23.  2Cor4, 
14.  ll,31.Ephl,15.  lTh2,15.4,2.2Thl,7. 

2,  8.  Phlm  5.  Ohne  Art.  AG  7,  59.  Rö  10,  9. 

1  Cor  12,  3.  o  X.  'Itjaov;  XgioTo;  AG  11,  17. 
28,31.  Röl3,  14.  2Corl3,  13.  Phil  4,  23. 
Phlm  25.  Ohne  Art.  Rö  1,  7.  1  Cor  1,  3.  8,  6. 
2Corl,2.  Ephl,2.  6,  23.  Phil  1,  2.  2,  1 1. 
3,20.  ITh  1,  1.  2Th  1,2.  12.  Je  1,  1.  Xgi- 
(TTÜg  'ItjiTovg  X.  2  Cor  4,  5.  XQKTTog  'Irjaovg  o  x. 
Col  2,  6.  Xgcdiög  b  x.  2  Cl  9,  5.  M.  Genit.  d. 
Person  [,  bei  dessen  Zufügung  i.  d.  Hss.  an 
vielen  Stellen  großes  Schwanken  herrscht] 
ö  X.  fwv  J20,  13;  vgl.  Ape  7,  14.  ISm  5,2. 
6  X.  ^uäv  ITi  1,  14.  2Ti  1,8.  Hb  7,  14.  2Pt 

3,  15.  Apc  11,  15.  IPhld  inscr.  d  x.  Ijnäv 
•l,,,Tovg  ITh  2,  19.  3,11.13.    2Thl,8.   Hb 

13.20.  ü  X.  ij/iäf  XgtaTÖgTiö  lii,  IS.  bx.ijuüv 
'Il<roig  XQKTTvg  AG  15,26.  20,21.  Rö  5,  1. 
11.  15,6.30.  iCor  l,2.7f.  10.  6,11.  15,57. 
2Cor  1,3.  8,9.  Gal  1,3.  6,14.18.  Ephl,3. 
5,20.  6,24.  Col  1,3.  ITh  1,3.  5,9.23.28. 

2  Th  2,  1.  14.  16.  3,  6.  18.    1  Ti  6,  3.  14.   Je 

2,  1.  IPt  1,3.  2Pt  l.S.  14.  16.  Jd4.  17.21. 
25.  0  X.  fjjiici}v  xal  tjOTrjg  'Irjffovg  XgtdTÜg  2Pt 
1,  11;  vgl.  2,20.  'Irj(Tovg  XgiiTTbg  b  x.  ^fiüv 
Röl,4.  5,21.  7,25.  1  Cor  1,9.  Xgcaxög  ' Irj- 
aovg o  X.  yfiäv  Rö  6,  23.  8,  39.  iCor  15,  31. 
Eph  3,  1 1.  1  Ti  1,  2.  12.  2  Ti  1,  2.  X^wtos 
'Irjaovg  X.  2  Cor  4,  5.  XqiaTog  'Irjaovg  o  x. 
Col  2,  6.  XgiaTÖg  'Irjaovg  b  x.  jxov  Phil  3,  8. 
o  x.^/iSiv' Irjaovg  1  Cor  5,4.  2  Cor  1,  14.  'Irjaovg 
b  X.  r/fiü»  1  Cor  9,  1.  L  Zitaten  AeYet  x.  2C1 
5,  2.  l.  X.  iv  Tbl  svaj-'i'sUct)  8,  5.  M.  Präpos. 
dnb  xvgCov  Col  3,24;  vgl.  2Cor3,  18.  5,6. 
xaTÜ  xvgiov  htlslv  i.  der  Weise  d.  Herrnreden  1 1 , 
17.  Tigbg  X.  iniaTgeffeLv  .Hch  d.  Herrn  zuwenden 

3,  1 6 ;  vgl.  5,  8.  avv  xvgCa  eaö^ue&a  wir  loerden 
m.  d.  Herrn  vereinigt  sein  1  Tli  4,  1 7.  vnö  xv- 
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giov  2Th  2,  13.    Pauliuisch  ist  d.  Formel  iv 
xvQÜp,  die  sich  sonst  nur  noch  Apc  14,13  (IPol 
8,  3.'    fV  X.  liftö,»  7.  X.  Pol  1,  1)  findet  [Deiß- 
manu.d.utl. Formel „i.Chr. Jesu''  1892]:  iCor 
11,  11.  Eph  6,  1.  Phlm  16.   nuribg  iv  y..  1  Cor 
4,  17;  vgl.Ephl,  15.  6,  21.  Hm  4,1, 4.  (pü; 
iv  K.  5,  8.   acfqayU  tV  z.  iCor  9,  2.   M.Verben: 
danatiea^ixi.  Rö  16,  8.  Uff.  1  Cor  16,  19.   j-?«- 
(fSiv  iniaroHiv  iv  x.  Rö  16,22.   ivSvvafiova&ai. 
Eph  6,  10.    xai.sia»ai  1  Cor  7,  22.    xavxüaä^ai 
1,31.    ^apTvfStr^atEph  4,  17.   nu^uXafißüvBcv 
öiuxoviav  Col  4,  17.   nenotd^ivai  ei';  lua  Gal  5, 
10.  eV  Teva  2Th  3,  4;  vgl.  Phil  1,  14.  2,24. 
7i§oi(Tiaui)-ai    1  Th  5,   12.      ntioadixBad^at    Rö 
16,  2.  Phil  2,  29.  (7ii?«stv4,l.  lTh3,8.  qppo- 
ysiV  Phil  4,  2.    &vQiii  ävea'j'fiivii  i''  x.  2  Cor 
2,  12.     ikml;scv  iv  x.  "lijaov   Phil  2,  19.     naqa- 
xaXelv  iv  x.  'Irjaov  Xgcaiä  2Th  3,  12.   D.  pau- 
linische  Theorie  übjr  d.  Beilegung  d.  Namens 
X.  ist  Phil  2,  10  f.   entwickelt,  wonach  Jesus 
zum  Lolin  für  seine  selbsterwählte  Eruiedi-i- 
gung  z.  X.  erhöht  wurde;  s.  Komm.  z.  d.  St. 
An  vielen  Stellen  bleibt  es  zweifelhaft,   ob 
mit  X.  Gott   od.   Christus   gemeint  ist,   vgl. 
1  Gor  7,  25.    2  Cor  8,  21.    1  Th  4,  6.    2  Th 
3,  16  u.  d.  Komm,  an  d.  St.    y)  v.  Engeln 
i^eoi  nolXoi  xal  xvgioc    noXkoi  Viele    Götter   lt. 
viele  Herren   1  Cor  8,  5   [s.  Komm.].     Vgl. 
Schläger,  d.  Wort  x.  i.  seiner  Beziehung  auf 
Gott  u.  auf  Jesus  Theol.  Tijdschr.  XXXII. 
XXXin.    Winer,  de  sensu  vocum  x.  et  o  x. 
in  actibus  et  epist.  apostol.  Progr.  Erlangen 
1828.  SveuHerner,  D.  Anwendung  d. Wortes 
X.  i.  NT.   Lund.  1903.    Deißmanu  Deutsche 
Lit.Zeit.  1906,  588f.  L0253ff.  Case,Journ. 
of  bibl.  Liter.  1907,  151  ff. 

KupiÖTn?,  r\ioc„  f]  äie  Herrschaft  a)  v. 
Gottes  u.  Christi  Herrschergewalt  D  4,  1  [s. 
Haruack  z.  d.  St.].  xvQiÖTt]Ta  ü&sxelv  d.  Herr- 
schaft (Gottes)  verwerfen  d.  h.  sich  um  sie 
nicht  kümmern  Jd  8.  xvQwirjrog  xaTa(pgoveiv 
d.  H.  verachten  2Pt2,  10.  u  vld;  jov  i^eov 
xsiiai  etg  i^ovcriav  fte^älTiv  xal  x.  d.  Sohn  Gottes 
steht  (i.  Gleichnis)  als  große  Macht  ii.  Herr- 
schaft Hs  5,  6,  1  [s.  xehiui  2  c].  I))  abstractum 
pro  concreto  die  Herren  v.  d.  Engelmächten 
Col  1,16.  Eph  1,  21  [s.  Komm.].* 

KUpÖai  Aor.  1.  ixvQaaa.  Pf.  Pass.  Ptc. 
xsxvQa^ivo;  bekräftigen,  rechtskräftig  machen 

a)  eigtl.  xBxvQbii-tivtjr  äca&r/x/iv  ü&szeiv  e.  rechts- 
kräftiges    Testament    umstoßen    Gal  3,   15. 

b)  Übertr.  ayänrjv  x.stg  Tiva  d. Liebe  gegen  Jmd. 
bekräftigen  (durch  e.  formellen  Beschluß,  dmxh 
den  d.  Ausgeschlossene  wieder  i.  d.  Gemein- 
schaft aufgenommen  wurde)  2  Cor  2,  8  [s. 
Komm.].* 

KÜTOi;,  oui;,  TÖ  die  Höhlung  i6  x.  lij;  dnsc- 


gov  &ald<j(T,/g   d.   unermeßliche  Meereshecken 
1C120,  6.t 

KÜUJ  empfangen  v.  geschlechtl.  Empfängnis 
%Z  axiaan  ni.  d.  Maule  gebären  v.d. Hyäne  B 

ib,8.t 

KUUJV,  Kuvöi;,  6  der  Hnnd  a)  eigtl.  Lc  16, 
21.  2Pt  2,22.  Als  um-eines  Tier  neben 
Xoigog  Ox  33.  b)  Übertr.  auf  unreine  Men- 
schen, weil  d.  Hunde  als  unrein  gelten,  bes. 
jüd.  Schimpfname  für  d.  Heiden;  so  Apc  22, 
15.  V.  schlechten  Menschen  lEph  7,  1. 
Sprichwörtl.  ui/  äüie  rö  äytov  rotg  xvaiv  gebt 
ä.  Heilige  nicht  d.  Hunden  d.  h.  profaniert  es 
nicht  Mt7,6.  D9,  5.  V.  bissigen  Gegnern 
Phil  3,  2  [s.  Lipsius  z.  d.  St.].     [LXX  für 

'  KLuXov,  ou,  t6  dasOlied hebrais.  v.  menscbl. 
Leichnam  av  lü  x.  eneixov  iv  ijj  i^rfica  deren 
Leiber  i.  d.  Wüste  hinfielen  Hb  3,  17.  [LXX 
für  132.]* 

kujXuuj    Ipf.    ixäkvov.     Aor.    1.   ixMvaa; 
Pass.  ixoAvd-riv.    hindern,  hemmen  xivd  Jmd. 
m.  flgd.  Inf.  etwas  zu  tun   [Bl  §  69,  4.   Btm 
S  148,  33.  W  §  65,  2/?;  über  d.  Fehlen  v.  fu'/ 
s.  Bl  §  75,4  a.  E.]  Mt  19,  14.  Lc  23,2.  AG 
16,6.  24,23.  lTh2,  16.  Hb  7,  23.  Dg  4,  3. 
Ü,  5.     Tt  xaUsi.  |Ue  ßanrta&^vai;  tvas  steht  l. 
Wege,  daß  ich  getauft  iverde?  AG  8,  36.  Ohne 
Lif  ,  der  aus  d.  Zslig.  leicht  zu  erg.  istMc  9, 
38f.  10,14.  Lc9,49.  11,52.  18,16.  AG  11, 
17.  Rö  1,13.  3J  10.  EbEv4.  IRö4,  1.    M. 
Ellipse  d.  Acc.  ^i^  xalvexs  (erg.  ut'ioV)  wehrt 
es  ihm  nicht  Lc  9,  50.  xiolv6vto)v  ya^ielv  sie  ver- 
bieten d. Heiraten  1  Ti  4, 3 .  M.  Acc.  d.  Person  u. 
Genit.  d.  Sache  [Bl  §  36,  9]  rivi  rtvog  Jmd.  an 
etw.  hindern  avTovg  xov  ßovXr/fiaxog  er  hinderte 
sie  an  ihrem  Vorhaben  AG  27,  43.  M.  Acc.  d. 
Sache  etw.  verhindern  rrjv  xov  nQOffijiovnuQu- 
(fQoviuv  er  verhinderte  d.  törichte  Beginnen  d. 
Propheten  2Pt2,  16.     to  laUlv  r^maoatg  d. 
Zungenreden  iCor  14,  39.    M.  Acc.  d.  Sache 
u.  flgd.  substant.  Inf.  rö  vSbtQ  tov  nn  ßumia- 
»7/vui  joviovg  dem  Wasser  verwehren,  daß  diese 
Leute  getauft  werden  AG  10,  47.  x.  t»  dno  nvog 
etw.  Jmdm.  ve)'weigern  [Bl  §  36,9]  dni  tov 
ul'govjog  ...  10»'  /iiw»'«  Lc  6,  29.     [LXX  für 

KÜJ^n-  nS.  n  der  Flecken,  das  Dor/' (i.  Ggs. 
zu  d.  ummauerten  Stadt)  a)  eigtl.  Mt  9,  35. 

10.11.  14,15.  21,2.  Mc  6,  6.  36.  56.  11,2. 
Lc5,  17.   8,1.   9,6.12.52.    10,38.    13,22. 

17.12.  19,30.  24,13.28.  Jll,  1.30.  V.  den 
zu  e.  Stadt  gehörigen  Ortschaften  al  x.  Kai- 
aagsiug  xijg  tl'dinnov  Mc  8,  27.  V.  kleinen 
Landstädten  wie  Bethsaida  Mc  8,  23.26. 
Bethlehem  J 7,42.  h)lPDeTtT.dieDorfbetvoh>ier 
AG  8,  25.  [LXX  für  TJ?]* 
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KOipOTTÖXig.  eujq,  f]  eigtl.  eine  Stadt,  die 
„  verfassuiigsmäLJig  nur  die  Stellung  e.  xa/xti 
hat"  [Schürer  ü,  197],  etwa:  der  Marktflecken 
Mc  l,38.t 

KÜiJ|U05,  Ol),  6  die  Schmauserei  neben  fiid-ai 
Fressen  u. Saufen  Rö  1 3, 1 3.  Gal  5,21.  Neben 
noToi  1  Pt  4,  3.* 

Ktüvujij;,  ujiTOS,  6  die  Mücke  i.  Bild  divU- 
?6tv  ibv  K.  d.  Miicken  seihen  d.  h.  den  Wein 
V.  d.  hineingefallenen  Mücken  befreien  Mt 
23,  24.t 

KlJÜq,  Kuj  n.  pr.  f.  Kos,  kleine  Insel  i.  ägäi- 
schen  Meer  gegenüber  v.  Knidus  u.  Hali- 


karnassus  AG  21,  1  [s.  ßoß.  Reisen  nach 
Kos  usw.  1852].t 

KuuffdiLi  [DPJ?]  n.  pr.  m.  Kosam,  Name  i. 
Geschlechtsregister  Jesu  Lc  3,  28.t 

Kujqpög,  r|-  6v  1.  stumm  Mt  9,  32 f.  12,  22. 
15,  30f.  Lcl,22.  11,14.  2.  teafc  [weil  Taub- 
heit gewöhnl.  mit  Stummheit  verb.  ist]  Mt 
11,5.  Mc  7,32.37.  9,25.  Lc7,22.  3.Übertr. 
auf  d.  Götzen,  die  nicht  hören  u.  nicht  ant- 
worten: stumm  Dg  2,  4.  3,3.5.    [LXX  füi' 

ein.]* 

Kwcpöuj  stumm  machen  78,68.  stumm  werden 
Hm  11,  14.  ITr9,  1.* 


A 


Aaßdv  [jD*?]  n.  pr.  m.  Laban,  Jakobs  Oheim 
u.  Schwiegervater;  dessen  Flucht  zu  ihm  als 
Beispiel  f.  Jakobs  Demut  erwähnt  1  Cl  3 1, 4.  f 

XafXöVUJ  Aor.  2.  sXaxoy;  Konj.  ^ä/ca;  Ptc. 
Xaxüf  [Über  d. Konstr.  s.  Bl  §  30,  3]  1.  (durchs 
Los)  erlangen  eXaxsv  lov  xX^^ov  rT/g  ätaxorCa; 
Tttvitjg  ihm  war  dieser  Dienst  als  Anteil  zuge- 
fallen AG  1,17.  V.  dienstl.  Verrichtungen 
eXa/sy  Tov  &viitäaat  ihn  traf  d.  Reihe  d.  Räu- 
cherns  Lc  1,  9  [Bl  §  71,  3].  2.  erreichen,  er- 
langen niiTTcr  2Pt  1,  1.  3.  losen  negCrivog  um 
etw.   [Bl  §  42,  4  a.  E.]  J  19,  24.     [LXX  für 

n?"?.]* 

XaYUuöq,  ou,  6  der  Hase;  soll  jährl.  e. 
neuen  After  zum  alten  hinzubekommen  B 
10,  B.t 

AdCapo?,  ou  n.pr.m.  Lazarus  \^\yhra!o\i. 
Verkürzung  v.  ^\yh»■,  s.  Schürer  LI,  373 f.] 
1.  bei  J  Bruder  d.  Maria  u.  Martha,  i.  Be- 
thanien wohnhaft  J  11,  1  f.  5.  11.  14.  43.  12, 
If.  9f.  17.  2.  Name  e.  Bettlers  i.  Gleichnis 
Lc  16,  20.  23  if.,  darum  merkwürdig,  weil  es 
d.  einzige  Fall  ist,  i.  dem  Jesus  i.  Gleich- 
nissen e.  Namen  gebraucht;  s.  Komm.  0 ver- 
beck i.  Schenkels  BL  IV,  17.* 

Xdepct  Adv.  [über  Xa9Q<t  s.  Bl  §  3,  3.  W-S 
§  5,  1 1  cj  heimlich  Ggs.  (favsqSig  IPhld  6,  3. 
dnoXvew  Mt  1,  19.  ixßiiXXsiv  AG  16,  37.  xa- 
Xslv  Mt  2,7.  [noielv  Mc  5, 33  r].  (foivBtv  J 1 1,28. 
Als  Präp.  behandelt  m.  figd.  Gen.  X.  tni- 
axönov  ohne  daß  d.  Bischof  darum  iveiß  ISm 
9,  1.    [LXX  für  tsVa,  IJlDa.]* 

Xa9pobr|KTrii;,  ou,  ö  der  heimliche  Beißer 
V.  Hunden  lEph  7,  l.f 

Xa'iKO?,  ri,  öv  profan  X.  äv&ganog  der  Laie 
(i.  Ggs.  zum  Geistlichen,  d.  Kleriker)  1  Cl 
40,  5.  X.nQoaTÜY/iaTa  Laiengebote  ib.  [s.Lghtf. 
z.  d.  St.].* 


\aT\atj;,  airo?,  f]  der  Wirbelsturm  2  Pt  2, 
17.  l.  ävBfiov  d.  Sturmwind  Mc  4,  37.  Lc 
8,  23.    [LXX  für  HD«,  ^VJ?,  ^IVO.]* 

XdKKOg,  ou,  6  die  Grube,  der  Zwinger  X. 
ABÖyT&jv  d.  Löwenzwinger  1  Cl  45,  S.f 

XaKTiCo)  ausschlagen  v.  bockenden  Zug- 
tieren als  Bild  f.  törichtes  "Widerstreben: 
ngög  xivzqa  gegen  d.  Staclielstock  (d.  Ti-eibers) 
a.  AG  26,  14.    [LXX  für  t2J>3.]t 

XaXeO)  Ipf.  iXäXovv.  Fut.  XuXfjaa.  Aor.  1. 
iXaXrjaa.  Pf.  IsXuXrjxa;  Pass.  AsAai;;^toet.  Aor.  1. 
Pass.  äXaXi'i&rjv.  Fut.  XaXrj&i^aoftai.  1.  (wie 
Worte  verständliche)  Töne,  Laute  von  sichgeben 
v.  Donner  Apc  10,3.  2.  reden,  sprecJien  können 
V .  d.  Sprachfähigkeit  e .  eliemals  Stummen  Mt  9 , 
33.  12,22.  15,31.  Lc  1,20.22.64.  11,14.  iXi- 
Xsi  og&üg  er  konnte  ordentlich  sprechen  (i.  Ggs. 
zu  d.  undeutlichen  Lallen  d.  Taubstummen) 
Mc  7,  35.  X.  ag  dQuxav  er  redete  (einschmei- 
chelnd) me  d.  Schlange  Apc  13,  11.  ßgaövg 
eig  TÖ  XaX^aai  langsam  zum  Beden  Je  1,  19. 
^Xäiaautg  XaXsTv  mit  Zungen  reden  Mc  16,  17. 
AG2,4fF.  1  Cor  12,  30.  l'l,2S.  s.  yXäaaa  i. 
3.  schmtzen  v.  Geplapper  e.  Kindes  üg  vi)- 
niog  iXiXovv  ich  schwatzte  wie  e.  Kind  13,  11. 
V.  Weibergeschwätz  XaXovaai  lä  fi^  diona 
sie  schwatzen  das,  was  sie  nicht  sollten  ITi  5, 
13.  4.  sprechen  a)  tivl  mit  Jmd.  Mt  12,  46  f. 
Mc  16,  19.  Lc24,32.  J4,26.  12,29.  AG  9, 
27  u.  o.  XuXovpzeg  auvroig  ^jaXfxolg  ZU  einander 
redend  i.  Psalmen  Eph  5,  19.  V.  d.  Antwort: 
t/xot  oi  XaXsig;  mit  mir  willst  du  flicht  reden? 
J  19,  10.  fisTÜ  Tcvog  Jmd.  anreden  Mc  6,  50. 
Apc  1,  12.  4,  1.  10,  8.  17,  1.  21,  9.  mitJmd. 
reden  J4,  27.  9,37.  14,30.  Apc  4, 1.  21, 15. 
T{  fierä  Tivog  etw.  mit  Jmd.  besprechen  Hs  5, 3, 2. 
X.  Ti  ngög  Teva  etw.  ZU  Jmd.  sagen  Lc  1,  19. 
24,44.  AG  3,22.  4,  1.  8,26.  9,29.  11,20. 
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21,39.  26,31.  28,25.  Hb  5,  5.  11,18. 
k.  10  evaj'yi'ki.ov  nqüg  rifa  d.  Ev.  Jtnclni.  ver- 
künden 1  Tli  2,  2.  l.  jt  Big  T«  Oll«  Tcvoi  Jmdm. 
etiv.  persönlich  mitteilen  Hv  3,  8,  11.   4,  3,  6. 

1.  11  nQÖg  rö  ovg  Jnidni.  etw.  ins  Ohr  sagen 
(d.  h.  heimlich,  daß  es  niemand  sonst  hört) 
Lc  12,  3.     aiöjiu  ■Jiqös  OTÖ/io   i..    V.   Mwid  zu 

Munde  reden,  mündl.  besprechen  2  J  12.  Abs. 
Lc  6,  45.  7,  15.  Apc  13,  5.  15  u.  o.  b)  sagen 
Tt  etiv.  l.  ZIVI  ^ijfta  Jmd.  e.  Wort  sagen  Lc  2, 
17.50.  J  8,  20.  ulrj&etav  d.  Wahrheit  sagen 
Y  40.  Eph4,25.  ^ijfiiiia  ßlüa(f:t]uoi  X.Läster- 
ungen reden  AG  6,  11.  diilov  l.  Trug  reden 
1  Pt  3,  10.     xaxZig  l.  Übel   reden  .T18,  23. 

üyaltu   X.   Gutes   r.    Mt  12,34.      novrigöi'   Ji   X. 

tibqI  TLvog  etw.  Schlimmes  v.  Jmd.  sagen  AG 
28,  21.  To  iftsväag  X.  Lügen  reden  J  8,  44. 
c)  V.  Bericht  geschehener  Dinge:  erzählen 
Mt  26,  13.  Mc  14,  9.  Lc  2,  18.  33.  38.  J  9, 
21.  (I)  V.  Anreden  u.  Auseinandersetzungen : 
S2;rec7/f«AG21,39.  Lc  11,37.  J8,30.  e)  V. 
belehrenden  Gesprächeu  u.  Eeden:  Lc  5,  4. 
J3,  11.  14,25.  18,20.  AG  4,  17.  Neben 
dMaxetv  14,  1.  M.  Acc.  d.  Sache  1  Cor  2, 
13.  didaxjv  AG  17,  19.  TO»-  Aöj-ov  d.  Wort 
verJeünden  Mc2,  2.  4,  33f.  J  15,  3.  QTjftaia 
7i(i6g  Tita  AG  1 1,  14.  irToXi'jr  e.  Gebot  verknn- 
dcn,  predigen  Hb  9,  19.  ocxoSo/ir/v  xai  naqü- 
xXrjaiv  1  Cor  14,3.  naQußoXr/f  e.  Gleichnis  er- 
zählen Mt  13,  33.  V.  Wort  Gottes:  J  9,  29. 
AG  7,44.  f)  V.  schriftlicher  Äußerung:  tüo-is 
fii'l  /psi'aj'  b'xsiv  ^fiäg  XaXstv  xi  SO  daß  ich 
darüber  nichts  mehr  zu  sage^i  (d.  h.  zu 
schreiben)  brauche  1  Th  1,8.  ubqI  iBQiav  ovdsv 
M(ov(ri/i  iXüXr/uBf  21.  hat  nichts  v.  Priestern  ge- 
sagt, ihretwegen  angeordnet  Hb  7,  14.  XaXötp 
iv  ai)r«r,-  (d.  h.  iniaToXalg)  nBQt  Toiiiav  indem 
er  darin  hierüber  sprach  2Pt  3,  16;  vgl.  Eö 
7,  1.  1  Cor  9,  8.  2  Cor  11,  17.23.  12,  19.  Hb 

2.  5.  g)  V.  spezif.  religiöser  Aussprache: 
a)  V.  prophet.  Rede  od.  Predigt:  Lc  24,  25. 
AG  3,  24.  26,22.  2Pt  1,21.  Je  5,  10.  ^)  V. 
göttl.  Verheißungen:  Lc  1,  45.  55.  J  9,  2!l. 
AG  7,  6.  Hbl,  If.  3,  5.  4,  8.  11,18.  12,25. 
f)  V.  d.  Äußerungen  d.  Geistes  Christi, 
Gottes:  Mt  10,  20.  J  16,  13.  2 Cor  13,  3. 
diu  (TTÖjxaTÖg  iivog  X.  Lc  1,  70.  AG  3,  2  L  öiü 
'Haaiov  28,  25.  8)  V.  Engelworten:  Lc  2, 17. 
20.  J  12,  29.  AGIO,  7.  23,9.  27,25.  e)  V. 
d.  Äußerungen  christl.  Propheten  :  X.  ey  nvBv- 
/luii  i.  Geiste  (d.  h.  v.  Geist  ergrifl'en)  reden 
D  11,7;  Hm  ll,8f.     [LXX  für  IL'n,  IDS.] 

XaXid,  äi;,  f\  1.  das  Beden  (neben  Xö^oi)  oix 
Bi'ah . . .  XaXial  es  gibt  keine  .  .  Rede  1  Gl  27,  7 
(Ps  19,  4).    2.  das  Gerede,  Geschwätz  J  4,  42. 

3.  die  Bedeiveise  a)  eigtl.  v.  dialektischen 
Eigentümliclikfiten  Mt  26,  73.  b)  v.  innerer 
Eigenart  J  8,  43  [s.  Komm.J.* 


Xa^ä  [na^,  aram.  Kö"?]  ivarum?  Mt27, 
46.  Mc  15,  34.  D.  Form  Xafui  st.  Xb^iü  ist 
gelehrte  Korrektur  (vgl.  ^aqi&arei)  u.  s.  Wlh. 
z.  Mc  15,  34  u.  bes.  Merx,  II,  1,  423f.* 

XajUßävuU     Ipf.    iXd^ßavor.     Put,   Xrjiiyjoiiai 

[Bl  §  6,  8.  W-S  §  5,  30].  Aor.  2.  SXaßoy; 
Imp.  Xdßs  [W-S  §  6,  7  d].  Pf.  srt^cpa;  2.  Sing. 
siXi^qittg  u.  Bl'Xtjifsg  [Apc  1 1,  7.  W-S  §  13,  16 
Aum.];  Ptc.  BiXrjcpäg.  Pf.  Pass.  3.  Sing,  st- 
XTjnxai.  I.  nehmen  1.  anfassen,  ergreifen  üqtov 
Mt  26,  26.  AG  27,  35.  ßißXlop  Apc  5,  7  ff. 
xäXafiov  Mt  27,30.  Xu^TiiiSag  zur  Hand  nehmen 
25, 1.  3.  fiäxaiqav  zum  Schwert  greifen  26, 
52.  Abs.  XäßBxs  faßt  (mich)  an  HE  19  a. 
Pleonast.  ist  zur  Belebung  d.  Rede  häufig, 
wie  i.  Klassischen  Xaßäv  gebräuchlich  [Bl 
§74,2.  W§65,  4c]  Mtl3,  31.  33.  Mc 
9,36.  Lcl3,  19.  21.  J  12,  3.  AG  9,  25. 
16,  3.  Zuweilen  ist  d.  Ptc.  geradezu  dui-ch 
d.  Präp.  mit  wiederzugeben:  Xaßiov  xö  aifia 
. . .  xbv  Xaov  tQQÜvjKTB  mit  d.  Blute  besprengte 
er  d.  Volk  Hb  9,  19.  X.  xtjv  anslgav  eqxbxui  er 
kam  mit  d.  Wache  J  18,  3.  Häufig  tritt  auch 
d.  Parataxe  d.  betr.  Verbalform  ein:  eXuSb 
xbv  'hjdovv  xal  BftaaxiycoaBv  [st.  Xußatr  x.  'I.  i.] 
er  ließ  Jesus  geißeln  J  19,  1.  XaßBiv  xbv  uqxov 
.  .  xal  ßaXBin  das  Brot  vorzuwerfen  Mt  15,  26. 
Mc  7,  27.    sXaßov  xä  l/jäxia  avxoii  xai  inoirjaav 

xfadBQa  fid§ij  .sie  machten  aus  d.  Kleidungs- 
stücken 4  Teile  J  19,  23.  V-  Gewändern:  an- 
legen 13,  12.  Ahnlich  fto^<f<ri>'  SovXov  X. 
Sklavengestalt  annehmen  d.  h.  Menschengestalt 
wie  e.  Gewand  anlegen  Phil  2,  7.  V.  Speisen 
u.  Getränken:  Xaßäv  xb  ipcofilov  er  nahm  d. 
Bissen  an  d.  h.  steckte  ilm  i.  d.  Mund  J  13, 
30.  Xaßäv  xQO(pr]v  Bviaxv&ti  nachdem  er  Speise 
zu  sich  genommen  hatte  AG  9,  19;  vgl.  1  Ti 
4,4.  X.vdcoQ  Wasser  trinken  A\)o  22,  n.  S^og 
Essig  i.  d.  Mund  nehmen  J  19,  30;  vgl.  Mc 
15,23.  Bildl.  X.  xbv  axavqov  sein  Kreuz  auf 
d.  Schulter  nehmen  Mt  10,  38.  Auch  übertr. 
dqiogfii/)'  X.  Anlaß  nehmen,  e.  Anstoß  bekommen 
Rö  7,  8.  11.  v7i6äeiYi.ia  X.  xivög  etw.  zum  Vor- 
bild für  etw.  nehmen  Je  5,  10;  vgl.  1  Gl  9,  3. 
Abs.  V.  Ergreifen  d.  Zieles  i.  d.  Rennbahn 
Phil  3,12.  2.  wegnehme)i,  beseitigen  ras  üai^B- 
vBiiig  d.  Krankheiten  Mt  8, 1 7.  j^jtÖ)»«  d.  Unter- 
geivand  nehmen  5,  40.  xbv  axiq^avov  d.  Sieges- 
kranz AjJC  3,  1  1 .  x!jv  BiQ>jVtjV  ix  xT/g  yig  d. 
Frieden  v.  d.  Erde  nehmen  6,  4.  3,  in  Besitz 
nehmen  iavxöt  ßaaiXBiav  sich  e.  Königreich  er- 
obern Lc  19,  12.  X.  yvvaixa  e.  Weib  lieiraten 
Mc  12,  19fF.  Lc  20,  28ft'.  Bavxä  xifi,)v  X.  sich 
selbst  e.  Würde  nehmen  Hb  5,  4.  Hand  anlegen 
xaui  an  Jmd.  Mt  21,  35.  39.  Mc  12,  3.  8.  Bes. 
V.  Affekten  ergreifen,  erfassen  xivü  Jmd.  ex- 
axaaig  BXaßsv  änavxag  Entsetzen  erfaßte  edle 
Lc  5,26.    (fi'jßug  7,  16.    7i»'8i~|U«  (erg.  üxÜ9uq- 
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ro)')  e.  böser  Geist  9,39.  I.  drastiscliem  Bild: 
Bkaße  fis  >    fi'iTijQ  TÖ   dfior  nvBvfia  tV  fitii  iwi' 

TQiXÖiv  fiov  m.  Mutter,  ä.  hl.  Geist,  erfaßte  mich 
an  einem  m.  Haare  HE  5.  netQuo-fiö?  vftäg  ovx 

sth/Cfaf  ei  fi!/  äv&qumirog  C.  VersucllUlig  ist 
nicht  über  euch  gekommen  außer  e.  menschliclw 
(d.  h.  erträgliche)  1  Cor  10,  13.  V.  Jagd  u. 
Fischfang:  fangen  ovdiv  Lc  5,  5.  Übertr.  86XM 
nyn  l.  J  mit.  durch  Li  st  fangen  2  Corl2, 16 ;  vgl. 
11,20.  4.  in  Empfang  nehmen,  einziehen  li 
etw.  V.  Steuern  u.  Naturalabgaben :  d.  Di- 
draclune  Mt  17,  24.  xilt)  X.  dno  xtvo.;  Jmilm. 
Steuern  abnehmen  V.  25.    Zehuten  Hb  7,  8 f. 

d.  Fruchtzius  Mt21,34.  l.  naQÜ  rür  ysiOQ- 
j-M»'  «710  Toü  xagnoii  V.  (h  Wcinberijsleuien  rl. 
Zins  V.  Ertrag  einziehen  Mc  12,  2.  Allg.  ent- 
nehmen T«  ÜQfvQia  d.  Silberstücke  Mt27,6. 
it  Trapa  Ttvog  etw.  V.  Jmd.  ov  naqu  aid^qänov 
xijv  ftaQivgiat'  X.  ich  nehme  ä.  Zeugnis  nicht  v. 

e.  Men^clien  an  d.  h.  ich  hasche  nicht  danach 
J  5,  34  ;  vgl.  V44.  3,  11.  32 f.  5.  aufnehmen 
rivä  eig  lo  nXolov  Jmd.  ins  Schiff  nehmen.  6, 
21.  stg  otxiav  Jmd.  ins  Haus  aufnehmen  2  J 
10.  Big  x«  Cdia  i.  sein  Haus  aufnehmen  J  19, 
27.  X.  Tivit  qaniafiaaiv  Jmd.  mit  Faustschlägen 
traktieren  Mc  14,  65  [v.  1.  SßaXov;  s.  Komm.]. 
Ubertr.  t«  Qi/fiajü  riiog  .Tmds  Worte  auf- 
nehmen [u.  sich  danach  richten]  J  12,  48. 
17,  8.  TÖv  Xö^ov  d.  Lehre  annehmen  Mt  13, 
20.  Mc  4,  16.  To  ot'ofia  d.  Namen  Christi  an- 
nehtnen  Hs  9,  12,4.  nvä  Jmd.  aufnehmen 
i.  Sinne  d.  Unterordnung  unter  ihn  .J  1,  12. 
5,43.  13,20.  Hebraisierend  Trpdo-ciJTiöi' Tjyo; 
X.  ['S  liS  »m]  Biicksichf  auf. Jmd.  nehmen  Gal 
2,  6 .  parteiisch  sein  ov  XafißävBcg  nqöaanor 
du  bist  unparteiisch  Lc  20,21.  fi.  nphnien  i. 
Sinne  v.  auswählen  nä^  äqxieqsvg  t?  (h&qanm' 
Xaitßavofttpog  der  aus  d.  Menschheit  genommen, 
gewählt  wird  Hb  5,  1.  7.  Vielfach  wird  X.  i. 
Verb,  mit  Substant.  zur  Umschreibung  d. 
einf.   Verb,    gebraucht:     X.    dgx'!''    anfangen 

2,  3.  XqQ^rjv  Tivbg  X.  etiv.  vergessen  2Pt  1,9. 
nBiqäv  Tivog  X.  etw.  erproben  Hb  11,  29. 
vnojivrjaiv  itiog  X.  sich  an  etw.  erinnern  2Ti 
1,  5.  ßovXt/y  X.  xaid  Ttj'o,-  e.  Beschluß  fassen 
gegen  Jmd.  D  2,  6.  Dafür  avfißovXioy  X.  xmä 
ufogMtn,  14.  22,15.  27,  1.  7.  28,12.  &<iq- 
aog  X.  Mut  fassen  AG  28,  15.  II.  erhalten  xi 
etw.  fiL<s»6v  Lohn  e.  Mt  10,  4 1 .  J  4,  36.  1  Cor 

3,  8.  14.  dvä  örjrÜQiov  je  1  Denar  Mt  20,  9  f. 
ewiges  Leben  Mc  10,  30.  d.  Geist  J  7,  39. 
AG2,38;vgl.  lCor2,12.  2 Cor  1 1,4.  Sünden- 
vergebung AG  10,  43.  Gnade  Rö  1,  5.  d. 
Siegespreis  1  Cor  9,  24  f.  d.  Verheißung  d. 
Geistes  Gal  .3,  14.  d.  Kranz  d. Lebens  Je  1,12. 
Spät- u.  Frühregen  5,7.  Almosen  AG  3,  3. 
aXiog  Erbarmen  empfangen  Hh  \,  16.  diäSoxov 
e.   Nachfolger  e.  AG  24,  27.    xiv   imaxon^v 


iivTov  Xaßha  Bzeqog  sein  Amt  soll  e.  anderer 
erhalten  1,20.  xönov  änoXoYÜtg  X.  niqi  xipog  Ge- 
legenheit erhalten,  sich  gegen  e.  Anklage  zu  ver- 
teidigen 25,  16.  X.  xo  Ixnvbv  naqu  xivog  V.  Jmd. 
Bürgschaft  empfangen  17,  9.  V.  e.  hungrigen 
Tier:  Xaßcov  a-iconn  tvenn  es  efi(\  bekommen  hat, 
schweigt  es  B  1 0, 3.  V.  Strafen :  X.  nsqia-a-nrBQO)' 
xqlfta  e.  härteres  Urfeil  erhalten  Mc  12,  40. 
Lc  20,  47;  vgl.  Je  3,  1.  o£  th&B(TXr/xuxBg 
iaviotg  xgt/ia  Xi/iixiioi/xai  d.  Widerspenstigen 
werden  sich  selbst  d.  Urteil  gewinnen  Rö 
13,  2.  Auch  zur  Umsclneibung  passiver 
Verba  verwandt  [vgl.  o.  1, 6|:  otxoöofii'jv  X. 
erbaut  werden  1  Cor  14,  5.  nequo/trjp  beschnit- 
ten werden  J  7,  23.  xb  x^q^Yt"'  ^'■^'Oi  wit  e. 
Zeichen  versehen  werden  Alle  14,9.11.  19,20. 
20,  4.  xaxaXXayjv  versöhnt  werden  Rö  5,  1 1. 
X.  XI  and  xivog  etw.  V.  Jmd.  erhalten  1 J  2,  27. 
3,  22.  Dafür  xi  naqä  xivog  Lc  6,  4.  J  10, 
18.  AG  2,  33.  3,5.  20,24.  26,10.  Je  1,7. 
2J4.  Apc2,27.  [Vgl.  Btm  §  147,5.  W§47 
8.  347  Anm.  1.]  xl  {mo  x trog  etw.  v.  Jmd.  [als 

d.  Ursache]  emjj/a?i^en Rutenstreiche  2  Cor  1 1 , 
24.  Tj  EX  xtvog etw. aus  e.Vorrat,  e.  vorhandenen 
Masse,  e.  Zustand  empfangen  ix  xov  nXr/qü- 
/laxog  avxov  iXäßofXBv  /«'(»>'  aus  s.  Vollbesitz 
empfingen  wir  Gnade  J  1,  16.  ix  xfov  nXriyZtv 
ttixrjg  ifa  fiS;  XußrjxB  daß  ihr  nichts  V.  ihren 
Schlägen  empfangt  Apo  18,4.  X.  e?  dyaaiu- 
aeag  xovg  vixgovg  d.  Toten  durch  d.  Aufersteh- 
ung [od.  aus  d.  Menge  d.  Auferstandenen 
heraus]  zurückerhalten  Kh  11,35  [s.  Komm.]. 
Abs.  (Ggs.  at"Tsr.')  Mt  7,  8.  Lcll,iO.  J16,24. 
(Ggs.  öMrai)  AG  20,  35.   Mt  10,8.    D  1,5. 

B  14, 1.  [LXX  für  nj?'7,  «^i,  n?^,  mis.] 

Adjaex  [^1?^]  n.  pr.  m.  Lantech,  Vater 
Noahs;  i.  d.  Gesohlechtsregister  Jesu  Lc 
3,  36.t 

XajUTrdi;,  Aboq,  f]  l.  die  Fackel  v.  fackel- 
ähnlichen Himmelszeichen,  wohl  Kometen 
Apc  8,  10;  vgl.  4,  5.     2.  die  Lampe,  i.  der 

e.  aus  Linnenfasern  hergestellter  Docht  aus 
e.  Ölbehälter  gespeist  wurde  u.  d.  Licht  gab 
Mt  25,  1.  3f.  7  f.  AG  20,  S.  (Neben  Fackeln) 
J  18,3.  Abbild.  BW  S.  385.  [LXX  f.  Is"?].* 

\a|U7Tr|bu)V,  ovo?,  i\  das  Leuchten,  Glänzen 
Hs  9,  2,2.t 

Xa|UTTp6q,  d,  ov  leuchtend  a)  strahlend  v. 
Morgenstern  Apc  22,  16.  b)  hell,  klar  v. 
Strom  d.  Lebens  V.  1.  c)  glänzend,  weiß,  Iwll 
V.  Gewändern  iiiaxitrub.;  Xaunqüjarog  e.  hell- 
leuchtendes  Gewand  Hv  1 ,  2,  2.  fVö-^';  e.  präch- 
tige Kleidung  [für  die  d.  Orientale  helle  Fai-- 
ben  liebt]  Lc  23,  11.  AG  10,  30.  Jc2,2f. 
ßv(T(nvov  X.  xa&aqöv  6.  Weißes  reines  Bijssus- 
gewand  Apc  19,  8.  Xivor  X.  e.  tceißes  Linnen- 
gewand 15,  6  [v.].Xi&ov].  V.  glänzend  weißen 
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Steiuen  Hv  3,  2,  4.  s  9,  3,  3.  4,  6.  6,  7  f.  8,  7. 
9,  3  f.  17,  3  f.  30,2.  TU  laftngä  (l.  glänzenden 
Geivämler  Apc  18,  14.*  Dav.  Adv. 

XaiurrpLÜi;  ^jräddig  v.  üppigem  Lebeu  ei- 
(ftgau'sa&M  l.  es  sich  präcMig  wohl  sein  lassen 
Lc  16,  19.* 

XainirpÖTii?,  r|Tog,  n  der  Glanz  a)  eigentl. 
V.  G.  d.  Sonne  AG  2G,  13.  b)  Übertr.  v.  d. 
Herrlichkeit  d.  Jenseits  X.  sv  Sixmoavrij  Herr- 
lichkeitsglanzi.  Gerechtigkeit  10135,2.  [LXX 

für  Mi,  -in>.]* 

XdfiTTUJ  Fut.  Xu/xyjo}.  Aor.  1.  eXafufja  leuch- 
ten a)  eigtl.  V.  e.  Licht  Mt  5,  15f.  AG  12,  7. 
V.  Blitz  Lc  17,  24.  V.  e.  Stern  lEph  19,  2. 
V.  d.  aus  d.  Finsternis  aufstrahlenden  Licht 
2  Cor  4,  6.  V.  Augesicht  d.  verklärten  Jesus 
Mt  17,2.  b)  Übertr.  v.  geistiger  Erleuch- 
tung durch  Gott  sXafitpsf  iv  talg  xugälatg  i/fibiy 
er  leuchtete  i.  unseren  Herzen  2  Cor  4,0.  [LXX 
für  n?3.]* 

XavGdvuj  Aor.  2.  eka-d-ov  verborgen  sein 
a)  abs.  Mc  7,  24.  Lc  8,  47.  b)  M.  Acc.  nvä 
Jmdm.  lEph  19, 1.  MPol  6,  1.  ^«f  2Pt  3,  8. 
Xavd^üvsiv  avTÖv  tovTO)v  ov  nsi&ofiai  ovdiv  ich 
kann  mich  nicht  davon  überzeugen,  daß  er 
nichts  von  diesen  Dingen  wissen  sollte  AG  2(i, 
26.  ovdev  i,ay&avei  avrov  ihm  ist  nichts  ver- 
borgen 1  Gl  21,  3;  vgl.  27,  6.  I  Eph  14,  1. 
15,  3.  Pol  4,  3.  c)  das,  was  verborgen  bleibt, 
wird  ausgedrückt  durch  e.  Satz  m.  ort:  lav- 
^ävei  aviov;  tovto  &iXovxag  öri  eS  ist  Urnen 
verborgen,  entgeht  ihnen,  wenn  sie  solches  be- 
haupten 2  Pt  3,  5;  vgl.  V.  8;  oder  durch  d. 
Ptc.  i.  persönl.  Konstr.  [Bl  §  73,  4.  Btm 
§  144,  14.  "W  §  54,  4J  sluitör  Tivsi  ^eyiauvreg 
ä^Y^Xovg  einige  beherbergten  unbetnerkt  (od.  un- 
vermerkt) Engel  Hb  13,2.  [LXX  fürO'pj;!]* 

XaSeuTÖ?,  Y\,  6v  cms  d.  Felsen  gehauen  /tv^fia 
X.e.Felsengrab'Lc2-i,bi.  [Abbild.  BW228f.]* 

AaoöiKia,  aq  n.  pr.  f.  Laodicea  [heute  Es- 
ki-Hissar],  phrygische  Stadt,  am  Lykos,  e. 
Nebenfluß  d.  Mäander,  gelegen  u.  berühmt 
durch  d.  Pracht  ihrer  Bauten.  Die  Juden 
hatten  i.  der  durch  Gewerbfleiß  u.  Handel 
wohlhabend  gewordenen  Stadt  e.  zahlreiche 
Kolonie  [Joseph.,  Ant.XIV,  10,  20;  Schürer 
III,  13.  68.70],  wie  denn  auch  d.  Christen- 
tum hier  frühe  Eingang  fand.  Col  2,  1.  4,  13. 
15  f.  Wegen  ihrer  Lauheit  wird  d.  Gemeinde 
getadelt  Apc  1,  11.  3,  14.  [S.  Eamsay,  Cities 
and  Bishoprics  of  Phrygia  I,  32  ft'.  341  f.  11, 
512.  542ff.j 

Xaoq,  oO,  ö  das  Volk  a)  eigtl.  i.  nationalen 
Sinne  a)  v.  Volk  Israel :  AG  3,  23.  7,  17.  28, 
17.  ovTog  6  I.  Mc  7,  6;  vgl.  Mt  15,  8.  Lc  21, 
23.  BIO,  2.    Ji5g  ö  I  Lc2,  10.  B  12,  8.    nSc 


6  X.  'lagarjX  AG  4,  10.  ol  ägx^fgetg  .  .  .  rov  X. 
Mt  2,4.  26,47.  27,  1.  ol  ngsjjßvjegoi  lov  X. 
21,  23.  To  TtgeaßvTfQiov  jov  X.  Lc  22,  66. 
Ol  aQxorieg  Tov  X.  AG  4,  8.  B  9,  3.  oi  ngönoi. 
Toü.  Lcl9,47.  Ggs.  sö-i'i?  d. Heidenvölker  AG 

26,  17.23.  X.  loS  d-eoi  Lc  1,68.  Hb  11,25; 
vgl.  Mt  2,  6.  AG  7,  34.  Lc  2,  32.  X.  'lagni/X 
B  16,  5.    Plur.  V.  d.  Stämmen  Israels  AG  4, 

25.  27.  Neben  cpvXr/,  ^Xbiaau,  eS-vog  Apc  5,  9. 
7,9.  11,9.  14,  6,  wo  d.  Deutung  d.  Einzelnen 
streitig  ist  s.  Komm.  ^)  v.  d.  Christen  u. 
zwar  zunächst  d.  Judenchristen  Hb  4,  9  ;  vgl. 
2,17.  13,12;  sodann  auch  v.  d.  Christen 
überh.  AG  15,  14.  IPt  2,  10.  Apc  18,  4. 
1C159,4.  2C12,  3.  B  13,  Iff.  Hs5,  5,2f.; 
durch  Christus  bereitet  B  3,  6.  X.  sig  nsgi- 
noirjoiv  e.  Eigentumsvolk  1  Pt2,9  [s.  Komm.] 
Dafür  X.  nsgiovijtog  Tit  2,14.  1  Cl  64.  X.  xotb- 
(Txevuafievog  e.  (zum  Empfang  d.  Messias)  zu- 
gerüstttes  V.  Lc  1,  17.  X.  xaitög  B  5,  7.  7,  5. 
E.  Engel  übergeben  Hs  8,  1,  2.  3,  2f.  b)  die 
Menge  X.  ixavög  viel  Volks  AG  5,  37.  6  l.  d. 
Menge  Lc  1,21.  3,  15.  18.  20,  1.  AG  3,  12. 
13,  15.  21,30.  Tiäg  6  X.  Mt27,25.  Lc8,  47. 
9,13.  18,43.  21,38.  J  8,  2.  AG3,  9.  11. 
anag  ö  i.  Lc  3,  2 1 ;  vgl.  19,  48.  öXog  6  X.  AG 
2,47.  71«)'  TO  nXti&og  TOV  X.  d.  ganze  Volks- 
menge Lc  1,  10;  vgl.  AG  21,  36.  nXq&og  noXv 
TOV  X.  c.  große  Volksmenge  Lc  6,  17.  23,  27. 
diacpd-elgat.  Xaovg  d.  Leute  verderben  Hv  4,  2,  3. 
y.  Volk  i.  Ggs.  zu  d.  Behörden:   Mt  26,  5. 

27,  64.  Mc  1 1,  32.  14,  2.  Lc  7,  29.  20,  6.  19. 

26.  23,13.  AG  5, 26.  6,12.  12,4.  [LXX 
für  Dj;.] 

XctpufS,  TTO?>  ö  die  Giirgel,  der  Schlund 
e.  offenes  Grab  v.  Unersättlichen  Rö  3,  13 
(Ps5,  10).   [LXX  für  ]1-I5]t 

Aaffaia,  a?  n.  pr.  f.  Lasaea  [nach  Bursian, 
Geogr.  V.  Gr.  II,  567  richtiger  Alassa?], 
Stadt  auf  d.  Insel  Kreta;  Ruinen,  die  man 
1853  nahe  beim  Kap  Leonda  entdeckt  hat, 
identifiziert  man  miti.  AG27,  8  [wo  WH 
Aaoeu  lesen].  S.  Jamts  Smith,  Voyage  and 
Shipwreck  of  St.  Paul  •),  268f.  Woodhouse 
in  EB  2710f  Bursian  II,  566 ff^.  Hoeck, 
Kreta  441.  434.t 

XdcTKUj  Aor.  1.  iXäx^cra  krachend  zerbrechen 
V.  d.  aufgeschwollenen  Leib  d.  Judas  tXdxrj- 
asv  fiBuog  er  barst  mitten  auseinander  AG  1, 
18  [vgl.  Ps  109,  18].t 

XaTO|LieiU  Aor.  1.  iXuTo/jijaa.  Pf  Pass.  Ptc. 
XeXaTourj/ayog.  1.  ans  Stein  aufhauen  v.  e.  Grab 
XeXaTo/i^fievog  ex  x^g  nBxgag  aus  d.  Fels  (als 
Höhle)  ausgehauen  Mc  15,  46.  X.  iv  xfi  nixgn 
e.  Höhle  i.  Felsen  aushauen  Mt  27,  60.  2.  be- 
hauen V.  Steinen  Hv  3, 5, 3.  s  9, 3,  3.  4, 5.  5,  3. 
6,8.  7,4.  8,2ff.6.  9,3.  [LXX  für- D311,  .TIS.] * 
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XatÖLio?,  ou,  6  dei-  Steinmetz  Hs  9,  9,  2.t 

Xaipeia,  aq,  f)  der  Gottesdienst,  die  Gottes- 
verehrung Rö  y,  4.  Dg  3,  2.  loyixl/  X.  e.  ver- 
nünftiger G.'Ro  12,  1  [s.  Komm.],  dixatauara 
XatQsia^  f/st)'  gottesdienstl.  Beclitsordjiungen 
lidben  Hb  9,  1 .  Tiii;  X.  f  Jitrs^s«'  d.  gottesdienstl. 
Verrichticngen  ausüben  V.  fi.  X.  ngofrcpigeit'  iw 
*8to  (?oö  .se««e  Verehrung  darbringen  J  16,2. 
V.  Götzendienst  X.  tfe&y  yaxQÜf  D  6,  3.   [LXX 

für  nniav.]* 

XaipeÜUL)  Fut.  Aaipei'wM.  Aor.  1.  fiäi^Eiw«. 
dienen  v.  d.  Ausübung  d.  religiösen  Pflichten 
durch  d.  Menschen :  X.  &eö)  Gott  verehren  Mt 
4,  10.  Lc  4,  8.  AG  7,  7.  24,  14.  27.  23.  Hb  9, 
14.  Apc  7,  15.  22,  3.  Pol  2,  1.  zä  dv6fiaTi.  1  Cl 
45,  7.  V.  Götzeildienst  AG  7,  42.  Eö  1,  25. 
TÖ)  SiaßöXco  X.  d.  Teufel  dienen  ISm  9,  1.  M. 
Angabe  d.  Art  u.  Weise  d.  Dienstes  tw  tS-ew 
iv  xa&aqn  avvsidi'jaBL  Gott  i.  reinem  Gewissen 
(i.  2  Ti  1,3.  fisTi't  e.iiXaßelng  xal  diovg  mit  FunM 
U.  Zittern  Hb  12,  28.  vijazBiai.;  xal  de/jastri  mit 
Fasten  u.  Beten  Lc  2,  37.  X.  iv  tw  nrev/nari 
fiov  tV  t5  evaYyeXCa  Gott  i.  Geiste  dienen  durch 
Verkündigung  d.  Ev.  Rö  1,  9  [s.  Komm.].  Abs. 
AG  26,  7.  X.  TiievfiuTt  deov  durch  d.  Geist 
Gottes  dienen  Phil  3,3  [d.  LA  schwankt; 
s.  Tdf.  z.  d.  St.].  0  Xaigsvcor  d.  Gottesverehrer 
Hb  9, 9.  10,2.  V.  d.  Priestern:  d.  goltes- 
dienstliclien  Verrichtungen  ausüben  8,  5.  X.  xfi 
(jxrjvjj  i.  d.  Stiftshütte  Gottesdienst  halten  1 3, 1 0. 

[LXX  für  naj;.]* 

Xdxavov,  ou,  tö  das  Gemüse  Mt  13,32. 
Mc  4,32.  läxaiatuf^kiv  Gemüse essen  v. vege- 
tabilischer Nalining  für  Leute  mit  schwaciiem 
Magen  Kö  14,  2.  Allg.  v.  Küchengewächsen 
neben  Minze  u.  Kümmel  Lc  11,42.  [LXX 
für  pT.]* 

Xax^öq,  oO,  6  das  Los  Xuxfiöv  ßäXXsiv  im 
Till  d.  Los  über  etw.  werfen,  etw.  auslosen 
PE  12.t 

Aeßßaioq,  ou  n.  pr.  m.  Lebbäus,  Apostel, 
sonst  ©«(Jc^ato; genannt  [s.d.]  Mt  10,  3.  Mc  3, 
18.  Es  ist  d.  Koseform  e.  nicht  bekannten 
Namens  s.Wlh.  zu  Mc  3,  18.  Dalman,  Worte 
Jesu  40.  Lidzbarski,  Handb.  d.  nordsem. 
Epigr.  301.  Mei-x  H,  1 ,  1 7  3  ff.  Über  d.  Text- 
varianten s.  außer  Merx  noch  Trg.  u.  Tdf  z. 
d.  St.  WH  haben  an  beiden  Stellen  Ouööaiov 
allein  i.  Text ;  s.  Append.  p.  11*'.  Vgl.  Nestle, 
Dict.  of  Christ  II,  22  f.* 

XeYi^JiJV,  ilivoq,  6  pat.  Lehnwort :  legio.  Zum 
Geschlecht  s.  Mc  5,  15  ;  über  Xe-j-eäv  Bl  §  6,  3. 
W-8  §  5,  20  a]  die  Legion,  z.  Zt.  d.  Augustus 
c.  6000  Manu  stark;  dazu  meist  ebensoviel 
Hilfstruppen  [Marquardt,  Rom.  Staatsverf. 
II,  455.  458j.   D. Engel  i.Legiouen  eingeteilt 


Mt  26,  53.  Als  Name  e.  D.ämons  Mc  5,  9.  15. 
Lc  8,  30.  Vgl.  ZwTh  189  1,  252.* 

XeTlU  Ipf.  SXeyov  [3.  PL  eAej'aj'  s.  Bl  §  2 1 ,  2  ; 
Buresch,  Rhein.  Mus.  46,  224].  Nur  Praes. 
u.  Ipf.  sind  i.  Gebrauch,  sonst  tritt  stnoi' 
dafür  ein  s.  Rl  §  24  unter  d.  Wort.  1.  sage)i 
a)  m.  flgd.  direkter  Rede,  die  durch  nit  ein- 
geleitet wird  Mt9,  18.  Mc  1,  15.  2,  12.  3, 
21  f.  5,28.  6,  14 f.  35.  7,20.  Lc  1,24.  4,41. 
17,  10.  J6,  14.  7,  12.  8,33.  AG  2,  13.  11,3. 
Hb  10,  S  u.  o.  Ohne  'ort  Mt  9,  34.  12,  44. 
l(l.-2.  Mc3,  30.  Lc  5,  39.  ,11,29.38.   1  Cor 

12,  3.  Je  4,  13.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Lc  1 1, 
18.21,23.  J  12,29.  AG  4,  32.  17,7  u.ö. 
M.  flgd.  indirekten  Frage  Mt  21,  27.  Mc  11, 
33.  Lc  20,  8.  b)  Hebraisierend  ist  a)  d.  reich- 
liche Gebrauch  v.  X.  zur  Einführung  d.  di- 
rekten Rede  [wielbSp],  obgleich  e.  Verbum 
d.  Sagens  od.  e.  solches,  das  e.  Aussage  invol- 
viert, vorausgeht  [Bl  §  74,  3].  Bes.  Af'^wr 
wird,  wie  bei  d.  LXX,  so  gebraucht,  z.  B. 
nach  üraxQu^ecf,  dna^'j^iXXsir,  änoxQivead'ai, 
liovEiad^ai,  ßoäv,  yo^fv^siv,  diayoYyvtleir,  ditt- 
uviQTvuead^ac,  diuaziXlsa&ai,  dtaXoyüisiTd^ai,  di- 
ddaxeiv,  äo^al^eiv,  sinsTv  Mt  22,  1.  Lc  12,  16. 
2(),  2.  eußgiurtdf^ai,  e'vriXXecrd^ai,  tnSQCoxäy, 
iniTiuiiv,  int'fon'fti',  igcoTÜv,  xmrjyoQSiv,  xr/Qvir- 
(Tücr,  xori^eiv,  xQavj'dl^fiv,  XuXeir,  /jaQTvgeiv,  fie- 
Qtiii'fiv,  nctQUiveh',  TxotQotxnXelVf  naQ(tTi\t-ei'ai, 
naqaßoXr'^i' ,  nQoaevxsirt^ni,  jigofrqxafsh',  nqo(fH]- 
TBvftv,  (Tvv^tjTsiv,  (Tvi'XaXeti',  qaysTp,  rpsväauag- 
Tvgeiv  s.  d.  betr.  Verba.  Auch  nach  solchen  Ver- 
ben, die  eine  mit  e.  Anrede  verbundene  Hand- 
lung bez.:  «j'j'siof  xvqwv  .  .e'qiär//  aviü  Xi'j^oiv 
erschien  ihm  mit  d.  Worten  Mt  1,20;   vgl.  2, 

1 3.  TtQOdsxviec  avTÜ  X.  fiel  vor  ihm  nieder  m. 
d.  Worten  8,2.  9,18;  vgl.  14,33.  !inTs<r»ac 
8,  3.  9,  29.  sgxB(T9at  Mc  5,  35.  Lc  18,  3. 
19, 18.  u.  a.  vgl.  Lc  1,  66.  5,  8.  8,  38.  10, 17. 
15,  9.  AG  8,  10.  19.  12,  7.  27,  23f.  ICor 
1 1,  25  u.  a.  ß)  D.  Inhalt  e.  schriftl.  Äuße- 
rung einführend:  sYQa^isv  Xifav  [=  '2,]?0\ 
"ibN^]  Lc  1 ,  63.  j')  V.  Aufträgen,  die  v. andern 
ausgerichtet  werden :  snBfir(/sv  Aej-wi'  er  sandte 
hin  u.  ließ  sagen  7,  19.  dnifjTBcXsp  X.  Mt 
22,16.  27,19.  Lc7,20.  19,14.  JU,  3. 
8)  I.Verb,  mit  Ptc.  erscheint  X.  i.  d.  Formen 
d.  Verb,  finit.  iunall^oviei  SXsyov  sie  sprachen 
spottend  Mt  27,41.  ngoasXt^iüv  avxü  XifBi  er 
kam  mit  d.  Worten  auf  ihn  zu  Mc  14,45.  dia- 
gr/^ag  . . .  XiyBt  er  zerriß  s.  Kleider  mit  d.  Worten 
V.63;  vgl.V67.  15,35.  Lc  6,  20.  J  1,36  u.ö. 
e)  Auch  pleonastisch  dnoxgc&Btg  Xi^Bi  er  ant- 
wortete  Mc  8,  29.  9,5.19.  10,24.  11,22. 
Lc  3,  11.  11,45.  13,  8.  xgi't^ag  XiyBi  er  schrie 
Mc  5,  7.  9,  24.  c)  M.  Angabe  d.  äußeren 
Form  d.  Aussage  X.  <pavfj  fis'j^äXrj  mit  lauter 
Stimme  sagen  Apc  5,  12.  8, 13.  Dafür  cV  (jdojvä 
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fiefält]  14,7.9.  Daher  d.  Stimme  selbst  als 
Subj.  d.  A.  bez.  ifioivij  kf^ovaa  e.  Stimme,  die 
da  spricht  Mt  3,  17.  17,  5.  Apc  6,  6.  10,  4.  8. 
11,  12.  12,  10.  14,  13.  18,4.  Ggs.l.B^iaviö, 
bei  sich  selbst  sprechen  v.  d.  leise  od.  gar  nicht 
ausgesprocheneu  Erwägung  Mt  3,  9.  9,  21. 
Lc  3,  8.  X.  6>'  if/  xuQÖüt  bei  sich  sagen  Apc 
18,  7.  d)  V.  schriftlichen  Äußerungen  i. 
Briefen,  die  e.  müudl.  Aussprache  ersetzen: 
n(j6g  xitiäxgidif  ov  Ae'j-o)  ich  sage  (d.  h.  sclireibe) 
es  nicht,  um  zu  verurteilen  2Cor7,3;  vgl. 
9,  3f.  11,  16.21.  Phil  4,  11.  Namentl.  bei 
Zitaten  aus  d.  AT  'Haaiag  Uysi  Rö  10, 
16.20.  15,12.  JuLvel3X.  11,9.  U^i"! r?'"f'l 
4,3.  10,11.  11,2.  Gal  4,  30.  lTi5,  18. 
Je  2,  23.  2C1  14,2.  Ae'/st  erg.  //  YQ"f"'/  -^° 
15,  10.  Gal  3,  16.  Eph4,  8.  5,  14.  X.  6  itios 
Hb5,6;  vgl.2Corü,2.  Mit  genauerer  Angabe 
d.  Stelle :  X.  Javeiä  tv  ßcßXico  ipaX/.iäv  Lc  20, 42. 
X.  (erg.  6  üsög)  iv  rSi'Jlcrqe^ö  9,  25.  eV  JuveiS 
Hb  4,7.  6)'  'HXein  ßö  11,2.  eV  rw  'Hauiit  2  Cl 
3,  5.  b  y6/.ioi  X.  1  Cor  14,  34.  X.  lö  nrevfta  lü 
iij-iop  Hb  3,  7.  V.  Zitaten  aus  d.  Evaug.  X. 
ü  xvQiog  tr  TW  evayyeXlw  2  Cl  8,  5.  X.  o  xvgiog 
5,  2.  0,  1.  13,2.  i6')-64  uviog  3,2.  Xs-j-ac  4,  2. 
e)  V.  jeder  Art  mündlicher  Äußerung  «)  V. 
Fragen;  m.flgd.direkt.Frage:  Mt9, 14. 15,1. 

18,  1.  Mc  5,  3üf.  14,14.  M. Dat.  d. Person u. 
tlgd.  direkter  Frage:  Mt  9,28.  15,34.  16,15. 
M.  tlgd.  st:  XeyBi  lä x^Xid^xV  ^'  B^taiir  fioi  ei'nst)' 
TtnQogas;  darf  ich  diretiv.  sagen?  AG  2  1,  37. 
^)  V.  Antworten:  Mt  17,  25.  Mc  8,  24. 
J  1,21.  18,  17.  M.  Dat.  d.  Pers.  u.  direkt. 
Rede:  Mt  18,  22.  I.  Verb.  m.  dnnxqaek  Mc 
8,29.  11,33.  Lc  3,  11.  M.  Dat.  d.  Pers.  u. 
durch  'oll  eingeleiteter  direkt.  Rede  Mt  19,  8. 
Als  Antwort:  av  Xi^eig  ort  ßnadeiig  ei^i  J  18, 
37.  Verkürzt  auch  av  Xtystg  du  sagst  es  (nicht 
ich)  Mt  27,  11.  Mc  15,  2.  Lc  23,  3  [Bl  §  77, 
3].  Auch  zur  Fortführung  d.  Rede  od.  Unter- 
haltung: Mt4,  10.  8,7.26.    14,17.    15,33. 

19,  7.  20  u.  0.  Auch  i.  Verb,  mit  unoxQivau- 
»ac  Mc7,28.  9,5.19.  10,24.  ll,22f.  Lc 
11,45.  13,8.14.  Parenthetisch  eingeschoben 
Lc  13,  24.  Rö3,  5.  2  Cor  6,  13.  11,21  [Bl 
§  79,  7].  y)  V.  Befehlen;  m.  Dat.  d.  Pers. 
u.  flgd.  direkter  Rede:  Mt  8,  4.  9.  20,  6.  26, 
52.  Mc  3,  3.  5.  5,  8.  Lc  5,  24.  7,  8.  J  2,  7f. 
M.  Dat.  d.  Pers.  u.  flgd.  Inf.  Apc  13,  14.  M. 
%d.  JV«  Mt  20,  21.  M.  flgd.  Inf.  Mt  11,  13. 
8)  V.  Beteuer  ungen;m.  flgd.  dii-ekter  Rede : 
Mc  14,31.  Bes.  i.  d.  Formeln  W)-«  trat,  X.  vfilv, 
a/iV^l  i^^tVMt  11,22.  12,31.  19.24.23,39. 
Meli, 24.  Lc4,25.  7,9.28.  9,27.  Jl,51.3, 

3.  5.  11.  5,  19.  24f.  6,26.  32  u.  ö.  e)  V.Be- 
hauptungen;  m.  flgd.  direkter  Rede:  Gal 

4,  1.  1J2,4.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Mt  22, 
23.  Mc  12,  18.  Lc23,  2.  M.  flgd.  o«Mt  17, 


10.  Mc  12,  35.  iCor  15,  12.  M.  flgd.  Inf.  Je 
2,11.  IJ  2,  (!.  9.  ^j  V.  Voraussagungen: 
Zivi  Tt  Mc  10,  32.  it'  Lc  9,  31.  i|)  V.  Beleh- 
rungen, Ermahnungen,  Ratschlägen,  Auf- 
trägen: TivUiMX  10,  27.  .1  16,  12.  AG  5,  38. 
21,23.  TtLc6,46.  M.  Dat.  d.  Pers.  u.  di- 
rekter Rede  Mt  5,  44.  6,  25.  Mc  6,  10.  Lc  6, 
27  u.  ö.  f)  I.  Verb,  mit  Präpos.  a)  eig  iiva 
gegen  Jmd.  Lc22,  65.  mit  Rücksicht  auf  Jmd. 
AG  2,  25.  im  Hinblick  auf  Jmd.  Eph  5,  32. 
^)  inl  Tiva  von  Jmd.  sagen  Hb  7,  13  [Btm 
§  147,23J.  y)  fiBTÜ  Tivog  mit  Jmd.  sprechen 
J  11,  56.  3)  nSQi  Tivog  von  Jnvl.  Mt  21,  45. 
Jl,47.  2,21.  11,13.  13,18.22.  Hb  9,  5. 
W  TtBijC  Tivog  etw.  von  Jmd.  sagen  J  1,22.  9, 
17.  AG8,34.  Tit2,8.  Tt« 7159/ n^o; Mt  1 1,7. 
Mc  1,  30.  8,  30.  nBQi  Tivog,  Oll  Lc21,  5. 
e)  nqög  iiva  ZU  Jmd.  sagen  m.  flgd.  direkt. 
Rede  Mc  4,  41.  10,26.  Lc8,25.  9,23.  16,1. 
J  2,  3.  3,  4.  4,  15.  6,  5.  8,  31.  AG  2,  12.  28, 
4.  17.  M.  flgd.  direkter  durch  ort  eingeleite- 
ter Rede:  Lc  4,36.  n^og  iivü  n  11,53. 
24,  10.  nqög  Tiva  negl  iivog  7,  24.  mit  Rück- 
sicht auf  Jmd.  sagen  12,41.  Hb  1,7;  vgl. 
7,  21  [Btm  §  133,  3.  W  §  31,  5.  Kr 
§48,7,13].  £)  imBQ  Tivog  für  Jmd.,  zu 
Jmds.  Gunsten  sprechen  AG  26,  1.  g)  L 
Verb,  mit  Adverbien:  AvxuovktiC  auf  Lijtcao- 
nisch  sagen  14,  11.  xaXäg  recht  sagen  J  8,  48. 
13,  13.  aaavibjg  ebenso  sagen  Mc  14,  31. 
M.  adverb.  Ausdrücken:  xuiä  äv'&Qconov  X. 
nach  Menschenweise  sagen  d.h.  sich  der  Sprache 
d.  tägl.  Lebens  bedienen  Rö  3,  5.  Gal  3,  15. 
xaiöt  avy'yväiiiijv,  ov  xui'  ['niTay/v  etw.  aus  Nach- 
sicht sagen  1  Cor  7,  6.  xixi  imiuYrjv  befelds- 
weise2Cor8,  8.  2.  nennen  nvd  n.  Jmd.  als 
etw.  bezeichnen  tL  fjs  Xe^Big  afa&ov,  was  nennst 
du  mich  gut?  Mc  10,  18.  Lc  18,  19.  Javsld 
XsyBi  avibv  kvqiov  nennt  ihn  e.  Herrn  Mc  12, 
37.  naiBQa  i'dior  i'Xej-ev  t'ov  Dbov  er  nannte 
Gott  seinen  Vater  J  5,  18.  ovxbh  Af'^iu  vfnüg 
SovXovi  ich  nenne  euch  nicht  mehr  Sklaven  15, 
15;  vgl.  AG  10,  28.  Apc  2,  20.  Pass.  heijkn 
Mt  13,  55.  Hb  11,  24.  XB^öfievoi  äBoi  sog. 
Götter  1  Cor  8,  5 ;  vgl.  2 Th  2,  4.  o£ Xe^dfisvoi 
axQoßvoiia  vnö  ir/g  X.  TiBQiio^i^g  d.  von  d.  sog. 
Beschneidung  (d.  h.  den  Juden)  „Vorhaut"  (d.  h. 
Heiden)  gemumten  Eph  2,  11.    6  XByöfisvog 

[Bl  §  73,  2]  der genannt  loird  Mt  1,  16. 

27,  17.  mit  d.  Beinamen  10,  2.  J20,  24.  Col 
4,  11.  mit  Namen  Mt  9,  9.  26,  3.  14.  27,  16. 
Mc  15,  7.  Lc  22,  47.  J  9,  11.  V.  Dingen: 
V.  Namen  e.  Sternes  Apc  8,  11.  V.  Orts- 
namen Mt2,23.  26,36.  J4,  5.  11,54.  19, 
13.  AG  3,  2.  6,  9.  Hb  9,  3.  V.  d.  ein- 
heimischen Namen:  X.  ißQal'oii  J  19,  17.  V. 
d.  Übersetzung  v.  Fremdworten  das  heißt: 
ö  BUTiv  xgaviov  TÖnog  XByöfievog  d.  h.  Schädel- 
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pMz  Mt27,33;  vgl.  J  4,  25.  11,10.21,2. 
Dafür  u  y^eiut  20,  IG.  ö  X.  ftsO^SQfirjVBvo- 
ftsvoy  das  heißt  übersetzt  1,  38.  dieq^rjvsvöfiei'ov 
ksysTai  AG  'J,  36.  3.  aussprechen  i«  xgvrpji 
Yfö^ueya  in  aviäy  alaxQov  iaiif  xai  Xiysiv  ivas 
V.  ihnen  heimlich  geschieht,  ist  allein  schon  ans- 
zusprechen  e.  Schande  Eph  5,  12.  4.  meinen 
jör  iiytt^couov  ör  Xf^ejs  den  ihr  meint  Mc  14, 
7  1.  elByet'  röy  'lovönv  er  nieiide  d.  Judas  J  6, 
71.     avyeCöijcny  Uyo)  ov/l  rr/v  eavTov  wenn  ich 

V.  Geivissen  spreche,  so  meine  ich  nicht  d.  eigne 
1  Cor  10,  29.  Toiio  L  ich  meine  dies  m.  flgd. 
ort  1,  12.  ra.  flgd.  direkt.  Rede  Gal  3,  17. 

XtTniaa,  axog,  t6  ikr  Rest  X.  Y^yoyev  es  ist 
e.  Best  gehliehen  Eö  11,5.   [Über  W-H  üi'/i/m 

8.  W-S  §  5,  13e.J  [LXX  für  n^l^B'.Jt 
XeToq,  a,  ov  glatt, ehen  v.Weg  (Ggs.  tquxvs 

rauh)  Lc  3,  5.  [Jes  40,  4  LXX  AQS^]t 

XeiTTOiaKTeuj  m'd'd.t {.desertieren;  übertr. 
sich  abiveiiden  ünö  jti/og  von  etw.  dnö  tov  &eXr/- 

ftaTo;  tteov  ICI  21,  4.t 

XeiTTO)  Aor.  2.  eXiTioy  [3.  Sing.  Konj.  Xinfi 
Tit  3, 13  TdfJ  1.  trausit.  zurücklassen;  Pass. 
zurückhleihen  a)  nachstehen  iv  fitjderi  i.  keinem 
Punkte  zurückbleiben,  nachstehen  Je  1 , 4 .  h)  er- 
mangeln ao(fiixi  es  an  Weisheit  fehlen  lassen 
1,  5.  i'/;  itfijuiqov  iqoifT/^  das  tägl.  Brot  nicht 
haben  2,  15.  »eov  Gottes  ermangeln  ITr  5,  2. 
fiijöevoi  IPol  2,  2.  2.  lutrans.  fehlen  noXXix 
Xelnei  es  fehlt  viel  Hv  3,  1,  9.  noXXa  t/ftiv  XeiTist 
es  fehlt  icns  viel  ITr  5,  2.  ä'v  aoi  XeCnsi  eins 
fehlt  dir  noch  Lc  1 8,  22.  Iva  ft^ÖBy  aviotg  Xeinrj 
daß  ihnen  nichts  fehle  Tit  3,  13.  t«  XeCnovTu 
was  noch  fehlt,  d.  Best,' d.  Übrige  1,5.   M. 

flgd.  luf.  ucxQoy  XeiTiet  lü  nvQyV  oUodojxrjO^qyai 

es  fehlt  d.  Turm  noch  e.  ivenig  am  Bau  Hs 

9,  9,  4.* 

XeiTOUp"feU)  Ipf.  tXeiTovQYovy.  Aor.  1. 
iXutovQYl""  sin  -^"'t  verivalten,  e.  Dienst  ver- 
richten ausschließlicli  v.  d.  Sphäre  kultischer 
Dienstleistungen  i.  eugereu  u.  weiteren  Sinne: 
aj  eigtl.  V.  Dienst  d.  Leviten  i.  Tempel  abs. 
Hb  10,  11.  X.  xio  ttvaiuairjQito  toxi  t^sov  d. 
Dienst  am  Altar  Gottes  verrichten  1  Cl  32,  2. 
b)  Übertr.  v.  Gottesdienst  d.  Christen  bes.  v. 
Gehet  (neben  rijvtevtty)  AG  13,  2.  (neben 
isQaxBveiy)  X.  tco  ä-^ü  Gott  dienen  1C143,  4; 
vgl.  34,  ü.  X.  lö)  Kvijioi  Hm  5,  1,2;  vgl.  3. 
s  7, 0.  V.  alttest.  Heiligen  ot  isXekog  Xeitovqy^- 
auyisi  d.  i.  vollkommener  Weise  Gott  gedient 
haben  1C19,  2.  V.  d.  Engeln  X.  tu  d^eXr/^ari 
Ifeov  d.  Willen  Gottes  vollziehen  34,5.  c)  Allg. 
dienen  E,öl5,  27.  V.  d.  christl.  Gemeiude- 
beamteu:  X.  üfiiuniio;  lä  noifiyito  xov  Xqiatov 
ohne  Tadel  d.  Herde  Christi  dienen  1  Cl  44,  3. 
V.  d.  Bi.schöfen  Hs  9.  27,  3.  X.  Xetinv^Y"'" 
tZiy  iTiJu(p)/tö)y  xai  did'auxdXoiv  d.  Dienst  d.  Pro- 

Preusohen,    Haudwürtarbuoh. 


pheten  u.  Lehrer  leisten  D  1 5,  1  [vgl.  Harnack 

z.  d.  st.j.  [LXX  für  nna*,  nnjj.J* 

XeiTOupYi'üt,  as,  f)  der  Dienst,  d.  übliche 
Bez.  für  d.  Leistungen  d.  Einzelnen  i.  Dienst 
d.  Staates  a)  v.  kultischen  Dienstleistungen 
d.  Priesterdienst  Lc  1,23.  xäg  ngoarpoQix-;  xai 
Xe(,TovgY^''i  BTicTeXetcrO^at  d.  Opfer  darbringen  u. 
d.  übrigen  Dienstj) fliehten  erfüllen  1  Cl  40,  2. 
Tti  axBv/j  Tijg  X.  d.  gottesdienstlichen  Geräte  Hb 
9,  21.  V.  hohenpriesterl.  Dienst  1  Cl  40,  5. 
Übertr.  auf  d.  hohepriesterl.  Amt  Christi  Hb 

8.6.  V.  Dienst  d.  alttestameutl.  Heiligen: 
d.  Noah  1  Cl  9,  4.  b)  d.  Dienst  aniydo^at, 
enl  xJi .  .  XsiiovgY",'  vftüv  ich  iverde  hingeopfert 
bei  d.  Dienst  für  euren  Glaidjen  Phil  2,  17.  d. 
christl.  Gemeindebeamten  diadix^adai  zljy  X. 
d.  Dienst  überkommen  1  Cl  44,  2.  7  Tsiifirjiuyr/ 
avioig  ?..  d.  ilinen  übertragene  Amt  44,  6.  uno- 
ßuXXeuttai  Tfü  X.  seines  Dienstes  enthohen  icerden 
44,  3.  XecTovgy^^y  Xeixovfiyiuy  riyog  D  1 5,  1 
[XeiTovQYto)  a.  E.].  V.  christl.  Gemeindegottes- 
dienst allgemein  /i^  naQsxßalveiy  rby  ägtajxtyoy 
rijg  avTov  X.  xayöva  d.  feste  Regel  seines  Dienstes 
nicht  übertreten  l  Cl  4 1, 1.  c)  Allg.  die  Dienst- 
leistung, bes.  d.  Geldunterstntzung  Phil  2,  30. 
;/  diuxoyia  xT/g  X.  javirjg  d.  Dienst,  den  diese 
Unterstützung  leistet  2  Cor  9,  12.  I.  weitesten 
Sinn  V.  e.  enthaltsamen  Leben  ai  X.  d.  Lei- 
stungen Hs  5,  3,  3 ;  vgl.  8.  [LXX  für-  nniDJ?.]  * 

XeiTOupfiKÖq,  r\,  öv  dienend  v.  Engeln 
nyevnaiu  X.  dienstbare  Geister  Hb  1,  14.t 

XeiTOupf  65,  oö,  6  der  Diener  a)  eigtl.  v. 
d.  Obrigkeit  l.  d^sov  e.  Dienerin  Gottes  Eö 
13,0.    V.  Himmelswesen  als  D.  Gottes  Hb 

1.7.  ICI  36,  3  (Ps  104,4).  Bes.  v.  Priestern 
41,2.    TÜy  uyiay  X.  xai  iT/g  uxr/yT/g  iT/g  üXi/0'iyi/g 

Diener  d.  Heiligen  u.  d.  wahren  Stiftshütte  Hb 
8,  2.  V.  d.  Aposteln:  X.  Xqkjtov  'Iijaov  st'g  lä 
a&yi;  e.  Diener  d.  Messias  Jesus  (wirkend)  an 
den  Heiden  Eö  15,  16.  X.  xi/g  xägixog  e.  D.  d. 
Gnade  1C18,  1.  b)  Allg.  v.  Epaphroditus: 
XßixovgYog  xrjg  /psiag  fiov  der  mir  das  ver- 
schaffte, dessen  ich  bedurfte  Phil  2,  25  [s. 
Komm.].* 

AeKipa,  ag  n.  pr.  f.  Lektra  2Ti  4,  19  v. 
Hss.  als  Frau  des  Onesiphorus  bez.f 

Xencx  s.  Xufiä. 

XevTiov,  ou,t6  [lat. Lehnwort:  linteum]  das 
Linnentuch  Hv  3, 1, 4.  V.  e.  leinenen  Schürze 
J  13,  4  f.* 

XeoTTapöo^,  ou,  6  der  Leopard  bildl.  für 
rohe  Soldaten  ösds/.ieyog  [iyösdsiUyog  Lghtf.] 
äexa  Xeojtdgdoig  an  10  L.  gefesselt  IWö  5,  1  [s. 
Lghtf.  z.  d.  St. ;  e.  altes  Glossem  fügt  d.  Er- 
klärung ö  tVrn'  axgnxibixcxny  räy/ia  hinzu]. 

XeTTi^,   iöog,  rj    die  Schuppe  a)   eigtl.   v. 
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Fischschuppen  B  10,  1.  b)  Übertr.  anivieaav 
avTov  äno  Tcbr  ocf&aX/iäi'  i);  IsnCdsg  es  fiel  wie 
Sch.  V.  seinen  Augen  d.  h.  er  sah  plötzlich  wie- 
der klar  AG  9, 1 8.  [D.Bild  ist  eigentüml.;  man 
verweist  auf  Tob.  11,12.]  [LXX  f.  nfe'JSb'i?.]* 

Xeirpa,  a?,  f)  der  Aussatz,  e.  im  Morgeu- 
laud  weit  verbreitete  Hautkraiildieit  (Lepra 
Arabum),  die  durch  d.  Leprabazillus  ver- 
ursacht e.  Erkrankung  d.  Nerven  dar- 
stellt u.  Gefühllosigkeit  sowie  e.  Zersetzung 
d.  Haut  bewirkt.  Wegen  d.  Ansteckungs- 
gefahr wurden  d.  Aussätzigen  abgesondert 
u.  nur  nach  genauer  Untersuchung  wieder  i. 
d.  menschl.  Gemeinschaft  zugelassen  Mt  8,  3. 
Mcl,42.  Lc5,  12f.  S.  Furrer,  BLI,317ff. 
Kamphausen  HW  I,  120  ff.    Greighton  EB 

2763 ff.  [LXX  für  ny.ns.]* 

XeTTpog,  oö,  6  der  Aussätzige  Mt  8,  2.  10, 
8.  11,5.  Mc  1,40.  Lc  4,27.  7,22.  17,  12. 
Als  Beiname  d.  Simon  i.  Bethanien,  der  wohl 
einmal  v.  Aussatz  befallen  gewesen  war  Mt 
26,  6.  Mc  14,  3.   [LXX  f.  5?"?,  V^SD.]* 

XcTtTÖq.  ri,  öv  1.  fein,  Mein  oaxQaxov  h 
Ideine  Solierben  Ha  13,  10,  1.  &7jQca  L  winzige 
Tiercheii  PA  frg.  2.  2.  rö  l.  (erg.  vö^iia/ia) 
der  Heller,  d.  kleinste  Kupfermünze,  etwa 
=  1/2  Pf.  an  Wert.  Mc  12,  42.  Lc  12,  59. 
21,2.  [Schürer  11,  55.]* 

Aeuei  [''l'?]  u.  Aeueig,  Acc.  Asveiv  [Bl 
§  10,  2.  W-8  §  10,  5]  u.pr.m.  Levi  1.  Solm 
Jakobs  u.  d.  Lea  Hb  7,  5. 9.  Apc  7, 7.  2.  Sohn 
d.  Melchi;  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,24. 
3.  Sohn  d.  Symeon  ;  i.  Geschlechtsreg.  Jesu 
V.  29.  4.  Sohn  d.  Alphäus,  Jünger  Jesu; 
auch  Matthäus  genannt,  e.  ehemaligcrZöllner 
Mc  2,  14.  Lc  5,  27.  29.  5.  [durch  Konjektur 
ergänzter]  Name  e.  Hohepriesters  Ox  10.* 

AeueiinS,  ou,  6  der  Levit,  Glied  d.  Stam- 
mes Levi,  als  solches  mit  d.  Vorrecht  ausge- 
stattet, d.  Funktionen  d.  höheren  u.  niederen 
Tempeldienstes  auszuüben;  bes.  v.  d. niederen 
Tempeldienern  (neben  t6()e(,-)  Lc  10,32.  Jl, 
19.  10132,2.  40,5.  Y.Joseph Barnabas,  der 
aus  levit.  Familie  stammte  AG  4,  36.* 

AeueiTiKÖ«;,  r\,  öv  levitisch  i.  bQwavvtj  d. 
levit.  (d.  h.  alttestl.)  Priestertum  Hb  7,  ll.f 

XeuKttivuj  Aor.  1.  ilevxava;  Inf.  Xavxävat 
weiß  machen  a)  eigtl.  v.  Gewändern:  weiß 
waschen,  was  durch  d.  Walker  geschah  Mc 
9,3.  b)  tjliertr.  blutrote  Sünden  weiß  machen 
1018,4  (Jesl,18);  vgl.  18,7  (Ps  51,  9). 
I.  apokal.  Bild  V.  d.  Märtyrern:  iXsvxavav  täi; 
(nolag  iv  jä  aifiaic  Tov  dgvlov  machten  d.  Klei- 
der rein  i.  Blute  ä.  Lammes  [wobei  d.  K.  Bild 
d.  Gesinnung  sind]  Apc  7,14.  [LXX  f.pa'pn.]* 
XeUKOßoffölVO?  s.  Isvxü;  1. 


XeuKÖi;,  r|,  6v  1.  tveißy.  Haaren  Mt  5,  36. 
V.  e.  Pell  Hv  5,  1.  s  6,  2,  5.  V.  e.  Stimm- 
steinchen  Apc  2, 17.  V.Wolle  1,  14.  V.  apo- 
kalypt.  Pferden  6,  2.  19,  11.  14.  V.  anderen 
apokalypt.  Tieren  Hv  4,  1,  10.  V.  e.  Wolke 
Apc  14,  14.  V.SteinenHv3,  2,  8.  5,  1.  6,5. 
s  9,  4,  5.  6,  4.  8,  5.  9,  1.  V.  e.  elfenbeinge- 
schmückteu  Stuhl  vi,  2,  2.  glänzend  weiß 
V.  Gewändern  Mc  16,  5.  J20,  12.  AG  1,  10. 
Apc  3,  4f.  18.  4,4.  6,11.  7,9.  13.  Hs  8,2,3. 
ßvaiTiror  l.  e.  weißes  Byssusgeivand  Apc  19, 14 
[kevxoßvcrairoi' ,  das  in  einer  Minuskel  steht, 
ist  nur  graphischer  Fehl  er].  V.  der  aus  weißem 
Leinen  bestehenden  Priesterkleidung  0x27. 
y.  Schuhen  Hv  4,  2,  1.  X.  cog  tb  (füg  glänzend 
iveiß  wie  d.  Licht  Mt  17,  2.  wie  Schnee  28,  3. 
Mc  9,  3.  k.  i^a<n()<xnro}v  hell  erglänzend  Lc  9, 
29.  läX.  d.  weißen  Gewänder  Hv  4,  2,  1.  3,  5. 
2.  hell,  leuchtend  v.  reifem  Getreide  l.  ngbg 
S-egKT/iiv  hell,  weiß  zur  Ernte  J  4,  35.  V.  e. 
Berg  Hs  9,  1,  10.  29,  1.  30,  1  f .  V.  e.  Fels 
9,  2,  1.  V.  e.  goldglänzenden  Thron  leuchtend 
Apc  20,  11.   [LXX  für  ]2'7.]* 

Xeuuv,  OVTOS,  6  der  Löwe  a)  eigtl.  Hb  1 1, 
33.  MPol  12,2.  Bild  d.  Eaubgier  10135, 
11  (Ps50,22).  Ittxxog  XeörTcovd. Löu-enzwinger, 
i.  dem  die  für  d.  Jagden  bestimmten  Tiere 
gehalten  wurden  45,  6.  V-  Teufel  äig  K.  ägvö- 
/itsrog  nsginaiei  geht  timher  wie  e.  hri'dlcnder  L. 
1  Pt  5,  8.  V.  apokalypt.  Tieren  i.  Löwenge- 
stalt Apc4,7.  9,8.  17.  10,3.  13,2.  b)  Übertr. 
gvB<r&ai  ix  aröfiaTog  X.  aus  d.  Löivenrachen  ge- 
rissen werden  v.  d.  Rettung  aus  großer  Ge- 
fahr 2Ti  4,  17  [s.  d.  Komm.].  V.  e.  löwen- 
mütigen  Helden,  d.  Messias  d  X.  ö  sx  xrjg  (fv- 
Xrg  'lovöa  d.  L.  aus  d.  Stamme  Juda  Apc  5,  5 
(Gen  49,  9).   [LXX  für  •-")«,  nnS,  TS3.]* 

XriOri,  Tiq,  f\  das  Vergessen  Xrj&tjv  Xafißävsiv 
Tcrog  etuK  vergessen  2Pt  1,  9.t 

Xfi|a|aa,  aro?,  t6  der  Getrinn  Siu  jtjv  im- 
&vf.dav  TOV  X.  aus  Gewinnsucht  Hs  9,  19,  3.t 

Xfimpiq.  euJS,  r)  die  Einnahme  xoiviovstv  stg 
löyop  d6<Tecü^  xocl  X.  [hebr.  1. 1.  ]n01  «iS'OnS^  hy_ 
s.  Schöttgen,  hör.  hebr.  I,  804;  doch  vgl. 
auch  d.  lat.:  ratio  accepti  et  expensi  Cicero, 
Lael.  16,  58]  sich  an  d.  Abrechnung  über  Aus- 
gabe u.  Einnahme  beteiligen  d.  h.  gemein- 
schaftl.  Kasse  machen  Phil  4,15.  iv  ntxgin  yi- 
reud-ai  .  . .  negl  döaea;  xal  X.  wegen  Ausgabe  U. 
Einnahme  i.  bitterer  Stimmung  sein  Hm  5, 
2,2.* 

Xrivö^,  oO,  f]  die  Kelter  •Yswrjfiaza  X.  d.  Er- 
trägnisse d.  Kelter  D  13,  3.  I.  d.  Felsen  ein- 
gehauen Mt21,  33.  nareiv  rl/v  X.  d.  Keller 
(d.  h.  d.  darin  befindl.  Trauben)  tt-eten  Apc 
14,  20.  19,  15.  ßttXXeiv  etg  Xijvöv  i.  d.  Keller 
schütten  14,  19.   [;LXX  für  nj,  Dj?;.]* 
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Xfjpoq,  OD,  6  das  Geschwätz  iffävrinav  äael 
l.  sie  erschienen  toie  Narrenpossen  Lc  24,  1  l.f 

Xripiübriq,  €?  alhcrn  Xöyoi  alberne  Lehreti 
Dg  8,  2.t 

Xr)ffTr|5,  oö,  6  der  Räuber  a)  eigeutl.  v. 
Straßenräulierii  Lc  10,  30.  36.  2Cor  11,  26. 
Mt26  55.  Mcl4,48.  Lc22,  52.  Gekreuzigt 
Alt  27,  38.  44.  Mo  15,  27.  b)v.  räuberischen 
Menschen  überh.  J  10,  1.8.  anr/Xaior  Itjoicüv 
e.  Räuberhöhle  v.  Orten,  wo  d.  Menschen  aus- 
geplündert werden  (D^SIS  mjJD  Jer  7,  11) 
Mt  2 1, 1 3.  Mc  1 1 , 1 7.  Lc'l  9,  46.  c)  v.  Auf- 
rührern, deueu  es  auf  e.  Menschenleben  nicht 
anzukommen  pflegt ;  so  v.  Barabbas  J  1 8,  40. 
[LXX  für  yns.]  * 

XflUJig  s.  Xrji-ixfji,;. 

Xiav  Adv.  sehr,  ganz  a)  i.  Verb,  mit  Verben ; 
vorgestellt:  l.  äpieui/j  er  leistete  heftigen 
Widerstand  2Ti4,  15.  l. -ngoa^x^iv  sich  sehr 
i.  Acht  nehmen  D  6,  3.  Nachgestellt:  id^v- 
fiäd^i]  k.  er  erziirylte  heftig  Mt  2,  16.  ^avfiii- 
t^eiv  ...  l.  27,  14.  exä§i  L  er  freute  sich  sehr 
Lc23,  8;  vgl.  2J4.  3J3.  Hm3,  3.  b)  i. 
Verb,  mit  Adj.;  nachgestellt:  oqoq  vipr/löv  ).. 
sehrhochM.t-1,  8.  xotkenoiL sehr  gefährlich  8,28. 
Xbvxoc  l.  Mc  y,  3.  Vorgestellt  alaxQa  xai  X. 
aiaxQa  schlimm,  u.zwar  ganz  schlimm  1C147, 6. 
i..  acpgav  eifü  lu  4,2,  1 ;  vgl.  s  2.  5  u.  ö.  Nach- 
gestellt nBQÜ.vnog  rfirjv  X.  ich  ivar  außerordent- 
lich betrübt  Hv  3,  10,  6.  cj  i.  Verb,  mit 
Adv.  nachgestellt  tiqok  evvvxa  X.  ganz  früh 
am  Morge^i,  als  es  noch  Nacht  war  Mc  1,  35. 
Vorgestellt:  X.  ex  negiTirov  ganz  ii.  gar  Mc  6, 
51  V.  1.  X.  TtQCüt  ganz  früh  am  Morgen  16,  2. 
Vgl.  vnegXiav.   [LXX  für  ni<0.] 

Xißa  s.  Xiip. 

Xißavo?,  ou.  6  der  Weihrauch,  e.  weißes 
Harz,  das  aus  Arabien  bezogen  u.  aus  mehre- 
ren Aj'ten  e.  bestimmten  Baumes  [Boswellia; 
d.  verschiedenen  Arten  s.  H"W  11,  1749 f.] 
gewonnen  wurde  n.  beim  Verbrennen  e.  an- 
genehmen Geruch  verbreitet.  10125,2.  Apc 
18,  13.  Neben  Gold  u.  Myrrhen  als  wert- 
volles Geschenk  genannt  Mt  2,  11.  [LXX 
für  nibb.i  * 

T  1      J 

XißaviuTÖs,  oö,  6  die  Räucherpfinne,  auf 
der  d.  AVeihrauch  verbrannt  wurde  Apc  8, 
3.  5.  V.  e.  süßen  Duft:  üg  XißaicoTov  ni'eövTog 
als  wenn  e.  Räucherpfanne  rörhe  MPol  15,  2.* 

XißepTivo?,  ou,  6  [lat.  Lehnwort:  liber- 
liuus]  der  Libertiner,  Bez.  d.  auswärtigen 
Juden  i.  Jerusalem,  die  e.  eigne  Synagoge 
hatten  [Schürer  U,  65.  431.  HI,  84],  wie  d. 
Libertini  i.  Pompeji  [de  Rossi,  Bull,  di  arch. 
crist.  1S64,  70.  92  sq.].  D.  Name  erklärt 
sich  wohl  T.  d.  Freigelassenen,   deren  Zahl 


infolge  d.  großen  Menge  v.  Kriegsgefangenen 
aus  d.  Zeit  d.  Pompejus  nicht  unbeträchtlich 
gewesen  sein  wird  [s.  Schürer  bei  Riehm  HW 
1,913]  AG  6,  9.  [Vgl.  noch  Hausrath  bei 
Schenkel  BL  IV,  38 f.  Libystiner  vermutete 
Beza,  vgl.  auch  Blaß,  Acta  Apost.  ed.  philol. 
z.  St.;  Philol.  of  the  Gospels  69f.  AVillrich, 
Juden  u.  Griechen  31.]t 

Aißur),  r\%  n.pr.  f.  Libyen,  nordafrikanische 
Landschaft  zwischen  Ägypten  u.  Cyrene  ge- 
legen; der  westliche  Teil  Libya  Cyrenaica 
ist  mit  Tii  fifQl  rr/g  A.  T^j  xaxä  KvQi'jvrjv  der 
nach  Kijrene  zu  gelegene  Teil  v.  Libyen  AG  2, 
10  gemeint.  S.  Merx  BL  IV,40ff.  Kautzsch 
HWI,  914.t 

XlSdZiuj  Aor.  1.  iXi&aau;  Va,s,s.  iXid^äad^rjv. 
steinigen  nvü  Jmd.  Todesstrafe  für  bestimmte 
Verbrechen,  v.  Moses  verordnet  J  8,  5.  Bes. 
bei  Gotteslästerung  geboten,  daher  als  Zei- 
chen d.Volksmi willens  gegenüber  vermeiutl. 
Gotteslästerern  als  Lynchjustiz  geübt,  ver- 
sucht od.  beabsichtigt  10,  31  ff.  11,8.  AG 
5,26.  14,19.  2  Cor  11,25,  1C15,  6.  PE  48. 
Als  Todesart  v.  Propheten  unter  andern  er- 
wähnt Hb  1 1,  37  ;  vgl.  1  Gl  45,  4.  Vgl.  HW 
II,  1675.  [LXX  für  ^i?D.] * 

XiGivos,  ivri,  ov  steinern  a)  eigtl.  eiSwXa 
st.  Bilder  Apc  9,  20;  vgl.  Dg  2,  7.  iöqiai 
Steingutkrüge  J2,  6  [X.  genannt  i.  Unterschied 
V.  d.  metallenen  Eimern].  V.  d.  Gesetztafeln 
nXuxsg  X.  d.  Steintafeln  2  Cor  3,  3.  B  4,  7  (Ex 
31,18).  b)  Übertr.  auf  d.  Herz  xuqölu  X.  e. 
steinernes  d.  h.  empfindungsloses  Herz  B 
6,  14.* 

XiöopoXtu)  mit.  Steinen  (tot)  iverfen,  steini- 
gen Tivtt  Jmd.  d.  Propheteu  Mt  23,  37.  Lc 
13,34;  i.  Gleichnis  verwandt  Mt21,  35. 
Stephanus  AG  7,  58 f.  Paulus  u.  Barnabas 
14,5.  E.  Tier  Hb  12,  20.  [LXX  für  '?i?D, 
□1-1.]* 

XiOoSöog,  ou,  ö  der  Steinhauer,  Bildhauer 
Dg  2,  3.t 

Xiöoq,  ou,  6  der  Stein  a)  eigtl.  a)  allg.  v. 
Steinen  jeder  Ai-t:  Mt  3,  9.  4,  3.  6.  7,  9.  Mc 
5,  5.  Lc  3,  8.  4,  3.  1 1.  1 1,  11.  19,40.  22,  41. 
J  8,  7.59.  10,31.  X.nQoaxönfittxoge.  Stein,  an 
dem  man  sich  stößt  v.  e.  in  d.  Weg  ragenden 
Felsstück  u.  dgl.  Rö  9,  32  f.  [qW  ]?«]  ß)  v. 
Bausteinen:  Mt  21,  42.  44.  24,  2'  Mc  12,10. 
13, If.  Lcl9,44.20,17f.  21,6.  AG4,11.  IPt 
2,  6ff.  Hv3,2,  6ff.  4,3.  5,  1  ff.  6,  3.  6f.  7, 
1.  5.  s  9,  3,  3  ff.  u.  ö.  X.  xakol  kostbare  Steine 
(wohl  Marmorarten),  mit  denen  d.  Tempel  i. 
Jerusalem  geschmückt  war  Lc  21,5.  X.  rluioi 
kostbare  Steine,  wie  sie  bei  Prachtbauten  ver- 
wandt wurden  1  Cor  3,  12.  y)  v.  Mühlsteinen 
X.  fivXixög  Lc  17,  2.     X.  /xvXiyog   Apc  18,  21. 
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d)  V.  Edelsteinen  (neben  Gold  u.  Perlen)  L 
n>«og  17,4.  18,16;  vgl.V12.  21,19.  X.  rt/ua- 
jaiog  e.  Iierriicher  Edelstein  V  H.  )■■  iüuTiig 
e.  Jaspis  [s.  d.]  4,  3.  e)  v.  großen  SteiiqdaUen, 
wie  sie  z.  Verschluß  d.  Gräber  dienten  Mt 
27,60.66.  28,2.  Mc  15,46.  16,  3f.  Lc24,2. 
J  11,  38  f.  41.  20,  1.  Auch  V.  d.  mosaischen 
Gesetztafeln  2  Cor  3,  7.  ^)  v.  steinernen 
Götterbildern  AG  1 7, 29.  Dg  2, 2.  b)  Übertr. 
V.  Christus  l.  ^äv  e.  lebendiger  Fels  1  Pt  2, 4. 
v.d. Christen  daher  At'^o«  Jödtsi;  lebendige Bau- 
steim{A.  geistl. Tempels)  V.  5.  [LXXiur)38J.] 

XiSöcTTpujTOS,  ov  mit  Marmorplatten  belegt 
10  A.  (/.  Marmorpflaster  od.  Mosaik  v.  d.  freien 
Platz  vor  d.  Herodiauerburg,  wo  d.E,ichtstuhl 
d.  Prokuratoren  zu  stehen  isflegte  [s.  raß- 
(9«»«].  J19, 13.  Vgl.  Engelmaun,  Berl.  phil. 
Wochenschr.  1907,341.  1652fi'.t 

XiKudui  Put.  hufii/acü  zermalmen  tivü  Jmd. 
Mt21,44.  Lc20, 18;  s.  Deißmann,  NB  521'.* 

Xi|uiiv,  evo?,  6  der  Hafen  AG  27,  12;  h- 
fnto.;  Tvyx">'f"'  d.  Hafen  erreichen  ISm  11,3. 
Zum  Überwintern  aufgesucht  IPol  2,3.  Als 
Ortsname:  Kai.ol  hjiBvei Schönhafen  AG  27,8. 
s.  0.  Sp.  561.t 

Xl')H)aa  s.  lecfifta. 

Xiiuvt],  rji;,  r|  1.  der  See  v.  See  Gennesaret 
[wofür  sonst  meist  ^dXaaija  gesagt  wird;  s. 
d.  u.  vgl.  D;]  Lc5,  If.  8,  22  f.  33.  2.  der 
Teich  }..  Tov  javeiö  d.  Davidsteich,  nach  Ox  25 
ein  Bassin  i.  Tempelbezirk ,  in  dem  sich  die 
Priester  badeten.  3.  der  Pfuhl  v.  e.  Schwefel- 
pfuhl, i.  dem,  wie  einst  Sodoni  u.  Gomorrha, 
d.  Sünder  ihre  Strafe  finden  Apc  19,  20.  20, 
10.  14f.  21,8.  PA  23.   [LXX  f.  n3-]3.]* 

Xifiög,  oü,  6  u.  r|  [Lc  15, 14.  AG  11,28. 
Bl  §  7,  6.  W-S  §  8,  10]  1.  der  Hunger  Eö  8, 
35.  Xifiä  dnoXlvitui  ich  komme  vor  H.  um  Lc 
15,  17. '  (neben  äi^fog)  2  Cor  11,  27.  2.  die 
Hungersnot  Lo4,25.  15,14.  AG  7,  11.  11, 
28.  Apc  6,  8.  18,  8.  tr  l.  bei  e.  Hungersnot 
1  Cl  56,  9  (Hi  5,  20).  Ufiol  Hungersnöte  unter 
d.  Drangsalen  d.  Endzeit  genannt  Mt  24,  7. 
Mc  13,  8.  Lc21,  11.  [LXX  für  njJ'l,  ]D3.]* 

XivoKaXdiari,  1?>  h  '^^>'  Flachsstengel  1  Cl 
12,  3  [d.  Sing,  ist  kollektivj.f 

Xivov,  ou,  t6  1.  der  Flachs,  Hanf  v.  d. 
hänfenen  Lampendocht  X.  tvcföfievov  e.  schwe- 
lender Docht  Mt  12,  20.  2.  das  Linnengewand 
Apc  15,  6.  Plur.  PE  60.   [LXX  für  nriB^S.]* 

Aivo^,  ou  u.  ])v.  m.  Linus,  Name  e.  unbe- 
kannten Christen,  v.  d.  Überlieferung  [Iren, 
ni,  3,  3.  Euseb.,  h.  e.  HI,  2]  z.  ersten  Bi- 
schof v.  Rom  gemacht  2Ti  4,  21.  Vgl.  Har- 
nack,  Chronol.  L  112ff.  bes.  146.  Dict.  of 
Christ.  Biogr.III,726ff.  HauckRE  XI,513. 


X1VOÜ5,  oOv  linnen  xeQßtxü^iov  X.  e.  leinenes 
Kojjfkisscn  Hv  3,  1,4.  X.  xciüi'  e.  Leinenhemd 
S  9,  2,  4.  1  1,  7.  X.  nagnäatvov  e.  Battisttuch  v 
3   1   4  * 

XlTraivUJ  Aor.  1.  iXinava;  Imji.  Xmat'ata 
einsalben  ri  etiv.  1  Cl  56,  9.t 

XlTTapÖi;,  d,  ÖV  L  fett  übertr.  etgi/vii  e. 
fruchihringcnder  Friede  lCr2,2.  2.  glänzend 
(neben  Xafingög)  Apc  18,  14.* 

XiTav€Üiu  Aor.  1.  tXiTttvevaa  anflehen  iiva 

imeg  rivo;   Jmd.  für  Jmd.    röv  Xqiuiöv   vneg 
6UOV  lEö  4,2.t 

Xitpa,  aq,  f]  das  Pfund  v.  Gewicht  e.  Salbe 
J  12,3.  V.  d.  Gewicht  der  z.  Einbalsamieren 
gebrauchten  Aromata:  100  Pfund  19,39  [d. 
Größe  d.  Zahl  fällt  auf].  D.  röm.  Pfund  ent- 
sprach etwa  327,45  gr.  Vgl.  HWII,  1186.* 

Xiij;,  Xißö?  [  Acc.  Xißa],  6  der  Südwesten, 
V.  e.  Hafen :  ßXfneiv  xazä  Xißvt  nach  Südwesten 
offen  sein  AG  27,12  [vgl.  Goodspeed,  Expos. 
1903,  Aug.  130 ff.].  V.  Süden  1  Cl  10,4. 
[LXX  für  331,  Dm.]* 

XoYtia,  aq,  ri  die  Geldsammlung,  Kollekte 
[XoYsla  ist  d.  korrekte  Form;  d.  Hss.  bieten 
Xo^ta;  vgl.  Bl  §  3,  5]  1  Cor  16,  1.  Xo'^lai, 
ylvovTai  es  iverden  E.  veranstaltet  V.  2.  Vgl. 
Deißmann,  B  139  ff.  NB  46  f.  Wilcken, 
Ostraka  I,  253fl'.* 

XoYiIo^iai  Ipf.  iXoyil^ofiijv.  Aor.  1.  iXofi- 
(räfirjf,  Pass.  eXoYC<Tifj/>';  Put.  XoYicr&^aofiat. 
Deponens,  nur  Eö  4,  4  f.  9,  8  Pass.  [Bl  §  54, 
1].  E.  bes.  v.  Paulus  bevorzugtes  Wort,  das 
außerhalb  d,  paulin.  Briefe  nur  7  Mal  vor- 
kommt; vgl.  Thomas,  Exp.Times  1906,21  Iff. 
rechnen  1.  eigtl.  a)  berechnen,  rechnen  reo  egya- 
^ouevio  6  fiiaitdg  ov  ioj't'ferat  xazü  X'''Q'-''  dem 
Arbeiter  wird  der  Lohn  nicht  nach  Gunst  (son- 
dern nach  dem,  was  er  zu  beanspruchen  hat) 
berech  net  Eö  4,4.  b)  in  e.  Klasse  zählen,  zu  etiv. 
rechnen iXoyiaitr]  fteiu  uioucüv er ivurde zu d. Ver- 
brechern gezählt  (Jes  53,12)  Lc  22,37  [Mc  15, 
28r.].  Dafür  [f  >-]  rotg  (xföuaig  iXoYiaö^ij  ICI  16,3 
(wie  LXX).  fisia  Tüiv  id^vbiv  bXoyiat^Tjaav  sie 
wurden  zu  d.  Heiden  gezählt  Hs  8,  9,  3. 
2.  Übertr.  a)  überlegen,  denken  ri  an  etiv.  Eö 
2,  3.  M.  flgd.  oT(  erwägen,  daran  denken,  daß 
Hb  11,  19.  lovro  Aop^eVö^cü,  öit  e^' mag  daran 
denkest,  daß  2  Cor  10,  11.  toüt«  Xo^iieatfE 
daran  denkt  Phil  4,  8.  im  Sinne  haben  m.  flgd. 
Inf.  2  Cor  10,  2.  Xoyidaatfai  it  ü>g  £|  eavrcov 
gleichsam  aus  sich  selbst  heraus  urfeilen  3,  5. 
schließen,  folgern  m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Xoj-itö- 
fis&a  Scxtttoia^ai  ar&gconov  ich  schließe  also, 
daß  der  Mensch  für  gerecht  erklärt  werde  Eö  3, 
28.  ToÜTo  Xo^iK^frit^tonäXiv  «<p'[v.l.t<p']  eavTov  er 
schließe  v.  seiner  eignen  Person  aus  2  Cor  1 0, 7. 
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b)  für  etwas  Jialien,  erachten,  urteilen  abs.  &g 
L  denke  ich,  d.  subjekt.  ■Überzeugung  hervor- 
hebend 1  Pt  5,  12.  Auch  als  regierendes 
Verb:     öv    Xo^lKofiai    xai    roi,-    lifHovg    iyi^s- 

nsa^ai  den,  denke  ich,  auch  d.  Gottlosen 
respektieren  ITr  3,  2.  nva  äg  n  Jnid.  für 
etiv.  halten  [Bl  §  34,  5.  78,  1.  Btm  §  131,7 
Anin.  a.  E.]  r/fiüg  cog  xarä  rrügxa  negtnaTovfTag 
für  Leute,  die  mich  fleischlicher  Art  wandeln, 
leben  2  Cor  10,  2.  üg  ngoßara  Eö  8,  36.  äg 
vnrjQiTng  Xqkitov  für  Diener  Christi  1  Cor  4,  1 . 
M.  flgd.  Acc.  u.  Inf.  [Bl  §  70,  2]  Xoril^sa&s 
iavioiig  eivai  vexoovg  rrj  äuagTut  haltet  euch  für 
solche,  die  d.  Sünde  abgestorben  sind  Rö  6,  1 1. 
sfiavTÖv  ovno)  Xoyii^o/iat  xaieiXijcffvai  ich  erachte 
V.  mir  noch  nicht,  daß  ich  es  schon  ergriffen 
hätte  Phil  3,  13.  i,.  it  xoipör  etvac  urteilen, 
daf]  etiv.  unrein  ist  'Rö  14,  14.  M.  flgd.  ort 
[Bl  §  70,2]  8,  18.  jLoytaaijpac  S6-f  Tt  für 
etw.  geachtet  werden  scg  oii&ev  für  nichts  ge- 
achtet iverden  AG  19,  27.  stg  neQciourjv  X.  für 
Beschneidung  angeselien  iverden  Eö  2,  26.  dg 
anfQfia  wird  als  „Nachkommenschaft-'  angesehen 
[entspr.   dem  Schriftwort   Gen  21,  12]    9,8. 

c)  anrechnen,  zurechnen  a)  xl  nvc  Jmdm.  etw. 
Sixaioaiivrjv  Gerechtigkeit  zurechnen  4, 6.  üftag- 
Ti'av  d.  Sünde z.  V.  8.  x«  nagamoi^aia  d.  Ver- 
fehlungen 2  Cor  5,  19.  Pass.  2Ti4,  16.  ^)  ti 
etiv.  tu  xaxov  d.  Böse  anrechnen,  nachtragen 
1  Cor  13,  5.  f)  Zivi  Rig  ti  als  etw.  anrechnen 
[Bl  §  33, 3.  Btm  §131,7  Aiim.]  iloxCattr,  aviü 
stg  Stxaioavvrjv  es  wurde  ihm  als  Gerechtigkeit 
angerechnet  Rö  4, 3.  5. 9  ff.  22  £F.  Gal  3, 6.  Je  2, 
23.  [LXX  für  nJO,  SB'n.] 

XoYiKÖi;,  n,  6v  veniirnflgemäf],  vernünftig 
l.  yiila  Milcli  (als  Kindernahrung)  für  d.  Ver- 
nunft V.  d.  schlichten  christl.  Lehre  lPt2,2. 
k.  XaTgsia  die  vernünftige  Gottesverehrung  Rö 
12,  1.* 

XÖTlov,  ou,  t6  der  Spruch,  bes.  v.  d.  Götter- 
sprüchen; i.  NT  nur  Plur.;  v.  den  messiani- 
schen  Weissagungen  Rö  3,2;  u.  überh.  v.  d. 
Aussprüchen  Gottes  im  AT  AG  7,  38.  1  Cl 
13,4.  19,  1.  53,  1.  2C1  13,3.  t«  L  rljg  nai- 
äeiag  äsov  d.  Worte  d.  göttl.  Erzielmng  1  Cl 
62,  3.  Auch  V.  d.  Verheißungen  Gottes  Hb 
5,12.  lPt4,ll.  V.Worten  Christi  Pol  7,1. 

[LXX  für  na«,  n-io«,  ^y^■Y 

XÖYlos,  i'a,  lOV  beredt  uvrjQ  l.  e.  beredter 
Mann  v.  Apollos  AG  18,24  {A..  gelehrt,  d.h. 
V.  philosoph.  Bildung  s.  Komm.].t 

XoYicTiiöq,  ou,  6  1.  die  Erwägung,  Plur. 
die  Gedanken  Dg  2,  1.  Neben  ewoiai  Pol  4, 3. 
i..  i^väv  1  Cl  59,  3.  fiera^v  äXXrjXtav  lüv  X. 
xatiJYOQovvTav  indem  ihre  G.  sich  wechselsnvei.se 
anklagen  Eö  2,  15.  xaltntQsTv  X.  d.  Gedanken, 
Absichten  vereiteln  2  (Jor  1 0,  4  (5).    2.  die  Ver- 


nunft V.   Menschen    (neben    al'irf>ij(ng)    Xöyoy 
sxec  er  hat  V.  Dg  2,  9.     [LXX  für  n^Efno.]* 

XoYOfiaxeuu  sich  um  Worte  streiten  v.  e. 
Streit  um  d.  Kaisers  Bart  2  Ti  2,  H.f 

XoTOnaxia,  aq,  f]  der  Wortstreif,  die  Wort- 
klauberei 1  Ti  6,  4.t 

XoYOq,  ou,  6  I.  das  Wort,  im  logischen, 
nicht  i.  grammatischen  Sinne  [Plur.  Worte, 
nicht  Wörter]  1,  das  gesprochene  Wort  fwvov 
ecTiB  Xöyw  sprich  (d.  h.  befiehl)  nur  mit  e.  Wort 
Mt  8,  8;  vgl.  Lc  7,  7.  ixßäXXeiv  t«  nvev/^aia 
Xö-jrai  d.  Geister  durch  d.  bloße  Wort  austreiben 
Mt  8,  16.  dnoxgi&ijvttl  rivi  Xoyov  Jnidni.  etw. 
antworten  Mt  15,23.  22,46.  insgazüv  iiva 
£<-  Xo^oig  Ixuvoig  Jmd.  mit  viel  Wortschwall 
fragen  Ijo  23, 'j.  I.  kühnem  Bild:  we7m  ilir 
v.  mir  scliweigt  X.  fsf^a-o/jat  &eov  lEö  2,  1. 
ep  dtdaxToTg  dpd^Qanivijg  (TO(piag  Xöfoig  i.  lehr- 
haften Worten  menscldicher  Weisheit  1  Cor  2, 
13.  nivTB  Xöyovg  XaXslv  fünf  Worte  reden  14, 
19.  X.  tf/evSijg  e.  Lüge  D  2,  5.  xsfol  X.  leere 
Worte  Eph  5,  6.  nXaaToi  X.  erdichtete,  er- 
sonnene  W.  2Pt2,  3.  Xoyoi  hovijqc!.  hose  W. 
3J  10.  BinBiv  X.  xaiü  Tii'og  Jmdm.  fluchen, 
lästern  Mt  12,32;  vgl.  Lc  12,  10.  dt36vat  X. 
Bvarjfiov  deutlich  reden  1  Cor  14,9.  nag/jTt/- 
(javTo  7Tgo<TT£ Ifijvai  avTor,-  Xö^ov  sie  baten,  dafj 
ihnen  kein    Wort  hinzugefügt  werde  Hb  12, 

19.    oväBvög  X.  noiovfiai  T'/f  fv^r/ii  riftiav  fteines 

Wortes  achte  ich  m.  Seele  wert  AG  20,  24  [s. 
Komm.].  X.  üixagiiag  Wortsünde  HE  10b.  V. 
Schöpferwort  Gottes  1  Ti  4,  5  [s.  Komm.]. 
2Pt  3,  5.  7  (s.  u.  III).  Plur.  «xovcraiB  zovg  X. 
TovTovg  liört  diese  m.  Worte  AG  2,  22.  2.  der 
A  ussprurli, dieBehaupitung, Versicherung  a)  all  g. 
ö'oTtg  üxovBi  fiov  rot),-  X.  wer  Hl.  Worte  hört  Mt 
7,  24.  26.  10,  14.  Lc  6,  47.  bx  xüv  X.  aov  öt- 
xatad-rjatj  nacli  deinen  Worten  ivirst  du  frei- 
gesprochen Mt  12,37.  i'ta  iniXäßavTai  avrov 
Xoyov  damit  sie  ihn  bei  e.  Worte  fassen  könnten 
Lc  20,  20.  axXrjQog  iariv  6  X.  oviog  das  ist  e. 
hartes  Wort  J  6,  60.  &avftä!;£i>'  inl  toig  X.  sich 
über  d.  Worte  wundern  Lc  4,  22.  6  X.  de  e'm- 
(7ToXr/g  e.  briefliche  Äußerung  2  Cor  10,  11. 
Ol  X.  T'/i"  nCuTBoig  d.  Worte  d.  Glaubens  d.  h.  i. 
denen  sich  d.  Glaube  äußert  1  Ti  4,  6.  ot  X. 
löic  nqocfrjjä)'  d.  propjhetischen  Aussprüche  AG 
15,  15;  vgl.  Lc  3,  4.  o  ngocpijTtxög  X.  d.  pro- 
phetische Wort  V.  d.  alttest.  Weissagung  2  Pt 
1,19.  2C111,2.  Bes.  v.  d.  Aussprüchen 
Christi  ICl  13,  1.  46,  7.  dxovBiv  x6v  X.  Mt 
15,  12.  19,22.  naqaxovBtv  xöv  X.  XaXov^Bvov 
V.  ungefähr  hören,  ivas  gesprochen  wurde  Mc 
5,  36.  ol  X.  fiov  ov  firj  naQ^X&oxTiv  meine  Worte 
.sollen  nicht  vergehen  Mt  24, 35 ;  vgl.  Mc  1 3,  31 . 
Lc  21,  33.  ;f («()£«'  xbv  X.  d.Wort  verstehen  Mt 
19,  11.    nttQQijirln  röv  X.  eXiiXBt  er  redete  frei 


667 


XoTog 


\6to5 


668 


heraus  Mc  8,  32.  rbv  X.  ixgaTrjaav  ngög  eavTovg 
*■(>  griffen  d.  Wort  auf  9,  10.  &aiißslad^ai  inl 
Toli  l.  über  d.  Worte  entsetzt  sein  10,  24.  ni- 
(TTEvEiv  Totg  X.  Tcrög  Jmds  Worten  Glauben 
schenken  Lc  1,  20;  vgl.  J2,  22.  4,  39.  50.  rlg 
iuTit'  o  l.  ovTog,  öv  einev  was  ist's  mit  d.  Wort, 
das  er  gesagt  hat  7,  36.  M.  Genit.  oi  L  jijg 
TiQocftjTBiag  d.  Worte  d.  Prophezeiung  Apc  1,3; 
vgl.  22,  7.  10.  18  f.  l.nagaxh'iaeioge.  Wort  er - 
baulicher  Aussprache  v.  d.  synagogaleu  An- 
sprachen AG  13,  15.  öl.  Ttjg  7ia(taxX>i<7eoig 
d.  Mahmoort  Hb  13,  22.  inuY^eXlag  . .  6  X.  ov- 
rog  dies  Wort  enthält  e.  Verheißung  Eö  9,  9. 
X.  T^s  ögxtofioaiag  Trjg  fierct  top  vo/^ov  d.  Wort  d. 
Eidschwurs,  der  nach  d.  Gesetz  komiid  Hb  7,28. 
b)  V.  e.  Sprichwort :  J 4, 3 7.  c)  V-  Streitfragen : 
tgaiäv  Tira  eva  X.  Jmdm.  e.  Frage  vorlegen 
Mt21,24;  vgl.  Mc  11,29.  Lc20,  3.  d)  V. 
"Worten  Gottes,  Verheißungen,  Geboten  u.a. : 
J5,  38.  10,35.  Rö  9,  6.  ö  X.  rijg  äxoy«  d. 
Wort,  das  sie  hörten  Hb  4,2.  oi  dexa  X.  d.  10 
Gebote  B  15,  1.  Geradezu  v.  d.  hl.  Schrift  ö 
IxYiog  X.  1  Cl  56,  3.  Auch  v.  göttl.  Drohun- 
gen: Hb  4,  12.  3.  die  Lehre  a)  allg.  t,rjximaTa 
nsQl  Xufov  Streit  wegen  e.  Lehre  AG  18,  15. 
X.  (ifd^güncov  Menschenlehre  1  Th  2,  13.  v.  Irr- 
lehren 2Ti2,  17.  b)  bes.  ö  X.  tov  ^eov  d. 
Wort  Gottes  als  Inbegriff  der  im  AT  u.  i.  d. 
Predigt  Jesu  euthiiltenen  Lehren,  Verheis- 
suugen,  Mahnungen  u.  Drohungen,  doch  stets 
m.  ßücksicht  auf  d.  Verkündigung :  Lc  5,  1 . 

8,  11.  21.   11,28.  J8,  55.   14,  24.   17,6.  14. 

17.  AG  4,  29.  31.  6,  7.  11,  1.  1  Cor  14,  36. 
2  Cor  2,  17.  4,2.  Col  1,25.  lTh2,  13.  2Ti2, 

9.  Hb  13,  7.  lPt1,23.  xaiaXeineiv  tÖ»  X. 
TOV  ö-soii  d.  Predigt  d.  Wortes  Gottes  vernach- 
lässigen AG  6,  2.  Auch  prägnant  ö  X.  Mc  4, 
14f.  33.  16,  20.  Lc  1,2  [s.  Komm.].  8,  12f. 
J  12,  48.  AG  8,4.  10,  36.  tV  natjl  X.  {.jeder 
Lehre  ICor  1, 5 ;  vgl.  2  Cor  8,  7.  ö  xairjxovfxevog 
TÖv  X.  der  i.  d.  Lehre  unterrichtet  Gal  6,  6 ;  vgl. 
Lc  1,4.  iva  0  &sog  ävoi^i]  r/^lv  &vQav  rov  X. 
damit  Gott  mir  e.  Zugang  für  d.  Lehre  eröffne 
Col  4,  3.  dixecrifai  tov  X.  d.  Lehre  empfangen 
1  Th  1,6.  TOV  X.  xTjQvaaBiv  2Ti  4,2.  X.  vyi-^i 
d.  rechte  Lehre  Tit  2,  8 ;  ö  euqriTTos  X.  d.  ein- 
gepflanzte d.  h.  V.  Natur  i.  Menschen  liegende 
Lehre  Je  1,  21.  X.  ^oiT/g  d.  lebenspendende 
Lehre  Phil  2,  16.  ö  X.  t^g  aairjqiag  luvtrjg  diese 
heilbringende  Lehre  AG  13,  26.  M.  Genit. 
verb.:  6  X.  ri/g  xaraXXu'j'r/g  d.  Lehre  V.  d.  Ver- 
söhnung  2  Cor  5,  19.  ö  X.  tov  cftuvqov  d.  Lelire 
V.  Kreuz  d.  h.  v.  Kreuzestod  Jesu  1  Cor  1, 

18.  6  X.  zijg  x"S'^oi  ^^ov  d.  Lehre  v.  Gottes 
Gnade  AGr  14,  3.  20,  32.  6  tov  Xftazcavtafiov 
X.  d.  Christi.  Lehre  MPol  1 0,  1 .  o  X.  rljg  ino- 
noyijg  fiov  d.  Lehre  v.  meiner  Standhaßigkeit 
Apc  3,  10  [A.  mein  Wort  v.  Ausharren  od.  d. 


Wort  V.  Harren  auf  mich    s.  Komm.  W-S 

§  30,  12c.    Btm  §  132,  1].      ö   X.  iT/g  iXrj^Uug 

TOV  BvayfsXlov  d.  wahre  Lehre  d.  Evangeliums 
Col  1,  5;  vgl.  Eph  1,  13.  Plur.  oi  dfiol  X. 
meine  Lehren  Mc  8,  38.  Lc  9,  26  ;  vgl.  J  14, 
24.  ITi  6,  3.  V.  Philosoph.  Lehren  Dg  8,  2. 

4.  die  Rede  als  Akt  d.  Sprechens,  Sagens 
a)  allg.  diä  Xö^-ov  mündlich  AG  15,  27.  (Ggs. 
Si  tniaiolTig  brieflich)  2  Th  2,  2.  15.  dia  X. 
noXXov  mit  vielen  Worten  AG  15,  32.  Xöya 
noXXio  20, 2.  nraktv  iv  X.  mit  Worten  strauclieln 

d.  h.  unbedacht  reden  Je  3,  2.  Tvnov  'yIvbii- 
t^al  Tivo;  iv  X.  i.  seinen  mündl.  Äußerungen  e. 
Muster  für  Jmd.iverden  ITi  4, 12.  iv  X.xoXaxlag 
yivBd&tti  Schmeichelreden  führen  lTh2,5.  ö 
Tj'^ovfiBvog  Tori  X.  d.  Wortführer  AG  14,  12. 
nigl  ov  noXvg  ^/jXv  6  X.  woi'on  tvir  viel  zu  sagen 
haben  Hb  5,  1 1.  Iva  fioi  do&fj  X.  daß  ich  reden 
könne  Eph  6,  19.  Ggs.  Svvafug  d.  Leistung 
ICor  4,  19.  Ggs.  SQyov  1  Th  1,  5.  Neben 
%ov  Lc24,  19.  AG  7,  22.  Eö  15,  18.  2  Th 
2,  17.  Col  3,  17.  juj)  uYanä^iBv  Xii^fo  fii/äe  Tjj 
yXbtaai]  nicht  mit  Worten  u.  nicht  mit  d.  Zunge 
1  J  3,  18.     X.  öixaioavvrjg  richtiges  Reden  Hb 

5,  13.  Xö^ov  exBiv  (T0(fiag  weise  reden  können 
Col  2,  23.  6  X.  vjiäv  eure  Rede  Mt  5,  37.  Col 
4,  6.  X.  SxBtvTTQog  Teva  gegen  Jtnd.  Klage  haben 
AG  19,  38.  V.  d.  Eednergabe:  IdiäD/g  tw  X. 

e.  Stümper  i.  d.  Bede  2  Cor  11,6.  b)  die 
Unterhaltung  nuyiÖBiisiv  tivü  iv  X.  ,Tmd.  bei  d. 
Unterhaltung  i.  e.  Falle  locken  Mt  22,  15;  vgl. 
Mc  12,  13.  Plur.  Lc  24, 17.  c)  die  Erzählung, 
Geschichte  Mt  28,  15.  Auch  d.  Gerücht  Lc  5, 
15.  7,  17.  AG  11,  22.  V.  schriftlicher  Dar- 
stellung das  Buch  1,1.  d)  der  Lehr  Vortrag 
uxovBcv  TOV  X.  d.  Rede  hören  4,  4.  //  Siaxovia 
TOV  X.  d.  Lehramt  6,  4.  xatt'  vnsQoxljv  Xöyov 
i.  überschwängl icher  Rede  1  Cor  2,  1.  Svbv  X6- 
fov  ohne  Unterricht  1  Pt  3,  1.  Neben  ötda- 
axaXla  ITi  5,  17.  aocfia  Xöyov ijhilosophisclier 
Vortrag  1  Cor  1,  17.  X.  aoq)iag,  X.  ^väaBcog 
philosophisclw  Bede  [formal,  v.  sophist.  Dar- 
stellung], Erkenntnisrede  [v.  erkenntnis- 
theoret.  Inhalt]  12,  8  [s.  Komm.].  X.  dXij- 
&slag  Verkündigung  d.  Wahrheit  2  Cor  6,  7. 
M.  Genit.  d.  Person:  Lc  4,  32.  10,  39.  J  17, 
20.  ICor  2,  4.  2  Cor  1,  18.  T\m.  Reden,  Vor- 
träge AG  2,  40.  2Ti  4,  15.  II.  die  (durch  d. 
Sprechen  betätigte)  Vernunft  i.  ihren  ver- 
schiedenen praktischen  Beziehungen.  1.  der 
vernünftige  Grund  xard  Xoyov  nach  Gebühr 
AG  18,  14.  tIvi  X.  aus  v:elchem  Grund 
10,  29.  2.  kaufmänn.  t.  t.  die  Abrechnung, 
das  Konto  X.  äöaBtog  xai.  X^fiifiBcog  d.  Konto  über 
Einnahme  u.  Ausgabe  Phil  4,  1 5.  nXBovü^Biv 
Big  X.  Tcvög  sich  für  Jmds.  Rechnung  verviel- 
fältigen V.  17.  Xöj'ov  avvaigsiv  fiBTa  Ttvog  mit 
Jmd.  Abrechnung  halten  Mt  18,  23.    Big  X.  ti- 
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fi^i  um  (eig.  auf  Rechnung)  mich  zu  ehren 
IPhld  11,2.  £4"  ^-  itsov  um  Gottes  wiUen  I  Sm 
10,  1.  Dafür  sV  L  »eov  IFhld  11,1.  3.  die 
Rechenschaft  \i-{ov  ÜTtoäcdö^ac  zivog  Rechen- 
schaft ablegen  über  etw.  Lc  1 6,  2.  Dafür  X. 
(inoöidöyai  nsgi  tlvo^  Mt  12,36.  AG  19,40. 
vitiQ  lifo;  Hv  3,  9,  10.  l.  didüvui  negc  iivos 
Rö  1-1,  12.  uiietv  xtva  lÖYOf  negi  ro/og  V.Jm'L 
Rechenschaft  über  etw.  verlangen  1  Pt  3,  15. 
i..  dnodcdövat  xtvl  Jmdm.  R.  ablegen  4,  5. 
Abs.  l.  ünoäiSöfat  Rechenschaß  ablegen  Hb 
13,  17.  ngög  öv  l/fii)/  6  k.  dem  gegenüber  wir 
uns  verantworten  müssen  4,  13 ;  vgl.  IMg  3,  2. 
III.  der  Logos  t.  t.  d.  jüdisch -alexandriiii- 
schen  Religiousphilosophie,  nach  Philo  „d. 
Kraft  Gottes  od.  d.  ivirksam£  göttl.  Vernunft 
überhaupt'^  (Zeller,  Philos.  d.  Griechen  < III, 
2,  371),  „d.  heraklitisch-stoische  k.,  der  dort 
bald  als  "Weltharmonie  u.  als  Weltgesetz,  bald 
als  ordnenderWeltverstand  gefaßt  wurde,  ver- 
schmilzt mit  d.  personifizierten  Schöpfungs- 
wort d.  hl.  Bücher,  aus  welchen  i.  gleicher 
Weise  d.  chaldäischen  Paraphrasen  ihr  aus 
Gott  heraustretendes  Memra  herausldügel- 
ten"  (Steinhart  i.  Paulj'sßE  d.  klass.  Altert. 
V,  1506).  Dieser  i.  ist  Stellvertreter  Gottes, 
Vermittler  d.  göttl.  Ofienbarungen  u.  Werk- 
zeug d.  göttl.  Weltschöpfuug.  D.  Frage,  ob 
bei  J  1,  1.  14  diese  alexandrinische  Vorstel- 
lung vorliegt,  od.  ob  nicht  diese  Stellen  d. 
Prologes  aus  d.  10,  35  vorliegenden  Ge- 
danken (vgl.  Weish.  Sal9, 1)  befriedigend  zu 
erklären  sind,  ist  unter  d.  Auslegern  noch 
strittig.  Daß  d.  alexandrinische  i. -Lehre 
auf  d.  weitere  Darstellung  d.  Ev.  keinen  Ein- 
fluß ausgeübt  hat,  wird  nicht  bestritten  u. 
ist  auch  nicht  genügend  zu  erklären.  S.  d. 
Komm.  Holtzmann,  Bibl.  Theol.  d.  NT  II. 
Über  d.  philonische  Lehre  s.  Schürer  III, 
555ff.u.  d.  dort  542fF.  verzeichnete  Literatur. 
Dazu  bes.  E.  Schwartz,  Nachdr.  d.  Gott. 
Gel.  Ges.  1908,  536 ff.  Aus  gnost.  Vorstel- 
lungen [Iren.  II,  12,  5J  erklärt  sich  d.  Aus- 
druck :  6  cpavsgücrag  eavrov  diu  'hjaov  Xqkttov, 
ö,'  BCTTCP  avTov  l.,  0,'  icnö  uiyrig  ■nQOsXttäv  d. 
sich  durch  J.  Chr.  offenbart  hat,  d.  sein  Wort 
ist,  das  aus  dem  (vor  d.  Weltschöpfung  vor- 
handenen) Schweigen  hervortrat  IMg  8,  2  [s. 
Lghtf.  z.  d.  St.]. 

Xo-fXH'  n?.  ^  i^^  Lanze  J  19,  34  [Mt  27, 
49  r.].* 

Xoibopeui  Aor.  1.  elotdoQtjaa.  beschimpfen, 
schmähenTcfü  J  9,  28.  AG  23,  4.  t6v Xgiaiuv 
MPol  9,  3.  Pass.  Xotdogovftsrot  evXoyovfiSP 
wenn  man  uns  schmäht,  segnen  wir  1  Cor 
4,  12;  vgl.  Dg  5,  15.  V.  Christus  Xoi-dogov- 
/isvo;  ovx  avieloidögsc  geschmäht  schmähte 
ernicIU  ivie.kr  IPt  2,  23.* 


Xoiöopia.  aq,  f\  die  Schmähung,  Beschim- 
pfung änoäidüPaiXoidoQMV üvii  Xotöoglag Sclimü- 
hung  mit  Seh.  vergelten  1  Pt  3,  9  (=  Pol  2,  2). 
Xot-doglag  xägif  um  d.  Schmähung  willen,  d.  ent- 
stehen könnte  1  Ti  5,  14.* 

Xoibopog,  ou,  6  der  Lästerer  1  Cor  5,  11. 

6,  10.* 

XoijaiKÖg,  li,  öv  Pest-  xatgög  X.  Pestzeit  1  Cl 
55,  l.t 

I.  Xoi^öq,  ou,  6  die  Pest  a)  eigtl.  Xoiftot 
Seuchen  uuter  d.  Zeiclien  d.  Endzeit  Lc21, 
11.  b)  Übertr.  auf  e.  Menschen,  der  wie  e. 
Pest  Verderben  verbreitet  slgovieg  xbv  undga 
Tovjov  Xoiaöv  da  wir  diesen  Mann  als  e.  Pest 
[=  bjJ'.ba]  erfunden  haben  AG  24,  5.* 

II.  Xoi|u6q,  i'i,  6v  Komp.  Xoi^ÖTsgog  ver- 
derblich V.  bösen  Menschen  B  10,  4.  10.  IPol 

2,  1  [vgl.  Xoifttxög].* 

\om6q,  r\,  6v  1.  übrig  ol  X.  d.  Übrigen,  ä. 
Rest  i.  Verb,  mit  Subst.  ot  X.  unöaxoXoi  d. 
übrigen  Apjostel  AG  2,  37.  1  Cor  9,  5.  al  X. 
nagtt-tvai  Mt  25,  11.  xu  X.  ed^vrj  d.  Übrigen 
Heiden  Rö  1,  13.  oi  X.  'loväatoi  Gal  2,  13.  ui 
X.  sxxXrjirtat  2  Cor  12,  13.  ot  X.  (Tvvegfoi  d. 
Übrigen  Mitarbeiter  Phil  4,  3.  al  X.  YgoKpat  d. 
übrigen  Scliriflen  2Pt3,  16.  al  X.  q>o)i>ai  d. 
übrigen  Töne  Apc  8,13.  ot  X.  Mt  22,6. 
27,  49.  Mc  16,  13.  Lc  24,  10.  AG  17,  9.  27, 
44.  ot  X.  Tiäfxeg  alle  andern  28,9.  Phil  1,13. 
naviBi  ot  X.  Lc  24,9.  ot  X.  exovxsg  ad&svsta,;  d. 
andern  Kranken  AG  28,  9.  oi  X.  ol  ,«7  exovxeg 
eXnida  d.  andern,  die  keine  Hoffnung  haben  1  Th 
4,13.  ol X.  oley  Qvaxsc'goig  ATpG2,2i.  M.  Genit. 
verb.  ol  X.  iwc  urd-gämav  ä.  andern  Menschen 
9,20.  Ol  X.  xov  (Tneguaxog  avxijg  iJtre  andere 
Nachkommenschaft  12, 17.  ol  X.  xäv  vexgüv  d. 
andern  Toten  20,5.  2.  die  andern  als  v.  d.  vor- 
her genannten  unterschieden :  Lc  8,  10.  18,9. 
AG  5,  13.  Rö  11,7.  1  Cor  7,  12.  1  Th  5,  6. 
lTi5,  20.  Apc  11,  13.  19,21.  i«  X.  d.  Rest 
Mc  4,  19.  Lc  12,  26.   1  Cor  1 1,  34.  Apc  3,  2. 

3.  10  X.  übrigens  a)  hinfort,  i.  Zukunft  1  Cor 

7,  29.  xaOevästs  x6  X.;  srlüaft  ihrnocJi  weiter? 
Mc  14,  4  1  [s.  Wlh.  z.  d.  St.].  Mt  26,  45.  [An 
beiden  Stellen  ist  d.  Art.  nicht  sicher  be- 
zeugt; Tdf  hat  ihn  beide  Male;  WH  u.  N 
streichen  ihn  bei  Mt.]  Ohne  Ai-t.  [Bl  §  34, 7. 
Btm  §  128,21  X.dnuxEixal  fiot  6  axicfavoifür  d. 
Zukunft  ist  mir  mifbeivahrt  2Ti4,  8.  Dafür 
xov  Xoinov  (erg.  xqöp°v)  fortan  [Bl  36,  13. 
34,  7]  Gal  6, 17.  Eph  6,  10.  b)  Xoinöv  scldiefj- 
lirh  AG  27,  20.  c)  rö  X.  endlich,  ferner,  weiter- 
liin  d.  Übergang  zu  etw.  anderm  bildend  Phil 

3,  1.  4,  8.  2Th  3,  1.    Ohne  Art.   1  Cor  1,  16. 

4,  2.    ITh  4,  1.    Hs  5,2,4.    [LXX  für  •\r\\ 

nm,  nsK*.] 

AouKaq,    d    [aus    Aovxuvög    od.    AovxlXwg 
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gekürzt?  W-S  §  6,  7g.  '  Bl  §  29.  Lglitf. 
zu  Col  4,  14]  u.  pr.  m.  Lukas,  Begleiter 
d.    Paulus,    uach    Col  4,  14    [doch    fehlten 

d.  Worte  o  tarpc',-  ö  äyaTztirog  bei  Marcion 
s.  Zahn,  Einl.  I,  647.  n,  528]  e.  Arzt  u.  d. 
Tradition  zufolge  [Iren.  III,  3,  1  f.]  Verf.  d. 
3.  Ev.  u.  d.  AG.  2Ti4,  11.  PUm  24.  S. 
außer  d.  Einleitungen  ins  NT  noch  Schmiedel 
EB  2830fF.  Harnack,  Lukas  d.  Arzt  [Beitr. 
z.  Einl.  i.  d.  NT  1,1 906].* 

AouKiog,  ou  n.  pr.  m.  Lucius  1.  v.  Cyreue, 

e.  autiochenischer  Lehrer  od.  Prophet  AG 
13,  1.  2.  unbekannter  Christ,  Adressat  e. 
Grußes  Eö  16,21.* 

Xourpov,  oO,  t6  das  Bad  v.  d.  Taufe  X- 
Tov  vöarog  e.  Bad  i.  Wasser  Eph  5,  26.  A. 
nahfYEi'eaiag  e.  B.,  das  Wiedergehurt  bewirkt 

Tit  3, 5.  [Lxx  f.  n^ni.]* 

XoÜO)  Aor.  1.  flow«.  Pf.  Pass.  Ptc.  XeXov- 
fiivog  u.  XBXov,Tfarog  [Hb  10,22;  Bl  §  16,  1. 
"W-S  §  13,  1].  baden,  waschen  a)  eigtl.  abs.v. 
Waschung  e.  Leichnams  PE  24.  tivü  e. Toten 
AG  9,  37.  V.Verwundeten  tcvü  dnö  Tärnltj- 
yäv  Jmdm.  d.  Striemen  austvaschen  16,  33. 
Med.  sich  baden  [Btm  §  38,  2a]  £4"  noraiiov 
im  Fluß  Hv  1,  1,  2.  ö  XBlovixivog  icer  sich  ge- 
badet hat  J  13,  10  [doppelsinnig  V.  eigth  Bad 
u.  d.  Taufe  s.  Komm.].  ksX.  rb  acüfia  icer  d. 
Leih  gebadet  hat  Hb  10,  22.  Abs.  ICI  8,  4 
(Jes  1,  16).  Auch  V.  e.  suhlenden  Schwein 
X.  sk  xvXiaiibv  ßo^ßägov  d.  Wälzen  i.  Kot  als 
Bad  benutzen  2Pt  2,  22.  Tragi,  ist  d.  Sinn 
El  Tig  ueiaXaßrj  lo  aäfta  jov  xv^iov  xni  XovaBzai 
ivenn  Jmd.  d.  Leib  d.  Herrn  (i.  Abendmahl) 
genießt  u.  sich  dann  den  Mund  ausspült  od. 
sich  badet  Agr.  19.  b)  Übertr.  auf  Christus 
b  Xovaag  ij^tüg  anv  TÜy  üftagTcüv  der  unS  V.  d. 
Sünden  rein  gewaschen  hat  Apc  1,  5r.  [LXX 
für  }'n-].]* 

Aubba,  aq  \^^]  n.  pr.  f.  Lydda,  samarita- 
nische  Stadt,  i.  d.  Kaiserzeit  Diospolis  ge- 
nannt [heute  Ludd].  D.  Christentum  fand 
dort  frühzeitig  Eingang.  AG  9,  32.  35.  38. 
Vgl.  Robinson,  Palästina  III,  263  ff.  Buhl, 
197.   Schürer  11,  181  ff.  366  u.  passim.* 

Aubia,  aq  n.  pr.  f  Lydia,  Name  e.  Purpur- 
händlerin aus  Thyatira,  die  v.  Paulus  i.  Phi- 
lipp! bekehrt  wurde,  nachdem  sie  zuvor  Pro- 
selytin  d.  jüd.  Gemeinde  daselbst  gewesen 
war.  Paulus  fand  bei  ihr  Aufnahme.  AG  16, 
14.  40.  Nach  Zahn,  EinLI,  375  warL.  nicht 
d.  eigtl.  Name,  sondern  nur  e.  populäre  Bez.* 
AuKttOvia,  aq  n.  pr.  f.  Lykaonien,  Name  e. 
kleinasiat.  Landschaft  im  Innern  d.  Landes 
gelegen  u.  v.  Kappadozien,  Galatien,  Phry- 
gien,  Pissidien  u.  Cilicien  begrenzt.  D.  Haupt- 
städte waren  d.  v.  Paulus  besuchten  Lystra, 


Ikonium  u.  Derbe.  D.  Bewohner  sprachen 
e.  bes.  Dialekt,  verstanden  aber  auch  grie- 
chisch AG  14,  6.  Kiepert,  Lehrbuch  d. 
alten  Geogr.  §  122.  Eamsay,  Histor.  Comm. 
on  Galatians  19  ff.  Histor.  Geogr.  of  Asia 
Minor  pass.  Hausrath  BL  IV,  7 3  ff.  Hertz- 
berg HW  I,  931. f 

AuKaovicTTi  Adv.  auf  lykaonisch,  i-  lykao- 
nischer  Sprache,  e.  uns  nicht  mehr  bekannter 
Dialekt,  der  i.  Lykaonien  gesprochen  wurde 
AG  14,  11.  Vgl.Holl,  Hermes  1908,  240ff.t 
AuKia,  ag  n.  pr.  f.  Lykien,  d.  Vorsprang 
an  d.  Südküste  Kleinasiens  zwischen  Karlen 
u.  Pamphylien  AG  27,  5.  V.  d.  70  Städten 
wird  i.  NT  nur  Myra  genannt.  Kiepert, 
Lehrbuch  d.  alten  Geogr.  §  1 18.  Woodhouse 
EB  2837  f.    Hertzberg  HW  I,  929f.t 

XÜKOq,  ou,  6  der  Wolf»)  eigtl.  Mt  10, 16. 
Lc  10,  3.  J  10,  12.  D  IG,  3.  b)  Übertr.  auf 
bösartige  Menschen  IPhld  2,2.  2  Gl  5,  2  ff. 
(ause.außerkanon.Ev.).  X.  'aQnayBg  räuberische 
Wölfe  Mt  7,  15.  X.  ßaQsig  ivilde  Wölfe  AG  20, 
29.   [LXXfür  DSt.]* 

Xuiaaivo)  Aor  1.  Inf  Xv/iärac;  Med.  Ipf. 
tXviiaivöfiriv  verwüsten,  zugrunde  richten  iletw. 
noXiv  e.  Stadt  verwüsten  Hv4,  1,8.  Sonst 
Med.  Tcvü  Jmd.  v  4,2,4.  t>)v  aaQxa  d.  leibliche 
Gesundheit  V.  Schlemmern  v  3,  9,  3.  ti/y  ixxXr/- 
Tlttv  AG  8,  3.   [LXX  für  2Jjn,  WlC']* 

XuTteUJ  Aor.  1.  iXvniiaa.  Pf.  XBXvnr/xa. 
Aor.  1.  Pass.  BXmji/d-rjV.  Put.  Xvnijü^rja-ofitti.. 
betrüben,  in  Trauer  versetzen  a)  eigtl.  rtnc 
Jmd.  2Cor2,  2.  5.  7,  8.  Pass.  Mt  14,  9.  17, 
23.  18,31.  Mc  14,19.  J  16,  20.  2Cor2,4. 
lTh4,13.  IPt  1,6.  Hv3, 1,9.  M.  flgd.  o« 
darüber  traurig  sein,  daß  J  2 1, 1 7.  Hv  3, 1 , 9. 
M.  flgd.  eäv  2C1  19,4.'  Ggs.  y.u^Biv  2CorG, 
10.  Neben  a^';uo»'eti' Mt  26,  37.  Xvnov/iByog 
traurig  Mt  19,22.  26,22.  Mc  10,22.  Hv  1, 
2,  If.  3,  13,  2.  m  10,3,3.  XvnBiaäai  xttTa 
&e6v  im  Sinne  Gottes  betrübt  werden  v.  reuiger 
Trauer  2  Cor  7,  9.  11.  XvnBiu^at  inl  xivi 
über  etw.  traurig  sein  Hm  10,  2,  3.  s  6,  3,  1. 
b)  Übertr.  ärgern,  Anstoß  geben  tu  nyBvfia  tö 
«j-io.'  Eph  4,  30.  Hm  lÖ,  2,  2.  4.  3,  2.  x»?'" 
Dg  1 1,  7.  Tcvä  Jmdm.  e.  Ärgernis  bereiten  Eö 
14,  15.  Pass.  sich  ärgern  1  Cl  4,  3  (Gen  4,  5). 
Dgl.* 

Xuirr),  n?.  ^  ^i^  Trauer,  der  Kummer, 
Schmerz  J  16,  6.  Hm  10,  1,  2.  2,  Iff.  3,  1. 
3  f.  T?/  TtBQKTiTOTtQn  X.  dwch  Übermäßige  Trauer 
2  Cor  2,  7.  Ggs.';f«(.«  J  16,  20.' Hb  12,  1 1. 
Xvn^v  i'XBtv  Schmerzen  haben  v.  Geburts- 
wehen j  16,21.  traurig  sein  V.  22.  anö 
Tivog  V.  Jmd.  Schmerz  erfahren  2  Cor  2,  3. 
64-  X.  ßüXXBLv  i.  Kummer  stürzen  1  Cl  46,  9. 
Xvntjv  f'nl  X^mtjv  fxfi^v  e.  Schmerz  Über  d.  andern 
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erfahren  Phil  2,  27.  X.  fioC  laicv  ^le^uXi]  es  ist 
mir  sehr  schmerzlich  Eö  9,  2.  ro  fi^  naUv  iv 
X.  TiQÖg  vfiäg  iXO^stv  daß  ich  nicht  Trailer  habe, 
wenn  ich  wieder  zu  euch  komme  2  Cor  2,1. 
änoßdXkety  jiücray  X.  jede  Sorge  v.  sich  werfen 
Hv  4,  3,  4.  Dafür  uI'qsiv  ucp'  eatnov  rr/r  X. 
mlO,  1,  1.  av^xönTButtixi  dnö  Xvnrjg  V.  Trauer 
übermannt  iverden  v  5,  4.  ai  n^oTsgac  X.  d. 
früheren  Sorgen  v  3,  13,2.  naXatovir&ai  rati 
X.  vor  Sorgen  altern  v  3, 11,3.  änb  r'/g  X.  vor 
Sorgen,  Kummer  Lc  22,  45.  ix  Xinijq  aus 
traurigem  Herzen  20or9,  7.  >}  xazä  O^eöv  X. 
e.  Trauer  im  Sinne  Gottes  d.  h..  reuig  7,  10. 
Xvnag  vnocft'gsiy  Kummer  tragen  1  Pt  2,  19. 
Xvnrjv  (TKi^etf  rot  Jmd.  Kummer  bereiten  Hm 

3,4.  [Lxx  f.  2sj;,  nnsj;.]* 

XuTTripöi;,  et,  6v  betrübend  xtvi  für  Jmd.  Hm 
10,  2,  4.    betrübt,  traurig  üvi/g  10,  3,  2.* 

Aucraviaq,  ou  n.  pr. m.  Lysanias,  Tetrarch 
V.  Abileue  Lc  3,  1.  Über  d.  histor.  Frage 
nach  seiner  Persönlichkeit  s.  Schürer  II, 
716£f.,  wo  d.  Literatur  augegeben  ist.  D. 
unter  d.  Namen  L.  bekannte  Sohn  d.Ptolemäus 
Mennäi  wurde  bereits  34  v.  Chr.  hingerichtet; 
doch  trug  das  Gebiet  seinen  Namen  weiter, 
woraus  sich  d.  Irrtum  bei  Lc  erklärt.  Vgl. 
noch  Schmiedel  EB  2840tf.t 

Aucriai;,  ou  n.  pr.m.  Claudius  Lysias,  römi- 
scher Kriegstribuu,  Kommandant  d.  römi- 
schen Garnison  i.  Jerusalem  zur  Zeit  d.  Ge- 
fangennahme d.  Paulus  AG  23,  26.  24, 7.  22.* 

Xucri?,  euj5,  r\  die  Trennung,  Scheidung  v. 
Ehescheidung  1  Cor  7,  27.t 

XucTiTeXeiu  nützlich  sein  XvaaaXel  tui  et  es 
nützt  Jmdm.,  wenn  Lc  17,  2.t 

XuCffduu  toll  sein  xvveg  Xvaaävieg  tolle  Hunde 
IEph7,  l.t 

AÜCTTpa,  ac,  und  uJV  [2Ti  3,  11]  n.  pr.  f. 
Lystra,  Stadt  i.  d.  Ideiuasiatischen  Land- 
schaft Lykaonien  [Ruinen  nicht  weit  v.  d. 
heutigen  Khatyn-Serai],  v.  Paulus  mehrfach 
besucht,  der  hier  Timotheus,  d.  Sohn  e.  jüd. 
Christin  Euuike,  als  Genossen  gewann.  AG 
14,6.8.21.  16, 1  f.  2Ti3,  11.  S.  Ramsay, 
Church  i.  the  Rom.  Empire  5  47  ff.  "Wood- 
house  EB  2844  ff.* 

Xuipov,  ou,  t6  das  Lösegeld;  d.  Leben  hin- 
geben X.  uvtI  noXXöiv  als  Lösegeld  stellvertretend 
für  viele  Mt  20,  28.  Mc  10,  45.  Gott  gab 
seinen  Sohn  X.  vniq  t'/ftöir  als  Lösegeld  für  uns 
Dg  9,  2.    X.  Tüv  (ifia(jTiüiv  L.  für  d.  Sünden 

B  19, 10.  [LXX  f.  n'?N3  ,-iEä  ,]ins  .n^riD.]* 

XuTpÖul  Aor.  1.  Med.  eXvigbiiräfirjp;  Imp. 
Xvjgcaaai.  Pass.  tXvTgcJO^^y.  I.  Akt.  loskaufen 
Tiva  xivi  Jmd.  mit  etw.  Pass.  übertr.  aqyvgCa 
>l XQvaiaXviQad^Tjvai  ix  xTig  fiixiaiug  dvuaxQoifijg 

Prsusolien.  Handwört«rbuofa. 


mit  Silbe)-  od.  Gold  losgekauft  (d.  h.  befreit) 
werden  v.  d.  eitlen  Wandel  IPt  1,  18.  V.  Sün- 
den befreit,  iverden  IPhld  11.  II.  Med.  los- 
kaufen, befreien  a)  eigtl.  xoiig  dea/iiovg  fj/nötv 
unsre  Gefangenen  1  Cl  59,4;  vgl.  55,2. 
b)  Übertr.  von  d.  Sünde  erlösen  xirä  Lc  24, 
21.  B  14,  8.  V.  Christus  bei  d.  Parusie 
Xvxgatrexui  rjfiäg  er  wird  uns  erlösen  2C1  17, 
4.  «710  nüarjg  ävofiiag  V.  aller  Ungerechtigkeit 
Tit  2,  14.  ex  Tivog  v.  etw.  befreien  v.  e.  Un- 
getüm Hv  4,  1,  7.    e5  avuYxäv  v.  d.  Nöten  m 

8,  10.  ex  xov  a-xöxovg  B  14,5  f.;  n6i)-ev  14,  8. 
ix  »avdrov  19,  2.    [LXX  füi"  "jXJ,  m,E.]* 

XüiptucTK;,  euj?,  r\  1.  das  Lösegeld  öM»ai 
XvxQaatv  u^iuqxiäv  e.  Lösegeld  für  d.  Sünden 
zahlen  D  4,  6.  2.  die  Erlösung  [i.  eschatolog. 
Sinn :  v.  d.  Sünden]  noislv  Xiixgoxni'  xä  Xaü 
d.  Volk  e.  E.  bereiten  Lc  1,68.  ngoadixetr^m 
XvxQOKTcr  'JegovaaXi'jfi  auf  d.  E.  Jerusalems 
ivarten  2,  38.    atcovia  X.  e.  ewige  Erlösung  Hb 

9,  12  [s.  Komm.].  Sta  xov  a'ifiaxog  xov  xvoiov 
X.eaxat  nüatv  xoTg  niaxsvovaiv  wird  e.  Erlösung 
zuteil  werden  1  Cl  12,  7.  [LXX  f.  n^JJil,  nns.]* 

XuTpuJTri?,  ou,  6  der  Erlöser  v.  Christus 
AG  7,  35.  [LXXfür  ^Kil.]t 

Xuxvia,  aq,  f\  der  Leuchter,  Kandelaber,  e. 
Ständer,  an  dem  d,  Lampen  aufgehängt  od. 
auf  den  sie  aufgesetzt  werden  konnten  xc&i- 
vat  inl  xljv  X.  auf  d.  Kandelaber  setzen  Mt  5, 
15.  Mo  4,  21.  Lo8,  16.  11,33.  V.  sieben- 
armigen  Leuchter  i.  Tempel  Hb  9,  2.  Im 
apokalj'ptischen  Bild  werden  d.  7  Gemeinden 
m:  7  Leuchtern  vergl.  Apc  1,  12f.  20.  2,  1 ; 
d.  der  Parusie  vorausgehenden  Propheten 
mit  2  Leuchtern  11,4.  xivslv  xrjv  X.  xcrbg  ix 
xov  xönov  d.  Leuchter  Jmds  v.  seiner  Stelle 
rücken  d.  h.  Jmdm.  seinen  Rang  nehmen  2,  5. 
[LXXfürn-lllD.]* 

Xuxvoq,  ou,  ö  die  Lampe  a)  eigtl.  Lc  11, 
36.  PE  18.  X.  xaieiv  e.  Lampe  anzünden  Mt  5, 
15.  X.  xaiöfisvog  e.  brennende  L.  Lc  12,  35. 
egxsxai  6  X.  d.  Lampe  kommt  herein  Mc  4,  21. 
(fäi  Xvxrov  (Ggs.  qpöJi,-  r/Xlov)  Lam2Jenlicht  Apc 
22,5;  vgl.  18,23.  X.  aretsti'  e.  Licht  anzünden 
Lc8,  16.  11,33.  15,8.  b)  Übertr.  i.  e.  nicht 
bes.  deutlichen  Bild  v.  Auge  ö  X.  xov  a-üfiaxög 
iaxiv  es  ist  d.  Licht  d.  Leibes  Mt  6,  22;  vgl. 
Lc  11,  34  [s.  Komm.].  V.  Gottesgeist  X.  igev- 
vü>v  I«  xu/xieia  xrjg  -jraaxgog  1  Cl  2  1,  2  (Spr  20, 
27).  Brennende  Lampen  als  Bild  d.  Wach- 
samkeit D  16,  1  (vgl.  Mt25,  Iff.).  V.  Jo- 
hannes d.  T'  J  5,  35.  V.  Jesus  Apc  21,  23. 
V.  d.  alttest.  Prophetie  X.  (paivar  iv  uv/fii/gö) 
xöna  e.  Li.cht  an  e.  finsteren  Ort  scheinend 
2Pt  1,  19.  [LXX  für -II] * 

Xuuj  Ijjf.  aXvov.    Aor.  1.  sXvaa.    Pass.  Ipf. 
eXvöfirjv.     Pf.  XiXvfiui;    2.  Sing.  XeXvaai;    Ptc 
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Xslvfiifog.     Aor.  1.    ilvtfijv.     Fut-.   ).vt)^rjaofiai. 

1.  lösen,  losmachen  a)  eigt.l.  was  gebuuden  ist: 
e.  angebundenes  Füllen  Mfc21,2.  Mc  11,2. 
4f.  Lc  19,  30f.  33.  e.  Schuh  Mc  1,7.  Lc 
3,16.  Jl,27.  AG- 7,  33.  13,25.  r6v  ßoi» 
anb  (fäipiji  d.  Ochsen  v.  d.  Kriiqje  loshinäen 
Lc  13,  15.  Pass.  Xelv^ivog  TQixag  mit  aufge- 
lösten Haaren  Hs  9,  9,  5.  b)  Übertr.  v.  d. 
Trennung  d.  Ehe  durch  Tod  od.  Scheidung: 
Xilvaai  uno  fvvacxög;  du  hist  los  V.  e.  Weibe? 
1  Cor  7,  27.  2.  los,  frei  machen  nvä  Jmd. 
a)  eigtl.  V.  e.  in  Leicheubinden  Eingewickel- 
ten J  11,  44.  V.  e.  Gefesselten  AG  22,  30. 
Gefesselte  Engelwesen  Apc  9,  14  f.  V-  ge- 
fesselten Teufel  Apc  20,  3.  Genauer:  l.  ix 
T^i  cfvXaxtii  avxov  aus  s.  Gefüngnis  befreien 
V.  7.  b)  Übertr.  v.  e.  Kranken,  dessen 
Krankheit  als  dämonische  Fessel  vorgestellt 
wird  X.  dnü  rov  dea^ov  lovxov  v.  dieser  Fessel 
lösen  Lc  13,  16.  l.  %ivu  ix  tÖ)v  dftaQncjy  Jmd. 
V.  seiner  Sünde  befreien  Apc  1,5.  rcrä  ix  /ei- 
QÖg  aidr/Qov  1  Cl  56,  9  (Hi  5,  20).  3.  auflösen, 
lösen  d.  Siegel  e.  Buches  Apc  5,  2.  zbv  dea- 
ixöv  t;;,-  yXoiaatjg  d.  Zungenband  lösen  d.  h.  e. 
Stummen  d.  Sprache  geben  Mc  7,35.  lixg 
öjäifag  jov  öavÜTov  d.  Todesschnterzen  lösest  AGr 

2,  24  [LXX  für  ^1«E^  ■'ban  vgl.  Dittmar,  VT 
in  Novo  133  f.].    E.  Versammlung  auflösen 


13,43.  V.  Gesetzen:  ihre  Gillligheit  aufheben, 
brechen  ivzoXijv  Mt  5,  19.  töv  vö^ov  J  7,  23. 
10  anßßaroy  5,  18.  tj)>'  fqacfrjv  10,35.  \tÖv 
^Irjaovv  IJ  4,  3  s.  Westcott,  Komm.  z.  d.  St.] 
Nach  rabbin.  Sprachgebraucli :  für  erlaubt 
erMären  [Ggs.  dioi  4  s."d.  Sp.  260]  Mt  16, 19. 
18,  18.  V.  Lösen  eines  als  Bindung  ge- 
dachten Zaubers:  iXvBzo  näaa  /.laysia  jeder 
Zauber  tcurde  gelöst  lEph  19,  3  [vgl.  ÖBo-inog 
b].  4.  zerstören  etw.  was  vorher  i.  festem 
Verband  war  a)  eigtl.  d.  Heck  e.  Schiffes 
AG  27,  41.  d.  Tempel  J2,19.  tö  ^lecrörocxor 
TOXI  (fQajfwv  d.  Zwischenwand  d.  Zaunes  Eph 

2,  14.   Pass.  d.  Elemente  im  Weltbrand  2  Pt 

3,  10.  d.  Himmel  V.  12.  tovrav  nuvTav  Xvo- 
fiivav  wenn  dies  alles  zerstört  ivird  V.U. 
b)  Übertr.  tu  epj-a  jov  diaßblov  d.  Werke  d. 
Teufels  zerstören  IJ  3,  8.  Pass.  Iverai  ü  ole- 
»^ogl^^h.  13,  1. 

Auiis,  [hoc,  n.  pr.  f.  Lois,  Name  d.  Groß- 
mutter d.  Timotheus  2Ti  1,  b.\ 

AuJT  [Ulb]  n.  pr.  m.  Lot,  Harans  Sohn, 
Nefl'e  Abrahams,  i.  Sodom  wohnhaft  Lc  17, 
28f.;  v.  dort  gerettet  2Pt2,  7.  10111,1. 
Sein  Weib  kam  um  Lc  17,  32.  S.  Trennung 
V.  Abraham  1  Gl  10,  4.  [Zur-  Schreibung  vgl. 
Wordsworth -White  zu  Mt  1,17.]* 


M 


Made  [taj;i3]  n.  pr.  m.  Maath,  Sohn  d. 
Mattathias  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  26. t 

MaYttödv  n.  pr.  f.  Magadan,  unbekannter 
Ort  am  See  Gennezareth  Mt  15,  39;  Mc  8, 
10  nennt  dafür  d.  ebenso  wenig  bekannte 
Jakuavov&a  [s.  d.],  während  t.  r.  i.  Mt  Md-jr- 
daXa  eingesetzt  hat,  womit  es  schwerlich  zu 
identifizieren  ist.  S.  Buhl,  Geogr.  225. 
Smith,  EB  III,  2894.  Wlh  zu  Mc  8,  lO.f 

MaYÖaXrivri,  f\q,  r)  die  Magdalcnerin,  Bei- 
name d.  Mai'ia  [s.  Maqia  2],  wohl  v.  d.  Orte 
Magdala  [v.  h'^'i'O,  aram.  sb'lJO  die  Burg], 
das  nach  d.  Talmud  c.  20  Minuten  v.Tiberias 
auf  d.  Westseite  d.  Sees  Gennezareth  lag  [s. 
Buhl,  Geogr.  225 f.  Kueucker  bei  Schenkel 
BL  IV,  84.  Mühlau  bei  Eiehm  HW  I,  937. 
Smith  EB  2S94f.].  Mt27,  56.  61.  28,1. 
Mc  15,  40.  47.  16,  1.  9.  Lc  8,  2.  24,  10.  J 
19,25.  20,  1.  18.* 

MaYeblJJV  s.  ligfiayeSiov  Sp.  164. 

Haf  eia  S.  ^ayla. 

luiafeünj  Fut.  fta-fEvaa  Zauberei  treiben  AG 
8,  9.  i.  Lasterkatalog  D  2,  2.* 


ILiaYia,  ac,,  f)  die  Zauberei  i.  Lasterkatalog 
B  20,  1.  iXveio  nüaa  fiuysitt  jeder  Zauber  löste 
sich  lEph  19,  3.  Plur.  Zauberkünste  AG  8, 
11,    I.  Lasterkatalog  D  5,  1.* 

Mafvriffia,  uc,  n.  pr.  f.  Magnesia,  zum 
Unterschied  v.  der  nördlicher  am  Fuß  d. 
Sipylus  gelegenen  gleichnamigen  Stadt  „am 
Mäander"  genannt  (7  nQog  Maiäväqw),  ob- 
gleich d.  Stadt  am  Lethäus,  6  '/z  km  v.  Mä- 
ander entfernt,  liegt;  wenige  Meilen  südlich 
V.  Ephesus.  Ruinen  bei  Ehine-Bazar.  IMg 
inscr.  S.  über  d.  Stadt  Lghtf  i.  d.  Einlei- 
tung z.  Briefe.  Tesier,  Asie  Mineure  III, 
35s.  90s.  Kiepert,  Lehrb.  d.  alt.  Geogr. 
§113.t 

fidYO?,  ou,  6  L  der  Magier,  Sternkundige 
u.  Sterndeuter,  wie  sie  namentlich  unter  d. 
babylon.  u.  persischen  Priestern  häufig  waren. 
Nach  Mt  2,  1.  7.  16  haben  sie  aus  d.  Sternen 
d.  Geburt  d.  messianischen  Königs  erkannt 
u.  sind  V.  Osten  [nach  Justin  aus  Arabien  s. 
Antilegomena^  S.  35 f.]  gekommen,  um  d. 
Kind  ihre  Verehrung  zu  bezeugen;  vgl.  dazu 
Dieterich,  ZntW  1902,  1  flf.    Über  d.  Magier 
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vgl.  Schrader  Hw  I,  937f.  Holtzmann  bei 
Schenkel  BL  IV,  S4f.  Zimmern  u.  Davies 
EB  2S95ff.  2.  der  Zauberer  v.  Barjesus 
(Elymas)  auf  Kypern  AG-  13,8;  dv^^  ng 
fi.  e.  Zaulerer  V.  6.  (Vgl.  Simon  9,  8.  11.) 
[LXX  für  ."IB^«.]* 

MaYU)T  [JIJO]  n.  pr.  m.  Magog,  Name  e. 
Volks  i.  Norden  (Ez  39,  6),  [auch  e.  Landes 
Ez  38,  2],  dessen  Führer  Gog  [s.  räj-]  heißt. 
D.  spätere  Apokalyptik  hat  d.  Namen  mannig- 
fach verwertet.  Apc  20,  8.  s.  Bousset  i. 
Komm.  z.  d.  St.  Antichrist  passim  [s.  Re- 
gister]. Relig.  205f.  Schürer  II,  533.  III, 
435f.-|- 

Mabid^i  [l^np]  n.  pr.  m.  Madiam  (Midian), 
Name  e.  arab.  Volkes,  als  Aufenthaltsort  d. 
Moses  wird  AG  7,  29  (nach  Ex  2,  15)  j-v  M. 
genannt. t 

ii.(xZöz,  ou,  6  die  Mutterhrust  übertr.  auf 

d.  Quellen  naQix""^"''  ^"'^i  ngög  io)!jg  äyd^qa- 
noig  fi.  sie  bieten  d.  Menschen  d.  lebenspenden- 
den Brüste  dar  101  20,  10  [Lghtf.  erinnert 
zu  d.  Bild  an  Jer  18,  14,  so  daß  nqbi  C«^^ 
dem  dort  gebrauchten  ünö  nirga^  entspräche]. 
Apc  1,  13  findet  sich  i.  Hss.  /jaioig  für  /laa- 
Joig* 

ladöriMO!,  axoq,  xö  die  Lehre,  Wissenschaft 
Dg  5,  3.t 

(iaöriluaTiKÖ?,  ou,  6  der  sich  mit  (geheimen) 
Wissenschaffen  beschäftigt  neben  d.  Beschwörer 
V.  Sterndeutern  D  3,  4.1 

(aaeriTeia,  aq,  {]  die  Belehrung,  Lehre  ov 
TÖ  xaiäaii/fiu  fieyälij  fi.  dessen  Standhaftigkeü 

e.  gute  Lehre  ist  ITr  3,  2.t 

)uaOr|TeuiU  Aor.  1.  e/iad-^zevaa;  Pass.  ifia- 
»>/iev&r/,'.  1.  Trans.  [Bl  §  34,  1.  53,2.  Btm 
§  131,4]  zum  Schüler  machen,  gewinnen  v. 
Jüngern  Jesu  [transit.  entgegen  d.  griech. 
Sprachgebrauch ;    vgl.   lübn  u.  Wlh  zu  Mt 

13,  52]  TivdJmd.  Mt  28,  19.  Ixavovg  ziemlich 
viel  Schüler  gewinnen  AG  14,21.  Pass.  zum 
Jünger  (Jesu)  werden  fi.  zw  'Irjaov  zum  Jünger 
Jesu  werden  Mt  27,  57.  V.  e.  Schriftgelehrten 
ftattrjjBv&eig  tJj  ßauiXslu  zu)'  ovQutav  für  d. 
Himmelreich  gelehrt  13,  52.  ex  zÜ>v  egyar  ,u. 
ziii  aus  d.  Werken  v.  Jmd.  belehrt  werden 
lEph  10,  1.  Abs.  ü  nattijZBvovze;  tviillead-e 
was  ihr  als  Lehrer  anbefehlt  IRö  3,  1.  lEph 
3,  1.  IRö  5,  1.  2.  Intrans.  Schüler  sein  zivl 
Jmds.  Mt  27,  57  [v.  1.  tfiat^rjxev»rj  TU  'Ir/iTOv].* 

|ua9r|Tri5,  ou,  6  der  Schüler,  Jütiger  a)  allg. 
Ggs.  diSäijxaXo^  Mt  10,  24.  Lc  6, 40.  Mit  An- 
gabe d.  Person  d.  Lehrers:  /*.  'loiuvov  Mt  9, 

14.  Mc2, 18.  Lc7,  18f.  J3,  25.  Mavaioig 
9,  28.  zCv  iVagiaalay  Mt  22,  16.  Mc  2,  18. 
zov  riokvxägnov   MPol  22,2.    epil.  Mosq.  1. 


b)  Bes.  V.  d.  Jüngern  Jesu  a)  v.  d.  zwölf 
Aposteln  ot  ÖüSsxu  /i.  avzov  seine  12  Jünger 
Mt  10,  1.  11,  1;  Vgl.  12,1.  15,2.  Mc5,  31. 
6,  1.  35.  45.  8,  27.  Lc  8,  9.  J  2,  2.  3,  22  u.  o. 
Prägnant:  ot  ;«.  Mt  8,  21.  13,10.  14,19. 
16,5.  Mc8, 1.  9,14.  10,24.  Lc  9, 16.  J4,31. 
11,  7  f.  u.  0.  ^)  Überh.  v.  seinen  Anhängern 
ox^oi  nolvg  u.  avzov  e.  große  3Ienge  seiner  Aw- 
hänger  JjC  Q,  17.  änav  z6  nXijd-og  zuv  ft.  d. 
ganze  Menge  seiner  J.  19,  27.  oi  fi.  avzov  ixa- 
vol  seine  J.  i.  großer  Anzahl  7,  11.  nollol  ix 
zcbv  fi.  avzov  J  6,  66.  Auch  im  späteren 
Sprachgebrauch  bez.  ,u.  d.  Verhältnis  z.  di- 
ddaxttlo;  'Irjaovg:  oi  fi.  zov  xvqCov  AG  9,  1. 
,u.  'hjuov  XgttTTov  IMg  9,2.  10,  1.  fi.  zov 
XgiiTzov  IRö  4,  2.  V.  Märtyrern  /t.  xai  fiifit/zat 
zov  xvglov  MPol  17,  3.  Abs.  AG  6,2.  7.  9, 19. 
11,26.29.  13,52.  15,  10  u.  ö.  lEph  ],  2. 
ITr  5,  2.  IRö  5,  3.  IPol  7,  1.  V.  Auanias 
AG  9, 1 0.  Muason  2 1 , 1 6.  V.  Timotheus  16,1. 

Ha9r|Tpia,  ai;,  f]  die  Jüngerin  v.  e.  christl. 
Matrone,  der  Tabitha  i.  Joppe  AG  9,  36.  V. 
Maria  Magdalena  /i.  zoii  xvgiov  PE  50.* 

MaOeäe  s.  Maz»dz. 

MaOOaToq  s.  Mazd^aiog. 

Maeeüv  [iriD]  n.  pr.  m.  Matthan,  Sohn  d. 
Eleazar;  i.Geschlechtsregister  JesuMt  l,15.t 

MaeOctT  S.  Maz&dz. 

MaOOiaq,  a  n.  pr.  m.  Matthias,  Name  d. 
Nachfolgers  d.  Judas  Ischariot  i.  Apostolat 
AG  1,23.26.  Hausrath  BLIV,  142.  Allen, 
EB2987f.* 

MaeouddXa  [n^B'^riD]  n.  pr.  m.  Methusala, 
Sohn  d.  Enoch  u.  Großvater  d.  Noah;  i.  Ge- 
sohlechtsregister  Jesu  Lc  3,  37. f 

Maiavbpoq,  ou  n.  pr.  m.  Mäander,  viel- 
gewundener Fluß   i.   Karlen  IMg  inscr.  s. 

Ma'ivdv  S.  Mewä. 

\iaivo\xo.\  rasen,  von  Sinnen  sein  neben  Be- 
sessenheit, als  deren  Folge  es  anzusehen  ist, 
genannt  J  10,  20.  Ggs.  ulij&dag  xai  aatfgo- 
aiiyr/g  gi/ftixza  aTroqpö^f'j-j'so-il/at  wahre  U.  iveise 
Worte  reden  AG  26,25.  ftaCyj]  du  bist  verrückt, 
als  Anrede  an  Jmd.,  der  e.  unglaubliche 
Nachricht  überbringt  12,  15;  du  bist  v.  Sinnen 
als  Anrede  an  Jmd.,  der  i.  d.  Begeisterung 
d.  klare  Überlegung  verliert  26,  24.  V.  Ein- 
di'uck,  den  Zungenredner  auf  Fremde  machen 
1  Cor  14,  23.  [LXX  für  yjB'.]* 

^aKapiCuu  Fut.  fiaxagtä.  Aor.  l.ifiaxugcuu. 
selig  preisen  zmä  Jmd.  Lc  1,  48.  lEph  5,  1. 
zovg  vnofieiravzag  d. ,  geduldig  Ausharrenden 
Je  5,  11.  r//j'  zelslav  -^vöiaiv  d.  vollkommene 
Erkenntnis  1  Gl  1,2.  zr/v  eig  0-ebv  avzov  yvii- 
ntjv  den  auf  seinen  (Christi)  Gott  gerichteten 
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Sinn  IPhld  1,  2.  fi.  idviöy  sich  selbst  glücklich 
preisen  Hs  9,  28,  6.  Abs.  Dg  10,  8.  [LXX 
füi-  nB*«.]* 

jiaKdpio?,  ia,  lov  selig  v.  Gott  1  Ti  1,  11; 
vgl.  ü,  15.  I.Verb,  mit  bibl.  Personen:  Moses 
1  Ol  43,  1.  Judith  55,  4.  V.Märtyi-ern :  Pau- 
lus 47,  1.  Pol  3,  2  (11,3).  Ignatius,  Zosimus, 
Ruf  US  Pol  9,  1.  Polykarp  MPol  1, 1.  22, 1.  3 ; 
vgl.  fi.  tä  ixaQTvQta  2,  1.  V.  verstorbenen 
Presbytern  1  Cl  44,  5.  iXnl?  Tit  2,  13.  V.  d. 
zukünftigen  Weltzeit  2C1  19,4.  dä^a  äsov 
1  Cl  35,  1.  Tifsvitaia  B  1,2.  /iiuxuQiov  euiiv 
fiülluf  äidövai  es  ist  seliger  zu  gehen  AG  20, 
35.  i'iyeliTtfui  iavibv  fi.  sich  glilcklich  preisen 
m.  llgd.  Inf.  26,  2.  /*.  elvac  ev  tJj  noi^aei  av- 
Tov  i.  seinem  Tun  glücklich  sein  Je  1,25.  Als 
Nachsatz  e.  Bedingungssatzes  häufig  ohne 
Hilfszeitwort  [Bl  §  30,  3]  1  Pt  3,  14.  4,  14. 
Hm  8,  9.  D.  Bedingungssatz  folgt  J  13,  17. 
1  Cor  7,  40.  1C150,  5.  Hv  1,  1,  2.  s6,  1,1. 
M.  flgd.  Relativsatz  Mt  1 1,6.  Lc  7,23.  14, 15. 
Rö4,7f.  (Ps32,lf.)  Jcl,12.  10144,5.56,6. 
B  10,  10.  11,8.  |U.  eV  "Irjdov  XgiaTÖi,  '6;  IPhld 
10,  2.  Hv  2,  2.  7.  s  9,  29,  3.  D.  Relativsatz 
geht  voraus  v  3,  8,  4.  s  6,  1,  1.  Prädikativ 
bei  e.  Substant.  /*.  6  selig,  der  .  .  .  Mt  5,  3ff. 
Lc  6',  20fif.  12,  37.43.  23,  29.  J  20,  29.  Apc 
1,3.  16,15.  19,9.  20,6.  22,14.  Pol  2, 3. 
M.  Ptc.  statt  d.  Substant.  Lc  1,45.  10,23. 
ll,27f.  Apc  14,  13.  2C1  16,4.  19,3.  Hs  5, 
3,9.  D  1,5.  M.  flgd.  Oll  Mt  13,16.  16,  17. 
Lc  14,14.  M.  flgd.  oiay  Mt  5,  1 1.  [LXX  für 
'S  n.t^N.] 

iaaKapi(T|UÖ5,  oö,  6  die  Seligpreisung  v.  e. 
mit  'lU'S  beginnenden  Psalmwort  (Ps  32, 1  f.) 
Rö  4,  6.  9.  1  Cl  50,  7.  noii  ovo  6  fi.  v/näv;  WO 
ist  nun  eure  Seligpreisung?  d.h.  d.  Stimmung, 
i.  der  ihr  euch  selbst  beglückwünschtet  Gal 
4,  15.* 

MaKebovia,  aq,  n.  pr.  f.  Mazedonien,  röm. 
Provinz  (seit  148  v.  Chr.),  v.  Augustus  27 
V.  Chr.  neu  geordnet,  d.  alte  Mazedonien  so- 
wie e.  Teil  v.  Thessalien  umfassend.  Mehr- 
fach V.  Paulus  besucht  AG  16,  9 f.  12.  18,  5. 
19,21f.  20,  1.3.  2Cor2,13.  7,5.  Phil  4,15. 
1  Th  1,  7  f.  4,  10.  Reisepläue  in  Hinsicht  auf 
M.  iCor  16,5.  2  Cor  I,  16.  ITi  1,3.  Unter- 
stützungen seitens  d.  mazedon.  Brüder  Rö 
15,20.  2  Cor  11,9.* 

MaKebdiv,  övoq,  6  der  Mazedonier  AG 
16,9.  V.  Gajus  u.  Aristarch  19,29.  V.  Ari- 
starch  27,  2.  Plur.  v.  d.  mazedon.  Christen 
2Cor9,2.4.* 

HCiKeXXov,  OD,  TÖ  [lat.  Leluiwort :  macel- 
lum]  der  Fleischmarkt  lö  in  fi.  ncolovfievoi' 
eirfHeiv  essen,  tvasaufd.  Fleischmarkt  verkauft 
wird  d.  h.  oluie  uacli  d.  Ursprung  zu  fragen ; 


auf  d.  F.  wui'de  d.  Opferfleisch  zu  billigen 
Preisen  verkauft.    1  Cor  10,  25.t 

HaKpdv  Adv.  [eigtl.  Acc.  d.  Ortes,  erg. 
ö^ö»']  weit,  fern  a)  eigtl.  n-  ino  nvog  fern  v. 
etw.  Hv  3,  2,  7.  fi.  dnex^iy  weit  fort  sein  Lc 
15,20.  ft.  eiiat  unö  Ttvog  weit  V.  Jmd.  sein 
Mt  8,  30.  J  21,  8.  Hm  12,4,4.  ,«.  anexair  Xivog 
Lc  7,  6 ;  vgl.  D  5,  2.  B  20,  2.  Dafür  fi.  ani- 
XSLv  üno  rivog  MPol  5,  1.  V.  Gott  ov  fi.  and 
evög  BxäaTov  rjfiSiv  vnugxona  er  ist  nicht  iveit 
V.  jedem  v.  uns  AG  17,  27.  b)  Übertr.  ov  /.i. 
ei  linö  Tifs  ßatnXelag  tov  t^eov  du  bist  nicht  weit 
V.  d.  Gottesreich  entfernt  d.  h.  du  bist  nahe 
daran  hereinzukommen  Mc  12,34.  oi  ji.  (Ggs. 
Ol  STfyvg)  d.  (dem  Gottesreich)  Fernstehenden 
V.  Heiden  i.  Ggs.  zu  d.  Bürgern  d.  Reiches 
Eph  2,17.  o'i  noTs  oueg  fi.  d.  einst  fern  standen 
V.  13.  Ol  Big  fi.  d.  fernab  Wohnenden  d.h.  d. 
Heiden  AG  2,  39.  M.  flgd.  Gen.  fi.  näarjg 
(xuagiCag  fern  V.  jeder  Sünde  Pol  3,  3 ;  vgl. 
4,  3.  6,  1.  [LXX  für  pinnD.J 

jiUKpößio?,  OV  langlebig  ani^fia  fi.  e.  lang- 
lebige Nachkommenschaft  1  Cl  IG,  11  (nach 
Jes53,  10).t 

|naKpö6ev  Adv.  von  ferne,  in  der  Ferne  fi. 
üxolovd^eiv  i.  d.  Ferne  folgen  Lc  22,  54.  ,u. 
eazöig  stand  weit  davon  entfernt  18,  13.  Meist 
t'iTtö  ft.,  weil  d.  Ortssuffix  erstarrt  ist  [Bl 
§25,3.  W§65,  2]  dxokoväet)'  und  ft.  i.  d. 
Ferne  folgen  Mt  26,  58  [d.  LA  schwankt; 
Tdf.  str.  änöj.  Mc  14,  54.  änö  ft.  &eco(jsiv  V. 
weitem  sehen  Mt27,  55.  Mc  15,40.  Dafür 
«710  fi.  ogäv  5,  6.  11,  13.  Lc  16,  23.  und  fi. 
Bdttjxivai  iveit  entfernt  stehen  Lc  23,  49.  Apc 
18,  10.  15.  17.     and  ft.  Eiyai  V.  weit  her  sein 

Mc  8, 3.  [LXX  für  pin^a,  pinn.]* 

(laKpoGuiaeu)  Aor.  1 .  euux^ottvfDjiTa.  geduldig 
sein,  warten  abs.  sag  rijg  nagovaiag  tov  xvgiov 

bis  z.  Wiederkunft  d.  Herrn  warten  Je  5, 6.  — 
Hb  6,  1 5.  Je  5,  7.  Dg  9,  2.  V.  d.  Liebe  1  Cor 
13,4.  inixtvi  auf  ei  IV.  warten  J5,8.  m.Jmdm. 
Gedidd  haben  Mt  18,  26.  29.  Lc  18,  7  [s. 
Komm.].  TiQÖg  xiva  Jmd.  gegenüber  Geduld 
zeigen  lTh5,  14.  fisjä  xivog  m.  Jnidm.  G. 
haben  IPol  6,2.  näyxa  ftaxgo&v/isi  hat  i.  allem 
Gedidd  1  Cl  49,  5.   [LXX  für  D'SK  ^INH.  |* 

|uaKpo6ufiia,  aq,  x\  die  Geduld,  Langmut 
(gegenüber  Menschen,  i.  Ggs.  zu  vnofior^,  d. 
Standhaftigkeit  gegenüber  schwierigen  Ver- 
hältnissen) Je  5,  10;  neben  ii7io,uo»'';  Col  1,11. 
1  Cl  64.  lEph  3,  1.  Neben  imsixBia  ICl  13, 1. 
Neben  andern  Tugenden  Rö  2,  4.  2 Cor  6,  6. 
Gal  5,22.  2Ti3,  10.  1C162,2.  B  2,  2.  Hs  8, 
7,6.  9,15,2.  Siit  niaxeoig  xai  ft.  durch  Glaiibe  u. 
Geduld.  Hb  6,  12.  ,«61«  iiaxgoi^vftiag  mit  Lang- 
mut =  geduldig  «>'6;feo-ö-«»Eph4, 2.  evdivaa&ai 
fiuxgoKtv/iiav  s.  mit  Geduld  wappnen  Col  3, 12. 
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Hm  5, 2,  8.  /*.  Y^vxvräTt]  ist  sehr  süß  m  5, 1, 6. 
fxsYÜXij  m  5,  2,  3.  eV  t^  ft.  6  xvQiog  xatotxBi  i. 
d.  Geduld  wohnt  d.  Herr  d.  h.  er  offenbart 
sich  mit  s.  Geist  darin  m  5,  1,3.  V.  Gottes 
//.  lEph  11,  1.  lPt3,  20.  eV  noXXfi  fi.  mit 
großer  Geduld  Rö  9,  22.  V.  d.  Verzögerimg 
d.  Parusie  u.  damit  d.  Gerichtes  2Pt  3,  15. 
[LXX  für  D^SS  ^>S.]* 

HaKpoGunoq,  ov  gelassen  Hv  1,2,3.  D  3,  8. 
Neben  avisrös'  m  5,  1,  1;  vgl.  2.  fiaxQoftvaov 
sivtti  m  8,  10.  V.  Gott:  langmütig  s  8,  11,  1. 
ö  fi.  d.  Langmütige  d.  h.  Gott  B  3,  6.  rb  ^. 
avtov  ßovktjua  IC119,  3.  liehen  (fddv&gano; 
Dg  8,  7.*    '  Dav.  Adv. 

^aKpo9u|LHJU?  gelassen  äxovsir  tivös  Jmd. 
ruhig  anhören  AG  26,  3.t 

|uaKp6ij,  et,  ÖV  lang;  v.  Ort :  weit,  fern  ;f(ip« 
II.  e.  fernes  Land  Lc  15,  13.  19,  12.  V.  d. 
Zeit  lang  ngoaBv/^o^S^i"  fu'xgä  lange  Gebete  ver- 
richten Mc  12,  40.  Lc  20,  47.  fiaxgä  ngoaev- 
XB(T&ai  lange  Gebete  sprechen  Mt23,  14  t.  r. 
[LXX  für  pin-J.]* 

laaKpoxpövio?,  ov  lange  lebetid  iv«  ea-ij. .  . 
fi.  inl  rtji  j-7s  damit  du  lange  lebest  Eph  6,  3 
(Ex  20,  12  LXX  für  VD;  ^^"ISH).* 

luaXaKia,  aq,  f\  die  Schwäche,  Schwachheit 
a)   körperl,    (neben   vöaog)   Mt  4,  23.   9,  35. 

10,  1.  stdas  q>sQBiv  fxaXaxiav  der  Schwachlieit 
zu  tragen  iveiß  1  Cl  lü,  3.  b)  geistig  die  Zag- 
haftigkeit, Mutlosigkeit  (neben  dii^vxCa)  Hv  3, 

1 1,  2.  12,  3.  [LXX  für  "hn,  C^''.^n».]* 
fiaXaKlZiUJ  Pf.  Pass.  3.  Sing.  fisfiaXüxiaxai. 

Aor.  1.  Pass.  ifiaXaxCa&rjv.  Nur  Pass.  ge- 
schwächt iverden  ilnö  täv  ßiarixmv  ngaY/näiav 
infolge  d.  weltliclien  Geschäfte  Hv  3,  11,  3. 
schwach,  krank  werden  dtä  tu;  dvofiiag  1  Cl 
1(1,5;  vgl.  B  5,2  (Jes  53,  7).* 

liiaXaKÖi;,  r|,  öv  weich  a)  v. Dingen:  v.  Ge- 
wiindern Ifiäria  weiche  Gewänder,  wie  sie  Ver- 
wöhnte tragen  Lc  7,  25.  t«  ft.  weiche  Ge- 
wänder Mt  11,  8.  b)  V.  Personen,  bes.  v. 
Lustknaben,  Männern  u.  Jünglingen,  die  sich 
zur  Päderastie  mißbrauchen  ließen  1  Cor  6,  9 
(=  Pol  5,  3)  [vgl.  Komm.].* 

MaXeXenX  [^s'pVnn]  n.  pr.  m.  Maleleel, 
Sohn  d.  Kaiuara;  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc 

3,  37.t 

näXicTia  Adv.  1.  ganz  besonders,  gar  sehr 
AG  20,  38.  25,26.  Gal6,10.  Phil  4, 22.  ITi 

4,  10.  5,8.17.  2Ti4,  13.  Tit  1,  10.  Phlm  16. 
2Pt2,  10.  ICl  13,1.  Dg  1.  3,  l.IEph20,l. 
IPhld  inscr.  IPol  3,  1.  MPol  13,  1.  Hv  1, 
1,8.  1,2,4.  m  12,  1,2.  s  8,  6,  5.  9,10,7. 
,u.  yviiaTjji  e.  hervm'ragender  Kenner  AG  26,  3. 
2.  Als  Antwort  auf  e.  Frage:  ja  wohl  1  Cl 
43,  6.* 


ladXXov  Adv.  mehr  a)  eigtl.  m.  Qenit. 
näfTcov  vficüv  fi.  mehr  als  ihr  alle  iCor  14,  18. 
nolU)  [i.  viel  mehr  Mt  6,  30.  Lc  18,  39.  E,ö 
5,  9f.  15.  17.  1  Cor  12,  22.  2Cor3,  9.  11. 
Phil  1,23.  2,  12.  Dafür  nolv  fi.  Hb  12,  9. 
25.    Tiöo-o)  fi.  um  toie  viel  mehr  Mt  7,11.  10, 

25.  Lei  1,13.  12,24.28.  Roll,  12.24. 
Phlm  16.  Hb  9,  14.  Toaoxaa  fi.  oaa  um  so 
viel  mehr  als  10,  25.  ,«.  xai  ,«.  mehr  u.  mehr 
Phil  l,  9.  Hs  9,  1,  8.  //.  v  {-jnBQ)  mehr,  als  Mt 
18,13.  J3,  19.  12,43.  AG  4,  19.  5,29. 
27,11.  lCor9,  15.  1  Ti  1,  4.  Hb  1 1,  25. 
(fih'jdnvoi  fi.  1/  (fdö'^Boc  mehr  d.  Vergnügen  als 
Gott  ergeben    2Ti3, 4.    Mit  Unterdrückung 

d.  Vergleichungssatzes  'iva  /i.  röv  Bagaßßäv 
(inoXviTtj  avTotg  er  sollte  ihnen  lieber  d.  Bar- 
abbns  losgehen  (als  Jesus)  Mc  15,  11.  iti.1'  ei 
xnl  övvarrai,  flevf^BQog  yBVbat^at  fi.  /jf/tr««  aber 
wenn  du  auch  frei  werden  kannst,  so  mache  dir 
es  lieber  zu  Nutz  (daß  du  als  Sklave  zum 
Glauben  berufen  bist)  1  Cor  7,  2 1  [s.  Komm.]. 
/i.  nagaxalb)  ich  ivill  lieber  ersuchen  (als  be- 
fehlen) Phlm  9.  aare  xovvaviCov  ft.  vuäg  /«(it- 
aacr&at  sodaß  ihr  im  Gegenteil  lieber  Gnade 
-üben  mögt  (als  strafen)  2  Cor  2,  7.  Z.  Bez.  e. 
Anwachsens:  noch  mehr  =  erst  recht  öu'iqxbjo 
ft.  d  löyog  tibqI  avxov  d.  Gerücht  V.  ihm  ver- 
breitete sich  noch  tveifer  Lc  5,  15.  ft.  et^rirow 
avTov . .  anoxxBivai  d.  Juden  suchten  ihn  nun 
erst  recht  zu  töten  J5,  18.  ft.  iepoßij&ii  er 
fürchtete  sich  noch  mehr  19,  8;  vgl.  AG  5,  14. 
9,  22.  2  Cor  7,  7.  fi.  &ÖQvßog  ylvexai  es  entsteht 

e.  noch  größerer  Tumult  Mt  27,24.  (i.nagiaxov 
fjavxlav  sie  schunegen  erst  recht  ganz  still  AG 

22,  2.   T«  xar'  ifie  ft.  etg  ngoxontjv  xov  svuYyBXiov 

iX'/Xv&Bv  m.  Lage  hat  erst  recht  e.  Fortschritt  d. 
Evangeliums  herbeigeführt  7h\\  1,  12.  ft.  anov- 
däaaxB  bemüht  euch  erst  recht  2Pt  1,  10.  ft. 
StaffBgBtv  Mt  6,  26.  BvSoxelv  ft.  m.  flgd.  Inf. 
es  vorziehen  2Cor5,  8.  fi.  atgBiad-at  es  vor- 
zielien  Hli  11,  25.  nBgiacrevBcf  ft.  immer  mehr 
zunehmen  lTh4,  1.  b)  I.Verb,  mit  e.  Adj. 
ersetzt  d.  Komparativ  [W  §  35,  2]  ftaxügiöf 
iaxiv  ft.  Sidövai  y  XafißnrBtv  es  ist  beseligender 
zu  geben  als  zu  -nehmen  AG  20,  35.  noXXn  xä 
ie'xvo  t^;  ^grjfiov  ft.  ij  d.  Kinder  d.  Verlassenen 
sind  zahlreicher  als  Gal  4,  27.  xaXöf  laxtp 
nvxZ)  ft.  es  ist  besser  für  ihn  wenn  Mc  9,  42. 
c)  Pleonastisch  z.  Steigerung  dem  Kompa- 
rativ zugefügt  [Bl  §  44,  5.  Btm  §  123,  1 1. 
"W  §  35,  1  Anm.;  vgl.  Schwab,  Syntax  d. 
Komparation  ITT,  59  ff.].  noXXü  ft.  xgBlaaov 
sehr  viel  besser  Phil  1,  23.  fi.  nsgiatrÖTsgov  riel 
eifriger  Mc  7,  36.  Nachgestellt  nsgtaaoxigag 
fi.  2  Cor  7,  13.  ft.  etg  rö  x^igov  Bgxexai  es 
wird  mit  Jmd.   noch  viel    .schlimmer    Mc  5, 

26.  ft.  ipdo^6xegoc  Hs  9,  28,  4.  d)  Nach 
vorausgehender  Negation  vielmehr  Mt  1 0,  6. 
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28.  ßö  14,  13.  Eph4,  28.  5,  11.  lTi6,  2.  I. 
Fragen  ovxi  /«.  nicht  viel  mehr?  1  Cor  5, 2.  G,  7. 
9,  12.  2  Cor  3,  8.  ijSiijia  fi.  xavxr/aofiai  tv  Talg 
oLtTi'^svelai.<  gern  will  ich  mich  vielmehr  m. 
Schwachheiten  rühmen  2  Cor  12,  9  [Bl  §  44,  5. 
W  §  35, 1  Anm.  2].  Bei  Imp.  nogsvstrO^s  ,u.  geht 
vielmehr  Mt  2.5,  ',).  e)  Zur  Einführung  e.  be- 
richtigenden Ausdrucks  od.  Gedankens  fi.  di 
ja  vielmehr  noch  ,«.  3i  «Ye^ö-eji,-  ix  vexqöiv  ja 
vielmehr  (d.  li.  um  es  richtiger  auszudrücken) 
V.  d.  Toten  auferweckt  Rö  8,  34.  /*.  de  t-i'okt- 
dsvieg  vno  &6ov  ja  vielmehr  erkannt  v.  Gott 
Gal4,  9;  vgl.  Hb  12,  13. 

MdXxoq,  ou  [''Jl'v'O]  n.pr.m.  Malchus,  Name 
e.  Kneclites  d.  Hohenpriesters,  den  Petrus  bei 
Jesu  Verliaftung  verwundete,  Jesus  aber 
heilte  J  18,  lO.f 

|aä)U|ar|,  r\<;,  r]  die  Großmutter  2Ti  1,  5.t 

luaiaoivai;,  S,  6  [aram.]1DI3,  st.emph.  t<MüO, 
e.  Wort  imbekannter  Etymologie]  der  Beich- 
fum  Lc  16,  9.  11.  Personifiziert  Mt  6,  24. 
Lc  6,  13.  2C1  6,  1.  S.  Nestle  EB  2912fF. 
Hier  [p.  29  14  f.]  ist  auch  d.  Etymologie  d. 
"Wortes  ausführlich  erörtert.  Vgl.  Delitzsch, 
Zeitschr.  f.  d.  luther.  Theol.  1876,  600. 
Kautzsch,  Aram.  Gramm.  10.  Lagarde, 
Mitteil.  I,  229.  Dalman,  Gramm,  d.  paläst. 
Aram.  135.* 

MavarjV  [DHiD]  n.pr.m.  Manaen,  Name  e- 
Mannes,  der  angeblich  v.  Herodes  mit  d.  Hof- 
titel „Milchbruder  d.  Königs"  ausgezeichnet 
war  AG  13,  1  [s.  a-vfTQocfog].  Vgl.  Wlh, 
Nachr.  d.  Gott.  Gesellsch.  d.Wiss.  phil.-histor. 
Kl.  1907,  13f.t 

Mavafffffjg,  r\  [HB'iD]  n.  pr.  m.  Manasse 
1.  Sohn  Josephs,  Stammvater  e.  Stammes  B 
13,  5;  V.  Stamme  Apc  7,  6.  2.  Sohn  d.  His- 
kia,  jüd.  König;  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Mt 
1,10.* 

luävöpa,  aq,  f]  die  Hürde,  der  Pferch  B 
16,5. 

laavGdvUJ  Aor.  2.  e'fia&ov;  Imp.  Plur.  fid- 
&eib;  Ptc.  fitt&ö)f.  lernen  a)  eigentl.  v.  Be- 
lelirung  tI  etw.  Phil  4,  9.  Hs  9, 1,  3.  e.  Lied 
Apc  14,  3.  e. Lehre  kennen  lernen  Eö  16,17; 
vgl.  Dg  1.  11,  2.  Tov  Tov  XgiaTiavwfiov  Xoyov 
fi.  d.  christliche  Lehre  kennen  lernen  MPol 
10,1.  d.  gerechten  Urteile  Gottes  B  2 1 ,  1 . 
M.  Attraktion  d.  Relat.  fieve  eV  o(V  e^o.'/s,' 
bleibe  bei  dem,  was  du  gelernt  hast  2Ti3,  14. 
Obj.  ausgelassen,  aber  aus  d.  Zshg.  zu  er- 
gänzen J  7,  15.  M.  flgd.Laf.  ICl  8,  4.  57,  2. 
M.  flgd.  indir.  Frage  1  Cl  21,  8.  rC  iaxtr  was 
das  bedeutet  Mt  9,13.  D.  Frage  vorausgestellt 
B  5,  5.  6,  9.  14,  4.  16,  2.  7.  Dg  4,  6.  Xgiaiöv 
Christus  kennen  lernen  Eph  4,  20.  tI  »no  xivog 


eiw.  V.  etw.  lernen  d.  h.  etw.  an  etw.  absehen 
an!)  T^j  avxiji  xr/p  Tjaqaßolrjv  v.  Feigenbaum  d. 
Gleichnis  lernen  Mc  13,  28.  Mt  24,  32.  U^ov 
änii  xivog  V.  Jmd.  e.  Lehre  kennen  lernen  B 
9,9.  ilnö  xivog  fi.  Mt  11,29.  Col  1,7  [Btm 
§  147,  5].  ,«.  nagä  xivog  Jmäs.  Schüler  sein 
2Ti  3,14;  vgl.  J  6,45.  MPol  epil.  Mosq.  1. 
/i.  eV  xtvi  an  Jmd.  lernen  1  Cor  4,  6  [s.  zu  dieser 
schwierigen  Stelle  Komm.  Bl§81,2.  Btm 
§  121,  24b.  W  §  64,  4].  fi.  neql  xivog  v.  etiv. 
vernehmen  B  9,  7.  b)  erfahren  xl  änö  xivog 
etiv.  V.  Jmd.  erfahren  Gal  3,  2.  M.  flgd.  üxi 
AG  23,  27.  B9,  8.  Dafür  xl  nagä  xivog  Dg 
4,  1.  c)  verstehen,  wissen  [Bl  §  69,  4]  m.  flgd. 
Inf.  evaeßeiv  1  Ti  5,  4.  xaXäv  egycov  ngoiaxair- 
xt^oci  gute  Werke  zu  vollbringen  Tit  3,  14;  vgl. 
IMg  10,1.  IRö  4,3.  Sfiat^Qv  iv  oig  Bifil  avxdg- 
xrjg  eivai  ich  habe  gelernt  mich  nach  m.  Decke 
zu  strecken  Phil  4,  1 1.  eua&ev  «qo'  i}v  sna&ev 
xi'jv  vnaxoijv  er  hat  aus  seinen  Leiden  d.  Gehor- 
sam gelernt  Hb  5,8  [s.  Komm.],  dgi-al  (erg. 
sivai,  ob  durch  Verderbnis  ausgefallen?)  fiav- 
&dvovaiv  negieg/öfievai  xiig  otxiag  sie  lernen 
nur  Müssiggang,  indem  sie  v.  Haus  zu  Haus 
laufen  1  Ti  5,  13  [s.  Komm.  u.  Bl  §  73,  5]. 
[LXX  fürl!?^.]* 

^avia,  aq,  f\  die  Verzückung  eig  /.i.  negugi- 
nsiv  xivii  Jmd.  zur  Raserei  bringen,  Jmd.  ver- 
rückt machen  AG  26,  24.1 

ladvva,  t6  []D]  indeklinabel  das  Manna, 
süßer  Ausfluß  der  Manna-Tamariske  [Tama- 
rix  mannifera],  der  durch  d.  Stich  e.  Insektes 
hervorgerufen  wird  u.  i.  kleinen  Kügelchen 
abfallt  [s.  Riehm,  HW  II,  949  ff.  Furrer  BL 
IV,  109  f.  Socin  BW  4 14  f.  McLean  i.  EB 
2929f.].  a)  eigtl.  J  6,  31.49.  V.  dem  M., 
das  nach  Ex  16,"^32  fi'.  i.  d.  Stiftsliütte  bewahrt 
wurde  Hb  9,4.  V.  Honig,  den  Joh.  d.  Täufer 
aß :  ov  tj  yevaig  rjv  xov  fi.  der  wie  21.  Schmeckte 
EbEv  3.  b)  als  Speise  i.  messiauischen  Reich 
Apc  2,  17.* 

|uaVTeOo|aai  prophezeien  v.  e.  wahrsagen- 
den Sklavin  AG  16,  16.  V.  christl.  Pseudo- 
propheten  Hm  11,4.* 

ladvTig,  eaiq,  6  der  Wahrsager  v.  christl. 
Pseudoproplieten  Hm  1 1,  2.t 

Md2i|U05,  01)  n.  pr.  m.  Maximus,  Name  e. 
unbekannten  Christen  Hv  2,  3,  4.t 

|Liapaivuu  Pass.  Pf.  Ptc.  /isfiagaft^ivog  [Bl 
§16,  3].  Aor.  1.  fflagüvt^r]v.  Fut.  fiagavih)- 
aofiai.  Pass.  hinschwinden,  vergehen  v.  Geist 
Hv  3,  11,  2.  V.  Pflanzen  welk  sein  s  9,1,7.  \ 
23,  1  f .  V.  Personen:  6  nXovaiog  tv  xatg  no- 
gsiag  aviov  fiagav&^asxai  d.  Reiche  wird  i. 
seinen  Unternehmungen  dahinwelken  Je  1 ,  1 1 
[s.  Komm.].* 
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fiapdv  d9a  besser  zu  trennen  uagära  9ä 
=  Sn  NJ^D  Herr, komm!  aramäische  Formel, 
die  nach  D  10,6  i.  d.  altchristl.  Abendraahls- 
liturgie  verwendet  wurde.  1  Cor  16,  22  v. 
Paulus  ohne  weitere  Erklärung  verwandt. 
S.  Kautzsch,  bibl.  aram.  Gramm.  12.  174. 
Siestried  Zeitschr.  f.  wiss.  Th.  1885,  128. 
Bickell,  Zeitschr.  f.  Kath.  Th.  1884,  403. 
Nestle,  Studien  d.  ev.  Geist),  aus  AVürttemb. 
1884, 186 ff.  Noeldeke,  Gott.  Gel.  Auz.  1884, 
1023  f.  Klostermann,  Probleme  i.  Apostel- 
text 220ff.  Schmidt,  Journ.of  bibl.  Lit.  1894, 
55 ff.  E.  Geschichte  d.  Erklärungsversuche 
beiThayerDBIII,  241ff.* 

|LiapY0tpiTiT5,  ou,  6  die  Perle  a)  eigtl.  neben 
Gold  lTi2,  9.  Neben  Gold  u.  Edelsteinen 
Apc  17,  4.  18,  12.  16.  21,21.  xockoi  //.  gute 
Perlen  Mt  13,  45.  fi.  noXvnfiog  e.  ivertvoUe  P. 
V.  46.  b)  Ubertr. :  sprichwörtlich  Toiig  fi.  ßäX- 
leiv  siiTiQOiTttei'  -/(HQüit'  d.  Perlen  vor  d.  Säue 
werfen  d.  h.  etw.  Kostbares  Leuten  anver- 
trauen, die  nichts  damit  anfangen  [d.  Ev.  den 
Heiden  u.  Samaritern  bringen]  Mt  7,  6  [s. 
Komm.],  nrsvfiaxixol  n.  geistliche  Perlen  v.  d. 
Fesseln  d.  Märtyrers  lEph  11,2.* 

MdpGa,  aq  [Kni.D  d.  Herrin]  n.pr.f.  Martha 
nach  LclO,  38.  40f.  Schwester  d.  Maria, 
nach  J  11,  1.5.  19ff.  24.  30.  39  auch  d.  La- 
zarus V.  Bethanien,  Typus  d.  geschäftigen 
Hausfrau  J  12,  2.  Lc  a.  a.  0.  Über  ihre  Per- 
son ist  sonst  nichts  bekannt,  u.  d.  Versuche, 
sie  mit  Simon  d.  Aussätzigen  i.  e.  Verwandt- 
schaftsverhältnis zu  setzen,  schweben  i.  d. 
Luft.  S.  Schenkel  i.BL  IV,  125 f.  Sohmiedel 
EB  295 1  f.  Spätere  Sagen  s.  i.  d.  Acta  Sanct. 
Juli  VII,  4  sqq.* 

Mapia  u.  Mapidu  [D^IO;  über  d.  Etymo- 
logie d.  Namens  s.  Bardenhewer,  Bibl.  Stu- 
dien I,  1]  n.  pr.  f.  Maria  1.  Mutter  Jesu, 
Frau  Josephs.  D.  Schreibung  d.  Namens 
schwankt  zwischen  Ma^ta  Mt  1,  16.  18.  2,11. 
Mc  6,  3.  Lc  1,  41.  2, 19;  u.  Mugiu/J.  Mt  13, 
55.  Lc  1,27.30.  34.  38f.46.  56.  2,5.  16.34. 
AG  1,  14.  Schwankend  sind  d.  krit.  Aus- 
gaben Mt  1,  20.  Über  ihre  Person  ist  nur 
wenig  bekannt;  i.  d.  Kindheitsgeschichten 
Mt  1  f  Lc  1  f  u.  bes.  d.  apokryphen  spielt  sie 

e.  große  Bolle;  s.  darüber  Usener,  Zeitschr. 

f.  neut.Wiss.IV,  1  ff.  Aus  Mc  3, 3 1  f  u.Par.  er- 
gibt sich,  daß  sie  wie  d.  Geschwister  Jesu  nicht 
zu  seiner  Anhängerschaft  zählte.  Vgl.  Schen- 
kel BL  IV,  113  ff.  Schmiedet  EB  2952  ff. 
2.  Maria  Magdalena;  aus  Magdala  gebürtig 
[s.  MaYSaXtjvt'j]  u.  durch  Jesus  v.  d.  Besessen- 
heit geheilt  (Mc  16,  9.  Lc  8,  2),  wurde  sie  e. 
treue  Jüngerin.  Nach  d.  Tode  Jesu,  war  sie 
d.  erste,  die  zum  Grabe  kam  u.  gehörte  zu  d. 


ersten  Frauen,  denen  d.  Auferstandene  er- 
schien Mt  27,  56  [z.  Text  s.  Merx  II,  1, 
430  ff.].  61.  28,1.  Mc  15,40.47.  16,1.9. 
Lc  24,  10.  J  19,  25.  20,  1.  11.  16.  18.  D. 
spätere  Sage  hat  sie  mit  d.  Sünderin  identi- 
fiziert, die  Jesus  i.  Hause  d.  Pharisäers 
salbte  ;  doch  ist  diese  Identifizierung  u.  so- 
mit d.  Vorstellung  v.  d.  büßenden  M.  unge- 
schichtlich, so  fruchtbar  sie  auch  für  d.  Kunst 
gewesen  ist.  3.  Maria,  Tochter  des  Jakobus, 
der  Mc  15,  40  mit  d. Beinamen  „der Kleine" 
bez.  wird;  e.  d.  Anhängerinnen  Jesu,  die  i. 
.lerusalera  d.  Katastrophe  mit  erlebten  Mc 
15,  40.  IG,  1.  Lc  24,  10.  4.  Maria,  M.  i/  'Ico- 
(ji]iog  Tochter  d.  Joses  Mc  15,47;  nach  V.  40 
Mutter  d.  Joses.  V.  Mt  27,  56  sind  3  u.  4 
zusammengeworfen  worden  M.  i/  rov  'laxwßov 
Hai  'lc}iT!j(p  ^ii'jtqQ,  während  er  sie  V.  61.  28,  1 
V.  M.  Magdalena  vorsichtig  durch  f]  uXlij  M. 
unterscheidet.  Offenbar  hat  d.  häufige  Vor- 
kommen d.  Mariennamens  uuter  d.  Jünger- 
innen Jesu  Verwirrung  gestiftet.  5.  Maria, 
Tochter(V)  d.  Klopas,  e.  d.  Anhängerinnen  Jesu 
J  19,  25;  gewöhnlich  mit  3  u.  4  (nach  Mt) 
identifiziert  [s.  l4X(fatoi\.  6.  Maria,  nach  Lc 
10,  39.  42  Schwester  d.  Martha,  nach  J  11, 
1  f  19f.  28.  30ff.  45.  12,3  auch  Schwester  d. 
Lazarus  u.i.  Bethanien  wohnhaft,  Typus  d.  be- 
schaulichen Lebens.  7.  Maria,  d.  Mutter  d. 
Johannes  Marcus,  Hausbesitzerin  i.  .Jeru- 
salem, die  ihre  Wohnung  f.  d.  Gemeindever- 
sammlungen zur  Verfügung  stellte  AG  12, 
12.  8.  Maria,,  Name  e.  sonst  unbekannten 
Christin,  d.  E,ö  16,  6  gegrüßt  wird  m.  d.  Be- 
merkung, daß  sie  sich  um  d.  Empfänger  d. 
Briefes  sehr  verdient  gemacht  habe.* 

MapKiuJV,  uivo?  u. pr. m. ilfan'/r);i  I.Name 
e.smyrnäischen  Christen  MPol20,  1.  2.  Name 
d.  Häretikers  MPol,  epll.  Mosq.  2.* 

MapKiiuviffTri?,  oü,  6  der  Anhänger  Mar- 
cions, d.  Marcionit  MPol,  epil.  Mosq.  2. 

MäpKOi;,  ou  n.  pr.  m.  [über  d.  Accent  s. 
Bl  §  4,  2  a.  E.  Schmiedet  EB  2938]  Marcus, 
Beinamen  d.  Johannes  [s.  'Icouvi'tji  5],  Sohn 
d.  Maria  [s.  d.  7],  aus  Jerusalem  stammemd 
vielleicht  durch  Barnabas,  seinen  Vetter  [Col 
4,  10],  Paulus  bekannt  geworden,  begleitete 
er  diesen  u.  Barnabas,  trennte  sich  aber  bald 
wieder  von  ihnen  u.  wurde  später  Anlaß  zum 
Zwist  zwischen  d.  beiden.  Ihm  wird  v.  d. 
Überlieferung  [Papias  bei  Euseb.,  III,  39, 1 5] 
d.  Abfassung  d.  zweiten  Ev.  zugeschrieben. 
Vielleicht  hängt  er  irgendwie  m.  d.  vierten 
Ev.  zusammen.  AG  12,12.25.  15,37.39. 
Ob  d.  2Ti4,ll.  Phlm24.  1  Pt  5,  13  genann- 
ten Personen  mit  Johannes  Markus  identisch 
sind,  ist  fraglich  [s.  Lghtf  zu  Col  4, 10].  Vgl. 
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Holtzmann   BL  IV,  121  ff.    Schmiedel  EB 
2937  ff.  Zahn,  Einl.  U,  §51.* 

ludpijapoq,  ou,  ö  der  Marmor  als  kost- 
bares Baumaterial  genannt  Apc  18,  12.  S. 
Fiirrer  BL  IV,  125.    ßiehm,  HW  II,  957f.t 

Mdprioc;,  iou,  ö  [lat.  Lehnwort:  Martius] 
(l.  Hlärz  nQo  tnrä  naiapöüv  MuqtIcov  =  23.  Fe- 
bruar MPol  21.t 

^apTupeuj  Ipf.  ifiaQTVQOvv.  Fut.  fiagiv- 
gijrrcö.  Aor.  1.  iftuQTVQjjcra.  Pf.  fiefinQTvQtjxa. 
Pass.  Ipf.  BftttQTVQOvfirjr.  Pf.  [iBfiaQTVQijixai. 
Aor.  1.  tfittQjvQijttr]v  [Hb  1 1,2.  4.  39J.  I.  lu- 
traiis.  1.  Zeuge  sein  iär  Silmaiv  ^lagxvQsiv 
wenn  sie  als  Zeugen  auftreten  wollen  AG  26,  5. 
|U..  Tirl  Jmdm.  bezeugen  22,  5.  M.  flgd.  oi«  J 
3,  28.  Parenthetisch,  d.  Richtigkeit  e.  Aus- 
sagehervorhebend ;U.  ichhezeuge  es  2 Cor  8,  3. 
2.  Zeugnis  ablegen  a)  all  gem.  negltivo;  v.  etw. 
Zeugnis  ablegen  J  1,  7  f.  2,  25.  5,  31  f.  36  f.  39. 
7,7.  8,  13  f.  18.  10,25.  15,26.  21,24.  /mp- 
TVQi]aov  ncgi  loü  xaxov  lege  Zeugnis  ab  von 
d.  h.  beweise  durch  Zeugen  d.  Böse  18,23. 
Dafür  im  tiri  Hb  11,  4.  M.  U^av  u.  flgd. 
direkt.  Rede  J  1,15.  Abs.  xai  vfieig  /iaQTVQeire 
auch  ihr  seid  Zeugen  (näml.  nspi  e/ioii)  15,  27. 
//.  tJi  äkri&ein  für  d.  Wahrheit  Zeugnis  ablegen 
5,33.  Vollst.  |U.  fiuQJVQÜtv  negi  riyoj  V.  32. 
IJ  5,  10.  fi.  fiagivQiav  Tcvl  Jnul.  e.  Zeugnis 
eiieilen  Hb  5,  2,  6.  //.  jtjv  xalrv  ö/zoXoj'tav  ini 
Tipog  vor  Jmd.  (als  Richter)  e.  gides  Bekenntnis 
ablegen  ITi  6,  13.  M.  flgd.  ön  zur  Angabe 
d.  Zeugnisinhaltes  J  4,  44.  IJ  4,  14.  fisfiag- 
TVQijxa  oji  ich  habe  m.  Zeugnis  abgegeben  (u. 
dabei  bleibt  es)  J  1,  34.  fi.  nvi,  on  Jmdm. 
bezeugen,  Jmdm.  d.  Zeugnis  ausstellen,  daß  Rö 
10,  2.  Gal  4,  15.  Col  4,  13.  ,u.  iaviü  on  sich 
selbst  d.  Zeugnis  geben  Mt23,  31.  Dagegen 
jiij  savrä  fiixQTVQBiia  soll  sich  nicht  Selbst  be- 
rühmen  1C138,  2.  fi.  xaiä  jirog,  ön  gegen 
Jmd.  zeugen  1  Cor  15,  15.  Abs.  m.  flgd.  di- 
rekter Rede,  eingeleitet  durch  Xiyav,  on  od. 
iihnl.  J  1,32.  4,  39.  13,21.  M.  Dativ  d.  Pars. 
/luQTvgä  nai'tl  iw  dxovopxi  ich  bezeuge  für  jeden, 
der  auf. . .  hört  Apc  22,  18.  M.  Dat.  d.  Sache 
ndeXtpäv  ftaQiVQOvvxav  aov  T/j  dXrjti^eln  die  d.  V. 
dir  vertretene  Wahrheit  bezeugten  3  J  3;  vgl.  J 
18,  37.  fi.  (Tov  T7j  ÜYänTj  d.  i'.  dir  bewiesene 
Liebe  3  J  6.  Pass.  /lagTVQsca-S-ai  bezeugt  werden 
V7t6  zivog  Rö3,  21.  IPhld5,  2.  V.  d.  Be- 
zeuzung  durch  d.  hl.  Schrift  od.  Gott  AG 
1 0,43.  V.  Gott  fioi  fiaqxvQst  Uyav  ist  m.  Zeuge 
wenn  er  spricht  B  15,  4.  IJ  5,  9  f.  M.  flgd. 
ön  Hb  7,  8.  oxi  u.  direkt.  Zitat  7,  17.  Un- 
sicher ist  iftaQXvQr/usiv  avioig  äovg  x6  nvEVfia 
to  a.  AG  15,8,  WO  aiiioig  teils  zu  öovg,  teils 
zu  ffi.  gezogen  wird  s.  Komm.  14,3  schwankt 
d.  LA  zwischen  fiaQxvgoiivxi  ini  xä  löya  u.  fi. 


TM  l.  b)  Jmdm.  ein  gutes  Zeugnis  ausstellen,  sich 
beifällig  äußern  xivl  über  Jmd.  od.  etw.  Lc  4,22. 
J  3,  26.  l>  eiTTBv  fiaQxvQTjaag  V.  dem  erbei  fällig 
sagte  AG  13,  22.  Abs.  3J12.  Bes.  Pass. 
urtjQ  fiuQxvQovuEvog  e.  Mannv.  gutem  Zeugnisse 

d.  h.  g%d  beleumundet  AG  6,  3.  IPhld  1 1,  1. 
V.  alttestamentl.  Heiligen,  zu  denen  sich  Gott 
bekannt  hat  wohl  berufen  1C117,  1.  19,1. 
44,3.  V- David  18,1.  V.  Abraham /<6j-uAa)i 
i/iagxvQi'/&ri  Wurde  hochbelobt  1 7,  2.  V.  d.  Apo- 
steln 47,  4.  V.  Paulus  lEph  12,  2.  M.  flgd. 
Nom.  u.  Inf.  Hb  11,4;  vgl.  V.  5.   äiä  xivog  um 

e.  Sache  willen  e.  gutes  Lob  empfangen  1 1,  39. 
fV  SQfoig  xttXotg  fiagxvQOvfievog  U'ohl  beriefen  i. 
giden  Werken  1  Ti  5,  10;  vgl.  Hb  1 1,  2.  V7t6 
Tivog  V.  Jmd.  e.  gutes  Zeugnis  empfangen,  bei 
Jmd.  i.  gutem  Ruf  stehen  AG  10,  22.   16,  2. 

22,  12.  Unpersönl.  JijftrjXQi'a  /lefiagxvg^rnc 
vnö  nävxav  xal  vn6  avrr/g  xr/g  äh/deiag  Deme- 

trius  hat  e.  gides  Jjob  v.  allen  u.  v.  d.  Wahrheit 
selbst  empfangen  3.1  12.  c)  Im  christlichen 
Sinn  v.  Martyrium:  ein  Zeugnis  (für  d.  Glau- 
ben) vor  d.  (heidnischen)  Gericht  ablegen  //. 
ini  xöiv  Tjfovfdvav  vor  d.  Beamten  Zeugnis  ab- 
legen 1  Cl  5,  7.  Abs.  5,  4.  MPol  1,  1.  19, 1. 
21f  epil.Mosq.3.  II. Transitiv:  6e^««5rejun. 
Acc.  d.  Sache  J  3,  11.32.  xrjv  icol/v  xijv  ai- 
ärior    1J1,2.     xdv   Xüyov    xov  &eov   d.    Wort 

Gottes  bezeugen  Apc  1,2.  xavxa  22,  20.  xtvi 
xc  Jmdm.  etio.  bezeugen  V.  16.  M.  Ellipse  d. 
Acc.  J19,35.  AG  23,  11.  Hb  10,15.  IJ  5, 
6  f.  [s.  d.  Komm,  zu  d.  betr.  St.].* 

fiapTupia,  aq,  f\  1.  die  Zeugnisablegung  (als 
Akt  d.  fiagxvgeü'):  V.  prophetischer  Wirk- 
samkeit if/j'  //.  Tsksip  d.  Zeugnis  vollkommen 
ablegen  Apc  11,  7.  2.  das  Zeugnis  (als  Re- 
sultat d.  fAugxvgslr):  v.  gerichtlicher  Zeugen- 
aussage Lc  22,  71.  Mc  14,  55.  M.  Genit.  d. 
Person  14,  59.  dvo  dvi^güntav  rj  fi.  d.  Aus- 
sage zweier  Leute  J  8,  17.  toac  al  ft.  ovx  rjaav 
ihre  Aussagen  vmren  nicht  gleichlautend  Mc 
14,  56.  V.  geschichtlicher  Bezeugung  J  19, 
35.  21,  24.  V.  e.  Urteil  über  d.  religiöse  od. 
sittl.  Beschaffenheit  5,34.  IJ  5,9.  3 J  12. 
Tit  1,13.  ,u.  xijgxaltjgngä^eag  d.  Zeugnis  Über 
ä.  Wohlverlialten  lC130,7.  Sgycov  dixaioavvrjg 
ft.  B  1,6.  /uagxvgiav  xalr/p  8)>eiv  änb  xiov  e^co- 
&EV  e.  gutes  Zeugnis  v.  d.  Außen.stehenden  er- 
halten 1  Ti  3,  7.    Bes.  v.  d.  Predigt  d.  Ev.  als 

e.  Zeugnis  v.  Jesus  Siä  xbv  "köyov  x^g  /i.  avxZiv 
icegen  ihrer  Zeiujnisrede  Apc  12,11.  /.>,.  nsgi 
'Ir/aov  d.  Zeugnis  v.  Jesus  AG  22,  18.  Dafür 

fi.  'I/jaov  Apc  1,  9.    20,  4.     exBcv  xtjv  fi.  'Irjaov 

d.  Zeugnis  v.  Jesus  festhalten   12, 17.  19,  10 

f,  wo  es  als  Prophetengeist  bez.  ist],  fi.  'Iijoov 
XgiiTxov  1,2.  V.  Zeugnis  d.  Täufers  J  1,  7. 
19.  3,  11.  V.  Selbstzeuguis  Jesu  J  5,  31.  S, 
13  f.    V.  d.  Bezeugung  Jesu  durch  Gott  5, 
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32.  1  .T  5,  9  fF. ;  vgl.  Hs  5,  2,  6.  V.  Zeugnis 
Jesu  über  Gott  J  3,  32  f.  V.  Martyrium  MPol 
1,  1.  13,2.  17,  1.* 

luapTupiov,  ou,  t6  1.  das  Zewjnis  m.  Genit. 
subj.  lö  fi.  tT/;  (jvyeKlijasai  ij/iäv  d.  Zeugnis, 
das  uns  unser  Gewissen  ausstellt  2  Cor  1,  12. 
V-  d.  christl.  Predigt;  m.  Geuit.  obj.  änoSi- 
Sövai  10  |U. . . .  T^i  ävauTÜaeoyg  sie  legten  d.  Zeug- 
nis V.  d.  Auferstehung  ah  AG  4,  33.  t6  fi.  xov 
Xqkttov  d.  Z.  V.  Christus  I  Cor  1,  6;  vgl.  2Ti 
1,8.  To  fi.  Tov  d^eov  d.  Zeugnis  v.  Gott  v.  d. 
christl.  Pi'edigt  1  Cor  2,  1  (v.  1.  iivaTi'jQiov  roxi 
&.\  xb  fi.  TOV  (Ttavgov  d.  Zeugnis  v.  Kreuz  Pol 
7,  1.  Abs.  1  Ti  2,  6  [s.Komm.].  eniaisv^ri  x6 
fi.  fj^iwv  eq>  iifiä;  unser  über  euch  abgelegtes  Z. 
tvurde  geglaubt  2  Th  1 , 1 0.  M.  Genit.  d.  Sache : 
Mb>va^;  .  .  .  ^B^oiTKüv  sig  ii.  xüv  XaXij&ijaofiiviav 

als  Diener  zum  Z.  für  das,  was  verkündet 
werden  soll  Hb  3,  5.  slg  ft.  xivi  zum  Z.  für 
Jmd.  Mt24,14.  Je  5,3.  ITr  12,3.  IPhld6,3. 
Zuweilen  i.  Sinn  v.  zur  Anklage  gegen  Jmd. 
Mt8,4.  Mol, 44.  Lc5,14.  Mc6,ll.  Lc9,5. 
M.  Anspielung  auf  christliches  Martyrium 
Mt  10,  18.  Mc  13,  9.  dnoßf^aexai  slg  fi.  v/niv 
es  wird  dazu  kommen,  daß  ihr  Zeugen  sein 
iverdet  Lc  21,  13.  elg  fi.  xivog  z.  Zeugnis  für 
Jmd.  d.  h.  als  Typus  v.  etw.  B  8,  3  f.  EbEv  6. 
Abs.  Xalelv  Big  (i.  B  9,  3.  2.  der  Beiveis  Dg 
4,  4.  3.  Als  Übers,  v.  nj;iD  i.  d.  LXX  ge- 
braucht im  Ausdruck  axrjvSi  xov  /i.  =  SlK 
1j;iD  die  Stiftshütte  Apc  15,  5.   1  Ol  43,  2."5. 

4.  das  Martyrium  JVIPol  1,  1.  2,  1.  18,  2.  19, 

1.  epii.  Mosq.  1.  [LXX  für  1)1,  my_,  nnj;.]* 

ILiapTupo^ai  zum,  Zeugen  anrufen  xivC  Jmd. 
ttixQcj)  xs  xal  us'j-ükco  Groß  u.  Klein  AG  26,  22 
[doch  ist  d.  LA  nicht  sicher].  Dann:  (Gott) 
z.  Zeugen  anrufen  d.  h.  hoch  u.  heilig  ver- 
sicliern  xuC  Jmdm.   m.  flgd.  oxt  20,  26.  Gal 

5,  3.  Neben  U^biv  m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Eph 
4,  17.  M.  flgd.  64"  u.  substant.  Inf.  Tra^a- 
fiv&ovfiBvot  xal  fiuQxvQofiBvoi  zuredend  u.  be- 
.schwöretid  ITh  2,  12.* 

ladpxu«;,  juctpTupoq,  6  der  Zeuge  a)  eigtl.  i. 
.forensischem  Sinn:  AG  7,58.  (Dt  19, 15)  Mt 
18,16.  2Cor  13,  1.  ITi  5,19.  Hb  10,28.  /i. 
fisxa^v  vfiüp  xal  t/iiibv  ICl  63,3.  v^tBig  fi.  xovxav 
ihr  .seid  Zeugen  dafür  Lc  24,48.  xi  bxi  /psio»' 
BxofiBv  fiuQxvQoy  wozu  brauchen  wir  noch  Z. 
Mt  26,  65.  Mc  14,  63.  b)  Übertr.  auf  jeden, 
der  etw.  bezeugen  soll  od.  kann;  formelhaft 
/*.  iiov  iaxiv  6  &6Üg  Gott  ist  mein  Z.  (daß  ich 
d.  Wahrheit  sage)  Rö  1,9.  Phil  1,8;  verkürzt 
&BÖg  fi.  ITh  2,5  ;  vgl.  V.  1 0.  fi.  fiot  iv  L  diösfiai 
IPhld  7,  2.  fiuQXvga  xbv  H^bop  inixuXBialfai 
Gott  z.  Zeugen  aufrufen  2  Cor  1,23.  V.  jeder 
Augen-  u.  Ohrenzeugenschaft  AG  26,  16. 
ITh  2,  10.    lTi6,  12.   2Ti2,  2.    Bes.  v.  d. 

Preuschea,  Uandwörterbach. 


Bezeugung  d.  Lebens  u.  d.  Taten  Jesu  durch 
seine  Jünger  AG  1,  8.22.  2,  32.  3,  15.  5,  32. 
10,  39.41.   13,  31.    (i.  xäv  xov  XQiaxov  naHrj- 

fiäxaiv  Z.  für  d.  Leiden  Christi  IPt  5,  1.  Bo-r/ 
/it.  avxä  n()bg  ndvtag  ur&Qu>7xovg  d.  wirst  allen 
Menschen  gegenüber  für  ihn  Zeugnis  ablegen 
AG  22,  15.  Bes.  v.  d.  Blutzeugen:  der 
Märtyrer  v.  Stephanus  V.  20.  V.  Antipas 
Apc  2,  13.  Allg.  iiÜQXvQSg  Toii  'Itjaoii  17,  6; 
vgl.  MPol  2,2.  14,2.  15,2.16,2.17,3.19,1. 
V.  d.  Organen  göttl.  Offenbarung  Apc  11,3. 
V.  Jesus  3,  14.  Über  1,5  s.  Komm.  Vgl. 
Kattenbusch,  ZntW  1903,  1 1 1  fl".  Zur  Über- 
tragung d.  Begriffs  vgl.  Origeues,  Comm.  in 
Joh.  n,  2 1 0  [p.  9  3, 1 1  ff.  Pr.]  [LXX  für  Ij;.]* 

|aapi)Kdo|aai  [vulgärgriech.  gewordene  do- 
rische Form  für  fi>}gvx.]  unederkäuen  Hs  9, 1,9. 
näv  ixaQvxö)i.iBvov  alle  Wiederkäuer  B  10,  11.* 

)iia(jdofiai  Ipf.  Bfiaaafiijp  beißen    xüg   ylair- 

(Tag  sich  i.  d.  Zunge  beißen  Apc  16,  10.   PA 
29.  xäxstli  sich  aufd.  Lippen  beißen  PA  28.* 
laacrOöi;  s.  fiaaxög. 

fiaCTTPfÖU)  Fut.  iiaaxiyäaco.  Aor.  1 .  ifiaaxi- 
Ycotra.  Pass.  Bftuijxif(^ifi''-  geißeln,  peitschen 
a)  eigtl.  V.  d.  synagogalen  Strafe  d.  Auspeit- 
schung m.  Acc.  d.  Pers.  Mt  10,  17.  23,  34. 
V-  der  i.  Verbindung  m.  Todesurteilen  voll- 
zogenen verberatio  [Mommsen,  röra.  Straf- 
recht 938 f.]  J  19,  1 ;  vgl.  Mt  20, 19.  Mc  10, 
34.  Lc  18,  33.  Als  Strafe  für  Betrüger  bei 
"Wettkämpfen  2C1  7,  4  [vgl.  dazu  Lgtf.  z.  d. 
St.].  b)  Übertr.  strafen,  züchtigen  v.  Gott  z. 
Erziehiuig  Hb  12,6  (Spr  3, 12).  10156,4. 
Allg.  ITr  4,  1.  Hs  6,  3,  1.  [LXX  für  nSH.]* 

|aa(TTiZ!uj  auspeitschen  v.  d.  Strafe  d.  verbe- 
ratio, die  dem  röm.  Bürger  gegenüber  nicht 
gestattet  war  AG22,25.PE9.  [LXX  f.nsn.J* 

\xaaj\l,  TiTog,  n  die  Geißel  a)  eigtl.  Hs  6, 
2,  5.  Meist  Plur.  Geißelhiebe  B  5,  14.  MPol 
2,2.  Hv  3,  2,  1.    ftäaxi^ip  ävBxäfieiv  xna  Jmd. 

unter  Anwendung  d.  Folter  befragen  AG  22, 
24.  Neben  BfinaiYfiög  Hb  11,  36.  Neben  ai- 
xta-fia  10117,5.  b)  Übertr.  die  Plage,  das 
Leiden  v.  körperl.  Schmerzen  Mc  3,  10.  5, 
29.34.  Lc7,  21.  10122,8.  Hv  4,  2,  6.  n. 
ylbtaatig  d.  durch  d.  Zunge  (d.  h.  durch  Ver- 
leumdung) veranlaßte  Qual  1  Ol  56, 10.  [LXX 
für  tSlB',  31N3P.]* 

luacTTÖ?,  ou,  6  [NF  fiaaS-ög  u.  ftu^üg,  die 
sich  beide  i.  Hss.  an  allen  Stellen  finden; 
vgl.  Kühuer-Bl  I,  157;  Bl  §  6,  7.  W-S  §  5, 
27d]  die  Brustwarze  nsgiBiioa/nivog  ngög  xotg 
j-i.  um  d.  Brust  begürtet  Apc  1,  13.  V.  d. 
Mutterbrust  Lc  11,  27.  23,  29.     [LXX  für 

m]* 

fia(TTiJübr)5,  €5  [kontrah.  aus  jj,aaioBiätji^ 

44 


691 


jittiaioXoTia 


lueTaXeiog 


692 


brustförmig,  gewölbt  irie  e.  Busen  Beiwort  e. 
Berges  Hs  9,  1,  1  [vgl.  Strabo  XIV,  6,  3; 
Zahn,  d.  Hirt  d.  Hermas  216f.].t 

|io.Taio\oYia,  aq,  r\  leeres,  nichtiges  Ge- 
schwätz txTQtnenfiaL  ek  fi.  i.  nichtiges Geschtvätz 
verfallen  1  Ti  1,0.  Tautologisch  xepi/  ft.  Pol 
2,  1.* 

^araioXÖYoq,  ov  leeres  Geschwätz  vollfüh- 
rend Substantiv,  o  //.  der  hohle  Schnätzer  Tit 

i.io.t 

luaTaiOTTOvia,  aq,  i]  die  eitle  BemUhung 
1C19,  l.t 

fiCXTaio?,  aia,  ov  eitel,  nichtig  iovtov  ft.  !/ 
tiQr,(T>ieia  d. Gottesdienst  ist  eitel  d.h.  bleibt  ohne 
Wirkung  Je  1,26.  vr/azEta  fi.  nutzloses  Fasten 
Hs  5,1,4.  iivb)(feh'i(;  xni  ii.  unnütz  u.  erfolglos  Tit 
3,9.  ilnig  aussichtslos  B  16,  2.  dialoyiTliol  ^t. 
vergebliche  Gedanken  1  Cor  3,  20.  (fgorrtdes 
ICl  7,2.  C7iif)viutt  eitle  Begierde,  die  sich  auf 
Nichtiges  richtet  Hm  1 1,  8  ;  Plur.  2  Gl  19,  2. 
Hm  12,  6,  5.  ntartg  ft.  inhaltsleer  1  Cor  1 5, 17. 
TQvcfal  eitle,  nichtige  Schwelgerei  Hs  6,  2,  2. 
iddafiaTot  ilberfüssige  Speisen  m  12,  2,  1.  oUr}- 
ftaia  nberflvssige  Wohnräume  s  1,  1.  axiiaig  fi. 
vergebliche  Auflehnung  1C103,  1.  «rao-i^ioqpij- 
fi.  törichter  Wandel  iPt  1,  18.  rä  fidiaia 
das  Eitle,  Nichtige  bes.  v.  d.  Götzendienst  u. 
allem  heidnischen  Wesen  AG  14,  15.  i«  /t. 
üyanöiv  d.  eitle  Wesen  lieben  B  20,  2.  D  5,  2. 
finTaca  Xalstv  eitles Geschivätz  vollführen  IFhli 

1,  1.    fiäiacov  (erg.  ia-Tiv)  es  ist  vergeblich  B 

2,  5.  Xanßurscv  Eni  fiaJttia  u  etw.  ZtVecMoS 
gebrauchen  B  19,  5.  [LXX  für  b^ri,  ]]»,  «IB*, 
313  u.a.]* 

ILiaTaiOTV)?,  flTO?,  n  die  Vergänglichkeit  tf/ 
fi.  i'i  xiiaig  vneiuyi]  d.  Erschaffene  ist  d.  V. 
unterworfen  Rö  8,20.  die  Eitelkeit,  Inhaltsleere 
TiEQtnaTsir  BP  fi.  toxi  i'oog  mit  e.  auf  d.  Eitle  ge- 
richteten Sinne  wandeln  Eph4,  17.  (fsv^stv 
anö  ■!iä<Tt]g  ft.  alle  Eitelkeit  fliehen  B  4, 10;  vgl. 
Pol  7,  2.  vniqoyxa  fiatatörtjTog  (ffHyyEa&at 
hochtönende  Worte  ohne  Inhalt  reden  2Pt  2, 
18.    Eni  ftaraiörtiTi.  leichtsinniger  Weise  ITr 

8,  2.  [LXX  für  ^3n,  «"ItJ^  u.  a.]* 

jUClTaiöuu    Aor.  1.   Pass.  efiajaiätt^i]v.     der 

Nichtigkeit,  Vergänglichkeit  preisgeben  ifiaxaiiii- 
{)^i/<Tav  Ev  Toig  Sialoyiufiolg  sie  gerieten  mit  ihrem 
Denken  i.  d.  Nichts  v.  d.  vulgären  Skeptizis- 
mus d.  Zeit  Eö  1,21;  s.  Komm. 

HaTaiujjia,  aroq,  t6  die  Nichtigkeit  t«  fi. 
Tov  aibivog  ToiiTov  d.  Nichtigkeiten  dieser  TFeK- 
zeit'S.m'd,^.  s  5,  3,  6.* 

fjdxriv  Adv.  vergeblich,  ohne  Erfolg  Mt  15, 

9.  Mc  7,  7.  Hs  5,  4,  2.  Dafür  ei'g  ft.  s  5,  4,  2. 
6,  1,3.  9,4,8.  13,2.* 


MarSciT  (nnö)  n.  pr.  m.  Matthat,  Namen 
i.  d.  Geschlechtsreg.  Jesu  1.  Sohn  Levis, 
Vater  Elis  Lc  3,  24.  2.  Sohn  Levis.  Vater 
Jorims  V.  29.* 

MaiOia^  S.  Ma»»iag. 

MaiiaOct  [nnnp]  u.  pr.  m.  Mattatha,  Sohn 
Nathans,  Enkel  Davids :  i.Gesclilechtsregister 
Jesu  Lc  3,  31.t 

MariaOiag  [n^nriDj  n.  pr.  m.  Mattathia, 
Namen  i.  Geschlechtsreg.  .Jesu  1.  Sohn  d. 
Amos,  Vater  d.  Joseph  Lc  3,  25.  2.  Sohn  d. 
Semein,  Vater  d.  Maath  V.  26. 

ludxcxipa,  r\q,  f]  das  Schwert  1.  eigtl.  Mt 
26,  47.  55.  Mc  14,  43.  48.  Lc  22,  36.  52.  Apc 
6,4.  13,  10.  Er  (füi'b)  fiaxulQtjg  anodavslv  d. 
Tod  durchs  Schwert  sterben  Hb  11,  37.  äno- 
anüv  Trjv  ft.  d.  Schwert  ziehen  Mt  26,  51.  Da- 
für (Tnä(Ta(T&ai  tI]v  ft.  Mc  14,  47.  AG  16,  27. 
lafißttveii'  ftttXOLiQav  Mt  26,  52.  sXxvbiv  ft.  J 
1 8,  1 0.  nariiaiTBiv  ev  ft.  mit  d.  Schwert  drein- 
schlagen  Lc  22,  49.  ßäHeiv  tIjv  ft.  stg  tijv  ift)- 
xrjv  d.  Schwert  i.  d.  Scheide  stecken  J  18,  11; 
vgl.  Mt  26,  52.  V.  d.  Hinrichtung  durch  d. 
Schwert  ßö  8,  35.  ISm  4,  2.  dvaiiyeiv  fittyalQT) 
mit  d.  Schwerte  dahinraffen  AG  12,  2.  Per- 
sonifiziert ft.  xaTEÖETai  d.  Schwert  wird  ver- 
zehren 1  Cl  8,4.  EXEU'  ttA^j-^i'  ri/g  ft.  v.  Schwert 
geschlagen  sein  Apc  13, 10.  o-tö,««  finxalQtjg  d. 
Schwertschneide  Jjc  21,24.  Hb  1 1,34.  /«.  diaio- 
ftog  e.  zweischneidiges  Schwert  4,12.  2.  Übertr. 
Symbol  d.  obrigkeitlichen  Strafgewalt  ftü- 
xaiQav  (fioQEiv  e.  Schwert  tragen  Rö  13,  4. 
Symbol  d.  Kampfes,  i.  Ggs.  zu  ecqi'ivii:  ßül- 
Xeiv  ft.  e.  Schwert  auf  d.  Erde  schleudern  v. 
den  d. Menschen  trennenden  Glaubenskämpfen 
Mt  10,  34.  jy  //.  TOV  nfEvftatog  d.  Schweii  d. 
Gektes,  weil  d.  lil.  Geist  e.  schneidige  Waffe 
ist  Eph  6,  17.  [LXX  für  2in.]* 

|udxi1,  IS;  11  ^^'"  Eampf:  nur  übertr.  v. 
jeder  Art  v.  Kampf  2  Gor  7,  5.  Neben  jio'Ae- 
fioi  Je  4,  1.  Ysri'äi'  fiü/ug  Kämpfe  hervorrnfen 
2Ti  2,  23.  fidxai  lofiixai  Streitigkeiten  iiberd. 
Gesetz  Tit  3,  9.  [LXX  für  2n,  ]nD,  nSO.]* 

HdxOjuai  Ipf.  Efinxofttjv.  kämpfen;  nur 
übertr.  nQÖg  tuu  gegen  Jmd.  v.  AVortgefech- 
ten  J  6,  52.  V.  jedem  Kampf;  abs.  2Ti  2, 
24.  AG  7,  26.  Neben  nolE/iEif  Je  4,  2  fta- 
XOfiEi'ovg  awa-^ayEiv  streitende  Parteien  zu- 
sammenführen B  19,  12.  D  4,  3.     [LXX  für 

fieyaXauxeuj  vermessen  sein  Je  3,5  t.  r.,  wo 
d.  besseren  Ausgaben  fisyäla  avxEisie  vermißt 
sich  großer  Dinge  haben. f 

jueYC^eios,  a,  ov  großartig,  herrlich;  nur 
Substantiv,  tö  ft.  die  Herrlichkeit  rijg  inuy^E- 
Uae  1C126,  1.     i'7ff  xalkop^g  aviov  sevtie  er- 
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kabene  Schönheit  49,  3.  Plur.  rä  fi.  die  Groß- 
taten rä  /u.  Tov  d^eov  AG  2,  1 1 ;  vgl.  Hv  4,2,5. 
s  9,  18,  2.  Abs.  V  4,  1,  8.  zä  fi.  iwv  da^Bäy 
d.  Herrlichkeiten  d.  Gaben  Gottes  1  Cl  32,  1. 

[Lxx  Rh-  ni'?nf  ]* 

jueYaXeiÖTri?,  r|TOq,  r\  die  Herrlichkeit, 
Majestät ;  nur  i. Verb,  mit  e.  Gottheit  od.  göttl. 
Eigenschaften  gebraucht.  Gottes  Lc  9,  43. 
Dg  10,  5.  lEö  inscr.  Christi  2  Pt  1,  16.  der 
ephesinischen  Artemis  AG  19,27.  die  Er- 
habenheit r^,-  TZQOPoiag  tov  decrnörov  d.  erhabene 
VorsehtiHij  d.  Herrn    1  Gl  24,5.    [LXX  für 

mssn.i* 

(iieTaXeiOTrpeTTeia,  a?,  f\  die  Erhabenheit, 
Majestät  Gottes,  neben  laxvs  1  Cl  60,  l.f 

lueYCtXoTTpeTnTi;,  iq  erhaben,  majestätisch 
(Jü'5«  2Pt  1,  17.  ICl  9,2.   xgdToi  »soi  61,  1. 

ßoHr/aig  {hsov  9,  1.  äoQSat  dsov  19,  2.  &Q^- 
axBia  TOV  iiptaiov  d.  erhabene  Verehrung  d. 
Höchsten  45,  7.  tö  /y.  xal  üytov  '6voj.iu  Kgiarov 
d.  erhabene  n.  heilige  Name  Christi  64.  tö  u. 
ir^i  (filoi.svittg  vfiwv  ^d-o;  d.  großartige  Weise 
eurer  Gastfreundschaft  1,2.* 

|UeYC(XopriHOVetU  Aor.  1.   ij^iByaloQijfiöitjaa 

hohe  Worte  reden,  jjrahleu  ICI  17,  5. f 

|ieTctXoppr|)uo(TÜvr),  ri?i  n  die  Großspreche- 
rei Plur.  die  Prahlereien  lEph  10,  2.t 

laeYöXoppriiLiujv,  ovo?  prahlerisch  yXäuaa 
ICI  15,  5.t 

JieYClXÜVUJ  Ipf.  ifieydlvvov;  Med.  e/isYa- 
Xvrüiirjv.  Put.  ,((£^aAwcii.  Aor.  1.  Pass.  ejueya- 
Ivvttriv.  groß  machen  1.  eigtl.  rietw.  xaxQätT- 
naStt  Tbiv  luaTiav  d.  Quasten  an  (  .  Gewändern 
Mt  23,  5.  fi.  TÖ  eleog  fteiä  tcvo;  Jmdm.  reiches 
Erbarmen  erweisen  Lc  1,  58.  ,«.16  ovouä  iDog 
Jmds.  Namen  groß  machen  1  Cl  10,  3.  ft.  xrjv 
flb>(j(Tttv  d.  Zunge  groß  machen,  prahlen  15,  5. 
2.  Übertr.  m.  Acc.  d.  Pers.  erheben,  preisen 
tov  xvQiov  Lc  1,  46.  TOV  fleov  AG  10,  46.  V. 
d.  Aposteln  ifisyaXxn'Ev  airovg  o  laög  das  Volk 
pries  sie  5,  13.  Pass.  verherrlicht  werden  ei> 
Tivc  bei  Jmdm.  2  Cor  10,  15.  /.isfakvi'd-i/ireTtti 
Xi)i(jTo.:  ff  Tfj  aojftarC  iioi'  Christus  wird  in  m. 
Person  (d.  h.  durch  mich)  verherrlicht  werden 
Phil  1,20  [s.  Komm.].  Neben  öo^aa&ijvai  v. 
d.  Verldärung  Gerechter  1  Cl  32,  3.    [LXX 

für  •r-'njn.]* 

)aeY«Xujg  s.  uiy^i  a.  E. 

lueTOiXujcrüvri.  tTäi  ^  die  Erhabenheit,  Maje- 
stät nur  V.  Gott  gebr.;  i.  d.  Doxologie  neben 
Witt  .Td  25.  1  Cl  20,  12.  61,  3.  64.  65,  2. 
MP0I2O,  2.  21,1.  Als  Umschreibung  für 
Gott  eV  (?«!(«  r^j  fi.  zur  Rechten  d.  Majestät 

Hb  1,  3.     tfoöi'o;  irg  fi.  8,  1 .     To  axT/nT^JOV  T^g 

fi.  TOV  &eov  d.  Szepter  d.  göttl.  Majestät  1  Cl 
16,2.  iv  lojo)  i^i  fi.  durch  sein  majestätisches 


Wort  27,  4.  dnavYOKTfia  i^s  ft.  e.  Abglanz  d. 
Majestät  36,2.  to  t^g  fi.  övoua  Gottes  herr- 
licher Name  58,  1.   [LXX  für  n"7n3,  hl}.'\* 

\xi.'^<3.q,  lueYäXfl,  MeT«!  Komp.  fiei^av,  da- 
neben infolge  d.  Schwindens  v.  dessen  Kom- 
parativbegr.  fistCöiegog  3J  4  [Bl  §11,4.  W-S 
§  11,4].  Superl.  uiyiiTTog  [2  Pt  1,  4].  groß 
1.  eigtl.  a)  V.  jeder  räumlichen  Ausdehnung 
nach  allen  Dimensionen  U&og  Mt  27,  60.  Apc 
18,21.  dtpdgov  Lc  13,  19  r  [i.  d.  besseren 
Zeugen  fehlt  fi.].  xXüäoi  Mc  4,  32.  Häuser 
13,2.  Fische  J2 1,11.  Berg  Apc  8,  8.  Stern 
V.  10.  Feueresse  9,2.  Drache  12,3.9.  ftd- 
Xitcga  e.  langes  Sclnvert  Apc  6,  4.  lilvcrig  e. 
lange  Kette  20,  1.  b)  m.  d.  Begr.  d.  Ge- 
räumigkeit dvä^aiov  e.  geräumiger  Saal  Mc 
14,  15.  &vQa  e.  iveite  Tür  1  Cor  16,  9.  e. 
Kelter  Apc  14,  19.  jfao-^ua  e.  breite  Schlucht 
Lc  10,26.  c)  bei  "Worten,  d.  Zahlbegriffe 
einschließen  äyB).//  fi.  e.  große  Herde  Mc  5,  1 1. 
deinvov  e.  großes  Mahl,  an  dem  viele  Gäste 
teilnehmen  Lc  14, 15.  2.  Übertr.  a)  v.  Maß 
a)  V.  Alter  u.  Ansehn:  fuxgol  xal  fis-^dloi 
Klein  u.  Groß:  Jung  u.  AU  AG  8,  10.  26,  22. 
Hb  8,  11.  Apc  11,  18.  13,  16.  19,5.  18.  20, 
12.  ü  fisü^cüf  d.  Ältere  Eö  9, 2.  ^)  v.  d. 
Quantität:  reichlich  fiiatfanoihaia  Hb  10,  35. 
noQiafiog  e.  reiches  Erwerbsmittel,  d.  großen 
Gewinn  abwirft  1  Ti  6,  6.  v)  v.  d.  Litensität: 
övvafug  AG  4,  33.  8,  10.  Bes.  v.  Schall:  laut 
(pwfz/Mt  27,46.  50.  Lc  19,37.23,23.46.  Jll, 
43.  AG  7,  57.  60.  8,  7.  26,  24.  Apc  1,  lOu.ö. 
/isTÜ  (TÜlniY'j'og  fiBYuXijg  unter  lautem  Trom- 
petensrhall  Mt  24,  31.  xgavy^  AG  23,  9  ;  vgl. 
fiBil^of  xgäiBii'  ganz  laut  schreien  Mt  20,  31. 
ßQovtrj  Apc  14,  2.  V.  Naturereignissen  u. 
Naturerscheinungen:  ävefiog  fi.e.  starker  Sturm 
J  6, 18.  Apc  0,  13.  luUuf  fi.  Mc  4,  37.  x"- 
la^ot  Apc  11,  19.  16,  21.  CBcafiög  fi.  Mt  8,  24. 
28,  2.  Lc  21,  11.  AG  16,  26.  yah/vr/  fi.  e. 
tiefe  Stille  nach  d.  Sturm  Mt  8,  26.  Mc  4,  39. 
(füg  fi.  e.  helles  Licht  Mt  4,  16.  xavfia  fi.  e.  ge- 
tvaltige  Hitze  Apc  16,  9.  V.  auffallenden  od. 
widerwärtigen  Erscheinungen  verschieden- 
ster Art:   atjfiBta  Mt24,  24.   Lc21, 11.  AG 

6.8.  dvrduBcg  8,13.  egya  fi.  gewaltige  Taten 
Apc  15,3.  fieü^cü  TovTcüv  geicaltigere  Dinge  als 
diese  J  1,51;  vgl.  5,20.  14,12.  d'ccoYfwg  fi.  e. 
heftige  Verfolgung  AG  8, 1 .  &Uipig  fi.  e.  schwere 
Bedrängnis  Mt  24,  21.  AG  7,  1 1.  Apc  2,  22. 
7,  14.  nlriyri  16,  21.  Xifibg  fi.  e.  .schwere 
Hungersnot  Lc  4,  25.  AG  1 1,  28.  ävdfxri  fi. 
e.  schwere  Not  Lc  2 1,  23.  nvQBiig  fi.  e.  heftiges 
Fieber  4,38.  V.  Affekten:  /aj«  Mt  2,  io. 
28,8.  Lc2,  10.  24,52.    (fößog  Mc4,41.  Lc 

2.9.  8,37.  AG  5,  5.  11.  ttvfiög  fi.  heftiger 
Zorn  Apc  12,12.  dydniji}  15,13.  At'.«;;  ßö  9,2. 
nuiTig  Mt  15,28.     BxaTaatg  Mc  5,42.     b)  V. 

44* 
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Rang  U.Würde  a)  v.  Personen;  v.  Gott  ii. 
Gottheiten  »eog  Tit  2,  13.  :4(,TB/iig  AG  19, 
27  f.  34  f.  V.Menschen,  die  mit  d.  Gottheit  i. 
Beziehung  stehen:  uQX^^Q^'vi  Hb  4,  14.  n§o- 
(fi'/T)]?  Lc  7,  16.  notfiijf  Hb  13,  20.  Allg.  v. 
Machthabern  aller  Art:  oi  fieyälot  il.  Großen, 
Hohen  Mt  20,  25.  Mc  10,  42.  V.  irgendwie 
ausgezeichneten  Menschen  Mt  5,  19.  20,26. 
Lc  1,  15.  32.  AG  8,  9.  Komp.  fisi^av  mächti- 
ger V.Gott  J  14,28.  Hb  6, 13.  IJ  4,4.  her- 
vorragender durcli  irgendwelche  Vorzüge  Mt 

11,  11.  18,1.  23,  11.  Mc9,34.  Lc7,28.  9, 
46.  22,  26f.  1  Cor  14,  5.  M.  genauerer  An- 
gabe: luxm  xal  SvväfiBt  fieitroi'  an  Stärke  it. 
Macht  hervorragender  2Pt2,  11.  /zbKov  tov 
isQov  elw.  Größere.^  als  d.  Tempel  Mt  12,  6. 
fi8iioy  e.  höheres  Wesen  J  10,  29  [v.  1.  u?  .  .  . 
/.leiibit'j.  ß)  V.  Dingen:  wichtig  nvai^Qiov  Eph 
5,32.  lTi3, 16.  sVroX»}  Mt  22,36.  38.  inay- 
YeXftaT«  2  Pt  1,4.  fiaQzvQta  e.  gewichtiges  Zeug- 
nis J  5,  36.  1  J  5, 9.  ttjjaQzia  e.  schwere  Sünde 
J  1 9, 1 1 .  yui^a  fi.  d.  Havpttag  e.  Festes  7,37. 
Über  19,  31  s.  Komm.  Bleek,  Beitr.  z.  Erkl. 
d.Evv.  131  ff.  Bes.  V.  göttl.  Gerichtstag  AG 
2,20.  Jd6.  Apc6, 17.  16,14.  Neutr. /t^;'« 
Bi . . .  ifs^CaofiBv;  ist  es  e.  große  Sache  (d.  h.  zu 
viel  verlaugt),  wenn  wir ...  ernten  wollen? 
1  Cor  9, 1 1.  oi  fiBya  ovv,  si  es  ist  also  nichts 
besonderes,  wenn  2  Cor  11,15.  wertvoll  1  Cor 
13,  13  [s.  Komm.;  über  d.  Komp.  W  §  35, 1]. 
I»  yaQlcraajtt  Ta  fiBit,oni  d.  ivertvollsteii  Galten 

12,  31.  Neutr.  PI.  fiBydla  große  Dinge,  Groß- 
taten Lc  1,49.  nB^äla  BtnBiv  (neben  ßXaatfrj- 
fiBip)  stolze  Worte  reden,  sich  vermessen  Apc 

13,  5.    [LXX  f.  '?na,  31.]  Dav.  Adv. 
HeYäXiuq  groß  (neben   ttavfiaiTTm;)  Hs  5, 

5,  4.  Wie  "Mm  z.  Verstärkung  d.  Verb,  sehr 
flnQTv^Bl(Ti^al  wohl  bezeugt  Sein  1  Cl  17,2.  /i. 
ßi.aa(fij(i8lv  heftig  lästern  1,  1.  yaQtjvai  sich 
Iterzlich  freuen  Phil  4,  10. 

ILieYeöoi;,  oug,  tö  die  Größe  a)  eigtl.  v^l)j- 
Aiii,-  TM  fts^fttBi.  r.  gewaltiger  Größe  Hs  9,  6,  1. 
b)  Ubertr.  fi.  iT/g  SvvnfjBag  Eph  1,  19.  {fsov 
lEj)h  inscr.  xTjg  ftagivQtag  d.  erhabene  Mar- 
tl/rium  MPol  17,  1.  tö  täiov  fi.  anoXa^tßävsiv 
d.  eigne  Größe  tviedergewinnen  v.  e.  Gemeinde 
ISm  11,2.  fiBYBfi^ovg  iajiv  6  XQt<rtiariiSft6g  d. 
Christentum  ist  etw.  Mächtiges  Ißö  3,  3.* 

laeYiCTTäve^,  tuv,  oi  die  Edlen,  Vornehmen 
V.  d.  Hofstaat  d.  Herodes  Mc  6,  21.  Allg. 
Ol  /j.  x'ijg  yr/g  Apc  1  8,  23.  (neben  ßaaiksig)  6, 
15.  [LXX  für  D^y=\»,  D^'?n3,  D^to.]* 

laeYlCTTOi;  S.  iii'j'ag. 

Heöep|ur|veuuu  übersetzen  ovtag  fisä^eg/ir]- 
vBvBjai  TÖ  oroftu  avioi  SO  lautet  Sein  Name 
übersetzt  AG  13,  8.  Meist  i.  d.  Formel  ö  «Vitv 
fisS^sgfir/vBvöfiByo)'  d.  h.  übersetzt.  Mt  1,23.  Mc 


5,41.  15,  22.  34.  J  1,42.  AG  4,  36.    Dafür 
o  Xp'j'eTat  fi.  J  1,  38.* 

|ue6r)i  1S>  H  ^^''^  Trunkenheit  iv  xQamäh/ 
xai  fi.  durch  Fressen  u.  Saufen  Lc  21,  34  [s. 
xgaiTiäXTj].  Plur.  die  Zechgelage  1  Cl  30,  1. 
(neben  xäiiot)  Rö  13,13.  I.  Lasterkatalog 
Gal5,  21.  [LXX  f.  inSE?.]* 

|ueeiCTTiT|iii  NF  ne»i<jzdva>  [Hv  1,3,4;  1  Cor 
13,2  WH].  Aor.  1.  liBiBanjaa.  Pass.  ,1/616- 
axäitriv ;  Konj.  fiernffta&ü)  an  eine  andere  Stelle 
versetzen  a)  eigtl.  ti  etw.  oqi  1  Cor  13,2. 
Himmel,  Berge,  Täler,  Meere  Hv  1,3,4. 
Il)  Übertr.  versetzen  mü  ei'g  n  Jmd.  wohin  v. 
Bi'g  xljv  ßatnXtiav  tov  viov  Col  I,  13.  aus  e. 
Dienstverhältnis  entfernen,  absetzen  Tijg  otxo- 
fofuag  V.  d.  Verwalterposten  Lc  16,  4.  Abs. 
/iBTucTz/joag  avtov  nachdem  er  ihn  seines  Amtes 
enthohen  hatte  AG  13,22.  V.  d.  Gesinnung 
abbringen,  zum  Abfall  bewegen  töv  oylor  19, 
26.   [LXX  für  B'ia.]* 

HcBoöeOuj  betrügen  tC  etw.  i«  Ao}-««  tov  xv- 
giov  nQog  Tag  tSiag  intü'vfiittg  d.  Herrnworte 
trüglich  nur  nach  den  eignen  Begierden  deuten 
Pol  7,  1  [Lat. :  deviare  eloquia  doniini  ad 
propria  desideria;  Zahn  vergleicht  Iren.  I 
prooem.  QityStovQyovyTe.;  t«  Ao'jvo  xt'pi'otd.f 

lueGobia,  a?,  r\  die  Arglist,  Ränke  ngög  x>iv 
^.  zf/g  nlävtjg  zur  trügerisclten  List  Eph  4,  14. 
ngög  TOS  I«-  ^oü  Öiaßölov  gegen  d.  teuflischen 
Ränke  6,11.* 

|ae96piov,  ou,  t6  die  Grenze;  Plur.  das  v. 
d.  Grenzen  eingeschlossene  Gebiet  Mc  7,24  t.  r., 
wo  d.  besseren  Zeugeji  u.  danach  d.  neueren 
Ausgaben  t«  ögia  lesen;  s.  d.f 

|ne6u(JK0pai  [dazu  Aor.  1.  Pass.  v.  /xb- 
ih'it.)  äfisltvT&iji'.'j  sich,  betrinken  otrcp  am  Wein 
Ejih  5,  18  [vgl.  Bl  §  38,  1].  Ol  fiBttvaxöfiBvM 
d.  Zecher,  Trunkenbolde  lTh5,  7.  Neben  ni- 
vBir  Lc  12,  45.  (jBttv(j&>/vui  betrunken  sein  J 
2,  10.  ix  TOV  olvov  [wie  {"'ÜP  "IDB']  Apc  17,  2. 
[LXX  für-IDB*,  nnii'.]* 

)ae6uff|aa,  aTO?,  t6  der  berauschende  Trank 
fi.  (Irouiitg  d.  berauschende  Trank,  der  zu  Un- 
recht verleitet  Hm  8,  3.  PI.  berauschende  Ge- 
tränke (neben  ediafiaTa)  m  6,  2,  5.  12,  2,  1.* 

lueöucros,  ou,  6  der  Trunkenbold  (neben 
XoiSoQog)  1  Cor  5, 1 1 .  6,  10;  neben  andern  La- 
stern Hs  6,  5,  5.  [LXX  für  K5b,  näB*.]  * 

juieöuai  [Aor.  1.  Pass.  Bfie&vattr]v  s.  ftBxtv- 
oxo/ntti]  betrunken  sein  AG  2.  15.  LJ  3.  Ggs. 
TiBivitp  1  Cor  11,21.  V.  nächtl.  Zechgelagen 
1  Th  5,  7.  Ol  fiB&vovTBg  die  Zecher  pars  pro 
toto  die  Prasser  Mt  24,49.  bx  Tivog  v.  etw. 
trunken  .sein  Apc  1 7 , 6 .  [LXX  für  ISB',  ni>]  * 

|uei£ÖTepos  s.  fisfug. 

jLiEiouj  Aor.  1.  BuBiaoa  verkleinern,  herah- 
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setzen  ti  etw.  tÖ  ctbuvÖv  x^g  (fiXadell<fiag  vficor 
eure  achtuiiggehiefende  Gastlichkeit  lC147,5.t 

HeituCTii;,  euuq,  rj  die  Herabsetzung,  Miß- 
achtung Ti/i  auQxo.;  Dg  4,  4.t 

)ieXaivuj  Aor.  2.  Pass.  iuslavd-iiv  schwarz 
machen  Pass.  sich  schwarz  färben  v.  Steinen 
Hs  9,  8,  7.  [Gbh.  emendiert  d.  überlieferte 
ifiBXavuKjav  in  iiisXävijaav;  aber  es  ist  wohl 
aus  e/ieXäi'&caav  entstanden,  indem  01  zu  tu 
verlesen  wurde;  vgl.  jedoch  Eeinhold  §14,3. 
W-S§13,  12.]t 

jueXaveoi  Fut.  fiBlavriaa  schwarz  werden 
V.  Steinen  Hs  9,  30,  2.t 

|ae\a?,  peXaiva,  jueXav,  Gen.  avo?  Komp. 
fteXuvoixeQog  1  Cl  8,  3.  srliwarz  v.  Haaren  Mt 
5,  36.  V.  d.  Trauerkleidung  Apc  6,  12.  1  Cl 
8,3.  Apokalj-pt.  Farbe,  d.  Böse  bezeichnend 
Apc  6,  5.  Hv  4,  1,  10.  3,  2.  s  9,  1,  5.  6,  4. 
8,  If.  4f.  9,  5.  13,8.  15,1.3.  19,1.  Daher 
'o  fi.  d.  Schwarze  v.  Teufel  B  4, 9.  20, 1 .  Neutr. 
t6  fi.  die  Tinte  ^Ey^afifitvog  fiilavi,  mit  Tinte 
geschrieben  2  Cor  3,  3.  dtü  fdXavoi  xal  xalüfxov 
YQÜfsiv  m.  Tinte  u.  Feder  schreiben  3  J  13. 
Neben  Papier  2  J  12.  [LXX  für  IhB*.]* 

MeXed  [Hij'?»?]  n.  pr.  m.  Melea,  Name  i. 
Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  31.t 

HeXtl  unpersönl.  gebrauchte  3.Pers.  Sing. 
V.  fi^Xb).  Ipf.  sfiehv.  Aor.  1.  ifiiXtjaer.  Konj. 
fislrjcrri  [B  I,  5].  M.  Dat.  d.  Person:  es  liegt 
Jmd  daran  a)  m.  Genit.  d.  Sache  ^Sj  lüv  ßoHtv 
fi.  zio  9-sw;  liegt  Gott  denn  etw.  an  d.  Ochsen? 
1  Cor  9, 9.  b)  M.  flgd.  nsgi  Tcfog  an  Jmd.  od. 
etw.  ov  fi.  aoi  nsgl  oidsvög  du  kümmerst  dich 
um  Niemand,  fragst  nach  Niemand  Mt  22,  16. 

Mc  12,  14.  tjsqI  tS)v  nQoßärav  J  10,  13.  Jisjj 
tmv  nzoix^v  12,6;  vgl.  1  Pt  5,  7.  Hv  2,  3,  1. 
txbqI  äytinr/;  ov  ,«.  aitoig  an  Liebe  liegt  ihnen 
nichts  ISm  6,2.  c)  M.  flgd.  ort.  es  liegt  Jmd. 
daran,  daß  Mc  4,  38.  Lc  10,  40.  M.  flgd.  Inf. 
es  gefällt  Jmdm.,  etw.  zutun  B  11,  1.  M.  ttsj«' 
itpog  u.  flgd.  Substantiv.  Inf.  tov  fieiaSovvac 
1,5.  d)  Abs.  fiij  (TOI  fisUxa  daran  darf  dir 
nichts  liegen  1  Cor  7,  21.  Wahrscheinl.  als 
persönl.  Konstruktion  zu  erkl.  ist  ovdev [Subj.] 
Tovtav  [Genit.  part.]  xä)  l'aV.iovt  B/xsXev  nichts 
V.  diesem  lag  dem  Gallion  am  Herzen  =  er 
kümmerte  sich  um  nichts  AG  18,  17  [vgl. 
Bl  §  36,  7;  n.  A.  ist  ovdh  adverbieller  Acc. : 
in  keiner  Weise].  Ahnl.  ist  wohl  nävxa  aot.  fi. 
alles  liegt  dir  am  Herzen  =  du  kümmerst  dich 
um  alles  Hs  9,  13,6.* 

jueXeräuj  Aor.  1.  iuBUxijaa  \.  pflegen,  üben 
V.  militärischem  Einexerzieren,  dann  allg.  xi 
etw.  xavxa  lTi4,  15.  B  21,7.  ^.  xbv  rpößov 
xov  &BOV  sich  d.  Gottesfurcht  befleißigen  B  4, 1 1 ; 
vgl.  11,5.    2.  trachten,  streben  si'g  x6  aäaai 


Tpvx^v  danach  trachten  d.  S'cele  z.  reffen  19, 10. 
3.  ersinnen,  nachsinnen  xevü  auf  Eitles  sinnen 
fpn  mn]  AG  4,25  (Ps  2,  l).  ^wraA««  ^j/^a- 
xog  dem  Unterschied  d.  Lehre  nachsinnen  B  10, 
11.     <Sia  xo  fiBXBXüad^ttt  xaxdXvatv  xoii  &avaxov 

weil  man  auf  d.  Vernichtung  d.  Todes  sann 
lEph  19,3.  [LXX  f.  nw.]* 

^eXeiri,  n?.  H  das  Nachdenken  B  10,  ll.f 
fieXt,  iTOq,  TÖ  der  Honig  v.  Honig  d.  Biene ; 
süß  Apc  10,  9 f.  Hm5,  l,5f.  Neben  Milch 
als KindernahrungB  6, 1 7  ;  Zeichen d.  Frucht- 
barkeit 6,  8.  10.  13  [zu  d.  Formel  vgl.Usener, 
Rhein.  Mus.  LVn,  177 ff.].  ^.  urgiop  Feld- 
honig Mt  3, 4.  Mc  1, 6.  EbEv  2  ;  gemeint  ist 
Honig  V.  den  i.  Felsspalten  u.  Bäumen  viel- 
fach nistenden  Bienen;  vgl.  Socin  bei  Guthe, 
BW27G.  Kamphausen  HW  1,63 7  f.  A.  den- 
ken an  vegetabilischen  Honig,  der  noch  heute 
aus  Trauben  u.  Johaunisbrotschoten  als  Syrup 
eingekocht  wird,  u.  den  d.  Araber  ebenfalls 
Honig  (dihs)  nennen.  Doch  liegt  kein  Grund 
vor,  V.  d.  gewöhnlichen  Bed.  abzugehen;  vgl. 
d.  Komm,  zu  d.  St.   [LXX  für  B'nn.]  * 

•  \xi\\oaa,  r\c„  ^  die  Biene  B  6,  6.t 

(.leXlcraiOV,  OU,  t6  [gemeint  ist  wohl  fieXia- 
fTBiov]  Bienenstock  dnö  ^BXiaalov  xtjQiov  [v.  1. 
xrjQiov]  e.  Wabe  aus  e.  Bienenstock  Lc  24, 42  t.r. 
[WH  a.  Rand;  d.  Worte  fehlen  i.  wichtigen 
Zeugen  u.  sind  viell.  zugesetzt,  weil  später 
d.  Honig  bei  d.  Eucharistie  e.  Eolle  spielte 
(Usener,  Rhein.  Mus.  LVH,  184ff.)]t 

MeXiin,  n?  "•  pr-  f.  Melite,  südl.  v.  Sizilien 
gelegene  Insel,  heute  Malta.  D.  Schiff,  auf 
dem  Paulus  nach  Rom  transportiert  wurde, 
erlitt  vor  M.  Schiffbruch,  doch  konnten  sich 
d.  Schiffbrüchigen  alle  retten.  AG  28,  1  [wo 
WJiMeXi.x))i'T]  lesen;  doch  ist  j^ci^nur  Dittogr. 
d.  folgenden  //  v^{<Tog)\.  Vgl.Balmer,  d.  Rom- 
fahrt d.  Ap.  Paulus  1904.t 

MeXiTr|vr|  s.  MbXlxtj. 

laeXXuj  Fut.  ^isXXi'jaa.  Ipf.  BftBXXov  u.  'i'iueX- 
Xov  [Bl  §  15,  3.  W-S  §  12,  3].  1.  i.  Verb',  m. 
flgd.  Inf.  a)  m.  Inf.  d.  Fut.,  der  i.  d.  klass. 
Sprache  d.  Regel  ist,  nur  selten,  da  Inf.  u. 
Ptc.  Fut.  d.  Volkssprache  mehr  u.  mehr 
verloren  gegangen  sind  u.  durch  Verb.  m. 
^liXXa  ersetzt  werden  [Bl  §  6 1 ,  3] ;  bez.  d.  Ge- 
wißheit des  i.  Zukunft  eintretenden  Ereig- 
nisses ,«.  easa&ac  werde  bestimmt  eintreten  AG 
11,28;  vgl.  24,15.  27,10.  1C143,6.  Dg  8,2. 
b)  d.  unmittelbar  bevorstehende  Handlung 
bezeiclmend:  ich  stehe  im  Begriff,  ich  werde 
jetzt . .  .  m.  Inf.  Präs.  verb.  IjfiBXXBv  xbXbvxüv 
war  d.  Tode  nähe  Lc  7,  2.  Dafür  y/uBXXBv  ilno- 
&fii(TXBcv  J4,  47.     r/fiBXXev  Bavxöv   ünaiQBiv  er 

wollte  sich  gerade  umbringen  AG  16,  27;  vgl. 
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3,3.  18,14.  20,3.  22,26.  23,27.  I.  abge- 
schwächter Bed.  umschreibt  es  geradezu  d. 
Inf.  Fut.  [Bl  §  62,  4]  ä  laXä  T/  xal  ,</.  laXelv 
[=  rj  xai  i.al>](jiö\  was  icli  Sage  od.  auch  sagen 
werde  Hm  4,  4,  3.  So  bes.  häufig  bei  Hermas : 
/*.  U-^eiv  V  1,  1,6.  3,8,  11.  m  11,7.  18.  s  5, 
2,1.  fi.  ivTelleir&afV  b,b.  m5,2,  8.  fi.xazoi- 
xBiv  s  1,  1.  4,  2.  jU.  qiavSQoiia&ttc  B  6,  7.  9.  14. 
//..  xoiQSiP  ==  xt^^W^  IMg  5,  1.  fi.  ni/jn^aiT&ai 
AG  28,  6.  Als  ITmsclu-eibung  d.  Ptc.  Fut. 
ö  TovTo  fiü.kcüi'  ngdaaecf  d.  flies  hm  u-erde  Lc 
22,  23.  oi  fiiXlofTsg  äQ)'Ei<j&ai  =  oC  ngvtjaü- 
fiBvot  Hv  2,  2,  8;  vgl.  m  4,  3,  3.  c)  Bez.  d. 
beabsichtigte  Handlung :  gedenken,  im  Sinne 
haben,  m.  Inf.  Präs.  Tt  ftiD-etg  notsiv;  was 
denkst  du  zu  hm?  Hs  1,  5;  vgl.  AG  5,  35.  J 
6,  6.  fiBÜ.ei.  ti^eiv  er  gedenkt  aufsuchen  zu 
lassen  Mt  2, 13.  ov  /x.  noielv  ich  gedenke  nicht 
zu  tun  =  ich  werde  es  bestimmt  nicht  tun 
MPol  8,  2.  /*.  TiQoaqlovv  sie  wollten  ihn  an- 
nageln 1 3,  3.  fi.  ).tt fißätisir  sie  wollten  ihn  Jier- 
ausholen  17,  2.  tjfiBlhv  avxbq  BQxsa&ai  er 
ivollte  selbst  k.  Lc  10,  1;  vgl.  19,4.  J  6,15. 
fiili-Bi  E^iBvai  Tfj  BnavQiov  da  er  am  nächsten 
Tag  weggehen  ivollte  AG  20,  7.  //.  dvccfBa- 
■d-ai  er  wollte  nach  .  .  abfahren  V.  3;  vgl. 
Hb  8,  5.  2  Pt  1 ,  12.  Apc  10,  4.  d)  Bez.  die 
infolge  göttlichen  Ratschlusses  notwendig 
eintretende  Handlung  muß,  soll,  wird  gewiß . .. 
M.  Inf.  Präs.  ft.  näaxBcv  er  muß  leiden  Mt  1 7, 
12.  B  7,  10.  12,2.  fj,.  cnavQovat^ai  muß  ge- 
kreuzigt werden  12,  1.  fi.  nuQaöiäoai^ai  Mt 
17,22.  B  16,5;  vgl.  J6,  71.  e^eAAe»'  ano- 
■&rr/(jxecv    11,51.    12,33.    18,32.     ovxht  [xel- 

loviriv . . .  &BaQBtv  sie  sollen . . .  nicht  mehr  schalten 
AG  20,  38.  Tii  ft.  fBtialttxL  was  geschehen  sollte 
26,  22.  Sitt  Tovi  jj^Xloviag  aioirjQiav  xIijqovo- 
fiBlr  die  das  Heil  erben  sollen  Hb  1,  14.  fi-xT]- 
Qvaascv  d.  predigen  sollten  B  5,  9.  V.  Gottes- 
reich u.  seinen  Vorläufern:  'HUng  u  /.i.  %/£c- 
^a.  Mt  11,  14;  vgl.  1C142,  3.  Lc24,  21.  V. 
zukünftigen  Gericht  2Ti  4, 1.  Je  2,  12.  B  7,2. 
V.  d.  Drangsal  d.  Eudzeit  ITh  3,  4.  v  /xbX- 
Kovaa  änoxalvniEad^ai  öo^a  d.  Herrlichkeit,  die 
offenbar  werden  soll  IPt  5,  1.  Selten  ist  d. 
Verb.  m.  Inf.  Aor.  [Bl  §  58,  3]:  /}  fi.  öö^a 
unoxuXvcf&Tji'ai  d.Herrlichkeit,  die  offenbar  wer- 
den soll  Eö  8,  18.     '/  |U.  niaiig  anoxalvffd^T/vui 

d.  Glaube,  der  offenbar  werden  soll  Gal  3,23. 
To  do}dexä(fvXov  Tov  'laQaijX  f.tiXXov  änoXia&ai 
das  untergehen  sollte  1  Cl  55,6.  't'^iEllBv  nQocra- 
yu^Biv  AG  12,  6.  fdlXb}  OB  ifiiaat  ich  wdl 
dich  aiissjjeien  Apc  3, 16.  ,«.  texejV  12, 4.  Abs. 
i)  fiiXXovaa  [erg.  euBa&ai.]  adskcfi'i  die  dir  jetzt 

e.  Schwester  sein  soll  Hv  2,  2,  3.    2.  D.  Ptc. 
wird  abs.  i.  d.  Bed.  zukünftig  gebraucht: 
tttüiv   6   fiillcov    (Ggs.   6   vvv   aläv    Hin   D7iy) 
d.  zukünftige  Weltzeit  [N^n  dViV],   i-  der  d. 


Vollendung  d.  Gottesreiches  eintritt  Mt  12, 
32.  Eph  r,  21.  2C1  6,  3.  Pol  5,2.  Dafür 
d  fi.  xatQog  B  4,  1.  ij  ft.  fyii/  1  Ti  4,  8.  0  /i. 
ßiog  2  Cl  20,  2.  ^  ft.  ßaaü.Bia  5,  5.  fj  olxov- 
/lif/j  Ij  fi.  d.  zukünftige  Erde  Hb  2,  5.  nöhg 
13,  14.  )}  |U.  inaYYBkia  d.  Zukunft sverheißung 
2C1  10,  3f.  T«  f,.  äya^ä  Hb  9,  11.  ^  jx. 
liräarTaing  1  Cl  24,  1.  rb  xQlfta  to  fi.  d.  Zu- 
künftige Gericht  AG  24,  25;  vgl.  1  Cl  28,  1. 
2  Cl  18,  2.  MPol  11,  2.  !i  f,.  oqyy  Mt  3,  7. 
lEph  11,  1.  r)  fi.  »Xtriitg  Hv  4,2,5.  t«  fi. 
axuvdttla  B  4,  9.  lo  fisXXov  d.  Zukunft  1  Cl 
31,  3.  Big  TÖ  fi.  für  d.  Zukunft  Lc  13,9. 
ITi  6,  19.  Ti  fi.  das  Zukünftige  Col  2,  17. 
1C142,4.  B  1,7.  Hv  1,  1,  8.  MPol  18,2. 
fV  Tot;  fi.  i.  d.  Zukunft  Hm  12,  3,  3.  Ggs.  lä 
ipBoröjitt  d.  Gegenwart  Bö  8,  38.  1  Cor  3,  22. 
B  5,  3.  17,  2.  6  fdllav  erg.  l4dufi  d.  Mann  d. 
Zukunft  =  d.  Messias  Eö  5,  14.  3.  zaudern 
Ti  fiillBig;  was  zauderst  du  noch?  AG  22,  16. 

laeXo?,  ouq,  tö  das  Glied  a)  eigtl.  v.  d. 
menschl.  Gliedmaßen  xutfänBQ  iv  evi  acüfiuTi 
TioU.a  fi.  e'xofiBv  tvie  wir  denn  an  einem  Leib 
viele  Glieder  haben  Eö  12,4;  vgl.  ICor  12, 
12.  18ff.  25f.  Je  3,5.  T«  ft.  Toii  aäfiatog  d. 
Gliedmaßen  d.  Leibes  1  Cor  12,  12.  22.  ICl 
37,  5.  Dg  6,  2.  Neben  a«el  6,  6.  M.  Genit. 
d.  Pers.  Mt  5,  29 f.  Eö  6,  13.  19.  7,  5.  23. 
Col  3,  5.  Je  3,  6.  4, 1.  (Tuj'xojK/  fieXäv  Glieder- 
brechen V.  d.  Folterung  lEö  5,  3.  b)  Übertr. 
auf  d.  Einzelnen  i.  ihi-em  Verhältnis  zu  e. 
größeren  Gemeinschaft;  beliebtes  paulin. 
Bild:  d.  Gemeinde  e.  Organismus  wie  d. 
menschl.  Leib,  Christus  d.  Haupt,  d.  Einzel- 
nen Glieder  1  Cor  12,  27.  Eph  5,  30.  Als  fi. 
Xgtaiovhez.  1  Cor  6, 15.  1  Cl  46,  7;  vgl.  lEph 
4,2.  ITr  11,2.  I.  scharfen  Ggs.  da,zn  nögfi/g 
fäX)/  Hurenglieder  v.  Christen,  bei  denen  d. 
sittl.  Lebensgemeinschaft  m.  Christus  gelöst 
ist  ICor  6,  15  [s.  Komm.].  dXXrjXav  ftiXt/ 
Glieder  i.  Verhältnis  zueinander  Eö  12,5;  vgl. 
Eph  4,  25.   1C146,  7.* 

MeXxei  P?'?'?]  ^-  P""-  ™-  Melchi,  Namen  i. 
Geschlechtsreg.  Jesu  1.  Sohn  d.  Jannai,  Vater 
Levis  Lc  3,  24.  2,  Sohn  d.  Addei,  Vater  d. 
Neri  V.  28.* 

sedek,  mythischer  König  v.  Salem  [=  Jeru- 
salem?] z.  Zeit  Abrahams,  als  Priester  d. 
höchsten  Gottes  []V))),  ^^]  bez.;  s.  Gen  14. 
I.  d.  Typologie  d.  Hb  als  Typus  d.  messian. 
Priestertums  gefaßt  5,  6.  10."  6,  20.  7,  1.  lOf. 
15.  17.* 

tje|ußpdva,  riq,  f)  [lat.  Lehnwort:  mem- 
brana]  das  Pergament,  z.  Herstellung  v.  Bü- 
chern verwandt,  ra  ßißXia,  fxüXtara  t«;  fi.  d. 
Bücher,   bes.  d.  (unbeschriebene)  Pergament 
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2Ti  4,  13  (.\.:  hcs.  die  auf  Fergament  gv- 
sch'iebeneii  s.  Komm.j.f 

laencpoiuai  Aor.  1.  ifisfiy/äfirj»  tadelnd  Tivä 
Jmd.  od.  Tj  etw.  [Bl  §  34,  2]  ,ue,u(f)ö,u8»'o;  uv- 
Tov;  iByei  er  fädelt  sie  mit  d.  Worten  Hb  8,  S 
[manche  ZeuL;eu  haben  d.  att.  8prachgebr. 
entsprechend  uviof,-].  ovx  e'x^^  ijftbiv  ovösv  fiifi- 
ifiau&at.  er  hat  nichts  an  uns  zu  tadeln  Hs  9, 

10,  4.    j-ywo-tv  Dg  12,  5.    Abs.  xi  ett  fti/JcpsTai; 

was  hat  er  dann  noch  zu  tadeln'^  Rö  9,  19.* 

|ue|ui|;i|aoipo(;,  ov  der  mit  dem  Schicksal 
hadert  (neben  ^'o^j'uor^;)  Jd  lü.f 

luejaipiq,  eujq,  r]  der  Tadel  Col  3,  13  v.  1.  s. 

/iOfifflj.f 

fxiv  Affirmativpart,  [abgeschwächtes  ,«i/»']. 
D.  Gebrauch  dieser  i.  Klassisoheu  überaus 
häufigen  Part,  ist  stark  zurückgegangen.  Im 
NT  findet  sie  sich  im  Ganzen  nur  182  mal. 
An  7  V.  diesen  Stellen  schwanken  d.  Aus- 
gaben [bei  Tdf.  fehlt  es  Mc  9,  12.  Eö  7,  25. 
16,19.  1  Cor  2,  15;  bei  AVH  AG  23,  8.  1  Cor 
12,20;  —  Rö  16,19.  Gal4,  23  setzen  sie  es 
i.  Klammer].  Noch  häufiger  schwanken  d. 
Handschriften  [Btm  §  149, 11].  I.  d.  Apc, 
2Th,  iTi,  Tit,  Phlm,  2Pt,  1.2.  3  J  fehlt  es 
überhaujjt,  i.  Eph,  Col,  1  Th,  Je  steht  es  nur  je 
einmal.  Auch  1.2C1,  I  kommt  es  nur  selten 
vor,  dagegen  ist  es  bei  B  u.  bes.  Dg  selu'  häu- 
fig. Es  eröffnet  niemals  d.  Satz,  steht  aber 
möglichst  nahe  am  Satzanfang;  an  3.  Stelle 
begegnetes  AG  3,21.  2  Cor  10, 1.  Col  2,23; 
an  4.  nui-  Eph  4,  11  [Rö  16,  19.  1  Cor  2,  15 
sind  kritisch  unsicher].  Über  J  16,  22  vgl. 
"W  §  61,  6.  Vgl.  Kühner-Gerth  §  527  0'.  Kr 
§69,35.  Bli!77,12.  W§63,2e.  I.I.Verb, 
mit  e.  andern  Part.  1.  e.  konzessiven  Vorder- 
satz einleitend,  dem  e.  Nachsatz  m.  e.  Ad- 
versativpart, folgt:  zwar . . .  aber;  doch  ist  d. 
Verb,  häufig  nicht  so  mechanisch  zu  über- 
setzen, vielmehr  d.  Gegensatz  nur  durch  d. 
2.  Glied  hervorzuheben  a)  fttf . . .  öd:  iytii  vfiü; 
(JciTiitJcü ...  0  äe  öntaco  aov  S(^/ö,ue»'Os  Mt  3,11. 
ö  /jsv  tttQiafiös . . .  Ol  äe  e'oyuiai  9,  37.  lu  uei' 
noii'iQiüp  /jov  nt'ead-B  . .  .xb  Se  xatHcrac    20,  23. 

0  fiey  iiiög  lov  Üp&qoitiov oial  de  rä  üi'O^QOinco 

ixeiva  Mc  14,  21.  toxi  fier  n^aiov  xaiia^ai'  tu 
<Txi)./i .  .  .  inl  de  tov  'Ir/irovi'  eldövieg  J  19,  32 
u.  0.  itye;  fiey . .  .  iiiig  äe  manche  .  . .  manche 
Phil  1,15.  I.  Verb,  mit  Konjunktionen:  ec 
liiv  ovv  . . .  ec  3e  ivenn  also  . .  .  loeiin  aber  AG 
19,  38 ;  vgl.  25,  1 1.  Hb  8,  4.  Dg  2,  8.  3,  2. 
et  fiev . . .  vvv  de  wenn  auch  ...so  doch  jetzt  Hb 
11,15.  //ev  ouj' .  .  .  (J^  Lc  3,  18.   fiev '^fäg  . .  .öe 

1  Cor  11,7.  xüv  fiev  ...  et  de  jirjye  wenn  .  . . 
rvenn  aber  nicht  Lc  13,  9.  M.  Präpos.  64"  fer 
. . .  ei;  de  Hb  9,  6.  b)  fiei> .  .  .  dkXii  zwar  .  .  . 
aber  Mc  9,  2  [Tdf  ohne  /ifV].    niivin  iisv  xn- 


^u<iü  (ikJ.ü  xitxöi'  TW  üf!tQäin(ü  zwar  ist  alles 
rein,  jedoch  .  . .  Rö  14,  20.  irv  fiav  /dp  xaläg 
.  . .  üXl'  6  eieQog  1  Cor  14,  17.  c)  fiev  .  . .  nXtjv 
zwar  ...  aber  Lc  22,  22.  2.  Ohne  eigentl. 
konzessive  Bed.  v.  fiev,  doch  m.  adversativer 
Kraft  V.  de,  wobei  es  nicht  übersetzt  wird: 
avjoi  ftev  .  . .  vtie^g  de  Lc  1 1,  48;  vgl.  AG  13, 
36.  cj'*^  ftef  .  .  iym  de  1  Cor  1,  12.  tolg  /lev 
ünolkvudi'ocg  .  .  .  lotg  de  aoil^o/tivoig  V.  18.  'lov- 
daioig  uev  . .  .  e&veai,  de  V.  23.  iiioi  ftev  .  .  . 
vfiiv  de  Phil  3,  1.  ixeh'oi.  fief  ovi> .  .  .  yfieig  de 
lCor9,25.  ei  uey...eldB  AGl8,l-i.  3.  D. 
Verb,  fiev  . .  .de  dient  nicht  zur  Hervorhebung 
V.  Gegensätzen,  sondern  gliedert  lediglich 
e.  Gedankenreihe,  um  sie  übersichtlicher  zu 
machen:  ngöitov  ftev  .  .  .  e'neiia  dd  erstens... 
sodann  Hb  7,2.  o  fiev  . .  .  ü  de  . .  .  v  de  teils .  . . 
teils  .  .  .  teils  Mt  13,  8.  Bxaaxog  . .  ö  fiev  ovjcog 
u  de  ovicog  der  SO,  jener  .so  1  Cor  7,7.  I.  Verb, 
mit  d.  Artikel  allein:  ot  /jbv  ...ol  de  die  einen 
.  .  .  die  andern:  ot  fiev  ixXevaliov  ol  de  emav  AG 
17,  32.  Ol  fiev  £'5  ufanijg.  .  .  oi  de  f|  BQcD^eiag 
Phil  1,  IG.  ös  fier  . .  Oi"  de  der  eine  . . .  d.  an- 
dere Rö  14,  5.  Dafür  6  fiBv  (erg.  viög)  ...  i 
de  Gal  4,23;  vgl.  Dg  2,  2  f.  «  fiev  (erg.  axevi]) 
. .  .  ä  de  2Ti  2,  20.  eis  ,«6»'  neiv'f  ög  de  fiB&vst 
d.  eine  muß  hungern,  d.  andere  hetrinkt  sich 
11,  21;  vgl.  Mt21,  35.  AG  17,32.  ot  fiev 
. .  .  üXXoi  de  . .  .  eiBQOi  öi  Mt  16,  14.  w  fikv  yixQ 
.  .  .  üV.b)  dk  .  .  .  BieQb)  de  1  Cor  12,  8if.  u  fiiv 
.  .  .  HUo  de  ...  aUo  de...  allo  de  Mt  13,  4ff. 
üXl-og  fiev  .  .  ullog  de  d.  eine  .  .  .  d.  andere  1  Cor 
15,  39.  lovio  ftsv  . . .  Tovzo  dd  teils  .  . .  teils 
Hb  10,33. 

II.  Häufig  steht  fiev  anakoluthisch  1.  wenn 
d.  Ggs.  aus  d.  Zshg  zu  erg.  ist  u.  als  selbst- 
verständlich fortgelassen  werden  kann:  Xoyov 
fiev  e'xovxtt  uoipiag  (erg.  uvxa  de  uAo^«  od.  ähnl.) 
es  steht  i.  Ruf  d.  Weisheit  (ist  aber  töricht) 
Col  2,23  [s.  Komm.],  t«  fiav  arjfxela  xov  uno- 
axölov  xaxeiqyuad^tj  ev  vfilv  d.  Zeichen,  die  den 
Apostel  heglaubigen,  wurden  zioar  unter  euch 
gewirkt  (aber  ihr  habt  sie  nicht  beachtet) 
2  Cor  12,  12  [vgl.  Hilgenfeld,  ZwTh  1871, 
602].  Der  Hervorhebung  d.  Subj.  dient  ,«. 
,,i.  Sätzen,  die  e.  Mitteilung  enthalten,  welche 
d.  Redende  über  s.  eigenen  Zustand  macht, 
bes.  über  intellektuelle  u.  gemütliche  Zu- 
stände'' (Rost  bei  Passow  ^ni,  177'');  so 
eycü  ft.  riavlog  1  Th  2,  18.  //  fi.  evdevxiu  xT/g 
efii/g  xuQäiug  Rö  10,  1.  2.  D.  Gegensatz  ist 
zwar  materiell  ausgesprochen,  aber  nicht  i. 
adversativer  Eorm :  Bif  oaov  fiev  ovv  BifU  iyto 
eä-vüv  unixTxolog  sofern  ich  also  Heidenapostel 
bin  Rö  11,13  (d.  Ggs.  folgt  V.  14);  vgl.  7, 
1 2  u.  1 3  ff.  3.  Bei  Aufzählungen  ist  d.  Ana^ 
koluth  erklärlich  ngmov  ftev  zunächst,  gleich 
V.  rnrneherein  Rö  1,  8.  3,  2.   1  Cor  1 1, 1  8.  AG 
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1,1.  4.  TJiigenau  ist  d.  Fortsetzung  v.  /ih 
durch  Te'  AG  27,  21 ;  oder  xai  Lc  8,  5  ff.  Mo 
4,  4  ff.  lTh2,  18.  5.  Übergangspartikel  ist 
fiet'  ovv  \^i-iBvovv  Lc  11,28]  also,  dalier  [Bl 
§  78,  5]  AG  1,  18.  5,  41.  13,  4.  14,  3.  15,  3. 
30.  16,5.  17,30.  19,38.  23,18.22.31.  26,9. 
lCor6,4.7.  9,25.  Hb  7, 11.  8,4.9,1.  Q.  fis- 

VOVVfB  s.   d. 

Mevvd  n.pr.m.  AfewMtt,  Namei.Geschleclits- 
reg.  Jesu  Lc  3,  31  [Maivav  rj.f 

fjevouv  s.  ^eV  n,  5. 

laevoOvYe  Part,  steigernd  od.  berichtigend 
[Bl  §  77,  14];  auch  gegen  d.  klass.  Gebrauch 
an  d.  Anfang  v.  Perioden  gestellt  [W  §61,6. 
Lobeck,  Phryn.  p.  ^ii]  vielmehr  ßö  9,  20 
[j's  fehlt  bei  manchen  Zeugen].  10,  18.  a'klit 
fi.  [^ev  ovv  J'S  WH,  N;  /8  fehlt  bei  vielen 
Zeugen,  daher  v.  Lachinann  u.  a.  ausgelassen] 
ja  vielmehr  Phil  3,  8.* 

HeVTOi  Adversativpart,  jedoch,  freilich  Hs 
6,  1,6.  oväeig  a.  elnsv  u.  doch  sprocli  niemand 
J4,27.  ov  fi.  jedoch  nicht  20,b.  21, i.  öfiag /i. 
dennoch  freilich  12,42.  Abgeschwächt  zu  aber 
2Ti2,  19.  Je  2,8.  Jd8.  [Vgl.  Bl  §  77, 14.]* 

JUeVUJ  Ipf.  Sfteyoy.  Fut.  fieeä.  Aor.  1. 
e\uBiva;  Imp.  ftsivop  [Hv  3,  1,  9].  Plsc[i3f.  fis- 
fierrxBiv  [1  J  2, 19 ;  über  d.  fehlende  Augment 
s.  Bl  §  15,  1.  W-S  §  12,  4].  I.  Litransitiv. 
bleiben  1.  v.  Ort:  a)  eigtl.  m.  bv  u.  d.  Dativ 
d.  Ortes  tV  olxüt  i.  Hause  bleiben  Lc  8,27; 
vgl.  10,  7.  J  8,  35.  eV  im  oi'mü  xov  &BOV  Hs 
9,  13,  9.  Dafür  e4'  i')»'  oixodou^y  s  9,  13,  4. 
iv  T&)  nloib)  i.  Schiff  bleiben  AG  27,  31.  /t.  iv 
xfi  FaXtlalff  J  7,  9.  eV  'lönnij  AG  9,  43.  «V 
TQayvmco  20, 1 5.  iv  KoQiv&a  2  Ti  4,20.  xai« 
nöhv  i.  d.  Stadt  bleiben  MPol  5,  1.  M.  Orts- 
adv. eW"  Mt  10,  1 1.  J2,  12.  10,40.11,54. 
Hs9,  11,7.  wcJs  Mt26,  38.  Mc  14,34.  Hs  9, 
11,1.  M.  Präp.  nagii  Tivt  fi.  bei  Jmd. bleiben  J  1 , 
39.  14,25.  AG21,7.  Dafür  «jöfn^aD  12,2. 
(Tvv  Tivi  m.  Jmd. zusammen  bleiben  Lc  1, 56.  24, 
29.  Bcp'  iaviüfi.  für  sich  allein  bleiben  Hm  4, 
1,  6.  10.  4, 2.  fi.  /iBxü  Tivog  m.  Jmd.  zusammen 
bleiben  Lc  24,  29.  Hs  9,  1 1,  1.  3.  6.  8.  xa»' 
BavTÖv  für  sich,  i.  eignen  Quartier  wohnen 
AG  28,  16  [v.  d.  custodia  libera  s.  Komm.]. 
Bes.  V.  Nachtquartier:  logieren  nov  fdvBig;  wo 
logierst  du?  J  1,  38.  iv  tS  ol'xa  <jov  Lc  19,5. 
na(iä  xivt  bei  Jmd.  logieren  AG  18,  3.  21,  8. 
Aufenthalt  nehmen  m.  Angabe  d.  Zeit  ijiiiqav 
fiiixv,  xgBig  D  11,  5.  V.  Dingen:  v.  Leich- 
nam fi.  ini  xov  axuvQov  am  Kreicze  hängen 
bleiben  J  19,31.  V. Heben:  iv  xfj  äfinika  am 
Weinstock  bleiben  d.  h.  nicht  abgeschnitten 
werden  15,4.  V.  Steinen  fi.  iv  xfi  ödü  auf 
d.  Wege  liegen  bleiben  Hv  3,  2,  9.  Auch  bildl. 
Zü   xälvfi/ja  inl  xT/  dva'^vüaBi.  xi^g  nukaiüg  Sia- 


d-r/xijs  fiivBi  d.  Schleier  bleibt  auf  d.  Verlesung 

d.  ATs  liegen  (u.  verhindert  so  dessen  rechtes 
Verständnis)  2  Cor  3,14.  b)  Übertr.  verharren, 
stand  halten  [tsxa  xivog  bei  Jmd.  verharren,  d. 
Gemeinschaft  m.  Jmd.  aufrecht  erhalten  1 J 
2,  19.  M.  Angabe  d.  Sphäre,  i.  der  man  ver- 
harrt: iv  afvBin  IPol  5,  2;  vgl.  lEph  10,  3. 
EV  xfi  SiSaxfi  xivog  i.  Jinds.  Unterweisung 
bleiben  2  J  9.  iv  nlaxBi  i.  Glauben  beharren 
lTi2,  15.  iv  oig  Bitat^eg  i.  dem,  was  du  ge- 
lernt hast  2Ti3,  14.  eV  xä  Aöj'w  lü  e'uSi  bei 
•meiner  Lehre  verharren  J  8,  31.  Anders: 
fisivaxB  iv  xfj  aYäni}  xTj  ifij/  bleibt  i.  meiner 
Liebe  15,  9  f.  [vgl.  1J4,16  u.  s.  Komm.]. 
Bes.  beliebt  ist  d.  Phrase  //.  Hv  xcvi  im  Sprach- 
gebr.  d.  J  zur  Bez.  e.  dauernden  u.  innigen 
Persongemeinschaft.  So  v.  Gott  u.  Christus 
14,  10.  1  J  4, 15.  V.  d.  Jüngern  u.  Gott  od. 
Christus  u.  umgekehrt  J  6,56.  15, 4f.  1J3, 
24.  4,  13.  16.  —  2,  6.  24.  27.  3,  6.  Auch  v. 
den  V.  Gott  od.  Christus  ausgehenden Willens- 
äußei-ungen:  v. Wort  Gottes  2,14.  V.d.  Wor- 
ten Christi  J  15,7;  vgl.  IJ  2,24.  V.heil. Geist 
V.  17.  V.  d.  Wahrheit  2  J  2.  V.  d.  Liebe 
zu  Gott  1  J  3,  17.  Diese  dauernde  Gemein- 
schaft bez.  auch  d.  Phrase  b^biv  xi  fiirov  iv 
savicö  etw.  unverlierbar  z.  Besitz  haben :  ewiges 
Leben  IJ  3,  15.  d.  Wort  Gottes  J  5,  38. 
Statt  fi.  Bl'  xivi  auch  ,u.  nagti  xivi  bei  Jmd. 
bleiben:  v.  hell.  Geist  J  14,  17.  fi.  ini  xiva 
auf  Jmd.  (ruhend)  bleiben  l,32f  [s.Komm.]. 
Ebenso  auch  v.  Zorne  Gottes  ^ibvbi  in  avxöv 
er  bleibt  auf  ihm,  weicht  nicht  3,  36.  V.  dau- 
ernden Zuständen  fi.  iv  xä  d^aväia  i.  (geisti- 
gen) Tod  verharren  1 J  3,  14.  iv  xf/  axoxla  J 
12,46.  £)■  Tfü  (pwn'  1J2,  10.  2.  V.  d.Zeit: 
bleiben,  dauern,  Bestand  haben  Big  xbv  atäva 
J  12,  34.  Hb  7,  24.  V.  Städten:  stehenbleiben 
fiiXQi'    xTjg  ai'j^BQOV  Mt  11,  23.     fiivovau    nöXig 

e.  bleibende,  dauernde  Stätte  Hb  13,  14.  V.  d. 
Liebe,  Glaube,  Hoffnung  iievEi  (Ggs.  xaxaq- 
yelad-tti)  hat  Bestand  1  Cor  13, 13;  vgl.  Hb 
13,  1.  V.Werken  1  Cor  3,  14.  V.  Früchten 
J  15,  16.  löjog  &B0V  IPt  1,  23.  Q'jfa  xvQiov 
V.  25.  t(|Oa^T(fB  J  9,  41.  dix(xio(Tvvii  2Cor9,\). 
vnuQ^ig  Hb  10,  34.  ßijüiii;  J  6,  27.  verbleiben 
i.  Besitz  AG  5,  4.  Prägnant :  am  Leben  bleiben 
(Ggs.  dvaXvtrai)  Phil  1,25.  ,((.  ewi  ugxt  bis  jetzt 
am  Leben  sein  (Ggs.  xoi^äa&ai)  1  Cor  15,  6. 
dUfov  noch  kurze  Zeit  am  Leben  bleiben  Apc 
17,  10.  avxöv .  .  fiiveiv  Bcog  BQ^Ofiai  daß  er  bis 
zu  meiner  Wiederkunft  am  Leben  bleibt  J  2 1 , 
22  f.  3.  V.  Zuständen,  i.  denen  mau  bleibt: 
verharren  m.  Prädikatsnomen:  ^uövov  allein 
bleiben  J  12,24.  u'^afiov  ehelos  bleiben  1  Cor 
7,11.  daälBvxov  unbeweglich  feststeckmi  AG 
27,  41.  ntaxöv  treu  bleiben  (Ggs.  ünwxBlv) 
2Ti  2, 13.  uo^axov  unsichtbar  bleiben  Dg  6,4. 
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leg^a  /«.  Priester  bleiben  Hb  7,  3.  M.  Adv. 
ovtwg  i.  diesem  Zustand  (d.  h.  als  üya/io;)  ver- 
harren 1  Cor  7,40.  äj-iü,-  rein  bleiben  B  2,  3. 
Dafür  eV  nyt  ,«.  s.  o.  I,  1  b.  ,«.  co;  xi'iyä  in 
dem  Zustand  verharren,  in  dem  ich  mich  be- 
finde 1  Cor  7,  S. 

IL  Transitiv:  erwarten  äXiipeti  /js  fiipovaiv 
Bedrängnisse  warten  auf  mich  AG  20,  23.  M. 
Angabe  d.  Ortes  e/tsvoy  i'/uiig  dp  Tgaadi  sie  er- 
warteten uns  i.  Troas  V.  5.  —  Von  d.  1 12  Stel- 
len des  NT  entfallen  auf  die  johaiineischen 
Schriften  69  (Ev  40,  IJ  23,  2J3).    [LXX 

für  noj;,  2ii>;  u.  a.] 

|i€pi2uj  Fut.  fiegib).  Aor.  1.  euB^icra.  Pf. 
fiBusQixa;  Pass. //EKEpKTuaj.  Aor.  1.  Med.  Inf. 
fiBQiaaat^at;  Va,s%.  iiisQiaO-rjv.  teilen  \., zerteilen 
usue^tcrxui  b  Kgiaiöi;  ist  GhristuS  zerstiickt? 
1  Cor  I,  13  [s.  Komm.].  Übertr.  spalten,  un- 
eins  machen  vuüi  IMg  6,  2.  ßaudeia,  oixla 
iisgiad^Btira  xaö-'  iavxT/^  e.  Reich,  e.  Familie, 
die  i.  sich  gespalten  sind  Mt  12,25.  i(f  iavioi' 
äuegl(T9-;i  m.  sich  selbst  zerfallen  V.  26;  vgl. 
Mc  3,  2  4  ff.  Abs.  fieftBQiiriai  er  ist  m.  sich 
selbst  uneins  1  Cor  7,34  [doch  wird  d.  St.  ver- 
schieden interpiuigiert ;  s.  Komm.].  2.  ver- 
teilen Tt  elw.  trxvXtt  d.  Raub  1  Cl  16,  13.  Jt 
Tiai  etw.  unter  Jmd.  verteilen  roi',-  ovo  ixS^vug 
nüiri  Mc6,  41.    ri  iti't  etw.  Jmdm.  mitteilen 

Bxnaxco  /liigov  niarsag  Rö  12,  3.  xarü  lö 
tiBigov   Tov   xavöro;    ov    ifiBgcasp    r/iiTv    6   &B0.; 

^iiijov  nach  d.  Masse  d.  Richtschnur,  die  uns 
Gott  zugefeilt  hat  2  Cor  10,  13.  w  ÖBxüxrjv  ünü 
nünüiv  BfiiotuBP  dem  Abraham  d.  Zehnten  v. 
aller  Habe  mitteilte,  gab  Hb  7,  2.  M.  Dativ 
d.  Pers.  allein  1  Cor  7,  17.  Med.  /jBQiaaa&ul 
XI  fiBxä  xipog  etio.  mit  Jmdm.  teilen:  d.  Erbe 
Lc  12,  13.   [LXXfür  pbn.]* 

Mepiiuva,  r|q,  r\  die  Sorge  v.  d.  fürchtenden 
Besoi'gnis:  tiüct«  «.  vuwv  alles,  was  euch  Sorge 
macht  lPt5,  7  (Ps  55,  23);  vgl.  Hv3,  11, 
3.  4,  2,  4  f.  M.  Gen.  Obj.  fi.  naaSiv  xZiv  ix- 
xXij(näv  d.  Sorge  um  alle  Gemeinden  2  Cor  11, 
28.  fi.  TOV  ßiov  d.  Sorge  ums  Dasein  (neben 
d.  Freuden  d.  Lebens)  Lc  8,  14.  Dafür  ,». 
ßicoitxai  21,  34.  u.xov  ätäipog  [xovxov^  d. Sorgen 
dieser  Zeit  d.  h.  d.  gegenwärtigen  Weltzeit 
Mt  13,22.  Mc4,  19.* 

Hepinvduu  Fut.  ^le^iuvqaa.  Aor.  1.  iftegi- 
uft/aa  besorgt  sein  a)  Sorge  haben,  sich  Sorge 
machen  u/jd^p  keine  Sorge  haben,  sich  keine 
Sorgen  zu  machen  brauchen  Phil  4,  6.  xivi  um 
etw.  [Bl  §  37,  2]  t-}  xiiv/Ji  für  d.  Leben  Mt  6, 
25.  Lc  12,  22.  Dafür  ubqC  xipo;  Mt  6,  28.  Lc 
12,26.  Dg  9,  6.  M.  flgd.  iudir.  Frage:  näg 
ij  xl  Xulrjar/xs  wie  od.  was  ihr  reden  sollt 
Mt  10,  19;  vgl.  Lc  12,  11.  Abs.  Mt6,  27. 
31.  Lc  12,25.     Neben   ftnovßä^Baä^ai.  10,41 

ProUBclion,    Handwörtorbuuh. 


[Text  unsicher].  Big  tf/v  av^iov  sich  für  d. 
kommenden  Tag  Sorge  machen  Mt  6,34». 
b)  Sorge  tragen,  sorgen  xi  für  etw.  xä  xov  xv- 
Qwv  für  die  Angelegenheiten  d.  Herrn  1  Cor  7, 
32  ff.  Xtt  xov  xöaiiov  V.  34.  r«  nsgC  Xivog  für 
Jmds.  Angelegenheiten  sorgen  Phil  2,20.    mtp 

xipog  für  Jmd.  i'ta  x6  avxö  vnig  dklr/kcov  fiBQC- 

iivöiaiv  xä  fiiXrj  daß  d.  Glieder  einträchtig  für 
einander  sorgen  1  Cor  12,25.  Textkritisch 
unsicher  ist  Mt  6,  34'>  y  avgiov  fiBgiftvi/iiei  av- 
I'},-  wird  für  sich  selbst  sorgen;  andere  lesen 
TU  iavxT/g,  was  offenbar  Korrektur  ist;  Bl 
i;  36,  7  vermutet  Savxi/  nach  Latein,  sibi. 
[LXX  für  J«'l,  m.]  * 

^epiij,  iboq,  f)  l,  der  Teil  7  /«.  Maxsdovlag 
d.  Provinz  Mazedonien  AG  16, 12  [s.  Komm., 
bes.  0 verbeck  z.  d.  St.  Ewald,  Gesch.  d. 
V.  1.2  VI,  485  Aum.  Turner,  DB  IH,  387. 
Text  unsicher;  vgl.  d.  Erörterung  v.  WH 
append.  z.  d.  St.  Hort  vermutete  HiBglöog  st. 
uegiöog;  einfacher  ist  d.  Emendation  nguirjg 
st.  ngäxr]  xrjg  •  aber  auch  so  werden  nicht  alle 
Schwierigkeiten  gehoben.  Gewöhnl.  heißt 
provincia  inag/ia].  2.  der  Anteil  xtjv  d'^aiH/v 
,u.  BxXiysa&ai.  sich  d.  beste  Teil  auswählen 
Lc  10,  42.  fi.  xvQiov  d.  auf  d.  Herrn  fallende 
Anteil  ICl  29,2;  vgl.  30,  1.  ^usr«  ztvog  x!/v  fi. 
xi&Bvai  m.  Jmdm.  gemeinschaftliche  Sache 
machen  35,  8.  Buxt  jxoi  ft.  ftsxü  xcvog  ich  habe 
etw.  m.  Jmdm.  gemein  2  Cor  6,  15.  ovx  i'uxiv 
aoi  fi.  ovSk  xlrjgog  ip  xä  Ao'j-fi)  du  hast  an  dieser 
Lehre  kein  Teil  noch  Anteil  AG  8,  21.  xöp 
Ixavoiaapxa  !juäg  slg  xijp  uBgiäa  xoii  xXrjgov  xSiv 
djiap  der  uns  tüchtig  gemacld  hat  zum  Los- 
anteil (=  um  d.  Losanteil  zu  empfangen)  d. 
Heiligen  Col  1,  12   [s.  Komm.].     [LXX  für 

p^pi,  nj^Sn,  niD  u.  a.]* 

Hepi{l|i6s,  oö,  ö  1.  die  Teilung,  Spaltung 

a)  eigtl.  «/pt  fisgidiiov  ^iv/r/g  xai  TXPBviiaxog 
bis  dahin,  wo  sich  Seele  u.  Geist  trennen  Hb 
4,12  [s.  Komm.].  Ii)  Übertr.  v.  christl.  Se- 
paratisten IPlild  2,  1.  3,  1.  8,  1.  Plur.  ISm 
7,  2.  cianeg  elöuxa  top  /j.  tipcop  als  ob  ich  V.  d. 
Absonderung  einiger  iviißte  IPhld  7,  2.  2.  die 
Zuteilung  iiegiauol  aylov  TtpsvauTog  Zuteilungen 
d.  hl.  Geistes,  d.  h.  d.  v.  Geist  ausgehenden  ver- 
schiedenen Gaben  Hb  2,4.  [LXX  f.  rijJ'VnD.]* 

luepidTriq,  oö,  6  der  e.  Erbteilung  vornimmt, 
der  Erbteiler  Lc  12,  14  [d.  Wort  fehlt  i.  Cod. 
D  u.  SyrSin.].t 

juepoq,  ou<;,  t6  1.  der  Teil  a)  allg.  m.  d. 
Genit.  d.  Ganzen  10  imßuXXop  ft.  xijg  ovaCag 
d.  mir  zufallenden  Vermögensteil  Lc  15,  12. 
,«.  Tt  Tov  üygov  e.  Teil  d.  Feldes  Hs  5,  2,  2. 
fiBgr;  öiio  tov  güßdov  2/3  d.  Stabes  s  8,  1,  12 f.; 
vgl.  8,2,9.  5,  3ff.  8,4.  9,1.  10,1.  9,7,4. 
Auch  ohne  Gen.  wo  es  ans  d.  Zshg.  deutlich  ist, 
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inwieferne  es  sicli  um  e.  Teil  e.  Ganzen  han- 
delt ,(('}  e'xov  fiBQog  le  (rxoiEo'öc  hat  keinen  pul- 
sieren Teil  Lc  11 ,  36 ;  vgl.  J  1 9, 23.   AG  5,  2. 
Eph  4,  16   [Text  unsicher;  WHmg  lesen  /ii- 
Xovg  st.  fiegovg].  Apc  16,  19.  Hv  4,  3,  4  f.  S  8, 
1,16.   ,«.  ixloyTii  d.  auserwäjilte  Teil  ICI  29, 
1.    T«  ,(«£^7  die  Teile  e.  Landes,  d.  Gebiet,  d. 
Landschajl  lijg  Vuldalag  Mt  2,  22.   T«  ,«.  Ai- 
ßir/g  r^jg  xaiü  KvQi'/yt/v  d.  Gebiet  V.  Libija  Cijre- 
naica  AG  2,  10 ;  vgl.  20,  2.    Auch  v.  Stadt- 
gebiet I«  |U.  TvQov  xal  XiScovog  d.  Landschaft 
V.  Tijrus  u.  Sidon  Mt  15,  2  1 ;  vgl.  16,  13.  Mo 
8,  10.    Tö   uvaJBQixä  fiegi)  d.  höher  (landein- 
wärts) gelegenen  Gebietsteile  AG  19,1.  t«  de^iix 
fi.  rechts,  i«  ÜQimeiJu  fi.  links  Hv  3,  1,  9.  2, 1. 
V.  e.  Schiff'  i(i  öe^iä  /i.  tov  nloiuv  Steuerbord 
J  21,  6.   r«  i^iöTEQa  II.  I//S  oiAoSouT/g  d.  Außen- 
teile d.  Baues  Hs  9,  9,  3.    I.  Verb.  m.  Prä- 
positionen: ävä  fi^Qog  einer  nach  dem  andern, 
jeder  an  s.  Stelle    iCor  14,27.    xm«   fiiQog 
im  einzelnen  Hb  9,  5.    dnb  ^ti^ovg  teilweise 
nügoxTig  «.  fi-  e.  teilweise  Verstochmg  Rö  1 1 , 
25.  jok/ojooTfgov  . . .  «.  ,((.  teilweise  recht  kühn 
15,  15.     «.  ,«.  ifinlria&ijvai  iivog  sich  (wenig- 
stens) teilweise  an  Jmd.  er  satt  igen  V.  24.  im- 
ritäuxeiv  iivü  «.  /(.   Jmd.   teiliveise  erkennen 
2  Cor  1,  14;  vgl.  2,  5.    Dafür  ix  /jtgovg  teil- 
weise, als  Teil  angesehen  1  Cor  12,27.    ix  fi. 
YtKtxrxBiv  nur  teihceise  erkennen  1 3,  9.   rö  ix  ,«. 
das  „teilweise',  d.  Stückwerk  V.  1 2.  nap«  uiQog 
t'i7ii);fW((er»'  zur  Seite  iveichen  PE37.   Acc.  abs. 
,<t.  XI  teilweise  iCor  1 1,  18.  Hs  5,2,2.    b)  das 
Stück  fi.  ixä^vov  onTove.  Stück  gebackenen Fisch 
Lc  24,  42.    Zur  Bez.  d.  Kategorie:  «V  toi'iw 
tÖ)  fi.  i.  dieser  Hinsicht  2  Cor  3,10;  vgl.  9,3.  eV 
/(.  soQii/g  i.  Hinsicht  d.  Festefeierns  Col2,  16. 
ToTro  10  ;t.  dieser  Geschäftszweig  AG  19,  27. 
2.  der  Anteil  fi.  u  dovi'ai  dno  zcfog  e.  Anteil 
V.  etw.  abgeben  B  1,  5.    ji.  ti  Xa^tßüvsiv  Anteil 
nehmen  Hv  3,  1,6.    ,«.  eyeiv  ev  jivi  od.  Genit. 
d.  Sache  Teil  an  etw.  haben  3,  6,  4;  vgl.  Apc 
20,  6.     laßsZv  fi.  iv  ägtd-fiä  Tivog  MPol  14,  2. 
fi.  exeiv  ftexa  Ttvog  =  fierixetv  Tirög  Teil  haben 
an  Jmd.  J  13,  8.    ufpatgeiv  rii  /iigog  iivög  dno 
Tivog  d.  Anteil. 7mds  an  etw.  tilgen  Apc  22,  19. 
TiQ^ivai  TÖ  II.  Ttvbi  fiexi't  jüv  vnoxgiiiii'  mit  den 
Heucldern  Jnidm.  sein  Teil  geben  d.  li.  Jmd. 
unter  d.  Heuchler  versetzen  Mt  24,  51.    Lc 
12,46.  |((ei'  avTbjv  ftoi  rö  fi.  fifono  axslv  iy  [v. 
1.  naqu\  t^sio  möchte  ich  mit  ihnen  mein  Teil  bei 
Gott  haben  I  Pol  6, 1 .  [LXX  f.  pbn,  HSS  u.  a.]* 
Hecrdluj  B.   nBaua. 

Hecrnußpia,  aq,  f]  der  Mittag  a)  v.  d.  Zeit 
AG  22,  6.  PE  15.  b)  v.  Ort  der  Süden  als 
Mittagsort  d.  Sonne  xarä  fiearnißgluv  nach  Sü- 
den 8,26  [n.  A.:  um  Mittag].  [LXX  f.  0^0?.]* 

laecriTeuuu  Aor.  1.  i^tahtvaa.  in  die  Mitte 
treten,  dazwischen  treten  Hb  0, 1 7  [s.Komm.J.f 


lneCTiTrig,  ou,  6  der  Mittler,  die  Mittels- 
person, die  zwischen  zwei  Parteien  bei  e.  Streit 
od.  zur  Erreichung  eines  Zweckes  vermittelt. 
V.  Christus  fi.  i^eov  huI  lU'&Qwrtbiv  Vermittler 
zwischen  Gott  u.  d.  Menschen  1  Ti  2,5.  d. 
übermittler  v.  Moses  /i.  diad-^xr/g  Hb  8,  6.  9, 
15.  12,24.  V.  Gesetz  diataYeig  öi'  ü^Yeliov 
iv  xetQi  fimixov  durch  Engel  geboten  i.  der  Hand 
e.  Vermittlers  Gal  3,  19  [s.  Komm.,  bes.  Zahn 
z.  d.  St.].  Streitig  ist  d.  Sinn  v.  V.  20  6  <5e 
fi.  ifdg  ovx  e'iTTir,  wohl:  d.  Vermittler  ist  bei 
einer  vielköpfigen  Menge,  wie  d.  Volke,  not- 
wendig, nicht  aber  bei  e.  Einzigen ;  s.Komm.* 

HeCTOVÜKTlOV,  ou,  t6    NF  fieaavixitov  Mc 

13,  35  [Bl  §  6,2.  W-S  §  5,  20b]  [über  d. 
Wortbildung  s.  Bl§28,  4.  W-S  §  16,  5  a] 
die  Mitternacht  jtBaowxxiov  [temporaler  Genit. 
Bl  §  36, 13]  zu  M.  Mc  13,35.  Lc  11,5  [dafür 
/lia-r/g  rvxxög  Mt  25,  6].  xatü  to  fi.  um  M.  AG 
16,25.  ,((f/(<t  fieiToivxiiov  bis  zur  M.  20,7  [Bl 

§  46,7.  'w-s'§  19,1  bj.  [LXX  f.  rh^kr]  ^rn.f 

Me(T0TT0Ta|nia,a5,f|  n.pr.m.  Mesopotamien, 
Name  d.  Landschaft  zwischen  Euphrat  u. 
Tigris,  wohl  zu  Alexanders  Zeit  aufgekom- 
men. I.  d.  Gebiet  waren  zahlreiche  Juden 
angesiedelt.  AG  2,  9.  7,  2.* 

ILiecToi;,  r|,  ov  in  der  Mitte  befindlich  [Bl 
§  47,6]  a)  als  Adj.  Hs  9,  1 2, 7.  niaijg  vvxxög  zu 
Mitternacht  [Bl  §  36,13.]  Mt  25,6.  Ijfuuag  fii- 
at/g  am  2fittag  AG  2Q,\'i.  if  uiaoig  ogyitfoig 
mitten  unter  d.  Werken  2  C'4  1 8,2.  «4"  jiiarjv  xl/f 
oixodofLrjv  mitten  ins  Haus  Hs  9,  7,  5 ;  vgl.  9,  8, 
2.  4.  6.  b)  Neutr.  to  /*.  d.  Mitte  [über  d.  Weg- 
lassung d.  Art.  s.  Bl  §  47,  2.  W-S  §  19,  1  a] 
itfü.  jdaov  xiviig  mitten  unter  etw.  Mtl3,  25. 
mitt.en  in  Mc  7,  31.  «v«  /(.  aixcbv  mitten  unter 
ihnen  Hs  9,  2,  3.  15,2.  diuxglvai  «<■«  ,«.  xov 
dÖBlffoi  zwischen  d.  Brüdern  entscheiden  1  Cor 
6,  5.  TO  uQfiuv  xb  u.  fi.  xov  ttQovov  uimilten 
d.  Thrones  Apc  7,  17  [s.  Komm.].  «5««  fdaov 
avxäv  mitten  durch  siehindurch  Lc  4,  30  [J  8, 
59 r].  dii't  ftiaov  Sa^ageiag  mitten  durch  Sa- 
marien  Lc  17,  11.  et'g  xb  fiiaov  i.d.  Mitten  Mc 
3,3.  Lc4,35.  5,19.  6,8.  J20,19.26.  Hs9,6, 
1.  eig  fi.  xov  neöiov  mitten  i.  d.  Ebene  s  9,2,  1 ; 
vgl.  11,7.  ävuaxüg  stg  ji.  er  erhob  sich  u.  trat 
mitten  hin  Mc  14,60.  iv  xio  ft.  inmitten (d. Gäste) 
Mt  14,6.  eV  |UfVf.)  [auch  zusammengezogen  t/i- 
/«tVwBl  §  3,12]  m.Genit.d.  Ortes  rrg  daläaaijg 
mitten  auf  d.  See  Mc  6,  47.  t^j  nXaxeiag  mitten 
auf  d.  Straße  Apc  22,  2.  iv  fi.  xijg  uvki/g  in- 
mitten d.  Hofes  Lc  22,55.  ii'  fi.  avxr/g  die  mitten 
darin  (i.  Judäa)  sind  21,21.  Abs.  mittenhin 
J  8,  3.  9.  AG  4,  7.  M.  Genit.  Plur.  inmitten 
von,  mitten  unter  m.  Genit.  d.  Pers.  Mt  18,  2. 
Mc9,  36.  Lc2,46.  24,36.  AG  1,  15.  2,22. 
27,  21.  Apc  5,  6.  0,  6.    V.  persöul.  Gemein- 
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scliaft  Lc  22,  27.  ITh  2,  7.  eV  /i.  aviöif  sl/xl 
ich  bin  mitleii  unter  ihnen  -v.  d.  mystischen 
Gegenwart  Mt  18,20.  cV  m.  iwojc  iiutten  unter 
Wült'enM.i  10,10.  Lc  10,3.  2C15,2.  M.Genit. 
d.  Sache  Lc  S,  7.  Apc  1,13.  2,1.  B  12,2. 
Dg  12,  3.  MPol  12,  1.  iv  ,((.  ixxXrjuluti  mitten 
unter  d.  Gemeinde  Hb  2,  12.  iv  /j.  tov  &q6vov 
inmitten  d.  Thronsaales  Apc  4,  6.  5,  6  [s. 
Komm.].  Ti9-efai  iv /j.  mitten  hin  stellen  MPol 
18,1.   Hs  9,  8,  5.     xatu  jxiaoy  r'/g   rvxrög   um 

Mitternacht  AG  27, 27.  ex  tov  u.  auf  d.  Mitte, 
himveg^M'iü]  at^ety  ii  elirJänwegschaffen  Gel 
2,  1 4.  ylveab^tti  ex  uiaov  verschwinden,  sich  hin- 
wegbegeben 2Th  2,  7.  M.  Geuit.  Plur.  d.  Per- 
son: aus  e.  Gemeinschaft  heraus  äcpogO^eiy  ix 
fi.  SixaCbsv  aus  d.  Schar  d.  Gerechten  absondern 
Mt  13,49.  f'l^^i/eorö^at  EX  fi.  aviäf  aus  ihrer 
Versammlung  AG  17,  33;  vgl.  2  Cor  6,  17. 
nQnüt,siv  ix  ,u.  aviSiv  aus  ihrer  Mitte  reißen 
AG  23,  10.  ai^eir  ix  u.  vuöiv  aus  eurer  Mitte 
entfernen  1  Cor  5,2.  ix  fi.  iif-iär  aus  d.  Völkern 
heraus  ICl  29,  3.  3.  D.  Neutr.  fiitroy  ist  ad- 
verbial i.  Verb,  mit  e.  Geuit.  gebraucht  [Bl 
§  40,  8]  /i.  Ttjg  &akäcrcrtig  r/v  er  war  mitten  auf 
d.  Meere  Mt  14,  24.  '/v  fiiaov  er  loar  mitten 
MPol  15,  2.  ^t.  yBveäg  (jxohü;  mitten  unter  e. 
verderbten  Geschlecht  Pliil  2, 1  5.  I.  derselben 
Weise  wird  fiiuo;  m.  Geuit.  verbunden:  ,a. 
itidov  eaii/xet  er  steht  mitten  unter  euch  J  1,  26. 
Abs.  lö  xaTitniriKTfitt  .  .  .  iif^to^f^l  fdaov  riß 
mitten  durch  Lc  23,  45.  V.  Judas  ildxtjaB 
ueaog  barste  mitten  entzwei  AG  1,  18.  iaxav- 
(ibXTitf  j^ecroy  tov  'Itjitovv  sie  kreuzigten  Jesus  i. 
d.  Mitten  J  19,  18.   [LXX  für  TJW,  21;?.]* 

luecrÖTOixov,  ou,  tö  die  Zivischemvand  i6 
,«.  xov  tfQaYfiov  d.  durch  d.  Zaun  gebildete 
Zwischenn-und  Eph  2,  14.t 

|ieaoupdvr|Möi  CfOi;,  t6  eigtl.  astrouom. 
d.höchstePunktd.Mittagslinie[Kulminations- 
jjunktj;  dann  der  Raum  zwischen  Himmel  u. 
Erde,  der  Himnielsraum  Apc  8,  13.  14,6.  19, 
1 7  fs.  Komm.].* 

jxtaöw  die  Mitte  erreicht  haben  i^i  iogri/g 
fteaoiia-i/g  als  d.  Hälfte  d.  Feste  vorbei  war  J 
7,  14  [usua^ova-t/g  lesen  einige  Hss.].t 

Mecrcriaq,  ou  hellenisierte  Transkription 
für  n'pQ,  aram.  Sn'ü'D  s.  Schürer  IE, 
526  der  Gesalbte  [nach  Lagarde,  Übersicht 
über  d.  Bildung  d.  Nomina  1888,  93 ff.  v. 
Nn''B^Q  =  der  wiederholt  Salbende;  dgg.  De- 
litzsch, Zeitschr.  f.  d.  ges.  lutli.  Theo!,  u. 
Kirche  1876,  603.  Nöldeke,  Zeitschr.  d. 
deutsch.  Morgen!.  Gesellsch.  1878,403].  L 
Munde  e.  Jüngers  J  1,  41 ;  u.  d.  samaritani- 
scheu  Weibes  4,25,  beide  Male  m.  d.  Über- 
setzung XotdTog  versehen.   Vgl.  XgtaTÖg* 

H(.aTÖq,  rj,  öv  voll  a)  eigtl.  m.  Geuit.  d. 


Sache  ux&vug  u^ovg  ft.  voll  Essig  J  19,29.  ,u. 
tx&vav  j-iBYalbiv  voll  großer  Fischei].,y  1.  Bildl. 
V.  d. Zunge  ,».  tov  voll  Giftes  Je  3,8.  V.Weg  d. 
Todes  xaTÜgag  u.  voll  Fluchs  B  20,  1.  D  5,  1. 
V.  d.  Augen  I«.  fioixakiSog  voll  ehebrecherischer 
Begierde  2Pt  2,  14.  b)  Übertr.  v.  Personen: 
erfüllt  von  etlV.  /i.  inox^iaecog  xai  dtofuug  voll 
Heuchelei  u.  Ungerechtigkeit  Mt23,28.  fi. 
(f&oyov  Rö  1,29.  ,(J.  no).X^g  ilvoiag  xal  novtjglag 
2C1  13,  1.  fi.  ayad^toavvijg  Bö  15,  14.  fi.  skiovg 
Je  3, 17.  ,(/.  ömag  ßovkT/g  1  Cl  2,  3.  [LXX  für 
Nbö.]  * 

(aeöTÖiu  Ptc.  Pf.  Pass.  fteaeaTcouiyog.  er- 
füllen m.  Geuit.  d.  Sache  j-Asi5xoDi  fiefteuxa- 
fiifoi  voll,  trunken  v.  Most  AG  2,  13.t 

Herd  Präpos.  I.  m.  Genitiv:  mit  L  örtl. 
inmitten  vonJmd.  od.  etu'.  rjv  ueiä  tüv  &ijQiay 
er  befand  sich  mitten  unter  d.  Tieren  Mc  1,13. 
(/('  ovYxatti'jftevog  fi.  tö»'  vnijoexäv  er  Saß  mitten 
zinschen  d.  Dienern  14,  54.  ro  fdgag  avTov  fi. 
läf  nnlaxcov  &riijei  er  loird  ihm  sein  Teil  unter  d. 
Heiden  geben  Lic  12,46;  vgl.  Mt  24, 51.  J;;iei»' 
Tira  ,u.  tSiv  vexgäv  Jmd.  unter  d.  Toten  suchen 
j  Lc  24,  5.  fii;  j'o^j'vtsis  ,(/ei'  älk^Xcov  murrt 
nicht  unter  einander  J  6,  43.  a■v]'xaTe^lrj(fia&l] 
fi.  TÜv  e'fdsxa  dnoaTÖKcüP  er  wurde  durch,  Wahl 
i.  d.  Zahl  d.  11  Apostel  aufgenommen  AG  1, 

26.  eairjxiyac  fi.  xivo)y  mitten  unter ...  stellen 
J  18,  5.  2.  d.  Gemeinschaft  bez.,  innerhalb 
deren  etw.  geschieht,  a)  M.  Genit.  d.  Person, 
i.  deren  Gemeinschaft  od.  Begleitung  etw. 
geschielit.  a)  M.Verben  d.  Gehens,  Bleibens 
u.  a.  7rpoo-6'p;fBo-5-at  u.  iiyog  i.  Jmds.  Begleitung 
kommen  Mt  20,  2o';  vgl.  5,  41.  Mc  5,  24.  Lc 
2,51.  24,30.  Mcl,29.  3,7.  5,37.  11,11. 
14,17.  Lc6,  17.  9,49.  14,31.  J3,22.  11, 
54.  AG  24,  1.  Gal  2,  1.  Apc  14,  13.  22,  12. 
t.dvBiv  jx.  Tivog  hei  Jmd.  ausharren  1 J  2,  19. 
Engel  als  Begleiter  d.  Messias  bei  seiner 
Herrlichkeitsoffenbarung  Mt  25,  31 :  vgl.  16, 

27.  Mc  8,  38.  ITh  3,  13.  2Th  1,7.  nBQtnaTBty 
fi.  Tivog  m.  Jmd.  sijazieren  gehen  J  6,  66.  yC- 
vBiT&ai  fi.  xivog  bei  Jmd.  sein,  bleiben  AG  7, 
38.  9,  19.  20,  18.  Ol  II.  aixov  YBycfiByoi  seine 
Begleiter,  Genossen  Mc  16,  10.  (?)  M.  transit. 
Verben  verb.  uysiv  xivd  fi.  savxov  Jmd.  mit- 
nehmen 2  Ti  4,  11.  7iaga}.afißuyBtv  xtyü  fiett^' 
iaviov  Jmd.  cds  Begleiter  initnehnien  Mt  12, 
45.  18,  16.  Mc  14,  33.  bjceiv  xc  //.  iavxov  etw. 
bei  sich  haben:  Brot  8,  14.  xtvii  Jmd.  bei 
sich  haben:  Lahme  Mt  15,30.  Ai-me  Mc  14, 
7.  Mt  26,  1 1.  J  12,  8.  d.  Bräutigam  Mc  2, 19. 
y)  Bes.  siyai  fi.  xivog  mit  Jmd.  Zusammensein 
^.  eigtl.  V.  enger  Gemeinschaft;  so:  d.  Jünger 
m.  Jesus  Mt  26,69.  71.  Mc  3,14.  Lc22,59. 
J  15,27.  Auch  V.  gelegentlicher  Begleitung 
Mt5,25.  J3,26.  9,  40.   12,  17.  20,  24.  26. 

45* 


711 


liexa 


Hexd 


712 


V.  d.  Gemeiuscliaft  Jesu  ni.  seiueu  Jüngern 
13,33.  14,9.  16,4.  17,24;  v.  Bischof  u.  d. 
Gemeinde  IPJild  3,2.  oi  fi.  rimg  (erg.  bvreg) 
Jmds.  Beyleiter,  Freunde,  Genossen  od.  ä.  Mt 
12,4.  26,  .51.  Mc2,25.  Lc6,  3.  V.  Dingen: 
ui.).a  nXoia  r/v  fi.  aviov  nocli  andere  Kähne 
waren  mit  ihm  Mc  4,  36.  2.  Übertr.  auf  d. 
Beistand :  mit  Jmd.  sein,  Jmdm.  beistehen  v. 
Gottes  Beistand  J  3,  2.  8,  29.  16,  32.  AG  7, 
9.  10,38;  vgl.  Mt  1,23.  Lc  1,28.  Rö  15,33. 
V.  Gottes  Hand:  Lc  1,  66.  AG  1 1,  21.  V. 
Christus:  Mt  28,  20.  AG  18, 10.  J.  Bes.  be- 
liebt i.  d.  Briefschlüsseu  d  dsög  t^;  etQr/vt/g  xai 
ÜYiinrig  eaiai  ,«.  vfiwv  wird  euch  heistehen  2  Cor 
13,11;  vgl.  Phil  4,9.  ö  xigiog  xil.  2Th  3,  1 6. 
2Ti  4,22.  fj  X"Q''?  ^0''  xvQiov  'li/nov  /*.  v/iwv 
(erg.  eaiaj)  1  Cor  16,  23;  vgl.  1  Th  5,  28. 
1  Cl  65,  2.  fi.  rov  nvBvfiaiog  vfiav  Gal  6,  18. 
Phil  4,23.  Phlm  25.  B  21,9.  fi.  nnvxav 
vfiüy  2Th  3,  18;  vgl.  Eph  6,  24.  2  J  3.  Kurz 
u.  bündig:  ;/  X''(!'i  ,"■  v/iär  Col  4,  18.  1  Ti 
6,  21;  vgl.  Tit  3,  15.  Hb  13,  25.  7  ^^»71,] 
fiov   fi.  nüfzcüf   Vfiüv  Bv  Xgturü  'lijaov   meine 

Liehe  wird  i.  Christus  Jesus  m.  euch  sein  1  Cor 

16,24.  1)  xügts,  7  otYÜnrj,  Ij  Kotravcu  loC  «j'/ov 
nvsvi-iarog  ijeiü  Tninioy  vfioiv  2  Cor  13,  13  [s. 
Komm.].  I.  d.  Ausdruck  o<ru  inoiijasf  0  ^Bog 
lt.  uviäy  AG  14,  27.  15,  4  ist  wohl  av  zu  erg. 
was  Gott  ihnen  beistehend  getan  hat;  A.  ver- 
binden noiBtv  u.  fi.  aviüv  an  ihnen  getan  hat 
nach  Analogie  v.  'S  DJ?  nlfJJ;  s.  Komm.  I. 
dem  Psalmwort  ni-ij^äattg  ue  Bv(fQO(Tvvrig  fi. 
lov  ngoaünov  aov  AG  2,  28  =  Ps  16,  11  ist 
von  d.  LXX  'JJSTX  wörtl.  übersetzt  worden ; 
=  bei  dir.  1.  I.  Ggs.  zu  Baut  xuiu  urog  gegen 
Jmd.  stehen  ist  Bivai  /i.  jivog  auf  Jmds  Seite 
stehen  Mt  12,  30.  Lc  11,  23.  b)  Z.  Bez.  der 
Gemeinschaft  bei  irgend  e.  Tätigkeit:  uva- 
xslad^ai  ft.  nvog  sich  (zur  Mahlzeit)  am  Tisch 
niederlassen  Mt  26,  20.  ixiaxXi&t/iai  8,  11. 
ßaadsimy  Apc  20,  4.  6.  ^ViyoQ^'^'  Mt  26,  38. 
40.  SBcnreiy  Apc  3,  20.  dovXsvBcv  Gal  4,  25. 
tunait;Eif  Mt  27,  41.  taitieif  9,  1 1.  24,  49.  Mc 

2,  16.  14,14.18.  Lc  5,  30.  i/poir«  . . .  ii«  <jn«j-.'? 
ft.  uvTov  er  hat,  daß  er  bei  ihm  äße  =  er  lud 
ihn  zum  Essen  ein  7,36.  evcpgairstrftai  15, 
29.  Rö  15,  10.  xXaistv  12,  15.  «Irjoovofislv 
Gal  4,  30.  nCfSti'  Mt  26,  29.  noistv  t6  näaxa 
d.  Paschalamm  m.  Jmd.  zusammen  zubereiten 
26,  18.  TagüiTetrd^ai  2,  3.  Tgöjyeiy  J  13,18. 
xaigsiv  Rö  12,  15.  Bes.  nach  Verb.,  d.  mit 
avf  zusammengesetzt  sind :  awlalstv  Mt  1  7, 

3.  AG  25,  12.  uvvnBfiTTBiv  2 Cor  8,  18.  aw- 
ea&lBiv  Gal  2,  12;  vgl.  avyxaiüäBing  2  Cor  6, 
16.  c)  Nach  Verben  d.  Kämpfens,  Streitens 
u.  ä.  z.  Bez.  d.  Person,  mit  der  d.  Streit  ge- 
führt wird  [wie  DJ?]  noXBiiflf  11.  jipog  m.  Jmd. 
Krieg  führen  [=  'B  DJ;  Uth^]  Apc  2,  16.  17, 


14  [Bl§42,  3.  Btm§133,  8.  W§28,  1; 
klass.  dafür  Dat.  od.  avv\.  Dafür  nolsfiov 
noiBiv  11,7.  12,17.  13,7.  19,19.  ir/rstf  fi. 
Tii'og  m.  Jmd.  disputieren  J  16,  19;  vgl.  3,25. 
xQu'siTt^ai  sich  i.  e.  Prozeß  m.  Jmd.  einlassen 

1  Cor  6,  6.  xgiituTu  s/Btr  ti.  iivog  m.  Jmd.  Pro- 
zesse liaben  V.  7.  V.  freundlicher  Berührung: 
BtQTjmvBLv  Rö  12,  18;  vgl.  2Ti2,  22.  Hb  12, 
14.  (TVfKfOivBiv  Mt  20,  2.  Bv&ijviuv  e/Biv  Hm 
2,3.    xoivoirCar  b/biv  1  J  1,  3.  Of.  fiegtg  fi.  iivog 

2  Cor  6,  15.  fitQog  b^biv  J  13,8.  <fü.og  fi.  mo; 
Lc  23, 12.  V.  jeder  andern  Verbindung,  die 
zwischen  Personen  od.  Sachen  besteht  od. 
hergestellt  wird:  cop  rö  ai'^tta  efii^sv  ft.  lüv 
&v(ncüv  avTtov  Lc  13,  1  [klass.  Dativ],  bx- 
ÖB/Bof^ai  1  Cor  16,  11.  ümoariXlBiv  Jivü  ft. 
Tii'og  Mt  22,  16.  d)  Zur  engen  Verb,  zweier 
Substantive,  auf  deren  erstem  d.  Hauptnach- 
druck liegen  soll  uyixni]  fi.  niaiewg  Eph  6,23. 
niaTig  ii.  acdrfQoavi'ijg  1  Ti  2,  15.  etVc'f/aa  ,((. 
avTufjxsiicg  1  Ti  6,  6.  (fitfjfiuxov  fi.  oirottiXirog 
ITr6,  2.  3.  Zur  Bez.  d.  begleitenden  Um- 
stände, unter  denen  etw.  geschieht:  fi.  aidovg 
m.  Scham  lTi2,  9.  ,«.  ataxvvijg  m.  Schande 
Lc  14,9.  ft.  Bviolag  Eph  6,7.  fi.  Bvxagiatiag 
Phil4,6.  lTi4,3f.;  vgl.  AG24,3.  tt.cfißov 
xul  iQiftov  2  Cor  7,  15.  Eph  6,  5.  Phil  2,  12. 
II.  cfioßov  xai  ;f«p«i-  Mt  28,8.  /j.  7tgnvr>itog  xai 
(f'ußov  1  Pt  3,  15.  fi.  naggTjaiag  AG  2,  29.  4, 
29.  31.  28,  31.  Hb  4,  16.  /«.  TanBtvoifgoavi'ijg 
xai  nQavXTjXog  fi.  fiaxQOÖ^vuiag  Eph  4,2 ;  vgl.  AG 
20,  19.  fi.  ÖQf^g  Mc  3,  5.  ft.  daxgvcjv  unter 
Tränen  [Mc  9,  24  v.  1.].  Hb  5,  7.  12,  17.  ,./. 
Bigijvijg  AG  15,33.  Hb  1 1,31.  ,«.  äMyiiäe  unter 
Yerfolgungen'Kc  10,30.  ii.BnitHaBcog  löji' x^'g'^'' 
lTi4,  14.  fi.ri/aiBiiüt'  AG  l-i,2'ä.  ft.  doQvßov 
24,18.  fi.nagaxl^aeb)g2CorS,i.  it.nngaTr/gi/- 
aeo)!;  Lc  17,20.  ft.  nsnoii^ijiJBCüg  1C131,3.  ft. 
anovSijg  Mc  6,  25.  Lc  1,  39.  fi.  vßgBiog  xai  nol- 
Irj;  t'lftiag  AG  27,  10.  fi.  (faviuaütg  25,23. 
/*.  li/g  xovaicüäiag  unter  Ausstellung  e.  Postens 
Mt27,66.  ft.  (fO)vT/g  ftsfiiXtig  IjC  n,  Ib.  fi.  aiiX- 
TitYYog  unter  Trompetenscludl  Mt24,  31  [Btui 
§  132,  10].  4.  Z.  Angabe  d.  Ausrüstung, 
mit  der  etw.  unternommen  wird:  fi.  fiaxaigöiv 
xai  ivXoif  Mt26,  47.  55.  Mc  14,  43.  48.  Lc 
22,52.  fi.  q>avcov  xai  kaftnuSiov  J  18,3.  fi.  dvvä- 
fiBag  xalS6^tig'La2\,21.  Mt  24,30.  Mc  13,26. 
fi.  i^oviriug  xai  Bmrgonrjg  AG  26,  12.  //.  ßga- 
xiorog  vipi/Xov  b^iiybd'  iiiü  Jnid.  mit  hocherho- 
benem Arm  (^  indem  d.  Arm  erhoben  ist) 
ausführen  AG  13,17.  5.  Hebrais.  notBiv  sXsog 
fi.  Tivog  an  Jmd.  Barmherzigkeit  üben  [ilb'Ji 
'B  Dj;  non]  Lc  lO,  37  ;  vgl.  1,  58.  nBgl  närtav, 
l)v  inoirjiTB  fiBi'  Bfiov  wos  er  an  mir  getan  hat 
Hs  5,  \,  1.  Über  AG  14,  27.  15,  4  s.  o. 
2  a,  «,  J. 

II.  Mit  Akkusativ.    1.  örtl.  nach,  hinter 
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I«.  rö  devTeQov  xainnirrtiriia  hinter  (1.  'i,  Vnr- 
hawj  Hb  'J,  3.  2.  Zeitl.  nach  a)  ni.  ausdrückl. 
Zeitangabe /«.  reoAtiv/joVocMt  25,  19.  fi.  I/ni- 
Qng  «?  nach  6  Tagen  17,  1.  Mo  9,  2.  //.  tqsU 
illdgai  Mt27,()3.  Mc  8,  31.  10,34.  Lc2,4ü. 
AG  28,  11.  fi.  Tuai  tjinqai  AG  15,  36.  24, 
24.  ov  fi.nokXiig  raviai  t/iieqai  nicht  latKje  nach 
diesen  Twjen  1,  5  [  Bl  §  42,  3.  Btm  §  127,  4. 
AV  §  23,  5  Auni.].  ,«.  tgeli  fiTj^ng  28,  1 1.  /i. 
rqCa  stij  Gal  1,18.  ö  ,».  TETQaxöa-ta  xal  TQiä- 
xovxtt  etr/  j-sj-oj'wi;  t'öiio;  3, 1 7.  b)  M.  allgeni.,  e. 
Zeitbegriff  einscbließeiiden,  Bestimmungen: 
ji.  rijv  liffi^if  iiov  AG  20,  29.  i".  To  Tidaxa 
nach  (1.  Paschafest  12,  4.  /i.  j!]v  ftsromealav 
BaßvXwi'Oi  Mt  1,  12.  c)  AUgem.  /f.  t;)»- 
iHlxinv  nach  d.  Zeit  d.  Drangsal  Mt24,29. 
Mc  13,24.  /i.  tI/v  BfSQaiv  Mt27,  53.  ,».  iliv 
äviiyi'miTiv  AG  13,  15.  fi.  xo  ßänitafia  10, 
37.     /(.  jdav  xal  dsvifgav  yov&scriav  Tit  3,  10. 

/(.  10  rimidov  nachdeni  er  d.  Bissen  gegessen 
hatte  J  13,27.  Ganz  allg.  fi.  xovio  danach 
J2,  12.  11,7.11.  19,  28.  Hb  9,  27.  Apc7,l. 
((.  lavxa  danach  Mc  16,12.  Lc  5,27.  10,1  u.  o. 
/(.  ov  nokv  nicht  lange  danach  AG  27,14.  //.  fu- 
xpöi'  kurze  Zeit  danach  Mt  26,  73.  Mo  14,  70. 
Dafür  //.  ßga/i  Lc22,  58.  d)  M.  flgd.  sub- 
stantiviertem Inf.  d.  Aor.  [Bl  §71,5].  /(.  lö 
ij-egO^^t'ai  /IS  nachdem  ich  auferstanden  bin  Mt 
26,  32.  Mc  14,28.  //.  to  na^ndod^T/vai  tov  'Ico- 
äviji'  nachdem  Johannes  ins  Gefängnis  einge- 
liefert war  Mc  1,  14.  /<.  ro  ).akijira(.  avJoig 
nachdem  er  mit  ihnen  gesprochen  hatte  Mc  16, 
19;  vgl.  Lc  12,  5.  AG  1,  3.  7,  4.  10,  41.  19, 
21.  20,  1.  iCor  11,25.  Hb  10,  15.26. 

liexaßaiVUJ  ¥\it.  iieraßi/crofiac.  Aor. 2.  iietc- 
ßijf,  Imp.  iisidßijt>i  [,J  7,  3J  U.  /iBzrißa  [Mt  17, 

20;  vgl.  Bl  §  23,  4.  W-S  §  13,  22].  Pf.  fisra- 
ßißi/xa  eigtl.  an  e.  andern  Ort  gelten,  weggehen 

a)  V.  Personen:  M.  Angabe  d.  Ausgangs- 
punktes dnö  Tö)p  bijtüir  aviäv  aus  ihrem  Gebiet 
Mt  8,  34.  ivTsv»Bv  J  7,  3.  ixEi»sv  Mt  1 1,  1. 
12,9.  15,  29.  AG  18,  7.  M.  Angabe  d.  Aus- 
gangspunktes u.  d.  Zieles:  e'l  otxlug  ei'g  otxiav 
sich  V.  einem  Haies  ins  andere  begeben  Lc  10, 

7.     iX   TOV  xÖailOV  TXQOf   TOV  nuTBQa   J   13,   1.    M. 

Angabe  d.  Zieles  elg  uyqCSiov  sich  auf  e.  Land- 
gütchen begeben  MPoI  6,  1.  V.  Saclien:  fie- 
Tiißa  er&sv  exet  begib  dich  v.  hier  dorthin  Mt 
17,  20.  Bildl.  ex  TOV  i^aräzov  scg  Tt/v  l^ur/y  V. 
Tod  ins  Leben  hinübergehen  J  5,  24.  1  J  3,  14. 

b)  Übertr.  [rhetor.  t.  t.]  übergelien  inl  eitgav 
yvcbatv  xal  öiduxi'jv  ZU  e.  andern  Erkenntnis  u. 
Lehre  übergelien  B  18,  1.* 

^eiaßdAXo)  Aor.  2.  Med.  ueTsßaXöu^v. 
Med.  sich  umändern  sig  viav  ^v/jt/y  sich  i.  e. 
neuen  Sauerteig  umivandeln  IMg  10,  2.  Abs. 
seine  Meinung  ändern  AG  28,  6.* 


HCTUYpdcpuj    Aor.  2.   Med.   fiSTSY^atfiäuriy. 

Nur  M  e  d.  abschreiben  tC  ex  xivog  etw.  aus  e. 
Vorlage  abschreiben  MPol  22,2.  epil.  Mosq.  1 . 
4.  ßtßUoy  e.  Büchlein  abschreiben  Hv  2, 1, 3  f.* 

HeidYiu  Aor.  2.  fiBTi'jYnyov  in  eine  andere 
Richtung  lenken  a)  eigtl.  d.  Leib  d.  Pferde 
Je  3,  3.  Pass.  v.  Schiff  //sinj-srat  erhält  e. 
andern  Kurs  V.  4.  b)  Übertr.  ttva  ex  xivog 
Jmd.  aus  etio.  herausdrängen  d.  h.  v.  e.  Amt 
absetzen  1  Ol  44,  6.* 

Heiabi&UJim  Aor.  2.  Koiij.  /leTadü;  Imp. 
/leTnSÖTa;    Iilf.    fisTudovyat.     mitteilen    xivi    ti 

Jmd.  etw.  [Bl  §  36,  1.  Btm  §  132,  8.  W  §  30, 

7  b]    i'va  Ti  fiBTaäS)  x^giiTfia    vftly   nyevfiaTixüv 

daß  ich  euch  etw.  v.  geistiger  Gnadengabe  mit- 
teilen kann  ßö  1,11.  i/ilv  tö  evaYyiXcov  xov 
&eov  lTh2,8.  M.  Auslassung  des  aus  d. 
Zshg.  zu  erg.  Acc.  Lc  3,  11.  V.  Almosen- 
geben Hv  3,  9,  2.  4.  B  1,5.  Abs.  6  ftsTaSi- 
Sovg  £<'  ünlÖTt/Ti  wer  Almosen  gibt,  tue  es  i. 
schlichtem  Sinne  Eö  12,  8.* 

juerdGeffiig,  ecreuuq,  v)  1.  die  Versetzung  au 
e.  andern  Ort;  v.  d.  Versetzung  e.  Heiligen 
i.  d.  Himmel,  die  Entrückung  Hb  11,5.  2.  die 
Änderung,  Umbildung  zov  vöfiov  7,  12.  räy 
aalevofiivcoy  dessen,  was  erschüttert  tverden 
kann  12,27.* 

peiaipuj  Aor.  1.  /leTijqa  i.  NT  nurintrans. 
aufbrechen  m.  Angabe  d.  Ausgangspunktes 
(xnö  i'/s  raXiXaiag  Mt  19,  1.    ixei&ey  13,  53.* 

lieraKaXeo)  Aor.  1.  Med.  //eisxoiso-au^/v. 
Fut.  iisTaxaXiaofiat.  Med.  ZU  sich  berufen,  zu 
sich  kommen  lassen  tivü  Jmd.   AG  24,  25. 

'laxöjß  7,  14.  Sificova  10,  32.  Toiig  ngeaßvTi- 
Qovg  Tijg  ixxXrjalag  20,  17.    [LXX  f.  NnjJ.]* 

jueraKiv^uu  von  seiner  Stelle  beivegen  übertr. 
|U'/  iieTaxivovjiEvoi  änö  TTjg  iXnldog  nicht  wan- 
kend gemacht  i.  d.  Hoff  meng  Col  1,  23. f 

fieTaKOfffiios,  ov  iibenveltlich  sonst  epi- 
kmeischer  Ausdr.,  d.  Raum  zwischen  Him- 
mel u.  Erde  bezeichnend  (iutermimdia,  Cicero 
de  nat.  deor.  I,  8,18);  hier  wohl  i«  /i.  das 
was  (zeitl.)  nach  dieser  Welt  kommt  Dg  12,9.t 

HeraXaiaßdviu  Ipf.  fisTsXdfißavoi:  Aor.  2. 
fisTiXttßoy;  Inf.  /^isTaXaßety;  Ptc.  fiBTaXaßav. 
Pf.  /tsTelXijcpa.  teilnehmen,  e.  Anteil  erhalten 
a)  m.  Genit.  d.  Sache  [Bl  §  36,  1.  W  §  30,  8] 
TLvog  an  etw.  xaqnäv  seinen  Anteil  an  d.  Früch- 
ten erhalten  2Ti2,  6.  TÜv  en^j'^'siiUEVt)»'  da- 
Qsäy  1  Cl  35,  4.  T^i,-  TLjitjg  Dg  3,  5.  eiXo^lag 
am  Segen  Hb  6,  7.  r^g  «j'toT^io!,-  12,  10.  teil- 
haftig werden  ngä^ecoy  /iBTBiXtjifoTeg  nachdem 
wir  der  Taten  teilhaftig  geworden  sind  1  Cl 
19,  2.  i^s  fiV  XgcuTÖ)  natÖBiag  21,8.  tov  qrj- 
fiaTog  TOV  ätxaiov  Hv  3,  7,  6.  Tov  nyaifiaTog 
I  2  Cl  14,  3  f.  Toaaviijg  xqijaiÖTijxoi  da  sie  soviel 
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Güte  erfahren  15,  5.  lot"  sk^ov;  'I^(tov  d.  Er- 
barmeti  Jesu  erfahren  16,2.  Bes.  //.  Tpoqn/%- 
Speise  zu  sich  nehmen  AG  2,  40.  27,  33f. 
h)  m.  Acc.  d.  Sache  [Bl  §  36,  1]  empfangen, 
erhalfen  xaiQÖv  fieraXaßäv  wenn  ich  icieler  Zeit 
hahe  =  sinUcr  24,  25.  Statt  d.  Genit.  t6 
av&evTLxöf  ä.  Urbild  empfangen  2C1  14,3. 
i^ca^v  Lehen  erhalten  14,  5.  t«  xTiaj^tarn  tov 
xysov  fi.  ix  xaiaxvfiaTog  ä.  V.  Gott  Geschaffene 
(zum  eignen  Genuß)  aus  d.  Brühe  fischen  Hv 

3,  9,  2  [s.  xuraxvua\.* 

laeTÖXriiiipiq,  euis,  f\  der  Genuß  h  fteüi  ex- 
iiiTsv  64" ,«.  schuf  zum  Genuß  ITi  4,  3.t 

jaeTaXXdcrcruj  Aor.  1.  fiei^Uala  umkehren, 
vertausclien  ri  sV  nvt  etw.  mit  etw.  rljv  äli'i&Eiav 
f'i'  yjsvdsi  d.  Wahrheit  m.  d.  Lüge  vertauschen 
Eö  1,25.  Dafür  ri  etg  xi  etw.  mit  etw.  xtp' 
(fivaixijv  j(Q'j<^i->'  s4"  xi/p  naqü  qivaiv  d.  natür- 
lichen Geschlechtsverhehr  m.  d.  widernatür- 
lichen V.  V.  26.* 

fieTap^Xo|uai     Ipf.    i.ieiEuel6fit]v.      Pass. 

Aor.  1.  /isTefteh/d^r/i:  Fut.  fisiaftelri&i'/dOfiai. 
Reue  emj) finden ,  Reue  hckommen  Mt21,30. 
32.  27,3.   2Cor7,  8.   Hb  7,  21.    [LSX  für 

nm.]* 

Meraiaopcpöuj  Pass.  Pf.  Ptc.  fiSTa^te/^wQ- 
q-oiuipog.  Aor.  1.  fiSTefto!](pö)i^tji'  in  eine  andere 
Form  bringen,  Pass.  e.  andere  Gestalt,  Form 
annehmen,  sich  verwandeln  a)  eigtl.  v.  Jesus, 
der  d.  Gestalt  seiner  himmlischen  Herrlich- 
keit amiimmt  Mt  17,  2.  Mc  9,  2.  V.  d.  Um- 
gestaltung d.  Materials  bei  e.  Bildwerk  Dg 
2,3.  b)  Übertr.  auf  d.  iimere  Umwandlung: 
jijv  avxrjv  eixöta  fisxauoQ(fov(T9ui  i.  dasselbe 
Bild  umgeirandelt  werden  2  Cor  3,18  [z.  Acc. 
vgl.  Bl  §  34,6].  /jexttuoQcpovd&e  xjj  üvaxaivoKTBi 
xov  voög  wandelt  euch  lun  durch  d.  Erneuerung 

d.  Geistes  Eö  12,2.  [Symm.  f.  nJE*.]* 
HeiaVOeiU    Fut.  fiexavoija-co.    Aor.  1.   /<6TS- 

vöijcra.  seinen  Sinn  ändern  v.  d.  Andei-ung  d. 
gesamten  Sinnesrichtung,  urspr.  kein  reli- 
giöser t.  t.,  wohl  aber  dui-ch  d.  prophetische 
Predigt  v.   d.  Notwendigkeit   e.  Umkehr  zu 

e.  religiös-sittlichen  Terminus  gestempelt,  da 

d.  LXX  ilB*  umkehren  auch  durcli  ft.  über- 
setzen, mit  dem  sie  sonst  DPIi  Reue  empfinden 
wiedergeben,  a)  allg.  fiexa^ocj  es  ist  mir  leid 
als  Ausdruck  d.  Bedauerns  über  begangenes 
Unrecht  Lc  1 7,4 ;  vgl.  V.  3.  b)  Bes.  i.  religiös, 
sittlichen  Sinn:  Buße  tun  [über  d.  Berechti- 
gung dieser  Übersetzung,  die  allein  d.  Miß- 
verständnis wehrt,  als  handle  es  sich  nur  um 

e.  geistigen  Prozeß,  nicht  auch  um  e.  Be- 
tätigung d.  Gesinnung  s.  bes.  Wrede  ZutW 
1900,   66  f.]    fi.    iv   däxxco   xai    anoSa  i.    Sack 

u.  Asche  Buße  tun  Mt  11,  21.  Lc  10,  13 
[Jon  3,  5].     Als  Vorbedingung  fiii-   d.   Er- 


langung d.  Gottesreiches  i.  d.  Predigt  d.  Jo- 
hannes u.  d. Täufers  Mt  3,2.  4,  17.  Mc  1,15. 
Als  Inhalt  d.  Jüngerpredigt  6,  12.  AG  17, 
30.  26,  20.  Unbußfertigkeit  z.  Verderben 
führend  Lc  13,  3.  5.  Mt  11,20.  Bußfertigkeit 
v.  Verderben  rettend  12,  41.  Lc  11,32; 
vgl.  15,  7.  10.  Gesetz  u.  Buße  16,  30.  fi.  elg 
xö  xtjQVfutt  xiro;  auf  Jmds.  Predigt  hin  Buße 
tun  Mt  12,  4 1 .  Lc  1 1,  32  [W  §  49  a].  M.  tW 
xiri  für  etw.  Buße  tun  inl  xJj  nxaäaQiria  für 
d.  unsaubere  Verhalten  2  Cor  12,21.  tni  xoig 
ü/inQx^fiafTir  für  d.  Sünden  1  Ol  7,  7.  ini  m. 
flgd.  Substantiv.  Inf.  MPol  7,  2.  Dafür  Sm 
xi  für  etw.  Hv  3,  7,  2.  Da  i.  /i.  d.  negative 
Moment  d.  Abwendung  vorwiegt,  wird  ,«. 
auch  mit  dno  xtvog  verb. :  sicli  bußfertig  v.  etw. 

abwenden  nno  xT/g  xaxiag  AG  8,  22.  nnü  xT/g 
ttvofitag  1  Cl  8,  3.  Dafür  ex  xirog  Apc  2,  2  1  f. 
9,  20  f.  1 6,  1 1.  Neben  entaxfitpsiv  ini  xöf  &s6v 
AG  26,  20.  Prägnant  fi.  eig  eyöxtjxa  &sov  = 
HBxavoöiv  ini(Txgi(fco  ecg  s.  &.  sich  bußfei'tig  d. 
Einen  Gott  zuwenden  IPhld  8,  1  [s.  Lghtf.  z. 
d.  St.] ;  vgl.  ISm  9, 1 .  ,«.  elg  xö  nai)-og  sich  buß- 
fertig d.  Leiden  zuwenden  5,  3.  M.  flgd.  Inf. 
Apc  16,  9.  M.  flgd.  016  Hm  10,  2,  3.  M.  Adv. 
aStaxnxxag  s  8,10,3.  ßgaSixegov  s  8,7,3.  8,3. 
ökoxskäg  V  3,  13,  4.  nvxväg  m  1 1,  4.  xaxv  s  8, 
7,5.  8,3.5.  10,  1.  9,19,2.  21,4.  23,2.  D. 
ursprüngliche  Begriff  ist  völlig  verblaßt  i.  d. 
Verb.  ft.  il  öXrig  xr/g  xagäiag  V.  ganzem  Herzen, 
aufrichtig  jB.  <.   2C1  17,  1.   19,  1.  Hv  1,  3,  2. 

2,  2,  4.  4,2,  5.  m  5,  1,  7.  12,  6,  1.  s  7,  4.  8, 
11,3.  /i.  f'l  ei'hxgcvovg  xagSiag  aUS  lauterem 
Herzen  2  Cl  9,  8.  Abs.  2  018,1.3.  13,1. 
15,1.  16,  1.  IPhld  3,2.  8,1.  ISm  4,1.  MPol 

9.2.  11,1  f.  Hv  1,  1,9.  3,3,2.  3,5,5.  3,7,3. 
v5,  7.  m4,  1,5.  7ff.  2,2.  9,6.  10,2,4.   12, 

3.3.  s4,  4.  6,  l,3f.  3,6.  5,7.  s  7,  2.  4 f.  8, 
6,  Iff.  7,2f.  8,2.  9,2.4.  11,  If.  9,  14,  If. 
20,  4.  22,  3f.  23,  2.  5.  26,  6.  8.  D  10,  6. 
15,  3.  Vgl.  M.  E.  F.  Tompson  in  Ling.  and 
exeget.  Studies  in  the  Liter,  related  to  the 
NT  by  the  Umv.  of  Chicago  I,  1906.* 

laexävoia,  a?,  f)  die  Buße  als  d.  auch  i. 
Handeln  betätigte  Erneuerung  d.  Gesinnung; 
nach  d.  negativen  Seite  d.  Abkehr  &e/ii).tot' 
jisxaroiag  dno  xäv  vsxqüv  egyiov  d.  Fundament 

d.  Umkehr  v.  d.  toten  Werken  Hb  6,  1 .  Meist 
V.  d.  positiven  Seite  d.  Buße,  als  d.  Anfang 

e.  neuen  religiös-sittl.  Lebens:  7  64"  ö-goy  //. 
d.  zu  Gott  hinführende  Buße  AG  20,  2  1.  Als 
Vorbedingmig  d.  Gottesreichs   Mt  3,  8.    Lc 

3,  8.  ßaniiiecv  ecg  ft.  zur  Buße  taufen  als  Ini- 
tiation d.  inneren  Umkehr  Mt  3, 1 1  [s.Komm.]. 
ßtxnxKTfia  usxuroCag  elg  ui(feai.i>  üfingxi.S)»  d.  Buß- 

taufe  Mc  1,4.  Lc3,  3;  vgl.  AG  13,24.  19,4. 
Xgeiav  exeiv  ftsxavolag  Buße  nötig  haben  Lc 
15,  7.    xr/gvifüsif  ft.  elg  ätpeinv  äfiugiiüv  Buße 
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zxir  SüHfJeni'ergebtoig  (führend)  predigen  Lc 
24,  IT;  vgl.   1  Cl  7,  6.     ex^iv  xaiQov  /ierufoiag 

noch  Zeit  zur  B.  haben  2C1  8,  2.  tonov  /lera- 
voCag  Sidövai  Gelegenheit  zur  B.  geben  1  Cl  7,  5. 
ÖMi'ai  xui  fi.  AG  5,  31.  11,18.  2Ti2,25. 
B  1(5,9;  vgl.  Hv4,  1,3.  8  8,6,2.  11,1.  ^iist«- 
i'oiaf  TtOtfcti  rii/i  für  Jmd.  e.  Buße  festsetzen 
Hm  4 ,  3, 4  i'.  xulslv  mit  e4" ,"■  Jmd.  zur B.  rufen 
Lc  5,  32  [Mt  'J,  1  3 r.  Mc  2,  1 7  i].  negi  neiayolag 
kttXsiv  1  Cl  8,  1.  üxovscy  jietüvoKir  auf  d.  Buß- 
ruf  hören  Hs  8,  10,  3.  natäevsaS-ai  eig  fi.  Zur 
B.  erzogen  werden  1  Cl  57,  1.  64  ,"•  aycti'  iivä 
Jmd.  zur  B.  führen  Eö  2,  4.  dfaxaiyHleu'  stg 
ti.  zur  B.  erneuern  Hb  6,  6  [s.  Komm.],  /to- 
Qijaai  etg  fi.  zur  B.  vordringen  2  Pt  3,  9  [s. 
Komm.].  fisTttioiav  la/jßuteiv  d.  Buße  er- 
greifen  d.  li.  sich  d.  Gelegeuheit  dazu  zunutze 
machen  Hs  9,  26,  6.  fitiaroiag  /ifrotr/eii'  Teil 
an  d.  B.  haben  1  Cl  8,  5.  /istuioiuf  s/eiv  d. 
Möglichkeit  d.  B.  haben  Hs  8,  8,  2.  äa-iCy  nvi 
II.  ula  noch  eine  Gelegenheit  zur  B.  haben  v  3, 

7,  .5;  vgl.  2,  2,  5.  4,  1,  8.  3,  1  ff.  fi.  xslial  nvc 
liegt  Jmdm.  ob  s  9,  19,  2f.  26,  6.  fnlxsivai 
rcpi  8,  7,  2.    yivETUL  riri  9,  26,  5.    eVrtV  rcvi  8, 

8,  5.  9,  4.  9,  19,  1.  20,  4.  «4  ^hxtijv  iailv  fj  ft. 
ist  vergeblich  6,  1,3.  raxivr/  öqpet'Aet  eirai  muß 
rasch  erfolgen  8,  9,  4.  /t.  avpeutg  i^syuXi]  iatir 
ist  e.  sehr  verständige  Sache  m  4,  2,  2.    i*.  xa- 

&aQii  m   12,  3,2;    vgl.  S  7,6.     u.  üimniiag  B. 

für  d.  Sünde  2C1  16,  4 ;  vgl.  Hm'4,  3,  3.  fi. 
?W7S  Buße,  d.  zum  Leben  führt  s  6,  2,  3;  vgl. 
8,  6,6.  nrevfitt  fiBiavoiag  s  8,  6,  1.  eknlg  fiSTa- 
voiag  Hoffnung  auf  Umkehr  lEph  10,  1.  Hs 
6,2,4.  8,7,2.  10,  2  f.  Neben  tk'oti,- u. andern 
christl.  Tugenden  genannt  1  Cl  62,  2.  Als 
Bußprediger  tritt  bei  Hermas  d.  ü^yslog  Tr/g 
fi.  auf  (v  5,  Sf.  m  4,  2,  2.  12,  4,  7.  6,  1.  s  8, 
3,5.  9,1,1.  14,3.  23,5.  24,4).  a;iejüt>eiog 
tlftty  7/  dnö  ibiv  xgeiizoto»'  ini  T«  ;f£'(>'y  fi.  e. 
Umkehr  v.  Guten  zum  Schlechten  ist  für  uns 
unmöglich  MPol  11,  1.  Allg.  vgl.  1C17,4. 
Hm  2,7.  11,1.  kvnsiiT&ai.  eü  fi.  e.  Betrüb- 
nis erfahren,  d.  B.,  Eeue  (i.  Gesinnung  u. 
Tat)  zur  Folge  hat  2  Cor  7,  9;  vgl.  V.  10.* 

H£Ta?U  Adv.  1.  ziülschen  a)  adverb.  a)  v. 
Ort  TÖ  fi.  der  Zivischenraum,  Dg  7,2.  ^)  v.  d. 
Zeit:  inzwischen,  unterdessen  er  rä  /i.  i.  d. 
Zwischenzeit  J  4,  31.  I»)  als  Präp.  m.  d. 
Genit.  zwischen  o)  v.  Raum  //.  rov  vitov  xal 
■toi  xtvaiuaxrjQiov  ztoischen  d.  Tempel  u.  d. 
Brandopferaltar  Mt  23,  35.  Lc  11,51.  ft. 
viioiy  xal  Tjuüiv  16,26.  fi.  dvo  atgaiiroiöiv  mitten 
zwischen  zwei  Soldaten  AG  12,  6.  /(.  ^rj^loiv, 
t^eov  ISm  4,  2.  fi.  Ttjv  änlaTciv  xai  xüv  ixXsx- 
xb)v  zwischen  Heiden  u.  Christen  MPol  16,  1. 
M.  flgd.  Relativ  fi.  l)v  eX.äXovi'  während  sie 
redeten  IPlild  7,  1.  ^)  v.  d.  Differenz:  ,u. 
aov  xai  aviov  unter  vier  Äugen  Mt  18,  15. 


Zeugen  /x.  vftihv  xal  ijfiZw  zwischen  uns  u.  euch 

1  Cl  63,  3.      diaxqlvsiv  fi.  rivog  xai  Tirog    AG 

15,9.  fi.ixU^i.o»'  unter  einander  üö  2,\^.  dia- 
(fOQÖ.  noXXi]  II.  luv  Svo  oSbiv  e.  großer  Unter- 
schied zwischen  D  1,  1.  2.  vulgär  [Bl  §  40,  8] 
nachher  1  Cl  44,  2  f.  b  Xaög  6  //.  d.  spätere  Volk 
B  13,  5.  TÖ  «.  adßßarov  d.  folgende  Sabbat  AG 
13,42;  vgl.' 23,  24  [,SJ.* 

laexaTTapabiboilUl  sich  gegenseitigdicHand 
geben;  nur  übertr.  sich  ablösen  dXXrjXoii  ein- 
ander ablösen  v.  d.  Jahreszeiten  1  Cl  20,  9.f 

(aeTüTreiUTTiu  Aor.  1.  Med.  fietenBfitijdfiTjv. 
Imjj.  iiEjünsfi'ifßai.  Pass.  Ptc.  iteTaneiicfi&sCg. 
nach  Jmd.. schicken,  herbeordern  jivdjmd.  AG 
10,5.29.  11,13.20,1.24,24.26.  M.  Acc.  d. 
Pers.  u.  Angabe  d.  Ortes:  iiexantfiTpixathti  ae 
stg  TOP  oixop  ttvToii  dich  i.  sein  Haus  ZU  berufen 
10,  22.  eli  'legovaaXt/fi  25,  3.  fieTuneii(f&eig 
herbeordert  10,29.  Abs.  /jeianefitfidftepog  (erg. 
aiTÖp)  lEö  2,  2. 

laexaffTpeqpuj  Aor.  1 .  /istBiTtgEipa.  2.  Pass. 
iieieiiTgdqi/i'.    Imp.  ueiamguffi'jTCi).   Fut.  iieia- 

atgarpr/cFoiiuc.  umkehren,  verkehren,  umwandeln 
Tt  e'g  XI  efir.  in  ctw.  d.  Sonne  i.  Finsternis 
AG  2,20  (Joel  3,4).  d.  Lachen  i.  Trauer  wr- 
wandeln  Je  4,  9  [ueraTgan^Tco  Wll,  N  s.  fiexu- 
tg^nco].  M.  Acc.  d.  Sache:  /«.  tö  evayYeXtop 
Tot  XQta-Tovd.  Evangelium  v.  Christus  verkehren 
d.h.  aus  d.  rechten  Ev. d.  judaistische  machen 
Gal  1,  7  [s.  Komm.].   [LXX  für  rjEin.]* 

lUeTaCTXIM"''''^'^"  ^^^-  fexan/iiiiaTicro}  [Bl 
§  18,1].  Äor.l.  fisxeaxijfiiixKTa.  i.umge.stalten, 
verwandeln,  e.  andere  Gestalt  (als  d.  wahre) 
annehmen  tipü  stg  k  Jmd.inetw.  v.  heuchleri- 
scher Maskierung:  ö  Xaiarii;  eig  ayyeXnp  ifw- 
Tog  d.  Satan  verwandelt,  .sich  i.  e.  Licklengel 
(d.  h.  e.  Engel  d.  Lichtreiches)  2  Cor  11,  14. 
V.  d.  falschen  Aposteln  iieTaax>]itaxit,öiisvoL 
Big  dnoaxoXovg  Xqkttov  die  d.  Gestalt  v.  Apo- 
steln d.  Christus  annehmen  V.  13.  Abs.  V.  15. 

fi.xh  abjwa  xr/g  xansivüaetögfjfiävunsernNiedrig- 
keitsleib  verivandeln  d.  h.  uns  e.  Herrlichkeits- 
leib verleüien  Phil  3,21.  2.  anwenden,  be- 
ziehen XI  eig  xcva  etlV.  auf  Jmd.  xavrn  eig  eiiav- 
xov  xai  linoXXcov  1  Cor  4,6.  [LXX  f  ti'Snnn.]* 
HtTaTlGlIjai  Aor.  1.  fiexeSrjxn;  Ptc.  fisxa- 
&eCg.  Pass.  fieiexe&r/v  umstellen  1.  auf  einen 
andern  Platz  bringen,  an  eine  andere  Stelle 
setzen  xrjp  x^'S!"  *'"'•'  ^'  ^^-  Hand  auf  etw.  um- 
legen B  13,  5.  M.  Acc.  d.  Person  u.  Angabe 
d.  Zieles  iiBxa&eyieg  avxov  ini  xljv  xuQovxav 
indem  sie  ihn  aufd.  Wagen  Platz  nehmen  ließen 
MPol  8,  2.  V.  Leichen :  überführen  fierexi- 
t^rjuav  eig  Svxifi  sie  tvurden  nach  S.  gebracht 
AG  7.  16.  Pass.  m.  Angabe  d.  Ausgangs- 
punktes ex  xöir  ßaaäray  den  Qualen  (d.  Hölle) 
enthoben  werden  Hv  3,  7,6.    V.  Henoch  ent- 
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rückt  werden  Hb  11,5.  1  Cl  9,  3.  2.  ändern, 
verwandeln  tl  e/'g  rt  ehv.  in  ehe.  veDvandeln 
Tt/v  j((iQiia  jov  tHov  ijfiäiv  etg  oKTBXyEiav  d. 
Gnade  unseres  Gottes  i.  Scliwelgerei  verkehren 
.Td  4.  Pass.  fiBiaTi&Eiidvrig  17s  tSQCoavrt/;  wenn 
d.  Priestertum  geändert,  übetiragen  wird  Hb 
7, 12.  3,  Med.  sich  abwenden  ano  ruo;  etg  n 
von  etw.  zu  etw.  anderem  hin  äno  tov  xaXiaai- 
jog  v/iäg . .  etg  BieQov  evaYyihov  sich  V.  dem,  der 
euch  hernfen  hat  ab-  u.  e.  andern  Evangelium 
zuwenden  Gal  1,6.  anö  räv  x»^^''ö)>'  tni  T(i 
dUaia  V.  dem  Schlimmen  ab-  u.  d.  Gerechtigkeit 
zuwendenMFoX  1  l,!.[LXXf.t31ö,n^3n,rDn.]* 
fieTaTpeTTUJ  Aor.  2.  Pass.  ftereTQÜ7T/ii'.  Imp. 
fieratQan^TO).  umkehren,  verkehren  Pass.  d. 
Weinen  i.  Lachen  Je  4,9  [v.l.,ueraoTpa(jr7Tfo].f 

f.ieTaq)ep(ju  Aor.  1.  Pass.  iisTijvex&i/r  weg- 
tragen Pass.  V.  Steinen  ex  tov  nig^ov  Hs  9, 
6,5;  vgl.  8,1.* 

HeTeiieiTa  Adv.  danach,  hernach  Hb  1  2, 1  T.f 

)LieT€XtU  Aor.  2.  fteiiaxop;  Inf.  [.leraaxeip. 
Pf.  ^eriaxtjxa.  1.  Teil  haben  m.  Genit.  d.  Sache 
an  etw.  (Bl  §  36,  1]  Tiaricji'  Dg  5,  5.  /ler«- 
roiag  1  Cl  8,  5.  qpvA^s  eregag  einem  andern 
stamme  zugehören  Hb  7,  13.  tSv  eieQ^siribiv 
Anteil  an  d.  Wohltaten  haben  Dg  8,  11.  tr/g 
ii/iär  i^ovalag  am  Recht  Über  euch  Teil  haben 
1  Gor  9,12.  iQitni^ijg  xvqwv,  dat/torav  am  Tisch 
d.  Herrn,  d.  Dämmten  Teil  haben  d.  h.  an  d. 
Abendmahl,  d.  Götzenopfermahlzeiten  teil- 
nehmen 10,21.  fiejeaxer  tüv  aviö>v  er  erhielt 
Teil  an  demselben  Hb  2, 1 4.  2.  v.  Speisen :  ge- 
nießen d  fier^x'^''  j'a'^oxros  iver  Milch  genießt  5, 
13.  ,«.  &eov  Teil  haben  an  Gott  viell.  v.  Genuß 
d.  Abendmahls  lEph  4,2.  Abs.  in'  elnldi.  rov 
/.letix^ti'  (ei'g-  ^cbv  xagncüv)  aiif  d.  Hoffnung 
hin,  V.  d.  Früchten  zu  genießen  1  Cor  9,  10  [d. 
Text  schwankt;  iTjg  eXniäog  avjov  t.  r].  et  eyco 
XaqiTi  fierixo)  (erg.  ziig  rpoqn^;)  wenn  ich  mit 
Dank  genieße  10,  30.  Statt  d.  Genit.  /i.  ex 
lAi'oj  [Bl  §  36,  1.  Btm  §  132,  8.  W  §  28,  1. 
30,  8  a]  ex  lov  evbg  agrov  ,u.  v.  demselhen  einen 
Brot  genießen  10,  17.* 

(i£T€iupi2;o)Jat  sich  erheben,  erregen  abs.  fttj 
fiBTeaqVleat^B  regt  euch  nicht  darüber  auf  hc  12, 
29.  Wlh  vgl.  Itt'Sl  t^U'i  u.  Sir  23,  4.  Vgl. 
über  d.  Wort  Kuinoel  z.  d.  St.  Wolf,  Curae 
philol.  z.  d.  St.  Loesner,  Observ.  115  sqq. 
u.  d.  Komm.   [LXX  f.  r\'2in,  «^J,  Dn.Jf 

lieTOiKecTia,  aq,  f\  die  Versetzung  an  andere 
Wohnorte,  die  Deportation  eni  i^g  /i.  Baßv- 
Iwvog  während  d.  babylonischen  Gefangenschaft 
Mt  1,  11.  /leia  XTjv  fi.  BaßvXbivog  nach  d.  b.  G. 
V.  12.    eag  jrjg  fi.  B.  V.  17.    äno  tyg  «,  B.  ib. 

[LXX  für  n^2i,  mbx]* 

HeioiKiCiju  Put.  fisToixm  [Bl  §  1 8, 1].  Aor.  1 . 
HSTMxiaa.  einen  andern  Wohnsitz  anweisen  xivä 


Big  7t  Jmd.  wohin  nvrhv  Big  rtjv  j-yv  ravTtjv  er 
wies  ihm  dies  Land  als  Wohnsitz  an  AG  7,  4. 
V.  gewaltsamer  Deportation  fisroixuo  vfiäg 
enixeirn  Bnßvlävog  ich  werde  euch  noch  über 
Bidji/lonien  hinaus  deportieren  V.  43.  [LXX 
für  Th^r\.]  * 

lueTOTTiuptvö^,  öv  herbstlich  xaigol  /i.  der 
Herbst  lO120,9.t 

lueTOX'l,  f\<;,  {]  die  Gemeinschaft  kV  fi.  <5i- 
xawavrrj  xiti  thniiiu;  u'us  haben  d.  Gerechtig- 
keit u.  d.  Ungerechtigkeit  miteinander  gemein? 
2Cor  ß,  14.t 

fjeioxoq,  ov  1.  teilhaftig,  teilnehmend  an 
m.  Genit.  d.  Sache  xXrjaewg  enovpariov  an  d. 
himmlischen  Berufung  teilnehmend  Hb  3,  1. 
an  d.  Verheißungen  10134,7.  am  Gebet 
lEph  11,2.  am  heiligen  Geist  Hb  6,  4.  an 
d.  Zucht  12,  8.     /i.  Et  Ttjg  dfiuQTiag  aijTot;  du 

machst  dich  zum  Mitschuldigen  an  seiner  Sünde 
Hm  4,  1,  9.  tjbertr.  ,«.  tov  Xqiuiov  an  Chr. 
(als  e.  geistigen  Größe)  teilnehmend  Hb  3,  14 
[s.  Komm.].  2.  Substant.  o  ft.  der  Genosse  hc 
5,  7.  Hb  1,  9.  [LXX  für  "inn,  "TUn.]* 

lueTpeuj  Aor.  1.  eidTQrjixa.  Fut.  Pass.  fieiqrj- 
t)^i/(roiiai.  messen  a)  eigtl.  m.  Acc.  d.  Sache: 
To)'  vaöv  d.  Tempel  ausmessen  Apc  11,  1.  to 
itlxog  21,  17.    Tijv  nöUv  d.  Stadt  i^ermessen 

V.  15.     avX^v   11,2.    TO.'  ovqavör  B  1  6,  2.    M. 

Angabe  d.  Werkzeugs  rä  xaXüfia  mit  d.  Maß- 
stab vermessen  Apc  21,  16;  vgl.  11,  1. 
b)  Ubertr.  i.  d.  sprüchwörtl.  Redensart  eV  oi 
/liiQO)  /teTQeiTe,  fieTQrjtfrjaerai  vfilv  das  Maß, 
das  ihr  zumesset,  wird  euch  zugemessen  werden 
Mc  4,  24.  Mt  7,  2.  Pol  2,  3.  D.  Gedanke  ist 
etw.  umgebogen  u.  auf  d.  Geben  gedeutet  i. 
d.  Form  d.  Spruches  w  fihgo)  /lerQeiie  iv  avrä 
fteTQrjb^iiaBiai  vtiTv  mit  d.  Maß,  mit  dem  ihr 
messet,  wird  euch  gemessen  werden  1  Cl  13,  2. 
Bei  Lc  6,  38  fehlt  iv  aviä  u.  statt  /lerqri&r/- 
asrat  lesen  d.  neueren  Ausgg.  üvti^iBXQt]&rj- 
UBiai  [s.  d.].  BavTov  ft.  iv  euvzö)  sicli  an  sich 
selbst  messen  d.  h.  d.  eigne  Person  zum  Maß- 
stabe nehmen  2  Cor  10,  12.  eaviöv  /t.  sich 
selbst  abmessen  d.  h.  d.  durch  d.  eigne  Persön- 
lichkeit gesteckten  Grenzen  respektieren  ITr 
4,  1.   [LXXfürTID,  niD.]* 

^lerpriTriq,  oö,  6  die  Maß,  e.  Flüssigkeits- 
maß,  das  i.  Attika  etwa  40  Liter  enthielt  u. 
später  allgem.  Name  für  e.  Flüssigkeitsmaß 
bes.  für  Ol  wurde.  [Vgl.  Wilcken,  Griech. 
Ostraka  I,  757  ff.]  Krüge  v.  2—3  ;«.  Ldialt 
sind  J  2,  6  erwähnt.   [LXX  f  n2.]t 

H£TpiOTra6euj  seine  Empfindungen  mäßigen 
bes.  gegenüber  Sünden  u.  Fehlern,  bdiig  ur- 
teilen m.  Dativ  d.  Person,  die  beurteilt  wird 
[Bl  §  37,  1]  Hb  5,  2  [s.  Bleek  z.  d.  St.J.f 
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^lerpioq,  ia,  lOV  miißiy,  d.  rechte  Maß  iiinc 
hiilteiiil  iiijQioy  roeii'  bescJwidcii  denken  1  Cl 
l,3.t  Dav.  Adv. 

f.l£TpiLU(;  »ii'ißi;/,  i.  beschränktem  Umfang 
nv  II.  sclir,  i.  hohem  Grade  AG  20,  12.t 

jueipov,  ou,  t6  das  Maß  1.  als  "Werkzeug 
d.  Messens  a)  v.  Holilmaßen  tr  /itTQM  usTgetv 
Mt  7,  2.  Mc  4,  2  l.  Pol  2,  3.  uiiQo,  usiqsiv  Lc 
0,38.  ICl  13,2.  M.  Häufung  d.  Attribute 
//.  xitXoy  TieniGixfidi'Ov  aeaaXevu^vor  vnEQS'Axwvö- 
ftevoy  e.  rechtes,  zummmengepreßes,  zummmen- 
yeriitleltes,  üherfiießendes  Maß  ib.  Bildl.  nhj- 
govv  TÖ  fi.  Tiiög  Jmds.  Maß  voll  machen  Mt 
23,  32.  Ii)  allg.  ,(/.  avS^QÖinov  Menschenmaß 
Apc2l,  17.  c)  der  Maßstab  21,  15.  2.  das 
Maß  als  Ergebnis  d.  Messens  a)  eigtl.  la  /*. 
Tay  T^g  ''/itiQCi  Sqq/kov  d.  Maße  d.  Tagesläufe 
(d.  Sonne)  Dg  7,  2.  b)  Übei-tr.  ji.  i^g  nlarsag 
ftsgiieiy  d.  rechte  Maß  d.  Glaubens  zuteilen  Rö 
12,  3.  »ara  to  ,u.  Trjg  äioQeSg  toü  Xqcittov  nach 
d.  Maße  d.  Gabe  Christi  Eph  4,  7.  xaxn  lö  ,«, 
rov  Y.avövoi  nach  d.  Maße  d.  Richtschnur  2  Cor 
10,  13.  eV  iiiiQO)  eyog  ixnaiov  ittQov;  im  Maße 
eines  jeden  einzelnen  Teiles  Epli  4,  Ifi.  xarav- 
läv  ecg  /(.  T(}j   t/kcxiag  lov  nXrjQäfiaJOi  xov  Xqi- 

(TTov  zum  Maße  d.  Größe  d.  Fülle  Christi  ge- 
langen V.  13  [s.  Komm.],  ex  fihgov  i.  be- 
scheidenem Maße  J  3,  34  [s.  Komm. ;  AVetstein 
vgl.  Optron  Vajikra  rabba  15  f.  158,2  als 
rabbin.  Formel  bei  Geistesgaben].  [LXX  für 
n^p,  Ip.]* 

^eTUUTTOV,  ou,  TÖ  die  Stirn  v.  e.  Jungfrau: 
verschleiert  äug  rov  u.  Hv  4,  2,  1 .  Als  Ort  d. 
Bezeichnung  m. e.  Siegel  [vgl.  Stade,  d.  Kains- 
zeichen ZatWlS94,  S. 250fr.]  Apc  7,  3.  9,4. 
13,16.  14,1.9.  17,5.20,4.22,4.  [LXX 
für  nSD.]  * 

(ieXP'i  ^'or  Vokalen  wie  i.  Attischen  nur 
zuweilen  |aexpiq  [Bl  §  5,  4.  WS  §  5,  28b]  u. 
zwar  /(.  ov  Mc  13,  30.  Gal  4,  19.  n.  aiuaiog 
Hb  12,4.  bis  1.  Präp.  ni.  flgd.  Genitiv  a)  v. 
Raum  änö 'leQovaaXt/ii . . .  u.  rov 'HlvQixov  v. 
Jerusalem  bis  Illi/rikum  Rö  15,  19.  fi.  läv 
fdfj  <fXeßö)v  MPol  2,2..  b)  V.  d.  Zeit  ft.  vvy 
IMg  8, 1.  fi.  TTJg  uijfieQov  bis  heute  Mt  11,23; 
vgl.  28,  15.    Hv  1,2,  A.     n.  ravrri;  r^g  biQug 

bis  zu  dieser  Stunde  AG  1 0,  30.  .«.  ueaopvxiiov 

bis  Mitternacht  20,  7.  üno  lidäu  n.  Mcoaeco;  Rö 
5, 14.  /(.  'Jbtüvyov  bis  auf  .1.  Lc  16, 16.  /<.  i^j 
fnc(fttyeiag  rov  xvgiov  r/iiöiy  'Iijaov  XgiaTov  bis 

zur  Erscheinung  unseres  Herrn  J.  Chr.  ITi 
6,  14.  //.  xttiQov  SioQÜ^üaBag  Hb  9,  10.  u. 
S^egitTuov  [v.  1.  scog,  «/?']  bis  zur  Erntezeit  Mt  \ 
13,30.  LI.  jeXovg  Hb  3,  14.  u.  i^nyarov  tfyl- 
leiv  dem  Tode  nahekommen  V\\\\  2, 'AO.  vn^xoog 
u.  &ayütov  bis  Zum  Tod  =  bis  er  starb  V.  8. 
C)  V.  Maß  xuxoTiuitely  ft.  öeafiöjy  bis  ZUr  FeS-  1 
FroQloben,  Handwört«rbaoh. 


seiung  leiden  2Ti  2,9.  ft.  nl'ftniog  tiyTixatnui^- 
yat  bis  aufs  Blut  d.  h.  bis  z.  blutigen  Ver- 
wundung, bis  Z.Tode  widerstcheti  Hb  12,  4. 
ft.  dovXei'ag  dX&Eiy  1C14,  9.  2.  Konjunktion 
bis  [Bl  §  05,  10.  78,  3]  fi.  xniavTi]no)Hef  Eph 
4, 13.  fi.  ov  Mc  13,  30.  Gal  4, 19.  ft.  vis  [2iov 
«<^]Hv4,  1,9.  [LXX  f.  ny..j 

\]iX\  Negativpartikel,  urspr.  die  Geltung  e. 
Vorgestellten  negierend,  während  ov  d.  Re- 
alität verneint  [Kr  §  ()7,  l];  i.  A.  Vulgär- 
sprache ist  d.  Gebrauch  i.  der  Ait  einge- 
schränkt, daß  Ol'  d.  Negation  d.  Indikativs, 
ftr'j  diejenige  d.  andern  Modi  ist  [Bl  §  75,  1]. 

I.  Als  Negativpartikel  1.  Sätze  verneinend: 
a)  i.  Bedingungssätzen  nach  süv  Mt  5,  20.  6, 
15.  10,13.  12,29.  18,  3.  16.  26,42.  Mc  3,27. 
7,  3f.  10,30.  12,19.  Lcl3,  3.  5.  J3,  2f. 
5.  27  u.  ö.  Nach  st  i.  Irrealis  Mt  24,  22. 
Mc  13,20.  J9,33.  15,22.  18,30.  19,11. 
et  fti),  fii'/fs  außer  nisi  elliptisch  st.  exivg  s£  fn) 
[s.  Btm§  148,2,3]  Mt  5,  13.  6,1.  9,  17.  11, 
27.  12,  4.  24  u.  s.  o.  b)  i.  Absichtssätzen  iV« 
(i!l  damit  nicht  Mt  5,  29  f.  7,  1.  17,  27.  Mc  3, 
9.  4,  12.  Lc  8,  10.  12.  16,  28.  J  3,  20.  7,  23. 
AG  2,  25.  4,17.  24,4.  Rö  11,25.  15,20  u.ö. 
ÜTiag  ftt'i  damit  nicht  Mt  6,  18.  Lc  16,  26.  AG 
20,  16.  ICor  I,  29.  Über  d.  negierten  Inf. 
zur  Umschreibung  finaler  Sätze  s.  u.  2  ae.  c)  i- 
Folgesätzen  fiors  fit]  m.  flgd.  Inf.  [u.  Judikat. 
iCor  4,5]  sodaß  nicht  Mt  8,28.  Mc  3,20.  ICor 
1,  7.  2Cor  3,  7.  1  Th  1,  8.  d)  i.  zweifelnden 
Fragesätzen :  däftsv  Vj  ftl]  dZiftev  sollen  wir  geben 
od.  nicht?  Mc  12,  14.  e)  i.  Relativsätzen  [Bl 
§  75,  3]  ötdii(TxoviBg  öi  //'/  äft  [rci  ///}  öeovTu^ 
Tit  1,  11.  Aus  d.  Literaturspr.  stammt  w 
fi!/  mxQsaTiy  raSia  TvqiXög  taiir  2Pt  1,9,  WO 
d.  Relativsatz  hypotliet.  Bedeutung  hat  [Kr 
§  67,  4  Anm.  2].  f)  i.  Kausalsatz  entgegen 
d.  Regel,  die  ov  verlangt:  öii  ftl/  nenicrrevxey 
eig  rd  Syofta  J  3,  18  [wo  Bl  §  75,  3  e.  Ab- 
schreiberfehler vermutet,  der  durch  das  vor- 
hergehende fir/  veranlaßt  sein  soll,  während 
Btm  §  148,  5  auf  d.  Schwinden  d.  Sprach- 
gefühls i.  späterer  Zeit  verweist].  2.  I.Verb. 
mit  einzelnen  Modi  a)  bei  d.  Inf.  [Bl  §  71,  2. 
3.  75,4.  Btm§  140,  16.  138,6.  W§55,4f.] 
a)  nach  Verben  negativen  Begriffes  uyiiXi- 
yoyTsg  tiväaraaiy  ft!/  lii'ai  Lc  20,  27  [wo  viele 
Zeugen  Xi'j'oyrsg  haben],  ünaofeiaihii.  22,  34. 
nagcxiTStait^at  Hb  12,  19.  tYzÖTrrsjv  ittd  (^al 
5,  7.  ngotrexsiy  Mt  6,  1.  ov  diyaftai  fii'/  ich 
kann  nicht  anders  als  AG  4,20.  ß)  Allg.  nach 
Verb.  d.  Sagens,  Gebietens,  Mitteilens,  Ur- 
teilens  u.  ä.  W)  in  Aussagesätzen;  nach  dno- 
xgiys<TS-ac'Lc20,l.  Ae'j-Etv  Mt  22,  23.  Mc  12, 
18.  Lc  20,  27  v.  1.  AG  23,  8.  öftyvyac  Hb  3, 
18.  xgtyBiy  2  Cor  2,  1.  »Ü6ty  Rö  13,3.  2)  in 
Aufforderuugssätzen :  nach  ktysty  Mt  5,34. 
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39.  AG  21,4.  Rö2,22.  12,3.  j-pric^e»' 1  Cor 

5,  ü.  11.  xtjQvuasLv  Rö  2,  21.  naQa'^jilXHt' 
AG1,4.  4,  18.  5,28.40.    ICorV,  lOf.    ITi 

1,3.  6,17.  aheiaf^ai  Epli3,  13.  ev/fuffai 
2Cor  13,7.  /(»7,uar(Ceo-,!^a(Mt2,12.  Lc  2,26. 
akioiv  AG  1  5,  38.  ßorw  25,  24.  y)  Nacli  Prä- 
dikaten, die  e.  Urteil  über  d.  durch  d.  Inf.  Aus- 
gedrückte enthalten  [Btm  §  148,  6]:  xalöv 
(erg.  iaiiv)  ICor  7,  1.  Gal  4',  18;  vgl.  ßö  14, 
21.  «^o/ov  AG  25,27.  xqsUtov  Jjv  2Vt%2\. 

itiQeiäregov  r/v  avroig  ib  fir/  yEfVijü-rjvaiJi.w  4,2, 

6.  (Jef  AG  27,21.  8)  D.  Geuit.  d.  Substantiv. 
Int'.  TOI'  ,«//  daß  nicht  (ne)  stellt  nach  Verb.  d. 
Hinderus  xazexeii'  Lc  4,  42.  nuieiv  1  Pt  3, 
10.  xazanaveiv  AG  14,  18.  xcülveiv  10,  47. 
xQaiel<st)^ai  Lc  24,  16;  vgl.  ävsvSBxTov  iaxiv 
io0...ju//  eltteiii  17,1.  Auch  nach  andern 
Ausdrücken:  ö(f&aXftol  zov  /i!/  ßXinsiv,  aza  zov 
fi!/  dxovecv  Augen,  um  nicht  damit  zu  sehen, 
Ohren,  um  nicht  damit  zu  hören  ßö  11,  8.  10. 
An  Stelle  e.  Folgesatzes:  zov  ,«//  e'vaf  avzfjy 
fioixakida  südaß  sie  keinen  Ehebruch  heijeht, 
ivenn...  7,  3.  e)  D.  Substantiv.  Inf.  nach 
Pr.äpos. :  eU  zo  fiij  damit  .  .  .  nicht,  zu  dem 
Zweck,  daß...  nicht  AG  7,  19.  1  Cor  10,  6. 
2 Cor  4,  4.  M.  flgd.  Acc.  u.  Inf.  2  Th  2,  2. 
IPt  3,  7.  Jta  10  fii]  weil . . .  nicht  Mt  13,  5 f. 
Mc4,  5f.  Lc8,  6.  Je  4,  2.  n^ög  zb  tirj  auf 
daß . .  .  nicht  2  Cor  3,  1 3.  1  Th  2,  9.  2Th  3,  8. 
£)  Bei  dem  Dat.  d.  Substantiv.  Inf.  töj  fiij 
weil  . .  .  nicht  2  Cor  2,  I  3.  ij)  Bei  d.  Acc. 
d.  Substantiv.  Inf  [Bl  §  71,2]  ßö  14,  13. 
2  Cor  2,1.  10,2.  lTh4,  6.  b)  Bei  d.  Par- 
tizip infolge  der  Neigung  d.  späteren  Sprache, 
durch  ,«(/  zunegieren,  sehrhäufig;  Ausnahmen 
bei  Bl  §  75,  5.  a)  ßegelmüßig  ist  d.  Nega- 
tion fu]  bei  dem  mit  d.  Artikel  versebenen 
Partiz.  [Btm  §  148,  7a],  weim  d.  Partiz. 
hypothetischen  Sinn  hat,  od.  nicht  e.  be- 
stimmte Person  i.  Auge  hat,  sondern  generell 
gemeint  ist:  ö  [ilj  uv  //si'  ifiov  jeder  d.  nicht 
mit  mir  ist  Mt  12,30.  Lc  11,  23.  ö  iil/  m- 
atsvco,'  J  3,  18.  71«?  6  fiTj..  .  Mt  7,  26.  1  J  3, 
10.  2  J  9.  71«»'  öevägov  fiij  noiovv  Mt  7,  19. 
nixpZBg  Ol  fu'i  2Th2,  12.  ftaxÜQiog  v  //^  J  20, 
29.  ßö  14,  22.  Tcüc  zljf  ipvxyf  jui/  dvvufiivair 
Mt  10,  28.  ö  ij.ij  avväray  12,  30  u.  o.  (?)  Bei 
konditionalem,  kausalem  od.  konsekutivem 
Sinn  d.  Partiz.  [Btm  §  148,  7  b]:  ftB^hofiev 
fir/  ixXvöftsfoc  wenn  wir  nicht  laß  werden  Gal 
6,  9.  fii/  ovzog  vifiov  wenn  kein  Gesetz  vor- 
handen ist  ßö  5,  13.  fo^iov  fil/  e/oi'ZEg  obgleich 
sie  kein  Gesetz  haben  2,  14.  fii)  oiv  avzb;  vnb 
yöuov  obgleich  er  nicht  d.  Gesetz  untersteht 
1  Cor  9,  20;  vgl.  ßö  2,  14.  ö  fir/  ^Evealo-^ov- 
IxEvog  Hb  7,  6.  fi)j  nE^aD^ijxcög  ohne  es  gelernt 
zu  haben  J  7,  15.    ,«f)  exovzog  avzov  anoSovvai. 

da  er  es  doch  nicht  zurückzahlen  konnte  Mt  18, 


25.  j')  "Wenn  angedeutet  werden  soll,  daß 
d.  Aussage  eine  subjektive  Geltung  haben 
soll :  wj  ^1/  laßüy  1  Cor  4,  7.  &ij  fir/  tQ^oufrov 
fxov  V.  18.  Aber  auch  sehr  häufig  da,  wo 
klassisch  ov  stehen  müßte  zu  filj  ovxu  d.  Nicht- 
seiende  (nicht  nur  i.  d.  Meinung  d.  Paulus) 
1,28.  zu  fiii  ßlEnöfieixi  d.  Unsichtbare  2Cür 
4,  18.  Ztt  /i)/  diovza  1  Ti  5,  13.  i«  /(<)  xad^ij- 
xovza  ßö  1,  28.  I«  iii]  aakEvöfiEfa  Hb  12,27. 
zöy  filj  yvovza  afia^ziav  2Cor  5,21.  zvtfXbg 
fil/  (JAsTTWi'  AG  13,  11.  Zu  /<')  äiT&svt/iTug 
zjj  niazBi  xazBvörjae  ßö  4,  19,  wo  wie 
oft  d.  Hauptbegriff  durch  d.  Partiz.  aus- 
gedräckt  ist;  vgl.  Btm  §  148,  14.  3.  Prohi- 
bitiv  i.  unabhängigen  Sätzen,  um  e.  vernei- 
nenden Wunsch  od.  e.  Warnung  auszudrücken 
[W  §  56,  1]:  a)  M.Konjunktiv:  //'/  /dw««'/« 
xBvöSo^oi  Gal  5,  26.  fiij  sYxaxäfiBv  Gal  6,  9. 
fii]  xaä^BvdcoftBf  1  Th  5,  6 ;  vgl.  1  Cor  5,  8.  M. 
Konj.   d.    Aor.    fii/  a-xiacofiBi'  avzov   J  19,24. 

b)  M.  Optativ  [Bl  §  66,  1]:  fii/  avzoig  loyi- 
(T&Bi,/  2Ti  4,  16.  Bes.  i.  d.  formelhaften  Wen- 
dung //'}  Y^voizo  ja  nicht,  gewiß  nicht  [Tw'hT\\ 
Lc20, 16.  Bö3,  3.  31.   6,2.15.   7,7.13.';», 

14.  11,1.11.   lCor6,15.    Gal2,  17.  3,21. 

c)  M.  d.  Imperat.  Präs.  fii/  fifBoD^s  ag  ol  loi- 
TTot  Mt6,  16;  vgl.  V.  19.  7,1.  10,31.  19,6. 
Mo  9,  39.  13,  1 1.  Lc  6,  30.  7,  6.  13  u.  o. 
(I)  M.  Inip.  Aor.  fil/  BnnjzQsrpi'Toi  Mt21,  18. 
Lc  1 7,  3 1 .  fi!/  xazaßdza,  Mt  24,  1 7.  Mc  1 3, 1 5. 
fii/  j'i'curiu  Mt  6,  3.  fir/  yii'ialtu  IjC  22,  42.  Da- 
für Konj.  Aor.  fir/  (foßr/d;/g  Mt  1,  20.  10,  26. 
fi)/  dö^r/zs  Mt  3,  9.  5,  1 1.  fi!/  ayjr/  Col  2,  21. 
/il/  OTioatQUCpTig  Mt5,  42.  fir/  xzi'/ar/at^B  10,9 
u.  o.  Auch  m.  d.  3.Pers.  d.  Konj.  Aor.  fu/ 
zig  nvjov  i^ovt^Byi/irr/  1  Cor  16,  11.  /('/  Tig  fiB 
öo^t/  Bivai  2  Cor  11,  16.  fir/  zig  vftug  anazr/ar/ 
2Th2,  3.  Schwei'lich  ist  /*'/  (TxXi/Qvvr/zs  Hb 
3,  8.  15  [Zitat  aus  Ps  95,8]  Konj.  Präs.;  viel- 
mehr ist  es  als  Aor.  anzusehen. 

II.  Konjunktion.  1.  Nach  d.  Verben  d. 
Fürchteus  ii.  ä.  daß  a)  m.  Konj.  Präs.  ini- 
crxonovvzBg  . . .  fir/  zig  . . .  iro/Xf/  Hb  12,15  [Zitat 
aus  Dt  29,  1  7'lXX].  b)  m!  Konj.  Aor.  ifoßr/- 
d^eig  fii)  öiaonacrttii  AG  23,  10.  Auch  nach  e. 
Präs.  27,  17.  Nach  ßXBnBiv  i.  d.  Bed.  sich 
vorsehen  [Btm  §  139,  39]  Mt  24,  4.  Mc  13,  5. 
Lc21,8.  AG  13,40.  1  Cor  10,  12.  Gal  5,  15. 
Hb  12,25.    Ebenso  oqüv  Mt  18,  10.  1  Th  5, 

15.  Elliptisch,  wie  e.  Aposiopese,  steht  'öqa 
fir'/  sieh  dich  vor!  nimm  dich  i.  Acht  Apc  19, 
10.  22,  9  [Bfni  S  151,  24  b  Anm.].  Ähnl. 
a-xonäi'  aeavibv  fir'/  schall'  aiif'dich,  daß . . .  nicht 
Gal  6,  1  [doch  vgl.  Btm  §  139,49]."  c)  Statt 
d.  Konj.  steht  Futur:  ßXinBzs  fir/  zig'sazai  Col 
2,8;  vgl.  2 Cor  12,  21  Tdf.  2.  Statt  e. 
Finalsatzes;  m.  Konj.  d.  Aor.  Mc  13,36. 
2  Cor  8,  20.  12,6  [Col2,  4r]. 
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III.  Als  Frageparfikel  wird  //»/  gebraucht, 
wenu  auf  d.  Frage  e.  verneinende  Antwort 
erwartet  wird  [fit  §  75,  2.  Btm  §  1  39,  55.  W 
§  57,  3b.  Kr  §  64,  5,  3].  1.  t.  direkten  Fra- 
gen etioa  Mt  7,  ü  f.  9,  15.  Mc  2, 1 9.  Lc  1 7, 9. 
J3,  4.  4,12.33.  6,67.  7,35.  51  f.  AG  7,28. 
Rö3,3.  9,20.  lOor  1,  13.  9,  8 f.  10,22  u.  ö. 
In  Fällen  wie  Rö  10,  18  f.  1  Cor  9,  4  f.  ist  ,«';' 
Fragewort,  ov  Negation  d.  Verbums.  2.  in 
indirekten  Fragen  oh  nicht,  ob  nicht  vielleicht 
[Btm§  139,57.  W§41,b,  4a]  Lc  11,35. 

IV.  I.Verb,  mit  ov  hat  fttj  d.  Bedeutung 
einer  Verstärkung  d.  Negation;  1.  M.  Konj. 
a)  des  Aor.  Mt5,  18.20.26.  24,2.  Mc  13,2. 
Lc  1,  15.  6,37.  J8,  52.  10,28.  11,26.  13, 
8.  lCor8,  13.  Hb  8,  12.  13,5.  lPt2,6. 
Apc2,  11.  3,  12.  18,21ff.  u.  ö.  Auch  als 
Fragepartikel,  wenu  bejahende  Antwort  er- 
teilt wird  ov  firj  Tjoiijarj  tt/v  ixöixrjtriv  Sollte  er 
tcirklich  nicht  Rache  schaffen  Lc  18,  7.  ov  fifj 
nlm  avcö  sollte  ich's  ivirklich  nicht  trinken?  J 
18,  11.  Als  Negation  i.  e.  Fragesatz:  li;  ov 
fi'ij  cfoßrjt^ri  wer  wird  sich  da  nicht  fürchten  Apc 
15,  4.  I.  Relativsätzen  Mt  16,  28.  Mc  9,  1. 
AG  13,  41.  Lc  18,  30.  Eö  4,  8.  L  Aussage- 
sätzen nach  ort  Mt  24,  34.  Lc  22,  16.  J  1 1, 
56;  ohne  'Ötc  Mt  26,  29.  Lc  13,  35.  h)  M. 
Konj.  Präs.  Hb  1 3,  5,  wo  jedoch  nur  Tdf.  ty- 
xaialelnco  mit  vielen  guten  Zeugen  [  ASCD'-M 
17.  37.47*  KLP]  aufgenommen  hat,  während 
d.  andern  iyxajaUna  lesen.  2.  M.  Indik. 
Futur,  ov  ftr/  EiTjac  aoi  lovio  Mt  16,  22;  vgl. 
26,35.  J6,35.  Mc  13,31.  Hb  10,17;  doch 
schwankt  d.  Überlieferung  meist  zwischen  d. 
Futur,  u.  d.  Konj.  Aor. 

(irixe  in  d.  Formel  et  ds  ^^ys  andernfalls  s. 
YB  3b  V.  Sp.  227. 

)ir|öa|Liu)(;  u.  )uri9a|uäiq  ICI  33,1.  45,  7. 
53,  4  [s.  Bl§6,  7.  W-S§5,  27f.  Reinhold 
§  6,  3]  Adv.  keinswegs,  durchaus  nicht  als 
Autwort  AGIO,  14.  11,8.  Hv  1,2,4.   [LXX 

für  n'j^bn.i* 

)xr\hi  negative  Disjunktivpart.  1.  avcli 
nicht,  und  nicht  setzt  a)  e.  vorausgehende 
Negation  (,«v)  fort  Mt  10,  14.  Lc  16,26.  17, 
23.  J4,  15.  Rö  14,21.  ICor  5,  8.  2  Cor  4, 2. 
2C14,3.  b)  Nach  voi-ausgehend  Prohibitiv 
Mt  6,25.  10,9f.  Lc  12,22.  14,12.  1.12,15. 
M.  flgd.  Imp.  Präs.  J  14,  27.  Rö  6,  13.  1  Cor 
10,  7.  10.  1  Ti  5,  22.  Hb  12,  5.  M.  flgd.  Imp. 
Aor.  McI3,  15.  Lcl7,  23.  lPt3,  14.  M. 
flgd.  Konj.  Aor.  Mt  7,  6.  23,  10.  Lc  3,  14. 
Col  2,  21.  M.  flgd.  Adhortativ  1  Cor  10,  8 f. 
1  J  3,  18.  M.  flgd.  Inf.  AG  4,  18.  21,21. 
ITi  1,4.  6,17.  ICl  3,4.  c)  L  Nachsatz  e. 
Bedingungssatzes  et  r«f  ov  9ilei  iQ'j'dl^ea&ai. 
/irjäe  iad^dxa  ivenn  Jmd.  nicht  arbeiten  will,  soll 


er  auch  nicht  essen  2  Th  3,  1 0.  2.  nicht  einmal, 
selbst  nicht;  nach  vorausgehendem  ,u;/xf'r<:  /.ttidi 
T«  TiQog  zSjv  &vgav  nicht  einmal  d.  Türplatz 
Mc  2,2.  nach  ,«7:  t5  toiovxco  iitjä's  awstitHsiv 
mit  e.  solchen  Menschen  nicht  einmal  zusammen 
essen  1  Coro,  11.  utjök  6t'oua'C,F.a'J(o  eV  vuJv 
soll  nicht  auch  nur  hei  euch  genannt  werden 
Eph  5,  3.  /iriöe  vueig  auch  ihr  nicht  IMg 
7,1. 

Uribeiq,  ^in^E^'«.  M^öev  [zu  fir/tHv  AG  27, 
33.  IRö  4,  2.  5,  3.  Hm  2,  0,  das  sich  auf 
Inschriften  u.  i.  Papyrus  häufig  findet,  vgl. 
Bl  §  6,  7.  W-S  §  5,  27f.]  keiner,  nichts  i. 
denselben  Verbindungen,  wie  ,«//.  a)  Nach 
finalen  Konjunktionen:  iVa  Mt  16,  20.  Mc 
5,43.  6,8.  7,36.  9,9.  Tit  3,  13.  Apc  3,  11. 
Nach  önco;  AG  8,24.  b)  M.  Optat.  Mc  11, 
14.  c)  M.  Imp.  1  Cor  3,  18.  21.  10,  24. 
Gal  6,  17.  Eph  5,  6.  Col  2,  18.  1  Ti  4,  12. 
Tit  2,  15.  Je  1,  13.  IJ  3,  7.  Ellipt.  m»^^" 
aoi  xttl  T(ü  SixaUo  exeiroi  (erg.  IbrTw)  mache  dir 
nichts  m.  diesem  Gerechten  zu  tun  Mt  27,  19. 
Abhängig  v.  e.  Imp.  ^ur/äerl  eniri^ei  1  Ti  5, 22. 
/ii/öspi  fiTjSev  i(f SUSIS  habt  bei Nionand Schulden 
Rö  13,  8.  Als  Obj.  Lc  3,  13.  9,  3.  dj  Statt 
d.  Imp.  steht  d.  Konj.  Mt  8,  4.  17,  9.  Lc  3, 
14.  10,4.  AG  16,28.  2Th2,  3.  e)  M.  Inf. 
Lc8,  56.  9,21.  AGIO,  28.  23,14.22.  24, 
23.  2  Cor  13,  7.  ITi  5,  14.  Tit  3,  2  u.  ö.  Bei 
Substantiv.  Inf.  AG  28,  18.  1  Th  3,  3.  Hb 
10,2.  f)  Bei  d.  Ptc.  AG  4,  21.  9,7.  11, 
19.  25,  17.  28,  6.  Rö  12,  17.  1  Cor  10,  25. 
27.  2  Cor  6,  3.  10.  2Th  3,  11.  ITi  6,  4.  Tit 
2,8.  Je  1,6.  3J7.  g)  M.  flgd.  Genit.  ixtj- 
äeyl  ar&qänav  keinem  Menschen  AG  4,  17; 
vgl.  24,23.  b)  fitjdiv  als  Obj.  bei  intransitiven 
Verben  [Btm  §  131,  4.  10.  Bl  §  34,  3.  Kr 
§  46,5,  9]  /i.  ßhimstv  keinen  Schaden  zufügen 
Lc  4,  35.  /isgififäp  keine  Sorge  haben  Phil  4,  (i. 
v(7Tegecv  an  nichts  Mangel  leiden  2  Cor  11,5. 
üxpeleiad^ac  keinen  Nutzen  haben  Mc  5,  26.  fi. 
diaxQivöfiBvog  ohne  irgend  welche  Bedenken  AG 
10,20;  vgl.  11,  12.  fi.  ifi7io3it,e(,v  in  keiner 
Weise  hinderlich  sein  1C120,2.  ii.ivafxiovai^at. 
in  keiner  Weise  entgegen  sein  61, 1.  /<.  üäcxeltr- 
&ac  keinerlei  Unrecht  erleiden  Dg  6,  5.  i)  t'c 
f^itjdsvl  i.  keiner  Hinsicht  ii/uioixrd-ai  2  Cor  7,9. 
ksinsad^ai  Je  1,  4.  mvQtuttai  Phil  1,  28. 
k)  fiijdev  eivai  nichts  bedeuten  Gal  G,  3.  I)  Dop- 
pelte Negation  d.  Verneinung  verstärkend  ftrj- 
xeii  firjdsCi  Mc  1 1,  14.  AG  4, 1  7.  fiijösvl  ^ii/ddv 
Mc  1,44  [Text  unsicher;  fir/ddi'  fehlt  bei  man- 
chen Zeugen].  Rö  13,8;  vgl.  2  Cor  6, 3.  13,7. 
Phil  1,28.  2Th2,  3.   lPt3,6. 

|uri&eTTOTe  Adv.  niemals  beim  Inf.  2Ti  3,  7. 
B  16, 10;  beim  Ptc.  MPol  2,3.  Hm  2,  3.  10, 
1,4.  s8,  7,  2.* 

46* 


727 


Hr]binw 


Hn  nius 


728 


(iribeniu  Adv,  noch  nicht  beim  Pfc.  /t. 
ßlbnofifin  Hb  11,7. 

Mnbo(;,  ou,  6  der  Merler,  Bewohner  <1. 
]jande.s  Medien,  i.  dem  sich  jüdisclio  Diaspora 
befand  [Schiirer'  IJl,  7J  AG  2,  O.f 

|ari9aH(JÜq  S.  /ii/äniKog. 

Ullöei?  s.  firideig. 

fil1K£Tl  Adv.  nicht  mehr  i.  denselben  Ver- 
bindungen wie  fu'i  a)  i.  Finalsätzen;  nach  ii« 
2  Cor  5,  15.  Eph  4,  11.  Bei  finalem  Inf.  Rö 
11,  ().  1  Pt  4,  2.  b)  I.  Folgesätzen  nach  röors 
Mc  1,45.  2,2.  c)  Bei  d.  Ptc.  AG  13,34. 
Rö  15,  23.    lTh3,  1.5.  B  15,7.   IMg  9,  1. 

d)  Bei  d.  Inf.  AG  4,  17.  25,24.  Eph  4,  17. 

e)  I.  Relativsätzen  MPol  2,  3.  f)  I.  selb- 
ständigen Sätzen  ffi)  bei  d.  Imp.  J  5,  14.  8, 
11.  Eph  4,  28.  lTi5,  23.  Hv  3,  3,  2.  Statt 
dessen  Konj.  Aor.  Mc  9,25.  Hv  2,3,  1. 
M..  Häufung  d.  Negation  o^  j.i.  ix  aov  xagnög 
yfytjTui  eli  ibv  atäya  von  dir  soll  geil'iß  i. 
Ewigkeit  keine  Frucht  mehr  kommen  Mt  2 1 , 

19.  ^)  Bei  d.  Optat.  m.  Häufung  d.  Nega- 
tionen /i. . .  .  fitjäeig  xaQuöv  q^üyoi  möge  i.  Eivig- 
kcit  von  dir  niemand  mehr  Frucht  essen  Mc 
11,  14. 

lufJKOq,  ous,  t6  die  Länge  neben  Breite, 
Höhe,  Tiefe  Eph  3,  18.  Neben  Höhe  u.  d. 
Breite  Apc  21,  IG.  töj  fitjxEi  [=  ^"IN?]  au 
Länge  =  lang  m.  Angabe  d.  Zahl  Hv  4,  1,  (1. 

[LXX  für ';j-i^,  nijip.]* 

luriKuvu)  laug  machen  Pass.  lang  werden,  in 
die  Länge  u-achsen  v.  sj)rossendem  Getreide 
Mc4,27.  [LXXfür'?^J.]t 

HnXuuTr),  f]?,  v)  der  Schafspelz  v.  Mantel 
d.  Propheten  Hb  11,37.  1  Gl  17,  1.    [LXX 

für  n'i'n«.]* 

\x.x\V  Part.  s.  6«'  n')y  o.  Sp.  322. 

|J11V,  vöq,  6  \,  der  Monat 'Lq,  1,30.  Dg  4, 5. 
Akk.  d.  Zeit  auf  d.  Frage:  wie  lange?  [Bl 
§  34,  8.  Btra  §  131,  11.  W  §  32,  0]  /i'>«« 
nivjs  fünf  Monate  lang  Lc  1,  24;  vgl.  V.  56. 
4,  25  [v.  1.  enl . .  ///>«?  s5]  AG  7,  20.   18,  1 1. 

20,  3.  Je  5,  17.  M.  Präpositionen:  Big  fi. 
(neben  Stunde,  Tag,  Jahr)  Apc  9,  15.  ev  fi. 
Lc  1,  20.  ini  iiijvag  T^eig  drei  M.  laug  AG 
19,8  [Lc  4,25  V.  1.].  xaia  firjva  exaajov  jeden 
Monat  Apc  22,  2.  ,«61«  tqbU  fit/rag  nach  drei 
M.  AG  28,  11.  Genaue  Bestimmung:  fujvög 
Savd^ixov  deviign  iaiajihov  =  22. Febr.  MPol 
21  s.  dazu  ESchwartz,  Christi,  u.jüd.  Oster- 
tafeln  [Abh.  d.  K.  Gesellsch.  d.  Wiss.  zu  Göt- 
tingen,  Phil.  bist.  Kl.  NFS  [1905]  S.  127£f. 
2.  der  Neumond  Gal  4, 10.  [LXX  für  tJ'lh.]* 

Hn^'ciuJ  zürnen  tivi  Jmdm.  äXX^Xoig  Hs  9, 
23,3.t 

Unvi?,  10?  u.  ibo?,  f)   der  Qrimm  neben 


oQYi'j  als  derQuelle  d.  u.  Hm  5, 2, 4.  Als  gi'oße, 
untilgbare  Sünde  bez.  ib.* 

larivOo»  Aor.  1.  i/n^waa.  Pass.  Ptc.  ftijvv- 
r^etc.  Pf.  fieiii'/rvxn.  zeigen,  aufdecken,  entdecken 
m.  vorausgehend.  Aussagesatz  Lc  20,  37. 
Obj.  aus  d.  Zshg.  leicht  zu  erg.  Jll,57. 
ö  fitjrvaag  d.  das  angegeben  hat  1  Cor  10,28. 
Pass.  firjvvt^siatjg  fioi  rijg  enißovXij^  nachdem 
mir  d.  Anschlag  entdeckt  worden  ivar  AG  23, 
30.  V.  e.  schriftlichen  Kundgebung  kundtun 
MPol  20,  1.* 

(if)  OÜK  S.  /iij  III,  1. 

)il'lTTOTe  [über  d.  Trennung  //;/  tiots  s.  Lip- 
sius,  Gramm.  Unters.  129  f.]  1,  Negativ- 
part, bei  d.  Indikativ  [i.  Hellenist,  häufig 
Btm  §  148,  lOJ:  7Pohl  niemals  enel  fi^nois 
ia/vBc  da  es  wohl  nie  i.  Geltung  tritt  Hb  9,  17 
[v.  1.  /('/  Tore].  2.  Konjunktion,  beliebt  als 
Verstärkung  v.  /ii'/  damit  nicht  a)  Nach  Ver- 
ben d.  Fürchtens,  Besorgtseins  u.  ä.  daß 
a)  m,  Konj.  Aor.  Trpoo-ejfsre  iavTotg  fi.  ßuQij- 
ifcoaii'  vfiäv  ai  xagäini  nehmt  euch  davor  in 
acht,  daß  . . .  Lc  21,  34 ;  vgl.  Hb  2,  1.  ßXi- 
nsTE  u.  itvaßfj  Hs  5,  7,  2.  'f)  M.  Konj.  Präs. 
4,  1.  y)  m!  Indik.  Futur.  [Bl  §  65,  3a.E. 
Btm  §  139,  49.  W  §  50,  2,  ba]  3,  12. 
S)  Elliptisch:  (jinoaixovTsg)  fi.  xal  x^soiiiixot 
evgijd^r/ie  damit  ihr  nicht  als  Streiter  gegen  Gott 
erfunden  werdet  AG  5,  39.  b)  Nach  irgend  e. 
andern  Verbum,  um  d.  begleitende  Gefühl  d. 
Besorgnis  auszudrücken  [Bl  §  05,  3]:  a)  M. 
Konj.  Aor.  Mt  4,0.  5,25.  13,^5.29.  15,32. 
27,04.  Mc4,12.  Lc  4,  11.  14,  12.  AG  28, 
27.  Hs  9,  28,  7.  Nach  Iva  Lc  14,  29.  ^)  M. 
Konj.  Präs.  12,  58.  j')  M.  Indik.  Fut.  Mt 
7,0.  Mc  14,  2.  Lc  12,  58;  doch  schwankt 
außer  bei  Mc  d.  LA.  Hm  10,2,5.  3.  Prage- 
partikel :  oh  etwa,  oh  vielleicht  i.  indirekten 
Fragen  a)  m.  Optat.  n.  eu/  o  Xgiarög  oh  er 
vielleicht  d.  2Iessias  iväre  Lc  3,  15.  b)  M. 
Konj.  /(.  öiütj  [richtiger  (Jm  t.  r.  m.  guten  Zeu- 
gen] aviotg  0  6^fo;  /nBTÜvotaf  ob  ihnen  vielleicht 
Gott  Buße  gähe  2Ti  2,25,  wobei  e.  Verbum, 
wie  dtaXo'j^i^öuerog  ergänzt  werden  mtißte ;  Bl 
§  03,  3  nimmt  es  als  Hauptsatz  :  vielleicht  gibt 
ihnen  Gott  Buße. 

^r|  TTOU  Konj.  daß  nicht . . .  irgendwo  nach 
<foßslaüttc  AG  27,29. t 

(.iriTTOi  Aor.  noch  nicht  i.  Acc.  c.  Inf.  /i. 
7ieq'arE(tb)(Td^ai  rl/r  räir  üj'/ft)»'  6ö6f  Hb  9,  8.  M. 
Ptc.  fi.  ■j-ervrjt^fvTcov  Rö  9,  1  I.  //.  qnsi'j'wv  2C1 
18,2.* 

\xr\  TTUJ5  Konjunktion  [Bl  §  65,  3]  a)  i. 
Finalsätzen  damit  nicht  etwa  m.  Konj.  Aor. 
1  Cor  9,27.  2  Cor  2, 7.  9,  4.  b)  Nach  Verben 
d.  Besorgnis  daß  vielleicht  m.  Konj.  Aor.  nach 
(foßstattai  2  Cor  11,  3.    12,20,   nach  ßldnecv 
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1  Oor  8,  9.  M.  Bez.  auf  etw.  bereits  Einge- 
tretenes ni.  Ind.  Perf.  Gal  4,  1 1  [W§5fi,2,bo. 
Bl  §  05,  3].  Elliptisch  /t.  ovde  aoi  q'eiaeiai 
(hüte  dich),  daß  er  vielleicht  auch  dich  nicht 
verschont  Rö  1 1,2  1  Weiß  mit  t.r.  [Btm  §  148, 

10].  c)  I.  freier  Weise  anf^ehiingt:  ,u.  sig  xe- 
coc  Tot^iii  [Konj.  Praes.]  ;/  6(J^a//oj'  daß  ich 
nicht  etw.  ins  Blaue  hinein  laufe  oder  gelaufen 
hin  Gal  2,  2  [A.  nehmen  ,«.  hier  als  Frage- 
part, u.  fassen  rp^/w  als  Ind.  auf:  ob  ich  viel- 
leicht . . .  laufe  s.  Komm.  Btm  §  148,  10  Anm. 
Bl  §  (J5,  3J.  ft.  ensiqatTBV  vfiüg  o  truTavüg  xal 
6cg  xEvöv  Yiv/jiac  6  xonog  ijuüv  daß  euch  nicht 
etwa  d.  Satan  versucht  hat  u.  dann  m.  Be- 
mühungen vergeblich  wären  1  Th  3,  5  [Btm 
§148,  10]. 

Unpos,   oG,    ö  der  Schenkel  Apc   19,  10. 

[LXXf.^r.]t 

|ur|Te  negative  Kopula  [Bl  §  77,  (j.  Btm 
§  149,  13  b.  W§  55,  «]  und  nicht,  i.  d.Über- 
lieferung  nicht  immer  genau  v.  [irjöi  unter- 
schieden [Bl  §  77,  10];  setzt  ^q  fort  Lc  7, 
33  [wo  THi  ixijdi  hat,  u.  statt  .«/J  auch  fit/je 
überliefert  ist].  Mehrmaliges  u.  nach  nl/  Mt 
5,  34  ff.  AG  23,  8.  1T11,7.  Je  5,  12.  Apc 
7,  3;  vgL  V.  1.  B  10,  10.  Nach  n.jSi  2  Th 
2,  2.  Korrelation  [Bl  §  77,  10]  ^i^ie  . . .  ,«//i8 
weder  . . .  noch  Lc  9,  3.  AG  23,  12.  21.  27, 
20.  Hb  7,3.  B  19,11.  xu!  fi fi.  ISm7,2. 

Mr|Trip,  Tpo?,  r)  die  Mutter  a)  eigtl.  Mt  1, 
18.  2, 11.13f.  20f.  u.  o.  Neben  Vater  10,37. 
15,4.  19,5.19.29.  Mc5,40u.ö.  Neben  Ge- 
schwistern Mt  12,40.  Mc  3,  31ff.  Eigen- 
tüml.  d.  Vorstellung,  daß  d.  hl.  Geist  [Kmi 
KB'npi]  Mutter  Christi  sei  HE  5  ;  vgl.  Usener, 
Wciiinachtsfest  115.  b)  Übertr.  auch  v.  sol- 
chen, die  Verehrung  e.  Mutter  genießen  od. 
die  dem  Herzen  nahestehen,  wie  e.  Mutter 
Mtl2,  49f.  Mc3,  35.  J19,  27.  EölO,  13. 
C)  V.  Städten  [wie  DK]  i.  Verhältnis  zu 
ihren  Bürgern;  so  allegorisch  v.  himml.  Jeru- 
salem, d.  h.  d.  messiauischen  Idealgemeinde 
i.  Verhältnis  zu  ihren  Gliedoi-n  Gal  4,20  ;  vgl. 
V.  22.  (I)  Bild).  V.  Glauben,  als  d.  Quelle  d. 
Christi.  Tugenden  Hv3,S,  5;  vgl.  7.  [LXX 
für  DS.] 

^r|Tl  Fragepartikel  i.  Fragen,  die  e.  ver- 
neinende Antwort  verlangen  [Bl  §  72,  2.  77, 
2.  Btm§  139,55.  W§  57,  3b]:  doch  nicht 
etwa  Mt7,  10.  20,22.25.  Mc4,21.  14,19. 
Lc0,39.  J8,22.  18,35.  [J  21,  5  ist  nicht 
iirjiL  z.  1.,  sondern  ,u//  ii  nQoacpaYiov  e^ere  liaht 
ihr  irgend  etw.  v.  Zukost].  AG  10,  47.  2  Cor 
12,  18.  Je  3,  11.  Hv  3,  10,  8.  s  9,  12,  5. 
Auch  i.  Fragen,  bei  denen  d.  Fragende  über 
d.  Autwort  i.  Ungewissen  ist  denn  vielleicht 
Mt  12,23.    J4,29.   Hm  4,  1,1.    M.  andern 


Partikeln  verb.  ,o.  uqu  denn  etw.  2 Cor  1,17. 
8.  /iiJTtj-e.    Nach  si  s.  et  IV,  9. 

Uniiye  eigtl.  fiin  jB  i.  elliptischem  Aus- 
druck: geschweige  denn  1  Cor  0,  3  [Bl  ^  75, 
1  a.  E.].t 

ixr\u<;  richtiger  getrennt  ,«'/  jig  \.  keiner 
ra.Konj.Aor.  ICorlO,  1 1.  2Th2,3.  2.  Frage- 
part, e^iiia  Je;»aM(üJ  4,  33.  7,48.  2Corl2,17. 

S.   fi//. 

^x^rpa,  aq,  i'i  der  Midterschoß  !/  vixQtoaig 
i^j  ji.  SuQQug  d.  Erstorbensein  v.  Saras  M. 

d.  h.  ihre  Unfähigkeit,  noch  Kinder  zu  ge- 
bären Rö  4,  19.  V.Erstgeburten  lödiuyoifov 
lifjTQuv   was  d.    Mutterschoß  bricht  Lc  2,  23 

'  [=  Dnr'?3  ntoD.]* 

)uriTpaXl(ja5,  ou,  6  [vielleicht  richtiger 
ftrjtijaXaug  zu  schreiben  Bl  §  3,  3;  vgl.  ü,  2. 
W-S  §  5,  1 1  b]  der  Muttermörder  (neben  na- 
tfoXwa^)  ITi  l,9.t 

|ur)XWväo|uai  Ipf.  3.  Sing,  iftrjxaväio  er- 
sinnen, ausdenken  ri  etiv.  i.  bösen  Sinne  x«r« 
Tirog  gegen  Jmd.  etw.  ausliecken  MPol  3,  l.f 

jurixavri,  ng,  f]  die  Winde  übertr.  /«.  'Jijtrov 
Xqiutov  d.  Winde  d.  h.  Christus  lEph  9,  1; 
i.  abstrusem  Bild,  bei  dem  d.  Kreuz  (= 
Christus)  mit  e.  Winde  od.  einem  Krahn  ver- 
glichen wird,  durch  den  d.  Christon  i.  d. 
Himmel  aufgezogen  werden.  D.  Bild  ist  wohl 
durch  d.  geläufige  Metapher  v.  d.  Kirche  als 

e.  Bau  entstanden.! 
HiaivujFut.(«a)'&)[Hs5,7,2].  Aor.  I.e'/h'ii»'«; 

Ptc.  uiurag.  Pass.  euiuvifrji'.  Pf.  Pass.  ue/ii- 
auuut;  Ptc.  fisfiiaa/jii'og  [Bl  §  IG,  3.  W-S 
§  13,1].  besudeln,  beflecken  nur  übertr.  ii  etw. 
t!/v  aä^xa  Jd  8.  Hm  4,  1,  9.  s  5,  7,  2  ff.  lö 
nvsvfiu  s  5,  6,  5.  5,7,  2;  vgl.  Tit  1,15.  eawro^ 
s  9,  17,5.  Pass.  v.  kultischer  Unreinheit  J 
18,  28.  V.  Befleckung  durch  Sünde  Hb  12, 
15.  Tit  1,15.  V.  Zornesgeist  Hm  5,  1,  3.  V. 
Abstrakten:  //.  i^c  ivioXl^v  jov  xv^iov  d.  Gebot 
d.  Herrn  (durch  Nichterfüllung)  besudeln  m 
3,  2;  vgl.  s  9,  29,  2.  Pass.  fiiaivBiai  f/  nogeia 
d.  Wandel  wird  befleckt  s  5,  6,  0.  /;  fiaxgolfvfu'a 
m  5,  1,  ü.   [LXX  f.  KßB,  «'Bnn.j* 

(aiapöq,  d,  öv  eigtl.  besudelt,  dann  übertr. 
allg.  verrucht  imdvfjiu  1  Cl  28,  1 .  (neben  «»■o- 
(Ttog)  aiüaig  1,1.  (neben  avu^vog)  avfmXoxui 
30,  1.  (neben  üdixo;)  f^/loj  45,  4.t 

\iiaa\ia,  aTO(;,  tö  die  Befleckung,  Besude- 
lung nur  übertr.  unoifBvyBtv  xu  fi.  tov  xöauov 
die  Befleckungen  durch  die  Welt  fliehen  2  Pt 
2,20.t 

HiaCTiaög,  ou,  6  die  Besudelung,  Verunreini- 
gung nur  übertr.  v.  Ausschweifungen  naqa- 
X(jT/(j!tai  Tfi  aaqxl  t'f  /i.  jtt'i  d.  Fleisch  zu  e.  Be- 
sudelung mißbrauchen  Hs  5,  7,  2.    noijtvtaitat 
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iv  ini&x'fiin  fnaaiiov  i.  Schmutziger  Begierde 
dahinleben  2Pt  2,  10.* 

liiYna,  aioi;,  t6  [über  d.  Accent  s.  K.  A- 
Lipsiiis,  Gramm. Unters.  S.32.34.  'W-S§  6,3] 
die  MiscJmng  v.  e.  Einbalsamierungssalbe  fi. 
(Tfivgt'ri:  xat  uXörji  e.  Mixtur  aus  Myrrlie  u. 
Aloe  J  li),  39  [v.  ].  ekiYfia  s.  d.].t 

|ui"rvu|ui  Aor.  1.  sfu^a.  Pf.  Pass.  Ptc.  ,«6- 
fiiY/xivos.  Aor. 2.Fa,ss.  ifuyijv.  mischeHA)  eigÜ. 
xi  iivi  ehe.  mit  etw-  vermischen  Apc  15,2.  Da- 
für rl  SV  TivL  8,7;  od.  tI  /Asid  Tivog:  fi.  tö 
aifiä  xivoi  uexä  Tb)v  ifvaiäv  Jmds.  Blut  mit 
d.  (_)pfer(l)lnt}  mischen  d.  h.  Jmd.  beim  Opfern 
töten  Mt  27,34.  o|o;  xal  olvog  fie/uYfiii'a  int 
10  avTÖ  Galle  u.  Wein  zu  eitiem  Gemenge  ver- 
mischt Hm  10,  3,  3.  b)  Übertr.  vermengen,  v. 
bes.  inniger  Verbindung  t/  tiri  etiü.  mit  etw. 
Pass.  /}  ö^vxoliut  ijj  fjaxQot/vfiüf  Hm  5,  1,  6. 
Dafür  it  /isTct  Ttfo;  ehe.  mit  etw.  !/  Xvnt)  fieiü 
Ti/g  inev^sco;,  tistü  roC  äyLov  nvevfiuiog  m  10, 
3,3.* 

laiKpoXoTict,  aq,  r\  die  Kleinigkeit  Hm  5, 
2,2.t 

jillKpÖ;,  d,  ÖV  Komp.  fuxgÖTsgog,  f'p«,  ov 
Mein  a)  extensiv  v.  Gestalt,  Umfang  u.  ä.  ft. 
Tjj  ijhxiif  V.  kleiner  Gestalt  Lc  19,  3.  ['laxüßov 
Toii  fi.  Mc  15,  40  fraglicb  ob  klein  od.  jünger] 
V.  d.  Zunge  /t.  fiekog  Je  3,  5.  v.  Senfkorn 
/jcxgÜTefOv  6v  nut'iiov  xäv  anEQfiüiav  d.  kleinste 
V.  allen  Sämereien  Mt  13,  32.  Mc  4,  31  [über 
d.  Komp.  s.  Bl  §  44,  3].  /iiul^ög  e.  geringer 
Lohn  2 Gl  15,  1.  V.  d.  Masse:  fi.  I^v/ji  e. 
kleine  Menge  Sauerteig  1  Cor  5,  6.  Gal  5,  9. 
V.  d.  Zahl:  |U.  noifitiov  Lc  12,  32.  b)  inten- 
siv fi.  Svi'autv  e/eiv  e.  geringe  Macht  haben  Apc 
3,  8.  10  fi.  Ttj^stv  d.  Geringfügige  (d.  li.  d.  un- 
bedeutenden Gebote)  beobachten  2  Gl  8,  5. 
fiixgä  qigopetv  tibql  iiyo;  geringschätzig  V.  Jmd. 
denken  2  Gl  1 ,  1  f.  /j..  n  xav/Hatfai.  sich  e.  wenig 
rühmen  2 Gor  11,16.  fi.n  äffgoavyjji  e.  bischen 
Torheit  V.  1.  c)  V.  d.  Zeit:  fi.xgönov  e.  kurze 
Zeit  J7,33.  12,35.  Apc  20,  3;  vgl.  6,  11. 
(I)  V.  Alter  jung  oi  jx.  die  Kleinen  [m.  schil- 
lernder Bed.,  i.  Blick  auf  d.  Kinder  u.  die 
geringem  Stande  augehörigen  Jünger]  Mt 
10,42.  18,6.10.14.  Mc  9,  42.  Lc  17,  2. 
Alle  Altersstufen  umfassend:  änö  uixqov  ea; 
,«ej'«AoD  Klein  u.  Groß  Hb  8,  1 1 ;  v.  allen 
Alters-  u.  Eangstufen  AG  8,  10.  Dafür  /i. 
TS  xal  ^iyag  26,  22.  Plur.  Apc  11,  18. 
13,  16.  19,  5.  18.  20,  12.  e)  V.  Ausehen:  b 
fjixgÖTsgog  er  nüaiv  v^ily  vnuQX^>'  wer  d.  Ge- 
ringste unter  euch  allen  ist  Lc  9,48.  era  xZiv 
ft.  Toviojf  einen  v.  diesen  Geringen  Mt  10,42. 
Mc  9,  42.  Lc  17,2.  6  fuxQoie^og  iv  ifj  ßaaileia 
TÖ)v  ovQttvüv  d.  Geringste  im  Himmelreich  Mt 
11,1 1 ;  vgl.  Lc  7,28.  —  DasNeutr. /wx^/ö*  wird 


adverbial  gebr.  a)  v.  Raum:  fi.  !jQoi(Jxeij9at 
e.  kleine  Strecke  vonvärts  gehen  Mt  26,  39.  Mc 
14,35.  b)  V.  d.  Zeit:  j-i.  e.  kleine  Weile  m. 
flgd.  xai  J  16,  16ff.  exL  u.  13,  33.  14,  19. 
Bit  ft.  öaov  oo-oc  noch  e.  kleine  Zeit  (y3"l  tSJ?D3) 
Hb  10,  37  (Jes  20,  20.  Hab  2,  3).   [LXX'fiir 

MiXriTOS,  ou  n.  pr.  f.  Milet,  kleiuasiat. 
Stadt,  Mittelpunkt  d.  jonischeuBesiedelung, 
am  latmischeu  Meerbusen,  südlich  gegenüber 
der  Mündung  d.  Mäander ;  jetzt  liegen  in- 
folge d.  Versandung  der  Mündung  d.  Flusses 
d.  Ruinen  d.  Stadt  9  km  landeinwärts.  In 
M.  befand  sich  e.  jüdische  Gemeinde  [Schürer 
m,  13.  68].  Auch  Paulus  berührte  d.  Stadt 
auf  s.  letzten  Reise  nach  Jerusalem  AG  20, 
15.  17.  Nach  2Ti  4,20  blieb  Trophimus 
krank  in  M.  liegen.  Vgl.  Ramsay  DB  LEI, 
368.  Hist.  Geogr.  of  Asia  Minor  p.  428. 
"Woodhouse  EB,  p.  3086  ff.  Über  d.  neueren 
Ausgrabungen  vgl.  d.  v.  Deißmanu  LG  8 
Anm.  3  angegebene  Literatur.* 

jiiXiOV,  ou,  t6  [lat.  Lehnwort:  mille]  die 
Meile,  röm.  Längenmaß ;  eigtl.  1000  Schritte, 
dann  festes  Maß  =  c.  ^jz  km.  Mt  5,41. 
D  1,4.* 

)ai)a€0)iai  Imp.  fitf^ov.  Ipf.  iutuov/jtjv.  Fut. 
fitfit/aofiat.  Aor.  1.  ifitfijjaäfirjv.  nacheifern  m. 
Acc.  d.  Person:  ISm  12,  1.  &bÖv  Dg  10,  5. 
7uäs2Th3,7.9.  IMgl0,l.  M. Acc. d. Sache: 
etw.  nachahmen  xtjv  niaxtv  1S\>  13,7.  etw.  nach- 
machen xö  xaxuv,  (xYU&iv  3  J  1  1.  xo  ixuqxvqiov 
MPol  19,  1.* 

)ai|ir||ua,  arog,  tö  das  Abbild  dixea&at 
Tu  ,u.  xrji  dXijttov;  a-fäntjg  die  Abbilder  d.  wahren 
Liebe  fd.  h.  Christi)  aufnehmen  v.  guten  Chri- 
sten Pol  1,  l.t 

fii|ariTrii;,  ou,  6  der  Nachahmer  m.  Gen.  d. 
nachgeahmten  Person:  ,u.  töiv  ....  xlrjgovo- 
uovvxaiv  xdg  ina-j-'YBi.iag  N.  derer,  die . . .  d.Ve>'- 
heißungen  ererben  Hb  6,  12.  V.  Märtyrern: 
fi.  xov  xvqIov  MPol  1  7,  3.  Meist  i.  d.  Verb. 
fttfir/il/v  Btvat  od.  fivBat^at  m.  Gen.  d.  Person: 
es  Jmdm.  nachtun  1  Cor  4,16.  11,1.  ICI  17,1. 
xov  »Eov  Eph  5,  1.  Dg  10,  4.  6.  lEph  1,  1. 
ITrl,2.  Xgtaxovi  Cot  1 1,1.  IPhld7,2.  MPol 
1,2.  xov  xvgiov  lThl,6.  lEphlO,  3.  xöiy 
ixxXtjatäv  xov  &eov  1  Th  2,  14.  M.  Gen.  per- 
sönl. Eigenschaften:  xTjg xQi/(Tx6xtjxogJ)g  10,4. 
x^g  vnoftopijg  Pol  8,  3.  M.  Gen.  d.  Sache:  xov 
nu&ovg  rot)  IfBov  IRö  6,  3.* 

MIliVriCTKOMai  Aor.  1.  i/ir^a&Tjv.  Fut.  fivi- 
atttjaofiai.  Pf.  fii/jvr/uat  [Bl  §  59,  2].  sich  er- 
innern, denken  a)  m.  flgd.  Gen.  a)  d.  Sache 
an  etw.  denken,  sich  einer  Sache  erinnern  Mt 
26,75.  Lc  1,72.  24,8.  AG  11,16.  2Ti  1,4. 
2Pt3,2.  Jdl7.   ICl  13,1.  46,7.  50,4.  Hv 


4 


733 


Mi(Tarj\ 


\iiaQ6q 


734 


3,  1,  5.  fifrjuS^i/vai  eliovg  (laß  er  an  ä.  Mitleid 
gedächte  Lc  1,  54  [z.  Inf.  vgl.  El  §  69,  3], 
Nei^at.  löj»'  auaQTiäy  avräv  ov  ui/  uvTjad^bs  eri 
ich  will  ihre  Sünden  nun  vergessen  Hb  8,  12. 
10,  17  (Jer  31,  34).  —  Abs.,  mit  leicht  zu 
erg.  Obj.  B  13,  7  [erg.  dia^ijxrig].  ß)  d.  Per- 
son ÜTi  nüfxa  liov  fituvtjcrd^e  daß  ihr  in  jeder 
Hinsicht  an  mich  denkt  1  Cor  11,2.  —  I.  Sinne 
d.  Fürsorge  wie  Jmd.  bedenken  Lc  23,  42.  Hb 
2,  G  (Ps  S,  5).  13,  3.  D  4,  1.  M.  Gen.  u.  flgd. 
finalen  Inf.  t^,-  ixxXijuiai  aov  tov  ^vaaa&ai  av- 
■ti')v  gedenke  deiner  Gemeinde,  daß  du  sie  rettest 
D  10,5.  V.d.Erwälmungi.  einer  sohriftl.Auf- 
zeiclinung  MPol  ep.  Mosq.  1 .  b)  M.  Acc.  d. 
Sache  [Kr  §  47,  11,2]:   IjidQuv  xfjiaecoQ  B  1 1), 

10.  c)  M.  flgd.  Relativsatz:  jxvtjatHii  av  tdi- 
Su^if  /IS  iieyaleicot'  ich  dachte  an  die  gewaltigen 
Wunder,  die  er  mich  gelehrt  hatte  Hv  4,  1,  8. 
(1)  M.  flgd.  ort  daran  denken,  daß  Mt5,23. 
27,03.  Lc  16,  25.  J  2,  17.22.  12,  16.  ej  M. 
flgd.  i)i  Lc  24,  ü.  Passiv:  hebraisiereud  [wie 
''"JD?  "13ti  Nu  10,9]  ui'r/attTJfut  svüniov  iteov 
vor  Gott  erivähnt  werden  AG  10,  31.  Apc  IG, 
1 9.  Es  schwebt  d.  Gedanke  an  e.  himml. 
ßatsversammlung  vor,  bei  der  d.  Engel  über 
d.  Ereignisse  auf  Erden,  über  Personen  u. 
Dinge  Gott  Bericht  erstatten;  vgl.  IKö  22, 
1911'.  Hiob  1,  üfi'.  [LXX  für  -|?J.]* 

MlcranX  [''Ntl'^P]  n.  pr.  m.  Misael,  Name 
eines  d.  drei  Jünglinge  im  Feuerofen  [griech. 
Zusätze  zu  Dau.,  Lied  d.  drei  Jünglinge  66] 
1C145,  7.t 

filCTeuj  Ipf.  iiüaovv.  Fut.  fiiat'jiToi.  Aor.  1. 
ifiiai/iTa.  Pf.  fieuiiTi/xa ;  Pass.  Ptc.  fiBfuatjfüvog. 
hassen,  verabscheuen  a)  m.  Acc.  d.  Pers. :  (Ggs. 
äj-andco)  Mt5,  43.  6,24.  Lc  1,71.  0,22.27. 

16,  13.  19,  14.  J7,  7.  15,  18f.  230^.  1  J2,9. 

11.  3,  13.15.  4,20.  Apc  17,  16.  2  01  13,4. 
B  19,  11.  Dg  2,  6.  9,2.  D  1,  3.  2,  7.  ,'dbj- 
;.o..,-  Mt  24,  10.  Tit  3,  3.  D  16,  4.  fi.  tivu 
dafisuv  [Din  X3^]   Jmd.  vergeblich  hassen  J 

17,  14  (Ps  49,  5).  ,«.  Tiva  üälxeog  Jmd.m.  Un- 
recht hassen  1  Gl  60,  3.  Als  starker  Ausdruck 
f.  vollständige  Abwendung  v.  Jmd.  Lc  14, 
26.  V.  Gott  gebr.  1G130,(;.  Rö  9,  13  (Mal 
1.2  f.).  b)  M.  Acc.  d.  Sache:  il/v  ixlrjd-eiav 
B  20,  2.  D  4,  12.  irjv  i^oiuttp  Hb  1,  9  (Ps 
45,  8).  Ti)i/  ■j-akTjv  B  10,  8.  TU  iyH^däs  d.  Irdi- 
sche 2  01  6,  0.    T^v  novTjQÜv  ini&Vfäay  Hm  12, 

1,    1.        T«    E^yu     T(OV     NlXoXttl'lLlV    ApC  2,    6.        T(i 

Sqya  iT/g  Ttovrjrjüg  ödov  d.  Werke  d.  bösen  Wan- 
dels B  4,  10.  i"i-  i'jSvnattsiag  201  17,  7.  t;> 
TjuiSeiav  1  Ol  35,  S  (Ps  50,  17).  rl/v  nXättjv 
B  4.  I.  iljv  aocflav  1  Ol  57,  5  (Spr  1,  29).  i'/v 
Buviov  (Ti'iQxa  Eph  5,  29.  i!]v  ifii'/i'/)'  Dg  6,  5  f. 
nüaav  vnöxQiaiv  B  19,  2.  D  4,  12.  ;ftröji'a  Jd 
23.    nüv  o  ovx  Bariv  üqsaxiv  tia  9eS)  B  19,  2. 


3  fwjä  Tovtn  noiö)  7ras  ich  verabscheue,  das  tue 
ich  m  7,  15.  c)  Abs.  lEph  14,  2.  IRö  8,  3. 
Dg  5,  17.  Passiv:  Mt  10,22.  24,  9.  Mo  13, 
13.  Lc  21,  17.  ftSfuin;f.iEvog  neben  dxä&aQTog 
unrein  u.  (aus  relig.  Gründen)  verabscheut  v. 
Vögeln  Apc  18,  2.   [LXX  für  Hi\?.]* 

laiaöarrobocria,  aq,  T]  eigÜ.  die  Entlohnung, 
dann  =  utaS-ög:  der  Lohn  nur  in  Hb  änoßU- 
neiv  Big  x'qv  fi.  auf  d.  Lohn  sehen  1 1,  26.  V. 
d.  Zuversicht  'iJTig  b'xsc  /isj-üXt/f  ft.  die  e.  großen 
Lohn  hat,  in  sich  trägt  1 0,  35.  Auch  in  malam 
partem:  die  Strafe  Xa/ißdvBtv  bpSixov  fi.  d.  ge- 
rechte Strafe  empfangen  Hb  2,  2.* 

fJicröaTTOÖÖTriq,  ou,  6  der  Entlohner,  der 
Vergelter  v.  Gott  toig  BxC,ijxov<nv  avtov  f^i.  flvs- 
rai.  er  wird  denen  e.  Vergelter,  die  ihn  suchen 
Hb  11,  6.t 

IJictGio?,  ou,  6  [eigtl.  Adj.]  der  Tagelöhner 
Lc  15,  17.  19.  [21  v.'l.].   [LXX  für  TD^.]* 

maGos,  ou,  6  der  Lohn  a)  eigtl.  als  Be- 
zahlimg  für  geleistete  Arbeit  Lc  10,  7.  ITi 
5,  18.  Personifiziert  6  in.  !>  ücpvaiBQ>ifiirog  xgii- 
Set  d.  vorenthaltene  Lohn  schreit  (zum  Himmel) 
Je  5,  4.  To)'  fi.  dnoSidovui  d.  Lohn  auszahlen 
Mt  20,  8.  fitaftöv  Xa/ißdi'Bcv  seinen  Lohn  emp- 
fangen J  4,  36.  fiia&ovg  XafißävBcp  Tivög  für 
efiv.  Bezahlungen  annehmen  Hm  11,  12.  tö» 
BQfa^ouiva  ö  fi.  ov  Xoylt,BTai  xaid  jcdjjiv  uKXä 
xaxd  icfBllrjfia  d.  Arbeiter  wird.  d.  Lohn  nicht 
nach  (willkürlicher)  Gunst,  sondern  nach  d. 
Schiddigkeit  berechnet  Rö  4,4.  6  fi.  ri/g  ddixiag 
durch  Unrecld  erworbener  Lohn  AG  1,  18; 
vgl.  2Pt2,  15.  b)  Übertr.  der  (v.  Gott  zu 
gewährende)  Ausgleich  für  e.  sittl.  Leistung 
«)  d.  Lohn  2  Ol  3,  3.  {iiai^öv  e/siv  e.  Lohn 
haben  ICorO,  17.  Mt  5,  46.  6,  1.  ror  //.  «W- 
XSD'  seinen  Lohn  bereits  empfangen  haben  (eigtl. 
darüber  quittiert  haben)  Mt  6,  2.  5.  16  [s. 
dnixu  2].  fiia&ov  XufißdyBiv  seinen  Lohn  emp- 
fangen 1  Gor  3,  8.  14.  Dafür,«.  dnoXafißdvBty 
2  019,5.  Hs5,6,7.  tov  fi.  xofilcraat^ai  11,5. 
fiidi^öv  nX>iQ)j  ünoXttfißdvsiv  d.  vollen  Lohn  er- 
halten 2  J  8.  Dafür  top  u.  änoäiäopai  d.  Lohn 
auszahlen  2  01  20,4;  vgl.B  1  1,8.  ü  jov  ,».  dp~ 
TanoäoTrjgli  19,11.  D  4,7.    fiidd^OP  bvqbip  na^i't 

&BÖ1  bei  Gott  s.  Lohn  finden  Hs  2,  5.  jxuitföv 
aiTBlr  Lohn  fordern  2  01  19,  1.  6  /i.  noXvg  tv 
rotg  oigavoTg  d.  Lohn  im  Himmel  ist  groß  Mt 
5, 12.  Lc  6,  23.  35.  ovx  cirti  ftixQÖg  2  01  15,  1. 
Gottes  Lohn  1  Ol  34,  3  (Jes  40,  10).  M.  der 
Parusie  eintretend  Apc  11,18.  B  21,  3.  M. 
Gen.  obj.  ft.  xijg  iiixatotrvvi/g  Lohn  für  d.Gerech- 
tigkeif  20,2.  D  5,2.  Sißopai  fita&op  dpit/JitTd^iag 
up  iXdßouep  Lohn  zahlen  als  Gegengabe  für  das, 
ivas  wir  enq) fangen  haben  201  1,  5.  top  fi. 
dnoXdiTai  S.Lohn  einbüßen  Mt  10,42.  Mc9,41. 
Hs  5, 6,  7.  ««V  fi.  i.  Erwartung  d.  Lohnes  B  1, 5. 
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TJnsiclier  ist  d.  Deutung  t»/  nlairj  tov  Ba).aä/i 
fiiai^ov  ilexvi^yjaav  Jd  11,  wo  ,«.  wohl  mit 
W  §  30,  10  Anm.  als  Gen.  pretii  um  Lohnes 
willen  zu  fassen  ist;  s.  ixxia  u.  Komm.  z.  d. 
St.  ^)  die  Strafe  =  xolaaii  Dg  9,  2.  fna&ör 
jijs  üSixiag  Koidleuitai  d.  Strafe  für  d.  Unge- 
rechtigkeit erhalten  2Pt  2,  13.  6  /*.  x;}?  norri- 
(jiag  euTi^oaOey  uvtov  d.  Strafe  für  d.  Schlechtig- 
keit steht  ihn  bevor  B  4, 12.  y)  Lohn  u.  Strafe 
je  nachdem  umfassend  Apc  22,  12.  Vgl-  P- 
Mehlhoru,  D.  Lolmbegriff  Jesu  JpTh  1876,  S. 
7  2 1  ff.  E.  Neveling,  D.  neutest.  Lehre  v.  Lohn, 
Arbeiten  aus  d.  rhein.  wiss.  Predigerverein 
VU,  S.  57  ff.  C.  Umfried,  d.  Lehre  Jesu  v. 
Lohn  nach  d.  Synopt.  TheoL  Studien  aus 
Württemb.  18SG.  [LXX  für  inb»,  n"lätoD.]* 
|ai(j66uj  Aor.  1.  Med.  ifaatfcüaün'jf  um 
Lohn  dingen  iQ^nzai  Mt  20,  1.  7.    [LXX  für 

|Ljiffeujf.ia,  aroq,  t6  akt.  der  Mietzins  u. 
■^a.s,a.  das  Gemietete.  dieMidswohnung  iv  tZ  tölio 
fualtoifiaTi  zur  eignen  Miete  d.  h.  i.  eigner 
Mietswohuung  AG  28,  30.t 

laiaÖLUTÖ?,  oO,  6  der  Knecht  v.  Schiffer- 
knechten Mc  1,  20.  V.  Schäferknechten  J 
10,  12  f.   [LXXf. -igto.]* 

ixiaoq,  OUq,  t6   der  Haß  r)  dyänt!  (rrgaqu'i- 

aerai  stV  u.  d. Liebe  toird  i.Haß  verkehrt  icerden 
D  16,  3.    Personifiziert  Hs  9,  15,  3.* 

laiTpa,  aq,  X]  die  Kopfbinde  ec  ,".  f/y  /}  xaxa- 
xdlvtfng  avt!}g  i.  einer  Kopfbinde  bestand  ihre 
HülleRwi,2,l.f 

MlTuXl'lVll,  n?  "•  P»"'  f-  ^^Ül/^ene,  Haupt- 
stadt d.  Lisel  Lesbos  AG  20,  14  [auf  Münzen 
u.bei  d.  heidnischen  Schriftstellern  Mutt/f/vj/]. 
Vgl.Woodhouse,  EB  3158. 

Mixai'iX  [^SD'Ü]  n.  pr.  m.  Michael,  Name 
6.  Erzengels  Jd'o.  Apc  12,  7.  Hs  8,3,3. 
M.  galt  i.  d.  jüdischen  Theologie  als  bes. 
Schutzpatron  d.  jüd.  Volkes;  "Weber,  jüd. 
Theologie  167  ff.  Merx  BL  IV,  2 14  f.  Char- 
les DB  ni,  362  u.  bes.  Lueken,  D.  Erzengel 
Michael  1898.* 

HVä,  jLiväq,  ri  die  Mine;  gemeint  ist  d. 
griechische  Rechnuugseinheit  zu  100  Drach- 
men; die  attische  M.  war  ugf.  =  100  Frc. 
(s.  ägaxio'i  Sp.  302).  Lc  9,  13.  IG.  18.  20. 
24  f.    Vgl.  HW  II,  1001.  [LXX  f.  HiO.]* 

MvdcTüJV,  ujvoq  n.  pr.  m.  Mnason,  Name 
e.  Christen  von  Cypern  AG  21,  IG.f 

luveia,  aq,  n  1.  die  Erinnerung,  das  Ge- 
denken ädtaXeinTOf  b'xo)  tijv  negiaovfi.  ich  habe 
dich  beständig  i.  Gedächtnis  2Ti  1,3.  S/sib 
ftvsiay  i/fiüy  ÜYa&f/y  nürtoTS  ihr  habt  mich  stetS 
i.  gutem  Gedächtnis  ITh  3,  6.  st  ng  uyu&ov 
ft.  (erg.  nu(i'  v/iiv)  wenn  ihr  an  d.  Gute  noch 


denkt  B  21,  7.  Latinismus  ei'g  ft.  Bgxsrai  iivi 
in  mentem  veuit  alicui  es  füllt  Jmd.  ein  Hv 

3,  7,  3.  2.  die  Erwähnung  uielur  noisTad^ai 
Ttrog  Jmds.  gedenken,  Jmd.  erwähnen  nur  v.  d. 
Erwähnung i.  Gebet  Rö  1,  9.  Eph  1,  16.  ITh 
1,  2.  Phlm  4.  Daher  geradezu  Gebet  cni  nuaij 
fi.  vfiäiv  i.  jedem  Gebet  für  euch  Phil  1,3.  // 
ngbg  »b6v  u.  d.  Gebet  zu  Gott  1  Cl  56, 1 .  [LXX 
f.  -131.]* 

|uvfl|Lia,  aiog,  t6  eigtl.  das  Erinnerungs- 
zeichen bes.  für  Verstorbene,  dann  allg.  das 
Grab  Mc  16,  2.  Lc  24,  1.  AG  2,  29.  7,  16. 
PE  30ff.  Ti&ivai  iv  fi.  ins  Grab  legen  Mc  15, 
46.  Apc  1 1,  9.  Tt&eyai  eV  ,«.  Xa^eviw  ine.  aus 

d.  Stein  gehauenes  Grab  legen  Lc  23,  52.  Als 
Wohnort  d.  Dämonischen,  weil  d.  Gräber 
als  unrein  galten  u.  man  daher  d.  unreinen 
Dämonen  solche  Orte  zuschrieb  Mc  5,  3.  5. 

Lc  8,27.  [LXX  für  nnj?,  nnnp.]* 

ILiviijueTov,  ou,  TÖ  das  Grabdenkmal  olxoSo- 
ftetie  TU  u.  Tüp  7jQ0(f)]TZiy  ihr  baut  d.  Propheten 
Grabmäler  Lc  11,  47.  xotTfisly  rä  fi.  kunst- 
volle Grabdenkmäler  errichtenM.t22,2Q.  2.  das 
Grab;  v.  Hühlengräbern  [s.  HW  I,  537  f.],  in 
die  man  eintreten  kann  (J  11,31.38).  Mt27, 
52f  60.  28,8.  Mc  15,40.  16,  2f.  5.8.  Lc  23, 
55.  24,2.  9.  12.  22.24.  J  11,  17.  12,  17.  19, 
42.  20,  1  fi'.  6.  8.  11.  PE  34.  nl^iyai  sig  fi. 
ins  Grab  legen  =  begraben  AG  13,  29.  Dafür 
TidsVat  £c  läi,«.  Mt  27,  60.  Mc6,29.    fi.xacvöy 

e.  neuangelegtes  Grab  J  19,  41.  oi  ir  roig  fi. 
d.  Begrabenen  5,  28.  Aufenthaltsort  Beses- 
sener Mt  8,  28.  Mc  5,  2.  V.  außen  waren  d. 
Gräber  als  solche  zuweilen  nicht  kenntlich 
Lc  1 1,  44  s.  uidqloz.  [LXX  für  "IS;?,  iTICp.]* 

lavrmrii  ISi  h  ^^^  Erinnerung  (objekt.)  lijy 
Tovxav  fi.  noiBla&ai  sich  daran  (d.  h.  an  d. 
Parusie)  erinnern  2Pt  1,  15.  £4"  ttjv  -läv 
nQoijtfXrjxoTdv  /«.  zur  Erinnerung  an  diejenigen, 
die  früher  gekämpft  haben  MPol  18,2.  ^  igvif!/ 
xal  anixitj  jjyi'/ftag  ovx  b'xei  hat  kein  Gedächtnis 
=  man  denkt  nicht  lauge  an  sie  [wie  latei- 
nisch: memoriam  non  habet]  Hs  6,5,3.  fiP'j- 
ftag  fiB-^ulag  B'xsiy  e.  gutes  Gedächtnis  haben  = 
lange  i.d.  Erinnerung  bleiben  ib.  [LXX  f.  "I3t.]* 

)aVf))aOV£UUJ  Ipf.  iftyijftövevoy.   Aor.l.  duyij- 

fioyBvaa.  1.  sich  erinnern,  gedetiken  a)  M.  Gen. 
u.  zwar  m.  Gen.  d.  Person;  Lc  17,  32.  J  16, 

4.  Hb  13,7.  IEphl2,2.  ISm5,3.  Hm  4, 1,1. 
V.  d.  Erwähnung  i.  Gebet  1  Th  1,  3.  B  21,7. 
IEph21,l.  IMg  14,1.  ITr  13,1.  IRö9,l.  M. 
Gen.  d.  Sache:  tov  Aö^-ov  J  15,  20.  wv  sinsy 
o  xvgcog  Pol  2,  3.  TÖ»'  rov  xvqiov  BPialfiÜTCüV 
2  Cl  17,  3.  rcoy  Byrokür  avTov  Hs  1,  7.  rijg 
iHiyjBug  J  16,  4.  ivf  Tgv(fr/g  Hs  6,5,4.  ä- 
niyjoty  MPol  8,  1.  V.  d.  Erwälmung  i.  Gebet 
lüy  deauöjy  gedenkt  m.  Gefangenschaft  (d.  h. 
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daß  ich  frei  werde)  Col  4,18.  M.  d.  Neben- 
bed.  d.  Fürsorge:  ,u.  rar  mw/Siv  d.  Armen  be- 
denken Gal  2,  10.  b)  M.  Acc.  d.  Person: 
'Iijaovf  Xoiaiöv  efrjYSQiiivov  2  Ti  2,  S.  M.  Acc. 
d.  Sache:  rov,"  nirxe  üoiov;  Mt  16,  9.  zöv  x6- 
nof  ijuäf  1  Th  2,  9.  V-  Gott:  i^vtjuovsvaev  tk 
aStxi'iUttia  avxijg  Gott  gedachte  ihrer  Unge- 
rechtigkeiten, daß  er  sie  bestrafe  Apc  1 8,  5. 
C)  M.  flgd.  örc:  AG  20,  31.  Eph  2, 1 1.  2Th 
2,  5.  M.  flp'd.  indirekten  Fragesatz:  Apc  2,  5. 
3,3.  M.  flgd.  Temporalsatz  :"Mc  8,18.  d)  M. 
Geu.  d.  Sache :  17;  nar^ido;  Hb  11,15.  Dafür 
nsQi  Ttrog  [wie  memini  de  aliquo]  V.  22. 
2.  im  Gedächtnis  behalten  [wie  memoria  teuere 
aliqd]  m.  Acc.  d.  Sache  Hv  1,3,3.  2,  1,3. 
TU  ea/aia  Qi/uara  V  1,3,3.  tcc  nQOYsyQ'^ftfiifO' 
v4,3,Ü.    [LXXfür  "l?l.]* 

lavriMOcruvov,  ou,  t6  1.  das  Gedächtnis 
als  Erinnerungsvermögen:  v.  Gebeten  u.  Al- 
mosen: uvißijaav  elg  ji.  sungotTt^Ev  tov  &eov 
sind  zum  Gedächtnis  vor  Gott  aufgestiegen,  d.  h. 
daß  er  ihrer  gedenkt  AG  10,  4.  s^yqu^oi 
iyefono  iv  tu  u.  uvtov  Wurden  i.  seinem  G. 
aufgezeichnet  1  Gl  4.5,8  [vgl.  Spr  3,3].  2.  die 
Erinner%üig  eig  /i.  zivog  zur  Erinnerung  an 
Jnid.  Mt  26,  13.  Mc  14,  9.  i^olE&QExnjon  ix 
j-rj  TÖ  u.  awrwc  d.  Erinnerung  an  sie  v.  d. 
Erde  vertilgen  1  Gl  22,  6  (Ps  34,  17).  [LXX 
für  "131,  ]im]* 

liVrjfflKaKeUJ  Fut.  fivi/aixax^ato.  Aor.  1. 
Efir^aixuxrjua  des  Büsen  gedenken,  Böses  nach- 
tragen tivI  B  19,  4.  Hv2,  3,1.  s  9,  23,4.  r«W 
II  Jmdn.  etw.  nachtragen  toi,;  i^ofioXoYov/iivotg 
I«;  uuttQTia;  avibiv  denen,  die  ihre  Sünden 
bekannt  haben,  diese  nachtragen  s  9,23,4.  Als 
Übers.  V.  D  HJ^TnX  3B'n  u.  r>iv  xaxiav  xazü 
TOV  nlrjuiov  gegen  d.  Nächsten  Böses  sinnen  B 
2,8  (=  Sach  8,1  7).  Abs.  m.  zu  ergänzendem 
persönl.  Obj.  nachtragen  D  2,  3.  Dg  9,  2.  äy- 
d^gconoc  tivrjdixuxovvTEi  nachfrägerische  Men- 
schen Hm  9,  3.* 

HvpcriKaKia,  aq,  i'i  die  Raclisucht  Hm  8,  3. 
D.  Tod  bewirkend  v  2,  3,  1.* 

lavncriKaKoq,  ov  rachsüchtig  fi.  YCPstr&ai'Ss 
9,  23,  3.t 

\l'Vr\(ST(.VW  Pf  Pass.  Ptc.  ifivrjOTEVuipoi. 
Aar.  Pass.  Aor.  fiptiaTevOscg  verloben  Pass. 
verlobt  sein  tivI  m.  Jmd.  v.  Maria  Mt  1,  18. 
Lc  1,27.  2,  5.  [LJ  1  Konjektur  statt  fi!; 
vtjaiEvarjTB    s.   Antileg.   22,  21.]     [LXX    für 

^OTTi^Oi^O?  s.  d.  Flgd. 

laofiXdXoq,  ov  |zur  Form  vgL  Bl  §  6,  8- 
W-S  §  5,  30  a.  E. ;  //oj-j-JaAo,-  hat  keine  Au- 
torität] mit  schiverer  Zunge  redend,  lallend  v. 
Taubstummen  Mc  7,  32.  [LXX  für  Di»«.]! 

Proa«oh«n,   Hundwörterbuoh. 


UÖTi?  Adv.  kaum  Lc  9,  39  Tdf  [v.  1.  fiölig 
s.  d.].t 

ILiööioi;,  iou,  6  [lat.  Lehnwort:  )Morf«(s]  der 
Scheffel,  eigtl.  e.  Getreidemaß,  16  Sextarii 
(c.  83^4  Liter)  fassend;  nur  als  Hausgerät  i.  d. 
Bildrede  verwendet  Mt  5,  15.  Mc  4,  21.  Lc 
11,33.* 

lioTpa,  ac,,  r\  das  Schicksal  PA  fr.  2  st. 
TiEigag  konjiziert.f 

fiOixaXi'q,  iöoq,  f)  die  Ehebrecherin  a)  eigtl. 
B.Ö  7,  3.  öcp&akfioi  ueaTol  fioixaUSoi  Augen  d. 
voll  sind  (v.  Begier)  nach  d.  Ehebrecherin  d.  h. 
die  immer  nach  e.Weib  ausschauen,  mit  dem 
sich  Ehebruch  treiben  läßt  2Pt  2,  14  [d.LAA 
fiotxaUa;  XA  od.  uocxEtag  sind  unnötige  Er- 
leichterungen, s.  Komm.],  b)  Übertr.  i.  einem 
seit  Hosea  bei  d.  hebr.  Propheten  geläufigen 
Bild  auf  d.  Verhältnis  Gottes  zu  d.  Volke 
Israel,  das  als  Ehebund  aufgefaßt  wird;  d. 
Götzendienst  u.  d.  Abtrünnigkeit  d.  Volkes 
wird  daher  als  Ehebruch  aufgefaßt.  Daher 
heißen  weltl.  gesinnte  Christen  /».  Je  4,  4 
[fioixoi  xai  /to(;f«A/(Js;  t.  r.].  Adjekt.  ysyBct  no- 
rrjQÜ  xal  fi.  e.  böses  u.  abtrünniges  Geschlecht 
Mt  12,  39.  16,  4.  Mc  8,  38.  [LXX  für  nSK'J, 

nsKit:.]  * 

^oixdo)aai  die  Ehe  brechen,  Ehebruch  treiben 
1.  eigtl.  a)  V.  Manne,  der  eine  entlassene  Frau 
heiratet  Mt  5,  32.  19,  9  od.  nach  d.  Entlas- 
sung seiner  Frau  sich  wieder  verheiratet  ib. 
Hm  4,  1,6.  fioixÜTat  in  avTrjv  begeht  mit  ihr 
Ehebruch  Mc  10,  1 1.  b)  v.  d.  Frau,  die  ihren 
Mann  verläßt  u.  e.  andern  heiratet  10,  12. 
C)  V.  Mann  od.  d.  Frau  2C1  4,  3.  2.  Übertr. 
V.  Abfall  V.  Gott:  ög  av  xu  oluoioiuaTa  notjj 
Totg  ei^vsaiv  fioixÜTai  iver  ähnliches  tut,  wie  d. 
Heiden  (d.  h.  wer  sich  am  Götzendienst  be- 
teiligt), begeht  Ehebruch  m  4,  1,9.  [LXX  für 

lioixeia,  aq,  f]  der  Ehebruch  a)  eigtl.  neben 
anderen  Sünden  Gal  5,1 9  t.r.  10130,1.  2  01 
6,  4.  B  20,  1.  D  5,  1.  Hm  8,  3.  Plur.,  d.  kon- 
kreten Erscheinungsformen  bezeichnend  [Btm 
§  123,  2.  Bl  §  32,  6.  W-S  §  27,  4d]  die  Be- 
gütigen d.  Unzucht  Mt  15,  19.  Mc  7,  21.    V. 

Weibe:  Hm  4,  1,5.  xaTaXaußürsiv  int  ftotxsi(f 
beim  Ehebruch  ertappen  J  8,  3.  Dafür  svqC- 
axEiv  iv  u.  Hm  4,  1,4.  b)  Übertr.  v.  Götzen- 
dienst m  4,  1,  9.  [LXX  für  fjNi,  ISNi.]* 

(iOlX€ÜUJ  Fut.  ,H0j;f6i!(raj.  Aor.  1.  i^oixevaa; 
Pass.Inf /iot/sw&^vai.  Ellebruch  treibena)  eigtl. 
V.  Manne;  m.  Acc.  d.  Geschändeten  Mt  5,  32. 
Abs.  (Ex  20,  14)  5,27.  Mc  10,  19.  Lc  18, 
20.  Rö  13,9.  Je  2,  11.  —  Lc  16,  18.  Rö  2, 
22.  B  19,  4.  D  2,  2.  Pass.  v.  d.  Frau:  Mt  5, 
32.   19,  9.     xaiBiXrjTiTai  in'  avT0(fägcü  fiotxEvo- 

^livtj  ist  auf  frischer  Tat  beim  Elwbruch  ertappt 

47 


739 


lioixo? 


Movoq 


740 


U'orden  J  8,  4.  b)  Übertr.  v.  Götzendieust  fi. 
fterä  Tirog  mit  €.  Weibe  huren  d.  h.  sich  v.  e. 
heiduisclien  Volk  zum  Abfall  bringen  lassen 
Apc  2,  22.  [LXX  für  .ISJ.]* 

fiOixö?,  oO,  6  der  Ehebrechers)  eigtl.  neben 
nogpog  Hb  13,  4.  Neben  (p&ogevg  B  10,  7. 
Neben  andern  Sünden  Lc  18,  1 1.  l  Cor  G,  9. 
Hs  6,  5,  5.  I.  Parallele  jaitxkiuTt/i  1  Cl  35,  8 
(Ps  50,  18).  b)  Übertr.  v.  Götzendienern 
neben  fioixaUg  [s.  d.]  Je  4,  4  t.  r.  [LXX  für 
t)Ki.]* 

IHÖXlßoq,  OD,  6  das  Blei;  sein  niedriger 
Schmelzpunkt  als  Bild  für  d.  Zerschmelzen 
d.  Erde  i.  Gerichtsfeuer  verwandt  2  Cl  1  ü,  S.f 

l^oXiq  Adv.  kaum,  mit  Mühe  AG  14,  18. 
27,  7  f.  lü.  Rö  5,7.  lPt4,  18  (Spr  11,  31). 
Lc  9, 39  haben  zahlreiche  Zeugen /iö^ts  [s.d.].* 

MoXox  ['^^'?i  mit  d.  Vokalen  v.  T\fä'2  pimk- 
tiert]  n.  pr.  m.  Moloch,  d.  Himmelskönig,  v. 
d.  Phöniziern  verehrt  [Baudissin  RE  XILI, 
269ff.].  AG  7,  43  i.  e.  Zitat  aus  Am  5,26 
genannt,  wo  d.  LXX  d.  Worte  DSSb)?  mSD 
durch  T)}»'  axt/vt/r  lov  Mokox  C^^O  TIBD)  wieder- 
geben.f 

lUOXuVUJ  Aor.  1.  iuokvva;  Pass.  iftoXvf&tjv. 
besudeln,  beflecken  a)  eigtl.  lä  tfiuna  d.  Ge- 
wänder besudeln  bildl.  für  uachristl.  Wandel 
Apc  3,4.  /isfiolvituivos  beschmutzt  Ox  16. 
b)  Übertr.  7  avrbidijaig  .  .  .  fiokvvsTai  d.  Ge- 
wissen tvird  befleckt  durch  Essen  v.  Götzen- 
opferfleisch 1  Cor  8,  7.  Bes.  v.  Unzucht  ol 
ftBTÜ  fvvaiHÖiv  ovx  i^olvv&ijaav  die  sich  nicht 
mit  Weibern  besudelt  haben  Apc  14,  4.* 

|aoXucr|u6?,  oO,  6   die  Befleckung  übertr. 

tiTtö  navtog  fi.  aaQxö;  xal   nvevfiarog    V.  jeder 

Befleckung  d.  Fleisches  u.  d.  Geistes  d.  h.  d. 
äußeren  u.  inneren  Menschen  2 Cor  7,  l.f 

|L10{Llcpr|,  fjq,  f]  der  Tadel  e'xsiy  fi.  ngog  Teva 
eiw.  an  Jmd.  zu  tadeln  haben  Col  3, 13.  [Hss. 
lesen  dafür  auch  ftdftrf/iv  od.  ÖQyjr.^f 

luoväZuu  für  sich  allein  bleiben,  sich  ab- 
sondern B  4,  10.  Hs  9,  26,  3.* 

)novr|,  f\q„  f\  der  Aufenthaltsort,  dieWohnung 
V.  himmlischen  Wohnungen  J  14,  2.  ftovijv 
noiela&ttt  naqä  rivi  Wohnung  machen,  seinen 
Aufenthalt  nehmen  bei  Jmd.  V.  23.* 

l-iovofevni;,  €?  einzig  v.  Isaak,  Abrahams 
einzigem  Sohn  Hb  11,  17.  V.  e.  e.  Sohn,  e.  e. 
Tochter  Lc  7,12.  9,38.  V.  d.  Tochter  d.Jairus 
8,42.  V.  Vogel  Phönix  1C125,  2.  L  Johan- 
neischen Sprachgebrauch  v.  Jesus:  töv  vlbv 
löv  ji.  söoixsv  J  3,  1 6.  ö  jU.  vtbg  tov  &tov  V-  1 8. 
Tov  viov  xbv  u.  änicTTaXxsi'  6  &e6g  1  J  4,  9;  Vgl. 
Dg  10,  2.  Zu  d.  Ausdruck  äo^af  äg  fiovo- 
fBvovg  nttQa  jiaigög  J  1,  14  s.  Komm.  Un- 
sicher ist  V.  1 8  d.  LA  fi.  &B6g,  wofür  andere 


Zeugen  lesen  c  fi.  viög  s.  Hort,  Two  disser- 
tations,  Cambridge  1876.  E.Abbot,  Biblioth. 
Sacra  1861,  Okt.  Unitarian  Review  1875, 
Juni.  Westcott,  The  epistles  of  S.  John 
p.  169  ff.  u.  bes.  Kattenbusch,  D.  apostol. 
Symbol  II,  581  ff.  Wobbermin,  Religions- 
gesch.  Studien  11 4  ff.  I.  der  doxologischen 
Formel  öiu  naidog  aviov  loü  u.  'Irjcroi  X^tarov 
MPol  20,2.  könnte  lov  /i.  Äquivalent  für 
dfanrjxov  od.  ijfunrj^Bvov  sein  (^  T'H^;  S.  u. 
uYanrjiög);  Vgl.  Kattenbusch,  Ap.  Symb.  II, 
585.  Über  d.  biblisch -theolog.  Seite  d.  Aus- 
drucks s.  d.  Lehrbücher  d.  bibl.  Theol.  u. 
K.  R.  Köstlin,  d.  Lehrbegr.  d.  Evaug.  u.  d. 
Briefe  d.  Joh.  S.  91  ff.  [LXX  für  Tn\]* 

liOvöXiGos,  ov  aus  einem  Steine  bestehe)id 
v.  e.  Turme  Hs  9,  9,  7.  13,5.* 

fiOVOV  s.  ncfog  h. 

liövoq,  r),  ov  allein  a)  Adj.  allein  a)  i.  Verb, 
mit  e.  Nomen  J  6,22.  Lc  24,  12.  I.  Verb, 
mit  Personen  1  Cor  9,  6.  2Ti4,  11.  AG  15. 
34.  ft.  6  &e6g  Gott  allein  Lc  5,  21;  vgl. 
ITi  1,  17.  Jd  25.  M.  vorgesetztem  Art. 
ö  fi.  ä-BÖg  d.  ei^iige  Gott  J  5,  44.  b  ^t.  ältj- 
&crbg  i^BÖg  d.  allein  ivahre  Gott  1 7,  3.  fi.  aocpbg 
&e6g  d.  einzige  tveise  Gott  Rö  16,  27.  6 /x. 
SEanöiTjg  d.  einzige,  der  Herr  ist  Jd  4.  — 
I.  Verb,  mit  e.  Pronomen:  Mt  4,  10.  18,  15. 
Mc  6,  47.  9,  2.  Lc  4,  8.  24,  18.  Rö  16,4. 
1  Cor  14,36.  —  Mit  Negation  verb.  Mt  4,  4. 
Lc  4,  4  (Dt  8,  3).  ovx  ej-o)  fj..  dlXit  xaC  nicht 
ich  allein,  sondern  auch  Rö  16,  4;  vgl.  2  J  1. 
■ — ■  Nach  vorausgehender  Negation  od.  zu 
negierender  Frage  sl  ^rj...fi..  Mt  12,4.  17, 
8.  24,36.  Mc9,8.  Lc5,21.  6,4.  Phil  4,  15u.ö. 
^)  I.  Verb,  mit  e.  Verbum  fiövov  eirai  allein 
sei«  Mt  14,  23.  J8,  16.  16,32.  evgi&i/ 'Itj- 
uovg  /i.  Jesus  befand  sich  allein  Lc  9,36.  xor«- 
XBinstr  Tcrä  fi.  Jmd.  allein  lassen  10,  40.  Pass. 
J  8,  9.  dq>dvai,  iivd  fi.  V.  29.  16,  32.  vno- 
ksiTiBcr&ac  fiövov  allein  übrig  bleiben  Rö  11,3. 
fibvov  fiBVBiv  allein  bleiben  J  12,  24.  b)  D. 
Neutrum  fiörov  wird  adverbial  gebraucht 
nur,  allein  a)  d.  Tätigkeit  od.  d.  Zustand  auf 
die  durch  d.  Verbum  bezeichnete  Handlung 
beschränkend  Mt  9,  21.  14,  36.  Mc  5,  36.  Lc 

8,  50.  AG  8,  16.  1  Cor  15,  19.  Gal  1,  23.  2, 
10.  ß)  beim  Nomen,  um  d.  Person  od.  Sache 
v.  andern  auszusondern:  Mt  5, 47.  10,42. 
AG  18,  25.  Rö  3,  29.  Gal  3,  2.  Hb  9,  10. 
Y)  I.  Verb,  mit  Negationen :  /j.  fir/  nur  nicht 
Gal  5,  13.  ov  (fili)  fi.  4,  18.  Je  1,22.  2,24. 
ov  IX.  —  dlXd  AG  19,26  [doch  ADL  13  fügen 
xal  liinzu].  —  ov  ,<(.  —  dXXct  xal  nicht  nur  — 
sondern  auch  Mt  21,  21.  J  5,  18.  1 1,  52.  12, 

9.  13,  9.  AG  26,  29.  27,  10.  Rö  1,  32.  4,  12. 
16.23.  2Cor  7,  7.  Eph  1,21  u.  o.    ov  /i.  *, 
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ÜXXu  xaC  vicM  nur  dies,  sondern  auch  [Bl  §  81, 

1  Aiim.  AV§G4,  1]  ßö  5,  3.  11.  8.23.  II,  10. 
2CorS,  19  f  vgl.  7,7.  Phil  2,  27.   1  Ti  5,  13. 

2  Ti  4,  8. II'  ,11.  —  äi-^ö'  noXXm  ftixUoy  nicJit 

nur,  solidem  vielmehr  Phil  2,  12.  c)  xajä 
fiötag  [auch  xainuöpag  geschr.]  allein  yCvea&ai 
X.  fi.  allein  sein  Mc  4,  10.  siVat  x.  ,u.  Lc  9, 18. 
X.  '«.  XaXeiv  Hm  1 1,  8.   [LXX  für  1^).] 

liovöuj  Pf.  Pass.  Ptc.  /jfuoycü.iieVos-  einsam 
machen  Pass.  vereinsamt  sein  v.  Witweu  l  Ti 
5,  5.t 

|UOv6(peaX|uoq,  ov  einäugig  Mt  18,9.  Mc 
9,47.* 

fiopqpi'i,  r\q,  n  die  Gestalt,  die  äußere  Er- 
scheinungsform V.  d.  Gestalt,  Form  v.  Bild- 
werken Dg  2,  3.  V.  meiischeuähnl.  Erschei- 
nungsformen: d.  Kirche  Hv  3,  1  0,  2.  9.  11,1. 
13,  1.  s  9,  1,  1;  d.  Bußengels  ^  ft.  aviov  ^X- 
koiä&t!  seine  Gestalt,  s.  Aussehen  wurde  ganz 
anders  m  12,  4,  1.  V.  Christus  nogtfrjr  dovXov 
Xaßöiv  er  nahm  Sklavengestalt  an  d.  h.  ging  i. 
einen  menschl.  Körper  ein  Phil  2,7.  V.  d. 
Erscheinungsformen  d.  Auferstandenen  Mc 
lö,  12.  V.  d.  präexistenten  Christus:  iv  ft. 
ä^sov  vnägxay  obgleich  er  i.  einer  g'öttl.  Gestalt 
da  icar  Phil  2,  (i.  Vgl.  Grimm,  ZwTh  1S73, 
3 3 ff.  Holsten,JprTh  1875,449 ff. u.d. Komm, 
zu  Phil.  Allg.  V.  e.  körperlichen  Gestalt 
1  Cl  39,  3  (Hi  4,  10).  [LXX  für  VI.]* 

(iopq)6(JU  Aor.  1.  Pass.  ittoQffto&Tjv  eine  Ge- 
stalt verleihen,  Pass.  eine  Gestalt  annehmen  i. 
Bilde  V.  d.  Entwicklung  e.  Embryos  uixgig 
ov  fiog(pa&i>  Xqi(TTÖg  £»'  v^tv  his  Christus  i.  euch 
(wie  e.  Embryo  i.  d.  Reife)  gestaltet  werde, 
Gestalt  annehme  Gal  4, 19  [s.  Komm.J.f 

luöpcpujcrii;,  euj?.  f|  1.  die  Gestaltung,  iro- 
nisch V.  jüd.  Weisheitsdünkel  s/ovra  rijv  |U. 
T^i;  j-vücTEa),-  xai  dlij&sia-;  d.  leibhaftige  Gestal- 
tung (d.  h.  d.  allein  richtige  Form)  d.  Er- 
kenntnis n-  d.  Wahrheit  besitzend  Rö  2,  20. 
2.  die  äußere  Form  v.  Irrlehrem  exovisg  tijv 
lu.  T^g  evaeßeiag  die  d.  äußere  Form  d.  Gott- 
seligkeit haben  2Ti3,5.* 

|aO(TXOTr01€UU  Aor.  X.iuoaxonolrjaa  ein  Kalb 
machen  v.  d.  Anfertigung  d.  goldenen  Kalbes 
AG7.41.t 

pocrxoi;,  OD,  6  l.  das  Kalb  !>  u.  o  aasvjvg 
d.  Mastlialb,  das  bei  freudigem  Anlaß  ge- 
schlachtet wird  Lc  15,  23.  27.  30  (1  Sam  28, 
24).  Als  apokalypt.  Tier  Apc  4,  7.  2.  der 
junge  Ochse  als  Opfertier  1  Cl  52,  2  (Ps  69, 
31).  Bes.  V.  d.  Sündopfer  am  Versöhnungs- 
tag «Ml«  Tqüytar  xal  uöaxcov  d.  Blutv.  Widdey'n 
und  Jungorhsen  Hb  9,  12.  19.  Auf  Christus 
gedeutet  15  8,  2.  [LXX  für  ns,  ip,^,  hiy,.]* 

(lOUCTiKÖq,  11,  öv  die  Musik  betreffend;  sub- 


stantiviert li  /j.  der  Musiker,  neben  Kitha- 
röden,  Flötenspielern  und  Trompetern  Apc 
18,22.t 

jiöxöoq,  ou,  6  die  Mühsal,  die  schwere  Ar- 
beit neben  xönog  2  Cor  11,  27.  1  Th  2,  9.  2Th 
3,8.  Hs  5,6,2.  [LXX  für  ^Oj;,  nsbft,  ^V.]* 

lUOxXoq,  ou,  ö  der  Riegel  ,».  aid>/Qovg  avy- 
xXttv  eiserne  Siegel  zerbrechen  Bll,4  (Jes 
45,2).   [LXX  für  nn3.]t 

liUcXo^,  OÖ,  6  das  Mark  ä/Qi  i^egKTfiov . . . 
ÜQ/ib»'  TS  xnl  ftveläv  bis  es  scheidet . . .  Bänder 
u.  Mark  d.  h.  d.  innersten  Fugen  d.  Seele 
Hb  4,  12  [s.  Komm.].t 

laueuj  Pf.  Pass.  fieuvt/fiat  1. 1.  d.  Mysterien- 
sprache einweihen  i.  d.  Mysterien,  dann  allg. 
einschulen  iv  navTi  xal  iv  näai  usuirjfiai  auf 
jedes  u.  alles  bin  ich  eingeschvlt  Phil  4,  12  [s. 
Komm.J.f 

laüöeuiua,  aioq,  t6  die  Erzählung  neben 
Biegodokiai:  tivttevfiata  naXacä  alte  Fabeln  iMg 

8,  l.t 

luiööoq,  ou,  6  die  Sage,  Fabel  neben  nlärii 
2C1  13,  3.  Plur.  aeaorfiauiroig  fi.  elaxoXov&siv 
ausgeklügelten  Fabeln  folgen  2Ptl,  10.  V. 
judaistisch  -  gnostischen  Spekulationen :  ,«. 
'lovSacxoi  Tit  1,  14.  ßißißoi  xal  ygaüdeig  ft. 
un fromme  Altweiberfabeln  1  Ti  4,  7.  Neben 
•^svealoflai  1 ,  4.  tnl  xovg  ji.  ixTQBnsad^ai,  sich 
den  Fabeln  zuwenden  2Ti  4,4. 

lUUKäopai  brüllen  v.  Löwen  Apc  10,  3.t 

puKTr)piCuj  die  Nase  rümpfen,  verächtlich 
behandeln  zau  Jmd.  neben /AsvaSs»'  1  Cl  39, 1. 
xovg  ifiovg  iUfxovg  57,  5  (Spr  1,  30).  Pass.  v. 
Gott  sich  verhöhnen,  verächtlich  machen,  lassen 
Gal  6,  7.  Pol  5,  1.  [LXX  für  JJ?"?,  y»^  nn.]* 

HuXiKÖq,  r|,  ov  zur  Mühle  gehörig  U»og  fi. 
Mühlstein  Lc  17,  2.  Apc  18,  21  v.  l.f 

luüXivog,  ri,  ov  zur  Mühle  gehörig  XO^og  i>g 
fi.  iiiY"^  e.  Stein,  so  groß  wie  e.  Mühlstein  Apc 
18,21  [v.  1.  fivXixör,  ixvXov\.-\ 

lUÜXoi;,  ou,  6  1.  die  Mühle,  aus  zwei  kreis- 
runden, je  5 — 10  cm  dicken  und  etwa  45  cm 
im  Durchmesser  haltenden  Steinen  gebildet 
[Abbildungen  bei  Eiehm  HW  II,  1027  u. 
Guthe  BW  45 1],  von  denen  d.  obere  als  Esel 
[ovog,  hebr.  331  Wagen]  bezeichnet  wird. 
üXljifuv  iv  TM  fi^.an  d.Mühle  mahlen  Mt  24,41. 
(f,afr/fi.  d.Geräusch  fZ.  (sich  drehenden)  ifawi?- 
mühle  Apc  18,  22  (Jer  25,  10).  2.  der  Mühl- 
stein fi.  öpixög  d.  obere  Stein  d.  Handnmhle  als 
schweres  Gewicht  'iva  xqsuaai^J]  ft.  öyixög  neql 
Tov  TQux'/Xov  avTov  daß  e.  Mühlstein  an  seinen 
Hals  gehängt  loürde  Mt  18,  6.  Dafür  et  negi- 
xBLiai  ft.  u.  negl  röv  jgdxiXov  aizov  wenn  e. 
Mühlstein  um  seinen  Hals  gelegt  würde  Mc  9, 
42.    Kürzer  negirs S^r/vai  ftvXor  mit  e.  Mühl- 
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stein  behängt  werden   1C146,8.    [LXX  für 

D-'n-i,  ninci,  iini?.]* 

Mupa,  UJV  od.  aq  [d.  Hss.  schwanken  zwi- 
schen Fem.  siug.  u.  Neutr.  plur. ;  auch  Mvqq« 
beschrieben  s.  Ramsay,  DB  III,  464]  n.pr.n. 
od  f.  Myra,  an  d.  Südküste  v.  Lykien  ge- 
legen, e.  der  bedeutendsten  Städte  d.  Landes. 
Heute  Dembre.  V.  Paulus  auf  d.  Romreise 
berührt  AG  27,  5  [wo  SA  fälschlich  Lystra 
nennen];  nach  Cod.  D  berührte  Paulus  d. 
Stadt  auch  auf  seiner  letzten  Reise  nach  J  em- 
salem  21,1.  Vgh  Ramsay,  DB  lU,  464. 
Woodhouse,  EB3245f.* 

Mup.dq,  aboq,  f]  die  Myriade  (10  000) 
a)  eigtl.  als  Zahlbegriff  ^qY^Q^ov  nBvie  ,<<. 
50000  Silberstücke  (d.  h.  Denare  =  50  000 
Frcs.)  AG  19, 1 9.  b)  wie  tausend  v.  jeder,  nicht 
genau  bestimmbaren  großen  Anzahl  Plur. 
die  Tausende  v.  Volksmengen  Lc  12,  1.  AG 
21,20.  /t.  äv-Jp«^  Hv  3,  2,  5.  V.  Engel- 
scharen Hb  12,22.  Jd  14.  Als  apokalyp- 
tische Zahl  xvQtdäeg  fivQtiiöoiy  unzählige  lau- 
sende Apc  &;  11.  M.  scheinbarer  Bestimmt- 
heit: 8li  uvgcääsi  uvgcädc,.  20  000X10000 
9,  16.    ,«4««'  fWQciäsg  1  Gl  34,  6  (Dan  7,  10). 

[Lxx'für  nn^i,  131-]* 

laupiTu)  Aor.  1.  i/ivgiaa  salben  v.  d.  Ein- 
balsamierung d.  Leichen  a.  lö  <i&ua  slg  t6v 
eVr«(r««<7,«öv  d.  Leih  mm  Begräbnis  salben  Mc 
14,8.t 

uupio?  a,  ov  unzählig,  zahllos  wie  tausend 
a  nac3aro>roC  1  Cor  4,  15.  /t.  Xo>  tausend 
Worte  14, 19.  ,«.  ^ivQcdösi  ungezählte  Myriaden 
ICI  34,6.  PI.  lUiV'o«  ^^^  Zahlbegriff  zehn- 
tausend 6q,BdiT>,g  ^t.  ralüvTcüP  e.,  der  10  000 
Talerde  (=  10  Millionen)  schiddig  ist  Mt 
18,24.* 

^upov,  ou,  t6  das  Salböl  i.  Morgenland 
regelmäßig  zimi  Geschmeidigerhalten  d.Haut 
u.  d.  Verhinderung  d.  unangenehmen  Geruches 
d  Hautausdünstung  angewandt  [s.  Kamp- 
hausen bei  Riehm,  Hw  U,  1327  f.]  Mt  26, 12 
Lc7,38.  46.  Jll,2;  kostbar  Mc  1 4,  4 f.  J 
12  3  5-  stark  duftend  V.  3;  i.  Alabaster- 
fläschchen  aufbewahrt  Mt  26,  7.  Mc  14,  3. 
Lc7,37.  Z.  Salbung  d.  Hauptes  benutzt 
lEph  17,  1.  Z.  Einbalsamieren  v.  Toten  ver- 
wandt (neben  ägSuaxa)  Lc  23,  56.  Neben 
andern  Handelsartikeln  Apc  18,  13.  [LXX 
für  ]W,  31D  1»^,  nU?3.]* 
Muppa  s.  Mvga. 

lauffepö?,  d,  6v  abscheidich,  widerwärtig 
iylog  1  Cl  14,  1.   fXocXBia  1  Gl  30,  1.* 

MuCTia,  ac,  n.  pr.  f.  Mysien,  Name  e.  Land- 
schaft i.  Nordwesten  v.  Kleinasien,  deren 
Grenzen  einigermaßen  fließend  waren:   Bi- 


thynien,  Phrygien,  Lydien  sowie  d.  Helle- 
spont  u.  d.  Propontis  grenzten  an.  Paulus 
berührte  die  v.  e.  tapferen  Bauernvolk  be- 
wohnte, an  größeren  Städten  arme  Landschaft 
auf  d.  zweiten  Reise  AG  16,  7  f.  Er  hatte  d. 
Absicht,  V.  hier  nach  Bithyiüen  zu  gehen, 
dessen  große  Städte  ihm  e.  aussichtsreicheres 
Arbeitsfeld  zu  bieten  schienen,  aber  d.  Geist 
wehrte  es  ihm  u.  so  wandte  er  sich  mit  seinen 
Gefährten  nach  "Westen  u.  kam  nach  Troas. 
Vgl.  Ramsay,  DB  III,  465.  Riehm  Hw  II, 
1047.  Woodhouse,  EB  3247  ff.* 

fiuffTripiov,  ou,  t6  dasGeMmnis,  religiöser 
t.  t.,  nach  Theodoret  zu  Rö  11,25  das,  was 
nicht  allen  bekannt  ist,   sondern  nur  denen, 
die  zum  geistl.  Schauen  berufen  sind,    a)  V. 
den  geheimen,  d.  Menschen  verborgenen  Ge- 
danken Gottes,  die  nur  einzelnen  durch  bes. 
Offenbarung  kund  werden  la  ,u.  Tr,g  ßaadeiag 
TÜv  oigavüy   Mtl3,  11.   Mc4,  11.    Lc  8,  10. 
1   Ebenso  i.  paulin.  Sprachgebrauch,  i.  dem  d. 
Wort  nicht  selten  wiederkehrt:  es  ist  v.  Ur- 
zeit an  verborgen  Col  1,26.  Eph  3,  9 ;  i.  ewi- 
,   ges  Schweigen  gehüllt  u.  nur  durch  Offen- 
barung zugänglich  Rö  16,25.  Eph  3,  3.    /*. 
roJ  »sh'inazog  avxoi  d.  Geheimnis  seines  Wülens 
Eph  1,9.   ...  loi  &eov  1  Cor  2, 1.  Col  2,2  ;  vgl. 
Apc  10,  7.     TÖ  fi.  rot)  XQttTTOv  Eph  3,  4.  Col 
4  3.  laUtv  »eov  ao(flav  cV  ,u.  d.  Weisheit  Gottes 
i.Gehümnis  (d.h.  d.  geheimnisvoll  verborgene 
W.  G.)  verkünden  1  Cor  2,  7  [od.  iv  fi.  ist  mit 
Xakelv  zu  verb.  ivir  verkünden  sie  als  Geheim- 
nis s.  Komm.    Über   d.    Anspielung   auf  d. 
heidnische  Mysterienweisheit  s.  Hemrici  z. 
d  St.];  vgl.  Dg  10,  7.    Organ  d.  Mitteilung 
ist  d.  Geist   1  Cor  14,  2.    D.  Christen  daher 
ohovöuoi  uvaT^Qloiv  »eov  Vertvalter  d.  Geheim- 
nisse Gottes,  sofern  sie  d.  Geheimnisse  kund 
zu  tun  haben  4,^  1 ;  vgl.  Dg  J.  1-    Ahnl.  ^«a- 
xovoL  fivari/giap  'Irjaov  Xqkttov  ITr  2,  3.    V.  cl. 
Heilsplan   Gottes  Rö  11,  25.    1  Cor  15,  51. 
Auch  V.  Evangelium:  ^^mgiaat  to  fi.  tov  bv- 
ayyeUov  d.  Geheimnis  d.  Ev.  kund  tun  Eph  6, 
19.    D.  Ev.  wird  geradezu  als  u.  bezeichnet 
Col  1,27.   V.  d.  Gedanken  Gottes  i.  weitesten 
Umfang  xuj'  . . .  eW«  f«  u.  ndvia  wenn  ich  . . . 
alle  Geheimnisse  kennte  1  Cor  13,  2.  V.  d.  Ge- 
heimnis d.  Heilsplanes  hiusichtl.  d.  Antichrist 
ist  gesagt  ,«.  T^s  »'-ofdag  2Th2,7.    I.  dem- 
selben Sinn  ist  ,«.  im  Dg  gebraucht  7,  2.  11, 
2.  5.    xoif;fst>'  sV  fi.  als  Geheimnis  zurück- 
halten 8,  10.  V.  Kreuzestod  Christi  IMg  9,2. 
V.   d.  Kirche  noietv  eig  u.  xoufiixov  txxlrjulag 
i.  Hinblick  auf  d.  irdische  Geheimnis  d.KvrcU 
handeln  D  11,  H    [vgl.  Harnack  z.  d.  St.]. 
b)  V.  objektiven  Heilsbesitz  to  ,u.  x^ig  niaiBog 
lTi3,9.     TO  i'/s   svoBßBiag  fi.  V.  16.     tö  1'%- 
»Bo^BßBiag  II.  Dg  4,  6.    c)  Allg.  jede  unbe- 
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kannte,  unerklärliche  od.  unbegreifliche 
Sache:  v.  d.  allegorischen  Deutung  d.  Elie 
auf  Christus  u.  d.  Gemeinde  Eph  5,  32.  tö,«. 
iwr  eniü  duTsgcov  Apc  1,  20.  i6  fi.  ttjg  j'iirae- 
xo',-  17,7.  V.  d.  geheimnisvollen  Namen  auf 
d.  Stirn  d.  großen  Hure  V.  5.  Gesucht  geist- 
reich ist  d.  Oxymoron  Jfyia  fi.  xgavy!};  lEph 
1 D,  1  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.].  Vgl.  Lgtf.  St.  Pauls 
Epistles  to  the  Col.  p.  107  Ö'.  Wobbermin, 
Religionsgesch.  Studien  S.  144  ff.  Hatch, 
Essays  in  bibl.  Greek  p.  57  ff.  Jülicher,  EB 
3249  ff.  Stewart,  DB  III,  465  ff.  [LXX  für 
Sn,  T!D.]  * 

lauoiTTdiuj  kurzsichtig  sein  nur  übertr.  v. 
dem,  der  d.  Erkenntnis  Christi  nicht  besitzt 
iv(f).6;  iaiiv  ftvcoTiai^üir  er  ist  JAind  (hinsichtl. 
d.  höheren  Welt),  kurzsichtig  (nur  auf  d.  Dies- 
seits blickend)  2Pt  1,  9  [s.  Komm.J.f 

MtubciT  n.  pr.  m.  Modat:  Eldad  u.  M.  ist 
d.  Name  e.  apokryphen  jüdischen  Schrift 
[Schürer  m,  200],  aus  der  Hv  2,  3,  4  e.Wort 
zitiert.! 

|ud)XiJUi)j,  ainog,  6  der  Striemen  v.  Schlägen 
TW  (läXomi  ttvxov  luftijiiBv  durch  seine  Striemen 
wurden  wir  geheilt  I  Pt  2,  24.  ICl  16,  5.  B 
5,  2  (Jes  53,  5).  [LXX  für  .TJUn.]* 

|UUJ|adonai  Aor.  1.  e/ico/njattfuif.  Pass.  e^w- 
jirid^rjv  verspotten,  höhnen  Tträ  Jmd.  2  Cor  8,  20. 
Pass.  verhöhnt  werden  G,  3.* 

HiJuiaoq,  ou,  ö  1.  der  SiMt,  Hohn  übertr. 
V.  Prassern  anllot  xal  /i.  Schmutz-  w.  Schand- 
flecke 2  Pt  2,  13  [s.  Komm.].  2.  der  Fehler, 
2Iangel  (eigtl.  an  e.  Opfertier)  dCxa  nafzög  /i. 
ohne  jeden  Mangel,  ganz  untadelig  1  Cl  63,  1. 
[LXXfürDIO.]* 

lULUpOCTKOTTCUU  Aor.  1.  Pass.  Ptc.  fiafioaxo- 
nij&Eig  t.t.  d.  Opfersprache  a)  eigtl.  e.  Opfer- 
tier (auf  etwa  vorhandene  Fehler)  %intersuchen 
1  Cl  41,  2.  b)  allg.  untersuchen,  prüfen  nävxa 
fKoiioaxoneiTttt  alles  wird  (v.  Gott)  untersucht 
Pol  4,  3.* 

(auupaiVUJ  Aor.  1.  ä/iägai'a.  Pass.  ifiagäv- 
y^'/f  1.  töricht  machen  Ti)f  aoqiinv  tov  xoanov 
d.  Weisheit  d.  Welt  zur'  Torheit  machen  1  Cor 
1,  20.  Pass.  (fiäuxovxei  sirai  aoifol  i/iagüv- 
t^Tjuav  indem  sie  sich  für  Weise  ausgaben,  wur- 
den sie  zu  Toren  Rö  I,  22.  2.  unschmackhaft 
machen  Pass.  v.  Salz,  das  aus  d.  erdigen  Be- 
standteilen auswittert  u.  dann  keinen  Ge- 
schmack mehr  hat  Mt  5,  13.  Lc  14,  34.  Vgl. 
Riehm.  Hw  II,  134 3 f.  [LXX  f.  ^30.]* 

MUipia,  a?,  r\  die  Torheit  a)  allg.  v.  d.  Welt- 
weisheit  I«.  naga  TM  &eö>  iaitv    l  Cor  3,  19. 
Umgekehrt  ist  den  Heiden  d.  christliche  Pre- 
digt v.  e.  gekreuzigten,  also  durch  Sklaven-   ) 
tod  gestorbenen  Heiland  e.  fi.  1,23;  ebenso 


d.  fleischlich  Gesinnten  2,  14  u.  Verlorenen 
1,18.  Daher /(.  TOV  x;;pt5j-«aTo,- 1,2  1.  b)  Bes. 
V.  d.  Torheit  d.  Götzendienstes,  wie  nbsi 
(Ggs.  &eoij^ßeia)  Dg  3,  3.* 

IJUupoXoTia,  aq,  f)  das  dumme  Geschioätz 
neben  ai'axQÜn/g  u.  eviganeUa  v.  lasziven 
Reden  Eph  5,  4.t 

fiiupös,  d,  6v  töricM  a)  v.  Personen  Mt  5, 
22  [s.u.].  7,26.  (nebenr.i(fAos)23,17.[l9  v.l.] 
2  5,2  f.  8.  V.d.Christen  ironisch  m.  Anspielung 
auf  d.  vermeintl.  Lächerlichkeit  d.  christl.  Pre- 
digt 1  Cor  4,  10.  M.  Oxymoron  fi.  yet'ia&cj 
t'ya  Ytir/iac  (T0(f6i  3, 1 8.  Mit  Häufung  d. Syno- 
nyme 1C139,  1.  Neben  davvEtoi  Hv  3,  6,  5. 
s  9,  22,  4.  V.  Ehrgeizigen  s  8,  7,  4.  b)  V. 
Eigenschaften  od.  Handlungen :  d^v/oUa  m  5, 
2,  4.  nagädomg  Mc  7,  13  V.  1.  I^i/iijasig  2Ti 
2,  23.  Tit  3,  9.  ngaYliaia  Hm  5,  2,  2.  TQVffai 
m  12,  2,  1.  Siöaxai  s  8,6,  5.  ncpgoavfr/  s  9, 
22,  2.  V.  nvev/ia  entysior  m  11,  11.  tö  fi.  loü 
&eov  was  an  Gott  (d.  h.  an  seinem  Walten) 
töricht  ersclmnt  1  Cor  1,  25.  t«  ^.  rov  xöafiov 
was  i.  d.  Welt  als  töricht  gilt  V.  27.  c)  Frag- 
lich ist  d.  Sinn  v.  ftoige  Mt  5,  22.  Meist  nimmt 
man  es,  wie  schon  d.  altsyrischen  Übers.,  als 
Tor,  zuweilen  auch  mit  d.  Nebensiun  v.  gott- 
loser Mensch  (wie  ^3i).  Nach  Pield,  Otium 
Norvic.  m  z.  d.  St.  soll  es  Transkription  v. 
nniD  Rebell  sein ;  s.  Komm.  [LXX  für  b^i, 
h'h^.]  Dav.  Adv. 

luujpüjq  auf  törichte  Weise  änoXlvad^ai  (m. 
Anspielung  auf  1  Cor  1,  18)  lEph  17,2.* 

Müuücrfiq,  iwq  [HB'O]  n.\^r.m. Moses  [über 
d.  Schreibung  d.  Namens  s.  Bl  §  3,  8  a.  E. 
W-S  §  5,  21,  e.  K.  H.  A.  Lipsius,  Gramm. 
Unters.  140.  E.  Nestle,  ZatW  1908,  1 1 1  ff ; 
über  d.  Flexion  Bl  §  10,  1.  W-S  §  10,  5  u. 
Anm.  4.  Über  d.  Bed.  d.  Namens  s.  Dill- 
mann zu  Ex  2,  10].  Als  Gesetzgeber  d.  Ju- 
den Mt  8,  4.  19,  7 f.  22,  24.  Mc  1,  44.  7, 
10.  9,4.  10,3f.  12,  19.  Lc5, 14.  20,28.  J  1, 
17.  7,  19.  22  f.  8,  5.  Einzelheiten  seiner  Ge- 
schichte: Abriß  seines  Lebens  AG  7,  20  ff. 
Seine  Flucht  1  014, 10.  d.  Erscheinung  Gottes 
i.  Dornbusch  Lc  20,  37.  D.  erhöhte  Schlange 
J  3,  14.  D.  Himmelsbrot  6,  32.  D.  Gesetz- 
gebung 9,29.  S.  Aufenthalt  auf  d.  Sinai  1  Cl 
53,2.  B4,7.  14,2ff  15,1.  S.  strahlendes 
Antlitz  am  Sinai  2  Cor  3,  7.  D.  Schleier  über 
seinem  Antlitz  V.  13.  Jannes  u.  Jambres 
2Ti  3,  8.  Dathau  u.  Abiran  1  Cl  4,  12.  Sein 
unbekanntes  Grab  Jd  9.  niaxög  ^egiinar  1  Cl 
17,5.  43,  1;  vgl.  51,3.5.  Sovlog  xov  &bov 
Apc  15,3.  Als  ngocp^xr/g  bez.  B  6,  8.  eV  nvev- 
fiaxt  ilnlTjaev  10,  2.  9.  12,  2.  noist  xvnov  xov 
Ir)(Tov  1 2, 5  ff.  Daher  M.  mit  Elias  zusammen- 
gestellt Mt  1 7,  3 f.  Mc  9, 4 f.  Lc  9, 30.  33.  M. 
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u.d.  Propheten  Lc  24,27.  AG  26,22.  Übertr. 
v.d.  Büchern  d.  Moses  Lc  16,29.  2  Cor  3, 15. 
Über  Apokryphen  unter  d.  Namen  d.  Moses 


u.  Legenden  über  ihn  g.  Schürer  II,  343 f. 
III,  219f.  292f.  352ff.  3S6ff.  —  220f.  Bur- 
kitt, DB  in,  448  ff.  Jew.  Enc.  s.  v. 


N 


Naaaffiuv  [lltl^ni]  n.  pr.  m.  Naasson,  Sohn 
Aminadabs  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,4. 
Lc3,  32.   [Ex  6,  23.  Nu  1,7.]* 

NüTTai  B.  pr.  m.  Naggai,  Sohn  Maaths  i. 
Gesclilechtsregister  Jesu  Lc  3,  25.t 

NaCapd,  NaZiapex  [NaCapeö,  NaZlapar, 
NaZapdö]  n.  pr.  f.  Nazaret.  Über  d.  versch. 
Formen  d.  Namens  s.  Keim,  Leben  Jesu  I, 
319  ff.  n,  4213.  ni,  670.  Mühlau  i.HwH, 
1063Anm.  1.  Tdf,  Proleg.  p.  120.  Scrlvener, 
Introd.  Kap.  VIH  §  5.  Zahn  zu  Mt  2,  23. 
W-S§5,  27e.  Am  besten  bezeugt  scheint 
Nat^ttQir  u.  Ntt^ttqi& ;  Nai^aqü  liest  Origenes 
an  einigen  Stellen.  Heimat  d.  Eltern  Jesu; 
d.  Ort  ist  aus  d.  AT,  dem  Talmud  u.  Jose- 
phus  nicht  bekannt,  sondern  spielt  nur  i.  d. 
christlichen  u.  spätjüdischen  Tradition  e. 
Eolle  Mt2,  23.  4,13.  21,11.  Mc  1,9.  Lc  1, 
26.  2,4.39.51.  4,  16.  J  l,45f.  AG  10,38. 
Über  d.  Lage  s.  Guerin.  Galilee  I,  83.  Ro- 
binson, Bibl.  Res.  III,  183  ff.  Neubauer, 
Geogr.  du  Talmud  1 90  f.  Buhl,  Geogr.  2 1 5  f. 
Pal.  Explor.  Fund,  Mem.  I,  275 ff.  328. 
Edersheim,  Jesus  the  Messiah  I,  146.  233. 
Smith,  Eist.  Geogr.  of  Pal.  432  ff.  Baedeker 
Palästina  u.  Syriens  271  ff.  Furrer,  BL  IV, 
304  ff.  Hwn,  1063  [m.  hübschem  Aquarell- 
druck nach  Werner].  Cheyne,  EB  3358 ff. 
Guthe,  RE  XIII,6 7  6  ff.  Über  d.  heutige  Stadt 
Schumacher,  Zeitschr.  d.  deutsch.  Paläst. 
Vereins  5III  (1890),  235ff.* 

Nailaprivoq,  r|,  öv  aus  Nazaret  stammend 
u.  Substantiv,  c  N.  der  Nazarener,  der  Be- 
wohier  v.  Nazaret  nur  als  Beiname  Jesu  Mc 
1,  24.  10,  47.  14,  67.  16,  6.  Lc  4,  34.  24, 19. 
[Über  d.  Bildung  s.  Dalman,  Aram.  Gramm. 
S.  141'.]  Vgl.  Thatcher,  DB  in,  496.  Klöp- 
per, BL  IV,  298  ff.* 

NaCujpaTos,  a,  ov  aus  Nazaret  stammend, 
Substantiv,  ö  N.  der  Nazarener  bei  Mt,  J  u. 
i.  AG  statt  IVttia^tjvö;  gebraucht,  nur  v.  Jesus 
angewandt  Mt  2, 23.  26,71.  Lc  18,37.  J18, 
5.  7.  19,  19.  AG  2,  22.  3,  6.  4,  10.  6,  14.  22, 
8.  26,  9.  Nach  AG  24,  5  nannte  man  d. 
Christen  so;  vgl.  Antilegomena  S.  4,  11.  30. 
5,18.22.  8,28.36.  16,19,  Stelleu,  an  denen 
d.  Judenchristen  diesen  Namen  führen.  Vgl. 
Bleek  u.  Zahn  zu  Mt2,  33;  Thatcher,  DB 
m,  496.  Klöpper,  BL  IV,  298 ff.* 


Na0d|a  [jni]  n.  pr.  m.  Natham,  Sohn  Da- 
vids [2  Sa  5,'i4.  Sach  12,12];  Name  i.  Ge- 
schlechtbregister  Jesu  Lc  3,  31.t 

NaOavaiiX  ["jXini]  n.  pr.  m.  Nathanael, 
Name  e.  Jüngers  Jesu,  der  J  eigentümlich 
ist.  Da  er  i.  d.  synoptischen  Apostelver- 
zeichnissen nicht  vorkommt,  hat  man  ihn  mit 
verschiedenen,  dort  genannten  Aposteln  zu 
identifizieren  gesucht.  Nach  d.  herkömm- 
lichen Ansicht,  die  auch  Zahn  [Einl.  1,23.  II, 
478]  vertritt,  identifiziert  man  ihn  mitBartho- 
lomäus  u.  hält  X.  für  d.  eigtl.  Namen,  dem 
nach  jüd.  Sitte  d.  Vatersname  ^I27in  (=  Ptole- 
mäus?)  zugefügt  war.  D.  Identität  schließt 
man  aus  d.  Zusammenstellung  mit  Philippus 
J  1,4  5  ff.,  neben  dem  bei  d.  Synoptikern  Bar- 
tholomäus genannt  ist.  Späth  ZwTh  1868, 
168ff.  309ff.  1880,78ff.  identifiziert  ihn  mit 
Johannes.  Nach  J  21,2  stammte  er  aus  Kana 
i.  Galiläa.  Vgl.  Holtzmann,  BLIV,  2  94ff. 
Hoekstra.Theol.Tijdschr.  lSG7,413ff.  Keim, 
Gesch.  Jesu  11,222. 3 1 1  ff.  Hilgenfeld,ZwTh 
1873,96ff.  Cheyne,  EB  3 33 8 f.  Cowan,  DB 
in,  4 88 f.* 

vai  bejahende  od.  zustimmende  Partikel 
a)  i.  Antworten  auf  e.  Frage  Mt  9,  28.  13, 
51.  15,27.  17,25.  J  11,27.  21,15f.  AG  5, 
8.  22, 27.  Rö  3,  29.  PE  42.  B  14, 1.  Hv  3, 
3,  1.  4,  3,  1.  m  6,  1,  1.  s  9,  1 1,  8.  b)  Bei  Be- 
teuerungen: wahrlich,  getviß  vul,  At^u  vfilv 
[=  aftrjv,  X.  V.  s.  niJ'jp]  Mt  11,  9.  Lc  7,  26. 
11,51.  12,5;  vgl.  Apc  14,13.  vai  e'Qxofiai 
la/v  ivahrhaftig,  ich  komme  bald  22,  20.  fal 
xiQis  wahrlich,  Herr  16,7.  ICI  60,3.  vai  ö 
nazr/Q  icahrlich,  Vater  Mt  1 1,  26.  c)  I.Wort- 
spiel ist  rai  u.  ov  benutzt  tjja  vfiär  xö  vai  vai, 
xai  To  ov  oii  euer  Ja  soll  ein  Ja  sein  und  das 
Nein  ein  Nein  d.  h.  eure  Meinung  muß  klipp 
u.  klar  aus  euren  Worten  erkennbar  sein  Je 
5,  12.  Danach  ist  auch  Mt  5,  37  zu  korri- 
gieren, wo  d.  ältesten  Versionen  mit  Je  über- 
einstimmen. Auch  Paulus  hat  d.  Wort  ge- 
kannt 2  Cor  1,17.  6  Xö^oi;  i/fiäv  6  ngo^  vfiäg 
ovx  tj-eVsTo  vai  xal  ov  mein  Wort  an  euch  rvar 
klipp  u.  klar,  nicht  zweideutig  V.  18.  ebenso 
V.  Christus  V.  19.  Neben  ufirjv  V.  20;  vgl. 
Apc  1,7. 

Nai|idv  [IlJ^i]  u.  pr.  m.  Naiman,  Name  e. 
syrischen  Generals,  der  dmxh  Elisa  v.  Aussatz 
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geheilt  wurde  (2Kö5,  1).  Auf  seine  Ge- 
schichte spielt  Jesus  an  Lc  4,  27.t 

Natv  [ü'j;!?]  n.  pr.  f.  Nain,  Städtchen  i. 
Galiläa  am  Nordabhang  des  Dschebel  ed- 
dahi;  heute  Xem.  Schauplatz  d.  Auferwek- 
kuug  d.  Sohnes  e.  Witwe  Lc  7,  1 1.  Vgl.  Ro- 
binson, Bibl.  Eesearches  in  Pal.  II,  356.  301. 
Guerin,  GalilOe  I,  115  f.  Buhl  217.  Mac- 
miUan,  DB  UI,  4 7 7  f.  Mühlau,  Hw  H,  1  OSS.f 

vaög,  ou,  6  der  Tenifel  a)  eigtl.  a)  v.  jüdi- 
schen Tempel  Mt  23,  17.  35.  Apc  14,  15. 
17.  15,  5f.  8.  16,1.17.  1C141,  2.  B  7,  3. 
16,  1  ff.  xttTanetaaua  loi  v.  d.  Tempelvorliang , 
der  d.  Schiff  v.  d.  Allerheiligsten  trennte  Mt 
27,  51.  Mc  15,  38.  Lc  23,  45.  In  46  Jahren 
erbaut  J  2,20.  I.  d.  Endzeit  zerstört  Mt  27, 
40.  Mc  15,  29.  J  2,  19.  Schwur  bei  d. Tempel 
Mt  23,  16.  21.  Nur  v.  Priestern  betreten  Lc 
1,  9.  21  f.  Vollständig  vaä^;  toxi  &eov  Apc  3, 
12.  7,  15.  1 1,  1.  19.  1  Ol  23,  5  (Mal  3,  1). 
I.  himml.  Jerusalem  fehlt  d.  T.  Apc  21,  22, 
weil  Gott  selbst  darin  wohnt  u.  sein  T.  ist. 
ß)  Allg.  V.  heidn.  Tempehi  AG  17,  24.  V. 
Dianatempel  i.  Ephesus  19,  24.  b)  TJbertr. 
V.  d. geisterfüllten  Leib  d.  Christen,  der  e.  Be- 
hausung Gottes,  also  e.  Tempel  sein  soll, 
wie  er  unter  Umständen  e.  Behausung  d. 
Dämonen,  also  e.  Götzentempel  ist:  ro  awiia 
viiüii'  V.  toi)  iv  vucp  «j't'ov  nvBVfiajö;  eaitp  euer 

Leib  ist  e.  Tempel  des  i.  euch  wohnenden  Geistes 

1  Cor  6,  19.  d.  Behausung  d.  Herzens  e.  v. 
üyiog  TÖ)  xv§C(p  B  6,  1 5  ;  vgl.  d.  Ausführung  d. 
Gedankens  16,  6  ff.  V.  geisterfüllten  Christen 
yivEuitai  V.  xeXeio»  toi  ^fiöi  4,  11.  qivkäcrcreii' 
lijv  adoxa  wj  v.  &Bov  2  Cl  9,  3 ;  irjQeTv  (rngna 
äg  V.  i^iov  IPhld7,2.  Daher  d.  einzelneu 
Christen  geradezu  voloL  genannt  lEph  15,  3. 
V.  d.  Gemeinde  lCor3,  16f.  2  Cor  6,  16. 
Eph  2,  21.    Fragl.  ist  d.  Deutung  vahi  »eov 

2  Th  2,  4  [vgl.  Wrede,  d.  Echtheit  d.  2Thess. 
Texte  u.  Unters.  XXIV,  2,  96  ff.].  D.  Chri- 
sten d.  Bausteine  lEph  9,  1.  Hierher  gehört 
auch  d.  Allegorie  J  2,  2  1.  I.  gesuchtem  Bild 
wird,  vielleicht  i.  Anlehnung  an  d.  letztge- 
naimte  Stelle,  Christus  selbst  mit  e.  T.  ver- 
glichen: Tiävrs;  0)4  eig  eva  vaöv  avvTQBxeis 
&BOV  .  .  .  BTil  äva  'Ir/iTOvp  Xqkttov  IMg  7,2    [s. 

Lghtf.  z.  d.  St.].  [LXX  für  hyrj.]* 

NaoÜ|i  [Dini]  n.  pr.  m.  Nahum,   Sohn  d. 

Eslei ;    Name  i.  d.  Geschlechtsregister  Jesu 

Lc  3,25.t 

vaocpöpoq,   ov  das  Abbild  eines  Tempels 

trayeitd  [s.  lao'j  b],  neben  andern  Komposita 

mit  -cpÖQog  lEph  9,  2.f 

vctpboq,  ou,  f\  die  Narde,  e.  zur  Familie 
d.  Baldriane  gehörige,  i.  Indien  einheimische 
Pflanze    (Valeriana  od.  Nardostachys  Jatä- 


mänsi),  aus  deren  Wurzeltrieben  e.  wohl- 
riechendes Ol  gewonnen  \vurde,  das  rein  od. 
zu  e.  Salbe  verarbeitet  als  Parfüm  sehr  ge- 
schätzt war:  fivgov  väqSov  Nardensalbe  Mc 
14,  3.  J  12,  3.  Das  Pfund  kostete  c.  210  M. 
Vgl.  ntarixög.  Plinius,  bist.  nat.  XII,  26. 
XIII,  2.  4.  Allg.  als  duftende  Blume:  (7T6- 
qiapog  fx  tn^dov  (jxäxvog  xtETriej'^JsVof  e.  Kranz 
aiisNardenblüleHgeflochfen'Pk.  10.  Vgl.Riehm, 
HwH,  1057f.  Furrer,  BL  IV,  286f.  EB 
4749 ff.  Post,  DBIV,611.  [LXX  für -n-ll] * 

NdpKiCTcros,  ou  n.  pr.  m.  Narcissus,  e. 
unter  Sklaven  u.  Freigelassenen  nicht  selte- 
ner Name  [CIL  VI, 4 123. 4346.  5206.  Tacit., 
Ann.  XIII,  1.  Die  Cass.  LX,  34];  Adressat 
e.  Grußes  Rö  16,  1 1.  Vgl.  Lghtf.,  Phil.  173. 
Headlam,  DB  III,  487.t 

vaua^eui  Aor.  1.  ivaväyijaa.  Schi/fbriich 
leiden  a)  eigtl.  jgtg  svaväY>](ja  ich  bin  dreimal 
schiffbrüchig (/eu'or den  2  Cor  11,25.  b)  Überti-. 
jiejt  jrjv  niaiiv  ei'avÜYijaav  ihr  Glauben  hat 
Schiff br-uch  gelitten  ITi  1,  19.* 

Nauri  [jU]  n.  pr.  m.  Nave,  Name  d.  Vaters 
Josuas  ICI  12,  2.  B  12,  8  f.* 

vauK\ripoq,  ou,  6  der  Schiffseigentümer,  der 
Rheder,  der  meist  auch  Kapitän  war  AG 
27,  ll.t 

vaOq,  vaö?,  r|  das  Schiff,  nur  v.  größeren 
Fahrzeugen  (meist  Tikotov  s.  d.)  AG  27,  41. 
[LXX  für  "JK,  n>iS.]t 

vaüirj?,  ou,  6  der  Schiffer,  Matrose  AG 
27,27.30.  Apc  18,  17.* 

NaxÜJp  [lini]  n.  pr.  m.  Nachor,  Sohn  d. 
Serug;  Name  i.  Geschlechtsregister  Jesu 
Lc3,  34.t 

veaviag,  ou,  6  1.  der  Jüngling,  der  junge 
Mann  (etwa  v.  24.— 40.  Jahr)  AG  7,  58.  20, 

9.  23,  17  [18  v.  1.  22  t.  r.].  2.  (wie  ly.i)  der 
Diener  Hv  1,4,  1.    [LXX  für  -|j;3,  lina.]* 

veaviaKoq,  ou  1.  Adj.  noi/il/v  v.  e.  junger 
Hirt  Hs  6,  1,  5.  2,  6.  2.  Subst.  o  v.  a)  der 
Jüngling,  junge  Mann  [vgl.  vBaviag]  Mt  19, 
20.22.  Mc  14,51.  16,  5.  Lc  7,  14.  AG  2,  17 
(Jo  3,  1).  23,  18.  22.  lJ2,13f.  Hv2,4,l. 
3,  10,  7.    V.  Engelwesen  3,  1,  6  ff.  2,  5.  4,  1. 

10,  1.  PE  37.    h)  der  Diener  (wie  "lj;i)  AG 

5, 10.  [LXXfür  ngj,  nma.]* 

NedTioXi(;  s.  viog  3. 
Neejudv  s.  Natuäv. 

VCKpÖq,    d,   ÖV    1.   Adj.    tot    a)  eigtl.  xaia- 

nintBiv  vbxqÖv  tot  niedersinken  AG  28, 6.  änsaa 
TiQÖg  Tovg  nööag  avrov  äg  v.  ich  stürzte  wie  tot 

ZU  seinen  FüfJen  Apc  1,17.  Byevijttrjaav  öig 
vsxQoi  Mt  28,  4.  'JQi>^rj  vBxijog  er  wurde  tot  auf- 
gehoben AG  20, 9.  V.  Christus  ijevo/iijv  v.  ich 
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war  tot  Apc  1,  18;  vgl.  2,  8.  evqav  avriji'  re- 
x^iif  sie  fanden  sie  tot  AG  5,  10.  V.  d.  eher- 
nen Schlange  B  12,  7.  b)  Übertr.  a)  v.  Per- 
sonen, die  keine  Lebensäußerung  geben  od. 
geben  können;  v.  Götzen  &eoI  j-.  2  01  3,  1.  D 
(i,  3.  V.  verschollenen  Menschen  Lc  15,  24. 
32  [n.  A.  ist  V.  hier  i.  Sinne  v.  sittlich  tot, 
verkommen  zu  fassen  s.  Komm. ;  man  verweist 
auf  Mt  8,22.  1  Ti  5,  6].  V.  e.  Gemeinde, 
die  sich  sittlich  nicht  betätigt  Apc  3,  1.  V. 
Christen  vor  d.  Taufe  Hs  9,  IG,  3  f.  6.  M. 
d.  Dat.  zur  Bez.  d.  Gebietes,  auf  dem  d. 
Lebensäußerungen  fehlen  v.  rrj  auaqiiit  tot 
für  ä.  Sünde  Rö  6,  11.  v.  lot;  naganTbij^taair 
Eph  2,  1.  Col  2,  13  ;  vgl.  Eph  2,  5.  V.  weltl. 
gesinnten  Christen:    lo   i/fiiirv  r.  iaiLv  Hs  8, 

8,  1.  V.  Leib:  aüfia  xcogig  nrevfiaiog  r.  icrTir 
d.  Leih  ist  ohne  Lehenshauch  tot  Je  2,  26. 
^)  V.  Äußerungen  d.  Personlebens:  Bqya  r. 
toteWerke,  die  keine  Seligkeit  schaffen  können 
Hb  6,  1.  9,  14.  niaicg  /wpjs  Ep^wr  r.  iaiir  d. 
Glaube  ist  ohne  Werke  (d.  h.  ohne  sittl.  Be- 
tätigung) tot,  unwirksam  Je  2,  26 ;  vgl.  V.  17. 
V.  d.  Sünde  x'^Q^S  röftov  ifictQTia  r.  wo  es  kein 
Gesetz  giht,  ist  d.  Sünde  tot,  sie  tritt  nicht  i. 
d.  Erscheinung  ßö  7,  8.  2.  Substant.  ö  )■. 
a)  der  Tote  a)  eigtl.  Lc  7,  1  5.  (neben  fwj')  v. 
Gott  ovx  EifTtf  äedg  rexQÖiv  äUä  I^Üvtcop  Mt 
22,  32.  Mc  12,  27.  Lc  20,  38.  xvQuvecv  v.  xal 
l^binav  über  Tote  u.  Lebende  herrschen  d.  h. 
über  d.  gesamte  Menschheit  d.  Vorzeit  u. 
Gegenwart  E,ö  14,  9.  xgCrsir  Jüvraj  xal  ve- 
xQovg  2Ti4,  1.  1  Pt  4,  5.  B  7,2.  xpm/g  fwrruv 
xal  r.  AG  10,  42.  2C11,1.  Pol  2,1.  I.  dieser 
Zusammenstellung  bez.  )'.  ohne  Art.  d.  Ge- 
samtheit d.  Verstorbenen,  alle  i.  d.  Unterwelt 
Befindlichen.  Ebenso  i.  d.  Ausdruck  ex  r.  u. 
«710  V.  (W-S§  19,  1.  Bl§46,  6.  Btm§  124, 
8d).  ifBiqBd&ai  ix  v.  V.  d.  Tüten  (genauer: 
aus  d.  Totenreich)  auferweckt  irerden  Mt  17, 

9.  Mc6,  14.  [16,14].  Lc9,  7.  J2,22.  12,1. 
9.17.  21,14.  AG  3,  15.  4,10.  13,30.  Eö 
6,4.  7,4.  8,  11.34.  10,9.  1  Cor  15,  12.  20. 
Gal  1,1.  Eph  1,20.  Col  2, 12.  lPtl,21.  IMg 
9,3.  ITr  9,2.  Pol  2,1  f.  5,2.  ävaaitivai  ix  v.  u. 
ava(TTi](Ttti  rivtt  ix  v.  Mc  9, 9  f.  12,25.  Lc  1  6,31. 
J20,9.  AG  10,41.  13,34.  17,3.  17,31.  1  Cl 
24,1.  B  15,9.  ij  fx  V.  «iwT«(rif  5,6.  Lc  20,35. 
AG  4,2 .  Dafür  fj  i^aiäaTuai;  r/  ix  v.  Phil  3,11. 
üvttfEii'  ix  V.  aus  d.  Totenreich  heran  ff  Uhren 
Eö  10,  7.  Hb  13,  20.  dno  v.  nogevea-f^ut  ngog 
Tiva  aus  d.  Totenreich  zu  Jmd.  kommen  Lc 
16,30.  Ohne  erkennbaren  Unterschied  ist 
zuweilen  i.  diesen  präpositionalen  Verbin- 
dungen d.  Artikel  gesetzt:  i^BigBod^ai  änö  xäv 
V.  Mt  14,  2.  27,  64.  28,  7.  (neben  ii'eigeird-ac 
ix  V.  17,  9.)  ex  Tb)V  r.  iyBiQSiv  1  Th  1,  10.  uva- 
aitjvtti  ix  rüv  v.  Eph  5,  14  (Zitat  aus  unbe- 


kannter Quelle).  nQonÖTOxog  ix  rZiv  v.  Col  1, 
18  neben  u  tiqwiÖtoxo;  rcor  r.  Ajjc  1,5.  Auch 
bei  d.  Genit.  fehlt  häufig  d.  Art.;  so  i.  d. 
Regel  bei  urüaTamg  v.  d.  Totenauferstehung, 
e.  Ausdruck,  der  sich  aus  d.  Redensart  äi'«- 
ai7;..Bt  ix  V.  erklärt  AG  17,  32.  23,6.  24,21. 
26,23.  Röl,4.  1  Cor  15,  12f.  2l'.  D16,  6. 
Daneben  uvaaraaig  rwv  v.  Mt  22,  31.  1  Cor 
15,  42.  vEXQovg  ij-elgsiv  Tote  aufenvecken  Mt 
10,  8.  AG  26,  8.  Daneben  rovg  v.  i^Bigsiv  J 
5,  21.2Cor  1,9.  Pass.  Lc7,22.  20,37.  I  Cor 

15,  15f.  29.  35.  52.  V.  Gott  iiaonotBcv  rovg  v. 
Rö  4,  17.  rüffoi  vBXQüif  IPhld  ß,  1.  ,«61«  jüv 
V.  unter  d.  Toten  d.  h.  d.  Begrabenen  Lc  24, 
5.  ßaml^Ba&ai  vTieg  züv  r.  sich  für  ä.  Ver- 
storbenen taufen  lassen  1  Cor  15,  29  [s.  ßan- 
T(tM  2  a  u.  Lietzmann  z.  d.  St.].  ß)  Übertr. 
licpeg  Toiig  v.  &i'tij)ai  lovg  iaviZiv  v.  laß  d.  Toten 
ihre  Toten  begraben  v.  denen,  die  für  d.  Got- 
tesreich verloren  sind  Mt  8,  22.  Lc  9,  60. 
b)  der  Leichnam  oarsa  vbxqö»'  Totengebeine  Mt 
23,  27.     uTovog  coanBg  jBvga  vBxgov  starr  wie 

d.  Sehnen  e.  Leichnams  Hm  12,  6,  2.  at]««  wj 
rsxgov  d.  Blut,  wie  das  e.  Erschlagenen  Apc 

16, 3.  [LXX  für  n»,  inn,  bhn.] 

vtKpoqpöpo?,  ov  einen  Leichnam  tragend; 
Substantiv,  ö  r.  der  Leichenträger  v.  christl. 
Doketen  i.  e.  gesuchten  Bild  ISm5,  2;  vgl. 
d.  Erklärungsversuch  v.  Lghtf.  z.  d.  St.f 

VEKpouu  Aor.  1.  ivixgaaa.  Pf.  Pass.  Ptc. 
rEVBxga/tirog.  töten  nur  übertr.  ertöten,  ab- 
stumpfen rä  fiiXrj  T«  ini  Tijg  ^T/g  d.  irdischen 
Glieder  (als  Organe  d.  Handelns)  ertöten  Col 

3,  5.  Pass.  V.  d.  fast  erstorbenen  Leib  e. 
Greises  aüfia  vevexgu/iirov  Rö  4,  19.  öqp'  evig 
.  .  .  xal  javia  verexgcouivov  V.  einem  .  . .  a.  7lOc]l 
dazu  e.  Halberstorbenen  Hb  11,  12.* 

\iKp\uO\z,(.ijjq,f\df(sAbgestorbenseinii,)e\gi\. 
V.  Ttjg  /tiJTgag  Säggag  d.  A.  des  Miltterschoßes 
d.  Sara  Eö  4,  19.  Bildl.  v.  Todesgefahren 
Ttjv  V.  rot'  'J^TOv  eV  ico  aäuari  negicpigBiv  d.  Ge- 
storbensein  Jesu  an  seinem  Leibe  tragen  2  Cor 

4,  10  [s.  Komm.],  b)  Übertr.  unoiit^Ba&ai 
i^v  V.  -ttjg  ^oit/g  xi/g  ngoiigag  d.  Sterblichkeit  d. 
früheren  Lebens  ablegen  (bei  d.  Taufe)  Hs  9, 

16,  2f.* 

vejiOjuai  Ipf.  ifB/töfii/v  weiden  v.  Vieh  r. 
ei'g  rö  ogog  auf  d.  Berge  w.  Hs  9,  1,  8.  Trans. 
r.  Tt  etUK  abweiden  rüg  ßorävag  24,  1.* 

veo|ur)via,  aq,  r\  der  Neumond,  der  vielfach 
festlich  begangen  wurde  Col  2,  16.  B  2,  5. 
1  5,  8  (Jes  1, 1  3).  Tijv  TTJg  y.  Bigütveiav  Dg  4.1. 
[LXXfürB'-lh.]* 

veoq,  a,  ov  Komp.  vsäiBgog.  1.  neu,  frisch 
a)  eigtl.  V.Dingen  )■.  qivgafia  e.  neuer  frischer 
Teig,  i.  dem  kein  Sauerteig  ist ;  bildl.  v.  d. 
Christen  1  Cor  5,  7  [s.  cpvguixa,  iv/ii/^.  Danach 
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V.  !;v/trj  IMg  10,2.  p.  dia&Tjxrj  d.  neue  Bund 
(m.  Eücksioht  auf  seine  innere  Beschaffen- 
heit, während  xaivr/  3.  i.  Verhältnis  zu  d. 
früheren  gesagt  ist)  Hb  12,  24.  b)  Übertr. 
V.  Personen  evSvaaal^ai.  xbv  v.  xal  dfaxaipov- 
fiEi'ov  {uvttQunov)  d.  frischen  n.  erneuerten 
Memchen  anziehen  Col  3,  1 0.  »eoi  ev  xji  niaxei 
Neulinge  i.  Glauben  Hv  3,5,4.  veog  . . .  ■ysyrä- 
l.isvoi  Dg  1 1,4.  2.  jung  a)  v.  Pers.  vioi  junge 
Leute  1  Cl  1,3  ;  neben  n^saßvie^oi  3,3.  tok  v. 
naidevBiv  d.  Jugend  erziehen  21,6.  axonbv  m'xui 
Toig  r.  TiiHpat  allen  jungen  Leuten  e.  Ziel  setzen 
2  Cl  19,1.  öXoTslüg  viof  eifai  ganz  jung  sein  Hv 
3, 13,4.  Auch  V.  Tieren  fiöa/oi  v.  e.  Jungochse 
1  Cl  52,  2.  —  Meist  Komp.  b  vEäisgo;  (viog] 
d.  jüngste  Sohn  Lc  15,  12 f.  Ggs.  6  nei^av  22, 
26  [wo  Cod.  D  6  ^uixgöisgog  st.  6  PBÜisQog 
liest;  es  liegt  ]1l3j:  zugrunde].  V.  Josephs 
Sohn  Ephraim  B  13,5  (Gen  48,  15).  V.  d. 
Kirche,  die  Hermas  später  i.  jüngerer  Gestalt 
erscheint  Hv  3,  10,  5.  13,  1.  j'starf'p«»'  öyjtv 
e'xecf  jünger  aussehen  v  3,  10,  4.  12,  1  [s.bipi;]. 
PI.  mit  Schwinden  d.  Komparativbegriffs  oi 
r.  d.  jungen  Leute  1  Ti  5,  1.  Tit  2,  6.  Pol  5,  3. 
Ggs.  TiQsaßvTBQoi  1  Pt  5,  5.  al  V.  d.  jungen 
Frauen  1  Ti  5,  2.  >■.  x'/g«^  d.  jungen  Witwen 
V.  11;  vgl.  V.  14.  Wie  DnjJJ  v.  Dienern 
AG  5,  6.  b)  Übertr.  auf  Dinge :  oirog  v.  junger 
TFem,  der  noch  gärt  [i.  Süddeutschland  „Neuer" 
genannt]  Mt  9,  17.  Mc  2,  22.  Lc  5,  37  f.  I. 
Ggs.  zu  nakaihg  oivog  d.  noch  nicht  abge- 
lagerte "Wein  V.  39.  3.  I.  Eigennamen  Nsa- 
Tiohg  IPol  8,  1,  Acc.  NbÜv  nohv  AG  16,  1  1 
A'eajjofc  (Neustadt),  Hafen  v.  Philippi  i.  Maze- 
donien, wahrscheinlich  bei  d.  lieutigen  Ka- 
valla  gelegen  [s.Dickson,  DB  111,501.  Wood- 
house,  EB  3365].  Paulus  landete  hier,  v. 
Troas  kommend,  auf  europäischem  Boden.* 
VeOCCCTÖ^  s.  vo(T(TÖg. 

veÖTf)?,  TrjToq,  n  die  Jugend  rtjg  »■.  jcvog 
xttTa(fgoyei>'  Jmäs.  Jugend  d.  h.  Jmd.  tvegen 
seiiier  Jugend  verachten  lTi4,  12.  anö  vb6- 
rr/Tog  V.  Jugend  an  1  Cl  63,  3.  B  19,  5.  D  4,  9. 
Dafür  EX  V.  [wie  nmj;iD]  Mc  10,  20.  Lc  18, 
21.  AG  26,  4.* 

V£Öq)UTOg,  ov  eigtl.  iieu  gepflanzt,  übertr. 
i.  d.  christl.  Gemeinde  neu  verpflanzt  [vgl. 
zu  d.  Bild  iCor  3,  6 ff.];  6  v.  d.  Neubekehrte, 
d.  Neuling  ITi  3,  6.    Deißmann,  NB  47f f       i 

V£pT€poig,  a,  ov  Komp.  ohne  Positiv  der, 
die,  das  untere  räv  v.  avBxöiiJYiia  xgCfiaKx  d. 
iinaussprechlkhen  Urteilssprüche  d.  unterirdi- 
schen 1  Cl  20,  5  [d.  Text  ist  verdorben;  st. 
xgifiaTa  hat  man  xU/iara  konjiziert;  dann 
wäre  TÜv  V.  V.  rä  v.  d.  Unterwelt  abzuleiten; 
s.  Lglitf.  z.  d.  St.].t 

Nepuuv,  uuvoq  n.  pr.  m.  Nero,  Name  d.  röm. 

Preuiohen,  Handwörterbuoh. 


Kaisers  [54—67  n.  Chr.].  L  d.  Unterschrift 
V.  2Ti  genannt.! 

veupov,  ou,  TÖ  die  Sehne  üansQ  vbxqov 
vsvga  wie  d.  Sehnen  e.  Leichnams  Hm  12, 6, 2.t 

veuu)  Aor.  1.  spBvaa  nicken  v.  tivC  Jmdm. 
durch  Zunicken  e.  Zeichen  geben  .T  13,  24.  M. 
flgd.  Lif.  [Bl  §  69,  4]  AG  24,  10.* 

ve(pe\r|i  IS.  n  <^ie  Wolke;  Wolken  v. Westen 
Eegen  bringend  Lc  12,  54.  vecfilai  axoxovg 
finstere  Wolken  als  Vergleich  f.  lusekten- 
schwärme  PA  25.  v.ävvdgoi  uuisserloseWolken, 
die  keinen  Regen  spenden  Jdl  2  [2Pt  2,1 7  t.r.]. 
Lichtwolken  m.  d.  Manifestationen  d.  Gott- 
heit verb.  1  Cor  1 0,  1  f.  (Ex  1 3,  2 1  ff.).  Daher 
Jesus  bei  d.  Verklärung  v.  e.  Lichtwolke 
überschattet,  aus  der  d.  Himmelsstimme  er- 
tönt Mt  17,  5.  Mc9,7.  Lc9,34f  Als  Hülle 
e.  Engels  Apc  10,  1.  Christus  [wie  Elias 
2Kö  2,  11]  auf  e.  Wolke  zum  Himmel  ent- 
rückt AG  1,9.  Ebenso  d.  Gläubigen  am  Ende 
d.Tage  lTh4,  17;  vgl.  Apc  11,  12.  Wolken 
d.  Gefährt  d.  wiedererscheineuden  Christus 
sgxö/iBvov  sni  tSiv  v.  tov  ovgavov  Mt  24,  30. 
26,64.  eV  j'e()pe7a«s  Mc  13,  26.  iv  vBcfehj  Im 
21,  27.  fiBia  Tbiv  V.  TOV  ovgai'oii  (Dan  7,  14) 
Mc  14,  62.  Apc  1,  7.  inava  jiov  v.  tov  ovQttvov 
D16, 8.  xaift'ifXBvog  ini  Ti/g  v.  Apc  14,  15  f. 
ini  TTjv  V.  V.  14.     [LXX  für  ]i5?,  25;,  priB'.]* 

NeqjöaXeiiu  ["'^riSi]  n.  pr.  m.  Naphthalim, 
Name  e.  israelitischen  Stammes  (pvlij  N.  Apc 
7,  6.  Sein  Gebiet  7-^  N.  Mt  4,  13.  15  (Jas 
8,23).* 

veqpos,  0U5,  t6  die  Wolke  als  Bild  d.  Dun- 
kels dnot^BfiBvoi  bxbIvo  o  nBgtxBcueö^a  ».  indem 
loir  d.  Wolke,  von  der  tvir  umgeben  waren,  ab- 
legten 2C1  1,  6.  Übertr.  als  Bild  e.  zahllosen 
Menge  [v.  Insektenschwiirmen  entlehnt]  negi- 
xbIubvov  ruiv  v.  fiagTvgm'  e.  Wolke  V.  Zeugen, 
die  uns  umgibt   Hb  12,  1.     [LXX  für   3J?, 

]m* 

vecppöq,  oü,  6  gewöhnl.  PI.  die  Niere;  v. 
Gott  igavvür  vs(fgovg  xal  xagöiag  der  Nieren  U. 

Herzen  (d.  h.  d.  geheimsten  Gedanken)  er- 
forscht Apc  2,  23  (Ps  7,  10.  Jer  11,20.  17, 
10.  20,  12).  [LXX  für  r\\h3.]^ 

veujKopoi;,  ou,  6  eigtl.  der  Tempelwärter, 
dann  i.  d.  Kaiserzeit  m.  d.  Kaiserkult  auf- 
kommender Titel  kleinasiatischer  Städte,  i. 
denen  sich  d.  Kaisern  geweihte  u.  v.  Pro- 
vinziallandtag  Kleinasiens  errichtete  Tempel 
befanden,  deren  Wartung  u.  Sehirmung  d. 
betr.  Städte  übernehmen.  Auf  andere  Gott- 
heiten übertragen ;  so  wird  Ephesus  genannt 
V.  1//1,-  iisydlrjg  ^gTiuiöog  d.  Tempelsckirmerin 
d.  großen  Artemis  AG  19,  35.  Vgl.  Büchner, 
de  Neocoria  1888.    Monceaux,  de  commimi 

48 


755 


veoiTepiKO? 


VriCTT€UlJU 


756 


Asiae    provinciae    1886.      Stengel,   Griech. 

Kultusaltertümer 4 7.  Woodhouse, EB  339 O.f 

veujTepiKOS,  r|,  6v  jugendlich  int&vfdm  2Ti 

2,  22.  I.  geziertem  Ausdruck  nQoalafißävsii' 
Tijv  (faivoiiiftjv  vEfoisQixSjv  zä^tv  sich  d.  schein- 
bar jugendlichen  Stand  zunidze  machen  IMg 

3,  1  [vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.  Zahn,  Igu.  v.  Ant. 
303  ff.].* 

veujTepicriuö?,  oö,  6  die  Neuerung  PI.  (neben 
/jB&at)  [jugendliche]  Ausschreitungen  1  Gl 
30,  l.t 

veiuTepoq  s.  viog  2  a. 

vr|  Beteuerungspart.  [=  vaC]  fürwahr, 
wahrhaftig  bes.  bei  Anrufungen,  mit  Acc.  d. 
Angerufenen  v.  t/)c  vuezigav  xav^tjaiv  ja,  so 
wahr  als  ich  midi  eurer  rilhmen  kann  1  Cor 
15,31  [s.  Komm.].t 

vr|9uj  spinnen  neben  xomaoi  Mt  6,  28.  Lc 
12,27.  [LXXfür  niü,  ^\t^]* 

vriTTidCu)  ein  Kind  sein  übertr.  t>.  1,7  xaxln 
e.  Kind  sein  an  Bosheit  1  Gor  14,20.  Zu  d. 
Dat.  d.  Rücksicht  vgl.  W  §  31,  6.  Btm 
§133,21.t 

vtiTTiog,  ia,  lov  unmündig  a)  eigtl.  ws  v. 
ßfiift]  wie  u.  Kindlein  Hs  9,  29,  1.  Gew.  Sub- 
stantiv. Ol  V.  d.  Kinder  1  Cor  13,  11.  (neben 
ttißaKofTsg)  Mt  21,  16  (Ps  8,  3).  T«  To5  v.  d. 
kindische  Wesen  ICor  13, 1 1.  aäcxBiv  vr/nlovi  d. 
Kindern  Unrecht  zufügen  ICl  57,7  (Spr  1,32). 
Dafür  Ja  V.  (erg.  ßgeq»/)  Hm  2, 1.  b)  I.  Jurist. 
Sinn  unmündig  t<p'  öuov  xgöfo"  6  xlrjQovöuog  v. 
toTjy  für  d.  Zeit,  i.  der  d.  Erbe  noch  unmündig 
ist  Gal  4, 1  [s.  Komm.,  bes.  Lghtf.  u.  Zahn,  z. 
d.St.].  c)  iJherti-.kindlich  a)  v.  schlichten,  un- 
gebildeten Menschen,  i.  deren  Seele  kein  Arg 
ist  (Ggs.  (Toqioi,  aiwsiol)  Mt  1 1,  25.  Lc  10,  21. 
^)  V.  Leuten,  deren  Denken,  bes.  i.  religiösen 
Dingen,  noch  unentwickelt  ist  Rö  2,  20.  Gal 

4,  3.  Eph  4,  14.  ITr  5,  1.  v.  ev  XgKTjb,  An- 
fänger i.  Ghristenttim  1  Cor  3,  1  [nach  rabbi- 
nisohon  Analogien;  vgl.  Schöttgen,  hör.  hebr. 
z.  d.  St.].  Ggs.  liUiot  Hb  5,  13.  [ITh  2,  7 
ist  st.  vi'ini,og,  das  v.  N'^BCD*  u.  a.  Zeugen 
gelesen  wird  u.  das  Lachmann  u.  WH  aufge- 
nommen haben,  jedenfalls  ijnioi  zu  lesen;  v 
ist    Dittograpliie    aus    d.   Vorhergehenden.] 

[LXX  für  bb\^,  b^v,  'fis.]* 

vriTTiÖTr)!;,  rjTog,  f)  das  kindliche  Wesen 
(neben  ÜTiXoT^g)  Hs  9,  24,  3.  iy  v.  diaueyeif 
i.  seinem  kindl.  Wesen  verharren  29,  1.  Dafür 
fisTa  V)]ni6iijTog  Sia/nevstr  29,  2.* 

Nripei  [1i]  n.  pr.  m.  Nerei,  Sohn  d.  Melchei, 
Name  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  27.t 

Nnptu?,  eiuq  n.  pr.  m.  Nereus,  e.  i.  kaiser- 
lichen Haushalt  vorkommender  Name  v.  Frei- 
gelassenen; Adi-essat  e.  Grußes  Rö  16,  15. 


Über  d.  späteren  Legenden  s.  Achelis,  d. 
Acta  Nerei  et  Achillei  TU  XI,  2.  Vgl.  Head- 
lam,  DBni,  513f.t 

Vricriov,  OU,  t6  [Diminut.  zu  vr/aog]  das 
Inselchen  v.  d.  Insel  Kauda  (s.  d.)  AG 2 7, 1  C.f 

vfiCTO?,  OU,  ri  die  Insel  AG  27,  26.  V.  d. 
Insel  Cypern  13,  6.  V.  Malta  28,  1.  7.  9.  1 1. 
V.  Patmos  Apc  1,  9.  Bewegungen  d.  Inseln 
i.  d.  Endzeit  6,  14.  16,  20.  [hXX  für  ^S.]* 

vtiffieia,  aq,  t]  das  Fasten  a)  allg.  v.  d. 
durch  d.  Net  aufgezwungenen  Hungern;  PI. 
[Bl  §  32,  6.  Btm  §  123,  2,  2.  W-S  §  27,  4  d] 
V.  d.  vielfach  wiederholten  Akten  d.  Hun- 
gerns  if  rijUTEiaig  i.  Fasten  2  Cor  6,  5.  eV  vr/- 
iTisiuig  noUäxig  i.  häufigem  Fasten  d.  h.  oft 
nichts  zu  essen  habend  11,27.  b)  Bes.  v.  d. 
religiösen  Ritus  d.  Fastens  a)  v.  öffentl.  Fast- 
tagen: v.  großen  Versöhnungstag  [11S3  DV] 
AG  27,  9.  B  7,  4.  ^)  V.  privatem  Fasten  Hs 
5,  2,  1.  3,  5.  1  Cl  53,  2.  (neben  nqoaevxij)  Mt 
17,21  [d.  V.  fehlt  bei  d.  besten  Zeugen  u. 
ist  daher  i.  d.  neueren  Ausgg.  a.  d.  Rand 
verwiesen].  Mc9,29  [wo  d.  neueren  Ausgg. 
d.  Worte  xal  rrjaisin  tilgen],  (neben  ÖEi/usig) 
Lc  2,  37.  nQoirevxsirS^ac  fiEtä  vi/iTTeimv  unter 
Fasten  beten  AG  14,23.  (neben  xaneiKoaig) 
ICI  55,  6.  vTiaielav  vtjaxEveiv  [=  DIS  DW  2Sa 
12,  16]  e.  Fasten  halten  Hs  5,  1,  2f.  vi^aiEvetv 
jijv  V.  d.  Faätag  halten  B  7,  3  (Lev  23,  29). 
vrjaxevsiv  rto  &eöi  rrjarsiav  Gott  e.  Fasten  halten 
Hs  5,1,4.  ^BYiihjv  r.noiEir  sh,\,b.  qivhiaauv, 
TrfQsh'  vtjiTTeCati  s  5,  3,  5.  reXetv  ri/v  v.  s  5,  3,  8. 
nQoaxaQXEQEiv  vijdiEiaig  am  Fasten  festhalten 
Pol  7,  2.  Fasten  besser  als  Gebet  2C1  16,  4. 
V.  Gott  verschmäht  B  3,  1  ff.  (Jes  58,  4).  Als 
EiQoivEia  bez.  Dg  4,  1.  Fasttage  d.  Juden 
Dienstag  u.  Donnerstag,  d.  Christen  Mitt- 
woch u.  Freitag  D  8,  1.  Übertr.:  d.  rechte 
Fasten  Enthaltsamkeit  v.  bösen  Begierden 
u.  weltl.  Dingen  Hs  5,  3,  6.  Vgl.  Stanton, 
DB  II,  854  f.  Benzinger,  EB  1505  ff.  Holtz- 
mann,  BL  II,  260  ff.  Riehm,  HW  I,  424  ff. 
Buhl  u.  Achelis,  RE  V,  7 68 ff.  [LXX  f.  D1S.]* 

VriCrTeuiJU  Fut.  vrjarsv(no.  Aor.  X.tyljaxevaa; 
Inf.  vijdTEvaat;  Imp.  vr/ajevaarE;  Ptc.  vi/utev- 
aag.  fasten  als  religiöser  Ritus  bei  Juden  u. 
Christen  zum  Zeichen  d.  Trauer  B  14,  2.  Mt 
9,  15.  Mc  2,  20.  Lc  5,  35.  Als  Vorbereitung 
aufd.  öffentl. WirksamkeitMt4, 2.  D.Fasten 
Mosis  B  4,  7.  14,  2.  Als  Vorbereitung  z.  Ge- 
bet Hv  3,  10,  6.  Als  Vorbereitung  z.  Taufe 
D  7,  4.  Neben  7rpoff£iJ;f£o-;?at  AG  13,3.  Nelien 
diofiai  Hv  3,  1,2.  Neben  Aetroi'^j-eü'  iro  xvqI^o 
AG  13,  2.  Jesu  urteil  über  d.  Fasten  Ml  9, 
14  f.  Mc2,  18ff.  Lc5,  33ff.  D.  Gesinnung 
beim  Fasten  Mt  6,  1 6  ff.  v.  njaxElar  e.  Fasten 
halten  Hs  5,  1, 2 f.    v.  lü  &sü  vijaiElav  5,  1,4. 
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Dagegen  v.  Ttjv  vrjaxsiav  d.  Fasttag  halten  B  7,3 
(Lev  23,  29).  v.  th  »eü  Hs  5,  1,  4  ;  vgl.  B 
3,  1  (Jes  58,  4).  Als  gottgefällige  Leistung, 
m.  Angabe  d.  Pers.,  der  diese  Leistung  zu- 
gute kommen  soll  y.  VTieg  töii'  SiaixöyTuy  truöc 
fastet  für  die,  d.  euch  verfolgen  D  1,3  [wo 
Mt  5,  44  TiQoijEvxea&e  hat].  Fromme  Juden 
fasteten  zweimal  wöchentlich  Lc  18,  12,  u. 
zwar  am  Dienstag  u.  Donnerstag,  d.  Christen 
am  Mittwoch  u.  Freitag  D  8,  1.  M.  Zeit- 
angabe V.  fdav  Tjfdqav  e.  Tag  lang  fasten  Hv 
3,  10,  7.  —  Schwierig  u.  noch  nicht  genügend 
erklärt  ist  d.  Ausdruck  r.  xov  xoaftov  LJ  2 
[vgl.  Antilegomena  S.  22,  21  ff.  Preuschen, 
Z.Vorgesch.  d.  Evangelienkanons  (Programm 

d.  Ludwig-Georgs-Gymnasium  i.  Darmstadt 
l'J05)  S.  16].  [LXXfürmS.]* 

vfiffTli;,  löog,  Acc.  PI.  vrjtTiBtg  [versch.  er- 
klärt, s.  Bl  §  8,  3  u.  W-S  §  9,  0]  nichts  zu 
essen  od.  nichts  gegessen  habend,  nüchtern 
Mt  15,32.  McS,  3.* 

VtiqpdXioq,  ov  mäßig  i.  Weingenuß,  nüch- 
tern v.  d.  Bischöfen  1  Ti  3,  2;  d.  Altesten 
Tit  2,  2  u.  d.  Frauen  ITi  3,  1 1  verlangt. 

vnqpiu  Aor.  1.  Svrjifia  nüchtern  sein,  eigtl. 
frei  sein  v.  übermäßigen  Weingenuß ;  i.  NT 
nur  übertr.  frei  sein  v.  jeder  tJberschwäng- 
liclikeit,  Leidenschaft,  Überstürzung  lTh5,8. 
1  Pt  1,  13.  V.  eV  TiäiTiv  i.  allen  Angelegenheilen 

e.  nüchternen  Sinn  heweisen  2Ti4,  5.  Neben 
fQTjYOQSiv  1  Th  5,  6.  1  Pt  5,  8.  Neben  o-wqppo- 
reir:  v.  scg  nooaevxüg  nüchtern  z.  Gebet  sein 
1  Pt  4,  7  ;  Pol  7,  2  hat  dafür  v.  ngög  xüg  ev/us. 
V.  inl  TU  ayad^ov  nüchtern  z.  Guten  sein  2 Gl 
13,  1.  M.  Anspielung  auf  d.  Enthaltsamkeit 
d.  Athleten:  v^giswi  ii^sov  a&i.i]r^g  IPol2,3.* 

viixoiaai  schwimmen  er  iS  ßvt^ä  B  10,  S.f 

NiYep  [latein.  Lehnwort]  n.  pr.  m.  Niger 
(der  Schwarze),  Beiname  d.  Propheten  Simeon 
[s.d.  4]  AG  13,1,  vielleicht  als  d.  bei  d. Hei- 
den gebrauchte  Name  anzusehen.  Als  Bei- 
name ist  er  bei  Römern  nicht  selten. f 

NiKcivujp,  opo?  n.  pr.  m.  Nikanor,  Name 
eines  d.  sieben  Diakonen  d.  jerusalemischen 
TJrgemeinde  AG  6,  5.  D.  Mann  ist  sonst 
unbekannt ;  was  man  später  von  ihm  fabelte, 
ist  wertlos.! 

VlKCtUJ  Ptc.  vixäv;  Dat.  vixovvxc  [Apc  2,  17 
Tregelles,  Tdf ;  Lachmann  liest  auch  V.  7 
vixovvxi;  WH,  N  überall  vcxävxi ;  vgl.  z.  dieser 
Vertauschung  d.  Bildungen  auf  -«w  und  -ia 
W-S§  13,20].  Fut.  yixjcTO).  Aor.  1.  ivlxijaa; 
Pass.  Ptc.  vixqd^elg.  Pf.  vEvlxr]xa.  besiegen  a)  m. 
Angabe  d.  Objekts  i.  Acc.  xivü  Jmd.  besiegen 
Lc  11,  22.  Apc  11,  7.  13,7  [WH  klammern 
d.  Worte  ein].    17,  14.    V-  geistiger  Über- 


windung; v.  Christus  psvCxr/xa  xbv  xÖ(t/jov  ich 
habe  d.  Welt  (d.  h.  d.  Summe  alles  Wider- 
göttlichen s.  xöafiog  3  c (?)  innerlich  überwunden 
J  16,33;  ebenso  v.  d.  Christen  gesagt  1  J 
5,4 ;  vgl.  avxrj  itxxlv  t/  vixrj  f/  vixTjuaaa  xot'  xoa- 
/jov  das  ist  der  Sieg,  d.  über  d.  Welt  errungen 
ist  ib.  Dafür  v.  xöv  nopr/gov  d.  Bösen,  d. 
Teufel  besiegen  2,  13 f.  Apc  12,  11.  d.  Teufel 
u.  d.  ihm  Angehörenden  1  J  4,  4.  v.  iv  xio 
äj-a&ü  xö  xaxöv  d.  Böse  durch  d.  Gute  über- 
ivinden  Rö  12,  21.  >-.  Ti]v  ipvx^f  d.  Seele  (d.h. 
d.  irdisch  gesinnten  Teil  d.  Menschen)  über- 
winden,  näher  erläutert  durch  eV  tu  /-i!/  noistv 
Tag  ini&v/ilag  avTijg  Ttij  novijgug  2  Cl  16,2. 
V.  Tovg  vöftovg  d.  Gesetze  besiegen,  übertreffen 
d.  h.  mehr  tun  als  in  ihnen  verlangt  wird  Dg 
5,  10.  Pass.  vixäiT&ac  vnb  tov  xaxov  v.  Bösen 
überwunden  werden  Rö  12,21.  Hebräisch 
gedacht  ist  etdov  .  . .  Tovg  vtxcovTag  ix  tov  ^ij- 
qIov  xal  ix  xr/g  etxövog  avxov  d.  Sieger  Über  d. 
Tier  u.  sein  Bild,  wobei  nicht  an  victoriam 
ferre,  referre  ex  aliquo  zu  denken  ist  (Btm 
§131,  1,  Anm.  Bl§40,4),  sondern  an  d.  Ge- 
brauch V.  |P  ^?3  d.  Sieg  über  Jmd.  davon  tragen 
(eigtl.  stärker  sein  als  Jmd.)  Apc  1 5,  2. 
b)  Abs.  Sieger  sein  [wobei  d.  Praes.  d.  Be- 
deutung d.  Pf.  haben  kann  Kr  §  53,  1,  3.  5] 
Apc  5,  5.  vixrjaEtg  iv  xio  x^itsa&ai  us  du  wirst 
obsiegen,  wenn  du  gerichtet  wirst  Rö  3,4.  1  Cl 
1 8,  4  (Ps  51,6).  b  vixbiv  d.  Sieger  v.  Christus 
Apc  2,  7.  11.  17.26.  3,5.  12.21.  0,2.  21,7. 
V.  christl.  Märtyrern  IPol  3,  1.  Pass.  Dg 
7,7.  Hm  12,5,2.* 

viKf),  ri5,  f|  der  Sieg  1 J  5,  4.t 

NiKobrifioq,  ou  n.  pr.  m.  Nikodemus  (i. 
Rabbinischen  )1D"'"!ip3),  Name  e.  Jüngers  Jesu, 
Mitglied  d.  Hohen  Rates.  D.  Persönlichkeit 
ist  rätselhaft  u.  d.  Zshg.  mit  d.  talmudischen 
Nikodemus,  dem  Sohn  d.  Gorion  [s.Schöttgeu, 
Horae  hebr.  zu  J  3,  1  fi.  Wettstein  z.  d.  St.] 
fraglich  J  3,1.  4.  9.  7,50.  19,39.  Vgl.  Ab - 
bot,  EB  3406  ff.  Bernard,  DB  III,  543  f. 
Spätere  Legenden  bei  v.Dobschütz,  Christus- 
bilder S.  280** ff.  Über  d.  EvangeUum  d. 
Nikodemus  v.  Dobschütz  DB  HI,  544  ff.* 

NiKoXaiTriq,  ou.  6  der  Nikolait,  Anhänger 
d.  Nikolaus,  e.  nicht  näher  bez.  Sekteustifters. 
egya  xäv  IV.  Apc  2,  0.  didax>'/  tüv  N.  V.  15. 
Über  d.  Sekte  d.  Nikolaiten  vgl.  Bousset  z. 
d.  St.,  Cowan,  DB  III,  547 f.  v.  Manen,  EB 
34 10 ff.  Hausrath,  BL  IV,  320 ff.  Sieffert, 
REXIV,  63  ff.  Schürer,  d.  Prophetin  Isabel 
(Theol.  Abhandl.  K.  Weizsäcker  gewidmet) 
S.39ff.  Seesemann  StKr  1893, 4 7  ff.  Wohlen- 
bergNkZ  1895,923ff.  Zahn,  Einl.II,  G14f. ; 
vgl.  611  ff.* 

NlKÖXaoij,  ou  u.  pr.  m.  Nikolaus,  als  anti- 
48* 
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ochenischer  Proselyt  bez.,  Name  eines  d. 
sieben  Diakonen  d.  Jerusalem.  Gemeinde  AG 
6,  5.  M.  d.  Stifter  d.  Sekte  d.Nikolaiten  bat 
er  wabrsch.  [trotz  d.  gegenteiligen  Beliaup- 
tung  d.  Alten]  nichts  zu  tun.  Vgl.  Cowau, 
DBIII,  548.t 

NiKOTToXii;,  eu)?  n.  pr.  f.  NikopoKs;  unter 
d.  zahlreichen  Städten  dieses  Namens  kommt 
für  d.  Tit  3,  12  genannte  nur  das  N.  i.  Epirus 
i.  Betracht,  das  v.  Augustus  z.  Erinnerung 
an  seinen  Sieg  über  Antonius  d.  Vorgebirge 
Aktium  gegenüber  anlegte  u.  mit  zahlreichen 
Rechten  u.  Freiheiten  ausstattete.  D.Ruinen 
sind  i.  d.  Nähe  d.  heutigen  Prevesa.  Vgl. 
HertzbergbeiRiehm,  HWII,  1080.  Ramsay, 
DB  III,  548f.    Woodhouse,  EB  3412f.t 

viKO?,  oug,  t6  späte  Form  f.  >/  vlxrj  [Bl 
§  9,  3.  AV-S  §  8,  13  A.  9]  der  Sieg  tiov  aov 
d^üvaie  lo  )'.  WO  ist,  Tod,  dein  Sieg  iCor  15, 
55  [nach  Hos  13,  14,  wo  unsere  LXXhss. 
Tiov  1/  dCx)j  aov  &.  lesen,  vgl.  Dittmar,  V.  T  in 
Novo  217].  eig  v.  als  Übers,  v.  HSl'?  V.  54 
(=  Jes  25,3)  soll  bei  den  LXX  wohl  für 
immer  heißen;  Paulus  hat  aus  diesen  t6  r. 
beibehalten  es  aber  als  Sieg  verstanden,  öi- 
döi'ui  jivi  TÖ  V.  Jmini.  d.  Sieg  verleihen  V.  57. 
ea;  ixßähj  elf  v.  xrjv  xoitrtv  bis  er  d.  Recht  zum 
Siege  hinausführt  Mt'l2,  20  (Jes  42,  3;  etg  v. 
■=  nDS7).  nagadovg  avrjj  lu  r.,  o  elaßsg  ver- 
leihe ihr  d.  Sieg,  den  da  gewonnen  hast  [A.  d. 
Siegespreis]  Hm  12,  2,  5.* 

Niveutirr)?,  ou,  6  der  Ninivit;  die  Be- 
wohner V.  Niniveh  als  Beispiele  bußfertiger 
Gesinnung  d.  Zeitgenossen  Jesu  gegenüber- 
gestellt Mt  12,  4  1.  Lc  1 1,  32.  D.  Bußpredigt 
d.  Jonas  bei  d.  N.  V.  30.  1  Cl  7,  7.* 

viTtTnp,  fjpog,  6  das  Waschbecken  J  13,  5.t 

VITTTOI  Aor.  1.  Evcyja;  Med.  hiipafitjv;  Imp. 
vii^iai  [hellenist.  st.  vlt,a  W-S  §  15  s.v. ;  über 
d.  Bildung  s.  Bl  §  1 7]  waschen  il  etw.  Tovg 
niöag  J  13,  5  f.  S.'lO.  12.  14.  lTi5,  10.  tu« 
Jmd.  waschen  J13,  8.  Med.  viiiiaattai  sich 
waschen  [Btm  §  135,  5.  W  §  38,  2]  abs.  J  9, 
7.  11.  15.  M.  Äcc.  V.  TÖ  ngöaanor  sich  d.  Ge- 
sicht ivaschen  Mt  6,  17.  t«j  xi^'Q"?  ^ioh  d. 
Hände  waschen    15,2.   Mc  7, 3.   BEI.    lovg 

7,6öag  j  13, 10.  [Lxx  f.  xrr\,  ipä]* 

VOeUJ  Aor.  1.  ivoijaa.  Pf.  vevotjxa  1.  auf  d. 
Wege  verstandesmäßiger  Überlegung  od. 
innerer  Anschauung  erkennen,  begreifen,  ver- 
stehen a)  m.  Angabe  d.  Obj.  im  Acc.  -irjv  trv- 
vBalv  fiov  meine  Einsicht  Eph  3,  4.  dixaiag  v. 
lüg  ivToXäg  d.  Gebote  richtig  verstehen  B  1 0, 1 2. 
lag  naQaßoläg  d.  Gleichnisse  Verstehen  Hm  10, 
1,4.  (neben  awiivat)  mivia  t«  iB^ofiera  m  10, 
1,6.  T'}5  ßaaävov  rtjv  Hvvafiiv  d.  Bedeutung  d. 
Prüfung  s  6,  4,  3.  r^v  ngä^tv,  tjv  noiet  d.  Tat, 


die  er  begeht  s  6,  5,  3.  lä  inov^ävi«  d.  Himm- 
lische begreifen  ITr  5,  2.  t;/i'  dö^av  roti  äeov 
Hm  12,4,2.  Relativsatz  als  Obj.  lTil,7. 
Dg  8,1 1 .  IRö  6,3.  M.  Attraktion  d.  Relativs 
\m8QEX7je()iiT(Tov  o)v  ...  roov/ief  was  wir  verstehen 
Eph  3,20.  TairaB  10,12.  Hs  5,5,4.  o^iä  s  6, 

5.2.  9,2,6.  ovdev  V.  nichts  begreifen  v  3,6,5. 
")i.ag  ovt^er  v.  gar  nichts  verstehen  m4,2,  1. 
Dafür  ovSkv  '6i.a;  v.  m  10,  1,  5.  ovS'  oXag  ovdh 
övvaftat  rorjcTui.  ich  kann  gar  nichts  verstehen 
s  9,  2,  6.  Bii  xäxBiyo  V.  m.  flgd.  direkter  Rede 
B  4,  14.  xl  Hs  9,  9,  2.  —  M.  Acc.  d.  Pers. 
Jmd.  erkennen  Hm  6,2,  5.  M.  nB^i  ztrog  st.  d. 
Obj.  ov  vevöijxa  öXoig  tibqI  tov  XQÖrov  ich  ver- 
stehe gar  nichts  v.  d.  Zeit  s  0,  5, 1.  Pass.  t« 
uoQaja  . .  roov/jBt'tt  xa&oQÜTui  d.  Unsichtbare.  . 
wird  mit  d.  geistigen  Auge  geschaut  Rö  1,20. 
vn6  dnCaicof  filj  roovfiBvog  Dg  1  1,2.  b)  M.  flgd. 
ön  [Bl  §  70,2]  Mt  15,17.  16,11.  Mc7,18. 
10127,3.  B  7,  1.  Hm  10,1,2.  s  1,3.  (neben 
olöa)  s  2,8.  c)  M.  flgd.  Acc.  u.  Inf.  [Bl  §  70, 2] 
Hb  11,3;  m.  flgd.  Acc.  u.  Ptc.  tvötjaa  vfiäg 
xaitjgiKTfiii'ovg  ich  habe  erkannt,  daß  ihr  ge- 
festigt seid  I Sm  1,1.  —  d)  M.  flgd.  indir. Frage 
101  19,3.  B8,  2.  Hm  6,1,  1.  s5,4,  2.  ov  v. 
m.  flgd.  indir.  Frage  ich  versiehe  nicht  m  10, 

1.3.  Elliptisch  näg,  ov  roo)  wie  (das  sein  soll), 
versiehe  ich  nicht  s  5,  6,  1.  e)  Abs.  B  6,  10. 
17,2.  Hm  10,  1,6.  8  6,4,3.  9,28,6.  (neben 
ytynäaxBiv)  ov  dvvafiai  voyaat  ich  kami's  nicht 
verstehen  s  5,  3,  1.  vo^aal  gb  äst  nqaiov  du 
mußt  zuerst  einmal  verständig  sein  v  3,  8,  1 1. 
Einsicht  haben,  verständig  sein  Mt  16,  1 1.  Mc 
8,  17.  Genauer  v.  rjj  xagSia  J  12,  40  (vgl. 
Jes  6,  10).  2.  bedenken,  überlegen  o  äva^t- 
räaxcüv  roslra  d.  Lescr  möge  überlegen  Mt  24, 
15.  Mc  13,  14.  vÖBi  V  iByco  bedenke,  was  ich 
sage  2  Ti  2,  7 .  3.  gesinnt  sein  aB/irä  v.  e.  keusche 
Gesinnung  haben   1  Ol  1,3.    [LXX  für  )''3n, 

piann,  ':^3i2'n.]* 

vörifia,  OTO?,  TÖ  der  Gedanke,  der  Verstand 
atx^ioilb>TiC,Biv  nüv  v.  Big  xijv  vTraxo'/f  rov  Xgi- 
aiov  jeden  Gedanken  d.  Gehorsam  gegen  Chr. 
unterwerfen  2  Cor  1 0, 5 .  Meist  PI.  (neben  xag- 
dCtti  s.  d.)  T«  r.  v/jür  eure  Gedanken  Phil  4,7. 
M.  d.  Nebenbed.  d.  listigen,  boshaften  die 
Anschläge  (d. Teufels)  2  Cor2, 1 1 .  Zusammen- 
fassend: das  Denken  tnoygw&i]  lä  r.  avjchv  ihr 
Denken  wurde  verstockt  3,  14.  tä  v.  läv  ünl- 
aiav  4,  4.  /ii}  ncog  .  . .  (p&agT/  lo  v.  v/icüf  dno 
TTJg  änXörijiog  xijg  Big  Xgcaiöv  es  möchte  euer 
Denken  (u.  Wollen)  v.  d.  lauteren  Anhänglich- 
keit an  Christus  abwendig  gemacht  u.  verdorben 
werden  11,  3.* 

voöoi;,  r),  ov  unehelich;  i.  Ggs.  zu  vl6g  der 
Bastard  v.  Sohn  e.  Kebsweibes.  Bildl.  v.  d. 
Ohristen,  die  Gottes  Zucht  nicht  an  sicli  er- 
fahren Hb  12,8  [s.  Komm.].t 
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V0|nr),  v\<^,  {]  1.  die  Weide  r.  evQiaxeiv  e. 
Weideplatz  finden  J  10,  9.  I.  Bild  v.  Gott  als 

d.  Hirten  d.  Volkes  (d.  h.  d.  Christen)  wird 
dieses  als  ngößara  Tt/g  pofuj;  aov  Schafe  deiner 
Weide  bez.  1  Cl  59,  4;  ebenso  B  Iti,  5  i.  e. 
Zitat  aus  e.  unbekannten  Schrift,  die  YQ'"f'/ 
genannt  ist.  2.  Bildl.  (v.  Vorschreiten  e. 
weidenden  Herde  entnommen)  auch  i.  d.  mediz. 
Sprache  das  Umsichgreifen  e.  Geschwüres  !> 
Xo^oi  aviäf  cog  yä-fy^ai-va  vou,tjf  s^ei.  ihre  Lehre 
wird  icie  e.  Krebsschaden  um  sich  fressen  2  Ti 

•2, 17.  [Lxx  für  njj-iD,  n''j;"iD,  nij.]* 

VO|jiCu)  Ipf.  ivoai^ov;  Pass.  evo/jt^ojxr/y, 
Aor.  1.  t'vofHaa.  meinen,  glauben,  annehmen 
m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Lc  2,  44.  AG  7,  25.  14, 
19.  16,27.  17,29.  1  Cor  7,  26.  1  Ti  6,  5.  ov 
ivofii^ofisp  7igo(rsvxi/v  eiiai  ivo  nach  unserer  An- 
nahne e.  Gebetsstätte  war  AG  16,  13  [t.  r. 
tvoiiit,eTo  wo  sich  getoöhnlich  .  .  .  befand].  M. 
flgd.  Inf  AG  8,  20.  iCor  7,  36.  M.  flgd.  ön 
Mt  5,  17.  10,34.  20,  10.  AG  21,  29.  ay  viög 
üg  tco,(it?eio  'loxTJcp  er  ivar,  wie  man  annahm, 

e.  Sohn  Josephs  Lc  3,  23  [s.  Komm.].* 
V0|uiKÖ?,  r\,  6v  das  Gesetz  angehend  fiä/at, 

V.  Kämpfe  um  d.  Gesetz  (d.  h.  d.  Geltung  d. 
mosaischen  Gesetzes)  Tit  3,  9.  Gew.  Subst. 
ö  vouixög  der  Gesetzeskundige,  Jurist  i.  NT  v. 
den  berufsmäßigen  Schriftauslegern  d.  jüdi- 
schen Gemeinde  [vgl.  Ygafi^uaiEvg]  Mt  22,  35. 
Lc  10,25.  ll,45f  52r.  14,3.  Neben  Phari- 
säern geuannt  7,  30  [11,  53  v.  1.].  Tit  3,  13 
wird  Zenas  als  v.  bez.  Vgl.  Schürer  II, 
305  fi'.* 

■v6|ii)i05,  T],  ov  gesetzlich;  PI.  i«  vuinita  die 
Satzungen,  Gebote  noQevsa&ai  iv  totg  v.  lüv 
nQoaiayuäxai/  aviov  nach  d.  Satzungen  seiner 
Gebote  tvandebi  1  Cl  3,  4.  to<j  v.  tov  dsaTioiov 
äxoKovD^eiv  d.  Satzangen  d.  Herrn  befolgen  40, 
4.  T0(,'  V.  TOV  &eov  noQBvea&atnach  d.  Satzungen 
Gottes  wandeln  1,  3  [d.  Hss.  bieten  iv  jotg 
vöfioig;  d.  LA  vo/ilfiocg,  die  Clemens  Alex. 
Strom. IV,  1  7, 105  hat,  isti.  d.  neueren  Ausgg. 
aufgenommen  worden],  tijqbiv  t«  y.  tov  d^Bov 
an  d.  Geboten  Gottes  festhalten  Hv  1,  3,  4.* 

Dav.  Adv. 

V0(iiniju5  dem  Gesetz  entsprechend  v.  Ath- 
leten »'.  üd^Xeiy  nach  d.  Regeln  fechten  2Ti  2,  5. 
Wortspiel :  xaXög  6  yöuog,  eüv  tig  avxä)  v.  XQijrai 
d.  Gesetz  ist  gut,  ivenn  es  einer  ordnungsmäßig 
(d.  h.  normal)  gebraucht  1  Ti  1,  8  [s.  Komm.].* 

v6)iicr)aa,  aro?,  t6  die  Münze  tö  v.  tov  xqv- 
(Tov  d.  für  Steuerzahlungen  giltige  Münze,  d. 
Steuergeld  v.  e.  Römermünze,  auf  der  d.  Kopf 
d.  Kaisera  geprägt  war  Mt  22,  19.  I.  e.  ge- 
suchten Vergleich  »'.  ffeov,  y.  xöu-uou  I  Mg  5,2.* 

vOfiOÖiöäcTKaXo?,  ou,  6  der  Gesetzeslehrer, 
Jurist    1  Ti  I,   7.     V.    Gamaliel    AG  5,   34. 


Neben  Pharisäern  Lc  5,  17.  Vgl.  Schürer  II, 
305  ß'.* 

vo|uo9ecri'a,  aq,  r\  die  Gesetzgebung  (neben 
<Siad^!/xai  Biindschließungen)  Rö  9,  4.t 

VO|ao9eTeuu  Aor.  \.  tyofioDiirjaa.  Pf.  Pass. 
veroito&enjj^itti;  Ptc.  ysyoi-iod^eTiji-dvo;  1.  Gesetze 
geben  xdiÜ!,-  >■.  B  10,11.  Pass.  ö  laog  ini 
Trjg  legcüdvi'tjg  yByouot^eTrjTae  d.  Volk  hatte  auf 
seinem  (d.h.  d.  Priestertums)  Grund  d.  Gesetz 
empfangen  Hb  7,  1 1  [vgl.  Komm.;  zur  Kstr. 
vgl.  W  §  39,  1].  2.  durch  gesetzliche  Ver- 
fügung einführen,  begründen  Pass.  (Siad^ijxti) 
rjTig  inl  xgeliioacy  iTxayyeXiaig  ysrouottfTijTai 
der  durch  bessere  Verheißungen  gesetzliche  Kraft 
erlangt   hat   Hb  8,  6.     rä  yeyouo&BTijuiya  das 

gesetzlich  Angeordnete  ICl  43,  I.     [LXX  für 

nnin.]* 

vo.uoöeirii;,  ou,  6  der  Gesetzgeber  v.  Gott 

Je  4,  12.  BavTtov  yiyBif&B  yofto^BTat  aya&oi 
werdet  eure  eignen  guten  G.  B  21,  4.* 

\b\xoc,,  ou,  6  das  Gesetz  a)  allg.  a)  eigtl. 

diä  nolov  y.;  Rö  3,  27.  6  v.  tov  äySQog  d.  Ge- 
setz, Hecht  d.  Mannes  [„weil  es  i.  d.  antiken 
Ehen  nur  e.  Recht  d.  Mannes  über  d.  Frau 
gab"  Jülicher]  7,  2  [s.  Komm.].  y.  t^j 
noXsag  d.  Stadtrecht,  zu  dessen  Befolgung  d. 
Bürger  v.  d.  Stadtherrn  gezwungen  sind  Hs 
.  1,  5  f.  Tolg  V.  xgij(r&ai-  d.  Gesetze  befolgen  s  1, 
3.  TiBi&sad^ttt  lotg  öiQKTftiyoig  v.  die  erlassenen 
Gesetze  befolgen  Dg  5,  1 0.  ycxüy  Tovg  y.  d.  Ge- 
setze überbieten  ib.  ß)  Übertr.  xor«  yöftoy  tr- 
ToX^g  auQxög  nach  d.  Norm  e.  fieischl.  Gebotes 
Hb  7,  16.  V.  d.  Willensrichtung,  d.  inneren 
Triebkraft  z.  Guten  od.  Bösen  ö  y.  tov  yoög 
d.  Gesetz  d.  Vernunft  [s.  vovg'],   Ggs.  o  v.  xijg 

ufiUQTiag  b  iy  Toig  uiXealv  fiov  d.  Gesetz  d. 
Sünde  i.  meinen  Gliedern  Rö  7,23  [s.  Komm.]. 
Als  )'.  &EOV  u.  y.  17s  üfiuQxlag  V.  25;  od.  als 
V.  TOV  nyBVfiaTog  Tijg  l^ai/g  e'y  Xqhjtöj  'hjuov 
u.  y.  tov  D^ayÜTov  8,  2  unterschieden,  b)  Bes. 
V.  d.  mosaischen  Gesetz  ö  y.  Mcoaibii  Lc  2, 
22.  J  7,23.  8,  5.  AG  15,  5.  28,  23.  1  Cor 
9,  9.  y.  Muaiiog  AG  13,  39  [t.  r.  hat  mit  ein- 
zelnen Hss.  6  V.  M.].  Dafür  ö  y.  xvglov  Lc  2, 
39.  0  y.  TOV  »80V  Mt  15,6  [v.  1.  oXiyog  t.  *.] 
b  V.  6  xttd-'  vftäg  AG  18,  15.  Prägnant  b  v. 
ohne  nähere  Bestimmung  Mt  5,  17  f.  22,36. 
Lc2,27.  10,26.  16,  17.  J  1,  17.  7,  51.  AG 
6,  13.  7,53.  18,  13.  21,20.  23,3.  Rö  2,  15. 
18.20.23.26.  4,  15.  7,  1.5.  14.  1  Cor  9,  8. 
15,  56  u.  ö.  xaTÜ  TÖy  y.  dem  (mosaischen)  Ge- 
setze entsprechend  AG  22,  12.  Hb  7,  5.  Ohne 
Art.  [was  nach  manchen  Erklärern  d.  Gesetz 
als  Prinzip,  als  abstrakten  Begriff  bez.  soll; 
vgl.  Lghtf.  zu  Gal  2,  19.  W-S  §  19,  13  h,  wo 
d.  ganze  Frage  eingehend  erörtert  ist]  Rö  2, 
13.25.  3,31.  5,13.20.  7,  1.  10,4.  13,10u.ö. 
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1.  Verb,  mit  Präpositionen:  ix  r.  4,  14  10,5. 
Gal  3,  18.  2  1.  (v.  1.  fV  r.)  Phil  3,  9.  diu  »öfiov 
Rö2,12.  3,20.  4,13.  7,7.  Gal  2,  19.21.  Je 
2,12.  £V.'.E,ö2,23.  Gal  3,11.21.  Phil  3,  6. 
Xdi^li  f.  Ilö3,  21.  7,8f.  aXQi  V.  5,  13.  vnö 
i'ö/toi'O,  14  f.  1  Cor  9,  20.  Gal  3,  23.  4,  4  f.  21. 
5, 1 8.  M.  artikellosem  Subst.  verb.  naQaßäxijg 
lufiov  e.  Gesetzesühertreter  Eö  2,  25.  Je  2,  1 1. 
noii/Ti/i  V.  e.  Gesetzeserfüller  4,  11.  lil-oi;  v.  d. 
Ende  d.  Gesetzes  ßö  10,  4.  nh/Qoifia  v.  d.  Ge- 
setzeserfüUwig  13,10.  v.  fiEtä&eatg  d.  Gesetzes- 
ändenmg  Hb  7,  12.  egya  v.  Eö  3,  20.  28.  Gal 

2,  16.  3,  2.  5.  10.  Siöovs  vöfiovq  fiov  Hb  8, 10. 
10,  16  (Jer31,  33).  I.  Verb,  mit  Verben: 
nljjQovy  V.  d.  Gesetz  erfüllen  Eö  13,8;  Pass. 
Gal  5,14.  nXrjQovv  rö  äixaicoua  rov  r.  d.  Recllts- 
forderung  d.  Gesetzes  erfüllen  Eö  8,4.  cfvläa- 
iretr  rbv  v.  d.  Gesetz  beobachten  AG  21,24;  vgl. 

Gal  6,  13.     jä  dixaiü/ictTa  lov  v.   qtvläiraeiy  d. 

Mecldsforderungen  d.  G.  beobachten  Eö  2,  26. 
ngäaaeiv  v.  2,  25.  noietv  xbv  v.  J  7,  19.  Gal 
5,  3.  tr/QBir  TÖr  V.  Je  2,  10.  tÖv  v.  reXeiv  Eö 
2,  27.  V.  ßacnXixbv  xelelv  d.  Königsgesetz  er- 
füllen Je  2,  8.  xoTi«  V.  'lovöacuftüv  ^jjv  IMg 
8,1  ist  viell.  TF;  Lghtf.  hat  vofwv  als  Glosse 
gestrichen,  entsjjr.  d.  Lateiner;  s.  d.  Note  z. 
d.  St.  Corßen  erklärt  'lovdatufiöv  t^tjr  nach 
Analogie  v.  iaijv  ^t/v  als  inner.  Acc.,  =  iov- 
Sai'xäg  CiJ/-.  lä  rov  »■.  d.  Gesetzesvorschriften 
Eö  2,  15.  c)  V.  d.  geschriebenen  Gesetzes- 
sammlung d  V.  xai  Ol  TCQOfftjTai  d.  Gesetz  (= 
nnin)  ;<.  d.  Propheten  (D^N^33n)  Mt  7, 12.  AG 
13,  15.  24,  14.  28,23.  Eö'3,21.  Dg  11,  6; 
vgl.  Mt  11,  13.  J  1,46.  To  ■jE^Qafifdva 
iv  TW  )'.  Mcüvaicog  xai  roig  ngocpt^Taig  Lc 
24,  44.  Bei  Zitaten  sind  auch  Stellen  aus 
Propheten  u.  Psalmen  als  v.  bez.  worden 
nach  dem  Satz  a  potiori  fit  denominatio : 
1  Cor  14,  2 1  (Jes  28,  1 1  f.).  Eö  3,  19  (voraus- 
geht Ps  14,  Iflf,  53,2ff.).  J  10,34  (Ps81,6). 
12,34  (Ps  109,4.  Jes  9,  7.  Dan  7,  14).  15, 
25  (Ps34,  19.  68,15).  d)  Übertr.  auf  d. 
Christentum  mit  bes.  Betonung  der  i.  ihm 
ruhenden  sittl.  Kräfte  ö  xaivög  v.  rov  xvqIov 
tjfiüiv  'Ir/aov  Xqkttov  B  2,  6 ;  kurz  v.  'Ir/dov 
XgKyTov  IMg  2.  6  v.  lov  Xqiojov  Gal  6,  2.  v. 
nCureoig  das  Glauben  fordernde  Gesetz  d.  h.  d. 
„neue  Heilsordnuug"  (Lietzmann)  Eö  3,  27. 
)'.  f  Atvö-E^itaf  d.  Gesetz  d.  Freiheit,  das  keinen 
äußeren  Zwang  auferlegt  Je  1,  25.  2,  12  [s. 
Komm.].  Eigentüml.  ist  d.  Sprachgebrauch 
bei  Hermas.  Er  sagt  einerseits  v.  Christus 
Soiig  avToig  tÖv  v.,  uv  nageluße  nagä  toü  nn- 
TQÖg  avxov  a  5,  6,  3,  vgl.  s  8,  3,  3;  anderer- 
seits spricht  er  v.  v.  &sov,  6  äoftelg  sig  ölot' 
luv  xiidfio)',  den  er  wo?  &eov  xiigvxt}eig  etg  tu  ni- 
gara  if/g  ^i/g  nennt  s  8,3,2.  D.  ganze  Christen- 
tum versteht  er  darunter,  wenn  er  v.  iijgeif  liv 


V.  s  8,3,4.  xmig  tov  v.  na&eiv  s  8,3,6.  vneg  zov 
V.  &Xißs(T&ai  s  8,  3,  7.  ägveta&ai  lov  v.  ib. 
spricht.  Vgl.  Wlh,  Isr.  u.  jüd.  Gesch.2  342  ff. 
Tiling,  d.  paul.  Lelire  v.  vofiog  1878.  Gräfe, 
d.  paulin.  Lehre  v.  Gesetz 2  1893.  Cremer, 
d.  paulin.  Eechtfertigungslehre  1896,  84  ff. 
363  ff  u.  d.  Lehrbb.  d.  Bibl.  Theol.  [LXX  für 

nnw,  n|3n,  m  u.  a.] 

VOCTeuj  krank  sein;  nur  übertr.  roasTv  nsgi 
Tt  all  etw.  kranken  negl  ^Tjx^aeig  xai  Xo^o/iaxiag 
an   Disputationen  u.   Wortgezänk    1  Ti  6,  4. 

[LXX  für  nbn.jt 

v6(Tr|)aa,  ato?,  tö  die  Krankheit  w  S/'/note 
xaxElxeTo  lodi'jftaxi  an  welcher  K.  er  auch  leiden 
mochte  J  5,  4  [d.  neueren  Ausgg.  streichen 
d.  V.].t 

vocroq,  ou,  t'i  die  Krankheit  a)  eigtl.  AG 

19,  12.  (neben  fialaxla)  ^Bganeveiv  x>)v  v.  Mt 
4,  23.  9,  35.  10,  1.  tteganeveiv  röaovg  Lc  9,  1. 
Neben  ßdaaioi  Mt  4,  24.  ittegiJmeviTep  nolXovg 
xaxibg  e/ofiag  noixikaig  r.  er  heilte  viele,  die  an 
verschiedenen  Krankheiten  litten  Mc  1 ,  34. 
ttCTi^Bvovvxeg  viiaoig  nocxikaig  Lc  4,  40.  i&ega- 
nevaev  noXloijg  unü  voabiv  er  heilte  viele  v.  ihren 
K.  7,21.     Pass.  ia&Tjvai  dnü  xöif  v.  6,  17.     I. 

Bild  ßaaxa'Quv  xüg  v.  xivög  Jmds.  Krauklwiten 
tragen  [Jes  53,  4  LXX;  d.  Hebräer  hat  ^DD 
D^51«3n  d.  Schmerzen  tragen]  Mt  8,  17.  IPol 
1,3.  b)  Übertr.  auf  Laster :  o  fioixög . . . .  i,5 
iäi(f  V.  x6  ixavbv  noiei  befriedigt  seine  krank- 
hafte Neigung   Hs  6,  5,  5.     [LXX  für  ^"jH, 

nbnD.i* 

T  -l     -     J 

VO(T(Ttd,  äs,  f)  [hellenistisch  st.  veoaala  s. 
Bl  §  6,  5.  "W-S  §  5,  22  b]  i.  das  Nest  voaaiäg 
u<prjgtjftif)]g  nachdem  (ihneiij  das  Nest  geraubt 
ist  B  1 1,  3  (Jes  16,  2).  2.  die  Nestbrut  Lc 
13,34.  [LXX  fürip.]* 

V0(TOioV,  ou,  TO  [hellenistisch  st.  veoaaiov 
s.  roaaui]  das  Junge  e.  Vogels ;  v.  Küchlein 
Mt  23,  37.  [LXX  für  nhSiSI.Jt 

VOCCCTO^,  OU,  6  [hellenistisch  st.  veoaaög, 
wie  bei  Lc  e.  Teil  d.  Hss.,  AD  u.  a.,  liest]  das 
Junge  e.  Vogels  B  11,  3.  dvo  voaaüv  nsgi- 
(Txegür  zwei  junge  Tauben  Lc  2,  24  (Lev 
12,  8).  [LXX  für  ;3.]* 

VO0qpi2uu  nur  Med.;  Aor.  1.  ivo(T(fi<ja^Tjv 
für  sich  über  Seite  schaffen,  veruntreuen  xl  dnb 
x^g  xifiT/g  etic.  V.  Kaufpreis  AG  5, 2  f.  firjöer 
oXag  v.  Big  inidvuiav  nori/giiv  gar  nichts  i.  böser 
Habsucht  unterschlagen  Hs  9,25,2  [s.  Harnack 
z.  d.  St.].    Abs.  Tit  2,  10.* 

vÖTOg,  OU,  6  1.  der  Siidsüdwestwind  vno- 
nfBvaavxog  vöxov  da  e.  leichter  Südivest  ivehte 
AG  27,  13  [s.  {monPBw].  iniyBvoiiivov  vüxov 
da  d.  Wind  nach  Südwest  umsprang  28,  13. 
d.  Südwind  Hitze   bringend   Lc  12,  55.  — 
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2.  der  Süden  ünü  ßn()(tä  xal  v.  v.  Nord  u.  Süd 
115,  21).  ßaaihaau  vötov  d.  Königin  d.  Südens 
V.  d.  Königin  v.  Saba  Mt  12,42.  Lc  11,31. 
«710   i'öjov  [=  ^Jil?]   '•   Süden  Apc  21,  13. 

[Lxx  für  Dnn,  an]:,  ]o^ri.]* 

vouSecrfa,  aq,  f\  die  Zurechtweisiiny,  Er- 
mahnung Tit  3,  10.  Neben  nntöeia  Eph  6,  4. 
fQttifsir  TiQOi  V.  Tivui  zu  Jmds.  Warnung  schrei- 
ben 1  Cor  10,11.  Neben  nCazcg,  vnoftoyr},  /la- 
xQoö^v/ua  lEph  3,  1.* 

VOUÖeTeoi  Fut.  lavt^ei^aa.  Aor.  1.  erovite- 
xijau  ermahnen,  warnen  m.  Acc.  d.  Pers.  AG 
20,31.  lCor4,  14.  Col  1,28.  3,  16.  lTh5, 
12.  2Th  3,  15.  1  Gl  7,  1.  2  Gl  19,  2.  aXXr,Xovg 
Rö  15,  14.  rot);  äxäxjovi  d.  Unordentlichen 
zurechtweisen  1  Th  5,  14.  tov  olxof  Hv  1,3, 1 ; 
dafür  r«  r^xca  v  1,3,2.  rüg  x'lQ"i  ""^  Tovg 
dijcpatovs  V  2,  4,  3.  ä^aQtavonag  m  8,  10. 
Pass.  2  Gl  17,3.  Hv3,5,4.  Abs.  2 GH  7,  2. 
[LXX  für  Ip;.]* 

vou9eTiiMa,  aroq,  tö  dk  Zurechtweisung 
1  Gl  50,  G  (Hi  5,  17).  [LXX  für  IWD.Jt 

vouOeTricriq,  eoiq,  f]  die  Zurechtweisung  /} 
c,  ijv  notovjxetta  sig  äi.X^).ovg  d.  Z.,  die  wir  ein- 
ander (uigedeihen  lassen  1  Gl  50,  2.j 

VOU)Ur|Via  S.  veo^irjvCa. 

vouvexüJS  Adv.  verständig,  überlegt  dno- 
xQii'Eud^ai  Mc  12,  34.t 

VoOg,  VOÖq,  voi,  6  [zu  d.  Deklination  vgl. 
El  §  9,  3.  W-S  §  8,  1 1 1  i.  NT  außer  Lo  24, 
45.  Apc  13,18.  17,9  nur  i.d.  paulin.  Litera- 
tur ;  bez.  das  siunl.  u.  geistige  Wahrnehmungs- 
vermögen, dann  auch  d.  sittl.  Urteilskraft 
1.  der  Verstand  als  d.  Fähigkeit  logischen 
Denkens  diavoiYeiv  zbv  v.  xivog  Jmds.  Verstand 
Öffnen,  erschließen  Lc  24,45.  ö  exav  vovv  wer 
Verstand  hat,  d.  h.  hier:  wer  d.  Geheimnis  d. 
Gematria  versteht  Apc  13,18.  ö  y.  ö  E/wy  ao- 
(fiuv  d.  Sinn,  der  Weislieit  hat  17,9.  ü  aocfiav 
xal  vovv  &Bfisvog  der  Weisheit  u.  Verstand  gibt 
B  0,  10.  vovv  dtdovuL  Verstand  verleihen  Dg 
10,  2.  nocxiXog  Ttj  (ftiovi/uBi  xal  icj  v.  verschieden- 
artig an  Gesinnung  u.  Begabung  Hs  9,  17,2. 
V.  Frieden  Gottes  //  vne^f/ovoa  nävia  v.  d. 
jede  Fassungskraft  übersteigt,  d.  h.  der  nicht 
verstandesmäßig  begriffen,  sondern  nur  als 
Geschenk  d.  hl.  Geistes  hingenommen  werden 
kann;  n.  A.  der  mehr  wert  ist,  als  Verstand 
Phil  4,  7  [s.  Komm.].  V.  nvev/ja  unterschie- 
den :  6  V.  fiov  uxuQnög  iatcv  mein  Verstand  bleibt 
unfruchtbar,  weil  er  an  d.  Glossolalie  nicht 
beteiligt  ist  1  Gor  11,  14.  ngoasvxecr&ai  löj  v. 
(Ggs.  iMTivBvfittjt)  mit  d.  Verstand  beten  V.  15. 
xjjuXXecv  TÖ)  V.  ib.  &iX(a  nivie  Xo^ovg  iw  v.  fiov 
XaXrjaat  ich  will  lieher  5  Worte  mit  meinem 
Verstände  reden  V.  1 9.    2.  die  Vernunft  als  d. 


dem  rein  physischen  Dasein  entgegengesetzte 
Seite  d.  Lebens,  d.  geistige,  höhere  Teil  d. 
(natürl.)  Menschen  als  Subjekt  seiner  Ge- 
danken u.  Pläne  :  vö/jog  roij  voög  ftov  d.  Gesetz 
meiner  Vernunft  Rö  7,23.  (Ggs.  (räp5)  tw  >'• 
äovXeveiv  vö/tio  f^eov  mit  d.  Vernunft  demGesetze 
Gottes  dienen  V.  25.  aaXsvtHjvai  ünö  tov  v. 
sich  aufregen  (u.  dadurch)  aus  d.  vernünftigen 
Gemütsverfassung  bringen  lassen  2Tli  2,  2  [vgl. 
Bornemann  z.  d.  St.].  Übertr.  als  Bez.  v. 
Christus  Dg  9,  6.  V.  d.  Kirche  nagix'^'"'"^ 
vovv  d.  (wahre)  Vernunft  verleiht  i.  Ggs.  z. 
heidnischen  Philosophie  11,5.  Als  christl. 
Tugend  (neben  nQoaevx'i,  dir/mg,  äyäntf)  IMg 
7,  1.  Neben  (fQOvijaig,  niatig,  ayunr]  Hs9,  17,4. 
18,4.  3.  der  Sinn,  die  Gesinnung  als  Inbe- 
griff d.  ganzen  geistigen  u.  sittl.  Habitus  it's 
ayvoi  vovv  xv^iov  wer  hat  d.  Sinn  d.  Herrn  er- 
kannt Rö  11,  34.  1  Cor  2,  IG  (Jes  40,  13,  wo 
)'.  =  niT  steht).  Tj^Big  Xqiotov  vovv  b'xo/ibv  wir 
haben  d.  Sinn  Christi  ib.  fiBTafiog<fov<T{^ui  17 
tivaxutvötaei  tov  v.  sich  durch  d.  Erneuerung  d. 
Sinnes  umwandeln  v.  d.  inneren Umwandlungs- 
prozeß  d.  Christen,  bei  dem  d.  nvBvfia  d.  Herr- 
schaft über  d.  »'otii;  gewinnt  Rö  12,2  [s.  Lietz- 
mann  z.  d.  St.].  Sachlich  gleichbedeutend 
ävavBova&B  T&i  nVBvfiaTt  tov  v.  vfiüv  er)ieuert 
euch  durch  d.  Geist  eurer  Gesinnung  Eph  4, 
23  [s.  V.  Soden  z.  d.  St.].  V.  d.  Gesinnung 
d.  natürlichen  Menschen  naQiSaxBv  avioiig  Big 
ttäöxifiov  V.  er  gab  sie  i.  verwerfliche  Gesinnung 

hin  Rö  1,28.  nSQmaTBtv  iv  fiaTutoTijTi,  tov  v. 
nichtigen  Sinnes  wandeln  Eph  4,  17.  qivacov- 
/iBvog  {mb  tov  v.  Tig  auQxog  aufgeblasen  v.  d. 
Sinn  d.  Fleisches  Gol  2,  18  [s.  Komm.],  xutb- 
(fti-ugfievog  tov  v.  verderbten  Sinnes  2Ti3,  8; 
dafür  diB(fid^aQ^Bvog  töv  v.  1  Ti  6,  5.  [Btm 
§  134,  7.  Bl  §  34,  6.]  (Neben  awstStjaig)  fis- 
fiCavTac  aviüv  xal  6  v.  xal  rj  awsiörjuig  ihr  Sinn 
u.  Gewissen  ist  befleckt  Tit  1,15.  4.  die  Ge- 
danken als  Resultat  d.  vobIv.  BxaaTog  zw  idla 
V.  nXtjQOffoqeia&a  jeder  soll  i.  seinen  Gedanken 

d.  volle  Zuversicht  haben  Rö  14,  5.  (neben 
Yvoiur;)  KaTTjqTiafiivog  iv  iw  avTio  v.  vollkommen 
einerlei  Sinnes  sein  1  Gor  1,10   [s.  Komm.]. 

[Lxxfüra"?,  32'7,  nn.]* 

Nij|uqpa,  r\q  n.  pr.  f.  Ni/mpha,  Adressatin 

e.  Grußes  Col  4,  15,  wo  auch  ihre  Hausge- 
meinde genannt  ist.  Daneben  findet  sich  d. 
Form  IVvfKpäv  \s.  Tdf.],  was  v.  Nvft(püg  [etwa 
abgekürzt  aus  Nvficpödcogog]  abzuleiten  wäre 
mit  d.  v.  1.  xal  Ttjv  xaT  oixov  avTov  (od.  avtöyv^ 
txxXtjaiug.  D.  dorische  Form  des  Femin.  auf 
u  st.  rj,  die  Lghtf.  z.  d.  St.  gegen  d.  LA  gel- 
tend gemacht  hat,  ist  keine  Gegeniustanz, 
da  wohl  Latinisierung  (Nympha)  vorliegt. 
Über  d.  Person  der  N.  wissen  wir  niclits. 
S.   Komm.    z.  d.  St.   Murray    DB  III,  574. 
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EB  3452.    Zahn,  Einl.  I  §  26,  Anm.  1.  Mit 
p.  48. t 

vüfKpr),  r\q,  f\  1.  die  Braut  Mt  25,  1  i.  r.  J 
3,29.  Apc  18,23.  21,2.9.  22,17.  2.  die 
ScMviegertochfer  Mt  10,  35.  Lc  12,  53.  [LXX 
fürn^?.]* 

vunq)ioq,  ou,  6  der  Bräutigam  Mt  9, 15. 
25,  1.  5f.  10.  Mc2, 19f.  Lc  5,  34f.  J  2,  9. 
Apc  1 8, 23.  ö  (fiXog  ToC  v.  d.  Freund  d.  Bräuti- 
gams, der  als  Testorduer  fungierte  []3B'1t!']  J 
3,  29.  Ol  viol  Tov  V.  d.  Hochzeitsgäste,  eigtl.  v. 
d.  Freunden  d.  Bräutigams  Mt  9,  15  [s.  vlög 
I,  Ib].  [LXXfür]nn.]* 

vujicpujv,  üjvoi;,  6  das  Hochzeitshaus  viol 
TOV  V.  d.  Hochzeiter,  d.  Freunde  u.  Gesellen 
d.  Bräutigams,  die  vor  d.  Hochzeit  mit  d. 
Bräutigam  zusammen  e.  frohes  Abschiedsfest 
feierten  Mt  9,  15.  Mo  2,  19.  Lc  5,  34.  Als 
Ort  d.  Hochzeitsfeier  Mt  22, 10.  Über  die  z. 
Verständnis  d.  Stellen  wichtigen  Hochzeits- 
gebräuche s.  "Wetzstein  i.  Bastians  Zeitschr. 
f.Ethnologie  1873,287 ff.  Zeitschr.  d. deutsch, 
morgenl.  Gesellsch.  1868,  106  u.  d.  Beilage 
in  Delitzschs  Komm.  z.  Hohenlied  162  ff. 
Riehm,  HW  unter  Ehe  5.  Edersheim,  Life 
and  Times  of  the  Messiah  I,  354f.  663f. 
Plumner,    DB   I,  327  f.     [LXX    für  HBn, 

vOv  Adv.  jetzt,  nun  I.  v.  d.  Zeit  d.  un- 
mittelbaren Gegenwart  sowohl  e.  Zeitraum 
als  e.  Zeitpunkt  bezeichnend  L  Mit  Verben 
a)  mit  e.  Präsens  verb.  Lc  16,25.  J4,  18.  9, 
21.  16,29.  AG  7,  4.  lCor7,  14.  Gal4,9. 
2  Gl  10,5  u.  o.  Zuweilen  auch  d.  unmittel- 
bare Zukunft  miturafassend  vvv  ilnoXvetg  röv 
dovlov  uov  jetzt  d.  h.  nachdem  er  d.  Heiland 
gesehen  liat,  entläßt  du  deinen  Diener  Lc  2, 
29.  b)  Mit  Perf.  verb.,  wenn  dieses  präsen- 
tische Bed.  hat  ig^ejac  äga  xai  v.  il.rjXvx^sv 
sie  ist  jetzt  (fa  J  16,  32  [t.  r.  mit  einigen  Hss. 
u.  tjberss.].  v.  tYviixauev  j.  wissen  ivir  J  8,52 ; 
vgl.  17,7.  c)  Mit  Aorist  a)  i.  Ggs.  zu  d. 
Vergangenheit,  das  i.  d.  Gegenwart  begin- 
nende Eintreten  e.  Handlung  od.  e.  Zustandes 
bez.  i'vp  tdo^üd&ij  ö  viöi  tov  dvi^gänov  jetzt 
hat  d.  Verlierrlichung  d.  Menschensohnes  be- 
gonnen J  13,  31.     V.  Tr/v  xaTakXaYi/v  iXüßo^iV 

j.  sind  wir  i.  d.  Genuß  d.  Versöhnung  eingetreten 
Eö  5,  11.  ovtot  V.  i/nel&^aar  diese  sind  j.  un- 
gehorsam geivorden  11,  31.  r.  tjxovaaJB  xijv 
ßlacrfftjuiav  jetzt  eben  habt  ihr  d.  Lästerung  ge- 
Iiört  Mt  26,  65.  y.  ansxaXvcfttTj  rot;  afioig  äno- 
<TTÖ).ocg  j.  ist  es  offenbart  worden  Eph  3,5;  vgl. 
2  Ti  1 , 1 0.  äv.  uvijyfiXri  vfxlv  das  euch  jetzt  ver- 
kündigt tvorden  ist  IPt  1,  12.  ^)  I.  Ggs.  zu 
d.  Zukunft:  v.  uxoXov&'/iiaf  vots^ov  di  . . .  J 
13,  36.   (■)'«  V.  eAö//'  t).ev(Tstat  de  1  Cor  16,  12. 


iäv  firj  Xaßij ...».,  erläutert  durch  «V  tw  xat^w 
Tovrto  Mc  i  0,  30.  d)  Mit  Fut.  y. . . .  exßXrj»,]- 
iTBiai  J  12,  31.  üg  ndvTois  xai  v.  /iS'j'aXvv&i/- 
asTui  XguTiög  wie  immer  tvird  auch  j.  Chr.  ver- 
herrlicht rverden  Phil  1,20.  e)  M.  Ipf.  verb. 
V.  d.  unmittelbaren  Vergangenheit  eben  erst 
[wie  wir  sagen :  i.  diesem  Augenblick]  v.  ii//- 
jovv  dB  Xi&dirai  ol  'lovSatoi  J  11,8.  f)  Mit 
Imp.,  um  zu  bez.,  daß  d.  Aufforderung  so- 
fort ausgeführt  werden  soll,  wobei  v.  nach- 
gestellt wird  [Bl  §  80,  3]:  xaraßäTOi  v.  dnü 
TOV  oTavQov  j.  mag  er  v.  Kreuz  heruntersteigen 
Mt27,42.  Mcl5,32.  Qvada»a  v.  ei  ftiXsi 
ttvTov  j.  mag  er  ihn,  wenn  er  loill,  retten  Mt 
27,  43.  dvxXriaaxe  v.  schöpft  j.  J  2,  8.  uye  v. 
wohlan  jetzt  Je  4,  13.  5,1.  2.  Mit  d.  Art. 
verb.  a)  Neutr.  Plur.  rä  v.  [auch  javvv  geschr. ; 
so  Griesbach;  vgl.  Tdf,  Prol.  p.  111]  jetzt, 
gegemvärtig  AG  4,  29.  17,  30.  20,  32.  27,  22. 
t6  V.  sxov  für  jetzt  24,  25.  xai  jü  vvv  Xiya 
vfiiv  für  jetzt  sage  ich  euch  mir  dies  5,  38  [Kr 
§  50,5,  13].  b)  lö  V.  i.  Verb,  mit  Präposi- 
tionen: and  TOV  v.  v.  nun  an  [nnj?!?]  Lc  1,  48. 
5,  10.  12,52.  22,69.  AG  18,6V2Cor  5,  16. 
dxQt  TOV  V.  bis  jetzt  Rö  8,  22.  Phil  1,5.  Dafür 
£0),-  Tol  V.  [nPlj;  IJ?]  Mt24,  21.  Mc  13,  19. 
c)  Mit  Subst.  ö  V.  acwv  d.  gegemvärtige  Welt- 
zeit lTi6,n.  2Ti  4,10.  Tit  2,12.  Dafür  d  y. 
xotposRö3,26.  8,18.  11,5.  2Cor8,13.  B  4,1. 
f  V.  'leQovaaXi'iu,  d.  gegenwärtige  J.  Gal  4,  25. 
oi  V.  ovgavol  2  Pt  3,  7.  ^a'ij  1/  v.  (Ggs.  ij  niX- 
Xovcra)  1  Ti  4,  8.  3.  I.  Verb,  mit  andern  Par- 
tikeln: dXXä  y.  Lc  22,  36.  xai  v.  jetzt  also  J 
11,22.  M.j«te<  J  17,5.  AG7,34.  10,  5  [vgl. 
"W  §  43,  3 a].  20, 25.  22,  1 6.  ovöe  eu  v.  nicht 
einmal  jetzt  1  Gor  3,2.  )■.  ob  J  16,  5.  17,  13. 
18,36;  bes.  bei  Paulus  iCorS,  11.  12,  18 
u.  ö.  TÖTs  ...  V.  de  Gal  4,  9 ;  vgl.  Hb  12,  26. 
noxe...v.  di  Rö  11,30.  Eph  5,8.  1  Pt  2,  10. 
xul  V. . . .  ^dij  u.  jetzt . . .  schon  IJ  4,  3.  v.  ovv 
jetzt  also  AG  10,33.  23,  15.  II.  Als  Über- 
gangspartikel 7mn  e.  Folge  od.  Folgei-ung 
einführend  y.  de  nun  aber  [Kühner  §  498,  2] 
1  Cor  7,  14.  Je  4,  16.  Nach  e.  Bedingungs- 
satz m.  EiLc  19,  42.  J  8,40.  9,41.  15,22. 
24.  18,36.  ICor  12,20.  Hb  11,16  [Btm 
§  151,26].  xttl  V.  u.  mm  1J2,28.  2J  5. 
Über  Col  1,26,  wo  manche  Ausleger  v.  als 
Übergangspart,  fassen,  s.  Komm.  [D.  Über- 
lieferung schwankt  häufig  zwischen  v.  u.  vvvl]. 

[LXX  für  nrij;.] 

vuvi  Adv.,  e.  durch  d.  Demonstrativsuffix 
i  verstärktes  vvv  [Kr  §  25,  6,4.  7.  Kühner  Bl 
§  180,  e]  außer  AG  22,1.  24,13.  Hb  8,  6.  9, 
26.  ICl  47,5.  2C1  2,3  nur  i.  d.  paulin.  Schrif- 
ten u.  zwar  stets  v.  de;  d.  Überl.  schwankt 
nicht  selten  zwischen  vvv  u.  wvi  nun,  jetzt  1.  v. 
d. Zeit  a)m. Präsens  AG  24, 13.  Rö  15,23.25. 
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lCorl3,13.  2Cor8,11.22.  Phlin9.11.  b)M. 
präsentischem  Pf.  v.  de  .  .  .  Tiegpavipiurat  jetzt 
aber  ist . . .  offenbar  worden  Eö  3, 2 1  [n.  A.  ist 
y.  liier  Übergangspart.],  c)  M.  Aor.  6,  22. 
7,  6  [11,30  v.l.].  Eph2,  13.  Col  1,21.  3,  8. 
(1)  M.  e.  Subst.  ^  nQo;  vuüs  v.  unoloyla  meine 
(jegemcäriige  Verteidigung  euch  gegenüber  AG 

22,  1.  2.  Übergangspart,  [entgegen  d.  klass. 
Sprachgebrauch,  in  dem  v.  so  nicht  verwendet 
wird]  V.  3e  tmn  aber  1  Cor  5,  1 1  [v.  1.  vvy  ob]. 
so  aber,  nun  aber  Hb  9,  26  [v.  1.  vvv  de]. 
Nach  e.  Bediugssatz  m.  ei  Rö  7,17.  1  Cor  1 2, 
18  [v.  1.  »■?■)'  <J6'].  15,20.  Hb  8,  G  [v.  1.  vvp  de]. 

vu£,  VUKTÖ5,  f)   die  Nacht  a)  eigtl.  a)  Mt 
14,25.   Mc6,  48.  J13,  30.  AGlÜ,  33.  23, 

23.  Apc21,25.  22,  5.  1  Cl  27,  7  (Ps  19,  3). 
—  iv  oQäfiaxi  Ttjf  V.  i.  näclitlichem  Gesicht  Hv 
3,  10,  6.  xaiü  iiiaov  t^j  v.  um  Mitlernacht  AG 
27,  27.  xal  1)  V.  ü/ioio);  (d.h.  fil/  ffävrj  tö  Tqiiov 
avT^g)  d.  Nacht  soll  e.  Drittel  d.  Lichtes  v. 
Mond  u.  Sternen  verlieren  Apc  S,  12.  Neben 
)'/uiga  ICI2O,  2.  24,3.  xoifiäiai  Sj.  v.,  eni§- 
xeitti  V.  d.  Nacht  geht  zur  Ruhe,  kommt  heran 
ib.  —  ß)  Genit.  vvxröf  des  Nachts,  zur 
Nachtzeit  [Kx§i1,  2.  Btm  §  132,26.  Bl  §  36, 
13.  W  §  30,  11]  Mt  2,  14.  28,  13.  J  3,2. 
19,39.  AG  9,  25.  lTh5,  7.  Dg  7,  2.  i^,-  y. 
i.  dieser  Nacht  [Bl  §  36,  13]  Lc  2.  8.  wxzug 
xal  i'iuegag  bei  Nacht  u.  Tag  ITh  2,  9.  3,  10. 
2Th3,8.  lTi5,  5.  2  Ti  1,3.  B  19,  10.  lEö 
5,  1.  D  4,  1.  ^fiigai  xal  v.  Lc  18,  7.  Apc  4,  8. 
7,  15.  12,  10.  14,  11.  20,  10.  yjfieQas  re  xal  v. 
AG  9.  24.  1  Cl  2,  4.   ätä  navTog  rvxzög  xal  rjjxi- 

^a;  fortwährend  bei  Nacht  u.  Tag  Mc  5,  5. 
M.  Präpos.  dl  'oXr/g  V.  d.  ganze  Nacht  hindurch, 
ivährend  d.  ganzen  N.  Lc  5,  5.  diä  yvxtö;  des 
Nachts,  nächtlicher  Weile  AG  5, 19.  16,  9.  17, 
10.  23,31  [„wie  per  noctem"  Bl  §  36,13; 
vgl.  42,  1.  Wegen  d.  v.  1.  öiä  t^g  r.  s.  §  46,  7. 
"W-S  §  19,  2,  6].  ^ea)]i  V.  um  Mitternacht  Mt 
25,  6  y)  Dat.,  bez.  d.  Datum  auf  d.  Frage 
wann?  antwortend  [Kr  §  48,  2.  Bl§38,  4]: 
vvxii  bei  Nacht  (faiveiv  Dg  7,2.    PI.  lalg  rv^i 

i.  d.  Nächten  Dg  2,7.  zaittj  ifj  v.  i.  dieser  Nacht 
Mcl4,  30.  Lc  12,  20.  17, '34.  AG  27,  23. 
ai'T^^  TI/  V.  i.  d.  Nacht  desselben  Tags  Hv  3, 1,2. 
10,  7.   rjl  V.  ixeivTj  AG  12,6.    tjj  iniovarj  v.  i.  d. 

folgenden  Nacht  23, 1 1.   M.  Präpos.  «V  y.  i.  d. 


Nacht  [nocia]  18,9.  ITh  5,2.  2Pt3,10t.r. 
«V  ifj  V.  J  11,  10.    tV  17  V.  lavTJj  Mt  26,  31. 

ev  TavTT]  tJi  r.  V.  34.  iv  ixeivrj  Ttj  i>.  J  21,  3. 
iv  xfi  V.  rj  naqsSidexo  1  Cor  1 1,  23.  S)  Acc.  d. 
Zeit,  auf  d.  Frage:  wie  lange?  [Bl  §  34,  8]. 
TjfieQui  zeaaegüxovia  xal  vvxTag  Mt  4,  2.  1  Cl 
53,2.  B4.7.  14.2  (Ex  34,  28).  f  iue^ag  xal 
■f  rvxzag  Mt  12,40.     TQieTiav  viixia   xal  >//ie- 

gav  oix  enavau!.irjv  Nacht  u.  Tag  habe  ich  drei 
Jahre  lang  nicht  aufgehört  AG  20,  31.  Auf 
d.  Frage  wann?  vvxja  xal  tjfdQuv  bei  Nacht  u. 
ra<;Mc4.27.  Lc2,  37.  AG  26,7.  MPol5,l. 
Tag  vvxzag  ivährend  d.  Nächte  Lc  21,  37.  öXi]v 
xjjv  V.  d.  ganze  Nacht  hindurch  Hs  9,  11,  8. 
b)  Bildl.  als  d.  Zeit,  i.  der  d.  Arbeit  ruht  J 
9,  4.  Als  Zeit  d.  Finsternis  fj  v.  nqoixo\\iBv 
d.  Nacht  ist  vorgerückt  Rö  13,  12.   [LXX  für 

"^t.ri'rh.]* 

vuö'ö'iju  Aor.  1.  svv^a  1,  schlagen  nvä  xivi 
Jmd.  m.  etw.  xai.dfta)  PE  9.  2.  stechen  tt/v 
nlsvgäi'  xivog  Jmd.  i.  d.  Seite  stechen  Mt27, 
49  t.  r.  J  19,  34.   [AG  12,7  Cod.  D].* 

vuffTdCuu  Aor.  1.  £»wTo|a  schlafen  a)  eigtl. 
ivinTia^ay  jiäaac  alle  schlummerten  ein  Mt  25, 5. 
b)  Übertr.  auf  d.  persouifizierte  Verderben 
ij  ttni)Xeia  aviöiv  ov  r.  ihr  Verderben  schlum- 
mert nicht  d.  h.  ist  i.  Anzüge  2Pt  2,  3.  [XiXX 

für  DU,  trni.]* 

vuxötlMepos,  ou,  t6  die  Zeit  v.  Nacht  u. 
Tag  =  24  Stunden  2Cor  11,  25  [Bl  §  28,  4. 
Kühner-Bl.  L2,318].t 

Nijue  [nj]  n.  pr.  m.  Noah;  i.  Geschlechts- 
reg.  Jesu  Lc  3,  36.  Als  Bußprediger  bez. 
1  Cl  7,  6.  x^pt'l  dixaioavvrjg  2Pt  2.  5.  Tziarög 
evge»etg  1  Cl  9,4;  vgl.  Hb  11,7.  D.  Zeit 
N.  als  Zeit  bes.  Sündhaftigkeit  Mt  24,  37. 
Lc  17,  26.  1  Pt  3,  20.  N.  i.  d.  Arche  Mt  24, 
38.  Lc  17,  27.  Neben  Hiob  u.  Daniel  ge- 
nannt 2C1  6,  8  (Ez  14,  14  ff.).* 

VUJÖpÖg,  et,  6v  träge,  faul  v.  xal  nageifievog 
igyÜTTjg  e.  fauler  u.  lässiger  Arbeiter  1  Cl  34, 1. 
voi&göv  yiiealtuc  Hb  6,  12.  v.  Talg  äxoatg  träge 
am  Gehör  =  zu  hören  5,  11  [Btm  §  133,  21. 
W§31,6a].* 

VÜJTOq,  OU,  6  der  Rücken  Rö  11,  10  (Ps 
69,  24).    B  5,  14    (Jes  50,  6).     [LXX  für 

23,  ^ins,  nuno.]* 


EavGiKÖS,  oö,  6  fd.  richtige  Form  ist 
Safdixög]  Xanthicus,  Monat  d.  mazedonischen 
Kalenders.  Über  d.  Datum  für  d.  Martyrium 
d.  Polykarp  /ni/yög  Say&ixov  ß'  laiaftetov  ^ 
22.  Februar  [156  nach  Schwartz]  MPol  21 

Preuächen,  HaudwürterLuch 


s.  E.  Schwartz,  Jüd.  u.  christl.  Ostertafeln 
[Abhandl.  d.  Göttinger  Gesellsch.  d.  Wis- 
sensch.  Vin,  6  1905],  125ff.t 

Sevia,  ag,  f)  die  gastliche  Herberge  etoifiä- 
fen'  Ten  ievlav  das  Gastzimmer  für  Jmd.  i.  Be- 
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reitschaft  setzen  Phlm  22.  V.  d.  'Wohnung  d. 
Paulus  i.  Rom  AG  28,  23  [über  d.  Frage,  ob 
?.  hier  =  fihS-oiua  V.  20  ist  s.  Komm.  Vgl- 
bes.Lghtf.zuPlilm22.  Comm.onPhil.  p.9].* 

EeVlCu)  Aor.  1 .  i^iviaa ;  Pass.  e^evldä^r/v. 
Fut.  ^Eviat^Tjaouai.  1.  gastlich  aufnehmen  urü 
JmA.  ayyaovi  Hb  13,  2  (nach  Gen  18,  3.  19, 
2 f.).  D.  Obj.  aus  d.  Zshg  z.  erg.  AG  10,  23. 
28,  7.  Pass.  yastlich  aufgenommen,  beherbergt 
werden  ii' oixlnrtfög  10,32.  naQuTiriheiJmä. 
als  Gast  wohnen,  logieren  V-  6.  21,  lü  [iCor 
16, 19  Cod.  DG*].  iv»ädB  AG  10,  18.  2.  be- 
fremden lej-tjovia  nya  befremdliche  Dinge  17, 
20.  Pass.  befremdet  werden,  sich  wundern  m. 
Dat.  des  d.  Überraschung  Verursachenden  fii) 
^evl^BaO^e  xfi  iv  v/iiv  nvgäaBi  laßt  euch  nicht 
durch  d.  unter  euch  waltende  Feuersglut  befrem- 
den 1  Pt  4,  12.  Dafür  eV  xcvi  V.  4.  Abs.  2  Gl 
17,5.* 

i.(M\C\iöc,,  oO,  6  das  Befremden  ^Bvm^bv 
nttQBtxBv  !j  xaivoxTjg  avTov  s.  Neuheit  erregte  Be- 
fremden lEph  19,  2.t 

£evoboxeuu  Aor.  1.  B^Bvoäoxr/aa  Gastfreund- 
schaft erweisen  Abs.  1  Ti  5,  lO.f 

Eevo?,  V),  ov  1.  fremd  i.  Sinne  v.  land- 
fremd, ausländisch  a)  Adj.  S,.  Saiftöfia  fremde 
Dämonen  (i.  Ggs.  z.  d.  einheimischen  Gott- 
heiten) AG  17,  18.  b)  Substantiviert  6  t  d. 
i^rem(ieMt25,35.  38.  43f.  27,7.  3J5.  (Ggs. 
noXiirjg)  Dg  5,  5.  Neben  nuQoixoi  (Ggs.  avji- 
noUrr/i)  Eph  2,  19.  Neben  nagBnlör/ßOi  Hb 
11,  13.  Ol  intdr/novvTBi  |.  d.  ortsansässigen 
Fremden  AG  17,21.  —  y  ^ivtj  die  Fremde, 

das  Ausland  Dg  5,  5.    inl  ^evrjg  xnioixBlv  i.  d. 

Fremde  wohnen  Hs  1,  1,  ö.  c)  Mh&vir.  fremd- 
artig, befremdlich  Siäa/al  Hb  1 3,  9.  Hs  8, 6,  5. 
i^vov  11  etw.  Überraschendes  lPt4,  12;  vgl. 
Dg  1 1,1.  fremd  d.  h.  d.  Wesen  e.  Person  od. 
Sache  nicht  entsprechend  m.  Genit.  d.  Sache 
[Bl  §  36,  11].  ?.  iwv  Siatftjxüv  xTji  inuYyBUag 
d.  Bündnissen  d.  Verheißung  fremd  Eph  2, 12 
[b.  Komm.].  M.  Dat.  d.  Pars,  ^ivi/  xotg  ix- 
iBxxotg  xov  S^sov  . . .  (Txaacg  e.  den  Auserwählien 
Gottes  fremde  Auflehnung  1  Ol  1 ,  1 .  2.  der 
Gastfreund,  Hauswirt  6  t  fiov  xai  'öXtjg  xt/g 
ixxlrjaldg  mein  u.  d.  ganzen  Gemeinde  Haus- 
wirt, wohl  weil  er  d.  Versammlungslokal  für 
d.  Gemeinde   hergab   Rö  10,23.    [LXX  für 

nii«,  •''135.]* 

£eOTr|q,  ou,  6  [verderbt  aus  lat.  sextarius] 
eigtl.  der  Sextarius,  e.  Flüssigkeitsmaß  (ugf. 
0,47  1),  dann  allg.  der  Krug  (urceus  Vulg.), 
neben  noxi'jQtov,  xu^xiov  Mc  7,  4.t 

EripaiviU  Aor.  1.  i^ij^ava;  Pass.  B^rjQÜvd-yv. 
Pf.  Pass.  B^ijQafiai;  Ptc.  i^tjQaufdrog.  aus- 
dörren, dürr  machen  xi  etw.  v.  d.  Sonne  xiv 
XOQxov  Je  1 ,  11.    Sonst  Pass.   dürr,  trocken 


iverden  a)  eigtl.  v.  Bäumen  Mt  21,  19  f.  Mc 
11,  20  f.    V.  Getreideaussaat  Mt  13,  6.   Mc 

4,  6.  Lc  8,  6.  1  Pt  1,  24  (Jes  40,  7).  Apc  14, 

15.  E.  abgeschnittene  Weinranke  J  15,  6. 
Allg.  V.  Pflanzen  Hs  9,  21,  1.  3.  V.  Quellen 
u.  Flüssen:   austrocknen  Apc  10,  12.    Bildl. 

V.  Blutfluß  svlUg  B^rjQuvd^rj  ij  nr/y-lj  xov  ai/iaxog 

avxrjg  sogleich  stand  ihr  Blutftuß  still  Mc  5, 
29.  b)  Mediz.  t.  t.  x^'Q  i^'jQafifiivrj  e.  ver- 
trocknete Hand  Mc  1 1 ,  20  [s.  Kamphausen  bei 
Riehm  u.  Krankheiten  5].  V.  e.  Kranken 
iygaivsxac  er  zehrt  ab  9,  18.  [LXX  für  tl'3\]  * 

Eripöq,  et,  6v  dürr,  vertrocknet  v.  Holz 
Lc23,31.  V.  Bäumen  Hs3,  Iff.  s  4,  1.4. 
V.  Zweigen  s  8,  1,  6f.  1 1  fi".  2,6.  4,40".  5, 
2ff.  6,  4f.  8,  1.  4.  9,  1.  10,  1.  3.  V.  Pflanzen 
s  9,  1,  6.  21,  1;  danach  auch  bildl.  itsfiiXia 
(entsprechend  d.  ^t'Jai)  21,2  u.  sogar  v.  Per- 
sonen: dixpvxoi  ib.  V.  d.  Samenkörnern  ICI 
24,  5.  y  ?.  Y'/  fl-  trockne  Land  Hb  11,29. 
Dafür  einfach  ?/  57p«  d.  Trockene  Hv  3,  2,  7. 

5,  3.  Neben  iiuXauaa  Mt  23,  15.  b)  Als 
mediz.  t.  t.  [s.  ^t/gahio  b]  x^^Q  ^V?«  ^-  ohge- 
zehrte  Hand  Mt  12,  10.  Mc  3,  3.  Lc  6,  G.  8. 
^r/QoC  Abgezehrte,  Schwindsüchtige  J  5,  3. 
[LXX  für  pDS,  B*?;.]* 

Ei<pibiov,  ou,  t6  das  kurze  Schwert  MPol 

16,  l.t 

Söavov,  ou,  t6  das  hölzerne  Schnitzbild  v. 
Götterbildern  PA  33.  [LXX  für  ^Da.]t 

SuXivoq,  r],  ov  hölzern  tu  sldalu . .  i«  |.  d. 
hölzernen  Götzenbilder  Apc  9,  20.  axsvi/  höl- 
zerne Geräte  2Ti2,  20.* 

SuXov,  ou,  t6  1.  das  Holz  neben  Xl&oi, 
XQvaog,  uQf'OQog  2  Gl  1,  6.  nüv  |.  d'vi'fov  aller- 
lei Zitrusholz  Apc  18, 12.  §.  rcfiiäxaxov  sehr 
kostbares  Holz  ib.  V.  hölzernen  Gegenstän- 
den; so  V.  Kreuz  B  8,  5.  12,  1  (aus  e.  apo- 
Icryphen  Propheten);  vgl.  7  (Esr  5,  5?).  xqb- 
ixaaai,  inl  ^vlov  ans  Kreuz  hängen  AG  5,  30. 
10,  39.  0  XQBuäitBi'og  Inl  ^vlov  Gal  3,13  (Deut 
21,  23).  xuHeXbIv  dnb  xov  |.  V.  Kreuze  ab- 
nehmen AG  13,  29.  näaXBtv  int  ^vlov  B  5,  13. 
xüg  diitaQxiag  ui'a(fiQetv  inl  xü  |.  d.  Sünden  auf's 
Holz  bringen  d.  h.  am  Kreuze  büßen  1  Pt  2, 
24  [s.  Komm.].  Pol  8, 1.  V.  d.  Stange,  auf  der 
Moses  i.  d.  Wüste  d.  Schlange  befestigte 
(Num  2 1 ,  8  ff'.)  B  1 2,  7.  V.  Götzenbildern  Dg 
2,2.  V.  d.  hölzernen  Block,  i.  den  man  d. 
Arme  u.  Füße  d.  Gefangenen  einspannte  xovg 
nödag  ija(faXluaxo  Big  rö  5.  er  verwahrte  ihre 
Füße  im  Block  AG  16,  24.  —  PI.  i«  t  Holz- 
scheite, Prügel  als  Waffen  (neben  |Ua;f«jpa)  Mt 
26,  47.  55.  Mc  14,  43.  48.  Lc  22,  52.  Als 
Brennmaterial  MPol  13,  1.  Hs  4,  4.  Holz- 
balken neben  anderm  Baumaterial  1  Cor  3, 
12.    2.  der  Baum  v^qci',  ^qöv  5-  e.  saftiger, 
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dürrer  Baum  Lc  23,  31  (wie  wir:  grünes, 
dürres  Holz).  5.  nüyKcignor  e.  fruchttragender 
Baum  Dg  12,  1.  Gg?.  5.  äxa^rjoy  e.  unfrucht- 
barer Baum  (v.  d.  Ulme)  Hs  2,  3.  ItU«  iavröy 
avjißäXlBir  sich  m.  e.  Baum  vergleichen  1  Cl 
23,4.  2C1  11,3  (Jes  13,22).  t«  (fvXXa  rov  l 
Apc  22,  2.  xaQiro;  loi  |.  1  Cl  23,  4.  V.  Bäu- 
men an  Wasserläufen  B  1 1,6.  S-  yrciaeag,  Ju^^ 
Dg  12,  2;  vgl.  8.  l  ioj>};  Apc  2,  7.  22,  2.  14. 
19.  [LXXfür  !>>:.]* 

£uv —  s.  (Tvi — . 

SupdlU  nur  Med.  u.  Pass.  Fut.  ^vgijaofiai. 


Pf.  Ptc.  Pass.  i^vQtj/iivog.  sich  sclieren  lassen 
neben  xsigaad^ac  sich  abscheren  d.  h.  kürzen 
lassen  als  d.  radikale  Entfernung  d.  Haare 
sich  rasieren  lassen  beides  v.  d.  völligen  Ent- 
fernung d.  Haupthaares  d.  Frauen,  die  als 
schimpflich  betrachtet  wurde  1  Cor  11,  0.  !/ 
ilvgt/u6fr]  d.  geschorene  (Frau)  V.  5.  [Vgl. 
B,iehm,  HW  unter  Haar.]  5.  zrjv  «ecfalrjv  sich 
d.  Haupt  scheren  lassen  (infolge  e.  Nasiräats- 
gelübdes)  AG  21,24  [s.  Komm.  u.  Eaton, 
DBm,500.  EB33G4.  Riehm,  HW  Nasiräer 
(if.J.  [LXXfür  nVl]* 


o 


6,  f|,  t6  Art.,  aus  e.  Demonstrativpron. 
erwachsen  der,  die,  das.  Da  d.  Lehre  v.  d. 
Setzung  u.  Weglassung  d.  Art.  in  d.  Gram- 
matik gehört,  so  kann  sich  d.  Lexikon  dar- 
auf beschränken,  d.  Grundzüge  d.  Gebrauchs 
darzustellen.  Feste  Regeln  für  d.  Setzung  d. 
Art.  aufzustellen,  ist  wie  Btm  S.  75  mit  Recht 
bemerkt,  kaum  möglich,  da  gerade  hier  d. 
Stilgefühl  d.  Schreibenden  bes.  weiten  Sj^iel- 
raum  hatte.  Vgl.  Bl  §  46f.  Btm  §  124fr.  Mit 
I  Index  unter  Article,  articular  Inf.,  articular 
Nom.,  articular  Ptc.  u.  bes.  eingehend  W-S 
§  1 7  ff.  Für  d.  Allg.  Kr  §  50.  Kühner-Gerth 
§  461  ff. 

I.  D.  Art.  als  Demonstrati vum  1.  ent- 
spr. d.  Gebrauch  d.  Epiker  rov  yüq  y.al  ydrog 
iajiiv  wir  sind  auch  seines  Geschlechtes  nach 
Arat,  Phaenom.  zitiert  AG  17,28.  —  2.  Bes. 
ü  fikv . . .  6  äd  d.  eine . . .  d.  andere,  PI.  ol  fisv  . . . 
oi  de  m.  Beziehung  auf  e.  vorangeliendes 
Nomen:  ia/CcS-tj  rö  nlij&og  ..  .  oi  nev  r/crav 
trvv  Toig  lovöaiocg,  Ol  Ob  ijvv  joig  anoaTokoig 
14,  4.  Auch  ohne  e.  solche  ausdrückliche 
Beziehung  lovg  tief  unoaroXov;,  jovg  öe  ngo- 
(fi/rag,  Tovg  äa  evuYYsl.t(jjdg  Eph  4,  1 1.  ol  /lev 
.  .  .  6  di  Hb  7,  5  f.  Ol  ftev  . . .  ulloi  lU  . .  .  s'tsqoi 
de  Mt  16,  14.  Ol  /lef  ...  aUoi  de  J  7,  12. 
3.  Um  d.  Fortschritt  d.  Erzählung  zu  bez., 
wird  ö  äe,  oi  8i  dieser,  diese  aber  auch  ohne 
vorangehendes  ö  uiv  gebr.  Mt  2,  9.  14.  4,  4. 
9,  31  u.  o.  6  fiiv  oif  AG  23, 18.  28,  5.  oi  fih 
ovf  1,6.  5,41.  15,3.30. 

II.  Als  best.  Art.  der,  die,  das  1.  Bei  Subst. 
a)  entweder  als  individueller  Art.,  e.  be- 
stimmtes Individuum  aus  d.  Genus  '.ervor- 
hebend  (oi  aTgarmrai  jov  ^ye/iövog  Mt  27, 
27)  od.  als  generischer  Art.,  e.  Genus  an- 
dern Genera  entgegensetzend,  od.  e.  Einzel- 
begriff od.  e.  Einzelwesen  als  Typus  hinstel- 


lend xoirot  tÖv  avd^Qanov  Mt  15,  11.  xa  arj- 
fieia  rov  änodiökov  2CoT  12,12.  6  ep;-«!)??  wir: 
ein  Arbeiter  ist  s.  Lohnes  wert  Lc  10,  7.  Bei 
Himmelskörperu  u.a.  o  t/hog,  r/  ael^vtj,  o  oiqa- 
vög,  rj  yrj,  //  i^iXaaaa,  o  xoa/iog,  tj  xridig  u.  a.,  bei 
denen  allen  d.  Ai-t.  zuweilen  auch  fehlt.  — 
b)  Bei  Appellativen,  die  an  sich  d.  Leser  be- 
kannt od.  durch  d.  Zusammenhang  genügend 
deutlich  gemacht  sind;  so  bei  Tugenden  u. 
Lastern  ij  n'^äntj,  >/  dh'/i^eia,  1/  afiaQjia,  r/  di- 
xaioavurj,  ^  aocfla  u.  a.  V.  bekannten  Persön- 
lichkeiten 6  6p;f  ö^usyos  d.  künftige  Messias  Mt 
11,3.  Lc  7,  19.  o  TiQotfi^trjg  d.  erwartete  pro- 
phetische Vorlaufer  d.  Messias  J  1,  2 1.  7,  40. 
6  vibg  rov  \t6ov,  rov  äv&QUmov;  o  diduaxakog 
rov  'logaijl  3,  10.  c)  D.  Gebrauch  d.  Art. 
bei  Personennamen  ist  schwankend ;  als  allg. 
Regel  kann  gelten,  daß  d.  Pers.  durch  d.  Art. 
als  bekannt  bez.,  durch  d.  bloßen  Namen  ohne 
Art.  einfach  genannt  wird.  Doch  unterliegt 
diese  Regel  wieder  erheblichen  Modifikatio- 
nen u.  d.  Richtung  auf  d.  neugriechischen 
Gebrauch,  nach  dem  jeder  Eigenname  d.  Art. 
erhält,  ist  nicht  zu  verkennen  [Bl  §  46,10].  D. 
Überlieferung  ist  häufig  schwankend.  I.  den 
Ew.  ist  bei  'Ii/aovg  d.  Setzung  d.  Art.  ge- 
wöhnlich ;  doch  pflegt  er  zu  fehlen,  wo  e.  Ap- 
position hinzutritt  'I.  6  ruhXalog  Mt  26,  69; 
*/.  o  Na^agatog  V.  7  1  ;  '/.  o  Is^ousvog  XQiaiog 
27,17.  22.  Ähnl.  MolqIu  !j  ,u/Jri?p  [rov]  'I.  AG 
1,  14.  Bei  d.  indeklinabelen  Eigennamen 
scheint  vor  d.  Casus  obliqui  zuweilen  d.  Art. 
zu  stehen,  damit  d.  Casus  deutlich  wird  [Btm 
§  124,3  Anm.].  Aber  auch  hier  ist  keine 
feste  Regel  aufzustellen,  d)  Bei  Länder- 
namen pflegt  d.  Art.  gesetzt  zu  werden,  sel- 
tener bei  Städtenamen;  hei'Iegova-aXr//i,  'Isgo- 
aoXvfia  fehlt  er  allgemein;  nur  wo  es  m. 
Attributen  versehen  ist,  muß  d.  Art.  stehen 
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7  rvv  'I.  Gal  4,  25.  1]  uva  7.  V.  26.  ijxaivlj'I. 
Apc  3,  12.  Doch  auch  i.  diesem  Falle  ohne 
Art.  Hb  12,22.  Von  Ländernamen  entbehrt 
ihn  AiyvnTog.  Flußnamen  haben  den  Art. 
6  'logäuviig,  6  EvcfqaTrjg,  6  TißsQtg  Hv  1,  1,2. 
Ebenso  Meernamen  o  'Adgiag  AG  27,  27. 
e)  I.  Verb,  mit  attributiven  Zusätzen  (Adj., 
Subst.,  Adv.)  werden  diese  entw.  zwischen 
Art.  u.  Subst.  gestellt,  od.  mit  wiederholtem 
Art.  hinter  d.  Subst.  rb  'u^i-ov  nvsv^a  od.  zb 
nveiifia  rb  'uf^ov.  Doppeltes  Attribut  tö  nvq 
To  aiöiviov  To  rjxoifiaafiivof  löj  diaßökco  Mt  25, 
41.  tb  i^vaiaarrjqiov  TÖ  XQ^<^ovy  rb  evconiov  tov 
&gniov  Apc  S,  3.  9,  1 3.  r;  noQvtj  ij  ^iByuXrj  rj 
xa&ijfiiirj  17,1.  Über  scheinbare  Ausnahmen 
s.  Btm  §  125,1.  Mo  5,36  rbr  lüyov  kalovfiBvov 
wohl  TF,  indem  i.  Majuskelschrift  rbv  nach 
lo^ov  leicht  ausfallen  konnte  [Cod  D  tovtov 
juf  l.  ohne  Xakov^ievov].  f)  Adverbiale  Zusätze 
zu  d.  Substantiv  erhalten  häufig,  doch  nicht 
immer  d.  Art.  ^'  ivioXij  !/  elg  ^arjv  Rö  7,  10. 
1^  niazig  vuäv  t/  nqbg  rbv  &e6v  1  Th  1,  8.  rj  dc- 
«aioavvij  i'i  elg  toxi;  äylovg  2Cor8,4.  2.  Adj.  wer- 
den durch  d.  Zusatz  d.  Art.  substantiviert  ö 
novi^^iös"  Eph  6, 1 6.  otffoifot  ICor  1,27.  oi  üyioi, 
Ol  nlovaioi,  ol  noXXoi  u.  a.  Als  Neutr.  entspr. 
es  d.Abstraktum:  tö  ülaizov  Hb  7,7.  Auch  m. 
flgd.  Gen.  lö  fia^bv,  rb  ucr&epEg  tov  O^eov  1  Cor 
1,25.    10  yraaxbv  roxi  &eov  Rö  1,19.   lo  äÖQara 

TOV  &BOV  V.  20.     TÖ  uävVaTOV  TOV  voftov  8,  3.     TO 

Ti/g  vfisTiqag  afanrjg  'j^vt^aioy  2 Cor  8,  8.  Auch 
V.  Personen  wird  d.  Neutrum  gebr.  i«  utup« 
TOV  xöofiov  1  Cor  1  ,  27  f.  to  ScodsxüccvXov 
TOV  'laga^K  1  Cl  55,  6.    3.  Ptc.  m.  Art.  erhält 

a)  d.  Bed.  e.  Subst.  6  TTEtpa'Jtdy  d.  Versuclier  Mt 
4,  3.  1  Th  3,  5.  ö  ßamOiav  Mc  6, 14.  o  (TTzeiQoiv 
Mt  13,  3.  ö  öks&gevcüi'  Hb  1 1,  28.  to  öcfedö- 
lueroy  Mt  18,30.  34.  b)  d.  Ptc.  hat  d.  Bed. 
e.  Relativsatzes  [Btm  §  144,  9]  ö  dexü/isvog 
vfiüg  wer  euch  aufnimmt  Mt  10,  40.     tw  tv- 

nTOVTi  OS  Lc  6,  29.     6  t/.l6  flKTÜV  J   15,  23  u.   ö. 

So  bes.  nach  nag:  näg  b  ögyil^öfisvog  jeder  d. 
zürnt  Mt  5,22.  nag  6  xghav  Rö  2, 1  u.  ö.  Nach 
fiaxuQiog  Mt  5,4.  6.  10.  Nach  oval  v^tv  Lc 
6,  25.  —  4.  D.  Inf.  mit  neutr.  Art.  [Btm 
§  140,  6flf.  Bl  §  71J  steht  a)  für  e.  aktives 
Nomen  to  xatHaaiMi  20,23.  to  d^ü.eiv  Rö  7, 
18.  2  Cor  8,  10.  Häufig  i.  Verb,  mit  Präpo- 
sitionen ttvil  TOV,  diu  TOV,  ex  tov,  eV  t5,  e'yBxBV 
TOV,  Bug  tov,  öta  to,  öta  tov,  fiBTa  to,  nqo  tov, 
nqbg  to  u.  a.  s.  d.  betr.  Präp.  [Bl  §  71,  5  ff.]. 

b)  D.  Genit.  d.  Inf.  ist  sehr  häufig  [s.  Bl 
§  71,3.  Btm  §  140,  12ff.  W  §  44,  4.  Fritz- 
sche,  Comm.  i.  Mt  p.  843  sqq.].  D.  Gebrauch 
dieses  Inf.  ist  bes.  Lc  u.  Paulus  geläufig, 
seltener  bei  Mt  u.  Mc,  sehr  selten  bei  d. 
Übrigen.  D.  Genit.  steht  a)  abhängig  v.  e. 
Subst.  ö  ;fpo'»'Oj  ToC  tbxbIv  Lc  1,57.   BnXrjutttjoav 


ttl  Tjuigai  TOV  TBXBiv  avTr;V  2,  6.  e^ovaiit  TOii 
ji«r£(r  10,  19.  evxaiQitt  Tov  naQaSovvai  22,6. 
iXnU  TOV  aaiiBa&ai.  AG  27,  20.  ininof^ia  tov 
iX&Bir  Rö  15,  23.  ;fp£(oii'  B;(Biy  tov  öiSiiaxBiv 
Hb  5, 12.  Tip'  Bxßaaiv  TOV  Svvaa&tti  vnBrBfXBiv 
1  Cor  10,13.  ivBQYBia  TOI)  dvvaa&ai  d.  Kraft, 
daß  er  kann  Phil  3,21.  /)  ngo&v/jia  tov  &iXBiv 
d.  Eifer  zu  wollen  2  Cor  8,  11.  ß)  Auch  i. 
freierer  Verb.  dxa&uQtjCa  tov  uTiuät^eo&ai.  = 
oioTB  «Tt^u«?so-3-at  Rö  1,24.  c)  Nach  Adj.  u^iog 
TOV  noQBvBa&at  1  Cor  1  6,  4.  d)  Nach  Verben 
itanogrjdrjvai.  tov  ^Tjv  2  Cor  1,8.  eXa^BP  tov  &v- 
ftüaai  Lc  1,9.  D.  Verba  d.  Hinderns,  Auf- 
hörens haben  d.  Inf.  mit  tov  /.ir/  bei  sich:  xuTa- 
7iavEii',xaTBxeir,xg(XTBi(T&at,xa}Xveip,7iav6iy,V7TO- 
iTTBXXBijf^at  s.  d.  ühne/u/:  iy-xömBad^ai.  tov  iX- 
^^£ü' Rö  15,22.  Ebenso  bloßes  Gen.  nach  Ver- 
ben d.  Ermahnens,  Beschließens,  Befehlens: 
Ypäfiri  iylvBTO,  tPTiXXBo&ai,  enKjTdXXeip,  xaTu- 
vevBiP,  xgCvBiP,  nagaxaXeip,  ngoaBvxiaitai,  to 
ngöatOTiop  iTT^gC^BCP,  avvTiä^so&ai  s.  d.  e)  Am 
häufigsten  wird  d.  Inf.  m.  tov  u.  tov  fit'/  ge- 
braucht «)  im  finalen  Sinne:  t^^Xd^ep  b  anei- 
Qtüp  TOV  (TTTBlgBip  (7.  Scie»ian)i  ging  aus  um  zu 

säen  Mt  13,  3.  KiTBiv  TOV  anoXiaai  =  i'va  ano- 
Xbcti}  2,  13.  tov  dovpai  yviofnp  Lc  1,77.  tov 
xazeviUpai  Tovg  TiorJag  V.  79.  loü  uiptäcrai  22, 
31.  ToC  firjXBTi  ÖovXbvbip  Rö  6,  6.  TotJ  Tiot^aai 
avxä  Gal  3,  10  (Deut  27,  26).  Toii  ypüpai  av- 
Tov  Phil  3,10.  ^)  I.  konsekutiven  Sinn:  toi 
|U^  Bipai  ttvxrjP  fioixaXiäa  Rö  7,  3.  tov  noiBiv 
TU  ßgicpr/  Bx&eTa  AG  7,19.  D.  Art.  steht  5.  i. 
Verb,  mit  präpositionalen  Ausdrücken:  oi 
ajib  Trjg  'iTaXiagJih  13,24.  Ol  BP  XgiOTÜ'IrjUov 
Rö  8,  1.    Ol  f'l  BQi&Bi'ag  2,  8.   Ol  nag'  aiiTOv  Mc 

3,  21.  Ol  /IST  ttvTov  Mt  12,  3.  Neutr.  t«  negi 
Tipog  Lc  24,  19.  TB  nBgi  Tiva  Phil  2,  23.  t« 
xax  BfiB  meine  Angelegenheiten  Col  4,7.  Eph 
G,  21.  TO  e'I  v/hüp  Rö  12,18.  T«  ngbg  tov  &b6p 
15, 17  ;  6.  i.  Verb,  mit  Adv.  od.  adverbialem 
Ausdruck  t6  negap  Mt  8,  18.  28.  t«  apco  J 
8,23.  Col  3,  1  f.  TÖ  xÖTai  J  8,  23.  lä  onlaa 
Mc  13,  16.  TÖ  xttd^'  ^fiigap  täglich  Lc  11,  3. 
TÖ  KOT«  aägxa  Rö  9 ,  5.  Bes.  bei  Zeitbe- 
stimmungen TU  PVP  [auch  Tupvp  geschr.]  AG 

4,  29.  TÖ  ngüjTOP  J  10,  40.  TÖ  XoiTiöp  1  Cor  7, 
29.  Phil  3,  1.  TbnXBliTTov  1  Cor  14,27.  7,  D. 
Art.  m.  flgd.  Genit.  bez.  e.  Eigentums-,  Ver- 
wandtschafts- od.  Abhängigkeitsverhältnis: 
'laxaßog  b  tov  ZeßsöaCov  Mt  10,  2.  Magia  ^ 
'laxäßov  Lc  24,  10.  T  TOV  OvgCov  d.  Weib 
d.  Urias  Mt  1,6.  oi  xXöijg  d.  Leute  d.  Ghloe 
1  Cor  1,  11.  KactragBi'a  fj  (inXinnov  Caesarea 
Philip}  l  d.  h.  d.  Stadt  d.  Philippus  Mc  8,  27. 
lä  Toti  naTgog  iiov  d.  Eigentum  m.  Vaters  Lc 
2,49.  Bes.  d.  Neutr.  m.  Genit.:  tÖ,  tu  tipo; 
Jmds  Sache,  Angelegenheit  tu  tov  S^bov,  tüp 
lir ^gäniop  M.t  16,23.  Mc  8,33.    TU  T/jg  aagxög, 
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Tov  nvsvjxaxog  B,ö  8,  5.  la  vfiüf  2  Cor  12,  11. 
I«  i;;,-  üu&EveCag  fiov  11,30.  To  tov  röfiov 
(I.  VorsrJirißeii  d.  Gesetzes  Rö  2,  14.  tu  iT/g 
avxiji  d.  Sache  mit  d.  Felgenhmcm  Mt  21,21. 

8.  D.  Art.  d.  Neutr.  steht  vor  ganzen  Siitzen 
bes.  vor  Zitaten  t6  Ov  (povsvasi,;  19,  IS. 
Ebenso  vor  indlr.  Fragen :  lo  ii  uv  i^iXot  xa- 
kscarä^ai  avio  Lc  1,  62.  to  tu  äi>  eti/  usi^coy  «v- 
TÖ)v  y,  40.    TO  Ttöig  detvuCtg  ne^tnaisii'  1  Th  4,  1. 

9.  Vor  einzelnen  Worten,  die  aus  d.  Vorher- 
gehenden wieder  aufgenommen  u.  daher 
gleichsam  zitiert  werden  ro  „dvißij"  Eph  4,  9. 
TO  „6it  «71«!"  Hb  12,  27.  Singular  steht  d. 
Art.  fem.  <)  oval  [=  //  »Uipig]  Apc  9,  12.  11, 
14 ;  wie  ö^fiijv  3,  14. 

ößeXiCTKOq,  ou,  6  der  Spieß  neben  liifog 
PA  30.t 

öfboriKOVra  Zahlwort  achtzig  Lc  2,  37. 
10,7.  MPol9,3.  [LXXfürD^ibB*.]* 

ÖTÖoog,  r),  ov  Ordinalzahl  der,  die,  das 
achte  Apc  17,11.  21,20.  B  15, 8f.  MPol 
21, 1.  Hs  9, 1,8.  2,5, 1.  i)  ^fiiQa  1]  6.  Lc  1,59. 
AG  7,  8.  öySoov  Nä>e  dcxatoavir/g  xr/gvxa  eqiv- 
ka^sf  er  bewahrie  d.  NoaJi  als  Herold  d.  Ge- 
recht/gkeit  selhacht  (d.  h.  mit  sieben  andern) 
2Pt2,  5.* 

OYKO?,  ou,  ö  die  Masse  änoTi&saifai  S, 
ndvia  alle  Beschwerung  ablegen  n.  A.  übertr. 
der  Glanz,  Prunk  Hb  12,  1  [s.  Komm.J.f 

Öbe,  f]öe,  TÖbe  Demonstrativpron.  [W-S 
§  23,  1].  dieser,  diese,  dies  da  a)  auf  d.  Flgd. 
liinweisend  bes.  i.  d.  Formel  Taäe  U^bc  [nä 
1D«]  AG  21,  11.  Apc  2,  1.8.12.  18.  3,  1.7. 
14.'  B  6,8.  9,  2.  5;  vgl.  IPhld  7,2.  c)  Allg. 
etg  T/jvSs  ir/y  nöUv  i.  diese  Stadt  da  Je  4,  13 
[,  die  sich  d.  Verf.  i.  Geiste  vorstellt;  vgl. 
Btm  §  127,2.  A.  [W-S  §  23,  lc]  fassen  es 
als:  die  u.  die  Stadt,  wofür  attisch  t^»-  äeiva 
od.  i'}v  xai  Trjy  nokiv  (Kr  §  50,  1,  17)  stehen 
würde,  doch  laßt  sich  d.  Gebrauch  nicht  be- 
legen, da  d.  dafür  angeführte  Stelle  Plutarch, 
Symp.  I,  6,  1  d.  demonstrative  Bed.  bewahrt 
hat].  Als  V.  1.  findet  sich  olie  noch  Lc  16,25. 
AG  15,  23.  2Cor  12,  19.  b)  auf  Vorher- 
gehendes zurückweisend  Lc  10,  39. 

ööeüut  Aor.  1 .  Inf.  oSsvaaiL.  e.  Weg  zurück- 
legen vollst,  ödoy  ööeveiv  B  19,  1.  St  lg  (d.  h. 
droöiag)  avd^Qwnog  ovx  idviaio  ödsvaai  auf  d. 
niemand  gehen  konnte  Hv  1,  1,3.  Pass.  ^adltag 
[Lat.:  raro]  ööevsTat  b  Tonog  d.  Ort  ist  leicht 
zugänglich  [wahrsch.  ist  nach  d.  Lat.  anavlag 
z.  1.  d.  Ort  wird  selten  betreten;  N  schlägt 
ov  ^o(Jta),'  vor.]  v  4,  1,2.  Abs.  reisen  Saua- 
QelTrjc  odBvbiv  e.  auf  d.  Reise  befindlicher  Sa- 
mariter Lc  10,33.* 

b'itr\'^iüi  Fat.  ööf/Yr/iro)  leiten,  führen  nvä 


Jmd.  a)  eigtl.  Ttjqoios  rvqpWt-Mt  1 5,14.  Lc  6,39, 
b)  Übertr,  Tin't  enl  od,  sfg  ti  Jmd.  zu,  etxo.  führen 
ini  ^coijg  jirj^äg  v3ÜTo)v  zu  d.  Lebcnswasserquel- 
len  Apc  7,  17,  V,  Geist  öörj^qaEi  vfiäg  sig  t^v 
cxkr/S^ecai'  nüaav  J  1 6, 1 3,  V,  d.  Lüge  oStj^Bi  Big 
xkontjv  führt  z.  Diebstahl  T>  3,  5,  V,  Murren 
64"  T(/v  ßkaaqir/fiiav  3,6,  V.  Wahrsagerei:  Big 
xijv  eiSakokuTgiay  3,4.  Dafür  ö.  nQog  ti  3,2  f. 
Ohne  nähere  Angabe:  ea<'  /t>}  ng  6dijY>/<TBi  fie 
wenn  mich  niemand  anleitet  AG  8,31.  [LXX 

für  nm, '^n-in,  ^i^bin-]* 

oöriYÖi;,  oü,  6  der  Führer  a)  eigtl.  v.  Judas, 
als  d.  Anführer  d.  Rotte,  die  Jesus  gefangen 
nahm  AG  1,16.  b)  i.  Bild  6.  xvtpkäi'  e.  Blin- 
denführer Rö  2,  19.  Tvtpkol  6.  Tv(f)kb)v  blinde 
Blinden filhrer  Mi  15,  li;  ohne  Tvifküf  23, 
16.24.* 

oöoiTTOpeu)  unterwegs  sein  odomogovvTav 
ixEtvcav  cds  sie  auf  d.  Marsche  xvaren  AG 
10,9.t 

oöoiiTOpia,  aq,  r|  d.  Wanderung,  Reise 
xBxoTiiaxüg  ix  i^g  o.  müde  V.  d.  Wanderung  J 
4,  6.    PI.  d.  Reisen  2  Gor  1 1,  26.* 

öÖGTTOieuj  einen  Weg  machen  v.  d.  Jüngern 
ijli^avTo  ööoTioisiy  Tikkovreg  Tovg  aTa/vag  sie 
begannen  i.  Vorbeigehen  (en  passant)  Ähren 
auszuraufen  Mc  2,  23  [s,  Wlh  z.  d.  St,; 
d.    neueren  Ausgg,  Tdf,  WH,  N  lesen  odöv 

noietv].  [LXX  für  D^s,  bhx:,  nas,  "^yi  nas.]  t 

6ö6g,  oö,  x\  der  Weg  L  eigtl.  a)  als  Ort: 
der  Weg,  die  Straße  rj  b.  Kafuiavi]  via  Cam- 
jjana  Hv  4,  1,  2  [s,  Harnack  z,  d.  St.  Zahn, 
d.  Hirte  d,  Hermas  83 f.];  als  ö,  ärjuoaia 
Staatsstraße  bez,  ib,  ;}  6,  ';  xaiaßaivovaa  «ttÖ 
'iSQOvaakrj^  Big  Fal^av  AG  8,  26.  naQ(Q/B(T&at 
äiä  Ttjg  6.  auf  d.  Straße  (an  e.  best,  Stelle) 
vorübergehen  Mt  8,  28,  ninteiv  Big  ir/v  b.  auf 
d.  Straße  fallen  Hv  3,  7,  1.  ep/so-tfai  etg  6., 
fiit-Biv  ev  6.  V  3,  2,  9.  xvkieu&ai  ix  Tijg  6.  V.  d. 
Straße  wegroUen  ib.  v  3,  7,  1.  V.  Bettlern  xa- 
d^Tjtrd^ai  naqä  T)jv  b.  am  Straßenrand  sitzen  Mt 
20,  30.  Mc  10,  46.  Lc  18,  35.  V,  verstreutem 
Samen  niniBiv  nagä  li/r  o.  längs  d.  Straße  hin- 
fallen Mt  13,4,  Mc  4,4,  Lc  8,5,  i^BQXBad^at  e/g 
lüg  6.  auf  d.  Straßen  gehen  Mt  22,  1 0.  üxokov- 
&etv  im  cV  i7/  ö.  Jmdm.  aufd.  Wege  nachgehen 
Mc  10,52,  xaiaßaivsiv  ev  tTj  u.  auf  e.  Straße 
hinabgehen  Lc  10,  31,  nogeveatfat  x«Tä  tijv  b. 
auf  d.  Straße  dahinziehen  AG  8,  36,  tioqbv- 
Bcrd-ai  TTjv  0.  seines  Wegs  ziehen  V,  39,  Dafür 
7iOQBve<T9ai  i^  b.  1  Gl  12,  4,  aaßßaxov  b.  e. 
Sabbatweg  [d.h.  d.  Wegstrecke,  die  e.  Jude  am 
Sabbat  zurücklegen  durfte,  etwa  1  km  s. 
Riehm,  HWII,  1316]  AG  1,  12.  ö.  ^/xigag 
d.  Tagereise  Lc  2,  44.  bdbv  noielv  e.  Weg  zu- 
rücklegen Mc  2,  23  [s.  bSonoäa].  sroifiäl^eiv 
Tijv  b.  Ttvog  Jmds.  Weg  bereiten,  i.  Stand  setzen 
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Mt  3,  3.  Mc  1,  3.  Lc  3,  4  (Jes  40,  3  ^l"!  n3S].  I 
vgl.  Mo  1,  2.  Lc  1,  76.  7,  27.  Dafür'  x«ra- 
o-x6va?et)'  T'/K  ö.  Tivog  Mt  11,  10  (Mal  3,  1). 
evd^vvBiv  TTjv  ö.  TLvoq  J  1,  23.  D.  Acc.  ötJöc 
nach  d.  Hebr.  "^y]  ganz  ungrieclnsch  als  Präp. 
nacli . .  ■  zu,  versus  gebraucht  [Bl  §  34, 8  A.  1. 
35,  5.  40,  9]  6.  »uXäuarji  nach  d.  Meere  zu 
Mt  4,  15  (Jes  8,  23,  nach  Wlh.  aus  Theo- 
dotion  zitiert),  b)  Als  Handlung:  der  Weg, 
die  Reise    h  &e6g  . .  .  «aiBV^vtai    Tri)'    0.   ijucov 

ngdg  vfiä;  Gott  möge  meinen  Weg  zu  euch  lenken 
ITh  3,  11.  64-  ö.  für  d.  Reise  Mt  10,  10.  Mc 
6,8;  vgl.  Lc  9,3.  iv  rij  6.  nntenoegs  Mt  5,25. 
15,32.  20,17.  Mc8,3.  27.  9,33f.  10,32.  Lc 
12,58.  24,32.  xaiä  r^y  ö.  unterwegs  lö,  4. 
iv  rfi  6.  fj  iJQXov  auf  dem  Wege,  auf  dem  du 
kamst  AG-  9,  17.  t«  tv  ifj  6.  das  Erlebnis, 
das  sie  unterwegs  gehabt  hatten,  d.  Reiseaben- 
teuer Lc  24,  35.  2.  Übertr.  a)  der  Weg,  der 
Zugang  m.  Bewahrung  d.  Bildes  etg  ö.  id^vZjv 
jirj  äneX&rjxe  geht  nicht  auf  d.  Weg  zu  d.  Heiden 
d.  h.  wendet  euch  nicht   an    d.  Heiden   Mt 

10,  5.     SVQVXbiQOi    l'l    0.    )j    «Jläj'OIKTn    EtJ    TJjV   aTKU- 

Xscav  7,13.  Dafür  i?  ü.  z^i  ü-nmleiag  PA  1.  v 
Totj  fiiXarog  6.  B  20,  1.  t/  6.  roü  i^ariirov  D 
5,1.  ö.  o-xörovjB  5,4.  Beschreibung  d.  Weges 
B  20.  D  5,  1  ff.  ZB&hfifievTj  tj  6.  1}  änitYOVcra 
eig  xljv  ^^afjv  Mt  7,  14.  Dafür  j/  o.  toxi  tfcaxög 
B  19,  1.  D  1,  2.  Beschreibung  d.  Weges 
B  19.  D  1— 4.  6.  BiQrjvTjg  Lcl,79.  Rö3,17 
(Jes  59,  8).  o.  ?a)??  AG  2,  28  (Ps  16,4  1).  o. 
aaxijqiag  16,  17.  V.  d.  Liebe  o.  rj  üvatfiQovaa 
Big  &e6)'  lEph  9,  1.  avii/  ij  6.  h  f/  evQO- 
/iBv  10  (TcoT^gtoy  yjacov  1  Gl  36,  1.  Christus 
nennt  sich  selbst  i?  o.  (näml.  zu  Gott)  J  14,6. 
b)  der  Wandel,  die  Handlungsiceise  6.  dixaio- 
(jvvrig  Mt21,32.  2Pt2,21.  B  1,4.  5,4.  PA 
22.28.  tJi  6.  aviov  inkapr/^rj  er  irrte  aufs. 
Wege  1  0116,  6  (Jes  53,  6).  in  nXäp,ig  oäov 
avTov  V.  d.  Irrtum  s.  Wandels  Je  5,20.  7  ö.  z^g 

dlrjt^Biag  2Vt2,2.  1C135,5.  »(ftevai  zljy  6.  zr/r 
uXrjtfivrjv  Hv  3,  7,  1.    T^^  6.  zov  Katu  nOQBVBU&ai 

auf  d.  Wege  Kains  icandeln  Jd  1 1.  d.  dixaiav, 
uaBßöiv  B  11,  7  (Ps  1,6).  0.  dixala  12,4 
(Jes  65,  2).  2  Gl  5,  7.  z6  dixaiov  uqifrjv  6.  e'xei 
d.  Recht  hat  e.  geraden  Weg  Hm  6,  1,2.  zfi 
OQ&fj  0.  nogevBcrd-ai  ib.;  vgl.  4.  Ggs.  '/  (TZqb- 
ßlri  6.  d.  krumme  Weg  m  6,  1,3.  d-iausv 
[Codd.  iUbfisy]  zfjv  o.  z!jv  Bv&Biai'  laßt  uns  d. 
graden  Weg  laufen  2  Gl  7, 3  [z.  Text  vgl.  Lghtf. 
z.  d.  St.].  V.  heidnischem  Leben:  avzrj  t]  o. 
ijdvztQa  avzoig  eqpoö'STo  Hs  8,  9,  1.  D.  Grund- 
bed.  ist  soweit  geschwunden,  daß  xaQnol  zijg 
6.  1  Gl  57,  6  (Spr  1,31)  u.  eq^a  zljg  novrigäg  o. 
B  4,  10  genannt  werden.  PI.  die  Wege  v.  d. 
gesamten  Verhalten  AG  1 4, 1 6.  Rö  3,  1 6  (Jes 
59,  7).  Hv  2,  2,  6.  Bes.  v.  d.  Wegen  Gottes, 
teils  d.  W.,  die  Gott  einschlägt  üg  .  . .  äve^i- 


xvlaazoi  ni  o.  avzov  wie  unerforschlich  sind 

seine  Wege  Rö  11,  33.    dixaim  xai  üXr/itival  al 

o.  iTov  Apc  15,  3.  ai  b.  zTjg  Biloytag  d.  Segens- 
ivege  1  Gl  3 1,  1 ;  teils  v.  denen,  die  v.  d.  Men- 
schen eingeschlagen  werden  sollen:  ovx  k'yvoy- 
aavxugo.  fiov'Sh  3,10  (Ps  95,10).  didäuxeivzüg 
o.aov  IGI  18,13(Ps51,15).  Ebenso  auch  Sing. 
TJ/v  6.  lov  fteov  tr  dXrji^eia  (J((J«ax£tv  Mt  22, 16; 
vgl.  Mc  12,  14.  Lc  20,  21.  dcfävat  zljv  6.  zov 
ftBov  PA  34.  naqißqaav  ix  t/",-  6.  1  Gl  53,  2 
(Ex  32,  8).  c)  V.  d.  gesamten  religiösen  u. 
sittl.LebensrichtuDg,  die  Lehre  i.  umfassend- 
sten Sinn:  xuxü.  r/^y  ö.  i/v  Xiyovaiv  ai'qBinv  nach 
d.  Lehre,  die  sie  e.  Bektenmeinimg  nennen  AG 
24,  14.  £«)'  xivag  evqj]  xr]g  6.  ovxag  wenn  er  An- 
hänger d.  Lehre  finde  9,  2.  xnxoAoj-£«'  xi/V  b. 
ivomiov  zov  nh'/d^ovg  19,9.  diäxBif  Zttvxijv  x'ijv 
b.  diese  Lehre  bis  aufs  Blut  verfolgen  22,  4. 
BY^yBzo  xäqaxog  nsgl  z^g  b.  es  entstand  e.  Auf- 
regung über  d.  Lehre  19,  23.  zu  nsgl  xT/g  6.  d. 
Einzelheiten  d.  Lehre  24,  22.  [LXX  für  ^l^, 

nni<.] 

öboui;,  ÖÖÖVTO?,  6  der  Zahn  Apc  9,  8.  äi 
bdofxo])'  t)-)/q{ü)r  uXi/ttEcrtfai  V.  Tierzähnen  zer- 
mahnt werden  IRö  4,  1.  Neben  d<fd^aXiwg  Mt 
5,  38  (Ex  21,24).  zqiliBLv  xovg  l.  mit  d.  Zähnen 
knirschen  v.  Wahnsinnigen  Mc9,  18.  Dafür 
ßqvxEiv  xoiig  u.  ine  xiva  d.  Zähne  gegen  Jmd. 
knirschen  v.  Wütenden  AG  7,  54.  Dav.  ßqvj- 
fibg  xhv  0.  Zähneknirschen  (neben  xXav&fiög) 
nur  i.  Zshg.  mit  d.  Höllenschrecken  gesagt 
Mt8,  12.  13,42.50.  22,13.  24,51.  25,30. 
Lc  13,28.  [LXX  für  IB».]* 

ööuvdiu  nurPass.  6buvc(0|aai  2.  Pers.  i'tJt;- 
lüaai  [W-S  §  13,  17].  Schmerz  empfinden  n)\. 
körperl.  Qualen:  nBqi.  xivog  um  Jmds.  willen 
Schmerzen  leiden  1  Gl  16,  4  (Jes  53,  4).  Bes. 
V.  d.  Höllenqualen  6.  iv  xj/  cpXoyi  i.  d.  Feuer- 
flamme Schmerzen  erleiden  Lc  16,  24;  vgl. 
V.  25.  b)  V.  seelischem  Schmerz  ödwü^iBvoi 
l^TjxovftBP  (TB  wir  suchen  dich  mit  Schmerzen  Lc 
2,  48.  oSwäusfoi  fiäXtara  int  zio  X^yco  sie 
tvaren  bes.  schmerzlich  be?-ührt  v.  d.  Wort  AG 
20,  38.  [LXX  für  ^^nn,  lori.]* 

öbuvri,  n?.  ^  '^^  Schmerz,  das  Weh  v. 
Seelenschmerzen:  dSiixXeizzog  6.  tfi  xaqdln  /nov 
(erg.  iazl)  ich  habe  unaufhörlichen  Herzcns- 
brast  Eö  9,  2.  V.  Gewissensbissen  iavzovg 
neqtinBiqav  odvvaig  TtoXXnig  sie  durchbohrten 
sich  mit  vielen  Schmerzen  lTi6, 10[s.Komm.]. 
[LXX  für  p\]* 

Ööupfjoq,  oO,  6  das  Wehklagen  2  Gor  7,  7. 
Neben  xXavi^/iüg  Mt  2,  1 8  (Jer  31,15).* 

ööüpoiuai  wehklagen  neben  iXesiv  MPol 
2,2.t 

'OCeiag,  ou  [HM^,  IHMJ?]  n.  pr.  m.  Ozias, 
jüd.  König,  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  Bf. 
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angeführt  u.  dort  als  Sohn  d.  Joram  bez., 
indem  Mt  Ahasja,  Joas  u.  Amazia  übersprang. 
Vgl.  Korum.* 

oloq,  ou,  6  der  Knoten  a.  e.  Ast  ^äßSog 
(TxlijQÜ  Xiav  xal  ojov;  e'xovaa  c.  ganz  raulicr 
Knotenstock  Hs  6,  2,  5.t 

oliu  riechen  v.  gutem  u.  üblem  Geruch;  i. 
letzteren  Sinne  v.  e.  verwesenden  Leichnam 
!^är/  o'Zec  er  stinkt  schon  J  11,  S'J.f 

Ö0ev  1.  Ortsadv.  von  wo,  woher  Hs  9,4,7.  o. 
i^rjXi^op^lt  12,44.  Lc  11,24.  Big 'Avnoxeiav  ö. 
r/aav  naQadsäofiepot  AG  14,26.  ei;  Xvgaxovaag 
. .  .'6.  ns^tBlItövTsg  xttxrjvrijaa^iey  28,13.  M.At- 
traktiou  [El  §  76,  4.  Btm  §  143,  12]  awäyoiv 
'6.  [^  ixei&sr  önoti]  ov  SteaxÖQniaag  du  Sam- 
melst da,  wo  du  nicht  gesäet  hast  Mt  25,  24. 
26.  2.  Konjunktion,  d.  Grund  bez.  [El  §  78, 
5]  daher  Mt  14,  7.  AG  26,  19.  Hb  2,  17.  3,  1. 
7,25.  8,3.  9,  18.  11,  19.  IJ  2,  18.  E  5,1. 
IEph4,  1. 

öeövn,  »iq,  n  das  LeinentiKh  AG  10,  11. 
11,5.  Bes.  V.  Segel  o.  nloCov  e.  Schiffssegel 
MPol  15,2.* 

Ö9ÖV10V,  oUjTO  die Leinenbinde-v. d.Timden, 
in.  denen  d.  Leichen  umwickelt  wurden  J  19, 
10.  2 0,5  ff.  Lc  2 4,1 2  t.  r.  [LXX  für  po,  riE^S, 

nnB>D.]* 

Olöa  eigtl.  Pf.  zu  d.  Stamm  etd  [video], 
dann  aber  wie  e.  Praes.  gebr.  2  Sing,  ocäag 
[  1  Cor  7,  1 6.  J  2 1,  1 5  f].  2  PI.  ofdars  [«rie  nur 
Eph5,  5.  Hb  12,  17].  3  PI.  otdaai  [iiraai  nur 
AG  26,  4].  Imp.  «TTs  [Je  1,  19].  Kouj.  eiSü. 
Inf.  eidetai.  Ptc.  Etdä;.  Plqpf.  jjöeit'.  2  Sing. 
näeig  [Mt25,  26.  Lc  19,22].  3  PL  r,dei(Tar 
[W-S§  13.  20].  Fut.  sidjam  [u.  etdouac  Dg 
12,  1].  El  §  23,  5.  W-S  §  14,  7.  i.' wissen, 
kennen  a)  M.  Acc.  d.Pers.  Mt  26,  72.  74.  Mc 
1,  34.  14,  71.  Lc  22,  57.  J  1,  26.  31.  33.  6, 
42.  7,  28  f.  AGB,  16.  7,  18.  2  Cor  5,  16.  Hb 
10,30.  ICl  16,3.  B  10,11.  (tov)  &e6p  Tit  1, 
16'  lTh4,5.  2Thl,8.  Gal  4,  8.  ^b6v  xal 
iniaxonov  ISm  9,  1.  b)  M.  Acc.  d.  Sache: 
xriv  iuBQay  Mt  25,  13;  Vgl.  2 Cl  12,  1.  THi-  eV- 
ToXäg  Mc  10,  19.  Lc  18^20.    ß^äaiy  J  4,  32. 

lijv  ini&vftCav  Rö  7,  7.  la  i^xägÖM  2  Cl  9,  9. 
XQv<fta   IMg  3,  2.     TU   avvBxovTa  fiB  lEö   6,  3. 

Ttjv  nöXiv  Hs  1 ,  1 .  c)  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  Ptc. 
an  Stelle  d.  Prädikats  [El  §  73,5]  olöa  av^Qa- 
nov  Bv XgiaTM . . .  öiQna-fivia  lo»'  toiovtov  av&qa- 
nop  Bio;  TQtiov  ovqavov  ich  weiß  V.  e.  Christen  . . . 
daß  er  entrückt  wurde  bis  in  d.  3.  Himmel 
2  Cor  12,2.  Auch  ohne  Ptc.  $idöig  avzbv  ardqu 
öixaior  (erg.  ojto)  ich  kenne  ihn  als  e.  gerechten 
Mann  Mc  6,  20  [Btm  §  144,  18].  D.  Obj. 
m.  näherer  Best,  durch  Aussage-  od.  Frage- 
satz :  oCöaTB  iffp  otxiav  .i'ifiqnuj'«,  ölt  ifTTlV 
anaQxk  ifj  Ji^at'os  =  oi'daiB  Ott  )j  oixCa  £ze- 


cpaptt  BiTTly  dnaqx'i  ^^; '4-  1  Cor  16,  15.  Statt 
özi  steht  indii'.  Frage :  oiSä  o-s  iig  bc  Mc  1,  24. 
Lc  4,  34.  ovx  oida  vfing  no&Bv  Bari  ich  Weiß 
nicht  ivoher  ihr  seid  Lc  1 3,25 ;  vgl.  27.  2C1  4,5. 
Tovxov  oiSa^Bv  nö&Bv  iazlv  J  7,  27.  9,  29. 
d)  M.  flgd.  Acc.  u.  Inf.  [El  §  70,  2]  Lc  4,  4  1. 

1  Pt  5,  9.  1  Cl  62,  3.  e)  M.  flgd.  ötc  [B1  §  70, 
2]  Mt  9,  6.  15,  12.  20,  25.  Mc  10,  42.  Lc  2, 
49.  8,53.  J4,  25.  AG3,  17u.s.  o.  sidäg, 
ön  AG2,  30.  BIO,  11.  19,6.  1C145,  7.  2C1 
7,  1.  10,  5.  IMg  14.  ISm  4,  1.  Pol  1,  3.  4,  1. 
5,  1.  6,  1.  D  3,  10.  Z.  Einführung  e.  allgem. 
bekannten  u.  zugegebenen  Tatsache  wird 
häufig  d.  Formel  oida/isv,  ort  gebr.  Mt  22,  1  6. 

'  Lc  20,  21.  J  3,  2.  9,  31.  Eö  2,  2.  3,  19.  7,  14. 
8,22.28.  2Cor5,  1.  ITi  1,8.  IJ  3,  2.  5,18. 
Paulus  setzt  dafür  auch  d.  rhetor.  Frage  (7) 
oiix  oiöaTs,  ön  Eö  11,2.   1  Cor  3,  16.   5,  6.   6, 

2  f.  9.  15  f.  9,  13.  24.  f)  M.  flgd.  indirekter 
Frage:  zig,  xl  Mt  26,  70.  Mc  14,  68.  J  5,  13. 
6,6.  Eöll,2.  lTh4,  2.  2Ti3,  14.  lEph 
12,  I.  öaa  Dg  12,  1.  nolog  Mt  24,  42  f.  Lc 
12,  39.  ^Uxog  Col  2,  1.  o^og  ITh  1,  5.  '6nQv 
J  14,4.  nov  J  8,14.  14,5.  20,2.  näg  Col  4,6. 
2Th3,7.  TTÖieMc  13,  33.  35.  n6»sv31,^. 
7,28.  M.  flgd.  bI  ob  Hml2,  3,  4.  J9,25. 
ICor  1,  16.  7,  16.  g)  M.  flgd.  jiBgi  xivog  um 
etw.  wissen  Mt  24.  36.  Mc  13,  32.  h)  Abs. 
4,27.  Lc  11,44.  J2,  9.  AG  2, 22.  2  Cor 
11,  11.  lTh2,  2.  5.  3,4.  2  Pt  1,-12.  B  9,9. 
2.  verstehen,  können  m.  flgd.  Inf.  otdaxB  iöfiaxa 
aya&a  Sidovat  ihr  verstellt  gute  Gaben  zu  geben 
Mt  7,  1 1.  otSuTB  Soxifiu^Btv  ihr  versteht  zu  be- 
urteilen  Lc  12,  56.  oiSa  xunBivoxud^aL,  jibqkj- 
iTBvetv  ich  verstehe  mich  auf  e.  Leben  i.  be- 
drückten Umständen,  i.  Überfluß  Phil  4,  12. 
sidhai  axauTop  vfiär  xö  savxov  axBvog  xxüa&ai 
BP  ä-jriaafib)  daß  jeder  v.  euch  versteht,  sein  Gefäß 
(d.  h.  Weib ;  s.  a-xsvog)  i.  Heiligkeit  z.  erwerben 
ITh  4,  4.  xov  tdlov  oi'xov  ngoiTTijvai  ovx  otrjBP 
weiß  nicht  s.  Hause  vorzustehen  1  Ti  3,5.  Bi'äcog 
xaXop  nocBcp  Je  4,1  7.  BvaBßsig  bx  nsigaufiov  ^v- 
Ba&ui  2Pt  2,  9.  Scä  XOTCOV  . .  .  savxoU  nogC^siv 
xijp  xQo<f^p  B  10,  4.  3.  verstehen,  erkennen  m. 
Acc.  d.  Sache  xijv  nagaßolr/p  Mc  4,  13.  t« 
xov  ttv&günov  d.  menschl.  Wesen  verstehen,  er- 
gründen 1  Cor  2,  1 1.  xä  vno  xov  xt^Bov  x''§'-<^- 
&Bpxa  ^fttp  V.  12.  TU  fivaxrjQia  13,  2.  M.  flgd. 
indir.  Frage  xCg  iax'ip  fj  ilnig  Eph  1,18.  Bes. 
V.  d.  Fähigkeit  Jesu,  d.  Gedanken  d.  Men- 
schen zu  erkennen:  xag  BpO^v/^ijoBig  aviijp  Mt 
12,25.  xrjp  vnöxQKTiv  Mc  12,  15.  xovg  diaXo- 
yitjfiovg  avxäv  Lc  6,8 ;  vgl.  11,17.  M.  Zusatz  v. 
BP  iavxh  u.  flgd.  ölt  J  6,  61.  4.  Hebraisierend 
[wie  j;-;;  Gen  39,  6.  Spr  12,  10]  eingedenk 
sein,  anerkennen  m.  Acc.  d.  Pers.  ITh  5,  12. 
[LXX  für  VTA 

OiKeTo?,  a,  ov  eigtl.  zum  Hause  gehörig; 
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nur  Substantiv,  oi  ot.  d.  Hausgenossen,  Ver- 
wandten a)  eigtl.  V.  Haufsklaven  MPol  (i,  1. 
ot  oi.  Tov  aniQfiaröi  <tov  deine  Blutsverwandten 
B3.  3  (Jes58,  7;  hebr.  "ife'a).  Allg.  neben 
l'Siot  V.  Verwandten  1  Ti  5,  8.  b)  Ubertr. 
(neben  avvnolnai,  tar  dyicav)  ot.  xov  &eov 
Gottes  Hausgenossen  v.  d.  Christen  Eph  2,  19. 
Ol  Ol.  rij;  nloTBa;  d.  Glaiihensgenossen  Gal  6, 
10  [s.  Zahn  z.  d.  St.].  [LXX  für  nSE»,  in, 
niNB*.]  * 

oiKereia.  aq,  r\  die  HausgenossenscJiaft  [fa- 
milia],  das  Gesinde  xaraaT^irai  nva  inl  tiji 
oix&Tslag  Jmd.  an  d.  Spitze  seines  Gesindes 
stellen  Mt  24,  45.t 

oiKtTiiq,  ou,  6  der  HaussMave,  Diener  AG 

10,7.   Ggs.  ^eo-TTcJr^;   lPt2,  18.   xtj'peOs  Lc  16, 

13.  2  Gl  6,  1.  alloTQioi  Ol.  e.  fremder  Sklave 
Rö  14,4.  [LXX  für  13 j;.]* 

oiKtuj  Fut.  oiKi'/aa  1.  trans.  bewohnen  eigtl. 
Tai  najQtda;  idiag  Dg  5,5.  V.  Gott  qpö)-'  ünQoa- 
iTov  d.  unzugängliclie  Lichtreich  1  Ti  6,  16. 
2.  Intr.  tvohnen  oi.  fisxä  tivo;  mit  Jmd.  zu- 
sammenwohnen ICor  7,  12 f.  Hv  5,  2.  V.  d. 
Christen  ol.  er  xöd/ico  Dg  6,  3.  Auch  v.  d. 
Seele  iv  lü  (Toiuazi  Dg  ß.  3.  V.  Geist  Got- 
tes, der  i.  Menschen  wohnt  Rö  S,  9.  11. 
iCorS,  16.  V.  Guten  Rö  7,  18.  V.  d.  Sünde 
V.  20.    Über  oixov/jivrj  s.  d.  Art.    [LXX  für 

oiKr||ia.  aioq,  rö  der  Wohnraum,  das  Zim- 
mer oixi/fiaia  fiaiaia  überflüssige  Wohnräume 
Hs  1,  1.    (fä>;  elafiifjBv  iv  xw  oi.  AG  12,  7.* 

OiKr|cri?,  eiuq,  f]  die  Wohnung  Hs  1,  4.t 

oiKr)Tripiov,  ou,  t6  die  Wohnung,  Behau- 
sung a)  eigtl.  V.  d.  Engeln  ÜTtohnetp  tu  t'ötov 
oi.  seine  Wohnung  verlassen  Jd  6  (vgl.  Henoch 
1 5,  3.  7).  b)  Übertr.  v.  d.  Lichtleib  d.  ver- 
klärten Christen  (abwechselnd  m.  oixia,  ot- 
xoÖo/iijY.  10)  2  Cor  5,  2.* 

oiKriTUjp,  opo?,  6  der  Bewohner  eaovzai, 
oix^TOQsg  f'ig  icerden  d.  Erde  bewohnen  ('UStJ*"; 
p^«)  10114,4  (Spr  2,2 l).t 

oiKia,  aq,  f]  1.  das  Haus  a)  eigtl.  Mt  2,  1 1. 
7,  24  ff.  8,6.  Mcl,29.  2, 15.  9,33u.  ö.  Neben 
äfooi  Hs  1,4.  8.  xaxea&ieiv  Ttif  oi.  räv  XIQ'^'' 
d.  Häuser  d.  Witiven  fressen  d.  h.  d.  "W.  um 
d.  ihre  bringen  Mt  23,13  t.  r.  oi  fV  if/  oi.  (erg. 
ovisg)  d.  Hausbcivohmr  5,  15;  vgl.  AG  17,5. 
6|(a  T^f  oi.  1  Cl  12,  6.  b)  Übertr.  v.  d.  Leib 
als  d.  Behausung  d.  Seele  rj  ini^eiog  fjixiov  oi. 
TOV  axTjvovg  unsre  irdische  Zeltbehausung  2  Cor 
5,1  [vgl.o-x^vo;].  xttT oixeTv  oixiagnrjUv ag  Lehm- 
hütten bewohnen  1  Cl  39,5  (Hiob  4,  19).  V. 
Lichtleib  oi.  äxeiQonoirjtog  d.  nicht  m.  Händen 
gemachte  Haus  2  Cor  5,1.  V.  Himmel  als  d. 
"Wohnung  Gottes  J  14,  2.    2.  der  Haushalf, 


die  Familie  neben  nöhg  Mt  12,  25.  Mc  3,  25. 
äcfifi'ai  oixiav  tj  ywacxa  .seine  Familie  od.  sein 
Weib  verlassen  Lc  1 8,  29.  ;}  ot.  aviov  s.  ganzes 
Haus  d.  h.  er  mit  s.  ganzen  Familie  J  4,  53. 
Tj  ot.  Srecfavü  d.  Familie  d.  Stephanas  1  Cor 
16,  15.  ÜTijiog ...  tv  tJi  ot.  ttvxov  ungeehrt .  . . 
i.  seiner  Familie  Mc  6,  4.  V.  d.  kaiserl.  Hof- 
halt, wie  domus  Caesaris  [Tacitus,  bist.  II, 
92]  ot  ex  jyg  Kniaagog  otxiag  d.  Leute  V.  kaiserl. 
Hof  Phil  4,  22  [s.  Komm.].    [LXX  für  ri?.] 

oiKiaKO?,  ou,  ö  der  Hausgenoß  Mt  10, 
25.36.* 

OiKObeCTTrOTeuj  eigtl.  Hausherr  sein,  v. 
Frauen  haushalten,  dem  Hauswesen  vorstellen 
lTi5,  14.t 

oiKobeOTTOTri?,  ou,  6  der  Hausherr  Mt24, 
43.  Mc  14,  14.  Lc  12,39.  Pleonast.  ot.  i^s 
otxlag  Lc  22,  1 1  [vgl.  W  §  65,  2.  [Bl  §81,4]. 
M.  Hvd-Qonot  verb.  Mt  13,52.  20,  1.  21,33. 
L  Gleichnissen  u.  Bildern  v.  Gott  Mt  13,  27. 
20,  1.  11.  21,33.  Lc  13,25.  14,21.  IEph6, 
1.  Hs  5,  2.  9.  V.  Christus  m.  Bezug  auf  sich 
selbst  gesagt  Mt  10,  25.* 

oiK05o|Lieuj  Ipf.  wxodofiovv.  Fut.  otxodofii/ira. 
Aor.  1.  oxodö/ir/aa  [über  d.  Augment  s.  W-S 
^  12,5  a].  Pass.  Ipf.  3.  Sing.  (oxodoinEho.  Pf. 
Inf.  loxorfofiT/trS^ai.  Ptc.  otxoSojirjfiivog  LJ  6. 
tjxodofttjfiBvog  Hv  3,  2,  6.  Plqpf.  3.  Sing,  lixo- 
döfirjTO.  Aor.  1.  äxoSo/jij&^r.  Fut.  otxoSo^rj- 
^r/ao^iai.  erbauen  a)  eigtl.  a)  e.  Gebäude  er- 
richten nvQYov  Mt2],  33.  Mc  12,  1.  Lc  14, 
28.  Hs9,  3,  4.  12,6.  Pass.  Hv3,2,  4fF.  3, 
3.5.  5,5.  8,9.  s9, 3,  2.  5,2.  9,4.7.  14,4. 
vitöv  Mc  14,58.  B  16,3  (Jes  49,  17).  Pass. 
.12,20.  B16,  6.8.  10.  räo*^««?  Lc  12,  18. 
trvvayuiytjv  ot.  itvt  7,  5.  oixov  ot.  Tivi  AG  7, 
49.  B  16,  2  (Jes  66,  1).  AG  7,  47.  otxlav  inl  i 
xijv  nirqav  e.  Haus  auf  d.  Fels  bauen  Mt  7,  J 
24.  enl  tljv  üfifiov  auf  d.  Sand  V.  26.  nöhv 
tn  OQOvg  Lc  4, 29.  Tiohg  otxodoftijuevrj  in 
axQov  ogovg  viprjkov  e.  Stadt,  die  auf  d.  Gip- 
fel e.  hohen  Berges  erbaut  ist  LJ  6.  Uftot 
äxoSourjfiEvoi  eingemauerte  Steine  Hv  3,  5,  2  ; 
vgl.  s9,  6,  3.  Abs.  Lc  11,48.  14,30.  17,28. 
Hv  3,  1,  7.  4,  1.  s  9,  3,  1.  4,  1.  olotxodofiovvieg 
d.  Bauleute  [W  §  45,  7.  Btm  §  144,  1 1]  Mt 
21,42.  Mc  12,  To.  Lc20,  17. 'lPt2,  7.  B  6, 
4  (Ps  118,  22).  Hs  9,  4,  4.  6,  6.  ot  rsttvlaxai 
Ol  oixoäofiovyjsg  v3,4,  1.  10,  1.  —  ß)  Allg.  V. 
jeder  baulichen  Tätigkeit  ot  joiig  Tcicpovg  tüv 
nQoq>rjTÖ)v  d.Proj^hetengräber  ausbaiienlschweri. 
V.  Sühnekapellen,  wie  Wlh.  meint,  sondern  v. 

d.  Ausschmückung  d. Portale;  vgl.  Benzinger, 
Bilderatlas  S.  155  ff.  Robinson,  Palaest.  II, 
175fF.]  Mt  23,  29  ;  vgl.  Lc  11,48.  V.  Aufbau 

e.  zerstörten  Bauwerks  Mt26,  61.  27,40. 
Mc  15,  29.     b)   Bildl.   Ggs.  xaroXvetv  Gal  2, 
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18.  V.  d.  christl.  Gemeinde  fnt  Tavirj  t/J  nf- 
TQn  oixoilofitjiTb}  fiov  XTjv  ixxXrjaiav  auf  diesen 
Fels  will  ich  meine  Gemeinde  hatten  Mt  16, 18 
[s.  Konim.z.  d.  St.].  Dies  Bild  v.  Bau  schwebt 
dem  Hermas  i.d.  Gleichnissen  v. Turmbau  vor 
(v  3.  s  9).    Anders  geartet  ist  d.  Vorstellung 

d.  Paulus  V.  d.  Gemeinde  als  e.  Bau.  Da  d. 
(Gemeinde  e.  vao;  i.  geistlichen  Sinn  ist, 
braucht  er  d.  Bild  v.  Bau;  so  v.  d.  Gemeinde- 
griindung  fV  iiXi.ÖTQmv  &efiihov  oi.  auf  d.  von 

e.  andern  gelegte  Fundament  bauen  Rö  15,  20. 
M.  Betonung  d.  eignen  Tätigkeit  w^-  U&ot 
S&jiTs,-  oixoöouetrF^^e  erbaut  euch  icie  lebendige 
Steine  1  Pt  2,  5.  c)  Übertr.  v.  d.  Liebe,  als 
d.  gemeinschaftbildenden  u.  -erhaltenden 
Kraft  ICor  8,  1  (=  Dg  12,5).  V.  der  d. 
Glauben  u.  d.  Erkenntnis  fördernden  Pro- 
phetenrede ixxXrjaiav  oixoöouei  14,  4.  ndvia 
e^iativ  ülV  ov  näria  oixodofiel  alles  ist  ei'lailbt, 
aber  nicht  alles  erbaut  (d.  h.  fördert  d.  ein- 
zelnen u.  d.  Gemeinde)  10,23.  vao;  oixo- 
dniiijtiijasTttt  inl  xw  ovöfiari  xvqIov  d.  Tem- 
pel d.  Herrn  (d.  h.  d.  Christ)  tcird  auf  d. 
Namen  d.  Herrn  (d.  h.  d.  Taufe;  vgl.  oyotia) 
aufgebaut  werden  B  16,7  f.  [vgl.  Veil,  Handb. 
z.  d.  ntl.  Apokr.  244  ff'.].  Daher  ohne  Rück- 
sicht auf  d.  zugrunde  liegende  Bild  v.  d. 
religiös-sittl.  Förderung  d.  Einzelnen  ntxoSo- 
ueiTB  eig  lor  eva  erbauet  einer  d.  andern 
1  Th  5, 1 1.  V.  Zungenrednern  eavibr  otxorhfiel 
lCorl4,4.  o  etSQog  ovx  otxodofisiiai  Y-  17. 
Auch  V.  Gewissen :  ovx't  fj  (rvvcidijirig  . . .  otxodo- 
/urjf^ij(Teiai  wird  nicht  sein  Gewissen  erbaut 
(ironisch  =  zerstört)  U'erden  ?  8, 1 0  [s.  Komm.]. 
Auf  d.  paulin.  Vorstellung  wird  auch  d.  Aus- 
druck zurückgehen  Smtj!)  ii<TB<T!)e  olxoSouBTuitat 
Big  rrjv  öod^stcrav  v/nty  niiniv  ilir  iverdet  euch  i. 

dem  euch  geschenkten  Glauben  erbauen  können 
Pol  3,  2.  —  [i.  rö  ßüniKTfia  . . .  iavToTg  oixoSo- 
(ir/aovaiv  B  11,  1  hat  man  TF  angenommen 
u.  otxoroit^aovatv  vermutet;  vgl.  Lat. :  sibi 
instituant.  Aber  man  kann  d.  Ausdruck 
auch  bildl.  verstehen  u.  m.  Veil  übersetzen: 
sie  werden  sich  etiv.  zurecht  zimmern.]    [LXX 

für  nja.]* 

oiKoboiiii,  r\q„  x\  1.  der  Bau,  das  Gebäude 
als  d.  Resultat  d.  Bauens  a)  eigtl.  PI.  v. 
Profanbauten  (neben  aj-pot,  otx)^//ara)  Hs  1,  1. 
Bes.  V.  (1.  Bau  d.  Tempels  tlnil^Btv  sig  zr/v  oi. 
auf  d.  bloßen  Bau  seine  Hoffnung  setzen  B 
16,  1.  PI.  V.  d.  verschiedenen  Bauten  d. 
Tempelkomplexes  Mc  13,  1  f .  otxoSofial  xov 
teoov  Mt  24,  1.  I.  Bild  v.  d.  christl.  Kirche, 
die  V.  Hermas  (v  3.  s  0)  als  e.  Turmbau  vor- 
gestellt wird  oc.  xov  nig^ov  v  3,  2,  6.  4,  1  f. 
5,  1.  12,3.  s9,  1,2.  3,3.  4,2ff.  5,2.  17,4. 
lo  t^axBoa  fiBQ/j  xijg  oi  d.  Außenteile  d.  Baues 
s  9,  9,  3.    V.  d.  Steinen:  BvxQiuxog  stg  xljv  oc. 

Preuachen,  Handwörterbuch. 


V  3,  5,  6.  6,  1.  6.  Dafür  Bvxgrjaxog  xjj  Ol.  s  9, 
15,  6.  xQ^atfiog  Big  xijf  ot.  xov  nvQyov  v  4,  3,  4. 
(Ingsnl/g  ev  xf/  ot.  s  9,  4,  7.  änsre/fH/vai  scg  xrjv 
Ol.  s  9,  8,  3.  imiQXB(T&ai  Big  xr/v  ot.  s  9,  5,  3 f. 
7,4.6f.  10,2.  (inoßdlXsa&ai  fxxiigoi.%%,l,\. 
8,  3.  9,  5.  (InoöoxifiäJ^Biv  ix  ir/g  oi.  8  9,  12,  7. 
Pass.  23,  3.  ngi-iö^eiv  Big  xr/v  oi.  V  3,  6,  5.  7,  5. 
Pass.  s9,  4,  3.  8,  5ff'.  9,4.  15,4.  ßdXkBip  Big 
xr,v  oi.  s  9,  7,  4.  6.  8,  2.  Pass.  9,  7,  5.  10,  1. 
30,  2.  doxindt,Biv  xijf  oi.  s  9,  5,  2.  eiaegxB<r&ttt 
sig  xrjv  ot.  s  9,  12,  4.  13,  4.  ixXeYBat^ai  Big  xi/v 
oi.  s  9,  9,  3.  iniSiSovai  Big  xl/v  ot.  s  9,  4,  5.  8. 
15,  5.  Pass.  9,  4,  6.  im&vftBiv  xi/v  ni.  s  9,  9,  7. 
inixid'Bad^ai  sig  xrjv  oi.  V  3,  5,  2.  fg^a^Birltai 
Big  x!/v  ot.  am  Bau  arbeiten  s  9,  6,  2.  evgB^t■~j>lat 
Big  xSjv  ot.  s  9,  6,  4.  ö  itfsaxiag  Big  xijr  oi.  s  9, 
6,  2.    xfixavoBiv  xl/p  oi.  d.  Bau  betrachten  s  9, 

5,  6.  6,  3.  ijvvag^wt,Ba&tti,  sig  xrjv  ot.  xov  nvg- 
Yov  s  9,  16,  7.  xi&tpac  Big  xijv  ot.  v  3,  2,  6 f. 
s  9,  7,  2.  8.  2.  9,  2.  13,  6.  16,  1.  17,  3.  29,  4. 
30, 1.  Pass.  V  3,  5,  4.  s  9,  6,  8.  8,  4.  xl^Bu^m 
ex  xf/g  oi.  s  9,  8,  1.  vttÜysiv  stg  xr/v  ot.  V  3,  5,  1. 
3.  6,2.  s9,  3,  4.  Dasselbe  Bild  bei  I:  Die 
Christen  sind  Xid^oi  ^xoifiaauivoi  [Lghtf.  nach 
Markland  ngotjxoinairidvoi]  Big  oi.  d^Bov  naxgog 
bereitet  für  d.  Bau  Gottes  d.  Vaters  lEph  9, 1. 
—  b)  Bildl.  V.  d.  himml.  Leiblichkeit  d.  ver- 
klärten Christen  otxodofil/v  t'x  &sov  s/o/libv  wir 
haben  e.  Bau.  v.  Gott  ans  2  Cor  5,  1.  V.  d. 
christl.  Gemeinde  als  e.  geistl.  Bau  Eph  2, 
21.  M.  Genit.  d.  Besitzers  &bov  ot.  1  Cor 
3,  9.  2.  der  Bau,  das  Bauen  v.  d.  Handlung 
d.  otxodo/jBtv  a)  eigtl.  «vo/;)  xJjg  ot.  d.  Unter- 
brechimg  d.  Baues  Hs  9,  5,  1.  14,  2.  etsXfa&tj 
i'l  ot.  d.  Bau  wurde  z.  Ende  gebracht  s  9,  5,  1. 
b)  Übertr.  v.  religiös-sittlicher  Förderung  d. 
Gemeinde,  durch  die  sie  zum  raög  &£ov  wird, 
die  Erbauung  xä  x!/g  oi.  xhg  Big  äXXt/Xovg  was  z. 
gegenseitigen  Erbauung  dient  Rö  14,  19.  ngog 
oixodofirjv  zur  Erbauung  15,2.  1  Cor  14,  26. 
Eph  4,  29.  Dafür  stg  ot.  2  Cor  10,  8.  13,  10. 
M.  Genit.  d.  zu  Erbauenden  vuüv  2  Cor  12, 
19.  Big  oi.  aavxoi'  zur  eignen  E.  Eph  4,  16. 
stg  oi.  xoi  aa^aiog  xov  Xgiaiov  znr  E.  d.  Leibes 
Christi  (d.  h.  d.  Gemeinde)  V.  12.  xijg  ixxXtj- 
alag  1  Cor  14,  12.  Erbauung  =  Erbauliches 
XaXeiv  otxodofir/v  V.  Propheten  1  Cor  14,  3. 
oixodofiljy  XafißüvBiv  erbau f  werden  ni.  völliger 
Verblassung  d.  Grundbed.  V.  5.* 

OiKobo^riTÖi;,  r|,  öv  erbaut  ot.  vabg  diu 
XBigog  e.  mit  Händen  gebauter  Tempel  B  1 6,  7.t 

oiKOöopia,  ag,  r\  der  Bau  übertr.  d.  Er- 
bauung Bxi^ijXt/tTBig  nagfxovaiv  /nüXXov  >}  oixoSo- 
fiiav  fisov  1  Ti  1,  1  t.  r.  [iiacli  D'';  d.  meisten 
u.  besten  Hss  lesen  otxoroijinv  s.  d.;  D*  mit 
Irenäus  u.  a.  oixoSoiirjv,  was  WH  an  d.  Rand 
gesetzt  haben]. t 

oiKOböfioqjOU,  ö  der  Baumeister  AG  4,1  l.f 
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OlKOVOiaeuj  Pf.  Ptc.  o(xoj'o/i/?x&)j  J.  das  Amt 
d.  olxovouo;  bekleiden,  die  Verivaltung  führen 
abs.  Lc  16,  2.  2.  anordnen  y.  Gott  nävxa 
avv  Tbl  Tittidl  olxoroutjxäg  nachdem  er  alles  m. 
d.  Sohne  geordnet  hatte  Dg  9,  1. 

oiKOVoiLiia,  aq,  f|  1.  die  Verwaltung  a)  eigtl. 
d.  Hauswesens,  Vermögens  Lc  16,2  ff.  b)  Pau- 
lus hat  d.  Begr.  auf  d.  Verwaltung  d.  Apostel- 
amtes  übertr.  oixopoftinv  nenidTBvuai  ich  bin 
mit  d.  Verwaltung  betraut  1  Cor  9,  17.  Da- 
nach ärd-QC07iira)p  oixoroi.dav  uvajijQLcav  nsni- 
arewrai  Dg  7,  1.  V.  d.  Bischöfen  üv  ni/jnei 
6  otxoSeirnöitji  sig  zr/r  tdlav  oi.  [=  rliv  oL  Tov 
idlov  ol'xov]  den  d.  Herr  zur  Verivaltung  seines 
Eigentums  sendet  lEph  6,  1.  V.  d.  Verwalter- 
posten: xajä  Ttjv  Ol.  TTjv  Soi^Bidäv  fioi  Big  v/iüg 
nach  d.  Verwaltung,  die  mir  euch  gegenüber 
übertragen  ist  Col  1,  25.  c)  V.  d.  Heilsord- 
nung Gottes,  nach  der  alles  ebenso  geordnet 
verläuft,  wie  nach  d.  Wirtschaftsplan  e.  Ver- 
waltung ixt,rjTrj(TBig  naQBxovinv  fiäXXov  rj  oixo- 
voaCav  ytEov  Trjv  BvniaiBi  sie  veranlassen  ünter- 
swhmgen  statt  d.  Ordnung,  Veranstaltung  (d. 
h.  Gnadenwirksamkeit)  Gottes,  die  sich  im 
Glauben  bewegt  ITi  1,  4  [d.  Text  ist  unsicher, 
s.  u.  otxodouiu ;  olxodofu'jv  ist  nur  Erleichte- 
rung; vgl.  Komm.].  »/  oi.  t;/;  ;)faptTOs  rov  deoü 
T//S  dot^Btaijg  fioi  d.  Veranstaltung,  Anordnung 
d.  Gnade  Gottes,  die  mir  verliehen  wurde  Epli 

3,  2  [A.  nehmen  oL  als  Haushalteraint  s. 
Komm.].  OL.  TOV  uvaTTjQiov  d.  Ordnung,  Ver- 
anstaltung d.  Geheimnisses^ ■  9  [s. Komm. ;  n.  A . 
Verivaltung^  sl;  oi.  tuv  nXijQufiaiog  tüv  xantüv 
z.  Ordnung,  Veranstaltung  d.  Fülle  d.  Zeiten 
Eph  1,10  [n.  A.  Verwaltung:  s.  Komm.]  —  I. 
diesen  Beispielen  ist  d.  Bed.  c  unsicher. 
Nach  V.  Soden,  Hand-Comment.  zu  Eph.  1,  9 
ist  Ol.  i.  NT  stets  aktiv  gebr.  v.  Amtsauftrag 
bzw.  Amtswirken  e.  otxovoaog.  I.  d.  späteren 
kirchl.  Sprachgebrauch  ist  d.  Bed.  Heilsord- 
uung  vorherrschend  u.  häufig,  xax  oixovoniav 
x^eov  nach  d.  Heilsplan  Gottes  lEph  18,2. 
dijXüaui  vfitf  f  j  iiQ^äurjV  oixovojilag  Big  tov  xai- 
röv  üivifQiojiov  'I^aoiiv  Xqkttov  ich  werde  euch 

d.  Heilsveranstaltung  zeigen,  v.  der  ich  m.  Be- 
zug auf  d.  neuen  Menschen  J.  Chr.  (zu  reden) 
begonnen  habe  lEph  20, 1.  PI.  aC  ot.  ftsov  Dg 

4,  5.  2.  die  Einrichtung,  Anordnung  v.  d. 
infolge  d.  Folterung  bloßliegenden  inneren 
Organen  ;}  r^j  aaQ<6g  oi.  MPol  2,  2.* 

oiKOvöiao?,  ou,  6  der  Verivalter  [gewöhn!. 

e.  Freigelassener  od.  Sklave,  dem  d.  Verant- 
wortung für  d.  "Wirtschaftsbetrieb  überlassen 
war;  i.  Falle  d.  Minderjälmgkeit  d.  Erben 
hatte  er  auch  unter  d.  Aufsicht  d.  Vormunds 
d.  Vermögensverwaltung]  a)  eigtl.  Lc  12,42. 
Neben  iniigonog  Gal  4,2.  Zuverlässigkeit  als 
Haupteigenschaft  genannt  1  Cor  4,  2.    Er  ist 


selbständiger  Leiter  e.  Besitztums  Lc  16,1. 
3.  8.  Als  Titel  oi  rijg  Tiökeoyg  Stadtrendant  Rö 
16,2 3.  b)  Übertr.  auf  d.  Verwaltung  d.  gött- 
lichen Geheimnisse  durch  d.  Apostel,  e. 
Sprachgebrauch,  der  auf  Paulus  zurückzu- 
gehen scheint;  d.  Apostel  oi.  fivaTijgiav  &eov 
Verwalter  d.  Geheimnisse  Gottes  d.  h.  d.  Ver- 
treter, dessen  sich  Gott  bedient,  um  seine 
Geheimnisse  d.  Menschen  kund  z.  machen 
1  Cor  4,  1.  V.  d.  Bischöfen:  oi.  &bov  Tit  1,  7. 
IPol  6,  1.  Allg.  V.  Christen  xaloi  oi  noixlXrjg 
XÜQtTog  &BOV  gute  Verwalter  d.  mannigfachen 
Gnade   Gotte.s"  l  Yt  4,  10.     [LXX  für  IB^S 

ni3-'?j?.]* 

oiKO?,  OU,  6  1.  das  Haus  a)  eigtl.  a)  das 
Wohnhaus  (neben  xir/fiaTa,  dygol)  Hs  1,  9. 
Meist  m.  Genit.  d.  Besitzers  äncp/sa^ai  sig 
TOV  oixöv  Tivog  i.  Jmds  Haus  gelten  Mt  9,  7. 
Mc  7,  30.  Lc  5,  25;  vgl.  Hs  9,  11,  2.  siadg- 
XButtai  Big  jöv  oixöv  rivog  i.  Jmds  Haus  ein- 
treten Lc  1,  40.  7,  36.  eiaBQXST&ai  Big  ol  nach 
Hause  kommen  Mc  9,28.  Dafür  sp/eo-Sut  sig  o'. 
3,20.  Lc  15,6.  vnäjBiv  Big  löv  oi.  nach  Hause 
gehen  Hs  9, 1 1, 6.  M.  Genit.  d.  Besitzers  vnä- 
■j'Biv  Big  liiv  Ol.  Tivog  i.  Jmds.  Haus  gehen  Mt  9,0. 
Mc  2,  11.  5,  19.  vnoaTgecpBiv  Big  tov  oi.  nach, 
Hause  zurückkehren  Lc  7,10.  iv  tw  oixcü  i.  dem 
Hause,  zu  Hause  J  11,20.  Hv  5,  1 ;  vgl.  s  6, 
1,  1.  iv  oixa  ZU  Hause  ICor  11,  34.  14,  35. 
Ol  Big  TOV  oixov  d.  Hausbewohner  Lc  9,  61.  xa- 
Toixelv  Big  tov  oixov  Tivog  i.  Jmds  Hause  wohnen 
Hm  4,  4,  3.  s  9,  3, 1 .  x«  xai«  töv  oixov  d.  häus- 
lichen Pflichten  1  Cl  1,3.  xnx  oixov  (Ggs.  iv 
xä  iBgiii)  in  d.  Hausversammlung  AG  2,  46. 
5,  42.  xttT  oixovg  (Ggs.  drjfioain)  i.  d.  einzelnen 
Häusern  d.  h.  d.  Einzelnen  privatim  20,  20. 
xaia  Toiig  oi.  BianogBVBad'ai  i.  d.  einzelnen 
Häuser  hineingehen.  8,  3.  i?  xut  oixov  Tivog 
ixxlrjaCa  Rö  16,  5.  1  Cor  16,  19.  Col  4,  15. 
Phlm  2.  ^)  das  Haus  v.  jedem  großen  Ge- 
bäude oixog  TOV  ßaaiUag  d.  königl.  Palast  Mt 
11,8.  Kollekt.  V.  Jerusalem  «  oixog  vfiäv 
eureWohnungenMt2'i,i8.  Lc  13,35.  oixog  i/i- 
nogiov  e.  Markthaus,  d. Packhof  i.  dem  Handels- 
geschäfte abgewickelt  wurden  J  2,  16.  oixog 
ngoosvxijg  d.  Gebetshaus  eigtl.  Ort  d.  jüd.  Ge- 
betsversammlungen, dann  auch  v.  Tempel  Mt 
21,13.  Mc  11,17.  Lcl9,46[Jes56,7u.s.npo- 
(TBvxij].  Ol.  cpvlax^g  d.Gefängnis'B  14,7(.Tes42, 
7).  Bes.  V.  Tempel:  i.  Nob  oixog  tov  0-eov  Mt 
12,4.  Mc2,26.  Lc  6,4.  V.Tempel  i.. Jerusalem 
Mt  21,13.  Mc  11,17.  Lcl9,46.  J2,16.  AG", 
47.  49  (Jes  66,  1).  V.  Tempelbau  fiBxa^v  tov 
tfvaiaaTrjQiov  xai  tov  oixov  zwischen  d.  Altar  U. 
d.  Tempelgebäude  Lc  1 1 ,  5 1 .  6  l^^Xog  tov  oixov 
iTov  d.  Eifer  um  dein  Haus  J  2,  17.  V.  heid- 
nischen Tempeln  oi.  täv  Satfioviav  B  1 6,  7.  V. 
d.  himmlischen  Heiligtum,  an  dem  Christus 
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als  Hoherpriester  fungiert  Hb  10,  2 1  [A.  ver- 
stehen oixo;  loü  &eov  v.  d.  Christenheit;  s. 
Komm.],  b)  Übertr.  ft)aufd.  Christenheit  als 

d.  geistl.  Tempel  Gottes:  1  Pt  4,  17.  eV  otxqi 
&60V  ai'a(rTQE(fB(Td'at  rJTi.^  iaitp  exitlrffficc  ^sov 
l^avTos  1  Ti  3,  1  5.  änoßäXXe(T&ai  änb  rov  otxov 
Tov  &eov  aus  d.  Hause  Gottes  entfernt  werden 
Hs  9,  13,  9 ;  Ggs.  ejVEp^etri^af  eis  ^öv  olxov  tov 
&BOV  s  9,  14,  1.  ü)i  Ut^ot  Jöivte;  oi'xoSofisiad^e 
Ol.  nvev^uarixöi  all  lebendige  Steine  laßt  euch  zu 

e.  geistigen  Tempel  erbauen  lPt2,5.  ^)  die 
Wohnung,  Behausung  v.  menschl.  Körper  als 
e.  Behausung  der  Dämonen  Mt  12,  44.  Lc 
11,24.  2.  der  Haushalt,  die  Familie  10, 
5.  19,  9.  oixog  £714  oixov  niinei  e.  (Herrscher-) 
geschlecht  stürzt  über  d.  andere  11,  17  [A. 
fassen  es:  e.  Haus  fällt  über  d.  ändere  her 
d.  h.  d.  ganze  Reich  wird  zerstört  s.  Komm, 
u.vgl.  JICTT6,].— AG7,  10.  10,2.  11,14.  16, 
31.  18,  8.  o  STs(f avtt  Ol.  Stephanas  u.  seine 
Familie  1  Cor  1,  16.  ö  'Oi'ijcnrpigov  oi.  2Ti  1, 
16.  4,  19.  0  Ol.  Taoviag  ISm  13,  1.  r/  rov 
'Enirgönov  avv  öXa  rä>  oi'xa  aviTjg  IPol  8,  2. 
Bes.  häufig  bei  Hermas:  äftagTri/tuTa  öXov  zov 
oixov  aov  d.  Sünden  deiner  ganzen  Familie  y  1, 
1,9.  3,  1  ;  vgl.  2,  3,  1.  <xe  xal  töv  oi.  <jov  y  1, 
3,2;  vgl.  m  2,  7.  5,1,7.  s  7,  2.  5  ff.  Neben 
iBxva  m  12,  3,  6.  s  5,  3,9.  rov  tdiov  oi.  tcqoctt^^- 
vat  d.  eignen  Hauswesen  vorstehen  1  Ti  3,  4 f.; 

vgl.  V.  12.     PI.  öXovg  oixovi  ävargensiv  ganze 

Familien  versfören  Tit  1,11.  dcmat^oftai  rovs 
oi".  räv  (xdBl(fü>'  inov  ISm  13,  1.  I.  e.  an  Nu 
12,  6  f.  angeschlossenen  Vergleich  zwischen 
Moses  u.  Christus  ol  Mcüaecog,  ol  Xqkttov  d. 
Hausivesen  d.  Moses,  Christi  Hb  3,  2  ff.  xaia- 
axeväieiv  oixov  e.  Haimvesen  begründen,  stiften 
V.  3  f.  3.  V.  d.  einzelnen  Familie  übertr. 
auf  d.  ganzen  Stamm  als  d.  Gesamtheit  derer, 
die  zu  einem  Stammvater  gehören  die  Nach- 
kommen, das  Haus  b  ol  Javid  Lc  1,27.69. 
2,4.  ol  'I<Tga,']l  Mt  10,  6.  15,  24.  Lc  1,33. 
AG  2,  36.  7,42.  Hb  8,  8.  10.    1  Cl  8,  3.    ol 

'laxäß  AG  7,  46.       ol    roii   'AiJ.aXi,x   B    12,  9. 

[LXX  für  n:3,  Si's,  ^3^■^.] 

oiKOuiaevr),  ns-  h  1^  '''^  bewohnte  Er äe,  der 
Erdkreis  a)  eigtl.  v.  Eömerreich  nücra  f/  oi. 
d.  ganze  Welt  Lc  2,  1.  Allg.  4,  5.  21,  26. 
AG  24,  5.  Rö  10,  18  (Ps  19,  5).  Hb  1,  6. 
Apc  16,  14.    öXij  f/  Ol.  d.  ganze  Welt  Mt  24, 

14.  AG  11,28.  al  xaiä  rfjv  ot.  ixxXtjaiai 
d.  auf  d.  Erde  zerstreuten  Gemeinden  MPol 

5,  1.  8,  1.  19,  2.  b)  Übertr.  d.  Erde  =  d. 
Bewohner  d.  Erde,   die  Menschheit  AG  17, 

6.  31.  19,  27.  V.  Teufel  o  nkafäv  rtjv  oix. 
öItjv  d.  ganze  Welt  d.  h.  alle  Menschen  Apc 
12,  9.  V.  d.  Versuchung  d.  Endzeit:  nii.- 
Xovau  egxBuS^ai  Bnl.  rrg  oi.  öi(/f  3,  10.  2>  das 
Weltall  ov  . . .  ilfY^^oii  vnira^Bv  ttjv  oi.  rijv  /xiX- 


lovaav  d.  zukünftige  Welt  Hb  2,  5.  t^v  oi.  bx- 
rtaag  du  hast  d.  Weltall  geschaffen  ICl  (iO,  1. 

[LXXfiir}''!«,  ^nn.]* 

oiKOupTEUi  deti  Haushalt  führen  ni  xaiä 
TOV  oixov  Ol.  d.  häuslichen  Pflichten  erfüllen 
1  Cl  1,3  [klass.  oixovQBiv,  wie  i.  d.  Jerusalemer 
Hs.  hergestellt  istj.f 

OiKOupTÖ?,  öv  häuslich  v.  Frauen  Tit  2,  5.t 

OlKOcpGÖpoq,  ov  den  Tempel  [s.  olxog  laß] 
zerstörend  ö.  oi.  der  Tempelzerstörer  lEph 
1 6,  1  [m.  Anlehnung  an  1  Cor  3,16;  vgl.  9  f. 
19;  8.  Lghtf.  z.  d.  St.J.t 

OlKTeipiU  Fut.  oixTBiQrjcro)  [Bl  §  24.  W-S 
§15]  Mitleid  haben  nvä  mit  Jmd.  Rö  9,  15 
(Ex  33,  19).   [LXX  für  Dil"!,  ]5n.]t 

oiKTip|uds,  ou,  6  das  Mitleid,  Erbarmen 

tvSvaaa&ai  anXüyx""^  oixriQ/iov  sich  herzliches 
Erbarmen  (eigtl.  e.  Herz  v.  Erbarmen)  an- 
eignen Col  3,  12.  Meist  PI.,  teils  um  d.  kon- 
kreten Erscheinungsformen  d.  abstrakten  Be- 
griffes auszudrücken  [Bl  §  32,  6.  Btm  §  123, 
2,  2.  W-S  §  27,  4  d],  bes.  aber  ohne  Unter- 
schied V.  Sing.  gebr.  i.  Anlehnung  an  d.  hebr. 
PI.  D'Cn"].  Neben  <jnlä~(xva  Phil  2,  1.  oi. 
TOV  dtov  Gottes  Erbarmen  Rö  12,  1.  /dip^^' 
oixxiQfiöiv  ohne  Erbarmen  Hb  10,28.  lo  nXTj- 
&og  TÜv  oi.  aov  d.  Fülle  deiner  Barmherzigkeit 
1  Cl  18,  2  (Ps  51,  3).  int(TTQBq>Biv  im  rovg  oi. 
avrov  sich  seinem E. zuwenden  9,1.  ngoaqievYBiv 
roig  oi.  avrov  Zuflucht  zu  seinem  E.  nehmen 
20,  11.  Gott  als  narijQ  röiv  oi.  barmherziger 
Vater  2  Cor  l,  3  [vgl.  Bl  §  34,  5.  Btm  §  132, 
10.  W  §  34,  3b].  tj  . . .  /.iBT  oixriQUÖJv  fjveia 
d.  mitleidsvolle  Gedenken  1  Cl  56,  1.  [LXX 
für  D''pnn.]* 

oiKTip]uujv,  ov  mitleidig,  barmherzig  v.Gott 
Je  5,  1 1.  1  Cl  23,  1.  (neben  £A6//,«(a>')  60,  1. 
V.  Menschen  Lc  6,  36.   [LXX  für  Diinn.]* 

Olfiai  s.  oi'ofiat. 

oivöf.ieXi,  iToq,  TÖ  Honigivein,  e.  meth- 
artiges  Getränk,  das  hergestellt  wurde,  in- 
dem man  Wein  m.  Honig  versetzte;  nur 
übertr.  v.  Häretikern:  d^aväaifiov  (piiguaxov 
didovai  fiBTu  oivofielirog  e.  tödliches  Gift  mit 
Honigivein  verabfolgen  [wie  d.  Arzte  d.  Medi- 
zin i.  irgend  e.  süßen  Syrup  verabfolgen] 
ITr6,2  u.  Lghtf.  z.  d.  St.f 

oivOTTÖrriq,  ou,  6  der  Weinsäufer  i.  e. 
Scheltrede  auf  Jesus  (neben  cpufag)  Mt  1 1, 
19.  Lc7,34.  [LXX  f.]»!  N3b.]* 

Oivos,  ou,  6  der  Wein  a)  eigtl.  J  2,  3.  9  f. 
4,  46.  oivog  /leiü  x^X/jg  fieuiyfiivog  Wein  u. 
Galle  gemischt  Mt  27,  34  [s.  xo^\■  »So,-  xal 
ol  fiBfuYfiivog  Essig  u.  Wein  vermischt  Hm 
10,  3,  3.  ol.  B(TiJivQi<ifiivog  m.  MijrrJwn  ver- 
setzter Wein  Mc  15,  23.     Neben  SXatov  als 
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mediz.  Hausmittel  Lc  10,  34  ;  als  d.  wichtig- 
sten Gebrauchsvorräte  Hm  11,  15.  Neben 
andern  Naturprodukten  Apc  18,  13.  Ent- 
haltsamkeit V.  Wein  Zeichen  d.  Nasiräers 
Lc  1,  15  ;  vgl.  7,  33.  Enthaltsamkeit  v.  "Wein 
u.  Fleisch  bei  enkratitischen  Christen  E,ö 
14,21.  D.  Abhub  V.  "Wein  u.  Öl  den  Pro- 
pheten zugewiesen  D  13,  6.  fie&wxsad^ai  oiVi) 
sich  an  Wein  betrinken  Eph  5,  IS.  oi  riog 
junger  Wein  Mt  9,  17.  Mc  2,  22.  Lc  5,  37  f. 
Ij  i'ßovij  Tov  oc'vov  d.  liebliche  Geschmack  i. 
Weines  Hm  12,  5,  3.  b)  der  Weingenuß  olvea 
TtoUä)  TiQOdEx^iv  sich  reichlichem  Wcingemiß 
hingehen  ITi  3,8.  fi!/  oivm  noXXä  deöovXoyfiBvoi 
nicht  reichl.  W.  frönend  Tit  2,3.  oiva  dU^co 
XQ>j(r&ai  sich  mäßigem  W.  hingeben  ITi  5,23. 
C)  Ubertr.  i.  apokalypt.  Bild:  otpog  rot'  &v- 
fiov  TOV  &60V  d.  Zormvein  Gottes  Apc  14,  10. 
Dafür  6  Ol.  TOV  &vfiov  Ttj;  dg^ili  tov  ^sov  d. 
Wein  d.  Zornglut  Gottes  19,  15;  vgl.  16,  19. 
[Es  sind  zwei  Vorstellungen  vermischt: 
1)  Babel  hat  d.  Völker  berauscht,  daü  sie  ab- 
göttisch wurden  (Jer  51,  7);  2)  Gott  hat 
Babel  u.  den  Abgöttischen  d.  Zornesbecher 
gereicht  (Jer  25,  15  ff.)],  u  oivog  tov  &v^ov 
Ttjg  noQvBia;  avTtji  d.  Zomwein  ihrer  Hurerei 
d.  h.  nach  dessen  Genuß  sie  hurten  =  v.  Gott 
abfielen  14,8.  18,3.  Dafür  ot  tTj;  nogvelag 
17,2.  (1)  effectus  pro  causa:  der  Weinberg  t6 
eXaiov  xttl  TÖv  oi.  firt  adixi'/ar/g  d.  Olpflanzung  U. 
d.Weinberg  sollst  du  nicht  schädigen  6, 6.  [LXX 
für  j-j^  B'ii'n,  non  u.  a.]* 

oivoq)XuYia,  ai;,  r\  die  Trunkenheit  PI. 
neben  naiXyEiai,  xäftoi  u.  a.  v.  d.  einzelnen 
Akten  d.  Trunkenheit  IPt  4,  3  [s.  Komm.J.t 

OlO|Uai  kontrah.  oijj,ai.  Aor.  1.  a^d^rjv  [ITr 
3,  3].  meinen,  denken  m.  flgd.  Acc.  c.  Lif.  J 
21,25  [Tdf.  streicht  d.  V.].  20114,2.  Dg 
3,  1.  M.  flgd.  Inf.  Phil  1,17.  1  Cl  30,  4  (Hlob 
1 1,  3).  Dg  2,  7.  3,  4f.  10,  3.  M.  flgd.  ön  Je 
1,7.  2C1  6,  6.  15,  1.  Verderbt  ist  d.  Stelle 
llg  xovTo  wrj&riv,  'iva  ITr  3,3  [s.  Lghtf.  z.  d.  St., 
der  ^aXV  ov/  txavov  bfiavTovy  Big  tovxo  m/l^ijv 
herstellt:  ich  halte  mich  nicht  für  dazu  ge- 
eignet].* 

Oioq,  a,  ov  Eelativpronom.  welcher  Art, 
wie  beschaffen  oiog  . . .  xoiovTog  ivie  . .  .so  1  Cor 

15,  48.  2  Cor  10,  11.    toc  aitbv  a^öiva  .  .  .  oiov 

denselben  Kampf. . .  den  Phil  1 ,  30.  M.  Unter- 
drückung d.  Demonstr.  durch  Attraktion 
[Btm§  143,  8.  W-S§24,  14]  Mt24,21.Mc 
9,3.  2  Cor  12,20.  2Ti  3,  11.  Apc  16,  18.  L 
indirekt.  Frage  1  Th  1,5.  Lc  9,55  t.  r.  ovx  oiov 
oTi  keineswegs  (soll  damit  gesagt  sein)  daß  Eö 
9,  6  [Btm  §  150,  4  Anm.;  vgl.  Bl  §  51,  4. 
81,  1^].  oioaSrjTioTovv  auch  ofog  $>/  tzot'  ovv 
geschrieben,  findet  sich  nur  als  v.  1.    o'io  Srj- 


tiot'  ovv  xotrei/BTo  voarjuaTi  V.  welcher  Krank- 
heit er  auch  immer  hef allen  ivar  J  5,  4. 

oio(Tör|-itOTOÖv  s.  otog  a.  E. 

oituvoCKÖTTOi;,  ou,  6  der  Vogelschauer  d.  h. 
Jmd.,  der  durch  Beobachtung  d.  Vogelflugs 
Orakel  sucht  D  3,  4.t 

ÖKveu)  Aor.  1.  uxrijaa  zaudern,  Bedenken 
tragen  m.  flgd.  Inf.  fil;  öxvrjai]:  öteX&Biv  scog 
i'jfiSiv  zaudere  nicht,  zu  uns  herüberzukommen 
AG  9,  38.   [LXX  für  ^SXi,  J?iö.]t 

ÖKvripö?,  d,  öv  1.  säumig  v.  e.  Sklaven 
(neben  7io)';/pö,-)  Mt  25,  26.  M.  Dat.  d.  be- 
gleitenden Umstände  [Bl  §  38,  3.  Btm  §  1 33, 
21.  W  §  31,  6  a]  filj  6.  xf/  anoväjj  nicht  säumig 
an  Eifer  Rö  12,  11.  2.  Unpers.  ovx  oxvijqöv 
uoi  iaTc  es  ist  mir  nicht  lästig,  peinlich  Phil 
3,  1.  [LXX  f.  "psj;.]* 

ÖKTarmcpoq,  ov  achttägig  tzb^itouTj  6.  eigtl. 
der  Beschneidung  nach  achttägig=a/MS.rag'e 
beschnitten  Phil  3,  5.  [Z.  Dat.  vgl.  Bl  §  38,3. 
Btm§  133,21.  "W§  31,6a.]t 

ÖKTiü  Zahlwort  acht  B  9,8.  fvxal  1  Pt  3,20. 
fjfiBQttc  6.  Lc  2,21 ;  vgl.  9,28.  AG  25,6.  /«e.'a' 
rj/isgag  d.  S  Tage  danach  J  20,  26.  biij  öbxu  6. 
Lc  13,  11.  Dafür  dexa  xal  ö.  BTi]  V.  16.  oi 
ÖBxa  6.  die  18  Y.  4.  e'l  erwy  ö.  seit  S  Jahren 
AG  9,  33.  TQittxovTa  xal  d.  sxrj  e'xcov  38  Jahre 
alt  J  5,  5.   [LXX  für  nibB*.]* 

öXeöpeüoi  s.  üXoi^gBvoi. 

öXeOpiog,  ov  verderblich  öCxrj  verderben- 
bringende (d.  h.  d.  Tod  br.)  .SVm/e  2Th  1,  9 
[Codd.  A  14.  47;  von  L  i.  d.  Text  gesetztj.t 

öXeOpo?,  ou,  ö  das  Verderben,  die  Vernich- 
tung, der  Tod  bqxbiul  xivt  o.  Unheil  kommt 
über  Jmd.  1  Cl  57,  4  (Spr  1,  27).  atcfviSiog  av- 
Toig  snifTTaTai  o.  ihnen  droht  plötzliches  Ver- 
derben 1  Th  5,  3.  ßvlHI^Btt'  Tivä  Big  o.  Jmd.  ins 
V.  stürzen  1  Ti  6,  9.  o.  aiäviog  ewiger  Tod  2Th 
1,9  [s.  oXil^giog].  nagadiSövai  Tivä  tü  ^aTarä 
Big  6.  Trjg  aagxög  Jmd.  dem  Satan  z.  Verderben 
d.  Fleisches  übergehen  1  Cor  5,  5  [v.  manchen 
als  Exkommunikation,  v.  A.  als  Tod  ge- 
deutet; s.  Komm.  u.  Weizsäcker,  Ap.  Zeitalt. 
579.601].  M.  Rücksicht  auf  diese  Stelle  sagt 
I  Eph  13,1  oTuv  . ..  nvxväg  ini  to  avxö  yiveiji^e, 
xtt&aiQovPTai  ai  dvvätiBig  tov  SaTaPÜ  xal  XvEiai 
ö  0.  avroii  ivenn  ihr  häufig  zusammenkommt, 
.so  werden  d.  Kräfte  d.  Satans  zerstört  u.  sein 
verderbliches  Wirken  wird  aufgehoben.  [LXX 
für  TN,  -i'^,  niSB'».]* 

öXiYÖßiog,  ov  kurze  Zeit  lebend  j-ei-yi^ro? 
Ywaixög  i.  d.  Weibgehorene ,  der  kurze  Zeit  lebt 
1C130,5  (Hieb  11,3  LXX;  d.  hebr.  Text 
hat  nichts  entsprechendes).! 

oXiYOTTicTTia,  aq,  f\  der  Kleinglaube,  die 
Glaubensarmut   Mt  17,20    (t.  r.  m.  Cod.  D 
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SyrSin  aniaxla,  was  wohl  d.  Ursprüngliche 

ist;  vgl.  Wlh  z.  d.  St.).t 

öXiYÖTnffTOq,  ov  von  schwachem  Vertrauen, 
Idelngläuhüj  nur  als  Anrede  an  d.  Jünger  Mt 
6,30.8,26.  16,8.  Lcl2,2S;  au  Petrus  allein 
Mt  14,31.* 

öXlTOq,  r|'  ov  Mein,  gering  a)  quantitativ 
trenig  a)  i.  Verb,  mit  e.  Nomen  iqyajai  Mt  9, 
37.  iic  10,  2.    tx'dvdia  e.  paar  Fische  Mt  15, 

34.  Mc  8,  7.  üggacrToi  6,  5.  «qppovej  e.  2)aar 
Toren  ITr  8,  2.  änor'jasiai  öU^ag  (erg. 7t^.(//ä--) 
Lc  12,48.  naQeixsTO  . .  .  ovx  6.  i/jyaaiav  AGr 
19,24.  oiv(o  i).xQb>  genieße  e.  bescheidenes  2Ifiß 
V.Wein  lTi5,23.  ö.  ö»'o',«aTa  Apo  3,  4.  xegd- 
fiia  Hni  12,5,  3.  ngdi  ü.  i/fiigag  für  tvenige 
Tage  Hb  12,  10  [s.  Komm.].  fts&'  ^fiiga;  6. 
nach  wenigen  Tagen  Hs  5,  2,  9.  7,  1.  8,  2,  9. 

4,  1.  1 1,  5.  ftsj  6.  ^fiigag  s  9,  5,  5f.  6.  gt/fiaia 
e.  ixiar  Worte  m  4,  2,  1.  12,  5,  1.  dt  6.  Ygotf- 
fiÜTcay  i.  e.  kurzen  Brief  IRö  8,  2.  IPol  7,  3. 

'_  j})  Abs.  SUyoc  wenige Ut  7,  14  (20,  16  v.l.). 
22,14  (=B  4, 14.)  Lc  13,23.  1  Pt  3,20.  Hs  8, 

5,  4.  MPol  5,  1.  M.  flgd.  Genit.  partit.  d. 
YVfaixöjf  AG  17,4.  ufSghi'  V.  12.  d.  i^  av- 
Tbiv  s  9,  8,  6.  oUyov  ivenig  Lc  7,  47.  zb  o.  d. 
Wenige  2  Cor  8,  15.  dAtya  ivenige  Dinge  Lc 
10,  42.  vnoöei^cü  d.  ich  will  aitf  einiges  Wenige 
hinweisen  B  1,  8.  d.  inegcorSv  xiva  e.  paar 
Fragen  an  Jmd.  richten  Hm  4,  1,4.  ngög  6U- 
j-oi'  cicpähfiog  zu  wenig  nütze  1  Ti  4,  8  [A.  für 
kui'ze  Zeit  s.  c].  iv  dity«  ^'^acpe«»'  i.  kurzen 
Worten  schreiben  Eph  3,  3.  Dafür-  dt  dUyup 
1  Pt  5, 12.  £7i'  öXiYn  i/f  ntcTTOi  über  ivenig  icarst 
du  getreu  Mt  25,  21.  23.  b)  qualitativ:  ge- 
ringfüyig  T«pa/o,- AG  12,  18.  19,23.  aziiati 
15,  2.  yeificoii  ovx  o.  e.  ziemlich  heftiger  Sturm 
27,20.  c)  zeitlich:  kurz  xgovov  u.  kurze  Zeit 
14,28.20119,3.  Hs7,6.  xai^ö« Apc  12, 12. 
iv  xatgüi  6.  i.  kurzer  Zeit  1  Gl  23,  4.  ixet  6U- 
j-oi'  kurze  Zeit  darauf  MPol  11,2.  ngög  iUyov 
für  e.  kurze  Zeit  Je  4,  14.  iv  oXiya  nächstens, 
über  kurz  od.  lang  AG  26,  2  8  f.  [A.  mit 
Wenigem  od.  ohne  bes.  Mühe  s.  Komm.].  [LXX 
für-  :3j;i2.]*  Dav.  Adv. 

oXiYUJi;  kaum  u.  unbcfBvyuv  2Pt  2,  18  [v.  !• 

J<'Ta);].f 

öXifOXpövioi;,  ov  kurze  Zeit  während,  dau- 
ernd ij  iniärj^ia  t}  iv  iw  xöa/icii  rovioi  T//f  aag- 
xi'i  2  Gl  5,  5.   T«  iv^aSe  6,  6.* 

öXiTOijiUxeuu  kleinmütig  sein  oi  öluYoipv- 
xovvjsi  d.  Kleinmütigen  1  Gl  59,  4.t 

öXiTÖi^uxoi;,    ov    kleinmütig   1  Th  5,  14. 

[LXX  für  nn  n?ip,  nn  ^m,  ns?:  nn,  N3^ 
nn'?Dti'i.]t 

öXrfuupeuu  geringschätzen  nvögetiv.  naiöein; 
xvgiov  Hb  12,5  (Spr  3,  1 1).  [LXX  f.  D«0.]t 


ö\Xu)ai  Fut.  öAw  verderben,  vernichten  tivü 
Jmd.  d(7sßslg  1  Gl  57,  7  (Spr  1,  32).  [LXX  f. 

öXo9p€UTr|5,  QU,  6  der  Verderber  iCor  10, 
10  [wofür  sonst  6  6i.et^gsvcov  steht  Ex  12,  23 
=  n'HE'sn,  teils  auf  d.  Teufel,  teils  auf  e. 

Engel  Gottes  gedeutet;  s.  Komm.].! 

6Xo9peÜuu  [statt  ähO^gevoi  s.  Tdf,  Proleg. 
81.  WHAppend.  152.  El  §  6,  2.  W-S§5, 
20 d.  Buresch,  Rhein.  Mus.  1 89 1 ,  2 1 6  f.]  ver- 
derben, vernichten  nvä  Jmd.  6  öXeä^gsvuv  lü 
ngcüTÖToxa  d.  Würger  d.  Erstgeburt  Hb  1 1,  28 

vgl.  Ex  12,23.  [LXXf.n^nai.nnsn.Tptrn.]! 

öXoKaÜTuuiua,  axo?,  t6  das  Brandopfer, 
bei  dem  d.  Opfertier  vollständig  verbrannt 
wurde  \r\b)i;  s.  Eiehm,  HW  I,  189  Brand- 
opfer; DB  IV,  334.  EB  4202  f.]  a)  eigtl. 
(neben  itvaia)  Mt  12,  33.  B  2,  4f.  7.  (neben 
negl  dfiagiCag  Sündopfer)  Hb  10,  6.  8  (Ps  40, 
7).  1  Gl  18,  16  (Ps  51,  18).  d.  imig  üftagitag 
B  7,  6  (Lev  16,  8).  Nicht  i.  technischen  Sinn, 
m.  Betonung  d.  2.  Bestandteils  d^vaCag  äi 
aiuarog  xal  xviarjg  xal  öXoxavToiuärcov  iniTslsiv 
Opfer  m.  Blut  u.  Fett  dampf  u.  Verbrennung 
darbringen  Dg  3, 5.  b)  Übertr.  v.  e.  Märtyrer, 
der  d.  Feuertod  starb  6.  Ssxibv  tu  &sb>  t/toi- 
fiaa/iivov  e.  willkommenes,  für  Gott  zubereitetes 
Brandopfer  MPol  14,  1.* 

oXoKXrjpia,  aq,  f)  die  Unversehrtheit  d. 
Leibes ;  v.  d.  Heilung  e.  Lahmen  tj  niazcg . . . 
i'äcoxev  atjiö)  zr/v  o.  zavzr/v  d.  Glaube .  .  .  hat 
ihm  die  Gesundheit  iviedergegeben  AG  3,  16. 
[LXX  f.  DhD.]t 

öXoKXripo^,  ov  vollkommen,  ohne  Fehl  ni- 
azig  Hm  5,  2,  3.  I.  sittl.  Sinn:  o.  v^üv  zb 
nvEvfia  . . .  xrjgrjttslrj  euer  Geist  möge  vollkommen 
. . .  beivahrt  werden  1  Th  5,  23.  (neben  ziXsiog) 
Je  1,  4.   [LXX  für  üb^,  D^pn.]* 

öXoXuCuj  laut  schreien  vor  Freude  od. 
Schmerz;  i.  letzteren  Sinne:  6i.o).v);ovzeg  inl 
zaig  zaXamojgiacg  vficov  indem  ihr  Über  eure 
Drangsale  jammert  Je  5, 1 .  [LXX  für  '?'''?^■^■]  t 

öXoi;,  r\,  ov  ganz,  nie  attributiv,  meist 
prädikativ  gebraucht  [W-S  §  20,  12  a;  vgl. 
Btm  §  125,  6.  Bl  §  47,  9.  D.  Definition  d. 
klass.  Gebr.  v.  d.  Kr  §  50,  4.  7  erleidet  für  d. 
NT  Einschränkungen],  a)  i.  Verb,  mit  e. 
artikellosen  Subst.,  teils  vor-,  teils  nachge- 
stellt: 0.  uv&gamov  vycij  inolrjdo.  ich  habe  e. 
ganzen  Menschen  gesund  gemacht  J  7,  23.  ivi- 
avzbv  '6.  e.  ganzes  Jahr  AG  1 1,  26.  äieziav  ö. 
zicei  volle  Jahre  28,  30.  S.  otxovg  ganze  Fa- 
milien Tit  1,11.  dl  oh/g  vvxzög  d.  ganze  Nacht 
durch  Lc  5, 5.  Ebenso  bei  artikellosem  Städte- 
namen ölt] . . .  'iBgovcraXi'ju  ganz  Jerusalem  AG 
21,31.   b)  i.  Verb.  mite.  Subst.,  das  mit  Art. 
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verseilen  ist  o)  voranstehend:  S.  /}  negi/co^og 
ixsct'ij  Mt  14,  35.  0.  1/  x^Q"  Mc  6,  55.  o.  r/ 
Tiöh?  1,33.    0.  lö  o-ü,««  Mt  5,  29  f.  6,  22  f.    ö. 

0  ßCog  Lc  8,  43.  ö.  1?  v>f'p«  Mt  20,  6.  Rö  8, 
36  (Ps  44,  23).  10,  21  (Jes  65,  2).  ö.  !/  (V/vc 
ICl  33,8.  ß)  Nachgestellt:  o  xöa-ftog  ö.  Mt 
16,26.  Lc  9,25.  1J5,  19.  t6  av^sögioy  o. 
Mt  26,  59.  7)  oWtt  airoC  0.  J  4,  53.  /;  tioAj? 
ö.  AG  21,  30.  7  otxovftivTj  '6.  Apc  3, 10.  c)  I. 
Verb,  mit  e.  Adj.  u.  Pronom.  prädikativ:  ecog 
ov  it;vfib}tf'l  üAoi'  Ms  es  (d.  Mehl)  ganz  durch- 
säuert ist  Mt  13, 33.  Lc  13,21.    i6  o-ö)^«  o-ou 

'61.0V  <fat8LPÖv\jC  11,36.   eV  ä/jagriaig  av  «Ye»"- 

vr/f)-tig  ölog  du  bist  ganz  i.  Sünden  gehören  J 
9,  34.  «a&agög  o.  13,  10.  Tovxo  '6).ov  Alles 
dies  Mt\,  22.  26,  56  (21,  4  t.  r).  d)  L  Verb, 
mit  e.  Präp.  di  ölov  durch  u.  durcJi,  ganz  %i. 
(/ar  J  19,23.  [LXX  f.  D^On,  V^"??.]   Dav.Adv. 

ö\uj(;  üherhaupt  Mt  5,  24.  1  Cor  5,  1.  6,  7. 
15,29.   Dg  3,  1.  Hv4,  1,9.  m4,2,  1  u.  ö. 

öXoieXrig,  eq  vollkommen  v.  Steinen  Hv  3, 
6,4.  anox«Atii^(S  V  3,  10, 9.  13,4.  ö  iv  rf]  nlazei 
m  9,  6.  I.  sittl.  Simie  1  Th  5,23.*    Dav.  Adv. 

öXoTeXd)^  vollkommen  fiETuvoslv  Hv  3,13,4. 
ö.  ;f  Acjpo's  ganz  grün  s  8,  5,  2.* 

'OXuHTTäg,  d  [Kurzform  v.  'OlvfinwSagog 

0.  ä.  W- S  10,9.  Fick,  Griech.  Personen- 
namen 63f.  201]  n.  pr.  m.  0////;ij)as,  Adi'essat 
e.  Grußes  Rö  16,  15.  Sonst  unbekannt.  Ge- 
däclitnistag  10.  Nov.f 

öXuvGo^,  Ol),  6  die  Spätfelge,  Sommerfeige 
[Karmuse  genannt],  die  i.  Palästina  v.  August 
an,  a.  andern  Orten  z.  anderer  Zeit  zur  Reife 
kommt.  Apc  6,  13.  Vgl-  Hehn,  Kulturpfl.« 
94ff.  Delitzsch  bei  Riehm,HWL427f.  Socin 
bei  Guthe  BW  176.  Post  DB  II,  5  f.  [LXX 
für  JB.]  t 

6]uaXiZ!iu  Fut.  ö/iaiew  ehen  machen  vgi;  B 
11,4  (Jes45,2).t 

6|uaXÖ5,  i'i,  öv  eben,  gleich  a)  eigtl.  t«  6.  d. 
ebne  Gelände  Hv  1,  1,3.  'ofiulbv  yivead^ai  eben 
werden  s  9,  10,  1.  b)  Bildl.  t^  ogS-Jj  ödionogev- 
Bifdac  Hui  li.  auf  d.  graden  u.  ebnen  Wege  wan- 
deln m  6,  1,2.  nupiu  6.  yiveiai  Joig  exksxjotg 
d.  Axiserivählten  wird  alles  eben  v  1,  3,  4;  vgl. 
m  2,  4  (neben  ('Aapöi,-).*  Dav.  Adv. 

oiiiaXüJq  eben  ö.  negmaTstf  auf  ebnem  Wege 
wandeln  Hm  6,  1,  4.t 

öjaßpo?,  ou,  6  der  Regenguß,  Platzregen 
Lc  12,  54.  [LXX  für  nn^J?t2'  (falls  d.  Text 
Dt  32,  2  richtig  überl.  ist).]t' 

6|ieipo)aai  Sehnsucht  haben  xivog  nachJmd. 

1  Th  2,  8  [WH  schreiben  ö/i.,  vgl.  App.  152. 
W-S  §  16,  6.  Bl  §  6,4  ;  zurKstr.Bl  §  36,3].t 

OfilXeiU    Ipf.    üftilovv.      Aor.    1.    äfiiXijaa. 

1.  sich  unterhallen  xivl  mit  Jmd.  AG  24, 26. 


Dafür  ngög  Teva:   ö>iiii).ovv  ngög  ui.X^).ovg  nsgl 

■navxaiv  sie  unterhielten  sich  untereinander  v. 
allem  Lc  24,  14.  Abs.  V.  15.  reden  oi  ^iva 
ö/xdü)  ich  sage  nichts  absonderliches  Dg  11,  1. 
u  Xö^og  ö/jilsi  11,  7.  V.  d.  Zuspruch,  den  d. 
erhöhte  Christus  Märtyrern  zuteil  werden 
läßt  6  xvgiog  üfiiXst  avroig  er  sprach  ihnen  zu 

MPol  2,  2.  Abs.  tqp'  ixavov  ofitli/aag  «xgt  ai- 
'j'i/g  ei'  redete  noch  lange  tceiter  bis  z.  Morgen- 
grauen AG  20,  1 1.  [LXX  für  m^,  -|2^.]* 

ojiiXia,  aq,  r\  1.  der  Umgang,  Verkehr  abstr. 
pro  concr.  ofiiUaixaxai  schlechte  Genossen,  Ge- 
sellen 1  Cor  15,  33.  2.  die  (Idrchliche)  Rede, 
Predigt  öfiMav  noiela&ai  e.  Predigt  halten, 
predigen  negl  rtvog  über  etw.  IPol  5, 1.* 

ö|LiiXog,  Ol),  ö  die  Schar  inl  t6v  rönov  ö  S. 
Ajic  1 8, 1 7  t.  r.  nach  Minuskeln,  wofür  d.  neue- 
ren Ausgg.  ö  inl  TÖv  TÖnov  nlicov  schreiben,  f 

öjiixXn,  l?,  ^  das  Nebelgewolk  PL  ofilx^at 
imö  XaUanog  iXavvofisvai  wie  Nebelstreifen,  die 
V.  Sturm  zerjagt  iverden  2  Pt  2,  17  [v.  1.  vs- 
qtekai,  z.  Erleichterung  eingesetzt].  [LXX  für 

ns^j;,  '73")?,  ]i)i.]i 

opHia,  aios,  t6  das  Auge  a)  eigtl.  Mt  20, 
34.  Mc  8,  23.  b)  tlherir.eiußUTtBiv  rotg  o.  t//s 
tfivxiig  eig  tc  mit  d.  geistigen  Auge  auf  etw. 
schauen  ICI  19,  3.  [LXX  für  )^.j;.]* 

Ö|avuuj  [im  hellenist.  Sjirachgebr.  u.  daher 
auch  i.  NT  üblich  gewordene  NF  v.  3nvu|ai, 
d.  nur  Mc  14,7  i.  Inf.  ouivvai  erhalten  ist; 
s.  Bl  §  23,  1.  W-S  §  14,  8.  WH  App.  169  a]. 
Aor.  1.  Sifioaa  schu'ören  a)  einen  Schwur  ab- 
legen m.  Acc.  d.  Person  od.  Sache,  bei  der 
man  schwört  [Bl  §  34,  1.  Btm  §  131,  1]  t6v 
ovgavov  xui  li/v  yi/v  bei  Himmel  u.  Erde  schwö- 
ren Je  5,  12.  irjv  Kaiaagog  %vyrjv  bei  d.  Glück 
d.  Kaisers  MPol  9,  2.  10,1.  In  demselben 
Sinn  abs.  (neben  x^vuai)  4,  1 ;  vgl.  9,  3.  Statt 
d.  Acc.  wird  [wie  3  ySB'J]  e'v  m.  Dat.  d.  Sache 
od.  Person  gebr.  dv  röj  ovgava,  jfj  ■^/j  Mt  5, 
34  f. ;  vgl.  23,22.  iv  t;i  xE<f  alfj  aov  bei  deinem 
Haupt  V.  36.  ev  rü  vaä,  iv  lib  jfpfffw  tov 
vttov  23,  16.  21.  iv  lö)  ftvaiaaTtjgiu)  V.  18. 
20.  iv  7b]  icüvTi  Apc  10,  6.  M.  iv  wechselt 
ei;  Mt  5,  35.  Dafür  xaro  Jivog  bei  etw.  [wie 
iurare  per  alqd.]  inei .  .  xar'  o^iJavöc  at^ev  /jsl- 
l^otog  dfioaai,  cüfjoaev  xat^'  eavTov  da  er  bei nicJds 
höherem  schwören  konnte,  schwur  er  bei  sich 
selbst  Hb  6,13;  vgl.  V.  1  6.  afioaev  v  de(TnÖTrjg 
xara  r7/g  dö^ijg  avToii  d.  Herr  Schwur  bei  seiner 
Herrlichkeit  Hv  2,2,5.  V.  Gott  ist  sogar 
gesagt :  o.  xara  tov  vtov  aviov  v  2,  2,  8.  — 
Abs.  m.  flgd.  ölt  (neben  xaTa&euati^Biv)  Mt 
26,  74.  (neben  <xvuäeftaTi!;scv)  Mc  14,  71. 
b)  mit  e.  Eidschwur  versichern,  zuschwören 
Tivi  XI  Jmdm.  ettv.  B  6,  8  (Ex  33,  1).  M.  Dat. 
d.  Pers.   u.  flgd.   Lif.  Fut.  xlaiv  üfioaev   /ni/ 
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ec(TE).B{aeatfai  EU'  i'/»'xar«ji(«ii(rti'  «ijiori;  Welchen 
schwur  er  zu,  daß  sie  nicht  i.  seine  Buhe  ein- 
gehen sollten?  Hb  3,  18.  Smtyijxrj  ijf  St^oasf 
Tot,  nttXQÜair  dovfat  d.  Bund,  den  er  d.  Vätern 
z.  verleihen  zubeschwören  hatte  B  14,  1.  M. 
flgd.  direkt.,  durch  öu  recitativ.  eingeleiteter 
Rede  Mc  6,  23.  ogxfo  J.  nvi  u.  flgd.  Lif.  Fut. 
AG  2,  30.  oQxov  ü.  TiQo?  Tcfa  Jmdm.  eidlich 
versichern  m.  flgd.  Genit.  d.  Inf.  Aor.  Lc  1, 
73.  Abs.  m.  flgd.  direkt.  Rede  Hb  7,  21.  M. 
flgd.  el  Hb  3,  11.  4,  3.   [LXX  für  JJSB'i.]* 

6|Uon66ia,  aq,  fj  die  Gleichheit  der  Gesin- 
nung ofioi'jt^Biav  i^Eov  laßovTBs  die  d.  gleiche  Ge- 
sinnung wie  Gott  angenommen  haben  IMg  6,  2. 
xttza  ofioi/ästav  x^eov  XaXsip  aus  e.  gleichen  Ge- 
sinnung wie  Gott  reden  IPol  1,  3.* 

6|Lio9unaööv  Adv.  [über  d.  Bildung  vgl. 
Kühner-Bl  I  §  33 6 ^T]  einmütig,  übereinstim- 
mend AG  1,14.  2,46.  4,24.  7,57.  8,6.  18,12. 
19,  29.  MPol  12,3.  (Neben  «V  svl  ajöfian) 
öo^a!^siv  ibv  tt^eov  Eö  15,  6.  o.  yeviad^ttt  einer- 
lei Meinung  werden  AG  15,25.  Abgeblaßt 
zusammen  6.  nuQeci'ai  nQÖg  Jtva  zusammen  bei 
Jmdm.  sein  12,  20.  ijaav  o.  ndvisi  iv  TtjUToif 
Soloiuäi'io;  sie  waren  alle  zusammen  i.  d.  Halle 
Salomons  5,  12.   [LXX  für  nn^_,  in\]* 

oyLOiäZu)  ähnlich  sein,  gleichen  tivC  Jmdm. 
TÜcfot;  xBxoitttfierocg  geweißten  Gräbern  gleichen 
Mt  23,27  [v.  1.  nugo/ioKzI^eiB].  Abs.  !/  XaXiü 
aov  6fiotä!;st  deine  Aussprache  klingt  so  ähnlich 
Mt  26,73  [v.  1.  äT/li6>'  HB  noiBi].  Mc  14,70  t.r.* 

6|aoiOTTa6tTq,  e^  von  gleichen  Empfindun- 
gen, Zuständen,  Erfahrungen  gleichgeartet 
icvC  mit  Jmd.  AG  14,  15.  Je  5,  17.* 

Ö|L10105,  oia,  OV  [zweier  Endungen  scheint 
es  Apc  4,  3''  z.  sein  Bl  §  11,  1]  von  gleicher 
Beschaffenheit,  gleichartig,  ähnlich  v.  formaler 
Ähnlichkeit  a)  m.  Dat.  d.  verglichenen  Pers. 
od.  Sache  ö.  uvzü  iarcp  er  sieht  iJim  ähn- 
lich J  9,  9.  t^s^o^'  /pv(76J  o.  AG  17,  29.  T« 
ö.  TovTocg  ivas  dem  ähnlich  ist  Gal  5,21; 
vgl.  Hm  8,5.  10.  12,  3,  1.  (Neben  naganlrj- 
iTioi)  6,  2,  5.  0.  Lquobi  Xitfcü  iaaniöi  V.  ähn- 
lichem Aussehen  tvie  e.  Jaspis  Apc  4,  3.  6.  tJj 
tdia  V.  ähnlichem  Aussehen  Hs  9,  3,  1.  —  Apc 
1,  15.  2,  18.  4,  üf.  9,7.  19.  11,  1.  13,  2.  4. 
14,  14.  IS,  18.  21,  11.  18.  ICl  35,9  (Ps  50, 
21).  I)g2,2f.  Hs9,  19,2.  21,2.  öfwto»  ye- 
viatXat  lotg  loinolg  d.  tJbrigen  ähnlich  iverden 
Dg  2,4.  ulXoi  0.  i/ioi  e.  anderer,  der  mir  ähn- 
lich ist  Pol  3,  2.  ö.  Totg  (fUQ/jaxoig  d.  Gift- 
mischern ähnlich  Hv  3,  9,  7.  ;}  xoruar^ocp^  ö. 
xaxuffidi  d.  Untergang  ähnlich  wie  e.  Unge- 
ivitter  ICl  57,  4  (Spr  1,  27).  ö/wiot  aviü  iaö- 
fiB^a  wir  werden  ihm  ähnlich  sein  IJ  3,2. 
6  Tovxoig  T«  ö.  notüp  der  dasselbe  tut,  tvie  sie 
Hs  6,  5,  5.    o/iotu)'  xQÖnov  lovioig  auf  dieselbe 


Weise  tvie  sie  Jd  7.  Häufig  bei  Gleichnissen 
Mtll,  16.  13,31.33.4411.52.  20,1.  Lc  6, 
47ff'.  7,  31f.  12,  30.  13, 18ff.  Brachylogisch 
[Btm  §  133,  10]  ovgag  o.  axoQniotg  Schwänze, 
denen  d.  Skorpione  ähnlich  Apc  9,  10.  xBgata 
ovo  o.  ägvüo  13,11.  b)  M.  Genit.  d.  Ver- 
glichenen Baouac  ö.  vftä»'  if/BvirTijg  e.  Lügner 
wie  ihr  J  8,  55  [v.  1.  vutv;  vgl.  Bl  §  36,  1 1]. 
av&qanoi  o.  xalgoiv  d.  Schweinen  ähnlich  B 

10,  3.  ifBvys .  . .  anö  navTog  öuotov  avtov  V. 
allem,  was  ihm  (d.  Bösen)  ähnlich  ist  D  3,  1. 
C)  M.  d.  Acc.  d.  Verglichenen  ö.  viör  av&göj- 
nov  einem  Menschen  ähnlich  Apc  1,  13  [S  1. 
7.  14;  V.  l.t/iö/].  d)  Abs,  gleichartig  v.  zwei 
gleichwertigen  Geboten  bnola  avir;  Mt  22, 
39  [so  "WH;  meist  b^ioia  avxji  accentuiert]. 
jqayoi.  o.  B  7,  6.  10  (Lev  16,  7).  ö^oioc  ij-i- 
vot'To  XbvxoC  sie  wurden  ebenso  weiß  Hs  9,  4,  5. 
ofioioi  Biaiv  sie  sind  gleich  s  3,  2.  ö/xota  t/v 
nüvTa  eines  sah  aus  wie  d.  andere  s  3,  1  f.* 

Dav.  Adv. 

6|aoiuj(;  ebenso,  i.  derselben  Weise  Mc  4,  16. 
Lc3,ll.  10,37.  13,3u.ö.(20mal).  ö.xaiebenso 
auch  Mt  22, -IQ.  26,35.  Mc  15,31  u.ö.(llmal). 
ö.  fiBvJoc  xai  Jd  8.  0.  ÖB  xai  Lc  5,  10.  10,  32. 
1  Cor  7,  3f.  Je  2.  25.  IPol  5,  1.  Rö  1,  27 
schwankt  d.  LA  zwischen  ö.  öä  xai  u.  ö.  xe 
xai  [vgl.  Btm  §  149,  8].  Ebenso  schwankt 
d.  Bezeugung  Mt27,  41,  wo  t.  r.  o.  ds  xai 
[mit  Cod.  BD  u.  a.]  Uest,  Tdf.  [mit  ALu.  a.] 
^6  ausläßt,  AL  u.  a.  auch  xai  streichen,  xa- 
&ü)g ...6.  tvie  .  . .  ebenso  Lc  6,  31.  o.  näXtv 
ebenso  wiederum  B  12,  1.  M.  flgd.  Dat.  ö. 
nXaväad-ai  ixeivotg  ebenso  irren  wie  sie  2,  9.* 

6)aoi6Tr|(;,  riTog,  f]  die  Ähnlichkeit,  Gleich- 
artigkeit itvirj  tv  0.  Bu'ai  ihm  ähnlich  sein  lEph 
1,  3  [vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.].  BTit  Ttj  6.  Tcvög 
BxnX^txea&ai  über  d.  Ähnlichkeit  m.  Jmd.  er- 
schrecken B  7,  10.  xai)'  ö/ioiözqja  i.  ähnlicher 
Weise  Hb  4,  15.  xata  t'/v  o.  MeX^iaedäx  i.  der- 
selben Weise  wie  M.  7,  15.* 

öiuoiOTpÖTtoiq  Adv.  auf  ähnliche  Weise  u. 
Toi;  TTQosigr/fitfoig  ebenso  wie  vorher  gesagt 
Dg  3,  2.t 

Ö|i01ÖUJ  F\ii.  bfioiäacü.  Pass.  Aor.  1.  ü>iJoiä- 
»!]v  [über  d.  Foi-m  b/uoibj^i/y  Rö  9,  29  s.  WH 
App.  161].  Fut.  bfiota&rjdo/iut.  l.glrich  machen 
zivd  zin  Jmd.  einer  Person  od.  Sache  Pass. 
gleich,  ähnlich  werden  zirl  Jmdm.  rolg  uöbX- 
ffoig  Hb  2,  17.  V.  Göttern  b/ioiotifdvzBg  är- 
tTganoig  xazißqaav  sind  i.  Menschengestalt  her- 
abgekommen AG  14,  11.  avzotg  Mt  6,  8.  B  4, 

2;  vgl.  6.  uvt^gimoig  zotovzoig  10,  4.  zoig 
zotovzoig  10,  6 f.  Bes.  bei  Gleichnissen:  Mt 
13,24.  18,23.22,2.25,1.  Statt  d.  Dat.  m. 
tog  verb.  äg  rü/jooga  ay  ü/joiöitfr/fiBy  wir  wur- 
den G.  gleich  Rö  9,  29  (Jes  1,  9  «W  nntob) 
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[s.  dazu  Btm  §  133,  10.  W  §  65,  la].  Abs. 
B  10,  5.  2.  vergleichen  tivü  nvi  Jmd.  mit  Jmd. 
od.  efiv.  od.  TiTtvi  etw.  mitetw.  iCvi...  öuotaaa 
Trjv  'fBvEttv  Tavt>}v  loomit  Soll  ich  dies  Geschlecht 
vergleichen  Mt  1 1,16  ;  vgl.  Lc  7,31.  tCvc  ofioi- 
OKTCO  Tijv  ßatTileittv  rov  &sov  13,20;  Vgl.  V.  IS. 
Pass.  öfioitod'^aeTai  dvÖQl  (fQovifia  wird  sich  m. 
e.  klugen  Manne  vergleichen  lassen  Mt  7,24.26. 
M.  Verniischuiig  zweier  Gedanken  näi  o/ioiä- 
acousf  TTjv  ßatrileiav  rov  &eov  une  soll  ich  d. 
Gottesreich  schildern  u.  U'omit  soll  ich  es  ver- 
gleiclien  Mc  4,  30  [t.  r.  hat  m.  zahlreichen 
Zeugen  d.  erleichternde  LA  rCvi  st.  tiwj;  vgl. 
Komm.  z.  d.  St.].  [LXX  für  no^,  'jli'Dl]  * 

6)aoiuu)aa,  aroq,  t6  1.  die  Gestalt  v.  d. 
Schattengestalten  e.  Vision  tu  6.  uxqlSav  d. 
Gestalten  v.  Heuschrecken  Apc  9,  7.  «V  6.  el- 
xövog  (f&aQTov  upd^günov  i.  der  Gestalt  d.  Ab- 
bildes V.  e.  vergänglichen  Menschen  E.Ö  1,  23 
[s.  Komm.  Holsten,  Jahrb.  f.  prot.  Theol. 
1875,  451f.].    eV  ö.  aagnog  ufiagTia;  i.  Gestalt 

d.  Sündenfieisches  8,  3.  cV  J.  ay&Qanav  yevü- 
(tevoc  i.  Menschengestalt  Phil  2,7.  Auch  v. 
Abstr.  (TvfKfVTOi  Y^förafiBV  tu  6.  tov  &aväTov 

aviov  wir  sind  m.  d.  Nachbildung  seines  Todes 
verwachsen  ßö  6,  5.  2.  die  Ähnlichkeit  ov 
xara  to  6.  rjfiäg  . . .  avtag  ifegei  ebenso  loie  ihn 
. .  .so  ivird  er  auch  uns  auferwecken  ITr  9,  2. 
inl  Tb)  6.  Tt/g  naqttßäaeag  yidäfi  ähnlich  wie 
Adams  Uberiretwig  Rö  5,  14.  i«  ö.  =  x« 
ouota:  ttbqI  Totovrav  xivüv  o.  novtjQOiv  an 
diesen  ähnliche  schlimme  Dinge  Hm  4,  1,  1. 
ö's  av  TU  6.  (=  Ta  ofioiaj  noij]  Joig  idveaiv  wer 
etw.   ähnliches  tut  wie  d.  Heiden   m  4,1,9. 

[LXX  für  niD'n,  nbs,  n^ian,  niion.]* 

öiLioiLUffi?,  euui;,  ^  die  Ähnlichkeit  (neben 
xaT  eixovu)  xa&'  ofioiaaiv  ijficav  nach  d.  Ähn- 
lichkeit mit  uns  =  uns  ähnlich  {Gan  1 ,26  TOi"!?) 
1  Cl  35,5.  B  5,5.  6,12.  Frei  benützt  ist  diese 
Stelle  Je  3,  9.  [LXX  für  HID-n,  n^Jnn.]* 

OHoXoyeiJU  Ipf.  ä^oXuyovf.  Fut.  ö/xaloyi^aco. 
Aor.  1.  u^oloyijaa  [Btm  §  133,  7]  1.  zuge- 
stehen,  versprechen  tTiaj-j'Eita»'  iivl  !>.  Jmdm. 

e.  Verheißung  gewähren  AG  7,  14  [so  nach 
manchen  Zeugen ;  Cod.  DE  tniJi-Y^ilaro ;  t.  r. 
wftoasv].  ^ETÜ  Öqxov  o.  m.  flgd.  Inf.  Aor.  [Bl 
§61,3]:  eidlich  versprechen  Mt  14,  7.  Abs. 
Dg  2,  1.  2.  eingestehen,  erklären  m.  flgd.  di- 
rekter Bede  Mt  7,  23.  (neben  /«;)  ugreia&tti) 
J  1,20.  M.  flgd.  Sit  Hb  11,  13.  il.  flgd.  Inf. 
&6Ö>'  üfioloyovaip  Eiäivai  sie  behaupten  Gott  zu 
kennen  Tit  1,  16.  x"?''"  M  e'drjcfivai  IMg  8, 1. 
tivl  Ti  Jiiidm.  etiv.  erklären  m.  flgd.  öii  AG 
24,  14.  3.  bekennen,  offen  erklären  a)  i.  d. 
Gerichtssprache,  v.  d.  Bejahung  d.  Schuld- 
frage durch  d.  Angeklagten :  m.  flgd.  Acc.  c. 
Inf.  o.  saviö)/  X^ianuioy  ehui  sich  als  Ghristeti 


bekennen  MPol  9,  2.  Abs.  6,  1.  b)  i.  d.  reli- 
giösen Sprache:  seine  Glaubensüberzeugung 
bekennen  v.  Dogmen  d.  Pharisäer  'ifioko^ova-ty 
T«  äfiqiuTega  bekennen  sich  zu  beiden  Lehren 
AG  23,  8.  Bes.  v.  d.  Bekenntnis  zu  Christus 
ttvTov  o.  Xgcaiöf  ihn  als  Messias  b.  J9,22. 

J.  avTÖv  (jaQxo(fögov  I  Sm  5,  2  [Bl  §  34,  5]. 
Vollständig  J.  ort  'Irjaovg  XQiaiög  iaiiv  J  vivg 

tov  i^BOV  1 J  4,15.    (1.  OTl  XVQiOV  E/ETS  Hs  9,28,7. 

Statt  dessen  Acc.  c.  Inf.  J.  'Iijaovv  Xgiaiüv 
eV  iTagxl  eXr/kv&ivai  Pol  7,  1.  M.  Ptc.  ü.  'Ir/- 
aovv  Xgiaiöv  iv   aagxl   ikr/lvf^üia    JeSUS  als  i. 

Fleische  erschienenen  Messias  b.  1  J  4,  2  ;  vgl. 
2  J  7.  M.  einfachem  Acc.  o.  xbv  vlöv  1 J  2, 
23.  10)'  'Irjdovv  4,  3.  ttiiTov  2C1  3,  2.  4.  avTov 
eV  xoTg  egyaig  i.  seinen  Werken  J.  b.  4,  3.  Ggs. 
ö.  TO  Q'ifia  it>  löi  axönaii  d.Worf  (v.  Glauben) 
mit  d.  Munde  b.  Rö  10,  9.  Pass.  V.  10.  M. 
Attrakt.  d.  Relativs  u.  äi  ov  iaäd^rifisv  unsern 
Heiland  b.  2C1  3,  3.  Statt  d.  Acc.  steht  eV 
Tivc:  oaii;  ö/ioXo^rjaei  iv  e/iol  E/jngoad^ev  tüv 
ävO^gimav  wer  sich  ZU  mir  bekennt  vor  d.  Men- 
schen Mt  10,  32.  Lc  12,  8;  doch  hat  2C1  3,  2 
d.  Acc.  i.  seinem  Zitat  [über  d.  Kstr.  vgl. 
Bl  §  4  1,  2.  Fritzsche  Comm.  in  Mt  p.  386  sq., 
der  übersetzt :  e.  Bekenntnis  ablegen  bei  Jmdm. 
=  i.  ,Jmds.  Angelegenheit;  wahrschelnl.  ist 
m.  Nestle  e.  Semitismus  anzunehmen  ZntW 
1906,  279f.].  Abs.,  doch  ist  d.  Obj.  avtCv 
aus  d.  Zshg.  z.  erg.  J  12,42.  o.  rijv  xaXr/v 
oftoXoytttP  cväniov  noXXüv  /xagivQCOv  d.  gute 
Bekenntnis  ablegen  lTi6,  12  [s.  Komm.].  V- 
kirchl.  Bekenntnis:  o.  z!jv  eixagwiiay  (ragxa 
eiftti  TOV  <jcdxi/Qog  tj/iwp'hjaov  XgiuTov  ISm7,  1. 
V.  Sündeubekenntnis:  ö  züg  ü/iagTiag  1  J  1,  9. 
—  Aus  d.  Bekenntnis  d.  Gemeinde  z.  Jesus 
entwickelt  sich  d.  Gedanke,  daß  sich  auch 
Jesus  vor  Gott  z.  d.  Christen  bekennt  Mt  10, 
32.  Lc  12,  8.  Apc  3,  5.  —  4.  geloben  m.  flgd. 
Inf.  fii)  y>inai-  Agr  18.  5.  preisen  (sonst  e'I- 
0|UoAoj'E(>')  m.  Dat.  [Bl  §  37,  1]:  xagnög  xecXtaiv 
intoXoyovfXav  Tco  ovo/iaTi  avTov  d.  Frucht  d. 
Lippen,  die  seinen  Namen  preisen  Hb  13.  15. 

[LXX  f.  nnin,  yats*;.]* 

öiaoXÖTOcri?,  rjcreuuq,  ri  das  Bekmintnis  als 

Akt  (Ggs.  ägvriaig)  Hs  9,  28,  7.t 

6)aoXof  ia,  a(^,  r\  das  Bekenntnis  [vgl.  o^m- 
Aoj-e'oj  3  b]  a)  aktiv  das  Bekenmn  (z.  Ev.  v. 
Jesus  Christus)  vnoTayti  il/g  6.  vfi&v  Unter- 
ordnung, die  im  B.  besteht  2  Cor  9,  13  [s. 
Komm.].  Jesus  als  aqxisQSvg  t^j  J.  rjfiZir  d. 
Hohepriester,  z.  dem  wir  uns  bekennen  Hb  3, 1 . 
b)  Passiv:  das  was  wir  bekennen  ofioXo^Blv 
t1]v  xaXrjv  6.  d.  gute  Bekenntnis  ablegen  1  Ti  6, 
12;  dafür  /lagTvgBiv  TrjV  xaXrjp  d.  V.  13.  xga- 
Tscv  T^f  6.  amB.  festhalten  Hb  4,  14.  xuTixBty 
Ttjv  J.  xijg  ilnidog  üxltvtj  d.  B.  d.  Hoffnung  un- 
verrückt festhalten  1 0,23.  [LXX  f.  "inj,  Hnnj.]* 
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ö).ioXoYOU|aevtJU5  Adv.  d.  Ptc.  Pass.  Praes. 

V.  <j,uuXoYiM  iugestamlenermaßen  1  Ti  3,  16.  Dg 
5,4.* 

öiaovo^U)  einmiUi;/  sfiiii,  einerlei  Gesinnung 
litibeii  t'i.  fV  ü^«,T7  1  Gl  (J2,  2.t 

ö|iövoia,  aq,  rj  die  Einmütigkeit,  Eintracht 
(neben  äyttTiq)  IEph4,  1.  Neben  stp//!-)?  1  Cl 
«0,4.  61,  1.  63,2.  65,  1.  Neben  niau;  u. 
üyanr/  IPhhl  11,2.  Neben  andern  christl. 
Tugenden  Hm  8, 1).  erävauaftai  ir/v  d.  ij.  Ein- 
tracht anlegen  d.  h.  einniiitigen  Sinnes  werden 
1  Cl  30,  3.  /)  i't.  vuäv  Tiji  niaiscog  d.  durch  euren 
Glanbeii  beirirkte  Einnvitigkeit  lEph  13,  1. 
h>-  J.  einträchtig  1  Cl  'J,  4.  11,  2.  20,  3.  34,  7. 
tv  (>.  xui  siQt'jvtj  20,  10  f.  ityiinti  nävia  noiec  eV 
o.  tut  alles  einträchtig  40,  5.  Daher  noiet)'  ii 
sV  ü.  i'tYÜniji  etw.  i.  liebevoller  E.  tun  50,  5. 
enai  in  u.  einmütig  sein  lEph  4,2.  äiufiifety 
ti'  6.  i.  einträchtiger  Gesinnung  verharren  ITr 
1 2, 2.  tV  ö.  ö-eoir  /.  göttlicher  (d.  h.  v.  Gott  ge- 
wirkter) Eintracht  nh^  (;,  1.  15.  IPhld  insci-. 
—  Als  Tugend  personifiziert  Hs  9,  15,  2.* 

ö^ÖTtxvoq,  ou,  6  der  Handwerks-,  Zunft- 
genösse  AU  18,  3.t 

OUoO  Adv.  zusammen  a)  an  demselben  Urt 
ff  ' 

iiuuv  u.  ^iiiup  TlBiQOi  xul  (-Jcüftiig  Simon  l'etrus 

u.    Thomas  waren  zusammen  J  21,2.     i/irav 

nüfis;  i').  tnl  jö  aiiü  alle  waren  a.  einem  Ort 

beisammen  AG  2,  1.  tunittijauv  ö.  sie  standen 

zusammen  Hs  9,  4,1.     b)  zu  gleicher  Zeit  J 

20,  4.  IMg  5,  1.  ö.  x<'i!>eip  sich  zugleich  freuen 

J  4,  36.  nnvieg  <j.  evif(iity!h'/<TOi'tui  Hv  3,  4,  2. 
nuftu  iL  xald  iaiif  alles  ist  gleich  gut  I  Phld 
9,  2.  fia(riü!;eiv  ti  J.  etw.  zusammen  tragen  Hs 
9,3,5.   [LXXfür  nn\]* 

6|u6cppujv,  ovoq,  ö  u.  r]  gleichgesinnt  (neben 
avnnuiti'l^)   1  Pt  3,  S.f 

6|jöq)uXo5,  ov  *-*"  demselben  Stamme  6  J. 
der  Stammesgenosse  1  Cl  4,  lO.f 

öjiotpuuvia,  aq,  if|  die  Eintracht  1  Cl  5 1 ,  2. f 
ö|uq)o£,  OXOC,,  r\  die  noch  nicht  ausgereifte 
Traubenbeere,  der  Herling  (aus  e.  Zitat  un- 
bekannten Ursprungs)  1  Öl  23,  4.  2C1  11,3.* 

ö^oiq  Adv.  gleichwohl,  dennoch  verstärlct 
ö.  ubvxoi  J  12,  42.  Eigentümlich  ist  d.  Sprach- 
gebr.  d.  Paulus  [Btm  §  144,  23;  danach  Zalni 
Komm.  z.  Gal.  163  ".  Anders  El  §  175,  14, 
der  nacli  Wetstein,  aber  schwerlich  m.  Recht, 
an  e.  Hereinspielen  v.  ö^iü;  denkt ;  vgl.  auch 
W  §  Ol,  5.  45,  2],  indem  "i.  zu  d.  Partizipial- 
satz gezogen  wii-d,  obwohl  d.  Einscliränkung 
logisch  z.  d.  Aussage  gehört  [Kr  §  56, 13,3. 
Kiihner-Gerthll,  §486,4  A.  8.  Beispiele  bei 
Passuw-Rost  '".  2  IIJ,  4  77]  ö.  i«  ui//ii/oi  (foivljv 
Sidüfiu  .  . .  iuv  dtudioli/)'  Totg  iftfoYyoig  fi'ij  ä(o, 
TTÖyg  j'fOKJil  i^irerui    i't   (tvhiviinof  (^^  Ti't  f<.  .  ,  . 
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eüv  SiarrioXliy  ftfj  dS),  üficoi  ov  yvcaut^jasiM) 
ive7tnschon  d.  unbeseelten  Instrumente  Töne  her- 
vorbringen, wie  soll  dennoch,  wenn  sie  d.  Tönen 
keine  Intervalle  geben,  die  Melodie  erkannt  wer- 
den 1  Cor  14,  7  [s.  Lietzmann  z.  d.  St.].  ö. 
äv&QÜnov  xsxvQbi^bvTjv  diatyrjxrjv  ovdslg  ä&siel 

=  d.  rechtskräftige  Testament,  wennschon  es 
nur  V.  e.  Menschen  stammt,  hebt  dennoch  nie- 
mand auf  Gal  3,  15.* 

övap,  TÖ  [nur  Nom.  u.  Acc]  der  Traum 
xaT  o.  i.  Traum  v.  Traumgesichteu,  die  als 
Weisungen  Gottes  betrachtet  wurden  Mt  1, 
20.  2,  12f.  19.  22.  27,  19.  [LXX  f.  Ql'?n3.]* 

öväpiov,  ou,  t6  eigtl.  das  Eselchen,  v.  e. 
Eselslullen  J  12,  14.t 

ÖveiölZia)  Ipt'.  bifslöiC.oii.  Aor.  1.  divsidiau. 
schmälten,  sclieUen  titü  Jnul.  PE  13.  m.  flgd. 
ÖT£  z.  Angabe  d.  Grundes  d.  Schelteus  Mt 
11,  20.  M.  Acc.  d.  Sache  Jmdni.  etw.  zum 
Vonvurf  machen  tr/v  üniaiiuf  aiiüi'  Mc  16, 
14.  V.  d.  Schmähung  Jesu  durcli  d.  mitge- 
kreuzigten Verbrecher  Mc  15,  32.  llö  15,  3 
(Ps  69,  10).  M.  doppeltem  Acc.  to  avio  aiiti- 
diZof  (iviüv  sie  stießen  dieselbe  Schmäfiung  gegen 
ihn  aus  Mt27,44.  Bes.  v.  d.  Schmähungen, 
die  Jesu  Jünger  zu  ertragen  liaben  5,  11. 
Lc  6,  22.  Pass.  st  öveidiCeutls  ti'  üfö/^ati  Xqi- 
aiov  wenn  ihr  i.  Namen  Christi  Schmähungen 
erleiden  -muß  1  Pt  4,  14.  M.  flgd.  ön  1  Ti  1, 
10  [v.  1.  «YwKjo.ufiö-a].  E.  mildernde  Text- 
änderung ist  d.  LA  V.  Cod.  D  eig  li  üi'eiätaug 
fts  warum  hast  du  mich  dem  Schimpf  u.  d. 
Schande  überlassen  Mc  15,34  [s.  Wlh.  u.  Merx 
z.  d.  St.].  Abs.  V.  Gott:  roü  äiöuftog  .  . .  xui 
fiij  üfstiSi'CoyTog  der  gibt .  .  .u.  es  nicht  vorrückt 
Je  1,5.   [LXX  für  r|-in.]* 

öveiöicriiiöq,  ou,  6  die  Schmähung,  der 
Schimpf  Big  (].  BfinlnJEty  i.  Schimpf  u.  Schande 
kommen  1  Ti  3,  7.  PI.  oi  o.  d.  Schmähungen 
Rö  15,  3  (Ps69,  10).  Neben  tmx{,stg  v.  d. 
versch.  Arten  d.  Verfolgungen :  itveidiauoig 
xnl  tfliipBaiv  iteuT(jit,6nBvot  durch  Beschimp- 
fungen u.  Verfolgungen  z.  Schauspiel  gemacht 
Hb  10,  33.  Bes.  v.  d.  Leiden  Christi  allg. 
(nach  Ps  69,  10)  ü.  Xqcuiov  d.  Schmach  Christi 
11,26.  tlv  u.  avTov  (fBQsiv  seine  Schntach  tragen 
d.  h.  Leiden  wie  er  erdulden  13,  13.    [LXX 

für  ns-jn,  n»'?3.]* 

öv£i6o(;,  0U5,  t6  die  Schmach  dcpeXsly  u.  fiov 
£c  (Ifü-Qomoig  d.  Schmach  unter  d.  Menschen  v. 
mir  z.  nehmen  Lc  1,  25.  o.  liftt^ÜTiay  Schmach 
V.  Seiten  ä.  Menschen   1C116,  15  (Ps  22,  7). 

[LXX  für  ns-in,  nD"?3.]* 

'Ovr|(Ti)aoq,  ou  n.  pr.  m.  Onesimus,  häufiger 
Sklavenname  [Zahn,  Ein).  I,  324];  bekannt 
d.  Sklave  d.  Philemon,  dem  z.  Liebe  Paulus 
il.  Billett  an  diesen   schrieb  Phlm  10.     Als 
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ntaib;  xul  ilyanijTÖ;  äöeX(fö;  bez.  Col  4,  6.  Vgl. 
Lock,  DB  in,  622,  woselbst  auch  d.  späteren 
Traditionen  über  ihn  erwähnt  sind.  Lghtf.  i. 
seinem  Komm.  Introd.  §  4.  B-oth,  Theol. 
Zeitschr.  aus  d.  Schweiz  1897,  1  — 13.  Edw. 
Abbot,  Onesimus,  Memor.  of  a  Disciple  of 
St.  Paul  18S2.  Ramsay,  Exp.  Times  18'JS, 
49.51'.* 

'Ovrjfft'qjopo?,  ou  n.  pr.  m.  (Jnesiphorus, 
Name  e.  sonst  unbekannten  Christen  2Ti  1, 
16.  4,  19.* 

öviKÖq,  i],  6v  was  zu  e.  urog  cjeliört  nur  i.  d. 
Verb,  fivlo;  i).  der  Eselst)iiihhtein  d.  h.  e.  Stein 
V.  e.  größeren,  durch  e.  Esel  getriebenen 
Mühle;  viell.  ist  aber  an  d.  ofo;  [hebr.  D^'l] 
genannten  oberen  Mühlstein  d.  Handniühlen 
zu  denken,  der  i.  d.  Mitte  e.  Loch  hat,  durch 
das  d.  Körner  aufgeschüttet  werden.  Mt  18, 
0.  Mo  9,  42  [Lc  17,  2  t.  r.].  Vgl.  Komm. 
Kennedy  EB  3091  ff.  Riehm  HWIF,  1027  f. 
Carlslaw  DB  III,  3691'.* 

övivimi  Aor.  Opt.  Med.  i'iKÜurjv  ni'dzen  Med. 
Nutzen  haben  m.  Genit.  d.  Pers.  Freude  an 
Jmd.  erleben,  Jmds.  froh  werden  [Bl  §  3G,  1] 
fycj  (Tov  nvttlutjv  eV  xvQLoi  ich  möi'lde  deiner  i. 
Herrn  froh  werden  Phhn  20.  Nachgebildet 
V.  Ignatius :  dt'ulfiijv  vfuov  dia  TTUi'TÖg  ich  möchte 
eurer  slels  froh  werden  lEph  2,  2.  IPol  6,  2. 
ö.  vuSiv  xuiü  nävTa  i.  möchte  eurer  i.  jeder 
Hinsicht  ß-oh  rrerden  IMg  12, 1.  u.  lär  O^r/giav 
IRö  5,  2  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.  u.  vgl.  »,jQtop  a]. 
ov  tyiü  ö.  IMg  2.  ov  (').  eV  ^£w  IPol  I,  1.* 

övo|aa,  aioq,  t6  1.  der  Name  v.  Eigen- 
namen a)  allg.  TÖ  ".  uvi^g  'EXeiaaßsT  Lc  1,  5. 
(",  uvtM  0  HiitaTog  Apc  6,  8.  To  o.  lov  uKuigog 
UyBiKi  ö  Itipivi^og  8,  11.  ').  avxio  eßguiuil 
lAßuöSiüv  9,11.  TU  ö.  lür  (InoaToXcov  Mt  10,2; 
vgl.  Apc  21,  14.  T«  0.  Jbiv  nuQÖivav  Hs  9, 
15,  l  ff.  Bes.  häufig  i.  d.  Verb.  uvSgano; 
(üt'i'/Q,  YVfr'iu.  ä.j,  ov  (',  7/)  rö  o.,  wobei  d.  Ko- 
pula fast  regohaäüig  wegbleibt  [Btm  §  129, 
20,  3]:  ut'ä(>i  lü  o.  'I(i>ui'/cp  Lc  1,27.  Üv&qutios 
...  Ol  (1.  ^vueoiv  2,  25.  /cogiov  ov  tö  o.  Ve^arj- 
f.iavsl  Mc  14,  32.  xbiiirj  ■ . .  tj  ("i.  'Efifiaovg  Lc  24, 
1  3.  ipBvöünQOffi'jiijq...  0)  ("i.  BaQU/iTovg  AG  13,  6. 
-t^ijoiov  ov  TU  ö.  taziv  SsyQi  Hv  4,  2,  4.  Bei  J 
pflegt  dafür  e.  parenthetischer  Zusatz  zu 
stehen:  üvd^gconog,  n.  avrS)  'laävtjg  1,6.  liv- 
■d^Qcanog  ix  räv  <l>aqiaalav,  NixöSqfto;  !>.  avtü 
3,  1.  Anders  rjp  da  n.  tu  dovXco  Mi'd/og  18, 
10.  Sehr  häufig  Dat.  ovoiiuxi  mit  Namen 
[Bl  §  33,  2.  38,  2].  up^gomov  .  .  .  i.  Siftava 
Mt27,32;  vgl.  Mc  5,  22.  Lc  1,5.  5,27.  10, 
38.  16,  20.  23,  50.  24,  18.  AG  5,  1.  34.  8,  9. 
9,  lOff.  33.  36.  10,1.  11,28.  12,13.  16,1. 
14.  17,34.  18,2.7.  24.  19,24.  20,9.  21,  10. 
27,  1.  28,  7.  MPol  4.    Dafür  Acc.  rovpoua 


mit  Namen  [Btm  §  131,  11.  Bl  §  34,  7]  Mt 
27,  57.  b)  Als  Obj.  V.  Verben:  (".  p^siv  e. 
Namen  führen  S.  e/ei  Idnollwav  Apc  9,  11. 
Anders :  ö.  Bjtsig  ort  ^//i  xal  rexgög  et  =  dein 
Namen  nach  lebst  du,  tatsächlich  bist  du  tot  3, 
1  [s.  Komm.].  xuXbTv  tö  o.  Tivog  pleonast.  d. 
Hebräischen  nachgebildet  fJSE'TlSJ  S'li'  Jmd. 
. . .  nennen  xuliaetg  tu  !>.  aviov  'Jtjaovi'  du  sollst 
ihn  Jesus  nennen  Mt  1,21  ;  vgl.  V.  25.  xa)J- 
ueig  TO  <">.  aviov  'laavijv  Lc  1,13.  xaXiaovaiv 
TÖ  o.  avToii  'EiijxavovijX  Mt  1,23  (Jes  7,  14). 
Pass.  ixXi'jD^ij  TÖ  u.  avToii'JrjtTovg  Lc  2,  2  1 ;  vgl. 
Apc  19,  13.  xttXeia&ttc  ovöuuTi  heißen  Sg  xa- 
XsiTai  TÖ)  6.  TovTco  der  so  heiß  Lc  1,61.  äi!/Q 
övöfiaTi  xaXov ftsvog  Zax/atog  c.  Mann  m.  Namen 
Zacchans  19,  2.  xaXelv  tlvu  int  toi  ö.  Ttvog 
Jmd.  nach  Jmds  Namen  nennen  1,  59.  em- 
TiiHt'ai  Tui  (">.  Jmdm  c.  Namen  beilegen  Mc  3, 
16 f.  B  12,  8  f  xXijQovouEiv  l'i.  e.  Namen  über- 
Tiommen  Hb  1,  4.  MPol  6,  2.  o.  fioi  sativ  ich 
heiße  Lc  8,30.  Ohne  Kopula  rt  ö.  ooc;  ivie 
heißt  du?  Mc  5,9.  (fogsti'  tö  !i.  Tivog  Jmds. 
Namen  fragen  Hs9,  13,  3.  5.  14,  5 f.  15,2. 
c)  Präpositionale  Verbindungen  :  e|  ufouaTo; 
mit  Namen,  namentlich  e'l  ö.  nüpiagii/iai  IFol 
4,  2;  vgl.  8,  2.  ovngx^a&ai.  lEph  20,  2.  Da- 
für xar  «i-o/jo  J  10,  3.  3J15.  10143,  2.  ISm 

13,  2.  d)  L  Verb,  mit  Gott  u.  Jesus.  Über 
d.  religionsgeschichtl.  Bed.  d.  Gottesnamens 
vgl.  Stade,  Gesch.  d.  V.  Israel  II,  247  f. 
Grünbaum,  Ges.  Aufsätze  238 ff.  Heitmüller, 
I.  Namen  Jesu  1903.  Bousset,  Eel.  d.  Judent. 
352  ff.  Über  d.  magischen  Gebrauch  vgl. Oony- 
beare,  Ohrist.  Demonology,  Jew.  Quarterl. 
Review  VIII  u.  IX  bes.  IX,  58 1  ff.  Dieterich, 
Mitln-asliturgie  110  ff.  D.  alttest.  Gebrauch 
zeigt  Giesebrecht,  D.  alttest.  Schätzung  d. 
Gottesnamens  1901.  D.Grundlage  d.  Bed. 
d.  Gebrauches  v.  Namen  liegt  i.  d.  Phrase 
vor  'S  ^j;  X'lpi  'D  üp  Jmds.  Name  wird  über 
Jmd.  genaniU  u.  d.  Betr.  damit  als  dem  Träger 
d.  Namens  gehörig  bez.  [s.  Kautzsch,  ZatW 
VI,  1 8  f. ;  vgl.  iurare  in  nomen  alcuius  Jmdm. 
d.  Huldigungseid  leisten  Suet.,  Claud.  10].  Da 
d.  Name  v.  d.  Person,  die  ihn  trägt,  nicht  ge- 
trennt werden  kann,  tritt  er  für  d.  Person 
selbst  ein,  deren  AVesen  er  dann  geradezu 
bez.  Darin  wurzelt  d.  kultisclie  Anrufung 
d.  Namens  d.  Gottheit,  die  sich  dem  An- 
rufenden nicht  entziehen  kann. 

V.  Namen  Gottes  u.  Jesu:  tt)  Attribute 
d.  Namens:  «j'to»'  tu  !>.  uvxov  Lc  1,  49.  efdo'^ov 
n.  10143,2.  navÜQETov  0.  45,7.  navocyiof  xal 
Bvdo^ov  o.  58,  1.  TO  6<riö)iaToi'  Ti/g  fis^uXcoavyi/g 
avTov  ü.  ib.  tÖ  navToxQÜTcofj  xal  nuvägEiop 
o.  60,  4.  TÖ  TiapToxgÜTWQ  xal  evdo^ov  u.  Hv  3, 
3,  5.     TÖ  o.   fiov   {tavfiaaTÖ)'  tV  ToTg  etfpein    D 

14,  3  (Mal  1,  14).  Diese  Attribute  sind  auch 
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auf  d.  Namen  Jesu  übertr.  to  iteyaXonQeTiei 
xal  !<YiOf  ü.  ttvTov  1  Cl  Gl.  1(1  11.  tb  jUf'j'«  xul 
irdo^ov  Hv  4,1,3.  4,  2,  4.  10  /(tya  xal  &av~ 
/latrior  xixl  Efdo^ov  ii.  s  0,  18,  5.  V.  Chrlsten- 
iianien  ö.  'leoTrpejrfVrörui'  IMg  1,2.  ^)  I- 
Verb,  mit  Verben:  uYcd'Qecf  lö  o.  Mt  6,  9.  Lc 
1  1,  2.  D  S,  2.  Ggs.  ßXaa(fr]U£tv  To  o.  Apc  13, 
(i.  lü,  9.  Dafür  SXttij(prjiiBii>  e4'  ro  ö.  lov  fhov 
Lästerungen  gegen  d.  Namen  Gultes  ausstoßen 
Hs  ß,  2,  3.  Pass.  ßXaa(fj]^isijai.  i6  o.  (Jes  52, 
5)  Rö  2,  24.  Je  2,  7.  2  Cl  1 3,  1  f.  4.  ITr  8,  2. 
ßlaacfr/niu;  f'nKfiigedf^ai  JO)  ö.  Tov  xvglov  ä. 
Namen  d.  Herrn  i.  Lästerreden  hineinbringen 

1  Cl  47,  7.  Äbnl.  ßeS,jXov>'  tÖ  o.  Hs  8,  ß,  2. 
,i7Ttt-)-)-m£ir  jö  ,",.  im   Hb  2,  12  (Ps22,  23). 

öiaYytXXsiv   TO  ö.  tV  naiirj  tT/  j/i  Rö  9,  17    (Ex 

9,  I  ti).  do^üi^etv  JÖ  o.  xtipi'ou  d.  Namen  d.  Herrn 
preisen  Apc  15,  4.  1  Cl  43,  0.  IPhld  10,  1. 
Hv  2,  1,  2.  3,  4,  3.  4,  1,  3.  s  9,  18,  5.  iXniKeiv 
xü  0.  Mt  12,  2  1  (v.  1.  iv  TÖ.  0.  Jes  42,  4  LXX). 
Dafür  il.niteiy  f'nl  to  o.  B  1(1,  8.  tncxiiXsltrftui 
TU  i").  xvfjiov  d.  Namen  Gottes  anrufen   AG  2, 

2  l  (Joel  3,  5  •'""'  0^3  iSn0.  22.  U;.  Rii  10,  13 
(Joel  1.  c.).  Pass.  t'qi'  ovg  e'nixBxXi/rai  lo  o.  ^lov 
tu'  aviovg  über  die  mein  Name  gerufen  morden 
ist  d.  h.  die  mein  Eigentum  geworden  sind 
AG  15,  17  (Am  9, 12).  Übertr.  auf  d.  Namen 
.Tesu  nüviei  iii  inixaXuvftevot  ro  o.  aov  alle,  die 
deinen  Namen  anrufen  AG  9, 14.  2 1.  to  xaXin' 
!i.  xii  tTtcxXtjdef  t'q)'  v/näg  Je  2,  7.  Dagegen 
TiäviBg  iiL  enixiiXov/iei'Di  tw  ö.  aiiiiv  alle,  'über 
denen  (bei  d.  Taufe)  sein  Name  genannt  worden 
ist  Hs  9,  14,  3;  vgl.  oi  xexXijuii'ui.  tw  (5.  xvqIuv 
die  mit  d.  Namen  d.  Herrn  genannt  sind  s  8, 
1,1.  ipt'/ij  inixBxXtjfitpr]  1(1  fieY<xX(inQ£ne.;  xai 
üj-ioy  ßi'iroD  o.  1  Cl  04.  inaiu/rfEdDui  lo  o. 
xvoiov  To  inix).tj')ii'  tir  uiiavg  Hs  8,  0,  4.  avi' 
Tiüai  riii";  bntxaX(jvfi£Kjtg  rö  o.  loü  xvgiov  t'//iöiy 
1  Cor  1,  2  kann  sjiraclilich  ebensogutheißen: 
samt  allen  denen,  die  d.  Namen  unseres  Herrn 
anrufen  als:  über  denen  d.  Name  unseres  Herrn 
genannt  wird.  iiByuXvreiv  to  o.  1  Cl  10.  3 
((jen  12,  2).  ö^uo^oj-ejc  tm  ö.  d.  Namen  prei- 
sen Hb  1  3,  1  5.  ()r(iu(i^eiv  Tr'<  o.  ximliiv  2  Ti 
2,  19  (Jes  20,  13:  dW  T3tn).  tydXXetv  iö>  ö. 
Rö  15,  9  (Ps  18,  5O:'D0Sl3t).  I.  den  vor- 
stehenden Beispielen  ist  d.  eigentliche  kulti- 
sche Bedeutung  d.  Namens  vorherrschend. 
D.  Name  wird  aljer  auch  Gegenstand  d.  i-eli- 
giösen  Spekulation  u.  d.  Name  wird  Stell- 
vertreter d.  Gottheit  selbst,  gleichsam  d. 
sinnenfällige  Darstellung  ihres  Wesens,  end- 
lich '4ar  eine  „Hypostase"  d.  Gottheit  [Bous- 
set,  Rel.  d.  Judent.  401  f.].  Xatgsveiv  tm  na- 
vugiti,)  ('i.  dem  allervollkommensten  Wesen  dienen 

I  Cl  4.5.  7.     viiuxaveip  lu)  uavayldi  xal  tV^Jö^fj 

u.  aixuv  seinem  iKjihhedigen  u.  liocldierrUrhen 

Wesen    dienen     5S,    1.       vni'jxoav    yfi'tir.'hti    riÖ 


nafidXQÜiiiQi.  xal  naraQSKO  o.  CO,  4.  xtjqvaasiv 
TO  o.  roü  vidv  lov  ileov  Hs  9,  10,  5.  intyiY'''^''' 
xBtv  TO  0.  Toü  woC  loO  ttBov  s  9,  IG,  7.  (fopsla- 
&ai.  TO  ö.  lov  a^sot)  Apc  11,18.    15,  4.     qpavfi- 

Qovp  TIC«  TO  ö.  d.  Wesen  Gottes  offenbaren  J 

17,  6.    fvuqi^siv  Tivl  TO  o.  V.  26.    niaiBVBiv  TW 

(5.  luv  vtov  TOV  ^6oi;  dem  Namen  d.  Sohnes 
Gottes  glauben  d.  h.  an  seine  reale  Person, 
wie  .sie  durch  d.  Namen  bezeichnet  ist  1 J  3, 
23.    Dafür  tiktibvbiv  slg  to  o.  J  1,  12.  2,  23. 

3,  18.  1  J  5,  13  [s.  nuriBva  1].  V-  d.  Christen- 
namen, den  d.  Glieder  d.  Gemeinschaft  tra- 
gen: xQaiBir  TO  ö.  d.  Namen  festhalten  Apc  2, 
13.  So  erklären  sich  auch  d.  Ausdrücke: 
X(tiißavBiv  lö  o.  Ktv  vtov  aviov  Hs  9,  12,  4.  8. 

13,  2.  7.  TO  o.  ßaaiixKetv  d.  Namen  tragen  AG 
9,  15.  TO  o.  ijöea;  ßamü^eLv  d.  Namen  gerne 
tragen  Hs  8,  10,  3;  vgl.  s  9,  28,  5.  to  !',.  lov 
vlov  loC  S^Bnv  (fOQBlv  Hs9,14,5f.  15,2.  to  o. 
'Itjuov  Bfdo^disitti  tV  ii.urv  2Th  1, 12.  D.Namen 
erhält  d.  Christ  bei  d.  Taufe:  nqU  qiuQtaai 
1(1»  ('iV^QCjnov  TO  o.  lofi  vtov  lov  IIbov  rsx()(ig 
eaitv  ehe  d.  Mensch  den  Namen  d.  Gottess(jh nes 
(d.  ihm  i.  d.  Taufe  z.  Eigentum  gegeben  wird) 
trägt,  ist  er  tot  s  9,  10,  3.  V.  Scheinchristeu : 
o.  ftsv  B/nvair,  utio  Ob  ii/g  niaisag  xevoC  eiait' 
sie  führen  zwar  d.  (Christen )«ameK,  sind  aber 
leer  an  Glauben  s  9,  19,  2.  öoXm  no^r^jüi  lö  o. 
TTBQUfBQBcp  ä.  (Christen)»!«)«««  arglistig  tragen 
IEph7,  1.  Dafür  tr  vnoxQiaet  (figBiv  to  o. 
xvqiov  d.  Namen  d.  Herrn  heuchlerisch  tragen 
Pol  0,  3.  inaiaxvvsaiyat  to  o.  toJ  xvgiov  Sich 
d.  Namens  d.  Herrn  schämen  s  9,  2 1,  3.  Voll- 
ständiger: inataxvvBad^ai  lö  ö.  uviov  (fOQEiv 
s9,  14,  6.  —  Geradezu  als  Umschreibung 
für  d.  den  Menschen  geoffenbarte  Person 
Christi  gebraucht:  to  üfj/BYiifoy  n(t(ri/g  xiidBcog 
(").  o-oti  dein  Name,  der  d.  Uranfang  d.  ganzen 
Schöpfung  war  1  Cl  59,  3  [vgl.  Lghtf.  z.  d. 

St.].  diacfogÜTEQOV  o.  xBxXr/QOi'öurjxSf  36,2; 
Vgl.  Hb  1,4.  Aus  d.  Vorstellung  erklärt 
sich  d.  seltsame  Ausdruck  to  o.  tov  vlov  toi. 
&EOV  uEya  i(jTlv  xal  löf  x('i(7fiof  oX.ov  ßaaiaCßi 
Hs9,  14,  5.  Ebenso  d.  magische  Gebrauch 
d.  Namens:  Xa/ißät'Eiv  Eni  ftaiaUo  lö  o.  xvglov 
d.  Namen  d.  Herrn  z.  eitlen  Dingen  miß- 
brauchen B  19,5.  y)  I.  Verb,  mit  Präposi- 
tionen: S)  i.  Verb,  mit  äia  c.  Gen.  aa&Tjvat 
diä  lov  fiByäXov  xal  ti'5(',^ov  d.  durch  d.  großen 
u.  herrlichen  Namen  (d.  h.  durch  d.  Tauib  auf 
Jcsu.s)  gerettet  werden  Hv  4,2,4.  Big  t1/v  ßaai- 
XBiav    lov     H^Eov   EcdEX/fBif   (Stä   lov  ö.   lOv    vtov 

TOV    S^BOV    S    9,    12,    5.      Ü(fB(Tlf    «U«pI«7)V    Xaßsi)' 

dt(i  lov  6.  avTov  AG  10,  43.  oifiEiu  . .  j-tVaui^ut 
(Jjü  Toü  ö  . . .  'Iijaov  durch  d.  Kraft  d.  Namens 

4,  30.  Anders  nuQaxaXstf  itva  äia  lov  o. 
TOV  xvQtov  Jmd.  unter  Berufung  auf  d.  Namen 
d.  Herrn  ernuilincn    lCorl,10.     ^lit  Siu  c. 

&1* 
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Acc.  uiaovuEvtii . .  öiU  TÖ  o.  uov  um  meines  Na- 
mens  willen,  (d.  h.  weil  ihr  ihn  tragt.)  gehaßt 
Mt  10,  22.  24,  9.  Mc  13, 13.  Lc  21, 17.  noi- 
etf  T(  Eti  Teva  ötä  TÖ  o.  J  15,  21.  «(pcWiat 
vuif  nl  uiiaoriai  ötä  tii  u,  uviov  (l.  Sünden 
werden  um  d.  Namens  (d.  h.  um  Jesu)  willen 
vergeben  1  J  2,  12.  ßttinüieif  Siä  lö  ii.  (Unge- 
mach) ertragen  um  d.  N.  willen  Apc  2,  3.  nd- 
axsiv  diu  lö  ,';.  Pol  8,2.  Hv  3,  2,  1.  s  9,  28,  3. 
—  D)  1.  Verb,  mit  et;:  öixtatyiti  rit'a  «V  'J- 
Tipog  Jmd.  aufnehmen  auf  e.  best.  Anspruch  hin 
e4-  0.  nQO(fi]Tov  auf  d.  Prophetennamen  hin 
d.  h.  auf  d.  Anspruch,  daß  er  e.  Prophet  ist 
[wie  rabb.  üüb  DIlTJ  Mt  10,  41.  dg  6.  di- 
xalov  ib.  6(V  ö.  uatfrjtov  V.  42.  riji  tlyÜTiTjg  i/^ 
iy£ÖBi^a(Tit£  6(V  10  !>.  aviav  (d.  h.  O^BOv)  d.  Liebe, 
die  ihr  gegen  seinen  Namen  bewiesen  d.  h.  um 
seinetwillen  (IDti''?)  Hb  6,  10  [vgl.  Komm.  u. 
HeitmüUer,  I.  Nameu  Jesu  I  14].  dixead^ai 
Jiva  sig  ö.  'Ii/uov  Xqkjtov  Jmd.  um  J.  Chr. 
tvillen  aufnehmen  IRö  9,  3.  awuYBatyai.  eig  rii 
ü.  xtvo;  sich  i.  Jmds.  Namen  versammeln  nicht 
=  iv  lü)  u.;  sondern  d.  Gemeinschaft  m.  Jesus 
ist  d.  Zweck  d.  Versammlung  Mt  1  8,  20  [s. 
Komm.].  —  Bes.  i.  d.  Verb,  mit  niaievstv  Big 
lö  o.  jtvoi,  womit  niaiBvBtv  iw  ö.  wechselt,  an 
Jmd.  glauben,  auf  Jmd.  vertrauen,  wobei  durch 
ü.  d.  reale  Persönlichkeit,  die  Gegenstand  d. 
Vertrauens  ist,  hervorgehoben  wird  J  1,  12. 
2,23.  3,  18.  IJ  5,  13  [vgl.  Komm.].  Anders 
ßanii^Bn'  «(','  i"  '"•  Tito;  auf  .Jmds.  Namen  taufen 
Mt28,19.  AG  8, 16.  ICor  1,  15.  D7,  1.  9,  5; 
vgl.  d.  Formel  bxxbbiv  vSaq  sig  o.  naigög  xai 
vLov  xai  itfiov  nvBVfiarog  7,  3.  Hier  hat  Et;  tit 
ü.  die  mit  Hilfe  eines  der  Rechtssprache  ent- 
lehnten Gebrauches  [wie  iurare  in  noraen  ali- 
cuius,  das  auch  ins  Griechische  übergegangen 
ist  uuvvvui  Big  TÖ  i'.  Tu'og  e.  Huldigungseid  ab- 
legen] gewonnene  Bed.  d.  Herstellung  eines 
Verhältnisses  persönl.  Abhängigkeit  v.  dem 
Träger  d.  Namens.  D.  Schaffung  d.  Formel, 
die  wohl  auf  Paulus  zurückzuführen  ist,  mag 
dadurch  erleichtert  worden  sein,  daß  ßanTi- 
l.Bif  i.  seiner  Grundbed.  mit  Big  konstruiert 
wird,  u.  daß  mit  üwl  e.  ähnliches  Verhältnis 
angedeutet  ist  [vgl.  außer  HeitmüUer  auch 
Boehmer,  d.  bibl.  Im  Namen  1898  u.  Zwei 
wichtige  Kapitel  aus  d.  bibl.  Hermeneutik 
(Beitr.  z.  Ford,  christl.  Theol.  V,  6).  Brandt 
Theol.  Tijdschrift  1891,  565  ff.  1892,  193ff. 
1904,335ff.  Deißraann,  B  143ff.  NB  25.  In 
Christo  Jesu  1892.]  J)  I.  Verb,  mit  h :  i.  Auf- 
trage d.  (durch  d.  Namen  verUelienen)  Kraft 
Jmtls.y.  d.  Propheten  XaXstv  bv  tu  o.  xvqiov  Je 
5,10.  naQQijULu'QBa d^ai  bv  tm  o.  'Ir/tjov  i.d. Kraft 
Jesu  frei  heratis  reden  AG  9,  27  f.  naqafyBl- 
letv  Tivi  16,  18.  2Th  3,  6.  IPol  5,  1,  So  auch 
w'ohl   ö   i^/itiierog  eV  o.  xv^/inv  (Ps  118,  20: 


•>■">  Q^^  NSn)  Mt  21,  9.  23,  39.  Mc  11,9.  Lc 
13,3"5'.  19',  38.  J  12,  13.  D  12,  1.  M.  Bezug 
darauf  sagt  Jesus  byöi  iXr/Xvd^a  iv  tw  o.  tuv 
TtaTQÖg  uov  J  5,  43.  Ggs.  BP  TÜ  ö.  löiio  i.  eigner 
Machtvollkommenheit  kommen  ib.  —  M.  bes. 
Bezug  auf  d.  Dämonen  bezwingende  Kraft 
d.  Namens  Jesu:  B'xßnlXen'  öui/iöyia  Mc  9,  38. 
10,  17.  Lc  9,  49.  Tn  öaiuöyta  vnoTuaijBTai  bv 
iw  o.  fjov  10,  17.  —  I.  Zshg.  mit  Krankeu- 
heilungcn,  die  unter  Ani'ufung  d.  Namens  vor- 
genommen werden,  eV  tö»  o.  'Itjoov  Xqiuiov 
TTBQinaTBip  kraft  d.  Namens  J.  Chr.  wandeln 

AG  3,  6.     eV  TM  0.  '/.  X. , . .  ovTog  TiagBiTTi/xei' 

4,     10.        TTOIBIV     TC    V.    7.      J    10,    25.        ÜlBiilBlV 

Tirü  Je  5,  1,4.  V.  dem  d.  kultische  Gemein- 
schaft begründenden  Gebrauch  d.  Namens: 
ßanxi'QBaifat  iv  Tw  (5.  7.  X.  i.  Namen  J.  Chr. 
getauft  werden  AG  2,  38.  10,  48.  £t'/«ptcrrE(> 
Eph  5,  20.  dd^ä^siv  TÖv  xhsov  1  Pt  4,  16.  j'öi'V 
xäfinietv  Phil  2,  10.  Daher  auch  v.  der  i. 
dieser  Gemeinschaft  zu  erfahrenden  Heils- 
gewißheit (Jixatow  9^««  1  CorG,  1 1.  Überhaupt 
V.  d.  Gemeinschaft  m.  Christus  u.  Gott:  ;f«i- 
QBiv  B  1,  1.  uiT7id'CB(Ty^ai  riva  IRö  inscr.  Sm 
12,2.  Brüder  empfangen  bv  ö.  t^soi  lEph  1,3. 
Fragl.  ist  d.  Verb.  ICor  5,4,  wo  mau  es  teils  zu 
avvaxO^Bvjav,  teils  zu  d.  Hauptbegriff  nagu- 
öovvui  zieht;  i.  ersteren  Falle  wäre  d.  Ver- 
sammlung i.  ideeller  Gemeinschaft  mit  Jesus 
konstituiert,  i.  andern  würde  d.  Ausschluß  d. 
Sünders  kraft  d.  Autorität  Jesu  erfolgen;  s. 
Komm.  V.  persönlicher  Gemeinschaft:  i/;- 
QBiv  Tiva  Jmd.  i.  d.  Gemeinschaft  mit  Jmd.  er- 
halten J  1 7,  1 1  f.  iai/v  s'xBiv  i.  d.  Gemeinschaft 
d.  Leben  haben  20,  31.    An  Stelle  Jmds  uiibTv 

Tt  14,  13 f.  16,24.26.  SiSnrai  16,23.  ne/HTtBtv 
T(i  nvevfia  14,26.  [Andere  Erklärungen  s. 
bei  HeitmüUer  77  ff.,  der  selbst  erklärt: 
„bitten  unter  Anrufung  d.  Namens",  wie  be- 
reits Bengel  zu  J  14,  1  3.]  —  V.  d.  Christen- 
namen: öveiöcCead^ai  lPt4,  14.  (y£(?t'(rö^at  lEph 

3,1. Abs.?!«»"!«  bV  ().XVQWv'l)j(Tnv(erg.7T0lBirB) 

Alles  tut  i.  Namen  Jesu  d.  h.  unter  Anrufung  s. 
Namens  od.  kraft  seiner  Autorität  Col  3,  1  7 
[s.  Komm.].  Abrupt,  offenbar  mit  Bezug  auf 
d.  Leiden  wegen  d.  Namens,  steht  uövor  ty 
ö.  'I.  X.  ISm  4,  2.  Singular  ist:  Sg  äv  nuTiuij 
vfiag  noTrjQiov  vSaTog  iv  6.  [Tdf.  fügt  /jov  hinzu, 
was  doch  sicher  Glossem  ist],  ">n  Xqkjiov 
BOTB  tver  euch  e.  Becher  Wasser  zu  trinken  gibt 
unter  d.  Berufung  diirauf,  daß  ihr  Christi 
Eigentum  seid  Mc  9,  41  [vgl.  HeitmüUer  ()3]. 
—  T)  I.  Verb,  mit  b'vbxu  (ei'vExa,  bvbxbv')  :  v. 
Verfolgungen  wegen  d.  christl.  Glaubens: 
ünijBai^ai  Lc  21,12.  näax^i'i'  Hv  3,  1,9.  2, 1. 
s  9,28,  5.  Vollständiger  bvbxbv  tov  o.  toü  xv- 
qiov V  3,  5,  2.  s  9,  28,  6.  Als  Umschreibung  d. 
Person:  dqcivai  oixiag.  .  .  Bvbxbv  tov  ifiov  ö.  UM 
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meinefwillen  Mt  19,  29.  —  Anders  sxrtani 
TTui'itt  si'SKey  lov  ö.  aov  um  deines  N.,  d.  h. 
deiner  Ehre,  Majestät  loillen  D  10,  3.  — 
n)  I.  Verb.  m.  ix:  s.  o.  c.  —  1)  I.  Verb,  mit 
ini  c.  Dat.  auf  Grund  d.  N'ameris  d.  h.  kraft 
d.  durch  ihn  verliehenen  Autorität:  v.  Liigen- 
propheten  (Isvadyiai  enl  lia  n.  uov  auf  ni. 
Namen  hin  Mt24,5.  Mc  13,(5.  Lc21,8.  V. 
rechten  Predigern:  xrjQvaaetv  ftsiiii'oiui'  24, 
47.  Aa;i6(>  AG  4,  17.  5,40.  dcääaxeiy  i,  IH. 
5,  28.  V.  Handlungen  d.  Barmherzigkeit,  bei 
denen  man  sich  auf  Jesus  berufen  kann  Lc 
9,  48.  V.  Dämonenaustreibungen  Mc  9,  39. 
V.  geistigen  Tempel  (rottes:  (itxiidrnitjth'iireTai 
.  .  .  iröö^io;  enl  im  ö.  xvQutv  icird  (Ulf  d.  Grtdld 

d.  Xamens  d.  Herrn  erhäut  rrerden  B  lG,Gf. 
S  (Zitat  unbekannten  Ursprungs).  xnXeiathat 
eni  lö)  ö.  Tov  vüiv  TOI*  O'eov  nach  d.  Namen  d. 
Sohnes  Golfes  genannt  werden  Hs  9,  1 7,  4.   M. 

Acc.  TXBJioi&ipai  ini  in  oinöiiaToi'  tTj;  fte^aXd)- 
(Tifi'i/;  avTiiv  !).  auf  seinen  allcrheiligstcn  er- 
habenen N.  vertrauen  1  Cl  58,  1.  Blni^etf 
ini  To  o.  Tivog  B  16,  8.  —  T)  I.  Verb,  mit 
negi:  et'oj-j'EAiJetrö'at  tisqi  tov  o.  'I.  X.  V. 
d.  Namen  (d.  h.  d.  Person)  J.  Chr.  predigen 
AG  8,  12.  n)  I.  Verb,  mit  nQi'ig:  ngüg  tö  o. 
'Iijcrnv  .  . .  nidhi  iiniiiix  7ip«5«t  d.  Namen  (d.  h. 
seine  Träger)  heftig  befehden  26,  !).  B)  I. 
Verb,  mit  vnig;  v.  Leiden  u.  Verfolgungen 
niiunatf'imi  AG  5,41.  Tiäa/siy  9,  IG.  Hs  9, 
28,  2.  V.  eucharistisclien  Dank  i.  Abend- 
mahlsgebet £V)(aQi(jiBtf  vneQ  tov  ixjiov  i).  diw, 
<iv  xaT6(Txr/rci>cra;  iv  laig  xayÖLaig  r/uüp  für 
deinen  heiligen  Namen  (hier  fast  =  hl.  Geist), 
dem  du  e.  Stalte  i.  unser n  Herzen  bereitet  hast 
D  10,2.  —  Allg.  V.  d.  Verkündigung  vneQ 
Tai  (I.  avTov  zur  Ehre  seines  Namens,  um  s. 
N.  Geltung  z.  verschaffen  Rö  1,5.  e)  Nach 
jüd.  Vorstellung  sind  d.  Namen  d.  Menschen 
mit  ihren  Taten  i.  e.  Buch  bei  Gott  ver- 
zeichnet: Tct  0.  v/xöiv  i^yi^ganTai  ii'  rmg  ov- 
natoig  Lc  10,  20.  to  n.  Tifog  (eYpüqP)?)  i"  ßtßXa 
Jw^;  Phil  4,  3;  vgl.  Apc  13,  S.  ini  tö  ßißXini' 
tijg  Ca^g  17,  S.  2.  die  Persall  nod^iju'iv  fiov  !>. 
mein  Liebling  v.  Alke  ISm  13,  2.  I Pol  8.  3. 
V.  Krokus  Ißö  10,  1.  PI.  (wie  nlDtT)  die 
Leute  AG  1,  15.  Apc  3,  4.  11,  13.  3.  das 
(durch  d.  Nachkommen  erhaltene)  Andenken 
eloAsi'qDeu'  lo  o.  itvngjmds.  Andenken  verloschen 
lassen  [2  DB»  nnsn]  1  Cl  59,3  (Dt  9,  14). 
4.  der  berühmte  Name,  Ruf  (faveoov  cj-eVEro 
TO  0.  avTttv  s.  Ruf  irurde  offenbar  Mc  6,  14. 
Auch  o.  jiofijgnv  d.  schlechte  Ruf  ixßäXXetv  to 
o.  Tivog  cog  novijqov  Jmd.  i.  schlechten  Ruf  brin- 
gen Lc  6,  22  [Semitismus  vgl.  "Wlh.  z.  d.  St. 
Einl.  36].  5.  der  Anlaf]  e'Qig  ini  rov  o'.  r7jg  inw- 
xoni/g  aus  Anlaß  d.  Bischofsamtes  1  Cl  44,  1. 
6vO\iäZü}  Aor.  1.  äröftaaa;  Pass.  üvofiüa-- 


&tiv.  1.  nennen,  e.  Namen  geben  6.  nt>rt  unö- 
atolov  Jmd.  e.  Apostel  nennen  Lc  6,  13  (Mc  3, 
1 4  v.  1.).  UV  üiyöfiatTsy  nijgoi'  dem  er  d.  Namen 
Petrus  gab  Lc  6,  14.  difoiina&i;  Xgi<rri'>g  er 
wurde  Messias  genannt  Rö  15,  20.  e'l  ov  (d.  h. 
7r«Tpo,')  nüaa  naTQiti .  .  .  öfouül^eiat  v.  dem  alle 
Geschlechter...  d.  Namen  haben  Eph  3,  15. 
2.  nennen,  e.  Namen  brauchen  «^«iqpöi;  ovofta- 
iöfisi'og  Jmd.,  der  Bruder  heißt  1  Cor  5,  11. 
noQveCtt  . . .  urjSa  oyofialid&o)  eV  vuiv  v.  Hurerei 
soll  nicht  einmal  d.  Name  unter  euch  genannt 
werden  (geschweige  denn  d.  Tat  geschehen) 
Eph  5,  3.  ö.  TO  oyo/Kt  xvQt'ov  2Ti2,  19  (s. 
oi'oua  \dß).  u.  j!i  fivoua  xvqIqv  'I i/aov  Xqiotov 
ini  Tita  d.  Namen  Jesu  Christi  über  Jmd. 
nennen  (zum  Zweck  e.  Kraukenheilung)  AG 
19,  13.  öi'oija  üyouaiöfisyoy  jeder  Namen,  der 
genannt  (d.  h.  zu  irgend  e.  Zweck  angerufen) 
wird  Eph  1 ,2  I .  [LXX  'D  üm  N";!?,  Dt?*  ■|"'3tn.]* 

ÖV0(;,  öu,  6  u.  f|  der  Esel,  die  Eselin  Mt 
21,  5.  näkog  oyov  d.  Eselsfüllen  J  12,  15. 
Neben  nüXog  Mt  21,7.  Nebeu  ßovg  Lc  13,  15 
(14,  5  r).  «V  o.  xattiaai  auf  e.  Eselsitzen  MPol 
8,  1 ;  als  Zeichen  bescheidenen  Aufwandes 
Mt  2 1 ,  5  (Sach  9,  9).  [LXX  für  nlon,  ]ins.]  * 

ovTU)?  Adv.  d.  Ptc.  b>v  in  W(dirheit,  irirk- 
lich  a)  eigtl.  adverbial  Lc  23,  47.  24,  34.  J  S, 
36.  1  Cor  14,  25.  Gal  3,  2  1.  elxov  Tiip'Iaarijv, 
ort  0.  ngotf^iijg  r/y  sie  hielten  d.  J.  wirklich  für 
e.  Propheten  Mc  11,  32.  b)  attributiv  [Kr 
§  50,  8  A.  4]  Ti  0.  xf/Qot  d.  ivirkliche  Witwe  (i. 
Ggs.  zu  e.  sog.)  1  Ti  5,  3.5.  16.  /)  ö.  Jwy  d. 
wahre,  wirkliche  Leben  6, 19.    Ggs.  o'  o.  &ä- 

vaTog  Dg  10,  7.     Ol  ö.  u.TOcpsvYOyisg  2Pt  2,  IS 
(v.  1.  oktjciig,  was  vorzuziehen  ist).   [LXX  für 

öiilüi  Aor.  1 .  «1(0-«.  säuern,  Essigge.schmack 
annehmen  v.  "Weinkrügen,  i.  denen  leicht 
Weinrester  zu  Essig  werden  Hm  12,  5,  3.* 

öioq,  ouq,  TÖ  der  Essig  v.  saurem  "Wein, 
der  zum  Löschen  d.  Durstes  u.  als  erfrischen- 
des Getränk  au  heißen  Tagen  beliebt  war 
[die  posoa  d.  römischen  Soldaten  Plin.,  bist, 
nat.  XXVII,  4,  12.  XXVIII,  5,  14].  Jesus 
am  Kreuze  gereicht  Mt  27,4  8.  Mc  15,36. 
Lc  23,  36.  J  19,  29  f.  Ausgleichend /oi/)  ust« 
o5ou,-  PE  16.  B  7,  3f.  Aus  e.  unbekannten 
Schrift  wird  7,  5  zitiert :  nur  d.  Priester  sollen 
essen  syiegoy  unlvToy  //ei«  o^oti,'  d.  Eingeweide 
ungewaschen  mit  Essig.  Essig  u.  Wein  ge- 
mischt Hm  10,  3,  3.  [LXX  für  ytin.]* 

öSuTTTepo^,  ov  schnell  fliegend  ö  o".  der  Ha- 
bicht B  10,  1.4  (Lev  11,23.  Dt  14,  13).* 

öEu?,  eia,  0  L  scharf  gofixfaia  e.  scharfes 
Schwert  Apc  1,  16.  2,  12.  19,  15.  dginaroy  c. 
scharfe  Sichel  14,  14.  17 f.  2.  v.  Bewegungen 
schnell  ö^eig  oi  nööeg  avTÖiy  m.  llgd.  Inf  ihre 
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Füße  sind  flink  Rö  3,  1 5  (Jes  59,  7).  [LXX 
für  1)  10^1,2)  ^p,  "line.]* 

öSuxoXeuu  Aor.  1.  Ptc.  n^v/oh/crag  jäh- 
zornig sein  0  uvf)Q(änog  I)  o^vxoh'joai  d.  Jäh- 
zornige Hm  10,  2,  3.t 

öHuxoXia,  aq,  n  der  Jähzorn  Hm  5,  1,3. 
6 f.  2,  1.  4.  10,  2,  3.  afxiaTTjvai  tTj  o.  d.  Jäh- 
zorn widerstehen  m  5,  2,  8.  nQoaninTEi  nvi  o. 
es  hat  Jmd.  e.  Anfall  v.  Jähzorn  m  ü,  2,  5.  iäv 
ö.  Ttg  TiQoaiXf^rj  trenn  c.  Anfall  v.  J.  eintritt  m 
5,  1,  3.  Neben  diyw/ia  m  10,  1,  1 ;  mit  d.  ).v7iti 
verseil wistert    10,  1,  1  f .     <!.  Xvnet  lo   TtvEv/ta 

d.  J.  betrübt  d.  (hl.)  Geist  10,2,  4.  Personi- 
fiziert unter  d.  Lastern  genannt  s  9,  15,  3.* 

oEüxoXo«;,  OV  jähzornig  neben  nix^ög  w. 
IxffQwv  Hm  (i,  2,  4.   ö  ö.  m  5,  2,7.   s  6,  5,  5.* 

ÖTrr|,  rj?,  ^  das  Loch,  der  Sjmlt  v.  Fels- 
spalten Hb  11,  38.  V.  e.  QuellsiKilt  Je  3,  11. 

[LXX  für  n"3i?i,  in.]  * 

ÖTTiffGev  Adv.  1.  von  hinten  üyjaud^ai  v. 
hinten  her  anfassen  Mt  9,  20.  Mc  5,  27.  Lc  8, 
44.    2.  hinten  Ggs.  biinQotrttef  Apc  4,  G.    V. 

e.  Buch  yBYQa^fiivov  Bcra&ei'  xal  fi.  auf  d. 
Vorder-  u.  Bückseite  5,  1  [A.  verbinden  xal 
o.  m.  xaiBiTcfgayttTfiBrov,  s.  Komm.].  3.  Als 
Präp.  m.  Gen.  a)  örtl.  hinter  Jmd.  [Bl  §  40,  8. 
Btm  §  14G,  1.  W  §  54,  ß]  xgu!letv  o.  itvo's 
hinter  Jmd.  her  schreien  Mt  1 5,23.  t/xovaa  . . . 
ö.  fwv  ich  hörte  hinter  mir  Apc  1,10.  (fiQstv 
II,  !).  Tifög  etw.  .Jmdm.  nachtrugen  Lc23,  20. 
b)  zeltl.  nach  JinJ.  B  4,  4  (Da'7,  24).    [LXX 

für  nns,  ■'ins.]* 

ÖTTlCTOl  Adv.  1.  Adverbial  gebraucht  u. 
zwar  V.  Ort  zurück  ennTTgcifiai  r'i.  stell  zurück- 
wenden. Mt  24,  18.  (i.  iuTcxi'ai.  hinten  stehen  Lc 
7,  38.  TÖ  o. :  clg  Tovnicra  zurück  üifOQfiixv  zu- 
rückkehren 1  Cl  25,  4.  Meist  PI.  ni  «'.  d.  da- 
hinten Liegende  i.  Bild  v.  AVettlauf :  d.  zurück- 
gelegte Teil  d.  Bahn  Phil  3,  1  3.  e4'  t«  n. 
ÜTiBQXBat^ac  zurückgehen  J  18,(1;  übertr.  sich 
zurückziehen  ü,  6(i.  argBcfBattai  sich  zurück- 
ziehen 20,  14.  BniarqicfBiv  (nach  Havise)  ztl- 
rückkehren  Mc  13, 10.  Lc  17,  31 ;  dafür  Pass. 
Hv  4,  3,  7.  ßUneiv  sich  umsehen,  nach  rück- 
ivärts  seilen  i.  Bild  Lc  9,  62.  2.  Hebraisie- 
rend  als  Präp.  m.  Genit.  [Bl  §  40,  8.  Btm 
§  146,  1.  W  §  54,  6].  a)  Örtl.  liinter  //xowa 
d.  |«oti  ich  hörte  hinter  mir  Apc  1,10.  ö.  xT/g 
Yvvaixng  hinter  d.  Weibe  12,  15.  fp/eo-ö^ot  ö. 
Tcvog  Jmdm.  folgen  [S  nns  rjVn]  Mt  16,  24. 
Mc  8,  34.  Lc  9,  23.  Übertr.  auf  d.  Nachfolge 
Jesu  i.  weiteren  Sinn  Lc  14,27.  Dafür  dxo- 
lovd-Biv  Mt  10,  38  [Mc  8,  34  v.l.].  noQBvsirt^ai 
6.  xtvüg  Lc21,8;  übertr.  o.  aagxög  . . .  noQBv- 
B(T9ai  hinter  d.  Fleische  her  . . .  trandcln  d.  h. 
d.  fleischl.  Begierden  folgen  2Pt  2,  10.  cineg- 
XB(r&ai  ö.  rii'og  hingehen  u.  Jmd.  folgen  Mc  1, 


20.  J  12,  19.  omigxBa&ai  o.  aagxög  Biigag 
hinter  fremdem  Fleisch  (d.h.  d.  Gästen)  her- 
laufen v.  d.  Sodomitern  Jd  7.  (Jbi'te  o.  fiov 
kommt  hinter  mich  d.  h.  werdet  m.  Jünger 
Mt  4,  19.  Mc  1,  17.  Dagegen  v/iu^e  ö.  fiov 
geh'  hinter  mich  Mt  16,  23.  Mc  S,  33  (Mt  4, 
10  t.  r.  Lc  4,8  t.  r).  ifnoaiflXBiv  tivu  o.  rivög 
Jmd.  hinter  Jmdm.  her  schicken  Lc  19,  14. 
Prägnant  anoanäv  iiva  o.  riing  Jmd.  Z.  Abfall 
u.  unter  seine  Führnng  bringen  AG  20,  30. 
Dafür  ijL(fi.<Tjdvat  Xm'iv  i'i.  aviov  5,37.  BxtginBU- 
&ai.  ().  rov.i'ttT«»'«  abfallen  u.  dem  Satan  folgen 
ITi  5,  15.  &avftuCBu'  ('.  iti'äg  Jmdm.  beamn- 
dernd  folgen  Apc  1 3,  3.  —  b)  V.  d.  Zeit  nach 
SgxBatyai  i).  Tivög  Mt  3,  11.  Mc  1,  7.  J  1,  15. 
27.30. 

oirXti,  vJ5,  f]  die  Klaue  v.  Widder  BKcpegetv 
imkug  Klauen  bekommen  ICl  52,2  (Ps  69,31).t 

OTrXiZiuj  Aor.  1.  Med.  Ü7i).iaä/n/v  beicaffnen 
Med.  sich  bewaffnen  rifC  mit  etw.  bildl.  roig 
'<'mi.oig  iijg  öixawirvi'ijg  Pol  4,1.  Übertr.  sicJi 
wappnen  li  mit  etir.  ri/p  avriji'  bwomv  sich  mit 
derselben  Einsicht  w.  IPt  4,  1.* 

öttXov,  ou,  t6  die  Waffe  a)  eigtl.  J  18,  3. 
Keiter  ^leicc  tüv  wf/'/iiar  uvroig  '6.  mit  ihren 
gewöhnlichen  W.  MPol  7,  1.  Bes.v.  d.  Schild 
Tüyijaiv  Bv  B(f  Bf  "i.  er  legt  e.  Sihild  auf  d.  an- 
dern B  12,  2.  b)  Bildl.  V.  Leben  als  e.  Kampf 
gegen  d.  Böse;  i.  ausgeführtem  Bild  ni  ö. 
zTjg  mgursiag  tj/iüp  ov  dagxixti  unsre  Kumpfes- 
icaffen  sind  nicht  fleischlich  2  Cor  10,  4.  tfdii- 
aaa&ttt  jü  ">.  lo?  (fcoiog  d.  Waffen  d.  Lichtes 

anlegen   ßö  13,  12.     t«    Ö.    r^g  SixauKTVvrjg  iii 

öb^cöl  xal  ägiarsgü  d.  Waffen  d.  Gerechtigkeit, 
die  rechts  u.  lin/:s  gebraucht  werden  (d.  h.  mit 
d.  rcehicn  Hand  Schwert  u.  Lanze,  links: 
Schild)  2  Cor  6,7.  Ebenso  ö.  üixaioavrtjg  mit 
d.  Ggs.  ö.  dSixln.:  ßö  6,  1 3  (A:  Werkzeuge 
entgg.  d.  sonstigen  Gebrauch  bei  Paulus). 
r'm).i^£(T&tti  OTiXotg  dixatoavvrjg  Pol  4,  1.  V-  d. 
Begierde:  epoßovftBvt/  t«  n.  irov  Hm  12,2,4. 
V.  d.  Taufe  :  i»  fiäniiufia  vfiur  jUei'f'r&j  üg  iiula 
eure  Taufe  soll  ivie  e.  Schild  bleiben  IPol  6,  2 
[vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.].* 

ÖTTOtos,  oia,  OV  Korrelaiivprou.  welcher 
Art,  ivas  für  einer  rni(ivTng,i').  AG  26,  29;  Hm 
11,  15.  Als  indirekt.  Fragepron.  verwendet 
[Bl  §  50,5]  Bg^ov  n.  Baztv  welcher  Art  d.  Werk 

ist   1  Cor  3, 13.    onolni  noJB  r/irai'  ovdei'  fioi  ditt- 

(figsi  was  sie  einmal  waren,  kümmert  mich  nicht 
Gal  2,  6.  Bnei.dt^BTo  n.  ijy  er  vergißt,  une  er 
war  Je  1,24.  ünoiav  BiirijSiw  Baj^nfiBV  1  Th  1,9. 
Fast  =  d.  Relat.  1C143,2.* 

öttöcTOi;,  r|,  ov  wie  groß,  wieviel  Neutr. 
önöiToi'  irie  sehr  ö.  äixaing  itniy  wie  gerecht  er 
ist  PE  28  an  textkrit.  unsicherer  Stelle  [d. 
Hs.  hat  on  nvfToii].] 
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ÖTTOxe  Korrelativ,  zu  rrlrs  als  temporale 
Konj.  iranii,  als  B  12,!).  —  Lc  6,  3  [AEH; 
ins  NBCD;  vgl.  Bl  §  65,  9].* 

ÖTTOU  Korrelativ,  zu  e'xsi  I.  Ortsadv.  1.  wo, 
woselbst  a)  m.  flgd.  Ind.  a)  i.  Anschluß  an  e. 
Ortsbez.  Mt  6,  191'.  13,  5.  28,6.  Mc  2,  '1.  9, 
48.  16,  6.  Lc  12,  33.  J  1,  28.  4,  20.  4ö.  7,  42 
u.  ö.  AG  17,  1.  Apc  11,  8.  20,  10.  Hebrai- 
sierend :  !',...  ixei  [=  Dü^ . . .  "itf X]  Apc  1 2,  (i. 
14.  o.  t)  yvt'lj  xütfi/Tuc  eV  avTÖ»'  [=  nt^Xn  ItJ't^ 
ün^bV  n2ty>]  17,  9.  ß)  M.  Bez.  auf  o.'Deraon''- 
stratlv:  Mt  6,21.  Lc  12,  31.  17,37.  J  12,26. 
Je  3.  1 6.  Zuweilen  ist  d.  entspr.  Demon- 
strativ ■/..  erg.  Mt  25,  24.  26.  Mc  4,  15.  5,  40. 
13,  M.  .1  3,8.  6,62.  7,34.  11,32.  14,3.  17, 
24.  20,  19.  Rö  15,20.  Apc  2,  13.  h)  M.  <;.■ 
(£'(<)■)  WO  immer,  üheraU  wo  m.  Ipf.  Mc  6,  56. 
M.  Konj.  Aor.  Mt20,  13.  Mc  6,  10.  9,  18. 
14,9.  14.  M.  Konj.  Präs.  Mt24,2S.  c)  I. 
freier  Anknüpfung  a.  d.  Vorhergebende;  ö. 
ovx  fVt  "Ellijv  xai  'loväaiog  WO  (d.  h.  bei  denen, 
die  e.  neuen  Geist  erhalten  haben)  nicht  mehr 
Grieche  u.  Jude  ist  Col  3,  11.  ö.  «^'j'eXoj . . . 
itv  (jifQfivatv  . .  .  xQtaiv  7V0  (d.  h.  i.  e.  Lage,  i.  der) 
Enyel  kein  Urteil  fällen  2Pt  2,  1 1  [s.  Komm. 
A.:  wälirend,  da  s.  u.  II.].  d)  M.  llgd.  Konj. 
Aor.  i.  indir.  Frage   Mc  14,  14.   Lc  22,  11. 

2.  Bei  Verben  d.  Bewegung  wohin  m.  flgd. 
Ind.   J8,  21f.    13,33.36.    14,4.21,18.  Je 

3,  4.  M.  «y  {iiiv)  wohin  immer  m.  Ind.  Präs. 
Apc  14,  4  [v.l.  vni'tYri;  doch  vgl.  Btm  §  139, 
30].  M.  Konj.  Präs.  Lc  9,  57.  Mt  8,  V.).  [Als 
V.  1.  Je  3,  4.'  Apc  14,4.]  II,  Als  Partikel 
[Bl  §  78,  6]  da  doch,  solange  noch  [wo  auch  i. 
Deutschen  diale'ktisch  tvo  gebr.  wird]  1  Cor 
3,3.  1C143,  1.  B  16,6. 

ÖTTTÖtviu  Med.  unxävafiai.  erscheinen,  sich 
sehen  lassen  Ttvi  bei  Jmd.  [Bl  §  24.  54,4.  Über 
d.  Kstr.  §  37,  4]  v.  d.  Auferstanden  AG  1,  S.f 

OTTTacria,  aq,  f)  l.  die  Erscheinung  (mmiriai 
xvjiwv  d.  Erscheinungen  d.  Herrn  2  Cor  12,  1. 
2.  das  Gesicht,  die  Vision  '>.  nvQÜno;  AG  26, 
19.  ngäv  ünTuaiai'  e.  Vision  haben  Lei,  22. 
M.  d.  Genit.  des  i.  d.  Vision  Geschauten :  ö.  ! 
ÜY^elav  öqüv  c.  Engelvision  h.  24,23.  nquaev- 
X(')fisfi)g  f  j»  ().  yiyitvE  beim  Gebet  geriet  er  i.  Ver-  , 
zückung,  i.  visionären  Zustand  MPol  5,  2.  / 
q^aveQoiltelaa  d.  das  ihm  offenbarte  Gesicht 
12,  3.   [LXX  für  nNI.)?.]  * 

ÖTtTduj  backen  Pass.  a^iog  önTä/.tevo.;  Brot, 
das  gebacken  irird  MPol  15,  2.t 

ÖTTTÖq,  r\,  öv  gebacken  tyitv;  6.  gebackener 
Fisch  Lc  24,  42.t 

ÖTTlLpa,  a<;,  f\  eigtl.  d.  Zeit  v.  Aufgang  d. 
Sirius  (dulij  entspr.  dem  Hochsommer  u. 
Frühherbst,  i.  der  d.  Früchte  reifen;  dann 
die  Früchte,  das  Obst  !/  6.  aov  t^s  imä^v/xiai 


j'/i  ipvx'/g  unijXdBv  d.  Obst  der  Lust  deiner  Seele 
(d.  h.  das  Gegenstand  deiner  Eßlust  war)  ist 
geu'ichen  Apc  18,  14.t 

ÖTTUjq  Korrelativ  zu  r/i'rf.).-  Konjunktion 
I.  Kelativ-  od.  indir.  Frage(<ätze  einleitend, 
wie  ut:  )cie,  auf  ivelche  Art  m.  Ind.  Aor.  o. 
Tg  nauidcoxav  aviör  ot  otQXieQBi;  11.  wie  ihn  d. 
Hohenpriester  überliefert  halten  Lc  24,20  [üi- 
Cod.  D.  it.].  II.  Als  Konjunktion  m.  Konj. 
[Fut.  ist  an  einigen  Stellen  als  v.  1.  überl., 
doch  wohl  überall  in  konj.  Aor.  z.  vei-wandeln 
s.  Btm  §  139,  8  Anm.]  1.  final:  damit,  auf 
daß,  negiert  ö.  /^f/  damit  nicht  a)  ohne  av 
nach  e.Präs.  Mt  6,  2.  5.  Phlm  6.  Hb  9,  15. 
lPt2,9.  2C19,6.  Nach  Pf.  AG  9,17.  Fb 
2,9.  Lcl6,  26.  Nach  Ipf.  AG  9,  24.  Nach 
Aor.  V.  2.  12.  20,  16.  25,  26.  Rö  9,  17.  Gal 
1,4.  ICor  1,29.  ICI  10,2.  35,4.  Nach  Plsqijf. 
J  11,  57.  Nach  Fut.  Mt  23,  35.  Nach  Imp. 
2,8.  5,  16.45.  6,4.  18.  AG23,  15.23.  2Cor 
8,  11.  Nach  vorausgehendem  iva  Lc  16,  28. 
2 Cor  8,  14.  2 Th  1,  12.  Elliptisch  (lovto  ifi- 
j'Efo)  o.  nX>/gu»JiTd(i,i»iv  Mt  2,  23.  8,  17  [12, 
17r].  13,  35.  b)  I.  Vei-b.  mit  «c  u.  Konj. 
Aor.  [W  §  42,  6.  Btm  §  139,  37]  Lc  2,  35. 
AG  3,  19.' 15,  17  (Am  9,  12).  Rö  3,  4  (Ps 
51,  6).  2.  Den  Inf.  immer  mehr  verdrängend 
nach  Verben  d.  Fragens,  Bittens,  Ermahnens 
daß  [Btm  §  139,  41.  Bl  §  69,  4.  W  §  44,  8]. 
«i«o,u««  AG  9,  2.  25,  3.  ^eV«' Mt  9,38.  Lc 
10,  2.  AG  8,  24.  £>oi«cü  Lc  7,  3.  1 1,  37.  AG 

23,  20.  TraQaxaltoi  Mt  8,  34  [v.  1.  iVa].  nQoa- 
sv/ofiac  AG  8,  15.  Je  5,  16.  Ebenso  nach  d. 
Verben  d.  Beschließens:  av^ßovUov  Xitfißüvsiv 
e.  Beschluß  fassen  Mt  12,  14.  22,  15  [Cod.  1) 
n&s].    Dafür  avftßovliov  Sidövai  ü.  Mc  3,  6. 

öpa|ua,  aTO(;,  rö  1.  das  Gesehene,  Gcschautc 
V.  d.  Verklärung  Mt  17,  9.  V.  d.  Erscheinung 
Gottes  i.  brennenden  Busch  AG  7,31.  2.  das 
Gesicht,  die  Vision  AG  10,  17.  19.  Hv  4,  2, 2. 

V.  Gott  ei'nsiv  ip  ntxrl  Jt'  ugäfiaio;  nächtens 
durch  e.  Traumgesicht  reden  AG  18,9.  Dafür 
ev  ö.  9,  10  [12  V.  l.J.  öjjiip  eV  u.  q>uv6(jö)g  i.  e. 
Traumgesicht  deutlich  sehen  10,3.  ßXsneu' ey 
!).  Tijg  rxfxTi'ig  i.  nächtlichen  TraumgcsicJd  sehen 
Hv  3,  10,  6.  ;;.  ßUnsiv  AG  12,  9.  idecy  1 1,  5. 
16,  10.  iniSstxt'vvai.  rtvl  o.  Jmd.  e.  Traum- 
gesicht  seJieti  lassen  Hv  3,  2,  3.  unoxakvntfiv 
I«  ö.  d.  Gesichte  enthüllen  v  3,  4,  3.  Neben 
änoxttlvipetg  v  4,  1,  3.   [LXX  für  HKIO,  rUflD, 

öpaaiq,  eu)?,  f]  1.  akt.  das  Sehen,  Gesicht 

(i/Xviig  yefionE^  iv  rij  ogdasi  da  d.  Gesicht 
verdunkelt  ist  1  Cl  1,6.  2.  pass.  '7rts  Gesehene 
a)  das  Aussehen  ö/ioiog  ö^dcrei  Ut^a  täunidi, 
(T/KtgäYdu  d.  Aussehen  nach  e.Jasjns,  Smaragd 
ähnlich  Apc  4,3.  b)  das  Schaus])iel  eavpiai  etg 
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ö.  näa^  aaqxi  sie  iverden  alJem  Fleisch  z.  e. 
Schauspiel  sein  2  Ol  7,  6.  17,5  (Jes  66,24,  wo 
LXX  st.  ]\'lf.y\  Gegenstand  d.  Abscheus:  lltnn 
gelesen  haben),  c)  das  Gesicht,  die.  Vision  iSelv 
Ti  tV  0.  etiv.  i.  Gesicht  sehen  Apc  9, 1 7.  vQaaiv 
töelv  AG  2,  17  (Jo  3,  1).  Hv  2,  4,  2.  V.  d. 
Visionen  d.  Hirten  Hv  2,  1,  1.  3,  10,  3  ff. 
11,2.4.  12,1.  13,1.4,1,1.  [LXX  für  inn.]* 

öpaio?,  r|,  6v  Verbaladj.  v.  »pao)  sichtbar 
aüua  Dg  6,  4.  (Neben  ädparos)  «pjfOJTff  ISm 
6,  1.  ö  xacQÖg  ...  0  öl'  fifiüg  'i.  IPol  3,  2.  Ja  6. 
xal  T«  dögara  d.  sichtbaren  u.  unsichtbaren 
Dinge  Col  1,  16;  vgl.  ITr  5,  2.  IRö  5,  3.* 

Öpduj  Ipf.  3  PI.  eägav  [J6,2;  doch  v.  1. 
i\^siiQ0vv\.  Pf.  eöiQttxa  il.  eö^axa  [s.  Bl  §15,6. 
W-S  §  12,2].  3  PL  sagnunr  neben  eagäxaa-iv 
[W-S  §  13,  15].  Plsqpf.  eaQixecp  [Hv  2, 1,3] 
Pass.  3  Sing,  anzai  [Hv  3,  1,2  «].  Fut.  oyjo- 
fiac;  2  Sing,  r'ifjri  [W-S  §  13,  18].  Aor.  Pass. 
ü(fttr]v.  Fut.  ö(fd^t]a(>iiui.  E.  medialer  Aor. 
i)^ia^r]v  hat  zur  Bildung  d.  Konj.  orpijfr&s  Lc 

13,  28  [v.  1.  oi/zeo-i'^-s]  geführt.  [Dazu  Aor. 
el6ov  u.  elda  (Bl  §  21,  1)  s.  d.  Art.]  Über  d. 
Gebr.  V.  uqdw  u.  ßkenco  s.  Eeinhold  p.  95  sqq. 
Für   Praes.   u.    Ipf.    tritt   meist    ßXenm   ein. 

1.  selten  v.  d.  sinnl.  Wahrnehmung  a)  m.Acc. 
d.  Person  Mt  28,  7.  10.  Mo  16,  7.  Lc  16,23. 
J8,  57.  9,37.  16,  16f.  19.22.  1J1,2.  4,20. 
Apc  1,7.  Auch  V.  d.  Christuserscheinung,  die 
Paulus  hatte  1  Cor  9,  1.  D.  Acc.  aus  d.  Zshg. 
zuerg.J  1,34.  Hb  11,27.  lPtl,8.  M.Acc. 
d.  Ptc.  [Bl  §  73,  5.  Btm  §  144,  15b.  W  §  45, 
4]  orpovTat  TOI'  vtöv  lov  &eov  eQ^o/iErov  Mt  24, 
30.  Mc  13,  26.  Lc  21,  27.  rnpeuas  viuv  .  .  . 
xadijfisvov  Mc  14,62.     Tor    ovgapöv    at'Bwyoia 

d.  Himmel  offen  sehen  J  1,  51.  b)  M.  Acc. 
d.  Sache  o.  oniaaiav  e.  Gesicht  sehen,  e.  Vision 
haben  Lc  1,  22.  24,  23.     Dafür  o.  S^^eig  AG 

2,  17.  laitr«  Lc  23,  49.  miira  4,  45.  (rij- 
fista  6,  2.  rä  k'Qya  Hm  0,  2,  4.  ii  1  J  1,  3.  Hv 
3,2,4.  8,9.  M.  Attrakt.  d.  Relativs  wi- = 
Toijrwi'  «  Lc  9,  36.  AG  22,  1  ö.  Schwierig  ist 
d.  Attrakt.  z.  erkl.  fiÜQXVQu  lar  rs  sldig  fie  av  ib 
offit'lijofiai  (TOI  für  d.,  was  du  gesellen  hast  u. 
worin  ich  dir  erscheinen  iverdc  AG  26,  1 6  [A. : 
HOS  idi  dir  zeigen  werde;  vgl.  Komm.  u.  Btm 
§  143,  11].  o.  10  7iq6(toj7i6i'  TLvni  Umschrei- 
bung für  Jmd.  sehen  AG  20,  25.  Col  2,  1.  I. 
d.  hebr.  Kultsprache  auch  auf  Gott  übertr. 
6.  10  nQoawnov  tov  d'sov  =  ''"^  ^JSTli^  nS*!  = 
d.  Kult  Stätte  besuchen,  an  der  man  urspr.  Gott 
persönlich  wohnen  dachte  Apc  22,  4.  Ebenso 
ö.  Tijv  äo^av  Tov  x^sov  =  '"^  IISSTIN  nST  = 
d.  ]\Iajestät  Gottes  schauen  J  11,40.  Dafür 
einf  ö.  TÖv  &Env  Gott  schauen  ä.  h.  i.  unmittel- 
bare Gemeinschaft  mit  ihm  kommen  Mt  5,  8. 
Auf  Christus  übertragen  n.roi'  xvQcni' Jih  12, 

14.  AUg.  v.  visionärem  Schauen  Col  2, 18. — 


I.  Sinne  v.  erleben  ö.  ^fidgay  rtvog  Lc  1 7,22.  — • 
Pass.  erscheinen  ol  ocf^irrsg  ir  d/i^r/  d.  i.  Hei'r- 
lirhkeif  erscheinen  9,  31.  M.  Dat.  d.  Pers.  Mt 
17.3.  Mc9,4.  Lc  1,  11.  22,43.  24,34.  AG 
7,2.26.30.35.  9,17.  13,31.  26,16.  1  Cor 
15,5ff.  ITi  3.  16.  Hb  9,28.  o(f, 'Hjfai  iivi  v. 
Jmd.  gesehen  werden  AG  2,  3.  ögafia  dtü  wx- 
xhg  TÖ)  navkco  acfd-rj  Paulus  hatte  nächtens  e. 
Traumgesicht  16,9.  2.  Übertr.  auf  geistige 
Wahrnehmung  a)  bemerken  m.  Acc.  d.  Ptc. 
6t','  /oiz/j'  nixqiag  .  .  .  ÖqÖ)  ae  öina  ich  bemci'ke, 
daß  du  in  gallige  Bitterkeit  . . .  hineingeraten 

bist    8,23.     OV7T01    l'lQCOUSl'    aVKÜ    TU    TjÜvTa   VTIOJS- 

Tay iih'a  ivir  sehen  noch  nicht,  daß  ihm  alles 
unterworfen  ist  Hb  2,  S.  b)  einsehen,  erkennen 
m.  flgd.  Acc.  c.  Inf  Dg  1.    Dafür  ou  Je  2, 

24.  10123,  4.  44,  6.  M.  flgd.  indir.  Frage 
zusehen  1  Cl  16,  17.  41,  44.  50,  1.  B  15,  8. 
Dg  7,  8.  ÖQn  Ti  fieXXsig  noiüv  siehe  zu,  was  du 
tun  willst  AGr22.2{>tr.  M.Hgd.dirckterEede 
ÖQÜTs  versteht  1C14,7.  12,8.  Bes.  beliebt 
ist  6.  i.  Sinne  d.  unmittelbaren  Erkenntnis 
i.  joh.  Sprachgebrauch;  so  v.  d.  Gotteser- 
kenntnis Jesu  J  3,11.32.  6,46.  8,38.  19, 
35.  V.  d.  Erkenntnis  d.  Jünger  14,  7.  20, 
18.25.29.  lJl,lfi'.  3,  ti.  4,20.  Auch  v. 
religiös-sittl.  Erfahrung  'Car/i'  6.  d.  (wahre) 
Leben  erleben  J  3,  36.  3.  Abs.  a)  hinschauen 
dg  Ttva  nach  Jmd.  19,  37.  b)  zusehen  = 
sich  hüten  m.  flgd.  ,»7  u.  Konj.  Mt  8,  4.  18, 
10.  Mc  1,44.  lTh5, 15.  1C121,  1.  D  6,  1. 
M.  lu/  u.  Imp.  Mt  9,  30.  24,  6.  Elliptisch 
[Bl  §  81,  1]  öga  t'^  hüte  dich!  Apc  19,  10. 
22,  9.  I.  Verb.  m.  imo  Tivag  sich  vor  etw.  hüten 
[Bl  §  40,  3]  ogÜTe  xttl  Tipoirf/fre  Ötto  tJJ,'  tvfirjg 
seht  zu  u.  hütet  euch  vor  d.  Sauerteig  M.t  16,6. 
Dafür  üQdTe  y.al  qtvXuartred&E  «.  i.  q.  Lc  12,  15. 
OQttTE  ßXinSTe  dnö  Tt/g  l^vftr/g  Mc  8,  1 5  [i.  diesen 
Fällen  ist  wohl  Übersetzungsdublette  anzu- 
nehmen]. Ohne  ,«r;  als  Einführung  eines 
imperativischen  Fut.  öp«  .  .  .  rroci'/asig  niivTa 
siehe  zu,  tue  alles  [nbVI  HiSI]  Hb  8,  5  (Ex 

25,  40).  av  uipei  (v/ceig  infeirtys)  siehe  Zu!, 
kümmere  du  dich  darum  Mt  27,4.  24;  vgl. 

AG  18,  15.  [LXX  für  nm,  n«i;  nsii, 

öptavov,  ou,  TÖ  das  Werkzeug  la  ö.  tov 
äiaßi'tXdv  d.  Werkzeuge  d.  Teufels  [i.  anderem 
Bild:  d.  Schlingen  d.  T.]  2  01  18,2.  Übertr. 
auf  d.  Bestien,  denen  d. Märtyrer  vorgeworfen 
wird  IRö  4,2.     xä  ngng   t!/v  nx'QÜv    Igfioirfiiva 

o.  d.  für  d.  Scheiterhaufen  geeigneten  Anstalten, 
durch  die  d.  Holz  od.  d.  Körper  d.  Hinzurich- 
tenden befestigt  wird  (Corßen)  MPol  13,  3.* 
ÖpYi'l,  >1?)  i'l  der  Zorn  a)  v.menschl.  Affekt 
neben  mxQia  u.  ttvftng  Eph  4,  31 ;  vgl.  Col  3, 
8.  (neben  Sialoytuftoi)  ITi  2,  8.  (neben  iis- 
Qiafiog)  IPhld  8,  1.     rj   u&d/ttiog  xov  ^i'/lnvg  6. 
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d.  ■ungerechtfertigte,  aus  Eifersucht  entsprin- 

gende  Zorn  1  Cl  63,  2.  äne/Sirtl-ac  näai/g  n. 
sich  jedes  Zornausbnichcs  enthfdfcn  Pol  6,  1. 
/ist'  ö^yi/i  zornig  Mc  3,  b.  ßgudv^  e4"  'j-  iang- 
sam  zum  Zorne  d.  li.  nicht  leicht  aufbrausend 
Je  1.  19.  i^eY/sie  äXl/jXovg  urj  ev  6.  nicht  i, 
zorniger  Weise  D  15,  3.  D.  Zorn  utp^ova  äyai- 
Qsl  1  Cl  39,  7  (Hi  5,  2) ;  führt  z,  Mord  D  3,  2. 
dixaioffvt'ijp  &env  ovx  e'p^äferotj  .Tel, 2(1;  stammt 
aus  d.  itviio;  u.  hat  lUjvi;  zur  Folge  Hm  5, 
2.4.  —  PI.  die  Zornesausbrik-he  l"  Cl  13,  1. 
IKph  1(1,2  [Bl§32,0.  W-S§27,  Id].  b)  V. 
Zorne  Gottes  als  d.  göttl.  Gegenwirkung 
gegen  d.  Böse,  u.  zwar  nicht  als  Affekt,  son- 
dern immer  als  d.  Betätigung  d.  Zornes- 
stinimung  (das  StrnfgericJit),  die  sich  sowohl 
i.  d.  Gegenwart  vollzieht,  als  auch  bes.  i.  d. 
Zukunft  als  d.  abschließende  Abrechnung 
Gottes  mit  d.  Bösen  z.  erwarten  ist.  V.  Ver- 
gangenheit u.  Gegenwart:  (neben  &v/^ög)  E,ö 
2,  S.  1  Cl  50,  4.  V.  Zorne  über  Israel  cofioaa 
eV  i,^  6.  /lov  Hb  3,  1 1.  I,  3  (nach  Ps  95,  1 1). 
V-  d.  Juden  ((fttaaev  in  avzovg  rj  o.  Big  liXog 
d.  Zorn  (Gottes,  was  einige  Hss.  erläuternd 
zu  fügen)  ixt  über  sie  z.  Ende,  Garaus,  gekom  men 
d.  h.  ihnen  d.  Garaus  z.  machen  1  Th2,  16 
[s.  Komm.].  V.  dem  durch  d.  Obrigkeit  voll- 
zogeneu Strafgericht,  das  Gottes  Zorn  erweist 
Bö  13,  4 f.  V.  Zorne  Gottes  über  schlechte 
Christen  Hv  3,  6,  1.  unoaxQixpat  jijv  6.  ano 
Tivog  seinen  Zorn  v.  Jmd.  ivenden  v  4,  2,  6.  V. 
Zoi-n  d.  göttl.  Bul.iengels  m  12,  4,  1.  —  V.  d. 
zukünftigen  göttl.  Strafgericht  !/  fiiXlovaa  6. 
Mt  3,  7.  Lc  3,  7.  lEph  1 1,  1.  >/  o.  ^  eq^o/^bv/j 
ITh  1,  10;  vgl.  Eph  5,  6.  Col  3,  6.   (Ta»r,a6- 

fiB-ta  an!)  xijg  t>.  ßö  5,  9.  ovx  st^sTO  r//xäg  ö 
Ifeö;  Big  o.  Gott  hat  uns  nicht  für  d.  Zorn- 
gericht bestimmt  1  Th  5,  9.  tt^/iaavQl'CBif  iaviZj 
i'iijYijv  Ev  'ifif(jrt  ('iQYfjg  sich  Zorn  aufsammeln 
für  d.  Zorntag,  Gerichtstag  Rö  2,  5.  I.  Ggs. 
z.  Jw/:  1/  ö.  Tov  &BOV  uEfEi  ETi'  avKip  d.  Zorn 
Gottes  (d.  h.  d.  mit  d.  Unglauben  beginnende 
göttl.  Strafe)  wartet  auf  ihn  J  3,  36.  —  Paulus 
faßt  d.  riqY'l  f^Bov  teils  rein  eschatologisch  v. 
Endgericht  (Rö  2,5  u.  a.  s.  o.),  teils  v.  der 
sich  bereits  i.  d.  Gegenwart  vollziehenden 
Strafe  Gottes  Rö  1,  18.  9,  22.  1  Th  2,  16. 
ETjKfBQEiv  Tijy  oQY'F  ''•  Zom  verliüngen,  herauf- 
führen Rö  3,  5.  D.  Menschen  sind  cpvast  texv» 
"QYK  Eiu'ler  d.  Zornes  d.  h.  d.  göttl.  Zorne 
verfallen  Eph  2,  3  [s.  Komm.];  axEvi]  i'iqy'I^ 
Gefäße  d.  h.  Gegenstände  d.  Zornes  Rö  9,  22. 
V.  Gesetz:  oqyIjv  xarep^afsrctt  es  schafft  Zorn 
d.  h.  })ewirkt  Strafe  4,  15.  I.  d.  Apc  ist  d. 
Begriff  rein  eschatologisch  gefaßt  fl,  16.  11, 
1  8.  i'i  TjfiiQtt  ij  ftBY<i^>i  x^g  '>■  aviäv  ihr  großer 
Zorntag  6,  17.  lö  noi>/()toy  rijg  ö.  aviov  sein 
Zornlrank  14,  10.  oti'o;  tov  O^vfiov  i'/g  ö.  tov 
FreuBchen,  Handwörterbuch. 


d-Bov  19,  15;  vgl.  16,  19.  Vgl.  Ritschi,  de 
ira  dei  1850.  F.  Weber,  V.  Zorne  Gottes 
1863.  V.  Orelli,  Alttest.  Prämissen  z.  neu- 
test.  Versölmungslehre  Ztschr.  f.  ohristl. 
"Wissensch.  u.  kirchl.  Leben  1884,  22 ft'.  M. 
Pohlenz,  V.  Zorne  Gottes  (Forsch,  z.  Rel. 
u.  Lit.  d.  A.  u.  NT  12)  1908.   [LXX  für  t]«, 

i])}],  non,  nn,  ]nn,  nn^j;,  ."]Sj7,  ^'^.]* 

öpfiCuj;  nur  Pass.  öpYi2o|uai  Aor.  1.  üq- 
Yiad-rjv;  Pte.  o'^ij'to-i'^^sjV  zürnen  m.  flgd.  Dat.  d. 
Pars.  Mt  5,  22.  m.  flgd.  Dat.  d.  Pers.  u.  öu 
Jmd.  darüber  z.,  daß  Hv  1,  1,6.  «.  xtvl  sfExü 
iivog  Jnidm.  wegen  e.  Saclie  i'.  v  1,  3,  1.  diu 
zivog  ib.  £711  Tivi  über  Jmd.  z.  Apc  12,  17  [Bl 
§  38,  2].  Abs.  Mt  18,  34.  22,  7.  Mc  1,  41 
[v.  1.  vnXnYxyi-'J'O^Blg"\.  Lc  14,21.  15,  28.  iiQY'-' 
i,E(T!)a  xai  j.iij  ixuaQTÜfSTE  [unrichtige  Ubers.  d. 
LXXv. Ps  4, 5  IXttnn-'?«'!  ItJ") zittert  u.sündigt 
nicld]  zürnet  u.  sündigt  nicld  viell.  =  wenn  ihr 
sündigt,  so  begeht  dadurch  keine  weitere 
Sünde,  daß  ihr  d.  Zorn  älter  als  e.  Tag  wer- 
den laßt  Eph  4,  26  [s.  Komm.].* 

öp^iXo^,  ri,  ov  zornmütig,  v.  Bischof  (neben 
ttvttttöqg  u.  a.)  Tit  1,7.  ^iq  yt^ov  d.  erzürne 
dich  nicht  D  3,  2.*  Dav.  Adv. 

öpYiXujg  zornig  XnXBh'  Hm  12,  4,  l.f 

öpTUict,  äq,  f)  die  Klafter  (eigtl.  d.  Länge 
d.  Raumes  zwischen  d.  beiden  äußersten 
Punkten  d.  ausgestreckten  Arme,  als  6  Fuß 
=  1,85  m  gerechnet);  als  t.  t.  d.  Schiffer- 
sprache  Klafter,  Faden  e.  Maß  d.  Tauankers, 
nach  d.  man  d.  Tiefe  d.  Wassers  bestimmte 
AG27,28.t 

öpeTO^ai  eigtl.  d.  Hand  ausstrecken,  dann 
übertr.  streben,  begeliren  m.  Genit.  d.  Sache 
[Bl  §  36,  3|  EniaxonTj^  o.  nach  d.  Bischofsamt 
trachten  ITi  3,  1.  xpet'troj'os  besseres  erstreben 
Hb  11,  16.  I.  ungenauer  Verb,  rijg  (fdnn- 
'Yvqiag  nach  Geld  streben  1  Ti  6, 1 0.* 

öpeivoq,  r|,  6v  bergig,  gebirgig  i]  o.  (ei-g. 
xäoa  Bl  §  44,  \)  d.  Bergland  Big  tI/v  ö.  tioqbv- 
B(Jt^(sl  i.  d.  Berge  gehen  Lc  1,  39.  iv  nhj  tTj  i). 
lijg  'lovdatag  i.  d.  ganzen  Bergland  v.  Judäa 
V.  65.  [LXX  für  in.]* 

öpeSis,  eujq,  f)  die  Begierde  iv  rjj  n.  avTö)v 
i.  ihrer  Begierde  v.  widernatürl.  fleisehl. 
Lüsten  Rö  1,  27.1 

öp9oiTOÖeuj  [Bl  §  28,  4]  gradaus  gelten  nur 
übertr.  oq&otioSsiv  ngüg  ti'jv  äXijd-Eiaii  tov  bv- 
uyybXCov  geradewegs  auf  d.  Wahrheit  d.  Ev. 
zugehen  d.  h.  ohne  Seitenblick  nach  d.  jüd. 
Gesetz  u.  ohne  Schwanken  Gal  2,  14  [s. 
Komm.  A.  fassen  Tipo;  i.  Sinne  v.  xaTÜ  ge- 
mäß: gemessen  an  d.  Wahrheit  d.  Ev.].f 

Öp96?,  n,  6v  Superl.  r5p''örnroi[MPol  ep.  1] 
1.  gerade,  aufrecht  a)  v.  vertikaler  Richtung 
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avut!tt]&i . . .  ö.  stelle  dich  aufrecht  hin  AG  14, 
10.  ai  rgi/eg  fiov  (igO-aC  meine  Haare  standeil 
z.  Berg  Hv  3,  1,  5.  b)  v.  horizontaler  Eicli- 
tuiig  eben  rgoxial  o.  ebene  Geleise,  Pfade  Hb 
12,13  (Spr  4,  26).  V.  Weg  gerade  d.  li.  ohne 
Sclilangenwindmigen  bildl.  v.  rechten  Tun: 
o.  ödi'iv  e'xeii'  e.  geraden  Weg  haben  Hm  6,  1,  2. 
rij  ö.  (JdS)  noQsvea&ai  auf  d.  geraden  Wege 
irandeln  (5,  1,2;  vgl.  4.  2.  richiig.  wahrheits- 
gemäß ogilihaiu  iTvy^onfj^uTu  MPol  epil.  1.* 

Dav.  Adv. 
opSlig  recht,  richtig  Uhh'  v.  e.  geheilten 
Taubstummen  Mc  7,  35.  J.  ngoarffQfii',  8uu- 
QBif  richtig  opfern,  teilen  1  Cl  4,  4  [nach  Gen 
4,  4  ;  vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.].  öovlevBiv  lü  »bm 
ö.  Gott  i.  rechter  Meise  dienen  Hm  12,6,2. 
teAbiV  t^v  ÖLuxiivlav  tov  xvgiov  o.  d.  Dienst  d. 
Herrn  i.  richtiger  Weise  üben  s  2,  7.  iq^ä- 
tead-ui  o.  recht  handeln  s  8,  11,4.  o.  xQireir 
richtig  nrteilcu  Lc7,  43.  ü.  anoxQU'etT^ai  r. 
antu-orfen  10,  2S.  o.  Xi^eip  xoct  ölSiIuxbiv  20, 
21.  ö.  diSüuxeatyai  d.  rechte  Lehre  erhalten  Dg 
11,2.  OLYanän  n.  L  rechter  Weise  lieben  12,  1. 
o.  dnexiai^ai  xivo;  sich  mit  Beeilt  e.  Sache  ent- 
halten 4,  G.* 

6p90T0)ueuj  eigtl.  i.  gerader  Richtung 
schneiden;  vidi.  v.  Pflüger:  gerade  Furchen 
ziehen;  nur  übcrtr.  recht  wngehen  ii  mit  etw. 
loi'  Xii^ov  Tljg  äkril^Eta;  d.  Wort  d.  Wahrheit 
richtig  darbieten  2  Tl  2,  15  [s.  Komm.J.t 

OpGÖUU  Aor.  1.  bjQ&oiua  aufrichten  aiavgov 

PE  ll.t 

Öp6pi2lJU  Ipf.  (l)gi>Qttov  früh  aufsein  n.  ngög 
iii'u  früh  morgens  zu  Jmd.  kommen  viell.  wie 
7N  "intJ'  zu  Jmd.  kommen,  Jmd.  aufsuchen  Lc 
21,  3  S  [s.  Komm.J.t 

öpOpivöc;,  i'i,  6v  früh  morgens  äg^gcröv  yi- 
vBiittai  fni  Tc  früh  morgens  zu  die.  kommen  Lc 
24,  22  [v.  1.  ('ig•'^glrxt]  TL  üxSb  n.  bXi'/I.vD^u;  war- 
um bist  du  so  frühe  hierher  gekommen  Hs 
5,1,1.* 

öpOpiog,  la,  lov  /'/•((/(  morgens  Lc  24,  22 

V.   1.    [s.   ö(Ji'^p£l'ü,-].t 

öpOpog,  ou,  6  die  Morgendämmerimg,  die 
Morgenfriilie  ogd-gov  ßit&Boi;  i.  ersten  Morgen- 
grauen Lc  24,  1.  (Jg»gov  am  Morgen  J  8,  2. 
("ig&gov  T>7t-  xvgiaxrjg  am.  Sonntagmorgen  FE  50. 
vno  luv  li.    um  d.  Morgengrauen  AG  5,  21. 

[Lxx  für  njjii,  -nä.Y 

6pi'2uj  Aor.  1.  oigiaa;  Pass.  Ptc.  ogia&tCi. 
Pf.  Pass.  Ptc.  ägtcr/iBio;.  1.  bestimmen,  fest- 
setzen m.  flgd.  Acc.  d.  Sache  v.  Gott  ^ttfgar  Hb 
4,7.  o.  TjgoatBTaYUBiovi  xacgoig  bestimmte  Zeiten 
festsetze  AG  17,26.  V.  Propheten  6. rganaiav 
B'f  nvsvfiaxi  i.  Geist  e.  Liebesmahl  anordnen  D 
1 1,  9.    Pass.  ägtafiBvoi  xacgoi  d.  bestimmten 


Zeiten  1  Cl  40,  2.  ügiafiivijg  xT/g  ij^iga;  am  be- 
stimmten Tage  Hv  2,  2,  5.  int  xön  ägia/ihof 
xönov  an  d.  bestimmten  Ort  B  19,  1.  ol  ägta- 
fiivoi  vöfiot  d.  erlassenen  Gesetze  Dg  5,  10.  o 
agiufiivug  xijg  XBiTovgfioi;  xuvav  d.  festgesetzte 
Bichtschnur  d.  Dienstes  1  Cl  41,  1.  r}  ägKr/^iirr/ 
ßovXlj  xai  ngi'ij'vaacg  d.  festgesetzte  Entschließung 
u.  Vorhersehiing  AG  2,  23.  xai«  xö  üguriiiini' 
nach  d.  (göttl.)  Bestimmung  Lc  22,  22.  b)  M. 
Acc.  d.  Pers.  bv  avögl  a  aigiasv  den  er  dazu 
bestimmt  hat  AG  17,  31.  Pass.  ö  agiiTftivog 
v.-iö  xov  d-Bov  xgixTjg  der  V.  Gott  z.  Richter  Be- 
stimmte 10,42.  V.  Biscliöfen  m  xaxü  x!i  ne- 
gaxix  ligtattBrieg  die  an  d.  fernsten  Enden  ein- 
gesetzt sind  IEph3,  2.  M.  doppeltem  Acc. 
Jmd.  zu  etw.  bestimmen  Pass.  xov  ligiuSii'xog 
vlov  &EOV  der  zum  Sohne  Gottes  bestimmt,  ge- 
setzt wurde  Eö  1,  4  [s.  Komm.],  c)  M.  Hgd. 
Inf.  [El  §  69,  1]  AG  1 1,  29.  d)  M.  flgd.  indir. 
Frage  1C140,  3.  2.  eine  Bestimmung,  In- 
haltserklärung, Deutung  geben  negCxivn;  r.etiv. 

B  12,  1.  xii  väcjg  xai  x!iv  axnvgiiv  inl  xö  nvin 
wgiiiBv  er  erklärt,  deutet  d.  Wiisser  u.  d.  Kreuz 
auf  dieselbe  Weise  11,8.  [LXS  für  nb.] ' 

öpiov,  ou,  t6  die  Grenze;  nur  PI.  die 
Grenzen  =  das  Gebiet  Mt  S,  34.  Mc  5,  17. 

AG  13,  50.      BV  I).  ZaßnvXmv  xai  Necptt^aXBiu  i. 

Gebiet  V.  Z.  u.  N.  Mt4,  13.    xä  '<',.  MuyufVtf 

15,  39.  xa  ü.  xlg  'Joväuia;  19,  1.  Mc  10,  1. 
xä  0.  Tvgov  xai  Sidöjfog  7,24;  vgl.  V.  31.   üno 

xäi'  0.  exBit'Cüv  aus  jenem  Gebiet  Mt  15,  22. 
üfä  fiBdor  Xüiv  6.  JexanöXeco;  mitten  i.  d.  Gebiet 
d.  zehn  Städte  Mc7,  31.  £>■  BijäleBii  xai  dv 
näai  xutg  o.  ttvxi,g  tl.  i,  ihrem  ganzen  Gebiet  2, 

16.  BaxrjijEv  (I.  F&iüv  er  setzte  d.  Grenzen  d. 
Völker  fest  1  Cl  29,  2  (Dt  32,  8).  ",gm  naxigay 
nagdgiXeiv  d.  von  d.  Tätern  gesteckten  Grenzen 
verrücken  Dg  11,  5.    [LXX  für-  h>i2i,  7}b'% 

6piff|u6?,  ou,  6  eigtl.  die  Begrenzung,  dann : 
die  feste,  bestimmte  Bahn  v.  Sternen  ileXia- 
aovaiv  xnitg  BmXBXa'j'fteruvg  aviatg  o.  sie  rollen 

durch  d.  ihnen  zugewiesenen  Bahnen  1  C120,3.t 
öpKiCuu  beschwören  xivä  xaxä  xirag  Jmd. 
bei  Jmd.  aviör  o.  xaxä  xov  xvoiov  m.  flgd.  Iva 
Hs  9,  10,  5.  Statt  dessen  m.  doppeltem  Acc. 
[Bl  §  34,  1.  4]  ().  IT8  xov  ä-BÖr  ich  b.  dich  bei 
Gott  m.  flgd.  fi)j  Mc  5,  7.  o.  v/iä.-  xov  'Jt/irovv 
AG  19,  13.  M.  doppeltem  Acc.  u.  flgd.  Acc. 
c.Lif.  [Bl§69,  4.  72,5]  lTh5,27  t.r.  [v.l. 
BvogxCta].  [LXX  für  5;''3tt'n.]  * 

ÖpKIOV,  OU,  t6  der  Eid  ögxia  nCaXBag  ä. 
Glaubensschwüre  Dg  11,  5  [ögia  bot  d.  Hs.].t 

öpKog,  OU,  6  der  Eid  Hb  6,  16.  ogxov  S/i- 
viieiv  e.  Eid  schwören  Lc  1,  73.  Je  5,  12  (Btm 
§  144,  13].  'ogxM  ö/ivvBiv  xivi  Jmdm.  mit  e. 
Eid  zuschwören  AG  2,  30.  lt.  yjBvd^g  e.  Mein- 
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cid  B  2,  8   (Sach  8,  17).     ünndiänvut   lö   xvquo 

rovc  (iQxnvg  (1,  Herrn  d.  Eidschirüre  erfüllni 
Mt  5,  33  [alttest.  Parallelen  bei  Dittraar,  VT. 
15J.  fieaixsveif  i'iQxto  mit  e.  Eide  dazmisclieii- 
trelen,  eintreten  Hb  0,  17.  fterii  ogxov  unter  e. 
Eidschwur  [Bl  §  42,  3]  Mt  14,  7.  26,  72.  1  Gl 
8,  2.  SiK  Toii,-  "t(jxiiv;  ircf/en  d.  Eides  Mt  14,  9. 
Mc6,  26.   [LXX  fih-ni^nE'.]* 

öpKUJfAO0ia,  aq,  r\  die  eidliche  Versiclteniny 
Hb7,  20f.  2S.* 

6p|aä(JU  Aor.  1.  ZiQiujcra  i.  NT  nur  intr. 
gebr.  stürzen  v.  e.  Herde  d.  elg  xijy  &ixhta(jav 
ins  Meer  stürzen  Mt  8,  32.  Mc  5,  13.  V.  e. 
Volksmenge  coQut/iTuv  eii  lo  D^iaxQov  siestürzten 
ins  Theater  AG  19,29.  o.  ini  xiva  sich  auf 
Jmd.  losstürzen  7,  57.* 

op^rj,  fjs,  V)  die  Inangriffnahme  e.  Sache, 
daher  der  Anschlag  AG  14,  5.  V.  Steuer- 
mann e.  Schitles  Ötiiiv  i'/  ö.  rov  svltvi'imio;  ßav- 
Xeiiu  wohin  d.  Absicht,  d.  Streben  d.  Steuernden 
irill  Je  3,  4.  xmudiaiQeiv  Jt  ttqö;  t«,-  J.  etw. 
nach  seinen  Absichten  verteilen  Dg  4,  5.* 

öpfiiipa,  ttTog,  t6  der  Ansturm  oQui/ftan 
ßhjtti/cTETut  BurivXöiv  durch  e.  Ansturm  wird 
B.  niedergeworfen  iverden  Ajjc  18,  21.  [LXX 

lurn-jDj;.]! 

öpveov,  ou,  t6  der  Vogel  Apc  19,  17.  21 
-luv  l'i.  üxüilajiriif  xiil  fiefii.<Tt//.idpnf  jeder  unreine 
u.  verhaßte  Vogel  [z.  B.  Eule,  Reiher,  Pelikan, 
Uhu  u.  a.]  18,2.  V.  Phönix  1  Gl  25,  2.  26,  1. 
V.  Habicht,  Eaben,  Weih,  Adler  B  10,  4. 
Neben  xrTjvoi  Hs  9, 1 , 8.  [LXX  für  "lIES,  f)1j;.]* 

opvis  Lc  13,  34  Tdf  st.  ÖQftg  [nach  Godd. 
N,  DJ;  vgl.  Bl  §  8,  6.  W-S  §  9,  10.  Mit  45. 
Kühner  Bl  §  lliDa.f 

öpvig,  i9oi;,  ö  u.  ^  der  Vogel,  die  Hernie 
als  Bild  schützender  Fürsorge  Mt  23,  37. 
Lc  13,34.* 

öpoOeaia,  aq,  r|  [Bl§  28,(1;  Hesych.  t« 
('>qn!Haiu\  die  bestimmte,  feste  Grenze  oQottEaiag 
xuioixia;  Jpffei^  feste  Grenzen  d.  Wohnens  setzen 
AG  17,26.t 

öpoq,  ouq,  t6  PI.  i«  "iqi;  Gen.  unkoutra- 
hiert  ÖQtco^  [Bl  §  8,  4.  WS  §  9,  6].  Neben 
ßnvyi'i;  Lc  3,  5  (Jes  40,  4).  Neben  nediiiv  Hs 
8,  1,  1.  3,  2.  Neben  v7](to;  Apc  6,  14.  Als 
Ort  V.  Gottesoffenbarungen  spielen  Berge  i. 
d.  Evangelien  u.  i.  d.  apokalyptischen  Bil- 
dern e.  große  Rolle:  Jesus  predigt  auf  e. Berg 
Mt5,  1.  8,  1.  15,29.  Mc  3,  13;  betet  Mt  14, 
23.  Mc  6,  46.  Lc  6,  12.  9,  28;  wird  verklärt 
Mt  17,  1.  9.  Mc  9,  2.  9.  Lc  9,  37;  wird  v. 
Satan  auf  e.  Berg  versucht  Mt  4,  8.  Er- 
scheinungsort d.  Auferstandeneu  2S,  Iti.  D. 
Apokalyptiker  sieht  v.  e.  hohen  Berg  Jei-u- 
salera  Apc  21,10.  I.apokalypt.  Bildern:  8,8. 


17,9.  HsO,  l,4.7ff.u.o.  V.d.  Berg,  auf  dem 
Abraham  opferte  1  Gl  10,7.  Bes.  v.  Sinai  AG 
7,30.38.  Gal4,24f.  Hb  8,5.  12,22.  1G153,2. 
B  4,  7.  1  1,  3.  14,  2.  15,  1.  ö.  lüv  ilaiüv  d. 
Ölberg  Mt21,l.  26,30.  Mcl4,26.  Lu  19, 
37.  22,  39.  J  8,  1.  tö  o.  tÖ  xaXovtiai'OP  ['Xntöiv 
Lc  19,29.  21,37.  V.  Garizira  J  4,20f.  nöXtg 
inavb)  oQovg  xecfihij  e.  Stadt,  die  auf  d.  Berge 
liegt  Mt  5,  14.  Dafür  nöXig  nixodouiiuin/  en 
axqnv  nQnvg  vifiijhiv  LJ  6.  PL  rä  ti.  d.  Berge, 
r/.  _B«'(//(!wrf  als  Viehweide  Mt  18,  12.  (neben 
eQ/juCai)  als  Aufenthalt  Besessener  Mc  5,  5. 
Als  Aufenthalt  v.  Flüchtigen:  (peiiyeif  ei;  ti 
0.  ins  Gebirge  fliehen  Lc  21,21.  Sprichwörtl. 
oQrj  fiet^KTTttvsip  Berge  versetzen  d.  h.  etw.  un- 
möglich scheinendes  tun  (auch  rabbinisch 
D'in  -ipj?)  1  Cor  13,  2;  vgl.  Mt  17,20.  21, 
21.  Mc  11,23.  V-  Gott:  fisd-ia-rdiEi  lovg  nv- 
Qui'tivg  xal  lä  o.  xai  jovg  ßiwi'iivg  xul  tu;  ttä- 
Xaira-ag  er  versetzt  d.  Himmel  u.  d.  Berge  u. 
d.  Hügel  u.  ä.  Meere  Hv  1,  3.  4  (vgl.  Jes  54, 
10).  [LXX  für  in.] 

öpoq,  ou,  6  die  Gi-enze  Dg  7,  2.t 
ÖpuffCTlU  Aor.  1.  tJQV^a;  Pass.  wQvyijf  [Hs 

9.6,  7].  ausgraben  jietw.  Xijfövc.  Kelter  graben 
Mt  21,33.  vnoXjrwf  e.  Trog  aushaucn  Mc  12,1. 
yr/v  d.  Erde  ausgraben,  d.  h.  e.  Loch  i.  d.  Erde 
graben  Mt25,  18.  ß(')!:^()oi'  ttuvuiuv  e.  Todes- 
brunnen g.  B  11,2  (Jer  2,  13).  Pass.  cÖQvyi] 
10  nedCov  d.  Ebene  irurde  umgegraben  Hs  9, 

6. 7.  [LXX  für  nsn,  asn,  nns.]* 

öpcpavöi;,  r|,  öv  vencaist  ovx  «qpi/o-tj  17/«; 
d.  ich  will  euch  nicht  verwaist  lassen  J  14,  18. 
Sonst  nur  als  Subst.  gebr.  01  d.  die  Waisen, 
meist  m.  X'iQ'"'  zusammengestellt  als  Typen 
bes.  Schutzbedürftigkeit  X'/Q^i  ""'  "■  Eniirxfn- 
■tsa&aijc  1,27.  Hs  1,  8.  diaQnatlBi.v  yijQÜv  xul 
n^cfufäv  t!/v  !^co)jf  d.  Lebensunterhalt  v.  Witwen 
u.  Waisen  rauben  s  9,  26,  2.  xaifah^etv  rng  oi- 

xlag  luv  yijQbiv  xai  dpijrnrwi'  Mc  12,40  [xijit  d. 
fehlt  i.  d.  besseren  Hss.].  riw&sxelv  xng /rjQag 
xai  jni<;  <].  IVitwen  u.  Waise)i  zurechtiveisen 
Hv  2,4,3.  Neben  tSo-iegot'i/uej'ot  m  8, 10.  Neben 
/7pa£,  vaiEtiovjiEvot  s  5,  3,  7.  Neben  /'/("nt  u. 
Tjii'r/reg  Pol  6,  1.  Neben  andern  Hilfsbedürf- 
tigen ISm  6,  2.  Kollektiv  xqIveiv  uQCfuvZ)  den 
Waisen  Recht  verschaffen  1  Gl  8,  4  (Jes  1, 1  7). 
Xi^Qf  xai  (j<j<farb)  Tipotrf'/eti'  für  Wittven  u. 
Waisen  sorgen  b'20,  2.   [LXX  für  Din;.J* 

Öpxeojaai  Ipf.  öi^i^oti,«)?»'.  Aor.  1.  i)QX>}aäiitjv. 
tanzen  v.  eigtl.  Tanz  Mt  14,  6.  Mc  0,  22.  Hs 
9,  11,  5.  V.  Kinderspielen  (neben  avXsiv)  Mt 
11,  17.  Lc7,  32.* 

öi;,  fi,  ö  I.  Relativpronomen  der,  die,  das. 
D.  Gebrauch  d.  Relativs  darzustellen  ist 
Sache  d.  Grammatik,  nicht  d.  Lexikons;  s. 
Bl  §  50.  Btm  §  143.  W-S  §  24  u.  für  d.klas- 
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Bischen  Sprachgebr.  Kr  §51,  III.    Kühner- 
Gei-tli  II,  §  4  (j  1 .  Daher  können  hier  nur  einige 
Besondeiheiten  d.  Stiles  zurSprachekommeu, 
während  für  alles  weitere  auf  d.  Gramm,  ver- 
wiesen werden  muß.    1.  Allgemeines  a)  Se- 
mitismils    ist   d.   Setzung    d.    Per.sonalpron. 
nach    d.   Relativ:    yvrlj    r/g   eij(sp    lü    i>v]-u- 
iQtnv  avTTji  Mc  7,25   [d.  Streichung  v.  aviTn 
i.   Cod.    KD    ist    Anjaassung    an    d.    griech. 
Sprachgebr.]   ov   xti   mvnr  iv   Tt/  /stpt  avJov 
Mt  3,  12.  Lc  3,  17.   ov  . .  .  luv  VTioäijuärcüv  av- 
inv  Mc  1,  7.  Lc  3,  10.  I.  Zitaten  ttp'  uvg  em- 
xixXtjXai  .  .  .  fV  avTovi  AG  15,  17  =  Am  9, 
12.    ov  Tb)  fiöi'ktoTiL  avTov  1  Pt  2,24  =  Jes 
53,  5.  [Td'f  nach  N*  L.  t.  r.].  —  ov  n  "'■">l 
uvTov  101  21,9.    Bes.  häufig  i.  d.  Apc  3,  8. 
7,2.9.  (9,11  v.l.)  13,12.  18.  20,8,    b)  Con- 
structio   ad   synesin    «)  d.  Eelat.  i.  Sg.  be- 
zieht sicli  auf  e.  PL    iv  oiigaroig  . . .  t'l  ov  (ov- 
Qarnv)  Phil  3,  20.    ß)  d.  Eelat,  i.  PI.  bezieht 
sich   auf  e.  Sg.  nlT/d-ng  ttoXv,  ol'  r/XHof  Lc  6, 
I  7.    XHTnr  TrnXit'  niiaur,  if  atg  AG  1  5,  3(3.    ngea- 
ßvthQinv,  TTup"  liv  22,  5.    y)  d.  Eelat.  richtet 
sich   nach  d.  natürl.  Genus  d.  vorhergehen- 
den   Nomeus    TExvia,    ovg    Gal   4,  19;    vgl. 
Phlm  10.   2  J  1.    6^.',,  oj' AG  15,  17;  vgl. 
2G,  17.     naiduQiov,  öq  J  6,  9.     &i]qIov,  oq  Apc 
Ki,  14.     oi'öftuja,  ot' 3,  4  V.  1.    M.  Bezug  auf 
Christus  !'/>'  xe<fah'p',  ii,  ov  Col  2,  19.    cj  das 
Nomen,  auf  das  sich  d.  Eelativsatz  bezieht, 
wird  in  diesen  hineingezogen:  naaüv  Lv  tläov 
dvi'duecof    19,  37.      ne^l    nupiav    o)f   inoirjaBv 
nni'i/Qfbi'    3,   19.      «   enoirjaev   crrjfteia   J  6,  14. 
Zweifelhaft  ist  d.  Auslegung  an  Stellen  wie 
ne^l  cjy  xatrjxrjfi^rjg  Xö^ur  ^  nBQi  rüy  Xö^oiv  oiig 
x"i'IX'l'^1i  od.   TÜy  Xnyav  nsrfi  hv  x.    Lei,  4. 
vTri/xnviruTS  elg  np  nnQsä69>/TE  Tvnov  diSax'ig  = 
T(T)  Ti'iTiw  E(,'  "'■  Eö  ü,  17;  B.  Komm.     Auffal- 
lend  ist  K^oyiE.'  Tißp'   l>   ^evi(T&ö>/iev  Mvaacovi 
AG  2  1,16,  was  d.  Sinne  nach  sein  muß :  uyov- 
Ts;  nqig  MviiKTtova  nitQ  iü  ^BPia&äfisv  sie  hracll- 
ien  Ulis  zu  M.,  hei  dem  wir  logieren  sollten  s. 
Bl  §  50,  2  a.  E.  Btm  §  143,  7,  wo  d.  Stelle 
ausfuhr),   erörtert  ist;    W-S  §  24,  6b  a.  E. 
Bornemann,  Scholia  inLcp.  177  konstruiert 
Hj-oirf,"   (/)««;)   naga   Mi'äoaya  .  . .,   naqi'  a  |£- 
ritr&üusi:  —  2.  Assimilation  d.  Eelat.   (ge- 
wöhnl.  Attraktion  genannt)  a)  eigtl.  Assimi- 
lation oy  tj-ü)  ünexecfiäXiirtt  'Icourvijv,  oviog  ^jy^Q- 
&rj  Mc  6,  16.     (ftQovaut  a  ^Tol/jaaav  ÜQOjuaia 
Lc24,l.  ovösfüai'  aliCuv  eqiSQOv  oiv  i'ftavnevöovti 
TTovrjQÖjv  sie  brachten  keinerlei  Anklage  auf  e. 
Verbrechen  vor,  wie  ich  es  vermutete  AG  25, 
18   [d.  LA  schwankt;   Tdf.  liest  mit  einigen 
Zeugen  novrjQav,\vA,i  auch  v.Btm  S.246  Anm. 
bevorzugt  wird].   xativavTt  ov  initTiBvaer  &eov 
Rö   4 ,    17.      TTSpt    nacräv    av    stdot'    (Juj'ä/ieojc 
JjC  19,  37.    T^j  xXijaeci):  yj  ixXij&ijie  Eph  4,  1. 


diä  T^g  naQaxXrjaea;  tjg  naQttxaXoviied^a  2  Cor 
1,4.  rjj  na^adäaei  j]  naQedüixure  Mc  7,  13.  — 
I.  Verb,  mit  Präp.  ir  ai  3oxifia!^ei  =  dr  totirw, 
("  3oxiua^et  Eö  14,22.  nng'  1)  ev^^YfBliaLtjiEtfa 
=  Tioipü  Tovxo  ä  Gal  1,  Bf.  —  b)  Umgekehrte 
Assimilation,  bei  der  das  vor  d.  Eelat.  ste- 
hende Subst.  dessen  Kasus  annimmt:  löy  5p- 
Toy,  (jy  xXö)fiey,  ov^t  xotycoyla  toxi  irc>fiitTo;  = 
ö  uQTog,  öy  .  .  1  Cor  10,  16.  Xitfor,  öy  (xne(hxi- 
fiaaay .  . .  ovTog  iyey)j9ij  IPt  2,  7  [v.  1.  Xitto;\ 
TtuvTi,  1,1  dööd')/  noXv,  noXv  t,)jir]&liaeTaL  nnq  av- 
lov  Lc  12,48.  (uyr/ud'T/t'ai)  ugxoy,  «)'  iiifioaey, 
1,  73  [s.  W-S  §  24,  7  Anm.].  Tovg  Xl»ovg,  ovg 
eiSeg,  unoßeßXrjutyoi  ovtol  .  .  .  dcpogeffay  Hs  9, 
13,  3.  [Bl  §  50,  3  zieht  auch  AG  10,  36  hiei- 
hor,  indem  er  zi'ptoi;  str.]  —  c)  Zuweilen  wird 
dem  Eelativ.  d.  Genus,  einige  Male  auch  d. Nu- 
merus seines  Prädikatsnomens  angeglichen: 
(')  raög  Tov  &Bov  ayiög  iaTiy,  oircveg  eVre  vfieig 
lCor3,  17.  IM  (TndQiirtTt  lyov,  ög  eoTiy  XQKTTog 
Gal  3,  16.  Bei  d.  Anscliluß  an  e.  ganzen 
Satz:  'i'/Tig  HTily  avioi'g  EySet^i;  ÜTioiXeia;  Phil 
1,28.  i/Tcg  euTty  eyioX!/  ntjui'i  iy  emtYyeXCn 
Eph  6,  2.  —  3.  D.  Neutr.   wird  angewandt 

a)  bei  d.  Erklärung  v.  Fremdwörtern  u. 
Allegorien:  ö'  bottcv  d.  h.:  jJao-tieti;  SaXr/^,  ö 
iaitv  ßaaiXsvg  BiQrjyrjg  Hb  7,2  ;  Vgl.  Mt  27,33. 
Mc  3,  1  7.  Dafür  '"  iaTiy  fiet) BQ^rjVBvöfievoy  AG 
4,36.  Jl,42.  Sogar  formelhaft  geworden : 
i;  BOTiv  fiEtteQfJijyBvi'iueyog  xfjuyiov  Ti'ino;  Mc  15, 
22  [v.  1.  ^e\i'BQ^tjyEvniiBv(iy\  TÖnog,  ö  XBjBTtxt 
'Eß^aitTTi  J  19,  17.  —  Eein  formelhaft  zur 
Erklärung  e.  Begriffes  durch  e.  andern:  uXbo- 
yixTTjg  ö  iaTlv  BidwXoXnjQtjg  Eph  5,  5.  T^y  äj-ä- 
nrjv  o  BOTiv  avyÖBuuog  T)jg  leXBcoTi/Tog  Col  3,  14. 

b)  Vorangestellt  fast  konjunktioual  (wie  qriod) 
iixis  das  betrifft,  daß  od.  richtiger  als  Objekts- 
acc.  z.  fassen  [Btm  §  131,5.  W-S  §  24,9].  o 
aTxid^ixyevj  tJj  uitaQTca  unB&ayBy  itfitTta^  =  nV 
ü^dvaToy  a.  loas  er  starb  d.  h.  den  Tod,  den  er 
fand,  fand  er  für  d.  Sünde  Eö  6,  10.  ö  vvy 
fö  ey  aaQxl  d.  Lehen,  das  ich  jetzt  i.  Fleische 
führe  Gal  2,  20.  4.  M.  konsekutiver  od. 
finaler  Bed.  steht  d.  Eelativ:  Tlg  lyra  vovy 
xvQiov,  üg  avfißißäoBi  avTÖv  wer  hat  d.  Sinn  d. 
Herrn  erkannt,  daß  er  ihn  untenceisen  könnte 
1  Cor  2,  16.  a^iög  botcv  w  TiagB^tj  tovto  er  ist 
wert,  daß  Lc  7,  4.  —  5.  D.  Fragepron.  er- 
setzend 0  8Yü>  noiSj  ivas  ich  tue  J  13,  7.  Fragl. 
ist  fqp'  0  jrapst  WOZU  bist  du  da?  od.  tue,  ivozu 
du  gekommen  bist  Mt  26,50  [s.  Komm.;  Will 
erg.  (kiißt  du  mich),  wozu  d.  g.  bist'?].  — 6.  I. 
Verb,  mit  Partikeln  a)  m.  äy  s.  u.  «c.  — 
b)  m.  fi:  der  ja  Eö  8,  32.  —  c)  m.  öZ/tiotb 
jediveder  J  5,  4  [d.  LA  schwankt  zwischen 
otiy  u.  Ol,  drjnoTovv  u.  dr^noTB;  bei  d.  besten 
Zeugen  fehlt  d.  ganze  V.]-  —  d)  m.  xai:  der 
euch  Mc  3,  19.  Lc  6,  13  f.  7,  50  u.  o.  —  e)  m. 
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Tzeg  nur  Mc  15,  (i  t.  r.,  wofür  jetzt  üv  nagr/- 
Tovfio  gelesen  wird.  —  7.  I.  Verb,  mit  Prä- 
jiositiünen:  a)  m.  livri:  ivty'  oic  (z.  Strafe) 
ilafiir.  ,htß  Lc  1,  20.  19,  44.  2Th  2,  10.  Nur 
J.  Uberg.ang  dienend:  deshalb,  daher  \ja  12,3. 
—  b)  M.  65:  woher  Phil  3,  20.  c)  m.  im: 
irf  l)  =  inl  Tovica  ort  auf  Grund  dessen,  daß 
=  darum,  iveil  Rö  5,  12.  —  d)  bei  Zeitbe- 
stimmungen: n(f  iji  (erg.  tjftsfjiii)  von  d.  Zeil 
an,  wo;  seitdem  2  Pt  3,4.  (erg.  wrj«,-)  Lc  7,45. 
Formelhaft  sobald  als,  nachdem  üs  8,  1,  4. 
(),  ü.  Vollst,  uq)'  //,"  ^us/jag  Col  1,  ().  9.  —  dqi' 
UV  seitdem  Lc  13,25.  24,  21.  äxQiov  biszu  d. 
Zeit,  wo  AG  7,  18.  Rö  11,25.  1  Cor  11,26. 
(jial  3,  19  [v.  1.  um  st.  ov].  Dafür  eoii  ov  bis 
iVrt  1,25.  13,33.  Lc  13,21.  Mt  14,22.  17,  9. 
D  1 1,  G  u.  ö.  fi^XQ'i  0^  bis  Mc  13,  30.  Gal 
4,  19.  —  cV  o)  während  d.  Zeit,  wo  Mc  2,  19. 
Lc  5,  34.  J  5,  7.  fV  of;  während  d.  Zeit,  wo 
Lc  12, 1.  —  Tiber  d.  Gen.  ov  s.  J.  Art. 

II,  Als  Demonstrativpron.  i'J;  ds  er  aber 
J  5,  1  1  [bei  Tdf.  fehlt  ",-  de].  Bes.  o,-  /«tV 
. . .  ö;  äi  d.  eine  . . .  d.  andere,  dieser  . .  .  Jener 
Mt  21,  35.  22,  5.  25,  15.  Lc  23,  33.  AG 
27,44.  Röl4,  5.  1  Cor  11,21.  2  Cor  2,  16. 
Jd  22.  ö  fiep ...»  äi  dies . . .  das  Rö  9,21.  S 
(«V  ...  !i  äi.  .  .  (i  äi  Mt  13,  8.  23.  (J  jueV  . . . 
ü).l(,>  äi  . . .  eisQa  1  Cor  12,  8  ff.  "i  fiiv  .  . .  xal 
ü?.i.u  Mc  4,  4.  I)  fiif . . .  xul  äisQov  Lc  8,  5. 
Anakoluthisch  oi's-  niv  ohne  ovg  äi  1  Cor  12, 
28.  i'ii  ftif  .  .  .  t'i  äs  üirtfsi'öjf  Rö  14,  2.  [Btm 
§126,  l.Bl§46,2.] 

ocTaKiq  Adv.  so  o/t  als  m.  iuf  1  Cor  1 1 ,  25  f. 
Apc  11,6.* 

öOfe  st.  i)i  Y^  s.  "i,-  6  b. 

ö(Ti05,  fa,  ov  [zweier  Endungen  1  Ti  2,  8. 
Bl  t5  1  1,  1.  W-S  §  1 1,  1].  Superl.  öcrtciittio,- 
1  Cl  58,  1.  l.  durcli  göttl.  Recht  geheiligt: 
heilij/  V.  Gott  Apc  15,4.  16,5.  V.  Messias 
A(t2,27.  13,  35  (Ps  16,  10).  to  mTtinaiov 
...üfoua  d.  allerJteiligste  Name  1  Cl  58,  1.  >) 
o.  naiäeia  d.  heilige  (d.  h.  göttl.)  Znchtigung 
56, 16.  —  2.  Als  menschl.  Eigenschaft:  a)  V. 
Personen:  fromm  d.  Verhältnis  d.  Menschen 
zu  Gott  bezeichnend,  während  äixucoi  das  z. 
d.  Menschen  ausdrückt.  Neben  älxaiog  1  Cl 
14,  1.  2C1  15,  3.  Tit  1,  8.  Neben  uxaxog  v. 
Hohenpriester  Hb  7,  26.  b)  Übertr.  auf  d. 
Äußerungen  d.  Personlebens  tu  ö.  Juvecä  d. 
heiligen  Versprechungen  Davids  AG  13,  34 
(.fes  55, 3).  inaiQeiv  (itjLovg ^scga;  heilige  Hände 
em2)orheben d.h.eigü.  kultiscli,  hier:  sittl.rein 
vorGott  treten  ITi  2,8.  e^ya  n.xal  äCxata  from- 
me n.  rvrhtsdtaffene  Werke  2C1  6,  9.  n.  ßovlij 
frommer  Entschluß  1  Cl  2,3.  ö.  xal  d/xu/i^Tog 
n(tiid^Ftng  d.  fromme  u.  nntadelhafte  Gesinnung 
45,7.  ( LXX  f.  Tpn,  IB»;,  ntna.]*    Dav.  Adv. 


öffiuu^  fromm  (neben  äixaloig  u.  uuifinTmg') 
Yspia^ac  ITh2,  IO;vgl.  1  Cl  40,  3.  ünifin- 
To).'  xai  II.  7jit(>iT<fi(jeit'  tu  (JiTi^u  untadelig  u. 
fromm  seint'  Opfergaben  darbringen  44,  4. 
(neben  äixakö.;)  limaTqiifbiTffttL  2  Cl  5,  6.  —  o. 
lifaaiQBcpeir.tai  e.  frömmelt  Wandel  fuhren  1  Cl 
21,8.  äovX£vst.>'  TW  9e(J)  26,  1.  tnixalBta^ni. 
D^ei'tv  60,  4  [nach  Syr. ;  i.  d.  griech.  Hs.  fehlt 
d.  Wort(.  ttBÜ)  lt.  siHtQeaTBiv  62, 2.  noXnev- 
iTixirttni  6,  I.    ci'oßelirttni  luv  thöi'  21,7.* 

ocriÖTiis,  TiiTOi;,  f]  die  Frömmigleil  tV  'i. 
xixi  ätxaio(Tvftj  (viell.  liturg.  Formel)  Lc  1,75. 
1  Cl  48,  4.  V.  neuen  Mensclien:  in  äcxutoirvvi; 
xal  ü.  Ti/g  itXrjthiag  i.  Gerechligkeit  a.  Heilig- 
keit d.  Wahrheil  Eph  4,  24  [s.  Komra.j.  tV  J. 
iCvxi/g  1  Cl  29,  1.  tV  ü.  xngäitig  32,  1.  60,  2. 
Vgl.Meiuke,  StKr  1884,74311'.  L.Schmidt, 
Ethik  d.  alt.  Griechen  1,308.  338.     [LXX 

für  ntV',  Ql=i-]* 

öajii],  f\q,  n  der  Duft,  Geruch  a)  eigtl.  v. 
Duft  d.  Salböls  J  12,  3.  V.  Duft  d.  Upler- 
gabe  o.  Tr/g  eiiuäCug  =  J^H^i  TTT  WühlgefiiUiger 
Geruch  Eph  5,  2.  Phil  4,  is'.  B  2,  10  (Ps  5  1, 
19).  b)  Übertr.  i.  Bild  iUyxeattt'i  <in!i  lijg  u. 
durch  d.  Gerucli  (d.  alten  Sauerteigs)  über- 
führt iverden  IMg  10,  2.  li/v  ö.  iJy,-  j'iwtu; 
(fuyeQovf  d.  Geruch  d.  Erkenntnis  offenbaren 

d.  1).  d.  Erkenntnis  so  offenbaren,  dali  sie 
durchdringt,  wie  e.  Geruch  2  Cor  2,  14.  ü. 
ix  d-anüiov,  ix  Cwv,  V.  16  [s.  Komm.].* 

öooq,  T],  ov  Korrelativ  irie  groß,  une  viel 
häufig  statt  d.  Relativs  gesetzt  u.  i.  d.  Uberl. 
nicht  selten  damit  wechselnd  a)  v.  Raum  u. 
Zeit:  10  ftijxog  aviijg  Toaovtof,  "laov  lu  nlucog 

ihre  Länge  ist  so  groß  wie  ihre  Breite  Apc  2 1 , 
1 6.  —  i(p'  ">.  xQi'ivoy  so  lange,  als  Rö  7,1.  1  Cor 
7,39.    6al4,'l.      Dafür   ?>'    naov   Mt  9,  15. 

2  Pt    1,    13.     (J./(J(<>'I))/  Mc  2.    19.     Bll  fltXQIIV  l'llSOV 

ö(ro,'[Btm§  15oV2.Bl§51,4.W-S§2S,l  \\noch 

e.  ganz  kleine  Weile  Hb  10,  37.  1  Cl  50,4. 
'i'iijuf  "laov  e.  Kleinigkeit  Lc  5,  3  [Cod.  D;  d. 
andern  Hss.  lUi^oi'].  b)  V.  d.  Menge:  wie  viel 
iiidrta  "i.  AG  9,  39.  ">.  ina^ys^iitc  2  Cor  1,20. 
(Vn  xuxu  wieviel  Übles  AG  9, 1  3.  linaiiBg  "moi 
alle,  die  Lc  4,  40.  J  10,  8.  AG  5,  36f.  nümx 
öiTüL  alles,  was  Mt  13,40.  18,25.  28,20.  Mc 
12,  44.  Lc  18,  22.  Abs.  <V«  alle,  die  Mt  14, 
36.  Mc3,  10.  AG  4,  6.  34.  13,48.  Rö2,  12. 

6,  3  U.  Ö.  niTOi  . . .  Oviol  Rö  8,  14.  i"(7u  .  . .  iitvTu 
Phil  4,8;  vgl.  Jd  1 0.  "laoc .  .  .  avxol  J  1 ,  I  2. 
Gal  6,  16.  Neutr.  üaov  soviel  als  J  1,  12.  JL 
UV  {inv)  verallgemeinernd  soviel  auch  immer 
m.  flgd.  Ind.  Mc  6,  56.  Apc  3,  19.  M.  flgd. 
Koiij.Mt22,9.  Mc3,2S.  .16,11.  AG  2,39. 
üV«  üv  Mt  18,  18.  J  11,22.  7iüpi(i  i'iifa  uc  m. 
flgd.  Konj.  Mt  7,  12.  2  I,  22.  23,  3.  AG  3,  22. 
i'xTu  i.  indirekter  Frage  wieviel,  was  Mc  3,  8. 
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5,  19f.  Lc8,39.  9,  10.  AG  9,  IG.  14,27.  15, 
4.  12.  2Ti  1,  18.  —  c)  V.Maß  U.Grad:  .Wo.' 
. . . ,  iiüklop  TifQiaaöxBQoi'  soviel . . .  nniso  mehr 
Mc  7,  3();  vgl  Hs  9,  1,8.  x«;^'  öirov  m.  Komp. 
i.  dem  Maße  als,  je  Hb  3,  3.    xai^'  Zaov  . . ., 

xuTÜ  ToaovTo  7,  20.  22.     xay  ücrop  .  .  .,    oviaig 

ebenso  wie  ...  so  9,21.  ToaovKo  . . .,  üao)  um 
so  viel . . .  als  1,4.  roaovic,)  ftüXlop,  (Vm  am 
so  vielmehr,  als  10,  25.  Ohne  Toaovrm  i.  dem 
Maße,  als  8,6.  B  19,8.  öaa  ...  tiktovtov  so 
viel  als.. .  ebenso  viel  Apc  1 8,7.  tq>'  önop  (ohne 
im  Toaovio)  so  viel  Mt  25,  40.  45.  Eö  11,13. 
B4,  11.  17,1. 

ÖCTirep  s.  ö;  6e. 

ÖCTToOv,  oO,  TÖ  PI.  öaiia  [kontrah.  öaiü 
101  IS,  8.  25,  3.  MPol  18,  1];  Gen.  ,;,ritW 
[über  d.  unkontr.ah.  Formen  vgl.  WH  App. 
175.  Bl  §  7,  4.  W-S  §  8,  7]  der  Knochen  Mt 
23,  27.  J  19,  3(i  (Ex  12,  4G).  Eph  5,30  [v.  1.] 
Hb  1 1,  22.  1  Ol  (i,  3  (Gen  2,  23).  25,3.  MPol 
18,].  axiiQniauui  umihtv  d.  Zerstreuung,  Zer- 
reißung d.  Gebeine  Ißö  5,  3  (Anklang  an  Ps 
22,  15).  uatü  TEX aneu'üijiivu  gedem'ntigte  Ge- 
beine (=  Menschen)  101  18.  8  (Ps  51,  10). 
(ri«()J  xiii  uiftia  Fleisch  u.  Bein  Lc  24,  39. 
|LXK  für  DSj;.]* 

öauq,  fJTiq,  ö  Tl  [früher  .",  rt  geschr.  vgl. 
Lipsius,  Gramm.  Unters.  118f.  WH  Intr. 
§  41 1.  W-S  §  5,  G]  1.  generisch  od.  verall- 
gemeinernd :  je'ler,  der  a)  ni.  flgd.  Ind.  Präs. 
Mt  5,  39.  13,  12.  Mc  4,  20.  8,  34  [v.  1.  efitg]. 
Lcl4,  27.  ßö  11,4  (1KÖ19,  18).  Gal  5,  4. 
Pleouastischji«s  üVitfMt  7,  24. —  b)  M.Ind. 
Aor.  Apc  1,7.  2,24.  20,4.  —  c)  M.  Ind. 
Put.  Mt5,41.  18,4.  23,  12.  näg  üau,  10, 
32.  —  (1)  M.  Konj.  Aor.  Je  2,  10.  —  e)  M. 
I«)'.  durch  dag  d.  Unbestimmtheit  d.  Ausdrucks 
noch  mehr  hervorgehoben  wird;  a)  m.  Konj. 
Praes.  J  2,  5.  lCorlG,2.  Gal  5,  10.  Ool  3, 
17.  ß)  M.  Konj.  Aor.  Mt  10,  33  [bei  man- 
chen Zeugen  fehlt  äp].  12,  50.  Lc  10,  35.  J 
14,  13.  15, 16.  AG  3,  23  (Dt  18,  19).  2.  qua- 
litativ ein  solcher,  welcher:  derjenige,  welcher 

a)  bei  nicht  deterininiei-ten  Begrilfen,  indem 
deren  Allgemeingiltigkeit  hervorgehoben 
werden  soll  i/ynvfievog  üarig  nmftaiel  lov  Xanr 
ftov  Mt  2,  6  (Mi  5,  1).  eiivovxoi  o'hivsg  19,  12. 
YEOiQYoi  oiTLvsg  21,41.  nafjdenut,  ahiveglb,  1. 
xivkg   TÖiJ'   bidE  e(TTt/xi'iTcoi',   oirtveg   16,28.   Mc 

9,  1.     ovöeig   Im'i^ivxog ,   öang   Phil  2,  20.   — 

b)  Bei  determinierten  Begriflen,  v.  denen  e. 
charakteristische  Eigenschaft  liervorgehoben 
wird,  durch  die  d.  Aussage  motiviert  wer- 
den soll :  ocTtpeg  fiei^X}.a^ur  die  doch  . . .  ver- 
wandelten Rö  1,25;  vgl.  Rö  2, 1 4  f.  6,  2.  Gal 
2,  4.  5,  4.  Efjh  4,19  u.  ö.  bei  Paulus.  Hb  8,  5. 

10,  11.  13,  7.   Ahul.  Uß^uü^,  üaiig  ani&uvBv 


der  doch  gestorben  ist  J  8,  53.  tforEtg  e'Yincrd-e, 
oiiu'Eg  iXußETE . . .  ihr,  die  ihr  dock  . . .  empfangen 
habt  AG  7,  53.  ßamiadT/tui  xoxnovg,  oi'icveg 
TU  nvevfia  rö  äj-ioy  Elaßov  die  doch  d.  hl.  Geist 

empfangen  haben  10,  47.  imäv^tiat,  ul'Tivsg 
(TjgaTBxioriai  xarix  Tt/g  ipvxi/g  lPt2, 11.  3,  Sehr 
hiiufig  ersetzt  <!.,  wie  selten  i.  klass.  Sprach- 
gebrauch [Kr  §  51,  8,  3],  desto  häufiger  i.  d. 
späteren  Gräzität  d.  einfache  Kelativpron. 
[Bl§  50,  1.  Btm§  127,  18.  W-S  §24,  14  d] 

a)  bei  Namen-  u.  Sacherklärungeu:  sig  nöi.iv 
Javsi'S,  Jj'ttj  xaXeiittt  Br/&}.Eeft  Lc  2,  4.  «cttj«- 
dttdüa  Magiav  j/tig  noV.öi  ixoniaasv  Big  v/jüg 
ßö  16,6;  vgl.  V.  1 2.  1/  uvio' lBgovaal>'/fi . . ,  r/Tig 
firiu'  ftijTtjQ  i'ifiiov  Gal  4,  26.  xuv  BagQaßüp, 
narig  yr  . . .  ßEßki/jjevog  £i--  ifvlaxt/v  Lc  23,  19. 
fien't  Tüiy  (iiauinirrcüy  äeäefiipog,  oinveg  .  . .  (pöroy 
neTTOci'jxEKXar  Mc  15,  7.  oixodeanÖTi/g,  öirzig 
i(fVTBvaBv  u^nEXbiva  Mt21,  33.  ßXinEiy  iS/v 
(ffovrjv,  rjTtg  ilü).Ei  Apc  1,12.  T;;»'  yvvuixn,  S/Kl.- 
EiExEv  12,13.  Auch  bei  Paulus  häufig,  wenn  e. 
nähere  Erklärung  hinzugefügt  wird :  1  Oor  3, 
17.  Gal  4,  24.  26.  5,  19.  Eph  1,  23.  3,  13. 
6,2.   Phil  1,28.    Ool  2,  23.   3,5.    lTi3,  15. 

b)  Bei  relativischem  Anschluß:  dniaiBtluv ... 
ritTQov  xul  'JoiärrtjV  ol'iiPBg  xaraßtiviBg  nQOa- 
tjv^avio  AG  8,  14  f.  T(ü  riavlco  xul  icü  Baq- 
vußn-  oiiiveg  nQoaXaXovviBg  aviotg  tnBiitov  av- 
rovg  13,  43;  vgl.  17,  lOf.  23,  14.33.  24,  1. 
28,  18  u.  ö.  c)  Wie  zuweilen  i.  klass.  Sprach- 
gebrauch eiag  otov  s.  sag  II,  2,  cß.  —  4.  Kau- 
sal [wie  ([ui'ppe  <pi'i\,  d.  Grund  für  d.  Hand- 
lung d.  Hauptsatzes  angebend:  ngoal/BiB  unü 
Tcbv  xpEväonQOCfiTjjöiv,  oiTivEg  EQXOPTai. .  . .  iv  ir- 
öiifiaai  nQoßÜTcöi'  da  sie  i.  Schafsfcllen  kommen 
Mt  7,  15;  vgl.  AG  10,47.  17,  11.  ßö  1,25. 
32.  2,15.  6,2.9,4.  16,7.  20or8,  10.  Phil 
4,  3.  1  Ti  1,  4.  Tit  1,11.—  5.  T).  Gebrauch 
V.  o  n  als  Fragewort  ist  i.  N.  T.  zweifelhaft, 
da  alle  Stellen,  au  denen  e.  solcher  Gebrauch 
angenommen  werden  kann,  kritisch  verdäch- 
tig sind:  ö  u  /ietü  tüv  TElarmv  .  .  .  iad^iBi; 
warum  ißt  er  mit  d.  Zollnern.. .?  Mc  2,  16; 
[d.  LA  schwankt:  xi  'int  liest  t.  r.  mit  cod. 
AO  u.  a.  Ood.  D  hat  für  ü  rt  eingesetzt  öiü 
ti.  Wahrscheinlich  ist  ör«  gar  nicht  alsFrage- 
wort  gemeint,  sondern  soll  d.  Frage  als  di- 
rekte ßede  einführen].  Ahnlich  ist  9,  11.28 
zu  beurteilen,  wo  d.  Überlieferung  ebenfalls 
schwankt.  Nur  9,  1 1  scheint  "j,  ti  ziemlich 
einhellig  überliefert  zu  sein,  was  d.  Über- 
setzungen als  warum  verstanden;  Ood.  69 
liest  Ttäg  ovv.  Fraglich  ist  .18,  25  jI/v  uqx'i" 
ii  Tl  xai  kaXö)  vuif,  Bl  §  50,  5  übersetzt:  (iiir 
fragt),  weshalb  ich  überhaupt  mit  euch  rede? 
od.:  (ihr  werft  mir  vor),  daß  [dann  ort  z.  1.] 
ich  mit  euch  rede?  s.  d.  Komm.  z.  d.  St. 

öffxpdKivoq,  tl,  ov  irden  uxbvij  ö.  irdene  Ge- 
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fiiße  (nebeu  solchen  aus  andern  Stoffen)  2Ti 
2,  20.  V.  tüuenien  Götteratahien  Dg  2,  7.  I. 
Bild,  d.  Gebreclilichkeit  andeutend  tyijaavQtiv 
e'xciv  tV  ö.  iTxevecni'  2 Cor  4,  7.* 

öcJTpaKOV,  OD,  TÖ  der  Ton  v.  tönernen 
Götterbildern  Dg  2,  2.  (Neben  uaßea-To;)  o. 
lernüy  Ziegclbrocken  Hs  9,  10,  1.* 

öö'qppriCTig,  euii;,  f)  der  Gernch  (nebeu  uxo'/) 
1  Cor  12,  17.t 

ötrqpüg  [ober  d.  Acceutuieruug  vgl.  Tdf., 
Prol.  10  IJ,  üoq,  i'i  1.  die  Hüfte  als  d.  Stelle, 
an  der  man  d.  Gürtel  trug  Mt  3,  1.  Mo  1,  0. 
Da  man  i.  Hause  d.  Gewand  ungegürtet  trug, 
bez.  das  Gürten  d.  Bereitschaft  zur  Tätigkeit, 
bes.  zum  Wandern;  häufig  i.  Bild  verwertet: 
7iEQil,ävvv<jd-ai,  Tiiv  6.  d.  Gürtel  um  d.  Hüften 
leijcH  Eph  ti,  14;  vgl.  Lc  12,  35.  Dafür  liva- 
^corivatyai  jiii  ö.  1  Pt  1,  13,  WO  allerdings  d. 
Genit.  T^^-  Hiurola:  dem  Bild  e.  unerträgliche 
AVendang  gibt;  Pol  2,  1  läßt  d.  Genit.  weg. 
«i  6.  v/iüii'  fii'/  i-/.lviad^a(Tttv  eure  Lenden  sollen 
nicht  laßwerdiii  (Ggs.erot.uo,-)  D  IG,  1.  2.  Nach 
d.  Iiebr.  Phrase  '3  ^Sbnp  Ni'^  als  Ausgangsort 
d.  Zeugung:  £|t'i)/f(7Ö-«i  ix  Tt/i  ö.  Tivüg  aus 
Jmds.  Lenden  hervorgehen  =  Jmds.  Sohn  sein 
IIb  7,  5.  tV  r^  (I.  iiK'ig  Bipai  V.  10.  xaonog  i'/s 
o.  TcKjg  d.  Frucht  v.  Jmds.  Ljenden  =  Jmds. 
Nachkomme  AG  2,  30.     [LXX  für  D";?;!», 

D"'.?'?n.]* 

örav  temporale  Partikel  dann,  wann;  trenn 
V.  e.  bedingten,  möglichen  u.  öfters  wieder- 
kehrenden Handlung  1.  m.  Konj.,  wobei  o.  i. 
seiner  Bed.  oft  nahe  an  i'üy  heranrückt,  in- 
dem d.  Zeitangabe  zugleich  d.  Bedingung 
bez.,  unter  der  d.  Handlung  d.  Hauptsatzes 
stattfindet  [Kühner-Gerth  11  §  507,  I,  2  ;  IJ 
2,  28  schwankt  d.  Uberl.  zwischen  ö.  u.  £«»']. 
a)  des  Präsens  Mt  G,  2.  5.  10,  23.  Mc  13,  1 1. 
14,7.  Lc  1 1 ,  36  u.  ö.  M.  flgd.  r^re  1  Th  5,  3. 
1  Cor  1  5,2S.  M.  vorausgehender  Zeitbest.Ewj 
lijg  r/fiigug  exeifr/g,  ör«;'Mt2(),29.  Mc  14,25. — 
V.  regelmäßig  wiederholten  Handlungen  so 
»ft,  alsM.i  15,2.  J  8,44.  Eö  2,14.  b)  M.Konj. 
Aor.  Mt  5,  11.  12,43.  13,32.  23,  15.  24,32. 
Mc4,15f.31f.  13,28.  Lc  6,22.2(1  u.o.  M.flgd 
TÖfs  Mty,  15.  24,  15.  25,  31.  Mc  2,  20.  13, 
11.  Lc5,35.  21,20.  J  S,  28.  ICor  15,28. 
54.  Col  3,  4.  2.  AI.  Ind.  [über  diesen  nach- 
klassischen Gebrauch  s.  Bl  §  63, 7.  05, 9.  Btm 
§  139,23]  a)  ra.  Ind.  Futur,  ivann  2C112,2. 
17,  6.  B  15,  5.  Lc  13,  28  [d.  Überl.  schwankt 
zwischen  ö't^Eo-ii/e  w.lJ^irjaSyB;  letzteres  v.  WH, 
N.  bevorzugt].  Mt  5,  11  \Tt\.Ldc6i^ovaiv,  sonst 
dibj'^ioinv^.  1  Ti  5,  I  1  [xaraijiQijviüaovdtv  v.  L. 
an  d.  Rand  gesetzt].  Als  Variante  Lc  11,2. 
J  7,  27.  Mc  1 3,  7.  so  oft  als  Apc  4,  9.  b)  M. 
Präsens:  Mc  11,25  [,  wo  neben (rnyxers  auch 


aiijxrjTB  u.  o-r^Ts  überl.  ist].  Als  Variante 
auch  13,7.  Lc  11,2.  c)  M.  Ipf.  Mc  3,  11. 
(I)  M.  Aor,,  wie  bei  d.  Byzantinern  an  Stelle 
V.  ütb:  als  Apc  S,  1  [wo  neben  ÜTav  auch  öie 
überl.  ist  vgl.  Bl  §  65,  9,  der  neugrieoh.  öra»' 
«?s  vergleicht],  so  oft  als:  jedes))ial.  ?(ie)i«  Hs  9, 
4,5.  17,  3.  e)  M.  Plsqpf.  so&aW  als  Hs  9, 1, 6. 

ÖTE  Zeitpartikel  als  \.  m.  Ind.  a)  Ipf.  Mc 
14,  12.  15,  41.  J21,  18.  AG  12,  6.  22,  20. 
Rö6,20.  7,5.  lCorl3,ll.Hv3,6,7u.ö.  b)  M. 
Aor.  [Bl  §  65, 9.  Btm  §  1 37,6.  W  §  40, 5 1  Mt 
9,25.  13,26.  48.  21,34.  Mc  1,32.^4,  lOu.  ö. 
M.  flgd.  TÖTs  Mt  2  1 ,  1 .  J  1 2,  1 6.  Als  erzäh- 
lende Übergang.sfonnel  braucht  Mt  nicht 
selten  xal  BfiiBin  "hb  u.  es  geschah,  als . .  7, 
28.  11,  1.  13,  53.  19,  1.  26,  1.  c)  Pf.  örs  j-e- 
j-oi'a  uiit/g  seitdem  ich  ein  Mann  geworden  bin 
1  Cor  13,  1  1  [wo  indes  cod.  B  iyBvi'nirjv  liest]. 
(J)  Vra-es.  so  lange  Hb  9,  17;  wann  J  9,4.  M. 
histor.  Präsens  Mt  1 1,  1.  e)  Put.  [Bl  §  65,  9] 
Lc  17,22.  J  4,21.  23.  5,25.  16,25.  Rö  2,  16 
[d.Text  ist  hier  unsicher].  2Ti  4,3.  Statt  d. 
Fut.  ti-itt  auch  2.  d.  Konj.  Aor.  ein  Bug  ;J|et 
'i'ne  Bthrjjs  es  wird  d.  Zeit  konunen.  wo  ihr  sagen 
werdet  Lc  13,  35  [d.  LA  ist  unsicher;  WH 
lesen  //|ej  e«,'  cj/r'/ra]. 

ö, re,  t'i, TE,  t6,  TE  s.  u.  ts  2. 

ÖTiKonj.  [Bl§70.  Btm§  139,51.  1  19,3. 
W  §  53,  8b]  (urspr.  indir.  Fragewort  ö,  xi) 
dient 

I.  zur  Inhaltsangabe  „mich  d. Verben,  die  e. 
sinnl.  od.  geistige  Wahrnehmung  od.  d.  Ver- 
mittlang einer  solchen  AVahrnehmuug  od.  e. 
Akt  d.  Denkvermögens  bezeichnen"  [Rost  ijei 
Passow].  1.  nach  Verben  d.Sagens,  Anzeigens 
u.  ä.  «ra^j-f'AAfiC,  fQOKfBiv,  ÖBixvvBiv,  drjt.ov)', 
dTjXov  (iaiiv),  dtSüaxeiv,  t^iijfBTatyuL,  BinBif,  t'ii- 

(fttt'il^Stl',      XifBir,     flUQlVQBlV,      'j/l0}.0YBll',     CfÜt'Ul, 

ifut'BQOvud^ac  u.  ä. ;  s.  d.  betr.  Verba.  Ebenso 
nach  Verben  d.  Beteuerns,  Schwörens  u.  d. 
entsprechenden  Formeln:  üfn-vyiti  Apc  10,  6. 
fiuQTVfia  T()v  i^BÖv  inixuXBiattai  2  Cor  1,  23. 
ntaiog  o  O'sög  V.  18.  ivüniov  Tnv  itBOv  Gal  I, 
20.  2.  Nach  Verben,  die  e.  sinnl.  Wahrneli- 
mung  bez.  üxovsiv,  ßUnBiv,  d-BÜrrSai,  dBcogeiy 
s,  d.  Verba.  3.  Nach  Verben,  die  e.  geistige 
Wahrnehmung  liez.  yi-fvivsxBi.v,  yvatsjnti  tuTtv, 
uftoBlv,  uvttyiröxTxeir ,  Biöivai,,  BniyLi'üxTXBit', 
inlaiairf^ai,  xuiaXaußävBtv,  fivrjfwi'BVBiv,  ftv/ja- 
&^vtti,  (jvrUvaL,  vnoficuv^(TXBtv;    s.  d.  Verba. 

4.  Nach  d.  Verben  d.  Meinens,  Denkens,  Ur- 
teilens,  Glaubens,  Hoffens:  öaxBiv,  tlnit,sti>, 
xoivBty,  loyitlsattai,  void^Biv,  ocfiai,  ninBiuftai, 
nsnoiiHvai,  niaiBvBiv,vno'iaußävBiv  ;  s,d.  Verba. 

5.  Nach  d.  Verben,  die  e.  Affekt  u.  seine  Äuße- 
rung bez.  e|o,uoAo}'e((rä'««,  inaivBii/,  Bv/itgi-ffiETf, 
ttuviiu^Bii',  fiilst  lUH,  x^tqsiv,  ;|f«oe<'   exBiv  Jtfl, 
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(TVYXi'igsir  a.  d.  Veiba.  B/etr  xutu  tivo^,  üti  das 
gegen  Jmd.  (einzuwenden)  haben,    daß  Apc 

2.4.  s'xBiv  TovTo,  LiTi  rffts  (Guts)  liobeH,  daß 
V.  6.  e'xEtv  Tivu  (hl  Jmd.  dafür  halten,  daß 
Mc  11,  32  [Bl  §  70,2].  6.  I.  Verb,  mit 
elvai,  yivBcrDuL  \\.  e.  Demonstnitiv-  od.  Inter- 
rogativpronomen avTi]  lauf  ij  xijiaii  nii  darin 
besteht  d.  Gericht,   daß  J  3,  19.    tV  toviw  ort 

1  J  3,  10.  ne(ji  Kiviov  ort  J  IG,  10.  oij/  otov 
de  iiii  Kö  9,  6.  Ti  j'Ej'oyei' ö  rj  UHis  ist  geschehen, 
daß . . .  =  ivie  kommt  es,  daß  J  14,  22.  xiiaitv 
üv&Qcono;  'du  Hb  2,  6  (Ps  8,  5).  Tt'g  o  löyog 
ovTOi  ÜTi  Lc  4,  36.  noianüi  eaitv  ovTo;  "tri 
Mt8,27.  Häufig  elliptisch  [Btm  §  149,3] 
li  ort  was  ist's,  daß  =  imrum  Lo  2,  49.  AG 
0,4.9  [Mo  2,  IG  V.  1.].  ovx  (iTi  nicht  als  ob 
[Btm  §   15Ü,1]  JG.4G.   7,22.    2  Cor  1,24. 

3.5.  Phil  3,  12.  4,11.  Einfaches  Sit  steht 
st.  fiiV  ixBifo  ort  m.  RUcksicM  darauf,  daß  J 
2,  18;  st.  eV  tuvtm  öxi  Rö  5,  8;  st.  neql  joviov 
Zu  [W  §  53,  8b]  nach  diixloy-iZeatfai  Mt  IG,  8. 
Mc  8,  17.  XaXelp  Mc  1,  34.  Lo  4,  4  1.  7.  Sehr 
häufig  ist  d.  Attralvtion,  indem  d.  Subj.  d. 
abhängigen  Satzes  dem  Hauptsatz  als  Obj. 
eingefügt  wird:  (li'daTe  i^c  oUCan  Xiscpuvu 
oTi  iiTjif  unuQX'l  =  oiöars  öxi  i)  olxia  S.  iailv 
dnuQX'l  1  Cor  16,15.  So  bes.  nach  d.  Ver- 
l)en  dicendi,  sentiendi  u.  ä.  Mt  25,  24.  Mc 
12,34.  J9,  8.  AG3,  10.  9,20.  1  Gor  3,  20. 
ITh  2,  1.  2Th  2,  4.  Apc  17,8.  Zuweilen 
wird  d.  Subj.  i.  Nebensatz  durch  e.  De- 
monstrativpron.  wiederholt  AG  9,  20.  Bei 
pass.  Prädiiiat  i.  Hauptsatz  tritt  d.  persönl. 
Konstr.  ein,  et  X^iarög  xijQvticrBTai  ix  vexQmr 
"iii  ifiiyBQXtti  =  El  xijQvaaexai.  nie  X.  ix  v.  Byi'/- 
YBQTat  1  Cor  1 5,  1 2.  8.  Z.  Einführung  d.  di- 
rekten Rede  {'i'iTi  reoitativum),  im  Deutschen 
unübersetzt  bleibend  [Bl  §  79,  12.  Btm  §  139, 
51.  AV§65,  3c.  60,  9].  Mt  2,  23.  7.23.  16,7. 
21,16.  26,72.74.  27,43.  Mc2,  16.  6,23. 
12,19.  Lc  1,61.  2,23.  4,43.  15,27.  Jl,20. 
4,17.  15,25.  16,17.  AG  15,  1.  Hb  11,  18. 
1 .1  4,  20  u.  ö.     Bes.  nach   ie'j-eo'  häufig.     Zu 

2  Th  3,  10   vgl.  Btm  §  139,  53.  Bl  §  70,  3]. 

11.  Kausale  Konjunktion  subordinierend 
weil  Mt  5,  4  ff.  1 3,  16.  Mc  5,  9.  Lc  6,  20  ff.  7, 
43.  8,30.  10,  13.  ll,42ff.  J  1,30.  5,27. 
9,  16.  16,  9  ff  u.  o.  D.  Subordination  ist  oft 
so  lose,  daß  es  m.  den)i  übersetzt  werden  muß : 
iCor  1,25.  4,9.  10,17.  2Cor  4,  6.  7,  8.  14. 
—  I.  Verb,  mit  Demonstrativ-  u.  Fragepro- 
nomen Siä  Tovjo  . . .  (iii  deshalb . . .,  weil  J  8, 
47.  10,  17.  12,  39.  1J3,  1  u.ö.  <J«i  it;  uxi . . 
nm-mn ?  tveil ...  Rö  9,  32.  2  Cor  11,11.  xtigiv 
Tifog;  (hl . . .  ircshalb?  tveil . . .  IJ  3,  12.  M. 
flgd.  «Jta  Tovto  weil . . .  deshalb  J  15,19.  ovx 
Sit .  . .  äW  ön  nicht  weil . . .  sondern  weil  J  6, 
26.  12,6. 


III.  D.  unklassische  Verb,  cü,-  un  findet  sich 
nur  bei  Paulus:  xnrä  äiifiiut'  Xt^oicbg  öii  t'//iBig 
i^(Ti^Byi/(Tu/4Bv  schinipflichertveise  sage  ich,  daß 
wir  (wie  wir)  schwach  gewesen  sind  2  Cor  11, 
21  [A.  :  euch  zur  Schande  sage  ich,  als  ob 
wir  schwach  gewesen  wären  =  u;  ijfiüv  «V- 
&Byi]uüviar  s.  Komm.  u.  Bl  g  70,  2].  üg  öit 
iviattjxBv  Ij  'jfiiQc  =  <«,■  iieaiiiiin/g  i^g  Ij/iigitg 
2Th2,2.  cü,;  ihi  ^B(')g  ///'  ii'  X^jkjiÜ)  xotifioi" 
xaialkcKTCTOJV  iuviio  =  ojg  Osov  ut'iug  iv  X.  xu- 
TotXXüaifoiTdg  2 Cor  5,  19. 

ÖTOU  s.  üaitg. 

ov  eigtl.  Genit.  v.  "ig,  ist  Ortsadv.  geworden 
!('rtMt2,9.  18,20.  Lc4,  16f.  23,  53.  AG  1, 
13.  12,12.  1 6, 1 3  u.  ö.  Auch  nach  Verben  d. 
Bewegung  [AV  §  54,  7]  inoQSvH^qaixv  . .  .  etg  t« 
ÖQ<jg  ov  fr<<J«ro  uvioig  o  'Ii/tTnvg  (Ulf  d.  Berg, 
wohin  sie  Jesus  bestellt  hatte  Mt  28,  16.  f4"  •  ■ . 
TOnov   ov  tjfiBXXsv  aviii^  BQ/Battai . . .  wohin  er 

kommen  wollte  Lc  10,  1.  Big  r/p'  xci/tr/f  ov  ino- 
QBvorio  24,  28.  ansi^n  ov  1  Gl  54,2.  ov  iuv 
no^Bvojftui  1  Cor  16,6.  Zeitlich  faßt  man  es: 
zur  Zeit  wo,  als  Rö  5,20,  wo  A.  (jv  m.  Recht 
I   d.  örtl.  Bed.  festlialteu  [s.  Komm.]. 

OÜ  objektive  Negation,  d.  Begriff  auf- 
liebend u.  d.  Qualität  d.  Vorstellung  vernei- 
nend; i.  NT  mit  d.  Ind.  verbunden  [während 
fiij  d.  übrigen  Modi  sowie  Inf.  u.  Ptc.  negiert  ]. 
Vor  Vokalen  ovx,  vor  Aspiraten  ovx,  doch 
ist  i.  d.  Hss.  diese  Regel  häufig  niclit  beob- 
achtet [W-S§5,  10  b.  c.  vgl.  Kuenen  u. 
Cobet,  Nov.  Test.  LXXXVH  sq.  Tdf.  Proleg. 
p.  90  sq.  WH,  Intrüd.  §  415ff.  Append. 
p.  143f.].  Über  d.  Gebrauch  s.Bl§  75.  Btm 
t;  148.  W§  55.  Hier  kaini  es  sich  nur  um 
e.  allg.  Ubei'sicht  handeln;  d.  Einzelheiten 
gehören  i.  d.  Grammatik.  1.  Abs.  ov  i.  Ant- 
worten: nein  Mt  13,29.  J  1,21.  7,  12.  21,5. 
ijTiä  vfiZiv  1(1  OV  OÜ  euer  Nein  s(jlt  nein  sein  Je 
5,  12;  vgl.  Mtü,  37.  2Cor  1,  17.  2.  I.Verb, 
ni.  a)  dem  Verb,  finitum:  uvx  i'^ivuaMeti  avii,v 
Mt  1,25.  ovx  Bifii  ixavüg  3,  1 1  u.  unzählige 
Male.  Auch  d.  prohibitive  Eut.  erhält  ov: 
ffovBvaBig  Mt  5,  21 ;  vgl.  V.  27.  33.  19,  IS. 
Lc  4,  12.  AG  23,  5.  Rö  7,  7.  13,  9.  1  Cor  9,  9. 
b)  M.  Ptc.  [Bl  §  75,  5.  Btm  §  148,  7]  ovx  Ih- 
Tog  aviii)  xixfov  da  er  (damals)  kein  Kind 
hatte  AG  7,  5.  ovx  ivT()tnwv  vfiäg  itj-u  1  Cor 
4,  14.  ttvi('ig  . . .  ov  ßkinioi'  Lo  6,  42.  dviü- 
|U6(,'  ov  r«s  Tvxovoag  noiBin  un(je7CÖ]mliche 
Wunder  tun  AG  19,11.  Ukißd^Bvoi  üXV  ov 
oTBfoxcoiJOVfiBi'ui  2  Cor  4,  8.  ovx  (V  aujjxt  nBnoi- 
x^(hBg  Phil  3,  3.  ovx  cliv  noifiijv  J  10,  12.  c)  I. 
Relativsätzen  m.  Ind.:  J  6,  64.  Mt  10,  38. 
12,  2.  Lc  6,  2.  Rö  15,  21.  Gal  3,  10  u.  ö. 
d)  I.  Aussagesätzen  m.  "ui,  ebenso  i.  Kausal- 
I  u.  Temporalsätzen  ra.  Ind.  J  5,42.  8,55.  IJ 
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2,22.  3.  E.  einzelnen  Begriff  aufhebend: 
«i'x  iüi'  hiaäern  AG  lli,  7.  10,  3ii.  uvx  b^ety 
hesiUlos  sein,  entbehren  Mt  13,  12.  Mc  4,  25. 
lä  ovx  uv^xopTa  d.  UnziemUcl(e'Ei\A\  5,4.  Häu- 
fig i.  d.  Litotes:  ovx  nj-coErc  imhl  ivissen  2 Cor 
2,  1 1.  uvx  uUj-ot  nicht  irenige  =  ziemlich  viele 
AG  17,  4.  12.  19,  23  f.  27,  20.  .uei'  oi"  noli 
liahl  äarauf  V.  14.  nv  /leiptu,-  2(1,  12.  ovx 
üa//fioi  21,  3t).  ovx  ix  ftixQov  reichlich  J  3,  34. 
Zuweüen  schränkt  es  nur  d.  Begriff  ein:  ov 
Tiüvtai  nicht  schlechthin  E,ö  3,  9.  1  Cor  5,  10. 
ovTiöjMt  7,  21;  PI.  19,  11.  Rö9,  6.  10,  16. 
ov  nüfTu  (Tuj,?  (=  1^3-^3  N*?)  ICor  15,  39; 
vgl.  Mt  24,  22.  Mc  'l3,  20.  Rö  3,  20.  Gal  2, 
ll>.  —  1.  Verb.  m.  einem  Nomen:  tov  ov  Xaüv 
il.  Xichtvidk  Kö  9,25;  vgl.  lPt2,  10.  ßö  10, 
19  [=  Dj;  X^;  auch  i.  Idass.  Griechisch  ge- 
brauch!. W§  55,  1].  4.  I.Verb,  m.  andern 
Negationen  a)  d.  Verneinung  verstärkend: 
Mt22,  llj.  Mc5,  37.  Lc  4,  2.  23,  53.  J  6,  63. 
8,5.  11,49.  12,19.  15,5.  AG  S,  39.  2Cor 
11,9  [W-S§  55,9b.  Btm§  148,11.  Bl§75 
6].    b)  d.  Verneinung  authebend:  AG  4,  20. 

1  Cor  12,  15  [W  §  55,  9a.  Bl  §  75,  6.  Btm 
§  148,  12].  5. 1.  disjunktiven  Sätzen:  ovx. .. 
ükKä  Lc8,  52.  ,T  1,  33.  7,  10.  12.16.  8,49. 
AG  10,41.  RöS,  20.  iCor  15,10.  2Cor3,  3. 

Hb  2,  16.  ov  fiövov  .  .  ,  üXlü  xai  s.  fiöro^  bj". 
ov...  ei  u,'i  nicht .  . .  außer  s.  et  VI  8.  6.  I. 
Verb.  m.  andern  Partikeln  ov  fu  durchaus 
nicht  s.  ////  IV.  ov  firjxitt  Mt21,  19.  fi^  oii 
wobei  ,u//  Fragepartikel,  ov  Negation  ist  Rö 
10,  18f.  ICor  9,  4f.  1  1,  22.  si  oi.  s.  el  I  1  a. 
ov  Y'^iJ  AG  16,37.  7.  Fragepartikel,  wenn  e. 
bejahende  Autwort  erwartet  \\  ird  [Bl  §  77,2. 
Btm  §  139,54.  W§57,  3a].  Mt  6,  26.  30. 
17,24.  Mo  4,21.  12,24.  Lei  1,40.  J4,35. 

7,  25.  AG  9,  21  u.  o.  ovx  ünox^Crij  ovdiv;  ant- 
wortest du  nichts'^  Mc  14,60.  15,4.  Auch 
bei  verwunderten  Fragen:  ov  fteJisi  aoi,  '6n 
unoXXv/tet^u;  liegt  dir  nichts  daran,  daß  wir 
tiinkdiumen?  4,  38.  ov  ft!/  nm  uvio ;  soll  ich  ihn 
etira  nicht  trinken?  J  IS,  11.  Auch  zur  Um- 
schreibung e.  Imp.  ov  nuvai]  diuaifjiffbif  icirst 
du  nicht  außören  =  höre  doch  auf  AG  13,10 
[Btm§  139,65]. 

oOd  |Tdf.  ovü;  vgl.  Proleg.  p.  101]  Inter- 
jektion d.  Abscheues  ach!  o!  Mc  15,  29. t 

oüai  Interjektion  d.  Schmerzes  od.  Un- 
willens u-ehe!  a)  m.  Dat.  d.  Person  od.  Sache, 
über  die  d.  Schmerz  geäußert  wird:  Mt  1  I, 
21.  18,7.  23,  131F.23'.  25.27.29.  24,19.  26, 

2  1.  Mcl3,  17.  14.21.  Lc6,24ff.  10,13.  11, 
42tr.4Cf.52.  21,23.  22,22.  .Td  11.   1C146, 

8.  2C117,  5.  B6,  2.  7.  Hv  4,  2,  6.  D  1,  5. 
PE  25.  I,)  M.  Acc.  d.  Person  [Bl  §  37,  3. 
Btm  §  131,  14]  Apc,  12,  12.    oiui  (dreimal 

Preuschen.  Handwürtörbuch. 


wiederholt)  8,  13.  c)  Hebraisierend  m.  No- 
minativ d.  Subst.  verbunden:  Apc  18, 10.  16. 
19.  0x31.  d)  Abs.  Lol7, 1.2C1  13,2.  ITr 
8,  2  (Jes  52,  5 ;  vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.  über  d. 
Form,  i.  der  d.  Jesaiawort  zitiert  wird), 
e)  M.  Dat.  u.  flgd.  Präp.,  durch  die  d.  Anlaß 
d.  Weherufs  erklärt  wird:  oval  tu  xoa/ib)  änö 
Tb»'  axardt'diop  wehe  d.  Welt  icegen  d.  Verfüh- 
rungen d.  h.  d.  Weheruf  kommt  v.  d.  Verf. 
Mt  18,  7.  Dafür  ix  Apc  8,  13  [s.  o.].  f)  Sub- 
stantiviert: fj  oval  das  Wehe  v.  e.  Lage,  i.  der 
man  Ach  u.  Weh  schreit  9,  12.  11,  14.  ovo 
ovtti  9,  12.  ovuC  fiol  iaiiv  wehe  mir  (eigtl. 
Wehe  ist  mii-  [bestimmt])  1  Cor  9,  16  [s. 
Komm.].  [LXX  für  ^in,  M«.]* 

OüaXepiog,  ou  n.  pr.  m.  Valerius;  röm. 
Gcntiluame.  E.  V.  mit  d.  Beinamen  Bito 
wird  1  C'l  65,  4  als  einer  d.  Sendboten  ge- 
nannt, die  d.  Gemeindebi'ief  nach  Koriuth 
zu  bringen  hatten.    Vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.  t 

oübaiuuj?  Adv.  durchaus  nicht  Mt  2,  6 
(Mi5,  l).t 

Ovbl  verneinende  kopulative  Partikel  1.  e. 
negierten  Satz  anknüpfend  und  nicht.  Nach 
oi:  Mt  6,  20.  26.  28.  7,  18.  10,  24.  Mc  4,  22. 
Lc6,  43f.  J  1,13.25.  AG  2,27  (Ps  16,  10). 
7,  5.  Rö  2,  28.  Gal  1,  1.  3,  28.  1  Th  .5,  5. 
Nach  oimto  Mt  16,  9  f.  Mc  8,  17.  Nach  ovdeU 
Mt  9,  17.  11,27.  Apc  5,  3.  l'ra  ^t!/ .  . .  oväe  .  .  . 
oiiäb  9,  4  [Btm  §  148,  8].  ovds  yuij  denn  . . . 
nicht  Rö  8,  7.  iivöe  yuq  . .  .  ovSeii  denn  nicld  .  . 
Jmd.  .1  5,  22;  vgl.  Btm.  S  315  Anm.  ovöi  fil] 
niarj  Apc  7,  16  [Btm  §  127,  31  a.  E.].  2.  auch 
nicht  \li%,\h.  21,27.  25,45.  Lol6,  31.  J 
15,4.  Rö4,  15.  II,  21  ICor  15,  13.  16.  ovöe 
yüg  tycii  . , .  uvto  nuQ^laßuf  ovre  [v.  1.  ovSb] 
denn  auch  ich  habe  es  nicht  empfangen  noch  ge- 
lernt Gal  1,12  [vgl.  Btm  S.  315  Anm.].  rUA' 
ordi  aber  auch  nicht  Lc  23,  15.  I.  Fragen: 
ov3e  ti/v  yQa(f!jv  lavxijv  «i'sj-i'CjrE  habt  ihr  auch 
nicht  diese  Schriftstelle  gelesen?  Mc  12,  10; 
vgl.  Lc  6,  3.  23,40.  1  Cor  11,  14.  'i.  ne  .  . . 
quidem  selbst  nicht,  nicld  einmal  [Btm  §  149 
N.  I  5  f.]  Mt  6,  29.  8,  10.  Mc  6,  3 1 .  Lc  7^,  9.  J 

21.25.  1  Cor  5,1.  14,21.  aXK  ovSi  aber  nicht 
einmal  AG  19,  2.  1  Cor  3,  2.  4,  3.  Gal  2,  3. 
Hb  8,  4.  ovde  elg  aicch  nicht  einer,  nicht  ein- 
mal einer  [Btm  §  127,  32]  Mt  27,  14.  J  1,  3. 
AG  4,  32.  Rö  3,  10.  Nach  vorausgehendem 
ovx,  dies  verstärkend:  ovx  IjfteXef  ovds  lov; 
i'Kft^ctKfiovg  inÜQat  er  ivollte  n.icht  einmal  d. 
A  Ulfen  aufschlagen  Lc  18,  13  [Btm  §  149, 
N.'l5f.];  vgl.  Mt27,  14.  AG7,5. 

oübei«;,  oübem'a,  oübev  [NF  ovOei;  Hs 
9,5,6.   oüW^,.  Lc  23,  14.  AG  15,  9.    19,27. 

26.26.  lCorl3,2f.  Hm  4, 2,1.  ov»sf6i  Lc 
22,35.  AG  20,  33.  2  Cor  11,8;  s.W-S§5, 

53 
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27f.  u.Ajim.62.  Bl§6,7.  Kmmbaclier,  Abb. 
d.  Münch.  Akad.  XXIV,  3,  98.  J.  Wacker- 
nagel, Helleuistica  1907]  keiner,  keine,  keines 
I.  adjektivisch  Lc  4,24.  16, 13.  J  16,29.  18, 
38.  AG25,18.  27,22.  lCor8,4.  M.  Genit. 
partit.  Lc  4,  26 f.  J  13,  28.  AG  5,  13.  8,  16. 
27,  34.  Statt  d.  Genit.  steht  ix  J  7,  19.  16, 
5.  18,9.  2.  Abs.  niemand  Mt  6,  24.  9,  16. 
Mc2,21f.  5,4.  7,24.  Lcl,61.  5,  36f.  39. 
J  1,18.  Rö  1 4, 7  u.  ö.  oväeii  ...  EI ,(/'/  niemand 
...  außer  Mt  11,27.  17,8.  Mc  10,  18.  Lc  4, 
26f.  10,22.  18,19.  J14,6.  17,12.  iCor  1,14. 
Phil  4,  1.5.  Apc  2,  17.  14,  3.  19,  12.  Dafür 
oväelg . . .  iäv  uij  J  3,  2.  6,  44.  65.  I.  Verb, 
mit  andern  Negationen  ovx...  ovihig  Mt22, 
16.  Mc  5,  37.  6,  5.  12,  14.  Lc  8,  43.  J  8,  15. 
18,9.31.  AG  4, 12.  2Cor  11,9.  ovxhc.ov- 
(JetV  Mc  9,8.  ovtSeii  ovna  noch  niemand  Lic  23, 
53  [Tdf.  uvdeniä].  ovdeig . . .  ovxirt  Mc  12,  34. 
Apc  18,  11.  —  Neutr.  ovdey  nichts  Mt  5,  13. 
10,26.  17,20.  21,19  u.  o.  M.  flgd.  Genit. 
partit.  Lc  9,  36.   18,  34.  AG  18,  1  7.  lCor9, 

15.  M.  flgd.  et  fii'j  nichts  außer  Mt  5,  13.  21, 

19.  Mc  9,  29.  11,  13.  'ivdkr  ixi6;  AG  26,22. 
LVerb.  m.  andern  Negationen:   Mc  15,  4 f. 

16,  8.  Lc4,  2.  9,36.  20,40.  J  3,27.  5,19. 
30.9,33.  11,49.  1  Cor  9,  15.  uilSh  oväevin 
X(>!iK^i-  ei  fir}  er  braucht  üherliaupt  nichts,  cds 
daß  1  Gl  52,  1.  ovdif  fiot  äiaqiigec  mir  liegt 
nichts  daran  Gal  2,  6.  —  Abs.  Acc.  oväsr 
i.  keiner  Hinsicht  ddtx&ü'  nichts  zu  leide  tun 
AG  25,  10.  Gal  4,12.  oiäiv  öiaqtQety  XLvui 
sich  i.  keiner  Hinsicht  v.  Jmd.  imtcrsrheiden 
Gal  4,  1.  oväsv  viTiEQeiy  zivog  i.  keiner  Hin- 
sicht zurückstellen  2  Cor  12,  11.  bxfelelv  J  6, 
63.  1  Cor  13,  3.  ovdii'  iunv  es  ist  nichts  (wert) 
Mt  23,  16.  18.  J  8,  54.  1  Cor  7, 19.  M.  Genit. 
nichts  davon  ist  wahr,  es  ist  nichts  damit  AG 
21,  24.  25,  11.  D.  Neutr.  auch  auf  maskul. 
u.  feminiu.  Subjekte  bezogen  ov&ii'  elui  ich 
hin  nichts  u-ert  1  Cor  13,  2.  2  Cor  12,  1 1'  [Btni 
§  129,  5.  Bl  §  31,  2].  e4-  oiltE^  loYi.(ri^7/pai. 
für  nichts  geachtet  iverden  AG  19,  27.  slg  oi- 
dsv  YBviad^ui  ZU  nichts  =  bedeutungslos  loerdeti 
5,  36  [W  §  29,  3  Aum.  a].  er  ovösrl  i.  keiner 
Hinsicht  Phil  1,20. 

oüöeTTOTe  Adv.  niemals  m.  Praes.   1  Cor 

13,  8.  Hb  10,  1.  1 1.  M.  Praeterit.  Mt  7,  23. 
9,33.  Mc2,  12.  Lc  15,29.  J  7,  46.  AG  10, 

14.  11,8.  14,8.  IRö3, 1.  Hm  3,  3.  M.  Fut. 
Mt26,33.  Hm  4,  1,  1.  L  Fragen:  oiäSnoTs 
üfi^roiis . . .;  habt  ihr  nie  gelesen . . .?  Mt  21, 
16.42.  Mc2,25. 

oüöeTTUj  Adv.  noch  nie  J  7,  39  |v.  1.  ovna] 

20,  9.  Hm  3,  3.    ovdelg  ovSinca  noch  nie  Jmd. 

Lc  23,  53  [v.l.  otinrw].   oiidinu  uidsig  J  19,  41. 

AG  8,16.* 


oÜKeri  Aäv.  nicht  mehr  Mt  19.  6.  Mc  10,  8. 
Lc  15,  19.  21.  J  4,42.  6,  66  u.  ö.  AG  20, 
25.  Rö  (i,  9  u.  ö.  ot'xE'rt  iß&ov  ich  kam  nicld 
wieder  2  Cor  1,23.  —  Nach  vorausgehender 
Negation:  ferner,  andericeit  Mt  22,  46.  Mc 
5,3.  12,34.  AG  8,  39.  Ajic  18,11.  M.  flgd. 
Negation  Mc  7,  12.  9,  8.  15,5.  Lc  20,40.  M. 
flgd.  ov  /i)j:  iivxiti  ov  fir/  qra'j-t)  uinj  ich  tcerde 
es  nicht  mehr  essen  Lc  22,  16;  vgl.  Mc  14,25. 
Apc  18,  14.    ovxhi . . .  ovxeii  B  8,2. 

oOkoÖV  Adv.. scheinbar  Fragepart.,  i.Wirk- 
liclikeit  aus  d.  Vorliergesagten  folgernd  [Bl 
§  78,  5.  Btm  §  139,  55.  W  §  57,  3  Anra.  Kr 
§  69,  51,  If.  Kühuer-Gerth  §  508,  5]:  also 
doch  ovxtivr  ßacrdevg  sc  (rv;  du  bist  also  doch  e. 
König?  J  1  S,  37  B  5,  3.  1 1  f  6,  16.  7,  1.  Dg 
2,9.  Hs9,  28,  6.t 

ouXog,  X],  ov  kraus,  gelockt  v.  Haar  PA  1 0.f 

oüjievoüv  [ov  fii)'  ov)>]  Adv.  durchaus  nicht 
(starke  Verneinung  auf  e.  Frage  ausdrückend) 
Dg7,2.t 

oü  \xr\  s.  ^ti'j  IV. 

oijv  Part.,  nie  a.  Anfang  stehend;  m.  d. 
Grundbedeutung  d.  Bestätigung  d.  Gesagten 
1.  dies  als  d.  Ergebnis  d.  Vorhergehenden  be- 
zeichnend also,  mithin,  demnach  a)  i.  Aussagen 
Mt  1,17.  3,8.10.  5,19.  7,12.21.  Mc  10,9.  11, 
31.  Lc3,  Sff'.  7,31.  11,35.  J  1,25.  4,  11.  6, 
13.  AG  1,21.  2,36.  3,  19.  Rö2,21.26.  3, 

I.  27.  31.  4,  10.  5,  1.  1  Cor  7,  26.  Hb  2,  14 
u.  0.  rvv  ovv  jetzt  also  AG  10,  36.  —  b)  I. 
Fragen:  a)  wenn  sich  d.  Inhalt  d.  Frage  aus 
d.  Gesagten  ergibt:  Mt22,28.  27,22.  Mc 
15,  12.  Lc  3,  10.  20,  15.  33.  J  8,  5.  t(  ovf 
igoii/jEv;  ivas  Werden  tcir  demnach  sagen?  Rö 
6,  1.  7,  7.  9,  14.  Tt  ovf  (f'rjfii;  1  Cor  10,  19. 
Abs.  Tt  ovv;  was  (folgt)  also?  J  1,  2  1.  Rö  3, 

9.  6,  15.  11,  7.  Vollständiger  tI  ovv  iajCv; 
was  ist's  also?  AG  21,  22.  1  Cor  14,  15.  26. 
^)  wenn  e.  Folgerung  aus  d.  Vorhergehenden 
gezogen  wird  Mt  13,28.  Lc22,  70.  J18,  39. 
Rö  3,  31.  Gal  3,  21.  y)  wenn  e.  in  d.  Frage 
berührtes  Faktum  mit  d.  Gesagten  i.  Ein- 
klang gesetzt  werden  soll:  Mt  12,  26.  13, 
27.  17,  10.  19,  7.  26,  54.  Lc  20,  17.  AG  15, 

10.  19,  3.  Rö  4,  1.  1  Cor  6,  15.  Gal  3,  5. 
8)  allg.  d.  Frage  an  d.  Vorhergehende  an- 
fügend: Rö  3,  27.  4,  9  f.  6,  21.  11,11.  1  Cor 
3,  5.  2.  Nach  e.  Unterbrechung  d.  Gegen- 
stand wieder  aufnehmend  also,  wie  gesagt  Lc 
3,7.  19,12.  21,8.  AG  8,  25.  12,5.  1  Cor  8,  4. 

I I,  20  u.  ö.  3.  D.  Übergang  bildend,  bes.  i. 
historischer  Erzählung,  namentlich  bei  Jo- 
hannes: Jl,22.  2,18.  4,9.  6,00.67.  7,25. 
28.33.35.40.  8,  13.  19.22.25.31.57.  9,7f. 
10.  1 6  u.  o.  4.  I.  Verb,  mit  andern  Konj.  aga 
ovv  s.  lion  a.  E.    et  ovv  s.  et  VI  6.   £';i£t  ovv  da 
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aho  Hb  2,  14.  4,  6.  täi-  ™v  Mt  5,23.  G,  22. 
24,  26.  J  0,  62.  8,  36  u.  ö.  ette  ovv  .. .  efis 
oh  also  .  . .  oder  1  Cor  10,  31.  l."},  1  1.  öiuy 
olf  Mt  6,  2.  21,  40.  24,  15.  Ütb  ulv  J  13, 
12.31.  19,30.  21,  15.  üs  ovv  J4,  1.40.  11, 
6.  18,  G.  bianSQ  UVV  Mt  13,40.  ftsv  ovv  . . .  öi 
J  l!l,24.  AG  1,6.  8,4.25.  1  Cor  9,25. 

ouTruj  Adv.  noch  nicht  Mt  24,  6.  Mc  13,  7. 
J2,4.  3,24.  fi,  17.  7,6.8.30.39.  8,20.57 
u.  ö.  1  Cor  3,  2.  Hb  2,  8.  12,4.  1J3,2.  Apc 
17,  10.  lEph  3,  1.  Hv  3,9,5.  ovdsii  orna 
noch  keiner  ^Ic  11,2  [v.  1.  ovöena].  Lc  23,53 
[v.  1.  ov(Jf'/rü)].  AG  8,  16  t.  r.  I.  Fragen:  Mt 
16,9.  Me4,  40  [v.l.  nüg  uvx].    8,  17.21. 

oüpd,  ag,  fj  der  Sckwanz  apokalyptischer 
Tiere  Apc  9,  10.  19.  12,  4.   [LXX  für2M.]* 

Oupäviog,  OV  [zweier  Endungeu  Bl  §  11,1. 
W-S  §  11,  1;  d.  Attiker  schwankei)]  himm- 
lisrh  a)  V.  Aufenthalt  naxtjQ  ov.  Mt  5,  48.  6, 
14.26.32.  15,13.  18,35.23,9.    ar^uTta  <>v. 

d.  himmUftehe  Heerschar  [=  ü\mr\  «33]  Lc 
2,  13  [v.l.  oi'Qttvov].  I]  UV.  ßaaiXeia  =  ';  ßuui- 
Xeia  Tb)v  uvgayöiv  MPol  22,  3.  b)  V.  Himmel 
stammend  unTocaia  ov.  e.  himmlische  Vision 
AG  26,  19.* 

oüpav66€V  Adv.  vom  Himmel  her  AG  14, 
17.26,  13.'' 

oüpavöq,  ov,  ö  der  Himmel  1.  i.  physi- 
schen Sinn  [wofür  zumeist  d.  Sing,  gebraucht 
wird  Bl  §  32,  5]:  Ggs.  d.  Erde  1  Cor  8,  5. 
Hb  12,  2(;  (Hag  2,  6).  2  Pt  3,  10.  1  Cl  8,3. 
ISm  1 1,  2.  Ggs.  T«  icrxixiu  Ti/g  /'/*  1  Cl  28,  3 
(Ps  139,  S).  V.  Gott  geschaffen  Dg  3,  4;  zu- 
sammengefügt Hv  1 ,  3,  4 ;  ausgespannt  D 
IG,  6;  unmeßbar  B  16,2  (Jes40,  12);  ge- 
stützt 1C133,  3.  Als  Gewölbe  vorgestellt; 
daher  üxoa  Tai'  ov.  d.  Scheitel  d.  Himmels- 
(jeivolbes  Mt  24,  3 1 .  Mc  1 3,  27.  D.  Gewölbe 
öffnet  sich  Hv  1,  1,4;  wird  geschlossen,  daß 
es  nicht  regnet  Lc  4,  25.  Apc  11,6,  od.  wenn 

e.  Vision  verschwindet  Hv  1,2,  1 ;  zerschmilzt 
am  Gerichtstag  2C1  16,3;  stürzt  zusammen 
u.  vergeht  Mt  5, 18.  24,35.  Lc  16,17.  21,33. 
Hb  1,10  (Psl02,26).  2Pt3,  10.  Apc  21,1; 
rollt  sich  zusammen,  wie  e.  Buch  Apc  6,  14; 
wird  dereinst  samt  d.  Erde  erneuert  werden 
2Pt3,  13.  Apc  21,  1;  als  kreisend  gedacht 
1  Cl  20,  1.  Da  er  wie  e.  Gewölbe  über  d. 
Erde  ausgespannt  ist,  heißt  diese  tj  vn  ov/ju- 
vüv  (x^Qc)  Lc  17,  24.  oj  vno  Toy  ovgayüf  sind 
d.  Menschen  auf  d.  Erde  AG  2,5;  vgl.  4,  12. 
Col  1,23.  Hs  9,  17,4.  Txüna  T(i  vnü  JÜv  ov. 
m  12,  4,  2.  xmoxuibiD^sv  lov  uvfyuvov  =  auf 
Erden  1  V\  33,  3  (Dt  9,  14).  V.  Himmel 
kommt  Regen  u.  H.agel  Apc  IG,  21 ;  d.  Blitz 
Lc9,  54.  10,18.  Apc  20,9;  Feuer  U.Schwefel 
Lc  17,  29.    An  ihm  schweben  d.  Wolken  Mt 


24,  30.  26,  64.  Mc  14,  62.  D  16,  8  ;  u.  sind  d. 
Sterne  befestigt  Mt  24,  29.  AG  7,  42.  Hb  1 1, 
12.  Apc  6,  13.  12,4.  lEph  19,2.  1  Cl  32,  2. 
Am  Himmel  geschehen  Zeichen,  um  d.  her- 
annahende Endzeit  zu  verkünden  Mt  16,  1. 
McS,  11.  Lc  11,16.  21,  11.  AG  2,  19.  Apc 
12,  1.  3.  —  V.  d.  Luftraum:  t«  tibtbivü  xov 
ov.  d.  Vögel  d.  Himmelsraumes  Mt  6,  26.  8, 
20.  13,  32.  Mc  4,  32.  Lc  8.  5.  9,  5S.  AG  10, 
12.  11,6.  BG,  12.  18.  Hs  9,  24,  1.  Dieser 
Raum  ist  wohl  auch  als  Aufenthaltsort  d. 
Satan  gedacht  Lc  10,  18.  —  ävaßlineiv  etg 
TÖv  ov.  1  Cl  10,6  (Gen  15,  5);  v.  Betenden 
Mc6,  41.  Lc9,  16.  MPol  14,  1;  v.  einem, 
dem  8.  Unrecht  zugemutet  wird  9,  2.  Dafür 
ihevi^eif  sei  tüv  ov.  AG  7,  .55;  aievi^eiv  bis  tu 
vipr/  rä)y  ov.  1  Cl  36,  2.  i:rai'(ieiv  Tuvg  u(ftyai.- 
fiuvg  E(V  tüy  UV.  J  17,  1.  V.  unerreichbarer 
Höhe  Hm  11,18.  E.  Staubwolke  tog  st'g  tüv  uv. 
d.  scheinbar  bis  z.  Himmel  reichte  v  4,  1,  5.  — 
Personifiziert:  Apc  12,  12.  18,  20.  B  9,  3  (Jes 
1,2).  11,2  (Jer2,  12).   1C127,7  (Ps  19,2). 

2.  Metaphysisch  als  Wohnung  (Thron)  Gottes 
u.  d.  Seligen  [hierfür  Sing.  u.  PI.,  letzterer 
häufiger,  gebr.  Bl  §  32,  5.  Ob  i.  Anlehnung 
an  d.  hebr.  PI.  D";)2B'  (d.  über  diesen  Gesenlus- 
Kautzsch  §  124b),  od.  nach  d.jüd.  Anschau- 
ung V.  e.  Mehrheit  d.  Himmel  (Bousset,  Rel. 
570)  ist  strittig]  Mt  5,  34.  23,  22.  AG  7, 
49.  HbS,  1.  Jc5, 12.  B  16,2  (Jes66,  1).  Dg 
10,  7.  Hv  1,1,6.  u  dsos  lotj  ov.  xal  jrjg  }-/,? 
Apc  11,13.  16,1  1.  xvfjiug  iv  Tuig  uv.  Eph  6,9; 
Vgl.  Col  4,  1.  7iai//o  o  tV  Tutg  ov.  Mt  5,  16.  45. 
6,1.9.  7,11.21.  10,33.  12,50.  16,17.  18, 
10.14.  19.  Mc  ll,25f.  [Lc  ll,2v.l.].  D  8,2. 
o  naitjQ  ü  f'5  ovQuvuv  Lc  11,13.  —  Als  Woh- 
nung d.  Engel:  Mt  18,  10.  22,  30.  24,  36. 
28,  2.  Mc  12,  25.  13,  32.  Lc  2,  15.  22,  43.  J 
1,52.  Gal  1,8.  Apc  10,  1.  12, 7f.  18,  1.  19, 
14;  heidnischer  Gottheiten  1  Cor  8,  5  [s. 
Komm.];  himmlischer  Wesen  allg.  Eph  1,10. 

3,  15.  Col  1,  16.  20.  Auch  d.  selig  Ent- 
schlafenen Mt5,  12.  6,20.  Lc6,23.  12,33. 
19,  38.  2Cor  5,  1.  Col  1,  5.  Hb  12,  23.  IPt 
1,  4.  Hv  1,  1,8.  Hv  1,  1,4.  noliievfia  iv  ov. 
Phil  3,  20.  eV  ovQOiVb)  noXiTSVEat^ai  Dg  5,  9. 
lö  iv  ov.  !;!jv  10,  7.  Aus  d.  Himmel  kommt 
daher  d.  Geist  Gottes  Mt  3,  16.  Mc  1,  10. 
Lc3,21.  Jl,32.  AG2,2ff.  IPt  1, 12;  v.dort 
ertönt  d.  Stimme  Gottes  Mt  3,  17.  Mc  1, 1 1. 
Lc  3,  22.  MPol  9,  1.  L  ihm  ist  d.  Heimat  d. 
Christus  J  3,  31.  6,33.  38.41  f.  50f.  58.  iCor 
15,47,  der  dorthin  zurückkehrt  Mc  16,19. 
Lc24,51.  AGl,10f.  2,34.  3,21.  IPt  3,22. 
B  15,9;  vgl.  Rö  10,  6  (Dt  30,  12);  u.  v.  dort 
wiederkommen  wird  1  Th  1,  10.  4,  16.  2Th 
1,7.  —  D.  irdischen  Kulteinrichtungen  i.  d. 
Himmel   projiziert   Hb  9,  23  f.   Apc  11,  19. 

53* 
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14,  17.  15,  5.  —  Über  e.  Vielheit  d.  Himmel 
s.  d.  Komm,  zu  Eph  4,  10.  Hb  4,  14.  V.  drei 
Himmeln  spriclit  Paulus  2Corl2,2  [s.Koram. 
u.  Test.  XII  patr.,  Levi  2 ff.  Thilo,  Cod. 
apocr.  Novi  T.  I,  748  sqq.  Gfrörei-,  .Tahrhun- 
dert  d.  Heils  II,  35 ff.  Eisenmenger,  Eutd. 
Jud eilt.  II,  295  ff.  Schottgeu,  horae  hebr.  I, 
7  1 8  ff.  Bousset,  Rel.  570].  —  3.  Übertr.  syno- 
nym m.  Gott  [Schiirer,  .Jahrb.  f.  prot.  Theol. 
II,  ITlff. ;  V.  d.  Juden  eingeführter  Ersatz, 
um  d.  Gebrauch  d.  Gottesnameiis  zu  ver- 
meiden; vgl.  Buxtorf,  Lex.  talm.  }).  2440  sq]. 
äfittQTÜveiv  Big  löv  ov.  gegen  Gott  sündigen  Lc 

15,  18.  21.  f'l  ovQavov  ecfui  V.  Gott  stammen 
Mt  21,  25.  Mo  11,  30f.  Lc  20,  4  f.  ßuadeia 
Tüiv  OV.  bei  Mt  =^ßairi}.Eia  tov  ö^eov  3,  2.  4, 
17.  5,3.  10.  19f.  7,21.  8,  11.  10,7.  II,  1 1  f . 
13,  11.24.31.33.  44ft'.  52.  16,19.  18,  1.3f. 
23.  19,12.14.23.  20,1.22,2.23,14.25,1. 
J  3,  5.  [LXX  für  fföB».] 

Oüpßavög,  oö  n.  pr.  in.  Urbaniis,  lat. 
Sklavennanie ;  Adressat  e.  Grußes,  als  avieQ- 
j-,',,-  tV  Xqmu.)  bez.  Rö  16,9,  BD  IV,  837.t 

Oüpia?,  OU  [n'"11K]  n.  pr.  m.  Uria,  Gemahl 
d.  Bathseba,  die  später  David  heiratete  u.  v 
ihm  Salomo  gebar(2Sam  11);  '/  rav  Ovqiov 
d.  Weih  d.  LVms  Mt  l,6.t 

0Ü5,  diTÖg,  t6  das  Ohr  1.  eigtl.  Mt  13,  15. 
Mc  7,  33.  Lc  22,  50.  AG  28,  27.  1  Cor  12,16. 
Xalelv  ngög  r«  u.  tivog  Jmihii.  ins  Ohr  sagen. 
Lc  12,  3.  Dafür  XaXeti'  eig  r«  oira  Hv  3,  8,  1 1. 
4,3,6.  —  (Zitat  aus  unbekannter  Quelle)  1  Cor 
2,9.  1C134,  8.  2  eil  1,7.  MPol  2,  3.  ma 
xvqIov  ngög  lijv  öirjaiv  aviCiv  d.  Ohren  d.  Herrn 
sind  auf  ihr  Flehen  gerichtet  IPt  3,  12.  1  Cl 
22,  6  (Ps  34,  16).  (Tvi'fxetv  zä  a.  d.  Ohren  zu- 
halten AG  7,57.  ßvKeiv  IUI  Ulla  d.O.  verstopfen 
lEph  9,  1  [vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.].  Fi<Ti(jx£(jitt'i, 
Ecg  lä  0).  xivog  Jmdm.  zuOhren  honimen  Je  5,4  ; 
dafür  ylveiid-ut  Lc  1,44.  ijxovad^rj  ti  eig  r«  w. 
xivug  es  ist  etw.  Jmdm.  zu  Ohren  gekommen  AG 
1  1,  22.  ij  yQa(fii]  7i).rjQ0vJai  iv  toig  äal  Tivog 
d.  Schrift  ist  i.  Erfüllung  gegangen  i.  Jmds. 
Gegemvart  (sodaß  er  es  hören  kann)  Lc  4,  2  1 . 
2.  Übertr.  v.  d.  sinnl.  Wahrnehmung  auf  d. 
geistige  Verständnis:  Mt  13,  16.  rntg  biai  ßa- 
((£0),-  üxovEiv  schiverhörig  sein  =  langsam  be- 
greifen Mt  13,  15.  AG  28,  27  (Jes  6,  10). 
\)^iads  Tovg  Xoyovq  joviovg  etg  i«  w.  nehmt  euch 
diese  Worte  zu  Herzen  Lc  9,  44  [wie  wir: 
schreibt  sie  euch  hinter  d.  Ohren],  o  e/av 
[od.  et  Ttg  i'xei]  uia  [od.  ovg\  zuweilen  ist  zu- 
gefügt uxdvBiv]  uxovha  icer  Ohren  hat,  der 
höre  d.  li.  wer  es  begreifen  kann,  merke  auf 
Mt  11,  15.  13,9.43.  Mc4,  9.  23  [7,  16].  Lc 
8,8.  14,35.  Apc2,7.  11.  17.29.  3,6.  13.22. 
1  3,  9,     UTie^iiuijTo;  xn^öCuig  xal  rot;  üaip  Wl- 


beschnitten  an  Herzen  u.  Ohren  d.  h.  sittlichen 
Vorstellungen  unzugänglich  AG  7,51.  [LXX 
für  ]|tS.]* 

oüffia,  05,  t^  das  Vermögen,  die  Habe  Lc 
15,  12f.* 

OUTE  Adv.  [i.  d.  Überl.  häufig  m.  oviSi  ver- 
tauscht Mc  5,  3.  Lc  12,  26.  20,  36.  1  Cor 
3,2.  lTh2,  3.  Apc5,  3.  9,20.  21,4;  vgl. 
12,8.  20,4.  7,  16.  5,  4.  Je  3,  12  vgl.  Bl 
§  77,  10;  S.  270  Anm.  1.  W  §  55,  6.  7]. 
lind  nicht,  ovie  . . .  ovre  weder  . . .  noch  Mt  6,20. 
22,30.  Mc  12,25.  14,68.  Lc  14,35.  20,35. 
J4,21.  5,37.  8,  19.  9,3.  AG  2,  31.  15,  10. 
19,37.  28,21.  lCor3,7.  11,  11.  Gal  5,  6.  6, 

15.  Apc  3,  15  f.  oiJiE  .  .  .  ovTB  . . .  ovte  weder 
. . .  noch  . . .  noch  AG  24,  12.  25,  8.  Eö  S,  381". 
1  Cor  6,  9.  1  Th  2,  6.  Apc  9,  20.  oiös  j-ij» . . . 
OVIS  Gal  1,  12  [v.  1.  ovdi  st.  otirs].  ovre .  ..xui 
[Bl  §  77,  10.    Btm  §  149,  15  c.  W  §55,8] 

ovJB   uvtXtjuu  B^sig,  X(xl  tÖ  qp^f'ap  iffil  ßaD^v  du 

hast  keinen  Schöpfer  n.  d.  Brunnen  ist  tief  J 
4,  1 1.  oiiTB  avTO,'  f7i((Jfjf£iat  TOI','  üäeXqxivg  .  . . 
xai  Tuiig  ßovlofiiiovg  xaXvei  xul  ixßuXXBi  3  J  10. 
—  Kritisch  verdächtig  als  i.  d.  Überl.  ver- 
dorben sind  d.  Verbindungen  uv  . . .  ovie  Apc 
1 2,  8.  20,  4.  ovÖB  . .  .  nvTB  1  Th  2, 3.  nvöslg  . .  . 
OVIS  Apc  5,  4.  <iviB  . .  .  (ivie  . .  .  ovöb  Lc  20, 
35 f.  AG  24,  12f.  [W§55,  6  S.  457f.J. 

ouTOi;,  auTr],  toöto  Demonstrativpron. 
sowohl  substantivisch  wie  adjektivisch  ge- 
braucht: dieser,  diese,  dies  auf  d.  Näherlie- 
gende hinweisend,  wie  ixBit'og  auf  d.  Ent- 
ferntere Hm  3,  5.  [Über  d.  Gebr.  s.  Bl  §  49 ; 
Btm§  127.  W-S§23,  worauf  hier  verwiesen 
werden  muß,  da  d.  Einzelheiten  nicht  Gegen- 
stand d.  lexikalischen  Darstellung  sein  kön- 
nen.] I.  Substantivisch  1.  Allg.  a)  m. 
Bezug  auf  etw.  Gegenwärtiges,  auf  dieses 
hinweisend:  Mt3,  17.  Mc  9,  7.  Lc7,44f.  J 
1,15.  30.  AG  2,  15  u.  o.  —  M.  verächtlicher 
Nebenbed.  Mt  13,  55  f.  Mc  6,  2  f.  Lc  5,  21. 
7,  39.  49.  J  6,  42.  52.  7, 15.  —  M.  d.  Neben- 
begriff d.  Verwunderung:  Mt  21,  11.  AG  9, 
21.  —  b)  M.  Bezug  auf  d.  unmittelbar  vor- 
hergehende Subj.:  Lc  1,  32.  J  1,  2.  6,  71. 
2Ti  3,  6.  8.    Am  Anfang  e.  Erzählung,  wenn 

d.  Pers.    bereits   genannt   war   Mt  3,  3.    Lc 

16,  1.  Jl,41.  3,2.  12,21.  21,21.  AG7,19. 
21,24.  E.  bereits  genannte  Pers.  bes.  her- 
vorhebend eben  dieser  J  9,  9.  AG  4,  10.  9, 
20.  1J5,  6.  2Ti3,  5.  2Pt2,  17.  xal  luiioy 
u.  zwar  diesen  1  Cor  2,  2.  —  c)  M.  Bezug  auf 

e.  entfernteres  Subj.  [WS  §  23,  2.  Btm 
§  127,3]  AG  4, 11.2  J  7.  d)  M.  Bezug  auf  d. 
Folgende:  m.  flgd.  Sn  J  3, 19.  1  J  1,  5.  5,  1  1. 
14.  — M.  flgd.ii'«  J6,29.  39f  15,12.  1  J  3, 
11.23.  5,3.  2  J  6.  —  M.  flgd.  Inf.  Je  1,27.— 
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M.  flgd.  Ptc.  Lc  8,  21.  —  c)  D.  Subj.  nach- 
driicklicli  hervorhebend:  AG  7,  35.  Rö  9,  6. 
S.  Gal  3,  7.  —  E.  flgd. Relativsatz  zusammen- 
fassend :  J  1 , 1 5.  1  Pt  5, 1 2 ;  bei  e,  Partizipial- 
konstr.  Mc  4,  16.  18.  Lc  8,  15.21.  J  11,37. 
— •  E.  vorausgehenden  Relativsatz  hervor- 
hebend:  Mt  5,  19.  Mc3,  35.  Lc9,  24.  26.  J 
3,26.  Rö8,30.  S...T»t-ro  Rö7,  15f.  «... 
Tafiro  J  8,  26.  i'xjTi;  .  .  .  iivTog  Mt  18,  4.  Ultra 
.  . .  Tavia  Phil  3,  7.  öani  .  . .  ovTOc  Rö  8,  14. 
Gal  6,  12.  —  Nach  e.  Partizipialkonstr.  Mt 

10,  22.  13,20.  Mc  12,40.  Lc9,  48.  J  6,  46. 
—  Nach  st- Tts-  1  Cor  3, 17.  8,3.  Je  1,23.3,2. 
Nach  eäy  TiS  J  9,  31.  f)  I.  Verb,  mit  aviög 
dieser  sellKf  AG  24,  15.  20.  25,  25.  —  g)  D. 
Geschlecht  d.  Prädikatsnomens  annehmend 
[W-S  §  23,  5]  a)  wenn  d.  Demonstrativ  un- 
bestimmt gedacht  ist  Lc  2,  12.  8,  11.  22,  53. 
Gal  4,24.  ji)  Seltener,  wo  es  bestinniit  gedacht 
ist  Mt  13,  38.  Lc  8,  14  f.  —  2.  D.  Neu- 
trum steht  a)  m.  Bezug  auf  d.  Vorher- 
gehende: Lc  5,6.  J  6,61.  AG  19, 17.  Über- 
gangsformelu:  xovio  ekeyst'  u.  ;l.  J  4,  18. 
8,6.  12,  33  u.  ö.  Häufig  m.  Präpositionen: 
Stii  lotiro  deshaJh.  £(';  Tovto  zu  diesem  Ziveck, 
(lettt  Toi'io  hiernach:  s.  d.  Präpp.  ex  rov- 
lov  aus  diesem  Grund  J  6,66;  od.  hieraus 
1  J  4,  6.  fV  Tovrro  darum  AG  24,  16;  od. 
hiernach  IJ  3,  19.  inl  tovtio  währenddem, 
Tovxiiv  -/(loiv  desivegen  s.  d.  betr.  Präp.  —  D. 
Plur.  fa'it  d.  Vorhergehende  zusammen:  Lc 
8,8.  11,27.  24,  26.  J  5,  34  u.  o.  xodHn... 
Titvta  8,  28.  —  b)  M.  Bezug  auf  d.  Fol- 
gende bes.  vor  Aussage-,  Absicht»-,  Folge- 
u.  Bedingungssätzen  :  aviö  tovio  "m  eben  dies, 
daß  Phil  1,  6.  TovTi)  IdjM  m.  flgd.  direkter 
Rede  dies  meine  ich  Gal  3,  17;  m.  flgd.  ort 
lCorl,12.  7,29  t.  r.  15,50.  ;'ji'fj(rx££,-  loüro 
;;rtRö6,6.  2Ti3,l.  2Ptl,20.  3,  3.  ^oydri 
lovTo,  ÖTc  Rö  2,3.  Nach  ofioXoYetf  AG  24, 14. 
etdöis  rovTii  oti  I  Ti  1,  9.  fV  zovtoi  "in  IJ 
3,16.24.  4,'Jf.  iiivTii,  (Ca  Lc  1,43.  64"  iovto, 
(i-aAGg,  21.  Röl4,9.  2Gor2,  9u.ö.  Siü 
Toinii  Iva  13,10.  lTil,16.  PhlmlS.  iv  lov- 
ifi),  iuv    1  J  2,  3.      oroti'   5,  2.      TOVTO   avTn   Iva 

[Btm  §  127,  12]  2Cor  2,  3.  «4-  avTb  ro5io  Ji-« 
Eph6,  22.  Cül4,8;  ä^iw,-  Rö  9,  17.  Vor  e, 
Inf.  1  Cor  7,  37.  Vor  Acc.  c.  Lif.  Eph  4, 1  7, 
Sogar  e.  flgd.  Subst.  vorljereitend:  tovio  eiJ- 
youac,  TTjv  v^wv  xaTu^Tiaiv  2  Cor  13,  9.  — 
C)  xal  Toiio  u.  zwar  [W-S  §  2  1,  4]  Rö  1  3,  1 1 . 
1  Cor  6,  6.  8.  Eph  2,  8.    Dafür  x«;  r«vra  Hb 

11,  12.  —  d)  Korrespondierend:  loCro  fiiv 
. . .  Toüro  de  einerseits  . . .  unlererseits  10,  33 
[Kühner-Gerth  §  527,  Anm.  2].  e)  Formel- 
haft geworden  ist  loCr'  e<jiiv  das  heißt  [W-S 
§23,  5cJMt27,46.  Mc7,2.  AG  1,19.  19,4. 
Rö  1,  12.  7,  18.  9,  8.  10,  6ff.    Phlm  12.  Hb 


2,  14  u.  ö.  —  f)  E.  verächtliche  Nebenbed. 
wird  angenommen  [Bernhardy,  Griech.  Syn- 
tax 281]  xai  TavT(i  lu'sj  ijie  u.  solches  Ge- 
lichter ivarl  ihr  zum  Teil  1  Cor  6,  1 1  [A.  zi. 
solcher  Art  wari  ihr  z.  T.\  vgl.  Komm.]. 

II.  Adjektivisch :  1.  dem  artikulierten 
Subst.  vorausgehend  [Bl  §  49,  4.  Btm  §  127, 
29.  AV-S  §  23,  10]  Mt  12,  32.  16,  18.  20,  12. 
Mc9,29.'Lc  7,44.  J4,  15.  AG  1,  1 1  u.  o. — 
2.  dem  artikulierten  Sbst.  folgend:  Mt  3,  9. 

5,  19.  Mc  12,  16.  Lc  11,31.  J4,  13.21.  AG 

6,  13.  Rü  15,  28  u.  o.  [Häufig  ist  d.  Stellung 
vor  od.  nach  d.  Sbst.  i.  d.  Hss.  schwankend; 
s.  d.  Apparat  zu  Mc  14,  30.  J  4,  20.  6,  60. 

7,  36.  9,  24.  21,23  u.  ö.]  Zuweilen  steht  bei 
d.  Sbst.  nocli  e.  zweites  Adj.  anö  Tijg  j'sreäf 
r^;  (TxoXicig  Taiarj.;  AG  2,  40.  tj  X'7Q"  1  'ttojx'I 
uvir/  Lc21,  3.  —  3.  I.Verb,  mit  Zahlbe- 
griffen  stellt  avTog  bei  e.  artikellosen  Nomen, 
das  prädikativ  gedacht  ist  [W-S  §  23,12  ;  vgl. 
Bl  §  49,  4]:  ToiiTo  tqCtov iifav^Qäbrj  dies(Wa\) 
ist  d.  dritte  Mal,  daß  ei- erschien  J  21,  14.  tqC- 
Tiiv  jovTu  e'ip/o,«i««  dies  ist  d.  3.  Mal,  daß  ich 
komme  2  Cor  13, 1 ;  vgl.  12,14.  uvti/  dnoYgciftj 
txqÜti]  iy^fEii)  Lc  2,  2  [v.  1.  avTrj  ij  a.].  tqI- 
Tqv  TixvTr/t'  ijfdQuv  ayei.  24,  21.  tovio  naXiv 
devTSQOv   aijfielov    inoirjuev   J  4,  54.     oi)   jabtü 

niilläg  TavTotg  !j,uigag  wenige  Tage  V.  jetzt  ab 
später  AG  1,5.  o5ro;  ftljr  exto:  iuiiy  avTtj 
Lc  1,  36.     TavTtjv  inoltjtJBv  dqx'l"  ^^*'  <^1fist(oi> 

J2,ll. 

OUTCU  u.  oijTUJi;,  letztere  Form  meist  ge- 
braucht u.  zwar  oline  Unterschied  vor  Kon- 
sonanten wie  Vokalen;  erstere  i.  NT  nur  AG 
23, 11.  Phil  3,17.  Hb  12,21.  Apc  16,18  bes- 
ser bezeugt,  v.  WH  auch  Mt  3, 15.  7, 17.  Mc 

2.7.  AG  13,47.Rö  1,15.  6, 19  aufgenommen 
[Bl  §  5,  4.  W-S  §  5,  28b.  WH  Appeud.  146f.]. 
Adv.  so  l.  auf  d.  Vorhergehende  zurückwei- 
send a)  bei  Korrespondenz  xaft^äneg  .  . .  ovitog 
ivie...so  Rö  12,5.  1  Cor  12,  12.  2Cor8,  11. 
Hb  5,  5  ;  xad-big  . .  .  ovicog  wie .  .  .  SO  J  3,  14. 
12,50.  14,31.  15,4.  2Corl,5.  10,7.  Eph 
5,  28.  üg...  ovTug  wie  ...so  AG  8,  32.  23, 1 1 . 
Rö5,15.  18.    lCor7,  17.   2Cor7,14.    1  Th 

2.8.  wff7r£(i...o;;r(uä  Mt  12,40.  13,40.  Lc 
17,  24.  J  5,  21.  26.  Rö  5,  12.  19.  21.  6,  4. 
xntt'  öcTov  . . .  u'vioig  icie  .  .  .  SO  Hb  9,  27  f.  öv 
TQÖnov  .  .  .  ovTcog  2  Ti  3,  8.  b)  M.  Bezug  auf 
d.  Vorhergehende  allg.  Mt  6,  30.  1 1,  26.  17, 
12.  Mc  14,59.  Lc  1,25.  2,48.  Roll, 5.  ICor 

8,  12  u.  ö.  Nach  Bildern  u.  Gleichnissen  Mt 
5,  16.  12,45.  13,49.  18,  14.  20,  16.  Lc  12, 
21.  15,7.  10.  J3,  8.  1  Cor  9,  24.  oviw,-  xai 
Mt  17,  12.  18,35.  24,33.  Mc  13,29.  Lc  17, 
10.  Ol)/  oiiojs  eaTiv  in  vfitv  so  ist  es  unter  euch 
nicht  Mt20,  26.  Mc  10,43.  Elliptisch  [Bl 
§  81,  1]  vuetg  ov/  ovTcog  (sc.  TjoieiTs)  ihr  nicht 
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also  Lc  22,  26.  iäy  äqtä/te»  avröv  oviag  (d.  h. 
nokltt  (Tijfieta  nniniivTa)  J  11,48.  E.  im  Vor- 
hergehenden ausgesprochenen  Gedanken  allg. 
zusammenfassend:  Mt  11,26.  AG  7,  8.  1  Cor 
14,25.  lTh4,  17.  2Pt  1,  11.  E.  Folgei-ung 
aus  d.  Vorhergehenden  ziehend:  Rö  1,  15.  6, 
11.  Apc3,  16.  Nach  vorangestelltem  Ptc. 
auf  dies  hinweisend  AG  20,  11.    27,  17.  — 

2.  M.Bezug  auf  d.  Folgende:  Mt6,  9.  .121,1. 
AG  7,6.  13,47.  Rö  4, 18.  Hb  4,  4.  Apc9,17. 
M.  ölt  recit.  Lc  19,  31.  M.  Korrespondenz: 
n'{,7o>...xa»äg  24,24.  Rö  1 1 ,  26.  Phil  3,  17. 
o'iiKog  ..  .'öv  jgünov  AG  1,11;  vgl.  2  7,  25.  nii- 
tag ...  0,;  J  - ,  46.  lCor3,  15.  4,1.  Eph5,33. 
Je  2,  12.     ovTcog  üars    J  3,  16.    AG  14,  1. 

3.  Prädikativ  gebraucht:  7  yireaig  ovtag  i,v 
(st.  rniavxjj  /^j')  Mt  1,  18.  sl  n'vjcag  tuTiv  1]  at- 
jia  Toii  tti'.'ApcüTioii  19,  10.  ovitisg  eaxai  xb 
aniQUtt  aov  Rö  4,  18  (Gen  15,  5).  (ivTcog  iaiiv 
ro  itiXrjfia  xov  &snv  1  Pt  2,  15.  xi  fie  inoirjuag 
ovxiog;  warum  hast  du  mich  so  (d.  h.  i.  einem 
so  unvollkommenen  Zustand)  erschaffen?  Rö 
9,  20.  ovxtag  siPtti,  fiivscp  i.  diesem  Zustan-J 
(d.  h.  ledig)  seilt,   bleiben    1  Cor  7,  26.  40. 

4.  I.  Verb,   mit  e.  Verbum  e'xei  ö  fiiv  ovxoig, 

0  de  ovxing  der  eine  hält  sich  so,  der  andere  so 

1  Cor  7,  7.  xexoniaxMg  .  . .  ixad^il^sxo  ovxcog  ohne 
Umstände  J  4,  6.  Ahnl.  drajisaüv . . .  ovTcag 
ini  xö  (Tx^&og  er  neigte  sich  einfach  zu  seiner 
Brust  13,  25  [doch  ist  d.  St.  textkritisch 
unsicher],  n  vtxäv  nvxcog  Tie^tßaXeixat  so  ivie 
er  es  verdient  Apc  3,  5  [Text  unsicher].  Abun- 
dierend  xhv  ovtcjj  rotJro  xnxegYaaä/iirov  der 
dies  so  (schamlos)  getan  hat  1  Cor  5,  3.  5.  I. 
Fragen:  folgernd  n'vxug  xal  vfieig  imvieTnCiaxe; 
also  seid  auch  ihr  unverständig?  Mc  7,  18; 
Anders:  ovxoig  anoxfiCrtj;  so  (unverschämt) a)i<- 
tcortcstdu?3\%,22.  [LXX  für]?.] 

OÜX  S.  ni. 

oOxi  [verstärktes  ovx\  vgl.  attisches  »>«(//] 
durchaus  nicht  [Bl§75, 7]  a)  als  einfache 
Negation  J  13,  lOf.  14,  22.  1  Cor  5,2. 
6,  1.  M.  flgd.  «Un  10,  29.  2Cor  Kl,  13  [v.  1. 
ovx].  B  12,  10.  IMg  3,  2.  b)  Als  Antwort: 
nein  m.  flgd.  ÖAA«:  Lc  1,  60.  12,  51.  13,  3.  5. 
16,  30.  Rö  3,  27.  c)  L  Fragen,  wenn  e.  be- 
jahende Antwort  erwartet  wird  [Bl  §  75,  2] 
Mt5,  46.  6,25.  10,29.  Lc0,39.  12,6.17, 
17  [v.l.  ovx].  24,26.  J  11,9.  Rö2,26  [v.l. 
ovx\  iCor  1,20.  Hb  1,  14.  1C131,2.  D  1,3. 
üXX'  ovxi  cgei  «t'TÜ  .  . .;  u'ird  er  nicht  vielmehr 
zu  ihm  sagen  . .  .  Lc  1  7,  8.  i]  ovxi  1  Gl  46,  6. 
[LXX  für  «^ ;  fragend  ifhn.] 

öqpeiXerris,  ou,  6  der  Schuldner  a)  eigtl. 
m.  Angabe  d.  Schuldsumme  i.  Genit.  6.  /iv- 
glav  xaXdyxcov  e.,  der  IVOVO  Talente  schuldig 
war  Mt  18, 24.    b)  Übertr.  a)  allg.  v.  jedem. 


der  zu  einer  Leistung  verpflichtet  ist  b(fstXB- 
Ttjv  eh'ai  verpflichtet  sein,  e.  Leistung  schuldig 
sein  m.  d.  Genit.  od.  Dat.  d.  Person  od.  Saclie, 
der  man  veriiflichtet  ist  [Bl  §  37, 1  a.  E.]  Rö 
1.  14.  8,  12.  M.  Genit.  d.  Person  15,  27; 
oKfBiXsxat.  ia/isv  dfiagxiag  wir  sind  d.  Sünde 
verpflichtet  Pol  6,  1  [s.  Lghtf.  z.  d.  St. ;  d.  «'. 
ist  personifiziert].  Das  was  man  schuldig 
ist,  steht  i.  Genit.  Rö  8,  12.  Dafür  m. 
flgd.  Inf.  müssen  Gal  5,  3.  —  ^)  M.  Bez. 
auf  d.  nichterfüllte  Verpflichtung  Menschen 
od.  Gott  gegenüber:  üqijxajiev  xolg  n.  ijfihv 
wir  haben  denen  vergehen,  die  sidi  an  uns  ver- 
schuldet haben  Mt  6,  12.  D  8, 2.  on  avxol  ütpsc- 
Xixai  iyivoiixo  tioqUc  Trayiiig  dvd^Qänovg  daß  sie 
schuldiger  gewesen  seien,  als  d.  andern  Men- 
schen Lc  13,4.* 

öqpeiX/i,  r\z,  f)  die  Schuld  a)  eigtl.  Mt  18, 
32.  b)  Übertr.  a)  allg.  die  Verpflichtung  dno- 
SiSi'ivai  Tivi  xijv  6.  (xä;  6.)  Jmdm.  geben,  icas 
man  ihm  schuldig  ist  1  Cor  7,  3.  Rö  13,  7. — ■ 
I?)  I.  religiösen  Sinn:  die  Schuld  u(fBg  i'/ftip  xijv 
ö.  i'uäv  vergib  uns  unsere  Schuld  D  8,  2.* 

öcp£tXTi|ua,  axog,  xö  L  die  schuldige, pflicht- 
gemäße Leistung.  V.  Lohn  ov  Xoyi^exai  xaxä 
X''<Qi''  üXXd  xaxd  6.  ivird  nicht  berechnet  nach 
Gunst,  sondern  nach  d.  pflichtgemäßen  Ljeislung 
d.  h.  d.  Arbeiter  bekommt  nichts  geschenkt, 
sondern  erhält,  was  er  zu  beanspruchen  hat 
Rö  4,  4  [s.  Komm.].  2.  I.  religiösen  Sinne: 
die  Schuld  liifsg  ij/niv  r«  ö.  I/ficüv  vergib  uns  un- 
sere Schuld  Mt  6,  12,  wofür  D.  8,  1  xljp  örfec- 
X/jp;  Lc  11,4  rüg  (t/Kx^xiag  hat.* 

ÖcpeiXo)  Ipf.  caqeiXm'.  Aor.  2.  Inf.  nqXi/irac. 
schuldig  sein  a)  eigtl.  V.Geldschulden:  tipC  xi 
.Tmdm.  ettr.  Mt  1 8,  28.  Lc  1 6,  5.  M.  Acc.  d. 
Schuld  Mt  18,  2 S.  Lc  7,  41.  16,  7.  Phlm  18. 

xri   ncf'6cXr'i/iepny   die  Schuld  Mt  18,30.    Tiixp  x!) 

6.  rtvxö)  d.  ganze  Summe,  die  er  ihm  schuldig 
war  V.  34.  b)  Ulierhaupt:  schuldig,  ver- 
pflichtet sein;  m.  flgd.  Lif.  müssen  Lc  17,  Ui. 
J  13,  14.  19,  7.  AG  17,  29.  Rö  15,  1.  27. 
iCorö,  10.  7,36.  9,  10.  11,7.10.  2  Cor  12, 
14.  Eph5,  28.  2Th  1,  3.  2,  13.  Hb  2,  17.  5, 
3.12.  1J2,  6.  3,  16.  4,  11.  3J8.  10138,4. 
40,  1.  48,6.  51,  1.  2C14,  3.  B  1,7.  2.  1.  9  f. 
4,6.  5,3.  6,  18.  7,1.11.  13,3.  Pol  5,1.  6,2. 
Hs  8,  9,  4.  9, 13,  3.  18,  2.  28,  5.  Negat,  nicht 
dürfen  1C156,  2.  Hm4,  1,3.  8.  s5,4,  2.  9, 
18,  1.  öxfiBtXop  vcf  v/iior  avviaxnaäui  ich  hätte 
von  euch  empfohlen  werden  sollen  2  Cor  12,11 
[Bl  §  63,  4].  M.  Dat.  d.  Pers.  u.  Acc.  d. 
Sache:  /.ii/Öbp!  /it/dep  öcpeiXexe  si  ft?'/  xn  äXXt/Xovg 
ä-yanüp  ihr  sollt  gegen  niemand  e.  andere  Ver- 
pflichtung haben,  außer  der,  einander  zu  lieben 
Mtl3,8.  M.Acc.  d.Sache:  2C1  1,3.  xöp  dqei- 
Xöftspop  xonov  T>jg  (Jol'/s  d.  gebührende  Stelle  i. 
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(J.  Herrlichkeit  1  Gl  5,  4.  slg  t6v  öcfecXüinsvov 
(tvTiii;  ti'ifiny  an  d.  ihnen  gebührenden  Platz 
Pol  9, 2.  //  öipedofiBfii  svvoca  d.  schtcldige  Wohl- 
iro'len  1  Cor  7, 3  t.  r.  —  c)  Übertr.  auf  d.  Ver- 
liiiltuis  zu  Gott  e.  Schuld  auf  sich  laden  [Deiß- 
manii,  NB  52].  o.  äuaoTiav  efinQoad^Ev  tov 
itBov  sich  einer  Sunde  vor  Gott  schuldig  machen 
VE  48.  Abs.  Mt  23,  16.  18.  M.  Bezug  auf 
!Mensclieu:  li.  uvi  sich  gegen  Jmd.  vergangen 
haben  Lc  1 1,  4.  [LXX  für  n^i.]* 

ÖcpeXov  [Aor.  2  zu  d(f>EUo)\  statt  w()rsioc  Bl 
§(13,5.  Btm§  150,5.  W§41,5  Aiim.  2]  zur 
Wunschpartikel  erstarrt  o  daß  doch  m.  Ipf. 
Apc  3,  15  [v.  1.  sf^g].  2  Cor  1 1,  1.  ISm  12,  1. 
M.  Aor.  Ind.  1  Cor  4,  8.   M.  Fut.  Gal  5,  12.* 

öcpeXoi;,  ou<;,  tö  der  Nutzen  tC  io  o.  was 
niltzt  es  Je  2,  14.  16.  2  Cl  6,  2  [Hermwort; 
bei  Mt  16,26  ji  atfeXeftiiueTat  äi'O'QbmDg].  rl 
fioi  o.  was  nützt  es  mir  1  Cor  15,  32.  Hv 
3,3,1.* 

ö(p9aX|aobouXia,  aq.  f]  [Bl  §  2S,  5.  W-S 
§  16,  5J  die  Augendicnerei.  d.  h.  e.  Dienst,  der 
nur  geleistet  wird,  soweit  man  dabei  Beach- 
tung findet  x«i'  ('i(j'!>alfio5tivUaf  Epli  (i,  6.  fV 
ö.  Col  3,  22.* 

öqf)9aX|u6<;,  oO.  6  das  Auge  a)  eigtl.  als 
Organ  d.  sinnl.  Wahrnehmnug  Mt  5,  38.  6, 
22.  Mc9,  47.  Lcll,34.  J9,  6.  1  Cor  12,  16. 
Apc  7,  17.  1  Cl  10,  4  (Gen  13,  14)  u.  o.  ol  ,). 
fwvddov  Lc  2,  30;  vgl.  Mt  13,  16.  Lc  4,  20. 
10,  23.  1  Cor  2,  9  (=  1  Cl  34,  8.  2  Cl  1 1,  7. 
MPol  2,  3).  Apc  1,  7.  tSetv  lotg  ö.  Mt  13,  15. 
.J  12,40.  AG  28,  27.  ogSf  xotg  >'>.  IJ  1,  1. 
Dg  2,  1.  (I.  novr/Qi'ig  e.  böses  (d.  h.  krankes) 
Auge  Mt  6,  23  [Ggs.  ünXdv;  s.  d.].  Dgg.  v. 
neidischei),  bösen  Blick  Mc  7,22  [wie  Y]l  J?"]]. 
tV  ^mr/  n(f)iya}.)iov  i.  e.  Augenblick  1  Cor  15, 
52.  üyanttv  üg  xiorjy  nqi&aliinv  wie  seinen  Aug- 
apfel  lieben  B  19,  9.  I.  Verb,  mit  Verben: 
nvniyEiv,    diurocyeiv    Jovg   o.,    xa^fivEtv   lovg  f>., 

IIXOli^ElV     Tot',"     l).,     lV(f}.OVf     TUt'i;    (*.,     B^OQVtJljeiV 

inviä  loiig  ü.,  in(ti'(jEi.v  lovg  i).  s.  d.  betr.  Verba. 
iii  <'i.  ixgaiiivt'TO  i'iü  fii/  £7nj'väi)'«t  ilire  AligCH 
waren  geschlossen,  so  daß  sie  ihn  nicht  erkann- 
ten Lc  24,  16  [s.  "Wlh.  z.  d.  St.].   xmoXuiAßäreiv 

riva  ünb  zZif  ö.  xivög  Jmd.  den  Blicken  Jmds. 
entziehen  AG  1,9.  b)  TJbertr.  v.  d.  sinnl.  auf 
d.  geistige  Walirnehmung  oi  o.  tijg  xuuöiug 
d.  Augen  d.  Verständnisses  Eph  1,18.  1  Cl  3(1, 
2.  59,  3.  MPol  2,  3.  xqvßTjnti  anö  Täv  ö.  tivog  : 
Jmdm.  unbekannt  bleibeti  Lc  19,42.  tjqi'i  öqp- 
ttali.iw  Xttfißiiieif  sich  vor  Augen  stellen  1  Cl 
5,  3.  TTQo  t'i(ftyaXjiäv  e'xeiy  vor  Augen  haben 
MPol  2,  3.  7iQ('i  öqUixXfib)!-  iifog  eifui  Jmdm. 
vor  Augen  stehen  1  Cl  2,  1.  39,  3.  Sid('ii'ai  iin 
n(f,duXuoi'i  Toi'  /x!/  ßXtneif  Rö  11,8  (Dt  29,  3). 

tV   öcfttaXfiolg   itrog    vor  Jmds.  Augen   [wie 


'S  'Vj;?]  nach  Jmds.  Urteil  Mt  21,  42.  Mc  12, 

11.  TiQOygücpeiv    iti'ä    xai'    ö(flfaX^<ivg    Tii'og 

Jmdm.  einen  vor  Augen  malen  d.  h.  ein  deutl. 
Bild  V.  Jmd.  entwerfen  Gal  3,  1.  dnivarjt. 
TÖii'  ('iiftt^aXfiäv  Tivug  Eö  3,  18.  Pol  6,2.    Yi'ft- 

v6f  idzi.  ruig  ö.  rtvog  es  liegt  etiv.  vor  Jmd.  offen 
Hb  4, 13.  V.  Gottes  Augen:  inC  xiva  (erg. 
ßXBnnvatv)  lPt3,  12.  1C122,  6  (Ps  34,  16). 
[LXX  für  ];j?.] 

öqpiq,  eujg,  6  die  Schlange  a)  eigtl.  Mt  7, 
10.  Mcl6,  18.  LclO,  19.  11,11.  iCor  10,9. 
Apc  9, 19.  Bild  d,  Klugheit  Mt  10,  10.  MPol 
2,  2.  V.  d.  Schiauge,  die  Moses  1.  d.  Wüste 
aufrichtete  J  3,  14;  vgl.  B  12,5.  Mytholo- 
gische Figur  [Baudissin,  Stud.  z.  semlt.  Ee- 
llgionsgesch.  I,  257  ff.  EE  V,  3  ff.  XVII, 
580  ff.  Marx  BLV,  224  ff.  Gunkel,  Schöp- 
fung u.  Chaos  29  ff.  320 ff]  2  Cor  11,3.  Apc 

1 2,  1 4  f.  Dg  1 2,  3.  6.  S.  B  1 2,5  ff.  ö  ».  ö  dQXnlng 
Apc  12,  9.  20,2.  b)Üliertr.  auf  hinterhaltige 
Menschen  (neben  'yeirZ/fiaTa  a/cdröip)  Mt23, 
33.  [LXX  für  ETtli,  f\-\\^,  njJS«.]* 

ÖqpXlCTKdviJU  s.  d(feiXco. 

öqppuq,  uoi;,  r\  eigtl.  die  Augenbraue;  dann 
d.  steile  abfallende  Rand  e.  Berges  ijyaYtv 
aviüv  sag  äcfgvog  Toii  ugovg  sie  führten  ihn  an  d. 
Bergesrand  Lc  4,  29.t 

öxETOg,  oO,  ö  der  Kanal,  die  Kloake  Mc 

7,  19  [v.  1.  dqisSgcbva  s.  d.].t 

oxXeuj  belästigen,  beunruhigen  Pass.  (ixXnv- 

uei'og  vni't  nvEiniäia"  uAttO^äqxoiv  V.  unreinen 
Geistern  gequält  AG  5,  16.t 

öxXoTTOieo)  Aor.  1.  Ptc.  öxXonitu'aag  einen 
Volksauflanf  erregen  AG  17,  5.t 

öxXo;,  ou,  6  1.  der  Volkshaufe,  die  Volks- 
menge Mt  9,  23.  25.  Mc  2,  4.  3,  9.  Lc  5,  1.  3. 
J5,'l3.  6,22.  AG  14,14.  17,8  u.  o.  xtg  ix 
xov  oxXov  einer  aus  d.  Volksmenge  Lc  11,27. 

12,  13.  xtg  unb  xov  o.  19,  39.  üyr/g  «tk'i  xov  o. 
9,  38.  M.  Adj.  TioXvg  0.  Mt  14,  14.  Mc  6,  34. 
».  JioA,;,-  Mt  20,29.  Mc  5,21.24.  9,  14.  Lc  5, 
29.  0,  17.  8,  4.  J  0,2.  12,9.  nägbö.Ut  13,2. 
Mc2,  13.  4,1.  9,15.  11,18.  Lc  13,  17.  AG 
21,27.  MPol  9,  2.  16,1.  o  noXig  o.  Mc  12, 
37.  (5  o.  noXvg  der  große  Haufe  J  12,  9.  12. 
ff.  ixurög  e.  beträchtliche  Menge  Mc  10,46.  Lc 
7,12.  AG  11,24.26.  19,26.  o.  xotrovxog  Mt 
15,  33.  ö  TiXetuTog  o.  d.  meisten  v.  d.  Volks- 
menge Mt21,  8;  dafür  xb  nXeiop  fdgog  xov  o. 
Hs  8,  1 ,  16;  To  nX^&og  xoii  b.  d.  Menge  d.  Volks 
!),  4, 4.  ai  fivgtddsg  lov  b.  d.  Tatisende  d.  Volks 
Lc  1 2, 1 .  ov  ftexü  o.  nicht  i.  Begleitung  e.  Menge 
AG  24, 18.  ttxeg  b/Xov  trenn  er  nicht  vom  Volk 
umgeben  wäre  Lc  22,  6.  —  Häufig  PI.  olb/Xoc 
d.  Volksmassen  Mt  5,  1.  7,  28.  9,  8.  33.  36  u.o. 
Lc  3,  7.  10.  4,  42.  5,  3.  8,  42.  45  u.o.  AG  8,6. 
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13,45.  14,  11.  13.  18f.  17,13.  Mc  nur  6, 
33  t.  r.  J  nur  7, 12  [v.  1.  fV  tö>  oxho].  —  MPol 
13,  1.  Ohne  Art.  Mc  10,  1.  ».  noXXoi  Mt  4, 
25.  8,1.  13,2.  15,30.  19,2.  Lc  5, 15.  14,25. 
niü'teg  oi  u.  Mt  12,  23.  2.  die  große  Masse, 
i1as  Volk  i.  Ggs.  zu  seinen  Führern:  14,  5. 
21,20.  Mc  12, 12.  Verächtlich:  der  Pöhel  J 
7,49.  iniaiaaig  oyi^ov  e.  Volkscmflauf  AG24, 
12.  3.  die  Menge  o.  leXcopäv  e.  Menge  v.  Zöll- 
nern Lc  5,  29.  o.  fiaitijTwv  Lc  (>,  17.  0.  öj'o- 
fiäiav   AG  1,  15.    4.   das  Volk   (neben  laoi, 

e»vi)  Apc  1 7, 1 5.  [Lxx  f.  iicn,  Dj;,  Si^.] 

OX'JPÖ?,  öt)  öv  stark,  fest  /.luxQodvaUt  Hm 
5,  2,  3.1- 

öxupujua,  aro?,  t6  die  Feste,  Burg  übertr. 
V.  d.  geistl.  Waffen  dwaia  .  ..ngög  xai^aiQeinv 
nxvQco/iiirav  viricJifig,  Burgen  niederzureißen 
d.  h.  d.  teindl.  Positionen  zu  werfen  2  Cor 
10,  4.  [LXX  für  1S2I3,  m«D,  nl3».]* 

ÖipdtpiOV,  OU,  TÖ  eigtl.  die  Zukost,  bes. 
[wie  neugriech.  xpiifjc]  der  Fisch  als  Zukost 
zum  Brot  J  6,  9.  11.  21,  9f  13.* 

ö[pi  Adv.  1.  sjmt  am  Tag  d.  h.  am  Abend 
Mc  13,  35.  11,  11  [v.  1.  «>'«?]•,  prädikativ 
[Bl  §  76,  1]  öiar  ö.  fyhfxn  als  es  Abend  irar 
1 1, 19.  (Uf'/pt.-  ö.  bis  zum  Abend  Hs  9, 1 1,  1 ; 
dafür  6f.K  II.  11,2.  ".  itj;  iiQng  zu  später 
Stunde  MPol  7,  1.  2,  als  Priip.  gebraucht: 
nach  6.  aaßßiizav  nach  dem  Sahbat  Mt  28,  1 
[Bl  §  35,  4;  S.  XIL  Kühner -Gerth  §  414, 
5cj?.'Btm  3  132,7  Anm.  W  §  54,6].* 

öipi|ao?,  ov  zu  später  Zeit  o  5.  erg.  vetög 


der  Spcäregen  i.  Frülijahr  (Ggs.  ngüTfiog  Früh- 
regen, i.  Herbst)  Je  5,  7.    [LXX  für  ü'1p'?!2.]t 

ötpio?,  a,  ov  zu  später  Zeit,  Stunde  nipi'ag 
yörj  ovarig  r^g  öjqag  da  es  schon  ZU  Später  Stunde 
war  Mc  11,11  [v.  1.  o)/;e'].  Meist  i?  oi^da  (erg. 
top«)  der  Abend  gewöhn],  i.  d.  Verb,  o'ipt'a?  ^e 
YSfOftsri]g  als  es  Abend  geworden  war  Mt  8,  1 6. 
14,15.23.  20,  S.  26,'20.  27,57.  Mcl,32. 
Hs  9,  1 1,  6.  öyjiag  ysinfi^y/jg  am  Abend  Mc  4, 
35.  6,47.  14,  17.  'rjdii  ü.  YsiouBri/g  15,42. 
Dafür  ovarig  dytiag  J  20,  19.    <ä,-  ö.  eyerero  6, 

16.  [LXX  für  Dia-ij^n  f?.]* 

oll»?,  euji;,  ri  1.  das  Gesicht  J  1 1,  44.  Apo 
1,  10.  To  xäUog  T)/g  i'i.  PA  7.  Dafür  PI.  iii- 
mvEip  Talg  tii}is<Ti  tivog  Jmdin.  ins  Gesicht  speien 
PE  9.  ipomgiiea-ftai  iljv  lt.  zivog  Jmds.  Antlitz 
i.  Spiegel  schauen  1  Gl  36,  2.  2.  das  Sehen 
übertr.  x«i'  liiiiiv  xqIvuv  nach  d.  Augenschein 
urteilen  J  1,24.  S,  der  Anblick  B  \,d.  i.  das 
Aussehen  uxpiv  vsaxe^ar  e'xsit'  junger  aussehen 
Hv  3,  10,  4.  12,  1.  i'i'So^og  j)j  ("i-ipei.  v.  glänzen- 
dem Aussehen  V  5,1.  [LXX  für  nSID,  "ISh.J* 

öijJUJViov,  OU,  t6  der  Sold  eigtl.  d.  Ration, 
die  d.  Soldat  erliiilt,  dann  auch  d.  Löhnung 
a)  eigtl.  Lc  3,  14.  T«  (j.  xn/iiCecrt)-ai  anö  rirog 
V.  Jmd.  d.  Sold  empfangen  IPol  0,  2.  orportv- 
Bufl^ai  idioig  öifjavinig  für  eignen  Sold  dienen 
1  Cor  9,  7.  b)  Bildl.  Xußüv  A.  ngög  ji/v  vftöif 
diaxoi'iav  indem  ich  Geld  nahm,  um  euch  dienen 
zu  können  2  Cor  11,8.  Indem  d.  Sünde  als  e. 
Herrscherin  betrachtet  wird,  ist  v.  dem  v.  ihr 
gezahlten  Sold,  d.  Tode,  d.  Rede  Rö  6,23.* 


n 


nafibetiui  Aor.  1.  Konj.  nni-iHtviTa  Jagd- 
ansdruck mit  Schlingen,  Sprenl;eln  fangen 
übertr.  n.  xiva  iv  löyM  .Jmd.  v.  Falle  stellen, 
daß  er  sich  durch  unvorsichtige  Worie  straf- 
fällig macht  Mt  22, 15.  [LXX  für  tyiPann.Jf 

TTafi?i  iöoq,  i'i  die  Schlinge,  der  Fallstrick 
a)  eigtl.  öj,-  n.  u'ie  e.  Fallstrick  d.  h.  uuvcr- 
nnitet  Lc  21,35.  —  b)  Übertr.  auf  Dingo,  die 
plötzlich  u.  unerwartet  Gefahr  od.  Tod  brin- 
gen yert/ttr/Tw  rj  TQiine^u  aviwv  elg  Tja'j^ldag  ihr 
Tisch  werde  zvr  Schlinge  Rö  11,9  (Ps  09,  23). 
V.  d.  Zunge  B  1 9,  8.  D  2,  4.  Bes.  v.  d.  Ver- 
suchungen d.  Sünde  (neben  TieiQua/iog)  i/jni- 
Ttrsir  Big  nayiSa.  i.  d.  Falle  geraten  lTi6,  9. 
n.  lov  diaßnlov  1  Ti  3,  7.  2  Ti  2,  20.  [LXX  für 

ns,  n^'"),  ^»[5113.]  * 

TrÖYKapTTOq,  ov  frucht reich  n.  |tUo;-  e.  fruchi- 
beladener  Baum  bildl.  v.  d.Frommen  Dg  1 2, 1  .f 


TTaTOS  s. '^()£(o.'  o.  Sp.  161. 

Tideiiiua,  arog,  t6  1.  das  Leid,  Unglück  als 
äulJeres  Widerfahrnis  t«  n.  mv  rvv  xaiQov  d. 
Leiden  d.  gegenwärtigen  Weltzeit  Rö  8,  18. 
Bes.  V.  den  Leiden  Jesu  2  Cor  1 ,  5  ff.  1  C!  2, 1. 
xoivwvla  nadijfiäibiv  avTov  d.  Gemeinschaft 
■seiner  Leiden  d.  h.  d.  tätige  Teilnahme  an  s.  L. 
Phil  3,  10.  T«  etg  Xqkttöv  n.  die  auf  Christus 
entfallenden  Leiden  iPt  1,  11.  n.  öavaiov  d. 
Todcsleiden  Hb  2,9;  vgl.  V-  10.  xonarecr  jolg 
loii  Xqkttov  na&r]j.iainv  lPt4,13.  ^ingxvg  xidv 
Tov  Xqkttov  ix.  5,  1.  xä  avxä  xcov  n.  eniXBlsla- 
d^ai  dieselben  Leiden  . . .  kommen  zur  Erfüllung 
V.  9.  V-  d.  Leiden  d.  Jünger  Jesu  xä  i/fiexBQa 
räi'xax'  äidgan.  unsere,  der  Einzelnen,  Leiden 
ISra  5,  1.  Neben  diayi^ioi  2  Ti  3,  1  1.  to  ti. 
vnB!>  vfiäv  d.  für  euch  erduldeten  Leiden  Col 
1,  24.    2.  V.  Affekt  u.  inneren  Erlebnis:  die 
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Leidenschaft  t««  n.  rar  duuQTiuv  ä.  sündigen  L. 
Rö  7,  5.    Neben  endh'utai  Gal  5,24.* 

iraGriTÖ?,  r|,  öv  Verbaladj.  näa/oy  dem  Lei- 
den iiHSijesefzt,  untenvorfen  v.  Christus  AG  26, 
23.  Ggs.  üina»/ii  lEph  7,  2.  IPol  3,  2.* 

itäöo?,  ouq,  TÖ  1.  das  Leid  v.  d.  Leiden 
Christi  B  6,  7.  lEph  20,  1.  IMg  5,  2.  ITr 
inscr.  11,2.  IPhld  9,  2.  i6  &sn^nxÜQiaxov  n. 
ISm  1,2.  lö  n.  Tov  t>Eov  fiov  IRö  6,  3.  Durch 
d.  Leiden  u.  Taufwasser  gereinigt  lEph  18,  2. 
i'tYiti-f-tritrttoci  if  TÖ)  71.  To5  xvQiov  über  d.  Leiden 
d.  Herrn  jauchzen  IPhld  inscr.  netavoelv  sig 
Tii  71.  auf  d.  Leiden  hin  Buße  tun  ISm  5,3.  V. 
d.  Gemeinde  cxAe^sj'ucV;^  i'v  rio  äkrj&iyö)  nddei 
IKpli  inscr.  V.  d.  Leiden  d.  Jünger  (mit 
(iinffrao-jj zusammengestellt)  IMg  11,1.  ISra 
7,2.  12,2.  TW  71.  av^-xKiöi/ö^sffy^iu  IPhld  3,  3. 
2.  die  Leideni^rhaft  Rö  1,26.  Col  3,  5.  ITh 
4,  5.  Hs  6,  5,  5.  V.  e.  ehebrecherischen  Weib: 
tTiiuivetv  TM  rr.  hei  Seiner  L.  beharren  m  4, 1 ,  6." 

naiöaYuiYOS,  oö,  6  de)-  Erzieher  d.  h.  d. 
Sklave,  dem  d.  Aufsicht  über  die  Knaben 
oblag,  der  sie  begleitete,  bei  ihrem  Unter- 
richt anwesend  war,  sie  auf  Unschickliches 
im  Benehmen  u.  Ausdruckaufmerksam  machte 
u.  dessen  Amt  dauerte,  bis  d.  Knalie  mündig 
wurde  [s.  Marquardt-Mau  Rom.  Privatalter- 
lümer  I,  114.  Becker-Göll.  Charikles  11, 
461  ff.  Baumeister,  Denkmäler  II,  1125 f.]. 
M.  Bezug  auf  d.  Verh.  zum  Zögling  i.  Ggs. 
zum  Vater  1  Cor  4,  15.  I.  Bild  v.  Gesetz,  als 
der  d.  Menschen  beaufsichtigenden  u.  sein 
Tun  regelnden  Macht;  n.  tig  Xoiaröv  Erzieher 
bis  auf  Chr.  hin,  durch  den  d.  Mensch  mündig 
wird  Gal  3, 2 4  ;  vgl.  V.  2 5 ;  vgl.  Komm. z. d. St.* 

TTmbdpiov,  ou,  t6  1.  das  Knäblein,  der 
Knabe  J  6,  9.    2.  der  Sklave  MPol  6,  1.  7,  1. 

[LXX  für  -h],  ij;?.]* 

naibeia,  aq,  i]  L  die  Erziehung,  a)  Zuch 
i.  weitesten  Umfang  rä  Xö^ia  zijg  naiSeiaq  av- 
rov  d.Worte  seiner  {AAi.  Gottes)  Unterweisung, 
Lehre  1  Cl  62,  3.  ^xiQfifew  ziva  eV  7t.  xal  vnv- 
tteaiic  Jmd.  i.  Zucht  u.  Zurechiwcisimg  erziehen 
Eph  6,  4.  b)  Bes.  V.  Zurechtweisung  /leaeh 
nacSelay  d.  Zurechtweisung  hassen  1  Ol  35,  8 
(Ps  50,  17).  uvalafißiirstv  naiSBiuv  d.  Zurecht- 
weisung annehmen  56,  2.  natdeveiv  tr/v  n.  toi 
(jt'ißnv  Tov  tteov  i.  d.  Gottesfurcht  erziehen  21, 
6.  Pol  4,  2.  naidevecr&ac  nniösin  öixaiit  i.  ge- 
rechter Zucht  erzogen  werden  Hv  2,3,  1.    /i^ 

E/ojc  natrhiav  ZUchtlos  V  3,  9,  10.    naQadidoa&ai 

e/,-  nyaiHjv  n.  i.  gute  Zucht  kommen  s  6,  3,  6 
1]  fV  Xqiaih  n.  christliche  Zucht  ICI  2 1,8.  aq>e 

kij^ng  7i(jo,'  naidsiav  xijV  iv  Sixairxjvpr/   nützlich 

zur  Erziehung  i.  d.  Gerechtigkeit  2  Ti  3,  1 6. 
2.  die  Zwhtigung  Hb  12,  5  (Spr  3,  1 1).  8.  1 1. 
f,h  Tj  {'nnutrsif  d. Züchtigung  standhaltenY.  7. 

Freuscheu,  Handworterbucii- 


n.  ciQ>/f^g  fjtiöiv  in  avtöv  d.  Züchtigung,  die  uns 
Frieden  brachte,  traf  ihn  ICI  16,  5  (Jes  53,  5). 
>'/  üaia  TT.  avxitv  seine  heilige  Züchtigung  56, 
16.  [LXXfür  nD!|D.]* 

TraibeuTr|i;,  ou,  6  der  Erzieher  (neben  <Je- 
(yiio-xctAo.)  Rö  2,20.  der  Zuchtmeister,  Züch- 
tiger Hb  12,  9.  [LXX  für  IDID.]* 

TTaibeuuu  Ipf.  f  7roi'(56i'o»'.  Aor.  1.  e'naiflevaa; 
Pass.  inaidevx^ijv.  Pf.  Pass.  Ptc.  ne7iaiSsvj.tiyog. 
1.  unterweisen  inaidsviytj  Mavarjg  näat]  aocfitf 
Jlyvmiav  M.  wurde  i.  aller  ägyptischen  Weis- 
heit unterrichtet  AG  7,  22.  nBnaidsvidi'ng  xazä 
üxgißsiav   inv    naxqäov    vr'ifiov   streng    nach   d. 

väterlichen  Gesetz  erzogen  22,  3.  2.  Zucht  üben, 
erziehen  a)  zureclitweisen  nyä  Jmd.  Toi,-  (ivn- 
3c<fTi&eidvovg  2Ti  2,  25.  xoiig  ixXexTovg,  liV.ij- 
Xovg  Hv  3,  9,  10.  äi  ov  yfiäg  inaidBvfrag  durch 
den  (d.  h.  Christus)  dii  uns  auf  d.  rechten  Weg 
gebracht  hast  1  Cl  59,  3.  naidsvd-i/rui  Tnudeüf 
öcxaüt  Hv  2.3,  1 .  Tiaideveiv  naiösiav  1  Cl  2  1 ,  6. 
Pol  4,  2.  M.  flgd.  ipa  Tit  2,  12.  b)  v.  strafen- 
der Erziehung:  züchtigen:  v.  väterlichen 
Züchtigungen  Hb  12,  7.  10.  Allg.  (neben 
iU^x^Lv)  Apc  3,  19.  Bes.  v.  göttl.  Züchti- 
gungen: Hb  12,  6.  ICI  56,  4  (Spr  3,  12).  56, 
5  (Ps  118,1 8).  Pass.  1  Cor  1 1 ,  32.  2  Cor  6,  9. 
ICI  56,2.  16.  naidev&ijvai  ecg  fitTuvotar  gezüch- 
tigt werden,  damit  man  Buße  Ine  57,  1.  V.  ge- 
richtlicher Geißelung  Lc23,  16.  22.    [LXX 

fürnp;.]* 

TratbiöGev  Adv.  von  Kindheit  an  ix  n.  [W 
§65,2.  Bl§  25,3].  Mc9,21.t 

naibiov,  ou,  t6  1.  das  kleine  Kind  v.  Kna- 
ben u.  Mädchen  gebr.  V.  e.  Neugeboreneu 
.1  16,  21.  M.  Honig  u.  Milch  genährt  B  6, 1 1 
[s.  Usener,  Rhein.  Mus.  LVIl,  1 7  7  If.].  Allg. 
Mt  2,  8.  11.  13  f.  20  f.    Lc  1,  59.66.  76.  80. 

2,  17.27.40.  Hb  11,23.  2.  das  Kind  a)  m. 
Rücksicht  auf  d.  Alter:  Mt  18,  2.  4 f.  Mc  9, 
36  f.  10,15.  Lc9,  47f.  18,  17.  1  Cl  16,3.  B 
6,  17.  8,  1.  PI.  Mt  11,  16.  14,21.  15,38.  18, 

3.  19,  13f.  Mc  7,  28.  10,  13ff.  Lc  7,  32.  IS, 
16.  Hb  2,  14.  V.  Mädchen  Mc  5,  39 ff.  7,  30. 

—  b)  m.  Rücksicht  auf  d.  Verwandtschaft: 
Mc  9,  24.  Hb  2,  13.  M.  Genit.  d.  Vaters  .T  4, 
49.  PL  Lei  1,7.  3.  Übertr.  a)  m.  Rücksicht 
auf  d.  Intellekt:  naiSia  tuU  ffQBuiv  Kinder 
dem  Verstände  nach  1  Cor  14,  20  [Bl  §  38,  3]. 

—  b)  Als  vertrauliche  Anrede  seitens  e. 
älteren  Respektsperson:  IJ  2,  14.  18.  3,7 
[v.  1.].  Als  Anrede  d.  Auferstandenen  an  seine 
Jünger  J  21,  5.  [LXX  für  ]3,  f^D,  -h\,  Ij;?, 
n"lV3u.  a.]* 

TraibiöKri,  r\%.  r\  eigtl.  das  Mädchen;  dann 
die  Sklavin  Mt  26,  69.  Mc  14,  66.  69.  Lc  22, 
56.  AG  12,  13.  16,  16.  Sj  n.  i?  &vqaQng  d. 
Pförtnerin  J  18,  17.  (Ggs.  elsw^^p«)  v.  Hagar 
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Gal4,22f.  30f.  Neben Trar^Lc  12,45.  Neben 
dovXog  1  Gl  60,  2.  B  19,  7.  D  4, 10.  [LXX  für 

noK,  nnsB*.]* 

TTaiöOCpGopeUJ  Fut.  naiöocfttoQJjtra  Knaben 
schänden  B  19,  4.  D  2,  2.* 

TraiöoqpGöpoq,  ou,  6  äei-  Knabenschänder, 
Päderad  B  10,  C.f 

Traiüuu  spielen,  Kur ziveil  treiben  iCor  10,  7. 
77.  fiBTÜ  Tivoi  mit  Jmd.  spielen  Hs9,  ll,4f. 

[LXXfiir  pns,  pnb'.]* 

iraTq,  Traibö?,  6  u.  f)  1.  das  Kind  a)  m. 
Rücksicht  auf  d.  Abstammung:  der  Sohn  od. 
die  Tochter  !>  n.  avtov  ^f/  J  4,  51.  6  n.  /.lov  Mt 
8,6.8.  Lc7,7.  b)M.  Rücksicht  auf  d.  Alter: 
das  Kind  Mt  8,  13.  17,  18.  Lc  8,  51.  54.  9, 
42.  V.  e.  Jüniiling  AG  20,  12.  —  PL  Mf2, 
16.21,15.  Lcl5,2(;.  BS,^f.  —  2.der  Sklave 
Mt  14,  2.  Neben  Tjaiälaxtj  Lc  12,  45.  xaxü 
naidav  aviov  ov  Tjcaievei  er  traut  seinen  Sklaven 
nicht  1  Gl  39,  4  (Hi  4,  18).  Allg.  [milder  als 
Sovlo;  u.  nur  d.  Abhängigkeit  betonend]  der 
Diener  v.  Israel  n.  xvqIov  Lc  1,  54.  V.  David 
AG  4,  25.  D9,  2.  Bes.  v.  Ghristus  [nach 
Jes42,  1  u.  ö.  ^'i  in^]  Mtl2,  18.  AG  3,  13. 
26.  4,27.  30,  wobei  d.  Bed.  völlig  in  die  v. 
Kind,  Suhl  übergeht:  1  Gl  59.  2  ff.  B  6,  1. 
9,  2.  Dg  8,  9.  9,  1.  D  9,  2f.  10,  2  f.    tt.  fiovo- 

yevi'ii  MP0I2O,  2.  o  (iyanriJÜ;  n.  Dg  8,  11. 
MPol   14,  3.    n  dYari7/Tn;  xai  evXoYtjTog  n.  14,1. 

Vgl.  Höhne,  Z.  f.  kirchl.  Wisseusch.  1882, 

57 ff.  [LXX  für  ]?,  naj^,  -ij;?,  ^«'?'?-]* 

Traiuj  Aor.  1.  enama  1.  schlagen  m. Händen: 
m.  Acc.  d.  Pers.  Mt  26,  68.  Mc  14,47.  Lc 
22,64.  M.Waffen:  verwunden S  18,  10.  Abs. 
IGl  56,7  (Hi  5,  17).  V.  Skorpionen  stechen 
m.  Acc.  d.  Pers.  Apc  9,  5.  2.  zermalmen  enai- 
ast'  avioi';  (ri/iög  iqönitv  er  zei'mahnt  sie  tvie 
e.  Motte  1  Gl  39,5  (Hi4, 19).  [LXX  für  nSH]* 

TTaKaiiavög,  r\,  6v  Paratianisch,  später 
(nachkonstautinischer)  Name  e.  Teils  v.  Phry- 
gien ;  i.  d.  Unterschrift  zu  1  Ti  gebraucht 
(Cod.  47;  God.KL  haben  ikaiüv  KanaiidvrjS); 
Hauptstadt  dieses  Teils  war  Laodicea.t 

TTciXai  Adv.  1.  vor  alters  Hb  1,  1.  ai  n. 
äfiuQiiui  d.  alten,  vor  Zeiten  begangenen  Sünden 
2Ptl,9.  oc  71.  rjQvtjiiimi  diejeiiigen,  die  vm 
alters  (d.  Glauben)  verleugnet  haben  Hs  9, 26, 6. 
2.  schon  längst  Mtll,21.  Lc  10,  13.  Jd  4 
2  Gl  11,  2.  —  2Gor  12,  19  [7r<ihp  t.r.].  schon, 
bereits  Mc  15,  44  [v.  1.  yS,/].  6,  47  t.  r.* 

iraXaiöi;,  d,  6v  1.  alt  a)  eigtl.  /xv^Ei^iara 

IMg8,  1.  ßa<rdem  lEph  19,  3.  ou'o;  Lc  5, 
39.  dca»,}x,j  2Gor  3,  14.  V.  Logos  Dg  1 1,  4. 
V.  Christus:  nhga  Hs  9,  2,  2.  12, 1 ;  wo;  12,2. 
irroXrj  1  J  2,  7.  nuXaiü  (Ggs.  xaivd)  Altbe- 
kanntes Mt  13,  52.  —  b)  Übertr.  ö  n.  äv&gcü- 


TTo;  d.  alte  (d.  h.  sündige)  Mensch  Rö  6,  6. 
Eph  4,  22.  Col  3,  9.  ^  n.  U<M  '?•  alte  (d.  h. 
jüdische)  Sauerteig  1  Cor  5,  7  f.  lä  ti.  nQit^- 
ftaia  d.  alten  (irdischen)  Geschäfte  IMg  9,  1 
(Ggs.  xaip('jii/g  iXnidog).  2.  alt  =  gebruncht, 
abgenutzt  iuütwv  Mt  9,  16.  Mc  2,  21.  Lc  5, 
36.  «ffxo<;'Mt9,17.  Mc2,22.  Lc5,37.  [LXX 

TraXaiOTiii;,  ilTog,  i]  das  Alter  dnvXevsir . . . 
nuXaiÖTr/ii  ^gäfifiutog  d. alten Buchstaboidienen 
(v.  jüd.  Zeremonialdienst;  Ggs.  xaivoiijg  nfsv- 
uarog)  Rö  7,  6.| 

TTaXaiOUU  Pf.  nsnalaiaxu.  Aor.  1.  Pass. 
inaXacä&i/i:  alt  machen  TTjv  nqönijv  (näml. 
diaiH/xijv)  d.  ersten  Bund  zu  e.  alten  (d.  h.  ver- 
alteten u.  durch  e.  neuen  zu  ersetzenden) 
machen  Hb  8,  13  [s.  Komm.].  Pass.  altern, 
alt  (d.  h.  unbrauchbar)  werden  ßaXXdvtta  fiij 
naXaioviitei'a  Säckel,  die  nicht  altern  Lc  12,33. 

naXacDvaftac  (og  laÜTtov  Hb  1,  11.  B  6,  2  (Ps 
102,27).  Kvii'l  nnXato)&ei(Ta  =  naXaid  IMg 
10,2.  Neben  ^7pir(J'xetJ' Hb8,  13.  TiaXadivir/tai 
ratg  Xv.Tucg  durch  d.  Trauer  altern  Hv  3, 1 1,3. 
[LXX  für  n"?!!.]* 

TTÖXr),  r|g,  f)  der  Kampf  nqög  itva  gegen 
Jmd.  Eph  6,  12.t 

TraXlTTfveaia,  aq,  r\  iihilosoph.  bes.  stoi- 
scher .Schulausdruck  [DielsjDoxographi  grae- 
ci  469,  1 1  sqq.]  1.  die  Neuschöpfung.  Welter- 
neuerung JVäe  .  .  .naXiyYBVBaiar  xöaua  exi/QV^ev 
1  Gl  9,4.  Eschatülog.  1. 1.  [Schürer  11,  544  ff. 
Bousset,  Rel.  d.  Judeiit.  323]  tV  t,^  .t.  /.  der 
7ieuen  Welt  d.  h.  i.  messianischen  Rcicli  Mt 
19,  28.  ■ —  2.  Beschränkt  auf  d.  religiöse  Er- 
neuerung d.  Menschen  :  Xovtqoi'  naXi-j-yerBaiag 
xat  nt'ax(xn'Co(Te<og  nrevfiaTog  dyiov  d.  Bad  d. 
Neuschaffung  u.  Erneuerung  durch  d.  hl.  Geist 
Tit  3,  5  [s.  komm.].* 

TrdXiv  Adv.  1.  H'ieder  d.  Erneuerung  e.  Zu- 
standes  od.  Wiederaufnahme  e.  Tätigkeit  be- 
zeichnend: a)  nach  Verben  d.  Bewegung  ix-yetv 
J  11,7.  dvaßaiveiv  Gal  2, 1.  dvaxtoiielv  J  6,  1  5. 
draxäiiTTTeiv  AG  18,  21.  dniQXBad^at  J  4,  3. 
SianEQÜv  Mc5,  21.  EQXEo&ai  J  4,  46.  sicrEQ- 
■/ea&ui  Mc  2,  1.  e'Sep/ecrö^aj  7,  31.  iniifTQi- 
(jP£t>' Gal  4,  9.  vn(>aTQ(<feir  \,il .  naQayiyeiji^ai 
J  8,  2  u.  ä.  s.  d.  betr.  Verba.  b)  nach  Verben, 
die  e.  Tätigkeit  bez.  Xufißuvsiv  .1  1  0, 1  7  f.  ära- 
(T.iütrd^ttc  A.G  11,  10.  oixoSofieir  Gid2,  18.  at- 
gEif  Hv  2,  1,  1.  ETiiXafißävEa&ai  V  3,  2,  4.  c)  I. 
Verb,  mit  präpositionalen  Ausdrücken :  tt. 
eig  cp<iß()i'  Rö  8,  15.  n.  eV  X-im tj  2  Gor  2,  1. 
2.  zeitl.  abermals,  ein  andermal  Mt  4,  8.  20, 
5.  21,36.  26,44.  Mc  2,13.  3,1.  4,1.  8,13.  25. 
Lc  23,20.  J  1,  35.  4,  13  u.  o.  Hv  3,  1,5.  i'deir 
tiva  TT.  Jmd.  wiedersehen  Phil  2,  28  [wenn  hier 
nicht  n.  zu  X"?'/'^  zu  ziehen  ist;  s.  Komm.]. 
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—  M.  genauerer  Angabe  d.  Zeit:  n.  öbvtsqov 
J21,  16.  n.  ixdtvTiQiiv  AG  10,  15.  n.ävai^ev 
wieiler  v.  neuem,  Gal  4,  9.  3.  E.  neuen  Um- 
stand hinzufügend:  ferner,  n-eUerhin  Mt  13, 
45.  47.  TT.  ijxovaaie  weif  er  habt  ihr  gehört  5 
33.  .T.  ile'j-cj  vfilv  iceiterhin  sage  ich  euch  Mt 
19,24.  2  Cor  11,  16.  Bes.  bei  d.  Häufung  v. 
alttest.  Zitaten:  Mt  4,  7.  J  12,  39.  19,37. 
Rö  15,  lOtf.  1  Cor  3,  20.  Hb  1,5.  2,  13.  4,5. 
10,30.  1C110,4.  15,3ff.  16,15.  17,6.  26,3. 
B  2,  7.  3, 1.  6,  2.  4.  6.  14.  1 6  u.o.  andererseits 
Lc6,43.  1  Cor  12,21.  2 Cor  10,  7.  1J2,8. 

TraiaßÖTttVOV,  ou,  t6  der  Kräuterreichtum; 
kolk'kt.  d.  Kraut  gel  riirhse  n.  mv  ngyov  1  Cl  56, 
14  (Hi  5,  25).   [LXX  für  3fc'5?-]t 

TTa|U^£Ye6r|<;,  eq  Superl.  TininiBye&ia-raTOi 
sehr  groß  lo  nuftfieyeffe.;  xaru  diiiioiav  d.  er- 
habene Werk  seines  Verstandes,  das  durch  sein 
Denken  geiraltige  Wesen  1  Cl  33.  4  [s.  Lghtf. 
z.  d.St.].  Ti'i  naftfisyettiararnv  xgÜTng  d.awßer- 
ordenlUchc  Kraft  33,  3.* 

7Ta)aiTXn9ei  Adv.  alle  zusammen  hc  23,  IS.f  \ 

na)aTTXn6r|5,  eg  sehr  viel  >j  n  T^nq»}  d.  ganze 
Fülle  d.  Xahning  1C120,  4.t 

nduTToXuq,  iranTTÖXXii,  TrdfiTToXu  sehr  groß 
vt.  ox^.og  Mo  8,  1  t.  r.  [i.  neueren  Ausgaben: 
TiiO.iv  rroAAofJ.f 

TTaincpuXia,  aq  n.  pr.  f.  Famphylien;  Pro- 
vinz i.  südl.  Teil  v.  Kleinasien,  östlich  v. 
Cilicien,  nördlich  v.  Galatien  u.  Kappa- 
dozien,  westlich  v.  Ijycieii  u.  Plxrygien  be- 
grenzt. AG  2,  10.  V.Paulus  melu-fach  be- 
sucht 13,13.  14,24.  15,38.  27,5.  Hertz- 
berg Hw  II,  1 135.    Ramsay  DB  III,  658.* 

■navcxYioq.  ov  hochheilig  6  n.  v.  Gott  1  Cl 

35,  3.     TO  n.   'nnfia  58,  I.* 

TravdptToq,  ov  wacker,  tüchtig  övoixa  1  Cl 
45,7.  60,4.  ni'tnig  1,2.  noXirsia  2,8.  aoffia 
57,  3.* 

TTavbOKlOV  X.  TiavÖDXstav. 

navbOKeÜq  s.  nuydnxsvg. 

TTttVboxeiOV,  ou,  TÖ  [über  d.  attische  Form 
naidoxetop  s.  Bl  §  6,  7,  W- S  §  5,  27e]  die 
Karawanserei,_  Herberge,  i.  der  d.  Reisende 
Raum  zum  Übernachten  findet  Lc  10,  34. 
Vgl-  Kamphausen  Hw  I,  595 f.f 

TTavöOxeüq, iujq,  6  [att.  navSmbvi  s.Bl  §  6,7. 
W-S  §  5,  27eJ  der  Herbergswirt  Lc  10,  35.t 

TtaviiTupi«;,  eujq,  f]  die  Festversammlung 
(neben  ixxlrjaia)  Hb  12,23.    [LXX  f.  IVya, 

iravGandpTriTOg.ov  ganz  u.gar  sündig ;  sub- 
stantiviert: d.  Erzhösewirht  B  20,  2.  D5,2.* 

naveaMapTUiXös,  öv  ganz  u.  gar  sündig 
2C1  18,  2.t 


TravoiKci  od.  iravoiKi  [Tdf.,'WH,N  haben 
jene  Form,  Lu.Treg.  diese;  e.  Entscheidung 
ist  kaum  möglich  s.  W-S  §  5,  1  3  g]  Adv.  mit 
der  ganzen  Familie  AG  16,  34.  MPol  20,  2.* 

navOTrXia,  aq,n  die  volle  Rüstung  c.  Schwer- 
bewaffneten a)  eigtl.  Lc  11,22.  b)  Übertr. 
wird  d.Geduld  so  bez.  IPol  6, 2  ;  od.d.christl. 
Tugenden  zusammen:  erSvaaad-ai  tSjv  n.  xov 
&SOV  d.  volle  Rüstung  Gottes  anlegen  Eph  6,  1 1. 
Dafür  upulaußarety  lijv  n.  Tov  d-env  V.  13. 

navoupTict,  a?,  n  die  Tücke,  Verschlagen- 
Mt,  Schlauheit  Lc20,  23.  1  Cor  3,  19.  2  Cor 
4,  2.  1 1,  3.  Eph  4,  14.  [LXX  für  nonj;.] 

TTavoupToq,  ov  listig,  verschlagen  t'.Tup/wv 
n.  als  verschlagener  Mensch  2  Cor  12,  16. 
Scherzhaft:  d.  Schelm  Hv  3,  3,  1.  s  5.  5,  1. 
[LXX  f.  nnj;.]*  Dav.  Adv. 

■naMOÜpfiuqtrügerischlttXeiv  Hm  3,  3  [nach 
d.  Lateiner  fitjaaj.f 

TTavTrXr|9ei  s.  Tjafmi-r/ttei. 

TTdvffeMVO?,  ov  sehr  ehrwürdig,  hochheilig 
Tifsviiu  Hv  I,  2,  4.t 

TTttviax^  [Bl  §  3,  2.  AV-S  §5,11  c]  Adv. 

überall  nuftag  n.  öiöüLOXcoi'  AG  2  1,28.     //Et« 

nävTav  n.  jäv  xsxhifieiüif  m.  allen  Berufenen 
an  allen  Orten  1C165,2.* 

TravxaxöGev  Adv.  von  allen  Seiten  ]\Ic  1, 
45  [bessere  LA  7lu)^J(lt^Ev'\.■\ 

navTaxou  Adv.  überall  Mo  1,  28.  16,  20. 
U  9,  6.  AG  28,22.  1C141,2.  nävt,]TB  xaln. 
in  jeder  Hinsicht  u.  an  jedem  Ort  AG  24,3.  I. 
(ileichklang  m.  ;!«-■  vcrb.  onu^^tA/tt . . .  nai/iag 
71.  /isracoEiV  17,  30.  rr.  tV  nrnTi/  ixxhjuin  1  Cor 
4,  17.* 

TTavTeXti(;,  ic,  vollkommen,  vüllständig  elg 
TO  n.  d.  Adv.  umschreibend  Lc  13,  11.  Hb 
7,25.*  Dav.  Adv. 

TTavTeXüji;  ganz,  vollständig  ov  n.  nicht  völlig 
Hs  7,  4.t 

TTavTtnoTTTiiS,  ou  der  auf  alles  schaut  v.G  oft 

on.dearrnitig  1C155,(;.    nTT.^sögU.  Pol  7,2.* 
TrdvTf]    Adv.   durchaus  n.  te  xal  narxuyov 

AG  24,  3.t 

TrdvToOev  Adv.  von  allen  Seiten  Mc  1,  45. 
Lc  19,43.  Hb  9,  4.* 

TTaVTOKpOTOpiKÖq,  6v  [v.  dem  folgenden 
W.  gebildet]  allmächtig  t»  n.  ßnvXrjfiu  1  Cl 
8,  5  [60,  4  st.  navTiixijuTiiQi  konjiziertj.f 

TTavTOKpdxujp,  opoq  allmächtig  nur  v.  Gott 
[als  Übers,  v.  niK3S  u.  ■''HB'  gebr.]  n.  &s6g 
j  Cl  inscr.  o  n.  »sog  2,  3.  32,  4.  62,2.  ö  »sog 
'■  n.  Apc  16,  14.  19,  15.  .^^Eo,-  ?i.  Pol  inscr. 
'  n.  xai  navTiixiiarrjg  xal  «(y'^joTrii,-  »sog  Dg  7,  2. 
xvi>iog  n.  2  Cor  6,  18.  n  xvQtog  ö  n.  Hs  5,  7,  4. 
xvQiog  0  »sog  J  n.  [=  ni«3S  %'lbN  •'"']  Apc  1, 

54* 
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8.  4,8.  11,17.  15,3.  21,22  MPol  14,1.  xv- 

Qiog  0  Seö.;  ij^üv  o  n.  Apc  19,  6.  o  ÜBhq  xai 
naj'qQ  n.  MPol  19,  2.  Anrede  i.  eucharist. 
Gebet  dianma  n.  D  10,  'S.  Als  Adj.  gebr. 
tt'it  Qtjfiari,  Toii  71.  xal  evöo^ov  öco'uaro^'  Hv  3, 
3,5  [wo  iivofitt  =  ö'fiöf  S.  u.  l'll'0^a^^.  IM  71.  xal 
nttvagiTU)  üvi'^iaji  aov  1  Cl  60,  4  [wo  d.  Konj. 
■nixvtnxQaToQixio  überflüssig  ist].  Vgl.  Katteii- 
biisch,  d.  apost.  Symbol  II,  52011'.* 

7TavT0KTicrTr|<;,  ou  der  alles  erschaffen  hat 
neben  natrox^ürcog  Dg  7,  2.t 

TrdvTOTe  Adv.  stets,  zu  allen  Zeiten  [bei 
Paulus  ÜEi  verdrängend  [Bl  §  25,4]  Mt  26,1 1. 
Mc  14,7.  Lc  15,31  u.ö.  Eöl,10.  1  Cor  1,4. 
15,58.  2Cor2,14(27malbeiPaulus).  Dg  11, 

4.  lEph  4,  12.  Hv  1, 1,7  (17mal  bei  Hermas). 
ndvTUiq  Adv.  gänzlich,  durchaus  a)  über- 
haupt 1  Cor  9,  22.  Hm  ',),  7.  s  1,5.  7,4.  9,9,4. 
vollends  B  1,  4.  h)  verstiirlcend:  siclierlich, 
gereiß  Lc4,23.  AG  18,21  t.r.  21,22.  28,4. 
ICor  9,  10.  c)  Negiert:  a)  allg.  verneinend: 
71.  01?  durchaus  nicht  n.  nix  »Je  &eXtifta  es  war 
durchaus  nicht  heahsivldigt  1  Cor  16,  12  [Bl 
§57,7.  Btm§  151,  19];  vgl.  Dg  9,1.  |?)  par- 
tiell verneinend  ov  n.  nicht  überhaupt  1  Coi 

5,  10.  I.  e.  Antwort:  durchaus  nicht  ßö  3,9 
[Text  zweifelhaft;  s.  Bl  §  75,  7].* 

TTcivu  Adv.  ganz,  durchaus  n.  crdxpQnveiv 
recht  verständig  sein  1  Cl  1,  3.  n.  (raq-ä^  Dg  1. 
7t.  iXagö;  ganz  heiter  Hs  6,  1,  6.* 

■napd  Praep.  m.  drei  Kasus.  Kr  §  68,  34  ff. 
Külmer-Gerth§440.  Bl§43,4£f.  Btm  §  147, 
27.  W§47b.  48d.  49g.  I.  M.  Genit.,  der 
fast  stets  wie  i.  klass.  Griechisdi  e.  Person 
bez.,  um  auszudrücken,  daß  etw.  v.  dieser 
Person  ausgebt  [e.  Ausnalime  Hs  2,  3] :  von 
Seiten,  von  . .  .  her  1.  mit  Beibehaltung  d. 
örtl.Bed.  bei  Verben  d.  Kommens,  Gehens 
u.a.  £V70fErW&«iJ  15,26.  «|f'p^s(Ti9^aj  16,27. 

17,8.  Lc6,  19.  8Q)rBa&ai8,49.  naqa-fivBd&ai 
Mc  14,43.     Tii/^nEiv   iivtt  naqä  zivii^  J  15,26. 

2.  Allg.  d.  Ausgangspunkt  e.  Handlung  be- 
zeichnend: a)nach  d.  Verben  d.Bittens:  at- 
lety  Mt  20,  20  [v.  1.  (in  uvrov]  J  4,  9.  Je  1,  5. 
Cvf£'>  Mc8,  11.  Lcll,16.  —  b)  Nach  d. 
Verben  d.  Nehmens:  dnuXafißursiv  Hv  5,  7. 
litfißaysiv  Mc  12,2.  Lc6,34.  dixEa»ai  AG 
22,  5.  ttnoöi)(Ba&at  Dg  1.  e/SK»  rj  naqä  xivoi 
etw.  V.  Jmd.  empfangen  haben  AG  9,  14.  y^- 
vexui  fioi  ri  Mt  18,  19.  nt(TTeveui^u(  ij  1  Cl 
43,  1.     nkoviil^scr&ai  Hs  2,  10.     nYngdi^eiv  Apc 

3,  18.   ü)y8tiT&ai  AG  7, 16.    naq'  euvi^;  xagnov 

qtfqecv  V.  sich  aus  Frucht  tragen  Hs  2,  3.  «pm) 
(fttyslv  Tiagd  Ttvo?  d.  von  Jmd.  geschenkte  Brot 
essen  2  Th  3,  8.  bvqIgxbiv  slBog  naqü  xivog  V. 
Jmd.  Barmherzigkeit  erfahren  2Ti  1,  18;  vgl. 
Hv  3,  9,  8.    Geradezu  d.  Genit.  d.  Urhebers 


umschreibend  ^  nag  iftov  diaS-i'/xri  [=  W^S 
Jes  49,  21]  mdti  Bund  d.  h.  d.  von  mir  ge- 
schlossene Bund  Rö  11,  27.  —  c)  Nach  d. 
Verben  d.  Hörens,  Fragens  u.  8.  a-mvBiv 
AGIO,  22.  28,22.   «xp(j?ow  Mt  2,  7.  16.  e'S«- 

xgißd^BU&ai  Hm  4,2,3.  iniyivüaxBiv  AG  24,8. 
fiav&üi'BLV  2Ti  3,  14.  nagnXafißdpBtv  Gal  1,  12. 
2  Th  3,  6.  nvy»dpea&,u  Mt  2,  4.  B  13,  2. 
3.  D.  Auftraggeber  bez.  dnncrTiXXsad-ncJ  1,  6. 
YipBd&ni  Mt  21,42.  ti,igxBitti  Säyfia  nngä  Tivng 
€.  Edikt  wird  v.  Jmd.  erlassen  Lc  2,  1.  t« 
InXovueva  avTji  nagd  xvgCov  was  ihr  i.  Auftrag 
d.  Herrn  gesagt  worden,  war  1,  45.  —  4.  Nach 
cu'ut  von  Jmd.  stammen  J  1 7,7.  —  5.  D.  Zuge- 
hörigkeit bez.  Ol  nagd  xivog  Jmds.  Abgesandte 
1  0112,4.  Dagegen:  Jmds.  Angehörigen  Mc 
3,  21.  T«  nag'  avT^g  nävTa  ihr  ganzes  Ver- 
mögen Mc  5,26.  Dagegen:  t«  tto^i'  vjiäv  eure 
Gaben  Phil  4,  18.  t«  nag'  aviäv  tvas  sie  her- 
geben Lc  10,  7, 

II.  M.  Dat.  (meist  d.  Person)  bez.  d.  räum- 
liche Nähe  liei,  neben,  an,  unter  ^e  nach  d. Stand- 
punkt, V.  dem  aus  d.  Verhältnis  betrachtet 
wird.  1.  Eäumlich  an,  neben  ei'cn ^xbktuv  nagü 
Tb)  (Tiavgöi  J  1 9,25.  xetiT&at  nagu  tu  jrt'pj'w  Hv 
3,  5,  5.  eatrjaBv  avTo  nag'  iaviöt  er  stellte  es 
neben  sich  Lc  9,  47.  —  2.  Jede  Gemeinschaft 
i.  weiteren  Sinn  bez.  bei  a)  nach  d.  Verben, 
die  e.  Verharren,  Bleiben  bez.  fdvBiv  J  1,  39. 
4,40.  14,17.25.  AG  9,  43.  Fragl.  tV  TOi'.t« 
«fi'fTt.)  n.  d^Bco  darin  verbleibe  er  bei  Gott  d.  h. 
i.d.  Gemeinschaft  mit  Gott  od.  unter  Gottes 
A.ufsicht  1  Cor  7,  24  [s.  Komm.].  ini/iiiBiv 
AG28,14.  xazaXvBiy  JjC  19,1 .  lEntstr.'^at  AG 
10,6.  21,  16.     ttgidTcii/  Lc  11,37.     dnnXBinBiP 

TL  nagd  xiii  etw.  bei  Jmd.  liegen  lassen  2Ti  4, 
13.  b)  Zur  Bez.  jeder  engereu  Beziehung 
zwischenPersouen:  /ikt&öp  s'xBtrMißjl.  dö^av 
s/Biv  J  17,5.  6i'(>£r>' ;fajn' Lc  1,30.  Hs5,2,  iO. 
xdgiv  E^sjj'  m  5,1,5.  ngoxönTBiv  ydgiTt  n.  i^sio 
xal  äv&gänoi;  i.  d.  Giinst  bei  Gott  II.  Menschen 
Fortschritte  machen  Lc  2,52.  tovto  xägig  nagn 
!^Bcp  das  ist  Gnade  hei  Gott  1  Pt  2,  20.  cfegBtv 
xgiaiv  n.  xvgUo  e.  Urteil  bei  d. Herrn  ausspreclien 
2  Pt  2,  11.  nagä  Ttvt  bei  .Jmd.  =  i.  Jmds.  Ge- 
meinschaft Ut  22,  2h.  Col4,  16.  n.'lovdaimg 
unter  d.  Juden  Mt  28, 1 5.  nag'  iavTä  zu  Hause 
1  Cor  16,2.  ci  Byü  eägaxa  n.  rw  natgi  was  ich 
gesehen  habe,  als  ich  bei  d.  Vater  7car  J  8,  38 
(vgl.  14,  25).  III  nao'  vfilr  nghaßvJBQOi  d. 
Presbyter  i.  eurer  Mitte  1  Cl  1,3.  —  3.  D. 
Machtsphäre  bez.,  die  a)  durch  äußere  Ver- 
liältuisse  bedingt  ist:  Mt  19,26.  Mc  10,27. 
Lc  18,  27.  1  Cl  21,  8.  27,  2;  od.  b)  auf  d. 
Eigenschaften  Jmds  bemht:  Rö  9,14.  2  Cor 
1,  17.  Eph  6,  9.  Je  1,  17.  —  4.  D.  Ab- 
hängigkeit  v.  Jmds.  Urteil  bez.  di'xaiog  n.  '9bö> 
nach  Gottes  Urteil,  vor  Gott  Rö  2,  11;   vgl. 
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Gal  3,  1 1.  2  Th  1,6.  8sxt!>p  etW  Hs  5,  3,  8. 
üfieXTi  eiyat  s  9,  7,  G.  evSo^ng  n.  &eh)  ül  2,  6. 
s5,  3,  3.  8,9,1.  10,  1.  9,27,3.  28,  3f.  29,3. 
ixlsxTi);  n.  9eä  1  Pt  2,  4.  cfgövi/iov  eirai  ttuq' 
iitviro  nach  seiner  eignen  Uberzeuguny  Rö  11, 
25  [v.  1.  iv  Baviiitg].  Mt  21,25  ist  wohl  tV 
st.  .-rap'  savToig  z.  1. 

111.  M.  Acc.  1.  niuml.  bei,  neben  [olme 
Unterschied,  ob  auf  d.  Frage  wo?  u.  wohiu? 
s.  Bl§43,  4]  a)  nach  Verben  d.  Bewegung: 
nsytnuzetv  Mt  4,  18.  Mc  1,  lli.  nhrsiv  Mt 
13,4.  Mc  4,  4.  ann^eiv  Mt  13,  19.  Mc  4,  15. 
Ti»iyai  Hs9,4,  S;  vgl.  9,6,  5.  8.  b)  Nach 
Verb.  d.  Ruhe:  sirai  Mc  5,  21.  AG  10,  6. 
laiuvai   Lc  5,  1  f.    Hs  8,  1,  2.      xntiiäattui   s  9, 

11,6.  xa»7/<T»at  Mt  13,  1.  20,  30.  Mc  10,46. 
Lc  8,  35.     xstai^at  Hs  9,  7,  1.     n.   Tov;  Trüäug 

Ttm^  ZU  Jmils.  Füßen.  Lc  7,  38.  AG  22,  3. 
2.  D.  Richtung  bez.  an,  zu:  dnuzi^sKr&ai 
7,58.  £5^p/6o-*aj  Mc2,  13.  AG  16,  13.  eg- 
Xsaitiu  Mt  15,  29.  ninJBiv  Lc  8,  41.  17,  16. 
TitHvai  AG  4,  35.  37.  5,  2.  —  3.  Kompara- 
tivisch: im  Vergleich  zu,  vor,  mehr  als  duag- 
lüiloi,  ocfEiXiTat  71.  Tiät'Ta;  Lc  13,  2.  4.  xgivEiv 
t'/fiiguv  nag  ij/jigav  d.  einen  Tag  mehr  als  cl. 
andern  weiien  Rö  14,  5.  n.  naaav  ti/v  ^^v 
B  11,  9.  TT.  Tiüviu  T«  nvBvuifia  mehr  als  alle 
andern  Geister  Hm  10,  1,2.--  Nach  e.  Kom- 
parativ Lc  3,  13.  Hb  1,  4.  3,3.  9,  23.  11,4. 
12,24.  B4,  5.  Hv  3,  12,  1.  s  9,  18,2.  eXai- 
Toiiv  Tina  71.  iipa  Jmd.  einem  andern gegetiüber, 
unter  Jmd.  erniedrigen  Hb  2,  7.  9.  exXemov  n. 
Tu  etöog  zäv  dyftgänav  häßlicher  als  d.  Aussehen 
e.  M.  ICI  16,  3.  —  Nach  äklt);  e.  anderer  als 
1  Cor  3, 1 1.  —  4.  Z.  Bez.  d.  Differenz  um:  n. 
uixguv  um  e.  Meines  =  beinahe  Hs  S,  1, 14.  Bei 
Zeitangaben :  n.  ivtavxuv  e.  Jahr  ums  andere  = 
jährlich  B  10,  7.  —  5.  Kausal:  halber,  weiien 
'lC139,5f.  n.  Tovio  deshalb  \.Gor  nA^l  ITr 
5,2.  IRö  5,  1  [Zitat  aus  1  Cor  4,4,  wo  Paulus 
tV  luvia  hat].  Dafür  nag  avxd  ITr  11,  1. 
TT.  li  iceshalb  Hs  9,  19,  3.  6.  Adversativ: 
gegen,  wider:  n.  i!jv  Sidax'/v  Rö  16,  17.  nag' 
tlnida  entgegen  d.  Hoffnung  i.  Wortspiel  m. 
in  ilniii.  4,  18.  n.  (pvaiv  1,  26.  1  1,24.  n.  toy 
viifidv  AG  18,  13.  71.  xttigov  ijXixlag  Hb  11,11. 
nag"  u  entgegen  dem,  was  Gal  1,S.  laTgsvBiv 
jji  xTiast  !T.  znv  xTiaavju  dem  Schöpfer  zum 
Trotz  Hö  1,25. —  7.  Subtrahierend:  weniger 
iBijaaguxiivTa  nXrjfüi  n.  fiiuv  40  weniger  1  =  H9 
20.)r  11,  24.    [LXX  für  1  •'isVo,  TJ?,  ^^KO; 

II  für  "ps«,  -i%  ^r3;3;  III  "^SN.T  ^i,  ^ivi.] 

TTapaßaivoi  A.oi-.i.nagtßrji'  1. Intransitiv: 
zur  Seite  treten  ix  tTj;  ndav  v.  Wege  abirren 
1  Cl  53,  2   (Dt  9,  12).     un<>  it/g   öiuxonag  sein 

Amt  i.  Stiche  lassen  AG  1,25.  Abs.  abirren, 
sich  vergehen  B  9.  4.  2.  Transitiv:  übertreten 
JÖv  föfiuy  Hs  8,  3,  5.    tljv  ivioXi,v  luv  ttsuv  Mt 


1  5,  3.    Tijy  nagüdoaiv  V.  2.     [LXX  für  IDJ?, 

Tsn,  nüu'.  I  * 

TtapaßäWuu  Fut.  nagaßalä.  Aor.  2.  naoB- 
ßaluf.  1.  Ti'ansitiv:  a)  gegenüberstellen  jtiä 
Ttvi  Jmd.  einer  Person  od.  Sacke :  jotg  iyijgtuig 
MPol  11,1.  Bavjüv  xivövvai  sich  i.  Gefahr  be- 
geben 1  Cl  55,().  Pass.  V.  Märtyrern  n.  &tjgCücg 
d.  Tieren  vorgeworfen  iverden  Dg  7, 7.  b)  ver- 
gleichen TÜ'L  naoaßoXrj  nagaßuXiouBV  avzi'jv  Mc 
4,30  t.  r.  2.  1. 1.  d.  Schiffahrt:  hinüberfahren 
nagBßäh>uBv  (erg.  ttjv  vavy)  s4" —  «,«">'  "'/)'  fuhren 
nach  S.  hinüber  AG  20,  1 5.* 

TTapäßaCTiq,  etui;,  ri  dieCbcrtretung m.Gemt. 
d.  Ubj.  ij  n.  luv  vofiov  d.  Gesetzesübertretung 
Rö  2,  23.  M.  Genit.  d.  Subj.  n.  MSda  d.  Fehl- 
tritt Adams  5,  14.  »/  n.  ayToif  B  12,  5.  PI.  «t 
TT.  loü  otkiiv  aov  d.  Verfehlungen  deiner  Familie 
Hv2,3,  1.  Abs.  Rö  4, 15.  Hb  9, 15.  B  12,5. 
Neben  nugaxoij'Sb  2,2;  i. Lasterkatalog B  20, 

I.  Bf  n.Y^Y^s'^ll'ai  sich  vergehen  \.T'\2,H.  iZ.v 
nagaßäaBüiv  ^«'pic  wegen  d.  Verfehlungen  d.  h. 
weil  sie  sich  mehrten  Gal  3,  19  [s.  Komm.J.* 

Trapaßdiri^,  ou,  6  der  Übertreter  mv  yu/xov 
d.  Gesetzesübertreter  Rö  2,  25.27.  Je  2,  11. 
Agr.  S.    Abs.  f/e»-  Frevler  Gal  2,  18.  Je  2,  9.* 

napaßiöZojiai  Aor.  1.  nageßutaä/jijv  drän- 
gen Tud  .Tmd.  Lc  24,  29.  AG  16, 15.   M.  flgd. 

Acc.  C.  Inf.  ö  nagaßiuaüfievo;  iuvTÖi'  T£  xai 
tirag  ngoasX&Btv  sxövr«,-  der  dazu  gedrängt 
hatte,  daß  er  u.  einige  andere  freiwillig  vor- 
f  aten  MPol  4,  1.   [LXX  für  "ISB  (pSV)-]* 

TTapaßXeTTiu  vorbeiselwn,  übersehen  juü 
.hnd.  Hs  l,8.t 

TrapaßoXeuOHai  Aor.  1.  nageßolEvau^nj» 
aufs  Spiel  setzen  nvi  etw.  rij  rfn'/i}  sein  Leben 
aufs  Spiel  setzen,  daran  tragen  Phil  2,  30.  [D. 
spätere  Titel  paraholani  Krankenwärter  mag 
daher  kommen ;  d.  LA.  des  t.  r.  rcagaßovXhv- 
aäfiirog  ist  Verschlimmbesserung,  da  man  d. 
wohl  V.  Paulus  gebildete  u.  nur  hier  vor- 
kommende Wort  nicht  verstand.]  f 

TrapaßoXi'i,  f\c,,  r\  1.  das  Sinnbild,  der  Ti/pus 
-I.  Big  !('))'  xatgüv  lir  ivBcntjxoTa  e.  S.  für  d.  zu- 
künftige Zeit  Hb  9,  9.  iv  n.  gleichniitoeise  d.  h. 
als   Typus    für    d.    auferstandenen   Cliristus 

II,  19.  XifBi  ö  ngocpi'/irjg  nagaßnll/p  xvgiov 
d.  Prophet  meint  figürlich  d.  Herrn  B  6,  10. 
An  d.  vorstehenden  Stellen  ist  es  e.  rhe- 
torischer Kunstausdruck,  der  bez.,  dalj  man 
i.  Dingen  u.  Personen  durch  d.  allegorische 
Auslegung  e.  tieferen  Sinn  ermitteln  kann. 
2.  D.  Synoptikern  eigentümliche  Bez.  d. 
Lehrform  Jesu  [bei  Mt  16,  bei  Mc  12,  bei 
Lc  IS  Mal  vorkommend]:  das  Gleichnis,  die 
Bildrede  v.  einzelnen  Vergleichen :  Mt  I  5, 
15.  Mc  3,23.  Lc  5,36.  (i,  39.  11,7.  V.  e. 
Sprichwort,  das  auf  Jesus  Anwendung  fin- 
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deu  kanu  Lc  4,  23.  Bes.  v.  mehr  od.  weni- 
ger altsgeführten  Geschichten,  die  irgend 
e.  religiös- sittliche  Wahrheit  illustrieren 
sollen  Mt  13,3.  10.  13.24.  31.  3311'.  .■>3.  21, 
33.4.'').  22,  I.  Mc4.2.  lOf.  13.33f.  7,  17.  12, 
1.  12.  LcS,  4.!)iT.  12.  l(i.41.  13,  (i.  IT»,  3.  IS, 
1.9.  i;),  11.  20,i).  U).  21,29.  fiuvüuveiv  tI/v 
■jxaQaßolijv  dnö  Ttvog  V.  etw.  ein  Gleichnis  ab- 
nehiiien,  kennen  lernen  Mt  24,  32.  Mc  13,28. 
M.  Geuit.  dessen,  was  d.  Inhalt  d.  Gleich- 
nisses ausmacht  n.  rov  anslgovio;  iL  Gleichnis 
V.  Säemann  Mt  13,  18.  roir  i^il,aviav  v.  Acker- 
lolch V.  36.  TOXI  nvg^ov  r.  Turmbau  Hv  3,3,2. 
Toii  dygov  V.  Acker  s  5,4,  1.  töu'  ogimv  s  9, 
29,  4.  Tijv  ßaai^Biav  tov  &eov  e>'  n.  iitUvai  (1. 
Goitesreich  i.  Gleichnis  darstellen  Mc  4,  30 
V.  d.  Dingen  d.  Zukunft:  eV  nagaßolati  xet- 
o-ö-at  i.  Gleichnissen  beschlossen  sein  B  17,  2. 
)}  71.  £ti  Tira  xEiiai  il.  Gleichnis  gilt  für  Jmil. 
Hs2,  4.  Dieser  Sprachgebrauch  ist  auch  v. 
Hermas  beibehalten,  der  d.  Wort  sowohl  v. 
Vergleichen  u.  Bildern  (v  3,  12,  1.  m  1  1,  IS. 
s  5,  2,  1),  wie  V.  ausgeführten  Geschichten 
bi-aucht  (s5;  vgl.  d.  Überschriften  i.  3.  Teil 
seines  Buches).  nuijnßoXüi  laXelf  s  5,  4,  2. 
XEyu/JSyu  äiit  7jai>u(ioi.i)t>  5,  4,  3.  yguifeiv  tue 
IT.  V  5,  5  f.  s  9,  1,  1.  avtdvai  xag  n.  m  10,  1,3. 
yiYi'oiaxEiv  s  5,  3,  1  ;  vgl.  9,  5,  5.  vueiv  ni  10, 
1,4.  //  tnilviTig  iT/g  n.  d.  Lösuny,  Deutung  d. 
Gleichnisses  s  5,  6,  8.  PI.  s  5,  .'>,  1.  ö  vLog  tov 
tteov  eii  öovlov  rgönor  iv  tj}  n.  xsItui  d.  Sohn 
Gottes  kommt  i.  Gleichnis  als  Sklave  vor  s  5, 
5,  4.  Vgl.  Jülicher,  d.  Gleichnisreden  Jesu 
12.  IT.  1899.  Trench,  Notes  outheParables 
of  cur  Lord.' <  1880.  Bugge,  d.  Hauptpara- 
beln Jesu  1903.   [LXX  für '?t2'n.]  * 

TTapaßOuXeuO|iai  Aor.  1.  nnQeßovf.evaüfi^v 
sorglos  sein  Jui  in  Bezng  auf  etii\  t/}  yjv/fj  il. 
Leben  gering  achten  Phil  2,  30  v.  HSS  statt 
7tix(jaßoi.Bvouai  eingesetzt  [s.  d.].f 

Trapaßüuj  Aor.  1.  nagißvaa  hineinstoßen 
77.  ^L(fi<iiut'  iL  Schwert  i.  d.  Leib  stoßen  MPol 
Iti,  l.t 

TrapHYYeXia,  aq,  r\  der  Befehl,  die  Weisung 
nuQaYYf^^""  XufißävBiv  e.  Befehl  erhalten  AG 
16,24.  10142,3.  naga^Y^^li.'  nuQuY'^tXl.Eiv 
Tivl  TD.,  flgd.  fti'i  u.  Inf.  Jmdm.  strengstens  an- 
befehlen AG  5,  28.  V.  apostol.  Weisungen 
nugifffeXiai  äiäörat  Tivl  1  Th  4,  2.  V.  d.  sittl. 
An  Weisungen  lTil,5.  18.* 

TrapaYTE^Xiu  Ipf.  Tro^ij'j-T'e^^o)'.  Aor.  1. 
nagi'/YYeda.  befehlen,  gebieten  m.  flgd.  Inf.  v. 
Obrigkeiten  AG  4, 18.  16,23.  23,22.  naQOLy- 
yeUif  n.  iivi  m.  ägd.  Inf.  5,  28.  Bes.  v.  d. 
Anordnungen  Jesu.  d.  Apostel  od.  anderer 
Autoritäten:  einschärfen:  m.  Dat.  d.  Pers. 
iTh  4,  11.    M.  flgd.  Uyüiv  u.   direkter  An- 


führung d.  Gebotes  Mt  1 0,  5.  M.  flgd.  Inf. 
Aor.  Mt  15,  35.  Mc  8,  6.  Lc  8,  29.  AG  10,42. 
16,18.  M.  negiertem  Inf.  Lc  5, 14.  8,50.  AG 
23,22.  iCor  7,  10.  M.  flgd.  Inf.  Präs.  2Th 
3,0.  ICI  1,3.  IPol  5,  1.  M.  negiertem  Inf. 
Lc9,  21.  AG  1,4.  ITi  1,3.  6,  17.  10127,2. 
Till  Tt  Jmdm.  etw.  einschärfen  2Th  3,4  [doch 
ist  vfilf  mit  d.  neuereu  Ausgaben  wohl  z.  str.]. 
Tt  m.  flgd.  ö'rt  recitativum  [Bl  §  7U,  3]  V.  10. 
Tivl  m.  flgd.  Acc.  u.  Inf.  3,  (i.  ITi  6,  13 
[AG  23,  30  v.l.].  Tivi  m.  flgd.  Inf.  [Bl  §  72, 
5]  AG  1 5,  5.  M.  flgd.  tva  [Bl  §  09,  4]  Mc  6,  S. 
2Th  3,  12.  M.  Acc.  d.  anbefohlenen  Sache 
1  Cor  11.  17.  ITi  4,  11.  5,7.* 

TTapdYT£X)aa,  aroi;,  t6  die  Weisung,  An- 
ordnung (neben  tvToh'i)  1  Ol  13,3.  noiBip  tu 
TOV  Xqiotov  n.  d.  Weisungen  Christi  befolgen 
49,1.* 

TTapaYlVOfiai  Ipf.  3  PI.  nageyivovio.  Aor.  2. 
nageYetiJfir/v.  Plsqpf.  3Sg.  irapa/Ej'öj'SJ.  {.an- 
kommen, kommen  m.  flgd.  finalem  Inf.  Lc  1 2, 
51.  M.  Angabe  d.  Ausgangspunktes  durch 
ünö  Tivog  u.  d.  Zieles  ei'g  Tt  Mt  2,  1.  AG  13, 
1 4.  M.  Angabe  d.  Ausgangspunktes  omü  xivog 
u.  m.  inC  u.  Acc.  d.  Orts  u.  ngo.;  m.  Acc.  d. 
Pers.  Mt  3,  13.  M.  nagü  u.  Genit.  d.  Pers. 
von  Jmd.  gesandt  kommen  Mc  14,  43.  M.  ngüg 
u.  Acc.  d.  Pers.  u.  tx  m.  Genit.  d.  Orts  Lc 
11,0.  n.  ngüg  Ttva  ZU  Jnul.  kommen  Lc  7,  4. 
20.  S,  19.  AG  20,  18.  M.  slg  u.  Acc.  d.  Orts 
wohin  kommen  J  S,  2.  AG  9,  2(i.  1 5,  4.  Dafür 
tv  m.  Dat.  d.  Orts  ITr  I,  I  [AG  9,26  v.  1.]. 
Abs.  Lc  14,21.  J3,23.  AG  5,  21  f.  25.  9,39. 
10,33.  11,23.14,27.17,10.  18,27.  1  Gor 
16,  3.  101  12,  6.  lEö  6,  2.  —  2.  auftreten  v. 
Johannes  d.  Täufer  Mt  3,1.  V-  Jesus  Lc  12, 
51.  Hb  9,  11.  —  3.  hervortreten  Lc  19,  16. 
n.  ini  Tii'u  gegen  Jmd.  auftreten  22,  52  [v.  1. 
ngug  ttvT('jv\.   [LXX  für  31t!*.] 

TTapdYUI  jTpi.nagriYov  I.  Transitiv  e/w/«(//rfH, 
einziehen  lassen  (pößovg  ift^gwnivovg  2  01  10,  3 
[s.  Lghtf.  z.  d.  St. ;  d.  ganze  Stelle  scheint 
verdorben  zu  sein,  doch  ist  d.  Konjektur 
V.  Hilgenfeld  nugeiauyovijt  unzulänglich]. 
II.  Intr.  1.  eigtl.  a)  vorübergehen  Mt  20,  30. 
Mc  1,  16.  2,  14.  15,  21.  J  9,  1.  —  b)  weiter- 
gehenJ8,b'J.  fxsr^svMt  9,9.  27.  2.  Übertr. 
vergehen,  untergehen  1  Cor  7,31.  Pass.  i.  dem- 
selben Sinn  1 J  2,8.  17.  [LXX  für  inj;.]* 

TrapabeiYMCTiCiu  Aor.  I.  Inf.  ■naguditY/iu- 
Thtti  zum  Gespött  machen  tu«  .]md.  Mt  1,19 
[t.  r.;  s.  Marx  z.  d.  St.,  der  d.  Entstehung 
dieser  Bedeutung  nachweist;  v.  1.  öeiyfiaTi- 
aatj.  Neben  uraaTttvgovv  Hb  6,  6.  [LXX  für 
ypin  Nu  25,  4.]* 

Trapaöeicroq,  ou,  6  [altpersisch  ^amWae^a 
=  Gehege ;  hebr.  D'IIS]   das  Paradies  a)  v. 
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Garteu  Eden  (Gen  2  f.)  Dg  12,  1.  3.  b)  Nacli 
jüd.  Vorstellung  [Weber,  jüd.  Theol.  244 ff. 
Bousset,  324 ff.  J66f.]  Aufenthaltsort  d.  Se- 
ligen i.  Jenseits  Lc  23,43;  vollstiindiger  o 
TT.  roC  &10V  genannt  Apc  2,  7.  ägniH^ea&ai  ej's 
liif  71.  /.  d.  Paradies  entrüclt  werden  2  Cor 
12,4.  Vgl.  Dillmann  BL  IV,  3 77  ff.  Clieyue 
Eß  3569  ff.    Salmond,  DB  III,  668  ff.* 

TrapaÖeXO|Hai  Fut.  nagadi^Oftai.  Aor.  1. 
Tiagede^äfi)/)';  Pass.  naQUtiBxit'ii:  Fut.  Pass. 
7iiioudexi^>;iTuunt.  annehnioi  xlif  Xoyov  Mc  4, 
2(t.  eÜTj  AG  16  21.  uaQtvjjlai'  22,18.  xaitj- 
YO(jüiy  ITiä,  1'.).  Irrlehren  lEpli  !l,  1.  (Ggs. 
Tju^aneiaf^at)  t«  xiiaf^evia  Dg4,  2.  aufnehmen 
m.  Acc.  d.  Pers.  (neben  xuXetv)  2  Gl  1 6,  1 . 
ilUretiker  ISui  4, 1.  Pass.  AG  15,  4.  wieder- 
aufnehmen 6.  verstossene  Frau  Hm  4,  1,8; 
Pa.ss.  l,  1,  7.  V.  e.  verbannten  Bürger  Pass. 
s  I,  5.  Entspr.  HS"!  freundlicli  aufnehmen  = 
lieh  haben  (Spr  3,  12)  Hb  1 2,  6.  1  Gl  56, 4.* 

Trapaöiaipißri,  qq,  f)  die  Zei/vergeudung, 
niinü/jre  Besduiftigung   ITi  6,5  t.  r.   [s.  äiu- 

Trapaöibuupi  Ivonj.  3.Sg.  nuqadtdb)  Vi.naQa- 
SlÖoI  [B1  §  23,  4.  \V-S  §  14,  12J.    Ipf.  3.  Sg. 

nuol^öidov,  PI.  nuoediöiivy  u.  rtuQtdiduaav  [Bl  § 

23,  3.  W-S  §  1 4, 1 3J.  Fut.  -TupaJoWo).  Aor.  1. 

nuuiöoixa.  Konj.  3  Sg.  nuQuöcö  U.  nugaöui 
[Hl  §  23,4.  W-S  §  12,  12];  Inip.  nagädo^; 
P(c.  Tiuftaäov,:  Pf.  nagadidcoxa.  PIsqpf.  3. PI. 
7zugaÖB3b)xecauf  [über  d.  fehlende  Augment 
vgl.  Bl  §  15, 1.  AV-S§  12,4].  Pass.  Ipf.  3.Sg. 
nu(j£äiöeTo  [auch  -diöuio  ist  überliefert]  [Bl 
§  23,  3.  W-S  §  14,  1  1].  Pf  3.  Sg.  Tzagadido- 
Tai;   Ptc.  nuQadedoixivüi.    Aor.   1.  naQBSoO-rjv 

Fut.  TiftQaöottijaujiui..  1.  überliefern,  übergeben 
a)  m.  Dat.  d.  Pers.  u.  Acc.  d.  Sache:  lu 
v^ugXOfttt  aviov  Mt  25,  14.  t/jv  i^ovaiav  Lc 
4,  6.  nöXiv  ICI  12,  5.  Ttiv  xiitrcv  Hv  3,  4,  1. 
At'tfot;,-  S  9,  7,  1.  üuTrslnv  s  5,  6,  2.  Pass.  nävta 
fioi   TtuQedöd-t/   Mt  11,  27.    Lc  10,  22.     naga- 

äod^eis  Tr/  ;i;«?(T£  Toi  a-sov  d.  Gnade  Gottes  über- 
geben AG  15,  40.  —  b)  M.  Acc.  d.  Pers.  aus- 
liefern Tivä  rivi  Hs  7,  5.  9,  10,  6.  Pass.  v  5, 
3  f.  m4,  4,  3.  s  6,3,6.  9,  11,2.  13,9.  20,4. 
21,4.  Tirä  e4'  x^^"i  iivog  Jmd.  i.  Jmds.  Hände 
liefern,  i.  Jmds.  Gewalt  bringen  ilt  17,  22. 
26,45.  Mc9,31.  14,41.  Lc9,4i.  24,7.  AG 
2  1,  1  1.  28,  17.  Pass.  D  16,  4.  Dafür  iv  /eigi 
iivog  1  Gl  55,  5.  —  M.  Angabe  des  Zieles  od. 
Zweckes,  z.  dem  Jmd.  ausgeliefert  wird  eig  av- 
fidgia  Jmd.  an  d.  S/jnedrien  übergeben  Mt  1 0, 
17.  Ale  13,9.  Big  t«i;  avvwjfoiYag  xal  (fvXaxäg 
Jmd.  an  d.  Sgnaynyen  übergeben  u.  ins  Ge- 
fängnis werfen  Lc  21,  12.  Big  (pvlax^v  i.  Ge- 
fängnis nrrfen  AG  8,  3;  vgl.  22,  1.  Dafür 
64,-   äea^uii'itjiov   Hs  9,  28,  7.     sig   öaaftu  zur 


Fesselung  übergehen  1  Gl  55,  2.  slg  tu  diavgio- 
&I/VUI  z.  Kreiuigung  übergeben  Mt  26,  2.  Big 
&Xirpiv  d.  Verfolgung  preisgeben  24,9.  Big  tfü- 
yaroy  Hm  12,  1,  2  f.  Pass.  1  Gl  16,  13  f.  B 
12,  2.  Hs  9,  23,  5.  n.  saviüv  Big  d-ävatnv  sich 
i.  Todesgefahr  begehen   1C155,  1.   Hs  6,  5,  4. 

nngaSidiiu^ni   Big    iHi^fiy    d^aydrov    d.     TodeS- 

drangsal  überliefert  werden  B  12,  5.  n.  iaviüv 
eig  uxijdiag  Hv  3, 1 1,  3.  nagadidoud^ai  xivi  eig 
■naidelav  s  6,3,6.   n.  tt/i/  (riigxa  eig  xaracfiOooiKP 

d.  Fleisch  dem  Verdei-hen  überliefern  5,  1.  AI. 
d.  Nebenbed.  d.  Hingabe  zum  Leiden  od. 
zur  Bestrafung  n.  iivü  vrieg  räjv  auagiiäi'  iiy^g 
Jmd.  für  Jmds.  Sünden  hingeben  I  Ol  16,  7. 
71.  envTÖv  vTTf'g  Tttog  Gal  2,  20.  Eph  5,  25. 
nagedcoxey  eavuh'  vneg  t'/ficov  7Tg(>a(fiogüv  x(ti  Itv- 
uiav  TW  ^Bio  er  hat  sich  für  uns  Gott  zur  Gabe 
IC.  zum  Opfer  hingegeben  V.  2.  7r.  Tl,y  tfiii/r/y 
vnsg  Tov  ot'öfiaTiig  'irjuov  Xgiijxov  sich  für  d. 
Namen  Jesu  Chr.  opfern  AG  15,  26.  n.  xivü 
rÖ)  ^axavit  Big  ule&gov  TJjg  aapxög  1  Gor  5,  5 
[s.  Komm.].  —  Ubertr.  n.  xirä  eig  uxadagaiuy 
Jmd.  i.  Unreinheit  hingeben,  versetzen  d.  li.  zu- 
lassen, daß  er  u.  wird  Rö  1,24  [s.  Korani.] 
£4"  TTutfrj  üxi/ilag  i.  niedere  Leidenschaften  hin- 
geben V.  26.  eig  ilä/ixifiuv  vovi'  V.  28.  Seltsam 
ist  d.  Gebrauch  6,  17  «4'  '"''  TragBäc'/d^i/iB  xvnuy 
öidu/^/g  =  xb)  xima  d.  Big  üy  n.  an  die  ihr  hin- 
gegeben UHirdet  näml.  durcli  Gott  [s.  K(inim.|. 
n.  Bdviijy  xfi  äaeXj-eia  sich  d.  Schivelgerei  hin- 
gehen Eph  4,  19.  xaig  inittvjiiaig  xuv  aiCivog 
lovxov  Hs  6,  2,  3.  T«4"  xgv(f,aig  xal  unüxuig 
s  6,  2,  4.  D.  Bestimmung,  zu  der  Jmd.  über- 
geben wird,  durch  Inf.  ausgedr.  AG  7,  12. 
c)  V.  hinterlistigen  Verrat,  durch  den  Jmd. 
i.  d.  Gewalt  seiner  Feinde  gebi-acht  wird: 
xivä  xui  ,Tmd.  an  Jmd.  verraten  v.  Verrat  d. 
Judas  Mt  26,  15.  Mc  14,  10.  Lc  22,4.  6. 
Ohne  Dat.  Mt  26,  16.  21.  23.  25.  Mc  14,  1 1. 
18.  Lc  22,21.48.  J  6,64.  71.  12,4.  Pass.  Mc 
14,  21.  Lc  22,  22.  1  Cor  1 1,  23.  ,5  7iag„d,d„vg 
avxnv  sein  Verräter  Mt  26,  25.  46.  48.  Mc  11, 
42.  44.  J  13,  II.  18,2.5.  2.  V.  mündl.  od. 
scliriftl.  Überlieferung:  mitteilen  nagüdouiy  e. 
Überlieferung  mitteilen  Mc  7,  13.  1  Cor  1  1,  2. 
et^rj  AG  6,  14.    o  Txagaäo&Big  rjfiivX(>Yog  d.ims 

Überlieferte  Lehre  Pol  7,  2.    ^  mtguduäBiau 

avxoig  ayla  BvxnXrj  2Pt  2,  21.  //  TTuguSndBiaa 
«j'H«,-  Tiiaxig  .Td  3.  xn  TxagaSiittiyiu  u^iag  Dg 
11,1.    M.  flgd.  Inf.  (fvXüacrBiv  xü  Öi'y/iuxix  AG 

16,  4.  Abs.  MPolepil.  1.  Allg.  berichten  Lc 
1,  2.  1  Cor  1 1,  23.  15,  3.   3.  zugeben,  erlauben 

oxay  nagadoi  o  xagnög  Wenn  d.  Frucht  es  er- 
laubt Mc  4,  29  [s.  Komm.].  [LXX  für  ]ni.] 
TrapdboJoq,  OV  unerwartet  xaiuaxaing  xr/g 
TioXiiBiug  Dg  i>,  l.  aufftdiend,  irnndohiir  aij- 
fisiit  IC125,  1.  ögüy  nuguöij^u  wunderbare 
Dinge  sehen  Lc  5,  26.* 
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TTapdöoffiq,  euj5,  r)  die  Überlieferung  [s. 
TTUQttdidco/u  2]  V.  d.  rabbinischen  Überliefe- 
rungen, Traditionen  [s.  Bousset  176  ff.]  Mt 
15,  2 f.  (>.  Mo  7,  3.  5.  9.  13.  n.  tüv  äv&gÜTiav 
(Ggs.  d.  göttl.  Thora)  V.  8.  Col  2,  8.  na- 
j(jtxai  na(iaäi'ia£u  il.  väterlicJien  Überlieferungen 
Gal  1,  14  [s.  Komm.].  V.  christl.  Lehre  xu- 
väv  T^s'  TT.  ^/A.ä)v  1  Gl  7,  2.  V-  d.  Lehre  d. 
Paulus  2  Th  3,  G.  n.  änoaTÖXav  Dg  1 1,  11.  PL 
V.  einzelnen  Lehren    I  Cor  11,2.  2Th  2,  15.* 

TTapa^llXouj  Fut.  TzuQ/xl^i/kwaa.  Aor.  1. 
nugeL.>'/).coaa.  l.  zur  EifersucM  reizen,  eifer- 
süchtig marlien  jti'u  ini  ma  Jmil.  auf  Jmil. 
Rö  10, 19.  [l/f  (TÜQxa  d.  fleischlichen  Stammes- 
genossen'Rö  11,14.  Abs. V.  11.2.  zum  Zorne 
reizen  xüv  xvqwv  1  Cor  10,  22.  [LXX  für 
N''ipn.]* 

TrapaGaXäcTffiog,  ia,  ov  am  Meere  gelegen 

[Bl  §  N,  I]  Ka(fa(jvauvii  ij  n.  K.,  d.  Stadt  am 
Meere  Mt  4,  l.'i.t 

Trapa0apai)viju  ermutigen,  Mut  zusprechen 
iibs.  PA  r..t 

TrapaOcuipeuj  übersehen,  vernachlässigen 
ju'ü  Jmd.  AG  (),  I  .f 

TrapaSiiKti,  r)?,  f]  dasDeposit'mn,anvertraute 
Gut  übertr.  v.  Glauben  qtvXäcrasiv  tl/p  n.  d. 
anvertraute  Gut  i.  Acht  behalten    1  Ti  li,  20. 

2Ti  1,  12.  14  [v.  1.  naQUKttiuth'jxrj  s.  d.  |.* 

napaiveuj  Ipf  nuQJjvuvt:  ermalmen  ni'ü  m. 
llgJ.  Inf.  [Bl  §  3  1,  2.  '(-,9,  4.  72,  5.  Btm  §  140, 

1.  142,2]  AG  27,  22.  M.  flgd.  X^^co^  u.  di- 
rekter Rede  V.  9.  nyi  ri  Jmdm.  etw.  anem- 
pfehlen ISm  4,  1.    Abs.  Mg  (i,  1.* 

TTapaiT£0|.iai  ]m)i.  nu(jatiov.  Ipf.  nugijiov- 
fir/i'.      Aor.    I.    naytjDiadfiTjv.      Pf.   Pass.    Pte. 

nugrjTriftBl'ug.  1.  sich  ausbitten,  erbitten  Seafnov 
Mc  15,  (i.  2,  sich  verbitten  tl  etw.  Dg  4,  2.  (j, 
10.  M.  flgd.  Inf.  sich  weigern  rd  unodaveZv 
AG  25,  II.  3.  znrückweisen,  ablehnen  Jirii 
Jmd.  1  Ti  5, 1 1.  Tit  3,  10.  Hb  12,  25.  ri  etw. 
}-^afi()'E(f  /tv»ovi  1  Ti  4,  7.  ii/i,'/<T6ig  2Ti  2,23. 
AI.  tlgd.  durch  .«//negiertem  Inf  [Bl  §  75,4]«&- 
lehnen  Hb  12,  19.  4.  sich  entschuldigen  Lc 
14,18.  £/s  fi8  nagrjTTjfiivov  sieh  mich  als  ent- 
scliuldigt  auY.  18  f.* 

TrapOKaGeiloiuai  Aor  1.  Pass.  Ptc.  naga- 
xuiteaiteii.  daneben  sitzen  MPol  8,  2.  s-ichdazu 
setzen  ngög  xnvg  nüöag  Tivog  ZU  Jmäs.  Füßen 
Lc  10,39.* 

TTopaKaGrifiai  daneben  sitzen  ttvi  neben  Jmd. 
sitzen  Hs  5,  1,  1.  6,  1,2.* 

TrapaKaOiCuj  sich  dabei  setze^i  ngög  Toiig 
nüäag  Tivog  sich  zu  ,Tmds  Füßen  .setzen  Lc  1 0, 
39  t.  r.  Tit'i  sicli  neben  Jmd.  setzen  Hv  5,2.* 

TTapaKaöiffTcivuj  dabeistellen  cpvXaxag  Dg 

2,  7.t 


TTapaKaXeUJ  Ipf.  Tra^sxu'Aon»'.  Aor.  1.  nags- 
xtxXeaa.  Pf.  Pass.  nagaxM.r/fiai.  Aor.  \.7iage- 
xlrj&ijf.  Put.  naguxlijftijiTOfiut.  1.  herbeirufen 
iivü  Jmd.  m.  flgd.  Inf  x\G  28,  20.  einladen 
m.  flgd.  Inf  Agr22.  —  2.  anrufen  a)  er- 
mahnen, auffordern  m.  Acc.  d.  Pers.  AG  15, 
32.  16,40.  2  Cor  10,  1.  1  Th  2,  11.  5,  11. 
lTi5, 1.  Hb  3, 13.  IEph3,2.  ITr6,  1.  12,2. 
IRÖ4,  1.  7,2.  IPhldS,  2.  IPoll,2.  Pol9,l. 
Kj«  Xöj-r.j  noV.b)  Jmd.  m.  vielen  Worten  e.  AG 
20,  2.  Tipü  diä  rivo;  IPol  7,  3.  M.  Acc.  d. 
Pers.  u.  direkter  Rede  1  Cor  4,  16.  lTh5,  14. 
Hb  13,22.  IPt  5,  1.  M.  Acc.  d.  Pers.  n. 
flgd.  Inf  [Bl§70,  4.  Btm  §140,1.  141,2] 
AG  11,  23.  14,22.  27,33f  Rii  12,  1.  15,30. 
2 Cor  2,  8.  6,  1.  Phil  4,2.  Eph  4, 1.  Jd  3  u.  ö. 
M.  iV.«  Pt.  d.  Inf  [Bl  §  69,4.  Btm  §  139,-12] 
1  Cor  1,  10.  16,  15.  2  Cor  8,  6.  lTh4,  1. 
2Th  3,  12.  Hm  12,  3,2.  M.  flgd.  iV«  IPol 
1,2.  —  M.  flgd.  direkter  Rede  2 Cor  5,20; 
diese  eingeleitet  durch  ^cyw)'  [Bl  §  74,3]  AG 
2,40.  M.  flgd.  Inf  1  Ti  2, 1 .  Abs.  AG  20, 1 . 
Rö  12,  8.  2Ti  4,  2.  Hb  10,25.  1  Pt  5,  12. 
B  19, 10.  M.  Acc.  d.  Sache  zu  etw.  ermahnen 
Lc  3,  18.  Neben  diöäaxeiv  ITi  6,2.  Neben 
lalslv  Tit  2,  15.  —  b)  bitte)/,  ersuchen  m.  Acc. 
d.  Pers.  MtS,  5.  18,32.  26,53.  Mc  1,  40. 
AG  16,  9.  2  Cor  12,  18.  noXhi  dringend  bitten 
Mc  5,  23.  TIC«  negC  rivog  Jmd.  ivegen  Jmds. 
Plilm  10.  M.  flgd.  direkter  Rede  AG  9,  38. 
M.  Einführung  d.  direkten  Rede  durch  Xe'j-iuv 
Mt  18,  29.  Mc  5,  12.  Lc  7,  4  [v.  1.  rigioxiav]. 
D.  Acc.  fehlt  AG  16,  15.  M.  Acc.  d.  Pers. 
u.  flgd.  Inf  Mc  5,  17.  Lc  8,  41.  AG  8,  31. 
19,  31.  28,  14.  M.  önbig  st.  d.  Inf  [Bl  §  69, 
4]  Mt  8,  34  [v.  ].  ha].  AG  25,  2.  M.  ha  u. 
Acc.  d.  Pers.  [Bl  §  69,  4.  Btm  §  139,  42.  W 
§44,  8a]  Mtl4,36.  Mc5,  18.  6,56.  7,32. 
8,22.  Lc8,  31f  2  Cor  9,  5.  noXli  imi,  ha 
.Jmd.  dringend  bitten,  daß  Mc  5,  10.  iCor  IG, 
12.  Tivix  imig  Tivog,  ha  2  Cor  12,  S.  M.  flgd. 
substantiviertem  Lif  [Bl  §  7  1,  3.  Btm  §  140, 
16d]  AG  21,  12.  M.  flgd.  Acc.  u.  Inf  13, 
42.  24,4.  Rö  16,  17.  Abs.  PhlmO  [s.Komm.]. 
eindringlich  zureden  ura  Jmdm.  Lc  15,  2S. 
AG  16,39.  Abs.  lCor4,  13.  c)  ermuntern, 
zusprechen,  trösten  m.  Acc.  d.  Pers.  2Corl,  6. 
7,6f.  1C159,4.  B  14,9  (,Tes61,2).  Hm  8, 
10.  nagaxaXBlie  uXXijXovg  tV  tou  Xuyoigjovioig 
sprecht  einander  mit  diesen  Worten  Trost  zu 
1  Th  4,  IS.  i/fiäg  n.  Siä  itjg  nagaxXi/irsug,  i/g 
[=  ijv]  nagaxaXovfu  d^a  uns  ZU  trösten  durcli  er- 
munternden Zuspruch,  den  wir  empfangen  2Cor 
1,4  [s.Komm.].  Abs.  2,7.  Pass.  Trost  emp- 
fangen durcli  Worte  od.  durcli  d.  günstige  Ver- 
änderung d.  Lage:  Mt  2, 18.  5,  4.  Lc  16,25. 
AG  20,12.  2Cor7,  13.  13,11.  n.rtvatmrtfi 
Jmd. über  etw.  trösten  1,4.  n.  ma  IV  jcrt  Jmd. 
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durcli  etw.  trösten  7,(1.  tV  i//  naQaxXrjasi  '/  na^e- 
xXi'ittil  tif  iiulf  durch  d.  Trost,  der  ihm  hinsicht- 
lich eurer  zuteil  wurde  V-  7.  na^exXi/ä^r/ftev  i<f 
vfüy  wir  wurden  hiimchtlich  eurer  getröstet 
1  Th  3,  7.  —  d)  3£itt  einflößen,  stärken  t«; 
xu^öiag  Eph  6,  22.  Ool  2,  2.  4,  8.  2Th  2,  17. 
Abs.  Rij  12,  8.  n.  vnfQ  nyog  Freudigkeit  für 
etw.  gewähren  lTh3,2.  n.  iv  ifj  SiSaaxuUit 
tJl  vi-taivov<j)j  durch  d.  gesunde  Lehre  Festig- 
keit gehen  Tit  1,  9.  Pass.  1  Cor  14,  31.  [LXX 

für  onj,  fis«,  pm.] 

TTapaKaXüimu  Pf.  Pass.  Ptc.  nuyaxexa- 
Xvufiii'og.  rerhergen,  verliüllen  übertr.  ^y  naga- 
xfxuXvufnyoy  lin  iii/iöic  es  war  ihnen  verborgen 
Lc  9,  45.  [LXX  für  p  D'bvn.Jt 

■napaKaraeiiKri,  iig,  f]  das  Depositum,  an- 
vertraute Gut  1  Ti  (j,  20.  2  Ti  1,  12.  14  [v.  1. 
nugatti/xijy].  Hin  3,2.* 

TrapaK£l|Liai  dabei  liegen  nur  unpers.  nagü- 
xeixal  fioi  es  liegt  mir  zur  Hand,  es  kommt  bei 
mir  zustande  Rö  7,  IS.  21.* 

TTapaKeXcüuj  AorA.TiaftBxelsviTa ermuntern, 
■mahnen  nyü  Jind.  IMg  14,  l.f 

TrapdK\r|ö'iq ,    eoiq,   r\   l.  die  Ermahnung 

1  Ti  4,  13.  Hb  12,5.  (neben  otxodojilj)  XuXeiy 
TTugüxXr/tjii'  mahnende   Worte  sprechen    1  Cor 

14,  3.  nuguxXijaty  ö^x^aä-ai  d.  Ermahnung  an- 
nehmen 2  Cor  S,  17.  Bi  Tts  n.  bv  Xfjiajü)  ivemi 
es  e.  Ermahnung  i.  d.  Gemeinschaß  m.  Christus 
gibt  Phil  2,  1.    layog  t!/;  n.  d.  Mahnrede  Hb 

13,  22;  vg\.  AG  13,  15.  —  2.  die  Bitte  ,«er« 
7tu>.Xi/g  71.  deö[ieyoc  unter  vielen  Bitten  begehrend 

2  Cor  S,  4.  —  3.  der  Trost,  Zuspruch,  die  Er- 
munterung AG  9,  31.  2Th  2,  16.  2  Cor  1,  4  ff. 
Hb  6,  18.  r/  n.  xbiv  fQixffidy  d.  Trost,  den  d. 
Schrift  gewährt  Ri'i  15,4.  ^eö?  tiji  n.  V.  5. 
2  Cor  1,3.  I.  eschatülogischen  Sinn:  ngoa- 
dBxöfteyog  t'ijv  n.  xov  'lagar^X  iL  Trost  Israels 
fd.  h.  d.  Messia-s)  erwartend  Lc  2,  25  [vgl. 
Wünsche,  Neue  Beiträge  aus  Midr.  u.  Talm. 
z.  d.  St.  Schöttgen,  Hurao  Hebr.  II,  18].  V. 
tröstlichen  Zustanden,  Ereignissen  u.  ä.  Lc 
ü,  24.  2 Cor  7,  4.  7.  13.  Phlm  7.  V.  Trost-  u. 
Mahnreden  Rö  12,  S.  1  Th  2,  3.  vtög  naga- 
xXi'iaecog  Sohn  d.  Trostes  als  Übers,  v.  Barna- 
bas  AG  4,  30  [s.  o.  Bagydßug  Sp.  200].* 

TrapäKXriTOq,  ou,  ö  der  (gerichtliche)  Bei- 
stand, Verteidiger  übertr.  2Cl(i,9.  V.  Chi-i- 
.stns:  nuuuxXijToy  e/nuBy  ngog  xöy  niiiifia,  Xgi- 
aiüy  'Jr/iTovy  dixawy  wir  haben  bei  dem  Vater 
e.  Verteidiger.  nämJ.  Chr.  J.,  d.  gerechten  1  J 
2,  1.  jt.  nXovalav  d.  Amoalt  d.  Reichen  B  20, 
2.  D  5,  2.  In  welchem  Sinn  d.  hl.  Geist  n. 
genannt  wird  J  14,  16.  26.  15,26.  16,7,  ob 
als  Beistand,  der  d.  Christen  vor  d.  Obrigkeit 
vertritt  u.  ihnen  sagt,  wie  sie  sich  verteidigen 
sollen  (vgl.  Mc  1  3,  I  1 .  Ml  1  0,  l'J.  Lc  1  2,  1  1  f.), 

Preaicben,  Haadwortorbuob. 


od.  ob  mit  Rücksicht  auf  rabbinische  Theo- 
rien (vgl.  darüber  Buxtorf,  Lex.  rab.  talmud. 
8.  V.  ta^bplS  u.  a.Targum  zu  Hi  33,  23),  wird 
sich  nicht  mehr  sicher  ausmachen  lassen.  S. 
Jiilicher,  EB  3567  ff. 

TiapaKori,  vji;,  f]  der  Ungehorsam  Rö  5,  lli. 
2 Cor  10,  6.  Dg  12,2.  Neben  nagüßaatg  Hb 
2,2.* 

TrapaKOXouGeui  Fut.  naQaxoXovd-i'jab).  Aor.  1 . 
TxaQijXiiXovätjaa.  Pf.  naQijxoXoi&qxa.   folgen  nur 

übertr.  a)  nachfolgen,  hegleiten  xivi  Jmd.  v. 
Wundertaten  Mc  16,  17  (v.  1.  üxoXov&iirBi). 
b)  befolgen  als  e.  Vorbild  xtyc  ehe.  Siäctaxuliii 
ITi  4,  6.  2Ti  3,  10.  c)  verfolgen  xiyC  e.  Gegen- 
stand nagrjxoXovltrjxoxi  üyoittBv  niiaiv  üxgtßZig 
nachdem  ich  alles  v.  Anfang  an  sorgfältig  ver- 
folgt hatte  Lc  I,  3  [n.  A.:  nachdem  ich  Allen 
r.  Anfang  an  sorgfältig  nachgegangen  war\* 
napaKOUUU  Aor.  1.  nagi'jxovaa.  vorheihören 

a)  iiherhören  x6v  Xoyoy  XaXov/jByoy  Mc  5,  36. 

b)  nicht  hören  xivög  auf  Jmdm.  Mt  18,  17. 
Abs.  Hv  4,  2,  6.  ungehorsam  sein  xüy  ivxoXüv 
2C13,  4.  6,7.    Abs.  15,5.* 

TtapaKUTTTtu  Aor.  1.  TiaQBxvifja  1.  s'lch  vor- 
beugen (um  etw.  genau  zu  sehen)  a)  eigtl.  Big 
TÖ  iivtjfiBiov  i.  d.  Grabhöhle  J  20,  11.  Abs. 
Lc24,  12.  J  20,  5.  PE  55  [wo  eW  fälschlich 
aus  d.  Folgenden  wiederholt  ist].  2.  Übertr. 
(eigtl.  vorgebeugt  d.  h.  gespannt)  hinein- 
schauen Bcg  XI  i.  etw.  1  Pt  1,  12.  64"  toi.ioy  li- 
Xewy  Je  1,25.   [LXX  für  l^pB'n.]* 

TTapaXaiußävUi  Fut.  nagaXr/fiymftut  [Bl  §  6, 
8].  Aor.  2.  nugiXußoy;  3  PI.  naQeXäßoaay  [Bl 
§  21,  3.  W-S  §  13,  14].  Fut.  Pass.  naga- 
XrjfKf&ijao^tai..  1.  an  sich  nehmen,  zu  sich  neh- 
men m.  Aco.  d.  Pers.  Mt  17,  1.  20,  17.  Mc 
4,36.  5,40.  9,2.   10,32.   Lc9,  10.  28.    11, 

26.  18,31.  AG  15,39.  0x7.  Hs  6,3,3.  V. 
d.  Aufnahme  Jesu  durch  d.  Welt  J  1 ,  11. 
Pass.  Mt  24,40  f.  Lc  17, 34  f.  E.  Gefangenen 
i.  Empfang  nehmen,  um  ihn  abzuführen  J  19, 
16.  AG  23,  IS.  Pass.  PE  2  [wenn  d.  Er- 
gänzung nagaXtjiKft^ijvui  richtig  ist],  n.  xiva 
ftety'  Buvxov  Jmd.  mit  sich  wegnehmen  Mt  12, 
45.  18,  16.  Mc  14,  33.  n.  yvyaixa  e.  Frau  zu 
sich  nehmen  d.  h.  i.  d.  Ehe  mit  ihr  leben  Mt 
1,20.24.  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  Angabe  d. 
Ortes  durch  st'j  tvohin  mitnehmen  4,  5.  8.   27, 

27.  7t.  xtyä  xax'  idiav  Jmd.  zur  Seite  neh- 
men Mt  20,  17.  71.  Tivn  Tigüg  eaviüy  Jmd.  ZU 
sich  nehmen  J  14,  3.  mit  fortnehmen  xivü  Jmd. 
Mt2,  13f.  20f.  D.  Ptc.  wird  pleonastisch 
angewandt,  um  d.  begleitende  Pers.  zu  bez. 
AG  16,  33.  21,24.26.  32  [v.l. AajJw.-].  2.  aw- 
nehmen,  empfangen  a)  eigtl.  ni.  Acc.  d.  Sache 
äutxoyluy  Col  4,  17.     ßuiriXeiuy  litfixXBvxuy  n.  e. 

unerschüttertes  Reich  empfangen  Hb  12,  28. 
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T(  «710  Tivo;  s  6,  2,  (i.  —  b)  V.  geistigem  Be- 
sitz Tu  nvEv^a  10  ayiop  Hs  9,  25,  2.  lör  Xqi- 
axöp  'Irjaovp  Col  2,  6.  Phil  4,  9.  B  19,  1  1.  D 
4,  13.  MPol  epil.  1.  t/  1  Cor  15,  3.  tö  eva^- 
■jfihov  V.  1 ;  vgl.  Gal  1,  9.  vöficfia  &eoii  Hv  1, 
3,4.  «  nuQÜ.aßop  xffujeTv  was  sie  zu  JiaUen  an- 
genommen haben  Mc  7,  4.  tI  nagü  nvo;  Gal  1, 
12.  1  Th  2,  13.  2Th  3,6.  nage}.üßeTS  nag 
i'lftüv  t6  tiöi,-  du  nsginaTEtf  ihr  habt  V.  iins  d. 
Vorschrift,  wie  man  wandeln  maß,  angenommen 
lTh4,  1.  [LXXfürnp'j.]* 

TTapaXtYOMCC  Ipf-  nugsleyaiii/i'.  t.  t.  d. 
Schiffalirt  voriibersegeln  m.  Aco.  d.  Ortes,  an 
dem  mau  vorbeifährt  avTip'  AG  27,  8.  ir/v 
Kg>iT,iv  V.  13.* 

TTapaXciTTiu  Pf.  nagaliXotn».  beiseite  lassen, 
übersehen  xi  dir.  B  17,  l.f 

irapäXioi;,  ov  am  Meere  gelegen  v.  Tyrus 
u.  8idoii  Lc  6,  I  7.t 

TrapaXXaYn,  fj?.  f\  die  Veränderung  Je  1, 
1  7  fs.  Komm.J.f 

TTapaXXd(T0UJ  Pf.  Pass.  Ptc.  nagtiUayfiero; 
verändern,  abireichend  machen  äiülexTo;  nagi/X- 
hij-utnj  e.  abweichender  Dialekt  Dg  5,  2.t 

TTapaXoYl'Conai      Aor.     1.     nageXoycaüft/ir. 

1.  betrügen,  täuschen  TifüJmd.  Col  2,  4.  IMg 
3,  2.     iaviüv  sich  selbst  betrügen  Je  1,  22. 

2.  fälschen  k'  etir.  t«j  tVroi«,-  'Ii/aov  XgiaToi 
2C1  17,0.* 

TrapaXÖYUJS  Adv.  unvernünftig  Dg  11,  l.t 

napaXuTiKog,  x\,  6v  gelähmt  nur  substanti- 
viert ö  Jt.  d.  Gelähmte  Mt  4,  24.  8,  6.  9,  2.  6. 
Mc  2,  3  ff.  9  f.  Lc  5,24  [v.  1.  nugaUlvniva]. 
Vgl.  Ricliiii,  nW  unter  Krankheiten  5.* 

TtapaXuuJ  Pf.  Pass.  Ptc.  nagaUXvfiivo;. 
lälimen  r«  nagaXelvnira  •yiivuia  d.  gelähmtet'. 
Knie  Hb  12,  12  (Jes  35,  3  nl^ti'S  D^?"!?). 
üvitgoino;  ug  t/v  TiugaXehifiti'o;  Lc  5,  1  8.  AG 
9,  33.  u  nugaXt'/.vuipoi  =  ü  nagalxntxö;  d.  Ge- 
lähmfeTjc  5,  24  [v.l.  ifo nagaXvtiKÖ)].  AG  8,7.* 

TrapapeVUJ   Fut.  nugaidsri,).    Aar.  1 .   nagi- 

iieifu;    Imp.    Tiaguftsivov.     dableiben,    bleiben 

a)  eigtl.  Hb  7,  23.  lEph  2,  1.  ngog  tu«  bei 
Jmd.  bleiben  1  Cor  16,  0  [v.  1.  xaia^uepcj].  Da- 
für m.  Dat.  d.  Pers.  Jmdm.  erhalten  bleiben 
Phil  1,25.  Hs  9,  1  5,  6.  n.  el;  ico!/v  aläytop  zum 
eioigen   Leben   beicahrt   bleiben   Hv  2,  3,  2. 

b)  Ubertr.  verharren  nagauBivai  dabei  behar- 
rend jc  1,25.  7j agnfiivovua  ngusta  xul  >}avf;iuc 
indem  sie  sanft  u.  ruhig  blieb  Hm  5,  2,  3.  M, 
ilgd.  prädik.  Ptc.  s  7,  6.* 

TTapd|aov05,  ov  1.  v.  Dingen  od.  Zuständen 
bleibend  (Jö|u  I  Eph  iuscr.  (neben  alüvtog)  xagä 
IPhld  insor.  ilqigoavpij  Hs  6,  5,  2.  2,  V.  Per- 
sonen :  beharrlich  H.s .'),  5,  I .  JNI .  d.  Dat.  dessen, 
worin  Jmd.  beharrlich  ist  nuuuuovoC  Beut  lui",- 


xajaXahaTs  avjüp  sie  beharren  bei  ihren  Ver- 
läumihmgen  s  9,  23,  3.* 

TTapa)iu6eO)aai  tröstend  zusprechen  m.  Acc. 
d.  Pers.  J  II,  31.  1  Th  2,  1 1.  5, 14.  jLPanegi 
Tii'og  Jmd.  wegen  Jmls.  trösten  J  1  I,  19.* 

TTapanuGia,  aq,  r)  der  Trost  (neben  olxn- 

Sofir'/,  naoaxlrjaii)  XaXelv  nagauvtfiuv  tröstliche 
Worte  reden  1  Cor  14,  S.f 

TiapaiULieiov,  ou,  tö  der  Zuspruch  et  n  n. 
ÜYiinr/g  ivenn  es  e.  Zuspruch  d.  Liebe  gibt 
Phil  2,  l.t 

TrapdvOia  S.  nagarnuia. 

TtapavoiLieuu  das  Gesetz  übertreten,  wider  d. 
Gesetz  handeln  nagavouöii'  xeXevetg  du  verletzest 
das  Gesetz  mit  deinem  Befehl  AG  23,  3.  oi 
Tiaoavouovt'jeg  d.  Gesetzesühertrele)-  1  Cl  1  I,  4 
(Ps37i9).   [LXXfürf^'pri.]* 

TTOpavonia,  aq,  r\  die  Übeltat  eXBy^iv  b/uv 
rT/g  läiagTi.für  Seine  Übeltat  e.  Ziirechtireisung  er- 
fahren 2  Pt  2, 1  6  [Yulg.  vesauia  =  nuuuruiu].-] 

TTapdvonoi;,  ov  gesetzwidrig;  subst.  <5  n. 
d.  Übeltäter  (neben  uvouog,  üvouio:)  1  Cl  4  5,  4. 
(neben  di/oaiäiat)  Hs  8,  7,  6.* 

napaTTlKpaiVUJ  Aor.  1.  nuginlxgava;  Pass. 
nagenixgav'Jijv.  erbittern  abs.  Hl)  3,  16  (erg. 
tieöp;  vgl.  Komm.].    Pass.  zornig  werden  Hs 

7, 2  f.  [Lxx  für  rrya,  nnnn,  tid,  D^3;3n.]* 

TTapanriKpacTiaoq,  ou,  6  die  Erbitterung  fV 
T«  71.  i.  d.  Erbilteriing  Hb  3,  8.  15  (Ps  95,  8). 

[iiXX  für  nnn».]* 

TrapaTrilTTUü  Aor.  2  naginBaor;  1  PL  TTOfOE- 
vriaa/uer  [Bl  §  2  1,  1].  abfallen  Hb  6,  6.  öaa... 
TragsniattfiBr  was  wir  verfehlt  haben  1  Cl  5  1 ,  1 
[zum  Aco.  vgl.  Bl  §  34,  3].  ILXX  für  bva.]* 

TiapaTTXeuj  Aor.  1.  Inf.  naguTiXBvijai.  vor- 
überfahren m.  Ace.  d.  Ortes  il/r  "EcfBaov  an 
Ephe.ms  AG  20,  Iß. 

TTapaTrXriCTloq,  ia,  lOV  ähnlich  (neben  ütiomg) 
Zaa  -loviotg  n.  Hm  6,  2,  5.  Neutr.  als  Adv. 
gebraucht:  i/adiv/jaB  nugunli'iaior  &avara  er 
war  aufd.  Todkrank  Phil  2,27  [y.l.itaviaov].* 

Dav.  Adv. 

TTapanXrjcriujq  in  ähnlicherWeise Hb  2, 1 4.t 

TrapaTTOieuJ  Pf.  Pass. Pte.  nagauBnoit/fidtog 
nachmachen,  fälschen  nagansnoirifitfog  (neben 
ädixog)  falsch  ICl  45,  3.t 

TrapaTToXXujLll  Aor.  2.  Pass.  Konj.  nagan- 
öXü)fittt.  dabei  verderben;  Pass.  dabei  zugrunde 
gehen  2 Cl  17,  l.f 

7TapanopeuO|iiai  Ipf.  nagsnogevu^tp:  vor- 
beigellen, vorübergehen  Mt  27,  39.  Mc  1 1,  20. 
15,  29.  ÖLit  Ttov  anoglftai'  durch  d.  Saatfelder 
f/ehen  2,23.    ötu  ii}g  l'uXiXuiug  9,  30.    [IvXX 

für  15;;.]* 


869 


irapaTTTUiiaa 


TTopacppovia 


870 


TTapc(TTTiu)aa,  aroq,  t6  1.  <hr  FelMrUt ;  nur 
übertr.  Roll,  1 1  f.  die  VcrfeMnng  (als  Tat) 
gegen  andere  Menschen  Mt  (1, 1  -l  f.  2.  Meist  d. 
V.  gegen  Gott,  die  Sünde  v.  d.  Sündenfall 
Adams  Rö  5,  15.  1  7  f .  Allg.  TrQoXafißui-eafiai 
6c  Ttvi  n.  in  e.  Sünde  betroffen  iverden  Gai  (1,1 . 

01  eV  Tfyj  n.  tCTup/oiTf;  die  i.  irgend  e.  Sünde 
verstrickt  sind  1  CI  "iG.  I.  (Neben  nsigaa^ö;) 
Hm  9,  7.  iXiyx^"'  ^"'"  £"'  nagnnrüuaTi  Jnid. 
wegen  e.  Sünde  zur  Rechenschaft  ziehen  B  19,4. 
Meist  PI.  2  Gor  5,  19.  Epb  1,7.  2,  1.  5.  Col 
2,  13.  ICl  2.  (i.  51,3.  (iO,  I.  Hm  4,4,  4.  D 
4,3.14.    14,1.    Kollektiv  Rö  5,  20.    [LXX 

für  rh^in.  b-jr^.  ^ij;,  yt'E,  r\\^''Vä,  nn'n-^.]* 

TTapctTTTtuffig,  eujg,  i'i  der  Fehltritt,  die  Ver- 
fehlung, Sünde  1C159,  l.f 

Trapappeuu  Aov.  2.  Pass.  Konj.  nagagvw 
[W-S  §  5,  2llb].  i'firheiftießen;  übertr.  innetw. 
kommen  Hb  2,  l.f 

TTopdcTriiaoc;,  ov  1.  bezeichnet,  gekennzeichnet 

tV  nXotCt) . .  .yiX^^tti'dott'ii}  nitgu(Ti'/^it(ü  /tto(T>cuv(iOtg 
auf  e.  (dexandrinischea  Schiff,  das  durch  d. 
Dioskuren  gekennzeichnet  tvar  d.  h.  das  d.  I). 
als  Gallionsfigur  trug  AG  2S,  11.2.  auffal- 
lend (durch  bes.  Merkmale)  liio;  Dg  5,  2.* 

irapacrKtudCuJ  Fut.  Med.  Tiaouaxsvaaofiai. 
Pf.  Pass.  7iu(ßf.iT<e.vuiTfi(ti.  zurüsten  Abs.  (erg. 
To  ÖEi7ifi}r)  AG  10,  III.  Med.  sich  rüsten  eiV 
noXeiiov  I  Coi-  14,  S.   Vaas.  gerüstet,  bereit  sein 

2  Cor  9,  2  f.* 

TTapadKeui],  y]q,  t'i  eigtl.  die  Zurüstung  bes. 
nach  jüd.  .Spraehgebraucli  der  Rüsttag  (Frei- 
tag), an  dem  alles  für  d.  Sabbat  vorbereitet 
werden  mußte,  weil  man  an  ihm  nicht  ar- 
beiten durfte  Mt27,(;2.  Mc  15,42.  Lc23, 
54.  J  1 9,  3 1 .  42.  n.  toC  näa/a  der  Rüstlag  vor 
d.  Paschahfest  V.  14  [s.  Komm.  z.  d.  St. 
Bleek,  Beiträge  z.  Evaugelienkiit.  114  ff. 
Keim,  Leben  Jesu  HI,  4  (13  ff.  Hilgenfeld, 
ZwTh  187(1,  l(i9ff.].  Als  (i. Wochentag Fra- 
tag  MPol  7,  1.  Bei  d.  Christen  als  Todestag 
Jesu  Fasttag  D  S,  I  .* 

TTapdToEK;,  euuq,  i't  J.  der  Zug  (eigtl.  v. 
Soldaten:  agmen)  Hs  9,  (i,  1.  2.  PI.  die  Zu- 
rüstungen  bes.  die  Ränke  (neben  nXovio;)  da- 
■nayüi'  st'g  ii  seine  Iidrigucn  auf  etw.  richten  s 
1,8:  vgl.  1  (d.  Lateiner  hat  apparatus).* 

TtapaTeivoi  Aor.  1 .  nagiretta  ausdehnen töv 
Xofov  d.  Rede  ausdehnen  AG  20,  7.t 

TrapaTtlpeuu  Ipf.  nttgeTi'jgovt';  Med.  nugexi]- 
Qovfirjv.  Aor.\.7tage.Tr]gt/aa.  ].  mißt rauiscli  be- 
obachten, belauern  [Akt.  u.  Med  nebenein- 
ander gebr.  Bl  §  55,  1]  m.  Acc.  d.  Pars.  u. 
llgd.  indir.  Frage  Mc  3,  2.  Lc  (>,  7.  14,1.  Abs. 
20,  20  [v.  1.  (xnoxo)gi'/(ru)>Te.\.  —  2.  bewachen 
JÜ;  vriXa^  AG  9,  24^  —  3.  v.  kult.  Vorschrif- 


ten: beobachten;  v.  Festen:  feiern  f/^ega;,  ftT,- 
>■«,-,  xaigov^  Gal  4,  10  [s.  Komm.].* 

TTaparnpiiffig,  etjuq,  f\  1.  die  Beobachtung, 
das  beobachtende  Warten  auf  etw.  /.ietü  nuga- 
Trigt/aeco;  unter  beobachtendem  Warten  Lc  17, 
20  [s.  Wlh.  z.  d.  St.;  d.  Wort  wird  sonst  v. 
d.  Beobachtung  d,  Gestirne  durch  d.  See- 
leute gebraucht,  daher  hier  v.  d.  beobachten- 
den Warten  auf  d.  am  Himmel  erscheinenden 
Zeichen  der  Parusie].  2.  die  Beobachtung 
kult.  Vorschriften,  bes.  die  Feier  festlicher 
Tage  Dg  4,  5.* 

TTapaTi6f||il  Fut.  nagud^t/ua;  Aor.  1.  nagf- 
&rjxa.  Aor.  2.  Konj.  7T«()a&ä(;  \nL  naguttsh'iti. 
Med.  Trage&ifttjv;  Imp.  nagud^ov  [2Ti2, 2]. 
Aor.  1 .  Va,s,%.  TTagsTttt^ijv.  1.  hinsetzen  tI  etil), 
jgünel^av  e.  Tisch  Idnstellen  =  e.  Mahl  zurüsten 
AG  K),  34;  Med.  Dg  5,  7.  n.  (faYsif  zu  essen 
vorsetzen  MPol  7,  2.  i«  nugurtt^ffteia  vfün 
wa^euch  vorgesetzt  wird'Lc  10,8.  1  Cor  10,27. 
Abs.  V.  Speisen :  vorlegen  m.  Dat.  d.  Pers.  Mc 
(I,  41.  8,  (If.  Lc  9,  16.  11,0.  2.  zum  Ver- 
gleich daneben  stellen,  vorlegen  nugaßoXr/f  Mt 
I  3,24.  31.  3.  zufügen  ßXu(lqr  ITr  5, 1 .  4.  Med. 
hingeben,  übergeben  (eigtl.  als  Depositum) 
a)  allg.  (!)  nugi&EvTo  rroXv  wem  man  viel  über- 
gab, anvertraute  Lc  12,48.  Bes.  dem  Schutze 
Jmds.  übergehen  rtvä  rin  Jmd.  einem  andern 
AG  14,  23.  20,32.  Hs  9,  10,  (i.  t«  nfsv/ju  elg 
Xftga;  &eov  d.  Geist  Gott  anheimgeben  Lc  23, 
4(1;  vgl.  lPt4,  19.  b)  überliefern,  empfehlen 
naguYYeXiav  1  Ti  1,18.  toüt«  2Ti  2,  2.  Abs. 
AG  17,  3.  —  [LXX  für  'S  -JSb  jm.]* 

TTap:jTUYXOivuu  zufällig  dabei  sein  ul  nuga- 
TVY/ttioyte; d. zufällig  Amvesenden  AG  1 7, 1  7.t 

TTupauTiKa  Adv. gegenwärtig,  augenblicklich 
lü  n.  iXit(fgüf  T^c  ttXixpeo);  d.  augeidjlicklich  ge- 
ringe Last  d.  Trübsal  2 Cor  4,  1  7.t 

Trapacpepuu  Ipf.  nagdqegov.  Aor.  2.  nagrj- 
t'pyxur;  JuLnocgsrfyxitt  [Lc  22,42  Tdf.];  Pass. 
7iao)/itX'ti/v.      Pf.    Pass.    Ptc.    nugBPtjVBYfiiyui. 

1,  vorbeitragen  a)  eigtl.  Xitfovi  Hv  3,  2,  5. 
4,2.  s  9,  4,4.8.  Pass.  s  9,4,  5f.  b)  Übertr. 
etw.  Schädliches,  Schlimmes  vorübergehen  las- 
sest TTagipsyxB  t6  noiigiov  rovro  an  iuov  laß  d. 
Kelch  an  mir  vorübergehen  Mc  14,36.  Lc  22, 
4  2.  2.  i^om  rechten  Wege  abführen  Pass.  sich 
ziim  Irrtum  verführen  lassen  mC  durch  etw. 
Hb  1  3,9.    Bildl.  veqiiXai  vnö  lififjov  Tiagacpegö- 

//£>'«(  V.  Winde  verjagt  Jd  1 2.* 

TTapaqppoveuj  icahnsinnig  sein  Trngmf govüv 
XuXi)  ich  rede  i.  Wahnsinn  2  Cor  1 1,23.1 

TT  7pa9povia,  aq.  r\  der  Wahnsinn  v.AVahn- 
sinn  Bilcams  2  Pt  2,  1  (1  [i.  einigen  Hss.  ist 
das  sonst  ungebräuchliche  Wort  i.  nagaqgü- 
yijutv  od.  nugiifuulitv  korrigiert].! 
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Trapaqpudbioi;,  ov  daneben  hervorwachsend 
fiiH^ut'  xe(>ug  n.  e.  kleines,  daneben  hervorwaclt- 
sendes  Hörn  B  4,  5  (vgl.  Da  7,  S).t 

uapaqpuu?,  ööoi;,  r\  der  Nebeuschoßling, 
Seiten/rieb  a)  eigtl.  Hs  8, 1, 17  f.  2,1  f.  3,7.  4,6. 
5, 2. 5  f.  —  b)  Übertr.  auf  SektiererlTr  1 1,1.* 

TrapaxcxpdCTcrai  Falschmünzerei  treiben  Hs 
l,Il.t 

napaxt\piäLu)  Fut.  Tia^axBifirKTco.  Aor.  1. 
■nuQsxtifiiiiyi'.  Pt.  Ptc.  Tia^axE/eifittxüg.  über- 
wintern, den  Winter  über  ivrweilen  AG  21 ,  12. 
1  Cor  IC,  (;.  Tita,  12.  V.Sclnireii  AG28, 1 1.* 

Trapaxei|-io((Tia,  aq,  p  das  Überwintern  dvsv- 
^ero,-  TTpOi"  n.  zum  U.  ungeeignet  AG  27,  12. f 

Trapaxeuu  Ipf-  Trage/'''»'  daran  gießen,  schüt- 
ten vöcüQ  gdßdotg  (eingepflanzte)  Stecklinge  mit 
Wasser  angießen  Hs  8,  2,  7  f.* 

Trapaxpäo|uai  Aor.  2.  naQsxQiaä/iriv  miß- 
brauclieii  m.  Dat.  d.  Sache  t^^  (tuqxI  Hs  5,7, 2.t 

TrapaxpfJMa  Adv.  sofort,  sogleich  Mt  21, 
19  f.  Lc  1,64.  4,  39.  5,25.  8,44.47.55.  13, 
13.  18,43.  19,11.  22,60.  AGB,  7.  5,10. 
12,23.    13,11.    16,26.33.    B12,  7.   MPol 

13, 1.  [LXX  für  DNns  ynsb,  DKns.]* 

näpbaXii;,  ton;,  i'i  der  Leojxird  i.  apoka- 
lypt.  Bild  Apc  13,  2.  Vgl.  Riehm  HW  II, 
1 138.   Furrer  BL  111,  381.   [LXX  f.  nai.|t 

Trapeöpeuuu  dabei  sitzen,  Beisitzer  sein  nvC 
bei  etw.  kultischer  t.  t.  iw  tfvaiaaujQia  beim 
Altar  seinen  Sitz  haben  d.  h.  als  Priester  be- 
schäftigt sein  1  Cor  9,  13  [v.  1.  nQoaedqevovTBg; 
vgl.  Lietzmann  z.  d.  St.].  Allg.  sich  befassen 
jivl  mit  etw.  V.  Sterndeutern  lotV  liatgocg  xai 
ijl  aslip-1]  Dg  4,  5.* 

uüpebpoi;,  ou,  6  der  Beisitzer  v.  Bischöfen 
(neben  otxovüfioi.,  VTitjgerat)  nägeSgoi  ^eov 
IPolG,  l.f 

irdpeipi  (von  ei'fd).  Ptc.  nttQbir.  Ipf.  3.  PI. 
naijT/aai'.  Fut.  3.  Sg.  nagiaiai.  dabei  sein 
a)  gegenwärtig,  anwesend  sein  a)  v.  Personen : 
Lc  13,  1.  J  11,  28.  AG  10,  21.  Hv  5,  3.  s 
7,  1.  9,  11,  8.  MPol  7,  2.  iSov  nugei/jt  siehe, 
ich  bin  da  201  15,  3.  B  3,  5  (Jes  58,  9). 
nugäv  (Ggs.  ünav)  gegemvärtig,  amvesend 
iCorS,  3.  2CorlO,2.  11.  13,2.10.  ISm 
9,  2.  IRö  7,  2.  nagöjv  Ijyfigav  uviovg  er  War 
gegenwärtig  n.  erweckte  sie  IMg  9,  3.  n.  sni 
xivog  ror  Jmd,  (als  Richter)  erscheinen  AG  24, 
19.  bväniov  d^sov  vtn'  Gottes  Antlitz  stellen  10, 
33.  n.  ngog  rii'u  bei  Jmd.  sein  12,20.  2  Cor 
1 1,  8.  Gal  4,  18.  20.  n.  ivtfääs  hier  amvesend 
sein  AG  1 7, ß.  ol nagövieg  d.  Anwesenden  Ißö 
7,  1.  MPol  7,  2.  9,  1.  —  j?)  V.  d.  Zeit:  Apc 
17,  8.  0  xatgög  nägeaiiv  d.  Zeit  ist  da  J  7,  6. 
fj  xttiajTguifi)  7ings(rTci'   1  Gl  57,  4   (Spr  1,  27). 

ngii;  Tg  nugöf  für  d.  Augenblick  Hb  12,  11. 


xaia  TÖ  TT.  nach  d.  augenblicklichen  Umständen, 
für  jetzt  MPol  20,  1.  tV  roig  nagovaiv  unter  d. 
gegenwärtigen  Verhältnissen  B  1,  8.  S)  Allg. 
Tov  ex'ayYeXlov  tov  Tiugüvjog  Big  v/iüg  das  bei  euch 
vorhanden  ist  d.  h.  d.  Predigt  ist  bereits  zu 
euch  gelangt  Col  1,6.  ij  nagovaa  üXi/äeia  d. 
(bei  euch)  vorhandene  Wahrheit  2Pt  1,  12.  — 
b)  zur  Verfügung,  zur  Seite  .stehen  rem  ,fmdm. 
V.  9.  [LXX  für  N13.]  * 

Trapeicräfiu    Fut.  nagBurdico  einschwärzen 

aigiatig  2Pt  2,  l.f 

TrapeicraKT05,  ov  (daneben  d.  h.)  zu  Un- 
recht eingeführt  ^levädäelcf^oc  wahrscheinl.  v. 
Judaisteu  Gal  2,  4  [s.  Komm.j.t 

TTapeifföuai?,  euj?,  rj    der  Schlupfwinkel, 

Unterschlupf  nagsiadvinv  7iXävi]g  tioibiv  e'f  Jivi 
dem  Irrtum  i.  Jmd.  e.  Unterschlupf  versclia/ffn 
B  2,  10.  nagBiaävan'  f/6tv  e.  Unterschlupf 
haben  4,9.* 

Trapeicrbuuj  iutrans.  Aor.  TiagtiatSw  sicll 
einschleichen  Jd  4  [TutgBLaBdvrjaav  i.  Cod.  B  u. 
von  N  in  den  Text  gesetzt,  ist  wohl  nur 
schlechte  Form  s.  Bl  §  19,2.  W-S  §  13,1  IJ.f 

TrapeiCTepxojiai  Aor.  2.  nugBiirijXttor  1.  da- 
neben hineinkommen  v.  Gesetz  Rö  5, 20.  2.  sich 
einschleichen  v.  d.  Judaisteu  Gal  2,  4.* 

Trapeiffqpepuj  Aor.  2.  nagBxai'irE'Yxoi>  heran- 
bringen (TTtoväijy  Fleiß  aufwenden  1  Pt  1,  5.t 

TrapeKßaivuj   über.'ichreiten  nur  übertr.   Tt 

etil}.  Tor  cigca/iivoi'  ir/g  XstTOvgYioig  xuvöt'a    1  Gl 

41,  1.  V.  Meere  i«  xkBid^ga  d.  umgelegten 
Biegcl  m.  20,  6.* 

TTapeKßaCii;,  ewq,  r\  das  Überschreiten  e. 
bestimmten  Grenze  1  Cl  20,  3.t 

TxapeKTÖq  1.  Adv.  außerhalb  x<^i^'i  ^^''  "• 
(erg.  j-ivo.ue'j'wv)  abgesehen  v.  dem,  was  sich 
sonst  zuträgt  2  Cor  11,28.  IL  Als  Priip.  m. 
Genit.  außer,  abgesehen  von  Mt  5,  32  [19,9 
V.  ].].  AG  26,  29.  71.  &BOV  ohne  göttliche  Au- 
torisation  D  6,  1.* 

TrapeKqpepiu  heraustragen  Xl&ovg Hs 9, 4,  8.1 
Trap£|ußdXXtu  Fut.  nugBfißaXm  dazirischen 
einschieben  x^g^xa  tivc  e.  Wall  vor  Jmd.  auf- 
werfen Lc  19,43  [v.l.  TiBgißaXovair].    Übertr. 
V.  Zorn   TiagBlißüXlBi  buvtijv  Bii  tI]V  xagöiuv  er 

wirß  sich  ins  Herz  Hm  5,  2,  2.* 

TTape^ßoXrj,  f\q,  f]  das  Lager  v.  israeliti- 
schen Lager  Hb  13,  11.  1C14,  11.  ti.  iÜ)' 
üi.).o(fvXü}t'  55,  4.  V.  d.  Kaserne  d.  röm.  Trup- 
pen AG  21,  34.  37.  22,  24.  23,  10.  16.  32 
[28,16  t.r].  Übertr.  v.  Jerusalem  Hb  13,13. 
■n.  löiv  «j-ttj)'  d.  Lager  d.  Heiligen  Apc  20,  9 
[s.  Komm.].  Wie  HinD:  das  Heer  xXivsiv  röf 
71.  d.  Heere  zum  Weichen  bringen  Hb  1  1,  34.* 

TTap€)aT[\fcKUj  (eigtl.  hiueinflecliteu)  mediz. 
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t.  t.  darunter  mischen,  einträufeln  v.  Irrleh- 
rern BavToi;  naoefinUxovaii'  ' Irjaovv  Kgiaröf  sie 
mischen  unter  ihre  Lehre  Jesus  Chr.  ITr  6,  2 
[vgl.  zu  d.  mediz.  Gebrauch  d.  AVortes  d. 
Note  V.  Lghtf.  z.  d.  St.j.f 

7Tape|iTTTUjffiq,  eujq,  f)  die  h  int  erli  st  ige  Nach- 
Stellung  äiii  Tttag  nagsfimcoasii  1  Cl  51,  1 
|v.  Knopf  i.  d. Text  gesetzt;  i.  d.  haudschriftl. 
Überlieferung  fehlt  d.  Wort,  doch  bietet  es 
d.  lat.  Übers,  u.  Clemens  Alex.j.f 

TTaptv6uH60|aai    Aor.     1.     na^evetyv^ti/l^qv. 

übersehen,  vernacldässigen  li  etw.  Hm  12,3,6. 
s  5,  2,  7  (erg.  avjö).  cfioXr/r  m  5,  2,  8.  Abs. 
nachlässig  sein  v  2,  3,  1.* 

TiapevoxXeuu  Schwierigkeiten  machen  nrl 
Jmdm.  AG  15,  19.  [LXX  f.  nsjbn.jt 

Trap€Tn6r)|UeiJU  Aor.  1.  Ptc.  Tiu^eTiidr/u^aa;. 

für  einige  Zeit  anwesend  sein,  verweilen  ngög 
Tun  bei  Jnid.  ICl  l,2.t 

TTapeTriörinoq,  ov  für  eiuige  Zeit  anwesend, 
verweilend  v.  d.  Christen,  die  i.  d.  Welt  nicht 
heimisch  sind  u.  sein  sollen  IPt  1,  1.  (neben 
näQoixoi)  2,  11.  (neben  S^Vot)  n.  inl  Tr/g  y^g 
Pilger  auf  Erden  Hb  11,13  (zu  d.  Gedanken 
vgl.  Dg  5,  5  ff.).   [LXX  f.  aB'W.]* 

TrapepXOluai  Fut.  nageXevaouai.  Aar.  2. 
nagr/Xf^ov.  Pf.  noQsk^Xvä^a.  1.  vorheilxommen, 
vorübergehen  a)  eigtl.  a)  v.  Personen  m.  Acc. 
an  etw.  od.  Jmd.  Mc  0,  48.  Hv  4,  1,  9.  2,  1. 
s  8,  2,  5.  V.  Schiffahrern  t/)»'  Mvaiuv  Mysien 
passieren  AG  16,  8.  öiü  rijg  öd'ov  ixehrjg  auf 
jenem  Weg  vorbeikommen  Mt  8,  28.  na^ä  jliv 
liu^rjp  EbEv  5.  Abs.  Lc  18,37.  1  Cl  14,5 
(Ps  37,36).  ^)  V.  d.Zeit:  vergehen  onageXi/- 
Xv&üg  xgövog  d.  verflossene  Zeit  1  Pt  4,  3.  x« 
Tia^BXtjXvtföca  (Gga.  lä  tVeorüia)  d.  Vergangen- 
heit B  1,  7.  5,  3.  —  V  '^C«  '/^'l  nuQijXi^ev  d. 
Zeit  ist  schon  verstriclie}!.  Mt  14,  15.  V.  e. 
bestimmten  Zeitperiode:  ätü  tu  tijv  vrjaxeiav 
naQsXr/XvfUvtti  weil  d.  Fastenzeit  vorbei  war 
AG  27,  9.  b)  Übertr.  a)  vorübergehen,  ver- 
gehen  ag  anttog  Je  1,  10.  o  oiqavög  Mt  5,  18. 
24,35.  Mc  13,31.  Lc  10,  17.  21,33.  2Pt3, 
10.  Apc  21,  1  t.  r.  0  xöauog  D  10,6.  7  öp;''/ 
ICI  50,  4.  V  revBu  nviTj  Mt  24,  34.  Mc  13, 
30f.  Lc  21,  32.  ysveuL  1  Cl  50,  3.  oi  Aöj-ot  /lot/ 
Mt24,35.  Mc  13,  31.  Lc21,33.  <ui«  tv  . . . 
(inü  Tov  vöfimi  Mt  5,  18.  ovdiv  rmy  SeSoyfiaTia- 
fiivuv  1  Cl  27,  5.  ß)id)ergelwn,  vernachlässigen, 
mißachten  u  etw.  Lc  1 1,  42.  15,  29.  y)  V.  e. 
Leiden,  Unglück:  voruhertiehen  ohne  zu  be- 
rühren «710  rivog  an  Jmd.  Mt  26,  39.  Mc  14, 
35.  Abs.  Mt  26,  42.  2.  herankommen,  hin- 
zukommen Lc  12,  37.  17,  7.  AG  24,  7  t.  r. 
[LXX  für -135^.]* 

ndpeais,   tau;,  f)   der  Erlaß  Jurist,  t.  t. 


[Deißmann  NB  94]  diu  rijr  n.  tmi'  Trpoj'sj'oiörtui' 
ttfiaQiTjftuTav  i.  Hinblick  auf  (f;i,st  =  durch)  d. 
Erlaß  der  vorher  begangenen  Sünden  Eö  3,25.t 

TTUpeXU)  Ipf.  TiaQEixov;  3 PI.  nageixiiv  [Bl 
§21,2.  W-S  §  13,  13  a.  E.j.  Put.  Tiagila. 
Med.  2.  Sg.  nuii^^i/.  Aor.  2.  nafjiaxor.  Pf. 
nagB<rxixa.  I.  Akt.  a)  darbieten,  Itingeben  il 
Tivi  Jmdm.  etil',  iljv  aiuyoia  Lc  6,  29.  t6v 
nXoviop  Hs  2,  7.  —  b)  gewähren,  eriveisen  nvC 
Ti  Jmdm.  etw.  Dg  12,  1.  üyänt]v  ICl  21,  7. 
ijavxlav  AG  22,  2.  (fday&^fonlai'  28,  2.  nXiov 
IRö  2,  2.  östyftä  iivog  e.  Beispiel  für  etiv. 
bieten  Dg  3,  3.   povf  Verstanil  geben  11,5.  Abs. 

3,  4  f.  ISm  11,3.  nivxa  1  Ti  6,  17.  Dg  8,  II. 
—  c)  verursachen  rcrl  u  Jmdm.  etw.  xdnovg 
Mühe  machen  Mt  26,  10.  Mc  14,  6.  Lc  1 1,  7. 
18,5.  Gal  6,  17  [xi'mov;  fwi  fir/deu  naQBxho) 
als  Beschwörungsformel  gefaßt  v.  Deißmann, 
B  262 ff.  LO  218.  de'Zwaan,  Journ.  of 
Theol,  Stud.  1905,  418ff.[  Hv  3,3,2.  Dafür 
noiroy  m  11,  20.  ^ei-taito)'  Befremden  erregen 
lEph  19,2.  noXXljv  i^yamav  viel  Geld  einbrin- 
gen AG  16, 16.  niaxtv  Gewißheit  geben  17,31. 
ix'C.Tjiijusi.g  Untersuchungen  anstellen  lTil,4. 
M.  flgd.  Lif.  MPol  1 8,  2.  H.  Med.  [Kr  §  52, 
8,  2]  a)  darbieten  euvtov  n.  sich  als  etw.  [Btm 
§  135,  6.  Bl  §  55,  1.  W  §  38,  fi.  Deißmann 
NB  8 1  f.]  Tit  2,  7.    b)  geivähren  li  xin  .Tmdm. 

etw.    xö    dlxniov   xnl   xrjv   taöxrjXtt    was   recht  U. 

billig  ist  Col  4,1.   w  nugi^r/  xovio  dem  du  diese 

Wohltat  erweisen  willst  Lc  7,  4  [t.  r.  ««pf'letj.* 

napriYOpia,  aq,  i'i  der  Trost  v.  Pers.  eye- 

vi'id-rjiTai'  uoc  n.  die  mir  c.  Trost  gewährten  Col 

4,  ll.t 

TtapGevia,  a?,  r\  \.  die  Jungfräulichkeit  unh 
rr/g  nngd^eruig  avxijg  .seit  ihrer  Jungfrauenschaft 
Lc  2,  36,    V  n-  Map^af  lEph  19,  1.  [LXX  f. 

napöevoi;,  ou,  r\  1.  die  Jungfrau  Mt  25, 
1.  7.  1 1.  1  Cor  7,  25.  28.  34.  Hv  4,  2,  1.  s  9, 
1,2.  2,3.5.  3,  2.4f.  4,  3.  5f.  8  u.  ö.  Nach 
Jes  7,  14  (mn  nD'7j;n)  Mt  l,  23  [s.  Merx  z. 

d.  St.].  V.  Mariä'Lc  1,27.  Dg  12,8.  ISra 
1,  1.  V.  d.  Töchtern  des  Philippus  AG  2  1,9. 
V.  d.  im  Gemeiudedienst  stehenden  Jung- 
frauen, d.  „Witwen"  genannt  wurden  ISm 
13,1.  Pol  5,  3.  M.  Geuit.  die  jungfräuliche 
Tochter  Jmds.  1  Cor  7,  36 f.  [H.  Achelis,  Vir- 
gines  subinfroductae  1902.  Jülicher,  Arch. 
f.  Religionswiss.  VII,  373 ff.  Sickenberger, 
BZ  in,  44  ff.  Koch,  BZ  III,  401  ff]    n.  äyv^ 

e.  reine  Jungfrau   2Corll,2.     2.  Als  Adj. 
jungfräulich  Apc  14,4  [s.  Komm.].    [LXX 

für  nbina,  nn»:,  nD"?».]* 

TTöpGoq,  ou,  6  der  Parther,  Bewohner  der 
Landschaft  Parthien;  v.  den  i.  Parthien  an- 
sässigen Juden  AG  2,  9.t 
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TTUpiriHl  Aor.  2.  Inf.  naQBifai.  Pf.  Pass. 
Ptc.  Tiagsifiivog.  1.  unterlassen  li  elw.  Lc  1 1, 
42.  2.  Ptc.  Pf.  Pass.  laß,  nacldässicj  neben 
vud^QÖg  l  Cl  34,  1.  (Neben  agyög)  n.  eVit  nüf 
eoyov  dya&ov  lässifj  ZU  jedem  giden  Werke  34, 

1.  V.  Händen:  schlaff  Bh  12,  12  (Jes  35,  3). 

[Lxx  für  ^n3J,  n«^i.]* 

Trapi0TdvUJ  S.  nagliTTijfu. 

TTopiffTHM'  N^  TTapKTTdvuj  [Eö  6,  13.  16. 
s.  Bl  §  23,  2.  W-S  §  14,  14]  Fut.  TjaQuaT^aco. 
Med.7iapao-i/;(TO/(at.  Aov.  l.ndQicntjaa.  Aor.2. 
nagiarij)/.  Pf.  nageait/xa;  Ptc.  Tragefrtijxäg, 
nuQSdiuig.  Plsqpf.  naoBait/xeii'.  Aor.  Pass. 
nag6(Tid&>jp.  I.  Transitiv  (Präs.,  Ipf.,  Put. 
Aor.  1)  1.  bereitstellen,  zur  Verfügung  stellen, 
darstellen  ni.  Acc.  d.  Sache  u.  Dat.  d.  Pars. 
Mt  26,53.  xt^fii  Reittiere  zur  Verfügung  stellen 
AG  23,  24.  V.  Personen:  vorstellen  rii>ä  nyi 
V.  33.  M.  Dat.  d.  Pers.,  Acc.  d.  Objekts  u. 
prädikativ.  Acc.  otg  nagiairjaev  iaviöv  Jwit« 
denen  er  sich  als  lebend  vorstellte  1,3.    n.  ru 

fiiXij    öni-a  ädixCa^    t;/    äfiagiin    d.  Glieder   als 

Waffen  d.  Ungerechtigkeit  i.  d.  Dienst  d.  Sünde 
stellen  Rö  6,13  ;  vgl.  V.  19.  Tivi  n.  iaviöv  dov- 
).of  sich  Jmd.  als  Sklave  zur  Verfügung  stellen 
V.  16.  (va  nagauiTjuij  ainöi  iaviio  evdo^ov  Jijv 
ixxXrjdiay  daß  er  selbst  d.  Kirche  für  sich  herr- 
lich hinstelle  Eph  5,  27.  saviö)'  äöxiuov  n.  töi 
&eM  sich  Gott  als  bewährt  darstellen  2  Ti  2, 
15.  v/iäg  .  .  .  TCttQ&ivov  d-jrvrjv  n.  iw  Kgiaih) 
2  Cor  11,2,      7iaga(TTrj(TCü  viidg   dyiovg  .  .  ,  xal- 

tpäniov  avioii  ich  werde  euch  als  heilig  . . .  vor 
ihn  hinstellen  Col  1,  22.  nagaaitinco  (76  xaiu 
nQÖaonör  irov  ic]i  werde  dich  dir  vor  Augen 
stellen  IfU35,  10  (Ps  50,21).  M.  Dat.  d. 
Pers.,  Acc.  d.  Obj.  und  e.  durch  ag  einge- 
führten prädikativ.  Acc.  des  Ptc.  Eö6, 13'\ 
Ohne  Dat.  d.  Pers.  AG  9,  41.  Col  1,28.  — 

2.  Alst.  t.  d.  Opfersprache:  r«  aä^cna  Sfvaiuv 
'C.ö>aav  tieü  n.  d.  Leiber  Gott  als  e.  lebendiges 
Opfer  darstellen,  darbringen  Rö  12,  1.  V.  d. 
Darstellung  d.  Erstgeborenen  i.  Tempel  Lc 
2,  22  [s.  Riehm  HW  I,  39].  3.  vor  Gericht 
stellen:  ßgü/ia  fifiäg  ov  nagaairjaei  xZi  Sbm 
wird  uns  Glicht  vor  Gottes  Gericht  stellen  d.  h. 
auf  sie  wird  Gott  bei  d.  Gericht  keinen  Wert 
legen  1  Cor  8,  8  [A.  erklären:  als  Opfer  vor 
ihn  bringen,  ihm  nahe  bringen  s.  Komm.]. 
naQuairjuei  )/fiäg  (erg.  tw  'Iijanv)  er  wird  uns 
vor  ihn  stellen  2  Cor  4,  14.  4.  beweisen,  dar- 
tun  il  etw.  AG  24,  13.  —  II.  Intransitiv 
(Med.  u.  vom  Act.:  Pf.  Pls(|pf.  2.  Aor.): 
1.  dabeistehen  nri  bei  Jmd.  AG  1,10.  9,  39. 

27,  23.     1  Cl   34,   6.      oi   TrapEffrörs;    aviä    d. 

bei  ihm  stehenden  AG  23,  2.  Abs.  ol  Ttags- 
atüTB,;  od.  nagearrixÖTeg  d.  Umstehenden,  Zu- 
schauer Mc  14,  47.  69 f.  15,35  [v.  1.  eVr//- 
xoiay].  J  18,22.  19,26.  1C134,5.  V.  d.  da- 


beistehenden Sklaven  Lc  1 9,  24.  AG  23,  2.  4. 
Auffallend  stellt  d.  Aor.  Pass.  TxaQBaxüti^rjv 
aviio  ich  trat  neben  ihn  Hs  8,  4,  1.  2.  z. 
Hilfsleistung  bereit  dastehen  Tiugianjxef  ivio- 
nioii  vfi£)v  vyirjg  er  steht  yesiüid  vor  euch  AG 

4,  10.  V-  Engel  Gabriel:  6  naqBaztjxcog  e'icj- 
mov  Tov  t^Bov  der  unmittelbar  vor  Gott  steht 
Lc  1,  19.  Abs.  AG  4,  26.  3.  beisteJien,  helfen 
m.  Dat.  d.  Pers.  Rö  16,  2.  2Ti  4,  17.  Abs. 
V.  Christus  MPol  2,  2.  4,  vor  Gericht  kom- 
men TiaQttaiTjvai  rm  ßijuaii,  Jov  9bov  vor  d. 
RicMerstuhl  Gottes  treten  Rö  14,  10.  Dafür 
IM  ßi/ftari  TOV  XgiuTov  Pol  6,  2  [wie  t.  r.  auch 
an  d.  Rö. -Stelle  liest],  ti.  tw  Kuiaagt.  oor  d. 
Kaiser  (als  Richter)  kommen  AG  27,  24.  — 

5.  V.  d.  Zeit  nahe  sein  nagiarrjxBV  b  t>sgt(r/iög 
d.  Sommer  ist  nahe  Mc  4,  2!l.  —  6,  V.  Frücli- 
ten:  reifen  (Txa(pv).ij  nuQBdiijxvta  e.  reife  Traube 
1  Cl  23,  4.  2C1  1 1,  3  [Zitat  unbekannten  Ur- 
sprungs]. [LXX  für  2a?,  lü];.]* 

TTap|U€Va(;,  et  n.  pr.  m.  Parmenas  [Kurz- 
form V.  naquBvidrjg  s.  Bl  §  10,  3.  W-S  §  6, 
7  g] ,  Name  eines  d.  7  Diakone  i.  Jerusalem 
AG  6,  5.  Über  seine  Pers.  ist  nichts  weiter 
bekannt;  d.  jung.  Nachrichten  sind  weitlos.f 

TTapobeÜLU  Aor.  1.  Ptc.  nngoÖBmag.  vor- 
übergehen, sich  vorübergehend  aufhalten  ö  nugo- 
Ssvaag  der  Passant  lEph  9,  1.  Ißö  9,  3.* 

iiapööio^,  ov  sich  vorübergehend  an fhallnid 
6  n.  d.  Passaid  (was  sonst  Tzugodiir/g  ist)  D 
12,2.* 

Trdpoboq,  ou,  f)  1.  das  Vorübergehen  er  n.: 
Ideiv  i.  Vorbeigehen  sehen  1  Cor  16,  7.  die  Uber- 
gangsstation  rwog  für  .Jmd.  lEph  12,  2.  2.  der 
Hingang  i'iit  yh'iiiui  v/iüy  1/  n.  /lenc  rtj»'  "Y^t- 
Xfüv  damit  ihr  mit  d.  Engeln  hingelangt  (näml. 
i.  d.  Himmel)  Hv  2,  2,  7 ;  vgl.  s.  9,  25,  2.* 

TTOpoiKeu)  Aor.  {.  nagüxijau  sich  auf  halten, 
wohnen  (v.  Beisassen  i.  Ggs.  zu  d.  Bürgern) 
m.  Acc.  d.  Stadt  Lc  24,  18.  IClinscr.  MPol 
inscr.  M.  Dat.  Pol  inscr.  Statt  dessen  ra.  f  i' 
MPol  inscr.  Dafür  Big  Hb  1 1,  9.  Übertr.  v. 
d.  Christen  tt.  bv  qi&agToig  i.  d.  Vergänglichkeit 
als  Fremdling  wohnen  Dg  6,  8.  Vgl.  zu  d. 
Wortbedeutung  Lghtf.  zu  1  Cl  inscr.   [LXX 

für  "i^j,  nis*;,  ]5b!.]* 

TTapoiKi'a,  aq,  f]  1.  der  Aufenthalt  d.  Nicht- 
bürgers  an  e.  Ort ;  v.  d.  Aufenthalt  d.  Israe- 
liten i.  Ägypten  AG  13,  17.  Übertr.  auf  d. 
irdische  Leben  d.  Christen  o  i^,-  n.  vuSif  XQÖ- 
vog  d.  Zeit  eures  (irdischen)  Aufenthalles  1  Pt 
1,  17.  Dafür  vollständiger:  xaTaXeinBip  ilivn. 
TOV  xöafiov  Toviov  d.  Aufenthalt  i.  dieser  Welt 
verlassen  d.  h.  d.  Verbindung  mit  d.  schlechten 
Welt  lösen  2C1  5,  1.  2.  die  Gemeinde  MPol 
inscr.   [LXX  für  113,  niJD,  nbiJ.]* 

■trdpOlKoq,   ov    landfremd  anigfia  n.  eVrai 
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AGr  7,  R  (Geil  15,  13).  o  7t.  der  Beisasse,  der 
ohne  Bürgerrecht  an  e.  Orte  wohnt  a)  eigtl. 
V.  29.  1»)  Übertr.  auf  d.  Christen,  die  im  Ir- 
dischen nicht  heimisch  sind  Dg  5,  .'i.  Neben 
^ei'Oi  Eph  2,  1 9.  Neben  na^sniäiifioi  1  Pt  2,  1  I . 
Vgl.  Deißmann  NB  59.  [LXX  f.  n?,  iB'W.]* 

Trapoinia,  aq,  x]  1.  das  Sjirichwort  2Pt  2, 
22.  2.  I.  jühanneischen  Sprachgebr.  die  Bild- 
rede, das  Gleichnis  J  10, i>.  16,25.29.  [Symm. 
für  ^ti'D.l* 

T      T       J 

TTcipoivOi;,  ov  trioiken  h  .t.  der  Trunkenhold 
lTi3,3.  Tit  1,7.* 

Trapoixonai  Pf.  Ptc.  na^axr/fiipoi;  vorüber- 
gehen V.  d.  Zoit:  eV  rat;  .-ia^M///(HVij(c  j'6»'sk/%- 
/.  d.  früheren  Generationen  AG  14,  Ki.f 

TTapo)aoidCuj  ähnlich  sein  nvl  eiw.  Mt  23, 

27  [v.  1.  ö/ioia'jersj.f 

TrapOJiOlO^,    ov    ähnlich    natjifwta    iniuiia 

noXXü  noieiTs  dergleichen  tut  ihr  noch  viel  Mo 
7,8.  [v.l.]  13.t 

TTOpOV,  TÖ  S.  TKxQSij-U. 

TTapoEOvuj  Ipf.  Pass.  naq(ü^viöfiijf.  auf- 
reizen; Pass.  sich  reizen  lassen,  aufgebracht 
werden  lCorl3,  5.  V.  Geist  gesagt  ttuqoi- 
liD'sro  TOTtpevfia  aviovif  avioi  seiuGeist  wurde 
aufgebracht  i.  ihm  AG  17,16.  [LXX  f.  ü'V.^r].  ]* 

TiapoHucruoi;,  oO,  6  die  Anreizung  eli  n. 
uyänij;  zum  Antrieb  zur  Liebe  Hb  10,  2-1. 
Sonst  i.  schlimmem  Sinn  :  die  Erbitterung,  ge- 
reizte Stimmung  IPol  2,  1.  ej-tVsro  n.  es  ent- 
stand e-Verbüterimg  AG  15,39.  [LXXf.JlSj?.]* 

TTapOpfiZu)  Fut.  rrajo^j'fCü.  Aor.  l.Jiapüp- 
ytirit.  zornig  machen,  erzürnen  iitä  Jmd.  R'6 
10,  19  (Dt  32,  21).    Eph  6,  4.    Hv  3,  6,  1. 

[LXX  für  cysn.j* 

TTapopYicTiiöq,  oO,  6  der  Zorn  Eph  4,  26. 

[LXX  für  Dj;?,  nssijt 

TiapopiCu)  die  Grenze  überschreiten  n.  r« 

öqia  Dg  1 1,  5.t 

napoucTia,  aq,  i'i  \.die  Anwesenheit,  Gegen- 
wart 1  Gor  16,  17.  Phil  2,  12.  //  -n.  loii  aä- 
iiujog  ü(j&ep>',i  d.leiblicheGeyeawart  ist  schwach 
d.  h.  wenn  er  wirklich  anwesend  ist,  zeigt  er 
sich  soliwächlich  2  Cor  10,  10.  //  siil/  n.  nuhr 
nqbi  vfiüg  meine  abermalige  Anwesenheit  bei 
euch  Phil  1,26.  die  Ankunft  2Cor7,  6f.  V. 
d.  Anwesenheit  Christi  auf  Erden  2Pt  1,16. 
IPhld  9,  2.  —  2.  Bes.  v.  der  abermaligen 
Ankunft  .Tesu  z.  Gericht  die  Wiederkunft  Mt 
24,3.  iCor  15,23.  2Th2,S.  Dg  7,  6.  9.  n. 
lov  viov  iiiii  itfitQojTiov  Mt  24,  27.  37.  39.  q  n. 
inv  xvgiov  11^14,15.  Je  5,  7  f.  IJ  2,  28.  >'/ 
TT.  Tov  xvQiov  rfiäv  'Iijuov  1  Th  3,  13;  vgl.  2, 
19.  'Iqaov  Xqktiov  5,23.  2Th2,  1.  2Pt  1, 
16;  vgl.  3,4.   r  n.  roC  (Jeff/iörov  Hs  5,5,3.  — 


)J  TT.  iTji;  rov  &bov  i'itigag  d.  Anbruch  d.  Tages 
Gottes  2Pt  3,  12.  I.  apokalypt.  Parallele,  zur 
Parusie  Christi  v.  d.  ütoiiog:  ov  eaiiv  !/  n.  xai' 
ivegyscttp  rov  ^^aiarii  seine  Ankunft  wird  i. 
Kraft  d.  Satan  erfolgen  2Tli  2,  9.* 

napoipiq,  1605,  f]  die  Schüssel  (auf  der  d. 
Dessert,  was  eigtl.  tt.  bei  d.  Attikern  lieißt, 
aufgetragen  wurde)  Mt  23,  25  f.* 

TTappii0ia,  aq,  f)  1.  die  Freimütigkeit,  Offen- 
heit i.  Reden  7  rov  nirgov  n.  d.  Freimut  d. 
Petrus  AG  4,  13.  äk^Ssca  eV  n.  1  Cl  35,2. 
Dat.  TxaQQijain  als  Adv.  freimütig,  offen  XaXslv 
Mc8,  32.  J7,  13.26.  11,  14.  18,20.  Dg  11, 

2.  elnov  i/ini/  n.  sprich  offen  mit  uns  J  l(f,  24. 
(Ggs.  t'v  nagoc/iiau)  frei  Jieraus,  ohne  Um- 
schweife reden  16,25.  (Ggs.  tV  xiivniö))  emeiv 
11,  14.  Dafür  tV  n.:  yvagcaat  frei  heraus 
kund  tun  Eph  6, 1  9.  utrü  nnggr/atag  freimütig 
stTiBif  AG  2,29.     laXerp  4,31.    a/reiV  2  Cl  1  5, 

3.  üxoveti'  offen  d.  h.  ohne  Widerrede  zuhören 
MPol  10,  1.     liera  nutjrjg  rr.  ganz  offen  kalfti' 

AG  4,  29.  dc3äaxecy  28,  31.  2.  der  Freimut 
i.  Handeln  u.  Verhalten  tcoXU/  n.  xgüadat 
ganz  freimütig  verfahren  2  Cor  3,  12.  cV  näai] 
71.  bei  allem  F.  Phil  1,  20.  7ioW}v  tt.  bxblv  m. 
flgd.  Lif.  eigtl.  viel  Freiheit  haben,  etw.  zu 
tun  d.  h.  es  als  sein  gutes  Recht  ansehen  Phlm  8. 
Bes.  die  Freudigkeit,  die  aus  innerer  Freiheit 
entspringt  exeiv  tt.  eli;  n  Freudigkeit  zu  etic. 
haben  Hb  10,19.  V.  d.  Freudigkeit  als  e. 
Folge  u.  Begleiterscheinung  d.  Glaubens  ITi 
3,  13.  Eph  3,  12.  Hb  3,  6.  10,  35.   fieiä  tiuq- 

qrjaiag  freudigen  Herzens  Tjgoaigxsad^ni  Hb  4, 

16.  Irtußäreiv  1  Cl  34,  1.  k'xsiv  Tt.  (Ggs.  «(■- 
axvpsad^ai)  gutes  Zutrauen  haben  1 .1  2,  28.  4, 

17.  M.  Zusatz  Tigög  i^eöv  zu  Gott  gutes  Zu- 
trauen haben  3,  21.  5,  14.  Ttoli.^  fioi  Tt.  ngbg 
vfiSg  ich  habe  gutes  Zutrauen  zu  euch  2  Cor 
7,4.  Neben  xaixifta  1  Cl  34,  5.  - —  3.  die 
Öffentlichkeit  fV  n.  f  tVat  bekannt  sein  J  7,4.  iSsif- 
[tarl'Csci'  öffentlich  zur  Schau  stellen  Col  2, 15.* 

TTappriCrid20|aai  Ipf.  i7iaggrjat,a'C,6^irjV.  Fut. 
7t(tggt](jt(iaoiim.  Aov.\.iTtaggi](naaüfirjV.  l.  frei 
heraus  reden,  sich  offen  aussprechen  AG  18, 
26.  19,8.  tV  r&i  dvöi^(aii  ' Irjaov  i.  cl.  Kraff 
Jesu  frei  Jierausreden  9,  27  f.  bttI  tu  xvgioi  aut 
d.  Herrn  vertrauend  offen  reden  14,  3  [A./'rei 
V.  d.  Herrn  reden  s.  Komm.  u.  Bl§43,  3J. 
71.  Tigög  riva  sich  Jmd.  gegenüber  offen  aus- 
sprechen, Jmd.  freimütig  anreden  1C153,  5. 
2,  Freudigkeif,  Zuversicht  haben  m.  Hgd.  Inf. 
[Bl  §  69,  4]  bItibIv  AG  13,  46.  Xaketv  26,  26. 
TT.  Bv  IUI  .sich  auf  Jmd.  verlassen,  es  auf  .Jmd. 
wagen  ICl  15,  6  (Ps  12,  6);  m.  flgd.  Inf.  Xa- 
Xijaat   iTh2,  2;   vgl.  Eph  6,  20.     [LXX  für 

jij>nn.]* 

näq,  Tidaa,  Ttdv;   Gen.  Tianög  [Dat.   PI. 
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niiiTt  u.  nätriv  stark  schwankend  i.  A.  Über- 
lieferung. s.W-S  §  5,28.  L.  setzt  nach  Thayer- 
Grimm  lOmal  näai,  72mal  näatp;  Tdf  5mal 
nüai,  77mal  näair;  WH  14mal  näa-i,  68mal 
näariv.  Treg.  stets  nKtro].  1.  Abs.  a)  Sing. 
jeder  Lc  16,  16.  navrbg  axovovTo^  jeder  d. . . . 
hört  Mt  13,  19.  ov  -nüg  nicht  jeder  1  Cor  15, 
39.  nCi;  ÖS  [Iti'N  ^ä]  =  oar«;  jeder,  der  Gal 
3,  10.  TT«»'  ö  alles  was  Rö  14,23;  auch  v. 
Pers.  J  6,  37.  39.  nüg  og  eäv  (riv)  jeder,  der 
AG  2,  2 1 .  Eö  1 0,  1 3.  nSg  'iaiig  jeder  der  Mt 
7,  24.  fV  nayjC  in  jedem  Punkt,  Stück,  i.  jeder 
Hinsicht,  Beziehung  2  Cor  4,  8.  7,5.11.16. 
8,7.  9,8.  11.  11,6.9.  Eph5,24.  b)  PI.  Alle 
Mc  13,  37.  Lc9,  23.  12,41.  V.  e. Gesamtheit, 
d.  später  spezialisiert  wird  2,  3.  Allg.  j«7fr- 
viannMc  5,20.  Lc  4,15.  ot>  nävTcg  nicht  jeder- 
mann Mt  19, 1 1.  Übertreibend,  wie  wir  „alle 
Welt"  sagen  10,22.21,26.  Mc  13,13.  Lc21, 
17.  J  3,  26.  Steigernd  ndvjciv  nsgCifjijfm  e. 
elender  Ättsuiurf  1  Cor  4, 13.  —  Neutr.  nüyrn 
Alles  J  1,3.  1  Cor  15,  27.  ö  av  tut  Tidmot' 
9s6g  d.  über  allem  waltende  Gott  =  d.  all- 
mächtige G.  Rö  9,  5  [d.  Deutung  ist  fragl.  s. 
Komm.].  Bei  d.  Superlativ  verstärkt  d.  Gen. 
nävTav  dessen  Kraft  tzqÜitj  nnrtoiv  evtoXi}  d. 
allererste  Gebot  Mc  12,28.  Doch  ist  d.  LA 
misicher  u.  d.  herkömmliche  Interpunktion 
viell.  falsch;  s.  Bl  §  36,  12  a.  E.]  nqüiov  ndv- 
Tcac  ZU  allererst  1  Ti  2,  1.  Acc.  ndvxa  als  d. 
inneren  Obj.,  zuweilen  fast  adverbiell  [Bl 
§  34,  3]  i.  jeder  Hinsicht,  Beziehung  1  Cor  9, 
25.  10,  33.  11,2.  Big  nävra  i.  jeder  Hinsicht 
2Cor2,  9.  iv  7i«(7t  i.  jeder  Lat/c,  Beziehung, 
Hinsicht  Col  1,  18.  ITi  3,  11.  2Ti2,  7.  4,  5. 
Tit  2,  9  f.  Hb  1 3,  4.  1  8.  1  Pt  4,  1 1 .  ndrra  f  I. 
fr.  alles  i.  allem  Eph  1,  23  [s.  Komm.].  Col  3, 

11.     ev  Tiavrl   xni  iy   nttiri   i.    jeder  Ijttge  11.  I. 

allen  Beziehimgen  Phil  4,12.  fTti  nnai  zu  allem 
Lc  3,  20  [Eph  6,  16  v.  ].].  xm«  nävra  i.  jeder 
Hinsicht  AG  3,  22  (Dt  18,  15).  17,  22.  Col  3, 
20.22.  Hb  2,  17.  4,  15.  Tjsgl  Tirivrcoy  i.  jeder 
Hinsicht  3  J  2 .  nQÖ  ttüvuov  vor  allem  Je  5,1^. 
1  Pt  4,  8.  VTiCQ  navia  über  alles  Eph  1,  22.  — 
I.  Verb,  mit  Relativen:  ua'j'its  öVoj  alle,  die 
Lc  4,  40.  J  10,  8.  AG  5,  36  f.  Tjdvra  öcra  alles, 
was  Mt28,  19.  Mc  6,  30.  Lc  18,  12.22.  J  4, 
45.  AG  3,  22.  —  2.  L  Verb,  mit  Substantiven 
a)  ohne  Art.  d.  einzelne  Exemplar  der  durch 
d.  Subst.  bezeichneten  Klasse  hervorhebend: 
jeder  näv  defdgar  Mt  3,10.  n.  (fVTBia  jede  Pflan- 
zung  Ib,  IS.    TT.  lOTTOS  Lc  4,37.    71.  &V(TiaMc9, 

49.  71.  Sr^puTiof  J2, 10.  Rö3,4.  Gal  5,  3.  Col 
1,28.  Je  1,19.  n.rpx'xlj  dv^qanov  jedeMensclien- 
seele  Rö  2,  9.  n.  avveldrjaig  ärd^qänav  jedes 
Mensrhengeivisseti  2  Cor  4,2.  n.  Xe'yö/ievog  S^eög 
jeder  sogenannte  Gott  2  Th  2, 4.  n.  äycog  eV  Xgt- 
iTTip  Phil  4,21.   Hebraisierend  n.  cräg^(=  "^3 


1^3)  alle  Menschen  Mt  24,  22.  Lc  3,  6.  Rö  3, 
20.  1  Cor  1,  20.  PI.  TrdvTEg  dfd-Qanoi  alle 
Menschen  AG  22,  15.  Rö  5,  12.  18.  12,  17  f. 
lCor7,  7.  15,19.  2Cor3,2.  Phil  4, 5.  ITh 
2,  15.    n.  äyioi  Rö  16,  15.   ti.  «j'j'siot  ä^sov  Hb 

I,  6.  Bei  Abstrakten:  jede  Art  von,  jeder 
mögliche  n.  d^a&cixrvrtj  Eph  5,  9.  71.  äj-j'st'a 
ITi  5,  2.  n.  uaißsia  xal  tiStxiit  Rö  1,  18.  n. 
ävofda  Tit  2,  14.  TT.  äfiagria  Mt  12,31.  tt. 
avidgxsta  2  Cor  9,  8.  n.  fiaxgof^vfiia  Col  1,11. 
71.  naQaxoij  2Cor  10,  6.    n.  nqodvfda  AG  17, 

II.  71.  cpgorti'g  1C163,  4.  7iä(Tav  ;fap«)'  '/Y'}- 
aaad^B  haltet  es  für  Freude,  die  ganz  Freude 
ist  d.  h.  für  lauter  Freude  Je  1,2.  Über 
77.  xiiaig  s.  u.  3.  —  b)  bei  Subst.  mit  Art. 
a)  Vorangestellt:  ganz  näaa  f/  dfilrj  d. 
ganze  Herde  Mt  8,  32.  Tidg  b  ox^og  13,  2. 
71.  o  xöaftog  Rö  3,  19.  Col  1,6.  n.  rj  n6).ii  d. 
ganze  Stadt  d.  h.  alle  Bewohner  d.  Stadt  Mt 
8,34.  7r.  r/  xTUTig  d.  ganze  Schöpfung  Mc  16, 
15.  Rö  8,  22.  (Dgg.  TT.  xria-cg  jedes  Geschöpf 
Coli,  15.  23.  lpt2,  13)  [W^S  §  20,  IIb]. 
710»'  t6  (TTiiQtia  d.  ganze  Islachkommenschaft  Rö 
4,  10.  71.  ij  yii  9,17.  TT.  !/  yvöiatg  l  Cor  13,2. 
7r.  tj  &ltifiig  f/fiäv  unsere  ganze  bedrängte  Lage 
2  Cor  1,4;  daneben  iv  nd<T>]  tHi^ist  i.  aller- 
lei Bedrängnis  ib.  M.  Demonstrativpron. 
TT.  ö  iooiT  ovTog  dies  ganze  Volk  Lc  9,  13.  ti.  y 
o(fBch)  ixsCir/  Mt  18,32.  —  ^)  Nachgestellt 
ist  71.  prädikativ:  rl/»  xgiaiv  Tidanv  öido)xe  er 
hat  ihm  d.  Gericht  i.  seinem  ganzen  Umfang 
übergeben  J  5,  22.  ttjv  ii,ovulttv .. .  näauv  tiocbi 
es  übt  d.  Gewalt  i.  vollen  Maße  aus  Apc  1 3, 
12.  Tof;  dTiodToi-otg  näatv  d.  Aposteln  i.  ihrer 
Gesamtheit  d.  h.  allen  zusammen  1  Cor  15,  7. 
—  j')  Zwischen  Subst.  u.  Art.  gestellt:  zbv 
7idvxa  xQotnv  d.  ganze  Zeit  über,  stets  AG  20, 
18.  ö  71.  vojiog  d.  gesamte  Gesetz  (Ggs.  d.  ein- 
zelnen Gesetze)  Gal  5,  14.  ijaav  ol  n.  uvögeg 
äael  ääÖFxn  d.  Männer  7mren  zusammen  zwölf 
AG  19,  7.  ni  Tt'faai  fvxai  alle  Seelen  zusam- 
men 27,  37.  01  «OT«  rn  e'xhi'^  Tidvtsg  'lovdnioi 
d.  unter  d.  Heiden  zerslreiäen  .luden  i.  ihrer 
Gesamtheit  21,  21.  oi  avv  avToTg  ndvreg  dyioi, 
Rö  16,  15.  Ol  (TV»  i/ioi  Tidvzeg  ddelffoi  Gal  1,  2. 
c)  bei  Konkreten:  ganz  Tino-a  'leqoaolvf.ia 
Mt  2,  3.  71««  'lagaijX  Rö  1 1,  26  [W-  S  §  20, 
Ha].     Auch  71«;  olxog  'laqarjX  AG  2,  36.  — 

3.  I.  Verb,  mit  e.  Ptc.  hat  dieses  i.  d.  Regel 
d.  Art.:  7i«f  o  ög-j'i.!;öiie)'ng  jeder,  der  zürnt  Mt 
5,  22.     ndvTeg  oi  xaxö)g  e/oirs,-  alle  Leidenden 

4,  24.  nävxa  rur  yevouevn  alles  was  geschehen 
war  18,31.  7r«)Ta  i«  vndgxorrn  nvroit  alle 
seine  Habe  24,  47.  Lc  12,  44.  Tidpieg  ol 
dxovovisg  avTov  2,  47.  7ra»'Ts;  ol  dvrtxeliievoi 
a^TW  13,  17.  TidpTa  TÜ  j-sj-pfuH/ieio  (hu  iwc 
TiQOtfrjräv  18,  31.  Tidt'Teg  ol  e'seAx^oVreg  f's  -"/'- 
yimTov  Hb  3,  16.     Zuweilen  nachgestellt:  i« 


SSI 


■nuaxct 


iraffxuu 


882 


Yn'oiisfu  Tidjra  Lc  9,  7.     Ol  i/YiCKTftet'oi  Tzui'ieg 

(l.  Heiligen  alle  zusammen  AG  20,32.  —  4.  I. 
Verb,  mit  e.  Prouomeu:  >]/teig  nävisg  wir  alle 
J  1,  IG.  Rü  8,  32.  2 Cor  3,  18.  avxoi  tiki-ts,- 
sie  alle  1  Cor  1.5,  10.  —  Vorangestellt:  ndpteg 
iuelg  AG  2,  32.  10,  33.  ndvisg  vfistg  Mt  23, 
8.26,31.  Lc9,4S.  AG  4, 10.  Rö  1,8.  nüyieg 
avxoi.  AG  4,  33.  19,17.  20,  3(i.  —  5.  Ohne 
Subst.  od. Pronomen:  a)Masculinum  oinävxsg 
alle  V.  e.  bestimmten  Gruppe  v.  Personen  Mc 

14,  64.  Phil  2,21.  alle  Menschen  Rö  1 1,  32. 
Ol  TT.  . .  .  ftETBxouBv  iviv  oIIb  2  Cor  ."l,  10.  — 
b)  PI.  Neutrum:  a)  abs.  d.  AU  d.  li.  d.  Gesamt- 
heit d.  Geschaffenen,  d.  Inbegriff  aller  Dinge 
Rö  1 1,  36.  1  Cor  8,  6.  Eph  3,  9.  4,  10.  Phil 
3,21.  Coli,  16f.  Hb  1,3.   1C134,2.    (})  I. 

relat.  Sinn:  ev  nagaßoXatg  tu  nävxa  fifsxai 
alles  (d.  h.  d.  ganze  Verkündigung)  ergeht  i. 
Gleichnissen  Mc  4,  1  1.  nüg  ox/l  xal  avv  aiixoi 
i('<  71111  la  r]f.tlv  xagiueiai.  Alles  d.  h.  alle  geisti- 
gen Güter  Rö  8,  32.  V.  dem  was  z.  Leben 
uit'orderlich  ist  AG  17,  25.  V.  Personen 
fBtm  §  128,  1.  W  §  27,  5]  Gal  3,  22.  1  Ti  6, 
13.  V.  Pars.  u.  Dingen  Eph  1,  10.  Coli,  20. 
V.  Gott  Iva  1/  lä  71.  iv  Tiäau'  daß  er  alles  i. 
Allem  (d.  h.  d.  allumfassende  Lebensprinzip) 
ist  1  Cor  1."),  28  [v.  1.  niivxa  fV  TT.].  Acc.  ad- 
verbial gebraucht  in  jeder  Hinsicht  Eph  4,  15. 
—  D.Vorhergehende  zusammenfassend :  iCor 
11,12.  15,  27f.  2  Cor  4,  15.  Phil  3,  8.  Col 
3,  8  [s.  Komm.]. 

TTC((TXO>  t6  I  Aram.  SnpB,  hebr.  flDS]   das 
Pascha  1.  eigtl.  d.  jüd.  Nationalfest,  das  am 

15.  Nisan  begann  u.  durch  i'.  feierliches,  aus 
e.  Lammbraten  bestehendes  Mahl  eingeleitet 
wurde  Mc  14,  1.  Lc  2,  41.  22,  1.  J  2,  13. 
23.  6,  4.  11,55.  12,  1.  13,  1.  18,39.  19,  14. 
AG  12,4.  V.  Moses  noteiv  rb  ti.  d.  Pascha- 
fest feiern  Tih  1  1,28.  fivexaiToii.  d.  Paschafest 
findet  statt  Mt  (i2, 2.  Seltsam  xovxo  xb  n.  xQSug 
(inyeiv  an  diesem  P.  Fleisch  essen  EbEv  9.  — 
2.  das  Paschalamm  &reiv  xb  n.  (npSH  tSHB^) 
d.  Paschalamm  schlachten  Mc  14, 12.  Lc  22,7. 
1  Cor  5,  7.  (foiyBiv  xb  TT.  (npsn  ^?S)  d.  P. 
verzehren  Mt  26,  17.  Mc  14,  12.  14.'  Lc  22, 
11.  15.  J  18,  28.  [Vgl.  Schürer  Über  cfayBiv 
10  natrxa  Gießener  Progr.  1883.]  —  3.  das 
Paschiimahl  sToiuä^eif  xb  n.  d.  P.  zurüsten  Mt 
211,  19.  Mc  14,  16.  Lc22,  8.  13.  nov  »üstg 
iioiuäuoiftiv  aot  lo  ti.  qpaj'e«';  WO  willst  du,  daß 
wir  dir  d.  P.  zu  essen  zurüsten  sollen?  EbEv  9. 
noistv  xb  n.  d.  P.  hallen  Mt  26,  18.  —  4.  I. 
späteren  christl.  Sprachgebr.  das  Osterfest  xb 
71.  xovxvQtov  Dg  12,  9.  S.  Delitzsch,  d.Passah- 
ritus  z.  Zeit  d.  2.  Tempels,  Zeitschr.  f.  luth. 
Theol.  u.  Kirche  1855,  257  ff.  Ders.  bei 
Riehm  HW.  II,  1 1 39  ff.  Dillmann  BL  IV, 
384  ff.    Müulton  DB  lU,  684  ff.    Benziuger 

FreuBctaen,  Handwörterbuch. 


EB  3589 ff.  Für  d.  Geschichte  u.  d.  Sitte 
d.  älteren  Zeit  s.bes.  d.  Lehrbücher  d.  Archäo- 
logie V.  Nowack  u.  Beuzinger.* 

TTdffX"J  I^llt-  nafhwftai  [2  Cl  7,  5  Cod.  A; 
C  korrigiert  nsia-exuc].  Aor.  2.  sna&ov.  Pf. 
ninoyd-a;  Ptc.  nBnovd^äg.  erdulden,  erleiden  i. 
guten  u.  bösen  Simi;  daher  xaxiiig  n.  übel  dar- 
an sein  V.Kranken  Mt  17,  15  [v.\.  xuxüg  e/ei]. 
Bes.  a)  i.  schlimmen  Sinn:  erdulden,  leiden  xi 
etu'.  2C17,5.  naiti'/aaxa  n.  Leiden  erdulden 
2  Cor  1,6.  atxlaunia  Folterißialen  ausstehen 
1  Cl  6,  2.    nokXä  TT.  Mt  27,  19.   Mc  9,  12.  B 

7,  1  I.  öXiyov  n.  e.  wenig  leiden  müssen  IPt 
5,  10.  ovdey  xaxöv  nichts  schlimmes  erleiden 
AG  28,  5.  ag  oväsv  nBnov&äg  als  ob  ihm  nichts 
passiert  wäre  MPol  8,  3.  ovdiv  xäv  norr/Qüv 
Hs  6,  3,  6.  xavxa  Lc  13,  2.  2Ti  1,  12.  1  Cl 
45,  5.  ü  idXXsigTt.  Apc  2,  10.  Attrahiert  e//«- 
&ev  dcp'  o)V  eiiad^Br  xrjv  vnaxorjv  =  situD^ey  x!/f 

■inoixotjv  «710  xovxiov  ä  snnS-Bv  er  lernte  Gehor- 
sam an  dem,  was  er  litt  Hb  5,  8.  n.  xi  änö 
xivog  etw.  von  Jmd.  erleiden  Mt  16,21.  Lc  9. 
22.  B  7,  5.    Dafür  vnö  xivo?  Mc  5,  26.   1  Th 

2,  14.  71.  XI  BfBxä  xtfog  um  Jmds.  willen  etw. 
erleiden  2C1  1,  2.  Dafür  diu  xivog  ISm  2, 1. 
Ohne  Angabe  d.  Obj.  n.  vnö  xivog  von  Jmd. 
Leiden  erfahren  Mt  17,  12.  Dafür  inu  /si^og 
xivog  B  5,  5  ;  od.  Sid  xivog  B  7,  2.  n.  vtibq  xivog 
für  Jmd.  od.  etto.  leiden  Phil  1,29.  2Th 
1,5.  lPt2,21.  imSQ  xov  bvo/^iaxog  fiov  AG 
9,  16.  vnsg  xov  ovöfiaxog  xov  vioiixov  &eov  Hs 
9,  28,  2.  vn£()  xov  vüfiov  s  8,  3,  6.  vnBQ  xäv 
afiaQXojläv  MPol  17.  2.  vhbq  xäv  liiiaQxiötv 
/j/iäiv  ISni  7,  1.  71.  Siii  XI  ivegen  e.  Sache  leiden 
diu  dixaiouvvijv    1  Pt  3,  14.     diä  xb  ovo^ia  Pol 

8,  2.   Hv  3,  2,  1.    s  9,  2S,  3.    <Jt«  xbv  »b6v 

9,  28,  6.  n.  Bvexd  xivog  ivegen  e.  Sache  leiden 
s'vBxa  xov  nvöfmtog  v  3,  5,  2.  s  9,  28,  5f. ;  vgl. 
V  3,  1,  9.  71.  TzBQi  xirog  wegen  e.  Sache  leiden 
1  Pt  3, 18.  B  5,  5.  M.  Dat.  d.  Urhebers  noX- 
Xaig  atxiau-  xal  ßatrdvoig  unter  vielen  (Qualen  u. 
Marto'n  1  Cl  (i,  1.  n.  ixigaig  noXXaig  nQU^Bm 
unter  vielen  andern  Unannehmlichkeiten  zu 
leiden  haben  Hs  6.  3,  6.  M.  Dat.  d.  begleiten- 
den Umstände  fBl§3S,  3.  ■W§31,  6]  iT.aaQxl 
am  Fleische  d.  h.  körperlich  1.  1  Pt  4,  1.  M. 
Adverbien  verb.  üXijd-Zig  ISm  2,  1 .  öixaicog  Hs 
(i,  3,  6.  ^Siojg  s  8,  10,  4.  nQot)i\u(:>g  9,  28,  4. 
ovxco  B  5,  13.  M.  näherer  Bestimmung:  b^co 
xijg  nvXtjg  Hb  13,  12.  n.  inl  ^vXov  am  Kreuz 
leiden  B  5, 13.   Abs.  Lc  22, 15.  24,46.  AG  1, 

3.  3,  18.  17,3.  1  Cor  12,26.  Hb  2,  18.  9,26. 
1  Pt  2,  19f.  u.  ö.  Zu  uvlfganog  y-rj  naa/ovaa 
B  6,  9  vgl.  Haruacks  Note  z.  d.  St.  —  b)  I. 
guten  Sinn:  xavxn  snä&Bxs  six^;  soviel  För- 
derung habt  ihr  vergeblich  erfahren?  Gal  3,4 
[manche  Ausleger  beziehen  ti.  auch  hier  auf 
ausgestandene  Leiden;  s.  Komm.]. 
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TTdiTapa,  UJV  n.  pr.  neutr.  PI.  Patara,  blü- 
hende Stadt,  i.  Lycieii,  Hauptsitz  d.  Apollo- 
kultes, an  d. Südwestküste  gelegen,  3  Stunden 
östl.  V.  d.  Mündung  d.  Xauthus.  Paulus  be- 
rührte d.  Stadt  auf  d.  Reise  v.Korlnth  nach 
Jerusalem,  um  liier  e.  nach  Tyrus  segelndes 
Schiff  zu  erreichen  AG  21,  1.  Vgl.  Hertz- 
berg H"W  11,  1 144.  Ramsay  DB  III,  692. 
WoodhouseEB3601f.t 

■natdaaui  Fut.  naiüi^a.  Aor.  1.  t'näiala. 
1.  schlagen,  stoßen  i!jv  nlevQÜv  Tirog  Jmdm.  e. 
Stoß  i.  d.  Seite  geben,  um  ihn  zu  wecken  AG 
12,  7.  Abs.  V.  d.  Berührung  mit  e.  Stab  Hs 
9,  6,  4.  2.  schlagen  v.  Schwerthiebeu  n.  ir 
fiuxaiou  Lc  22,  49.  M.  Acc.  d.  Pers.  Mt  26, 
51.  Lc  22,  50.  V.  d.  krankheit erregenden 
Schlag  e.  Engels  AG  12,  23.  n.  nra  iv  nlij^Ji 
Jmd.  mit  e.  Schlage  treffen  Apc  11,  6.  19,  15. 
3.  niederschlagen,  erschlagen  it>«  Jmd.  Mt  26, 
31.  Mc  14,27;  vgl.  B  5,  12  (Sach  13,  7).  AG 

7,24.  [LXXfür  nan,  fi?i.]* 

TTareuJ  Fut.  naiijna.  Aor.  1.  Pass.  f;ior'/- 
Itilt:  mit  Füßen  treten  a)  eigtl.  jI/p  uiM"  d. 
Vorhof  betreten  B  2,  5  (Jes  1,12).  rA  iy^'^v 
xijQiov  Ox  12;  vgl.  Z.  20.  ih^  Myiv  ä.  Kelter 
treten:  keltern  Apc  19,  15;  Pass.  14,  20. 
li!>og  naiovuevog  e.  Stein,  auf  den  man  tritt 
P)g2,  2.  —  b)  Übertr.  zertreten  Lc21,24. 
Apc   11,  2.     Fragl.    n.  rd   Eiövua  ah/v)'!/;   d. 

Geivand  d.  Schmach  mit  Füßen  treten  A.E  3. 
71.  £7iä*ta  Ttpog  auf  etw.  treten  d.  h.  ohne  Scha- 
den zu  nehmen  über  etw.  hinweggehen  Lc 
Kl,  l'J.  [LXX  für- ^i'^ri,  TS^.]  * 

TTUTnp.TTaTpÖ^,  6  [Voc. Tiare?;  dafür  Nom. 
ö  natriQ  J  17,21.24f.  s.  Btm§  129,  5.  W-S 
§  29,  \V\  der  Vater.  1.  eigtl.  a)  v.  d.  unmittel- 
baren Vorfahren  Mt  2,  22.  4,  2  l  f .  8,  21  u.  ö. 
ot  nax^Qsg  d.  Eltern  Hb  1 1,  23.  ol  iqg  aagxog 
Sjuüv  naicQeg  d.  Väter  unseres  Fleisches,  unsere 
leiblichen  V.  12,  9.  —  b)  allg.  der  Vorfahr, 
der  Ähnherr:  v.  Abraham  Mt  3,9.  Lc  1,  73. 
16,  24.  J  8,  39.  53.  56.  AG  7,  2.  Rö  4. 
1 7 f.  Als  TT.  iljg  negiiofiiig  Ahn  d.  Beschnitte- 
nen bez.  Rö  4,  12;  ebenso  als  n.  xüv  nia- 
xsvoftav  V.  11;  vgl.  12.  16.  V.  Isaak  9, 
10.  Jakob  J  4,  12.  B  13,  5.  David  Mc  11, 
10.  Lc  1,  32.  PI.  Ol  naiBQsg  d.  Vorfahren, 
Ahnen  Mt  23.  30.  32.  Lc  6,  23.  26.  1 1,  47 f. 
J4,20.  6,31.  AG  3,  13.25.  1  Cor  10,1.  Hb 

1,  1.  S,9.  2Pt3,4.  10123,3.  30,7.  60,4. 
(;2.  2.  2C1  11,2.  19,4.  B  2,  7.  5,7.  14,1.— 

2.  Übertr.  a)  der  Urheber,  Schöpfer  v.  Gott 
n.  TÖ>v  rpärav  d.  Schöpfer  d.  Gestirne  Je  1, 17. 
n.  tTh  dd^'/g  d.  Urheber,  Urgrund  d.  Herrlich- 
keit Eph  1,17.  0  n.  jr/g  xitaeog  Hs  9,  12,  2. — 
b)  Als  Eiirentitel:  v.  Mitgliedern  d.  Syne- 
driums  AG  7,  2.   22,  1.    V.  Gemeindeleitern 


als  geistl.  Vätern  1  Cor  4,  1 5.   1  Th  2. 11 .  V. 
Rabbinen    Mt  23,  9    [s.  Wlh.  z.  d.  St.;    d. 
Deutung    ist    fraglich].     V.    d.    Verhältnis 
zwischen  Apostel  u.  Apostelschüler  Phil  2, 
■22.    3.    Bes.  v.  Gott  i.   christl.  Sprach- 
gebrauch a)  i.  Munde  Jesu  Mt  1 1.25.  24,  36. 
Mc  14,36.   Lc  10,21.  22,42.  23,34.46.  J 
1,21.23.  6,  27.  37.  44ff.  57.  8,  18.27  u.  o. 
^  ßaadeia  Toi)  naTgög  uov  2C1  12,  6  (i.  e.  un- 
bekannten Hen-enwort).  —  b)  I.  Munde  d. 
Christen :  n.  tov  xvqiov  fjftäv  'Irjaov  Xqkjtov  Rö 
15,6.  2Corl,3.  Ephl,3.  Coll,3.  IPt  1,3; 
vgl.  Apc  1,6.  2,28.  1C17,4.  IEph2,l.  ITr 
inscr.  12,2.   MPol  14,  1.    n.  ro5  xvqIov  7>5>' 
7)?a-oü2Cor  11,31.  I.  Gebetsanreden  Lc  11,2. 
ICI  8,  3.  I.  eucharist.  Gebet:  D  9,  2f.    näisg 
5;'(6  10,2.   71. /;/(äJ>' 8,2.   n.  'laä»  ö  iv  loig  ovqu- 
yotg  Mt  6,9.  —  M.  bezeichnenden  Attributen: 
ovg^yiog  Mt  5,  48.    6,  14.  26.  32.     71.  TÖ,y   ol- 
xTtgucüv  d.  barmherzige  V.  2  Cor  1,  3.  ö  ocxitg- 
j.iOJ>' .  ..xal  fvEpyEiiXo;  n.  1  Cl  23,  1.    o  tnieixi;g 
xal  eiirnXaY/fo;  n.  29,  1.   fr.  vyjKTiog  I  Rö  inscr. 
»sbgAal7i.7TaHüXQÜT(onMFo\  19,2.    M.Genit. 
n.  nuriaf  Eph  4,  6.     rar  öixalay  Mt  13,  43. 
,},uirRöl,7.  lCorl,3.  2Corl,2u.o.  v,aäp 
Mt  6,  8.  15.  10,  20.  29  u.  o.  n.  tüv  TiPEvfiüiojv 
V.  d.  Geistwesen  Hb  12,9.    Schlechthin  o  n. 
B12,8.   14,6.  Hv  3,  9,  10.  IEph3,2.  4,2. 
IMgl3,2.  ITr  13,  3.  IRö  2,  2.   3,3.   7,2. 
8,2.  IPhldO,  1.  ISm3,3.  7,1.  8.1.  D  1,5. 
Ohne  Art.  Dg  12,9.  MPol  22,  3.     »sog  n. 
Gal  1,1.3.  lEph  inscr.  ISm  inscr.  IPol  inscr. 
MPol  inscr.    »so;  xal  n.  MPol  22,  l.  —  C)  I. 
Munde  d.  Juden:  eva  nariga  eyottsv  xöv  9b6v 
wir  haben  e.  Vater,  nämlich  Gott  J  8,  41.  I.  d. 
Zurückweisung    dieses   Anspruchs    wird    d. 
Teufel  als  ihr  7.  bez.  V.  44.   Über  d.  Sinn  d. 
Worte  yj6v(Tirig  iaüv  xai   ö  narljQ  avTov  ib.  S. 
Komm.  [LXX  für  3K,  nl3«.] 

TTäTiao?,  ou  n.  pr.  f.  Patmos,  kleines Felscn- 
eiland  i.  ägäischen  Meer,  zu  d.  Sporaden  ge- 
rechnet. Es  gehörte  z.  Provinz  Asia,  später 
(seit  Diokletian)  zur  Inselprovinz.  Seine  Be- 
deutung war  gering  u.  es  verdankt  seinen 
Ruhm  nur  d.  Überlieferang,  daß  Johannes 
hier  seine  Apokalypse  gesehen  habe  Apc  1,9. 
Rente  Fat mo  (i.  Mittelalter:  Palmosa).  Jetzt 
ist  d.  Insel  verödet,  e.  Kloster  u.  e.  Grotte 
bewahren  d.  Erinnerung  an  Joh.  Vgl.  Cony- 
beare  DB  III,  693f.  Woodhouse  EB  3603f. 
Hertzberg  HW  II,  1144.  L.  Roß,  Reisen 
auf  griech.  Inseln  II,  123 ff.  Tozer,  The  Is- 
lands of  the  Aegean  1890,  178f.t 
TTaTpaXlOn?  S-  nnTgoXäijs. 

narpid,  ä?,  i]  1.  der  Clan,  Stamm,  das  Ge- 
schlecht e'l  oi'xov  xal  naTgiäg  /tnvsiä  ailS  d. 
Hause   u.  Geschlechte  Davids   Lc  2,  4.     L 
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kühnem  Bild  v.Eugel-  u.Meiischengeschlecli- 
terii  Eph  3, 15  [s.  Komm.  u.  Everling,  paulin.- 
Aiigelologie  105].  2.  ffo-sTo/Ä  ui  tt.i^!,-;-^,- AG 
3,  25  (Gen  12,3).  [LXX  f.  nriEC'P,  3K  n"'a.]- 

TTaTpidpXTi?»  ou,  6  der  Stammvater  v.  d 
jüdischen   Patriarchen,   so  v.  Abraham   Hl 
7,  i.    V.  d.  zwölf  Söhnen  Jakobs  AG  7,  8  I. 
der  Ahnherr  v.  David  2,  29.    [LXX  für  Ib 

nusn,  t^'iS-i.]* 

naTpiKÖq,  i'i,  öv  väterlich,  von  den  Vätern 
herstammend  at  n.  nuQuöoasi.;  d.  Üherliefe- 
riuujen  d.  Väter  d.  h.  d.  Rabbineu  (d.  Qab- 
bala)  Gal  1,  11  [Mt  15,  2.  Mc  7,  3  naQaäoaig 
lüif  nQBaßvifgcof  geuauntj.t 

Traipiq,  iboq,  f]  1.  das  Vaterland  Dg  5,  5 
[AG  IS,  27  v.l.].  uYunrj  1^5  TiutQtöog  Vater- 
landsliebe 10155,5.  Übertr.  auf  d.  himmlische 
Vaterland,  d.  h.  d.  Gottesreich  Hb  11,  11. 
2.  dieVaterstudi  Mt  13,54.  Mc  6, 1.  Lc  4,23. 
iSprichwörtlich:  ovn  eaitv  6  TiQOffrjirj^  uiiuoi 
El  fi!/    fV    r^    naiqiöi   aiiiov   Mc  0,4;    Vgl.    Mt 

13,  57.  Lo4,  24.  J4,  44.  LJ5.* 

TTaTpößa^,  a  n.  pr.  m.  [Kurzform  für  lla- 
j(iößio;\  L'atrohas,  als  Name  v.  Freigelassenen 
bekannt  (Tacitus,  bist.  I,  49.  II,  95.  Lghtf. 
Philipper  175);  unbekannter  Adressat  e. 
Grußes  Rö  16, 14.  Vgl.HeadlamDB  III,  696.1 

TTaipoXtüriq,  ou,  6  der  Vatermörder  (neben 
iirjTQoXoiri^)  1  Ti  1,9  über  d.  Form,  die  t.  r. 
hat,  narQuläi/g.  s.  W-S  §  5,  20b.   Bl  §  0,2.t 

TTaTporrapäöoToq,  ov  von  den  Vätern  über- 
liefert fiuxitiu  lii'ivjTQocflj  n.  d.  eitle  v.d.  Vätern 
überkommene  Wandel  d.  h.  d.  Wandel,  der  sich 
nach  d.  Überlieferungen  d.  Väter  vollzieht 
IPt  I,  IS  [s.  Komra.J.t 

naTpdjvu)uoq,  ov  nach  dem  Vater  benannt, 
den  Vaiernumen  führend  IRö  inscr  [Eph  3, 
14  f.  nachgebildet;  s.  Lghtf.  z.  d.  St.].t 

TiaTpa)0<;,  a,  ov  väterlich,  von  den  Vätern 
ererbt  vo/iog  AG  22,  3.  e&>/  28,  17.  o  vr.  &e6g 
d.  Gott  d.  Väter  24,  M.f 

TTaöXos,  ou  n.  pr.  m.  I'aidus,  römischer 
Geschlechtsbeiname  1,  Sergius  Paulus,  Pro- 
konsul V.  Cyjjern,  inschriftlich  für  d.  Jahr 
55  n.  Chr.  (?)  nachgewiesen.  AG  13,  7.  Vgl- 
f'esnola,  Cyprus425.  Headlam  DB  III,  731. 
2.  P.,  d.  Apostel  Jesu  Christi,  m.  jüdischem 
Namen  Saulus  genannt,  aus  Tarsus  gebür- 
tig, rabbinisch  gebildet,  ohne  wissenschaft- 
licher Bildung,  doch  auch  nicht  unberührt 
V.  griechischer  Populärwissenschaft,  zuerst 
rabiater  Pharisäer  u.  als  solcher  eifriger 
Christenfeind,  dann  durch  e.  C'hristuserBchei- 
nung  bekehrt;  Begründer  d.  Weltmission  d. 
ohristl.  Gemeinde.  Als  solcher  bereist  er  zu- 
nächst  Kleinasien,    später   Mazedonien    u. 


Griechenland  u.  plant  e.  Missionsreise  nach 
Illyrien,  Italien  u.  Spanien.  D.  Ausführung 
seines  Planes  wurde  durch  seine  i.  Jerusalem 
erfolgte  Verhaftung  u.  den  sich  endlos  hin- 
schleppenden Prozeß  vereitelt.  Als  Gefange- 
ner betritt  er  d.  Boden  Roms.  Über  seinen 
letzten  Schicksalen  schwebt  Dunkel,  nur  d. 
Tatsache  seines  Martyriums  steht  fest  [vgl. 
XavXoi].    AG  Uff.   Rö  1,  1.    iCor  1,  1.  12f. 

3,  4f.  22.  16,  21.  2Cor  1,  1.  10,  1.  Gal  1,  1. 
5,2.   Eph  1,  1.  3,  I.  Phil  1,  I.   Cül  1,  1.  23. 

4,  18.    iTh  1,1.2,  18.  2Th  1,  1.  3,  17.    ITi 

I,  1.  2Ti  1,  1.  Tit  I,  1.  Phlm  1.9.  19.  2  t't  3, 
15.  Pol  9,  1.  0  uuxuQio-:  11.  0  untijJoXog  1  Cl 
47,  1.  77.  6  i/YiaiTiidio;,  ö  fiefiagivgi^ivog,  d^co- 
fiaxägtaiog  lEpli  12,2.    (5  uaxaQtog  xnl  k'fih^og 

II.  Pol  3,  2.  Neben  Petrus  genannt  1  Cl  5,  5. 
IRö  4,  3.  Über  sein  Leben  vgl.  C.  Clemeu, 
Paulus,  2  Bde.,  Gießen  1904,  wo  d.  ältere 
Literatur  angegeben  ist. 

TTauUJ  Aor.  1.  fVrai'cra;  Imp.  3.  Sing,  nav- 
iTixTül.  Med.  Ipf.  tnavofirjv.  Put.  navaofiai. 
Aor.  1.  Bnavaäfirji:  Imp.  Tiavuai.  Pass.  Pf. 
ninavfiat.  Aor.  Inf.  nai/yai  [Bl  §  20,  1.  AV-S 
§  13,  9].  I.  Akt.  zur  Ruhe  bringen,  abhalten 
li  dnö  Tivog  etxv.  V.  etlC.  lijv  yl&aaav  nnöxaxov 
1  Pt  3,  10.  1  Cl  22,  3  (Ps  34,  14).  [Btm  §  1  32, 

5,  W  §  30,  6].  xi  Till  etw.  durch  etiv.  dämpfen 
Tov;  TtuQO^va/^iovg  f'ftßooxaig  I  Pol  2,1.  II.  Med. 
aufhören  m.  flgd.  Ptc.  Praes.  inavaaio  Inlüv 
er  hörte  auf  zu  reden  Lc  5,  4 .  [isi  ifiov  Xa- 
loitja  Hv  3,  10,  1.     navtrai . .  igaräv  höre  av, 

.?M  fragen  v  1,  3,  3.  n.  ivnTotv  nvä  ich  höre  auf 
Jmd.  zu  schlagen  AG  21,  32.  äiaßaitwv  Ha 
9,  4,  4.     D.  Ptc.  ist  aus  d.  Zshg.  zu  erg.   Lc 

11.1.  ovn.m.  flgd.  Ptc.  unaufhörlich  etiv.  tun 
didiiaxcof  Ad  5,42.  XaXSii'  Cy,  \'A.  diaaiQtipcof 
13,  10.  i'ovtHtöjf  20,  31.  Ev/ugcaiöji'  Eph  1, 
16.   ngoatvxöuEiog  Col  1,  9.   nQoa(feQouirq  Hb 

10.2.  «lioiiiEvog  Hv  3,  3,  2.  M.  Genit.  d. 
Sache:  aufhören  m.eliv.  täv  äq/akov  vnoihiy- 
liäicov  m.  d.  alten  Beispielen  aufhören  d.  h. 
keine  weiteren  anführen  1  Cl  5,  1.  n.  äno  iivog 
V.  etiv.  ablassen  8,  4  (Jes  1,  16).  dnö  t//<;  tto- 
^riQiag  Hv3,  9,  1.  Abs.  zur  Buhe  kommen, 
sich  legen  v.  e.  Tumult  AG  20,  1.  V.  e.  Sturm 
Lc  8,  24.  zu  Ende  gehen  v.  Zungenreden 
1  Cor  1  3,  8.  V.  e.  Fest :  tijg  eogi^g  navaaidrrjg 
dad.FeslzuEndeicar'PE^S.  ruhenovnavaEtai. 
i'  iooiibiv  sag  uv  Evqrj  HE  24  a;  vgl.  LJ  9. 
Pass.  Pf.  los  sein  m.  Genit.  d.  Sache  nE^aviat 
äftagtlag  er  ist  frei  V.  d.  Sünde  1  Pt  4, 1  [Btm 
!^  132,  5;  V.  1.  äiittQxlaig\  /.leiä  lö  na^fai 
avii/g  lä  Qrjfiaia  zavtot.  nachdem  diese  ihre 
Worte  zu  Ende  ivaren  Hv  1,  3,  3  [nach  Zahn, 
d.  Hirt  d.  Hermas  495  soll  das  „unglückliche 
Auflösung  d.  hebr.  Konstruktion  e.  Inf.  mit 
Subj.  =  Suffix"   sein,    was    aber  doch,   wi^ 
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Dr.  Chamizer  bemerkt,  etwa  heißen  müßte : 

n'psn  nnD^n  -\^i7  nni^?  nDK].  [LXX  für 

TTäqpog,  ou  n.  pr.  f.  Paplios  (heute  Büfä), 
Stadt  an  d.  Westküste  v.  Cypern,  urspräug- 
licli  d.  Hafenstadt  v.  Altpaphos,  als  solche 
Neupaphos  genannt,  Sitz  d.  röm.  Prokonsuls. 
Paulus  u.  Barnabas  besuchten  d.  Stadt.  AG 
13,6.  13.  S.  Journal  of  hellen.  Studies  IX, 
158ff.  Woodhouse  EB3555f.* 

TTaxuvuu  Aor.  1.  Pass.  inax^^^l^  (lick 
machen  übertr.  stumpf  machen  Pass.  inaxvr&ij 
ij  xaQÖia  lov  kuov  tovtov  d.  Herz  ilieses  Volkes 
wurde  stumpf,  unempfindlich  Mt  13,  15.  AG 
28, 27.  1  ci  3, 1  (Jes  6, 10  mn  DJ^n  ±>  ]»B>n).* 

TTeöduj  Pf.  Pass.  Ptc.  nensdijuivoi  fesseln 
B  M,  7  (,Jes  42,  7).  [LXX  für  TDN.]t 

Treöri,  iig,  r\  die  Fußfessel  Mc  5,  4.  Lc  8,  29. 
[LXX  für  D-'pt,  "JD?.]* 

Trebivö?,  r|,  6v  eben  xönog  n.  e.  ebener  Ort 

Lc  G,  17.  [LXX  für  niB»^)?,  nbaB*.]-;- 

Trebiov,  ou,  tö  die  Ebene  (neben  uqoi)  Hs 
8,1,1.  3,2.  9,1,4.  2,1.  6, 6  f.  9,4.  29,4. 
30,  1.  das  Feld  v.  e.  Viehtrift  s  6,  1,  5.  7,  1. 
8,  4,  2.  der  Acker  1  Cl  4,  6  (Gen  4,  8).  [LXX 

für  r\-\\ä.Y 

VT        -I 

TTeCeüuu  zu  Lande  reisen  AG  20,  13.t 
Trelf)  Adv.  zu  Lande  (Ggs.  bv  nlola)  Mt 
14,  13'[v.  1.  7iE?o('].  Mc6,  33.* 
TTtJö?,  r|,  öv  zu  Fuß  od.  zu  Land  gehend 

(Ggs.  iv  Tiloia)  Mt  14,  13  V.  1.   nsl^ov;  ni^ineiv 
(zu  Fuß  reisende)  Boten  senden  IPol  8,  1.* 

Tt€i9apxeuj  Aor.  1.  Ptc.  neix^agxr/crag.  ge- 
horchen Ssä  AG  5,  29.  32.  tw  IÖym  t>/i  äixaio- 
avvijg  d.  Wort  d.  Gerechtigkeit  g.  Pol  9,  1. 
(neben  vnoTÜaaba&ai)  uQ^ati,  i^ovaiai;  Tit  3,  1. 
bSei  jiev . . .  nBLfyaQyrjaavxäg  fiot  fiij  avttyBO&at, 
man  hätte  mir  folgen  u.  Glicht  absegeln  sollen 
AG  27,21.  Übertr.  auf  d.  den  göttl.  Ge- 
setzen folgenden  Gestirne  Dg  7,2.  Vgl.  Sieg- 
fried, Philo  V.  Alex.  43.  108.* 

Tteiöö?,  r|,  öv  (aus  Tietö-o)  gebildet)  über- 
zeugend  bv  nsi&oig . . .  }.6Yotg  1  Cor  2,4.  D. Exi- 
stenz dieses  nur  an  dieser  Stelle  nachweis- 
baren "Wortes  wird  bestritten  u.  d. Entstehung 
d.  LA  aus  Dittographie  d.  er  erklärt  (viel!, 
auch  Hörfeliler  beim  Diktat):  sV  nBi&ol  ao- 
(fiag  s.  nBifH,;  Bl  §  27,5.  W- S  §  16,3  u. 
Schmiedeis  Note  i.  Hand-Kommentar  z.  d.  St. 
Lietzmann  z.  d.  St.  verteidigt  d.  LA  nBi- 
&ocg  u.  verweist  für  d.  Bildung  d.  Adj.  v. 
nBl&a  auf  (fsidög  v,  cpBidn^iai.^ 

neiödi,  ovq,  r]  die  Überredung skunst  ff  ttbi- 
x^oi  aocfCag  (ohne  loyoig  nach  d.  richtigen  LA) 
i.  d.  Überredungskunst  d.  Weisheit  d.  h.  i.  so- 


phistischer Dialektik  1  Cor  2,  4  [über  d.  LA 
vgl.  Schmiedel  z.  d.  St.].* 

TreiGuL)  Ipf  BnBi&ov.  Fut.  nehoi.  Aor.  I . 
Bnecua;  Imp.  nBiixov.  Pf.  2.  ninot^a.  Plsqpf. 
inBnoi&Biv.  Med.  u.  Pass.  Ipf.  tnBiito/iriv.  Pf. 
TiBTiBia-fiai.  Ä.or.  l.insidi^tjv.  Fut.  nBiad^ijcrofiat. 
I.  Act.  1,  Trans,  a)  Überreden,  überzeugen  m. 
Acc.  d.  Pers.  Act  18,4.  ISm  5,  1.  MPol  3. 
8,3.  Tor  dTjjiov  10,2.  xivix  tibqI  Tivog  Jmd.  von 
efiv.  AG  28,  23  [wo  t.  r.  d.  klassische  Kstr. 
mit  doppeltem  Acc.  hat],  icvä  xifi  Jmd.  durch 
etiv.  Hs  8,  6,  5.  n.  neiil  xivog  V.  etw.  überzeugen 
AG  19,8  [v.  1.  xljv  ßatnUUv].  Abs.  V.  26. 
Dg  7,  4.  b)  bereden  m.  Acc.  d.  Pers.  u.  flgd. 
Inf.  [Btm  §  139,  46]  AG  13,43.  MPol  5,  1. 
AG  26,  28  ist  textkritisch  unsicher  bv  öitj-w 
fiB  JiBi&Big  [v.  1.  7iEC&rj\  Xqktxiuvöv  nau/aac  [v. 

1.  YBvia&at];  mit  nBid^eig  ist  nnitjoai  unver- 
einbar, während  fBvial^ui  deutlich  Glättung 
ist  u.jTfiitf-)/ Akkommodation  a,n  nniijdai  zu  sein 
scheint;  wahrsch.  TF.  Statt  d.  Inf  steht  iiu 
[Btm§  139,46.  Bl§  69,4]  Mt  27,20.  zureden 
m.  flgd.  Inf.  MPol  4.  9,2.  c)  für  sich  gewinnen 
m.  Acc.  d.  Pers.  AG  12,20.  Jmds.  Zustimmung 
suchen  m.  Acc.  d.  Pers.  2  Cor  5, 1 1.  Gal  1,10. 
zufrieden  stellen,   beruhigen  m.  Acc.  d.  Pers. 

AG  14,  19.    Abs.  Mt  28,  14.    t«;  xagdiag  r umv 

IJ  3,  19.  2.  Intrans.  (Pf.  2.)  a)  überzeugt 
sein  m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Eö  2, 19.  Tisnoi&ag 
avro  xovio  Sit  i.  eben  d.  Überzeugung,  daß 
[W  §  23,  5]  Phil  1,  6.  xovxo  n.  oi3a  öxc  dies 
weiß  ich  zuversichtlich  V.  25.  b)  vertrauen  xtri 
auf  Jmd.  od.  etw.  V.  14.  Phlm  21.  Dg  1,  1. 
Baviw  71.  m.  flgd.  Inf.  sich  zutrauen  2  Cor  10,  7. 
SV  xivi  auf  Jmd.  od.  etw.  Phil3,  3f. ;  m.  flgd. 
bxi  2,  24.  Eni  xiva  Mt  27,  43  [v.  1.  Dat.]  1  Cl 
60,  1.  Hm  9,  6.  s9,  18,  5;  m.  flgd.  ort  2  Cor 

2,  3.  2  Th  3,  4.  Dafür  inC  xivi  [Mt  27,  43. 
Mc  10,24  V.  1.]  Lc  11,22.  18,9.  2Cor  1,9. 
Hb  2,  13.  B  9,  4.  Et";  xiva.  m.  flgd.  ort  Gal  5, 
10.  II.  Pass.  u.  Med.  1.  sich  überreden,  be- 
wegen, bestimmen  lassen  nrl  durch  etw.  AG 
28,  24.  überzeugt  sein  m.  flgd.  ort  Hb  13,  18. 
Hs  8,  1 1,  2.  Pol  9,  2.  nsnatafiivog  xovxo  davon 
überzeugt  B  1 ,  4.  ninsta/jaC  xi  nsgl  xtvog  ich 
bin  Jmds.  ivegen  v.  etw.  überzeugt  Hb  6,  9.  n. 
nsgi  xivog  ich  bin  v.  etu\  überzeugt  IPol  2,  3; 
m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  ITr  3,  2.  m.  flgd.  Srt  Rö 
15,  14.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Lc  2''o,  6.  AG 
26,  26.  M.  flgd.  ort  Eö  8,  38.  2Ti  1,  5.  12. 
M.  näherer  Bestimmung:  iv  xv^lto  u.  flgd.  ort 
Eö  14,  14.  2.  gehorchen,  folgen  xivi  Jmdm. 
od.  etw.  AG5,  36f.  40.  23,21.  27,11.  Eö 
2,8.  Gal  3,1  t.r.  Hb  13,17.  Je  3,3.  2C117,5. 
Dg  5,  10.   lEö  7,  2.  Hm  12,  3,  3.  s  8,  9,  3. 

[LXX  für  nD3,  non,  iJ^tfi]* 

TTeiXctTOi;  s.  ndäxog. 
Tiefv  S.  niva. 
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Tteivduj  Fut.  nsiväaa.  Aor.  1.  insiyaaa  [Bl 
ß  lü,  1.  W-S  1 3,  24]  hwigeni  a)  eigtl.  Mt  1,2. 
12,  1.3.  21,  18.  25,35.37.42.4  1,  Mc2,  25. 

11,  12.  Lc4,2.  0,3.25.  Rö  12,  2ü  (Spr.  25, 
2  1).  B  10,  3.    1  Cor  11,3  1.    Ggs.  usfUety  V. 

21.  Ggs. /()prüfs(T&at  Phil  4,  12.  ol  neiPÜPTe; 
,1  Hungrigen  Lc  1,  53.  6,  21.  1  Cl  59,  4.  B  3, 
3.  5.  Hv  3,  9,  5.  Neben  (y«//äv  1  Gor  4,  1 1. 
Apc  7,  1().  ISm  ü,  2.  b)  Übertr.  hungern 
nach  etw.  (neben  äiifjäv)  =  heftig  nach  etw.  ver- 
langen m.  Acc.  d.  Sache  Mt  5,  6.  V.  d.  Sehn- 
sucht nach  geistiger  Speise  J  G,  35.     [LXX 

TreTpa,  aq,  if)  der  Versuch  Tislgav  laußnvsiv 
kitI;  e.  Versuch  mit  etw.  anstellen,  etiv.  erprohen, 
erfahren  Hb  11,  29.  36.  n.  üS^XeTi'  e.  Probe- 
kampf  ausfechten  2C1  20,  2.* 

TreipCtClJU  Ipf.  inüquC,or.  Fut.  nsiliiiaco.  Aor. 
1 .  tnBlqaaa  ;  Med.  2  Pars.  Sg.  ineiijäuai ;  Pass. 
ineiguiTi^r/v.  Pf.  Pass.  Ptc.  TieTisi^ucr/isVoj. 
1.  versuehen  m.  flgd.  Inf.  AG  9,  26.  16,  7. 
24,  6.  IMg  7,  1.  Hs  8,  2,  7.  —  2.  I.  sittl. 
Sinne  aicf  die  Probe  stellen  m.  Acc.  d.  Pers. 
a)  i.  gutem  Sinn  Mt  22,  35.  J  6,  6.  b)  i. 
schlimmem  Sinn  «)  Jmd.  zu  e.  Unbedacht- 
samkeit zu  verlocken  suchen  Mt  16,  1.  19,  3. 

22,  18.35.  McS,  11.  10,2.  12,15.  Lcll,16. 
.T  8,  6.  —  ß)  Jmd.  zu  e.  Verfehlung  verleiten 
Je  1,13  f.  Gal  6,1.  Apc  2,10.  D  11,7.  —  So 
lies.  V.  Teufel  Mt  4,  1.  3.  Mc  1,  13.  Lc  4,  2. 
1  Cor  7,  5.  1  Th  3,  5.  D.  Teufel  heißt  daher 
geradezu  6  neigül^cov  d.  Versucher,  weil  er  d. 
Menschen  zur  Sünde  verlockt  Mt  4,  3.  1  Th 
3,  5.  y)  Neutral  als  Akt  Gottes  d.  Menschen 
gegenüber  auf  d.  Probe  stellen  ICor  10,  13. 
Hb2,  18.  4,  15.  11,17.37.  Apc  3,  10.  Als 
Akt  d.  Buliengels  Hs  7,  1.  —  Als  Akt  d. 
Menschen  Gott  gegenüber,  um  Gott  zu  e. 
Manifestation  nach  irgend  e.  Richtung  zu  ver- 
anlassen .\G  15,  10,  TT.  TÖv  xvgiov  1  Cor  10,9. 
lu  nvevaa  xvqiov  AG  5,  9.  Abs.  ov  inBlgaauv 
[v.  1.  uej  tv  öoxiiiaaut  ivo ...  prüfend  versuchten 
Hb  3,  9.  Vgl.  TxeifjÜM.  [LXX  für  nfj.]* 

TTeipacTfiöi;.  oO,  6  1.  die  Versudiung,  Prü- 
fang  a)  i.  sittl.  Siim  [s.  neiQÜ^a  2]  die  Prüfung, 
durch  die  Jmds.  Kraft  erprobt  werden  soll 
1  Pt  J,  12.  —  Bes.  v.  d.  Verlockung  zur 
Sünde;  v.  Teufel  ausgehend  2C1  IS,  2.  —  Lc 
8,13.  ICor  10,13.  (neben Ttapü.Trcüua)  Hm  9,7. 
vnofdveiv  neiqaat^öf  e.  Prüfung  bestehen  Je  1, 

12.  tttnlTitetv  ecg  n.  i.  Versuchung  geraten  ITi 
6,  9.  ecaqieQBty  iiii  st;  n.  Jmd.  i.  Versuchung 
bringen  Mt  6,  13.  Lc  11,  4.  Pol  7,  2.  D  8,  2. 
eiatfjxBdOai  Big  n.  i.  V.  kommen,  geraten  Mt  26, 
41.  Lc  22,40.46;  dafür  egxBa&ac  Big  n.  Mc  14, 
38.  —  Plur.  V.  den  e.  Prüfung  darstelh-nden 
äußeren  Zwangslagen:  Leiden,  Anfechtungen 


Lc  22,  28.  IPt  1,  6.  (neben  däxQva)  AG  20, 
19.  nsiQaiTuoTg  nBQircinTBiv  i.  Anfechtungen  ge- 
raten Je  1,  2.  Eschatologisoh  v.  jüngsten  Ge- 
richt eüpa  roiJ  rr.  (7.  Stunde  d.  Prüfung  Apc  3, 
10.  tx  n.  QvsnU-ac  2  Pt  2,  9.  b)  v.  göttl.  Prü- 
fung Hb  3,  S.  2.  Abstr.  pro  concr.  d.  Ver- 
sucher, vulgärer'  Ausdruck  f.  d.  Teufel,  wie 
noch  i.  Neugriech.  töv  n.  bv  rij  aaoxl  uov  ovx 
i^ov&BvijiraTB  ovSb  i^eniviTttTi'  d.  Versuchter  i.  in. 
Fleisch  (d.  h.  obwohl  ich  v.  Teufel  mit  Krank- 
heit geschlagen  war)  habt  ihr  nicht  veracltiet 
noch  habt  ihr  davor  ausgespieen  Gal  4,  14  u. 
de  Zwaan  ZntW  1909,  246  ff.  z.  d.  St.  [A. 
anders,  s.  Komm.]  [LXX  für  HDO.]* 

TTeipdoi  Med.  Ipf.  3  Sg.  insiQÜin.  Pass.  Pf. 
Ptc.  nBnsiQauipog.  1.  versuchen  m.  flgd.  Inf. 
AG  26,  21.  2C1  17,  3.  MPol  13,  2.  2.  auf 
die  Probe  stellen,  v.  Jesus  nBnBiqauivog  i'er- 
sucht,  erprobt  Hb  4,  15  v.  1.  Vgl.  ^scijüiu.* 

Treiffnovri,  f\q,  f]  die  Folgsamkeit^. Christen- 
tum ov  nBiafwrrjg  rö  EQyov  aiA«  ub^bD^ov;  iaiCii 
ist  nicht  e.  Sache  d.  Folgsamkeit  (seitens  d. 
Menschen),  sondern  der  göttl.  Majestät  IRi") 
3,  3.  Textkritisch  unsicher  u.  verschieden 
gedeutet  ist  Gal  5,  8  fjn.  ovx  ex  luv  xuXuvuog 
vuüg  d.  Gehorsam  stammt  nicht  von  dem,  der 
euch  beruft  [s.  Komm.  z.  d.  St.]  Bl  S.  XII. 
\V§68,  1  a.  E.* 

TieXaf  0?,  oui;,  t6  die  hohe  See,  das  offene 
Meer  bv  im  n.  Jt/g  S^aloKTarjg  auf  d.  Tiefe  d. 
Meeres  Mtl8,  6.  Allg.  das  Meer  lü  n.  lu 
xaiii  zrjv  KiKixiav  d.  Meer  an  d.  cilicischen 
Küste  AG  27,  5.* 

7Te\a(;  Adv.  nahe  u  n.  der  Nächsie  MPol 

1,  2  i.  Zitat  aus  Phil  2,  4,  wo  heute  d.  Text 
st.  To  xaiü  Tov  n.  lautet  tu  BiBgcoi'.f 

TTeXeKi^u)  Pf.  Pass.  Ptc.  TiBnBlexurftBt'og  ent- 
haupten Apc  20,  4.t 

TTeiiTTTOq,  r|,  ov  Ordinalzahl  der,  die,  das 
fünfte  Apc  6,  9.  9,  1.  16,  10.  21,  20.  Hv  3, 
1,2.  s9,  1,  7.  22,  1.  D  8,  1.* 

Tre^TTUJ  Yni.  nijiijja.  Aor.  1.  BnBftri/a;  Pass. 
bniiKfi^r/v.  Pf.  ninoficftt  [lEph  17,  2J.  senden 
a)  v.  Pers.  tivü  Jmd.   J  1,  22.  20,  21.   Phil 

2,  23.  ISm  11,  3.  aXQaTBVfiOiTa  Mt  22,  7.  Sov- 
lov  Lc  20,  1 1  f.  icdel(fo{,g  2  Cor  9,  3.  ävÖQitg 
nicrzovg  1  Cl  63,  3.  vnijqBDiv  Dgl ,2.  Bniaxö- 
novg  IPhld  10,  2.  M.  doppeltem  Acc.  n.  xivu 
xarÜTxoTiov  Jmd.  als  Kundschafter  aussenden 

,  B  12,  9.  M.  Acc.  e.  Ptc.  Jt.  nvü  xQliovra  Jmd. 
als  Richter  senden  Dg  1,  Q.  nQsrrßBvaoi'Ta  Jmd. 
als  Abgesandten  schicken'£o\  Vi,  \.  M.Angabe 
d.  Zieles  rr.  tivu  el'g  ti  .Jmd.  umhin  schicken  Mt 
2,8.  Lcl6,27.  AG10,5.32.  15,22.  lEph 6,1. 
21,1.  Big  rüg  b^iü  niXsig  Hv  2,  4,  3.  M.  An- 
gabe d.  Ausgangspunktes  u.  d.  Zieles  unö 
xtjg  MdJTov  Big'EtfBiTov  AG  20, 17.  M.  Angabe 
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d.  Person,  zu  dei'  geschickt  wird  n.  iiva  nqoi; 
■ttva  Jiml.  zu  Jmi.  scliicken  Lc  7,  l'J.  .1  16,7. 
AG  10,33.  15,25.  19,31.  23,30.  Pbil2,25. 
Tit  3,  12.  M.  Angabe  d.  Empfängers  i.  Daf. 
n.  rifä  Tivi  Jinii.  ZU  Jmd.  schicken  1  Cor  4,17. 
Phil  2,  19.  Zuweilen  ist  d.  Obj.  aus  d.  Zslig. 
zuerg.  AG  19,  31.  23,30.  n.  nur  zur  Füllung 
zugesetzt  nf./jyja;  üne/.Ecpä).t(T6  rüv  'luüyyijr  er 
ließ  J.  entluiiipten  Mt  14.  10.  n.  dui  uro;  (wie 
'3  1^2  n'?ti')  thtrch  Jmd.  ehr.  fiin  lassen  niutpag 
Siü  räv  fiaftijrÖyv  aviov  einey  avih)  er  ließ  ihm 
diirrh  seine  Jünger  sagen  Mt  11,2  (s.Wlh  z.  d. 
St.  u.  Einl.  3 1).  M.  Angabe  d.  Zweckes  durch 
Inf.  Jl,33.  iCorlG,  3.  Apc  22,  IG.  Dafür 
«Va  B  1,  5.  Substantiv.  Inf.  mit  £4"  1  Th  3,  5. 
Durch  Ei;:  ei;  aviö  lovco  gerade  zu  diesem 
Zweck  1  Pt  2, 14.  Eph  6,  22.  Col  4,  8.  —  Bes. 
V.  d.  Aussendung  d.  Gottesboten:  Moses  1  Cl 
17,  5.  Joh.  d.  Täufer  J  1,  33.  Jesus  4,  34. 
5,23f.  30.  37.  C,  38f.  44.  7,  16.  28  u.  ö.  Rö 
8,  3.  IMg8,2.  V.  hl.  Geist  J  14,  26.  15,  2G. 
IG,  7.  V.  Bußengel  Hs  8,  11,  1.  Ähnl.  nifi- 
nei  ttviot;  e'rtgyeiar  n).äii);  er  sendet  ihnen  d. 
Kraft  ä.  Irrtums  d.  h.  läßt  sie  i.  verführe- 
rischen Irrtum  fallen  2Th  2,  11.  —  b)  V. 
Dingen:  iiri  n  Jmlm.  etu\  senden  Apc  11,10. 
Hs  5,  2,  9.  5,  3.  M.  Angabe  d.  Zieles  iiW  et'; 
11  Jmdm.  zu  et.ro.  schicken  et;  rl/v  ;fp6('«c  fioc 
inifitfiare  ihr  habt  mir  etw.  zur  Befriedigung 
m.  Bedurfnisse  gesandt  Phil  4,  IG.  Wie  vh^ 
V.  e.  Werkzeug  n.  ib  Sginuvov  d.  Sichel  (in- 
setzen  Apc  14,  15.  18. 

irevriq,  r|TOS  arm,  bedürftig;  nur  substanti- 
viert o  71.  der  Arme  2  Cor  9,  9  (Ps  112,  9). 
1C1I5,  G  (Ps  12,  G).  Hs2,  5  fr.  B  20,  2.  D 
5,2.    Neben  xi/iJa,  ö(j<ftti'6;  Pol  G,  1.    [LXX 

für  jvnsj,  b-i,  i:*-!,  ■'ij;.]* 

TTevGepd,  äq,  f\  die  SchwiegermHtter  Mt  8, 

14.  Mc  1,  30.  ]jc  4,  38.  Neben  rvfitf,^  Mt  10, 
35.  Lc  12,  53.  [LXX  für  niDH.]* 

TrevGepö?,  oö,  6  der  Schwiegervater  J  1 8, 
13.  |LXX  für  Dn.]t 

TrevGeU)  Put.  nevt^riaa.  Aor.  1.  inivHijua. 
1.  Inti-ans.  klagen,  trauern  Mt  5,  4  (al.  5).  9, 

15.  1  Cor  5,  2.  B  14,  9  (Jes61,2).  Neben 
xUteiv  Mc  IG,  10.  Je  4,  9.  Apc  18,  15.  19. 
PE  27.  n.  ini  jik.  über  Jmd.  klagen,  trauern 
1C12,6.  Dafür  tWrn-«  Apc  18,11.  2.  Transit. 
|B1  §  34,  1.  Btm  §131,4]  beklagen  m.  Acc.d. 
Pers\  2Cor  12,  21  (Lc  23,  28  nach  Cod.  D.). 
[LXX  für  "j?«.]* 

TTtvGo^,  ouq,  t6  die  Klage,  Trauer  (Ggs. 
Y^la;)  Je  4,  9.  (Neben  Oüiuio;)  Apc  18,  8. 
(Neben  x^aryt/)  21,4.  n.  iäeh'  Trauer  erleben 
18,7.  PI.  Ausbrüche  d.  Klage  (Ggs.  e'opr«/) 
Dg  4,  5.  [LXX  für  '73«.] 


TTevixpo?,  d,  dv  arm  xt/^a  n.  Lc21,2. 
[LXX  für  ^-1,  ■'iV.]t 

TtevTaKi?  Zahladv.  fünfmal  2  Cor  1 1,  24.t 

irevTaKicTxi'^'O'.  "'.  «  5000  Mt  14,  21. 
IG,  9.  McG,44.  8,19.  Lc  9,  14.  J  C,  10.* 

irevTaKÖCTioi,  ai,  a  500  Lc7,41.  iCor 
15,  G.  1C125,2.* 

7T€VTaKOffioffTÖs,  i'i,  öv  der  fünfhundertste 
lo;  1C125,  5.t 

Tievie  Ol,  ai,  xd  Indekl.  fünf  Mt  14,  17. 

19.  IG,  9u.  o.  Hv2,2,  1. 
TTeVT£KaibeKaToq,    ti,    ov    der  fünfzehnte 

Lc  3,  l.t 

TrevTi'iKOVTa  01,  ai,  Tct  Indekl.  fünfzig  Ijc 
7,41.  9,  14.  IG,  G.  J8,  57.  21,  11.  AG  13, 

20.  xaxä  n.  je  fünfzig  Mc  G,  40  (v.  1.  tirütn).* 

TTEVTiTKOVTapxog,  ou,  6  Anführer  von  M 
Mann  1  Cl  37,  3. f 

TTeviriKOCTii,  f\c„  f)  das  Pfingstfest  (eigtl. 
//  n.  tjuiga,  weil  es  d.  am  50.  Tage  nach  Ostern 
endende  Pestzeit  [=  ni5;DB' jn]  bedeutete; 
r;abb.  DV  D'^B^DH  JH)  e\ö;  tF/J  tt.  bis  Pfingsten 
1  Cor  1 6,  8.  y  r/uiga  i7/;  n.  d.  Pfingsttag 
AG  2,  1.    20,  IG.     Vgl.   Delitzsch  HW  II, 

I  184  ff.  EB3G49fl['.   Edersheim,  Tlie  Temple 

c.  13.* 

TTtTItipOi;,  ov  reif  et;  ninei^or  xuJarräf  zur 
Reife  kommen  v.  e.  Frucht  1  Cl  23,  4. t 

TTeTToieriOiS,  eiui;,  i]  das  Vertrauen  a)  zu 
Personen  2  Cor  1,  15.  2C1  G,  9.  Bes.  v.  1'. 
Gott  gegenüber  fier  evaeßuv;  Tienoi^i'/aea;  m. 
irommem  V.  1C12,  3.  fV  n.  niareu;  «Y«^'/i 
26,  1.  niaii;  tV  n.  35,  2.  e/eiv  TiQoaaycjyi/r  tV 
71.  Zutritt  (zu  Gott)  im  V.  haben  Eph  3,  12. 
rr.  et;  Uta  V.  ZU  Jmd.  2 Cor  8,  22.  Dafür  tV 
Ttrc  e/eir  TisnoiS  r/atv  e'i'  aitfjy.i  I  .  auf  Fleisch 
(d.  h.  Menschen)  haben  Phil  3,  4.  b)  die  Zu- 
versicht als  die  d.  Handeln  bestimmende  Ge- 
sinnung TT.  exeiv  Siu  XLvo;  durch  Jmd.  zuver- 
sichtlich gestimmt  sein  2  Cor  3,  4.  ^ny^eif  i[/ 
TT.  ilreist  sein  mit  d.  Zuversicht  10,2.  fieTu 
!ienoit>i/a£cj;  zuversicMlich  1  Cl  31,3.  xeri/  ü. 
grundlose  Z.  Hs  9,  22,  3.  [LXX  für  ]int23.]* 

Ttep  enklit. Partikel ;  s.  d.  damit  zusammen- 
gesetzten Wörter  diö,  dar,  ei,  ctteI,  inetäi},  i}, 
xal^ii,  xttl,  oj,  co;. 

TTepaiTepuj  Adv.  mehr,  darüber  hinaus  et  Se 

II  n.  tnttijreiTe  wenn  ihr  darüber  hinaus  noch 
ettv.  begehrt  AG  19,  39  [v.  1.  negl  su'pui'J.t 

TTepav  Adv.  jenseits  a)  m.  Gen.  verl).  [Bl 
§  36,  1 1.  W§  54,6]  TT.  tTi;  »alüaaii;  jenseits 

d.  Sees  J  G,  22.  25.  n.  loi  'Ju^jöaiov  jenseits 
(d.  li.  auf  d.  Ostufer)  d.  Jordan  Mt  4,  15. 
19,1.  MclO,  1.  J1,2S.  3,  2G.  Auch  m. 
Verben   d.  Bewegung   verb.    //ojkomo   rr.   i!}; 
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&aXttua>ji  EiV  KacfUQvaov^  sie  kamen  auf  ä. 
andere  Seite  d.  Sees  nach  K.  J  6,  17.  unrji.l^e)' 
71.  iTji  ihalüiT(7rjg  er  ging  auf  ä.  andere  Seite 

(/.  Sees  V.  1.    unr/X^ev  TT.  Toti  'lo^däi'ov  10,  40. 

t^l/Xtf-EV    TT.    Toii    ;|f£II(«l>fJ')D     lOli    KeÖQb)»      IS,    1. 

71.  roiJ  'JogSdrov  als  ein  Begriff':  das  Osfjordan- 
liuid  äno  .  .  .  71.  7.  7.  Mt  4,  25.  Mc  3,  8.  — 
b)  Substantiviert  tö  n.  das  jenseitige  Ufer,  di( 
jenseitige  Gegend  stets  i.  d.  Formel  etg  tö  n. 
Mt8,  18.  28.  14,22.  16,5.  Mc4,  35.  5,  21. 
G,  45.  8,  13.  M.  Genit.  eig  tö  n.  t/};  Uftn/g  Lc 
8,22.  [LXX  für -155;.]  * 

irepas,  aiog.  tö  die  Grenze,  das  Ende  n. 
TTÜiTiji  äpTdoYiag  Hb  G,  16.  Meist  PI.  i«  71t- 
(jara  die  Enden  riji  'Y^i  Mt  12,  42.  Lc  11,31. 
1  Cl  36,  4.  lEö  G,  1.  D  9,  4.  Hs  8,  3,  2.  rä  n. 
lij^  ot'xov/unj;  Hö  10,  18  (Ps  19,  5).  D.  text- 
krit.  unsicheren  u.  viell.  verderbten  Worte 
ui  t'uiuxonoi  ol  xaiu  la  n.  [Lat.  add.  r^g  Y'/i] 
ügKrüdyieglEph  3,2  sind  noch  nicht  genügend 
erklärt  s.  Lglif  f.  u.  Zahn  z.  d.  St.  Zahn,  Ign.  ' 
V.  Ant.  299.  5G4.  —  Als  Adv.  n.  endlich,  1 
schließlich,  ztdetilBö,S.  10,2.  12,6.  15,6.8. 
IG,  3.  MPol  10,  1.* 

rTepfajaOg,  OU  n.  pr.  f.  [od.  iHgyauor,  TÖ; 
d.  Geschlecht  ist  i.  NT  nicht  erkennbar  vgl. 
dazu  Lobeck,  Phryn.  421  sq.  Pape-Benseler 
WB  d.  grjech.  Eigennamen  s.  v.  Curtius, 
Grundz.  d.  griech.  Etym.  §  413].  Pergamus, 
Stadt  i.  d.  kleinasiat.  Provinz  Mysien,  Sitz  d. 
Dynastie  d.  Attalus  u.  Euraenes;  an  dem  d. 
Stadt  durchströmenden  Flusse  Seliuus  ge- 
legen. Sie  wurde  seit  190 v.Chr.  Mittelpunkt 
eines  e.  großen  Teil  Kleinasiens  umfassenden 
Reiches  u.  Sitz  e.  blühenden  Kultur,  i.  d. 
Religionsgesch.  bedeutsam  durch  d.  Kult  d. 
Asklepios,  der  hier  e.  prachtvollen  Tempel 
hatte.  Schon  frühe  müssen  hier  Christen- 
Verfolgungen  stattgefunden  haben  (viell.  unter  ! 
Domitian),  als  deren  Opfer  Antipas  [s.  d.] 
genannt  ist.  Apc  1, 1 1.  2, 12.  Vgl.  "Welcker, 
Tagebuch  e.  griech.  Reise  II,  193 f.  Stark 
BL  IV,  463  f.  Hertzberg  HW  II,  1158. 
WoodhouseEB  s.v.  Ramsay  DB  s.v.  Ussing, 
Pergamos  189!).* 

TTepTH!  IS  n.  pr.  f.  Perge,  Stadt  i.  d.  klein- 
asiat. Provinz  Pamphylien,  am  Flusse  Ke-   | 
strus  drei  Stunden  v.  de.'sen  Mündung   ins   ' 
Meer  gelegen.    Nahe  dabei  lag  e.  berühmter 
Tempel   d.  Artemis    (od.  Leto).     V.  Paulus   ' 
be.sucht  AG13,  ]3f.    14,25.    Vgl.  Ramsay, 
histor.  Geogr.  of  Asia  Minor  415ff.  u.  DB 
s.  V.  Woodhouse  EB  s.  v.* 

7T€pi  Präp.  m.  Gen  u.  Acc.   [Bl  §  42,  4] 

1.  ni.  d.  Gen.  um,  herum  1.  örtl.  <Tictdi/rai 
TiB^C  jivo;  um  Jmd.  herum  treten  AG  25,  18. 

2.  zur  Bez.  d.  Gegenstandes,  auf  den  sich  e. 


Tätigkeit  bezieht  nach  d.  Verben,  die  e. 
mündl.  od.  schriftl.  Mitteilung  ausdrücken 
u.  ä.  über,  von;  s.  ttva^yi^^^"' >  (<««j-j'^AA£t»', 
unoXoYBiirttui,  j-cwpt'f et)' ,  yoyYv^eiv ,  }'j«(fSi»', 
drjXovt',  (liaßeHaiovcrt^ai,,  öiaX^YSatlai,  öifiutaxeii', 
dit/YStaf^ac,  slneli',  ineQmrür,  fQOiiär,  xiui/XBiy, 
KyBii';  Adj-o»'  aijeiv,  anoäiäorai,  öidovai,  noi- 
Eiat^tti.;  ftaoTvgeü',  fivijuorsveiv,  ngoeineif,  nQO- 
xaiaYY^XXetv,  ngotfijrevstv,  vnoucfivi^iTxen',  xgrj- 
uaiiZeattai  s.  d.  betr.  Verba.  Ebenso  auch  i. 
Verb,  mit  den  zu  diesen  Verben  gehörenden 
Substantiven:  oTrolo^/a,  j-oj';'t>(7-/iä,-,  diiiY'iari?, 
ev«^^£'A(o)',  ijx°i>  ^oYo;,  (f>'il-"l  s.  d.  Art.  rlvfilv 
öoxet  negi  tov  X.;  ivas  beschließt  ihr  über  d. 
Messias?  Mt  22,  42.  3.  in  Betreff)  i.  Bezie- 
hung auf;  a)  i.  Verb.  m.  Verben  so  nach  d. 
Verben  d.  Fragens  u.  ä.  nach  etw.  Zireii'  J 
16,19.  TTWÖ^areo-»««  AG  23,  20.  i^eTtiZeif 
Mt  2,  8.  fx^^rsü'  1  Pt  1,  10.  diaXoYi'ieirtfui  Lc 
3,  15.  änoajouari'Qeci'  11,  53.  j'ivwo-xe«'  J 
7,  17.  ti'ToP.u,-  htftßüvBiP  Col  4,  10.  tlotiff/«!' 
Bxeiv  1  Cor  7,  37.  evXoYitp  Hb  11,  20  u.  a. ; 
vgl.  nagaxttXsTv,  nagafiv^etad^at,  nsiOa,  ni- 
aisveiv,    TXQÖffainp    b/.biv,    (rvticfüiieii'.    — r    negl 

nävrav  fvoöov(j&aL  i.  jeder  Beziehung,  i.  allen 
Stücken  3  J  2  [falls  nicht  7iq!i  nuyrcjy  z.  1.]. 
b)  Ohne  Verbum,  am  Anfang  stehend:  iras 
. . .  betriff!  m.  Gen.  d.  Pers.  Mc  1  2,  26.  1  Cor 
IG,  12.  M.  Gen.  d.  Sache  Mt  22,  31.  Mc  13, 
32.  ICor  7, 1.25.  8,1.4.  12,1.  10,1.  2Cor 
9,  1.  lTh4,  9.  5,  1.  f)  M.  d.  Art.  xü  iiBgl 
itjg  ßucrilBiag  xov  &Bov  d.  Angelegenheiten  d. 
Gottesreiches  AG  1,  3.  19,  8  v.l.  t«  n.  tTjg  ödov 
i.  Inhalt  d.  Lehre  24,  22.  rü  n.  B/tavTov  {i,uov, 
t'lfiüv,  vftZiv)  meine  (iinsre,  eure)  Angelegenheiten 
I«22,  37.  AG  23,  11.  24,10.  28,  15.  Eph  6, 
22.  Phil  1,27.  2,  19f.  Col  4,  8.  ran.  'Ji/nov 
d.  Sache  Jesu,  d.  Angelegenheit  mit  Jesus  Lc 
24,  19.  AG  18,  25;  vgl.  28,  31.  4.  Zur  Bez. 
d.  bewegenden  Grundes:  wege7i;  so  nacli  d. 
Verben  d.  Zögerns,  Fragens,  Strafens  u. 
andere  dtanoQBiv,  ilBYX^i-^'t  tY^alBtuUcit,  tni- 
itjTBii',  xaitjYOQBif  u.  ä.  s.  d.  betr.  Verba.  Ferner 
bei  denjenigen  Verben,  die  e.  Affekt  bez. 
ULYavaxTBiv,  &ttVfiä!^Biy,  xav/ÖKrOai,  arrkttYX>''- 
tBa&tti  B.  d.  Nach  d.  Verben  d.  Sorgens:  fiüsi 
fioi  nBQi  Tcvog  es  liegt  mir  an  etw.  Mt  22,  16. 
Mc  12, 14.  J  10, 13;  vgl.  12,  6.  fiBgiuväv  um 
eltv.  sorgen  Mt  6,  28.  Lc  12,26.  Geradezu 
für  vnig  gesetzt:  für  [Bl  §  42,  4] :  ngoirBv/str- 
»ai  Col  1,  3  [v.l.  vniQ]  iTh  5,  25.  Hb  13, 18. 
didövai  BHVxov  Gall,4  [y.\.  vnig\.  aifia  ix- 
XvvvBLv  Pass.  Mt  26,  28.  Mc  14,  25.  n.  uftag- 
riag  ist  t.  t.  beim  Sündopfer  [LXX  f.  n«Bn; 
s.ÜHf/pr/a  d.0.Sp.G4].  7rpo(T(f)f(j£(>'Hb5,3.  BtiT- 
(fh(jBii'  itiuu  1  3,1  I .  Svaia.  nQoiJtfogü  1  0, 1  8.  2G. 
11.  M.  Acc.  um  1.  örtl.  nBgl  xl/y  üacfvi'  um 
d.  Hüften  Mt  3,  4.  Mc  1,  G.  negusladui  Mc  9, 
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42.  Lc  17,2.  7tSQitö)uaa&ai  Apc  15,  6.  axü- 
nxEtv  neql  ii  Lc  13,  8.  M.  Acc.  d.  Pei'S.  xa- 
»Tiai^ttL  Mc  3,  32.  34.  M.  Ortsacc.  n.  Tvijot' 
xai  ^idbiva  3,  8.  ai  n.  avrü;  tioXbi;  d.  ihnen 
(Soddiii  u.  Gomorrha)  benachliurlen  Städte 
,\d  7.  V.  d.  Umgebung  e.  Pers.  oi  n.  avTÖf 
seine  Jimjcr  Mc  4, 10.  Lc  22,  49.  ol  n.  Ilavlov 
Paulus  u.  seine  Begleiter  AG  13,  13  [Bl  §  42, 
4]  ot  TT.  Mäijd^av  xttl  MaQtav  M.  IL  Maria 
(diese  allein  bezeichnend)  J  11,  19  [d.  LA 
schwankt;  vgl.  Bl  S.  1351].  2.  Zeitlich  um. 
e.  ungefähre  Zeitgrenze  angebend;  ni. Stunden- 
angaben Mt20,  3.  5  f.  Mc  6,  48.  AG  10,  3.  9. 
22,  0.  3.  Bei  Verben  d.  Beschäftigung:  mit 
■nBQianüaöat,  Tvgßdt^saf^ai  nsql  ri  Lc  10,  40  f. 
Ol  71.  T«  Toiaviit  t'(jyiiTai  d.  damit  heschä/tiijten 
Arbeiter  AG  19,  25.  4.  in  Betreff,  in  Bezie- 
huny,  Rücksiclit  auf  u(jtoxbiv  ITi  (J,  21.  2Ti 

2,  18.  vavaYBif  1  Ti  1,  19.  voatU  C,  4.  tu  neql 
ifiB  meine  Angele genheitüu ,  Lage  Phil  2,  23. 
ut  n.  TU  Xomä  eni&v/iiai  Mc  4,  19. 

TtepicxYUU  Ipf.  jieqtT/yov  1.  Transit.  Jterum- 
führen  twii  ,Jmd.  üÖBkcpl/f  ywulxu  n.  e.  Schwester 
(d.  h.  6.  CIn-istin)  als  Frau  auf  Eeisen  mit- 
nehmen I  Cor  9,  5.  D.  Obj.  (,us)  aus  d.  Zshg. 
zu  erg.  Hs  9,  11,4.  11.  Litrans.  [Bl  §  53,  1] 
umhergehen  v.  e.  umhertajipenden  Blinden 
AG  13,  11.  V.Wanderungen  umherziehen  m. 
Angabe  d.  Urtes  tV  uli]  iji  l'uhXaiit  Mt  4,  23. 
M.  Acc.  d.  durchwanderten  Gebietes  [Bl 
§  34,  1]  ti'ii  nulsii  niidui  i.  allen  Städten  '■),  35. 
Tuä  xa/jitg  xvxho  i.  d.  Dörfern  i.  d.  Runde  Mc 
6,  6.  11/»'  OüXaaaai'  xai  irjn  iij(>av  über  Meer 
n.  Land  umherreiseu  Mt  23,  15. 

Trepiaipeuj  Ipf  Med.  3Sg.7i£(>i;/p6tro.  Aor.2. 
JnLnB^ieXeti'-jPtc.nei/telä)!'.  toegnehmen  a) eigtl. 
m.  Acc.  il)  xulvfifiix  d.  Hülle  tvegziehen  2  Cor 

3,  1  ß.  Nautischer  1. 1.  n.  lug  «j-xvpaj  d.  Anker 
klarmachen  AG  27,40.  Abs.  n.  losmachen  v. 
Scliift',  dessen  Haltetaue  losgemacht  werden 
28,  13  (v.  1.  tibqibIO^Övtb;).  —  b)  Übertr.  t«? 
üfiaQzlai  d.  Sünden  icegnehmen  d.  h.  vollkom- 
men sühnen  Hb  10,  11.  Pass.  neQtrjQEiio  einig 
nüaa  jede  Ho/fnung  entschwand  AG  27,  20. 

[Lxx  fürnpn,  T?yn.]* 

TTepiduTU)  Aor.  1.  TTBiJii/ipu  anzünden  zietwi. 
nv(i  Lc  22,  55. t 

TrepiaCTTpdnTUjAor.  1.7i6ftv<rip«i;/«.  I.Trans. 
umstrahlen ,  umleuchten  jipü  Jmd.  AG  9,  3. 
II.  Intr.  ringsum  aufleuchten  nsQl  tipa  um  Jmd. 
22,  6.* 

7T€pißÜ\XuU  Fut.  TTBQcßaki).  Aor.  2.  nSQC- 
iSaXof,  Imp.  TieQißale;  Inf.  negißaXeli';  Med. 
nBfiiBßuXuiirjV.  Pf.  Pass.  Ptc.  nB^ißeßX^fjeio;. 
Fut.  Med.  nsfjißakovfiai.  umiverfen,  umtun 
a)  eigtl.  Tt  etw.  x'''q"xü  iivi  n.  e.  Umwalhmg 
um  e.  Stadt  aufführen  Lc  19,  43  [v.  1.  na^efi- 


ßalovaiv].  Bes.  V.  Kleidern  e.  Geu'and  an- 
legen, bekleiden  m.  Acc.  d.  Pers.  Mt25,  3G. 
43.  D.  Obj.  ist  aus  d.  Zshg.  zu  erg.  V.  38. 
B  3,  3  (Jes  58,  7).  M.  Acc.  d.  Gewandes  Apc 
3,  18  [hier  aus  d.  Zshg.  zu  erg.J.  M.  dop- 
peltem Acc.  [Bl§34,  4.  Btm§  131,ü.  135, 
2.  "W  §  32,4  a]  nvä  ti  Jmdm.  etw.  anziehen 
J  19,2.  Acc.  d.  Pers.  aus  d.  Zshg.  zu  erg. 
Lc  23,  11.  Med.  sich  etw.  anziehen  m.  Acc. 
d.  Gewandes  Mt  6,  31.  AG  12,  8.  Apc  19,  S. 
Pass.  bekleidet  smtMt6,29.  Lc  12,27.  M. 
Acc.d.Gewandes[Bl§34,G]Mc  14,51.  10,5. 
Apc  7,9.  11,3.  17,4.  18,10.  19,13.  I.  apo- 
kalyptischen Bildern  yvfij  nBQtßeßhj^ivjj  rüv 
ijhoi'  e.  Weib,  das  d.  Sonne  umgetan  hatte 
12,  1.  üyfsXov  . . .  nBQißeßhjfiBPOv  vBcfilrjV  10,1. 
Dafür  Dat.  d.  Gewandes  4,  4  [v.  1. 1 c  t^ait'«»,] 
od.  eV  lo'i  3,  5.  I>)  Übertr.  in  e.  Lage  bringen 
n.  Jiftt  ei;  aixlup  Jmd.  in  Schunde  stürzen 
1  Cl  45,  7.   [LXX  für  noS,  ^^7.]* 

TtepißXenuu  Ipf  Med.  3.  Sg.  nBqiBßXinBio. 
Aor.  1.  Ptc.  nBQtßXB^iü^evog.  Nur  Med.  i.  Ge- 
brauch [Bl  §  55,  1]  sich  umsehen  Mc  9,  8.  10, 
23.  M.  flgd.  finalen  Lif  [Bl  g  09,  4]  nsQi.B- 
ßUneto  tÖBlv  er  sah  sich  um,  um  zu  sehen  5, 
32.  M.  Acc.  d.  Pers.  u.  indir.  Frage  nach 
Jmd.  B  10,4.  M.  Schwinden  d.  Bed.d.  Präp. 
ansehen  iin'iJml.  Mc  3,  5.  34.  11,11.  LcO,  10. 
[LXX  f  llti'].* 

Trepißör|Toq,  ov  berühmt  (fduäskcpiu  1  Cl 
47,5.   (neben  aeftfüg)  üfofid  1,  I.* 

TTCpißöXaiov,  ou,  t6  der  Mantel  1.  Bild 
BXliTUBif  ü}(jsi  n.  wie  e.  Mantel  zusammeirrulleu 
Hb  l,12{Ps  102,27),  da  d.  Mäntel  u.Decken, 
wenn  sie  nicht  gebraucht  werden,  zusannnen- 
gepackt  u.  in  e.  Nische  untergebracht  werden 
[s.  d.  Bild  bei  Ebers-Guthe,  Palästina  I,  I  39]. 
V-  .[eder  Kleiderhülle :  /}  xüfiij  uvil  ne^ißulaiov 
SiSoTui  aviji  d.  Haar  ist  ihr  (d.  Frau)  als 
male  geyelMn  1  Cor  1 1,  1  5.  [LXX  für  ti'O'?, 
mos,  riDDO.]  * 

TTcpiYiTVOnai  bemeistern  rifig  etw.  Hv  1, 
3,  2.1 

Trepiöeo)  Plsqpf.  Med.  3  Sg.  nBfjiBdBäsiu  um- 
wickeln ti  tivi  etw.  mit  etw.  Ij  o^fin  avjov  n. 
aovöatiia  Sein  Gesicht  war  mit  e.  Schweißtuch 
umwickelt  J  11,  44.  [LXX  i.  "ipjj.]t 

TTcpieXaüvuj  Ipf.  nBiiiriXavvov  herumtreiben 
iLvü  Jmd.  V.  e.  Herde  Hs  6,  2,  7.t 

TrepiepYctZioiLiai  sich  unnötige  Mühe  mcwhen 
TtBQl  Ttvog  um  etw.  Hs  9,  2,  7.  sich  um  Dinge 
kümmern,  die  einen  nichts  angehen  2Th3,  11.* 

TtepiepTos,  ov  sich  um  Dinge  kümmernd, 
die  einen  niMs  angehen,  vorwitzig,  neugierig 
(neben  (fkiagog)  1  Ti  5,  13.  V.  Zauberern  lä 
n.  nqäatjBiv  vorwitzige  Dinge  betreiben  AG  1 9, 
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19.  negiegYov  sivai  nsgl  Jtvog  sich  WllWlige 
Sorge  um  etw.  maclien  Hv  4,  3, 1.* 

nepiepxoiaai  Aor.  2.  nsQUjld^ov.  umher- 
gehen, umherziehen  n.  er  ^irjlaiaU  i-  Schaffellen 
einhergehen  Hb  1 1,37.  V.  wandernden  Teufel- 
austreibern  AG  1 9,  1 3.  M.  Acc.  d.  Ortes  n. 
Tag  otxiai  v.  Haus  zu  Haus  gehen  ITi  5,  13. 
—  V.  e.  Schiff:  herumfahren  AG  28,  13  [v.l. 
negisi-övieg  s.  negiatoeo}].   [LXX  f.  330,  13J?.]* 

TTCpiex'J^J  Aor.  2.  neqdaxov  umfassen  a)  eigtl. 
tC  etiv.  V.  Wasser  ti/v  yr/p  d..  Erde  rings  um- 
spülen 1  Cl  33,  3.  V.  e.  Versammlung  it.  tivü 
Jmd.  umschließen  B  6,  6  (Ps  22,  7).  —  V. 
Schriften  in  sich  befassen  li  etw.  Pol  13,  2. 
TJnpers.  [Bl  §  53,  1 ']  nsqdxsi  evjrQotcf^  es  steht 
i.  d.  Schrift  IPt  2,  6  [LA  unsicher;  n.  A.  n. 
>]  yqtt(fii].  (AG  23,  25  findet  sich  v.  1.  nsQte- 
Xovaav  st.  e/ovaaii;  15,23  liest  Cod.  D  neqii- 
xovaav  räds).  —  b)  Übertr.  erfassen  xivä  Jmd. 
d-üftßog  negieaxey  avröv  Staunen  erfaßte  ihn 
Lc  5,  9.* 

irepiCuJVVUm  Vut. negti^uaofiac.  Aor.l.Med. 
TTSgisicöattur/v;  Imp.  Ttegll^aaai.  Pf.  Pass.  Ptc. 
negisf^oiiTfiii'og  gürten  a)  eigtl.  ri/v  6iT(pvv  d. 
Lenden  g.  d.  h.  d.  Gewand  durch  e.  um  d. 
Hüften  geschlungenen  Gürtel  zusammen- 
fassen, wodurch  man  marschbereit  wurde ; 
Pass.  Lc  12,  35.  Med.  sich  gürten  V.  37. 
17,  8.  AG  12,  8  t.  r.  M.  Acc.  d.  Gewandes: 
üuöhvov  e.  grobes  Leinentuch  umschlingen  Hs 
%  4,  1.  —  Pass.  Hv  3,  8,  4.  s  S,  4,  2.  9,  9,  5. 
7ieqi.Ei,bi(Tfdvai  Bimgenüg  scMcMich  gegürtet  s  9, 
2,  4.  m!  Acc.  d.  inneren  Obj.  [Btm  §  135,  2] 
neqis'ZoiiJ fiivov  .  .  .  i^uvr/y  x?'"""''  "'•  goldenem 
Gürtel ...  gegürtet  Apc  1,  13;  vgl.  15,  6.  — 
b)  Bildl.  n.  jljv  d(T((>vv  fV  äXijd^siif  d.  Lenden 
m.  Wahrheit  gürten  Eph  6,  14.  [LXX  für 
l?!?,  "!!«•]* 

TTepiöeffii;,  euj?,  f)  das  Herumtun,  Anlegen 
n.  xQv<rtav  d.  Sichbehängen  m.  Goldschmuck 
lPt3,  3.t 

TTepiiCTTrmi  Kor.2.  nfqiiajTjV.  Pf. Ptc. ^e^te- 
az6)g.  Med.  Praes.  Imp.  2.  T.  negcla-ioiao  [W-S 
§  1 5].  Intr.  (Pf.  Plsqpf.  Aor.  2)  herumstehen 
b  ö/i-og  o  negienjoig  d.  herum,stehende  Menge  J 
11,42.  Ol  n.  d.UmsteheMdeuMPol2,2.  M.Acc. 
d.  Pers.  [W  §  52,  4.  12]  nEQibaztjaav  aviöv 
ol . . .  'lovdaloi  es  umstanden  ihn  die  . . .  Jwlen 
AG  25,  7.  —  Med.  ausiveichen  xi  etiv.  rag 
xevoifavCag  2Ti  2,  16.    fiaxag  »o/zexa;  Tit  3,9.* 

TrepiKdeapina,  axoq,  t6  das  Ämkehricht 
bildl.  V.  armseligen  Menschen,  Krüppeln  u. 
Verbrechern,  die  i.  versch.  Städten  Klein- 
asiens als  Sühnopfer  getötet  wurden.  Da  sie 
freiwillig  i.  d.  Tod  gehen  mußten,  nahm  man 
Leute,  denen  d.  Leben  doch  e.  Last  war  u. 
erhielt  sie  durch  gute  Verpflegung  auf  e.  Jahr 

Preuiohea,  Handwörterbuob. 


bei  guter  Laune  [s.  Useuer,  Sitz.-Berichte  d. 
"Wiener  Akad.,  phil.  bist.  Kl.  137,  3.  Eohde, 
Psyche  2  II,  78 f].  V.  Paulus  auf  sich  selbst 
angewandt  äg  Ttegtxa&ägfiaTa  jov  xöafiov  tys- 
v^d-ijfiBf  ivir  sind  zu  Sündenböcken  für  edle  Welt 
geivorden  lCor4,  13  [s.  Lietzmann  z.  d.St.J.f 

TrepiKaöaipui  sühnen  negixa&aigcov  (neben 
snaotöog,  fta&tjuaitxog)  der  sich  mit  Sühnungen 
befaßt  V.  gewerbsmäßiger  Sühnezauberei  D 
3,4.t 

TTepiKaXOTTTlU  Aor.  1.  Ftc.  nsgixalvifiag.  Pf. 
Pass.  Ptc.  negixBxttXvfifiivog.  verhüllen  ti  etw. 
TÖ  ngöaanov  Mc  14,65;  verkürzt  nsgixaXi- 
tfiavTsg  avTov  indem  sie  ihm  d.  Augen  zuhielten 
Lc  22,64.  Pass.  xißaxbg  negixsxaXvfifdvtj  näv- 
ToäBv  xgvcria  d.  Lade,  die  ganz  in.  Gold  ver- 
kleidet war  Hb  9,  4.   [LXX  f.  HD?,  ■^30.]* 

TT€piKeinai  l.  passivisch  =  nsgiTi&ea&at 
daran   liegen   /^tvkog    Srixig  negixBnai   negl  tov 

Tgäx>]Xov  aitov  e.  Mühlstein  ist  ihm  an  d.  Hals 
gehängt  Mc  9,4:2.  Lc  17,2.  Bes.  v.  Gewand  Mm 
sich  haben,  tragen  a)  eigtl.  m.  Acc.  d. Gewandes 
od.  dessen,  was  man  an  sich  trägt  [Bl  §  34, 6. 
Btm  §  134,  7.  W  §  32,  5]  Sigixa  Xevxöv  e. 
loeißes  Fell  umgehängt  tragen  Hv  5,  1 ;  vgl.  s 
6,  2,  5.  V.  Fesseln  ttjv  äXvair  ravTtjv  nBglxsi- 
[lat  ich  trage  diese  Fesseln  AG  28,  20.  V.  e. 
Wolke  i.  Bild  vfcpog  nBgixBi^B&a  icir  sind  v.  e. 
Wolke  umhüllt  2  011,6.  Bxovxsg  negixeiuBvov 
ijfilv  vicpog  fiagivgcov  wir  haben  e.  Wolke,  e. 
Schwärm  v.  Zeugen  um  uns  Hb  12,  1  [Bl 
§  36,  7].  —  b)  Übertr.  an  sich  tragen  äad^^- 
vBiav  5,2.  ttfiavgttiaiv  2  01  1,6.  2.  TJnpers. 
nsgCxeitai  {ixoi)  es  liegt  mir  daran  m.  flgd.  Inf. 
ITrl2,3.* 

TrepiKeqpaXaia,  ag,  n  der  Helm  1  Th  5,  8. 
In  e.  Bild,  i.  dem  d.  Tugenden  mit  d.  Waffen- 
stücken verglichen  werden  v.  Glauben  IPol 
6, 2.  Tl.  Tov  cFcorrigiov  d.  Schutz,  den  d.  Heils- 
hoffnung geivährt  Eph  6,  17  (nach  Jes  59,  17 
njjiti'';  J?313.]* 

TreplKÖTTTU)  Aor.  2.  Pass.  negiBxön^v.  Ptc. 
TiBgixonBig  abschneiden  v.  Steinen  behauen  Hs 
9,  7,  5.  —  Pass.  bildl.  verloren  gehen  v.  Reich- 
tum Hv  3,  6,  6.* 

TtepiKpairii;,  eg  mächtig  nvog  einer  Sache 
fxöXig  i'uxvirafiBv  Tiegixgaretg  yevia&ai.  rijg  axaifrjg 
wir  konnten  kaum  d.  Gewalt  über  d.  Schiff  be- 
halten AG  27,  16.1 

TTcpiKpunru)  Ipf  negiixgvßov  verbergen  nB- 
gäxgvßev  Bavir,v  sie  hielt  sich  ve>~borgen  d.  h. 
ging  nicht  aus  Lc  1,  24.-|- 

TtepiKUKXöuj  Fut.  nBgixvxXäaa  umringen, 
rings  einschließen  tivü  Jmd.  v.  e.  belagerten 
Stadt  Lc  19,  43.  [LXX  für  33D,  fj^pin.]* 

7Tepi\d)iTTUJ  Aor.  1.  nsgiiXa/iitfia  unileuchten 
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Tivä  Jmä.  Lc  2,  9.  AG  26,  13.  t6v  rönov 
EbEv  4.* 

TTcpiXemo)  übrig  lassen  Pass.  übrig  bleiben 
lTh4,  15.  17.* 

nepiXuTToq,  ov  tiefbetrübt,  traurig  Mt  26, 
38.  Mc  G,  26.  14,  34.  Lc  18,  23.  "l  Cl  4,  4 
(Gen  4,  6).  n.  elyai  negi  Jtvog  Über  etiv.  sehr 
traurig  sein  Hv  3,  10,  6.* 

Trepi)ievuJ  Aor.  1.  negiifieiva;  Imp.  jre^^- 
fieivov  erwarten  nvä  od.  xl  Jmd.  od.  etw.  AG 
1,  4.   Hs  9,  11,  1.    M.  flgd.  iVa  MPol  1,  2. 

[LXX  für  nrp.]* 

TTepiS  Adv.  ringsum  al  n.  noXsig  d.  Städte 
d.  Umgegend  AG  5,  16.t 

TTepioiKeiü  in  der  Nähe  Jmds  icohnen  m. 
Acc.  d.  Pers.  [W  §  52,  4,  12]  oi  TteQtoixovvjsi 
ttiiiovg  ihre  Nachbarn  Lc  1,  65.    [LXX  für 

pti*,  ^D^.]t 

TrepioiKO?,  ov  in  der  Nähe  wohnend;  sub- 
stantiviert ö  n.  der  Nachbar  (neben  (rv^Y^vstg) 
Lc  1,  58.t 

7Tepiou(Ti05,  ov  das  Eigentum,  bildend  Xaog 
JT.  als  Übers,  v.  n'jjp  DJ?  Eigentumsvolk  Ex 
19,5.  Dt  1 4,2  i.d. LXX  gebraucht;  danach Tit 
2,14.  1C164  [Bl§27,6.  Lghtf.,  Afresh  Re- 
vision of  the  Engl.  NT,  App.  II  p.  260 ff.].* 

irepioxn,  n?i  ^  <^''  I»ha^(  'l  ^-  ^^^  J"?««?"/« 
AG  8,  32.t 

TrepiTTaTeU)  Ipf-  nSQienäjovv.  Fut.  negma- 
xljab).  Aor.  1.  nBQienüjTjua.  Plsqpf.  3.  Sg. 
neQinenaitiKEt  [AG  14,8,  wo  d.  besseren  Zeu- 
gen negtenuzrjaev  lesen]  umhergehen  a)  eigtl. 
tt)  umhergehen  m.  Angabe  d.  Ortes  tV  lü  Uqü 
Mc  11,27.  J  10,23.  Ox  9.  tV  xf,  raXü.ain  J  7, 

1 .  eV  xgißoXocg  i.  ä.  Domen  herumgehen  Hs  9, 
20,  3.  V.  Personen  n.  iv  xotg  'lovdaloig  unter 
d.  Juden  umhergehen  J  1 1,  54.  ^)  einhergehen 
m.  Angabe  d.  Kleidung  iv  ajolatg  Mc  12,  38. 
Lc  20,  46.  bv  UvxoTg  i.  iveißen  Kleidern  Apc 
3,4.  iv  (ÜQfiaaiv  atjecoig  1  Cl  17,  1.  J')  Allg. 
gehen,  wandern  ini  xrjg  &alüaiji]g  Mt  14,26. 
Mc  6,  48  f.  Eni  xl/v  &äla(j<jav  Mt  14,  25.  ini 
xü  vSaxa  V.  29.  nagä  xtjv  &äXa<Tattv  am  Ufer 
d.  Sees  hergehen  4,18.  n.  ftBxä  xivog  mit  Jmd. 
umgehen  J  6,  66.    mit  Jmd.  gehen  Hs  9,  6, 

2.  10,  1.  n.  nsql  xiva  Um  Jmd.  herumgehen 
s  9,  12,  7;  dafür  xvxho  xivög  s  9,  6,  2.  11,  5. 
71.  Etg  xöv  tt^QQv  aufs  Feld  gehen  s  2,  1.  n. 
inäva  xivög  über  etiv.  hingehen  Lc  1 1,  44.  M. 
näherer  Best.  n.  öfialüg  Hm  6,  1,  4.  n.  ■^vjivöv 
nackt  gehen  Apc  16,  15.   jjlövov  n.  allein  gehen 

Hv  4,1,3.  negtenürsig  onov  ii&sXeg  du  pflegtest 
da  zu  gehen,  wo  du  wolltest  ,1  21,  18.  Bildl. 
n.  iv  avoälaig  i.  wegloser  Einöde  loandern  Hv 
3,7,1.  iv  (jxozln  i.  Dunkel  wandern  J  8,  12. 
12,35.  IJ  2,11;' vgl.  1,6.  Abs.Mt9,5.  11,5. 


15,31.  Mc2,9.  5,42.  8,24.  16,12.  Lc5,23. 
7,22.  24,  17.  J  1,36.  5,  8 f.  llf.  11,  9f.  AG 
3,6.  8  f.  14,  8.  10.  lPt5,  8.  Apc  9,  20.  Hv 
2,1,3.    negtnaröiv  acfvnvcoaa   ich  schlief  beim 

Gehen  ein  v  I,  1,  3.  n.  dveftvrjaä-rjv  v  2,  1,  I. 
b)  Übertr.  hebraisierend  i.  d.  Bild,  nach  dem 
d.  Leben  einer  Wanderung  gleicht  [vgl.  '^bn], 
häufig  bei  J  u.  Paulus,  fehlt  bei  Je  u.  Pt. 
einen  Lebenswandel  führen,  leben  stets  genauer 
bestimmt  dxgtßäg  Eph  5,  15.  a^iciig  xivög  4,  1. 
Col  1,  10.  1  Th  2,  12.  Pol  5,  1.  diüxicog  2Th 
3,6.11.  Evaxr/ftovoig  Rö  n,  IS.  lTh4,  12. 
M.  Dat.  zur  Bez.  d.  begleitenden  Umstände 
[Bl  §  38,  3.  Btm  §  133,  22b]  xäfioig  xal  fii- 
d^atg  Bö  13,  13.  Tolg  eäeaiv  AG  21,  21.  nvev- 
[laxt  TT.  Gal  5,  16.     Xb>  ttixS)  nvevfiaxi  2  Cor 

12,  18.  D.  Zustand,  in  dem  man  lebt,  wird 
durch  iv  bez.  Eph  2,  2.  10.  Col  2,  6.  3,  7.  Hb 

13,  9.  «V  xaivüxrixi  ^co^g  ßö  6,  4.  iv  nttvovQ^Ca 
2  Cor  4,2.  iv  uyanri  Eph  5,  2.  iv  aotfUt  Col 
4,  5.  iv  äXt/f^eln  2J  4.  3J  3f.  tV  dxegaiodvvjj 
B  10,4.  iv  yviiasi  19,  1.  iv  dixaiiöfitt<ji,v1\,\. 
iv  dli-orgla  yvwftrj  IPhld  3,  3.  iv  ujxi)fiia... 
avvsiSij(jEi  Pol  5,  3.  Anders  n.  iv  toi  xödfia 
xovxm  B  10,  1 1.  iv  XgtiTxu  n.  i.  Christus  d.  h. 
i.  seinem  Geist  leben  Col  2,  6.  D.  Art  d. 
Lebensführung  ist  durch  e.  Vergleich  näher 
bez.  Eph  4,  17.  5,8.  15.  Phil  3, 17.  lTh4,l. 
lCor7,  17.  1J2,6.  Phil  3,  18  [wo  üg  i/f^got 
xov  axavgov  z.  verstehen  ist].  D.  Norm,  nach 
der  mau  lebt,  wird  durch  xaxä  xi  bez.  xaxä 
avö^ganov  nach  Weise  d.  (heidnischen)  Mensch- 
heit 1  Cor  3,  3.  xara  augxa  nach  fleischlicher 
IFme  d.h.  sündig  Rö  8,4.  14,  15.  2Cor  10,2. 
xarä  xijv  nagddouiv  ton'  ngeußvTigcov  Mc  7,  5. 
xaiä  xdg  ivxoXäg  avTov  2J6.  —  Selten  V. 
physischen  Leben  i.  Allg.  n.  iv  aagxl  2  Cor 
10,3.     n.  diu  niaTsag  2Cor5,  7.     diu   (ftarög 

Apc  21,24.  [LXX  für  Tjbn.]  * 

Trepi7T€ipiJU  Aor.  1.  nsgtineiga  durchbohren 
übertr.  iaviöv  n.  odvvaig  noXXalg  Sich  Viel  na- 
gende Schmerzen  bereiten  ITi  6,  lO.f 

TrepiiTiKpoq,  ov  sehr  bitter  übertr.  auf  d. 
Blick  ßXifj/.ia  n.  e.  bitterböses  Auge  Hs  6,2,  5.t 

TTepmiTTTUI  Aor.  2  negdneaov  geraten  m. 
Dat.  auf  d.  Frage  wohinV  [Bl  §36,7]  a)  eigtl. 
XijdTatg  unter  Räuber  g.,  Räubern  i.  d.  Hände 

fallest  Lc  10,  30.  elg  rönov  öi&aXaaaov  auf  e. 
Riff  geraten  v.  e.  Schiff  AG  2  7, 4 1 .  b)  Übertr. 
nBigaafioTg  noixiXoig  i.  mancherlei  Versuchungen 
geraten  Je  1,2.  aixlaig  n.  i.  schlimme  Lagen 
kommen  1  Cl  51,  2.* 

irepiTiXeKtu  lipi.negiinXsxov. umwickeliiMei. 
umarmen  xivi  Jmd.  Hs  9,  11,4  (Konjektur 
nach  Lat).  —  Übertr.  v.  d. Zunge  n.  doXioxijza 
mit  Trug  umgehen  1  Cl  35,  8.* 

TTepiTTOieiJU   nui'Med.;   Fut.  neginoivaojiai. 
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Aor.  1 .  neqienoujaäfitjv.  Nur  Med.  i.  Gebranch 
1.  jUr  sich  retten,  erhalten  il  etw.  ttjv  ifivx'/y  d. 
Leben  retten  hc  17,33.  2.  erwerben,  gewinnen 
saviä  XI  sich  etw.  ßa&fiuv  xaluv  1  Ti  3, 1 3.  ?(u^v 
Hm  3,5.  Ti/iagCag,  &üi'aTov  sich  Strafen,  d.  Tod 
zuziehen  s  G,  5,  7.  ico>}v  jivi  n.  Jmd.  Leben  ver- 
schaffen ib.  Tc  etw.  ft^Y"  "^s"'   1  Cl  54,  3.  ^s- 

faXrjV    dö^av    Hm  4,  4,  2.      Jov    atbiPa    Toviov 

diese  Welt  zu  gewinnen  suclien  v  1,  1,  8.  ii  äiä 
Tnog  etw.  durch  etw.  anwerben  AG  20, 28.  Abs. 
TT.  iavuo  sich  bereichern  Hs  9,  26,  2.  [LXX 
für  B??"!.]* 

TTepi7Toir|CTis,  eoiq,  f]  1.  die  Bewahrung, 
Bettung  si','  ^-  V^'/7''  Hb  10,  39.  2.  der  Be- 
sitz, das  Eigentum  eü  n.  zum  E.  1  Pt  2,  9  (Ex 
19,  5).  6(;  ünoXvrQa>ai.v  j^;  n.  zur  Erlösung, 
die  z.  Eigentum  macht  Eph  1,14  [s.  Komm.]. 
3.  der  Erwerb.  Gewinn  ITh  5,  9.  2Th  2,  14. 
[LXX  für  n"?:?.]* 

TrepiTTTUucTig,  eujg,  f[  der  Unfall,  das 
(scUixxnne) Schicksal {neheii(rvft(pogoi)  ICl  1,  l.f 

TTepippaivuJ  Pf.  Pass.  Ptc.  TiegigegautiBPov 
[zweifelh.  LA]  besprengen  ifiaiLov  n.  ai'/iaxi  e. 
mit  Blut  bespritztes  Gewand  Apc  19,13  [v.  1. 

ßsßauuiyor,  gegavtiUfiEPov,  iQQafiivor^.-\ 

TtepippriYVum  Aor.  1.  Ptc  negigii^a;  zer- 
reißen xi  etw.  T«  cuttTca  AG  lU,  22. t 

TTepiCTTTduu  Pass.  Ipf.  3.  Sg.  negiearTrlixo  all- 
zusehr in  Anspruch  genommen,  beschäftigt  .sein 

Tisgi  XI  mit  etu\  Tiegi  noXXtjv  öiccxoiiav  Lc  10,40. 
Tisgi  xöv  nXovxov  Hs  2,5.  nsgl  xüi  nga^eig  4,5. 
negiandiuBvoi  uöa  xäxsTde  hierhin  u. dorthinge- 
zogen m  5,  2,  7.* 

Trepi(T0ei'a,  ac;,  f]  1.  die  Fülle  7}  71.  r^g  ;?«(»- 
To,'  Rö  5,  17.  }/  xr/g  x"g"S  ^-  2  Cor  8,2.  fieya- 
Xvvsaitai  £1,'  n.  zur  vollkommenen  Fülle  lieran- 
wachsen  10,  15.  2.  derÜberrest  n.xaxlag  viell. 
Rest  c.  Bosheit  Je  1,  21  [d.  Stelle  wird  versch. 
erklärt  s.  Komm.:  soviel  ist  deutlich,  daß  d. 
Wort  hier  anders  als  bei  Paulus  gebraucht 

ist].  [LXX  für  ^n^\  inn\]* 

TiepicrcTeu^a,  axog,  t6  1.  die  Fülle  (Ggs. 

v<jiigr]j.iu)  2  Cor  8,  13  f.  ex  nEgiaaBvuaxoi  xao- 
Slag  V.  dem,  was  d.  Herz  erfüllt  Mt  12,34. 
Lc  6,  45.   2.  der  Rest  n6gi(7(TBv/zaxa  xXacruuxoiv 

d.  übrig  gebliebe)ien  Brocken  Mc  8,  8.* 

TreplffCTeÜUJ  Ipf.  ineglacTBVOV.  Fut.  nsgiu- 
(TBvuco.  Aor.  1 .  enegicFa-Bvaa.  Eut.  Pass.  negicr- 
aBv&r/aoaac.  I.  Litraus.  1.  überschießen,  übrig 
sein  J  G,  12.  Hs  9,  8,  4.  7.  9,  4.  6  xQ'J>">i  0 
negiaaBvotv  eig  xl/v  nagovaiav  avxov  d.  Zeit,  die 
bis  zu  seiner  Wiederkehr  übrig  ist  s  5,  5,  3.  lö 
negi<r(TBvov  d.  Rest  Mt  14,  20.  15,  37.  negicr- 
(TsvBi  fioi  XI  ich  lasse  etw.  übrig  J  6,  13.  10 
negiaaBvauv  uvxotg  d.  von  ihnen  Übrig  Gelassene 
Lc  9,  17.  —  2.  im  Überfluß  sein  iv  xöi  n.  xui 
im  Überfluß  Jmds.  Lc  12,  15.    xö  negiuasvöf 


xin  (Ggs.  v(xieg>j(Tig)  d.  Überfluß  Jmds.  Mc  12, 
44.  Ggs.  vaxigriua  Lc  21,  4.  reichlich  vor- 
handen sein  2Cor  1,  5.  Phil  1,  26.  I.  Ggs.  zu 
ngoaavanXtjgovi'  xa  vaxegt/fiaxa:  Überfluß  ge- 
währen 2  Cor  9,  12.  71.  si;  xi  sich  mehren  zu 
etw.  i.  Paradoxon:  7.  .  nxoixsla  avxüv  insgia- 
aevasv  bU  nXovxo;  xr/g  (xnlöxijxog  avxüv  ihre 
Armut  ist  zum  Überfluß  geworden  an  reicher 
Einfalt  bei  ihnen  8,  2.  ;}  dX>i&sta . . .  iuBgCa- 
(TBVCFBv  Big  xrjv  öö^av  avxov  ist  ZUM  Überfluß  an 
Herrlichkeit  für  ihn  geworden  E,ö  3,7.  tj  xögtg 
nBgtaa-evBi  Big  xira  konmit  reichlich  zu  Jmd.  5, 
15.  V.  d.  Leiden  Christi:  sie  i.  reiclwm  Maße 
erfahren  2  Cor  1,5.  irBgiairBvei  xl  xivi  es  gedeiht 
etw.  für  Jmd.  ISm  9,  2.  ivachsen  ägii^fiö)  an 
Zahl  AG  16,  5.  3.  Überfluß  haben  m.  Gen. 
d.  Sache  an  etw.  (Bl  §  36,  4.  Btm  132,  12. 
W§  30,8  b)  ugxoiv  Lc  15,  17.  navxög  X"g^<^- 
/.laxog  IPol  2,  2.  Abs.  änixoi  navxa  xai  n.  ich 
habe  alles  u.  habe  es  reichlich  Phil  4,  18.  Ggs. 
vux£gsi(Td-ai  V.  12.  reichlich  zur  Verfügung 
haben  1  Cor  14,  12.  4.  sich  hervortun,  hervor- 
ragen Bv  xivi  durch  etw.  [Btm  §  132,  12]  (Ggs. 
vaxBgBir)  Dg  5,  13.  tV  xfj  iXniSi  Rö  15,  13. 
eV  TW  Epj'O)  xov  xvgiov  1  Cor  15,  58.  iv  navxl 
i.  jeder  Hinsicht  2 Cor  8,  7.  iv  Bvxagiaxin  Col 
2,  7.  M.  Dat.  noXXw  fiäXkov  nsgiaaBvei  r/  Sta- 
xovia  . . .  (Jölfl  d.  Dienstleistung  . .  .ist  an  Herr- 
lichkeit weit  überlegen  2 Cor  3,  9  [v.l.  iv 66^t]\. 
n.  fiäXkov  sich  iveit  überlegen  zeigen  ITh  4,  1. 

10.  fiäXXov  xai  f.iäXXov  n.  sich  mehr  11.  mehr 
hervortun  Phil  1,9.  n.  nlBiov  sich  überlegen 
zeigen   Mt  5,  20    [Btm  §  132,  20.  22].  — 

11.  Transit.  [W  §  38,  1]  1,  reich  machen  n.  xi 
Big  xtva  etw.  Jmd.  reichlich  geivähren  2  Cor  9,8. 
Eph  1,  8.  Pass.  reich  sein,  Überfluß  haben 
Mt  13, 12.  25,29.  M.  Genit.  d.  Sache  ägxcav 
Lc  15,  17  [v.  1.  nBgiafTBvov(Tiv'\.  2.  liercor- 
ragend,  über schivängl ich  machen  xqv  Bvxagt(Tiiav 
2  Cor  4,15.  xivü  xivi  Jmd.  durch  etw.  sich  her- 
vortun lassen  ITh  3, 12.* 

TTepKTO'O^,  1^,  6v  „volksmäßiger  Ersatz  für 
fcäXXov,  fiäXiaxa;  nXBlav,  TiXBiuiog''  Bl  §  11,3 
Anm.  3;  Krumbacher,  Byz.  Ztschr.  1908, 
233.  1.  mehr  xö  n.  xovxciv  was  über  dies 
hinausgeht  Mt  5,  37  [z.  Gen.  vgl.  Bl  §  36,  12. 
Btm  §  132,  21].  Uttv  ix  nBgiaaov  ganz  iL  gar 
Mc  6,  51.  nsgctrardv  b'xbiv  mehr  (als  d.  Leben) 
haben  J  10,  10.  xö  n.  xivog  d.  Vorzug  Jmds. 
Rö  3,  1.  nBgiaaöv  noiBiv  etiv.  besonderes  tun 
Mt  5,  47.  2.  überflüssig  negtaaöv  fioi  iaxiv 
ich  habe  es  nicht  nötig  2  Cor  9,  1.  nsgiaabv 
rjfoviiai  ich  halte  es  für  überflüssig  Dg  2,  10. 
(neben  uxgrjaxog)  4,  2.*  Dav.  Adv. 

7T€pi(T(TÜJq  sehr  ixnXfjxxBad^ai  Mc  10,  26. 
xgiitieiv  laut  rufen  15,14.  Mt  27,  23.  i/i/nal- 
vBattai  xivi  gegen  Jmd.  sehr  wüten  AG  26, 1 1.* 

Komji. 
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TTepicrcÖTepo?,  xepa,  ov  größer  nj'«*«  1  Cl 
61,  3.  Hm  4,  4,  2.  36^a  s  5,  3,  3.  V<"o  «•  '**'"- 
teres  Urteil  Mc  12,  40.  Lc  20,  47  (Mt  23,  13 
v.l.).  TjujJ  lCorl2,  23f.  Bvaxrji^ioavvr]^  .^Z. 
Xvnij  2  Cor  2,  7.  Neutr.  adverbial  jisgiiraöis- 
Qov  mehr  acTstv  Lc  12,  48.  neguraoTegov  ri 
noiEiv  etw.  besonderes  tun  V.  4.  M.  flgd.  Gen. 
mehr  als  nBqiaaöxeQOv  ngotfrjxov  Mt  11,9.  Lc 
7,26.  n.  ncivTcov  xäv  oXoxavitofiäicov  mehr  als 
alle  Brandopfer  Mc  12,  33.  n.  avrlav  tiüvtoiv 
1  Cor  1 5, 10.  n iniSet^ai  noch  mehr. .  zeigen 

Hb  6,  17.      71.  fU  xaraärßüv  iaiiv    es  ist   nocil 

viel  deutlicher  1 ,  15.  Verstärkt /tä^Ao»' nepto-o-o- 
TSQov  viel  mehr  Kijgvaasir  Mc  7, 36.*  Dav.  Adv. 

TTcpicrcroTepiu?  1.  in  besonderer  Weise,  ganz 
besonders  2  Cor  1,12.  2,4.  n.  t^r/Xai^g  vnuQxav 
ich  war  e.  Erzfanatilier  Gal  1,  14.  2.  mehr 
2Cor7,15.  Phil  1,14.  Hb  2,1.  13, 19.  Ggs. 
tITzov  2  Cor  12,  15.  Verstärkt  n.  fiälkop  viel 
mehr  7,  13.* 

irepKTTcXXu)  Fut.  nsQia-TsXS)  umhüllen,  um- 
kleiden Tivä  Jmd.  B  3,  4  (Jes  58,  8).t 

TTcpiCTTepct,  äq,  f]  die  Taube  als  Opfer  d. 
Armen  Lc  2,  24  (Lev  12,  8),  daher  i.  Tempel 
V.  Händlern  verkauft  Mt  21,  12.  Mc  1 1,  15. 
J  2,  14.  16.  Bild  d.  Arglosigkeit  Mt  10,  16. 
IPol  2,  2.  Über  d,  Rolle  d.  Taube  bei  Jesu 
Taufe  Mt  3,  16.  Mc  1,  10.  Lc  3,  22.  J  1,  32 
EbEv  3  s.  Komm.  MPol  16  hat  die  Koujekt 
V.  Wordsworth,  die  statt  negurtegü  xul:  ne^i 
arivgaxtt  einsetzt,  unverdienten  Beilall  ge- 
funden. D.  Stelle  zeigt,  daß  man  nach  altem 
Volksglauben  d.  See  e  als  Taube  entweichend 
dachte;  vgl.  dazu  Nestle,  ZutW  1906,  35:.)  f* 

TrepiTeiX'ZilU  Aor.  1.  nsQiBTsixKTtt.  Pf.  Pass. 
TtsQneTeixiai^ac.  mit  einer  Mauer  umgeben 
a)  eigtl.  v.  e.  Stadt  ttÖAj?  negnsTetxKJ/jii'r/  e. 
ummauerte  Stadt  Hs  9, 12,  5.  b)  Übertr.  (zum 
Schutze)  umgeben  rovTotg(d.h.  «j'j-^Aojj)  tisqi- 
TsrEj/jo-itti  0  xiiQtog  s  9,  12,  6.  V.  e.  Flamme 
MPol  15,2.* 

Ttepueiaviu  Aor.  2.  negiite/iov.  Pf  Pass. 
Ptc.  TieQtiBT^rjftivog.  Aor.  1.  nBQiex^trj&ijv 
\nBQiT^itjifi]v  B  9,  1.  5]  beschneiden  a)  eigtl.  m. 
Acc.  d.  Pers.  Lc  1,  59.  2,21.  J  7,  22.  AG 
7,  8.  15,  5.  16,  3.  21,  21.  B  9,  8.  Pass.  sich 
beschneiden  lassen  Gal  2,  3.  5,2.  6,  12f  be- 
schnitten werden  AG  15,  1.  1  Cor  7,  18.  Gal 
5,  3.  6,  13.  n.  Tb)  xvQia  für  d.  Herrn  (d.  h.  als 
sein  Eigentum)  beschnitten  rverden  B  9,  5.  Als 
Zeichen  d.  Zugehörigkeit  zum  Bimdesvolk 
9,6  (Jer  4,4).  b)  Übertr.  a)  v.  d.  Taufe,  die 
wie  d.  Beschneidung  d.  sichtbare  Zeichen  d. 
Zugehörigkeit  z.  Bundesvolk  ist  TiBgafiijiUji'ac 
negiTouT/  ttxBigonoitjtO)  Col  2,  1 1.  Daher  3)  als 
Lustration.  nSQtTifj.vB(T&ai  rag  xagdiag  am 
Herzen  beschnitten  (d.  h.  v.  d.  sündigen  Ge- 


danken befreit)  werden  B  9,  1  (Jer  4,  4).  jt. 
i«;  äxoäg  an  d.  Ohren  beschnitten  (d.  h.  v.  d. 
Ungehorsam  befreit)  tverden  9,  4.  t«?  dxoäg 
xai  tag  xagäiag  10,  12.    n.  ro  axXrjQov  xr/g  xaq- 

diag  an  d.  Herzenshärtigkeit  b.  w.  9,  5.  [LXX 
TTepiTiOriim  Aor.  1.  nsQii&rjxa.  Aor.  2.  Imp. 

2.V\.nBQi&BXB.  Vic.nBQixfBlg.  l^LnBQtBXt&ffirjV. 
Pass.  Pf  Ptc.  ■nBQLXB&Bif.dvog.  Aor.  1.  Pass. 
nEQiBxid-rjv.  a)  eigtl.  ringsum  anlegen  xivi  xi  etw. 
um  etiv.  (fga^fiöv  TW  äftnBX&vi  e.  Zaun  um  d. 
Weinberg  Mt  21,  23.  Mc  12,  1.  n.  xivi  fivlov 
Jmdm-.  e.  Mühlstein  anhängen  ICI  46,  8  (vgl. 
Mc  9,  42).  V.  Gewandstücken  anlegen  xcvC  xi 
Jmd.  etw.  Mt  27,  28.  V.  e.  Kopfbinde  n.  n 
tibqI  xljv  xBqialrjv  um  d.  Kopf  legen  B  7,8  (Zitat 
aus  unbekannter  Quelle),  aiicfavov  n.  xivl 
Jmdm.  e.  Kranz  aufsetzen  Mc  15,17.  anLyyov 
71.  xaXtifin  e.  Schwamm  auf  e.  Bohr  .stecken  Mt 
27,48.  Mcl5,  36.  J19,  29.  bq^ov  ini  ^vXov 
Wolle  aufe.  Holz  streifen  B  8,  1.  Allg.  etw. 
anbringen  avTÖ)  nBgiBxid^exo  xä  ngug  xl/v  ttvquv 
tjijfwafiei'a  ug^ava  man  brachte  die  f.d.  Scheiter- 
haufen nötigen  Anstalten  um  ihn  an  MPol  13, 
3.  xXstffgtt  n.  xtvl  e.  abschließenden  Bieget  um 
etw.  legen  1  Cl  20,  6.  —  b)  Übertr.  verleihen 
xiuljvn.  xivi  1  Cor  12,23.   BvnginBiav  n.  rcvlKv 

1,'  3, 4.  [LXX  für  ly^aVn,  ty;n  u.  a.]* 

■n-epiTOMn,  nq,  f]  die  Beschneidung,  ritueller 
Brauch,  der  den  Juden  mit  andern  Völkern 
(Ägyptern:  B9,6.  Herod.  II,  104)  gemeinsam 
war,  u.  i.  dem  e.  durch  Wegnahme  d.  Vorhaut 
mänulicher  Kinder  hergestelltes  Stammes- 
ab^^eichen  zu  sehen  ist.  D.  Ritus  wurde  i. 
späterer  Zeit  8  Tage  nach  d.  Geburt  voll- 
zogen, a)  eigtl.  a)  als  Ritus  d.  Beschneidens 
J7,22f.  Rö4,  11.  B9,4.  Dg  4,1.  Sml^ijx,) 
TiBgixofii'/g  d.  Bund  d.  Beschneidung  d.  h.  der 
i.  der  B.  das  äußere  Kennzeichen  d.  Bundes- 
glieder hat  AG  7,  8.  n.  öxxui^fiBgog  d.  B.  nach 
8  Tagen  Phil  3,  5.  avl^g  nBgixo^tl/v  B/av  e.  Jude 
I  Phld  6,  1.  oIbx  TiBgixofi^g  d.  Juden  AG  11,2. 
Rö4,  12.  Gal  2,  12.  Col  4,  11.  Tit  1,  10.  oc 
ex  n.  maxol  d.  Judenchristen  AG  10,  45.  V. 
Abraham  eingeführt  B  9,  7.  ß)  D.  Zustand 
d.  Beschnittenseins  Rö  2,  25ft'.  3,  1.  1  Cor  7, 
19.  Gal  5,  6.  6,  15.  Ggs.ax^o/Jwn«  Col3, 1 1. 
Bi'  TT.  sirat  beschnitten  sein  Rö  4,  10.  V.  d. 
Ägj'ptern  B  9,  6.  y)  Abstr.  pro  concreto 
Beschneidung  =  d.  Beschnittenen,  Juden  Rö 
3,30.  4,  9.  12.  15,  8.  Gal  2,  7  ff.  Eph  2, 
11.—  b)  Übertr.  auf  d.  Christenheit,  als  d. 
neue  Bundesvolk  Gottes,  das  nur  e.  geistige 
Beschneidung  kennt  ti.  äxBtgonoltjxog  e.  nicht 
mit  Händen  vollzogene  Beschneidung  Col  2,  11. 
Sie  heißt  tt.  xagdiag  Rö  2,  29.  Über?!.  Xgiaxov 
d.  B.  Christi  d.  h.  seinen  Tod  Col  2,  1 1  s. 
Komm.     D.    Christenheit    i.    diesem    Sinne 
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als  n.  bez.  Phil  3,  3    [s.  Komm.].    [LXX  f. 

n^iD.]  * 

TrepiTpeTTUj  umkehren  n.  xtvü  si",'  le  Jmd.  i. 
elw.  stürzen  et;  uaviav  Jmd.  verrückt  machen 
AG26,24.t 

ireptrpexiU  Ipf-  negiSTgsxov.  Aor.  2.  nsgti- 
Sgnfioy.  Ptc.  negiögafiäv  herumlaufen  m.  Orts- 
acc.  ölr/p  Ttjv  xö'QO"'  i-  ganzen  Land  Mc  6,  55. 
TT.  eV  To«,-  TigoSdioc;  unter  d.  Schafen  her  um- 
springen Hs  6,  1,6.  n.  xvxKco  17s  nvi-t/i  rings 
um  d.  Tor  }ier umspringen  9,3,1.  M.  Acc.  d. 
Pers.  V.  Engeln:  nsgihgexov  ccvroii;  [viell. 
avrotg '?]  ixeme  sie  umsrhivebten  sie  dort  PA  18.* 

Trepupepiu  herumtragen  a)  eigtl.  icra  Jmd. 
Mc  6,  55.  11  efw.  i«  deiruä  d.  Fesseln  mit  sich 
herumschleppen  lEph  1 1,2.  IMg  1,2.  ITr  12,2. 
Tf)»'  rBxgo}<nv  xov  'Irj(XOv  iv  tu  aäfiaTi  n.  d.  Ster- 
ben Jesu  am  Leibe  tragen  2  Cor  4,  10  [s. 
Komm.],  b)  Übertr.  fragen  xi  etiv.  xb  ovoiia  d. 
[Chi-isteti)namen  tragen  lEph  7,1.  Pass.  nsgi- 
(fegoueyoi  navxl  avi^a  x^;  didauxaXCag  V.  jedem 

Wind  d.  Lehre  hin  u.  her  getrieben  Eph  4,14.* 

■ni.piq)poviiu verachtenxtvögJmd.  Tit2,15.t 

TTcpixapns,  e?  sehr  froh  n.  yeriad^ut  Hv  3, 
12,  2.    M.  flgd.  Genit.  d.  Inf.  v  3,  8,  1.* 

irepixuupos,  ov  benachbart  ^  n.  (erg.  7-7)  die 
Umgegend,  Nachbarschaft  Mt  14,35.  Mc  1, 
28.  0,55.  Lc3,  3.  4,  14.37.  7,17.  8,37.  AG 
14,6.  1  eil  1,  1.  PE  34.  Übertr.  auf  d.  Be- 
uiohner  d.  Gegend  Mt  3,  5.  [LXX  fiii-  133, 
Van,  jbs.]* 

■nip'm)r\^xa,  aro^,  t6  der  Aiiswurf  (eigtl.  d. 
Schabsei,  das  bei  Behandlung  d.  Haut  mit  dem 
Schabeisen  abfällt),  als  äußerst  demütige 
Selbstbezeichnung  [s.  negcxciä^ug/^a]:  etwa: 
alleruntertänigster  Diener  ICor  4,  13.  B  4,  9. 
lEph  8,  1.  71.  T^j-  a'jränijg  vfiwf  d.  Auswurf 
eurer  Liebe  d.  h.  euer  untertänigster  Diener 
B  6,  5.  V.  Geist  x6  n.  xov  axavgov  d.  Auswurf 
d.  Kreuzes  d.  h.  e.  jämmerliche  Kreatur  d. 
Gekreuzigten  lEph  18,  1.  Vgl.  Veil,  Handb. 
z.  d.  Apokr.  d.  NT  218.* 

TTepTTepeüo)aai  prahlen,  Windbeuteln  1  Cor 
13,4.t 

TTepcriq,  iboq  n.  pr.  f  Persis,  Name  e.  sonst 
unbekannten  Frau,  Adressatin  e.  Grußes 
Rö  16,  12.t 

irepucri  Adv.  im  vorigen  Jahre  ün6  n.  v. 
vorigen  Jahre  her  2  Cor  8,  10.  9,  2.  früher 
Hv  2,  1,  1.  3.   Deißmann,  NB  48f.* 

irepucTivöq,  r\.  6v  früher  ögaai;  d.  frühere 
Vision  Hv  2,  1,  1.  3,  10,  3.* 

TT6TäO|iai  8.  nixofiai. 

Treieivöv,  oö,  t6  der  Vogel  B  1 1,  3  (Jer  2, 
13).    Meist  PI.  Mc  4,  4.    Lcl2,24.    Neben 


xx^vTj  Hs  9,  1,  8.    XBXgänoda,  ignsxä  Rö  1,  23. 

Neben  dijgia,  egneiu,  iväXia  Je  3,  7;  vgl.  B  6, 
18.  Tot  71.  Tot;  ovgttvov  [=  D''_I3ti'n  ^'i])]  d.  Vögel 
unter  d.  Himmel  Mt  6,  26.'  8',  20.  13,  4.  32. 
Mc  4,  32.  Lc  8,  5.  9,  58.  13,  19.  AG  10,  12. 
11,6.  B  6,  12  (Gen  1,28).  Hs  9,24,  1.  V. 
Raubvögeln  B  10,  10.* 

TT6T0(iai  fliegen  Apc  4,  7.  8,  13.  12,  14. 
14,6.  19,  17.  [LXX  rjlj?,  ^Di;;.]* 

TTETpa,  aq,  i]  1.  der  Fels  a)  eigtl.  Mt27, 
60.  Mc  15,  46.  Lc  8,  6.  13.  Neben  ogrj  Apc 
6,  16.  V.  Felsklüften  V.  15.  Beim  Erdbeben 
zerspringend  Mt27,  51.  V.  Sinai  n.  6gt;/io.; 
e.  Felswüste  B  1 1,  3  (Jes  16,  2).  n.  axegea  5, 
14.  6,  3  (.Jes  50,  7).  n.  iaxvgä  1 1,  4  (Jes  33, 
16).  Felsgrund  für  d.  Fundament  benutzt 
Mt  7, 24  f.  Lc  6,  48.  b)  Bildl.  v.  etwas  sehr 
Festem:  v.  wohl  gegründeter  Meinung  i'/ägacr- 
jiifr)  0),'  enl  nexgap  ilxivrixov  wie  auf  e.  unver- 
rückbaren Felsen  gegründet  IPol  1,  1.  I.  e. 
Vision  V.  d.  Kirche  gebr.,  die  als  Felsen  vor- 
gestellt ist  Hs9,  2,  If.  3,1.  4,2.  5,3.  9,7. 
12,  1.  13,5.  14,4.  L  "Wortspiel  mit  d.  Bei- 
namen d.  Petrus  Mt  16,  18.  Nach  rabbiu. 
Auslegung  V.  Ex  17,  6  war  d.  Fels,  aus  dem 

d.  Juden  i.  d.  Wüste  tranken,  Christus  1  Cor 
10,  4  [s.  Komm.].    2.  der  Stein  n.  axavöülov 

e.  Stein,  über  den  man  strauchelt  Rö  9,33. 

1  Pt  2,  8  (Jes  8, 14  =  i'StilliVi  niS).  [LXX  für 

j;'7D,  nis  ]  * 

TTexpo«;,  ou  n.  pr.  m.  Petrus,  Beiname  d. 
ui'sprünglich  Simon  genannten  Jüngers  [über 
d.  Namen  s.  Merx  II,  1,  160 ff.];  aus  Kaper- 
naum  [Bethsaida?]  stammend  u.  von  Jesus 
am  Anfang  seiner  öffentlichen  Wirksamkeit 
berufen,  war  er  später  d.  erste  Zeuge  für  d. 
Auferstehung  u.  als  solcher  v.  besonderem 
Ansehen  in  d.  Gemeinde.  S.  Berufung  Mt 
4,  18f.  Mol,  16f.  Lc  5,  3ff.  Jl,40ff.  Hat 
i.  Kapernaum  e.  Haus  u.  ist  verheiratet  Mt 
8,14.  Mc  1,30.  Lc4,38.  1  Cor  9, 5.  V.Jesus 
mit  d.  Namen  KE^3  Fels  ausgezeichnet  Mt 
16,  18.  Mc  3,  l'6.'  J  1,  42  [vgl.  Thoma, 
ZwTh  1875,  202£f.].  Missioniert  unter  d. 
Juden  Gal  2,8.  1  Cor  9,5.  lPt5,  13.  Über 
s.   Streit  mit   Paulus   in  Antiochien  s.   Gal 

2  ff.  Über  sein  Lebensende  sind  allerlei 
legeiidarische  Nachrichten  verbreitet,  deren 
geschieht!.  Kern  sich  nicht  mehr  mit  Sicher- 
heit ermitteln  läßt;  doch  ist  sein  Tod  unter 
Nero  in  Rom  wahrscheinlich.  Im  NT  wird 
er  Sluwv  genannt  [s.  d. ;  AG  15,  14  genauer 
Svfisav  =  ]1J?I3B'],  Paulus  nennt  ihn  mit  Aus- 
nahme v.  Gal  2,  7 f.  konstant  Krjffiäg;  beide 
Namen  J^Z/io)^  AI.  Mt  16,  16.  Lc  5,  8.  J  1,  42f. 
6,  8.  68.  13,  6.  9.  24.  36.  18, 10.  15.  25.  20, 
2.6.  21,  2f.  7.  11.  15.    Sifiav  ö  Xe^öiisvog  77. 
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Mt  4.  18.  10,  2.  ^iftav  6  tnixuXovtievog  II.  AG 
10,  18.  11,  13.  Sifiav  üi  inixahtiat  11.  10,  5. 
32.  Außerhalb  d.  NT  begegnet  er  noch  1  Gl 
5,  4.  2  Gl  5,  3  f.  lEö  4,  3.  ISm  3,2.  Vgl. 
Holtzraann,  BL  IV,  481 IF.  Schmiede!  EB 
4559fF.  Sieffert,  EEXV,186fF.  Zahn,  Einl. 
i.  d.  NT  II  §  38  ff. 

TteTpiuöri?,  (.c,  steinig,  felsig  rö  neiQüöe;  u. 
Tii  neTQudrj  d.  felsige  Land,  d.  nur  e.  dünne 
Ackerkrume  hat  Mt  13,  5.  20.  Mc  4,  5.  16.* 

TTeTpiüvioq,  OD  n.  pr.  m.  Pefroimis,  Name 
d.  Centurio,  der  d.  Grabeswache  komman- 
dierte PE  3  I  .t 

TiriTOivov,  ou,  t6  die  Baute  [wahrsch.  Euta 
graveolens  Linue],  unter  d.  verzehnteten 
Gewächsen  genannt  Lc  1 1,  42  [i.  d.  Parallel- 
stelle Mt  23,  23  steht  uvrjliov,  daher  N.  Ver- 
wechslung V.  K'lStJ'  u.  SriDty  vermutet].  Nach 
d.  Mischna  [Schebi'ith  IX,  1]  brauchte  sie 
nicht  verzehntet  zu  werden.  Winer  EL  II, 
306.  Furrer,  BL  V,  45.  Bes.  HW  II,  1268 
(m.  Abbild.),  t 

TTHTH,  n?)  n  *«  Quelle  a)  eigtl.  .Je  3,  1 1.  Hs 
9,  1,S.  25,  1.    71.  TÜv  vSaxbiv  e.  Wasserquelle 

Apc  8,  10.  14,7.  16,4.  n.  tov  aiuato;  d.  Blut- 
fivß  Mc  5,  29.  aivaoi  ntj'yal  7116  versiegende 
Quellen  1  Gl  20, 10.  ti^j-oj  äwdgoi  versiegte 
Quellen  2Pt  2,  17.  V.  e.  bestimmten  Brunnen 
71.  rov  'laxoiß  bei  Sichern  J  4,  G.  n.  vöaioi 
äXlofieyov  e.  Quelle  m.  springendem  Wasser 
V.  14.  b)  Übertr.  v.  Gott  n.  Üaij;  B  11,2 
(Jer  2,  13).  ti.  tov  väaro;  t!jc  t^oi^g  Apc  21,6. 
fcü^i-  niiYal  väärcor  7,  17.   [LXX  fiii-  )''J?)2,  l^j;, 

lipo-]* 

nriYVUfil  Aor.  1.  sntj^a;  Ptc.  n^^ae.  fest 
machen  axijrijv  -n.  e.  Zelt  aufschlagen  PE  33; 
V.  d.  Stiftshütte  Hb  8,2.  ihr  ovgavov  d.  Him- 
mel festigen  Hv  1,3,4.  Pass.  v.  Milch  ge- 
rinnen PA  fr.  2. 

TTtiöäXiov,  ou,  TÖ  das  Steuerruder  Je  3,  4. 
PI,  AG  27,  40,  da  an  jedem  Schiff  2  Euder 
angebracht  waren,  die  durch  e.  Querholz  ge- 
kuppelt V.  einem  Manne  gelenkt  wurden;  b. 
Smith,  Voj'age  and  Shipwreck  of  St.  Paul  * 
183  ff.  Graser  i.  Philologus  1865,266f.* 

Trr|bäai  springen  v.  e.  Eeuerblitz  lieraus- 
fahren  ünö  xivog  von  Jmd.  PA  fr.  1 .  f 

nnXiKOq,  r\,  ov  wie  groß  a)  eigtl.  v.  d.  Buch- 
staben d.  Handschrift  d.  Paulus  Gal  6,  1 1 
[Bl  §  51,4].  —  b)  Übertr.  wie  bedeutend -v. 
Melchisedek  Hb  7,  4.  [LXX  für-  HS?.]* 

TrriXivo^,  ri,  ov  aus  Lehm  gefertigt  otxlagn. 
Lehmhäuser  IGI  39,  5  (Hi  4,  19).t 

TrriXo^,  oö,  6  der  Lehm  als  Töpfermaterial 
Eö  9,  21.  Als  Stoff  für  d.  Menschenbilduug 
ICl  39,  5  (Hi  4,  19).  2  Gl  8,  2.    Der  Kot  als 


Gemisch  v.  Erde  u.  Speichel  z.  Heilung  e. 
Blinden  v.  Jesus  auf  d.  Augen  gelegt  J  9, 
6.  11.  14f.  Vgl.  Jacoby,  ZntW  1909,  185ff. 
[LXXfür  tS^D.]* 

irripa,  aq,  f]  der  Ranzen,  Beisesack  bei 
längeren  Wanderungen  für  d.  Mundvorrat 
unentbehrlich,  daher  d.  Jüngern  mitzunehmen 
verboten  Mt  10,  10.  Mc  6,  8.  Lc  9,  3.  10,  4. 
22,  35f.  Zur  Ausrüstung  d.  Hirten  gehörig 
[vgl.  d.  Statue  des  Pastor  bonus  im  Lateran] 
Hv5,  1.  s6,2,  5.  9,  10,5.* 

Ttripoq,  d,  6v  lahm  übertr.  v.  Denken  n. 
Tjj  diavola  trägen  Sinnes  2  Gl  1,  ö.f 

irrixuaTo?,  a,  ov  ellenlang  v.  Zweigen  Hs 
8,  1,  2.t 

irfjxuq,  ewq  u.  eoq.  6,  Genit.  PI.  mixöiv 
[Bl  §  8,  4.  W-S  §  9,  5]  die  Elle  als  Längen- 
maß Apc  21,17.  dg  «710  nrjxüv  dmxouio»'  un- 
gefähr 200  Ellen  weit  J21,8.  Sprichwört- 
lich nQoa&sivai  eni  Ttjv  tjXixlav  n.  k'va  seiner 
Länge  e.  Elle  ansetzen  Mt  6,  27.  Lc  12,  25. 
[LXXfür  niSN.]* 

TTldCuj  Aor.  1.  iniaaa;  Pass.  incäixS^ijv. 
1.  anfassen  Jiva  rT/g  x^^QÖg  Jmd.  an  d.  Hand 
anfassen  AG  3,7.  2.  fangen  v.  Fischen  J  2 1 , 
3.  10.  &r]Qlov  Pass.  Apc  19,  20.  gefangen 
nehmen,  verhaften  xirä  Jmd.  J  7,  30.  32.44. 
8,20.  10,39.  11,57.  AG12,4.  2Corll, 32.* 

TTieCuj  Pf.  Pass.  Ptc.  pressen,  drücken  fdigov 
. . .  nBnieafiivov  e.  festgedrücktes  Maß  Lc  6,38.t 

TTiGavoXofia,  a^,  r\  die  Lberredungskumt 
Gol  2,  4.t 

7T1665  s.  nsiäög. 

TTiKpaivuj  Fut.  nixQui'öi.  Aor.  1.  Pass.  ini- 
xQav&t/i'.  bitter  machen  ai)  eigtl.  Pass.  v.Wasser 
Apc  8,  1 1.  V.  Honig  Hm  5,  1,  5.  Bildl.  v.  e. 
Buch  7t.  TTjv  xoiUav  bittere  Schmerzen  machen 
Apc  10,  9.  Pass.  bittere  Schmerzen  erleiden 
V.  10.  —  b)  Übertr.  Pass.  erbittert  werden 
Hm  10,  2,  3.  n.  ngög  xiva  gegen  Jmd.  erbittert 
werden  Gel  3,  19.    [LXX  für  T1».]* 

TTiKpia,  as,  f)  die  Bitterkeit  a)  eigtl.  v.  e. 
Pflanze  ßorävri  nixQlav  s'xovcra  d.  e.  bitteren 
Geschmack  hat  AE  1  b.  xo^  ncxgiag  =  nixQÜ 
bittere  Galle  AG  8,  23  [Btm  §  132,  10.  W 
§  34,  3  b].  qC^u  nixgCag  e.  bittere  Wurzel,  die 
bittere  Früchte  nährt  Hb  12, 15.  — b)  Übertr. 
die  Bitterkeit,  Erbitterung  Hm  5,  2,  4.  Neben 
o^vxoUa  m  5,  2,  8.   6,  2,  5.     cV   n.  fsvia&ai   i. 

bittere  Stimmung  kommen,  verbittert  werden 
m  5, 2,  2.  tV  n.  eniiüaaEtv  jtviJmdm.  i. zorniger 
Stimmung  e.  Auftrag  geben  B  19,  7.  D4,  10. 
Neben  &vfi6g  Eph4,  31.  t6  azöfia  ägSg  xal 
nixgCag  fif^iei  d.  Mund  ist  voll  Fluchens  u.  bit- 
terer Worte  Eö  3,  14  (Ps  10,  7).     [LXX  für 

nihis,  n».]  * 
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TTiKpög,  d,  6v  bitter  a)  eigtl.  (Ggs.  Ylvxvg) 
10  71.  ßgvecr  bitteres,  salziges  Wasser  hervor- 
sprudeln lassen  Je  3,  1 1 .  —  b)  Übertr.  ver- 
bittert, zornig  ^^lov  n.  sxeiv  iv  Tjj  xaQÖiif  d. 
Eifer  d.  Erbitterung  i.  Herzen  haben  V.  14. 
V.  d.  ö|ii/oA(a  Hm  5,  1,6.  V.  d.  ausschwei- 
fenden Begierden  m  12,  4,  6.  V.  Per- 
sonen verbittert  (neben  o^vxokog)  m  6,  2,  4. 
Neben  aiS7ilafx''og  s  6,3,2.  fir/dev  n.  iv  eaviiS 
eXBtv  keine  Bitterkeit  i.  Herzen  tragen  m  5,2, 3. 
[LXX  für  ■»?.]*  Dav.  Adv. 

TTiKpiIiq  bitterlich  xlalsiv  Mt  26,  75.  Lc 
22,62.* 

TTiXäros,  OU  [über  d.  Form  UedÜTOi,  d. 
von  Tdf.  WH  bevorzugt  wird,  s.  Tdf.  Proleg. 
84  sq.  WH  App.  155;  über  d.  Setzung  d. 
Art.  W-S  §  18,  6d]  n.pr.m.  Pilatus  (Pontius 
P.),  5.  Prokurator  v.  Judäa,  v.  26—36  d. 
Provinz  verwaltend.  Schon  bei  seinem  Re- 
gierungsantritt hatte  er  d.  Juden  dadurch 
gereizt,  daß  er  d.  Feldzeichen  mit  nach  Jeru- 
salem nahm  u.  dort  öffentlich  ausstellte; 
auch  später  zeichnete  er  sich  dui-ch  grau- 
sames Vorgehen  unvorteilhaft  aus  u.  verur- 
sachte so  e.  Steigerung  d.  erbitterten  Stim- 
mung d.  Juden.  Wie  weit  d.  Ew.  seine  Ge- 
stalt richtig  zeichnen,  steht  dahin.  Mt  27, 
2ff.  Mc  15,  Iff.  Lc3,  1.  13,  1.  23,  1  ff.  J  18, 
29ff.  19,  Iff.  AG  3,  13.  4,27.  13,28.  lTi6, 
13.  IMgll,l.  ITr9,  1.  ISml,2.  [Außer- 
bibl.  Quellen  bes.  Joseph.,  Ant.  XVIII,  2,  2. 
3,  If.  4,  If.  Bell.Jud.II,9,2ff.  Philo,  Legat, 
ad  Caj.  38.]  Vgl.  Ewald,  Gesch.  d.  V.  Isr. 
VII 3  82 ff.  Keim,  Leben  Jesu  III,  485  0'. 
Klöpper  EL  IV,  58 Iff.  Scbürer  I,  487  ff. 
G.A.Müller,  Pontius  Pilatus.  Stuttg.  1888 
[hier  zahlr.  Literaturangaben],  v.  Dobschütz 
RE  XV,  397  ff. 

TTlfiTrXr||Lll  Aor.  1.  snlijaa;  Pass.  inl^a&rjv. 
'Fui.nlrja-d^i^ao/iai  i,  erfüllen,  anfüllen  m.  Acc. 

d.  Anzufüllenden  u.  Genit.  d.  Füllenden  [Bl 
§  36,4.  Btm§  132,  12.  W§30,  8b]  a)  eigtl. 

e.  Schwamm  m.  Essig  Mt  27,  48.  Pass.  v.  e. 
Gemach  inX^ad^i/  dvaxeifiivav  es  füllte  sich  m. 
Tischgästen  22,  10.  V.  e.  Stadt  nlrjul^^vat 
av-j'xwBag  V.  Getümmel  (d.  h.  v.  e.tumultuieren- 
den  Menge)  erfüllt  iverden  AG  19,29.  e.  Kahn 
füllen  Lc  5,  7.  —  b)  Übertr.  o)  v.  dem,  was 
d.  Geist  beschäftigt  Pass.  arolag  Lc  6,  11. 
fv'Aot)  AG  5,  17.  13,45.  »i^ißovi  3,  10.  &v- 
fiov  Lc  4,  28.  AG  3,  10.  ni'Svfiajo;  üylov  Lc 
1,  15.41.67.  AG  2,  4.  4,8.31.  9,  17.  13,9. 
—  ß)  V.  Prophezeiungen :  Pass.  in  Erfüllung 
gehen  Lc  21,  22.  —  y)  V.  d.  Zeit  [wie  N^D, 
wboi] :  Pass.  verfließen,  zu  Ende  gehen  inXtja&ij 
b  xgüyog  jov  isxeiv  aiir'jv  d.  Zeit  bis  zu  ihrer 
Niederkunft  ging  zu  Ende  Lc  1,  57.    inlrja-  \ 


9tj(rav  tti  ^jdQtti  i^j  XsttovQYlag  d.  Tage  seines 
Dienstes  waren  zu  Ende  V.  23.  . —  8)  V. 
Handlungen :  Pass.  vollführt  werden,  in  vollem 
Umfang  zustande  kommen  Hv  2,  2,  2.  2.  sätti- 
gen  Pass.  satt  iverden  m.  Genit.  n.  äaeßsiag 
1  Ol  57,  6  (Spr  1,31).  [LXX  für  ühü.]* 

TCl|HTrpr)|il  [m.  Übergang  in  nifinqua  Bl 
§  23,  2]  verbrennen  Pass.  alsmediz.  Ausdruck 
den  Wundbrand  bekommen,  n.  A..  anschwellen 
AG  28,6.  Vgl.  Harnack,  Lukas  d.  Arzt  124.t 

TTivaKiöiov,  OU,  t6  das  Täfelchen  v.  e. 
Schreibtäfelchen,  dessen  mau  sich  für  Notizen 
bediente  [Socin bei Guthe,BW590]Lcl, 63. t 

TTivaKii;,  löoi;,  r|  das  Täfelchen  Lc  1,  63  v.l. 

5.  7Ttr(txiÖuiV.'\ 

Triva£,  aKoq,  i\  die  Schüssel,  Platte  Mt  14, 
8.11.  Mc6,25.28.  Neben  TroT-^Vo)/ Lei  1,39.* 

TTIVU)   Ipf.  Snivov.    Fut.  niofiat  [W-S  §  13, 

6.  17];  2.  Sg.  nlsaui.  Aor.  2.  Bniov;  Imp.  ti^e, 
nisia;  Inf.  nietv  [kontrah.  ntr,  nelv  Bl  §  6,  5. 
W-S  §5,  23  b.  WH  App.  170.  G.  Curtius, 
d.  griech.  Verbum  II,  103].  Pf.  ninotxa  [W-S 
§  13,  15].  trinken  a)  eigtl.  m.  Acc.  d.  Ge- 
tränkes Mt6,  25.  Lol2,29.  Tinloi/ier;  was 
sollen  wir  trinken?  Mt  6,  3  1.  olvov,  aCxe^a  Lc 

1,15.  oit'ov  naXaiov  5,  39.  Enthaltsamkeit 
V.  Fleisch  u.  Wein  Rö  14,  21.  iaä^isiv  xal  n. 
xä  naqä  xivoq  essen  u.  trinken,  was  Jmd.  vor- 
setzt LclO,  7.  M.  flgd.  änö  Tivog  von  etw. 
trinken   Lc  22,    18.      änh    rr/g    Bv/ugiaitag    v. 

AbendmaJdswein  tr.  D  9,  5.  M.  flgd.  ex  icvog 
von  etw.  Mt  26,  27.  29.  Mc  14,  23.  J  4,  12  ff. 
1  Cor  1  1,  28.  Apc  18,  3.  n.  ix  tov  otfoy  tov 
&vfiov  Toi  &env  vom  Zormoeiu  Gottes  trinken 
14,  10.  —  Abs.  Mt27,34.  Neben  ia&ieiv 
11,  18f.  Lc  5,  33.  10,  7.  12,  19.  45  u.  o. 
Tgiifeiv  xal  ji.  Mt  24,  38.  iad^ieiv  xal  n.  fiezä 
Tivog  Jmds.  Tischgenosse  sein  Mt24,49.  Mc 
2,  16.  Lc  5,  30.  —  b)  Übertr.  v.  Abendmahls- 
ritus n.  t6  ttifiä  Tivog  J  6,  53  f.  56.  —  To  no- 
rrjQiov  n.  d.  Becher  leeren  d.  h.  leiden  Mt  26, 
42.  J  1 8,  1 1.  TT.  TO  nojrjQiöv  Tivog  aus  d.  Becher 
Jmds.  trinken  d.  h.  Jmds.  Leiden  erdulden 
Mt20,22f.  MclO,  38f.  —  V.  d.  Erde:  n. 
TÖv  vstöv  d.  Regen  aufnehmen  Hb  6,  7.  —  Auf 
Grund  e.  rabbinischen  Auslegung  tt.  ex  ttpbv- 
fiaTixrjg    dxolov&oviirjg   nijQag    1  Cor  10,  4    [s. 

nhqa  u.  vgl.  Komm.].   [LXX  für  iintJ'.] 

TTiOViOS,  OU  n.  pr.  m.  Pionius,  bekannt  als 
Sammler  der  Nachrichten  über  Polykarp 
MPol  22,  3.  Epil.  Mosq.  4.  Vgl.  Corssen, 
ZntW  1904,  266ff.  Ed.  Schwartz,  de  Pionio 
et  Polycarpo,  Progr.    Göttingen  1905.* 

TTioxriS,  THTOq,  f]  die  Fettigkeit  fjglia  x^gn. 
d.  fettspendende  Wurzel  d.  echten  Olive  Rii 
11,  17.  [LXX  für  ]ü-=\.]f 


911 


TTinpaCTKUJ 


nKTteuiu 


912 


TTlTTpäffKlU  Ipf.  ininQuanov.  Pf.  nhrQaxa; 
Pass.  Vic.  TiSTtQafxivn^.  Aor.  1.  Pass.  ett^ü&ijv. 
verkaufen  m.  Acc.  d.  Saclie  Mt  13,  46.  AG  2, 
45.  4,  34.  5,  4.  M.  Genit.  d.  Preises  Mt  26,  9. 
Mc  14,  5.  J  12,  5.  —  M.  Acc.  d.  Pars.  Jmd. 
(als  Sklave)  verkaufen  Mt  IS,  25.  Hv  1,  1,  1 
[über  d.  Pf.  s.  Bl  §  59,4].  I.  Bild  v.  d.  Sünde, 
als  persönliclier,  d.  Mensclien  i.  Sklaverei 
haltender  Macht  nsnQafiivoi  vno  t!/v  afiaQxlav 
unter  d.  Gewalt  d.  Sünde  verkauft  Rö  7,  14. 

[LXX  für  nsa.]* 

TTITTTIU  Ipf.  SttittTO»'.    T?ui.  fiBaovfjat.   Aor.  2. 

BTTsaov  u.  8718(7«  [Bl  §  21, 1.  W-S  §  13, 13; 
WH  App.  p.  164.  Tdf.  Prol.  p.  123].  Pf. 
ninraxa;  2.  Sg.  nimioxeg  [W-S  §  13,  16J; 
3. PI.  ninraxar  [AV-S  §  13,  15].  fallen  1.  her- 
abfallen, niederfallen  a)  eigtl.  ni.  Angabe  d. 
Ausgangspunktes  änö  t^c  TQuirU^ris  v.  Tisch 
fallen  Mt  15,  27.  Lc  16,  21.  «ttö  toC  ov^avov 
Mt  24,  29.  änö  Tov  xeQttfiov  n.  xot/iial  V.  Dache 
auf  d.  Erde  fallen  Hm  11,  20.  Dafür  n.  ex 
Tivog  V.  etw.  herabfallen  ix  tov  ovquvov  Lc  10, 
18.  Apc  8,  10.  M.  Angabe  d.  Zieles:  iv  fiiaa 
Tirög  mitten  unter  etiv.  Lc  8,  7.  ini  iiva  od. 
it  auf  Jmd.  od.  etiv.  fallen  Apc  7,  16.  8,  10. 
inl  rrjv  yTjv  Mt  10,  29.  13,  8.  AG  9,  4.  Hm 
1 1,  21.  int  rjjg  yrjg  Mc  9,20.  int  rä  nBJQtadij 
Mt  13,  5.  inl  rag  öxcryiS^as  V.  7.  V.  nieder- 
stürzenden Bergen  Lc  23,30.  Apc  6, 16.  Da- 
für ei'g  Tira  od.  ti:  eig  iijv  yr/v  Mc  4,  8.  Lc 
8,8.  J12,24.  Apc  6,13.  9,1.  1  Gl  24,5.  stg 
T))c  oSov  Hv  3,7,  1.  Big  ßöifvrav  Mt  15, 14.  Big 
i6  JitJp  17,  15.  Big  Tug  äxäf&ag  Mc  4,  7.  Lc  8, 
14.  eig  10  BÖacfog  AG  22,7.  n.  naQU  xi  neben 
etw.  hinfallen  irapä  tijv  hSöv  Mt  13,4.  Mc  4,4. 
Lc  8,  5.  n.  iyyvg  rirog  nahe  an  etw.  hinfallen 

BYYvg  räv  vdaTwv  Hv  3,2,9.  7,3.  ;fa/tai  J  18, 
6.  —  b)  IJbertr.  v.  dem  durch  höhere  Mächte 
Bestimmten  od.  Veranlaßten:  v.  Los  n.  ini 
xiva  auf  Jmd.  fallen,  Jmd.  treffen  AG  1,26. 
2.  umfallen,  hinfallen  a)  eigtl.  ini  ngouaTiov 

auf  d.  Gesicht  f.  Mt  17,  6.  ■nqbg  lovg  nödag 
Tivög  Jmd.  vor  d.  Füße  f.  AG  5,  10.  Apc  1, 
17.  V.  Ermordeten  n.  aTÖfiaxt  fiaxai^jjg  durch 
d.  Schwert  f  Lc  21,24.  —  Bes.  v.  Flehen- 
den als  Zeichen  d.  Devotion  ti.  ini  TZQÖaoinov 
Lc  5, 12.  Hv  3,  2,  3.  n.  ngög  rnvg  nödag  Tivög 
Jmdm.  zu  Füßen  f.  Mc  5,22.  Dafür  ti.  naga 
Tovg  nöSag  rivög  Lc  8,41.  Neben  ngoaxvt'Bip 
Mt  18,26.  V.  Betenden  (neben  nQoaxvvBiv')  n. 
ini  ngoaomov  1  Cor  14,25;  vgl.  Mt  26,39.  n. 
ini  t^i  Y^g  Mc  1 4,35.  Abs.  nBHoiv  ^Tpotrxtiyö) Mt 
2,  11.  4,  9.  nlnra  xal  nQoaxvpöi  Apc  5,  14.  n. 
ngoaxvvt/aai  niederfallen,  um  anzubeten  22,8.  n. 
Bfingoa&Ev  läv  noSüv  Tivog  ngoaxvvrjuai  Jmdm. 
ZU  Füßen  fallen,  um  ihn  anzubeten  19,  10.  n. 
ini  10  ngoaanov  xal  ngoaxvvBlv  7,  11.  11,  16. 
71.  iväniöv  jivog  5,  8 ;  m.  ngoaxwsiv  verb.  4, 


10.  nBiräv  ini  rovg  noöag  ngoaBxvvtjOBV  AG 
10,  25.  n.  Big  TOv;  nööag  Jivog  J  1 1,  32.  Abs. 
Mt  IS,  29.  AG  5,  5.  1  Cor  10,  8.  Hb  3, 17.—  • 
V.  einstürzenden  Mauern,  Gebäuden,  Städten 
zusammenfallen,  einstürzen  v.  d.  Hütte  Davids 
AG  15,  16.  V.  e.  einfallenden  Haus  Mt  7, 
25.27.  V.  d.  einstürzenden  Mauern  Jerichos 
Hb  11,  30.  V.  d.  einstürzenden  Babel  Apc 
14,  S.  18,  2.  n.  ini  Tivtt  auf  Jmd.  stürzen  Lc 
13,4.  —  b)  Übertr.  a)  zusammenbrechen,  zu- 
grunde gehen 'R.ö  \\,\\.  Hb  4,11.  Apc  17,10. 
V.  Einzelheiten  d.  Gesetzes  hinfällig  werdai 
Lc  16,  17.  —  |9)  herfallen  ini  rtva  über  Jmd. 
oixog  in  oixov  niTiiei  e.  Haus  (d.  h.  Herrscher- 
geschlecht) fdllt  über  d.  andere  ]ier  11,17.  [n. 
A.  stürzt,  bricht  über  d.  andern  zusammen; 
vgl.  oixog  2  o.  Sp.  789].  —  y)  aus  e.  Lage  ge- 
schleudert werden  /nvrj/tiövBVB. .  no&ev  ninTcoxBg 
aus  welcher  Lage  du  herabgesunken  bist  Apc 
2,  5.  Ggs.  imüra  —  nlmovra  2  Cl  2,  6.  — ■ 
8)  V.  sittl.  Verfehlungen  zii  Falle  kommen  Rö 
11,22.  14,4.  lCorl0,12.  1  Cl  59,4.  B  12,  5. 
[LXX  für  ^Da.]* 

fTicnbia,  a?  n.  pr.  f.  Pisidia,  Bergland 
westl.  V.  Taurusgebirge,  das  wegen  seines 
wilden  Charakters  sehr  lange  seine  Selb- 
ständigkeit zu  behaupten  vermochte  u.  erst 
25  V.  Chr.  von  d.  Römern  unterworfen  wurde. 
V.Paulus  durchzogen.  AG  13,  14.  Vgl.RW 
11,263.  EB3780f.  HWII,  1210f.t 

TTKTTeuUJ  Ipf.  iniarsvov.  Aor.  1 .  iniatBvaa. 
Pf.  7i67i('oTEti)!a.  Plsqpf.  nentaTBVxBiv  [AG  II, 
23 ;  über  d.  Fehlen  d.  Augments  s.  Bl  §  15, 1. 
W-S  §12,4].  Pass.  Pf.  7iE7i(Vr6iiUttt.  Aor.  1. 
iniarei&rjp  [fehlt  i.  Phlm,  2  Pt,  2.  3  J,  Apc. 
MPol  D.  D.  Wort  ist  bes.  beliebt  bei  J,  bei 
dem  es  96  -f  6  mal  vorkommt,  während  niatig 
i.  Ev.  fehlt,  u.  1 J  nur  einmal  gebr.  ist]. 
l.  glauben,  überzeugt  sein  a)  ti  v.  etw.  (neben 
j'ij'v&xrzst»')  x^p  dyünrjv  1  J  4,  16.  nävxa  1  Cor 
13,7.  xovxo  Jll,26.  Pass.  intiriBv&ij  xb 
Hagxvgiof  rjfiäv  2  Th  1,  10.  Jtyi  xi  Hm  6,  2,  6. 
M.  tigd.  'oxi  J6,  69.  8,24.  11,27.  14,  10. 
16,27.30.  AG  9,26.  Rö  6,  8.  10,9.  lTh4, 
14.  Je  2, 19.  Hv  3,  8,  4.  4,  2,  4.  m  1, 1.  s  2,5. 
M.  Acc.  u.  Inf.  AG  8,  37.  IRölO,2.  nsgi 
xivog,  öti  J  9,  18.  b)  M.  Präp.  Btg  xi  an  etw. 
glauben  1  J  5,  10.  eig  'lovöacufiöp  IMg  10,  3. 
M.  ini  xivi  an  etw.  gl.  Lc  24,  25.  tq?'  oig  ini- 
(TXBvaafiBy  2  Cl  1 5,  3.  Abs.  Mt  24,  23.  26. 
Mc  13,  31.  Lc  22,  67.  J  1,  51.  3,  12  u.  o. 
xagSin  ntaxevexai  mit  d.  Herzen  glaubt  man 
Rö  10,  10.  ntuiBvco  ich  glaube  es  (näml.  daß 
es  Differenzen  gibt)  1  Cor  1 1,  1 8.  c)  M,  Dat. 
d.  Pers.  Jmdm.  trauen  Moses  J  5,  46.  d.  Pro- 
pheten AG  26, 27.  Johannes  d.  T.  Mt  2 1,25. 
32.  Mc  11,31.  Lc20,5.  Philippus  AG  8, 12. 
TU  dcxaia  Hm  6,  1,2.    d)  M.  Dat.  d.  Sache: 
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toig  XÖYot;  jxov  Lc  1,  20;  vgl.  J  2,  22.  4,  50. 
.5,47.  Hm3,3.  joli  eg^oci  J  10,38;  vgl.  Hm 
6,2.10.  TOig  YSYQaufispoi;  AQiijU.  xrj  äxoji 
i/uäy  Rö  10,  16.  1  Gl  16,  3.  T^  inaf^eUfi  tov 
ifsov  2C1  11,  1.  T^  xttJaXahä  Hm  2,  2.  e)  v. 
sittl. Überzeugung  niaisisi  (paYsiv  ttkito  er  ist 
überzeugt,  alles  essen  zu  dürfen  Rö  14,2  [über 
d.  Doppelsinn  s.  Lietzmaun  z.  d.  St.].  2.  v. 
religiöser  Überzeugung,  die  objektiv  auf  Ver- 
trauen beruht,  subj.  sich  i.  d.  Treue  äußert. 
Gegenstand  d.  -n.  ist  a)  Gott  n.  xä  &b5)  AG 

16,  34.  B  16,  7.  Hm  12,  6,  2.  s  5,  1,5.  tÜ 
nifirpavTl  fie  J  5 ,  24.  V.  Glauben  Abra- 
hams Rö  4,  3.  Gal3,  6.  Je  2,  23.  10110,6 
(Gen  15,  6).  xatefavTi  oii  inidTsvasv  d^eov 
(Attraktion  =  x.  &eov,  oi  inlajevaev)  Rö  4, 

17.  ot  nsnKTTsvxoxeg  äsä)  d.  Gottesgläuhigen 
Tit  3,  8.  TÖ)  xv^iio  ötä  tov  vioii  Hs  9,  13,5. 
t'o  &ecü  m.  flgd.  ölt  m  9,  7  ;  vgl.  s  1,  7.  M.  scg 
TOV  &söy  J  12,  44.  14,  1.  Hs  8,  3,  2.  dg  xöv 
ifaigavja  lov  xvgiov  'I.  X.  Pol  2,  1.  M.  ini: 
inl  xbv  öixttiovyja  xöv  aaußi]  Rö  4,  5.  Abs.  Hb 
1 1,6  (erg.  ^ea).  'öaa  av  atxrjajjxs  .. .  niaxsvovjeg 
tvorum  ihr  vertrauensvoll  bittet  Mt  2 1,22.  inC- 
(TTBvaa  diö  eläXijcra  ich  glaube,  darum  rede  ich 
2  Gor  4,  13  (Ps  116,  10).  b)  Gegenstand  d. 
Glaubens  ist  für  d.  christl.  Gemeinde  Jesus, 
sofern  durch  ihn  d.  Seligkeit  garantiert  ist: 
TT.  et?  TÖ»'  7.  (xvQtov  7.  od.  Personalpron.)  Mt 
18,6.  Mc9,42t.  r.  J2,  11.  3,16.  18.  4,39. 
6,  35.  40  u.  o.  AG  10,  43.  14,  23.  Rö  10, 14. 
Gal2,16.  Phil  1,29.  IPt  1,8;  vgl.  1J5,  10. 
stg  xo  tpäg  J  12,  36.  stg  xb  bvo/ia  'Ir/aov  J  1, 
12.  2,23.  3,  18.  1J5,  13  [dafür  ett^  tu  6vö- 
fiaxi  Hs  9,  17,  4].  elg  &ävaxov  avxov  ITr  2,  1. 
Btg  t6  aifia  Xqcuxov  ISm  6,  1.  M.  ini  c.  dat. 
sein  Vertrauen  setzen  auf  J.  Rö  9,  33.  10,  1 1. 
1  Pt  2,  6  (nach  Jes  28,  16).  M.  Dat.  J  5,  38. 
6,30.  8,45.  10,37.  2Ti  1,  12.  ITr  9, 2.  Hv 
4,  2,  6.  ml,  2.  Ol  Tteniaxevxoxsg  avxä  die  an 
ihn  gläubig  Gewordenen  J  8,  3 1.  c)  Abs.  v.  d. 
religiösen  Grundstimmung  d.  Ghristen,  wo- 
bei Gegenstand  d.  n.  ebensowohl  Gott  als 
Christus  ist:  J  1,  7.  4,  41  f  48.  5,  44  u.  ö. 
AG  11,  21.  B9,  4.  11,  11.  2  0117,3.  20,2. 
ISm  3,  1  f.  Tiag  o  niarevcov  jeder  Gläubige  d.  h. 
jeder  Ghrist  AG  13,39.  Rö  10,4;  PI.  3,22.  4, 
11.  ot7t((7rsvovT£jlCor  1,21.  10112,7.  Hs  8, 

3,  3.  ol  Tnaxsiuavjeg  201  2,  3.  Hs  8,  10,  3.  9, 
19,  1  f.    04  Hf'Uovie,-  7Ti(ixsvsi.v  1  Gl  42,  4.  Hm 

4,  3,  3;  Ggs.  oi  viiv  nKTXBvaavxeg  ib.  ot  nsni- 
(Tisvxöie?  AG  15,  5.  18,27.  19,18.  21,20. 
25.  ro  niaxBvBiv  d.  Glauben  (v.  Akt  i.  Ggs. 
zu  TÜaxii,  das  d.  Zustand  bez.)  Rö  15,  13. 
IMg  9,  2.  n.  iv  ayiiTirj  IPhld  9,  2.  Buße  u. 
Glauben  Hs  9,  22,  3.  3.  anvertrauen  xlvI  xi 
Jmdm.  etw.  Lc  1 6, 1 1 .  n.  avxöv  xipc  sich  Jmdm. 
anvertrauen  J  2.  24.    Pass.  betraut  werden  xi 
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mit  etw.  otxovofdav  1  Gor  9,  17;  vgl.  Dg  7, 

1.  Sioixr'/iTBig  7,  2.  epj-0»'  rotoüro  1  Ol  43,  1. 
V.  Hohenpriester  6  nsniaxsvfiivog  t«  Üj-j«  xäv 
ayioiv  dem  d.  Ällerheiligste  anvertraut  ist 
IPhld   9,    1.      nBmaxsvfiivoi    diaxoviav    'Itjaov 

Xqiitxov  die  mit  d.  Dienst  J.  Chr.  betraut  sind 
IMg  6,  1.  xb  sva^yBliov  mit  d.  Verkündigung 
ITh  2,  4.  TU  ^öj-to  TOV  &SOV  Rö  3,  2. 

TTlCTTlKO?,  11,  6v  nur  als  Beiwort  v.  yÜQÖui 
neben  noXvxeX^g  od.  no'kviij.iog  Mc  14,  3.  J 
12,3;  verschieden  gedeutet  als  unverfälscht 
od.  flüssig;  n.  A.  =  lat.  spicatum  [s.  Nestle 
ZntW  1902,  169  ff.]  od.  v.  niaxüxia  abgleitet 
s.  Mei-x  z.  d.  8t.  [Vgl.  Komm.  u.  v.  Wilamo- 
witz.  Reden  u.  Vortr.  204.  Jannaris,  The 
Class.  Review  XVI,  9.  v.  Dobschütz,  Slav. 
Arohiv  1905,  251  f.  Byz.  Ztschr.  XV,  256.] 
E.  sichere  Deutung  scheint  nicht  mehr  mög- 
lich zu  sein.* 

iricTTiq,  €iuq,  n  1.  die  Treue  (Ggs.  iiti(nia) 
xrjv  TT.  xov  dsov  xaTagY^i"  d.  (Buudes)<reMe 
Gottes  zunichte  inachen  Rö  3,3.  Neben  xgitng 
u.  sXsog  Mt  23,  23.   viäcrav  n.  iv3eix)>v<T&at  äya- 

&riv  alle  gute  Treue  erweisen  Tit  2,  10.  xtjv 
TiQaxrjv  n.  at^BxsTv  d.  erste  Treue  brechen  1  Ti 
5,  12.     Neben  andern  Tugenden  Gal  5,  22. 

2.  Als  spezifisch  religiöser  Terminus  der 
Glaube  a)  v.  d.  Vertraxien  auf  d.  Hilfs- 
bereitschaft Jesu  i.  leibl.  u.  geistiger  Not; 
so  zumeist  bei  d.  Synoptikern  Mt  8,  10.  9,  2. 
15,28.  Mc2,  5.  Lc5,  20.  8,25.  17,5.  22, 
32.  Voraussetzung  d.  Hilfe  ist  d.  Vertrauen 
zu  Jesus  Mt  9,  22.  Mc  5,  34.  10,  52.  Lc  7, 
50.  8,  48.  Diese  Bed.  geht  über  in  d.  andere 
b)  Vertrauen  auf  d.  Zuverlässigkeit  Gottes, 
der  seine  Verheißung  erfüllt  Mt  17,20.  Lc 
17,  6.  Mo  4,  40.  Ggs.  d.  Zweifel  Mt  21,  21. 
Dieses  Vertrauen  auf  Gott  findet  sich  a)  bei 
alttestamentl.  Pers. ;  so  bei  Abraham  Rö  4,5. 
9.  1 1  ff.  1 9  f.  1  Gl  3 1, 2 ;  vgl.  10, 7 ;  bei  Rahab 
12,1.8.  Esther  55,6;  e,  lange  Liste  s.  Hb  1 1, 
4  ff.  |9)  bes.  aber  bei  d.  Ghristen,  bei  denen  n. 
als  d.  religiöse  Grundelement  erscheint.  Defi- 
nition: elni^Ofiivwv  vnoaxatjcg,  ngayitatav  B'Xsf- 
Xog  oi  ßlsnofitvcov  Hb  11,1.  Ggs.  eldog  2  Gor 
5,  7.  —  Genauer  bez.  als  n.  inl  tfebv  Hb  6, 1. 
rj  n.  vfiäv  7  uQog  xbv  &e6v  euer  Glaube  an  Gott 
ITh  1,  8.  M.  Gen.  obj.:  ^  n.  »soi  d.  Glaube 
an  Gott  1013,4.  27,3.  lEph  16,2.    ^  n.  xJjg 

irSQYBiag  xov  S^Bov  xov  iyBigaviog  avxbv  ix  xäv 
vexgäv  d.  Glazibe  an  d.  Kraft  des  Gottes,  der  ihn 
V.  d.  Toten  erweckt  hat  Ool  2,  12.  c)  Gegen- 
stand d.  Glaubens  ist  (neben  Gott)  Ohristus, 
in  dem  d.  lebenschaffende  Macht  Gottes  i.  d. 
Erscheinung  getreten  ist  m.  Gen.  obj.  n.'Itj- 
aov  Xgiaxov  Rö  3,  22.  Gal  2,  16.  3,  22.  Eph 
3,  12.  IMg  1,  1.  n.  7)?o-ot- Apc  14,  12.  n.XQV- 
axov  Phil  3,  9.  n.  xov  viov  xov  9bov  Gal  2,  20. 
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Tov  xvgCov  Pol  4,  3.  To5  kvqCov  fifiäv  'Iijaov  X. 
Je  2,  1.  [Über  d.  Frage,  ob  d.  Gen.  obj.  od. 
subj.  zu  fassen  sind  vgl.  J.  Haussleiter,  d. 
Glaube  Jesu  Christi  u.  d.  oliristl.  Glaube 
1891.  Kittel,  StKr  1906,419ff.  Schläger, 
ZntW  1906,  356  ff.  Aus  älterer  Zeit  Ber- 
lage,  disquis.  de  formulae  Paulinae  n.  'I.  X. 
significatione.  Lugd.  Batav.  1856.]  Paradox 
ist  Christus  selbst  als  rekeia  tt.  bez.  ISm  10,  2. 
M.  Präp.  elg  ibv  xvqiov  rfiöiv  'Itjaovv  AG  20, 
21.  sfV^pwroV  24,24;  vgl.  26,18.  Col2,5.— 
ngbi  JÖv  xvqiov  Phlm  5  [v.  1.  eig  vgl.  W  §  50,  2 
u.  Komm.].  — ■  Ij  n.  tj  iv  X.  'Irjaov  d.  Glaube 
i.  Ghr.  J.  [fiV  d.  Gemeinschaft  hervorhebend, 
in  die  d.  Gläubige  mit  Chr.  versetzt  ist]  1  Ti 
3,  13.  2Ti  3,  15.  eV  Xgcarä  1  Cl  22,  1.  ev  rö, 
Kvglo)  Eph  1,15.  Dafür  auch  iv  rü  aiftari 
avToii  Eö  3,  25.  71.  diu  TOV  xvqiov  'I.  X.  AG 
20,  2 1  [Cod.  D.].  d)  V.  d.  Annahme  d.  evan- 
gelischen Verkündigung  «pa  ^  n.e^ttxoTig  10, 
17;  vgl.  Gal  3,  5.  eiaj-j'fiA.^ay  n.  Dg  11,  6. 
e)  Ausdruck  für  d.  religiöse  Grundstimmuug 
d.  Cliristen,  daher  fast  gleichbedeutend  mit 
„Christentum"  überhaupt  [Lietzmann  Exe. 
zu  Eö  4,  21  j,  teils  obj.  Gal  3,  23  ff.,  teils  v.  d. 
christl.  Verkündigung :  elg  vnuxoljv  niaisag  um 
dem  Gl.  Gehorsam  zu  verschaffen  Eö  1,5;  vgl. 
16,  26.  AG  6,  7.  t6  qqfia  rijg  n.,  ö  xTigvaaofxBv 
Eö  10,8.  smj-;'sAiCfi(r9^«t  T^cTT.  Gal  1,23.  tixoij 
niaretäg  3,  2.  Dann  allg.  v.  d.  neuen,  durch  d. 
hl.  Geist  gewirkten  Leben  d.  Christen,  das  i. 
Ggs.  zu  d,  jüd.  Gesetz  steht  Eö  3,  27f.  3  1.  4, 
14.  9,32.  Gal  3,12.  Als  Geistesgabe  bez.  ICor 
12,9;  vgl.  2 Cor  4, 13.  Gal  3,14  u.ö.  V.  Ste- 
pbanus:  nXrjgrjg  nlaiBcog  xai  TTrevfiaiog  AG  6,  5. 

ni,^gr;g  ev  t?/  n.  vollkommen  i.  Gl.  Hm  5,  2,  1 . 
12,  5,  4;  dafür  öXoTs'kljg  iv  rij  n.  m  9,  6.  Ggs. 
xBvog  and  xT/g  n.  glauhensleer  s  9,  19,  2.  xolo- 
ßög  änö  rijg  n.  9,  26,  8.  Neben  nvEvi^a  AG 
1 1,  24.  M.  Verben  tji  n.  8<TTr/xiyai  Eö  1 1,  20. 
2  Cor  1,24.  iv  xfj  n.  aztjxeiv  1  Cor  16,  13. 
Bivai  iv  TT,  =  iv  Xqkttü  2  Cor  13,  5.  ivöiKTaa- 
&ai  xijv  n.  Hm  9,  7.  71.  h^iv  Eö  14,  22.  Hv  3, 
6,5.  m5,  2,  3;  vgl.  m  11,9.  äovXeveiv  ttj  tt. 
9,  12.  /.liveiv  SV  t^  TT.  1  Ti  2,  15.  i/r/iiveiv  x;/ 
Tt.  AG  14,  22.  Hs  8,  9,  1.    (pvläoireiv  Ti/v  TT.  m 

6,  1,  1.  inifiivsiv  x^  ti.  Col  1,  23.  axegBovcrd^ai 
xfj  TT.  AG  16,  5.  ßeßaiovaB-ai  xjj  n.  Col  2,  7. 
laxvgOTtoieiv  riva  iv  xfj  ti.  Hm  12,6,  1.  Pass. 
s  6,  3,  6.  Ggs.  aad^BVEiv  xfi  ti.  Eö  14,  1.  M. 
Adj.  TiavagsTog  xai  ßsßaia  1C11,2.  dxivijTog 
ISm  1,  1.  XBlsla  10,2.  ö  ix  TTlaiBcog  (erg.  wv) 
d.   Gläubige,   d.  Christ  Eö3,  26;   PI.  Gal  3, 

7.  9.  V.  Abraham  ö  ix  tt.  Eö  4,  16.  Sixaio- 
avvri  f/  ix  n.  Eö  9,30;  vgl.  10,6.  o  dixaiog 
ix  TT.  ^rjaETat  1,  17.  Gal  3,  11.  dixaioavvtj 
ix  71.  Big  71.  aus  d.  Ol.  Jiervorgehend  u.  zum 
Gl.  führend  Eö  1,17.   Sixaioavvij  rj  Sia  TilaxBtog 


Xgiaxov  Phil  3,  9.  iv  ti.  xal  dixaioavvi}  Pol 
9,2.  öixaioavvt]  xijg  ti.  Eö4,11.13.  f  xaxä 
Tl.  öixaioavvri  Hb  11,7.  Sixaiovv  xivu  3iü 
Tijg  TiliTxecog  Eö  3,30.  dixaiovv  xiva  ix  Triarsag 
ib.  Gal  3,  8.  Pass.V.  24.EÖ  5,  1.  dixaioiaftai 
niuTBi  3,  28.  —  Häufig  neben  äyaTit]  1  Th  3, 
6.  5,8.  ITil,  14.  2,  15.  4,12.  6,11.  2Ti2, 
22.  Bl,4.  11,8.  lEphl,  1.  20,  1.  IMgl,2. 
13,  1.  ISm  inscr.  6,  1.  13,  2.  ti.  5i  aj'a'/r^,' 
ivBgyovidvr]  Gal  5,  6.  ufimi]  fiBXÜTiiuxe(og  Eph 
6,23.  äyaTH]  ix  n.  dvvnoxgiTov  1  Ti  1,5.  tt. 
xal  üyaTit]  rj  iv  XqkttZ  'Iijdov  2  Ti  1 ,  1  3.  Neben 
cLfüriij  u.  iXnig  1  Cor  13,  13.  Neben  ayaTiij  u. 
6/wvoia  IPhld  11,2.  Neben  dyaTirj  u.  ä^veiu 
Pol  4,  2.  Neben  ilTilg  1  Cl  58,  2.  fiBxä  TilaxBag 
xsXslav  b'xbiv  xijv  ypüaiv  B  1,  5.  Neben  vtto- 
fiovrj  Pol  13,2.  Neben  yvüaig  u.  ä&avaaia  i. 
liturg.  Gebet  D  10,  2.  D.  Hoffnung  als  An- 
fang u.  Ende  d.Ti.  bez.  B  1,  6.  f)  V.  d.  lehr- 
haft ausgeprägten  Inhalt  d.  christl.  Ver- 
kündigung: rj  Tingaäo&Biatt  n.  Jd  3.  Auch  i. 
d.  Pastoralbriefen  wird  dieser  Gebr.  von 
manchen  Ausl.  angenommen  1  Ti  1,  4.  19. 
2,7.  3,9.  4,  1.6.  5,  8.  6,  10.  21;  s.Komm. — 
D.  Schulz.  "Was  heißt  Glauben?  1830,  62ff. 
Huther,  Über  ta»?  u.  Tiiaieviit'  i.  NT,  Jahrb. 
f.  deutsche  Theol.  1872,  1  ff.  Schlatter,  d. 
Glaube  i.  NT  3  1904.  Über  d.  paulin.  An- 
schauung s.  Lipsius,  d.  pauliu.  Eechtferti- 
gungsl.  1853, 94 ff.  G.  Schnedermann,  de  fidei 
ethicanotione Paulina  1880.  KurzeÜbersicht 
bei  Lietzmann,  Exeg.  Handbuch  Exe.  zu  Eö 
4,21.  Über  d.Hebräerljr.  s.Eiehm,  Lehrbegr. 
d.  Hb  700 ff.  Über  tt.  bei  Philo  s.  Gfrörer, 
Philo  I,450ff.  Daelme,  Jüd.-alexandi-.  Ee- 
ligionsphilos.  1,392  ff.  Hatch,  Essays  in  bibl. 
Greek  S3ff.  Über  d.  Anschauungen  d.  spä- 
teren Judentums  Bousset,  Eel.  176 ff.  [LXX 
für  niWiS.] 

TTiCTTÖi;,  t'i,  6v  1.  ziwerlässig,  treu  a)  v. 
Menschen  Öoikng  Mt  24,  45.  25,  21.  23.  Hs  5, 
2,  2.  olxovöfiog  Lc  12,  42.  1  Cor  4,  2.  (rv/^ßov- 
loi  B  21,  4.    dvrjg  Tiiaxoxaxog  Hm  6,  2,  7.    ti. 

SV  xtvi  i.  e.  Sache  zuverlässig  iv  xä  äSixa  ,«a- 
iiav^  i.  Sachen  d.  ungerechten  Manwions  z. 
Lc  16,  11.  iv  xiö  älXoTQia  bei  fremdem  Gut 
V.  12.  ö  TT.  ir  iXaxi(TTCo  xai  iv  ttoXIco  tt.  iaxiv 
wer  i.  Kleinen  treu  ist,  ist  auch  i.  Großen  treu 
V.  10.  2C1  8,  5;  vgl.  Lc  19,  17.  n.  iv  nätrir 
i.  allen  Dingen  zuverlässig  ITi  3,  11.  V.  d. 
Gehilfen  d.  Paulus:  Epaphras  Col  1,7.  One- 
simus  4,9.  Timotheus  1  Cor  4,  17.  Tychicus 
Eph  6,  21.  Col  4,7.  TTiaiör  nva  rjytiad^ai  .]mä. 
für  z.  halten  ITi  1,  12.  V.  Zeugen  glaub- 
würdig 1  Cor  7,  25.  Apc  1,5.  2,  13.  3,  14. 
b)  V.  Gott  als  dem,  der  seine  Verheißungen 
erfüllt  1  Cor  1,9.  10,  13.  2  Cor  1,  18.  ITh  5, 
24.  2Th3,3.  2Ti2,  13.  Hb  10,23.   11,11. 
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1  Cl  60,  1.  ITr  13,  3.  n.  er  ratg  inaYysXiai; 
1  Cl  27,  1.  71.  b  iTiaYYfdauBvog  201  1  1,  6.  V. 
Christus  n.  äp/tf^ifv,-  Hb  2,  17.  c)  V.Worten 
(ßaubkift  1  Ti  1,  15.  3,  1.  4,  9.  2Ti  2,  1 1.  Tit 
1,1).  3,  S.  Neben  ÜXTjlta'!,^  Apc21,5.  22,6. 
Ggs.  ifjevötjQ  Hm  3,  5.  V.  Wasser  verläßlich 
ß  11,  5   (Jes  33,  16).     rä   öaia   JaßlS  ict  n.  d. 

bewährte  Heiligtum  Davids  AG  13,34  (Jes 
55,  3).  niaxot'  Txotelv  treulich  handeln  3  J  5. 
2.  gläubig  Ggs.  «tkoto,-  J  20,  27.  "V.  alttesta- 
mentl.  Frommen,  die  als  Typen  d.  Christen 
gelten:  v.  Noah  1  Cl  9,  4.  Abraham  Gal  3,  9. 
ICI  10,  1.  Moses  17,  5.  43,  1  (Nu  12,  7). 
V.  Christen  n.  tu  xvqIco  AG  16,  15 ;  dafür  n. 
tV  xvQia  lCor4,  17.  Hm  4,  1,  4.  n.  ir  XgiaTÜ 
(7.)  Eph  1,  1.  Col  1,  2.  n.  ditt  Xqkttov  1  Pt 
1,  21.  Ohne  Zusatz  1  Ti  4,  10.  5,  16.  6,  2. 
Tit  1,  6.  1C14S,5.  (Neben  eUo/t.uüraTo?) 
62,  3.  (neben  aixfgav)  63,  3.  oi  n.  d.  Gläu- 
bigen =  d.  Christen  1  Ti  4,  3.  12.  Dg  1 1, 2.  5. 
IMg5,2.  MPoll2,3.  13,2.  Hm  11,  1.  s  S, 
9,  1.  9,22,1.  Neben  ta^vgoi  m  9,9.  Neben 
ayad^ni  s  8,  7,4;  Vgl.  10,  1.  ol  üyioi  xal  n. 
ISml,2.  o(' £x£<7T.  lEph  21,  2.  Neben  w'of 
iv  Tri  nt'aifi  Hv  3,  5,  4.  Tiiaior  eirai  gläubig 
sein  d.  h.  Christ  sein  Ißö  3,  2.*      Dav.  Adv. 

iTKTTdJ?  treu,  zuverlässig  aTtigiiE(T&ai  1  Cl 
35,5.    (fvXäddsiv  J)g  1 ,2.* 

TTlCTOO)  Aor.  1.  Pass.  imajä&Tjv  versichern 
Pass.  geiviß  ^Verden  ev  xivi  einer  Sache,  i.  etiv. 
bestärkt  werden  2Ti3,14.  1 01  42, 3.  maxw- 
tttjvai  iv  Tfi  Siad^fjxyj  sich  bei  dem  Bund  als  zu- 
verlässig erweisen  15,4  (Ps  78,  37).  [LXX 
für  ll?Si.]* 

Triuuv,  ovo?  fett  &vaia  MPol  14,  2. t 
TrXavdlU  Fut.  Jiio»'/;o-ca.  Aor.  1.  inlärtjaa. 
Pass.  Pf.  nBnXttVTjfiai.  Aor.  inXavr/d-rjV.  I.  Akt. 
in  die  Irre  fuhren  nur  übertr.  u.  bildl.  n.  ziva 
dno  TTji  öäov  Jmd.  vom  rechten  Weg  ablochen 
D  6,  1.  TT.  Tivü  Jmd.  täuschen,  betrügeu  Mt 
24,4f.  11.24.  Mcl3,5f  J7,  12.  IJ  2,  26. 
3,7.  2Ti3,13.  Apc  2,20.  12,9.  13,14.  19,20. 
20,  3.  8.  10.  IMg  3,  2.  IPhld  7, 1.  n.  iavtäy 
sich  selbst  betrügen  IJ  1,8.  II.  Pass.  in  die  Irre 
gehest  a)  eigtl.  v.  Schafen,  die  sich  verlaufen 
haben,  als  Bild  v.  Menschen,  die  d.  rechten 
Weg  verloren  haben  Mt  18,  12f.  ICl  16,  6 
(Jes   13,  6).    n.  iv  TJj  ödb)  ib.     nXavüvjai   xal 

ralaiTtojQovcriv  sie  verirren  sich  u.  leiden  Not 
Hv  3,  7,  1.  b)  Übertr.  ohne  Bewahrung  d. 
Bildes:  a)  irren,  in  Irrtum  verfallen  Mt  22, 
29.  Mc  12,24.27.  Lc21,8.  J7,47.  otnXavä- 
fiBvoi  d.  Irrenden  B  2,  9.  16,  1.  o«  ni-uyaifievot 
Tov  laov  (TOM  d.  Verirrten  deines  Volkes  l  01 
59,  4.  V.  d.  Seele  nXava^ivrj  xal  änoXXvftifri 
die  i.  Irrtum  verfällt  u.  zu  Grunde  geht  2  Ol 
15,  1.  nenlavrjuivov  &uvaioi  t,^log  d.  Irrenden 


tötet  sein  Eifern  101  39,  7  (Hi  5,  2).  ir  Tiaaiv 
nsnlavTjiiBd^a  i.  allen  Dingen  sind  ivir  d.  Irr- 
tum verfallen  B  15,  6.  nXaväaat  du  irrst  dich 
Hv  2,  4,  1.  n>'i  nXav5(T&B  irret  euch  nicht  1  Cor 
6,9.  15,33.  Gal  6,  7.  Je  1,  16.  lEph  16,  1. 
IMg  8,  1.  IPhld  3,  3.  firiÖHi  7iXavda»a  lEph 
5,2.  IPhld  7,  1.  —  ß)  abirren  änö  jrjg  uXrj- 
»eiai  Je  5,  19.  V.  Häretikern  2  Ti  3,  13. 
2Pt  2,  15.  —  y)  sündigen,  vom  rechten  Weg 
ahiveiclwn  Tit  3,  3.  Hb  5,  2.  xfj  xagSlu  im 
Herzens.  3, 10  (Ps  95, 10).  V.  d.  Heiden  Apc 
18,23.  —  c)  betrogen,  getäuscht  werden  xu 
nvBvita  ov  nXaväxaiT.Pli\d  7,  I.    vno  xov  (j<fsa>; 

Dg  12, 6.  [LXX  für  njjp,  nj;nn.  |* 

TtXdvn»  1?)  n  ii^ii'  übertr.  1.  der  Irrtum, 
die  Sünde  Eph  4,  14.  1  Th  2,  3.  2Th  2,  1 1. 
2Pt2,  18.  3,  17.  1J4,6.  Jdll.  IEphlO,2. 
B  14,  5.  7  71.  xov  vvf  xaiQOv  4,  1.  T/  IT.  xäv 
ufinQxaXciv  12,  10.  Neben  unäxij  Dg  10,  7. 
Neben  anäXsta  2  01  1,  7.  Neben  /.laxatoXo^Cot 
Pol  2,  1 .  TiagBicrdvair  nXärri;  ttoibIv  L  Irrtum, 
Sünde  verstricken  B  2,  10.  V.  sündhaftem 
Tan  Rö  1 ,  27.  TT.  x^g  oSoi  xino;  Jmds.  falscher 
Weg  Je  5,  20.  2.  der  Betrug  Mt  27,  64.  (iv- 
tfo,-  xal  TZ.  betrügerische  Fabel  2  01  1 3,  3.  xbq«- 
xBia  xal  n.  xöyv  yoi'jxav  Zauberei  M.  Betrug  d. 
Magier  Dg  8,  4.* 

TrXdvriq,  HTOg,  6  s.  nXarqxtjg. 

TrXavi'iTriS»  ou,  6  der  Wanderer  daxigsg 
nXavTjxac  Wandelsterne,  Planeten  Jd  13  [v.  1. 

nXäi'rixe;].f 

TrXdvos,  ou,  6  übertr.  zum  Irrtum  verfüh- 
rend TxvBvftaxa  n.  lTi4,  1.  Substantiv,  ö  n. 
der  Verführer,  Betrüger  Mt  27,  63.  2 Cor  6, 8. 
2J7.* 

TTXdS,  nXttKÖq,  ri  die  Tafel  v.  d.  Gesetzes- 
tafeln B  14,  2.  «t  7t.  x%  dia»^x>jg  Hb  9,  4. 
Als  7t.  Xi&ivai  bez.  u.  i.  kühnem  Bild  den  ti. 
xijg  xagdiag  aägxivai  entgegeuges.  20or3,  3. 
TT.  Xil^uac  B  4,  7  (Ex  34,  28).  V.  Moses  zer- 
brochen V.  8.  14,  2 f.   [LXX  für  TVib.]* 

TrXdffiq,  euji;,  ri  die  Gestaltung,  Formung 
i  7t.  xov  'Addfi  B  6,  9.  ÖBvxiga  ti.  v.  d.  geistigen 
Neuschöpfung  durch  Christus  V.  13.* 

TiXacTfia,  üTO?,  t6  das  Gebilde  v.  e.  töner- 
nen Gefäß  Eö  9,  20.  V.  neugeschaffenen 
Menschen  xö  xaXov  tt.  ijfiöiv  ivir,  d.  schöne  Ge- 
bilde B  6,  12.  cf&ogBcg  TtXdajiaxog  &B0v  die  d. 
Gebilde  Gottes  vernichten  v.  solchen,  die  d. 
Leibesfi-ucht  abtreiben  D  5,  2.  B  20,  2.* 

TrXd(T(TlJU  Aor.  1.  BTtXaaa;  Pass.  i7tXä(i&rjv. 
Pf.  Ptc.  TtBTtXaxäg.  formen,  gestalten,  bilden 
a)  eigtl.  V.  Formen  d.  Tones  Dg  2,  3;  zu  e. 
Bilde  benutzt  Rö  9,20.  Bes.  v.  Gott  als  d. 
Menschenbildner  10138,3.  B19,  2.  ävttgf,^- 
710V  xaig  iBgaig  . . .  xBgolv  BTtXaaev  er  formte  d. 
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Menschen  mit  seinen  hl. . .  Händen  1  Ol  33,  4. 
oiig  (d.  h.  d.  Menschen)  ix  jrjg  idia;  etxövog 
STiXuaev  die  er  nach  seinem  eignen  Bilde  formte 
Dg  10,  2.  o  nenXaxöii  rt/v  xaQÖiar  B  2,  10  (Ps 
51,  19).  Pass.  ITi  2,  13.  —  b)  Übertr.  auf 
geistiges  Gebiet  jt.  iiva  Trj  awicr^i.  Jmä.  mit 
Einsicht  bilden  1  Gl  1 6,  12'(Jes  53, 1 1  LXX). 
[LXX  für  -13\]  * 

irXacTTÖg,  r|,  öv  erdichtet,  erlogen  n.  löyoi 
2Pt2,  3.t 

TrXaTtta,  aq,  rj  (eigtl.  Fem.  v.  nlaivg  erg. 
odöi)  die  Straße  Mt  12,  19  (Jes  42,  2).  Mc  6, 
56t.r.  Lc  10,10.  13,26.  AG  5,15.  Apcll,8. 
21,21.  22,  2.  Neben  ^v/t>]  Lc  14,  21.  iv  rafc 
'^covlati  Tb>v  n.  an  d.  Straßenecken  Mt  6,  5. 
[LXXfürih-l.]* 

TrXctTOq,  0U5,  t6  die  Breite  (neben  fi'/xog, 
'vi{iog,  ßüd^oi)  Eph  3,  18.  (neben  ftt/xog  u.  viiiog) 
Apc  21,  16.  (neben  /^i^xo;)  ib.  araß^rai  eni 
%b  Tl.  rf/g  j-iys  in  d.  iveite  Welt  hinaiisgehen  20,  9. 

xä  n.  tr/g  xaqöiui  wohl  =^  TiXäxeg  rrjg  x.  d. 
Tafeln  d.  Herzens  1  Cl  2,  8  [s.  Lghtf.  z.  d.  St. ; 
Lat.:   in  latitudine;   viell.  TF].    [LXX  für 

nmis.]* 

TrXaTuvai  Pf.  Pass.  3.  Sg.  rrErriöiwiat. 
Aor.  1.  inluTvv&Tji'.  breit  machen  a)  eigtl.  n' 
etw.  jü  cpvXaxTi'iQiu  d.  Gebetsriemen  breit  macheji 
d.  h.  breite  G.  tragen  Mt  23,  5.  Pass.  (neben 
nnxvvBad^ai)  breit  werden  1  Cl  3,  1  (Dt  32, 15). 
b)  Übertr.  /  xagdta  ijfiäv  TrenldnvrTat  d.  Herz 
ist  mir  aufgegangen  2  Cor  6,  11.  nlu&vnrjie 
Koti  vfieig  geht  auch  ihr  auf  d.  h.  öffnet  euer 

Herz  V.  13.  [LXX  für  n'irnn.]* 

TiXoTU?,  eia,  0  breit  v.  e.  "Weg  (neben  ev- 
gvxo)Qog)  Mt  7,  13.   [LXX  für  nnn.Jt 

TTXaTU(T|u6s,  oü,  6  die  Ausdehnung  a)  eigü. 
V.  Wachstum  e.  Gemeinde  (neben  dö^a)  1  Cl 
3, 1.  b)  Übertr.  v.  d.  Geduld  svD^i/voviievij  tV  n. 
ftB^äXfo  sie  blüht  i.  reicher  Fülle  Hm  5,  2,  3.* 

TtXeYlJCt,  aioq,  t6  das  Geflochtene;  v.  Haar 
Tö  ji.  d.  Flechten,  deren  kunstvolle  Form  i.  d. 
Kaiserzeit  e.  Gegenstand  bes.  Sorge  für  d. 
vornehmen  Damen  büdete  ITi  2,  9.t 

TrXeiujv,  uXeTcfTOS  s.  nolvg. 

TrXeKUJ  Aor.  1.  S7T>.sia.  Pf.  Pass.  Ptc.  ns- 
nlsyfiit'og  flechten,  aticfarov  e.  Kranz  winden 
Mt27,29.  Mc  15,  17.  J19,2.  Pass.  PA  10.* 

irXeoV  S.  nolvg  [nXslav). 

TrXeovdZiuj  Aor.  1.  inlsovaaa.  I.  Intr.  1.  MW 
Vberfluß,  reichlich  haben  v.  Personen  2  Cor  8, 
1 5  (Ex  16,  18).  V.  Dingen  reichlich  vorJianden 
sein  4,  15.  2.  sich  vermehren,  zunehmen  2Pt 
1,8.  Dg7,8.  V.  d. Christengemeinde  jr.iUäA^ov 
immer  größer  werden  6,  19.  V.  d.  Sünde 
Eö  5,  20.  V.  d.  Gnade  6,  1.  V.  d.  Liebe  2Th 
1,  3.  xuQnug  ni-sovä^tav  elg  \6yov  iivöi  e.FrucM, 


die  sich  für  Jmds.  Rechnung  vervielfältigt 
(Bild   aus  d.  kaufmänn.  Leben)    Phil  4,  17. 

11.  '^i'SMü.  wachsen,  zunehmen  lassen,  vermehren 
Tiva  Jind.  ITh  3,  12.  n.xuxlav  viel  Böses  her- 
vorbringen (v.  Mund)  1C135,  8  (Ps  50,  19). 
[LXXfür  fl-i-iyn.]* 

TlXeoveKTtUl  Aor.  1.  inUovixTtjaa;  Pass. 
inXsovexTi'jd^ijv.  1.  Übervorteilen  tivä  Jmd.  2  Cor 
7,2.  12,  17f.  JI.  Ttva  iv  TÜ)  ■nQÜ^ixaii  Jmd. 
beim  Handel  übervorteilen  ITh  4,  6.  —  Pass. 
n't.BovsxrrjtHjvai  vno  Tjyo;  v.  Jmd.  übervorteilt 
werden  2  Cor  2,  1 1  [Btm  §  132,  22].  2.  dazu 
erhalten  v.  Hasen  xai'  iviayrov  n.  tijv  «qpö- 
devaiv  er  erhält  jährlich  e.  After  dazu  BIO,  6.* 

TrXeoveKTns,  ov,  6  der  Habgierige,  Wucherer 
B  19,  6.  D  2,  6.  (neben  nögrog)  1  Cor  5,  10  f.; 
vgl.  Eph  5,  5.  (neben  xkintr/g,  fiid-vtrog)  1  Cor 
6,  10.  Neben  anderen  Lasterhaften  genannt 
Hs  6,  5,  5.* 

TiXeoveSia,  a<;,  f]  die  Habgier,  Gewinnsucht 
neben  andern  Lastern  Rö  1,  29.  1C135,  5. 
B20,  1.  D5,  1.  Pol  2,  2.  Hm  6,  2,  5.  8,5. 
Neben  äxaäoQiria  Eph  4,  19.  5,  3.  Als  Ido- 
lolatrie  bez.  Col  3,  5.  V.  Pseudopropheten 
2Pt  2,  3.     xa^dia  YBfVuvaa^ivrj  nlBOVB^Cag  e.  i. 

Habsucht  geübtes  Herz  V.  14.  (fvlixaaeai^ai 
unö  näiTTjg  n.  sich  vor  jeder  Habsucht  hüten  Lc 

12,  15.  iv  7iQ0(fä(iet  nlEoi'B^iag  i.  e.  Vorwand 
für  d.  Habsucht  1  Th  2,  5  [s.  Komm.].  Ggs. 
Evloyla  2  Cor  9,5  [s.Komm.].  —  PI.  (i.  Laster- 
katalog) Mc  7,  22  [Bl  §  32,  6.  Btm  §  123,  2. 
W§  33,  3].* 

TiXeupd,  &c„  r\  1.  die  Seite  (am  menschl. 
Leib)  vvaoBtv  zrjv  n.  e.  Lmuenstoß  i.  d.  Seite 
geben  J  1 9, 34.  V.  d.  Stichwunde  i.  Jesu  Seite 
20,  20.  25.  27.  nuTaaaBiv  xljv  n.  Tivo;  Jmdm. 
e.  Rippenstoß  geben  AG  12,7.  2.  d.  Seiten- 
fläche V.  "Werksteinen  Hs  9,  4,  1  .* 

TrXeu)  Ipf.  l.Pl.  inXiojiBr  ZU  Schiff  fahren, 
reisen  Lc  8,  23.  AG  27,  24.  M.  Angabe  d. 
Zieles  Big  Svqiav  nach  Syrien  fahren  21,3. 
61,'  tijv  'JraXiav  27,  6.  etg  Toi,'  xaiaylaiav  x6- 
novg  V.  2.  M.  Angabe  d.  Ausgangspunktes 
U.   d.  Zieles   dnö  Tqaüßog  elg  Neänoliv   IPol 

8,  1.  nüg  o  inl  xönov  nleav  jeder,  der  an  e. 
Ort  fährt  =  Küstenfahrer  Apc  18,  17  [s. 
Komm. ;  d.  LA  ist  unsicher,  Primasius  las 
inl  nnvzov,  Tautologie,  daher  schwerlich  m. 
Recht,  t.  r.  xäv  nXolav  6  o,(nio;].* 

TcXriYH,  f\q,  f]  1.  der  Schlag  [zuweilen  aus- 
gelassen Bl  §  44,  1.  Btm  §  123,  8  Anm.  W 
§  64,  4]  Lc  12,  48.  nlijYag  inntS^ivat  durch- 
prügeln 10,30.  AG  16,23.  Schläge  als  ge- 
richtl.  Bestrafung  bei  d.  Juden  u.  (nur  an 
Nichtbürger  vollziehbar  s.  Mommseu,  Rom. 
Strafproz.  47)  Römern  üblich  u.  an  Paulus 
vollzogen  2Cor  6,5.    11,23.     n.  x'/g  fiaxal- 
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97?  SchwertUeh  Apc  13,  14.  2.  die  Wunde, 
Strieme  (als  Folge  v.  Schlägen)  AG  16,  33. 
n.  itttvÜTov  Toäestvunde  Apc  13,  3.  12.  V. 
Gottesknecht  iv  n.  eivai.  geschlagen  sein  1  Cl 
16,  3  f.  (Jes  53,  3  f.).  V.  d.  Wunden  Jesu 
B  5,  12.  7,  2.  3.  das  Unglück  (das  auch 
wir  als  „Schlag"  bez.),  v.  d.  Unglücksfall 
Einzelner  xad^agi^etv  xivä  T?jg  nltj^ij^  Jmd.  v. 
seinem  Unglück  befreien  1  Cl  1 6, 10.  V.  öffentl. 
Unglück  Apc  9, 18.20.  11,6.  15,1.6.8.  16, 
9.21.  18,4.8.21,9.22,18.  [LXX  für  tsntJ', 

TrXfiöoq,  oug,  tö  die  Menge  a)  allg.  die 
große  Anzahl,  Menge  a)  v.  Dingen  Hb  1 1,  12. 
7t.  ix&vü}y  nokv  Lc  5,  6.  J  21,  6.     n.  äuagiiav 

d.  Menge  d.  Sünden  Je  5,  20.  1  Pt  4,"  8.  1  Cl 
49,  5.  2  Cl  16,  4.  71.  (fQVYtivaf  e.  Reiserhaufen 
AG28,3.  Ti.a'iixaToge.MengeBlutMSol  16,1. 
TT.  Töv  »vcriäv  B  2,  5  (Jes  1,  1 1).  rö  n.  TÖiv 
olxnguäv  aov   1  Cl  18,  2  (Ps  51,3).     tb  n.  räv 

axtcTfiaxav  d.  Menge  d.  Simlnge  Hs  9,  8,  3.  — 
^)  V.  Personen :  die  Menge,  Schar  m.  Gen.  nolv 
n.  Tov  laoi  e.  großer  Volkshaufe  Lc23,  27; 
vgl.  6,  17.  AG  21,  36.  to  n.  tov  Sxliovd.  Volks- 
menge Hs  9,  4,4.  7t.  löii'  äa&Bfovviav  d.  Menge 
d.  Kranken  J  5,  3.  ti.  h  ävögüv  Hs  9,  3,  1. 
Tiokv  n.'IovSaiav  ts  xctl  'EXh'jvatv  AG  14, 1 ;  vgl. 
17,4.  25,24.  MP0II2,  2.  —  V.  e.  Engel- 
schar Lc  2, 1 3.  1  Cl  34,  5.  Abs.  tö  n.  d.  Menge 
AG  2,  6.  ICl  53,  5.  54,  2.  tö  71.  iSiv  niqi^ 
nölsav  d.  Menge  d.  umliegenden  Städte  AG  5, 
16.  —  b)  V.  e.  bestimmten,  abgegrenzten 
Menge:  die  Versammlung  v.  d.  jüd.  Gemeinde 
Lc  1,10.  23,1.  AG  23, 27.  V.  d.  christl.  Ge- 
meinde Lc  19,  37.  AG  4,  32.  6,  2.  5.  15,  12. 
30.  19,9.  21,22.  1C16,  1.  IMg  6,  1.  ITr 
1,  1.  8,  2.  ISm  8,  2.  MPol  3.  Hm  11,  9. 
[Fehlt  bei  Mt].  Vgl.DeißmannNB  59.  [LXX 

für  iion,  nh.]  * 

TT\r|9üvuu  Fat.  nlriS-wä.  Aor.  1.  Opt.  3.Sg. 
TtXrjd-vvui  [2  Cor  9,  10  t.  r].  Pass.  Ipf.  inXijxt-v- 
vöfirjv.  Aor.  1.  iTri.tj^vyd-ijv.  1.  Trans,  ver- 
mehren a)  quantitativ:  tc  etw.  xov  anögov  d. 
Samen  v.  2  Cor  9,  10.  tivü  Jmd.  sich  ver- 
mehren lassen  e&vr]  1  Cl  59,  3.    as  Hb  6,  14 

(Gen  22,  17).    n.  xivä  iv  xoig  xoTzotg  xoiv x^tQÖiv 

Jmdm.  reichen  Ertrag  für  d.  Arbeit  seiner 
Hände  geben  Hs  9,  24,  3.  Abs.  v.  Gott  (neben 
av^äveiv)  v  1,  1,  6.  Meist  Pass.  sich  vermehren 
V.  e.  Anzahl  v.  Personen  AG  6,  7.  D  16, 
3.  V.  d.  Gemeinde  AG  9,  31.  V.  e.  Volk 
(neben  av^ufuf)  7,17.  Allg.  v.  d.  Menschheit 
1C133,6.  B6, 12;  vgl.  18(Genl,2S).  b)  Li- 
tensiv:  Pass.  zunehmen  Mt  24,  12.  Neben 
uv^üveiv  AG  12,  24.  Bes.  i.  d.  Ausdruck 
/«pt;  «ai  ei^rjvt] . . .  nltil^witeirj  Gnade  u.  Friede 
möge  wachsen  IClinscr.;  vgl.  lPtl,2.  2Pt 
1,  2.  D"  11,5.    slBog  vfiiv  xai  eiQt'jvrj  xal  ÜYänrj 


nXtj&vvd-elti  Jd  2 ;  vgl.  MPol  inscr.  ekeog  v/iiiv 
xai  elQi'irrj...  nkij&vrd^eiii  Pol  inscr.  —  2.  In- 
trans.  zunehmen  (an  Zahl)  Tilriävyöi>xav  xäv 
fta&rixüv  als  d.  Zahl  d.  Jünger  wuchs  AG  6,  1 . 

[LXX  für  nn-)  (,131,  na-jn),  2?n.]  * 

TtXi'^ÖUU  s.  nifiTiXtifU. 

TtXriKTrig,  ou,  6  der  Rauf  hold  Tit  1,  7. 
lTi3,  3.* 

TcXtiMMf^f ict,  CS.  n  '^'^•5  Vergehen,  die  Schuld 
&v(jia  ntQi  nXrjufiBXeiag  d.  Schuldopfer  1  Cl 
41,2.    PI.  (neben  naQanxüuax«)  60,  1.* 

TTXr|)a|aüpa,  aq,  r|  die  Flut,  Überschwem- 
mung Lc  6,  48.+ 

TrXr|v  1.  Adv.  am  Anfang  e.  Satzes  od. 
Satzteiles  [Bl  §77,13.  Btm  §  146,  2],  vulgär 
st.  ällä  [W.  Schmid,  Atticismus  I,  133]  dt)  je- 
doch, indessen  Mt  11,  22.24.  18,7.  26,39. 
64.  Lc6,  24.  35.  10,  11.  14.20.  11,41.  12, 
31.  13,33.  17,  1.  18,8.  19,27.  22,21f.42. 
M.  e.  Negation  korrespondierend  st.  «7^«  23, 
28.  —  b)  d.  Erörterung  beendend  u.  d.  Haupt- 
sache resümiei'end :  nur,  jedenfalls  iCor  11, 
11.  Eph5,  33.  Phil  3,  16.  4,  14.  Apc  2,  25. 
7t.  'öxt  außer,  daß  AG  20,  23.  Phil  1,  18.  — 
2.  Präp.m.  Gen.  [W  §  54,  6]  außer  Mc  12,32. 
J  8,  10  t.  r.  AG  8,  1.  15,  28.  27,  22.* 

TrXr'ipri?,  eq  1.  angefüllt,  voll  xtvög  von  etw. 
a)  V.  Dingen :  Körbe  jt.  xlcKTfiäxcov  voll  Brocken 
Mt  14,  20.  Mc  8,  19.  e.  Weinberg  n.ßoxävmv 
voll  Unkraut  Hs  5,  2,  3.  7t.  xgißöXcov  s  9,  1,  5. 
Bäume  xagnüv  n.  s  9,  2 8,  1 .  ti.  ntjfSiv  s  9,  1 ,  8. 

—  Abs.  6711«  iTcpvQideg  nlijgetg  sieben  Körbe 
voll  Mt  15,  37.  V.  Gefäßen  Hm  12,  5,  3. 
flTfvaj'iuj-^  7t.  äpdgöjf  dixaiav  m  11, 14.  ix  ni,^- 
govg  anokaftßäyecy  im  Vollmaß  empfangen  v  2, 
2,  6.  —  b)  v.  Pers.  voll  v.  einer  Eigenschaft, 
Gabe  o.a.  7t.  7ij'sij/(aioff  öj-tcvLc  4,1.  AG  7,55. 
1  Cl  2,  2.  7t.  nfsvj.iaxog  a-j^lov  xal  nluxsag  AG 
11,24;  vgl.  6,5  [hier  u.  ö.  indeklinabel  gebr., 
wie  auf  Papyri  Bl  §  31,  6].  n.  nvsvfiaiog 
xai  (70q)Cag  6,  3.  tt.  /a'piiof  xal  äXT/ö^eCag  J  1, 
14.  7t.  ;f«piioj  xai  dvvü^sag  AG  6,  8.  n.  x^g 
XUQixog  &tov  MPol  7,  2.  7t.  x^g  do^rjg  1  Cl 
34,  6.  71.  tQYbiv  aYtt&äv  reich  an  guten  Werken 
AG  9,  36.   71.  nttarjg  xaxlag  1  Ci  45,  7.   ti.  jtay- 

xög  dolov  AG  13,  10.  7t.  x^vfiov  voll  Zornes 
19,  28.  71.  äfiagxiär  Hs  9,  23,  4.  V.  Herzen: 
71.  eldcololaiQsCag  B  16,  7.  7t.  näarjg  anXöxrjXog 
Hv  1,  2,4.  s.  V.  a.  satt  n.  eiuI  öXaxavioyfiäxcov 
ich  bin  d.  Brandopfer  satt  B  2,  5  (Jes  1,11). 

—  2.  vollkommen  jxia&ög  n.  ausreichender 
Lohn  2  J  8.  7t.  atxog  ausgetvachsenes  Korn  Mc 
4,  28.  vrjdTeCa  n.  vollständiges  Fasten  Hs  5, 
1,  3.  7t.  ei/  xivi  in  etw.  vollkommen  2C1  16,4. 
Tt.  iv  nlaxei  Hm  5,  2,  1.  12,  5,  4.    [LXX  für 

«bn,  d'?b'.]* 

irXrjpoqpopeuj  Aor.  1.  Lnp.  nl)]Qocf)6gj]aov; 
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Inf.  n).tiQoq)ogrjaat.  Pf.  Ta,SB.nB7i}.7jgo(p6Qriuac; 
Ptc.  7isnlr]QO(fOQi]uivoQ.  Aor.  1.  Pass.  Inf. 
7ii.riQO(poQj]d^^rtti;  Ptc.  nXijQOffOQtjt^eig  [spät- 
griech.  Bildung  st.  ni-tjQoo},  außerbiblisch  sehr 
selteuj.  1.  füllen,  erfüllen  nur  übertr.  tIjp 
diuKoiiav  n.  (l.  Dienst  erfüllen,  vollführen  2Ti 
4,  5.  zur  Fülle  bringen,  reich  machen  zbv 
nlovzov  d.  ReicMum  mehren  Hs  2,  8.  i«j  xpvxüg 
d.  Seelen  zur  Fülle  bringen,  sättigen  ib.  — 
Pass.  erfüllt  werden  v.  d.  Predigt  vollkommen 
ausgeführt  werden  2  Ti  4, 1 7.  xö  iv  Sjfilr  nenlri- 
()0(fOQy]^dva  ngÜYi-iitTa  d.  Ereignisse,  die  unter 
uns  zur  Vollendung  gekommen  sind,  sich  ganz 
zugetragen  haben  Lo  1, 1.  M.  Genit.  nenlrjQo- 
cfOQijfiivoi  H'^ixnrji  liebevoll  1  Gl  54,  1.  nenlrj- 
QoqiOQrjfiivng  vollendet  (neben  riksiog)  Gol  4,12. 
2.  Pass.  vollkommen  überzeugt,  gewiß  sein  1  Cl 
42,3.  IMg  8,2.  iv  TW  IdCa  voiRö  14,  5.  M. 
flgd.  oit  4,  21.  71.  Big  iiva  an  Jmd.  fest  glaid)en 
ISm  1,1.  Bv  TLvt  an  etw.  fest  glauben  IMg 
1 1.  IPhld  inscr.  —  3.  befriedigen,  erfüllen  t6 
acir//itt  Hm  9,  2.  Bleek,  Brief  an  d.  Hebr.  II, 

2,  233  ff.  Grimm,  Jahrb.  f  deut.Theol.  1871, 
38 ff.   [LXXfür  Hh^.]* 

nXtipoqpopia,  a<;,  f)  1.  die  Fülle  Ttjg  awi- 
aBcog  F.  d.  Einsicht  Col  2,  2.  nlareco;  Hb  10, 
22.     Ttjg  skniäog  6,  11.     nvBVfiaTog  «"(lov   1  Cl 

42,  3.  —  2.  die  feste  Überzeugung,  die  Gewiß- 
heit ir  n.  nolXfj  i.  großer  Gewißheit  ITh  1,  5. 
TrXripOU)  Ipf.  3.Sg.  s'nXiJQOV.   Fut.  nkr/güacü. 
Aor.    1.    tnh'jQCoaa.     Pf.    nBnXrjQunta.     Plsqpf. 

3.  Sg.  nBnXijQäxBi.  Pass.  Ipf.  inlrjgovfiijV.  Pf. 
nBnk^QCofiat.  Plsqpf.  3.  Sg.  rasnA'/Jwro.  Aor.  1. 
BnhjQätyrjv.     Fut.  nli/gad^r^aoftat.     1,  anfüllen, 

voll  machen  a)  eigtl.  räumlich  zijv  ^-z/r  B  ü, 
12  (Gen  1,  28).  xbv  xonov  Hs  9,  7,  5.  r^y  aa- 
ftjvijv  d.  Netz  füllen  Mt  13,  48.    (fäga^Ya  Lc 

3,  5.  /iizQOV  Mt  23,  32.  6&6v)]  vtio  TiVBVfiaiog 
7tlt]Qovfdvr]  e.  vom  Winde  geblähtes  Segel  MPol 
15,2.  V.  durchdringendem  Geruch  od.  Ge- 
räusch ij  otxia  inhjQOitft]  ix  Trjg  Sdfirg  d.  HauS 
luar  voll  V.  d.  Duft  J  12,  3.  i/xog  inki/gaa-B  tov 
oixov  d.  Geräusch  erfüllte  d.  Haus  AG  2,  2. 
—  b)  Übertr.  auf  d.  Jmd.  durchdringenden 
geistigen  Kräfte,  Eigenschaften  u.  ä.  erfüllen 
Hm  11,2.9.  Tivä  iivog  Jmd.  mit  etw.  [Bl 
§36,  4]  AG  2,  28.  5,  28.  Pass.  AG  13,  52. 
Eö  15,  13f.  2Ti  1,  4.  Dg  10,  3.  x^Q^^og  lEö 
inscr.  V.  Gesicht :  erstrahlte  v.  G^iade  MPol 
12,  1.  St.  des  Gen.  m.  eV  tivi  mit  etw.  Pass. 
n.  iv  nvsvfiaji  v.  Geiste  erfüllt  werden  Eph  5, 
18.  iv  niiTTBi  xai  d'^anTj  ISm  inscr.  M.  Acc. 
d.  Sache :  [Bl  §  34,  6.  Btm  §  134, 7.  W§  32,  5] 
Phil  1,  11.  Col  1,  9.  n.  xivtt  Tivi  Jmd.  mit  etw. 
erfüllen  Hm  1 1,  3.  Pass.  m  5,  2,  7.  11,9.  n. 
jijv  xagdittv  xivög  Jnids.  Herz  erfüllen  d.  h. 
ganz  u.  gar  geistig  v.  ihm  Besitz  nehmen  J 
l(l,(i.  AG  5,3.  2.  vollzählig  machen,  vollenden 


a)  V.  e.  Anzahl  Apc  6,  11.  —  b)  v.  Zeit- 
räumen [Goodspeed,  Bibl.  World  XXEK, 
311  f.]  TTBTil^Qcoiat  6  xacgog  d.  Zeit  ist  erfüllt 
=  ist  da  Mc  1,15;  vgl.  J  7,  8.  ötszlag ni-igco- 
ti^Biarjg  nachdem  2  volle  Jahre  verflossen  waren 
AG  24,  27;   vgl.  7,23.30.    9,23.    1C125, 

2.  5.  TiBTilriQuvrai  ai  r/fiegat  d.  Tage  sind  ver- 
flossen Hv  2,  2,  5.  6  XQÖtog  nhjgovzat  d.  Zeit 
läuft  ab  s  6,  5,2.  —  c)  v.  Anforderungen  er- 
füllen zä  navza  Eph  4,  10.  x/))'  al'irjuiv  ITr 
13,  3.  zijv  ivzoi.rjv  Pol  3,  3.  nüvxa  zu  Q)/jxaza 
Lc  7,  1.  nävza  EbEv  3.  zöv  vöftov  Mt  5,  17. 
Eö  13,8.  Gal  5,  14.  x6  dixatafia  zov  vöfiov 
Eö  8,4.  nöttrav  dtxatoavvrjv  Mt  3,15.  zljV  B^odov 
TT.  sein  (v.  Gott  bestimmtes)  Geschieh  erfüllen 
Lc  9,31.  —  d)  V.  Verheißungen  Gottes  Mt 
1,22.  2,15.17.23.  4,  14.  8,17.  12,  17.  13, 
35.  21,  4.  26,  54.  56.  27,  9.  Mc  14,  49  [15, 
28  v.l.].  Lei,  20.  4,21.  24,44.  J  12,38.  13, 
18.  15,25.  17,12.  18,9.32.  19,24,36.  AG 

I,  16.  3,  18.  13,27.  Je  2,  23.  MPol  14,2.— 

3.  vollkommen  machen  nüaav  svdoxUtv  2Th  1, 

II.  /«jä»' Phil  2,2.  xö  BvayYihov  d.  Verkündi- 
gung vollständig  machen,  vollenden  Eö  15,  19. 
x()v  Ao'j-oy  zov  &bov  Col  1,  25.  Auch:  eiwm 
Mangel  abhelfen  näaav  xgelav  n.  alle  Bedürf- 
nisse befriedigen  Phil  4, 19;  vgl.  V.  18.  Pass. 
vollkommen  sein  J3,  29.  15,  11.  16,  24.  17, 
13.  1J1,4.  2J  12.  BQ^a  Apc  3,  2.  vnaxor/ 
2CorlO,  6.  «&x<.'a  Dg  9,  2.  V.  d.  Christen 
TTfTilriQafiivoi.  iv  avzbi  vollkommen  darin  {iv 
nltjQÜ^azi  4>BÖzrjxog)  Col  2,  10;  Vgl.  Eph  3, 
19  [s.  nlrjga^ua].  Med.  für  sich  vollkommen 
machen  zä  nävza  iv  näcTiv  1,  23  [s.  Komm.]. 
—  4.  beendigen  zrjv  Siaxovlav  AG  12,  25.  Col 

4.  17.  To  BQYOv  AG  14,  26.  zbv  dgoftov  13, 
25;  vgl.  Apc  6,  11.  zi/v  svx'iv  MPol  15,  1. 
T«  xvv>jfiai,a  12,2.  Pass.  wj  inXygäd'ij  zavia 
als  dies  beendet  ivar  AG  19,  21.  V.  Offen- 
barungen nFTTlt/gcoftivai  siaiv  sind  ZU  Ende  Hv 
3,3,2.  [LXXfür  Xbo.]* 

TT\ripuj|aa,  aioq,  t6  1.  die  Füllung,  d.  h. 
d.  Ausfüllende  a)  eigtl.  lö  n.  xtjg  y^g  was  d. 
Erdeerfüllt  lCorlO,26.  1  Cl  54,3  (Ps  24, 1). 
aqivgidiDV   nl^ga/^taxa  xlaafiäxoiv  ui'gBiv   Körbe 

voll  Brocken  wegnehmen  Mc  8,20.  afgeiv  xkaa- 

fiaxa  iß'  xocph'cov  TiXrjgäfiaza  d.  Brocken,  12 
Körbe  voll,  wegnehmen  6,43.  der  Flicken  am 
Kleid  Mt  9,  16.  Mc  2,  21.  —  b)  v.  d.  Zeit 
[s.  TrXrjgöa  2  b]  zo  n.  zov  xgövov  d.  Erfüllung  d. 
Zeit  Gal  4,4 ;  vgl.  Eph  1, 10.  —  2;  die  Fülle 
d.  h.  d.  Erfülltsein  a)  v.  Besitz  J  1,  16.  Eö 
11,12.  —  b)  übertr.  n.  svXofiag  d.  Segens  fülle 

15,  29.  xö  TT.  zov  zu  nävza  iv  näuiv  J1A7- 
govfiivov  d.  Fülle  dessen,  der  alles  i.  allem 
erfüllt  Eph  1,  23  [s.  Komm.;  d.  Erklärer 
weichen  hier  stark  ab].  äanul^Ba&ai  iv  n.  i. 
d.   Fülle  (d.  Geistes)  grüßen  ITr  inscr.  — 
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c)  V.  d.  Zahl  t6  TT.  TÖ)v  E&ycbi'  (l.  Fülle  (d.  h. 
Vollzahl)  fl.  HeiihnRö  1 1,  25.  —  3.  die  Voll- 
enäung,  Vollkommenheit  [w-ie  i.  d.  guostischen 
Systemen  d.  Wort  gebraucht  ist]  TilijQovaf^at 
sig  näv  rö  n.  lov  &eoi  zur  ganzen  Vollkommen- 
heit Gottes  vollendet  werden  Eph  3,  19  [s. 
Komm.],  ijhxiu  tov  n.  XQiaxov  d.  Vollmaß  d. 
Vollkommenheit  Christi  4,  1 3.  lo  n.  &eÜTi]Tog 
Col2,9;  vgl.  1,  19  [s.  Komm.].  tV  fieyd&ec 
dsoü  nttTQÖ;  nlrjQcöfiatc  i.  d.  majestätisclien 
Fülle  Gott -Vaters  lEphinscr.  —  4.  die  Er- 
fülhütg  ToC  vöfiov  Rö  13,  10.  Gal  4,  4.  Vgl. 
Fritzsche,  Ep.  ad  Rom.  11,  469  sqq.  Lghtf. 
Ep.  on  the  Col.  2571?.  [LXX  für  tibü.]* 

nXricriov  Adv.  1.  eigtl.  nahe  n.  sxüjeqov 
nb(fviat  beide  sind  nahe  bei  einander  gepflanzt 
Dg  12,  4.  m.  Gen.  d.  Orts  [Bl  §  36,  11.  W 
§54,6]  ir.  TOV  /a^tov  nahe  bei  d.  Landbesitz 
J  4,  5.  71.  roii  Tonov  ixslvov  PA  26.  D.  ad- 
verbiale Charakter  ist  auch  noch  bewahrt 
it,"  iaiiv  fiov  TT.;  wer  ist  mir  nahe?  Lc  10,  29. 
ilg  . . .  ^.  doxei  aoi  js'^ovEvat  wer  scheint  dir  am 
nächsten  gestandenzu  haben  Y.  36  [Btm  §  129, 
11].  2.  Substantiviert  ö  n.  (wie  j;"j)  der- 
Nä^h.ste  eigtl.  d.  Volksgenosse  AG  7, 27,  dann 
erweitert  d.  Glaubensgenosse,  endlich  allg. 
der  Nebenmensch ;  so  in  d.  Parabel  Lc  1 0,  25  ff. 
(Ggs.  ix»96;)  Mt5,43.  —  19,  19.  22,  39. 
Mc  12,31.33.  LclO,  27.  Röl3,  9f.  15,2. 
Gal  5,  14.  Eph  4,  25.  Je  2,  8.  4,12.  1  Cl 
38,1.B2,8.  19,3.  5f.  8.  Dgl0,6.  IMg6,2. 
ITrS,  2.  Pol  3,  3.  Dl,2.  2,2.  ol  n.  die 
Nebenmenschen  ICI  2,  6.  51,  2.  Dg  10,  5. 
[LXX  für  l)b3vS',  2)  j;-].]* 

TT^nffMOvri,  n?,  r)  die  Sättigung  ti^ioi,-  tt.  i^g 
aagxo;  zur  S.,  Befriedigung  d.  Fleisches  Col 
2,  23  [n.  A.  entgegen  (d.  h.  zui-  Beseitigung) 
(/.  fleischlichen  SattJwit  s.  Komm.].  [LXX 
7TQÖ;  TT.  für  J?ilto'?.]t 

TrXnCTCTuj  Ipf.  inlrjaaov.  Aor.  2.  Pass.£7iiv- 
frjy.  schlagen  nvn  xaxä  Tovg  ocp&aX^uovg  Jmd. 
in  d.  Augen  schlagen  PA  26.  —  Pass.  Apc  8, 

12.  [LXX  für  nsn.]* 

TrXoidpiov,  OD,  t6  das  Boot  Mc  3,  9.  Lc 
5,  2  [v.  1.  Txlma].  J  6,  22.  23  [v.  1.  Tilola].  24. 
TW  TT.  'dQxea&osi.  Zu  Schiff  ankommen  21,  8.* 

ttXoTov,  ou,  t6  das  Schiff  a)  allg.  v.  größe- 
ren Fahrzeugen:  AG  20,  13.  38.  21,2f.6. 
27,2.6.  lOu.  ö.  28,11.  Apc  8,  9.  18,19.  V. 
Steuer  regiert  Je  3,4.  d&ovTjTrhnove.  Schiffs- 
segel MPol  1 5,  2.  —  b)  das  Boot  v.  d. Fischer- 
kähnen auf  d.  See  Genuesareth  Mt4,  21f. 
Mc  1,  19f.  Lc  5,  2f.  7.  J  6,  19.  21.  ifißaireip 
tig  Tl.  ins  Boot  .steigen  Mt  9,  1.  13,  2.  Mc  4, 1. 
Lc  8,  37.  ifißuhstf  Big  to  ti.  Mt  14,  22  [v.  1. 
ohne  lö].  15,  39.  Mc  5,  18.  8,  10.  J  21,  3. 
ünaßauBiv  elg  lö  tt.  d.  Boot  hedeigen  Mt  14, 


32.  Mc  6,  51.  oLvaßaivBiv  sig  tt.  Lc  S,  22.  avv- 
BiaiqxBal^ui  Big  jö  tt.  J  6,  22.  eiiQXB(T9at.  ex 
TOV  n.  ans  d.  Boot  aussteigen  Mc  6,  54.  xaxä- 
ysiv  TÜ  n.  sttI  tt/v  y^v  d.  Boote  ans  Land  ziehen 
Lc  5,  11.   [LXX  für  'i«,  H'^iS.] 

TtXÖKaiioq,  ou,  6  die  Haarflechte,  der  Zopf 
PA  24.t 

TrXoOq,  oöi;,  6  [über  d.  Übergang  v.  d. 
2.  in  d.  3.  Deklination  s.  Bl  §  7,  4.  9,  3.  W-S 
§8;  11  a.  E.]  die  Seereise,  die  Fahrt  AG  27, 
9  f.  diai'vBtr  rüv  tt.  d.  Fahrt  zurücklegen  21,7.* 

TrXoucrioq,  la,  lOV  reich  a)  eigtl.  v.  irdi- 
schen Besitz  uvf^QCüTiog  n.  e.  reicher  Mann 
Mt27,  57.  Lc  12,16.  16,  1.  19;  vgl.  18,23. 
19,  2.  '^BCToveg  TT.  reiche  Nachbarn  14,  12. 
Substantiviert  u  tt.  d.  Beiche  (Ggs.  nTaxög) 
1C138,  2.  Hs2,  4.  —  Lc  16,  21  f.  Je  l,10f. 
ICl  13,  1  (Jer  9,  22).  Hs  2,  5  £P.  s  9,  20,  If. 
—  PI.  Ol  TT.  Lc6,  24.  21,  1.  lTi6,  17.  Je  2, 
6.  5,  1.  Apc  6,45.  13,  IG.  1  Cl  16,  10  (Jes 
53,  9  LXX).  Ohne  Art.  ti.  ein  Reicher  Mt 
19,23f.  Mc  10,25.  12,41.  Lcl8,  25.  PI. 
B  20,  2.  D  5,  2.  —  b)  Übertr.  reich  bv  tirt  an 
etil),  iv  bHbi  Eph  2,  4.  BP  nt<TTBc  Je  2,  5.  n. 
Tio  nveifiuti  (analog  dem  jtiw/öj  rw  TTrev/iari 
Mt  5,  3)  reich  am  Geist  B  19,  2.  Abs.  v.  d. 
au  christl.  Tugenden  Reichen  Apc  2,  9.  3, 
17.  V.  Christus  BTtraxtvaB  nlovaiog  lav  da  er 
reich  ivar,  erwählte  er  d.  Armut  2  Cor  8,  9  [s. 
Komm.].  Substantiviert  tö  n.  der  Beichtum 
B  1,3.  —  I.  Sinne  v.  reichhaltig,  mannigfaltig 
dtxaiänara  &8ov  d.  mannig  faltigen  Forderungen 
Gottes  1,2.  [LXX  für  TB^J?.]*       Dav.  Adv. 

TrXoucriuj?   reichlich,  in  reichem  Maße  sx- 

XBBLV    Tit  3,   6.     BVOtXBlV  Col  3,   16.     BTTlXOQrJYBlP 

2Pt  1,  11.    ^av^iivElvB  9,  7.   Ttag^xety  1  Ti  6, 

17.  —  Komp.  TiXovcnwTeQov  in  reichlicherem 
Maße  (neben  vyiTjXoiBQov)  B  1,7.* 

TrXoUTeiU    Aor.    1.    BTTkovirjOra.    Pf.  nBirlov- 

Tijxa  reich  sein  a)  eigtl.  abs.  Lc  1,  53.  ITi 
6,  9.  2C120,  1.  Dg  10,  5.  Hv3,  6,7.  PA  30. 
TiXaviTÖv  neben  eräo^og  Hs  8,  9,  1.  oi  nlov- 
TovvxBg  iv  TQvTTo  TW  atTovi  d.  an  irdisclien  Gütern 
Reichen  v  3,  6,  6.  Aor.  reich  werden  ano  xivog 
an  etw.  Apc  18,  15.  Dafür  bx  xivog  V.  3.  bv 
ZIVI  V.  1  9.  1  Ti  6, 18.  IT.  BV  jji  ivxBv^Et,  viel  (u. 
wirkungsvoll)  beten  Hs  2,  7  [W  §  30,8b].  — 
b)  Übertr.  Bog  xiva  bei  Jmd.  Big  töv  S-böv  Lc 
12,  21  [s.  "Wlh.  z.  d.  St.].  V.  Gott  ö  ttXovt&v 
Big  TTttVTug  der  sich  allen  gegenüber  als  reich  er- 
weisfRö  10,12.  Aor.  1  re/c/Mwrrfe«  v. Reich- 
tum i.  religiöser  u.  sittl.  Hinsicht  1  Cor  4, 8. 
2  Cor  8,  9.  Apc  3,  18.  Pf.  TTBTrXovjtjxa  ich  habe 
mich  bereichert  (neben  TtXovaiög  eifti)  V.  1 7. 
[LXX  für  "IB^j;.]  * 

ttXoutiCu)  Aor.  1.  STzXovTt<Ta ;  Pass.  bhXov- 
Tl(j&t]v.  bereicliern,  reich  machen  a)  eigtl.  zivä 
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Jmrl.  Hs  1,  9.    Abs.  (neben  mcazi^o))  v.  Gott 

1  Ol  59,  3.  Pags.  nlovTÜisa&ai.  naga  rov  xvginv 
seinen  Rächtiiin  v.  d.  Herren  empfangen  2  Cor 
9^  11.  —  I))  Übertr.  tu«  Jmd.nrbixutTjolloiK; 
nXovTi^ovisi  d.  Armen,  die  viele  reich  machen 

2  Cor  6,  10 ;  vgl.  Dg  5,  1 3.  Pass.  v.  d.  Kirche 
11,  5.  71.  £)■  riri  an  etw.  reich  sein  ti'  navTi 
STiXovTca&iltB  ihr  seid  in  jeder  Hinsicht  reich 
geivorden  1  Cor  1,5.  iv  navxl  n.  etg  näoav 
anUiiiTa  in  jeder  Hinsicht  reichlich  zu  jeder 
Einfalt  kommen  2  Cor  9, 1 1 .  [LXX  f.  '\''^VJ}-]  * 

TtXoOto?,  OU,  6  u.  t6  [über  d.  Gescblecht 
s.  Tdf.  Proleg.  118.  WH  App.  158.  El  §  9,  3. 
"W-S§8,  11]  der  Reichtum,  das  Vermögen 
a)  eigtl.  V.  irdischen  Gütern  Mt  13,22.  Mc 
4,19.  Lc8,  14.  lTi6,  17.  1C113,  1.  Hv  1, 
1,8.  3,  6,5f.  m  10,  1,4.  s  1,8.  2,5.7.  PA 
30;  faulend  Je  5,  2;  verwüstet  Apc  18,  16; 
seelenverderbend  Hv  3,  6,  6.  n.  rov  alüvoq 
Toviov  Reichtum  an  irdischen  Gütern  v  3,  6,  5. 
nolviiUia  nlovxov  Üppiger  E.  m  8,  3.  12,2,1. 
'^avQovad^tti.  iv  xä  n.  mit  seinem  R.  prahlen  v 
3^  9j  6.  —  b)  Übertr.  der  Reichtum,  die  Fülle 
TTjg  änkÖTijTo;  2  Cor  8,  2.  r^g  dö^rjg  Eö  9,  23. 
Eph  1,  18.  3,  16.  Col  1,  27.  xT/g  7ii.r]QO<fOQiag 
2,  2.  if/S  /«ftTOS  Eph  1,  7.  2,  7.  x7]g  XQI'^^o- 
jrjxog  Rö  2,  4.  V.  Gottes  Eeichtum  (an 
(jo(fia,  Y>'cöuig)  Rö  11,  33  [s.  Komm.];  Phil  4, 
19.  V.  Christi  R.  Eph  3,  8.  (neben  dvva/ng, 
(Tocpla)  Apc  5,  12.  S.  V.  a.  Gewinn  n.  xoafiov, 
id-väv  e.  Gewinn  für  d.  Welt,  d.  Heiden  Rö 

11,12.  /lell^ova  71.  ijyrjadjxsvog  räv  Aijvtixov 
tyrjaavoüiv  xöv  ovEiSiafiöv  xov  Xgtuxov  er  hielt 

d.  Schmach  Christi  für  wertvoller  als  d.  Schätze 
der  Ägypter  Hb  11,  26   [s.  Komm.].    [LXX 

für  ^^v,  li»!7,  b^n,  iin.]* 

TtXuVUU  Ipf.  BTilvvor.  Fut.  TiXvvö).  Aor.  1. 
BTilvva;  Imp.  nAüroj'.   tvaschen  xi  etil',  xädixxva 

d.  Netze  ausivaschen  Lc  5,  2.  Bildl.  v.  d. 
Reinigung  v.  Sünden  ti.  xivä  Jmd.  reinigen 
ICI  18,  3.  7  (Ps51,4.9).  71.  xäg  (TioXäg  tV  xcö 
al'iiaxi  xov  ägviov  d.  Kleider  i.  Blute  d.  Lam- 
mes waschen  =  sich  i.  Blute  d.  L.  von  d. 
Sünden  reinigen  Apc  7,  14.  22,  14.    [LXX 

für  D33,  yn").]* 

TTveO)aa,  axoc,,  t6  1.  der  Wind  J  3,  8. 
MPol  15,  2.  V.  Gott  ö  noiöjv  tovg  äYyBXovg 
ttvxov  nvevfiaxa  der  seine  Engel  zu  Winden 
macht  (Ps  104,  4)  Hb  1,  7.  1  Cl  36,  3.  2.  der 
Atemzug,  Hauch  v.  dem  bei  d.  Gericht  d. 
Sünder  verzehrenden  H  aus  d.  Munde  Jesu 
2  Tb  2,  8.  Bes.  der  Lebensodem  äifdvat  x6  ti. 
d.  Geist  aufgehen  Mt  2 7,  50 ;  dafür  Tiagadidövai 
TÖ  n.  J19,  30.  V.  wiederkehlender  Besin- 
nung  ETliaXQEXfJBV    x6   7t.   aVXTjg    Lc  8,  55.     Als 

Lebensprinzip  Je  2,  26.  Als  ti.  Coys  bx  xov 
&SOV  bez.  Apc  1 1 ,  11 .  Zu  Gott  zurückkehrend 


Lc  23,  46.  AG  7,  59.  E.  Idol  belebend  Apc 
13,  15.  3.  der  Geist  a)  v.  Menschengeist  a)i. 
Verb,  mit  aag^  d.  materielle  u.  immaterielle 
Seite  d.  menschl.  Wesens  umfassend  (vgl. 
ifjvxij)  2Cor  7,  1.  IMg  13,  1.  ITr  12,  1.  ISm 
1,  1.  IPol  5,  1  u.  ö.  Neben  aäfia  1  Cor  5,  3. 
7,  34.  1  Pt  4,  6.  Nach  trichotomiacher  An- 
schauung neben  o-ü,««  u.  ifivxr/  1  Th  5,23.  Als 
Träger  sittlicher  Kraft  i.  Ggs.  zum  Fleisch 
als  der  Ursache  sittl.  Schwäche  Mt  26,4 1.  Mc 
14,38.  Pol  7,  2.  Neben  i//u;f;J  als  Organ  d. 
Denkens  u.  Wollens  axQi,  fiegia/iov  tpvxtjg  xal 
7t.  bis  dahin,  wo  sich  Seele  u.  Geist  scheiden 
Hb  4,  12.  ß)  Als  Organ  geistiger  Punktionen 
allg.  wird  n.  xivog  [wie  'S  tJ'Di]  für  d.  Subjekt 
selbst  gesetzt:  x6  ti.  irvii/xagxvgst  xoi  tt.  f/fiüv 
bezeugt  unserem  Geist  d.  h.  uns  Rö  8,16.  acrnä- 
t,sxat  Vfiäg  x6  Sfiör  71.  IRö  9,  3.  avi7iavaav  x6 
ifiov  n.  xtti  xb  iifiäv  iCor  16,18;  vgl.  2 Cor  2, 

13.   7,13.     1/  ;if«p'S  xov  xvgCov  7/uäv  'I.  X.  fiBXa 

loi.  71.  »;,«£)»' Gal  6, 18.  Phil  4,23.  Phlm25;vgl. 
2Ti4,  22.  TiBplfijfia  xb  Bftbv  tt.  lEph  18,  1. 
—  j')  Als  Träger  bestimmter  geistiger  Funk- 
tionen :  S)  d.  Lebensmutes,  der  Lebensenergie : 
!;bo)p  xÜ)  ji.  brennenden  Geistes  d.  h.  voll  Feuer- 
eifer AG  18,  25.  Rö  12,  11.  n)  d.  Stimmung 
u.  ihrer  Äußerungen:  jiago^vt'Bxac  xb  tt.  AG 
17,  16.  BfißgifiüfTttai  TÖj  71.  J  11,  33.  xagaa- 
aB(j9-at  J  13,  21.  Tt.  avrxBxgtfifiirov  e.  zer- 
knirschter Geist  (Ps  51,  19)  1  Cl  18, 17.  52,  4. 
uYaXXiäxal  xb  ti.  Lc  1,47.  avuaxEvix^Biv  tm  7r. 
Mc  8,  12;  i)  d.  Erkenntnis:  Bni^iväaxBiv  xü 
TT.  2,  8,  bes.  d.  Selbstbeurteilung  1  Cor  2, 1 1 ; 
1)  d.  Entschlüsse:  xi&Ba&ai  bv  xä  tt.  sich  i. 
Geiste  vornehmen  AG  19,21.  deÖBfiBvog  xü 
TT.  gebunden  (d.  h.  gedrängt)  durch  d.  Geist 
20,  22  [n.  A.  v.  hl.  Geist  erfüllt].  S)  V.  d. 
Sinnesart,  Gesinnung  tu  aixä)  71.  TiBgmaxEiv  i. 
demselben  Geist,  Sinn  wandeln  2Cor  12,  18. 
V.  d.  (j.  l^tes-  u.  Gesinnungsgemeiuschaft  eV 
EVI  TT.  Eph  2, 1 8.  Phil  1,27.  xrjgEiv  xr/v  ivoxtjxa 
xov  TT.  Eph  4,  3.  xoivavia  TtvBVftaxog  Phil  2,  1. 
e)  Schillernd  u.  daher  unbestimmbar  ist  d. 
Ausdruck  Tixwxbg  xä  tt.  arm  im  Geist  Mt  5,  3, 
wo  nach  Jes  6 1 ,  1  d.  Bedrückten,  Bekümmer- 
ten überli.  gemeint  sind  [vgl.  Wlh  z.  d.  St. ; 
es  ist  die  i.  d.  Pss.  ^ij?  genannte  Kategorie]; 
Ggs.  Tilovaiog  tm  tt.  B  19,  2;  z.  Dat.,  der  d. 
Acc.  d.  Beziehung  vertritt,  vgl.  Bl§  34,7  a.E. 
Btm  §131,9.  b)  V.  d.  Gdst  Gottes  tt)  Be- 
nennungen: TT.  &BOV  Mt  3,  16.  Rö  8,  9. 
14  [über  d.  Art.  s.  Bl  §  46,  7].  xb  xov  &Boi 
71.  1  Pt  4,  14.  xb  71.  xov  S-Boi  1  Cor  2,  14.  3, 
16.  1J4,  2.  TÖ7I.  TÖ  £x  5^6oC  lCor2,  12.  xb 
Ti.xov  Ttttxgög  Mt  10,  20.  tt.  d-Bov  tö)vxog2Cor 
3,  3.  xb  TT.  xov  BYBlgccrtog  'Itjuovp  Rö  S,  11. 
TÖ  TT.  xvglov  Lc  4,  18.  AG  5,9.  8,39.  ICl 
21,2  (Spr  20,  7).  B  6,  14.  9,  7.    tt.  ÜYiof  Mt 


929 


KveujLia 


TTveu|ua 


930 


1,  18.20.  3,11.  Mc  1,8.  Lcl,15.  35.  41.67. 
2,25.  11,  13.  J  1,  33.  20,22.  AG  1,  2.  2,4 
u.  ö.  Rö9, 1.  14,17.  15,13.16.19.  lCorl2, 

3.  2Corli,tl.  lThl,5f.  2Til,  14.  1C12,2. 
8, 1.  ttYiov  7x.  1  Cor  6,  19.  t6  S^-tor  n.  Mt  28, 
19.  Lc  12,  12.  AG  1,  S.  2Cor  13,  13.  tö  n. 
lö  «.  Mt  12,  32.  Mc  12,  36.  13,  1 1.  J  14,  26. 
AG  1,10.  ICI  13,  1.  IS,  11.  t6  TT.  üj-iov  22, 
1.  rr.  äycoxTvfrii  E.Ö  1,  4  [s.  Komm.].  Als 
ngoöi'  bez.  Hs  5,  6,  5.  Abs.  tö  n.  od.  allein 
TT.  Mt4,  1.  12,  31f.  22,43.  Mc  1,  10.  12.  Lc 

4,  1.14.  J  l,32f.  AG  2,4  u.  ö.  ^)  d.  Ver- 
leihung d.  Geistes  durch  Gott:  didövai  tivI 
To  n.  xo  äftov  Lc  11,  13.  AG  15,  8;  Pass.  Rö 
5,5.  Genauer:  ex  tov  n.  olvtov  deSoixe»  tjiui' 
er  gab  uns  v.  seinem  Geist  IJ  4,  13  [Btm 
§  132,  7.  Bl  §  35,  4].  Über  äd,'i,ai  xiv  «ppa- 
ßäv(t  jov  ,T.  2Cor  1,22  s.  äQQttßö)v  Sp.  167. 
ixxhtv  arco  rov  .t.  ctiC  riva  [  S  7j^  IHITHtJ  '^ÖB*] 
AG  2, 1  7  f.  (Jo  3,  1  f.).  Pass.  n.  iqi'  tjfiäg  bxxvv- 
rofierot'  B  1,3;  vgl.  1  Gl  46,6.  sncxogiYeiv 
10  TT.  Gal  3,5.  rr.  /iiroy  E.V  aviör  J  1,33.  erot- 
fiälieit'  e.Ti  Uta  B  19,  7.  D  4,  10  [s.  eTotud^ü] 
Sp.  458].  Tid-dyai  inl  Tifa  Mt  12,  18.  V.  d. 
Geistesempfang:  ka/j.ßäieiv  J  20,  22.  AG  8, 
15.  17.  19.  10,47.  19,2.  Rö  8,  15.  1  Cor  2, 
12.  Gal  3,  2.  dsx^a&ai  la  rov  n.  tov  &eov 
lCor2,14.  eV(Jwa(T*atHs9,24,2.  e/stv  1  Cor 
7,40;  Ggs.  «7  exBiv  Jd  19.  ^rkrjQovir&at  n.  iytov 

AG  13,  52;  dafür  fV  ,t.  Eph  5,  18.  7iA<?- 
a&^vai  71.  d^iov  Lc  1,  15.  41.  67.   AG  2,  4. 

4,  8.  31.   9,  17.    13,  9;   vgl.  TrXijQ/ig  n.  ajinv  6, 

5.  7,55.  nXijQijq  nvBv^atoi  Xtti  (jocpcag  6,3.  nvsv- 
iiait  (d-sov)  üysad^ac  vom  hl.  Geist  geleitet 
icerden  Rö  8,  14.  Gal  5,  18;  dafür  (figea&ai 
VTTO  TT.  ayiov  2  Pt  1,21.  xQaiaiby&ijyat  diu  tov  n. 
Eph  3,16.  V.  Geist  selbst  wird  gesagt:  bttsq- 
Xexai  eTii  tivu  Lc  1,35.  otxu  ev  Tiri  Rö  S,  '.). 
lCor3,16;  vgl. 2Ti  1,14.  Hs  9,15,6.  Daher 
wird  d.  Leib  vaö;  n.  äytov  genannt  iCor  6,19. 
Ahnlich  axevng  tov  tz.  e.  Gefäß,  das  v.  Geist 
erfüllt  wird  B  7,  3.  11,  9.  —  D.  Geistesmit- 
teilung geschieht  durch  Handaul'legung  sei- 
tens d.  Geistesträger  AG  8,18.  1 9,6.  —  Da  d. 
G.  dem  Wesen  Gottes  entsprechend  als  feurig 
gedacht  ist,  heißt  es  auch :  to  tt.  ftij  aßerpvxs  d. 
Geist  löscht  nicht  aus  1  Th  5, 1 9.  —  )')  D.  "Wir- 
kungen d.  hl.  Geistes:  N)  i.  Bezug  auf  Jesus: 
zeugend  Mt  1,18.20;  vgl.  lEph  IS, 2;  bei  d. 
Taufe  auf  ihn  herabkommend  Mt  3,16.  Mc  1, 
1 0.  Lc  3,22.  J  1 ,32f.;  Jesus  i.d.  Wüste  führend 
Mt4, 1.  Mc  1, 12.  Lc  4, 1.  Teufel  austreibend 
Mt  12,  28.  Jesus  an  e.  Haar  fassend  u.  auf 
d.  Thabor  tragend  HE  5 ;  hier  ist  d.  hl.  Geist 
als  ,07179  Jesu  bez.;  über  d.  Auffassung,  nach 
der  ni")  =  TTfBvfia  als  weibl.  Prinzip  d.  Gott- 
heit angesehen  wird,  s.  Bousset,  Gnosis  9  ff. 
Über  d.  Christologie  d.  Hermas  s  5,  5,2.  6, 

Preuechea,  Uandwörterbuch. 


5  ff.  s.  A.  Link,  Christi  Person  u.  Werk  i. 
Hirten  d.  Hermas  1887.  3)  i.  Bezug  auf  d. 
Jünger:  d.  G.  ist  Organ  e.  göttl.  Gebotes  AG 
1,2;  d.G.  sendet  aus  13,4;  sanktioniert  d. Be- 
schlüsse d.  Apostel  15, 28 ;  hindert  am  Reden 
16,6;  vertritt  d.  Menschen  vor  Gott  Rö  8, 
26;  erfüllt  d.  Märtyrer  Mt  10,20.  Mc  13, 
11.  Lc  12,  12;  daher  als  nagdxktjTog  Beistand 
bez.  J  14,  26;  u.  vgl.:  ßaTTtltiBiv  tv  Ti^Bv/iaxc 
Ö7-1W  xal  7TVQL  Mt  3, 1 1 ;  vgl.  Lc  3, 16.  Mc  I,  8. 
weissagend  Lc  2,26.  AG  1 1,2S;  Aposteln  An- 
wei.sungen  erteilend  8,29.  10,19.  11,12;  vgl. 
13,2.  21,4.  11.  Alles  erforschend  lCor2,10. 
Offenbarungen  gebend  ib. ;  d.  Willen  Gottes 
über  d.  Seligen  verkündend  Apc  14,  13.  I. 
geschmacklosem  Bild  als  d.  Seil  an  d.  Winde 
bez.,  das  d.  Christen  i.  d.  Himmel  aufwindet 
IEph9, 1.  —  c)  D.Manifestationen  d. Gottes- 
geistes im  Menschengeist  a)  als  Propheten- 
geist i.  d.  Propheten  d.  alten  Bundes:  vtto 
TT iBvuaxog  äfCov  (pBQofiBvoi  tXdXrjuav  sie  rede- 
ten 'getrieben  v.  M.  Geist  2Pt  1,21;  vgl.  1  Gl 
S,  1.  Den  Propheten  wird  sogar  n.  Xgi- 
axov  beigelegt  1  Pt  1,  1 1 ;  vgl.  1  Cl  22,  1,  u. 
sie  werden  als  fia&rjTai  xw  tt.  bez.  IMg  9,  3. 
Zitate  aus  Propheten  u.  Psalmen  eingeführt 
durch:  Wj-se  lö  ir.  xo  ayinv  1  Cl  13,  1.  16,  2. 
TÖ  n.  xvgiov  nQO(fi/Tsvei  B  9,  2.  I.  Elias  wirk- 
sam Lc  1,  17;  i.  Moses  B  10,2.  9.  12,2.  V. 
d.  Inspiration  d.  Schriften:  1  Cl  45,  2.  V.  d. 
Gesetzestafeln  B  14,  2  (Ex  31,  18).  V.  d. 
Vision  d.  Jakob:  biöbv  xä  tt.  13,5.  (?)  V- 
jeder  prophetischen  Ekstase  •j^ivBod-ai  iv  n. 
Apc  1,  10.  4,  2.  IolXbIv  iv  ,T.  D  1 1,  7fiF.;  vgl. 
AG  6,  10.  Allg.  V.  ekstatischen  Zuständen: 
ÜYaXXiäaS^ai  xio  jt.  Lc  10,  21.  V.  Zungen- 
reden, ekstatischem  Beten  u.  Singen  1  Gor 
14,  2.  12 ff.  y)  V.  Jesus,  der  als  n.  t^aonoi- 
ovf  bez.  wird  15,  45  [nach  Gen  2,  7,  wo  d. 
Grundtext  D^»n  nOB'i  hat,  d.  LXX  ttvo!/  (v.  1. 
Tivsvfia)  Joj^;;  Weish.  Sal.  15,  11:  TivBvfia 
fMrtxöy  Vgl. Dittmar,Vet. Test,  in  novo  216f.]. 
Über  2  Cor  3,  17  o  xvQiog  tö  tt.  iaxtv  [man  be- 
achte d.  Artikel!]  s.  Lietzmann  z.  d.  St. 
Holtzmann,  ntstl.  Theol.  JI,  80.  Mystisch 
wird  adg^  auf  d.  Kirche,  ji.  auf  Christus  ge- 
deutet, um  d.  untrennbare  Verbindung  beider 
zu  bezeichnen  2  Cl  14,  4f.  D.  aäg^  Christi 
als  dvxixvnog  xov  71.  bez.  14,  3.  D.  Geist  Jesu 
i.  d.  Gemeinde  wirksam  AG  16,  7.  Rö  8,  9. 
2  Gor  3,  17.  Gal  4,  6.  Phil  1,19.  8)  d.  ge- 
meinschaftbildende Kraft  d.  Geistes  [sfciaig 
auQxö;  xal  tt.  'I.  Xqioxov  IMg  1,  2;  vgl.  IRö 
inscr.]  erweist  sich  i.  d.  Ämtern  u.  Charismen 
[s.  /öpt(T|Ua  3b]  d.  Gemeinde  1  Gor  12,  3  ff. 
AG  6,  3.  5.  7,  55.  v/^Hg  xö  tt.  to  ayiov  bS-bto 
BTTKjxoTTOvg  20,  28.  Daher  wird  1  Cl  63,  2  d. 
Gemeindebrief  als  ^B^Qocfifiiva  diä  xov  ti.  «j'/ov 
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bez.,  womit  AG  15,  28.  Ajjc  22,  17  zu  ver- 
gleichen ist,  u.  IPhld  7,  2  sagt  von  einer 
bischöflichen  Anordnung  ix^Qvaaev  lö  tt.  — 
e)  V.  dem  im  Einzelleben  wirksamen  sittl. 
Prinzip:  verbindet  d.  Gläubigen  m.  d.  Herrn 
l  Cor  6,  1 7.  wirkt  befreiend Eö  8,2.  verleiht 
Leben  u.  Frieden  V.  6.  wirkt  Freude  1  Th 
1,6.  ITrinsor.;  Rö  14,17;  Heiligung  15, IG 
vgl.H8  5,  7,  If.;  Zuversicht  1C142,3;  Liebe 
Rö  15,30.  Col  1,8.  Gerechtigkeit  lCor6,ll; 
vgl.  Gal  5,  5.  B  1 1,  1.  Sanftmut  2  Cor  fi,  6. 
Wahrheit  IJ5,6.  verleiht  d.Gotteskindschaft 
[s. vtoftfdCa]  Rö  8, 1 5.  tötet  d.  fleisohl.  Begier- 
den V.  13;  vgl.  Gal  5,17.  Pol  5,3  (Reminis- 
zenz aus  I  Pt  2, 1 1).  Christi.  Lebenswandel 
bez.  als:  neqmaTEiv  xaxa  n.  (Ggs.  xara  aä^xa) 
Rö  8,  4  f.  nvBvftari  nSQinuTEiv  Gal  5,  16.  J;})' 
nvevfittTi,  aioi-xetv  nvevfiati  V.  25.  nvev/iuTi 
&eov  oj^so-^oej  Rö  8, 14.  Als  Neubildung  bez. 
Hv3,  12,  2f.  13,2.  s8,  6,  3.  9,14,3.  Ggs. 
o-äpl  Gal  4,  29  u.  YQ^fif^»  Rö  2, 29.  7,6.  2  Cor 

3,  6.  8  [s.  Komm.  z.  d.  StSt.].  4.  V.  dem  i. 
Gegensatz  zud.göttl.  n.  stehenden  Weltgeist : 
n.  Tov  xoufiov  1  Cor  2,  12.  t6  n.  x6  vvv  evso- 
fovv  Bv  Toig  viotg  Tiji  dnBi&eca,-  d.  Gevit,  der 
jetzt  i.  d.  Söhnen  d.  Ungehorsams  unrksam  ist 
Eph2,  2.  D.  Wahrheit  widerstrebend,  daher 
als  n.  iqg  nXäriji  bez.  IJ  4,  6.  I.  Gericht  be- 
straft2C120,4.  5.  Hypostasierungd. Geistes; 
so  i.  d.  trinitarischen  Formeln  Mt28,  19. 
IMgl3,lf.  MPolH,  3.  22,1.3.  epil.Mosq. 

4.  D  7,  1.  3.  J,7  0  xvQtog  'I.  X.  xai  lo  n.  i'o 
äyiov  1  Cl  58,  2.  Daher  werden  auch  d.  Geist 
Affekte  beigelegt:  Ivneu'  lu  n.  rö  ttyiov  xov 
&eov  d.  hl.  Geist  Gottes  betrüben  Eph  4,  30. 
6.  I.  animistischem  Sinn :  der  Geist,  das  Geist- 
wesen a)  allg.  AG  23,  8f.  V.  Gott:  6  naji/Q 
läv  71.  Hb  12,  9.  TiavTÖg  n.  xxcaxlji  xal  inl- 
axonog  1C159,  3.  V.  Engelwesen  Apc  1,4. 
3,  1.  4,  5.  5,  6.  nvBv^iaxa  i.siiovg^ixd  dienende 
Geister  Hb  1,14.  Den  Jüngern  Untertan  Lc 
10,  20.  SiäxQKTii;  nyevfiÜTCov  Unterscheidimg  d. 
Geister  (v.  Propheten  geübt)  I  Cor  12,  10;  z. 
Sache  vgl.  2Th2,  2.  1J4.  If.  d.  Gespenst 
Tl.  &scaQEtv  Lc24,  37;  ohne  Fleisch  u.  Bein 
V.  39.  b)  V.  Totengeistern,  den  Seelen  d. 
Abgeschiedenen  1  Pt  3,  19.  nrevitata  äcxalav 
TSTEkeicüfiEvcoi'  Hb  12,  23.  c)  V.  d.  bösen  Gei- 
stern, d.  Dämonen,  die  Krankheiten  bes.  d. 
Geistes  wirken:  Mt  8,  16.  Mo  9,  17.  20.  Lc 
9,  39.  AG  16,  18.  Genauer  als  n.  duciiovCov 
äxaS-ÜQzov  bez.  Lc  4,  33;  vgl.  Apc  16,  14. 
TT.  dxä»aQTov  Mt  12,  43.  Mo  1,  23.  26.  3,  30. 
5,2.8.  7,25.  9,25.  Lc8,29.  9,42.  11,24. 
Apc  18,  2;  Plur.  Mt  10,  1.  Mc  1,  27.  3,  11. 
6,  7.  Lc  4,  36.  6,  18.  7,  21.  AG  5,  16.  8,  7. 
Apc  16,  13.  n.  noy>]QÖv  AG  19,  15  f.  Hm  5, 
1,2;  Plur.  Mtl2,  45.  Lc8,2.  11,26.   AG 


19,  12f.  n.  dd&srsiag  Lc  13,  11  ;  vgl.  8,2.  n. 
Tiv&air  e.  Wahrsagegeist  AG  16,  16.  Gute  u. 
böse  Geister  i.  d.  Menschen  zusammenwoh- 
nend Hm  5,  2,  5ff. ;  miteinander  kämpfend  5, 
1,3.  s9,  18,  3.  D.  Zweifel  als  n.  intyscov 
bez.  m  9,  11.  D.  Ivnri  als  jiäyroiv  i&iv  n.  novij- 
QOTEQu  bez.  m  10,  1,  2;  d.  Geist  Gottes  ver- 
treibend m  1 0, 1 , 2.  2, 1  f.  4  ff.  Über  d.  Teufels- 
geist d.  Lügenpropheten  vgl.  m  11,  2  ff. 
7.  Geist  als  Hypostasierung  menschlicher 
Tugenden  u.  Kräfte  a)  v.  Tugenden  Hs  9, 
13,2.  ji.  jipatiTiyroj  ICor  4,2  1.  Gal  6,  1.  rö  n. 
xr/g  nlaxsag  2  Cor  4,13.  n.  aoffiag  xal  unoxuXv- 
ipBcog  Eph  1,17.  b)  v.  Untugenden  n.  3ediag 
2Ti  1,7.  —  Bei  J.  ist  n.  das  d.Welt  beherr- 
schende geistige  Prinzip  3,5f.  8.  4,23f.  6,63. 
Vgl.  Herder,  V.  Geist  d.  Christentums  1798. 
Lüdemann,  paulin.  Psychologie  1872.  C. 
Holsten,  Zum  Ev.  d.  Paulus u.  Petrus  365  ff. 
Wendt,  d.  Begriffe  Geist  u.  Fleisch  i.  bibl. 
Sprachgebr.  1878.  Gloel,  d.  hl.  Geist  i.  d. 
Heilsverkündigung  d.  Paulus  1888.  Gunkel, 
d.  Wirkungen  d.  hl.  Geistes  2  1901.  Hatch, 
Essays  in  bibl.  Greek  126 ff.  Giesebrecht, 
d. Berufsbegabung  d.  alttest.  Propheten  1897, 
123  ff.  Weinel,  d.  Wirkungen  d.  Geistes  u. 
d.  Geister  1899.  Steffen,  ZntW  1901,  1 15  ff. 
234  ff.  E.  W.  Winstanley,  Spirit.  in  the  NT 
1908.  Holtzmaim,  ntl.  Theol.  Index  s.  v. 
Wie  weit  d.  stoische  Terminologie  auf  d. 
Ausbildung  d.  Lehre  eingewirkt  hat,  bedarf 
d.  Untersuchung.    [LXX  für  H^.] 

TiveujuaxiKÖ?,  r|,  6v  [i.  NT  außer  lPt2,  5 
nur  bei  Paulus]  dem  Geist  angehörig,  geistig, 
geistlich  a)  v.  allem,  was  i.  Verb,  mit  d.  hl. 
Geist  steht;  daher  a)  was  v.  hl.  Geist  gewirkt 
ist  u.  seiner  Eigenart  entspricht:  6  vofiog  Rö 
7,  14  [s.  Komm.]:  ;fo5>«o-^a  1,11.  svioj'i'a  Eph 
1,3.  cüdal  geistliche  Gesäuge  Col  Z,  Iß.  aocpia 
xal  (Tvveffig  V.  Geist  eingegebene  Weislieit  u.  Ein- 
sicht i.  Ggs.  zur  Menschenweisheit  [aocpia 
craQXixrj  Y.  12]  1,9.  &vaiai  1  Pt  2,  5.  fiaQ^a- 
gtxac  lEph  11,2.  v.  Abendmahl  ßgöifia,  nofia 
n.  1  Cor  10,  3,  allegorisch  auf  d.  Felsen  ge- 
deutet, aus  dem  d.  israelitische  Volk  i.  d. 
Wüste  trank  V.  4.  v.  d.  Eucharistie  n.  xgoqtr/ 
D  10,3.  Paradox  wird  d.  Auferstandenen  e. 
aäfia  TT.  e.  Geistesleib  zugeschrieben  1  Cor  15, 
44.  V.  d.  Glaubensgemeinschaft  avv^&Bia 
n.  I  Eph  5,1.  V.  engster  Lebens-  u.  Glaubens- 
gemeinschaft überhaupt:  Bfcoacg  uagxixl/  xal  n. 
13,  2  [wo  cagxixi]  wohl  v.  d.  Abendmahls- 
gemeiuschaft  zuverstehen  ist],  xä  n.d.Geistes- 
gaben  v.  d.  Charismen  d.  Gemeinde  1  Cor 
12,  1.  14,  1;  bes.  v.d.  Evangelium  Rö  15, 27. 
lCor9,ll.  IEph8,2.  nvevfiaxixotg  nvBVfiaTixä 
avYxglvsiv  den  Geistbegabten  Geistiges  deuten 
1  Cor  2, 13  (n.  A.  ist  nvBVfiaxixolg^wiit.  durch 
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Geistiges;  v.  1.  TtvevfiaTix&g  auf  geistige  Weise; 
s.  Lietzmann  z.  d.  St.)  ^)  was  v.  Geist  erfüllt 
ist:  V.  d.  ixxX,]aia  2C1  14,  1.  3.  V.  Presby- 
terium :  n.  axicfavoi  e.  geisterfüllter  Kreis  IMg 
13,  1.  V- einzelueu  Christen  VKO?  71.  B  16,10. 
oixo;  71.  1  Pt  2,  5.  ö  71.  d.  Geistige,  Geisterfullte 
I  Cor  2,  13.  15.  3,  1.  14,  37.  Gal  6,  1.  B  4, 
11.  lEphS,  2.  V.  Jesus  2C114,2.  y)  als 
Ersatz  d.  Subst.  Tzvevfia :  v.  Jesus  laJQÖg  crap- 
xtxd,-  xai  71.  Arzt  d.  LeihesK.  (?e«.s/esIEph7,2. 
imfifXeia  aaqxixrj  zb  xai  tz.  Sorge  für  d.  Leib 
M.    Geist   IPol  1,2.      trjg   öcogeä;   nvavfiajtx^g 

xägiv  lafißttveir  d.  Gnade  d.  Geistesgabe  emp- 
fangen B  1,2.  b)  V.  dem,  was  i.  Verb,  mit 
e.  Geistwesen  [s.  nrev/ia  6]  steht :  tu  ti.  T^g 
rrovi]Qlaq  d.  Geistioesen  d.  Bosheit  Eph  6,  12 
[W  §  34,  Anm.  3].*  Dav.  Adv. 

TTveuiuaTiKä)?  geistig,  auf  geistige  Weise  ti. 

üraxfilreaftai  1  Cor  2,  14.  ti.  avyxQivety  V.  1  3 
[v.  1.].  V.  Paulus  sagt  1  Gl  47,  3,  tt.  tTiiateiXsv 
vfilv  er  schrieb  euch  geisterfüllt.  V.  Christus: 
71.  rjvoifdvo;  Tt;}  tiuiqC  geistig  mit  d.  Vater  geeint 
ISm  3,  3.  Neben  auQxcxSig:  ^iBveiv  7.  X^taiä 
lEph  10,3.  V.  mystischen  Sinn  e.  apokalyp- 
tischen Bezeichnung  'iJTig  tt.  xalsttac  Snäofia 
xai  Atfvjixog  Apc  11,  8.* 

TTveu|aaTOcp6pO(;,  ov  den  (heiligen)  Geist 
besitzend  v.  angebl.  geistbegabten  Propheten 
usw.  Hm  11,  Kj.f 

TTveuj  Aor.  1.  ETivsvaa  1.  Intraus.  wehen 
eigtl.  V.  Wind  Mt  7,  25.  27.  Lc  12,  55.  J 
3,  S.  6,  18.  Apc  7,  1.  rjj  TivBovai]  (erg.  avQn) 
bei  einsetzender  Brise  AG  27, 40.  lü  üvifto)  tu 
7ii.iorTc[\iea7ii'ioi'Tc\  V.  15  Cod.  D.  V-e. Wohl- 
geruch i)g  XißavaTov  TtvBOVTog  wie  e.  Wolke  V. 
Weihrauch  MPol  15,2.  —  2.  Trans,  einblasen; 
nur  übertr.  v.  Christus:  'iva  nvijj  tTj  Exxlr/<j(<f 
a(ff)-aQ<Tiar  damit  er  d.  Kirche  Uiirergänglich- 
keit  einblase,  zukommen  lasse  lEph  17,  1.* 

TTViTUU  Ipf.  ETtvcj-ov.  Aor.  1.  BTivi^a.  1.  er- 
loürgen  a)  eigtl.  ti  etw.  v.  Unkraut,  das  dem 
Getreide  d.  Lebenskraft  nimmt,  iiberu'uchern 
Mt  13,7.  71.  ttfiTielbjva  e.  Weinberg  übenvuchern 
Hs  5,  2,  4.  b)  übertr.  TtviYetT&ai  vtti)  novrjQov 
TivevfiaTog  v.  e.  bösen  Geist  erivürgt  werden  m 
5,  1,3.  Tiviyead^ai,  xmij  Tay  7iQtt^B0)v  IK  seinen 
Geschäften  erdrückt  tverden  s  9,  20,  2.  2.  wür- 
gen, die  Kehle  zudrücken  ztva  Jmd.  Mt  18,  28. 
3.  Pass.  ersaufen.  Mc  5,  13.* 

TTViKTÖq,  ri,  ÖV  erstickt,  (nach  rabb.  Sprach- 
gebrauch?) V.  d.  nicht  geschächteten  Tieren 
[nSIO],  deren  Fleisch  zu  essen  verboten  war 
AG"i5,  20.  29.  21,  25  [i.  Cod.  D  fehlt  tt.]. 
Vgl.  Resch,  d.  Aposteldekret  nach  s.  außer- 
kanon.  Textgestalt  imtersucht  (Texte  und 
Unters.  NF.  XIII,  3)  1905.  Hamack,  d.  AG 
1908,  190  fr.* 


TTVori,  f\c,,  f|  1.  der  Wind  rt.  ßiaCa  e.  starker 
Wind  AG  2,  2.  —  2.  der  Atem,  Lebenshauch 
neben  t"'/  17,  25.  Abstr.  pro  concr.  TiaaaTc. 
alles,  was  atmet  Pol  2,  1.  M.  Übergang  i. 
Tivavfta:  v.  Gottes  Lebensodem  1  Cl  21,  9. 
Burig  Tiro^g  gijing  d.  Wort  meines  Geistes  57,  3 
(Spr  1,23).   [LXX  für  not^l]  * 

TTOÖripri?»  €?  bis  zu  den  Füßen  reiclmid  o 
71.  (erg.  ;fir&>»')  e.  langes  Gewand  Apc  1,  13. 
B  7,9.* 

TTÖeev  Adv.  woher  a)  örtl.  Mt  15,  33.  Lc 
13,  25.  27.  J  3,  8  (=  IPhld  7,  1).  4, 11.  6,  5. 
8,14.  9,  29 f.  19,9.  Apc  7,  13.  Bildl.  ti. 
niTTTwxBg  aus  welcher  Lage  du  gestürzt  bist 

2,  5.  —  b)  V.  Ursprung:  Mt  13,27.  54.  5G. 
21,  25.  Mc  6,  2.  Lc  20,  7.  J  2,  9.  Je  4, 1.  B 
10,  12.  lEph  19,  2.  otdafiBv  71.  iarCy  woher  er 
stammt  J  7,27f.  c)  v.  d.  Ursache:  inwiefern 
Mc  12,37.  Lc  1,43.  B  14,  7.  7r.//e  jtviiaxBig; 
woher  kennst  du  mich?  J  1,  48.  nodBv  loviovg 
övvTiaBTai...  xoQTÜaai  wovon  tvird  Jemand  diese 
satt  machen  können  Mc  8,  4.* 

TToeeuj  Aor.  1.  tTTÖd->;<ia.  begehren  tC  etw. 
Dg  10,  1.    M.  flgd.  Lif.  Aor.   B  16,  10.   Dg 

3,  1.  T«  TiaQtt  d-Bov  Tiod^ovjiBva  das  V.  Gott  Er- 
sehnte, Begehrte  12,  8.* 

TTO0r|TÖq,  6v  ersehnt,  (sehnsüchtig)  geliebt 
Syoua  IRö  10,  1.  ISm  13,  2.  IPol  8,  3.* 

Trö9o(;,  OD,  6  der  Wunsch  äxögBaiog  ti.  Big 
ayad^oTioitav  d.  Unersättliche  Wunsch,  Gutes  z. 
tun  1C12,  2.t 

TToT  Adv.  loohin  1  Cl  28,  4.t 

TToia,  aq,  f|  [dor.  f.  ndo]  das  Gras  nach  Eini- 
gen Je  4, 1 4,  wo  es  zu  ftai?  gehört  [s.Komm.J.f 

TTOieUjIpf.fTiot'otiJ'.  Fut.  Tioirjaa.  Aor.  1.  btioL- 
ijfTa.  Pf.  TiBTioirjxa.  Plsqpf.  TiBTiotr/xBiv.  Med.  Ipf. 
i7ioiovfiT]v.  Aor.  1.  BTioirjaajirjr.  Pass.Pf.TrfiTiot');- 
(iai.'FMi.7toirj&iaofiac.  I.Akt,  l, machen a)}ier- 
stellen,  (konkretes)  verfertigen  zi  etw.  a)  v. 
menschl.  Tätigkeit:  (rxBvog  2C1  8,2.  IfiÜTia, 
XiTÜvag  AG  9,  39.    eixöya  Apc  13,  14.    &Bovg 

Götterbilder  verfertigen  AG  7,40.  »-aoiis  äg^v- 
goii;  silberne  Tem2)el{nach.hi\d\ingeYi.)v.  AG  19, 
24.  otpä^gaxiav  e.  Kohlenfeuer  anmachen  J  18, 
18.  TBdfXBQa  fiigt]  19,23.  TiijXöv  m.  Speichel  u. 
Erde  e.  Kot  machen  9,11.14.  axrjvai  Wohnun- 
genbauenMi  17,4.  Mc  9,5.  Lc  9,33.  tt.  tixuxü 
Tt  etw.  wonach  maclien  AG  7,44.  Hb  8,5  (Ex 
25,40).  71.  ZI  Bx  zcrng  etiü.  ivoraus  machen,  her- 
stellen J  2, 1 5.  9,6.  ßö  9,2 1 .  ^)  V.  d.  Schöpfer- 
tätigkeit Gottes:  schaffen,  erschaffen  zi  etw. 
AG  7,50.  zovg  almvag  Hb  1,2.  zövxöufiov  AG 
17,24.  zltv  ovQuvöv  xai  zijv  j-^y  4,24;  vgl.  Apc 
14,  7.  ZI)  B^a&Bi;  iaiai^BV  Lc  11,  40.  ävitgä- 
Tiüw  Mt  19,  4.  Mc  10,  6  (Gen  1,  27).  b)  V. 
uukörperlicheu   Dingen    u.   Zuständen :    be- 
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ivirken,  veranlassen,  verursachen  slQi'/vrjv  Eph 

2,  15.  Je  3, 18.  iTittrroKnr  AG  24, 12.  avaiQO- 
((it]v  23,  12.  M.  Dat.  comm.  lirgcoatr  tt.  itti 
Lc  1,  68.  x'^Q""  A-Cr  1.5,3.  Zur  Umschrei- 
buug  e.  einfachen  Verbs  nolefioy  tt.  fiezä  itrog 
Apc  11,  7.  12,  17.  13,  7.  19,  19.  tv.8Un<nvn. 
[=  eWtxtü']  Lei  8,  7  f.  xQiatv  n.  e.  Gericht 
halten  J  5,  27.  Jd  15.  n.  dtad^i'/xijv  [=  diail- 
&etT&ttt]  Hb  8,  9.  TÖ  ixavbv  n.  Tiri  =  satis- 
facere  alieui  Mc  15,  15.    avfißovXiov  Mc  3,  6. 

15,  1.  Bes.  V.  Wundern:  dwaneii  Mt  7,  22. 
13,58.  AG  1 9,  1 1 ;  vgl.  Mc  6,  5.  9,39.  at,- 
fista  (xtti  TfQixjrx)  J  2,  1 1.  23.  3,  2.  4,  54  u.  o. 
»av/tdaia  Mt  21,  15.  öaa  Mc  3,  8.  6,  30.  Lc 
9,  10  u.  ö.;  vgl.  AGIO,  39.  14,11.  c)  v. 
Festliclikeiten  u.  ä.  veranstalten  aQtaiov  Le 
14,  12.  öelnvov  ib.  V.  16.  doxtjv  V.  13.  xrjv 
80QTi]r  d.  Fest  feiern  AG  1 8, 2 1  t.  r.  xö  naaxa 
Mt  26,  18.  d)  V.  Akten  d.  natürl.  Schaffens: 
hervorbringen  a)  eigtl.  xagrrov^  Früchte  tragen 
Mt3,  10.  7,  17  ff.  13,26.  Lc  3,  9.  6,43.  8,8. 
13,  9.  Apc  22,  2  ;  auch  bildl.  Mt  3,  8.  Lc  3,  8. 
xläSovg  n.  Zweige  treiben  Mc  4,  32.  iXaiag 
Oliven  tragen  Je  3,  12.  V.  Quellen  vdcög  n. 
Wasser  geben  ib.  ^)  Ubertr.  er  werben, gewinnen 
xaXoLVJa  Mt  25,  16.  TrerTe  /^iväg  Lc  19,  18. 
Allg.  Tt  noiijaovaiv  oi  ßunitt^ö/ierot  was  U'ollen 
die  erreichen,  die  sich  .  .  .  taufen  lassen  1  Cor 
15,29.  (püovg  Lc  16,  9.  e)  m.  flgd.  Acc.  c. 
inf.  den  Anlaß  geben  Mt  5,  32.  Mc  1,  17.  Lc 

5,  34.  J  6, 10.    M.  flgd.  <Vo  sorgen,  daß  Col  4, 

16.  Apc3,9.  13,12.15f.  f)  M.  doppelt. Ace. 
Tirä  Tt  Jmd.  zu  etw.  mache)i  Ttrü  laov  Tut  Mt  20, 
12.  vitäg  üfifQt/iPovg  28,  14.  rfuregni'  Tti'a  n. 
12,  16.  Mc  3,  12.  TT.  Tiva  v-^tTi  J  5,  11.  7,23. 
ji.  xtva  vLoy  J^g  Yeevvrjg  Mt  23,  15.  8v9elag 
tioibIv  zag  XQlßovg  Mt  3,  3.  Mc  1,  3.  Lc  3,  4. 
öpö'äfTi.Tag  TpojftöcHb  12,13.  xaivöv  n.  Tt  Apc 
21,5.  ixi^Bia  71.  ßgicpi)  Kinder  aussetzen  AG 
7, 19.  Auch  Jmd.  für  etw.  erklären,  ausgeben 
JS,  53.  10,33.  19,7.12.  V.  Dingen  tt.  T<i 
aiicföreQU  eV  Eph  2,  14.  faoy  anrjXaiov  kr;<rrö)y 
Mt21,  13.  Mc  11,17.  Lc  19,46;  vgl.  j'2, 16. 
väaiQ   ouov  Wasser  zu  Wein  m.  4,  46.     t« 

fiikrj  Tov    Xqktiov   nÖQVTjg    fiiXt]     1  Cor   6,    15. 

2.  tun,  handeln  a)  allg.  mit  näherer  Bez.  d. 
Art  d.  Handelns  a)  ni.  Adv.  xaXws  n.  1  Cor 
7,37f.  Je  2,  19;  m.  flgd.  Ptc.  xaXZig  noielg 
^aQttfsvöitevog  du  tust  gut,  daß  du  kamst 
AG  10,  33;  vgl.  Phil  4,  14.   2Ptl,19.   3J 

6.  xQslaaov  n.  1  Cor  7,  38.  ovTwg  Mt  24, 
46.  Lc9,  15.  J  14,31.  1  Cor  16,  1.  Je  2,  12. 
B  12,  7.  ofioltog  Lc  3,  1 1.  uaavxag  Mt  20,  5. 
StarrEQ  6,  2.  xa&äg  1  Th  5,  1 1.  ^)  M.  präposit. 
Bestimmungen  n.  xaiä  xi  nach  etui.  handeln 
Mt23, 3.  Lc2,27.  Dafür  ngög  xt  12,47. 
y)  M.  doppeltem  Acc.  [Bl  §  34,  4]  n.  xtva  xi 
etiv.  mit  Jmd.  machen,  tun  Mt  27, 22.  xi  noi^- 


aeig  xov  dyQÖv;  was  willst  du  mit  d.  Acker 
machen?  Hs  1,4.  8)  M.  Acc.  d.  Sache  u. 
Dat.  d.  Pers.  Jmd.  etw.  antun  [Bl  §  34,  4. 
39,  4]  Mt  7,  12.  18,  35.  20,  32.  21,  40.  25, 
40.45.  Mc  5,  19f.  Lc  1,49.  J  9,  26.  AG  4, 
16.  D  1,  2  u.  ö.  M.  Adv.  öuoioig  Lc  6,  31. 
ovxag  1,25.     ixravTcog  Mt21,36.     xaS^tüf  Mc 

15,  8.  JT.  xtyi  xaztt  xu  avxa  Jm'.  ebenso  be- 
/(a/«/e/w  Lc  6,23.  26.  xalügn.xLvi'^.21.  Da- 
für Ell  Mc  1 4, 7  V.  1.  xttxu  xivi  TT.  Jmdm.  Böses 
zufügen  AG  9,  13.  *)  M.  Acc.  d.  Pronom. 
interrog.  u.  flgd.  Ptc.  Tt  .TotsiTE  IvovTsg  7vas 
macht  ihr,  daß  ihr  löst  Mc  11,5.  ti  ttoibItb 
xlaiovjeg  AG  2  1,13.  M.  Objektsacc.  xi  not- 
£116  ToÜTo;  toas  macht  ihr  da?  Mc  11,  3.  xi 
TTBQKTaöi'  Tioielie;  was  tut  ihr  mehr?  Mt  5,  47. 
Tt  UV  b)de  TToteig;  was  tust  du  hier?  Hv  1,1,5. 
l)  M.  einf.  Acc.  ö  Mt  26,  13.  Mc  14,  9  u.  ö. 
Toüro  Mt  13,  28.  Mo  5,  32.  Lc  5,  6.  Rö  7,20. 
avxö  Toiin  Gal  2,  10.    TatiT«  Mt  23,  23.  Gal 

5,  17.  2Pt  1,  10.    TTUPra  lEph  15,  3.    xä  %a 

Ttvd;  J  8,  39.  41.  I«  TTQÜxa  BQY»  Apc  2,  5.  tiI 
BQya  xov  TTUXQog  ^lov  J  10,  37.  xö  BQyov  Bvayys- 
h(Tiov  2  Ti  4,  5.  eg^oy  xi  1  Cor  5, 2  [v.  1.  Trgä- 
|a?].  äyaS-övetw.  Gutes  tunMt  19,1^.  1  Pt  3, 

11.  [Mc  3,4  v.l.].    xö  nya'^ör^ö  13,3.    la  äya- 

#«J5,29.  T6xait;.'Eö7,21.  2Cor  13,7.  Gal 
6,9.  Je  4, 17.  PI.  1C121,1.  T(i  «eeo-ia  TÖ)  defü 
JS,29;  vgl.  Hb  13,21  (1  Gl  21,1).  1J3,22. 
T^v  SixaioavvTjv  Mt  6,1.  1  J  2,29.  3,7. 10.  Apc 
22,  11.    xi]v  ttlrjt^Btav  aufrichtig  handeln  J  3, 

21.  1JI,6,  /p^oTÖr^To  ßö  3,  12.  BXsijfioavvag 
Almosen  geben  AG  9,  36.  10,  2.  V.  Sünden: 
begehen  ufiaqiiav  2Corll,7.  Je  5,  15.  1  Pt 
2,  22.  1  J  3,  9.  xrjv  (xfiuQxiav  J  8,  34.  1 J  3, 
4.8.  ä/tdgxtj/ra  1  Cor  6,  IS.  xrjv  urnfiiav  Mt 
13,  41.  xä  ^i!j  xad-Tixovxa  Rö  1,  28.  o  ovx  b^b- 
(jxiv  Mt  12,  2.  Mc  2,  24.  ßSeXv^/ia  Apc  21, 
27.  (poVov  Mc  15,  7.  xrexö»-  Mt  27,  23.  Mc 
15,  14.  Lc23,22.  2Cor  13,7;  PI.  lPt3,12. 
TÖ  xaxöv  Rö  1 3,  4  ;  PI.  3,  S.  tj)  Statt  d.  Dat. 
treten  Präpos.  ein:  n.  eV  rii't  an  Jmd.handeln 
Mt  17,  12.  Lc  23,  31.  Dafür  B'ig  xiva  J  15, 
21  v.l.  TT.  Tt  /iBTÜ  xtvng  m.  Jmd.  verfahren 
AG  14,  27.  15,4.  b)  M.  Zeitangaben  i-M- 
bringen,  veriveilen  xgöpov  Y.  id.  18,23.    eVt- 

nvxöv  Je  4,  13.  fiTivag  xgBig  AG  20,3.  vvx&i/- 
fTsgov  2  Cor  11,  25.  c)  Prägnant  handeln  i. 
Ggs.  zumReden  Mt  23,3;  zum  Wollen  2  Cor 
8,  lOf.;  zum  Versprechen  1  Th  5,  24. 

II.  Med.  für  sich  od.  v.  sich  aus  machen 
a)  häufig  zur  Umschreibung  e.  einfachen 
Verbalbegr.  verwandt  livaßoXljv  tt.  aufschieben 
AG  25,  17.  ixßoXijv  TT.  =  BxßiXXiiv  27,  18. 
TTOgsiav  tt.  =  nogBvea&ai  Lc  13,  22.  (tvvbXsv- 
aei;  =  crtive'p/eo'^at  1  Cl  20,  10.  av^r/atv  n. 
utachsen  Eph  4,  16.  StaXofiafmvg  ICI  21,  3. 
vov&hijaiv  56,  2.     öficXiav  IPol  5,  1.     Byaaiy 
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5,2.  di>j<rcv  71.  bitten 'Phil[,i.  lTi2,  1.  xo*«- 
fia/töv  n.  reinigen  Hb  1,  3.  nQoaxUaeig  1  Cl 
47,  3.  fiveittv  Tt.  gedenken  Rö  1,  9.  Epli  1,  16. 
ITh  1,2.  Phlm  l.  ,ui"?,«'?>'  tt.  2Pt  1,  15.  n^ö- 
yoiay  n.  Sorgen  Rö  13,  14.  anovöl/y  rr.  eifrig 
sein  Jd  3.  Statt  d.  Acc.  steht  auch  e.  Prä- 
dikatsadj.  ßeßaiov  n.  le  etio.  befestigen  2Pt  1, 
1 0.  b)  herstellen  xoiyavluv  n.  e.  Kollekle  unter 
sich  aufbringen  Rö  15,26.  ovSevig  kö^avTi.  tv 
keine  Rücksicht  nehmen  auf  etw.  AG  20,  24. 
fiovijv  n.  nuQu  xiit  bei  Jmil.  Wohnung  machen 
J  14,23.  c)  abfassen,  verfassen  lu^ov  AG  1,1. 

III.  Pass.  fast  ganz  verschwunden;  nur 
Hb  12,  27.  (ä;  noieiTS  ovioig  TKjiijt^rjasiai  vfilv 
10113,2  (Herniwort).  Pf.  Pass.  medial 
gebr.  ICl  1,  1.  [LXX  für  n^j;.] 

noiri|ia,  aroq,  t6  das  Machwerk,  Gebilde 
allg.  V.  den  Geschöpfen  lä  äü^axa  aviov  .  .  . 
Toig  notriixuai  roov/istix  xaSogürai  sein  unsicht- 
bares Wesen  wird ...  i.  den  Geschöpfen  mit 
geistigem  Auge  geschaut  Rö  1,  20.  Bes.  v. 
Menschen  aviov  etTfiev  n.  wir  sind  sein  Werk 
Eph  2,  10.     [LXX  für  nb»?!?.]* 

TTOirifft^,  euuq,  f]  1,  das  Tun  ftuKugiog  eV  i,^ 
noi^aei  iaüv  er  ist  glücklich  i.  seinem  Tun  d.  h. 
der  Erfüllung  d.  Gesetzes  Je  1,  25.  V-  d. 
Bußleistung  Hm  4,  3,  5.  9,  3.  —  2.  das  Werk 
n.  xetgijy  d.  Werk  d.  Hände  1  Gl  27,  7  (Ps 
19,2.  [LXX  für  n^VO.]* 

TTOirirris,  ou,  6  1.  der  Täter  [=  ög  noisl] 
n.  vouov  der  d.  Gesetz  erfüllt  Rö  2,13.  Je  4,1 1. 
(Ggs.  ilxQoaii'jg)  TZ.  Xöyov  der  d.  Wort  (d.  Ge- 
setzes) erfüllt  1,  22  f.  n.  bqjov  der  d.  Tat  ver- 
richtet V.  25.     2.  der  Dichter  AG  17,  28.* 

iroiKiXia,  aq,  r\  die  Mannigfaltigkeit,  Ver- 
schiedenheit n.  tüv  dbiäexa  idvüy  Hs  9,  18,  5. 
PI.  n.  Tov  voog  xäv  iä^vötv  d.  geistigen  Ver- 
schiedenheiten d.  Volker  9,17,2.  V.  d.  mannig- 
faltigen Steiuformen  9,  ß,  4.* 

TTOiKiXoq,  r),  ov  verschiedenartig,  mannig- 
faltig ÜQtit/aecg  Hs  8,  8,  4.  uir&eyecai  s  6,  3,  4. 
ßdaavoi  v.  Qualen  Mt  4,  24.  Hs  6,  3,  4.  v. 
Folterqualen  MPol  2,4.  ßoxavai  Hm  10,  1, 
5.  Svyüuecg  Hb  2,4.  eO^yi;  Hs  9,  17,  2.  ini- 
»vfitai  2Ti  3,  6;  vgl.  Tit  3,  3.  iäiat  Hs  9, 
17,  1.  xagnoi  9,28,3.  Dg  12,  1.  y6<Toi  Mt 
4,  24.  Mc  1,  34.  Lc  4,  40.  ö'?-?  Hs  9,  17, 
2 f.  neigaaftoi  Je  1,2.  lPtl,6.  noyr/Qiat  H.S 
9,  18,  3.  ngayfiaxeiai  s  9,  20,  1.  TQvq)al  m  6, 
2,  5.  TT.  ;f«pt;  S^eov  d.  Gnade  Gottes,  die  sich 
auf  verschiedene  Art  enceist  lPt4,  10.  ;fpoat 
Hs  9,4,5.  Neben  Uy«;-  Sidaxai  Hb  13,9. 
Neben  öeiyög:  xiucogiat  Hs  6,  3,  3;  vgl.  4. 
Neben  noXvg  Hm  4,  2,  3.  s  9,  20,  2.  iy  naaatg 
xtUifieai  TT.  i.  allen  den  verschiedenen  Drang- 
salen s  7,  4.  Ol  U&oi  Ol  n.  d.  verschiedenen 
Steine  s  9,4,  5.* 


TTOiiuaiviu  Fut.  Ttoifiayöi.  Aor.  1.  Imp. 
2  PI.  notftüyaxB  [1  Pt  5,  2J  weiden,  hüten 
a)  eigtl.  m.  Acc.  n.  nolf^ivrjv  d.  Herde  hüten 
1  Cor  9,  7.  Abs.  dovXog  noinaivav  e.  Sklave 
zum  Viehweiden  Lc  17,  7.  —  b)  Übertr.  nach 
allg.  gebräuchl.  Bild  auf  jede  Iiüteude,  be- 
wahrende u.  herrschende  Tätigkeit:  v.  Mes- 
sias n.  xöv  Xaöy  Mt  2,  6  (Mich  5,  1).  Apc  7, 
17  (Ez  34,  23).  TT.  61'  ^«(?<)'a)  aiätjQtf  m.  eiser- 
nem Stabe  weiden  v.  d.  Strenge  d.  mess.  Ge- 
richtes 2,  27.  12,  5.  19,  5.  V.  d.  Leitung  d. 
Gemeinde  tt.  id  nuluviov  xov  tHov  d.  Herde 
Gottes  IV.  1  Pt  5,  2.  n.  xä  nqoßäxi«  J  21,  16. 
Dafür  m.  aufgegebenem  Bild  tt.  xijy  ixxhjaiay 
xov  &S0V  AG  20,  28.  V.  Tod  noifiayet  avxuvg 
er  ivird  sie  weiden,  d.h.  über  sie  herrschen  ICI 
51,4.  Tl.  savxöv  sich  selbst  weiden,  d.  h.  nur  für 
sich  sorgen  (Ez  34,2)  Jd  12.  [LXX  f.  nj;i.]* 

TTOifieviKÖq,  v),  6v  ivas  zum  Hirten  gehört, 
Hirten-  ax^itaxi  noifisvixü  der  äußeren  Er- 
scheinung nach  e.  Hirte  Hv  5,  l.f 

KOi|Liqv,  evog,  6  der  Hirte  a)  eigtl.  Mt  9, 
36.  25,  32.  Mc  6,  34.  Lc  2,  8.  15.  18.  20. 
Bildl.  naxäiTiTßiy  xöv  TroifiEy«  d.  Hirten  er- 
schlagen, sodaß  d.  Herde  ohne  Führung  ist 
(Sacli  9,  7)  Mt  26,  31.  Mc  14,  27.  B  5,  12. 
V.Christus  i.  ausgeführtem  Bild  J  10,2.  16; 
als  TT.  xah'ig  bez.  V.  1 1 .  1 4  u.  dem  Lohuschäfer 
entgegenstellt  V.  12.  —  b)  Übertr.  a)  der 
ifw^erv. Racheengeln  Hs  6,1, 5f.  2,1.  5f.  3,2. 
s7, 1.    Bes.  V.  Bußengel  V  5,3.8.  3  2,1.5,1, 

1.  8, 1,  4.  18.  2,  5f.  4, 1.  5,  1.  6.  6,  1.  9, 1,  1. 
2,6.  5,2.  7.  7,  1.3f  8,  1.  9,  5ff.  10,  1.4.6. 
11,1.8.  —  ^)  Der  Lenker,  Leiter  v.  Christus 
lpt2,  25.  Hb  13,20.  MPol  19,2.  —V.  d. 
cliristl.    Gemeindeleitern  Eph  4,  1 1.    IPhld 

2,  1.  liyxi  ifiov  Tioi/.iiyi  rü  &eö}  x^'j^^i  (d.  Ge- 
meinde) hat  Gott  an  meiner  Statt  als  Leiter 
IRö  9,1.  Vgl. Ritschi,  Entstehung  d.altkath. 
Kirche  2  350f  Hatch-Harnack,  d.  Gesell- 
schaftsverf  d.  christl.  Kirche  i.  Altert.  230. 
Bruders,  d.Verf  d.  Kirche,  190f.  Sohmiedel 
EB,  Art.  „Ministry"  §  46  f* 

TToinvr),  ]-\q,  {]  die  Herde  Lc  2,  8.  1  Cor  9, 
7.  Neben  noifirjy  J  10,  16.  xct  ngößaxu  xljg  n. 
d.  Schafe  d.  Herde  Mt  26,  31.  B  5,  12  (Sach 
13,  7).  noi^ttlvsiy  noifiyr/y  e.  Herde  weiden 
1  Cor  9,  7.   [LXXfür  TJj;.]* 

TToi|aviov,  ou,  t6  die  Herde  i.  Bild  Hs  6, 
1,  6.  Sonst  nur  übertr.  v.  d.  christl.  Ge- 
meinde AG  20,  28f.  IPt  5,3.  Als  tt.  xoi 
d^eov  bez.  [vgl.  ''"'  Tl)}  Jer  13,  17]  V.  2.  Da- 
für Tl.  xoü  Xgiaxov'lCl  16,  1.  44,3.  54,2. 
57,2.  D.  Jüngergemeinde  wird  ^iix^ov  n.  ge- 
nannt Lc  12,32;  Ggs.  ^eya  tt.  MPol  14,  1 
wo  dieser  m.  e.  xgiög  tTiiarj^og  ex  fisyälov  n. 
verglichen  wird.  [LXX  für  T]5?.]* 
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TToTo?,  a,  ov  Frageprou.,  eatsprecliend  dem 
adjekt.  tt's  gebr.  [Bl  §  50,  6]  u.  substantivisch 
icelch  einer,  was  für  einer?,  wie  hescliaffen? 
(qualis?)  a)  i.  Verb.  m.  Subst.  i.  direkter 
Frage  Mt  19,18.  21,23.  22,36.  Mc  11,28. 
Lc6,  32flF.  J  10,  32.   AG  4,7.  7,49.  Rö  s', 

27.  1  Cor  15,35.  Je  4,  14.   lPt2,  20.   ICI 

28,  2.    2C1  1,  5.  6,  9.    B  16,  2.   Hv  1,  2,  1. 

m  12,  1,  3.  s  6,  5,  5.  D  1,  3.  noia  rgöna  = 
quo  modo?  Hv  1,  1,  7.  —  I.  indir.  Frage  Mt 
21,24.  27.  24,42f.  Mc  11,29.33.  Lc  12,39. 
J  12,33.  18,32.  21,19.  Apc3,3.  1CI38,3. 
Hv  4,  3,  7.  m  4,  2,  3.  12,  1,  3.  Neben  xl;:  eig 
zha  7  71.  KttiQÖv  für  welclie  od.  was  für  e.  Zeit 
IPt  1,  11.  noloi  xal  live;  1  Cl  38,  3.  b)  Abs. 
nota;  ivas?  Lc  24, 19.  Lokaler  Gen.  [Bl  §  36, 

13.  Btm§  123,8.  132,6.  W§33, 11.  64,5. 
Mit  p.  73.]  TioCai  {erg.  ödov) auf  ivelchemWege? 
5,  19. 

TToXe^ieO)  Fut.  TioXejii'jaw.  Aor.  1.  inoU- 
fttltra.  Fut.  Pass.  7ioXeu>/&ij(ro/iai.  Krieg  füh- 
ren, kämpfen  a)  eigtl.  fterä  riroi  gegen  Jmd. 
[wofür  klass.  d.  Dat.  steht ;  s.  ,«61«  I,  2  c] 
Apc  12,7.   13,4.   17,14.    n.  fisiä  xcrog  iv  qo/i- 

(paln  gegen  Jmd.  mit  d.  Schwert  kämpfen  2,16. 
Abs.  neben  xglvsiv  19,  11.  B  12,2.  Siä  ib 
noi.efieiy  avtovg  wegen  ihres  Krieges  16,  4. 
Pass.  n.  vnö  riiog  V.  Jmd.  hekämpft  werden 
12, 12.  Dg  5, 1 7.  b)  übertr.  streiten  m.  Acc.  d. 
Pers.  V.  d.  Eifersucht  ifie  nUov  nolefiel  sie 
streitet  noch  mehr  gegen  mich  ITr  4,  2.    Abs. 

Dg  6,  5.      /xdxead^e    xai   noXsfietiB   ihr  kämpift 
u.  streitet  euch  Je  4,  2.   [LXX  für  Qnbl]* 
TTÖXeiaoq,  ou,  6  der  Krieg  a)  eigtl.  Ggs. 

Sigivij  lEph  13,2.  71.  xai  äxoai  noXe/joir  Krieg 
u.  Kriegsgerüchte  Mt  24,  6.  Mc  13,  7.  Neben 
uxaxaaxaaiai  Lc  21,9.  Neben  atxfiaXcoala 
1  01  3,  2.  Neben  Xifwg  56,  9  (Hi  5,  20).  Jta- 
poo-xsuäfeffö-ot  stg  n.  sich  zum  K.  rüsten  1  Cor 

14,  8.  V.  Pferden  ezoifiüZeaxf^at  eig  n.  zum  K. 
gerüstet  werden  Apc  9,  7.  V.  d.  Schlacht: 
T^ix^iv  Big  n.  sich  i.  d.  Kampf  stürzen  V.  9.  — 
b)  Übertr.  der  Streit,  Zwist  1  Cl  46, 5.  Neben 
fiüxac  Je  4,  1.  [LXX  für  noribp.]* 

TToXid,  dq,  r)  das  Greisenalter  MPol  13,2 
Lghtf.  [v.  1.  TioAtTf ('«;].  f 

TtoXiopKia,  aq,  f)  die  Belagerung  neben 
d-Xl'^iig  1C157,4  (Sprl,27).t 

TToXiq,  6UU(;,  f]    die  Stadt    a)  eigtl.   Ggs. 

xä/ii]  Mt  9,35.    10,1  1.    Neben  xcouat  xai  dygoi 

Städte,  Flecken,  Dörfer  Mc  6,  56.  n.  ftsyä- 
Xai  Großstädte  1  Cl  6,  4 ;  ummauert  Hs  9, 
12,  5;  unter  d.  Herrschaft  e.  Fürsten,  xvgiog, 
stehend  s  1,  3.  xara  nöXiv  v.  einer  Stadt  z. 
andern  IRö  9,3;  i.  jeder  Stadt  AG  15,21.36; 
PI.  Lc  13,22.  !?  idia  n.  d.  Heimatsstadt  Mt 
9,1.  Hsl,2.   PI.  1C155, 1.  Dg  5,2.  Dafür 


71.  m.  Gen.  d.  Pers.  Mt  22,7.  Lc  4,  29.  AG 
16,20.  Geburtsstadt  Lc  2, 4.  Jl,44.  V. 
Jerusalem:  äfiu  n.  Mt  4,5  u.  ö.  [s.  üj-tof  la]. 
7  ^yanrjuivrj  71.  Apc  20,  9.  n.  rov  fieyäXov 
ßaaü.Bbig  Mt  5,  35;  auch  bloß  i?  71.  B  16,  5.  — 
M.  KAi.Tt.'EXXrjviSe;,  ßä^ßagot,  Griechen-,  Bar- 
harenstädte  Dg  5,4.  M.  Gen.  e.  Gentilnamen 
ij  71.  Jaftaaxr/pcjv  Damaskus  2  Cor  11,  32. 
'Ecpsfrlaf  AG  19,  35.  'Pcofiaicov  MPol,  epil. 
Mosq.  3.  M.  Gen.  e.  Ländernamens  raXiXaCag 
Lc  1,20.  4,31.  'Iov3a  1,39.  x^g  KiXcxiag  AG 
21,39  [falls  nicht  mit  Vulg./OAtxi'ag  zu  Tagaeig 
zu  ziehen  ist].  Avxaoriag  i4:,6.  Safiageiag  J i,ä. 
M.  Apposition  d.  Stadtnamens  teils  i.  Nom. 
n.  'lönnr;  AG  11,5;  teils  i.  Gen.  n.  Qvaxeigoiv 
16,  14.  ^odofiav,  rofiÖQgug  2  Pt  2,  6.  — 
b)  Übertr.  v.  himmlischen  Jerusalem,  das 
seit  d.  Zerstörung  d.  Stadt  durch  d.  Baby- 
lonier  e.  Bestandteil  d.  messian.  Hoffnung 
d.  jüd.  Volkes  bildete  [Bousset,  Rel.  274f. 
328]  u.  von  hier  durch  d.  Christen  über- 
nommen wurde  Hb  11,  10.  10;  als  n.  itsov 
?ä)jTo»  bez.  12,  22.  >/  /jeXXovaa  n.  d.  zukünf- 
tige Stadt  d.  h.  d.  Stadt  d.  Zukunftsreiches 
13,  14.  Bes.  i.  d.  Visionen  d.  Apc.  spielt  d. 
Vorstellung  e.  große  Rolle  3,  12.  21,  2.  14flF. 
22,  14.  19.  —  c)  Übertr.  für  die  Bewohner 
Mt  8,  34.  12,  25.  21,  10.  Mc  1,  33.  AG  13, 
44.  14,21.   [LXX  für  Tj;,  nnp.] 

TToXiTdpxtl?,  OU,  ö  der  Stadtpräfekt,  Titel 
d.  obersten  Magistratsbeamten  v.  Thessa- 
lonich  [Corp.  Liscr.  öraec.  11,  Nr.  1967  m. 
BoeckhsNote;  Ramsay,  Paulus  i.  d.  AG  180. 
Burton,  Amer.  Joum.  ofTheol.  1898,598ff.] 
AG  1.7,6.8.* 

TToXiTtia,  az,  {]  1.  der  Staat  Dg  5,  4.  xoii 
'laqarjX  Eph  2,  12.  —  2.  das  Bürgerrecht 
a)  eigtl.  xijv  71.  xxäa&tti  xipog  d.  Bürgerrecht 
um  e.  Summe  eriverhen  AG  22,28.  b)  Übertr. 
d.  Bürgerrecht,  das  d.  Christen  i.  Himmel 
haben  navuQBXog,  aeßüafuog  71.  1  Cl  2,  S.  noXi- 
xevea&ai    xi/v    ü^iBxafiiXrjTov    n.    xov    x^BOv    d. 

Biirgerjiflichten  i.  Gottesreich  untadlig  erfüllen 
54,  4.  —  3.  der  Lebenswandel  71.  äj-aö-y  MPol 
13,  2.  j  ärr'  äQxijg  ävBnilrj7iTog  n.  e.  V.  Anfang 
an  untadelhafter  W.  17,1.* 

TToXiTeuna,  aioi;,  t6  das  Staatstvesen 
übertr.  v.  Gottesreich:  ijuiav  xö  tt.  iv  ovgavocg 
imÜQXBi  unser  Staat  liegt  i.  Himmel  Phil  3,20 
[s.  Komm.,  bes.  Lghtf.  z.  d.  St.  n.  A.  Wandel].f 

TTOXlTeuO|aai  Aor.  1.  BTroXixevaäfiijv;  Konj. 
1.    PI.    TzoXiisvaäuB&a.      Pf.  riBTtoXlrsv/iai.    a) 

eigtl.  seine  Bürgerpiflichten  erfüllen;  als  Bür- 
ger leben  Dg  5,  9.  V.  Gott  «V  ovgavolg  ti.  er 
lebt  i.Himmel  10,7.  b)  allg.  sich  betragen,  leben 
m.  Rücksicht  auf  d.  sittl.  Betätigung  e. 
Menschen  a^iag  xivüg  Jmds.  od.  e.  Sache  wiir- 
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dig  lehen  Phil  1,27.  1  CI  21,  1.  Pol  5,  2.  x«- 
küg  ICI  44,  6;  vgl.  Hs  5,  6,  6.  oaca;  1  Cl 
6,  1.  [iSTct  <p6ßov  xai  öj-orri/;  51,  2.  Neben 
Tiogsvead-ai  3,  4.  n.  noluBiav  54,  4  [s.  noli- 
JsCa].  M.  Dat.  d.  Pers.  n.  röj  ^sä  /«r  Gott 
l.  d.  li.  nach  seineu  Geboten  AG  23,  1.* 

TToXirriq,  ou,  6  1.  der  Bürger  v.  d.  Be- 
wohner e.  Stadt  od.  e.  Landes  nöUai  AG 
21,39.  T'/g  xägotg  ExBivr/g  Lc  1 5, 15.  V.  Unter- 
tanen ICI  55,  1.  Neben  7i«'po4xo(,  leVo«  Dg 
5,  5.  —  2.  de>-  Mitbürger  Lc  19,  14.  Hb  8, 
11  (Jer  31,  34).  [LXX  für  V.l,  W.']^-]* 

TTOXXct  S.  7ioi.vg. 

TToXXöiKig  Adv.  oft  Mt  17,  15.  Mc  5,4. 
9,22.  J  18,2.  AG  26,  11.  Rö  1,  13.  2Gor 
11,23.  26f.  Phil  3,  18.  2Ti  1,16.  Hb  6,7. 
9,  25f.  10,  11.  Hv  3,  1,2.  Paronomasie  ev 
noUoig  71.  oft  hei  vielen  Anlässen  2  Cor  8,  22.* 

TToXXanXaffiujv,  ovoc;,  6  u.  r)  vielfältig  Mt 

19,  29  (v.  1.  sxtiTijvTanluaiova).  Lc  IS,  30  (v. 
1.  imanlaaiova).  * 

iroXuaYC(TTnTO(;,  ov  vielgeliebt  ovofia  lEph 
1,  l.t 

TToXußiOi;,  ou  n.  pr.  m.  Polyhius,  Bischof 
V.  Tralles,  v.  dem  sonst  nichts  bekannt  ist 
ITr  1,  l.t 

TToXueuffTrXafXVia,  ai;,  r\  der  Reichtum  an 
Erbarmen  u.  rov  xvgiov  Hs  8,  6,  l.f 

TToXueuö'TrXaYXVOi;,  ov  erbarmungsreich  v. 
Gott  Hs  5,4,  4.  [Je  5,  11  V.  1.].* 
TToXueuTaKTOi;,  ov  sehr  loohlgeordnet  vfiäv 

xb  n.  Trig  xaTci  dsov  dfüntjg  wie  m"dentlich  ihr 

i.  d.  von  Gott  gebotenen  Liebe  seid  IMg  1,  l.f 
TToXÜKapTrogiOun.pr.m.PoZyi-arp,  Bischof 
V.  Smyma,  nach  d.  johanneischen  Legenden- 
kreis Schüler  d.  Apostels  Johannes ;  als  Mär- 
tyrer gestorben  am  23.  Februar  156  [so  nach 
E.  Schwartz,  De  Pionio  et  Polycarpo,  Gott. 
Programm  1905;  jüd.  u.  christl.  Üstertafeln 
(Abh.  d.  Gott.  Ges.  d.  Wiss.  NF  VIII,  6)  1 2  5  ff. 
Vgl.  Corßen  ZntW  V,  266 ff.].  Als  Todes- 
datum hat  man  früher  d.  Jahr  155  od.  166 
berechnet  [s.  Harnack,  Chronol.  I,  325 ff.]. 
Über  sein  Leben  ist  nur  wenig  bekannt  [vgl. 
d.  Übersicht  v.  Bonwetsch  EE  XV,  536 f.]; 
nur  über  seinen  Tod  haben  wir  e.  gleich- 
zeitigen Bericht,  das  MPoL;  lEph  21,  1. 
Mg  15.  IPol  inscr.  7,2.  8,2.  Pol  inscr. 
MPol  1,1  u.  ö. 

TToXüXaXoq,  ov  geschwätziq  neben  ävaidrjg 
Hmll,12.t 

TToXuXoTi'a,  aq,  r)  der  Wortschwall  tv  tfi  n. 
avTÜv  m.  ihrem  W.  Mt  6,  T.\ 

TToXun£piIj(;  Adv.  mannigfaltig,  zu  verschie- 
denen Zeiten  neben  noXvjQÖmog  Hb  1 ,  1 .  f 


noXuTtXiiSia,  ai;,  r\  die  große  Menge  AG 
14,  7  [Zusatz  i.  Cod.  E;  Cod.  D  hat  nXq»Qg'\ 
xrjv  71.  iifiCiv  ä7isüri<fa  ich  habe  davon  erfahren, 
daß  ihr  sehr  zahlreich  seid  lEph  1,  3.t 

TToXuTtXoKia,  ai;,  r\  die  Verschlagenheit  loii 
diaßöXov  Hm  4,  3,  4.t 

TroXuTToiKiXoq,  ov  mannigfaltig  aotfia  Eph 
3,  lO.t 

ttoXOttou«;,  TTOboq,  6  der  Meerpolyp  neben 
Muräne  u.  Tintenfisch  als  unrein  genannt  B 
10,  5  (Lev  1 1,  lOj.  [v.  1.  7iüXv7ia\.\ 

TToXuTTpaYMOO'üvri,  r\c,,x\  der  Geschäftseifer 

71.  'lovduiwf  Dg  4,  6.f 

TToXuTrpÜYliuuv,  ovoq,  6  u.  i]  vielgeschäftig 

Tl.  äv9^go)noi  Dg  5,  3.f 

TToXuq,  TToXXri,  TToXu  viel  1.  extensiv  v.  d. 
Anzahl  a)  attributiv,  dem  Subst.  entweder 
vorangehend  od.  folgend:  ti.  ägiü^fiög  e.  große 
Anzahl  AG  11,21.  jr.  oxlog  e.  groß  Volks- 
menge Mt  14,  14.  Mc  6,  34.  J  6,  5.  ti.  7ik7/- 
i^og  Mc  3,  7.  AG  14, 1.  ICl  6,  1.  —  r^i  TT. 
viel  Ackerkrume  Mt  13,  5.  xagTiög  ji.  J  15,  5. 
8.  oxlog  71.  Mt  20,  29.  26,  47.  Mc  5,  21. 
24  u.  o.  7ii.^ä^og  71.  3,  S.  fvvalxeg  7t.  1  Cl  55,3. 
M.  Art.  at  ä/xaQxiai  avjr/g  ai  7ioXlai  ihre  Zahl- 
reichen Sünden  Lc  7,47.  at  sisQf^aiai  at  7iol- 
lai  d.  zahlreicJien  Wohltaten  1  Cl  2 1 ,  1 .  6  7i. 
oxlog  Mc  12,  37.  ö  oxlog  ti.  J  12,  9.  —  D.  i. 
klass.  Griecliisch  häufige  Verb.  v.  rt.  mit  e. 
anderen  Adjekt.  durch  epexeget.  xai  findet 
sich  nur  in  TiolXä  xai  ßa^ia  uhiafiaza  viel 
schwere  Anklagen  AG  25,  7;  als  Variante 
auch  7io}.Xol  xai  uvvTioTaxToi  Tit  1,  10,  wo  v. 
d.  besseren  Hss.  xai  weggelassen  ist.  —  b)  prä- 
dikativ 7ToXXoi  si(nv  ol  ei(Te(ixof'^''oi  Mt  7,  13; 
vgl.  Mc  6, 3 1.  Tiegi  ov  71.  rjfitr  ö  Xö-^og  worüber 
ivir  noch  viel  zu  sagen  hätten  Hb  5,  1 1.  Tiolvy 
YivBa&tti  iv  Qijftaaiv  viel  Worte  machen  1  Cl 
30,5  (Hi  11,3).  7iolXoiiafisv  Mc  5,  'J.  c)  Abs. 
TToXloi  e.  Menge  Mt  7,  22.  20,  28.  26,  28. 
Mc  2,  2.  3,  10.  Lc  1,  1. 14.  J  2,  23.  Ggs. 
oU^oi.  Mt  20,  16.  sxBQoi  TT.  V.  andern  AG  15, 
35.  71.  allnc  Ißö  10,1.  alXai  noKkac  Mc  15, 
41.  —  M.  flgd.  Genit.  partit.  7t.  xäv  'I'agttraicov 
viele  V.  d.  Pharisäern  Mt  3,  7.    tt.  xäv  viüy 

lagarjX  Lc  1,16.  71.  xSiv  ävt^gänav  Apc  8,  1 1. 
Statt  d.  Gen.  steht  häufig  ex  c.  gen.  [wie 
]a  part.]  J  6,  60.  7,  31.  10,  20.  11,  19.  45. 
AG  17,  12.  —  M.  Art.  oi  7t.  die  Vielen  Ggs. 
6  e^g  Eö  5, 15.  19;  vgl.  12.  18.  V.  e.  Gemein- 
schaft (Ggs.  Bv  aäfia)  12,  5.  iCor  10,  17. 
M.  verächtl.  Nebensinn  der  große  Haufe 
2  Cor  2,17.  Ohne  diesen  Nebensinn  d.  große 
Masse  Mt  24, 12.  1  Cor  10, 33.  —  2.  intensiv 
V.  d.  Fülle  u.  Kraft  groß,  stark,  geivaltig 
ÜYUTir]  Eph  2,  4.  ttfär  e.  heftiger  Kampf  1  Th 
2,  2.    &»lriaig  Hb  10,  32.    ÜTilöxtig  Hv  3, 9, 1. 
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äo-jT^a  AG  27,21.  /?ia24, 7  t.  r.  ^'o^^'w^uös  J 
7,  12.  di.ay.ovla  Lc  10,40.  ävvafiig  xal  äo^a 
Mt  24,  30.  c)ö|a  Hv  1,  3,  4.  2,  3,  6.  slgr^p,/ 
AG  24.  3.  eleof  1  Pt  1,  3.  e^xpärst«  Hv  2, 
3,2.  *A«>i-2Cor2,4.  lThl,6.  dcJup.uö?  Mt 
2,  18.  xav/rjoig  2  Cor  7,  4.  nagQr/ala  2  Cor  3, 
12.  7,4.  ITi  3,  13.  Phlm  8.  jrAaV^  2  Cl 
1,7.  aiüaig  AG  23,  10.  aiy)]  tiefes  Schwei- 
gen 21,  40.  —  Prädikativ:  6  ftia&6;  vfiäv 
n.  (erg.  ebraj)  ewer  Lo7i»  wir^Z  (/ro^  sein  Mt 
5, 12.  —  3.  V.  d.  Zeit:  lang  n.  XQ<''>'oi  e.  lange 
Zeit  J  5,  6.  fisTÜ  n.  xQÖvof  nach  langer  Zeit 
Mt  25,  19.  ix  nollüv  xQÖvoiv  seit  langer  Zeit 
1  Cl  42,  5.  noXloli  xs">'o^s  i-  l-  Zeit  44,  3. 
auf  lange  hinaus  Lc  8,  29.  elg  exij  n.  auf  v. 
Jahre  12,  19.  'äqag  noXlijs  ysvofdvTjg  bei  vor- 
gerückter Stunde  Mc  (i,  35.  ö  /pövos  n.  (erg. 
ecTTcv)  d.  Zeit  ist  lang,  Ggs.  o  xs^^'^s  '^«- 
XiTiög  {s(Tuy)  Hs  6,4,4.  —  4.  D.  Neutr.  wird 
abs.  gebraucht  a)  Sg.  teils  substantivisch 
viel  b)  eS6&ti  noi-v  n.  fi^T^i^/Jasiut  tiuq'  uvtov 
V.  dem,  dem  viel  gegeben  itmrde,  wird  v.  ver- 
langt werden  Lc  12,  48;  teils  adverbial  n. 
ÖYaTiäi'  7,47.  nKaväa&ai  M.C  12,27.  n.  i^Qi- 
lue'j'os  xcf"^  9'^''^^  ^'*'"  Erde  geworfen  Hs  2,  3. 
Als  Genit.  pretii  nollov  für  viel  Geld,  um  e. 
hohe  Summe  Mt  26,9  [Kr  §  47,  17,  2].  ev 
noXi.ä  im  Großen  (Ggs.  er  eAa^icrra)  Lc  16,  10. 
2C1  8,  5.  —  Bes.  bei  d.  Komp.  [Bl  §  44,  5. 
"W  §  35,  1;  wie  klass.  Kr  §  48,  15,  lOf.] 
nolv  (TTzovdaiöieQov  viel  eifriger  2  Cor  8,22. 
n.  ekaJTOv  Hv  3,  7,  6.  n.  ßtliiop  s  1,  9.  n. 
7Tli.iov  Dg  2,7.  Statt  dessen  Dat.  noXXä)  nXeiovg 
J  4,41.  71.  fiiXlov  Mc  10,48.  Lc  18,  39.  — 
M.  Art.  t6  71.  (Ggs.  10  öXlfov)  d.  Viele,  d. 
große  Besitz  2  Cor  8,  15  (Ex  16,  18).  Zeitl. 
tni  nolv  auf  lange  Zeit  AG  28,6;  negat.  //// 
ini  n.  nicht  für  lauge  Hm  4,  1,8.  ,uet  oi  n. 
bald  darauf  AG  27,  14.  —  b)  Plur.  noUd 
viel  a)  substantivisch  Y^dqeir  viel  sei/reiben 
B  4,9.  Xalelv  Mt  1 3,  3  u.  ö.  ötödaxeii'  Mc 
4,2.  xijQvaiJBiv  Mc  1,  45.  naQuxaXslv  5,  23. 
iniTcuäv  3,  12.  eQfoiäv  Hv  2,2,  1.  dsrjtH/rai 
inständig  bitten  s  5,  4,  1.  /ir/xaväat^ai  MPol 
3,1.  nd<Txei>'Mtl&,2l.  Mc5,  26.  9,  12.  Lc 
9,22.  B7,  5.  11.  Trpälat  AG  26,  9.  t«  n. 
ngdaaeiv  vielgeschäftig  sein  Hs  4,  5.  äfta^zd- 
vBiv  To  n.  V.  sündigen  ib.  noXXä  xal  äXXa  vieles 
andere  J  20,  30.  Dg  2,  10.  —  ß)  Adverbial 
71.  uTiogstv  i.  großer  Verlegenheit  sein  Mc  6, 20. 
71.  anagäiTEiv  heftig  schütteln  9,26.  tt.  xottiüv 
sich  sehr  bemühen  Eö  16,  6.  2C1  7,  1.  n. 
niaiscv  vielfach  anstoßen  Je  3, 2.  —  V.  d.  Zeit 
vTjaiEvEiv  n.  viel  =  oft  fasten  Mt  9, 14.  —  M. 
Art.  la  TT.  häufig  Eö  15,  22  [wofür  i.  Hss. 
auch  noXXdxig  eingesetzt  ist]. 

II.  Komp.  TiXeiLUV,    ovo?,  6  u.  fi  Neutr. 
nXelov  [18  Mal  i.  NT,  4  Mal  i.  d.  ap.  Vätern] 


7iiE'oy[Lc3,13.  J  21,15.  AG  15,28  u.  14  Mal 
i.  d.  ap.  Vätern] ;  PI.  nXsiofsg,  kontrahiert 
7i^etovj,  Neutr.  TT^st'oea  u.  Tiiet'crf.  mehr  1.  quan- 
titativ Ggs.  efg  1  Cl  24,  5 ;  6(V,  äio  5,  4.  I. 
Verb,  mit  e.  Subst.  Hs  5,  2,  4;  PI.  AG  2,40. 
13,31.  18,20.  24,  17.  25,  14.  M.  flgd.  Gen. 
comparationis  dovXot  nXeiovBg  jür  ngoiicoy  mehr 
als  d.  ersten  Mt  21,  36.  nXeluveg  tüv  öoxovv- 
zcov  2  Cl  2,  3.  nXeiof  ndvxojv  mehr  als  alle  Mc 

12,43.    Lc  21,3.     nXBlova    TÖii'    TTQWJav    Apc 

2,  19.  tjXbIov  Toviav  mehr  als  diese  J  21,  15. 
nXElova  TLfij^v  exBiv  tov  ol'xov  Hb  3,  3.  tzbqkt- 
aBvBiv  uXbiöv  tSiv  Ygafifiaxtutv  viel  größer  sein 
als  Mt  5,20.  M.  flgd.  ?  statt  d.  Gen.  J  4, 1. 
nXBlov  (nXiov)  tj  )iiehr,  als  Lc  9,13.  nXcoy  -nX^v 
Tivog  mehr  als  AG  15,  28.   ttXbov  nagd  ri  Lc 

3,  13.  Hb  3,3.  Vor  Zahlen  fehlt  ij  [Bl  §  36, 
12.  Kr  §49,2,3]  AG  4,  22.  23,  13.  21.  24, 

11.  25,  6.  nXeib)  däÖBxa  Xe^Bcorag  mehr  als 
12  Legionen  Mt  26,53  [wo  teils  iBj-iäirav  ge- 
lesen, teils  !j  nach  nX.  eingesetzt  wird].  Zu- 
weilen ist  d.  Vergleichsobj.  aus  d.  Zshg.  zu 
erg.  J  4,41.  7,31.  15,2.  Hb  7,23.  —  Neutr. 
TO  nXeiov  das  meiste  Lc  7,  43.  Adverbial 
tiXbIov  meJir  üj-aTröi'  V.  42.  e.-ii  tiXbIov  noch 
mehr  AG  4,  17.  ICI  18,  3.  55,  1.  Verstärkt 
noXv  TiXiiiv  viel  mehr  Dg  2,  7.  4,  5.  lair«  xai 
siBQa  nl.Btova  dies  u.  noch  mehr  MPol  12, 1. 
M.  flgd.  Gen.  ini  n.  ngoxörpovaiv  daBßeias  sie 
werden  es  i.  d.  Gottlosigkeit  noch  iveiter  brin- 
gen 2Ti  3,  9.  V.  d.  Zeit  länger  AG  20,  9. 
24,  4.  Superlativisch  lo  nXelov  ftigng  zum 
größten  Teil  Hv  3,  (>,  4.  s  8, 1, 1 6.  ol  -nXBiuvag 
dte  Mehrzahl  AG  19,  32.  27,  12.  1  Cor  9,  19. 
10,5.  15,6.  2Cor2,  6.  4,15.  9,2.  Phil  1, 
14.  MPol  5, 1.  2.  qualitativ  v.  d.  Litensität 
YfZtaig  tiefere  Erkenntnis  1  Cl  41,4.  avvsatg 
IPol  1,3.  novTjQia  Hs  9,  18,  2.  M.  flgd.  gen. 
comparat.  Mt  6,  25.    12,  41  f.    Lo  ll,31f. 

12,  23.    M.  flgd.  nagd  c.  acc.  Hb  11,4. 

Dav.  Adv. 

TrXeiovuu?  mehr  (faßsTaSul  nva  Jmd.  mehr 
fürchten  lEph  6,  1  [wofür  ITr  4,  1  nXiov  qp. 
steht]. 

111.  Superl.  TtXeTffTO(;,  r\,  ov  der,  die,  das 
meiste  ü  n.  oxXog  d.  größte  Teil  d.  Volksmenge 
Mt21,8.  «t  7T.  dvpdfjBtg  d.  meisten  Wunder- 
taten 11,20.  Elativ  oxXog  n.  e.  sehr  große 
Menge  Mc  4,  1.  Adverbial  tö  n.  fiigog  zum 
größten  Teil  Hs  8,2,9.  5,6.  10,1.  9,7,4. 
rö  nX.  zumeist  1  Cor  14,27.  PL  TiXsiaTa  i.  d. 
Grußformel  n.  x"'gBU'  etwa:  herzlichen  Gruß 
lEph  inscr.  IMg  inscr.  ITr  inscr.  IRö  inscr. 
ISm  inscr.   IPol  inscr. 

TToXuffTrXaYXvia,  ai;,  f)  das  Mitleid,  Er- 
barmen Hv  1,  3,  2.  2,  2,  8.  4,  2,  3.  m  9,  2.* 

TToXucTTrXaYXvo^,  ov  erbarmungsreich  v. 
Gott  Je  5,  11.   Hm  4,  3,  5.  5,7,4.* 
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TToXuTeXeia,  ag,  f]  der  Luxus,  die  Üppig- 
keit Hs  1,10  f.  TT.  edeafiätav  nokl&v  d.  Luxus 
mit  vielen  Speisen  Hm  6,  2,  5.  n.  nXovxov  d. 
Luxus  d.  Reichtums  m  8,  3.  12,  2,  1.* 

TToXuTeXiig,  eg  kostbar,  teuer  a)  eigtl.  v.  e. 
Salbe  Mc  14,3.  v.  d.  Kleidung  1  Ti  2,  9. 
U&oi  71.  e.  wertvoller  Stein  B  6,2  (Jes  28,16); 
PI.  MPol  18,  1.  naguTii^eig  ;r.  kostbare  Aus- 
stattungen Hs  1,  1.  —  b)  Übertr.  wert  voll 
TioAursAe,-  iviiniov  ttsov  1  Pt  3,  4.  [LXX  für 
"li?V]  Dav.  Adv. 

TToXuTeXiLg  mit  großem  Aufwand,  reichlich 
10  OL^ttiybv  n.  eQyüt,Baf^ttt.  d.  Ghäe  i.  reichem 
Maße  tun  Hm  4,2,  2  [lat.  abundanterj.f 

TToXuTiiioq,  ov  icertvoll,  kostbar  v.  e.  Perle 
Mt  13,46;  V.  e.  Salbe  26,7.  J  12,3.  Komp. 
TÖ  Soxifiiov  jJjg  TiiaiSüii  noXvzi^oTBQOv  XQvaiov 

ist  iverf voller  als  Gold  IPt  1,  7.* 

TToXuTpÖTTUJi;  Adv.  auf  mannigfaclie  Weise 
(neben  noXvfisQÖjg  s.  d.)  Hb  1,  l.f 

TTÖiLia,  axog,  t6  der  Trank  (neben  ßgäfia) 
Hb  9,  10.  V.  Abeudmahlstrank  IRö  7,  3. 
Nach  j)au]inischer  Typologie  n.  nitv^iajixuv 
e.  geistiger  Trank  1  Cor  10,4.  [LXX  f.  'Ipa».]* 

TTOveiu  sich  kümmern  c'ni  Ttvi  um  Jmd.  inl 
zä  xajanorovfiivw  um  d.  Bekümmerten  D  5,2. 
B20,  2.* 

Trovr|peuo)ac(i  Fut.  noprjQsva-ofiai.  Böses 
tun  Ggs.  Hyad^OTCoielii  Hs  9,  18, 1  f.  n.  sig  ziva 
gegen  Jmd.  schlecht  handeln,  an  Jmd.  Böses  tun 
m  4,  3,  4.  9,  9.  s  9,  22,  4.  n.  Sv  zivi  mit  etiv. 
sündigen  v  2,  2,  3.  ui]Sev  n.  nichts  Böses  t. 
s  5,  1,  5.  n.  7ioixii.au  Txtivrjqiaig  alles  mögliche 
Böse  tun  s  9,  1 S,  3.  Abs.  Hm  1 0,  3, 2  oc  nofi/- 
^Bvö/jBfoi  d.  Sünder  Bö,  13.  6,  6  (Ps  22,  17). 
Hs  9,  18,  2 f.;  vgl.  9,  18,  1.  [LXX  f.  )}y].]* 

TTOvripioi,  aq,  r|  die  Schlechtigkeit  i.  sittl. 
Sinn  a)  V.  d.  Gesinnung  Mt  22,  18.  Hs  9, 
19,2.  Neben  ägnuyii  Lc  11,39;  neben  udixia 
1  Cl  35,  5;  nebeu  üvoia  2  01  13,  1 ;  neben  do- 
liötijs  Hs  8,6,2;  neben  xaxia  1  Cor  5,  8.  I. 
Lasterkatalog  Rö  1,29.  V.  Kindern  //^  /«- 
väaxovia  jr/v   71.   die.  V.    Schlechtigkeit  yiicMs 

icissen    Hm  2,  1.      i7iittvi.aa    irjg  n.   =  nov^pa 

d.  hose  Lust  v  1,  1,  S.  m  1 1,2;  dafür  lü)'  tt. 
V  3,  7,  2.  avixcfVQjxol  7iovrjQlag  =  7ropt]Qoi  V 
2,  2,  2.  —  Plur.  V.  d.  Äußerungen  schlechter 
Gesinnung  [Bl  §  32,6.  Btm  §  123,2.  W-S 
§  27,  4  d]  Mc  7,22.  1  Cl  8,  4  (Jes  1,16).  «i 
TT.  iv  Talg  xagdliug  iftftivovaiv  d.  Schlechtigkeit 
bleibt  i.  Herzen  Hv  3,  6,  3.  b)  v.  praktischen 
Verhalten  nDvrjqiav  Ttitisiv  Böses  tun  Hs  !t,  18, 

2.  TiovrjQsvsaitat    Tjnixikaig  nourjQlatg   s  9,  18, 

3.  Personifiziert  s  9,  15,  3.  E.  Engel  d. 
Schlechtigkeit,  der  d.  Böse  i.  Menschen  her- 
vorruft  m  6,2,  1.  4f.  7.  9f.;    vgl.    Eph  6, 

PreuflcLen,  Handwörterbuch 


12.  Plur.  AG  3,26.  E.  Aufzählung  v.  no- 
vtjQiai  Hm  8,  3.  c)  allg.  v.  Gesinnung  u.  Tat 
V  2,2,2.  3,5,4.  6,1.  xolaaig  Ttjg  n.  Strafe 
für  d.  Seh.  S  9,  18,  1.  ö  fitaitög  irjg  n.  B  4,  12. 
M.  Verben  s.  äyiul^Ba&at,  ai'Qeiv,  oTi^/eo-^at, 
dnoßttXliiv,  ucfaiQBiaD^ai,  iyxQitiBvSLt',  xuOaQi- 
t^BU&ai,    xuxiaxvBiv,    TiBQiyivBatyat,    TiavBad^ai. 

[LXX  für  yh,  ))-\,  nj;-!.] 

TTOVnpÖg,  d,  ÖV  Komp.  TTovi^QÖJBQog;  Superl. 
novtjQÖraZdg.  schlecht  a)  i.  physischen  Sinn 
unbrauchbar  xagnög  Mt  7,  17  f.  V.  kranken 
Augen  eiij'  n.  r/  wenn  es  nichts  taugt  6,  23. 
Lc  11,  34  (wie  wir:  „böse  Augen'').  Skxog 
xaxbv  xal  tt.  e.  höses  u.  Schlimmes  Geschwür 
Apc  16,  2.  —  b)  i.  sittl.  Sinne  schlecht  a)  v. 
Personen  Mt  7,  11.  12,34f.  18,32.25,26. 
Lc6,45.  11,13.  19,22.  AG  17,5.  2Th3,2. 
2Ti3,  13.  V.  Dämonen  Ttrsviia  71.  e.  böser 
Geist  Mt  12,45.  Lc7,21.  8,2.  11,26.  AG 
19,  12f.  15f.  Hm5,  l,2ff.  &rr^log  tx.B 'i,\. 
ö  71.  d.  Böse  d.  h.  d.  Teufel  Mt  5,  37.  13,  19. 
38.  J  17,  15.  IJ  2,  13f.  3,  12.  5,  18f.  Eph 
6,  16.  B  2,  10.  21,3.  MPol  17,  1.  Dafür  6 
7t.  %cjrB4,  13.  /Ei-s«  Mt  12,39.45.  16,4. 
Lc  11,29.  Substantiv,  oi  tt.  d.  Schlechten,  d. 
bösen  Mtnschen.  Ggs.  oi  dlxaioi  Mt  13,  49. 
;i.  xal  u'^a^oC  Mt  5,  45.  22,  10.  Neben  a/«'- 
Qiaioi  Lc  6,  35;  neben  a^iuQztoXoi  B  4,2.  o  ti. 
d.  (bekannte)  Missetäter  iCor  5,  13.  D.  Art. 
ist  generisch:  dvziazrjvai  zu  n.  jedem  Böse- 
ivicht  Widerstand  leisten  Mt  5,  39.  /aktbii'  z6i' 
71.  d.  Bösewicht  hassen  B  19,1 1.  ^)  V.  Eigen- 
schaften u.  Äußerungen  d.  persönl.  Lebens 
xuQdla  1C13,4.  xaqdCa  ti.  aTiiaziag  e.  bÖses 
ungläubiges  Herz  d.  h.  dessen  Bosheit  i.  d.  n. 
besteht  Hb  3,12  (Btm  §  132,24.  Bl  §  35,5. 
W  §  30,  4).  6(fi^ahwg  TT.  d.  Scheelsucht  (= 
nj;n'  y]l)  Mt  20,  15.  Mc  7,  22.  ßovXrj  B  6,  7 
(Jes  3,  9).  19,3.  D  2,  6.  Sökog  lEpli  7,  1. 
xttzakaXiä  Hm  2,  3.  dialoYtizfioi  Mt  15,  19. 
Je  2,  4.  vTiövoiai  lTi6,4.  (jvpeldrjaig  Tih  10, 
22.  B  19, 12.  D  4,  14.  Hm  3,  4.  tTti^v/tla 
2C1  16,  2.  Hv  1,  1,  8.  2,  4  u.  o.  xavxi<rii 
Je  4,  1 6.  yijfia  71.  e.  Schimpfwort  Mt  5, 
11  t.  r.  Hs  5,  3,  6.  AÖt-oj  3J  10.  SiSaxh'Q.za. 
6,  2,  7.  \\iBvafut  m  3,  5.  oSog  B  4,  10.  D  5,  1. 
Tti/üffia  Hv  1,  1,8.  SQfov  Hv  1,  2,  4.  3,  7,  6. 
8,4u.ö.  %aJ3,19.  7,7.  1J3,12.  2J1I. 
Col  1,21.  aizltt  n.  e.  schwere  Anklage  AG 
25,  18  [v.  1.  Tiovij()üt>\.  ixßüXi.Bir  TÖ  opofia  ug 
TT.  Jmd.  i.  schlechten  Ruf  bringen  Lc  6,22  [s. 
Wlh  z.  d.  St.].  y)  V.  d.  Beurteilung  d.  Men- 
schen auf  d.  Zeit  übertr.  aicop  böse  Z.  Gal  1,4. 
rjniqa  tt.  e.  böser  Tag  Eph  6,  13.  Plur.  5,  16. 
B  2,  1.  8)  Neutr.  zö  tt.  das  Böse  Ggs.  zb  «)-«- 
bov  Lc  6,45.  Eö  12,9.  t6  tt.  ttoibIv  Böses 
tun  ICl  18,4(Ps51,6).  Hm  4,2,2.  dygmiysiv 
Big  To  TT.  D  5, 2 ;  dafür  btiI  i6  tt.  B  20, 2.  Zwei- 
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felliaft  ist  d.  Sinu  d.  Bitte  Qvaai  r/fiiig  üno  lov 
TiovTjQov  rette  uns  v.  dem  Übel  Mt  6,  13.  Lc 
1 1,  4  V.  1.  D  8,  2,  wo_  A.  V.  dem  Teufel  über- 
setzen [s.  Komm.].  Ahnl.  (fvXäaaBiv  utcÖ  tov 
n.  2Th  3,3  [s.  Komm.],  lalelv  zi  n.  tieqI  rivog 
etw.  Böses  v.  Jmd.  sagen  AG  28,  21.  Plur. 
Mt9,  4.   Lc  3,  19.    2C1  8,2.    dvo  xat  noyr/gä 

noiEiv  zwiefach  Böses  tun  B  11,2  (Jer  2,  13 
n'tSy  myj  D^RB*).  n.  iaih  nvt  es  ist  schlimm 
fiirJmd.  Hm 's,  1,4.  tt.  ianv  m.  flgd.  Inf. 
es  ist  arg  s  5,  3,  6.  [LXX  f.  VI-]     Dav.  Adv. 

TTOvripiJiJ?  schlimm,  böse  neben  äcpQÖvais  Hv 
5,4.t 

TTOvnpoqppuuv,  ov  Gen.  ovoq  schlechtgesinnt 
neben  avx)-ää>i;  D  3,  ö.f 

TTÖvoq,  ou,  6  1.  die  Mühe,  Amtretigung 
neben  TiayD^o;  u.  xgavytj  Apo  21,4.  fisTa  növov 
m.  Anstrengimg  Dg  11,  8.  novov  e/stv  imig 
Tivog  für  Jmd.  Mühe,  Arbeit  haben  Col  4,  13. 
nüvovg  vjioffiqsiv  Mühen  ertragen  1  Gl  5,  4. 
V.  e.  auf  d.  Kopf  fallenden  Hagelkorn  nüg 
növov  nagexei  wie  lästig  ist  es  Hm  11,20. 
2.  die  Beschwerde,  das  Leiden  iv  n.  slvai  leiden 
1  Cl  16, 3  f.  (Jes  53, 3  f).  ÖKfatgüv  dno  rov  n. 
V.  d.  Leiden  befreien  16,  12  (Jes  53,  11).  sx 
■novov  vor  Schmerz  Apc  16,10;  vgl.  V.  1 1 .  V. 

d.  Gekreuzigten  äg  intjäe  novov  excov  als  ob  er 
gar  flicht  litte  PE  10.  [LXX  f.  bli]!,,  3«?  u-  a.]* 

TTovTiKÖ?,  ri,  öv  aus  dem  Pontus  [s.  növtog] 
stammend  v.  Aquila  Tl.  ra  fivBi  seiner  Her- 
kunft nach  aus  d.  Pontus  AG  18,  2.  f 

TToVTiog,  ou  n.  pr.  m.  Pontius,  samnitischer 
Gentilname,  bereits  i.  Samniterkrieg  vor- 
kommend [Cic,  de  oflF.  2,21,75.  Liv.  IX,  1] 
Geschlechtsuame  d.  Pilatus  [s.  d.]  Mt  27,  2. 
Lc  3,  1.  AG  4,  27.  1  Ti  6,  13.  WSchulze, 
Über  röm.  Namen.* 

TTÖVT05,  ou  n.  pr.  m.  Pontus,  urspr.  Name 

e.  Meeres  (P.  Euxinus),  dann  abgekürzte 
Bez.  des  v.  d.  Acbämeniden  i.  d.  Diadochen- 
zeit  gegründeten  Eeiches,  das  sich  v.  schwar- 
zen Meer  bis  an  d.  Kaukasus  ausgedehnt 
hatte.  D.  Erwähnungen  d.  Landes  AG  2, 
9.  IPt  1,  1  lassen  e.  genauere  Bestimmung 
nicht  zu.  GutheBW522f.  EB  3805  ff.  Nach 
Eamsay,  The  Chui-ch  i.  the  Rom.  Emp.  225 
kam  d.  Christent.  zwischen  65  u.  75  nach  P* 

TTönXio?,  ou  n.  pr.  m.  Publius  röm.  Vor- 
name ;  V.  d.  röm.  Kommandanten  [jrpwios  = 
primus  omnium  CIL  X,  7495]  auf  Malta 
AG  28,  7  f.,  dessen  voller  Name  nicht  ge- 
nannt ist.* 

TTOpeia,  aq,  r\  der  Weg   a)  eigtl.  nogsiav 

noieio&ac  e.  Weg  zurücklegen,   untericegs  sein 

'  m.  Angabe   d.  Zieles  etg  'Isgoaölvua  Lc  13, 

22.  —  b)  Bildl.  [wie  rjl^,  Öd6g]  der  Lebens- 


ivandel  Hs  5,  6,  6.  xaTsv&vvetr  rr/v  n.  e.  auf- 
rechten Wandel  führen  1  Cl  48,4.  Plur.  d. 
Unternehmungen  e.  Geschäftsmannes  Je  1,11 
(t.  r.  noglaig).    [LXX  für  '^'jq)?,  ^y\.]* 

TTOpeÜO^iai  Ipf.  inogevöfirjv.  Fut.  nogevao- 
fiai.  Aor.  1.  iTTOQSvaäjjirjv;  Pass.  tnogevt^r/v. 
Pf.  Ptc.  nenoQEvuivog.  gehen,  ivandern,  reisen 
[über  d.  futurische  Bed.  d.  Präs.  s.  Btm 
§  137, 10  a]  a)  eigtl.  m.  Angabe  d.  Ausgangs- 
punktes dnö  Tivo;  Mt25,  41.  Lc  4,42.  iv- 
Tev»ev  13,31.  Exstö^f»-  Mt  19, 15.  M.An- 
gabe d.  Zieles  si;  t«  ivohin  gehen  Mt  2,  20. 
17,27.  Mo  16,12.  Lc  1,39.  J  7,35.  AG  1, 
11.25.  Eö  15,  24f.  IPol  7,  2.  8,2.  Hv  1, 
1,  3.  2,  1,  1.  V.  Fischen  n.  elg  10  ßaii^og  i.  d. 
Tiefe  tauchen  B  10, 10.  scg  &ävaxov  i.  d.  Tod 
gehen  Lc22,  33.  Dafür  euphem.  n.  stg  xov 
äycov  TOTTOV  1  Cl  5,  7  ;  Eig  rov  lonov  jTjg  So^r/g 
5,  4.  M.  eni  xiva  ZU  Jmd.  gehen  AG  25,  12. 
Dafür  ng6g  xiva  Mt  25,  9.  26,  14.  Lc  11,  5. 
15,  18.  16,  30.  J  14,  12.  28.  16,28.  AG  27, 

3.  1C131,4.  M.  sag  u.  Gen.  e.  Ortes  AG 
23,  23.  M.  Siä  u.  Gen.  d.  Ortes  durch  e.  Ort 
gehenMi  12,1.  Mc  9,30  v.l.  ;ioi;st.7ror  J  7,35. 
ov  st.  önoi  Lc  24,  28.  1  Cor  16,  6.  n.  xjj  ddät 
auf  d.  Wege  gehen  ICI  12,4.  xijv  öSöv  seinen 
Weg  zurücklegen  AG  8,39.  n.  iv  xf/  ödä  unter- 
wegs sein  Lc  9,  57.  xaT«  xtjv  6S6v  AG  8,  36. 
M.  tnl  u.  Acc.  Lc  15,  4.  n.  avv  xivi  m.  Jmd. 
zusammengehen  Lc  7,6.  AG  26,13.  ICor  IG, 

4.  tfingoa&iv  xivog  J  10,  4.     ngod^vfiag  jjtsxä 

anovdr/g  enoQBvBxo  er  marschierte  guten  Mutes 
eilig  iveiter  M  Pol  8,  3.  M.  Angabe  d.  Zweckes 
durch  d.  Inf.  Lc  2,  3.  14,  19.  31.  Statt  des- 
sen m.  iva  J  11,  11.  Abs.  hingehen  Mt  2, 
9.  8,  9.  1  Cor  10,  27  u.  o.  auf  d.  Wege  sein 
Lc  10,38.  AG  9,3.  auf  Reisen  gehen  Lc  13, 
33.  Als  genaue  Darstellung  e.  Handlung  ist 
d.  Ptc.  nogsvltsig  zuweilen  zugefügt  [Bl  §  74, 
2]  nogevd-evTeg  i^Bxäaaxe  Mt  2,  8.  nogev- 
{t6vTs^  fiaiteiE  9,  13  ["Wettstein  verglich  rab- 
bki.noblNS];  vgl.  11,4.  18,12.  21,6.  27,66. 
Lc  7,22  u.  ö.  b)  Übertr.  a)  als  Euphemismus 
für  sterben  :  dahingehen  Lc  22,22.  ^)  n.  oniaio 
xivog  Jmd.  nachfolgen  ['S  "'"int?  '^Vn]  v.  persönl. 
Anhängerschaft  Lc2 1,8  [Btm  §  133,  22b]. 
Bildl.  Ji.  onlaa  xtj;  aagxog  2Pt  2,10.  oniaa  xSjv 
ETTi^ii/uö)»'  Hv  3,7,3.  j')  V.  sittl.  Betätigung 
[entspr.  2  ^^H]  wandeln  m.  Angabe  d.  Ge- 
bietes durch  iv:  iv  xi/  odS>  xov  i^aväxov  B  19, 
2.  iv  üX^d^eiif  Hm  3,4.  iv  ttxaxüi  v  2,  3,  2. 
iv  daelyelaig  1  Pt  4,  3.  iv  rjj  ayvoXTjXi  Hm  4, 
4,  4.  iv  öaiöxtjxi  1  Cl  60,  2.  iv  xalg  ivxolalg 
xov  xvglov  Lc  1,  6;  vgl.  Pol  2,  2.  4,  1.  Hs  6, 
1,  Iff.  iv  xolg  ngoaxtt'jrfiaijiv  s  5,  1,  5.  Dafür 
xaxd  xi:  xaxu  xctg  ini\)'v/Mag  2Pt  3,  3.   Jd   16. 

18.   xJj  6g&)j  ööö)  auf  d.  rechten  Wege  wandeln 
Hm  ei  1, 2  [z.  d'.  Dativ  vgl.  Bl  §  38,  3].  xalg 
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ööot;  fiov  AG  14,  16;  vgl.  Jd  11.  rö>  (fößa 
xov  xv^iov  i.  d.  Furcht  d.  Herrn  wandeln  AG 
9,  31  [Btm  §  133,  22b.  W  §31,9].  Abs. 
Lc  8,  14  [wo  VTio  Twy  tjäovur  xtI.  zu  (xvyni'i- 
fovTai  zu  ziehen  ist  u.  Tiogevoitspoi  geradezu 
bei  ihrer  Tätiykeit  übersetzt  werden  kann; 
vgl.  noQsia  b]. 

TCOpGeiU  Ipf.  STiög&ovv.    Aor.   1.    i^ÖQ&rjaa. 

vertilge-)i,  vernichten  xiva  Jmä.  AG  9,  21.  zrjv 
ixxXtjaiav  xov  &sov  inöq&ovv  ich  suchte  d.  Ge- 
meinde Gottes  zu  vertilgen  Gal  1,13.  xijv  nCaxiv 
d.  Glauben  auszurotten  suchen  V.  23.* 

TTOpia  S.  nOQBia. 

TTOpiZ!uu  verschaffen,  n.  iavxw  xijv  xQO(fr/v  sich 
seine  Nahrung  c.  B  10,  4.t 

TropKTiaoq.oöjO  derGeivinn  a)eigi].e. (Quelle 
d.  Gewinnes  ITi  ö,  5.  b)  uneigtl.  v.  d.  Tröm- 
migkeit  jt.  iiiyag  iaxi  V.  6.* 

TTöpKioq,  ou  n.  pr.  m.  Porcius,  Name  e. 
röra.  gens,  der  u.  a.  d.  Catonen  angehörten 
[über  d.  Ursprung  handelt  Varro,  de  re  rust. 
n,  1,  10].  Zu  ihr  gehörte  Festus  [s.  't^o-io,-] 
AG  24, 27. t 

TTOpveia,  aq,  f)  die  Hurerei  a)  eigtl  v.  un- 
erlaubtem Geschlechtsverkehr  außerhalb  d. 
Ehe  neben  äxa&uQaia  2Cor  12,21.  Gal  5, 
19.  Eph  5,  3.  Col  3,  5.  Hm  4,  1,  1.  5.  I. 
Lasterkatalog  m  8,  3.  V.  ixoix^ia  unter- 
schieden Mt  15,  19.  Mc  7,21.  D5,  1.  V.  d. 
Begierde  gewirkt  3, 3.  Neben  Blut  u.  d.  Ge- 
nuß nicht  rituell  geschlachteten  Fleisches 
verboten  AG  15,20.29;  vgl.  21,25.  dni- 
XS(j9ac  OTTO  x^g  n.  sich  d.  Hurerei  enthalten 
ITh  4,  3.  ixjt.  ysvvrjxftjt'ai  e.  Hurenkind  sein 
J  8,  41.    V.  Ehebruch  d.  Frau  Mt  5,  32.  19, 

9.  —  b)  Übertr.  nach  e.  alttest.  Bild  v.  Ab- 
fall V.  Gott,  Abgötterei,  da  seit  Hosea  i.  d. 
prophet.  Literatur  d.  Verh.  zwischen  Gott 
u.  dem  Volk  als  Ehe  betrachtet  wird;  d. 
Übertragung  wurde  dadurch  erleichtert,  daß 
viele  Kulte  (Astarte,  Isis,  Kybele  u.  a.)  m. 
gesclilechtlichen  Ausschweifungen  verbunden 
waren  Apc  19,2.  fiexavoslv  ix  x!jg  n.  Sich  v. 
seiner  Abgötterei  bekehren  2,21.9,21.  ö  ouog 
xov  %^vfiov  rijg  n.  d.  Zornwein  d.  Abgötterei 
14,  8.  18,  3.  ö  olvog  x^g  n.  17,2.  xä  äxa- 
d-uQxa  x^g  n.  avxT,g  ihr  Unsauberer  Götzendienst 
V.  4.  [Manche  ziehen  J  8,41  hierlier].  [LXX 

für  nurri,  u^M],  nut.]  * 

TTOpveÜUJ  Fut.  TiOQVBvaci).    Aor.  1.    inoqvsv- 

aa.     huren,  Hurerei  treiben    a)  eigtl.   1  Cor 

10,  8.  V.  Ehebruch  unterschieden  D  2,2. 
B  19,  4.  Mc  10,  19  V.  1.  Als  Sünde  gegen  d. 
eignen  Leib  bez.  1  Cor  G,  1 8.  —  b)  Übertr. 
entspr.  nij  v.  Götzendienst  Götzendienst  trei- 
ben V.  KaYserkult  Apc  17,  2.  18,  3,9.  Neben 
d.  Teilnahme  an  Opfermahlzeiten  2,  14.20.* 


'  TTÖpvn,  »15,  r)  die  Hure,  Dirne  a)  eigtl. 
Lcl5,  30.  1  Cor  6, 15.  V.  Rahab  Hb  1 1,31. 
Je  2,  25.  ICI  12,  1.  Neben  Zöllnern  d.  ver- 
worfenste Kategorie  d.  Volksgenossen  be- 
zeichnend [wenn  hier  nicht  d.  übertr.  Bed. 
einwirkt]  Mt21,31f  Neben  Flötenspiele- 
rinnen Ox  36.  xoXXäattai  xtj  n.  sich  an  e. 
Hure  hängen  ICor  6,  16.  —  b)  Übertr.  [vgl. 
noQveia  b]  v.  d.  röm.  Staat,  der  als  fi^xtjq  xZv 
71.  Apc  17,5,  u.  als  rj  noQvtj  fj  /.iBYa^i  bez. 
wird  17,1.  19,2;  vgl.  17, 15  f.  [LXX  f.  nJIt.]* 

TTopvos,  OU,  6  der  Hurer  1  Cor  5,  9.  1 1. 
Hb  12,  16.  Ol  n.  xov  x6<t/iov  xovxov  V.  10. 
Neben  andern  Sündern  Eph  5,  5.  1  Ti  1,  10. 
Apc  21,  8.  22,  15.  V.  Ehebrecher  unter- 
schieden Hb  13,  4.  V.  Gottesreich  ausge- 
schlossen   1  Cor  6,  9  (=  Pol  5,  3.)* 

TTÖppLU  Adv.  fern  [Bl  §  6,  7]  Hv  3,  6, 1. 
Prcädikativ  [Bl  §  76,  1]  n.  slvai  Lc  14,  32. 
71.  antxBtv  änö  xivog  iveit  V.  Jnid.  entfernt  sein. 
Mt  15,8.  Mc  7,6;  vgl.  1  Cl  15,2.  2C13,  5 
(Jes29, 13).  71.  j't'j'so'u^ot  dnö  xivog  1C123,3. 
39,  9  (Hi  5,  4).  Als  Präp.  verwendet  fiaxQÜv 
xttl  71.  xivog  weit  entfernt  v.  Jmd.  B  20,  2. 
Komp.  tioqqÜxsqov  weiter  n.  nuQsvsa&ai  weiter- 
gehen Lc  24,  28  [v.  1.  noQQOxeQO)].* 

TTÖppoiGev  Adv.  von  ferne  Hb  11,  13.  M. 
Vertauschung  d.  Begriffe  i.  d.  Ferne  [Bl 
§  25,3]  Ol'  äviaxrjdav  [v.  1.  EOTi^trav]  n.  die  sich 
i.  d.  Entfernung  erhoben  Lc  17,  12.  oi  n.  d. 
Fernstehenden  B  9,  1  (Jes  33,  13).    [LXX  f. 

pinin.]  t 

TTopcpupa,  ai;,  x\  der  Purpur,  eigtl.  e.  aus 
d.  Purpurschnecke  (murex)  gewonnener  Farb- 
stoff, dann  aus  Stoffen  hergestellte  Gewänder, 
die  i.  Purpur  gefärbt  waren  [über  d.  Gewin- 
nung u.  Verarbeitung  s.  HW  LT,  1246  ff.], 
das  Purpiirgeivand  neben  ßvaaog  Lc  16,  19; 
vgl.  Apc  18,12.  V.  d.  rotgefärbten  Soldateu- 
mantel  [sagum],  den  d.  Soldatenwitz  als 
Königspurpur  für  Jesus  ausgab  Mc  15,  17. 
20.  PE  7.  [LXXfür]0i-1N.]* 

TTopqpupönujXi?,  ibo?,  r\  die  Purpurhänd- 
lerin V.  Lj'dia  i.  Philipp!  AG  16,  14.  Meist 
war  Färberei  u.  Verschleiß  d.  Stoffe  i.  einer 
Hand  vereinigt  u.  konnte  nur  v.  kapitalkräf- 
tigen Leuten  betrieben  werden,  f 

TTopq)upoOi;,  ouv  purpurn  ifidxiov  ti.  e.  Pur- 
purgcwand  J  19,  2.  5.  Dafür  x6  n.  neben 
xöxxivof  Apc  17,4;  vgl.  18,  16.* 

TToadKis  Adv.  wie  oft  Mt  18,21.  23,  37. 
Lc  13,34.* 

TTOCTii;,  euuq,  f|  das  Trinken  a)  eigtl.  neben 
ßqZMTig  Eö  14,  17.  Col  2,  16.  b)  übertr.  v. 
Blut  Jesu  ccX^&r/g  n.  d.  wahre  Trank  J  6,55. 
[LXXfür  nriE*B.]* 

60* 
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■nöaoz,  r|,  ov  korrelativ.  Pronomen  wie 
groß  20or  7,  11.  1  Gl  56,  16.  Nachgestellt 
TÖ  axÖTog  n.  wie  groß  ist  dann  ä.  Finsternis 
Mt  6,  23.  n.  xQovog  wie  lange  Zeit  Mc  9,  2 1. 
Neutr.  wie  viel  n.  dcfsilsig  Lc  16,  5.  7.  n. 
äcxatog  wie  gerecht  PE  28.  nöaa  um  wie  viel 
71.  Siaif^Qet  iivS-Qanoi;  7ipo(9urov  Mt  12,12.  M. 
flgd.  Komp.  n.  fudkov  lim  wieviel  mehr  7, 1 1. 
10,25.  Lc  11,13.  12,24.28.  Kö  11,  12.24. 
Phlm  16.  Hb  9,  14.  2C1  17,  1.  B  19,  8.  D 

4,  8.   lEpll  5, 1  f.  16,  2.    n.  x^igopog  d^ia&^as- 

Tui  TificüQtag  um  wieviel  härter  wird  er  ge- 
straft werden  Hb  10,  29.  —  Plur.  loie  viele 
Hs  8,  6,  1.  M.  flgd.  Subst.  noaovg  ugrovg 
exeie;  ivieviele  Brote  habt  ihr  Mt  15,  34;  vgl. 
Mc  6,  38.  8,5.  —  V.  19f.  Lc  15,  17.  AG 
21,20.  2C1  1,  3.  nöaa  nie  vielerlei  n.  aov 
xatijYOQoiKTtv  was  sie  alles  gegen  dich  vorbringen 
Mc  15,4;  vgl.  Mt27,  13.* 

TTOCTÖTriq.  IToq,  r)  die  Größe,  der  Umfang 
neben  xaXkofij  ICI  35,3.  tjvfirpijqiH^siv  Tr/v  n.  ti/g 
Sanaviji  d.  Höhe  d.  Ausgaben  berechnen  Hs 

5,  3,  7.* 

TTOxaiaöq,  oO,  6  der  Fluß,  Strom  a)  eigtl. 
V.  Jordan  Mt  3,  (i.  Mc  1,5.    V.  Euphrat  Apc 

9,  14.  16,  12.  V.  Tiber  Hv  1,  l,2f.  Jjv  n. 
b'Kxcüp  tx  Seliäv  e.  Fluß  zog  rechts  hin  Ell, 

10.  Allg.  AG  16,13.  2Cor  11,26.    Apc  8, 

10.  12,  15 f.  16,  4.  d.  Gießbach  [wie  bm],  der 
bei  Regenwetter  plötzlich  d.  Tal  füllend  alles 
mit  sich  wegreißt  Lc  6, 48 f.  Plur.  Mt  7,  25. 
27.  b)  Bildl.  noTttfiol  vdaToq  ^ätvTog  Ströme  v. 
Lebensivasser  J  7,  38.  I.  apokalypt.  Bild  n. 
väarog  icji/g  Apc  22,  1 ;   vgl.  V.  2.* 

TTOTa|aoq)6pr|Toq,  ov  vom  Strom  fortgerissen 
«Va  avTTjv  n.  noirjuij  um  sie  vom  Strom  fort- 
treiben zu  lassen  d.  h.  sie  zu  ersäufen  Apc 
12,  15.  [Vgl.  z.  d.  Wort  Wikenhauser,  BZ 
1908,  171.    1909,  48.]t 

TTOiaTTÖ?,  r|,  ov  von  welcher  Art,  tvas  für 
ein  . . .  v.  Personen  Mt  8,27.  Lc  7,39.  2  Pt  3, 

11.  Hs  8,  6,  3.  PA  5.  V.  Dingen  Mc  13,  1. 
Lc  1,29.  1J3,1.  Hv  3,4,3.  m8,3.  s  6,3,4.* 

TTOTe  Adv.,  e.  direkte  Frage  einleitend 
wann  Mt  25,  37  ff.  44.  Lc  21,7.   J  6,25.  B 

12.  1.  Hv  1,  1,  7.  3,  6,  6.  Elliptisch  B  6,  19. 
ew?  n.  [W  §  54,  6  a.  E.  Btm  §  146,  4.  Kr 
§  66,1,4]  hiswann?  Mt  17,17.  Mc  9,19.  Lc 
9,41.  J  10,24.  Apc  6,  10.  L  Indir.  Fragen 
st.  ÖTTÖxe  [W  §  57,  2  a.  E.]  Mt  24,3.  Mc  13, 
4.33.35.  Lc'l2,  36.  17,20.  20112,2.* 

■nOT€  enklit.  Partikel  1.  irgendwann,  ein- 
mal sowohl  V.  d.  Vergangenheit  J  9,  13.  B,ö 
7,9.  11,30.  Gal  1,  13.23  u.  ö.;  auch  v.  der 
sich  bis  i.  d.  Gegenwart  erstreckenden:  'iSrj 
n.  jetzt  endlich  Phil  4,  10;  als  auch  v.  d.  Zu- 
kunft Lc  22,  32.  rjStj  n.  jetzt  endlich  Rö  1, 10. 


2  01  13,  1;  u.  d.  Gegenwart  Hs  6,  5,  4.  n. 
/lii'  ...n.  Si  bald  . . .  bald  B  10,  7.  —  Nach 
Negationen  oi  .  .  .  n.   2Pt  1,  21.    IRö  2,  1. 

OtiTB   ...  71.   MPol     17,2.        /J,^    71.     S.    /.ITjnOTS.      I. 

Fragen,  diese  verstärkend:  t^-  . .  .n.  wer  denn 
lOor  9,7.  Hb  1,5.  13.  Verallgemeinernd: 
bnoiol  71.  ijdav  wer  sie  auch  immer  waren  Gal 
2,  6  [doch  nehmen  A.  n.  hier  als  einmal:  wer 
sie  e.  ivaren,  d.  h.  daß  sie  einmal  Begleiter 
Jesu  waren;  s.  d.  Komm.  z.  d.  St.].  öaot  di 
TT.  so  viele  auch  immer  Hs  9,6,7.  28,3.  2.  zu- 
weilen m  8,  10. 

TTOiepov  eigtl.  was  von  beiden  i.  disjunkt. 
Fragen  [W  §  57,  1  b]  7i. . . .  /'  oft  . . .  oder  J  7, 
17.  B  19,5.  D4,  4.  Hs9,28,  4.* 

TTOxripiov,  DU,  t6  der  Becher  a)  eigtl.  Mt 
23,  25f.  Mc  7,  4.  n.  xQvaovv  Apc  17,4.  ex 
Tov  n.  nlvBiv  1  Oor  1 1,  28.  M.  Gen.  d.  füllen- 
den Stoffes:  71.  vSaxog  Mc9,  41.  n.  ipvxQov 
e.  Becher  kalten  Wassers  Mt  10,  42  [zur  El- 
lipse vgl.  Bl  §  44,  1].  V.  Abeudmahlsbecher 
[über  d.  Ritus  s.  Merx  U,  2,4160".]  Mt  26, 
27.  Mc  14,23.  lOorll,25ff.  IPhld  4.  V. 
zwei  Bechern  spricht  Lc  22,  17.  20.  "Wegen 
d.  Segengebets  heißt  er  n.  t^s  svloylag,  ei 
BvXoYov/iep  d.  Segensbecher,  über  den  wir  d. 
Segen  sprechen  ICor  10,  16.  D.  Segensgebet 
ist  mitgeteilt  D  9,  2.  Als  n.  tov  xvglov  bez. 
1  Oor  1 1 ,2  7 .  TT.  xvgiov  nlveiv  d.  Kelch  d.  Herrn 
trinken  =  am  Abendmahl  teilnehmen  10,21. 
d.  Kelch  als  Blutsgemeinschaft  gedeutet  Lc 
22,  20.  I))  i.  einem  d.  semitischen  Völkern 
geläufigen  Bild  xö  n.  rr/g  ogyrlg  d.  Zornes- 
becher Apc  14,  10.  Dafür  lö  n.  tov  {fv/nov 
T^g  ÖQYtjg  16,  19  [vgl.  Jes51,17].  Daher, 
wie  D13  nnU',  weil  d.  Zorn  Gottes  sich  i. 
leidvoller  Strafe  äußert  lö  n.  nivsiv  d.  Beclier 
auskosten  =^  Leid  auskosten  müssen  Mt  20, 
22  f.  Mc  10, 3 8  f.  To  ji.  geradezu  das  Leid  bes. 
d.  Torfe.sfetrtoj  Mt  26,  39.  Mc  14,36.  Lc  22, 
42.  J  18,  11.  V.  Martyrium  e.  Ohristen  i6 
n.  ToZ  Xgcarov  MPol  14,2.   [LXX  für  D13.]* 

TTOTlCuJ  Ipf.  ettÖk^o»';  Pass.  inoti^ofiTjv. 
Aor.  1.  inOTiaa;  Pass.  tnoriaötjv.  Pf.  nsnö- 
Tixa;  Pass.  Ptc.  nsnoiittiiivog.  tränken,  zu 
trinken  geben  m.  Acc.  d.  Person:  Mt  25,  35. 
37.42.  27,48.  Mo  15,36.  Lc  13,15.  Rö 
12,20.  M.  doppeltem  Acc.  xirä  xm.  Jmdm. 
etw.  zu  trinken  geben  [Bl  §  34,4.  Btm  §  131, 
6.  W  §  32,4  a]  "Wasser  Mt  10,  42.  Mc  9,41. 
XoVjV  fisiä  o^ovg  PE  16.   B  7,  5.   Bildl.  n.  Jivä 

fala  Jmdm.  Milch  zu  trinken  geben  iCor  3,  2 
[zeugmatisch  ist  ov  ßqwfia  zugefügt ;  s.  Btm 
§  151,30.  "W66,  2e].  Statt  d.  Acc.  d.  Sache 
ist  6x  ztvo;  gesagt  Apc  14,8.  M.  sachl.  Obj.  e. 
V&awzxxnghegießen  1  Cor 3,6 ff.  Pass.^M^n'wÄew 
bekommen :  m.  Dat.  d.  Sache  o?et  xal  xo^  v. 
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Essig  11.  Galle  B  7,  3.  Dafür  m.  Acc.  xl  von 
etw.  bildl.  eV  ^iBvfia  it.  e.  Geist  (i.  Abend- 
mahl näml.)  zu  trinken  bekommen  1  Cor  12, 
13  [Bl  §  34,  6.  Btm  §134,5.  W  §  32,  5]. 
Qiißdovs  naß  machen  Hs  8,  2,  9  ;  Pass.  8,  2,  9. 
3,  8.  V.  e.  Gelände  bewässert  werden  ix  xäv 
Tiifäv  Hs  9,  1,  8.  25,  1.   [LXX  für  HjJC'n.]* 

TToTioXoi,  LUV  n.  pr.  m.  Puteoli,  Stadt  i. 
Kampanieu  am  Golf  v.  Neapel  gelegen,  heute 
Pozzuoli.  Paulus  landete  hier  auf  seiner  Rom- 
reise u.  wurde  v.  d.  dortigen  Christen  emp- 
fangen AG  28, 1 3.  Vgl.  Beloch,  Campanien', 
1890.  EB  3985  f.  t 

TTÖToq,  ou,  6  der  Trank  neben  TQocfrj  bildl. 

V.  d.  Abendmahl  als  geistl.  Nahrung  D  10,  3 
[wo  d.  Ausgg.  TToiop  accentuiereu].  Plui\  die 
Trinkgelage  neben  xcbuoi  1  Pt  4,  3.* 

TTOTÖV,  oO,  TÖ  der  Trank  Plur.  neben  ßgä- 
fiaia  ITr  2,  3.     (rnia  xal  n.  Dg  6,  9.* 

TTOÖ  Frageadv.  1.  wo  a)  i.  direkten  Fragen 
Mt2,  2.  Mc  14,  12.  14.  Lc  17,  17.  J  1,38. 
1  Cl  40,  3  u.  ö.  I.  unwilligen  Fragen,  die  e. 
verneinende  Antwort  erwarten  luo  bleibt  .  .  . 
Lc8,  25.  Rö  3,27.  1  Cor  1,  20.  12,  17.  19. 
15,55.  Gal4,15.  2Pt3,4.  b)  i.  indir.  Fra- 
gen st.  önov  [Bl  §  25,  2.  W  §  57,  2  a.  E.] 
m.  flgd.  Indik.  Mt  2,  4.  Mc  15,  47.  J  1,  39. 
11,57.  M.  flgd.  Konj.  Mt  8,  20.  Lc  9,  58. 
12,  17.  Hm  12,  5,  4.  2.  wohin  nach  Verben 
d.  Bewegung  [Bl  §  25,  2.  W  §  54,  7]  a)  i. 
direkten  Fragen  J  7,  35.  13,36.  16,5.  1  Cl 
28,2.4.  b)  i.  indir.  Fragen  J  3,  8.  8,14. 
12,35.  14,5.  Hb  11,8.    IJ  2,  11. 

TTOu  enklit.  Partikel  1.  irgendwo  bei  Zi- 
taten Hb  2,6.  4,4.  ICl  15,2.  21,2.  26,2. 
28,  2.  42,  5.  Nach  vorausgegangener  Nega- 
tion Dg  5,  2.  2.  ungefähr,  etwa  bei  Zahlen- 
angaben Rö  4,  19.  Über  är/  n.,  ,U)J  rr.  s.  dtiTiov 
[8.  262],  iii/TTOv  [S.  728]. 

TToübri?,  eVTO?  n.  pr.  m.  Pudens  röm. 
Eigenname  [d.  n  ist  wie  auf  lat.  Inschriften, 
weil  nasaliert  gesprochen,  verloren  gegangen 
Bl  §  10,  4.  "WS  §  10,5].  Unbekannter  Christ 
2Ti  4,21    [d.  Identifizierung  mit  dem  CIL 

VI,  15066  genannten  Gemahl  d.  Claudia 
steht  i.  d.  Luft].  Vgl.  Lghtf.,  s.  Clement  I, 
76 £F.  Lipsius,  Chronol.  d.  röm.  Bisch.  146. 
Über  spätere  Legenden  Lipsius,  Apokr. 
Apostelg.  n,  4 1  8  ff.,  vgl.  Register  s.  v.  f 

TTOU?,  TTOÖoq,  6  der  Fuß  a)  v.  Menschen 
u.  Tieren  neben  xsq>a\.^  ICl  37,  5.  Neben 
xei^Bg  Mt  18,8.  Lc  24,40.  J  11,44.  1  Cor 
12,15.  Allg.  Mt4,  6.  7,6.  Mc9,45.  Lc  4, 
11  u.  o.  vTroStjauird^ai  rovg  n.  d.  Füße  be- 
schuhen Eph  6,  15.  V.  Zuhörern  u.  Schülern 
xa&ija&ac  Tjaqu  tovg  tx.  xivöq  ZU  Jmds.  Füßen 

sitzen  Lc  8,  35.   10,39;  vgl.  AG  22,  3.    V. 


Flehenden  nlTirsiv  ngög  rovg  n.  rifög  Jhldm. 
ZU  Füßen  fallen  Mc  5,  22;  vgl.  7,25.  Lc  8, 
41.  Hv3,  2,  3.  Aus  antiken  Höflichkeits- 
sitten erklärt  sich  d.  Füßewaschen  beim  Ein- 
tritt i.  d.  Haus  Lc  7,38.  44  ff.  .1  11,2.  13,5ff. 
iTi  5,  10;  aus  orientalischer  Devotion  d. 
Niederfallen  vor  Höherstehenden  als  Form 

d.  Begrüßung  Lc  17,  16.  J  11,32.  AG  10, 
25.  Apc  3,9.  19,  10.22,8.  D.  völlige  Unter- 
werfung wird  dadurch  symbolisiert,  daß  d. 
Sieger  d.  Besiegten  d.  Fuß  auf  den  Nacken 
setzt  Mt  22,44.  Mc  12,36.  Rö  16,20.  ICor 
15,27.  Eph  1,22.  Hb  2,8.  Daher  Unter- 
worfene als  vnonöSiov  xäv  n.  Ttvöj  [=  D'lH 
whT\]  Jmds.  Fußschemel  bez.  w.  Mt  5,35.  Lc 
20743.  AG  2,35.  7,  49.    1  Cor  15,  25.  Hb 

1,  13.  1  Cl  36,  5.  B  12,  10.  16,  2  (Jes  66, 1). 

xaxBvd'vvtti  xovg  n.  eig  blq^vtjv  d.  Füße  auf  d. 
Friedensweg  lenken  d.h.  machen,  daß  d.  Mensch 
daraufgeht  Lc  1,79  (Ps  1 18,  101);  vgl.  AG 
5,  9.  Rö  3,  15  (Jes  59,  7).  10,  15  (Jes  52,7). 
Hb  12,  13  (Spr  4,  26).  b)  v.  d.  Füßen  e. 
Sessels  Hv  3,  13,  3.  2.  d.  Fuß  als  Längen- 
maß V  4, 1,6.  4,2, 1.  [LXX  für  hy\.] 

TrpaYiua,  aroq,  tö  1.  das  Geschehnis,  der 
Vorfall  Lc  1,  1.  AG  5,  4.  Hb  6,  18.   ICI  1,1. 

2.  allg.  die  Sache,  Angelegenheit,  das  Ding 
Mt  18,  19.  Rö  16,2.  2  Cor  7,  11.  Hb  10,  1. 
11,1.  IMg  5,  1.  Hv  1,  2,  4.  3,  3,  1 .  4,  1.  4, 
3,1.  m9,10.  10,2,3.  s  5,  6,  6.  9,29,2.  ä^cov 
n.  e.  würdige  Sache  ISm  11,3.  lus'j-a  n.  elivas 
Großes  v  3,  2,  4 ;  vgl.  s  9,  2,  5.  txhvijq'ov  n.  e. 
schlimme  Sache  Hv  1,1,8.  s  5, 1,5.  7,5.  q>av- 
Xov  TT.  Je  3,  16.  7ieQf]'ii6(T&ai  xov  n.  der  Sache 
Herr  irerden  Hv  1 , 3, 2.  ßiaixtxix  n.  Vermögens- 
angelegenheiten V  3,  1 1,  3.  m  5,2,2.  fV  nakat- 
otg  TT.  uvaaxgacfrivai  nach  alter  Ordnung  wandeln 
IMg  9,  1.    3.  die  Streitsache  n.  bxbiv  ngoi  xtva 

e.  Streitsaclie  m.  Jmd.  haben  1  Cor  6,  1.  [LXX 
für  n;^.]  * 

TtpaTiuaTeta,  aq,  f|  das  Geschäft  nur  Plur. 
(7.  Geschäfte  d.  Reichen  Hm  1 0, 1 , 4.  s  9, 20, 1  f. 
ai  xov  ßCov  71.  d.  täglichen  Geschäfte  2Ti  2,4.  tt. 
TT ovTjQal  faule  Geschäfte  Hv  2,  3,  1.  Bei  Ver- 
folgungen z.  Verleugnung  verleitend  v  3,  6, 
5.  m  8,  8,  2  u.  überhaupt  d.  Menschen  ver- 
derbend m  3,5,  weü  v.  d.  Gemeinde  ablenkend 
m  8,8,1.* 

TTpaYUareuOlUai  Aor.  1.  inQa-^fiaxBvaä^jjv. 
Geschäfte  machen  Lc  19,  13.t 

TrpatTiwpiov,  ou,  t6  [lat.  Lehnwort  prae- 
toriuni]  =  das Präforium  eigtl.  d.Zelt,  in  dem 
d.  Prätor  i.  Lager  wohnte,  dann  d.  Komman- 
dantur, die  auch  als  Gerichtsstelle  diente.  I. 
Jerusalem  diente  dem  Prokurator  wohl  d.  als 
•starkes  Kastell  gebaute  Palast  d.  Herodes  i. 
Westen  d.  Stadt  als  Residenz,  der  Mt  27,27. 
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Mc  15,16.  J  18,28.  33.  19,9  mit  n.  bez. 
wäre  [A.  denken  an  d.  Burg  Autonia,  i.  Nor- 
den d.  Tempelbezirks].  V.  d.  Kommandantur 
u.  Kaserne  i.  Caesarea,  die  gleichzeitig  als 
Gefängnis  diente  AG  23,  35  n.  rov  'HgcoSov 
ij.  Palast  d.  Hcroäes  genannt,  weil  sie  v.  He- 
rodes  als  Residenz  erbaut  war.  Fragl.  ist  d. 
Bed.  Phil  1,13  äine  tov;  SetTfiov:;  /lov  qpais- 
^ovg  if  XgiaTh)  j'SMffi^at  tV  vka  lö)  nQaixuQiia, 
wo  d.  Ausleger  teils  an  d.  Prätoriauerkaserne 
i.  Rom,  teils  au  d.  Kaserne  i.  Philippi,  teils 
[Lghtf.,  Comm.  on  Phil  99  ff.]  an  d.  Präto- 
rianertruppe  denken  [s.  Komm.].  Vgl.  Keim, 
Leben  Jesu  III,  359  f.  Schürer  HW  II,  1293. 
Gesch.  I,  45 7 f.  EW  II,  329 f.  EB  3822 f.* 
TTpdKTUup,  op05,  6  der  Büttel  Lc  12,  58.t 
Trpä£i(;,  6015,  r\  1.  die  Handlung,  Tat  fj 
ÜYud^))  n.  1  Cl  30,  7.  fieyalai  xal  epdo^oi  n. 
d.  großen  u.  rühmlichen  Taten  19,2.  V.  guten 
u.  schlechten  Taten  Mt  l(i,27.  Y.  schlechten 
Taten  n.  novtjQä  Hs  4,  4.  d.  Verh'echen  Lc 
23,51.  Plur.  AG  19,  18.  Rö8,13.  Col3,9. 
Als  Titel  AG  [wo  d.  Überl.  zwischen  Sg. 
u.  Plur.  schwankt]  u.  viell.  Schicksale  d. 
Äjwstel  zu  übersetzen  ist.  So  meist  bei  Her- 
mas, bei  dem  d.  Wort  zuweilen  vielfach  = 
ngäYfia  ist  Hv  3, 12.2.  m  4, 2,1  f.  5,2,7.  7,1. 
10,  1,4  f.  2.  das  Geschäft,  die  Unternehmung 
Rö  12,4.  Hm6,  2,  5.  10,2,2fF.  11,4.  s  6,  3, 
5.  TT.  ßi(0Tixai  Vermögensgeschäfte  v  1,  3,  1. 
3.  die  Handlungstveise,  die  nach  bestimmten 
Grundsätzen  geregelt  ist,  die  Praxis  m  4,  1, 
8.  11.  4.  die  Art  u.  Weise  iiiQuig  noklaig 
TiQÜl^sai  näaxsiv  auf  viele  andere  Arten  zu  leiden 
haben  s  6,  3,  4. 

TrpciOi;  S.  TiQavi. 
TTpaorrig  S.  nQavxrig: 

TTpaffid,  äi;,  ri  eigtl.  das  Gartenbeet  nqaaial 
ngatrcai  nach  Abfeilungen,  schichtweise  v.  grup- 
penweise gelagerten  Volksmassen  Mc  6,  40. 
[Über  d.  distributive  Bed.  d.  Wiederholung 
s.  Goodspeed,  Bibl.  World  XXIX,  311f.].t 

TTpdö'O'UJ  Ipf.  BJiQaaaov.  Fut.  rrpälo.  Aor. 
1 .  Snga^a.  Pf.  ningaxa ;  Pass.  Ptc.  Ttejipaj-- 
fiivog.  Aor.  1.  Pass.  inQax&t]v.  1.  ausrichten, 
zu  Stande  bringen,  tun  [oft  ohne  Unterschied 
V.  noiBlv  gebr.  s.  Eö  1,  32].  tC  etw.  AG  20. 
26.  Rö7, 15.  19.  2C14,5.  IMg4.  6,1.  7,1. 
10,  1.  ITr  2,  2  u.  ö.  ctie  afa&bv  etiB  xaxöv 
Gutes  od.  Böses  tun  2  Cor  5, 10;  vgl.  Rö  9, 1 1. 
la  nokltt  n.  vielgeschäftig  sein  Hs  4,  5.  dixaio- 
avrrjv  n.  Gerechtigkeit  üben  2  Cl  1  9,3.  vönov  n. 
d.  Gesetz  erfüllen  Rö  2,  25.  Bes.  i.  schlimmen 
Sinn:  äl,ia  Trjg  fietavoiag  6QYa  AG  26,  20.  to 
xaxöv  Rö  7,  19.  13,4.  novtjQa  n.  Böses  tun 
2C18,2.  19,2;  vgl.  Hm  10,2,4.  norti^ä  egj-" 
s  6,  3,  5  f.     novtjQiav  s  8,  8,  2.     a^iov  ^avärov 


Ti  n.  e.  fodesicürdiges  Verbrechen  begehen  Lc 
23,  15.  AG  25,  1 1.  25.  26,  31.  dvk^ia  »eov 
lEph  7,  1.  x'tja  auQxa  n.  d.  Fleische  nach 
handeln  lEph  8, 2  ;  vgl.  1 6,2.  Ggs.  xara  »sov 
T«  n.  IPhld  4.  Gesucht  u.  geschraubt  d.  Aus- 
druck nrsvnaiixu  n.  tun,  was  d.  Geist  gebietet 
lEph  8,  2.  xoi'  eQi»eiar  u  n.  IPhld  8,  2. 
TTQä^iv  71.  e.  Tat  verüben  Hm  4,  2,  2.  10,  2,  3. 
s  8,  9,  4.  10,  4;  i.  neutralen  Sinn  etw.  tun  s 
5,  2,  11.  TTjv  TtoXvteXecap  tüi'  e&väv  n.  d. 
Luxus  d.  Heiden  mitmachen  s  1,  10  f.  Daher 
rr.  T(  etil',  verüben  2Cor  12,21.  Rö  1,32.  2, 
Iff.  Gal5,  21.    1C135,6.  2C110,  5.  Hm  3, 

3.  D  1,  5.      nollä  evaviia   n.  ngög    Ttva  viel 

Feindseliges  gegen  .Tmd.  verüben  AG  26,  9.  0 
t6  sq^ov  tovTo  TXQu^ag  der  diese  Tat  vetiibt  hat 

I  Cor  5,  2.  —  M.  Acc.  d.  Sache  u.  Dat.  d. 
Pers.  iavTiö  xaxöv  n.  sich  e.  Leid  antun  AG 
16,28.  Abs.  ?r.  dni'vam  tüv  Sofuüiav  Kai- 
aaqog  d.  kaiserl.  Verordnungen  zutvider  handeln 
17,  7.  —  2.  1. 1.  d.  Geschäftslebens  Geld  ein- 
treiben V.  Steuerbeamten  nrjöh  nXtor  naga  lö 
SiarsTayfievov  n.  nicht  mehr  erheben,  als  fest- 
gesetzt ist  Lc  3,  13.  oLQ^vQiov  avv  TÖxip  71.  e. 
ausgeliehene  Geldsumme  m.  Zinsen  einfordern 
19,23.  —  3.  scheinbar  intrans.  si.ch  befinden 
Ev  TtQäaaa  es  geht  mir  gut  AG  15,  29.  lEph 

4,  2.  ISm  1 1,  3.  li  n.  nne  mirs  geht  Eph  6, 
21.  [LXXfür  nto:;,  ^5JB.] 

TTpaüTTdöeia,  aq,  i'i  die  Sanftmut  lTi6,ll. 
ITr  8,  1.* 

TTpaui;,  Trpaeia,  irpau  Plur.  ngastg  [über 
TiQ(fvg  s.  Bl  §  3, 3.  W-S  §  5,  1 1  a]  sanftmütig, 
freundlich  neben  a)  v.  Pers.  Mt  5,  5.  D  3,7. 
Neben  xansivög  Mt  11,29.  Neben  ijavxtog 
ICI  13,4  (Jes  66,2).  B  19,4.  Hm  6,2,3. 
V.  d.  Messias  (Sach  9,9)  Mt  21,5.  Als 
Eigenschaft  d.  Bischöfe  gefordert  D  15,  1. 
rr.  TTQÖg  las  oq^äg  Tivog  Jmds.  Zomausbrüclien 
gegenüber  sanftmütig  lEph  10,2.  b)  V.  per- 
sönl.  Eigenschaften  u.  ä.  v.  d.  iiaxQO&vfiia 
Hm5,  2,  3.  V.  nvei^a  lPt3,4.  Hm  11,8. 
[LXXfür'Jj;.]* 

TTpautri?,  riToq,  r)  u.  irpaÖTrii;.  r|TO?,  f)  [so 
bei  Ign.  u.  Hermas ;  i.  NT  schwankt  d.  Überl. ; 
über  d.  Form  Trgnortjg  s.  Bl  §  3,3.   W-S  §  5, 

I I  a.  KHA  Lipsius,  Gramm.  Unters.  7  f.]  die 
Sanftmut,  Milde  neben  tnieixsta  2  Cor  10,  1; 
vgl.  Tit  3,  2.  ICl  30,8.  Dg  7,  4.  Neben 
nCaiig  Hm  12,  3,  1.  Neben  andern  Tugenden 
Gal  5,  23.  Col  3,  12.  Eph  4,  2.  1  Cl  21,  7. 
B  20,  2.  D  5,  2.  IPol  6,  2.  ev  n.  sanftmütig 
2Ti  2,25.  Je  1,21;  vgl.  3,  13.  IPol  2,  1. 
iv  stQTjvTj  xal  n.  1  Cl  61,2.  Dafür  ,«sto  n.  1  Pt 
3,15.  Pim  5,2,6.  Als  Eigenschaft  e.  Bischofs 
ITr  3,2.  Durch  Sanftmut  wird  d.  Teufel 
vernichtet  4,  2.    nvevfia  ngavrijTo;  d.  Geist, 
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der  Sanftmut  wirkt  1  Cor  4,2 1 .  Gal  6, 1 .  [LXX 

fürnijy.]* 

irpeTTO)  Ipf.  3.  Sg.  sti^bubv.  unpersönl.  txqb- 
TiBi  es  ziemt  sich  m.  Dat.  d.  Pers.  Eph  5,  3. 
1  Ti  2,  tO.  Hb  7,26.  M.  Dat.  d.  Pers.  u.  flgd. 
Inf.  Hb  2,  10.  B  4,  9.  lEph  4,  1.  IMg  3,  1. 
ITr  12,  2.  IPol  5,  2.  M.  flgd.  Inf.,  wobei  d. 
Dat.  aus  d.  Zshg.  zu  erg.  ist  ISm  1 1,2.  IPol 
7,  2.  nQBnov  iaiir  es  ist  geziemend  m.  Dat.  d. 
Pers.  u.  flgd.  Inf.  Mt  3,  15.  IMg  3,2.  4,  1. 
lEö  10,  2.  IPhld  10,  1.  M.  flgd.  Inf.  iCor 
11,  13.  IEph2,2.  ISm  7,2.* 

irpeö'ßeia,  aq,  y\  die  Gesandtschaft,  abstr. 
pro  coucr.  d.  Gesandten  n.  dnoaTiXXBif  Lc  14, 
32.  19,  14.  V.  Diakonen  i.  d.  Gemeinde 
n()S<Tßevei.v  i^Bov  noBaßsiav  d.  Botschaft  Gottes 
verkünden  IPhld  10,  1  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.; 
viell.  m.  Anspielung  auf  d.  Presbytertitel].* 

TrpecrßeÜUU  Fut.  Ttgsa-ßsixTco.  Aor.  1 .  inQBa- 
ßBvaa  Gesandter  sein  Tiifinstv  nva  nqsaßevaovTa 
Jmd.  als  Abgesandten  schicken  Pol  13,  1.  als 
Gesandte)-  handeln,  als  Unterhändler  wirken 
vTiBf)  jiyog  für  Jmd.,  i.  Jnids.  Interesse  bildl. 
2 Cor  5,20.  Eph  (1,  20.  n.  ngBaßBiav  IPhld 
10,  1    [s.  nqBaßBitt].* 

TrpecrßuTepiov,  ou.  t6  das  Altestenkollegium 

a)  V.  d.  jüdischen  C"i|?t,  einer  aus  d.  alten 
Stammverfassung  übernommene  Einrichtung 
[Stade,  Gesch.  d.  Isr.  I,  401  f.],  die  d.  Exil 
überdauerte  u.  auch  i.  d.  Römerzeit  richter- 
liche Befugiusse  ausübte  [Schürer II,  176if.] 
AG  22,  5.  V.  d.  Synedrium  Lc  22,  66,  wo 
n.  d.  Behörde  u.  awidgiov  ihre  Sitzung  bez. 

b)  Als  christl.  Gemeindebehörde  [s.  ngstrßvTB- 
gog],  neben  Bischof  u.  Diakonen  ITr  7,  2. 
IPlJd  4.  7,  1.  ISm  12,  2.  Neben  d.  Bischof 
IEph2,2.  20,2.  IMg  2.  ITr  13,2.  Bischof 
u.  n.  gehören  zusammen,  wie  d.  Saiten  zur 
xi&uga  lEph  4, 1.  Man  soll  d.  n.  gehorchen, 
wie  d.  Aposteln  ITr  2,2.  ISm  S,l.  Schwül- 
stig werden  d.  Presbj'ter  als  d^cÖTri-oxog  ors'- 
(fttfo^  Tov  71.  bez.  IMg  13,  1.  Da  an  allen 
Stellen  zum  Gehorsam  gegen  d.  ti.  aufge- 
fordert wird,  muß  es  auch  richterliclie  Befug- 
nisse gehabt  haben.  D.  Apostel  werden  als 
n.  Tijg  ixxXijaiag  bez.  IPhld  5,  1.  Als  Behörde, 
i.  deren  Hand  d.  Bischofswahl  lag,  erscheint 
d.  n.  lTi4,  14.* 

TTpeffßlJTepOS,  a,  OV  [urspr.  Komp.  V. 
nQBaßvg\  1.  v.  Alter  älter  v.  zweien  o  viög  b  n. 
Lc  15,25.  V.  ManasseB  13,5.  M.  Schwin- 
den d.  KomparativbegrifFes :  v.  d.  jjersonif. 
Kirche  Xiav  ngBaßvTBqa  ganz  alt  Hv  3,  10,  3; 
vgl.  11,2.     Daher  j?  n.  d.  Alte  genannt  v  2, 

1,3.  3,  1,2.  4,  1  if .  10,6.  9.  rgi/ag  nQEoßvxi- 
gag  e'xBtv  d.  Haare  e.  alten  Frau  haben  v  3, 

10,  5;    vgl.  4.    12,  1.     TTgsaßvTsgog   xig    alter 


Mann  v  3,  12,  2  ;  vgl.  1 1,  3.     Auch  v  3,  1,  8 
sind  Ol  n.  d.  alten  heute  u.  nicht  d.  Presbyter 
[Zahn,  d.  Hirte  d.  Herrn.  498  f.  vermutete 
Textverderbnis ;   Harnack  z.  d.  St.  denkt  an 
e.  Hieb  auf  d.  Presbyter],     oi  n.  ä.  Älteren 
Ggs.  veaiiaxoi  AG  2,  17.    rioi    1  Cl  1,  3.   3,  3. 
21,6.     i'EÜrfjot   ITi  5,  If.     V.  d.  Vorfahren 
Hb  11,2.    V.  rabbinischen  Autoritäten  7ia((ä- 
doaig   Twv  n.   Mt  15,  2.  Mc  7,3.  5.     2.   Als 
Amtsbez.    a)  v.  d.  jüdischen  Altestenkolle- 
gium,  dem   noch  i.   d.  Römerzeit  e.  Teil  d. 
Gerichtsbarkeit  eingeräumt  war  [Schürer  II, 
176 ff.],   u.  das  nicht  nur  i.  d.  Orten  Palästi- 
nas, sondern  auch  i.  d.  Diaspora  an  d.  Spitze 
d.  Gemeinden   stand  Mt  16,  21.   26,47.57. 
59r.  27,3.  12.20.41.  28,  12.  Mc  8,31.   11, 
27.  14,43.53.  15,1.  Lc9,22.  20,1.  22,52. 
J8,9.  AG  4,  5.23.  6,12.  23,14.  24,1.  ICl 
55,  4.    Ol  -71.  luv  'lovdaiwv  Lc  7,  3.  AG  25,1 5. 
xov  laov  Mt  21,  23.  26,  3.  27,  1.     Neben  d. 
Priestern  PE  25.    b)  v.   christl.  Gemeinde- 
beamten,  deren   Ursprung  doch   wohl  i.   d. 
jüdischen  Gemeindeverfassung  zu  suchen  ist, 
auf  deren  Entwicklung  aber  verwandte  heid- 
nische Listitutionen  bei  Kultvereineu  u.  In- 
nungen [Hauschild,  ZntW  1903,  235fF.]  ein- 
gewirkt haben  AG  11,30.  14,23.  15,2.4.6. 
22f.  16,4.  21, IS.  ITi  5,17.19.  Tit  1,5.  IPt 
5,  1.5.    An  d.  Stellen  2J  1.  3J  1  ist  d.  Ver- 
ständnis d.  Ausdrucks  ö  n.  strittig  [s.  Komm.]. 
oi  n.  TJjg  BxxXijaiag  AG  20,  17.   Je  5,  14.    E. 
noch  unentschiedene   Streitfrage  ist  d.   ur- 
sprüngl.   Verb,    zu    d.   ijiicrxonoi.     "Während 
Manche   d.  ursprüngl.   Identität   beider  be- 
haupten  [vgl.   Lghtf.   Comm.   on  Pliil  95£F. 
191fr.],  werden  sie  v.  A.  differenziert  [vgl. 
bes.  Hatch- Harnack,  d.  christl.  Gesellschafts- 
verf.  1883.     Harnack,   Texte  u.  Unt.  11,  1. 
21,  88fi'.].    ICl  21,  6  wird  als   Stufenleiter 
[nach   d.   gottesdienstl.   Ordnung?]   genannt 
Christus,  Tigorifovfieroi,  ngeaßvTsgoi,  vioi,   yv- 
vaixEg;  vgl.  1,  3.    Hier  ist  nur  v.  Altersunter- 
schied d.  Eede.   Ebenso  44,  5.   "Wo  dagegen 
d.  Auflehnung  wider  d.  n.  verboten  u.   zur 
Unterordnung   gemahnt   wird  47,  6.    57,  1, 
kann  nur  e.  Behörde  gemeint  sein,  die  als  oi 
xad^BfTiäuBvoi  n.  bez.  wu'd  54,  2.     Nach  2C1 
17,  3  weisen  sie  zurecht  u.  nach   17,  5  muß 
man  nBt&eaS^ui  xoig  n.  roig  ävaYtXXovtnv  rj/iiv 
TTBgi  T)}j  (TO)Tiigiag  fjfiwv.    Neben   d.   Bischof  u. 
d.   Diakonen   genannt   IPhld   inscr.    10,2. 
IPol  6,  1.     Neben  d.  Bischof  IMg  2;  vgl. 
Pol  inscr.    Neben  d.  rBmrBgixj;  rä^ig  IMg  3,1. 
Gemeinde  u.  n.  sollen  d.  Bischof  unterstützen 
ITr  12,2,  wie  sie  ihnen  u.  d.  Diakonen  Ge- 
horsam schuldet  Pol  5,  3.     Charakteristisch 
ist  IMg  6,  1.   ITr  3,  1  wonach  d.  Bischof  d. 
Typus  Gottes  —  weil  monarchisch  — ,  d.  tt. 
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d.  Typus  Toü  crvvBÖQiov  tüv  «TrooroXuy  ist. 
Paulus  braucht  d.  Ausdruck  nicht,  dagegen 
findet  er  sich  i.  d.  deuteropaulinischen  Ijite- 
rafur  1  Ti  5,  17.  19.  Nach  Tit  1,5  sollen  sie 
i.  allen  Städten  eingesetzt  werden.  D.  Lei- 
tung d.  Herde  Christi  haben  sie  nach  1  Pt 
5,  1.  —  c)  i.  apokalypt.  Bild  sind  24  n.  d. 
himmlische  Hofstaat,  der  d.  Thron  d.  Messias 
umgibt  Apc  4,4.  10.  5,5f.  8.  11.  14.  7,11.13. 
11,16.  14,3.  19,4.  Vgl.  außer  d.  o.  ge- 
nannten Lit.  Weizsäcker,  Apost.  Zeitalter 
606  ff.  Hilgenfeld  ZwTh  1886,  1  ff.  Loofs, 
StKr  1890,  6 19 ff.  Sohm,  Kirchemecht  I, 
81  ff.  HAchelis  RE  XVI,  5  ff.  WWrede, 
Unters,  zum  1  Ol.,  1891.  H  Bruders,  d.  Verf. 
d.  Kirche,  1904.  [LXX  f.  Ipt,  D'ip],  2^.]* 

7Tp£crßÜTri5,  ou,  6  der  Greis  Lc  1,  18.  Tit 
2,  2.  Phlm  9  [wo  A.  n^jeaßevTi'jg  d.  Abgesandte 
verstehen  wollen  s.  Lghtf.  z.  d.  St.  WH, 
App.  z.  d.  St.,  s.  dagegen  v.  Soden  z.  d.  St.]. 
MPol  7,  2.  Hm  8,  10.    [LXX  für  ]\>\,  ab».]* 

TtpecrßuTic;,  löog,  r\  die  Alte,  Greisin  Tit 
2,3.  Hv  1,2,2.* 

TTpiivt^q,  £5,  Gen.  ovg  vornüber,  Iwpflinys  n. 
YBi'öfisfog  indem  er  vornüber  stürmte  AG  1 , 1 8.t 

irpiZu)  Aor.  1.  Pass.  inglad^i/r  zersägen 
als  Todesart,  die  nach  späterer  Legende 
Jesaja  getroffen  hatte  Hb  11,37;  vgl.  Pro- 
phetar.  vitae  fabulosae  ed.  Schermann  p.  8,3. 
41,  18.  60,4.  68,  20.t 

Trpiv  eigtl.  Zeitadv.  eher,  früher;  dann 
temporale  Konj.  bevor  a)  m.  Konj.  Aor.  i. 
Bedingungssatz  n.  dxovcr9öJat  rn  ^r/fiaru  Hs 
5,  7,  3  [über  d.  Fehlen  v.  civ  s.  Kr  §  54,  17, 
3J.  Lc  2,2()  ist  textkrit.  unsicher  n.  i]  av  Cor), 
doch  fehlt  ^  od.  «v  i.  Hss.  u.  N*  hat  so>g  tiv 
idrj-  ebenso  ist  22,  34  st.  n.  i]  auch  sag,  scjf 
ov,  sag  ÖTov  überl. ;  an  allen  diesen  Stellen 
hat  also  d.  Diorthose  gewirkt,  sodaß  das  Ur- 
sprüngl.  nicht  mehr  sicher  auszumachen  ist. 
b)  M.  flgd.  Acc.  u.  Inf  Aor.  [Bl  §  69,  7. 
Btm  §  142,  3.  W  §  44,  6  a.  E.]  J  8,  58.  ICI 
38,3.  Dg  8,1.  Hs9, 16,3.  26,6.  Ohne  Acc. 
V  3,  1,  3.  Auch  V.  zukünftigen  Dingen  J  4, 
49.  14,  29.  AG  2,  20  [v.  1.  ngh  ?].  tt.  ali- 
xToga  (pai'ijaat  bevor  d.  Hahn  krähen  wird  Mt 

26,  Ii4  [wo  als  v.  1.  tt.  dlsxTOQoqiapiag  vor  d. 
Hahnenschrei  überl.  ist;  s.  Bl  S.  234  2].  75. 
Mc  14,  72.  Lc  22,61.  c)  n.  '^  eher  als  =  be- 
vor m.  Konj.  s.  o.  a.;  m.  Optat.  AG  25,  16. 
m.  Inf.  Aor.  sowohl  v.  Vergangenem  Mt  1, 
18.  AG  7,2.  Dg  2,3;  als  v.  Zukünftigem 
Mc  14,30.* 

TTpiGKa  u.  TTpiffKiXXa,  ri?  u.  pr.  f  Prisca, 
Priscilla,  Frau  d.  Aquila  [s.  '-tuvlag]  meist 
vor  ihrem  Manne  genannt,  worauf  Harnack 
d.  Vermutung   v.   ihrer  größeren    geistigen 


Bed.  baute,  durch  die  sie  auch  i.  erster  Linie 
an  d.  Abfassung  v.  Hb  beteiligt  gewesen  sei 
[ZntWUlOO,  16ff.]  AG  18,2.  18.26.  Paulus 
nennt  sie  konstant  Prisca  Rö  1 6,  3.  1  Cor 
16,9.  2Ti4,  19.* 

TTpö  Praep.  m.  Gen.  vor  a)  örtl.  ngö  t^s 
&vgug  AG  12,  6.  TT.  räv  &vgiäv  saTrjxSvai  V.d. 
Tür  stehen  bildl.  v.  etw.  unmittelbar  bevor- 
stehendem Je  5,  9.  n.  Ti/g  TioXsag  AG  14,  13. 
TT.  Tov  7ivlä}'og  12,  14.  Tigo  öq)&aXfibjv  strai 
vor  Augen  .sein  bildl.  d.  Geist  gegenwärtig 
sein  1  Gl  1,2;  vgl.  5,3.  39,3  (Hi  4,  16).  n. 
6.  exsir  MPol  2,  3.  Dafür  n.  ngoaänov  rtvög 
[=  D  •'iB^]  Mt  11,  10.  Mc  1,  2.  Lc  7,27 
(Mal  3,  {)'.  1,  76.  9,  52.  10,  1.  1  Cl  34,3  (Jes 
40, 10).  lEph  15,3.  —  b)  Zeitl.  tt.  tov  Trnax" 
J  11,55.  TT.  TovJav  -läv  rj/jsgcov  AG  5,36.  21, 
38.  Hm4,  3,  4.  ti.  Tgtäv  ^fisgär  MFol  b,2. 
Latinisierend  tt.  &'  xai.av3är  2:eTnsftßgiav  IRö 
10,3.  TT.  ?' xaiai'iJ.  Ma()i(WMPol  21.  Eigen- 
tüml.  TT.  t5  ij^iegäv  rov  irÖLaxa  sechs  Tage  vor 
d.  Pascha  J  12,1.  [W  Schulze,  Graeca  Latina 
15.  Bl§40,5.  Btm  §131,  11].  tt.  fuSg  rar 
ä^vfiav  e.  Tag  vor  d.  Fest  d.  Ungesäuerten  PE 
5.  TT.  i^iäg  (erg.  iifiigag)  e.  Tag  vorher,  gestern 
D  7,  4.  Hb  6,  5,  3.  tt.  alävav  lEph  inscr. 
IMg  6, 1 ;  vgl.  1  Cor  2,7.  n.  xatgov  vor  d.  Zeit 
Mt8,  29.  ICor  4,  5.  n.  tov  ßaTTila/iaTog  D 
7,4.  TT.  TOV  ägioTov  Lc  11,38.  jt.  xttTaßoX.ijg 
xöafiov  J  17,  24.  Eph  1,  4.  1  Pt  1,  20.  71. 
^Uov  xal  asl.i]vTjg  2C1  14,  1.  tt.  TtdvTav  Col  1, 
17.  Sogar  n.  ngoaionov  Tivog  ist  zeitl.  gebr. 
TT.  Tigoaö}Tiov  Trjg  eicrodov  avTav  vor  Seinem  Auf- 
treten, bevor  er  auftrat  AG  13,  24.  M.  Gen. 
d.  Pers.  at  ji.  ti/iäv  j-sisai  1  Cl  19,  1 ;  vgl.  Mt 
5,  12.  TT.  sfiov  vor  meiner  Zeit  J  5,7.  10,  8. 
Rö  16,  7.  M.  Gen.  e.  Inf.  ti.  tov  vftä;  ahijoai 
avior  ehe  ihr  ihn  bittet  Mt  6,  8.  —  Lc  2,  21. 
22,15.  J  1,49.  13,19.  17,5.  AG  23,15.  Gal 
2,12.  3,23.  B  16,7.  c)  V.  Vorrang:  n. 
TTOviös  vor  allem  Pol  5,3.  Dafür  ti.  Traj-roy  Je 
5,12.   lPt4,  8.  D  10,4. 

TrpoaYCtTräuj  Aor.  1.  TiQorjYÜnrjaa  zuvor 
lieben  nva  Jmd.  Dg  10,  3.  t 

TTpoäxUJ  Ipf.  ngoij-j^oti.  Fut.  Trgod^a.  Aor.  2. 
TTgoTjyayov.  I.  Trans,  iceiterführen,  geleiten 
Tivd  Jmd.  xaid  TioUv  V.  e.  Stadt  i.  d.  andere 
geleiten  IRö  9,  3.  ti.  Tivd  s^a  Jmd.  hinaus- 
führen AG  16,  30.  sig  TOV  dijftov  i.  d.  Pöbel- 
haitfen  hineinsclüeppen  17,5.  1. 1.  d.  Gerichts- 
sprache 71.  Tiva  STil  Ttro;  e.  Gefangenen  Jmdin. 
vorführen  25,  26.  IL  Intr.  a)  vorgehen,  vor- 
angehen tt)  örtl.  Tivä  Jmdni.  Ggs.  uxoXnv- 
»sa  Mc  11,9.  —  Lc  18,39.  M.  Angabe  d. 
Ortes:  stV  10  Tiigav  auf  d.  andere  Ufer  Mt  14, 
22.  stg  tö  Tiigav  Tigög  Bij&aatSäv  auf  d.  andern 
Ufer  nach.  B.  Mc  6,  45.    Bildl.  v.  Sünden: 
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nQor'iYoviTat  Ei'i  xQiaiv  sie  gehen  heim  Gericht  d. 
Sündern  voran  1  Ti  5,24  [s.  Komm.].  —  M. 
Acc.  d.  Pers.  u.  Angabe  d.  Ortes  Jmdm.  ivo- 
hin  vorangehen  Mt  26,  32.  28,  7.  Mc  14,  28. 
16,  7.  V.  Sündern  ti.  xiva  sig  tI/p  ßaadeCav 
Tov  O^sov  eher  in  d.  Himmelreich  kommen  als 
Jmd.  Mt  2 1,  3 1 .  M.  Acc.d.  Pers.  allein  Mt  2, 9. 
Mc  10,  32.  ß)  Zeitl.  voransgeheit  .-Tpouj-oiwa 
TTQOfpijieiavorausgehend, früher  1  Ti  1 , 1 8.  Tid fja 
T«  ngodj-oiiTtt  alles  vorangegangene  MPol  1,1. 
«VioAiJ  Hb  7,  18.  «j'aTi;;!  Pol  3,3.  b)  über  ehe. 
hinausgehen  Ggs.  ftiveiy  2  J  9  [v.  1.  Tiagaßati/cov].* 

TTpoaeXtiu  Pf.  Ptc.  ngo^if^Xijxiog  vorher  d. 
Kampf  bestehen  v.  Märtyrern  früherer  Zeiten 
MPol  18,  2.t 

TTpoaipeuJ  Aor.2.  ngoellov ;  Med.  Tigoedofitfy ; 
3  PI.  7[QoEi).ario.  Pf.  Pass.  TiQo/jgijfiai;  Ptc. 
ngoijgyuirog  1.  Akt.  hervor-,  herausnehmen.  tC 
etiv.  1  Gl  43,  5.  —  2.  Med.  erwählen  zov  (pößov 
TOV  dsov  ov  nQOEilavio  d.  Gottesfurcht  ver- 
schmähten sie  ICI  57,  5  (Spr  1,  29).  n.  ti 
fiüXlov  7  Tj  etw.  e.  andern  vorziehen  2  Gl  10,  3. 
M.  flgd.  Inf.  sich  zu  etw.  entschließen  IMg  1, 
1.  Abs.  xttitcog  TTQofiQtjjai  xjj  xagöifc  ivie  es  ihm 
ums  Herz  ist  2  Gor  9,7.* 

TrpoaiTido)iai  Aor.  1.  TTQoijJinaüixrjv  vorher 
beschuldigen  m.  flgd.  Acc.  c.'lnf  [Bl  §  70,  3] 
ngorjTtu(Ttt/j,e&a  ich  iviederhole  die  vorher  aus- 
gesprochene Anklage  Eö  3,  9.t 

TTpoaKOÜuj  Aor.  1.  nQoriXovaa  ziivor  ver- 
nehnten  xi  v.  etw.  iXnida  )\v  nQoijxovtTaxe  v.  der 
ihr  zuvor  hörtet  (däinl.  ehe  sie  verwirklicht 
wird)  od.  v.  der  ihr  früher  gehört  habt  Gol  1,5 
[s.  Komm.J.f 

TTpoanapTävLU  Pf.  Ptc.  ngnr/uaQXTjxa;  vor- 
her sündigen,  ol  nQorjfiuQxrjxüieg  diejenigen,  die 
vorher  gesündigt  haben  2  Gor  12,21.  13,2 
[über  d.  Beziehung  des  tiqo-  s.  Komm.].* 

TTpoauXiov,  ou,  TÖ  die  Eingangshalle,  die 
zum  Hofraum  führte  Mc  14,  68. f 

TTpoßaivuu  Aor.  2.  nQoißijv.  Ptc.  TTQoßäg. 
Pf.  Ptc.  TiQoßeßtjxwg  weitergehen  a)  eigtl.  oli- 
yri)'  TT.  e.  kleine  Strecke  w.  Mc  1,  19.  Dafür 
((tx^()»'Hv4, 1,5.  8  6,2,5.  £xstd£j'Mt4,21. — 
b)  Ubertr.  TiQoßeßjjxEfat  eV  xaXg  fjfiiQuig  i.  vor- 
gerücktem Alter  stehen  Lc  1,7.  18.  2,  36. 

TrpoßdXXuj.  Ipf  TiQoißaXXov.  Aor.  2.  TiQoi- 
ßaXov.  hervorstoßen  itvä  Jmd.  AG  19,  33. 
xijp  fXäaaav  d.  Zunge  hervorstrecken  Hv  4,  1, 
9.  (erg.  TiQoßol^v)  keimen,  treiben  Lc  21,30 
[Htm  §  130,4.  W  §64,  5].  t 

TTpoßariKÖq,  r\,  6v  zum  Schaf  gehörig  >/  ti. 
erg.  TtvXri  d.  Schaftor,  Tor  i.  d.  nördl.  Stadt- 
mauer V.  Jerusalem  [Neh  3,  1.  32.  12,  39;  s. 
Guthe  EE  Vin,  680,  24  ff.]  J  5,  2.t 

TrpoßdTiov,  ou,  t6  das  Lamm  als  v.  1.  J 

FreuBchen,  Handwörterbuch. 


21,  16f     Z.  urspr.   Text  d.   Perikope  vgl. 
Burkitt,  Evang.  da  Meph.  II,  317.* 

TrpößoTov,  ou,  t6  das  Schaf  Mt  12,  11  f. 
18,  12.  Lc  15,4.6.  Apc  18,  13.  Als  Opfer- 
tier 1  Gl  4,  1  (Gen  4,3).  J  2, 14f.;  daher  tijo'- 
ßaxa  tTtfityr/g  Opferschafe 'Rö  8,36  (Ps  44,23). 
Als  Bild  d.  Wehrlosigkeit  Mt  10,  16.  Ohne 
Hirten  zerstreut  Mt  26,  3  1.  Mc  14,  27.  B  5, 
12  (Sach  13,7)  u.  umherirrend  1  Gl  16,  6 
(Jes  53,6);  d.  Hirten  folgend  IPhld  2,  1; 
vgl.  d.  Schilderung  J  10,  Iff.;  vor  d.  Scherer 
verstummend  AG  8,  32.  1  Gl  16,  7.  B  5,  2 
(Jes  53,  7).  h'  ivdv^iaac  TiQoßüxoiv  i.  Schafs- 
kleidern d.  h.  harmlos  aussehend  Mt  7,  15. 
I.  prophetischen  Bildern  Hs  6,  1,5  f.  2,  3  f. 
6f.  3,2.  9,  1,9.  27,  1.  I.  d.  Endzeit  ti.  i. 
Wölfe  verwandelt  D  16,3.  Schafe  v.  d. 
Böcken  geschieden  Mt25,  32f.  —  Bes.  d. 
Herde  als  Bild  d.  Gemeinde;  so  wird  Israel 
mit  verirrten  Schafen  verglichen  Mt  10,6; 
vgl.  9,36.  15,24.  Mc6,  34;  od.  d.  Heiden 
vor  ihrer  Bekehrung  lPt2,  25;  ebenso  d. 
christl.  Gemeinde  J  21,  16f.,  die  1  Gl  59,4 
als  71.  T75  pofi^g  (j-ou  Schafe  deiner  (Gottes) 
Weide  bez.  ist.  Daher  Jesus  6  Tioifiijv  xür  n.  6 
fiirog  Hb  13,20.  —  D.  Erstlinge  d.  Schaf- 
herden sollen  neben  a.  Gaben  den  Propheten 
überwiesen  werden  D  1 3,3.  [LXX  f.  ]K3,  H^.]* 

irpoßißdCai  Aor.  1.  Ttgosßißaaa.  Pass.  Ptc. 
TiQoßißaad-eig  1.  vortreten  lassen  ix  xov  SxXov 
AG  19,33  t.  r.  [wo  besser  awsßlßaaav  u.  xaie- 
ßCßuaav  überl.  ist].  2.  anstiften  Pass.  vorher 
angestiftet  iverden  Mt  14,  8.* 

TTpoßXenuu  Ipf.  TrgoißlsTiov.  Aor.  1.  TiQO^- 
ßkexpa.  voraussehen  xi  etw.  3  &,H.  eig  xiva  iv 
Tiyevfiaxi  Jmd.  i.  Geist  voraussehen  9,7  ;  übertr. 
Vorsorgen  sig  xt  für  etw.  3,  6.  —  Med.  xi  TiBgi 
xivoq  etw.  für  Jmd.  zuvorersehen  Hb  11,  40.* 

npoYtViii;,  iq,  Gen.  ovq  uralt  Komp.  71^0- 
yertaxsQog,  a,  ov  älter  xivög  cds  etw.  V.  Sohn 
Gottes  TT.  Tiaaijg  xijg  xxiaeag  älter  als  d.  ganze 
Schöpfung  Hs  9,  12,  2. f 

TrpOYivO|uai  Pf  Ptc.  Tiqoyefovüg.  1.  vorher 
entstehen  6  TjQoyefoviig  d.  frühere  Phönix  1  Gl 
25,  3.  2.  vorher,  früher  geschehen  xu  nQoyeyo- 
vöxa  äfiaQX>/finxa  Sünden,  die  früher  begangen 
worden  siiid'Rö  2,2b.  xÜTi.Troyrigd  Hv  1,3,1.* 

TrpOYiVÜJffKUJ  Aor.  2.  Ti^oe'j'j'Ky ;  Ptc.  Txgo- 
fvovg.  Pf.  Pass.  Ptc.  TigoeyvoKT^ivog  1,  vorher 
kennen  xtvä  Jmd.  Ttgoyiväaxot'xig  ft£  uvcüdsv 
die  mich  v.  früher  her  kennen  AG  26,5.  2.  voi-- 
her  wissen,  voraus  ivissen  xi  etw.  e.  Gefahr 
Hs  7,  5.  V.  Gott  xivd  Jmd.  Eö  8, 29.  1 1,  2 
[s.  Komm.  z.  d.  StSt.  K.  E.  F.  Müller,  d.  göttl. 
Zuvorersehung  u.  Erwähiung  1892,  8 Iff.] 
Tiüvxa  Hm  4,  3,  4.  Pass.  ngoeYvafifiivog  v. 
Christus  IPt  1,20.  —  Abs.  2Pt  3,  17.* 
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TTpÖT^UKTcro?,  ov  vorlaut  B  19,  S.f 

TTpÖYVujffi?,  ein?,  r|  das  Vorauswissen  n. 
laiißüfBiv  TsXeiav  xtvög  vorher  genaue  Kunde 
V.  etw.  erlangen  ICI  44,2.  V.Gottes  voraus- 
schauender "Weisheit  neben  ßovX^  AG  2,  23. 
x«rä  7iQÖ-fvbi(nii  &sov  nazQÖ;  nach  Goftes,  des 
Vaters,  ewigem  Ratschluß    IPt  1,2.* 

TTpoYvdjCTTri?,  ou,  ö  der  etw.  zuvor  iveiß  v. 
Gott  71.  TM)'  TTuvrav  der  alles  zum  Voraus  weiß 
2  Gl  9,  9.t 

TrpÖYOVO?,  ov  vorher,  früher  gehören  ol  n- 
d.  Vorfahren  1  Ti  5,  4.  dnd  n^oYÖvav  v.  ä- 
Ahnen  her  2Ti  1,3.  * 

TrpOYpctqpuu  A.or.  1.  nQoi'^Quipu.  Pass.Aor. 
nQOEyqi'tffrjV.  Pf.  Ptc.  nQOYByQuufiirog  1.  vor- 
her schreiben  Eph  3,  3.  Pass.  ßö  15,  4.  t« 
TigoYe^Qu/iuiia  nQoaoma  d.  vorher  bezeichneten 
Personen  IMg  6,  1.  ibn.  (ävuY^acpov)  d.  var- 
iier genannte  Exemplar  MPol  22,  3.  t«  n. 
das,   was  vorher  geschrieben    ist   Hv  4,  3,  6. 

2.  vorher  eintragen,  ot  nQOYSYQa^fiiroi  die  vor- 
her (i.  Buch  d.  Todes)  eingetragen  sind  Jd  4. 

3.  vorzeichnen,  vormalen  oig  xar'  öcpd^al/jovg  'I. 
X.  TiQOBYQiicpi]  denen  J.  Chr.  vor  Augen  gemalt 
wurde  d.  h.  so  lebendig  vorgestellt  wurde, 
als  sei  er  gemalt  Gal  3,  1.* 

Trpöbri^oi;,  ov  offenkundig  ITi  5,  24 f.  ICI 
51,3.  Ti^oör/lcüv  lulv  üviav  ToiJta)»'  da  uns  dies 
wohlbekannt  ist  40,  1.  ngödijXov  nomv  m.  flgd. 
ort  offenbaren  11,1.  12,  7.  ngöSrjlov  (erg. 
iaiiv)  m.  flgd.  ort  es  ist  offenkundig  Hb  7,  14 
[Bl§70,3].* 

TTpobriXÖU)  Aor.  1.  ngosä/^laira.  Pf.  Pass. 
Ptc.  ngodsöijlcöfihog.  vorher  bezeichnen  i!jv 
;al^,lv  Hs  7,  5.    Pass.  1  Gl  62,  2.* 

lTpoör)|aiOUpYew  Aor.  1.  nQosdrjfuovQYrjaa 
zuvor  erschaffen  Jwa  1  Cl  33,  3.1 

Trpoöib(JU|Lll  Aor.  1.  ngotdaxa;  Ptc.  ngodovg. 
1.  vorher  geben  nri  Jmdm.  Rö  1 1,  35  (Hi  41, 
3).  2.  verraten  rcvü  Jmd.  v.  Verrat  bei  Ver- 
folgungen MPol  6,  1  f.  Hv  2,  2,  2.* 

TrpobÖTr)(;,  ou,  6  der  Verräter  2Ti3,  4. 
Neben  (forsig  AG  7,  52.  Neben  anoarüiai 
Hs  8,  6,  4;  vgl.  9,  19,  1.  Neben  ßlaatftj^tot 
19,  3.  n.  tS)v  dovkoif  rov  x^eoi  ib.  TigodÖTai 
Yopiav  tixovtrav  sie  mußten  sich  Verräter  d. 
Eltern  nennen  lassen  v  2,  2,  2.  V.  Judas  Lc 
6,  16.* 

Trpöbpoiuoq,  ou,  6  der  Vorläufer  v.  Jesus, 
der  s.  .Tüngeru  d.  Wege  ins  Allerheiligste 
geöffnet  hat  Hb  6,20. t 

TrpoeiöOV  S.  ngoogäw. 

irpöeiiui  Ptc.  Tigoäv  vorher  existieren  v.  hl. 
Geist  Hs5,  6,  5.t 

TTpoeiTTOV  Aor.  2.,  zu  ngoHyt.)  gebr. ;  Pf. 
ngoeigtixa.   Pass.  Ptc.  ngoeigrjfiBfo;.  Fat.  ngoB- 


gS).  [Über  ngoBiTiov  u.  ngoEina  s.  Bl  §  21,  1. 
W-S  §  13, 13]  voraussagen  a)  v.  d.  prophe- 
tischen Voraussage  v.  Ereiguissen  od.  Zu- 
ständen xi  etw.  AG  1,  16.  nri  n  Jmdm.  etw. 
vorausverkilnden  Mc  13,23;  vgl.  Mt  24,  15, 
wo  d.  Obj.  zu  erg.  ist.  Pass.  t«  ngoBigtjfdva 
im6  Tivog  Jd  1  7  ;  2  Pt  3,  2.  M.  flgd.  direkt. 
Zitat  Rö  9,  29.  —  b)  vorher,  früher  sagen 
Gal  1 ,  9.  Hb  10,  15  t.  r.  ngoeigrjxa  xal  ngolej'a 
m.  flgd.  öu  2 Cor  13,2;  vgl.  Gal  5,21.  xaiHjg 
ngoiLTiufiEv  vfitv  wie  ich  euch  früher  schon  gesagt 
habe  1  Th  4,  6.  V.  den  d. Taufakt  vorangehen- 
den Ermahnungen  D  7, 1 .  Pass.  t«  ngosigijfdfa 
gr/fiaia  d.  früher  gesprochenen  Worte  Hm  9,  4. 
• —  c)  V.  d.  Verweisen  auf  bereits  Erwähntes 
ngoBlgrjxtt  ort  ich  habe  oben  gesagt  2Cor7,  3 
(vgl.  6,  1 1  ff.).  Tautologisch  n.  enäi'co  B  6, 18 
(vgl.  12).  Pass.  Hb  4,  7  (vgl.  3,  15).  —  ICI 
41,2.  43,  1.  44,2.  58,  1.  Dg  3,  2.  Hm  10,1, 
5.  s6,  5,  7.  8,  11,3.  9,29,3.  D  11,  1.* 
TTpoeipriKa  S.  ngoslnov. 

TrpoeXTTtZia)  Pf.  ngojXmxa.  zuvor  hoffen, 
vorher  seine  Hoffnung  setzen  eV  xivi  auf  Jmd. 
Eph  1,  12  [über  d.  strittige  Beziehung  d. 
ngo-  s.  Komm.].! 

Trpoevdpxoiaai  Aor.  1.  ngoevig^äfiijv  früher 
beginnen  xl  etiv.  2  Cor  8,  10  [wo  ä.Tigo-  durch 
«710  TiegvcTi  erläutert  ist].  Abs.  zuvor  an- 
fangen V.  6.* 

lTpoe£0|aoXo"feO|Uai  Aor.  1.  ngos^cofioXo- 
Y>jrr(ifit]v.  vorher  seine  Sünden  bekennen  D  14, 
1  [näml.  vor  d.  Herrnmahl ;  d.  Hs.  hat  ngoa- 
BioiioXoyrjaäiievot^.  \ 

TTpoeTTaTYEXXuj  Aor.  1.  Med.  ngosTxiYyei- 
XüuTjv.  vorher  verheißen,  versprechen  li  etw. 
Rö  1,2.   2Cor9,5.* 

TTpoeTTlXaKTlZuu  Aor.   1.  Med.  ngoensXaxxi- 

aäni^v.   zuvor  mit  Geivalt  drängen  xivü  Jmd. 
Pol  3,  1  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.j.t 

Trp06pX0|aai  ll^i.ngoijgxo^Ujy.  Aor. 2.  ngo'^X- 
&0V.  Fat.  ngoeXsvaofiai.  1.  vorgehen,  weiter- 
gehen eigtl.  /nxgöv  e.  kleines  Stück  Mt  26,  39 
[Tf.l.Tigna-sXd-üiv].  Mc  14,35  [v.l.  ngoa-eXä^äf]. 
M.  Aoc.  d.  "Weges  n.  gv/ir/v  /jiav  e.  Gasse  loeit 
vonvärtsgehen  AG  12,  10.  n.  uaü  noäag  X' 
Hv4,2,  1.  2.  vorwärtsgehen  a)  vorangehen 
m.  Acc.  d.  Pers.  ["W  §  52,  4,  13.  Btm  §  130, 
4  denkt  an  Einfluß  d.  Latein.]  Lc  22,  47. 
ol  ngoeX&övxeg  /ib  dnö  ^vgiitg  Big  'Pbiarjv  die 
vor  mir  v.  Syrien  nach  Rom  gegangen  sind 
IRö  10,2.  ngo'jXd^ov  avtov;  sie  kamen  ihnen 
zuvor  Mc  6,  33.  n.  ivämov  xivog  vor  Jmd.  her- 
gehen hei,  11.  y^)  vorausgehen  AGr  20,  h.  M. 
Angabe  d.  Zieles  «("j  xii'a  2  Cor  9,  5.  int  x6 
nXoloy  aufd.  Schiff  AG  20,  13.  3.  hervor- 
kommen a)  eigtl.  12,  13.  b)  Übertr.  i.  Sinne 
d.  gnostischen  Emanationslehre  hervorgehen 
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TT.  ant)  Siyrig  IMg  8,  2.  V.  Christus  ä<f  erbg 
nctTQÖi  TxQoeX&äv  7,2.  4.  Übeitr.  Fortschritte 
machen  Dg  12,9.  [D.  Über),  schwankt  i.  NT 
an  allen  Stellen  zwischen  nqo-  u.  7iqo<j-\* 

TTpoeTOtiadCa)  Aor.  1.  Ti^oijToifiuaa.  Med. 
nQorjToiuaad^rjv.  vorbereiten  V.  göttl.  Rat- 
schluß Tivä  Jmd.  m.  Angabe  d.  Zieles  elg 
äö^ay  Rö  9,  23.  M.  flgd.  ira  Eph  2,  10.  it 
etw.  rüg  Ewp^-Eo-i'a;  1  Gl  38,3.  Abs.  MPol 
14,2.  —  Med.  sich  vorbereiten  neben  fisia- 
voelv  Hv  4,  2,  5.* 

l^ijv  vorher  verheißen  xivljmdm.  m.  ügd.  direkt. 
Rede  Gal3,  8.t 

TTpoexu)  überragen,  übertreffen  unüg  Jmd. 
od.  etw.  Hm  12,  2,  1.  Med.  [=  Akt.]  sich 
auszeichnen,  e.Vorrang haben Hö  3,9  [s.Komm. 
"W  §  38,  6.  39  a.  E.  Da  man  d.  Med.  schon 
i.  Altertum  nicht  verstand,  sind  Textände- 
rungen versucht  worden:  nQoxazixofisv,  ttqo- 
xaxexofied^a.  —  A. :  Übertroffen  werden  o.  ä.].* 

TTporif  €0|uai  Fut.  ngorifritTOftai.  1 .  Intr.  Vor- 
angehen Tirög  Jmdm.  bildl.  v.  d.  Tugend,  die 
d.  Guten  beim  Gericht  vorausgeht  B  4,  12. 
oC  ngorjYovfievoi  d.  Vorgesetzten  [eigtl.  milit. 
t.  t.  =  (/.  Offiziere?]  v.  d.  kirchl.  Beamten 
IGI  21,  6.  Genauer  ol  n.  J^g  ixxXijcrlug  Hv  2, 
2,6.  NeherxngaToxttd^edgtiat  3,9,1 .  2.  Trans. 
übertreffen  Ttr«  tivi  Jmd.  an  etiv.  tji  Ti/if/  dXh'j- 
kovg  an  gegenseitiger  Ehrerbietung  Rö  12,  10. 
[Bl  S.  913].* 

irpöOecrig,  eoiq,  r)  1.  das  Vorsetzen  i.  d.  kult. 
t.  t.  uQToi  Ttjg  71.  d.  Schaubrote  [ns"!?)?!!  on^, 
auch  D'^isn  'b,  l^pnn  'h  genannt]  Überbleib- 
sel d.  alten  Vorstellung  v.  Göttermahlzeiten 
(Lektisternien);  vgl.  Winer,  RW  II,  401 IF. 
Delitzsch  HW  II,  138 8 ff.  Edersheim,  The 
Temple  152ff.  —  Mt  12,  4.  Mc  2,26.  Lc  6, 
4.    rj  71.  Jü)v  uQiav  Hb  9,  2.    2.  der  Vorsatz 

2Ti3,10.    oaitt  xal  ufio>nogn.  1  Gl  45,  7.   xqa- 

TEiv  Tijg  n.  an  seinem  Vorsatz  festhalten  AG  27, 
13.  x«T«  TiQod^saLv  evvovxiag  entsprechend  d. 
Vorsatz  ehelos  zu  bleiben  Agr  18.  tJi  n.  xrg 
xagdiag  mit  festem  Herzensentschluß  AG  1 1 , 
23.  Bes.  V.  d.  göttl.  Ratschluß  oi  xai«  n. 
xXTjToi  ovieg  die  nach  seinem  Batschluß  berufen 
sind  Rö  8,28.  ^  xaz  exXoyrjv  n.  d.  auswählende 
E.  9,  11.  zoiaTT.  Eph  1,  11;  vgl.  2 Ti  1,9. 
Zu  xara  n.  tüv  aiävav  nach  d.  ewigen  Rat- 
schluß Eph  3,  1 1  s.  Komm.* 

TTpo0e(T|iia,  aq,  r\  der  Termin  v.  d.  Termin 
d.  Volljährigkeit,  der  i.  manchen  Provinzen 
durch  d.  Vater  bestimmt  worden  zu  sein 
scheint  ü/qi  jrjg  n.  loC  nargög  bis  zu  dem  v.  d. 
Vater  bestimmten  Termin  Gal  4,  2.  Vgl.  Zahn 
z.  d.  St.    GöttUng,  Gesch.  d.  röm.  Staatsver- 


fassung 1840, 109.  517  vermutete  [nachGajus 
I,  55.  65.  189  u.  Caesar  bell.  Gall.  VI,  19] 
e.  galatisches  Familienrecht,  das  dem  Vater 
weitere  Befugnisse  zugestand.! 

Trpo9u|uia,  aq,  r\  die  Geneigtheit,  Bereit- 
willigkeit 2  Cor  8,  19.  9,  2.  Dg  1.  Neben 
ixTBveitt  1  Cl  33,  1.  iv  uja^fi  n.  bei  gutem 
Willem  2,  3.    jibtü  näarjg  n.  AG  17,  11.    et  i? 

u.  nQÖxeizai  wenn  d.  gute  Wille  vorhanden  ist 
2  Cor  8,  12.  TTQO&vfiittv  e/scv  rivög  d.  Mut  ZU 
etto.  haben  Hs  5,  3,  4.  M.  flgd.  Gen.  d.  Inf. 
2Cor8,  IL* 

■iTpö9u|Uoq,  ov  geneigt,  bereittvillig  v.  Geist 
Mt  26,  41.  Mc  14,  38  =  Pol  7,  2.  n.  stg  xc 
bereit  zu  etw.  1C134,  2.  n^oirvfiov  sivat  m. 
flgd.  Inf.  Hm  12,  5,  1.  Neutr.  tö  xar'  ifii  n. 
=  >/  ngoO-vfila  fiov  mein  Wunsch  Rö  1,  15  [s. 
Lietzmann  z.  d.  St.].  Allg.  willig  neben  iXuqö; 
Hs  9,  2,  4.  [LXX  für  Ti:.]  *         Dav.  Adv. 

TTpoöuiuujq  1.  bereitwillig  MPol  1 3, 1.  Ggs. 

at'iTXQOXBQdäg   1  Pt  5,2.      tvillig  ndaxetv  Hs  9, 

28,  2.  4.    2.  guten  Mutes  MPol  8,  3.* 

TTpoiniLii  Fut.  TTQor/(To/iai  im  Voraus  senden 
TivL  ij  Jmdm.  etw.  IGI  57,  3  (Spr  l,23).t 
TrpÖ'ilUOi;  S.  ngäi'fiog. 

TrpoicTTriiLii  Aor.  2.  Inf.  nQoarijvai.  Pf.  3.  PL 
TTQOscnücnv  [Dg  5,3].  Intr.  [Praes.,  Ipf.  Med., 
dazu  Aor.  2,  Pf.  Plsqpf.]  1.  vorstehen,  sorgen, 
verwalten  jivog  für  Jmd.  od.  etiv.  lov  töiov 
inxov  1  Ti  3,  4  f.  TBxpov,  ol'xcov  V.  12.  V.  d.  Ge- 
meindebeamten oi  TiQOi'axd^isvoi  Rö  12,8.  ITi 
5,  1  7.  Ol  TTQSaßvxsQoi  OC  TiQOl'axttfiBvoi  xijg  ix- 
xlrjuiug  Hv  2,  4,  3.  0(  TiQoi'tjxdfiei'oi  vf/äy  1  Th 
5,  12.  n.  xakä})'  sg'f-coy  gute  Werke  vollbringen 
Tit  3,  8.  14.  2.  sich  bemühen  xivög  um  etw. 
ttriyganCrov  döyfiaxog  Dg  5,  3.* 

TTpOKÖeiTiuai  clen  Vorsitz  führen,  die  führen- 
de Stellung  einnehmen  a)  eigtl.  v.  Bischof 
IMg  6,  1.  V.  d.  übrigen  Gemeindebeamten 
Ol  TiQoxad^rjfisvoi  d.  Leiter  6,  2.  V.  d.  röm.  Ge- 
meinde TiQOxa&^fievTi  XTJg  ttydnrji  d.  Vorsitzerin 

d.  Triebe  IRö  inscr.  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.  Harnack, 
Sitz.-Ber.  d.  Berl.  Akad.  1 896,  1 1  ff'.  JChap- 
man,  Rev.  bened.lS96,3S5ff.  FXFuuk,  Kir- 
chengesch.  Abh.  I,  1  ff.]  h)  Übertr.  d.  Vorrang 
behaupten  xivög  i.  etiv.  ib.* 

TrpoKaXeu)  herausfordern  Med.  i.  dems. 
Sinn  xifd  Jmd.  Gal  5,  20. f 

TtpOKaTaYfeXXo)  Aor.  l.ngoxaxiJY'j-eda.  Pf. 
Pass.  Ptc.  ngoxaxt/Y'yskijh'og  zuvor  verkünden, 
aukünden  v.  prophet.  Verkündigung  xi  etiv. 
m.  flgd.  Inf.  Aor.  [Bl  §  61,  3.  70,  3]  AG  3, 
1 8.  nsgC  xipog  v.  etw.  vorher  Mitteilung  machen 
7,52  [t.  r.  hat  d.Wort  auch  3,24  u.  2  Cor  9,5].* 

TrpOKaTapTlZiai  Aor.  1.  'K.oviy  nQoxaxaqxCaa. 
vorbereiten  xi  etw.  2  Cor  9,  ö.f 
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TTpoKaxexLU  zuvor  binden,  zuriickhalten  ti 
etw.  Dg  2,  l.t 

7TpÖK£i|uai  1.  vorliegen,  gegemvärtig  sein  v. 
Sodom  u.Gomorrlia  deiYfia  ngöxeiviai  sie  sind 
als  warnendes  Beispiel  gegenwärtig  Jd  7.  rö 
ngoxeifisvov  ^ijv  d.  gegenwärtige  Leben  lEph 
17,1.  6  7t.  axonög  d.  vorliegende  Zweck  1  Cl 
63,  1.  r/  TiQu^viUa  TTQoxsiTai  d.  gute  Wille  ist 
da  2  Cor  8,12.  Abs.  rhetor.  1. 1.  ngoxeijat  das 
steht  zu  beweisen  IPhld  8,  2.  2.  bestimmt, 
verhängt  sein  tivI  für  Jmd.  ä^oiv  Hb  12,  1. 
eXnlg  6,  18.  ;fopä  12,  2.  V.  Lebeu  u.  Tod 
IMg5,  1.* 

TrpoKr|pucrff(ju  Aor.  1.  Ptc.  n^oxr/Qv^ag.  vor- 
her verkünden  ti  etw.  v.  Jolianues  d.  Täufer 
ßiinTitjfia  fiBiavolag  AG  13,  24.  V-  d.  Pro- 
pheten d.  AT.  irjv  Slsvaiv  TOXI  xvQinv  Pol  6,  3. 
Pass.  AG  3,  20t.  r.* 

TTpOKOl|jdonai  Pf.  Pass.  Ptc.  ngoxexoifti]- 
fievog  vorher,  früher  entschlafen  Hs  9,  16,  5 f.* 

irpoKOTTri,  r\q,  x]  der  Fortschritt  Phil  1,25. 
1  Ti  4, 1 5.  sig  n.  jivog  e(>xe<T&ai  zur  Förderung 
e.  Sache  dienen  Phil  1,  12.* 

rrpOKÖTTTlU  Ipf.  nqoixomov.  Fut.  nQOxöxfia. 
Aor.  1 .  ngoexoTpa.  voru'ärts  kommen,  gedeiJien, 
Fortschritte  machen  ev  xivi  i.  e.  Sache  iv  tw 
'lovdal'tr/iö)  Gal  1,  14.  sv  jatg  iviolatg  2  01 
17,3.  Dafür  Ttvt  Lc  2, 52.  n.  inl  nletöv  Jivog 
größere  Fortschritte  i.  etio.  machen  2Ti  2,  16; 
vgl.  3,  9.  n.  tnl  TÖ  xBtQov  i.  Schlimmen  F.  m. 
V.  13.  —  V.  d.  Zeit  '}  fv^  TiQoixoxfjev  ist  vor- 
gerückt'Rö  13,  12.* 

irpÖKpiiua,  aioq,  t6  das  Vorurteil  x'»Q'-i  "• 
lTi5,21.t 

TTpOKpivu)  Pf.  Pass.  TTQoxexQtfiat  vorzieheil 
Pass.  V.  Glaube  u.  Liebe  uy  oväev  jiQoxixQuai 
die  V.  nichts  übertroffen  werden  I  Sm  6, 1 ;  vgl. 
IMgl,2.* 

TTpOKUpÖUJ  Pf.  Pass.  Ptc.  TiQoxexvgcofiivog 
vorher  rechtskräftig  machen  Pass.  v.  e.  rechts- 
giltigen  Testament  Gal  3, 17  [s.  Komm.,  bes. 
Zahn  z.  d.  St.J.f 

TipoXaiußävuJ  Aor.  2.  ngoilaßor.  Pass. 
TtQoeh'/fKf^ijy.  vornehmen  a)  eigtl.  tö  t'ätov 
Ssinvov  n.  iv  tco  ffa-^slv  d.  eigne  (mitgebrachte) 
Mahl  beim  Essen  vor  sich  nehmen  (damit  sonst 
niemand  davon  erhält)  iCor  1 1,2 1.  b)  Übertr. 
sich  vornehmen  m.  flgd.  Inf.  lEph  3,2.  vor- 
wegnehmen  =  etw.  zum  Voraus  tun  m.  flgd.  Inf. 
[Bl  §  69,  4]  Mc  14,  8.  —  c)  Pass.  eher  (als 
erwartet)  ergriffen  werden  w  rwi  bei  etw. 
Gal  6,  1.* 

TTpoXeTuu  Pf.  Pass.  3  Sg.  ngoUlexroii  vorher, 
voraus  sagen  li  etw.  Gal  5,  21.  M.  flgd.  ötc 
2  Gor  13,  2.  ITh  3,  4.  V.  prophet.  Weis- 
sagung ICI  34,  3.    V.  Rückverweisungen  äg 


ngoXikexTai  wie  i.  Vorhergehenden  gesagt  ist 
MPol,  epil.  Mosq.  4.    [Vgl.  ngosinov].* 

TTpo|uapTijpo)aai  vorher,  i.  Vo7-aus  bezeugen 
Tietw.  IPt  1,  ll.t 

TTpoiaeXeiauj  vorher  einüben,  einstudieren 
m.  flgd.  Inf  [Bl  §69,4]  n.  dnoloYi^T/vai  d. 
Verteidigung  (vor  Gericht)  einüben  Lc  21, 14.t 

TTpoiU€pi|uvduj  sich  vorher,  zum  Voraus  Sor- 
gen machen  m.  flgd.  indirekt. Präge  Mc  1 3, 1 1  .f 

TTpovr|0TeuLU  Aor.  1.  Jiposyijo-Tew«  vorher 
fasten  D  7,  4.1 

TTpovoeoj  Vorsorge  treffen,  sorgen  Jivüg  für 

Jmd.  od.  etw.  [Bl  §  36,  7]  täv  tdlav  xal  fidhaia 
oixBicar  für  d.  Seinen  u.  d.  nächsten  Angehörigen 
1  Ti  5,  8.  aYvsiag  Pol  5,  3.  ToC  xalov  ivomiov 
»Bov  Pol  6,  1  (Spr  3,4).  M.  Acc.  xalä  2  Cor 
8,21  v.l.  M.  flgd.  indir.  Frage  D  12,4.  Med. 
i.  dems.  Sinn  xi  für  etiv.  xalä  ivaiTiiov  nävicav 
dv&gwrzcüv  Rö  12,  17;  vgl.  2  Cor  8,  21  v.  1. 
[LXXfür'??!!'.]* 

•rrpövoia,  aq,  f\  die  Vorsorge  Tigovoiav  noi- 
Bidttai  Tivog  für  etw.  sorgen  Eö  13,  14.  Bes. 
V.  Gottes  Vorsehung  AG  24,  2.  1  Cl  24,  5; 
neben  <TO(f>ta  Hv  1,  3,  4.* 

TTpooöoiTTopeo)  Aor.  1.  nQoodomoQrjdag  vor- 
angehen euphemist.  für  vorher  gestorben  sein 
Ol  nqoodomoQrjuttvTBg  ngBaßvxsQoi  1  Cl  44,5.t 

TTpooboiTTopoq,  ov  ('0/Y(«j;e/*w^  v.d.Schlech- 
tigkeit  7  6.  tSjv  aaugncoi'  ilaäy  d.  Vorläuferin 
unserer  Sünden  2C1  10,  l.t 

TTpÖOiba  Vic.nQOBidäg  Plsqpf.  Tiqofideiv  vor- 
aus wissen  zi  etw.  IPhld  7,2  v.l. ;  m.  flgd.  Inf. 
1C143,6. 

TTpoopduJ  Ipf.  Med.  nQOOQäni]v  [über  d. 
Form  s.  Bl  §  15,  2J  Pf.  TTQosägaxa  1.  vorher 
sehen  ^aav  ngoeagoxoreg  Tgr'xftfior  iv  tfl  ^ÖXbx 
avv  «vTw  sie  halten  vorher  T.i.  d.  Stadt  mit  ihm 
zusammengesehen  AG  21,  29.  2.  voraussehen 
Ti  etw.  ITr  8,  1.    3.  Med.  vor  Augen  haben 

Tivtt  Jmd.  ngoogä^irjv    tov  xvgiov  Bvmniov   fiov 

AG  2,  25  (Ps  16,  8  n::"?  ^"^  'lyv^)-* 

npOOpiZiuJ  Aor.  1.  ngoügtira;  Pass.  ngoa- 
giai^r/v.  vorJwr  bestimmen,  prädestinieren  v. 
Gottes  Ratschlüssen  m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  AG 
4,28.  it  eht'.  iCor  2,  7.  tcpü  ti  Jmd.  zu  etw. 
Rö  8,  29  f.  Dafür  Ttvu  sl'g  ti  Eph  1,  5.  — 
Pass.  m.  flgd.  Inf.  lEph  inscr.;  d.  Inf.  ist  z. 
erg.  Eph  1,  11  (erg.  xlijgcot^'fai).* 

■nponäOX^  Aor.  2.  ngoBTialfov.  Vorher  lei- 
den; ngonaitövTsg  nachdem  wir  vorher  Leiden 
erduldet  hatten  lTh2,2.t 

TTpoTTÖTUJp,  opoq,  6  der  Vorfahr  v.  Abra- 
ham Rö  4,  l.f 

TTpOneHTTU)  Ipf.  ngoBTiB^innv.    Aor.   1 .  ngoi- 

nsfiyja;   Pass.  ngoBTziiKfD-r/v.     1.  geleiten,  be- 
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gleiten  nvü  Jmd.  1  Cor  10,  1 1.  M.  Angabe  d. 
Zieles  n.  itc«  «'u,'  eSu  t^j  TröAeas  his  zum  Weich- 
bild d.  Stadt  AG  21,5.  etg  z^v  'lovdaCav  2Cor 
1,16.  «xstRö  1  5,  24.  ov  iüv  nOQBvcaj^iai  [.Gor 
16,6.  Big  ro  jiiotov  AG  20,  38.  Neben  äe)(e- 
ird-ai:  iveiter  geleiten  Pol  1,1.  2.  Übertr.  för- 
dern xivä  Jmd.  anovdaiwg  Tit  3,  13.  d^Cag 
&BOV  3  J  6.* 

TTponeTr\(;,eqGen.o\j<;vorschnell,unbesoimen 
2Ti  3,  4.  Neben  uvitüöijs  1  Gl  1,  1.  iiridsv  n. 
nqaatjuv  nichts  unbesonnenes  tun  AG  19,  36.* 

TTpoTTopeuO|uai  Fut.  TiQonoQeiaofiai  voran- 
gehen Tivog  vor  Jmd.  Lc  1, 76.  V.  den  e.  Volk 
anführenden  Göttern  AG  7,  40  (Ex  32,  1). 
Übertr.  auf  d.  Gerechtigkeit  B  3,4  (Jes  58,8).* 

Ttpo?  Praep.  A.  m.  Gen.  urspr.  v.  Seiten  i 
dann  zu  Vorteil  von  etw.,  für  [Bl  §  93,  8.  Btm 
§  147,  28.  W.  p.  350].  ot  n.  t,atjg  fial;oC  d. 
lebenspendenden  Brüste  ICl  20,  10.  n.  r^g 
(TcoTrjQiag  vnotQxeiv  z.  Heile  dienen  AG  27,34.* 

B.  M.  Dat.  1.  bei,  an  lokal  Mc  5,11.  Apc 

1,  13.  Tl.  tfi  itvgn  BctTijxivai  an  d.  Tür  stellen 
J  18,  16;  vgl.  20,  11.  iy^i^ovTog  rt.  irj  xara- 
ßäcrsi  Tov  ojioui  als  er  sich  d.  Abstieg  d.  Berges 
näherte  Lc  19,  37  [Btm  §  147,  28].  n.  t^  xs- 
<fnl.fi,  Tocg  noaiv  ZU  Raupten,  zu  Füßen  J  20, 
12.  TÖc  71.  Talg  qCQaig  d.  Teile  an  d.  Wurzeln 
Hs  9,  1,  6.  21,1.  Bei  geogr.  Best.  Ma^yiiaCa 
7/  n.  MaiuvÖQa  M.  am  Mäander  IMg  inscr. 

2.  außer  n.  xovzotg  101  17,  1.* 

C.  M.  Acc.  zu  —  hin,  auf —  zu  1.  örtl. 
a)  eigtl.  m.  Acc.  d.  Ortes,  d.  Pars.  od.  Sache 
nach  Verben  o,)  des  Gehens  äyscf,  avaßaiveir, 
uvaxaunXBLv,  dvarriQ^q^aiP,  avioxBa&ai,  untQXBa- 
&ai,  diaßütivecv,  dianegäv,  iy^ii^eiv,  Biaiifai, 
scffBQXBtx&ai,  ixTiogsvBdd^txi,  iTnawäysati^ai,  bq- 
XBaxtat,  JJxeij'  u.  a.  —  ß)  des  Sendens :  ufaTiBfi- 
TiBiv,  anoXvBCi',  ä7ToarTBli.Bt,v,  nifinBir.  —  v)  Der 
Bewegung  überh.  ßlr/t)-^yai,  sniinQBCfBiv,  xetcr- 
&ai,  nircTBiv,  nQuanimBiv,  ngoaxönTBiv,  ngoa- 
«oXlüal^ai.  —  5)  des  Führens,  Leitens:  a^Biv, 
ändysiv,  aQnällBii',  fxqp^pejy,  Bkxvscv,  xaräyBiv, 
xaxtt(TVQBiv  u.  ä.  —  «)  des  Sagens,  Redens: 
anoxQivBfrd^at.,  Yoyjrvf^Biv,  SrjfitJYOQBii',  äiaxQii'S- 
(T&ai,  äialiYSdtttti,  Binstv,  IuXbiv,  Xiysiv  u.  a.  s.  d. 
Vei'ba.  Hebraisierend  XuXbiv  axoua  vigäg  axöfia 
mündlich  besprechen  2  J  12.  3  J  14.  Tigög  dki.^- 
i.ovg  unter  einander  nach  uvxißui.XBif,  diaXaXBiv, 
äiaXiyBiT&ai,  Binilv,  BfiTial^etv,  KakBif,  X^yecv  u.a. 
^Too,-  Bttviovg  zu  sich  selbst,  bei  sich  selbst  dia- 

Xofii,B(Ti^tti,%BtnBtv,  Xi^etv.  —  avoiyaiv  x6  axöjia 
TiQog  xiva  2  Cor  6,  11.  öuvvvai  oqxov  n.  xiyct 
vor  Jmd.  schvören  Lc  1,  73.  2.  V-  d.  Zeit: 
a)  e.  ungefähre  Zeitgrenze  angebend  gegen 
TiQÖg  eaniQav  g.  Abend  24,  29.  b)  d.  Termin 
bezeichnend:  n.  xaiQÖv  auf  e.  gewisse  Zeit,  e. 
Zeitlang  8,  13.    1  Cor  7,  5.     -n.  xaigöv  ÜQag 


auf  d.  Zeit  e.  Stunde  d.  h.  für  e.  kurzen  Zeit- 
raum 1  Th  2,  17.  71.  (ägar  auf  e.  Stunde  d.  h. 
für  kui-ze  Zeit  J  5,  35.  2 Cor  7,  8.  Gal  2,  5. 
71.  öXlyag  ij/iigag  Hb  12,  10.  tt.  lö  7iag6v  für 
jetzt  V.  11.  3.  V.  d.  Richtung  a)  i.  ieindl. 
Sinn  wider,  gegen  nach  Verben  d.  Streitens 
u.  ä.  ttPTwYbiviQeati^ui.,  (TTaucu^sif,  (TtTjvai,  u.  a. 
eVit'v  xivi  nüXtj  Eph  6,  12.    t'xBtv  xi  Tigög  xn'a 

etiv.  gegen  Jmd.  vorzubringen  haben  AG  24, 
19.  Auch  nach  Subst.  ßXaacfrjfila  Apc  13,6. 
yoYyvdfiüg  AG  6,  1.  B'x&Qa  Lc  23,  12.  davu- 
(fovoi  Tl.  dXXrjXovg  untereinander  uneinig  AG 
28,  25.  XifBtv  xä  71.  xivtt  d.  Klagen  gegen  Jmd. 
vorbringen  23,  30  t.  r.  [textkrit.  unsicher]. 
b)  i.  neutralen  Sinn,  e.  Verhältnis  überh.  be- 
zeichnend bei  Begriffen  d.  Verkehrs  u.  d.  Ge- 
sinnung [Kr§  68,39,4]:  gegen,  zu  e'pj'a^eo-ö-at 
t6  aj'aö'öy  Gal  6,  10.  ^axqo&vfiBiv  1  Th  5, 14. 
siQrjvrjv  b'xsiv  n.  xöv  d'Bov  Rö  5,  1.    dtaxtÜBO-ä^ai 

Sut&r/xijv  71.  xiva  i.  e.  Bundesverhältwis  ZU  Jmd. 
treten  AG  3,  25.  7iQoaBvxBa»ai  201  2,  2.  Hv 
1,1,9.  I.  Verb,  mit  Subst.  d-^u7trj,  Tilaxig  ITh 
1,  8;  vgl.  Phlm  5.  jigavxijg  Tit  3,  2.  Tiug^tjula 
2  Cor  7,  4.  TiETioi&i^aig  3,  4.  xoivavia  2  Cor  6, 
14.     tTVfKfävr/ffig  Y.  15. 

4.  M.  Lockerung  d.  ursprüngl.  Bed.,  in- 
dem d.  Beziehung  als  bloße  Berücksichtigung 
u.  Vergleichung  erscheint :  m.  Rücksicht  auf, 
gemäß,  i.  Vergleich  zu  [Kr  §  68,  39,  5].  a)  m. 
Acc.  d.  Sache  tx.  x?)v  axXrjQoxuQÖiuv  vfiäv  m. 
Rüclisicht  auf  eure  Hartherzigkeit  Mt  19,8. 
Mc  10,  5.  7t.  TÖ  äelv  71  QoaBvx 6 ad^ai  m.  Rück- 
sicht auf  d.  Nottvendigkeit  d.  Gebetes  Lc  18, 1. 
71.  xtjv  /jdXXovaap  do^af  i.  Vergleich  zu  Rö  8,18. 
dfiagxdvBtv  tt.  &dvaxov  e.  Todsünde  begelien  1 J 
5,  16.  71.  T 6  ^iXi/ud  xivog  Jmds.  Willen  gemäß 
Lc  12,47.  dg&oTiodelv  7i.xriv  dXrj9i:Lav  d.Wahr- 
heit  gemäß  Gal  2, 14.  n.  ygäfifia  Buchstaben  f. 
Buchstaben  Hv  2,  1,4.  b)  M.  Acc.  d.  Pers. 
aTiQoaxortov  avvBtSijaiv  B/eiv  tt.  xöv   &e6v    Qott 

gegenüber  AG  24, 16.    x'^Q'^^  b'xbiv  tv.  xiva  bei 

Jmd.  2,  47.    awiaTÜfEtv  eavxov  ti.  7i!iaav  amei- 

öijatv  dv&Qb}7iav  vor  jedem  Menschengewissen 

*2Cor  4,  2.    j.irj  Xtt7iBiva(Tri  ^b  ö  S'Bog  Tt.  vfiäg   i. 

Vergleich  zu  euch,  i.  meinem  Verhältnis  zu  euch 
12,  21.  Elliptisch:  x£  7t.  ^fiäg;  was  haben 
wir  damit  zu  tun?  Mt  27,  4.  xl  ti.  ob;  was 
kümmert s  dich  J  21,  2  2  f. 

5.  D.  Beziehung  wird  als  etw.  zu  Erreichen- 
des gefaßt  a)  als  Absicht  [Kr  §  46,  39,  7]  zu, 
zum  Behuf  m.  Acc.  d.  Sache  j'paqostv  tt.  xtjv 
lOvd^Bcriav  tjfiäv  1  Cor  10, 1 1.  7i.  xi/v  bvÖbi^iv  xrjg 
dixamaivrig  Rö  3,  26.  tt.  svxqo7i^v  1  Cor  6,  5. 
Tl.  xaxäxQiaiv  2  Cor  7,  3.  ti.  xb  aificpogov  iCor 
7,  35.  7t.  xl  i.  welcher  Absicht  J  13,28.  M. 
Acc.  d.  substantivierten  Inf.  ti.  xb  S-sa&^vai 
um  gesehen  zu  werden  Mt  6,  1.  23,  5.    tt.  xd 

STitd^v/xi/aai  uvxi/v  5,  28.     tt.   lö  ivxucpiüirui  fif 
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26,  12.  71.  TÖ  dnonlapäv  Mc  13,  22.  n.  TÖ  /iirj 
dreviaat  2 Cor  3,  13.  —  b)  als  Zweck  zu,  für 
n.  d6W  2  Cor  1,  20.  n.  evcrißsiav  1  Ti  4,7.  »r. 
oUoSo^ujv  Eö  15,2.  iCor  14,26;  vgl.  V.  12. 
TT.  TteiQuaiiov  1  Pt  4, 12.  Nach  Adjekt.  övrazöi 
2CorlO,  4.  i^rjQTLijfiivos  2Ti3,  17.  eioi/iog 
Tit3,l.  tx«.'os2Cor2,16.  oiqiehfwg  iTi  i,8. 
6.  Ohne  d.  Nebenbegriff  d.  Richtung  u.  d. 
Zieles  V.  ruhenden  Verhältnis  [Btm  §  147,28] 
hei,  an  n.  xiva  slvai  hei  Jmd.  sein  Mt  13,56. 
Mc  6,  3.  J  1,  1.  xatafiiveiv  1  Cor  16,  6.  ttuq- 
ehcct  AG  12,20.  2  Cor  11,9.  Gal4, 18.  20; 
vgl.  Phil  1,26.  diafiiveiv  Gal  2,  5.  TraQSntdij- 
lieiy  l  C\  1,2.  i;tJ,u£;'StJ'  Gal  1 , 1 8.  1  Cor  16,7. 
dediad^ai  tt.  rrjv  &vQav  Mc  11,  4.  n.  (T£  noiS) 
To  näa/a  Mt  26, 18.    Ta  n.  ttjv  &vgav  d.  Raum 

an  d.  Tür  Mc  2,  2.  n.  ev  tüv  ogicov  an  e.  der 
Berge  ICl  10,  7. 

TTpocrdßßaTOV,  ou,  tÖ  der  Freitag,  zur  Er- 
klärung d.  Ausdrucks  nctQaaxevrj  gebr.  Mc 
15,  42.t 

TrpoffaYopeuuj  Aor.  1.  Tr^oa^j-dpsuira ;  Pass. 
7iQ0(r)iY0Q8v&iji'.  1.  begrüßen  tivü  Jmd.  MPol 
20,  2.  2.  nennen,  bezeichnen  m.  doppelt.  Acc. 
Jmd.  als  etw.  V.  Gott  vlovg  r/fiäg  nqoatjfoiievcTSv 
er  nannte  uns  Kinde)-  2C1  1,4.  Pass.  Hb  5, 10. 
V.  Abi'aham  nQoatj'jfOQEvd^t]  qilXog  tov  &bov  ICI 
17,2;  vgl.  10,1   [Rönsch,  ZwTh  1873,583].* 

TrpOCrdYUJ  Aor.  2.  nQOuriyaYov,  Imp.  nqo- 
<juya'(i ;  Inf.  TTQoaaYaysif ;  Pass.  Ipf.  TTQoatjfo- 
fAijv  Aor.  nQ0<jrix9-i]v.  I.  Trans,  hinzuführen, 
herbeibringen  tiväJmd.  Lc  9,41.  AG  12,6  v.l. 
B  13,  4f.  Pass.  MPol  9, 1  f.  nvä  nvi  Jmd.  zu 
Jmd.  bringen,  Jmd.  einem  vorführen  AG  16, 
20.  iya  jjfiäg  nQoaayÜYri  JÜ  fl-ew  damit  er  uns 
zu  Gott  brächte  1  Pt  3,  1 8.  Bes.  v.  Opfer  dar- 
bringen V.  Isaak  nQoat'iyeTO  &v(jCa  1  Cl  31,  3. 
t!]v  &gii(Txeiar  n.  xw  *ew  Gott  Verehrung  dar- 
bringen Dg  3,  2.  II.  Intr.  herankommen  nvi 
an  Jmd.  B  2, 9  imBvöow  ngoaayaYBlv  riva  avroig 

xäqav  daß  ihnen  e.  Land  entgegenkomme  AG 
27,  27  [s.  Komm.;  wahrsch.  TF,  da  d. Erklä- 
rung problematisch  ist,  Cod.  B*  liest  nqoau- 
Xelr,  B2  ngoaavixBiv,  137  nQoasyyit^Biv;  Syr 
Arm  Copt  nQoaäyBtv  Zivi  avTovg x^Qf\  Ubertr. 
nlovaiunBQOV  xal  vyiijh'nBgov  n.  rrä  tpoßa  avTOv 

ZU  reicherer  u.  tieferer  Gottesfurcht  gelangen  1,7. 
[LXX  für  2ni?n.]* 

TTpoffaTUJYri,  fjq,  f]  der  Zugang  Eph  3,  12. 
Big  le  ZU  etw.  ßö  5,  2.  Dafür  ngög  zcva  Eph 
2,  18.* 

TtpocTaiTeiu  betteln  J  9, 8  [Mc  10,46  t.r.  Lc 
18,  35  t.  r].* 

TTpoaaiTriSi  ou,  6  der  Bettler  Mc  10,  46. 
J9,  8.* 

'  TTpocravaßaiVlu  Aor.  2  nQoaavißijv;  Imp. 
TiQOdavüßrj&i  hinaufgehen,  hinaufrücken  dvmzB- 


Qov  sich  weiter  oben  hinbegeben  z.  d.  Ehren- 
plätzen d.  Tafel  Lc  14,  10  [LXX  f.  nb^].* 

TTpOCravaXlffKUJ  Aor.  1.  Ptc.  nQoaavaXäaai 
noch  dazu  aufwenden  zivl  n.  etw.  für  Jmd.  rotg 
iajQoig  ölov  tov  ßiov  sein  ganzes  Vermögen  für 
d.  Arzt,  ausgeben  Lc  8,  43  [Zusatz  i.  Hss.].t 

1TpO0avaTTXr)p6lJU  Aor.  1.  nQoaaPBnXrjgaaa 
dazu  ausfüllen  li  eiw.  t»  vaisQi'jnu-tä  zivog 
Jmds.  Mangel  abhelfen  2  Cor  9,  12.  11,9.* 

TTpoGavaTlöriJUl  Med.  Aor.  2.  ngo^avE&Bfirjv 

1.  noch  dazu  auferlegen  xivi  n  Jmd.  etw.  dazu 
auferlegen  Gal  2,  6.  2.  sich  beraten  nvi  mit 
Jmd.  Gal  1,  16.* 

irpocravexuj  sich  erheben  jivi  Jmd.  gegenüber, 
i.  d.  Bdchtung  auf  Jmd.  AG  27,  27  v.  1.  s.  ngo- 

(TOJ'ÜJ.f 

TTpoffaTreiX^uj  Aor.  1.  Med.  Ptc.  nQoaa- 
nBdrjaäfiEvog  eine  Drohung  hinzufügen  AG 
4,  21.t 

TrpoffaxeuJ  entgegenschallen,  -tönen  v.  d. 
Brandung,  die  d.  Nähe  d.  Landes  verkündet 
AG  27,  27  V.  1.  s.  nQoa6iyb>.-\ 

TTpOCTßld£0|aai  Fut.  nQoaßiuaofiui.    Aor.  1. 

Ptc.  nQoaßiaaäfiBvoi  dazu  Geivolt  anwenden 
abs.  IRö  5,  2.  ngoaßiaadfiBvog  mit  Gewalt 
MPol  3.* 

TrpoffßXeTTO)  hinschauen  Ttvd  auf  Jmd.  lEph 
6,  I.    Tiri  auf  etw.  totg  a^iocg  <txevb<tlv  Ox  29.* 

TrpotTbaTravduj  Aor.  1.  ngoaBÖandv^aa  da- 
zu (darüber  hinaus)  aufwenden  Lc  10,35.t 

TTpoffbeKTÖ?,  i'i,  6v  angenehm  epimtöv  nvog 
1  017,3.   ^wia  MPol  14,2.  eViEt.|isHs2,6.* 

Trpocrbeo|uai  bedürfen  nvög  e.  Sache  Dg  3, 
4.    V.  Gott  AG  17,25;  vgl.  Dg  3,  3.  5.* 

TTpOÖ'bexOHai  Ipf.  ngoaBdBxöjxtjv.  Aor.  1. 
■HQoaBÖB^äurjv,  Pass.  ngoaBÖBxd^tiv.  i.  aufneh- 
men, annehmen  a)  m.  Acc.  d.  Pers.  2C1  9,10. 
ufittQTojXovg  Lc  15,  2.  Tird  iv  xvgita  Jmd.  i. 
Herrn  d.  h.  als  christl.  Bruder  od.  Schwester 
aufnehmen  Eö  16,  2.  Phil  2,  29.  Pass.  MPol 
14,  2.  —  b)  M.  Acc.  d.  Sache  annehmen,  auf- 
nehmen t!,v  aQTtayrjv  xäv  vjiuQxiifzaiv  Hb  10, 
34.  Tijv  dnoXviQOKriv  d.  (mögliche)  Freilassung 
annehmen  11,  35.  xö  ßanxcafta  B  11,  1.  bvbq- 

Y/jl^axa    19,  6.    D  3,   10.      ÖÜYftaxa  B    10,  9. 

2.  erwarten,  Quarten  a)  m.  Acc.  d.  Pers.  auf 
Jmd.  xöv  xvQiov  Lc  12,  36.  b)  M.  Acc.  d. 
Sache:  tt/v  ßaaiXBiuv  xov  i^sov  Mc  15,43.  Lc 
23,  51.  Ivxgaaiv  'Jagujl  2,  38.  ,  naQuxXrjaiv 
xov  'lagct^l  Y.  25.  enayfBXla^'  AG  23,21; 
vgl.  Hv  3,  13,  2.  ilnida  auf  (d.  Erfüllung)  e. 
Hoffnung  warten  AG  24,  15.  Tit  2,  13.    x6 

SlBOg  xov  xvgiov  Jd  21.  xi/v  iaxdxijv  r/fiBgciv 
Hv  3,  12,  2.  c)  Abs.  warten  B  1 1,  2  (unbe- 
kanntes Zitat),  [LXXfür  npb, '75;:.]*       . 
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TTpocTbr|X6uu  Fut.  ngoadrjXäaa  dazu  offen- 
baren, bekannt  machen  mit  flgd.  Relativsatz 
IEph20,  l.t 

irpocTÖOKälU  Ipf.  rrgocTBäoxcov;  Pass.  nQoas- 
doxafir/v.  Aor.  1  nQoaBÖQxtjira.  envarten  a)  m. 
Acc.  d.  Pers.  Mt  11,3.  ha  1,21.  7,  19f.  8, 
40.  AGIO,  24.  IMg9,3.  10123,5.  Pass. 
Dg  9,  2.  b)  M.  Acc.  d.  Sache  2  Pt  3,  12  ff. 
Dg  8,11.  12,6.  IPol3,2.  Hv3,ll,3.  c)Abs., 
doch  ist  d.  Obj.  aus  d.  Zshg.  zu  erg.  Mt  24, 
50.  Lc  3, 15.    12,  46.  AG  27,  33.  28,  6.  — 

d)  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  AG  28,  6.  Dg  4,6.  — 

e)  M.  flgd.  Inf.  AG  3,  5.  Hs  1,  2.* 

TTpocTboKia,  a?,  r|  die  Erwartung  m.  Gen. 
obj.  itjj' Enep/oufVcuv  Lc  21,26.  M.  Gen.  subj. 
n.  Tov  Xaov  AG  12,  11.* 

TrpoffediJU  herankommen  lassen  %ivä  Jmd. 
AG  27,  7.t 

■npoOefjilüi  Aor.  1.  nQoin'jyYtaa  heran- 
kommen Mc  2,4  t.  r.  [v.l.  ngoasvi^xat]  AG  27, 
27  V.  1.  s.  nQoaÜYto.^ 

Trpoffebpeuuj  emsig,  fleißig  sein  xtvi  bei  ehv. 
1  Cor  9,13  t.  r.  [s.  naQBdQevoi].-\ 

I.  Trpö(Tei|ai  [von  eifü]  dabei  sein  rtvi  bei  Jmd. 
ßca  ov  TZQoaeaii  rü  &eüi  bei  Gott  gibis  keine 
Geivalt  Dg  7,  4.t 

II.  Trp6(Tei|ai  [von  sl^i]  herangehen,  heran- 
kommen MPol  4.t 

TTpOCTepYailOluai  Aor.  1  nQoaeiQ-j^aaä^rjv  od. 
TiQOfTi'jQY-  —  [s-  W-S  §  12,  1]  dazu  schaffen  als 
t.  t.  d.  Geschäftslebens  v.  e.  beim  Geschäft 
sich  vermehrenden  Kapital  ;;  nvü  aov  i  n. 
fivüg  hat  noch  10  Minen  dazu  verdient  Lc 
19,  16.1 

TrpOÖ'epXO)iai  Ipf.  nqoatjQXOiirjv.  Fut. 71^00-6 
Xsvaoijitti..  Aor.  2.  nQoarßDov  [daneben  nqo- 
yl»a  Bl  §  21,  1.  W-S  §  13,  13].  Pf.  Ttgocrs- 
i.rjlvd-a.  herankommen  a)  eigtl.  [bes.  häufig 
(53  mal)  v.  Mt  gebraucht]  m.  Dat.  d.  Pers. 
Mt  5,  1.  8,  5.  9,  14  n.  ö.  Mc  14,  35.  Lc  23, 
52.  J  12,21.  AG  9,  1.  18,2.  MPol  16,  1. 
M.  Dat.  d.  Orts  Hb  12,18.22.  Abs.  Mt  4, 11. 
Lc  1,17  v.l.  9,42.  AG  8,  29.  12,  13.  MPol 
4.  Als  rhetor.  Ausschmückung  d.  Erzählung 
ist  d.  Ptc.  häufig  Verben  beigefügt,  die  e. 
Tätigkeit  bezeichnen  TXQoasld-cüv  emsv  Mt  4.3. 
8,  19.  18,21;  vgl.  13,  10.  15.  12.  Mc  6,  35. 
14,  45.  Lc  9,  12.  n.  nQoaexivu  Mt  8,  2.  9,  18 
V.  1.  n.  eneaev  26,  39;  vgl.  Mc  14,  35  u.  a. 
M.  flgd.  finalem  Inf  ngoaT/lttov  oi  fiai^ijTal 
aviov  enidsl^ai  seine  Jünger  trafen  herzu,  um 
.  .  .  zu  zeigen  Mt  24,  1.  nQotreiixofiBvov  uviov 
xaTavorjdttc  AG  7,  31.  b)  Übertr.  a)  als  kul- 
tischer t.  t.  n.  lä)  &Bb)  sich  Gull  nahen  urspr. 
eigtl.  an  d.  Altar  od.  an  Heiliges  herantreten  ; 
dann  übertr.  beten  Hb  7,  25.  11,  6.    1  Gl  23, 1. 


29,  1.  Dafür  xä  &QÖva  jtjg  ;fäptTo,'  Hb  4,  16. 
lä  &ek>/ftttTi.  &SOV  1  Ol  33,  8.  Dafür  auch 
schlechthin  n.  Hb  10, 1.  22.  n.  etiI  nQoasvxrjv 
zum  Gebet  (vor  Gott)  treten  D  4,  14  [doch  s. 
ngoaevx'i  2].  —  ^)  sich  eitler  Sache  zuwenden 
nQoaegxiifiBvot  netQUfied^a  TiQOxomeiv  eV  Jaig 
inToi-rccg  7cir  Wollen  uns  dem  zuwenden  u.  ver- 
suchen i.  d.  Geboten  weiter  zu  kommen  2  Ol  17, 
3.  —  }')  V.  unpersönl.  Subj.  n.  iivi  über  Jmd. 
kommen  q>Qixr/  hol  nQoaTiXifBv  Hv  3,  1,  5.  laxv- 
QoxTli  3,  12,  3.  ö'^vxoUtt  m  5,  1,  3.  —  8)  bei- 
treten, beippichten  vj-iairovac  Xöfoig  1  Ti  6,  3. 

[Lxx  für  trjj,  aii?.] 

Trpoffeux'l,  fi<;,  f\  1.  das  Gebet  Rö  1,  10. 
Eph  1,  16.  ITh  1,  2.  Phlm  4.  Apc  5,8.  8,3f. 
lEph  1,2.  5,2.  11,2.  20,  1.  ITr  13,  1.  IRö 
9,1.  IPhld5, 1.  8,2.  10,1.  ISm  11,3.  IPol 
7,1  neben  ÖBijaig  AG  1, 14  t.r.  Eph  6, 18.  Phil 
4,6.  IMg7,  1;  vgl.  lTi2,  1.  5,5.  Neben 
svxaQKTtia  ISm  7,  1.  Neben  elerj/xoaviai  AG 
10,  4.  f  n.  Tov  &eov  d.  Gebet  zu  Gott  Lc  6,12. 
Dafür  TT.  yivofiBvij  nQog  tov  &b6>>  AG  12,  5. 
Neben  njatBia  Mt  17,21  t.r.  Fasten  besser  als 
Beten  2  Ol  16,  4.  Aufrichtiges  G.  rettet  v. 
Tod  ib.;  treibt  Dämonen  aus  Mc  9,  29.  rag 
n.  avafftQBiv  ngög  tov  &b6v  d.  Gebete  Gott  (als 
Opfer)  darbringen  2  Ol  2, 2.  nQoaxagiBQBty  ifj  n. 
AG  1,  14.  Rö  12,  12.  Col  4,  2;  vgl.  AG  2, 
42.  6,4.  axoHf^Biv  i//  n.  I0or7,5;  vgl.  IPol 
1,3.  v^ffBiv  Big  TZ.  lPt4,7.  xaJttTittvetv  t!/v 
71.  MPol  8,1.  ahBtv  BP  Tjj  n.  Mt  21,22.  ngoiT- 
Bvxfj  nQoaevxBattai  inständig  beten  Je  5,  17. 
Knieeud  verrichtet ;  daher  avaaiag  üno  t'^g  n. 
Lc  22,  45  [stehend  MPol  7,  2].  ByeCQBu»ai 
uno  xtg  71.  Hv  2,  1,3. —  Btaijxovaü^ri  rj  ti.  AG  10, 
31.  Gemeinsames  G.  ITr  12,2.  ai  n.  incg 
Tivog  TiQÖg  röv  f^BÖv  d.  an  Gott  gerichteten  Für- 
bitten für  Jmd.  Rö  15,  30.    üga  xT/g  TT.  AG  3, 

1.  oixog  xTg  ti.  (=  nVcn-n^3  Jes  56,7)  d. 
Bethaus  Mt  21,  13.   Mc  'll,  17.   Lc  19,  46. 

2.  d.  Gebetsort,  d.  Synagoge  (auch  v.  heid- 
nischen Kultstätten  gebr.  s.  Scliürer  II,443ff. 
Deißmann,  NB  49  f.)  AG  16,  13.  16.  [Die- 
selbe Bed.  ist  vielleicht  auch  anzunehmen  i.  d. 
Ausdruck  TigoarjxBiv  btiI  ti.  zur  Synagoge  (d.h. 
i.  d.  Gotteshaus)  kommen  B  19,  12.  txqo<jbq- 
Xe<rd-ai  inl  7t.  D  4,  14.]   [LXX  für  H^Sn.]* 

TTpÖCTeuXOfiai  Ipf.  TxqoarjVXÖfiTjV.  Fut.  TtQOa- 
Bv^oaac.  Aor.  1.  TiQoatjviäutjv  [über  d.  Aug- 
ment s.  WH,  App.  162.  Tdf.  Proleg.  121.] 
beten  Mt  6,  5ft".  14,  23.  26,  36.  39.  Mc  1,  35. 
6,46.  Lc  1,  10.  5,16.  AG  1,24.  6,6.  ICor 
11, 4f.  14,14.  Jc5,13.  18.  MPol  5,2.  12,3. 
Hv  I,  1,4.  3,  1,6.  s  9,  11,7.  D8,2.  M.  der 
durch  kdY<ov  eingeleiteten  Anführung  d.  Ge- 
bets Mt  26,  39.  42.  Lc  22,  41.  M.  Dat.  [Bl 
ij  37, 1]  Ji.  TM  &Bro  ZU  GoU  b.  I  Cor  11,13.  xi~, 
xvgib)  TT.  Hv  1,  1,  3.  2,  1,  2.    rü  Tiuigi  n.  Mt  6, 
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6.  Dafür  Tipo;  TÖi' deov  Hv  1,  1,  9.  M.  Dat. 
d.  Art  u.  Weise  n.  tjj  yXwaajj,  zw  nvevfiazi, 
Tfü  voi  i.  Ziingenreäe.  i.  Geist,  i.  Verstand  beten 
1  Cor  14,  14  f.  SV  nvevfittJt  n.  Eph  6, 18 ;  vgl. 
Jd  20.  TCQoaevyJj  n.  iiiln-ünstig  6.  Je  5,  17.  M. 
näherer  Best,  jjuxqoi  n.  lange  Gebete  sprechen 
Mcl2,40.  Lc  20,47.  «^aAswias  1  Th  5,17. 
lEph  10,  1.  Hs  9,  11,  7.  ätJsws  MPol  7,2. 
M.  flgd.  iva  Mt  24,  20.  26,  41.  Mc  13,  18. 
14,38;  dafür  'onas  AG  8, 1 5.  rovio  n.  Iva  dar- 
um b.,  daß  Phil  1,9.  D.  Gegenstand  d.  Bitte 
ist  i.  Acc.  zugefügt  [Btm  §  139,  61c.  W 
§  41,  b,  4  b.]  um  elw.  bitten  Mc  11,24.  Lc 
18,  11.  Eö  8,  26.  n.  vnig  ttvog  für  Jnid.  befeil 
Mt  5,  44.  Coli,  9.  Je  5, 16.  IEph21,2.  ISm 

4,  1.  D  1,  3.  Dafür  nsgC  Tcvog  Lc  6,  28.  Col 
1,3.   lTli5,25.  Hb  13, 18.  ITrl2,3.  MPol 

5,  1.  D  2,  7.  negi  nvog,  iva  Col  4,  3.  2Th  1, 
1 1.  3,  1.  M.  flgd.  Inf.  jov  M  ßgi^at  Je  5,  17. 
n.  ini  Tiva  über  Jnifl.  beten  d.  h.  wolil  m.  Hand- 
auflegung b.  Kranken  V.  13;   vgl.  AG  6,  6. 

[Lxx  für  ^bnn.] 

npoOf-X^  i]}^- ^Qoaeixov.  Aor.  X.nQoiriaxov 
[1C14,2].  Pf.  ngoaiaxtjKa.  \.  an  etw.  fest- 
halten, sich  hingebeti  m.  Dat.  d.  Sache  'lovSai- 
xolg  fiv&oig  Tit  1,  14;  vgl.  1  Ti  1,4.  urBV^iaai 
nlüvois  Lügengeistern  4,  1.  röi  &vijiaaTrjQlio 
Hb  7, 13.  i^  Tov  Xqkjtov  x^gtri  MPol  2,  3. 
oci'co  sich  d.  Wein  ergeben  lTi3,  8.  2.  auf- 
merken, achten  m.  Dat.  d.  Sache :  t^  «»ayytio-Et 
ITi  4,  13.  toig  XsYofievoig  AG  8,6;  vgl.  16, 
14.  ToTg  ye'j'gttfifjivoi.g  2  Gl  19,  1.  zocg  äxova- 
&elijiv  Hb  2,  1.  TCQocfirjTmo  Aöj'fd  2Pt  1,  19. 
ifialg  ßovlalg  1C157,  5  (Spr  1,30).  Statt 
dessen  m.  Acc.  d.  Sache  x^y  dixaioavvijv  vjxibv 
auf  euer  Almosen  Mt  6,  1.  xovg  Aoj-ov?  S^eov 
ICI  2,  1.  71.  ä  ivereUotTo  B  7,  6.  Dafür  inC 
ZIVI  1C14,  2  (Gen  4,  5).  M.  Dat.  d.  Pers. 
Jmd.  folgen,  gehorchen  zZi  imaxona  IPhld  7,1. 
IPol  6,  1.  zQig  ngocfiTjzati  ISm  7,2.  auf  Jmd. 
hören  AG  8,  lOf.  sich  um  Jmd.  hümmern 
XfjQf,  igfavio  B  20,  2.  auf  Jmd.  achten  xolg 
qivacovaiv  ITr  4,  1.  ngodixeze  iavioig  xai  navzl 
zö)  TiotfifCtp  gebt  auf  euch  u.  d.  ganze  Herde 
acht  AG  20,  28.  n.  iavzöj  sich  i.  acht  nehmen 
Le  17,  3.  B  2,  1.  4,  6.  M.  flgd.  f,^  sich  hüten, 
daß  nicht  Lc  21,  34.  Ox  2.  Abs.  1  Gl  57,  4 
(Spr  1,24).  2C1  17,3.  B4,9.  7,9.  äxgißägn. 
geimu  acht  geben  7,  4.  M.  flgd.  indirekter 
Frage  beachten  7,7.  15,4.  M.  flgd,  JVa  16,8. 
M.  flgd.  jxi'jnoze  4,  14.  3.  Geradezu  intrans. 
sich  hüten  dnö  zivog  vor  Jmd.  od.  etw.  D  12, 

5.  11.  äitö  zäiv  ipsvSongo(frjZb>v  Mt  7,  15.  anö 
zmv  dv&gäncov  10,  17.  äno  TÖiv  yga/nfiazicor 
Lc  20,  46.    dnö  z^g  Zvfiig  Mt  16,  6.  1 1  f.  Lc 

12, 1.  [LXX  für  ntsn,  D'B'ipn,  bnn,  ^^n  u.  a.]* 

TTpo(Tr|KUj  Fut.  ngoarj^a  herzukommen  a) 
eigtl.  zcrl  zu  Jmd.  IRö  19,  3.     ini  ngoasvxrjv 


z.  Gebet  kommen  B  19,  12.  —  b)  Übertr. 
zukommen  zö  ngoaijxov  d.  Pflicht  MPol  10, 2.* 
7Tpo(Tr|Xouj  Aor.  1.  ngoaißbiua  annageln  zi 
ZIVI  etw.  an  etw.  e.  Schuldurkunde  au  d.  Kreuz 
Col  2, 14.  Abs.  e.  Hinzurichtenden  m.  Nägeln 
befestigen  MPol  13,3.* 

TTpoffiiXuToq,  ou,  ö  der  Proseh/t  eigtl.  d. 
(v.  Heidentum  zum  Judentum)  Herzuge- 
kommene, Bez.  für  d.  durch  d.  jüdische  Pro- 
paganda für  d.  Judentum  gewonnenen  Hei- 
den, die  durch  Beschneidung  zu  Juden  ge- 
worden waren ;  neben  'lovSoctoi  AG  2,  1 0.  V. 
e.  Antioehener,  Nikolaus  6,5.  V.d. Propagan- 
da spricht  Mt  23,  15.  Verschieden  v.  ihnen 
waren  d.  aeßöfievoi  zöv  &e6v,  die  sich  nur  zur 
Befolgung  einzelner  Gebote  verpflichteten; 
durch  e.  Vermischung  beider  Kategorien 
nennt  AG  13,43  aeßöfievoi  n.  Vgl.  Schürer 
ni,  102  ff.  Bertholet,  d.  Stellung  d.  Israe- 
liten u.  Juden  zu  d.  Fremden  1896.  v.  Dob- 
schütz  EE  XVI,  1 12  ff.  [LXX  für  13.]* 

irpocrriviliq  Ad.  gütig  neben  iJjh'w;  v.  Gott 
1C123,  l.t 

TTpoffKttipoq,  ov  eine  Zeitlang  dauernd,  zeit- 
lich, vergänglich  Ggs.  atävcog  v.  d.  Dingen  d. 
Erscheinungswelt  2  Cor  4,  18.  n.  dnolavatg 
e.  augenUicklicher  Vorteil  Hb  11,25.  V.  Ver- 
folgungen z6  Tivg  zö  n.  Dg  10,  8.  V.  Men- 
schen :  d.  Augenblick  hingegeben,  loetterwendisch 
Mt  13,21.  Mc4,  17.* 

rrpocTKaXeo)  nur  Med.  Aor.  1.  7igo<iBxaX,B- 
adfiijv.  Pf.  Pass.  ngoaxsxlrjuai  herbeirufen 
a)  eigtl.  zivd  Jmd.  Mt  10,  1.  15, 10.  Mc  3, 
13.23.  6,7.  7,14.  Lc  7,  18.  15,26.  AG  5, 
40.  6,2.  Jc5,  14.  Hv  1,4,  2.  s  5,  2,  2.  6.  9, 
7,1.  10,6.  —  b)  Übertr.  V.  Gott  berufen  zovg 
fiaxgüv  d.  Fernstehenden  d.  h.  d.  Heiden  AG 
2,39  (vgl.  Dittmar,  Vet.Test.  i.  Novo  1, 135). 
n.  diä  nvevfiazog  ayiov  durch  d.  hl.  Geist  (d.  h. 
e.  inspiriertes  Schriftwort)  b.  1C122,  1.  V. 
Cliristus  «V  TM  TTU&ei  TrgoaxaXeizai  vfiäg  er  ruft 

euch  m.  seinem  Leiden  zu  sich  ITr  11,  2.  V. 
e.  Aiifgabe,  die  Gott  stellt  n.  et'g  zi  zu  etw. 
öerw/e«  AG  13,2.  M.  flgd.  Inf.  n.  evayye- 
Uaaad'ai  16,  10. 

rrpocTKapTepeuu  1,  festhalten  zivi  an  etw. 
zfi  ngoaevxJ]  AG  1,  14.  B,ö  12,  12.  Col  4,  2; 
vgl.  AG  6,  4.  T^  diSaxfi  zäv  UTjoazölbiv  2,42. 
am  Fasten  Pol  7,  2.  an  d.  Hoffnung  8,  1. 
M.  Dat.  d.  Pers.  sich  an  Jmd.  halten  AG  8, 13. 
10,  7.  V.  Beamten  sig  zovzo  ngoaxagzsgovvzsg 
die  sich  dmnit  zu  befassen  haben  Eö  1 3,  6.  V- 
e.  Schiff  TT.  Zivi  für  Jmd.  bereitstehen  Mc  3,  9. 
2.  ausharren,  beständig  verweilen  ev  zö)  tegu 

AG  2, 46.  [LXX  f.  pinnn]* 

Trpo0KapTepr|ö'ii;,  eoig,  r)  die  Ausdatier 
Eph6, 18.t 
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TTp6(TKei|Liai  obliegen,  sich  befassen  jivi  m. 
etw.  Hm  10,  l,4.t 

TTpoffKecpdXaiov,  ou,  t6  das  Kopfkissen 
MPol  5,2.  12,  3.  d.  Sitzkissen  d.  Matrosen 
iMc  1,  38.   [LXX  f.  nD3]* 

TTpOffKXripÖUJ  Aor.  1.  Pass.  nQO<se>iXijqöi&rjv 
nach  d.  Lose  zuteileyi  Pass.  AG  I  7,  4.t 

TrpÖÖ'KXriö'l?  s.  nQÖaxXtatg. 

TTpocTKXivtJU  Aor.  I.  Pass.  TiQoaexh'&tjy  an- 
lehnen, Pass.  sich  auf  Jmds.  Seite  stellen  = 
sich  Jmdm.  zuwenden  AG  5,  36.  ICl  47,  4. 
63,  1.* 

TrpocTKXiCTi^,  euui;,  f]  die  Neigung  xaru  ttqi'xt- 
xXi(nv  nach  (parteiischer)  N.  1  Ti  5,  2 1   [v.  1. 

nqiJaxXrjiTtvy,   vgl.    1  Gl  2  1 ,  7.      di/a   ti.   üf&Qa- 

nivrjg  ohne  menschl.  Parteilichkeit  50,  2.  jiQoa- 
xXiffstf  notela&ac  Parteizätikereien  hervorrufen 
10147,3;  vgl.  4.* 

TTpOCTKoXXäuj  Fut.  Pass.  nfioa-xidl/jd-tjcrofiai 
anhangen,  festhalten  ngög  iiva  an  Jmd.  Mc  10, 
7  V.  1.  Eph  5,3 1  (Gen  2,24).  [LXX  f.  p?^.]  * 

TxpöcJKonna,  aroq,  tö  der  Anstoß  y.  e. 
schlechten  Weg  e'xei  ngoaxüfifiata  noUä  bietet 
viele  Anstöße  Hm  6, 1,  3.  a)  eigtl.  U&oi  nfjoa- 
xoftfittTo;  e.  Stein,  an  den  man  anstößt,  über 
den  man  stolpert  (Jes  8,14  f\il  ]?«)  Rö  9,  32  f. 
1  Pt  2,  8.  b)  Übertr.  FehÜritt  neben  axai- 
dalov  Rö  14,  13.  n.  yCvs(jt)-al  xivt  Jmdm.  an- 
stößig sein  1  Cor  8,9.  n.  novriQÖv  e.  böser  Fehl- 
tritt Hm  2,4.  diä  ngoiTxöfiiiuiog  iad-ieiv  unter 
Anstoß  essen  d.  h.  an  d.  Speisen  Anstoß  neh- 
men Eö  14,20.* 

TrpocTKOTTri,  fiq,  f|  der  Anstoß  nqoaxonrjv  nvi 
dtduvai  Jmdm.  Anstoß  geben  2  Cor  6,  3.t 

TTpoCTKÖTTTUU  Aor.  1.  nQO(TMoifitt.  anstoßen 
a)  eigtl.  nqog  Xi9ov  Mt  4,  6.  Lc  4,  1 1  (Ps  91, 
12).  M.  Dat.  d.  Sache:  im  ll&co  lov  nQoaxufi- 
fiaiog  Rö  9,32.  V.  Winden  n.  tJj  oixirt  wider 
e.  Haus  prallen  _Mt  7,  27.  Abs.  sich  stoßen 
J  1 1,  9f.  —  b)  Übertr.  a)  Anstoß  nehmen  eV 
tivi  an  etw.  Rö  14,21.  ^j  e.  Anstoß  geben  tcvl 
Jmdm.  ICl  21,5.  y)  fehltreten,  sich  verfehlen 
lpt2,  8.   [LXX  für  '2  f\^).]* 

TTpoffKuXiuu  Aor.  1.  nQttaexvUaa  lieran- 
wälzen  iL  etw.  Uitov  rij  d-vgn  c.  stein  an  d. 
Öffnung  Mt  27,60;  dafdreTri  iV  *.  Mc  15,46.* 

TrpoCTKUVeUJ  Ipf.  Ttqoaexvvovv.  Fut.  nQouxv- 
vrj<T(ü.  Aor.  1.  7iQ(taexvvrj(Tu  eigtl.  sich  nieder- 
tcerfen  u.  e.  als  Zeichen  orientalischer  Devo- 
tion gegenüber  d.  Höherstehenden  d.  Füße 
od.  d.  Saum  des  Gewandes  küssen  [Herod. 
I,  134]  dann  allg.  seine  Verehrung  bezeigen, 
verehren  m.  Dat.  od.  Acc.  d.  Pers.  [Bl  §  37, 1. 
Btm  §  131,4]  a)  V.  Ehrfurchtsbezeugungen 
Menschen  gegenüber  Mt  2,  2.  S.  8,  2.  9,  18 
U.  ö.   Mc  5,  6.   J  9,  38.    n.  ivomiov  züv  nuömv 

Preascben,  Uandwörterbuoh. 


xtvog  Jmdm.  zu  Füßen  fallen  Apc  3,  9.  Abs. 
Mt  20,  20.  b)  als  t.  t.  d.  alttest.  Kultspraohe 
anbeten  a)  v.  d.  Gottesverehrung :  d.  Juden  u. 
Christen  n.  zw  natgC  J  4, 2 1.  23.    i«  &sö)  Apc 

7,  11.  11,  le'.  19,  4.  10.  TW  iävTi  4,  10.  TW 
noiovrJi  Ti)i'  ovQavop  14,  7.  neaüv  inl  7iQi'iaa>- 
710»  7iqnuxvvi'j<jEi  TW  xt8m  er  wird  niederfallen 
u.  Gott  anbeten  1  Gor  14,25;  vgl.  Apc  11,16. 
Neben  nimeiv  19,  4  ;  neben  ninieiv  efingoaOsv 
räv  nodav  Y-  10.  M.  Acc.  d.  Pers.  Mt  4,  10. 
Lc  4,  8  (Dt  6, 13).   Abs.  J  4,  20.  12,  20.  AG 

8,  27.  24, 11.  Neben  tk'ttsji-  Apc  5, 14.  ß)  V. 
Götzendienst:  n.  Xcd^ovg,  ^vla  2G11,6.  tö 
tfijQiov  Apc  20,4;  vgl.  13,  12.  lö  daifiüvia 
9,20.  M.  Dat.  iw  dgaxovzi,  TÜ  ifijQuo  13,4. 
rexgocg  ^eoig  2  Gl  3,  1;  vgl.  Dg  2,  5.  Abs. 
MPol  12,  2.  Pass.  t«  vcp'  vfiösv  jiguaxvfuv- 
fisvtt  d.  Gegenstände  eurer  Anbetung  Dg  2,  4. 
j')  V.  d.  Verehrung  d.  Auferstandenen  Mt 
28,9.  17.  Mc  15,  19.  Lc24,52.  MPol  17,3. 
o)  Allg.  beten  nQoasxvvrjasv  int  tu  uxgnv  T^,s 
Qaftäov  avtov  er  betete  über  d.  Ende  seines 
Stabes  gelehnt  Wo  1 1,21  [so  gewöhnl.  übersetzt; 
aber  d.  Simi  ist  zweifelhaft,  s.  Komm.]  [LXX 

für  ninnc'n.] 

TTpoffKuvriTiii;,  oö,  6  der  Anbeter  ülijfhi'ol 
TT.  J4,23.t 

TrpocrXaXeu)  Aor.  1.  TtgoaeXüliia«.  reden 
nvi  m.  Jmdm.  AG  13,  43.  lEph  3,  1.  IMg 
1,  1.  IPül5,  1.    Abs.  AG  28,  20.* 

TTpoaXapßdvuj  Aor.  2.  nQoaeXaßov;  Med. 
ngoffsXttßofiJ/v.  Pf.  7XQoaeiXi](fa.  dazu  nehmen, 
i  hemdzen  ri  etw.  IMg  3,  1.  —  Meist  Med. 
a)  aufnehmen  tcvä  Jmd.  AG  18,26.  e.  ent- 
laufenen Sklaven  Phlm  17.  iXXijXovg  Rö  15, 
7.  V.  gastl.  Aufnahme  Schiffbrüchiger  AG 
28,2.  V.Gott  gesagt  ixvxüv nguaeXäßeio^ö  14, 
3.  1  Cl  49,  6.  V.  Christus  Rö  15,  7.  b)  zur 
Seite  tiehmen  xivü  Jmd.  Mt  16,  22.  Mc  8,  32. 
sich  zur  Hilfe  nehmen  äyägag  nov^govg  AG 
17,  5.  c)  v.  Speisen  zic  sich  nehmen  rgotp^g 
27,  36.  Abs.  V.  33.  d)  helfe^i,  beistehen  jov 
uai^svavvia  xij  nlaxei  dem  der  i.  Glauben  schwach 
ist  Rö  14,  1.'  [LXX  für  rips,  n0^.]* 

Trp6cTXr||uiiJiq,  eoiq,  f)  die  Aufiahme,  An- 
nahme (durch  Gott)  Rö  11,  15.t 

7Tpoo■^evuJ  Aor.  1.  ngoaifiecnt  ausharren 
Tcn  bei  Jmd.  Mt  15,  32.  Mc  8,2.  tw  xvgioi 
d.  Herrn  treu  bleiben  AG  11,  23  [v.  1.  iv  tw 
X.].  M.  Dat.  d.  Sache  an  etiv.  festhalten  13, 
43.    ITi  5,  5.      Abs.  bleiben  n.  r/fiegag  ixaväg 

noch  einige  Tage  b.  AG  18,  18.  n.  ev  'Ecfiaos 
ITi  1,3.* 

TTpocrofiiXeai  Aor.  1.  InL  ngoaojuXTjaat.  an- 
reden, Tivt  Jmd.  übertr.  v.  schriftl.  Ansprache 
IEph9,2.t 

TTpocrovo^dZia)  benennen  Pass.  1C125,  2.t 
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TTpOCTopuiCo)  Aor.  1.  Pass.   TiQoaaQfUa&tjv 

e. Schis  anlegenlassen,  'Pa.sB.  anlegenMc  6,53.t 

TTpocTocpeiXiJU  dazu  schuldig  sein  nvi  t« 
Jmdni.  eiw.  asaviöv  fioi  nQoaocpeüeig  du  stehst 
für  deine  Person  i.  meiner  Schuld  Phlm  19.t 

TTpoö'oxöiZiuj  Aor.  1 .  TiQocräxx^iiTa  Zürnen 
Tii'liiber  Jmd.  Hb  3, 17.  t^^  yepen  tavTij  V.  10 
(Ps  95,  10).  Abs.  Hs  9,  7,  6.  [LXX  für  |>?p, 
bV.i  u.  a.]* 

TTpöcJoijji?,  euus,  i~\  das  Aussehen,  d.  äußere 
Gestalt  B.S  9,  1,  lO.f 

TrpocTTraiuj  [sehr  zweifelhafte  NF  v.  nqoa- 
nrala]  Aor.  1.  Tcgoaenaitra  anstoßen,  sich  stoßen 
Tivl  an  etw.  v.  L  Mt  7,25  st  nqoaineijav  ein- 
gesetzt, V.  Bl  gebilligt,  doch  vgl.  Gramm. 
S.  XI  u.  BtmS.  34f.t 

TTpocTTreivog,  ov  hungrig  nQCKmBii'Dv  yeri- 
a&at.  Hunger  bekommen  AG  10,  lO.f 

TTpoffTTi'iYVum  Aor.  1.  Trpoa-f'ji^l«  daran  be- 
festigen, abs.  Y.  d.  Kreuzigung  anschlagen 
AG  2, 23.t 

TTpOCTiriTTTUU  Ipf.  TiQoaiTztnTOv.  Aor.  2.  TiQoa- 
inecTov.  1.  niederfallen  als  Zeichen  d.  Devo- 
tion m.  Dat.  d.  Pers.  Mo  3,  1 1.  5,  33.  Lc  8, 
28.47.  AG  16,  29.  10148,1.  EbEv  3.  n. 
Totg  yovaalv  rivo;  Jmdni.  ZU  Füßen  fallen  Lc 
5,  8;    dafür  ngog  Tovg  nödag   rifög  Mc  7,  25. 

2.  sich  losstürzen  iivC  auf  etw.  v.  d.  "Winden, 
die  an  e.  Haus  prallen  Mt  7,25  [wo  JjTiqoai- 
naiaav  eingesetzt  hat  s.  d.].  Bildl.  (neben 
enKJTQeqeti')  int  jovg  oixriQfinvg  ffeov  1  Ol  9,  1. 

3.  Ubertr.  überfallen  u^vxoXia  TTQoaninrsi,  nvi 
Jähzorn  kommt  plötzl.  über  Jmd.  Hm  6,  2,  5. 
[LXX  für  VI?-]* 

TTpocTTTOieoj  Ipf.  Med.  TzQoaenoiovfiijv,  nur 
Med.  sich  stellen  m.  flgd.  Inf  noodenoiliaaro 
noQQCoTBQOv  Tiogevea&ai  er  stellte  sich,  als  tvollte 
er  tveiter  gehen  Lc  24,  28.  ngoanotet  u-^vobIv 
fie  du  stellst  dich,  als  kenntest  du  mich  nicht 
MPol  10,  1.* 

TTpocTTTopeuOMai  hinzukommen  nvi  zu  Jmd. 
Mc  10,  35.t 

Trpoffpr|YVU|m  Aor.  1.  n^oasQrj^a  [über  d. 
Form  -^Q-  s.  Bl  §  3,  10.  WS  §  5,  26b].  NF 
TiQoaQijcrao}  B  3,  6.  sich  brechen  ztvi  an  etw.  v. 
e.  angeschwollenen  Fluß  Lc  6,48f  [Mt  7,27 
v.  1.].  Übertr.  Pass.  zusammenbrechen,  schei- 
tern TivC  an  etw.  B  3,  6.* 

•iTp6(TTaT|ua,  aroq,  t6  das  Gebot  stets  PI. 
V.  d.  Gesamtheit  d.  göttl.  Anordnungen  (Ggs. 
ivtoi.']  d.  Eiuzelvorschrift  s.  Hs  5,  1,  5.)  101 
20,  5.  Dg  12,  5.  aficöfitt  71.  101  37,  1.  x« 
röfiifia  liiv  n.  avTov  d.  Satzungen  seiner  Gebote 
3,  4.  iK  IttiKÜ  TT.  d.  G.  für  d.  Laien  40,  5. 
neben  dixaiäfiaru  2,  8.  58,  2.    noislv   i«  n.  d. 


Gebote  erfüllen  50,  5.  noQevetrSai  ev  toig  n. 
Hs  5,  1,  5.  vnaxovetv  rotg  n.  d.  Anordnungen 
folgen  2  Ol  1 9,  3.* 

TTpOffTä(T(Jai  Aor.  1.  nqoaixala.  Pf.  Pass. 
TtQOUThaYfiai.;  Ptc.  ngoaieia^ß^yog.  Aor.  2. 
Pass.  nQotjsTÜYrjv-  anordnen.,  gebieten  m.  Dat. 
d.  Pers.  Mt  1 ,  24.  2 1 ,  6  t.  r.  M.  Acc.  d.  Sache 
etuK  anbefehlen  Mt  8,  4.  Mc  1,  44.  n.  xä  nsqi 
Tivog  Jmds.  Angelegenheiten  ordnen  Hs  7,  1. 
Tivi  Tt  Pass.  AG  10,  33.  toi;  IsQBvaiv  TÖnog 
TiQoaxiTaxjat.  ist  e.  Platz  bestimmt  101  40,  5. 
M.  flgd.  Acc.  c.  Inf  AG  10,48.  101  20,  11. 
Pass.  Hm  4,  1,  10.  noistv  rä  n^ouiairaöfisva 
d.  Gebote  erfüllen  1  Ol  54,  2.  Abs.  Lc  5,  14. 
IPol  8,  1.  Hs  7,  5.  Ol  TXQoaieiayfiBvoi  xatgoC 
d.  geordneten  Zeiten  AG  17,26.   10140,4. 

[LXX  für  rvi-i.]* 

•7TpoffTC(Tr|i;,ou,  6  der  Beschützer  v.  Christus 
(neben  ßoTjttog)  1  Gl  36,  1.  (neben  uQxiBQBvg) 
64.    n.  Tcor  ■ijjv/coi'  r/uär  61,  3.* 

Trpo(7TäT:i;,  löoq,  r)  die  Beschützerin,  Patro- 
nin V.  Phoebe  Bö  16,2  [s.  Lietzmann  z.  d.  St. 
für  d.  technischen  Sinn  d.  Wortes.  Schürer, 
Gemeindeverf  d.  Juden  i.  Rom  31.  Heinrici 
ZwTh  1876,  517  f.  Ziebarth,  Griech.  Ver- 
einswesen, Index  s.  v.j.f 

TtpOCTTlölTiai  Ipf  3  Sg.  ngoaBTi&Bi.  Fut. 
TiQotT&i'jiTO).  Aor.  \.  TiQoaii^rjxa.  A^or.1.  nQOai- 
vi^l?>',  Konj.  7iQ0(Td^ii};  Imp.  TTQoaifBg;  Inf.  ngoa- 
ifstrai;  Ptc.  ngoai^Btg.  Ipf.  Pass.  ngoasiU/it/v. 
Ä^or.  \.  ngouBti^r/v.  Fut.  nQOtriBfti'jiTouai.  Inn- 
zufügen  Ggs.  dtpatgio}  B  19,  11.  D  4,  13. 
a)  Akt.  u.  Pass.  m.  Acc.  d.  Sache  101  8,  2. 
Hs  5,  3,  3.  Dil,  2.  M.  Dat.  d.  Pers.  od. 
Sache  u.  Acc.  d.  Sache  Hv  5,  2,  7.  ngoa&Bg 
)]ittv  nl<jTLv  gib  uns  Glaidien  dazu  Lc  1 7,  5. 

Tatg  ctjuagriaig  rag  äasXyBia;  Hv  2,2,2;  ver- 
kürzt 71.  Tatg  äfiagTiaig  ZU  d.  alten  Sünden  neue 
begehen  v  5,  7.  m  4,  3,  7.  12,  6,  2.  s  6,  1,  4. 
2,3.  8,  11,3.  Pass.  Mt6,33.  Lc  12,31.  Hb 
12,  19.  T(i  fitxgü,  BTtiyEia,  vfiiv  ngo<TTEd^^(TBTai 
Agr  10.  V.  Pers.  ngoaied't/vai  tfj  ixxXtjaüc 
AG  2,41  t.r.;  iä.xi;9^a)  5,14.  11,24.  M.  Dat. 
TT.  TW  ögöfia  d.  Lauf  beschleunigen  IPol  1,2. — 
TT.  Tt  Bni  Ti  etw.  e.  Sache  zufügen  Mt  6,27.  .Lc 

12,25.       71.     Tt    BTzC    JtVi:     JigOaid^tJXBV     ToCiO     £7It 

nä<nv  er  tat  noch  e.  Übriges  (Wlh)  3,20.  V. 
schriftl.  Zusätzen  Hv  2,  4,  2;  vgl.  Gal  3,  19. 
Hebraisiereud  (V^^^5  '7N  IPW)  ngoaTi&Ba&at 
ngbg  lovg  narigag  ZU  seinen  Vätern  versammelt 
werden  d.  h.  unter  die  i.  der  Unterwelt  ver- 
sammelten Geschlechtsgenossen  eingereiht 
werden  =  sterben  AG  13,  36.  —  b)  Ent- 
sprechend i]''pin  wird  d.  Med.  m.  flgd.  Inf. 
gebraucht  um  d.  Fortgehen  d.  Handlung  zu 
bez.,  wo  wir  Adv.  ferner,  breiter  setzen  Lc 
20,  11  f.  AG  12,3.    101  12,7.  B2,5  (Jes  1, 
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12).  Abs.  7tQ0(T&eti  eInBP  er  sprach  Weiter  Lc 
19,  11.  [LXX  fürf]ps,  rip;.]* 

■iTp6(TTi)iov,  ou,  t6  die  etierkannte  Strafe 
71.  Ti  e/etf  etw.  als  Strafe  erhalten  1  Cl  4  1,  S.f 

TTpocTipexiiJ  Aor.  2.  n^oaidqauov.  hinzu- 
laufen abs.  Mc  9,  15.  10,  17.  AG  8,  30.  Hs 
9,6,2.   [LXXfürfn.]* 

TrpocTcpäTiov,  ou,  tö  der  Fisch  J  21,  5. 
Vgl.  Mit  TO.t 

TrpöcrqpaTOi;,  ov  frisch,  neu  (Ggs.  nakuiög) 
Hs  9,  2,  2.    idoi  Hb  10,  20.  [LXX  für  nb.]* 

Dav.  Adv. 

■npoacpä-nuq  jüngst  AG  18,2.  MPol  4.* 

Trpoö'cpepuu  Ipf.  ngouiq^Bgov  Aor.  2.  ngour/- 
vsyxof  u.TjQoa-rji'SYxn;  Yass.ngoatjvBx^'l''-  i.her- 
zuhringen,  herbeibringen  m.  Acc.  d.  Sache  s 
idXttfTa  Mt  25,  20.  ^lißdovi  1  Ol  43, 2.  Hs  8, 
1, 12.  71.  äüga  Geschenke  darbringen  Mt  2,  1 1. 
n.  xQ'ii^a^oL  Geld  bieten  AG  8,  18.  n.  znä  (it) 
jn'c  Jmd.  od.  etw.  zu  einem  bringen  Kranke, 
Stumme,  Lahme,  Besessene  n.  ä.  Mt  4,24. 
8,16.9,2.32.  12,22.  14,35.17,16.  Kin- 
der Mc  10,  13.  Lc  18,  15.  e.  Denar  Mt  22, 
19.  e.  Gefangenen  vorführen  Lc  23, 14  (vgl. 
12,llt.r).—Pas3.Mt  12,22  [v.  1.  Akt.].  18, 
24  [v.l.  TiQoarjxd^rj].  19,  13.  V.  Isaak  rrpoirs- 
vexä-eig  ini  i6  d^vaiaairiQiov  zum  Altar  ge- 
schleppt B  7,  3.  anüfY'"'  "■  "^V  <TTouaTi  iit'og 
e.  Schivamm  au  Jmds.  Mund  bringen  J  19,29. 
2.  Bes.  1. 1.  d.  semit.  Opfersprache  darbringen 
m.  Acc.  d.  Geopferten  rträ  Hb  11,17.  eavröp 
sich  selbst  z.  Opfer  bringen  7,  27.  döJQov,  däga 
e.  Gabe  d.  Mt  5,23f.  8,4.  Hb  8,3f.  9,9.  ICl 
44,4.    T^äj-ovi  B1,6.    düuahr  8,1.    M.  Dat. 

d.  Pers.  u.  Acc.  d.  Sache  n.  zä  d-eä  utpä'j'ca 
xal  &v(jitti  AG  7,42  (Am  5,25).  oloxaviä- 
fiaxa  xal  »vaiag  B  2,  7  (Jer  7,  22);  vgl.  Hb 
10,8.      »vaiuv    11,4;    vgl.   D   14,3    (Mal 

1,  11).  XttiQsiav  J  16,2.  M.  Angabe  d. 
Zweckes  n.  n  imig  rivog  Op)fer  für  ettv.  od. 
Jmd.  darbringen  Hb  5, 1.  9,7.  B  7,  5.  Pass. 
AG  21,  26.  B  7,4.    71.  Ti  tisqI  iivog  etw.  für 

e.  Zweck  opfern  Mc  1,44.  M.  doppeltem  Acc. 
Jmd.  od.  etw.  als  Opfer  darbringen  101  10,7. 
B  7,  3.    Abs.  02Jfern  1  Ol  4,  4  (Gen  4,  7).  Dg 

2,  8.  Ji.  Tiri  Jmdm.  opfern  3,3.  n.  nsgl  roi; 
Xaov  Tzegi  äfiuQitüv  für  d.  Volk  e.  Sündopfer 
darbringen  Hb  5,  3  [wo  ttbqI  u.  t.  t.  ist  für 
nXBn  u  d.  ganze  Ausdruck  d.  hebr.  3''"lpn 
brijjn  riNDn  entspricht].  Pass.  1  Ol  4 1  i  2. 
lo   ngoacfSQOfiBvov    Scä    ägx^BgBcog    d.   durch   d. 

Hohenpriester  dargebrachte  Opfer  ib.  V. 
Jesus  n.  ini  Trjv  ircfaytjv  zum  Schlachten  dar- 
bringen B  8,  2.  Auch  V.  Opfern  i.  übertr. 
Sinn:  n.  ds^aeig  ts  xal  cxErriglag  nqbg  d'BÖv 
Bitten  u.  Flehen  vnr  Golt   bringen  Hb  5,  7. 

3,  Pass.  mit  Jmd.  umgehen,   Jmd.  behandeln, 


begegnen  ni.  Dat.  d.  Pers.  cog  vlotg  ngoacpBQBTat 
vfiü'  ö  i)-BÜg  ivie  Söhnen  begegnet  euch  Gott  12, 

7.  [LXX  für  an.jpn,  a^tj'n,  B'^jn,  r6vr\  u.  a.]* 

Trpoö'qpeiJYUU  Aor.  2  ngoaBqivyof.  Pf.  ngocr- 
niipBVYa.  .seine  Zuflucht  nehmen  xivi  zu  etw. 
10120,11.  IPhldS,  1.* 

TTpo(Tq)iXi''ig,  65  was  man  gern  hat  lieblich 
Phil  4,  8  I  s.  Komm.].  Aoj-m  n.  dem  Logos  wert 
Dg  11,2.* 

TTpocrqpopd,  &<;,  f\  das  Opfer  Hb  10,  14. 
MPol  14,  1.  neben  d-vaüx  Eph  5,2.  Hb  10,5 
(Ps40,7).  Neben  i£tTot)o7-/a(  10140,2.  Neben 
itvaCai  u.  öloxavjbiaaTa  Hb  10,  8.  B  2,  4.  n. 
nBgl  äfiagxiag  Sündopfer  (n^<^^]  Hb  10,  18. 
10140,4.  noieiv  jag  n.  Opfer  darbringen 
AG  24,  17.  71.  dv&gomoTiolrjiog  e.  V.  Menschen 
dargebrachtes  0.  B  2,6.  ngoatpBgstv  ngoatpogay 
VTiig  Jifog  AG  21,  26.  7i.  rajv  eD^yäv  d.  Opfer 
d.  Heiden,  die  als  Ohristen  gleichsam  e.  Gott 
dargebrachtes  Opfer  sind  Bö  15,16.  V.Tod 
Jesu  71.  Tov  aäfiuTog  'I.  X.  Hb  1 0,  1 0.  Daher 
Jesus  als  dgxiBgsvg  xüv  n.  f/fiäv  bez.  1  Ol  36,1. 

[LXX  fürnnip.]* 

TrpoO'q)UJvea)  Ipf.  ng<iaB(favovv  1.  zurufen 
Tivi  Jmdm.  Mt  11,  16.  Lc  7,  32.  zureden  23, 
20.  anreden  xivl  Jmd.  Tjj  'Eßgatäc  dcalBxxco  i. 
liebräisclier  Sprache  AG  22,  2;  vgl.  21,  40. 
Abs.  Lc  13,  12.  2.  lierbeiriifen  xivä  Jmd. 
Lc6,  13.* 

TrpocrxcipuJ  sich  freuen  Mc  9,  15  v.  l.f 

rrpocTx'JC'?'  EUJq.  r)  die  Bespreiigung  ti.  al- 
fiaxog  d.  B.  (d.  Türpfosten)  mit  Blut  Hb  11, 
28  (vgl.  Ex  12,22j.t 

TrpocTijjaüuj  anrüliren  xivi  an  etiv.  xoig  <fog- 
xioig  an  d.  Lasten  Lc  11,  46.t 

TTpo(JujTToXr||UTTTea)  die  Person  anseilen  d.  h. 
nach  äußerl.  Motiven  über  Menschen  urteilen 
u.  sie  behandeln  Je  2.  9.t 

TTpoffuuTToXriniTTriS,  ou,  6  der  Parteiische 
V.  Gott  ovx  BiTxiv  n.  er  ist  unparteiisch  AG 
10,  34.t 

TrpocTuuTToXrmi|jia,  ac,,  r\  die  Parteilichkeit 
als  Sünde  neben  a.  genannt  Pol  6,  1.  Bei 
Gott  nicht  vorhanden  Rö  2,  11.  Eph  6,  9. 
Ool  3,  25.  PI.  nCaxiv  bxsiv  eV  n.  d.  Glauben 
unter  parteiisclien  Handlungen  pflegen  Je  2,  1 
[s.  Komm.J.f 

TrpöffujTTOV,  ou,  TÖ  1.  das  Gesicht,  Antlitz 
d.  Menschen  Mt  6, 16 f.  17,2.  Mc  14,65.  AG 
6,  15.  2  0or  3,  7.  13.  18.  Apc  4,  7.  9,  7. 
MPol  12,  1.  Bußgi&ei  TW  n.  9,  2.  BfmxvBiv 
Big  TÖ  JT.  rivog  Jmdm.  ins  Gesicht  spucken  als 
Zeichen  d.  Verachtung  Mt  26,  67.  eig  ir.  ii- 
gscv  xivä  Jmdm.  ins  G.  schlagen  2  0or  11,  20. 
avfinlTixBi.  xd  n.  d.  Gesicht  ist  eingefallen,  ent- 
stellt 1  Ol  4,  4  (Gen  4,  6).    avfiTiiTiiBiv  xä  n.  e. 
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entstelltes  Gesicht  haben  4,  3  (Gen  4,  5).  nin- 
Tscv  sni  (t6)  n.  auf  sein  Angesicht  fallen  als 
Zeichen  d.  Devotion  (=  'D  ^JdS  '?Di)  Mt  17, 
6.  26,39.  Lc  5, 12.  17,  16.  l'Cor  r4',2.5;  vgl. 
Apc  7,  11.  11,  16.  ÜYyoov/xsvo;  rw  n.  i\  Ge- 
sicht (d.  h.  persönl.)  unbekannt  Gal  1,22.  I. 
anthropomorphist.  Ausdrucksweise  v.  Gott 
TT.  xvqIov  inl  noiovvTa^  xaxü  IPt  3,  12.  1  Gl 
22,  6  (Ps  34,  17).  inCtfavov  lö  n.  aov  eqt'  Ijfiüg 
laß  leuchten  dein  Angesicht  über  uns  60, 3  (Nu 
6,  25).  nX)jgä)(TSig  fts  6v<f Qoavyrj;  fjerä  rov  n. 
aov  erfülle  midi  mit  Freude  m.  (d.  h.  beim 
Anblick  V.)  deinem  Antlitz  AG  2,  28  (Ps  16, 
11).  —  M.  Verben  verb.,  wobei  d.  hebr. 
Sprachgebrauch  einwirkt  ßUneiv  zb  n.  rn'Os 
Jtnrls.  Antlitz  schauen  d.  h.  nach  orientalischer 
Hofsitte  zur  Audienz  zugelassen  werden; 
übertr.  auf  Gott,  der  wie  e.  Herrscher  vor- 
gestellt wird:  v.  Engeln  Mt  18, 10;  v.  Seligen 
Apc  22,  4.  Daher  ixL,rjTitv  r«  n.  töjv  ayiatv  = 
i.  d.  Gottesdiensten  d.  Christen  anwesend  sein 
B  19,10.  D  4,2.  eiKpaviad^^vai  tw  n.  tov  dsov 
vniq  tivog  für  Jmd.  vor  Gott  erscheinen  Hb  9, 
24.  ttno(jTQE(feiv  10  n.  ano  rivo;  sich  V.  etlV. 
abwenden  1  Gl  18,  9  (Ps  51,  11);  vgl.  16,3 
(Jes53,3).  unoQQimeiv  jira  unö  n.  Jmd.  ver- 
werfen, sodaß  man  ihn  nicht  mehr  sehen  will 

18,  1 1  (Ps  51,13).  t6  n.  avTov  tjv  nogevofierof 
eig  'iBQovaaXrj^  er  hatte  sein  Angesicht  nach  J. 
geivandt  Lc  9,  53  (nach  ViD  HiB).  Dafür  lö 
n.  a%r]Qit,eiv  tov  noqevBa&at  Bc'g  'I.  sein  Antlitz 
auf  d.  Reise  nach  J.  richten  V.  51.  2.  d. 
Äußere  e.  Sache  a)  v.  Menschen,  alles  Äußerl. 
zusammenfassend  eig  n.  sigr/rr/t'  e/eiy  mißerl. 
Frieden  halten  Hv  3,  6,  3.    tv  n.  xavxäa&ai 

xai  iiTj  iv  xttQSuf  2  Cor  5, 12.  nQoaöma  ov  xuq- 
(U(t  äußerlich  nicM  innerlich  1  Th  2,  17.  Bes. 
i.  d.  Verb.  Xainßdvecv  zö  n.  rtrog  auf  d.  Ansehn 
d.  Mmschen  Bücksicht  nehmen,  parteiisch  sein 
Lc20,  21.  Gal  2,  6.  B19,4.  D  4,  3.  Dafür 
ßUnBiv  Big  71.  Ttvog  Mt  22,  16.  Mc  12,  14. 
^avfiuZBiv  ngoaconix  Personenkultus  treiben  Jd 
16.  b)  V.  Dingen  n.  ovgafov  d.  Aussehen  d. 
Himmels  Mt  16,  3.  n.  rijg  y^g  xai  tov  oigaiov 
IiC  12,  56.  V.  Gras  '/  BvnQBnBca  lov  n.  avTOv 
sein  schönes  Aussehen  Je  1,  11.  Daher  die 
Oberfläche  n.  i^g  y^g  Lc  21,35.  AG  17,  26; 
vgl.  B  6,  9.  11,7  (Ps  1,  4).  —  3.  Als  Um- 
schreibung für  d.  Person  ögäf  zu  n.  zivog  Jmd. 
persönlich  sehen  Col  2,  1.  lTh2,  17.  3,  10. 
lEö  1,1;  vgl.  IPol  1,1.  Anders  Hv  3, 10,1, 
wo  d.  Ausdruck  wörtl.  zu  verstehen  ist :  Jmds. 
Gesicht  sehen  können.  4.  die  Person  (urspr.  d. 
Theatermaske,  dann  allg.)  oAty«  n.  ein  paar 
Persönlichkeiten  1  Cl  1,  1;  sV  >}  ovo  n.  47,  6. 
T«  ngo^BYgafifiiva  n.  IMg  6,1.  —  5.  In  Verb, 
mit  Präpositionen  dient  es  häufig  wie  i.  Hebr. 
d.  Plastik  d.  Ausdrucks  u.  wird  dann  in  seiner 


ursprüngl.  Bed.  kaum  noch  emjifunden  a)  anö 
ngoaomov  zcvog  von  Jmd.  weg,  vor  Jmd.  (  = 
"iS^P,  •'JSP)  AG3, 19.  5,41.  7,45.  2Th  1,9. 
Äpc  6,  16.  12,14.  20,  11.  ICI  4,8.  10.  28,3 
(Ps  139,  7).  b)  if  n.  zivög  bei  Jmd.,  i.  Jmds. 
Augen  2  Cor  2,  10.  4,  6.  c)  xazix  ngoamnöv 
Tivoz  Jmdm.  ins  Gesicht  hinein  agvBlaitai  AG  3, 
13.  25,  16.  Gal  2,  11.  persönlich  B  15,  1. 
0  fBvöiiavoi  X.  TT.  iv  vfttp  der  persönlicli  bei  euch 
war  Pol  3,  2.  x.  tt.  zaneirög  Bf  iifitv  bei  seiner 
■persönlichen  Anicesenheit  unter  euch  bescheiden 
2  Cor  10,  1.  parteiisch  B  19,  7.  D  4,10.  Da- 
gegen Tii  X.  n.  ßUnBiv  sehen,  was  vor  Augen 
liegt  2  Cor  1 0, 7,  wofür  I  Pol  2,  2  i«  qiatvo/iBvä 
(TOV  Bi'g  n.  sagt,  d)  ng!)  ngoaünov  tirög  vor 
Jmd.  Mt  1 1,  10.  Mc  1,2.  Lc  7,  27  (Mal  3,  1). 
—  1,  76.  9,  52.  1  Cl  34,  3.  Sogar  ngi,  n.  ly? 
Biaodov  (xvzov  AG13,24.  Vgl.  S.  Sohloßmann, 
Persona  u.  n.  i.  röm.  Recht  u.  christl.  Dogma 
1906.    [LXX  meist  für  n^:5.] 

TTpOTdcTCTUU  AG  17,  26  ngozBzayfibfOig  xai- 
goig  V.  1.  statt  jigoaz.-  s.  d. 

TTpOTeivo)  Aor.  1.  ngoEzBtva  nach  vorne  aus- 
spannen, überlegen  ztvä  Jmd.  e.  Verbrecher, 
an  dem  d.  Geißelstrafe  vollzogen  werden  soll 
ä)i  ngoBZBivav  zoig  tfiütnr  als  sie  ihn  /  Ür  (d. 
Auspeitschung  mit  d.)  Riemen  übergelegt  hatten 
AG22,25.t 

TTpöiepO?,  a,  ov  Komp.  ohne  Positiv  1.  v. 
d.  Zeit  früher,     f/  n.  apaazgo(frj  Eph  4,  22. 

zä  TT.  ttfiagZ)/uaza  2  Cl  13,  1.  Hm  12,6,2.  B 
9,  23,  5.  !/  n.  änagiia  m  4,  1,  1 1 ;  PI.  v  2,3, 1. 
m  4,  3,  1.3.  s6,  1,4.  8,11,3.     zu  n.  äfvorj- 

ftuTa  S  5,  7,  3 f.  T«  Tl.  TTagunZbiiiaza  m  4,  4,  4. 
rj  TT.  ogaTTig  V  4,  1,  1.  zä  ti.  ögüfiaza  4,  2,  2. 
T«  TT.  ;fotAs7ia  V  1,  4,  2.  ol  tt.  xgövoi  s  9,  20,  4. 
;/  Jtüy  r/  TT.  s  9,  16,  2.  —  D.  Neutr.  wird  als 
Adv.  gebr.  früher,  eher  Ggs.  pve  Dg  1,1.  Ggs. 
BTieiza  Hb  7,  27.  Allg.  i.  d.  Vergangenheit, 
ehemals  J  7,  50.  Hb  4,  6.  oi  tt.  (erg.  ö>'re.-)  (/. 
früheren,  Vorfahren  s  9,  4,  3.  zd  tt.  das  erste 
Mal  Gal  4,  13.  Hs  9,  1,  3  [s.  Komm.].  Allg. 
früher  J  6,  62.  9,  8.  1  Ti  1,  13.  Hv  3,  3,  5. 
12,  1.  13,  2.  2.  V.  Rang  vornehmer  alloi 
aov  TTgözegoi  Etaif  sind  vornehmer  als  du 
v3,4,3. 

TrpoTiOiTiui  Aor.  2.  TTgoi&>iv.  Aor.  2.  Med. 
TTgoB&ffttif.  vorsetzen  iavzä  n.  m.  flgd.  öic  sich 
fest  vornehmen  Hm  12,3,5.  Med.  a)  vorher 
festsetzen,  bestimmen  xaigövT>g9, 2.  V. Christus 
Sv  Tlgoix^szo  (5  &EÖg  üam^giov  den  Gott  vorher 
zum  Sühnemittel  bestimmt  hat  ßö  3,  25  [s. 
ikaa-z^giov  u.Ti-omm.].  h)  sich  vornehmen,  vor- 
setzen m.  flgd.  Inf.  Rö  1,  13.  [Bl  §  69,  4.  W 
§  36,  8].  Bvöoxlav  Tl.  e.  Beschluß  fassen  Eph 
1,9  [s.  Komm.]. 

irpoTpeTTuu  Aor.  1.  TigohgBipa.   auffordern, 
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enimnteni  it>«  Jmd.  in.  flgd.  Inf.  IT]  34,4. 
Abs.  AG  18,27.* 

TTpoipexuj  Aor.  2.  nqoiÖQUfiov  vorauslanfhi 
J  20,  4.  71.  Big  t6  BfiTtQotTd-sv  vorwärts  laufen 
Lc  19,4.  [Btm  §  151,27.  W  §65,2].* 

TTpoÜTTdpxuu  Ipf-  ngovTirjQxof  vorher  da  sein 
m.  flgd.  Ptc.  [Bl  §  73,  4.  Btm  §  144,  14.  W 
§  45,  5].  nqovTttjQx^"  ftayBvwv  er  hatte  vorher 
als  Zauberer  geivirkt  AG  8,  'J.  nqoinrJQxov  fv 
ex^Qf  ovxBs  Lc  23,  12.* 

TTpOCpavepÖuu  Aor.  1.  nQostfaviQwaa;  Pass. 
■;ifjoE(favBQbitft]v.  zuvor  offenbaren  tö  nätto;. 
Pass.  B  6,  7.  Zivi  nsQi  xiioi  Jmäm.  über  etw. 
e.  Offenbarung  zu  Teil  werden  lassen  3,6.  Ohne 
Dat.,  der  aus  d.  Zshg.  zu  erg.  ist  1 1,  1.  M. 
Dat.  u.  flgd.  cfu  7,  1.  Abs.  (neben  ngosToi- 
ftdt;Btt')  MPol  14,2.* 

Trpöq)affii;,  eaiq,  f]  1.  die  Entschuldig img 
n.  e^iiv  neqi  iivog  für  etw,  e.  E.  haben  J  15, 
22.  2.  der  Vortvand  nQocfüaei  zum  Schein 
(Ggs.  dl,i»B{«)  Phil  1,  18.  —  Mt  23,  13.  Mc 
12,  40.  Lc  20,  47.  ngocpäaBi  ug  unter  d.  Vor- 
wand,  als  ob.  .  AG  27,  30.     eV  n.   nlBOvellai 

auf  Grund  d.  Habsucht  1  Th  2,  5.  ■ 

irpocpepo)  hervorbringen  ti  ex  nvog  Lc  6,45.t 
npocpriTeia,  ai;,  f]  die  Weissagung,  Prophe- 
zeiung V.  d.  Worten  d.  Propheten  d.  A.  T. 
Mtl3,  14.  2Ptl,20f.  ISm5,  1.  Auch  v.  e. 
Stelle  aus  Gen  (48,  11):  B  13,4.  Von  d.  Apc 
22, 1 9.  V- ohristl.  Gemeindepropheten  fuad^öv 
lu^ilävEiv  Trjg  n.  sich  für  d.  P.  bezahlen  lassen 
Hm  11,  12.  die  Proplietengabe  v.  Raab  1  Gl 
12,  8.  V.  Christi.  Propheten  Rö  12,  6.  1  Cor 
12,10.  13,2.  14,6.22.  PI.  v.  d.  Äußerungen 
d.  Prophetengabe  13,8.  1  Th  5,20.  V- 
bes.  Weissagungen  e.  ohristl.  Propheten  1  Ti 
1,  18.  4,  14  [s.  Komm.  z.  d.  St.].  tu  nvevfia 
Tijg  n.  Prophetengeist  Apc  19,  10.  oi  loyoi  xqg 
n.  d.  Prophetenworte  1,  3.  22,  7.  10.  18.  — 
Allg.  V.  d.  Prophetenwirksamkeit:  sie  hin- 
dern d.  Regen  wie  Elias  (1  Kö  1 7,  1)  rag  ij/iie- 
gag  rrjg  n.  aviöjv  während  d.  Zeit  ihrer  propli. 
Wirksamkeit  11,6  [s.  Komm.].  [LXX  für 
n«?2J.]  * 

TTpoqprjTeÜUU  Put.  ngotftjTBvao).  Ipf.  ingo- 
(ftjxevov  [über  d.  Augm.  s.  Bl  §  15,7].  Aor.  1. 
ingoifiTjTBvaa  2^ro'phezeien,  weissagen  a)  v.  d. 
Tätigkeit  d.  alttest.  Propheten  n.  ttboC  xivog 
V.  etw.  weissagen  Mt  15,  7.  Mc  7,6.  1  Pt  1,1(1. 
V.  Henoch  Jd  14.  V.  Eldad  u.  Modad  Hv 
2,3,4.  V.  David  B  12,  10.  Allg.  v.  in- 
spiriertem Schrifttum  9,  2;  vgl.  Mt  11,  13. 
71.  Big  Tiva  V.  Jmd.  weissagen  B  5,  6 ;  dafür  eni 
ZIVI  5, 1 3.  Prophetengabe  als  Zeichen  d.  mess. 
Zeit  [Bousset,  Rel.  452  f.]  (nach  Jo  3,  1  f.) 
AG  2,  17f.;  vgl.  Apc  10,  11.  11,3.  b)  V.  d. 
Geistesgabe   innerhalb  d.  christl.  Gemeinde 


Mt7,22.  AG  19,6.21,0.  1  Cor  13,9.  B  16, 
9.  Hm  11,12.  Als  erbauliche  Rede  geschil- 
dert (neben  ngouBvxBaö^ai.)  1  Cor  1  1 ,  4  f.  — 
14,  1.3.21.  31.39.  c)  i.  Sinne  heidnischer 
Mautik  Verborgenes  od.  Zukünftiges  oifen- 
baren  ti.  xcrl  Jmdm.  tveissagen  Mt  26,  68 ;  vg). 
Mc  14,65.  Lc22,  64,  V.  christl.  Pseudopro- 
pheteu  Hm  11,  13.  d)  v.  ekstatischer  Rede 
Lc  1,67.  [LXX  für  «31]* 

TTpocpiiTrii;,  ou,  6  der  Prophet  a)  v.  d.  alt- 
test. Propheten  Mt  5,  12.  Lc  6,  23.  10,  24. 
J  8, 52.  Hs  9, 1 5, 4.  V.  Elisa  Lc  4, 27 ;  Elias, 
Elisa,  Ezechiel  1  Cl  1 7, 1 .  V.  Bileam  2Pt  2, 16. 
Jona  Mt  12,  39;  v.  Samuel  AG  13,20;  vgl. 
Hb  11,32.  Neben  d. Erzvätern  genannt IPhld 
9,  2 ;  Gesetz  u.  P.  d.  alttest.  Schrifttum  um- 
schreibend Mt  5,17.  7,12.  11,13.  22,40. 
Lc  16,  16.  31.  J  1,46.  AG  24,  14.  28,23. 
Dg  11,  6.  ICl  43,  1.  vöfiog,  n.,  xfittk^oi  Lc 
24,  44.  I.  d.  Synagogenversammlungen  vor- 
gelesen AG  13,15;  vgl.  Lc  4, 17.  I.Verb,  mit 
Zitaten  aus  d.  prophet.  Schriften  (auch  d. 
Psalmen):  Mt  1,  22.    2,  5.  17.  23.  21,  4.  B 

6,  2.  4.  6f.  10.  13f.  11,2.4.  14,  2.  7fi".  V. 
JesaiabuchMt3,3.  4,14.  8,17.  12,17.  13,35. 
J  1,23.  YB^gaTiTttt  Bv  ßißXu)  ).6yo)v  ' Htiaiov  xov 
n.  Lc  3,  4.  Dafür  kurzweg  fiyganxai,  iv  rw 
'Haatit  xo)  n.  Mc  1,  2.  XiyBi  (o  xiigiog)  tv  xän. 
B  7,  4.  9',  1.  1  l,  6.  9.  12,4;  vgl.  1.  — Vergan- 
genes u.  Zukünftiges  weissagend  1,7.  Als 
geistige  Jünger  Jesu  bez.  I  Mg  9,  3;  d.  Ev. 
verkündend  IPhld  5,  2.  oi  &Bi6xaxot.  n.  IMg 
8,  2.  Ol  (xj-aTn/xol  71.  I  Phld  9,  2.  —  b)  o  re.  als 
Bez.  des  d.  mess.  Zeit  einführenden  prophet. 
Herolds,  über  den  versch.  Vorstellungen  i. 
Umlauf  waren  [Bousset,  Rel.  266  ff.  Schürer 
n,524ff.]  Jl,21.25.  7,40.  c)  V.  Johannes 
d.T.  Mt21,26.  Mc6,  15.  11,32.  Lc  1,  76. 
20,6,  der  nach  Mt  11, 9 ff.  Lc  7,28  d.alttestl. 
Entwicklung  abschließt. —  d) Nach  Dt  18, 15. 
19  V.  d.  Messias  selbst  gebraucht  AG  3,  22  f. 

7,  37.  Jesus  daher  als  ti.  bez.  Mt  21,  11.  Lc 
24,  19.  J  6,  14;  vgl.  Mt  16,  14.  Mc  8,  28. 
Lc  9,  8.  19.  V.  seinen  Feinden  nicht  als 
solcher  anerkannt  Lc  7,^9.  J  7,  52;  vgl.  d. 
auf  Jesus  angewandte  Sprüchwort  Mc  6,  4. 
Lc4,24.  J4,44.  LJ  5.— e)V.  christl. Pro- 
pheten, die  zunächst  aus  freiem  Geistesdi'ang 
redeten,  später  aber  zu  Gemeindebeamten 
wurden  AG  15,  32.  Apc  22,  6.  9.  D  10,  7; 
umherwandernd  Mt  1 0, 4 1 .  23,34.  Ld. Ver- 
sammlungen auftretend  1  Cor  14,  29.  37. 
Neben  d.  Aposteln  genannt  Lc  11,  49.  ICor 
12,  28  f.  Eph2,  20.  3,5.  4,11.  Apc  18,20. 
Pol  6,  3.  D  1 1,  3  ;  neben  diSdaxaloi  AG  13,  1 
D  15,  1  f.  Zukünftige  Ereignisse  voraus- 
sagend AG  1 1,  27  f.  21,10  0'.  Über  falsche 
u.  rechte  P.  vgl.  Hm  11.  D  11,  7  ff.    Über 
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ihre  Einkünfte  unterrichtet  D  13,  1.  3  f.  6. 
Vgl.Harnack,  Didache93fF.  119  ff.  Missiou2 
280ff.  Lietzmann,  Gött.Gel.  Anz.1905,  486. 
f)  V.  e.  heidnischen  Dichter  (Epimenindes) 
als  dem  Verf.  v.  XQ'lcfioi,  der  darum  e.  heidni- 
scher Prophet  ist  Tit  1,12.   [LXX  f.  N'?i]. 

TTpO(pr|TlKÖq,   ri,   ÖV  prophetisch  ^qacfal  n. 

(l.  Schriften  d.  Propiheten  Rö  16,  26.  löyo;  rr. 
2Pt  1,19.  2C1  11,2.  ayfBlo;  lov  7x.7ivEvj.itt- 
T04Hmll,9.  V.Polykarp:  diöaaxaloi  aTxoazo- 
XiKog  xal  TT^ocpr/Tcxög  MPol  16,  2.*    Dav.  Adv. 

TrpocpriTiKtui;  prophetisch  eiTieiv  ir.  e.  pro- 
phetisches Wort  sprechen  MPol  12,  S.f 

TrpoqpfJTi?,  iboq,  rj  die  Prophetin  v.  Isebel 
(myst.  Name)  Apc  2, 20.  V.  Anna,  die  wegen 
ihres  V.  39  erwähnten  Lobpreises  d.  Titel  tt. 
erhalten  zu  haben  scheint,  wenn  nicht  aske- 
tische Ideale  einwirken:  Lc  2,  36.    [LXX  f. 

irpocpödvuj  Aor.  1.  Trqoitft^aan  zuvorkom- 
men m.  flgd.  Ptc.  [Bl  §  73,  4]  Mt  17,25.  M. 
flgd.  Lif.  [Bl  §  69,4]  201  8,2.  [LXX  f.  D^p.]* 

TTpoqpuXdaffuj  ivarnen  nvä  Jmd.  ITr  8,  1. 
71.  Tivtt  uno  rivog  Jmd.  vor  Jmd.  ISm4,  1. 
Med.  sich  hüten  m.  flgd.  Inf.  m.  fi^  IMg  IL* 

TTpOXeipi^UJ  Aor.  1.  Med.  nQoexeiQiuü^t/v. 
Pf.  Pass.  Ptc.  7iooxf/«(p((T,u£Vos  ericiüden:  Med. 
sich  auswählen,  eriväUen  m.  flgd.  final.  Inf.  AG 
22,  14.  Tivä  Tj  Jmd.  als  etiv.  26,  16.  Pass.  3, 
20.  [LXX  f.  nj?"?.]* 

TTpoxeipoTOveuuyor/^erjt'ä/iZenPf.Pass.Ptc. 

TtQoxexiiQOTOi'Tjfdvng  AG   10,  41.t 

TTpöxopoq,  OD  n.  pr.  m.  Prochorus  v.  d. 
7  Diakonen  v.  Jerusalem  AG  6,  5,  später 
als  Verf.  apokrypher  Apostelgesch.  unterge- 
schobeu.t 

TTpoxüjpeuu  gedeihen  ovdev  airolg  ölai  tiqo- 
XOJQst  es  ijedeild  ihnen  gar  nichts  Hs  6,  3,  ö.f 

TTpuiitva,  r)?,  ri  das  Ächterdeck  Mc  4,  38. 
das  Heck  e.  Schiffes  als  Stelle  d.  Veranke- 
rung AG  27,29.  41  * 

Trpuut  Adv.  d.  Zeit  frühe,  frühmorgens  Ggs. 
öipi  Mt  16,3.  21,  18.  Mc  1,35.  11,20.  16,9. 
Hs  9,  11,2.  sv9^vi  n.  gleich  am  Morgen  Mc 
15, 1.  S/i«  n.  m.  Tagesanbruch  Mt20, 1.  Uav  ti. 
m.  flgd.  Dat.  d.  Tages  ganz  früh  Mc  16,2. 
uTtö  71.  soig  iuTieQtts  v.  Morgen  bis  z.  Abend  AG 
28,  23.  ^p  7r.  es  loar  Morgen  J  18,28.  [LXX 
f.  -Ißä?.]* 

TTpujia,  ri?,  ri  (eigt.  Fem.  v.  Tiqaiog,  erg. 
'äqa)  der  Morgen  TigaCag  ysvofiivTig  als  es  M. 
geworden  rcar  Mt  27,  1.  J  21,  4.  1  Gl  43,  5. 
Gen.  TiQCüiag  am  Morgen,  d.  Morgens  PE  34. 

[LXX  f.  np^ii.]  * 

npujiOev  Adv.  von  früh  an  m.  Erstarrung 


d.  Suffixes  =  Morgm  Ütio  ti.  Sag  saTiiqag  ICl 
39,5  (Hi4,  20).t 

■rTpLÜ'i|LiO(;,  ov  frühzeitig  v.  Licht  (jwj-i'iaerai 
71.  lö  (füg  aov  Dein  Licht  icird  früh  hervor- 
brechen B  3,  4  (Jes  58,  8  =  "inu'?).  o  ti.  (erg. 
iSerö;)  d.  Frühregen  (niV  Dty?,  v.  Oktober  an 
eintretend)  Je  5,  7  [wo  d.  Neueren  Tiqoi'fiog 
lesen  vgl.  Bl  §  6,  4.    W-S  §  5,  19].    B  3,  4. 

[LXX  f.  nnv.]t 

TTpuü'ivo^,  ri,  ov  2[orgen-  6  äaitjg  6  ti.  der 

Morgenstern,  d.  Venus   Apc  2,  28.    22,  16. 

[LXX  für  -ipä.]* 

TTpuJpa,  a.q,  r\  das  Schiffsvorderteil,  Vorschiff 

AG  27,  30.  41   [über  i  subsci.  s.  Bl  §  3,3].* 
TTpoiTeTov,  ou,t6  die  erste  Stelle  Hs  8,7,4. 6.* 
TTpujTeuU)  den  Vorrang  haben  Col  1, 18.t 
TTpoiTOKaOeöpia,  aq,  f]  der  Ehren ^/l atz  v.  d. 

Pharisäern  i.  d.  Synagogen  begehrt  Mt  23,  6. 

Mc  12,39.  Lcll,'43.  20,46;  ebenso  v.  Pseu- 

dopropheten  i.  d.   Gemeindeversammlungen 

Hm  11,  12.* 

TrpLUTOKae£bpiTriq,ou,  6  der  denEhrenjilatz 

einninunt  (neben  TiqoijyovuBvot.)  v.  d. Gemeinde- 

leiteru  Hv3,9,  7.t 

npiuTOK\i(Tia,  ac,,  f\  der  Ehrenplatz  an  d. 
Tafel,  neben  d.  Hausherrn  od.  Gastgeber  Mt 
23,6.  Mc  12,39.  Lc  14,  7  f.  20,46.* 

TTpuJTOi;,  ri,  ov  der,  die,  das  erste  1.  v.  Zeit 
od.Reihenfolge  a)  i.Verb.  mit  e.  Subst.  a)m. 
Art.  (Ggs.  i'axatog)  ^  n.  dtad^t'/xi]  Hb  8,  7.  13. 
9,  15.  18.  1?  71.  Tikdri;  Mt  27,  64.  ^  ti.  dräaza- 
aig  Apc  20,  5 f.  ö  ti.  laög  B  13,  1.  v  n-  evTol^ 
Hm  0,  1,  1.  »/  7r.  oQauig  V  3,  10,  3.  11,  2.  4. 
To  Tl.  OQog  s  9,  1,  5.  rj  ixxltjaia  r/  ti.  2  Gl  14,  1. 
T«  Telx'j  TU  Tt.  Hs  8,  6,  6.  V.  ersten  e.  Reihe 
(Gga.äsviE§og,TQiTog..)  Mt  22,  25.  Mcl2,20. 
Lei  9, 16.  20,29.  Apc  8, 7.  Adj.  st.  Adv.  (Bl 
§  44,  2.  Btm  §  123,  9.  W  §  54,  2)  oC  u^yBUt. 
Ol  nQÖ>Toi  xiiutf BUBg  Hv  3,  4,  1.  s  5,  5,  3.  — 
früher,  ehemalig  i?  ti.  Tiiaicg  lTi5,  12.  ij  ti. 
dfünij  Apc  2,  4.  TÜ  Tx.  Epj'a  V.  5.  ^)  ohne  Art. 
TiQcorri  uaßßÜTov  am  1.  Wochentag  Mc  16,  9. 
Prädikativ  ayrt]  uTroyQucfT  TxQtoTrj  (yf^sTo  Lc2, 
2.  '^ßgaöfi  TiQÜTog  TiBQiTo/Aijv  ScdovgH  9,1 .  6  ti. 
Bfißdg  J5,  4.  L  Verb,  mit  e.  Gen.  [Btm  §  123, 
14.  W  §  35,4,  1]  71.  /wv  ijv  er  war  eher  als 
ich  1,  15.  30.  jj  TT.  aviäv  Hv  3,8,3.  tiqüitj 
nävxay  v2,  4,  1.  —  b)  Abs.  a)  m.  Art.  b  ti. 
xal  b  eaxaTog  Apc  1,  17.  2,  8.  22,  13.  Ggs.  ol 
BaxaToi  Mt  20,  16.  V.  d.  ersten  unter  zweien 
J  19,32;  unter  mehreren  Lc  14,  18.  t6  n. 
(Ggs.  TO  dBvTBQov)  Hb  10,  9;  PI.  rd  tt.  (Ggs. 
ri  Baxaxa)  Mt  12,45.  Lc  11,26.  2Pt2,20. 
B  6,  13  (unkanon.  Hei'rnwort).  ^)  ohne  Art. 
TT..  2ifia,v  als  erster  Mt  10,  2  (Bl  §  44,  2).  PI. 
(Ggs.  8V;fc<Tot)  17,27.  Mc  10,  3L  Lc  13,30. 
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Neutr.  £1'  nQoytm;  =  in  primis  vor  allem  ICor 
1 5,  3  [s.  Komm.].  2.  V-  Rang  od.  Wert  (Ggs. 
sa/axog  u.  diaxovoi)  Mc  9,  35.  Ggs.  dovlog  Mt 
20,27.  Mc  10,44.  t)  n.  ivxoXl  d.  Hauptgebot 
Mt  22,  38.  [Mo  12,30  v.l.|  Eph  6,  2;  ver- 
stärkt TT.  näfiiüf  d.  allerwichtigste  Gebot  Mc 

12,  28.  M.  Gen.  verb.  1  Ti  1 ,  1 5.  ot  n.  iT/g  ra- 
i-dalag  d.  angesehensten  Leute  v.  Galiläa  Mo  6, 
21.    ot  .-r.  Tuv  i.auv  Lc  19,47.    iT/g  jioAecj,'  AG 

13,  50.  TW.'  'JovÖMcov  25,2.  28,  17.  Als  Titel 
[EB  3018.  Lewin,  St.  Paul  II,  208 fj  6  n.  jT/g 
vri<Tov  d.  Insdkommandant  28,  7.  —  3.  Neutr. 
als  Adv.  a)  v.  d.  Zeit  zuerst  n.,  tha  (e'nsiia, 
devTSQoi')  Uci,2S.  1  Cor  15,  46.  1  Th  4,  I  6. 
lTi3,10.  10123,4.  20111,3.  B6,17.;r.... 
i.;reMt5,24.  7,3.  12,29.  Mc3,27.  Lc  (1,42. 
I  Eph  7,2.  n.  .  .  .  .uera  lavia  Mc  1 6,  9.  n.  . . . 
iv  TÖi  devze^m  AG  7,  12  f.  te  ji.  Kai  zunächst 
u.  dann  Eö  l',  16.  2,  9  f;  vgl.  2  Cor  8,  5.  2  Ti 
1,5.  TiQÖiTov  fieti  (ohne  di)  gleich  v.  vorne  herein 
Rö  1,  8.  ICor  11,  18.  2C1  3,  1.  9,  5.  [El 
§77,12]  — ^M^-ii  Mt6,33.  Lcl2,l.  J7,51. 
lTi5,  4.  B  15,7.  Hv  3,  1,8.  6,7.  8,  11.  n. 
nai/Tav  ZU  allererst  ITi  2,  1.  Hv  5,  5.  erst, 
wrAerMt8,21.  Mc7,27.  9, 11  f.  Lc  11,38. 
Rö  15,  24.  M.  Gen.  eue  n.  vfiäv  j^s/iiarixsv 
mich  hat  er  früher  als  euch  gehaßt  J  15,  18. 
lö  n.  zuerst,  anfänglich  10,40.  12,  16.  19,39. 
Dafür  ra  n.  MPol  8,  2.  —  b)  I.  Aufzählungen 
erstens  Rö  3,2.  ICor  12,28.  Hb  7.2.  Je  3, 17. 
[LXX  für  IIB»«-!,  nn«,  B*«-|.] 

TTpujTO(TTC(Tr|q,  ou,  6  der  Führer,  das  Haupt 

71.  zT/g  Na'^bioalcov  aigeasag  AG  24,  5.t 

TtpaiTOTOKia,  ujv,  TU  das  Erstgeburtsrecht 
anodidodtfai  rü  n.  auf  d.E. verzichten  H.h  12,16. 
[LXX  f.  n"3133,]t 

TTpuuTOTOKoq,  ov  erstgeboren  a)  eigtl.  o  vlog 
ö  n.  Lo2,7  (Mt  1,25  v.l.);  vgl.  B  13,  5  (Gen 
48,  14)  T«  n.  ä.  Erstgeburt  Hb  11,  28.  t«  n. 
xäv  TiQoßaibiv  d.  Erstgeburt  d.  Schafe  1  Ol  4,  1 
(Gen  4,  4).  b)  Übertr.  v.  Christus,  der  nach 
paulinisoher  Vorstellung  durch  s.  Auferste- 
hung d.  Erstgeborne  e.  neuen  Menschheit  ist 
[s.  dnuQX^^  n.iv  Tcolkoig  udeXifOig  Rö  8,  29.  n. 
ex  rcü^  vex(}öiv  Col  1,  18;  vgl.  Apo  1,5.  schlecht- 
hin o  TT.  genannt  Hb  1,6.  D.  Ausdruck  n. 
näarjg  xitaecog  d.  Erstt/eborene  gegenüber  edler 
Kreatur  Ool  1,15  [s.  v.  Soden  z.  d.  St.;  d. 
Gen.  ist  komparat.,  nicht  partitiv]  hat  ni- 
mentl.  d.  alexanclriu.  Theologen  lebhaft  be- 
schäftigt. V.  e.  Erzhäretiker  jt.  cov  ^utuvü 
Pol  7,  1;  V.  Maroion  MPol,  epil.  Mosq.  2. 
[LXX  f.  -I1D3.]* 

TrpüjTUjg  Adv.  zum  ersten  Male  [Bl  §  25,  I  ] 
AG  11,26  [v.l.  TiQÖiTov;  Cod.  D.  weicht  ab.]t 

TTTaiuu  Aor.  1 .  eniaiaa.  anstoßen,  straucheln 
nur  übertr.  e.  Fehltritt  tun,  sündigen  neben 


nuQnninTuv  1  Ol  5 1 ,  1 .  Ey  Zivi  i.  e.  Sache  fehlen 
Je  2,  10.  3,  2.  Abs.  Rö  11,  11.  2Pt  1,  10. 
nollü  n.  häufig  fehlen  Je  3,  2.   [LXX  f.  1?3.]* 

TTTeXea.  aq,  r\  die  Ulme  als  Stütze  für  Reb- 
gewinde benutzt  Hs  2,  1  fi'.* 

TTXepva,  r)q,  r\  die  Ferse  enatgeiv  zijv  n.  inl 
zivtt  d.  Ferse  gegen  Jmd.  aufheben,  um  ihn  zu 
treten  J  13,  18  (Ps  4  1,  10).    [LXX  f.  3pj;.]t 

TTTtpocpueuu  flügge  werden  101  25,  3.t 

TTiepuTiov,  ou,  TÖ  die  Spitze  e.  Bauwerks 
lov  isgov  d.Teinpelzinne  Mt4,  5.  Lc4,  9;  vgl. 
Hegesipp  bei  Eus.,  h.  e.  II,  23,  11.* 

TutepuE,  Ufo?,  r\  der  Flügel  e.  Henne  Mt 
23,  37.  Lc  13,34.  e.  Adlers  Apo  12,  14.  e. 
apokalyjst.  Fabelwesens  4,  8.  (fcov!/  züv  n.  d. 
Geräusch  d. Flügelschlags  9, 9.  [LXX  f.  f|i3.]* 

TTTeptUTO?,  (n),  öv  geflügelt;  Subst.  zä  n. 
(od.  oin.)  die  VögelBh,\  (Spr  1,  17).  [LXX 
f.  -liO  '^?3.]t 

nirivöq,  (ri),  6v  geflügelt;  Subst.  za  n.  die 
Vögel  ICor  15,39.t 

TiToeo)  Aor.  1.  Vass.emo^d-ijv.  in  Schrecken 
setzeh,  Pa,ss.erschrecken Lc 2  1 ,9  [v.l. (poßij&^zs]. 
Neben  e^cpoßvi  yeröfisvoi,  was  als  scheinbare 
Dublette  z.  d.  Änderung  &QoriHvzBg  geführt 

hat  24, 37,  [LXX  f.  Tin,  nnn.]* 

TTTÖiiffii;,  euuq,  f)  der  Schrecken  i^ij  (faßelal^ac 
fxrjdefUav  niörjfnv  sich  L  keiner  Weise  fürchten 
1  Pt  3,  6  (Spr  3,  25).  [z.  Aco.  vgl.  Bl  §  34,  3. 
Btm§  131,5.  W  §  32,2],    [LXX  f.  inE.]t 

TTToXenmq,  iboc,  n.  pr.  f.  Ptolemais  phöni- 
zische  Hafenstadt,  ehedem  13J?  genannt  (Ri 
1,31)  u.  so  auch  i.  Talmud  bez.,  v.  Ptole- 
mäus  Lathyrus  wieder  aufgebaut  [Joseph., 
antiq.  XIII,  22,  2  f]  u.  nach  ihm  umgetauft, 
heute  'Akkä  (Acre  od.  St.  Jean  d'Acre  nach 
d.  Johannitern)  noch  heute  namhafte  Stadt 
mit  c.  1 2000  Einwohnern  u.  lebhaftem  Handel. 
Paulus  kam  auf  d.  Fahrt  v.  Tyrus  dorthin 
AG  21,  7.  Vgl.  Baedeker,  Pal,  u.  Syrien^ 
262  f  (m.  Plan  S,  26 1),  Ebers  u.  Guthe,  Pa- 
lästina i.  Wort  u.  Bild  U,  83  ff.  m.  Abb.f 

TTTÜov,  OU,  TÖ  die  Worfschaufel,  e.  gabel- 
artige Schaufel,  mit  der  d,  ausgedroschene 
Getreide  gegen  d.  Wind  i.  d.  Höhe  geworfen 
u.  dadurch  v.  d.  Spreu  gesondert  wurde  Mt 
3,  12.  Lc  3,  17,  Abbildungen  BW  132.* 

TTTupuj  in  Schrecken  versetzen  Pass,  er- 
schreckt tverden  fiij  nzvqeaH^at  iv  fiijdsvl  vnö 
zivog  i.  keiner  Hinsicht  v.  ,Tmd.  eingeschüchtert 
iverden  Phil  l,28.t 

TTTUffpa,  ttTog,  TÖ  die  Spucke  bei  e,  Kran- 
kenheiluug  benutzt  J  9,6;  vgl,  Jacoby,  ZntW 
1909,  185  ff.    [LXX  f.  ph,]t 

nTiiciauj  Aor,  1   enzvia  Zusammenfalten, 
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zumachen  ßißUop  e.  Buchrolle  zuwickeln  Lc  4, 
20  [A.  denken  an  e.  BuchJ.t 

TTTUUU  Aor.  1.  enivira.  speien  x«>jal  auf  ä. 
Erde  sp.  J  9,  6.  Abs.  Mc  7,  33.  8.  23.  Vgl. 
Jacoby,  Zntw  1909,  185  ff.    [LXX  f.  pT-]* 

nTÜ)|ia,  aTO?,  t6  der  Leichnam  (eigtl.  n. 
,'6xpoi}),  MtU,  12.  24,28.  Mc6,29.  15,45. 
Apc  11,  8 f.  Mt  14,12.  Mc  1  5,45  findet  sich 
V.  1.  ffö),««  als  d.  edlere  Wort].   [LXX  f.  H^S!?, 

TTTÜuffig,  euuq,  r)  der  Fall,  Einsturz  eigtl. 
TT.  oinln^  Mt  7,  27.  Bildl.  xetex^ai.  sts  n.  xal 
dväataaiv  iivo;  für  Jnid.  z.  Fall  u.  Aufstehen 
dienen  d.  h.  daß  mancher  zu  Fall  kommt, 
andere    sich   erheben  Lc  2,  34    [s.  Komm.]. 

[LXX  f.  nb?!?,  it:  HD?)?.]* 

TTTuuxeia,  aq ,  f)  die  Armut  LJ  3 ;  neben 
{Hiitffti  Apc  2,  9.  7/  xuTÜ  ßd&ovg  TT.  d.  tiefste  A. 
2Cor  8, 2.  Paradox  t?;  n.  rirög  nlovifiaai  durch 
Jmds.  A.  reich  werden  V.  9.   [LXX  f.  ^i^.]* 

TTTOixeOuu  Aor.  1 .  intäxsvaa.  arm  sein  Ggs. 
nlovtiieiv  reich  machen  Dg  5,  13.  V.  Christus 
2  Cor  8,  9.  M.  Acc.  d.  Inhaltes  ti.  t«  ngug  töv 
xvgiov  arm  sein  i.  dem,  icas  d.  Herrn  angeht 
d.  h.  an  relig.  Gütern  Hs  2,  5.    [LXX  f.  TT], 

Dnii,  trn.]* 

TTTUixiCuJ  arm  machen  Ggs.  nXovtl^siv  1  Gl 
59,  3.1 

TTTUJXÖS,  n,  6v  1.  bettelnd,  Subst.  5  n.  d. 
Bettler  Lc  14,  13.  21.  16,  20.  22.  2  arm 
X^ga  n.  e.  arme  Witwe  Mc  12,  42  f.  Lc  21,  3. 
Meist  Subst.  ö.  n.  d.  Armen  Ggs.  o  nXovirwg 
Apc  13,16.  1C138,2.  Hs  2,4.  — Mt  26, 11. 
Mc  1 4,  7.  J 1 2,  8.  Je  2, 2  f.  SMpai  Totg  n.  Mt 
19,  21.  Mc  10,  21.  Lc  19,  8;  vgl.  18,  22. 
J13,  29.  Pass.Mt26,9.  Mcl4,5.  J12,  5. 
D  13,4.  Jb»i  n.  /u'tjfioreveiv  Gal  2,  10.  d).eüp 
TiTwxovJi  20,  2.  D  5,  2.  ÜTi^idiBtv  TOP  71.  Jc2,6. 
Wie  "'ij;  i.  weiteren  Sinn  d. Elende,  Armselige 
Mtll',5.  Lc4,18(Jes61,l).  7,22.  Apc  3,17. 
ICI  15,6  (Ps  12,6).  52,  2  (Ps  6.9,  33).  ti.  t« 
xöiTiKp  d.  Arme  nach  d.  Urteil  ä.  Welt  Je  2,  5 
[d.  Dativ  drückt  d.  subj.  Urteil  aus;  s.  Btm 
g  1  33.  5.  W  §  31,  4a  doch  steht  d.  LA  nicht 
fest].  So  auch  i.  d.  Seligpreisung  Lc  6,  20 
=  Pol  2,  3.  Um  e. Materialisierung  d.Wortes 
vorzubeugen  ist  es  bei  Mt  5,  3  durch  d.  Zu- 
satz Ttü  Tipsv/xuTi  spiritualisiert;  die  Armen 
im  Geist  sollen  d.  D^li?  sein  vgl.  Komm.  z.  d. 
St.  3.  armselig,  dürftig  ua&evi]  xal  n.  arocxela 
Gal  4,  9  [s.  (710^/6««].  [LXX  f.  ]VDN,  H  ^ij^, 
ti'Tu.  a.]* 

TTTUJXÖTriq,  nTO?,  n  die  Armut  Hs  3,  12,  2.t 

TTUTUn,  il?,  n  !•  '^**  Faust  an  e.  ganz  dun- 
kelen  Stelle  eöp  ,u//  nvyfii/  plipcoptai  tag  xsigag 
Mc  7,  3.  [wo  d.  V.  Tdf.  nach  d.  Vulg.  (crebro) 


aufgenommene  nvxpd  nur  d.  Dunkelheit  lich- 
ten soll;  Erkl.'rungsversuche  s.  Komm.; 
Edersheim,  Jesus  the  Mess.  LI,  1 1  gibt  rabb. 
Material].     2.    der    (F&.n&i)l;am.pf  B  12,  2. 

[LXX  für  '"ii-i;«.]* 

TTiiGujv,  ujvos,  6  Python  n.  d.  griech.  My- 
thologie d.  Drache,  der  als  Wächter  d.  del- 
phischen Orakels  am  Fuße  d.  Parnaß  hauste 
u.  V.  Apollo  erlegt  wurde ;  dann  nach  d.  Glosse 
HesYchs  e. Wahrsagegeist;  npsvfia  m'ii^ajy  AG 
16,  16,  der  sich  viell.  i.  Bauchrednerei  be- 
merkbar machte  [s.  Komm.].t 

TruKVÖg,  r|,  6v  häufig  da-D-ipsiat  ITi  5,  23. 
Neutr.  PI.  als  Adv.  oft,  häufig  Mc  7,  3  v.  1. 
[s.  Ttv^/iij].  Lc  5,  33.  Komp.  nvxvöregov  öfters, 
häufiger  AG  24,  26  [El  S.  143']  lEph  13, 1. 
IPol  4,2.  recht  oft  2C1  17,  3  [Bl  S.  143^  so 
oft  als  möglich].*  Dav.  Adv. 

TTUKvaiq  häufig  lEph  13,  1.  Hm  11,4.  D 
11,2.* 

nuKTeuu)  einFauäkämpfer  sein  lGor9,26.t 

nü\r|,  n?'  n  f'«^  ^o?-,  die  Tür  a)  eigtl.  v. 
Stadttoren  Lc  7,12.  AG  9, 24.  16,13.  Hb  13, 

12.  V.e. Tempeltor,  das  als  n.agaCa  bez.  wurde 
AG  3,  10  [s.  Schürer,  ZntW  1906,  51  ff.] 
TT.  (riSijQÜ  e.  eiserne  Tür  i.  Gefängnis  12,  10. 
nvXag  /a^x«s  avpiglßsip  Erztüren  zerhrechm 
B  11,4  (Jes  45,2).  L  Bild  v.  Turmbau  Hs 
9,2,2f.  3,lf.4.  4,lf.  5ff.  5,3.  6,7.   12,lff. 

13,  6.  14,  4.  15,  5.  D.Unterwelt  wird  durch 
Türen  abgeschlossen;  daher  nvlai  üdov  Mt 
IG,  18  (=  ^INB*  -'IW  Jes  38, 10).  b)  Übertr. 
d.  Zugang;  d.  schwierige  Z.  zum  Himmelreich 
wird  bildl.  als  n.  aTSPi)  bez.,  während  d.  Z. 
zur  sündhaften  Welt  n.  ni-aTsla  heißt  Mt 
7, 13  f.  n.  dtxawavprig  d.  Tor  d.  Gerecht igkeit, 
durch  das  man  zu  Gott  kommt  1  Gl  48,  2  (Ps 
1  IS,  19);  daher  auch  n.  xvqiov  genannt  48,  3 
(Ps  118,20).  noXlSip  71.  dpBipYviüp  viele  Tore 
(z.  Gott)  stehen  offen  48,  4. '  [LXX  f.  "W^]* 

TiuXiiiv,  üJvo^,  6  1.  der  (nach  d.  Straße 
führende)  Toreivgaiig,  die  Torhalle  Mt  26,  7  1. 
AG  10,  17.  12,  14;  durch  e.  Tor  geschlossen 
12,  13.  V.  Portal  e.  vornehmen  Hauses  Lc 
16,20.    2.  (s.  V.  a.  7ivX>i)  das  Tor  Apc  2  1 ,  1 2  f. 

15.21.25.  22,14.  [LXX  f.  nns,  ly.u'.]* 

TTUVOdvOfiai  Ipf  t7iD>'i'*-aj'o^7»'.  Aor.  2.  67IV- 
i)-ofirjp  [Bl  i;  57,4]  {.fragen  m.  flgd.  indir. 
Frage  i.Indik.  AG  10,  18;  i.  Optat.  Lc  15,26. 
18,36.  AG  21,  33.  M.  flgd.  cUrek.  Frage  AG 
4,7.  10,29.  23,  19.  ti.  ji«?«  nvog  Jmd.  be- 
fragen [Bl  §  36,  5.  Btm  §  132, 17]  m.  flgd. 
indir.  Frage  i.  Ljd.  Mt  2,4.  B  13,  2  (Gen 
25,  22).  2.  erfahren,  i.  Erfahrung  bringen  m. 
flgd.  Ti  TiegC  Tipog  etw.  über  Jmd.  AG  23,  20; 

vgl.  Dg  1.  [LXX  f.  m•^.]* 
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TruSiq,   iboi;,  f]   die  Büchse  v.  e.  Arznei- 
bücbschen  Hv  3,  9,  T.f 

TTÜov,  ou,  t6  de)-  Eiter  PA  Sl.f 
KÖp,  05,  TÖ  das  Feuer  a)  eigtl.  neben  Luft 
u.'WasserDg7,2.  — Mt3, 10.  7,19.  17,15. 
Mc  9,22.  Lc3,9.  J  15,6.  AG  28,5.  Je 5, 3. 
MPol  5,  2  u.  ö.  jieQtüntecv  n.  e.F.  anzünden  Lc 
22,  55.  Erze  schmelzend  201  16,  3.  Dg  2,3. 
V-  Gericht  über  Sodom  u.  Gomorrha  eßge^e 
n.xai  d-sTopJjc  17,29;  d.  Weltuntergang  i.Blut 
u.  i^.  Hv  4,  3,  3 ;  vgl.  AG  2, 1 9  (Jo  3, 3).  Apc 
8,  5.  Daher  d.  Vorstellung  v.  e.  Gericht  das 
durch  F.  erfolgt  1  Cor  3,  13.  2Pt  3,  7.  Apc 
8,  7.  9,  17  f.  1 1,  5.  13,  13  u.  ö.  Da  d.  Erz- 
gehalt durch  Ausschmelzeu  festgestellt  wird, 
ist  dies  bildl.  für  Prüfung  gesetzt  dtiic  Tivgüg 
doxcfiät^ea&ai  IPt  1,7.  Hv  4,3,4.  Sprichwörtl. 
tTcüiea&ai  tüs-  diä  nvgög  SO  gerettet  Werden,  ivie 
es  durch  Feuer  geschieht,  wobei  nur  d.  Edel- 
metall u.  d.Unverb rennbare  übrig  bleibt  ICor 
3,  15  [s.  Komm.].  xaiuxaCstr  ti  eV  n.  Apc 
17,16.  18.8.  xazaxaiead^ai  nvgC  Mt  13,40. 
Hb  12,  18.  Apc  8,  8.  18,8.  <fU^  nvgog  e. 
Feuerflamme  AG  7,  30.  Hb  1,  7  (=  1  Gl 
36,3;  nach  Ps  104,4).  Apc  1,  14.  2,18.  19, 
12.  n.  ^ilofö;  e.  flammendes  Feuer  2Th  1, 
8.  Xaimädeg  nvgög  feurige  Fackeln  Apc  4,  5. 
af&gaxe;  nvgogHö  12,20(Spr25,22).  j-Küaffac 
nvg6;  AG  2,  3.  Gott  als  ti.  bez.  Hb  12,29 
(Dt  4,  24).  Dg  8,2.  xiiftivo;  nvgö;  d. Feuerofen 
V.  e.  Töpferofen  2  Cl  8,2;  Sprichwörtl.  qivläir. 
a-ea-d-ai  ti  ws  nvg  etw.  ivie  F.  scheuen  ITr  2,  3. 
b)  V.  d.  Höllenfeuer,  da  man  sich  d.  Unter- 
welt als  feurigen  Ort  vorstellte  [Bousset,E,el. 
328  f],  in  dem  d. Verdammten  verbramit  wer- 
den: schlechthin  lö  n.  Mc  9,  48.  t6  n.  tu 
««'«vtoj-MtlS.S.  25,41.  Jd  7.  Dg  10,7  (Ggs. 
TÖ  71.  TÖ  ngoaxaigov  10,  8).  n.  äaßsaxov  Mt 
3,  12.  Mc  9,43.  Lc  3,  17.  lEph  16,2.  201 
17,  7;  vgl.  Mc  9,  48.  201  7,  6.  17,  5.  Jes 
66,  24).  ^ievva  tov  n.  d.  FeuerhöUe  Mt  5,  22. 
18,9.  Mc9,47t.r.  2  01  5,4  (unkanon.  Herrn- 
wort). Xiurrj  TOV  n.  d.  Feuersee  Apc  19,20. 
20,  10.  14f;  vgl.  21,  8.  Mit  e.  Ofen  ver- 
glichen Mt  13,  42.  50.  10145,  17.  ßaaavi- 
tri^jjvai  er  n.  Apc  14,  10.  nvgl  Tiigsia&ac  2Pt 
3,  7.  c)  V.  Martyrium  auf  d.  Scheiterhaufen 
IRö5,3.  ISm4',2.  MPol  2,  3.  11,2.  13,3. 
15,1  f.  16,1.  17,2.  Daher  ßanTiteti'  tivu  nvev- 
uuTi  äj-i'fc)  xal  nvgi  7nit  hl.Geist  U.Feuertaufen 
Mt  3,  1 1'.  Lc  3,  16.  d)  i.  bildl.  Ausdrücken 
V.  verzehrendem  Eifer  K^i^og  nvgög  Feuereifer 
Hb  10,  27  d.  Zunge  ist  e.  F.,  weil  sie  so  viel 
Unheil  anrichtet  Je  3,  5.  V.  d.  Kämpfen  vor 
d.  Parusie  n.  ßdXkecv  ijii  iijv  y>I>'  Lc  12,  49 
[vgl.  AVlh  z.  d.  St.].  Ganz  dunkel  ist  d.  Sinn 
d.  Wortes  nvgl  uXii^aaffat  Mc  9,  49  s.  alit,b) 
Sp.  53.    [LXX  f.  BfK.] 

PreuBcben,  Handwörterbuch. 


TTupd,  Ctg,  r\  die  Feuerstelle  u.  das  auf  ihr 
brennende  Feuer  ömzsiv  n.  e.  Feuer  (aus  Reisig) 
anmachen  AG  28,  2;  vgl.  V.  3.  4.  Scheiter- 
haufen MPol  13,  2f.t 

TTupYO^,  OD,  6  der  Turm  v.  e.  Befestigungs- 
turm Lc  13,4.  V.  Warttürmen,  wie  sie  i. 
Feld  u.  Weinberg  für  d.  Feldhüter  errichtet 
wurden  Mt  21,33.  Mc  12,1.  Lc  14,  28.  Als 
Schutzhaus  f.  Hirten  bei  d.  Hürden  i.  Feld 
B  16,  5  (Zitat  ausHenoch?).  V.  Hermas  als 
Bild  d.  Kirche  verwertet  v  3.  4,  3,  4.  s  8.  9 
(149  mal).  [LXX  f.  ^'131?.]* 

TTupecTcru)  flebern  Mt  8,  14.  Mc  1,  30.* 

TTuperöq,  oö,  6  das  Fieber  Mt  8,  15.  Mc 
1,31.  Lc  4,  39.  J  4,  52.  PL  d.  Fieberanfälle 
neben  dvaevTsgtov  gastrische  F.  AG  28,  8. 
Nach  Galen  (de  diff.  febr.  1,  1)  unterschied 
man  n.  fieyag  u.  jxixgög :  ersteres,  schiveres  F., 
Lc  4,  38  genannt  [vgl.Wetstein  z.  Lc.;  Har- 
nack,  Lukas  d.  Arzt  128].  [LXX  f.  nn^;?.]* 

TTupivo?,  ri,  ov  feurig  n.  axglSsg  f.  Heu- 
schrecken, die  aus  d.  Rachen  e.  apokal.  Tieres 
kommen  Hv4, 1,6.  Ubertr. &ägnxei  n.  feuer- 
glänzende Panzer  Apc  9,  17.* 

TTupoeiönq,  eij  feurig  Hv  4,  1,  10.   3,  3.* 

TTUpoU)  Pf.  Pass.  Ptc.  nsnvgcofdi'og.  Aor. 
Pass.  BnvgäS^rjv  verbrennen,  Pass.  brennen 
a)  eigtl.  2Pt3,  12.  ßUTj  TiBTivgoifi^ra  Brand- 
pfeile, bildl.  Eph  6,  16.  V-  schmelzendem  od. 
geschmolzenem  Metall  MPol  1 5, 2.  Apc  3,18. 
PA  28.  V.  d.  Läuterungsfeuer  d.  letzten  Ge- 
richts Hv  4,  3,  4.  b)  Übertr.  brennen  v.  Un- 
willen 20or  1 1 ,  29  [s.  Komm.].  V.  geschlechtl. 
Begierde  1  Oor  7,  9.    [LXX  f.  f\'Vi.]* 

TTUppd^U)  feuerrot  sein  v.  d.  Färbung  d. 
Abend-  od.  Morgenhimmels  Mt  16,  2  f.* 

TTuppöi;,  C(,öv  feuerrot  als  apokalypt.  Farbe 
V.  e.  Pferd  Apc  6,  4.  V.  e.  Drachen  12,  3. 
Bildl.  V.  Sünden  nvggÖTsgai  xöxxov  röter  als 
Scharlach  101  8,  3  (Zitat  unbekannter  Her- 
kunft). [LXXf.  D^K.]t 

TTOppoq,  ou  n.  pr.  m.  Pyrrhus,  Vater  d. 
Sopater  aus  Beröa,  e.  Begleiters  d.  Paulus 
AG20,  4.t 

TTUpLUCTK;,  euug,  x\  1.  die  Feuersbrunst  Apc 
18,9.  18.  2.  das  Feuer  bildl.  ij  n.  Trjg  doxi- 
fiaaiag  d.  Prüfungsfeuer  D  16,  5.  n.  ngög  nei- 
gaafiov  d.  zur  Prüfung  dienende  Feuer  1  Pt 
4,  12.   [LXX  f.  IIS.]* 

nuiXtu)  Ipf.  inüXov)'.  Aor.  1.  inäl^aa  ver- 
kaufen Ttetiv.  Mt  13,44.  19,21.  21,  12.  Mc 
10,21.  11,15.  Lcl2,  33.  18,22.  22,36. 
J  2,  14.  16.  AG  5,  1.  Obj.  zu  erg.  4,  34.  37. 
Tt  Tivog  etw.  %mi  e.  Preis  verkaufen  Pass.  Mt 
10,29.  Lc  12,6.  Abs.  (Ggs.  «j-opöCeo')  Lc 
17,  28.  Apc  13,  17.  oi  naXovviBs  d.  Verkäufer 
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Mt21,12.  25,9.  Mc  11,15.  Lcl9,45.  nav  tö 
iv  jiaxelho  naXov/isvoy  alles  tvas  auf  ä.  Fleisch- 
wnrkt  z.  Verkanf  kommt  iCor  10,25.  [LXX 
f.  1?».]* 

TTÜJXoq,  OD,  6  das  Eselsf allen  Mt  2 1,  2.  5.  7. 
Mc  11,2.  4f.  7.  Lc  19,30.33.35.  J  12,  15 
[LXXf.  Tj;.]* 

ndlXuqj,  TTOi;  S.  noXvnov;. 

TTÜiTTOTe  Adv.  irgendeinmnl,  je  Dg  8,  11. 
MPol  8,  1.  I.  Verb,  mit  e.  Negation:  niemals 
Lc  19,30.  J  1,18.  5,37.  6,35.  8,33.  1J4,12.* 

TTUipöu)  Aor.  ) .  inäQatra  versteinern,  ver- 
härten nur  übertr.  ji.  ri/v  xa^öiav  d.  Herz  hart 
(d.  h.  ohne  relig.  u.  sittl.  Gefühl)  machen 
J  12,  40  (Jes  6,  10);  Pass.  Mc  6  52.  8,  17. 
Hm  4,  2, 1.  12,  4,  4.  inwgä&rj  idr  vo^fiuTu  ihre 
Gedanken  wurden  verhäiiet  2  Cor  3,  14.  V. 
Personen  inaQu&ijaav  sie  umrden  verstockfRö 
11,7  [d.  V.  1.  inrjQÜ&tjaav  ist  wohl  Korrek- 
tur]. [LXX  f.  ristj^n.].* 

TTiüpuufftq,  euui;,  iri  die  Verhärtung  übertr. 
/}  TT.  i^j  xaQÖiag  [s.  Jiwpöft)]  Mc  3,  5.  Eph  4, 18. 
71.  Tivi  j-^j-oie  Jmd.  hat  sich  verstockt  Rö 
11,25.* 

TTÜüq  Fragewort  1.  i.  direkt.  Fragen :  u'ie 
a)m.Lidili;.LclO,  20.  J9,  26.  Eö  3,G.  iCor 
15,35.  1C124.1.  B5,5.  Hv3,  9,10.  lEph 
19,2  u.  ö.  71.  ovv  J9,  19.  Eö4,10.  Hm  3,  3. 
Als  rhetor.  Form  e.  Negation  Mt  12,  29.  Mc 


3,23.  Lei  1,18.  Rö6,2.  ICor  14,  7.  9.  16. 
Hocl  71.  Mc  4,  13.  MPol  9,  3.  tt.  ovv  Mt  12,  26. 
Bei  Fragen,  auf  die  e.  Bejahung  folgen  soll 
rx.  ov/i  Rö  8,  32.  2 Gor 3, 8.  Als  rhetor.Form 
d.  Überraschung:  wie  ists  möglich,  daß  Mt 
22,12.  J4,9.  6,42.  7,15.  Gal  2,  14.  xai  ;i. 
Lc20, 44.  AG  2,  8.  xal  n.  <tv  /Icj-«;  u.  tcie 
kannst  du  sagen?  J  12,  34.  tt.  ovv  Mt  22,  43. 
71.  ov  voeixe  wie  könnt  ihr  nicht  =  ihr  müßt 
doch  wissen  16,11;  vgl.  Lc  12,56.  b)  M.  dubi- 
tativ.  Konj.  Mt  26,  54.  7t.  qt-ÜYi/re;  icie  wollt 
ihr  entgehen?  23,  33.  ti.  ovv  Rö  10,  14.  tt. 
ÖB  V.  14.  15.  c)  M.  Potential.  Opt.  u.  av. 
TT.  Y"g  «v  övvacfiijv  wie  könnte  ich  denn  AG 
8,31.  2.  I.  indir.  Fragen  a)  statt  07itj;  a)  m. 
Lidik.  Mt  6,28.  J  11,36.  ICor  3, 10.  Eph 
5,15.  Col4,6.  B6, 13.  7,3.  ISm6,2.  ^)  M. 
Konj.  fjsgifirü  ti.  (tgiaij  lCor7,32fi'.  Mc  11, 
18.  Lc  12,  11.  b)  wie  i.  Neugriech.  oji  ver- 
drängend [Hatzidakis,Einl.i.d.neugr.Granim. 
19):  nach  ävuYivdxrxeiv  Mt  12,4;  üearteiv 
Mel2,  41,  CTTi/siv  Lc  14,  7.  dTTaffsHeti'  II, 
18.   ITh  ],  9.    di,iYst(T&ac  AG  12,  17.    etii- 

(JTaiT&at.    20,  18.    f.ir)ifXovhVBiv   Apc  3,  3.    voBiv 

1C1I9,  3.  x«Ta^M(V21,4.  35,5.  37,2.  3.  L 
unwilligen  Ausrufen  Mt21,20.  Mc  10,  2 3  f. 
Lc  12,50.   18,24. 

TTiüg  enklit.  Part,  iryendivie  ISm  4,  1.  m. 
Negat.  auf  keinerlei  Weise  B  5,  10.  I.  Verb, 
mit  6t  u.  fi)  s.  d. 


p'  als  Zahlzeichen  =  100  Hv  4,  1,  6.t 
Padß  [2n"1]  n.  pr.  f.  Bahab,  Name  e.  Dirne 
i.  Jericho,  die  nach  Jos  2  d.  Israel.  Kund- 
schafter rettete,  indem  sie  sie  versteckte  u. 
ihnen  zur  Flucht  verhalf;  als  Muster  d. 
Glaubensgerechtigkeit  angeführt  Hb  11,  31. 
Je  2,  25.    ICI  12,  1.  3.* 

paßßi  [d.  neueren  Ausgg.  schreiben  yaß- 
ßsi;  s.  über  d.  Wechsel  v.  si  u.  «  Bl  §  3,  4. 
W-S  §  5,  13  a]  Bahbi  v.  aram.  21  Herr,  ''T\ 
mein  Herr,  eigtl.  Anrede,  dann  als  Ehren- 
titel für  hervorragende  Gesetzeslehrer  u.  so 
auch  i.  d.  Anrede  an  Jesus  gebr.  Mt  26,  25. 
49.  Mc9,  5.  11,21.  14,45.  J  1,50.  3,2.26. 
4,31.  6,25.  9,2.  11,8.  xv^ib  q.  Mc  10,51 
Cod.  D  ist  Dublette.  M.  der  sinngemäßen 
aber  nicht  wortgetr.  Übersetzung  äidäaxaXe 
versehen  J  1,  39;  vgl.  3,  2.  V.  jüd.  Schrift- 
gelehrten Mt  23,  7f.  Vgl.  Schürer  II,  256  f. 
Hamburger,  Real-Encycl.  II,  943  f.  Jew. 
Encycl.  s.  V.  Über  d.  Wechsel  v.  q.  u.  Siääa- 
xoAoj  Merx  n,  1,  141  f.* 


paßßOUVl  [auch  Qttßßovvei,  naßßovi,  qaß- 
ßovBi  geschrieben,  s.  zu  (laßßi'].  eigtl.  Steige- 
rungsform zu  3T:  |3^,  wie  d.  Misna  hat,  hier 
nach  d.  Aussprache  rabbon  u.  dialektisch 
rabbun  transkribiert,  eigtl.  =  mein  Herr, 
dann  Ehrentitel  für  d.  Gesetzeslehrer,  als 
solcher  auch  auf  Jesus  angewandt  Mc  10,51 
v.l.  J  20,  16  wo  d.  Übersetzung  didaaxulog 
zugefügt  ist.  Kautzsch,  Gramm,  d.  bibl. 
Aram.  10.  Delitzsch,  Zeitschr.  f.  luth.  Theol. 
1876,409.606.  1878,7.  Dalman,  Worte  Jesu 
2  7  2  ff.  Über  d.  Unterschied  v.  qaßßi  s.  Ewald, 
Gott.  Gel.  Anz.  1865,  1027f.  1866,  1831. 

paßöi^uu  Aor.  ] .  Pass.  egaßSca&rjv  Stock- 
hiebe versetzen  v.  d.  Strafe  d.  vei-beratio,  die 
an  Paulus  nach  2  Cor  11,  25  dreimal  voll- 
zogen wurde;  man  wird  dabei  wohl  an  e. 
durch  städtische  Magistrate  erfolgte  Be- 
strafung zu  denken  haben,  vgl.  AG  16,22.* 

paßbiov,  ou,  TÖ  das  Stäbchen,  [eigtl.  Dimi- 
nutiv V.  ^ttßSog,  dann  abwechselnd  mit  diesem 
gebr.]  der  Stab  Hb  8, 1.  2  f.  2, 9.* 
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pdßöoq,  ou,  f)  der  Stab  allg.  Apc  11,  1. 
Hs  8  passim.  V.  d.  Stabprobe  (Nu  17)  ICI 
43,2tf.  Hb  9,  4.  V.  Hirtenstab  Hv  5,  1.  s 
6,  2,  5.  Bildl.  noifiaivstv  eV  q.  aiöijQn  m.  elier- 
nem  Stab  tveiden  d.  h.  m.  äußerster  Strenge 
regieren  Apc  2,27.  12,5.  19,15.  V.  Wander- 
stab Mt  10,  10.  Mc  6,  8.  Lc  9,  3.  V.  Herr- 
scherstab Hb  1,  8  (Ps  45,  7).  V.  e.  Zauber- 
stab Hv  3,  2,  4.  s  9,  6,  3.  V.  Stock  d.  Lehrers 
iv  Q.  Ep/EaS^oi  (Ggs.  eV  ayänrj)  m.  d.  Stock 
kommen  I  Cor  4,  21.  feurige  Stäbe  PA  33. 
ngoaxvrsiv  inl  rö  axQov  zT^g  q.  iibei'  d.  Stab  ge- 
lehnt, beten  Hb  11,21  (s.  Komm.).    [LXX  für 

neio,  132^',  ^ip.o,  n3:;B'i?  u.  a.] 

paßöoöxoq,  ou,  6  der  Stablräger,  Lictor 
V.  städt.  Magistratsdieuern  AG  16,  35.  38.* 

paßiGä  Mc  5,  41  liest  Cod.  D  jetzt  Qußßi 
&aßiTa;  gemeint  ist  Qaßi&ä  u.  dies  Fomin. 
zu  räbiä  =  Mädchen;  sachlich  ist  also  q.  = 
laJ.tS^a,  das  „edler  u.  weniger  dialektisch"  ist 
(Wlh.);  letzteres  wird  Korrektur  sein.f 

PafaO  ['\)!'\]n.-pv.ni.Ragau  i.  Geschlechts- 
register Jesu  Lc  3,  35. t 

paöio)?  Adv.  leicht  Hv  4,  1,  2.1 

pqtöioupYnMOt,  üTOg,  t6  die  leichtsinnige 
Handlung,  das  Bubenstück  (neben  uSUrifia)  (i. 
novrj^öv  e.  schlimmes  B.  AG  18,  41.t 

paöioupYia,  aq,  r]  die  Arglist,  Twcfe  (neben 
ö6h,'i)  AG  13,  lO.f 

paGu^etu  Aor.  1.  t^ndifujira  leichtsinnig 
sein  Hv  1,3,  2. t 

paivuu  Aor.  1.  EQQava  sprengen,  spritzen  zi 
etw.  vdojQ  Q.  Wasser  sprengen  um  Kehricht 
wegzuspülen  Hs  9,  10,  3.t 

pttKCt  [auch  ga/ä  gesclirieben]  aram.  ver- 
kürzt aus  li?'"!  [Kautzsch,  Gramm,  d.  bibl. 
Aram.  10.  Dalman,  Aram.  Gram.  138^] 
Narr,  Tor;  Scliimpfwort  [vgl.  Wünsche,  Er- 
läut.  zu  d.  Ew.  aus  Midi-.  47];  nach  Zahn 
z.  d.  St.  =  aram.  XfJ^,  das  Chrysostomus  als 
oi  /isyäkrig  ißgeoi;  Qij^ia  erklärt.  Mt  5,22  u. 
Klostermanu  z.  d.  St.;  über  d.  Möglichkeit 
e.  TF  8.  JP Peters,  Journ.  of  bibl.  Lit. 
1891,  131  f  1896,103.  Cheyne  EB  4002. 
Nestle.  T>ict.  of  Christ  II,  467  f. f 

päK05,  0U5,  t6  \.  der  Lumpen  (>üxr]  gvnagü 
schmutzige  Lumpen  PA  30.  2.  der  Lappen  ini- 
ßkrjfia  (jdxov;  üypäcpov  e.  Flicken  V.  ungewalktem 
Tuch  Mt  9,  16.  Mc  2,  21.    [LXX  f.  nSHD.]* 

'Pct,ua  [nD"J]  urspr.  f.  Bama,  Stadt  i.  Ben- 
jamin, nördl.  v.  Jerusalem  [heute  er  Räm] 
Mt  2,  18  (Jer  31,  15).  Buhl,  Geogr.  172.t 

paVliZoi  Fut.  Qavztb).  Aor.  1.  tQavziaa. 
Pf.  Pass.  Ptc.  gsgavTiaidvo;  1.  besprengen 
zivä  Jmd.  als  Sühneritus  (Nu  19,  2  ff.)  Hb  9, 
13.  19;  vgl.  B  8, 1.  3f.    lü  u'ifiuzi  g.  zt  etw. 


durch  Besprengung  m.  Blut  reinigen  Hb  9,21. 
g.  ziru  vaaäna  1  Cl  18,7  (Ps  51,9).  Pass. 
ifiäxiop  QEQavziafiivov  aiaazi  e.  mit  Blut  be- 
sprengtes GeivandA-pc  19,13  [d. LA  schwankt; 

A.  lesen  ßeßafifiivov,  nsgigegafi/jetov],  2.  allg. 
reinigen  Med.  sich  reinigen  Mc  7,  4  [v.  1.  ßan- 
Kfffüi'iat].  Ubertr.  gsgaizcu^ispoc  zag  xagäiag 
i'tnb  avt'Btdijaeo);  nopr/gäg  indem  d.  Herzen  rein 
u.  das  böse  Geioissen  los  geworden  sind  Hb  1 0, 
22   [z.  Acc.  vgl.  Btm  §  134,  7J.    [LXX  für 

«an,  nn.]* 

pdvTiaiua,  aioq,  t6  die  Besprengung  aifta 

gavzCauazog  =  ai.  gariKTjxov  B  5,  l.f 

pavTi(T|u6q,  ou,  6  die  Bespirengiing  g.  ai- 
fiazo;  ztvog  d.  Besprengung  m.  d.  Blut  Jmds. 
IPt  1,2.  aifia  qarzKTfiov  d.  Blut  d.  B.,  mit 
dem  besprengt  u.  wodurch  gesühnt  wird  Hb 
12,24.  [LXX  f.  n^l.]* 

paniCu)  Fut.  ganiaw.  Aor.  1.  igganiaa. 
schlagen,  ohrfeigen  g.  zita  etg  zl/v  ma^ova  Jmd. 
auf  d.  Backen  schlagen  Mt  5,  39.  Dafür  g. 
zag  aiayövag  zii'ög  PE  9.    Abs.  Mt  26,  67.* 

pämcTiaa,  aioc,,  t6  die  Ohrfeige  zifHvai  zäg 

aiayorag  eig  ganlafiaza  d.  Wangen  d.  Backcn- 

streichen  preisgeben  B  5,  14  (Jes  50,6).  g. 
dcöuvai  ZIVI  etg  crja^dva   Jmdm.  e.  Schlag  auf 

d.  Backen  geben  D  1,  4.  g.  diSovai  zivi  Jmdm. 

e.  Ohrfeige  geben  J  18,  22.  19,  3.  Dafür  ga- 
Tilufiaui  ztva  lafißävetv  Mc  14,  65.* 

pacpii;,  iboi;,  f]  die  Nadel  zgijua  garptdog  d. 
Nadelöhr  Mt  19,  24.  Dafür  zgvftahü  g.  Mc 
10,25.* 

pax«  s.  gaxü. 

'Paxäß  [nni]  n.  pr.  f.  Eahab,  Xame  d. 
Frau  Salmons,  Mutter  d.  Boas;  i.  Ge- 
sclilechtsreg.  Jesu  Mt  1,5.  Vgl.  Nestle,  Ein- 
führung i.  d.  grieoh.  NT  3,  187.t 

'PaxnX  l'^Ül]  n.  pr.  f.  Bahel,  Frau  Jakobs 
Mt2,  18  (Jer31,15).t 

paxicx,  aq,  r\  Name  e.  Beeren  tragenden 
Dornstrauchs,  viell.  die  Brombeere  inl  (pgv- 
yavov  zu  Xeyö^iBvof  g.  auf  e.  Strauch,  den  man 

B.  nennt  B  7,  8  [wenn  nicht  TF  vorliegt  u. 
güxog  zu  lesen  istj.f 

pdxoq,  OU,  r)  der  Dornärauch;  Name  e. 
süße  Früchte  tragenden  Strauches  viell.  die 
Brombeere  [vgl.  gaxta]  B  7,  8.+ 

'PeßeKKö  [ri'p:i'\]  n.  pr.  f  Rebekka,  Isaaks 
Weib  Eö9,  IO.'B  13,  2  f.* 

peön,  nS.  ^  [eigtl-  keltisches  Wort]  der 
(vierräderige)  Wagen  Apc  18,  13.  [Über  d. 
Schreibung  naläi}  s.  Bl  §  3,  7].t 

'P(.\ji(f>äv,  'Pecpdv  s.  'Poftqiä. 

'Pec?,  ou  n.  pr.  m.  Rheus,  m.  Beinamen 
Agathopus  [s.  d.J  IPhld  11,  1.  ISm  10,  1.* 

63* 
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peuu  Fut.  pswo)  [Bl  §  18,  3]  1.  Intr.  fließen 
J  7,  38.  2.  Trans,  fließen  lassen  n'  efiv.  yrj 
QBovaa  yäla  xal  fieh  V.  Milch  u.  Honig  überflie- 
ßend B  0,8.  10.  13  (Ex  33, 1).  [LXX  f.  nit.]* 

'PiiTiov,  ou  n.  pr.  n.  Rlwgium,  Stadt  u. 
Vorgebirge  i.  Bruttium,  d.  sizilisclie  Stadt 
Messiua  gegenüber,  heute  Reggio,  v.  Paulus 
auf  d.  Fahrt  nach  Puteoli  berührt  AG  28,1 3. f 

pfiYM^i  CTOg,  TÖ  der  Zusammenbnich,  Ein- 
sturz ohiac  Lc  6,  49.   [LXX  f.  V/p^-Jt 

prifvu|ai,  NF  pi^ffffuj  Mc  9,18.  Fut.  Q>)la. 
Aor.  1.  fVjp'/s«;  Imp.  ^J^loy.  Fut.  Pass.  qa^ij- 
aofiai.  1,  zerreißen  tiva  od.  xi  Jmd.  od.  eitv. 
V.  "Wein  äirxovg  d.  ScJdäuche  sprengen  Mc  2, 
22.  Lc  5,  37;  Pass.  Mt  9,  17.  V.  wütenden 
Tieren  7,6.  2.  hin-  u.  lierreißeii  tiva  Jmd.  v. 
e.  Dämon,  der  e.  Kranken  i.  Zuckungen  ver- 
setzt Mc  9,  18.  Lc  9,  42.  3.  losreißen  rcid 
Jmd.  Hm  11,  3.  4.  losbrechen  übertr.  ^^5»»' 
xal  BötjiToi'  brich  i.  Jnbel  ans  u.  rufe  laut  Gal 
4,  27.  2  01  2,  1  (=  Jes  54,  1 :  nai  ^nss).  V. 
Licht  Pass.  hervorbrechen  B  3,  4  (Jes  58,  8). 
[LXX  auch  f.  Vp?,  np-]* 

pf\Ha,  aroq,  t6  1.  das  (gesprochene)  Wort 
B  11,8.    Ggs.  eoyov  2 Gl  13,3.  Hs  9,21,2. 

Ttäi'  Q.  nortjQOv  s  5,  3,  6.  i^evyeux^ai  (>.  Tivi 
Jmdm.  e.  Wort  hervorstoßen ,  mitteilen  1  Gl 
27, 7  (Ps  19,3).  ovde  eV  q.  auch  nicht  ein  Wort 
Mt  27,  14.     qtavrj  Qrjfiajaii  Hb  12,  19.    (iij/nara 

aQQTjta  unsagbare  Worte  2Corl2,  4.    ^.  ex- 

(fQLXTa  Hv  1,  3,  3.  Q.  aXtj&rj  m  1 1,3.  y.  öeiva 
MPol  8,  3.  Xa).tlv  Q.  ßXü<j(fijna  Big  rifa  AG 
0,11;  vgl.  V.  13.  QijuaTa  üxovetv  B  1(>,  10. 
TTv  1,  1,  6.  4,  1,  7.  2,()  u.  ö.  Ta  Ti^rieiiji/udya  q. 
m  9,  4.  2Pt  3,2.  Jd  17.  noHff  er  Qrj^ainv 
yeviaftai  viel  Worte  machen  1  Gl  30,5  (Hi  1  ], 
3).  V.  d.  Worten  Gottes  t«  (5.  rov  &bov  J  3, 
34.8,47.    IGIIO,  1.    lix  Q.  lov  navioxQUTOQog 

Hv  3,  3,   5.         T«     (5.    TOÜ    XVQIOV   T«     Af  J-o',U6)'a    ÖlÜ 

naQußoXäi'  s  5,  4,  3.  V.  d.  Worten  Jesu  la  q. 
Hou  =  meine  Lehre  J  5,  47.  12,47f.  15,7; 
vgl.  6,  03.  14,  10.  Geradezu  die  Lehre:  3cd- 
(Tialiia  Q^fiaro;  fteXeTüv  über  d.  Unterschied  d. 
Lehre  nachdenken  B  10,  1 1.    lä  ^.  «  «J^Jöx«? 

fiot  J  17,  8.  (i^fiaja  ^oiTJs  atwviov  e/siv  =  e. 
Lehre  verkünden,  durch  die  man  ew.  Leben 
gewinnt  0,  08.  2.  die  Äußerung,  der  Aus- 
sjmichM.f2a,lb.  Mc  9,  32.  14,72.  Lc2,50. 
9,45.  18,34.  20,26.  AG  11,10.  28,25.  q. 
ä^yöi'  Mt  12,  36.  Q.  aiaxgöf  Hv  1,  1,7.  ^. 
laXVQÖv  1,3,4.  V- zusammenhängenden  Äuße- 
rungen, wo  d.  Wort  je  nach  d.  Zshg.  ver- 
schieden übersetzt  werden  muß :  d.  Verheißung 
Lei,  38.  2,29.  EphO,  17.  2  Gl  15,4.  xaXär 
»Bov  Q.  Hb  0,  5.  V.  d.  Taufformel  Eph  5,  26 
[s.  V.  Soden  z.  d.  St.].  V.  Evangelium  Rö 
10,8.    V.  e.  Gebot  Lc  3,2.  5,5;  vgl.  Hb  1,3. 


11,3.  V.  e.  Weisung  Eö  10,  17.  V.  e.  pro- 
phet.  Äußerung  MPol  16,2.  3.  entspr.  n^T 
die  Sache,  Angelegenheit,  die  d.  Gegenstand  d. 
Gespräches  od.  d.  Erörterung  bildet  Lc  2,15. 
AG  10,  37.  PI.  Lc  1,  65.  2,  1!).  51.  AG  5, 
32.  13,42.  V.  e.  Rechtsfall  Mt  18,  16.  2  Gor 
13,  1  (Dt  19,  15).  oix  (idviait'iuei  tioqü  &bö> 
7i«j'  Q.  bei  Gott  ist  keine  Sache  unmöglich  d.  li. 
er  vermag  alles  Lc  1,37  (Gen  18, 14).  [LXX 

f.  n;^,  nisK,  nVp,  nnos  u.  ä.] 

'Pr|0ä  n.  pr.  m.  Resa,  Sohn  Serubbabels, 
i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  27;  d.  Name  ist 
wohl  aus  d.  Titel  «B*«-!  ^D3-1|  =»  S.  d.  Fürst 
entstanden,  f 

pnCTK;,  ea)5,  r\  das  Wort  q.  ifiijg  m'oTjg  c.  W. 
meines  Hauchs  d.  h.  m.  Mundes  1  Gl  57,  3 
(Sprl,23).t 

pnCTffUJ  s.  (tijYVV^i. 

piTTOip,  opoi;,  6  der  Redner  v.  e.  röm.  Ad- 
vokaten namens  TertuUus  ÄG  24,  l.f 

priTiuq  Adv.  ausdrücklich  (>.  A^j-etv  1  Ti  4, l.f 

pila,  ris,  f|  1.  die  Wurzel  a)  eigtl.  Mt  3, 
10.  Lc  3,  9.  Hs  9,  1,  6.  21,  1.  ex  ^i^äv  v.  d. 
Wurzeln  an  Mc  11,  20.  ^H^av  b/bcv  (tief- 
gehende) Wurzel  haben  Mt  1 3,  6.  b)  Bildl. 
ovx  B/eiy  ö.  t'f  iavTÖ)  nicht  festgewurzelt  sein 

d.  h.  sich  leicht  abwendig  macheu  lassen  Mt 
13,  21.  Mc  4,  17.  V.  Ungerechten  Qi!;ay  ßdX- 
).Biv  Wurzel  traben  10139,8  (Hi  5,  3).  ex- 
xönTBiv  ex  (it^äv  mit  Stumpf  u.  Stil  ausrotten 
B  12,9  (Ex  17, 14).  Q.  nixQiai  e.  bittere  Wur- 
zel Hb  12,  15.    D   Bild  v.  Baum  übertr.  auf 

e.  Geschlecht  p.  d.  Ursprung  (Ggs.  xXädoi) 
Rö  11,1  Gif.  Daher  c)  übertr.  d.  Ursprung, 
Anfang  (>.  naviav  xüv  xaxäv  1  Ti  6,  1 0.  d. 
Grundlage  ^.  rtjg  mViecjs  Pol  1 ,  2.  2.  der 
Wurzelschößling,  das  Reis  bildl.  Rö  15,  12. 
Apc  5,5.  22,16.  1  Gl  16,3  (Jes  53,2).  3.  der 
Fuß  e.  Berges  Hs  9,  30,  1  f.   [LXX  f.  B*nU'.]* 

piZöuj  PI.  Pass.  Ptc.  BQQi^auivog  imirzeln 
lassen  Pass.  bildl.  festgeivurzelt,  gegründet  sein 
eV  nri  (.e^H'.Eph  3,1 8.'  Ool  2,7.  [LXX  f.  ti'"]B^.]* 

piTtri,  f\(^,  f)  der  Stoß  iv  q.  6(f{^aXfiov  i.  e. 
Augenblick  lOor  15,  52.t 

piTriZo)  hin  u.  Jier  treiben,  schaukeln  Pass. 
(neben  ävsfdtot^ai)  Je  1,  6.t 

piTTTiu,  NF  pmieuu  ÄG  22,  23.  Hv  3,  5,  5. 
Ipf.  BQiniovr.  Aor.  1.  BQixpa  (e'QQiipaJi  14,3); 
Imp.  (nipoy.  Pf.  Pass.  Ptc.  igift/isrog  {eQQift- 
[iBvog  Hs  2,  3  f.].  [Über  d.  Verdoppelung  d. 
Q  s.  W-S  §  5,26b].  werfen,  hinwerfen  ri  B 
4,  8.  14, 3.  Ttjv  (Txevrjv  d.  Gerät  ausiuerfen  AG 
27,  19.  Q.  TLvä  Big  irjv  &ulnaiyav'Lic  17,2.  M. 
genauerer  Bestimmung  y.  ri  jiuxqdiv  änö  xivog 
etw.  weit  v.  etw.  wegwerfen  Hv  3,  2,  7.  s  9,  7, 
2;  Pass.  v  3,  2,  9.  6,  1.  7,  1.     iivä  elg  [liaov 
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Jmä.  mitten  hin  u\  Lc4,35.  xl  eij  n  etw. 
ipohin  iverfen  Mt  27, 5.  Lc  4, 35.  V.  Kindern: 
aiissefzen  Dg  5,  6.  V.  Kleidern  abwerf&i  AG 
22,  23.  Ohne  d.  Begr.  d.  Gewaltsamen  legen 
e.  Kranken  ö.  naoix  rov,-  nuduQ  rivö,-  Mt  1.5,30. 
V.  e.  niedergelegten  Weinstock  nolv  i^QiuMvt] 
Xttuai  ganz  zu  Boden,  geivorfen  Hs  2,3;  vgl.  4. 
V. Schafen  saxvX/uvot  xal  igot/iuhot  darnieder- 
liegend Mt  9,  36.  [LXX  f.  ^'i^r^  u.  a.]" 

piijiOKivöüvuj?  Adv.  ivagehalsig,  tollkühn 
10114,  2. t 

'Poßod|Li  [DJ^3n"l]  n.  pr.  m.  Rehabeam,  Sa- 
lomons  Sohn  u.  Nachfolger;  i.  Geschlechtsreg. 
Jesu  Mt  1,  7.t 

Pöör),  \]q  n.  pr.  f.  Rhode,  Name  e.  Sklavin 
AG  12,  13.t 

pOÖOV,  OD,  TÖ  die  Rose  sqv9-q6teqo;  navxug 

f  PA  8.t 

'Poboq,  ou  n.  pr.  f.  Rhodas,  Insel  an  d. 
Südwestspitze  v.  Kleinasien  m.  Hauptstadt 
desselben  Namens,  v.  Paulus  auf  seiner  letzten 
Reise  nach  Jerusalem  berührt  AG  21,  l.f 

poiCn&ov  Adv.  mit  Gezisch,  unter  Geprassel 
2Pt3,  lO.t 

poTCoq,  ou,  6  u.  f)  das  sausende  Geräusch, 
das  Zischen  (juiuio  mit  Gezisch  Hv  4,  1,  S.f 

'Ponqpä  [d.  Schreibung  schwankt  i.  d.  Hss. 
stark 'PsKijfo//,  'PotKfar,  'Peurpa,'Pofiq>a,  l'ecfav, 
auch  d.  Hss.  d.  LXX  sind  nicht  ganz  ein- 
hellig] n.  pr.  m.  Rompha,  Name  e.  Gottheit, 
nachMerx  (EL  1, 5 1 7)  u.  A.  ägyptischer  Name 
d.  Saturn,  v.  d.  LXX  Am  5,  2(1  an  Stelle  d. 
]1'3  eingesetzt,  danach  AG  7,43.  Vgl.Cheyne, 
EB4031f.t 

popqpaia,  a?,  r)  das  große  u.  breite  Schwert, 
das  bei  barbar.  Völkern  i.  Gebrauch  war  Apc 
2,  16.  6,  8.  9,  15.21.  y.  öcaTo^og  xal  ö^sia  e. 
zweischneidiges  u.  scharfes  Schtcert  Apc  2,12; 
vgl.  1,  10.  Bildl.  f.  e.  heftigen  Schmerz  Lc 
2,  35.  (fslSeirt^at  jijg  J/zi'/'/f  rirog  ünb  xT/g  p. 
Jmd.  mit  d.  Schu-ert  verschonen  d.  h.  vor 
großem  Leid  behüten  B  5,  13  (Ps  22,21). 

[LXX  f.  a-in.]* 

poTTiT,  f\^,  f\  die  Xeigung  ty  (t.  öqid-aXfiov  i. 
Augenblick  Korrektur  statt  d.  singulären  tV 
i^iTzi;  ö.  1  Cor  15,  52.t 

'Poußnv  [131i<"!]  n.  pr.  m.  Rüben,  ältester 
Leasohn  Jakobs;  als  Stammname  Apc  7,  5.t 

'Poüe  [nn]  n.  pr.  f.  Ruth,  Moabiterin,  Titel- 
lieldin  d.  genealog.  Novelle,  i.  Geschlechtsreg. 
Jesu  genannt  Mt  1,  5.t 

'PoOcpog,  ou  n  pr.  m.  Rnfas  1.  Sohn  e. 
gewissen  Simon  v.  Kyrene,  Bruder  Alexan- 
ders; d.  Brüderpaar  muß  i.  d.  Jerusalemer 
Gemeinde  e.  Bolle  gespielt  haben,  doch  läßt 
sich  darüber  nichts  mehr  ausmachen  Mc  1 5, 


21.  2.  Adressat  e.  Grußes  d.  Paulus,  E,ö  10, 
1 3 ;  durch  d.  Zusatz  J  txAexro,-  iv  xvgüo  aus- 
gezeichnet. 3.  Name  e.  Märtyrers  i.  Klein- 
asien, der  neben  Ignatius  u.  Zosimus  d.  Tod 
litt  Pol  y,  1  [vgl.  Euseb.,  h.  e.  111,30,  13  u. 
s.  Lghtf  z.  St.].  Spät.  Legenden  üb.  1  u.  2  s. 
bei  Lipsius,  Apokr.  Apostelgesch.,  Index  s.v.* 

pu|uri,  riq,  r)  die  Straße  AG  12,  10.  Neben 
avpaycöyaC  Mt  0,  2.  Neben  TiXarstai  Lc  14,21. 
MitNamenversehen  AG9,1 1.  [LXXf.Drn,.]* 

pUO|Uai    Fut.    ijvrrofitti.      Aor.    1.    SQVinifirjv 

[auch  igqvfTüt^rjv  vgl.  W-S  §  5,  26  b];  Pass. 
igva^ijv.  1.  retten  nvä  Jmd.  Mt  27,  43.  2Pt 
2,7.  1018,4  (Jes  1,17).  55,0.  2C16,8(Ez 
14, 14).  Tj»«  anö  Tivog  Jmd.  V.  elw.  erretten 
[W  §  30,6a]  MtO,  13.  Lc  11,  4.  2Ti4,  18. 
iCreO,  3.  D  8,  2.  10,  5;  Pass.  ßö  15,  31. 
2Th  3,  2.  101  60,  3.  Dafür  ex  jivog  v.  Tod 
2Cor  1,  10.  1  Ol  56,  9  (Hi  5,  20);  vgl.  Eö  7, 
24.  V.  d.  Macht  d.  Finsternis  Col  1,13.  v. 
künftigen  Zorn  ITh  1,  10.  v.  d.  Blutschuld 
1  Ol  18,  14  (Ps  81, 16).    V.  allen  Drangsalen 

22,  7  (Ps  34,  1  7).     V.  d.  ewigen  Strafe  2  Ol 

6,  7.  V.  d.  Versuchung  2Pt  2,  9.  M.  Ellipse 
d.  Acc.  2  01  16,  4.  (5.  ruä  tivi  Jmd.  durch 
etw.  retten  2016,9.  Dafür  (>.  xiva  ätä  rtvog 
101  55,  1.  Abs.  2  Cor  1,  10.  o  (nm^iBi'og  d. 
Retter  Bö  11,  26.  101  35,  11  (Ps  59,  20). 
Pass.  gvali-^vttc  6x  x^^QÖg  Tirog  aus  Jmds.  Ge- 
walt errettet  werden  Lc  1,  74.  ex  (TTÖftarog 
Uovxog  aus  d.  Mcmle  d.  Löiveii  herausgerissen 
werden  2  Ti  4,  1 7.    2.  sich  hüten  (Jjio  nvog  vor 

etw.   gya^sir/TB  ano  Tovxav  änävToiv  hütet  euch 

vor  allen  diesen  Dingen  D  5,  2.  [LXX  f.  TSH, 

b«3,  tSi"?,  ybn,  taVp,  y/B'in  u.  a.]* 

puTTaivo|iai  Aor.  1.  iQvnäv&tjv.  beschmutzen 
übertr.  beflechen  Pass.  ö  gvnnqüg  ijvnav&i'/Ta 
hl  d.  Befleckte  beflecke  sich  noch  mehr  Apc 

22,  1 1  [v.  1.  gvnaQBV&^Tcaj.f 
pUTTapeÜUU  S.  Qvnaiva. 

puTTOpia,  ag,  r\  der  Schmutz,  übertr.  auf 
d.  sittl.  Gebiet  d.  TJnsauberkeit  neben  xaxlu 
Je  1,21.1 

puTiapög,  d,  6v  schmutzig  a)  eigtl.  Hs  9, 

7,  6.  i(Ti)-rig  Je  2,  2.  (jnxTj  Q.  schmufzige  Luin- 
2Jen  PA  30.  Bildl.  ii^äqai  (j.  trübe  Tage  B  8, 0. 
b)  Übertr.  auf  d.  sittl.  Gebiet  unsaidjer,  be- 
fleckt K-pa  22,  \\.  lEph  16,2.  [LXX  f.  ■'«S.]* 

puTTO?,  OU,  6  der  Schmutz  a)  eigtl.  v. 
schmierigem  Saft  (>.  vaaänov  der  Saft  d. 
Ysop  als  Heilmittel  B  8,  6.  I»)  Übertr.  auf 
d.  sittl.  Gebiet  d.  Unsauberkeit  xa&agög  dnü 
gvnov  101  17,4  (Hi  14,4  LXX).  g.  aaqxög  d. 
Befleckung  d.  Fleisches  lPt3,21  [z.  d.  Genit. 
s.  Btm  §  151,  14.  W-S  §  30,  12f.].  Neben 
üaocQTlai  B  11,  11.  [LXX  f.  np.]* 
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^UTTÖuu  schmutzig  sein  (st.  ^yniia)  Apc  22, 

11  t.  r.    [s.  ^vnalva,  ^vnaQBvb}\.-\ 

pucriq,  eLuq,  r\  das  Fließen,  der  Fluß  ü.  ai- 
fiaiog  d.BIiiffiiiß  v. krankhafter Blutergießiiug   , 
aus  d.  weibl.  Geschleclitsteilen  Mc  5,25.  Lc 
8, 4 3  f.  [LXX  f.  21t.]* 

puTiq,  iboq,  f\  die  Runzel  Eph  5,  27.t 

'PtuiLiaiKÖi;,  i^,  öv  römisch,  lateinisch  Lc 
23,38  V.  l.t 

'Piju|uaToi;,  a,  ov  römisch,  Subst.  b  ' P.  der 
Römer  v.  Inhabern  d.  röm.  Bürgerrechtes 
AG  16,  21.  37  f.  22,  25£f.  29.  23,  27.  Als 
Volksname  oi'P.  d.  Römer  J  11,48.  AG  2, 
10.  25,  16.  28,  17.  IRö  inscr.  ^  'Pcoftaioiv 
nöhg  Rom  MPol,  epil.  Mosq.  3.* 


'PtuiaaiffTi  Adv.  «i  lateinischer  Sprache, 
auf  lateinisch  J  19,20.t 

'Rdbun.  n?  n-  pr-  f-  Som  AG  18,2.  19,21. 
23,  1 1.  28,  14.  16.  Eö  1,  7  [wo  d.  Worte  iv 
'PA.  manchen  Hss.  fehlen ;  s.  Steinmetz,  ZntW 
1908, 177ff.]  15.  2Ti  1,17.  iClinscr.  lEph 
1,  2.  21,  2.  IRö  5,  1.  10,  2.  MPol,  epil. 
Mosq.  1.  Hv  1,  1,1.* 

puüvvu)ui  Pf.  Pass.  eggmim  stark  sein;  Imp. 
Pf.  Pass.  sggcoao,  eggcoads  leb'  (lebt)  ivohl!  AG 
15,29.23,30.  IEph21,2.  IMg  15,  1.  ITr 
13,2.  IRö  10,3.  IPhldll,2.  I8ml3,lf.  IPol 
8,  3.  Umschrieben  aggäxj&ai  vfiüg  sv/o^tai 
IPol  8,  3.  MPol  22,  1.* 


daßaxedvi  [Tdf.,  WH.,  N.  aocßuxäavsl] 
aram.  "'in(?3B'  st.  d.  hebr.  'Jn^l?  Ps  22,  2 ;  v. 
p^B'  verlassen:  du  hast  mich  verlassen  Mt  27, 
46.  Mc  15,34.  Vgl.  Kautzsch,  Aram. Gramm. 
11  u.  Marx  11,  1,423 f.  Über  d.  Accent  s. 
Wlh.  z.  Mc  15,34.* 

XaßaubG,  griech.  Transskription  v.  niS3^, 
PI.  V.  S<3^  d.  Heer,  i.  Gottesnamen  xt'^tog  J". 
=  niKDS  nin^  Jahveh  d.  Heerscharen,  entw. 
als  Gott  d.  himmlischen  H.  od.  als  Kriegs- 
gott Israels  so  genannt,  was  eine  noch  un- 
entschiedene Streitfrage  ist  Rö  9,  29  (Jes  1, 
9).  1  Gl  34,  6  (Jes  6,  3).  Je  5,  4.  Kautzsch, 
RE  XXI,  62 Off.  Röscher,  Lexik,  d.  griech. 
u.  röm.  Mythol.  IV,  229  ff.* 

craßßaxiZuj  Aor.  1.  iaaßßüncrn.   den  Sah- 

bath  feiern  säv  filj  aaßßarla^re  JÖ  aäßßaTov, 
ovx  üxpBad^e  xbv  naxiga  LJ  2.  Dagegen  d. 
Christen  d.  Sabbathfeier  verboten  IMg  9,1.* 

craßßaTicTiaöq,  oö,  6  die  Sabbathruhe,  -feier 
Hb4,9.t 

ffdßßaxov,  ou,  TÖ  [ri3B^]  1.  dei-  Sabbath, 
der  durch  bes.  religiöse  Feier  ausgezeichnete 
7.  Wochentag  d.  jüdischen  Kalenders,  über 
dessen  Ursprung  noch  nichts  Zuverlässiges 
auszumachen  ist,  wennschon  seine  Herkunft 
aus  Babylonien  ziemlich  sicher  ist  [Lotz,  RE 
XVII,  283 f.]  a)  Sg.  Mc  6,  2.  15,  42  v.  1. 
16,  1.  J  5,  9.  PE  5  u.  ö.  Allegorische  Aus- 
deutung d.  Sabbathgebotes  B  15,  Iff.  Über 
Jesu  Verh.  zu  d.  Sabbathfeier  Mt  12,  8.  Mc 
2,  27  f.  Lc  6,  5.  Nach  nSB'n  DV  iuiga  toi  a. 
d.  Sdbbathtag  Lc  1 3, 1 6.  1 4, 5.  a.  fisYa  d.  große 
Sabbath  d.  h.  d.  letzte  vor  d.  Paschafest 
fallende  S.,  viell.  auch  der  auf  d.  Paschanacht 
folgende  S.  MPol  8,  1.  21,  1;  vgl.  J  19,  31. 
[Schwartz,   christl.  u.  jüd.  Ostertafeln  127. 


Lghtf.  z.  d.  St.].  Ttigitt'  TÖ  a.  d.  S.  halten,  be- 
obachten 9,  16.  Ggs.  Xvetv  zb  a.  d.  S.  nicht 
halten  5, 18.  aaßßaTCl^eiv  tÖ  er.  LJ  2.  Sübg  a.  e. 
Sabbaihiceg  d.  h.  d.  Wegstrecke,  die  den  Ju- 
den am  S.  zu  gehen  erlaubt  war  [nach  Epi- 
phan.,  haer.  66,  82  =  6  Stadien,  etw.  über 
1  km]  AG  1,  12.  Dat.  d.  Zeit  [Bl  §  38,  4. 
Btm  §  133,26.  W  §31,  9b]  aaßßuxw  am  S. 
Mt24,20.  Lc  14,  1.  töJ  tr.  Lc  6,  9.  13,  14f. 
14,  1.  J  5,  16.  AG  13,  44.  Dafür  iv  a.  Mt 
12,2.  J7,22.  eVtw  0-.  Lc6,7.  J  19,31.  Acc. 
d.  Zeit  [Bl  §  34,  8.  Btm  §131,11.  W  §  32, 
6]  d.  S.  über  Lc  23, 56.  M.  Präp.  xai«  näj'  o-. 
an  jedem  S.,  allsabbathlich  AG  13,  27.  15,21. 
18,  4.  b)  Plur.  V.  d.  einzelnen  Tag  ent- 
sprechend d.  Namen  v.  Festen  [Bl  §  32,  5; 
A.  denken  auch  au  d.  Einfluß  d.  aram.  Form 
SnaE*]  Mt  28,  1.  Col  2,  16.  Genauer  17  ^fiign 
TüVff.  Lc4,  16.  AG  13,14.  16,13.  Dg  4,  3. 
Temporaler  Dativ  (eV)  rocg  adßßaaiv  am  S. 
Mt  12, 1.  5.  lOfif.  Mc  1,21.  2,23.  3,2.  4.  Lc 
4,  31  [über  d.  metaplastische  Form  s.  Bl 
§  9,  3.  W-S  §  8,  12].  ij  negl  zu  a.  Ssiaiäai- 
/jovla  die  abergläubische  Sabbathheiligimg  Dg 
4,  1.  V.  d.  Sabbathfeier  B  2,  5  (Jes  1,13). 
2.  die  Woche  v.  7  Tagen  a)  Sg.  ngiiiij  uaß- 
ßäzov  am  1.  Wochentag  (Sonntag)  Mc  16,  9. 
älg  Tov  (T.zweimcd  ivöchentlichljc  18,12.  b)Plur. 
tj  fua  züiv  a.  (erg.  rjfUga)  d.  1.  Wochentag  Mt 
28,  1.  Mc  16,  2.  Lc  24,  1.  J  20,  1.  19.  AG 
20,  7  [vgl.  Bl  §  45,  1.]  xaztt  filav  aaßßäzcov 
am  1.  Wochentag  ICor  16,  2.  Fasttage  d. 
Juden:  devr^gn,  nifinzri  (jaßßuzav  am  2.  5. 
Wochentag  (Montag,  Donnerstag)  D  8,  1 .  V. 
Schürer  II,  470ff.  u.  Index  s.  v.  ZntW  1905, 
1  ff.  Rabbiuisches  bei  Edersheim,  Jesus  the 
Messiah  II,  56  u.  App.  XVII.* 
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(TaYiivr),  Tiq,  f\  das  Schleppnetz  Mt  13,  -47. 

[LXX  f.  D-in.]  t 

ZaööouKaToq,  ou,  6  der  Sadduciier  v.  d. 
Mitgliedern  d.  priesterl.  Aristokratie,  die, 
mehr  römerfreundlich  u.  hellenistischer  Kul- 
tur aufgeschlossen,  i.  Gegensatz  zu  d.  phari- 
säischen Partei  standen.  Ihre  Leugnung  d. 
Auferstehung  (Mt  22,  23.  ]\Ic  12,18.  Lc  20, 
27.  AG  23,  8)  ist  nicht  als  Dogma,  sondern 
eher  als  philosophische  Anschauung  zu  be- 
trachten. —  Mt22,34.  AG4,1.  5,17.  23,6flP. 
über  ihren  Namen  s.  Oort,  Theol.  Thijdscr. 
1876,  605ff.  Keim,  Jesus  v.  Nazara  I,  273fF. 
Hausrath  BL  IV,  5  ISff.  Wellhausen,  Phari- 
säer u.  Sadd.  1874.  Schürer  II,  380 ff.  Köl- 
scher, d.  Sadduzaeismus  11)06.  Siefiert,  RE 
XV,264ff.  DBIV,  349ff.  EB4234ff.* 

ZaöiÜK  [p'\'yi\  u-  pr.  m.  Zadok,  Name  i. 
Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  14. f 

(Taivai  eigtl.  wedeln,  dann  übertr.  frenndlicli 
hm,  schmeicheln  m.  Acc;  beides  paßt  nicht  i.  d. 
Zshg.  d.  St.  1  Th  3,  3  to  fiijdeva  aaivead^aL  eV 
Totf  iHCxjjBaiv  Taviacg  was  man  sich  irre  machest 
lassen  od.  ä.  übersetzt.  Viell.  TF.  Nestle 
ZutW  1906,  36  1  f.  weist  auf  aiaivu  hin ;  viell. 
kommt  mau  mit  der  auch  sonst  zu  belegen- 
den Bed.  neigen  aus.    [L  liest  «o-atVecrS-atJ.t 

(ToiKKOi;,  ou,  6  [semit.  Lehnwort  vgl.  p)ä] 
der  Sack,  e.  grobes  sackförmiges  Gewand  Hs 
8,  4,  1 ;  Y.  dunkler  Farbe  Apc  6, 12.  1  Gl  8,3 
(Jes  1,  19).  Als  Trauerkleidung  v.  d.  Israe- 
liten getragen  Apc  11,3.  B  3,2  (Jes  58,  10). 
Neben  (j-noöog:  iv  <t.  xai  anoööi  xa&Tjaiyat  i. 
Sack  U.  Asche  sitzen  Lc  10, 13.  er  a.  xai  anoda 
fisiavoeiv   Mt  11,  21.      inl  a.  xai  anodü   xön- 

lea&ai  sich  i.  S.  u.  Asche  an  d.  Brust  schlagen 
B  7,5  [g.  xÖTrro)  Sp.  620].  Wetzstein,  Zeitschr. 
f.  Ethnol.  1873,  296'.* 

ZaXoi  [nbü']  u.  pr.  m.  Sala,  Name  i.  Ge- 
schlechtsreg.'Jesu  Lc  3, 32  [v.l.  2aliftä)v].  35.* 

laXaGuiX  [^«''n'pNB']  n.  pr.  m.  Salathiel, 
Vater  Serubbabels,  i.  Geschlechtsreg.  Jesu 
Mt  1,  12.  Lc3,27.* 

ZaXafJi?,  ivog  n.  pr.  f.  Salamis,  Haupt- 
stadt V.  Cypern,  v.  Paulus  besucht  AG  13,5.t 

ZaXei'ia  n.  pr.  m.  Salem,  Ort  i.  Peräa,  an 
dem  Johannes  taufte;  Lage  nicht  sicher  zu 
bestimmen  [vgl.  Atvai\.  J  3,  23  [s.  Zahn  z. 
d.  St.]  Furrer  ZntW  in,  258.  Mommert, 
Aenon  u.  Bethanien,  1903.  Nestle,  Z.  d. 
deutsch.  Pal.  Ver.  1907,  210ff.t 

craXeÜUJ  Aor.  1.  iaäUvaa.  Pf.  Pass.  Ptc. 
irecraXevuei'og.  Aor.  Pass.  iaalevd^tjv  schwingen, 
schütteln  a)  eigtl.  oixCav  e.  Haus  erschüttern 
Lc  6,  48.  jtjv  y^v  Hb  12,  26.  Pass.  v.  e.  hin 
u.  her  gewehten  Eohr  Mt  11,  7.  Lc  7,  24. 


V.  e.  zusammengerüttelten  Maß  voll  Getreide 
6,  38.  V.  e.  wankenden  Haus  idakevd-r/  u 
TÖnoi  d.  Platz  bebte  AG  4,31.  V.  den  bei  e. 
Erdbeben  wankenden  Fundamenten  16,  26. 
V.  schwingenden  Himmelsräumen  1  Gl  20,  1. 
al  (Svvufisig  lö)»'  ovgavüv  aalsvd^rjuoviai  d.  Him- 
melsmächfe  werden  ins  Schwanken  geraten  Mt 
24,29.  Lc21,26;  vgl.  Mc  13,25.  ra  aaXev6fisra 
das,  was  erschüttert  wird  Hb  12,  27;  Ggs.  to 
/ir/  (7.  ib.  b)  Übertr.  erschüttern  Fa.sa.  AG  2,25 
(Ps  16,  8).  iraXev&^vai  dnb  rov  voög  sich  von 
d.  ruhigen  Überlegung  abbringen  lassen  (eigtl. 
i.  heftige  Gemütsbewegung  versetzen,  sodaß 
man  d.  Besinnung  verliert  s.  Btm  §  147,2**) 

2Th  2, 2.  [LXX  f.  tsia,  yu,  wv.i.]  * 

TaXr\}i  [Q'2^]  n.  pr.  f.  Salem,  wahrsch. 
versteckte  Bez.  Jerusalems  Hb  7,  1  f.  (nach 
Gen  14,  18)  als  Stadt  Melchisedeks  genannt. 
Guthe,  BW  560.t 

ZaXpuJV  [jlls'pB']  n.  pr.  m.  Salmon,  Name 
i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Mt  1,  4  f.  Lc  3,  32 
[v.  1.,  vgl.  2tt).d].\ 

ZaXuiüvri  n.  pr.  f.  Salmone,  Vorgebirge 
au  d.  Nordostecke  v.  Kreta  (heute  Kap  <S'j- 
dero;  n.  A.  Kap  Salmone  od.  K.  Plaka  AG 
27,7.  Vgl.  Hock,  Kreta  I,  427 f.  Bursian, 
Geogr.  V.  Griechenl.  II,  575f.  EB  4246f.t 

(JdXog,  ou,  6  der  Wogenschivall,  die  Bran- 
dung Lc  21,  25.t 

OäXmYH,  lYTO?,  n  die  Trompete  ICor  14,8. 
Apc  1,  10.  4,  I.  MPol,  epil  Mosq.  3.  Bei  d. 
Parusie  u.  d.  Weltgericht  ertönend  Mt  24,31. 
lTh4,  16.  D.  Auferstehung  einleitend  D 
1 6, 6.  iv  tJi  iaxttTfj  a.  bei  d.  letzten  Trompeten- 
stoß iCor  15,52.  I.  apokalypt.  Bildern  ver- 
wertet Apc  8,  2.  6.  13.  9, 14.   [LXX  f.  nslB^, 

nissn.]  * 

aaKmlw  Fut.  aaXnlao)  [Bl  §  16,  2].  trom- 
peten, d.  Trompete  blasen  Apc  8,  6  ff.  9,1.  13. 
10,  7.  11,1 5.  Unpers.  uaXnlasi  es  wird  blasen 
ICor  15,  52  [Bl  §  30,  4.  Btm  §  129,  16.  W 
§  58,  9b(^J.    Bildl.  firj  (raXnlarjg  ej_inQoa&iii  aov 

du  sollst  nicht  vor  dir  her  ausposaunen  Mt  6,2. 

[LXX  f.  ypn,  nsn.]* 

aa\mOTr\(;,ov,  oder  Trompeter  Apc  18,22.t 

ZaXdj)ar),  ri?  n.  pr.  f.  Salome,  e.  d.  gali- 
läischen  Frauen,  die  zu  d.  treuesten  An- 
häugerinnen  Jesu  gehörten,  Frau  d.Zebedäus 
u.  Mutter  d.  Johannes  u.  Jakobus;  nur  Mc 
15,40.  16,  1  genannt,  aber  auch  Mt  20,20 
anonym  auftretend.  —  [Auch  d.  Mc6,  22f. 
Mt  14,  5  f.  erwähnte,  jedoch  nicht  m.  Namen 
bezeichnete  Tochter  d.  Herodias  hieß  &]* 

ZaXuj|udjv  AG  7,47  Tdf.  s.  :SoXo^av. 

Zaiadpeia,  a?,  r\  [nach  Analogie  v.  Mle^äv- 
dqeia  u.  ä.   zu  accentuieren;   vgl.  Bl  §  3,  4 ; 
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d.  «eueren  Ausgg.  haben  meist  -ia  vgl.  Tdf., 
Proleg.  87.]  Samaria,  urspr.  Name  d.  Stadt, 
[hebr.  llin^,  aram.  l'.IOtf';  heute  Sehastijeh] 
J  4,  7,  dann  auf  d.  ganze  Landschaft  übertr., 
die  zur  ntl.  Zeit  das  Gebiet  v.  d. Ebene  Jezreel 
südlich  bis  zur  Grenze  Judäas  umfaüte  V.  4. 
AG  8,9.  14.  Neben  Judäa  V.  1  ;  neben  Judäa 
u.  Galiläa  !t,  31;  neben  Galiläa  Lc  17,  1  1  ; 
neben  Phönizien  AG  15,3.  Sychar  [s.  d.J 
heißt  nöUg  t^,-  2.  J  4,  5.    Was  mit  '  tt.  i'/,- 

2.  AG  8,  5  gemeint  ist,  läßt  sich  nicht  mehr 
sicher  bestimmen;  vgl.Boehmer,  ZntW  190S, 
21  Uff.  Baedeker.  Pal.  u.Syr. 6.  253 f.  Ebers- 
Guthe,  Paläst.  i.  Wort  u.  Bild  I,  2G8ff.* 

Ia|aap€iTnq,  ou,  6  der  Samariter  J  8,  48. 
Lc  17,  16.    Hauptperson  d.  Gleichnisses  Lc 

10,  19  ff.  PI.  J  4,  39  f.  V.  d.  Juden  gemieden 
V.  9.  nöXig  XaiiaquTibv  Mt  10,  5:  xafxt]  S. 
Lc  9,  52;  vgl.  AG  8,25.  Vgl.  Kautzsch,  RE 
XVII,  42S  ff.  Schürer  passim  s.  Register  s.v.* 

ZaiiapeiTii;,  löoq,  r\  die  Samariterin  y'""'/ 
Za|aapia  s.  Xauiigeta.  [S.  J  4,  9.t 

Za|ao9paKr|,  r\Z  ^-  P'"-  ^-  Samothrake,  Insel 
i.  nordägäisch.  Meer;  Paulus  berührte  sie  ai.f 
d.  Reise  v.  Troas  nach  Philippi  AG  16, 1  l.f 
Zd]UOi;,  ou  n.  jjr.  f.  Samos,  Insel  an  d. 
kleinasiat.  Küste,  d.  Vorgebirge  Mykale 
gegenüber,  nicht  weit  v.  Ephesus.  Anlege- 
platz d.  Schiffe  auf  d.  Fahrt  v.  Hellespont 
nach  Syrien  [Joseph.,  Antiq.  XVI,  2,  2.5]; 
bei  e.  solchen  Gelegenheit  auch  v.  Paulus  be- 
rührt AG  20,  15.  L.  Ross,  Reise  IL  139ff.t 

Za)aouri\  [^SIDB']  n.  pr.  m.  Samuel,  Prie- 
ster an  e.  lokalen  Heiligtum  zu  Rama  u.  Pro- 
phet,  als   deren  erster  er  genannt  wird  AG 

3,  24;  d.  Richterzeit  abschließend  13,  20.  L 
seltsamer  Reihenfolge  nach  David  genannt 
Hb  ll,32.t 

Zamjjuüv  [jltJ'OB']  n.  pr.  m.  Simson,  urspr- 
sagenhafter  Israelit.  Volksheld,  später  i.  d. 
Pragmatismus  d.  Richterbuches  als  Richter 
eingegliedert;  neben  andern  Richtern  genannt 
Hb  ll,32.t 

CTavöäXiov,  ou,  tÖ  die  Sandale,  Ledersohle 
m.  Kappe,  die  durch  Riemen  am  Fuß  fest- 
gehalten wurde:  vTiodetr  a.  S.  an  d.  Füße  bin- 
den AG  12,8.  vnoöeöefth'o;  aardäXia  beschuht 
Mc  6,  9.    Vgl.  HW  II,  1435  ff.    Winer,  RW 

11,  428  f.   [LXXf.  hv.i.]* 

CTavii;,  iboi;,  f)  das  Brett,  die  PlanJce  v.  d. 
Planken  e.  Wracks  AG  27, 44.  [LXX  lmb.]i 

laoüX  [b^ü\^]  n.  pr.  m.  Sani  1.  Sohn  d. 
Kis,  1.  israelit.'König  AG  13,21.  1  Gl  4, 13. 
2.  jüdischer  Name  d.  Apostels  Paulus,  v. 
diesem  nach  weitverbreiteter  jüdischer  Sitte 
m.  e.  heidn.  Namen  vertauscht,  nur  i.  Vokat. 
u.  nur  i.  d.  AG:  9,  4.  17.  22,  7.  13.  26, 14.* 


(TaTrpöq,  ä,  öv  fard,  moderig  a)  eigtl.  v. 
faulen  Fischen  Mt  13,  48.  V.  morschen  Bäu- 
men Mt  7, 17f.  12,33.  Lc6,43.  V.  faulenden 
Früchten  Mt  12,  33.  Lc  6,  43.  V.  Trauben, 
die  auf  d.  Erde  hängend  faulen  Hs  2,4.  V. 
zerbröckelnden  Steinen  liäoi  a.  morsche  St. 
s  9,  5,  2.  6,  4.  b)  Übertr.  Aüj-o;  aangöi  e.  häß- 
liches Tror<Eph4,  29.* 

IaTr9eipr|,  r\z  [Aram.  «-jiDD,  Syr.  «TBB'] 
n.  p)-.  f.  Sapphira,  Name  e.  Frau  i.  d.  Jeru- 
salemer Urgemeinde,  Weib  d.  Ananias,  die 
m.  ihrem  Manu  d.  Apostel  zu  betrügen  ver- 
suchte AG  5,  l.f 

crdTrqpeipo?,  ou,  f)  [sem.  Lehnwort,  hebr. 
TBD]  der  Saphir,  blauer,  durchsichtiger  Edel- 
stein [doch  verstanden  d.  Alten  darunter  wohl 
d.  Lapis  lazuli]  Apc21,19.  SocinBW574.t 

CTapydvii,  iiq,  r\  der  Korb  2  Cor  11,  33. f 

Zdpbeiq,  eujv  Sardes,  alte  Hauptstadt  v. 
Lydien,  am  Fuße  d.  Tmolos,  wichtige  Han- 
delsstadt, als  solche  noch  unter  d.  Römern  be- 
deutend (heute  Sart).  Eine  Christengemeinde 
dort,  an  die  eines  d.  7  Sendschreiben  ge- 
richtet ist  Apc  1,  1 1.  3,  1.4.  Harnack,  Mis- 
sion2II,288ff.  DBIV,  404f.  EB4285ff.* 

ffdpblVO^  Apc  4,  3  t.  r.  s.  (rügdiov. 

(jdpbiov,  ou,  TÖ  der  Karneol,  e.  rötlicher 
Edelstein  Apc  4,3  [v.l.  tra^nJu'«].  21,20.  [LXX 

für  nns.]* 

CapöovuE,  vxoq,  6  der  Sardonyx,  e.  röt- 
licher u.  durchsichtiger  Edelstein  Apc21,20. 
[LXX  f.  D^ö!-] 

ZdpeTTTa,  luv  [riD"jS]  n.  pr.  n.  Sarepta, 
phönizipche  Küstenstadt  zwischen  Tyrus  u. 
Sidon  gelegen,  wo  Elias  während  d.  Hungers- 
not lebte  [IKö  17]  :S.  tTh  :^<.5m'lag  Lc  4,  26.t 

aapKiKÖq,  n,  öv  fleischlich,  von  Fleisch,  i. 
Ggs.  zu  nvevftartxög  gedacht  od.  gesagt  [s. 
aafi  4]  ai  (t.  xal  aofiaJixai  tTii^v/iiai  d.  fleisch- 
lichen (d.  h.  V.  Fleisch  gewirkten)  u.  leiblichen 
Begierden  D  1 ,  4  ;  vgl.  1  Pt  2,  11.  aocpia  u.  d. 
fl.  Weisheit,  die  nur  v.  Diesseits  etw.  weiß 
2  Cor  1,12.  önka  (T.  fl.  Waffen  d.  h.  W.,  wie 
sie  d.  Fleisch  liefert  10,  4.  Neben  nvevfiaxi- 
xog:  erbXTig  I  Mg  13,  2.  erÖTrjg  I  Sm  12,  2. 
dYÜnrj  13,2.  imnilutt  IPol  1,  2.  V.  Jesus 
IttXQog  (T.  xal  nrev/itaTixög  e.Arzt  f. Leib  U.Seele 
lEph  7,2.  V.  e.  Christen  o-.  bI  xal  nvsv/iaji- 
xög  du  bist  Fleisch  u.  Geist  IPol  2,2.  V.  d. 
auferstandenen  Christus  uvrinisv  avrolg  äg  a. 
er  trank  mit  ihnen  wie  e.  Mensch  v.  Fleisch  u. 
Blut  ISm  3,  3.  Ol  (T.  d.  fleischlich  Gesinnten 
d.  h.  die  nur  an  d.  Diesseits  denken  1  Cor 
3,  3.  lEph  8,  2.  T«  (T.  d.  leiblichen  Notdurft 
Röl5,  27.  iCorO,  11.  lEph  8,2.  [d.  LA 
schwankt  i.  NT  Rö  7, 14.  1  Cor  3, 1.3.  2Cor 
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1,  12.  Hb  7,  16  zwischen  a.  n.  an^xivog;  d. 
LXX  scheinen  nur  letzteres  zu  bieten;  einige 
Hss.  lesen  lChr32,  8  nagxixoi].*     Dav.  Adv. 

crapKiKuiS  fleischlich  neben  nysv/.iaTix(b; 
lEph  10,3.t 

ffdpKivoi;,  11,  ov  fleischern,  aus  Fleisch  he- 
steheml  xaQÖia  e.  fl.  Herz  (Ggs.  Xi&ivrj)  d.  h.  e. 
fühlendes  H.  B  6,  14  (Ez  36,  26);  vgl.  2  Cor 
3,3.  vö^o;  iyxoltjg  a.d.  Gesetz  e. fleischlichen  d.h. 
an  d.  leibliclie  Herkunft  bindenden  GeWes  Hb 
7,16.  dttQxirog {Qgs.nxBVfiuTtxog fleischlich (d. h. 
irdisch)  gesfimmt  I  Cor  3,  1 ;  vgl.  Eö  7,  14.* 

ffapKiov,  ou,  TÖ  das  Fleisch  MPol  17,  l.f 

crapKoqpdYoi;,  ov  Fleisch  fressend  &i]Qia 
Xsnia  a.  v.  Gewürm  PA,  Fr.  2.t 

crapKO<p6pog,  ov  Fleisch  an  sich  tragend 
V.  wahrliaft  menschlicher  Existenz  ISm  5,  2.t 

aäpE,  crapKÖ?,  ri  das  Fleisch  1.  eigtl.  v. 
dem  d.  Knochen  d.  menschlichen  u.  tierischen 
Körpers  umhüllenden  Stoff  1  Cor  15,39.  Hv 
3,  10,  4.  12,  1.  PI.  Ajjc  lil,  18.  21;  v.  d. 
Fleischteilen  17,  16.  faulend  1C125,  3.  bren- 
nend e.  üblen  Geruch  gebend  MPol  15,2. 
Neben  Knochen  1C16,  3  (Gen  2,  23).  Lc 
24,  39.  0-.  xai  aifia  Fleisch  u.  Blut  d.  h.  d. 
Mensch  nach  seiner  vergängl.  Seite  1  Cor 
15,50  [s. at^a  1  a].  10  aco/ia  T^,'  a.  d.  Fleisches- 
leib  Co\  1,22.  (fayetf  zag  (rügxag  iivog  Apc 
17,  16.  19,  18;  vgl.'B  10,4;  auch  bildl.  v. 
Gift  (fdfejat  Tag  a.  vfiöiv  wg  nvQ  er  zerfrißt 
euer  Fl.  wie  Feuer  Je  5,  3.  D.  Abendmahl- 
brot  als  o-.  Christi  bez.  IRö  7,  3.  IPhld  4. 
ISm  7,  1.  Daher  (fa^Blv  j/iy  aÜQxa  lov  vmv 
loü  ttvi^QÜnov  3  %,b1S.  Gezwungener  heißt 
Glaube  u.  Liebe  a.  xai  af/na  Christi  ITr  8,  1. 
Andererseits  wird  d.  Ev.  als  ar.  'Ir/aov  X.  bez. 
IPhld  5, 1.  Auch  V.  Engelwesen  gebr.  Jd  7. 
2Pt  2,  10  (vgl.  Gen  19,  5).  —  2.  der  Leib 
nach  s.  substantiellen  Seite  (i.Ggs.  zu  jiisvfia; 
aöjfia  dagegen  d.Leib  als  Organismus),  a)  allg. 
Ggs.  nievfia  J  6,  53.  1  Cor  5,  5.  2Cor7,  1. 
Col  2,  5.  Als  Wohnung  d.  Geistes  bez.  Hm 
3,1.  10,2,6.  s5,  6,5ff.  Ggs.  ?//t;/7  AG2,31. 
ICI  49,  6.  Dg  6,  5.   ^lia  a.  V.Eheleuten  (Gen 

2,  24)  Mc  10,  8;  vgl.  Mt  19,  5.  1  Cor  6,  16. 
Eph  5,  31.  uaiHism  aa^xüg  Leibesschwäche 
Gal  4,  13;  vgl.  Hs  9,  1,  2.  ü  uk^üv  augxa  wer 
leibl. Schmerzen  erduldet  B  8, 6.  sterblich  2Cor 
4,11.  uTiocJ^/zeti' i^ff  (T.  =  sterben  MPol  2,2.  V. 
irdischen  Leben:  tV  u.  Birai'Rö  7,5;  vgl.B  9,4. 
iv  a.  rvYX''i'Siv  Dg  5,  8.  inijxinEiv  t'v  it.  Phil  1, 
24.  S,>  eV  (7.  V.  22.  Gal  2,  20.  ö  inilomog  iv 
IT.  XQÖvog  IPt  4, 2.  Parallel  m.  xoV//oj  2  Cl  8, 2 ; 
vgl.  ö  xücrftog  oviog  itjg  or.  5,  5.  V-  d.  Auf- 
erstehung ausgeschlossen  9,  1  ;  umgekehrt 
iiytt,TU,iT6ig  jl/y  a.  ftov  1C126,  3  (Hi  19,26). 
V.Christi  leibl.  Existenz  tv  a.  il&sf  1  J  4,  2. 

Preuschen,   Handwörterbncb. 


2J  7.  B  5,  lOf ;  Vgl.  6,  7.  9.  12,10.  ITi 
3, 1 6.  sein  Tod  e.  Opfer  seines  Fl.  B  7, 5 ;  vgl. 
naQttdovtai  t!/v  (t.  eig  cpt^oQU)'  5,  I.  tV  it.  j'6»'ö^(s- 
vog  d-eig  lEph  7,2.  Pol  7,  1.  b)  M.Eücksicht 
auf  d.  physischen TJi-spruug  u.  Zusammenhang 
TÖ  j'6j-6J'»')^,u6')'ov  i'x  rijg  a.  aäpl  iaiiv  das  V. 
Fl.  Geborene  ist  Fl.  J  3,  6.  xixpa  t;/;  it.  leib- 
liclie Kinder  Eö  9,  8.  oi  irvyYBrBig  xaiü  a.  d. 
leiblichenVerwandten  V. 3.  üSsXfpi'jg  tV  o-.  Phlm 
16.  V- Christus  yBvöfiBvog  ix  aniQumog  Javid 
xai«  auQxa  Eö  1,3.   IEph20,2.   ot  xrjg  ir.  ijficov 

naxBQBg  unsre  leibl.  Väter  Hb  12,  9.  i«  b&vi 
iv  a.  Heiden  v.  Geburt  Eph  2,  11.  'lagai/l 
jtaia  (T.  1  Cor  10,  18  (Ggs.  'Itr^ar/X  xov  d^Bov 
Gal  6,  10).  ol  xai«  (j.  xvgiot  d.  menschl.  Herrn 
Eph  6,  5.  Col  3,  22.  TÖ  xaiü  IT.  der  menschl. 
Natur  nach  Eö  9,  5.  1  Cl  32,  2.  ö  "«ru  a. 
oöög  d.  Lebensweg  lEö  9,  3.  xara  er.  xqCvbiv 
nach  menschl.  Maßstäben  r.  J  8,  15.  Christus 
gehorsam  xai«  a.  i.  seinem  menschl.  Leben  (od. 
seiner  menschl.  Natur  nach?)  IMgl3, 2  [s. 
Lghtf.  z.  d.  St.].  ö  xai«  IT.  yBvvTjdBig  d.  im  Fl. 
Geborene  v.  Ismael  Gal  4,  29  [s.  Komm.], 
c)  D.  menschl.  Natur  nach  d.  Seite  ihres  Emp- 
findungs-  u.  Gefühlslebens;  Ggs.  vovg  Eö 
7,25;  Sitz  d.  ini»viiia.  Gal  5,  16.  Eph  2,  3. 
rä  xrjg  a.  d.  fleischt.  Begierden  Eö  8,  5.  int- 
&vfua  iT/g  (T.  d.  sinnl.  Begierde  1J2,  16. 
B  10,  9;  vgl.  2Pt  2,  18.  tö  dil^^ia  xTig  a. 
d.  sinnl.  Begehren  J  1,  13.  Leiden  unter- 
worfen: Col  1,24.  lPt4,  1.  &t.cifjiv  B'xetv  x7j 
IT.  leibl.  Trübsal  haben  d.  h.  i.  dieser  Welt 
1  Cor  7,  28  [s.  Lietzmann  z.  d.  St.].  3.  Nach 
paulinischer  Psychologie  ist  d.  a.  als  Sitz  d. 
Sünde  gedacht,  die  sich  ihrer  als  d.  Organes 
bedient  Eö  8, 3.  Gal5, 13. 19.  Ggs. xd  nvBvfia 
Eö  8,  6  f.  12  f.  Gal  5,  16  f  6,  8.  Col  2,  13. 
Daher  o-.  ufiagxiag  d.  sündige  Fl.  Eö  8,  3. 
aiavQovv  xijv  a.  d.  Fleisch  kreuzigen  d.  h. 
durch  Hingabe  an  d.  Gekreuzigten  mit  d. 
Sünde  e.  Ende  machen  Gal  5,  24.  oi  xarii  it. 
üvxBg  =  ot  (Tuyxixoi  Eö  8,  5.  xaxä  a.  nBfit- 
nuxstv  e.  sündhaftes  Leben  führen  2  Cor  10, 
2;  vgl.  Eö  8,  13.  xai«  er.  ßovlBVBad^iti.  2  Cor 
1,17.  xati/üff^uj  xoiK  xrjv  c.  (Ggs.  xaiu  xvQiDv) 
2Gor  11,  18  [s.  Komm.],  iv  a.  nSQinaialv 
dlV  ov  xaxä  ff.  (TigaxBvBcr&ai  e.  menschl.  Leben, 
aber  d.  Kampf  nicht  nach  Fleischesart  (d.  h. 
sündig)  führen  10,3.  Ggs.  xai«  yvtjfiijv  t^sov 
IEö8,  3.  V.  d.  sittl.  Schwäche  d.  menschl. 
Natur  allg.  Eö  6,  19.  7,  18.  13,  14;  vgl.  Mt 
26,41.  Mc24,38.  Pol7,2.  4.  Allg.  v.  leben- 
den Wesen  näaa  it.  =  ^ty3"^^  alle  lebenden 
Wesen  lPtl,24.  ICI  59,  3.  64.'2C1  7,6.  17,5 
(Jes  66, 24).  nönTa  a.  alle  Menschen,  Jeder- 
mann Lc  3,  6.  J  17,  2.  AG  2,  17.  Negativ 
ganz  ungiiechisch  ov  nüira  a.  (=  'iSl'2,' /'Z  N?) 
niemand  Mt  24,  22.   Mc  13,  20    [vgl.  W-S 
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§  26,  10.  Bl  §  47,  9].  Tholuck  StKr  1855, 
477  flf.  Holsten,  z.Ev.  d.  Paulus  u.Petr.  265 ff. 
Lüdemann,  d.  Anthropologie  d.  Ap.  Paulus 
passim.  Eitschl,  Entstehung  d.  altk.  Kirche^ 
66  ff.  Baur  Th.  Jahrb.  1857,  96  ff'.  Zeller 
ib.  293.  Wieseler,  Galaterbr.  443  ff.  Eich. 
Schmidt,  paulin.  Christel.  8  ff.  Eklund,  (tÜq^ 
vocab.,  quid  apudPaulum  ap.  significet,  Lund 
1872.  Wendt,  d.  Begr.  Fleisch  u.  Geist  i. 
bibl.  Sprachgebr.  1878.  Dickson,  St.  Paul's 
use  of  the  terms  Elesh  and  Spirit  1883. 
Gloel,  d.  hl.  Geist  i.  d.  Heilsverkündigung  d. 
Ap.  Paulus  I,  1  (1886).  Holtzmann,"  ZwTh 
1S88,  279ff.  Hatoh,  Essays  i.  bibl.  Greek 
UOfi".    [LXX  f.lto'a.] 

crctpog,  ou,  6  der  Besen  Hs  9,  10,  3.t 

ZapoÜX  s.  Segovx- 

CTapÖUU  Aor.  1.  iaÜQaija;  Pass.  iaaQä&r/t'. 
Pf.  Pass.  Pto.  (Tsaaocofiivog  fegen,  rein  kehren 
Tte/?y.  Lc  15,  8.  Pass.  Mt  12,  44.  Lc  11,25. 
Hs9,  10,2.    Abs.  s9,  10,3.* 

Zdppa,  aq  [Hlto]  n.  pr.  f.  Sarah,  Abrahams 
Weib,  Mutter Isa'aksEö  4, 19.  9,9.  Hb  11,11. 
lPt3,  6.* 

ZdpiUV,  lUVO^  [Acc.  Sagäva  L.  WH,  -ovä 
Trg.]  []'i1B']n.pr.m.  iS'nroH,  fruchtbare  Küsten- 
ebene, V.  Karmel  südlich  bis  Jaffa  [c.  70  km] 
reichend,  als  Weideland  berühmt,  wasser- 
reich u.  durch  üppigen  Pflanzeuwuchs  aus- 
gezeichnet.   AG  9,  35.    Buhl,  Geogr.  104. t 

(Taidvindekl.,  6  u.craTavöis,  d,  6  [ersteres 
=i  hebr.  ]D^,  letzteres  =  aram.  NiQD]  eigtl. 
der  Widersacher  1.  i.  d.  späteren  jüdischen 
Augelologie  unter  dem  Einfluß  des  persischen 
Dualismus  der  Satan,  Fürst  der  gefallenen, 
Gott  feindlichen  Engel  [s.  über  d.  Entwick- 
lung dieser  Vorstellungen  Bousset,  Eel. 
382  ff.].  Für  d.  ntl.  Zeit  gehört  d.  Glaube 
an  d.  Teufel  „zum  festen  Bestand  d.  jüdischen 
Volksglaubens"  [Bousset].  Mt4,10.  Mc3,26. 
Lcll,  18.  22,31.  Neben  (y»J(?o;.o,'Apc 20,2. 
d.  Menschen  z.  Bösen  anstiftend  Mo  4, 15.  AG 
5,3.  2Cor2,  11.  2Th2,  9.  Apcl2,  9.  Bes. 
d.  VeiTat  d.  Judas  veranlassend  Lc  22,  3. 
J  13,27.  Krankheit  wirkend  Lc  13,  16  [s. 
dem]  d.  Menschen  i.  ihrem  Tun  hindernd  1  Th 
2,  18  [viel!,  auch  hier  v.  Krankheit  z.  ver- 
stehen; s.Komm.].  Lrglauben  hervorrufend 
lTi5,  15;  daher  d.  Leugner  v.  Gericht  u. 
Auferstehung  als  ttocütötoxo;  tov  a.  bez.  Pol 
7,1;  derselbe  Ausdruck  v.  Marcion  MPol, 
epil.  Mosq.  2.  V.  e.  jüdischen  Gemeinde: 
ffuiaj-wj-^  TOV  a.  Apc  2,  9.  3,9;  vgl.  2,  13. 
Bei  Heilungen  wird  d.  S.  ausgetrieben  Mt 
12,  26.  Mc  3,  23.  Sein  Sturz  v.  Himmel  Lc 
10,  18  [vgl.  Spitta  ZntW  1908,  160fi'.].  V. 
Gott  vernichtet  Rö  IG,  20,  i.  Fesseln  gelegt. 


aber  i.  d.  Endzeit  noch  einmal  befreit  Apc 
20,  7  [s.  Bousset  z.  d.  St.].  üy^'eAo;  aaiavü 
2  Cor  12,  7  ;  vgl.  B.  18,  1.  öwä^ieig  tov  <t.  d. 
satanischen  Mächte  lEph  13,  1.    lniiiiQi<fsiv 

äni'i  T~ji  t^ovaiai  tov  a.  tnl  top  &e6y  V.  d.  ^[acht 
d.  Satans  zu  Gott  bekehren  d.  h.  Heiden  zu 
Cliristen  machen  AG  26,  18.  V.  etw.  Un- 
glaublichem: ö  <T.  fiBTttaxifioLji^EXai  £(',•  ü'j'J'E- 
Xov  (jpuiöj  2  Cor  11,  14.  Über  d.  Sinn  d.  Aus- 
drucks nagaöovval  Tiva  xio  aaravä  1  Cor  5,  5, 
der  wohl  e.  solennen  Bannformel  entnommen 
ist,  s.  Lietzmann  z.  d.  St.  Winer,  EW  I, 
136.  Merx,  BL  I,  353.  Schürer  II,  434  ff.; 
nachgebildet  1  Ti  1,20.  2.  Übertr.  der  Satan 
V.  e.  teuflischen,  z.  Sünde  reizenden  Men- 
schen Mt  16,23.  Mc  8,33.* 

ffdrov,  ou,  TÖ  [aram.  NJISD  =  hebr.  HtJO] 
das  ('die)  Sat,  Name  e.  hebr.  Getreidemaßes, 
nach  Josephus  [Antiq.  IX,  4.  5  =  1 1/2  röm. 
modii]  (üevQov  TQia  a.  drei  Scheffel  Weizen- 
mehl Mt  13,33.  Lc  13,21.* 

ZauXoq,  ou  n.  pr.  m.  Saulus  gräzisierte 
Form  f.  ^1^?ti';  jüdischer  Name  d.  Apostels, 
der  sich  sonst  mit  d.  röm.-griech.  Namen  als 
Paulus  bez.  [s.  d.].   AG  7,58.   8,  1.  3.  9,  1. 

8.  11.22.24.  11,25.30.  12,25.  13, 1  f.  7.  9.* 

(Jaqpüjq  Adv.  klar,  deutlich  siShai  1  Cl 
62,3.  fiaptlureiv  Dg  ll,'2.  (Neben  tnj.Heicui,-) 
nvv^ttVBad^ai  1.* 

ffßeVVUfil  Fut.  a-ßdaco.  Aor.  1.  eaSscra.  Fut. 
Pass.  a-ßecxtfr/aouai.  auslöschen  tI  etw.  a)  eigtl. 

d.  Feuer  Hb  11,  34.    Brandpfeile  Eph  6,  16. 

e.  glimmendes  Dochtende  Mt  12,  20  (Jes 
42,  3).  Pass.  e.  Höllenfeuer  (Jes  66,  24),  Mc 
9,48.  2C17,6.  17,5;  vgL  MPol  2,3.—  1 1,2. 
V.  Lichtern  Mt  25,  8.  D  16,  1.  b)  Übertr.  lo 
nvEvj^ta  (T.  ä.  (unter  d.  Bild  e.  Feuers  vor- 
gestellten) Geist  dämpfen  ITh  5,  19.    [LXX 

f.  n33,  ^y.^].* 

(TeauTOÖ,  Eeflexivpron.  d.  2.  Pers.  Sg., 
nur  i.d. casus  obliqui  i. Gebrauch  [Bl§48,7; 
s.S.  170-  über  d. Ersetzung  v.  a.  durch  saviov] 
deiner,dir,  dich  selbst  a)Gen.Mt  18, 16.  Jl,22. 
8,13.  2Ti4, 11.  Hv  3,6,7.  ml,2.  b)  Dat. 
J17,5.  AG  9,  34.   16,28.  Rö2,5.  Hm  3,  5. 

9,  1.  12,  3,  5  f.  c)  Acc.  Mt  4,  6.  8,  4.  Mc 
1,44.  Lo5, 14.  Rö2,21.  Gal6,l.  lTi4,  16. 
B  19,3.  D  1,2.  Dg  2,  1.  Hm  9,  8. 

CTeßdCofiai  Aor.  1.  iaeßüa&i/v  (götÜ.)  Ver- 
ehrung erweisen  neben  XaiQsvscp  Eö  1,  25; 
vgl.  aißofmi  u.  Lietzmann  z.  d.  St.f 

ffeßacTfia,  aroq,  tö  der  Gegenstand  der  An- 
betung, das  Heiligtum  neben  &s6g  2  Th  2, 4  PI. 
AG  17,23.* 

ffeßdcTiuioq,  ov  verehrungswürdig   (neben 

napiiqBTOi)  TioXiTsia   1  Gl  2,  8.i" 
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(TeßaffTÖq,  r\,  6v  ehrwürdig  !>  2.  als  Über- 
setzung V.  Augustus,  Titel  d.  röm.  Kaisers 
AG  25,  21.  Was  mit  (Tmliia  a.  coliors  Au- 
gusta  27, 1  gemeint  ist,  ist  dunkel ;  e.  kaiserl. 
Leibkompagnie,  wofür  d.  Titel  sonst  ge- 
braucht wird,  ist  für  Caesarea  nicht  nach- 
gewiesen: Manche  denken  daher  an  e.  Ver- 
wechslung m.  den  dort  garnisonierenden 
Seßaairjvol,  s.  Komm.  Schürer,  ZwTh  1875, 
413  ff.  Gesch.  1,461  f.  Mommsen,  Sitz.  Ber. 
d.  Berl.  Akad.  1895,  503.  Giemen,  Paulus 
I,  319.  Nach  I.  Mair,  Liuzer  Theol.-prakt. 
Monatsschr.  XII,  528 ff.  ist  es  d.  cohors  I 
Augusta,  die  auf  Inschriften  vorkommt ;  vgl. 
Cichorius,  Pauly-Wissowa  EEIV,248,59ff.* 

(Teßuu  Dg  2,  7.  3,  2  ;  sonst  nur  Med.  ver- 
ekren  m.  Acc.  d.  Gottheit  od.  d.  verehrten 
Gegenstandes  Mt  15,9.  Mc  7,  7.  (Jes  29, 13). 
AG  18,  13.  19,27.  Dg  2,  7.  3,2.  V.  Reli- 
quiendienst MPol  17,  2.  Auch  V.  d.  Ehr- 
furcht vor  Respektspersonen  o-.  nQBaßvia;  Hm 
8,  10.  Spez.  oi  aeßöueioi  töv  &euv  d.  Gottes- 
fürchtigen,  Bez.  der  au  d.  jüd.  Gemeinden 
angeschlossenen  Heiden  [s.  Schürer III,  123ff. ; 
über  d.  Unterschied  v.  d.  Prosei yten  125. 
Bousset,  Rel.  93  f.]  AG  16,  14.  18,  7.  13. 
Dafür  ueßöfiBfoc  7i(io(jri).vioi  13,43  u.  einfach 
ol(r.  17,4.  17;  vgl.  13,50.    [LXX  f.  «i;]* 

ffeipd,  äq,  r)  der  Strick  aetgat^  ^6q>ov  falsche 
LA  st.  atgoig  ?.  2  Pt  2,  4  ;  s.  uigög.  t 

ffcipö^  falsche  Schreibung  f.  atgo;  s.  d. 

creiCT)i6i;,  oO,  6  die  Erschütterung  a.  iv  &a- 
käacrri  e.  Sturm  auf  d.  Meere  Mt  8,  24.  Meist 
das  Erdbeben  27,  54.  Apc  11,  13.  PI.  Mt 
24,7.  Mc  13,8.  V.  Donnerschlägen  begleitet 
Apc  8, 5.  11,13.19.  (7.  //e'^ag  e.  starkes  E.  Mt 
28,2.  AG  16,  26.  Apc  6,  12.  1 1, 13.  16, 18. 

PI.  Lc  21, 11.  [LXX  f.  ^v_-\,  n-jj;?.]* 

CTeiuj  Fut.  aeiacü.  Aor.  1.  Pass.  iasiut>^i/f. 
erschüttern  tI  etw.  tIjv  fT/v,  top  ovQut'öv  Hb 
12,26  (Hg  2,  6).  Pass.  V.  d.  Erde  Mt27,  51. 
PE  21 ;  V.  e.  Stadt  Mt  21,  10.  schütteln  Pass. 
v.  e.  durch  d.  Wind  geschüttelten  Baum  Apc 
6,  13;  V.  Pers.  anb  cpößov  von  Furcht  ge- 
schüttelt werden  Mt  28,  4.    [LXX  f.  B'^J^in.]* 

XeKOÖvboi;,  OU  [Tdf.  WH  ^bxovpäo;]  n.  pr. 
m.  Secimäus,  aus  Thessalonich,  Begleiter  d. 
Paulus  auf  seiner  Reise  nach  Jerusalem  AG 
20,4;   sonst  unbekannt,  t 

ZeXeuKia,  aq  [SeleixEia]  n.  pr.  f.  Seleucia, 
Hafenstadt  v.  Antiochien  i.  Syrien,  nicht  weit 
V.  d.  Mündung  d.  Grontes  gelegen.  Da  sie 
für  d.  Abfahrt  nach  Cypern  u.  Kleiuasien 
wegen  des  starken  Schiffsvei-kehrs  günstig 
lag,  trat  Paulus  hier  seine  erste  Reise  au 
AG  13,  4.     Plan  bei  Baedeker,  Pal.  ^  403. 


Vgl.  Guthe,  BW603.  Conybeare  a.  Howson, 
Life  of  St.  Pauli,  136  f.  t 

(TeXnvri,  n?>  n  '^''  M^ond  Apc  8, 12.  12, 1. 
Dg  7,  2.  neben  Sonne  u.  Sternen  Lc  2  I,  25. 
ICor  15,41.  1C120,3.  B15,5.  lEph  19,2. 
Neben  d.  Sonne  Apc 2 1,23.  2C114,1.  Neben 
d.SternenDg4,5.  Beim  Endgericht  verfinstert 
Mt  24,29.  Mo  13,24;  i.  Blut  verwandelt  AG 
2,20  (Jo3,4);  vgl.  Apc  6, 12.  [LXXf.HT.].* 

0e\r|Vic(2o|aai  mondsüchtig  sein  Mt  17, 15. 
Neben  öautofiKBattai.  4,24.  Vgl.  J  Weiß 
RE  IV;  412,  25  ff.  Delitzsch  HW  I,  172.* 

ZeiueeiV  [v.  1.  SeixbI;  ^b^ieCp]  [''J?Ott>]  n.  pr.  m. 
Semein,  Name  i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc 
3,26.t 

creiuiöaXis,  eui?,  f\  das  Schivingmehl,  Fein- 
mehl das  feinste  Weizenmehl  B2,5  (Jes  1,13 
LXX).  Neben  Öl  u.  Korn  Apc  18,13.   [LXX 

f.  nSb.]* 

crenvoig,  r|,  6v  ehrivürdig,  ehrbar,  ehrenhaft 

a)  V.  Pers.  V.  Diakonen  1  Ti  3,  8.  V.  d.  Alten 
Tit2, 2.  V.  d.  Frauen  lTi3,  11.  Neben 
öUaiog  Hs  8,  3,  8.  6  asfivöiazog  uYysXog  d. 
hochehrwürdige  (Bu[i)engel  v  5,  2.  m  5,  1,7. 

b)  V.  Eigenschaften  u.  Dingen  ehrbar  Phil 
4,8.  epj-a  V  3,8,7.  im^D^/am  12,1,1.  «Ywn 
1C148,  1.  aweiStjaig  1,3.  ehrwürdig  »avüv 
7,  2.  ovofia  1,  1.  nrevfia  m  3,  4.  xli/atg  m  4, 
3,  6.  c)  Neutr.  ^eiqia  xal  aBi^va  voBif  e.  maß- 
volle u.  ehrbare  Gesinnung  haben  ICl  47,  5.* 

Dav.  Adv. 

ffenvujq  ehrenhaft,  ehrbar  Staxovtlv  Hv 
3,  5,  1.  oixovQyEly  IGI  1,  3.  Neben  xaläg 
s9,  1,2.    Neben  <{/yüs  9,25,2.* 

(TenvÖTr-)?,  inToq,  f)  1.  die  Ehrenhaftigkeit, 
Ehrbarkeit  1  Ti  3,  4.  1  Cl  41,  1.  Hm  4,  1,  3. 
Neben 6V(jf(?6ta  lTi2,2.  Nebeu«V>'£A'Hm4,4,3. 
s5,6,  5.  Neben  anderen  Tugenden  Tit  2,  7. 
Hm  6,  2,  3.  V.  Gott  geliebt  m  5,  2,  8.  irdi- 
aaiT&ai  irjv  a.  m2,4.  Personifiziert  V  3,8, 5.7. 
2.  die  Ehrivürdigkeit,  Heiligkeit  x«r«  r;}i'  o-. 
lov  &eov  noQBvBiiO-ai  nach  d.  H.  Gottes  leben 
v3,  5,  1.* 

leiTTeiußpioc;,  ou,  6  der  September  txsqI  »' 
xalaföüv  ^BnxBußQiav  am24:.Augast  IRö  10,3.t 

ItpTio?,  ou  n.  pr.  m.  Sergius,  röm.  Gentil- 
name,  Prokonsul  v.  Cypern,  dessen  Verwal- 
tung auch  inschriftlich  bezeugt  ist  [Hogartb, 
DeviaCypria  114f.  s.DB  111,731].  Nach  AG 
1 3,  7  stand  er  zunächst  unter  d.  Einfluß  d. 
Magiers  Elymas  [s.  d.];  nach  V.  12  soll  ihn 
Paulus  bekehrt  haben.  Vgl.  dazu  Zeller, 
Apostelgesch.  2 12  f  Weizsäcker,  Ap.  Zeit  alt. 
231.  Giemen,  Paulus  I,  221  fi'.  Zahn,  NkZ 
1904,  189  0'.* 

Zepoux  [^^"1^1  n-  pr-  ^-  Struck,  Name  i. 
Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  35.t 
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Ir|9  [nti']  n.  pr.  m.  Seth,  Adams  Sohn;  i. 
Geschlechtsreg.  Jesu  genannt  Lc  3,  38. f 

crr|KÖi;,  oö,  6  die  Grabstätte,  v.  d.  selbst- 
bereiteteu  Grab  d.  Vogels  Phönix  lC125,2f.* 

Zr|)u  [DB*J  n.  pr.  m.  Sem,  Sohn  Noahs ;  i. 
Geschlechtsreg.  Jesu  genannt  Lc  3,  36.t 

0r]M<^'VlJU  Ipf.  iai'jfitttvov.  Aor.  1.  iarjuava. 
bezeichnen  ri  etiv.  AG  2.5,  27.  andeuten,  an- 
zeigen m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  11,  28.  M.  flgd. 
indirekt.  Frage  J  12,  33.  18,  32.  21,  19.  V. 
e.  Vision  jtfi  Jnidm.  Apc  1,1.* 

ffriMe^oVjOU.TO  1.  das  KennzeicJien  o-.  mgi- 
To^Tjg  das  i.  d.  Beschneidung  bestehende  K.  Rö 
4,  11.  TU  a.  Tov  ünoaiökov  d.  Zeichen,  durch 
die  sich  e.  Apostel  als  solcher  erweist  2  Cor 
12,  12.  V.  e.  verabredeten  Z.  a.  öiSörai  nvl 
Jmäm.  e.  Zeichen  geben  Mt  26,  48.  1  Gl  12,7; 
vgl.  Lc  2,  12.  2Th  3,  17.  V.  d.  Anzeichen  d. 
Parusie,  die  i.  wunderbaren  Erscheinungen 
am  Himmel  bestehen  [s.  2]  Mc  13,4.  Lc 2 1,7. 
Genauer  als  tö  a.  rT/g  aijg  nuQovalag  bez.  Mt 
24,  3.  Dafür  to  a.rov  vtov  tov  äv&qömovY ■  30. 
T«  ff.  Tüv  xuiqäv  d.  Zeichen  d.  Zeiten,  dixrch  die 
sich  d.  Endzeiteu  ankündigen  Mt  16,  3.  d. 
Warnungszeichen  ICH  1,2.  V.d. Zungenreden 
Big  ff.  doiv  sie  sind  e.  Z.,  näml.  f.  d.  Geistesbesitz 
1  Cor  14, 22  [s.  Komm.;  A.  erklären  anders]. 
Auch  V.  Pers. :  Jesus  e.  ff.  äiTdeYuuevov  e.  Z., 
das  Widerspruch  erfährt  Lc  2,  34  [s.Komm.]. 
Verschieden  verstanden  wurde  schon  v.  d. 
Evangelisten  d.Spruch  Jesu  v.  Jonazeichen  Mt 
12,  39.  Lc  1 1,  29  f.,  das  nach  Lc  auf  d.  Buß- 
predigt, nach  Mt  auf  d.  Aufenthalt  d.  Prophe- 
ten i. Walfisch  geht,  durch  den  Christi  Höllen- 
fahrt angedeutet  sei,  s.d.  Komm.  z.  d.St.  Nicht 
ganz  deutlich  ist,  warum  Jonas  selbst  Lc 
11,  30  e.  ff.  für  d.  Leute  v.  Ninive  genannt 
wird.  2.  das  Wunderzeichen,  durch  das  Gott 
seine  Macht  od.  Gegenwart  manifestiert  a)v. 
d.  Himmelserscheinungen  bei  d.  Parusie  Lc 
21,  11.25.  AG  2,  19.  D16,  6.  Apc  12,1.  3. 
15,  1.  b)  V.  d.  Wundertaten,  die  Jesus  od.  d. 
Apostel  verrichten  Mt  12,  38  f.  16,  1.  4.  Mc 
8,  11  f.  16,  17.  20.  Lc  11,  16.  29.  23,  8. 
J2,  11.  18.  23.  3,2.  4,54.  6,2.14.26.30. 
7,  31  u.  ö.  AG  2,  22.  43.  8,6.  1  Cor  1,22. 
V.  d.  wunderbaren  Zeichen  bei  Jesu  Tod 
PE  28.  noiBiv  a/ifieia  [fflN  nl^JJ]  Wunder  tun 
Apc  13,  13  f.  16,  14.  19,  20.  '^avtittietf  t«  ff. 
über  d.  Wmider  staunen  Agr.  9.  Genauer  bez. 
als  TÖ  IT.  Ti/g  i'äireag  d.  uunderbare  Heilung 
AG  4,22.  Häufig  neben  Te^ara  genannt  [wie 
D^nSlöl  niriK  Ex  7,  3  u.  Ö.;  vgl.E.  Schwartz, 
Nachr.  d.  Gott.  Ges.  d.  Wiss.  1908,  511=] 
J4,  48.  AG  2,  43.  6,8.  Eö  15,  19.  2Cor 
12,12.  2Th2,9.  Hb  2,4.   1C151,5.  B4,14. 

5,  8.      äiSörai   ff.    UB'jrula   xal   T^gnTa    große  Z. 


u.  Wunder  tun  Mt  24,  24.  Mc  13,  22.   Dafür 

noisiv  ff.  xal  Tigaia  Mc  13,  22  V.  1.  D  16.4. 
Strittig  ist  d.  Beziehung  v.  fv  a.  B  12,5; 
es  gehört  wohl  zu  ioionoir^trei  er  werde  ihn 
durch  e.  Wunder  lebendig  machen  (so  Corüen); 
A.  verbinden  d.  Worte  m.  Tvnov  Ttoiet  er 
schafft  e.  Vorbild  durch  e.  Wahrzeichen  od.  m. 
anolcaXsxivai.  s.  Harnack  z.  d.  St.;  i.  Lat.  fehlt 

iv  ff.  [Lxx  f.  niN.] 

(Tr||ueiöuj  Aor.  1.  Med.  tatjuecaaufir/v  be- 
zeichnen Med.  aufzeichnen  tC  etw.  nävTa  iv  Talg 
tegatg  ßlßXoig  1  Cl  43,  1.  kennzeichnen,  an- 
merken Tiva  Jmd.  2Th3,  14  [z.  Kstr.  vgl. 
Btm  §  125,  2  Anm.].* 

0r||jeiuj(Tii;,  euu?,  ri  die  Kennzeichnung  elg 
ff.  -fiisaitaC  Tivi  für  Jmd.  zumWarnungszeichen 
dienen  ICl  11,2.  [vgl.  drjiiüov  1].* 

ffnuepov  Adv.d.ZeitterfeMt  6,11.  16,3. 
21,28.  4,21.  AG  4,  9.  1C136,  4u.  o.  Ggs. 
avQior  Mt  6,  30.  Lc  12,  28.  13,  33.  Je  4, 
13.  ff.  TavTTj  tJi  pvxtI  heute  nacht  Mc  14,  30. 
Dafür  einfach  ff.  Lc  2,  11,  ixö^eg  xal  ff.  xat 
e(g  Toiig  uiävag  gestern  u.  heute  u.  i.  alle  Ewig- 
keit d.  h.  jederzeit  Hb  13,  8.  ;?  a.  ij^iga  d. 
heutige  Tag  =  heute  AG  20,  26.  [B  15,  4  ist 
st.  ff.  i'jfifQa  zu  lesen  t/iifga  xvgiov].  Sag  Tijg  a. 
t]jif Qag  bis  zum  heutigen  Tag  Eö  11,8.  Dafür 
«/?«  i'/?'  c-  V-  2 Cor  3,  14.  od.  einfach:  sag 
Ti]g  ff.  (erg.  ^fiigag)  Mt  27,  8.  fif/Qi-  ^'/S  <^- 
11,23.  28,  15.  xipdvfsvofiev  iyxuXela&ui  otü- 
ff£(u;  negl  Tijg  ff.  es  droht  uns  ivegen  d.  heutigen 
Tages  e.  Aufruhrklage  AG  1 9, 40  [Btm  §133,9 
zieht  aiüasag  zu  tisqI  Ttjg  ff. ;  doch  W  §  3  0, 9  a]. 
Substantiv  to  ff.  das  ,.heute'-'  Hb  4,  7.    [LXX 

f.  ni'n.] 

0r|]UlKiv9lOV  S.  (Tiftuxr&tov. 

Or\ma,  aq,  f\  der  Tintenfisch,  neben  Muräne 
u.  Polyp  als  d.  Juden  verbotene  Speise  ge- 
nannt (vgl.  Lev  11,  10).  B  10,  5.t 

crr'ipiKog  s.  (riQixüg. 

ofyrxvj  Pf  2.  aiarjncx  faul  machen,  Pass. 
(dazu  Pf.  2.  Act.)  verfaulen  v.  Holz  Dg  2,  2,  4. 
V.  Fleisch  1  Cl  25,  3.  V.  e.  vernachlässigten 
Weinstock:  UEarjnÖTa  (figeiy  faule  Früchte 
tragen  Hs  2,  3.  Bildl.  v.  Eeichtum  vermodern 
Je  5,  2.* 

CSr\c„  aryxbc,,  6  d/eJ/o^/e  Kleider  zernagend 
Mt  6,  19  f.  Lc  12,33.  Mottenfraß  als  Bild 
d.  Hinfälligkeit  1  Cl  39,  5  (Hi  4,  19),  u.  Zer- 
störung B  6,  2  (Jes  50,  9).  Hs  8,  1,  6  f,  4,  5, 
6,  4,    [LXX  f  ^)l,  DD.]* 

crriToßpujTOg,  ov  von  Motten  zerfressen 
Uaiia  Je  5,  2  (Hi  13,  28  B'j;  1^3N  n53).t 

crSevöuj  Fut.  a&eväaa  stark  machen,  Kraft 
verleihen  IPt  5,  lO.f 

ffiOTiwv,  övoq,  f|  die  Wange,  der  Backen  Mt 
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5,  39.   Lc  6,  29.   D  1,  4.    xc&hai  rä;  <T.  sig  ga- 

■niaiittia  d.  Backen  d.  Schlägen  hinhalten  B  5, 1 4 
(Jes50,6).    [LXXf.  Tl'?.]* 

ZißuWa,  r|q,  f|  Sibi/lle:  heiduische  Pro- 
phetiuueii,  wahrscheinlich  kleiiiasiatischeu 
Ursprungs  aber  auch  i.  Süditalien  lokalisiert. 
Hv  2,  4,  1.   Vgl.  Bousset,  RE  XVUI,265  ff.f 

CTlYäuj  Aor.  1.  fW/i^o-B  Pf.  Pass.  Ptc.  ireo-f- 
^rifieroi  1.  intrans.  schveigen,  stillschweigen 
Lc9,36.  18,39.  20,26.  AG  12,  17.  15,12f. 
1  Cor  14,28.  30.  34.  1C135,  9  (Ps  50,21). 
lEph  6,  1.  15,  If.  IPhld  1,  1.  MPol  7,  2. 
2.  Trans,  verschweigetl  -tC  etw.  Pass.  ^ivan/gtof 
xqövmg  ai'ojvioi;  aButYifdi'oy  e.  Geheimnis,  das 
eicige  Zeiten  verschwiegen  war  E,ö  16,  25. 
[L±X  f.  ^y^.]* 

<7iT'i.  il?>  n  f^"*  Schweigen,  die  Stille  1  Cl 
21,  7.  0-.  E/EVero  es  trat  Stille  ein  AG  21,  40. 
Apc  8,1.  IT.  execv  sich  still  verhalten  Hs  9, 1 1 , 5. 
Christus  als  Logos  änö  a.  ngosk&üv  er  ging 
aus  d.  Stille  hervor  IMg  8,  2  [vgl.  Lghtf.  z. 
d.  St.  u.  d.  Eolle,  die  d.  Aeon  ^ty^  i.  d. 
gno.stischen  Systemen  spielt].* 

(Tiöripoi;,  ou,  6  das  Eisen  neben  Brouce 
Apc  18,  12.  V.  Eost  zerstört  Dg  2, 2  f.  Bildl. 
f.  Schwert  1  Cl  56,  9  (Hi  5,  20).  nenvQCousro; 
glühendes  E.  PA  28.  [LXX  f.  bVTZ.f 

(Tiöripoui;,  ä,  ouv  eisern  v.  e.  Riegel  B 
11,4  (Jes  45,  2).  v.  e.  Gefiingnistür  AG  12, 
10.  V.  Panzer  Apc  9,  9.  (läßöog  a.  e.  eiserner 
Stab  als  Züchtigungsmittel  2,27.  12,5.  19, 
15    [vgl.   rroj^uKiVd)].* 

ZibÜJV,  äiV05  []n3]  n.  pr.  f.  Sidon,  alte 
phönizische  Königsstadt,  die  i.phöniz. Staats- 
wesen e.  führende  Stellung  einnahm,  bis  sie 
nach  dessen  Zusammenbruch  ihre  frühere  Be- 
deutung verlor  (heute  Saidä).  Neben  Tyrus 
genannt  Mt  11,  21  f.  Mc  3,  8.  Lo  6,  17. 
1 0,  1 3  f.  TÜ  liBQij  TvQov  xul  .i7(Ja))'o;  d.  Gegend 
V.  T.  u.  S.  d.  h.  d.  alte  phönizische  Gebiet 
Mt  15,  21 ;  dafür  r«  "iqiu  T.  xai  i".  Mc  7,  24. 
D.  Stadt  an  Stelle  ihres  Gebietes  Mc  7,  31. 
V.  Paulus  auf  seiner  Romfahrt  berührt  AG 
27,  3.  lu  späterer  Zeit  residierte  hier  e.  Bi- 
schof. Vgl.  Pietschmann,  Gesch.  Phöniziens 
1889.  Judeich,  kleinasiat.  Stuiien  250  f. 
Prutz,  Aus  Phönizien  9 8  ff.  Guthe  BW  6 1 5  f. 
RE  XVni,  280  ff.  Baedeker,  Palästina* 
303  ff.  mit  Plänen.* 

Zibiiivioq,  ia,  lov  sidonisch,  aus  Sidon  >}  ^\ 
(erg.  xcüga)  d.  sidonische  Land  d.  h.  Phönizien 
XÜQenta  r!^g  ^idavlai  Sarejila  i.  Phönizien  Lc 
4,  26.  6  S.  d.  Sidonier  neben  Tyriern  genannt 
AG  12, 20.* 

fflKÖpioq,  OU,  6  [lat.  Lehnwort,  v.  sica  der 
Dolch]  der  Meuchelmörder  der  e.  Dolch  unter 


d.  Gewände  trägt;  Name  d.  fanatischsten 
Gruppe  d.  römerfeindl.  jüdischen  National- 
partei, die  zur  Erreichung  ihres  Zieles  auch 
vor  d.  politischen  Meuchelmord  nicht  zurück- 
schreckte [Josejsh. ,  bell.Jud.II,  17,  6.  Antiq. 
XX,  8,  10]  AG  21,38.  Vgl.SchürerI,574f.* 
(TlKepa  iudekl.  rö  [Aram.  t'^^B^,  stat.  emph. 
v.^^B'  =  hebr.  ISB^j  der  Obstwein,  Zider  neben 

d.  Traubenwein  ;  beider  Genuß  war  d.  Nasi- 
räern  verboten  Lc  1,  15.t 

ZiXac;,  a  n.  pr.  m.  [Kurzform  v.  Silvanus] 
Silas,  angesehenes  Mitglied  d.  jerusalemer 
Urgemeinde  AG  15,  22.  27.  32.  34.  40.  18,  5, 
der  zugleich  d.  röm.  Bürgerrecht  besaß  16, 
37  f.  Nach  15,  34  v.  Jerusalem  nach  Anti- 
ochien  übergesiedelt.  Begleiter  d.  Paulus 
auf  dessen  Reise  nach  Korinth  15,  40.  16, 19. 
25.  29.  17,  4.  10.  14f.,  von  diesem  mehrfach 
i.  d.  Form  ^dovavö;  genannt  2  Cor  1,  19. 
ITh  1,1.  2Th  1, 1 ;  vgl.  IPt  5,  12.  Märcker, 
Titus  Silvanus,  Progr.  Meiningen  1864. 
Schmiedel  EB  45 14  ff.  Weizsäcker,  Ap. Zeit- 
alter 256  bezweifelt  d.  Identität  v.  Silas  u. 
Silvanus.* 

ZlXouavÖq  S.  ^ü.a;. 

ZiXaidiLi  [n^ü'J  n.  pr.  f.  Siloam,  Name  für 
mehrere  Wasseranlagen  bei  .Jerusalem,  durch 
die  d.  Wasser  der  östl.  v.  Tempelberg  liegen- 
den Gisonquelle  für  d.  Davidsburg  nutzbar 
gemacht  wurde  [s.  Guthe  BW  618  f  mit 
Plänen].  ^  xoXv/tßij&ga  rov  X  d.  Siloamteich 
wahrsch.  d.Becken,  in  das  d. Wasser  d. Teiches 
eingeleitet  war  J  9,  7 ;  vgl.  V.  11.  o  nigfo; 
Tov  ^.  d.  Turm  v.  S.  Lo  13,4,  wahrsch.  e. 
Turm  an  der  i.  d.  Nähe  vorüberziehenden 
Stadtmauer.  Vgl.  außer  Guthe  u.  d.  dort  ge- 
nannten Literatur  Baedeker,  Palästina^  99.* 

Zi|aaiaq,  ou  [il^JJOtJ']  n.  pr.  m.  Simaias,  in 

e.  Zusatz  2Ti  4,  19   (in  d.  Minusk.  46.  109 
Tdf.  als  Sohn  d.  Aquila  genannt),  f 

(Ti|LiiKiv9iov,  ou,  TÖ  [lat.  Lehnwort:  semi- 
cinctium]  der  Schurz,  wie  ihn  d.  Arbeiter 
trugen;  neben  aovdagiov  AG  19,  12  [d.  Deu- 
tung ist  unsicher;  n.  A.  d.  Gurt  od.  e.  Art 
Schuhe ;  Pesch. :  Binden],  f 

ZinuJV  [liyOB']  n.  pr.  m.  Simon  1.  m.  Bei- 
namen Kt]<füg  =  IJhgog  Vertrauter  Jesu 
nuterd.JüugernMt4,18.  Mol,  16.  Lcl,38 
u.  o.  s.  Uhgog.  2.  Apostel  aus  d.  Kreis  d. 
Zwölf  m.  Beinamen  Kavavaiog  Mt  10,4.  Mc 
3,  18,  od.  iißairjg  [d.  h.  K^JKip  =  d.  Eife- 
rer] Lc  6,  15.  AG  1,  13.  Ist  d.  letztere 
Gleichung  richtig,  so  wäre  er  d.  extremen 
Nationalpartei  beizuzählen,  die  i.  Judas  d. 
Galiläer  ihren  Führer  hatte.  3.  Name  e. 
Bruders  Jesu  Mt  13,55.  Mc  6,  3.  4.  m.  Bei- 
namen  o  Kvg'jvaiog,  Einwohner  Jerusalems, 
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der  gezwungen  wurde,  Jesu  Kreuz  zumEicht- 
platz  zu  tragen  Mt  27,  32.  Mc  15,21.  Lo 
23,  26.  5.  Vater  d.  d.  Judas  Iscliariot  J  G, 
71.  12,4.  13,2.26.  [Farrer  identifiziert  2 
u.  5].  6.  M.  Beiname  6  hngög  ä.  Aussätzige 
[Cheyne,EB  4536  möchte  ihn  zu  e. Ägypter 
machen,  indem  ''"ISSn  zu  JJliJfin  entstellt  wor- 
den sei]  Besitzer  e.  Hauses  i.  Bethanien,  bei 
dem  Jesus  v.  Jerusalem  aus  zu  Besuch  war; 
hier  fand  d.  Salbung  Jesu  durch  d.  Sünderin 
statt  Mt  26,  6.  Mc  14,  3.  7.  Name  e.  Phari- 
säers [viell.  mit  6  identisch]  Lc  7,  40.  43  f. 
8.  e.  Gerber  zu  Jopjse,  bei  dem  Petrus  wohnte 
AG9,43.  10,6.17.32.  9.  m.  Beinamen  d. 
Magier,  v.  d.  späteren  Ketzerbestreitern  als 
Erzketzer  bez.,  AG  8, 9  ff.  als  samaritanischer 
Zauberer  vorgestellt,  der  für  Geld  d.  hl.  Geist 
erkaufen  wollte  [s.  über  ihn  d.  Lit.  über  d. 
Pseudoklementinen  u.  Waitz,  ZntW  1904, 
121  ff.  Schraiede],EB4536ff.  Lipsius,BLV, 
301  ff.].  Zu  d.  verschiedenen  Personen  vgl. 
EB  4535  f.  DB  IV,  519.  Denk,  ZkTh  33, 
1909,  806 f. 

Zivd  ['"ip]  n.  pr.  f.  Sinai,  Name  e.  Fels- 
gebirges auf  der  nach  ihm  benannten  Halb- 
insel, die  zwischen  Asien  u.  Afrika  d.  Brücke 
bildet.  AG7,  30.  38.  Bll,3.  14,2.  15,1. 
Zu  e.  seltsamen  Exegese  verwendet  Gal  4 ,  24  f. 
[s.  Komm.,   bes.  Lipsius  u.  Zahn  z.  d.  St.].* 

cTivaTTi,  eniq,  t6  der  Senf  xöxxoi  airdmBcüg  d. 
Senfkorn,  nach  volkstüml.  Anschauung  als 
d.  kleinste  Samenkorn  angesehen  Mt  13,  31. 
17,20.  Mc4,31.  Lc  13,19.  17,6.  Vgl.Löw, 
Aram.  Pflanzennamen  §  134.  Tristram,  Nat. 
bist,  of  the  Bible  472  f.  Post,  DB  111,463.* 

0ivbd)v,  övoq,  6  die  Leinwand  a)  v.  d. 
Leinentüchern  u.  -binden,  i.  die  man  d.Leichen 
einhüllte  Mt  27,  59.  Mcl5,  46.  Lc  23,  53. 
PE  24.  b)  v.  d.  Leineuhemd,  das  Wohl- 
habende auf  d.  bloßen  Haut  zu  tragen  pflegten 
Mc  14,51f.  [LXXf.  HD.]* 

(TividCuj  Aor.  1 .  idtviaaa  durclisiehen.  Bildl. 
f^TjTtjiTaTo  v/iä.;  .joii  airiäatti.  log  tüv  aiiov  er 
suchte  euch  wie  Weizen  Z7C  sieben  Lc  22,  Sl.f 

cripiKÖs,  r|,  6v  seiden  id  a.  d.  Seidengewand 
neben  andern  kostbaren  Kleidern  Apc  18, 12. 
[andere  Schreibart  iriyptxöf]. 

(Tipoi;,  oO,  6  die  Gmbe,  Höhle  ctQoi  !;6<pov 
H.  d.  Finsternis  2Pt  2,  4  [LA  schwankt;  v.  1. 
atQutg,  tTBtgolg,  wie  WH,  N  lesen,  v.  Soden 
verweist  jedoch  z.  d.  St.  auf  Henoch  10,4. 
12  f.;  vgl.  auch  W-S  S.  44  oben].t 

(TiTeuTÖ?,  r|,  öv  gemästet  fwaxog  a.  e.  Mast- 
MbLc  15,  23.  27.  30.* 

1.  (TiTia,  aq,  r\  der  Teig  a.  noislv  Brot 
machen  D  13,  ö.f 


II.  (TiTia,  ujv,  xd  das  Getreide,  dann  allg. 
die  Nahrungsmittel,  Speisen  AG  7, 12.  Neben 
noTa  Dg  6,  9.* 

cTiTicTTÖi;.  i'i,  6v  gemästet  tö  <t.  d.  Mastvieh 
Mt22,4.t 

criTO|a£Tpiov  ou,  t6  die  zugemessene  Ge- 
treideration Siöoi'aL  TÖ  (T.  d.  Ration  austeilen 
Lc  12,  42.t 

ffiTO?,  ou,  6  1.  derWcizen  Mt  13,25.  29f. 
Lc  16,  7.  iCor  15,  37.  Apc  6,  0.  o-w«j-f(v 
io>'  (T.  £4'  T'}»"  änofUjxijv  d.  Weizen  einscheuern 
Mt  3,  12.  Lc  3,  17;  vgl.  12,  18.  atviiaai  tÖv 
a.  d.  Weizen  sieben  22,  31.  Als  Schiffsfracht 
AG  27,  38.  (7.  ioQiiiog  reifer  W.  1  Gl  56,  15 
(Hi  5,26LXX).  L  gequältem  Bild,  v.  e. 
Märtyrer,  der  durch  d.  Zähne  d.  Raubtiere 
zermahlen  werden  soll :  <r.  elfti  &£ov  I  Rö  4,1. 
2.  dasWeizenmehl  neben  Öl  u.  Feinmehl  Apc 
18,  13.    [LXXmeist  f.  JJ'n.]* 

(Tiqpujv,  ujvoq,  6  die  Wasserspritze  Hm 
ll,18.t 

ffiqpuJviCuj  Aor.  1.  eijK^avirrtt  spritzen 'Exa 

Zixap  s.  .2'i5/o(i.  [ll,18.t 

Ziuuv  [11'^]  n.  pr.  f.  Zion,  eigtl.  d.  Südost- 
hügel bei  Jerusalem,  auf  dem  David  seine 
Burg  anlegte,  dann  f.  Jerusalem  überhaupt 
gebr.  Rö 9,33.  lPt2,6.  B6,2.  (Jes28.16). 
Rö  1 1,  26  (Jes  59,  20).  tj  &vY(iii§  2.  d.  Toch- . 
ter  Zion  =  Jerusalem  Mt  21,  5.  J  12,  15  [s. 
SvYäi7jQ\.  V.  Tempelberg  Apc  14,  1.  ngoa- 
t'f;f  6u-fl  ofi  i".  uQbi  zum  Berge  Z.  (d.  h.  z.Tempel) 
kommen  Hb  1 2,22.  Vgl.  Furrer,  BL  111,2 1 6  ff. 
Guthe,  RE  Vm,675ff.* 

CTlOITTdu)  Ipf.Efft&iTKB)'.  Fut.  (7t(B7ii'(r<a.  Aor.  1. 
iaii)7ti](ja  schiceigen  v.  Menschen  Mt  20,  31. 
26,63.  Mc3,4.  9,34.  10,48.  14,61.  Lc  1,20. 
19,40.  AG  18,  9.  IEphl5, 1.  IRö  2,  1.  V. 
Tieren  B  10,  3.  a.  Tisgi  xirog  v.Jmd.  schweigen 
lEph  3,  2.  Dafür  dno  xtvog  IRö  2,  1.  Bildl. 
v.  e.  tobenden  See  Mc  4,  39.    [LXX  f  nn'^, 

ucr\,rv2ir^  u.  a..]* 

CTKOC|Ufia,  atoc,,  tö  der  Graben  v.  d.  im  Ver- 
hältnis zu  d.  Zuschauerreihen  vertieft  liegen- 
den Rennbahn  d.  Amphitheaters  fV  tw  «vtio 
a.  eirai  auf  derselben  Bahn  sein  1  Gl  7,  1  [s. 
Lghtf.  z.  d.  St.].t 

(TKavbaXl'ZuU  Aor.  1.  iaxarSäXiau.  Pf.Pass. 
Ptc.tVjtaj'(J«Aitr//£'<'0|,-.  Aor.  1.  Pass.  taxavöaUa- 
itt]v.  Fut.  (jxa)dah(T&i'iijofiai  eigtl.  (durch  e.  ge- 
legten Fallstrick)  zxi  Falle  bringen  nur  übertr. 
V.Anlaß  zu  religiös-sittl. Fehltritten:  Ärger- 
nis, Anstoß  geben,  zur  Sünde  verleiten  rn'«'  Jmd. 

Mt  17,  27.   J  6,  61.    Et  TÖ  ßQÜ/ia   (jxardaXi^ei 

TÖv  ddeXtfiöv  fiov  wenn  d.  Speise  meinem  Bru- 
der Anstoß  gibt,  anstößig  ist,  d.  h.  wenn  er 
fürchtet,  daß  er  durch  ihren  Genuß  sündigt 
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1  Cor  8, 1  3.  IT.  To)'  ttrde).(pöv  ib.  eVa  jäv  uixpcj»' 
loiJrwr  Mt  18,  6.  Mc  9,  42.  Lc  17,2;  vgl.  ICI 
46,  8.  V.  Auge,  d.  Hand,  d.  Fuß  Mt  5,  29 f. 
18, 8f.  Mc  9,43.  45.  47.  Vass.  Anstoß  nehmen 
iy  xivi  an  Jmi.  od.  etw.  Mt  11,  6.  13,57. 
26,31.33.  Mc6,3.  Lc  7,23.  Abs.  Mt  13,21. 
15,12.  24,10.  26,33.  Mc4,  17.  14,27.29. 
J  16,1.  Rö  14,21  v.l.  2Cor  11,29.  D  16,5. 
04  faxaviialuT^dvoi  gei'adezu  ä.  Gefallenen  Hm 
8,  10;  vgl.  V  4,  1,  3.    [LXX  f.  ^B'S.]* 

ffKcivbaXov,  ou,  TÖ  der  Fallstrick,  die 
Falle  a)  eigtl.  niiga  uxavddlnv  [=  ^Itl'SD  ^1S 
Jes  8,  14]  e.  Stein,  über  den  man  zu  Fall 
kommt  Rö  9,  33.  1  Pt  2, 8,  bildl.  auf  Christus 
angewandt,  b)  Ubertr.  v.  Anstoß  i.  sittl.  od. 
religiösen  Dingen  das  Ärgernis  a)  v.  Pers. 
Mt  13,41.  16,23.  lCorl,23.  V- Antichrist 
TÖ  jUeiov  tj.  i/YfixB"  B  4,  3.  ^)  v.  Dingen  «- 
■D-^vai  a.  Ttvt  Jmdm.  Ärgernis  gehen  Rö  14, 13 ; 
dafür  Koctä  n^o,-  ICI  35,8  (Ps  50,  20).  ßaUBiv 
a.  himiöf  rito;  eigtl.  vor  Jmdm.  e.  Fallstrick 
liinwerfen  d.  h.  Jmd.  zu  Fall  bringen  Apc  2, 
14.  (T.  eVuV  Till  lEph  18, 1 ;  vgl.  1  J  2,  10. 
flvsad^ai  Bis  (t.  z.  Anstoß  werden  Rö  11,9  (Ps 
69,23).  TO  a.  Tov  atavgov  d.  Anstoß,  den  man 
am  Kreuz  (d.  h.  d.  Gekreuzigten)  nimmt  Gal 
5,  11.  PI.  Mt  18,7.  Lc  17,  1.  d7iixe<r»ac  axav- 
öaXav  sich  vor  Ärgernissen  hüten  Pol  6,  3.  a. 
noiEiv  naqa  rijv  SiSax'/v  Anstöße  gegen  d.  Lehre 
erregen  Rö  16,17.  V.d.  Abfall  i.d. Endzeit  i« 

ftakopia  0-.  B  4, 9.  [LXX  f.  "^itr^Dn,  tifi^iD.]* 

(TKaTTTUU  Fut.  (Txüjfjai.  Aor.  1.  ecTHatfia.  Pf. 
Pass.  Ptc.  eaxafifisvoi  Aor.  2.   Pass.  irrxacfTjV. 

1.  Litr.  graben  Lc  16,3.  o-.  xal  ßa&vvew  d. 
Boden  tief  aufgraben  6,48.  <j.  nsgi  avx^v  d. 
Boden  um  e.  Feigenbaum  auflockern   13,  8. 

2.  Hva.ns,.  umgraben  uunsläva  Hs  5,2.  4.  Pass. 
5,2,5.  6,2.    [LXX  f.  -llJfl.]* 

CTKOKpri,  riq,  f|  das  Boot;  v.  d.  an  Bord  ver- 
tauten Rettungsbooten  e. Schiffes  AG  27, 16. 
30.  32.* 

(TKeXcKOireuu  Aor.  1.  Pass.  BcrxsXoxonrjdtjv 
die  Schenkel  zerhrecJien  [s.  o-xe'io,-]  PE  14. f 

(TKeXo?,  ouq,  TÖ  der  Schenkel  xazafvvvut 
za  a.  d.  Schenkel  zerbrechen  e.  an  d.  Gekreu- 
zigten vollzogene  Prozedur,  die  e.  Scheintod 
vorbeugen  sollte  J  19,  31  ff.* 

(TKeTTÖCuj  Aor.  1.  saxinaau-.  Pass.  iaxsnä- 
ad^rjv.  Fu.t.<jxsTittrT&i'juo^ac.  l. bedecken  rC  etw. 
V.  e.  Schatten  u.  Schutz  gewahrenden  Baum 
Hs  8,  1,  1.  3,  2.  9,  27,  1.  Pass.  s  8,  1,  2. 
2.  schirmen,  schützen  tivü  Jmd.  v.  Bischöfen 
(7.  tag  x/JQ^i  ''n  StaxovUi  d.  Witwen  durch  d. 
Dienstleistungen  schirmen  s  9, 27, 2,  Pass.  ICI 
60,  3.  Hs  9,  27,  3.  a.  anö  tö}v  ijbIXövtcov  xqi- 
fiÜTüii'  vor  d.  zukünftigen  Gerichten  bewahrt 
bleiben  1C128, 1.* 


(TKenaaiua,  oto?,  t6  die  schützende  Decke, 
v.  Kleidung  od.  Wohnung  neben  Siargocp^ 
lTi6,  S.t 

ffKeirii,  nq,  f)  der  Schutz,  Schirm,  den  z.  B. 
Bäume  gewähren  Hs  8,  1,  1.  3,  2.   9,  1,  9.* 

iKeuötc;,  ä  n.pr.m.  Skeuas,  Name  e.  Hohen- 
priesters AG  19,  14.  Schürer  II,  222.t 

(TKeun,  nq,  r)  das  Schi/fsgut,  nautischer  1. 1. 
V.  allem  Gerät,  soweit  es  nicht  zur  Erhaltung 
d.  Manövrierfähigkeit  d.  Schiffe  nötig  ist 
AG  2  7,  19  [s.  Komm.].t 

crKeüoq,  ovq,  t6  1,  das  Gefäß  a)  eigtl.  Lc 
8,16.   J  19,29.   AGIO,  11.16.    11,5.  2Ti 

2,  20.  Apc  18,  12.  Dg  2,  3f.  xsxai-xsvfäva  a. 
getriebene  Gefäße  2,  2.  tä  a.  tä  xegauixä  d. 
tönernen  Gefäße  Apc  2,  27.  a.  iXsqtäi'iivo)'  e. 
Elfenbeingefäß  18,  12.  u.  xsvöv  Hm  11,  13. 
(7.  £4-  Ttfinv,  Bt;  uTcftCav  e.  Gefäß  zum  Schmuck, 
zum  unscheinbaren  Gebrauch  Rö9,  21;  vgl. 
2Ti2,  21.  nocBtv  <T.  e.  Gefäß  anfertigen  2C1 

8.2.  b)  tJbertr.  auf  d.  Leib,  als  d.  Gefäß  d. 
Geistes  Hm  5,  1,  2.   tö   a.   tov   nvBviiaxog  B 

7.3.  11,9.  TÖ  xaXöv  (7.  21,8.  oaTQÜxiva  a. 
tönerne  (d.  h.  zerbrechliche)  Gefäße  2  Cor  4, 7. 
iTXBvr]  ogp/^  Gefäße  d.  Zornes  Rö  9,  22.  tr. 
ÜBov;  V.  23.  Daher  geradezu  vulgärer  Aus- 
druck für  Person  v.  d.  Ehefrau  1  Th  4,4.   1  Pt 

3,  7.  2.  das  Gerät,  a)  eigtl.  Mc  11,  10.  V- 
Waffen  Mt  12,29.  Mc  3,27.  V.Handwerks- 
zeug Lc  17,  31.  V.  d.  Takelung  e.  Schiffes 
AG27,17.  V. Tempelgerät  Tö  ü^ca  «r.  Ox  14. 
21.  29.  b)  Übertr.  o-.  BxXoY'/i  e.  atiserwähltes 
Werkzeug  v.  e.  zu  bes.  Dienst  berufenen  Per- 
son AG  9,  15.  [LXX  f.  •''ps.]* 

(TKrivri,  r\q,  r\  das  Zelt  a)  eigtl.  v.  Nomaden- 
zelten Hb  11,9.  V.  Lagerzelt  d.  Soldaten: 
(Txijyljv  ntiyvvpat  e.  Zelt  aufschlagen  PE  33. 
b)  ailg.  die  Behausung,  Wohnung  Mtl7,4. 
Mc9,5.  Lc9,33.  1  Cl  56,  13  (Hi  5,24).  v  o-. 
JuvbIö  d.  Wohnung  Davids  =  Jerusalem  AG 
15,  16  (Am  9,  11).  at  aiat'cat  er.  d.  ewigen 
Wohnungen,  die  sich  i.  Himmel  befinden  Lc 
16,9.  Bes.  V.  d.  Tempel,  als  d.  Behausung  e. 
Gottes  o-.TotIMoW/ AG7,43  (Am5,26LXX). 
tj  a.  TOV  /lagjvgCov  d.  Stiftshülte  [IXJIO  THK] 
V.  44.  Apc  15,  5.  ICl  43,  2.  5;  vgl  3.  Da- 
für einfach  y  a.  Hb  8,  5.  9,  2  1.  V.  Tempel 
13,  10.  V.  Allerheiligsten  9,  3.  V.  d.  Hei- 
ligen 9,  2.  6.  8.  Übertr.  auf  d.  geistigen 
Tempel  9,  11.  Apc  13,  6,  der  7  ct.  17  dXti&ift/ 
d.  wahre  Tempel  genannt  Hb  8,  2,  u.  der 
unter  d.  Menschen  errichtet  wird  Apc  21,3. 
[LXX  f.  Sni*,  IIB*»,  n3D.]* 

0KrivoTTriTic(>  aq,  r\  der  Zeltbau,  als  Name 
f.  d.  Lauhhüttenfest,  altjüd.  Erntefest,  das  am 
15.  TiSri  wenn  möglich  i.  Freien,  u.  zwar  i. 
Hütten  gefeiert  wurde,  die  aus  Baumzweigeu 
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geflochten  waren  [mSDil  jn]  J  7,  2.  Riehm, 
HWI,891£F.  EdersheimVTheTemple  c.XIV.f 

(TKiivoTTOioq,  oO,  6  der  Zeltmacher,  Zelt- 
schneider, der  die  zur  Zeltbedaohung  ver- 
wandten Tuolistreifen  gebrauchsfertig  macht, 
als  Beruf  d.  Aquila  u.  Paukis  angegeben  AG 
18,3.  Vgl-  Nestle,  St.  Paul's  handicraftJourn. 
of  bibl.  Liter.  1892,  205  f.  Giemen,  Paulus 
I,  270.t 

(TKtivoi;,  ouq,  t6  das  Zelt,  die  Behausung 
nur  übertr.  v.  Leib  er  xä  a.  euai  i.  d.  leibl. 
Behausung  sein  d.  h.  physisch  leben  2  Cor  5,4. 
);  eTiiyBiog  ijfiär  otxia  tov  u.  unser  irdisches 
Zelthaus  d.  h.  unser  Leib  V.  1.* 

ffKriVÖlU  Put.  ax^i'&xrw.  Aor.  1.  taxrjraiia 
wohnen  m.  fV  u.Dat.d.  Orts  Apc  12,  12.  13,6. 
M.  Dat.  d.  Pers.  tV  ij/ity  unter  uns,  i.  unsrer 
Mitte  J  1,  14.  Dafür  fiEiu  ttvog  Apc  21,3. 
V-  Gott  crxi/t'6}(TEi  in  ttvTovg  er  wird  über  ihnen 
Wohnung  machen  7,15  [A.  sein  Zelt  od.  seinen 
Tempel  errichten;  s.  Komm.].  [LXX  f.  ^Hif-]* 

CTKiTVUJ|ua,  ttToq,  t6  die  Wohnung,  Behau- 
sung a)  eigtl.  V.  Tempel  AG  7,46.  b)  Übertr. 
V.  Leib  [vgl.  axTjvug^  eirac  iv  rü  a.  =  Leben 
2  Pt  1 ,  1 3  ;  Ggs.  ttnöifecng  xov  a.  =  Tod  V.  1 4. 
lö  &v,ix6v  (T.  Dg  6,  8.   [LXX  f.  ^.ns,  ISB*».]* 

(TKtiTTTpov,  ou,  TÖ  1.  das  Szepter  als  Ab- 
zeichen d.  Herrschergewalt  a.  t'ijg  fic'j'akauv- 
rijg  TOV  &BOV  d.  Szepter  v.  Gottes  Majestät  1  Ol 
16,2.    2.  der  Stanmid2,2.  [LXX  f.  DDB*.]* 

CTKid,  äq,  f]  der  Schatten  a)  eigtl.  Mc  4,  32. 
AG  5,  15.  Neben  crxÖTog  Lc  1,79.  a.  x^aräiov 
[=  niD^S]  Todesschatten  v.  Schattenreich  Mt 
4,  16  (Jes  9,  1).  b)  Übertr.  dem  Gegenstand 
vorauseilend,  daher  a.  löiv  fieklövrcoy  d.  Schat- 
ten d.  Zukmftigen  Col  2,  17.  Hb  10,  1.  Als 
uichtwirklich  d.  AVirklichen  entgegengesetzt 
8,  5.    [LXX  f.  b-S.]* 

(TKiprauj  Aor.  1 .  taxiqjrjaa  hüpfen  als  Aus- 
druck d.  Freude  Lc  6,  23.  V.  springenden 
Schafen  Hs  6,  1,  6.  2,  3 f.  6.  V.  d.  zucken- 
den Bewegungen  d.  menschl.  Embryo,  die 
ebenfalls  als  Ausdruck  d.  Jubels  gefaßt  wer- 
den  Lc  1,  41.  44.     Übertr.   ixxhjcriag   x"Q^i 

axiQxü  Dg  6, 8.  [LXX  f.  vs'inn,  li^n.]  * 

(TKXiipoKapbia,  ag,  f)  die  Härte  desHerzens 
Mt  1 9, 8.  Mc  1 0,  5.  Hv  3,  7, 6.  Neben  aVian« 
Mc  16,  14.* 

aKXripoi;,  a,  öv  hart,  rauh  1.  v.  Dingen 
a)  eigtl.  Xl»ot  Hs  9,  6,  8.  8,  6.  QißSog  fester 
Stab  6,  2,  5.  b)  Übertr.  v.  Worten  J  6,  60. 
Jd  15;  vgl.  Hv  1,  4,  2.  ivioXal  m  12,  3,  4  f. 
4,  4.  are/iot  heftige  Winde  Je  3,  4.    2.  v.  Pers. 

schroff,    hart  Mt  25,  24.    tÖ    a.  r^g   xagdiag  d. 

Härte  d.  Herzens  B  9 , 5  (Dt  1 0, 1 6).  3.  schvie- 
rig  dxhjQÖv  ijoL  (erg.  autCv)  es  fällt  dir  schwer 
m.  flgd.  Inf  AG  26,  14.    [LXX  f.  nB^j:.]* 


(JKXripÖTri?,  'ITog,  r)  die  Härte  als  menschl. 
Eigenschaft  Rö  2,5.  Hm  5,2,6.  [LXXf.-'B'p.]* 

(TKXrjpoTpdxn^oq,  ov  steifnnckig,  wide}-- 
spenstigAGl,bl.  1C153,  3  (Dt9, 13).  (LXX 

f.  f]-ij?-na'ip.]* 

(TKXripuvuj  Ipf.  Pass.  i'JxXTjQVPo/tr/v.  Put. 
irxh/QVPcö.  Aor.  1.  eaxXi'/Qvia  ;  Pass.  iaxXijgvr- 
&rjv  verhärten  t«  etw.  nur  übertr.  rt/v  xagäiav 
1  Gl  51,  3;  lag  xagdiag  (Ps  95,  8)  Hb  3,  8.  15. 
4,7.  Pass.  ICl  51,3.5.  töv  jQäxijXov d.  Nacken 
versteifen  B  9,  5  (Dt  10,  16).  M.  Acc.  d.Pers. 
Jmd.  verstockt  machen  Eö  9,  18.  Pass.  AG 
19,  9.  Hb  3,  13.    [LXX  f.  nE^Jpn,  Pl^ii'ipn.]* 

CTKoXio?,  et,  6v  (Ggs.  Evöi?)  Lc  3,  5;  bildl. 
böög  B  20,  1;  sonst  nur  übertr.  i.  sittl.  Sinn 
verkehrt,  gottlos  ysysä  a.  [=  C'i3j;  ll'n]  AG  2,  40. 
Phil  2,  15.  deanoxai  lPt2,  18.  uxoXlÖv  xi,  ini- 
voetv  etw.  Verkehrtes  ersinnen  1  Gl  39,  4  (Hi 
4,  18  LXX).  [LXX  f.  afjj;.]* 

CTKOXiÖTrig,  tlToq,  r\  die  Verkehrtheit  neben 
novtjQla  Hv  3,  9,  l.f 

0KÖXoi(J,  OTTOS,  ö  f^*''  (spitze)  Ffahl  bildl. 
mit  e.  nicht  mehr  verständl.  Anspielung  auf 
seine  Krankheit  ido&ij  fxoi  a.  xfj  aa^xi  es  wurde 
mir  ein  Pfahl  für  d.  Fleisch  gegeben  2  Gor  12,7. 

[LXX  f.  ^b»,  -i^p.]t 

CTKoneiu  spähen,  acht  gehen  m.  Acc.  d.  Per- 
son od.  Sache  auf  Jmd  od.  etw.  xa  eavxäv  auf 
d.  eigeiwn  Angelegenheiten  Phil  2,  4  (wofür 
MPol  1,2  xb  xttd-'  eavxovg  steht),  xö  xoivbv 
xijg  iXnlSog  auf  d.  gemeinsame  Hoffnung  1  Gl 

51,  1.  xovg  ovxcog  nBQinaxovvxag  Phil  3,  17. 
xoiig  xüg  dr/oaiotaiag  .  .  .  noiovt'iag  ßö  16,  17. 
u.  iavrör  m.  flgd.  fu}  sich  vorsehen,  hüten,  daß 
nicht  Gal  6,  1.  Dafür  einfach  a.  m.  flgd.  fitj 
Lc  1 1,  35.* 

aKOTTÖg,  oO,  6  das  Ziel  6  x^g  dQr/vijg  d.   IGl 

19,  2.  b  ngoxetfisvog  T/filv  a.  d.  uns  vorgesetzte 
Ziel  63,  1.  xara  axonov  dcöixEiv  auf  d.  Ziel  zu- 
streben (Bild  V.  d.  Eennbahu)  Phil  3,  14. 
ijxonbv  xiäivac  e.  Ziel  setzen  2  Gl  19,1.  [LXX 

f  niDn.l* 

>  t  -   J 

CTKOpTTlZuj  Aor.    1.  iaxoQniira;   Pass.  fVxo()- 

niad^rjv  \.  zerstreuen  Ggs.  umaysiv  Mt  12,  30. 
Lc  11,23.  V.Wolf,  der  unter  e.  Schafherde 
einbricht  J  10,  12.  Pass.  16,  32.  2.  aus- 
streuen nehen  didövai   2  Gor  9.  9  (Ps  1 12,  9). 

[LXX  f.  i;b,  T-'^sn,  Tis.]* 

GK0pKiCT|i6q,  oö,  6  das  Verstreuen  a.  öuxicav 
d.  Verstreuung  d.  Geheine,  wie  sie  bei  den 
auf  d.  Scheiterhaufen  Verbrannten  vollzogen 
wurde  IRö  5,  3  [s.  Lghth.  z.  d.  St.].* 

CTKOpTTio5,  Ol),  6  der  Skorpion,  e.  wegen 
seines  Bisses  gefürchtetes,  i.  Süden  häufiges 
Ungeziefer,  von  dem  es  i.  Palästina  mehrere 
Arten   gibt,   deren  gefährlichste   d.  Felsen- 
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Skorpion  ist(Scoi"pio  afer);  alsBild  allesSchäd- 
licheu  'gebr.  Apc  U,  3.  5.  10.  Ox  40.  Neben 
Schlangen  Lei  0,19.  11,12.  [LXX  f.nnpj;.]* 

(TKOTeivoi;,  r|,  6v  [WH  (ixonyög]  finster, 
ditnhel  Mt  G,  23.  Lc  1 1,  34.  36.  Ggs.  (pay6Q6s 
B  S,  7.  ä-r/dav^ol  u.  i.  Dunkeln  Hegende  Schätze 
11,4  (Jes  45,  3).  V.  d.  Farbe  e'fävfia  e.  dun- 
keles  Gewand  PA  2 1 . 

CTKOTia,  aq,  f\  die  Finsternis,  das  Dunkel 

a)  eigtl.  J  6,  17.  axoiCas  Sii  oijarjg  als  es  noch 
finster  ivar  20,  1.  Bildl.  ev  ifj  a.  JmXsIv  xi 
etiv.  i.  Dunkel  reden  =  sich  nicht  ans  Licht 
wagen  Mt  10,  27.  Lc  12,  3.  b)  Übertr.  v.  d. 
Verfinsterung  d.  Geistes  u.  Gemütes,  v.  Un- 
wissenheit i.  religiöser  u.  sittl.  Hinsicht  Mt 
4,16  (Jes  0, 1).  Bes.  i.  johanneischen  Sprach- 
gebrauch als  gottfeindl.  Kategorie,  alles  ir- 
dische, teuflische  umfassend  J  1,  5.  6,  16.  8, 
12.   12,35.46.   1J1,5.  2,  8 f.  11.    [LXX  f. 

(TKOTiClU  Pass.  Pf.  eVxörKT/iat.  Aor.  1.  fVxo- 
Tia&r/v  verfinstern  Pass.  sich  v.  a)  eigtl.  v.  d. 
Sonne,  die  bei  d.  Parusie  ihren  Schein  verliert 
Mt24,29.  Mc  13,24;  vgl.  Apc  8,  12.  V.  d. 
Sonnenfinsternis  bei  Jesu  Tod  Lc  23,  45. 
Bildl.  V.   d.  Augen  Eö  11,  10  (Ps  B9,  24). 

b)  Übertr.  V. geistigem,  bes.  religiöser  Stumpf- 
heit: V.  d.  Heiden  iaxoTiti&r]  >]  äavfBTog  aviür 
xaqöia  E,ö  1,21.  axoiü^ed&ai  xi/v  diavoiav  i. 
d.  Einsicht  verfinstert  werden  d.  h.  d.  rechte  E. 
verlieren  2C1  19,  2.    [LXX  f.  ^B^n.]* 

(Tkoto?,  OU?,  t6  [über  d.  Geschlecht  s.  Bl 
§  9,3.  W-S  §  8, 1 1 ;  nur  Hb  12, 18  findet  sich 
o  ff.  als  v.l.]  die  Finsternis,  das  Dunkel  a)  eigtl. 
B  10, 10.  v.e.  Sonnenfinsternis  Mt  27,45.  Mc 
15,33.  Lc  23,44.  PE  15.  AG  2, 20  (Jo3,4). 
V.  d.  Finsternis  d.  Chaos  2  Cor  4,  6.  V.  Er- 
blindung Mt6, 23.  Lcll,35-,  neben  lix^vg 
AG  13,  11.  V.  d.  Finsternis,  die  i.Grab,  1  Gl 
38,  3,  u.  Hades  herrscht:  xö  a.  xö  i^äxegof  ä. 
Finsternis  draußen,  näml.  außerhalb  d.  Him- 
melreichs Mt  S,  12.  22,  13.  25,  30.  Da- 
für 5  Kifo;  xov  ff.  2Pt  2,  17.  Jd  13.  Bildl. 
xä  xQvnxä  xov  ff.  ifiaxi^Eir  ans  Licht  brin- 
gen, ivas  i.  Dunkel  verborgen  ist  lCor4,  5. 
b)  Übertr.  v.  d.  Stumpflieit  i.  relig.  u.  sittl. 
Dingen  [vgl.  axoxla  b]  Ggs.  (jiüf  J  3,  19.  AG 
26, 18.  2Cor6,  14.  1  Cl  59,  2.  B  18,  1.  Als 
widergöttl.  Macht  angesehen  ;/  i^ovala  xov  or. 
(G  fn.epexegyl Machtbereich,  näml. dieFinster- 
nis  Jjc  22,  53  [s.  z.d.Kstr.Wlh.;  (Jod.D  liest 
xö  ffzo'io,'] ;  vgl.  Col  1,  13.  Ol  xoaaoxouxoQEi 
xov  ff.  xoiixov  Eph  6,  12.  xitXeiy  ix  xov  ff.  1  Pt 
2,9.  XvxQoiaaaltai  ix  xov  ff.  B  14,  5 f.  xa  SQyu 
xov  ff.  =  böse  Werke  Rö  13,  12.  Eph  5,  11. 
Ü3Ö;  xov  ff.  B  5,  4.  axöxovi  siyai  d.  Finsternis 
angehören  ITh  5,  5  \W  §  30,  5  a].  ir  u.  bIhul 

PreuicheD,  Handwörterbach. 


V.  4.  iv  ff.  xad-^aS-at  Mt  4,  16  [v.  1.  axoTiif]. 
B  14,7  (Jes  42, 7).  oUv  ff.  Lc  1,79,  Rö2,19. 
Dafür-  geradezu  a. :  tjxb  noxs  u.  Eph  5,  8.  iv 
ff.  nBQtnaxetv  1  J  1,  6.      [LXX  f.  ^t^H,  'jD«.]* 

(TKOTÖlu  Pf.  Pass.  Ptc.  iaxoxanBvog  Aor.  1. 
6ff  HO  xädijv  verfinstern,  verdunkeln  a)  eigtl .  Pass. 
V.  e.  Verfinsterung  d.  Sonne  u.  Luft  Apc  9,2. 
b)  Übertr.  d.  rechten  Einsicht  berauben  öcü- 
voitt  iaxoxuiiivrj  e.  verfinsterter  Verstand  1  Cl 
36,  2.  idxoxayuipog  xfj  Siavoin  Eph  4, 18.  V-  d. 
Eeich  d.  Antichrist  Apc  16,  10.* 

(TKußaXov,ov,T6  der  Abgang  Y.Miii,  Spreu, 

Kot   u.   A.    )/YBi(T&ai    axvßaXtt    xiva    etlll.   für 

Dreck  halten  Phil  3,  S.f 

ZKu6r|S,  ou,  6  der  Skythe  als  Vertreter  e. 
barbarischen  Volkes  genannt  Col  3,  ll.f 

CTKUÖpujTTÖi;,  [ri],  öv  finster  blickend  1102^, 
17.    V.  fastenden  Pharisäern  Mt  6,  16.* 

(JKÜWai  Pf.  Pass.  Ptc.  iaxvlfiivog  schinden, 
plagen  xcvä  Jmd.  Mc  5,  35.  Lc  8,  49.  Med. 
sich  bemühen  7,6.  f/crav  inxvXfiivot  xal  iggitiuipoi 
sie  waren  abgeschunden  u.  verstoßen  Mt  9,  36. 

CTKÖXov,  ov,  TÖ  die  Beute  fiegl'CBiv  axvXa 
Beutestücke  verteilen  ICI  16,  13  (Jes  53,  12). 
Dafür  öiaöcöötiac  ffxi;ioe  Lc  1 1,  22  (Ps  Sal  5,4). 

[LXX  f.  hb^,  n,  npbn.]! 

ffKijuXr|KÖßpu)TOS,  ov  von  Würmern  zer- 
fressen AG  12,  23.t 

CTKiI)\ri£,  r|KO?,  6  der  Wurm  ICl  25,  3;  als 
Bild  nagender  Schmerzen  (Jes  66,  24)  Mc 
9,[44.46.]48.  2C17,6.  17,5.  PA  25.  Bild 
d.  Armseligkeit  ICl  16,15  (Ps22,7).  [LXX 

f  ny.'^w.]* 

CCKUjpia,  (IC,,  f\  die  Schlacke,  die  beim 
Schmelzen  d.  Metalle  ausgeschieden  wird  Hv 
4,  3,  4.t 

(T)uapdY&ivoi;,  ri,  ov  smaragden  Apc  4,  S-t 

(TiadpaTÖo?,  ou,  6  der  Smaragd,  durch- 
sichtiger, hellgrüner  Edelstein  Apc  21,  19. 
[LXX  f.  Dniy.]-!- 

CTjirixuj  Aor.  1.  Med.  iufnj^äfirjv  abreiben 
Med.  sich  a.  Ox  35.t 

cr|uüpaiva,  x\c„  r\  die  Muräne,  e.  Meerfisch 
aus  d.  Familie  d.  Aale,  dessen  Genuß  den 
Juden  verboten  war  B  10,  S.f 

{Tjuupva,  r\c„  r\  die  Myrrhe  das  Harz  d.  i. 
Südarabien  heimischen  Strauches  Balsamo- 
dendron  myrrha  10125,2.  Neben  Gold  u. 
Weihrauch  Mt  2,  11.  Neben  Aloe  J  19,  39. 
BW  456f.  HWII,  1045f.    [LXX  f.  niD.]* 

Ziiupva,  r[C,  [über  d.  Schreibung  Z/jvQva  s. 
Tdf.Sz.  Apc  1,11.  Lghtf.,  Ign.II,331  Note. 
W-S  §  5, 27  d.  Mit  45.]  n.  pr. f.  Smyrna,  au  d. 
Westküste  Kleinasiens  am  hermäischen  Golf 
gelegene  reiche  Handelsstadt,  bei  der  d.  alte, 
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von  Osten  her  Kleinasien  durchziehende  Han- 
delsstraße mündete.  Heute  als  Ismir  noch 
immer  d.  größte  Handelsstadt  Kleinasiens. 
Apcl,ll.  2,8.  IEph21,l.  IMgl,5.  ITr 
1,1.  12,  1.  IRölO,  1.  ISm  inscr.  MPol  iuscr. 
12,2.  19,1.  ep.  Mosq.  3.  Jewish  Encycl. 
XI,  414ff.  DBIV,  553ff.* 

Z|aupvaTo5,  a,  ov  aus  Smyrna  stammend 
Apc  2,8  t.r.  0  i:.  d.  Smyrnäer  IMg  15.  ITr 
13,1.  IPhldll,2.  ISm  13,2.  I Pol  inscr.* 

cr)JUpviZ!u)  Pf.  Pass.  Ptc.  infivQvnjfiiyog  mit 
Myrrhen  versetzen  oivog  iu^tvQi'Kr/iivo;  m.  Myr- 
rJien  gemiscliterWeinM.c  15,23  [man  versetzte 
d.  Wein  m.  M.,  teils  weil  man  dadurch  seine 
berauschende  "Wirkung  aufheben  zu  können 
glaubte,  teils  um  ihn  zu  würzen.  Winer,  ßW 
II,  686.  Socin,  BW  457.  HW  II,  1754.]t 

Zööona,  uuv  [D'ID]  n.  pr.  neutr.  PI.  Sodom, 
d.  wegen  d.  Sündhaftigkeit  ihrer  Bewohner 
V.Gott  vernichtete  Stadt  Lc  17,29.  ICl  1 1,1 ; 
neben  Gomorrha  als  Beispiel  bes.  Sündhaftig- 
keit Mt  10, 15;  vgl.  11,24.  Lc  10,12.  d.  Ge- 
richt über  S.  u.  G.  2  Pt  2,  6.  Jd  7.  Typus  d. 
Sünde  Eö  9,  29  (Jes  1,9)  u.  Unbußfertigkeit 
Mt  1 1,23.  NebenÄgypten  genannt  Apc  1 1,8.* 

ZoXojUlüv,  (JUV05  u.  üJVToq  [über  d.  Form 
d.  Nom.  ( —  cüv  od.  äiy)  u.  Gen.  s.  Tdf.  Prolei?. 
104.  110.  WH,  App.  158.  Bl  §  10,  1.  W-S 
§  10,  4]  [nbbc']  n.  pr.  m.  Salommi,  Sohn  u. 
Nachfolger  Davids,  bekannt  durch  seine 
Prachtliebe,  Mt  6,  29.  Lc  12,  27  u.  Weisheit 
Mt  12,42.  Lc  11,31.  Erbauer  d.  ersten 
Tempels  i.  Jerusalem  AG  7,  47.  Nach  ihm 
war  auch  i.  d.  herodianischenTempel  e.  Halle 
genannt  J  10,  23.  AG  3,  1 1.  5,  12.  I.  Ge- 
schlechtsreg.  Jesu  genannt  Mt  1,  Bf.* 

(Topöq,  ou,  r|  der  Sarg,  aus  6  ungehobelten 
Brettern  bestehend,  von  denen  d.  oberste  als 
Deckel  erst  am  Grab  zugeschlagen  wurde  Lc 

7, 14.  [LXX  f.  ps,  nnp.]* 

(Tog,  ar\,  crov  Pronom.  possess.  d.  2.  Pers. 
dein  i.  Verb.  m.  Subst.  Mt  7,  3.  22.  13,  27. 
Mc2,18.  J4,42.  AG 5, 4.  lCor8,  11.  1  Cl 
60,  2.  Hs  1,  5.  o(  (Toi  d.  Deinen  d.  li.  deine 
Angehörigen  u.  Freunde  Mc  5,  19.  id  tröy 
das  Deine  d.  h.  dein  Anteil,  dein  Vermögen 
od.  ähnl.  Mt  20,  14.  25,  25.  Dafür  t«  rr«  Lc 
6,  30.  [W-S  §  22,  14ff.  Bl  §  48,  8.] 

(JoubctpiOV,  ou,  TÖ  [lat.  Lehnwort:  suda- 
rium]  das  Schweißtuch,  das  man  zm- Aufnahme 
d.  Schweißes  um  d.  Kopf  gewickelt  trug  AG 
19,  12.  Man  umband  m.  ihnen  auch  d.  Kopf 
d.  Leichnams  J  11,44.  20,  7,  u.  benutzte  sie, 
um  Geld  u.  ä.  hineinzubinden  Lc  19,20.  H W 
11,1444.  DBs.v.Nai3kin.  Deißmann,NB50.* 

Zouffdvva,  r|s  [HiB'ltJ']  n.  pr.  f.  Susanna, 


Name  e.  sonst  nicht  bekannten  Anhängerin 
Jesu  Lc  8,  3.t 

(Toqpia,  aq,  r]  die  Weisheit  a)  v.  menschl. 
Weisheit  Lc  2,  40.  52.  Pol  3,  2.  Neben  vov? 
B  6, 10.  Neben  axirsaig,  incuTjjiirj,  yräatg  2,  3. 
21,  5.  rr.  rov  ^oXofi&Pog  Mt  12,42.  Lc  11,31. 
V.  d.  Weisheit  d.  Ägj-pter  AG  7,  22  [Btm 
§  134,6].  V.  Josephs  Traumdeuterei  V.  10. 
V.  d.  Verständnis  f.  apokalypt.  Visionen  Apc 
13,18.    17,9.    V.  praktischer  Klugheit  AG 

6.3.  Allg.  V.  prakt.  Lebenserfahrung  Col 
1J28.  3,16.  2Pt  3,  15.  Je  1,5.  3,13.  17. 
ev  a.nBQmaiBiv  ngög  lov;  e^ca  den  außerhalb  d. 
Gemeinde  Befindl.gegenuber  sich  weise  verhalten 
Col4,5  (ro(rta.'E/Et>'lC139,6(Hi4,21LXX). 
Weltweisheit  u.  göttl.  Weisheit  kontrastiert; 
jene  <j.  eni^ecog,  ifjv}ftx%  daijjtariäSijg  Je  3,  15; 
auQMxfj  2  Cor  1 ,  12;  diese  rr.  rov  tteov  1  Cor 
1,21.  Eph  3,  10.  ^  0-.  ("ttad^Bv  xttjgQXOfiey/i 
Je  3,  15.  V.  d.  pliilosophischen  Spekula- 
tionen Judenchristi. Lehrer  Col  2,23,  u.  griech. 
Philosophen  1  Cor  1,21  f.  2,  I.  Genauer  als 
/;  (T.  Tof'  x6(ruov  bez.  1,  20.  3,  19.  ir.  Joii  atävog 
lovrnv  2,6.  ff.  TÜr  ijo<f<äv  1,  19.  ct.  uv&Qbmoiv 
2,5.  a.loyovphilosophischeWeisheit  1,17.  itöj-ot 
aoqiCag  philosojjh. Lehren  2,4;  vgl.V.  13.  12,8. 
Man  soll  sie  zeigen  1  Cl  38,2,  aber  sich  ihrer 
nicht  rühmen  13,  1  (Jer  9,  23),  da  sie  nicht 
gerecht  macht  32,4.  Als  Erkenntnis  v.  Gott 
u.  seiner  Weltleitung  1  Cor  1,  30.  2,  6.  Eph 
1,  8,  die  d.  Ungläubigen  verborgen  ist  1  Cl 
1 8,  6  (Ps  5 1,  8);  vgl.  Col  2,  3.  Genauer  bez. 
als  (T.  &eov  Wisse7i  v.  Gott  1  Cor  1,  24.  2,  7.  <t. 
xöiv  Sixaia^üicov  B  16,9.  nfSVfittTixJ/  Co]  1,9. 
Tzvev/^ta  aoqiiag  xal  änoxalvyjecog  Eph  1,17.  V. 
Jesu  Weisheit  Mc6,2.  Mt  13,  54.  V.  d.  den 
Christen  verliehenen  Einsicht  AG  6,  10.  Lc 
21,15.  Personifiziert  Mt  11,19.  Lc  7,35  [s. 
dixuiöb)  2  u.  Komm.],  b)  v.  d.  Intelligenz  Got- 
tes, Apc  7,  12,  u.  d.  erhöhten  Christus  5,  12. 
Neben  j-rätrt j  Rö  11,33.  Neben  n^c'ifoia  Hv  1 , 

3.4.  Ind.  hl.  Schrift  redend  Lc  11,49.  V.  d. 
personifizierten  W.,  die  i.  d.  Spr.  Salomonis 
auftritt  ICI  57,3.  5.  58, 1.  Schürer  III,  379  f 
Literatur  157.  Grimm,  StKr  1857,  332  fl'. 
Siegfried,  Philo  v.  Alex.  215  fi'.  H.  Schultz, 
Altt.  Theol.  5  372  ff.  43 1  ff.   (LXX  f.  nD3n.]* 

OO^piLw  Inf.  cVo'qptJo»' Aor.  1.  trröq'taa  Weis- 
heit verleihen,  unterrichten  nrii  Jmd.  2Ti3, 1  5. 
ISm  1,1.  Tirä  Bf  un  Jmd.  /.  etw.  B  5,  3. 
schlimmen  Sinn  betören  9,  4.  Pass.  /jv&oi  cts- 
aoifcaj^iBvoi    ausgeklügelte  Fabeln    2Pt  1,  16. 

[LXXf.  D^ann.]* 

(Toq36?,  r|,  6v  weise,  einsichtig  a)  erfahren 
(xQXiTixjav  1  Cor 3, 10.  b)  verständig,  klug  ICl 
13,1.38,2.  Allg.  V.  Gebildeten  Rö  1,14.  22; 
V.  jüd.  Gesetzeslehrern  Mt  11,  25.  23,  34. 
Lc  10,  21;   V.  griech.  Philosophen  1  Cor  1, 
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19  f.  (=  lEph  18,  1).  26  f.  3,  18  ff.  a.  uti  it 
einsichtig  für  etw.  Rö  16,  19.  o-.  ev  itpi  ICI 
48, 5.  V.  d.Erkenntnisf  ähigkeit  in  Bezug  auf 
d.  göttl.  Geheimnisse  B  6,  10.  c)  v.  prakt. 
Lebensweislieit  1  Cor  6,  5.  Epli5,  15.  Neben 
intaiTj^iar  Je  3,  1 3.  d)  v.  d.  höhereu  Intelli- 
genz Gottes  Rö  16,  27.  lCorl,25.  ITil, 
17  t.  r.  Jd  25  t.r.  a.  iv  zw  xrii^siv  ICl  60,1.  a. 
ßovkij Gottes u'eiserRatscMußDgS, 10.  [LXX 
f.  D3n.]  * 

ZTtavia,  a<;  n.  pr.  f.  Spanien,  v.  Paulus  als 
Reiseziel  ins  Auge  gefaßt  Rö  15,  24.  28.* 

(TTrapdö'ö'uu  Aor.  1 .  ianäga^a  reißen,  zerren 
V.  d.  Anfällen  e.  Epileptischen,  die  auf  d. 
Schuttein  e.  Dämons  zurückgeführt  wurden 
Mc  1,26.  9,26.  Lc9,  39.* 

(TTTapfOiVÖUJ  Aor.  1.  eo-Tiapj'aj'ojo-a  Pf.  Pass. 
Ptc.  iiTJiaQ'^aroi^dvoi  in  Windeln  einvtickeln 
Ttm  Jwrf.  Lc2,7.  Pass.V.  12.  [LXX  f.  bm]* 

(TTTaTaXdixi  Aor.  1.  ianaTä'krjaa  sclurelgen 
lTi5,  6.  Je  5,  5.  B  10,  3.  V.  weidenden 
Schafen  Hs  6,  1,  6.   2,  6.* 

cmduj  Med.  Aor.  1 .  ianaaäfiijv  ziehen  rfjp 
liaxaiqay  ä.  Schtvert  Z.M.C  14,47.  AG  16,27. 
[LXXf.  «iVk».]* 

ö-iteTpa,  »iq,  r|  [über  d.  jon.  Gen.  s.  Bl  §  7, 1] 
militärischer  t.  t.    1.  die  Cohorte  Mt27,27. 

Mc  15,16.  AG21,31.  D.fi.xakov/Mtri'Iiahxrj 
10,  1  könnte  d.  coh.  II  Italica  civium  Roma- 
norum sein,  die  inschriftl.  vorkommt  s.I.Mair, 
Linzer  theol.  prakt.  Monatsschr.  XII,  528 f. 
Über  (T.  ^eßauxfj  27,  1.  s.  ^sßaajög.  2.  der 
Manipel,  eigtl. d.  30 Teil  d.Legion  v.e. Ideinen 
als  "Wache  abkommandierten  Abteilung.  J  18, 

3.  1 2.  Vgl.  Cichorius  bei  Pauly-Wissowa  IV, 
231  ff.  bes.  248.  304.* 

(TrreipUJ  Aor.  1 .  Sansiga ;  Pass.  eanägtjv.  Pf. 
Ptc.  ianuQfiiyoi-  aussäen  a)  eigtl.  a)  m.  Acc. 
d.  Ausgesäten  1  Cor  15,  36 f.  xaXdv  anigixa 
Mt  13,  24.  27.  37.  t6v  anogov  Lc  8,  5.  ftfolwa 
Mt  13,  39.  ^)  m.  Angabe  d.  Ortes  stg  xäg 
oxür^aiMt  13,22.  Mc4,I8.  Dafür  fV  ux«V 
*a<S  B  9,  5  [Mc  4,  1  8  v.l.].  iv  im  dygä  auf  d. 
Acker  säen  Mt  13,24.  31.  inl  x^s  ■f'l^  Mc  4,31. 
ini  TÜ  nsxgöiSrj  4,  16.  Mt  13,20.  inl  xt/v  xaXijV 
ytjv  V.  24  ;  vgl.  Mc  4,20.  nagä  xijv  ööov  Mt  1  3, 
19.  y)  Abs.  Mt  6,26.  1 3,3.  (=  10124,5)4. 18  f. 
Mc4,3f.  14.  Lc8,  5.  12,24.  J4,36f.  2Cor 
9,  10.  —  8)  Häufig  i.  Bildern  verwandt:  e. 
mühelose  Aneignung  fremder  Arbeit  Mt25, 
24.26.  Lc  19, 21  f.;  vgl.  J  4, 37.  Wie  d.  Saat 
so  d.  Ernte  2Cor  9,6 ;  vgl.  Gal  6, 7.  <j.  eig  n/v 
aa^xa,  ei'g  TÖ  nvtv/xa  auf  ä.  Fleifich,  d.  Geist 
säen,  sodaß  man  v.  ihnen  d.  Ernte,  Tod  od. 
Leben  zu  erwarten  hat  Gal  6,  8  [s.  Komm.], 
b)  Übertr.  a.  i6v  Xöyov  d.  Wort  ausstreuen  Mc 

4,  14fi'.  Mt  13,  19fr.  V.  Irrlehrern  lEph  9,1. 


xagnöf    dixatoavvrjg   Je  3,  18.     xa    nvsvfiaxcxä 

1  Cor  9,  11.  D.  bestattete  Leib  wird  m.  e. 
Samenkorn  verglichen,  aus  dem  d.  Auferste- 
hungsleib hervorwächst  lOor  15,  37.  42  ff. 
Seltsam  ist  d.  Bild,  daß  d.  Seele  eunagxac 
xaxä  nävxcov  xäv  fisläv  über  alle  Glieder  aus- 
gebreitä  ist  Dg  6,  2.    [LXX  f.  J?-iT.]  * 

aneKOuXdTLup,  Opoq,  6  [lat.  Lehnwort 
speculator]  eigtl.  der  Späher ;  dann  i.d.  Kaiser- 
zeit V.  d.  als  Ordonnanz  verwendeten  Soldaten 
gebr.  Mc  6,27.    Keim,  Leben  Jesu  11,  5  12. f 

(TTTevbu)  e.  Trankopfer  darhringen;  Pass. 
übertr.  geopjfe^'t  werden  2Ti  4,  6.  ini  xivi  für 
etw.  Phil  2,  17.   [LXX  f.  ^DJ.]* 

ffTTepiua,  aroe,  t6  der  Same  a)  eigtl.  a)  v. 
pflanzlichen  Samenkorn  PI.  Mt  13,32.  Mc 
4,31.  iCor  15,38.  10124,5.  Sg.  kollekti- 
visch: Samen  =  Aussaat  Mt  13,24.  27.  37  f. 

2  Cor  9,  10.  ß)  V.  menschl.  Zeugungsakt 
dvvafjiv  sig  xaTaßolijv  anigfiaxog  kafißävsiv 
Aufnahmefähigkeit  für  d.  Samener  gießung  er- 
halten Hb  1 1 ,  11 .  b)  Übertr.  die  Nachkommen- 
schaft Rö  9,  7  f.  (T.  jxaxQÖßiov  e.  langlebige  N. 
101  16,  11  (.les  53,  10).  äviaxüvat  a.  xcvi 
Jmdm.  N.  erzeugen  Mt  22,  24.  Dafür  er.  i^avi- 
(7ra)'«jMcl2,19.  Lc20,28.  ex^ir  (t.  Mt22,25. 
u<fcivai  u.  xtvi  Mc  12,  20  ff.  x6  u.  Tivö?  Jmds. 
Nachkommenschaft  d.h. seine  Kinder  u.  Enkel 
Lc  1,55.  J7,42.  8,33.37.  AG  3,25.  7,5f. 
13,23.  Rö4,13.  9,7.  11,1.  2Corll, 
22.  2Ti  2,  8.  Hb  2,  16.  11,  18.  101  10, 
4ff.  (Gen  13, 14  ff.)  32,2  (Gen 22, 12).  56,14 
(Hi  5,  25).  B  3,  3  (Jes  58,  7).  Hv  2,  2,  2. 
s  9,  24,  4.  ex  <t.  xtvog  siyai,  Jmds.  Nachkomme 
sein  Rö  1,  3.  lEph  18,  2.  IRö  7,  3.    PI.  Gal 

3,  16.  Spekulationen  über  d.  physische  u. 
geistige  Nachkommenschaft  d.  Abraham  Rö 

4,  16;  vgl.  V.  18.  9,8.  Gal  3, 19.  Geradezu 
für  Kinder,  Angehörige  steht  a.  Apc  12,  17. 
Rö  9,  29  =  Jes  1,  9  LXX  si  fi!j  xvgiog  iyxa- 
xiXmsv  f/fiiv  a.  wenn  d.  Herr  uns  nicht  Samen, 
Nachkommenschaft  hinterlassen  hätte,  wo  i. 
Hebr.  T-l^  u"?  yPtln  steht.  Seltsam  ist  d. 
Ausdruck  öxc  u.  avxov  (d.  h.  -d^Eov)  iv  arröi 
ftivec  1  J  3,  9  [s.  Komm.].    [LXX  f.  V1U* 

0'Tr€p|Uo\ÖY05.  OV  eigtl.  Samenkörner  auf- 
lesend; ö  er.  die  Saatkrähe  [dem.  AI.,  Strom. 
I,  56,  3]  als  Spottwort  d.  Athener  v.  Paulus 
gebr.  AG  17,  18.  [Ramsay,  Paulus  i.  d. 
Apostelg.  198  f.]  t 

(TTTeÜ&U)  Ipf.  eanBväov.  Aor.  1.  Banevaa 
1.  Intr.  sich  sputen,  eilen  [W  §  38,  1]  m.  flgd. 
Inf.  AG  20,  16.  101  33,  1.  Hs  9,3,2.  M. 
Angabe  d.  Ortes:  bI;  xo  axäScov  MPol  6,  2. 
M.  Dat.  a.  xolg  egyatg  Fleiß  auf  seine  Werke 
verroenden  B  19,  1.  Abs.  Iß&dv  ansviravieg 
sie  kamen  eilends  Lc  2,  1 6 ;  vgl.  1 9,  5  f.    anBv- 
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aov  xai  e^elds  gehe  rasch  heraus  AG  22,  18. 
2.  Trans,  ersehnen  ri  etw.  2Pt  3,  12.  [LXX 
meist  für  lilD.]* 

(jTTiiXaiOV,  ou,  TÖ  die  Höhle  als  Schlupf- 
winkel für  Eäuber  (Jer  7,  1 1  =)  Mt  21,  13. 
Mc  11,  17.  Lo  19,  46.  20114,1.  Als  Zu- 
fluchtsort B  11,  4  (Jes  33,  16).  Hb  11,38. 
Apc  6,  15.    V.  Grabhöhlen  J  1 1,  38.    [LXX 

f.  nyü.]* 

(T7Ti9a|an,  f\q,  r\  die  Spanne,  d.  als  Längen- 
maß ausgespannten  Finger  B  16,  2  (Jes 
40,  12).  t 

CTTTiXdtq,  ähoq,  r\  die  Klij)pe  bildl.  Jd  12.t 

ffTuTXoq.ou,  6  [über  d.  Accent  s.Tdf.Proleg. 

102.    RA  Lipsius,  Gramm.  Unters.  42]    der 

Flecken  übertr.  (neben  /.läno;)  2Pt  2,  13.    V. 

Fehlern  Eph  5,  27.  Hs  9,6,  4,  8,  7.  26,  2.* 

(TTTlXÖUJ  Pf.  Pass.  Ptc.  iamXufiifo;  he- 
schinntzen  ti  etw.  /nZiva;  Pass.  Jd  23.  Bildl. 
V.  d.  Zunge  a.  xb  aZjfia  Je  3,  6.* 

ffnXaYXViZofjai  Aor.  1.  i(m).aYX>'ic!)^>it'- 
Fut.  (7nAaj-;fj'i(7*//(7o,uat  sich  erbaniieii,  Mit- 
leid empfinden  tiv6<  mit  Jmd.  [Bl  §  36,  7. 
Btm  §  132,  15.  AV  §  30,  10a.]  Mt  18,  27  [d. 
Kstr.  ist  zweifelhaft;  loü  doilov  kann  zu  ö 
xvQio;  gezogen  werden  s.  Komm.].  Dafür  et«' 
xivt  [Bl  §  43,3]  Mt  14,14.  Mc  6,34  t.  r.  Lc  7, 
13.  Hs  9,14,3;  eW  wa  Mt  14,14  t.  r.  15,32. 
Mc6,  34.  8,2.  9,22.  Hv  3,  12,3.  m  4,3,5. 
9,  3.  s  6,  3,  2.  8,  l>,  3.  11,1.  M.  tisqC  kvo,-  u. 
flgd.  öti  [Bl  §  42,  4]  Mt  9,  36.  —  Abs.  Lc 
10,33.  15,20.  201  1,7.  Hs  7,  4;  [über  Mt 
18,27  s.  o.].* 

ffTTXÖYXVOV,  ou,  t6  1,  die  Eingeweide  AG 
1,  18.  2.  PI.  das  Herz  als  Sitz  d.  Affekte, 
bes.  d.  Mitleids,  d.  Liebe  u.  ä.  2 Cor  6,  12. 
Neben  oixriQftoi  Phil  2,1  [s.  Komm.],  it. 
eic'otv  [Gen.  qualit.  vgl.  dazu  W  §  05,  5] 
herzl.  Mitleid  Lc  1,  78;  dafür  a.  oIxziquov 
Col  3,  12.  Geradezu  =  d.  Mitleid  ICI  2,  1. 
T«  a.  avTov  7iegi(T(TOTBQCo;  etg  v^äg  iaxiv  sein 
Herz  ist  i.  bes.  Maße  euch  zugeneigt  2  Cor  7, 
1 5.  CT.  e'xsif  ini  xiva  e.  Herz  für  Jmd.  haben 
101  23,  1.  Hs  9,  24,  2;  vgl.  IPhId  10,  1. 
xXsistv  T«  (j.  d.  Herz  verschließen  =  unbartn- 
herzig  sein  IJ  3,  17.  dvanaveiv  i«  a.  xivo.; 
Jnids.  Herzen  Ruhe  verschaffen  Phlm  7.  20. 
inino&Biv  xiva  iv  a.  X.  '/.  sich  nach  Jmd.  mit 
d.  Herzensinnigkeit  J.  Chr.  sehnen  Phil  1,  8. 
V.  e.  Pers.  avxöv  xovxeaxtv  xn  c.  ^jxäv  ihn 
ä.  h.  mein  Herz  d.  h.  den  v.  mir  herzl.  ge- 
liebten Phlm  12.  [LXX  f.  DW-).]* 

cTTTOYTOq,  ou,  6  der  Schwamm  Mt  27,48. 
Mc  15,36.  J  19,29.* 

(TTCobö?,  oO,  f)  die  Asche  neben  ytj  als  Bez. 
f.   Vergängliches    1  Ol  17,  2   (Gen   18,  27). 


xa&rjcrdai  iv  aüxxa  xai  a.  l.  Su('k  U.  Asche 
sitzen  als  Trauerbrauch  Mt  11,21.  Lc  10,13; 
vgl.  B  3,2.  7,5.  Beim  Ritus  am  Versöhnungs- 
tag verwandt  8,  1.  Hb  9, 13.  [LXX  f.  ISN.]* 

(TTTOVÖiluj  Aor.  1.  Pass.  ianovöiuitijv  opfern 
Pass.  IRö  2,  2.1 

CTTTOpä,  ä%.  r\  de)-  Same  u.  qi^aQj/j  iPt 
l,23.t 

(TTTÖpinoi;,  ov  besäet  xd  a.  das  Saatfeld,  das 
Kornfeld  Mt  12,  1.  Mc  2,  23.  Lc  G,  1.* 

atiöpoq,  ou,  6  der  Same  Mc  4,27.  Lc  8, 

11.  1  Ol  24,  4.  ßä).).ei)i  xöv  a.  Inl  xijv  y^f  Mc 
4,  26.  Dafür  cmsiQai  xov  a.  Lc  8,  5.  Bildl. 
nXr/ftvi'stv  xbv  u.  d.  Samen  mehren,  verviel- 
fältigen d.  h.  d.  Arbeit  Erfolg  verleihen  2  Oor 
9,  10.   [LXX  f.  p.t,]* 

O'TTOubdCuj  Put.  anovdüaa.  Aor.  1.  ianov- 
daaa  1,  sich  beeilen  m.  flgd.  Inf  [Bl  §  69,  4] 
2Ti4,9.  21.  Tit3,12  [A.  finden  hier'd.Bed. 
b.,  s.  Komm.].  B  1,5.  4,9.  21,9.  lEph  1,2. 
Abs.  M  Pol  13,  2.  2.  sich  eifrig  zeigen,  sich 
bemühen  m.  flgd.  Inf  Gal  2,  10.  Eph  4,  3. 
lTh2,  17.  2Ti  2,15.  Hb  4,  11.  2Pt  1,  10. 
3,14.  20110,2.  18,2.  IEph5,3.  10,2.  13,1. 
IMg6,  1.  13,  1.  IPhld4.  M.  flgd.  Acc.  c. 
Inf  2Pt  1,  15.    M.  Nom.  u.  Inf.  lEph  10,3. 

[LXX  f  vi\n.Y 

OTio\)hmoc„  0,  ov  eifrig  'iv  xtn  2  Oor  8.22. 
(7.  sj5  XI  eifrig  bedacht  auf  etiv.  Hv  3,1,2. 
Komp.  [W  §  35,  4]  (Tnovöaibie^og  2  Cor  8,17. 
22.  Dafür  nliov  <t.  I Pol  3,  2.  Neutr.  als 
Adv.  anovSaioxBqov  recht  eifrig  2  Ti  1, 1 7  t.  r.* 

Dav.  Adv. 

O'TTOUÖaiUJiJ    1.  eilig,   Komp.  unovSaioxiQag 

recht  schnell  Phil  2,28  [W  §  35, 4].  2,  eifrig 
2Ti  1,17.  Tit  3,  13.  naqaxalslv  u.  ernstlich 
ermahnen  Lc  7,4.* 

arroubri,  r\q,  f)  1.  die  Eile  /jexä  auovd^g 
eilig  Mc  0,  25.  Lc  1,  39.  MPol  8,  3.  2.  d. 
Eifer  Rö  12.  11.  2Cor  7,  1 1  f.  8,  7f  //st« 
anoväijg  eifrig  Dg  12,  1.  Dafür  ev  it.  Rö  12,8. 
irnoväf/v  tvdeixvva&ai  Eifer  an  d.  Tag  legen 
Hb  6,  1  1.  nücTttv  a.  notov/ittt  m.  flgd.  Inf.  ich 
bin  eifrig  darauf  bedacht,  es  liegt  mir  sehr  am 
Herzen  Jd  3.  näaav  a.  naQsiirwsQetv  allen 
Fleiß  darauf  verwenden  2Pt  1,5.  ;/  xoaaixTj 
(T.  1/  lov  avXXrjcfd^rjvui  ivie  er  so  eifrig  war,  sich 
verhaften  zu  lassen  MPol  7,2.  u.  i'^nfp  xivo; 
eifrige  Fürsorge  für  Jmd.  2  Cor  8,  16.* 

ffnupiq,  iboq,  f]  [über  d.  Form  iKpvQig,  die 
sich  i.  Hss.  findet  u.  die  WH  bevorzugen  s. 
Bl  §  6,7.  W-S  §  5,27e.  Deißmann,  NB  13] 
der  geflochtene  Korb  AG  9,25.  v.Brotkörben 
Mt  15,37.  16,10.  Mc8,  8.20.* 

crrafujv,  övoq,  r)  der  Tropfen  Hm  ll,20.t 

(TTCtötOV,  ou,  TÖ  PI.  TU  (Ttüäia  u.  Ol  axüdioi 
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[vgl.  z.  iL  Metaplasmus  Tdf.,  Prol.  117. 
WH,  App.  157.  Bl  §  9, 1.  W-S  §  S,  12.  Kr 
§  19,2,  1.]  das  Stadion  1.  Längenmaß  = 
ÜOO  griech.  (G25  röni.)  Fuß  =  192  m.  Mt 
14,24  v.l.  Lc24,  13.  J6, 19.  11,18.  Apc 
14,20.  21,  1(3.  Hv  4,1,2.  ag  «rro  aiadiov 
etwa  e.  St.  iveit  entfernt  4,  1,  5.  2.  die  Benn- 
bahn  i.  Zirkus,  auf  der  d.  Wettrenueu  u. 
andere  Veranstaltungen  stattfanden  MPol 
6,2.  8,3.  9, 1  f.  12, 1.  ir  <T.  TQBxecy  i.  d.  Benn- 
bahn  laufen,  Bild  f.  d.  Lebensarbeit  d.  Men- 
schen 1  Cor  9,  24.  E?&)  ßuXXsiTtfat  lov  tr.  ans 
d.  Reunbahii  ausyeschlossen  werden  2C1  7,4.* 

ördZuj  Aor.  1.  £{rta|«  1.  Trans,  träufeln; 
bildl.  V.  Gott.  (X.  t!/v  Sixoioavfrjv  hui  riva  Hv 
3,  9,  1.  2.  Intr.  tröpfeln  B  12,  1  (Zitat  fragl. 
Urspi-ungs).  * 

(TTaöjUÖq,  oO,  6  die  Behausung  aveuav  u. 
1C120,  lO.t 

OTäfAVoq,  ou,  6  das  irdene  Gefäß,  der  Topf 
Hb  ;i,  4.  [LXX  f.  n3i:JS  Ex  16,  33.]  t 

(TTacTidZia)  Aor.  1.  iaiualaait  sicli  auflehnen 
nQÖg  riva  1  Ol  4,  12.  46,7.  47,  6.  51,3.  Abs. 
43,2.  49,5.  55,  1.* 

oxaaiaarfiq,  oO,  6  der  Empörer,  Aufruhrer 

Mc    15,  7    [V.    1.    (TWOTaO-tOOTtdcJ.f 

CTTdö'iq,  eujq,  f\  1.  die  Stellung,  der  Stand 
mü(jiv  t/ecy  e.  Standort  haben,  stehen  Hb  9,  8. 
2.  die  Auflehnung,  der  Aufstand  gegen  d.  weltl. 
Übrigkeit  Mc  15,  7.  Lc  23,  19.  25;  gegen  d. 
christl.  Gemeindebehörden  ICI  1,  1.  Neben 
i'^t?  3,2.  14,2.  54,2.  Neben  (yi;^ oo-rairta  5  1 , 1 . 
Neben  a/ia^a  2,  Ü.  3.  der  Zwist,  Hader  AG 
15,2.23,7.10.  10146,9.  ri/v  xaiaßokl/v  lyg 
(7.  noiBi)/  d.  Anfang  mit  d.  Zwist  machen  57, 1. 
i^;  ftaxttiag  <j.  riav^atfiiv  V.  nichtigen  Hader 
lassen  63,  1.  PI.  xivsty  ajäuBig  xivl  vielfach 
Aufruhr  gegen  Jmd.  erret/en  AG  24,5.  [LXX 

f.  sn.]* 

ffTOTlip,  f\fiOq,  6  der  Stater  Silbermünze 
i.  Wert  V.  2—3  Mk.  Mt  17,  27.  26,  16  v.  l.f 

CTTa.Tl'ujV,  UUVO?,  fl  [lat.  Lehnwort  statio] 
der  Posten  aiujiavn  exBiv  =  stationem  habere 
auf  Posten  stehen,  Wache  halten  i.  d.  kirchl. 
Sprache  übergegangen  u. bildl. {.Fasten halten 
gebr.  Hs5,  1,1  f.* 

(TTaupfcTKiJU  kreuzigen  tivä  Jmd.  PE  3.t 

CTTOupo?.  ou,  6  das  Kreuz  a)  v.  dem  bei 
d.  Kapitalstrafe  d.  Kreuzigung  angewandten 
Marterwerkzeug,  einem  senkrechten  Pfahl, 
auf  dessen  oberen  Ende  ein  Querpfahl  be- 
festigt wurde  ("f  od.  -}-);  neben  andern  Hin- 
richtungsarten IRö  5,3.  Hv  3,2,1.  Bei  Jesu 
Hinrichtung  angewandt  Mt  27,  40.  42.  Mc 
15,30.32.  Lc  23,26.  J  19,25.31.  Phil  2,8. 
wio^iiBiv  jüv  a.  d.  Kreuzesstrafe  erdulden  Hb 


12,  2.  D.  Kreuz  v.  d.  zum  Tode  Verurteilten 
selbst  zur  Richtstiitte  getragen  Mt  27,  32. 
Mc  15,21.  Lc  23,26.  J  19,17;  d.  Schuld- 
titel angeheftet  19,  19.  Da  bei  d.  Juden 
d.  Gehenkte  als  verflucht  galt  (Dt  2 1,23) 
spricht  Paulus  v.  d.  uxdfäaKni'  tov  (t.  Gal  5,1  1 , 
da  e.  gekreuzigter  Messias  d.  Juden  d.  höch- 
sten Anstoß  gab;  nachgeahmt  lEph  18.  I. 
Typologisch  verwendet  v.  B  9,  8.  12,  1  (r 
weist  darauf  hin).  ^vXov  als  xvnog  zov  tr.  8,1 ; 
daher  ITr  11,2  v.  xXudoi.  zov  u.  spricht,  b)  v. 
Kreuzestod  Jesu  ö  loyog  xov  n.  1  Cor  1,  18. 
x6  fxuQxvQinv  xov  IT.  Pol  7,  1.  Neben  vÖcoq  als 
Taufe  u.  Tod  B  1  1,  1.  'S.  Neben  »avaxog  u. 
«VaoToKrjj  IPhld  8,2.  D.Heilsbed.  d. Kreuzes- 
todes wird  betont  Epli  2, 16.  Col  2, 14.  etqrj- 
vonoiBiy  diii  xov  ai'uaxog  xov  a.  avTov  durch 
sein  am  Kreuz  vergossenes  Blut  1,20  [W-S 
§  30,  12  c].    eXnü^Biv  Big  xov  o-.  B  11,8.  lEph 

9,  1  identifiziert  sogar  Jesus  Christus  mit  d. 
Kreuz,  xbvovp  xov  it.  xov  X^ttixoi  d.  Kreuz 
Christi  seiner  Bedeutung  berauben  1  Cor  1,17. 
Die  es  tun,  sind  ut  B/ttQoi  xov  a.  xov  X.  Phil 
3,  18.  Als  Zusammenfassung  d.  Wirkens 
Christi  Gal  0,  12.  14.  c)  Bildl.  v.  schwerem 
Leid,  viell.  m.  Anspielung  auf  d.  Märtyrer- 
tod: InußuvEiv  xov  <j.  Mt  10,38.  nl'^Biv  xöp  a. 
Mc  8,  34.  Lc  9,  23.  ßauxiiiBiv  xov  ,j.  14,  27. 
xai^TiKZi'ji^ni  £v  xio  u.  xov  xvqiov  I  Sm  1,1.  Vgl. 
W.  AVood  Seyraour,  the  cross  in  tradition, 
lüstory  a.  Art.  1898  [hier  vollständige  Lite- 
raturangaben]. Zöckler,  d.  Kreuz  Christi 
1875.  H.  Eulda,  d.  Kreuz  u.  d.  Kreuzigung 
1878.  V.  SchultzeEEXI,90ff.  PaulyWis- 
sowa  II,  708ff.  EB  957ff.  DB  I,  528f. 
Keim,  Leben  Jesu  III,  409 ff.  Edersheim, 
Jesus  the  Messiah  II,  582  0'.* 

CfTttUpOLU  Put.  iTxavQÖioa.  Aor.  1.  icrxav- 
pojira.  Pass.  Pf.  iijxavQauai.  Aor.  1.  iirxav- 
Qa(>tjv  kreuzigen  a)  eigtl.  xtva  Jmd.  m.  Bez. 
auf  .lesu  Kreuzigung  Mt  20,19.  23,34.  26,2. 
27,22f.  26.  31.35.  38.  28,5.  Mc  15,13ff.  20. 
24f.27.  16,  6.  Lc  23,  21.  23.  33.  24,7.20. 
J  19,6.  10.  15f.  18.20.23.41.  AG  2,36.  4, 

10.  lCor2,  8.  Apc  11,8.  lEph  16,  2.  B  7, 
3.9,  12,1.  XQtiTxog  B(TxavQO)jiiBvo;  lCorl,23; 
vgl.  2,2.  Gal  3, 1.  Dafür  einfach  6  eaxavQcofie- 
vog  MPol  17,2.  itltiä^äg  baiavQät)-q  er  wurde 
wirklich  gekretczigt  (i.  Ggs.  zu  doketischeu 
Anschauungen  v.  e.  Scheinleiden)  ITr  9,  1. 
firj  flavlog  tdxavQwd^tj  vnkg  v/nüv  1  Cor  1,  13. 
b)  Ubertr.  u.  xr/v  auQxa  d.  Fleisch  kreuzigen 
d.  h.  d.  fleisch!.  Begierden  durch  d.  Verb, 
mit  d.  Gekreuzigten  ertöten  Gal  5,  24.  Pass. 
Bfiol  xoafiog  iaxavguxai  xäjrü  xocrfia  d.  Welt  ist 
für  mich  gekreuzigt  (d.  h.  tot)  ((.  ich  für  d. 
Welt  6,  14.    ö  t'fidg  %tü,-  iaxuvQCöiui  IRö  7,2. 

[LXX  f.  nbn.]* 
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ffraqpuXri,  fj^,  r|  die  Traube  Lc  6,44.  Apc 
14,  IS.  0-.  naQBartjxvla  d.  reife  T.  ICI  23,  4. 
2  Cl  11,3  (Zitat  unbekannten  Ursprungs). 
(jTa<fivlag  avXUyecv   Trmiben  lesen  Mt  7.  16. 

[LXXf.  aij?.]* 

(Jrdxuq,  uoi;,  6  i.  die  ÄhreM.c  A,2%.  tll- 
Xscv  axäxva;  Ähren  abmpfen  2,  23.  Mt  12,  ]. 
Lc  6,  1.  2.  die  Blute  a.  vüqSov  d.  Nardenbliite 
PA  10.  [LXX  f.  rb^p.]* 

Zraxuc;,  nog  n.  pr.  m.  Stacltys,  Adi-essat 
e.  Grußes  Rö  16,  ü ;  als  dyomrjTng  ftov  bez.f 

ciTeap,  aroq,  t6  das  Fett  1  Cl  4, 1.  B  2,5.* 

0TeTri,  r]<;,  f]  das  Dach  Mc  2,4.  etcriQxedd^ai 
vnb  Ti/y  a.  xirog  unter  Jmds.  Dach  d.  h.  i.  Jmds. 
Haus  gehen  Mt  8, 8.  Lc  7, 6.  [LXX  f.  noSO.]* 

(TieXO^,  OVq,  TÖ  das  Dach  awayeLV  xuä  vnb 

TÖ  ff.  Jmd.  unter  sein  Dach  führen  1  Cl  12, 6.t 
(TreTUJ  ertragen,  aushalten    it  etiv.   nävra 

lCor9,12.  13,7.   Ahs. /it/xhc  crieYcop  da  ich  es 

nicht  mehr  aushalten  konnte  lTh3,5;  vgl.V- 1.* 
ffxeTpa,  aq  unfähig  zu  gebären,  unfruchtbar 

Lc  1,  7.  36.  23,  29.  Gal  4,  27.  2C1  2,  1.  B 

13,2.  [LXX  f.  n";i5?.j* 

CTTeWui  Med.  sich  zurückziehen,  meiden  tI 
etil),  m.  flgd.  /ijj:  otbXXoiibvoi  tovio  /iij  rig  ^fiäg 
fiafirjatjTui  indem  wir  dies  scherten,  daß  uns 
Jmd.  verdächtigt  2  Cor  8,  20  [s.  Komm.].  M. 
(tno  jivog  sich  V.  Jmd.  zurückziehen  2Th  3,6.* 

CTiemaa,  arog,  tö  die  Guirlande,  der  Kranz, 
wie  sie  Opfertiere  trugen  AG  14,  13.t 

crrevaYMog,  ou,  6  der  Seufzer,  kollektiv  das 
Seufzen  AG  7,  34.  1  Cl  15,  0.  Hv  3,  9,  6. 
uxeva-fiioi  dlälrjioi  Seufzer,  die  nicht  t.  Worte 
gefaßt  we)-den  können  Rö  8,  26.    [LXX  für 

(JTeväCa)  Aor.  1.  iaiiva^a.  Seufzen  2  Cor 
5,  2.  Hb  13,  17.  MPol  2,  2.  Hv  3,  9,  6.  a. 
£»'  savTü)  bei  sich  seufzen  Eö  8,23.  V.  Gebets- 
seufzer Mc  7,  34.  MPol  9,  2.  a.  x«ra  Tivo; 
gegen  Jmd.  murren  Je  5  9.  [LXX  f.  HiS.]* 

cfievö?,  r|,  öv  engnv).tiM.i  7,  13  f.  itiq« 
Lei  3,  24.  [LXX  f.  13.]* 

orevoxujpeiu  in  die  Enge  treiben,  in  Be- 
drängnis versetzen  Pass.  i.  Bedrängnis,  beengt 
sein  2  Cor  6,12.  2  Cl  20, 1 .  Neben  ^Xlßea&ac 
4,  8.   V.  hl.  Geist  Hm  5,  1,  3.* 

CTTevoxujpia,  aq,  f]  die  Beengung,  Angst 
2  Cor  6,  4.  12,  10.  neben  SXltptg  Rö  2,  9.  8, 
35.  Neben  Ai^Ti;?  Hv  4,  3,  4.  m  10,2,6.  [LXX 

f.  nijis,  iiSD.]* 

ffrepTuu  lieben  xivä  Jmd.  1  Cl  1, 3.  Pol  4,2.* 

CTTeptöi;,  ä,  öv  1.  fest  »e^ihog  2Ti  2, 19. 

nhqa  B  5,  14.  6,  3  (Jes  50,  7).    TQOffTi  Hb  5, 

12.14.   2.  Übertr.  ste«rfÄ«/ü  lPt5,9.  [LXX 

f.  pjn,  nB^ipp.]* 


ffteptÖlU  iaTBQBovfirjv.  Aor.  1.  iaXBQBaaa; 
Pass. Ipf  Aor. fffispsü^i/j'.  festmachen  a) eigtl. 
Pass.  V.  durch  Lähmung  schwach  gewordenen 
Fußgelenken  AG  3,  7.  b)  Übertr.  stärken  rl 
etiü.  V.  16.  Pass.  tJi  nCaxBt  i.  Glauben  bestärkt 
iverden  16,  5.  [LXX  f.  ip;,  Theod.  f.  nS^.]* 

CTTCpco)  Aor.  1.  iaxiqijaa  berauben  xivü  xivoe 
Jmd.  einer  Sache  B  13, 4  (Gen  48, 1 1  LXX).t 

CTrepeuuna,  aroq,  tö  1.  die  Stärke,  Festig- 
keit xi/g  nlaxeag  Col  2,  5.  2.  d.  Firmament, 
das  als  festes  Gewölbe  betrachtet  wurde  1  Cl 
27,  7  (Ps  19,  2).  [LXX  f.  ^pi.]* 

ZTeqpaväs,  ä  n.  pr.  m.  [Kurzform  zu  Sxs- 
(pavT/cfÖQog?  od.  Weiterbildung  zu  2xiq>avog? 
Bl  §  29.  W-S§  16,9.  Bechtel-Pick,  griech. 
Personennamen  253f.]  nicht  weiter  bekannter 
Korinther,  der  m.  seiner  Familie  v.  Paulus 
als  Erster  i.  Achaja  getauft  wurde  iCor  1, 
16.  16,15,  weshalb  ihn  d.  Alten  irrtümlich 
m.  d.  Kerkermeister  v.  Philippi  identifizier- 
ten. Über  sein  Leben  ist  weiter  nichts  be- 
kannt, als  daß  er  m.  Portunatus  u.  Achai- 
cus  d.  Apostel  Nachrichten  v.  Korinth  nach 
Ephesus  überbrachte  V.  17.  DB  IV,  613.* 

ffTeqpavoq,  ou,  ö  1.  das  Stirnband,  Diadem 
als  Zeichen  d.  königl.  Würde  Mt  27,29.  Mc 
15,  17.  J  19,2.  5.  Als  Abzeichen  höheren 
Ranges  Apc  4,  4.  10.  6,  2.  9,7.  14,  14.  L 
apokalypt.  Bild  Kronen  v.  Sternen  (st.  d. 
Perlen  u.  Edelsteine)  12,  1.  Kränze  aus 
Palmzweigen  Hs  S,  2,  1.  2.  der  Ehrenkranz 
der  Sieger  i.  d.  Wettspielen;  bildl.  axi<fa- 
vov  XufißdpBiv  1  Cor  9,25.  Daher  d.  Lohn, 
den  d.  seligen  Gläubigen  i.  Jenseits  emp- 
fangen, deren  Leben  m.  e.  Wettkampf  ver- 
glichen wird  2C1  7,  3.  ö  xT/g  dixaiouvvtjg  u.  d. 
Kranz,  durch  den  d.  Gerechtigkeit  belohnt  wird 
2Ti  4,  8  [s.  Komm.].  XixfißävBiv  x6v  a.  xijg 
Sojiys  d.  Kranz  d.  Lebens  empfangen  Je  1,  12 
[viell.  liturg.  Formel;  s.  v.  Soden  z.  d.  St.]. 
Möiai  xiri  x6v  er.  x^g  ^loijg  Apc  2,  10.  Dafür 
o  xi/g  uq>i^aQarlag  a.  MPol  17,  1.  19,  2.  ö  ff. 
i^,'  öo^qg  1  Pt  5,  4.  —  ).tt/iißäp8tv  xöv  ff.  xivog 
Jmds.  Kranz  wegnehmen  Apc  3,  11.  3.  Allg. 
d.  Zierde;  bildl.  v.  Personen  X"Q"  ""«  "■•  /*"" 
meine  Freude  u.  meine  Zierde  Phil  4,  1.  Da- 
für ff.  xav/r/tTBcag  d.  Zierde,  deren  ich  mich 
rühmen  kann  ITh  2,  19.  D.  Presbyterkolle- 
gium heißt  b  d'^wnloxog  nvev/xaxixög  ff.   IMg 

13, 1.  [LXX  f.  nncs?.]* 

Zieqpavo?,  ou  n.  pr.  m.  Stephanus,  Name 
eines  d.  sieben  Diakonen  i.  Jerusalem,  der  als 
erstes  Opfer  d.  jerusalemischen  Christeuver- 
folgung durch  Steinigung  getötet  wurde  AG 
6,5.  8f.  7,59.  8,2.  11,19.22,20.  Vgl.  Baur, 
Paulus  411f.  Weizsäcker,  Ap.  Zeitalt.  50 ff. 
u.  passim.    Harnack,  Mission^  I,  42  f.    Kra- 
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nichfeld.   StKr  1900,  541  ff.     Moffat,   EB 
4787  ff  Grieve,  DB  IV,  613ff.* 

ffTe^avÖO)  Aor.  1 .  iaieffävcüaa;  Pass.  eVrs- 

((.aviiitijv.  Pf.  Pass.  Ptc.  iaietfarbi^evoq  be- 
kränzen a)  eigtl.  Tivä  Jmd.  Hs  8,2,  1.  e. 
Opfertier  B  7, 9.  b)  bildl.  rivä  Jmä. bekränzen, 
Jmdm.  d.  Siegespreis  geben  2  Cl  7,  1  ff.  Pass. 
d.  Siegeskratiz  erhalten  2Ti2,  5.  Prägnant 
iTietfarüiäels  xai  aviT/g  als  Sieger  i.  Kampf 
gegen  .tie  (d.h.  d.  Begierde)  Hm  12,2,5. 
Tträ  itvt  Jmd.  mit  etw.  krönen  ä/i^ij  xal  Tififj 
Hb  2, 7  (Ps  8, 6);  vgl.  V.  9.  V.  ewigen  Leben 
arecpttvai^sti  röv  iijg  äqi&agaiag  aiifpaioi'  MPol 
17,  1 ;  vgl.  Hs  S,  3,  6.  4,  6.  [LXX  f.  IClj;.]* 
C!Tf\Qo<;,  ouq  t6  die  Brust  Apc  15,  6.  Hv 


1    4   "> 


utiansasiv  (nt  ro  a.   iivog    an 


Jmds. 


Brust  liegen,  d.  h.  d.  bevorzugten  Ehrenplatz 
einnehmen  J  1 3,  25.  2 1, 20.  rvnjetv  jö  a.  sich 
an  d.  Brust  schlagen  als  Zeichen  d.  Trauer  Lc 
18,13.  23, 4S.  Als  Sitz  d.  Gefühle  201  19,2.* 
aTiiKUi  [Bl  §  17;  vgl.  §  4,  3.  23,  6,  d.  Ipf. 
SuTrjxBv  wird  V.  WH  mit  Unrecht  J  8,  44. 
Apc  12,  4  angenommen,  wo  sairjxsi'  z.  1.  ist] 

a)  eigtl.  stehen  Mc  1 1 ,  25.  B^a  a.  draußen 
stehen  3,  31.  f^Uaog  vuäv  <ti^xsc  er  steht  mitten 
unter  euch  d.  h.  lebt  i.  eurer  Mitte  J  1,  26. 

b)  Übertr.  m.  Nachdruck:  feststehen,  festhalten 
eV  Till  an  etiv.  eV  irj  niaiei  1  Cor  16,  13.  iv 
xvQio)  Phil  4,  1.  fV  eW  npsv/iaic  an  6.  Geist 
festhalten  1,27.  tw  iäica  xv^ico  arijxeiv  xal  nln- 
jsiv  m.  seinem  Herrn  stellen  u.  fallen  Rö  14,  4 
[z.  d.  Dat.  s.  Btm  §  133,  12].  Abs.  2Th  2, 
15.  Gal  5,  1  [s.  Kon>m.;  A.  ziehen  t^  ilev- 
d^EQÜf  zu  oT)?'zeT£  steht  zur  FreiJieit].  [LXX  f. 

2Tnri.]  * 

CTTnXri,  r)q,  f]  dieSäule  v.  Grabsteinen  IPhld 
6,  1.    a.  älig  e.  Salzsäule  ICI  11,  2.* 

ffTfipiYHO?,  oO,  6  der  Stützpimkt,  die  Stüt- 
zung übertr.  tov  a.  ixTiimeiv  d.  festen  Halt 
verlieren  2  Pt  3,  17.   [Symm.  f.  ]V.^1^-}\ 

CTTripiCuj  Put.  axrjQi^o)  [daneben  atTjQiaa  Bl 
§  10,  2.  18,  1.  W-S§  13,4].  Aor.  1.  iair'iqika 
u.  eaT>jgt<Ta  [Bl  §  16,  2.  W-S  §  13,  4].  Pass.  | 
Pl.iiTTJgiYfiac.  Aor.  \.  iaxijqixttrjv.  befestigen, 
stützen  a)  eigtl.  tI  etw.  t«  ecriwia  2C1  2,  6. 
Toi?  ovQttvov^  l  Cl  33,  3.  Pass.  v.  e.  Stadt 
fest  gegründet  sein  LJ  G.  V-  e.  Kluft  ianjQix- 
lat  ist  fest  angebracht  Lc  1 6,26.  Hebraisierend 
[=  7N  D'iS  ü'ü']  (TtrjQlisiv  xb  ngöaionov  m. 
flgd.  Gen.  d.  Inf.  d.  Angesicht  richten  d.  h.  sich 
wenden,  d.  Richtung  wohin  einschlagen  Lc 
9,51.  b)  Xlhariv.  fest  machen,  kräftigen  xivä 
Lc22,32.  AG  18,23.  Rö  1,  11.  16,25.  ITh 
3,  2.  2Th  3,  3.  1  Pt  5,  10.  Apc  3,  2.  i^v 
xaqdiav  xivög  ITh  3,  13.  Je  5,  8.  Tivix  Sv  Tivi 
2Th  2,  17.  2Pt  1,  12.  IPhld  inscr.  xtvä  xm 
ICl  8,  5.  18,  12.    a.  savTÖv  Big  ji  sich  zu  etw. 


stärken  13,3.  Va&s.  diüvoia  iaxrjQiYfiivrj  maxtig 
Txqög  löi'  9e6v  e.  Sinn,  der  gläubig  fest  auf  Gott 
gerichtet  ist  35,  5.  euTtjqij'fievog  sicher  [Ggs. 
VTid  xu'dvyoi']  lEph  12,  1.   [LXX  f.  '^»D.]* 

(TTißdCai  lagern  olvov  sei  ^h''  anod-^xr/v  Wein 
i.  Keller  lagern  Hm  11,  15.t 

ffTißapöi;,  ä,  öv  fest,  stark  (neben  luxvgög) 
dvvafiig  Hm  5,  2,  3.t 

CTTißäq,  ctöos,  f]  das  Laahbüschel,  Wedel 
Mc  11,S  [über  d.. Schreibung  axoißai  s.  W-S 
§  5,  16].t 

OiiYMOti  üTOi;,  TÖ  das  Malzeichen  lä  a.  xov 

'I^(TOv  if  xSi  cräfiaxi  fiov  ßuaxiiJ^oy  ich  trage  d. 
Malzeichen  Jesu  an  m.  Leib  d.  h.  Narben  u. 
Wundmale  aus  d.  Verfolgungen,  wie  d.  Sklave 
d.  Namen  seines  Herrn  als  Brandmal  trug 
Gal  6,  17  [s.  Lipsius  z.  d.  St.].  Viell.  ist 
auch  an  d.  sakralen  Gebrauch  d.  Stigma- 
tisierung zu  denken  s.  Winers  Komm.  z.  d.  St. 
Deißmann  LO  265ff.t 

(TTiTluri,  115,  f)  der  Punkt  if  a.  xgöpov  i.  e. 
Augenblick  Lc  4,5.   [LXX  f.  j;ns.]t 

CTTiXßuj  glänzen,  leuchten  v.  d.  Gewändern 
bei  d.  Verklärung  Mc  9,  3.  V.  e.  Tür  Hs 
9  9  9  * 

u,  -,  .-. 

(TTod,  aq,  X]  die  Säulenhalle,  der  Säulengang 
J  5,  2.  10,23.  ff.  Soloaüvxog  Name  e.  Halle 
i.  herodianischen  Tempel  AG  3,  1 1.  5,  12.* 

(TTOlßdq  s.  (jxißäg. 

ZtoikÖi;,  oO,  6  der  Stoiker  neben  Epi- 
kureern als  Vertreter  der  bekanntesten  Philo- 
sophenschule genannt  AG  17,  18  [WH 
schreiben  Sibiix6g\.t 

ffTOixeiov,  ou,  TÖ  1.  PI.  die  Anfangsgründe 
xä  er.  xijg  ägx'ii  "^^^  i-oyiav  xov  &bov  d.  An- 
fangsgründe  d.  Sprüche  Gottes  Hb  5,  12  [s. 
Komm.].  2.  der  Grundstoff,  das  Element  2  Pt 
3,  10.  12.  Dg  8,  2.  d.  vier  Elemente  Hv  3, 
13,  3.  3.  die  Elementargeister  Dg  7,  2.  la  <j. 
xov  xouftov  Gal  4,3;  vgl.  V.  9.  Christus  ent- 
gegengesetzt Col  2,  8.  20.  Vgl.  Diels,  Ele- 
mentum  1898.  Dieterich,  Abraxas  60  ff. 
Deißmann,  EB  1258 ff.  Everling,  Paulin. 
Angelolog.  66ff.  MDibelius,  d.  Geisterwelt 
i.  Glauben  d.  Paulus  1909,  78ff.  2280'.* 

0TOixeu)  Fut.  <jxoix''i<y(o.  gehen,  wandeln 
übertr.  v.  d.  Lebensführung  m.  Dat.  zur  Bez. 
d.  Art  u.  Weise  [Bl  §  38,  2 ;  vgl.  Btm  §  133, 
22].  xoig  txvEw  xtvog  i.  Jmds.  Fußtapfen  treten 
Rö  4,  12.  nvsvfiaxi  ff.  nach  d.  Geist  loandeln 
Gal  5,  25.  xä  xavöyi  xoiixco  nach  dieser  Richt- 
schnur wandeln  6,  16;  vgl.  Phil  3,  16.  lä 
lÖY'i)  'Irjaov  XgiiTxov  MPol  22,  1.  Abs.  AG 
21,24.* 

(TToTxoq,  ou,  6  die  Schicht  d.  Mauerwerkes 
Hs9,4,  3.t 
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TToXti,  r\q,  {]  das  Gewand  Lc  15,  22.  Apc 
7,14.  22,14.  weiße  Gewänder  als  Abzeichen 
sittl.  Reinheit  6,  11.  7,9.  13;  als  Tracht  d. 
Engel  Mc  16,  5.  PE  55.  nsginajetv  iv  axo- 
Xals  i.  Pracldgeivändern  einhergehen  v.  Stolzen 
Mc  12,  38.  Lc  20,46.    [LXX  f.  nj3.  ^''J/l?.]* 

(TTÖiaa,  OTog,  tö  1.  der  Mund  a)  eigtl.  v. 
menschlichen  M.  Mt  15,  11.  J  19,29.  AG 
11,  8.  Apc  1,  16.  3,  16  u.  o.  V.  d.  Maul  e. 
Fisches  Mt  17,  27;  e.  Pferdes  Je  3,  3.  Apc 
9,17.  e.  Wiesels  B  10,8.  e.  Schlange  Apc  12, 
15 f.  13,5.  V.  d.  Rachen  e.  Ungeheuers  Hv 
4,  1,6;  e.  Löwen  2Ti4, 17.  Hb  11,33.  Apc 

13,  2.  —  Als  Organ  d.  Redens  (Ggs.  xagSia 
als  Organ  d.  Denkens)  Mt  12,  34.   Rö  10,  8. 

ICI  15,3  (Ps  62,  5).  4  (Ps  78,36).  2C19,10. 
i>i  f5  ifoi  (T-  ßoäv  wie  aus  e.  Munde  rufen  ICI 
34,  7.  (fqaaaeiv  to  er.  d,  Mund  stopfen  d.  h.  z. 
Schweigen  bringen  Rö  3,  19;  vgl.  Hv  4,  2,  4. 
Daher  ist  a.  häufig  i.  Verb.  m.  AuEdrücken 
d.  Sprechens  gebraucht,  bei  denen  es  zur  Er- 
zielung größerer  Plastik  dient:  v.  Worten 
exnOQevsattai  ix  tov  a.  Lc  4,  22.  Eph  4,  29. 
Hm  3,  1.  i^iQxfii^ai  ex  tov  <r.  Je  3,  10.  i^^Q- 
XSattai.  ex  rtvoi  Sia  tov  tr.  B  11,8.  uvoiyeiv  TÖ 
a.  [=  ns  nriB]  d.  Mund  auftun  d.  h.  zu  reden 
beginnen,  red'en  Mt  13,  35  (Ps  78,  2).  AG  8, 
32(Jes53,3).  10,34.  18,14.  1C116,7  (Jes 
53,  7).  Anders  avol^eiv  ro  a.  xirüg  d.  Mund 
Jinds.  aufsperren  eigtl.  Mt  17,  27,  u.  übertr. 
=  Jmd.  z.  Reden  bringen  1  Gl  18,  15  (Ps 
51,  17).  ij  ävot^ig  lov  a.  Eph  6,  19.  a.  n^ng 
a.  laXelv  [=  HD'biSI  n3  "13^]  mündlich  bereden 
2  J  12.   3  J  14.    etw.  hören  ix  zov  a.  AG  22, 

14.  2C1  13,3.  B  16,  10.  Dafür  inö  io5  a. 
iivog  Lc  22,71;  diä  zov  a.  rivog  AG  15,  7. 
fttjQBveiv  Tt  ix  lov  0-.  Lc  1 1,  54.  —  I.  kühnem 
Bild  spricht  Apc  2,  16  v.  QOfAqata  rov  a.  d.  h. 
d.  vernichtenden  Gerichtsworten  Christi;  vgl. 
To  nrevfta  rov  a.  d.  (verzehrende)  Hauch  d. 
Mundes  Christi  2Th  2,  S  (Ps  32,  0).  V.  e. 
Aufrichtigen  aide  ev^itfr)  döXog  ev  töi  u.  avTov 
1  Pt  2,  22.  1  Gl  16,  10.  Pol  8,  1  (Jes  53.  9) ; 
vgl.  Apc  14,5.  1  Gl  50,6  (Ps  32,2)  b)  Übertr. 
M.  =  das,  was  d.  Mund  spricht  int  axoixaxög 
xivog  ata&fi  nur  y^fia  auf  Jmds.  Ausspruch 
soll  jeder  Streitfall  gestellt  werden  Mt  18,  16 
(Dt  19,  15).  xQiveiv  xira  ix  xov  a.  Jmd.  nach 
seinen  Worten  richten  Lc  19,22.  didövai  xlvI 
(T.  xtti  (ToifCav  Jmd.  Rede  u.  Weisheit  (d.  h.  weis- 
heitsvolle Rede)  verleihen  21,  15.  b)  Bildl. 
V.  Gott  Mt  4,  4.  1  Cl  8,  4  (Jes  1,  20).  V.  d. 
Erde  Apc  12, 16.  2.  die  Schärfe,  Schneide  d. 
Schwertes  a.  fiaxaigag  [=  3"in  'S]  Lc  21,24. 
Hb  11,34.  [LXX  f.  ns.] 

OTöjaaxoq,  ou,  6  der  Magen  ITi  5,  23.t 
cTTpaYTöXict,  aq,  f]  die  Verstrickung  Sta- 

Iveiv    (JtQayyaltag    ßiat'uv    avi'aXXayiiüxcop    d.    I 


Knoten  gezwungener  Verträge  lösen  B  3,3  (Jes 
58,  6  LXX).t' 

(JTpaYTcXÖU)  Aor.  1.  Pass.  iaxQw^yaXü&rjv. 
die  Kehle  zuschnüren,  strangulieren:  Pass.  er- 
st leiten  ITr  5,  l.f 

arpareia,  aq,  6  der  Kriegs-,  Heeresdienst 
übertr.  v.  Christenleben  2  Cor  1 0,  4  [v.  1. 
ajQaxiäg].    ITi  1,  18.* 

aTpdTeu]Lia,  arog,  TO  1.  das  Heer  Wt  22,1 . 
Apc  9,  16.  19,  14.  19.  V.  e.  Truppenteil  d. 
Mannschaft  AG  2 3, 1 0.  2 7 .  2.  PI.  die  Gefolg- 
schaft 1^02^,  11.* 

(TTpaTeüuj  i.  NT  nur  Med.  Aor.  1.  iniQa- 
xevauturjv.  Kriegsdienste  tun,  kämpifen  a)  eigtl. 
2Ti  2,  4.  tj.  tdCotg  öxpcoviotg  f.  eignen  Sold 
Kriegsdienste  tun  1  Cor  9,  7.  ol  axquxevö^evoi. 
d.  Soldaten  Lc  3,  14.  b)  Übertr.  v.  d.  Kämp- 
fen i.  Beruf  2  Cor  10,  3.  V.  d.  Kämpfen  d. 
Leidenschaften  i.  Menschen  Je  4,  1.  1  Pt  2, 
11.  M.  Acc.  d.  inneren  Obj.  [Bl  §  34,  3]  <t. 
xijv  xitXrjn  (Txqaxdav  d.  guten  Kampf  kämpfen 
ITi  1,  18.* 

crTpairiYÖs,  ou,  6  eigtl.  der  Heerführer, 
Feldherr;  i.  NT  I.  v.  bürgerl.  Magistrats- 
personeu,  denen  i.  d.  Städten  d.  Polizei- 
gewalt zustand,  der  Prätor  PI.  AG  16,20. 
22.  35 f.  38.  2.  a.  xov  tegov  d.  Kommandant 
d.  Tempelpolizei  [Edersheim,  The  Temple 
119  f.  Schürer  II,  265f.]  AG  4,  1.  5,24. 
PI.  Lc  22,  52.   Ohne  xov  iegov  Y-  4.  AG  5,26. 

[LXX  f  n^ijo  •\\i>.]* 

(JTpaTid,  dg,  i]  das  Heer  ICl  51,  5.  d. 
Himmelsheer  [D\mr\  K2S]  d.  h.  d.  Engel- 
wesen, die  als  Heeresmacht  Gottes  vorgestellt 
wurden  Lc  2,  13.  V.  d.  Sternen  AG  7,  42. 
Über  2  Cor  10,  4  s.  arqaxeia.* 

(TTpaTiÜJTtiq,  OU,  6  der  Soldat  a)  eigtl.  Mt 
8,9.  27,  27.  28,  12.  Mc  15,  16.  Lc  7,8.  J 
19,  2.  AG  10,  7.  PE  30  ff.  u.  ö.  b)  Übertr. 
(T.  'IiiiTov  XquTiov  d.  Streiter  Jesic  Chr.  2Ti  2,3. 

GTpaiiLUTiKÖq,  r|,  öv  Soldaten-  a.  xäyfia  e. 
Soldatenabteilung  TRö  5,1  [i.  e.  alt.  Glossem]. f 

ffTpaioXo^eiU  Aor.  1.  eaiqaxolö-^tjaa.  Sol- 
daten werben  J  ifiqaxoXoYr/rrag  d.  Kriegsherr 
2Ti2,4.t 

(TTpaTOTrebdpxn?.  ou,  6  [NF  a-rqaxojziönq- 
xog]  der  Lagerkommandant,  d.  Kommandeur 
i.  d.  stadtröraischeu  castra  peregrinorum, 
princeps  iieregriuorum  genannt  AG  28,  16 
[Cod.  D  u.  Übersetzungen].  Vgl.  Mommsen 
u.  Harnack  Sitzungsberichte  d.  Berl.  Akad. 
1895,  491  ff.  DB  IV,  32f.t 

CTTpaTOTTebov ,  ou,  TÖ  eigtl.  d.  Lager, 
dann  das  (i.  Lager  konzentrierte)  Heer  Lc 
21,20.t 

(TTpeßXöi;,  r|,  6v  krumm  vS6g  Hm  6,1,2  f. 
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Bildl.  V.  hinterlistigen  Menschen  verkehrt 
10146,3  (Ps  18,27).   [LXXf.  iy^5?.]* 

(TTpcßXötu  Imp.  2.  Sg.  argißlov  drehen, 
winden  iaviür  Hs  9,  2,  7.  verdrefien  ri  etw. 
2Pt3,  16.  [LXXf.  br\B.]* 

ffxpeqpuj  Aor.  1.  saiQBxpa.  Aor.  2.  Pass. 
i(TiQtt(friv.  1.  Akt.  a)  trans.  wenden  a.  ii  eti 
ri  etw.  i.  ehe.  verwandeln  Apc  11,6.  Pass.  D 
16,3.  sich  (innerlich)  unvmndeln  Mt  18,3. 
J  12,40.  D  1 1,2.  tI  Tivt  Jmdm.  etw.  zuivenden, 
hinhalfen  Mt  .5,39.  D  1,4.  hinf/ehen  TCMt27, 
3.  b)  Reflexiv  [Bl  §  53, 1,  der'diese  Bed.  be- 
zweifelt. Btm§  130,4.  W§38, 1].  sich  ab- 
wenden AG  7,42.  2.  Pass.  i.  reflexiver  Bed. 
sich  umwenden:  (rt^acpsis  m.  flgd.  Verb,  finit. 
er  wandte  sich  um  u.  ...  Mt  7, 6.  9, 22.  1 6,23. 
Lc  7,  9.  9,  55.  J  1,  38.  20,  16.  MPol  5,  2. 
<TTQa(psig  TiQoi  xtva  m.  flgd.  Verb,  finit.  Lc  7, 
44.  10, 22  f.  CT.  et,'  la  eö^rrj  sich  d.  Heiden  zu- 
wemlen  AG  13,40.  ct.  sh  t«  AnCaco  sich  um- 
wend€7l  J  20,  14.  t'uTQOKfijaav  tV  rat;  xagdiat; 
sig  Al'Yvniov  sie  ivandten  sich  i.  ihrem  Her/en 
Ägypten  zu  AG  7,39.  [LXX  f.  '^sn,  35?  u.  a.] 

(TTpriVlduU  Aor.  1.  iaiQrjviaiia  Üppig  leben 
Apc  18,7.9.* 

aTprjvoi;,  ouq,  xö  die  TJppigkeit,  der  Luxus 
Apc  18,  3. t 

(TTpOTfjXoS»  '1i  OV  rund  v.  Steinen  Hv  3, 
2,8.  6,  5  f.  s9,  6,  7  f.  9,  If.  29,4.* 

(TtpouGiOV,  ou,  TÖ  der  Sperling,  als  Bei- 
spiel e.  wertlosen  Handelsgegenstandes  Mt 
10,29.31.  Lc  12, 6f.  Survey  of  West.  Palest., 
Fauna  p.  67  f.    Post  DB  IV,  609  [LXX  f. 

•niBS.]* 

(TTpUJVVU)ai  NF  ffTpUUVVÜLU  Ipf.  ECTTptüJ'- 
nvov.  Aor.  1.  EUTQaaa.  Pf.  Pass.  Ptc.  ecriQO)- 
fieyo;  ausbreiten  ifiÜTca  iv  t^  6Sö>  Mt21,8; 
dafür  sjV  ^i?»'  üSÖv  Mc  11,  8.  ;fti5ytts  X"!^"^ 
Hs  9,  1 1,  7.  CT.  savTip  (erg.  t!/v  xXlvtjv)  sich  sein 
Bett  machen  AG  9,  34.  Zweifelhaft  ist  d. 
Bed.  V.  uvaYatov  i(TTQO)uEvop  e.  Speisesaal,  in 
dem  Polster  aufgeschlagen  sind;  nach  A.  ge- 
pfiastert  (i.  Ggs.  zu  Zimmern,  deren  Boden 
gestampfter  Estrich  ist)  Mc  14, 15.  Lc  22, 12 
[s.  Komm.].  [LXXf.  VTA* 

ffTUYnTOq,  »1,  6v  verhaßt,  abscheulich  Tit 
3,3.   10135,6.  45,7.* 

(TTUYVCtiluu  Aor.  1.  iaivYvaaa.  traurig  sein 
ini  TLvi  Über  etw.  Mc  10,  22.  Bildl.  v.  Him- 
mel trübe  sein  Mt  16,  3.   [LXX  f.  cati'.]* 

axuYVÖs,  r|,  6v  traurig  Hv  1,  2,  3.t 

(TTÖXog,  ou,  6  [über  d.  Accent  s.  Lipsius, 
Gramm.  Unters.  43]  die  Säule  a.  nvQÖg  Apc 
10,  1.  Bildl.  noirjaa  aiiöv  ct.  tV  Tw  raä  rov 
&eov  ich  will  ihn  zu  e.  Säule  an  d.  Tempel 
Gottes  machen    3,   12.      Daher   übertr.  die 

Preuachen,  Handwörterbuch. 


Stütze  Ttj^  niiTTicog  1  Ti  3, 15.  V.  d.  Vorstehern 
d.  Jerusalemer  Gemeinde,  Jakobus,  Petrus, 
Johannes  Gal  2,  9  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.],  V.  d. 
Aposteln  überhaupt  1  Ol  5,  2  [s.  Harnack  u. 

Lghtf.  z.  d.  St.].  [LXX  f.  niaj;.]* 

(TTUpaS,  ttKO^,  6  eigtl.  d.  untere  Ende  d. 
Lanzenschaftes;  dann  der  Schwertgriff  nsgl 
(TTvQaxa  MPol  16,  1  überflüssige  Konjekt. 
statt  d.  überlieferten  nsQuiTegä  xai  [s.  Lghtf. 
z.  d.  St.  u.  vgl.  nepjCTispa.].  f 

ZTUj'iKÖq  s.  ^xoixoq. 

CTÜ  Pronora.  d.  2.  Pers.  du,  v/tslg  ihr  a)  e. 
andern  Person  entgegeuges.  iyä  —  cti!  Mt  3, 
14.  Je  2,18;  vgl.  Lc  17,8.  ctu  —  sVejoj  Mt  1 1 , 

3.  näg  av&gainog  —  aii  Sä  J  2,  10.  Mcova^g  — 
CTti  ovy  8,  5.  ovSelg  —  av  3,2  u.  o.  b)  empha- 
tisch vor  e.  Vokativ  ctii  Btif^XBe/j,  Mt  2,  6.  av 
TitttSiov  Lc  1,76.  <jv  xvQts  AG  1,  24.  av  de 
Ol  üt'&goiTiB  &eov  ITi  6,  1 1.  v/xeig  oi ifagiaaloi. 
Lc  1  1,  39.  c)  i.  Verb,  mit  e.  Ptc.  od.  Nomen, 
dies  schärfer  hervorhebend  av  'lovdalog  wp  die 
als  Jude  J  4,  9;  vgl.  Gal  2,  14.  v/j-Big  novrjQol 
ot'TBi  Mt  7,  11.  Bes.  d.  Subj.  hervorhebend: 
BvXoyrj^iBrrj  av  iv  ywai^if  Lc  1,28.  ovt(o  xal 
vfiBig  noiBiTB  Mt  7,  12.  ctij  ^lövog  nagoixsU  Lc 
24,  18.  So  häufig  bei  Formen  v.  Bt^i:  av  bc 
o  Xgiaiö;  Mt  10,16.  av  el  Uirgo^  V.  18.  xal 
av  )/ad^a  20,73.  d)  pleonastisch  den  an  sich 
deutlichen  Verbalformen  zugesetzt  (Semitis- 
mus ?)  CTti  ri  XBYBif  Mc  14, 68.  aii  kiesig  als  be- 
jahende Antwort  auf  e.  Frage  Mt  26,  25. 
27,  1 1.  Mc  15,2.  fi!i  q)oßela»B  vfiBtg  Mt  28,5. 
fiij  uveIbiv  /ib  aii  i)-ilBtg  AG  7,  28  (Ex  2,  14). 
düxB  uviatg  vfisig  (fafBiv  Mt  14,16.  e)  d.  Genit. 
aov  u.  vfitjv  i.  Verb,  mit  Subst.  vertritt  d. 
Prouom.possess.;  sie  werden  teils  nachgestellt 
zciv  noda  CToi;Mt4,  6;  teils  vorausgestellt  aov 
ai  tt/iagjiac  Lc  7,  48.     aov  i^f  vBÖxtjTog   1  Ti 

4,  12;  teils  zwischen  Nomen  u.  Artikel  ge- 
setzt diä  ri/i  vfibiv  ^sj/CTgo);  Phil  1,  19.  EtV  tSjv 
vfiäv  ngoxonrjv  V.  25.  Hebraisierend  ist  d. 
Redensart  rt  tfiol  xal  aoi  =  laß  mich  i.  Frieden 
J  2,4  [dazu  Schwartzj  Nachr.  d.  Gott.  Ges.  d. 
Wiss.  1908,  511  Anm.  3.].   [LXX  f.  nriK.] 

cruYTeveia,  aq,  f\  die  Vertvandt schaff,  konkr. 
dieVenvandten  Lc  1,61.  AG  7,3.  101  10, 2 f. 
(Gen  12,  1).  AG  7,  14.  [LXX  f.  nnsü^p.]* 

CTUYT^VeÜq  s.  d.  flgd.  Art. 

(TUYTtvri?,  €?  verwandt  J  18,26.  6  a.  d. 
Verwandte  [Dat.  PI.  avyyevBvai  als  v.  1.  neben 
av^reviai  Bl  §  8,  6.  W-  S  §  9, 9  :  Mc  6, 4.  Lc 
2,  44  (v.  1.  avxr^viatv)].  Lc  21,  16.  M.  flgd. 
Genit.  1,58.  14, 12.  J  18,26.  AG  10,24.  L 
weiteren  Sinn  d.  Landsmann,  Stammesgenosse 
V.  Angehörigen  desselben  Volkes  Rö  9,  3. 
V-  Angehörigen  desselben  jüd.  Stammes  16, 

7. 11.21.  [LXX  f.  n-t\,  nriBB'p.]* 
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(TufTtviKÖ?,  ri,  6v  brüderlich  a.  fgyov 
lEph  1,  l.t 

cTUTYeviq,  ibosn  die  Anverwandte  JjC  l,36.t 

0UYT'TViücJKUj  Aor.  2.  avviyrav  verzeihen 
xivi  Jmdm.  Ißö  6,  2.1 

CTUYYViJJ^iri,  T\c„  r\  die  Nachsicht  avyyi'bifujv 
Tii'i  e'xeiy  m.  Jmdm.  Nachsicht  haben  IKö  5,3. 

TOVTO  ^8^0}  xaTÜ  avyyt'wiijjv  ov  xax^  tnciUYijv 
das  sage  ich  aus  Nachgiebigkeit  (gegen  eure 
Schwäche  d.  h.  als  Konzession)  nicht  als  Be- 
fehl 1  Cor  7,6  [s.  Lietzmann  z.  d.  St.].* 

cruYYViuiaoveiu  verzeihen  rifi  Jmdm.  ITr 
5,1.1 

(TOytPCMH« I  «TOS,  t6  die  Aufzeichnung 
MPol  epil.Mosq.  1.  3  f.* 

auTTP^VIi  flSi'l  f^'*  Urkunde,  der  Kontrakt 
udixov  <T.  Siaunüv  e.  wigerecMen  Kontrakt  zer- 
reißen B  3,  3  (Jes  58,  6  LXX).t 

CTUYKC(GriMO(i  zusammensitzen  tlvI  m.  Jmdm. 
AG  26.30;  dafür  uexa  xivoi  Mc  14,54.  [LXX 

f.  3^^;.]* 

(TUfKaSillu  Aor.  1.  avvexu&iiTa  1.  mir.  zu- 
.mmmensitzen  Lc  22,  55.  2.  Trans,  a.  nvä  tv 
tivc  Jmd.  mit  i.  etw.  versetzen,  ijfiüg . . .  awe- 
xä  &i(TBv  et'  Tocg  inovqavloii  (Gott)  hat  uns  mit  ver- 
setzt i.  d. Himmelswelt  Eph  2, 6.  [LXX  f.  3a^\]* 

ffUYKaKOTraGeuJ  Aor.  1.  lml^.  trvj-xaxonäd-rj- 
(Tov.  mit  leiden  2  Ti  2,3 ;  m.Dat.comm.  rü  evuy- 
YeUafür  d.Evangelium  1,8  [v.l.xaxonä&ijiroy].* 

Ou^KaKOVXi^  zugleich  Übles  zufügen  Pass. 
mit  Leiden  erdulden  nrl  m.  Jmdm.  Hb  1  l,25.t 

CTUYKaXeUJ  Aor.  1.  avvixälBaa;  Med.  avre- 
xaXsaufiijv.  zusammenrufen  m.  flgd.  Acc.  Mc 
15,  16.  Lc  15,  6.  9.  AG  5,  21.  1  Gl  43,  5. 
Med.  zu  sich  berufen  [Bl  §55,1;  anders  Btm 
§  135,  5,  der  d.  Unterschied  v.  Akt.  i.  d.  Bed. 
leugnet]  m.  flgd.  Acc.  Lc  9,  1.  23,  13.  AG 
10,24.  2S,  \i.  Hs  5,  2,  11.  [Lc  15,  6  v.  1. 
avfxaXMai].   [LXX  f.  «"Ji?.]* 

(TUYKaXÜTTTUJ  Pf.  Pass.  Ptc.  irv^xexalvufiepo; 
ganz  verhüllen,  verbergen  Pass.  Lc  12,  2.t 

ffUYKd^TTTiu  Aor.  1.  avvixttfitfja.  zusammen- 
biegen er.  TOP  j'öiroj'  Tivog  d. Rücken  Jmds.beugen 
d.  h.  ihn   demütigen  Rö  11,  10  (Ps  69,24). 

[LXX  f.  -inj.]t 

(TUYKaiaßatvoi  Aor.  2.  Ptc.  avj-xaiaßäs. 
mit  hinab  gehen  v.  d.  Gang  v.  Jerusalem  nach 
Caesarea  AG  25,  5.t 

ffUYKaictSeö'iq,  euui;,  r;  die  Vbereinstimmung 
Tc's  a.  pabi  ^sov  fiezä  etdoilav;  tcie  verträgt  .sich 
Gottes  Tempel  m.  Götzen?  2 Cor  6,  lö.f 

ffUYKaravcuuj  Aor.  1.  avyxarivevda  (durch 
Nicken)  beistimmen  AG  18,  27  Cod.  D.f 

(TuYKaraTiGrilii  Med.  beipflichten,  beistim- 
men Jivi  eitler  Sache  JjC  23,51  [d.LA  schwankt 


zwischen  Ptc.  Piaes.  u.  Pf.],  i.  Übereinstim- 
mung sein  xivi  m.  etw.  IPhId  3,  3.* 

ffUYKaTaiJ/ricpiCuj  Aor.  1.  Pass.  avyxaxs-^iq- 
((laa^Tjv.  zurechnen,  zuzählen  xivä  fisTÜ  nvoir 
Jmd.  e.  Anzahl  Pass.  AG  l,26.t 

(JUYKepävvum  Aor.  1.  (rwez^pao-a  Pf.  Pass. 

Ptc.  avyxexQaiTfiivoi.  Plsqpf.  3.Sg.  avvexixQaxo 
PA  9.  vermischen,  vereinigen  a)  eigtl.  Pass. 
V.  Farben  PA  9.  b)  Übertr.  xü  aüfia  d.  Kör- 
per (durch  Vereinigung  d.  Glieder  z.  e.  Or- 
ganismus) verbinden  1  Cor  12,  24.  a.  xt/v  (ppö- 
vijdiv  vfiiät'  tnl  xb  avxö  eure  Gedanken  auf  e. 
Ziel  zu  vereinigen  Hv  3,  9,  8.  ovx  i)Cfi\T]<jBv  o 
Xöyog  xT/g  dxor/;  ixeipov;  fir/  avYxexQanftirog  xij 
niaxBi,  xoig  ixxovaauiv  d.  gehörte  Wort  nützte 
jenen  nichts,  weil  es  sich  bei  d.  Hörern  nicht 
m.  Glauben  verbunden  hatte  Hb  4,  2.* 

0UYKiveuu  Aor.  I.  avvBxipt](Ttt.  Ipf.  Pass. 
avi'sxirovfiijp.  i.  Bewegung  ver.setzen  Pass.  i.  Be- 
wegung geraten  lEph  19,3.  Bes.  o-.  rtvä  Jmd. 
aufhetzen  AG  6,  12. 

ffiiYKActuu  Fut.  (n'Yxi.d(T(o.  zerbrechen  xl  etw. 
Eiegel  B  1 1,  4  (Jes  45,  2).  [LXX  f.  1?E'.]t 

{TuYKXeicrjaöi;,  oü,  6  die  Einschließung,  Be- 
lagerung tv  a.  ova-rjg  xrjg  nol-Bag  da  d.  Stadt  be- 
lagert wurde  1  Gl  55,  4  ;  vgl.  5.* 

ffUYKXeio)  Aor.  1.  avpixlBccra.  zugleich  ein- 
schließen, einsperren  xletw.  a)  eigtl.  Fische  ins 
Netz  Lc  5,  6.  b)  Übertr.  i.  d.  Geivalt  e.  Sache 
bringen  xivä  sl'g  xi:  v. Gott  (jvvixXeiasv  xovg  ndv- 
Taj  Bu  änBi&Biav  er  hat  sie  alle  tinter  d.  Ungehor- 
sam bescldossen,  gebracht  Rö  1 1,32.  Dafür  xi 
VTio  xi:  gvvbxXbutsv  fi  yQtxffij  Xu  ntxvxa  vno  afiag- 
xlav  d.  Schrift  beschloß  alles  unter  die  Gewalt 
d.  Sünde  Gal  3, 22 ;  vgl.  V.  23.  [LXX  f. IJD.]* 

(TUYK\ripov6)aoq,  ov  miterbend  S&vri  Eph 
3,  6.  ö  ij.  d.  Miterbe  m.  Gen.  d.  Person,  mit 
der  mau  erbt  <j.  Xqiaxov  d.  Miterbe  m.  Christus 
zusammen  Eö  8,  17.  M.  Dat.  d.  Person,  mit 
der  man  erbt  Hs  5,  2,  7  f.  11.  M.  Gen.  d. 
Sache,  die  man  erbt  t^;  inayY^Xiag  Hb  11,9. 
xdQixog  fea^;  1  Pt  3,  7.* 

(TUYKOi|Lido|uai  Aor.  1.  Pass.  avPBxomrj&tjv. 
zusamnienscldafen  v.  Beischlaf  PA  32.  zu- 
sammen entschlafen  Euphemismus  für  zu- 
sammen sterben  IPol  6,  l.f 

0UYKOlVUJVeUJ  Aor.  1 .  rrvvsxoivüvijiTa.  1.  Intr. 
zusammen  Anteil  haben,  sich  zugleich  beteiligen 
xLvi  an  etw.  Eph  5,  1 1.  Phil  4,  14.  Apc  18,4. 
2.  Trans,  mitteilen  xi  xcvi  Jmdm.  etw.  D  4,  8.* 

(JUYKOiviuvo?,  6v  mit  Teil  habend  m.  Gen. 
d.  Sache,  an  der  man  Teil  hat  Rö  11,  17. 
1  Cor  9,  23.  Dafür  sv  xivi  Apc  1,  9.  av^xot- 
vavoi  fiov  xrjg  xägaog  ihr  habt  Teil  an  m.  Gnade 
d.  h.  an  der  Gnade,  die  auch  ich  besitze  Phil 
1,  7.   [A.:  mit  mir  Teil  a.  d.  Gn.].* 
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(JUYKOliiZiuj  Aor.  I.  avtexö/itfra,  Pass.  awe- 
xnfd(!&i]v  zusammen  wegschaffen  ^i/iiaviä  ä).co- 
»oj  xa&'  öipov  avyxojxiatyelaa  e.  Haufen  auf  d. 
Tenne,  der  z.  rechten  Zeit  (i.  d.  Scheuer)  ein- 
gebracht wird  ICI  56, 1 5  (Hi  5,26).  e.  Leiche 
wegbringen  d.  h.  bestatten  iivä  Jmd.  AG  8, 2.* 

crufKOTrri,  n?,  i\  die  Zermalmung  a.  /.leXüv 
IRö5,  3.t 

0U"f KOTTido)  zusammen  arbeiten,  sich  mühen 
xivi  m.  Jmd  IPol  6,  1.  Hs  5,  6,  6.* 

CTUYKOTTTOi  Fut.  av^xörpü).  Aor.  2.  Pass. 
(TtivsxÖTT^y  zerschlagen    a)  eigtl.  Steine  Hv  3, 

6,  1.     b)  Übertr.  li/y    dvrafur    lov   diaßöXov  d. 

stacht  d.  Teufels  zerschmettern  m  1 2,  6,  4.  Pass. 
V.  niedergedrückter  Stimmung  zerschlagen 
sein  dnö  T^;  Xvnrjg  vor  Trauer  v  5,  4.* 

ffufKpacTK;,  eius,  r\  die  Mischung  lC137,4.t 

ffU^Kpaieuj  Fut.  uv-^-x^aTt/cra.  Aor.  1.  Pass. 
avvexQaxrjij^rjv.  zusammenhalten  m.  Acc.  d.Pers. 
Hs  9,  7,  5.  12,  8.  TÖv  Xaöv  s  5,  5,  3.  Pass.  v. 
e.  Kj'anken  ifa  avYXQatrjtyTi  tj  äad^eveta  tov 
aü/juTog  aviov  damit  er  hei  d.  Schwäche  seines 
Leibes  aufrecht  erhalten  rvird  v  3,  11,  4.* 

(TuYKpivuu  Aor.  I .  avpixgiyu.  1.  vergleichen, 
gleichstellen  tivü  tivi  Jmd.  m.  Jmd.  2Cor  10,12. 
2.  deuten  iC  tivi  Jmdm.  etw.  nvBVjiaTixu  nvsv- 
[laTcxoig  a.  Geistiges  den  Geistbegabten  deuten 
ICor  2,  13  [A.  Geistliches  m.  Geistlichem  ver- 
binden; s.  Komm.].  [LXX  f.  IHS.]* 

(TufKÜTTTiu  sich  niederbücken  v.  Kranken 
gebückt  sein  Lc  1 3,  1 1  .f 

ffufKupia,  a?,  f]  der  Zufall  xm«  avyxvQiav 
zufällig  Lc  1 0,  3 1  .f 

ffuYXCi'P^  Ip^-  o'>vex'"Q'"'-  Aor.  2.  Pass. 
avvsxäQiv.  FvLt.av]'x»QW<'t'"'-  \-.sichmit freuen 
Tivl  m.  Jmd.  Lc  1,  58.  Phil  2,  17  f.  M.  Dat. 
d.  Sache,  au  der  man  sich  m.  Andern  freut 
1  Cor  13,  6.  sich  gemeinsam  m.  Andern  freuen 
12,  26.  Pass.  m.  Dat.  d.  Pars.  Lc  15,  6,  9. 
ITr  1,  1.  ISm  1 1,  2.  Hs  5,  2,  C.  8,  2,  7.  ^£- 
^«Aö,-  (j.  livi  sich  herzlich  mit  Jmd.  freuen  Pol 
1, 1.  Abs.  lEph  9,2.  IPhld  10, 1.  2.  beglück- 
toünschen  xtrijmd.  B  1,  3.  [V.  manchen  Aus- 
legern wird  auch  Plul  2, 1 7  f.  hierhergezogen 
8.  Komm.].* 

ffu-fX^iJ^J  NF  {TufXÜvvuu  Jpf.  (rW;i;so»' neben 
(Tvvexvrov.  Aor.  2.  uvvexsa.  Pf.  Pass.  aijxixv- 
fiai.  Aor.  1.  avvexvitrjv.  [über  d.  Wechsel  v. 
Xio)  u.  d. vulgären  ;fü>'j'6)  s.  Bl  §  1 7.  W-S  §  1 5], 
verstören,  i.  Aufregung  versetzen  tivü  Jmd. 
AG  9,  22.  21,27.  Pass.  i.  Bestürzung,  Er- 
regung geraten  2,6.  19,32.  21,31.  Hv5,4f. 

mi2,4,  if.  [LXX  f  non.]* 

CTUYXP'^OM*^'  ^^erkehr  haben  Tivi  m.  Jmd. 
J  4,  9.  Mißbrauch  treiben,  übel  umgehen  xjj 
S/lixln  Toi  fnwxÖTiov  IMg3, 1  [Lghtf.z.d.St.].* 


(TufXPUJTiiüoiuai  berühren,  anrühren  xtrog 
an  etw.  Dg  12,  8. f 

ffuYXÜvvu)  s.  av^xi"- 

cfuTXuOi?,  euji;,  ^  die  Erregung,  der  Äuf- 
mhr  AG  19,  29.  [LXX  f.  nsn».]t 

auYXWJpeuj  sich  fügen  nvi  Jmdm.  IMg  3, 1. 
Pass.  Pf.  (TVYxexÜQrjiai  es  ist  erlaubt  xcviJmdm. 
m.  flg.  Lif.  Dg  8,  6.* 

(TuZ^duj  Fut.  (Tv^rao).  [über  d.  Form  (rvfZäco 
s.  Bl  §3,  12.  W-S§5,25.  WH  App.  149  f.] 
zusammen  leben  icvi  m.  Jdm.  Rö  6,  8.  Hm  4, 
4,9.  Dafür  ,«sia  Tj^o?  m  4, 1.  s  8,9, 1.  3.  Abs. 
(neben  uwanod^v^axBtv)  2  Cor  7,  3.  2Ti  2, 1 1."*' 

0uZ6iJYVU|ii  Aor.  1.  avvit,ev^a.  vereinigen, 
verbinden  tL  etw.  Mt  19,  6.  Mo  10,  9.   [LXX 

f.  -i?n.]* 

ffuIriTeuj  Ipf  avvetrjTovv.  zusammen  Unter- 
suchungen, Eru'ägungen  anstellen  negi  jlvo-;  über 
etw.  B  4,  10.  Hs  6,  1,  1.  M.  flgd.  ön  s  2,  1. 
disputieren  xivi  m.  Jmdm.  Mc  8, 1 1.  AG  6,9. 
Dafür  Tipös  ityaMc9,14.  16.  Lc  22,  23.  AG 
9,29.  M.  flgd.  direkt.  Frage  Mc  9,10.  Abs. 
1,27.  12,28.  Lc24,  15.  ISm  7,1.* 

cruCtiTricrii;,  eiu^,  ri  der  Disput,  Streit  noXlI/v 
e'xovTsg  ev  iavxotg  <jvt,f]xri<nv  da  sie  untereinander 
e.  großen  Streit  hatten  AG  28, 29  Cod.  D.  Als 
V.  1.  V.  2.  7.* 

cru2r|TriTtii;,oö,  6  der  Forscher,  der  gelehrte 
Untersuchungen  anstellt  u.  darüber  disputiert 
ICor  1,20  (=  lEphlS,  1).* 

XüCuYOq,  ou  n.  pr.  m.  Sgzygos,  Name  e. 
nicht  weiter  bekannten  Mitgliedes  d.  Ge- 
meinde V.  Philippi ;  v.  Paulus  (m.  Anspielung 
auf  d.  apellative  Bed.  d.  Wortes)  als  ■jr^i/crcs 
SvZvye  S.,  der  i.  Wirklichkeit  e.  solcher  ist  Phil 
4,  3  angeredet.  V.  manchen  Ausll.  als  Ap- 
pellativum  Genosse  (Genossin)  gefaßt  u.  auf 
Petrus,  Lydia  od.  gar  e.  Frau  d.  Paulus  ge- 
deutet s.  Komm.  u.  Laurent,  Neutest.  Studien 
1 34  f.  V.  Manen  EB  4844.  Gibb  DB  IV,  644.t 

(TuZluuOTTOita)  mit  zum  Leben  erwecken  xivl 
m.Jmdm.  Eph  2,  5;  dafür  avv  xivi  Col  2,  13.* 

CTUKä.|iiVoq,  ou,  f)  [ntpipB']  der  Maulbeer- 
feigenbaum, die  Stjkomore  (ficus  Sycomorus 
L.),  der  i.  Palästina,  bes.  i.  d.  Küstenebene 
u.  im  Jordantal  sehr  häufig  vorkommt  Lc 
17,  6.  Socin,  BW  421  f.  (ra.  Abbildung  d. 
Frucht).  Riehm,  HW  II,  962  f.  (m.  Abbild.). 
Furrer,  BL  IV,  143f.  Tristram,  Natur. histor. 
of  the  Bible  397.  Post  DB  IV,  634.t 

ffUKfi,  f\c,,  r\  der  Feigenbaum  (ficus  Carica 
L.),  wegen  seiner  süßen  Frucht  viel  gezogen, 
auch  wild  wachsend  Mt24,32.  Mc  13,28. 
Lc21,29.  Je  3, 12.  Apc6,13.  Über  d.Peri- 
kope  V.  d.  Verfluchung  e.  Feigenbaumes  durch 
Jesus  Mt2 1,1 9 ff.  Mc  11,  13.  20f.;  vgl.  Lc 
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13,  6  f.  6.  Schwartz,  ZntW  1904,  80  ff.  D. 
Sitzen  unter  d.  F.  als  Bild  behaglicher  Ruhe 
J  1,49.  51;  [vgl.  Schwartz,  Nachr.  d.  Gott. 
Ges.  d.  Wissensch.  1908,  517].  Vgl.  Socin, 
BW  176.  Furrer,  BL  II,  262  ff.  Delitzsch, 
HW  1,427  f.    Tristram,  Natur.  Inst.   350. 

[Lxx  f.  TOwsri.]* 

(TUKO|UOpea,  aq,  X]  [L.  schreibt  avxofKogicc] 
der  Maulbeerfeigenbcnmi,  die  Sykomore  fs.  <tv- 
iu'tuivog\  Lc  19, 4.t 

(TOkov,  ou,  t6  die  Feige,  Frucht  d.  Feigen- 
baums [s.  avxTi]  Mt  7, 16.  Mc  11,13.  Lc  6,44. 

Je  3, 12.  [LXX  f.  njsn.]* 

CTUKOcpavTeuj  Aor.  1.  i(jvxo(pärTijaa.  be- 
trügerisch abnehmen,  erpressen  zi  nrog  etw.  v. 
Jmd.  Lc  19,  8.    Abs.  3,  14.  [LXX  f.  pE^JJ.]* 

CTuXttYtuYeuJ  «'■'  Beute  icegscWeppen  übertr. 
V.  geistiger  Überwindung  Col  2,  S  [A. :  be- 
rauben].\ 

(TuXduj  Aor.  1.  iavi.7]aa  berauben  xivü  Jmd. 
ironisch  v.  d.  Annahme  v.  Unterstützungen 
2 Cor  ll,'5.t 

(TuWaXeuj  Ipf.  (niisAa'Aotu'.  Aor.  1.  (tweIu- 
Xi]aa  sich  unterreden,  sich  besprechen  tivi  m. 
,7/«A».  Mc9,4.  Lc9.  30.  22,4.  Dafür  npos 
Tt.'«  4,  36;  fiETi  tivoi  Mt  17,  3.  AG  25,  12.' 

(7uXXa)jßdvuj  Fut.  avXXi^ufouai.    Aor.  2. 

cvvilaäov;  Med.  avvBXaßüfiTjv.  Pf.  avveiXtjffa. 
Aor.  1.  Pass.  frwelijiKpd^rjv.  I.  Akt.  (m.  Fut. 
Med.).  1.  ergreifen,  fassen  nvü  Jmd.  v.  d. 
VerbaftungGefangener  Mt26,  55.  Mc  14,48. 
Lc22,  54.  J18,  12.  AG  1,  16.  12,3.  Pass. 
23,27.  10112,2.  MPol5,2.  1 ,1.-2i.2.emp- 
fangen  i.  geschlechtl.  Sinn  v.  d.Frau  [=  iTin] 
PA  26.  (T.  cV  j-atrrpi  schwanger  iverden  Lc 
1,31.  m.  Acc.  d.  zu  Gebärenden  V.  36.  Da- 
für iv  xodia  2,21.  Abs.  1,24.  B  13,2  (Gen 
25,21);  Pass.  ev  üvofilatg  (TvlXrjfiqtttTjt'ai  i.  Sün- 
den empfangen  werden  10118,5  (Ps51,7). 
Übertr.  v.  d.  Begierde  Je  1 ,  1 5.  3.  beistehen 
uvXlttßbifiev  ittvioU  rvir  wollen  uns  beistehen 
201  17,  2.  11.  Med.  1.  gefangen  nehmen,  ver- 
haften Tivä  AG  26,  21.  MP0I6,  1.  1.bei- 
stehen,  helfen  tivC  Jmdm.  Lc  5,  7.  Phil  4,  3. 

[LXX  f.  n?b.  b'SFi.]* 

(TuXXeflJ^J  F"t.  (TvlUlbi.  Aor.  1.  (jw67s|a. 
einsammeln  ti  eftv.  Uuki-aut  Mt  13,  2S  ff.  40. 
Trauben  lesen  anö  nvog  an  e.  Stock  7,16.  Da- 
für sx  Tivog  Lc  6, 44.  u'  stV  t«  etiv.  i.  etw.  Fische 
i.  e.  Gefäß  lesen  Mt  13,48.  Übertr.  tj  ex  xtvog 
etw.  aus  etw.  herauslesen  axäydaXu  t'x  i^s  ßucn- 

kslag  13,41.    [LXX  f.  r\J>b,  D|?'?.]* 

(TuXXoYiZoiaai  Aor.  1.  (TVPBXoyim'tfirjv.  über- 
legen iv  iavrä  bei  sich  Lc  20,5.  [LXX  f.  iC'n.jf 

ffuXXuireuj  betrüben  Pass.  betrübt  sein  Mc 
3,  5.t 


CTUlußaivU)  Ipf.  (Ti')'£/9a(TO>'.  Fut.  rrv/iß^iroftai. 

Aor.  2.  crvrdßi/v.  Pf.  uvußißjjxa.  zustoßen,  be- 
gegnen TivC  Jmdm.  Mc  10,32.  AG  20,  19. 
ICorlO,  11.  lPt4,  12.  2Pt  2,  22.  ICI 
23,  3.  I  Sm  2,  1.  Hm  5,  2,  7.  M.  flgd.  Inf. 
V  3,  7,  6.  TÖ  (TVfißeßrjxög  tivi  das,  was  Jmdm. 
begegnet  m<  AG3,  10.  PI.  t«  o-vfißeßrjxÖTa  d. 
Ereignisse  Lc  24,  14.  avyeßij  m.  flgd.  Acc.  c. 
Inf.  es  begab  sich,  daß  AG  21,  35.    [LXX  f. 

(TU|ußäXXuj  Ipf.  avrißalXov.  Aor.  2.  avvi- 
ßaXov;  Med.  avvsßaköfti/v.  Pf.  avftßißXrjxa. 
1.  Trans,  a)  zusammenbringen  (erg.  Xoifovg) 
Zivi  sich  beredeti, ratschlagen  m.Jiiid.  AG  17,18. 
Dafür  rtgög  zira  4,  15.  iv  zfj  xagdtif  bei  sich 
überlegen  Lc  2,  19.  b)  vergleichen  rcfd  icvi 
Jmd.  m.  etw.  eavzm  IvXco  1  Ol  23,4.  201  1 1,3 
(Zitat  unbekannten  Ursprungs).  2.  Intr.  zu- 
sammentreffen Tt.vini.Jmdm.  AG20, 14.  MPol 
8,  1.  I.feiudl.Siun  a.  zivl  eig  noXefiov  m.Jmdm. 
hämpfen,  Krieg  fuhren  Lc  14,  31.  a.  zivl  tieqC 
jit'og  m.  Jmdm.  über  etw.  streiten  Lc  II,  53 
[Ood.  D].  3.  Med.  nützen  noXv  zivi  AG  18,27.* 

Cru|ußaö'lXeuai  Fut.  avaßaa-devua.  mitlierr- 
schen  übertr.  v.  d.  Teilnahme  am  Gottesreich 
10or4,8.  2Ti2,  12.  Pol  5,  2.* 

ffuiußlßdCo)  Aor.  1.  (jvveßißuaa;  Pass.  Ptc. 
irvfißißitaO-eig.  1.  zusammenbringen,  vereinigen 
V.  Körper  (rv/jßißatüuerop  dtä  Tiüarjg  uiftjg  zu- 
sammengehalten durch  jedes  Gelenk  Eph  4,16; 
vgl.  Ool  2,  19.  Übertr.  Pass.  vereint  werden 
eV  ÜYantj  V.  2.  [Btm  §  144,  13  a.  W  §  63,2]. 
I.erwägen  m.flgd.  oji  AG  16,10.  '^.belehren 
ztväJmd.  lCor2,16(Jes40,14).  AG  19, 33 
[wo  d.  LA  schwankt;  andere  Zeugen  lesen 
xazEßißaaar  oA.nQOBßCßauav  vgl.  Komm.].  Abs. 
lehren,  beireiseii  m.  flgd.  ün  AG  9,22.  [LXX 

f.  p2n,  n-jin,  y.nin.]  * 

(7Ü)aßioi;,  ov  ziisammenlebend  o,  )/  a.  der 
Gatte,  die  Gattin  IPol  5,  1.  Hv  2,  2,  3.* 

cTu)aßouXeüuü  Aor.  1.  aweßovXEvaa.  1. einen 
Bat  geben  lui .Jmdm.  J  18.  14.  zivl  zi  Jmdm. 
etw.  anraten.  MPol  S,  2.  M.  flgd.  Inf.  Apc 
3,  18.  Abs.  201  15,  1.  2.  Med.  a)  sich  be- 
raten ra.  flgd.  'ira  Mt  26,4.  J  1 1,  53  v.  1.  M. 
flgd.  finalem  Inf.  AG  9,  23.  b)  erivägen  zi 
etw.  Hv  1,  2,  2.    [LXX  f.  fJJ'^,  '[•y.lJ.]* 

(Tu|aßouXiT,  r\q,  x\  der  Rat,  Ratschlag  (Je/s- 
iTÜ^ai  <T.  e.Rat  annehmen  101  58,  2.t 

0u|aßouXia.  ai;,  r\  der  Rat,  Ratschlag  fiixgav 
<T.  TtoiEiad^ai  e.  geringfügigen  Rat  geben  201 
15,  1.  Y^^M?  oiya&Tjg  <t.  Xaußävecv  e.  wohlge- 
meinten Rat  annehmen  B  21,  2.* 

(TuiußouXiov,  ou.  t6  1.  {die  Beratschlagung 
u.  ihr  Ergebnis :)  der  Beschluß  a.  XaftßävEcv  e. 
Beschluß  fassen  Mt  12,  14.  22,  15.  27,  1.  7. 
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28,  12.  Dafür  ct.  didövai  Mc  3,6  [wofür  als 
V.  1.  auch  <j.  noielv  gesetzt  ist],  a.  TioiBif  1 5, 1 
[v.  1.  (T.  itoifiätiBiv  e.  Beschluß  ins  Werk  setzen]. 
2.  die  Versammlung  er.  ayscv  e.  Versamnduny 
einberufen  IPol  7,2.  Bes.  der  Beirat  (con- 
silium),  der  d.  römischen  Mafristrateu  bei 
ihren  Entscheidungen  zur  Seite  stand  Momm- 
sen,  Hermes  XX,  187.  Deißmann  NB  6ö. 
[Paulv-Wissowa  IV,  917  s.  v.  consilium] 
AG  25,  12.* 

(TÜ|ußou\oc;,  OD,  6  der  Eatgeber  Rö  1 1,  34 
(Jes  40,  13).  B  2  l,  4.  Dg  9,  6.  Hs  5,  2,  6. 
4,1.  5,3.  6,4.  7.  9,12,2.   [LXX  f.  yVV.]* 

Zu|ueübv  [liyop*]  n.pr.  m.  Symeon  1.  Jakobs 
2.  Sohn  V.  Lea;  Stammvater  d.  gleichnamigen 
Stammes  Apc  7,  7.  2.  Name  i.  Geschlechts- 
reg.  Jesu  Lc  3,  30.  3.  Name  e.  Priesters  i. 
Jerusalem  2,  25.  34.  4.  S.,  mit  d.  Beinamen 
Niger  unter  a.  Lehrern  u.  Propheten  d.  antio- 
chenischen  Christengemeinde  genannt  AG 
13, 1.  5.  eigtl.  Name  d.  Apostels  Petrus  AG 
15,  14.   2Pt  1,  1  [v.  1.  ^ifiay]  s.  .iVüi-.* 

au)ana9iiTr|i;,  oO,  6  der  Mitjünger  J  1 1, 16. 
MPol  17,3.* 

ffU|a)uapTupeuj  mit,  zugleich  bezeugen  av^i- 

fiagivQOvarjg  uviäv  tv;  (Tvpeiärjtreoi;  U.  gleich- 
falls zeugt  dafür  ihr  Geivissen  Eij  2,  15;  vgl. 
9,  1.  bezeugen  xivl  Jmdm.  m.  flgd.  ort  8,  16.* 
0u|a)aax€uj  Bundesgenosse  sein  nfC  Jmdm. 
B2,2.t 

0umLi€piZ;uj  mit  Anteil  geben;  Pass.  o-.  rtvl 
an  etiv.  zugleich  Anteil  haben  tw  dvamaziiqla 
an  (d.  Erträgen  d.)  Altares  1  Cor  9,  IS.f 

ffu|a|U6T0X0?,  ov  mit  Anteil  habend  iti'ö,-  an 
etro.  Eph  3,  6.  5,  7.* 

(TumuiTVUlUl  Aor.  2.  Pass.  Ptc.  av/ifu^st^ 
vermischen  Pass.  sich  v.  v.  geschlechtl.  Ver- 
einigung PA  24. t 

0u|U)ai)iriTri5,  oö,  6  dei-  Nachahmer  av/xfii- 
firjjai  fiov  yCveatfB  tretet  zugleich  i.  meine  Nach- 
folge ein  [Wzs]  Phil3,  17.t 

0u|a|jopqpi2uu  dieselbe  Gestalt  verleihen  Pass. 
av/iuoQCfd^sai^aC  Ttvi  dieselbe  Gestalt  gewiitn.cn 
tvie  Jmd.  Phil  3,  10  [v.  1.  (TVfif.ioQ(pov!tevo;].-^ 
crüfi^opqpoq,  ov  dieselbe  Gestalt  habend  zivö; 
icie  etlV.  a.  t^c  sixovo;  lov  viov  ixvTov  dem  Bild 
seines  Sohnes  gleichgestaltet  Rö  8, 29.  Dafür  m. 
Dat.  (7.  TÜ  ijb)/iajt  Ti/,'  äo^i;  uiitov  Phil  3,21.t 
ffumuopcpöo)  dieselbe  Gestalt  verleihen  Pass. 
Phil  3,  10  V.  1.  (Tvuuogcfil;6uet'og  s.  d.f 

CTunmjffTrii;,  ou,  6  der  an  denselben  Myste- 
rien Teil  hat  übertr.  v.  Christen  rfavXov  avfi- 
fiwnac  d.  Miteingeweihten  d.  Pauhis  lEph 
12,2.t 

(TuntraOeuj  Aor.  1.  tjvvenulJ^r/aa.  Mitleid, 


Mitgefühl  empfinden  xivl  für  Jmd.  Hb  4,  15. 

10,  34.  Ißö6,3.* 
CTU|LiTTa9n5,  e?  Mitgefühl  zeigend  1  Pt  3,  S.f 
0U|aTrapaYiVOiaai  Aor.  2.  avfinuQByavö^ijv. 

1.  zusammenkommen  inl  t«  an  e.  Ort  Lc  23, 48. 

2.  zu  Hilfe  kommen  riA  Jmdm.  2  Ti  4, 1 6  t.  r. 
[v.  1.  nageYSreioj.    [LXX  f.  Hly?-] 

0u>XTTapaKaXeuj  mit  andern  zugleich  trösten 

Pass.  avfmagaxltj&^vac  iv  vfiTv  daß  ich  unter 
euch  Trost  erfahre  Rö  1,  12.t 

au|aTTapaXa|Ußdvuj  Aor.  2.  (rv^-naQi'Kaßov 
zugleich  mitnehmen  xtvä  Jmd.  AG  12,25.  15, 
37  f.  Gal2,  1.* 

(Tuiuirapaf^evu)  Fut.  avfinaqajjiBi'Zj  zugleich 
(am  Leben)  bleiben  Phil  1,25  [v.l.  naqu^ivo)].^ 
(Ju^iTröpeiiui  zugleich  amvesend  sein  nvi  m. 
Jmdm.  AG  25,  24.  ITr  12,1.* 

O'uiLiTTdö'x'JJ  Aor.  2.  avPBTza&ov  mit  Leiden 
erdulden,  mit  leiden  jui  m.  Jmdm.  tu  Ägirrtö) 
dieselben  Leiden  wie  Chr.  erdulden  ISm  4,  2; 
vgl.  Pol  9,2.  ttUißot;  miteinander  leiden  2C1 
4,3.  Abs.  Rö  8, 17.  IPol  6,1.  zusammen  lei- 
den lCorl2,26.* 

cru|HTT€^TTtu  Aor.  1.  avviiiBfiipa.  Zusammen 
schicken,  senden  tlvC  Jmd.  m.  Jmdm.  2  Cor 
8,  22.    Dafür  Tit'ü  fisTÜ  Jtvog  V.  18. " 

ffU|aTTeplXa|ußdvuJ  Aor.  2.  Ptc.  av/inSQda- 
ßüv.  umfassen,  umschlingen  m.  Acc.  AG 20, 1 0.f 
(Tu|iTTiva)  Aor. 2.  avpBTiiov.  zusammen  trin- 
ken (neben  avvsad-isiv)  AG  10,41.  ISm  3,3.* 
crujLnriTTTiJU  Aor.  2.  awBneaov  zusammen- 
stürzen a)  eigtl.  Lc  6,  49  b)  übertr.  gebrochen 
^Verden   v.   seelischem    Zusammenbruch   vor 
Furcht  MPol  12,  1.    V.  verzerrten  Mienen 
[=  D^iS  ^''2^.]  avHneaBv  jö  nQoaanov d.  Gesicht 
verzog  sich  1  Cl  4,4.   crvyineaBv  TW  TiQoawnfo  er 
bekam  e.  verzerrtes  Gesicht  4,  3  (Gen  4,  5f).* 
(TunTrXripöuj  Ipf.  awBnlijQovuTiv.    1.  voll- 
kommen anfüllen;  'Pa.ss.  ganz  voll  iverden,  v.d. 
Bematmung   st.   v.  Schilf  gesagt  Lc  8,  23. 
2.  erfüllen  v.  d.  Zeit  Pass.  Lc  9, 5 1.  AG  2, 1.* 
(TU|UTT\oKn,  \\q,  f]  die  Umarmung  fiiagai  xal 
avaYvai  a.  abscheuliche  u.  unreine  U.  ICI  30,l.t 
<JU|UTTVIYUJ  Ipf.  avvint'iYov.   Aor.  1.  (rvvin- 
vi^a.    1.  gänzlich  ersticken  v.  Pflanzen,  denen 
durch  Unkraut  d.  Nahrung  u.   d.  Licht  ent- 
zogen wird  Mc4,7.  Deutung  d. Bildes  V.  19. 
Mt  13,22.  Pass.  Lc  8,  14.    2.  drängen  rtva 
Jmd.  8,  42.* 

(JUiaTTOXlTeuoiLiai  Aor.  1.  avusnoXixBvaäfiriv. 
Mitbürger  sein,  Zeitgenosse  sein  MPol  22,  2. 
epil.  Mosq.  1.* 

ffujUTToXiTn?;  ou,  6  der  Mitbürger  übertr. 
a.  xäv  liiiav  M.  d.  Heiligen  ,  weil  d.  Christen 
i.  Gottesreich  Büi-gerrecht  haben  Eph  2,  19.} 
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0U]UTrop€UO)aai  Ipf.  awBnOQEVöfiTjv.     1,  Zll- 

sammengehen  tivC  m.Jmclm.  Lc  7, 11.  14,25. 
24,  15.  2.  zusammenhommen,  zusammenströ- 
men 7XQÖ-;  Ttva  zuJmd.  Mc  10,1.  [LXX  f. ""^ri-]* 
(TUjUTTOcnov,  ou,  TÖ  die  Tischgesellschaft 
i.  distributivem  Sinn  wiederholt  avfinoaia, 
(TV/inöaia  tischweise  Mc  6,  39  [vgl.  ngaaia].* 

cru)aTTp£ffßÜT6poi;.  ou.  6  der  Mitpresbyter 
IPt  5,  l.f 

(TU)acpepUJ  Ipf.  <jvye(feQov.  Aor.  2.  avy^rsYxa, 
Ptc.  avrsfBYxag.  1.  zusammentragen  tC  etw. 
AG  19,  19.  2.  nützen  tinpers.  avfKfigei  es 
nützt  m.  Dat.  d.  Pers.  2  Cor  8,  10.  lEö  5,  3. 
PE48.  M.  flgd.  Inf.  ISm  7,  1.  M.  flgd.  iV« 
Mt  5,  29f.  18,  6.  J  11,  50.  16,  7.  TraVia  <t. 
lCor6,  12.  10,23.  M.  flgd.  Inf  ot.  0-.  j-a/i^ffa» 
Mt  19,  10.  Ptc.  iTol  (TvficpeQov  iaxl  es  ist  dir 
nützlich  Hs  7,  5;  vgl.  2  Cor  12,  1.  t6  tr.  d. 
Nutzen  ICor  12,7;  PI.  AG  20,20.  tö  xoivfi  a. 
d.  gemeine  Nutzen  B  4,  10.  M.  Gen.  d.  Pers. 
1  Cor  7,  35.  10,  33  [an  beiden  Stellen  ist  m. 
d.  besseren  Zeugen  avucpogor  z.  1.].  (7.  Vor- 
teil, Gewinn  Hb  12,  10.* 

(TÜ|Liqf)rini  zugestehen  m.  flgd.  ort  Eö  7,  Iß.f  ' 
ffupcpopd,  äq,  T]  das  Unglück  PI.  neben  | 

■nSQinJÜaeii  1  Cl  1 ,  1  .f  I 

CTuiuqpopog,  ov  nützlich  nvl  für  Jmd.  Hv 
1,3,3.  5,5.  s6,  1,3.  5,7.  Komp.  CTii^cpopw- 
zegov  iazi  m.  flgd.  Inf.  m6,  1,4.  Subst.  tu 
(Tvu(fogov  d. Nutzen,  Vorteil  m.Gen.  subj.  ICor 
7,  35.   10,  33  [Btm.  §  127,  19  v.  1.  (jvfi<figov]. 

(JUILiqpuXeTriS,  ou,  6  der  Landsmann,  Stam- 
mesgenosse ITh  2,  14.t 

cru|uq)up|a6c;,  ou,  6  die  Vermischung  v. 
geschlechtl.  Verkehr  (neben  aaiXysi.tti)(TVj.i(fvQ- 
fiol  norrjQLai  löse  TJnzucM  Hv2,2,2.t 

0U)Liq)UTO(g,  ov  zusammengewachsen,  ver- 
wachsen Tivi  m.  etw.  übertr.  a.  röj  cfiocü/xaii 
Tov  S^aväzov  avrov  verwachsen  m.  d.  Nach- 
bildung s.TodesHö  6, b  [s.Lietzmannz.d.St.J.f 

CTunqpütu  Aor.  2.  Pass.  Ptc.  avfKpvBCg.  zu- 
sammen wachsen  lassen  Pass.  veiicachsen  mit 
Lc  8,  l.f 

(Tuiuqpujvea)  ¥ut.  <TV(tq>0)pijija.  Aor.  1.  awe- 
(fo>}>rj(jüc.  Pass.avrscfiovrji^ijv.  1.  übereinstimmen 
V.  Personen  Mt  18,  19.  a.  eaviä  sich  gleich 
bleiben  Hv  3,  5,  1.  tcvl  m.etw.  AG  15,  15.  V- 
Dingen  passen  tivC  zu  ettv.  Lc  5,  36.  Hv  3, 2, 
6.3,5,1  f.  mll,  13.  s  9,6,4.  Pass.  unpers. 
avvBCfcovrjdrj  vfilv  m.  flgd.  Inf.  es  wurde  v.  euch 
vereinbart  AG  5,  9.  2.  handelseinig  werden 
fiEzä  Tiyog  Ex  Tivog  m.  Jmdni.  um  e.  Preis  Mt 
20,2.    M.  gen.  pretii  V.  13.* 

crunqpdjvricri?,  (.wq.  X]  die  Übereinstimmung 
Tivöi  TTQÖ;  Tiva  Jmds.  m.  Jmdm.  2  Cor  6,  15.t 

(Tunqjijuvia,  aq,  r\  „e.  Musikinstrument  an- 


tiochenischer  Mode"  Wlh.  Lc  15,  25.  Nach 
PhBarry,  Journ.  of  bibl.  Liter.XXin(1904) 
ISOfi'.,  XXVII(1908),99fif.  soW  es  e.  Dudel- 
sack gewesen  sein;  s.  dagegen  G.  F.  Moore, 
ib.  XXIV  (1905),  166  fi-.  [vgl.  Payne-Smith, 
Thes.  Sji-.  s.  V.  Ua4i].t 

cru)a(piuvo5,  ov  einträchtig  ajän>i  IEph4,l. 
a.  Bivni  4,2.  5,  1.  TÖ  <T.  die  Übereinstimmung 
ix  a.  mit  gegenseitiger  Zustimmung  ICor 7, 5.* 

ffumtjeXiov,  ov,  t6  [lat.  Lehnwort:  sub- 
selliura]  der  Stuhl  Hv  3,  1,  4.  7.  2,4.  10,  1. 
5.    13,3.  d.  Bankm  11,  1.* 

(7upnir|q)i2^uu  Aor.  1.  avvBip>'i<f  tau  zusammen- 
zählen il  etw.  rüg  Ti^uäg  d.  Kosten  AG  19,  19. 

rr/v  nocTOTijTa  i^,,-  danävrjg  d.  Höhe  d.  Kosten 
berechnen  Hs  5,  3,  7.  zag  ügag  d.  Stunden 
zählen  v  3,  1,  4.* 

ffuiaijjuxog,  ov  einträchtig  neben  tö  bv 
ifQoväp  Phil  2,  2.t 

CTÜv  Präp.  m.  Dat.  mit  1.  zur  Bez.  d.  Ge- 
meinschaft a)  d.  aktiven  bei  Verben,  d.  e. 
Tätigkeit  bez.  uzr^vai  AG  4,  14.  uzadijrai 
2,  14.   xa&iaai.  S,  31.   ^livBiv  Lc  1,  56.    24,29. 

Y'yBa&ai  m.Jmd. zusammen  sein  2,13.  BQXBa&ai 
J21,  3.  AG  11,  12.  2Cor  9,  4.  dntQXBad-at 
AG  5, 26.  BLaBQ/Bat^tti  3,8.  avvBQXBU&at  21,16. 
B^BQXBa&at  10,  23.  J  18,  1.  noQEvBa&at  AG 
10,  20.  Lc  7,6.  dvaxBiad^at  J  12,2.  SiazQi'ßBtv 
AG  14,28.  b)  Bei  passiven  u.  intrans.  Verben 
arai()Bi(jd^ai  Lc23,32.  änod^vi'iaxBiv  Mt  26,  35. 
Kr/v  ITh  5, 10;  bes.  cvv XqiitzI,  t^^p  2Cor  13,4, 
xQi&^rai  ICor  11,  32.  XQvnzBa&ai  Col  3,  3. 
nifjZBVBiv  AG  17,  34.  ngodBX'XBtj&ai  20,36. 
2.  Zur  Bez.  d.  Begleitung  tirai,  avv  ztvc  Jmd. 
begleiten  Lc7,  12.  8,  38.  22,  56.  m.  Jmd.  zu- 
sammen sein  24,44.  AG  4,  13.  13,7.  Phil 
1,  23.  Col  2,  5.  2Pt  1,  18.  oi  avv  zivi  ovze; 
Jmds.  Begleiter  Mc  2,  26.  AG  22,  9;  auch 
ohne  ovzBt  Lc  5,  9.  9,  32.  24,  24.  33.  M. 
Subst.  Ol  aiiv  avzä)  zsxvtzai  seine  Handwerks- 

genossen  AG  19,  38.  ot  avv  ifiol  nüvzBg  äÖBlcfoi 
Gal  1,2.  Bö  16,14.  Ol  avv  «irö)  ^ittrioj  MPol 
12,  3.  3.  Zur  Bez.  d.  Beistandes  ij  jfu^ts  zov 
■d^Boii  )j  avv  Bfiol  d.  Ghiade  Gottes,  die  mir  bei- 
steht 1  Cor  15,  10.  avv  zfi  xägizi  Tavrrj  unter 
d.  Beistand  dieser  Gnade  2  Cor  8,19  [v.  1.  bv'\ 
avv  zfi  dvvufiBi  zov  xvqCov  f/fiZiv  'I.  Xq.  unter  d. 
Beistand  d.Macht  unseres  Herrn  J.  Chr.  ICor  5, 
4  [s.Komm.].  4.  Zur  Verbindung  gebraucht, 
wo  xai  gesetzt  sein  könnte  JlizQog  .  . .  avv  zu 
'loiivi,  AG  3,  4;  vgl.  10,  2.  14,  5.  23,  15. 
Lc23,  11.  Eph  3,  18.  ICl  65,  1.  IPol8,  2. 
5.  Zur  Einführung  e.  neuen  Momentes  aiiv 
Tiäacv  zovzoig  ZU  dem  allen  d.  h.  abgesehen  von 
dem  allen  Lc  24,21;  vgl.  lEö  10,  1.  6.  L 
Verb.mitü/^a  lTh4,17.  5,10.  [LXX  f.nS.DJ?.] 
OUväfUJ  Fut.  avvä^o).    Aor.  2,  awijj-i'yov. 
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Pasp.  Pf.  Ptc.  ijvrrjjuevo;.  Aor.  1.  avv^x^'l^- 
Fut.  (n')axd^'i(TOfiai.     1.  einsammeln,  sammeln 

il  ellV.  J  15,  6.  nävia  Lc  15,  13.  xkäiTfiara 
J  6, 12 f.  Svlia  MPol  13, 1.  V.  Fischen  fauficn. 
Mt  13,47.  V.schriftl. Aufzeichnungen  MPol 
22,  3  ;  epil.  Mosq.  4.  V.  Feldfi-Üchten  Mt  25, 

24.  20.  Pass.  D  9,  4.  M.  Angabe  d.  Zieles 
6i"i  Tt  Mt  3,  12.  6,  26.  13,30.  Lc  3,  17.  noi 
12,  17.  ixei  V.  18.  (T.  fistä  xirog  m.  Jmd.  ver- 
eint sammeln  Mt  12,  30.  Lc  11,  23.  Bildl. 
a.  xixQTiöv  eü  Zaijv  aiaviov  .T  4,  36.  2.  zu- 
sammenbringen, versammeln  alx^aXaaiav  d. 
Gefanf/enscJiaß  d.  h.  d.  Gefangenen  Apc  13,10. 
nüyia  jä  B»y>j  2  Cl  1  7,  4  (=  1  Pt  4,  8).  /jaxo- 
uBvov;  B  19,12.  znsammenherufen,  versammeln 
iifiii  Mt  2,  4.  22,  10.  t6  (Tvvid^ioy  J  11,  47. 
rljv  ixxhjuiav  AGr  14,27;  Pass.  D  9,4.  tö 
n^d-oi  AG  15,  30.  M.  Angabe  d.  Ortes  eig 
Tt  Apc  16,  16.  sif  töv  Tiö).Buov  V.  14.  20,  8. 
671^  tivct  Mt  27,  27.  Pass.  sich  versammeln  22, 
41.  27,17.  Mc2,2.  Lc22,66.  AG  13, 44. 
15,0.  20,7.  iCor  5,4.  Apc  19,  19.  D  14,1. 
16,2.  PE  28.  M.  Allgabe  d.  Ortes  stg  n 
Mt  26,3.  AG  4,  5.  elg  rö  Seiuvov  Apc  19, 1  7, 
Bni  i6  aiJrö  Mt  22,  34.  AG  4,  26.  10134,7. 
eiiTtQoaStev  tivo;  Mt  25,  32.  inl  rtva  bei  Jmd. 
Mc  5,  21.  gegen  Jmd.  AG  4,27.  tiqo;  jtra  hei 
Jmd.  Mt  13,  2.  27,62.  Mc  4,  1.  6,  30.  7,  1. 
eV  m.  Dat.  d.  Orts  AG  4, 3 1.  iv  rü  xülna  jiyü; 
201  4,  5  (unbekanntes  Zitat).  fV  rij  exxXr/aia 
AG  1 1,  26.  /jezd  Ttyog  Mt  28, 12.  ei,-  •^sdc  bei 
Gott  IMg  10,  3.  eni  XTjv  l^cü^v  2  01  17,  3.  M. 
Ortsadv.  nl  Mt  18,20.  AG  20,8.  'önov  Mt 
26,57.  J20,l9t.r.  exst  IS, 2.  Mt24,28.  Lc 
17,  37  V.  1.     3.  gastlich  aufnehmen  Sc'j'o»'  Mt 

25,  35.  38.  43;  vgl.  101  12,6.  4.  Litr.  zu- 
sammenrücken (Tvvays  Sri  nyco  rücke  noch  weiter 
hinauf  Agr  22.  [LXX  t]pN,  f  n|5,  D33,  "prii?  ]* 

CTuvaTtUTn,  r\<;,  t\  1.  der  Sammlungsort  v. 
d.  Becken,  i.  denen  sich  d.  "Wasser  sammelt 
1  Ol  20,  6.  2.  der  Versammlungsplatz  v.  d.  jü- 
dischen Synagogen  [nD33n  rfS  s.  Schürer 
II,  443]  Mt  10,  17.  23',  34.  Mc  13,  9.  Lc 
12,11.  21,12.  AG  22,  10.  26,11.  Genannt 
werden  S.  i.  Antiochien  i.  Pisidieu  13,  14. 
Athen  17,  17.  Beröa  Y.  10.  Damaskus  9, 20. 
Ephesus  18,  19.  Kapernaum  Lc  4,  10  u.  ö. 
KorinthAGlS,4.  19,8.  Salamis  auf  Oypern 
13,5.  Thessalonich  17,  1.  3.  die  Synagogen- 
gemeinde; i.  Jerusalem  bestanden  bes.  Syna- 
gogen d.  AißeQTivoi.,  KvQtji'ttioc,  Me^ai'd^ecg, 
der  Kilikier  u.  Asiaten  6,  9,  i.  denen  sich  d. 
lokalen  Gemeinden  sammelten  [Schürer  11,05  ; 
vgl.  431.  III,  S4j.  V.  syrischen  Gemeinden 
9,  2.  Als  Tov  :Saiavü  bez.  Apc  2,  9.  3,  9. 
4.  die  (gottesdienstl.)  Geineindeversammlung 
Ivd-eCarj;  x^g  a.  nachdem  d.  Gemeindeversamm- 
lung geschlosseu  tiwrden  war  13,43.    Auch  v. 


christl. Gemeindeversammlungen  Je  2,  2  ;  als 
a.  dixaiar  ärdQcov  bez.  Hm  11,9.  13  ;  vgl.  14. 
nvxvoxBQnv  awa^tiTfal  fBrta&cKTmi  Gemeinde- 
versammlungen sollen  häufiger  .stattfinden  IPol 
4,2.  5.  V.  jeder  Menschenansamndung:  die 
Rotte  <j.  novrjQBvoubvav  e.  Rotte  v.  Bösewichtern 

B  5, 13.  6,6  (Ps  22, 17).  [LXX  f.  ^n;?,  m.j;.] 

GUVaYUUVlZ!0|Uai  Aor.  1.  avvijYatviaäurjv. 
zusammen  kämpfen,  streiten  xivl  i.  Bunde  m. 
Jmd.  mxr  übertr.  Rö  15,  SO.f 

ffuvaOXeuj  Aor.  1.  crvi'/jOX^aa.  zusammen 
streiten  xtvi  m.  Jmd.  zusammen  Phil  4,3.  xfi 
TihxBt  xoii  bvuyybXiov  für  d.  Glauben  an  d.  Ev. 
1,27.    Abs.  Pol  6,  1.* 

0UVa6poi2tJU  Aor.  1.  avv^a^qoiaa;  Pass. 
(TuvijdQoiiTf^ijf  l.  versammeln  m.  Acc.  d.  Pers. 
AG  19, 25.  Pass.  12,  12.  V.Versammlung 
z.  Gottesdienst  IMg  4.  2.  vereinigen  Pass. 
xivt  m.Jmdm.  101  6,  1.    [LXX  f.  bnj?,  j»;;:.]* 

(Tuvaiveiu  Aor.  1.  awfivBaa  zusammen 
loben,  preisen  xivi  m.  Jmdm.  lEph  11,2  (erg. 
i^BÖv)  [durch  Konjektur  st.  avj'^o-ai';  vgl. 
Lghtf.  u.  Funk  z.  d.  St.J.f 

(Tuvaipu)  Aor.  1.  Inf.  <njvägai  mitheben 
übertr.  a.  Xöyov  jibxü  xtvog  Abrechnung  m. 
Jmdm.  halten  Mt  18,  23.  25,  19.  Dafür  nur 
0-.  18,24.* 

(TuvaixMdXoiToq,  ou,  6  der  Mitgefangene 
Bö  16,7.  Ool  4,  10.  Phlm  23.* 

ffuvoKoXouOeuj  Ipf.o-wj^xoioi/ö-ow.  Aor.  1. 
avvrjxolovd^tjiju  mit  folgen  xoi  Jmdm  v.  d. 
Jüngerschaft  Mc  14,  51.  Lc  23,  49.  Dafür 
ftsxä  xivog  Mc  5,  37.* 

CTUvaXiCuj  versammeln  Med.  sich  versammeln 
xcvl  in.  J)ndm.  avraXitöfiBi'og  nuQrjyysü.Bv  av- 
xoig  als  er  mit  ihnen  zusammen  aß,  gebot  er 
ihnen  AG  1,4.  [A.  verstehen  zusammen  kom- 
men;  vgl.  Komm.  LA  awavh^öuBvog  ist  er- 
leichterndes Interpretament].  Vgl.  Woolsey, 
Bibloth.  Sacra  1882,  Okt.,  605  ff.  Z.  Wort 
vgl.  Ps.  Olem.,  hom.  XUI,  4  wo  es  v.  Abend- 
mahl nach  d.  Taufe  gebraucht  ist;  Philo, 
de  .Joseph.  196  uXäv  xal  XQanBi^ig  fisiixBiy. 
ßReitzensteiu,  Poimandres  6.t 

cruvdXXaYfia,  axog,  t6  der  Kontrakt  ßiaia 
uwaXläYfiuxu  erzxvungene  Kontrakte  B  3,  3 
(Jes  58,  6  LXX).t 

(TuvaXXdcTCTuj  Ipf.  avpriXXaijauv.  versöhnen 
xtvii  Jmd.  avvrXXaaaev  avtovg  etg  siQtjvijv  er 
suchte  sie  zum  Frieden  zu  bewegen  AG  7,  26 

[v.  1.  uvprjXuiTBv'\.-\ 

CTuvavaßaivui  Aor.  1.  (jwavißtjv.  zusammen 
hillaufgehen  xivl  m.Jmdm.  m.  Angabe  d.  Zieles 
Big  XI  V.  Weg  n.  Jerusalem  Mc  15,  41.  AG 
13,31.  zusammen  heraufkommen  fiaxä  xivogm. 
Jmdm. ans  d. Wasser  Hs  9, 1 6,7.  [LXXf.n^^.  P 
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(TuvavdKeiiiiai  Ipf.  awuvBxeCitqv.  zusammen 
(zu  Tische)  liegen  iivl  m.Jmäm.  Mt9,10.  Mc 
2,  15.  Lc  14,  10.  OL  (TVvavaxEiftSPOi  d.  Tisch- 
genossen  Mt  14,9.  Mc  6,  22.  Lc  7,49.   14,15.* 

(Tuvava|uiYVU)ui  zusammenmischen  Pass. 
sich  unter  Jinil.  mischen,  m.  Jmä.  Umgang 
liftegen  m.  Dat.  d.  Pers.  1  Cor  5,  9.  2Th  3, 14. 
Abs.  iCor  5,  11.  [LXX  f.  "pb^nn.]* 

(TUVavaTtaÜOiaai   Aor.   1.  awarenavaänriv. 

sich  ausruhen,  Ruhe  finden  nvi  m.  Jmdm.  E,ö 
15,  32.t 

(Juvavaqpüpuu  Aor.  1.  Pass.  avpavsifvQtir. 
darunter  hieten;  übertr.  i.etw.  venoickeln  Pass. 
Talg  TiQttYfiaJslaii  aov  avvavecfVQTjg  culg  novrjQalg 

du  verwickeltest  dich  i.  d.  schlimmen  Geschäfte 
Hv  2,  3,  l  [Corßen  liest  ov  st.  aov;  d.  Siun 
verlangt  e.  Negation].! 

ffUVaVTäu)  Vwi.  avravir,fTO}.  A^or.  1.  avvi'jv- 
xi]iTa.  hegeipien  a)  eigtl.  iivC  Jmdm.  Lc  9,  18 
V.  1.  37.  22,  10.  AG  10,  25.  Hb  7,  1.  10. 
MPol,  epil.Mosq.  4.  Abs.  (erg.  avjotg)  ISm 
4,  1.  b)  Übertr.  v.  Ereignissen  xa  iv  ainrj 
(TvrttvT^aovrä  /loi  fiij  etääg  ich  weiß  nicht,  loas 
mir  darin  begegnen,  zustoßen  ivird  AG  20,22. 
[LXX  f.  n-jij,  y?3,  B^JS.]* 

auvcivTiiCTii;,  eoi^,  i\  die  Begegnimg  dg  a. 
■tili  Jmdm.  entgegen  Mt  8, 34  t.  r.  [s.  vnavxijaig^ 
Btm  g  146,  3.    [LXX  f.  nNIJp^.jt 

auvavTiXa|uß(ivo|jai  Aor.  2.  avpavieXa- 
ßofitjv.  helfen  xivl  Jmdm.  Lc  10,  40.  V.  Geist 
Ö-.  TÄ  nad^aveüf  rivög  Jmds.  Schwäche  aufhelfen 
Eö8,26.  [LXX  f.  «b?l]* 

cruvaTtdYUJ  Aor.  1.  Pass.  oviajirjxd^ijv.  mit 
wegführen;  Pass.  mit  fortgerissen  iverden,  sich 
mit  fortreißen  lassen  tivI  durch  etw.  Gal2, 13. 
2Pt  3,  17.  (T.  lotg  Taneivolg  sich  z.  niedrigen 
Dingen  herabziehen  lassen  (Ggs.  i«  vyj>iXä 
(PQoveü')  Eö  12,  16.  [LXX  f.  nj?^.]* 

(TuvaTtoGviicTKO)  Aor.  2.  awane&ayov  zu- 
sammen sterben  jiyi  m.  Jmdm.  Mcl4,31.  Abs. 
(Ggs.  <rt-^»  2 Cor  7,  3.  2Ti  2,  IL* 

(TUVaTTÖXXuHl     Med.     Fut.      avvanolovfiai 

Aor.  2 .  avpaniaXöjitjv.  mit  insVerderhen  bringen ; 
Med.  mit  zu  Grunde  gehen  nti  m.  Jmdm.  Hb 
ll,31.B21,3;/(£r«  Ttvog  zusammen  mit  etw. 
21,1.* 

(TUVanO^TeWu)  Aor.  1.  avpaTieaieda.  zu- 
gleich hinscliicken  Tivä  Jmd.  2 Cor  12,18. 
[LXXn'7ti'.]t 

(Tuvapi9]Ueuj  Pf.  Pass.  Ptc.  amrjijid-fitjuivog 
mitzählen  Pass.  IPhld  5,  2.t 

(TUVapiUÖZiuj  Pass.  Pf.  avvriQfj.oafiai.  Aor.  1. 

avujQfiöatfrjv.  zusammenfügen  a)  eigtl.  awag- 

ftoaitT/vai  eig  'xl]v  oixoSofirjv  tov  nvQyov  i.  d. 
Turmbau  eingefügt  nvrden  Hs9, 1 6,7.  b)  Übertr. 
vereinigen  jin  m.Jmdm.  Pass.  lEph  4,  1.* 


CuvapnoXoTeuj  zusammenfügen  Pass.  v.  e. 
Bau  Epii  2,  21.  v.  Köi-per,  der  aus  d.  Ver- 
einigung d.  Glieder  gebildet  ist  4,  16.* 

0UVapTTd2uu  Aor.  1.  crvriiQTiaaa ;  Pass. 
avvTjQnüa&tjv  Plsqpf.  (jvvrjQnüxsiv.  gewaltsam 
ergreifen,  packen  xivü  Jmd  AG  6, 12.  19,  29. 
V.  e.  Besessenen,  den  d.  unreine  Geist  packt 
Lc  8, 29.  Pass.  v.  e.  Schifie  v.  Stm-m  gepackt, 
fortgerissen  iverden  AG  27,  15.* 

(TUVauXlIoiLiai  s.  awalO^ouai. 

ffuvauSävLu  zusammen  tcachsen  lassen  v. 
Frucht  u.  Unkraut  Mt  13,  30.t 

CTUVß-  S.  ijvfiß. 

cruvY"  s.  o'tij'j'. 

ffüvbtvöpoi;,  ov  m.  Bäumen  bestanden, 
waldig  ÖQog  Hs  0,  1,  lO.f 

Ovvbta^ioz,  ou,  6  u.  tö  ff.  B  3,3  das  Band 

a)  eigtl. V.  Gelenkbändern Col 2,19.  b) Übertr. 
a.  jijg  eigriVijg  d.  Band  d.  Friedens  d.  h.  das  i. 
Frieden  besteht  [epexeget.  Genit-W-S  §  30, 
9b]Eph  4,  3.  V-  d.  Liebe  o-.  rTjg  TeXBiörr/iog 
d.  Zusanimenfassung  d.  Vollkommenheit  d.  h. 
d.  vollkommenste  Tugend  Col  3, 14.  V.  Men- 
schen :  V.  d.  Presbytern  a.  unoaiöXav  d.  Zu- 
sammenfassung, d.  Bund  d.  Apostel  ITr  3,  1 
[s.  Lghtf.  z.  d.  St.].  Anders  i.  schlimmen 
Sinn:  o-.  ääixiug  e.  Ausbund  v.  Schlechtigkeit 
AG  S,  23  (nach  Jes  58,  6  LXX  (=  B  3,  3) 
Xve  Tiüv  ijvvdeaiiuv  adixiag  löse  jede  Fessel  v. 
Ungereclitigkeit].  u(paigeif  tr.  ücp'  eaviov  d. 
Fessel   v.  sich   abstreifen  B  3,  5  (Jes  58,  9 

nias-in).  [LXX  f.  ib»;?,]* 

ffuvöeo)  Pf  Pass.  Ptc.  awöedsfievog.  zu- 
sammen, zugleich  binden,  fesseln  äg  crvpöeÖE- 
fidpoi  als  Mitgefangene  Hb  13,  3.t 

(TuvöiöacTKaXiTriq,  ov,  6  der  Genosse  i. 
Lehramt  lEph  3,  l.f 

ffUvboSdCuu  Aor.  1.  (Tvvsdö^acra;  Pass.  crvvs- 
do'^uaürjv.  zugleich  preisemi  etiv.  ISm  11,3. 
Pass.  mit  verherrlicht  iverden  Eö  8,  17.* 

ffüvbouXoq,  ou,  6  der  Mitsklave  a)  eigtl. 
Mt24,49.  Auch  v.  d.  Beamten  e.  orienta- 
lischen Despoten  18,  2Sf  31.33.  Hs5,2,9f 

b)  Übertr.  v.  d.  Gläubigen,  als  d.  Sklaven 
Christi  Col  1,7.  4,  7.  Apc  6,  1 1.  lEph  2,  1. 
IMg2,  1.  IPhld  4,  1.  ISm  12,2.  Auch  v. 
Engeln  Apc  19,  10.  22,9.* 

ffuvöpofiri,  f\q,  r\  das  Zusammenlaufen  ifi- 
vexo  a.  TOV  AaoC  es  entstand  e.  Volksauflauf  AG 
21,30.t 

ffUVeYEipUjAor.  1.  avvTjytiQu;  PasS.fTO>'?/J't'(i- 

i)  i/r.  zugleich  aufwecken  übertr.  v.  d.  geistigen 
Wiedergeburt,  durch  die  d.  Christ  mystisch 
an  d.Auferw eckung  Jesu  teilnimmt  tivü  Jmd. 
Eph  2,  G.  Pass.   Col  2,  12.   IPol  6,  1.   a.  kW 

m.Jmd.  zusammen  auferweckt  werden  Col  3, 1  .* 
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ffuvebpiov,  OU,  TÖ  1.  der  Rat  a.  läv  ano- 
aioliov  IMg  11,  1.  V.  d.  Presbytern  a.  &eov 
ITr  3,  1.  0-.  Tov  iniijxünov  IPhld  8,  1.  2.  das 
Synedrium  (bebraisiert  )'''1"iniD)  d.  Senat  v. 
Jerusalem,  der  vor  allem  als  Gericbtshof 
fungierte,  an  dessen  Spitze  d.  priesterlicbe 
Aristokratie  stand,  u.  i.  dem  als  Beisitzer  d. 
pbarisäischen  Schriftgelebrten  saßen.  Als 
höchste  einheimische  Behörde  hatte  es  sich 
mit  allen  richterlichen  Entscheidungen  u. 
Verwaltungsmaßregeln  zu  befassen,  die  nicht 
d.  niederen  Gerichtsbarkeit  unterstanden  od. 
d.  römischen  Prokurator  vorbehalten  waren 
[Schürer  II,  193  ff.  Edersheim,  Jesus  the 
Messiahll,  553ff.]  Mt5,22.  26,59.  Mc  14, 
55.  15,1.  Lc  22,66.  J  11,47.  AG5,21.27. 
34.41.  6,12.  15.  22,30.  23,1.6.15.20.28. 
24,20.  V.  d.  Versammlungsraum  4,  15.  V. 
d.  Lokalgerichten,  die  i.  jeder  jüd.  Stadt  be- 
standen Mt  10,  17.  Mc  13,9.* 

(TuveibncTii;,  €LU5,  ri  1.  das  Bewußtsein  er. 
ötftttQTiäv  d.  Bewußtsein  v.  d.  Sünde  Hb  10,2. 
CT.  &SOV  d.  Bewußtsein  v.  Gott  1  Pt  2,  19  [s. 
Komm.].  Ggs.  <t.  tov  ei'düXov  d.  B.,  daß  es 
sich  um  Götzen  handelt  1  Cor  8,  7  t.  r.  [doch 
ist  m.  d.  neueren  Ausgaben  uwrj&sln  z.  1.]. 

2.  das  Getoissen  als  d.  sittl.  Bewußtsein  d. 
Menschen  m.  flgd.  Genit.  subj.  Rö  2,  15.  9, 1. 
1  Cor  8,  12.  10,29.  2  Cor  1,  12.  4,2.5,11. 
Hb  9,  14.  V  löia  CT.  ITi  4,2.  Ggs.  ukh/ 
CT.  d.  Geivissen  e.  Andern  1  Cor  10,  29.  dia 
xijv  CT.  um  d.  GeuHSsens  willen  Eö  13,  5.  ICor 
10,  25.  27  f.  TÖ  fiaqxvQtov  xT/g  ct.  2 Cor  1,12, 
wie  auch  o-.  zum  Subj.  d.  ^uagrvgstv  gemacht 
wird  ßö9,  1;  vgl.  2,  15;  oder  des  iUyx^iv 
Hb  9,  9.  M.  Attributen:  ct.  dyad^^  e.  gutes 
Gewissen  KQ1?>,\.  lTil,5.  lPt3,21.  ICl 
41,  1.  EXEiv  ara»'rjv  <T.  ITi  1,  19.  lPt3,  16. 
CT.  atiafio;,  aefirrj,  xa&aQu  2Ti  1 ,3 ;  vgl.  Pol  5,3. 
CT.  äaS^srq;  e.  schwaches  Geivissen,  das  nicht 
weiß,  wie  es  entscheiden  soll  1  Cor  8,  7  ;  vgl. 
V.  10  a.  dngöaxOTiog  AG  24,  16.  ct.  xa&agd 
ITi  3,  9.  1  Gl  45,  7.  xad-agög  t^  er.  ITi- 1,2. 
xaA^CT.  Hb  13,  18.  2C1I6,4.  cr.nortjQÜ  e.höses 
Geivissen  Hb  10,22.  D  4,  14.  B  19,  12.  Hm 

3,  4.  ^  <J.  fiolvt'Siat  1  Cor  8,  7.  luuifsrai  Tit 
1, 15.  Ggs.  xa&agiieTac  Hb  9,  14.  3.  die  Ge- 
imssenhaftigkeit  fierü  awsidtjUEotg  gewissenhaft 
1C12,4.  Bes.  V.Pflichtbewußtsein:  ir  öftovoln 
CTio'o/Ö-e'j're;  t//  </.  einmütig  versammelt  durch 
unser  Pflichtbewußtsein  d.  h.  wie  es  unsere 
Pflicht  ist  ICI  34,7  [s.  Lghtf.  z.  d.St.  Knopf: 
ciudüchfig].  S.  PEwald,  de  voce  avyeid.  apud 
Script.  N.T.  vi  ac  potestate.  1883.  MKähler, 
d.  Gewissen  I,  1  (1S78)  u.  RE  VI,  646  ff. 

(Juvetbov  Defekt.  Aor.  Pf.  avioida  be- 
merken, merken  AG  14,  6.  übersehen  avfidoji' 
nachdem   er   es    begriffen    hatte    12,   12.   — 

FreuHchun,  HaDdwörterbuoh. 


Ff.  1.  mitwissen  uweiSviijg  [z.  d.  Form  vgl. 
Tdf.  Prol.  117.  "WH  App.  156]  t//,-  ^wuixö? 
m.  Vorwissen  seines  Weibes  5,  2.  2.  <t.  ifiavTM 
ich  bin  mir  beimißt  m.  flgd.  ort  B  1,4.  o-.  rt 
B/jttVTÖi  ich  bin  mir  e.  Sache  bewußt  lCor4,4. 
TÖ  avvEtdög  d.  Bewußtsein  ix  avpsidörog  aus 
eigenem  Bewußtsein  Ggs.  xaiä  &H>ifia  &eov 
ISm  11,  1.* 

I.  cTüveijai  [v.  si'fd]  Ipf.  3  Sg.  aw^v  Zu- 
sammensein TivC  m.  Jmdm.  Lc  9, 18  [v.  1.  awl/v- 
Jtiaav].    AG  22,  11.  IEphll,2.* 

II.  crOveijuii  [v.  e2fii\  zusammenkommen  Lc 
8,4.t 

ö'uveiö'epxo|uai  Aor.  2.  <Tvysi<TtjlQov  zu- 
gleich hineingehen  xivi  m.  Jmdm.  J  6,  22. 
18,15.   [LXX  f.  '3  D^  N13.]* 

ffuveKÖrilUoq,  ou,  6,  n  der  Reisegefährte  AG 
19,29.  2Cor8,  19.* 

cfuveKXeKToq,  r\,  6v  mit  auserwählt  ixxXt/aia 
lPt5,  13.t 

(TuveXaOvoi  Aor.  1.  awijlaaa.  treiben, 
drängen  eig  n  zu  etw.  AG  7,26  t.  r.  [s.  awaX- 

/oCTCTft)].  t 

(TuveXeucrii;,  ewq,  r\  das  Zusammentreffen, 
die  Zusammenkunft  1  Cl  20,  lO.f 

(TuveEepxonai  Aor.  2.  avrekTil&oi:  zugleich 
herausgehen,  auswandern  rtw  m.  Jmdm.  1  Cl 
ll,2.t 

ffuverrepxojaai  Aor.  2.  avi/sn^k&ov  zusam- 
men herankommen  MPol  7,  l.f 

(TuveTTi)uapTupetu  zugleich  bezeugen  m.  flgd. 
öxi.  1C123,  5.  xivl  durch  etw.  Hb  2,  4.  ICI 
43,  1.* 

cruveTTiTiGriiJi  Aor.  2.  Med.  dWEnsd^iiitiv. 
mit  auflegen  Med.   mit  angreifen  AG  24, 9 

[V.   1.    IIVvi&EVT0\.-\ 

ffuvenoiaai  Ipf.  awemöfttiv.  zugleich  folgen 
xivi  m.  Jmdm.  AG  20,  4.1 

ffUVepftUJ  Ipf-  avvijQyovy.  Aor.  1.  avvfjQ- 
yijdu.  mitwirken,  unterstützen  helfen,  xivi  m. 
Jmdm.  od.  etw.  v.  Glauben  xotg  egyaig  unter- 
stützt. d.Werke  Je  2,22.  ct.  ev  xivt  bei  etw.  helfen 
Hs  5,  6,  6.  xtri  ei'g  n  Jmdm.  zu  etw.  verhelfen 
Toig  tlYaTTcomv  xöv  &6Öv  nävTa  a-vreQYSi  ecg 
äj-«,'/-oc  denen,  die  Gott  lieben,  hilft  er  i.  allen 
Dingen  z.  Guten  mit  E,ö  8,  28  [d.  Zusatz  v.  ö 
&eög  ist  Glossem;  vgl.  Btm  S.  167  Anm.;  A. 
fassen  näixa  als  Subj.  z.  (jvvsQYet]  Abs.  xvglov 
fnwEQYOvpTog  m.  Hilfe  d.  HeiTn  Mc  16,  20.  ü 
dvfsgr^y  Mitarbeiter  1  Cor  16,  16.  2  Cor  6, 1.* 

ffuvepYÖq,  oü,  6  der  Mitarbeiter  m.  Genit. 
Abs.  v.  allen,  die  an  d.  Verbreitung  d.  Ev. 
helfeuEöl6,3.  9.  21.  Phil2,25.  4,3.  Phlm 
1.24.  CT.  »Boii  lTh3,2  [y.\.  didxovor];  PI. 
1  Cor  3,  9.  M.  Angabe  des  "Wirkungskreises 
n'u  CT.  j-tj-WiKfiSu   xTj  dliit)eC(t  damit  irir  Mit- 
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arbeiter  mit  d.  Wahrheit  werden  3  J  8.  a.  r^g 
XcxQÜ;  M.  an  d.  Freude  2  Cor  1,  24.  o-.  84"  i'/f 
ßaadslap  roxi  &sov  M.  für  d.  Beich  Oottes  Col 
4,  11.  (T.  eli  v^uäg  an  euch,  i.  Verhältnis  zu  euch 
i¥.  2  Cor  8,  23.* 

(TUVepXOfiai  Ipf.  awrjQxö^rjv.   Fut.  (Tvvslei'-    ] 
aoi.iai.    Aor.  2.  ovvißitov  \avvrjX&a  Bl  §  21,1. 

W-S  §  13,  XZIzusammenkommeyi  »)eigü.  zu- 
sammenhommen,  sich  versammeln  im  xb  at'rö 
sich  an  e.  Ort  v.  t.  t.  für  d.  Gemeindever-  i 
Sammlungen  AG  1,6.  2,6.  10,27.  16, 13.  2  1 , 
22.  28,17.  ICor  11,20.  14,23.26.  B  4,  10. 
M.  Orti?adv.  iv^ide  AG  25, 17.  onov  J  18,  20. 
fV  ixxh]aut  i.  d.  Gemeindeversammlung  zu- 
sammenhommen  iCor  11,  18  [W  §  50,4  a]. 
M.  Dat.  d.  Fers,  hei  Jmd.  J  11,33.  Mc  14, 
53  t.  r.  m.  Jm,dm.  D  14, 2.  ngög  nva  zu  Jmd. 
kommen  Mc  6,  33  t.  r.  [Text  ganz  unsicher  s. 
Tdf.  u.  N.  z.  d.  St.].  M.  Angabe  d.  Zweckes 
di  evxotQKTilcv  zur  Feier  d.  Eucharistie  lEph 
13,  1.  sig  TÖ  (fa^elv  1  Cor  11,  33.  ovx  sig  lö 
xgetiraoy  ü).i.ä  eig  ro  tjaaov  avviQXBcrl^B  eure  Zu- 
sammenkünfte führen  nicht  zum  Bessern,  son- 
dern zum  Schlimmem  V.  17.  eig  xgifia  V.  34. 
M.  Angabe  d.  Art  u.  Weise  cV  fitit  nlaxei 
IEph20,2.  M.fiualemInf.Lc5, 15,  Abs.  Mc 
3,  20.  6,  33.  AG  22,  30.  V.  e.  Volksver- 
sammlung 19,32.  b)  i.  geschlechtl.  Sinn  (ehe- 
lichen) Beischlaf  ilben  Mt  1,18  [s.  Komm.], 
c)  gehen,  kommen  xivi  m.  Jmdm.  Lc  23,  55. 
AG  1,21.  9,39.  10,23.45.  11,12;  m.  Dat. 
d.  Pers.  u.  Angabe  d.  Zweckes  sig  rö  eq^ov 
m.  Jmdm.  zusammen  ans  Werk  gehen  15,  38. 
Dafür  avv  Tivi  21, 16.* 

(JUVecrGiu)  Ipf.  aWTja&iov.  Aor.  2.  avvc- 
(fayöv.  zusammen  essen  iivim.Jmdm.  Lc  15,2. 
AG  10,41.  11,3.  ICor  5,  11.  ISm  3,  3.  ^. 
iisxä  xipog  Essensgemeinschaft  m.  Jmdm.  halten 
'Gal2,  12.* 

(TuvECTi?,  eoi?,  f|  die  Einsicht  a)v.  menschl. 
Einsicht  Lc  2,  47.  Eph3,4.  D  12,4.  ij  (r.xhv 
uvvExäv  1  Cor  1,  19  (Jes29, 14).  Neben  aoqiia 
1  Cl  32,  4.  Neben  aocpta,  snurxrjfirj,  Yvöiaig  B 
2,  3.  21,5.  IT.  nrevfiaxixr/  Col  1,  9.  uvreaiv 
aixeia&ai  IPol  1,3.  Hs  5,  4,  3  f.  avvBinv  di- 
dovoLi  2Ti  2,  7.  Hm  4,  2,  2.  o-.  la/xßärsiv  s  9, 
2,  6.  0-.  ^iv   S  9,  22,  2  f.   D  12,  1.    äniirxrj  ,in 

aÜTÜi'  a.  sie  sind  v.  Einsicht  verlassen  Hs  9, 
22,  2.  Personifiziert  s  9,  15,  2.  D.  Herr 
wohnt  i.  i.  u.  m  10,  1,  6.  nlovxog  x^g  nlqqo- 
(foQiag  xijg  a.  d.  Reichtum  d.  Fülle  an  Einsicht 
Col  2,2.  D.  intellektuellen  Eigenschaften  zu- 
sammenfassend: £'5  oi-ig  a.  V.  ganzem  Gemüt 
Mc  12,  33.  b)  V.  d.  göttl.  Weisheit  Eph  3,  4. 
ICl  33,  3.  Hv  1,  3,  4.    B  10,  1.     [LXX  f. 

nva,  njian,  nj;^,  u.  a.]* 

(TuvexiZuj  Aor.  1 .  Imp.  awixiiTov,  Einsicht 


verleihen  xivä  m.  Jmdm.  Hm  4,  2,  1.  Pass. 
verständig  werden,  Einsicht  erhalten  Dg  12,9.* 
ö'uvexoi;,  ti,  6v  einsichtig,  verständig  dvijQ 
(T.  AG  13,  7.  avvBxbv  slvai  Hm  12,  1,  2.  s  5, 
5,4.  9,  2,6.  Neben  iiaxgö&v/jog  m  5,  1,  1. 
ola.  Mtll,25.  LclO,21.  lCorl,19.  B4,ll. 
Ol  leyöfisvoi  a.  lEph  18,  1.    Y.Gott  u.  eV  xin 

1  Cl  60, 1.  [LXX  f.  ]i3i,  nsn  u.  a.]* 

cruveuöoK€Uj  Aor.  1.  awrjvSöxtjaa.  a)  hei- 
stimmen,  hilligen  xivl .Jmdm.  od.  etw.  Lc  1 1,48. 
AG  8,1.  22,20.  1C135,6.  Dg9,l.  M.Dat. 
d.  Pers.  u.  flgd.  Inf.  Hs  5,  2,  1 1 ;  m.  flgd.  iVa 
5,  2,  8.  Beifall  geben  xivi  Jmdm.  Rö  1,  32. 
b)  einivilligen  m.  flgd.  Inf.  ICor  7,  12 f  Abs. 
avvBvSoxrjijäarjg  xijg  ixxXijcriag  naurjg  OT.  Ein- 
u'illigung  ä.  ganzen  Gemeinde  1  Cl  44,  3.* 

(TuveupuOfiiZiuu  Pf.  Pass.  3.  Sg.  avrsvqvtt- 
ftiaxat  inEinklang  bringen  aviBVQvd^fiiuxai  xin 
er  befindet  sich  i. Einklang  m.  etiv.  IPhldl,2.t 

ffuveucppaivonai  sich  mit  freuen  xiH  m. 
Jmdm.  B  2,  3.t 

(Tuveuuuxeuj  zugleich  bewirten  Pass.  mit 
schmausen  xul m.Jmdm.2'Pt2,lZ.  Abs.Jd  12.* 

(JuvecpicTTriHl  lutr.  Aor.  2.  avtBnifjxijv  sich 
erheben  xaiä  xivog  gegen  Jmd.  AG  16,  22. f 

ffUVeXUJ  Put.  avvi^co.  Aor.  2.  avt'iaxov.  Ipf. 
Pass.  cfvpBixö,ui)'.  1.  zusammenhalten  xC  etio. 
Dg  6,  7.  Pass.  1  Cl  20,  5.  i«  ur«  d.  Ohren  zu- 
hcdfen  AG  7,  57.  2.  festhalten  a)  eigtl.  xivix 
.Jmd.  V.  e.  Gefangenen  Lc  22,  03.  b)  Übertr. 
Pass.  TÖ)  Ao)-fi)  V.  d.  Verkündigung  gefesselt  sein 
d.  h.  sich  ihr  eifrig  hingeben  AG  18,  5  [LA 
u.  Erklärung  sind  unsicher;  st.  zw  Xöya  liest 
t.  r.  röj  nvBvfiaxt  P.  ivurde  i.  Geiste  gedrängt ; 
vgl.  Komm.].  3.  bedrängen,  i.  d.  Enge  treiben 
a)eigtl.  iij'«Jwf/.Lc8,45.  19,43.  b)  Übertr. 
bedrücken  xirü  Jmd.  Ißö  0,  3.  Pass.  bedrückt 
sein  xivl  durch  etw.  voaoig  Mt  4,  24.  nvQsxM 
Lc  4,  38.  SvdevxBQUo  AG  28,  8  [zu  d.  mediz. 
Gebrauch  d.  Wortes  vgl.  Hobart,  the  med. 
language  of  St.  Luke  3  f.].  (foßio  Lc  8,  37. 
drängen  fj  ayänrj  . . .  trvrixst  ij/iäg  drängt  uns 
dazu  2  Cor  5,  14.  Pass.  amixoftui  bx  xäv  dio 
v.  d.  2  Seiten  wird  mir  zugesetzt  Phil  1,  23. 
Abs.  7i&>,'  (7vyex°f""  "'**  drängt  es  mich  Jjc  12, 

50.  [LXX  f.  nsj;,  y^j).]* 

0uvexüJ?  Adv.  beständig  ix^ijxetv  B  21,8.t 
(TuvS-  s.  <n%. 

ffuvi'vfopo?,  OD,  ö  der  Ann-alt  ISm  5,  l.f 
(Tuvi'iboiuai  sich  freuen  xipian  etw.  Rö  7,22.t 
0uvn9€ia,  aq,  f]  1.  der  Umgang  a.  bxbh' 
nQÖg  xiva  m.  Jmd.  Umgang  haben  lEph  5,  1. 
Dafür  /.iBxä  xivog  Hm  5,2,6.  2.  die  Geivohnheit 
J18,  39  [Btm  §  139,45].  ICor  11,16.  Dg 
2,  1.  xjj  avvtj&Bin  Sag  ägxt  xov  siSäkov  dadurch, 
daß  sie  bisher  an  d.  Götzen  geivöhnt  waren  1  Cor 
8,7  [v.  1.  avvBidtjasi].* 


1061 


cruvnGns 


0uvoxn 


1062 


CTlIVflGri?.  e?  geivohnt  önSQ  r^v  uvvrjtyeg  avxä 
wie  er  es  yeivohit  war  MPol  5,  1.  ^sr«  löiv 
(Tvy^J*«»'  avTotg  önXcov  m.  d.  Waffen,  die  sie 
geu'ölinKch  trugen  7,  1.* 

(Tuvr|XiKiü)Tr|q,  ou,  ö  der  Altersgenosse  Ga\. 
l,14.t 

(TuvSaTTTiu  Aor.  2.  Pass.  awsjücfrjv  mü  be- 
graben werden  xivl  m.  Jmdm.  tu  Xgicnöi  iv  rm 
ßamhfiaii  Col  2,  12  Stä  tov  ßanTia/xarog  Rö 
6,  4  [s.  Lietzmanu  z.  d.  St.].* 

OvvQtGiq,  EU)?,  f]  die  Zusammensetzung  o-. 
ifiaTkot'  Amug  v.  Gewändern  Hs  6,  1,  S.f 

(TuvGXduj  Fut.  Pass.  avrfH.aai^rjaouai  zer- 
brechen, zerschlagen  Pass.  v.  Steinen  Mt21,44. 
Lc20,  18.   [LXX  f.  tr-lSu.  a.]* 

ffuvGXißo)  Ipf.  avvitthßot:  zerdrücken,  quet- 
schen tivä  Jmd.  V.  e.  drängenden  Menschen- 
menge Mc5,  24.  31.* 

(Tuvöpaüuu  zerbrechen  Pass.  v.  Personen, 
die  d.  Halt  verlieren :  zerbrochen  werden  Hm 
n,14.t 

(TuvöpÜTTTUJ  zerreiben  übertr.»WMr6e  machen 
trjv  xagöiuv  jtvög  Jmds.  Herz  erweichen  AG 
21,  13.t 

CTUvirim  3. PI.  irvvlovuLva.avviäaiv  [2Cor  10, 
12]  Ptc.  o-tiytW  [(niviüy],  avnelg.  Fut.  aw^aa. 
Aor.  l.ax'v^xa.  Aor.2.  Konj.  (Tvp5>.  Imp.2.  PI. 
ffweie  [W-S  §  14,  IG.  Bl  §  23,  7]  einsehen, 
verstehen  lietw.Mt  13,23.51.  Lc2,50.  18,34. 
24,45.  10135,11  (Ps  50,22).  B  10,12.  12, 
10.  Hs5,  5. 1.  m  10,  1,3.  or'<Jei' m  4,2, 1.  10, 
1,5.  M.flgd.  on  Mtl6,  12.  17,13.  M.  flgd. 
indir.  Frage  Eph  5, 1 7.  miystvat  int  iivi  in  etw. 
Einsicht  gewinnen  inl  rotg  ägtoig  i.  d.  Brote 
d.  h.  d.  Speisung  recht  begreifen  Mc  6,  52. 
(jvf^xev  inl  iw  nlovrco  er  geivinnt  Eins-icht  i. 
d.  Reichtum  d.  h.  er  verwaltet  ihn  verständig 
Hs2,7.  Abs.Mt  13,13flF.  19.  15,10.  Mc4,12. 
7,14.  8,17.21.  Lc8, 10.  AG  7,25.  28,26f. 
Rö  15,  21.  2  Cor  10,  12.  B  4,  6.  8.  10,  12. 
Hm6,  2,3.  10, 1,6.  s9,  12, 1.  I.  relig.  Sinn 
ö  (Tvvlwv  d.  Verständige  d.  h.  d.  Fromme  Rö 
3.11  (Psl4,2 '?''3b')2).  V.  sinnl.  Wahrneh- 
mungen wahrnehmen,  bemerken  B  6,  5.  14,  3 
(Ex  32,8).  Acht  haben  il  auf  etiv.  Hm  6,2,6. 

[LXX  f.  i'3,  '?'?b'n.]* 

(TuVlCTTrim  NF  (TUVlCridvO)  («rfwarauW-S 
§  14,  14).  Aor.  1.  avviuitjaa;  Med.  awsiTJrj- 
(Tttfirjv.  Pf.  avviaTrjxu;  Ptc.  aweaiäg.  Aor.  1. 
Pass.  Ptc.<7«<riad6/?  W-S  §  14,14.  Bl  §23,6. 
I,  Trans,  a)  zusamme)istellen,  sammeln  Aor.  1. 
Med.  il  etiv.  ordnen  v.  Gott  aweaxrjaaxo  r« 
nävTa  er  hat  d.  All  geordnet  ICI  27,4.  — 
Pass.  v.  Meer  avaJaäkv  st",-  t«;  avvafoiYÜg 
an  seine  Behälter  gesammelt  20,  6.  iirjvig  ix 
■KKjtivjav  xaxhv  irvvinxajxivij  ans  soviel  Bösem 
zusammengesetzt  Hm  ■),  2,  4.     b)   emjjfehleii 


xivä  Jmd.  2Cor  3, 1.  6,4.  10,  12. 18.  xipö 
xtvi  Jmd.  einetn  andern  e.  Rö  16,  1.  2  Cor  5, 
12.  savxovg  avrtaxävovxsg  ngög  naaar  (rvvsi- 
Stjaiv  dr&ganav  %mr  stellen  uns  jedem  gewissen- 
haften menscht.  Urteil  dar  2Cor4,  2.  Pass. 
avvlaxaa&ai  vno  xtvog  v.  Jmd.  empfohlen 
werden  12,  11.  c)  eriveisen,  z.  Darstellung 
bringen  xc  etw.  Rö  3,  5.  xl  etg  xna  etiv.  Jmd. 
gegenüber  5,  8.  iv  navxl  avuaxävovxeg  ijfiäg 
ag  &eov  öcäxovoi  indem  wir  uns  in  jeder  Hin- 
sicht als  Diener  Gottes  erweisen  2  Cor  6,4. 
M.  doppelt.  Acc.  naQttßäxTjv  iuavxiv  <s.  ich  er- 
weise mich  als  Übertreter  Gal  2, 18.  d.  Kstr. 
uweaxtjtjttXB  eavxovg  äyvovg  eluai  tu  ;rpnj-^«Tt 

ihr  erwieset  euch  als  rein  i.  d.  Sache  2  Cor  7, 
11  ist  hart;  Bl  §  38,  1  (S.  119')  vermutet 
TP,  indem  elfai  aus  tV  verderbt  sei.  II.  Intr. 
Med.,  2.  Aor.  u.  Pf.  u.  Plsqpf.  Akt.  a)  zu- 
sammenstehen xivC  m.  Jmd.  Lc  9,  32.  b)  be- 
stehen, seinen  Bestand  haben  oxi  oigavol  ^uav 
exnaXai  xai  y^  e|  vdaxog  xai  Si  vdaxog  awea- 
xüaa  [v.  1.  avreaxäxa^  xä  xov  &BOv  Adj-O)  daß 
ehedem  Himmel  u.  Erde  waren  aus  Wasser  u. 
durch  Wasser,  die  durch  d.  Wort  Gottes  Bestand 
hat  2Pt3,5  [d.  Vorstellung  ist  nicht  deutl.; 
vgl.  V.  Soden  z.  d.St.].   xä  nävxa  iv  avxü  avvia- 

xrjxEv  d.  All  hat  i.  ih  m  seinen  Bestand  Col  1,17.* 

(TuVK-  s.  avfx. 

ffUvX-  s.  avlX. 

ffUVH"  s.  avfifi. 

CTuvobeuuu  Aor.  1.  awädsvaa.  mit  gehen 
xcvi  m.  Jmdm.  a)  eigtl.  AG  9,  7.  b)  Übertr. 
V.  Gott  iftol  avfijdevast'  eV  üdü  dtxuLoavujg  er 
war  mein  Begleiter  auf  d.  Wege  d.  Gerechtig- 
keit^ 1,4.* 

CTuvoöia,  a?,  f)  die  Reisegesellschaft,  die 
Karawane  Lc  2,  44.t 

cruvoöoq,  ou,  6  der  Reisegenosse  übertr.  v. 
Menschen,  die  denselben  Lebensweg  haben 
lEph  9,  2.t 

cTuvoiKeuj  zusammenleben  v.  d.  ehelichen 
Gemeinschaft  IPt  3,  7.t 

(JuvoiKOÖO|aeuj  Aor.  1.  Pass.  avvaxoSojti^- 
d^rjv  zusammen  erbauen  Pass.  i.  Bau  vereinigt 
werden  Hs  9,  16,  7.  Übertr.  zugleich  erbaut 
iverden  Eph  2,  22.* 

(JuvoiniXeuj  sich  unterhalten  xni  m.  Jmdm. 
AG  10,27. t 

CTuvojaopeuj  angrenzen  xivi  an  etiv.  AG 
18,  7.t 

cruvoxn!  11?,  »1  !•  das  Gefängnis  sV  a.  yerü- 
ftBvng  wenn  er  ins  G.  kommt  D  1,  5.  2.  die 
Beklemmung,  Angst  Lc21,25.  n.  xagdiai 
Herzensbeklemmung  2Gor  2,A.  [.\q.  f.rijJilSD.]* 

CTUVTT-  S.  av/ATi. 
(TUVCT-  S.  irviT(T. 

67* 
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GWtÜOGVJ  Aor.  1 .  avveiu^a  anordnen,  vor- 
fschreiben  Twi  Jmdm.  Mt  21,  6.  26, 19.  27, 10. 
[LXX  f.  m^.]* 

(TuvTeXeia,  aq,f]  die  Vollendung,  Beendigimg, 
das  Ende  (lov)  athfo;   d.  Ende  d.  Zeit  Mt 

13,  39 f.  49.  24,3.  28,20.  rot)  atävos  tovtov 
dieser  Weltzeit  1 3, 40  t.  r.  ruf  aiüptov  Hb  9,26. 
xäiQÖiv  Hv  3,  8,  9.    in   Ed^üroip  iö)}>  tjfieqbtv  rr/g 

a.  i.   d.  letzten  Tagen  d.  Endzeit  s  9,  12,  3. 

[LXX  f.  \'\>,  n*?!.]  * 

CTuVTeXeuJ  Fut.  awreXiaa.  Aor.  1.  Pass. 
uvvBTEXiad^rjv;  Fut.  o'wTeieo-^'Vowaj.  \,  voll- 
enden, zu  Ende  Iringen  iL  etw.  Hs  8,  11,  1. 
9,  7,  1.  29,  4.  To»'  necgatr^dy  Tic  4,  13.  Abs., 
doch  ist  d.  Obj.  aus  d.  Zshg.  zu  erg.  B  15, 3  f. 
(Geu  2,  2).  Pass.  v.  d.  Zeit  zu  Ende  gehen 
Lc4,  2.  AG21,27.  B  16,  6.  V.  e.  Bau  Hv 
3,  4,  2.  3,  9,  9.  s  9,  5,  2.  ausgelien  v.  "Wein 
J  2,  3.  2.  ausführen,  erfüllen  ri  etw.  Tag  eV- 
Toläg  Hm  12,  3,  2.  TOT  fSYQaiijiiva  s  5,  3,  7. 
V.  Gott  lö^ov  d.  Sache  vollführen  Eö  9,  28 
(Jes  10,  23  LXX).  Pass.  öxav  fiiXlij  xavxa 
aviieXelad^ai  nüpTa  wann  d.  alles  i.  Erfüllung 
gehen  tvird  Mc  13,  4;  vgl.  B  12,  1.  3.  ab- 
schließen  dialf^xtjp  e.  Bund  schließen  Hb  8,  8 
(Jee  31,31).  [LXX  f.  n^3.]* 

ffUVTefiVO)  Pf.  (TViihft)]Xtt;  Pass.  Ptc.  avr- 
rsTfii/iiirog.  kurz  abtun,  abkürzen  lovg  xai^ovg 
B  4,  3.  lö^ov  crvDiifivcai'  indem  er  d.  Sache  be- 
schleunigt Rö  9,  28  (Jes  10,  23  LXX).* 

(TUVTripeU)  Ipf.  avvBTijQovv.   Fut.  (TVPT^Qf/am. 

1.  bewahren  nvu  Jmd.  Hm  5,  1,  7.  s  5,  6,  2. 
tI  etw.  ttdeXcpÖTtjta  m  8, 1 0.  Pass.  erhalten  blei- 
ben (Ggs.  dnöXlva&at)  Mt  9,  17.  Lc  5,  38  t.  r. 
V.  e.  Gefangenen  (i.  Gefängnis)  festhalten  Mc 
6,20.  2,  i.  Gedächtnis  behalten  rietw.  Lc  2,19.* 

0UVTl0r||Hl  Aor.  2.  Med.  avveS-ifiTjp.  Plsqpf. 
(jvveTE&Uixrjf.    1.  zusammenstellen  Pass.  axevog 

xBv'ov    (TvvTi&ifiBvov    fietü    Jb)v    xBväv    das    ni. 

d.  leeren  zusammengestellt  loird  Hm  11,  13. 

2.  Med.  beschließen,  überein  kommen  AG  24, 9 
[v.  1.];  m.  flgd.  iva  J  9,22.    M.flgd.  final.  Inf 

[Bl   §    71,3]   TOV  BQCOTJdaC  AG  23,20.     dQfVQI.OV 

dovvai  Lc22,  5  [Bl  §69,4].* 

(JUVT0|U05,  OV  abgekürzt  BVXOfiai  (t«  !>/jgia) 
(TvpTOfiü  not  svQB&T/t'ai  IRö  5,2  pflegt  man  zu 
übersetzen  daß  ich  sie  bald  finde  [viell.  TF; 
Syr.  liest  awTÖnaig;  Wendland  vermutet  avir- 
Tova  daß  ich  sie  eifrig  finde,  doch  s.  Bl  §  44,2].t 

Dav.  Adv. 

cTuvTÖ|iXiJU5  abgekürzt  a)  knapp  änodidövat 
niff&öv  201  20,  4.  b)  i.  kurzer  Zeil  IRö  5,2. 
C)  i.  kurzen  Worten  AG  24,  4.  I  Mg  14,1.* 

crüvTOVog,  OV  angespannt,  stark  to  a.  tijg 
ÜXri»Blag  d.  Kraft  d.  Wahrheit  IPol  7,  3. 
Neutr.  als  Adv.  awTotbiTBQOP  j-poipsfy  /.  hef- 
tigeren Worten  schreiben  ITr  3,  3.* 


ffuvTpextu  Aor.  2.  awid^afiov  zusammen- 
laufen a)  eigtl.  nQog  Tiva  zu.  Jmd.  strömen 
AG  3,  1 1.  ixBi  Mc  6,  33.  sig  ra!>v  IMg  7, 2. 
b)  Ubertr.  v.  inniger  Gemeinschaft  iivi  m. 
Jmdm.  1  Gl  35,  8;  dafür  fiBiä  xivog  B  4,  2. 
(T.  Big  Jrjv  uii^v  Xfjg  daarlag  ävuxvijiv  etwa:   i. 

demselben  Strom  d.  Liederlichkeit  mitschivim- 
men  IPt  4,  4.  t^  ^fä/x/i  toi  &bov  mit  d.  Sinn 
Gottes  übereintreffen  lEph  3,  2;  vgl.  4,  1.* 

ffuvTpißt'i,  r\q,  f]  die  Zerreibung  v.  e.  Stein 
etg  a.  isifiji'at  zur  Zerreibung  d.  h.  als  Prell- 
stein hingesetzt  sein  B  6,  2.  f 

CTUVTpißuJ  Fut.  a-vi'igiipa.  Aor.  1.  (Tvvi- 
TQupa.  Pass.  Pf  Inf.  irvpTetQtap&ai;  Ptc.  avv- 
TBXQi^fiivog.    Aor.  2.    avreTglßtjv.    Fut.  2.  avv- 

TQißildo/iai.  zerstoßen,  zerschlagen  a)  eigtl. 
xuXa/joy  Mt  12,  20.  äküßaaigop  e.  Älabaster- 
gefäß  zerbrechen  Mc  14,3.  nvlag  xaXxäg  elierne 
Pforten  sprengen  B  1 1,  4  (Jes  45,  2).  V.  Gott 
<T.  TOV  ^ixTttvttv  vnö  Toiig  nöSa;  d.  Satan  zer- 
treten Eö  lli,  20.  Pass.  V.  Fesseln  Mc  5,  4. 
V.  Knochen  J  19,36.  V.Gefäßen  Apc2,27. 
2  Gl  8,  2.  V.  d.  Gesetzestafeln  B  14,  3  (Ex 
32,  9);  vgl.  4,  8.  V.  Wogen  zerschellen  ICI 
20, 7  (Hi  38, 1 1).  b)  Übertr.  aufreiben,  mürbe 
machen  nva  Jmd.  Lc  9,  39.  xagdia  avpisigi/i- 
ftiv)/  e.  zerschlagenes  Gemüt  1  Ol  18,  17.  B  2, 
1 0  (Ps  51,  19).  avvjBTQifi/^Bvog  ti/p  xagSlav  Lc 
4,18  t.r.  B  14,9  (Jes  61,1).  nvBv^a  awxBiQifi- 
imvov   1  Gl  18,  17.  52,  4  (Ps  51,  19).    [LXX 

für  ina^,  D"in.]  * 

cTuvTpiiLina,  O.TOC,,  TO  die  Vernichtung  Eö 
3,  Ki  (Jes  59,  7).  [LXX  f.  nb»,  -|3B^].t 
auvrpoqpos.oUiö  der  Milchbruder  KG  13, 1 

[s.  MavaijV  ].  f 

O'uvTUYXövui  Aor.  2.  avpiivxov.  zusammen- 
kommen rivi  m.  Jmdm.  Lc  8,  19.  Ox  ll.f  'Jj 

ZuvTÜxn.  IS  ^-  Pi'-  f-  Sgntyche,  sonst  un- 
bekannte Christin  i.  Philiispi  Phil  4,  2.t 

ffUVUTTOKpivOlUai  Aor.  1.  uvpvnBxgt&rir.  sich 

an  Jmds.  Heuchelei  beteiligen  Gal  2,  IS.f 
ffuvuTTOupYeuu  mit  helfen,  unterstützen  zivl 

durch  etw.  2  Cor  I,  ll.f 
(TUVqJ-  s.  av/icf). 
CTUVX"  s.  (^vyx- 

ffUVlfJ-    S.    (TVflljJ. 

ffuviubivoi  Wehen  haben,  kreißen  Eö  8,22.t 
CTuvujpoffia,  aq,  f]  die  Verschwörung  a.  noi- 
Bia&at  sich  verschn-örcn  AG  23,  13.t 

ZupdKOUcrai,  üjv  n.  pr.  f  Sgrakus,  e.  d. 
glänzendsten  u.  größten  Griechenstädte  d. 
Altertums,  deren  Glanz  nach  d.  Eroberung 
dmxh  d.  Eömer  2 1 2  v.  Chr.  für  einige  Zeit 
verblich.  Als  Sitz  d.  Statthalters  u.  als 
Handelsstadt  behielt  S.  auch  i.d.röm.  Kaiser- 
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zeit  noch  seiue  Bed.  Paulus  berüliite  d. 
Stadt  auf  seiner  Heise  nach  Rom  AG  28, 12.t 
Zupia,  a?  n.  pr.  f.  Si/rien,  der  Teil  Vorder- 
asieus,  der  nördl.v. Taunis,  östl.v.  d.Euphrat- 
ländern,  südlich  v.  Paliistina,  westl.  v.  mittel- 
ländischen Meer  begrenzt  wird  Mt  4,  24. 
AG  18,18.  20,3.  21,3.  lEph  1,2.  IRö5,l. 
10,2.  ISm  11,2.  IPol  7,2.  8,  2.  Pol  13,  1. 
Neben  Cilicien,  der  Nachbarprovinz,  erwähnt 
AG  15,23.  41.  Gal  1,  21.  :4,'io6xe,a  i^g  2. 
ISm  11,1.  IPol  7,1.  An  d.  .Spitze  d.  Provinz 
stand  e.  Legat  Lc  2.  2,  dem  d.  Prokurator 
V.  Judäa  militärisch  unterstellt  war.  Christi. 
Gemeinden  i.  S.  IEph21,2.  IMg  14.  ITr 
13,  1.  IRö  9,  1.  E.  Bischof  v.  S.  IRö  2,  2. 
EB  4845 ff.  Beer  RE  XIX,  281  ff.* 

Zupo?,  ou,  6  der  Syrer,  v.  Naeman,  dem 
syr.  Feldhauptmann  Lc  4, 2  7 .  2:vQot  d.  Sijrerin 
Mc  7,  26  V.  1.  [s.  2vQO(foiviY.iiTaa\.  Besclinei- 
dung  bei  d.  Syrern  üblich  B  9,  6.* 

Zupoq)oiviKi(lcra,r|g,  r|  die Siiropliöniderin, 
Bewohnerin  von  Syrophoenizien,  wie  d.  zur 
Provinz  Syrien  gehörige  Teil  v.  Phönizien  i. 
Unterschied  v.  Libophönizien  hieß  Mc  7,  26 
[v.  1.  SvQO(foirt(r<Ttt,  Svga  (lioivixKjtrit^.  Guthe, 
BW649.t 

ZüpTiq,  euu?  u.  pr.  f.  die  Syrte;  so  hießen 
zwei  Buchten  a.  d.  Nordküste  v.  Afrika,  die 
wegen  ihrer  vielen  Klippen  u.  Untiefen  v.  d. 
Schiffern  gefürchtet  waren  AG  27, 1 7.  Guthe 
BW  649. t 

crOpuu  Ipf.  SavQov  schleppen,  schleifen  rietw. 
e.  Netz  J  2 1 , 8.  nach  sich  schleppen  e.  Schweif 
V.  Sternen  Apc  12,4.  verhaften  xiva  Jmd.  AG 
8,  3.  PE  6.  ddeX<fOvg  tni  rovg  TtoXiTäg/ag 
Brüder  d.  Stadtvorstehern  vorführen  AG  17,6. 
0-.  xivä  B^oi  iT/g  nökecog  Jmd.  vor  d.  Stadt  schlei- 
fen 14,  19.  [LXX  f.  bn\.]* 

CTucTKeTTTOiaai  Ipf.  o-nveo-xsTiTo,«//»'  zusammen 
beratschlagen  dWßocg  PE  34.t 

ö'UÖ'TTapd(7<TUJ  Aor.  1.  avysanäga^a.  ZU-' 
sammenreißen  tcvä  Jmd.  v.  Krankheits-Dä- 
monen, die  d.  Besessenen  i.  Zuckungen  ver- 
setzen Mc  9,20.  Lc9,  42.* 

cruffTTäuj  ztisammenziehen,  einziehen  T«g;jfet- 
Qag TTQiig  zu  d'ovvai d.Hände  beimGeben  einziehen 
d.  h.  nichts  herausrücken  B  19,9.  D  4,  5.* 

(TÜ(Tö■r)^^0'V,  OU,  TÖ  das  verabredete  Zeichen 
Mc  14,  44.  ai'Qsiv  a.  e.  Signal  geben  ISm  1,  2 
(.Tes  5,  26).   [LXX  f.  Dl]* 

crOcrcrijuiaoi;,  ov  zu  e.  Leib  vereinigt  (viell. : 
Mitsklave  ZniW  1900,  85f.)  neben  crv^xh/- 
Qovouo;,  (TVfifiitoxog  Eph  3,  6.t 

CTucrTaffiacTTri?,  oO,  6  der  Teilnehmer  am 
Aufruhr  Mc  15,  7  t.  r.f 

(Svaiaaxq,  eiuq,  f\    1.  die  Ordnung  rj  div- 


vaog  -lov  xöafiov  tr.  d.  ewige  Weltordnung  1  Gl 
60,  1.  tti  ägxorntiai  a.  d.  Archontenordnungen 
ITr  5,  2  [s.  ngx^'»'  3].  2.  das  Zusammen- 
treffen, der  Kampf  &rjglojv  avaräasig  Tier- 
kämpfe IRö  5,3.* 

ffuCTariKÖi;,  y\,  öv  empfehlend  encuroXi/  a: 
e.  Empfehhmgsbrief  1  Qtov  3,  1.  Deißmann, 
LO  127ff.t 

(TUCTTaupoui  Pass.  Pf.  atii'EO-rail^öjUOft.  Aor. 
\.  avveaTavQbt^qv.  zugleich  kreuzigen  a)  eigtl. 
avv  Tivi  m.  Jmdm.  Mt  27,  44.  Mc  15,  32.  J 
19,  32.  b)  Übertr.  iivi  m.  Jmdm.  XQia-rm 
avvsaravgafiat  ich  bin  m.  Christus  gekreu7Agt 

d.  h.  nach  d.  Seite  m.  sündiger  Natur  tot  Gal 
2,20.   o  nalaibg  i  /.läv  avifgconog  avvsiriavgü&i] 

Rö6,6.* 

(TUffTeWo)  Aor.  1.  awiarsda.  Pf.  Pass. 
Ptc.  avveuittXitivog.  1.  beschränken  v.  d.  Zelt 
ö  xaiqog  (TvvscFTalfiiiog  iaiiv  d.  Zeit  ist  be- 
schränkt 1  Cor  7,  29.    2.  einhüllen  tivd  Jmd. 

e.  Leichnam  AG  5,  6.* 

0uffTevä£uJ  mit  seufzen  v.  d.  Natur  (neben 
(TwoiSCfsir)  Rö  8,  22.i- 

cruCTTOiXEUJ  i-  einer  Reihe  stellen,  dann:  ent- 
sprechen  Tl.fl  Jmd.  jlYaQ  .  .  .  (TVCTTOlXSt    TTJ    vijv 

'JsQovaalijfi  entspricht,  ist  gleichzusetzen  dem, 
jetzigen  Jerusalem  Gal  4,25  [s.  Komm.J.t 

0u(JTpaTiuJTri?,  ou,  6  der  Mitstreiter  üheitr. 
v.  solchen,  die  f.  d.  Verbreitung  d.  Ev.  kämp- 
fen Phil  2,  25.  Phlm2.* 

öuffipecpui  Aor.  1.  (FvrsaTgsipa.  1.  zu- 
sammenraffen xL  etw.  e.  Reisigbündel  AG  28, 
3.  2.  vereinigen  'Pa.aa.  sich  versammeln  Mt  17, 
22  [v.  1.  dvaiTTgsqiOfiivcov].   [LXX  f.  TIS.]* 

auffTpocpri»  'IS.  f\  die  Zusammenrottung, 
der  Aufruhr  AG  19,  40.    nocecv  ö-.  23,  12.* 

(JuO'xriiuaTiZiiJU  gleich  gestalten  Pass.  sich 
gleich  gestalten,  die  gleiche  Gestalt  annehmen 
Tivl  wie  etw.  Rö  12,2  [s.  Lietzmann  z.  d.  St.]. 
IPt  1, 14.   Vgl.  Lghtf.  Comm.  on  Phil  130f.* 

Zuxcip  n.  pr.  f.  Sychar,  Flecken  i.  Samaria, 
nach  d.  Tradition  östl.  v.  Sichern.  Man  sucht 
es  bei  d.  heutigen  Dörfchen  'Askar  .1  4,  5. 
Hieronymus  [Quaest.  in  Genes.  66,  6]  er- 
klärte es  für  Korruptel  aus  Sichern.  Vgl. 
GASmith,  HRobertson  Expos.  1892  Dec. 
464—472.  CheyneBB4828ff.  ESchwartz, 
Nachr.  d.  Gott.  Gesellsch.  d.  Wissensch.  1908, 
504  f.  Zahn,  NkZ.  1908,  207— 218.  t 

Zux€|-i  [D?t?*]  °-  pr.  f.  Sichern,  samaritische 
Stadt  am  Fuße  d.  Garizim,  v.  Jerobeam  I. 
zur  Residenz  d.  Nordreiches  erhoben ;  seit 
Vespasian  Flavia  Neapolis  genannt,  heute 
Näbulus  AG  7,  16.  Vgl.  Baedeker,  Pal.  u. 
Syr.s246ff.  Mühlau HW II,  14 69 ff.  Abbild, 
bei  Ebers-Guthe,  Paläst.  I,  255ff.  Frohn- 
meyer-Benzinger,  Bilderati.  46 f.  f 
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öcpttTn,  f\z,  f\  das  ScMächten  ngößara 
•TcfuYrii  Schlachtschafe  Rö  8,  36  (Ps44,23). 
TiQoacpf'gscv  ini  affayr/f  zioii  Schlachten  führen 
B  8,  2.  Pass.  ini  a.  uyea&ai  AG  8,  32.  1  Cl 
16,  7.  B  5,  2  (Jes  53,  7).  ^/ifga  acfayTig  d. 
Schlachttag  v.  letzten  Gericht  Je  5,  5.  [LXX 
f.  nao  u.  a.]* 

ffqxiYiov,  ou,  t6  das  Schlachtopfer  AG  7, 
42  (Am  5,  25).  [LXX  f.  n?l.]t 

0qpdZuj  Fiit.  (Ttfd^b).  Aor.  1.  lirqrialo.  Pf. 
Pass.  Ptc.  iaqtayfiifOi  schlachten  m.  Acc.  äg- 
vlov  Apc  5,  6.  12.  13,  8.  Abs.  B  8,  1.  V.  ge- 
waltsamen Tod  (T.  Tivtt  Jmd.  hinschlachten  1 J 
3,  12.  Apc  5,  9.  6,  4.  9.  18,  24.  Pass.  xecpalii 
iacfaYfdvi]  eig  &ävatov  e.  Haupt,  das  d.  Todes- 
streich empfangen  hat  13,  3.  [LXX  f.  tariB'.]* 

CTipöbpa  Adv.  sehr  m.  Adj.  verb.  Mt  2, 10. 
Mo  16,4.  Lc  18,  23.  Apc  16,  21.  I.  Verb, 
m.  Verben  tfoßtluttat  a.  Mt  17,  6.  27,  54.  i.v- 
nst<7»ac  17,23.  18,31.  26,22.  ixnXjiTrsattai 
19,25.  7iX7»w8(r*a<AG6,7.   [LXX  f.n«I3.]* 

acpobpüj?  k.Av.  schwer,  stark  (r.xsifüieadat 
hart  V.  Sturm  bedrängt  werden  AG  27,  18.  f 

(TqppaYiZiuj  Aoi\  l.eo-cp^ia^'to-«;  Med.  «trq'fa- 
yccräfirp'.  Pass.  Pf.  Ptc.  Eo-(p9a)'jo-/i^>'o;.  Aor.  1. 
etrqppirj'io-ö-/;»'.  Versiegeln,  m.  e.  Siegel  versehen 
a)  eigtl.  m.  Acc.  d.  Objektes,  das  unter  festem 
Verschluß  bleiben  soll:  e.  Grab  Mt  27,  66; 
vgl.  PE  34.  e.  Bündel  Stäbe  lC143,2f. 
Abs.  (erg.  i^j'  aßvacrov)  Apc  20,3.  b)  Übertr. 
a)  etw.  geheim  halten  Apc  10,4.  22, 10.  ^)  mit 
e.  Erlieiimmgszeichen  versehen  v.  Engeln  a.  ini 
TÜy   nBximoii'  auf  d.  Stirn  versiegeln  Apc  7, 

3  f.  [vgl.  dazu  d.  Zeichen,  das  d.  alten  Javeh- 
propheten  auf  d.  Stirn  trugen;  Küchler,  hebr. 
Volkskunde  54].  Da d.  Geistbesitz  d.Echtheit 
d.  Christentums  ei-weist,  wird  gesagt  o-qppn^'t- 
Zsor&tti  TÜ  nvBVfiaJi,  iw  ayioy  Eph  1,  13;  dafür 
iv  iw  TtvETY^arj  4,30.  Abs.  2Cor  1,22.  j')weild. 
Siegel  d.Echtheit  bekräftigt,  gewinnt  d.Wort 
d.  Bed.  bestätigen  m.  flgd.  öit  J  3,  33.  M. 
Acc.  d.  Pers.  6,  27.  Unverständlich  [trotz 
Deißmanu  NB  65  f.]  u.  vieU.  aus  e.  alten 
Rechtsbrauch  zu  erkl.  ist  d.  Ausdruck  o-qp^«- 
fi^saäaC  jiri  jov  xaqnöv  Rö  15,  28  [über  Er- 
Idärungsversuche  s.  Komm.]  [LXX  f.  Dnn.]* 

(Jqp()aTi(;,  Töo?,  \\  das  Siegel  a)  eigtl.  Apc 
5,1.    1  Cl  43,  5.     XvstP  lüi  a.  A])C  b,2.    dyol^at 

5,  5.  9.  6, 1.  3.  5.  7.  9. 12.  8,  1.  b) '/.  Siegelab- 
druck 7,  2.  9,  4.  2Ti  2,  19.  c)  Übertr.  das 
Siegel  als  Beglaubigung :  v.  d.  Beschneidung 
Rö  4,  11.  B  9,  6.  Bes.  v.  d.  Taufe  [Anrieh, 
d.  antike  Mysterienwesen  120  ff.]  Hs  19,  16, 

4  f.  7.  TTigetv  Tr/p  (7.  uaniXov  2C1  8,  6;  vgl.  7,6. 
dtdövai  Tci'i  <j.  Hs  8,  2,  2.  4.  9,  16,  5.  kufißäreiv 
<7.  VTTO  iDog  8  8,  6,  3;  vgl.  9,  17,  4.  XaiißüvBiv 
er.  ToC  vlov  rov  Ssov  9,  16,  3.    t;  <t.  fiov  rT/g  dno- 


(TTol^g  d.  S.  (d. h.  d. Beglaubigung)  m.  Apostel- 
amtes ICor  9,  2.  [LXX  f  DniH.]* 

CTqpuöpöv,  oO,  t6  der  Knöchel  AG  3,  7  [v. 
1.  aqptipoc].   Vgl.  Harnack,  Lukas  d.  Arzt  1 33. f 

(Tqpupiq,  iboq,  f]  der  Korb  Mt  15,  37.  16, 
10.  Mc  8,  8.  20.  AG  9,25.  [v.l.  anvqlg  \V-S 
§5,27e.]* 

(TqpupOKOTTCUU  hämmern  xi  etw.  v.  Schmied 
t6  egyat'  Hv  1,  3,  2.f 

(JCpupÖV  S.  (KfvSgör. 

axtböw  AAv.beinahe,  fast  AG  ).3,iiA9,2ß. 
Hb9,22.  B16,2.  MPol  1, 1.  22,3.  Epil.4.* 

Gxwo.,  ttTO?,  TO  die  Gestalt  v.  d.  mensch- 
lichen Gestalt,  d.  Äußern  u.  d.  Erscheinungs- 
form d.  Menschen  Hv  5,  1.  (rx'//iait  evQsO-slg 
öjg  ai'&Qcanog  d.  äußeren  Erscheinung  nach  als 
Mensch  erfunden  Phil  2,  8.  V.  d.  Gestalt  d. 
Welt  1  Cor  7,31.* 

crxi2uj  Fut.  axiano.  Aor.  1.  saxiaa;  Pass. 
iaxiaiytjv.  spialten  a)  e\gi].Tielw.  ^vlov  Holz  sp. 
LJ4  Pass.v.  Felsen  Mt  27,  51.  V.Himmels- 
gewölbe Mc  1,10.  V.  e.  ^ioS  zerreißen  ini- 
ßltjiia  dno  IftttjCov  xacpov  e.  Lajypen  V.  e.  neuen 
Gewand  abreißen  Lc  5,  36.  e.  Mantel  J  19, 
24.  Pass.  V.  e.  Vorhang  Lc  23,  45.  tVjfto-^-^ 
aV  dvo  er  riß  entzicei  Mt  27,  51.  Mc  15,  38. 
V.  e.  Netz  J  2 1 , 1 1 .  b)  Übertr.  e.  Spalt img  her- 
vorrufen IPhld  3,3.  Pass.  sich  spalten,  uneins 
werden  AG  14,  4.  23,7.  [LXX  f  j;p3,  nß-]* 

ü)(\G\ia,  OTO?,  TO  die  Spaltung,  der  Riß 

a)  eigtl.   Mt  9,  16.    Mc  2,  21.   Hs  9,  8,  3. 

b)  Übertr.  ä.  Spaltung,  Uneinigkeit  J  7,  43. 
9,16.  10,19.  ICorl.lO.  11,18.  12,25.  1  Cl 
46,  5.  9.  Neben  axiiaig  2,6;  neben  aiäaig, 
SQig  54,2.  dixoarauiuc,  uxiu/ittTtt,  nölefiog  49,5. 
noieip  (T.  e.  Spaltung  hervorrufen  D  4,3.  B  19, 
12.  (Txid/iara  ip  iavToig  inoirjirap  sie  riefen  e. 
Zwiespalt  i.  ihrem  Inneren  hervor  Hs  8,  9,  4.* 

axiCT^ri,  f\c,,  V)  der  Riß,  Spalt  i.  Steinen 
Hv3,2,  8.  6,3.  s9,  1,  7.  6,4.  8,  3f  23,lflF. 
i.Holzs8,l,9f.  14.4,6.  5,1.  4f  7,lf.  4.  10,1.* 

0XOiviov,  ou,  TÖ  der  Strick  zum  Aufwinden 
benutzt  lEph  9,  1.  V.  d.  Tauen,  an  denen 
e.  Boot  hängt  AG  27,32.  Z.  Peitschen  ver- 
wandt J2,  15.* 

(rxciviffna,  aro^,  t6  die  Landausmessung 
CT.  xltjQOPopiag  d.  Ausmessung  d.  Erbes  d.  h.  d. 
mit  d.  Meßschnur  zugemessene  Erbteil  1  Cl 
29,  2  (Dt  32,  9).   [LXX  f.  b2n.]t 

(TX0Xä2uj  Aor.  1.  i<yxöi.a(Ta.  eigtl.  müßig  sein 
1.  V. Leblosem  leer  stehen  olxog  axalü^top  e.  leer- 
stehendes HausMtl2,ii.  Lei  1,25.  2. V. Pers. 
sich  widmen  Jivl  Jmdm.  od.  e.  Sache  r^  ngoa- 
evxjj  1  Cor  7,5;  vgl.  IPol  1,3.    iw  &eö)  7,3.* 

ffxoXri,  f\q,  f]  die  Schule  v.  d.  Auditorium 
d.  Tyrannus  AG  19,  9.  t 
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ffiilZ!uu  [über  d.  Schreibung  (rrä?«  s.  WH 
Introd.  §  410.  Bl  §  :^,  3.  W-S  5,  IIa]  Fut. 
(Tfddcj.  Aor.  1.  eaaaa.  Pf.  aiaaita.  Pass.  Ipf. 
iaco'iofirjv.  Pf.  3.  Sg.  tiiacoaiac  [AG  4,  9;  V.  1. 
y^fftarat];  Ptc.  trsawauiyoi.  Aor.  1.  iuü&ijv. 
Fut.  aait^/:(Touai.  reiten  a)  v.  d.  Erhaltung, 
Bewahrung  i.  Gefahren  irgendwelcher  Art 
m.  Acc.  d.  Pers.  Mt  14,  30.  27,40.  42.  49. 
Mc  15,  30f.  Lc  23,  35.  37.  AG  27,  20.  31. 
ICI  59,4.  0-.  li/v  fvxt'jv  ä.  Lehen  retten  Mt 
16,25.  Mc3,  4.  8,  35.  Lc  6,  9.  M.Angabe, 
wovon  d.  Rettung  erfolgt :  ex  xtvoi  v.  etw.  er- 
retten ex  &ttväTOv  Hb  5,7.  ex  xtji  ciQa;  ravrrji 
J  12,  27 ;  vgl.  B  8,  6.  M.  Ortsangabe  ex  2o- 
döfioiv  1  Gl  1 1,  1.  ex  Yijg  yttyiimov  Jd  5.  Abs. 
Mt  8,  25.  1  Gl  7,  6.  b)  V.  d.  Errettung  aus 
Krankheit  m.  Acc.  d.  Pers.  i.  d.  Formel  >} 
nlaTig  dov  uetjüixiv  ae  Mt  9,22.  Mc  10,52.  Lc 
7,50.  8,48.  17,  19.  18,  42;  vgl.  Je  5,  15. 
Pass.  Mt  9,21.  Mc  5,23.28.  6,  56.  Lc8,36. 
50.  AG  4,  9.  1C137,5.  Als  Abschiedsgruß 
(rw?£(r5-s  (=  valete)  1)teibt  gesund!  B21,9. 
c)  i.  eschatolog.  u.  heilsgeschichtlichen  Sinn, 
i.  dem  d.  Wort  v.  d.  Errettung  aus  d.  Eudge- 
richt  u.daun  überhaupt  aus  d.  sittl.Verderben 
gebraucht  wird  [i.  dieser  Bed.  i.  d.  späteren 
Litteratur  fast  ausschließlich].  V.  Gott  däaei 
Tov  Xaöv  avxov  ano  tüc  uuaQTiüv  er  Wird  sein 
Volk  V.  d.  Sünden  erretten  Mt  1,21.  M.  Acc.  d. 
Pers.  lCorl,21.  2Til,0.  10116,16.  2011,7. 
Hv2,3,2.  V.OhristusMt  18,11.  Lc  19,10.  ITi 
1,15.  2  018,2.  MPol9,3.  V.  menschlicher 
Heilsmitteilung  Rö  1 1, 14.  1  Cor  7, 16.  9,22. 
ITi  4,  16.  Pass.  Mt  19,25.  Mc  10,26.  ITi 
2,  4.  d.  Glaube  als  Vorbedingung  d.  Erret- 
tung Lc  8,  50.  AG  14,9.  16,31.  IPhld5,2. 
Hv  3,  8,  3.  Geduldiges  Ausharren  Mt  10,22. 
24,  13.  Mc  13,  13.  Buße  201  13,  1.  Ver- 
leugnung schließt  V.  d.  Rettung  aus  Hs  9, 
26,6;  vgl.  V  2,  3,  2.  aoid^ijvai  diä  TOV  viov  s  8, 
11,  1.  diu  TOV  ,usj'«ioti  xtti  evöo^ov  ivöfiaTog 
V  4,  2,  4.  tV  Xqktkü  'Irjaov  1  Ol  38,  1 ;  vgl. 
201  3,  3.  ätu  vöuTog  Hv  3,3,5.  tJi  jfö^jrj  öiit 
ni(jTB(ag  Eph  2,  8  (=  Pol  1,  3).  Bezeichnend 
ist,  daß  i.  d.  Zitat  aus  Mt  7,2  st.  sheQxea&at 
etg  xijv  ßaatXslav  zSiv  ov(}avöiy  2  01  4,2  einfach 
acütHjvai,  steht.  —  ot  aot^öfisvoi  diejenigen,  die 
qerettet  werden  (sollen)  AG  2,47.  1  Oor  1,18. 
'20or2,  15.  10158,2.  MPoll7,  2.  Vgl. 
zu  d.  Wort  W  Wagner  ZntW  1905,   205  ff. 

[LXX  f.  v^\.  ^'sn,  D^p.] 

ZuiKpäiriq,  ouq  u.  pr.  m.  Sokrates,  Ohrist 
i.  Koriuth,  Abschreiber  d.M Pol  22,4.  Nach 
epil.  Mosq.  4  hieß  er  'JaoxQÜTrjg* 

crüj|.ia,  OTO?,  t6  der  Körjwr  als  e.  Organis- 
mus 1.  eigtl.  a)  V.  menschl.  Körper  Mt  6, 
22f.  25.  26,  12.  26.  Mc  5,9.  14,8.  Lc  11, 
34.   Rö  1,  24.  4,  19.  IRö  5,3.     lä,  a.  dem 


Leibe  nach  iCor  5, 3.  101  6,2.  Als  a.  t^s  ö/ioiq- 
Ti'o,"  bez.,  weil  er  fleischlich  ist  u.  d.  Sünde  da- 
rin herrscht  Rö  6,6 ;  vgl.  Ool  2, 1 1 ;  daher  auch 
zurHölle  verdammt  Mt  5,29.  sterblich:  (TÖ)fia 
TOV  ^avaTov  tovtov  Rö7,24.  näv  ü/icxQTr/fia  ... 
ixTÖg  TOV  a.  iativ  berührt  d.  Körper  nicht  1  Cor 
6,  18.  ai  Tigä^Big  Tov  it.  =  egya  t;}»-  aaqxög  d. 
fleiscM.  (d.  h.  sündigen)  Werke  Rö  8, 13.  (5o|- 
bJsjj'  Toy  &6ÖV  ev  rw  a.  d.  h.  durch  e.  sünd- 
loses Leben  1  Oor  6,  20.  fiSYaXvieip  tov  Xgi- 
atbv  er  TÜ  a.  Phil  1,  20.  E.  sündloser  Wan- 
del als  Opfer  d.  a.  bez.  Rö  12,1.  Neben  a'fia 
1  Cor  11,27.  Ggs.  nrsviia  Rö  8,  10.  1  Cor 
5,3.  7,34.  Je  2,26;  v/t-/^  Mt  6,  25.  10,28. 
Lc  12,22.  2015,4.  12,4.  MPol  14,4.  o. 
ifivxtxov  e.  nur  m.  e.  Seele  ausgestatteter  Leib 

[sachl.  =  aäixa  uaQxixov^  u.  a.  nvevuaxcxöv  e. 
m.  e.  Geist  ausgestatteter  Leib  unterschieden 
1  Cor  15,  44  [s.  Komm.  bes.  Lietzmann  z.  d. 
St.]  0-.  als  Organismus  1  Cor  12,  12.  14  ff. 
Je  3,  6.  10137,5.  Als  Tempel  bez.  J  2, 21. 
Dem  menschl.  Leib  als  o-.  Tijg  Tansiväffscog 
L.  d.  Niedrigkeit  dem  himml.  Leib  u.  Trjg 
(Jö|f/j  d.  Herrlichkeitsleib  entgegeuges.  Phil  3, 
21.   rä  TOV  (T.  fiov  meine  sterbl.  Überreste  IRö 

4,  2.  ^  da&eveta  tov  ct.  Hv  3,  11,4.  —  V. 
toten  Leib  d.  Leichnam  Lc  17,  37.  AG  9,40. 
PE  3  f.  PI.  J  1 9,  3 1.  M.  flgd.  Genit.  Mt  27, 
58f.  Mc  15,  43.  Lc  23,  52.  55.  J  19,  38.  40. 
20, 12.  Jd  9.  b)  V.  Himmelskörpern  aiiiiaxu 
enovqävia  1  Cor  15,40.  c)  V.  pflanzl.  Orga- 
nismen 15,  37f.  2.  Übertr.  v.  e.  menschl. 
Gemeinschaft  als  e.  Organismus;  bes.  v.  d. 
Kirche  Eph  4,  16.  Ool  2,  19.  Hs  9,  18,  3  f. 
eV  (j.  etTfiev  ev  Xqkjtö)  wir  sind  ein  Leib  i.  Chr. 
Rö  12,  5;  vgl.  1  Oor  10,  17.  eig  eV  o-.  ßamt- 
aitiji'tti  12,13.  ii.d^ect'  enl  rö  «vtö  xai  ylvea&ai 
sV  0-.  zusammenkommen  u.  e.  Leib  werden  Hs 
9,  17,  5.  Christus  als  Haupt  d.  Körpers  bez. 
Ool  1,  18.  d.  Kirche  daher  als  a.  Xgiaxov 
bez.  1  Cor  10,  16.   12,  27.  Eph  1,  23.  4,  12. 

5,  30.  Ool  1,  24.  ev  evl  a;  t^s  exxXtjuiag  avrov 
ISm  1,2.  (jTacTiäl^etv  nQog  To  l'dtov  a.  sich  gegen 
d.  eignen  Leib  (d.  h.  d.  Gemeinde)  auflehnen 
1  Ol  46,  7.  SV  a.  xal  ev  nvBv/ia  Eph  4,4;  vgl. 
Hs  9,  13,  5.  7.  Auch  Ool  2,  17  ist  a.  v.  d.  Ge- 
meinde zu  verstehen  [s.  v.  Soden  z.  d.  St.] 
3.  der  Sklave  Apc  18,13  [Deißmann  NB  1 58]. 
[LXX  f.  -iB^a,  nM|,  n^3J,  aram.  02*2.] 

crai|iaTiK6(;,  rj,  öv  körperlich,  körperhaft  a. 
yvjiruijitt  Körperübuny  ITi  4,  8.  <r.  eidog 
körperliche  Gestalt  Lc  3,  22.  (Neben  tragxixög 
tautologisch,  vgl.  aüfia  1  a)  a.  enidvftiai  D 
1,4.*  Dav.  Adv. 

(yuJiia.UK'jjqkörjjerlich,  leibhaftig  v.  Christus 
f)  avTÖi  xaToixet  Tiüv  lo  nk^gcoua  Tr/g  d^eöirjTog 
<j.  i.  ihm  ivohnt  d.  game  Fülle  d.  Gottheit  leib- 
haft Ool  2,  9  [s.  Komm.].t 
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(Tuj|Liü(Tiov,  ou,  t6  der  Leib  a)  eigtl.  MPol 
17,  1.    b)  Übertr.  v.  d.  Gemeinde  ISm  11,2.* 

ZuJTTaTpoq,  ou  n.  pr.  m.  [Kurzlorm  zu 
SaalnaTQog]  Sopatros,  Solm  d.Pyrrhus,  Christ 
aus  Beröa,  Begleiter  d.  Paulus  auf  seiner 
letzten  Reise  nach  Jerusalem  AG  20,4.  Der 
i.  e.  Teil  d.  Hss.  zugesetzte  Vatername  sollte 
ihn  vielleicht  v.  d.  Rö  lti,21  genannten  Sosi- 
patros  unterscheiden.  EB  474 l.f 

ffuupeüu)  Fut.  (Tcogevaco.  Pf.  Pass.  Pto.  ae- 
(jcogBvi.i^rog  aufhallten  tI  ini  k  etiv.  auf  etin. 
feurige  Kohlen  aufs  Haupt  ßö  12,  20  [s. 
aj'^p«?].  Pass.  yvfatxÜQca  iTS(Tü)QSVi.iifa  äfiag- 
rlaii  m.  Sünden  überhäuft,  beschwert  2Ti  3,  6.* 

Zujff9evri5,  ou^  n.  pr.m.  Sosthenes  1.  Syna- 
gogenvorsteher i.  Korinth  z.  d.  Zt.  des  ersten 
Aufenthaltes  d.  Paulus  i.  d.  Stadt;  wie  es 
scheint  au  d.  Anklage  d.  Paulus  bei  Gallio 
beteiligt  u.  nach  dessen  Freisprechung  v.  d. 
erbosten  Pöbel  durchgeprügelt  AG  18,  17. 
D.  seit  alter  Zeit  beliebte  Identifizierung  mit 
2  ist  falsch.  2.  e.  Korinthischer  Christ,  der 
nach  1  Cor  1,1  an  d.  Abfassung  dieses  Briefes 
beteiligt  war.  Die  spätere  Legende  hat  ihn 
zu  e.  der  70  Jünger  gemacht  [Lipsius,  Apokr. 
Apostelg.  1,20 1.203.  III,  413.  Erg.  3].  Vgl. 
EB4741f.  DBIV,fi07f.  Fotheringham,  The 
Interpreter  1909,  Okt.  hält  ihn  für  d.  Verf. 
V.  Hb.  * 

ZaicjinaTpoc;,  ou  n.  pr.  m.  Sosipatros,  Eö 
16,21  als  avyyevijg  d.  Schreibers  genannt, 
sonst  unbekannt.  DB  IV,  607. f 

CTujTrip,  npo?,  6  der  Heiland,  Retter,  als 
Beinamen  v.  Gottheiten,  v.  heroisierten  Men- 
schen i.  Gebrauch;  bes.  auf  Augustus  als  d. 
Friedensfürsten  angewandt  [zur  Entwicklung 
d.  Begriffes  s.  bes.  Wendland  ZntW  1904, 
335ff.  u.  Lietzmann,  d.  Weltheiland  1909]; 
d.  Übertragung  d.  Titels  auf  Christus  ergab 
sich  von  da  aus  leicht,  wozu  noch  bes.  d. 
lexikalische  Namensgleichung  J^^t!*'  =  o-tju/p 
beigetragen  haben  wird,  a)  v.  Gott:  b  &edg 
6  d.  fiov  Lc  1,  47.  (T.  Ijfiiüy  ITi  1, 1.  2,  3.  Tit 
1,  3.  2,  10.  3,  4.  (T.  iuüv  diä  'Itjaov  X.  Jd  25. 
IT.  ndvToji'  uv&QÖinav  ITi  4,  10;  vgl.  PE  13. 
(T.  räv  dnrjlnifTfdvoiv  d.  Helfer  d.  Verzweifelten 
1  Cl  59,  3.  b)  V.  Christus  [erst  bei  Lc  u.  i.  d. 
späteren  Schriften  d.  NT;  v.  2.  Jahrh.  ab 
gewinnt  d.  Titel  i.  steigendem  Maße  au  Ver- 
breitung] Lc  2,  1 1.  AG  13,  23.  Dg  9,  6.  Ox 
30.  Neben  ä^xiT"^  diptfagatag  2C1  20,  5;  vgl. 
AG  5,  31.  V  CT.  Tov  >i6afiovJ  4,i2.  1J4,14. 
ö  CT.  Tfiäv  2Ti  1,  10.  Tit  1,  4.  2,  13.  3,  6. 
lEph  1,  1.  IMg  inscr.  ISm  7,  1.  Pol  inscr. 
ö  CT.  Tü)v  ipvxäv  Tj/iäv  MPol  19,  2.  CT.  'Jrjcrovg 
X.  2Pt  1,  1.  11.  2,20.  3,  18.  6  xvQiog  xal  (T. 
V.2.  CTUi^pa  d7tBxöexe(T&aixvQcov'J.X.d. Herrn 


J.  Chr.  als  Heiland  erwarten  Phil  3,  20.  o  ct. 
xvQiog  ijftcbii  'I.  X.  IPhld  9,  2.  o  ct.  toC  itü^m- 
log  d.  Heiland  d.  Leibes  (d.  h.  d.  Gemeinde) 
Eph  5,23.  Vgl.  Harnack,  Mission2  I,  88ff. 
Reden  u.  Aufsätze  I,  307  fr.    [LXX  f.  y^\ 

(TujTripia,  ac,,  x\  die  Bettung  1;  allg.  Hb 
11,7.  CT.  t|  f/ i^pöy  Tjiiäv  d.  Rettung  v.  unsern 
Feinden  Lc  1 ,  7 1 .  V.  d.  E.  d.  bußfertigen 
Nineviten  elaßov  (Tcoti/giav  sie  fanden  E.  1  Cl 
7,  7.  Tovjo  ngög  T^g  ifteiegag  ct.  vndgxei  d. 
dient  euch  zur  Rettung  AG  27,34.  dnoßuiveiv  Big 
CT.  mm  Heile  ausschlagen  Phil  1,19.  aoinjgiav 
Tj  rjfsla&ai  etw.  als  R.  ansehen  2Pt  3,  15. 
2.  i.  spezifisch  relig.  Sinn  das  Heil  a)  allg. 
Ggs.  dnUsta  Phil  1,28.  Neben  io»/  2  Cl  19, 1. 
lEph  18, 1.  V.  d.  Juden  herkommend  J  4, 
22  ;  vgl.  Rö  11,11.  durch  Christus  garantiert 
AG  4,  12.— 13,  47.  B  14,  8  (=  Jes  49,  6), 
bes.  durch  sein  Leiden  bewirkt  1  Cl  7,  4. 
MPol  17,  2.  Christus  daher  als  dgxr/YÖs  t'/g 
CT.  bez.  Hb  2,  10.  y  xonfj  f/fiär  ct.  Jd  3.  ct. 
atüvioi  Hb  5,  9.  V.  Anfang  an  v.  Gott  be- 
stimmt 2Th  2,  13.  üöbg  aonrjgCa;  d.  Heilsiveg 
AG  16,  17.  xigag  ct.  Lc  1,69.  f/fiiga  ct.  2  Cor 
G,  2  (Jes  49,  8).  ö  lö^og  rr/g  ct.  javiijg  AG  13, 
26.  t6  Bva'^Yilmv  jijg  ct.  vficov  Ejih  1,  13.  etg 
CT.  eiim  Heile  Rö  1,  16.  10,  1.  10.  IPt  2,  2. 
2 Ti  3,  J 5.    TÖ  diijxovia  Big  ct.  tvas  zum  Heile 

dient  1C145,  1.  B17,  1.  dnaYYBliBiv  nsgi 
Ttjg  CT.  2C1  17,  5.  xaTBg'j^al^ea&ai  rr/v  Bavjov  ct. 
sein  Heil  schaffen  Phil  2,  12.  dxgißsvBCTä-ai. 
nsg!  xrjg  ct.  auf  d.  Heil  eifrig  bedacht  sein  B  2, 
10.  xkijgovofiBiv  CT.  Hb  1,  14.  j«/)  (Tiairjgiav 
BxBiv  keine  Rettvng  haben  Hv  2,2,  5;  vgl.  3, 
6,  l.m  10,2,4.  12,3,6.  b)  als  gegenwärtiger 
Besitz  CT.  iv  dqiuii  ufiugiiüv  Lc  1,  77.  fjBTÜ- 
voia  Big  CT.  e.  zum  Heil  (d.  h.  heilsame)  Buße 
2Cor  7,  10.  Neben  TiagdxXt/mg  2  Cor  1,  6. 
(Tonrigutg  tvxbIv  2Ti  2,  10.  7  ct.  xäv  dyCav  ix- 
AcxrcJy  MPol  22,  1.  c)  Als  Gegenstand  d. 
Hoffnung:  Eö  13,  11.  ITh  5,  9.  Hb  9,28. 
IPt  1,5.10.  Apcl2, 10.  2C11,1.  xofiitBa- 
d^ui  CT.  -ipvxüiv  IPt  1,  9.  ihilg  cTcazrjgltxg  Hoff- 
nung auf  Heil  ITh  5,8.   2C1  1,  7.  ö  iTeog  xJjg 

CT.     ftOV     ICl    18,    14     (Ps    51,    16).        1?    CT.    Tfü    &ECO 

^fiüv  (erg.  scTiiv)  d.  Heil  gehört  unser m  Gott 
Apc7,  10  [Btm  §  129,  22].  7]  ct.  . .  xov  i^Bov 
rjficov  (erg.  idzly)  19,  1.    [LXX  f.  PK*:,  r\)l\^\, 

CTujTripio?,  a,ov  heilsam, heilbringend  ^x^Q''^ 
T  CT.  d.  heilbringende  Gnade  Tit  2,  1 1 ;  sonst 
nur  Neutr.  tö  ct.  das  Heil  Dg  1 2, 9.  m.  Genit. 
Tot)  &BOV  Lc  3,  6  (Jes  40,  5).  AG  28, 2S.  1  Cl 
18,12  (Ps51,14).  35,12  (Ps  50,  28).  V. 
messianischen  Heil,  bes.  d.  Messias  36,  1 
[s.  Harnack  u.  Lghtf.  z.  d.  St.].  Lc  2,  30. 
nBgixBifalala  toxi  ct.  d.  Helm  d.  Heils  Ej)h  6, 
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1  7.    iidiuxt  er  <r.  Heil  schn/fen  1  Gl  I  5,  6  (Ps 

12,  6).  [LXX  f.  Vü],  n5;w\]* 

ffoicppoveuj  Aor.  l.e(7Cü(f>g6v>i(Ta.  vernünftig 
sein  a)  v.  geistiger  Gesundheit  (Ggs.  ixar^vai.) 
hei  Sinnen  sein  2 Cor  5,  13.  V.  geheilten  Be- 
sessenen Mc  5, 15.  Lc  8,  35.  b)  besonnen  sein 
Ggs.  VTisgcfgoyeh  ßö  12,  3.  Neben  i»j(fetv  1  Pt 
4,  7.  V.  Frauen  1  Gl  1,  3;  v.  Witwen  Pol 
4,  3.  Als  Mahnung  an  d.  „Jungen"  i.  d.  Ge- 
meinde Tit  2,  6.* 

(JUJcppoviCuJ  zur  BesonnenJieit  bringen,  Zucht 
beibringen  niü  Jm/l.  m.  flgd.  Acc.  u.  Inf. 
Tit  2,  4. t 

(Tiuqppovicruoq,   oO,   6    die  Besonnenheit, 


Müßigung  nvevfta   aaxpgorKriiov  2Ti  1 ,  7    [s. 
Komm.],  t 

(Ttucppoauvii,  r]q,  f]  die  Besonnenheit,  Selbst- 
beherrschwig  1  Ti  2,  15.  Neben  uldüg  V.  9. 
Neben  ifttgÜTEia  u.  vnojiov/j  1  Gl  r)2,2.  Neben 
andern  Tugenden  64.  fV  nüa)]  ÜYrsin  xai  a. 
iifvBiv  i.  aller  Keuschheit  v.  Mäßigkeit  verharren 
lEph  10,3.* 

CTÜjqppuuv,  ov  Gen.  ovo?,  besonne7i{neh.  nur- 
TÖg)  1  Gl  63,3.  als  Eigenschaft  d.  Bischofs  ITi 
3,2.  Tit  1,8.  V.Frauen  i.d.Gemeinde  2,2.  5. 
(T.  xai  inieixiji  emdßeia  1  Gl  1,2.*        Dav.  Adv. 

(Tiuqppovuj?  besonnen,  enthaltsam  ?'>  Tit 
2,12.t 


T 


T  als  Zahlzeichen  =  300,  als  mystisches 
Symbol  d.  Kreuzes  B  9,  S.f 

Toßepvai,  LUV,  ai  [lat.  Lehnwort:  tabernae] 
die  Schenke  als  Ortsname  Tgeii  xaßtqrat  Tres 
tabernae,  d.  Station  an  d.  Via  Appia,  zwischen 
Aricia  u.  Appii  forum  am  Fuß  d.  Albaner 
Berge  gelegen.  D.  Entfernung  nach  Rom 
betrug  etwa  30  röm.  Milien  [GIL  IX,  593. 
X,  p.  (184 ;  vgl.  Kießling  zu  Horaz,  Sat.  I,  5]. 
Wer  e.  längere  Seefahrt  hinter  sich  hatte, 
pflegte  i.  Puteoli  d.  Schiff  zu  verlassen  u.  von 
da  auf  d.  Landweg  nach  Rom  zu  reisen.  So 
auch  Paulus  AG  28, 15.  HW  11,  16S7f.  EB, 
5060  f.  DB  IV,  690.t 

TaßlOä  [aram.  Nn^,2D  Kautzsch,  Gramm, 
d.  bibl.  Aram.  1 1]  n.  pr.  f.  Tabilha,  Christin 
i.  Joppe,  die  durcli  ihre  Wohltätigkeit  aus- 
gezeichnet war  AG  9,  36.  40.  Ihr  Name  ist 
als  JoQxü;  Gazelle  gedeutet.* 

Taßujp  s.  QääcoQ  [Nachträge  am  SchlulJ]. 

TUYn,  nq,  ri  der  Befehl,  das  Kommando  PI. 

icr2o,  8.t 

TCtYMCt)  c(T0?,  TÖ  die  Heeresabteilung  1  Gl 
37,  3.  aTQaTiajixir  r.  e.  militärische  Abteilung 
Ißö  5,  1  [altes  Glossem];  daun  überh.  die 
Abteilung,  Ivlasse  tv  rü  iäko  t.  1  Cor  15,  23 
[s.  Lietzmann  z.  d.  St.].  1  Gl  41,  1.  ngog  lö 
i'/Stov  T.  Hs  8,  5,  2.  4.  6.  elg  rö  l'diov  t.  5, 1.  3ff. 
TÜyiiaza  TÜY/xara  dbteilungsweise  s  8,  2,  8. 
4,  2.    Dafür  xazä  läy/xotTa  8,  2,  8.    xajü  rö  t. 

d.  Abteilung  ent.iprechend  8,  4,  2.* 

TOKTö?,  n,  öv  festgesetzt,  bestimmt  r.  ijudgn 
am  festgesetzten  Tage  AG  12,  21.t 

xaXaiTTUjpeiJU  Ipf.  fTaXacncogow.  Aor.  1. 
iiaXutnöigijaa.  1.  lutr.  sich  abmühen,  Sorge 
machen  inl  xivi  über  etw.  2  Gl  19,4.  Abs.  Je 
4,  9.    im  Elend  sein,   Mühsal  erdulden  Hv  3, 

Preuschon,  Handwörterbuch. 


7,1.  s  6,2,7.     2.  Trans.  Silagen  Pass.  sicJi 
plagen  6,  3,  1.  [LXX  f.  TIV'.]* 

TaXaiTTiupia,  aq,  r|  die  Mühsal,  das  Elend 
Rö  3, 16  (Js  59,7).  !/  T.  zär  mcoxcoi'  1  Gl  15,6 
(Ps  12,  6).  V.  d.  künftigen  Bedrängnissen 
d.  Endzeit  Je  5,  1.   [LXX  f.  inB*,  1'^.]* 

TaXaiTTOipo?,  ov  elend,  geplagt  Apc  3,  17. 
T.  ifii)  üf^goino:  ich  geplagter  Mensch!  Rö  7, 
24;  vgl.  Hs  1,  3.  V.  d.  Zweiflern  jaXalnagoi 
eiaiv  sie  sind  geptlagt,  elend  ICl  23,  3  =  2  Gl 
11,2  (unbekanntes  Zitat) ;  vgl.  11,1.  oi  t. 
d.  Elenden  B  16,  1.* 

xaXavTiaToq,  ov  e.  Talent  schwer,  zentner- 
schtver  v.  Hagelkörnern  i.  apokal.  Bild  Apc 
16.21. t 

läXaVTCV,  OU,  TÖ  das  Talent  eigtl.  e.  Ge- 
wicht v.  verschiedener  Größe  ('/•2 —  1  '/j  Zent- 
ner). Dann  e.  Münzeinheit  i.  Syrien  etwa  = 
1000  M.,  d.  attische  Talent  c.47  15M.;  ersteres 
ist  wohl  V.  Jesus  Mt  18,24.  25,15  gemeint.* 

TaXiGd  Koijjai  aram.  ^Dlp  Nn''bü  Mädchen, 
steh  auf  M.C  5,  41.  xovfii  ist  v.  Cod.  D  i.  d. 
palästinischen  Form  richtig  erhalten,  wäh- 
rend es  sonst  meist  i.  d.  mesopotamischen 
Form  xovi.t  erscheint.  E.  andere  LA  ist  ^a- 
ßiit'a  xovfit  s.  gaßi&a.j 

Ta|UeT0V,  OU,  XÖ  [rafuetov  1  Gl  21,  2;  zu  d. 
Kontraktion  vgl.Bl  §  6,5.  W-S  §23b.  Mlt45] 
1.  die  Vorratskammer  neben  üno&i/xri  Lc  12, 
24.  2.  überhaupt  v.  versteckten  Räumen  d. 
innerste  Gemctch:  parallel  mit  egtjfiog  Mt24,26. 
Eiaigxeai^tti  e/,-  t6  t.  i.  d.  Gemach  gehen  6,  6. 
als  Zufluchtsort  1  Gl  50,  4  [Zitat  unsicheren 
Ursprungs],  luleiv  iv  jotg  t.  i.  d.  Zimmern 
reden  Lc  12.3.  Übertr.  rä  t.  tj/j  j'ootjö;  d. 
Innerste  d.Leibes  IGI  21,2  (Spr20,27).  [LXX 
f.  DDK,  Mn.] * 

TT'  V  V      J 

68 


1075 


xavuv 


Tdpffog 


1076 


TaVUV  s.  vvr. 

Taouia,  aq  n.  pr.  f.  Thavia,  unbekannte 
Chrietin  i.  Smyrna  ISra  13,2.  Zum  Namen 
vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.t 

TC(£ii;,  (.txiq,  r\  1.  die  Ordnung,  Reihenfolge 
iv  tJi  I.  jTjq  icfrjfte^la;  avTov  da  Seine  Tages- 
Idasse  an  d.  Reihe  war  Lc  1,8.  navza  lälft 
■noielv  alles  d.  Reihe  nach  tun  1  Cl  40, 1.  xarä 
Tix5<»'  d.  Reihe  nach,  i.  rechter  Ordnung  1  Cor 
14,  40.  Dg  8,  7.  Bes.  als  milit.  t.  t.  d.  Linie 
Col  2, 5  [vgl.  V.  Soden  z.  d.  St.]  2.  die  Rang- 
ordnung Hb  5,  6.  10.  0,  20.  7,  11.17.  3.  die 
Heeresabfeilung,  übertr.  auf  jede  geschlossene 
Abteilung  od.  Gruppe  v.  Personen  Dg  6, 10. 
4.  die  Stellung  jIjv  ifatyofiivijv  veoirsQixijv  ov 
TiQoedijfförag  t.  iveJche  die  Stellung,  die  er  (d.  h. 

d.  Bischof)  in  sichtlich  jugendlichem  Alter  inne 
hatte  nicht  ausnutzten  [i.  Anschlag  brachten 
Corssen]  IMg  3, 1  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.]. 

TttTreivog,  r\,  6v  1.  v.  geringem  Stand, 
niedrig  o  döeXqid;  o  t.  Je  1,  9.  Subst.  ol  j. 
2Cor  7,  6.  Ggs.  dviäarat  Lc  1,52.  Ggs. 
Itinßoi  10159,3.  B  19,6.  D3,9.  Neutr.  T(i 
T.  (/.  Niedrige  Rö  12,16.  2.  demütig,  bescheiden 
2Cor  10,  {.  PL  10159,4.  B  14,  9  (Jes61, 
1).  Ggs.  V!ieg^(fayo;  Je  4,  6.  lPt5,  5.  101 
30,  2  (Spr  3,  34).  t.  t/}  xagöin  Mt  1 1,  29.  ro 
T.  T7S  rpvx^g  d.  Demut  101  55,  6.    [LXX  für 

TttTieiVOqppoveuj  Ipf.  haneivoifQorovr.  Fut. 
ranei>'oq<Qot'>'iao}.  Aor.  1.  etaTreivocpQÖvijaa.  be- 
scheiden, demütig  sein  1  Ol  13,  3.  48,  6.  Hs  5, 
3,7.  7,6.  Ggs.  di.aiorsvea»at  1C12,1;  vgl.l3, 
1.16,2.  Ggs.  ijiaigea&at  Iß,  l.  Neben  Ej-xp«- 
TevBad^ac  30,  3.  t.  t«  ngög  ziv  xtsov  i.  Ver- 
hältnis zu  Gott  demütig  sein  62,  2  [zu  d.  Aoc. 
vgl.  El  §  34,  7.  Btm  §  131,  9].  t.  eV  näarj 
nqd^Bt  i.  (dlem  Tun  demütig  sein  Hs  7,  4.* 

TttTTeivoqjpövricrii;,  eoiq,  r\  die  demütige  Ge- 
sinnung, Bescheidenheit  Hs  8,  7,  6.t 

TaTTCivoqppocTÜvri,  iiq,  f)  die  Demut  Phil  2, 
3.  Col2,18.  lPt5,5.  10121,8.  Hs  5,3,7. 
Neben  emsixeca  1  Ol  56,  1 ;  vgl.  58,  2.  Neben 
Enteixeia  u.  TjQavri/g  30,8.  Neben  andern  Tu- 
genden Col  2,23.  3, 1 2.  fieiä  nacr^j  T.  i.  aller 
Demnt,  Bescheidenheit  AG  20,  19.  Ej^h  4,  2; 
vgl.   1  Ol  31,  4.  44,  3.    näaa  igüitjaig  lansivo- 

(fgoavvijg  xQiiiei  jedes  Gebet  bedarf  d.  Demut 
Hv3,  10,6.'Vgl.KThieme,ZntW1907,9ff. 

TttTTEivoqppujv,  OV  Gen.  ovog  demütig  1  Pt 
3,  8  [v.  1.  (Fd6crQo>eg].  101  38,  2.  B  19,  3. 
Neben  TiQuvg  u.  j'irt^fOi  Hm  11,  8.     t.  ngög  ri 

e.  Sache  gegenüber  bescheiden  lEph  1 0, 2.  xl  r. 
d. detnütigeWesen  1  Ol  19, 1 .  [LXX  f. nn  ^DB'.]* 

TaTTeiVÖUi  Fut.  tansipüaa.  Aor.  1.  «lo- 
nalvcoda;  Pass.  Pf.  Ptc.  Tfianstva/.iit'og;  Aor.  1. 
eTotneiröjlttiv;    Fut.   Taneifco&ijcrofiai.     niedrig 


machen  a)  eigtl.  ogog,  ßovpon  e.  Berg,  Hügel 
einebnen  Lc  3,  5  (Jes  40,  4).  b)  Übertr.  de- 
mütigen, erniedrigen  tivü  Jmd.  2Cor  12,21. 
B  4,4  f.  (Da  7,24.  8).  ««uro»'  t.  sich  erniedrigen 
Mt  18,  4.  23,  12.  Lc  14,  11.  18,  14.  20or 
11,  7.  Phil  2,8.  Dafür  itjv  ifßvx^v  Eavjuv  Hm 
4,  2,  2.  B  3,  1.  3  (Jes  58, 5.  6).  vßgcv  d.  Über- 
mut demütigen  101  59,  3.  Pass.  i.  ivümov 
«vqIov  vor  Gott  gedemütigt  icerden  Je  4,  10. 

vnö  Jtjv  XQaTaiär  x^^Q"'  ^»v  Seov  sich  unter  d. 
geimltige  Hand  Gottes  beugen  1  Pt  5,  6.  otda 
TanBivova&ttt  ich  versiehe  mich  demütigen  zu 
lassen  Phil  4,  12.  yjvx>i  i  et  an  eitm^ivrj  e.  de- 
mütige Seele  B  3,5  (Jes  58, 10).  xagdia  r.  1  Ol 
18,  17  (Ps  51,  19).  öffT«  TETaneiroyfiii'tt  ge- 
demütigte d.h.  zerschlagene  Gebeine  18,8  (Jes 
58, 10).  [LXX  f.  niy,  VSB',  ^'BB'n,  KS'l  u.a.]* 

TaTTcivuJcris,  twq,  f]  1.  die  Niedrigkeit, 
Schicäche  AG  S,  33.  101  16,  7  (Jes  53,  8). 
Je  1,  10.  EnißHneiv  Big  tr/v  t.  ripog  Jmds. 
Niedrigkeit  ansehen  d.  h.  sich  Jmds.  i.  seiner 
N.  annehmen  Lc  1,48.  aäjia  rT/g  t.  d.  Niedrig- 
keitsleib v.  materiellen  Leib  i.  Unterschied  v. 
d.  Herrlichkeitsleib  Phil  3,  2 1.  2.  die  Demut 
101  53,2.  55,6.  [LXXf.  W]* 

Tapd0CTuj  Ipf.  ETugaaijov.  Aor.  1.  Eiuga^a. 
Pass.  Ipf.  Biagaaa6fj.7ji'.  Pf.  Ptc.  JsragaYfiivog. 
Aor.  1.  Bzapuxlttjv.  L  eigtl.  aufwühlen,  i.  Be- 
ivegung  versetzen  z6  vdag  J  5,  4 ;  Pass.  V-  7. 
T.  iavTÖv  sich  schütteln  als  Geberde  d.  Ab- 
sclieus  11,  33  [A.  verstehen  2;  s.  Komm.] 
2.  Übertr.  erregen,  verwirren  xbv  ox^ov  AG 
17,  8;  vgl.  V.  13.  T.  Tt]r  äittvotdv  Tirog  Jmds. 
Versland  verwirren  2  01  20,  1.  Pass.  ■/.  Ver- 
wirr uyig,  Bestürzung  geraten  Mt  2,  3.  14,  26. 
Mc6,50.  Lc  1,12.  24,38.  lPt3,  14  (Jes 
8,12).  MPol  5,1.  12,1.  Hm  12,4,2.  V. 
Herzen  lagdaaExai  gerät  i.  Aufregung  J  14,1. 
27;  vgl.  \'l,  27.  tagoxift/vai  tm  ntEVfiaTi  l. 
Geist  erschüttert  tverden  13,21.  Auch  v.  d. 
Erregung  i.  d.  Gemeinde  durch  Irrlehrer  m. 
flgd.  Acc.   Jmd.  aufregen    Gal  1,7.    5,  10. 

[LXX  f.  rir\,  Sna,  n-ju.a.]* 

Topaxil,  nq,  r)  1.  die  Erregung,  Betuegung 
a)  eigtl.  B.  d.  Wassers  J  5,  4  t.  r.  b)  Übertr. 
d.  Erregung,  Bestürzung  lEph  19,2.  PI.  d. 
Aufruhr  Mc  13,  8t.r.* 

rdpaxo^,  ou,  6  die  Erregung,  Aufregung 
AG  12,18.    d.  Aufruhr  19,23.* 

Tapffeui;,  eui?,  6  der  Tarser,  v.  Paulus, 
der  aus  Tarsus  (s.  d.)  gebürtig  war  AG  9, 
11.  21,39.* 

Täpaoq,  ou  n.  pr.  f.  Tarsus,  Hauptstadt 
Cilicieus,  am  Kyduus  gelegen,  der  d.  Stadt 
durchfloß;  berühmt  als  Sitz  griechischer  Bil- 
dung, die  V.  zahlreichen  Philosophenschulen 
dort  gepflegt  wurde  [heute  Tersfls]  AG  9,30. 
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11,25.  22,3.  Vgl.  Eamsay,  Expos.  1906, 
VII.  Ser.,  Nr.  S.  9.  10.  Abbild,  bei  Frohn- 
meyer-Benzinger,  Bilderatl.  S.  77.* 

Tapxapouu  Aor.  1.  erapropuo-o.  i.d.  Unter- 
welt, Hölle  stürzen  2Pt  2,4.t 

rdcTCTa)  Aor.  1.  etu|«;  Med.  ha^otarjv.  Pf. 
ihaxa ;  Pass.  Ptc.  iSTaffdvog.  1.  aufstellen, 
e.  Stellung  anweisen  xtvä  Jmäm.  saviöv  sig 
öiaxoviav  in'i  T.  sich  ZU  Dienstleistungen  für 
Jm<l.  hergehen,  sich  i.  Jmds.  Dienst  stellen 
1  Cor  16,  15.  Pass.  v.  e.  Soldaten  üvS^gtonö: 
eiut  iiTiö  B^ovaiav  laaaöfievog  ich  bin  e.  Mann, 
der  unter  Befehl  steht  Mt  8,9.  Lc7,8.  V. 
Obrigkeiten :  i^ovaiai  inb  &eov  rsraj'^uEVat 
etalv  sind  V.  Gott  bestellt,  verordnet  Eö  13, 1 ; 
vgl.  MPol  10,2.  TSTaYftirot  cfcoiaYOiyot  B  18,1. 
2.  anordnen,  befehlen  m.  flgd.  Inf.  AG  15,2. 
Pass.  ne^l  TtävTcov  ar  tiiaxztti  aot  noti/aai  alles, 
ivas  dir  zu  tun  geboten  ist  22,10.  Med.  =  Akt. 
jcH  Jmdm.  gebieten  Mt  28,  16.  3.  bestimmen 
Pass.  o  TSTaj-fieyog  d^öfiog  d.(\.Goti)  bestimmte, 
verordnete  Lauf  1  Gl  20,2.    xaia  xatQovg  r.  zu 

d.  hestinmden  Zeit  40, 1. —  Med.  =  Akt.  To|ä- 
fiBvoi  avTÖj  rjuiqav  ^X&af  sie  bestitnmien  ihm  e. 
Tag  u.  kamen  AG  28,  23.  [LXX  f.  D^lr.  njS, 
niß?  u.  a.]  * 

Taöpoi;,  ou,  6  der  Stier  als  Opfertier  AG 
14,  13.  Hb  9,  13.  10,  4.  B  2,  5  (Jes  1,  11). 
Für  große  Gastmähler  geschlachtet  Mt  22,4. 

[LXX  f.  '\^^.]* 

Taürd  =  ta  uiird  nur  als  v.  1.  Lc  6,  23.26 
17,30.  lTh2,14.  Vgl.  Bl  §  5,  2.  W-S  §  5. 
9.  WH  App.  145.*  , 

Tacpi'i,  f)5,  f)  das  Begräbnis  ahelv  tö  aäiia 
ngog  i.  sich  d.  Leichnam  z.  Begräbnis  ausbitten 
PE  3.  slg  T.  Tivt  zum  Begräbnis  für  Jmd.  Mt 
27,7.  doKTO)  Tovg  novijQOvg  avil  Trjg  T.  avtov  ich 
tvill  d.  Bösen  für  sein  Begräbnis  hingeben,  d.  h. 
dafür,  daß  er  begraben  wurde  1  Cl  16,  10 
(Jes  53,  9  LXX).  [LXX  f.  1?(7,  ninj?.]* 

Tcicpos,  ou,  6  das  Grab  a)  eigtl.  Mt  27,61. 
64.66.  PE  31.  V.  d.  Kenotaphien  d.  Pro- 
pheten Mt  23,29.  Um  d.  Gräber  kenntlich  zu 
machen  u.  vor  Verunreinigung  zu  schützen, 
Ijflegte  man  sie  i.  Frühjahr  weiß  zu  tünchen; 
daher  roqpot  xBxoviafiivoi  V.  27  [vgl.  dazu 
Kamphausen  HW  I,  536].  M.  Aufschrift 
versehen  IPhld  6,  1.  iv  latfm  tqxBu&at  ins 
Grab  sinken  1  Cl  56,  15  (Hi  5,26).    Bildl.  v. 

e.  finsteren  Ort,  an  dem  d.  Seelen  vor  d.  Ge- 
burt hausen  38,  3.  b)  Übertr.  v.  reißenden 
Tieren :  «Va  xütfog  fioc  yivoiyiai  daß  sie  mir  z. 
Grab  werden  d.  h.  daß  sie  mich  auffressen  lEö 
4,  2.  V.  habgierigen  Menschen  t.  dvem^fifvog 
b  kdgvY^  ttiiüiy  Rö  3,  13  (Ps  5,  10).   [LXX  f. 

Tdxa  Adv.  vielleicht  E.Ö  5,  7.  Phlm  15.* 


xaxeiov,  raxtux;  s.  raxvg. 

TttXlVÖi;,  n,  6v  schnell  fieiuvoia  r.  difeil-u 
eivat  muß  bald  geschehen  Hs  8,  9,  4  ;  vgl.  9, 
20,4.  xaxivög  yeviaifu)  er  muß  sich  eilen  26,6. 
baldig,  nahe  bevorstehend  2Pt  1,  14.   2,  1.* 

xdxiov,  Tdxicrta  s.  to/vj. 

xdxog,  ou?,  t6  die  Schnelligkeit,  Geschwin- 
digkeit MPol  13, 1.  iv  t.  geschwind,  eiligst  AG 
12,7.  22,18.  25,4.  1C148,  1.  63,4.  V. 
naher  Zukunft  baldigst,  i.  Bälde  Lc  18,  8. 
Röl6,  20.  lTi3,  14.  Apc  1,1.  2,  5.  22,6. 
1  Cl  65,  1 .  TÖ  T.  eiligst  (Ex  32,  7).  1  Cl  53, 2. 
B4,8.  14,3.* 

xaxuvu)  sich  beeilen  B  4,  3.t 

Taxu?i  6ic(,  u  schnell  x.  sig  xo  äxovaai.  flink 
z. hören  Je  1, 19.  xagnbv  x.  lafißiivBiv  e. schnellen 
Erfolg  haben  2  Cl  20,  3.  Neutr.  als  Adv.  ra/v 
schnell  Hm  12,  5,  3.  sogleich,  alsbald  Mt  5,  25. 
Lc  15,  22.  J  11,  29.  Hv  3,  8,  9.  s  8,  7,  5. 
8,3.5.  10,1.  9,19,2.  21,4.  23,2.  Neben 
e^aitffijg  1  Cl  23,  5.  SQXsa»ai.  Apc  2,  16.  3,  1 1. 
11,  14.  22,  7.  12.20.  untQXeat^ac  Mt  28,  8. 
noQEvea»at  V.  7.  '^xstv  1  Cl  23,5  (Jes  13,22). 
naQußaiveiv  53,  2.  Negiert  ort  x.  ovx  sXaßeg 
TÖ  ttcojfia  weil  du  nicht  sogleich  erhieltst,  ivas 
du  hegehrtest  Hm  9,  7.*  Dav.  Adv. 

xaxtuj?  schnell  Gal  1,  6.  sogleich,  alsbald 
Lcl4,21.  16,  6.  J  11,31.  1  Cor  4, 19.  Phil 
2,  19.  24.  2Ti  4,9.  B  3,4.  zu  schnell,  voreilig 
2Th2,  2.  lTi5,22.  Pol  6, 1.  Komp.  xa/tor 
[neben  »Szzov.  1  Cl  65,  1.  MPol  13,  1.  — 
Bl  §  1 1,  4.  W-S  §  1 1,  3]  schneller  Hb  13, 19. 
Hm  10,1,6.  recht  schnell  1C165,  1.  MPol  3. 
13,2.  schnell,  rasch  [Bl  §  44,  3]  J  13,  27. 
20,  4  [wo  Tov  nirgov  v.  nQoidqafiev  u.  nicht 
V.  T.  abhängt],  alsbald  lTi3,14.  bald  Hb 
13,  23.  —  Sup.  Tocxcaia  (aus  d.  Literaturspr. 
Bl  §  44,  3)  nur  äg  t.  sobald  als  möglich  AG 
17,  15  [Cod.  D  fV  Ta^tt].* 

xe  enklit.  Part,  [bei  Mt  3  mal,  J3  mal 
(„überall  anfechtbar":  Bl  S.2691),  bei  Paulus 
23  mal,  je  1  mal  bei  Je,  Jd,  Apc  2C1,  B; 
fehlt  Mc,  1,  2  Ti,  Tit,  1,  2,  3  J,  1,2  Pt. 
Häufiger  Hb  (20  mal),  1  Cl  (43  mal).  Dg 
(7  mal).  Am  häufigsten  bei  Lc  (Ev  9  mal, 
AG  151  mal,  doch  schwankt  d.  Überl.  zu- 
weilen zwischen  de  u.  t^).  I.  d.  Überlieferung 
ist  es  vielfach  m.  Ss  vertauscht  worden,  was 
bei  d.  Feststellung  d.  Sprachgebrauchs  nicht 
außer  acht  gelassen  werden  darf]  und  1.  zur 
Verb.  V.  Sätzen  dienend  AG  2,  37.  4,33. 
5,  19.  6,7.  12  f.  16,  13.  34  u.  ö.  Rö  2,  19. 
Hb  12,  2.  Zur  Einführung  e.  Parenthese  u. 
zu'ar  XG  1,  15.  4,  13.  2.  zur  Verb,  einzelner 
Begriffe  avtaxtyivTsg  avfißovXiöv  tb  kaßünsg 
Mt  28,  12.  (poßovftevog  xbv  f^ebv  fiagivgovfiBvög 
xe  AG  10,22.  diSä^at . .  .;fp^/««T^(7-«t  re  1 1,26. 
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tc  (iyiinij  Tirev/iuii  i6  ttquÖtjjto;  1  Cor  4,21. 
3.  Tf . . .  xal,  le  xai  sowoM  . . .  ttls  aiicli,  einer- 
seits . . .  anäererseHs  a)  zwei  Begriffe  ver- 
bindend u.  dann  i.  d.  Regel  durch  und  zu 
übers,  novrigoig  te  xai  (xya&ovg  Mt  22,  10. 
ia&leiv  T6  xal  nivBiv  Lc  12,45.  avöqeg  ts  xal 
Yvvatxeg  AG  8,12.  aacpaX^  le  xal  ßeßaiav  Hl)  6, 
19.  "ElXrjaiv  TS  xal  ßuQßägoig,  aocpotg  te  xal 
«i'07T0tgEöl,14.  'loi'öaloigTBxal'EWijati'  iCor 
1,24.  dixatoavvtj  TS  xal  «j'«a(7,uö,'  V.  30.  u.  0. 
Bei  Subst.  m.  Artikel  steht  t^  hinter  diesem: 
ö  T6  (jigari/yög  . . .  xal  ot  uQ^iegBlg  AG  5,24  ;  vgl. 
Lc  2,  lü.  J  2,  15.  AG  8,  38.  17,  10  u.  ö.  — 
I.Verb,  mit  e.  Präp.,  die  nach  xal  wieder- 
holt wird  1,  8.  Phil  1,  7  (d.  Überlieferung 
schwankt  i.  d.  Wiederholung),  od.  wegbleibt 
AG  10,39.  25,23.  28,23.  Bei  Verb. v.meh- 
rereu  Gliedern  werden  d.  weiteren  durch  xai 
angefügt  Lc  12,  45.  AG  1,  13.  1  Cor  1,30. 
Hb  2,  4.  b)  zur  Verb,  ganzer  Sätze  AG  2, 
3t.r.  16,26t.r.  te...  xai ...  x«i  21,30.  4.  te' 
...  Je  19,2 f  22,23  [an  allen  Stellen  schwankt 
d.  Überliefening].  5.  te  . . .  te'  ebenso  . . .  icie 
2,40.17,4.26,10.  16.  Hb  6,2.  iövÜv  tb  xai 
ßaaiUcov  vttav  TS  AG  9,  15.     te  xal . . .  te'  . . .  xal 

26,20.  6.  TE  j'op  fZefl?i .. .  ja  E,ö  1,26.  te  ow' 
7,4.  BÜv  TS  'füg  denn  tvenn . . .  awcli  2CorlO,8. 
TE  j-np  .. .  xal  Hb  2,  1 1.  Ecti'  TS  Y"Q  ■  •  ■  ^'"''  ^6 
denn  ive^m  . . .  u.  wenn  B,ö  14,  8.  I.  Verb.  m. 
Konjunktionen  shs,  firj  te  s.  d. 

TEYOS,  ous,  t6  das  Dach  ICl  12,6  [so 
Lghtf.  statt  <7T^j-o;].t 

TtTxog,  oug,  t6  die  Stadtmauer  AG  9,  25. 
2Cor  11,  33.  Hb  11,  30.  Apc  21,  12.  14f. 
1 7  £f.   PI.  v.  mehreren  Ringmauern  Hs  8,2,5. 

6.6.  7,3.   8,3.    [LXX  f.  nijin.]* 
TtKiut'ipiüV,  ou,  t6  der  Beiveis  iv  noXkoig  t. 

durch  viele  Beweise  AG  1 ,  3.t 

TEKviov,  ou,  t6  das  Kindlein,  Vok.  Tsxria 
als  vei'traute  Aniede  Jesu  an  seine  Jünger 
J  13,  33;  od.  e.  Apostels  an  seine  Gemeinde- 
glieder Gal  4,  19.  IJ  2,  1.12.28.  3,7.18. 
4,4.   5,21.* 

TeKVOYOveuj  Kinder  zeugen,  K.  gebären  ITi 
5,  14.  Dg  5,  6.* 

TeKVOYOvia,  a^,  f\  das  Kindergebären  ITi 
2,  15.-i- 

TEKVOV,  OU,  t6  das  Kind  a)  eigtl.  a)  ohne 
Rücksicht  auf  d.  Geschlecht  Mc  13,  12.  Lc 

1.7.  AG7,  5u.  ö.  PI.  Mt7,  11.  10,21.  Mc 
7,27.  Lei,  17.  AG  21,  5.  2Cor  12,  14  u.  o. 
(fiovBvsiv  jixva  bv  cfi&oQü  d.  Leibesfrucht  ab- 
treiben B  19,  5.  D  2,  2.  q:oi'svg  xBxvav  Kinds- 
mörder B  20,2.  D5,2.  Mlg.d.iSJachkommen- 
fichaft  Mt2,  18.  3,9.  Lc  3,  8.  AG  2,  39.  t« 
T.  Tij;  aagxög  d.  leibl.  Nachkommenschaft  Rö 

9.8.  ^)  Bes.  d.  Sohn  Mt21,28.   Lc  2,  48. 


Als  Anrede  15,  31.  Mt  21,  28.  b)  Übertr. 
a)  i.  Vokativ  allg.  als  vertrauliche  Anrede  Mt 

9.2.  Mc2,5.  10,24.  1C122,1.  B9,3.  15,4. 
Hv3,  9,  1.  9.  D3,  1.3ff.  4,1.  |?)  v.  Schülern 
i.  Verhältnis  zu  d.  Lehrer  Phlm  10.  2  Ti  1,2. 

!  3J4.  Als  vertraute  Anrede  Gal  4,  19.  ITi 
1,  18.  2Ti  2,  1.  T.  iv  xvQla  ICor  4,  17.  eV 
TxCinBi.  ITi  1,2.  Dafür  t.  zot«  xoirijv  nldiiv  d. 
gemeinsamen  Glauben  nach  Tit  1,4.  y)  t.  iov 
&BOV  GoifesMnder  m.  Rücksicht  auf  d.  An- 
schauung, daß  Gott  d.  Vater  d.  Gläubigen 
ist;  d.  Nachdruck  liegt  bei  Paulus  auf  d.  Be- 
griff d.  Freiheit,  die  durch  d.  Kindesrecht 
garantiert  ist.  Rö8, 16f.  21.  9,8.  Phil2, 15. 
Jl, 12.  11,52.  lJ3,lf  5,2.  Ggs.T.Tovdia- 
ßölov  Teufelssöhne  1J3,10.  d)  Hebraisierend 
als  Nachbildung  d.  Verb.  v.  ]3  mit  e.  Abstrak- 
tum  T.  äyÜTiijg  Friedenskind  B  9,  7.  »j-ä7r)?s 
xal  sigi/yt/g  21,  9.  sixfQoavvrjg  7,  1.  vnaxofjg 
lPtl,14.  Tov(>iD)TÖsEph5,8;  vgl.  IPhld2,l. 
T.  x«T«4)«i;  2Pt  2,  14.  öp;'^?  Eph  2,  3.  Un- 
sicher überliefert  ist  t.  t^;  aocflag  Mt  11,  19. 
Lc  7,35  [s.  dixttiöu  Sp.  289J.  —  M.  e.  Städte- 
namen verb.  bez.  es  d.  Einwohner  Mt  23,37. 
Lcl3,34.  19,44.  Gal  4,25.  [LXX  f.  ]2,nb\] 

xeKVOTpoqpeu)  Aor.  1.  ijBxvojQoq'ijaa.  Kin- 
der aufziehen  1  Ti  5,  lO.f 

xeKTUJV,  OV05,  6  der  Zimmermann  (auch 
Schreinerarbeiten  anfertigend)  Mt  13,  55.  Mc 

6.3.  [LXX  f.  ty-in.]  * 

reXeioq,  a,  ov  vollendet,  vollkommen  a)  v. 
Dingen  u.  Eigenschaften  a)  i.  guten  Sinn 
BQYor  Je  1,4.  ISm  1 1,2.  rofwg  Je  1,25.  däqTjfia 
V.  17.  uväXvmg  1  Gl  44,  5.  Y^üatg  1,2.  B  1,5 
fvi)i.itj  &BOV  IPhld  1,  2.  ngayvcofTig  1  Gl  44,  2. 
fivsia  56,1.  Trlartg  ISm  10,2.  ;fcfp(i;  &bov  11,2. 
vijcrrsla  Hs  5,  3,  6.  vaög  B  4,  11.  iB^Bwrega 
(Txijvr/  e.  vollendetere  Stiftshütte  Jlh  9, 1 1.  ^)  i. 
schlimmen  Sinn  a/iagTiat  B  8,  1.  Hv  1,  2,  1. 
axüfdalov  B  4,  3.  b)  V.  Pers.  a)  v.  Alter  er- 
ivuchsen,  volljälirig  dpl/g  r.  (Ggs.  fi/nioi)  d.  reife 
Mann  Eph4,13.  ot  t.  d. Erwachsenen  }ihb,li. 
ß)  M.  Rücksicht  auf  Verstand  u.  Charakter: 
T.  d&l,iT,U  IPol  1,  3.  V.  Esther  1  Cl  55,  6. 
T.  Totg  (fQBuiv  e.  Erwachsener  an  Verstand  1  Cor 
14,  20.  Abs.  V.  d.  sittlich  Fortgeschrittenen 
Mt5,48.  19,21.  Phil  3,15.  lCor2,6.  Col  4, 
12.  IEphl5,2.  ISmll,3.  Dl,4.  6,2.  Neben 
oXoxlzigoi  Je  1,4.  itvi'iQ  T.  3,2.  6  T.  uv^goi- 
nog  ISm  4,2.     t.  Hf&gaino;  iv  Xgiaröi  Col  1, 

28.  c)  Subst.  t6  t.  d.  Vollkommene  Rö  12,  2. 
ICor  13,  10.  t6  t.  tSiv  äfiagtiäiv  d.  Vollmaß 
d.  Sünden  B  5,  1 1 .  tijg  /ywo-BWi,-  d.  Vollmaß 
d.  Erkenntnis  13,7.    [LXX  für  ob^,  D^pri.]* 

Dav.  Adv. 

TcXeiiug  vollkommen  lEph  14,  I.  vr,qsiv  v. 

nüchtern  sein  IPt  1,  13.  i.snovgYBiv  ICl  9,2. 
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qofiüj'eu'  B  4,  1.  /jcireh  ii  4,  10.  cpafeQoiKjd'ac 
Dg  9,  2.  «,T«(»rite"'  lEpll  1,  1.  dnaQVSiir&ai 
ISm  5,  2.  r.  s'xsif  negt  xtvoi  über  etw.  voll- 
kommen i.  Reinen  sein  BIO,  10.* 

TeXeiörri?»  ^^oq,  f]  die  Vollkommenheit  rij^ 
(xYiinr/g  1  Gl  50,  1  [vgl.  Haiiiack  u.  Lghtf.  z. 
d.  St.].  T.ävvTifgßliTo;  5d,5.  Abs.  V.  sittlicher 
V.  Col  3,  14.  inl  Tijy  T.  qiegecr&ai  sich  zur  V. 
führen  lassen  Hb  6,  1.  Härtung,  d.  Begr.  d. 
reXeioT^j  i.  NT.  1881.* 

TCXeiOUl  Aor.  1.  ezeXelaxTa.  Pf.  rsreXeicoxn ; 
Pass.  TsieXeicüftai.  Aor.  1.  eTeXfiä^ijv;  Put. 
leXscco&raouai.  1.  volleuilen.  zu  Ende  führen, 
beenden  rüv  dgönov  AG  20,  24.   t^v  diaxorlav 

d.  Dienstleistung  zu  Ende  bringen  Hs  9,26,2. 
TÖ  ep^ov  J4,34.  5,36.  17,4.  Träyr«  10133,6. 
Hm  9,  10.  la,-  ijftega^  d.  Tage  hinbringen  Lc 
2,43.  Fass.vollendet  iverden  v.d.  Auferstehung 
ISm  7,  2.  Euphemismus  f.  sterben  d.  h.  teil- 
nehmen au  d.  vollkommenen  Seligkeit  Lo 
13,32.  Hb  11,40.  12,23.  D16, 2.  2.  voll- 
kommen machen  zfjp  ixxXrjalav  SV  rfi  aYänji 
10,5.  Pass.  V.  d.  Liebe  IJ  2,  5.  4,12.17. 
islsiowd^ai  iv  jij  oLYänTj  i.d.  Liebe  vollkommen 
werden  V.  18;'  vgl.  1  Gl  49,  5.  50,  3.  V. 
Glauben:  ex  tö»'  sgyaiv  t.  aus  d.  Werken  voll- 
kommen werden,  sodaß  alles,  was  zu  s. Wesen 
gehört,  verwirklicht  ist  Je  2,  22  [s.  v.  Soden 
z.  d.  St.].  TBlBiova^tti  sti  SV  Zu  vollkommener 
Einheit  gelangen  J  17,23.  V.  sittl.  Vollen- 
dung ijdii  TsieXelcofiai  ich  bin  bereits  voUkomnmi 

Phü  3,  12.  Ggs.  reXeiovadai  Totg  ä/iuQTijfiiiuiy 
zum  Vollmaß  d.  Sünden  kommen  B  14,  5.  M. 
flgd.  Inf.  reif  werden  6,19.  3.  zum  Ziel  führen 
xl  etiv.  Hb  7,  19.  V.  d.  Verherrlichung  Jesu 
2,  10.  Pass.  5,  9.  7,  28.  Als  Effekt  d. 
Opfers  10,  1.  14;  vgl.  9,  9  [vgl.  v.  Soden, 
Exkurs  zu  2,  10].  4.  ausführen,  erfüllen  jI 
etw.  lorj  änoxalvifiei;  y.ai  r«  ogäuaia  Hv4,  1,3. 
T.  rä  afiagxrjuaTa  inl  Tri  xstfak/ji  d.  Sünden  i. 
vollem  Maße  über  d.  Haupt  bringen  PE  17. 
Pass.  V.Weissagungen  J  19,28.  MPol  16.2. 
V.  Eatschluß  Gottes    1G123,  5.     [LXX  f. 

xeXeiuJcn?,  eoi?,  ri  1.  die  Vollendung  Hb 
7,  1 1.    2.  die  Erfüllung  Lc  1,  45.* 

TeXeia»Tr|5,  oO,  6  der  Vollender  i^.-  nlaieioi 
Hb  12,  2.1- 

xeXeoq,  ov  vollkommen  Dg 2, 5  [=  tilsioi\.\ 
TeXeffqpopeoJ  zur  Reife  kommen  Lc  8, 14.;- 
TeXeuTaToq,  ö,  ov  der,  die,  das  letzte  1/  r. 
t/fiigu  läv  dt^vficov  PE  58. f 

TeXtUTaUl  Fut.  lekevtt'jau.  Aor.  1.  tielev- 
trjca.  Pf.Ptc.  TsieXevii^xü),-.  Litr.  [Btm§  130,4] 
außtören  v.  e.  nagenden  Wurm  2  Gl  7,  6.  17,5 
(Jes  66,  24).  zu  Ende  gehen,  e.  Ende  nehmen 
Eujjhemismus  f.  sterben  [nach  Bl  §  8 1 ,  1  eigtl. 


trans.  t.  tov  ßiov]  Mt  2,  19.  9,  18.  22,25. 
Mo  9,  44.  46.  48.  Lc  7,  2.  J  1 1,  39.  AG  2, 
29.  7,15.  Hb  11,22.  1  Gl  39,  6.  V.Tieren 
verenden  25,  2  f.  ttavaia  TsAevrarta  sterben 
muß  er  [='nK!r  niD]  ilt  15,4.  Mc  7,10 
[Btm  §  133,22.   W  §  44  Anm.  3].* 

leXeuTr),  rj?,  r\  das  Ende  Euphemismus  f 
d.  Tod  Mt  2,  ]  5.t 

XeXeuU  Fut.  rsXe'o-&>.  Aor.  1 .  iielsua.  Pf.  tetc- 
Xexa;  Pars.isr£A£o-,«a(.  Aor.  ^.hTsHa&rjv.  1.  be- 
enden Tc  etw.  Hs  8,  2,  5.  t6  sgyov  2,  7.  5,2, 7 ; 
Pass.  9, 1 0,2.  TOV  ögö/iov  d. Lebenslau fbeschlies- 
sen'lTa,!.  loi,- Aoj-ov,-  Mt  7,  28.  19,1.  26, 
1.  TfijTiapafJoiäs  13,53.  iijv /^ngtvglav  A.Tpc].\, 
7.  T'iv  i'i^YW"'  Hv3,7,4.  TU  ygäfifiaxa  2,1,4. 
ti}v  Siaxovlttv  Hm  2,  6.  12,  3,  3.  s  2,  7;  1«^  d. 
S  1,9.  Tri'  vrjaisiav  s  5,3,8.  Tijv  xctgüxaxTiv  s  5, 

2,4.  T.  Tai  nöXeig  m.  d.  Städten  zu  Ende  kom- 
men Mt  10,  23.  M.  flgd.  Ptc.  [Bl  §  73,  4. 
Btm§  144,14.  W§  45,4  a]  mit  etw.  zu  Ende 
kommen,  aufhören  11,1.  Hv  1,4,1.  Pass. 
zu  Ende  kommen,  beendet  werden  v.  e.  Bau  Hv 
3,  4,  1  f.  5,  5.  9,  5.  s  9,  5, 1.  V.  Plagen  Apc 
15,  8.  V.  Jahren  zu  Ende  gehen  20,  3.  5.  7. 
Abs.  TSTeleaTui  es  ist  zu  Ende  J  19,  30  [A.  es 
ist  ausgeführt,  vollbracht].  2;  ausführen,  er- 
füllen t(  etiv.  TOV  vöfiov  Eö  2,  27.  Je  2,  8.  eV- 
Tol^v  Hs  5,2,4.  iTti&vfitnv  aagxo;  d. Fleisches- 
begierde folge)i  indem  man  tut,  was  sie  will 
Gal  5,  16  [s.  Komm.],     'anavza  xa  xat«  vöfiov 

alle  gesetzlichen  Forderungen  Lc  2,  39.  anavia 
TU  yB-fgafifiiva  AG  13,  29.  Pass.  v.  d.  Leiden 
Lc  12,  50.  V.  d.  Geboten  Gottes  Apc  17,  17; 
vgl.  Lc  18,  31.  22,  37.  V.  Zorn  Gottes  Apc 
15,1.  To  ^vaxtjgiov  A.^Q.\(i,l .  Abs. Pass.  B  7,3. 
3.  vollenden,  zur  Vollkommenheit  bringen  Pass. 
IJ  dvva^ti  £)■  uadsveia  leXelxai  d.  Kraft  gelangt 
i.  d.  Schwäche  zurVollendung  2Gor  12,9.  4.  be- 
zahlen, entrichten  v.  Steuern  (fögovg  Rö  13,6. 
xadidgaxfiaWi  17,24.* 

T€Xo?,  ou?,  t6  1.  das  Ende  Ggs.  agxfj  B 
1,  6.  lEph  14,  1.  IMg  13, 1.    V.  Gott  ligxv 

xai  T.  Apc  21,  6.  22,  13  [vgl.  a  xal  a\.  M. 
flgd.  Genit.  r^c  ßamlslagjjo,  1,33.  ?w'/!,- Hb  7,3. 
xov  xaiugyovfiivov  2 Cor  3,  13.  PL  xä  r.  xEjv 
aiüvcüv  d.  Ende  d.  Weltperioden  1  Gor  10,  11. 
I.  röfiov  Xgtaxög  Christus  bedeutet  d.  Ende  d. 
Gesetzes,  sofern  durch  ihn  d.  Gesetz  erledigt 
wurde  Rö  10,  4  [s.  Komm.],  nävxcov  xb  t. 
i'iYYtxev  d.  Ende  aller  Dinge  ist  herangekommen 
1  Pt  4,  7.  Bes.  V.  d.  letzten  Dingen,  namentl. 
d.  Ende  der  mit  d.  Endzeit  verbundenen 
Plagen  Mt  24,  6.  14.  Mc  13,  7.  Lc  21,9.  V. 
d.  letzten  Akt  d.  Weltdramas  1  Cor  15,24. 
r.  exeiv  zu  Ende  sein,  e.  Ende  nehmen  xb  nsgl 
i/xoH  X.  e'xei  meine  Sache  ist  zu  Ende  Lc  22, 37 
[A.:  m.  Aufgabe  ist  erfüllt],  xü  ngäy^iaia  x.e'xst 
iL  Sache  ist  zu  Ende  IMg  5,  1.    V.  d.  Buße 
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Hv  2,  2,  5.  V.  d.  Offenbarungen  3, 3,2.  Abs. 
T.  i'xei  es  ist  zu  Ende  3,  8,  9.  —  M.  Präp. 
äxQi  T.  bis  zuletzt  Hb  6,  1 1.  Apc  2,  26.  sag  t. 
ICor  1,8.  2Cor  1,  13.  Hs  9,27,3.  /lixQt  t. 
Hb  3,  6.  Dg  10,  7.  64'  T.  bis  zuletzt,  bis  ans 
ßtf/elEph  14,2.  IRöl0,3.  Hs6,2,3.  mo- 
,«A'6«i' Mt  10,  22.  24,13.  Mc  13,13.  öj-a^iäy 
J  13,  1 .  fiianv  E  19,  11.  avtirjv  fterd  Tivoi  Hs 
8,9,3.  «Tiocrr^yßt  V  3,  7,  2.  s  8,8, 2.  5.  änoXiaai 
B  4 , 6.  (/'  d^üaac  zuMzt,  a  m  Ende  der  Dinge  1  Th 

2,  16.  (Tioäijvat  2  Cl  19,3.  Ggs.  (Inoi-eaac  ji/v 
ioiijv  Hs  S,  8,  2.  5;  vgl.  8,  6,  4.  dnod^arstv  m 
12,  2,  3.  exßXijtfip'ai  s  9,  14,2.  ikagä  64'  t.  Tjy 
sie  war  schließlich  ganz  heiter  Hv  3,  10,  5.  e4 
T.  eifac  am  Ende  sein  d.  h.  d.  Tod  nahe  sein 
IRö  1,  1.  eV  t.  am  Ende,  endlich  Ggs.  nqo 
atürcav  IMg6, 1.  Adverb.  Acc.  lo  «5«  t.  schließ- 
lieh,  am  Ende  1  Pt  3,  8.  2.  der  Ausgang  e. 
Sache  Mt  26,  58.  Bes.  v.  Lebensausgang  Rö 
6,  21  f.  2Corll,  15.  Phil  3,  19.  lPt4,  17. 
T.  xvgiov  der  V.Herrn  bereitete  Ausgang  (Hiobs) 
Je  5,  11.     V.  Dingen   Hb  6,  8.    iPt  1,  9. 

3.  der  Zweck,  das  Ziel  xrjg  Tiapa^j-sAtof  1  Ti 
1,5.  4.  die  Steuer  dnoöidövai  rö  t.  d.  Steuer 
zahlen  Rö  13,  7.  Xufißuitiv  lilrj  dno  npog  v. 
Jnid.  Steuern  nehmen  Mt  17,  25.* 

TeXuUVeiOV    s.  leXavior. 

TeXuJvriS,  ou,  ö  der  Zolleinnehmer  d.  staatl. 
Ilnterpächter  u.  Zollerheber,  dessen  Gewerbe 
dem  Volk  wegen  der  Belästigung  d.  Verkehrs 
u.  wegen  der  nicht  seltenen,  durch  d.  eigen- 
tiiml.  Steuersystem  bedingten  Unredlichkeit 
verächtlich  erschien;  daher  d.  Zusammen- 
stellung T.  xal  üfiagTCüXoi  Mt  9,  iOi.  11,19. 
Mc2,  15f.  Lc5,30.  7,34.  Ib,  i.  eltptxog  xal 
I.  Mt  1 8,  1 7 .  T.  xa^  nÖQvai  2 1 ,  3 1  f.  Als  Bei- 
spiel für  eigennützige  Menschen  5,46.  D. 
Pharisäern  gegenübergestellt  Lc  18,  lOf.  13. 
V.Matthäu8-LeviMtlO,3.  Lc  5,27.  —  3,12. 
5,29.  Vgl.  Schürer,  HW II,  1846.  Gesch. 
I,  474  ff.  Marquardt,  Staatsverw.  H,  261  ff. 
289  ff.    Wilcken,  Griech.  Ostraka  s.  Index.* 

TeXdüviov,  ou,  t6  die  Zollbude,  der  Zoll, 
i.  dem  d.  Zollbeamte  saß,  um  Wegezölle  zu 
erheben  Mt9,9.  Mc2,14.  Lc  5,27,  EbEv5.* 

Tepaq,  aro?,  t6  das  Vorzeichen,  Wunder 
nur  i.  d.  Verb,  (jrjfislu  xal  ligara  Zeichen  U. 
Wunder  [=  D^nSIDI  niffl«]  s.  arifisTov  b. 

Tepaxeia,  aq,  r\  das  Blendicerk,  die  Gaiikelei 
(neben  nXäv)))  Dg  8,  4.t 

Tepjia,  aroq,  t6  die  Grenze,  der  Endpunkt 
TÖ  T.  T^i"  ävasag  d.  Grenze  d.  Westens  1015,7 
[zweifelhaft  ob  v.  Spanien  od.  Rom  zu  ver- 
stehen; ersteres  wahrscheinlicher  s.  Lghtf. 
z.  d.  St.  u.  vgl.  Svaig].^ 

TcpiTVOS,  rj,  6v  erfreulich  ICI  7,  3.  t«  r. 
Tov  xöafiov  d.  Freuden  d.  Welt  IRö  6,  1,* 


Tepuo?,  ou  n.  pr.  m.  Tertius,  als  Sekretär 
d.  Paulus  bei  Abfassung  d.  Römerbriefs  be- 
teiligt, nach  Rö  16,  22  Schreiber  d.  Briefes. 
Sonst  unbekannt;  d.  Legende  hat  ihn  zum 
Bischof  v.  Iconium  gemacht.   DB  IV,  719-1 

TepTuXXoi;,  ou  n.  pr.  m.  [Koseform  zu  Ter- 
tius] Tertullus,  römischer  Anwalt,  der  d.  Sache 
d.  Ankläger  d.  Paulus  vor  d.  Prokurator  ver- 
trat AG  24,  If.  DB  VI,  719.* 

TtffffapciKOVTa  [auch  nach  d.  jon.  Form 
■tBaasQÜKoi'Ta  geschr.  Bl  §  6,  1.  W-S  5,  20e 
Tdf  Proleg.  80.  WH  App.  158]  Zahlwort 
w»\r/(/Mt4,2.  Mcl,13.  Lc4,2.  J2,20.  AG 
1,3  u.  ö.  (8  mal)  2Cor  11,  24.  Hb  3,  9.  17. 
Apc  7,  4  u.  ö.  (6  mal).  101  53,  2.  B  4,  7. 
14,2.  Hs9,  4,  3.  5,4.    15,4.   16,5. 

T£(T(TapaKOVTabuo  Zahlwort  42  Apc  11, 
2f.    13,  5 r.* 

TeffCTapaKOVTaeTnS,  es  (levtrep-)  vierzig- 
jährig AG  7,23.  13, 18.  [Auch  als  Oxytonon 
betont  s.  W-S  §6,4a.]* 

T€crcrapaKOVTaTe(Tffap€i;  Zahlwort  J4  Apc 
21,  17t.r.t 

Teffffape?,  apa  [liaaSQSg  S.  leaaaQäxovTa^ 
Acc.  TiaaaQag  Bl  §  6,  1.  8,2.  Zahlwort  vier 
Mt24,31.  Mc2,3.  13,27.  Lc2,37.  Jll, 
17.  19,23.  AG  10,11  u.ö.  (6  mal).  Apc  7, 4 
u.  ö.  (26  mal)  Hv  1,4, 1  u.  ö.  (13  mal)  D  10,5. 

Te(TCTap£ffKai6€KaT0q,  r\,  ov  der,  die,  das 
vierzehnte  KQ  21,21. -i?,* 

xecTCrep-  s.  reaaaq-. 

TerapraTog,  a,  ov  am.  4.  Tage  TSjaQTatög 
e'dTty  er  liegt  schon  vier  Tage  J  11,  39.t 

TerapTog,  r|,  ov  Ordinalzahl  der,  die,  das 
vierte  Mt  14,  25.  Mc  6,  48.  AG  10,  30.  Apc 
4,7  u.  ö.  B4,5.  Hs9,  1,6.    15,  2f.  21,  1. 

lerpaa-  s.  rsTp«. 

TerpäYUJVoq,  ov  viereckig  v.  e.  Stadt  t. 
xehai  ist  viereckig  angelegt  Apc  21,  16.  V.  e. 
Turm  Hv  3,2,  4f.  5,1.  6,  6.  s  9,  2,1.  3,3. 
6,  7  f.   9,2.* 

T€Tpdöi0V,  ou,  t6  die  Abteilung  v.  4  Mann 
V.  dem  aus  4  Mann  bestehenden  röm.  Wach- 
kommando [Vegetius,  de  re  mihtari  HI,  8]  d' 
T.  cnguTtaiäy  AGr  12,4.  Barnes,  DB  IV,  180.t 

TeTpaKiaxiXioi,  ai,  a  Zahlwort  4000  Mt 
15,38.    16,10.  Mc8,  9.  20.  AG  21,  38.* 

TexpaKÖffioi,  ai,  a  Zahlwort  400  AG  5,36. 
7,6.   13,20.  Gal3,  17.* 

TeTpä|nriv05,  ov  vier  Monate  lang  r.  eVny 
(erg.  ö  XQÖPog)  es  ist  noch  4  Monate  J  4,  35.t 

TerpaTTXoOc,  f\,  oOv  vierfach  anodMvai. 
TEiQanlovv  d.  vierfachen  Betrag  zurückerstatten 
Lc  19,  8.t 

TeTpdTTOug,  TTOÖog,  6  der  Vierfüßer  AG 
11,  6  neben  egneid  10,  12.  Rö  1,  23.* 


1085 


Terpapxeuj 


Tißepid«; 


1086 


TtTpapxeuj  [Tdf,  WH,  N  schreiben  rsrpo- 
(«p/fo]  Tetrarch  sein  Lc  3, 1  [s.  rsr()ap;f7,-].t 

Terpdpxn?!  ou,  6  der  Tetrarch,  urspr.  mi- 
litärischer, später  politischer  Titel  für  d.  Be- 
herrscher e.  Viertels  v.  e.  Läuderkomplex, 
endlich  Titel  kleiner  Vasallenfiirsteu  i.  Klein- 
asien (z.  B.  Galatien)  u.  Syrien;  Herodes 
Antipas  wird  als  solcher  genannt  Mt  14,  1. 
Lc3,19.  9,7.  AG  13,1.  ISm  1,2.  Vgl.  auch 
Lysanias  u.  Philippus  Lc  3,  1.  S.  Schürer, 
HW  II,  1649f.  Gesch.  I,  423  f.  Keim  BL 
V,  487 ff.  Niese,  Rhein.  Mus.  ISS 3,  583 ff.* 

Te<ppöuj  Aor.  1.  eTB(fiQaira  einäschern  nblsii 
2Pt  2,6.1- 

Texvn>  n?'  h  '^'ö  Kunst,  d.  Handwerk  AG 
17,29.  Apc  IS, 22.  axT/ronocog  rfj  z.  d. Hand- 
werk nach  Zellmacher  AG  1 8,  3.  x^xnjv  exeir 
e.  Handwerk  treiben  Hs  9,  9,  2.  D  12,  4.  PI. 
Dg  2,  3.* 

TexviTiii;.  Ol),  6  der  Künstler  Handwerker 
Dg  2, 3.  T.  näaijg  Ti^'"!';  e.  Handwerker  irgend 
e.  Gewerbes  Apc  1 8,22.  V.Gott  (neben  äi/ficovg- 
j-o.)  Hb  11,  10;  vgl.  dieselben  Ausdrücke 
Dg  7,3  V.Christus.  V. Silberschmied  AG  19, 
24.  38.    V.Töpfer  2 Gl  8,2.    Allg.  D  12,3.* 

THTCviZo)  i.  d.  Pfanne  braten  Pass.  v.  den 
i.  d.  Feuerhölle  Schmorenden  PA  34. f 

TnKUj  Fut. Pass.  raxf/(To,ua6,sc7(//ieZ^frt(t  raus.); 
Pass.  zerschmelzen  (intr.)  v.  d.  Elementen  beim 
Weltuntergang  2Pt  3,12 ;  vgl.  PA,  Fr.  5.  V. 
Himmel  u.  Erde  b.  Weltuntergang  2  Gl  16,3.* 

TnXctUYn?.  es  eigtl.  weithin  leuchtend;  dann 
allg.  deutlich  Komp.  Neutr.  als  Adv.  r/jlav- 
yiaxBQov  deutlicher  Hs  6,  5,  l.f       Dav.  Adv. 

Trj^otUTiJus  deutlich  ii-ißUneiv  Mc  8,25  [v.l. 
8i]XavY<>>g\.i 

xnXiKOÜTOig,  auTri,  oüto  korrelat.  Pro- 
nomen so  groß  &rjQiov  Hv  4,  2,  3  f.  x^xog  1,  9. 
Tiiloi«  Je  3,4.  o-^.uei«  B  4,14  ;  vgl.  5,8.  asKTfiög 
Apc  16, 18.  »cQvßoiWPolSji.  5-«y«To;2Cor 
1,10.    irtüTr/gla  Hb  2,  3.    [Bl  §  47,9].- 

irjMeXeuj  versorgen,  icarten  ruü  Jnids.  tör 
d(T»8y>i  1C138,  2.t 

iriiacXoOxoq,  ov  Sorge  tragend,  ii^Yelog  i. 
e.  Fürsorgeengel  PA,  Fr.  2.t 

iripeai  Ipf.  Bi>'/govy.  Fut.  tr/Qi/acj.  Aor.  1. 
iirjQtjaa.    Pf.  JExfiQrjxa.    Pass.  Ipf.   ixijQovftrjv. 

Pf.  xBi^g^fiat.  Aor.  1.  exrjg^&r/r.  l,  betvachen 
xifä,  xl  Jmd.,  etw.  e.  Gefangeneu  Mt  27,  36. 
54.  AG  16,  23.  e.  Gebäude  Hs  9,  6,  2.  7,  3. 
Pass.  AG  12,  5.  24,  23.  25,  4.  21.  x.  xlj, 
(fvXaxt]f  Wache  halten  12,6.  Abs.  Wache  halten 
MPol  17,  2.  oi  xijgovvxeg  d.  Wache  Mt  28,  4. 
2.  bewahren  xi  etio.  xrir  öj-rs/ar  Hm  4,  4,  3.  x6 
fuxqöv  2  Gl  8,  5  (Hermwort),  xljv  mfgaYiäu 
7,  0.     xi/y    exxlijalai'    mevfiaxix^i'    14,   3.      T. 


T/,1'  ägx'jt'  d-  Herrschaft  festhalten  Jd  6.  x.  xijv 
eioxrjxa  xov  niBvnaxog  d.  Oeistescinigkeit  be- 
wahren Eph  4,  3.  xü  tunxca  Apc  16,15.  iv' 
ntaxir  d.  Glauben  festhalten  2Ti  4,  7.  Apc  14, 
12. —  M.  doppeltem  Acc.    r.  x6  ßänxiufia  a- 
yvöv  d.Taufe  heilig  halten.2G\%,9.  xljv  acfgaytSa 
itji^  d.  Siegel  (d.  h.  d.  Taufe)  unverletzt  be- 
wahren Hs  8,  6,  3.  xrjr  (TÜQxa  ayf^f  201  8,  4. 
6;  vgl.  14,3.  IPhld  7,2.  x.  eavxöv  ayrop  ITi  5, 
22.   eavxov  uundoy  äno  xov  xoafiov  x.  sich  un- 
befleckt V.  d.Welt  erhalten  Je  1 ,2 7.  iavxöv  aßag!/ 
xivt  Jmdm.  nicht  zur  Last  fallen  2  Cor  1 1,9.   i. 
xtva  Bv  xivi  Jmdm.  i. ettv.  festhalten  iv  xä  öfo/xaxt 
d^Bov  J  17,  1 1  f.  iv  dfäni]  &sov  Jd21.  x.  xtvä  ex 
iDog  Jmd.  vor  etw.  bewahren,  schützen  ex  xov 
novrjgov  vor  d.  Bösffn  b.J  1 7,1 5.  ex  x!/g  cogag  xov 
nsigaafxov  Apc  3,10. —  x.  xr/t>  eavxov  nagd^ivov 
d.  Jungfrau  (als  solche)  bewahren  1  Cor  7,  37 
[s.  Lietzmann  z.  d.  St.]  —  Pass.  aufbeivahrt 
werde)l  oi  rü  Xqkjxü  xexrjgrifievoi  xhjxoi  d.  für 
Chrisftis  aufbeivahrten  Berufenen  Jd  1 .  rö  xolg 
uaeßidi  xijgov/xevov  nvg  d.  für  d. Gottlosen  auf- 
bewahrteFeuerWPol  1 1,2.  t«  xijgovuBva  uyaS^ä 
2,  3.    M.  genauerer  Bestimmung  x.  ufiefinxag 
sich  untadelhaft  halten  ITh  5,23.   3.  v.  Forde- 
rungen jeder  Art  beobachten,  erfüllen  xl  etw. 
Mt  23,  3.   AG  21,  25  t.r.    xov  vönov  15,  5. 
Je  2,  10.  Hs  8,  3,  3  ff.   xa  vö^ifttt   xov  &eov 
V  1,  3,  4.   äcxccicüfiaia  xvglov  B  10,  1  l.    xrjv  sv- 
xoHjv   ITi  6,  14;   vgl.  Mt  28,  20.  t«s  evxoUg 
19,17.  J14,15.21.   15,10.    lJ2,3f.  3,22. 
24.  5,3.  Apc  12, 17.   14,12.  Hm  7,5.   12,3, 
4.  6,  3.  s  5,  1.  5,  3.  3.  6, 1,4.  Pass.  5,  3,  5.  tö 
aäßßaxov  d.Sabbath  halten  J  9, 16.  xtjv  vTjaxelav 

d.  Fasten  halten  Hs  5,  3,  5.  xf/v  nagiidoaiv  Mc 
7,9.  xov  Xöyov  d.  Gebot  erfüllen  J  8,  5 1  f.  55. 
14,23.  15,20.  17,6.  1J2,5.  Apc  3,  8.  tÖv 
Xöyov  xrjg  vfiofiovT/g  fiov  V-  10.  xovg  loyovg 
J  14,24.  xovg  lÖYOvg  xijg  7igo<p^XBtag  A]yc,2'2J . 
xov  ßißUov  xovxov  V.  9-  I«  ev  xfj  nQO(f)]xet(f  ys- 
ygafi^iva    1,3.    M.  flgd.   indir.   Frage   3,  3. 

4.  aufheben,  aufbewahren  xcvä  ei'g  xt  Jmd.  zu 

e.  Zweck  2Pt  2,  4.  etg  xf/v  xov  Ssßaaxov  did- 
fvudLv  für  d.  Erkenntnis  d.  Kaisers  AG  25,21. 
Big  fjfiigav  xgCaeag  2Pt2,  9;  vgl.  3,7.  Pass. 
MPol  15,2.  xl  elg  xtva  etw.  für  Jmd.  lPtl,4. 
xl  Big  rjuigav  xov  evxatpiadfiov  (lov  für  d.  Tag 
m.  Bestattung  J  12,  7.  xl  xivt  etw.  für  Jmd. 
2  Pt  2,  1 7.  Jd  1 3.  rt  mg  ttgxi  etw.  bis  jetzt  auf- 
heben J  2,  10.    [LXX  IDB^,  1^3  u.  a!]* 

TrjpndiS,  €UJ?,  n  1.  Kerker,  das  Gefängnis 
Big  X.  xlt^Bad-ai  einkerkern  AG  4,  3.  xl^sattai 
ev  X.  di]fio<Tlct  i.  d.  öffentliche  Gefängnis  setzen 

5,  18.  2.  die  Beobachtung,  Erfüllung  xäv  ev- 
xoXöiv  ICor  7,  19.* 

Tißepidq,  d&Oi;  n.  pr.  f.  Tiberias,  Stadt  am 
Gennesaretsee,  v.  Herodes  Antipas  bevorzugt, 
reich   geschmückt    u.   zu  Ehren   d.  Kaisers 
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umbeuannt,  noch  heute  ziemlich  ansehnlich 
[jetziger  Name  Taharije].  J6,  1.  &dlaa<ja 
irji;  T.  d.  See  Gennesaret  21,  1,  umständlicher 
^dXoaaa  r^g  raXdaia;  Ttjg  T.  genannt  6,23. 
Vgl.  Baedeker,  Palaest.*  278ff.  Robinson, 
Palaest.II,  380£f.  Wzs,BLV,  526f.  HWII, 
1G61  f.  Neubauer,  Geogr.  208.  Schürer  II, 
169£f.  LGautierin:  Le  Globe,  1902,  128ss.* 

Tiß£pioi;,Oun.pr.m.  Tiberius,  röm. Kaiser 
[vom  19.  Aug.  14. — 16.  März  37  regierend]; 
i.  seine  Regierungszeit  fällt  d.  Tod  Jesu  Lc 
3,  1.  Keim,  BL  V,  528  ff.  Schiller,  Gesch.  d. 
röm.  Kaiserzeit  I  passim.f 

Tlßepiq,  eui?  Acc.  Tißegtv  n.  pr.  m.  d.  Fluß 
Tiber  Ky  1,  l,2.t 

TlGrilUt  Ipf.  irl&ovv  [3.  PI.  ebenso  u.  exi&e- 
o-af].  Fut.  d-Tjua.  Aor.  1.  sd-tjxa;  Konj.  du; 
Imp.  iWte;  Inf.  ß^etvai;  Ptc.  &ei:.  Pf.  xi&eiHa. 
Med.  Fut.  &!/(Toftai..  Aor.  2.  i&ifirjv.  Pass.  Pf. 
T^&etfiai.  Aor.  1.  he&ijv.  1.  setzen,  stellen, 
legen  a)  eigtl.  a)  Akt.  itefiiliov  e.  Fundament 
%e»Lc6,48.  14,29.  1  Cor  3,  lOf.  Ai'^ov  Eö 
9,33.   lPt2,  6.  B6,2.  Hs  9,4,5.  5,4.  6,8. 

8,  1.  3.  5.  7  u.  ö.  TzQÖcrxofifia  Eö  14, 13.  crxonüv 
2  01  19,  1.  Xvxt'oi'  vnö  xöv  /löäiot'  Mt  5,  15. 
Mc4,  21;  vgl.  Lc  8,  16.  11,33.  V.  d.  Be- 
stattung, wieponere:  iiväJmä.  Pass.  PE  51; 
m.  genauerer  Angabe  elg  fivrjfisiov  AG  1  3,  29. 
Apc  1 1,  9.  M.  eV  Ttvc  Mt  27,  60.  Mc  6,  29. 
15,46.  Lc  23,53.  J19,41.  AG7,16.  9,37. 
Abs.  Mc  15,  47.  16,  6.  Lc  23,  55.  r.  nvd  od. 
tI  int  Ttrog  AG  5,  15.  sni  rt  Mc  4,  21.  2  Cor 
3,  13.  Bes.  T.  Tuf  /E/pas  eni  Tira  Jmdni.  ä. 
Hände  auflegen  als  Gestus  d.  Segnens  Mc  10, 
16;  Tijv  öe^iav  enl  Ttva  Apc  1,17.  t.  tivci  ivü- 
niöv  tivoiJmd.  vor  Jmd.  legen  Lc  5, 18.  t.  twü 
vnö  Tovg  nödag  xivög  Jmd.  unter  Jnids.  Füße 
legen  d.  h.  ihm  völlig  unterwerfen  iCor  15, 
25.  T.  II  nagä  Tovg  nödag  tivög  etw.  Jnidm.  ZU 
Füßen  legen  d.  h.  ihm  zur  Verfügung  stellen 
AG  4,  35.  37.  Als  juristischer  u.  kaufmän- 
nischer 1. 1.  T.  (erg.  ägyvgiov)  Geld  deponieren 
(Ggs.  al'geiv  abheben)  Lc  19, 2  1  f  [vgl. Komm.]. 
V.  der  für  e.  Kollekte  best.  Sammlung  t. 
naQ  iavTÜ)  (gleichsam  als  Depositum)  für  sich 
zurücklegen  1  Cor  16,2.  ß)  Med.  t.  rivä  dg  cpvXa- 
xljv  i.  Gefängnis  setzen  AG  12,4  ;  dafür  tv  (fvXa- 
xtj  5,25.  cV  irjQr'jast  drjfioain  V.  18.  b)  Ubertr. 
a)  Akt.  T.  ini  Tiva  TÖ  nrsvfta  d.  Geist  auf  Jmd. 
legen  Mt  12,  18  (Jes  42,  1).  ß)  Med.  ßovXi/v 
dazu  raten  AG  27,  12  [vgl.  Ei  19,30  LXX]. 
I.  ij  sig  tu  aira  sich  etw.  ZU  Ohren  nehmen  Lc 

9,  44.  T.  Tt  iv  J7j  xuQÖitf  etw.  sich  zu  Herzen 
nehmen  1,66  dagegen  bei  sich  überlegen  AG  b,i. 
Dafür  I.  iy  rä  nievfiazi  19,21.  2.  ablegen 
Kleider  J  13,  4.  ttjv  yjv/ijp  d.  Leben  aufgeben 
10,17f;  m.t.OTV  mos  V.U.  15.  13,37f.  I5,\d. 
1  J  3,  1  6.   T7jy  aügxa  B  6,  3.  —  I.  bes.  Ver- 


bindungen: 1.  zä  ^övaia  ä.  Knie  beugen  Mc 
15,19.  Lc22,41.  AG  7,  60.  9,40.  20,36. 
21,5.  Essen  u.  Trinken:  vorsetzen  J  2,  10. 
darstellen  er  nagaßoXT/  j.  ttjh  ßauiXsiav  xov 
&eov  d.  Gottesreich  i.  e.  Gleichnis  d.  Mc  4,  30. 
avTov  t6  fiigog  «et«  tcov  imoxQuoiv  d^^aec 
er  wird  ihm  s.  Los  (d.  h.  s.  Platz)  unter  d. 
Heuchlern  bestimmen  Mt  24,  51 ;  vgl.  Lc  12, 
46.  3.  Jmd.  od.  etw.  i.  e.  Zustand  versetzen, 
zu  etw.  machen  a)  Akt.  u.  Pass.  tivä  n 
Lc  20,  43.  AG  2,  35.  Hb  1,  13.  nvd  naxiga 
zum  Vater  machen  Eö  4,17  (Gen  1 7, 5).  Pass. 

1  Ti  2,  7.  2Ti  1,  1 1.  Dafür  stg  xi  AG  13,47 
(Jes  49,  6).  eig  xöXaiTiv  t.  i.  Strafe  versetzen 
d.h.  strafen  ICI  11,  1.  M.  flgd.  im  J  15,16. 
xi  m.  flgd.  prädik.  Acc.  1  Cor  9,  18.  b)  Med. 
m.  doppeltem  Acc.  zu  etw.  machen  AG  20,28. 
ICor  12,28.  Dafür  stg  xc  1  Ti  1,  12.  1  Th 
5, 9.  Et?  xä^iv  X.  Dg  6, 1 0.  T.  XI  etw.  bestimmen, 
festsetzen  AG  1,7.  4.  einsetzen,  festsetzen  Akt. 
vnoSBii-fia  e.  Beispiel  cmfsfellen  2  Pt  2, 6.  Med. 
ä^^lierog  er  ;//(«>■  Xö^or  xijg  xaTaXXayrjg  indem  er 

unter  uns  d.  Wort  v.  d.  Versöhnung  einsetzte 

2  Cor  5,  19  [s.  Komm.].  [LXX  f  Dlty,  D^b^n, 

nw,  n'pn,  inj  u.  a.]. 

TIKTUU  Fut.  xi^ofittc.  Aor.  2.  exsxop.  Aor.  1. 
Pass.  ix^xf^l'-  gebären  a)  eigtl.  m.  Acc.  viöp 
Mt  1,21.23.25.  Lc  1,31.  2,7.  Apc  12,5. 
13.  Abs.  Lei, 57.  2,6.  J  16,21.  Gal4,27. 
Apcl2,  2.  4.  2C12,1.  AEla.b.  Pass.  Mt 
2,  2.  Lc  2,  11.  b)  Bildl.  v,  d.  Erde  hervor- 
bringen ßoxävijv  Hb  6,7.  V.  d.  Begierde :  xCxxbi 

afiagilav  Je  1,  15.    LXX  f.  lb\]* 

TiXXuj  Ipf.  EuUo»'.  ausraufen  xletw.  axüxvag 

Ähren  abpßlchen  Mt  12,1.  Mc  2,23.  Lc  6,1.* 

Tijuaioq,  ou  u.  pr.  m.  Timaeus  Mc  10,  46 

[s.  BagjLfiaiog^.\ 

Tlfido)  Fut.  xtfitiira.  Aor.  1.  ixlfitjua;  Med. 
ixiutjaäfirjv.  Pf  Pass.  rexCfijjuai;  Ptc.  xextfizj- 
fih'og  1.  Geldwert  abschätzen,  taxiei-en  xijv 
xiuTjv  xov  xB^t^Tj^h'ov  rjv  bTi^rjaavxo  d.  Preis 
d.  Geschätzten-,  den  man  abgeschätzt  hatte  Mt 
27,9  (Sach  11,13).  2.  schätzen,  ehren  xtvä 
Jwrf.  Gott  (Jes  29,1 3)  Mt  15,8.  Mc  7,6.  1  Cl 
15,2.  2C1  3,5;  vgl.  3,  4;  J  5,  23.  8,49. 
Christus  J  5,  23.  d.  Eltern  (Ex  20,  12) 
Mtl5,4f  19,19.  Mc7,  10.  10,19.  Lc  18, 
20.  Eph6,2.  Presbyter  ICl  21,6.  d. Bischof 
I  Sm  9,  1.  Propheten  u.  Lehrer  D  4,  1.  d. 
Witwen  1  Ti  5,  3.  nuvxag,  xbv  ßaaiXia  1  Pt 
2,  17.  T.  noXXaig  xifiaig  m.  reichen  Ehren  be- 
denken AG  28,  10.  V.  Gott  u.  Christus:  den 
Christen  Ehre  geben  J  12,26.  10159,3. 
ISm9,  1.  Pass.  v.  d.  Gemeindebeamten  ot 
Tsiifii/fiivoc  viibip  d. Geehrten  unier  euch  D  15,2. 
1/  uviolg  xexifiijfiivij  Xeixovgyta  das  ihnen  an- 
vertraute Ehrenand   10144,6  [s.  Xsixongyia]. 

[LXX  f.  ^2^.]* 
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Tinn,  fjg,  f\  1.  der  Fl  eis  m.  Genit.  d.  Sache 
AG  5,  2  f.;  PI.  4,  34.  19,  19.  r.  aiuaTo;  d. 
Preis  f.  d.  (vergossene)  Blut,  d.  Blutlohn  Mt 
27,  6.  ät'Bl(T&ai  jiz-ii/i  aQY'vQiov  um  e.  Summe 
Geldes  kaufen  AG  7,  16.  M.  Gen.  d.  Pers. 
Mt27,9.  Prägnant  ayogatead^ai  Tc^ijg  teuer 
erkauft  ^Verden  1  Cor  6,  20  [wobei  d.  Nach- 
druck auf  d.  Verbum  liegt  (Ggs.  umsonst  er- 
worben); S.W  §  64,5;  vgl.  Btm  §  132,  13]. 
2.  die  Ehre  Hb  5,  4;  neben  (Jo'Sa  2,  7.  9. 
2Ptl,17.  Apc  21,26.  Bes. i.  doxologischen 
Formeln  lTil,17.  6,16.  Apc  5,  13.  7,12. 
ICl  64.  65,2.  MPol20,2.  21.  noXXali  u/xais 
zifiüp  nyot  AG28, 10.  nEQiTixUvat  Tivlz.  Jmdm. 
Ehre  ericeisen  iCor  12,  23.  Dafür  x.  dnovi- 
iieiv  Tivi  1  Pt  3,  7.  1  Gl  1,  3.  MPol  10,  2.  Si- 
dövai  T.  1  Cor  12,  24.  s/Etv  t.  geehrt  sein  J  4, 
44.   Hb  3,  3.    xiixtjv   savrö)    rtSQiTioisid&ac  Sich 

Ehre  erwerben  Hm  4,  4,  2.  Bes.  v.  d.  Gott 
in  Christus  erwiesenen  Verehrung  ^spiu'petv 
Dg  3,  5.  Ttftl]v  öiSovtti  Apc  4,  9.  Xa/xßaveiv 
V.  11.  5,  12;  vgl.  ICI  55,  2.  V.  d.  Götter- 
kult: afg  öoxsire  i.  nQoatfiQeiv  .  .  .  xoXü^exe 
avTovg  m.  d.  Ehrengeschenken,  die  ihr  ihnen 
darbringt,  beschinqifl  ihr  sie  Dg  2,  8.  V.  d. 
Ehrerbietung  gegen  andere  Menschen  E,ö  12, 
10.  13,7.  lTi5,17.  6,1.  I.  eschatolog.  Sinn, 
meist  m.  d6ia  verb.  Rö  2,  7.  10.  IPt  1,7. 
2,  7.  1  Cl  45,  8.  61,1  f.  Christus  daher  als 
(füig,  X.,  So^a  bez.  Dg  9,6.  64'  x.  xivog  Jmdm. 
^MJE'Äre«IEph2,1.21,lf  IMg3,2.  ITrl2,2. 
ISmll,2.  IPol5,2.  e4-T.  Rö9,21.  2Ti  2, 
20f.  ivx.  lTh4,4.  Col2,23.  IMgl5.  stg 
löyav  xifiTji  zur  Ehre  IPhld  11,2.    [LXX  f. 

^nj;,  1133,  iß^,,  -nn.]* 

Tiiiios,  a,  ov  1.  wertvoll,  kostbar  Xi&og  Apc 
17,  4.  18,  12.  16.  21,  19.  PI.  1  Cor  3,  12. 
ägafiaxa  kostbare  Wohlgerüche  MPol  15,  2. 
V.  Blut  Jesu  IPt  1,  19;  nachgebildet  al'fiaxt 
X.  x5i  &eb)  ro.  für  Gott  1  Cl  7,  4 ;  Komp.  xi/iiä- 
xegog  m.  flgd.  Gen.  köstlicher  als  MPol  18,  1. 
Superl.  xifiicöxaxog  Apc  18,  12.  21,  11.  xa  x. 
inttfyiXiiaxu  d.  kostbarsten  Verheißungen  2Pt 
1,4.  2.  geehrt,  geschätzt  Hb  13,4.  y.agnög 
Je  5,  7.  V.  Personen  m.  Dat.  d.  Pers.  ange- 
sehen bei  Jmd.  AG  5,  34.  20,  24. 

TimÖTTiq,  tiTOq,  r\  der  Wefi-t,  die  Kostbar- 
keit K-^c  18,  19.t 

TifioGeoi;,  ov  u.  pr.  m.  Timotheus,  Freund, 
Begleiter  u.  Arbeitsgeuosse  d.  Paulus;  nach 
AG  16,  1  ff .  aus  Lystra  gebürtig  u.  e.  Misch- 
ehe entstammend,  v.  ihm  beschnitten  u.  als 
Gehülfe  auf  seinen  Reisen  16,  4.  20,  4;  tätig 
i.  Thessalonich  iTh  I,  I.  3,2.  6.  2Th  1,  1; 
u.  Korinth  lCür4,  17.  16,  10  f.  2  Cor  1,  I. 
19.  Rö  16,21.  T.  teilte  auch  d.  Gefangen- 
schaft d.  Apostels  Coli,  1.  Phlml.  Phil  1,1. 
2,  1 9.  Hb  1  3, 23.  Vgl.Clemen,  Paulus  passim. 

PreuacheD,  Handwörterbttoh. 


Moffat  EB  5074  ff.  D.  Legende  hat  T.  z. 
Bischof  V.  Ephesus  gemacht  [Zahn,  Einl.  I, 
426  f.];  acta  Timothei  berichten  Legenda- 
risches aus  seinem  Leben  [ed.  Useuer  1877; 
vgl.  Lipsius,  Apokr.  Apostelgesch.1, 372ff.].* 

Ti'iiUJV,  ujvoq  n.  pr.  m.  Timon,  Name  e.  der 
7  Diakonen  i.  Jerusalem,  sonst  unbekannt, 
d.  Name  läßt  viell.  auf  griech.  Ursprung 
schließen  AG  6, 5.  Nach  d.  späteren  Legende 
Bischof  Bostra  u.  Märtyrer.f 

Ti|aujpea)  Aor.  1.  Pass.  ixcftcoQ^tirir  bestrafen 
xtvä  Jmd.  AG  26,  1 1.  t.  iti«  dsiva(g  xiuaQiaig 
m.  furchtbaren  Strafen  belegen  Hs  6,  3,  3. 
Pass.  AG  22,  5.  Hs  6,  3,  4.  5,  3 f.  6.* 

TinujpriTris,  ou,  6  der  Rächer,  Bestrafer  v, 
Strafengel  uYysXog  x.  Hs  7,  1.  6.* 

Tl^UJpia,  az,  f]  die  Strafe  nöaa  xelqovog  So- 
xsixs  (x^ia&ijuexai  xifia^iag;  einer  wie  viel  härte- 
renStrafe  glaubt  ihr  ivird  er  für  schuldig  erachtet 
iverden?'Hh  10,29.  V.  ewigen  Strafen  B  20,1. 
Hs  6,  3,  2ff.  4,4.  5,3.  7.  x.  vnexstr  St.  erleiden 
M Pol  6, 2.  ö  ÜY'^ei.og  xfjq  x.  d.  Strafengel  s  7,2.* 

Tivu)  Fut.  xlacj  bezahlen,  büßen  dixijv  xireiv 
Strafe  zahlen  2Th  1,  9.  Hm  2,  5.  s  9,  19,  3.* 

Ti^,  Ti,  Gen.  TIV05  Fragewort  [Bl  §50,5 ff. 
Btm  §  139,  58  f.  W-S  §  25,  1  ff.]  wer,  was? 
1.  substantivisch  i.  direkten  Fragen:  Mt  3,  7. 
Lc  3,  7.  D.  betonte  Wort  wird  zuweilen 
vorangestellt  vfiBig  Se  xiva  fis  Xiyexs  eivai  Mt 
16,  15.  Mo  8,  29.  Lc9,20.  L  Fragen,  die 
eine  verneinende  Antwort  erwarten  AG  8, 33. 
Rö  7,  24.  8,  33  u.  ö.  xlg  st  ^^  wer  außer  d.  h. 
niemand  als  Mc  2,  7.  Lc  5,  21.  Rö  11,  15. 
1  Cor  2,  11.  2.  adjektivisch  a)  i.  direkten 
Fragen  xig  ßaaiXsvg  Lc  14,31.  xig  ^vv)'/  15,8. 
Prädikativ  AG  10,  21.  Rö  3,  1.  1  Cor  9,  18. 
b)  i.  indirekt.  Fragen:  ITh  4,2.  iyä  äs  xig 
TJ/iilv  äwatüg  xaXvcat  xuv  S^eöv;  luer  icar  ich, 
daß  ich  imstande  gewesen  sein  sollte,  Gott  zu 
hindern?  AG  11,17  [W  §  66,5,3].  M.  Opt. 
Lc  8,  9.  M.  Opt.  u.  u.-  J  1 3,  24  t.  r.  AG  2 1, 
33  t.  r.  I.  d.  Verb,  von  zwei  Fragen  xlg  xi  agi] 
2vas  jeder  nehmen  sollte  Mc  1 5,  24.  xig  xi 
öisnQa-f^axevaaTo  Lc  19,  15.  3.  I.Verb,  mit 
Konjunktionen:  xal  xi,  Mc  10,26.  Lc  10,  29 
u.ö.  xlg  aga  s.  äiQa.xlg  ovv  lCor9,18.  [LclO, 
36  V.  1.].  4.  I.Verb,  mit  e.  genit.  partit.  Mt 
22,28.  Mc  12,23.  Lc  10,36  u.  ö.;  dafür  t. 
ix  xlvog  Mt  6,27.  Lc  14,28.  5.  Das  Neutr.  xl 
a)  substantivisch  i.  direkten  Mt  26,  15  u.  in- 
dir.  Fragen  m.Indik.  6,3.  J13,12.  Hv4,3,l; 
m.  Konj.  deliberat.  Mt  6,  25,  31.  Lc  12,  17 
u.ö.  m.  Opt.  u.  av  Lc  1,  62.  6, 1  1  u.  ö.  bj  Ad- 
jektivisch Mt  5,  47.  J  2, 18  u,  ö.  Prädikativ 
i. direkter  Frage  Mt24,3.  Mc  5,9 ;  i.  indirekter 
I auch  beim  PI.  vgl.  Bl  §  50,  7.  Kr  §61,8,2] 
111.  Opt.  [u.  ucV  d,  Hss.  schwanken]  Jjc  15,2(j. 
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18,36.  c)  I.  bes.  Verbindungen :  tC  ngdg  Ji^iäg 
(erg.  E(T7t)') ;  was  liegt  uns  daran,  gellt  uns  das 
an?  Mt27,4;  vgl.  J  21,  22.  li  euol  xal  am 
=  '^bl  ''^  ritt  laß  tnicli  i.  Frieden  [z.  Hebrais- 
raus  vgl.  Scliwartz,  Nachr.  d.  Goth.  Ges.  d. 
Wiss.  1908,  5113].  xi  uoi  m.  flgd.  Inf.  wie 
darf  ich  ...[=  ""Yrva  c.'inf.]  iCor  5,  12.  tI 
vfüii  doxel  was  meint  ihr  Mt26,66 ;  vgl.  17,25. 
22, 17.  42.  tI  &i>.eig  m.  flgd.  Konj.  was  ivillst 
du,  daß  Mc  10,51.  Lc  18,41;  Mt  20,  32.  ti 
(erg.e<TTlv)  ön  ivie  kommt  es,  daß  =  warum  Lc 
2,49.  AG  5,4.  9.  rt  j'e'j-ovsy  ort  was  ist  passiert, 
daß  J  14,  22.  d)  tI  =  warum  [Kr  §  40,3,4] 
Mt  6,  28.  Mc  2,  7 f.  Lc  2,  48.  Eö  3,  7.  Gal 
3,  19  u.  o.  6iä  zi  warum  Mt  9, 1 1.  Mc  7,  5. 
Lc  19,23.  J7,45u.o.  ek  zl  warwm  Mt  14,31. 
wozu  Mc  14,  4.  tI  olv  ivie . . .  denn,  inwiefern 
. . .  denn  Mt  1 7, 1 0.  19,7.  e)  Hebraisierend  i. 
Ausrufen  [\V-S§25,6.  Btm  §  139,  59  a.  E.] 
Mt  7,  14  v.l.  Lc  12,49.  6,  Als  Äquivalent  a) 
f.  nüiBgog  welcher  v.  beiden  [Bl  §  50,  6  a.  A.] 
Mt21, 31.  23,17.  27,17.21.  Lc22,27.  Neutr. 
Mt9,5.  Mc2,9.  Lc5,  23.  Phill,22.  b)  f. 
Tjotoj  welcher  Art  Mcl,27.  6,2.  Lc4,30.  8,9. 
J7,36,  AG  17,  19.  lCorl5,2.  Ephl,18f. 
C)  f.  d.  Relativ  |  W-S  §  25,  5  c]  oi)  ti  e^w  daa 
(iKXä  Ti  UV  Mc  14,  36.     oväev  dnoxgivj)  ji  ovToi 

<jov  xarai^ugivQovcnv  antwortest  du  nichts  (auf 
das),  was  diese  gegen  dich  vorbringen  V.  60 
[gezwungen  Btm  §  139,58];  vgl.  AG  13,25. 
Mt  10,  19.  Lc  17,  8.  J  13,  18.  —  Zu  ovx 
s'xovatv  %i  (fayauiv  sie  haben  nichts,  was  sie 
essen  könnten  Mt  15,  32.  Mc  6,  36.  8, 1  f  vgl. 
W-S  §  24,  17b  a.  E. 

Ti?,  Ti  Pron.  indefinitum,  enklitisch  1.  ir- 
gend eine)'  a)  m.  e.  Nomen  verb.  legsi;  xig  Lc 
1,5.   10,31.    Tis  «»"??  AG  3,  2.  8,9.  14,8. 

av&Qumog  rig  Mt  18,  12  u.  a.  änaQX^  zi;  e. 
Art  V.  Erstlingsfrucht  Je  1,  18.  b)  m.  Adj. 
od.  Prouomiua  verb.  Cfioßegä  ztg  ixdox''/  e. 
schreckliche  Erwartung  Hb  10,  27  [wo  zig 
steigert  vgl. Komm.],  utj-aj  i.  AG8,9.  eiBgög 
z.  V.  34;  vgl.  27, 1.  b)  substantiviscli  irgend 
einer,  irgend  wer  Mt  12,  47.  Lc  9,  49.  57. 
J  11,1  u.  ö.  PI.  ztvsg  einige  Lc  13,  1.  AG 
15,1.  Rö3,  8.  1  Cor  4,  18.  2Cor3,  1  u.  ö. 
dp  vniv  zipsg  einzelne  unter  euch  1  Cor  15,  12. 
M.  genit.  part.  Lc  1 1 ,  1 .  14,15.  2Cor  1 0, 1 2. 
M.  Ptc.   verb.   ngü;    zivag    zoiig  nenoit)  ozag  ZU 

einigen,  die  sich  darauf  verließen  Lc  18,9; 
vgl.  2Cor  10,  2.  Gal  1,  7.  2.  ein  gewisser 
a)  m.  e.  Nomen  verb.  xQovov  zctä  e.  Zeit  lang 
1  Cor  16,7.  fjuigag  ziväg  e.  paar  Tage  AG  9, 
19.  10,  48.  15,  36  u.  ö.  (iigu;  zt  teilweise 
5,  2.  1  Cor  1 1,  IS.  b)  m.  Adj.  ßgaxi  Tc  AG 
5, 34t. r.  Hb  2,7.  uixgo)'  zt  2Cor  II, Id.  nsgia- 
aozsgop  zclO,S.  c)m.  Ptc.  Hb  10,28.  d)  Sub- 
stantiv. Mt  12,  29.   Mc  9,  30.   Lc  8,46.  AG 


17,  25.  Rö  5,  7  u.  ö.  M.  flgd.  Genit.  partit. 
Lc7,36.  11,45.  lCor6,l.  Daüiv  zig  e^  iftcbv 
Je  2.  16;  vgl.  Hb  3,  13.  Zu  etg  z,g  vgl.  sFg  3 
[Sg.  340].  Häufig  =  man  Mc  8, 1.  J  2,  25. 
16,30.  Rö  8,24u.  ö.  So  nach  61,  tar,  av  s.  d. 
sai'  fii'i  ztg  J  3, 3.  5.  1 5,  6.   AG  8,31.    ov  ...  zig 

niemand  J  10,  28.  ovzs  .  .  .  ztg  AG  28.  21. 
ovSL..ztg  Mt  11,27.  12,19.  ovx  .  .  .  vnö  ztvog 
1  Cor  6,  12.  ^tj  ztg  daß  niemand  Mt  24,4. 
Mc  13,  5  u.  ö.  PI.  manche  m.  Ptc.  verb.  14,  4. 
Lc21,5u.ö.  Ggs.  Ol  jiäj'Tsj  1  Cor  8,  7.  9,22. 
zavzä  ztveg  rjie  SO  etwas  tvart  ihr  1  Cor  6,11. 
D.  unbestimmte  Subj.  od.  Obj.  wird  häufig 
ausgelassen ,  wenn  es  v.  Leser  als  selbstver- 
ständl.  ergänzt  werden  kann  [Btm  §  132,  0. 
W§  58,2.  64,4.  Kr  §55,  3,  21.  Kühner-G. 
§  '•152  g].  e)  korrespondierend  zig  . . .  ezegog  öf 
einer  . . .  e.  anderer  3,  4  ztvsg  (fiep) . . .  ztpsg  (de) 
Lc9,7f.  AG  17,18.  Phil  1,15.  f)  Das  Neutr. 
zi  wird  prägnant  gebraucht  [wie  aliquid]  etir. 
besonderes  [Bl  §  3 1 , 2]  i.  Verb.  m.  sivat :  eticas 
\  bedeuten  1  Cor  3,  7.  Gal  2,  6.  6,3.  i^^axerat 
:  Zl  etw.  (d.  h.  viel)  wissen  1  Cor  8,  2.  —  Hin- 
sichtl.  d.  Stellung  vgl.  Bl  §  80,  2.  ztvkg  steht 
substantivisch  am  Anfang  e.  Satzes  Mt  27,47. 
Lc  6,2.   J  13,29.  Phil  1,  15. 

TiTio?,  ou  u.  pr.  m.  Titius,  Name  e.  jü- 
dischen Proselyten  i.  Korinth  m.  d.  Beinamen 
JustusAGlS, 7  [v.l. Ttro;].  Ramsay,  Paulus 
i.  d.  Apostelgesch.  209  f.  hält  ihn  für  e.  röm, 
Kolonen  aus  d.  Kolonie  v.  Korinth  —  ohue 
jeden  Anhaltspunktf 

TiT\o<;,  ou,  6  [lat.  Lehnwort:  titulus]  die 
Aufschrift  am  Kreuz,  die  d.  Grund  d.  Ver- 
urteilung angab  J  19,  19  f.  [Sueton,  Calig.  32 
Domit.  10.  Euseb.,  h.e.V,  1,44.  Vgl.  L.Halui. 
Rom  u.  Romanismus  1907,122.  Hatch,  Journ. 
of  bibl.  Liter.  1908,  143].  DB  IV,  781.* 

Tito?,  ou  n.  pr.  m.  Titus  1.  Freund, 
Arbeitsgenosse  u.  Reisegefährte  d.  Paulus, 
geborener  Heide  u.  nach  Gal  2,1.3  nicht  be- 
schnitten; bes.  i.  Korinth  für  d.  Sache  d. 
Apostels  tätig  2Cor2,  13.  7,6.  13f.  8,6. 
16.23.  12,18;  vgl.2Ti  4,10.  Titl,4.  Ind. 
AG  wird  er  nicht  erwähnt,  dagegen  haben 
sich   d.    apokryphen   Apostelakten  mit  ihm 

i  häufig  befaßt.    Den  Späteren  galt  er  als  Bi- 
schof V.  Kreta.     Vgl.   Moffat,  EB   5105  fl'. 

'  Giemen,    Paulus  jJassim.      2.   M.   Beinamen 

I  Justus  AG  1  8,  7  s.  Tiztog.* 

TiTpiucTKUJ  Pf.  Pass.  Ptc.  TBzgcofäi'og  ver- 
wunden übertr.  zezgafiivog  «aza  Siuvotav  geistes- 
gestört VE,  26.  t 

TOi  euklit.  Part.  d.  Zuverlässigkeit  e.  Aus- 
sage ausdrückend  wirklich,  gewiß  nigag  j-t  zot 
ferner. .. ja  auch 'Bb,^.   10,2.   12,6.   15,6.8. 

I    16,  3.    fdv  zot  8.  fiBvzoi.* 
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TOlYCtpoüv  Part.  e.  Folgerung  einführend 
daher  denn  auch  lTh4,  S.  Hb  12,  1.  IC157, 
4.6.    [LXXf.  ]3-'?K.]* 

Toivuv  folgernde  Part.;  an  2. Stelle:  daher, 
demnach,  also  l("or9,26.  Jc2,24t.r.  Dg  3,2. 
Entgegen  d.  klass.  Sprachgebrauch  an  1. 
Stelle  Lc  20,  25.  Hb  13,  13.   ICI  15,  1.* 

Toiocröe,  äöe,  övbe  derartig  2Pt  1,  IT.f 

TOioÖToq,  aüir),  oötov  [u.  oöto  Mt  18, 5 
v.l.  AG21,25  rec.^.  Dg  5,  3.  1C143,  1.] 
so  beschd/fen,  solcher  Art,  derartig  a)  korre- 
lativ, oiog  . .  .  Toiovio;  Mc  13,19.  1  Cor  1 5, 
48.  2CorlO,  11.  T.  ...ÖTiofo?  AG26,  29.  i. 
av  &g  Phlm  9.  b)  adjektiv.  i.  Verb.  m.  e. 
Nomen  [über  d.  Art  s.  AV-S  §  20,  14]  Mt 
9,8.  Mc4,33.  J9,  16.  AG  16,24.  lCor5,l. 
2Cor  3,  4.  Hb  7,  26.  Je  4,  16.  IPhld  10,  2. 
BIO,  3fF.  Prädikativ  19,  1.  M.  Adj.2Cl  6,  9. 
c)  Substantivisch,  zuweilen  ohne  Art.  J  4, 
23.  Lc  9,  9;  meist  m.  Art.  [Bl  §  47,  9.  Btm 
§  124,5.  W-S  §  23,  13]  6  i.  e.  so  beschaffener 
AG  22,22;  generell  einer,  der  1  Cor  5,  5.  11. 
2Cor2,6f.  10,11.  12,  2  f.  5.  Gal  6, 1.  PI. 
E0I6,  18.  lCor7,2S.  16,  16.  2Corll,13. 
2Th3,12.  Tovg  jocoviov;  solche  Leute  Phil  2,29. 

ToTxo?,  ou,  6  die  Mauer  als  Schimpfwort 
Tol/s  xsxoitufjBie  geiveißteWand  AG23, 3 ;  vgl. 
z.d.  Beleidigung  i.  d.  gegebenen  Fall  Schwartz, 
Nachr.  d.Gött.Gesellsch.  d  "Wissensch.  1907, 
297,  der  nach  Smend  Ez  1 3, 1 0  f.  zur  Erklärung 
des  Gedankens  heranzieht.    [LXX  für  T'p.]  t 

TOKeTÖq,  ou,  6  die  Niederkunft  lEph  19,1. 
I.  Bild  V.  d.  Martyrium  als  d.  Geburtsstunde 
d.  neuen  Lebens  d  i.  fioi  inixeizai  d.  Geburts- 
ivehen  stehen  mir  bevor  IRö  6,  1.* 

TOKOS,  0^1  ö  die  Zinsen  Mt  25,27.  Lc  19, 
23.  X. TÖxav ZinseszinsenVKi\.  [LXXf.tjB^J.]* 

TÖXfia,  riq,  r\  dieVerivegenheit  (neben  dpä- 
(Tog,  avttdÖBta)   1  Cl  30,  S.f 

TO\)uäuj  Ipf.  itolfxoif.  Fut.  TolfUiUto.  Aor.  1. 
iioXnijda.  ivagen  m.  flgd.  Inf.  Mt  22,  46.  Mc 
12,34.  Lc  20,40.  J21,12  [vgl.  W  §  65,7b]. 
AG  5,  13.  7,  32.  Eö  15,  IS.  2Cor  10,  12. 
Phil  1,  14.  Jd  9.  Abs.,  doch  ist  d.  Lif.  aus 
d.  Zshg.  z.  erg.  jolfirjuag  eiar/X&Ei'  er  wagte  es 
u.  trat  ein  Mc  15,  43.  es  über  sich  gewinnen, 
sich  entschließen  m.  Ügd.  Inf  Rö  5,  7.  1  Cor 
6,  1.  Abs.  mutig  sein  2Cor  11,21.  snl  jiva 
Mut  gegen  Jmä.  zeigen  10,  2.* 

T0X|Lir|p6<;,ä,  ÖV  Komp.  Adv.  Tokin/Qniigcog, 
mit  größerer  Kühnheit,  eiiv.  gar  zu  kühn  Rö 
15,  15  [v.  1.  TohirjQÖregov].]- 

ToX^rirriq,  ou,  6  der  Wagehals  (neben  ai- 
,'^«%)  2Pt2,  lO.f 

TOIUÖ5,  r|,  6v  S(7(fo7'Kom]).  jo^öjis^ng  bihl). 
V.  Wort  Gottes  Hb  4,  12.t 


TÖV05,  ou,  6  die  Ansimnnung  tüvoh  ovx 
B'xei  ist  kraftlos  Hm  12,  4.  7.t 

TÖSov,  ou,  TÖ  dei'  Bogen  Apc  6,  2.    [LXX 

f.  nt^i5.]t 

TOTrdiliov,  ou,  TÖ  der  Topas,  gelbglänzen- 
der, mehr  od.  weniger  durchsichtiger  Edel- 
stein, der  i.  Altertum  vielfach  zu  Siegeln  u. 
Gemmen  verarbeitet  wurde;  viell.  ist  auch  d. 
goldgelbe,  wertvollere  Chrysolith  gemeint 
Apc  21,  20.  Vgl.  Eiehm,  HW  I,  297  f.  u. 
Edelsteine  18.t 

TOTToGeoia,  aq,  r\  die  Rangordnung  a£  r. 
ttYY^hxai  d.  Bangordnungen,  Rangstufen  d. 
Engel  ITr  5,  2  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.J.f 

TÖTTOq,  ou,  6  der  Ort,  Platz,  die  Stelle 
a)  eigtl.  V.  Landschaften,  Städten  u.  Bezirken 
Lc  4,  37.  10,  1.  AG  12,  17.  Neben  s»pog 
V.  Land  J  1  1,  48.  o£  dvajohxoi  r.  d.  östlichen 
Gegenden  1C125,  1.  V.  e.  Haus  AG  4,  31. 
M.  genauerer  Bez.  i.  egTjfio;  Mt  14,  13.  15. 
Mc  1,  35.  6,3  1  f.  Lc  4,42.  Swdgo;  Mt  12,43. 
Lc  11,24.  xgjjftvcödijg  Hv  1,  1.  3.  s  6,  2,  6. 
xaXög  V  3,  1,3.  nedtt'og  Lc  6,  1  7.  V.  Meeres- 
grund T.dtt^äXaaaog  AG  27,41.  iotioi  rga^Big 
felsiger  Grund  V.  29.  V.  e.  bestimmten  Platz 
LclO.  32.  19,5.  22,40.  J5,  13.  6,10.  V. 
Sitzjilätzen  am  Tisch  Lc  14,  10.  16»'  tir/aro)' 
T.  xajexEw  d.  untersten,  letzten  Platz  einnehmen. 
V.  9.  fV  Tiavtl  Jona  Überall  2Th  3,  II  v.  1. 
1  Cl  41,  2.  MPol  19,  1.  «V  navTl  r.  xixl  XQÖvqi 
D  14,  3.  tV  r.  Tivc  Hs  6,  2,4.  stg  iiva  r.  toC 
dj-gov  y'2,  l,i.  3,1,3.  elg  TÖv  avTov  T.  v2,  l .  \ . 
xaiä  närra  r.  aller  Orten  MPol  inscr.  xaiä 
TÖnovg  da,  dort  Mt  24,  7.  Mc  13,  S.  t.  sxeiv 
Raum,  Platz  haben  Apc  1 2, 6.  IPhld  2,2.  Hv 
3,5,5.  7,5.  9,5,  m  12,5,4.  x.dMrat  Raum 
geben  Lc  14,  9.  hoifidistf  xivl  t.  J  14,  2  f.  oi» 
Eo-TtV  teil  X.  Jmd.  hat  keinen  Platz  Lc  2,  7.  ovx 

Bvgsd^l]  Tivl  T.  Apc  20,  11.     Ö   T.  aVTblV  flBTa  Tä)V 

ßj-j-f'Acjc  eVriV  sie  haben  ihren  Platz  bei  d.  Engeln 
Hs9,  27,  3.  M.Angabe  d.  Best.  TT/g  xata- 
navasag  Ruheplatz  KG  ~ ,i'i.  B1B,2.  xgaviov 
%.  Schädelstätte  Hill, 'i'i.  Mc  15,22.  JI9,17. 
T.  Tjjg  uaxalgag  d.  Platz,  an  dem  d.  Schwert 
getragen  wird  Mt  26,  52.  M.  Näherbest, 
durch  e.  Relativsatz  Mt  28,6.  Mc  16,6.  J 
4,20.  6.23.  10,40.  AG  7,33.  Rö  9,2(1, — 
Bes,  V.  d.  Ort,  an  den  d.  Seligen  u.  Unseligen 
kommen:  201  1,2.  nogBVBattac  bi;  tov  u(fBt- 
löfjBvoy  I.  lijg  Söh,t]g  an  d.  verdienten  Ort  d. 
Herrlichheil  kommen  1  Cl  5,  4  (nachgeahmt 
Pol  9,  2);  dafür  ö  'd-jfiag  r.  1C15,7.  6  lägv- 
/.tBPog  iivl  T.  44,  5.  ö  cbgurftivog  t.  B  19,  1.  Big 
ibv  l'Siov  T.  xtogBir  sich  an  seinen  Platz  begeben 
IMg5,  1.  V.  d.  Hölle  AG  1,25;  genauer 
T,  li/g  ßaudfov  d.  Ort  d.  Folter  Lc  16,28. 
h)  Übertr.  «)  v.  Schriftstellen  Lc  4,  17.  «V 
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hegbi  I.  Uj-ei  an  e.  anderen  Stelle  heißt  es  1  Cl 
8,  4.'  29,  3.  46,  3.  ß)  die  Stellung,  d.  Amt 
TOii  IsQBvaiy  i'öiog  v  t.  ngoareTaxiai  1  Cl  40,  5. 

avanltjQovv  TÖf  t.  lov  töiuiov  d.  Rolle  e.  Laien 
spielen  (Ggs.:  i.  Zungen  reden)  iCor  14,  Ui 
[vgl.  Lietzmann  z.  d.  St.] ;  ungeschickt  nach- 
gebildet ii)ianXt]Quvv  TÖv  i.  t;^j  vnaxo^g  d.  Stelle 

d.  Gehorsams  ausfüllen  ICI  63,  1.  x.  z^g  dia- 

xofiag  tavTr/g  «ccl  änoarolijg  AGr  1,  25  V.  1.    i. 

fiTjdevtt  qivaiovTco  d.  Amt  soll  niemand  aufge- 
hlasen machen  ISm  6,  1.  exScxelv  töv  i.  s.  Amt 
verwalten  IPoll,2.  y)  die  Möglichkeit,  Ge- 
legenJieit,  d.  Anlaß  t.  Xafxßüvsiv  rtg  dnoXoYiag 
d.  Möglichkeit  zur  Verteidigung  empfangen  AG 
25,  16.  I.  fiezavolag  svQiaxeiv  Gelegenheit  z. 
Buße  finden  Hb  12, 17.  x.  fisTuvoCug  Siöövai 
1  Cl  7,  5.  T.  öiSövai  Ttj  oqyJi  d.  Zorne  (Gottes) 
Raum  d.  h.  Bewegungsfreiheit  gehen  E,ö  12, 
19;  vgl.  Eph  4,  27.  i.  exBiv  Gelegenheit  haben 
Rö  15,23.  X.  t,)]XBlv  Gelegenheit  suchen  Hb  S,7. 
[LXX  f.  Dipn.] 

TOffoÜToq,  aÜTn,  oÜTO  [Hb  7,  22.  ICI 
45,  7.]u.  oÖTOV  [Bl  §  13,4]  korrelat.  Prouom. 
so  groß,  so  viel  a)  quantitativ  nXoviog  Apc  18, 
17.  ye'cpo!,- Hb  1 2, 1 .  |«^At  Hm5,l,5.  V.Eaum: 
fi^xog  Apc  21, 16  t.  r.  V.  d.  Zeit  x?öfog  J  14,9. 
Hb  4,  7.  PI.  so  viele  «/•Wss  J  21,  11.  (njfieia 
12,  37.  j'eV^  (fKovüv  1  Cor  14,  10.  hij  Lc  15, 
29.  eVta»;TO(!  Hs  6,  4,  4.  Abs.  J  6,  9.  b)  qua- 
litativ nlaiig  Mt  8,  10.  Lc  7,  9.  ßanaviufiüg 
Apc  18,  7.  anovd^  MPol  7,  2.  eleog  2C1  3,  1. 
fo)/;  14,5.  /^/yo-iöii^f  15,5.  öiaqtoQÜ  MPol  16, 
1.  la/o,-  13,  1.  c)  m.  flgd.  ciffie  Mt  15,33. 
1C146,7.  M.flgd.ft)irMPoll5,2.  d)d.Neutr. 
wird  gebr.  «)  abs.  xotiavxa  so  viel,  so  Großes 
Hv  2,  1,  3.  TiüiTXBiy  Gal  3,  4.  ä/iaQiäystr  so 
schwere  Sünden  hegehen  Hm  9,1.  Genit.  pretii : 
loaovTov  für  SO  viel,  für  e.  so  holten  Preis  AG 
5,  8.  Dat.  m.  flgd.  Komp.  um  so  viel  xgshiav 
um  so  viel  hesser  Hb  1,4.  fiäUov  10,  25.  ICI 
41,4.48,6.  iydw.' 62,3.  (}) 6«V  r.  m. flgd.Genit. 
bis  zu  e.  solchen  Maße  von  yenaiÖTr/Tog  MPol 
2,2.   d^vfiov  1C145,  7.   anovoCag  1,1. 

TÖT€  korrelativ.  Demonstrativadv.  [bes. 
bei  Mt  beliebt;  !ll  mal  bei  ihm  vorkom- 
mend, bei  Mo  6  mal,  Lc  1 5  mal,  AG  2 1  mal, 
.T  10  mal,  felilt  i.  d.  Apc.  ebenso  i.  Eph.  Phil, 
Phlm,  d.  Pastoralbr.,  1.  2.  3  J,  Je,  Jd].  a)  d. 
zu  e.  bestimmten  Zeitpunkt  Geschehene  be- 
zeichnend: damals  (Ggs.  tvv)  Gal  4,  29.  Hb 
12,26.  6  I.  xöufiog  die  damalige  Welt  2Pt 
3,  6.  M.  genauerer  Best.  d.  Zeitpunktes  d. 
Geschehens  Mt  2,  16.  Gal  4,  8.  b)  zur  Ver- 
knüpfung dienend  u.  d.  zeitl.  Nachfolgende 
einführend  [Bl  §  79,  2.  Btm  §  151,  31  a.  E.] 
dann,  darauf  Mt  4,  1.  5.  26,  14.  AG  1,  12. 
B  8,  1.  Auch  v.  unmittelbarer  Folge  danach 
Mt2,  7.  3,15.  4,  lOf.   8,26.    12,45.    x.  ow 


jetzt  also  (i.  Ggs.  zu  d.  vorhergehenden  Zeit) 
J  11,14  [wo  o'»'  bei  einzelneu  Zeugen  fehlt]. 
19,  1.  16.   20,8.  ai»emg  x.  AG  17,14.    Nach 

e.  genaueren  Zeitbest.  J  13,27.  AG  28,  1. 
nqüitov  ...  X.  I  Eph  7,  2.  Korrespondierend 
öxe...xöxe  als  . . .  da  Mt  13,26.  21,  1.  J  12, 
16.  B5,9.  Hv2,2,4.  ü?  . .  x.  J  7,  10.  11, 6^ 
dnÖT.  v.daabMi,!!.  16,21.  26,16.  c)V. 
Zukünftigem  alsdann  Ggs.  ägri  1  Cor  13,  12. 
xai  X.  Mt  7,  23.  16,27.  Mc  13,21. 26f.  Lc 
21,27.  lCor4,  5.  Gal  6,  4.  2Th2,  8.  2C1 
16,  3.  nQtoJOV...xul  X.  Mt  5,24.  Lc  6,42.  öiav 
(m.Kouj.Aor.)...xÖT6Mt9,  15.  24,16.  Mc 
2,20.  Lc5,35.  1  Cor  15,28.  54.  16,2.  ColS, 
4.  oiov(m,  Kouj.  Praes.) . . .  IÖX6  2  Cor  12, 10. 

TOUVaVTlOV  S.  Bfttvztov  2. 

T0uV0|Ua  s.  tirofia  1  a  a.  E. 

TOUTeCTTi  s.  Blul  o.  Sp.  327. 

TpöTOS,  ou,  6  der  Bock  als  Opfertier  ge- 
nannt Hb  9, 12  f.  19.  10,4.  B  2,5  (Jes  1,12). 
Bes.  bei  d.  Riten  d.  Versöhnungstages  ge- 
braucht 7,4.  6.  8.  10.   (Lev  16,  21).    [LXX 

f.  nwj?,  TD^,  tj^^n.]  * 

TpdXXeii;,  eoiv  n,  pr.  c.  Tralles,  Stadt  i, 
Karlen,  nördl.  v.  Mäander,  deren  Ruinen  bei 
Güselhissar  östl.  v.  Aidin  gesucht  werden. 
An  d.  dortige  Gemeinde  schrieb  L  e.  Brief 
ITr  inscr.  vgl.  Harnack,  Mission^  L  164.  11, 
73.  156.  Über  d.  Judengemeinde  s.  Schürer 
in,  13.t 

TpaWiavoq,  ou  aus  Tralles  stammend  Bei- 
name d.  Asiarchen  Philippus,  unter  dem  Po- 
lykarp  d.  Martyrium  erlitt  MPol  21.t 

TpdireZa,  r\q,  f]  der  Tisch  L  als  Hausgerät 
z.  Essen  Mt  15,  27.  Mc7,28.  Lc  16,21.  19, 
23.  22,21.30.  Nachgebildet  i.  d.  Schaubrot- 
tisch i. Tempel  Hb  9,2.  Seltsamer  Ausdr.  für 
Altar  X.  xoü  d-Bov  1  C143,2  [wovon  Nu  1  7,4.  7 
nichts  steht;  vgl.  Lghtf.  z.  d.  St.].  2.  Übertr. 
für  die  Speise.  Mahlzeit  rgdnB^av  nagaii-d-ivac 
[wie :  raensam  apponere]  e.  Mahlzeit  vorsetzen 
AG  16,34;  vgl.  Dg  5,7.  V.  Götterschmäusen 
u.  Liebesmahlen  1  Cor  10,  21  [s.  Komm.]. 
ÜQit,Bif  TQÜnB^ap  e.  Mahlzeit  bestellen,  ansetzen  v. 
e.  Liebesmahl  D  1  1,9.  dtaxovBiv  xpaTie'Jaej  hei 
d.  Mahlzeiten  dienen  AG  6,2.  3.  das  Fest,  weil 
d.  Feste  mit  großen  Schmausereien  verbunden 
waren  Rö  1 1 , 9  (Ps  69, 23).  4.  v.  d.  Tischen, 
auf  denen  d.  Wechsler  ihre  Geldsorteu  liegen 
hatten  Mt  21,  12.  Mc  1  1,  15.  J  2, 15.  Daher 
geradezu:  die  Bank  xo  ägy-vgiov  didovai  snl 
TQÖnBiay  d.  Geld  auf  d.  Bank  legen,  damit  es 
Zinsen  trägt  Lc  19,  23.    [LXX  f.  jn'ptj'.]* 

Tpane2iTr|5,  ou,  6  dsr  Geldwechsler,  Bau- 
quier  Mt  25,27.  döxcuog  t.  e.  erfahretier  Wechs- 
ler, der  sich  kein  falsches  Geld  aufhängen 
läßt;  bildl.  v.  Christen  Agr  11.* 


1097 


Tpau|aa 


rpomi 


1098 


Tpau|ua,  OTOg,  t6  die  Wunde  Lc  10,34. 
IPol  2,  1.    [LXX  f.  V?B.]" 

Tpau)aaTiCuj  Aor.  1.  ixQnvuüiiaa;  Pass. 
iTQaviiaiia&rjv  vennmdeii  Lc  20,  12.  AG  19, 
16.   ICI  16,5.  B5.2.* 

TpaxriXl7!(JU  Pass.  Pf.  Ptc.  TsrQaxihcrusi'o^ 
eigtl.  d.  Kopf  zurückbeugen  ii.  damit  d.  Hals 
bloß  legen;  daher  offen  legen  Pass.  neben 
Yvfiyöi  Hb  4,  13  [s.  Komm.J.f 

Tpdxn^oq,  ou,  6  der  Nacken  Mt  18,6.  Mc 
i),42.  Lc  15,20.  17,2.  AG  15,20.  20,37. 
vnoit&ivtti  TOP  T.  d.  Nacken  darbieten  Rö  16,4. 
1  Cl  63,  1.  xäfiTTTsiv  töv  T.  d.  Nacken  biegen 
B  3,2  (Jes  5S,  5);  Ggs.  axlrj^ittiv  töv  t.  d. 
Nacken  steif  machen  9.  5  (Dt  10.  16).   [LXX 

f.  nsi?.  liv.]* 

TpaxiJS,  eTa,  u  rauh  v.  e.  "Weg  Lc  3, 5.  Hm 
6,  l,3f.  V.e.Berg  s9, 1,7.  22,1.  V.Steinen 
9,6,4.  8,6.  rinot  T.  felsigerGrmid  AG27 ,29:'' 

TpaxwviTiq,  1005  n.  pr.  f.  Trachonitis, 
Landschaft  südl.  v.  Damaskus;  e.  schwer  zu- 
gängl.  Lavaplateau  mit  gemischter,  vorwie- 
gend nichtjüd.  Bevölkerung;  {.weiteren  Sinn 
das  Gebiet  d.  Tetrarchen  Pbilippus  Lc  3,  1. 
Wetzstein,  Reisebericht  über  Haurän  u.  d. 
Trachonen  1860.  Schürer  J,  426  if.  Karte. 
ZDPV  1889.  Guthe  RE  XX,  7 f.* 

TpeT?,  Tpia  Zahlwort  drei  Mt  12,40.  Mc 
8,2.  Lc  1,56.  J2,  6  u.  o. 

Tpei?  Taßepvai  s.  laßkQvat. 

TpeuLU  zittern  LcS,47.  AG9, 6t,r.  2Pt 
2,10.  Neben  (j)Oj?eier*ot  Mc5,33.  M.Acc.wr 
ettü.  T«  löfia  1C113,4  (Jesß6,12).  loiij  löfov; 
B  19,4.  D3,8.'= 

xpeTro)  Aor.  1 .  hgexfia  7venden  tiva  sii  nJmd. 
ZK  etio.  bringen  MPol  2,  4.  Med.  f>ich  zunien- 
den  et;  ßXaa(frjucav  2  Cl  13,  3.* 

xpecpo)  Aor.  1 .  eftgeipn.  Pass.  Pf.  Ptc.  re- 
^gauuevo;  1.  ernähren,  speisen,  rtvä  Jmd.  v. 
Gott  Mt  0,26.  25,37.  Lc  12.24.  Apcl2,6. 
B  10, 11.  Hs2,8.  Pass.  Apc  12,14.  dn6  nvog 
sich  V.  etrv.  nähren  AG  12,20.  Prägnant  mästen 
TÖ,-  xagdiag  Je  5,  5.  Spez.  V.  Frauen:  säugen 
Lc  23,  29.  2.  V.  Kindern:  aufziehen,  groß- 
ziehen Hv  1,  1,  1.* 

rpex^iJ  Ipf-  "ps/o»'  Aor.  2.  eSgafiov  laufen 
a)  eigtl.  Mc 5,6.  J20,2.4.  äga/iöyv  m.ügd.verh. 
Unit.  Mc  27,48.  Mc  15,  36.  Lc  15,20.  M.flgd. 
final.  Lif.  Mt  28, 8.  M.  inC  xiva  gegen  Jmd.  an- 
laufen MPol  7,  1 ;  m.  Acc.  d.  Orts  Lc  24,  12. 
ei;  nöXefiov  i.d. Kampf  eilen  A.^c'i.'i.  V.Wett- 
lauf  i.  Circus  1  Cor  9,  24.  26.  Bildl.  gebr. 
Rö  9,  16.  Gal  5,  7.  d;  xfvbv  i.  ins  Blaue  hin- 
ein laufen  Gal  2,  2.  Pliil  2,  16.  (=  Pol  9,  2). 
TÖV  ä^äva  d.Bennen  laufen  Hb  12,1.  b) Übertr. 
V.  e.  sich  rasch  verbreitenden  Lehre  2Th3,l. 

[LXX  f.  yrq.* 


Tpf)|ua,  OTOq,  TÖ  die  Öffnung,  das  Loch  t. 
ßeUvri;  d.  Nadelöhr  Lc  IS,  25.  Mt  19,  25  [v.l. 
Tgvnruaro;].* 

TpicxKOvra  Zahlwort  dreifiig  Mt  13,  8.  Mc 

4,  8.   Lc  3,  23.   Hv  4,  2,  1  u.  ö.    r.  nivjs  35 
Hs9,  4,  3.  5,4.   15,4. 

TpiaKÖCTioi,  ai,  a  Kardinalzahl  300  Mc  14, 

5,  J  12,5.  B9,  8.* 

TpißoXog,  ou,  6  die  Distel  allg.  v.  jedem 
stacheligen  Unkraut,  wie  es  bes.  i.  Palästina 
i.  großer  Fülle  (nach  Post  DB  IV,  753  i.  ca. 
50  Arten  u.  200  Spezies)  wächst  [s.  Socin, 
BW  129.  Low,  Aram.  Pflanzennamen  §  302]. 
Mt7, 16.  Hb6,S.  Hs6,2,  6f.  9,1,5.  20,1.  3. 
[LXX  f.  -\l-)l.  □"??].* 

TpißoXübörjq,  e?  mit  Disteln  bewachsen  Hs 

6,  2,  6.t 

xpißoq.  ou,  f)  der  Pfad  (Jes  40,  3)  Mt  3,3. 
Mc  1,  3.  Lc  3,  4.  —  Hm  6,  1,  3.    s  5,  6,  3. 

[LXX  f.  na^ni,  m«,  nVpo  u.  ».].* 

Tpieiia,  aq,  v)  der  Zeitraum  v.  drei  Jahren 
AG20,  31.t 

xpiCuj  knirschen,  knirschend  aneinander- 
schlagen  xovg  ödCvta?  m.  d.  Zähnen  knirschen 
V.  e.  Tobsüchtigen  Mc  9,  18  [singulär  ist  d. 
transit.  Gebr.  Bl  §  34,l].t 

Tpipr|V0(;,  ov  dreimonatlich  als  Subst.  7  t. 
[Bl  §  44, 1]  d.  Zeit  v.  drei  Monaten  Rh  1  l,23.t 

Tpii;  Zahladv.  dreimal  Mt26.  34.  75.  Mc 
14.30.72.  Lc  22,  34.  61.  J13,38u.ö.  Da- 
für tW  T.  AG  10,  16.    11,10. 

Tpic7Te"foq,ov  dreistöckig  tö  t.  d.  dritteStock- 
u-erk  AG  20,  9.t 

TpicTxi'noi,  ai,  a  5000  AG  2.  41.  t 

TpiTO?,  ri,  ov  Ordinalzahl  der,  die,  das 
Dritte  Mc  15,25.  Lc  24,21.  AG  2, 15.  riJT. 
!/f,igntMt  16,21.  17,23.20,19.  Mc9,31t.r. 
10,34  t.r.  Lc  24,46.  AG  10,40.  1  Cor  15.4. 
T7  ^/,(t£p«  TJj  T.  Lc  18.  33.  J2.  1  V.  1.  eag  x^g 
T.  ?/ii^gag  Mt  27,  64.  —  Neutr.  t6  t.  m.  flgd. 
Genit.  part.  d.  dritte  Teil  Apc  8,  7  ff.  9,  15. 
18.  12,4.  Adverbial  [Bl  §  45,4]  z.  5.  Mal 
Mc  14,41.  J21,17.  xovTo  T.  jetzt  zum  3.  Mal 
[Bl  §  34,3.  45,  4]  J  21,  11.  2Cor  12,  14. 
13,  1.  Bei  Aufzählungen:  drittens  iCor  12, 
28.  D  1 6. 6.  ex  xgixov  zum  3.  Mal  [Bl  §  45,4] 
Mt26,44. 

xpixivoq,  T],  ov  hären,  aus  Haaren  gemacht 
(Taxxng  Apc  6,  12.t 

TpÖHOi;,  ou.  6  das  Zitte>-n  neben  exaxaaig 
Mc  16,  S.  Meist  m.  (fößog  verb.  1  Cor  2,  3. 
2Cor7,  15.  Eph6,  5.  Phil  2,  12.  10112,5. 
T.  lafißävst   xivä  Z.  erfafit  Jmd.  Hm  3,  1,5. 

[LXx;  f.  nns,  n5?i,  nn  u.  a.]* 

rpOTtri,  ou,  ö  der  Wechsel  v.  d.  wechselnden 
Stellung   d.  Gestirne    (Innaxiaaua   Tgonrjg  die 
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rhircli  die  ivechselnde  Stellwifj  eintrefende  Ver- 
finsterung Je  1,  17.  [s.  Konim.jt 

xpÖTTOg.  ou,  6  1.  die  Art  u.  Weise  seV  (iov).ov 
xQÖnov  xBta&ai  nach  Art  e.  Sklaven  (=  als  Ski.) 
dargestellt  sein  Hs  5,  5,  4.  6,  1.  xai«  nnvTa  r. 
auf  jede  Art  Eö3,2.  IEpli2.2.  ITr  2.  3. 
ISm  10,  1.  IPol  3.  2.  xaTÜ  lujdiva  i.  auf 
keinerlei  Weise  2Th  2,3.    y.aiy'  or  t.  AG-  15, 

11.  27,25.    Acc.  [vgl.  Bl  §  34,  7.  Btml31, 

12.  W  §  32,  6]  <jr,Tbg  I.  wie  e.  Motte  ICI  39,5. 
lov  öfiocov  TovToii  T.  ttuf  dieselbe  Art  wie  diese 
Jd  7.  ov  r.  ivie  Mt  23,  37.  Lc  13,  34.  AG  1, 
11.  7,28.  2Ti3,S.  1C14.10.  2018,2.  9,4. 
12,4.  Tivax.  auf  welche  Weise  1  Gl  24,  4.  [47, 
2  als  Konjektur  st.  rt  jipcJTo»'].  Dafür  Dat. 
navTl  T.  auf  jede  Weise  Phil  1 ,  18;  dafür  iv 
navxl  X.  2Th3,  10.  noln  x.  auf  welche  Art  "B-y 
1, 1,  7.  noioig  xQonoig  m  12,  3,  1.  2.  der  Cha- 
rakter Hb  13,  5.  V.  Äußerungen  d.  Charak- 
ters :  d.  Manieren  xovs  xov  xvqiov  x.  e'xeiv  d. 
Mauieren  haben,  wie  sie  d.  Herr  schifft  D  1 1,8.* 

TpOnoqpOptUJ  Aor.  1.  ixQono(fÖQTjaa  Jmds. 
Art  ertragen,  sich  in  Jmd.  schicken  m.  Acc.  d. 
Pers.  AG  13,  18  (Dt  1,31  ^JKfc'J)  [v.  1.  xQO(fo- 
cpoQEo]  Vgl.  WH  App.  z.  d.  St.].  t 

Tpoqpeüi;,  eoiq,  6  der  Ernährer  m.  andern 
Prädikaten  v.  Christus  ausgesagt  Dg  9,  (i.f 

rpocpH,  ns,  i]  die  Nahrung,  Speise  a)  eigtl. 
Mt  3,  4.  6,  25.  10,  10.  24,  45.  Lc  12,  23. 
J4,  8.  AG  2,  46.  9,19.  14,17.  27,33f.  36. 
38.  Je  2, 15.  1C120,4.  B  10.4.  11.  Dg  9,6. 
Hv  3,  9,  3.  D  13,  1  f.  Neben  nox6g  10,  3. 
b)  Übertr.  v.  geistiger  Nahrung  Hb  5,  12.  14. 
V.  d.  rechten  Lehre:  XQ"^^^"'''!  ^-  ITr  6,  1. 
Ggs.  T.  (flfo^üg  vergängliche  Speise  IRö  7,  3. 
[LXX  f.  cn^,  '73«,  ]1tO  u.  a.]* 

Tp6q)i|Uoq,  ou  n.  pr.  m.  Trophimus,  e.  aus 
Kleiuasien  stammender  Begleiter  d. Paulus  auf 
der  letzten  Eeise  nach  Jerusalem  AG  20,  4. 
21,29.  Nach  2Ti4,20  blieb  erkrank  i.Milet 
zurück;   vgl.  dazu  Erbes  ZntW  1908,  208.* 

xpocpö?,  oö,  r|  die  Amme  lTh2,7.  [LXX 

f.  np.y^.jt 

Tpocpocpopetu  Aor.  1.  ejgocpo{f>6g)j(ja  wie  e. 
Amme  tragen  d.  h.  zärtl.  hegen  u.  pflegen  xcra 
Jmd.  AG  13,  18  als  v.  1.,  gleich  gut  bezeugt 
wie  &XQOTto(f6grj(Tev  [s.  WH  App.  z.  d.  St.j.f 

Tpoxiä,  äq,  f\  das  Wagengeleise,  die  Wagen- 
spur X.  ÖQ&äg  nocslf  gerade  Geleise  schaffen  i. 
denen  sich  leicht  fahren  läßt;  bildl.  Hb  12, 
13  (Spr4,26).    [LXX  f.  ^Jj;D.]t 

ipoxös,  ou,  6  das  Rad  (pXo^-iieip  xbv  x.x7/g 
Yspeaeag  d.  Lebensrad  i.  Flammen  setzen  Je 
3,  6  versch.  gedeutet  s.  Komm.  Viell.  liegt 
e.  astrolog.  Aberglaube  zu  Grund,  viell.  auch 
e.  Umgestaltung  des  Pre  12,  6  vorliegenden 
Bildes.  [LXXf.  1S1N,  "jiVjlt 


TpüßXiov,ou.  TÖ,  [über  d.  Accent  s.Tdf  Prol. 
102J  die  Schüssel  iftßänXEiv  xijii  -/siga  ecg  tö  t. 
fjexä  xcpog  d.  Hand  m.  Jmd.  in  d.  Schüssel 
tauchen  =  Jmds.  Tischgenosse  seinMt26,23. 
Mc  14,20  [vgl.Wlh.z.d.St.].  [LXXf.nnj;!?.]- 

Tpuyduj  Fut.  rpiij-j/a«.  Aor.  1.  eTgvyijan 
Früchte  einheimsen;  bes.  v.  Trauben:  lesen 
Lc  6,  44.  Apc  14,  18  f.  Bildl.  xagnöp  x. 
Frucht  einbringen  2C1 19,  3.  Dg  12, 8.  [LXX 

f.  isa.]* 

TpUYtJÜv,  ovoi;,  i'i  die  Turteltaube  als  Opfer- 
tier d.  Armen  Lc  2,  24  (Lev  12,  8).   [LXX  f. 

in.]! 

Tpu|uaXiä.  de;,  f)  das  Loch  x.  gacpiSog  d. 
Nadelöhr  Mt  10,25.   [Lc  18,  25  v.  l.J.f 

xpuTtduj  Aor.  1.  ixQvmjaa  durchbohren 
Ui^ov  d.  Stein  höhlen  Hm  1 1,  20.  xbv  ovgavöv 
11,  18.* 

TpuTir],  ISi  h  d^  After  B  10,  6. 

TpÜTTr||ua,  axoq,  x6  das  Loch  x.  gacpldog  d. 
Nadelöhr  Mt  19,  24  [v.  1.  le^,««]-! 

Tpucpaiva,  iig  n.  pr.  f.  Tri/phaena  Name  e. 
nicht  weiter  bekannten  Christin,  die  Kö  1 6, 12 
gegrüßt  wird.  D.  Name  kommt  als  der  e.  Kö- 
nigin, der  Gemahlin  d.  Polemo  II  v.  Cilicien 
c.  40  n.Chr.,  vor,  die  nach  ihrer  Vertreibung 
i.  pisidischeu  Antiochien  lebte;  vgl.  Lipsius, 
Apokr.  Apostelgesch.  III,  464  f.  v.  Gut- 
schmid,  kleine  Sehr.  II,  332  fl.  Lghtf.  Comm. 
onPhil  p.l75f.  Mommsen,Eph.epigr. l,270fl'. 
2,259ft'.  Headlam  DB  IV,  820.  t 

xpuqpduj  Aor.  1.  ixgvq>tjaru  .schwelgen,  üppig 
leben  Je  5, 5.  Hs  6,  4, 1  f.  5.  3 ff.  7.  V.  Tieren 
6,  1,  6.  2,6.  4,4.* 

xpucpepöq,  d,  6v  zart  v.  hl.  Geist  Hm  5, 

1.3.  2,  (i.  V.  ayyeXog  dixawavvt/g  6,  2,  3.  V. 
Jungfrauen  s  9,  2,  5.* 

xpucpö,  r\q,  rj  die  Weichlichkeit,  tjppigkeit, 
Scinvelgerei  Lc  7,  25.  2Pt2, 13.  Hm  12,2,1, 
X.  Tioiiijgä  m  8,  3.   uY^ei-og  xgv(pt/g  Hs  6,  2,  1  ff. 

4.4.  5,  1.3  ff.  Pl.m6,  2,  5.  11,12.  L  guten 
Sinn  oi'ar'  xgvcpljv  e^si  7  /leXkontroi  hnaYysXla 
welchen  Genuß  d.  Verheißung  f.  d.  Zukunft  ge- 
währt 2C1  10,  4.  [LXX  f.  Jiivn.]* 

Tpuqpujffa,  r]c,  n.  pr.  f.  Tryphosa,  Name  e. 
Christin,  Adressatin  e.  Grußes  ßölG,  12; 
sonst  unbekannt.  D.  Name  kommt  auf  ka- 
risehen  u.  röm.  Inschriften  vor.  Neben  Tgv- 
(fttivtt  [s.  d.]  genannt;  ob  viell.  Schwester  v. 
ihr?  DB  IV,  820.t 

Tpiydi;.  äboq  n.  pr.  f.  Troas,  Stadt  u. Land- 
schaft au  d.  Nordwesteeke  Kleinasiens,  seit 
Augustus  e.  colonia  iuris  .Italici.  wo  sich 
schon  früh  e.  Christengemeinde  gesammelt 
hatte,  V.  Paulus,  der  dort  e.  längere  Krank- 
heit durchmachte,  mehrfach  besucht  AG  1  6. 
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8.  11.  20,  5  f.  2Cor2,  12.  2Ti4,  13.  IPbld 
11,2.  ISml2,  1.  13,2.  IPol  8,  1.  Rarasay, 
Paulus  i.  d.  Apostelgesch.  lOOff.  231  ff.  DB 
IV,  8I3f.  EB521  If.* 

TpuJYuXXiOV,  ou  n.  pr.  u.  TrogyllhüH,  Vor- 
gebirge u.  Stadt  i.  Kleiuasien,  am  Fuße  d. 
Berges  Mykale,  südl.  v.  Ephesus.  Nach  AG 
20,  15  Eez.  «  blieb  Paulus  dort  e.  Nacht.f 

Tpuüf uj  essen  xi  etiv.  löv  uqxov  xifug  Jmds. 
Brof  e.  d.  h.  Jmds.  Tischgenosse  sein  J  13, 
I  8  (Ps  4  l,  lOj ;  vgl  ü,  58.  ßlaaxoii  d.  Beeren 
(d.  Brombeerstrauchs)  B  7,  8.  tx  xäv  iöea- 
uüxaiy  T.  (st.  d.  Genit.  partit.)  Hs  5,  3,  7.  Abs. 
B  10,  2.  Neben  TnVetv  Mt  24,  38.  V.  Tieren 
fressen  B  10,3.    Bildi.  v.  Abendmahlsgenuß 

1.  xljv  (Tii^xa  xivö;  J  (j,  54.  56  f.* 

TUYXÖVU)  Ipf.  eT{YX<'"'oy.  Fut.  xev^ofiai. 
Aor.  2.  Bxvxor.  Pf.  xixsvxtt  od.  xixvxa  [nach 
Bl  §  24.  xixvxa  schlechtere  Überl. ;  doch  vgl. 
W-S  §  13,2.]  I.  Irans,  treffen,  erlangen,  er- 
reichen m.  Genit.  d.  Pers.  od.  Sache  Lc  20, 
35.  AG  24,  3.  20,22.  27,3.  2Ti  2,  10.  Hb 
8,6.  11,35.  1C161,2.  2C115,5.  Dg  2,1. 
9,6.  lEph  10,  1.  IMg  1,3.  ISm9,2.  11,3. 
IPol  4,  3.  HmlO,  1,  5.  s  9,  26,  4.  2.  lutr. 
sich  ereignen,  treffen  iv  aaQxi  x.  zufällig  i. 
Fleisch  leben  Dg  5,  S  ini  ^^g  x.  10,  7 ;  riftiäan'/ 
X.  Lc  10,  30  t.r.  ei  xvxoi  zufällig,  etwa  1  Cor 
14,  10.  Dg  2,  3;  zur  Einführung  e.  willkür- 
lich gewählten  Beispiels  iCor  15,37.  Tvxöv 
adverbial  vielleicht,  etwa  1(1,6  [Btm  §  145,8. 
W  §  45,  8,  1].    ö  xvxüv  jeder  beliebige  1  Cl  14, 

2.  Negativ  ovx  i;  iii/owa  cfiXavd^gania  e.  tUl- 
getoöhnliche  Menschenfreundlichkeit  AG  28,  2; 
vgl.  19,  IL* 

TllJUTTavillU  Aor.  I.  'P&i^.  ixvjinavCad^rjv.  mit 
d.  xvfinixrov,  e.  Folterwerkzeug,  martern  Pass. 
Hb  11,  35  [nach  2  Makk.  6,  19.  s.  Grimm  z. 
d.  St.J.t 

TuniKuiq  Adv.  vorbildlich  x.  e.  warnenden 
Beispiel  x«vxa  r.  ijvreßaivor   1  Cor  10,  1  l.f 

TÜTTO?,  OU,  6  1.  das  Gepräge,  der  Eindruck 
T.  xZtv  Hji-av  d.  Nagelmale  J  20,  25.  Bildl. 
uXiog  T.  e.  anderes  Gepräge  B  6,  1  1.  2.  das 
Abbild  V. Götterbildern  AG  7,  43  (Am  5,  26). 
r.  »sov  B  19,  7.  D  4.  1  1.  V.  Bischof  r.  naxqog 
1  Tr  3,  1 ;  vgl.  IMg  (1,  1  f.  3.  die  Form,  Ge- 
stalt dcöaxfjg  Eö  6,  17.  V.  e.  Brief  xovxov  xbv 
i.  exavaai/  das  folgende  Form  hatte  AG  23,25. 
4.  das  Muster,  das  Beispiel  d.  ungefähren  In- 
lialt  a)  i.  technischen  Sinn  v.  d.  Modell,  Vor- 
bild xaxa  TÖv  X.  nach  d.  Vorbild  AG  7,  44. 
Hb  S,  5  (Ex  25,  40).  b)  Übertr.  i.  sittl.  Sinn 
das  (gute  od.  warnende)  Beispiel  1  Cor  10,  6. 
Phil  3,  17.  M.  Genit.  d.  Pers.  x.  xcvog  e.  Bei- 
spiel fürJmd.  I  Ti  4.  1  2.  1  Pt  5,  3  lEö  inscr. 
jvnov  eavxöv  Sifinvai  xivisich  ZUM  Beispiel,  Vor- 


bild für  Jmd.  machen  2Th3,  9.  nagsxBa&ai 
eavxov  i.  xivog  sich  als  Beispiel  für  etu:  zeigen, 
beweisen  Ti  2,  7.  x.  ^eyBiri^at  xtvl  I  Th  1 ,  7. 
C)  V.  d.  durch  Gott  als  Hinweis  auf  d.  Zu- 
kunft gegebenen  Typen,  Personen  od.  Dingen; 
V.  Adam. :   r.  xov  fiellovxog  (kdufi)   d.  Typus 

d.  zukünftigen  Adam  (d.  h.  d.  Messias)  Eö  5, 
14;  vgl.  B  7,  3.  7.  iOf.  8,  1.  12,  2.  5  f.  10. 
13,5.  V.  d.  vorbildl. Bedeutung  e.  Vision  Hv 3, 
11,4;  vgl.  s  2,  2.  9, 10, 1  f.  etg  x.  x^g  »Utpsag 
um  d.Dranysal  vorzubilden  v4, 1,1.  2,5.  3,6.* 

TUTTTO)  Ipf.  Bxvnxov.  Schlagen  a)  eigtl.  xivä 
Jw(LMt  24,49.  Lc  12,45.  AG21,32.  23,3. 
i'dXijXovg  PE  23.  Xidov  Hs  9,  6,  3.  x6  axö^ia 
rifäg  Jmd.  auf  d.  Mund  schlagen  AG  23,2.  xu 
nQoaanov  xivog  Jmd,.  ins  Gesicht  schlagen  Lc 
22, 64t. r.  Tivu  inl  xijv  aiayopa  Jmd. a.d. Backen 
schl.  6,  29.  6ig  xtjv  xstfaXi'/v  Mt  27,  30;  dafür 
xijp  xecpalr/v  xitog  Mc  15,  19.  Als  Zeichen  d. 
Trauer  x.  tu  axi]»ij  d.  Brust  schl.  Lc  18,  13. 
23,48.  Pass.  v.  e.  Ambos  IPol  3,  1.  Übel 
als  Schläge  v.  Gott  bez.  AG  23,3.  b)  Übertr. 
mißhandeln  x'qv  isvaeidijuiv  1  Cor  8, 12.    [LXX 

f  Tar^.]* 

Tupavvi(;,  1605,  r\  die  Geivaltherrschaß  inl 
xvQui'viäi  um  zu  tyrannisieren  Dg  7,  3.t 

Tupawog,  ou,  6  der  Gewaltherrscher,  Ty- 
rann MPol  2.4.  Neben  ßaailavQ  AG  5,  39 
Cod.  D.  t 

Tüpavvo?,  ou  n.  pr.  m.   Tyrannus,  Name 

e.  Ephesers  [viell.  e.  Philos^ophen],  i.  dessen 
Auditorium  Paulus  Vorträge  hielt,  sonst  un- 
bekannt AG  19,  9.  Eamsay,  DB  IV,  821  £t 

TupßdZ!uj  verwirren,  i.  Unruhe  versetzen 
Pass.  sich  Unruhe  machen  Lc  1 0,  4 1  t.  r.  [s. 
&OQvßat,o}\.-\ 

TOpioq,  ou.  6  der  Tyrier,  d.  Bewohner  v. 
Tyrus  AG  12,  20,t 

Tupog,  ou  n.  pr.  f  ["liJ,  aram.  I^its]  Tyrus, 
ursprängl.  phönizische  Stadt  m.  reichem 
Handel  u.  blühender  Industrie,  auch  zur  Rö- 
merzeit noch  bedeutend  AG  21,  3.  7.  Neben 
Sidon  genannt  Mt  11,21  f.  15,21.  Lc  6,  17. 
10,  13f.  Mc  3,  8.  7,24.31.  F.  Jeremias, 
Tyrus  bis  z.  Zt.  Nebukadnezars  1 891.  Schra- 
der-Winckler,Keilschr.u.A.T.3  126  ff,  Guthe 
BW  687  ff.  DB  IV,  823 ff.  Über  d.  heutige 
Stadt  (Siir),  die  c.  6000 Einwohner  hat,  s.  Bae- 
deker, Palaest.  u.  Syr.5  298  ff.  m.  Kärtchen.* 

TuqpXöq,  \-\,  6v  blind  a)  eigtl.  Mt  9,  27  f. 
Mc  8,  22  f.  Lc  7,  21  f.  J  9,  1  f.  u.  o.  (34  mal 
i.  d.  Ew.),  b)  Übertr.  v.  geistiger  Blindheit 
Mt  15,  14.  23,  17.  19.  24.  26.  J  9,  39  ff.  Eö 
2,  19.  2Pt  1,  9.  Apc  3,  17.  B  14,  7.  9.  Dg 
2,  9.  T.  xt]  xagdltt  LJ  3.  xvcfXol  ftij  ogmvjeg  Ox 
31.  [LXX  f.  -])y).] 

TUCpXouj   Aor.   1.   sxv(fXoi(Ttt.    Pf.  isxv(fi.o>xu 
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blind  machen  nur  bildl.  u.  übertr.  lovg  bq>&u).- 
fiovgjl2,i0  (Jes6,  10);  vgl.  1J2,  11.  t« 
rofii.iaTa  2  Cor  4,  4.* 

Tucpo?,  ou,  6  der  Dünkel,  die  Eitelkeit  1  Cl 
13,  l.t 

TUCpOU)  Pass.  Pf.  rejvqia/iiai.  Aor.  1.  irv- 
ffäd-r/v.  1.  durch  Dünkel  benebeln,  verblenden 
Pass.  lTi3,6.    2.  betören  Pass.  6,4.  2Ti3,4.* 

Tuqjuj  i.  Rauch  aufgehen  lassen;  Pass.  rau- 
chen, glimmen,  schwele^i  v.  e.  verlöschenden 
Docht  Mt  12, 20  (Jes  42,  3).  [LXX  f.  nns.jt 

TucptüviKÖs,  ri,  öv  einem  Wirbelwind  gleich 
avefnoi  T.  e.  Wirbelsturm,  Taifun  AG  27,  14.t 


TÜx'li  n?-  h  ''"•5  Glück:  personifiziert  d. 
Glücksgöttin  ö^vvvai  tIjv  Kaiaagog  t.  beitn  Glück 
d.  Kaisers  scMcören,  e.  in  d.  Kaiserkult  be- 
gründete Formel  d.  röm.Eides  MPol  0,2.10,1.* 

TuxiKoq,  ou  n.  pr.  m.  [über  d.  Acc.  s.  Lip- 
sius,  Gramm.  Unters.  30.  Tdf  Proleg.  103] 
Tijchicus,  e.  kleinasiatischer  Freund  u.  Be- 
gleiter d.  Paulus  auf  seiner  letzten  Reise 
nach  Jerusalem  AG  20,  4  f.,  v.  diesem  nach 
Eijhesus  (Col4,7.  Eph6,21.  2Ti4,  12)  u. 
nach  Tit  3,12  nach  Kreta  gesandt.  D.  spätere 
Legende  macht  ihn  zum  Bischof  v.  Chalcedon 
(od.  Kolophonia).  EB  5225.  DB  IV,  821.* 


r 


uaiva,  r)q,  r\  die  Hyäne,  als  unreines  Tier 
genannt,  dessen  Fleisch  zu  genießen  d.  Juden 
verboten  war  B  10,  7.  f 

üttKivGivoq,  ivr),  ivov  hi/azinthfarbig  d.  h. 
dunkelrot  (neben  TrvQifOi)  Apo  9,  1 7.1 

udKivGoc;,  ou,  6  der  Hyazinth  [i.  d.  Mine- 
ralogie Zirkon  genannt],  e.  Edelstein,  der 
glasartig  glänzend  u.  in  verschiedenen  Nu-  i 
ancen  v.  rot  u.  gelb  gefärbt  ist;  v.  d.  Alten  I 
vielfach  zu  Gemmen  verarbeitet  [Plinius,  h.  | 
nat.5XXVlI,9,41f.]  Apc21,20.  Vgl.HW  i 
1,295  „Edelsteine"  9.t 

uäXivoq,  r\,  ov  gläsern,  durchsichtig  tvie 
Glas  &ä}.aixf7a  Apc  4,  6.   15,  2.* 

uaXoq,  ou,  6  u.  r)  [Bl  §  7,  6]  das  Glas  Apc 
21,  18.  21.* 

ÜßpiZuj  Aor.l.  vßqiaa.  Pass.  vßgia&ijv;  Fut. 
vßQiait)'i<To/iai.  mißhandeln,  vergeivaltigen  rirä 
J»8rf.  Mt22,  6.  AG  14,  5.  20114,4.  Pass. 
Lcl8,  32.  lTh2,  2.  Dg  5,  15.  Hs  6,  3,  4. 
Abs.  Dg  2,  7.  beleidigen  nvä  Jmd.  Lc  1 1,45.* 

ußpi?,  eujq,  r|  1.  der  Übermut  v.  vneqtj- 
(jpnj'ca»'  d.  tl.  d.  Stolzen  ICl  59,3.  vßQiv  noislv 
Zivi  m.  Jmd.  seinen  Spott  treiben  Hs  9,  1 1,  8. 
2.  die  Schmähung  2  Cor  12,10.  inoffi^eiv  vßgcv 
Schmähung  ertragen  Hm  8,  10.  3.  Übertr. 
das  Ungemach  (neben  ?;?/«'«)  AG  27,  10.  21. 

[LXX  f.  niNj,  ]iN5,  inj  u.  a.]* 

üßpi(TTr|i;,  ou,  ö  der  Getvalitätige  Rö  1.  30. 
ITi  1,13.  [LXX  f  n«?.]* 

ÜYeiu  s.  vfiBioL. 

ÜYiaivu)  gesund  sein  a)  eigtl.  v.  leibl.  Ge- 
sundheit Lc  5,  31.  7,  10.  15,  27.  3  J  2. 
b)  Übertr.  ü  iv  rij  nlaxBi  i.  Glauben  gesund 
sein  d.  h.  d.  rechten  Glauben  bewahren  Tit 
1,13.  V.  tlj  Tii'ffTst,  rfi  d^änTj,  tfi  vno/iopf/  ge- 
sund am  Glauben,  d.  Liebe,  d.  Geduld  sein  2,2. 
loyoi  vfiuCvorreg  gesunde  (d.  h.  rechte)  Lehren 


ITi  6,  3.  2Ti  1,  13  [vgl.  v.  Soden  z.  d.  St.]. 
fj  ■iij'totVoftra  öcduaxaUa  ITi  1,10.  2Ti4.3. 
Tit  1,9.  2,1.   [LXX  f.  Dlbt:'.]* 

ÜTieia,  0.q,  f]  [1  Cl  20,  10  iyaca  phonetisch 
geschr.  nach  vulgärer  Aussprache]  die  Ge- 
sundheit 1C161,1.  (neben  änökavcris)  20,10.* 

u^iri?,  e?  gesund  a)  eigtl.  v.  Personen  u. 
ihren  Gliedmaßen  Mt  12,  13.  15,  31.  Mc  5, 
34.  J  5,4.  6.  9.  11.  14  f.  7,23.  AG4,  10. 
V.  Bäumen  Hs  8,  1,  3  f.  3,  1.  V.  Steinen  ohne 
Schaden,  Fehlstellen  s  9,  8,  3.  5.  7.  b)  Übertr. 
i.ö'^og  V.  gesundeLehre  Tit2,S.  acpQaYcda  vYt'i 
T7j§ecv  d.  Siegel  unbeschädigt  bewahren  Hs  8, 
6,3.* 

ÜTPO?,  ä,  6v  feucht  v.  frischem  Holz :  grün 
Lc23,  31.  [LXXfür  2b"1.]t 

üöpi'a,  aq,  r)  der  Wasserkrug  J  2,  6  f.  4,  28. 
[LXX  für  13.]* 

übpOTTOTEU)  Wasser  trinken  v.  abstinenter 
Lebensweise  1  Ti  5,  23. f 

üöpoiTTiKog,  r|,  6v  wassersüchtig  ufS-Qtxmo; 
>/v  V.  Lc  14,  2.  f 

ubtjup,  aros,  t6  das  Wasser  als  Element 
Dg  8,  2.   V.  d.  Weltmeer  1  Cl  33,  3.  Hv  1,  3, 

4.  V.  Quellen  Je  3,  12.  Apc  8,  10.  16,4;  v. 
Bächen  Mt  3,  16.  Apc  16,  12;  v.  Teichen  J 

5,  3  f.  7.  V.  Brunnen  4,  7.  V.  d.  Gewässer  d. 
Sündflut  lPt3,  20.  2Pt3,  6.  alcpcor  väaiog 
e.  Wasserspritze  Hm  11,  18.  xegdfiiov  vSaxog 
e.  Wasser  km  g  Mc  14,  13.  Lc  22,  10.  noT)]qiov 
vSaxog  e.  Becher  Wasser  Mc  9,41.  Z.  Waschen 
benutzt  Mt27,24.  Lc  7,  44.  J13,  5.  Hb  10, 
22.  Z.  Sprengen  gebr.  Hs  9,  10,  3.  Neben 
Brot  als  Hauptlebeusmittel  genannt  s  5,  3,7. 
—  PL  TU  iiöaia  die  Wasser  v.  Gießbächen  v 
1,1,3.  V.  d.  Wogen  d.  Meeres  od.  e.  Sees 
Mt  14,  28f.  Apc  1,15.  14,  2.  v.  x^öiisva 
Leitungswasser  0x32;  Ggs.  v.  ^ävia  0x43 
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[? Text  verstümmelt] — I.Ggs.zuWem  J2,9; 
Z.Blut  19,34.  IJ  5,  G.  8.  Hb  9, 19;  z.  Geist 
.Tl,20.  31.  33.  AG  1,  5;  z.  Feuer  Mt  17, 
15.  Mc  9,  22.  Bes.  v.  d.  Taufe:  to  Xovtqov 
Tov  i:  d.  Wasserbad  Eph  5,  26.  Typologisch 
gedeutet  B  1 1,  1.  8;  durch  Jesu  Taute  ge- 
reinigt I  Eph  18,2;  daher  d.  Kirche  auf 
Wasser  gebaut  Hv  3,  2,  4  u.  ö.  slg  v.  xara- 
ßttlvsiv  m  4,  3,  1.  s  9,  16,  6.  Si  vöaxog  uva- 
ßaivsiv  s  9, 1 6,  2.  -  -  vdao  tSjv  fließendes  Wasser 
D  7,1  (allegor.  J  4, 10 f.  '7,38).  v.  ^ivxqir,  »bq- 
fiöv  7,  2.  Zu  d.  Ellipse  noiii^tov  ifivxoov  (erg. 
väarog)  s.  Bl  §  44,1.  W  §  64,5.  [LXX  f  D".!?.] 
vtTÖq,  oO,  6  der  Regen  AG  14,  17.  28,  2. 
Hb  6,  7.  Je  5, 18.  Apcll,6.  Zur  Ellipse  bei 
ngöi'/iog  u.  oTpi/iog  s.  Bl  §  44,  1.    [LXX  f  DC'J, 

uioSecria,  aq,  r\  die  Annahme  an  lundes- 
stait,  Adoption,  eigtl.  Jurist.  1. 1.,  dann  übertr. 
auf  d.  Verhältnis  d.  Christen  zu  Gott,  da  sie 
aus  Sklaven  Kinder  werden  ßö  9, 4.  Eph  1,  5. 
unoXafißäreiv  vwffsaiav  adoptiert  iveräen,  als 
Kinder  angenommen  werden  Gal  4,  5;  vgl.  E,ö 
S,  15.  VI.  linExSix^a&ai  auf  d.  A.  warten  V. 
23.  DBI,40flf.  DeißmannNB66f.  LG 243.* 

vlöq,  oö,  6  der  Sohn  l.  AUg.  1.  eigtl. 
a)  d.  Verwandtschaftsverh.  bezeichnend  Mt 

10,  37.  Lc  1,  13.  Gal  4,  22  u.  o.  M.  Genit. 
Mt7,9.  Mc  9,  17.  Lc  3,2  u.  o.  Zuweilen 
ausgelassen  [Bl§34,21  6  tov  Zsßedalov  Mt 
4,  21.  jWfOYepi/g  vi.  d.  einzige  Sohn  Lc  7,  12. 
V.  erbberechtigten  Söhnen  (Ggs.  vö&oi)  Hb 

12,  8.  b)  i.  weiteren  Sinn  v.  Deszendenten 
i.  absteigender  Linie:  Nachkomme  viol  '1(7- 
Qa>]X  d.  Israeliten,  d.  Kinder  Israel  Mt  27,  9. 
AG  9,  15.  10,36.  2  Cor  3,  7.  13.  Hb  11,22. 
u.  ö.  vloi  Höaii  d.  Nachkommen  Adams  1  Cl 
29,  2.  vcoi  l-lßgaa^u  Gal  3,  7.  2.  Übertr. 
a)  als  vertraul.  Anrede  Hb  12,  5  (Spr3, 11). 
B  1,  1.  b)  jede  Art  v.  Zugehörigkeit  be- 
zeichnend o)  m.  Genit.  d.  Pers.,  zu  der  Jmd. 
in  irgend  e.  Abhängigkeitsverhältnis  als 
Schüler,  Freund  u.  ä.  steht:   Mt  12,  27.  Lc 

11,  l!l.   vi.  öittßölov  e.  Kind  d.   Teufels  AG 

13,  10;  vgl.  m.  TOV  nopijQov  Mt  13,  38.  8)  m. 
Genit.  e.  Abstraktunis  [nach  hebr.  ]3  Bl  §  34, 
2.  Btm  §  132,  10.  W  §  34,  3,  2]  vi.  'xT/g  dnei- 
&slag  (=  anBi.»rg)  Eph  2,  2.  5,  6.  Col  3,  6. 
tov  (ptuTÖc  (=  q)CiiTccr&eig)  Lc  16,  8.  J  12, 
36.  T^j  dvafTTÜaeag  Lc  20,  36.  TcaQuxXr/aecag 
AG  4,  36.  siQrjvrjg  Lc  10,  6.  T'/s  ünoilBtag 
J17,  12.  2Th2,  3.  t^g  dvoiUag  Hv  3,  6,  1. 
ßQovzijg  [s. Boo)'£pj-e',-]  Mc  3,  17.  M.Begriffen 
verb.,  die  e.  Gemeinschaft  bezeichnen:  vi.Ti/g 
ßuaiXsiag  Mt  8,  12.  13,  38.  So  auch  vtol  lov 
Xaov  Kinder  d.  Volkes  1  Gl  8,  3.  toü  atöivog 
tovrov  Lc  16,  8.  20,  34.  Toii  wncfävog  Mt  9, 
15.  Mc2,  19.  Lc5,  34. 

Preuschen,  HaDdwörterbucli. 


II.  Als  messianischeBez.,  sowie  als  Selbst- 
bez.  Jesu  1.  viig  JaviS  v.  Messias  allg.  Mt 
22,42.45.  Mcl2,  35.  37.  Lc  20,  41.44.  B 
12,10.  V.  Jesus:  Mt  9,  27.  12,23.  15,22. 
20,30f.  21,9.  15.  Mc  10,47  f.  Lc  18,  38f. 

2.  ö  viög  TOV  dy&qänov  eigtl.  [==  DIK  ]3  ii. 
ti'iN  13]  Umschreibung  f.  „Mensch"  ohne 
irgend  welche  Nebenbed.  Auch  i.  NT  als 
feierlicher  Ausdruck  zuweilen  gebr.  Mc  3, 
28.  Eph  3,  5;  vgl.  1  Cl  61,  2.  Über  den 
Sinn,  in  dem  Jesus  diese  Bez.  auf  sich  an- 
wandte, herrscht  keine  Übereinstimmung; 
strittig  ist,  ob  sich  Jesus  damit  überhaupt 
als  Messias  bezeichnen  wollte  od.  ob  es  e.  i. 
ihrem  Ursprung  nicht  mehr  deutliche  Um- 
schreibung für  d.  eigne  Pers.  ist,  od.  ob  er  sich 
als  Idealmensch  bezeichnen  wollte;  od.  ober 
damit  e.  den  Jüngern  verständl.  (etwa  aus 
Da  7, 1 3f.  u.  d.  apokalypt. Literatur)  geläufige 
Umschreibung  d.  Begriffes  Messias  gegeben 
hat.  I.  Munde  Jesu  findet  sich  d.  Ausdruck 
Mt  8,  20.  9,  6.  10,  23.  11,19.  12,8.32.40. 
13,37.  41.  16,13.  27f.  17,9.  12.22.  18,llv.l. 
19,  28.  20,  18.  28.  24,  27.  30.  37.  39.  44.  24, 
30.  37.  39.44.  25,13r.  31.26,2.24.45.64. 
Mc2, 10.  28.  8,31.38.  9,9.  12.31.  10,33.45. 
13,26.  14,21.41.62.  Lc5,24.  6,5.22.7,34.9, 
22.26.44.56r.  58.  11,30.  12,8.10.40.17,22. 
26.44.  56.  58.  11,30.  12,8.  10.40.  17,22.  24. 
26.  30.  18,8.  31.  19,  10.  20,36.  21,27.  36. 
22,22.  48.  69.  24,7.  — J  1,51.  3,13f.  6,27. 
53.62.  8,28.  12,23.  34.  13,31.  Auffallend 
ist,  daß  d.  Ausdruck,  der  bei  d.  Synoptikern 
so  häufig  ist  (87  mal,  davon  3mal  m.  schwan- 
kender Überlieferung)  i.  d.  späteren  Lit.  fast 
völlig  verschwindet.  J  braucht  ihn  nur 
10  mal;  auf  seine  Terminologie  hat  er  keinen 
Einfluß  ausgeübt,  ebensowenig  auf  die  d. 
Kirche.  IEph20,  2  sagt  i.  anderem  Sinn 
um  d.  menschl.  u.  göttl.  Seite  v.  Jesu  Natur 
zu  bezeichnen :  sy  'Ir/aov  XgtaiS)  tw  xutü 
(TÜQXtt  ix  ydyovg  AavCd,  tm  viä  ixv&qÜtiov  xal 
vtco  &eov.  AG  7,  56  kommt  d.  Bez.  i.  d. 
Stephanusrede  vor;  B  12,  10  wird  sie  [ob 
bewußt?]  abgelehnt.  Vgl.  d.  reiche  Litera- 
tur: Baur  ZwTh  1860,  274ff.  Holtzmann, 
ib.  1865,  212  ff.  Usteri,  Theol.  Ztschr.  aus 
d.  Schweiz  1886,  1  ff.  Schmiedel,  Prot. 
Monatsh.  1898,  2520".  291  ff.  1901,  333ff. 
BaldensjDerger,  Selbstbewußtsein  Jesu2  169  ff. 
Wendt,  Lehre  Jesu  II,  440 ff.  Bes.  d. Mono- 
graphien V.  HLietzmann,  d.  Menschensohu 
1S96.  HAppel,  D.  Selbstbez.Jesu:  d.  Sohn 
d.  Menschen  1896.  Fiebig,  d.  Menschensohn 
1901.  N  Schmidt,  Son  of  Man  a.  Son  of  God 
in  modern  Theol.  1903.  Dazu  AMeyer,  Jesu 
Mutterspr.  9 1  ff.  Dalman,  "Woiie  Jesu  1 9 1  ff. 
Weitere  Lit.  verzeichnen  d.  Monogr.   Vgl. 
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auch  d.Lelirb.  d.  utl.  Theo].  Beysclilag  T,  54  ff. 
Holtzmann  I,  246 ff.  u.  Schmidt  EB  4705  fi'. 
u.bes.Driver  DBIV,579ff.  E.Übersicht  gibt 
Baldensperger  Theol.  ßundsch.  1900,  201  ff. 
3.  0  viog  Toij  dsov  a)  D.  Ausdruck  wird 
Lc  3,  38  V.  Protoplasten  gebraucht;  i.  meta- 
physischen Sinn  auch  v.  Jesus,  als  v.  hl.  Geist 
gezeugt  1,32.35,  wozu  denn  auch  d.  den 
Heiden  aus  d.  Kaiserkult  geläufige  Bez.  mit- 
gewirkt haben  mag  [Deißmann  B  IGT.  Bes. 
Wendland,  hellenist.  Kultur  73 ff.  87 ff.], 
metaphysisch  sind  wohl  auch  d.  "Worte  d. 
heidnischen  Centurio  gedacht  Mt  27,  54.  Mc 

15,  39.  Als  Bez.  d.  messianischen  Königs  d. 
Juden  geläufig,  daher  Jesus  als  Messias  v. 
andern  so  genannt  wird,  teils  v.  Teufel  u. 
V.  Dämonen  Mt  4,  3.  6.  Lc  4,  3.  9.  —  Mt  8, 
29.  Mc3,  11.  5,7.  Lc4,  41.  8,28;  teils  v. 
Anhängern  u.  Feinden  Mt  14,  33.  27,  40. 
Sodann :  ö  XQLaTog  6  viös  tov  ^sov  tov  ^öiyrog 

16,  16.  26,  63.  J  11,  27.  V.  Jesus  selbst 
gebr.  Mt2S,  19.  J  9,  35.  10,36;  vgl.  Mt21, 
3 7  f.  27,  43.  Mc  12,  6.  o  X.  6  vcög  zov  evloyrj- 
Tov  Mc  16,  16.  Auch  i.  d.  Gottesstimme  o 
viög  fiov  0  ufanrjTÖg  Mt  3,  1  7.  1  7,  5.  Mc  1,11. 
9,7.  Lc3,  22.  9,35.  2Pt  1,  17;  vgl.  Mt  2, 
15.  Dg  11,  5.  EbEv  3.  I.d.  späteren  Zeit  ge- 
winnt d.  Bez.  immer  mehr  Ausdehnung,  in- 
dem sie  V.  metaphysischen  auf  d.  ethische 
Gebiet  hinüberspielt  u.  letzteres  d.  größereu 
Nachdruck  erhält;  so  i.  d.  Ausdruck  d.  AVil- 
lensgemeinschaft  Mtll,27.  Lc  10,22;  vgl. 
J  3,  35  f.  5j  1 9 f.  u.  bes.  hiiufig  bei  J  u.  Paulus : 
J  1,34.  3,  17.  5,21ff.  6,40.  8,35  u.  ö.  IJ 
1,3.  7.  2,  22ft\  3,8.23.  4,  10. 14f.  5,5. 19ff. 
—  D.  paulinische  Anschauung  ist  kurz  an- 
gedeutet Rö  1 ,  3  f. :  xaiu  aÜQxa  ist  Jesus  viüg 
Javid,  xaTu  nrevfiot  ist  er  vwg  5^£o{i ;  d.  Geistes- 
besitz ist  demnach  d.  Charakteristikum  d. 
Gottessohnschaft;  vgl.  5,  10.  S,  3.  29.  32. 
1  Cor  1,9.  15,  2S.  2Cor  1,  19.  Gal  1,  16.  2, 
20.  Eph  4,  13.  ITh  1.  10.  Aus  d.  späteren 
Lit.:  10136,4.  2011,4.  B  4,  9.  5,9.11.  7, 
2.  9.  12,  8.  15,  5.  Dg  7,  4.  9,  2.  4.  10,  2.  IMg 
8,2.  Hv2,2,  8.  s  8,  11,  I.  MPol  17,3.   6  vlög 

Trjg  u-ifUTirjg  avlov  [=  0  Ufant]i6g'\  Col  1,13. 
ü  viüg  Toi  iteov  o  fiovo^ev^g  J  3,  16.  1  J  4,9; 
vgl.  J  1,  18  [s.  /toyoj'E)'/;?].  viög  tteov  x«r« 
d^ü.Tjjxa  xai  dvrotfuv  &eov  ISm  1,1.  Über  d. 
Christologie  d.  Hermas  s.  s  5  [Link,  Ohristi 
Pers.  u.  Werk  i.  Hirten  d.  Hermas  1886]. 
Hs  8,  3,  2  heißt  d.  Gesetz  vi.  tov  &eov,  s  9, 
1,  1  d.  Geist;  s  9,  12,  1  ff.  Tür  u.  Fels  am 
Turm.  Trinitarisclie  Formeln  bei  d.  Taufe 
D  7,  1.  3;  i.  d.  Doxologie  MPol  epil.  Mosq. 
4;  vgl.  IMg  13,  1.  V.  Antichrist,  der  i.  d. 
Gestalt  d.  vi.  fl-soü  erscheint  D  16,  4.  — 
b)  tJbertr.  auf  d.  Christen,  sofern  Gott  ihr 


A'^ater  ist  u.  sie  d.  hl.  Geist  besitzen  öcroi 
nvsvuaii  tteov  uyovTai  vioi  eiai  rov  xfeov  Eö  8, 
14.  Kindesstellung  Gott  gegenüber  8, 14 ff. 
Gal  3,  26.  4,  6 f.  Daher  vioi  &eov  Mt  5,9.45. 
vioi  iipiaiov  Lc  6,  35;  vgl.  Eö  9,  26.  Hb  12, 
5  ff.  Apc  21,  7.  lEph  4,  2.  D.  volle  Kind- 
schaft zeigt  sich  jedoch  erst  i.  d.  Endzeit 
Eö  8, 19.  Vgl.  Geß,  Christi  Person  u.  Werk. 
Beyschlag,  neut.  Theologie  I,  54  ff.  Lütgert, 
Johann.  Christologie  1S99.  Holtzmaun  neu- 
testl. Theol. jiassim.  Schmiedel,  prot.Monats- 
hefte  1900,  Iff.  Wrede,  d.  Messiasgeheim- 
nis  1901.  Eose,  Eev.  bibl.  1900,  169  ff. 
N  Schmidt,  the  Son  of  Man  a.  the  Son  of  God 
in  Modern  Theol.  1903.  EB  4690ff.  [hier  e. 
gute  Übersicht]. 

ijXri,  iii;,  f)  1.  das  Holz,  der  Wald  Je  3,  5. 
2.  der  Stoff:  die  Materie  1  Cl  38,  3.  lEö  6,  2. 
V.  (f&aQxfj  (l.  vergängliche  Materie  Dg  2,  3.* 
\)\i.i\q  s.  av. 

'Y|aevaio?,  ou  n.  pr.  m.  Hymenäiis,  m. 
Alexander  wegen  Lästerung  exkommuniziert 
lTil,20.  Nach  2Ti2, 17  m.  Philetus  An- 
hänger e.  gnostischen  Häresie.  Vgl.  Zahn, 
Eiul.  1,412.472.486.* 

üiaeiepo?,  a.  ov  Pron.  possessiv,  d.  2. Pers. 
euer  [durch  d.  Genit.  d.  Pron.  pers.  meist 
verdrängt  Bl  §  48,  S.  W-S  §  22,  14;  nur 
15  mal  i.  NT  u.  Apokr.  vorkommend]  a)  d. 
Genit.  subj.  entsprechend  6  vöaog  6  i.  J  8, 
17.  »/  V.  dfänrj  2  Cor  8,  S.  V  V.  uffQoavvrj  101 
47,  7.  ^  V.  aä^^  Gal  6,  13.  >/  v.  aaxtjglu  AG 
27,  34.  Ggs.  Tj  V.  anmXeia  101  57,4.  to  v. 
vaxiQijlia  lOor  16,17  [W-S  §  22,  14b].  o 
xvgtog  ö  V.  J  7,  6.  6  v.  Xöyog  eure  Lehre  15, 
20.  ij  V.  wifäXeia  MPol  13,  3.  Prädikativ: 
V.  tuTiv  rj  ßaaiXeia  tov  ägov  Lc  6,  20.  Sub- 
stantiv. TÖ  V.  euer  Eigentum  (Ggs.  t6  uXlötgtov) 
Lc  16, 12  [W  §  61,  3  a].  icveg  tSiv  v.  einige  v. 
euren  Leuten  ISm  11,  3.  b)  d.  Gen.  obj.  ent- 
sprechend [W-S  §  22,  14b.  Btm  §  132,3. 
Kr  §47,7,8]  lü  t'.  iUBi  durch  d.  Erbarmen 
gegen  euch  Eö  1 1,31.  n)  iliv  v.  xuvxrjatv  hei  d. 
Ruhme  an  euch  1  Cor  15,  31.* 

Ufaveuj  Ipf.  vfivovv.  Fut.  vuvrjaa.  Aor.  1. 
vjivTjaa.  1.  Trans,  besingen,  preisen,  rühmen 
rtvä  Jmd.  Gott  AG  16,  25.  Hb  2,  12  (Ps  22, 
23).  2.  Intrans.  singen  v.  d.  Dankpsalm  am 
Ende    d.    Mahlzeit    Mt  26,  30.    Mc  14,  26. 

[LXX  für  bhn,  nnin,  i^p,  ia?.]* 

ujuvoi;,  ou,  6  der  Lohgesang,  Hymnus 
(neben  xijalfxol,  lodai  nrev/jaTtxai)  Eph  5,  19. 
Col  3, 1 6  [s.  Komm.  bes.  Lghtf.  zu  Col  3, 1 6]. 

[LXX  für  nVnn,  Ttr.]* 

ÜTTafLu  Ipf.  iiTvj-0»';  i.  NT  nur  intr.  hin- 
gehen, weggehen  a)  allg.  Mc  6,  33.  Lc  8,  42. 
17,  14.  JS,  21.  14,5.28.  Hs  S,  2,  5.  9,10.4. 
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Ggs.  eQxeaDai  Mc  (1,  31.  J  3,  S  (=  IPhld 
7,  1).  8,  14.  vnä^ovaa  Xsyei  beim  IVeyyehen 
Hv  1,  4,  3  ;  vgl.  3,  10,  2.  vndj-ei  xui  ;t(j?.st  Mt 
13,  44;  vgl.  J  12,  1 1.  15,  16.  »(fUfai  upä 
iTCttjeiv  Jmd.  gellen  lassen  11,  44.  IS,  S. 
Euphemismus  f.  sterben  Mt  2ü,  24.  Mc  14, 
21.  iveggehen  =  Jmd.  i.  Stiche  lassen  J  ü, 
67.  b)  M.  Angabe  e.  Zieles  nov  [st.  not  W 
§54,7]  12,35.  14,5.  16,5.  1J2,  11.  önov 
J8,  21f.  13,33.  14,4.  Apcl4,4.  ixsl  dort- 
hin 11,  S.  7IQÖ;  xiva  7,33.  13,  3.  16,5.  10. 
17.  M.  Et';-  u.  d.  Acc.  d.  Ortes  slg  tov  otxov 
Hs  9,  11,6.  Big  jljv  oixodoix)/y  V  3,  5,  1.  6,  2. 
sig  röf  nvgyov  s  8,  3,  6.  sig  iijv  oixoöo/ir/r  joii 
nvQYOv  s  9,  3,  3  f.  e«V  ä^göv  auf's  Feld  gellen 
V  4,  1,  2.  Ubertr.  eig  ai/fiukudiat'  Apc  13, 10. 
«4'  liTzäXstai/  17,  S.  11.  —  i).  et;  xi  nqog  Tiva 
Mt  26,  18.  Mc  5,  19.  ini  xwa  Lc  12,  58.  v. 
,u6rä  xifog  m.  Jmdm.  gehen  Mt  5,4 1  (=  D  1 ,4). 
M.  flgd.  finalem  Inf.  J  21,  3.  C)  Imp.  vna'ye, 
i'Tidj'BTe  iceg!  fort!  Mt  4,  10.  8,  13.  20,  14. 
Mc2,9v.  I.  7,29.  10,52.  Hv4,  2,5.  s  S, 
11,  1.  M.  e.  andern  Imp.  verb.  Mt5, 24. 
8,  4.  IS,  15.  19,  21.  21,  2S.  Hs  v  3,  1,  7.  9, 
10,  2  U.  0.  vnaY-exB  lin  i/iov  fort  V.  mir!  2C1 
4,  5  (Hermwort).  vTrays  onlaco  fiov  fort ! hinter 
mich!  Mt  4,  10  v.  I.  16,  23.  Mc  S,  33.  Lc  4,  S 
V.  1.  Als  Formel  d.  Entlassung  v.  etg  siQrjujv 
gehe  hin  i.  Frieden  Mc  5,  34 ;  dafür  eV  d^i'jvrj 
Je  2,  IG. 

unaKori,  fjq,  if)  1.  der  Gehorsam  (Ggs. 
ui.taQxiu)  E.Ö  6,  16.  M.  Gen.  subj.  2 Cor  7, 
15.  10,6.  Phlm21.  M.  Gen.  obj.  17,-  ah]- 
tysiag  lPtl,22.  v.  xov  Xgcuiov  Gehorsam 
gegen  Christus  2  Cor  10,  5.  Bes.  v.  Gehorsam 
gegen  Gott  1  Pt  1,  2.  xixva  vnaxotjg  [=i;7i/- 
xooi\  V.  14.  V-  d.  Gehorsamsleistung  Jesu 
Rö  5,  19;  vgl.  Hb  5,  8.  xbv  xqg  v.  xönov  dva- 
nXrjQovv  sich  als  ganz  gehorsam  erweisen  1  Gl 
63,  1  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.].  ELg  maxor/i'  xtvog 
um  Jmd.  od.  etic.  zum  Gehorsam  zu  bringen 
id-vöiv  Rö  15,18.  etg  v.  maxeag  am  dem  Glauben 
Gehorsam  zu  schaffen  1,5  [s.  Komm.  z.  d.  St.]. 
16,26.  öl  Inaxo^g  10110,2.7;  vgl.  19,1. 
eV  u  9,  3.    2.  die  Antwort  PE  42.  [LXX  für 

nii?.]* 

UiraKOÜlU  Ipf.  im^xovov.  Put.  imay.ovaoftai. 
Aor.  1.  vTzi'jxovau.  1.  horchen  abs.  AG  12,  13. 
2.  gehorchen  m.  Genit.  d.  Pers.  B  9,  1  (Ps 
18,45);  m.Dat.  d.Pers.  Mt  8,  27.  Mc  1,27. 
4,  41.  Lc  8,  25.  17,6.  Rö  6,  16.  Eph  6,  1.5. 
Col3,20.  22.  Hb  5,  9.  lPt3,  6.  10139,7. 
IEph20,  2.  lö)  oVo'/tau  (=  Ohristus)  1  Ol 
5S,  1  [s.  ovoua].  M.  Dat.  e.  Abstraktums  xji 
3ovXij(TEi  1  Ol  9,  1  ;  vgl.  42,  4.  xoi;  nQoaxäy- 
nitai  2  01  19,  3.  jfj  TtidTsi  AG  6,  7.  tw  evay- 
yskio)  Rö  10,  16.  xä  i.6yco  2Th  3, 14.  xatg  ini.- 
lyvulatg  Rö  6,  12.  "m.  Attrakt.  d.  Relat.  vtuj. 


xovaaxe  ei'g  Sjy  nageSöO-rixe  xvnov  Sidaxrjg  =  xöi 
xvmo  1/7?  (yi(yu;|fvi-  e^  oc  n.  V.  1 7.  Abs.  Phil 
2, 12.  101  7,6.  57,4.  vth'jxovobv  eisXd-elp  er  zog 
gehorsam  aus  Hb  1 1,8.  [LXX  f.  Hij;,  D'E'pn.]* 

uTTa\ei9Uj  Aor.  1.  VeiBs.  vntjlsCcpd^rjv.  salben 
übertr.  vno  xtvog  vnaleiifD^^vai  xtvi  V.  Jnul.m. 
etw.  gesalbt  werden  lEph  3,  l.i 

uiravbpoq,  ou  verheiratet  yvvl  v.  Rö  7,  2. 

[LXX  für  t;'^«-nnri.]t 

UiraVldlU  Ipf.  vnijvxo»'.    Aor.  1.   vnr/yxr/tra. 

begegnen  xivi  Jmdm.  Mt  S,  2S.  Lc  S,  27.  J  1 1, 
20.30.  12,18.  MP0IS.2.  Hv4,  2,  1.  Als 
V.  1.  Mt  28,  9.  Mc  5,  2.  Lc  17,  12.  J  4,  51. 
AG  16,  16;  s.  anavxuM.  V.  Angriff  m.  e. 
Kriegsmacht  entgegentreten  Lc  14,  31.* 

iJTTC(VTr]ffiq,  eiuq,  ri  die  Begegnung  s^eg- 
XBai^at  sig  v.  xivog  Jmdm.  entgegen  gehen  Mt 

25,  1.    Dafür  jui  S,  34.  J  12.  13.  [LXX  für 

nsijpV]  * 

ünapiiq,  eujq,  i'i  der  Besitz  Hb  10,  34.  Hs 
1,5.  PI.  ai  V.  die  Vorräte  (neben  xxtj^axa) 
AG  2,  45.  [LXX  für  B'-ia"],  mipp,  jin.]* 

ÜTTÖpxuj  Ipf.  vniJQxoi'.  1.  da  sein,  vorhanden 
sein,  zur  Verfügung  stehen  AG  19.  40  [vgl. 
Btm  S.  342  Anm.  *].  27,  12.  21.  v.  bv  xcvi 
sich  bei  Jmd.  finden  28,  18.  M.  Dat.  d.  Pers. 
vnägx^i'  i^oi  xi  ich  besitze  etw.  3,  6.  4,  37.  28, 
7.  2Pt  1,  8.  xd  vniigx"''^''  II-  Dat.  d.  Pers. 
Jmds.  Besitz  Lc  8,  3.  12, 15.  AG  4,  32 ;  dafür 
m.  Genit.  d.  Pers.  Mt  19,21.  Lc  11,21.  12, 
33.44.  lCorl3,  3.  Hb  10,  34.  2.  als  e.  i. 
Hellenistischen  weit  verbreiteter  Ersatz  für 
ehui  [Bl  §  73,4.  Btm§  144,  14.  15a.  18]  m. 
Prädikatsnomen  Lc  8,  41.  AG  7,55.  10or7, 

26.  Je  2,  15.  B  5,  10.  ICH,  1.  11,  If.  19,3. 
25,  2  u.  o.  V.  iv  m.  Dat.  d.  Sache  i.  etio.  sein 
AG  10,  12.  an  e.  Orte  sein  Phil  3,  20.  MPol 
ep.  Mosq.  3.  i.  e.  Zustande  sein  Lc  16,23. 
1  Ol  1.3.  32,  2.  eV  xtvi  nagaTzxuuaxi  v.  56,  1. 
e'v  fiogcpT/  ifBov  v.  i.  Gottes  Gestalt  sein  Phil 
2,  0.  M.  d.  Dat.  v.  Personen  vnägxeiv  bv  xicn 
sich  unter  Leuten  befinden  I  Cor  11,  18.  1;'. 
Bnl  XTjg  yTjg  1  Gl  61,  2.-  v.  fxuxgäv  üno  xcvog 
fern  v.  .Tmd.  sein  AG  17.  27.  ngljg  xTjg  auxrj- 
giag  v.  ZU  Jmds.  Bettung  dienen  27,  34. 

urreiKuu  ireiclien,  nacJu/eben,  sich  fügen  Hb 
13,  17.t 

uTrevavTi'o?,  a,  ov  entgegengesetzt,  feindlich 
Tivi  Col  2,  14.  ö  i'.  der  Gegner  Hb  10.  27. 
[LXX  für  a:lK,  ")>•.]* 

ÜTTeHepxo|uai  Aor.  2.  vnB!^t/i.d-ov.  sich  heim- 
lich entfernen  MPol  5,  1  .* 

UTTep  Präp.  m.  Gen.  u.  Acc.  über  1.  m.  Gen. 
[Bl  §  42, 5]  [I>XX  f.  bv.-]  1.  /'«»%  zum  Besten, 
Vorteil  v.  Jmd.  od.  etw.  a)  nach  d.  Verben  d. 
Bittens,  Betens:  ädofiai,  tir/ouat,  ngnrrBvxofiuc, 
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fi'TVy'/tt/'ea',  r'nBgei'Tvy/uveiv,  Xnctvsvetv  u.  ä.  s. 
d.  betr.  Verba.  Auch  nacb  d.  dazu  gehörigen 
Substantiven  Öitjai;  Eö  10,  1.  2  Cor  1,  11.  9, 
14.  Phil  1,  4.  TiQoasvxri  Eö  15,  30.  1  Ti  2,  If. 
b)  bei  Verben  d.  Sorgens,  sich  Mühens :  uyqv- 
Tjyelv,  ttYfovL^eattat,  /tegiuväv,  TtQsaßevBw  u.a.  s. 
d. betr.  Verba.  Auch  bei  Subst.  ähnlicher  Bed. 
novo;  Col  4,  13.  anovöt)  2  Cor  7,  12.  f'/Aoj 
V.  7.  Allg.  sivai  vnig  uro;  für  Jmd.seiii.  auf 
Jmds.  Seite  stehm  Mc  9,40.  Lc  9,50;  vgl.  Eö 
8,31.  c)  nach  d.  Verben  d.  Leidens,  Sterbens 
Eö9,3.  16,4.2Corl2,15.  Gal3,13.  i/>  j//f//> 
TtMyot  J10,l  1.  15.  mo&ri'iaxBii'  1  l,50fl".u.ö. 
j-stiso-i^at  i'^aj'cirov  Hb  2,  9.  aTttvgafUjiai  iCor 
1,13.  nagadidörai  tavTor  Gsi\2,20;  vgl.Tit2, 
14.  äidövai  10  dbi^a  IjC  22,  19  v.l.  öiöoyui 
eavxbv  dyrikvTgov  1  Ti  2,  tJ.  jiao'/et»'  1  Pt  2,  2 1 . 
MPol  17,2.  d)  Bei  d.  Verben  d.  Oplems  u.a. 
^valav  nQOU(fiQEiv  B  7,  3;  vgl.  4.  ngocrffigetv 
vxtQ  üaa^Tiöiv  v.  Sündopfer  [nNtänj  7,  5  f. 
jvtHjvai  lCor5,7t.r.  ÖYtäieiv  saviöv  J  11 ,19. 
ÜY>'l!;sa»ai  lEph  8,  1.  ITr  13,  3.  2.  anstelle 
von,  anstatt  ha  vnfg  aov  fioi  öcaxorj/  daß  er 
mir  an  deiner  Stait  diene  Phhn  13.  eis  imeg 
navjoiv  dne&ttvev  2  Cor  5,  15;  vgl.  V.  21. 
Über  ßaniltiBcrSai  xmeq  vexgbir  1  Cor  15,29 
vgl.  ßamiia  u.  Lietzmanu  z.  d.  St.  3.  d. 
bewegende  Ursache,  d.  Grund  bezeichnend: 
aus,  für,  um  . . .  willen,  so  bes.  nach  d. 
Verben  d.  Leidens  imSQ  lot)  orö^iajog  nvo; 
AG  5,  41.  9,  IG  u.  ö.  vnEQ  Tov  Xqkttov  Phil 
1,  29.  vneg  tTj;  ßaaiXelag  xov  xfeov  2Th  1,5. 
Ü7io&vt]axsiv  irniQ  &sov  lEö  4,  1.  «i'/apio-iery 
iCTt'p  Tivo;  für  Jmd.  od.  etw.  danken  Eö  1,  8. 
ICor  10,  30.  2Cor  1,  1  1  u.  ö.  do^^eiv  Eö 
15,9  [d.  Überl.  schwankt  häufig  zwischen 
vniQ  u.  neqi,  bei  deren  Gebrauch  wie  i.  klas- 
sischen Griechisch  keine  festen  Grenzen  be- 
obaclitet  worden  sind.  Kühner  §  435  I,  2e: 
Mcl4,  24.  Lc6,28.  J  1,30.  AG  12,5.  26,1. 
Eö  1,  8.  ICor  1,  13.  2 Cor  1,8.  Gal  1,  4.  Col 
1,3.2,1.  lTh3,  2.  5,  10.  Hb  5,  3].  \.  mit 
Rücksicht  auf,  i.  Hinblick  auf  xavxüa&ai  (mit 
d.  dazu  gehörigen  Subst.  xav/tjat;,  xavx'/fiu), 
(fvaiovuttai,,  cfQOveiv ,  äj'i'OEtc,  igcoiüi',  Txaqn- 
xaXeiv  s.  d.  betr.  Art.  ilnlg  2  Cor  1,  6.  iinfg 
loviov  m.  Rücksicht  darauf  12,  ?i.  elre  ineg 
Tlrov  ivas  d.  Titus  angeht  8,  23.  5.  v.  d.  zu 
erreichenden  Ziel:  zu  imsg  jrjg  vfiüv  naga- 
xXijusmg  zu  eurem  Trost  1,6.  i.  iTtg  svdoxiag 
zu  (Gottes)  Wohlgefallen  Phil  2,  13. 

II.  M.  Acc.  [Bl§42,  5.  Btm§  147,21.  W 
§  49e].  1.  über  v.  Maß  u.  Eang  etvat  v.  xua 
über  Jmd.  sein  d.  h.  mehr  sein  Mt  10,  24.  Lc 
6,  40.    ö  V.  xacQÖv  d.,  der  über  d.  Zeit  steht 

IPol  3,  2.  t6  ovo/ia  j6  vnsg  nav  ovofia  of  d. 
Name,  der  alle  Namen  übertrifft  (näml.  d. 
Name  xvgcog)  Phil  2,  9.  v.  doiiXov  cor  der  mehr 


ist  als  e.  Sklave  Phlm  1 6.  x^cpaX^  v.  ndvia  d. 
Haiqjt,  das  sich  über  alles  erhebt  Eph  1,22. 
2.  Daher  geradezu :  mehr  als  Phlm  21.  v. 
nävia  mehr  als  alles  Eph  3,  20.  Nach  Komp. 
u.  Begriffen,  die  e.  Komp.  einschließen  Lc 
16,8.  Hb  4,  12  [Btm§  147,21.  W§35,2] 
üvofiÜTegogv.näaavtxfiaQilar  etwa:  über  jeden 
Begriff  ungerecht  B  5,  9.  SoxifiiiTsgog  v.  xgv- 
alov  wertvoller  als  Gold  MPol  18,  1.  Auch 
nacli  Superl.  Y^vxvTaxog  i:  fiiXi  viel  süßer  als 
Honig  Hm  5,  1,  6.  q)deTy  v.  lieber  haben  als 
Mt  10,  37.  Dafür  äj-oTiSy  i.  B  1,  4.  4,  6.  19, 
5.  D  2,  7.  äg^axetv  1  Cl  52,  2.  ngoxonjeiv  Gal 
1,  14.  rjTTÜa&ttc  2  Cor  12,  13.  aTÜßetf  Hs  9, 
2,2.    Xäuneiv  lEph  19,2.    V.  itjv  XafingötrjTa 

Toü  r/Xiov  AG  26,  13.  darüber  hinaus  v.  '6 
divaat^B  über  euer  Vermögen  1  Cor  10,13;  da- 
für V.  dvvauiv  2  Cor  1,  8. 

III.  Adverbial :  v.  ifco  i.  höherem  Maß  bin 
ichs  2  Cor  1 1,  23  [WH  accentuieren  vnBg]. 

Über  vnBg  uyar,  vnig  exBira,  vnsg  BxnBgia- 
(TOv,  VTTSg  Xlav  s.  vnBgtfjfav,  vTieg^xBiva,  V7i6gBx~ 
TjBgiaaov  [-wf],  inBgXlar. 

Ü7T€paYd\Xo|iai  laut  jubeln,  hocherfreut 
sein  IPhld  5,  \.-\- 

üirepoiYöV  Adv.  [aus  vnig  u.  «}-«»'  zusam- 
mengewachsen Bl  §  2S,  2]  überd.  Maßen  1  Cl 
56,2.t 

uTTepaYOiKÜu)  Aor.  1.  xmBgrjyänTjaa  herzlich 
lieben  nvd  Jmd.  B  5,  8.t 

uTrepaipu)  hock  heben  Med.  sich  erheben, 
überheben  2  Cor  12,  7.  Pass.  hoch  erhaben  sein 
vnig  TLva  über  Jmd.  V.  Gott  2Th  2,  4.* 

ÜTTcpaKjuo?,  ov  überreif;  v.  Menschen  i. 
voller  Geschlechtsreife  brünstig  1  Cor  7,  36 
[s.  Lietzmann  z.  d.  St.]. t 

UTtepävui  über  a)  örtl.  Eph  4,  10.  Hb  9,  5. 
b)  V.  Eang  Eph  1,21.* 

inTepacTTTicr)j6q,ou,ö  der  Schutz  lGlb(\,\Q.i 

UTTtpacTTTicTTiii;,  oO,  6  der  Beschützer  1  Cl 
45,  7. t 

UTrepauSdvLu  sich  reichlich  vermehren,  stark 
wachsen  übertr.  v.  Glauben  2Th  l,3.t 

ÜTT€pßaivai  darüber  hinausgehen,  überragen 
a)  eigtl.  tov;  ovgavovg  v.  d.  Auferstandenen 
PE  40.  b)  Übertr.  überschreiten  iv  ngayfian 
i. d.  Geschäften  hintergehen  (neben  TiXBorBKiBcy) 
lTh4,6.   [LXXfür  13j;.]t 

ÜTTepßaXXövTLu?  Adv.  im  Übermaß,  über- 
mäßig 2  Cor  11,  23.t 

uirepßdXXuu  übertreffen,  e.  Vorzug  haben 
Tt  vor  etil'.  lEph  19,  2.  Abs.  Ptc.  vorzüglich, 
hervorragend,  übermäßig  /li^sd^og  Eph  1,19. 
nXovTo;  2,  7.  äyänt]  3,  19.  jfap«;  2 Cor  9,  14. 
(ftXav&gania  Dg  9,  2.  (Jo?«  2  Cor  3,  10.  äa- 
gBul  ICI  19,2.  23,2.* 
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uTiepßoXri,  r\q,  f]  das  Übermaß  m.  Gen.  d. 
Sache  2  Cor  4,  7.  12,7.  2  Gl  13,4.  xail'vTieQ- 
ßoXi/y  Übermäßig,  über  d.  Maßen  Rö  7,  13. 
iCor  12,31  [Btm  §  125,  11.  W§54,  2b]. 
2Corl,8.  Gal  1,  13.  Bl,2.  I.  Wortspiel 
xai)'  vnsQßoXr/v  eig  v.  Über  Maß  u.  Begriff 
2 Cor  4,  17.* 

üirepboSdCiu  hoch  preisen  IPol  1,  l.f 
iiTitpffd)  schreibt  L  2  Cor  1 1,  23  st.  inet) 
Byü)  s.  lOT^p  III. 

UTtepeibov  daf.  Aor.  hinwegsehen  xt  über 
etw.  übertr.  =  nicht  beachten  AG  17,  30. 
Tcvü  übe)-  Jmd.  hinivegsehen  =  ihn  verachten 
D  15,2.* 

UTTtpeKeiva  Adv.  [Bl  §  28,2]  darüber  hin- 
aus T«  V.  Tcyös  d.  über  Jmd.  hinaus  liegenden 
Gebiete  2Cor  10,  16  [W  §  54,  6].+ 

Ü7T€peKTT€picr(JoO  Adv.  [Bl  §  28,  2]  über 
alle  Maßen  1  Th  5,  1 3  [v.  1.  t'jispsxTrspto-iräij] 
3, 10.  M.  flgd.  xmig  [Btm  §  132.  21]  viel  mehr 
als  Eph  3,  20.* 

inTepeKTr€pi(T0a)i;  Adv.  über  alle  Maßen, 
ganz  besonders  1  Cl  20,  11.  lTh5,  13  [v.  1. 
v!iSQexneQia<70v\.* 

uTtepeKTeiviu  darüber  hinamspannen  iaviöv 
[t.  t.  d.  Pechtersprache?]  sich  zu  weit  auslegen 
bildl.  2  Cor  10,  14.t 

ÖTTepeKXUVVUu  zu  weit  ausgießen  Pass.  über- 
fließen V.  e.  übervollen  Maß  Lc  6,  SS.f 

uTrepevTUYXÖfvuj  Fürsprache  einlegen,  bit- 
tend eintreten  vniQ  jivog  für  Jmd.  Rö  8,  26.1 
ÜTTepeTtaiveuu  sehr  loben  xletiv.  lEph  6,2.t 
UTtepeuqppaivuj   sehr  erfreuen  Med.    sich 
sehr  freuen  inl  jivi  über  etw.  B  1,  2.t 

uTTepeuxapKTTeuj  herzlich  danken  Jivl 
Jmdm.  B  5,  3.t 

ÜTiepex'J^  ^^^-  vjts^i^üj.  1.  emporragen, 
überragen  a)  eigtl.  nv«  od.  zi  Jmd.  od.  etw. 
Hs  9,6, 1.  b)  Übertr.  v.  Rang  e^ovaiai  vnsQ- 
ixovtrai  d.  übergeordneten  Behörden  Rö  13,  1. 
V.  König  lPt2,  13  ol  vneQixofTei  d.  Vorge- 
setzten, Führer,  Leiter  B  21,  2;  vgl.  Hv  3,  9, 
5.  s  9,  28,  3.  2.  übertreffen  rifüg  Jmd.  Phil 
2,  3.  B  13,2.  Ttftt  od.  i;Phü4,  7.  Hv3,  4,  2. 
Abs.  8  9,  28,  4.  lö  imegixov  d.  Überschväng- 
lichkeit,  d.  überwältigende  G-röße  Phil  3,  8.* 

UTTeprjqjaveO)  Aor.  1.  V7ie§)i<fäpi}cra.  1.  intr. 
übermütig  sein  lEph  5,3.  2.  Trans,  verachten 
Tivdod.jC  Jtnd.  oA  etw.  IFoM,  3.  ISmlO,2. 
ÜTTcpticpavia,  aq,  f]  der  Übermut,  Hochmict, 
Ütolz  Mt  7,  22.  (neben  üi-a^ovela)  Hm  6,  2,  5. 
1  01 16,  2.  35,  5.  I.  Lasterkatalog  B  20,  1. 
D  5,  1 .  Hm  8,  3.  3dei.vxit/  v.  schändlictter  Ü. 
1  Cl  30,  1.  V.  iiByühjv  ei>ÖvaniT,ttti  Hs  8,  9,  1. 
[LXX  für  n)K?,  ]1K3.] ' 


ÜTrepnqpavoi;,  ov  hochmütig,  stolz  Lc  1,51. 
Röl,30.  2Ti3,  2.  D  2,  6.  Ggs.  jansivöi 
(Spr  3,  34)  Je  4,  6.  lPt5,  5.  1C130,  2;  vgl. 
59,  3.  IEph5,  3.  avS-äJej«  1  Cl  57,  2.  ovdev 
V.  iv  BYÜnr)  hei  d.  Liebe  gihts  keinen  Stolz  49, 5. 
[LXX  für  n«3,  %  D-J  u.  a.]* 

iiTTepXajUTTpo?,  ov  Jiell  glänzend  lä  cpazC 
PA  15.t 

unepXiav  Adv.  [Bl  §  2S,  2]  übermäßig, 
sehr  Ol  V.  anöiijoloi.  d.  Übergroßen  Apostii 
2  Cor  11,5.  12,  11  [s.  Komm.].* 

ünepiuaxoq,  ou,  6  de)-  Vorkämpfer,  bildl. 
d.  ScMrmer  v.  Gott  ICI  47,  5.t 

ürrepviKdiu  obsiegen  abs.  Rö  8,  37.t 

uTTepoYKOc;,  ov  aufgeblasen  vn^Qoyxa  Xaletv 
stolze  Worte  reden  Jd  1 6 ;  vgl.  2  Pt  2,  1 8  [vgl. 
Da  11,  36].  [LXX  f.  niN"??;  u.  a.]* 

UTTepopäuu  Fut.  vneQoyjofiat  [als  Aor.  dazu 
vTiegstdov  s.  d.]  übersehen,  verachten  tuü  od. 
zi  Jmd.  od.  ettv.  B  3,  3.  tör  xöa^ov  Dg  1.* 

üirepox'l.  »15i  ^  die  Überlegenheit,  das  hohe 
Ansehn  v.  Behörden  oi  iv  v.  (erg.  ovzBi)  d.  i. 
Ansehn  Stehenden  ITi  2,  2.  xaty  vtibqox'ji' 
übermäßig  x.  v.  doxBif  etw.  Rechtes  zu  sein 
scheinen  1  Cl  57,2.  x.  v.  Xö^ov  ij  o-oqpt'a,-  m. 
überschtvengliclwr  Bede  od.Weisheit  1  Cor  2,1  .* 

ÜTTepTrepiCTÖ'euUJ  Aor.  1.  VTiegeneQiaasvaa 
i.  Überfluß  vorhanden  sein  Rö  5,20.  Pass.  reich- 
gemacht, überschüttet  werden  zivi  m.  etw. 
2Cor7,  4.* 

i)TTepTTepi(Tcfd)5  Adv.  über  alle  Maßen  Mc 
7,37.t 

ÜTTepTrXeovd^U)  Aor.  l.vnäQsnXeöpaaa.  über- 
reichlich sein  l  Ti  1, 14.  v.  e.  Gefäß  überlaufen, 
überfließen  Hm  5,  2,  5.* 

ÜnepffTTOUbäZuu  Pf.  Ptc.  imBgeaTzovdaxüg 
großen  Eifer  haben  vnBQBanovdaxoza  ^avd^avBH' 

m.  großem  Eifer  lernen  Dg  l.f 

ÜTrepTttTOS,  ri,  ov  Superl.  v.  vneQ  d.  Aller- 
höchste )}  V.  oyjcg  V.  Gottes  Antlitz  1C136,2. 
//  V.  ßovlijaig  40,  3.* 

UTcepTiOriMi  Aor.  2.  Med.  vTieged-Bfii/r.  dar- 
über hinaus  setzen  Med.  bei  Seite  setzen  xl  ettv. 
[  IMglO,2.1- 

U7Tepm|j6uj  Aor.  1.  vnBgvipaaa.  hoch  er- 
höhen rcvä  .Jmd.  Phil  2,9.  Pass.  ICI  14,  5 
(Pb  37,85).* 

i)TT€pcppoveLU  hochmütig  sein  Rö  12,  3.t 

ÜTTepuJov,  ou,  TÖ  das  Obergemach  v.  d.  auf 

d.   flachen  Dache  d.  orientalischen  Hauses 

angebrachten  turmartigen  Gemache  [H^??], 

das  als  Schlaf-  u.  Fremdenzimmer  diente  AG 

I    1,  13.  9,  37.'39.  20,8.  1C112,  3.  MPol  7,  1. 

Vgl.  Karaphausen,  HWI,  577.* 
j       ÜKex^*J  Aor.  I .   vnkirxoi:  aushalten  bes.  als 
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Jurist,  t.  t.  dixijv  i.  Strafe  leiden  Jd  7.  Dafür 
tifiagiav  v.  MPol  6,  2.* 

i)TTr|KOOS,  ov  geJwrsam  Phil  2, 8.  rivljmäm. 
AG7,39.  ICllO,  1.  13,3.  14,1.  60,4.  63,2. 
sl's  Tita  Jmäm.  gegenüber  2  Cor  2,  9.* 

uTTripereuj  Aor.  1.  vntigixrjira  dienen  zifi 
Jmdm.  AG  13,36.  20,34.  24,23.  IPhld 
1 1,  1.  Hm  8,  10.  s  9,  10,  2.  v.  nn  e/,-  fua»6t' 
Jmdm.  um  Lohn  dienen  B  1,  5.  xtvi  rt  Jmdm. 
eiw.  darreichen  Dg  11,  1.* 

unriperriq,  ou,  6  der  Diener,  Knecht  AG 
13,5.  B16,4.  V.  d.  Dienerschaft  e.  Herr- 
schers J  18,36;  d.  Dienern  e.  Behörde  Mt 
26,58.  Mcl4,  54.  65.  J7,  32.45f.  18,3.12. 
22.  AG  5,  22.  26.  v.  Synagogendieuer  Lc  4, 
20;  v._Büttel  Mt  5,  25.  Neben  öoilog  J  18, 
18.  Übertr.  statt  dovloq  [s.  d.]  v.  Xqiitxov 
e.  Diener  Christi  1  Cor  4,  1;  vgl.  IPol  6,  1. 
V.  d.  Diakonen  v.  ixxXrjalag  &sov  ITr  2,  3. 
tJber  V.  TOXI  löyov  Lc  1,  2  s.  Komm.  V.  d. 
Engeln  als  d.  D.  Gottes  Dg  7,  2.* 

ÜTriaxveojaai  Aor.  1.  vnsaxöfitjv  verheißen 
Tivl  Jmdm.  m.  flgd.  Inf.  Pol  5,  2.t 

vn\oc,,  ou,  6  der  Schlaf  a)  eigtl.  Mtl,24. 
Lc  9,  32.  J  1 1,  13.  AG  20,  9.  b)  Übertr.  iS, 
v.  Byeqd-ijvai  V.  Schlafe  aufioachen  d.h.z. Ein- 
sicht kommen  ßö  13,  11.   [LXX  für  r\)tä.]* 

uTTVouj  Aor.  1.  xnvaaa.  einschlafen  1  Gl 
26,  2  (Ps  3,  6).  [LXX  für  niS».]! 

UTTO  Präp.  m.  Gen.  [Dat.]  u.  Acc.  I.  m. 
Gen.,  d.  Ursache  angebend  a)  bei  d.  Passiv 
e.  Verbums  a)  m.  Gen.  d.  Pers.  Mt  1,  22.  2, 
15  f.  Mol,  5.  Lc2,  18.  J  14,21.  AG  4,  11. 

1  Cor  1,11.  2Corl,4.  Gal  1,11.  Eph  2,  11. 
Phil  3,  12.  lThl,4.  1  Cl  12,2.  2  Gl  1,2.  Hm 
4,3, 6u.  o.  Ebenso  nach  7-6'o,ttot:  j-tVerot  um 
inißovli]  imö  jivoi  es  ivird  v.  Jmd.  e.  Anschlag 
auf  Jmd.  gemacht  AG  20,  3;  vgl.  Lc  13,  1  7. 
23,S.  Eph  5, 12.  ^)  M.  Gen.  d.  Sache  Mt  8,24. 
Lc7,  24.  AG  27,  41.  Eö3,21.  1  Cor  10,29. 
2Cor5,  4.    Eph  5,  13.    Col  2,  18.    Je  1,  14. 

2  Pt  2,  7.  Hm  10,  1,  4  u.  ö.  b)  Nach  Verben, 
die  e.  passiven  Sinn  haben :  näaxsiv  vnö  rivog 
Mtl7,12.  Mc5,26.  lTh2,14.  B5,5.  uno- 
Xia&ai  1  Cor  10,  9  f.  vTio/iersiv  lc  Hb  12,  3. 
Xccfißätetv  nlrjYag  2Corll,24.  dvaaTÜig  vnö 
iteov  auferstanden  v.  Gott  (auferweckt)  Pol  9, 
2.    c)  ab.s.  wegen  vnö  ywuixo;  Hv  1,  2,  3. 

II.  M.  Acc.  1,  Bei  Verben  d.  Bewegung 
auf  d.  Frage :  wohin  ?  itnter  a)  sQxea&ui  1  Cl 
16,  17.  Hs  8,  1,  1.  sia^QX^'^^""-  ''^0  Tijv  (jTtyTjv 
unter  Jmds.  Dach  kommen  Mt  8,  S.  Lc  7,  6. 
awa^Bir  1  Cl  12,6.  tncavpäyeip  Mt23,  37; 
Lc  13,34.  Tu^fWtMt  5, 15.  Mc  4,21.  Lei  1, 
33.  1  Cor  15,  25.  lucraeii'  Lc  7,  S;  vnoxuaaBiv 
1  Cor  15,  27.  avvT()lßci.t>  vnö  rov;  noiiiig  Rö  1 6, 
20.    avyxkeieir  GinXVj,  12.    xyvnreiv  vm'i  ii  unter 


etw.  verbergen  1  Cl  12,  3.  exco  ttvä  in  ifiaviöv 
ich  habe  Jmd.  unter  mir  Mt  8,  9.  Lc  7,  8.  ■yt- 
rscrdat  vnö  riia  unter  Jmds.  Gewalt  kommen 
Gal  4,4.  vnö  xgia-tv  ninxeiv  d.  Gericht  unter- 
liegen Je  5,  12.  b)  Nach  Verben,  die  e.  Be- 
harren ausdrücken  xa&T/crd^ai.  2,  3.  xaxa- 
(jxrji'ovv  Mc  4,  32.    Bii'tti  J  1,  48.  AG  4,  12. 

ßö  3,  13.  1  Cor  10,  1.  nüaa  xxlatg  y  vnö  xöv 
ovgavöv  (erg.  ovaa^  Col  1,  23.  T«  vnö  xöv  ov- 
qavbv  (örxa)  AG  2,  5.  Hm  12,  4,  2.  eivut  vnö 
xLva  unter  Jmds.  Gewalt  stehen  ßö  3,  9.  6, 
14f.  1  Cor  9,  20.  Gal  3,  10.  25.  4,2.21.  5, 
18.  lTi6,l.  vnövöfiov  1  Cor  9,  20.  Gal  4,  4. 
ifQOVQBta^ai  3,  23.  2.  V-  d.  Zeit  vnö  zöv 
ogd-Qoi'  um  d.Morgenfrülie  AG  5,2 1 .  3.  latini- 
sierend V.  xeTga  [=  sub  manu]  miter  d.  Hand, 
so  fort,  fortwährend  Hv  3.10,7.  5,5.  m  4,3,6. 

ÜTToßdWtu  Aor.  2.  vnißalov.  anstiften  xivä 
Jmd.  AG  6, 1 1.  MPol  17,  2;  xi  etw.  ins  Werk 
setzen  ib.* 

ÜTToypamuo?,  ou,  6  das  Beisjnel,  Vorbild 
lPt2,21.  V.  Paulus  ICI  5,7.  V.  Christus 
16,  17.  V.  e'xeip  33,  S.  v.  xidifut  xivi  Jmdm. 
e.  Vorbild  geben  Pol  8,  2.* 

UTTobeiT?,  es  mangelhaft.,  gering  xö  v.  xirog 
d.  bescheidene  Art  Jmds.  ICI 19,  1.  Komp. 
vnodeiaxegog:  o£  v.  d.  Annen  Dg  10,  5.* 

ÜTTÖbeiYlua,  aro^,  tö  i.  das  Beispiel.  Muster, 
Vorbild  Bh  9,  23.  ICI  63.  1.  ägxaia,  Yevvaia 
vnoädYiittXtt  5,1.  öiöüvai  xivi  v.  Jmdm.  e.  Bei- 
spiel geben  J  13,15.  xüXXktxov  v.  Yivsa&ai  1  Cl 
46,  1.  M.  Gen.  d.  Pers.  v.  xtrog  cpigeiv  Jmds. 
Beispiel  anführen  6,  1.  v.  xi&irui  xivug  für 
Jmd.  e.  (warnendes)  Beispiel  aufstellen  2Pt  2, 
6.  M.  Gen.  d.  Sache  v.  xaxona&Biag  Je  5,  10. 
ir.  T(/i,-  unBtttBiag  Hb  4, 1 1.  2.  das  Abbild  vno- 
ÖBlyi^iaxi  xal  axiit  luxgevBiv  e.  AbliiM  u.  Schatten 
dienen  Hb  S,  5.* 

ÜTTObeiKVU|LU  Fut.  vnodBi^w.  Aor.  1.  vnB- 
äsc^a.  zeigen  a)  eigtl.  xivC  Jmdm.  vnoÖBixvv- 
ovaa  avxoig  iväXXai.  indem  sie  ihnen  dahin  u. 
dorthin  zeigte  1  Cl  12,  4.  b)  Übertr.  anzeigen, 
nachweisen,  dartun  xi  etw.  B  1,  8.  xui  Jmdm. 
m.  flgd.  Inf.  [Bl  §  70,  3]  Mt  3,  7.  Lc  3, 7.  M. 
flgd.  '6x1  AG  20,  35.  M.  flgd.  indir.  Frage 
Lc  6,  47.  12,  5.  V.  Zukünftigem  AG  9,  16  ; 
Pass.  MPol  2,  3.  [LXX  für  T«in,  .Tlin.]* 

UTT0beX0|Liai    Aor.  1.   vnE5sS.äurji'.    Pf.  t'Tio- 

ÖBÖBYfiac  gastlich  aufnehmen  xma  Jmd.  Lc  19,6. 
AG  17,  7.  Je  2,  25;  vgl.  ISm  10,  1.  xtvä  slg 
xör  oixop  Lc  10,38;  vgl.  Hs  8, 10,3.  9,27,2.* 
UTTObeo)  Aor.  1.  vnidijaa;  Meä.vnedijaä/^riy. 
Pf.  Pass.  Ptc.  vnodBdrifth'ug  unterbinden,  an- 
binden xC  etw.  aardäha  Sandalen  anbinden 
AG  12,  8.  vnuÖBSB/uitog  aarSäha  m.  Sandalen 
beschuht  Mc  6,  9.  M.  Acc.  ruvg  nööag  d.  Füße 
beschuhen  bildl.  Eph  6,  15  [Bl  §  36,  6].* 


1117 


ÜTTÖÖrm« 


Ü7T0|Lll|LlVn(JKUJ 


118 


ÜTTÖbtifia,  aro?,  t6  die  Sandale,  e.  Leder- 
sohle, die  m.  Riemen  am  Fuß  befestigt  wurde 
Mt3,  11.  10,10.  Mcl,7.  Lc3,  16.  10,4. 
15,  22.  22,  35.  J  1,  27.  Hv  4,  2,  1.  M.  Gen. 
TU.' TioiJcü.' AG  7,  33.  13,25.  [LXXf.  "rj?!.]* 

ÜTTÖbiKOC,  ov  sclmldig,  straffällig  6.  v.  d. 
t^chuldnei-  lü  tf^sw  Gott  verschuldet  Eö  3, 19. f 

ÖTTÖÖouXos,  OV  versklavt,  als  Sklave  unter- 
worfen fived&tti  V.  itvi  Jmds.  Sklave  werden 
Hm  12,5,  4. t 

Ü1T0ÖU0|Liai  Pf.  vnoSedvxa.  Plsqpf.  vnode- 
SvxBiv.  unterschlüpfen,  sich  darunter  stellen 
vnb  tag  j'tav^as  tov  Ud-ov  unter  d.  Ecken  d. 
Steines  Hs  9,  4, 1.  ex  räv  ni.svQcoi'  v.  sich  an 
d.  Seiten  unterstellen  ib.* 

uTTo2uYio?,  a,  ov  uyiter  e.  Joche  stehend  id 
V.  d.  Zugtier,  bes.  v.  Esel  Mt  2 1,  5  (Sach  9, 9). 
2  Pt  2,  1  6.   [LXX  für  llon,  ]in«.]  * 

ÜTToZluüvvuiLli  untergürten,  nautischer  t.t.:  e. 
Schiff  mit  e,  iWd?«,««  versehen,  e.  rings  um 
d.  Reeliug  laufenden  Tau,  durch  das  das 
Schiff  bei  schwerem  Seegang  größere  Festig- 
keit erhielt,  AG  27,  17  [vgl.  Smith,  Voyage 
a.  Shipwreck  of  St.Paul  1 07  ff.  204  ff.  Boeckh, 
Urkunden  über  d.  att.  Seewesen  133  ff.  Berl. 
phil.  Wochenschr.  1908,  1430]. f 

ÜTTOKCiTtu  Adv.  imterhalb  m.  Gen.  [BI  §  36, 
11.  40,8.  Btm§  146,  1.  W  §  54,  6]  Mt  22, 
44.  Mo  6,11.  7,28.  12,  36  v.'l.  Lc8, 16.  J1, 
50.  Hb  2,  8.  Apc5,3.  13.  6,9.  12,  1.* 

ÜTTOKÜTUUÖev  Adv.  unten  m.  Gen.  imter 
1  Gl  53,  3  (Ex  32,  32).  [LXX  für-  finnp.]* 

ÜTTÖKeipai  darunterliegen  a)  eigtl.v.e. Feuer 
PA 22.  b)  IJbertr.  unterliegen  xivi  einer  Sache 
xipSvibi  e.  Gefuhr  ausgesetzt  sein  1  (Jl  41,  4.t 

uTTOKpivo|iai  Aor.  1.  vnexQid^t]v.  heucheln, 
sich  verstellen  m.  flgd.  Acc.  u.  Inf  Lc  20,  20. 
Abs.  Hs  9,  19,  3.- 

UTrÖKpiffis,  eaiq,  r|  dieHeuchelei,  Verstellung 
Mt  23,  28.  Mo  12,  15.  Lc  12,  1.  Gal  2,  13. 
Jc5, 12t.r.  lPt2,l.  B  19,2.  20,1.  D4, 12. 
Hm  8,3.  PI.  D  5, 1 .  cV  i.  heuchlerisch  ITi  4,2. 
Pol  6, 3.  Hv3,  6,  1.  m2,  5.  s8,  6,2.  Dafür 
fiB&''  imoxQCtTBbii   1  Gl  15,  1.     xaiü  ^tjSsfiittv  v. 

ohne  irgend  ivelche  H.  IMg  3,  2.  litesj  vno- 
xQiaeag  ohne  H.  Hs  9,  27,  2. " 

UTTOKpiTri';!  oO,  6  der  Heuchler  Mt  6,  2.  5. 
IG.  7,5u.;i.  (13[15]mal).  Mc  7,  6.  LcG,42. 
11,  44  v.l.  12,56.  13, 15.  Hs  8,  6,5.  9,18,3. 
19,  2.  D  2,  6.  8,  If.  [LXX  für  P|in.] 

ÜTToXaiißdvuj  Aor.  2.  vniXaßof.  1.  auf- 
nehmen Tuü  Jmd.  V.  e.  Wolke,  d.  Jmd.  ver- 
hüllt AG  1,  9.    Auch  gustl.  aufnehmen  3J8. 

2.  dasWort  nehmen  molaßav  elnev  Lc  10,  30. 

3.  annehmen,  meinen  AG  2,  15.  M.  flgd.  öit 
Lc7,43.  lC135,9(Ps50,21).  PE  lio,  [LXX 

für  naj?.]* 


ÜTToXaiand«;,  üboq,  i'i  walu-sch.  e.  Art  Fen- 
ster, das  nach  d.  Straße  ging  AG  20,  8  v.  1. 
[vgl.  xareiös  dcä  Tivatv  vTiolafiTiäöüiv  Phylarcli. 
bei  Athenaeus  XH  p.  536  E  u.  Casaubonus 
z.  d.  St.  Nestle,  Expos.  Times  XVI,  478.]t 

UTTÖXeiniaa,  aroq,  t6  das  tJberhleihsel,  der 
Überrest  Rö  9,  27  [v.  1.  xajäXBt^/ia;  WH 
schreiben  vnöUiifia  vgl.  App.  154].t 

uTToXeiTTU)  Aor.  1.  Pass.  vnsXBiqi&'iv;  Fut. 
vnoXBKf&z'/aofiai.  Übrig  lassen;  Pass.  übrig 
bleiben  Rö  11,  3    (IKö  19,  10).    1  Gl  14,  4 

(Spr  2, 2 1).  [LXX  für  -\mi,  inii]* 

i)TToXr|Viov,  ou,  TÖ  die  Kelter,  i.  d.  Fels 
gehauen  Mc  12,  1.  [LXX  für  2]>\]f 

i)TröXi|a|ua  s.  v7iölBc!.ifitt. 

UTToXi|UTTdvuj  hinterlassen,  zurücklassen  tI 
eiiv.  lPt2,21.-t- 

UTToXüu)  losmachen  v.  iaviov  sich  (v. Fesseln) 
losmachen  MPol  13,  2. f 

Ü7T0|aei&iäuj  Aor.  1.  vnBiieidlaaa  heimlich, 
leise  lächeln  Hv  3,  8,  2.t 

UTrOjUeVUJ  Ipf.  vninevov.  Fut.  v-nofiBvö). 
Aor.  1 .  tOTf  ('S"'«.  Pf  Ptc.  tJTTO/tsuBK/xcüi  I.Intr. 
1.  zurückbleiben  iv  m.  Dat.  d.  Ortes  Lc  2,  43. 
f'xee  AG  17,  14.  2.  beharren  bv  tivi  bei  etw. 
iv  rjj  nliJJBt  D  1 6,  5.  M.  Dat.  d.  Zeit  rfj  &XCyjBc 
bei  d.  Drangsal  ausharren  Rö  1 2, 1 2  [s.Komm.]. 
Bes.  V.  Drangsalen  bei  d.  Verfolgungen  Mt 
10,  22.   24,  13.    Mc  13,  13.    2Ti  2,  12.   Je 

5.11.  lPt2,20.  1C145,8.  20111,5.  MPol 
2,2.  Daher  v.  Christus  geradezu  leiden  B  5, 

1.12.  14,4.  IMg  9,  2.  (Jt"  ///<äv-  IPol  3,  2. 
infQ  Tiro;  für  Jmd.  leiden  Dg  10,8.  i'Tifp  tcof 

ünarjjioiv  Pol  1,2.  M.  flgd.  Inf.  nad^scuB  5,5. 
Big  naiÖBiav  v.  ZW  Erziehung  dulden  Hb  12,7 
[d.  LA  schwankt;   vgl.  Delitzsch,  Komm.  z. 

d.  St.]  II.  Trans.  1.  ertragen  t{  etiv.  2  Gl  1 ,  2. 
Dg  2, 9.  TT«.'!«  lCorl3,7.  2Ti  2,10.  B  5,  5. 
ISm  4,  2.  9,  2.  IPol  3,  1.  rnivta  öc  iuäg  Pol 
8,  1.  (xravQüv  Hb  12,  2.  ßaaürovg  201  17,  7. 
dstvüg  xolä(7Sig  MPo\2,  i.  iÖtiü^IS,  3.  T'/v 
xHiyjii'  Hv  2,  2,  7.  Trjv  infjQBiav  d.  Übermut,  d. 
Malice  ertragen  IMg  1,3.  ä&ljjair  Hb  10,32. 
avidojiav  Widerspruch  erfahren  12,3.  ubi- 
qaufiov  Versuchung  erleiden  Je  1,  12.  2.  er- 
warten Tivü  Jmd.  1  Ol  34,  8;  vgl.  35,  3f.  [aus 

e.  1  Cor  2, 9  unvollständig  angeführten  Schrift- 
stelle unbekannten  Ursprungs].    [LXX  für 

lJTTO|Ul|UVr|CrKUJ  Fut.  mofiv^aco.  Aor.  1. 
vniaurjaa;  Fa.ss.v7iB^v^(T&^r.  1.  Akt.  erinnern 
iiru  Ti  .Tmd.  an  etw.  J  14,26.  Dafür  tivü 
nsQi  tivog  2Pt  1,  12.  M.  Acc.  d.  Pers.  buvtöv 
sich  ins  Gedächtnis  rufen  ICI  7,  1.  M.  Acc. 
d.  Pers.  u.  flgd.  örc  Jd  5.  B  12,2.  M.  Acc. 
d.  Pers.  u.  flgd.  Inf  Tit  3,  1.  M.  Acc.  d. 
Sache  2Ti  2,  14.  2.  Pass.  daran  iknken,  sich 
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erinnern  iivög  an  etw.  Lc  22,  61.  Dafür  Acc. 
10162,3.    M.  flgd.  Inf.  62,2.* 

UTT6|avr]cri?,  ewq,  f]  die  Erinnerung  a)  Akt. 
iv  V.  durch  Erinnerung  d.  h.  indem  ich  euch 
erinnere  2Pt  1,  13.  3,1.  d.  Andeutung  Hv 
3,  8,  9.  b)  Pass.  vnö^vTjaiv  la/xßäveiv  e.  Er- 
innerung empfangen,  erinnert  werden  2  Ti  1,5 
[vgl.  V.  Soden  z.  d.  St.].* 

ÜTTOHOvri,  fi?,  r|  1.  das  Ausharren,  die  Ge- 
dldd,  die  im  Ertragen  v.  Leiden  bewiesen  wird 
Lc8,  15.  21,19.  Eö5,  3f.  15,  4f.  2Cor6,  4. 
12,  12.  Col  1,11.  2Thl,4.  lTi6,  11.  2Ti 
3,  10.   Tit  2,  2.  Hb  10,  36.   ICl  5,  5.  7.  Pol 

8,  2.  Neben  cpößog  B  2,  2.  Neben  ngaviijs  D 
5,  2.  Neben  andern  Tugenden  lEph  3,  1. 
Hm  8,  9.  M.  Gen.  v.  sqyov  dyu&ov  Geduld  i. 
Gutestun  ßö  2, 7.  ii.  röiv  na&qfiÜTmv  d.  gedul- 
dige Ertragen  v.  Leiden  2  Cor  1,  6.  öi  vno- 
ftov^/g  geduldig  Eö  8,  25.  Hb  12, 1 ;  vgl.  MPol 
19,  2.  daxetf  vnofiuvi'jv  Geduld  üben  Pol  9,  1. 
2.  die  Erwartung  Xqiutov  (d.  Wiederkunft) 
Christi  2Th3,  5.  Apcl,9.   3,10;  vgl.  lEö 

10, 3.  [Lxx  für  nipp,  ni|pp\,  rtnin.] 

ÜTTOiuovriTiKog,  r\,  öv  gediddig  xb  i.  tcvo^ 
Jmds.  geduldiges  Ausharren  MPol  2,  2.f 

UTTOVOeUU  Ipf.  VTievoovv.  Aor.  1.  vnBvötjaa. 
vermuten  AG  25,  18.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  13, 
25.27,27.    M.  flgd.  Inf.  Hv  4,  1,  6.* 

UTTÖvoia,  ag,  i\  die  Annahme,  Vermutung 
lTi6,  4.t 

ÜTTOTTlä^UJ  s.  vnwniät,ta. 

ÜTTOTriTTTUj  i.  d.  Bereich  v.  etw.  fallen,  dazu 
gehören  fmb  xijv  Scävoiäv  nvog  i.  d.  Bereich  v. 
Jmds.  Sinn,  Verstand  liegen,  ihm  bewußt  sein 
1  Gl  35,  2.1- 

UTTOTTvetu  leise  wehen  AG  27, 13.t 
ÜTTOTTÖÖiov,  ou,  TÖ  der  Fußschemel  Je  2, 3. 
V.  d.  Erde  v.  tüv  noSüv  j^eoC  (Jes  66,  1)  AG 
7,  49.  B  16,  2  ;  vgl.  Mt  5,  35.  Tc»6rac  jtvü  v. 
rar  nodäv  xtvog  Jmd.  zum  Fußschemel  für 
Jmd.  machen  d.  h.  ihn  völlig  unterwerfen  (Ps 
HO,  l)Mt22,44t.r.  Mc  12,36.  Lc20,43. 
AG  2,35.  Hb  1,13.  10,13.  10136,5.  B12, 
10.  [LXXfürD'in.]* 

ÜTTOTTTeüuj  Aor.   1.  imanxsvaa  vermuten, 
argivöhiien  m.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  IPhld  7,2.t 
UTTopOouj  stützen  xirä  Jmd.  PE  SO.f 
UTTOCTTacrig,  i.wq,  r\  1.  das  Wesen  xov  &eov 
Hb  1,  3 ;  vgl.  Dg  2,  1.  2.  die  Zuversicht  2  Oor 

9,  4.  11,  17.  M.  Gen.  d.  Subj.  Hb  1,  3.  M. 
gen.  obj.  iXnciofiivai'  v.  Zuversicht  auf  Er- 
hofftes 11,1.  Vgl.  Bleek,  d.  Brief  au  d.  Hebr. 
n,  1  ff.  60ff.  462ff.  [LXX  für  niippl.]  * 

UTTOCTTcXXiJU  Ipf.  vnmxBUov.  Aor.  J.  Med. 
vnsaxBdäfijjv  1.  Akt.  herunterziehen  äavxov  v. 
sich  zurückziehen  v.  feiger  Nachgiebigkeit  Gal 


2,  12.  2.  Med.  a)  sich  zurückziehen  Hb  10. 
38  (Hab  2,  4).  b)  unterlassen,  versäumen  xi 
etw.  AG  20,  20.  M.  flgd.  finalem  Inf  ovx 
v7T8(jT£iXäfijjv  XOV  fil/  «j'aj-j'f {iot  ich  habe  mit 
d.  Verkündigung  nicht  zurückgehalten  V-  27. 
[LXX  für  -WJ.]* 

ÜTTOCTToXri,  r\z,  r\  die  Zurückhaltung,  der 
Kleinmut  oix  ia^kv  vnoaxoX'^g  wir  gehören 
nicht  d.  Kl.  an  =  wir  sind  unverzagt  Hb  1 0,39.t 

UTTOCTTpCqpUJ     Ipf    vniaiQEffor.      Fut.    vno- 

a-Tgiipu.  Aor.  1.  vniargsiiia.  zurückkehren  ni. 
6(Vu.  Acc.  d.  Orts  Lc  1,56.  2,45.  AG  1,12. 
8,25.  13,13.  Gal  1,7.  PE58.  eig  dia(i,&ogdv 
zur  Verwesung  d.  h.  ins  Grab  AG  13,  34.  diä 
m.  Gen.  d.  Orts  20,  3.  anö  m.  Gen.  d.  Orts 
Lc  4,  1.  24,  9.  «Tiö  x'/g  x07i>j;  xäv  ßaaiXiav  V. 
d.  Niedenver fung  d.  Könige  z.  Hb  7,  1.  ex  m. 
Gen.  d.  Orts  AG  1 2.  25  v.l.  inl  nva  zu  Jmd. 
Hm  4,  1,  7.  M.  flgd.  finalem  Inf.  Lc  17,  18. 
Abs.Lc2,20.  43.  8,37.  40u.ö.  AG 8,28.  um- 
kehren ex  xtvog  v.  etw.  2Pt  2,21.  [LXX  f.  niB^.] 

ÜTTO(TTpdjVVU|Ul  Ipf  irneaigärwov.  Aor.  1. 
vnfdTQoiija.  unterbreiten  xi  etw.  t«  laäxta  Lc 
1 9,  36.  anoSov  Staub  (auf  d.  Sitzplatz)  streuen 
als  Zeichen  d.  Trauer  B  3,  2  (Jes  58,  5).  Pass. 
xr/ovxng  vTcoaiQcoi'vvfievot  indem  man  Stachel- 
schnecken unter  sie  legte  als  Folter  MPol  2,4.* 

ÜTTOTaYii,  fj?,  r)  die  Unterordnung,  der  Ge- 
horsam inl  xj]  V.  wegen  d.  G.  2  Cor  9,  13.  «V 
V.  i.  Gehorsam  1  Ti  3,  4 ;  vgl.  2,  1 1.  bV  ,«<«  v. 
xuxtjQxidfiivoi  lEph  2,  2.  emeiv  xijv.  gehorsam 
nachgeben  Gal  2,  5.  imoxayji  xQW^""'  sich 
unterordnen  1  Ol  37, 5.  6  xariiv  xijg  v.  d.  Richt- 
schnur d.  Unterordnung  1,  3.* 

inrOTÖCTauj  Aor.  l.vnixtt^a.  Pass.Pf  tbo- 
xixay^ai.  A.or. 2. vtibtÖyiv-  7ui.vnoxayr]aoj.itti. 
unterwerfen,  unterordneii  a)  Akt.  u.  Pass.  1  Ol 
2,  1.  xcvC  xiya  od.  xi  Jmdm.  Jmd.  od.  etiv. 
1  Cor  15,27.  Hb  2,  5.  Phil  3,21.  Dg  10,  2. 
Hm  12,4,2.  V.  Ttpcc  od.  xi  vnö  xuvg  nödag 
xcvüg  iCor  15,  27.  Eph  1,  22;  dafür  vnoxäxa 
xüv  noäibv  xivug  Hb  2,  8.  v.  eavxöv  xiri  sich 
Jmdm.  unterordnen  Hs  9,  22,  3.  Auch  kau- 
sativ: zum  Gehorsam  bringen  xivä  Jmd.  IPol 
2,  1.  Pass.  m.  Dat.  d.  Pers.  1  Cor  15,  2  7  f. 
1  Pt  3,  22.  M.  Dat.  d.  Sache  Eö  8,  20.  V. 
Schriftstücken  vnoxBxayi^iyai  eiah  xjj  int- 
iTToXf/  xavxij  sind  diesem  Brief  beigeschlossen 
Abs.  1  Cl  57,  2.  Pol  13,  2.  Adv.  vtioxsxuy- 
fiircog  gehorsam  1  01  37,  2.  b)Med.  (mit  Aor. 2 
u.  Fut.  Pass.)  sicJi  unterordnen  xivi  38,  1. 
gehorchen  m.  Dat.  d.  Pers.  od.  Sache  Lc  10, 
17.  20.  Eö  10,3.  iCor  16,16.  Eph  5,  21f.24. 
Col  3,  18.  Tit  2,  5.  3,  1.  IPt  3,  1.  5.  Vorge- 
setzten Rö  13,  1.  1 01  61,  1.  den  Herrn  Tit 
2,  9.  1  Pt  2,  18.  E  19,  7.  D  4,  11.  d.  Idrchl. 
Oberen    1('11.3.   57,1.   IEpli2. 2.   IMg2. 
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13,2.  ITr2,  If.  13,  2.  IPol  6,  1.  Pol  5,  3.  | 
d.  Propheten  1  Cor  14,  32.  Gott  Hb  12,9. 
IEpli2,2;  vgl.  Dg  7,  2.  Pol  2,  1.  1C120,  1. 
Gottes  AYiUen  34,5.  d.Eltern  Lc2,51.  d.  Ge- 
setz Rö  8,  7  ;  vgl.  Hm  1 2,  5,  1.  Imp.  Je  4,  7. 
lPt2,13.  5,5.    Abs.  Rü  13,5.   iCor  14,34.* 

UTrOTi6r|)Ul  Aor.  2.  xms&rjxa.    Inf.  vno&sivai 

darunter  legen  ti  etn\  töv  rgäxijlov  ä.  Hals 
(i«>"&iV/e«bildl.  für  d.  größte  Selbstaufopferung 
Eö  16,  4  [s.  Komm.]  1  Cl  03,  1.  —  Med.  ««- 
raten  rtw  n  Jmdm.  elw.  1  Ti  4,6.* 

inrOTpeXLU  darunter  laufen  als  seemänni- 
scher t.  t.  V.  fija-op  unter  e.  Insel  hinfahren 
AG27,  16.t 

ÜTTOTÜTTUJö'i^ ,  f.ujq.  f]  das  Vorbild,  Muster 
TzQOi  V.  Tcif  iiE).hjyTay  Titcneveiv  zum  Vorbild 
derer,  die  künftig  glauben  iTi  1,16.  ^  v.  löyav 
d.  Vorbild  v.  Lehren  2Ti  1,  13.* 

unovpfiw  behilflich  sein  stg  n  bei  etw. 
MPol  13.  l.t 

l)TTOCp€pUJ  Fut.  vnoLiia.  Aor.  2.  vntpsYxa. 
ertragen  tietw.  Hv  3,  1,9.  2,  1.  dicoYfiovg  2Ti 

3,  1 1 .  »Xiyjecg  Hs  7,  4  fF.  Xvnag  1  Pt  2, 1 9 ;  vgl. 
Hm  10,  2,  6.    Tiövovg  1  Cl  5,  4.    ögy'?"  Hm  12,   ! 

4,  1.  xh'ävvov  e.  Gefahr  bestehen  ICI  14,  2. 
vßgiv  sich  e.  übermütige  Behandlung  gefallen 
lassen  Hm  8,  10.  Abs.  1  Cor  10,  13.  [LXX 
für  Nte^J.]  ■' 

UTTOXÖövioi;,  ia,  ov  unterirdisch  rä  v.  neben 
eniyBLo;,  tTxovQiivio;   ITr  9,  1  .f 

iJTTOXiijpeui  \.  zurückweichen,  entweichen  elg 
TtoXcv  Lc  9,  10.  fV  Taig  egtjfioig  5,  16.  2.  aus 
seiner  Lage  iveichen  v.  e.  Stein  PE  37.* 

VTiwmuln)  unter  d.  Augen  schlagen  t.  t.  d. 
Fechtersprache  v.e.bestimmtenStoß;  allg.ro'ß 
Jmd.  ins  Gesicht  schlagen  v.  e.  rabiaten  Weib 
Lc  IS,  5.  Bildl.  V.  To  (Tcbfia  d  Leib  schlagen  v. 
Kasteiungen  1  Cor  9,27.  [Tdf. '  schreibt  wro- 
Trtäjcj,  e.  etymologisch  begründete  Variante 
W-S  §  5,  19  Aura.  a.  E.].* 

vq,  voq.  6  u.  fi  das  Schwein,  sich  i.  Kot  { 
wälzend  2Pt  2,  22.  [LXX  für  Tin.]! 

üaffujTTOi;,  ou,  r)  [311!;?]  der  Ysop  [Hyssopus 
officinalis  L.J,  e.  kleiner  Busch  m.  blauen 
Blüten  u.  stark  riechenden  Blättern;  beim 
Reinigungsopfer  verwendet  Hb  9,19.  1  Cl 
18,7  (Ps  51,9).  B  S,  I.6.  — J  19,29  scheint 
unter  v.  e.  Rohrart  verstanden  zu  sein,  wohl 
weil  d.  Verf.  d.  Pflanze  aus  eigner  Anschauung 
nicht  kannte  [d.  Konjekt.  vaa-o)  auf  c.  Spieß 
ist  schwerlich  berechtigt].  Socin,  BW  736. 
Abbildung  HW  II,  1771.  Tristram,  Natur. 
Historj'  455.* 

UCTTepfcUJ  Aor.  1 .  iaii^ijaa.  Pf  ruiiQrjXd. 
Aor.  1.  Pass.  tVr£p<?'Ö7»'.  1.  Akt.  Bi)  zu  spul 
kommen,  zurückbleiben  Hb  4,1.  t'.  unö  mog  e.  t 

P  reua  c!i  eil ,  Hand  Wörterbuch. 


Sache  verlustig  gehen  12,  15  [Bl  §  36,  9. 
Btm§  147,2**.  W§30,  6  b].  IL  Acc.rC  au 
vaisgö)  worin  bin  ich  noch  zurück  Mt  19,  20 
[Bl  §  34,3]  zurückstehen  firjdev  v.  jivog  i.keiner 
Weise  hinter  Jmd,  zurückstehen  2  Cor  11,  5. 
12,11.  h)  Mangel  leiden  rtvög  an  etiv.  [Bl 
§  36,  9.  W  §  30,  6]  Lc  22,  35.  eV  aoi  vaiegec 
eines  fehlt  dir  Mc  10,  21.  ausgehen  J  2,  3. 
Abs.  ol  vaisQovvTBg  d. Armen  D  1 1 , 1 2.  2.  Pass. 
Mangel  leiden  Ggs.  negia-aevsii'  Phil  4,  12.  Dg 
5,  13.  M.  Gen.  d.  Sache  an  etiv.  Rö  3,23, 
lEph  5,2.  Daf  er  nvc  1  Cor  1,  7.  Abs.  8,  8. 
B  10,  3.  oi  vajBQovixBvoi  d.  Armen  Hv  3, 9,  2. 
4.  6.  m2,4.  Neben  dgqjarol  m8, 10.  s5,3.  7. 
Neben  x^gncc  s  9,  27,  2.   [LXX  für  "ipn.]* 

uöTeptiiua,  aroq,  t6  1.  der  Mangel  tö  i/iäv 
V.  TTjg  nqög  /ne  XBirovQfiag  das,  woran  ihr  es  i. 
meiner  Unterstützung  habt  fehlen  lassen  Phil 
2,  30.  ttianlTjQovv  TO  vfiiiBQov  v.  das,  u'oran 
ihr  es  habt  fehlen  lassen,  ergänzen  1  Cor  16, 17 
[s.  Komm.].  PI.  Hv  3,  2,  2.  dvxava-nltjQovv 
jö  V.  TW»'  nad-äv  d.was  an  d. Leiden  noch  fehlt, 
ergänzen  Col  1,24  [vgl.  v.  Soden  z.  d.  St.]. 
I«  V.  T7J  nCaiBog  1  Th  3,  10.  V.  sittl.  Ver- 
fehlungen (neben  nagaTiTcouaia)  1  Cl  2,  6. 
2.  die  Armut  Lc21,4.  2  Cor  8,  13  f.  9,  12. 
11,9.  a>'«7iXi;()oüi'  TÖ  V.  d.  Armut  abhelfen  ICI 
38,2.  [LXX  für  niono.]  * 

i)(TTepr|(Tiq,  eujq,  f)  der  Mangel,  die  Armut 
Mc  12,44.  xai^'  vaxiQrjdiv  aus  Armut  Phil 
4,11.    PL  die  Entbehrungen  Hs  6,  3,  4.* 

VOTtpOC,,    a,    ov    später   bp  v.  xaigolg  i.  d. 

letzten  Zeiten  1  Ti  4,  1.  o  v.  der  zuletztge- 
nannte, der  zweite  Mt  21,31  v.  1.  Neutr. 
vmsQov  später,  zuletzt  v.  e.  Reihenfolge  i.Ver- 
gangenheit,  Gegenwart  ii.  Zukunft  Mt  4,  2. 
21,29.32.37.  22,27.  25,11.  26,60.  Mc  16, 

14.  Lc  20,  32.  J13,  36.  Hb  12,  11.  MPol 
18,1.  [LXX  für  )nn«.]* 

ucpaivLU  weben  Lc  12,27  v.l.  [LXX  f.  i1«.]t 
iiepavTÖg,  \\,  ov  gewebt  J  19,23.    [LXX 

f.  rts,  ^c'n.jt 

uqpi(TTr||Lll  Fut.  Med.  vnoajijaofiai.  Med. 
aushalten,  erfragen  rl  etw.  Dg  7,  O.f 

üipriXö?,  r|,  öv  hoch  a)  eigtl.  v.  Raum  Sgog 
Mt4,  8.  17,  1.  Mc9,2.  Lc  4,  5  v.l.  Apc21, 
10.  TBi/og  V.  12.  nirga  Hs  9,  2,  1.  arnji-atoy 
e.  hochgelegene  Höhle  B  11,  4  (Jes  33,  IC),  rä 
V.  d.  Höhe  •=  d.  Himmel  Hb  1,  3.  vif/tiXäregog 
jb)v  ovgavöiv  höher  als  d.  Himmel  v.  erhöhten 
Jesus  7,  26.  vipi/hnegog  aia&Big  er  stand 
hölier  B  12,2.  V.  Pers.  groß  v.  tu  fieyi&Bc 
Hs  9.  6,  1  ;  vgl.  8,  1,  2.  9,  3,  1 .  fV  ßgaxlovi  v. 
m.  erhobenen  Arm  [n;it32  V.nn]  AG  13,  17. 
1  Cl  60,  3.    b)  Übertr.'  hochmütig,  stolz  Lc  1 6, 

15.  olv.  1C159,3.  BIO,  6.  D  3,  9.  ifr/lü 
ifgovBiy  hochmütig  gesinnt  sein  Rö  12,  10.  11, 
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2  0  V.  1.  1  Ti  6, 1 7  V.  1.  Ohne  tadelnden  Neben- 
sinn  viprjlÖTegov  höheres  B  1 ,  7.  [LXX  für  DIIO 
ri35,  DT  u.  a.]* 

U4)r)\öq)9a\^05,  ov  die  Augen  hoch  er- 
hebend; etw.  hochnäsig  D  3,  S.f 

uij;r|\o(ppovetJU  hochmütig  sein  Rö  11,20 
V.  1.  1  Ti  6,  1 7  V.  1. 

i)i|iriXoqppocTuvri,  x\<^,  r[  der  Hochmut  ^m 
8,3.  s9,  22,  3.* 

ui(jriXöqppuJV,  ov  Gen.  ovo?  hochmütig  Hs 
8,  9,  l.t 

uipiffToq,  r\,  ov  der,  die,  das  höchste  a)  räum- 
lich: T«  t'p.  d.  höchsten  Höhen  v.  Himmel  [wie 
D'pnO]  äaavvä  tv  vxptatotg  Mt  21,  9.  Mc  11, 
10.  (Jö^a  eV  ti.  Lc2,  14.  19,38.  ö  v.iv  v^iiaToi; 
ä.  Allerhöchste  i.  d.  Höhe  1  Gl  59,3.  b)  Überti-. 
V.  Eang:  v.  Gott  [Schürer,  Sitz.  Ber.  d.  Berl. 
Akad.  1897,  200  ff.  Gesch.  III,  124.]  ö  &süi 
0  V.  Mc  5,  7.  Lc  8,  28.  AG  16,  17.  Hb  7,  1. 
Dafür  0.  V.  d.  Allerhöchste  AG  7,  48.  1  Gl  29, 
2.  45,  7.  52,  3.  6  fiövo^  v.  59,  3.  Dafür  ohne 
Art.  V.  Lc  1,  23.  35.  76.  6,  35.  v.  nax^Q  IRö 
inscr.    [LXX  f.  ll'Sj?,  jV'^J?  %  u.  a.]* 

unjo?,  ovq,  TÖ  die  Höhe  a)  eigtl.  als  Maß 
neben  d.  andern  Ausdehmuigen  Eph  3,18; 
vgl.  Apc  21,  16.  Eäumlich  v.  Himmel:  Eph 
4,8.  Lc  1,78.  24,49.  lo  vtpi]  tüv  ovQaväv 
ICl  36,2.  T«  iv  vyje<Ti  was  droben  (d.  h.  i. 
Himmel)  ist  Dg  7,  2.    avarfiQea&at  eii  la  v. 


IEph9,  1.  Auch  1  Gl  49,  4  ist  v.  wohl  v. 
Himmel  z.  verstehen,  b)  Übertr.  v.  Eang  Je 
1,9.  noiBiv  Tivu  Big  vipog  Jmä.  erjiöhen  IGl 
59,  3.  c)  V.  d.  Gesinnung  d.  Hochmut  v.  dwa- 
fisag  d.  Macht  dunkel  B  20, 1.  D  5, 1.   [LXX  f. 

Dil»,  nipip,  n?ii.]* 

UV|i6uj  Fut.  v^iäacü.  Aor.  1.  vtpiüaa;  Pass. 
vtflbi&rjv.    Fut.  vtfJmd^r/aro/iai.  erholten  TiKx  od.  Ji 

Jmd.  od.  etw.  a)  eigtl.  röv  Scpiv  d.  Schlange 
auf  d.  Stab  heben  J  3,  14 ;  danach  v.  d.  Kreu- 
zigung Jesu  ib.  8,  28.  12,  34.  M.  Angabe  d. 
Ausgangspunktes  ex  Tijg  yijg  V.  32.  V.  d. 
Erhöhung  d.  Auferstandenen  AG  5,  31 ;  vgl. 
2,  33.      Pass.  v\pb)itrjvaii    sag    Toi'    ovQapov    bis 

zum  Himmel  erhöht  werden  Mt  11,23.  Lc  10, 
15.    b)  Übertr.  zu  Ehren  bringen  tcpü  Jmd. 

xanetvovg  Lc  1,  52.  AG  13,  17.  buvt'ov  v.  sicil, 
selbst  erhöhen  d.  h.  sich  hochmütig  über  andre 
hinwegsetzen  Mt23,  12.  Lcl4,  11.  18,14. 
B19,  3.  D3,9.  Hm  11,  12.  s9,22,  3.  Abs. 
V.  Christenstand  2  Cor  1 1,  7.    v.  d.  Seligkeit 

Je  4, 10.  iPt5, 6.   [LXXf.  nn,  n?j,  Kte'i, 

bli  u.  a.]  * 

iji|;uj|Lia,  aro?,  t6  die  Holte  astrouom.  1. 1., 
der  d.  größte  Annäherung  e.  Planeten  an  d. 
Himmelspol  bez.  (Ggs.  ßü&og).  Eö  8,  39  [s. 
Lietzmann  z.  d.  St.  Eeizenstein,  Poimandres 
80],  Bildl.  nüp  V.  inacgöfiBvov  jeder  Wall,  der 
aufgeivorfen  tvird  2  Cor  10,  5.* 


<^ 


cpaYog,  ou,  6  der  Fresser  neben  oivonntrig 
Mt  11,  19.  Lc  7,34.* 

9ai\6vn  s.  (psXot'tj. 

qpaivuj  Pass.  Ipf.  eqiutvöfirjv.  Aor.  2.  iffüvtjv. 
Fut.  2.  cfavi'jaofiai.  I.  Akt.  Intr.  scheinen  v.  d. 
Sonne  Apc  1,  16.  v.  Sonne  u.  Moijd  21,23. 
V.Mond  Dg  7, 2.  V.Licht  1,5.  1J2,8.  2Pt 
1,19.  Bildl.  J  5,  35.  II.  Pass.  L  scheinen, 
leiwMen  v.  Tage  Apc  8,  12.  V.  e.  Stern  Mt  2, 
7  ;  vgl.  Phil  2, 15.  V.  Blitz  Mt  24,27.  2.  in 
d.  Erscheintmg  treten,  sich  zeigen,  sichtbar 
iverden  nvi  Jmdm.  a)  v.  Pers.  u.  allem  Leben- 
den: V.  Engeln  Mt  1,  20.  2,  13.  19.  Hv  1,  4, 
3.  V.  d.  Erscheinungen  d.  auferstandenen 
Christus  nach  s.  Tod  u.  beim  "Weltende 
Mc  16,9.  B  14,5.  Dg  11,  2f.  lEph  15,3. 
IMg  6,  1.  V.  d.  wiedererstandenen  Elias  Lc 
9,  8.  — V.  Unkraut  Mt  13,  26.  b)  v.Dingen: 
Ggs.  a(jp'"''tsai^at  Jc4,]  4.  tci  xgvcfta  2C116,3. 
V. Zeichen  Mt  24,  30.  D16,  6.  cj  M.  näherer 
Best,  durch  e.  Prädikatsnomen  als  etio.  er- 
scheinen, sich  zeigen,  offenbar  werden  [Btm 
§  144,15a.  18].  Mt6,  16.18.  23,  27  f.  2Gor 


13,  7.  Hs  8,  9,  1.  V.  d.  Sünde  i'vu  q>avij  dfiag- 
lia  damit  sie  als  Sünde  offenbar  iverde  Eö  7, 

13.  o  afitxgrcoXög  nov  qiaveiTat  WO  soll  d.  Sün- 
der (als  solcher)  offenbar  werden  lPt4,  IS. 
M.  l){ :  V.  Antichrist  q  an'/aexac  <äg  vlög  &Boi 
D  16,  4;  Lc  24,  11.  Hv  3,  2,  6.  s  9,  9,  7. 
3.  seheinen  Ggs.  bipui  ITr  1 1,  2.  tö  cpaivö/isra 
(Ggs.  ovja)  d.ScJieinwesen  Hb  11,3.  IEö3,3. 
Bes.  unpers.  (fairsral  jioi  es  scheint  mir  gut 
m.  flgd.  Inf.  IMg  4.  M.  flgd.  Ptc.  lEö  3,  2 f. 
ITr  2,  1.  Hs  3,  2.  s  8,  3,  1.  M.  flgd.  indir. 
Frage  s  3,  3.  tu  tfuivö^Bvä  aoi  was  dir  gut 
scheint  IPol  2,  2.  ri  vfüv  (falvsxai;  loas  meint 
ihr  dazu?  Mc  14,  64.  iav  aot  (favfj  wenn  es 
dir  gut  scheint  Hv  2,  3,  4. 

(l>a\eK  \n>alBK  L  Treg.  WH;  auch  <1>uUy 
geschr.]  [jbs]  n.  pr.  m.  Phalek,  Sohn  Ebers; 
i.  Geschlechtsreg.  Jesu  Lc  3,  35. f 

(pavepOTTDieiJU  Aor.  1.  icpapEgonoir/aa.  offen- 
bar, klar  maclten  zi  etw.  tr/v  loC  xöafiov  ava- 
raatv  1C160,  l.f 

qpavepöc,  d,  ov  offenbar,  offenkundig  Gal 

5,  19.     Ggs.    xgv(piog    2  Gl  16,3.    <f.    yivsadai 
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Mc6,  14.  Lc8,  17.  1  Cor  3,  13.  14,25.  Hs 
9,  12,  3.  M.  Dat.  d.  Pers.  AG  7,  13.  sy  xiai 
1  Cor  1 1 ,  1 9.  M.  eV  u.  Dat.  d.  Orts  Phil  1,13. 
(p.  E»m  lTi4,  15.  B  8,  7.  Hm  11,10.  s4,3f. 
iv  avioti  (f.  icniv  ist  ihnen  Mar  Eö  1,19.  cp. 
noiBiv  1  Cl  2  1,  7.  M.  Acc.  d.  Pers.  Jiiid.  i.  d. 
Ötfenflichkeit  bringen  Mt  12,  16.  Mc  3, 12.  e/? 
(f.  e'Xd^eiv  ans  Licht  kommen  4,  22.  Lc  8,  17. 
qi.  Tivc  Jmdm.  bekannt  AG  4,16.  cp.  änö  nvog  an 
etiv.  deutlich  lEph  14,2.  e-y  Jtrt  an  etiv.  kennt- 
lich IJ 3, 1 0.  ev  zä  qo. (Ggs.  iv  tü>  xQvmä)  öffent- 
lich Mt6,4t.r.  e't.r.  ISt.r.  r'ö2,28.'  Komp. 
(fafs^üregov  deutlicher  B  13,  4.*       Dav.  Adv. 

q)avepa)g  offenbar  Ggs.  tV  xQvmä)  J  7,10. 
Ggs.  }.a»Qa  IPhld  6,  3.  —  Mc  1,  45.  klar, 
deutlich  i'dstt'  xiva  <f.  AG  10,  3.  Ssixd-^vai.  Dg 
11,2.* 

(pavepöuu  Fut.  (pavegätrco.  Pf.  necpapegcoxa. 
Aor.  1.  f'qpaj'^jcatra;  Pass.Pf.  TrEqpay^pmiat.  Fut. 
cpttvBQtii&i'i<Tofittt.  Aor.  1.  icfuvEQuid^rjv.  offenbar, 
bekannt  machen,  zeigen  a)  m.  Acc.  d.  Pers.  v. 
Christus  eaviöv  jä  xöauco  J  7,4.  V.  Auferstan- 
denen 21,1.  iq>uviQaasv  iaviöf  etiai  vtbv  &iov 
B5,9.  [El  §  70,3].  V.Gott  (faiegäaui  eaviöv 
äiä  'I.  X.  IMg  8,2.  Pass.  erscheinen  Hs2, 1. 
BfiTTQoa&er  jii'o;  2  Cor  5,  10.  Bes.  v.d.  Aufer- 
standenen lo??  /«o&^Tot,- J  21,  14.  Mo  16,  14; 
{ivhiQctfioQ(fTjYA2).  Abs.B15,9.  V.d.  Er- 
scheinung i.  Fleisch  Hb  9,  26.  1  Pt  1,  20.  IJ 
3,5.8.  ü)  Ll()&);itV(us  lEph  19,  3.  lolg  atSxnvi'.), 
2.  hauQxi.  lTi3,16.  B5,6.  6,7.9.  14.  12,10. 
V.  d.  Wiederkunft  1  Pt  5,  4.  IJ  2,  28.  V.  d. 
Christen:  ev  d6i>]  Col  3,4.  V.  d.  Kirche  2C1 
14,  2  f.  Allg.  offenbar  werden,  als  etiv.  erkannt 
iverden  xiU  J  1 ,3 1 .  zTo  &eä  2Cor  5,11.  M.  flgd. 
3n  3,  3.  IJ  2, 19.  b)  ans  Licht  bringen,  offen- 
baren m.  Acc.  d.  Sache  tI/v  do^av  J  2,  1 1.  zi^v 
odjiijv  zTji;  fvüaswi  2Cor2,14.  Zug  ßov'Käi;  tZ>p 
xagdtäv  lCor4,5.  f/fiiv  zrjv  dX^&eiav  2G\20,h. 
juvcrri/pia  Dg  1  1,5.  zä  fjzoifiaaniva  ^,\.\.  Obj. 
zu  erg.  Ißö  8,2.  xazu  tinoxäXviptf  (f.  durch  e. 
Offenbarung 'M.Fol  22,^.  Pass.  Mc  4,22.  Eph 
5, 1 3.  Apc  3, 1 8.  zu  BQ^tt  J  3,  2 1 .  9,  3.  7  anovörj 
iivog  2  Cor  7,  12.  ;;'  !^o>ij  zov  'lijaov  sv  zCi 
(jbifiazt,  atxQxi  4,  lOf.  0  zvTio;  'Irjaov  B  7,7. 
XÖQi?  xov  &BOV  2Ti  1,  10.  dixaiü^ttza  &eov 
Apc  15,4.  Bes.  v.  Leben,  Tod  u.  Aufer- 
stehung Jesu  Rö  16,26.  Col  1,26.  V.Dingen, 
die  noch  nicht  vorhanden  waren:  in  d.  Er- 
scheinung treten  1J3,2.  Hb  9,  8.  c)  zeigen, 
lehren  zi  etiv,  z!>  oro^u  zuv  Oeov  zolg  uvi^gänoig 
d.  Menschen  d.  Namen  Gottes  lehren  J  17,6. 
rö  fivazrjQiov  zuv  Xqiazov  Col  4,  4.  z!>  fvcaazüv 
zov  &BOV  ßö  1,  19.  zöv  loYovTHit  1,3.  zl  negi 
tiiog  B  12,  8.  Zivi  m.  flgd.  özi  2,  4.  zl/V  ano- 
xi'dvipiv  d.  Vision  deuten  Hv  3,  1,2.  Pass.  m. 
llgd.  ö-uB  14,5.  M.flgd.  ör<Dg9,2.  M.flg.l. 
Acc.  c.  Inf.  9,  1.  [LXX  für  nhj.] 


cpavIptucTi?,  eujq,  f\  die  Offenbarung  m.  Gen. 
d.  Obj.  iCor  12,7.  2Cor4,2.* 

(pavo?,  oO,  6  das  Licht,  dieLeicchte  J  18,3. -f 

OavouriX  ['rXUB]  n.  pr.  m.  Phamiel,  Vater 
d.  Prophetin  Hanna  Lc  2,  36.t 

(pavrälu}  zur  Erscheinung  bringen  Pass. 
la  (favzut,öuera  d.  Erscheinung  v.  e.  Theo- 
phanie  Hb  12,21. f 

pavTaffia,  ag,  r\  der  Prunk,  Pomp  (ibzü 
noXlTjg  (f).  w.  großem  Pomp  AG  25,  23.1 

q)dvTa(T|ua,  aroq,  t6  die  Erscheinung;  bes. 
V.  Geistererscheinungen:  d.  Gespenst  Mt  14, 
26.  Mc  6,49.  [LXX  für  D^tnn.]* 

cpdpafE,  OTTOS,  r\  die  Schlucht  Lc  3,  5  (Jes 

40,  4).    [LXX  für  «'?,  p^D«,  "^ni]! 
0apauj  [nJ^IB]  n.  pr.  m.  Pharao  eigtl.  Titel 

d.  ägyptischen  Könige  [per-'aa  =  d.  große 
Haus],  dann  geradezu  zum  Eigennamen  ge- 
worden; V.  PL  d.  Auszugs  AG  7,  10.  13.  21. 
ßö  9,  17.  Hb  11,24.  1C14, 10.  51,  5.  Vgl. 
Ebers,  HW  I,  11 86  f.  Merx,  BL  IV,  518.* 

<J>ape(;  [^^IS]  n.  pr.  m.  Phares,  Sohn  Judas ; 
i.  Gesohlechtsreg.  Jesu  Mt  1,3.  Lc  3,  33.* 

<t>api<TaToi;,  ou,  6  der  Pharisäer  (rabb. 
I^B'nS  ==  0!  ucpagiaftifoc  d.  Separatisten), 
Selbstbezeichuung  d.  Frommen,  die  i.  pein- 
lichster Erfüllung  d.  Gesetzes  d.  Heil  er- 
blickten u.  daher  das  ganze  Leben  mit  e. 
Zaun  V.Vorschriften  umgaben.  Obgleich  sie 
ursprüngl.  keine  eigtl.  Sekte  bildeten,  son- 
dern nur  e.  Richtung  d.  volkstüml.  jüdischen 
Frömmigkeit  repräsentierten,  hat  man  sie 
später  doch  als  solche  bez.  xazä  zi^r  uxgißeuzä- 
ZTjV  algsiTiv  z^g  r'^BZ^gag  &gij(7xeiag  st^ijau  'I'agi- 
aafof AG 26,5.  NebenSadduzäernMt3,7.  16, 
1.6.  11  f.  AG23,6ff.  Neben  Sohriftgelehrten 
Mt5,20.  7,29.  12,38.  15, 1.  23,2. 13ff.  Mc2, 
16.  7,  5.  8,  11.  Lc-5,  21.  30.  6,7.  11,53. 
15,2.  J8,  3.  AG  23,  9.  Als  Gegner  Jesu 
Mt9, 11.  34.  12,2.  14.  24.  15,12.  22,15.  34. 

41.  Mc7,  1.3.  8,11.  10,2.  12,  13u.  ö.  e. 
pharis.  Hoherpriester  Ox  1 0.  Ihr  Fasten  Mt 
9,  14.  Mc2,  18.  Paulus  e.  Pharisäer  AG  23, 
6.  Phil  3,5.  Vgl.  Schürer  II,  380  ff.  HW 
II,  1187  ff.  Hausrath,  BL  IV,  5 18  ff.  Nth 
Zeitgesch.  I,  1 1 7  ff.  Jülicher,  Gleichnisredeu 
n,  54 ff.  459 ff.  Mackintosh,  Christ  a.  the 
Jew.  Law.  39£F.  DB  III,  S21fif.  EB  4321ff. 
Sieffert,  RE  XV,  204  ff.  Bes.  Wellhausen, 
Pharisäer  u.  Sadducäer  1874. 

(pappaKeia,  ai;,  t]  [(pagfiaxla  WH]  die  Gift- 
mischerei, dann  allg.  v.  medizinischer  Magie, 
d.  Zauberei  Apc  1 8, 23.  i.  Lasterkatalog  Gal 
5,20.  B20,l.  D5,l.— Apc  9,21  schwankt  d. 
LA  zwischen  cpagftaxBtSit'  u.  cpag/xdxo»'.   [LXX 

für  n^Birfs.]* 

71* 
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cpapfiaKeuoi  Fut.  fpagfiaxevaa  Giftmisclierei 
treiben  D  2,  2.t 

CpapiattKeu?  s.  cfugfinxo;. 

cpdp|.taKOV,  ou,  TÖ  das  Zaubermittel  sowohl 
V.  Zauberträiiken  als  auch  v.  Zauberformeln 
jeder  Art  Apc  9,21  [v.  1.  (fuQfiaxiäv].  V. 
Abendmahl:  cf.  öt&araala;  c.  Zaubermittel,  das 
Unsterblichkeit  bewirkt  IEph20, 2.  Bes.  d. 
Gift,  das  d.  Zauberer  i.  Büchscheu  bei  sich 
trugen  Hv  3,9,7.  cf.  »araainov  e.  tödt. Gift  ITr 
0,2.   Bildl.v.schlimmer  Gesinnung  Hv  3,9,7.* 

cpapiuaKoq,  ou,  6  der  Zauberer,  Giftmischer 
Apc  21,  8  [v.  1.  tfuQi-taxev;].  22,  15.  Hv  3, 
9,  7.  [LXX  für  fia'SD,  D1l3"in.]* 

(pdcrii;,  (.wq,  f\  die  Anzeige  uvißrj  q>.  to>  xi- 
hÖQxo)  Jtj;  anÜQijg  es  gelangte  e.  Ä.  an  d.  Tri- 
bun d.  GoJiorte  AGr  2 \,il.j- 

qpäcTKa)  Ipf.  Bcpaaxov  behaupten  m.  flgd.  Aoc. 
u.  Inf.  AG  24,  9.  25,  19.  M.  flgd.  Nom.  c. 
Inf.  Eö  1,22  [Bl  §  72,4].* 

qpdtvri,  ^Z,  r)  die  Krippe  Lc  2,  7.  12.  16. 
13,  15.    [LXX  fürD^2N].* 

qjaOXo^,  »1,  ov  schlecht  i.  sittl.  Sinn  ngüYfa 
Je  3,  10.  EQYoy  101  28,  1.  oi<p.  ä.  Schlechten 
36,  6.  cfavXov  Ti  iBystr  nSQi  rtvog  l\  Jmd.  etw. 
schlechtes  reden  Tit  2,  8.  qtavt-op  ngäacrBiv  Hbel 
tun,  schlecht  handeln  Rö  9,  11.  2Cor5,  10. 
Dafür  rfavXa  nQuaaBiv  J  3,  20.   5,  29.     [LXX 

für  r\b\y,.Y 

qfieYTO?)  ou?,  TÖ  der  Schein,  das  Licht  d. 
Mondes  Mt  24,29.  Mo  13,  24.  e.  Lampe  Lc 
1 1, 33  t.  V.  1.  (f Ws].  V.  Engeln  noXv  (f.  b'xbiv  hell 
leuchten  FE  36.    [LXX  f.  niS  nsi].* 

(peiÖ0|Liai  Fut.  (fsluofiai.  Aor.  1.  iifsttjafi^v. 
schonen  TiyrU  Jmd.  [Bl  §  36, 1  a. E.  Btm  §  1 32, 
15.  W§30,  lOd]  AG20,29.  Rö8,32.  11,21. 
iCor  7,28.  2Cor  1,23.  2Pt2,4f.  B  5,  13 
(Ps  22,  21).  IRö  1,  2.  Abs.  schonend  ver- 
fahren 2  Cor  13,  2.  ITr  3,3.  sich  enthalten,  i. 
acht  nehmen  m.  flgd.  Inf.,  der  aus  d.  Zshg.  zu 
erg.  ist:  xavxäaD^at  2  Cor  12,  6  [s.  Komm.]. 
[LXX  für  r]Btn,  !?on,  Oin.]*  Dav.  Adv. 

qpeibojaevai?  spärlich,  sparsam  aneCgBii;  &8- 
Qiaai  2(  'or  9,  ö.f 

cpeXÖVtli;,  6  der  (ärmellose)  Mantel,  der  wie 
ein  Cape  zugeschnitten  war  u.  bes.  auf  Reisen 
getragen  wurde  2Ti  4,  IS.f 

q)£puj  Ipf.  tqBgov.  Aor.  1.  i'/PB^xa.  Pass. 
ijfix&iv.  tragen  1.  v.  Lasten  a)  eigtl.  rl  etw. 
TÖv  (TTttVQov  nnta&fv  Tcvog  Jmd.  d.  Kreuz  nach- 
tragen Lc  23,  26.  gäßdovi  Hs  8,  1,  16.  äa- 
ßsuiov  s  9,  10,  1.  Xl^ovi  s  9,  4,  1 ;  Pass.  v  3, 
2,7.  3,5,3.  s9,4,7.  6,5fi'.  9,4f.  ajBqivov; 
Pass.  s8,  2,  1.  Bildl.  lai  dfiagrlu^  1  Cl  16,4. 
b)  V.  jeder  heftigen  Bewegung  [wie  ferri] 
Pass.  V.  Riurm  getrieben  werden  AG  27,  15. 


nvoij  (fBQOfxBrrj  e.  daherfahrenäer  Sturmwind 
2,  2.  V.  e.  Stimme  (foifii  e'I  ovQurov  ivsx- 
&Bi(7a  V.  Himmel  herabkommend  2Pt  1,  18. — 
Übertr.  v.  Gemütsbewegungen  (fegeaS-ai  itj 
ijdovfi  V.  d.  Lust  getrieben  werden  Hs  6,  4,  7. 
qo.  vnö  nvsvficnog  dy^ov  V.  hl.  Geist  getrieben 
werden  2  Pt  1,21.  (ffgöfievot  iv  xü  äylw 
TtvBvftttTi  V.  hl.  Geist  getrieben  AG  15,  29  Cod. 
D.  cp.  inl  ZI  ZU  etw.  angetrieben  werden  Hb  6, 
1.  c)  Bildl.  tragen  ««(ittöv  Frucht  tragen, 
bringen  Mt7,  18.'  Mo  4,  8.  J12,  24.  15,2. 
4 f.  8.  16.  Hs  2,  3  f.  8.  öVo,««  e.  Namen  tragen 
Pol  6,  3.  2.  Übertr.  ertragen,  erdulden  xi 
etw.  ß\äa<fr]fiov  xQiatv  2  Pt  2,  11.  xt>v  orsi- 
diu^iöv  XgtaTov  d.  Schmähung  Christi  ertragen 
Hb  13, 13.  x!)  8iaijiEV.öf.tBvov  \2,2(i.  fiaXaxlav 
ICI  16,3.  M.  Aco.  d.  Pers.  Rö  9,22.  — 
halten  v.  Gott  Cftgay  xä  nävia  xE)  qtjfiaxi  liji 
dvKxjxsag  avrov  der  alles  durch  sein  mächtiges 
Wort  hält  Hb  1,3  [s.  Komm.].  3.  herbei- 
bringen  Jiva  od.  xi  Jmd.  od.  eftc.  Mc6, 27. 
11,2.  12,  16.  Lc  15,23.  AG4,34.  37.  5,2. 
16.  2Ti4,  13.  M Pol  11,2.  PE  10.  xivd  xin 
Jmd.  zu  Jmd.  bringen  Mc  7,  32.  S,  22;  dafür 
tiqös  xiva  1,  32.  2,  3.  9,  17.  £711  xivog  Lc  5, 
18.  xi  Zivi  Jmdm.  etw.  bringen  Mc  12,  15. 
J  2,  8  ;  dafür  ngög  xiva  Mc  1 1,  7.  Hs  8,  4,  3. 
9,  10,  2.  xl  inl  Tivi  etw.  auf  etw.  bringen  Mt 
14,11.  Mc6,  28.  M.  Angabe  d.  Zieles  Us 
Mt  14,  18.  17,  17.  M.  flgd.  Inf.  <f.  xtii  <fa)-sip 
.Tmdm.  zu  essen  bringen  J4,  33.  hinbringen  xl 
Lc  24,  1.  J  19,  39.  heranbringen,  nähern  xijv 
XBiga,  xov  SäxxvXov  Big  xi  d.  Hand,  d.  Finger 
an  etw.  legen  J  20,  27.  —  Übertr.  v.  d.  Taufe 
d((iB(jiv  dfiagxtäv  Vergebung  d.  Sünden  zurFolge 
haben,  bringen  B  1 1 ,  1 .  Pass.  qiQBxai  xiri  xi 
Jmd.  u'ird  etiv. gebracht  x^gis  1  Pt  1 , 1 3.  4.  vor- 
bringen diSaxt'jP  2  J  10.  TtQOffijXBiav  2Pt  1,21. 
xgiaiv  xaxd  xivo;  2,  11.  xaTi/yoglaf  xarä  xirog 
e.  Klage  gegen  Jmd.  J  IS,  29.  atilav  AG  25, 
18.  xt/v  BaviSiv  xaTaYvcoiTiv  sich  Selbst  beschul- 
digen 1  Cl  51,2.  vTToSeiYfiaxa  Beispiele  an- 
führen 55,  1.  V.  Schriften  qigBiai  avjfYQi'fi- 
Haxa  sind  verbreitet  M  Pol,  epil.  Mosq.  1. 
5.  führen  xtvd  inl  xi  Jmd.  wohin  führen  Mc 
15,  22.  AG  14, 13.  {ixEi)  nnov  J  21,  18.  V. 
Weg  AG  12,  10.    [LXX  für  N^DH,  «^1] 

cpeuYLU  Fut.  (fsv^ofiai.  Aor.  2.  Sifv^op. 
fliehen,  entrinnen  a)  eigtl.  m.  flgd.  Big  Mt  2, 
13.  10,  23.  Mc  13, 14.  Lc21,21.  Apc  12,0; 
dafür  ini  Mt24,  16  [v.  1.  si'g].  ex  xivog  AG 
27,30.  änu  m.  Gen.  d.  Ortes  Mc  16,8;  m. 
Gen.  d.  Pers.,  der  man  entrinnt  J  10,  5.  Je 
4,7.  dnü  Ti%-  xSiQÖg  &eov  10128,2.  V.  d. 
Teufel  if.  dn6  xivog  Hm  11,14.  12,  4,  7.  5,  2. 
q'.  ünö  xivog  fittxgäv  er  flieht  weit  V.  Jmd.  hin- 
weg 4*,  2,4.  V.  personifizierten  Tod:  qjevSs- 
xni  an   avTÖiv  A])c  9.  0.    Abs.  entrinnen  Mt 
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8,33.  26,56.  M  5,  14.  14,50.  Lc  8,34.  .1  10, 
12.  13  V.  ].  AG  7,  29.  1  Cl  4,  10.  b)  Übertr. 
a)v.  Dingen,  die  man  meidet  ra.  Acc.  d.  Sache 
Ggs.  öiäxety  lTi6,  11.  2Ti  2,  22.  nogysiap 
lCor6,18.  xaTalttXidg  1C130,1.  rr/v  daeßetav 
2C1  10,  1.  TU;  xoxä,'  7ittga(fifä$ag  ITrll,  1. 
TÖv  (isqta^iv  IPhld  2,  1 ;  vgl.  7,  2.  ISm  7,2. 
Tiij  xaxorf;^«'«,-  IPhld  6,2.  IPolS,!.  Dafür 
[wie  ]P  n"13]  ilnö  rcrog  lCorl0,14.  B4,l.  10. 
D  3,  1.  ä)  V.  Gefahren,  denen  man  entrinnt 
m.  flgd.  Acc.  d.  Gefahr  Hb  11,  34.  ICI  58,1. 
2C1  IS,  2.  Daf.  dno  Ttvog  Mt  3,  7.  23,  33.  Lc 
3,  7.  Abs.  Mc  14,  52.  c)  Bildl.  verschwinden 
Apc  16,20.  M.  flgd.  dn!>  ngosänov  iivög  20, 
11.    [LXX  für  n-13,  DU.]* 

tt'vjXlS,  IK05  n.  pr.  m.  [über  d.  Accent  vgl. 
Lipsius,  Gramm.  Unters.  37.  Tdf.  Prol.  104] 
(Antonius)  Felix,  d.  1 1.  Prokurator  v.  Judäa, 
6.  Freigelassener  aus  d.  Hause  d.  Claudier, 
Bruder  des  allmächtigen  Günstlings  d.  Kaisers 
Nero,  d.  Pallas.  Er  ^vurde  41)  Prokurator  v. 
Galiläa,  52/53  v.  Judäa;  wahrscheinl.  55  ab- 
berufen [s.  Schwartz,  Nachr.  d.  Gott.  Ge- 
sellsch.  d.  Wiss.  1907,  2S4ff.];  berüchtigt 
wegen  d.  Art  seiner  Verwaltung,  durch  die 
d.große  Aufstand  wesentlich  vorbereitetwurde 
[per  omnem  saevitiam  ac  libidinem  ius  regium 
servili  ingenio  exercuit:  Tacit.,  bist.  V,  9]. 
AG  23,24.26.  24,3.  22.24f.  27.  25,14.  Vgl. 
Overbeck,  BL  II,  263  f.  Schürer  I,  571fr. 
DB  II,  1  f.  V.  Rohdeu  bei  Pauly-Wissowa  I, 
2616  ff.* 

qpriiuri,  riq,  ri  die  Kunde  i^l&sv  avrrj  r]  qt.  d. 
Kunde  hiervon  ging  aus  Mt  9,26 ;  vgl.Lc  4, 14.* 

(pr||ui  Ipf.  s<ftjv.  sagen  i.  Dialog  Hv  2,  4,  1. 
3,  2,  1.  3,  1  u.  0.  M.  Dat.  d.  Pers.  Mt  4,  7. 
13,28.  Mc9,  12.  14,29.  Lc  7,44u.o.  Dafür 
ngng  Ttva  22,70.  AG  10,28.  16,37.26,1. 
M.  Acc.  d.  Sache  1  Cor  10,  15.  M.  flgd.  l'nc 
V.  19;  vgl.  15,  50.  M.  tlgd.  Acc.  u.  Inf.  Eö 
3,  8.  OTioxQi&elg  B(ft]  Mt  8,  8.  B(frj  fisyältj  t/j 
(fcafrj  er  sagte  laut  AG  26,  24.  Parenthetisch 
eingeschoben  [W  §  61,6]  (fiyatV  Mt  14,8. 
AG  25,  5.  22.  26,25;  e>7  23,35.  Unpers. 
(frjirCi'  man  sagt  2  Cor  10,  10  [v.  1.  cfaait']. 
Ellipt.  (f7<T(;)'  ferg.  ö  &BÖg)  1  Cor  6,  16.  Bei  0. 
Zitat  eingeschoben:  heißt  es  Hb  8,5.  ICI  30, 
2.  B  7,  7.  Vor  Zitaten  sagt  (d.  Schrift)  1  Cl 
13,3.  16,2.  15.  33,5.  52,2.  2C1  7,6  u.  ö. 

cprifii^uj  Aor.  1.  Pass.  «Vw'"'*'?''  durch 
Gerede  verbreiten  Mt  28, 1 5  [v.  1.  3ie(f7j/xi(r!>T/].-f 

Onaroq,  ou  n.  pr.  m.  (Porcius)  Festus,  Pro- 
kurator V.  Judäa,  Nachfolger  d.  Felix  [wahr- 
sch.  V.  55  n.  Chr.  an],  unter  dem  Paulus  auf 
eignen  Antrag  nach  Rom  vor  d.  kaiserl.  Ge- 
richt gesandt  wurde  AG  24,27.  25,  1.  4.  9. 
12ff.  22ff  26,24f.  32.  Vgl. Schürer  1,579 ff. 


Overbeck,  BL  IT,  275  f.  Schwartz,  Nachr.  d. 
Gott.  Gesellsch.  d.  Wiss.  1907,  294  ff.* 

qpOdvoi  Aor.  1.  eqi&aaa.  Pf.  sqid^axa.  l,  zu- 
vorkommen m.  Acc.  d.  Pers.  r/fieig  ov  fi!/  q)&ä- 
(Tcoixsv  joiig  Koiji/j&ivxag  ivir  werden  den  Ent- 
schlafenen nicht  zuvorkommen  lTh4,  15.  (f. 
ini  jiva  unerivartet,  plötzlich  über  Jmd.  kom- 
men V.  Zorn  Gottes  2,  16;  v.  Reich  Gottes 
Mt  12,  28.  Lc  11,20.  2.  ohne  d.  Begr.  d. 
Priorität  kommen,  gelangen  eig  ti  zu  etw.  Phil 
3,  16.  Big  vö^iov  z.  Gesetz  d.  h.  zu  dem  v.  d. 
Gesetz  gesteckten  Ziel  Rö  9,31  [s.  Komm.] 
axqi  xivog  bis  zn  Jmd.  kommen  2  Cor  10,  14.* 

qpGapTO?,  r\,  6v  vergänglich  v.  Pers.  äv- 
»Qomog  Rö  1,  23.  Hs  9,  23,  4.  V.  Dingen 
aiirfavog  1  Cor  9,  25.  anOQÜ  1  Pt  1,23.  t« 
ivttuÖB  9.2  Cl  6,  6.  ayävsg  (f.  vergängl.  Wett- 
kämpfe d.  h.  W.  um  e.  vergängl.  Preis  7,  1. 
TÖ  xaToixijjrjQiov  rtjg  xagdiag  B  16,  7.  vlij  Dg 
2,  3.  <TÜg^  Hs  5,  7, 2.  ol  (f.  d. Vergänglichen  = 
d.  Menschen  Dg  9,  2.  tö  cp.  d.  vergängl.  Wesen 
1  Cor  15, 53  f.  TU  cp.  d.  vergängl.  Dinge  IPt 
1,  18.  B  19,8.  Dg  6,  8.* 

(p9eYY0|Liai  Aor.  1.  ((p^ey^cifi^v  eigtl.  e. 
Ton  V.  sich  geben ;  dann  laut  ausrufen,  über- 
haupt reden,  verkünden  iC  etiv.  imcqoYxa  hoch- 
fahrende Worte  reden  2Pt  2,  18.  eV  dv&ga- 
nlvi]  (fcüvjj  V.  16.    Abs.  AG  4,  18.* 

qpOeipu)  Fut.  cp&sgcb.  Aor.  1.  ecp&etga; 
Pass.  Pf.  Sfpft^aguai;  Ptc.  i(fi&agftipog.  Aor.  2. 
iqtd-ägijv.  Fut.  ff &agij(70fiai.  verderben,  zer- 
stören liettv.  TÜv  vaov  lov  &eov  ICor  3, 17.  t^v 
exxkr/diav  2C1  14,3.  tIjv  j-^y  Apc  1 9,2.  Ttjy  nia- 
jiv  &BOV  I  Eph  16,2.  Sportausdr.  qp.  tÖv  äyäva 
d.  Spielregeln  verletzen  2  Cl  7, 4  f.  ^'*'/  XQI'^^" 
iCor  15,  33  [nach  Menander].  M.  Acc.  d. 
Pers.  3,17.  2  Cor  7,2.  —  Pass.  vernichtet  wer- 
den, zu  Grunde  gehen  lFo\  5,2.  Dg  2,4.  12,8. 
«V  Tin  durch  etw.  Jd  10.  eV  i,^  (fd-ogn  aviSiv 
cp&agijaovrai  sie  werden  i.  ihrem  Verderben 
umkommen  2Vi  2,  \1.  verdorben  werden  änö 
■  Tivog  durch  etw.  2Cor  11,3.  Hv3,12,2.  xaxa 
I  TÖs  inc&v/iCag  xijg  änÜTtig  nach  d.  trügerischen 
Begierden  Eph  4,  22.    [LXX  für  nntS'.]* 

qpSivoTTUjpivöq,  r|,  öv  die  Frucht  abwerfend 
divdga  frucMleere  Bäume  bildl.  v.  libertinist. 
Christen,  die  ebenso  leer  an  Werken  sind, 
wie  d.  Bäume  i.  Spätherbst  an  Früchten  Jd 
12  [s.  Komm.;  A.  herbstliche  B.']-\ 

cpGöfYO?,  ou,  6  der  Schall,  Ton  1  Cor  14,7. 
V-  Klang  d.  Worte,  personifiz.  i^Tjld^ev  0  <p. 
«viwvRö  10,  18  (Ps  19,5).* 

qjöoveui  Aor.  1.  ecp&öyrjaa  beneiden,  nei- 
disch sein  Tili  auf  Jmd.  savioig  m.  flgd.  Inf. 
2C1  15,  5.  dkXrjXotg  Gal  5,26  [v.  1.  ttXki^i.ovg; 
Btm  §  132,  15.  W  §  31,  Ib].* 

qpeövoq,   ou,  6  der  Neid  neben  ^^kog  1  Cl 
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3,2.  4,7.  5,2.  Nebeu  xaxtoTit3,  3;  vgl. 
lPt2,l.  I.  Lasterkatalog  Rö  1,29.  Gal  5, 
21.  diu  (f96vov  aus  Neid  Mt27,  18.  Mc  15, 
10.  Phil  1,15.  Fragl.  ist  d.  Bed.  ngöi  q: 
intnoO^slv  Je  4,  5 :  viell.  TF,  vgl.  enmod-ico  u. 
Grimm,  StKr  1854,  934  ff.* 

cp9opd,  cti;,  f)  die  Vernichfung  a)  eigtl.  eig 
(f.  zur  Verniditung  d.  h.  um  getötet  zu  wer- 
den 2Pt2,  12  [A.  aktiv:  tun  zu  (öfen  s. 
Komm.]  iv  (f.  anE/gsaäai  i.  vergäiu/licheni 
Zustand  gesäet  werden  1  Cor  15,42.  [Corßen: 
zur  Verderbnis].  Abstr.  pro  conor.  das  Ver- 
gängliche Ggs.  dqi&agma  V.  50.  öovXeia  rrjg 
(p.  Knechtung  unter  d.  V.  Rö  8,  2  1 .  Bes.  die 
Ahtrelbuni/  d.  Leibesfrucht  liyeiv  cp.  (neben 
fioixelav  u.  a.)  V.  A.  reden  2C1  6,  4.  (fovsvetv 
xixvov  eV  qp.  d.  Leibesfrucht  abtreiben  B  19,  5. 
T>  2,  2.  V.  ewigen  Tod  Ggs.  Zal/  aiüriog  Gal 
6,  S.  —  Col  2,  22.  Ii)  Übertr.  auf  d.  sittl. 
Gebiet:  das  Verderben  2Pt  1,4.   2,12.   19. 

[LXX  für  nm.]* 

(pQoptüq,  euji;,  6  der  Kindsmörder,  Abtreiber 
d.  Leibes/rtiM  B  10,  7.  20,  2.  D  5,2.  lö,3.* 

qpidXn,  il?!  r)  äie  Schale  Apc  5,8.  15,7.  16, 
Iff.  8.  10.  12.  17.  17,1.  21,9.  fLXX  f.  p-lip.]* 
q)i\dYa9oq,  ov  das  Gute  liebend  Tit  1,  8.t- 
qpiXabeXqpia,  aq,  i'i  die  brüderliche  Liebe;  i. 
Sinne  d.  Liebe  zu  Glaubensgenossen  Rö  12,10 
lTh4,9.  Hb  13,1.  2Pt  1,7.  1  Cl  48, 1.  dyv- 
noxQiTog    lPtl,22,   nüQißaijTog   1C147,  5.* 

OiXabeXqpia,  a?  n.pr.  f.  Philadelphia,  Stadt 
i.  Lydien  am  Nordabhang  d.  Tmolus,  ge- 
gründet V.  Attalus  II  Philadelphus  v.  Per- 
gamon  u.  nach  ihm  benannt;  seit  133  unter 
röra.  Herrschaft.  Als  Sitz  hellenist.  Kultur 
V.  Bed.  [heute  Allah  Schehir].  An  d.  christl. 
Gemeinde  ist  d.  6.  Schreiben  d.  Apc  1,  11. 
3,  7  u.  e.  Brief  d.  I  gerichtet  (Phld  inscr.). 
Vgl.  Ramsay,  Cities  a.  Bishopr.  of  Phrygia 
I,  196  ff.  Curtius,  Sitz.  Ber.  d.  Berl.  Akad. 
1873.  Harnack,  Mission^  I,  53.  174  u.  pass. 
EB  3692  f.   DB  III,  830 ff* 

qpiXuöeXqpoq,  ov  den  Bruder  (d.  Schwester) 
liebend  v.  d.  Liebe  d.  Christen  zu  Glaubens- 
genossen 1  Pt  3,  S.f 

qpiXavbpog  den  Ehemann  liebend  v.  Frauen 

(real)  Tit  2,  4.t 

9iXav6pai7Tia,  a?,^  die  Menschen  freundlich- 
heit, Menschlichkeit  k.Gl'd,'!.  Tit  3,4.  Dg  9,2.* 

qpiXdvOpuuTTO?,  ov  menschenfreundlich  Dg 
8,  7.   ayänii  Agr.  7.*  Dav.  Adv. 

cpiXavöpüÜTTUJS  menschenfreundlich  AG 
27,3.t 

q)iXapYupeuu  das  Geld  lieben,  geldgierig  sein 
2C14,  3.t 

9iXapYupia,  aq,  f\  die  Geldgier,  der  Geiz 


neben  andern  Lastern  201  6,  4.  Pol  2,2.  4,3. 

6,  1.    Als  "Wurzel  aller  Übel  bez.  ITi  6,  10; 

vgl.  Pol  4,  1  [der  d.  St.  abweichend  zitiert].* 
qpiXdpfupo?,  ov  geldgierig,  geiziq  Lc  I  6,14. 

2Ti3,  2.  D3,  5.* 

qpiXauTog,  ov  selbstsüchtig  2Ti  3.  2.t 
qpiXeuu   Ipf.  icpO.ovy.    Aor.  1.  icflkr/aa.    Pf. 

7te<f ikrjxa.     1.  lieben   a)  m.  Acc.  d.  Pers.  Mt 

10,37.  J5,20.  11,3.36.  15,19.  16,27.  20,2. 

21,  15  ff.  ICor  16,22.  Apc  3,  19.  IPol  2,  1. 
(p.  Tji'a  fV  TiidTBi  Jmd.i.Glauhen(d.h.  auf  Grund 
d.  Glaubensgemeinschaft)  lieb  haben  Tit  3, 15. 
b)M.  Acc.  d.  Sache  gern  haben.  Gefallen  haben 
an  etiv.  d.  Ehrenplatz  Mt  23,  6.  Begrüßungen 
Lc20,46.  t6  ^fit'tJo«  Apc22, 15.  (f.tljf  tpvxi'iv 

d.  Leben  lieb  haben  d.  h.  es  zu  erhalten  suchen 
J  12,25.  c)  M.  flgd.  Inf.  pflegen  Mt  6,  5. 
2.  küssen  rii'u  Jmd.  Mt  26,48.  Mc  14,  44.  Lc 

22,  47.    [LXX  1  f.  DH«,  2  f.  pw:.\'* 
cpiXi'ibovoq,  ov  das  Vergnügen  liebend  2Ti 

3,4.t 

(piXriiaa,  aroi;,  tö  der  Kuß  1,0  22,  i8.  q>. 
diöui'ui  Zivi  Jnidin.  e.  Kuß  geben  als  oriental. 
Form  devoten  Grußes  [s.  nQocrxvi'ia]  Gästen 
gegenüber  Lc  7,45.  V.  d.  Kuß,  mit  dem  d. 
chribtl.  Gemeindeglieder  Zusammengehörig- 
keit dokumentierten  uanä^sa&ai  nva  iv  cp. 
uyia  Jmd.  m.  heiligem  Kuß  grüßen  Rö  16,  16. 
iCor  16,20.  2Cor  13,  12.  lTh5,26;  als  <?>. 
aYUTirjg  bez.  1  Pt  5,  14.  Vgl.  Kahle,  de  osculo 
sancto  1867.* 

OiXr'iiiuuv,  ovo?  u.  pr.  m.  Philemon,  Name 

e.  Christen,  wahrscheinl'.  i.  Colossä,  dem 
Paulus  seinen  entlaufenen  Sklaven  samt  e. 
Briefchen  zurücksandte.  Die  spätere  Legende 
hat  ihn  zum  Bischof  v.  Colossä  gemacht. 
Phlm  1.  Vgl.  Lghtf.,  Comm.  on  Col.  a.  Phlm 
Introd.  Zahn,  Einl.»  I,  312  ff.f 

«tlXtlTÖ?,  OÖ  [über  d.  Acc.  vgl.  Tdf.  Prol. 
103]  n.  pr.  m.  Philefus  e.  sonst  unbekannter 
Häretiker  2Ti2,  17.t 

cpiXia,  aq,  T]  die  Freundschaft  m.  flgd.  Gen. 
obj.  qp.  tov  xönjiov  F.  mit  d.  Welt  Je  4,4.  PI.  (jp. 
e&vixal  Freundschaften  mit  Heiden  Hm  1 0, 1 ,4.* 

ftiXiTTTTiicrioq,  a,  OV  aus  Phili2^p)i  [s.  <!>(- 
Xmnoi]  gebürtig  od.  dort  wohnend  oi  <I>.  die 
Pliil i Pi^er  Fhil  4,  15.t 

4>iXi7TTTOi,  ujv  n.  pr.  m.  Pliilippi,  mazedo- 
nische Stadt  östl.  V.  d.  Strymon  u.  westl.  v. 
d.  Nestos,  an  Stelle  e.  älteren  Stadt  v.  Phi- 
lipp II  V.  Mazedonien  befestigt;  seit  c.  167 
unter  röm.  Herrschaft,  v.  Augustus  i.  e.  Mi- 
litärkolonie m.  d.  ius  Italicum  [d.  h.  Freiheit 
von  d.  Abgaben,  die  eroberte  Gebiete  au  d. 
röm.  Staat  zu  zahlen  hatten]  umgewandelt  u. 
Colonia  Julia  Augusta  Victrix  Philippensium 
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genannt.  AG  16,  12  heißt  Ph.  Ttgärt/  i^g  Ma- 
xedot'iag  rtöXt^,  «oUovCa  e.  mazeäomsche  Stadt 
1.  Ranges,  e.  Kolonie  [d.  LA  schwankt  stark, 
doch  ist  diese  Form  wohl  d.  richtige  s.  DB 
III,  837  f.  BW  5 1 7].  Paulus  gründete  hier  d. 
erste  christl.  Gemeinde  auf  europäischem  Bo- 
den 16,  12 ff.;  vgl.  ITh  2,2,  stand  mit  ihr  in 
bes.  engem  Verhältnis  Phil  4,15  (2  Cor  1 1,8  f.) 
u.  besuchte  sie  noch  einmal  auf  d.  letzten 
Reise  nach  Jerusalem  AG  20,  6.  Polykarp 
richtete  e.  Schreiben  dorthin  Pol.  inscr.  DB 
III,837ff.  Harnack,  Mission^passim.  s.Reg.* 

OiXiTTTTOS,  ou  n.  pr.  m.  PMKppm  1.  Sohn 
d.  Herodes  d.  Gr.  u.  d.  Kleopatra  v.  Jeru- 
salem, d.  Beste  v.  dessen  Söhnen.  Ihm  war 
d.  Tetrarchie  Gaulanitis,  Trachonitis,  Aura- 
nitis  u.  Batanäa  zugefallen;  daß  auch  Ituräa 
dazu  gehört  habe,  Lc  3,  1,  ist  e.  Irrtum  d. 
Evangelisten.  Er  erneuerte  d.  Städte  Caesa- 
rea Philippi  u.  Julias.  Nachdem  er  längere 
Zeit  ehelos  geblieben  war,  heiratete  er  d. 
Tochter  s.  Halbbruders  Herodes,  Salome; 
er  starb  bereits  34  u.  Chr.,  worauf  sein  Ge- 
biet römisch  wurde.  Mt  16, 13.  Mc  8,27.  Lc 
3  3,  1.  [Mt  14,3.  Mc  6,  17.  Lc  3,  19  liegt  e. 
Irrtum  vor].  Vgl.  Keim,  Jesus  v.  Naz.  I, 
202  f.  BL  in,  49  ff.  Schürer  I,  425  ff.  2.  Ph 
aus  Bethsaida,  e.  d.  Zwölfe  Mt  10,  3.  Mc  3, 
18.  Lc6,14.  Jl,43ff.  6,5.  7.  12,21  f.  14, Sf. 
AG  1,  13.  Vgl.Schmiedel,  EB  3697  f.  3.  e. 
d.  7  Diakonen,  als  Evangelist  bez.  AG  6,  5. 
8,  5  ff.  2  1,  8.  Vgl.  Schmiedel  a.  a.  0.  4.  Ph. 
Trallianus,  Oberpriester  z.  Zt.  d.  Martyriums 

d.  Polykarp  MPol  21.  12,2  hat  er  d.  Titel 
jicnÜQXIS  [s.  d.].* 

qpiXobearroToq,  ov  den  Herrn  (d.  h.  Gott 
od.  Christus)  liebend  MPol  2,  2.t 

qpiXöZ'jjoq,  ov  das  Leben  liebend,  lebens- 
kräftig V.  e.  Baum  Hs  8,  2,  7.  6,  1.* 

qpiXöGeog,  ov  Gott  Hebend  2Ti  3,  4.  nyäni] 
Agr  7.* 

<t>iX6XoTOq,  ou  n.  pr.  m.  Philologus,  Name 

e.  sonst  unbekannten  Christen,  Adi-essat  e. 
Grußes  ßö  16,15.  D.Name  kommt  alsSkla- 
venname  häufig  vor  u.  findet  sich  auch  i.  d. 
familia  d.kaiserl.  Hauses  [CIL  VI,  41 16u.ö.]. 
Vgl.  Lghtf.,  Comm.  on  Phil,  Note  on  Caesar's 
Household  §  10.  EB  3727.  DB  III,  848.t 

<t>iXo|ariXiov,  ou  n.  pr  m.  PhilomeHum, 
Stadt  i.  Phrygien,  östl.  v.  Antiochien  ad  Pi- 
sidas  gelegen;  heute  Akschehr  MPol  inscr. 
Harnack,  Mission2  1, 166.  n,  75.  158.  187.t 

qjiXoveiKia,  aq,  f)  die  Streitsucht,  d(r 
Kampfeseifer 'KV  o\  \%,\.  d.  Streit  Lc  22,24.* 

cpiXöveiKOi;,  ov  streitsüchtig  lCorll,16. 
I.  guten  Sinn  wetteifernd  1  Cl  45,  1.* 

q)iXo£evia,  aq,  f]  die  Gastfreundschaft,  Gast- 


lichkeit Hm  8,10;  als  Pflicht  eingeschärft  Rö 
12,  13.  Hb  13,2.  —  ICI  1,2.  Abrahams  G'. 
10,7.  Lots  11,  1.  Rahabs  12,  l.* 

9iX6£evoi;,  ov  gastfrei  1  Pt  4,9.  Hm8, 10. 
s  9,  27,  2.  Als  Pflicht  d.  Bischofs  Tit  1,  8  ; 
d.  Frauen  ITi  3,  2;  vgl.  ICl  12,  3.* 

cpiXoTTOveuj  sich  abmühen  tisqI  nvog  um  etw. 
2C1  19,  l.f 

{piXonpujTeüu)  der  erste  sein  wollen  3  J  9.t 

qpiXoi;,  r\,  ov  freundlich  AG  19,  31.  Sub- 
stantiv, ö  (f.  d.  Freund  a)  allg.  Lc  7,  6.  11,5. 
15,6.  16,9.  23,  12.  Hm  5,2,2.  Neben  avy- 
Ysretg  Verwandte  u.  Fr.  Lc  2 1, 1 6.  Ggs.  dovloi 

J  15, 15.  Hs  5,  2,  6.  1 1.  4,  1.  5,  3.    (JP.  üyaYxaloi 

d.  nächsten  Freunde  AG  10,24.  Spez.  als  Bez. 
V.  Christen  [Harnack,  Mission?  1, 352  ff.]  AG 
27,  3.  3  J  15  [doch  können  die  Stellen  auch 
allg.  vei-standen  werden;  s.  Komm.].  cplXe 
Freund!  als  vertraul.  Anrede  Lc  14,  10.  M. 
Gen.  Subj.  6  qj.  rivög  Jmds.  Freund  Lc  1 1, 6.  8. 
12,4.  14,12.  15,29.  J  11,11.  15,13.  19,12. 
2C1  6,  5.  Als  Titel  PE  3.  V.  Jesus  q).  lelü- 
vav  Kul  (ifiaQTcoköjr  Mt  11,19.  Lc  7,34.  Auch 
m.Gen.  d.  Sache  cp.tov  xoafiov  Freund  d.Welt 
.Je  4,4.  b)  Bes.  6  <p.  tov  wficplov  d.  Freund  d. 
Bräutigams  [rabb.  \ZW\a,  Levy  WB  s.  v.],  der 
bei  d.  Hochzeitsfeierkeiten  e.  große  Rolle 
spielte  u.  noch  heute  spielt  [Benzinger,  RE 
V,  742, 49  ff.  Edersheim,  Jewish  soc.  life  1 52] 
J  3,  29.  V.  Abraham  cp.  tov  i^£ov  Je  2,  23. 
ICl  10,  1.  17,  2  [vgl.  Lghtf.  z.  d.St.  Rönsch, 
ZwThl873,5S3f.Harnack,Mission2I,  3521]. 
C)  7  (f.  d.  Freundin  Lc  15,  9.  PE  51.    [LXX 

f.  j;-),  2nN.]* 

cpiXocroqpia,  aq,  f]  die  Philosophie  v.  speku- 
lativer Irrlehre  Col  2,  8  [s.  Komm.]. 

cpiXöcToqpog,  ou,  6  der  Philosoph  v.  Stoikern 
u.  Epikureern  AG  17,  18.  Ironisch  oi  «5«o- 
niazoi  <p.  d.  glaidnviirdigen  Ph.  Dg  8,  2.* 

q)iXo0TopYic(,  aq,  f]  die  zärtliche  Liebe  cp. 

Bxsir  TiQÖg  Tita  Dg  1  .f 

qpiXöcTTopYoq,  ov  zärtlich  tT/  (f>daSs).(fCgt 
cfdöcTTOQYoi  Big  nlkr/lovg  einander  i.  brüderl. 
Liebe  zugetan  Rö  12,  lO.f 

q)iX6T€KV0q,  ov  die  Kinder  liebendv.  Yranen 
Tit  2,  4.  V.  Vater  i.  tadelnden  Sinne  qp.  av 
aus  übergroßer  Liebe  zu  d.  Kindern  Hv  1,3,1.* 

(pi\oTi|aeo|aai  seine  Ehre  darin  suchen  m. 
flgd.  Inf  Rö  15,20.  ITh 4, 11.  M.flgd.Nora. 
u.  Inf  2  Cor  5,  9.* 

cpiXoTi|aia,  aq,  f]  der  Wetteifer;  Eifer  «p.  iv- 
ösUvva  tftti  eig  ri  Eifer  für  etw.  an  d.  Tag 
legen  Dg  3,5. f 

qpiXoüXoq,  ov  den  Stoff  liebend  nv^  tp.  bildl. 
V.  sinnl.  Begierden  IRö  7,  2.t 

<piX6qppiuv,  ov  Gen.  ovo?  freundlich  IPt 
3,  8  t.  r.t  Dav.  Adv. 


1135 


q)iXocppöviJU? 


«poßo? 


1136 


qjiXocppövujg  freundlich  AG  28,  T.f 

<J)iXuJV,  ijuvo?  n.  pr.  m.  Philo,  Name  e. 
Diakonen,  aus  Kilikien  stammend  (IPhld  1 1 , 
1 ),  Begleiter  des  I  auf  seine  Reise  I  Sm  1 0, 1 . 
13,1.    Sonst  unbekannt;  vgl.  Lghtf.  z.  Plild.* 

q)i|u6uu  Inf.  (fi^oiv  lPt2,  15  WH,  dazu 
App.  166;  Introd.  §  410.  El  §  22,  3.  W-S 
§  13,  25].  Fut  (fifiäaa.  Aor.  1.  itflfiaxra.  Pf. 
Pass.  Imp.  2.Sg.  7r£(pi|«(a(ro.  Aor.  1.  Eqptfiwö^^»'. 
einen  Maulkorb  anlegen  a)  eigtl.  top  ßuvv  1  Cor 
9,  9  [v.  1.  xtifiiiaeii].  1  Ti  5,  18  (Dt  25,  4  ;  vgl. 
Dittmar,  VT  in  Novo  211).  b)  Übertr.  zum 
Schiveigen  bringen,  verstummen  machen  [bei 
Beschwörungen  gebraucht  s.  Rohde,  Psyche 
II,  424]  Tu'ä  Jmd.  Mt  22,  34.  IPt  2,  15. 
Pass.  verstummen  Mt22,  12.  Mc  1,25.  Lc  4, 
35.  Als  Bedrohung  d.  sturmbewegteu  u. 
brausenden  Meeres  nsql/jcoao  schweig!  Mc  4, 
39  [Bl  §  59,  7].  [LXX  für  DDH.]* 

qpXeYUU  verbrennen  Pass.  brennen  a)  eigtl.  v. 
heißen  Höllenschlamm  PA  23.  b)  Übertr.  (f. 
vnö  rijs  uQyrig  vor  Zorn  entbrennen  PE  50.* 

OXtTUJV,  ovroq  n.  pr.  m.  Phlegon,  Name 
e.  sonst  unbekannten  Christen,  Adressaten 
e.  Grußes  ßö  16,  14.  Nach  später  Legende 
Bischof  V.  Marathon.  D.  Name  kommt  bei 
Sklaven  u.  Freigelassenen  vor.f 

cf>\ei\i,  q)X£ß6(;,  r]  die  Ader  MPol  2,  2.1 

qpXoYKui  in  Brand  setzen  bildl.  tov  iQoxhr 

xrji;  YSPECTSCOi  Je  3,  6  [s.  TQ0x6s].i 

qpX6E,  cpXoYÖq,  f]  die  Flamme  Lc  16,  24. 
<f.  nvQOi  AG  7,  30.  Apc  1,  14.  2,  18.  19,  12. 
—  Hb  1,7.  1C136,  3  (Ps  104,4).  eV  tivqI 
cfXoYÜi  i.  flammendem  Feuer  2Th  1,8.  fieyiikij 
<f.e.  hohe  F.  MPol  15,1.  [LXX  f.  2n^,  nan'?.]* 

q)Xuapeuj  schoätzen  tr.  verleumden  nvä 
lö^oig  novtiQoli;  Jmd.  m.  bösen  Worten  verdäch- 
tigen 3J  lO.t 

cpXOapoq,  ov  geschwätzig  iTi  5,  13.t 

cpoßepö?,  d,  6v  furchtbar,  schrecklich  Hb 

10,31.   12,21.    äxactfaB  7,  11.   inc»vfua'H.m 
1  2,  1,  2.   txäoxii  xQLasag  Hb  10,  27.* 

qpoßeuj;  nur  Pass.  Ipf.  iqoßovfo/v.  Aor.  1. 
i(foßiji^tjv.  'P\xi.<f oßijd^t'jcrofiai.  \.  sich  fürchten, 
Angst  haben  m.  Acc.  d.  Pers.  xiva  vor  Jmd. 
Mt  10,  26.  Mc  1 1,  18.  Lc  12,  5.  Menschen 
2C1  5,  4  (Herrnwort),  d.  Menge  Mt  14,5. 
21,26.46.  Mc  11,  32.  12,12.  Lc  20,  19. 
22,  2.  Wölfe  2C1  5,  4  (Herrnwort).  M.  Acc. 
d.  Sache:  d.  Zorn  d.  Königs  Hb  11,  27.  d. 
Gebot  V.  23.  d.  zukünftige  Gericht  2  Cl  1 8, 2. 
d.  Irrtum  B  12,  10.  d.  Werke  d.  Teufels  Hm 
7,3.  d.  Tod  Dg  10,  7.  d.  Liebe  Ißö  1,2.  d. 
Waffen  Hm  12,  2,  4.  M.  Acc.  d.  inneren  Obj. 
[Bl  §  34,  3]  <f.  (fößof  sich  fürchten  Hm7, 1.4. 
(f.  cpößot'  ueY«»'  sich  sehr  fürciifen  Mc  4,41. 


Lc  2,  9.  <fi.  qößor  Tipög  sich  vor  Jmd.  fürchten 
lPt3,  14.  Dafür  qr.  ntütjaw  sich  fürchten 
V.  6.  Nach  hebr.  ]p  «l.;  [Bl  §  34,  1.  Btm 
§  147,  3]  (f.  (inö  Ttvog  sich  vor  Jmd.  fürchten 
Mt  10,  28.  Lc  12,  4.  1  Cl  56,  1 1  (Hi  5,  22). 
(f.  tivog  56,10  (Hi  5,21). —  M.flgd.  ,uv/M;-c7i- 
ten,  daß  m.  Konj.  Aor.  AG  23,  10.  27,  17. 
ITr5,  1.  Hs9,  20,  2.  M.flgd.  «vnoiEHm  12, 
5,  3.  (poßrjffüfiBP  fitinoTe . . .  doxTJ  xig  wir  wollen 
uns  davor  f.,  daß  nicht  Jmd. . . .  scheine  Hb 

4,  1.  M.  flgd.  /x^ncog  AG  27,  29  [v.l.  fiijnco, 
firjnovj.  2  Cor  11,  3.  12,20.  gi.  vfiäg  ftr/noig 
elxji  xBxonlaxa  eig  v^iüg  ich  fürchte  um  euch, 
daß  ich  an  euch  vergebt  gearbeitet  habe  Gal  4, 
11  [Bl  §72,  5  S.  245'.  Btm  §  139,48].  M. 
flgd.  Inf.  sich  fürchten,  scheuen  etw.  zu  tun 
[Bl§69,  4]  Mt  1,20.  2,22.  Mc  9,  32.  Lc  9, 
45.  2C15,  1.  Abs.  Mt  10,31.  14,30.  Mc  5, 
33.  36.  Lc  8,  50.  12,  7.  AG  16,  38.  Hv  4,  3, 
7  u.  0.  (p.  <T(p6öga  große  Ang.it  haben  Mt  17,6. 
27,  54.    nXiop  (f.  ITr  4,  1.    ,«äUov  (f.  IPhld 

5,  1.  2.  ehrfürchtige  Scheu  haben  Tivii  vor  Jmd. 
'Iwuvijv  Mc  6,  20.  V.  d.  Frau  qp.  tov  avdga 
Eph  5,  33.  TOP  iniaxonop  lEph  6,  1.  d.  Buß- 
engel Hm  12,4,1.  s6,  2,  5.  Vor  d.  Teufel 
Hm  7,  2.  12,  6,  4 f.  5,  2.  Bes.  v.  d.  religiösen 
Scheu  vor  Gott  Lc  8,  50.  18,  2.  4.  AG  10,  2. 
22.35.  lPt2,17.  Apcl4,7.  19,5.  1C128,1. 
B  19,7.  D4,10.  s  5,1,5.  8,11,2.  d.  Schöpfer 
B  19,  2.  Gott  als  Eichter  f  Mt  10,28.  Lc 
12,  5.  23,  40.  2C1  5,  4.  Hm  1,  2.  top  xvqiop 
Col3,22.  Apc  15,  4.  B  10,  lOf  Hm7,  1.4f. 
xö  opofia  xov  &eov  Apc  11,18.  ol  cfoßovfispoi 
TOP  ifsop  d.  Gottesfürchtigen  v.  d.  Proselyten 
AG  13,16.26  [s.  ngoatjXviog  u.  Schürer,  Sitz. 
Ber.  d.  Berl.  Akad.  1S97,  200fF.];  v.  Christen 
10121,7.45,6;  vgl.  23,1.    [LXX  für  «T.] 

CpÖßllTpOV,  0U,t6  [(Jiöf^J/i^poyL.  WHs.App. 

149.  Bl  §  6,  7]  das  Schreckmittel  PI.  grausige 
Dinge  Lc  21, 11.+ 

qjößoq,  ou,  6  l.  die  Furcht,  Ang.sf,  Schrecken 
1  J  4,  18.  Neben  Tgö/iog  1  Cor  2,  3.  2  Cor  7, 
15.  Eph  6,  5.  Phil  2,  12.  ICI  12,  5.  Neben 
ahxvPij  B  19,  7.  D  4,  I  1.  Neben  xaxomlrj^ig 
Dg  7,  3.  Als  Subj.  nlnxec  enl  xipa  befällt 
Jmd.  AG  19,1 7  v.  1.  Apc  1 1 ,1 1 1.  r.  iTuninxEt 
inCTipa  AG  19,  17  v.l.  Lc  1,12.  Apc  11,  11. 
jLvSTal  Tcpi  AG  2,  43.  iyivsTo  qp.  Lc  1 ,65.  AG 
5,  5.  11.  Xttfißüpsi  Tipä  Lc  7,  16.  Hv  5,  4. 
avpixBdd^tti  (fioßb)  fif^'ula  v.  großer  Furcht  be- 
drängt sein  Lc  8,  37.  nk/jad^ijpai  cpuSov  Lc  5, 
26.  execpff.  ITi  5, 20.  Hm  7,2.  10,1,6.  12,4, 
7.  s  1,10.  xaTegYaisff&ai  tipc  (f.  Jmdm.  F.  m- 
^af/e«  2Cor  7,1 1.  qoßsta&at  cpoßopMc  4,i\ .  Lc 
2,9.  IPt  3,14.  Hm  7,1 ;  and  (f'oßov  aus  Furcht 
Lc  21,26.  äno  Tov  (f.  Mt  14,26.  Hm  11,  14. 
nPBvfia  sig  <f.  e.  Geist,  der  zur  Angst  führt  Rö  8, 
15.   u£T«  (fößov  furchtsam  Mt28,8.  Dg  12,6. 
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tV  (f.  Jd  23.  PI.  V.  d,  Angstgefühlen  [W  §  27, 
4  d] :  e^attet'  fiuxai  eaoiä^Bp  qiußoi  v.  außen 
Kämpfe,  v.  innen  Befürchtungen  2  Cor  7,  5. 
naqaysiv  (foßov;  av&Qanivovi  menschl.  Be- 
fürchtungen einziehen  lassen  2  Cl  10,3.  M. 
tlgd.  gen.  obj.  qp.  iSiv  'lovöaiav  F.  vor  ä.  Juden 
J  7,  13.  19,  3S.  20,  19.  ßaauvur^wv  Apc  18, 
10.15.  &ttyaTov  Todesfurcht  Hb  2,  Ib.  vofiov 
Dg  11,  G.  «710  qoßov  Tinos  aus  Furcht  vor 
Jmd.  Mt  28,  4.  qp.  th  äfat^ü  eg^co  e.  Schrecken 
für  d.  gute  Tat  d.  h.  für  d.,  die  sie  tun  Rö 
13,3.  2.  die  Ehrfurcht,  Scheu  V.  7.  1  Pt 
2,18.  3,15.  Hm  7,  2.  Neben  «-Iz/Öa«  ICl 
19,  1.  Pol  2,  1.  Neben  äyan^  1  Cl  51,  2. 
Neben  imo/^iov!;  B  2,  2.  Neben  einig  11,  11. 
Neben  iyxgäTeta  Hm  6,  1,1.  Neben  andern 
Tilgenden  1  Cl 64 .  ij  ev  cf. ätaatgorpt/  e.  Wandel 
i.  Ehrfurcht  1  Pt  3,2.  M.  gen.  obj.  &sov  Goftes- 
furcMUöS, IS.  2Cor7,  1.  1C12,8.  3,4.  21, 
Ü.8.  B  1,7.  4,11.  19,5.  20,2.  D  4,9.  Pol  4,2. 
Hm  12,2,4.  To{i«v9(ot;[=''"in«T]AG9,31. 
2Cor5,ll.  1C122,1.  57,5.  B  ll',5.  Hm  7,4. 
8,9.  12,3,1.  Xe^roü  Eph5,  21.* 

<t>oißr|,r)?  n.  pr.  i.Phoehe,  cbristl.  Diakonisse 
(Patronin  ?j  zu  Kenchreä,  d.  Hafenstadt  v.  Ko- 
rinth ;  d.  röm.  Gemeinde  empfohlen  Rö  1 6, 1  .f 

(t>OiviKri,  riq  n.  pr.  f.  Phoenicien,  i.  ntl.  Zeit 
Name  d.  Meeresküste  d.  mittleren  Syi'iens 
AG11,19.  15,3.21,2.  E.Meyer,  EB 3 7 30 ff.* 

0OlviKl(T(Ta  s.  SvqoffOivixiaaa  o.  Sp.  lOüö. 

qpoiviKOÖi;,  fj,  oüv  purpurrot  rö  q>.  Purpur 
1C18,4  (Jes  1,  18).t 

I.  qpoiviH,  iKoq,  6  der  Palmbaum,  die  Dattel- 
palme [Phoenix  dactylifera  L.],  i.  Palästina 
einst  offenbar  weit  verbreitet,  da  sie  häufig 
als  Münzemblem  erscheint;  bes.  häufig  bei 
Jericho,  d.  „Palmenstadt",  wo  es  noch  zur 
Zt.  d.  Kreuzzüge  viele  Palmen  gab.  ßaiu 
TÖ)v  (f.  Pahnzioeige  J  12,  13;  dafür  einfach 
(foCvcxeg  Apc  7,  9.  aretfatot  8x  (foixlyoiy  ysya- 
fÖTBg  Kränze  aus  Palmblättern  Hs  8,  2,  1. 
[LXX  für  nOP.]* 

II.  0oiviE,  iKOg  n.pr.  m.  Phoenix  1.  Hafen- 
stadt auf  Kreta,  an  d.  Südküste,  westl.  v. 
Lasaea  gelegen..  Man  sucht  ihn  i.  d.  Hafen 
V.  Lutro,  ob  mit  Recht  ist  zweifelhaft.  AG 
27,  12.  Bursian,  Geogr.  v.  Griechenl.  II, 
545  ff.  Smith,  Voyage  and  shipwreck  of  St. 
Paul  2G 1  ff.  Karte  bei  Conybeare  a.  Howson, 
Life  of  St.  Paul  II,  332 f.  2,  Name  e.  sagen- 
haften, langlebigen  Vogels,  dessen  Legende 
ICl  25  erzählt  ist.* 

90iTC[ai  gehen,  wandeln  iv  ijJY^  1  C133,3.t 
cpoveüq,  eLui;,6  der  Mörder  Mt  22,7.  AG  7, 
52.28,4.  lPt4,15.  Apc  21,8.  PA  25.  Neben 
noQtot,  slöoilolujgat  Apc  22,  15.    I.  Laster- 
katalog B  20,  2.  D  5,  2.   äyijp  (f.  AG  3,  14.* 

Preuscheu,  Handwörterbucb, 


(poveüuu  Fut.  cpovevacü.  Aor.  1.  e(f6vevaa. 
Fut.  Pass.  ((OPsv&i](TOfiai.  e.  Mord  begehen 
Mt5,  21.  Je  4,  2  [wo  Spltta  qiD^oveiTs  ver- 
mutet] Pass.  ICl  57,7.  ov  (fovsvaeig  du  sollst 
keinen  Mord  begehen  (Ex  20, 1  5)  Mt  5,  21.  19, 

18.  Rö  13,  9.  D  2,2.  Dafür  fti/  (fovsvaijg  Mc 
10,  19.  Lc  18,  20.  Je  2,  11.    töten  zivd  Jmd. 

Mt  23,31,  35.    Je  5,6.    cp.  lixrov  iv  (f&OQn  d. 

Leibesfrucht  abtreiben  D  2,  2.  B  19,  5.  Pass. 
V.    allen   auf  gewaltsame    Art   Gestorbenen 

PE  5. 14.  [LXX  für  nsn,  Jin,  mri  u.  a.]* 

qpovoq,  ou,  6  der  Mord  Mc  15,  7.  Lo  23, 

19.  25.  AG  9,  1.  (f.  fiaxctigag  d.  Tod  durch  d. 
Schwert  Hb  11,  37.  PI.  i.  derselben  Bed.  Mt 
15,19.  Mc7,21.  Apc  9,21.  D3,2.  L  Laster- 
katalog Rö  1,  29.  D  5,  1.  B  20,  1.  Zorn  als 
Ursache  D  3,  2.* 

qjopd,  aq,  f]  das  Bewegtwerden,  die  Fahrt 
diäxjoig  (fOQaig  (fSQSd&ac  i.  regelloser  Fahrt 
dahinget rieben  werden  Dg  9,  1.* 

(popeUU  Fut.  (foq£(Tb).   Aor.  1.  iffö^saa.    Pf. 

ne(f6gr/xa  [Bl  §  16,  1.  W-S  §  13,  3].    tragen 

a)  eigtl.  Kleider  Mt  1 1,  8.  Je  2,  3.  Waffen 
Rö  1 3,  4.  e.  Kreuz  J  19,  5.  Fesseln  1  Cl  5,  6. 

b)  Ubertr.  sixöva  ;ifoi'xo5  (erg.  dv&göinov)  d. 
Bild  d.  irdischen  Menschen  an  sich  tragen 
1  Cor  15,49.  opofia  e.  Namen  tragen  Hs  9, 
13,  2  f.  5.  14,  5  f.  16,3.  öipnfuv  13,2.  nvev- 
iiara  15,6.    16,  1.    17,4.* 

cpöpov,  ou,  TÖ  [lat.  Lehnwort :  forum]  der 
Marktplatz,   Marktflecken  nur  i.  Ortsnamen 

Unniov  <f.  S.  Sp.   156. 

cpöpo?,  OU,  6  die  Steuer  tpogov  didovai  St. 
zahlen  Lc  20,  22.  23,  2.  Dafür  (fÖQOvg  tbXeIp 
Rö  13,  6;  vgl.  V.  7.* 

cpopTiCuu  Pf.  Pass.  Ptc.  nscfOQTiufiivog  be- 
lasten Tii'ä  XI  Jmd.  m.  etw.  <f.  woQxCa  dvaftd- 
oraxTK  Lc  11,46.  Bildl.  oi  nscfogriiTfiivoi  d. 
Beladenen  d.  h.  die  unter  d.  Last  d.  Gesetzes 
zu  leiden  haben  Mt  11,  28.* 

qjopTiov,  ou,  TÖ  die  I-jasta)  eigü.  <f.ßa(TTÜ- 
Zecv  e.  Last  tragen  Hs  9,  2,  4 ;  bildl.  Gal  G,  5. 
V.  d.  Schiffsladung  AG  27,  10  [v.  ((ogiov]. 
I))  Übertr.  fjr.  övaßäuiaxia  schtver  zu  tragende 
Lasten  v.  Zeremonialgesetz  Lc  11,46.  I. 
dems.  Sinn  Seuj.tBvEiv  (fogiia  ßagea  schwere 
Lasten  zusammenschnüren  (u.  d.  Menschen 
auflegen)  Mt  23,  4.  V.  d.  christl.  Sitten- 
gesetz (f).  /«ov  iXarftgov  Edtiv  1  1,  30.* 

cp6pT0(;  s.  (fOQiiov  a. 

0opTOUVC(TOq,  OU  n.  pr.  m.  Fortunatus, 
1,  sonst  unbekannter  Christ  i.  Korinth,  der 
sich  bei  Abfassung  V.  iCor  16,15.17  m.  andern 
bei  Paulus  befand.  2,  e.  anderer  korinthi- 
scher Christ,  der  1C1G5,  1  gegrüßt  wird 
[vgl.  Lghtf  z.  d.  St.].* 
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(ppaTeXXiov,  ou,  tÖ  [lat.  Lelmwort:  fla- 
gellum]  die  Peitsche  J  2,  IS.f 

qppaYeXXöiu  Aor.  1.  tKfQayfV.aaa  [lat.  fla- 
gello]  auspeitschen  rna  Jmd.,  e.  Strafe,  die  an 
Sklaven  ii.  Provinzialen  vollzogen  wurde, 
nachdem  e.  Kapitalsentenz  gefällt  war,  ehe 
d.  Kreuzigung  stattfand;  so  bei  Jesus  Mt 
27,  26.  Mc  15,  15  [s.  Komm.  Mommsen, 
Rom.  Strafrecht  938 f.  983 f.].* 

qppaYiLioi;,  oö,  ö  der  Zaun,  die  Heche 
a)  eigtl.  Lc  14,  23.  nEQixt&hai  (rtfC)  gi.  e. 
Hecke  (um  e.  Grundstück)  ziehen,  bes.  um 
Weinberge  angelegt  Mt21,  33.  Mc  12,  1; 
vgl.  Hs  9,  26,4.  b)  Ubertr.  tö  fieaorotxov  rov 
(jp.  Xveiv  d.  aus  e.  Zaun  Ijestehende  Zwischen- 
wand luegnehmen  (Gen.  appositionis)  v.  d.  Be-  ' 
seitigung  d.  Zeremonialgesetzes  Eph  2,  14 
[s.  Komm.].* 

cppäZioi  Aor.  1.  B(fQttatt;  Imp.  (fqaaov.  er- 
klären Tili  ri  Jmdm.  etiv.   e.  Parabel  deuten 

Mt  13,36.  15, 15.  [Lxx  f.  pn,  nm]* 

(ppdcrciu  Aor.  1.  BcfQaia.  Aor.  2.  Pass. 
i(f>QÜ-jf)jv.  Fut.  (fQttffiaofiai  Stopfen  aroi-iaTa 
XsöiruyHb  1 1,33.  Pass.  bildl.  =  zum  Schwei- 
gen gebracht  werden  arö/ia  Rö  3,  19.  fj  xwi- 
Xr/aig  avxq  ov  qQayijaexai  dies  Rühmen  wird 
nicht  zum  Schweigen  gebracht  tverden   2 Cor 

11,  10  [v.  1.  (HfgaylnsTai]^* 

q)p£ap,  aro?,  t6  der  Brunnen  J  4,  1 1  f. 
V.  e.  Zisterne  Lc  14,5.  (f.  irjg  dßiaaov  d. 
Höhlen  d.  Unterwelt,  die  nach  Analogie  tiefer 
Zisternen  vorgestellt  wurden  Apc  9,  1  f.  [s. 
üßvaaoi].    [LXX  für  IKS,  113.]* 

(ppevaTTaTduu  täuschen  eaviöv  sich  selbst  t. 
Gal  6,  3  [d.  Zusammensetzung  m.  cpg^v  soll 
d.  subj.  Seite  bes.  hervorheben].* 

(ppeva7TäTri<;,  ou,  6  der  Verfülirer  (neben 

uaTatoUyoi)  Tit  1,  lO.f 

qppnv,  cppevoi;,  r\  PI.  ««  (fgivBg  der  Sinn 
naiSia  Tai;  (f.  dem  Sinne  nach  Kinder  d.  h. 
kindisch  gesinnt  ICor  14,20.t 

(ppiKr),  \\c,,  r\  der  Schauder  vor  Angst  Hv 
3,  l,5.t 

qppiCTCruj  Aor.  1.  «qr-pila.   Pf.  Ptc.  ne(fQtxö)g.    1 
schaudern  vor  Dämonenfurcht  Je  2, 19.  V.  d. 
Erde  B  11,  2   (Jer  2,  12).    öla;   rjv  necfqmäg 
ich  war  ganz  starr  Hv  1,  2,  1.* 

qppoveiu  Ipf.  Egf?"'*''""'-  F\it.  q)gopi]aco.  Aor. 
1.  i<fQ6vr]aa.  1.  denken,  meinen  m.  Acc.  d. 
Sache  i'jfiegav  cp.  sich  Gedanken  machen  über  d. 
Tag  Rö  14,  6.  «  qQovstg  was  deine  Meinung 
ist,  wie  du  denkst  AG  28,  22.  Tuvia  Hm  9, 

12.  s  2,10.  nokXix  (fQorS)  iv  &eS)  ich  habe  viel 
Gottesgedanken  i.  Sinn  ITr4,  1.    ovdsr  allo  ' 
Gal  5,10.  (f.  xi  äriQoig  über  etiv.  anders  denken 
Phil  3,  15.    qn.  neql  xivog  v.  Jmd.  denken  201  ; 


1,1.  (f.  ijixqä  ttbqI  xivog  v.  Jmd.  gering  denken 
2C1 1,2.  <f.  TiBQi  udeXqi^g  &ijXvx6f  bei  e.Schivester 
(d.h. Glaubensgenossin)  an  d.iceibl.Geschlecht 
denken  12,5.  M.  Acc.  d.  Pers.  SeanöxTjr  qt. 
als  Herrn  denken  Dg  3,  2.  Abs.  ISm2.  ag 
vrjniog  i<fQ(')vovv  ich  dachte  wie  e.  Kind  1  Cor 
13,  11.  L  unübersetzbarem  "Wortspiel  fii] 
{mBQqgorsiv  nnq  o  Sei  qqoiBii'  üXXä  cpQovBiv  elg 
TÖ  (KüCfQorBiv  etwa:  d.  Sinn  nicht  sinnlos  hoch- 
ZHspannen,  sondern  d.  Sinn  auf  d.  Besonnen- 
heit zu  lenken  Rö  1 2, 3.    2.  gesinnt  sein  m.  flgd. 

Acc.  dyaftd  Hm  10,  3,  1.  TÖ  y.aXöv  s  5,  2,  7. 
xiXsca  ISm  11,3.  vyiriXä  (p.  hochmütig  sein  ITi 

6,17    [v.  1.  vipr/Xo(fqorBlv].     xd  BirCyBia    irdisch 

gesinnt  sein  Phil  3,  19.  tu  bttI  xTjg  yijg  (Ggs. 
xd  dva)  Col  3, 2.  xb  avxö  q>.  einerlei  Gesinnung 
haben,  einstimmig  sein  2 Cor  13,  II.  Phil 2, 2. 
3, 16t.r.  4,2.  2C1  17,3.  ISm  5,2.  tö  avxö  <p. 
ev  dXXijXoig  unter  einander  einig  sein  Rö  15,5. 

TÜ   ttvxd  (f.  Hs  9,   1  3,  7.    ToSto  (fQOl'BlXB  iv  vutf 

so  sollt  ihr  bei  euch  gesinnt  sein  Phil  2,  5.    M. 

d.  Nebensinn  d.  praktischen  Betätigung  qp. 
iitt/^)  xtrog  für  Jmd.  sorgen  Phil  4, 1 0.  M.  Adv  , 
xuXtog  xal  aXi/d^ibg  (f.  Hm  3,  4.* 

qppöviiiLia,  aTO?.  tö  die  Sinnesart,  Gesinnung 
Rö  8,  6  f.  27.* 

qppövrjCTiq,  euig,  rj  1.  das  Denken  Dg  2,  1. 
der  Verstand  neben  nocfCa  Eph  1,8.  2.  der  Sinn, 
die  Gesinnung  Lc  1,17;  neben  vovg  Hs  9, 1 7, 2. 
18,4.     (Tv^xegdaat  xtjv  q>.  Bni  xb  avxb    d.  Sinn 

auf  dasselbe  vereinigen  Hv  3,9,8.  filay  cp.  k'/siv 
xal  Bva  vovv  e.  Gesinnung  u.  e.  Geist  haben  s  9, 
17,4.  iv  xfi  ttiixji  (f.  i.  derselben  Gesinnung 
9,  29,  2.    [LXX  für  n^?,  mUH,  niiDH.]* 

qppöviiLioi;,  ov  verständig,  Afeg"  Mt  24,  45. 
Lc  12,42.  iGorlO,  15.  {Ggs.  uqqav)  2Cor 
11,19.  1  Cl  3.  3.  (Ggs.  iiuQog)  Mt  7,  24.  25,2. 
4.8f.  lCor4,10.  IEphl7,2.  q.  ü>g  oqig  klug 
wie  e.  Schlange  Mt  10,  16.  IPol  2,  2.  q>.  j-s- 
via&ai  iv  eavxoj  auf  d.  eigne  Weisheit  bauen 
Rö  11,25;  dafür  nag^  iavxw  12,  16  [beides 
nach  Spr  3,  7).  q.  iv  &bZ)  IMg  3,  1.  Komp. 
qgoviiiäxegog  Lc  16,8.  [LXX  f.  lOJ,  QSH, 
)0».i*  Dav.  Adv. 

q)povi|uuj?  klug,  verständig  Lc  16,  8.1 

qjpovTiila)  denken,  bedacht  sein  xivug  aufetiv. 
xTg  BvüaBco;  IPol  1,2.    M.  flgd.  Inf.  Tit  3,8.* 

cppovTii;,  iboq,  i'i  die  Sorge  1  Cl  63,  4. 
Neben  inlvoia  Dg  5,  3.  PL  xevai  xal  /idxatai 
q.  nichtige,  eitle  S.  1  Ol  7,  2.* 

qppovTKTTiii;,  DU,  6  der  Sorge  trägt  xivüg 
um  Jmd.  av  avxüiv  (f.  eao  du  sollst  für  sie 
sorgen  IPol  4,  l.f 

<l>pövTUJV,  ujvoq  n.  pr.  m.  Fronto,  Name 

e.  sonst  nicht  bekannten  Ephesers  lEph  2,1 
[s.  Lghtf.  z.  d.  St.].t 

tppoupä,  S?,  f|  1.  der  Posten  xaxd  qgovgdv 
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(fvXnaaeiv  auf  Wache  Posten  stehen  PE  35. 
2.  die  Bewachanij,  Haft  blldl.  a;  iv  (f.xoafiov 
gleiclisam  i.  d.  Haft  d.  Welt  Dg  6,  V.f 

(ppoupeuu  J'pL  eqgovffovv.  Fut.  (f^ovgrjuci). 
Pass.  Ipf.  e'fffovQoviiijf.  1.  bewachen  a)  eigtl. 
iiytt  Jind.  t((Q0VQ8t  Tijv  ^loAtc  Jaiiaaxqvüv  er 
ließ  d.  >!tadt  (d.  h.  Straßen  u.  Ausgiiuge)  Da- 
maskus bewachen  2Corll,32.  2.  in  Haft 
halten  nur  bildl.  v.  Personen.  Pass.  q'gov- 
gstaS^ai  vnd  tbv  vöjiov  unter  d.  Obhut  ä.  Ge- 
setzes bleiben  Gal  3,23.  V.  d.  Seele  qqovQBl- 
a&ai  iv  TÜ  aiiuaxi.  i.  Körper  festgehalten  iver- 
den  Dg  6,4.  3.  behüten,  in  Acht  nehmen.  V. 
Frieden  (fQovQijUBi,  tu;  »agdlui  v/iSii'  wird  eure 
Herzen  bewahren  Phil  4,  7.  Pass.  1  Pt  1,  5.* 

(ppudcTCTtu  Aor.l.  t(p?*'"5«  [d.  Akt.ist  heile- 
nist. ;  früher  Med.]  schnauben  v.  meuschl.  Wut- 
ausbrüchen AG  4, 25  (Ps  2, 1 ).  [LXX  f. m-].]f 

qppÜYCxvov,  ou,  tö  1.  das  Reisig  T?\.  Reiser, 
wie  man  sie  zum  Feueranzünden  braucht  AG 
28,3.  Neben  Svii-öM Pol  13,  1.  2.  der  Dorn- 
strauch [s.  gaxia]  B  7,  8.* 

«JjpuYia,  aq  n.  pr.  f.  Phrygien,  kleinasia- 
tische Landschaft  i.  d.  westl.  Teil  d.  Binnen- 
landes, deren  Grenzen  i.  d.  verschiedenen 
Zeiten  sehr  verschieden  waren.  Durch  die 
Neueiuteilung,  die  v.d.  Römern  c.  130v.  Chr. 
vorgenommen  wurde,  kamen  d.  östl.  u.  südl. 
Teile  zu  Galatien  (Phrygia  Galatica),  d.  westl. 
zu  Asien  (Phrygia  Asiana).  Ersteres  ist  AG 
16,  6  genannt  diijli^of  t!jv  (p.  xal  raXaiiKijv 
XÖiQav  sie  durchzogen  d.  phrygische  (westl.)  u. 
galatische  (östl.)  Land.  [Guthe,  BW  520. 
Woodhouse,  EB  3767.]  Neben  Galatien  18, 
23.  Ohne  genauere  Angabe  2,  10.  MPol  4, 1. 
Vgl.  ßamsay,  the  Cities  and  Bishoprics  of 
Phr.I.II(unvollendet)u.DB  111,8630.  Wood- 
house, EB  3765ff.  Harnaok,  Mission  passim. 
(s.  Register  s.  v.).* 

Opüi,  foq,  6  der  Phri/gier  [s.  'I'Qvyia] 
MPol4,  l.t 

qpufttbeüu)  Aor.  1.  Vciss.'e(fvYa3ev9'jv  l,  in 
die  Flucht  jagen  Pass.  zur  Flucht  gezwungen 
iverden  v.  Paulus  1  Gl  5,  6.  2.  flüchten  AG  7, 
29  v.  l.t 

OuYeXoi;,  ou  [andere  Schreibung  <PvYsXXog] 
n.  pr.  m.  Phygelus,  Name  e.  sonst  unbekannten 
Mannes,  der  nach  2  Ti  1 ,  15  m.  Hermogenes 
[s.'EguoYdvi;]  Paulus  i.  Stiche  ließ.  D.  spä- 
tere Legende  macht  ihn  zu  e.  Anhänger  d.  Si- 
mon Magus  u.  läßt  ihn  Bischof  zuEphesus  w.f 

cpuTn,  nS-  n  <^''«  FImM  Mt24,20.  [Mc 
13,18  t.  r].* 

cpuXoKn,  fiq,  f)  die  Wache  a)  i.  akt.  Sinn: 
d.  Beivachung  (fvläaaecv  qvXitxäg  [=  ^pB' 
mOtS'D]  Wacht  halten  v.  Hirten  inl  i!jv  nolji- 


vtjv  bei  d.  Herde  Lc  2,  8.  b)  v.  Personen:  d. 
Wache,  der  Wachtposten  AG  12,  10.  c)  v.  d. 
Wachtlokal,  das  zugleich  als  Haftlokal  diente: 
das  Gefängnis  oixo;  lijg  cp.  B  14,  7  (Jes42,7). 
Dafür  einfach  (f.  Mt  14,  10.  25,  36.  39.  43  f. 
Mc6, 17.  18.  Lc  3,20.  21,12.  22,33.  AG  5, 
19.22.  8,3.  12,5f.  17.  16,27.40.  22,4.  26, 
10.  2Cor  6,5.  11,23.  lPt3,19.  Apcl8,2. 
20,  7.  ßüXXsiv  Tiva  eti  (yinZrax^V  Jmd.  ins  Ge- 
fängnis werfen  Mt  18,  30.  Lc  12,  58.  AG  16, 
23  f.  37.  Apc2,  10;  Pass.  Mt  5,  25.  Lc  23, 
19.  25.  J  3,  24.    Dafür  «V  (f.  dnotH(i9ai  Mt 

14,3;  vgl.  AG  5,25.  12,4.    ■nagaöidövat  st;  <f. 

8,  3.  d)  V.  d.  Zeit:  der  Nachttoache,  d.  h.  d. 
Zeit  von  je  3  Stunden,  die  d.  Zeitraum  v. 
Abends  6  Uhr  bis  Morgens  6  Uhr  in  vier 
Teile  zerlegte  Mt24,  43.  der  2.,  3.  Nacht- 
wache (v.  9—12,  12—4  Uhr)  Lc  12,38.  d. 
4.  Nachtwache  (4—6  Uhr)  Mt  14,25.  Mc 
6,  48.  Vgl.  Winer,  RW  U,  130  f.  HW  II, 
1049  f.  D.  populären  Namen  für-  d.  4  Nacht- 
wachen gebi'.  Mc  13,35  [öipi,  fisdovvxuop,  äXe- 
xToQOffmla,  TcQCdt;  s.  d.W.].    [LXX  f.  H'^DtS'P, 

nnc'p,  nntsp,  n^?.]* 

qpuXttKJZiuj  verhaftenlassen  abs.  AG22,29.t 

cpuXaKTi'ipiov,  ou,  TÖ  das  Amulett  v.  d. 

Gebetsriemen  d.  Juden  ttXuxvvbiv  i«  (f.  breite 

G.  ragen  Mt  23,  5.    Vgl.  Schürer  II,  406  ff.f 

q)üXa£,  aKoq,  6  der  Wächter  AG  5,  23. 
12,6.  19.  Dg  2,  7.  Hv3,  2,  1.* 

9uXdO'Ö'UJ  Fut.  (fvi.ülu>.  Aor.  1.  icfvla^a. 
Pf. TTCcp vAa/a.  Aor.  1.  Pass.  ecpvlüx&iv.  l,  Akt. 
bewachen  a)  eigtl.  nvu  Jmd.  AG  12,4.  28,16. 
Pass.  23,  35.  Lc  8,  29.  zi  etiv.:  Kleider  AG 
22,20.  e.  Turm  Hs  9,  5,  1.  e.  Hof  Lc  11,21. 
M.  Acc.  d.  inneren  Obj.  [Bl  §  34,  3]  (fvlän- 
tjsiv  (jivAaxu'i,-  Wache  halten  2,  S.  Abs.  xaiü 
(fQovQccf  (p.  auf  Wache  Posten  stehn  PE  35. 
b)  behüten,  bewahren  xivii  Jmd.  J  17,  12.  2Pt 
2,  5.  Tirä  m.  Prädikatsacc.  Jd  24.  nvä  änö 
TD'og  Jmd.  vor  etw.  2Th  3,  3.  tr/v  naQu&tjxijv 
d.  Anvertraute  festhalten  1  Ti  6,  20.  2Ti  1, 14. 
M.  Angabe  d.  Zieles  ei'i  iiva  ^ftegav  V.  12. 
axaxmj'  1  Gl  14,5  (Ps  37,3).  tTiiyotap  Dg  7,  I. 
Ti'/v  äyveittv  Hm  4,  1,  1.  tIjv  Tiiativ  m  6,  1,  1. 
xijv  auQxa  öig  vaöv  &eov  2  Cl  9,3.  ttjv  8eiin5ai- 
fioviav  Dg  1 .  (f.  rix  ßhga  d.  Maße  innehalten 
7,2.  (JB.  rijv  ifivx^v  BIS  Jw^v  ataviov  d.  Seele 
z.  ewigen  Leben  aufbewahren  J  12,  25.  (f. 
iavrov  dno  xivog  sich  vor  etw.  hüten  IJ  5,21. 
Abs.  (f.  m.  flgd.  'c'ya  fij  gib  acht,  daß  nicht  Dg 
2,  2.    c)  beobachten,  befolgen  il  etw.  Mt  1 9, 20. 

Lc  18,  21.  Hm  3,  5.  4,4,3.  8,9.    ik  nagilaßeg 

B  19,  1 1.  D  4,  13.  zhv  vöfiov  AG  7,  53.  Gal 

6,  13.  T^y  iviolijv  Hm  1,  2.  8,  12.  s  5,  3,  2  f. 
ingivxoUg  2018,4.  B4,l  1.  Hv  5,  5.  7.  m2, 

7.  4,2,4.   4,4.   5,  2,  8u.  ö.    Pass.  m  12,  3, 

72* 
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4  f.  5,  1.  6,  4  f.  s  1,7.  5.3,2ft'.  tu  dixaiauaTu 
Tov  röftov  d.  BecMsforderungen  d.  Gesetzes  Rö 

2,26.  TÖJ' ^oj'O»' ToC  i^soü  Lc  1 1,28.  Ta^jjfiarn 
J12, 47.  V.  apostol.  Geboten  AG  16,4. 
1  Ti  5,  21.  Pass.  Dg  10.  7.  (f.  tu  auSßaiov  d. 
Sahbat  halten  B  15,  2.  II.  Med.  a)  sich  hüten 
jcva;  xl  vor  Jmd.  od.  etiv.  2Ti4,  15.  lEph 
7,  1.  ITr7,  1.  — AG  21,  25.  ITr  2,  3.  Da- 
für anö  Tirog  Lc  12,15.  Hm  5,  1,7.  M.  flgd. 
tV«  /i-'i  [Bl  §  69,  4].  2Pt  3,  17.  b)  beobachten 
[Bl  §  34,  4]  Tavxa  närra  Mc  10,20  [v.l.  e>ti- 
;ia?.<],    [LXX  für  nOB»,  -|?3  u.  a.]. 

qpuXiT,  f\q,  y]  1.  der  Stamm  v.  d.  jüd.  Stäm- 
men Hb  7,  13.  10143,2.4.  M.  Beifügung  d. 
Namens  Lc  2,  36.  AG  13,21.  Eö  11,  1.  Phil 
3,  5.  Apc  5,  5.  7,  5  ff.    at  iß'  qvlai  rov  'lagai/X 

Mt  19,28.  Lc  22,30.  Je  1,  1.  Apc  21,  12. 
B  8,  3.  2.  der  Yolkstamm,  das  Volk  Mt  24, 30. 
Apc  1,7.  5,9.  11,9.  13,7.  14,6.10110,3 
(Gen  12,3).  12  Völker,  die  d.  Erde  bewohnen 
Hs  9,  1 7,  1  f.  [s.  Harnack  z.  d.  St.].  Neben 
e»f;i  201  17,4  (Jes  66,  18).    [LXX  f.  HDD, 

DDC»,  nnsB'ö.]* 

qpuXXov,  ou,  t6  das  Blatt  Mt21,  19.  24, 
32.  Mc  11,  13.  13,28.  Apc  22,2.  10123,4. 
B  1 1,  6.8.  Hs  3, 1.  inoßdXXeir  x«  (f.  d.  Blätter 
verlieren  3,  3.* 

qpuXXopoeoi  die  Blätter  streuen  10123,4. 
201  11,3  [Zitat  unbekannter  Herkunft].* 

cpüpa|ua,  aioq,  tö  der  Teig  Roll,  16. 
1  Cor  5,6  f.  Gal  5,9.  V.  d.  teigartigen  Lehm- 
masse, aus  der  d.  Töpfer  d.  Gefäße  formt  Rö 
9,21.* 

cpuffiKOi;,  i'i,  6v  natürlich,  der  Natur  ent- 
sprechend Rö  1,  26  f.  T«  (jp.  d.  Naturwesen  2Pt 
2,  12.*  Dav.  Adv. 

qpucTiKaii;  tiatürlich  Jd  lO.f 

(puCTlOO)  Pass.  Pf.  Ptc.  nS(fvaiia[.dvQg.  Aor.  1- 
t(f.v(riä&rjv.  aufblasen,  imv  üherir.  auf  geblasen, 
hochmütig  machen  nt'u  Jmd.  ITr  i,l.  xönoi 
fir/difa  (pvacovTco  d.  Stellung  soll  niemand  atif- 
geblasen  machen  ISm  6,  1.  V.  d.  Erkenntnis 
(pvcriot  macht  hochmütig  1  Oor  8,  1  (=  Dg  12, 
5).  —  Pass.  aufgeblasen,  hochmütig  sein  1  Cor 
4,  18  f.  5,2.  13,4.  IMg  12.  IPol4,  3.  ol  (pv- 
(nov/Met'oi  d.  Aufgeblasenen  ITr  7,  1.  tfvatov- 
fievos  vnö  jov  roö;  r^;  aagxög  aviov  aufgeblasen 
V.  d.  Vernunft  seines  Fleisches  Ool  2,  18.    cpv- 

aiova&ai  vnig  rirog  xaxü  xiiog  sich  zu  Gunsten 

Jmds.  gegenüber  e.  andern  aufgeblasen  zeigen 
1  Cor  4,  6  [s.  Komm.].* 

q)ü(Ti5,  evjq,  x]  die  Natur  a)  v.  d.  natürl., 
eigentüml.  Beschaffenheit  e.  "Wesens  od. 
Dinges  xaxü  (f.  d.  Natur  entsprechend  ITr  1, 1 
(neben  xoit«  xQ^ctf).  oi  xaxä  (f.  xlädot  d. natürl, 
Ziveige  Rö  11,21.24;  Ggs.  oi  sYxsvxgia&ivieg 
naQot  (fvaiv  d.  künstl.  aufgepfropften  V.  24.    7) 


nocQÜ  if'vaiv  xQ'i'^i-s  d.  naturwidrige  Gebrauch 
1,  26.  di.KäxxBiv  xljv  q).  seilte  Natur  ändern  v. 
d.  Hyäne,  die  angeblich  jährl.  d.  Geschlecht 
wechselt  B  10,  7.  V.  d.  heidn.  Götzen  01  ,«;; 
(fvast  ovxeg  &eoi  die  ihrem  Wesen  nach  gar 
keine  Götter  sind  Gal  4,8.  (fvasi  v.  Natur  Rö 
2,14.  Eph  2,3.  (fvast,  (lixain  V.  Natur  u.  Rechis- 
tvegen  lEph  1,1.  Personifiziert  <f.  Sidäuxsi 
1  Oor  11,  14.  b)  V.  d.  Entstehung,  Abstam- 
mung: yfieig  cf  iaec  'Jovöawi  wir  sind  v.  Haus 
aus  Juden  d.  h.  unserer  Abstammung  nach 
Gal  2, 1 5.  7  ix  qn.  uxQoßvaxiu  der  v.  Geburt  TJn- 
beschnittene  110  2,  21  [A. :  d.  2)hi/sisch  U.;  s. 
Komm.],  c)  ä.  Natur,  als  d.  Inbegriff  aller 
körpei'l.  u.  geistigen  Qualitäten  ;;  ij/iexiga  tf. 
Dg  9,6.  näira  tp.  ^r/glaf  jede  N.  der  Tiere  Je 
3,  7.  ij  (f.  Tj  livd-QoynCrrj  d.  menschl.  N.  ib.  fj 
&Bia  (p.  2Pt  1,4.* 

cpucTiuicrii;,  eoi^,  r|  die  Aufgeblasenheit,  der 
Hoclimut  2  Cor  12,  20.t 

qpuieia,  aq,  r\  die  Pflanzung,  der  Pflanz- 
garten bildl.  V.  e.  christl.  Gemeinschaft  Mt 
15,  13  (benutzt  ITr  11,  1.  IPhld  3,  1).* 

qpUTeuU)  Ipf.  ic/iiievov.  Aor.  1.  iqvisvtra. 
Pass.Pf.  7r6(f  tHEDuai.  Ftc.neqvxEviith'og.  Aor.  1. 
iqvxevS^tjp.  anpflanzen  xC  etiv.  e.  Weinberg 
Mt21,33.  Mc  12,1.  Lc20,  9.  1  Cor  9,  7.  Hs 
5,2,2.  5,2.  6,2.  e.  Baum  Dg  1 2,  3 ;  Pass. 
12,4.  Hs8,  2,  7.  Bll,6  (Psl,3).  Zweige 
einpflanzen  Hs  8,  2,  6.  8;  Pass.  8,  3,  8.  4,  2. 
cfvxsCav  e.  Pflanzung  anlegen  Mt  15,  13.  xl  eV 
xtn  Pass.  Lc  13,  6.  17,6.  Abs.  Lc  17,28. 
1  Cor  3,  6  ff.  Dg  12,  6.    [LXX  f.  V^i,  bn^.]* 

cpüuj  Aor.  2.  Pass.  Ptc.  qvsig  [Bl  §  19,  2. 
W- S  §  1 3, 1 1]  I.Trans. hervorbringen, wachsen 
lassen;  Pass. hervorsprossen  Lc  8, 6. 8.  2.  Intr. 
[Bl  §  53,2]  hervor  sprossen 'Sh  12,  15.* 

q)ujX£6i;,  oö,  6  das  Lager  -v.Tievtn;  v. 
Fuchsbau  Mt  8,  20.  Lc  9,  58.* 

cpoiveiu  Ipf.  f'f'^'''""'-  Put.  ()P&)VJ?(r(ü.  Aor.  1. 
i(foji'j/aa.  Aor.  1.  iqcovjj&ijv.  l,  Intrans.  e(«eM 
Tom  hervorbringen,  tönen  v.  tierischen  u. 
menschl.  Lauten,  v.  Hahn  krähen  Mt  26,  34. 
74f.  Mc  14,  30.68.  72.  Lc22,34.  60f.  J  13, 
38.  18,27.  V.  Menschen  ri*/eK,  lata  sprechen 
Lc  8,  8.  (f.  (pcofi/  i-iBYttlr)  laut  ausrufen  Mc 
1,  26.  AG  16,  28.  M.  flgd.  if^-wv  Lc  8,  54. 
cfavrjaag  ilnsv  16,  24.  <f.  Cf'oyfj  iiByüXtj  einey 
23,46;  vgl.  Apc  14,  18.  (fiüyitjaui'xe;  invd^- 
ovxo  AG  10,  18.  2.  Trans,  a)  rufen,  herbei- 
rufen xivi  Jmd.  Mt  20,  32.  27,  47.  Mc  9,  35. 
10,49.  15,35.  Jl,48.  2,9.  4,16.  10,3.  11, 
28.  18,33.  AG  9,41.  10,7.  rufen  lassen  Lc 
16,2.  J  9, 18.  24.  11,28.  q.xivasxxivog  Jmd. 
woher  rufen  lassen  12,17.  Pass.  Lc  19,  15. 
b)  einladen  xtvü  Jmd.  14,  12.  c)  nennen  xnü 
.Tmd.  m.  Angabe  d.  Titels  J  13,  13.* 
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cpiüVl^.  n?  1.  i^lvr  (unartikulierte)  Latd, 
Ton  a)  V.  belebten  Wesen:  v.  Gemurmel  e. 
Volksmenge  Apc  19, 1.6;  vgl.  Lc  23,23.  AG 
19,34.  V.Musikern  18,22.  M.  Angabe  dessen, 
was  d.  Ton  verursacht  7  (p.  tov  üanacrftov 
(1.  Stimme  d.  Grußes  d.  h.  d.  Grüßenden  Lc 
1.44.  b)  V.  luibeseelten  Dingen:  v.  Musik- 
instrumenten Mt24,31  V.  1.  iCor  14,  7  f. 
Apc  14,2.  18,22.  D16,6.  V.  Brausen  d. 
"Windes  J  3.  8.  AG  2,  6.  v.  Rauschen  d. 
Wassers  Apc  1,  15.  14,2.  19,6.  V.Rasseln 
d.  Wagen  9,  9.  V.  Schwirren  d.  Flügel  ib. 
V.Rollen  d.  Donners  6,1.  14,2.  19,6.  V. 
Ton  d.  Himmel  (Ps  19,  4)  1  Gl  27,  7.  2.  d. 
artikulierte  Laut  die  Stimme,  Rede  v.  Klage- 
schrei Mt  2,  18.  ^xoi  ftop'g  d.  Ton  e.  Stimme 
Hv4,  1,4.  lixavstv  cp.  MPol  epil.  Mosq.  3. 
tI/v  (ji.  aiQetv  d.  Stimme  erheben,  um  zu  reden 
Lc  17,  13;  ngög  Tiva  AG  4,24.  Dafür  9. 
^naigsiy  Lc  11,27.  AG  2,  14.  14,  II.  22,22. 

(fifj»';/!'  xou!^6if  laut  rufen  24,  21.  (eV)  ff.  iieyiilrj 
[=  bTli  '^P?]  ^(f-'d  m.  aivstv,  avaßoäv,  avaxQU- 
^Biv,  dt'aiftavslv,  ßoäv,  stnety,  xtjQvatrsiv,  xQaC,8iv, 
xQavyä^eiv,  kdyeiv,  (fiivai  verb.  s.  d. betr.  Verba. 
Dafür  iv  taxvQii  qp.  Apc  IS,  2.  /<8ra  cfav~j^  ^ 
fisyäXiii  öo^äl^scp  xbv  &b6p  Gott  m.l  auter  Stimme 
preisen  Lc  1 7, 15.  fisydXij  qn.,  &bov  (piovjj  Il'hld 
7,  1.  aüetv  iv  (f.  fun  m.  e.  Stimme  lohen  lEph 
4,  2.  Bes.  V.  d.  Himmelsstimme,  die  nach 
jüd.  Volksglaube  d.Meuschen  Gottes  Willens- 
meinung direkt  kund  tut  [Bousset,  Rel.-  362] 
Mt  3,  17.  17,  5.  MPol  9,  1.  %srat  cf.  J  12, 
28.  6|f'p;|fsrat  Apc  16,  17.  19,5.  '^hsiai  {eyB- 
ysio)Mc  1,11.  9,7.  Lc3,22.  9,35  f.  J  12,30. 
AG7,  31;  vgl.  Apc  11,  15.  EbEv3.  ngSixiva 
AG  10,  13.  15.  tfoifjjg  Eve/D^elat/i  avtä  2  Pt  1, 
17.  ttnexgC&r/ q:  AGr  11,9.  dxovstf  qtotv^v  [Btm 
§  132,  17.  144,  16a]  9,4.  22,9.  14.  26,14. 
2Pt  1,  18.  Apc  1,  10.  4,  1.  6,  6  f.  9,13.  10, 
4.8.  12,10.  14,2.  18,4.  19,  ti.  dxoveo' (fcof^i 
AG  9,  7.  11,7.  22,7.  Apc  11,  12.  14,13. 
16,  1.  21,  3.  eniuT^fyjn  SlenBiv  rt/v  </>.  icll 
wandte  mich,  um  nach  d. Stimme  zu.  sehen  d.h. 
dahin,  woher  d.  Stimme  kam  Apc  1,  12.  M. 
Gen.  dessen,  der  ruft  od.  redet  9.  ßoät'rog 
(Jas  40,  3).  Mt3,  3.  Mc  1,3.  Lc3,  4.  J  1,23. 
B  9,  3.  (f.  üy^i^ov  A])C  10,  7  ;  vgl.  5,  1 1.  ägx- 
ttY^ilov  1  Th4,  16.  iv^qänov  2Pt2,  10.  (f. 
&BOV  d.  Stimme  Gottes  d.  h.  seine  Gebote  (Ps 
90,  7)  =  Hb  3,  7.  15.  4,7.  B  8, 7 ;  d.  Erde  er- 
schütternd Hb  12,  26.  (f.  tov  natdö;  iiov  B  9,2. 
&eov  (f.  xal  ovx  np&gänov  AG  12,22.    (fcaval 

t£)v  TtQntfrjxäv  d.  Worte  d.  Propheten  13,27. 
ulXdaijELf  i^c  Cf.  e.  andern  Ton  anschlagen  Gal 
4,  20  [s.Komm.].  3.  dieSprachc  1  Cor  14,10f. 
Dg  5,1.    [LXX  für  bip.]  ■' 

911)?,  q)ujTÖq ,  TÖ  das  Licht  1.  eigll.  a)  allg. 

((igs.  (Txi'no;)    20or  1,0.    Xmxög   lo;    tu  if.  Mt 


17,2.  vecpdXi]  (foiTiu  e.  Lichtwolke  Mt  1 7, 2  t.  r. 
t6  qp.  lov  xöafiov  v.  d.  Sonne  J  11,9.  V. 
Lampenlicht  Lc 8, 16.  11,33  v.l.  Apc  18,23. 
V.  Lichte. Sternes lEph  19,2.  D.Sonne  Apc 
22,  5.  V.  e.  hellbrennenden  Feuer  &eQuui- 
teud-ai  ngoi  lö  qo.  ilc  14,54;  vgl.  Lc  22,  56. 
Bikll.  tf  TM  (fxoTi  ölfentlich  Mt  10,27.  Lc  1 2,3. 
b)  V-  d.  bimralischen  Lichtglanz  [ni''3ü^],  der 
Gott  u.  d.  Himmelswesen  umgibt  Apc  2 1, 24. 
V.  Lichtglanz  d.  Engel  ä'j';'£^os  (/Kacöj  2  Cor 

11,  14;  d.  Ort  bestrahlend,  wo  sie  erscheinen 
AG  12,7.  V.d.  Glanz  bei  d.  Vision  d.  Paulus 
22,6.9.  11.  M.d.  Zusatz  ov()«™&sj' 26,  13. 
ix  TOV  ovgotfov  9,  3.  DaherGott  tcoijijq  twv  qpiü- 
laii  Vater  d.  Lichter  (d.  h.  des  physischen  u. 
geist.  Lichtes)  genannt  Je  1,  17  [A.:  d.  Ge- 
stirne s.  Komm.  u.  RKöstlin,  Joh.  Lehrbegr. 
501].  Geradezu  als  qp.  bez.  J  1,  5,  wie  er  i. 
Lichte  existiert  V.  7  ;  vgl.  qn.  otxSiv  ujigöaiioi' 
der  i.  umugänglichen  L.u'ohnt  I  Ti  6,  16.  D. 
Seligkeit  wird  dementsprechend  alsxi^^o;  lüv 
äyitov  iv  zcä  qp.  bez.Col  1,12.  2.tJbertr.v.allem 
d.  Mensche,n  innerl.  u.  äußerl.  Beglückenden 
Heil,  Glück  Bettung;  zugl.  aber  auch  i.  sitll. 
Sinn :  Reinheit (Grgs.  axöio-;,  axoria) ;  so  bes.  bei 
.Jl,4f.  3,19ff.  5,35.  TÖ(f.Tbul^&ivnv\;i2,^. 
e'xeiv  t6  qp.  t^^'  ^oirg  J  8,  12.  tö  &ttvuatjibv  xov 
»eov  <f.  1  Pt  2,  9  ;  vgl.  1  Cl  36,  2.  q..  t8elv  Mt 

4,  16.  iniaigit^at  änö  cxöxov;  eig  (f.  AG  26, 
18;  vgl.  1  Cl  59,  2.  rlg  xoifoivia  cfoxl  ngög 
axÖTog ;  was  hat  d.  Licht  m,  d.  Finsternis  zu 
schaffen?  2Cor6, 14.  xa  önla  toC  qp.  Rö  13, 

12.  xagjibi  xov  ff.  Eph  5,  9.  xatfagöv  qp.  Xau- 
ßäveiv  IRö  0,  2.  iv  xoi  cp.  nigmaxetv,  Eivai  1  J 
1,  7.  2,  9  f  ödbg  roii  (f.  B  18,  1.  19,  1.  12 
[wofür  D  4,  14  üdbg  xTj^  tto)},-].  viol  xov  qp.  Lc 
1  6,  8.    J  12,  30.    1  Th  5,  5.    xixva  <f.ax6i  Eph 

5,  S.  XExva  TOXI  q.  xtj^  dX>]&s(ag  IPhld  2,  1.  q<. 
Tu))'  eV  (Txoxei  Rö  2,  19.  (p.  e&vöiv  d.  Heil  d. 
Heiden  AG  13,47.  B  14, 7  f.  Jesus  als  rp.  bez. 
Lc2,  32.  J  1,  7  f.  12,  35  f.  46.  Dg  9,  6.  xb  cp. 
xov  xöa/tov  J  8,  12.  9,5.  xb  qp.  xö  dXrjifivuv  1,9. 
Auf  d.  Jünger  übertr.  Mt5,  14;  vgl.  Eph 
5,  8.  13  [s.  Komm.].  Paradox:  et  tö  qp.  xb  iv 
<Tol  crxöxog  iaxlv  loeitn  d.  Licht  i.  dir  dunkel 
ist  d.  h.  wenn  sittl.  Kräfte  i.  dir  nicht  zur 
Wirksamkeit  kommen  Mt  6,  23  ;  vgl.  Lc  1 1, 
35  [s.  Komm.].    [LXX  für  IIN.]* 

cpujCTTiip,  fjpoq,  6  i.  der  Leuchtkörper  bes. 
d.  Stern  Phil  2,15.    l.der  Glanz  Apc  21,11.* 

qpujCTcpopoq,  ov  Licht  spendend;  Substantiv, 
ö  ()fi.  der  Morgenstern,  d.  Venus  2  Pt  1 ,  19  [A. 
verstehen  es  v.  d.  Sonne].t 

qpuJTaYUJYÖs,  öv  Licht  bringend,  S2)eudend 
i'iyYeXot  qp.  Licht  spendende  Engel,  die  über  d. 
Weg  d.  Ijichtes  gesetzt  sind  B  18,  l.f 

qpuiTtivo?,  t'l,  öv  I  WH  ifO)Tir6g'\  hell  leuch- 
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tend,  licht  re<fii.ri  (f.  e.  Lichfwolke  d.  Anwesen- 
heit Gottes  andeutend  Mt  17,  5.  V-  Licht- 
gewand  d.  Engel  PA  7.  Ggs.  axoTBivög  Mt 
6,22.  Lc  11,34.36.* 

qpuuTiCtu.  Fut.  cfcüjiaa  [lCor4,  5].  Aor.  1. 
iqiüicaa.  Pass.  Pf.  Ptc.  TiS(fO}Ti(Ti.iirog.  Aor.  1 
icpcaTCa&i/y.  1.  Intr.  leuchten  ini  iiva  über  Jmih 
V.  Gott  Apc  22,5.  2.  Trans,  a)  eigtl.  er- 
leuchten, hell  machen,  hescheinen  nvä  Jmd.  v. 
Licht  Lei  1,36  i^f  Jiöi«»' Apc  21,23.  Pass. 
18, 1.  b)  aas  Licht  bringen  xl  etw.  t«  xQvnrä 
Tov  axÖTOv;  d.,  was  i.  Dunlel  verbargen  ist 
1  Cor  4,  5.  (f.  tijv  ^eolp'  xac  äcp&agaiav  Sta  toC 
eijaj-j-eXt'oti  Leben  u.  Unvergänglichkeit  ans 
Licht  bringen  2Ti  1,  10.  Abs.  m.  flgd.  indir. 
Frage  klarmachen  Eph  3,  9  [zahh-.  Zeugen 
setzen  noch  Ttävxa;  zu  (fcoriaac  allen  klar  zu 
machen  s  Komm.],  c)  Übertr.  [s.  (jfwf  2]  er- 
leuchten d.h.m.  geistigen  u.  sittlichen  Kräften 


erfüllen  xivä  Jmd.  J  1,9.  Be8.[fragl.,  ob  unter 
Einwirkung  d. Mysteriensprache?  vgl. Anrieh, 
Antik.  Mysterienwesen  125  f.]  zum  Christen 
machen,  Pass.  Christ  loerden  Hb  6,  4.  10,  32. 
V.  e.  Gemeinde  neifwiiijfiivrj  iv  ^eXr/fiarc  tov 
&s).^(ja>'To;  lö  nävia  I  Eö  inser.  M.  Aee. 
[El  §  34,  6.  Btm  §  145,  6]  nBcfUTtafieroi  xovg 
6((>&uXfwvg  r^j  xapölag  erleuchtet  hinsichtlich 
d.  Äugen  eures  Herzens  d.  h.  euer  Geist  ist 
erleuchtet  Eph  1,  18  [s.  Komm.].   [LXX  für 

Tsn,  n-iin.]* 

q)UJTiö'n6s,  oO,  6  1.  die  Erleuchtung  übertr. 
TiQog  cfbiTiafiüv  jrjg  yvotaeoig  zur  Erleuchtung 
der  Erkenntnis,  d.  h.  damit  wir  Erk.  ans  Licht 
bringen  2  Cor  4,  6  [A.  intr.  damit  Erk.  auf- 
leuchte s.  Komm.].  2.  das  Licht,  der  Glanz 
bildl.  Big  TÖ  fii/  avyäaai  rür  qp.  Toü  eva^Y^Xiov 
T^g  öö^i/g  SO  daß  kein  Strahl  v.  d.  Glanz  d.  Ev. 
d. Herrlichkeit  dahin  dringt  V.  4.  [s.Komm.].* 


X 


XOlipu)  Ipf.  exaiQuv,  x^^'j'^oiitti.  Aor.  2. 
Pass.  ixÜQijv.  sich  freuen  a)Ggs.  xXaleiv  J  16, 
20.  Eö  12,  15.  1  Cor  7,  30.  Ggs.  i.{.<m]v  bxbcv 
J  16,  22.  Neben  u'^alltHat^at  Mt  5,  12;  vgl. 
Apc  19,7;  neben  axigiüf  Lv  0,23.  M.  Acc.d. 
inneren  Obj.  [Bl  §  34,  5]  x-  Xo^Q"''  fisydh/v 
sich  sehr  freuen  Mt  2, 1 0.  Dafür  hebraisierend 
xag^  X.  J  3,  29  [Bl  §  38,  3.  Btm  §  133,  22. 
W  §  54,  3] ;  vgl.  1  Th  3, 9.  M.  näherer  Bez.  d. 
Grundes  od.  Gegenstandes  d.  Freude  a)  durch 
e.  Präp.  X.  f  «<•'  I"'«  sich  über  etw.  od.  Jmd.  freuen 
Mt  18,13.  Lei,  14.  13,17.  AG  15,  31.  Rö 
16,19.  lCorl3,  6.  16,17.  2Cor7,  13.  Apc 
11,10.  Dgll,5.  Dafür  A«r«vaod.  i<  J3,29. 
11,  15.  ITh  3,  9.  cV  Tcvt:  iv  Tovtco  darüber 
Phil  1, 18.  eV  xvgicji  sich  i.  d.  Htrrn  freuen  d.h. 
er  ist  d.  Grund  d.  Freude  3,  1.  4,  4.  10.  iv 
övofiaTi  xvQiov  B  1,  1.  iv  jotg  nad-rjfiuaiv  fiovi. 
meinen  Leiden  d.  h.  während  ich  leide  Col  1, 
24.  neqi  iivog  Wegen  e.  Sache  1  Cl  65,  1.  änö 
Ttvog  V.  Jmd.  Freude  erwarten  2  Cor  2,3.  ^)m. 
Angabe  d.  Grundes  durch  d.  Dat.  r,^  iXmdi  x- 
sich  vermöge  d.  Hoffnung  fr.  Rö  12,12  [Bl 
§38,2;  anders  W  §  3  1 ,  7  d].  y)  m.  ügd.  'ün 
J  14,28.  2Cor7,  9.  16.  2J4.  iv  jovia  öu 
darüber,  daß  Lc  10,  20.  —  Abs.  Me  14,  11. 
Lol5,5.  32.  19,6.  37.  22,5.  23,8.  J4,30. 
8,56.  20,20.  AG  5,41.  8,39.  11,23.  13,48. 
2Cor6,10.  7,7.  13,9.  1 1.  Phil  2,17.  28.  Col 
2,5.  ITh  5,16.  lPt4,13.  3J3.  1C133,7. 
Dg  5,  16.  Hv3,  3,  2f.  12,3.  b)  Als  Gruß- 
formel «)  a,h  Am-ede  xa^QB  sei  gegrüßt !  guten 
Tap.'Mt  26,49.  27,29.  Mc  15,18.  Lc  1,28. 


J19,3.  Hvl,  1,4.  1,2,2.  x»'?^  <r^  v  4,  2,2. 

XalgBTS  Mt28,  9.  ;fa^()£{v  avTÖ)  /ii)  le^BTS  grüßt 
ihn  nicht,  sagt  ihm  nicht  guten  Tag  2  J  10;  vgl. 
11.  ß)  i.  Briefstil  i.  d.  Grußüberschrift  [Bl 
§69,1.  81,1;  GAGerhardt,Philolügusl905, 
27  ff.]  steht  d.  wünschende  Inf.  /a/^ist»'  (erg. 
Xiyco)  AG  15,23.  23,26.  Je  1,1.  I Eph  inser. 
IMg  inser.  ITr  inser.  IRö  inser.  ISm  inser. 
IPol  inser.  [Paulus  braucht  diese  Grußform 
nie,  sondern  setzt  dafür /ap«;  vuh  xjX.  Ebenso 

Apc  1,4]  [LXX  f.  note^,  ^^3,  b^ity.]* 

XäXala,  r\<;,  f]  der  Hagel  Ape  8,  7.  II,  19. 
16,  21.  das  Hagelkorn  Hm  1 1,  20.* 

XaXduj  Fut.  ;f  aAäo-ü.  Aor.  1.  ix"^""^"',  Pass. 
ixaXüad^rjv.  herunterlassen  rietir.  t6  xQäßuTjov 

d.  Bahre  (v.  Dach)  h.  Mc  2,  4.  t«  dixiva  d. 
Netze  ins  Wasser  lassen  Lc  5,  4  f.  Als  see- 
männischer t.  t.  To  (TxBvog  d.  Schiffsgut  über 
Bord  werfen  AG  27,  17.  xrjv  <jxä(frjv  d.  Boot 
fieren,  ins  Wasser  lassen  V-  30.  /.  i»»'«  iv 
crqvgidi  Jmd.  i.  e.  Korb  herunterlassen  AG  9, 
25;  Pass.  2Cor  11,33.* 

XaXöaTo?,  ou,  6  der  Chaldäer  eigtl.  Name 

e.  semitischen  Völkerschaft  (assyr.  kaklu),  die 
i.  langen  Kämpfen  um  d. Besitz  v.Babylonieu 
gestritten  hat.  y'1  XaXduiojv  [D^b»?  f"]«]  d. 
Land  d.  Ghaldcier  als  Heimat  Abrahams  (Gen 
11.  15,  7)  genannt  AG  7,  4.  Vgl.  Zimmern, 
BW  105.  Sehrader,  HW  I,  223  fif.t 

XaXeTTOS,  i^,  6v  schwer,  schlimm  xaiQol  x- 
schlimme  Zeiten  2Ti3,  1.  V.  Worten  böse 
(neben  axXrjQÜ)  Hv  1,4,2.    V.Menschen  u'ild, 
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XaXivaTuuTeiw 


XapaKOUj 
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gefährlich  Mt  8,  28.  V.  wildeu  Tiereu  B  4, 5 
(Da  7,  7).  I.  Sinne  v.  höse,  schlecht  xä  s^y" 
xov  ötYYekov  T)ji  TiovijQiag  x-  f'"^"  d.  Werke  d. 
Engels  d.  Bösen  sind  schlimm,  schlecht  Hm  6, 
2,  10  T«  X-  d.  Schlimme,  Böse  (Ggs.  i«  öixata) 
MPol  11,1.  An  Stelle  v.  ra  xaxä  setzt  es  Pol 
4,  1  i.  seinem  Zitat  aus  iTi  6,  10.* 

XaXivaYUJTeuu  Ynt.  x"^^''»T'^j'^'^"-  Aor.  1. 
exahruYUYijaa  zügeln,  am  Zügel  leiten  a)  eigtl. 
an  d.  Hand  führen,  leiten  Pass.  PE  40. 
b)  Ubertr.  it  etw.  irjy  J'A&)(7o■«^  Je  1,26.  tu 
aüua  3,2.  Tijr  enit^vfiiav d.BegierdebeherrscJien 
Hm  12,  l,  1.  BavTÖv  äitö  jcvog  sich  ni.  Selbst- 
beherrschung e.  Saclte  enthalteti  Pol  5,  3.* 

XC(Xiv6(;,  oö,  ö  der  Zaum,  Zügel  Je  d,d. 
Apc  14,20.* 

XäXiS,  iKOi;,  Ö  der  Kiesel  PA  30. t 

XaXKeü;,  iujq,  6  der  Schmied  2Ti4,  14. 
Hv  1,3,2.  Götterbilder  verfertigend  Dg2, 3.* 

XaXKeüu)  Pf.  Pass.  Ptc.  xs/aKxsvfiivog  schmie- 
den Dg2,2f.t 

XaXKr|öuiV,  ovo?,  6  Chalcedonier,  Name  e. 
Edelsteines  Apc  21,  19.  I  d.  Mineralogie  e. 
zu  Gemmen  u.  Siegeln  benutzte  Quarzart, 
die  V.  d.  Alten  mit  andern  Namen  bez.  wurde. 
Plinius  [h.  u.  XXXVII,  5;  (18)  72.]  nennt  e. 
Art  V.  Smaragd  u.  eine  v.  Jaspis  chaicedonisch ; 
doch  ist  unsicher,  was  Apc  gemeint  ist.f 

XoXkiov,  ou,  t6  das  eherne  Gefäß  v.  Pfannen 
u.  Kesseln  Mc  7,  4.t 

XaXKoXißavov,  ou,  tö  Name  e.  noch  niclit 
sicher  gedeuteten  Metalles,  nach  d.  Vulgata : 
aurichalcum  Messing,  viell.  =  SjXexiQoi'  (aes 
album)  Silbergold  e.  Legierung  von  c.  '•/s  Gold 
u.  '/ö  Siber,  die  auch  natiirl.  vorkommt.  Apc 
1,15.  2.18;  vgl.Komm.u.Fraas.HW  11,992 
Sociu,  BW  432.  Wetze),  Zeitschr.  f.  d.  luth. 
Theol.  1869,  92  ff.  Ewald,  Joh.  Schriften  ü, 
11 7  f.  Diergart,  Philologus  1905,  150  ff.* 

XaXKO?,  DU,  6  das  Erz,  die  Bronze  a)  eigtl. 
neben  andern  j\Ietallen  2  Gl  1 , 0.  Zu  Gefäßen 
Apc  18,  12  u.  Götterbildern  verarbeitet  Dg 
2,  2.  b)  alles  was  aus  E.  hergestellt  ist;  bes. 
d.  Kupfermünze,  d.  Kleingeld  MtlO,  9.  Mc 
6,8.  12,41.  /.  ^x'^*' ^-fönendes  Erz  v.e.Trom- 
pete  od.  e.  andern  Musikinstrumente  1  Cor 
13,  1.    [LXX  fürntj'nj.]* 

XaXkoös,  rj,  ouv  ehern,  aus  Bronze  neben 
XQvaovg,  ug^vgoig  Apc  9,  20.  Zu  Türen  (Tür- 
beschlägen) verwendet  nvhj  x"^"'/  B  11,4 
(Jes  45,2).  V-  d.  ehernen  Schlange  d.  Moses 
12,6  (Nu  21).* 

Xa^iai  Adv.  i.  auf  der  Erde  (Ggs.  eui  liji' 
niiQui')  Hs  9, 1 4, 4.  2.  auf  die  Erde,  zur  Erde 
J9,  6.  lS,ti.  Hv4,  1,9.  m  11,20.  s2,  3f.  9, 
11,7.* 


Xavadv  [1J?13]  n.  pr.  f.  Kanaan,  viell.  =  d. 
Niederland;  i.  engeren  Sinne  d.  Westjordan - 
laud  AG  7, 1 1 ;  i.  weiteren  Sinn  Palästina 
überhaupt  13,  19.* 

Xavavaioq,  a,  ov  der  Kanaaniter  ["'iSilS], 
urspr.  Name  d.  vorisraelitischen  Bevölkerung 
V.Palästina ;  später  übertr.  auf  d.  semitischen 
Nachbarvölker,  die  Heiden  waren;  v.  d.  Syro- 
phöniziern  Mt  15,  22  [s.  Komm.].t 

Xapä,  d?,  f|  1.  die  Freude  Ggs.  limri  J  16, 
20.  2 Cor  2,  3.  Hb  12,  1 1.  Ggs.  xaT,'i(fsia  Je 
4,  9.  Neben  «^-aUtWis  Lc  1, 14.  MPol  18,2. 
M.  gen.  subj.  2  Cor  1,24.  7,  13.  M.  gen.auot. 
X.  Tqg  nluiecag  d.  aus  d.  Glauben  stammende 
Freude  Phil  1,25;  vgl.  x-  nvei^iaiog  äylov 
ITh  1,6.  ;f«;()6(i'  ;fap«v  /.ieYdKt]v  sich  sehr 
freuen  Mt  2,  10  [Bl  §  36,  5.  Btm  §  131, 
5].  Dafür  ;fa/j6jv  /«p'/  <J'«  rt  od.  Tiva  sich 
Über  etw.  od.  Jmd.  freuen  J3,29  [Bl  §  38, 
3.]  1  Th  3,  9.  ;f«^p6t»'  ev  X''9'f  a^ioipifjTa  sich 
i.  untadlicher  Freude  freuen  als  Briefgruß 
lEph  inscr.  a/aAXtäo-iJa«  X"?'}  wr  Freude 
jubeln  IPt  1,  8  [Bl  §  38,  3].  x-  ^Xb^"  Freude 
haben  Hm  1,10.  x-  nollriv  e'xeip  snl  tivi  sehr 
erfreut  sein  über  etw.  Phlm.  7.  x-  lotfißätsii'  e. 
Freude  erfahren  Hv  3,13,2.  noteli'  iivl  noXU/v 
xngüy  Jmd.  große  Freude  machen  AG  15,  3. 
Dafür  X-  nuQixstv  jiH  1C163,2.  nXrjQovv  xiva 
XaQÜg  Jmd.  m.  Freude  erfüllen  Eö  15,13.  Pass. 
nlr]quva»ai  xa$äg  AG  13,  52.  2Til,4.  Dg 
10,3.  Dafür  ifiniftnXaad^ac  X"QÖig  MPol  12, 1. 
üntl  li/g  ngox6iiiivi;g  aviä  x-  anstatt  d.  ihm 
vorgelegten  Fr.  Hb  1 2, 2.  ändxTjgx-  vor  Freude 
Mt  13,  44.  Lc  24,  41.  AG  12,  14.  eV  x"9'f 
freudig  Rö  15,32.  fieru  /«(>«,•  m.  Freuden  Mt 
13,20.  28,8.  Mc4,  16.  Lc  8,  13.  Phil  1,4. 
Hb  10,  34.  ICI  65,  1.  Hv  1,  3,  4.  x-  eV  wbv- 
fiau  nyla  Fr.  im  hl.  Geist  Rö  14, 17.  x-  ^X^^" 
m.  flgd.  Iva  [=  ;f«tp£ty]    3  J  4.    ätä  xijp  /.  öxt 

aus  Freude  darüber,  daß  J  16,  21.  x-  «lüviog 
xal  nagäfiovog  IPhld  inscr.  x-  aucofiog  IMg  7, 1 . 
yivBiat.  X-  es  herrscht  Fr.  Lc  15,  10.  AG  8,8. 
jj.  X-  nenXtjQcofiiiri  taxif  d.  Fr.  ist  vollkommen, 
vollständig  j'l6,  24.  1  J  1,  4.  2  J  12.  2.  der 
Gegenstand d.Fr.x.Fers.  lTh2,19f.  Phil4,l. 
d.  Grund  zur  Fr.  Lc  2, 10.  Tiäaav  x-  t/ysürd^ac 
es  für  lauter  Fr.  ansehen  Je  1,2.  Speziell  v. 
messianischen  Freudenmahl  Mt25,  21.  23  [s. 

wih.  z.  d.  St.].  [LXX  f.  nm\?,  jit^'to.]* 

Xdpaxua,  aT0i;,T6  1.  (?«S  .^eJcÄe«  d.  einge- 
brannte od.  eingeschnittene  Marke  als  Merk- 
mal d.  Anhänger  d.  Autichrist  Apc  13,  16  f. 
14,9.  11.  [15,2r.]  16,2.  19,20.  20,4;  dazu 
Deißmann,NB6Sff.  L0245f,  der  d.  Datum- 
stempel auf  Quittungen  vergleicht.  2.  das 
Hildwerk,  Gebilde  v. Götterbildern  AG  1 7,29.* 

XCipaKÖuu  Aor.  1.  exafäxQda.  Pf.  Pass.  Ptc. 
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xs/agaKo/jitog  mit  Pfählen  versehen,  bejj  fahlen  rl 
etw-eM einher g^sh,  2,  2f.  4,1.  Pass.5,2,5.* 

XapaKTi'ip,  rjpos,  6  das  Gepräge  a)  eigtl. 
v.G.  auf  e.  Münze  bildl.  I Mg  5,2.  b)Übertr. 
d.  Eigenart,  das  Wesentliche,  das  e.  Pers.  od. 
Sache  d.  Gepräge  verleiht;  v.  Christus  x-  rij^ 
vnouTÜijEa;  tov  &eov  ä.  Gepräge  ä.  Wesens 
Gottes  Hb  1,  3  [s.  v.  Soden  z.  d.  St.].    V.Gott 

Toy  avt^Qbmov  BnXaaev  x^g  euvrov  eixavog  x^Q"' 
xi^ga  formte  d. Menschen  als  d.Ahprägung  seines 
eignen  Bildes  1  Gl  33,  4.  Daher  v.  d.  Gläu- 
bigen   6)'    äyctTiij  jfopaxi^po    &Eov   naiQÖg  diä 

'/.  X.  {Bxovatv)  sie  tragen  i.  d.  Liebe  durch  J. 
Chr.  d.  Gepräge  Gottes  IMg  5,  2.  ö  anoaxo- 
Uxbg  X-  d.  apostolische  Eigenart  I  Tr  inscr.  V. 
d.  äußeren  Erscheinung  eveiöfjg  xä  ;fopoi)(T^p{ 
V.  schöner  Erscheinung,  Gestalt  Hs  9,  9,  5.* 

XapdKiuffiq,  eoug,  f)  die  Bepfählung,  das 
Einsetzen  v.  Pfählen  e.  Weinbergs  Hs  5,  2,  3.* 

XdpaH,  aKoq,  6  der  Pfahl  v.  Rebpfählen  i. 
Weinberg  Hs  5,  4,  1.  5,3.  V.  Palissaden  auf 
Belagerungswällen  TxttQB/xßäXleiv  xivl  x^gexa 
Jmd.  mit  e.  Palissadenwall  umgeben  Lc  19,43.'' 

XapiCOjjai  Fut.  /aptVo.uo«.  Pf.  xsxÜQKTfiai. 
Aor.  1.  f/ttgtadui/v;  Pass.  txagia&ijr  (3  mal). 
Fut.  /«()t(ri'^//o-o,ua(.  1 .  schenken,  spenden  xivi  xi 
Jmdm.  etw.  v.  Gott  Eö  8,  32.  Phil  2,  9.  201 
1,4.  Hs9,  28,  6.  D10,3.  Pass.  lCor2,12. 
Phil  I,  29.  M.  Acc.  d.  Pers.  vulv  xoiovxov  int- 
axonov  lEph  1,  3.  Pass.  AG  3,  14.  Phlm  22. 
V.  Lebensrettuug  xexÜQtaxaC  aot  6  &Bog  növxag 
xoiig  nUovxag  ftexä  aov  Gott  hat  dir  edle  Mit- 
fahrenden geschenkt  d.  h.  schenkt  ihnen  um 
deinetwillen  d. Leben  AG 2 7,24.  M.  flgd.  Inf. 
V.  Christus  xvtflolg  exa^iauxo  ßkfnetv  er  schenkte 
d. Blinden  d.  Gesicht  Lc  7,  21.  V.  e.  Schuld 
scJienken,  erlassen  7,  42  f.  Daher  ^.vergeben, 
verzeihen  2  Cor  2,  7.  M.  Dat.  u.  Pers.  Eph 
4,  32.  Col  3,  13.  M.  Dat.  d.  Pers.  u.  Acc. 
d.  Schuld  xa  naQanxiifiaxa  2,  13.     xrjv  aSixiav 

xttvxrjv  2Cor  12,  13.  3.  preisgeben  xivä  xtvi 
Jmd.  Jmdm.  AG25,11.  xivä  xötr/na  lEö  6,2. 
xtyäi  Bcg  ÜTTCüXBia)'  AG  25, 16.  4.  sich  gnädig 
enveisen  xivi  Jmdm.  Gal3,  18  [A.  ergänzen 
xljv  xXrjQovoulav  s.  Komm.].* 

Xäpiv  s.  x"Qii  '1.  E. 

Xdpii;,  iToq,  ti  AIvk.  x'h^^"  [^Gr  24,  27. 
25,  y.  Jd  4  als  v.  1.;  ion.  u.  hellenistisch,  s. 
Bl§8, 1.  W.S§9,7];  daneben  iOmsX  xäqtv. 
1.  die  Annud,  Lieblichkeit  m  Aöj-o(  t^.-  x-  lieb- 
liche Worte  Lc  4,  22.  V.  Gesicht  e.  betenden 
Märtyrers  x^Qi^'^og  Bni.rjgovxo  tva)  voll  Anmut 
MPol  12,  1  [wenn  nicht  gemeint  ist.  daß  d. 
Geist  sicli  darauf  ausgeprägt  habe].  2.  d. 
Gunst,  Huld  xägtv  diöövai  xivi  Jmd.  e.  Gunst 
erweisen,  e.  Dienst  leisten  Epli4,29  [s.Komm.]; 
vgl.  Col  3, 10.    BXBiv  x"Q'>'  "<">,■  TU«  bei  Jmd. 


i.  Gunst  stehen  AG  2,  47.  Dafür  nagd  xnc  Hm 

5,  1,  5.  10,3, 1.  ;f.6iipt(rx6tv  nagä  xivi  bei  Jmd. 
Gnade  finden  Lc  1,  30.  Hs  5,  2,  10;  dafür 
ivömiör  xivog  AG  7,  46.  bv  xtvi  Hm  12,  3,  3. 
X-  aiiet(T&ttt,  m.  flgd.  öncog  sich  als  Gnade  aus- 
bitten, daß  AG  25,  3.  /«p«'  [v.  1.  xdQixa,  x"Q'- 
Tttf]  xttxaxi&Baittti  xivt  sich  Jmdm.  verpflichten 
24,  27.  25,  9.  x-  naqä  xifi  Gunst  bei  Jmd.  Lc 
2,52.  Dafür;^.  tVai'Tto»' Tivo?  AG  7, 10.  Bes. 
i.  soteriologischen  Sinn  v.  d.  Gnade  Gottes, 
die  sich  i.  d.  Beseligung  d.  Menschen  erweist 
X.  iaih  ini  xtva  Lc  2,  40.  AG  4,  33.  nagadi- 
docr&ai  xtj  x-  ^ov  &eov  14,26.  15,40.  Als 
spezifisch  christl.  [v.  Paulus  geschaifene  ?] 
Grußformel  i.  Briefen  /.  vfitv  xai  Bigi'/vij  o.  ä.  [s. 
Lietzmann  zu  Rö  1,7]  Rö  1,  7.  16,20.  iCor 
1,3.  16,23.  2Corl,2.  13,13.  Gal  1,3.  6,18. 
Eph  1,2.  6,24.  Phil  1,2.  4,23.  Col  1,2.  4,18. 
lThl,l.  5,28.  2Thl,2.  3,18.  lTil,2.  6,21. 
2Til,2.  4,22.  Titl,4.  3,15.  Phlm  3.  25.  Hb 
13,25.  IPt  1,2.  2Pt  1,2.  3,18.  2  J  3.  Apc 
1,4.22,21.  ICl  inscr.  ISra  12,2;  vgl.  13,2. 
[Otto,  Jahrb.  f.  deutsche  Theol.  1 867, 678  £f.]. 
Eschatologisch  il&ixco  x.  d-  Gnade  möge  kom- 
men i.  e.  liturg.Formel  D  10,6.  M.  d.  Nebeu- 
sinn  d.  Unverdienten:  xaxä  X"?^''  (Ggs.  xaxä 
öcfBUijua)  Eö  4,  4.  16.  ;fäf«Te  (Ggs.  «I  egYcov) 
11,6.    xaiit  Bxkoyr/p  xdgtxog  V.  5  [s.  t'xioj'^].    ix 

X.d^BOV  (Ggs. £X(J-t)»'£((yo'TOff)[s.O-tri'S('(5oi'Sp.  1058] 

1  Sra  11,1.  Wie  jn  u.  lüTl  v.  d.  sündenver- 
gebenden Gnade  Gottes,  bes.  v.  der  i.  Christus 
vollzogenen  Erlösung  Rö  3,  24.   5,  17.  20  f. 

6.1.  lCorl5,  10.  Gal  1,15.  2,21.  Eph  1, 
6if.  2,  5.  7  f.  [=  Pol  1,  3].  Phil  1,  7.  Col  1,6. 
10150,3.  65,2.  B21,9u.ö.  !; x.rov  »BoiTii 
2,1 1.  xö  eiayY^^i-O''  xT/g  x-  ^o^  &Bov  d.Verkün- 
diguug  d.GnadeGottes  AG20,2i;  vgl.B  14,9. 
d;öj-osT/}f^.AG14,3.  20,32.  Auchv.Ohristus 
Sia  xr/g  x.  xvgiov  'Irjcrov  niuxBvofiet'  acü&ijrac  1 5, 
11;  vgl.  Jl,14.  17.  Rö5,  15.  2Cor8,9.  Gal 
1,6.  tV  x^  x^g'-^'  '^-  -X'.  IPhld  1 1, 1.  Glauben 
weckend  AG  1 8,  27.  Gegenstand  d. Glaubens 
IPhld  8,1.  IPol  7,  3.  ixBgodolBiv  Big  rijv  x- 
'/.  X  ISm  (i,  2.  vnö  xögtv  eitai  (Ggs.  vnö 
röfior)  unter  d.  Einfluß  d.  Gnade  stehen  Rö 

6,  14  f.;  vgl.  Kvyog  xijg  x-  xov  ^sov  1  Cl  8,  1. 
exninxBtv  x'/g  x-  Gal  5,  4.  ngoaixBvsiv  xjj  /.  AG 
13,43.  ngocTixBt"  xfj  t^Bov x.^Po\'2,i.  Stärke 
verleihend  2  Cor  12, 9.  10155,3.  Wohltätig- 
keitssinn weckend  2 Cor 9, 14.  Z.Kampf  für 
Christus  anfeuernd  1  Cor  15,  10.  Ggs.  aocfla 
augxixi'i  2  Cor  1,  12.  3.  die  Gnadenwirkung 
a)  Subjekt,  d.  Zustand  d.  Begnadetseius  b(txi/- 
xivai  ir  xi}  /.  /.  (/.  Gnade  feststehen  Rö  5,  2. 
ivSvvttfiovailtti  BV  xi/  x.  xf]  bv  X.  2Ti  2,  1.  uv- 
^üvBiv  BV  x-  2  Pt  3,  18.     iv  X.  TTBgiuaevBiv  ISm 

9. 2.  b)  obj.  die  Gnadengabe,  der  Gnadenenveis 

2  Cor  1,15  [v.l./Kp«^].  VTioTitnaBuS«!  tntaxi'moy 
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öl,-  /äpjii  tfsov  sich  d.  Bischof  ah  e.  Gottesgabe 
unterordnen  IMg  2 .  V.  Prophetengabe  Dg 
ll,ü.  V.  Almosen  1  Cor  16,  3.  2Cor8,  6f. 
19.  Allg.  V.  allen  Segensgabeu  Gottes  9,8. 
o  {feug  nixaiis  /.  IPt  5,  10.  öiSöfui  /.  lUTieifoTi 
d.Demütigen  Gnade  erweisen  d.h.  helfen  []T\  ]rii  | 
(Spr  3,  34)  5, 5.  Je  4, 6.  ICI  30, 2.  xäg  y\  dno- 
dcdürat  Tcvi2d,\.  ;f«pi»' A«/«/?a»'St>' IMg  8,1.  Aa- 
ßsif  X-  xui  linoaiol^v  die  i.  Aj)ostelamt  hesteheude 
Gnadengabe  empfangen  Eö  1,  5.  laßelv  ;fa()t>' 
utri  /ügtTog  e.  Gabe  für  d.  andere  empfangen. 
J  1,  IG  [s.  Komm.],  j^äpiro,'  STrtroj'/u)'««)'  IRö 
1,2.  z°Q'^  aheiad^ai,  B21,7.  /.  f«^,-  lPt3,7. 
■/.  nvsv^uTtxij   B  1,  2.    sunrsöjMevoi  vno  lijs  X- 

■l^Bov  IMg  8,  2.  V.  d.  Ghiadenausriistung  Eph 
4,  7.  //  /.  ij  äoö^etaä  /not  Eö  12,  3.  0.  15,  15. 
lCor3,  10.  Gal2,  9.  Eph  3,  2.  7;  vgl.  V.  8. 
4.  der  Dank  /.  tö>  d^eü  (erg.  satoi)  Gott  sei 
Dank  [Bl  §  30J3]  Eö7,25.  MPol  3,1;  m.flgd. 
'6x1  Kö  6,  17.  M.  e.  den  Dank  begründenden 
Ptc.  iCor  15,57.  2Cor  2,14.  8,16;  m.  tW  it« 
für  etic.  9, 15.  x-  "'oi'  o^"  s<ttiv  du  hast  keinen 
Dank  dafür  lVo\  2,  \.  noi'a  ;f.  D  1,3.  x-^X^'-^ 
TtrC  Jmdm.  dankbar  sein  Lc  17,  9.  ITi  1, 12. 
2Ti  1,3.  Hb  12,28;  m.flgd.  inC  jtvi  für  etiv. 
Phbn  7  t.  r.  Dank  i.  Sinn  v.  Lohn  Lc  6,32  fi'. 
(=201  13,4),  wo  Mt  5,46  /iiai^og  hat.  [LXX 
f.|n.) — 5.  Acc.  adverbial,  als  Präp.  gebr.  ?('e^e«, 
um . . .  willen m. Ausnahme v. IJ 3, 1 2  stetsnach- 
gestellt Gal  3, 19.  ITi  5, 14.  Tit  1,11.  Jdl6. 
ICl  7,4.  ov  X-  weshalb  Lc  7,47.  Dg  1 1,3  ;  da- 
für X-  Th'og;  IJ  3,  12;  aber  tiVo--  x-  1  Gl  3 1 ,  2. 
Xäpicr)Lia,  aioq,  tö  1.  die  Gnadengabe,  das 
Gnadengeschenk  nur  v.  göttl.  Gaben  gebr.  v. 
irdischen  Besitz  D  1 ,  5 ;  v.  d.  Rettung  aus 
Todesgefahr  2  Cor  1,  11.  Sonst  meist  v. 
geistiger  Veranlagung  als  e.  Gabe  Gottes; 
v.geschlechtl. Enthaltsamkeit  lCor7,7.  Bes. 
i.  soteriologischen  Sinn  v.  d.  Erlösung  durch 
Christus  [vgl.  X'^Qi?  2]  Rö  5,  15  f.  6,  23.  /.  ö 
nBnoji(fSv  uXrj&big  b  xvgtog  lEph  17,  2.  PL  Rö 
11,29.  2.  die  Gabe  als  die  d.  Geistesbesitz 
erweisende  bes.  Veranlagung,  die  e.  Charak- 
teristikum d.  christl.  Gemeinden  ist  x-  nrsv- 
/laTixöv  die  durch  d.  Geist  bewirkte  G.  Rö  1,11 
[worin  sie  besteht,  zeigt  1  Cor  12  ;  vgl.  Lietz- 
mann  z.  d.  St.].  12,6.  lCorl,7.  12,4.31. 
lPt4,  10.  Jjlsrj/iivog  iv  navxl  X;  uvvaTiQTjTog 
navxog  /.  ISm  inscr.  negtaasvBiv  navxog  x- 
reich  sein  an  allen  Gäben  IPol  2,  2.  /a()^(T^aT« 
iafiäxcüv  Gaben  d.  Heilung,  die  i.  d.  Fähig- 
keit bestehen.  Kranke  zu  heilen  1  Cor  12,  9. 
28.  30.  Als  bea.  Ausrüstung  d.  Verkündiger 
d.  Ev.  ITi  4,  14.  2Ti  1,6.  [Vgl.  Cremer, 
RE  VI,  460  ff.  Schmiedel,EB4755fF.  Dav. 
Schulz,  d.  Geistesgaben  d.  ersten  Christen 
1836.  Gunkel,d.Wirkungend.GeistesU900. 
Weinel,  d.  Wirkungen  d.  Geistes  1899.]* 

Preuschon,  Handwörterbuch. 


XapiTOUJ  Aor.  1.  Exagitaira  Pf.  Pass.  Ptc. 
xexu(iiiiDuefog  segnen,  begnadigen  iivü  eV  xipi 
Jmd.  i.  ehv.  Hs  9,  24,  3.  durch  Jmd.  Eph  1, 6. 
Pass.  Lc  1,28.* 

Xappctv  [nn]  n.  pr.  f  Charran  (Haran) 
Stadt  i.  Mesopotamien  [bei  d.  Griechen  KuQ^at 
genannt],  südöstl.  v.  Edessa;  Wohnort  v. 
Abrahams  Vorfahren  [Gen  11,31  ff.]  AG  7, 
2.  4.  Später  durch  d.  Niederlage  d.  Crassus 
[53  v.Chr.]  bekanntgeworden.  Mez,  Harran 
1892.  Jeremias,  RE  VIII,  407  f  Schrader, 
HW  1,571.* 

XdpTn?,  ou,  6  das  (aus  d.  Papj-russtaude 
gefertigte)  Parlier  2  J  12.  Birt,  Antikes 
Buchwesen  passim  [s.  Index].  Kenyon,  Pa- 
laeogr.  of  Greek  Papyri  14.  Gregory,  Text- 
kritik I,  7.  Deißmann,  EB3556ff.  Nestle, 
Einführung  i.  d.  griech.  N.  T.3  47f.t 

XäO/aa,  aroq,  t6  der  Spalt,  die  Kluft  v.  d. 
Zwischenraum  zwischen  Himmel  u.  Hölle  Lc 
16,26.t 

XeiXoq,  ou?,  TÖ  1.  die  Lippe  als  Organ  d. 
Sprache  (Jes  29, 13)  Mt  15,  8.  Mc  7,  6.  1  Ol 
15,2.  2  01  3,  4f.  —  Rö3,  13.  lPt3,  10. 
ICor  14,21.  10115,5.  18,15.  22,3.  inl  xotg 
X.  xivtt  e'xecr  Jmd.  i.  Munde  führen  Hm  12,4,  4. 
Dafür  inl  T«  ;f.  s  9,  2  1,  1.  laXetv  ev  ;(fet'AE(r«>' 
ICI  16,  16.   xaqnog  xZiy  x-   Hb  13,  15.    2.  das 

Ufer  X-  iv^  &aläaarjg  d.  Meeresstraud  11,  12. 
[LXX  für  ns^.]* 

XeijadCa»  durch  Sturm  bedrängen  Pass.  i. 
Sturmnot  geraten  v.  Seefahrern  AG  27,  18. 
IPol  2,  3.* 

XeiMCXppoi;,  ou,  6  der  Winterbach  der  i. 
Sommer  austrocknend  zur  Regenzeit  i.  e. 
Sturzbach  verwandelt  wird ;  v.  Kidron  J  18,1.1 

Xei|U€piv65,  r|,  6v  winterlich,  Winter-  xaiQol 
X-  d.  Winterszeit  1  Cl  20,  9.t 

Xei|uiJÜv,  liJvos,  ö  der  Winter  a)  als  Jahres- 
zeit J  10,22.  2Ti  4,21.  x^'-l^'^^o?  zurWinters- 
zeit,  im  W.  Mt  24,  20.  Mc  13,  18.  Als  Bild 
d.  Absterbens  i.  d.  Natur  u.  d.  Unbehagens 
Hs  3 , 2  f.  4 , 2 .  h)der  Wintersturm ,  die  Regen- 
stürme Mt  16,3.  AG  27,  20.* 

Xeip,  6q,  r\  die  Hand  a)  eigtl.  Mt  3,  12. 
Mc  3,  1.  Lc  6,  6  u.  ö.  nöäeg  xal  x^tgsg  Mt  22, 
13.  Lc  24,  39.  Jll,44.  AG  21,11.  Im  Gen. 
mit  Verben  verb.  anxea&cxi,  indafißuveai>ai., 
xqaxBiv  s.  d.  betr.  Verba.  Im  Dat.  bei  ivvevsir, 
f'pj'a^eo-^aj,  ia&isii'  s.  d.  betr.  Verba.  xQaxBtv 
xJi  X-  mit  d.  Hand  anfassen  Hs  9,  6,  3.  Im 
Acc.  bei  atgsiy,  (Jea),  ixnBxavvvat,  ixieivBiv,  ifi- 
ßänXBiv,  inididovai,  tniaBiEiv,  tnixitfivai,  xa&a- 
Qi'Qeir,  xaxaaeiecv,  rCnxBiv  u.  a.  s.  d.  betr.  Verba. 
i«i  x^'Qoig  ömaco  noiBiv  d.  Hände  auf  d.  Rücke)!, 
legen  MPol  14,  1.  noietv  eVaWal  xäg  x-  d. 
Hände  kreuzweis  übereinanderlegen  B  13,  5 
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(Gen  48,  14).    e'xsiv  xc  elg   räy   ■/.  Hv  1,  2,  2. 

0  acrnaafiög  tfi  ififj  /.  d.  Gruß  ist  V.  meiner 
eignen  Hand  'iCor  16,21.  Col  4,  18.  2Th  3, 
17.  '}  inli^eaig  jö>v  /.  d.  Handauflegvng  1  Ti 
4, 14.  2Ti  1,6.  Hb  6,2.  tV/.  ti^o;  durch  Jnid. 
[==  D  n^3]  Gal  3,  19.  o-w  /.  üj'j'tAot)  durch  e. 
Engel  d.  h.  ausgerüstet  m.  seiner  Macht  AG 
7,  35  [v.  1.  fV  x-'i  ■ygl-  Komm.].  Als  Organ 
d. Tätigkeit  bes.hervorgehoben,  um  d.Plastik, 
d.  Ausdrucks  zu  steigern  [Bl  §  32,4]:  äiü 
XeiQÖg  (/eigöii')  iivog  durch  Jmd.  [Bl  §  32,  4] 
Mc  6,2.  AG2,23.  5, 12.  B  16,7u.ö.  naa/etv 
vnd  x^'QÖ?  äv&QÖynair  B  5,  5.  Als  handelnd 
personifiziert  Lc  22,  21.   AG  17,25.  20,34. 

1  J  1,  1.  Tfi  e'Qfa  t&v  x^'Q^^  A-G  7,  41.  Apc 
9,  20.     b)  Bildl.  [Bl  §  40,  9]  die  Macht,  Ge- 

U'alt   TittQudidovai  Tifä  elg  ;fg("paf  Tjvw)'  Jmd.  l. 

Jmds.  Gewalt  liefern  Mt  17,22.  26,45.  Mc 
9,  31.  Lc  9,  44.  24.  7.  AG21,  11.  28,  17; 
Pass.  D  16,4.  Dafür  naQuöiSövai  iirä  iv  xeiQi 
Ttvog  1  Gl  55,  5.  ötSövai  xt  eV  ifj  x-  rtpog  etlV. 
i.  Jmds.  Getcalt  geben  J  3,  35.  Dafür  etg  t«c 
/.  7ivog  1  3,  3.  Xvetv  rivä  ix  t^s"  X-  (^iSriQov  Jmd. 
V.  Schwert  erlösen  1  C156,9  (Hi  5,  20).  ex  löiv 
/.  (fx  xstgöi)  Ttt'og  aus  Jmds.  Gewalt  t^eXiad^ai 
AG  12,  1  1.  £5f'e/6(T3aj  J  10,  39.  ^V(r»'r/i'ai  Lc 
1,  74.  ixqBv-^eiv  T«,-  x-  ^fog  2 Cor  11,  33. 
c)  tjbertr.  v.  Gott,  um  seine  Macht  zu  ver- 
anschaulichen a)als  schaffende  noir/aig  ;fe«p5j' 
ttvTov  1  Gl  27,  7  (Ps  19,  2).  egya  tüp  /.  avtov 
Hb  I,  10  (Ps  102,  26);  vgl.  B  5,  10.  legatg 
XeQdlv  enlacrsv  tiv&Qanor  1  Gl  33,4.  ^)  als 
helfende  u.  rettende  Lc  23,  46.  J  10,  29.  IGI 
60,3.  X-  xvqiov  iail  fiBTÜ  Ttvog  d.Herr  ist  mit 
Jmd.,  als  Jmds.  Schutz  gegenwärtig  Lc  1,66. 
AG  1 1,  21.  y)  als  strafende  (fsv^^"'  «"o  t^c 
XQajaiäi  X'  avTov  1C128, 2  ifiniTiTeiv  eig  x- 
■&SOV  ^üvjog  Hb  1 0,  3  1 .  X-  "vgiov  int  ai  AG 
13,11.     b)  als    alles  regelnde   u.    ordnende 

4,  28.  tanSLyovaftai  vno  irjv  XQaraiäv  x.  tov 
•ö-sow  sich  unier  Gottes  starke  Hand  beugen  IPt 

5,  6.  (1)  Bes.  präpositionelle  Verbindungen: 
tt)  er  xeQ(Th  euac  unmittelbar  bevorstehen  er  x- 
0  dfaf  d.  Kampf  steht  bevor  2  Gl  7,  1.  ^)  imo 
XElqa  fortwährend  [Bl  S.  137'']  Hv  3,  10,  7. 
5,5.  m4,  3,  6. 

XtipaYuuYeuu  an  der  Hand  führen,  xivä  Jmd. 
AG  9,8;  Pass.  22,  11.* 

XeipaYWTÖq,  oO,  ö  der  Führer  AG  13, 1  l.f 

XeipÖTpaq)Ov,  ou,  t6  der  Handschein, 
Schuldscliein,  der  durch  eigenhändige  Unter- 
schrift rechtsgiltig  ist;  bildl.  v.  d.  Sünden- 
schuld, die  durch  Christus  getilgt  ist  i^aleC- 
cpetv  rb  X-  d-  Schuldschein  auslöschen,  durch- 
streichen Col  2, 1 4.   Vgl.  Deißmann,  LO  24 O.f 

XeipoTTOitiToq,  ov  mit  d.  Hand  gemacht  v. 
Tempel  Mc  14,  58.  AG  7,  48.  17,  24.  Hb  9, 
11.21.    V.  d.  Beschneidung  Eph  2,  IL* 


XfipOTOVeo)  Aor.  1.  ixstgoTÖrijeu ;  Pass. 
eXBiQororiiü^rjr.  (durch  Handerheben  od.  ähnl. 
Abstimmung)  ivählen  tivü  Jmd.  spez.  v.  d. 
"Wahl  zu  e.  Gemeindeamt  IPol  7,  2.  ngsaßv- 
Tegovg  AG  14,  23.  dtäxoj'or  IVhld  10,  1.  ^eo- 
nQeaßeviijvlSm  1  1,2.  iTitaxonov;  xai  äiuxöfovg 
D  15,  1.  Pass.  allg.  v.  d.Wahl  e.  Beauftrag- 
ten 2  Cor  8, 1 9.  Vgl.  Hatch,  Dict.  of  Christ. 
Antiq.  IT,  1501.   Harnack  zu  D  15, 1.* 

XeipoTOvia,  aq,  f\  das  Erheben  d.  Hand  als 
feindseliger  Gestus  euv  äifiiXijg  dnö  aov  ;fEtpo- 
Tovlav  wenn  du  aufhörst,  d.  Hand  zu  erheben 
B  3,  5  (Jes  58,  9).t 

XtipuJV,  ov  defekt.  Komp.,  zu  xaxög  gebr. 
schlechter, schlimmer 'iAi'd,\&.  27,64.  Mc2,21. 
Hb  10,29.  Ggs.  xpEirro)»/ MPol  11,1.  x^'Q"*'" 
yiveaDal  ttvog  schlimmer  tverden  als  Jmd.  od. 
e<?i;.  Mt  12,  45.  Lc  11,26.  2Pt2,  20.  lEö 
5,  1.  V.  e.  Krauken  etg  to  /.  egxBxat  sein  Zu- 
stand hat  sich  verschlimmert  Mc  5,26.  iva  /li/ 
XEiqov  aoi  Tt  YevtlTttt  daß  dir  nichts  schlimmeres 
passiert  J  5,  14.  inl  ro  x-  nqoxometr  sich 
immer  schlimmer  entwickeln  2Ti3,  13.  V. 
sittl. Verworfenheit  Hs 9, 17,  5.  18,1.  dniarov 
X-  schlechter  cds  e.  Ungläubiger  1  Ti  5,  8.* 

Xepoußein  [Xegovßifi;  D'^ns],  TOtindeklin. 
Cherubim,  urspr.d.  Sturm-  u.  Gewitterwolken, 
auf  denen  Jahwe  erscheint,  dann  personifi- 
ziert zu  Engelwesen,  die  Gott  als  Diener  u. 
Boten  begleiten  Hb  9,  5.  Vgl.  Kautzsch, 
BW  106  f.  Bousset,  Rel.  375.  Cheyne,  EB 
741  ff.  Eiehm,  HW  I,  227  ff.  Dillmann,  BL 
I,  509  ff'.t 

XcpcTOUU  Pf.  Pass.  Ptc.  xexegtTCüuevog  Aor. 
Pass.  exeQamtyrjv  tvilst  machen,  zur  Wüstenei 
machen.  Pass.  v.  e.  verwilderten  Weinberg 
Hs  10,  1,  4  f.  Bildl.  V.  denen,  die  ihren  Glau- 
ben verleugnen  s  9,  26,  3.* 

X€uj  aiisgießen  vduTa  xeöfisva  Leitungswasser 

(Ggs.  väaia  f&)»'T«)  Ox  32.1 

Xi'ipa,  aq,  f]  die  Witive  1,0  2,31 .  4,  25  f. 
7,12.  Apc  18,  7;  als  Beispiel  hilfsbedürftiger 
Schwäche  u.  Armut  (oft  neben  ogcfavot)  Mt 
23,  13.  Mc  12,  40.  42  f.  Lc  18,  3.  5.  20,  47. 
21,  2  f.  Je  1,27.  1C18,  4.  B20,2.  ISm6,2. 
Als  bes.  Stand  i.  d.  christl.  Gemeinde  Gegen- 
stand d.  Fürsorge  AG  6,  1.  9,  39.  41.  1  Cor 
7,8.   iTi  5,  3  ff.  9.  11.  16.  ISm  13,  1.  IPol 

4,  1.  Pol  4,  3.  6,  1.  Hv2,  4,  3.  m  S,  10.  sl,8. 

5,  3,  7.  9,  26,  3.  27,  2.    [LXX  für  niD"?!;?.]* 
X9e?  gestern  s.  e'xt^e'g. 

XiXiapxo?,  ou,  6  eigtl.  der  Kriegstribun, 
deren  je  sechs  i.  Kommando  e.  Legion  ab- 
wechselten; dann  ungenau  v.  jedem  Stabs- 
offizier J  18,  12.  AG  22,  24.  26  ff.  23,10. 
15.  17ff.  22.  24,  7r.  22.  25,23.  1C137,3. 
Als  Führer  e.  Kohorte    AG  21.  31  ff.    37. 
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AUg.  V.  höheren  Offizieren  Apc  19,  18  (neben 
fieYKjräfSi,  den  bürgerl.  Notabein)  Mc  6,21. 
Apc  6,  1 5.    [LXX  für  Ü'tb^  "p,  t:^«-|.]  * 

XiXid?,  äboq,  f]  die  Anzahl  v.  1000  PI.  Lc 
14,31.  AG  4,  4.  1  Cor  10,  8.  Apc  5,  11.  7, 
4ff.  11,13.  14,  1.  3.  21,  16.  ICI  34,6.  43,  5. 
[LXX  für  .■)'?«,  D-D^N.]* 

Xi'Xioi,  ai,  a  Zahlwort  lüOO  2  Pt  3,  8.  Apc 
11,3.  12,6.  14,20.  20,2ff.  1C134,6.  B15,4.* 

X«S'  8.  ;if5?'- 

Xiovivo?,  n  ov  schneeig,  schneeweiß  sgca 
seh.  Wolletdücher  Hv  1,  2,  2.1 

Xi05,  OU  n.  pr.  f.  Chios,  fruchtbare  Insel 
m.  gleichnamiger  Stadt  an  d.  Westküste  v. 
Kleinasien  [heute  Scio],  v.  Paulus  auf  d. 
letzten  Reise  nach  Jerusalem  berührt  AG 
20,  15.    DB  I,  383.t 

XiTiuv,  ujvoq ,  ö  der  Leibrock,  das  Unter- 
kleid V.  Männern  u.  Frauen  Mt  10,  10.  Mc 
6,  9.  Lc  3,  11.  9,  3.  Jd  23.  Hs  9,  2,  4.  1 1,  7. 
V.  i/jÜTiov  unterschieden  Mt  5,  40  (vgl.  D  1, 
4).  Lc6,29.  J19,  23.  AG  9,  39.  AUg.  f?a.5 
Gewand  PI.  Mc  14,  63.    [LXX  f.  niJ^S.]* 

XIU)V,  bvoq,  i]  der  Schnee  Mt  2S,  3.  Mc 
9,  3.  Apc  1,14.  Als  Bild  glänzender  Weiße 
1C18,4  (Jesl,lS).  18,  7  (Ps  51,  9).  Hs  8, 
2,3.  PAS.    [LXXfür  J^f  ]* 

xXafiüq,  (iboq,  r)  der  Mantel  bes.  v.  dem 
kurzen,  Capeartigen  roten  Soldatenmantel 
Mt27,28.31.  Pauly-Wissowa  s.v.Chlamys.* 

XX€udÜ;(.u  Ipf.  ix^EvttXov  1,  trans.  verspotte)!, 
verhohlen  Tivä  Jmd.  1C139,1.  Dg2,7.  2.1ntr. 
spotten,  höhnen  AG  17,  32.  [2,  13r].* 

xXeur).  nq,  n  der  Spott  Dg  4,  4.t 

XXiapög,  d,  6v  lau  bildl.  v.  unschlüssigen 
Menschen  Apc  3,  lö.f 

XXor),  n?  n.  pr.  f.  Ghloe,  Name  e.  korin- 
tischen  Christin  1  Cor  1,  11.    Der  Name  [= 

d.  Blonde]  kommt  als  Hetärenname  vor  [Hör., 
Od.  I,  23,  1;  III  9,  9],  auch  auf  röm.  In- 
schriften vgl.  Lietzmann  z.  d.  St.f 

XXujpo?,  d,  6v  1.  fahl,  gelblich  als  Farbe 

e.  apokalypt.  Rosses  Apc  6,  8.  2.  gri'm  Apc 
9,  4.  v.  Gras  Mc  6,  39.  Apc  8, 7.  V.  Zweigen 
Hs  8,  l,  lOfF.  2,  2,  4  u.  ö.  V.  Pflanzen  s 
9,  1,6  f.  21,1  f.  22,  1.  24,  1. 

XVoOq,  xvoO,  6  die  Spreu  B  1 1, 7  (Ps  l,4).t  1 
X^q  666  mystische  Zahl,  hinter  der  sich 
e.  Name  verbirgt,  der  noch  nicht  sicher  er- 
mittelt ist  Apc  13,  IS  [vielfach  als  Nero 
(]ni  IDp,  Kafcra^  TVeft)»-)  gedeutet ;  8.  Bousset 
z.  d.  St.  Corssen,  ZntW  1902,  238f.  1903, 
264  ff.].  Nach  Irenäus  V,  30,  3  war  die  Zahl 
auch  als  /tg'  ==  616  überliefert.  Über  d. 
älteren  Deutungsversuche,  die  wie  d.  neueren 


i.  d.  Luft  schweben,  vgl.  Wolf,  Curae  philol. 

V,  545ff.t 

XOiKÖs,  f\,  öv  irdisch,  aus  Erde  gemacht 
V.  Leib  d.  ersten  Menschen  u.  v.  diesem  selbst 
iCor  15,  47  ff.* 

XOTviS,  iKOg,  r|  e.  Getreidemaß,  ungefähr 
1  Liter  Apc  6,  6.    Schrader,  HW  I,  935. f 

XOipiov,  OU,  t6  das  Schwein  B  10,  3.t 

XoTpo?,  OU,  6  das  Schwein  Mt  7,  6.  8,  30  ff. 
Mc  5,  1 1  ff.  16.  Lc  8,  32  f.  Als  bes.  unreines 
Tier  15,  15  f.  Neben  Hunden  Ox  33.  D. 
Verbot  d.  Schweinefleischessens  typologisch 
gedeutet  B  10,  1.3.  10.* 

XoXduj  zürnen  xivl  Jmdm.  J  7,  23. 

XoXt^,  f\q,  T]   1.  die  Galle X-  nixQlaq  bittere 
G.  V.   galliger  Stimmung  AG  8,  23.    2.  d. 
bittere  Trank  neben  S|os  Mt27,34.  B7   3 
5.  PE  16.    [LXXfürn^no.]* 

Xovbpijuu  Spelt  ziehen  Hv  3,  1,  2.t 

Xoog  s.  xovi. 

Xopa^lV  {Xoqatieir,  Xaga^lf  S.  Tdf.,  Prol. 
84.  WH,  App.  155]  n.  pr.  f.  Ghorazin  Name 
e.  Dorfes  bei  Kapernaum,  meist  mit  d.  tal- 
mud.  I^PD  u.  d.  Ruinenstätte  liirbet  keräzeh, 
nordwestl.  v.  Teil  hüm  identifiziert  Mt  11, 
21.  Lc  10,  13.  Vgl!  Keim,  Ld.  Jesu  1,605. 
Edersheim,  Jesus  the  Mess.  H,  139.  Wolff, 
HW  I,  235.  Baedeker,  Pal.  u.  Svr.  284. 
Nestle,  Dict.  of  Christ  I,  308.* 

XÖpöri,  TIS,  h  '''«  Barmsaite  IEph4,  1. 
IPhld  1,2.* 

Xopeüuj  Ipf.  iyoQBvov  e.  Beigen  aufführen 
Hs9,  ll,5.t 

XOpriYeUJ  Put.  ;f opi?j-);o-(a.  Aor.  1.  ixoQVT'l"" 
(hinreichend)  getvähren  rietw.  2  Cor  9, 10.  IPt 
4,11.  iivl  XI  Jmdm.  etw.Bgl.  3,4.  10,6. 
Hs2,  5.  8.  9,24,2.* 

Xopoi;,  oö,  6  1.  der  Beigen,  Tanz  a)  eigtl. 
Lc  15,  25.  b)  Übertr.  v.  Leblosem;  v. Reigen 
d.  Sterne  1  Cl  20,  3.  V.  Sonne,  Mond  u. 
Sternen  um  d.  Wunderstern  bei  Jesu  Geburt 
aufgeführt  lEph  19,2.  2.  der  Chor,  der  i. 
Drama  d.  Handlung  singend  (u.  tanzend)  be- 
gleitet; bildl.  xogöv  YivecTd^ai  Tcvc  für  Jmd.  d. 
Chor  bilden  4,  2.  IRö  2,  2.  [LXX  f.  n'?in», 
^iniD.]* 

XOptdZiLU  Aor.  1.  ixÖQiaaa;  Pass.  ixoQxä- 
a&rjv.  Fut./oprai7i^r'(7o,uaj.  1. /w^er«  Pass.  V. 
Vögeln  xoQToca&ijyai  ix  Xb>p  (TUQXÜV  aixäv  mit 
ihrem  Fleisch  gefüttert  werden  Apc  19,  21. 
2.  sättigen  a)  eigtl.  xivd  Jmd.  Mt  15,  33.  ICl 
59,4.  xivtt  xivog  Jmd.  mit  etw.  [Bl  §  36,  1] 
Mc  8,  4.  —  Pass.  satt  .sein  Mt  14,  20.  15,  37. 
Mc6,42.  7,27.  8,8.  Lc6,  21.  9,  17.  J  6,  26. 
Je  2,  16.  Ggs.  neiväp  Phil  4,  12.  M.  dnö 
Tcrog  [Bl  §  3(1,  1.  Btm  §  132,  12]  Lcl6,  21. 
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M.  ex  tirog  15,  16.  b)  Übertr.  Pass.  Befrie- 
digung finden  Mt  5, 6.  [LXX  f.  j;5U>,  JJ^alf'n.]  * 

XopTaffjua,  axo?,  tö  rfas  Futter,  d.  Speise 
PL  AG7,  ll.t 

XÖprog,  ou,  6  das  Grras  Mt  6,  30.  14, 19. 
Lc  12,28.  J6,  10.  Je  1,10  f.  IPt  1,24  (Jes 
40,  6  f.)  Apc  9,  4.  X-  X^^?ö;  d.  grüne,  frische 
Gras  Mc  6, 39.  Apc  8,  7.  V.  d.  Fruchthalmen 
Mt  13,  26.  Mc  4,  28.  Raseustücke  als  Bau- 
material ICor  3,  12.    [LXX  f.  TSn,  2'0')l.]* 

Xovläq,  ä  n.pr.m.  C/^M^a,  Haushofmeister 
d.  Herodes  Autipas,  Gemahl  d.  Johamia  Lc 
8,3.1 

Xovq,  oöq  [Acc.  xov"],  6  W-S  §  8,  11 
Anm.  7.  der  Staub  exmäacrsip  xöv  /.  töv  vno- 
xäxa  Tbiv  nodäv  d.  Staub,  der  unten  an  d. 
Füßen  hängt,  abschütteln  Mc  6,  1 1  [vgl.  Merx 
zu  Mt  10,  14]  ßaXXeiv  löv  y.  inl  tijv  xBifaX^v 
Staub  aufd.  Haupt  streuen  [als  Trauerbrauch] 
Apc  18.  19.    [LXX  für -135?.]* 

XpC(0|UCtl  Ipf.  exQ'^fii"-  Aor.  1.  ixQI'^^M*'- 
Pf.  »ixQTiixai.  [1  Cor  9, 15].  1.  gebraiiclien,  be- 
nutzen, anivenden.  Abs.  fiäKXov  x9'/<^"''  mache 
dirs  erst  recht  zu  nutze  1  Cor  7,  21.  rt« 
etw.  [Bl  §  37,  6.  W  §  31,  li]  9,  15.  2  01 
6,  5.  Dg  12,  3.  Hs  5,  2,  10.  9,  16,4.  d.  Ge- 
setz ITi  1,8.  Hs  1,  3.  6.  e.  Seil  lEph  9,  l. 
Stützen  AG  27,  17.  e.  Dialekt  sprechen  Dg 
5,2;  Nahrung  genießen  ITr6,  1.  "Wein  gre- 
nießen  1  Ti  5,  23.  /iin  Eixagiatla  v. einer  Eu- 
charistie genießen  IPhld  4.  tivl  6tj  n  etiv. 
zu  etw.  verwenden  Hv  3, 2,  8.  Bei  e.  Auswahl 
unter  mehreren:  x-  ^'x  xtvog  v.  e.  Sache  Ge- 
brauch machen  v  3,  6,  7.  M.  doppeltem  Dat. 
noifiBvi  TW  dsö)  /.  Gott  als  Hirten  brauchen 
IRö  9,  1.  M.  Dat.  d.  Eigenschaft,  die  man 
betätigt:  t;}  t?Mqgin  x-  leichtfertig  verfahren 
2 Cor  1,17.  tioXXti  naQQrjnCa  /.  ganz  freimütig 
sein  3,  12.  /««  xmo-tafjj  einträchtig  gehorchen 
1  Cl  37,  5.  Tatg  jjSovalg  sich  d.  Begierden  hin- 
geben Dg  6,  5.  Sprachl.  hart  u.  nur  durch  d. 
flgd.  [i.  heilenist.  Griechisch  m.  Acc.  ver- 
bundene] xttTaxgaftspoi  veranlaßt  [Btm  §  133, 
1 8]  setzt  Paulus  1  Cor  7,31  d.  Acc.  ol  xgä- 
fisvoi  TÖv  xöafiov  die  d.  Welt  benützen  [d.  LA 
itü  xoV/tD)  ist  Diorthose].  M.  Adv.  änoTÖ/icog 
X-  streng  verfahren,  vorgehen  2  Cor  13,  10. 
2.  umgehen,  verkehren  rcvl  mit  Jmd.  qnXav- 
ihgänag  menschlich  (nicht  nur  dienstl.)  AG 
27,  3.* 

XpaUU  s.  xixgrjfn. 

Xpeia,  «5,  r\  i.  das  Notivendige,  Bedürfnis, 
der  Bedarf  hni&ia&tti  r«  nqog  Tag  X-  d. Notwen- 
digste mitgeben  AG  28,10.    sig  räi,-  ävayxaCag 

XQBtttg  für  d.  nötigen  Bedürfnisse  Tit  3,  14. 
ngbg  ocxoSoftr/r  xijg  x-  Zum  Aufbau  dessen,  ivas 
Not  ist  Eph  4,  29.    X-  «<^">'  m-  flgd.  Acc.  u. 


Inf.  es  ist  nötig  Hb  7,  11.  oAiyta»-  einiv  x-  f'7 
sfog]  es  bedarf  nur  e.  Wenigen  Lc  I Ü,  42  [/;  e^üg 
ist  Glosse ;  s.  Wlh  z.  d.  St.  t.  r.  £»■(;?  iaTiv  x-] 
iav  fi  X-  wenn  nötig  ist  T)  11,  b.  xQ^^"''  Sxeiv 
TLvög  etw.  bedürfen  Mt  6,  8.  21,  3.  Mc  11,  3. 
Lc9,  11.  15,7.  19,  31.  34.  22,  71.  J  13.29. 
iCor  12,21.24.  lTh4,  12.  Hb  10,36.  Apc 
21,23.  22,5.  M.  Gen.  d.  subst.  Inf.  [Bl§71, 
3.  W  §  44,4  a]  tov  diSciaxEiv  vfiäg  daß  ihr 
lehrt  Hb  5,  12.  Gen.  zu  erg.  AG  2,  45.  4,35. 
M.  Gen.  e.  Pers.  Jmd.  brauchen  Mt  9,  12. 
26,65.  Mc2,  17.  14,63.  Lc5,  31.  M.  flgd. 
Inf.  nötig  haben  Mt3,  14.  14,16.  J13,  10. 
1  Tb  1,  8.  4,  9.  M.  flgd.  IVa  [Bl  §  69,  5.  Btm 
§139,41].  J2,25.  16,30.  IJ  2,  27.  Abs. 
bedürftig  sein,  Mangel  haben,  i.  Not  sein  Mc 
2,  25.  Eph  4,  28.  IJ  3,  17.  D  1,  5.  ovöep 
XQsCav  s'xo)  ich  brauche  nichts  Apc  3,  17  [Btm 
§  131,10].  M.  Gen.  subj.  Xecjovg^ög  t^i;  x-  f'ov 
d.  Übermittler  m.  Bedarfs  Phil  2,  25  nlrjQovv 
rr/vx-  Tivög  Jmds.  Bedarf  decken  4,  19.  elg  t^v 
X.  Tri/inety  tcvi  Jmdm.  für  seinen  Bedarf  ettv. 
senden  V.  1 6.  PI.  die  Bedürfnisse  AG  20,  34. 
d.  Nöte  xoii'aftlv  Talg  x-  an  d.  Nöten  teilnehmen 
E,ö  12,  13.  2.  der  Dienst,  die  Dienstleistung 
AG  6,  3.* 

XpeiÜ0Tr|?,  ou,  6  der  Schuldner  ;f()6(ä(rToj 
fii]  iHißeiv  d.  Seh.  nicht  drängen  Hm  8,  10. f 

XpeujcpeiXeTriq,  ou,ö  \xqBO(f{B)iUzrjg  s.  Tdf 
Prol.  89.  WH,  Apix  152.  Bl  §  6,4.  28,5.] 
der  Schuldner  Lc  7,  41.  16,  5.* 

Xpn  unpers.  Verbum  es  muß,  negiert  ov  x- 
es  darf  nicht  m.  flgd.  Inf.  Je  3,  10. t 

Xpr)2(JU  bedürfen,  nötig  hahen  m.  Gen.  d. 
Sache  [W  §  30,  8a]  Mt  6,  32.  Lc  11,8.  12, 
30.  2Cor3,  1.  B2,  4.  ITr  4,  2.  12,3.  Hv 
3,10,6.  oväev  ovdsfög  xQfl^^'-  ^>~  bedarf  i.  keiner 
Hinsicht  irgend  e.  Sache  ICl  52,  1.  M.  Gen. 
d.  Pers.  Rö  1 6, 2.  Dg  2, 2.    M.  flgd.  Inf  4, 1.* 

XpfJiLia,  aroq,  t6  selten  Sg.,  meist  PI.  i.  d. 
Bed.  das  Geld  AG  4,  37.  PL  der  Reichtum, 
das  Vermögen  Mc  10,24.  oi  tu  x-  exorreg  d. 
BeicJienY.ii.  Lc  18,24.  das GeW  AG  8, 1 8. 
20.  24,  26.  X-  ^oXXcc  sxeiv  viel  Geld  haben 
Hs  2,5.   [LXX  f.  fJDS,  D^DSJ.]* 

XpiUUaiiCuu  "Ewt.  XQ^fiotriaa.  Aor.  1.  ixQi- 
fittjiaa.  russ.TL  xexQlfiÜTKrfiat.  Aor.l.  ixQl- 
fjittTiat^rjv.  1.  e.  Orakelbescheid  geben,  e.  (v. 
Gott  empfangene)  Weisung  geben  v.  Moses  Hb 
12,  25;  Pass.  durch  göttl.  Ofi'enbarung  e.  Be- 
fehl, e.  Weisung  erhalten  m.  flgd.  Inf  [Bl  §  69, 
4]  Mt2,  12.  22.  Lc2, 26  [vgl.  dazu  Bl  §  72,5]. 
AG  10,  22.  Hb  8,  5.  Abs.  xQl,uau<j9eig  Nüe 
nachdem  N.  e.  Weisung  erhalten  hatte  11,7 
[s.  V.  Soden  z.  d.  St.  A.  verbinden  negi  tZiv 
Hrjdina  ßlEnofievav  m.  ;f(<<?i"]-  2.  sich  nennen 
lassen,  genannt  werden  AG  1 1, 26.  Rö  7,  3.* 
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Xpri|naTi(T|a65,  oö,  6  die  göttl.  Mitteilimg, 
(las  Orakel  Eö  1 1,  4.  1  Cl  1  7,  5.* 

Xpricri^ioi;,  n.  ov  nützlich,  brauchbar  2Ti 
2,  14.  lEph  4,  2.  im  für  Jmd.  Agr.  22.  x- 
eis  ri  für  etw.  Hv  4,  3,  4.* 

Xpfjffii;,  eai?,  r\  der  Gebrauch  1C137,4. 
Dg  2,  2.  4,  2.  Tijv  X-  änoUaai.  unbrauchbar 
iverden  Hm  5,  1,5.  xot«  x-  (Ggs.  xaia  (pvaiv) 
durch  Übung  envorben  I  Tr  1 , 1 .  I.  geschlechtl. 
Sinn  7  qivaixij  x-  d.  natürl.  Umgang,  Geschlechts- 
verkehr Uö  l,26f.* 

XpnciLioöOTeuj  Aor.  1.  Pass.  Ptc.  xgi'^f'O- 
äoTr;dsii  e.  Orakelspruch  geben;  Pass.  e.  Orakel 
empfangen  1  Cl  55,  l.f 

XPtlcyTeuoiuai  Aor.  1 .  ixQiiaTsvaäfiijv.  Pass. 
Fut.  ;f9;/(Ti£i;ö^<^(j-o,ua£.  sich  gütig  zeigen  v.  d. 
Liebe  1  Cor  1 3,  4.  xivi  gegen  Jmd.  1  Cl  14,  3. 
ug  xgioTSVEu&B  ovicjg  ;fp);ffT6iiö^7(r6r««  v/iiv  Wie 

ihr  euch  gütig  zeigt,  so  ivird  man  sich  euch 
gütig  zeigen  ICI  13,  2  [Herrnwort].* 

XpriffToXoTict,  aq,  f]  die  einschmeichelnde 
RedeB-ö  16,  IS.f 

XpriCTTÖ?,  11,  öv  l.  tüchtig,  brauchbar  Tjd-rj  x- 
gute  Sitten  1  Cor  15,  33.  2.  mild  a)  v.  Per- 
sonen: gütig,  freundlich  v.  Gott  1  Pt  2,  3.  ICI 
60,  1.  Dg  8,  8.  lö /.  tov  &eov  d.  Güte  Gottes 
Eö  2,  4  [W  §  34,  2].  671t'  Teva  gegen  Jmd.  Lc 
6,  35.  V.  Menschen  1  Cl  14,  4  (Ps  78,  36). 
et;  Tira  gegen  Jmd.  Eph  4,  32.  b)  v.  Dingen 
olvog  mild  Lc  5, 39.  Zvyög  angenehm  zu  tragen 
Mt  11,30.* 

XpriCTÖTriq,  r)Toq,  f)  1.  die  Tüchtigkeit  oix 
eariv  6  notäv  xQ'/iyToirjTtt  es  ist  keiner  da,  der 
Tüchtiges  schafft  Eö  3,  12  (Ps  14,  3  nt^J?  ]\S 
31D).  2.  die  Güte,  Freundlichkeit  Gottes  2,4. 
Tit3,4.  1C19,  1.  2C1  15,5.  19,1.  Dg  9, 1  f. 
6.  10,4.  IMg  10.1.  ISm  7,1.  Neben «noTo.uia 
Eö  1 1, 22.  X-  s'^i'  ^"'"  Jmd.  gegenüber  Eph  2,7. 
Als  menschl.  Eigenschaft  Eö  1 1,  22.  Neben 
a.  Tugenden  2  Cor  6,6.  Gal  5,22.  Col  3,  12.* 

XpTcTiaa,  aroq,  t6  [z.  Accent  vgl.  Bl  §  4,2. 
W-S  §  6,  3]  die  Salbung  bildl.  v.  d.  Ver- 
leihung d.  hl.  Geistes  1J2,20.  27.  [LXX 
fürnriB'p.]* 

XpicTTEiUTTOpo?,  OD,  6  der  mit  Christus 
Handel  treibt  d.  h.  aus  d.  Verkündigung  e. 
einträgl.  Gewerbe  macht  D  12,  5  [vgl.  Har- 
nack  z.  d.  St.].* 

XpiCTiiaviffnöi;,  oö,  6  das  Christentum  IMg 
10,  1.  3.  lEö  3,  3.  X(ji(jTiavi(Tfi6v  äxoveii'  v. 
Christentum  hören  IPhld  ü,  ].* 

XpiCTTiavÖq,  oö,  6  [nach  Bl  §  3,  6;  vgl. 
27,  4;  Hermes  XXX,  465  ff;  Lit.  Zentralbl. 
1907,  Sp.  22  wäre  überall  Xgrjaxcavog  zu 
schreiben,  da  d.  Bez.  v.  Heiden  ausgegangen 
sei]fZe)-C/jm<AG26,2S.  lPt4,16.  IEphll,2. 


IMg  4.  IEö3,2.  IPol  7,3.  MPol  3.  10,1.  12, 
1  f.  D  12,  4.  Nach  AG  1 1,  26  kam  d.  Name 
zuerst  i.  Antiochia  auf,  viell.  als  Spottname. 
E.  inschriftl.  Zeugnis  aus  Neapel  [CIL  IV, 
679]  ist  mehr  als  fragl. ;  s.  Schulze,  Zeitschr. 
f.  KG  1881,  125  ff.  Vgl.  Lipsius,  Über  Ur- 
sprung u.  alt.  Gebr.  d.  Christennamens  Progr. 
Jena  1873.  Schmiedel,  EB  752  ff.  Carr,  the 
name  X.  Expos.  1898,  456  ff.  Als  Adj.  ^ 
X.  TQO(p)'i  e.  Christi.  Speise,  bildl.  v.  d.  rechten 
Lehre  ITr6,  1.* 

XpiCTTO^aOia,  aq,  f]  die  christliche  Belehrung 
xaiä  xQ'<^^oiiia&iav  loie  ihr  es  V.  Chr.  gelernt 
habt  IPhld  8,  2  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.].t 

XpiffTOVOiuo?,  ov  das  Gesetz  Christi  habend 
od.  haltend  v.  e.  Gemeinde  lEö  inscr.f 

XpiCTTÖi;,  t'i,  6v  gesalbt  v.  [Priestern,  Pro- 
pheten?] Königen  gesagt,  bes.  v.  letzteren 
daher  ÖX  zum  Titel  d.messianischenKönigs 
geworden  [D^B'D,  aram.  Nn''B'ß],  als  solcher 
bei  Henoch  vorkommend  [Bousset,  Eel.^ 
255  ff.  Sohürer  II,  496  ff.,  bes.  525  ff".].  L  allg. 
V.Messias  Mt  1,  17.  2,4.  ll,2u.  ö.  (10  mal). 
Mc  1,  34.  8,  29.  9,  41  u.  ö.  (6  mal).  Lc  3, 15. 
4,41.  22,67  u.  ö.  (8  mal).  Jl,20.  25.  3,28 
u.ö.(13mal).  AG2,31.  3,18.  8,5u.ö.  (6mal). 
Eö7,4.  8,35  v.l.  9,3.  5.  14,18.  15,3.  19. 
16,16.  ICI  16,2.  u.  s.o.  X.  «Vo?  Lc  2,  1 1 ; 
vgl.  V.  26.  n  X.  TOV  d-sov  ^,20.  Apcll,  15. 
12,  10.  0  X.  0  wo;  TOV  S^sov  tov  ^ZvTog  Mt  16, 
16.0  vlög  TOV  svXoYrjTov  Mc  14,61.  6X6  ßaai- 
Xeiig  'l(TQa7JX  Mc  1 5,  32.  Als  Sohn  Davids  bez. 
Lc20,41.  MeaalagdUYÖnevogX.  Jl,41.  4,25. 
2.  I.  Verb,  mit  d.  Eigennamen  'Iijoovg,  wobei 
d.  appellativische  Bed.  d.  Wortes  mehr  u. 
mehr  schwindet  u.  X.  ebenfalls  als  Eigenname 
betrachtet  wurde,  offenbar  i.  dem  Maße,  als 
d.  Name  auf  d.  heidnischen  Boden  verpflanzt 
wurde,  auf  dem  sein  Verständnis  erschwert 
war.  a)  D.  appellat.  Bed.  noch  erhalten  i. 
IEphl8,2.  'I.ö  XeyöftEyoix-  Mt27,22.  7.5/. 
1C142,1.  6  x-'I-d. Messias  J.  AQh,'^2.  b)Als 
Eigenname  'J.  X.  Mt  1, 1 .  18  [Text  unsicher]. 
Mc  1,  1.  Jl,  17.  AG  2,  38.  3,  Gu.ö.  (11  mal. 
zuweilen  schwankt  hier  u.  sonst  d.  Über- 
lieferung, wie  denn  überhaupt  gerade  an 
diesem  Punkt  Willkür  u.  dogmatische  Vor- 
eiugenommenheit  der  Abschreiber  e.  große 
Eolle  gespielt  hat).  Häufig  bei  Paulus  (Rö 
8  mal ;  1  Cor  3  mal ;  2  Cor  2  mal ;  Gal  7  mal ; 
Phil  4  mal;  1  Pt  9  mal.)  1  Cl  20  mal;  2C1 
3  mal;  B2,6.  I  105  mal;  i. Verb,  mit  Wipjo; 
Eö  1,4  u.  ö.  (19mal);    1  Cor  10  mal;   2Cor 

5  mal ;  Gal  3  mal ;  Eph  6  mal ;  Phil  4  mal ; 
1  Th  5  mal;  2 Th  9  mal ;  Phlm  2  mal.  —  2Pt 

6  mal),  c)  X.  7.  [an  vielen  Stellen  schwankt 
d.  Überlieferung  zwischen  X.  7.  u.  7.  X.  s.  o.] 
Rö3,24.  6,3.  llu.ö.  (Eö  8mal;  1  Cor  5  mal; 
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2Cor  1,  1;  Gal  6  mal;  Eph  10  mal,  Phil 
11  mal;  Col  3mal;  lTh2,  14.  ITi  8mal; 
2Ti  11  mal;  Phlm  3  mal;  1  Cl  32,  4.  38,  1. 
I  14  mal).  I.  Verb,  mit  icv^iog  Rö  6,  23.  8, 
39.  Eph  3,  1 1.  Phil  3,  8.  Über  d.  Eoi-mel  tv 
Xgcaiä  (fi'X7.)EöG,  11.  23.  8, 1  f.  39.  9,  1. 
12,5.  15,17.  16,3.7.9.  lCorl,2.  4.  30.  3,1. 
4,  10  u.  ö.  sowie  dia  'I.  X.  handelt  A.Schett- 
1er,  d.  paulin.  Formel  „durch  Chr."  1907. 

XpiCTToqpöpoi;,  ov  Christus  tragend  y. 
Christen  lEph  9,  2  [s.  Lghtf.  z.  d.  St.J.f 

Xpi'o)  Aor.  1.  exQiaa  salben  als  kultische 
Handlung  bei  d.  Königswahl  geübt,  viell. 
auch  bei  Priestern  u.  Propheten  a)  eigtl.  iC 
Acc.  d.  Pers.  v.  d.  Salbung  Davids  ICl  18,  1 
(Ps  87,  21).    b)  Übertr.  v.  d.  Ausrüstung  für 

d.  messianische  Amt  Lc  4,  18.  B  14,9  (=Jes 
61,1).  M.  doppeltem  Acc.  [Btm§  131,6. 
W  §  32,  4  a]  Jmd.  mit  etw.  as  eXaiov  Hb  1,  9 
(Ps  45,  8).  Dafür  xirä  nvi  Jmd.  mit  etw.  s. 
nvsvftttti,  liflio  xat  övvaftet  mit  d.  hl.  Oeist  U. 
Kraft  ausrüsten  AG  10,38.  tiv«  eV  tivi  Pass. 
HE  10b.  Abs.  AG  4,  27.  Bes.  v.  d.  Geist- 
ausrüstung d.  Christen  2Cor  1,  21.  Vgl. 
Weiuel,  nviü  u.  seine  Derivate  ZatW  1898, 
Iff.  DBIli,  593f.  EB  172 ff.  Zehnpfund, 
RE  XVU,  392ff.* 

Xpoa,  aq,  r\  die  Farbe  Hs  9,  4,  5.   13,5. 

1 7, 3  f.  tq:,-  X-  «UaiiE«»'  d. Farbe  wechseln  4, 8.* 

XpoviCo)  Fut.  ;fpo»'to-cd  verweilen  eV  nyi  an 

e.  Ort  Lc  1,  21.  zögern,  säumen  m.  flgd.  Inf. 
Mt24,48r.  Lc  12,45.  Abs.  Mt  24,48.  25,5. 
Hb  10,37.    ICI  23,5   (Hab  2,7).    [LXX  f. 

Xpövog,  ou,  6  die  Zeit  Mc  9,21.  Apc  10,6. 
ICI  25,5.  2C1  19,4.  Hs6,  4,1.  M.flgd.Gen. 
o  X-  ^oi'  ffaivofiit'ov  äaz^Qog  als  d.  Stern  zu 
leuchten  anfing  Mt  2,  7.  b  x-  ''vs  igotpijg  Hs  6, 
4,4;  vgl.  6,  5,  1.  t^s  ina^YMag  AG  7,  17. 
T^S  nugoixtag  1  Pt  1,  17.  XQ^''"'  anoxaraaTu- 
(TEUf  AG  3,2  I.    ot' /.  r;}i;  äj'vot'aj  17,30.    6  nag 

/.  TTjg  Tn'oreojs  d.  ganze  Zeit  d.  Glaubens  B  4, 9 ; 
vgl.  Dl  6,  2.  7t^i;(»(»i9^6VTOf  Tov  X-  nachdem  d. 
Zeitfrist  verstrichen  ist  1  Cl  25,  2  ;  vgl.  Hs  6, 
5,  2.    To  nlt/Qafia  loti  /.  Gal  4,  4.    XQÖiov  dca- 

Yefouifov  nach  Ablauf  e.  Zeitfrist  AG  27,  9. 
ö  nagekiiXvd-äg  /.  d.  Vergangenheit  1  Pt  4,  3. 
(5  ngöaäev  x-  (t-  frühere  Z.  Dg  9,  1.  6.  uQxatoc 
X.  Pol  1,  2.  oi  xa&'  r/fiäg  /.  unsere  Zeit  MPol 
16, 2.  TsaaaQaxovxasTtjg  x-  c.  Z.  von  40  Jahren 
AG  7,23.  13,18.  iv  aiiyfifi  xqövov  i.e.  Augen- 
blick Lc  4,  5.  M.  Verben  noi^rrag  xgövov  iivä 
nach  einiger Z.  AG  18, 23;  vgl.  15,33.  ßmaai 
tbv  inllomov  x-  d.  Übrige  Z.  leben  1  Pt  4,  2. 
didövai  X-  xivl  Jmdm.Z.  geben  m.flgd.  ha  Apc 
2,  21.  Neben  zonog  D  14,  3.  PI.  neben  xaiQol 
[nach  Da  2,21   (=  «»Wtl  NJjnj;)]  AG  1,7. 


1  Th  5, 1.  in  icrxäiov  Tüv  /_■  am  Ende  d.  Zeiten 
1  Pt  1,20.  in  icrxärov  zov  x-  Jd  18-  "  X-  ö 
nsQiaasvav  eig  itjv  nagovacav  d.  bis  Z.  Wieder- 
kunft noch  übrige  Z.  Hs  5,  5,  3.  —  M.  Prä- 
positionen verb.  uxgt  X-  unoxaTatsiäaea^  när- 
Tav  AG  3,  21.  dtix  lov  X-  (f-  Zeit  nach  Hb  5, 
12.  ix  loO  xgöiov  infolge  d.  Zeit  =  vor  Alter 
MPol  22,  3.  ej^il.  Mosq.''.  ix  jf^öccüc  ixavöiv 
seit  langer  Zeit  Lc  8,  27.  [v.  1.  X9^'''9  '"«»'&] 
Dafür  ex  noXXür  x-  1C142,5.  eV /.  AG  1,(5. 
21.  iv  fitxgö}  X-  lEph  5,  1.  ini  xQÖvov  für 
einige  Zeit  AG  18,20.  tV  'öoov  x-  KJi  so  lange 
als  er  lebt  Eö  7,  1.  iCor  7,  39.  Gal  4, 1.  inl 
zotg  rvr  X-  i-  <^-  gegenwärtigen  Zeit  2C1  19,4. 
xaru  li/j'  X-  d. Zeit  gemäß  Mt2, 1 6.  .usi«  x-  xivä 
Hv  1,1, 2f.  s  5,2,5.  9,13,8.  //sr«  noXvv  x-  Mt 
25,19.  |Uero!  TOCToSiov/.  Hb4,7.  nqb xQÖva>v  at- 
oivlav  vor  ewigen  Zeiten  2Ti  1,  9.  Tit  1,  2. — 
I.  Acc.  [Bl  §  34.  8]  auf  d.  Frage:  wie  lange? 
XQovov  e.  Zeit  lang  AG  19,  22.    Dafür  x- 1"'« 

1  Cor  16,  7.  Hs7,2.  dlirov  x-  2C1  19,3.  Hs 
7,  6;  oix  dXlyov  x-  AG  14,  28.  fitxqbv  x-  J  7, 
33.  12,35.  Apc  6,  11.  20,3.  txa^v  ;f.  AG 
14,3.  Tioiw  ;f.  J5, 6.  öffov  ;f.  Mc2,19.  Toaov- 
xov  x-  J  14,  9.  tbv  nävra  x-  -A-G  20,  18.  I. 
Dat.  [temporaler  Dat.  Bl  §  38,4.  Btm  §  133, 
26.  W  §  31,  9]  i(ü  X-  mit  d.  Zeü  Hs  9,  26,  4. 
ixavb)  X-  e.  geraume  Z.  lang  AG  8,  11.  seit 
langer  Z.  Lc8,27  v.l.  noXXotgx-  V.  29.  alai- 
vloig  X-  Rö  16,25.  loli  ngoxigoig X-  Hs9,20, 4. 
Häufig  ist  d.  Ellipse  i.  Formeln  u.  Wendungen 
wie  u(f'  ov,  SP  TW  £|f}j  (xaä^s^r/g),  £|  ixavov. 
ZurBedeutungsgesch.  vgl.  KDieterich, Rhein. 
Mus.  1904,  2.    [LXX  f.  nj;,  ÜV  u.  a.].* 

XpOVOTpißeOt  Aor.  1.  Inf.  XQoroxgtßTidat 
seine  Zeit  zubringeti,  verioeilen  m.  iv  u.  Dat.  d. 
Ortes  AG  20,  lö.f 

Xpucriov,  ou,  tö  das  Gold  als  kostbarstes 
Metall  genannt  lPtl,7.  MPol  18, 1;  i.Feuer 
geläutert  Apc  3,  18.  Hs  4,  3,  4;  zu  Verzie- 
rungen verwendet  Hb  9,  4.  V.  Zierstücken 
an  Prachtbauten  ICor  3, 12.  Daher  i.  himml. 
Jerusalem  d.  Straßen  m.Gold  gepflastert  Apc 

2  1,2 1 ;  vgl.  V.  18.  Gemünztes  G.  (neben  ägyii- 
giov)  AG  3,  6.  20,  33.  1  Pt  1,  18.  Allg.  v. 
goldenen  Schmucksachen  lTi2,9  v.  1.  IPt 
3,  3.  Apc  17,  4  v.  1.  18,  16  V.  1.  [Als  v.  1. 
findet  sich  XQ'^'^'Ji  überl.].    [LXX  für  2nj.].* 

XpucroöciKTuXoi;,  ov  mit  goldenen  Ringen 
geschmückt  Je  2,  2.t 

XpufföXiöoi;,  ou,  6  (7er  Topas,  Edelstein  v. 
goldgelber  Farbe,  den  Plinius,  hist.  nat. 
XXXVn,  11  (23),  190,  vgl.  XXVII,  9  (42), 
1 26  f.  unter  d.NamenChi'ysolithus  beschreibt; 
d.  eigentl.  Chrysolith  ist  oliven-  od.  grasgrün 
mit  opalisierenden  Varietäten  Apc  21,  20. 
HW  I,  294.t 
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XpucTOTrpacro«;,  ou,  6  der  Chrysopras,  e. 
vielbeuutzter,  durch  Nickeloxyd  grüu  gefärb- 
ter Chalcedou  Apc  2 1,20.  HWI,2ü4.  [LXX 
für  ll''B'-ir>.]t 

Xpuö'ö<;,  ou.  ö  das  Gold  Apc  9,  7;  als  kost- 
bares Geschenk  neben  Weihrauch  u.  Myrrhen 
genannt  Mt  2,11.  i.  Schmelzofen  geläutert 
MPol  1 5,  2.  V.  goldenem  Schmuck  1  Ti  2,  9 
v.l.  Apc  17,  4  V.  1.  18,  12,  16  v.l.  V.  Zier- 
stüokeu  am  Tempel  Mt  23,  16  f.  V.  goldenen 
Götterbildern  AG  17,29.  2  01  1,6.  V-  ge- 
münztem Gold  Mt  10,9.  Je 5,3.  [LXXf.^nj.f 

Xpucroö?,  fj,  ouv  golden  Gefäße  2Ti  2,  20. 
Schale  Apc  5,8.  15,  7.  Krug  Hb  9,4.  Becher 
Apc  17,4.  Gürtel  1,  13.  15,6.  Kranz  4,4. 
14,  14.  Maßstab  21,15.  Altar  Hb  9,  4.  Apc 
8,3.  Leuchter  1,12.20.  2,1.  Götterbilder 
9,  20.  Dg  2,  7.  Farbe  e.  apokalypt.  Tieres 
Hv4, 1,10.  3,4.* 

Xpucröiu  Pf.  Pass.  Ptc.  xfXQvacü/iii'og  ver- 
golden Pass.  i.  apokalypt.  Bildern  Apc  17,4. 
m.  Zusatz  v.  ec  XQ^"";'  18»  16-* 

XpüJna,  atoq,  tö  1.  die  Farbe  Hv  4,  1,  10. 
3, 1.  t5  X-  V-  Farbe  s6,  1,  5.  I.  gezwungenem 
Bilde  v.  rechtgläubigen  Christen  dnoöcvha- 
fiivoi  anö  navTog  x-  äXlorgCov  V.  jeder  fremden 
Farbe  (d.  h.v.  d.Süuden)  gereinigt  IE,ö  inscr. 
2,  die  Tonart,  -tceise  x-  ^^ov  Xufißüi'scf  d.  Tonart 
Gottes  aufnehmen  lEph 4,2  [s.Lghtf.  z.  d.  St.].* 

Xpii?,  XPUJToq,  ö  die  Haut  AG  19,  12. 
MPol  13,  2.    [LXX  für  1^3,  niJT.]* 

XuiXo?,  i'i,  öv  lahm  «cvp  x-  A-Gl  3,  2.  14,  8. 
PI.  ot /.  d.  Lahmen  neben  anderen  Bresthalten 
Mt  11,5.  15,  30  f.  21,  14.  Lc  7,22.  14,  13. 
21.  J  5,  3.  AG  8,  7.  Mnkend  v.  Einfüßigen 
Mt  18,  8.  Mc  9,  45.  Iva  nq  lö  X-  ixzqanfj  da- 
mit sich  das  Lahme  nicht  verrenke  Hb  12,  13. 
[LXXfür  riDS.]* 

XÜJveujia,  aroq,  tö  das  Gußbild,  d.  ge- 
gossene Gottesbild  (Dt  9,  12=)  10153,2. 
B  14,  3.    [LXX  fürnDDD.]* 

XUJveuTÖq,  f\ ,  6v  geijossen  i6  ^.  d.  Gußbild 
B  12,  6  (Dt  27,  15).    [LXX  für  nDDD.Jt 

Xiiipa,  aq,  r\  1.  das  Land  a)  allg.  der  Land- 
strich, die  Gegend  Mc  6,  55.  Lc  15,  14  f.  AG 
13,49.  /  fiuxgu  e.  fernes  Ijand  Tjc  15, 13.  19, 

12.  Tj  /.  i^yvi  Trjg  i^Tj^ov  J  1 1,  54.  xttxaaxonelv 
rijv  X-  d.  Land  auskundschaften  101  12,  2. 
b)  v.  e.  bestimmten  Territorium:  m.  Gen.  Mt 
2,  12.  TquxavLxiSog  Lc  3, 1.  T^s-  'lovdulag  AG 
26,20.  \bir 'lovSalcov  10,39;  vgl.  8,1.  M. 
Adj. /'aAaitÄ//  16,6.  18,23.  l-lQußixrj  10125,3. 
V.  Stadtbezirken  J  11,55.  reQyaarjväv  Mt 
8, 28.  Mc  5,  1.  Lc  S,26.  ö  xvQiog  i'ii x-  i«v^n-i 
Hs  1,4.  E|<a  xiji  X-  Mc  5,  10.  d.  Land  für  d. 
Bewohner  Mc  1,  5.  .\G  12,  20.  c)  d.  Land 
i.  Ggs.  zur  See  27,  27.    d)  d.  offene  Land  i. 


Gge.  zur  Stadt  xaiä  /wpoj  (Ggs.  xaza  nölaig) 
10142,4.  e)dasFeld'hc2,^.  12,16.  B  7,8. 
PI.  Lc21,21.  J4,35.  Je  5,  4.  2.  der  Ort 
SV  X-  xal  a-xiü  &aväzov  am  Ort  u.  i.  Schatten 
d.  Todes  Mt  4.  16  (nittb?  pN3  Jes  9,  1). 
Vgl.  KDieterich,  Ehein.  Museum  1904,  2. 

[LXX  ps,  nino.]* 

XujpaZäv  s.  XoQat,lv. 

XUUpeuj    Fut.   /(upi'/o-a).     Aor.     1.    exäg^aa. 

1.  Intr.  1.  fortgehen,  gehen  a)  eigtl.  elg  rl;v  xoi- 
Uctv  Mt  15,  17.  elg  xnv  i8iov  xönov  IMg  5,  1. 
stg  xö  nvQ  TÖ  uaßeaxov  lEph  16,2.  V.Christus 
etg  xov  era  naxiga  hingehen  z.  d.  einen  Vater. 
IMg  7,  2.  M.  ov  Dg  8,  2.  reichen  fi^x?^  xcpög 
PE  40.  b)  tJbertr.  v.  e.  Gerücht  x-  «'"?  t"'« 
zu  Jmd.  gelangen,  dringen  1  Ol  47,  7 .  gelangen 
etg  usxävoiav  2Pt3,9.    eig  xc  aj'«5'oV  B  21,7. 

2.  Fortgang  haben  ev  xivi  bei  Jmd.  v.  e.  Lehre 
J  8,  37.  II.  Trans,  a)  eigtl.  fassen  xC  etiv. 
T«  ygaqiöftsya  ßißUa  21,  25.  V.  Gefäßen  2,6. 
Hm  5,  2,  5.  V.  e.  Raum  Mc  2,  2.  b)  Übertr. 
fassen,  begreifen  xl  etiv.  x6v  Xü^op  xovxov  Mt 
19,  1 1  f.  (=  ISm  6,  1).  —  Pass.  koyog  xo'Qov- 
fievog  e.  faßbare,  faßliche  Lehre  Dg  12,7.  Abs. 
ITr  5,  1.  —  V.Gott  0  navxu  xoigcüv  Hm  1,1; 
vgl.  s  9,  2, 1.  M.  Acc.  d.  Pers.  Jmd.  aufnehmen 
20or7,  2  [s.  Komm.].* 

XUjpiCuj  Fut. /ftj^tatu.  Aor.  1.  exägiaa.  Pf. 
Pass.  Ptc.  xsxciJQciyfiivng.  Aor.  1.  f'xo>glutt>jv. 
trennen,  scheiden  xl  etiv.  (Ggs.  avilevyyvfti.)  Mt 
19,  6.  Mc  10,9.  xiva  ünö  xtvog  Jmd.  von  etiv. 
Rö  8,35.  39.  Pass.  Hb  7,27.  absondern  Pass. 
Hs  9.  8,  1.  —  Med.  [m.  Aor.  Pass.]  sich  tren- 
nen, scheiden  a)  v.  d.  Ehescheidung  anö  ävägög 
lOor  7,  10;  abs.  V.U.  15.  b)  entweichen  m. 
«710  u.  d.  Gen.  d.  Orts  AG  1,  4.  Dafür  m.  ex 
xivog    18,  If.    Abs.  Phlm  15.* 

Xuupiov,  ou,  t6  1.  das  Land,  Feld  Mt  26, 
36.  Mc  14,32.  J4,  5.  AG  1,  18  f.  4,34.  5,3. 
S.  V.Paradies  Dg  12,2.  M. Gen. /. 'Poi^uatwi' 
d.  Land  d.  Römer  IRö  inscr.  2.  d.  Landgut, 
-Haus  MPol  7,  1.  PI.  AG  28,  7.* 

Xaipiq  Adv.  1.  getrennt,  abseits  J20, 7.  ITr 
1 1,  2.  Hs  8,  1,  6ff.  4,4ff.  2.  Präp.  m.  Gen. 
[W  §  54,  6]  a)  ohne  [außer  Hb  12,  14  stets 
vorangestellt;  vgl.  dazu  Bl  S.  3046]  i  Cor 
4,8.  11,  11.  Phil  2,  14.  u.  ö.  x-  nUQitßol^g 
ahne  Gleichnisredc  Mt  13,34.  Mo  4,  34.  /. 
al^axexyvalag  Hb  9,  22.  x-  «ii««ro?  9,7.  18. 
ogxcofioalag  7,  20.  /.  vü^iov  Rö  7,  8  f.  X-  "^'"' 
%&)v  Je  2,18.  20.26.  M.  Gen.  d. Pers.  J  15,5. 
/.  Xgiaxov  ohne  Christus,  getrennt  v.  Chr.  Eph 
2,  12.  ITr  9,11'.  X  in(.<tx6nov  7,2.  IPhld  7,2. 
1  Sm  8,  1  f.  X-  ^'^'  "■?>■  T^^Mi  ohne  dein  Ein- 
verständnis 2\\\m  14  [Nägeli  33J,  X'  ">v  aü/xu- 
lug  außerhalb  d.  Tjeihes  2  Cor  1 2, 3.  b)  außer 
Mt  14,21.    15,38.    20or  11,28.    ^.  loiaou 
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außer  ihm  lEph  11,  2.   x-  '^'/S  v/tsriQag  ä(T(pa- 
Xelag  es  sei  denn  zu  eurer  Sicherheit  M  Pol  13,3. 
I.  xiJüpoq,  ou,  6  der  Baum,  Ort  [==  xiiQu] 
PA  15.  X-  svaeßüp  1  Gl  50,  3.t 


II.  x^JjpO?,  ou,  6  [lat.  Lehnwort,  Caurus, 
aus  d.  Schiffersprache  aufgenommen,  wie 
evgaxvkcov]  Nordivestwind  als  Weltgegend: 
Nordwest  AG  21 ,  12.t 


iir 


ipdXXuj  Fut.  ipaXä.  mit  e.  Lobgesang  jirei- 
sen  jipl  Jmd.  od.  efw.  B  6,  16  (Ps22,23). 

TfT)  dvöftari  ffou  Rö  15,  9  (Ps  18,  50).  tj]  xap- 
din  IM  xvQup  d.  Herrn  i.IIerze)ip.  Eph  5,  19. 
WaXä)  T(ü  Tivev/ittTi,  ipal.ü)  8e  xal  rü  voi  ich  UÜll 
singen  i.  Geist,  aber  auch  mit  d.  Verstand  ICor 
14,15.    Abs.  Je  5,  13.    [LXX  für  n??].]* 

i|ia\|a6q,  oö,  6  der  Lobgesang,  Psalm  v. 
christl.  Gemeindegesängen  Eph  5, 19.  Col  3, 
16.  exetv  rjjttX/^iöv  e. Lohgesang  (zu  singen)  Ä«&e)i 
iCor  14,26.  [Vgl.  über  d.  christl.  Lieder- 
dichtung Wzs,  Ap.  Zeitalt.  557  ff.].  —  Bes. 
V.  d.  Psalmen  d.  A.  T.  eV  löJ  rp.  t5  deviiQco 
AG  13,  33.  PI.  Lc  24,  44.'  ßlßko'g  ipalfiiov 
20,  42.  AG  1,  20.    [LXX  für  -|ln]D.]* 

i|jeu6äöeX<poq,  ou,  6  d.  falsche  Bruder  v. 
d.  Judenchristi.  Gegner  d.  Paulus  2  Cor  11, 
26.   Gal  2,  4.    V.  Heuchelchristen  Pol  6,  3.* 

vjjeubaTTÖaToXog,  ou,  6  der  falsche  Apostel 
2  Gor  11,  13.t 

Hjeu5r|5,  e?  falsch  Xö^og  1)2, 5.  nvsv/^a  Hm 
3,2.  '6gxogi{i.MeineidB2,8.  V.Pers. Apc2,2. 
ftttQTvgeg  AG  6, 1 3.  oi  ^j.  d.Falschen  Apc 21,8.* 

ipeuöobibaffKaXia,  ai;,  f\  die  falsche  Lehre, 
Irrlehre  Pol  7,  2. f 

ipeuboöibdcTKaXog,  ou,  6  der  Irrlehrer 
2Pt2,  l.t  [4,2.t 

qjeuboXÖToq,  ov  Lügen,  Trug  redend  ITi 

»lieüöonai  Aor.  1.  irfievaäfujv  lügen  Hb  6, 
18.  1J1,6.  Apc  3,  9.  1  Gl  27,  2.  Hm  3,  2. 
Als  Beteuerungsformel  ov  tp.  Rö  9,  1.  2  Gor 
11,31.  Gal  1,20.  ITi  2,  7.  M.  Dat.  d.  Pers. 
Jmd.  belügen  [Bl  §  37,  1.  Btm  §  133,  1.  W 
§  31,5]  AG  5,  4.  Dafür  etg  ztva  Gol3,9. 
xaiä  Tirog  Lügen  gegen  Jmd.  aussprechen  Mt 
5,1 1  [Text  unsicher,  verschieden  konstruiert; 
s.Komm.].  xazä  Tijg  dXtj&eiag  wahHieifswidrig 
lügen  Je  3,  14  [Interpunktion  schwankt;  s. 
Komm.].  M.  Acc.  d.  Pers.  Jmd.  belügen,  be- 
trügen [Bl  §  37,  1]  AG  5,  3.  IGI  15,  4  (Ps 
78,  36).    [LXX  für  E'ns,  353.].* 

(jjeuboiadpTup,  upo?,  6  der  falsche  Zeuge 
Mt  26, 60.  PA  29.  yj.  tov  &bov  falsche  Zeugen 
Gottes  iGor  15,  15  [Gen.  obj.:  die  falsches 
über  Gott  aussagen;  A.  fassen  es  als  gen.  subj.; 
s.  Komm.].* 

l(JeubO)LiapTUpeiU  Tpi.etpEvdo/iagTvgovv.  Fut. 
tfievdofittgTVQijcra.   Aor.  1.  ixlisväofiagrvgticra.  e. 


falsches  Zeugnis  abgeben  Mt  19,18.  Mc  10,19. 
Lc  18,  20.  Rö  13,  9  t.  r.  D  2,  3.  xuia  xirog 
gegen  Jmd.  Mc  14,  56 f.* 

i|jeubo|uapTupia,  aq,  f)  das  falsche  Zeug- 
nis Mt  15,  19.  26,  59.  Pol  2,  2.  4,3.  Hm  8,5. 
D5,  1.* 

l|;eubO)jäpTU?  s.  yisvöofidgng. 

i|ieubonpoq3r|Triq,  ou,  6  der  falsche  Prophet 
Mt  7,15.  24,11.24.  Mol 3, 22.  Lc  6,  26.  AG 
13,6.  2Pt2,  1.  1J4,  1.  Apc  16,13.  19,20. 
20,10.  Hmll,lf.  4.  7.  PAl.  Üter  d.Rolle, 
die  sie  i.  d.  ersten  Gemeinden  gespielt  liaben, 
vgl.  D  1 1,  5  ff.  u.  Harnack  z.  d.  St.  Sie  wur- 
den zu  e.  Landplage  für  d.  Gemeinden,  deren 
Treiben  sich  i.  d.  Warnungen  der  Ew.  noch 
reflektiert.* 

i(;eübo5,  ovq,  t6  die  Lüge  Apc  14,  5.  Hm 
3,3.  8,5.  Ggs.  ttX^»Bia  J8,ii.  Eph  4,  25. 
PL  B  20,  2.  D  5,  2.  Hm  3,  5.  Personif.  s  9, 
15,  3.  ovH  enTi  yi.  es  ist  keine  Lüge  =  es  ist 
wahr  1J2,27.  rigara  ipeväovg  Lügenwunder, 
die  nur  d.  Täuschung  dienen  2Th2,  9.  V. 
Gott  oidev  nag  avTio  yi.  Hm  3,  1.  Allg.  V. 
falschen  Lehren  u.  Weisungen  2Th  2,  11. 
IJ  2,21.  Bes.  V.  Götzendienst  Rö  1,25. 
(filBiv  xal  noielv  tp.  d.  Lüge  lieben  u.  danach 
handeln  Apc  22,  15.  o  noiöiv  ßäekvy/^a  xal  yj. 
lügnerischen  Greuel  (d.  h.  Götzendienst)  treiben 
21,  27.    [LXX  für  -^jyt^,  2J3,  B'ns.]* 

ijfeuboxpiO'TOS,  ou,  6  der  falsche  Messias 
[dergleichen  i.  d.  letzten  Jahrzehnten  d.  jüd. 
Staatswesens  mehrfach  auftraten]  Mt  24,24. 
Mc  13,22.* 

ipeubuJVU|Lioig,  ov  fälschlich  so  genannt  yvä- 
aig  d.  Gnosis,  die  mit  Unrecht  diesen  Namen 
führt  ITi  6,20  [vgl.  d. Titel  d. Hauptwerkes 
V.  Irenäus].t 

UJeufffia,  ttTOq,  t6  die  Lüge  neben  andern 
Sünden  Hm  8,  3.  ip.  novtjgötuzov  m  3,  5.  z. 
Diebstahl  verführend  D  3,  5.  V.  d.  Neigung 
z.  L.:  d.  Lügenhaftigkeit  Rö  3,  7.t 

ijjeuffTris,  OU,  6  der  Lügner  J  8,  55.  1  J  2, 
4.  22.  4,  20.  Rö  3,  9.  D  3,  5.  Neben  andern 
Sündern  1  Ti  1,  10.  Hs  6,  5,  5.  yj.  noislv  xivä 
Jmd.  z.  Lügner  machen  1 J  1,  10.  5,  10.  V. 
Teufel  J  8,  44.  V.  d.  Kretern  Tit  1,  12  [Zi- 
tat aus  Epimenides,  negl  xfict/jäv?  Vgl.  Diels, 
Fragm.  d.  Vorsokr.2  493].* 
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ijjr|^<J'?ct"J  Aor.  1.  i\fjrilä<ft](iu  tastend  he- 
fühlen,  berühren  a)  eigtl.  nvä  od.  ri  Jmd.  od. 
e<M;.  Lc24,39.  1J1,1.  ISin3,2(=HE  19a). 
Xl»op  Hs  9,  6,  3.  b)  Übertr.  »sov  Gott  fühlen 
(d.h.  mit  d. Gefühl  tastend  suchen)  AG  1 7,27. 
xbv  Tonov  d.  Thema  von  allen  Seiten  untersuchen 
1  Gl  62,  2.    [LXX  f.  tJ'lö,  tif^pn,  B'B'I?.]* 

ipri^P'Ziiu  Aor.  1.  iiprjcpKTa  berechnen,  xi  etiv. 
xTjv  dandvtjv  e.  Kostenüherschlag  machen  Lc 
14,  28.  lov  ocQi&fiöv  e.  Zahl  berechnen  d.  h.  d. 
unter  ihr  verborgenen  Namen  herausfinden 
Apc  13,18  [vgl.;fls'  Sp.  1157].* 

H)viqpO(;,  ou,  r|  1.  der  Stimmstein  (meist  e. 
Tonscherbe)  tp.  Xevxj  e.  iveißer  St.  Apc  2,  17 
[über  d.  abweichenden  Ansichten  d.  Ausleger 
vgl. Komm.].  %die  Stimme  xataqiBgecv  iprj^fov 
seine  Stimme  abgeben  AG  26, 10.* 

i]ji9upi(T)iÖ5,  ou,  ö  das  Gezischel,  die  Ohren- 
bläserei  i.  Lasterliatalog  2Cor  12,20.  ICI 
35,5.  Neben  xaraAa;ita  30, 3.   [LXXf.ti'n'?.]* 

H)i6upi(TTiig,  ou,  6  der  Ohrenbläser-,  Ver- 
läumder  E,ö  1,  30.t 

ipiXoq ,  ri ,  6v  leer,  kahl  v.  e.  vegetations- 
losen Berg  Hs9,  1,  5.  19,2.* 

HiiXi'ov,  ou,  TÖ  Bröckchen,  Krümchen  bes. 
V.  Brosamen  Mt  15,  27.  Mc  7, 28.  [Lc  16, 
21  V.  1.].* 

(jjoqpoöeris,  eq  zaghaft,  schreckhaft  v.  d. 
jüdischen  Scheu  vor  unreinen  Speisen  tö  neQi 
To.-  ßQüiaeig  f.  d.  Furcht  wegen  d.  Speisen  Dg 
4,l.t 

ipoqjoq,  ou,  6  das  Geräusch,  der  Lärm  Hv 

4,  3,  7.t 

ipuXCiTiJUTeiJJ  anlocken  xiva  Jmd.  v.  Eeich- 
tum  Hv  3,  6,  6.t 

tjiuxn,  ti?i  n  der  Hamh,  Atem;  dann  d. 
Seele  1.  das  Leben  a)  d.  Seele  als  Trägerin  d. 
Lebens,  Prinzip  d. Lebenskraft  AG  20,  10; 
auch  V.  d.  tierischen  Lebenspriuzip  Apc  8, 9. 
Dichotomisch  neben  aäfia  Apc  18,  13.  201 
5,4.  E.  dichotomische  Theorie  über  d.  yi.  ent- 
wickelt Dg  6,  1  ff. :  sie  wohnt  i.  Leib  3,  ist 
i.  ihm  eingeschlossen  7,  ist  i.  allen  Gliedern 
wirksam  2,  unsichtbar  4,  dem  Fleisch  ver- 
haßt 5,  während  sie  d.  Fleisch  liebt  6,  un- 
sterblich 8,  durch  Speise  u.  Trank  geschädigt 
9.  Trichotomisch  neben  aä/xa  u.  nveiifia  ITh 

5,  23  [vgl.  Lietzmann,  Excurs  zu  Rö  7,  14]. 
Bei  d.  Tode  verläßt  d.  ip.  den  Leib  u.  geht 
i.  d.  Hades  AG  2,  27  (Ps  16,  10);  sie  hat  mit 
d.  Körper  Teil  an  d.  Auferstehung  M  Pol 
14,  2,  u.  am  ewigen  Heil  1  Pt  1,  9;  kann  d. 
Heiles  verlustig  gehen  2C1  15,  1.  B20,  1. 
Hs  9, 26,  3.  Gott  fordert  bei  d.  Tode  d.  Seele 
Lc  12,  20;  sie  wird  d.  Tode  überliefert  1  Ol 
16,  13.   Menschen  können  ihr  nichts  anhaben 

Preuftchen,  Handwörterbuch 


Mt  10,28.  d.  Mittel,  d.  S.  zu  retten  ist  d. 
Glaube  Hb  10,  39.  —  b)  als  Sitz  d.  Be- 
gierden Apc  18,14.  ftxäp  xljv  ip.  2C1  16,2. 
^övTid&eia  xij;  xf).  17,  7.  Um  Speise  sorgend 
Mt6,  25.  Lcl2,  22f.;  vgl.  d.  Apostrophe 
d.  Reichen:  ifi.  avanavov,  (fä^e,  nis,  sv(f Qtxlvov 
12,  19.—  c)  als  Sitz  d.  Hoffnungen  B  17, 

1.  IPhld  11,2.  einig  yv  (uj  ayxvQUV  e/ofisv  T^c 
i{i.  Hb  6,  19.  sag  noxs  xljv  yj.  acQstg  wie  lange 
hältst  du  unsre  Seele  (durch  Erwartungen)  i. 
d.  Schwebe  J 10,  24.  —  d)  als  Sitz  d.  Willens 
!«,■  tfi.  vjxüv  rjyvixoTBi  iv  zfj  vnaxofj  xT/g  üKij&sCag 
IPt  1,  22.    äiäövai  xji   ip.  i^Quaog  B  19,  3.   D 

3,  9.  ex  yjvx^g  gern,  v.  Herzen  Eph  6,  6.  Col 
3,23.  B3,  5.  15,1.  19,6.  d.  Willenseinheit 
als  fii»  ip.  bez.  AG  4,32.  Phil  1,27.  20112,3. 
I.Ggs.  zur  o-upl  ist  sie  d.  Gottverwandte  Teil 
1  Ol  27,  1 ;  erkemit  Gott  201  17,  1 ;  ist  Sitz 
alles  edleren  Strebens  iPt  2,  11.  I.  Gehor- 
sam gegen  Gott  ist  sie  auf  d.  rechten  Weg 
3J2.  Ohristus  ist  daher  ihr  npoo-rÜTi/?  101 
61,3;  ihr  Hirte  u.  Bischof  IPt  2,  25;  ihr 
iraxrjQ  MPol  19,  2;  u.  neben  ihm  wachen  d. 
Lehrer  über  sie  Hb  13,  17.  —  e)  Als  Sitz 
d.  Empfiudungslebens  d.  Trauer  Mt  26, 
38.  Mo  14,  34.  d.ReueHv  1, 1,  9.  d. Schmer- 
zes Lc  2,  35;  vgl.  B  5,  13.  d.  Erschütterung 
J  12,  27.  d.  Furcht  AG  2,  43.   d.  Qual  2  Pt 

2,  8.  Hs  1,  8.  7,  4.  d.  Demut  B  3,  1.  3.  5.  Hm 

4,  2,  2.  d.  Zuversicht  Hs  2,  8.  d.  Zweifels 
1  Ol  23,  3.  d.  Ermüdung  Hb  12,3.  10116,12. 
Hm  8,  10.  d.  Zuneigung  Mt  12,  18;  vgl.  Hb 
10,38.  ITh  2, 8.  d.  Liebe  zu  Gott  Mt  22,37. 
d.  Ruhe  B  4,  2.  Wie  d.  yi.  zur  Ruhe  kommt, 
zeigt  Jesus  Mt  1 1,  29.  2.  das  Leben  a)  allg. 
V.  d.  Lebenskraft  i.  weitesten  Sinn:  AG  27, 
10.  t,rjXBlv  XTjv  yj.  xtvog  Jmd.  nach  d.  Leben 
trachten  Mt  2,  20.  Rö  11,  3.  L  Wortspiel 
evgetf,  änoMaai  xr/v  yj.  d.  (zeitl.  u. ewige)  Leben 
finden,  verlieren  Mtl0,3\).  Mc8,35.  Lc9,24; 
vgl.  14,26.  17,33.  J12,  25.  Irniia&Tjvtti  xijv 
yi.  sein  Leben  einbüßen,  s.  Lebens  verlustig 
gehen  Mt  1 6,  26.  Mc  8, 36  f.  2  Ol  6, 2.  oidevög 
köyov  noiovftat  x^v  yj.  xi/ilav  Efiavxä  ich  rechne 
d.  Wert  meines  L.  für  nichts  AG  20,  24.  V. 
Märtyrern:  ovx  ayanäv  xijv  yj.  äxQi-  H^aväxov 
Apc  12,11.  dcdöiat  irjv  yj.  seinLeben  hingeben 
Mt  20,  28.  icd-epat  xijv  yj.  s.  Leben  einsetzen 
JIO,  11.  15.  17.  15,13.  1J3,  16.  na(jaSi- 
dövtti,  AG  15,  26.  Hs  9,28,2.  nagaßoleierr^ai 
xfj  yi.  Phil  2,  30.  aät^eiv  (Ggs.  unoxxEhat.)  Mc 
3,4;  vgl.  B  19,  10.  Hs  6,  1,  1.  xxüa&ai  xag 
1//.  Lc  21,  19.  äfanüv  vnSQ  x'rjv  yi.  mehr  als  d. 
eigne  Leben  lieben  B  1,  4.  4,  6.  19,  5.  D  2,  7. 
h)  das  lebendeWesen  eyifexo  6  n^inog  avitgunog 
eig  yi.  l^äaav  zu  e.  lebenden  Wesen  1  Oor  15,  45 
(Gen  2,  7  n'n  tJ'Ei).  näaa  yi.  iaijg  äniitavBv 
jedes  lebende  Wesen  stirbt  Apc  16,3.    c)  die 
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Person  AG  2,  41.  7,14.  27,37.  lPt3,  20. 
näcttip.  jeder  mann  AG  3, 23.  Eöl3,l.  1C164. 
Hs  9,  18,  5.  Bes.  zur  Umschreibung  d.  Per- 
sonalpronomens vTTsg  TÖ)»'  ip.  v[iZjv  für  euch 
2  Cor  12,  15.  vnig  Ttji  Ip.  fiov  für  mich  Rö  16, 
4.  ICI  16,  11.  3.  V.  d.  Seele  e.  Abgeschie- 
denen  ai  xap  e(T<paY^u4po)P  ip.  Apc  6,  9.  at  xp. 
TÜv  nsnBlexiufiivav  20,4.    [LXX  f.  tJ^Di,  auch 

f.  aV,  an"?.]* 

ij/uxtKOS,  r|,  6v  seelisch  nach  d.  trichoto- 
mischeu  Anthropologie  der  d.  aäg^  nahe  ver- 
wandte Teil  d.  menschl.  Innenlebens  (Ggs. 
nvsvixaTixog)  ip.  avtfQbmog  1  Cor  2, 14.  aZiita  rp. 
15,44.  itt!/'.  V.  46.  Neben  £7i/'j-stoi,  ^«toMyto)- 
(^75  V.  d.  ao(fCa,  d.  h.  d.  Philosophie  Je  3,  15. 
Daher  oiip.  diejenigen,  denen  d.  -nvsvua  fehlt 
Jd  19.  D.Gnostiker  u.  Montanisten  nannten 
daher  d.  Gemeindechristen  ip.,  weil  sie  bei 
ihnen  d.  nvsvfia  vermißten.  [Hilgenfeld, 
Ketzergesch.,  Index  s.  v.]* 

»jjöxos,  oug,  TÖ  [z.  Accent  vgl.  Tdf.,  Prol. 


102]  die  Kälte  J  18,  18.  AG  28,  2.  2Cor  1 1, 
27.    [LXXfür  IS?,  nn|5.]* 

i(iuxpöq,  ä,  öv  kalt  a)  eigtl.  vdaq  Mt  10,42. 
D  7,  2.  Paradox  v.  Märtyrern  to  nvi>  j/v  av- 
Totg  ip.  MPol  2,  3.  b)  Übertr.  v.  Gemüt  kalt 
d.  h.  begeisterungsunfähig  Apc  3,  15  f* 

ijjuxui  Fut. 2.  VeiSB. ipvj'r/a-o^ai  kaltmachen 
Pass.  kalt  icerden,  erkalten  übertr.  v.  d.  Liebe 
Mt24,12. 

t4iuj|ii2ai  Aor.  1.  iipäfitaa.  nähren,  mit  Nah- 
rung versehen  iivä  Jmd.  Rö  12,20.  1C155, 2. 
M.  Acc.  d.  Sache  xüv  iptofiiaw  näviu  r«  {inäg- 
■/ovTÜ  fiov  M.  7cenn  ich  m.  yanzen  Besitz  zu  Al- 
mosen mache  1  Cor  13,  3  [s.  Lietzmann  z.  d. 
St.].    [LXXfüi-^^Sxn.]* 

ipLujiiov,  ou,  TÖ  der  Bissen,  Brocken  Brotes 
J  13,  26f  30.* 

HJOipido)  Pf.  Ptc.  iipagiaxäg  e.  rauhe  Ober- 
fläche haben  v.  Steinen  Hv  3,  2,  8.  6,  2.  s  9,  6, 
4.  8,2.  26,3.- 

Hioixiu  zerreiben  xi  etw.  aTuxvag  Lc  6,  1  .f 


Q 


U)  letzter  Buchstabe  d.  Alphabets,  daher 
für  Ende  gebraucht  Apc  1,  8.  21,  6.  22,  13 
B.  a.  o.  Sp.   1.* 

dl  Interjektion  o  als  Anruf  vor  d.  Voc. 
[Bl  §  33,  4  W-S  §  29,  3].  l>  esöqide  AG  1,1. 
a  Tifi6aee  1  Ti  6,20.  w  'lovdaloc  AG  18,  14. 
(B  «Ktypef  27,21.  S>aya^g(07re.  Rö  2,1.  3.  9,20. 
Je  2,  20.  ü,  fivai.  Mt  1 5,  28.  M.  bes.  Affekt 
17,17.  Mo  9, 19.  Lc9,  41.  24,25.  AG  13, 
10.  Gal3, 1.   [über  Rö  11,33  s.d.  flgd.  Art.] 

uj  Interjektion  als  Ausruf  verwunderten 
Staunens  u.  flgd.  Gen.  ai  T^g  . . .  (fdavd^ ^atnlu; 
0  Über  die  Menschenfreundlichkeit  Dg  9,  2.  w 
Tijg  . . .  ccfTaXXaY^g ;  w  r^y  .. .  drjinovQyiag,  o)  rar 
. . .  ei5spj'S!7j&»'  9,  5.  Hierher  gehört  auch  Rö 
11,33  wo  es  e.  Ausruf  einleitet  u.  daher  rich- 
tiger <u  geschrieben  wäre,  wie  auch  L.  WH 
haben.* 

'Qßnb  s.  'laß^d. 

tliöe  Adv.  d.  Orts  1.  hierher  [W  §  54,  7.] 
Mt8,29.  14,18.  Meli, 3.  Lc9,41.  J6,25. 
AG  9,21.  Hv3,  1,8.  s  5,  1,1.  9,  11,  1.  &. 
xaxeiae  hierhin  u.  dahin  Hm  5, 2,  7.  s  6,1,6. 
2,  7.  9,  3,  I .  sag  L.  bis  hierher  Lc  23, 5.  1  Cl 
20,  7  (Hi  38, 1 1).  2.  hier  Mt  12,  6.  41  f.  Mc 
9, 1.  5.  Lc  9,  33.  J  6,  9.  Ggs.  ixet  Hb  7,  8. 
M.  genauerer  Bestimmung  a.  im  nivaxi  Mt 
14,  8.  CO.  SV  jfj  naiQldt  aov  Lc  4,  23.  oi.  ngbg 
ij/iäg  hier  bei  uns  Mc  6,  3.  a.  in  ig>i/.iiag  hier 
i.  d.  Steppe  8,  4.  tS.  ö  XQia-iog  ^  <5.  hier  ist 
Chr.  od.  da  Mt  24,  23.     c5.  ij  ixet  Lc  17,  21 ; 


vgl.  V.  23.  Mc  13,  21.  Je  2,  3  [wo  überall  d- 
Überlieferung  schwankt].  3.  hierbei,  i.  diesem 
Falle  Apc  13,10.  18.  14,12.  17,9.  unter 
diesen  Umständen  1  Cor  4,2.   [LXX  f.  D^n]. 

üjöri,  f\q,  f]  der  Lobgesang  Apc  5, 9.  14,3. 
0).  Mü)V(rio)g  .  . .  xal  rov  otQflov  15,  3.  V.  liturg. 
Gemeindegesängen  (neben  ipaXuoi,  vuvot.)  äSal 
nvevfiajixui  geisterfüllte  Loligcsänge  Eph  5,19. 
Col  3,  16  [s.  Komm.].    [LXX  f.  yp,  nyp.]* 

iLbiv,  Tvoq,  f]  die  Gebicrtswehen  a)  eigtl. 
ITh  5,  3.  b)  Übertr.  v.  d.  Angstzuständen, 
wie  sie  d.  Kommen  d.  Messias  vorangehen 
[ri'B'Sn  >'72n;  vgl.  Berthold,  Christol.  Jud. 
45  ff."  Schiirer  n,  523]  Mt  24,  8.  Mc  13,  8. 
üäitsg  Tov  D^avÜTov  Todesnöte  AG  2,  24  [was 
Pol  1,  2  didivsg  tov  näov  kommentiert;   LXX 

für  mo  "''??n].* 

tiibivu)  Wehen  haben    a)  eigtl.  Gal  4,  27. 
2C1  2,  1  f.  (Jes  54,  1).  Apc  12,  2.   b)  Übertr. 
jsxvia  fiov  ovg  näXiv  dSlpca  die  ich  wiederum 
I  mit  Schmerzen  gebäre  d.  h.  wieder  für  d.  Ev. 
I  gewinne  Gal  4,  19.   [LXX  f  ^in,  h^n.]* 
'       diGeuj  Ipf.  w&ovv  stoßen  xivä  Jmd.  PE  6.t 
diKeavög,  ou,  6  der  Ozean,  das  Weltmeer 
IC120,  S.t 
dijuiöXivov,  ou,  t6  die  Schürze  Hs  8,  4,  l.f 
uunog,  ou,  6  die  Schulter  Mt  23,  4.  Lc  15, 
5.  Hv  5,  1.  s  6,  2,  5.  9,  2,  4.  9,  5.  13,  8.* 

diveo|aai  Aor.  1.  coyridäu^f  [Bl  §  15,  2] 
kaufen,  il  etw.  m.  Gen.  d.  Preises  ctfi!},-  üq^v- 
glov  für  e.  Summe  Geldes  AG  7,  Ki.t 
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aj6v,oO,T6(?asa:Lcll,12.[LXXf.n^"'3.]* 
üjpa,  a?,  f]  1.  die  Zeit  als  qualitativ  be- 
stimmter Zeitabschnitt  [wofür  wir  häufig  d. 
Stunde  sagen,  ohne  doch  an  diese  willkürlich 
geschaffene  Tageseinteilung  zu  denken]  rjl&sv 
,'  w.  d.  Zeit  ist  da  Apc  14,  7.  15.  MPol  8,  1. 
M.  näherer  Bestimmung  durch  e.  Gren.  a.  tov 
&vfuäftaTOi  Lc  1,  10.  T^  w.  lov  Sslnuov  zur 
Essmiszeit  14,17.  MPol  7,1.  M.Gen.e.Pers. 
'^äv  7  öi.  eure  d.h.  d.  euch  günstige  Z.  Lc  22. 
53.  7  ü.  ^ov  d.  mir  bestimmte  Zeitpunkt  J  2,4 ; 
vgl.  7,  30.  S,  20.  16,  21.  >/  eV/ut?  öi.  d.  End- 
zeit IJ  2,  18.  Tj  uQTi  b>.  d.  Gegenwart  1  Cor  4, 
11.     ixsivrj    xfi   (i.  MPol  2,  2.     avi^   TJj  co.  ZU 

derselben  Z.  augenblicklich  Lc  2,  38.  24,  33. 
AG  16,  18.  22,  13.  M.  Präp.  eV  avifi  ijj  ä. 
zu  eben  dieser  Z.  Lc  12, 12.  20,  19.  ev  tTj  iö. 
ixeifi]  Mt  8,  13.  «V  exBivt]  xfj  öJ.  10,  19.  Mo 
13,11.  Lc7,  21.  Apc'll,'l3.  MPol  7,  2. 
ano  T^s  ü.  ixaiyij;  V.  jener  Zeit  an  Mt  9,  22. 
15,  28.  17,  18.  xa&'  ÜQuv  zur  rechten  Z.  1  Cl 
56,  15  (Hi  7,  26)  [anders  2C1  12,  1  s.  3  b]. 
M.flgd.  Konjunktion  ".öts  J4,21.  23.  5,25. 
16,25.  ä.  i'ya  12,23.  13, 1.  16,2.  32.  M.  flgd. 
Eelat.  5,  28.  M.  flgd.  Acc.  c.  Inf.  Rö  13, 1 1. 
M.  flgd.  xa(  u.  Verb.  fin.  Mt  26,  45.  ü§av  di- 
dovac  nqöi  Tt  Zeit  ZU  etw.  geben,  verstatten 
MPol  7,  2.  —  Bes.  v.  d.  Sterbestunde  Mt  26, 

45.  Mcl4,35.  41.  J12,27.  17,1.  2.  v.  d. 
Tageszeit  ti.  nagrK9sv  d.  Tag  ist  vorüber 
Mt  14,  15.  o^ie  xrji  ü.  spät  am  Tage  MPol  7, 
1.  dx^e  om^i  tij^  ü.  da  es  schon  spät  am  Tage 
war  Mc  11,11  [d.  LA  schwankt],  idr;  üqu^ 
TioU^j  Ysvofisvri;  da  es  schon  spät  wurde  6, 
35.  3.  die  Stunde  als  willkürlich  gewählter 
Zeitabschnitt  innerhalb  e.  durch  d.  Sonnen- 
lauf bestimmten  Tages  a)  v.  d.  Zeitstunde 
12  Stunden  d.Tages  J  1 1,9.  D.  Höllenstunde 
hat  nach  Hs  6,  4,  4  d.  Länge  v.  30  Tagen. 
Neben  ,;,uV  Mt  24,36.  25, 13  (D  16, 1).  Mc 
13,32.  M.  bestimmten  Zahlenangaben:  eco; 
aga;  dsvi^gag  bis  zur  2.  St.  (==  8  Uhr)  Hs  9, 
11,7.  ü.  TQh^  (=  9  Uhr)  Mt  20,  3.  Mc  15, 
25.  AG  2,  15.  23,23;  5.— 10.  St.  (=  11—4 
Uhr)  19,9.  3.  St.  (=  11  Uhr)  Hv  3,  1,  2. 
6".  S«.  (=12  Uhr)  Mt  20,  5.  27,45.  Mc  15,33. 
Lc23,  44.  J4,  6.  17,1.  AG  10,  9.  8.  St. 
(=  2  Uhr)  MPol  2 1 .    .9.  St.  (=  3  Uhr)  Mt  27, 

46.  Mc  15,34.  AG  10,3.  30.  PE21.  lO.St. 
{=  4  Uhr)  J  1,40.  11.  St.  (=  5  Uhr)  Mt  20,9. 
V.  d.  Nachtstunde  Lc  22,  59.  M.  Zusatz  v. 
i^g  fvxiög  AG  16,33.  23,23.  av/j.rprj(fi^eip  tu-; 
iö.  d.  St.  zählen  Hv  3, 1,4.  — Mit  Präp.verb.: 
BTio  Mt  27,  45.  s'ojg  Hs  9,  1 1,  7.  fäx(^'  AG 
10,30.  negi  m.  Acc.  V.  9.  cog  inl  ovo  li>Qag  etwa 
2  St.  lang  MPol  7,2.  b)  Allg.  als  bestimmter, 
kurzer  Zeitabschnitt :  ügKr/iifotg  xacgotg  xal 
agaig  zu  d.  festgesetzten  Zeiten  u.  Stiuiden  1  Cl 


40,  2.  I.  temporalen  Dat.  [Bl  §  38,  4.  Btm 
§  133,  26.  W  §  31,  9]  ägif  fj  ov  öoxeiis  zu  d. 
Stunde,  in  der  ihr  es  nicht  erwartet  Mt  24,44. 
noloi  ü.  Lc  12,  39.  M.  eV  Mt  24,  50.  J  5,  28. 
AG  16,  33.  L  temporalen  Acc.  [Bl  §  34,  8. 
Btm  §  131,  11.  W  §  32,  6]  nSaav  ü.  stünd- 
lich 1  Cor  15,  30.  nocav  ä.  ZU  ivelclier  St.  Apc 
3, 3.  D.  Zeitdauer  bezeichnend:  itlav  ti.  noteiv 
1  St.  lang  arbeiten  Mt20, 12;  vgl.  26,40.  Mc 
14,37.  L  Verb,  mit  Präp.  ngög  ügav  für  e. 
kurze  Zeit  J  b,  3b.  2  Cor  7,  8.  Gal2,5.  Phlm 
1  5.  Dafür  Tigog  xaigöv  ügag  ITh  2, 17.  MPol 
11,2.  xat^'  ägav  stündlich  2  Cl  12,  1.  w.  fila 
e.  kürzere  Zeit  Hs  6,4,4;  vgl.  Apc  18, 10.  16. 
19.  —  Über  d.  Ellipse  v.  öi.  vgl.  Bl  §  44,  1. 
46,  7.  [LXX  für  n^,  n^B».] 

üjpaTo?,  a,  ov  l.  hübsch,  anmutig  a)v.Pers. 
V.  d.  Engel  PE  55.  b)  v.  Dingen:  v.  über- 
tünchten Gräbern  Mt  23,27.  Als  Name  e. 
Tempeleingangs  nvltj  w.  AG  3,  2.  10  [vgl. 
Schürer,  ZutW  1906,  5 1  ff.].  Bildl.  v.  d. 
Füßen  d.  Verküudiger  v.  Ev.  Eö  10,  15  (Jes 
52,7).  2.  reife  Früchte  tragend  divöga  B  11, 
1 0  [ A.  verstehen  auch  hier  anmutig ;  d.  Stelle 
ist  Zitat,  angebl.  aus  Ez  47,  1  ff.]. 

üjpi)a05,  r|,  ov  ret/v.  Getreide  1C156,  IS.f 
d)puo|Liai  brüllen  v.  Löwen  lPt5,8  [LXX 
für  JSB'].t 

dii;  Adv.  I.  komparative  Partikel  wie  [Bl 
§  78,  1.]  1.  korre.spondierend  mit  d.  ent- 
sprechenden Demonstrativ  oviag  :  oviag ...  ug 
so  . . .  wie  J  7,  46  [LA  schwankt]  1  Cor  3,  15. 
4,  1.  9,  26.  Je  2,  12.  WC  .  . .  ovrag  AG  8,  32. 
23,11.  1  Cor  7, 17.  ITh  5, 2.  «j  eW . . .  oSriui- 
2,  7f.  wi;  ...  ovruxa^  Rö  5,  15.  18.  2Corl, 
7.  7,14.  Statt  ovxag  steht  zuweilen  e.  anderes 
Demonstr.  od.  e.  Ersatz:  xmü  t«  avxa  Lc  17, 
28.  30.  ii/o,- . ..  oig  xal  AG:  11,17.  äaaixb};  ...  uig 
1  Cl  43,  3.  Zuweilen  ist  d.  demonstrat.  Satz- 
glied ausgelassen  u.  aus  d.  Zslig.  z.  erg.  Mt  8, 
13.  Col  2,  20.  Statt  ovrojf  xat  steht  zuweilen 
einfaches  «a/Mt  6, 10.  AG  7,51.  2 Cor  13,2, 
Gall,9.  Phil  1,20.  2.  e.  Vergleich  einleitend 
a)  vor  Vergleichungssätzen  m.  d.  Indik.  d. 
Verbs  enolrjUBV  ag  ngoiTex(x^ef  Mt  1,  24.  dg 
eulcrzBvcrag  yBvij&'jXbi  toi  8,  13;  vgl.  15,28. 
inoirjirav  .  .  .  ag  avviia'^ev  26,  19.  Elliptisch: 
nlrjv  ovx  dg  i^ika  (erg.  j'gv^fl-jjrcj)  dXl'  oig  av 
(erg.  IJ-Bksig)  V.  39.  üf  stä&si  .  .  .  sSldaaxBv 
Mc  10,  1.  ug  yt'/pa^trat  Lc  3,4.  AG  13,  33. 
äg  ijv  SO  wie  er  war,  wie  er  ging  u.  stand  Mc 
4,  36.  b)  vor  e.  Nomen,  Adj.  od.  Ptc,  das  e. 
Nomen  od.  Adj.  vertritt  a)  d.  Vergleich  i.  d. 
subjektive  Sphäre  rückend,  nur  d.  Meinung 
d.  JRedenden  unbekümmert  um  d.  Realität 
aussprechend:  diBßkijd-rj  aixü  cog  äiaaxognl^oiy 
als  oh  er  (nach  d.  Ansicht  d.  Anklägers)  ver- 
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geude  Lc  1  G,  1 .  ü)g  dsiaidaiiiovsirxiQOvg  ifiai 
&BOJQÖ}  ich  sehe  euch  ganz  abergläubisch  d.h.  ihr 
seid  nachm. Urteil  u. Empfinden  a.  AG  17,22. 
bii  xaxonocüv  IPt  2, 12.  ß)  e.  objektiv  vorhan- 
dene Eigenschaft  bezeichnend :  ü;  B^ovaiav 
s'xcov  als  Jmd.,  der  Vollmacht  hat  Mt  7,  29.  Mo 

1,  22,  b)i  ftovoyevovi  naget  naigöi  J  1,  14. 
äg  inava^ufivrjiixuiv  vuäg  Rö  15,  15.  dg  T]Xerj- 
[livog  1  Cor  7,  25.  'g  -dsov  öiäxovoi,  2  Cor  6, 
4  u.  o.  Elliptisch  cjj  ovx  dSijXcog  (erg.  tgexcov) 
1  Cor  9,26.  w;  e|  slhxgiveiag  {erg.  laXovvTeg) 
2Cor2,  17.  Yor  e.  Acc.  nach  Verben  des 
Schützens,  Meinens,  Kennens  u.  ä.  loyitBiv 
Tivtt  äg  Tira  Jmd.  für  efic.  halten  Rö  8,  36; 
vgl.  ICor  4,  1.  2  Cor  10,  2.  r/ysia^at  2Th  3, 
15.  2C15,6.  Hvl,  1,7.  sxeiv  Mt  14,5.  21, 
26.    änoSeixvvvai  Jmd.  als  etw.  erweisen  1  Cor 

4,  9.  TtagaßdUeiy  Mc  4,  31.  Bei  d.  Prädikat 
(anstelle  d.  dopjjelt.  Acc.  Bl  §  34,5)  sivai  ws 
Tiva  sein  ivie  Jmd.  d.h.  Jmdm.  gleichen  Mt  22, 
30.  28,  3.  Mc  6,  34.  Lc  6,  40."  Rö  9,  27  u.  ö. 

Iva  fi>i  cog  xnS^'  avüfxrjv  To  ä'^ttit^öv  aov  ;/  damit 

deine  Guttat  nicht  gezivungen  ersclieine  Phlm  1 4. 
j-iyea&ai.  cog  ttva  xverden  wie  Jmd.  Mt  10,  25. 
Lc  22,26.  Rö9,29.  iisveiv  wg  ziva  1  Cor  7, 8. 
noislv  tiva  big  xiva  Jind.  einem  gleich  machen  Lc 
15,19.  21.  Bei  vollständigem  Vergleich  >}  (fcoyl/ 
avioii  äg  qicorr/  vdäToiv  Apc  1,15  u.  ö.  3.Vord. 
Gen.  absol.  d.  Aussage  als  irrtümlich  bez. 
iyg  fiij  igxof'^>'ov  ifiov  als  ob  ich  nicht  käme 
1  Cor  4,  18.  oig  IsVot)  vfiTv  avfißaivovzog  als  ob 
euch  etw.  Unerhörtes  rviderführe  1  Pt  4, 12 ;  od. 
als  subj.  Ansicht  d.  Autors  üg  xov  &eov  naga- 
xalom'Tog  6i  ,'ßiüv  2  Cor  5,20.  [Btni  §  145,7. 
"W  §  65,  9].  Unklass.  tritt  dafür  auch  ä;  üii 
m.  Verb,  finit.  ein :  (og  ort  '/fiecg  t/a&epr/xa/xsv 
=  äg  r/fiäv  rja&svrjxÖTav  2  Cor  11,21;  2Th 
2,2.   Über  üs   üv   m.  Gen.  abs.  B  6,  11  s.  Bl 

5.  258  1.  4.  in  d.  Weise,  wie;  in  d.  Maße  als 
Rör2,3.  lCor3,5.  Apc  22,12.  5.  In  Aus- 
sagesätzen, indem  sich  äg  mit  näg  zu  ver- 
mischen beginnt,  u.  dies  [hellenistisch]  d.Bed. 
V.  oTj  annimmt  [Bl  §  70,  2];  immerhin  bleibt 
e.  Unterschied  zwischen  läg  u.  Szt  gewahi't, 
indem  dies  einfach  d.  Faktum  als  solches  re- 
gistriert, jenes  d.  Modalität  bez.  So  nach: 
dvaytyvixjxstv  Mc  12,  26  [v.  1.  7ic5c].  Lc  6,  3 
[v.  l.Tiw;].  fivrjcrtt^vai  24,6  [v.  1.  oaa].  ^sö- 
o-,^««  23,55.  «((JfiVat  AG  10,38.  Rö  11,2.  1  Th 
2,11.  fWarotr*««  AG  20,  18.  20.  omaYr^khiv 
Lc  8,47.  i^T,Y8i(T»ai  24,35;  vgl.  1  Cl  7,4. 
Viell.gehört  auch  ICor  12,2  hierher,  s.Lietz- 
mann  z.  d.  St.  6.  I.  Verb,  mit  e.  Superlativ 
äg  räxia-ra  SO  schnell  als  möglich  AG  17, 15. 
7.  I.  Verb,  mit  Zahlwörtern:  ungefähr  Mc  5, 
13.  8,9.  Lc8,42.  Jl,18.  19,39.  21,8.  AG 
1,15.  5,7.36u.ö.  8.Exklamativ[Bl§76,3] 
wie  äg  öigaioi  oi  nödeg  wie  lieblich  sind  d.  Füße 


Rö  10, 15.  äg  äye^egsvftiTa  t«  xgijtaia  1 1,  33. 
üc  oaicog  lTh2,  10. 

IL  Temporale  Partikel  [Bl  §  78,  3.  W  § 
41b.  3,  1.  53,  8].  a)  da,  als  m.  Indik.  ag  de 
inoQsvovio  Mc  9,21  [d.  LA  schwankt;  Tdf. 
iS,  otrj;  häufig  bei  Lc  1,23.  41.  44.  2,  15. 
39  u.  ö.  [15mal].  J  2,  9.  23.  4,  1.  40  u.  ö. 
[16  mal].  AG  1,  10.  5,  24  u.  ö.  [29  mal]. 
b)  damals,  als;  während  Lc20,  37.  solange, 
als  J  12,  35f.  Lc  12,  58.  Gal  6,  10  [doch  s. 
z.  d.  St.  die  Komm.],  c)  dg  av  (eav)  sobald  als 
m.  flgd.  Konj.  Praes.  Rö  15,  24.  1  Cl  12,  5  f. 
M.  flgd.  Konj.  Aor.  1  Cor  1 1,  34.  Phil  2,  23. 

III.  Finale  Partikel:  damit  m. flgd.  Inf.  [od. 
Konj.?]  big  TsXetbiuai.  xov  dgöfiov  /aov  AG  20, 
24  [v.  1.  xelscäaa  Bl  S.  2281  hält  für  wahr- 
scheinl.,  daß  biaie  ursprüngl.  dastand,  ie  vor 
xeluäaai  ausgefallen  sei].  Formelhaft  oig 
snog  etneir  sozusagen  Hb  7,9.  Lc  9,  52  [v.  1. 

tüOTfi]. 

[IV.  Konsekutivpartikel  =  iiaxs  sodaß  Hb 
3,11.  4,3  fälschlich  angenommen;  in  d. Zitat 
aus  Ps  95,  11  ist  mg  Übersetzung  v.  ItJ'i*?, 
wofür  jetzt  Ta'N  steht.  Daher  fehlt  jeder 
Grund  big  an  dieser  St.  konsekutiv  zu  fassen.] 

V.  I.  Verb,  mit  andern  Adv.  u.  Part.  s. 
ihaar,  bxrei,  bxrneg,  bianegei,  biaxe. 

diactv  Partikel  gleichsam  Hs  9,  9,  7.  M. 
Inf.  [Bl  §  70,5]  2  Cor  10,9. 

übcravvd  [WH  bmarvü;  vgl.  Introd.  §408. 
Tdf.,  Prol.  107]  indekl.  Hos(i)anna,  zur 
liturg.  Formel  gewordener  Bittruf  Xi  njJ''tJ'in 
(Ps  117,25)  =  hilf  doch,  aram.  [Kautzsch, 
Gramm,  d.  bibl.  Aram.  173]  NiJJB'IX  7-ette  uns 
Mt21,9.  Mc  11,  9f.  J12,  13!  M.  Dat.  w.  ic5 
mw  Juvld  Mt  2 1 ,9.  15.  w.  TW  &Bä  AaßiS  D  1 0, 
6  '[vgl.  Harnack  z.  d.  St.]'.  [StE  12].  Vgl. 
Cheyne  EB  2 1 7fi-.  Thayer  DBn,419.  Zahn, 
Einl.  I,  14.    Nestle,  Philologus  1909,  462.* 

dicrauTUjq  Adv.  ebenso,  auf  dieselbe  Weise 
d.Verbum  nachgestellt  Mt  20,  5.  21,  30.  36. 
Vorangestellt  Mc  14,31.  Lc  13,3  v.  1.  5  v.  1. 
Rö  8,  26.  1  Ti  5,  25.  Hs  2,  7.  5,  4,  2.  8,  4,  4. 
D  1 1,  1 1.  1 3,  2.  6.  M.  Ellipse  d.  Verbum  Mt 
25,  17.  Mc  12,21  u.  ö. 

ibcrei  Adv.  1.  vor  Begriffen  tvie,  gleichsam 
[i.  d.  Überl.  häufig  m.  einfachem  ag  wechselnd] 
Mt  3,  16.  9,  36.  Lc  3,  23.  AG  2,  3.  6,  15.  9, 
18.  Rö  6,  13.  Hb  1,12.  B  6,  6.  Hv  3,  1,  5. 
4,  1,  6.  s  6,  2,  5  u.  ö.  Ytvea&ai,  ii.  Mc  9,  26. 
Lc  22,44.  Bhac  ä.  Mt  28, 3  [v.  1.  äig]  Hs  3, 1  f. 
(fttireiTi^at  (a.  xi  als  etw.  scheinen  Lc  24,11. 
2.  Bei  Zahlen  u.  Raumgrößen  ungefähr  a)  bei 
Zahlen  Mt  14, 21.  Lc3,23.  9,14.  28.  22,41. 
59.  23,44.  J6,  10  v.l.  AG  2,41.  19,7.  Hv 
4,  1,2.  2,1.  b)  Bei  e.  Raumangabe :  lo.  Xii^ov 
ßolrjv  ungefähr  e.  Steinivurf  weit  Lc  22,  41. 


1177 
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'Qane  ['-{'ir/i]  Jucl.  S.WH,  Introa.§  408. 
Tdf.  Prol.  107]  [VJi'in]  11.  pr.  m.  Hosea,  israe- 
litischer Prophet  Rö  9,  25.1 

uJCTiTep  Adv.  nie,  gleicliune  a)  i.Vorder.satz 
e.  Vergleichs ;  i.  Nachsatz  steht  ovTag  (xal) 
[W§  53,  5.  60,  5]  Mt  12,40.  13,40.  24,27. 
Lc  17,24.  J5,2I.  26.  Eö  5,  19.  Hv  3,  6,  6. 
11,3.  4,3,4.  m  10,3,3.  s3,3u.ö.  Zuweilen 
schwankt  d.  Überlieferung  zwischen  co.  u.  üg 
Mt24,3S.  2Corl,7.  Eph5,24.  w.  . . .  >caC 
2  Cor  8,  7.  M.  Ellipse  d.  Nachsatzes  i.  e. 
anakoluthischen  Kstr.  [W  §  64,7  b.  Btm  § 
151,12.  23g]  Rö5,12  [s.Komm.].  Mt  25,14. 
b)  Zur  Anknüpfung  a.  d.  Vorhergehende  die- 
nend [häufig  i.  d.  Überlieferung  m.  äis  wech- 
selnd] Mt5,48.  (!.2.  5.  7.  1(>.  20,28.  25,32. 
AGB,  17.  11,  15.  iCor  8,  5.  Dg  5,  3.  lEph 
8,  l.f.  21,  2.  IMg  4.  5,  2  u.  ö.  Hm  12,  6,  2. 
öl.  Y^TQ""^"''  1  Co""  lOi  ^-  c)  Bei  d.  Prädikat 
stehend  -^i^isaHai  w.  nvu  wie  Jnul.  iverden 
yevo^evo'  u.  i^  äQX^H  xaivoi  üff^Qomog  wie  e. 
von  Grund  mcs  neuer  Mensch  Dg  2,1.  ovx 
ei/ii  0).  Ol  Xoiuol  jüv  av&Qfü7t(j>v  SO  wie  d.  übrigen 
Menschen  Lc  IS,  11.  eo-ku  ctoi,  £>.  6  s&vcxöi  er 
soll  dir  sein  wie  d.  Heide  Mt  18,  17. 

iL(TTT€pei  Adv.  so  wie  iCor  15,8.  4, 13  v.l. 
[B1§78,1.]* 

ÜJCTie  konsekutive  Konjunktion  [Bl  §  69,3. 
72,  3.  Btm  §  1 39,  50.  W  §  4 1,  b  5].  l.  so- 
daß  a)  m.  Inf.  od.  Acc.  c.  Inf.  verb.,  negiert 
durch  fi^:  a)  nach  vorausgehendem  Demon- 
strativ: ovtcü;  AG  14,  1.  ITr  1,  1.  Hv  3,  2, 
6.  4,  1,8.  ToaovTog  Mt  15,33.  MPol2,2. 
^)  Ohne  Demonstr.  Mt  8,  24.  28.  12,  22  u.ö. 
[8  mal].  Mc  1,27.  45  u.ö.  [11  mal].  Lc  5,  7. 
12,  1.  AG  1,  19.  5,  15  u.  ö.  [7mal].  Rö  7,  6. 
15,  19  [bei  Paulus  14  mal].  Hb  13,6.  IPt  1, 
21.  ICi  1,1.  11,2.  45,  7  u.ö.  B4,  2.  MPol 
12,  1.  3.  Auch  V.  d.  beabsichtigten  Folge 
MtlO.l.  27,1.  Lc4,  29.  20,20.    b)  M.  Ind. 


nach  vorausgehendem  oviiog  J  3,  16  [v.  1.  ött 
s.  Bl  §  69,  3].  Ohne  Demonstr.  Gal  2,  13 
[vA.trvi'anaxd-^vaij.  2.  anknüpfend  daher,  also 
m.  Indik.  (negiert  ov;  Btm  §  148,  5).  Mt  12, 
12.  19,6.  23,31.  Mc2,  28.  10,8.  Rö  7,  4. 
12.13,2.  lOorS,  7.  7,  38.  Hm4,  1,9.  7,4 
u.ö.  M.d.Imp.  ICor  3, 21.  4,5.  10,  12.  11, 
33.  14,39.15,58.  Phil  2,12.  4, 1.  lTh4,18. 
IPt  4, 19.  M.  Konj.  anstelle  d.  Imp.  1  Cor  5, 
8  [vA.ioQTÜiofiev].  2C14,3.  7,1.  3.  10, 1  u.ö. 
Negiert  ,U7  11,  5. 

übiäpiov,  ou,  t6  das  Ohr  Mc  14,47.  J  18, 
10  [an  beiden  St.  findet  sich  v.l.  witov  s.  d.]* 

ÜJTiov,  ou,  t6  das  Ohr  Mt  26,  51.  Lc  22, 
51.  J  18,  26.  B  9,  l.  Als  v.  1.  Mc  14,47. 
J  18,10.  [LXX  für)!«.]* 

djq)eXeia,  ai;,  f]  der  Nutzen  zig  >}  w.  t^?  negi- 
Tofi^/g;  was  hat  d.  Beschneidung  für  e.  Nutzen? 
Rö  3,  1.  i^,-  a.  xdgiv  um  d.  Nutzens  willen 
Jd  16.* 

UjqpeXea)  Fut.  bXfeltjaca.  Aor.  1.  uifilrjaa; 
Pass.  w(peXijx^)]v.  Fut.  äcfelrid^^ao/jac  nützen  Te- 
va Jmdm.  [Bl  §  34,  2].  Hb  4,  2.  D  16,  2. 
oväev  nichts  nützen  Mt  27,24.  J  6,63.  12, 19. 
Ttvä  Tt  Jmd.  i.  etw.  nützen  [Bl  §  94,4  a.  E.] 
ovdev  Teva  Jmdm.  keinen  Nutzen  bringen,  nichts 
nützen  ICor  14, 6.  Gal 5, 2.  B4,9.  iCixfeh' aet 
[v.l.  eüqpEist]  äv&ganov  täv  ivas  wird  man  füre. 
Nutzen  davon  haben,  wenn  Mc  8, 36.  xt  fis  chtps- 
let  ttj/ISm  5,  2.  oväev  fioi  acfehjasi  IRö  6, 1. 
Abs.  Rö  2,25.  Pass.  Nutzen  haben  fiijöev  kein 
iV.LMc5,26.  oiJeV  ICor  13,3.  Hs9,13,2. 
ji  Mt  16,  26.  Lc  9,  25.  xl  ex  rtvog  e.  Nutzen 
V.  etw.  haben  Mt  15,  5.  Mc  7,  1 1.  Pol  13,  2. 
Abs.  Hb  13,9.  Hv  2,2,2.  [LXX  für '?''3;in.]* 

d)cpeXi|i05,  ov  Elativ  äcpsli^icözaTog  nützlich 
rivl  für  Jmd.  od.  etw.  Tit  3,  8.  Hv  3,  6,  7. 
Dafür  BÖg  xt  1  Cl  62,  1 ;  nqög  tj  1  Ti  4,  8.  2Ti 
3, 16.  Elativ  umschrieben  vneqäyav  it.  höchst 
nützlich  1C156,2.* 


Berichtigungen  und  Nachtrage  siehe  Spalten  1179 — 1184. 
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Berichtigungen  und  Nachträge. 


Spalte 

1,  10  1.   Cabrol  u.  füge  hinzu:    Charles, 

DB  1,  70. 
9,  9  1.  Cabrol. 
14,  25   füge   hinzu:   HDelehaye,   Sanctus, 
Analect.  BoUand.  28, 1  909,  1 45— 200. 
17   ä'j'OQu^ai  2:  vgl.  Deißmauu,  LO  237f. 

24  ttdixla  1.  j'ij;. 

25  äöiiTTaHTog  st.  ungestört  1.  ol/ne  Zweifel, 

unzivdfelhaß  [Crönert]. 

28  ä&Qoi^(o:  Cod.  B  hat  ij&goiafihovi,  wie 

man   neuerdings   auch  sonst   schreibt 
[Nestle]. 

29  s.  V.  Aid'ioifi:  1.  ßaalXiaaa  [Deißmann]. 
32,  19  V.  u.  1.  KQÜßattov  [Nestle]. 

33  aiga  4  ZU  aiQs  Toviof  vgl.  Nestle  (Neues 
Korrespond.  Bl.  f.  d.  Gel.  -  Schulen 
Württemb.  1904,  41 3f.)  nach  Chrys. 
d.  milit.  Gebr.  d.  Wortes:  ausheben, 
unter  d.  Fahnen  rufen. 

38  ttiäv  3a:  aimi'  ovrog  rt/g  äyofiia;  xal  dnia- 
xlag  Freerlogion. 

41  äxav»a  a.  E.  füge  hinzu:  Post,  DB  IV, 

751  ff. 

42  aKTjdla  1.  d.  Trübsinn,  nagad.  eaviöv  latg 

u.  sich  d.  Schmerz  überlassen  [Crönert]. 
40   axQißäg  a.  E.  1.  s  9,  1,  3  [Goodspeed]. 

48  üXaßadTQog:  Mc  14,3  schwankt  i.d.Uberl. 

d.  Geschlecht  zwischen  d.  3  Genera 
[Nestle]. 

49  äXsi(f(a  a.  E.  1.  Riehm  st.  Riebm. 

96  jlvÖQovixog  1.  als  Name  v.  Sklaven  u. 
Freigelassenen, 
nach  üidQO(f6vog  füge  ein:  äMViK\r\(S[a, 
aq,  f)  die  UnbescJwUenheit  y  «.  lov  xi^eov 
d.  U.  bei,  vor  Gott  Phil  3, 14  v.  1.  [Tert.. 
Origenes]  od.  alte  Konjektur?! 
106,  llf.  1.  17,31.  V.  d.  irdischen  Mission 
Jesu  3,26.  13,  33f.  [d'Ales]. 

108  avoiya  tö  axofttt  ß)  füge  nach  Apc  13,6 

hinzu:  ävicofsv  tö  ajo/ia  i/fiär  ngbg  v/iäg 
ich  redete  frei  heraus  zu  euch  2  Cor  6,11. 

109  ävofila  a  füge  a.  E.  nach  18,  2  hinzu:  6 

aiäv  ovTog  T^s  d.  Freerlogion. 

110  uvovscSlaTcog  1.  ohne  FonüMr/"  [Crönert]. 


Spalte 

1 12  dvTläixog  Z.  3  1.  1  Pt  5,  8  st.  3,  8. 

114  l4vn6xsitt  1  füge  a.E. hinzu:  Vgl.  Smith, 

DB  1,  103  f.,  zu  2:  Vgl.  Ramsay,  DB 
1,104. 

115  1.  üvnniQa  [i.  Hss.  auch  avTlnsga  accen- 

tuiert]  [Nestle]. 

125  anav'^adfia  str.  Z.  3  V.U.  d.  Klammer,  da 

fiBYaXcoavt'r/  für  1133  nicht  belegt  ist 
[Nestle]. 

126  n  uneiQog  1.  1  Cl  20,  6  [Goodspeed]. 

127  zu  äniiiaiiTi  vgl.  JWackemagel,  Helle- 

nistica,  1907. 

128  f'migxofiai  1  c,  Z.  3  1.  Apc  18, 14  st.  18,4 

[Nestle]. 

129  dnixto  2  a.  E.  1.  Expos.  VI  Ser.  12,459— 

472.  [de  Zwaan]. 

142  dnöxevog  1.  entleert  [Crönert]. 

nach  dnoxXelo)  füge  hinzu:  dlTOKVEUJ  Fut. 
dnoxv^(70}  zögern,  zaudern  L J  1 1 .  f 

147    'Anollayla  1.  30  u.  38  Milien  u.  füge  a. 
E.  hinzu:  DB  1,  123. 
dnoXoyiofiai   7i.  4    füge  nach  Lc21,  14 
hinzu:  Freerlogion. 

150  dnoQQta  1.  Bll,6.  8  st.  11,8  [Good- 
speed]. 

152  dno(TJißdfI,a  1.    d.  tijv  dno&rjxtjv  d.  Keller 

entleeren  [Crönert]. 

153  dnoaJoXog  füge  a.  E.  hinzu:   Harnack, 

Mission  12,  276 f. 
155  dnoTvcpXoüi  1.  ihm  wird  d.  Erkenntnis  d. 
Guten  abgeblendet  [Crönert]. 

160  aqacfog  Z.  2  1.  Untergewand  [Nestle]. 
dgyög  3  füge  hinzu:   äfiagiia   d.    keinen 

Ertrag  liefernd  Je  2,  20   [v.  1.  vsxgä]. 
[Meinertz.] 

161  yigetog  nayog  füge   a.  E.  hinzu:   Conj'- 

beare,  DB  I,  144. 

162  '4giTag  füge  a.  E.  hinzu:  Robertson,  DB 

I,  144f 
108,  1  V.  0.  1.  DB  I,  605  f.  u.  722  ff. 
177   Idaltt    füge   a.  E.  hinzu:    Ramsay,   DB 

I,  1 7 1  f. 
Aaiägxig  füge  a.  E.  hinzu :  Ramsay,  DB 

1,172. 
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Spalte 

177  aano;  1.   nichts  genießend  aunov  eivai 

nichts  essen  [Nestle]. 
«o-xö;  füge  a.  E.   hinzu:    [LXX  f.  INi] 

[NestleJ. 
180   :4avYxgcxoi:  CIL  VI,  12565  v.  e.  Frei- 
gelassenen d.  Augustus ;  vgl.  DB  1, 1 94. 
182  l4tTaXia  füge  a.  E.  hinzu:  ßamsaj',  DB 

1,203. 
193  BaßvXöiv  füge  a.  E.  hinzu:  Chase,  DB  I, 

2 13  f. 
199  BaQaßßäi  füge  a.  E.  hinzu:   Plummer, 

DB  I,  245. 
207   ßeßalaaig  füge  a.  E.  hinzu:  Deiümann, 

B  103.  NB  56. 
210  jSiöCu  füge  a.  E.  nach  Komm,  hinzu:  u. 

Harnack,Sitz.Ber.d.  Berl.Akad.1907, 

942  ff. 
222  ya^ocfvXaxtov  [i.  Hss.  findet  sich  auch  d. 

Form  j-a?oqDvAoxfiM)v].   [Nestle.] 
224  7-ä^oi-  1  zum  Plur.  vgl.  W-S  §  27,  4  b. 
228  yieeva  füge  a.  E.  hinzu:  Driver,  DB  II, 

119f. 
232  rsQysarjvogiüge  a.E.hinzu:  Clapp,  Joum. 

of  bibl.  Lit.   1907,  62  ff.    Burkitt  ib. 

1908,  I28ff. 
240   yXäaaa  füge  a.  E.   hinzu:    E Lombard, 

Essai   d'une  Classification  des  pheno- 

menes  de  Glossolalie,  Genf  1907  [dazu 

Schürer,  ThLitZeit  1907,  664]. 

243  roirot^ä  1.  Nnbjbi  u.  rblhi,. 

250  streiche  d.  Art.  /luv. 

Javatdeg:   Lghtf   vermutet  TF  u.  kon- 
jiziert:  ywuixeg,  reavlde;,  naidiaxai. 

254  SeiaiSaliKav:  ist  vox  media  fromm  od. 
abergläubisch  [de  Zwaan], 

257  Ji(ißr/  füge  a.  E.  hinzu:  Eamsay,  DB  II, 

595. 
öegfia  füge  hinzu:  die  Haut  tö  sxTog  S. 

d.  äußere  Haut  Ox  35. 
3e(Tfi6i  a.  E.  1.  V.  zauberhaftem  Binden 

[vgl.  Iva  3]  3.  xuxiag  lEph  19,  3. 

258  devxsqoTiQtaxoi  nach  Epiphan.,  haer.  30,32 

d.  Sabbath,  der  e.  großen  Fest  voranging 
[Achelis]. 

259  dsviSQOvoLuor  war  Sp.  258  vor  Sbvxb^ö- 

TtQbjxo;  zu  stellen. 

260  dea  3,  Z.  3  f.  1.  gebunden,  gedrängt  durch 

d.  hl.  Geist  [s.  nvevfxa  3  a]. 

268  dtaö-iJzyfügea.E.  hinzu:  MFO Norton  in 
Linguist,  a.  exeget.  Studies  I,  Chicago 
1 9ü8.  EB,iggenbach,  d.  Begriff  v.  ä.  im 
Hb.,  Theol.  Studien,  Th.  Zahn  darge- 
bracht 19  OS.  ACarr.Expoß.  1909,  April. 

271    diai.uaiTofiat  1.  HSinV 

289  Sixixioavvr]  füge  a.  E.  hinzu:  Tobac,  Hev. 
de  l'hist.  eccles.  1908,  5 ff. 

292  ^19x7  8. o.d.  Nachtrag  zu  Sp.250//ai'«iy8j. 

298  SoUoa  1.  heilenist.  st.  alexandr. 


Spalte 

302  dovi.oq  füge  a.  E.  hinzu:  Deißmann,  LO 

73.  232f. 
314   ifxaxica  1  füge  hinzu:  Eph  3,  13. 
318  etfvap/i??  füge  a.  E.  hinzu:  JWeiß,  RE 

V,  558 ff.  Headlam,  DB  I,  793. 

340  z.  21  V.  u.  1.  mn  |p. 

372  "fiAürfüge  a.E.hinzu:  Thayer,  DB  1,684. 
3b9   ivegfica  II  als  Passiv  gefaßt  v.  JRoß, 

Expos.  1909,75— 77.  DazuJBMayor 

ib.  191  f. 
391   ivtaitiixi:  zu  2Th  2,2  vgl.  Zahn,  Einl.  I, 

167;  zu  Hb  9,  9,  wo  d.  Übersetzung 

d.  bevorstehende  Zeitpunkt  unsicher  ist, 

vgl.  Komm. 
405   i^ov&et'ioi  2  «'.  töy  neiQuafiör  s.  netgaaftög 

2 ;  d.  übers,  d.  Versuchung  unierschätzen 

ist  falsch. 
423  incßäkXa  2b  ZU  inißalcöv  exkacsv  er  be- 
gann zu  u'einen  vgl.  Cod.  D  [Nestle]. 
428   inid^tifila  füge  hinzu:  n§ög  tnt<fv[iiav  xäv 

äv&Qbinav  um  d.  Begierde  d.  Menschen  z. 

reizen  Ox  38. 
437  iniaxoXi'i  füge  a.E.hinzu: Deißmann,  Blff. 
439  nach  inmvvxqiya  füge  ein:  eTTlCTuppdnTUJ 

mit  darauf  nähen  Mc  2, 2 1  Cod.  D  [v.  1. 

BniqänXEi\. 
462   ivayyeUaxiii  füge  a.  E.  hinzu:  Massie, 

DBI,  795 ff. 
469  Bvqaniikiäv  füge a.E. hinzu :  Smith,  Voyage 

a.  Shipwreck  of  St.  Paul  119ff.  287ff. 
47G  1.  eqxfittt^a  nicht  ecpcfsa^ti  u.  vgl.  Thayer, 

DB  I,  727. 
485  nach  Z^i-äs  füge  ein:   Zrjvuuv,  uuvog  n. 

pr.  m.  Zeno  2Ti  4,  19  in  einigen  Hss. 

als  Sohn  des  Aquila  genannt.! 

490  Züfn/iog  1.  Pol  9,  1  st.  MPol  9,  1  [Good- 

speed]. 

491  ij^Bfiäv  füge  a.  E.  hinzu:   Liebenam,  z. 

Verwaltungsgesch.  d.  röni.  Reiches  I, 
Ifl'.   Headlam  DB  IV,  104. 

492  t'jdvoa^iov  füge  a.  E.  hinzu:  AWünsche, 

Neue  Beitr.  291.  443. 
499  vor  Qaddalog  füge  ein:  GaßÜJp  [IHR]  n. 
pr.  Thabor,  Berg  i.  Galiläa  (heute  gebel 
et  Tor),  als  Ort  d.  Verklcärung  genannt 
HE  5.  Abb.  b.  Frohnmeyer-Benzinger, 
Bilderati.  52.t 

502  nach  i^agaog  füge  ein  :  GdcTCTaiV  s.  za/vg. 

503  1.  Bey^l  st.  G^ygi  [de  Zwaan]. 

509   iteguTisvo)  2  1.  heilen,  überh.  behandeln  v. 

Arzt  [Ramsay,  Expos.  VII  Ser.  2,  493] 

[de  Zwaan]. 
5 1 5   d-Qiajtßsva  2  d.  Bed.  ist  fraglich  s.  Lietz- 

mann  z.  d.  St.  [Goodspeed]. 
539   'IiaUa    zu    Ol   dnö  'JxaUag  Hb  13,24   S. 

Zahn,  Einl.  II,  153. 
546  «a^/Jcü  2a  füge  hinzu:  x.  xifä  ini  xä&ed- 

Qav  PE  7. 
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Spalte 

579  Z.  7  V.  u.  1.  rlä'n. 

581  Z.  2  1.  m. 

590  zu  xttiifavTi  vgl.  J Wackernagel,  Helle- 
nist ica  1907. 

593    Kaziiya(j  1.  "liyDi?. 

59(1  /CaCda;  es  liegt  keine  Verwechslung,  son- 
dern e.  Doppelname  vor  s.  Harris, 
Expos.  Times  21,  1910,  17  ff. 

602  xEg)«Ajo&)  Vgl.  Klostermann  z.  Mc  12,4. 

Gll  nach  xoägavTijg  füge  ein:  KobpäTOq  s. 
SruTiog  Nachtrüge  zu  Sp.  1033. 

618  zuxo;iu>'^«vgl.Moramsen,OILni,  1, 120. 

025  xücfivog  1.  Lc  13,  8  st.  16,  8  [Dittmar]. 

620    xqaviov  1.  n7il73. 

627  xgäitcrro»,- =  vir  egregius  s.  OHirschfeld, 
Unters,  auf  d.  Gebiet  d.  röm.  Ver- 
waltungsgesch.  I,  272^.  Seeck,  Pauly- 
Wissowa  V,  2006  f.  [Achelis]. 

636  xQV(f,!i  1.  nnoa. 

039  xiJ.uH'oyfügea.E.  hinzu:  Post,DB  1,532. 

646  Küg  füge  a.E.  hinzu:  Eamsay,DBI,500f. 

650  laftnüg  1.  n'S'?. 

658  Aextga  1.  Aquila  st.  Onesiphorus. 

659  liiTQa  füge  a.  E.  hinzu:  Macalister  DB 

ni,  95ff. 
Xenrog  2:  Lc  12,  59  findet  sich  als  v.  1. 
auch  TOP  i..  [Nestle]. 
671   Aovxäg  nach  W Schulze,   Graeca  latina 
12  Koseform  zu  Lucius  [Achelis]. 

672  ivnaivio  1.  nj;n,  2)iF\- 

673   XriTgoi'  1.  nh»i 

675  Z.  27  1.  •''?nn! 

678   Ma^ö^t'ai- Kurzform  z.Maira.^iaj[n;nriD]. 

691  nach  ftuirjv  füge  ein:  MaiOaTo?  [M«^- 
■&aiog]  n.  pr.  m.  Matthäus,  Name  e.  v. 
Jesus  als  Jünger  angenommenen  Zoll- 
beamten, der  auch  Levi  hieß  Mt  9,  9. 
10,  3.  Mc  3,  18.  Lc  6,  15.  AG  1,  13. 
Holtzmann,  BLIV,  135ff.  Zahn,  Einl. 
I,  §  54.* 

693  1.  iieyaXonQinBia  st.  fieYakeiongdnsia 
[Goodspeed]. 

705,  9  1.  TgcpdSi  [Nestle]. 

707  Z.  8  V.  u.  1.  nSB. 

708  fisaovvxTiov  1.  ''SH. 

711  z.  34 1.  r^as. 

719  fieTBTteaa  füge  hinzu:  Hv  2,  4,  2  [Good- 

speed]. 

720  nixoxog  1.  "inn. 

737   i^ivTjaievo)  1.  t^^S. 

742  fivxiijQl^a  setze  nach  |>t<3  ein  Komma. 


Spalte 

745  /iiMaxf)  1.  n^iian. 

752  Z.  25  1.  bibh. 

758  nach  vix)/  füge  ein:  NiKiinii;,  ou  n.  pr. 
m.  Niketas,  Vater  d.  Eirenarchen 
Herodes  i.  Smyrna  MPol  S,  2.t  [Good- 
speed.] 

767    vv/.i(fcov  a.  E.  1.  Plummer. 

772   |öa.'o^  a.  E.  1.  ^DB  st.  büü. 

783  z.  9 1.  nn. 

790  oixovfiBvi]  füge  a.  E.  hinzu:  JKaerst,  d. 

antike  Idee  d.  Oikumene  [de  Zwaan]. 
oh'onürrj;  1.  |^\ 
792   ÜKvia,  1.  b'iV'i. 
795   nach  oXoiBlüg  füge  ein:  'OXoqjepvr]?) 

ou  u.  pr.  m.  Holofernes,  Name  des  v. 

Judith  erschlagenen  assyi".  Feldherrn 

[Jud2,4];  s.  Ermordung  als  Beispiel 

d.  Vaterlandsliebe  genannt  1  Gl  55, 5. f 

807   oio/t«  dj'2  a.  E.  füge  hinzu:  B  Jacob,  d. 

Name    Gottes,    Vierteljahresschr.    f. 

Bibelkunde  1903,  128  ff.  171  ff. 
812  nach  önöuog  füge  ein:    örrÖTav  Kon- 

junkt.  sobald  als  m.  Indik.  Aor.  verb. 

B  12,  2.  t  [Goodspeed.] 
834   OvaUgiog  1.  1  Gl  65,  1  st.  65,  4  [Good- 
speed.] 
858  z.  nuQttßolsvofiai,  vgl.Deißmann,  LO  55, 

der  es  inschriftl.  nachweist. 
863    1.  naQaxotxHaxtjfii  st.  naQaxaiti,(TT(xrb>. 
866  nagüxlrjzog  füge  a.  E.  hinzu:  Usener, 

Ai-chiv    l    lat.    Lexikogr.   2,  230ff. 

[Achelis]  u.  setze  an  d.  Ende  *. 
881    Jitttr/a  1.  «riDE. 
892  7i6t'T,ixoai>'/'l.  D^B'an. 

898  negixa&alQCü    war    vor    nBgtxä&ag/ia    z. 

stellen.   [Goodspeed.] 

899  nBQioixiia  1.  133. 

941   TloUmaQnog    Zi.  4    1.    22.  Februar   st. 

23.  Februar, 
950   noQCfvga  1.  lOJ'lN. 

1001  'Podfj  1.  L  Name"  e.  Sklavin  AG  12, 13. 
2.  Name  d  .Herrin  d.Hermas  Hv  1,1,1-* 

1033  füge  nach  azaxrjg  ein:  ZtÖTIO«;,  OU  n. 
pr.  m.  Statins;  Z'.  Kodgärog  St.  Qua- 
dratus,  Prokonsul  i.  Smyrna  zur  Zeit  d. 
Martyriums  d.  Polykarp.  MPol  21,1. 
D.Zeit  seines  Prokonsulates  ist  häufig 
Gegenstand  d.  Berechnung  gewesen; 
vgl.  Harnack,  Chronol.  d.  altchr.  Lit.- 
gesch.  I,  337ff.  Corssen,  ZntW1902, 
61  ff.  E Seh wartz,  Gott.  Progr.  1905. 
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